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elligenz-Blatt 
Fer freien Stadt Frankfurt, 52 


Me mit dem Amtsblait, Organ der hieſigen Staatbehörben, F 2— 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 






































J | Expedition: um Geiftpförihen, Schlachthausgafſe 21.) 
Dienstag den 2. Juli - 1861, 


F. der Yrznei - Taxe Der freien Stadt $ Frankfurt, 
im Amtsblatte Mo. 78, find Exemplare auf Schreib: 
% ctavformat zu 30 kr. in der Expedition zu haben. 


Der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Jutereſſen. 


et, 2. Juli. (Zur Situation) Die Anerfennung bes Königs 
en von Seiten Frankreichs, welche ber Moniteur vom 25. Juni meldet, 
t —— fi das kaiſerliche Kabinet nad allen Seiten ſichergeſtellt Hat, 
f einzigen Seite hin bindende Verpflichtungen einzugehen. Victor 
imüber hat Napoleon perſönlich bie Anerkennung als durch die gegenwärtigen 
u Jnte Te Italiens geboten zugeftanden ; dem Bapfte ift bie else ers 
— < der Kaifer werbe ihn nie im Stiche lafjen; bagegen haben Oeſterreich 
„u bereit8 Anfangs bes vorigen Monats von dem franzöfiihen Minifter des 
Kusmärtigen, Seren von Thouvenel, auf ihre Verwenbuug zu Bunften ber weltlichen 
pfte® eine für beibe gleichlautende Antwort erhalten, welche durch ihre 
E auch bie beicheibenften Hoffnungen ber Klerikalen niebergeichlagen haben 
nat faſt komiſch, wenn bie franzoöſiſche Regierung die Ausfchreitungen ber 
Bewegung bedauert und She, binweift, fie habe deren Kolgen möglichft 
durch die Vermehrung ber franzöfiichen Bejagung in Rom fo viel er= 
heilige Bater in jeiner Hauptftadt bin bleiben und mweniaftens eines 
MEER jeine Ipeltlichen Beſitzungen ſicher fein fonnte. Aeußerſt farkaftiich Elinat ferner 
ing der Annahme, daß bie päpftlichen Staaten und die Etabt Rom ber 
Belt als Gigentbum zu tobter Hand gehörten und fiber dem Rechte flänben, 
Feſchick anderer Souveränetäten beftimme. Die Hinweifung auf bie Thats 
Inland, Preußen, Rußland, Schweden troß ihrer Eigenſchaft ald nicht— 
ad bie, den Papſt in feine Rechte wieder einjegenden Wiener Verträge 
-ant Be hätten, als — Oeſterreich, Spanien und Portugal, 
der 
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tlihe Bleihgültigkeit gegen bie Anſprüche bes Papfttyums auf bie 
liſchen Staaten, daß es einen wahren Dlöbfinn verrathen würde, 
uno) eine innigere Theilnahme für die weltliche Macht der Kirche zu er- 
ee jebod, immer noch an die Möglichkeit einer Umkehr der Napoleonifchen 
etreff Rome alaubt, den verweifen wir auf die Stelle, in welcher Thouvenel 

ip, ber Bapft müfle auf dem Thron feiner Vorfahren erhalten werben, 


Bern Wr 


ui 


Printed in Gormeny 


499864 


bie characteriſtiſche Erklärung Hinzufügt, daß bie weiſe Ausübung ber hochſten ⸗ 
rität und bie Zuſtimmung der Bevdlferungen in den römifſchen een 
ebenjo mie anderwärtd die erften Bedingungen ber Solibität ber Macht feien. 
Diefe Hindentung auf die Berechtigung des Volkswillens ſchließt eine indirekte Be- 
ru fung an benjelben in fi; während das tıodene Befenntniß, bie franzöfiige Re» 
ierung hätte die ſtrenge aus Tacang der Stipulationen von Villafranca und Zürich 
Eis bie Erhaltung bes Königreich beider GSicilien allerdings gewinfcht, finde fich 
aber durch das Gegenteil durchaus nicht jo direkt berührt, als die Höfe von Wien und 
Madrid, und Fein dynaſtiſches Intereſſe hintere Frankreich an der Anerkennung 
Italiens, jo viel Jronte über bie fpanifhsöfterreichiihen Anträge ausgieft, als fih in 
wenigen Worten nur Foncentriren läßt. — Der Gefammtinhalt der Thoubenelſchen Note 
dom 6. Juni ift eine abfihtlid recht vornehm, Fühn und ſtolz gehaltene Ablehnu ng 
bei beren Abfafjung e8 weniger auf den Inhalt als auf die Form ankam. Die beiden 
Htfe follten fih etwas einftegen müflen, und dieſe Abfiht ift auch fo gut erreicht worben, 
daß alle Welt in der Anſicht Übereinftinimt, die Franpöfiiche Regierung babe es vor 
Allem auf eine feine Lektton abgeſehen. Der Note ift enblich noch die Grflärung bes 
doniteur nachgefolgt, durch welde Frankreich mit der’ Anerkennung des. Königs von 
Italien zugleih jede Solidarität für Unternehmungen er welche geeignet find, b 
Frleden Guropas zu flören. Das konnte Gngland auch ſagen, ohne fih dab 4 
zu irgend etwas zu verpflichten; und wenn biefer nichts fanenden Erklärung bie were 
fiherung —2* wird, die Truppen würben bis zur Feſtſtellung genügender Garan⸗ 
tieen in Rom bleiben Y bet an das nicht jo viel zu bedeuten, ba Napoleon fich ſelbſt 
die Entſcheidung vorbehalten wir ‚ob die Garantien genügen ober nicht. ebenfalls i 
bie Räumung Roms in Ausjicht geftellt. Vorläufig ift demnach bie bedingungslofe 
Anerkennung Jtaliend duch Frankreih Thatfahe; Unterhandlungen über ein abzu- 
ſchließendes Bünbnip werden gewiß bald folgen, und wir müßten uns: ſehr täufchen, 
wenn man in Barid und Turin nit von dem Tobe bes Papſtes die natürlichfte Löſung 
ber roͤmiſchen Frage erwarten jollte. Nach allem Nachrichten befindet fi Pius IX. in 
einem jo leidenden Zuſtande, daß Kaiſer Napoleon, durch feine Gemahlin ohmedies hin⸗ 
länglicdy gedrängt und gequält, wahrſcheinlich Bedenken trägt, dem Hefgebeugten Kirchen- 
oberhaupte noch die lebten Tage durch ein raſches Vorgehen zu verbittern. Es fieht 
Napoleon ganz ähnlich, daß, fo wie er die Nachricht von Cavours Tode mit ber Aner- 
fennung Italiens beantwortete, er bie Räumung und Ueberlaffung Roms an Victor 
Emanuel von dem Hinfcheiden des Papftes abhängig macht. 


Bekanntmachungen. 


Ve a En 


360. Doppelte Buchbaltung lehrt für fl. 10. 30 fr. in 24 und kaufmänn. 
Schönfchreiben in 20 Leorftunden für fl. 4, 10 Er, fammt Bücher und Schreibmates 
rtalten, F. Müller, Kfın. und geprftr. Lehrer, Köpplerhöfchen No. 5. 


435. In einem Garten, nicht zu weit von ber Stabt entfernt, werben 2—3 Bim- 
mer nebit Küche auf eintae Monate geſucht; Judenmarkt 25, ir Stod. 


435. Gebr. Mayer K Raufmann in Leutershaufen bei Weinheim erhalten 
» Dienstag den 2. Jul-einen Transport 24 Stück Ungarn und Siebenbürger Pferde, und 
fönnen ſolche von Mittwoch an eingejehen werden, wozu wir Kaufluftige böflihft einladen. 


1273. Die erwarteten Neglige-Hauben mit farbigen Bän: 


dern find angefommen, und empfieglt ſolche zu billigften Preifen. 
Louis Bau, Sleidenfiraße 9, 
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Ubren-Lager 
BEYERBACH & ROSSI 


befindet fich von heute an h 
Schäferzgasse No. 1% 


Frankfurt am 1. Juli 1864. 


H 8 Die Aufenthallsſtätte für weibliche Dienfiboten, 
sd gegrindet vom — A Wohl der dienenden 
alt. 
BTL Ser Berein zum Wohl der dienenden Klaſſe macht biermit wiederholt auf die 
—— ber Harpfengafie Mo. #2 beſtehende Aufeuthaltsſtätte für vor⸗ 
egebend ftelleniofe weibliche Dienfiboten aufmerffam, 
 Diefe vom obigen Vereine im Intereſſe des weiblichen Gefindes gegründete, unter 
ber Dbetleitung angefehener Frauen biefiger Stadt flehende, Unflalt beuwertt weiblichen 
Dienfiboten für die Zeit ihrer Dienftlofinkeit eine Stätte darzubleten, an melcher 
und Ordnung beimijch find, wofelbft fie um geringen Preis aute Koft und W 
freundliche Behandlung und die Gelegenheit zu beließ'ger freiwilliger iilicher B 


g finden, 

Sür, die Dienſtherrſchaften felbft verbindet dieſe Herberge die Gelegenheit Dienſt⸗ 
boten zu erwerben, von welchen zu erwarten fteht, daß fie auf, Sittlichkeit, Ordnung unb 
Häuslichkeit etwas halten, da fie fonft dieſe Anftait meiden würben. ir b:lten uns, 
—*— für berechtigt, die fragliche Aufenthaltſtätte Dienſtboten ſowohl als Dienſthert⸗ 
haften aufs Angelegentlichſte zu empfehlen. 
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Verein zum Wohl der dienenden Klaffe. 


1176 


MR. © Hausser. 


£ 3uvderfaufen. 

1275 Ein neues, ehr, folid und großartiges Herren Schreib-Burcaa, in feinftem 
agony, nach neueſtem Siyl und confortabelfter Ginrichtung ift preiswuͤrdig zu ver 

D. Sefjelbein, Vilbelerftroße 32, 


484 Ein Teilhaber am Frankfurter Journal wird vom 1. Zuft gefucht, Schügenftr, 1. 





DEZIZI ee 


Bekanntmachungen, 


— Verkauf 


ni sun —— in vorzũglicher Güte: 
— der Schoppen 6 fr. 


‚u n 6,„ 
Denen ER u — 
HM " ” 
Engl. Magenbitr „ — 5; 
f. dopp. Kümmel, roth „ — 84 
Ditto "weiß — x 8 „ 
* eree⸗ u 5 845 
” Wahbeld er „ — 8, 
„ bopp. Anis " u 8, 
Kiefern v " 10 „ 
In ARE» TE: pr 
—— Wafler „ J 12 
einiſcher Branntwein „ ke 12 „ 
Reiner Spiritus 90°), „ J — 
. Rum 24 
Von ber 1/, Ohm an, no billigere vrelſe 
in dem rituosen-&eschäfte, 
neue Nothhofſtraße 10. 1246 
Manners Rettigbonbons 
uſten und Bruſtleiden. 
Loſe per Pfund. . . . » 4 kr 
Prima per Pıquetß . . . 14 „ 
Extrafeine per Ehadtl . 18 „ 
Pate pectorale J . 24 
Rettig Syrup per Simon 24, 
empfiehlt in ſtets friſcher Waare die Haupi⸗ 
Niederlage u Seanz — — 
12 74 Bodenheimergafje 3 


„1276. = Sorten Weis, — 
‚‚&uppen: unb Giergemüs: 
—558 ge „ſowie — Macaroni ꝛc. 


Handel, 
— 14, —— der Bank. 


431° Dei Win. 2. Götz auf dem Rö⸗ 
berbeta, neben Schwagers Felfenfeller, wird 
guter Hepfetwein verzapft. 


431. 1859er Wein, per Maas 40 er., 
aapft Peter Kaufmann, Gifabergen- 
abe ] 


—7 frottirt 


Wenitzer, Schäferg. 21. 


en 


uften und Bruftleiden. 
— cher & Fi Fiſcher ti 
Roofe pr. Pfund . . » 48 kr. 


al - 2: 0. . 14 „ 
MR : > 2 00...“ 18 „ 
Alleinige *8 e bei 
dolpR, 
1974 2* — 


1271. Feinstes — 
babe empfangen. Georg Schepeler. 


1275 Ausgetrocknete Ta und Ila Fern: 


®& i * T J ⸗ Imöl, 3 nb 
a Seife in je Haken be iſen 
ie el, 


Buchgafſe Yo ra ber Bank. 


430. Gichenheimer Anlage 4, im 1. Stod, 
ein Reid Vogel entflogen und auf deffen 
Wiedererlangung eine angemefjene Belohnung 
ausgefegt worben. 


Java: Kaffee: 


Haffinabde 
— Haffiade * 


billiger. 
Millani-Minoprio. 


431 Ein öfterr, Goupon wurde gefunden 
und ift gegen Vergütung der Ginrhdungs» 
ebühren zurüd zu erhalten. Wo? zu er 
fahren bei ber Expedition b. BI. 


— gute feine — 
a efferm onen, Pomeranze 
Anis, Kirſch, hknınet 30 kr.; fpanifche ar. 
englifche Magenbitter zu — pr. Bouteille 
mit Glas, in reiner und kräftiger 
Dualität; Döngesgaffe 5, im Hinterhaus, 
436 Gin En-tout-cas wurde gefunden, 
abzuholen Frankfurter Kaferne, Zimmer 56. 


436 In einer Kamilie kann ein junger 


"Mann ein möblirte® Zimmer mit Kof er- 


balten, 
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1271. Mit dem 1. Zuli d. J. tritt Die diefjeitige Station. Franffurt 
für den Güterverkehr in ei diretles Beförderungsverhältniß mit den Kö- 
niglich Belgifchen Staatsbahten ein, und fönnen die auf dieſe Berfehrs- 

tungen bezüglichen ve,fementarifchen Beftimmingen und Tarife von 
unſerer hieſigen Gütererpedition 3 fecegen werben. 
Sranffurt a. M., den 26, Juni 186 
„St Auftrag des een ine = Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
—X der Director: Wernher. 


Witzel,.Heuekräme7, 


mei, r aegenimägtige Saijon jein ——— wobl«fjortirtes 


0 Stenmpfiwaaren Lager. 


Ar — in allen Sorten Unter-Camiſölern, Unterbeinkleidern 
&t en, Eocken, Sandfchuben, Leibbinden und Badehoſen zc., in 
Baumwolle, Schafwolle, Leinen, Fil WEcosse und ächt Seide gearbeitet, alles in gro— 

ber- Auswahl, zu ben allerbilligften Fabrityrei.n. 1223 


2D, ....Die Champaguer⸗Fabrikate 


ala: ber Derren 


Henkell & Comp. in Main, 


wovon wir ſtetes Lager halten, empfehlen beſtens 
en 80 Wiih. Ecker! $ Comp. 


»Ausgesetzt! 


An — 'anglais, 10 u. 12 kr. die Elle, 
—“ und Organdis, 11 u. 16 kr. Die Ele, 








— Rohen, von 3—7 fl 1274 
bei T. Pischer-Sehoft, Heuckräme 4 - 
— T jene * te wird bei gutem le Sehe en wo lg ii auf Beat * 


7 
* Verſteigerungs Anzeige 
mittags ® Uhr, b 

Dienstag den 2 Juli, —— Ünfichen — — 
— e, Ar 1 Rattaper ;»6-Stüble, 1 346 2 Kommoden, 3 Div. 
N me Biss fühle, 3 Kleiderfchränte, 4 Bettladen, 1 "Anriht, 2 Rüdenfchränte, 26 

is * Servietten, Handifiher, Frauenkleider und. Leibgeräth, Porzellan, Big 
ge — 


ſodann in ee —IF 
a) 42 Beiladen und Tiſche, 19 — 2 Kommoben, 12 Bänke, 
2 Küchenſchraͤnke 6 — * 4 kupferne Töpfe 5; 
b) 1 Kanapee, 4 Stühle, 1 Ti, 1: Spiegel, 1 Komtinobe,) 1 Nachtiiſch; oin 
1 Kommode, 4 Stühle, 1 Tiſch, Küchenichranf * bir 
1 Sadentifch, 1 Glasfchrant, 1 Yult, 1 Ranpver, 3, Stühle; 
1 Ranapee, 1 Kommode, 1 Spiegel, 1 Tifh,. 1 Pendüle, 3 in, 1 Kleiber- 
——— 1 Küchenſchrank; 
f) eine Partie wattirte Rocke, Plque ocke/ 4 Beltdeden, 2Pfer 
in Aue Bergantungsyiunmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den —— ver⸗ 
E. Belſchner, Ausrufer 


oriend Eement Verſteigerung 
Dienstag den 2 Jull 
24 Tonnen ächter, ganz nuverdorbener Portland: 


Eement aus der Fabrik Francis Brothers & Pott: < 


in London, 
in dem Magazin Altemainzergaffe 15 gegen baare Berählung Öffentlich an ben Sie 
tenden verfteigert. 
Kauflufige können den Tag vor der Verfteigerung, Morgens von 8-9 Uhr, Proben 
in Empfang nehmen. 6. Belichner, Ausrufer. 


Antiquitãten⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 3, Sul, Beeßrihten ME ze 


Medaillon, 45%, 6 ſchwer, 1 Kaffee-Serpice zu 12 Perfonen, Rocbeo-Tiſche, einzelne Mars 
morplärten, Holzkaͤſtchen, Doſen in Silber nefaßt, fonftige Gegenflände in Glas und 
Porzellan, Holz und Gifenbeinichnipereien, fomwie viele Gegenftände in Brome, Elfen ic, 
in bem Bergantungsjimmer gegen baare Bezahlung Neig fe ben Meiftbietenten ver« 
fteigert werben. G. Belfchner, Ausrufer, 


1275 Eine Auswahl’ fehr) Breiter foliber Wagen Stehen tan B ungs⸗ 
— bereit und rn — alls binnen dam —— {ab on * 
Juſtus Gerlach, 


= 1275 ir Rabmeofhbüne ad 
werden Arbeiten Icher rt angenommen unb prompte und Kg Brlmun sugefichert, 
Alerhelligen aſſe 48 


1268. Gin gewandter Eartormiage Arbeiter wirb ge 













ucht ; Mainfrape 18. 


BR. aa it Sr AR a ge 


—— 
vun 12. Nintzel die in Nachl aß des hu ib m und ornie 
rich Dep a0 von ber Au gebörigen Whobifien als; — 
Stüble, Gonmoden, 2 Spiegel, Tiihe, 2 Schräufe, 1 Hin ea 
1 tannene, Bettiabe, Bettung, Leinengeraͤth, Reibung, : ———— Porzellan, 26° Säil: 
dereien Kmt, 


WER —— Fiscalats 
Tr ee 1 Kol 6 sehn, 1 Spiegel, 1 Küchenfchrant mit‘ Affe, © * 
er ich 
) 3 Somusba, 2 i u E Schränke, 1 Spiegel, 4; Schilderelen, — 
chra 4 ‘ 10 HH 
—— 4 * Tiſch, 1 sh 4 Stühle — 


umer Johanniter of, heien bere Brig ‚ai Anis 


— Tapeten: Verſteigerung. 
Freitag den 5. Juli, Bermiucge 0 — 


ash artie Tapeten ımd Borditr ren 
a 4? ee nztapeten und a gtosse und kleinere Zimmer ein ae 
in dem —— ‚gegen baare — öffentlich * den Meiſthietenden ver⸗ 
ſt ee G-Baihner, Ausruferiod 


— Dr. Pattison’s Gihtwatte; guch 


Bild; tilmittel gegen Rheumatismen jeder 
zu 30 Er. und zw‘ ae fr. bei EIN v9. Arand, große Klon at 7. Nr. 98, 1196 


—— 4270. Wir empfehlen unfer gut affortirtes Lager in importirten 
sl, nnd äßten Manilla⸗, ſowle Bremer und —5 Gigärren. 
Fr —— türliſchen und franzöſiſchen Tabak von 1 fl: pr. Pfund, bie 

Q . * 


m oh Ban aufabäfen: Cawendish, Lady Twist, fowie Nordhẽ j Th nd ni 
ur " Mineprie Ce 4 
ar — aſeugaſſe NR. 9. ©! 
















1269 aus in ſchoͤner Lage im Preife von fl.'20 bis 40,000 | wird = 
5* TER mit Angabe ihrer‘ Rentabilität bittet/ man unter No 1200 





428: Hanauer —S ße Nr. 29 vischvis der neuen Anlage iſt der * Stoß, be · 
Def in 6 Bimmern mit — > Keller —— ꝛe. zu vermlethen. 
E. Hildebrand jr., Zinmermeißter 


1274, Gorfetten mit und an 85 in auerkannt beſter a 


en au * bei ae ER len a 48. 





1187. m 5% Sar a a in- bringe im, ‚enpfehlenbe,, Er⸗ 
Zain Bun, 


ds ‚al 4 — —8 Ju Wir. „Bitrone 


— und ĩ trockenes Gewölbe zu ver: 
‚ Stiftitraße 38, 


— —⸗ eine Bücher kauft zu den — —* 
. Schwelm, Saaſengaſſe 11 neu, Ef ber Grobent 


rechte he a ehellenge ch Stadtvofl werben sinn — 
Asoee au Zu verfanf m 
—25 vor dem Bockenheimerthor iſt — MAR —78 jede fBtope 
c ns ener Borp! neo je — en en. — mit 
i (bönch F br —— Bauplatz preis ver Saufen 
* Julius Jafle, Ale 17, 7, Bi Baal 

piere hrs rede 17a 

And und — nit \ 8 


tichaften, Sch IE Ürepueifen, 
iv Keurich, Blsichera — 5 


BT „Schöne: zweiſpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1. fl. r⸗ 
— — nd — Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 39 


6) poſi in (grober Auswahl, worunter vdiele neue Gegenſtaͤnde — 
tg: ri Bronciten und Auffriſchen wird pünftlich bes 
VE ym ‚wer NA von. ‚Mlobefler, Porzellan, Glas ꝛc, ‚reparirtı bei 


irſchgraben 8. 
Ein junger Mann, weder feine Lehre in einem Schnitt und Spezere waaren⸗ 
gran Bea, ei 2, Yahren Mn einem Gigarren‘eihäft ferotıt und hierüber bie beiten 
erefigen id Stite ſtehen, wimſcht baldigſt in einem Schnitt- ober Kirzivaareigeichäft 
unterzufommen. Deifelbe fieht mehr auf gute Behandiung als —— —* wuͤrde ſogar 
= ber erſt it als —— Hirten) Dfferte unter „Ghiffwe IH; N; Ro. 141: poste 
beſorgt die Ep... .. 


12720 Es wird eine ſehr tüchtige Putzarbeiterin gefucht. 

— 431 Ein: junger) Marin ſucht bei einer’ englifchen me Kof und Wohnung zu 
an. Chen X hen bie Exped Beton — * 

Ein zroßes Haus mit Gaſt erechtiakeit, für einen Bauhandwerker oder eine 

Fabrik, —— iſt unter vortheilhaften Brdin * zu rg een unter D. 

werbenan die Exp· d. Blatteßie.beten., «| | 
429 ine Dusnität feifis Klıfh: umofjer aus tem Jah-e-1858-ift- zu verkaufen, 


= — — — 


J — 7 deſe lua Ei — 





















Ucerarleh, gr: 
















— — — 








—RB Zeil 8. 





ayıu ı 


3° Bellage, Seanff. Intell.-Bl. „2 154, Dienstag 2: Yuli_1801. 


Bebanntmadgungen. 
Das 


Lotterle-und Staats-Effecten-Comptoir 


von 


Samuel Goldschmidt 


befindet fich son heute an 
Düngesgaffe No. 18, im 2. Stod. 


7-Gulden-Loose des Canton Freiburg. 
‚Jährlich 3 — die erste am 15. October 1861. 


Gewinne ı ee 40.000, 30,0 008 Francs etc, 
1 Eewntfust 
1267. Wir — rare aum nn nen fl. 6. 80 fr. pr. 2008) und 
halten 9— zur. Abnahme in Partien fowie einzeln beſters empfohlen. 


FF 8. Friedberg, Döngesgasse 5. _ 
” — Local«- Veränderung. 


- Unferer- verehrten Kundſchaft wachen wir hiermit die ergebene Anzeige, daß ſich unfer 


Ofen-Fager von heute an Hotherhof Br, 9 befindet 


unb .. und a er Sorten Kayence- un Tohnöfen, Vasen, ferner 
nad jeder Zeichnung, —— alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel 
unter Zuſicherung —— und prompteſter Sedienuna. 
J. M. Trump $ Comp. 


Splide EifenbabnEo ffer 
für Damen und Herren, 
von den billigſten bis zu den feinſten in großer Auswahl (auch zu vermiethen). 
J. W. Franck, große Sandgaſſe 10. 
’ F — Sprits, — * Mein » — ebinde werden 
A + X gekauft und bis zu 2 fl. pr. Frankfurter Ohm Eupen 


’ 





C G. Gos si, 
Altgaffe No. 25 und Stiftftraße Ro, 27, 


Auf Gas: Arbeit gut geübte Spengler finden dauernde 
VBefchäftigung in der Guß: und Bronce-Fabrik von 
- Nahrgang, 
roße Efchenbeimergafle Mo 23. 


434. Auf ein Haus, dad 10,700 fl, in der Brandfaffe fteht und ſich auf 800 fl. ver- 
interefjixt, werden 9000—10,000 fl, ohne Vermittlung gefucht. Offerten unter 8, bei ber 
Expedition. 


Zu vermiethen: Die Balcon⸗Etage, Guiolettftraße 11,1 beſtehend in 6 Zimmern, ein- 
fhlieflih Salon, Kühe, Speiſekammer, abgeſchloſſenem Vorplatz, Gas-Einrichtung, nebft 3 
Zimmern im Dahflof, geräumiger Boden, gemölbter Keller, Gartenvergnügen ꝛc. Näheres 
bei F. J Ming, Ulmenftrafe 9, 2r Stod, 


434. Deden und Unterröde werden gefteppt bei E. Geiger Wittwe, am Landöberg 11: 


433. Man ſucht eine Wohnung von 5 geräumigen Zimmern nebft Küche, Speiſekam⸗ 
mer ⁊c., um ben PBreid von 400—450 fl., entweder in ber Stadt ober nahe vor den Thoren, 
bis Ende Juli oder Anfangs Auguft zu beziehen. Offerten unter M. M. beliebe man in 
ber Expebirion abzugeben. 


433. Ein junger Mann (Kaufmann), von auswärts, augenblicklich am hieflgen Page, 
ſucht unter befceidenen Anſprüchen fogleich einen fleineren Gomptoirs oder Kagerpoften, 
Offerten unter M. E. bejorgt die Expedition d. DI. 


433. Gine Einderlofe Familie fuht bis zum 1, October b. 3. eine Wohnung von 
3—4 Zimmern, Offerten mit Preisangabe &. HF'. poste rest, 
433. Gichtleinwand, Gichtpapier und Gicktwatte beiL. Walther. 


1259 Möblirte Zimmer an der Hauptwache, im 1. u. 2. Stod. Frifeur Krieckler. 


Z3upvdermietben: 
1275. Zwei möb!. Simmer ; Blumenftraße 6, 2r Ste 


425 Ein fleine® rentables Kabritaf häft iſt billiaſt abzureben. 
433 Hühneraugenpflaſter per Stüd 6 fr. bei U. Walther, Röomerberg 18. 
432 Zwei junge Leute fönnen Koft und Logis erhalten; Bodgafle 4. 
1974 Ein Sqreirerlehil ng wird geſucht; Neuerothebofftraße 17. 
1274. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Haafenaafie 13. 
433 Maifräuter:Effenz bei IL. Walther, Römerbera 13. 


434. Strohfäcke werben gefüllt und neftopft, Judengaſſe 109. 

434. (ine gefibte Kleırermaderin bat noch eıntae Tape frei, Weetſengaſſe 16, 3. Et. 

434. Gin möbltrte8 Zimmer ift an einen ober zwei Herren zu vermiethen; Sad): 
fenhaufen, Paradiesgaſſe 33, Ir Stod. i 


434 
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* 
8 









































WBohbnuugd:Beränderung. 
Bom 1. Juli befindet fi) meine Wohnung Allerheiligengaffe 51. 
Georg KSoffmann, Maurermeifer, 


„Wellington.“ 


Lebens- und Mebtenz Verschernpkwi Gesellschaft 


ın London. 
ER tr Durch Parlaments:2lcte im 3. 1851. 
apital E 250.009 


Dieſe Geſellſchaft ehlt ſich zur Uebernahme aller Arten Lebende, Renten< und 
Ausfleuer: Berficherungen unter Anrechnung dir b fer Prämienfäge, 
Ad Auskunft, fowie Pläne ertheilt gratis 
ao Iph Zimmermann, Haupt-Agent 
ellington”, Lebens: und Renten Verfiherungs: Sefelfcaft in. London. 
Alte Mainzergaſſe 6. 


Lebensversicherungsbank für. Deutschl. in Gotha. 
1261 Der Reenfaftberidt diefer Anft It, ffir. 1860 ift-erfchienen. und Legt fole 
genbe ſehr Bee Grgebniffe tar: 
1 ® Bafder —— geſtiegen von 22109 Perſ. auf 22892 Berl. 
ſicherungsſumme, „ „ 35,884,500 Thlr. „ 37,418,300 Thlr. 


Sabhreteinnahme, „ 21,679,819 Xhlr.. „ 1,750,156 Thlr. 
Andaabe für 464 Sterbefälle RENE 5 —— 750,700 Thlr. 
eh nt en “ N chen re „ 10,317,089 Thlr. 
: fe —* erthelluug an die Verſicherten, geſtiegen 
EEE 640,292 Tülr. uf 1,810,811 Tr, 
Dividende im 1 Jahr IM 2. LE 32 — 
Bericht und — mG neben —— * durch 
D Bankag nt 
Gehrüder Wolf, Joh ‚Mm. "Gutienberger, 
BtenelgafteL13. "Römergafie 6. 


Hochheimer moussirende Weine, 
anerfnnt ——— Qualität, in Originalkiſten wie auch in einzelnen Flaſchen, * 
in Conmiſſion bet 
&. A. Zipf, ar. Bocenheimergafie, im gr. Kaiferhof. 


433. Hiermit die ergebene Anzeige, daß meine Wohnung fih Buchgaffe No, 5, 
2r Stod, befindet, woſelbſt Beſtellungen jun G! — abzugeben oder durch die Stadt⸗ 


poft zu "abreiftren find. Sob. Bet. Heinr. Schmidt. 
ronbe 


Bi zum 3. Juli werden wieder einige jchöne u mir frei, 
1272 @llenberger, Säüpenhof. 


1272 Zu *5* getucht. 
Ein trödned Gewölbe; Schnurgaffe 6, Ir Stod. 


482 Grimdlicher Glavierur terricht Pen Anfängern nach einer bewährten Wethobe 
* erthellt. Näheres unter M. T, in der Muſikalienhandlung von ©. A. Andre, 


en. | 
vermiethen 
* —J 


| ee iſt eine 
räumige nung mit allen Bequemlichkei- 
ten zu verniethen und jegt oder ſpaͤter zu 


beziehen. 

1274. Gin großes trodenes Gewölbe mit 
Bawelagen; Sandgaſſe 10: 

430 Am Markt, Höllgaffe 12, find 2 
Wohnungen zu vermiethen, wovon bie eine 
fi zum Geſchaͤftslokal eignet, zu befichtigen 


von 3, bis 6 hr. 
— g, der 1. Stoc, 
3 Sim d Stlaf- Gabinet enthaltend, 
abblirt oder unmöblirt. En 
5_ Wohnung zu vermiethen 
D al zu betichen, 6 Zim: 
‚ tod; Neuekräme 5. 
1275. 2 elegant. möblirte Zimmer nebſt 
vergnügen find mit ober ohne Koſt 
zu vermiethen ; Kerne Landftraße 47, 
1275. Möplirtes Zimmer; Zeil 49. 
1974. SBochftraße 31, ir Stod, auf 
1. Auguft, Auskunft im 2. Stock. 
1275. Gin oder zwei Zimmer mit Gabinet, 
mößlirt zu vermieten; Truß 11. 
1275 Gr. Kornmarkt 25 ift im 2, Stod 
* moͤblirtes en zu img 
ne &artenwohnung von mern, 
Rüge x. 4 — Ausficht ift- Mitte 
Auguſt an eine ruhige Familie zu vermiethen. 
Bor dein Schaumainthor, Sch fferftr. 4. 
12755 Gin möslirtes Zimmer mit ſchoͤnſter 
Ausficht aufden Main; Schmibtftube, rechts im 
2.6tod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zubefehen, 
406. In einem neuerbauien Haufe nahe 
vor bem Friedbergerthore der 1. Stod, be- 
fiehend aus 5 ginmern 2c. mit fehöner Aus 
fit und Gartendergnügen ; zu erfragen gr. 


Kornmärkt' 23. 

1138, Möklirte Zimmer find zu vermies 
then; ag ge 13. 

433. e Mohnung von 5 Zimmern 
mit Garen nebft allen Bequemlichkeiten, 
Bleichſtraße 2. 

433. Ein MT. möblirte® Zimmer tft zu 
vermiethen; Damit 9, Ar Sted. 

433. Ein unmöblirtes Zimmer ift au 
verimieihen; Friedbergergaſſe 42, Ir Stod. 


Zu vermietbh 
Is 2 fhön moblirte, 










im. erflen 


— ehem mb 
€, 
Ser au * en, auch ds 


W ben 
ol erheilinennuffe Br Br 


1173. ee altes Woh 

e ger nung 
Em don 4 Zimmern, Babinet, 
Kliche x. fonl. zu beziehen. Gine freund- 
Liche mittlere Wohnung im 2; Stod, fogl. 
zu beziehen. Näheres Allerheiligengaffe 8. 

434. Ein freundliches möbl. Zimmer zu 
vermieten; Trieriſchegaſſe 9, Be Stod. 

Gine große Wohnung im 2, StoR tft zu 
vermiethen; Schnurgafie 22. 

436 In ben neuerbauten Käufern an ber 
Ed enheimerlandſtraße find no einige Woh- 
nungen vor fünf Zimmern nebft —E 
und Gartenvergnugen au vermlethen; zu. er⸗ 
ke aan —* iR I 

35 möblirte® mer m!t Gab 
Liebfrauenberg 39, 3. nd * 

455 Ein mbblirtes Zimmer an einen 
Heren zu vermiethen; gr. Kornmarkt 16. 

435 Gleicher Erde iſt ein möblirtes 
ah an. einen. Herren zu vermiethen; 

äheres Klofteraafie 8. 

435 Ein möblirtes Zimmer und Gabinet 
an 1 oder 2 Herrn; gr. Kornmarkt 21, 1. St. 

435. ZJäzergäßchen 2, in Sachſenhauſen, 
{ft eine freundliche Wohnu 
beftehend aus 3 Zimmern u 
fammer und Keller zu vermiethen und An« 
fange Auguft zu beziehen. 

433. Klofterfiruhe 28 ift der 2. Stod zu 
vermiethen, beftehend aus 4 Zimmern, Rüde, 
Keller und Bodenkammer ıc,, ferner 2 j&höne 
Bimmer im 1. Stod, ohne Möbel, zuſam⸗ 
men ober. getheilt, 

426. Gin geräumiges möblirtes Zimmer, 
ar. Gjchenheimerftraße 72, 3. Stod, den J. Juli 
zu beziehen. 

43%. Eine mit abgeſchloſſenem Vorplatz 
verfehene Wohnung im 2, Stod, beftchend 
ans 2 Zimmern, Kliche, Kammer und Seller, 


i 
de, Beben: 


ift an ruhige, Einderlofe Leute zu vermiethen 


und. fofort zu beziehen. 
Krögerftraße 7 ift der 3. Stod 


mit fchöner freier Ausficht (auf den 


Taunus) zu vermierhen. 


Ze Beilage, Fraulf. IutellVl. NZ 154, Dienstag 2. JInuli 1861. 
u Belanutmadhungem 
m Bolks- und Seihbibliothek 


des. evangelifchen Vereins, Paulsplag 3. 


(Ahonnementspreis: fi. 1 für das Jahr.) 


— — 





Neu angeſchaffte Werke: 


Arthur, William: Der glüdliche Kauf: 
mann. * 
Auberlen, Dr.C.A.: Albrecht von 


t. 
Beecher-Stove, Mrs. Harriett: Des 
VEredigers Brautwerbung. 
Eritis sicut Deus, anonymer Roman 
ud Aufſchlũſſe über denfelben. 


Aus des Repteren Nachlaß 
von befien Wiltwe herausgegeben. 
Gildemeister, Dr. C.H.: Leben und 
des Dr. Gottfr. Menken. 
: Der Elephantenführer. Ein 

Malabar. 


aus 
.» Friedrich Wilbelm II, 
fe, König und Königin von 


H ’8. Dr. E. L.: Leben. 
Jahn, G.: Gejdhichte der franzdfifchen 
Revolution. 


J 


NMKonod, Adolph: Ausgewählte Schriften. 

Petersen, Friedrich: @rlebnifie eines 
Schleswiß iſchen Previgers 1538—50. 

Pressel, W: Hegen und Hexenmeiſter. 

Schmidt, Dr. C.: Wilhelm Farel 
und Meter Viret 

von Schubert, Dr. G. H.: Vermiſchte 
Schriften. 


. Zimmermann, Dr.Carl: Der Guſtav⸗ 


Ado:pb: Verein. 

he Leisure Hour for 1860. 

The Sunday at Home for 1869. 

D’Aubigne: History of the Refor- 
mation, 

Bunyan: Pilgrim’s Progress. 

Bunyan: Holy War. 

Curiosities of Animal Life or Dis- 
coverises of the Microscope. 

The Heavens and the Earth 
or familiar Illustrations of Astro- 
nomy. 


Das Vereinslocal ift täglich von Morgens S bis 12 Uhr 


WM Zu berabgefegten Preifen: ug 


v..8—12fr.an, gefidte Kragen von 6 Fr. an, 


— Aermel von 18 fr. an, 
rinoline® von 1 fl. an, 

fertige Herren⸗HRemden von fl. 1. 20 fr. an, 
fertige Frauenhemden von fl. 1 an, 


Zafcentüicher m. allen möglic;en Ramen 24 fr. weiße Ieinene Tafchentücher fl. 3 das Dpb. 
Shirtings von 9 Fr. an, feine weiße Battift-Tafchentlicher fl.2 d. Did. 
bei S. B. Dann jun., Schnurgaffe 39. 


TE, Bei goh: Aubea in Oft! a IR) IR ein us hai ar aavee 


— — re arı, von Vett für Zither. 
® ueiß r af 





> Sn. . 


0485 Rnabengewehre mit Peirs a % Steinſchloß fl. 3 
dMe 34, amwiichen 12 und 2 Uhr. 


434 Auf einer Malftrahe wird Mt Haus mit Garten zu kaufen defucht 


burch 
Schäfer, ‚gr, Bodenheimerftroße 70. , 


e 434 ug —— nal aeiehien., aut, mit bem ——— —— und 
r.franı en Sprache mächtig, auch  befäbigt einem Haushalte vorfte zu können, 
wunſcht baldigſt eine BERN teile. 


435 Der erſte Stock’ non; Rimmern, Küche :c., tveitlich, iſt an eine 
Pleine Familie oder als Geſchäftslokal zu dermietben. 


Ale e Eorten Flaſchen und Krfige wertet gekauft u. verkauft bei Kirſch Brelteg. 7 

435 Gin Theilnehmer in ein möblirte® Zimmer geſucht. Stiftiraße 20, 2r Stot. 
435 Zeichnenvorlagen auf Glanzdeckel zu 3 Er. und sh, Graupengaſſe No.: 34 
435 Kirfchenftiele, Nofenblätter Fauft mar Graupengaſſe 34 ton 12 58 2 Uhr. 


435 Oelfeiiten, verfätedener Meifler au 6 Er. biß 30 Er,, Bleiftiftzeichmmaen, Land: 
ſchaften, Akte, Porträte zu 3 Er. uindi6 fr. Graupenpafle 34, von 12 bis 2 Uhr, 


435 Ein junges Mäbchen fann Bügeln unentgeldlich erlernen. B.eitehäffe 38. 
435 Did wur pflangen ſind zu verk ufen im Tiergarten. 


434. Ein gebildetes Madchen welches perfekt kochen, nähen und bügeln kann und 
überhaupt ‚mit jeder, häͤuslichen Arbeit vertraut iſt, fucht eine Stelle in einer ſtillen Haus⸗ 
Hiltıtla. Au erfragen in der Ezpeditlon. 


434. Meine Wohnung befindet fi vom 1. Juli an Edenbeimer 


Zandftrafe Mo. 9. 
Ferdinand nd HKinips-Hasse. 


436. Zwei ftille Leute ohn⸗ @eihäft und Kinder juchen eine, Eleine Posten has 
in oder vor ter Statt bed Hanauer Thored, jo ungefähr zwifchen ber Langſtraße u 
Pfingfiweide gelegen. Nähere Auskunft bei Herrn Lang, Hanauer Laudſtraße 16, Parterre, 


424. Geſucht werden 2 Partert2- Ziunmer ohne Möbel, Offerten find in ber Exped. 
de Pl. unter No. 24 abangeben. 


öbel und Welten werden Sehuft: Arnkkurzerhof 3, hinter den Predigern, 





























wer: kung 4 von A. Sofinann S Comp iin Berl „fochen er» 
aienen ne ae zu baten, in- a ‚sei HD. 
Sauerländer’s Sorlimentsbuchhandlung, gr. Sandgaſſe 8a. a ' PR 114 
hultı oe Schule uud hlier 
Schulhe und Müller: 72 den vhoim Bädern: 
Ems, Schwalbach, Wiesbaden, 
ar Der wa m. ea 
i * _ beim,SHeidelberg, Baden-Baden. 
MitsO Illuſirat. v.@.Heinhardt. Mit 50 All alla von W. Scholz, 
7 Bogen wit ilkuftr. Umſchl. geh; Preis 36 fr... T Bogen mit illuftr. UmfhL; geh. Preis 36 kr. 
ige Bähbe, die mit vielem Wis und Sumor die Meife der befininten 
derten durch Dresden und die fächfltche Schweiz, ſowie nach Bem rheini 
Bädern 16, jchildern, werdet von allen Freunden der humoriftifchen Literatur: gewiß mit: 
Befall aufgenommen werden. 


12716. Bis zur ung meines neuen Berkaufslocals im Wol fseck 
wird im alten Local Neuekräme 16, vis-a-vis der Börſe, der Aus: 
verlauf wie bisher zu ermäßigten Preifen fortgefegt werden. Beftellungen 
—— Gegenſtände, ſowie Reparaturen werden ebenfalls in dieſem 

tgegen genommen. 
anffurt a. M., den 1. Juli 1861. 
I. 8. Fries, Sohn, 
Kin Fraetzimmer das die Hauspaltüng, und ben Ladenverkauf verfteht, mit 


fien verſchen iſt und fa Gaffel während 14 Yahren bei 4 Hetrfchaften con“ 
tut eine Stelle entweder bei erwachſenen Kindern ald Mädchen allein oder 











- Zu erftagen bei J. E. Moog, Spielmaarenhändler, Römerberg, 
3 r bie ernebene Anzeine, daß ich mit einer Ladung Tufffteine Bier u 

Isnuien. Fönnen aus dem Schiff besonen werben. Näheres m meinem Bader 

Ya unterbalb dem Freihafen. Frledrich Geiger, Schiffer von: hier 


1276. Pianinv’s und Tafelclaviere, 7 ott., in Balifander: und Nußbaumhol 
cht zu ſeinen Hefannten Fabr kpreiſen — 
2 U. 8. Eoltau, vor dem Bodenbeimertbor, Unterlinbau 4, 
5 Bin geräumiger Laden nebft Comptotr oder Arbeits immer in lebhafter Lane 
PB veriniethien; Trierifhegafje 4. en i 


Bi Ulle Arten Möbel, Betten, Serrenkleider, Kupfer, Meifing 
Blei, Zinn, Eifen, Zeitungen, alles vergoldetes Hol;, Antignitaten 
Jufieumente 2c., werden — und gut inne Gd ber PCR *8 


EEE 7,85 ENT; BE —⏑⏑—⏑ü·⸗ 
4 Das Gefhäftslöfal von Georg Hauck K& 8 
befindet ſich des großen Hirfchgrabeng, Goldnefedergaſſe 11, * 


44. P vapbifche Portraits werden täglich und bei 
— — vis-i-vis ber giicherfeiöitrape, angefertigt wer 





RZu vermiethen. + ABI: ULaden mit Comptoir, Torte Bohr 
2. Eine möslirte heigbare Manfarbe nung im 3. Stod iſt zu vermiethen; gt. 
zu vermiethen, Schulftraße 24. Kornmarkt 23. En RR LE aa 
432; Schön möhlirte Bimmer zu ver⸗ „ 1275 Döngebgaffe 5 ein großer 2a: 
* fl. Sirſcataben 17. den nebft Comptott und Gewoͤlbe 3 ver⸗ 

1277 Guioletftraße 9 find 2 Woh⸗ miethen. Näheres im 2. Stod daſelbſt. 
nungen von je 6 Zimmern mit Zubehör und _ 437 Zwei freundliche möslirte Yinmer- 
Gartenantbeil zu vermiethen und gleich bes find zu vermiethen ; Firkenbofftraßr 8. 
ziehbar. 437 Ein möblirtes gimmer mit. Cabinet; 
431 Ein.gr. Laden, Prima Lage. Stifttraße 13, im Hof. 0 
431. Sänurgafie 53 ift eine Wohnung 437 8 find möblirte Bimmer mit Koft 
tm 8. Stod von 5 Pimmern, Stüde ıc. zu am vermiethen; EL, Eſcheuhelmergafſe 33. 


vermiethen und gleidy zu berieben. 437 Gr. Bodenheimergaffe 18 iſt ein 
435 ; Altgaffe 30, Vorderhaus, iſt der, möslirtes Zimmer mit Gabinet zu vermiethen. - 
3. Stod zu vermiethen. 436 Gin Meines möhlirted® Zimmer if 


436 Zu vermietben: Schrurgafie 61 für fl. 3. 3) per Monat zu vermiethen. 
ein großes Lokal als Waaren« oder D,öbel: Klapperfeld 14. 
Fe für trodene Gegenftände; das 436 ine freundliche Wohnung zu ber: 
— e 27. miethen ; Bleichſtraße 25, 2. Etage. 
436 Bine Heine Wohnung für Milleteut; 436 Gin ſa da möblirte® Zimmer iſt an 
Ei. Eſchenheimergafſe 31. ein anftänbizes Krauenzimmer p vermiethen; 
435 . 2 Iddie heigbare Manſardz'im ner zu eıfragen in ber Exp. d. Bl. 
im 3. Stod find ohne Möbel an einen Herrn 436 in Bimmer gleicher Erbe ohne: 
oder Dame zu vermierhen; neue Methehofr Mödel ıft zu vermieten; gr. Er 8. 
ftraße_10. 436 Ein Zimmer mit oder ohne Wköbel; 
435 Möblirte Zimmer; Kaffeeg. 1, 2. St, 


Kühgafſe 7. 

1276..®r. Sanbgafje 9 iſt eine ſchöne 136 Im 2. Stod 1, im 1. Stod 2 gut” 
freundliche Feine -Mobnung im erften Stod möbltrte Zimmer zu vermiethen; gr. Eſchen⸗ 
u vermiethen und. kann bie zum 15. Jull beimerzafle 32. | : 
—* en werden, 1276 Zu vermiethen. — 

1976 Große Sandaaffe 9 iſt ein ſchdner Eine helle geräumige Wohnung {m iten ' 
mittelgroßer Laden jogleih au vermiethen. Stod von 4 YZınımern, Gabinet, x. 
485 Eine freundliche Wohnung bis 1. _ ine mittlere Wohnung im 2. Stof und 
—— zw beziehen; kl. Eſchenheimer⸗ vn zu beziehen. Näheres Allerheiligen« 
gaffe aße 

435 Ein möslirte® Parterregimmer; _ 1276 Gin Gewdlbe 40° lang, 13° breit, 
Breitexoffe 7. Ausgang nad der Straße, mit Bodenraum 

1278 Zeil 69, neben der St. Katharinen: und Keller iſt zu vermietheu, auch Eönnte‘ 
kirche, in der erſte Stof von 10 bis 11 eine Wohnung abgegeben werden. Näheres 
Bimmern, Küche x. zu vermiethen und gleich Alerbeiligengafle 8. 
zu beziehen. 1276 Gin beizbare® Manja:denzimmer 

434 Gin Meines Haus für eine Familie mit Garten ift gleich zu besichen ; Sulcerfr. 2. 
zum Alleinbewohnen: ift zwvermiethen ; Ben: 437 Gin möblirte® Zimmer if im 1. 

gafle 9. Stod zu vermieten; M. Kornmarkt 2. 
nen hergerichtet, beſtehend aus 3 Zimmern, nurgaffe 2 : 
Rüde, Kammern, verfälöfjenem Vorplatz, zu betehenb aus 7 Zimmern, Küche, verſchloſ- 
vermiethen und gleich. zu beziehen. jenem Vorplatz ıc. zu vermiethen.- 

1261 - Ein moͤblirtes Zimmer zit Cabi⸗ 438 Ein unmdblittes Zimmer mit Küde 
metift zw>vermietäen, vor dem Ejchenheimers und ein ummöblizteb Sinner iſt zu vers 
thor, Unterweg 44. miethen; Gelnhaͤuſergaſſe 2. ae 


Jutell⸗Bl. 2 154, Diensten 2. Jull 1961. 


Belfauntmahungen. 


' Bekanntmachung. 

. Im Bezug auf die im verfloffenen Monct ergangene Bekanntmachung bes 
Dienstag Den 9, Zuli I. J. Nachmittags nm 2 Uhr, Die 
356 öfte amtliche Bergantung. 

Bon ber fiber —* Vergantung geſtellien General⸗Ep eification werben von erwaͤhn⸗ 
tem Tage an ‚auf dem — unentgeltlich ausgegeben. 
Beat © ‚ ben, 2. Juli 186 





Prand-Amt. 
Bot Merheigerung, 
Dounerötag den 4. Zuli I. J. werben in bem Fürſtlich Iſenburgiſchen Revler 
Srurdliugen: 
8 Klafter Buchenſcheitholz a Sorte, 
” 
AT Si. biichen einbrücht 28 & ol 
9 J Buchenbengelhols, Sein — 
6 „ eichen einbrüchiges Scheitholz, 
4 Eichenbengelholz, 
81), u Birkenfcheithoßg, ir Sorte, 
11/5 „_ Aſpenſcheitholz, 
1 „ Apenbengelholz, 
Yg y —— Ir ne 
Kr | 2r 
Die ——— iſt —* der Offenbach⸗ Sprenbtin er Chauſſee, an ber Neuhof⸗ 
—— der ber: Verſteigerung Morgens praͤzis 8 Ubr. 


ET zärAtic) Henburgicie Keller 


— me uud Feniter-Noulesur, 


ww fen. Taveten von 8 fr. Rleaug von 52 fr. an. 


W. Herff & Th. BDehme, 
große Eardrafie No. 8, 


Katipnal-Coupons 
3. 1. Zeil raufen ju den öchftmdglichften Courſen 1971 
Jul. Stiebel jun. F Comp., Steinweg 9 (Weidenbufh). 


—- 





Rn —— — ange if be 
preiäwürbig au verkanfens Bodgaſſe 8. — 
1273. Eine — 18° lang, 3 breit; Wobruns iſt zu vermiethen; 
Grisaäßhen 6 Brauhausgaſſe 
434. —* Bartie Kiften zu verkaufen; Eine jung von 2 — 
Bucbaafie No. zu ve a “ 
438 Gdenbeimeriandfrafe 11 ift ein 438 Römerberg 16 Mt der 1; sl, 
Rees DiE. uni Berinıfen: u an * a ‚ger 
n never gu 
1 Mn enen auer 
* Guten mit — nebſt Shieb- * „an Han eine Wohnung, zu bermies 
—A ar Be 33 Zu — ——— ein moblirtes 
436 Ging großer, 2thüriger Kleiderſchrank — (Autfiht auf den Main) an einen 
mit — Seiten, Rufb j ladit; x 1, Imergafr 15. 
er im erh ein 56 er rl oe ale 
ai 9 > —— Kt Mi „433 a er — ee 
etr 
—*— — * ———— 3 im nern ir oe ind und Keller ift 
telzengoſſe 8 


434 Girca 10 bis 12 Wagen Eis find 
zu verkaufen. Näheres auf ber Exvedition 
dieſes Blattes. 

437 1 Dezimalwaage mit Gewicht, 2 
Frud twagen, billia; Eck ber 8 69. 

458 Eine vollftändige Sp 
rei:Einrichtung. Dominifg- 9. 


433 Gin Couliſſentiſch, wenig gebraucht, · 


für 20 bis 24 Perſonen; Rofbefreng. 17 

439 2 ſchöne Albums werben billig ab: 

gegeben ; alte Deainzergafle 39, im Laden, 
Zu vermiethen. 

438 — — Dane = 2 Betten 


au Sttüpeniftrei 
1276 a anftärdige- a ung von 3 
Zimmern nebft Zubehör za 190 ff iR gleich 


zu beziehen. 
1277 Allerheiligenftraße 76 eine ſchöne 
——— Wohnung von 3 ‚Binmern, 


Cabinet 
— Sherheiligenfiaße 76 das bisherige 
bad’ihe Geihä'tsiofal, Parterre, zu 


a: und fofort 
439 Ein —A — — fir ein 


we — 7 m. 
e Danfardenginuner finb 
zu veriniethen; Ekfiape . N 


zu verniethen; —— — im 2. Si. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
brave Manb zn geſucht; 


72, im 
bereit etwas 


i 
N we n, wel 

kochen axlı und fid in guten $tüche 
eye: nod ausb will, kann als Köchin fofort 


eintteteh; gr. Fifcherg ei 
432: Ein ? adden, a8 bfrgerlich kochen 
bäuslie Arbeit — 
LE ug) eine Stelle; Zeil 29, Ir St. 
432. Eine Köchin, dle'gut bür,erlich ko⸗ 
den kaun und fi) der Hausarbeit un J 
wird zum. ſofortigen Eintritt At 


genden 15, It Stock, von 


wird ein reintiches Dhrksen u: ; 
— engaſſe 74. 
ädchen geſetzten Alters, im 


iren, und in Handarbeit t, wird e⸗ 
Bee Sg Bed ie Dan af auf ie 
Ri * 4 fayt die: Expedition di 

en. das bürgerlich 

* — FR ton b. 
Köchin, welche gut bürgerlich 
tn —“ wird, gefuät, 


nr Bet tr. Ye hg ee "gegen gi —— 


Ein am ter ) 
Herbie = 19 eines “ 
he Es Pr 


ae 


a ziche, ber 
Sarah 





Gin Pefftiper, Fanftmätbiger Burſche ® 


wir in der Itrenanſtelt gegen —* "Lohn 
ae la * Ken — welche 


weiten kd — fs 1 Ai melde Sal Mr 


N Rindern — ae tähen nd a 
geht verfteht, wird geſucht; 


"ae ieh ein — Mädchen ges 
us; Eſchenh imerga 
* ‚en —— ar: Teraük und Hays 
nifje aufweifen Kant 1, 10814 Ka 
— erfragen Fiſchergaſſe 4, 


36 "Ein gewandter Zapfjunge wird ge- 


: 36, Fan bürgerlich ko pn 








5 ſſe befigt, wird ge 
ein geringes aber braves Kinder» 
—— a; gleich eintreten 
‚436 gute Köchin, wilde ſich ber 
it untergieht und gute Zeugniffe 
i Ben wird, geſucht; Sellerſtraß 
Mädchen, weldyes n 


5* * 
ſich dabel elniger Haus⸗ 
Im sieht und us Beugmiffe beiigti, 


wel 
bi erhält, ſucht eine Stelle als 
ea, oder Hausmaͤdchen, am liebften 
** erfragen Mainzer 


ar t 
—* Ir — — 


; Seilerfirape 
nn Perſon * ters, 





io, N | 


Ber 16 Bei Ton —— 
ann u 
Aller Arbeit willig m — 4. 
—— ———— sau 
en alle en kaun 

ſacht Dienſt. Bu erfragen —— 
2r — 

36 Ein braves Mäbdhen; zeit. en 


nit bier gedient bat, tm 


jehr erfahren; * —* un 
unterzieht — 
Ein rei ————— wir 
De Ste; 
437. Gin: ——— * hier 


ch dat wi ——— 


lange in einer Stelle war * 
wird, uch einer ner 
Dienft als Hauem Wchen 
Zu erfragen Vorngaſſe 30 Ir 
"486. Ein ſehr ſolides 6 in allen 
Arbeiten gut bensantert, fucht eine Stelle‘ 
als Sıubenmäddhen; Neugaſſe >" 
439. Gin Rüferfellner wir geſucht, durch 


— * —— —* rgerg. 86 
n. Zopfjun ge ſucht ʒ 
Eſchenhe Bene 3 ” MR a 


439. Geſaͤcht wird unter, vort 
rg ein Ark ordentli le 
N; 


mäbchen, w es auch gut vaͤ 
"Bei 39: 
‚4337 68 wirb ein braves a Den 


Steinweg m Wiißmaärei-f 
. junger — — — 


einer Stelle war, Id — wert 
kann, die. beften u fe ——— t eine, 
Stelle als Autlau 
Graben No. 39, * * 

439, Gin ſolides Mädchen, wel 
bürgerlich kochen kann und ſich de ven 


unterzieht, 


ſucht eine Stelle. u er 
Mn 
n, w 
- wird ge; Bra i Haha —F an AR, 
439. an weldyes —— 
kochen er u. bie Hausarbeit 


verfteht, jucht Dienft als ic ey Daten 
les Fern b, 37 & 


tmimer u ont 
spe: fl. —— haffes, 2 uam 


Mäddhen, wel Rese au Kindern 
Sf, wi gehncht; Aerfeitigengaffe 40, 


N nen ar sr noch nidyt bier ges 

en et, und Hausarbeit und etwas 
u. fucht eine: Stelle. Bender, 
a 


ins. &n Bapfjunge wirb gefucht; Gar⸗ 


a 7 

"457; Gin ordentlicher junger Mann, 
8: Jahre im einer Stelle war und fehr 
gut empfohlen wird, wünſcht Beſchäͤftigung 
von Morgens 10 bis Abends 7 Uhr ald Aus: 
laufer, Gommifflonen zu ar ie oder au 
Herren’ zu bedienen ; Borngaffe 1 

437. @in erfabrenes ER 
ae in ber Hausarbeit gründlich if, 
findet eine gute arg d, Frau Hof: 

‚Xrieriihegafle 8 
anntma ungen. 

486 Eine kinderloſe Familie wünfcht ein 
Kind, jedoch nicht unter 3 Jahren, in Pflege 
zu nehmen. 

‚485.2 Leute ge — erhalten, 
Vilbelergaſſe 25, 3. Stock 

435 Gm — wilches ın Lin⸗ 
geri ER Ar 3 —5—— ift, 

einige Tag Be ng; zu 
ragen Mitfernaffe 31. Stod ae 
ran er Schwei er: 
käs, I. ——— u. ———— 
—— Ssttinger W * 
E· Schölles, Schäfergafle. 


* Bene Häringe, 
i, CB. Schölles, Schäteraaffe. 
Java: M ee, —* rein: 
Ver re 30, 82, 34, 36 fr. d, Pfb. 
er Aava:Kaffee, cusgeyeichnet 
ſchmact 40 42 u. 44 fr. Pfd. 
—— ne Wein: E J 
ae Wr u. 16 ?r, per Maas, 
1 hlotthauer, Rh Römerberg, 
Bi — aud zwei Mädchen, melde aus 
arbeiten geben, konnen ein möblirte® tummer 


gaſſe 3, Partrre, rechts 
MEHR 9 außer. dem 


Gruß 
ehem 



















geringen ucht Beſchaͤf⸗ 
e; hinter der 


Ein weißgelber Wolfshund 


von ungewöhnlicher Größe ift ent⸗ 
laufen und wird ſeit 14 Xagen 

Mın bittet um Auskunft ——— 1 
unb ind ſichert eine Belohnung von fl.10.. 127 


Neufchatel-, Ro 
Fr as! fe, neue 8* Term 
Georg Schepeler, 


437 Die Elfenbeingruppe von on Gbelmilb 
wird Samdtay den 6. Juli bei Hın. ©, 
Heiligkreuggafie 11, ausgelpielt, 


felwein aaft-Y. Göß, 


— 11 (Elapperfeld) 
120Meue Häriuge, 


aroße ſpaniſche Drangen, feinke Göttinger. 
— ne " 
G. GE. 


en Bei 
aufer, vorm. G, Wan, 
urgafle 65, 
1277 Rene Häringe, feinftes Oli⸗ 
ven- und Sulatöl b 





&.  Sartorio. 
Große ſpaniſche Orangen bei 
1277 Joseph Milnnl. 


437, Gin junges graues Käpchen hat 7 
am Sonntag Abend verlaufen. Man bi 
den etwaigen Finder daffelbe ‚gefällizft Weiß 
ablergaffe 8 abzugeben. 

438. Ein Mäpden, meldet i Nähen. 
und Kleidermachen geübt if, hat u einige 
Taae freis SKlofteraafle 19. 


a km — 
1277 Seinfles Olivenöl, 
Trüffeln conservee, Champignon au beure, 
Sardines- a Uhnile; Oliven, Sapern, D Düffels 
dorfer, franz. ‚und engl. Senf x. bei 
G. E. Hauſer, vorur. 6. Milan, 
Schnurgaſſe 65. 
B, Engl. Saugen, um damit, zu räumen, 
unterm gew. Preis. 
7439. Ein Nähmädden fann Qogis (alien, 
Sedbädergafle 16, Hinterhaus. 
a Ay 
und pußen ge at no s 
zu erfragen Gelnbäufergaffe 1 A 


5* 5“ Beilage, Fin Seanff. Intel® Intell-BL M 154, Diensta ER Juli 1861. 1861. 


N Belanntmadhungen 


A lingefandt): Die „Brochüre“ ı des Herm Rabbiner Stein Hat in zehn Leib» 
Irtileln: ber Frantfurter Volkszeitung” ifre Beurteilung und endlich ihre Grlebigung 

Wenn koie auch zugeſtehen müfjen, daß jene zehn Artikel mit Geiſt und Gewandtheit ge— 
ſchrichen find, jo find fie immer noch keine Jehn Gebote“! Wir lieben die edle Ginfach 
beit, und glauben nicht, daß in ben Herzen Derer ‚ bie e8 mit bem Fortfchritt auf religiöfem 
Gebiete gut meinen, Extremitäten Pla greifen werden. Wir Hoffen Daher, daß ed nur 
biefer * Andeutung bedũrfe, um die vielen Freunde des Herrn Leopold Stein zu vers 

geeigneten Schritte zu thun, um und bdenfelben für die Zukunft zu erhalten. 


Berfteigerungs- Anzeige. 
—E— den A. UL, 


— e. Credit, B, ne Gegenftäube , als: 1 ... 1 — 1 Glaskaſten, 
—— 2 Glaseꝛ — — mit rg Rt * = ——— ge⸗ 
als: Schachteln, Pappkaͤſtchen, to icht * r en, Koffer⸗ 

den, Ballons und —* Kinderfpielfadyen x.; 


1 2 —* 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 


1 Ranaper, 6 Stühle, Kommoden, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spienel, . 
1 Wanduhr, 14 Shiidereien 4 Stüßle, 1 xifle, 1 Spiage, 1.85 1 Säräntäen, 


in dem Bergantungszimmer genen b Br öffent tetenden ver⸗ 
Beigert. en —— — 8 — Ausrufer. 


Bäume: u. Planzen- Verſteigerung. 


Vormittags 10 Uhr, werben au ⸗ 

Samstag den 6. Juli, will iges —2 Ip 

eine —** ſehr ſchöne, zu Bäumuchen gezogene Myr— 

then, Grauaten, Jasmin, Lauruſtinus, Orangen, Dlean: 

r, Zorbeer; ferner eine ſehr fcböne Sauımlung der 

sten Wegonien, fowie verfchiedene blühende und 

andere decorative Blattpflanzen, 

in ben Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an * Meiſtbietenden verſteigert. 

1273 Belſchner, Ausrufer. 


431. Bom 1. Zuli d. befindet lä die Kaiſ. 
Ruffifche Sefenbtfchafee —— — för zzläufig bie Reif 
Moinzer Ehanffee 31. 


BP PRAREAN BANTT AN 
a n n na a von 
Tui . Haas-Demrath in Bodenheim. 











1278 * 
WVerſteigerungs⸗ Anzeige. 
8VV ittags 9 Uhr, werben, iwilli 
Montag deu 8. Juli, Bermittang 9 upr, waren auf einiges 
| Ferne e und 6 Stühle, "2 ‚Eeffel, 6 gepolfterte Srühte, Stroh⸗ 
(e, 1 Brandfifte, einthärige und zweithürige Schränke, ae 
more, 1 Küchenftranf, Bettladen, Etrobfäde, ap ifche, 
1 Spiegel mit — ‚feine Spiegel, geſtickte Bor 
hat nee Porzellan, lade umd Rächer geld. Ku 
An. d gantungßziumer gegen baare Bezahlung utlich an ben Meiſthietenden ver⸗ 
fteigert. 6. Belſchner, Ausrufer. 
—— Anzeige. 
Dienstag den 9. und ittwoch den 10 
Bormittags 9 Ubr, werden in Gemaͤßhei Stadigerichts⸗Dekrets vom 21. ie, 
zum Nachlaß der Hiefigen Bürgers Mittwe Frau Maria Dorptheg Rirfe, geb. Mit 
örgen Mobilien, als: 1 Paar ‚gold. Ohrringe, 2 Brocken, A Ming, 2 Nadeln, 1 f 
T 16. Uhr, 3 ſilb. Eß- und 2 Naffeelöffel xc., 1 Ganaper, 4 Stüble, 1 Commode, — 
4 Tife, 4 Sghildereien, 1 Kleider⸗ und 1 Kücenfchrant, 1 Bettlade, 1 er ) , 
Leinengeräth, —— und Leibgeraͤth, Herrenkleider, Porzellan und Bloß, hengeire, 
Schmetterlingskaſten, Bücher x.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
8 1 Ganapee, 6 Stühle, 1Caunitz, 1 Penditle, 1 Schrant, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
b) 1 Ganapee, 1 Kommode; 
c) 4 Ganapee, 2 Tifche, 1 Spiegel, 4 Stühle, 1 Nachttiſch; 
R. 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Pendule, 1 Commode, 1 Spiegel; 
£) 1, Gommebe 1 Kuf,-6 hit 1 Epiegels 1’ Biäßte und 4. Rüchenfgpan 7, 77 
ommo le, i un Ip 
im bem ent Behr gegen baare Sejahfune Sffentlich an bön ng berfteigert. 
’ er, 2 


Leiuwand Verfteigerung. 
Donnerstag den 11. Zul, Armissas 10 dor. sn 


Grbipeilungs halber | 
eine Kijte Leinentwaaren, enthaltend: 
40 ganze und halbe Stüde *%, br. mittelfeine and feine Heu— 
















20 Gräde Yı Arine:Irländer Se ab, 

tüde 8, feines der Leinwa N? 

— 955* ei Taschentücher, 7 must 
30 * ſchwere Gebildhandtücher und LER 


8 „feine Damaſthandtücher, | 
———— ringe it A * Date Win, | 
8 ntl e P 
—22 ergan gszunmer gegen bame Bezahlung öffentlich * — wet: —8 


“. .. Perpsichorei "10 


m am Mittwoch dınd. Ya im Saale der e ſtattfindenden 
———— —— — 
hs IE Eoalatnien weren um $: Uhr -geiffnet Bei günftiger Witterutg vorher 
Rn m „Enncert im Garten... 
 miergatn Der Vorstand. 


ee ee ER Fatal Bee side den Birnen << 
427% | Mein 7*86 —5* in ——— wie im feinem 


pa U. Glas 


und dergl.bringe im — 


= ornelius Hirsch vet, sahne 


— — — 

48: Auevertauf, Fahrgaſſe 136, En Döngeögafe über. 
8° in ——— re pertaufen die auf wenefte murswa nirien rd: Ihe 
Strohhlite von 2 fi: 48 = Ser PER EEE... eſch wi er 


=Corsetten mit Alehanik 1.1, 45 kr. 
Kinder: Eorfetten von 30 fr. an, empfiehlt in großer Auswahl L 
— V. Scheuermann, it Fürſteneck““. 

7. no Co —— bleibt in dem ſeitherigen Lokal Der Hetten 


1 


Fe rdinand Hauck. 


age —— bie > Apr uud Garten wird 
— mie ar am en us allein. 
h Imeons, Graben 37. 
486) Gin Theil ea an mathematiſchem Mntertichte wird geſucht. Näheres Mnle, 
ur Y. Bei der X Wr Wei,der Ggpebition b. 


En a N ern 
Ja Soden iſt in seinem ſchoͤnen Garten am MWiefenweg ein Schweizerhäußchen,, ber 
ei Doug > zwei Zimmern ‚mit, Balkon, möblixt, für die. Satfon. zu wermiethen, 
— 0. 10 


De u 20 st, Nr zu 20 fr., Nee von 24 fr, bien fl. bei Bud. Eoflin, Dingeögaft 4 Pr. 


437. Gin —* langhacriges Huͤndchen, weiß mit röthlichbraunen — * iſt Mittwoch 
en wörben, Abzuholen Baumweg 70, hinter dem Hermekbrun 


F ——— für Kinderſoͤcle empfiehlt Mm. Nempel, ren 31, 


ar wi ‚Ahnen Barten wird baldigft zu kaufen 
x ill a Simeons, Graben * 


















efuche und Unerbieten. 
434. Gin anſehnlicher jünger Mann mit 
ben beſten Zeugniſſen fucht unter beſcheidenen 
Antprüchen eine Stelle als Diener oder dgl 
Näheres alte Rainzerg. 32, „Prinz Karl", 
sein Mäbchen ; dab bürgerlich kochen Tann 
und Häusliche Arbeit verſteht, ſucht Dienf. ; 
Zu erfragen —— Anlapt, Hinterhäus, 
nefin Mo; 48. ı 


435, Köchinnen, Haus: Kinder: und ge 
singe Mäbten finden Grillen, Fur rau 
Wittwe Noth Allerpeitigengafle 12. 

434. Ein’ an ändiges Mäbthen, welches gut 
kochen und alle Häusliche Arbeit gründlich 
a El balbigſt eine. Stelle; Gbthe— 

N} et Stod. 

435. in) folibet junger "Mann, Schneider, 
welcher ſerviren kann, tust eine: Stelle; Al: 
lerheiligenigaffe 12;. 

435. Gin Minen, veiches buͤrgerlich ko⸗ 
chen tann und ſich der Hausarbeit unterzieht, 
wird geſucht; Mimörberg 26. 

wi} gute, ir. a ‚mit 38 Zeugniſſen, 
welche 3 re 

PET 85 ——— 

Es. En Mädden,, zu. der —* "willig, 
fast Dienft; Iubenbrücdkhen 8. 

435. Gin folides Mädchen ſucht Dienft in 
einer. Pillen haltung; Finkenhofflrafe 9. 

435..@6 wird ein braves Mäaͤdchen, welches 
tochen and die Haudarbeit verrichten Tann, 
geſucht; Friedbergerſtraße, im Thiergaxten. 

a Ein, gut, empfohlenes Kindermaͤdchen 
er 68 Schühenftraße 1, Parterre. 
— 4 wirb ein flarfed Mad⸗ 

hg 


—* 
134. Ein folibes gebllbetes Frauenzimmer, 
weldjes ſich der Pflege der Kinder und auch 
der Haudarbeit unterziehen würbe, wänſcht 
plaeirt. nf fein; — 45, im Laben. 

434. Gin ſolides ‚brane® Mäbhen , weiches 
etwas kochen, Ks —— verrichten 
lann, wird geſucht; Schippengaſſe 8 

435. Ein gefetztes Frauenzjimmer ſucht eine 
Stelle als Hauspälterin in. ei ruhigen 
Fa Zu _erfrageh’ am Shlagıhaus 


2. 3. ‚35 ‚$to ea 
ir Shan! das” "gut kochen und 
—** verrichten ‚Tann, Ss bei einer 
Herrſchaſt war! Und ‚dit? äinhföhlen wird, fucht 
Dienft, D. Müller, Ziegelgaffe 12. 


485... 8 wir ein Monatmähden geſucht 
Prebigerfiraße 2, Varterre. 
.. 485. Gin Mädchen, Bas: wre ju Kinbern 
— auqh nähen kann wird geſucht; Baft: 
gafle 

425; Es wirb eine Bonarmagp * 
; @alkrape 7, in 7, in Sa fen. 

zu aller Arbeit 

gr ift, jr Dimf; gt Hirſchgraben 5, 


436. Fan "ak: 2 Labım-, 1 Stuben», 
Hausmäbeh, Korbett, Breittgaffe; ni £ 
435. Ein Mädchen, das bie Hausarbeit wer, 
uw nähen und bügeln kann, fucht eine Stelle 
als Gausmärgen ober» im len Haus: 
haltung. Zu erfragen Gteingaffe 6, 2r Stock 
435. ‚Gin reinliches Mäbchen wit in ee 
ſtille Haushaltung geſucht ;- Friebhoſoweg 26. 
435. Ein nee findet ‚ Dienft;, Bil 
belerſtraße 20 
435. Ein junger Menig wünfht Herren 
zu’ bedienen oder Gommifflonen zu machen 
Zu erfragen gr. Mittergafle 64, in Sachſen 


ſolides Mädchen, das gut bürger: 
F —— 955, 


Heft war, haufen, 


au 

422. Gin 
lich fochen kann, wird gefu 
Ir Stod, zwifchen 3—6 

36. Gin junger ſtarker Menſch, welchet 
im Rechnen und Schreiben geübt iſt und gute 
Zengniffe Hat, wunſcht eine Stelle als Auss 
faufer oder Diener: Zu etfragen ik ber Ex⸗ 
pedition d. BI. 

436 in junger Menſch wird ald Haus: 
burſche geſucht; Krautmarlt Mo, 2, 

437. Gin Mabchen, bad Liebe zu Kindern 
hat und zu aller Arbeit willig ift, wird abs 
fucht; kl. Eſchenheimergaſſe 50. 

ð wird eine ſtarke Küchenmagb für ein Gaſt⸗ 
haus in Soden geſucht. Naͤh. Mittwoch Morgen 
son 8—9 Uhr, Wollgraben 12, im Laden, 

437, Gin Mäbchen,, das felbRfändig, ut 
kochen kann, fucht eine Stelle als —X 
allein; Kruggaſſe 10, Zr Etod, i 

437. Gin braves Minen, das Liebe - 
Kindern bat und bie Hausarbeit verſteht, wird 
geſucht; Langeſtraße 22, im Seitenbau. 

437. Bine zu täffl ıe ne ehe) Sie mit 
guien Empfebl ſucht tine' kr 
füdhenplag 9, im Raben. % 

437. Ein gewandter —X wird ge: 
ſucht; Bockenheimerſtraße 10 


— — ———— — —— — — az ei 


6* Beilage, Geanff. Intell-BL. 2 154, Dienstag 2. Juli 1881, _ 


Betanntmadßungen. 


Freiburger saranlirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frd. 60,000, 50,000, 30,000, 23,000, 20,000 und 
-6 Biebumgen per Jahr, empfichtt. zu den Zaackpreifen des mit dein Verkaufe beauftraaten 
baufes Aul. Stiebel u. Gie., Steinwer 9 (We.denbufb). 


Wohnungs Beränderung. 
— Busen und Nachbarſchaft die ergebenfte Arzrige, daß ich meine 
nl ken San in die Fahrgaſſe No. 9 verlegt babe und bitte ferner um 


Georg Hehyl, Schneitermeifter, 


Heute Dienstag: 
Erlanger Sof. Muſikaliſche AUbendunterhaltg, 


3 Zul-Rüfden von 20 kr. an find wieder vorräthig 


Ei. Scheuermann, im „Fürsteneck.“ 

- zu verkaufen unb zu vermieihen bei Elöner, Accordeur, gr. Hirichar. 15. 
— gebraudt und neu, billig bei W. Erras, alte Meimeng ffe 35. 
ale Re 9 0 wirb ein Mädchen zur ae eine® Bimmerd gefuht; Grauben⸗ 


438. [7 a Zimmer und Gabinet it Hochſtraße 53, nahe am Bocken⸗ 


* Neglig6-Hauben von 24 Er. und höher bei 
E. Scheuermann, im Fürſtencck.“ 


Bl wird angenommen und ſchnell bejorgt. Näheres bei ber Wedfrau am 
— CB JRR 


1216 Gefucht wird 
ein Burfche, * mit guten Zeugniſſen verfehen iR. 


Saber Mineralwasser- Anstalt von Earl Gierlingd, gr. @fchens 


Nr. AL, und in der Weaterlal: und Farbwa ren» Handlung von J. 3, 

2 Nr. @ ift ſtets vorröthig: Selterswaffer à 11 Er, 

era 12fr, Lismonade gazeuse & 30 fr. per !/, Flaicdhe ır. > — 
3 








J 


gıu 




















per 1/, Blahche. _ Sa Partien billiger. 


he Be Rinder jeben — rg — * — —— Anſtalt gewiſſen⸗ 
Beauffichtigung un a , ulaufgaben. 
— Auguſte Becker, Turnanfalt, Seilerſtraße 2. 





unter A. 


438 Den refp. Eltern die ergebene Anzeige, dap id wäßrend Der bevorftehenben Sommer: 


ferien Kinder zur Beaufjichtigung ac. übernehme. 
Müller, Lehrer, Friedber g 


138. Ein junger Mann wirb in ein photographiſches Mtcher gefucht. ng. 
Zu u erfragen ni ber Gppebition d. DI. 


437. Engliſche Damenfoffer, lederne Koffer, amerlfani ſche Koffer, wenig 


gebraucht, in Auswahl zu billigen Preifen Mas 


Gosdorffer, am Einhornpfa No. 69. 
437. Gine hiefige Frau Mberhimmt alle Urten weibliche — außer dem Haufe, 
ars, ‚iebften: für Laden aufs ganze Jahr, 


1273. Blumenſtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer gu it vermiethen. 
41277. 68 wirb eine freundliche Megan von 3—4 Zimmern, Mänfrde, Rüde, Keller 
uf. w., womöglich in der Mühe ber großen Saudgaſſe, bis 1. October zu miethen gefuät. 
Offerten beliebe man gr. Sandgaſſe No. 12, im Porzellan-Laden, -abäugeben. 

43% Gim’ viertel oder u Logenplaß wird für das gamze 
ber Expebition d. Bl. 


AaT. OR vetsge Sand in abe he acer Si. bb a en ya, fee 

















anf 7 ogau . Ber - 
Allen Deren, welche vnfere Warte, Groß und Urgvoßtänte, Frau Louiſe Henriette 
Schend, geb. Bein, die legte Ehre erzeigten, fagen J hiermit unfern innigften Dank, 


Frankfurt a. DR, den 1. Yuli 1861. 
Die Sinterbliebenem 


erd und Gefchier zum Ginfpäunigfahren wird gefudht dur 
* Ir I Oäller, Briekbergergaffe 38 en. 


— — — — — — — — —— — — ———— — — 


439 Ginem Manne in geſehtem Alter, welder — Tabalotkenntniſſe bei befißt, 
coulanier Verkäufer ift und einem CEgarrengeſchaͤfte ſelbſtſtändig vor uſſeben vermag, * 
eine Stelle nachgewieſen werden. Franko Offerten unter Chiffre A. L. beidrbert bie 
Gzprbition dieſes Blattes. 


Ganz nabe om Friedbergertbore ft eine e Gartemwohuung 


von A: jur mern im zweiten und 3 Yimmuna am dritten Stöde mit allem Zubehör u 
Gartenvergnägen vom 15. Juli bis 15, März um den billigen Preis von fl. 240 
abzugeben, Auch kann dieſelbe um höyern Preis für Ha Heit weiter gemiethet werben, 
wid auch zu entſprechendem Preis ffir die Sommermonate abgelaffen durch 
1277 ESenſal Ph. Weismantel, , Bodenheimerg. | 1, „Harmonie“, 
"439 Polamenıier:HandwerfzRts, ai ais Stähle," Gimpenmühle x. {fi 2c. iſt wegen Geſchaͤfe 
aufgabe zu verkaufen; Schnurgafje 32. 
439. Bleidenftraße 22 if der 3. € Sad: iu ı -vesmiethen und und bis 618 Anfang Huguf 
zu beziehen. Gr enthaärt 6 heizbare Zimmer, Che Kammern, Keller, Waflerleitung 
alle Bequemlichkeiten. Ebendaſelbſt zwei ‚heigbare Entrefolzimmer «mit Gasbeleuchtung, 
als 8 Geſchaͤftslocal ſich eignend. 
439 Eine hieſige Bürgersfrau empflehlt ſich in Lingerie Arbeit und Kleidermaden 
im Haufe. Wo? jagt bie Exoed. d. Bi. MiERE gi 
438. Ein Gärten mit Aufentfaltshäushen,  nebft einem Ader, iſt um den Preis 
für 800 fl: zu verkaufen, 





che und Anerbieten. 
Fr #87. Cine gute Köchin, bie längere Zeit 
auf einem Plage war, wirb gefucht; Hanauer 
Randfirafe 2, Eckhaus, Parterre. 
437. Hausmädchen für vorzügliche Stellen 
fuht Frau Maas, Fahıgaffe 100. 
437. Ein Zıpfjung? wird gefucht; Garfü- 
2 


enplap 2. 

137, Gin junges gebildete Frauenzimmer, 
welches einer Haushaltung vorftehen kann, 
mit feiner Wälche unigehen, Kleibermachen und 
Mr gelernt bat, auch die Aufficht der Kin- 

ber übernehmen würde, wůnſcht bald ein Un⸗— 
terfommen. Zu erfragen in der Exped. 

37. Gin folives Mädchen, auf ver Näh— 
maſchine geübt, wird gefucht; @ötheplag 1. 

438 Eine gefegte Berfon, bie! kochen und Haus: 
arheit verrichten kann, wird gegen guten Lohn 
in 'einer ftillen Haushaltung geſucht; Schnur: 

gaffe 20, im Kleinen Raben, Vormittags von 
1012, Nachmittags von 35 Uhr. 

438. "Ein gut empfohlener Koch eines hieſ. 
botels wuͤnſcht bis Ende Juli feine Stelle 
wit einer — zu vectauſchen. Naͤh. Geln⸗ 

ſergaſſe 4 

Ein Monatmäbchen wird geſucht; 


Pet 1 15. 
yo en welches kochen 
fann und —— un⸗ 
tecnieht, A gefudht 
438.- ala veinti.et Mädchen, welches kochen 
und. alle Hausarbeit verrichten kann, wirb ge⸗ 
= gr. —— 2, im 1. Stock. 


a r motisen beute: 
—*8 12 fl., 


—* arte ee N 0 








—— 81—32 fl. pr. Ohm. 


unge Tauben 14—15 kr., 


Pazejmge re 54 fr. bis 2 fl. 6; ; N Haar ge Gun 1 
kr.; ve Pfund Kirſchen T7—8 kr. ; (B. u 


„“Beeter: 
i-1861: 


Wesen kannımdfih allen 


dt 22, f., Mohnöl 31—32 fl. Reindl 20 fl, R-ps 
a Bta.) 


h heutig 

ha: Es galt Walen 17 fl. 30 fr. bis 23 fl. 
Hafer 7 fl. 30 fr. bis 8 fl, 30 Er. Erbſen 12 fl. 80 fr. 661 

wart: von A heute 21—28 fc. per Po; male 2 kriz Gier 12 


Das ——— in 


488. Cine für. Köchin, weldie burgeꝛlich 


Barbeiten unter» 
tebt, Er eine Stelfr. Bu erfragen Zange 
fra Be 49, Parterre. 

438. Geiuät: Ein honnetes Maͤdchen allein, 
das ſel bſtſtändig kochen kann und Hausarbeit 
verrichtet, gegen guten Lohn. Anmeldungen 
in dem Teppichlaben, bem Braunfeld gegenüßer, 
neue Kraͤme. 

438, Gine tücdtige, auch in der Küche er 
fahrene Haudbälterin isr, Canfeſſtan wird 
gefucht; Aller heiligenſtraße 45, 2r Stud, 

438. Gin Mäbcten, weldeb Härgerlich tor 
hen kann, die Hausarbeit gründlich verfleht, 
fucht Dienſt; zu erfragen Trierifhegaffe 10, ; 

Perfekte u. bürgerliche Rö: 
&binnen, Neſtaurations- und 
—— zu. a * 

oben 8 ‚bei 
Hofmann, Trierifchegafle * 

438. Ein reinliches — das Liebe 
zu Kindern bat und ſchon bei. Kindern war, 
wirb gehudk ; ———— 22, Ar St, 

438. Mädchen. weldyes gut kochen 
— — ‚ea Brädbofftraße 16, 


Maͤdchen, welches felbftitändig 
ia fe Tode ann, wird. geſucht; Rothe⸗ 
kreuzgafſe 1. 

Gefuche verfchiedener Art. 
436. Zwei Labentifche, im auten Zuftande, 
Döngedgäffe 5 


werden zu kaufen geſucht; 
im Laden, rechts. 


er 131/,—14 fl, 8orn 
? Erben 10 fl, Birfen 16 fl. pr. 





‚Ro. 0 16 fl, Ropgenmehl 9 pr. 70 Milo, 


hen 7080 Fl. pr. Mille, 






ihr en 


An; eine. 


ranada. Romantiſche 


— 2. 
— fen von Friebrich Kind. Muſik von Conradin Kereutzer — Fraͤu⸗ 
me; Herr N als Ve: Abonmnenea⸗ Vorſtellung Ro. 203 


Kae Nur, 8 


SW‘ \ N NUN > HI 
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elligen;- ‚Blatt \ N 


Tun — — — freien Stadt Srankfurt, a 

EEE ER Meute Madriten cs Greene 1 ZpR 
\ — ion: Am Belftpförichen, Schlachthausgaſſe 21.) 

Mittwoch den 3; Juli 


Der a I der freien Stadt Franffurt, 
Po. 78, find Exemplare auf Schreib: 
nt zu 30 fr rin Der Expedition zu — 















anntm — — 


— — fir Pinnofe Pianoforte und Gefang 






—* 22 2 >; vn. 
ri ‚August Buhl: 
En ee le 5, 4 Gänben (den. Eiho ce) 
r r Bla rt e rn. cew. 
Br —— Meli Daaianlere ja 4 Bliben (0: obne Worte 
a in für: Bianoforte. 


— ‚Drei Lieder für Soyr ber T 
5. Zarantella, — für Bansfote, 


7 ur I A 2 za on oder tiefe T 
= r - er RX, Mi —* —— Carl. Kofa Kaftner gem.) 
> —A RE es Scherzo brillant für Piano» 
ie 4... Jorte, (Hrn. 7* Jaell gew.) 
u No U ealoet, Romanze und Menuett fir 
für Tenor ober Sopran (Hrn. Gloraner new. 
zu 1 12. Fe en: —— 58 fir Pianoforte (Hrn. Alex. 


— — Auſikalienhandlung, Zeil. 


ED ee mio Sn mieteeis Qmue argen mine Amate 
ae mie N ein mittelgroßed Haus gegen wähige Angabe zu 
Men "Heft; Be: unter A, B. Nr. 133, bejorgt bie 











1277. * In Lampenzubehör als: Lampendochte, Eylindergläfer, Milch⸗ 
ee üfter» und Earcellampen» Kugeln in mattgefchliffenem Glas, 
icht- und Lampenfchirme in gepreßtem und bemaltem Papier, Dochtfcheeren, 
Eylinderbürften u. Delfannen ift noch im alten Local, Neuekräme16, 
vis-s-vis der Börfe, für vollftändige Auswahl auf das Beſte geforgt und 
empfiehlt ſolche zu den billigften Preifen 
JB. 8. Fries, 30 


„© MS Kapital: Anlage a 5°, 
oder aub um frei zu wobnem 


find ftets Häufer in und vor der Stadt zum Verkaufen zu empfehlen 
durch Julius Jaffe, Allee 17, beeid. Senfal. 


„Ihe Gresham.“ 


hi Lebens i G I . 
es ſa⸗ ee Fe ETERITERTG 


Carl 4. Lattimann, Frankfurt a. M., gr. Hitſchar. 12. 


1278. Im Mittelpunft der Stadt ift eine herrfchaftlide Wohnung 
im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei eın großer Salon, Küche, nöthige Dienerzimmer x. 
preiswürdig zu vermiethen. Näheres du ' 
- 5 Haffe, beeidigter Serfal. 


1279. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Elnſtampfen kauft 
und hält Lager von gut pewalzten Papier-Bappen &. Hilfiand, kl. Sandgafle 11. 


Tannen-Holzkohlen, ii. ""kaie Fe 
RE Otto Chr. Ochs, Fiſchetfeldſtraße 3. 


Agenturen-Gesuch, 


1279 Ein junger thätiger Kaufmann. in Nürnberg, dem einigeTau- 
fend Gulden Gaution zu Gebote ftehen, fucht für Bayern, Baden und 
Württemberg Agenturen. Offerten unter. -M. G. No.:590: befördert Die 
Expedition dieſes Blattes. 


438 Bu vermiethen ein fchöned Logis im 2. Stod, 4 Zimmer, ı1 Gabinet, Küche, 
Keller, 2 Manſarden, eine heizbar, verſchlioſſener Vorplag, MWafler- und Negenpumpe und 
Bleichplatz; Meiſengaſſe 13, im neuerbanten Haufe am Mall. 


434, Das Gefchäftslofal von Georg Hauck K& Sohn 
befindet fi Ed des großen Hirfchgrabens, Goldnefedergaffe 11. 





| 
| 





Grover & Baker's Nähmaschiten-Compagnie 
in Bofton und New-Mork. 
Haupt- Agentur und Micderlage für Sir- 
deutfchland bei 


De» lloritz Weiler, Beil 45. 
Die belieblen kleinen = 


Familien⸗ Nähmaſchinen, 


a fl. 30, 
find wieder in großer Auswahl ee 
= Yocal= Veränderung. 


Unferer verehrien Kundſchaft machen wir hiermit die ergebene Anzeige, daß ſich unfer 
Ofen-Fager, Botherhof Ar. 9 befindet 
uub empfehlen und in allen Sorten K’ayence- und Tohnöfen, Vasen, ferner 


rung hr nach jeder Zeichnung, ſowie alle in dieſes Fach rinfchlagende Artikel 
» wie Bu befter und promptefter Bedienung. 
Js. M. Trump & Comp. 


Frankfurt: Hanauer Eifenbahn. 


Bom näsften Mitimoch den 3. d. Mts. an finden bis auf Meitere® regelmäßig bie 
Extrazůge zwiſchen zn und Hanau flitt: 
1 


#) von Kranffürt nach Hauau um 4 vB ee. Min. Rahm. 
b) von ar nach Ben Zn „DB 30 
2. onntag, Mittivoch und Samftag: 
Son Hanau min Frankfurt um 2 Mu 20 Minuten Abends, 


Brauffurt a. 9 De ben 1. Juli 1861 
Der Diveltor Zobel. ; 


Buchene Holzkohlen 


‚zum Bügeln, Zötben :c. find zu haben bei 


Ä 7 . Armbrüster, 
178 Friebbergerftrafe 16. 











@ine Bemile © ohne —*2* Tach! ein u Sul Ian 2 Fern uebſt 


— — — —— ar ID. ; 3 Zu 















Kg ai 2 Su ver in Leutershaufen bei We hein 
einen Kuda 34 Stud Ungarn: und Sieben Pfe: 
‚an eingeſe ie Kaufluſtig⸗ EN einladen. 










or 433. Eine finderlofe —— bis 3 * — b. 3. eime — von 
34 Zimmern. O Brei po | 





Nr Führung der — eines älteren Herrn und zu thätiger Mithülfe 
im Sausweien fucht ein in biefer ** ahrenes Franuenzimmer nach dem Abſterben 










ihres bisherigen Herrn eine St Offerten unter W. W. beſorgt die Expedition. 
1271 @ine geüb bie Stiefeiiepperin die won möglich auf der Ma: 
game nä wird wgefudht.. Brönnerſtraße 8) 





1278. Getragene „Herrenfleiver werben ftetd a — a ens bezahlt bei 
ornbeimerftraße 6, 
Veſtellutgen/ Totste| Briefe durch bie Gtadtpoft werben — ausgeführt 


1298 Gine Wohnumg von 78 —— nebſt Zubehdr vom 1. Juli an zu der- 
—— Truk 263 Näheres Graben 3 Isyaannf 


— run Eigarren Find 25 ©t. zu 51 Er. und 100 


dem Eomptoir Kaffeegafie 2 zu baben. 








bet Untetsicht von W)Mrlich, gr) Efchenheiinetntäße 72. 


a T- Wilde wird pünktlich und fchör beſorgt, Beſtellungen hier zu machen bei 
Elauer, Bierbrauer, Schnurdaſſe indian 


422 Vifitenfarten & fl. 1. pr. 100 Stüd F. Dielmannk Cox, Frieberarza. 37 
429 Gine Quantität. feinfled Ristpenwafier aus dem Jah e 1858 ift zu Bere 

430 BEE Geübte Anibläger finden Peihältiaung ; Schüpenfitahe 4. 

u sis ur he HR PN ka re < og empfehle‘ ich mich mit Talaten von Sf. an 





el Wtw., Fahrgaffe 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 
4 —— u 8. Bechbold, 89. 
Era 37'der 1. Sto A vermtelhert Näberes mene Tanbenfirnhe 1. 1 
439 S06D find bapiet aiztlegen." Nägeress Hit der Erhkhition. 
junge Seite ‚Armen h ft ur Wohnung hr. Monat 10 fl. erhalten. 













1* Beilage, Franff, Sutell.=B1. HL 155, Mittwod_3. Juli 1861. 


Belauntmadu ngen. 








s | 3 
Zoologiſcher Garten. .: 
— Sonntag den 7. Juli, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, ift derä 
% auf @ Kr. per Person ermässigt. ER: 
3 Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für FZevermann gefchloffen. a 
sE Der Verwaltungsralh. : 


Nen angelommene Thiere: Ein zweihöderiges Kameel, ein Lippen- 
Bär, drei Löwen, drei Rennthiere, zwei Schianfaffen, ein grauer Geier, 
weiße Reiber, ein roter Ibis, zwei Turako, ein Bifangfreffer, eine große - 

verſchiedener Schlangen :c. 


Restauration & Cafe: „Concordia“ 


(Bockenheimer Chausee No. 65) 
nebſt Gartenwirihſchaſt (Diner apart zu jeder Eageszeit) 
ergebenft 


F V. A. Simon. 
Mein Ausverkauf 


findet von heute an 


Ziegelgafje No. 9 ftatt. 
= __Theod. Pfretzschner. 


Bekanntmachung. 


1277. Su Beyug auf die im verflofienen Monct ergangene Bekanntmachung be: 


Dienstag den 9. Zuli I. 3 Nachmittags nm 2 Uhr, Die 
356fte amtliche Dergentung. 
ber über biefe Bergantung geftellten General-Specificatton werben von erwähns 
an Gzemplare auf dem Amtszimmer unentgeltlich, ausgegeben. 
Sranffurt a. M., ben 2. Suli 1861. 
Prand-Amt. 


1978 


Zu Fahrten nach Soden. 


440 Glegente Ginfpänner zu fl. 3. 30 tr. und, zweifpännige Wagen zu fl. 5. 
Nachmittag empfiehlt J. P. Friedrichs, Sohnkutfcher, 
rer ar 


nger, AAN E eh) 
eräpfiehlt 5 a — rbeiten aller Art, ſowie im Aufſpannen er iss 
verſchiedener Art zu billis 


von Wildern und Kunfblätiern. Raͤhmchen für Photographten verſ 
gen Preiſen find flets vorräthig. 


efuch 
eines tüchtigen Kammerdienerß, welcher franzöftich fpricht. Allee 17. 1279 


Lehrlingsgeſuch. 
1279 Eine Droguerie⸗ — en 53 ſucht zu baldigem Eintritte einen mit 
auten Schulkenntniſſen und ſchöner — rift verſehenen Eräftigen Lehrling... Franco 
Dfferten ımter F. beforgt die Nebaction bed Mattes. 


439 68 wird zur Führung einer fleinen Sausbaltung ein —* 
Frauenzimmer, nicht uͤber dreißig Jahre alt, geſucht. Nur diejenigen any fi, melden 
welche aanı gute Zeugniſſe aufzuweiſen Haben. Roͤmergaſſe 6, im 1. Stod. 


423 Gin junger Mann, welcher längere Beit ald Kranfenwärter konditionirte, auch 
mit Geiſteskranken umzugehen weiß, mit Ärztliden Beuaniffen ſich ausweiſen kann, fucht 
Stelle bei, einem kranken Herrn oder auch andere Beichäftigung. 


439 Ich wohne Döngesrafle 2 zu ſprechen Nachmittags von 2—4 Uhr. 
Dr. med. Ph. Stephan, praft. Arzt, Wundarzt, Geburtshelfer. 


440 Sn bem neuerbauten Haufe, Friedberger Landſtraße 6, if ber 1. Stod, aus 
5 —— 8 Manſardſtuben, Küche mit Waſſerleitunz, Speiſekanmer, Wacchklche ıc. 
zu vermiethen. 


440 Geübte Weißnäherinnen werden geſucht; Allerheiligengaffe 44, 2r Stod. 
. — —— vu Yon al mit Fe Die ee —— ſtets 
waͤhrt ude e e apier mmer vorräthia 
” = LT A re Wiw., Brönnerfirafe 24, 2.8 St. 
440 Zu vermiethen in dem neuen Haufe Deberweg 18, 3. Stoch, enthaltend 1 1 


Salon, 5 Zimmer und Borzimmer mit Baseinrichtung, Bartenvergnüizen und allen fonfligen 
Bequemlicteiten. Näheres Döngesnafie 28, 2. Stod, jeder Beit anzufeben. 


Heute großes Streichconzert bei Herrn Pflug in Doritheim. 


440, Um. Verlämndbung vorjubeigen, 2* ih mich einem geehrten Vublikum in 


Maler: und Lackirarbeiten beſtens. > Kämpfer, ar. Eſchenbeimerſtr. 19, neu. 

440 Ein junger Kaufmann fucht einige Stunden Bejchäftigung ar rung ber 
Bücher und fonfliger Gomptoir-Arbeiten. Offerten beforgt umter N, T. die GSrpebition 
dieſes Blattes. 


Ertrafeines Kunſtmehl 10.00. 


Dieſe vorzügliche Mehlforte aus der 


Deidelberger Siunftmühle 


iſt in Driginal-Kiftchen yon 1/, und /, Ceutner fortwährend: zu begiehen von 
Bertels, gr. Bodenheimerg.31: | Heinr, Handel, Buchgaſſe 14. 
. ©, Sauter, © Schnurgaſſe 65. J —— Bleiden ** 6. 
Ric Seine epeler, Roßmarkt 3. ausberg & Co.,/ Rofmarkt 10 
aa , Allerheiligeng.49. | 3. Mart. Willemer, Döngesg. 46. 
Die Dualität diefes Kunftmehls ift anerkannt vorzüglich und er 
feiner weiteren Anpreifung, 


Bornheim zur „Rose“ 
Heute Sonntag ben 30. Juni und Mittwoch den 3. Juli zum Kirdmeibfeft: Großes 
Goncert vom Muſik⸗Corps bes Frankfurter Linienbatailond, Anfang 3 Uhr, Eitre frei, 
Wozu ergebenft einladet I. Zimmermann. 


Ausverkauf. 


1270. Wegen Hausverfauf und baldigfter Räumung. des Ladens 
tin (äinmrkiche Spezereiwaaren zum Einkaufspreiſe abgegeben. 
Johann Marsc, Theaterplaiz 9, 


Negligehauben 





empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
Louis Rau, Bleidenftrafe 9. 
* Lait de Perles 


zur Berfhönerung und, Erhaltung einer weißn Haut. Garantie für Unſchäbdlichkeit. 
€. Krieckler, Coiffeur, Steinweg 2 


Wohnungen zu vermietben 
* den neuerbauten Haͤuſern Unterweg Nr. 4a und Mr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
Blumenſtraße find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, Borzims 
Bubeite u. Garten Toglei zu vermietben. Täglich einzufehen und Näheres Lange- 
BParterre, au erfragen. 







Schmiedeiſerne Gartenmöbel umd Bertftellen _ 


empfehlen: gi den billigjten Preiſen 
Gehrüder Marburg, Friedbergerftraße 13, 


Bu vermiethen. 

43. 2 Wohnungen find zu vermlethen, 
jebe mit 3 Zimmern, Küche, Kımmer und 
Bartenvergnügen, bei Lorenz Neber, 
Röderberg. 

1278 Sn fhönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möhlirte Zimmer nebıt Diener> 


immer zu vermieihen. Näheres durch Hrn. 
—— Allee 17. er v 


1278 Sriebberger Anlage 11 ber 2. 


Stod, beftehend in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Kliche nebft Speiſekammer und allem Zube 
hör; Breitegafie 50. 

1278. Finkenhofſtraße 13 der 1. St. 
beftebend aus 4 Zimmern, Klıdhe nebft Kuͤ⸗ 
chenzimmer, 2 heisbare Manfarden, 2 Sam: 
mern, 1 Bartenzimmer nebſt Gartenvergnü- 
gen u, ſ. w. Nähere Auskunft wird ertheilt 


Breitegafie 50. 
1278 Gefcbäftslocal, Kath. Pforte 9. 
1278 Ein geräumiges Fabriklokal, Comp⸗ 
toir und Kellerraum, gr. Bockenheimergaſſe 29, 
im Laden. 


1268 Gin möblirtes Zimmer ift für fl.7 

monatlich zu vermiethen. Gallusgaſſe 8. 
Zwei volltändige Wohnungen find 

= vermiethen und fofort zu beziehen; 
odenheimer Chauſſee 60. 

1278 (Eoneordia.) 
431 @in gr. Laden, Prima Lage. 
431. Schnürgaſſe 63 ıft eine Wohnung 

tee 

un zu beziehen. 
439 2 möblizte Manfardenzimmer find 

zu vermiethen; Schulſtraße 26. 
439 Möblirtes Zimmer zu vermicthen; 

Allerheiligenftraße 41, im 3. Etod. 

439. guter Keller; Papagaigaſſe 8. 
439. Eine freundlihe Wohnung mit 
Ausficht nad dem Main; Reonbarbötkor 30. 
Eine ſchoͤne Wallwohnung, 3 inei- 
nandergehende Zimmer, Manfard: Kammer, 
pi ener lag, Gaͤrtchen; Eck⸗ ber 
⸗und Kirchhofftraße 2, in Sachſenh. 
1279. Ein geräumiges helles Zimmer mit 

Kabinet if zu vermiethen; Neuekraͤme 6. 
1270. Ein Zimmer mit Kabinet iſt un⸗ 

möblirt an einen Älteren Seren oder Dame 

zu vermietben ; gr. Kornmarkt 2, im 2. Stod, 


4 


435 Gleicher Erde iſt ein möblirted 
Zimmer an einen Herrn zu bermiethen; 
Näheres Kloſtergaſſe 8. 

Dienft und Anerbieten. 

434. Ein Mädchen, welches kochen 
fonn und fi der Hausarbeit un 
terziebt, wird gefucht. 

438, Cine tüdtige, auch in der Küche er; 
fahrene Haudhälterin ir. Confeſſton wirb 
gefucht; Allerheiligenſtraße 45, 2r. Stod. 

438. Ein reinliches Mädchen, das Liebe 
zu Kindern hat und ſchon bei Kindern war, 
wird gefucht ; Allerbeiligengaffe 22, Ir St. 

438. Gin Mädchen, welches ſelbſtſtaͤndig 
ur aaa kann, wird geſucht; Rothe⸗ 
reuzzafle 1. 

432. Döngebgaffe 17, Ir Stod, wirb 
—* —— isr. Köchin gegen guten Lohn 
geſucht. 

432. Eine Köchin, die bürzerlidh ko⸗ 
chen kann und ſich der Zeit = 
wird zum fofortigen @intritt gefucht ; Moll: 
graben 15, Ir Etod, von 2—5 Uhr 

“si Ein gewandtes Kellnermäbchen wirb 
geſucht. 

436. Ein gewandter Zapffunge wirb ge- 
ſucht; —— 38 — 

D gute Begnife Befht, wird gefnät; 
um e Zeugniſſe ; s 
Bilseer afle 32. : 


e 3 
437. Eine Perſon gefegten Alters, welche 
_ Lob erhält, Aue eine Stelle als 

adchen allein, oder Hausmäddhen, am liebften 

u feinen Kindern. Zu erfragen Mainzer 
andftraße 25, 2r Stod. 

439. Gin Bopfjunze wird geſucht z gr. 
Eſchenhe mergaſſe 40. 

439. Geſucht wird unter vortheilhaften 
Bedingungen ein fehr ordentliches Kinbers 
— welches auch gut naͤhen kann; 

e . 


425. Es wird eine Monatmagd geſucht; 
Wallſtraße 7, in Sachſenhauſen. 

435. Ein junger Menſch wünfht Herren 
zu bedienen oder Gommiffionen zu madhen, 
zn — gr. Rittergaſſe 64, in Sachſen⸗ 
aufen, 

422. Gin ſolibes Mäbchen, das gut Bürgers 
li kochen kann, wird gefucht ; Jubenmarkt 25, 
Ir Stock, zwiſchen I—6 Uhr. 


Pe Beilage, en. Intell-BL ME 155, Mittwoch 3. Juli 1881. 


Belauntmadhungen. 


Zoologischer Garten. 


"Sente Mittwoch den 3. Juli 1861, Nachmittags 6 Uhr: 
Dei gänftiger Witterung) 


Concert, 


ausgeführt vom 
Aifk - Corps des k. pr. 30. Infanterie - Regiments. 


sr Sintet nur Em Mitglieter und von denſelben perjönlich eingeführten Fremden. 
* Der Verwaltungsrath. 


— Srönnerfiraße 14, 3. Stock . Ausverkauf! 
1280 rn Geichäftsveränderung wirb ber Heft eine® Lagers in %, und 1%/, breiten 
reg a dichten Moll per Stüd von fl. 2. 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
für Mantillen und Viſits ac. ac. per Elle 50 Er., fowie ſchwer gewirfte Vor⸗ 
—— für Mn Fasern 7 ‚per @lle 9, 12 und {5 fr., für große von 14, 18 
im Stück zu auffallend Bene en A außverfnuft. _ 
Iad —— Fre —* e Vorhänge in 2 verſchiedenen Breiten, fchwerfter Qualität 
m — Muftern per Paar fl. 7 und fl. 8. 45 kr.,, Vorhangshalter von 

"16 und 18 fr. das Paar an bis zu ben Feinften. 


n: Wohnungs Beränderung. 
Meinen. Hunden und Nachbarſcha 2» ergebenfte Anzeige, daß ich meine 
Wohnung aus dem Junghof in die Fahrgafle 98 verlegt habe unb bitte ferner um 


es Wohlwoll 
en | Br Georg Seyl, Schneibermeifter. 





Erklärung. 

1279 Nachdem es dem Setibenten, wie auch Berumpler J. E. Lauter amtlich 
bei Str et an tft, El bei Betrieb feines —— des Namens 
meines Mannes ſel, cher, zu bebienen, fo finde ich mich uberdies veranlaft, 
hierdurch Öffentlich au an ren Bro Lauter fi nicht nur gänzlidy unbefugt, fondern au 

—*— aus druͤcklichen Wilken, feither für ben 1* aftsnachfolger meines Mannes 
KA rg ba 8 ae daran dachte, benfelben als folden meiner verehrten frühern 
haft zu emp 
en a. M., den 1. Juli 186 
Sufanne Hatb. Fifcher, Wittwe, geb. Kern. 


440 m. Golpfifche find heute wieder eingetroffen. 
= Georg Schauermann Söhne, Brügenquai : 2. 


1280 Diejenigen, welche fi 


ch der Deputation des Scütenvereines 


nad Gotba anzufhließen wünſchen, wollem fih bei Franz Wirth, 
Zaubenhofitraße 5, melden und die Beftfarten dort in’ Empfang nehmen, 


Danktf 
Allen Freunden und Bekannten, die i 


unſeren geliebten Mutter amd Schwiegermutier⸗ Frau M 
geb. Moth, zu ihrer letzten Ruheſtaͤtte geleiteten ‚ fügen wir hiermit unfern wärmften 


und innigften Dank. 
Frankfurt, den 2, Juli 1861. 


Vo © freier Reife bie gerbugen U 
o zahlreicher eue e er en lie e 
— Marie Mink EreihPahp 
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Die trauernden Sinterbliebenen. 


441 Meine Wohnung befindet. fich jegt Sangeftraße 13, Parterre, 
A. Sc . 


441 Gin Mitlefer zum Journal wirb 


ii : il), ” Jill 


geſucht. 


441 Einge Solporteure werden geſucht in bie Buchbruderei von Theodor 


WBenk, Riofteraäfile 14. 


verfaufen. 
433 Beirdem Abbruche im Junghof fin 
au ‚verkaufen: Schieferfteine, Dachſparten, 
„Diele, Fußböden, Piatten, Kenfter, Thüren 
umd einige feſtſtehende Schränfe mit Rega- 
„Ien.x.,, au wird ‚dafelbft alter Lehm ab- 


gegeben. 
+, 1273. Gine Firmatafel 18° Iang, 3’ breit; 
Geisgaͤßchen 6 
434 Circa 10 bis 12 Wagen Eis ſind 
zu verkaufen. Näheres auf der Expedition 
dieſes Blattes, : Sr 
440, 2 Uffenpinfcher (ſchwarz, kle nſte Race) 
find zu verfaufen; Dreifönigftraße 57. 
440. Ein gebrauchtes Kanapee auıfgearbei- 
tet, * bezogen, iſt zu verlaufen; Schnur: 
1 ‚ 


gaffe 18. 

439. Feuerfeſte Kaſſaſchränke, 
ueueſte Conſtruktion, in eleganter Moͤbelform, 
ſehr billig; Breitegaffe 42 a. 

439 Kurzer Miſt aus Miſtbeeten wird 
abgegeben bei J. Bock, Gartenſtraße 1. 

489 Zwei neue Holzſaͤgen per Stüd fl. 2 
find zu verfaufen ; Lohergafſe 24, 2. Stod, 

Zu vermietben. 

433. Gin Fl. möblirte Zimmer iſt zu 
vermiethben; Domplah 9, 2r Stod. 

437. Zwel freundliche möhlirte Zimmer 
find zu vermiethen; Finkenhofftraße 8; 

436 Gine freundliche-Wohnuug zu ver: 
miethen ; Bleichſtraße 25,2, Etage, 


* — — in —— 
‚eine fre iche nung im ·EScck, 
beſtehend aus 3 Binintern, Küche, Boden⸗ 
kammer und Keller zu vermlethen und An⸗ 
fangs Auguſt zu bexiehen, Ken 
436 Im 2. Stod 1, im 1. Stod 2 aut 
möblirte Zimmer zu vermiethen; ge. Efchen⸗ 
heimergafſe 32. ar aus 
- 1279 Ktögerftrafie 6 ift Der 
3. Stock zu vermietben und am 
1. September zu bejieben; 
Näheres Dafelbft. 
440 8 elegant möblirte Zimmer 
find getrennt oder zufammen zu 
vermietben; Seilerfirae A. "7 
Münzgaffe 5, im Hofe links, eine Peine 
Wohnung; Mittags zwifchen 1 u. halb 2 Uhr. 
440. Große Gallusſtraße Nr. 1-find zwei 
Laden mit Comptoit zu vermiethen und gleid; 
zu beziehen; zu erfragen Friedbergergafie 
r 37, im Hofe. Nr, 15. ’ —— 
440. Friedbergergaſſe 37 iſt eine Woh⸗ 
nung von 4 Zimmern, Küche, Manſarde, 
2 Bodenkammern, Keller zu vermiethen umd 
gleich zu beziehen. ae 
440. Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, Manſarde, Keller it Biß 1. Detober 
zu vernuethen; Friebbergergafje Rr.37, f. 
441. Ronnenaafle 4, 1. Stock; ein Fre 
lich möblirted Stübchen an I oder 2 Derren, 


9. Ein nd moblirtes *. 
u verm ua ramartt 3Stock. 
Wir mdbilirtes Zimmer iſt am einen 

der an — anſtaͤndiges Frauenzim⸗ 
mer ; Srehjeitgäffe a MP 
441. Ein freundlich mdbl ſztes Zimmer zu 
vermiethen z"N 


hen zMeugaſſe 9.’ 
1441 Ein nmmößlirtes Zimmer Er zu ver⸗ 


miethen Moͤrſerg 2 
441 Ein en n Bett iſt an einen 
Seren iu ee —* Altgaſſe 69, 2, St. 


trobecfer find zwei 
we 
en werden. 


i ‚efuche und Anerbieten. 
0.7438 Gin junges. Mädchen, welches: etwas . 
und bügeln kann, in Hands. uud 


zu „vermieten es fann ‚auch 







Hausmäbchen oder zu „wahjeneh Kin- 
ern; zu Killer, Marft 
von achtbarer 


lie } das’ am nicht bier An —**— 
‚Am Rechnen und Schreiben g 

auch einige Kenntniß ber —* 

Ede beſi efbt, PA eine Stelle als 

aͤdchen; Wollgraben 10. 

440 —* Mäden von geſetz 

tem Alter, welches noch nicht hier gedient 

5 ut en kann, fucht eine. Stelle 
in ae amilie, 


J ne erfahrene Köchin mit guten 
niffen verjehen wird nah Darm: 

; — — gr. Eſchenheimer⸗ 
439 Ein reinliches Mädchen, welches aut 
Bürgerlidh kocht und alle Hausarbeit gründ- 
‚ lid verrichtet, wird geſucht; gr. Korum. 9. 
7 2 439 Ein junger Mann, welche Morgens 
hat, wüufcht einige Herren zu bebiehen. 


Näheres —— 1, Parterre. 
439 Ein Mädchen, das nähen, bfgeln 


MH. Galluszaffe 12. 

Ein Madchen, das bürgerlidy kochen 
—— verrichten kann, fucht Dienft ; 
d 


489 Eine: verheirathete Frau, ber fran- 


chen Sprache kundig, ſucht "die Haus⸗ 
‚bei einer anſtã ndigen Familie zu be: 
zur Näheres gr. — * 3. 


waſchen lann, wünfcht eine Stelle als 
= oder Mädden allein; zu er IH 


—5 jedes einzeln, mit oder 


erbellen fh en At, ſucht eine Stelle 


7. Gin braves Gmubacht unter 
rer tann -ünd? — 
5* ſucht Fu Sie, An a es 


1279. * mit guten Zeugniſſen ve 


ner Hausburſche wird eg 
„graben 3. 

440. Ein veinlicher, arte gRäbehen; —5 
"he noch micht 'bier gedient hat und zu al⸗ 
fer Arbeit Aigen told? gerät" u ins 
zernafle 64 j 1 mn 


440. Ein junger Menſch, ———— 
TJabre in 5* War, Ay 


und Schreiben zieinlich 
a * 


als Diener oder Auslau 

halb. Auch erg fich 

ee — Raheres ya Fi ven mauet 
439. Ein folide Madchen das PR 

lich kochen kann und Hausarbeit ve 

ſucht Stelle als Hausmaädchen, oder Mädchen 

—* he Peg Haushaltung ; Friedberger⸗ 

g e m ’ ‚ade affnı 
1279 —3 mibien, on Garne gut 


kann * * Ka en 
verfteht, gute Zeugniſſe Rn re 


treten kant, wird. geſucht. 
im Laden. © 

440 Ein anftänbiges — 
ches gute Zeugniſſe beſitzt und gut empfohlen 
wird, im Kleidermachen jowie! En An Mons 
fligen ‚weiblicher Arbeiten erfahren tft, fucht 
bei einer Herrſchaft ſich zu placiren, auch 
wirbe dieſelbe · als Laden jungfer eine ‚Stelle 
annehmen. Näheres vis-A-vis dem — —— 
2: Fe ) 

Ein Mädchen, das zu jeder Haut: 
— willig iſt, ſucht eine Stelle als Mad⸗ 
chen allein oder Hausmaͤdchen. Zu erfragen 
Blumenſtraße 3, 

440, Sehr gute Stellen für Dial 
mädchen aller Art find ſtets offen. 
ofmann, Trierifhegaffe 8. 
ee, din ed Mädchen ſucht Stelle. bei 

—— 12, Wiw Noth 
ſolides Mädchen, welches bür- 
Bere fi fann und ſich der Hausarbeit 
unterzieht und bald eingehen kann, wünfdt 
eine Stelle.  Zu-erfragen Kühgaſſe 12. 

440..Man fucht 2 Ladens, 4: Stubens, 4 
Hausmaͤdchen. Korbett, Breitegaffe ke 


bas Rind 
— "Näheres bei Km Fu bs ua Bi = 


bbergerga e 85. 
440. Ein Räbehen wird —— Kindern ge⸗ 


——— 6 wird h g — — illiges 
w 

Di &b cht. 

er —— wird ‚keſught; 


beimer Anlage, neben Ro. 1 
- 440. Ein Mädchen, welches Kirei ko⸗ 
den kann, sa: De B’mmerweg 
. einem Gaſthaus⸗ «E "Sale it 
zer Menic eine Lehrlingefiele. D. 
Her, Biegelgafle 12. 
. 401. 6 —8* ꝰebſunge wird geſucht; Gallen⸗ 


46. en Mädchen, das kochen unb bie 
— — tann, wird geſucht: 
3 440, Ein bravrs —— Mädchen, wel⸗ 
ches gut und ſelbſtſtaͤndig kochen kann, wünfcht 
Ar Gondition ; große Bodenheimer- 
8 


441. ein Köͤchtn und ein Hausmäbcdhen 
‚werben en geſucht. Müller, 
440. 


— 18, 3r Stock, wird ein 
brave⸗ Monatmaͤdchen geſucht. 

440. Gin zu aller Arbeit williged Mäb- 
Der wird genäht; Kornmarkt 6, Parterre. 
440. Bin Burſche wird zur Bebie- 

ng duch —* geſucht; gr. Eſchenhei⸗ 


— verſchieden er Art. 
1. Ein Keller wird weſtlich ober Mitte 

ber © Et zu miethen gefucht; Gallußgafje 10, 
era er, 8’ 8” breit, 61/,' hoch, 
WEDER b geſucht; Fahrgafie 148 nen, 








Belauntmachungen. 

. Hubgetrodnete Kernieife, —* weiße 

per Ctur. fl 34 

amt, 2 fomtemarm. „ » * 

—— a2 idihige m „44 

der Herrn Vaubel n. Heck 

in Hg &* in 1/, und /, Gtnr. Kiftchen 
ehlt 


> ‚ge Gfchenherm — —— dem 
Wi e vis-#-vis 
1 — Palal 


KEmmenthaler K Ya. Dwm- 
lität, per Pfd. 32 kr. bet größerer Quan⸗ 
titaͤt billiger; 

Ya. — Hochbkutter 


Seinrichb Sanbdel, 
—— 14, vis-A-vis ber a 
rter leppf 
1251 Ungefommen der Kahn —* 26* 
von Rotterdam. 


ollaͤndiſchen, Edamer, Roquefort, 
Neufqhatel Kaͤſe, neue * Salaml⸗ 
—— geraͤucherter Lachs be 
Georg — 
in echtes Knochendl fi 1. 36 Er. per 
Maas bei Eonrad Stritt, Bapagaigafles. 


— — — — — 


439 Cine Granat⸗ Broche mit weißem 
Stein gefaßt, von Bornheim über den Sand⸗ 
weg und bie Alerbeiligengafle wurde verloren; 


abzugebennerxen Pelobnung: Judengaffe 86. 
439 Verloren! 

Am 28. Juni eine vergoldete ſilberne Brille 
in ſchwarzem Bappfutterale; gegen Beloh⸗ 
Du an im Comptoir Allerheiligenfir.61. 


Eine Schneiderin nimmt nody Be⸗ 
— an, auch ee im Haufe; 
fl. & an Bun $ 9, 1. 

441 Am Sonntag wurde m eſticktes 
Taſchentuch mit dem Ramen „Amalia“ ver⸗ 
loren. Man bittet, daſſelbe gegen Belohnung 
bet Hrn. Burgholb, El rer 
Laden abzugeben. 

440 Gine — Katze (Kater) if 
entlaufen; bem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung; Brüdenquai 6. 

441. KTannäpfel per Malter 14 kr., bei 
größerer —— billiger zu haben im Schiff 
am Mepaerthor 

1279. — engl. Däringe bei 

_Carl Eri . Both, Haafengaffe. 

440 Gin Mädien, das im Kleidermachen 
und Ausbeflern geübt ift, bat noch einige 
Tage frei; AUltemainzergafle 17, 2. Stod. 

440 Eine Lachte ube (Weibchen) ift ents 

onen, bem Wieberbringer eine Belohnung; 

rüdenquai 5. 


441. Ein Wiäbchen, das aus näben geht, 
bat noch Tage frei; kl. Kornmarkt 9 
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Se Beilage, Frauf, Intel. ME 455, Mittod 3. Suli 1801. | 


Befauntmaduıngem 


Sr Date uebmen. 
* 27. Lion, Jacob, Handelsmann elbfrafe 5, fdr.- 
54 Re: “ fan, Philipp Sa Genfer Arzt, BS., Dönges' 


* Bi Rot Auslaufer, aus Borfch, 5. d. Judenmauer 29; a 
7 21. Beder, Johannes, Handelsmann, aus Ballendar, Darmpöbter Senb 


ath. 
2 Frau — ae Marta Sophie, * ey Schäffer,-geb. Le) 


Coq aus Flecdhtborf, Gichenhei u des hieſ 
les * a enter vn — 22 —— 


„ 27. Frau sallet, Beriba, geb. Schweizer, aus Oppenheim, Doͤngesgaſſe 8, ir): 
(Ehefrau bes biej. Bürgers uud Handelsmanns G Bear 6a affel.) 
— 4 nn, Philipp, se B5., in Niederrad, ? 
a —3— Jacob Georg, Mecanikus, B5S, gr. — 


gaſſe 23, lub 
1. Gert Dafft, Georg Sriebrid, Sauerwnfferhändier, BS 10, L 
1, * ——— Bei en —32 B5, Br —— 7 — 


1. Kappus, Ludwig Peter, Lehrer, aus Idſtein, Deberweg 7, — 
1. Herr Dee Bee Julius Adolph, Handelsmann, de Giah, Loͤher⸗ 


luth. 
1. Frau * Ludovika, geb. Bauer, aus Zaiſenhauſen, Stiftſtraße 
—5* (Ehefrau des Bürgers und eg ie 
auer. 


I Die erwarteten neuen Damen: und Kinder»Grinolines And — welche 
net Ba Befiehten Furzen Gorjets empfiehlt 
B. Dermann, Wiw., Zeil 70. 


Auch wird das Wafchen und Repariren der Grinolined beſtens beſorgt. 


Bien, 1, Yull. Bei der heutigen — ber fl. 100 Prioritaͤtslooſe von 

1858 wurden 18 Serien gezogen: 73 400 6 6 1088 1330 1389 1740 1763 1774 
5 2113 25992699 3168 3175 3892 3920 a fielen bei der zugleich fortaef 

ee foigente Looſe die beigejegten Bun: De IRRE 389 Ro: 5 —6 

—— 40000, Serie 816 Ro. 45 fl. 2 

nt, 1. m Bei der heute ftattgehabten —— — ber fl, 250 Looſe von 

1854 — folgende 16 Serien gezogen: Serie 112 170 288 349 657 920 1609 

1789 1849 2597 2941 3057 3341 3383 3491 3540. 


Apfel, 1. Juli. Bei der heutigen Gewinnziehung der —* Thlr. 20 tonfe 
fielen auf folgende Nummern die beigejegten et No. 0 Thlr. 40000, Ro 
21005 Zhlr. 8000, No. 23098 Thlr. 4000, No. 34648 lt, 05006, No. 83376 md 


Tlo297 jebe Thle. 1500, No. 27953, 394; 36 und zen i’de 1000 Thlr. 
oplo iicher arten: Ev — 


Thbeater:- Anzeige 

Dittisoh den 3. Juli 1861: Der Lügner und fein Sohn. Schwank in 
1 Akt nach dem Franzöftichen von Kurlänber, Hierauf: Kerr — — im 
agen. Bine Hampelmanniabe in 6 Bildern. Abonnement: Vorſtellung Ro, 


En 
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” jo Ob 105/44 P, 

* N /sP/o 0 941/g 4. 
Nase. | Obligat, |106%/, P. 

» a  Obligat. 99%, P. 

„BU Ob 64%, P, 


r Juli. (Schluss der Börse.) Pr. oomptan Ausmme- 
- 2 J Zw * 7 — P. 1025/, @. 2 : 


8 OLE. — 
* on d°b.R. 6 
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m. DL 290) — — London 11a € 
_ u Diverse. * Prioritäten. Paris dos B. 240. 

Pf. Max-E-A. b.R.|102 b. b. @ mp5 Wi... Ps 6. * 

100, | nn tize een. * 

Fr. Nordb.-A.t. 2 | 
Ossrst Bimepr-Obl.B.]200, G >istoler | '$- 
8% RER TH Pronss. Priodrdor |, 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt., and 


werbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, [E53 
unb ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage, I; 








(Expedition: am Getftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR. 156. Donnerstag den 4. Zuli 


Bon Der Arznei - Tare Der freien Stadt : Franffurt, 
izirt im Amtsblatte Ro. 7S, find Exemplare auf Schreib: 
Di in Detavformat zu 30 Fr. in der Expedition zu haben. 








Veberblid der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 

= und materiellen Jutereſſen. 
‚4 Juli. Sn ber —* Bundestagsſitzung ſtellte bie Mehrheit bes 
es für Sehnen allgemeiner Normen beztiglich der Heimathöverhältniffe einen 
Pag, weldyer . bie —— bed Gothaer. Vertrages vom 15. Juli 1851 wegen Ueber⸗ 
nah — zu einem Bundesbeſchluſſe vorzubereiten beabſichtigt. Preußen 
näher, 














Antrage ‚nicht anſchließen und entwidelte in einem Minderheitsootum 

warum. ihm eine ſolche Umwandelung in keiner Hinficht wünſchens⸗ 

and entfprechend erfcheinen koͤnne. Dieje Gründe baſiren ‚hauptfächlic auf bie 
des in Rebe. ftehenben Begenftanbes und auf die Natur bes Gothaer Vertrages. 
Ein Ruben für bie Sache felbft von einer Heberweilung biefer Angelegenheit an bie 
ammlung ift, wie das Votum bemerkt, bisher von Feiner Seite nachgewieſen 
oder nur angedeutet worden. Für bie Forderung ber weiteren Entwicklung und 
gıber durch den Gothaer Sertrag feſtgeſtellten Normen für das Heimaths⸗ 
für Die Verpflichtung zur Uebernahme von — wenn fie. wiederum 
d von Verhandlungen beim Bunde werben ſollten, ſprechen bie bisherigen Er⸗ 

jedenfalls nicht. Die Verathungen in ber Bundesverfammlung über diefen 
‚ gehen in bas Jahr 1820 zurüd; der damals gewählte, fpäter "verftärkte 
hrauchte 26 Jahre, um in der en gi vom 15. Januar 1846 fein Gutachten 
und einen Bereinbarungsentwur borqulegen; über beide wurbe aber nie 
‘ chluß * Gegen Ende des Jahres 1850 nahin, da eine Erledigung dringend 
preußiſche Regierung bie Angelegenheit in bie Hand, und auf dem von ihr 
enen Wege der freien Vereinbarung in Konferenzen fachtundiger Commiſſarien 
nad acht Monaten ber Vertrag vom 15. Juli 1851 zu Stande, ber nunmehr faſt 
» Bunbesftaaten vereinigt. Für die Ausdehnung ber bisherigen Vertragsbeftim- 
- Auf unbetheiligte Staaten erwaͤchſt aus einem Bundesbeſchluſſe an der Stelle 
etrages zunächft kein Gewinn. Die von Defterreich vorgeſchlagenen Modiftcationen 
bei näherer Erörterung ber Ginigung mit ben biöherigen — kein Hinderniß 
Eine 3 ganze Bundesgebiet Anwendung findende Uebereinkunft iſt aber ſchon 
vornherein durch beſtimmte Weigerung Limburgs, dem Vertrage oder einem darnach 


entworfenen Bundesbeſchluſſe beizutreten, ausgeſchloſſen. Die Natur bes Vertrages 
ſteht — wie bas preußiſche Votum ferner erörtert ung 5 Abſicht unmittelbar entgegen, 
ihm in einen Bundesbeſchluß und dadurch in ein feftes, unveränberliches Recht zu vers 
wandeln. Wenn jemweilen zwiſchen einzelnen deutſchen Staaten beſtandene ge we 
Bundesbeihlüffen erhoben worden find (die BundesGartelconvention von 1831, bie 
erften Bundesbejhlüffe in ber Nahdrudsfache), jo fam es babei darauf an, dauernde 
Bedürfniffe ber Verwaltung ober Geſetzgebung zu befriedigen; der Gothaer Vertrag 
Dagegen ſoll den nah Zeit und Umftänden wechſelnden Bebhrfniffen der Verwaltung 
gerecht werben, das von ihm unter den Gontrabenten begründete Recht ein —— 
nach den praktiſchen Erfahrungen, nach den Bedürfniſſen der inneren Landesgeſetzgebungen 
ſich aͤnderndes ſein. Zehnjährige Erfahrung beftätigt, daß fein Inhalt einer fortdauern 
Weiterbildung und Abänderung bedarf. Died hat auch die Ausſchußmehrheit ſelbſt 
mittelbar anerkannt, indem fie bem zu faſſenden Bundesbeichluffe nur eine Dauer von 
weni ahren zu geben porſchlaägt, bamit aber anberfeit# eben bie Ungeeignetheit des 
Gegenftandes überhaupt Fi bauernbe —— bewieſen. Beſondere Nebenüber⸗ 
einfünfte zwiſchen unmittelbaren Graͤnznachbarn, wie ſie beſtehen und wiederholt Bebfrfniß 
fein koͤnnen, find wohl neben einem Vertrage zuläſſig, nicht aber mit einem Bunbes⸗ 
— vereinbar. Aus allen dieſen Gründen würbe bie preußiſche —— 
inbert fein, einem Bundesbeſchluſſe, wie ihn bie Mehrheit bes Aiaufes eiten 
will, zuguftimmen; und fie hält es in Feiner Welſe für angemeffen, be ewöhrten Meg 
w verlafien; es jet vielmehr denjenigen Regierungen, welche bem Gothaer Bertrage 
treten wollen, zu überlaſſen, dies J dem durch ihn vorgeſehenen Wege zu thun. 


Bekanutmachungen 


Aechten feluſt. Mokka-Kaffeo, naturell fl. — 48 kr.; beleſen fl. ft. per Pfb. 
ent. Mokka-Haffee, naturell fl. — 3 — 50 fr. per 
Thee, ſchwarzen, ſuperfeinen, Bluthen Pocee . .„ 430 „ „ » 
" „ ſeht feinen „ n m .B.80 „ nr" 
„ " feinen n " . 3. 2 er" 
„guten „ ” . 2.30 
feinften Seoucheng . . u Br 
" ” feinen J BE BE " 2. — ” " * 
" "n —* | BE BE SEE Be [7] 1. 45 r " 3 
n " ſten Congo u. 00H Hr 8 8» " 1. 54 " n " 
Pr feinen w ee re 
Ceylon-Zimmt, estrafeinen fl. 1. 86, feinen „— .„ LM „u m; 
Vanille, estrafeine, cruftallifiete, feine, mittel und gut, 
nah Qualität billigſt. 
Arrowroot, estraf. St. Vincent, [hön weiß . . «vn — O0 un m 
Tapioca, ächt Benang, ſchön web -» . 2... „- DB: in nr 
Ostind. Sago, ädt, kleinkörnig, ſchön weiß . — 


u el «DR 
en gros und em detail, en detail bis zu 1/, Pfund herunter zu ben beigejeßten 
en gros in Original⸗Packung und im Gentner, verzollt und unverzollt, i 


billiger, bei 
Gustav Wolfrum, | 
Eomptoir und Verfaufsiofal: gr. Sirfcharaben 7. 


441 Ganz in ber Nähe von Frankfurt iſt bei einer einzelnen Frau ein hübſch möb⸗ 
lirte8 Bimmer t ober ei ; wird 9 
Hoth, Hafengaffe 3 —— 3* vermiethen. Auf Anftagen Herr 


. 


Daß 


Rohr-, Fiſchbein· und Stoh-Sager, 


eigener Fabrik, 
von 


Daniel Scheyer | 


befindet ſich 


„Shunrgaffe Ro: 13, im 1. Sta. 1. Stock. 


Uhren. Lager 


von 


BEYERBACH & ROSSI 


befindet fi von Beute an 


Schäfergasse No 1% 


Frankfurt am 1. Juli 1861. 


2Bohnungs-Beräuderung. 
442; Ich zeige hiermit ergebeuft an, daß ich meine feitherige Wohnung Schleſinger⸗ 
gaſſe 15 lan 2. eine andere Ziegelgaffe 14, 2r Stock, bezogen habe. Zur 
gleich empfehle ich mid im Ginbinden von Büchern in jeder Art, fowie im Unfertigen 
von; allem in meinem Fach vorkommenden Arbeiten, 

HM. Ludwig, Buchbindermeiſter. 


DEE Dos Irenefe in Herrenſtrohhüten pr. Stüd von "BE 
1 fl. 12 Er, bis 1 fl. 30 Er, 

—— Arten Ruaben und Mädchenhäte von 24 bis 48 Er, Bertenköte 

von 


— — 


Baruch Elsas, Neuekräme 1. 


u verkaufen: 

Gin ſchönes neues Haus mit Garten, weſtlich, in der angenehmſten Lage, nahe dem 

* welches ſich gegenwärtig zu 1350 fl. verintereſſirt, für be Die Anzahlungs⸗ 
igen ar Si dem Käufer jehr günftig geftellt. Das Nähere bei 


S. Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem Theater. 
441. Geſucht ein Arbeitsmann (Schreiner) ; Schäfergaffe 50. 


ar und Anerbieten. 
MR. .; folides Mädchen, welches in 
Hanbarbeit erfahren ift, fein bügeln und 
—* fann, die beſten Beugniffe erhält, 
t eine Stelle ald Stu enmäbchen. Zu 
erfragen auf ber Expebition db. BI. 

440. Ein folides Mädchen, das die Haus: 
arbeit gründlich verficht und etwas nähen 
ann, gutes Rob erhält, fucht eine Stelle 
als enge ober üben allein; neue 
Mainzerftraße 60 

Gin zu aller Arbeit * Maͤdchen 
geſucht; —— 148, im La 
41. Ein reinliches hdchen das bürgers 

li kochen kann, Hausarbeit grundlich verſteht, 
wird geſucht; Markt 12, im Laden. 

444. Gin A Hausburfche wird ges 
ſucht; Altgaffe 1 

441. Gin — Mädchen, welches 
gute Zeugniſſe beſitzt, nähen kann und bie 
Hausarbeit verfteht, ſucht Stelle. Naͤh Exp. 

441 Gin anftändiges Mädchen, das fo.hen 
kann, bie Hausarbeit gründlich verfteht, auch 
etwas nähen kann, wiünfcht eine Stelle als 

Smäbdhen oder Mädchen allein; zu er- 

agen gr. Eſchenheimerſtr. 5. 

435, Gin reinlides Mädchen wird in eine 
Fine Haushaltung geſucht; Friebhofsweg 26. 
437, Ein Zapfjunge wirb gefudt ; Garfü- 


441 Ein jolives Mädchen wirb geſucht; 
Paulsgaſſe 5. 

441. Gin Hausmäpden wird gefucht; 
AT 10, im Hinterhauß. 

441. Ein Dann, weldher 6 Jihre an 
einer Stelle war, im Packen gut erfahren 
ift, ſucht w eder eine andere Stelle; Fahrg. 69. 

444 - Ein reinliches Mädchen wird geſucht, 
Bockenheimerthor 76. 
441 Gin ſolides Mädchen, welches bär- 
ge.lich kochen kann u. 
vet, —22* Alerheiligeng.91,3.St. 
Ein Burfche, weldyer nod nicht 
u et hat, fucht Dienſt; zu erfragen 
im Mohrenkopf. 
441 Gin Mädchen, welches Liebe zu Kin⸗ 
Non bat, wird gefucht; Alerhiiligengaffe 40, 


* welches bürgerlich 
Mn ge Hausarbeit tüchtig ift, 
wird gefuht; Fahrgaſſe 12 


Hausarbeit gründlich 


441. Eiu mit guten Zeugniffen verfehener 
junger Mann, welcher das Serviren verſteht, 
dowie gut rechnen und fehreiben kann, wünjcht 
—* ae pafiente Stelle; Eſchenheimer⸗ 
Gin junger — ſchon hier gedient, 
ber mit Kranken umzugehen verſteht, ſucht 
Dienft als Diener, Krankenwärter ober Aus- 
Ines; Ö > erfragen Friebberger Arlage 10, 


Bere Ein ae welches kochen 
* und ſich der Hausarbeit un- 
terzieht, wird geſucht. 

Ein — —— das Liebe 
zu Kindern hat und ſchon bei Kindern war, 
wird gejucht ; Allerheiligengafje 22,. Ir St. 

441. Ein junger kraͤftiger Burfche ſucht 
eine Stelle ald Hausburſche oder Hausknecht, 
Judenmarkt 23. 

— de ya are 

r n A 
gehen in einem 8. oder für in’s 


us Ein junger Burfche, der etwas von 

ber Gärtnerei verfteht erg mit Pferden um: 

ae 3 ur Haus: 
n enm 

er. werben geſucht; Deutſcherhof in 


442 Gin reinliches braves Mädchen ſucht 
Monatdienſt, Zitronengaffe 15. 

439 Ein junger Mann, welcher Morgens 

bat, wäünfcht einige Herren zu —2 
aͤheres Taunusanlage 1, Parterre. 

437. Gin braves Maͤdchen, welches 
gerne jeder — unterziebt, fein n 
und ftopfen fann und fehr gut empfohlen 
wird, ſucht eine Stelle; zu gen Eſchen⸗ 
heimer Anlage 26. 

440. Gin teinliches, flarles Mädchen, —* 
ches noch nicht hier gedient hat und zu 
ler — * willig iſt, wird geſucht; Alain 
zergafie 6 

442 Gin braves, ſolides Mädchen, wel- 
ches gut bürgerlich kochen fann und gutes 
Lob erhält, —* eine Stelle als Köchin; 
zu erfragen ** 26, im 3. Stock. 

1273 Geſucht: für eine kleine Haushal⸗ 
tung ein Be allein. Zu erfragen am 
Bodenheimerthorzoll. kl 









| — Juli, 1861. 
IT Befanntmahungen Nimm 
120. ‚erlag von 3. &, Anden in. Hamburg, 
i So eben erſchien und iſt in allen guten Buchhandlungen vorräthig:. 


Die Waldenfer. 


Ein dramatifches Gemälde mit Igrifchen Randzeichnungen 





von 


Julius Höhner. 


20/5 Bogen, Bro. 1 Rihlr. Elegant, geb, mit, reichfter. Golppreffun 
hr * und Goldſchnitt 1 Nhte. 15 eh emuns 


Dieſes chriſtliche Drama enthält ein der Wahrheit getreues Gemälde des Anfanges 
des dreizehnten Jahrhunderts. Man erblickt das. Papſtthum in feiner erſtaunlichen Ge⸗ 
walt und hochſten Bluthe durch Innocenz III., und zwar im ſchroffſten Gegenſatz zur herz⸗ 

goöttlich kühnen Leidensgeſtalt der freien Waldenſer Gemeinden. — Doch die 
ler: welche fi ber Vertaffer geftellt bat, iſt bie Schilderimg der inneren und 
uberen Geſchichte eine jungen Manned, der von ber edelften menſchlichen Höhe zit ber 
tiefflen Tiefe ſchauerlicher Verirrungen binabfteiat, aber dann wieder zur Neinheit und 
Seligkeit durch die Wunderkraft der heiligen. Wahrheit emporgehoben wird — alſo bie 
der Aufgabe, welche Goͤthe ſich in feinem Fauft geflellt hatte, die aber fein 
weiter Theil befjelben, fowie alle nachfolgende Verſuche ungeldft Liefen und laſſen mußten, 
eil nur einer vom Geiſte Gottes bejeelten Dichtkunſt die Löjung Diefer Aufgabe gelingen 
nm. — Nicht zu trennen von joldher Aufgabe ift ferner die Darftellung bed geheimniß— 
vollen allmädhtigen. Waltens einer göttlichen Gewalt, die vor feiner Unmöglichkeit zurück⸗ 
weicht. Ohne die freie Selbfibeftimmung der Handelnden irgendwie zu beichränten, ja 
ohne bie — 5 nur zu berühren, durchzieht und beherrſcht dieſe Gewalt wunderbar bie 
ganze Handlung, und am Schluſſe derſelben triumphirt fie durch ihre vollendete Schöpfung 
der Gerechtigkeit und Gnade. 

Die —— bie Ecenen eingeſtreuten lyriſchen Gedichte bilden ſich aus einer Be—⸗ 
trachtung vorhergegangenen Moments der Handlung. Sie bieten mitten im Strome 
der Begebenheiten poetiſche Ruhepunkte dar. 

In Franffurt a. M. vorrätbig in der Buchhandlung von 

KH. Theodor Völcker, Römerberg 3. 


erbändele Stankfurter ereine. 
1280. Donnerstag den 4 Juli: Probe für Tenor und 


Deutsches Schützenfest, 


geitag, Abends 8 Uhr, im Pfau: Beiprechung der Schütze 
wide na Coke geben, He ſprechung der Süßen, 


— 






“1977. . Mein wohlaffortirte® Lager in ordinntrem wie in Felnem 

Porzellan u. Glas, ini. Furusgegenfländen 

zu Ausfteuern und berg!., bringe in empfehlende Grinnerung. 
Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgafle 12. 


Zuverkaufen. 
1275 Gin neues ſehr ſolid und großartiges Herren⸗Schreib-Bureau, in feinſtem 
Mahagony, nach neueftem Siyl und confortabelfter Ginridhtung iſt preiswürdig zu ver- 
laufen D. Seſſelbein, Vilbelerſtraße 32. 


1260 Durch Abweſenheit mehrer Familien habe ich wöchentlich einige Stunden des 
Vormittags frei, welche ich durch einige neue Schüler beſetzen kann. 
Profeffor V. Dubourg, neue Mainzerftraße 48. 


442 Gine fhöne Wohnung im weftlihen Theile der Stadt von 5 Zimmern, Küche, 
Speijefammer, abgeſchloſſenem Vorplatz und einer mit Fenfter verfebenen Veranda im 
erften Stod, zwei Manjarben, gnemeinichaftliher Garten und Waſchküche, ift an ruhige 
Leute für den Preis. von fl 425 per Jahr zu vermiethen, 


442 Deden und Röde werben gefteppt; Breitegaffe 17, 2. Stod. 


435 In einem Garten, ‚nicht zu weit von ber Stadt entfernt, werben 2—3 möb⸗ 
Hirte Zimmer nebft Küche auf einige Monate geſucht; Judenmarkt 25, Ir Stod, 


440 Ginige Mädchen Fünnen das Kleidermachen erlernen. Rojengaffe 11, 1. Etod, 


441 Dielwurzpflanzen find abzuaeben; Heiliakreutz aſſe 6. 
416 Möbel und Betten werden gekauft. Arneburgerhof 3, hinter den Predigern. 


409. Ein zuverläifizer verbeiratheter Mann, der längere Jahre die Verw.Itung 
eine® großen Haufes bejorgt Hat und bem darüber auch die beften Beugniffe zur Seite 
ftehen, wünfcht wieder ein folches zu übernehmen; Näheres Roßmarkt 16, Parterre, 
440 Mehrere junge Leute fönnen Koſt u. Wohnung pr. Monat 10 fl. erhalten. 
438 Kr die Swöchentlichen Ferien (vom 7. Zuli beginnend) wird in einem Inſtitut 
ein Lehrer zur Beauffihtigung geſucht. Nähere Auskunft auf ber Exped. 


1280. Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kor:marft 6 ver: 
kauft wurbe, iſt jegt nur allein ächt * bei 


Er Fräulein Emille Schultz, Hauptwathe 4. 


442 Sn ein chriſtliches Banquierhaus wird ein Lehrling geju Offerten G. bei 
ber Expedit on abzugeben. — 


442 Es wird ein Hausburſche in ein Handlungshaus geſucht. 
40 liniirte Schreibhefte fl. 1. 6, pr. Dtzd. 20kr., empfiehlt 2%. Riebling, Allerha 40 


442 Gin biefixer Bürger empfiehlt fih im Fußböden-Frottiren. Hainerbof 3. 


438. Gin ſchön möhlirted Zimmer und Gabinet it Hochſtraße 53, nahe am Bocken⸗ 
heimerthor, zu vermiethen. i 


Blaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Accordeur, gr, Sirfhgr.. 5. 























Ausverkauf! Orönnerſtraße 14, 3. Stoch. Ausverkauf! 

1280 Wegen Geſchäftsoeränderung wird der Rıft eines Lagers in und HÄ, breiten 
flaren und bieten Moll per Stüd von fl. 2. A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinem 
extra Moll für Mantillen und Viſits ac. ꝛc. per Elle 50 Er., ſowie ſchwer gewirfte Bor- 
bangftoffe für fleine Fenftervorhänae per Elle 9, 12 und 5 fr., für große von 14, 18 
bis 34 fr; per Elle und im Stück zu auffallend 5* Vreiſen ausverfauft, — 
Abgepaßte jchwer gewirf'e Vorhänge in 2 verjch! * rein, ſchwerſter Qualität 
und ın brillanten Muftern per Paar fl. 7 und fl. 8. 45 Er., Vorbanasbolter von 
16 ımd-18 fr. das Paar an bis zu den Feinften, 


Zur Beachtung. 
442 Ein eleganter Damenfchreibtifch von Mahagonyholz (Mei- 
ſterſtück) ift zu verkaufen. Näheres auf der Expedition. dieſes Blattes. 


‘442 Verein für Geschichte. u. Alterthumskunde. 
Verſammlung ver literarifhen Section auf Freitag den 5. Juli, 7 * 
Abends, Cafe Concordia, Bockenheimer Landſtraße. 


Wational- Coupons 
pr. L. Juli kauft zu den höchftmöglichften Courſen 


Leopold Gumpertz, | 
* Banks und Wechſel-Geſchaͤft, Zeil No. 19. ° 


Wusverfauf 


wegen Aufgabe meines Geſchaͤfts. | 41272 
2:4. Poppelmann, $Katharinenpforte 26. 


Freiburger saranlirte ‚Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 50,000, 30, 000, 25,000, 20,000 und 
6 Biebungın * Jahr, empfichlt zu den Tagespreifen das mit dem Verkaufe beauftragte 


— aus Jul. Stiebel jun. u. Gie., Steiner (Weidenbuſc) 
7429 Ein junger Dann, welcher feine Lehre in einem Schulit⸗ und ge 
veihäft beftanden, jeit 2 Jahren in einem Gigarren;efchäft ſervirt und hierüb 
verenzen. zur Seite ftehen, wünſcht balbigft in einem Schnitt: ober Kurzwaar —— 

unterzukommen. ——— ſieht mehr auf gute Behandlung als Salair und würde ſogar 

in der erſten Zeit als Volontair eintreten. Offerte unter Chiffre H. N, Ro. 141 poste 
restante Würz 178 beiorgt die Exp. 


EGetragene werben angekauft bi E. Etraus, Born em 17 

rechte Seite, Ir Raten. Beftellungen u bie Stabtpoft werben ‚Ram hc 
2 441 In Rödelheim werben. fortwährend Federn gepupt und Betten re 
Beftellungen übernimmt Herr Bertels, große Vodenheimergafie. = ; 





ze ava⸗ Kaffee: 


Haffinade. 
Bei Original-Ballen und Fäffern * 
er. 

Milani-Minoprie. 


5  WMene Häringe, 
bi ©. B: Schölles, Schäferaaffe. 


‚Alten Haushaltungen 


zu empfeblen!. aus der Kabrif von 
audin in Paris: 
Weiger flüffiger Leim, 
Diefer Leim wird kalt angeivendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, Papp⸗ 
bedel Glas, Marmor, Holz; 
Leber, Kork, ıc. Flacons a. 14 und-28 fr. 
Nubin: Pulver. 
Beſtes Mittel um Rafirmeffer zu ſchaͤrfen, 
fowie en me Pupen und Poliren von Gold, 
Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Flacons 
& 28 kr., in Niederlage bei 
. 1280) Wilhelm v. Arand, 
große Bodenheimeraafie Nr. 28, 


435 EN er, faftiger Schweizer- 

täs, era. Habm as Limburger: 

ri Tone weofe einite Göttinger Bürfte 

Schölles, Schäfergaffe. 

Una Feinstes Olivenöhl 

habe empfangen. Georg Schepeler. 
439 Verloren! 


Am 28, Juni eine vergolbete filberne Brille 


in ſchwarzem PBappfutterale; gezen Beloh: 
nung abzugeb. im Eomptoir Allerheiligenſtr. 51. 


®& fpauifche Drangen bei 
1277 * Joseph Mil: Milan. 
— 440. ein⸗e biefige Bürgers: 


tier das ee zu erlernen, wo fie 
—— Stelzengaſſe 14. 





Grüner, ‚gelber, un brauner, 
1203 I ava-Caf @: 


32, 34 und 86 Er, ver Pfb. 
vi reitch —— pers dA 
2 und 44 fr. per ® 
Kaffinade. Melis, Thee, 
Chocolade ete, 
billigft, bei Seinr. Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis ber Banf. 


440. Solide, Mäbchen finden b bauernbe 
Beſchaͤftigung in —* Handarbeiten; kl. 
— 9, 3; Stodi 


Wegen „Lusperkauf: 
Stear inlichte — 


rt per Baquet . 
Salslicter per Pfb. 
Prima Scäiweiyerfäfe per 
*— 
tfümerien, Bun 
—— billig 
281 Theaterplatz v. 8. 


442. Gine Brieftafhe in der Nähe vom 
— —— wurde verloren; abzugeben 


Neugafle 17 gegen Belohnung. 
442, Dan ſucht eine folide Frau in Koft 
und Logis, mit ober ohne Möbel, 


442. Es wurde auf bem Wege nad 
Oberrad ein Kamiſol nebft ein Baar Hofen 
sei — ar. Rittergaſſe 97. 


@in Paar goldene \ 
hettenfnöpfe mit blauen Pete 
wurben am Dienftag Abend verloren, Man 
bittet — — — dieſelben Ku, 

errn am p 
— des —— Se 


elborfer Tafelfenf per Topf 
; * Mans ein € ehe ver Maas 
2 fr. "eg. Schenk. — — 19. 
442. Am 2. Jull wurde ein altes graues 
Notitzbuch von der Ballusgaffe bis —* 
großen Hirſchgraben verloren; gegen Be 
nung abzugeben Brunnengaſſe 11, —* 
"442. Verloren ein Eleined Korallenarm- 





er BD. Bi 
ohne Glas 36 „ 


feinfter Rum per 
enzen und feine 





Koft band mit —— Gegen —— ab⸗ 


zugeben Bruͤchhofſtraße 9, 1. Stod 








der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Aımtsblamt, Organ ber. biefigen Staatsbebörben, f 
und’ den Frünffurter Nachtichten als Extrabeilage. 


Intelligenz— Blatt 





(Expedition: am, Geiſtpfoͤrichen, Schlathaudgaffe 21.) 


157. Freitag den 5, Juli 








BDBefaunntmadungen. 


‚„Nommer-Colleg. der Bittern,‘ 
zur Henen Anlage. 
Samstag den 6. Juli 1861: 


HUMORIST. ABEND-UNTERHALTUNG. 


Bei ungünfliger Witterung im Saale. 


Frankfurter Turngemeinde. 
Hauptuerfammlung : 
Samstag den 6. Juli, Abends S‘/, Uhr. 


Tagesordnung: Dberfteiner Turnfeft. 
Der Vorstand. 


- — m —— — —— — 


8 Weller Selfenkeller in 
Velk’fer Selfenkeller in Bad Homburg. 
Der Unterzeichnete at fi den verehrlihen Beſuchern Homburgs feine im Garten 
sur „Mofe” gelegene, freundlich und — eingerichtete Felſenkeller⸗ 
in em empfehlende Erinnerung . zu bringen. Bolltänbije Reftiauration in Falten 
= Speifen und Ben — Gingang von der Teuifenftraße oder der Promes 


Friedr, Volk. 





Ausverkauf! Vrönnerfiraße 14, 3. Stock. Ausverkauf! 

1280 Wegen Geichäftdveränberung wirb ber Heft eined Lagers in ®/, und 10/, breiten 
Faren und dichten Mel per Stüd von fl. 2. A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Moll für Mantillen und V.ſits x. x. per Elle 50 Er., fowie ſchwer gemwirkte Vor: 
bangftoffe für kleine Fenftervorhänae per Elle 9, 12 und 15 fr,, für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stü zu auffallend billigen Preifen ausverkauft. — 
Abgepaßte fchwer gewirkie Vorhänge in 2 verjchievenen Breiten, fchwerfier Qualität 
und ın brillanten Wuftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Borbangshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. 


445 Eine abgefchloffene Wohnung, enthaltend 4 Zimmer, 
Küche, Speifefammer, Manforden nebft allen DBequemlich: 
feiten und Gartenvergmügen, ift zu vermietben in Dem weu: 
erbauten Saufe, Wiejenbornweg, Dederweg, 2. Strafe links, 


1270. Eine ſchoͤne Wohnung von 4—5 Zimmern wird im weftlichen Theile, in 
oder vor der Stadt, im Preiſe von 300 -350 fl. pr. 15. Auguf zu miethen gejudt. 
Offerten bitte man unter Chiffre F F bei ber Expedition d. BI. abzugeben. 


1269. Im Weſtende der Stadt, nahe bei den Gifenbahnen und dem Main, ift 
im 3. Stode eine freundlide Wohnung, beftebend in 6 Zimmern, Kabinett, einem Frei 
nach Norden gelegenen Maler : Ütelier, theilweife zum Wiebervermiethen ge 
eignet, billigt zu vermiethen und in einem Wonat zu bezieben; Näheres bur 
Julius Jaffé, beeidigter Senfal. 


1278 Wohnungen zu vermietben. 
In den neuerbauten. Häujern Unterweg Ar. 46a und Nr. 40 vor dem 
thore nähft ber Blumenftrage find noch einige Wohnungen vou je 5 Zimmern, 
mer, Zubehör u. Garten fogleich zu vermiethen. glich einzufeyen und Räheres 
firaße 10, Barterre, zu erfragen. 


1161. %, und %/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 
leinene Tafchentüicher, Handtücher, Tiſchtücher, Servtetten, Piqusdeden-c, empfehle ich zu 
ben befannten billigen Greifen. Theodor Pott, Schnurgaſſe Ro. 48, 


2ofal:-Beränderung. 
Die Gravir: und galvanoplaftifche Anftalt von 
L Kurz 
befindet fi Saalgaſſe 44, Ed des Römerberges. Zr 
443 2 Xebrlinge von guter Familie werden gejuht; Gelnhäuſergaſſe 46 in Born« 
heim. "€. Beder, Tapezier. 


444 Gefuch: Gin Barterrelofal mittlerer Größe, welches ſich für eine Speiſe⸗ 
wirthichaft eignet, wırd baldigft zu miethen gejucht. Schriftliche Offerten ımter Ro. 130 
W. A. beliebe man auf ber Ggpebition abzugeben. 

442 .. Eine ſchͤne Wohnung im wefllihen Theile der Stabt von 5 Bimmern, Rüde, 
Speifefammer, aogefchlofjenem Borplag und einer mit Fenfter verfehenen Veranda im 
erſten Stod, zivei Wanjarden, gemeinjchaftlier Garten und Waſchlüche, iſt an ruhige 
Leute für den Preis von fl. 425 per Jahr zu vermiethen, 


Ein tühfiger Conpoirit an BER" 





Aufruf. 


Am 18. biefes Monats, Abends nach 7 Uhr, ift unfre eben erft von einer verheerenden‘ 
Krankheit wieder befreite Stadt, aufs Neue von einem erſchütternden ben heimzeſucht 
worden. Zum 6. Mal innerhalb noch nicht ganz 2 Jahren brach Feuer aud und ungeadhiei 
der treueſten nachbarlichen Unterftügung, von nah und fern und der ermuthigenden, b eflernben 
Gegenwart Seiner Hoheit unfred durchlauchtigſten Lantesheren wuchs die Gewalt ber Flam— 

en in ſolchem Maaße, daß bald ein ganzer Gtabdttheil mit allen Häufern, Ställen und 

ebengebäuden in Aſche ſank und bie Kräfte ber Arbeitenden fih nur noch aufdie Beſchlrmung 
der unverſehrten Stadttheile beſchräͤnkt ſahen. 27 Wohnhäuſer mit ihren Umgebungen find 
völlig niedergebrannt, mehrere ſtark beſchädigt. 48 Familien und. viele A erio 
haben: mit dem Obdach einem großen Theil ihrer Habe verloren. Die Zahl ber A Are 
beträgt 172._ Der erlittene Verluſt ift noch nicht ermittelt; aber ber Jammer iſt unfäglic. 
Nur dab Verttauin af Gott und mirfühlende Herzen hält die Gebeugten aufrecht. : Frankfurts 
eble Bewohner haben den Hülfebittenden noch nie ihr Ohr verfhloffen. Inı Vertrauen hier⸗ 
auf. rihten wir an fle die Bitte: Helfet großmüthige Menfchenfreunde, Helft wo Hilfe To 
NRolh IR, und empfanget im Voraus die Segenswünſche der Ungküdtichen, deren Thränen ihr 
getrocknet habt. * 

NRodach * ** —* den 20. Juni *38 
— as Gomits zur Unterftügung der ebraunten. 

(ahter,.) Dräfeke 


Toh. Nofe, Dr. 3. Thiel, 
Superintendent und Oberpfarrer. Suftizamtmann. Amisphyſttus. 
Sammel Krauß, Forkel. 


Kaufmann und Fabrikbeſtzer. Buͤrgermeiſier. 


Die Unterzeichneten, um Befürwortung dieſer kurzen ergreifenben Darſtellung erſucht, 
haben derſelben nichts hinzuzufügen, als daß fie bereit find, gefällige Kiebesgaben für bie 
Berunglüdten in Empfang zu nehmen, und an ihren Beftimmungsort zu befördern, 

Pfarrer Bonnet, Trug Frankfurt 25, 
Pfarrer Deichler, El. Sriedbergerftrage 16. 
Dr, Saeberlin, gr. Bodenheimerftraße 40. 
Guftav de Neufville, El. Hirfchgraben 2, 
Gottfried Scharff-Ofterrietb, Fahrgaſſe 18. 
Conſtſtorialrath Pfarrer Schrader, Kirchgaſſe 1. 
G. 3. 4. Wagner:Lindbeimer, gr. Bockenheimerſtr. 30, 
Pfarrer Wehner, kl. Hirfchgraben 7, 
ie Expedition des ntelligenz: Blattes ift gleiöfulls zur Annahme und Beförderung 


Pe Lebesgaben gerne bereit. 
— e — — — — — — 


1278. Nöm, Moſaiken und CameenT(Schiller und Göthe), 
zu Redela und Ringen ſich ug verfaufe billigt. 
P hienschlager jun. 
alte Mainzergaſſe 24. 
1276 Piauino's und Tafelelaviere, 7 okt., in Balifarder: und Rußbaumhs 
empfiehlt en befännten — — n 
A. H. Soltau, vor dem Bockenheimerthor, Unterlindau 4. 


— Zu vermiethen: 
1976. Zwei indbl. Jinmer, Blumenftthfe 6, 2 Stof. 


445. Gin Frauenzimmer aus guter Kamilte, das eine forgfältige Gratehun genoffen 
bat, grünblide Schulkenntniffe befißt und mehrere Jahre einem größeren Haushalt jelbft- 
Rändig vorgeftanden hat, au in allen weibliden Handarbeiten erfahren ift, ſucht eine 
feinen Faͤhlgkei en entiprechende. Stellung. 258 wird, vom. einer hiefizen Familie 
beſtens eupfohlen. Näheres in der Expebition.d: BL. 


444. Eine junge gebildete Dame aus Caſſel, welche in ben Anfangsarünben des 
Glävierfpielens, der engliſchen und franzöfifchen Sprache Unterricht ertheilen kann, winſcht 
eine Stelle als deutſche Erzieherin bei Kindern anzunehmen, ebenſo auch wäre diefelbe ge: 
neigt, eine, Stelle als Geſellſchafterin bei, einer —X5 Dame anzunehmen ober. mit auf, 
Reifen zu neben. Näheres auf der Expedition d 


fir’ Weins und Bierflafchen, —— Faßſtopfen aut und billig: bei 
Stlopfen un Gotifried Maes, Bahrgaffe 16. 


485: Der erſte Stod von A Zimmern, Küche ze: weitlich, ift an eine: 
Pleine Familie oder als Geichäftsloßal zu vermiether. 


445. Ein junger Mann, welcher eine fhöne Hand fchreibt, Tante Gerichtsſchreibe 
war, ſucht eine Stelle als Schreiber. D. Müller, Ziegelgaffe 12. 


445. Auf ein. größeres Deconomie-Gut in ber Nähe der Stadt wird eine folibe 
thöptige- Haushaͤlterin geſucht. Solche, die ſchon auf Güter conditionirten „ erhalten be, 
Vorzug. Off⸗erten unter ME & beforat bie Expedition. 

_ 1778,  Olunpiiiropd, gu vermieften. 
444 Deberweg (Unterweg 42) ift eine mittelgroße Wohnung mit Garten, vom 1. 
Ditober am zu vermierhen und: täglidy zwiſchen 10—12: Uber amaıiehen. 
_444 fl 4000 und fl. Sooo finb-vabier anzulegen. Bei ter Exp. das Nähere, 


444 Lebrliingd:Gefuc. 

In eine biefige Kunſt⸗ und Duincailleriewaarensgandlung fann ein bravet mit ben 
nöthigen — verſehener junger Mann ſofort in die Lehre treten. Offerten 
unter P. P. beſorgt die Expedition: 


47 @ine abgefaleftee ene Wohnung, Warterre oder im 1. Stock 

von. 2-8 Zimmern mit Müche ze, im wmdweitlichen Theile der Stadt 

wird gefucht. Coimmiifions: Bureau. A. Wüst, Br. Bockeubſtr. 20. 

446 Willen Freunden, welche ich vor meiner Abreiſe nicht 

mehr befuchen fonute, fage hiermit ein herzliches Lebewohl 
F. W. Rünl. 


Stroh ſäcke werben gefüllt und. gefieppt ; Judengaſſe 109. 
Dean ſucht 1 Commäs in ein Bigarrenaefhäft, 1 Gärtner; Morbett, Breiteg. 1. 


& 22, 24 mıb 28 fr. pr. Pf, befle Taprzirerflärke kiligk bei 
feim ig en Kor Pa Miaca, un Benrgefle 16. 16. 

443 Neue Tuberftraße 13 if vom 1. October d. 9. an ber 3. Stod anderweitig 
zu vermiethen. Näzered im 1. Stock. 


440 Mehrere junge Beute können Roft u. Wohnung pr. Wonat 10 fl. erhalten. 
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Belanntmadgungen. 


: ⸗ 
Zoologiſcher Garten. 
re Gunten den 7. Juli, F bis 12 Uhr Vormittags, iſt der 
= * —* @ kr. per Person ermässigt. FR 
= ‚Don. 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann. geſchloſſen. M 
Si“ Der Verwallungsralh. : 


Neu sangefommene Thiere: Ein zweihöckeriges Kameel, ein Lippen» 

bär, dret Löwen, drei Rennthiere, zwei Scianfaffen, ein grauer Geier, 

weiße NReiher, ein rother Ibis, zwei Turafo, ein PBifangfreffer, eine große 
Anzahl verfhiedener Schlangen ꝛc. 


Freiburger 7 Gulden-Soofe 
erläßt a 6 fl. 15 kr. 1271 
J Leopold Gumpertz, 
Bank» und —— Zeil No. 19. 


Patentirter 


> Bumpen-u. Doude-Bad-Apparal, 
SS jowie auch Staub:, Negen:, Dampf:, Pumpenbäder mit 
I 2 Stopf- und Rüdgratbouche, Fuß: und Sikbäder, nebft Hänge: 
gurten, große und Feine Badwannen find ſtets vorräthig bei 
.L. Zinser, Spenglermeifler, 
Rannengießergaffe 7. 


Lehrlingsgeſuch. 
1279 Eine Droguerie-Handlung en gros ſucht zu baldigem Eintritte einen mit 
auten Schulkenntniſſen und ſchöner andſcheit verſehenen kraͤftigen Lehrling. Franco— 
Offerten unter F. beſorgt die Redaction des Blattes. 


439 6Es wird Führung einer kleinen Saushaltung ein gebildetes 
Frauenzimmer, nicht über dreißig ade alt, geſucht. Nur diejenigen fcllen ſich melben, 
welche ganz gute Beugniffe aufzuweifen haben. Nähere Römergafje 6, im 1. Stod. 


1271 En 328 No. 16, nen, find 2 hertſchaftliche Wohnungen zu 
* * 10. Zimmer, Küche, Speifetimmer ıc. 2) War- 

— a efammer a Letztere mit ober ohne Möbel und beibe 
834 ſofort zu 







3u —— then, 

1279. Gin geräumiges helles Zimmer mit 

Kabinet ift zu vermiethen; Neuekräme 6. 
1270. Gin Zimmer mit Kabinet ift un- 
möblirt an einen älteren Herrn oder Dame 
zu vermieten; gr. Kornmarkt 2, im2. Stod. 
1278 Gef: al, Ratb,-Pforte 9. 
1278 Ein geräöumiges F tal, Somp- 
toir Fe gr. Bot gaffe29, 


1278 In fchönfter. Rage der Zeil find 
2—5 elegant mösktrte Winner nebit Diener> 
immer zu vermielhen. Näheres durch Hrn. 

affe, Alee 17. 

4275, Gin ober zwei Zimmer mit Gabinet, 
möblirt zu vermiethen; Trug 11. 

Gr. Lornmarkt 25 ift im 2. Stod 
ein, elegant möblirtes Zimmer zu vermietben, 

1275. Gin mößlirtes Zimmer mit ſchönſter 
Ausficht aufben Main; Schmibtflube, rechts, im 
2,Stod. Jeden Vormittag bid 3 Uhr zubefehen, 

1276 Gin heisbares Manfarbenzimmer 
mit Garten {ft gleich zu beziehen; Seilerfir. 2. 

1 1 Laden mit Gomptoir, fowie Woh— 
nung im 3. Stod ift zu vermiethen; gr. 
Kornmarkt 23. | 

1275 Döngesgaffe 5 ein großer 2a: 
den nebit Gomptoir und Gewölbe zu ver- 
miethen. Näheres im 2. Stod daſelbſt 

1276 Beil 69, neben der St Katharinen- 
kirche, ift der erfte Stod von 10 bis 11 
Zimmern, Küche ic. zu vermiethen und gleich 
zu: beziehen. 

1261 Ein möblirtes Zimmer mit Gabis 
net if zu vermietken, vor dem Eſchenhemer⸗ 
tbor, Unterweg 44; 

von 3 Zünniern, 


440. e MWohnu 1 
Küche, Manſarde, Keller ift Bis 1. October dern 


zu vermiethen;; Friedbergergaſſe Rr. 37, imHof. 
279. Ein freundlich möblirtes Zimmer 
iſt zu vermicthen; k. Kornmarkt3, AStoch 
440. Große Gıllusftraße Nr. 1 find zwei 
Lidın mit Comptoir au vermieten und gleich 


m Hofe Nr 
440. Sriedbergerzaffe 37 iſt eine Woh— 
nung von 4 Zimmern, Küche, Manfarbe, 
2 Bodenkammern, Keller zu vermiethen und 
glei zu beziehen, 
443. Möblirte Manfardjimmer an folide 
Herren; Hochſtraße 9 zu erfragen, 


% en zu erfrigen Wriebbergergaffe _ 
r. 37, 1 $ 16. 


443. urimöblicte Manſarde iſt 
—— le ip 

1281. Zwei gut eingerichtete Zimmer m 
Ihöner Ausſicht, auf der Mainzer Landftraße, 
find an einen Herrn zu vermieihen; zu era 
fragen Gißeneimergafie 72, im Mittelbau, 
Barterre. Pr 

u ———— mobl. — 
ſoliden Hertn, 55 19, au —2— 

440 8 elegant wmöoblirte Zimmer 
find Bineent oder zufammen zu 
vermiethen; Seilerfirafie 4. 

423; Zu vermiethen ein großes Geſchaͤfts⸗ 
Iocal, beftehend in einem großen Saaf, ein 
ran A —* —— und * 

ewoͤlbe; „Gelber Hirſch“, Friebbergerftroße, 

443. Rircgaffe-11, 3. Ihöne Binimer, Küche, 
Bodenkamnter und Kıller, Preis 200. . 

444. Die Wohnung im 2. Stod, Kerben- 

e 7, ift au fl. 120 per Jahr zu vermie- 
then und nleich zu beziehen, 

* u 5 find ersige neue 
ohnungen, jede von 3 Zimmern, 

farben, Reller und wet der — 

Preis von 210—250 fl., an ſtille Famillen 

zu vermiethen u. fönnen gleich bezogen werben. 

444. Eck der Mainzer Landftrafe und der 
Weſerſtraße 29 ift der Parterreftod au ver- 
mielben. 

Schäfergafle 11 der 2, &t. 
zu bdermietben, beftebt aus 
6 Zimmern, Keller und Holz: 
bebälter und kann gleich be: 
j0gem werden. 

445. Vodgafle 11 if eine Wohnung zu 


445. Doͤnges gaſſe 30 find mehrere Zim⸗ 
mer mit und ohne Mötel zu vermiethen 

444. Ein Zimmer nebft Gabinet möhlirt, 
Thenterploß 8, 

444. Gin ſchon möblirte® Zimmer an 
einen Herrn, Goͤthepletz 3. 

445. Nömerberg 12 find möblirte Sims 
mer zu vermietben, 

445. Taunuäftraße 15 3. Stod, find zwei 
unmdblirte Zimmer billig zu vermiethen. 


1282 Eine * Wohnung von 8 
eb 
— ya Dal; Gelenfua 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
443 iſraelſtiſches Frauenzimmer, das 
frifirem, Kleider machen und fein nähen’ kann, 
wünfcdt eine Stelle ald Stubenmäbchen ; 
Kiofternaffe 59. 

443 Eine Frau fucht von Morgen? 8—12 


u —— Cr oder auch ——— u 


Gichenheimergafje 14, 
Eid n£ß, so 


443 Ein Mäddien, welches aut kürgers 
Us kochen und alle Hausarbeit verrichten 
—J— ſucht Dienſt. leichſtraße 24, im 


443. Ein zu aller. Arbeit williges —* 
8* eine, gefucht; Allerheiligengcffe 68, 


443. Einige Maͤbchen werben in ein Gaſt⸗ 
* ur gefaßt Gelnbäufernaffe 15, 2. Stock. 
Ein braves und reinliches Monats 
aan wirb Be Frledberger Chauſſee, 
—— 12, 2. Siock. 
ange Gine "Rkin, welde eine Haushal⸗ 
ung zu führen verſteht, fucht eine Etelle; 
in „gelbnen et Bingang im Gaͤßchen, 
- Schnurgafie 55, 3. Stod 


444 Gin folides Mädchen, welches bür⸗ 


gerlich Fochen kann in. die Hausarbeit gründ· 
ur ee: fucht eine Stelle: Bender, 


rs Ehe gewandie Köchin, findet fofort 
—J—— mit autem Lohn; gr, Fiſcherg. 12. 
* Zapfjunge wird geſucht; Reb⸗ 


43 Ein gewandter Zapfjunge, der Lier 
‚gedient bat, wird geſucht; Fahrg, 33. 
Ein biben, das Liebe zu Kindern 


und atı aller Arbeit willig ift, wirb ge- 
Sat an) ** chenheimergaſſe 50. 
A463 Man fucht ein ſittlich braves Mäds 
u welches gut bürgerlich kochen, wafchen 
und bineln; fowie alle häusliche Arbeit vers 
fteht, als Mädchen allein. Gintritt den 24. 
Zul; Ulmenftraße 3, von 2 bis 5 Uhr ſich 


444 Ein zuverläffiges Maädchen wirb zu 
einem Rinde von einem Sabr gefudht; Exhlikens 


Brafe 1 
443 Gin Mädchen das kochen kann, zu 
35 Arb — willig iſt und gutes Lob erhält, 
— gefucht; Naͤheres 
Schnurgaſſe 5; 


Madbchen with zu einer 
Bin 9 —* aeluhe;, Bechbergenpufe 00 


— Bapfjung wird geſucht; Boden 
beimerftraße 10. 

445 Ein Maͤdchen, welches etwas kochen 
wünfcht eine Stelle als Hau 


welches [ön 
—* kann und im Kleidermachen ſehr 
iſt, ſucht eine Stelle: bei einer anffä 
De ya ; zu erfragen Ralbäcerftsaße € 
445 En anfehnlicher Junger Mamı mit 
beten Zeugnäflen fucht mit beſcheldenen 
Anſprüchen eine Stelle als Diener ober dal 
Näheres Altemainzergaſſe 32, „Prinz Ga”. 
440. Ein folites Mäddien, Kein Banela ih 
ber Handarbeit erfahren ft, fein und 
ge fann, bie Beften Beugnifle erhält, 
fucht eine Stelle als Stubenmädden. Zu 
ırfragen auf ber Gxpebition db, BL. 
435, Ein reinliches Mädchen; wird in eine 
ſtille Haushaltung gefucht; Friebboſoweg 26, 
441 Gin reinliches Madchen wird geſucht, 
— 76. 
34. Ein Mädchen, welches kochen 
* und fi Der Hausarbeit un- 
terzieht, wird gefucht. 
437. Gin braves Mädchen, welches ſich 
— jeder rm unterziebt, fein 
ftopfen kann und ſehr gut empfohlen 
** ſucht eine Au zu erfragen Eſchen⸗ 
heimer Anlage 26 


1273 Geſucht en eine: gg —— 
5 ein. Mädihen je erloagen um, 
Bodenheimertho hor oll. 


lochen, Hausarbeit, naͤhen und bügeln kann 
ſucht eine Stelle als ad hin 


allein in einer * shaltun er⸗ 
Tragen Kalbaͤ nt we * 
Ein pe — und 


in F Arbelt erfa ren wiünſcht eine 
Stelle; Golonefedergoffe 4. 


444 Gin Rhin hut * Stelle; 


alte Matnzergaffe 1 ki 
nn 


445 Gin Tin gen | 
den wird geſucht; Solöne nefebers 


445 Es wird ein Mädchen geſucht, 
weile kochen kann, um mit —8 von 
circa 12 Jahren in einen nahen Ba 
auf 4 bis 6 Wochen mitzugehen ; das Räbere 
HM. Bodenheimergafle 24, 2 Stiegen. 
445 (ine gefchte, mit guten Sruzniffen 
verfeßene Perſon wirb in eine ftille 7 
Kit geſucht; Näheres MWeißfrauenftr. 3 


2 “Eine Köchin he — Haus maͤdchen 


445 er en hal hntandia kochen 
tanz u, gründlich in ber Hausarbeit ift, jucht 
eine Stelle old Wäddyen allein; Breitegafle 
No. 54, im 3. Stod. 

445, Gin Mädchen ſucht Monatsdienft; 
alte Rothehofftraße 3, gleicher Erde. 

‚445 ine tfichtig e und feltfiftänbiae 
Klıdyenhaushälterin x rend bier geſucht. 
Bu erfragen in der Expedit 


— — 
1275 Ansgetrocknete Ja und Ha Kern⸗ 
Seife, Talg:, Palmöl, Harz⸗ und 
Echaum⸗Seife zu billigften — bei 
Seinrich Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-a-vis der Bank. 


" Außgetrodnete — „feine weiße 
Etnr. fl 34 


bto. Ia weiße, PIERRE 2 er 
Balmölfeife = „18 
Talglichter 6r, g2 idihize , u "44 
aus der Fabrik der Herrn Vaubel u. Hed 
in Offenbady* in 1/, und 1/, Etnr. Kiſtchen 
verpadt, empfiehlt 

arl Undreae, 
arı Efchenheimergaffe 25, vis-A-vis bem 

1230 Bundes: Palais. 


385 Borrüglicer Malaga u Musfat:Lunel, 
bie Flaſche 45 fr. ; Ullerheiligengafle 35, 1.Stod, 


1263 Feinſtes Mohnöl, ſowie beften 
Weineſſig ewpfi— zu b:fligft 
Heinrich Sandel, 
Buchzafie 14, vis-A-vis der Ban, 


444. Eine dreireihige Granatkette wurbe 
bon Sad ſenhauſen nad Frankfurt verloren; 
tem. reblichen Finder eine Belohnung Darm: 
fädter Landſtraße 9, 





1275. Ale Sorten Weis, 
&ago, Suppen: und Cierg 3 
Nu ein: ſowie feinfte Macaroni ꝛe. 


billigſt bei 
Seluid & Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis ber Bank. 


444. In einer idrael. Ramlie finden 2 
anftändige ierael junge Leute Koft und 2o- 
gis Näheres Breitegaſſe 4, 3 Stod. 


445 Sonntag Mor;en hat ſich ein Iunger 
weißer Windhund verlaufen. Dem Wiebe 
Bringer eine angemefjene Belohnung; Reit 
bahn am K'apperfeld, vor diſſen Antauf 
wird gewarnt. 


445 Ein Trauring im Käſtchen, mit 
dem Namen H J. M. von N. wurde vers 
loren; dem redlichen Finder eine Belohnung. 
Näheres auf der Expvedition d. BL. 


1282. Meue Säringe, holländ. Sam 
bellen zu 16 Er. per Pfd., sDuffelborfer Senf 
in abgefüllten Töpfen zu 6 unb 12 Er, 
Göttinger eu und neue Zitronen empfiehlt 

J B. Glock, Ed der Altgaſſe. 


445. Aepfelwein zapft 
3. Elauer, Ei. Bodenheimerg. 9. 


Java: Kaffee, durhaus reinſchmedende 
Sorten 30, 32, 34, 36 fr. d, Pfd. 

Geröfteter Aava:Kaffee, cusgezeichnet 
von Geſchmack, 40, 42 u. 44 Er. per Pfd. 

zum. Melis 19, Maffinade 208r. 


d. Pfd. 
Aechter Mbeingauer Wein: Effig 
zum Ginmachen, 12 u, 16 fr. per Maas. 
12832 L.Schlotthauer, Römerberg, 


1282. Grünekern ganz und gemahlen, 
Suppenteig, Eiergraͤupchen, Gtergried, Ge⸗ 
müssGiernudeln, Weacaroni, weißen und 
braunen Sago empfiehlt 

3.8. Glock, Ed der Altgaſſe 


446. Gin Notizbuch mit Kalender, ent⸗ 
baltend Bifitenfarten und Gintrittsfarten 
des Zoologiſchen Gortens wurde verlorenz 
abzugeben gegen Belohnung: Zeil 11, 2. St. 


446. Eine Perſon wünjcht Beſchaftlgung 
im Waſchen; Klingergaſſe 26, 2. Stod. 
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e Nattrforfipende Braun. - 


oͤrſaal. 
Dr. Ort De. Encae e: —— Hier Fe — . 


tliche b den! alle er werben u aben Thell zu nehmen. 1282 


Zur arin “s, 
Wegen Nenopirung ech ga eg befindet fich meine Wirtb- 
fcbaft von heute am im Garten und im re yes R. 
usc 


— Fohal-Veränderung, 


— — 


„Mein, Sottetie: GComptoir nebſt Wohnung befindet ſich jet 


Allerheiligenftzaße Nov. SS, 


| unweit #Rotel Emmerich. 
— .W. Bingo. 


‚für Schuhmacher, Rleibermacher und Befyengnere — ea die Maſchinenbeu⸗ 
—J— Soldan, Sgalgaſſe 27. 

Heine nn Maſchinchen A fl. gr Tel ſch wieder vorräthlg und 

ine für_den_Haushaltungsgebr.ud — conftrufrte, Weit . 

Embaninige mit doppeltem — a 65 66 fl. 280 


Heute Freitag 
Mufikalifce bendunterhaltung. 


BT ein Sentnerehrling wirb gejucht ; kl. ee 
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| erfteigerum | 
—— den. H. Suli, 3 —— Abe, fe 


Erbtheilungs halber 
eine Kiſte Leinenwaaren, Bu En 
| 40 ganze und halbe Stüde ®/, Hr. mitfelfeine und feine Hem: 
Be — Itländer Lei 
e feine uder Leinwand, 
20Dutzend weißl. Tafchentücher, 
30 ſcchwere Gebipgandtücher und tnch} 
8 feine Damafthandtücher, 
fämmtlich in.Rein-Leinen, wofür ner wird, 
in dem Bergantungsyimmer gegen baaıe Bezahlung Bffentlich an‘ —— ver⸗ 
ſteigert. chner, Ausrufer. 
ral: SIERTTTETTT 
445. Die Mitglieder Dr Juny Geſellſchafi "bet Herrn ERS 'Sartmann im 
odahen werben zur Generalverfammiung auf Samstag ben 6. Yuli, Abends 8 Ar Fr 
> 
Der Vorstand. 


442 In ein hriftliches Banguierhaus| wird ein Lehrling geſucht. Offerten G. find 
in ber en abzugeben. 


Ein pradptvoller antifer Schrank if bei U. Capitain, große Eſchenheimer⸗ 
ur 41, zu verkaufen. 


Jeden Freitag, Morgens von 9 Uhr an, warme Biwiebelluhen; Biegelgaffe 10. 


446 In ein Tue Banfgefchäft wird ein Kehrling gefuht. Offerten bei ber 
Expedition sub D. O * Ania! —— 


445. An En lish lady could find a ladgiug in n 
of some English —3 ABnE —* 


obanna RNiebling empfiehlt im Namenftiden >jeglicher Art, ſowie auch im 
—a werthvoller a en € een, let 57 ar Si, 


445. Unterröde und Binfäpe werben gezeichnet und ſchnell befördert; Allerheiligen 
Geſucht: Gin möbl, Zimmmer, nahe der Buchgafje. Raͤh in J. P,&treng’s — 
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—— n m Bi 
4, —** au 8; 
ae Sehne find zu verkaufen; 


i * nußholzene Nahtiſchen mit 1 
1 ubladen; gr. Bodenheimerg. 8. 
, u. 6 ee * iſt gu ver⸗ 
en; * 
ſter mit 
4 eh —— 
29 h„5*br. mit eichenen 
für 4Baltefthtren jehr Kilig; ahletben. 
aeg, 
Ein tanoforte 6, Octav A 
8512. — 


——— iſt zu Den firaße 


Ein Bin 
fen, 10 Wochen alt; Indenbrückchen 
en Rabenei nrichtung nebſt 
egaſſe a Stod, — 
ar kleine Papagayen (An- 
RMind zu verkaufen. 
446. — Oleander 


an anbere: fangen find Abreie haben zu Per 


ar Lohnkutſcher 
— Alte Türen u er x. find 


vu verkaufen; Fahrgaſſe 115. 


re und‘ 2 Granatbäume bon fels 


a ale in neuen Kübeln 
wegen. an! Bloß: zu verkaufen; 


Bu verntietben. 
a Mlgafle 68 n mit_Bett ii * zwei 
neu, zu vermiethen 
de Alinerberg 13. 
ee 10 nd möblicte 


—— 2 öber. 4 Herin zu vermiethen. 
möblirte8 Zimmer ‚mit Ras 






13, 
ir —* — mit ſoſt; 
— Donhesgaſſe 80 find mehrere Zim⸗ 
mer mit Koſt zu Fa en 
445, er 
nletben — im Laden. 


— unmöblirt zu 
Be 


de GB, eine Wohnung von 
ammern u. Keller, 


Im hen Siena 


Pl 
Dir t dr 
E n Sa ® * Ahoi 


50 
—* — —— — 


mi, ſt du vermiethen ; Seile 


— ———— unigeb Gefehäftel | 


—— 


Heine ne hm ae —* m * 


1282 Ei Sand) EN 9 if 


ein! 
a — ** 4 8 Hate 


® then Lo ‚2 
eſch —5 tmiethen ; ' 


X 





— 3 — 
—— 9, 2. Stock, zu Teer 


Dienftgefüche und Anerbicten 
ent bat, 


Ein Mädden aus guter Fa Velen 
nicht Bier g * eine —— 
maͤdchen oder Mädchen allein 
Afergafje No, 21, Ir aa vet 
445. &in Zimmerkelner 
frangöfiich Spricht Au Dich ca —— 
wird geſucht; Joh. u 
Friedbergergaſſe 35. 
t franzdſiſch t, wün 
a nderweiti u Hoden, 
445 Ein —2 
a pl — 
Wadchen —— to 
faun und Hausarbeit herfapt, wird A 
n ap ergafle 13. 
Äbchen bon an genehmem 
Pig ehe Stelle als Binaer, oder 
mädchen; zu erfragen Stififtraße 11, 
445 Es werben eine Köchin und ein. * 
mädchen Mainzer Chauſſee 43, 2 
eſucht, es haben ſich nur ſolche zu 8: 
die mit guten Zeugniſſen ve ven find. Zu ers 
fragen Morgens von 
1232 Ein folides Mädchen, das bürgers 
ih kochen und bie ‚Hausarbeit, gründlich 
verrichten kann, wird gefucht; * 
er Gine 6* Koͤchin, welche g 16 
ihr Fa beit eh, arbe 
red, ——— 1,6, 


unterzieht, wünf 


— 





und leidermaden Wohl eben en { a 
BmO, Ce ei. fr fr nr 


Me üiler, Haydn 1 2 
ich ein Rindern An 


— oe Ahnen jede 


— lee en ———— 
— tun 
———— * en 


Re, en 


enet, wo?, ſagt bie Erpedi⸗ 


Ei braves und gejehtes Madchen 

flien Gh arafter, welches bie Pflege, 
Me —5 wünjt einen alten 
Dame zu bebienen; Borenhei- 


i = —— ‚Das zu aller a 
14 ejucht; P 
# a — Lurſche Elfe 


Pr, h Bach, den gan Eh 
e jF pr en Ken en ſuchen 
Be —— , Allerheiligenftr. 12. 


Keen nl elle; Aller⸗ 
Seil nftrape fo: 
. Ein Träßen due Se kochen kann, 
— — ft, wird geſucht; ar. 
tgaſſe 
46. Gin. \olides Moͤdchen, welches Haus⸗ 
‚arbeit bt und mit einem Kinde umgehen 
— w 


Bay 54, Barterre, 
—* S Knie 9,3.8t. 
Rindern hat, füht b 30 eine Stelle durch 


um, 
yet. 





Hr 





Helge kann und die Haufs 
8] eh lan 336 Ahr Liebe zu 


braves Wäbdhen, 
And nalır: pr 
iben, daB 
Frau Hofmann, Trierifchegafie 8. 





je —— — 


Ein Maͤdche 
ala; — = 


efuche: herfebiedener Art. 
4. Eine Dame ſucht ein unmdb 
immer mebft Gabinet : mit vder ‚ohne: 
u Ar rg: une 8, dub Laden 
ein Damentieerfoffer au 
kaufen eſucht 





Bekanntmachungen. 
Falkengaſſe 3, Hinterhauß 3. Sol, 
ift ein Kannrienvogel, Männdhen; : entloßen; 


446. 


man „bittet gegen Belohnung um 

446. Am Mittwoch Abend wurde in Born 
heim von; — * —* * 
ein Portemonnaie, mit ca. ‚10,fl. eslogen; 
dem ‚zeblichen 3* eine Belohnung, -.... 

1282. €. bolländ. und engl 
Häringe, Reuftatel Rraueforikäfe; 
MWürfte, geräud. ‘5 —8*8 bel 

WIEDER, e 


447. Holläub. Räs Mi au beben bei. 
»Yeb. Frie \ 
gt. Bodenheimerfiraße 46. 


446. Man erbtttet fih eine LehenBsTilfene 






Brille nach Mr, 23, gr. Hirfehär 
446, Neue hollaͤnd. Mat Rabmeäle, Ebda⸗ 


mer, Emmenthaler, Parmeſan u. Lim 

Kife, ‚neue Häringe, friſche Goͤt inger Würfte, 

Wiſiphaͤl. Schinten Drangen cc) bei 
MR. Ruß, Gallengaſſe. 


1288, Verloren: 3 Coupons au 3 
Naffauer Obligationen; Be bei a 


Broß Wiw. in ber, —— 


redlichen dinder eine 


= — — Iutell-Bl. 2 157, Freitag 5. Juli 7, reitog 5. Juli 1864: 


Defanntmadungen 


Cafe . ‚Jansen in ı in Bockenheim. 


Heute ben 5. Juli, ſowie jeden Kreitäg: 


FREI - CONCERT, 


ati vom Mufit-Eorps des königl. preuß. 4. rhein. era Me No. 30, 
- YUnfang 6 Uhr. Ende gegen 11 Ube, 


* Sehr schöne gestickte Barege zu 
1S kr., einfarbig ohne gestickt zu 12 kr, 

ie französische Mousseline zu 22 kr, 
Elle, sowie Fantasie-Stoffe zu bedeu- 
tend herabgesetzten Preisen bei 


I. B. Schuster, 
Beil, Hotel de Unffie 


* auf dem SH (d: CONCERT wit Dlas 
ed bei Sip — — 


wir eine Wohnung von 10 bis 12 Zimmetn im weſtlichen Theile ber 
wieihen geſucht; zu erfragen Buchgaffe 12. 


—— ft vermiethen ein ſchönes Logis im 2, Stock, 4 Zimmer, 1 Kabinet, Küche, 
er, 2 arben, eine heiybar, verjchlofjener Vorplaf, Wafjer: und Regenpumpe und 
; Meifengaffe 13, im neuerbauten Haufe am Wall, ven 1. Auguſt zu beziehen, 


446 3 Sehr freundliche ineinandergehende Zimmer in guter Lage ber Stabt find 
amöblirt umöbliet akzugeben Näheres in der Erpedition dieſes Blattes. 


— er Kaufmann mit coulanter Hendſchrift wünſcht feine freie Zeit mit Buch⸗ 
inen jrlitlihen Arbeiten ausjuffillen. Offerten W. R. poste resfante, 


—— Mädchen en Erlernen des Weißnähens angenommen; zu erfragen 
‚8 neu, im 1. Stod Eu 


=. Bull ordentlicher junger Mann, welcher 8 Jahre in einer Stelle war 
und ——— ewp wird, wünſcht Beihäftigung von Morgens 10 bis Abends 7 Uhr 
Gommilfionen zu beſorgen Oder auch Herren zu bedienen; Borngaſſe 12. 


TEbeater:Unzeige. 
& Werl. unter ben 5. Juli: Italieniſche DOpernvorfteuung der Geſellſchaft bed Herrn 
Leitung des Kapellmeifterg Heren Orfin. Der Zroubadour. 
——— ind Atem vo von ©. Cammarano. Muſik von 3 Derbi, Aufler Abonnement, 
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det elligenz⸗Blatt 


— der freien Stadt Frankfurt, 
weranben 


mit bem Amtsblatt, Organ ver hiefigen Staatöbehärben, 3 q 
unb ben Sranffurter Nachrichten als Gytrabeilage. PER 








(Erpenition: am Geiſtpfoͤrichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 158 Samdtag den 6. Juli 1861. 


—— ——— —— —— —— — ——— 
= Deßellnhgen auf das Intelligenz- und Amtsblatt 
um die Frankfurter Machrichten werden täglich von der Expedition 

„ Ale biejes Semefter angenommen. 


—— Serblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


- und materiellen Jutereſſen. 
6. Juli. Sn einer Note Metternichs an Thouvenel vom 28. Mat 
wird darauf hingewieſen, daß Defterreich den Begebenheiten in Stalien feit zwei Jahren 
zugeſehen Gabe. um burdy eine Sintervention ben europätfchen Frieden nicht zu 
; al6 aber Piemont bie Marken unb Umbrien beſetzte, hätten bie @efahren bes 
und bie Intereſſen bes Katholicismus am ber Erhaltung feiner weltlihen Macht 
veranlaßt, ih mit Spanien über die Mittel foldyen Mebergriffen Grenzen 
zu _fegen, zu verftändigen; beide Mädhte hätten fi dann an Frankreich gewendet, das 
aber ben Berlauf der Greigniffe erft abwarten wollte, um dann gemeinſchaftlich bie Lage 
Des Rirdyenftaates zu ordnen. Seitdem habe fi bie Lage verjhlimmert; Rom folle 
bie Refidenz des Königs von Piemont werben und die katholiſche Welt ihre Hauptſtadt 
verlieren. So lange bie franzöftfche Armee ben Papft jchlike, jet dies freilich nicht zu 
alleim es jei nicht gerecht, daß Frankreich allein alle Gefahren und Berlegen- 
* Vrotectionen trage, welche die ganze katholiſche Welt intereſſire; wenn ber 
den Moment gelommen glaube, um zum Schuß bes Papftes die fatholi- 
en Maͤchte vereinigen, fo wären Oeſterreich und Spanten zur Mitwirkung bereit, 
zum bie den Katholiten gehörende Hauptftabt ber katholiſchen Welt und bie barin be- 
wahrten Archive ſicher zu ftellen; Frankreich werde gewiß nie auf die Anfihten Gavours 
und der Kıljer daher wohl ein Einvernehmen zwiſchen ben brei Mächten 
Beſchwoͤrung der dem Poapſt drohenden Gefahren zu bewirken ſuchen. Bekannt⸗ 
a ern in Beantwortung biefer Note es abgelehnt, auf die Anfichten 
katholiſchen Mächte einzugehen. — „Times” Toben die neueflen Thou⸗ 
Roten und halten e8 Fr fehr inconfequent, nach ſolchen Erklärungen 
Deenpation Roms fortbeftehen zu laſſen, verkennen aber bie Schwierig. 
ie eine katholiſche Macht nicht, das ge verfallen zu laſſen; benn 
. das Patrimonium St. Peters fäcularifirt wird und alle wahre 
che Befiptitel, bie den Patrlarhen von Nom zum größten Zürften machten, 
find, wenn das Merk der Gregor und Innocenz zerftört und ber römifche 
me no ein Bifhofsfg if, dann if feine Preflige und ber Glaube an ihn vers 
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ſchwunden. Wenn das Gonelav tinter italtenifhem Einfluß fleht, wenn durch 
und Erziehung das Rolf priefterlihe Tyrannei haßt, dann verlieren die Donne 
Vaticans allen Werib; darum zaudert der Kaiſer, ein ſolches Experiment zu m 
Die Ideen, die daß fechẽ ehnme Jahrhundert in die Welt gebracht, haben ſich am 
aber dennoch ftärker als der Teſuitismus erwieſen. 
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Bekanutmachungen. 


ERLITT TR an — * 


Nähmaſchinen 
für Schuhmacher, Kleidermacher und Weifzeuznäßerel, xc. ıc. empfiehlt d'e Maſchinenbeu— 
Anſtalt von arı Soldan, Saalgafle 27. 
NB. Kleine Haushaltungs-Maſchinchen a fl. 9 habe ich wieder vorrätbig und 
empfehle außerdem meine für den Haushaltungsgebreuch beionders conftrmirte, ſehr Leicht 
zu behat behandelnde & Handmaſchine mit doppeltem Steppftih a 65 fl, 51280 


447 Aechtes Eau de Cologne von Jean Maria Farina, ſowie das berähimte 
Klickerſſche Bohnwachs ift zu baben. M. Kolarz, ar. Kormmarkt 1. 


447 Botanifirbüchfen in allen Größen empfiehlt G. Koch, Fahrgaſſe 90. 


447 Ein Lehrer, ter gute Zeuaniffe aufzuweiſen bat, wünſcht einige Privatftunden, 
am liebiten Klavierunterricht, gegen billiges Honorar zu Übernehmen. Briefe unter Ghiffer 
O. beforgt die Exp. d BI. 


447 Aeußerſt billige und gut Beaebertete fertige — — 
Roͤcke in feinem jehwarzen Tuch von . 5 . 
Ride in Dileand von * i an 
ſowie alle Arten Arbeitsröde und gang leinene Drillboſen von“ 3. 30 
Dh. Eetz, —— 30. 


1282 Ym weftlichen Theile ber Stabt iſt im obern Etod eine Wohnung von 4 
ineinandergehenden Zimmern nebft Kabinet, a Keller und Kammern billig zu vers 
miethen und fogleich zu beziehen ; Popagaigafle 7 


Sinmach büch ſen in verihieven Größen wieder vorrätbig- G. Koch, Fahrg. 90. 
447 Gin zweiter Schläfer wird geſucht; Schippengaffe 14, Ed ber Goldnenfedergaſſe. 


446 Gd der fchönen Ausfiht und Schlitzenſtraße if eine Wohnung im erften Stod 
von 7 Zimmern, Küche, verfchloffenem Borplag und allen Bequemliczleiten zu vermiethen. 
Zu erfragen Schüpenftraße 1. 


447 Gin in ber fiinen Bäderei gründlich erfahrener ent | fu ! 
fobald als möglich eine Stelle, womdzlih in einem angrenzenden Babeort. Fr. Ab 
F. G. 47, poste restante Grfurt, 


447 fl. 3 oder fl. 5000 werben gegen fichere Garantie auf 1 Zahr zu leihen 
geſucht. Offerten unter J. J. poste restante Frankfurtt a. M. 


1282 Ian weftlichen er ber Stabt {ft ein großes Zimmer mit e Kurringig nebſt 
——— Sch —— frei a Norden gelegen und geeignet für einen Rünftler, zu vers 
m agaiftr j 

















» 





& ® 
Zoologiſcher Garlen. 
—— den 7. Zuli, von 7. bis 12 uhr Vorinittage, if e; 
= auf @ kr, per Person ermässigt. BF 
Sa Von 12 bis 2 Uße bleibt der Garten für Federmatin Hefploffen, « 
31m Der Verwaltungsrat. ; 


Neu angelommene Thiere: Ein zweihöckeriges Kameel, ein 0 
, drei: Löwen, drei Renuthiere, zwei Schlanfaffer, ein graner Geier 
* Reiher, ein rother Ibis, zwei Turako, ein Piſaugfreſſer, Fine große 
{ verfchievdener Schlangen 2c. 


Fokal- Veränderung. 


Mein Lotterie: Comptolr nebft Wohnung befindet fich jegt 


Allerheiligenftrafe No. SB, 


unweit Motel Emmerich. 


1282 w.B ingo. 
Freiburger sarantirie Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs 60,000, 50,000, 30,000, ,‚ 20,000 und 
Genblun ebene ey Sn empfiehlt zu den Taqrspreifen das mit * Er —— 
Jul. Stiebel jun. u. Gie., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


Das 


Unren: Lager 


von 


BEYERBACH & ROSSI 
Schäfergasse No. 1%. 


Frankfurt am: 1. Juli 1861. 
"8. Ein Gärtnerlehrling wirb gefucht, EEE 2 20 nr, 


ER, 


Bu vermietben. 
441 Am Friedbergerthor, Seiler- 
fitaße 39," ein Stall für 3 Pferde 


nebit Kutſcherſtube, Wagenremife, 


Hen- und Strohboden. Zu erfragen 
im erften Stock. 
a 
mar um af- enthalte 
mdbliet —— um 
1275 nung zu verm 
und u bejieben, 6 Zim: 
er, 2, Stock; Neuefräne 5, 
5. 2 elegant möblirte Zimmer nebft 
Gartenvergnügen find mit oder ohne Koft 
zu vermiethen ; Mainzer Landſtraße 47. 
1283. Eine freunblihe Wohnung von drei 
Zimmern, Kühe und Kammern ift an ſtille 
Zeute zu vermietben, Näheres Kleiner Hirſch— 


raben 13, 
445. - Ein Parterrezimmer unmöblirt zu 


then; Seilerftraße 16. 
7. Eh freuribliches riöblirtes Bimmer 
und gleidy zw bezieben; Breitegaſſe 29. 
441. Schnurgafle 40, 3. Stod, find zwei 
ſchoͤne moͤblirte Zimmer zuſammen zu ver- 
miethen. 


A veonhardoihor 30 iſt der 1 und 3. 


Stock zu vermiethen. 
40 8 eg möblixte Zimmer 


find getrennt oder zufammen zu 
— *—* Selena A. f 
444. Die Wohnung im 2. Stod, Kerben- 
gaſſe 7, iſt zu fl. 120 per Jahr zu vermie- 
then und gleich zu beziehen. 
447. Gin möbliries Zimmer zu vermietben; 
Briebbergergafie 27, 2. Stod, Vorderhaus 
447. ray 5 der Puterreſtock 





und eine kleinere — auf 1. Auguſt; 
Auskunft im 3. Stod. 

448. Mainzergafie 78 ift eine Stube zu 
vermiethen. 


448. Gin Zimmer; große Gallusſtraße 
Ro. 17, eg ter Seitenbau 

= as nes möblirtes — 
an einen n zu vermiethen; alte Schle⸗ 
fingergafie 16—18, 

448. Eine Manfarbe iſt an ein folives 

rauenzimmer zu vermietben; alte Schle: 

gerzaffe Ro. 18, 


Uch Bochen und bie 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
1233. Gin anfländiges ſolides Maͤdchen, 
vn — *— re 
arbeit arüın verrichten kann, wirb gefudht ; 
zu erfragen Pleidenftraße 45,: im Gälaben. 

448. Ein israelitifches Mädchen, das gut 
bürgerlich kochen kann, fucht eine Stelle d. 
Frau Gottbold, Fabraafie 110, 

447. Gine reinliche, gefittete Köchin, welche 
gute Zeugniffe beſitzt, wird geſucht. 

448. Eine zweitftillende Amme ſucht eine 
Stelle; Oberräberfuhmen 20. 

447. Ein folides Maͤdchen, welches fein 
nähen, waſchen und bigeln kann, tn aller 
Hausarbeit Ihr grundlich ift, wänfdt bals 
| j —— heise he 

Ä w n Haus ucht; 
Rechneigrabenſtraße 19. 
— Ein Kellner wird geſucht, Parade⸗ 
platz 12. 

447. Ein Burſche mit‘ guten Zeugnifſ 
welcher mit Pferden umzugehen a ir 
gut aweilpännig fahren kann, wird gef 
auf der Wahstuchfabrik in Griesheim a. 

447. Ein Maͤdchen, welches Kg 
bürgerli kochen Tann und bie Hausar 
verſteht, wird geſucht; gr. Gallusſtraße 1, 
im Laden. 

447. Gin Monatmädchen wird geſucht; 
Altegaſſe 38, 1. Stod. 

447. Gin ſolides Mädchen, das gut bür⸗ 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Döngesaaffe 14, 2. Stod, 

Ein geringes Mädchen wirb geſucht; 
Meifengafle 9, ebner Erbe. 

447. Ein geieptet Mädchen, weldyes bir. 
gerlich kochen und d’e Hausarbeit verrichten 
fann, wird geſucht; Altemainzergaffe 64. 

445 &8 werben eine Köchin und ein Haus⸗ 
mädchen Mainzer Chauſſee 43, 2. Stod, 
geludt, ed haben fi nur ſolche zu melben, 

ie mit auten Zeugniffen verfehen find. Zu er 
fragen Morgens von 9—12 Uhr. 

1232 Ein ſolides Mädchen, das bürgers 
usarbeit gründlich 
verrichten kann, wird geſucht; Guiolettſtr. 9. 

445 Gine mute Köchin, welde grünblid 
ihr Fach verftcht, fich etwas 8arbeit 
unterzieht, wünjht Stelle, Altgaffe21,1. St. 

4 Ein anbter Bapfjunge, der bier 
on gebient bat, wird gefucht; Fahrg 88, 


ff Fr Beilage, Fran, Sutell-BL 2 158, Sam Franf Sutell-BL „92 158, Samstag 6. Juli 1861. 


ut a Betanntmahungen  —— 


za Kirblihde Anzeigen. 
Am 6. Sopntoge nah Trinitatis, den 7. Juli 1861. 
die edangel.:lutberifche Gemeinde. 

5% Deifingere 5_ Uber Hr. Bir. Wehner, 
$ uhr Hr. * Baumann. 4 Pr Hr. Pie. Bajle. 
übe 98. "oh. Roos. 5 Uhr Hr. € * 
gt Hr, Dr. Steitz. 3 Uhr Hr. Br. Becker. 
—* Hr. Bft. Kalb. 4 uhr Hr. Dr. Kirchner. 
3 9u6 Hr, Birs Juni. 4 Uhr Hr. C. Wolff. 

italös 101/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
Sbaufegı 11 15 Ge. Bupar Oriarmeh, 

t r Hr, Bred, Grüneva 

wo‘ Ber, Kalb Govulationen: Hr, Pir. Kalb. 


: Am 6, Sonnt, n. Trin,, 7. Juli. St, Nilolaikitche: Hr. Dr. Steig. 
emiltags 9 Uhr, * Katkarinenfirche: Freitags Hr. Dr, Eteiß. 
nden; . Woche.) Nachmittags 4 Uhr. 


©. Aunintie Montag Hr. Dr, Eteip. St. Katharinenliche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb. 
u Dienstag Hr: Pfr. Wehner. — Freitag Hr. Pfr. Roos, 
[2 


r Lie Mitt Hr. Pfr: Meifinger. Samstag Hr. Dr. Steitz. 
* el, ehe: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr, Bir. Jung 
» 7. —* nach Trinitatis, den 14. Juli, it Abendmahl im der Beißfrauenkicche. 


Samttag, deu 13. Juli, in der MWeißfrauenficche: 10 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 


‚Kalb, 
DER Kür die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Meformirte Kirche. Bormitiags 9 Uhr, Herr Bfarrer Schrader. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Bir. Schäfer aus Biſchofeheim. 


7 und Kaum vom 7. bis 13. Juli: Hr. Pfr. Schraber. 
ev Exlise reformee francalise. 
__ Dimanche 7 Juil: u 9 ya Mr. le pasteur Bonnet. 
lish Divine Service. 


ehurch at 11 and * 3 o’clock. 
aa ebeutfähfatholi lifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfreujgaffe 10: 


Sonntag, den 7. Juli, Borm, 10 Uhr, Herr Prediger Floos. 


ysikalischer Verein. 


; den 6. hf Anftellung einiger fpeftralsanalytifcyer Verfuche mit Verbins 
bungen von Bor, Sluor, Gäf Gäftum und | und Rubidium. 


Frankfurter Turngemeinde. 


Hauptverfammlung : 
Samstag den 6. Juli, Abends Si, Uhr. 


Zagesorbnung: Oberſteiner Turnfeft. 
Der Vorstand. 


pe Au tslofal zu vermietben. 





















27, ſt Stock, ſind Kr geräumige Zimmer als Geſchäfts-Lokal 


Das chemische Lahoratorium 
(Schlefingergaffe 20 dabier) “ 
übernimmt bie Ausführung chemiſcher Unterfuchungen aller Art. 
1283 Dr. Julius Löwe. 


1283. Im weſtlichen Xheile der Stadt wird ein fchrotmäßiger Keller zu mieihen 
geſucht. Näheres Bockenheimerthor E. VI. 


— Fran rd ** he & Ate — * —— ie BB ſtets 
währt habende e e e apier immer vorrätbig. 
ne, 3. Sauerländer, Wim., Brönnerfitafe 24, 2. &t. 


— — — — 











440 Zu vermiethen in dem neuen Haufe Oederweg 18, 3. Stock, enthaltend 1 
Salon, 5 Zimmer und Borzimmer mit Gaseinrihtung, Gartenvergnügen und allen jonftigen 
Bequerlichkeiten. Näheres Döngesgaffe 28. 2. Stod, jeder Zeit anzufehen.. 


444 Deberweg (Unterweg 42) ift eine mittelgroße Wohnung mit Garten, vom 1. 
October an zu vermieihen und tägl’ zwiſchen 10—12 Uhr anaulehen. 


befter Qualität, grau und weiß, mit Mechanik von 1 fl. 45 Er. 
Corf % ten, on, bei en A. Kirmſe, ſtannengießergaſſe 7. 
1270. Eine ſchͤue Wohnung von 4—5 Bimmern wirb tm weftlichen Theile, in 
oder vor der Stadt, im Preiſe von 30)— 350 fl. pr. 15. Auzuft zu miethen gefucht. 
Dfferten bitte man unter Ghiffre IE ME bei der Expedition d. Bl. abzugeben. 


447 Auf einer Wauftraße wirb ein Haus mit Garten zu kaufen geſucht durch J. 
S. Schäfer, gr, Bodenbeimerftzche OL 27272 


Wiesbadener Kohbrunnen: IBaffer. 
Beftellungen für Bäder werben von nun an wieder angenommen bei Herrn Himmig⸗ 
hoffen, gr. Bodenheimergaffe, „Naſſauerhof.“ 
441 Meine Wohnung befindet fich jegt Langeſtraße 13, Parterre, 
38. Schiff, 


+ 

















Zu vermiethen: Die Balcons-@tage, Gutolettfiraße 11, beſtehend in 6 Zimmern, ein: 
ſchließlich Salon, Küche, Speiiefammer, abgeſchloſſenem Vorplatz, Gas-⸗Cinrichtung, nebft 3 
Zimmern im Dachſtock, geräumiger Boden, gewölbter Keller, Gartenvergnügen ıc. Näheres 
bei F. 3 Ming, Ulmenftrafe 9, 2r Stod, | 


1275 Eine Auswahl fehr breiter folider Wagen ſtehen jeberzeit zu Vergnügungs⸗ 
Bahrten bereit und können nöthigenfalld binnen einer Viertelſtunde vorfahren. 


Juſtus Gerlach, gr. Ejhenheimerfiraße 20. 
Mecht Brönner’s Flecken-Waſſer 1288 
ei Georg Schepeler. 


u 1283, Bibliothefen, fowie einzelne a von Werth faufe ih lets 
zu höchſtmöglichen Breifen. W. Erras, Seonhbarbsthor 35. 


Chocolat et Cacao au Tapioca de F. Marquis à Paris 
seul Depot ohez A, Hermann, 24 Place Goethe, 


Claviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, gr. Hirſchgr. 16, 





=‘ 


Bäume: u. Wflanzen : Berfteinerung: 


Samstag den 6. Juli, auzriaten: 7 nn 


artie fehr ſchöne, u Väumchen gezogene Myr: 
En Granaten, Jasmin, — Orangen, Dlean: 
Der, Lorbeer; ferner eine ſehr fchöne Sammlung der 
neueften Begonien, fowie verfchiedene blühende und 
andere decorative Blattpflanzen, 
in a VergantungSzimmer gegen baare Bezahlung äöffentlih an * Meiſtbietenden verſteigert. 
1278 C. Belfchner, Ausrufer. 


= Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag | den 9. und Mittwoch den 10. Juli, 


Bormittagd 9 Uhr, werben, in Gemäßheit Stabtgericht8-DefretS vom 21. Juni c,, bie 
— der biegen Bürgerd-Wittwe Frau Maria Dorothea Riefe, geb. Mitfäty, 
örigen Mobilien, als: 1 Paar gold. Ohrringe, 2 Brochen, 1 Ring, 2 Nadeln, 1 Mebaillen, 
‚ib. Uhr, 3 lb. Eß⸗ und 2 Raffeelöffel %., 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Gommode, 3 Spiegel, 
4 Tifce, 1 Schildereien, 1 Kleider⸗ und 1 Küchenſchrank, 1 Bettlade, 1 Wanduhr, Bettung, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Herrenkleider, Porzellan und Glas, auchengeſchirr 
Schmetterlingsfajten, Bücher ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: LIE, 
1 Gariapee, 6 Stühle, 1 Gaunip, 1 Pendule, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Enge; ag 2 
» 1 Ganapee, 1 Gommobe 2 
c) 1 Ganapee, 2 Tiſche, 1 Spiegel, 4 Stühle, 1 Nachttiſch; 
3 : Br I zn 4 Stühle, 1 Pendule, 1 Commode, 1 Spiegel; 
er Wagen 
f) 1 Gommsbe, 1 Tifeh, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Meiders und 1 Küchenfchranf, 
- Indem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenben verfteigert, 
G. Belfchner, Ausrufer, 


Mein Ausverkauf 


endigt am 15. dieses Monats. 


I. B. Clemens, 
Liebfrauenftraße 6. 


15 Sranıs- (N. 7) Loofe des Canton Freiburg. 


1259. Drei Ziehungen jährlich. Gewinne: 60,000, 50,000, 40,000 
u. f. w. Zu beziehen duch das Bankhaus 


- A: Horwilz junior, in Srankfurt a, M. 
1259 Möblirte Zimmer an der Hauptwache, im 1. u. 2. Stod, Friſeur Krieckler. 


KH oe weldyes Haus- 
n ſo ‚we ah, 

en en — *— ka 54, Parterre. 
Man fucht ſittlich braves Mä 


A443 ein 
ed bürgerlich kochen, waſchen 
un Big Fr alle häusliche A beit vers 
t, allein. Eintritt den 24. 
; Ulmenftraße 3, von 2 bis 5 Uhr fi 
zu melben. 


434, Ein Mädchen, welches * 
—* und * der Hausarbeit un⸗ 
terzieht, wir 
ee Eine ch —7— und ſelbſtſtaͤndige 
RT w * —* hier geſucht. 
ar Mes bentil das Aute 


Rödken 
Ken befigt, fucht * Stelle 24 Stuben⸗ 
we dien; zu erfragen Ziegelgaſſe 


TER 
435 Süßer, faftiger Schweizer- 
käs, derg —— . Limburger: | 
u — — Göttingeriürtte 1 
P. Schölles, Schäfergaffe. 


— Kaffee: 


Fillani-Minoprio. 


83. Bordeaug: Pflaumen 12 Pr., 

vd (grobe Kätharinen: — 5 
ſchöne Tiere 6 und 8, Kirfchen 10, Dis 
rabellen 12, geſchä te-befte Birnen 18, Hepfel- 
n EA Brünellen 1 Heidelbeeren 20, 

n Buder 16 Er, 
— — * und Ro⸗ 

al rangen, Gitronen, Mixed 
* oben und Plüderbien in Blech⸗ 


| —— Franz Bertels. 
große Bockenheimerſtraße No. 31, 





448. Werlorett eine 
am * "Yult, Bormiftans, auf dem 


© 
zwarte — ser, 
ger in der Hauptwache, 1 
Treppe hoch, eine gute ‚Belohnung. 


448. Ein Junge, der Koſt bel den Seinen 
hat, wird gerndt ; Rerbengafie 37V 3. 


—— chönes langes — 


einfod anheften, bei 
ſtraße 11. 

a Ein armes Mädchen verlor am 
Donnerdtag ein Portemonnaie mit ca. 8 fl. 
Marti bittet dem Finder freundlichſt, ſolches 
Schnurgaſſe 57 abzugeben, 


445. Aepfelwein zapft 
3. Elauer, ti. Bodenbeimera. 9. 


Wegen Ausverkauf: 
Prima —— per Bid. . 26 be 
„ Limburger „ 12. 
Een Tabafe und Cigarren ſehr billig. 

Theaterplat 9. 


447. Drei —— ent F ſchoͤne 
Ausſicht 16, tim 3. Stock. m Wieder: 
bringer eine Belohrung, 


447. Ein Lehrling wird unter günftigen 
Bedingungen zu einem Lacktrer gefucht; 9. 
Eſchenheimergaſſe 27. 


447. Zwei Kanarienvögel find entflogen, 
Fahrgaffe 1, 2r Stod, gegen Belohnung 
abzugeben. 

Emmenthaler Käse, 1a. Qua- 
lität, per Pfd. 32 fr., bei größerer Quan⸗ 
tität billiger; 

Ya. Schweizer HKochbutter 
billigft bei 

——— Handel, 
aſſe 14, vis vis den Banf, 
er Sacher Icfger © weizerfäß, Fein 

Gdtiinger Würfte b 

Franz Bertels, t 
große —— 9 31. 


Uene Häringe 
C. B. Schölles, —E 





435 
bei 


Fraulf ke BLM 158: Samstag 6 Juli 1861. 


Belanntmahungem 


- CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Samstag ben 6. Juli: 


Grafes Militär-Conrert, 


ausgeführt 
von der Capelle des köniyl. preuss. 2. rhein. 
Husaren- Begiments No.9 (Beyim. Grossfürst 
F ’ Constantin von Russland, 
‚unter ‚persönlicher Leitung ihres Dirigenten Herrn HI. Bachmann. 
Anfang 5 Ubr — Entre 9 Pr. 
ornheim zur „Noſe“. 


ne Heute Samdtag den 6. Juli: arımeoniemusik. Worgen Sonn: 





— — — — — — 






De 7. Yult: "Grosses Concert vom Muftt Corps de Frankfurter Linien: 
ataillo 
Unfang 3 Ubr. Entre frei. 





h von 36_fr. an bi8 au ben feinften, iomwie 
—— feidene, balbieidene und Fil d’Ecosse-Hand- 
ſchuhe empfiehlt in ſchönſter Aukwahl 
S. J. Schwarzschild, Markt 3, Eok der Höllgasse. ' 
Zu verkaufen: 


En großer Bauplaß für 5000 fl. Gin kleiner ſchöner Baup'ch für 1100 fl. Ein 
feiner Barten mit Aufenthaltshäuschen, preiswürdig. Friedrich Meder, 
—ESamsfags Nachmilkags von 2—8 Uhr zu ſprechen) Bornheimerhaide 18. 


448. Bon der Reife zurüdgefehrt, findet nunmehr mein Unterrichts: 
kurſus im praktiſchen Rechnen und in der Buchhaltung ſeinen ungeſtörten 
Fortgang, täglich von 6—8 Uhr Morgens. 
M. N. Maas, Wollgrabenftr. 3, nen. 
— gg Eine fchöne Wohnung im mwefilihen Theile der Etadt von 5 Zimmern, Atıce, 
-Speifefamnter, abgefchloffenem Vorplag und einer mit Fenfter verfehenen Veranda im 
erftenStod, zwei Manfarden, gnemeinichaftliher Garten und Wofchküche, ift an ruhige 
—* für den Preis von fl. 425 per Jahr au vermiethen. 
33updermietben: 
Beil 15, im.1..Stod, eine herrſchaftliche Wohnung, aus 7 Zimmern und Gabinet 
3d, mit abgeſchloſſenen Vorplätzen und Gaseinrichtung verfehen. Sofort zu beziehen. 
449: te na: Pomade, weldye aus Ebtra: und nervenftärkenden Kräutern 
"behebt, bas Ausfallen der Hacre verhindert, das gebe ſtets bi fördert, 
u ne Allerbeiligenftruße 30. 






kleine 


A49. freünb 
ca. fl. 120), 


und "Kammer 


ter M B Rr. 7 poste;restante; ı' 







Belmerthor, Beimerthor, gu — 





der mit auten ae — t 


438. Ein fchön. moͤblirtes Inme und Gabinet ifl rg en am 


im Buefche, - »ı-. 
„wird geſucht. 


Tide Weohnung Bil nk Diem ind Sa 


wi für cm al Fran zu minder 


Ze 3 Beder, — 


449. Arbeiten für die Mä — werden angenommen und billigſt Ka 


Markt 3, Ed der Hölgaffe. 


© ©1283. Bimmergefellen finden. Ave Beiägäfligung; Mainzer inger Landſtraße — 
448. Geübte Zingerie: Arbeiterinnen werden Leindt, Bu uchgaffe 14, 3. * 





— DE A. 


ne ). Dffene Lehrlingo ſtelle in einem Manufachnrwartın-@ehäft: Mähtreb 


a 


Töngebaafie 27 m ber. 2, Stod, beiiebend in’5 Zimmern, Küche, 2 


— x., prul 


Auguſt zu vermlethen. 


448 Gin Tentableß Haus wird ohne. Bermittelung zu kaufen Free Dfferten 


unter A. G. mit Preisangabe. 








E bei 


748 Zwei unmöblirte Zimmer werben. zu ihiethen geſucht. 


ſtaben A, find in der Expebitiön abzugeben. 





449 in Garten und neugebaufes Wohnhaus ift für 5500 fl: au verfaufen: zu 
Friedrich Deder, Bornhe merhalde 18 


Anerbieien unter Bu 


Gefucht wird eine Wohnung. 


von 4—5 Zimmern mit Zubehör, auf die erfte Hälfte des Anzuſt, in oder vor demiäft- 


lichen Theile der Stadt. 











Su verkaufen. 

439. Feuerfeſte Kaſſaſchränke, 
neueſte Gonfiruftton, in eleganter Möbelform, 
ſehr is Dre eitegaffe 42a. 

447. @in wat große 
Efchenbeimergafle 17. 

44%: Gin Hübneritall ımd ein halbrundes 
Blechſchild; Wollgraben 6. 

449. Gine goldene Standuhr iſt zu vers 
faufen; Schneidwallgafle 10. 

1 gr.:uvferner Keſſel, 1 @eräthmange, 
1 Stoßfarren ; Grüneburgweg 21. 
48. Bollftändige Sprzerei: 
Einrichtung, Dom nitanerg, 9. 


Dfferten mit Angabe des Miethpreifed beforgt bie Gapedition 
dieſes Blattes achter der er Shilfer 8. No. 100..; 






ern 


Zu vermiethen. 
443. R. Btrfharäsen 8 ver 3. St 
Beflehend aus 6 Zimmern, Küche mit —* 
ſerleifung ꝛc. 
448. Gin möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
u Liebfrauenbiry 39, 3. Etage. 


Dienfigefuche und Mnexbieten, 

448 Br ftarfed Mädchen ‚> welches alle 
Arbeit — kann, wird gefucht in ‚ber 
Elephanteng 5 

448 Gin Mädchen wird gefudt, das zut 
bürnerlich kochen unb die Hausarbeit ver 
—55 — es a re das 

was nähen kann; gaſſe 20, 1 
Stod, im Vorderhaus. 



















































Fa Don fuht 1 Auslaufer, 1 

‚ Gärtner; 2 2adenmäbdchen, Kor: 

| seite aſſe 1. 

. n, das etwas kochen fan, 

u Beth; Eiſerne Hand 28. 

448 Gin foıldes Wätchen, welches gu 

| tt tochen kann, * Az * mir: 

7 iltzfreuggafle 8, 1 Stiege. 

44 En unger Dann jucdht Herren zu 

* Commiſſionen zu machen; Gar⸗ 
gewandtes Zimmermãd⸗ 

‚ben, weldes längere Zeit tm den 1: Hotels 

die te, a ze igniſſe bat, gleich eintreten 

lann, —* e 


—* durch Frau Hof⸗ 
2 ade Die db d lei 
r Sur &hei finden gleich 


el, Wittwe, 


mädchen aller Art fin. 
Ei E an — durch Frau 


449 en eh gut bürger- 

y koden er Haußarbeit verrich en kann, 
uhr Dienft; D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 
49 Ein Kammerdiener mit ven bifien 
gniffen, welcher ſchon mitmehreren Herr⸗ 
te: — war, ſucht eine Stelle; 


fuhht ; Steinweg 9, im Laben. 

449 Ein zeinliches Mädchen, das 
gi bürgerlich kochen kann, gründ: 
üch in * Hausarbeit iſt, ſucht eine Stelle 
alẽ Köchin oder Maͤdchen allein bei Frau 
| — * Trieriſchegaſſe 8. 

Ein Gärtner mit den beſten Zeug— 
fen ſucht eine Stelle; Bender, Graben 39. 
448 Ein ſolides Maͤdchen, das Liebe zu 
de.n bat, ſuhht eine Sen; zu erfragen 

e 23, ım 2: Stod 


Darmftadt, 2. 3. 
größere Treffer heraubgekommen: 
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Na N NN N 


‚mer * weſtlichen Theile ber, Stadt 


nd 39. 
d (8: toisb ein braves Mädchen ge: . 





Bei der Ziehung der großherzogl. heſſ. 50 fl.⸗Loole n 
No. 59 906 50 

,'6ö64, 6807 nnd 116,133 jede 1,00 fl., 294, 79,344, 2% *5 1 
‚ 72,103, 81,3% 83,37: 379, 90, 104, 24,879, -105 671 und 125, 412 j 


1 beater:-Anzeig i 
‚I Gamdtag ben 6. Juli: Fk Univerfalerbe. tufipiel in 2 Alten, mit freier Be ‚ 
eierefähen p Stoffes von Georg Starke. Hierauf: er Sampelmann 


em. Pole in 1 RR a En 





Br KO E | 
448 Eine türhtige Röchin, welche 


au 
bei W 
en 
Befuche verfchiedener Art. 
6 ———— werden zu kaufen geſugt 


rg 
ine gebrauchte Beräipmange wirh 


ejuditz Fahrgaſſe 110. 

' * ie ALS werben. zwei don Bi 
am 

then geſucht 

448. Bivel georauste Beendet in bee 
Größe von 8 Schub 1 3 
4Bol breit —5* En gefuiht 
Kerbengaſſe 11, 2. Stod. 






1283. Nene Häringe Achte: Gotl 
Würſte, Roquefort, er, ſpaniſ 
Drangen, feinſtes Oliven⸗ und Sa 
latöl, vorzüglicher gebr, ae 


40 fr, ——— fr., ſchöner bi 


liger Selig h | 
&. Sartorio. 
et et. 
Braten — * 
Anfterdam 7 5 1288 
448. Ein leerer Reifefoffer mit 
Ueberzug A. Nr, 11 gezeichnet, ift 
abhanden gefommen, um deilen Nüd- 
gabe pen wird, u 1,. ge: 
gen Belohnung von fl. 3 
448. Gin gelernter —— 


Stelle. —* bei Hauſer, Fahr 
an der Brüde, 


ucht 
el; 
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vr f mi: Ban * 2* u 7 i 
ntelligenz-Blatt 
„Den freien Stadt Frankfurt, — 
yxfxhunden mit de zblutt Organ der hiefigen Sta en, FEED 
in EHER ik nah I — — 


une n | (Erpepitinn: ai Beifpfßksten, Salahthane goſſe 21.) - 
19. Sonntag den 7. Juli 1861. 
a Beſtellungen auf das Tutelligenz- nd Amtsblatt 
a tanffurter A werden en von der Erpedition 


emeiter angenommen. 









r 









Te regen Anftalten und Schenswürdigheiten betr. 


‚uadıst 


Für nächfte Wiederholung diefer Bekanntmachung wird die gefällige Angabe von 


‚etwaigen Abänderungen in der Erpebition erbeten. 


er os — 
Be von, Mufeum, vor dem Zriedbergerthor, 
13: täglih von 10 bis 1 Uhr. 
alt, TIheobaldftraße 11, offen: von 8 bis 42 Uhr und von 2 bis 5 Uhr 
n. Wochentagen,: mit Ausnahme des Samstag Nachmittag, bem Bejude 
es Bublitums, und damit fi die Gönner. derfelben von Leiftungen ber 
Blinden überzeugen ‚fönnen, jo werden Arbeiten mannichfaltiger Art jo» 
u. ai wohl zur Anficht ald zum Berkaufe vorgelegt. 
Siorama, auf dem Gallusfeld, naͤchſt den Main⸗Weſei⸗Bahnhof, 
— täglich. und zu_allen Stunden des Tages. 
— unftverein, Roßmarkt 20, offen:.täglih von 9 bis 5 Uhr. 
aal, im Römer, offen: Montags und Mittwochs und vom 1. Mai an auch 
R ln 41 bis 1 Uhr. 
Drientali Tabinet, große Gallengaſſe, im Mohrengarten, offen: täglich von 
„si or —* *84 bis Abends 7. Uhr. 
uber de ibliotbef, beftchend aus den vereinigten Bibliotheken ded mebicinis 
— — en Inſtitules, der naturforichenden Gefellichaft, des phyſikaliſchen, des ätzt- 
“25990. Üben und. bes geographiichen Vereins, 
offen: täglich, von; 41 bi6.12 Uhr, mit Ausnahme der Sonn u, Beiertage. 
Sencenberg’jches naturgefchichtliches Muſeum, am Efdenheimerthor, 
V us zu freiem Beſuche für Jedermann; Mittwochs von 2 bis 4 Uhr und 
98 von 11 bis Ile, mit Auouahme der auf diefe Tage fallenden 
sr Sei gez außer diefer Zeit famn daſſelbe nur. den Mitgliedern der Senden 
“ Öerg chen nalurforſchenden Geſellſchaft und Solchen, die von einem Mitgliede 
rs 0 eingefüher find, ber Vorzeigungider zu dieſem Zwech den Mitgliedern ertheilten 
Eintrittöfarten geöffnet werben, 







13n1130» 7 
4 zul] l 6; 
indenan 
my mn nf 
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Städel’fched Runft:Inftitut, neue alnuerfuaßt, WI — 
offen: täglih, Samstag und die hohen Feiertage Ausgensitinen, von 10 
bie 1 vH Sonntags von 10% bis 1 Uhr; 14 — 
Aupferitich:Eabinet, offen: Montag und Freitag von 10 Bis 1 Ahr; 
Bibliothek des Initituts, 
offen: Dienstags und Donnerstags, von 10 bis 1 Uhr. 
Stadt Bibliothek, offen: Dienstags und Donnerstags, Vormittags von 10 bis 12 
Uhr, Montags, Mittwochs und Freitags, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. 
j Das in derielben befindlihe Prehn'ſche Gemäldecabinet ift 
ae n: Dienstags und Donnerdtags, Bormittagd von 11 bis 12 Uhr. 
Städtifche Gemäldefammlung, im ehemals von Beihmann’ihen Mufeum in 
der Seilerftrafie, it offen: Montags und Freitags von 11 bis 1 Uhr. 
Sterepscopifches Welttbeater, Topfengaſſe, Hötel de ’Union, offen: täglicy von 
Moraens 9 bis Abends 7 Uhr. IHaX BC! U 
Taubjtummen:Erziebungsanftalt, vor dem Briebbergerthor, 


offen: zum Beſuche am erſten Mittwoch. jeden. Monats,- 4 Uhr 

Nachmittags, wo immer auch eine Prüfung der Zöglinge ftat ve Dur: 
teifenden Fremden fann, nach vorher gemahter Anzeige, der Zirtrftt 

auch an andern Tagen geftattet werden. zur 
Turnanſtalt, Seiterfträße, nahe am Allerheitigenthor, - — 
offen: für. Beſucher täglich, ‚ Wer. von ben ine ofungen ders Anftalt 


nähere Kenntniß zu nehmen wünjcht, beliebe ſich an den 
Herrn Ravenftein, zu wenben, 
Verkaufs:Halle, Schäfergaffe 17, eine Stiege hoch, 
offen: täglih an Werktagen für Jedermann zu freiem Befuche. Diefelbe 
bildet das größte dahier beftehende Magazin aus den EA a 
Gewerbögegenftänden von vereinigten ewerbomeiſtern AR UOTE 
Volksbibliotbef , Buchgaſſe 3, offen: täglih Mittags von 42 bis 1 Uhr, und 
Abends von 7 bis 8 Uhr zur Bücyeraustheilung. TR 
Soplogifcher Garten, Botenheimer Chauſſee No. 12, ren: täglich, ausgenommen 
Mittrrots, Nachmittags, am welchem Tage nur Mitglieder und bie von 
denfelben perfönlich eingeführten Fremden Zutritt haben. 
Zooplaſtiſches Gabinet, große Sallengafie, im Mohrengarten, offen: täglih von 
Morgens 8 bis Abends 7 Uhr. + 


hrer derfelben, 











Bekanutmachungen. aa ze 


ı1m:15 


1253 Sehr schöne gestickte Barege. zu 
18 kr.. einfarbig ohne zgestickt zu 12 kr, 
neueste französische Mousseline zu 22Kkr. 
die Elle, sowie Fantasie-Stoffe zu hbedeu- 
tend herabgesetzten Preisen, bei, ...%..3 


L. B. Schuster, 


Beil, Hotel de Buffie 


— ——— — 
155 An English lady could find a lodging in return 
of some English lessons. 


‚tn 





deoer * Baker’. Nähmaschl 


T 


u Boͤſt ou und New⸗ Horl. a 
Haupt- Agentur. und niederlage für Sũd· 


deulſchland bei 


— Horitz | Weiler, Zeil #5. 
0 Die beliebten Kleinen —— 





Game. Ma hmafchinen 6 
a fl. 30, | 
ER N — in großer Auswahl eingetroffen. 
Agenturen-Gesuch. 


12794 Ein: jünger: thätiger Kaufmann in Nürnberg, dem einige Tau⸗ 
Ib Gulden Sautiow zu Gebote ftehen,: fucht * Bayern, Baden und 
Mürttemberg Agenturen. Dfferten unter M. G. Ro. 590 befördert die 
Eryedition diefes Blattes. 


Buchene Holzkohlen 


zum 6 7 Löthen ꝛe. find zu haben bei 
h. Arınbrüster, 


| en Ze Friedbergerſtraße 16. 
eu 2 Musverkauf. 
en Hausverfauf und baldigfter Räumung des Ladens 


werden — Eprzereimaaren zum Einkaufspreiſe abgegeben. 
| Johann Mars, Theaterplatz V. 


-Negligchauben 
empfiehlt: An zeichfter Auswahl zu: billigften Preiſen. 1278 
— Louis Rau, Vleidenſtraße 9. 


. 1. m 1008thE 5. Dielmann & Co,, Friebbergerg. 37 




















MAnsver nd Srönnerfraße 14, 14, 3. Stok, Ausv 
{ Huf eines Lagers in */, ink 
a ie 


Maren Mol Bus Sthd * fl. 2. 42 an, ferner 3 Ellen breit 
extra Mo Bits x. gi Elle 50 kr., ſowie 
a 
und ın 


— Kur aa HE F 
ein ae Süßen vu * — 15 
Zu Wo nf — 


brillan 
5unb 18 





* Bere — 


ſtraße 10, 







loſſene > 


Ride — —— er 
keiten und ae 
erbauten 

biligft ei 


A 22, „b fe 
Leim m, 2. * pr. BR, ——— is ae be 16, 


©. Reucie in — — ve Stück von Don 
1 fl. 12 Er, bis 1 fl. 20 Er, 
we — —— Suaben ‚und Mädchenhüte von 24 bis 48 fr. Gartenbüte 


| Baruch klsas, Nenefeäme — 
— ‚fe 3, Stod zu vermlethen und bie U 
. ER Ahnen Rice, ee BER W ung 
* —— n ng wei. heigbare Gatrefolgtmmer mit Basbeleuchtung, 


Ban —* „endlich ga Almen, 


En in vermietben in Dem neu: 

























⁊ * — — —— — — 

Eder Stadt if eine herrichaftliche Io 

hr : „Ste, enthaltend Bunte W * ——— —2** en 
—* würdig zu vermigthen, Näheres bur affe, breidinter Ga fat 


BT: —— Verentitzer werden ſtets orfauft no beſtens 





Srnbeimerfitaßr, 6. 


ic ni} Brtefe h e St adtpoft ter B No⸗ 





unge und Zündbütchen, fowie 


Mündener Jap — va BE nn 39. 









Delanntmahungenm., 


„Böologifcher Garten, - 


Formularessib Beitrtttd- Erkiäfinigen ſind bel dem Sertetair der Geſellſchaft und in 

6. — b.bei, 
Monats für Fremde perſonrlich à fU. 2 für eine Familie a fl.4 werben 
wie Helen für Erwachſene & 30 kr und für Finder 12 kr. an der Caſſe 


Bi — Anſtalt wie zu Vermeidung von Jerthümern und ern: ag 
{tt 


em Bortier u wir, unſere ‚gerhrien Weitalieber, ‚ihre Eintr 
Fein ap: des Gartens gefälligft mitbringen au wollen, 
a intritt nicht mehr geſtattet wird. 


Ber Verwaltungsrath, 


‚ Bie Earl 1 Köhler the 


— Kunſtwaſcherei, 


große Gallengaſſe No, 1, Eck des Koßmarkts, 


im Bärben und Kunſtwaſchen von allen nur möglichen Wollen» und Geiden- 
Kleider, Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blouden, Sammete, 
* öbel⸗ Üeberzügen, Veluchen, ‚(eidenen Damajt-Tapeten, fowie im 


ten bei 
da Be vr sorzeig 






‚von feidenen Kleidern, Jaconet, Moufielin ze. in alen Farben, 
ER Fan ‚von! Möbelfattunen, —— Kaffees und Theeſervietten 
a — billiger Bedienun 


8- \ 
ar er auch abgegeben werben im Laden ber Frau Schaller, Orga 
* —— Allerheiligenge e No, 48 und Sräulein Winterftein, Be 9 ‚int 


‚Bitte zu beachten! 


f de hiermit ein werchuliches Publikum auf meinen jo jehr beliebten 

g atnerfiem zu machen. Derſelle kommt don allen Surrogaten dem 

f Rafe am äbmlichften im Geſchmacke und wenn man davon zu einem 

Jarkaff et: Therlöffel voll nimmt, jo kann dadurch die Hälfte Ki-ffee erſpart 

nr re zeidyt män init einem Praust (1/, Bund) fo weit, tote mit zwei Baquet Gid;orien, 

* —— (dem Einkaufe vorbenamten Surrogates auf meinen Nauen zu achten, 
— nen wre machgemachte, unaͤchte Waare flatt der meinisen erhält. 





487 


„to Hi Deoh. V. Aungbluth, 
Ba a" — 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, Kunſt- und Kapferwerke, Au 
tograpbe ze. Haft ſtets zu guten Preiſen Anton Baer, Paradeplatz 3 


Bu Dampf: Packet: Fahrt Be 


Lübeck und &ı. TER ey 
durch bie. beiden Rn ———— OREON u 
Abfahrt in Lübed jeden Sonnabend 
affagier-Billets, Güter:Beförderung, fowie jede res — 


vn die RR Kin 
e Lausberg Ke Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Dampf Packet⸗Fahrt Bi 


Stettin und St. Beteroburg gene Stadt zu Stabt) 
durch bie beiden Mäder - Dampfboote E mb NEVA. 
Abfahrt in Stettin jeden — 
Paſſagier⸗Billets Güterbeförderung, ſowie jede nähere Auskunft 
1284. 


2 
durch die Agenten 
F, Lausberg & Co,, 
Rossmarkt:10, in Frankfurt a. M. 


2otterie und Staatspapiere 
ER 1254 bei Michael DOppenbeimer, Zeil RR.) 
— Ulte Briefe und Gefchäftsblicher. auf Werlanzen unter Garankie 
1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
fofortiger. Einftampfung, fowie au Buchbinder päbne kauft zu den. höcpftmd, lien 





Preiſen W. Worms, Kabraafle 80. 
Hiermit bringe ih mein Lager alır Arten Tafchenubren und Wiener 
Hegulateurs in empfehlende Grinnerung. Meparaturen werben folib 
ausgeführt. ®&, Adermann, Sohn, Uhrmacher, 
Göoͤtheplatz 9. 


1284. Das Commiffions»Lager von Bertelsmann und Sohn 
aus Bielefeld ift in Leinen, Taſchentüchern ıc. beftens. affortirt und bes 
findet fi fortwährend bei 


Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 15 neu,-. - 
1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollstündigen nrich- 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt: zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möbcl in Mahazony« Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux beis. in Perlimuitter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, ge eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Consels,. die sich ebenfa durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. ' 


P. J. Hhayser, Brönnerstrasse, I rt 





Bad Homburg-. 


Kurſaal bei Chevets: 


Table d’höte täglich um 1 u.um 5 Uhr. 
(Aecolaterie universelle 


de la 


— . Compagnie Frangaise : 


- - Thes — 7* de Caravane. 
‚öt General ä Krancfort s, M, . 
uzust Schönling, Rossmarkt 21 (vis-a-vis ieh 


= >, Sahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 

4 A an * zu den feinften mit 35 Reifen in 
? ® nenefter elegantefter Bm, fom:'e St hl: 
Jreife pr. Elle und im Stüd bei 
| Carl Mittler, Liebfranenftrafe 8. BB 
2 NB: Das Wafchen und Repariren der Nöde wir — 
£ aufs Beſte bejorgt. 1284 


(adwigsbrumner Mineralmaler,, ven"sosten weihtsum an Toten 
karem Gas ohne alle — — „iſt in, friſcher Füllung ſtets vorräthig bei: 


Dr J. P. Scha 10. 
ER Beiebe. on, m —— 4 6. et — 


Köcher, gr. Bodenheimerg. 39, 
Gottlieb, Wiegand, —— 24, Drichast Muß, ,„ Ballusfiraße 6: 
EG. Rölfeb, um Rebftod 


— — für den EEE werten erbeten durch die Haupt: Kenn 
Korster, gegenſiber dem Snalhof. 1284 


— — — — — —— ——— —— — — — 
3277, Mein wohlaſſortirtes Lager in erdinairem wie in feinem 


Porzellan u. Glas, on... Lurusgegenftänden 


w Ausfienern und bergl; ; bririge in empfehlende Erinnerung. 
Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgafle 12, _ 


u — ————— 
24 Fauſiboden⸗ Wachstuch ud gemalte Fenfter-Mouleaur. Dreber Söpne.: 











rd 
ben; 


a.) 
Yo iſt au 
—— on ae 32, “3 Stock 8 


—— Le m — AST 
gleich Fe —* Bunt, 


en und neh 
Bode er — 


„6 






1 Salon, 
— ns und alfem de 
7* e 50. 
——— 8 5: Bi ide — J 
nd au mmern, n 
chenzimmer, 2 heizbaze farben, 2 Kam⸗ 
—— 1 Gartenzimmer nebſt Gartenvergnü⸗ 
Nähere Auskunft wird ertheilt 


442 Gin möbl.rte8 Zimmer, mit &- binet 
it neue Mainerfiraße No 12 im 
Gartenh 

] o 













8*8 ‚permieiben. 

| Zimmer ; Zeil 1. 
weilneinandergebende, ele 
| ofortju.erm etben. 
i cal jebr geeignet. 
* — * Re Bi gti au —— 
— es Es Riebfrauens 
* 30 find mehrere ins 
— * —* nun — ift ie Denen, 
—— 37 im Hof. 


ſehr geräumige Zimmer 
vck. 
un 3: * mmer ais Wohnung ode 
mer) mit, War Munde ‚ch 
en . ‚Bienen mit 


win — En Won 9. 
N ehnergaffe 29, 


11 ber 2. mich 


ee ae 


d 
ka — 72, im KL; 


Ja "dia ur Ne mer an 
ur nes * Mehrere 35 


‚mer a2 a x e Möt ar 
—* —** —— — zu ver⸗ 
ee 
ft u —— * 


Große —* raße Nr. 1 "find zwei 
n mit Gomp-oi eu a en und gleidh 
u im gif zu er ge r.ebbergergafle 


40. e 37,1 
nüng bot 4 lege, BL 


2 Bodenkammein, Keller du % 
ge au, a 
erſtraße 6 if * 
zu vermiethen 
1. September be 
dtahere⸗s daſel 
BES Para 8 3, der : 
u: und Schlaf: : Gabinet. 
firt wer unmöblirt. 

440 8 elegant möblirte 
find getrennt oder zufa 
lt — 4, — 

mmr gtoße 
* * arten, nee) * 
graben 8 be 
—— * * 


metn et 2 
ferleitung x. | 


de ER Binmer ohne TROBeL. = * 
mmer unt oder ohne Wobel 
N a — preis wrdig zu ver⸗ 
miethen. 3. erftagen in ıber 


No: 6nebeu Ds v St. 
Eutbarineufirce, ift der erſte Sto@ 


von 10 bis-11 Zimmern zig 
gu vermielgen uno glei 4 — 
1. Buchgaſſe 6 tm ein freuundliches ge⸗ 













en; 


miges Bimmer ‚möblirt iet 
2-5 DET de — ——— eu in Zimmer hatt —— 
Raͤheres durch Hin. Moͤbel zu vermiethenz — — 


en be 


Sachſenhauſen. 













Ionifrher «Gar! 


} „Zoologier cher Garte 


B aa pp 





den “7 zu, von x His 12 Uhr BLIEN. A E 

: 2 kan Person ermässigt, 3 5 

ER Bon 1a ms 21a, eibt der Gatten Fiir Jedermannñ ‚gefchtöffeiie) = 

— Me Verwallungsralh. : 

—— 

| i — 5 — gbis Henn, Turato, ein Gaupfeeiie, ei eine wen 
i chlangeun ic. 





Zooplaftifces ‚Sabinet, 
"inte, —— den * ult ae ‘pr, Te 1791 
—û— — Deientalifches Gabinet | 


vis-A-vis dem Brüffeler Hof, ar. Gallusgafſe. 
ar ‚für ‚Sonntag den 7, Juli 6, &r. pr. Perſon. 1286 


E JANSEN inBockenheim, 


REIHE eisEl « MHeute Sonntag den 7. Juli: 


SEN CONCERT, 


— me an Käpelle des €B preuß. A. beim, Kegiments 
es © unte An] KR 3 Voigt, men 
fh aug 


— Battinger’s Salon. 
1984 Heute Grofie Tanzbeluftigung. Anfang A Uhr. 


= Harmonie-Saal. 
Gain Grosse Tanzhelustig zung. Anlang Ahr. 


-nene Mohnöl- Fässer bat zu verkaufen 
"Adolph Behr, om Alcrheiligenthor. 






midındn 














opt ut, - Gartenhäu ler um Aue inh * ewohnen 
gzze zroßere, habe ich ſehr Bine zu verfaufen in Auftrag. 
Sim eons, Graben 37. 
em Gef | | 


ne 
Bu Stufe Aluſer — fur— 


— e— ia ee 
ne ich Reit auf it id Kr ns eo * * * 














yo = 7 — * J— 
—* jan — — se ARE 
en che tadt. erten mit e ei 
biefed "Blattes u ber ( 8. No. 100. Bi ** 
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— Kannengleßer Fi 7. 


448 Ein rentables ird wittelun 4 
— —⏑— 


— — 
448 2 Sehelinge von guter’ — werden zeſucht; — 46 in Born⸗ 


befler —2 * und 
an, bei 





he 


1285 N { ‚Albums 4.80 10 
| Das cueſte in „Wbotograpbie — — oe 


el düctiger, findet J ung sa 5 










449 in auswärtige Stiägeihäft, wird eine Verfäuf wel Br barbeiten 
kennt —— ch — Zub. & — * — 


450 $ — Wale 4, 
Aſſiſtent — * BER ir = er. er * a rs : arzt, 





450 * ur Annan en 535 amilie kann * er Mann KR mb 
Logis haben W 3 — u 


eh — RER werben: a * —ã— ein | 









ey ob. — Weiler, Ar 


SPANIER Tufelaiete, 


in Paliſander und Nußbaumholz, won anerfannter Schönheit und Sſeit 
a date 18 vie Beine fe Dpurasn u wen el 
1 te eine tte für Reparaturen iin 

‚aufs BORTCORIFNDE bergeftellt. w ‚4285 


NE dig v. A.H. Soldau, . fin — 
dor Dein Docenheirherthor,  Unterlindan o,'L": 


— Gänlicer Ausverkauf: =; 
— — Deomenkleiderfiofie und Shawles hedeu- 
er Fabrifpreifen, 


ER ande bung lb. Kolb, Kathatineupſorte F 


Hi Bu 90 
pr | e anglais von diefer Saifon, pr. Ele 12 kr, bel. 
’ rege ” ". Adler, in der Böre. 20 


ung Br FE Be flüffige und eingedicte, ** 


—“ * — 
—X Mettonheimer & Simon, Markt 28. 


————— „On 1 — 
dırm ur lebhaften Gefchäftslagen. einige Hänfer mit oLäden, 

eife Som’ 72000, 9000: und 111000: fl. ver — 2 
e Norst; tl. — 19% 


ZuvVerkaurTfen' 


a ir 5000 Ein Heiner ſchöner Bauplag für L100 &in 
— —— 
— —— von u zu ſprechen.) win bier. aber 18, 


Ein proteftantifcber Geiſtliche 
ſſen wunſch ein Maͤdchen von 12 15 Jahren in Penſion zu —— * 

er in allen noͤthigen Fächern, auch im Franzöſijchen und ſowie 
—— terricht empfangen Tann, Näheres — — — 


| Darlehens⸗Geſuch 

Kt nf — et Gulden, rüuckzahlbar in zwolf ſofort 738038 Minatsraten K a 
FL, werben gegen unbedingt vollftändige — von —* ges 

h zu leihen geſucht; Anerbietung unter Se D. N. beiorg Sxpebt bt. 


— Alle Arten Möbel, Betten, Serrenkleider, — — 





































Zinnj;@ifen, Zeitungen, altes verguidetes 
ente 26., werben gekauft und gut bezahlt; GE ber Fe 8* 





Stod von 4 % brif in Griesheim a. M. 
Eine mittlere a per y —* es Maͤdchen, welches bir 


de Be Dez verridhten 






— — 
a Ä 
ER belle —— im im 4, Ei zw Fk ni, | 38 






—35— ein u 
. X 43, 2. Stod, 
nn een 
— ar En — en a —3* 
ng wu der —— a enraum | gewarud 


zeit Ben Sabre 33. 
vie > ne pi hen, wel Jaußs 


J 2 fi Bier du Henn, J — — nah e 
ring an permlehen — — *ẽ 


—— Ede ee ak > —— —— — 3, von 2 5* 5 * 
a Ir «8 Sonnen. aeisi1d Yalten aus 


cha — — Farulie das gie Ta, Hape 
2 = nn pricht, rechnen und er kann, ſucht eime 


* Amer —— 


Rindermäbdhen ih 
40 Brehgafe 38, 2. Stod, ein’ I wob yeindt; Fer Ranbftrafie 69:4. 


‚Httesi zu — IE —— reinliches Mädchen, — 

— 60 —S— pi eit grimdlich * 

Bes: m vermiethenk > ul, Sit J Bi — chen allein; 5 
290286, 18 RL. Seiebbergergafie 9 —— —— 






‚iiber und 8. * au 1449 Ein ‚gefehtes Mätdert, Wären, weldietikel 
ölfranen daſelbſt Partecte. Nindern war und etwas DAR inen 
* mobin tes aim in eine Ritter” Resgettumg 


— — 


fie 
\&8; Wird: —— Rutj 
ae wapmng. u Sek) ſi. onatt 


— — 
5*— e: " 3 5* —5—— — 
* — * 


9— > 
en 


— „Beantf, Zutell Intell⸗Bl. M 159, Sonntag-7. Juli . Yuli-1861._ 1861. 


Belanntmadungen 0 
IsiusaT u 


Breker scher Felsenkeller. 


uf Ant 2 Heute Sonntag den 7. Juli: 
— Großes Militar-Concert, 
ns ausae ig. 


de des euss. 2. rhein. 

gyünents Vo. 9 eglım. — — 
u Constantin ve 2 age 34 

es Dirigenten He ‚Bachmann. 

ae pa er ac neun, 


barmontiche Rettrate. 
no. pl 


8oruheim zur „Nofe”. 
Heute Sonntag: 
i@ross es Concert 


er ia .. „nom Muſik Corps des Frankfurter BiniensBatalllons. 
nz 8 Uhr. Entre frei. 


. Sokal-Beränderung. 


Rein Eotterie:Comptoir nebft Wohnung befindet fich jegt 


neebeilgenfenfe No. S5, 


Be „ aaweh. Hötel Emmerich. 
= ” W. Bingo. 


Eeſchaͤſts⸗ Verlegung. 


ws 26; Der Unterzeichnete beehrt fih einem verehrlihen Publikum bie 
zu machen, daß er fein Juwelen: und Goldwaaren: 
in die Behanfung 
2 —— fe —* — — 
empfie n mit allen ein genden Artifeln aufge 
Reich verfehenes Lag 


enes 
X: Mi. W..Jost, Juwelier & Goldarbeiter, 
| verfaufen und zu vermiethen bei El&ner, Accordeur, gr. Hirfäar. 1, 


en 





















Behr 






N ORRERE Mt hin Bft nn Bu ne 
&önem Barte n, welder ch der Rage, 
feine ai en Bu ’ ich eignet, zu —— bee a ie erfafen. 

Nabe vor einem Hauptthor ein im Ace Styl new erbautes 


a N IT 









hen Garten, fl. 3 fen, 

3) Im wehllichen Theil? gi —* Kr afdcines in Stein dom erbaute ; Sant 
mit 7 Wohrfungen NR 3, Bin .e im Barterre ein 
— Gäste ac 25,0 

4) hblichen Theile der —— A ‚we eB in * Haupts 53*8 
— tanbfafje fl. 24600, iR 1%00, — 






** han I 


2% 
ie 


sur, ar 2 


6) 7% eegere 

) Im Henn gel Kae 
mern, 1 D — eir ea ————— iſt, wird 
fofort in Aftermietbe gegeben, 

8) Bor rd ——— sine elegante Wohnung von 5 —— a —— 


Küche ꝛc. Taunus 
ae L orgen nen ——— fl ee —— 
9) Laden und Wohnung, ardt ſchen Eon? itorei in ber 
gr. Sandgaffe, iſt zu vermietben fe ’ * * a}, 
Durch die Mgentus- von Mpr-& — Gde der Al u. Bleiäffraße 71. 


449 Dante gun n.9} 

Allen den yabfeeigen * El meinem guten under; hehfihen * — 
Wagner bie leßte Ehre erzeigten, und mir fo viele 74 ber herzlichften 

bei dem mich betroffenen ind rten Verluſte —— ich hlermit den ti 


Dank, mit der Bitte, die gegen den ſo O Hr A gefigte Frei 
auch ur und meinen ummlindigen Riäbern 3 
— — Ka gie e fehwer geprüffe 


— — — — 


448 Bon der Reiſe zurückgekehrt, Findet nunmehr mein Unterrichts- 
a, im praftifchen Rechnen und in der Buchhaltung feinen nngeRDeIEE 


täglich von 63-8 Ahr Morgens. 
ma, mi N . ans, Wollgrabenftr. 3, nen. En 


450 Gin gebildete® Frauemimmer aus A Familie, der engliſchen und 
abfiäen Sprade Eunbine a 













—6 ſehr tuchtig 9 — ng mit 
Beh ct eine paffenbe Srüßete® In Der, GR 
450 fl. 7000 find a 1. — auszuleihen. ui Area - 
450 500-1 gar Garantie ind ss in I 
Offerten u D. E. vom die en = 1 — a. z R * ee: 





Su Guu ‚ind igalzupe 

EB Sur Shribätschfg. 

Mr Aa — — * el 7 . hübjdh möb= 
t an einen Gerru oder ein e au vermieten. * 

—E enpaffe 3, nähere Auskunft eg gen wird derr 






449 Deden und Ride werten gefleppt kei arte 6 








sat at „rn "Moniteur de la 
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. RE ae 








j — — Ds — —* 
Rn ma ne — 
—— —* 


— si 
— 5 —95 — 9; 
Kir er on, erma T 

Carı AR ame 24. 





— find He Sen ng 


— rich haen zu ver 


40 — er Mann —— ber ber — Sabre in —— hie⸗ 
conditionirte, ber 





Buchhaltung, Correſpondenz und 
—— un, I — eine ng nn Erelle, — 
Bank 3 oder Waarengeſchaͤft treten. . Zeu Referenzen van 
füht befriedigen. Ban bittet A mtr G 3 am die-@ n Ten . 


ai „Lugus und Gefchäf unter 7° 


a Ber In Ka der — ſind mit neuerdings unter — Br 
* ller Art ——6 zum Miethen nachg an HH, die Hüfihe 


lernen elle, Ki main Hader Bi 
= wen ten Philipp Welsmandel, I Beige Sensal. 
1 girk JU8 u 


el "ne Parc Bardge⸗Shawls, pr. St 3: fl. 12 fe.,obeio >; 
8: Aller; cnber: ‚Dörfer 


* — Eue feln tg von 4 2 ven. Man- 
beit ee —— Kan Ka 
Aa 
Wechſel⸗ oir oder e⸗ 
Nerst, !. Hirſchgraben 19. 

Ai Geige Wickorin und Wiſchel ſtehen zu verkaufen; Schäftzgaffe Id... 



















Allen Geushaltungen 


din in Baris: _ Zalgliet 


flüffiger Leim. 


Feen an, wird falt angewendet; 


l ter, Popp⸗ 
ge —— — 


—— iae 
abin: 


Enge! 


1280 .. „. "Wübelm ©, Arand 


mernafle Mr. 23, 
„ı@rüner, gelber und brauner 
1963 Java-Cafe : 


34 und 86 fr per Pfb. 
; 24 — Java:Haffee: 
—* 42 unb 44 Er. per Pfb, 
= - Melis, 
sid uam) ‚Chocola de ete. 
bei Seinr. Handel, 
—R8 Buchgafle 14, vis-&-vis der Banf. 
audaer EINES en "Bier Bei 


m kauft et r 
1284 —— 


v ich wirkend bei Lungenlelden, 
— ging — — unternelie ein 
öt be 


A —2 a 5 


ran 
‚KR; ler Wännrnbetg in Warendorf. 
433 Ein braver Junge für bie Kunſtgäͤrt⸗ 
nerei zu erlernen wird — Zu erfragen 
auf dem Intelligenz. Comptoir · 


jefte Eitr at per 56 kr. 
— Veſte * ne DR. 


. 1 a rn der" Bant. 
+3 450. langhaatiger Pinſcher mit einem 
Haldband, * C. von Merk darauf, i 

; abzuholen gr. Bodenheimerftr. 46, 


— 


an einem moblirten 
‚fe Kornblumeng 


Frantfurter 2. 


——— 
ten 


Ausgetrod nete Apſei⸗ —* eß 
bdio. Ia —— 
Vaimdifeife⸗ - 2. 
er er 32 Bu: * 


* nr. — 


aus der Fabrik der 
in —* fe a Ya 





* ns braves ——— * 
immer haben; a ers 
14; 3. St 
‘7 450, ** wurben 2 — 
‚Rlafle, 


Nr. 11248: und wird 
vor deren Ankauf gewarnt. 





— — 
| ee tn Der Wind, Giöfenf, 


448, iR leerer Reiſekoffer mit 


Ueberzug, & Nr1 gezeichnet, ac 
abhanden gekommen, um deſſen R 
ga e gebeten wird, Oo ge 
gen Belohnung von fl. 3. 

450. Am Freitag Abend ‚wurde vom Then 
terplap bis Bodenheimer Anlage 113 veine 
oldene N.del mit geſchlungenem Knopf 7 
— Dem redlichen Finder derſelben 
—8 Belohnung. 

Berloren eine Degenfcheite 
um 5, Ja, Berinan, 8* ger 
Balluswarte, Jägerhaus und Stadt —* 
Dem Wieberbi ger in der Hauptwadhe, 1 
Treppe hoch, eine 3 Belohnung. 


Bekanntmachung der in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 


Schiffer Gottfr. Brod, nach dem ganzen Ober⸗ 
| Bun Fa — 10. Sult 
Schiffer Peter er Miltenberg; Laden 
“Talıs 10: 3 * 
er, ex, nach Wertheim Une 


SM, 5. Juli 18661. 
—— 


. 


Er N Mt! 2 189, Sontttag 7. Jull 1861. 


Betanntmagungen. 


— Garten. 


—— den 8. Zul 1861, Roc ——— 5 Uhr: 


"Grosses Concert, 


rom 2. rhein. Husaren-Regim. Vo.8 Bed Trier. 
Eduard Zang. 


Reue Anlage. 


Geute Sonntag den 7. Zuli 1861: 


GROSSES TONGERT, 


co Musik- pEpe des k. pr. 30. Tufant. — 
Entree 9 Pe. 


— Gavin in fenbad) a. A. 


Heute Sonntag ben 7. 


Grosses one ert 
Mufil-Gorps des Großherzoalich Heſſiſchen 2. — Regiments. 


— dem Selſer Mineralwaſſer 
iſt in Frankſurt a. M. allein 
tfr. De. Fabrgafie 16, der Meblwaage über, ber 


Beftellungen übertragen und bafjelbe in ganzen und 

uns 3 —— Füllung dajelbft zu beziehen. Die feit Jahchunderten 
— ee mediziniſchen Gigenfchaften dieſes Waſſers haben 
elben als Heilmittel volltommen bewährt, daſſelbe bude ſo⸗ 
ſcht einen vorzüglihen, mit Wein und Buder aber einen 


— aͤhnlichen Labetranf, und geht in die er Weiſchung 


—* che dur zu En — erzeugte Farbe über, ſon⸗ 




























feine urfprüngliche Keiſtallhelle. 
Stk 5 * Kennzeichen des aͤchten Selferwaffers, 


Die Verwaltung. 


Ktt u — 
460. Sur "bie —* ae (Rab une este und die 
—— der Gegenwart, entſpricht das dahier übliche Brod gegenwärtig nicht allen Ans 
orderungen. 
Don mehreren Seiten aufgefordert babe ich bie —58 etroffen, nom beſſeren 
Mehlſorten ein ſehr gutes Brod —— eure‘ welches ich hiermit 


in Laiben zu 9 und 18 fr. einem geehrten —— empfehle 
abe, Gtaußengäffe 16. 


Zu vertfanfe 
Ein neues Haus mit Gurten, im weſtlichen Theile wor “ Stadt In mchſter Nahe des 
Thores, iſt luxuriös gebaut, ſehr praktiſch eingerichtet, hat freie ſchöne Ausſicht umd ver 
intreffirt ih mit mehr al85 pEt. unter günſtigen Bedingungen, Das ae bei S. Mann: 
beimer, Biebergaffe 8, neben bem Theater, 


Generalverjam 
der eu errichteten Sefellfchaftäkaffe „zur geh ‚, Montag — Sul, "Abends 9 br, de 
Bierbrayer Scherer, Stiftſttaße. 
541. Alle Sorten Flaſchen und Krügen kauft und verkauft, WB. Mirfch Breiteg. 7. 
451. Man ſucht für einen ur n Mann, mit ausreichenden Vorkennt ⸗ 
niffen verfeben, — Be I WanremGefchäft en gros. Schrift⸗ 
lihe Aumeldungen unter Z. zZ. — die Expedition. 
Bolohtair-&telle. 


450. Ein junger Mann, weldyer feine Lehre in einer EP IEE unb 
gute Zeugniffe anfweifen kann, fucht eine Stelle 'als Volontair. Nah unter 8650 * — 


6. Ein‘ en ET in der Stadt, 
1286, need großes be es Haus mit en, 
nobelfte Zage, welches er ebr gut verintereffirt uud * 
* zu empfehlen iſt. das Käübere bei 8. Mann —e—— 
gaſſe 8, neben dem Theater. 
In ein Flequhtes bieflges Mandfäctur: und Merceriewaaren⸗Geſchaft wirb ein —*8* 


mit guten Zeugniffen derſehenes Frauenzimmer geſucht, das im — und Schreiben geübt 
if. Näheres Franco unter A. bei der Ggpelition.d, u. 


2 Leute ohne Kinder und Geſchäft ſuchen Wohnung, 3—4 Zimmer, Bader oder ir 
Stod, gleich oder bis Auguſt. Offerten mit Preigangäbe IE, Zu, pökte "restante, 450 


451. 28immer als Wohnnung dder für ein Gefchäft weſtt. abjüig. 
451. Zwei ineinandergehende neu hergerichtete, fhön möblirte 
mer mit Elavier im 2. Stock find fofort zu vermiethen; Fahr 


1287 "Die Kanzlei der gen erzogl. Badi 
tags⸗ —— befindet ft t Is ’ RR — 
Mainzerſtraße im dritten —A J 

Frankfurt a. M., den 5. Juli 1861. 


1284 Nohes Eis, pfund: und zentnerweife bei E. 
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Geschäfts-Veränderung & Empfehlung, 


ch beehre mich hiermit zur. ergebenen Anzeige zu bringen, ) daß 
Suse etall-Geschäftves Herrn H Hich. Oshborn, —— 
in meinen übergegangen ift und unter meinem eigenen Namen - 


M. Steinhardt 


in dem feitherigen Lokale von mir fortgeführt wird. Indem ich mir ww 
‚mein neu und gut affortirtes Rager int 
Zelnen und sroben Eisen-, Brunce- und Ziak- 
‚ feinem und geringem Glas und 
— orcellan, "Litho phanien, feinen Holz- und 
eterle-Ärhelten ete. ete. 
eigter Berüdfichtigung zu empfehlen, wird es ftets mein 
nu fein, das Vertrauen der mich damit gutigſt Vrehren- 
Es reelle ar billige Bedienung zu —— 
gleich bemerke ich, daß ich Herrn Georg rnhacher die 
fe ge Leitung meines Geſchäfts übertragen habe. 


* M. Steinhardt. 
— Aeifen⸗ Lager. 








———— Harzkernseife, 
= 5 wrbeste ausgetr ‚per Pf. 18u. 19 kr. gelbe... . perPR49 kei 
die.‘ grawmımarmı.' „ „1617,  Marzseife, branne :,, 10 
‚ade roh 56. nechiwimmädlfe, 5, 1,2. my) 
"+ dto, blau „ „n„16 —, Talglichter, ei 
to, feinste weisse „ „20 —,, beste, jscı FOL II „ 21u.22,, 
dio, grau marm 0, 4 —„ Stenar 
dito. roth ae. r Pf. 26, 28, 30u.32 „ 
T on marın. „410u12, Waizenst Ehe 
weisse „ 101.12, feinste, perPf. 12 —,„ 
Palmöhlscite, Blau ud Soda billigst. 
gelbe . 10 u. 12,  Imi/sZentiner u fürWiederverkäufer billiger, 


Neben -Obigem empfehle ich mich im einigen und Färben lier Arten 
Giace-Handschuhen nach der neuesten Manier, 


Ich MM. Adrafft, Sciedbergerfiroße 57. 


Be —F u AR Seidenzeuge 


fir ee zu ungemein billigen Preifen in ber — 
von 
— Mheodor Beer, Wckräme32, '' 


—— eltuch alle Arten Säcke auch 
— ⏑⏑—— ——— — 


leinen und Schrupptücher in. —* D. Grovedel an ber Termwache, 
+ Erinnerung an bie guten Zahnſaͤckhen für bie Tieben Meinen & 4 fr; Heinerhofi6. 
1987 _Druderlöhrlinge werben aefucht, €, Adelmann's Druderel. _ 


eini f i ‚ D 
BKauſre 8 — 


451 Es wird ein et geſucht; ar. Fiſchergaſſe 2. 


| tet, von 3 und 4 Bimmern 
2 2850 nun en, m: Man * — nit 
er owie ſehr Freundliche Wohnungen in der Stadt, 5 dr 325 fl. 
Zimmer & 200 fl., 180 und 140 fl. habe zu vermiethen. Nebel-Hauser, 


451. Der 1. md 2. tod, je a Zimmer, ift nächſt dem ‚Steinweg 
zu vermietben. 


— — — —— — — — — —— —— GE 
e It 2, Wur ymanı, , 
Turnerbinden as große Sanbgaffe No, 4 ia 
+Braftl Unterricht in allen Theilen der dopp. u. einf Buchführung, Arithmetik, ._ 
he x, ıc., für Hersen und Damen, ertheilt 2; Sol. chlachthausgaſſe 

Win’ Schöne Ausſicht No. 16, neu, find 2 herrſchaftliche Wohnungen 

:- 1) im 2%, Stock Salon, 10. Zimmer, he Speifefammer ıc. 2) zum 
terre 4 Zimmer, Rh * Speiſekammer X. Letztere mit oder ohne Möbel und beide 
Wohnungen fofort zu berieben, 

In ber Mineraäwassor-Anstalt von Carl Gierlings, gr. Eſche 
beimergafle * al, wi in der Materlal⸗ und Karbwanren » Handlung vor B. 
—— 0 es +. ſtets ‚vorrätbig: Selteröwafler A il Er., 

waſſer * 12 ade gazeuse à 30 Er. * . wlaſche u u. 18 fr. 
per 1/, Flaſche. In Partien bilder. 1 437 


ur Eait de Perles * 
zur a und Grhaltung einer weißen Haut antie für Un &äblichfeik,. .. 5 
©. Krieckler, Coifeur, Steinweg 


—38 20 ſind bie rechts gelegenen Ru als Geſchafto⸗Lot Su 
— zu vermtethen. Näheres daſelbſt im 8 tol. 


Lehrlingsgeſuch. Ta?" 
Eine Droguierie-Hanblung em gros ſucht zu baldigem Gintritte einen mit 


‚IN 
auten Schulkenntniſſen nn ſAbner Handſcheift — kraͤftigen Lehrlin anto⸗ 
Offerten unter FV beforgt die Redaction des Blattes +7 —— 


44 6Es wird eine Wohnung von 10 bis 12 Zimmern, im weſtlichen Theile 
Stabt zu miethen gefucht ; au erfragen Buchgaſſe 12. * — 3— 


19790 (Trug ver Li Stod ju vermiethen. Näheres neue Taubenſtraße 13, 1. &. 
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Ste Beilage, Frahff Intell⸗Vl. I 159, Sonntag 7. Juli 1861. 
‚en he ge, Zeit ih, au in bie in 
en ferate: dr — 


— ohre —— 
n 
ee —— — g, 


— lie ie: 
oncert @ 


"a881 Som mntag den 7 Air ed 
Kine m 2 tieren AR vn BR un und tomifche fpantfche 





* —— a w ee N 
3 wird der —— * die ih, Bomifche ae 


Bi gefüngen bon eruti. Herr Giovanni wird 
Shlah: La Dane Inf —5 8 Ye für Violine vortragen. 
——— aufgeführt —2** Garlos Barrayina, 


E74 53 J — ‚ui, Biplinift, unb 2. 


— ukfurte t Brankenhofte fir Handlungs - Commis. 


enilBid Berka im —ã— U das laufende Quartal werben bei Herrn 
“id ns Der Verwaltungsrath. 


an geremeirnggen von Zoos in Goxnheim. 
onntag den 7. Juli; Streich;Epnecert. 


— Frankfurter Büher-Anrtion. 


1780287 Um baldige Ginfentung der zu meiner Herbfi-Auetion beflimmten: Beiträge 
wirb gebeten, mo ber bill Diem — erfolgt ſofort auf Verlangen. 


den 6. Juli 
A. L. St. Goar, Zeil 30. 





ld: ——— Seidenstoffe, ausgezeichnet 
Retes in allen Breiten, Faconnes, 
Londres, Ottemann etec., in reicher 

* reiswürdig empfiehlt 


—* Mleims. Ludıv. Thoss, 
Aoßmarkt Wo. 19. 


En. ‚ein. iches Banquierhaus wird ein Lehrling geſucht. Offerten unter 
— Bl. abzugeben, 


Detai A Pe wehs.e.- ii N}: 
Oel-Farben — 


eigner Frag 


> ., „ 
2 N — 


Eriedrich Kayser, Vihelergane 9, | m & 


* ‚Bletweisse i 18:10, 15 und 18 Mr, 
Grüne Zinnoher 1 del, beü Bi * 16 u. 18 trx. pr. —A „ind 
3 Oelfarb are, (afe D Behr * 9 — 28 39 — hans, 
- e € er £ 
— = ne Kath n E. bp, —* 


Ifarbo reg 14 fr. pr. 
braune Dellenkon. 24 u pr. Pfb 
blaue. Oelfarbe, 24 u. 30 tz pr. Bfb, m un 1285 


Min ener 1) 04 im» 
sr in allen Größen von 5 ses fr, bi8 7 J PDEM. re 


| Albert — Schäfergafie, ſaͤchſiſcher Ss. Ä 
"RKinder:Stiefeh- 


ei ie Sorten und in großer Auswahl zu den bekannten “Sn — dor“ 
ee) " Christian Otto, Brönneifteißt: bi 


ö Ausverkauf! . iu 


1286: Wegen Aufgabe bes Geſchaͤfts erlaffe ich fänmtliche Artikel unter den Ein⸗ 
fanfspreifen - 1286- 
3. 4. Hurzrock jun. Steinwe 8. 


Freiburger. 7 Gulden-Zoofe 


erläft a 6 fl. 15 Er 





so 


GE 


Leopold Gumpertz, 
Banf- umd — — Zeil No. 19. 


Bänder für Schleifen und Das Neueſte in Netzen re 
ſehr preiswürdig 
1886 ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. & 


409 Heideweg 11 in r Zandftrafie, nahe a . — 2* 
in dem neuerbauten Hauſe ift Der erſte Stock von 5 Zimme 
nebjt allen Bequemlichkeiten und Gärtchen zu Dermietben, 


438 Den refp. Gltem bie ergebene Anzeige, daß ich während ber bevorſtehenden Sommers 
Ferien Kinder zur Beauffichtigung ic. übernehme. 
Mrüller, Lehrer, Friedbergergaſſe 28, 


r) 


warnt a d md tab 
— K u n ſt „? M e b y ——— 
aus einer der beſtrenommirteſten Runftutühlen Bayerns, yon auerkanut 
Dualität in. fünf. berſchiebenen Sorten, ſowle Rumftbefe, 
friſch, welche: Feiner weiteren -Anyreifung bedarf, als auch: 
müs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfte,  Meis, 


u , Grünetern, Haferkern und WMaccaroni und 
Ieanhtenbe Kochbutter empfiehlt in beiter Waare 4 Ba 
tr Möcher, y. Bode e 39. 


Nu Berfaufen. 450 Glegant möblitte Zimmer, nahe am 
444. eg octaviger Flügel iſt gu ver- ——— neue a 68, 
eite 1. Stod im to 




















kaufen ; Breitega . Stof, 1. Std, le en 
434" Giren 10 5813 Wagen CIE And 450 Gin’ Beynares Binimer IA an dir 
‚verkaufen. Rüberes auf der Expedition oder zwei folibe a vi, welche aus ar⸗ 
Blattes. —— — gehen, zu vermietßen., Näheres Maut, 
447. Ein Goljberd; große Iaffrag (hi 

' | 450 Gin Stübden mit oder ohne. Bett 
Efchenheimerga e 17. zu bermiethen ; Altvaffe 45, SLR 


1 gr. Hundähütte, I_zweitüriger * r e 
van. Beitraege Senfter: — er ran * Kg 
‚fi ‚ Wüiftbeeten ; Dreitegaffe 7, bei ds — 29, 2 Stod,- if ein 
- m immer zu. verm 
1286. —9* gange — iſt zu 1996 Große Kg 9. tft, ein fhöner, 
— ; bi in — *8 mittelgroßer Laden oaleih zu vermiethen. 
aa F a n a a. 1286 Große Sanbgaffe 9 ift. eine (höne 
Bi higer * Pu meer Meine freundliche Wohnung im Preife 
Kant — reſſe mit einer Schraube, * 1, 200 zu vermiethen, und aleich zu, 
450. Bel dem Mhruche im Junphofe flid, 451 in adtürtes immer {ft an einen 
—— PT Su Herrn zu bermiethen; —— — 
danberien xc. * wird bafelbft alter Lehm e Borplap, 
— AU x Prime ee im — * re 
PR. — mmer, t, Kammer eller, .ift am, 
ade Sekrten .in G. (ar, Gabor 
BIER. &6, ' . ofort zu beziehen. enftra 
4656 zweiſitziger iſt zu verlau· Gin 3u Zimmer ; Neugaffe % 


gt, Eihenheimerftrage 7. 451 Eine fhöne meuhergerichtete Wob— 

bi — iſt billig abzugeben; a en) Shunrgafle 2 de 

451. 4 L verfaufen: 1 tannene Bettlabe, “451 Redneifttafe 14 ift ber 2 St bes 

nn eftrichen, für 4 fl; Hoch⸗ —— = . * * ꝛc. 9 "pers 

miethen und bis 1, t rau en, 

4 Na Bu dermietben. Näheres Parterre. ? Ban Beach 

1287. "2 unmöblizte Zimmer, auch ld 1997 In eleganter Lage 1. und 2. Etage, 

al ober Saal’ zu vermieten; jebe mit 5 Zimmern, Ale und. Waflerleis 

14, ir Stod. tung, Kammern ıc., e8 fann auf Verlangen 
möblirte Zimmer aud ein Laden dazu vermiethet werben, 

neue Mainzerfizohe 48. erfragen Thenterplag 5, Barterse, 


m 














451 BR dnes Zimmr vn 


— 5 — Ma ge 
a ı 


2 er Ba 
Si di noir de an —— 
8* 3 1; Sachſenhauſen, 













"A ef * 
Lob 
— — 


Bu — mi 


tũ Adlon, 
a ER — 
— die: Münden Huth 


—— 


Se oe welches bürger- 


—* "md alle Hausarbeit ans 
— eine —**3 zu — Don⸗ 


3 I Bet Ding Minden, wei welches no 

‘bier y 

a —— 
Mädiben, Vans noch nicht 

fs Klee fuicht Stelle als Hauemadchen 


aubengaffe — 

451 Ein Maͤdchen, welches Liebe zu 
nr 
; 4358 wird geſucht; 


1 —* — 
Beh 1 * und eine Köchin, 


weldje beften6 za — Kin zu 
ar ei 


Fänge wird geſucht; al: 


„or 86 — ———— geſucht; 


ucht; 
— 13, 


5 Liebe zu — 


— Hann fofort eintreten; 


— ‚Stelle, 





und ſich tm eimer guten Küche wetter 
bilden an. findet fofort Unterkunft; e 


Gefuche verfchieden er rt.” 
444 Eine Dame ſucht ein unmöblixteß- 
—— A Gabinet — Koſt. 
4 —— 
Logis mit oder in an Ar —8R 


Bekaunntnachungen. 
449. Neue Gdamer, ächte holl 
Gouda und belgiſche —* 
—— Neue Er 
Gitronen & e.; * 
5 — 
451. Ein Madchen, welches iu nr 
Stopfen und Kleiderma 
bat noch Wehr Tage frei; zu ent 
Fahrgaſſe 80, Parterrr. 
——— 
451. Donnerſtag den 4. d. wurde ein 
Naturſtock in einer Droſchke liegen Hu 


Man bittet, ee gegen 59 ——— 
VBiebergaffe 10 im Hinterhaus ab 


Weinverkauf in Aare det 


der Weinhandlung 
> * Gallusstirasse 53 .; 
Rheinweine zu 20, 24, 36,48 kr., 1.1.12 5) 
—— Bi 36,48. fl; 1 —— 


Weine e tr. Die Maas, 
Ein freundl, mößl, : * — — a7 


zen mit —J 
Naͤheres in der 














| — 
Cs Ban ale a 






4, 
" nam 
i — * u „- 3:0. u 9 
mo; ee Bau P} a a ni re 
" .m 2:30, „ 
4 —, — — — — en 
en - 
DET 
4. ı u ISuq 


ılılan 


— Ihön wirt: a u Sons r rn ” 

dh —— fhön we. _. 7 

en gros und en ex en döfail d> herunter zu den Teidepnkh Preiſin; 

A —— ae im * ale und unverzollt, BeauAlsmHernERIE 
LEBE 96 

—* — tomohr — it u a RE gr. Sir — — 7. 


— Für Serunde der — der drutfchen leratur. 


1287. — 
















55 beſonders Othe⸗ Schiller ee 


A m. £ st. * Zeil 80. 
— — 


Soue bo fl. pr. Mille. | 1984 





IE si: 


—— erfau f 









J 


mrgen Bafgabe meines Geſchäſs. ur 
— —— Katharinenpforte 26. 









== Tobes: An res 
Verwandten, Freunden "und Bekannten wi wir hlermit bie 
ſchmerziiche Anzeige, daß es bem Allmaͤchtigen gefallen at, unferen. 
Te a nie pie Zheikahme Min 7 
ein beſſere e zürufen. Um ſtille me bitten I 
Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 8. Juli, rgens 8 ‚Uhr, vom 
Sterbehauß: Whergaſſe No. 62. _ N. 








ex  gpoDbeb: eig 
452 Verwandten und ben bie 1 — dem Hinſcheiden unſers 
innign geliebten Sohnchens Jacob. pr — —— 
u arg. Ehomas,’seh. Graber. 
—“* Dantfagung. * —V— 

1287 Den herzlichſten Dank allen Bes Kt ken undergeßl ichen Gatten, 

Vater und Schwiegervater er 5 Be. une a 
a ‘ Herm Earl Jacob Rind ** —*2 


‚die lezte Ehre erwieſen. — 
ii . Die trauernden Sinterbliebenen. 


I m 

444. Gine junge gebildete Dame aus Gaffel, welche in den Anfangsgrünben des 
Glavierjpielens, der englifhen und franzöfifcden Sprache Unterricht ertheilen kann, wünjdht 
eine Stelle als beutiche Erzieherin bei Kindern anzunehmen, ebenſo auch wäre biejelbe ge- 
neigt, eine Stelle al$ Gefellſchafterin bet einer einzelnen Dame anzunehmen oder mit auf 
Reifen zu geben. Näheres auf der Erpebition d. BL. 


nn TEEN 7" 
Stopfen für Weins und Bierflaſchen, Pepe Faßſtopfen aut und billig bei 





otifried Maes, Fahrgafie 16. 


Für die Dauer der Ferien 
übernehme ich Kinder zur Beaufſichtigung und Nachhülfe. Bet günftiger Witterung bes 
“finden ſich bie Kinder im Garten. Bumeilen finden Spaziergänge flatt. 
1281 ©. Wociss, Lehrer, Reuterweg 10, am Bodenheimerthor. 


ee en ogr2- 03 RB 5: BR ER RETTET IT BETH 

451. Ein im Verkaufen gewandier und mit ben Gomptoir-Arbeiten wertrauter junger 

Kaufmann, welcher gute Zrugnife aufmeifen fann, fucht eine angemefjene Stelle auf hiefigem 
"Map. Geehrte Offerten unter A. B. in der Expedition d. BI. 


a — EEE TERN 
1287, Ausgezeichnete Emballema-Gigarren, pr. Mille 22 fl., pr. Stüd 1'/, kr., fowie 
noch mehrere Sorten alte abgelagerte Waare, bei 
Alezander Lange , Fahrgaſſe 31. 


— —— —— —— ——— ——— — EEE 
461. Im einem ſchoͤn gelegenen, mit großem Garten verjehenem Landhauſe, burd bie 
Gifenbahn */, Stunde von hier und Darmftadt entfernt, mit rumbum freier Ausfiht nad dem 
Gebirg, find. Zimmer und eine vollftändige Wohnung, für den Sommer zu vermietben, Auch 
könnte eine leidende Perſon für das Jahr Aufnahme finden, Zu erfr, gr. Gallengaſſe 2. 


— — 


451. Am EShladhıkaus 2, Ir Stock, wird ein Theilnehmer an einem mößl, Bimmer, 
monatlich 2 fl., geſucht. 





nn. gie. IPTITT Teen), 
ÖrinolinesinShirting, Tüllu. 
Pj 6 sowie auch einfache ..Stahlröcke 

gu ı empfiehlt zu billigsten Preisen 


— u Louis Rau; Bleidenfr. 9. 


„Hatent - Portland - Cement, 
von. Rohins & Co. in 2ondon, allgemein anerfannt Eee 








Qualität, in —— Tonnen von circa A Itru. und ſtets 
WBaare, für bier und Umgegend einzig und allein zu bezieben 
«1284 F..Lausberg & Co., in Frankfurt a. 


Havanalbı = Cigarren ; 
direkt — Ir J 
hilipp Krell, 


in außergewöhnlicher Auswahl bei 
— rs 8. er ——— 8. 


Verfteigerungs: Anzeige. 


Bormittagd O Ubr, werben, auf freiwilliges 
Montag den 8. Juli, Anſtehen, ih —RX als} Er u 
1 Eanapee und 6 Stühle, 2 Seffel, 6 gepoliterte Stühle, Stroh: 
fühle, 1 Brandtifte, einthärige und zweithürige Schränfe, 1 Eom- 
mode, 1 Küchenfchranf, Bettladen, Strobfäde, Nachttiſche, Tifche, 
1 Spiegel mit Goldrahmen, Eleine Spiegel, weiße geſticte Bor- 
hänge, Porzellan, Glaswerf und Küchengefchier — 
J dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben — ver⸗ 
feigert E. Beiſchner, 
bahe 452. Einem verehrten Publikum empfehle ich, bei Gel ne els meiner 
ar Wohnung, — es Olfen 3, —* be te ie m 
hlefingergaffe, in Saufe ded Herren Sattlermeifter Schäfer, . 
„meine feit vielen Seh beſtehende 
Spiel- und Vorbereitungs-Schule, 
— — mit re und ber Sinrihtung von Privatfiunden zur Nachhulfe in 


ng ganz er 
‘Ferner wer ee über bie Sommerferien aufgenommen. J. Keyser. 


41. Strick- und Mäharbeit wird angenommen, ſchnell und billig beſorgt; Fahrgaſſe 
Ro. 94, Im’ Gigarren-Raden, 


452. MR 1, ai Anni r 
:Boß und Mohtung sebf. fenunbüäfer Aufn Kufnahme im m In Du gem Age * wa 


yr+n 





v* ur ice: 4% . 
' * ER ’ . — * 
OR DE SINE NEN SEEN ——— F En  " 
. ° sea h - . . ‘ F —— * 













Mer gi — vn, Bud worunter viele Begenf 
* 
N ER er x. ref 


Henrich, ar. Hirichgräber 





,»1010, 1b, 2. * — 
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lan: Fe bie 
2 j —* ei 
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u ei, er * m 
— 10% 

" 18, 
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% ® ne 0, aa, 

4 u Et EX * * —* 
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2 4 ER * 638, Hi, 
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Offenbach 

— Offenbach — * du. 5%. ge * * 9, 

+ MEERE Now Offe ar na anti. 47 ve —— * 
CR, u Be PVerfonen snbefärhe xd gi 


5. Jull. Wir notiren heute: Walı nötiren heute: Walzen * — 4 Hl, Ron 9 . 
Weite 87, Mobnen 12 fl, @ebfen 10 fl, Sirfen FOR. Hr. 100 Milo” Mehl In —* —* 
En 84 No 0 16 fL, Roggenntehl 9. pr. TO Kilo, Racol 229,28 f. { 
204 ft:, Rebpeluchen TO—BO ff. pr. Die, AB. I 


— duli. Wahrend auch im Laufe biejer Woche des Betwaipegeftäft im Großen 
aut feht Klein ‚war, nahm der Konjume ‚mehr. als ſeither in Anſpruch, w ei a iR: 














eitwad feiter wurde. Wir notiren: Waizen fl. 125/; & 139/,, Kormfl. — *5— . 
ae Aer €. 2434 Nauͤbol bei kleinem Verkehr beinahe unverändert, e 
„pe, Det. fl 2ı/z a 9%; mit Faß Leindt ft 20%, a, Mohnötfl: 33-4 
amen iſt noch nich gethan, Huͤlſenfrüchte ohne Veränderung mit Suite. 
Ang.) 0) 





Fruchtmorft:Mittelpreife, 
* erneute, 3 8. 8 Walzen 10 fl AT ie, Korn 16 —X 
— y er 8 


f 


* 
Roggen 





— —— 


Zrandefurter Aunfiverein. 


eoeeu ansgeftellte Ku 









1 Kranffurt M.: Bauerdfr — dmiſchen Gebir 
au e e. 
mi Ian a. u a r n g 
Frankfurt a. M.: Portraitbild. 
—* — alte Frau aus Heſſen. 
ie 





eſſen. 
ankfurt a. M.: Motiv aus dem Odenwald, Abendlandſchaft. 
ee. 


—— Motiv aus dem Odenwald. 
en — a. M.: Aus dem Nahethale. 
in Frankfurt a. Walbpartie bei Gernsbach im —— 
Bon demſelben: Parthie am Gründelbach im Sch Pape 
a. Sumbert in — a, M.: —— otiv aus ber Altenmatnzergaffe 


in 
3 Buhl — a M.: ET nad) Fohr. 







eim in en a. M.: Um Samſtag Nachmittage. 


® Köln, 5. Juli, Walzen auf Termine matter. Rongen p per er November matter, Gerfte 
— Beenden, Spiritus feſt. Am Landmarkt beftand die Zufuhr aus 100 Sad, 


etwas En bezahlt wurde per 200 Pfd.: Walzen 8 Thlr. 6—16 
r —* ee ER; 3 Ser, 


— atzen Ioco und ab auswärts flau. Roggen loco flau, ab 
en * 70- 72, angeboten 

| zen wurde zu ben höchſten Preifen vom letzten 

— en ge ein Schilling höber. 

m, 5. Juli. In Getreiden bat heute feine weſentliche Aenderung flatts 

— wurde fl. 2 niedriger verkauft. Raps per Herbſt 72, 

Juli, Roggen per Juni 42'/,, per ER 431/,. Del Ioco 117/;2, per 

per Juni 1875, per fi 8/12. Seanff, Holegtg.) 























n 
Die Mäntel, 3 ne 2 Schneider in if: 
en von G. Elum. Hierauf: r alte Bürgerfapitän. 
gerlich Luftfpiel in 2 Akten. —— Vorſtellung No. 207, 
2 Stalienifche Opernvorflellung ber Geſellſchaft des 2. 
Rapellmeifter8 Herrn Orfini. Morma. Große Oper in 
1. Außer Abonnement. 
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derieger I. ©, Halgiwart, — Dind von I. 8, Streng, 


bei eine Eptrabeilage: Hrmuliueten Madpeidhtem, 


d. B-Aoti "500 1my4Pp. Pt. Max-E.-A. b.R.|1021/, P. 
‚Astien 1613 E. „Ostb.b.R.A4200 54 pP. 
. —— 
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Intelligenz. 31a 


„der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblott, Organ, ber hieſigen Einoiäöchbeben, 
und ben Sranliurter Nachrichten als Extrabeilage. 








AMcgeeditloue am Gelſtpfdrichen, Schlachthausgaſſe A.) 
AR 160. Dienstag den 9. Juli 1861. 
Tr 









LE acer Sonde auf Das Sntelligenz - und Amtsblatt 
) nrter ten werden tählich von der Erpedition 


— — im Gebiss: — 
\ Er — Jutereſſen. je 


——— 9. Zuli,. ‚Die officielle Mitteilung über bie Bundestagsfigung Fertint 
orität8potum Preußens in ber Angelegenbeit ber. Ummanblung: bes Gotha 
ıthlofenvertrage® fo kurz ab, daß eine tendenzidſe Nebnetion defjelben kaum zu ed 
Re und jenes Votum auch nteht entfernt rirbtig ‚angedeutet ift. , Wir führen aus 
demſelben nody an, daß nad) — ſchon jehzt gegebenen beſtimmten Grflärung der preußi— 
jdn hen Regierung, aus den von ihr angeführten Gründen verhindert zu fein, einem Bun- 
Be wie ihn der Antrag der Ausihußmäjorität vorbereiten wolle, ıhre Zus 
fimmung zu geben, noch weiter bemerkt wird, daß es von biefem Standpunkte aus, dann 
Selen —* —— fi Föeinen fönnen, fi fi, an einer eammailje ariſchen Umarbeitung des 
—* Ergaͤnzungen zu betheiligen. ch erſcheine es nach den 
Bee in "> De noch durchaus —X * es ſich wirklich em⸗ 
einzelnen Ergänzungen, Auslegungsbeſtimmungen, Verabredungen 
———— x. in den Vertrag ſelbſt, rejp. in einen eventuellen Bundesbeſchluß 
eg und denſelben in ein Ganzes umzuwandeln. Daß dies bei einer frühes 
R von ‚einer Seite, befürwortet‘ worden, beweiſe noch nicht ein. wirklicyes 
Das von der aeſchumd ſorit —— Mittel, dem * 
— nur eine Dauer von wenigen. Jahren zu geben u 
—— vorzubehalten, wird deshalb für nicht ausreichend erklärt, ba 
16 für eine beftimmte Zeit die Vundesregierungen deu einmal be- 
— Beſtiinmungen auch dann unterwerfe, wenn —* ihnen nach ben einge⸗ 
tretenen Veraͤnderungen in ben andesaejeßzebungen nachtheilig und läftig würden. — 
Nach der Stellung des Antrages Preußens auf Bildung von zwei Brigaden zur Küften- 
vertheibigung -erflärten den 5* an die preuhilden, Vorſchlage ſofort die Geſandten 
Sachſen⸗ Weimar, Medienburg- Schwerin, Anhalt- Deſſau Cothen und Schwarzburg- 
haufen,  Schaumburg-Lippe, Lippe-Lippe und Waldeck, für Lübeck, Bremen und 
tg: Der Gejandte Hannovers behielt feiner Regierung eine etwaige Erfiärung 
Allem wird nicht die Urbeit des Herrn v. d. Pfordten in ber 


— — elegeihelt geinacht Hin von PR Te en Blaͤttern zir ſchideigen, im 











fe burd den Xelegrapben ben neulich als angeblich fertig — Aus⸗ 
—— bereits in der Bundesta en vom 27. v. M.e et finden, gibt es 
auch in den or darüber Irrthuͤmer ‚gerns- Dazu gehört je) Mittheilung von 
Berlin: Die v. d. BPforbten’ * rar fet ein status causae für ſaͤmmtliche Bunbes- 
— — behufs deren Inſtructionseinholung. Der Ausſchuß ober gar einzelne 
lieber erlaſſen dergleichen Circulare an alle Geſandte. Das wäre ganz gegen alle 
— und Sitte. Man mag das, was Herr v. d. Pforbten bisher 
ee Sahe gearbeitet, nennen wie man will; fo" viel iſt fiher, daß es nur für bie 
kl Ausicüffe beftimmt iſt. Richtig if "übrig end, daß darin ber Genannte zu 
ber Gonclufion ber Nothwendigkeit ber Sunbesrechtliihen Execution fommt, wenn fein 
neuer Awifchenfall eintritt. 





Delenntmagungen 


en Verfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 9. und Mittwoch den 10, Juli 


Bormittagd 9 Ubr, werben, in Gemäfheit Stadtgerichts⸗Delrets vom 21. Juni c,, Die 
—— der hieſigen Bürgers: Wittwe Frau Maria Dorothea Niefe, geb. Mitſchth, 
gehörigen Mobilien, als: 1 Paar gold. Ohrringe, 2 Brochen, 1 Ring, 2 Nabeln, 1 Mebaiffon, 
1 filb. Uhr, 3 filß. Eß⸗ und 2 Raffeslöffe x, 4 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 3 Spiegel, 
4 Tiſche, 4 Schildereien, 1 Kleider und 1 Küchenfhranf, 1 Bettlade, 1 Wanduhr, Yettung, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibgeraͤth, Herrenkleider, Porzellan und Glas, Küchengeſchirt 
Schmetterlingslaſten, Bücher ıc ; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

3 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Gaunif, 1 Pendule, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

b) 1 Ganapee, 1 Gommobe; 

2 1 Ganapee, 2 Tifche, 1 Spiegel, 4 Stühle, 1 Nachttiſch; * 

+ 1 im 4 Stühle, 1 Penbule, 1 Gommobe, 1 Spiegel; 

f) | Gommobe, 1 “ee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Kleider» und 1 Küchenſchrank, 
in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich an * —— verſteigert. 

Belſchner, Ausrufer. 


Verfteigerungs: — 
Freitag giden 42. Juli 


Rachlaß gehörigen Mobilier, ais: 1 Canapee, Stühle, 8 Kleiderſchraäͤnke, Spiegel, 
Tiſche, 3 Commoden, 9 Sdubderelen, 3 nußb. und 12 tann. Bettladen, Bettung, Reinen- 
geräth, Kleidung und Leibgeraͤth ıc.; 
ferner in Fiscalats Aufıraeg: 
1) 1 aroßes neues Wafferfaß mit Seen eiſ. Reifen, 
2) 1 Kifte, Frauen-Kleider, Leibgeräth 
3) 1 Ganapee, 1 if, 1 Wenulater, 1 Epiegel, 
4) 1 &mapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, I — 1 Spiegel, 
tn dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich an Sa Meifibietenten ver- 
fleigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


1273, Blumenſtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen, 


eure — Mr 


as, Bei geh „Andre in Offenbach 0. DR f erſchienen ind dei 6; g Andre 


„Spindier, Orpheusquadrille,‘* arr. von Wett für Zither 
Breid 24 Er Ä 


12277. — als: Lampendochte, Cylinderglaͤſer, Milch- 
—— er⸗ und Carcellampen-Kugeln in ——— Glas, 
und Lampenſchirme in gepreßtem und bemaltem Papier, Dochtſcheeren, 
u. Delfannen ift noch im alten Local, Neuekräme 16, 
ris-i-vis der Börfe, für vollftändige Auswahl auf Das Beſte geforgt und 
mpfiehlt foldje zu den billigften Preifen j 
J. 8. Fries, Sohn. 


Freiburger garanlirte Anlehens-Loose 


6 diebungen per Zahr, eupflehlt zu den Tagespreiſen das mit tem Verkaufe beauftragte 
Handlung? haus —2 Stiebel jun. u. Cie. Steinwen 9 (Weldenbuſch). 


115 Die Champagner Fabrikate 


ber Derren 


Henkell & Comp. in Mai, 


wovon wir ſtetes Lager halten, empfehlen beftens 
| With. Eckert & Comp. 


Solide Eifenbahufoffer 


für Damen und Herren, 
sonden billigften Bis zu den feinften in großer Auswahl (auch zu vermiethen). 
3. W. Franck, große Sandgafle 10. - 





Mein wohlafjortirtes Lager in ordinairem wie in feinem 


- 1277. 
Popellan u. Glas, ini. Lurusgegenlländen 


und berg!. bringe in empfehlenbe Grinnerung, 
Cornelius Hirschvogel, gr. Samgaſſe 12. 


445 Eine abgefchloffene Wohnung, enthaltend 1 Zimmer, 

, ammer, Maufarden nebſt allen Bequemtlich: 
keiten und Gartenvergnügen, ift zu vermietben in dem neu: 
ebanten Danfe, Wiejenbornweg, Dederweg, 2. Straße linfs. 









Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Btok: Ausverkauf! 
1280 Wegen Geichäftsveränderung wird der Heft eines Lagers in 9%, und 10/ 
Maren und dichten Melk per-Städ'von fl. 2: 42 an, ferner 3 Ellen breiten gahg 
estra Mol für Mantillen und Viſits x. x. per Elle 50 kr., fowie jhwer gew.ıfte Vor⸗ 
bangftoffe für Eleine Fenſtervorhaͤnae per Elle 9, 12 und '5 kr., für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle md im Stück zu auffallend billigen Preiſen ausverfauft. — 
Aibgrwaßte ther: — — F A eg Ge. damen 5 
n ern per Paar fl, 7 und fl. 8. ., BSorbat er 
15 mb 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. ß der: 12 


5* Zur Beachtung. a 
n eleganter Damenfchreibtifch von Mahagonyholz (ME 
fterftüt) ift zu verkaufen. Mäheres auf der Expedition diefes Blattes. 
i Bupvderwmietben: * 
1275. Zwei moͤbſ. Yımmer; Blumenſtraße 6, dr Stod — 2 
1278 Nöm. Mofaiten und Eameen pen und Göthe), 
zu Nadeln und Ringen Ki gr verfanfe billigt. 
u Ah. Ohlenschlager jun, 
alte Mainzergaffe 24. 


1274 Comptoir und 1 trockenes Gewölbe zu ver: 
miefben, Stiftitrafie 35. RR = 
"1974. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Preifen 

8. Schwelm; Hanfenaafte 11 neu. 4 dei Grabend- 


1274 Einglifche Watent-Wetichaften, Schablonen, Brenneifen, 
Schriften an —R ꝛe. * V. Honrieh, Sirſchgraben ie x 


— — — — 


1274 Schöne zweiſpännige Wagen zur Leichenbegleitung L’fL.IO Er, 
ei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Etififtraße 39. 

1255 Für Rabmaficbinen 
werben Arbeiten jeber Art ang nommen und prompte wid billige Bedienung zugefidiekk. 
, Allerbeiligengafie 48. Er .. 

Staatspaptiere, Intäge unb Srundftude 124 

An- und Berfanf bei ichael Dppenbeimer, Acil 97._ 

1277. Es wird eine freumdlihe Wohnung von 8—4 Zimmern, Manfarde, Küche 


u. f. w., womöglich in der Nähe ber großen Sandgaſſe, bis 1. Detober zu miethen gefucßt 
Dffetten beliebe man gr. Sandgafle Nos 12, im PorzellansTaben, abzugefen: > 


1274. Sculbüder, gebrau dt und meu, billig bei 23. Erras, alte Wainzerg ſe 35. 


‚1224, Porzellan, Steingut und Blaswarten werden gekittet; Haafenadffe 1 


4°0 wohne bei Herrn 3 ıhmarzt A. Ebeift,; arı Eſchenheimerzaſſe 4 deſſen 
Affteat 5. * . & Bertling, pratt. Zahn rate 









are wraitpa nigien” 


—— 


5 Der — beehrt ſich einem verehrlichen Publikum die 
Na daß er fein Juwelen: und Goldwaaren: 









ehaufun 
— re Ho. 6 (Schillerplaß) 
fein mit allen einfchlagenden "Artikeln aufs 
I be er ager. 
FT Tr WW. Jost, 3uwelier & Goldarbeiter. 


— (1.7) Aoſe des Canton Freiburg. 


Ziehungen jährlih. Gewinne: 60,000, 50,00), 40,000 
en durch Das Bankhaus 


ET er hotte junior, in Scankfurt a. M. 


ee kschafı zum „Schützenhof“ 
in ©Oberurfel. 


(Station der Homburger Bahn. — 30 Minuten von Franffart,) 
— terhfchaft zum Schüßenhof, mit feinem ſchattigem Platz vor dem 
Berelicher Aüsficht, Bededter Halle und gurer Kegelbahn, erlaube ich mir einem 

| in empfehlende Erinnerung zu bringen. 

nr seder Art, ſowle mit falten und warmen Speifen werde ich mich bes 
, meine @äfte jederzeit zur Zufrieden helt zu bebienen. Table d’höte um 1 Uhr, 
4, Stunde nah Ankunft des 12 Uhr Zuges von Frankfurt, A la carte, Beftellungen für 
der F eszeit. Durch feine Lage an der Bahn, fowie am Fuße bes 
5 Dberurfel —* geeig et, zum Ausgangspunkt für größere 
Üige IB ta® Gebirg, und iverbe ich zur Beforaung von Waren und 

bereit jein. Jos. Hopp. 


Mein Ausverkauf 


endigt am 15. dieses Wonais. 
- I. DB. Clemens, 
—1— Liebfrauenſtraßbe 6. 


er werben angekauft bei E. Etraus, Borrheimerſtraße 17 
Seſtelungen durch die Stadtpoſt werden piinftlich ausgeführt. 















183 Sehr schöne gestickte Barege zu 
1S kr., einfarbig ohne gestickt zu 12 kr., 
neueste französische Mousseline zu 22 kr. 
die Elle, sowie Fantasie-Stoffe zu bedeu- 
tend herabgesetzten Preisen bei 


L. B. Schuster, 
Beil, Hotel de Kuffie 


Agenturem-Gesuch., n 
41279 Ein jünger thätiger Kaufmann in Nürnberg, dem einige Tau- 
fend Gulden Caution zu Gebote ftehen, fucht für Bayern, Baden und 
Mürttemberg Agenturen. Offerten unter M. G. No. 590. befördert "die 
Expedition Diefes Blattes. * 


1287 Die Kanzlei der Großherzogl Badiſchen Bundes— 
tags⸗-Geſandtſchaft befindet ſich nun in No. 6 der neuen 
Mainzerfirafe im Dritten Stockwerke. 

Frankfurt a M., den 5. Juli 1861. 


Ausverkauf! 


1286. Wegen Aufgabe bes Geihäfts erlaffe ih jänmtliche Artikel unter ben) Ein- 
1286 


faufspreifen. 
I. A. KHurzrock jun. Steinweg 8. 


451. Man ſucht für einen jungen Mann, mit ausreichenden Vorkennt⸗ 
niffen verfeben, eine Xebrlingftelie in einem Waaren⸗-Geſchäft en gros, Schrift- 
liche Anmeldungen unter Z. z. bejorgt die Expedition. 


1274. Eorfetten mit und obne Mehanif, in anerkannt befter Qualität 
von 1 fl. 30 Er. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Kinder zu 
48 Er. und Bordel Leibcben au 30 fr. ei Theod. Pott, Ed: urzafle 48. 


1275 Gine Auswahl fehr breiter folider Wagen ſtehen jederzeit zu Vergnügungs 
Fahrten bereit und können ME binnen einer Biertelftunde vorfahren. 


uftus ®erlach, ar. Eſchenheimerſtraß⸗ 20. 


Kinder:Stiefel 


in verfchiedenen Sorten und in großer Auswahl zu ben bekannten billigen B:eifen vor- 
1287 


räthig bei 
Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


71283. PBimmergefellen finden bou rnde Beldäftiging; Mainzer Landftrafe 26. 
450 Solide junge Yeute können Moft und Logis pr. Weonat fl. 1O erhalten. 


1274, Zußboden-ZBachötuch undgemalte Fenfter-Mouleaug. Dreher Cöhne. 





Ya 


Bu vermi 
450 Po. möblirte 
a ea neue 


no —— 

rt 25, 2 

Eine anftänbige Wohnung von 3 

Armen nebſt Zubehör mit Garten 3 190 fi. 
End u beziehen ; Seilerfiraße 2 

Ein möblirtes Zimmer mit Gabts 

— 3 8* —— vor dem Eſchenheimer⸗ 


thor, Un 
443. chen 11.3 ee a 
Bodenkommer und Kıller, Preis 200 fl. 

1275. Ein möhlirtes Summer mit ſchoͤnſter 
Ausſicht auften Main; Schmidtſtube rechts, im 
2.6tod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zubefehen, 

1776 Gin beizbared® Manjardenzimmer 
mit Garten {ft rg u beziehen; — 2. 

1275 Dongesgaſſe 5 ein großer La: 
Den nebſt Gemptoir und Gewölbe zu ver: 
miethen. Naͤheres im 2. Stod dafelbi. 

1275. Gin ober zwei —— RANDE, 
möblirt zu vermiethen; Tru 

1282. Ein aeräumiges Gef häftslocal 
im 1. Etod, Neuekraͤme 5 

446 Ein gi möblirteß Bimmer ift reve 
u . Stod, zu vermiethen. 

Menue Maimeriirade 10 ab- 
geiehtoffen Wohnung, Hochp.rterre, 5 Zim⸗ 
mer x. zu vermiethen. 

1274. Bodenheimer Chauffce if eine ges 
räumige Wohnung mit ollen Bequemlichkei⸗ 
ten zu vermiethen und jetzt ober fpäter zu 


ie 
u Altgaſſe 30, Vorderhaus, iſt der 
3. Stod zu vermiethen. 

441 Am Sriedbergeithor, Seiler⸗ 
firaße 39, ein Stall für 3 Pferde 
nebft Kurfcherftube, MWagenremife, 
Hen- und —— Zu erfragen 
im erſten S 

1275. 2 — möblirte Zimmer nebſt 
Gartenvergnügen find mit ober ohne Koſt 
zu vermiethen ; Mainzer Landftraße 47. 

452 Gin Etübchen mit Bett an ein ſo⸗ 
lides Maͤdchen, beögleichen eine Stube mit 
Bodenkammer; Fl. Eſchenheimerg. 34. 

452 Schnurgaſſe 40, 3. Stod, find 2 
ſchön möblirte Zimmer zu vermiethen, 


ethen. 
immer, nahe am 
ainzerſtraße 58, 


m zu vermieiben ; 


453 Allerhelligeng aſſe 26 Wohnung, vor⸗ 
nen heraus, 2r Si 2 Zimmer Me 
Kammer x. x, fl. 1:0. 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2, Stock; Neuefräme 5. 

453 Theaterplatz 8 find im 2. Stod 3 
Zimmer, Kabinet, Küche x. am einzelne flille 
Leute zu vermielhen, 

452 Mömerberg No. 11: if. eine 
große Wohnung, im 2. Stod, von 9 Zim⸗ 
mern, 2. beigbaren Fodı n'ammern x. ꝛxc. 
fowie gleicher Erde Laͤden, Magazine, Comp⸗ 
toir, ferner Keller und großen Böden vom 
1. Januar nähften Jahres an im Ganzen 
oder getheilt zu vermiethen. 

452 Gine heizbare Wanfa.de iſt zu ver⸗ 
miethen; a e.12. 

454. Sı Ögerftraße 7 ift der 3. Stod 
mit fchöner freier, Ausſicht (anf den 
Taunus) zu vermieihen. 

1287 2 jchöne Zimmer ohne Mösel. 

453 Ein Bimmer nebft Küche ift an eine 
einalne Perfon zu verintethen ; Breiteg. 50. 

derweg 29 ift eine Wohnung von 3 
Zimmern, nebft Zusehör uud Gartens 
veranfgen au vermiethen. 2 

452 Möblirte ea ag zu vers 
mietben; El. Friedberg 

452 Ein einfach —. Bimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen; Dominitaners 
gafle 12, neben der Stadt Kreuznach). 

452 Ein möhlirtes Bimmer zu vermie⸗ 
then; alte Schlifingerg ſſe 5, 1. St. link. 

1185 Zwei in meinandergehende, ele⸗ 

ante und ſehr geräumige Zimmer 

nd unmöblirt fofort nusstnleiben. 

18 Geſchäftsloecal fe * geeignet. 

Buchgaffe 14, 1. Sto 

447 3 arofe Zimmer als Wohnung ober 
— zu vermietben; Liebfrauens 
ſtraße 6, 2. Stock. 

445. Döngesgofie 30 find mehiere Zim⸗ 
mer mit und ohne Mötel zu vermiethen. 

444. GE der Mainzer Landftraße und ber 
een 29 ift der Parterreftod zu vers 
mietben 

wu Varadeplag 3, ber 1. Stod, 
3 Simmer und Schlaf⸗ Gabinet enthaitend, 
möblirt oder unmöbiirt. 1275 








* ee 
— san, Rüde x. 
im 2% Stod und 
Rt: 
454 Bleichſtraße 1 ift ter 3. Stod, eine 
febr fehöne —— von 7 Zimmern, ſtüche 
453. 1. Gallusgaſſe 9 iſt eine Parterre⸗ 
Wohnung mit- Gaseinrichtung, welche fi 
zu berieben; F. Biſchoff, El. Gallusg. 9. 
453. Döngetgaffe 43, 2. Stod, ein moͤbl. 
453. Möblirte Manfarbzimmer an folide 
Herren; El. Eichenheimerftraße 20. 
1263 Feinſtes Mohnöl, jowie beften 
Weineſſig empfi = billtaft 
Seinrich 
Buchzaſſe 14, vis-d-vis der Bank. 
452. Aepfelwein zapft 
450. Wepfelwein zanft 
3. Schent, in der Wand, Sochſenb. 
Stelle; Näheres bei Saufer, Fahrgaſſe 1, 
an ber Brüde. 
auch zur Aushülfe gebt, jucht Beichäftigung; 
zu erfragen Frau 80 mans, Trieriſcheg. 8. 
frei; Gallusſtraße 13 
Wagners Rettigbonbons 


räum! ne im erſten 
eräumige un 
Stod —— 
zu le Näheres Allerheiligen: 
x. zu vermie 
auch für ein @eldäftslofal eignet, im Auguft 
Zimmer zu vermiethen. 
Bekanntmachungen. 
Sandel, 
Auguft Geyer, Oppenh imerftr. 15 neu, 
418. Ein gelernter Kunft;ärtner Du 
451. Eine tüchtige Pusfrau, welde 
1 ES ET TEEN — 
452. Eine ** — hat noch Tage 
r ur. und Bruftleiden. 
48 


Lofe per Pfund. . . . - fr, 
Prima per Bıquets . . . 14 „ 
Eztrafeine per Ehadtel . 18 „ 
Pate pectorale = Mi, 


Rettig⸗Syrup per Flacon u, 
empfichlt in m friiher Waare die Haupt: 
Niederlage bei Franz Bertels, 
1274 große Bodenheimergaffe 31, 


ne Bonbons 
— und Bruftleiden. 
von Dreſcher & Fifcher in Mainz. 
Siie De Bund. „ on ‚ern gurre 48 Er. 
Be En a ern 15? A 


Alleini e Niederlage bei 
J W.T i Audotpn, 


— e No 
1275 Ausgetrocknete Ia ud Kir * 
Seife, Talg:, Palmö 
Cchaum:Geife zu bi len Be Ka: 8 
ein Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-d-vis der Bank. 


1282 Ein folibes Naͤhmaͤdchen, welches 
gut flicken und ſtopfen kann, auch zu bügeln 
verſteht, wird auf ein oder mehrere Tage in 
ber Woche geſucht. 


Ber ee 36 kr 
Brno - .: ei ® MW 34 > 
% 34 „ 
a er eo ey & 32 ; 
— — ne 49 ä Pr 
Ort en und Fäffern 
billiger. — sn oa 
lani-Minoprio. 


1275. Ale Sorten Mei, Gerfte 
Sago, Suppen: und Giergem 8; 
Mudeln, jowie feinfte Macaroni ze. 


billigft bei 
einrich Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-d-vis ber Bant, 


Vorteefil. extrafeine * enter 
ald Vanille, Curagıo, Antjette, G.rronelle, 
Creme de Gerifes ud Pf: fFermünze ; 48. 
die Bouteille mit Glas; Döngesgaffe b, 
im Hinterhaus, 3. Stod. 


449, Neue Edamer, ädhte Solänbiiehe 





Gouda und belgiſche Limburgerkäfe find 
eingetroffen. Neue eg friſche Meſſina⸗ 
Citronen per 100 af. 4 

—X €. Fuchs Vongesgaſſe 45, 


2 Beilage, Senulf, Iutell-BL, AZ 160, Dienstag 9, Juli 1861. 


— „Belanntmadungen. 


Hene Anlage. 


Heute Dienstag den 9. Juli 1861: 


GROSSES MILITAIR-CONCERT 


vom Mufik-Eorps_des Fönigl. preuß. 2, chein. Hufaren-Negiments No. 9 
„Sofürft Eonftantin“ aus Trier, unter Leitung ihres Mufifmeifters 
Herrn Bachmann. 


1287 Anfang 5 Uhr. — Entre 9 Er, 


Nürnberger Sängerfeh- Seifen! 
Borzfi Qualität per Stüd 8, 10 und 12 fr., fowie Tloilette-Carton- 
ße 4 Städ vergoldeten Seifen, billiaft bei 


Andr. Speeth, im Türkenſchuß. 


NB. Friſch annelommen: - 
— —— ſicherſtes und bequemſtes Mittel zur Vertilgung der Wanzen, 
per Fir 
Eau de — zur Vertilgung ber Obft-, Wein⸗ und Stodk-⸗Flecken, per Faſche 


Gallen- und Fleckseife in Bekannter Gifte, 6 fr. per Stud. 


1284. Eine feine Wohnung von 4 Zimmern, 2 beizbaren Mans 
handen, Gaseinrichtung, abgeihloffenem Vorplag, Regen: und Waffer- 
kahnen im 2. Stod. Desgleichen eine Wohnung im 1. Stod, der gün- 
Lage wegen für ein Wechfel-Eomptoir oder vergl. befonders ge: 

RR Norst, fl. Hirſchgraben 19. ° 


Sl 


Bon meinen allgemein befannten und beliebten &chwedifchen Maflr- 
Ceifen · Stangen befindet fih das General:Depot für Frankfurt a. M. und 
bei eorg Schepeler in Frankfurt a. M., zu Fabrikpreifen A 4, 5 
| SE ober. 14, 21 und 35 Er. pro Stange, jowie von Riefengebirgs-Sräuterfeife 
va Sid 21 Er. und Zahn⸗Paſta (Bahnfeife) per Stüd 21 Er. 
Segnig im Juni 1861. 2. Wunder, 
Hoflieferant Sr. Majeftät d. Königs v. Preußen, 
Das Wochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 NRecepte) darunter das 
Fe für Einmachen rüchte und Gemuſe, fowie Fereibung ber — und Torten, 
de gebunden zu 1 fl. 12 Er. und 1 fl. zu haben in ber 
Jäger’ihen Buchhandlung, Domplap 8. 


Hund zu vermiethen bei @löner, Accordeur, gr. Hirichgr. 15, 


et 






45%; L; fahonnirte D de Jacken be: 
deutend A rer * u ae u en Börſe. 


Eine — Parterre oder im 1. tod, von 
Simmern mit Küche :c., im Tapwetlichen Theile der Stadt "wird 


2—3 
gefucht. Eommiffions: Bürrau F. A Wüst, st Bocenbeimerg 20. 
450 fl. 500—1000 werben gegen Garantie und gute Zinfen zu leihen geſucht. 
‚ Offerten unter. D beſorgt die. Expebition d. BL. 
uleiben 


69,000 11. ran auf Zufäße a 
chael Oppen er I 47. 
1268. Eine Partie — ia Cartons wird billig verfauft, 
453, Leute ‚ohne Kinder fuchen einen ältlichen Herrn in Koft und Wohnung. 


454. Ein geräumiger Laden nebft Comptoir nädhft der Lererhalle iſt preiswürbig 
zu vermiethen; Trieriſchegaſſe 4. —— 


454. Ein Lehrling wird angenommen bei Wh, Kuecht, gtiſeut, Bil ss. 
454. Zwel folide Männer kdanen Tchlafftelle erhalten; Fahrgaffe 95, 3. Stod. 


453. Zwel Häufer mit Kleinen @ärten, im weftlichen * von der Stadt, Hin je 
des. umt 12 Piecen, find preiswürdig zu verfanfen; 















Iihof, FL. gellathe 
Räheren A großes Haus in einer Meßlage mit an * Fieber * 


454. Es wird eine anſtaͤndige Familie „gelut für ein — von 16 —* in 
und Pflege zu nehmen; zu erfragen. auf der Expedition d. WI. 
454 Alle Sorten Mineralwafler find ſtels in frifcher Füllung zu Haben, wozu jeßt 
auch noch Wiesbader, Apollinaris und ker Waller = men iR. we 
Seinrich Aicch, Rebſtock 1. 


447 Jechtes Bau de Col m von Jean Maria Farina, fowie das berühmte 
Klier’fche Bohnwachs ift zu 5 M. Kolarz, gr. Kornmartt 1, 
\ 872 Alte Möbel und Betten werden zu hoben Reifen gefauft ; gr. Kornmarkt 5. 
‚sr 1288 In ein Bunzeric-Bejhäft wird ſogleich ein Lehrmaͤdchen geſucht. 

453 Ein Haus in der Mitte, der Stadt, mit — iſt zu —* 
Näheres F. Bifchoff, EL Gallusgafle 9. 


454 Ein Frauenzimmer aus guter Familie und im Befiß jehr guter u a 
jucht eine Stelle als Geſellſchafterin, Erzieherin oder Haushälterin. Dfferten find Pre: 
bigerfizaße 9, Ir Stod, abzugeben. 


ee N 


453 fl. 2000 fofort gegen hypothekariſche Sicherheit außzuleihen ; Hochſtr. 11, 2, St. 


453 Gin großes dereit aftshaus In ber Stabt mit einem großen Garten nad) der 
Promenade, dielem Hofraum iſt zu verkaufen. Näheres F. Biſchoff, Agent, kl. @allusg.®, 





Die Gartenlaube, Hm he ia 54 Er, jr regelmuͤßig en 


Franz B amin Aufjarth 
1986 Ed der Era und Saafengaffe. * 


Verkauf eines gußeiſernen Balkon-Geländers. 


1287. Min eanz neues gußeiſernes Balkongeländer, beſtehend aus 48 


eldern von je 44” lang und 30” body, welches alſo zu einer Laͤnge von 176 laufenden 
‚zufaumengelegt werden kann, iſt Umſtaͤnde balber ganz oder in Partien zu jehr 
en Preiſen —— —* Anfragen beſorgt die Expedition d; BI 


Wohn zu vermiethen! 
454. Auf 2* —— @jcheubeimerftrafe No. 39 ift der 
—* Stock von 9 Zimmern und allen rn rang ep zu 
etben und im Juli zu bezieben, Täglich von 11 Uhr 
ens einzufeben. 


— Ganz —* Nähe we. manse ift bei —— den A * hun * * 
listed Zimmer an einen Herrn oder eine Dame zu vermiethen. fragen w 
Aotb, Hajengaffe 8, nähere Auskunſt ertheilen. 


452. Mitte der Stadt oder dem wefllichen Theile wird eine Wohnung von Ar 
‚ Kliche, Bodentammer und Seller gefucht, Offerten beliebe man unter A. B, 
bei ber — d. Bl. abzugeben. 


junger thaͤtiger Kaufmann wümnſcht ſich mit einem Einlegekapital von ca. 
1215000 an einem —* hleſigen e zu bethelligen. Offer en unter 8 Ro. 2 
erbittet man in der Expeditlon d. l. abzugeben 


Ei ndert Dutzend rein — Taſchentücher, bedeutend unter 
dem A ⸗ len, in der Börfe. 


.. Für nächte Mefle wird RE — * = a nn 


* Es wird am en gr — abares Detail Geſchaͤſt, gsweiſe 
Mercerie⸗Geſchaͤft, zu beliebe nter A 
* Expedition ” Bl. me . fern ONE REN © ’ 


452. Gin vierediger Ofen mit Slechkachel wird 
n C. Dehue, — Friebboftwes 18. 


453. ine Partie hartes Halbleinen zu Bettüchern, Unterhoſen sc geeignet, in 
Städten von 60—63 Ellen a 12 Er., im Ausjchnitt au 14 Er. * Elle bei 
Theod Schaefer, Markt 16. 


444. Eine junge gebildete Dame aus Caſſel, welche in den Anfangsgründen bes 

‚, ber englifchen und fran mögen Sprache Unterricht ertheilen kann, wlnfdt 

eine ı als. beutiche Erzieherin bei Kindern augunehmen, ebenjo auch wäre dieſelbe ge⸗ 

* u als Geſellſchafterin bei einer einzelnen Dame anzunehmen oder mit auf 
Näheres auf der Expebition d. BL, 


452. = Altliche Perſon kann ein paſſendes Unterfommen finden; Paulsgaſſe 8. 








ra und Anerbieten. 
8 wird ein zuverläffiner Kutſcher 


gefuht, Lohn 49 fl. monatlich; Windmühle 


448 Gin gebilbetes Kindermäbdhen wirb 
geluät ; Bodenheimer Landſtraße 59. 

447. Gin ſolides Mädchen, das gut bür— 
gerlich fochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Döngesgaſſe 14, 2. Stock. 

452 Mirkt 27 wird im erften Stod ein 
Monatmädchen gend cht. 

453 Brave Maͤdchen können Stellen er: 
halten; Wim. Noth, Allerheil genſtr. 12. 


453 Dan ſucht 1 eber, 
1 men —— — Bre 
ga 
453 Ein Monatsmäbchen wi 
gefucht, Liebfrauenberg 8, im 1.Stod, 
ar. apa rag von 35 Uhr. 
Ein Küfergefelle, welder 
* gut umgehen kann, ſucht baldige Ste 
zu erfragen auf ber Herberge zur Gerſte 
453 Eine perfekte Köchin, die lange Ya 
auf einer Stelle fonbitionirt bat und 
fohlen wird, fucht eine andere Stelle o 
—T Weißadlerg fſe 10, £ 


452 Ein Mädchen, das bürgerlich Fochen terhan 


kann, wird gefuchts gr. Bodenheimery. 29. 
452 Gin reinliches iſrael. Mädchen, 
welches gut bürgerlich kochen kann, ſich der 
usarbeit unterzieht, ſucht Dienft. Frau 

aas, Fahrgaſſe 100. 

453 Ein reinliches Mädchen wird in ſtille 
geſucht; Friedhofsweg 26. 

Ein Mädchen, das bürgerlich kochen, 
aim in Hausarbeit ift, ſucht Stelle, 

a Sale 12. 

452 Ein ſehr anftändiges ifrael. 
Mädchen, welches etwas fochen ann, bier 
noch nicht diente, ſucht Dienft ; Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100. 

453 Gine folide geſetzte Berfon, welche 
gut kochen und alle Hausarbeit verrichten 
fann, wird in eine file Haushaltung baldigft 
seen; Theaterplaß 9, 2r Stod, 

453 Cine zuverläjfige Herrihaftstöhin 
Br fi) zu placiren; gr. Sandgaffe 17, im 


* Te pn gps — 
—* Jah Din als — he erfr. —* 


ar Ein: DRäbehen das felbftftändig kochen, 
in Haus und Handarbeit erfahren, — 
— ; zu erfragen Kalbäachergaſſe 7, 


453 Ein gut * — Rüben, welches 

gut bürgerlich kochen kann, ſucht eine 

Ue in einen kleinen Haushalt als Mäd- 
den allein; Frau Yaffe, Allee 17. 

453 Eine Amme yucht bei anftänbigen 

Sue eine Stelle; Ziegelgaffe 10, 2. Stod, 

2 &6 wird ein Maͤdchen gefucht; Reb⸗ 


Fr Ein reinliches Mädchen fucht ei 
Monatsdienſt; Weißadlergaſſe 15. 

454 Ein ord deutliches! Monatm 
chen wird „Seins: Echlachtha 

gaſſe 13, 1. Stock 

452. Gin rd fucht ——— als V 
chen allein; Bendergaſſe 18. 

452. Ein braves ei wird 


ſucht; Schnurgaffe 73, 1. Stod 

453. Ein folides — wird geſu 
Borngaſſe 21. 

453. Gin reinliches Maͤdchen, das 8 


ß Rindern bat, > geſucht; Allerheiti; 
raße 

452. Ein zeinli 2 Mädchen on 
bürgerlich kochen kann und alle 8 
geinii verfteht, ſucht eine Stelle; 33 


452. Ein Kindermaädchen wird gefı 
Goldnehutgaſſe 5. 

453. Ein Madchen, das Liebe zu Kin 

hat rg zu aller Arbeit willig ift, wirb 
ht; Tre 50. 

n Mädchen, welches zu aller 
beit ie md el Lob erhält, lcht Di 
Markt 30, 

453 Ein Burlhe der bie Hausarbeit 
fteht, gut mit Pferden umzugehen weiß, 
guten Beugniffen verfehen ift, ſucht bal 
eine Stelle. Zu erfragen Bodenheimer 
No. 9, im Hinterhaufe, Ir Stock. 


453 ine perfekte Köchin fucht eine 


Stelle, am liebſten in einer ftillen Hau 
tung. Bu erfragen in ber ebition. 
454 Gin ordentliches zu aller Arbeit 


liges u wird geſucht; Grauber 


7 2 


$* Bella, Sranff, Sutel-BL. NE 160, Dienstag o Jull 1861. _ 


Bekaunntmachungen. 


Sokal-Beränderung. 


456. Meinen wertben Kunden, fowie einem verehrlichen Publitum mache ich hiermit 
Die ergebene Anzeige, baf ich mein Geſchaͤftslokal 
Varadeplatz G (neben dem Wolfserk) 
verleat babe unb halte mein Lager in allen Eo-ten goldnen und filbernen Tafchen: 
Uhren beitend empfohlen. — Reparaturen werben billigft und prompt beforgt. 
Heinrich Eurich, Uhrmacher. 


Gefchäftsiofal:-Beränderung. 
453. Meinen geehrten Kunden und Freunden bie ernebene Anzeige, daß fih mein 
fal von nım an Vilbelergaffe 26 im 2. Hofe des goldenen Pfau befindet, 
und mich and ferner mit dem bisherigen Butrauen beebren zu wollen. 
Jac. Ewald, Maler um Sakirer, 
Wohnung: Schäfergaſſe 7. 


Deutſche 


Feuer-Verſicherungs-Aktien-Geſellſchaft 


zu Berlin. 
Beftätigt durch Allerhochſten Erlaß vom 18. Oktober 1860. 


Grundkapital: Eine Million Thaler Preuß. Courant. 


Nachdem mir von hoher Regierung die Beftätiaung als General» Agent der Deut⸗ 
a: Attien@efellfchaft geworben, halte ih mich zum 
von Berfiherungen für biefelbe beſtens empfohlen. 
Die Geſellſchaft verfibert gegen Feuerfchaden, fowohl in Städten ald anf 
Zande, bewegliche Gegenftände aller Urt, ebenſo Immobilien, foweit 
geftattet M. Hinfichtlich der letzteren hat fie in ihren allgemeinen Verſiche⸗ 
gen besonders günstige Bestimmungen für die 
enu-Gläubiger offen. 
eichen übernimmt bie BefelfHaft Berfiherungen gegen die Zer- 
an, men Ne la Brunn erh Teen, 
— er ngen ertheilt, eral, 
Mar und einfach, die Prämien, ben Gefahren Bu niedrig und feft, 
x — — —— * ey —— können. 
eber näheren n ren mit Vergnügen bere 
Bunffurt 0. DR, den 28. Jumi 1881. en 
4 


le Agent Herr Ph. Junſon, weigrauranzege 
Ernst Büchner 
Genstel-Agent der Benticpen- Sener-Derfiherungs-Ahtlengefelfha 


für Schuhmacher, Kleidermacher und Weifzeugnähe: e! ıc. ac. gute be Maſchinenbeu⸗ 

a Ha s Maſchinchen ü fl ie Een le * nd 
eine P n vorr u 

empfehle außerdem en — — * humasgebr-ud Ph *conftruirte, febr leicht 

zu behanbelnbe — mit, N peltem Steppſtich à 65 fl. 1280 


Bade »Anflalt: am: ſeonhardsthor. 


Unterjeicäneter na a feine Anftalt "4 * ‚Arten, Baͤder und; erlaubt fi na augen 
tter 


ehrte a u u —— er und Nauhelmer Mu 
t tenn kt ſtets aͤthig t 
Bier mit vn ben, &r aa ld a ——* * t x vorr Aula iR und | „biefe, 


1288, reb, 


"88 Eine elegante Wohnung au der ———— enth 
rſchafts⸗ un die: —— Garten ꝛet ift für WR 


zu verm tethen durch 
Julius Jaffe, beeidigter Senſal. 


a ‚Sebrgafie 138, | ce esgafle in 
ba räumen ver aufs ; ne 

‚S —3 * — 18 fe. an "en ! schwister "Sicher? 
455 In ein Material: und Farbwaaren Geſchäft ein — Küfer, ber 

auch mit dem Baden, umgeben, Fann, geſucht. Wo ?. jagt bie Expedition 

454 befteng ohlener Mann von;32 Jahren, feit-9; n in einer ber 

dhern Pl —V 4 hey m ſowie RB den ar 

Äh t baldiaft eine andere ähnliche Stelle, Näheres Schüpenftraße 6. 


454 Gine Wohnung an der: Gihenheimer Landftrcfe: 26.4, 2 St., beftehend: auß | 
6 3 Bimmern mit allen Bequemlickeiten, Ir gleich zu begiehen; inzuſehen von 11 ·2 Uhr. 
ö — —— — — —ñ — — — — tt — — — 











453 3u rkauf 
Ein NP Haus, mit — Pe] Beige ſich — einen —— 
eignet. Mäheres, kl. Ta Mt. Balusgafie 9. 


455 Sn ein chriſtliches Birne bar ey wird - ” per eſucht. Offerten unter 
G⸗bei der Exvedition d Bl. abzugeben fur; Offerten ner 


455, Gin. junger Kaufmann: fucht abents Beichäftinung; gr: Bodenheimergaffe- 46, 
Ir Stoch Eingang: durchs ‚Thor, 
_ Beute, welde ein Kind in Koſt nehmen, werben geſucht; Stelzengaffe 14. 


0458 = er aus | dem Wall mit einem ſchattigen Garten w 
verkaufen. PErterner=® (mE bem.iBe F. Bicſchoff, — — 8 


457. = Haus haͤlter in Alters wird * ein größeres Hötel garni glei 
zu ergagixen geſucht durch IRB, Müller, der bergerfinahe 364... 


— 
ne, nei begreifliche ndu en 
ler und- "inaufBäbarer ch — am engzliſchen * 
—— auf, 6—8 re —* Unterhaltung — 
elegante 'erar. und Balbfertiae ne Serrnftiefel,_ bei * 
— Domplatz efälligen Anſicht der geehrten Damen und Herrn 
leſchte Fußbekteidung * — Weiſe gearbeitet,. eigen arg uns 
getran —— wer? aller Art. Ginfender. erbietet ſich ben ——— 
pi funben akt Unterricht unter @aramtie, ae in ern leßte: en —— 
beilens, fo * diefelben nad) obengenannien E tunden: meine 9 
Löf un —— — alba WR — — ben 
— Je) et ma afte d nicht. mehr 
ve segacte ten ven biejenigen , welche das fr ae —* erlernt 
‚ia 2—3 Stunden begreifen, über welches aud ein — — ren 
ea fe u sn 
ie rt e e: Anleitung. zum oblen. u eden..gr 
: rang im Unterrichtslokal eb $. Boenetviß. Haaſengaſſe No. ar erfie 


a & im Hanf be geehrt illen ſofori 
ann au m Dante er rien. Kamtiiien 
n und. FH & der 5* 


ſich Luſtlragende bet. Herrn 
1* fi abe: wo et und PA enarbett yur Anficht liegt. 


Jakob ®pp sel. Wittwe, 
44 Llierbeicbigen traße Ro. 55, 
rn a in ‚allen Sorten und Farben en Lfäer. Stridioofte; Ternor, Cache· 


d Bigognia-Woll: ; engliiche Stid- und Etridbaummolle, weiße. und. farbige, 4, 
—3— Ya Ourkuinbere, ungebleict . gebleigt, 6 bratb, ; engl. — 28 
in R 













Pariſer Räbfeie, Halbpique, eg und Futtermoll; Shirting und 533 
arben und Prei ien; leider⸗ KRordel von Ternowolle, jeidene, wollene und baum⸗ 
; farbige Bänder in Seide, Floret, Wolle und Baumwolle; , Herrnhuter Shaurz 
d; Lothband; ſeidenes, halbſeidenes und baumwollenes” Einfaßband; 
darn Zwirn; ſeidene, wollene; leinene und bauwwollene Scäntrneffel; ® 
habe ‚ jeibene , leinene, feine Berlmutter- Porzellan: und Beinknopfe; Gorfätten * 

der⸗Fiſchbein; Planchetlen engliſche Rah⸗ B Stopfe Strick Stramin⸗ k und; 

t — An; enzl, und Carl bader Stranadeln neigen Krappen und; —* 
wol Kr wollene Watten; Lanpendochte; owie in allen uͤbrigen dahin einſchla⸗ 












— —F made außer * unſeren altbewaͤhrten Rakoczy noch auf unſer 
AN ger Bitterwaffer 
aufmertſam, welches nach der Analyſe des⸗ Freiherrn von Liebig genau dieſelben WE: 
wie das Friedrichshaller und nad dem guet berühmter Werzte auch bie 
ganz gleichen Wirkungen bat. Herr Heinrich Kölsch, im Rebfto@ 1, bat Be- 
siehungen dovon gemacht, u find ft ts friſche Füllungen bet demfelben au haben. 
Kicnigl. bayer. Mineralwaijer Beriendung. 


JE. amenftiefel 
auf der Seite zu ſchniren mit Abſatz 2 fl. 48 fr, Ningftiefel F 3 af. 12H, ki, 
Eee? fl! 30 £r., nebft allen andern feinen Sorten in großer Auswahl. ie 
* Chr, Otto, Bronnerſtraße 5, 


AI k 
— ae eben, 810’ 6 10" se breit, 
4 bitte 8' 9% 5., 5° 6r. mit eichenen Brü- 


434 für 4 Baftentbiiten ſehr Billig; 
Taunns-Anlage 3, beim Maurer-Bolier, 
452 Ein nußbaunenes Kinberbettläbchen 


und ein alter Sefjel mit Leber über 3 
ir re gr. Ei Giehenheimergafte o. 


450. Bei dem Abbruche im Junghofe find 
verfaufen: na serboll, Dachſparren, Diele, 
dben, Platten, Fenfter, Thüren, Oefen, 
berien r auch wird bafelbft alter Lehm 
a 


pielter Flügel ift billig zu 
en ; ft. 286 8, im Laden. 
450. Ein zweifiiger Pult ift zu verkau⸗ 
fen; i gr. Gichenheimerftraße 7. 
auchte Regalen werden zu kaufen 
gen wg zu erfragen Döngesgaffe 
— 

2. Gine —— 2 Füuͤgblocke, 
einiges Küferhandwerkszgeug, ſowie ein klei⸗ 
ner Dfen unb eine polirte Kinderbettlade 
werben billig abgegeben ; fl. Eſchenhelmerg. 34. 

453. Ein moderner 1 Gaunip zu verkaufen; 
Döngesgafle 20, 1. 
— Mine —— ES 

, g zu verfaufen; Ble a 
18, 2r Stod, im Gartenhaus. 

453 Zu. verfaufen Götbeplag 12: 
2 feuerfefte eiferne Tbüren, 3 

nfterrabmen mit Feniter, 2 
u Defen, 

Gebrauchte Rohrſtühle und zwei 
— Bornheimerſtraße 13. 
454 Ein Heiner Kochherb zu verkaufen; 
a 3. 
Ein gebrauchter Slügel iſt zu vers 
tue; Kloftergafie 2, Ir Stod 
1288 Gine Fleine Bergofbprefe, eine neue 
—— * 7 Alphabeten; großer 
Hirſchgraben 
454 Ein er gut — Divan 
iſt billigſt zu verkaufen; Schärfengäßchen 4, 
(rat * — gr. — *— 
an apaga ter 
456 Poſamen ier«  Handwerfögeun, als; 


Stühle, Bimpenmühle 6; Schnurgafje 52 


— 
Ki 


28 usver auf! 
tbhäufer —— 7— 

Pe u re . pr. Maas 40. 

Prima eigerfäfe . per Pfb. 26 „ 

„. Üinburgerlie . „  „ 12, 

GRSEREEEE > 0. 


Le 
v. Li Ciaarren und Tabaf Bi | 
bei Kobann Marz, Theaterploh 
454. Ein —— unge verlor Samb- . 
En —— 


Eigen { 
li aße einen Darmftäb 
—— 


— wird ae, 
I ei hnung abzugeben 
—— Si, 


454. Die befannte —* Ele 
Morgen ben kleinen ſch yalı 
mit gelbem Halsband ge en ai 
mitgenommen, wirb erfucht, benfelben Bender⸗ 
gaſſe 39 zurückzubringen. 


er Spirituofen 


um Anſetzen von Früchten empfiehlt 
I be bie Qualität zu folgenden billigen 
en: 

Keiner Branntwein . . bie Maas 24 fr, 
Alter Krudtbranntwein. „ „ 32 u 
Nocdhuufer » » „u 0, 
Rheinifcher Branntwein. 464 
Keiner Spiritus 90%, " 48 „ 
„ Rum 90%, d. Maas fl. 1% ⸗ 

- L. Böing, 

1288 Neue Rothehofſtraße 10. 


458. Sonntag Abend wurde ein Eonnen- 

erg er verloren, von ber Rechneigraben⸗ 

—* in die Schnurgaſſe. Der redliche 

ift gebeten, ſolches Rechneigraben 

15 im Laben, gegen gute Belohnung, abzu⸗ 
geben. 


„58: ei —8 — — Elder 7 
en beſtehend, wurde Sonntag den 
Radmitttage von ss Beil fiber ben 
markt nah dem Weſerbahnhof verloren. 
Der vebliche Binder wirb um Rüdgabe ges 
gen gute elobmung gebeten ; Beil 





Belaunimadhungen. 


E Photographiſche Anſtalt. S 


= 
— 


Der Pr ein beehrt ſich hiermit die Erdff aung feiner photographi· 3 
—— u It dem geehrten Bublilum anzuzeigen, Preindeit und Schärfe a 
128 


beſcheldenen Preiſen. 
D. Weber, 
wm Hirfhgraben Ro. 21. 


— NB. Proben find zur gef. Anſicht im Atelier ausgeftellt. 
ei. Schiller-Gewinne. 


Die mir bis zum. 1. April d. J. Üibergebenen Looſe von No. 32788 bis 
ind. tönnen von Heute ab die Gewinne gegen Rückgabe meiner Quittung in 
deik 


genommen wer 
Franz — FE —— 


Befanntmachung. 


1288. An dem Tobestage bed verewigten Herın Salomon Mayer Freiberrn 

Nothſchild und an demjenigen des Herrn Nathau Mayer Freiherrn von Roth⸗ 

‚ ben 13. und 14. des Peonats Ab pn 20. und 21. Zulıd.%. — ſollen 

den —2——— bes 6 11 reſp. $ 22 der Satzungen Aufnahme in jede der bei⸗ 
eliäatten unter Grlahjung des Einkaufgeldes ftattfinden. 

* — bel den unterfertigten Verwaltungs: Gommiffionen bis 


Po M ben 6. Yult 1861. 
ie Berwaltungs-Commiffion der israelitiihen 
Männer⸗ und Franen-Krantentaflen. 


Wein wieder reichhaltig afjortirtes | "456 


Möbellager 


erlaube hr hiermit in empfehlenbe Grinrerung zu bringen und zum Beſuche deſſelben 
ch. Molsahn, Mainzergaſſe 57—59. 


Anfrage 
456. Wäre es nicht 2 enger —* Familienvater, welcher durch Unglhdss 
fälle und feranthelten veratint iſt, bie beſten amıffe aufwelien kann, Stelle ald Ber 
welter, Unffeher oder Wußlaufer zu —* Naͤher⸗ Auskunft Geinhanfera. 9, 2r St. 


Ur Sorten Flafigen ‚und Krlige werden ge» und verfatift. WB. Kirfch, Breiteg. 7. 


a 





Ding } 


] 


[3 





FR 





— ” 
jeder 


tina m anti Sara ir 


gewöhnlichen —— er erhalten kann. 
Ereditfafle 





455. Der beliebte Sparkaffe 
MR-ächt und fetiäh u haben bei_ 


455. Ein Außerft folides Frauemimmer wünfdt- ein möb 
bei honneten —— Leuten, lee wollen ihre ee mit 
Bd tsundändle „20 u. an nn Sünde Mn — 


unter L. H. in d DB 


aus ber ar EB Ra yo in 
ed Mach, h 


für hieſige erg 
ſuslotal: Schladuhausgafſe F 






hegafe 16 





— 


erlegen. 





Nüruberger Putzzeug. 
455. Die beſſere Qualitaät dieſes as u tt anerfanıt als das beſte Mittel 


für Silber, Neuftiter, Kupfer und Meſſt 


L el, Markt, neben dem. fleinernen Haus, 


Einmacbbiü 


in, jech® Größen bei 


3. ©. Wedel, Markt, AH, dem fleinernen Haus 


_ Bei Säpf, Slopper el, heute Dienstag: Concert. 


Erlanger 


Bei — — im De hen 


——— — dermethen. 

458. Eine Gartenwohnung von 3—4 Zim⸗ 
mern ı, ift an eine Familie obne Kinder ober 
an einzelne ſtille Leute zu vermiethen. Näheres 
Zeit 72, im Bapier-Laben, 

454. Gin möblirtes Zimmer und Cabinet an 
1 oder 2 Herren gu verm.; gr. Kornm. 21, Ir St. 

454. Eine Wohnung, zu vermiethen; "Rother 


kreuzgafſe 7, 


454. Gin ſchoͤn moͤbl. Zimmer if} an. einen 
Berrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 35, 2r St. 

1288, 2 BarterresZimmer ; gr Hirfägr. 21. 

453. Deverweg, Unterweg 42, ift eine 
ſchöne Wohnung mit allen Bequemlichkegen 
und Garten, von dem 1. October an, auch 
früßer zu vermietgen, 

Zwei freundliche heizbare Manfard: Zimmer 
find an, einen Herwm zu vermierhen; neue 
Rothebofftrage 10. 

451. Kloſtergaſſe 28 ift der 2. Stod zu new 


miethen, beftchend-aus, 4Zimmern, Küche, Keller, 


Bodenfammern x. Berner im 1, @ 2 
fhöne Zimmer ohne Möbel zujammen ober 
getheilt. ’ 


Heute Dienstag: 


Mufitalifche Abendunterhaltung. 


"HOUR SEHE 55. Ein Bimmer mit Bet aı au 1 1 ober 2 
Herren. zu vermieiben; Stäbelähof £, eine, 
Stiege hoch. 

Zu vermiethen : eine Wohnung von 5 * 
mern, Fir 2 Bodenfammern und 
Rebſtock 6, 

454. Zwei freundliche möhlirte Zimmer 
find zu vermiesgen; Finkenhofſtraße 8. 

454. Ein Stübhen ohne Möbel ift zu ver: 
miethen ; gr. Sandgafle 16 (Rittergäßchen). 

454. rn möblirte Parterres-Jimmer; 
Brüdhoffttaße 8. 

1287. —8 45, Ie-Stod, 8 Zimmer 


v 
" —7* Ein ſchön — Zimmer iſi bei 
Leuten: ap einen Herm zu, vermie⸗ 
ee —— —— 
Neue 14, 3: Stod, if 
*— u Manfarde zu en: ; i 
3 


bergajje 
i ineinanberg 
—— gen FE 
vermiethen; 9 9, im 3. Ost, 





"Barterze 6 Zimmer, im 
alfen BD ak 
für 


Ann — 

— 250 fl, ebenen — 
zubige ſtille Leute zu 

u er — zu vermie⸗ 


— 
66. ein 28 Parterre: Wohnung als 


T eine Wohnung von vier 


;46. ie im Schneibern gut erfahrenes 
Frauenzimmer fann vortheilhafte Stellen, ex« 


halten, ». b, — —— gr. Borken» 


——— 8. 
ehe: kochen u —** gefucht; vn len 


a a anftänbiges Mädchen, weiches gut 
fohen kann, ſucht Dienjk has 
Maas, Sebrgafle 100. 

455; Ein junges Mädchen: won. ** 
Eltern, das alle Handaxbeit verſteht, ſucht bald 
a Ta = 

n r 
Fa. ie * Ein junges braves Maͤdchen ſucht 
Dienſt im einer- Heinen Haushallung Zu er⸗ 
22 Stock 


Gellerfizaße T finb 2 Wohnungen von drei fangen Nebitod 1, 


mb vier —— zu vermiethen. Naͤhereb 


82 iſt der 2. Stock, be: 
= — —— Küche, verſchloſſenem 


66 —— 10 im Vorderhaus eine 
Dehnung zu verm 

456. 
ber Wleffe zu vermiethen 

1283. In Bornheim-Belnhäufergaffe 15 ift 







eine 5* 2° mung von 3 Zimmern mit 
am Zußeh tetb von jeft 
U Ende Mprif 1862 um 7C fl. und weiter 


ih ha fl. zu vermierhen und }o: 
—— 


raofie 30, möblirte Manſarde. 

| enft: 4 ya Anerbieten. 
4. Gine Frau, x gut fochen fann, 

1 

46. Gin junges Dühken au aus anftänbiger 

—** awas franzoͤſiſch ſpricht, 

eine Stelle bei einem Kinde oder in 

—— Zu erfragen Stel⸗ 


Madchen, welches etwab 
alle Bausarbeit verſteht, 
Stelle; Neuerothehofg. 9, Bart, 
— Maͤdchen, welches Kleider 

ein, unb, frillren Kann, ih etwas 


& 


—— 
— 


J 


5 


ie 


Seit unterzieht, fucht eine Stelle; Saal: 
Neubau, 
‚Cm fol; —E 
t 
ee Ar 10, RE 


| 


455. Ein Mäbshen, mit guten Zeugniſſen 
wünfihe feine: Stelle alt: Hause ober —2* 
Er zus verbeſſern, Naͤhtres Wollgraben 6, 

arterre. 

454; Ein ſolides Münden, welches burger⸗ 
lich kochen fann unb bie Hasıgarbeit gruͤndlich 
verſteht, wird geſucht; Beil, 48, im Friſeur⸗ 


— 52 iſt ein Laden außer laden. 


456. Gin ſtarken Burſche wird zur Bedie⸗ 
nung eines en geſucht; Eſcheaheimer⸗· 


N 5, 
"ide geiräte: Magd wud in eine 
—* ußkaltung; melucht;: Näheres Wuß⸗ 
——— 
ta, neh sr, Da d EBih Meüher, 


455. Ein — Zapfjunge wirb adut; 
—* 
46. Ein. gt Rlnemahan. wein 


aefucht; 

456. Ein en, weh bürgerlich 
kochen kann, ſich der Gaudarheit —— 
ſucht eine Stelle, Suecfsenemin, „A 
in der Bahrgafle: 80; 

456. Gin Monatmaͤdchen wird ge u guten 
Lohn, geſucht; Reuterweg 10, Ir, 

454. Gin braves Mädchen, welches bürger- 
ih kochen und alle Haugarbeit verrichten Fann,, 
ſucht Dieuf in einer Ares Haus haltung. Zu, 


erfragen. Schifferſtta 
456, Gute Bi Bärae — —— 
Pin fogleih Stellen. Ren 


gr. Bodenbeimergaffe 


\ 


—* Eine: Kochin wird geſucht; Hammeld 
gaſſes. 

"454, Ein Diener’ wird zw einem Herrn 
geſucht, nur ſolche mögen ſich melben, bie vor: 
züglich gut einpfohlen werben. Näheres Morgens MP 
wiſchen 10 und 12 Uhr; Langeſtraße 29. 

454. Ein angeiehener junger Mann, mit 
ben beſten Zeugniffen, ſucht mit beſcheibenen 
Anſprũchen eine Stelle als Diener oder dergl. 
Näheres Altemainzergaffe 32. 

454. Ein junges reinliches ——— meldhes 
vie Hausarbeit gründlich verfieht, wird als 
—. allein geſucht; Meifeng. 15, 2r &t. 

Köobinnen, Mädchen allein unb 
—** Rındermäbchen * fr —— 
Stellen Frau 

455. Eine Bonne, ie — ch 

are die Erziehung der Kinder verfteht, 

— 83. gr weg a 
eine Ste ed bei Frau Sofmann 
Zrierifchegaffe 8. © ! 

455. Ein geringes Maͤbchen wird gefucht; 
Steinweg 7, im Laden. 

@in Mädchen, welches gut kochen kann, 
wird geſucht; Brüdhofftraße 16. 

455, Ein zu aller Arbeit williger Burſche 
wird gefucht; 5 Breitegafle 11. 

455. Gin Kinbermäbdhen, welches nähen 
kann, wirb gefucht ; Schiffergaffe 29. 

456. Ein gewanbter Zapfjunge wird gefucht; 
Bodenheimergaffe 10. 

456. Ein flarked Mädchen, welches bürger: 
lich tochen und Haudarbeit verrichten fann, 
wird geteilt Näheres bei 3. Hauser, Fahr⸗ 


ga 
* Für eine hohe Herrſchaft wird eine 
Kammerjungfer und eine Köchin geſucht, b. d. 
Gomptoir Hensler, gr. Bockenheimergaſſe 8. 
456. Ein junger Mann von hier, 28 Jahre 
alt, dem die beſten Zeugniffe zu Seite ſtehn, 
fußt wegen Auflöfung bes Gefhäfts, in welchem 
er 2 Jahre ald Auslaufer war, eine ander: 
weitige Stelle. Näheres- in der Exped. d. BI. 
Gefuche verfchiedener Art. 
447. Fr ein Büreau werben zwei Bim- 
mer im weſtlichen Theile der Stadt zu mie: 
then geſucht. 
„452. Gin einrädriger Schiebkarren wirb 
dt, Markt, ges dem fleinernen Haufe, 
Rs. 42, im gaben 


ſche Namad wie 
Beige De se feiner mi 


J. 3. Wetri, Sohn, Höllgaffe. 9. 


455. Am Freitag iſt ein | 
(Männdyen) —— Dem Wiederbri 
eine Belohnung; abzug. Neuemaimerftr. 7— 
455. Gin goldener Uhrſchlüſſel wurbe, 
wahrſcheinlich von ter Pfingftweide nach ber 
Grünenftraße verloren; Abzugeben gegen Ber 
lohnung Pr aſtweide 29, 29, 1. Stod. 


456. Ein Junge verlor ein Bantöffeldgen, 
abzugeben Kornblumengaſſe 12. 


455. Ein Mädchen, im feinen N 
Stopfen und Kleidermachen gelibt, Hat 
Tage frei; Gelnhäufergafie 15, 3. Stod, 


456. Ein Rorallenarındanb wurde am wurde am 
Samstag Abend anf dem Wege von 2 
Heiligkreuzgafſe bis zur Stodwirthichaft, ober 
im Garten dafelbft verloren; ber rebliche 
Kinder wird gebeten, baffelbe gegen Bun 


nung, Heiligfreugg. 11, 2. St., abzugeben 


&  Stearinlichter 


von 26—32 Er. per Paquet, Leun Ia. Gölner 
28 fr. per Pfd. reinfhmedender Yava:-Kafs 
80, 82 . Pfd., Melis u. Raf⸗ 
—— Ciyſtallöl und reined Salatdl inigR 
. Schäfer, Bilbelerfir. 30. 


455. Gin rothhrauner Dahshunb ift ab⸗ 
handen gefommen, abzugeben gegen Belohn 
im „Braunfel®", Liebfrauenftraße 29. Zuglei 
wird vor Anfauf gewarnt. 


455. Gin Mäbchen, welches geübt if im. 
Kleivermadhen, hat noch einige Tage in ber‘ 
Mode frei. Zu erfragen Altemainzergaffe 08, 
2r Stock. 


BU. UNE 
455. Ein Näpmäpchen kann Logis erhalten; 
Kalbachergaſſe 16, Hinterhaus. 


456. Ein Mäbchen, das — ä— 
und auch Weißnähen kann, hat noch” eini 





| Tage frei; Lindheimerftraße 1, 22 Etod.- 






1 (Beäntf Sntell=BL. NR 160, Dienstag 9. Jull 1861. 
BT eranntmahungen 
ana 


— ie tm: Berlin find ſoeben erſchienen und 
gen ‚zu haben, im nffurt 
mans af "Tran < Benjamin Auffarth, 


GE ter Dönges- und Haafengaffe, 


eu: Müller Schulte und Möller 


in den rhein. Bädern: 
* Dresden und in der gas, Ecwalbab. Wiesbaden, 


sächsischen Schweiz. Beanffurt, Somburg, Naubeim, 

Mit so Züufe. von E.Heinhärdt. . Be? ge ® "Shi, 

= BDoren wit Uuftt. Uaiſchlag geh. 7 Bogen mit 5* Umſchlag geh. 
Freie sr Preis 36 Er. 


wit vielem Bit und Humor % sl der befannten 

* 338 Dres — die Säch ſiſche Echweiz, ſowie nach den Mbeini- 

Bädern ꝛc. ſchlldern v von allen Ereunden dir humoriſtiſchen Xiteratur 
mit Berfäll —— werden 


= ..ı Beste Seidenzeuge 


— alle Zwecke en zu ungemein billigen Preifen in der Seiden- 
Anug: 00 Ä 


n’nd:E 3 ' Theodor Beer, Neuckräme 32. 
Ausverkauf, Fahrgaſſe 136, Der —— über. 


Um ſchnell damit an, erlafjen ganz tel genäbıe enhemden von 1-fl. 
24 Te. 'an, etten bon 20 Er, an eschwister Sichel. 


„ welches im. Kleivermnchen geübt i 1 ® afti 
— [[[ 


4656. Mit ber Beforginig ve von ——— auf hochldbl. Pfand Amt — ſich unter 
reeler Bedienung %: Plugfelder, Judenbrückchen 3. 


m ea — moblirt und Am — ollen Größen, babe zu vermiethen. 
F. A. Wüft, große Bodenheimergafje 20. 


*5 — er, lederne Sen ameritanifche Koffer, wenig 
2:8 billigen Preiſen bei Gosdorffer, am Ginhornpiaß 69. 


— capfchle ich tm An- und Austleiden von Todten, ſowl⸗ elle Arten 
M. Neinbard, am Schlachthaus 4. 
Daus Mit Hofraum, fhr einen Schrein:r, Weißbinder x. geeignet, 
iR unter —— ngen zu verkaufen. 1: A Wüſt, gr. Bodenheimerg. 20. 
1218. Bel vortommenben Sterbfällen empfehle ich mich mit Talaren von 3 fl. an 
Hi ya. ben feinflen; Sänel Wiw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 





























Blumen: u. Pflanzen-Verſteigerung. 


Samstag den 13. Juli, Frmnstnam "oe, more m 


einige bundert fehr ſchön blühende und Decvtativn- 

Slattpflanzen, nebft fchbönen Topfbäniichen, als: Mär: 

Sahne aurus, Oleauder, Jasınin, neuefte Begonien, 
uchfien ꝛc. 


in dem Vergantungszimmer gegen Saare Bezahlung — an kn ver⸗ 
238 Aa 


Leigert. 
Verſteigerungs — 


| 7 N werben. au 
Montag: den ul 
nadjverzeidinete gut erhaltene Möktliärgegenftände, als: 
1 Cauſenſe, ð Stühle und 2 Seid it Blue, 1 Canapee und 6 


Stühle mit Damaft, 1 Drtömane, 1 — Epiffonier, r 
nig, 1 Schreibtifh, 1 ovaler Tiſch, 3 Spiegel in: . 


rahmen, 1 Blumentifh, 2 Pfeilerf ränfhen, 8 ——— 
2 Nachttifche, 2 Bettladen mit er Me 2 noih, 


matratzen, 1 Kuchenſchrank mit Auffag, Teppiche — 
Porzellan und Glaswerf ıc. 


in bem — —— Johannitterhof gegen baare — 
Meiftbietenben n_verfieigert £ gm Ausruf ug 


& Tapeten: VBerfleii gerana: 
Dienstag den 16. Juli, — * Dee net set 
eine Partie Tapeten und Borbüren, x 
für große und kleinere Zimmer eingetheilt, auch 
Hausflur-Tapeten a 


in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich — den Meiſtbletenden ver⸗ 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer 


Gigarren⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 17. Juli, Bermittage 20 br, onen anf 


ca. 24 mille Cigaärren,- 
«is: Uppmarin, Lä Valadero, Calaheros 


in dem Verjantungtzimmer ge;eu taare — dffentlih am Der Meiſtbietenden ver 
feigert. 6. Belfifner, Abrufe,’ 


m - 


Eodes: Anzeige —* 
2 &att befonberer Meltung machen wir biermir allen Verwandten und Freunden bie 
Unzeige, daß es dem eo gefallen bat, unferen vielgeliebten 

505% mn „0 
— Krankſein am Sonntag Abend 10 Uhr in- ein befjeres Jenſeits abzurufen. 
- ; 4a Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet att: Mittwoch den 10. Juli, Morgens 8 Uhr. Sterbe ⸗ 

Haus: Rochus⸗Hoſpital. 


rn Tode8:Anzeige 
Allen-Freunden, Bekannten und — u wir hiermit die” franrige 
Bu daß ed dem Allmädhtigen gefallen Hat, unferen inntaft geliebten Sohn, 
| tten, Pr ter, Bruder und Schwager Georg Glafer nah einem kurzen aber 
chweren Leiden Sonntag Morgen um 4 Uhr tu ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

1; Die trauernden Sinterbliebenen. 
}. m Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 10, Zuli, Morges. T Uhr, vom 
| le: Bodenheimer Anlage No. 8, aus bem Garten des Herin Magimilian 





Mag Todes: An; eige 
ad — und Gekannten die traurige Ik, 4 wielne liebe Frau Mar: 
garetba te früh nad langen ſchmerzlichen Leiden in einem Alter von 28 Jahren 
Janft —— * iſt. Der trauernde Gatle: 
%. Deter Wilhelm, nebft 4 unmimndigen Kindern 
Die Beerbiaung findet ſtatt: Wittwob, 9 Uhr, von Sterbehans, Paradiesaafle 3. 
455; "Eine Kleine Wohnung obne Wöbel wird von einem einzelnen Herm stuhl 
fe mit Breid unter B be'orat die Exvebition. 
Wäürzburg, 6 . Juli. ( (Biltualienmarft.). Butter galt heute 22—23 fr. pr. Pidı 
I Dane 28—29 fr.; Gier 13 Stüf um 12 kr.; das Paar junge Tuben 14—15 fr. } 
das Baar junge Hahnen 30—36 fr.; das Paar junge Gaͤnſe 1 fl. 54 fr. bis 2 fi 
Kieſchen 8—9 Er ; das-Pfd. Weichſel T—8 fr.; das Mischen neue Kartoffeln 14-fr,; 
er Metze alte 27 kr; der Bund Stroh 6 Fr. (WArib. Am.) 


einfurt, 6. Zuli. Auf der heutijen num mittelmäßig befahrenen Schranne 

im Allgemeinen ein Fleines Weichen ber Preiſe bemerkbar. Außer ungariſcher 

5 ft beute_ auch Korn aus Norbdeutihland auf biefigem Markte verfauft worden, 
Bam. war von ausgezeichneter Qualität und wurde mit 14—16 fl. 45 fr, pro 3 Bir, 

















— — 


Fruchtmarkt-Mittelpreife. 
Win — 8. 6. Zul. Watzen 20 Il 4 Fr, Korn 15 e — Gerſte 
or 63 Er., Sarer 8 fl. 2 Er., @rbjen 15 f 55 fr. Einfen u 1 





— 


— — —— — — — 





4 T Bi eater:-U n3 ig e. 
Dienttag ben J Juli: Die = Beten * 7? in 1 Akt von C. A. 
@in Glas —— oder: Urſachen und Wirkungen. 

"Botal-Luftfpiel in 2’ Akten von E. 9. A. Hillenftein. Abonnement: Vorftellung No. 208. 


uiatiik, 5 US 








Fra IE 110-0. | SER rg 105% P. 
Fran 2 


Wei. 


Mitt Credit-Actien 10 @ 


i —TF * * 1 
had. 5 1J ie J 
- * . 31 P. 


RT U 
Led 36* 
— —* lsı P 


rkfi. 13%/P/0. Obligat. ln G. 
u 919/48, 








ögan. |, ink Schula gt | 
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, Creditbank-Actien |145, 441/,, 45 bh. 
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— Hr ien “Stadt Fi rankfurt, 
mit Ahntsblatt, Organ dr biefigen —— — 


a ie ——* Nachtichten als Extrabeilage. 


— — — 
— (eshanin: am. Gelſtpfoͤrichen, Schladi hausgeſſe 2.) 
Mittwoch den 10, Juli 1861. 


— lungen 0 auf das Intelligenz - und d Amtsblatt 
achrichten werden täglich von der. Erpedition 
5 angenommen. 


Betanntmagungen: 


| fi-Veränderung & Empfehlung, 


Sr beehre mich hiermit zur nase Anzeige zu bringen, Daß 
schäftves Herrn Hich. Osborn, gr. Gallusgaffeö, 
— Beſitz übergegangen iſt und unter meinem eigenen Namen 


"IM. Steinhardi 


ihr Dein feitherigen Lokale von mir fortgefißrt wird. Indem. ich mir er⸗ 
Iaube, mein neu und gut aflortirtes Lager in: 
und groben Eisen-, Bronce- und Zink- 
usswaäaren, feinem und geringem Glas und 
llan, Lithophanlen, feinen Holz- und 
sterie-Arheiten etc. etc. 
afte gemeigter Berücſichtigung zu empfehlen, wird es ſtets mein 
ein, das Vertrauen der mich damit gütigft Beehren- 
h reelle und billige Dig zu rechtfertigen. 
leid, bemerke-ich, daß ih Herrn Georg Farnbacher die 
ge a, meines Gefchäfts übertragen habe. 
M. Steinhardt. 


pidinele GmSellema-Cigarzen, pr. Mille 22 f., pr. Gtüd 17, kr., fowie | 
nn re alte ‚dbgelägerte Waare, bei 
Alexander Lange, Fahrgaſſ⸗ 31. 


























- 










aen einer abi ei Bapıie ie Sinfana von 2 —* wietben 9 e 


Chen, Saboratorium von Der. Ph. Müller, 
"gr. Eschenheimerstr, 72, Hinterh,, Ir St. 
Husführung aller Arten chemifcher Unterfuchungen. 


457 Privatunterricht in ber Sanbelbı@orrefponbenz, deutſch und 4 
zoͤſiſch, ertbeilt 5. Müller, Lehrer ber Hanbelswiflenfihaft, Köpplerhöfdhen 5 


457: Mo. S3 bat ben Seſſel gewonnen. ur 


la 3 _ 
457 fl: 30,000 werden auf einen ſehr guten —— 5 gefaßt — 
xueni nr. Eichenheimerfir.. 80 


4157 Ein Flickſchneider fucht Beſchäftigung {m ARTS Te — dem 
und werden ſtets Kleider gereinigt. Kloſtergafſe 8. 


aid nn hend an ln ad ee ee ehe ehe ee her. 
1289 ——— pre geſtochen, ſowie im Aufftechen von Wechfelplatten 
und deren Drud empfichlt 


of. Ba 2 — und ae a, 











3a 










— * — — — * * * einer hieſigen Marterial- 
anbluann arbeitete, ſucht in hnlicher Weiſe wieber Veipäftigung: Zu ver 
ge und Stelgeng.fie, im Laden. 3m a 


457. Gi llter wunſcht täglich ei Et n iftl 
Arbeiten im ss Ball 18 Senn ENT x er 1% * AA 


omb —— Fin itterwafier, Mafocı Me 
nicht EhiiPeubet — — 3*8* Seh, 10: ode ri frij IB De pe 


F FE — 


—* ur rer israelitiſche je wiuiſcht eine Dame ober einen *8* 
—A n Koſt und Logis au nehmen, - Näheres ıq * ru db, BL 


Ä Danftfa 
Allen Berapten, £ Verwandten und Bekannt Wise Bf rer theuren —— 
Tochter, ind Schwigerin Kätchen Ehrift bie lehie Ehre erztigten, ‚jogen 
wir hiermit den herzlichſten Dank, 


Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 


1. u..2. Stod, 
1278. Ankauf von — bei 5Vechhold, Allerheiligenſtraße Bir 





















> Zoologischer Ca 


dan mein Den 10, Juli 1861, Nachmittage s ae 
| * Aei Pi Witterung) 


.. Concert, 


ausgefährt vom 


>. Auf - ‚Corps. des hiefigen Finien-Bataillons. 


— — — — — 
— nur für Miiglieber und von denfelben perlönlich eingeführten Fremden 
bel Al; Der Verwaltungsrath. 


u ua, ..,Ber Verwaltunzsrath. 
fr., frei in 

— en Tr —* —— — Dealer x 

Otto Chr. Ochs; Fifcherfelöftenfe 3. 


Kapital-Anlage a 3°. 


— um frei zuu wohnen, 
Be). in und vor der Stadt zum Verkaufen zu empfehlen 
| Julius Safe, Alee 17, beeid. Sen 


"Wait de Perles 


> Erhaltung einer weißn Haut, Garantie für Unſchaͤdlichkeit. 
‚ Krieckler, boifeur, Steinwrg 2. 


“em cherne Gartenmöbel und Bettftellen 
empfehlen den billigſten Vreiſen 

an» Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, 
Ferhauf eines gut eifernen Balkon-Geländers. 
ie 







































iferned Baltongeländer, beſtehend aus 48 
. We sr, 300 body, welches alfo zu eıner Länge von 176 Taufenben 
men; en kann, ift Umftände halber ganz oder in Partie zu fehr 
efien abaur —* —— Anfragen beſorgt die Expedition d. BL. 
Dr unkt der Stadt ſt eine berrichaftliche Wohnung 
mibaltend 8 Bieten, wobei ein grober yo Küche, nöthige Dienerzimmer x, 
** ſercietben. Näheres durch 
Julius Jaffé., beeidigter Serfal. 
Getragene Herrenfleider werben ſtets gekauft und beſtens bezahlt Bei 


Te EL MH. Sichel, Bornheime 
ern fowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pimftlich ausg * 





Dienfigefuche und Anerbieten. 
456. Gin gewandter Auslaufer, welder ger 
nügende Gaution "fleflen fan und fi gute 


—67 in einem hieſigen und Wechſel⸗ 
—— El 
AR haf, möchte 


Pe in einem aͤhn⸗ 
* Geſchaͤfte placirt fein. Zu erfr. Lind: 
heimergafie 26. 


456. Gin junger rs vom 26 Jahren Rökin 


fucht eine —— le als Auslaufer ober 
Pader in einem Geſchaͤft und kann gleich oder 
au in Wr; eintreten ; gr. Eſchen heimer⸗ 


gaffe 60 
456, Ei tige Kutſcher werben geſucht, d. d. 
enöler, gr. Bodenheimergaffe 8. 
Ku einen filken 
braves Dienftmäbchen geſucht, das fih allen 
aeg do unte rief und — kochen 
Naͤheres Bergweg 8, 
hust swifchen 3—5 Uhr. 
T. Gimgebildetes 


en tn, a 334 eine — * vn 
m Deilig e. 11. 

449 Ge) Jr "ein Auberläffier Kutfcher 

Lohn: 4). fl. monatlich Windmühle 


AB; Ei reinliches Madchen, das Liebe 
ve a Yo Bo geſucht; —E 
ra 

452. Ein ——E—— wird geſucht; 

ir 5 afle 5. 

n Iörnelitifched® Maͤdchen, 
weiten fi auch Hausarbeit unterieht, fucht 
bet pre als Dein: ; au erfragen Brück⸗ 

0 e 

vd Ein —— Frauenzimmer, wel⸗ 
eb: biß ellnerin itionirte, 
wünjcht nd ——— in einem Hotel als 

immermadchen oder dergl. hier ober and: 
waͤrts zu platiren; zu 6 gr. Bocken⸗ 
heimerſtraße 8, im '3. 

457 Gin —8 ver irgetis kochen 
kann und die Hausarbeit 
wird gefucht; Markt 12, im Laden. 

457 Gin anftindiges Mädien vom Land, 
welches gut rechnen, lefen und ſchreiben kann, 
winjdht eine Stelle in einem Laden; zu ers 
fragen Sadgaffe 7. 

453 @in ———— wird 
*8 Biebergafie 8, im 1. Stock, zu 
ipredhen Nachmittags won 35, Upr. 


Haushalt wird. ein 


EStock, 
Mad ven wilches nähen: Mi 


rũ dlich verſteht, 


456, Win ans Kelinermäpden wirb 
gefucht z Aufergaffe 10, 

154. Ein Diener wird zu einem Herrn 
geſucht, nur ſolche mögen fi melden, bie vor: 
‚züglich gut empfohlen werben, Näheres 
Iwiſchen 10 und 12 Uhr, — 

457. Ein Märchen, das 5 Jahre bei 
einer — war, Yuht eine Stelle ais 

Mädhen Min; zu erfragn gr. 
—53 5, 2. Stod. 
457. Gin junges braves Maͤdchen, - 


nad nicht/bier gedient ka 
Nucht eine Stelle bei sat, Make pen fan uß- 


Näheres zu erfragen Schnrzafle 21, 


em — wilte bfrgerlih kochen 
oo: ſucht glcid Frau Barthel, Ker · 


in dire Mäbeeii, daß ART 
—— tod Mr eingehen —— 
Stelle; Bock rer 66. 
458 Ein Mätchen, das gut 
kochen Pr ſucht Eine Stelle‘ als 
? * Se am * —— allein; 

ochſtraße 7, im ock 

en aRäbden wel es kochtn Yan 
und die er v:wftehk, wich def 
ad a Landftraße 6, ru 

Ein ſolides Madchen, welches 
der * ege kleiner Ander vertraut iſt 
gute Beupniffe hat, —* gegen hohen Lohn 
eeluht; Langeſtraße 2. Else. 

Eine * = —— Monats⸗ 
a wird —57 —— —* 
beraer Ey ufize 12, 2 

458 Ein Wänden, — 53*5 
> zu aller A beit willig u * ne 
ehe zu erfragen gr. Eſchenheimerſtt. 41, 
m 

457. Cine Köchin, die israel. kochen; — * 
und fih ber Hausarbeit AFrurL 
seh; Hut ligenftraße 79, Eid. J 

458. Ein ſittlich branes Widder 
ches gut kochen Eınn, alle häusliche — 
Bere, wird al Mädchen allein 

derweg 35. Nur * A, Bengn! Her 
verfehene mögen fi m 
457. Es wirb A Tolfbis ze 
ſucht, welches bürgerlich kochen kann ‚und 


gerri gründlich verſteht; Fahrgaſſe 45, 


I# Sutell-BI. A 161, Mittwod- 10 Syuli 1861. 


de Detanstmadungen. 


Meue Anlage. 


ei den 11. Juli 1861: 


GROSSES DOPPEL-CONGERT 


von den —* des königl. cn a — Anergpler ing und des 
Bnigl. yenıf: & an ‚Qufaren 9 aus Trier, unter per: 
- fönlicher ine * reſp. Directoren. 


1287 Anfang 5 Uber. — Entre pr. Perfon 12 Fr, 


Restauratlon & Cafe: „Concordia“ 


(Bockenheimer Chausee No. 65) 
nebft Gartenwirthfchaft (Diner apart zu jeder Tageszeit). 


— 
Er ir WW. A. Simon. Ê· 


nn Holzkoblen 


zum Bügeln, Löthen zc. find zu haben bei 
Th. Arsmbrüster, 


Kriebbergerftrafe 16. 


” Negligchauben 





soo J 





empfiehlt in Same Auswahl zu billigſten Preiſen. 1278 
Louis Bau, Bleidenfiraße 9. 

} — Ausverkauf. 

en Hausverlauf und baldigſter Räumung des Ladens 

werd Spezereiwaaren zum Einkaufspreiſe abgegeben. 


Johann Marsc, Theaterplatz 9. 


Zeinwand-Verfteigerüna. "7! _ 
Donnerstag den 11. Zul, Arrikke ger. Io 


Erbtheilungs halber 
eine Kifte Leinenwoaren, entbaltend: 
4) ganze und halbe Stüde ®/, br. mittelfeine und feine deu: 
denleinwand, 
20 Stüde ®/; feine DIEHE | Leinwand, 
20 Dugend weißl. Tafchentücher, 
30 5 fhwere Gebildhandtücher und 
8 feine Damafihandtücher, 
jämmtlich in Rein⸗Leinen, wofür garantirt wird, 
in dem Vergantungszimmer gegen tame Berahlung Effentlich m ben Meifibierenden ber: 





fleigert. &. Belfchner, Augrufer. 
3 h mpfiehl A 
Turnerbinden ar arofe ı& —— 44 


1278. Tru Trug 37 der 1. Stod zu vermieten. Naͤheres neue Zaubenftraße 13 13, 1. 1.6. ‚ 


440 Zu vermietben in dem neuen Haufe Deberiveg 18, Bi&toß, enthaltend 1 
Salon, 5 Zimmer und Borzimmer mit — @ortenvergnüzen, nd allen jonftigen 
Bequerrlichkeiten. Näheres Döngesgaſſe 28, 2. Stod, jeder Heit Kyatr ce 
454 Eine Wohnung an der Eſchenheimer Kandftroße 26a, 2. St., beſtehend aus 
6 — mit allen Braumlidt: iten, ift gleich zu beziehen; ‚_einzufehe. von 11-2 Ur: 


In ein Hriftllih:8 Banquierhaus wird ein Lehrling gefucht,, a 
G * ter Expedition d. BI. abaugeben. 


1278 Gine — von 7-8 — nebſt Zubehör if zu —*— 
Näheres Graben 39. 


Aechte Manila:Eigarren find 25 St. zu 51 Er. und 1000 
&t. zu 34 fl. auf dem Eomptoir Kaffeegafie 2 zu haben. ;reı 


1278. Chirtings in allen Qualitäten von 7 fr. an pr. Glle, —* Bi — und 
HSalb⸗Piquo bil billigſt bei Theodor Pott, Schnurg 


1289 Zupdermietben 
Eine berrfchaftlide Wohnung von 6 Zimmern, einem großen Salon und aropen 
Garten, auf Verlangen Fann auch Stallung und Remife bazı: gegeben werben; nahe an 
einem -Hauptthore. Das Nähere bei 
S. Mannheimer, Biebergaſſe 8, neben ı dem Theater. 


_1289 Gr. Sandgaſſe 9 if ein ſchöner mittelgroßer Laden fogleich zu vermiethen, 


gg Br. Sandgaffe 9 eine ſchone kleine freundliche Wohnung, Preis fl, 200, m „au, 
vermiethen. 


1283. Zimmergeſellen finden dauernde Beſchäftigung; Mainzer Landſtraße 26. 


















[2 


—* Da ementiefeh 
in — * ber Seite au fehnüren mit Abich 2 fl. 48 fr, Ringſtiefel zu SM. 1% J— 
8 fl. 30 kr., nebſt allen andern feinen Sorten in großer Auswahl wie- 


1288 
Chr. Otto, Brönnerfträße, 5.— 


— — 


Geſchäftslokal-Veränderung. 
— Meinen geehrten Funden und freunden die ergebeme ‚Anzeige, daß * mein 
lofal von nun an Bilbelergaffe 26 im 2. Hofe des soldenen Pfau befindet 
8* —* mid auch ferner nit dem bisherigen ey: brehren zu wollen, 
: Jac. Ewald, Maler uw Sacirer, 
Mobnung: Schäfergaffe 7. 


"128. Außzetiodnete Kernieife,’feinfte weiße . -. » » er Str. 64 
d ditio a. weiße, ſowie marmmirte ou. mW do 12%) m 
strildäm ar En. — mund ER 18. 
238 u 50 Tal rt 6r, 32 Lötbine.. . 
aus ber Fabrik der Herren Baubel & Heck in Offenbach, im EN und 1/g —— 


a Ta Karl Andreae, 
A Br | arofe Efchenheimergafie 25 vis-a-vis dem Bundes-Palaif, 


Ad Man ſucht für einen jungen Mann, mit ausreichenden Borkennt: 
verjeben, eine Zebrlingftelle in einem Waaren:Gefchäft en grös. Scheift- 
liche Anmeldungen unter Zi Z. beforgt die Expedition. 


TTp89. Zupdermietbe 
Sahrgaſſe No. 100 der erfte Stod im Vorberhaus, zu a: im Hinterhaus * 
en Sted,. ebendaſelbſt ein Gewölbe, 


in 


— — 
> 





Wohnungen zu vermiethen. 
Sn den neuerbauten Häufern Unterweg Nr. 40a und Br. 40 vor dem. Eichenheimer- 
thore naht der Blumenſtraße find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, Vorzim⸗ 






Zubehdr u. Garten ſogleich zu vermiethen. Täglich einzufehen und Näheres Lange: 
‚„ Parterre, au erfragen. 


4286. Photographie sAbums, Mappen, Tafchen, Portemonnaits, Cigarren⸗Etuis, 
Damens und Reife Necefjaires, Brieftaſchen, überbaupt alle Arten Portefeuillewanren 
empflebit in’ großer Auswahl und zu den billiaften Preifen 

Friedrich Braun, !l. Kornmarkt 4 


1284; — 8 — en gros wird ein Lehrling geſucht. N 6 bei 
ber gpehition . nr —* 
- 1285 Das —— in Photograpbie:-Albums von Al. 1. 30 bie fi. 10 bei 
WFS] ZUEREGER NS IST Se En DU, ar 


Moritz E. Reis, Zeil 29. 


1289. Zu verkaufen. 
Ein neues großes ber ehaftlices Haus mit Garten, in der Stabt, nobelfte Lage, 
hat Einfahrt er el ei ——— ſich ſehr gut, iſt daher" bejonder# zur Gapttalanlage zu 
empfehlen. Das 
BS. ee Biebergaffe 8, neben dem Theater. 





= 


Bu v Ei 
Bleihitraße 1-ift der Slod eins 
nung von 7 Zimmern, Kühe 


7 2 föhne immer ohne, Möbel, - - 

a ne a nn bon 3 
ae a Fri * 21 

8 * Bee 4 m neuer⸗ 
— Th zu erfragen daſelbſt — 


Fr duſter Lage ber 
elegant moblirte Zimmer nebſt Diener⸗ 
*8* durch Hrn. 


17. 
1278 Sefchäftslocal, Kath. rn 9. 
1278 Ein geraͤumiges Fabriflofal, Comp⸗ 
—2 Kellerraum, gr. Bodenheimergafl e29, 


PR A * ewig: Anloge 1% ber P 
Klıe Speifefammer 


— Babe: 
. bir; Dre ve e 50. 


Andige Wohntingen find 
u Veen und un ee beziehen, 
Dodenheimer Ehanffee 
1278 Concordia.) 
454 Ein großes Barterrezimmer als Laden; 


= Ku —7— > iſt das > 


zu vermlet 

ww Gin pH ee Penner mit ober. ohne 
{ff au vermiethen; Kruggaſſe 9. 

‚457 Ein möblirte8 Zimmer für 1 ober 

2 Herrn zu-vermietben; alte Maingera. 72, 

3m —— 12 iſt ein möblirtes Zim⸗ 


hen. 
* rg No. 16 ift der 1, Stod 
zu 
1939. “un Ken von 5 Zimmern 


nebft nd Werne Näheres bei 
de ar Be — Bimmer: zu 
nn fe 48. 


Neuemaingerſtra 
454. Zwei freundliche moblirte Zimmer 
ſind zu vermiethen; dinkenhofſtraße B. 
455. Ein Manfarbezimmer an einen fohden 
Herrn; Hochſtraße 9. 
455. Trutz 35, Parterre 8 Zimmer, im 


* 


2 Steck 5.Binmer: Behftallen Brequemlichkeiten. Gabinet 


Stod zu 


456, e O iſt der 2. Stod, ber 
flehend a Mine Küche, verfiloflenem 
— x, zu vermiethen. 

Parabeplaß 10 int Vordethau eine 
Wohnung zu vermiethen. | 


456. Schnurgaſſe 52 ift ein Laden außer 
ber a.) vermi 
& Horn A Banfäufergaffe 15 — 
F arm Wohnung won 3 Bimmern mit 
allem Zubehör und Gartervengnügeh von. 
* er April 1862 um 70 fl. und —* 
ap 120.fl. du” vermiethen und ſo⸗ 
ee 


immer mit 
— — 7* 


Wobl. wen Raffegcffe 1, 2. Stod. 
1289; Ögerfraße 9 ift eine möbliete 
Wohnung zu) vermiethen; 3. Etage au erfr. 
4517. —— 44 iſt ion 1. Stod, 
bed Vorberhaufes und: im 2. St. 8 
terhauſes eine Wohnung von je 4 Zimmern 
nebſt Zubehör. ſogleich, fo wie im — 
hauſe eine Wohnung von 2 Zimmern, Al⸗ 
foven Perg age 16. Aug. zu verahfetben. 
möblirte® Zimmer iſt yır wm 
a Schäfernaffe » 
Ein gen Zimmer if zu Dee 
5 Römergaſſe 8, 3. Stock 

—* Eine he Wohnung, 2 
mer, Küche, Bodenkammer, ift an Hilfe % 
zu ln und - zu beziehen; 
ſenhauſen, Löheraafle 20 

457. Eine Wohnung im 2, Stod, 3 ins, 
einandergehenbe heizbare Zimmer Ba. 
behör mit der Ausfiht auf * — akt 
billig zu vermiethen und kann glei 
werden; Sachſenhauſen, am en he —* 
magazin 42. 

457, Im Weftend, am Thore, ein ihön- 
möblirtes Zimmer im 1. Stod zu vermiethen ; 
zu Bi. — 33, 1. Stod. 

Wohnung im 1. Stod von 

5 ee ah Spetfefammer, liche sa’ 

und Gartenvergnügen zu vermiethen; El⸗ 
ſernehand 9, 

457 Ein Zabden, fowie eine Bobs 


nung im 3. Stod ıft zu verm 
—224 23. ' > 
1290. Allerheiligenſtraße 76 eine’ nem) 


bergerichtete Wohnung ton n — 
x; zu erfragen im, La 





utell-Bl. 2, 161, Mittwodh 40. Juli 1881. 


u | 
| | efauntmadungen. 
Schw wager’s&arten Bocenpeimerthor). 


— Mittwoch den 10. Jult 1861 


>> GROSSES MILITAIR-CONCERT 


vom Muſit⸗ Corps des kön. pr. ıhein. Huſaren⸗Regiments No, 9, Fan Gonftantin”, 
aus Trier, unter Peitung ihres Mufifmeilieis- Herrn’ Wa 
Brillante Gas-Illumination und —— Beleuchtung. 
zul 7; Uhr, — Enns 6 fr 





„u 3 


Samstag den 13, Juli, Nachmittags 3 Uhr, 


LEN Anftehen 
uch 50 Driginal: Delgemälde, meiſtens Düffeldorfer 
nftler, unter andern von Leu, Hilgers, Scheu- 
—* MHasenklever, Larson, Küpper, Lachen- 

tz, Kreuzer, Simmiler etc., 

Heinen Saal zur, „Darmonie”, große Bodenheimergaffe, gegen baare 
—— len an ben Meiftbietenden verfteigert. 1290 
Freite 2. Juli, Bormittags von 10 bis 12 und Nachmittags 


— fönnen dieſe Delgemälde befeihh eingefeben werden, 
C. Belſchner, Ausrufer. 


A — Aſf von Steingut und Porzellan für Kir, 
ſchen ⸗ Pie md, gl., welche im Dfen nicht plagen, bringen in empfehlende 
— 

— I. M. oa er $& Sohn, 
3 am Noßmarft, nächft der Hauptwache. 


7,408. , Das Entenlager bon 
J. rump, vormals Büäumler, 


befindet fich iett. im rotben Hof Mo. 9, 
1290. Erinvline billig bei €. Ziegler, Allerheiligengaffe 30. 


termit die ergebene Anzeige, bag ich mit einer Ladung Tufffteine bier anges 
Fönnen aus dem Schiff “ werben, Näheres auf meinem Bade— 
unterhalb bem Freihafen Friedrich Geiger, Schiffer von bier. 


Billige Teppichfranfen bei @. Ziegler, Alerheiligenaaffe 30. 

















-Gaftinger’s Salon. 


1289. Samstag den 13, zu Dr eine — ſtatt. Der ae 


Ei he Daum, a 4% Fe 2. 


Ein — der eine ſehr en N —— nd eine — und kann 
a eintreten. ‚Näheres in ber 















4 ® epl ber rd ir des Birke) _ 
— agazine, * k. Din 


1289 Nabe am rare ift ein, Gartenhaus zum Alleinbewohnen, 2% 
4 Bimmer, —* Bodenkammern, Keller, Memife ıc. gu ſ. 300 zu vermiethen. 
Thorfihre » 


458. Ein © arten nebſt neu erbaute Wohnhaus 5,500 verk 
Näheres bei eres bei Friedrich iebrich Meder, Bornhettner De ie ft ffir fl. ‚iu, Derfaufen. 


Neo. ':; 7636.69 16207.10 561386. en BEST KT 
De is511 6.81 21518 6.15.5418. He 10.586. 
1290. eaur⸗Kordel, weiß, grün und graiı, ift billig au 

’ 3 Biegler, Nineehelligengafle * 







Ein Fimmer vhne Möbel wird zu — geſucht. — Breiteg. 






459. Wan jucht 2 





a $ auf — BPlap. Sehe Breitegaffe ” 
* ei 


un g- % 

Allen andten, Fr Ben — et welche unfern innigft geliebten Sohn, 

Bruber und nt Hacob Mager zu jeiner (eften Nubeftätte begleiteten, jagen Ihren 
den terbliebenen. 



















tiefgefühlten ie trauern 

u vermietben eine ſchöne abgeſchlo — hnung in der ⸗ 
Arab nähft der ehe von 4 —8 —— x, er 
fl. 275. Näheres durch Nufillion, Agent, Eihenheinurgafe 23, im Laden. 














de i 
3 Crinolines bon 1 fl, an find wie rs 3. Bicntker Bihkingihenahe r 
TKRirfch, Breitegoffe 7, kauft u. verkauft a au —— EUER nu. A 





tadt sh | 
1291, Bu —— guten billigen —— ä 25 fi. werden Abo⸗ 
uenten geſucht. 


Zu verkaufen. 


| Stramtn 
f er inp w Algen ap ku di 9 


"45 "Canarienodgel ju zu verkaufen; 

Fehrgaſſe 1. 
ee 5 

m ’ 

BER, — ——— ing Au 
— Ein Labenfchrant: mit Glasauff 

—— md Schubl 


Pre —— — 
arn⸗ ‚um ereige 
finde Bar nahe ber 


N ı% — 
te Regalen werden zu kaufen 
Näheres zu erfragen Döngesgaffe 
b links. 
\ Bolamen'ter « Ganbwerfözeug, als: 
le, Gimpenmſihle 20; Schnurgaffe 52. 
J Einmachlaͤſer; ar: Sandgaſſe 9, 
458 Eine goldene Standuhr iſt zu vers 
A er (mi ale) 
J el- Hunde nitchen 
Allerbeiligenftrafe 82, 3. St. 
ee them. | 
En möbL. Zimmer im 2. Stod 
—* L Au alte Mainzergaſſe 36, 2, St. 
1290 Biunmer ” —— 
nn 


Dh 
— 4 m 8. Stod ift ein 
frennblies möbliertes Zimmer zit vermtethen, 
“ee ®r, ee 44 find möbr 
frte Zimmer zu vermiethen. 
gr: Meifengaffe 3 ein auch zwei möb: 
lite Zimmer an 1 ober 2 Herren, Billig. 
458 Ein zunmößlirted Zimmer tft zu ver- 
a 42, 3, Stod. 
£ wölbe, 40’ lang, 13’ breit, 
nach der Straße, ‚mit Bodenraumm 
er iſt zu vermietben, auch könnte 
Wohnung — werben. Naͤheres 


en A 
3. Stock, ſind zwei 
mie möblirte nat an einen ober 
aus zu —2 
und Anerbieten. 
Ha ur ein braves Mädchen 


Zeugni etwas d 
— — kann; = —— 









3 


mi: 


40T Burgen 


Eöntten en 


— 
* Fr Anl —* 


* rer Bars wird Be: 
ee Ku 


— Mir in 
—* kleine Gate; Mr 
* zu 


KR: Een wirb ae * 

geſucht; 
we ——— BE ed. 
ge 


— ne wird — 


d das die Haußar- 
: etwas En Rail auch etwas weiß- 
naͤhen kann, wird in seine, Ride» ur] 


uch; zu erfragen M. Fried 
2. Stod, Mittags rn — — 


"458 Gin Auslaufer dev packen ton tan) 
mit — ——— verſehen wirb 
—— aͤheres tion bieſes 


re * u aller Arbeit willig, 

ui ae aa —8 
en natsplä e; 

Friedbergergaffe 53, im Laden. 4 i 

458 Ein braves Mädchen, welches 
Lob bat, auch gleich eintreten kann, 
eine Stelle als Hausmäbchen ober zu einem 
— zu erfragen. ain Müuflfantenweg tm, 

1, Haus hinterm v. Bethmannſchen Garten. 

"458 Ein Mädden mit guten Beugnifjen, 
welches ſelbſtſtandig gut — * und Haus⸗ 
arbeit verrichten za Ban wird gegen — Lohn 
eluät —* Aria 

459 Frauenzimmmer 


in aan erfahren iſt wänfdt nic 
Ste einem Laden, Se lächerg. 1, Bart, 
459 Geſucht wird ein fehr huverläjfigee 
Kindermaͤdchen gegen guten Lohn; 39. 
458. Geſucht wird: Ein —— 
welches alle Haus 


% 
Bleibenftraße 16, 1. Eu" 


2 — 3 


gebe: 


RN.) ur gi 
nad, 
Be * „nen Dküler, er, 
Meni wünjht Herrn g 
dienen nat — we va 
—ã— en, gr. Ritterga fe 64, 
abs verichießen er Art. 
Brunnenmufchel, zwei 


— wi be t;.&i nb 9. 
Bine — und En Fi 


ird zu fa 
— bh IE zu kaufen aeluät; 


Bekanntmna 
— Ka 
empfie It in ausgezeichneter garau⸗ 


tirter Qualitãt 
39. Jose h Milanl, 
Ä Bleidenftraße. 6. 
— — Hüse, Ina, Qua⸗ 
Aitaͤt, per Pfd. 82 fr., bei größerer Quan⸗ 
fität billiger; 0) 
Im ern ar Kochbnutter 


1276 
noi Beinrich Handel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


"457. Girca bie Hälfte einer goldenen Hals- 
fette wurde am Sonnta 
ble an die Bodenheimerftraie verloren, Dem 
Be em eine ‚angemejjene Belohnung ; 


12899: ene Häringe, 

Wi zarte Qualität, Hol, Sarbellen 16 Fr. 
Düffelborfer Senf in Töpfen zu 

B un 12H, — MWürfte, feine Capern 





bi 
Balnıd 






vom Gafe Brauneck 


459. 
' Armband a ken Wege 
— nam der Bleich — 

riebber ger —* 

—* leichſtra 4, BE 


— * are. 


vom Gele, 
nt: bon. da 





der wird um 
tod, ug * 


en rg herniffe Fu J 
452. WHepfelwein zapft 
Augufi — Oppenbrimerir. Is nen —E 


Neue bollänßifebe Häringe ge Ahr. 
per Stüd empfiehlt PEDET? \ 
458 Adolph. 1 7005 


458. Samftag 2. wurde ein —— 
in einem weißen Deckchen verloren. Der 
redliche Finder wird — ſolchen gr 
Bockenheimerſtraße 42, 2. Stoch, geſatusſt 
abzugeben. 


Ben fies te 1. Dave — 
J 


* Ein ar Senn. wurbe 
verloren; abzugeben: Nedhneifiraße 80 „ap 
Bi). Wein und Schoppenflaſchen kauft” i 

upp, auf dem Markt 4, dem Dom m fiber. 

458, 200 Bordeaux⸗Flaſchen find zu ver⸗ 
faufenz Markt 4, dem Dom ber, m Laden 

4571. Ein Mädchen, bas im aleider mach 
geübt iſt, bat noch einige ee frei; au er 
Graubengafle, 9, 2. Sto en 

458 Der Pfandſchein F 90145 * ab⸗ 
handen gekommen; vor deſſen Ankauf warnt” 
ET A 


458. Oſthofer er fehr Fräftige 


zum Einmachen ver M 








itr 
Ei — Schent, Süffrafe 10. 
ü "Reue YRene, potän Bolt * 02 ah Bretioofe — zum — 
"© Jose I Free 
ep. V Eoren! 3: 
1290 | Dleideufttape 6. Eine flberme: — 2 PARTS 


1290. „neie Holländer Boll und Matjed- 
Anton Senninger, Darkt 40. 





Kettchen iſt —2* vun Boing. Dem. Wle⸗ 
berbringer e 
in der er ge BL: men! ? 


Ds 


f. Intell-BL. 2 Mittwod - 









161, 


* Sekauntuaqchungen. 
BL Bürger-⸗Aufnahmen. 
un Sion, Seligmann, — * 5 — isr. 
an, Iſaac, ann, a ngen, Schäfer 
— ur 334 Seen, ia Steinbrudtergeblilfe, au aus — 55 * 


gafle 1 
” % Se © sache, being Wilhelm, Bleichgaͤrtner, aus Nödelheim, Wafjer- 
weg 
" = ‚gen Sgmibt, Zohan Martin, Kunftmaler, aus Nürnberg, Yahrgafle 
Fl Gern Weit, Gotlih. Herman Franz, Reftaurateur, aus Kliecken, KRühgaffe 


8, 
4 Sen Müller, Gliiabetha Friederike, geb. Böhm, aus Meiningen, Römer 
berg 18, Iuth. (Ehefrau des biefigen Bürgers und Scribenten 
- David Müller.) 
r- 4 *— Frau Wolf, Magdalena, neb. Eyien, aus SKlieden, Kühgaſſe 8, Iuth. (Ehe 
F —— Bürgers und Reftauratenrs Spttl. Herm. 
rauz Wo 
€- bt, Auguſt Ferdinand, Dekonom, BS., Bleichſtraße 21, luth. | 
LE Bei, — Handelsmann, aus Eoblenz, Mainzer Randftraße 


r a gm gig et Aur zwaarenfrämer, aus Kiefelbronn, Krung. 10, luth. 
2 en Bu 3 Handelsmannn, aus Heidelberg, Eſchenheimer⸗ 
Landſtra uth 
in ‚sen Hummel, hat Adam, Lohndiener, aus Rüſſelsheim, Sedbächer—⸗ 


Inth. 5 
es Freu Wiydner, "‚Shriftine Rofine, geb. Dier, aus Jagſthauſen, Breitegaſſe 
No. 32, luth. (Ehefrau des hief. Bırgers und Scribenten Joh. 
Aua. Wäppner.) 

r & Frau es — Joſephine, geb. Grancourt, aus Rüſſelsheim, 
Seckbaͤchergaſſe 9, kath (Ehefrau bes bief. Bürgerd und Lohne 

zes bieners Job. Adam Hummel.) 
* Grau werten, Röschen, geb. Haas, aus Rödelheim, Neuekräme No, 7, isr 
(Ebefrau des hieſ. Bürgers und Handeldinanng Sfaac Wep lar 


"Einen guten Laubenheimer A 12 fr., wie einen Ruhländer a 18 fr, bie-halbe 
— * in der Stadt Wiesbaden. 
— & Mebrere Weintrinker. 


Safjafchramfe, jolıd ararbeıtet, find ın Auswahl zu 
F. Gillmeifter. Stäferaafle 13. 


— — 


= 0 Boologifchher Sarten: Eoncert. 
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Tbeater-Unzeige. 
Mittwoch ben 10. Zuli: Zralienifhe Opern: Vorttellung ter Geſellſchaft des Herrn 
tif Der I 3 He » unter Beitung bes Kapellmeifiers Hrn. Orfini: Der Barbier von Sevilla. 
Romifdye von * — Abonnement, 
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Verantwortlicher Mebaetenz uub Werleger I. ®, Holgmwart, — Ornd von 93. 9, Streny. 


Dierbei eine Egtrabellage: Frankfurter Rachrich 


NE ur. GLARLLTG Ä 












der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt) Organ der bieflgen Staatebehörben, GR 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. EN) 





(Erpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlahthausgaffe 21.) 
Æ 162. Donnerstag den 411, Juli 
—E— Ber Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen iu en. 
—— | ad, ur —— = ee Btag Bat 
e Kaiſer in, ber ur ea Baflung u 
a in ber —* —— * —* —— R F aniremen 
; eiue 6, er nur a —— uchtigſter 
Er — Anerkenntnib als Kaiſer ober — uödrhstlich ver» 
men werde, hätten ſich bie Herren A 9 den Fingern 
vdotiten fie „mit Begeſſterung“ die — —— was 
denn —* einer genden Blamage ziemlich ähnlich fieht. Die, Dit berungen 


erorbentlich weitgehend ‚und mau ift mit Mecht eg darauf, in 
ah Mia a — einzugehen ſih eniſchloſſen hat. Wir 
ben. — Die Kreuzzeitungs— 


Gent user‘ Ein tpliihe 3 Manifeſt, woburd von ber 

—2* — 13 Os und an ihre Stelle die einfache 

Rönigätrd * AN: —— de Landtages treten foll. Die —** 
wieder einmal im alten Gla 


+ 
6.4 w PR wie eine einfache Kröninig in ten 
con — niit bes Landes, unter benen ber ine fo viel ift, wie ber 
Kae ve ui erheb Se ni im Namen ihret Edlen Proteft. Dleſe Ent⸗ 
1 se re 8 in Berlin, deſſen Fortbeftand ſomit 
—— Stıatsredhtölehrer Robert von 
—— —J en tnmen, als mit feinem in, gang Deutſchland 
zeudige n # madendben A * url nd Du Bundestagsbe- 
e in ber Eur Dun! ® an ba ei That en 
wa, Für ein Belt haben; * Die —— Arad haben ſich 
jet * in — —5 ea geſprochen; die ctembergiſchen 






Egeorbneter & Krung abzugeben. — Elnen erheitetn: 
2 tube if, a el Hg ber nee Ritafolis, Wire er 

vbretung a V beigelegt wird; insbeſon⸗ 
| Die > bie‘ ernſte Dice * ni Auer ; ne die franzöfijhen Regie⸗ 
: aufstehen, Tontfg. DIE gewaltigen Worte des italieniſchen Viniſters Hatten 
Mai Bere andern Zweck, als bie Karte! ber Heißſporne zu beſchwichtigen und vom 







Bekanntmachungen. 


Verſteigerungs Anzeige. 


reita den 12 Jul J Bormittagd 9 Uhr, werben in Stabts 
g l, amts Auftrag die zum Regine Schuhl— 
ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 1 Canapee, Stühle, 3 Kleiderſchränke, Spiegel, 
Tiſche, 3 Commoden, 9 Schildereien, 3 nußb. und 12 tann. Bettladen, Beitung, Leinen⸗ 
gerätb, Kleidung und Leibgeräth ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Aofrear 
4) 1 arofed.neued Waſſerfaß mit breiten eif Reifen, 
2) 1 Lifte, Frauen-Kleider, Keibgeräth ıc., 
3) 1 Sanoper, 1 TU, 1 R aulator, 1 Spiegel, 
4) 1 Cmapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Kommode, 1 Spieze 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich ” «4 Meifibietenten ver» 
fleigert: C. Belfchner,- Ausrufer. 


Blumen- m Mflanzen-Verſteigerung. 


Samstag den 13. Juli, Ferner dingn ubr weta uf 


einige bundert fehr ſchön blühende und Decorativn- 

Blattpflanzen, nebft fchönen Topfbäumchen, als: Myr: 

then, Zaurus, Dleander, Zasmin, neuefte Degonien, 

Fuchfien zc. 14 
in dem Vergantungszi b lung öffentli den Mei eeiben ver 
er gantungszimmer gegen baare Bezahlung Öff 2. *3 —* —5* 


Delgemälde-Berfleigerung. - 
Samstag den 13. Juli, Nachmittags 3 uhr 


werden auf freiwilliges Anſtehen 
ca. 50 Original⸗Oelgemälde, lee 25*8 
Künſtler, unter andern von Leu heu« 
ren, Hasenklever, Larson, —R Lachen- 
witz, Kreuzer, Simmier etc., 
im Heinen Saal zur „Harmonie“, große Bodenheimergaffe, gegen baare 
Bezahlung öffentlich an den MReifibretenden verfteigert. 1290 
Freita den 12. Juli, Bormittags von 10 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis. 6 Uhr, können dieſe Oelgemälde daſelbſt —— — 
C. Belſchner, fer. 
460 F einer geachteten Familie kann einem jungen Mann ein in jeder. Beziehung 
angenehmer Aufenthalt (Koft und Logis) nachgewieſen werden, Näheres Ratharinenp] In 


4 * + 





vr Werfteigerungs: Anzeige. 


ı Vormittags 9 Uhr, werben au 

Montag den 15. Juli, freiwilliges Anfiehen = wegen at 

nachverzeichnete gut. erhaltene Mokiliargegenftände, als: 
1 Eanfeufe, 6 Stühle und 2 Sefjel mit Plüfh, 1 Canapee und 6 
Stühle mit Damaft, 1 Dttomane, 1 Pianino, 1 Chiffonier, 1 Cän- 
nie, 1 Schreibtifh, 1 ovaler Tiſch, 3 Commoden, Spiegel in Gold- 
rahmen, 1 Blumentifh, 2 Pfeilerfchränfhen, 3 Kleiderfchränfe, 
2 Nachttiſche, 2 Bettladen mit Sprungfedermatragen, 2 Roßhaar⸗ 
matragen, 1 Küchenſchrank mit Auffas, Teppihe, Küchengeſchirr, 
Porzellan und Glaswerf x. 


in dem Bergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meifbietenden verfteinert. BVelfchner, Ausrufer 


Sn Berfteigerungs: Anzeige. 
Donnerstag den 18. Juli, Pozmittens 9 be, meter 


ber Frau, Henriette Friederite Deich, geb. Hunold, gehörigen Mobi- 

„z 2 Tiiäge, 8 Stühle, 3 Spiegel, 2 Schränken, 1 Küchenſchrank, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Klchengefchirr zc., 

ferner in Fiscalats Auftrog: 


— 
’ 





\ i b N 
se) 1 Pferd, 1 Wagen, 
d) 1 Ganıpee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 
— — ee, 1 Gommobe, 1 runber Ar. 3 Stühle, 1 Klelderſchrank, 1 Spiegel, 
u BZ mit an: 1 Küchenſchrank, 2 Schränken ꝛc., 
a 


1 Banapee, 1 Waſchtiſch, 1 Uhr, 1 Spiegel, 1 Nachtliſchchen, 27 Stud eichene 
Ganapee, 1 Gommobe, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 2 Schildereien, 2 Stühle, 


A. ! 
adem®e immer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenben ver- 
Bu Su G. Belfchner, Ausıufer. 


nn Rpkal:Beränderung. 

Die Leder-Handlung 
DR wor | von 

un. Mhristian Schmidt Erben 

„befindet ſich Domplatz Mo. 5, 


- 469, Züchtig hi ge Mechanifer:Gebülfen finden bauernde Condition 
bei J— | A. Eckhardt, Brönnerfirafe 5; 


458 Zu Nähe der Gatharinenpforte wird eine Wohnung von 4—5 Zimmern 
balbigft iethen geſucht. Offerten ‚sub Ro. 99 bei der Expedition biefes Blaues. 













Ausverkauf! Vrönnerfiraße 14, 3. Stock. — 
1280 Wegen Geſchaͤftsveraänderung wird ber eined Lagers in ®/, und 1%/, breiten 
Maren und dichten Moll per Sthd von fl. 2: A an, ferne 3 Glen breite ern 
estra Mol für Mantillen und Viſits ıc ac per Elle 50 fr, ſowie ſchwer gewirkte 
hangftoffe für kleine Fenflervorhänae per Elle 9, 12 und 15 fr., für große von er 18 
‚te, per Elle und im ck zu auffallend en Br Preifen ausverk Air 
e re ewirfte Vorhänge in 2 — reiten, ſchwerſt ualität 
erh per Paar fl. 7 und fl. 8 Borhangeb lter von 
a ee ae "zu den Feinſten. 


459. Grumbdlicher Unterricht jr Anfänger wi-b von einem jungen Franzoſen ertheilt. 
erition d. Bl. | 





z 120. Gin Bu kbnder wird geſucht und findet: dauernde Bejchäftigung; Mainzer: 
e No. 39. 


In einem —— on 2 Monaten wird das Leſen und Schreiben der Afifepen 
Sprache bolltändig ertheilt; Markt, Ed der Hölgaffe No. 12, 2r Etod. Teen; 


Sandweg ober in Deffen Nähe wird ein Baupl fa dt. ten 
* —— x. * die au biefes a Ann Sarir M N * 
sin 





Gorfetten mit ädhter ——— eier, 1a, if. 30% 
1m ER 3,4, 5 und 6 fl, ft eine Et Köde eingetroffen, welche 
Crinoline erfepen; Holzgraben So. 4 * der Haaſengaſſe. 


ermann Meßler tw. 
450 Bon einer ftillen Kamilie wird zum Monat Auguft eine Wohnutig vom zwei 


unmdblirten Zimmern, Küche und Zubehör in Sachſenhauſen geſucht. Offerte find >unter 
No. 55 bald in der Expedition d. BL. abzugeben. 


BT TTS age SU on gs STE EUER ST — 
460. Mü vorcälbig im allen Grd 5 30 fr. bis 
ER EIIIE Gala Bikes Ort 


5 1.3. in Rn iu. Rom Dr 
Ein Theilnehmer (Handwerker) wird zu einer Stube gefucht; Vilbelerg 13, 


460. Gin Mädchen kann das Kleidermachen unentgelblid; e,Ternen, Graubeng. 84. 


— Denpelte Buchbaltung ler: fir f. 10, 60 fr. in 24 un teufwane 
ſchrei den für fl. 4. 10 fr. fammt Bücher und — 
riallen. Kfm. und. ftr: PKöpplerhöfchen No. 5 
e Auswahi⸗ breiter ſolider⸗ W b Berg 
PER I A und Tide Mr en da hen E 
Juſtus Gerlach, gr. Eſchenheimerſtraße 20. 


280. Rogmärkt’20 ſind die rechte arfegeneh Partetre ats Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Laden oder Wohnung zu vermlethen. he daſelbſt im 3, Sto 


HM WB Kun one di RG 
u.12890 58 werden Deden und Möde auf das Schonſte geftenpt,/ forwie! Gorjeläh gie au uf 
bas Villigſte reparirt und gewaſchen Hol graben No. 2, Ed der Haaſenga 

Hermann R = St 


Glaslers zu verkaufen * zu vermlethen bei Elsner, Accordenr; gt Hirſchgt. * od 









se Bunt. Intell.-Bl. M 162, Donnerstag 11 9.11 Juli 1864 1861. 


Beloanntmadungen — 


Vene Anlage. 


Heute Donnerstag den 11. Juli 1861 :- 


GROSSES DOPPEL-CONGERT 


von den Gapellen des königl. preuß. 30. Sulauserie :Negiments und Des 
Fönigl. preuß. 2. rhein. Huſaren-⸗Regiments No, 9 aus Trier, unter per: 
ſonlicher Leitung ihrer vefp. Directoren. 


1287 Anfang 5 Uhr. — Entre pr. Perſon 12 Er. 


„ “tusflellung nener Erfindung 


für Damen und Herrn. 
; AN Bezuz auf meine geftcige Anzeige liegen bie fertigen und halbfertigen Damen: 
a St.efel zum Selbftanfertigen bei Herrn ®, Keſtlex, Domplag 3, und bei 
+ SON, Gde ber Fahr- und Allerbeiligenfiraße 90, zur gefälligen Anficht 
— ee "auch Aufträge zur Grlernung und Beftellung für Echnh und Stiefel zu machen 
e fowie im Unterrichtslocale, Haafeng. 233, 1. Etage, bei Hrn. Bönewitz in Bodenheim. 


42%. Mein Fabrif-Rager 


Brüſſeler und Pariſer Corfetten 


befindet fich von Beute an 
Kahrgasse 98, nächst dem König von England, 


wofelbft ee, einzelner Eorfetten nach Mach angenommen wer» 
den. ®. Z. Schmidt. 


— A 


460. 88 wird ein Fabrifiofal, beftehend aus 4—5 geräumigen hellen Ztmmern, 
zu entfernt von der Geichäftslage, in Bälde zu miethen gefudt. Durch die Kabri- 
feine Störung im Haufe und leidet auch des Lokal nicht Noth. Offerten 

— — bellebe man unter Chiffte E. FI. 50 auf ber Expeditlon dieſes 


nn 





— Zouifenbrunnen, Kiſſinger Buterwaſſer, Nakocıy, Naſſau-Selters, 
—— ** von der Quelle, jede Woche feiſch bei 
Jacob Koſt Wtw., Stiftftraße 9, wie auch im Kurhaus, ' 


Bu vermiethen, 

455. Zwei ineinandergehende freundliche mös 
blirte Zimmer find zufammen ober geipeitt zu 
vermiethen; Döngesgaſſe 9, im 3. Stock 

455. Fahrgaffe 43 if ber erfte Stod für 
270 und ber zwe te für 250 fl., beide vollitän: 
big neu hergerichtet, an ruhige ftille Leute zu 
vermiethen. und fofort zu beziehen. 

456. Hochſtraße 7 eine Wohnung von vier 
Zimmern zu vermiethen. 

456. Stiftfiraße 28 Parterre⸗Wehnung als 
Geſchäftslokal. 

454. Gin möblirtes Zimmer und Cabinet an 
1 oder 2 Herren zu verm.; gr. Kornm. 21, Ir St. 

453. Debderweg, Untermeg 42, iR eine 
ſchöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
und Garten, von dem 1. October an, aud 
früher zu vermiethen. 

452 Gin einfach möblirtes Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethben; Dominikaner: 
gaffe 12, neben ber Stabt Kreuznach. 

1186 Imwei ineinandergehende, ele- 

ante und fehr geräumige Zimmer 
find unmöblirt fofortzu permietben, 
18 Gefchäftslocal “er geeignet. 

Buchgaſſe 14, 1. Stod 

Du Paradeplag 3, "der 1. Stod, 
3 Zimmer und Schlaf⸗ Gabinet enthaltend, 
möbliert oder unmöblirt. 1275 

454. Krögerftraße 7 ift der 3. Stod 
mit fchöner freier Ausficht (auf den 
Zaunus) zu vermiethen. 

1275. 2 elegant möblixte Zimmer nebft 
Gartenvergnügen find mit ober ohne Koft 
zu vermieten ; Mainzer Landftraße 47. 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und gleich * beziehen, 6 im: 
mer, 2. Stock; Neuefräme 5. 

1282. Ein geräumi ge © Gefchäftslocal 
im 1. Stod, Neuekr 

1287. 2 unmöblirte —— auch als 
Geſchaͤftlokal oder Saal zu vermiethen ; - 
Döngesgoffe 14, Ir Stod. 

451 Eine fhöne neubergerichtete Woh⸗ 
nung ift zu vermiethen; Schnurgafje22, Ed 
der Trierifchengafle. 

1281 Bınei gut eingerichtete Zimmer mit 
fchöner Ausſicht, auf ve Mainzer Zandftraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Gicdpenhei- 
mergafje 72, im Mittelbau, Parterre. 


1275. Möhlirtes Zimmer; geil 49. 

1285. Gine Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Kammern und Keller gleich zu beziehen; 
Rechneiſtreße 3. 

442 Am Oberräber Fußweg No, 7 ift 
eine Parterre-Wohnung von 4 Rimmern und 
fonft allen Bequemtichkeiten nebſt Garten» 
vergnügen zu vermiethen. 

a4 Ein Zimmer ift zu vermiethen Küßs 
gafle 7 

459. Am Affenthor 3 tft eine Wohnung 
im 2. Stod zu vermiethen. 

459. Graubengafle 29, 2. Stod, iſt ein 
— Zimmer zu berieben. 

- Der 1. und 2. Stock weft: 
lich, "ea Zimmer zc. zu vermiethen. 

460. Gin rer Bimmer zu vermiethen; 
Markt 30, 1. Stod. 

450. Eine Wohnung au vermieten, Hüh- 
nermarkt 18, 1. Stod, 3 Zimmer u. Küche, 
Manfarde und Bobenkammer an Rille Leute. 

459. Miedenau 13 ein Zimmer mitKas 
binet möbliri oder unmoͤblirt zu vermiethen. 

460. Ein möblirted Zimmer mit der Aus- 
fiht auf den Main ift zu vermiethen; Alte 
mainzergafle 69. 

460. Zwei beizbare Manfarben zu ver- 
— Alteſchleſingergaſſe 1. 

60. Schnurgafie 61 ein aroßes Local als 
Banren oder Möbellager oder für Früchte. 
Das Nähere Belnhäufergafie 27. 

1290 Gr. Eſchenheimergaſſe 44 find möbs 
— on zu vermiethen. 

@ine Wohnung von 3 Zims 
— e, Kammern: re iſt zu 
vermietben; Fl. Sandgaffe A. 

1290 Bıwer ſchon — Zimmer mit 
Ausſicht auf den Main ſind an einen ober 
awei — zu vermiethen; Altemainzerg. 39, 


2.6 
45. “in ſchoͤn moblirtes BSR {ft zu 
vermiethen; kl. Gallusitraße 9 

460. Gin freundlich möblictes er 
mit Glavier; Grunerweg 4, am Sandweg. 

Eine Wohnung, "beftehend ans 3 

Bimmern, Küche nebft Zubehör, if für fl. 125 
an ftille Leute zu vermiethen und gleich zu 
bezieben; auf ber Expedition zu erfragen. - 

460. Fabrgaſſe im 1. Stod ift ein ſchon 
möblırte® Zimmer an einen Herm zu vers 
miethen; zu erfragen 67, im Laden. 


460. Ein möblirte® Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Schmittftube 7, 1. Et. 

460. Zwei möblirte Stmmer au vermiethen ; 
Schnurgaſſe 40, 3. Stod, 

456. Schnurgaſſe 52 ift ber 2, Stot, bes 
ſtehend aus 7 Zimmern, Küche, verfhloffenem 
Vorplatz x. zu vermiethen. 

456. Paradeplatz 10 im Vorberhauß eine 
Wohnung zu vermiethen. 

456. Sguurgefle 52 iſt ein Laben außer 
ber Meſſe zu iethen. 

457. @riehbergernnffe 44 y* im 1. Stod 
bes Vorderhauſes und im 2. St. des Hins 
terhauſes eine Wohnung von je 4 Zimmern 
nebft Zubehör fonleih, jo wie im Hinter: 
bauje eine Mohnung von 2 Bimmein, Al: 
foven nebft Zubehör per 15. Aug. zu vermiethen. 

457. Gine Wohnung im 2. Stod, 3 ins 
einandergebende heisbare Zimmer nebft Zus 

dr mit ber Ausfiht auf ben Main, if 
b zu vermiethen und faun gleidy bezogen 
werben; aaa am fläbtifchen Holz⸗ 


magayim 42 

ömerterg No. 16 ift der 1. Stod 
zu vermiethen. 

454. Zwei freundliche möblirte Zimmer 
If au vermiethen; Finkenhofſtraße 8. 

3uvdermietben 

rg Keller; Köpplerhöfchen 5. 

460. Breitegaffe 33, 2. Stod, ein möb- 
Urtes: Bimmer mit Gadinet zu vermiethen. 
460. Eine Wohnunz, nu ſich auch als 
ragen eignet; zu erft. Hölgafle 12, 


"450 Elegant möhlirte Zimmer, nahe am 
Bodenheimeribor ; neue Mainzerfirafe 58, 
m 1. Stod. . 
460. Gine freundliche Wohnung iſt an 
ſtille &ute au vermi⸗then; Steingaſſe 12. 
460. Am weitlichen Theile. der 
Stadt ift eine fonnige, abgefchlois 
ene Wohunug von 3 Zimmern x. an 
Leute zu vermiethen und bis Semptem: 
ber zu beziehen. 
460. Un ein ſolides Madchen welches 
won a bat, ift eine Bobenfammer zu 
Brunnengaffe 11. 
160. —— Bimmer zu vermiethen ; 


—— ſſe 27, Vorderhaus 
Ai. Ziegelgaite 12, Ya Stod, Zim⸗ 
mer mit es möblirt zu verm tethen,. 


1291. Ten Nr. 8 iſt eine Wohnen 
von 4 Bimmern ıc. an = able ame 
vom 1. Oftober d. J 

1291. Enioletitraen find 2 —— 
nungen von je 6 Zimmern, Küche, Speiſe⸗ 
— Keller, Manſarden ıc. zu vermiethen 

ee 77 wei 
ae "inmer, im 4 ig zu vers 
; Näheres Seilerfiraße 1. 

A, Hirſchgraben 8 ber hy Stod, 
eg aus 6 Zimmern, Klıche mit Waſſer⸗ 

1291. Brönnerftraße 20, 3; Stod, finb-2 
fehr freundliche Zimmer mit Ausficht nach 
einem Garten, nebft Manfarde, geriennt — 
zuſammen, zu vermiethen. 
Dienftgefuche und 

453. Gin reinli Mädchen, das E 
zu Kindern hat, wirb geſucht; Werheligen 
firaße 22, 1. Etage. 

456. Gin — aellnermãdqhen wirh 
gefucht ; Anfergafie 10, i 

454. Ein Diener wird “zu einem Herru 
gefucht, nur ſolche mögen fi melden, die vor— 
züglich gut empfohlen werben, Näheres Morgend 
zwiſchen 10 und 12 Uhr; Langefizafe 29, 

455. Gin Donatmänen wird geſucht; 
arg lan 

Ein Hausmäbdhen, das bie Hausar⸗ 
* etwas waſchen, bügeln, auch etwas weiß⸗ 
näben kann, wird in eine ſtille Familie ge 
fı ht; zu erfragen kl. Friebbergerfir. 9, im 

2. Stod. Mittagg 1—5 Uhr 

*25 Ein Auslaufer ber padın —* 
mit guten Zeugniffen verfehen, wirb 
fucht; Nähere auf ber Ggpebitioi bie 28 
Blattes. 

459 Geſucht wird ein fehr zuverläffiges 
Kindermädden gegen guten Lohn; Beil 39, 

459 Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, ſucht eine Etelle; Bender, 
Graben 39, 

459 Gin braves gutempfohlenes Mäbs 
hen ſucht Dienft; Eatharinenpforte2, 1. St. 

459 Ein angefehener junger Mann mit 
ben beften Beugniffen ſucht mit befcyeidenen 
Anſprũchen eine Stelle ald Diener oder bgl. 
Näberes Altemainzergafle 32, 

459 Eine gute Koͤchin, melde 4 Jahre 
an.einer Stelie war, gute Zeugniſſe befipt, 
ſucht eine Etelle; Wender, Graben 39. > 


8 zu much Arbeit win nn 
geſucht; alte Mainzergaſſe 

460 Gin braves Mädchen fucht Dienft 
als Hausmaͤdchen oder in einer Fleinen Haus⸗ 
als Mädchen allein ; Eſchenheimer 


Bandftrafe 22. 
2 ſehr geübt 
‚3. Stod. 
460 Ein Rartes Mädchen, * etwas kochen 
fann und zu jeder Arbeit willig ift, wird 
; alte Weainzernafie 64. 
460 Man fubt 2 Laden, 1 Stuben: 
en, ei zu Pferden; Kor⸗ 


4160 Ein * Mann ſucht Stelle als 
23 Eſchenheimer Landſtraße 32,2 St. 


Bodenheimerfiraße 8, 1. Stod 

460 Ein anftändiges Mädchen, 
welches in Handarbeit gründlich er: 
fahren, wird zu arößern Kindern ge- 
ſucht. Frau Saffe, Allee 17. 
4650 Bin Mädchen ſucht Dieuft als Haus- 
mädchen. ober ald Madchen allein; Grauben- 


fe * 
460 geſetztes Mädchen, das 
ED es kann, ſucht eine Stelle in 
einer ftillen Hautbaltung bei Frau Sof: 
* Trieriſchegaſſe 8 

460 Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit wi ig, 


Hi 


Hm 


=] 
2 


auch gutes Lob a ſucht Dienſt. Zu 
—84 Markt 30, 3 . Stod. 
Bekanutmachungen. 


Truffes conservöoes en bouteilles 
empfiehlt in ausgezeichneter garans 
Qualitãt 


1290 HOREEN Milani, 
3 DBleidenftraße 6. 


459. Ein [amanıez Wachte hund mit weißer 
Bruſt, auf den Ramen „Bello“ hörend, hat 
ſih verlaufen, Dem Ueberbringer deſſelben 
eg — gr. Bockenheimergaſſe 24, 
——J 


459, Gin feld. Regeuſchirm mit weißem 
Bein iſt irgendwo ſtehen geblieben. Man 
* —— — liche Rütgabe: Stiftftraße 


Saufeunfee. ird geht; ar. 


Be SS TERN Pen. 2 86 fr., 
2 ae A „ 
abo P} “ 0) 34 ” 
— a dd = Sn Zr Co gen 32 
2 er 40 44 
Snbifcher Raffinabe. 
Siliger. Origtnal-Ballen und Faͤfſern 
Millani-Minoprio. 


Allen Haushaltungen 


zu empfeblen! aus der Kabrif von 
E. Gaudin in Paris: 
Weißer flüffiger Leim. 
Diefer Leim wird kalt angewendet; man 
faan folgen gebrauchen für Papier, Papp⸗ 
dedel, Porzellan, Glas, Marmor, Holz, 
Leber, —F — a 14 und 8 fr. 
in: ®nlver. 
Das. 4 um Rafirmeffer zu ſchaͤrfen, 
fowie zum Pupen und Boliren von Gold, 
Silber, Zupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Flacons 
à 28 Fe, in Niederlage bei 
1280 — v. Zend, 
he Bodenbeimeraafie Nr. 


Weinverkaufi in Al In 
in der Weinhandlun 
5 gr. Gallusstrasse * 
Rheinweine zu 20, 24. 36,48 fr., fl.1. 12#r.; 
Rothweine zu 36,48 kr. fl. 1 12; Malaga fl. 1, 
Rum fl. 1.12; Champaaner fl.1.45 b, Klafche. 
Weineifta 16 fr. die Maas. 


Neue holländ. Bollhäringe bei 
J h ani 


1290 Bleidenſtraße 6. 


457. Wepfelwein J 
Jacob Better, Lohergaſſe 44. 


459. Ein ordentliches Maͤdchen kann das 
Kleidermachen erlernen. Eingang zum Lands⸗ 
berg im Laden No. 17. 


Solide Mädchen Lömen —— * 
halten ; MI. Eſchenheimergaſſe 84. 













Bteater —— 
die Öffentliche Ziehung 35 Klaſſe 1407 Lotterie beginnt Mittwoch den 17. Juli 
1861 in dem ehungs-Sadle auf dem — dorgens 8 br. 

Franffurt a. M., den 1. I 426 1. Stadt:Lotterie:Direction. 













gewebie wie gestlickte, in sehr 


grosser Auswahl in allen’Breiten, 
Hi darunter viele sehr zierliche Mu- 
m mia u ster für kleine Vorhänge — in 
—* — ol Moll. wie in Tüll. — empfiehlt 
mu E: Breusing, Bleidenstrasse 1. 


19X»lih un — — 


1288: Mu dem Todestage des verewigten Herrn Salomon: Mayer Freiherrn 
mb an demjenigen des Herrn Nathan Mayer Freiherrn von Motb: 
den ee des Monats Ab (dem 20. und 21. Inlind. Jımtipredyend) ſollen 
en des $ 11 reſpe $ 22 der Satzungen Aufnahme in! jede der bei⸗ 
den Gejellichaften unter Erlafjung des Ginkaufgeldes ftattfinden. 
igen bie ae bet pr unterfertigten Be Commiſſionen bis 











uben 5. Juli: 1861, 
. E „a Verwaltungs-Commiſſion der. israclitiichen 
OHREN * Männer⸗ und Frauen-Krankenlaſſen. 


"schöne gestielate Bareze zu 
ehe ohne gestickt zu 12 Kr, 
e französische WMousseline zu22 kr. 
die Eile, sowie Fantasie-Stiofe zu bedeu- 
‚herahgesetzten Preisen hei 


Ä Is DB. Schuster, 
— Beil, 90tel de Buffie 


ſenkeller am Mühlberg. 


uſtiger Witterung: Concert. 


Mine asser-Anstalt von Earl Gierlings, gr. Efchens 
N 3 und in Matertals und Karbwarren » Handinng von J. W, 
zaf & if ſtets vorrötbia: Selterswafler à 11 Er, 

„ — gazeuse à 30 kr. per Flaſche u. 18h 



















os ANP ER antorımm 2 HR 8* 


Beier. Berfiherm unge Amen Su 


| erlim.. 
_ Befiätigt: om baten Grlaf vom 18. Oktober * - 18k 


1U9% 4 


— E— ‚ot reg De Bone a6 
PR erde = —— 








Be 3 —— * Ho 

u * u T fuͤr een m 

A — eher e 5 Ser gegen uerf — m, None {n Städte fr als Auf 

bem and —— —— er u Bat ler Bat, ai —— 
e [3 

—* en Zu — 

— 060— I 
esgleichen übernimmt bie Kin en die Zer- 

störung dureh — nee pn obne age | 


o Die Hed nguugen/ umter welchen die Gefellſchaft Verſicherungen ettbeilt) | Ark 
Klar und einfach, die Prämien, den Gefahren entſprechend, niedrig —— 
ſo daß unter: feinen Umſtaͤnden Rachzahlungen von den Vaſicherten gefordert wetden 
Zur CErtteilung jeder maͤhe ren Auskunft erklären fh mit Bergnügen:benbit';) ® nad 
Frankfurt as * den 2Jmi 1861. Ian on 
Als Agent Herr y Weifrurtrfe. 


Mh ..„Brnst. Büchner, 
GGexuttal Agent der Deutfchen- Feuer-Verficherungs- —— 


FSranrs-- N. <) Looir des Canton Freiburg. 


- Drei Zie li inne. Ev / 
uf * Zu ee] —— Ki * na 


As Hlorwilz junier, in Scankfurt na Bin 


1280, Ein ſchöner Kader hör Br iſt m verm 
Götheplag 94 Mäbheres.im 1. 


Esheres im 1. God, U — 
454 Bine Wopnung on ber, Eſchenheimer Landſtraße 26a, 2. St., beftehenb aus 
6 Ziamern mit Allen‘ Beque milia keiten, iſt Aldtä zu beziehen; "eingufehen von 11-2 Uhr. 


1283. Zimmergeſellen finden dauernde Beſchaͤftig bias, Mainser 84 e 26. 


487 fl. 30,000 werben-auf reinen Jehr guten: erflen Inſah wir CEhne Wers 
miktler); 9% ‚Giepenpeimerfir. 8 -- 7 u — — 


u 458 u 453 fl.20 ‚2008 jofort gegen hypothetariſche Siherbeit auszuleißen ; ET ' * 
22 — — Mobel und Betten werden zu bohen V 8 
Te Ein Lehrling wird angenommen bei Ph. Kenecht/ Friftur ERSTE —X 
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Te men 





— —— ge 


os 0 


Pu \aT ah 47} 
—“ "dad -unter der Birma ©. W Beyer Bitte, Waarentag 
Eallus Mb. 10 dahier Lommiſſtonsweiſe be kant Bronces —— 
MM Bow L Fuel. San mit Aetiven’ and -Pähfiven auf bie Firma" en 


"Ws. B. ® Marth | 4 =: —* * 


yil sındao 
—— * ‚he neigen ich mich mit dem Bemerken — mein hiervou 
Kae re LIE SEN SP Et 
ng⸗ en = 
—W ng u. FE ee and) wie vor —— —— Roi: il) nein 


1211 HN S bar N 
1 RR M., den-9.- Zul 1861.- — Be, 
ö ** we n ©. Bw. Beyer, Wittwe. 
—* mich beſtehend m ich Heim die Uebernadn „Bl, 
5— su % 10, mit dem —— 


—— Verbi dungen a! as mit ben beften Kabrifen unverändert 


twerbe, Das eben bereitö_in jo hohem Grabe ‚am 
trauen durch —* Preiſe und ‚bie wolaues⸗ Bedienung ‚gu erhalten) und 
Mu 4 im yihar 


„den 9. Juli 1861: 
'W.F Mar 


Fer ‚garanlir 6 —— 


000, 50,000, 30,000, wi: ‚000: * 
ungen * Pan den Tagekpreifen das mit. dem 0,39 * e 
— — u Sie, —— (epntensn 














She)? as 


Akıın 9 
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— 
n Laflug, au — Bsp \u 2, 
ntafieftof 3 80 fr, nebft ‚allen. andern ‚feinen, Sorten int größe —— 















ober 1. Stod. 


* * — Binimer, Rarterre 6 
Gihenheimergaffe Pu 


auf I. Infaß au leihen. 






* — srl Fiden San Saufe ‚mit Thönem, Garten iſt eine Wohnung. ’ 

1} con. und fonftigem —8 * oder Ed von Auguſt an —* 

vermiethen ; Grfineburgmweg 
1291 iga | At Stoßte, tft eine undliche W 

pn 5 —8 and Zubehör zu ER nd Eu zu” — 5 nal 


46 Ein Glasſchrank mit. Schiebfenfter,: ca. 10 bis 1% Schub lang; 
eim: Heiner eleganter Ladentifch, —* * —S werden gu 
A 











geſucht. ES chäfergaffe 4, gleiher Er 


aus) Alan ID u == 
ee — SEN — * oem unferem Finde See⸗ 


mont⸗ un —8 
- 1 Kim 4 


dr — — werden — bei E. Straus Boruhe 
rechte Seite Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werden binti 


461. gelegenen frequenten, aber weniger großen Straße wird ein Kleines 
—— — eh offenen Beichäfte eignet, zu Faufen gef Offerten 
* an ade pin By, 5* auer ber Shi inte R. De £ 
















Her Belt d, in, volftändiger Ausgabe von, Aufe 
a Share ae 


361 Gebrauchte Möbel, Betten, Servenfleider, Busen, Meil 
Diet) \Eifen, brauchte MR ‚Xıttlauitäten 26. werden gekauft und Aut 
ber — am — ® — Kid ar A; 










> oheb «ei Vehrling gefucht. Offerten unter 


2146 kleines Haus wird u miethen geſucht Näheres Biegelgaffe 12,170? 

— — ——— — TE > io 
— ur Gründung eines lucrativen Geſchafts am 

ie ins her 'm en Offerten M.,G Ebefergt bi — 





ZuiellVl. M 162, Donnerstag 41. Juli 1801. 
RR Hanuntmadhungen 


vater We Be anntmachungs. 
Die Aufnahme Kranker und Das — —— im —2 
W04. Die Aufrechthaltung 


Een de 5 in — gen — ——— —553 — wie Haiti der Din er die m * 


der aͤlen macht Fol be Unotbnungen bp 
man das 


d sl " Tolige henih wnllen: san! 
Die: Aufnahme * Pe + h KT Fälle — ruhen en und Be 


—— — — ———— at nur m 8 Bis 11 Uhr Morgens —* * b Uhr 


ttaas TI! 1 
—5 hei en Auswels daß 


14 
eur ——— —— der ee N, — auch 
chwornen — et, mitzubringen und ſind 
bei dem Aſſiſtenz⸗Chirurg Herrn Harff, —e— 3 


Kranken a nur Dienstags und Freitage in vr dinge. 


me N 1861. 


Pfleg: Amt Des Hospitals zum beit Sein 


—. 
| 4 Wesen vorgerücter, Saifon "habe ich eine Feine Parte Pa- 


Bar r u ammtli dieſer Sa 
— —— 


Bustav Hömpel; Steinweg 9. 


ei der. Großherzogl. Badifchen Bundes⸗ 
befindet fich nun in Mo. 6 der: nenen 
Dritten Stockwerke, 

tt © M., den 5. Juli 1861, 


Begen vorgerückter Saifon — anal 
— Elle 12 kr., do. — e pr. E e 12 kr. EIER 
ee eiger, Fahr Targa 109." 


gen 
u ah 

LER er: Stie 
r Sorten und in großer Auswahl:zu ben bekannten billigen reifen * 


Christian Otto, Brönnerftraße 5. 
A hat die geſtickten Schuhe gewonnen. 8 Hnpinnnuofk 











“ 




















u Tai 13 





tot ¶ Mehl ituieder veidhhektig affertirte 1 25nE Nunıd; apalis 2 466 
Möbella 9 er 

erlaube mir ae erüpfehlenbe Wrhinerung zu bringen und zum Beſuche deſſelben 

hl nr "ch. Motzahn, Mainzergife 87.59. 

nm Tal 5 Margarethe zu ihrer teten ih 

| se ter Wilbeim nebit A — * Rindern. 

| Ein. 1 Gandlım jslehrling ran rise — 


find er; =: Strich — od Ani 
Baden nebß; Gomptoin naͤchſt ber Lederhalle it preiswürbig 








A dm ut 
begleiteten, foge meinen 






au —— me 4. 


| verkaufen. 461. ‚Möblirte Zimmer, find. zu. 
456 Bofamentier » Handwerkszeug, ale: then; fl, —— e 
tihle, 20. ;Schnurgafie: 52%. Barterre-Lokal, zu hen ge» 
dufen: . eignet, IR In Oermietben; Mlerheligengafe 
—* einer ** nebſt einem 
helfen *9 * ffraße 2. 


ah je möblirte Manfı 5 
en 
eh AN bi 5 


en Biege F eg alten. — aA. — Mira 8 


——— zu — 462. Fu Kit *2 a! 
ei W 
& ——6 * Saraf ‚Koi Beim or ” bie 


- Bornheim Gelnbän 

ſtraße / iſt eine —8 Woh⸗ 7 efuche und Anerb —— 

—* * vermiethen und gleich zu 5 it —— — 

* 1. Jägergäſſchen 2 in * ig re Gin en on 3 ſucht, 
ft eine e freundliche Wohnun Hühnermarft 14, im ——— ——* 

Stoc —*8 aus 3; Blunmmer - 480 in Mäddyen, —* Llebe zu ſin⸗ 

entre ya Ar * ‚dern, hatı und ſich ber Haugacheit uuerc 

uguſt wird —* Reha 64. 

N mitte Hümmer im _ 461. Ein Mätchen, das bürgerlich kochen 

1. Stod vom ir t bi8 8. Auguſt, Billig kann und Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht 

EN En 

wen zu verm " u. ng eingehen Er wird gefädht; 


44 Ich Sin an res in veintiches ihes Rindermädeen wird 
Papagaigaſſe 8. — Edenheimer Lanbfitaße 22 





ER 


481 andter Burfche, wel: 
Demand - 







t * 5* als Aus⸗ 


tn fucht ei Bauth u 
1 oder 
- Nushtif; ee Sendler, 


ein ſucht Stelle als 


16 a Mann, welcher 
gu empfohlen wird, auch eine Cau⸗ 
‚tion bon 500 fl. fiellen kann, ſücht 
J le als ze: Näheres 
“ ER eldheß fein waſch 
sl Ein w n waſchen, 
und dm, fucht betei 


ech we 






















ee men, * 
e 

it — kl. Fiſche 
BL a en Mitchen geht, nı6 


ler Arbeit willig ift, @elnhäufergafie 18. 
nimm 
53 — er a 41. PR 


1 Sehr gute Stellen für Dienſt⸗ 
aller Art find stets offen bei Frau 
era —— 8. 


Kindermäbhen wird geſucht; 
— Einen ai abe, 


wel hes kochen fann 
RER — wird geſucht; 

iæa — nn 
eränbert. Am Landmar 









bei geringer 


Juli. 
= 





— £- 
den 11 Jul 1861: 


l 


——“ 
Oper in 4 


n\ L 
\ N ‘ 
. * 


zen höher. Roggen per November matter. 
SIDE 8 Thlr 1223 Sar., Roggen 5 


—15 sber⸗ — zw-71—73 zu haben. 


beater:AUnzeig 

Staltenifche Opernvorfteltiing.ber Geſellſchaft des 
‚„ unter Leitung des Gapellmeifterd Hertn Orſini. 
Duft von Verdi, Außer Abonnement, 


AN N SL ER 


Gefuche verfcbiedener Art, 


—— —— werden aa PR 


AT wird und bald 


zul 1 18, 
a ae ab od Wann 
* — 
461 bengaſſe 3 
Bekanntmachungen. 
= Melis-ä 19 Er. 
1291 ani- Min 
462. Ei — übte Wei kd 
— — 
A1. 461. Dar * No. 80261 wurde 
dirloven, vor deſſen Ankauf ur wird, 
ua aim ach, A — —2* 
machen gi noch ein ie 
ren * Fi erſragen RE: 


——— Blsiune 12 I 
> per Child. > 


1291 G. Sartorio. 
$eantfurter Schleppf ——— 
Angekommen der K 


uk Ladeſchluß für die A 
ie ber Thalgüter: Freitag ben 12. 
achmittags. 


1291, Neue bolländifche und eng- 
liſche Häringe, Weftphäl. Schinken, 
Göttinger u. Braunschweiger Würfte. 

Milani-Minoprie. 






d 
ufuhr Stimmung ſehr feſt; —F — 


Thlr. 24—26 Sgr. Hıfer 5 Thlr. 


Juli Roggen per Juni 42%/,, per. bt 44'/,, Oel loco 12, per 

2 12, Erin Aus je: Kom 18”/;, per — ex £ 
Samburg, Walzen loco feft, — en ruhig. ne F 

8 





e.· 
La Traviata. 


—— — —— —— JE —— — —— ee 


E 


= 
Bi 


— a28kr. * P. 
«P. 


u a 


5 


O. b. Hambrof — — 

— 5 2 
— b. Rotha. — 
ez 

‚ho s 


— — x 


} | 


Pt. Max.- 
——— — 


—* % A Btlickel, 
4-Dusaten 
x Fros-Stüeke 









der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Oraan der biefigen Staatsbehörben, 
und den Framfiurter Nachtichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Gelſtpfoͤrtchen, Schlachthansgaffe 2.) 
AR 163. Freitag den 12, Juli 


Betfanntmahungen 


in bie Kurlisten ton Somburg, . Wietbaben, Baden: 
In erate Baden, rennach Ranbeim, Wildbad, Eus 
Schwalbach, antatt, Pyrmont, KRiffingen u. 

prompt zu den Originalpreiſen beforg 


tu di dani ’ di P 
— 


—B——— Buch Papier- & Fandkartenhandlung, 





Oberursel am Taunus. 


Bom 13. bis 28. Juli wird auf meiner Kegelbahn ein großes Preis: 
L-Schieben, verbunden mit Harmoyie von der Linde und Tanz auf 
dem Tivoli in meinem Garten am 14. u. 28. Juli abgehalten, wozu einladet 


Georg Pfaff, zum Bären. 


Sokal-Beränderung. 


Meinen werten Kunden, fowie einem verehrlichen Publikum ich hiermit 

bie Ban Anzeige, Sr Beicäftslothl PEN — 
Varadeplatz G (neben dem Wolfseck) 

verlegt habe » halte, mein Lager in allen Sorten goldnen und filbernen Tafchen: 

— beſtens empfohlen. — Reyaraturen werben billigſt und prompt beſorgt. 


‚Heinrich Eurich, Uhrmacher. 


1278 Nö. Mofaiten und Cameen (Schiller und Goͤthe), 
zu "Nadeln und Ringen "Fi er Fr verfanfe billigft. 
hienschlager jun. 
ı ‚alte Mainzergafie 24. 


Bekanntmachung. 29 


68 wird wiederholt darauf aufmerffam gemacht, daß banres Geld, Bone 
Wertbpapiere, Juwelen und überhaupt alle Fahrpoſtgegenſtaͤnde, welche nach 
anfreih und Großbritannien: via Belgien brftimmt find, nicht in Briefform zur Ber: 
kommen bürfen, fondern in beſondere Padele, benen ſtets eine Benleitadreife beis 
zugeben ift, verpadt werben müfjen. 

BPadete nah Frankreich, welde baares Geld, Pretiofen, Juwelen, Wertbpaptere 
(Banknoten, Wechſel, Gaflenanweifungen, Actien, Staatöpapiere, Obligationen u. |. mw.) 
und andere wertbvolle Sachen enthalten, müffen eine Emballage aus fen Leinen ober 
ſtarkem, nicht durchfichtigem Wahstuch, ohne auswendige Mabt haben, 
und ausreichend und vorfichtia verfiegelt fein. Sendungen mit —— — und 
anderen Werthpapieren nach Belgien und nah London find auch in Emballagen von 
ftarfem und feftem Padpapier 'zulärfia, wenn jonft die Werpadung nad) gabe der 
Weite bed Tranfports und des Inhalts haltbar und ſichernd 

Schriftliche Meldungen bürfen in den Packeten nad den genannten Ländern nicht 


enthalten Du. 
ie Signatur muß bei den "Sendungen nah Gr itannien bie Yale, 

mit ‚Iateinifähen —— Buchſtaben geſchriebene Adreſſe des Empfängers 
— auf der bung weder aufgeklebt, noch aufgeheftet ſein; bei den Send 

lgien und ——— muß die ——— aus mehreren Buchſtaben —8*K Fam 
mern .mit Angabe des Beſtimmungkortes beftehe 

Die Begleitabreffen zu den nah F Franfzeich unb Geofbritannien 55 
Sendungen a offen. jein und dürfen außer den auf die Beförderung un Relung 
bezũglichen Angaben Leine weiteren fehriftlichen Weittheilungen für "den 
halten ; dagegen muß ber Name des Abſenders —5 angegeben und ſein Siegel *— 
drüicht fein. Die Begleitbriefe zu den nah Belgien beftimmten Sendimgen können 
verſchloſſen * und 66 berg ngen —— Die Begleitadreſſen nad Bel⸗ 
gien und Frankreich ſind in franzoͤſiſcher Eprace abzufaffen. 

Die 5— zu Sendungen nach Großbritannien, wel he ar 3 
ke er Spräde "de Cm find, müſſen auch die Angabe ber oh nu 
alten, weht endungen nicht an hochgeſtellte Perſonen ve ‚Brope 
älter adreffirt 

Außer den Beagle — iſt die Mitgabe beſonderer, für die Zollbehörden Stimm. 
ter Snhaltsdeflatktiofien, in Frangdfifcher . Sprache verfaßt, notbwendig, weldye kei 
durch Belgien tranfitirenden Sendungen nad Frankreich und Großbritannien zweifach 
— ausgefertigt fein muſſen. 

Frankfurt a. M., den 10. Juli 186 


Such Span una Kari jhe Grmral.Bat- Birch. | 
chramm. Mteyer. 


vi. Wilde, 





marmoı bi SE. nn 

—— Bu ar 

aus der Fabrik der Herren —— & Set - * ai, iultun, C 
Kiftchen verpactt, emp! 


—* 


große BIER... 5 28 vis-a-vis dem Bondes-Palai, 


' 


göwebte wie gestickte, in sehr 


2 Auswahl in allen Breiten, 
— viele sehr zierliche Mu- 
9 ster für. kleine Vorhänge — in 


Y:wer wie in — — empfiehlt 


Vorhäng: 


In Bekanntmachung. 


J Di re Were — un — en —— pro 1861/62 
Die besfallfizen —— ſind bei dem 19. DB verihieen ab einzufehen und 
Lieferungs-Anerbieten daſelbſt Län 5 bis zum 19 oſſen abzugeben. 


rue) Mm M., den 8. Sl 
Secretariat der Zolldirection 
Meiß. 


Geſuch eines Fabriklokals. 


40 Es wird ein Fabriklokal, beſtehend aus 4—5 geräumigen hellen Ziwmmern, 
Fon rap enffernt von ber Gefchäftslage, in Bälde zu miethen geſucht. Durch bie Teen 








entfteht Feine Störung im Haufe und leidet auch des Lokal nicht Noth. Offerten 
mit Preisangabe beliebe man unter Chiffte E. M. 50 auf ber Expedition dieſes 
Blattes abzugeben. 


461 Ein Glasſchrank mit Schiebfenfter, ca. 10 bis 12 Schuß lang, 
ein Heiner eleganter Ladentifch, fowie ein Ankleidefpiegel werden zu kaufen 
"& häfergaffe 4, gleicher Erde. 


150° Von einer ftillen Familie wird zum Monat Auguft eine Wohnung von jet 
unmöblirten Zimmern, Küche und Zubehör in Sachſenhauſen geſucht. Offerten find unter 
No. 55: Fu in der Expedition d. BL. abzugeben. 


Ya dem neu erbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor, hinter dem Finfenhof 
—“ 97, iſt der erſte Stock zu vermiethen und gleich zu beziehen, beſtehend at 
immern mit Gaseinrichtung, Küche, Speifekammer, 2 Manfar: 
den Keller; Antheil an der Wafchküche und Gartenvergnügen. Auch find‘ dafelbft 1 bis 2 
* u Zimmer nebſt Gabinet und Manſarde zu vermietben und gleich zu beniehei 
Wohnungen zu vermietben. 

—* den neuerbauten Haͤuſern Unterweg Rr. 400 und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
thore ber Blumenſtraße find noch einige Wo —55 — vou je 5 Zimmern, Vorzims 
mer x u. Garten fogleich zu vermiethen, Täglich einzufehen und Näheres Lange 
Arabe 10, Barterre, zu erfragen. 


dſiſcher und deutfcher Unterricht wird von einer Franzöftn gegeben, welche 
ſpricht· Näheres bei Prof. V. Dubourg. t 


Für ein ———————— en gros wird ein Lehrling. geſucht. Naͤheres bei 
be Expedition d. B 









Eodes:Anzeige. 
Alen Freunden, Bekannten und Verwandten machen wir biermit die traurige 
Anzeige von dem Ableben unſeres auten Vaterd, Schwienervaterd und Großvaters 
Xob. Heinrich Simmigboffen 


Herrn 
und bitten um ftille Theilnahme, 


' Die Beerdigung findet flatt: Samstag ten 13. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus: Stı ne 30. , j s = 


Die trauernden Sinterbliebenen. 





er un am 
Herrn Philipp Konrad Frepeifen 
eine fo liebevolle Theilnahme bis zu feiner 87 Ruheſtaͤtie erwieſen haben. 
| ie trauernden Sinterbliebenen. 


| Dantfaguıng. 
Alen Freunden und Verwandten den innigften Dank für bie fo zahlreich bewiefene 
Theilnahme bei dem Begraͤbniß bes dahingefchiedenen Herrn Johannes Moch. 
Die Hinterbliebenen. 


454 Eine Wohnung an ber Eſchenheimer Landftroße 26a, 2. St., beſtehend aufs 
6 Zimmern mit allen Bequemlidkeiten, ift gleich zu beziehen; einzufehen von 11-2 Uhr. 


1283. Zimmergefellen finden dautrnde Beihäftigung; Mainzer Landſtraße 26, 


451 In ein chriſtliches Banqulerhaus wirb ein Lehrling gefucht. Dfferten unter 
& bei ter Expedition d. BI. abzugeben. | 


Die „Neue Kranffurter Zeitung” wird in vollftändiger Ausgabe von Anfang 1857, 
bis Ende 1859, jedoch ohne Feuilleton, zu kaufen geſucht. Dfferten unter A, Z, nimmt 
bie Rebaction db. BI. entgegen. —— 


Fertige Friedboffrenze in Auswahl bei J. H. Bein, Ladirer, Schlefingerg. 10: 
462. ES” Unfere Wohnung befindet fi feit dem 15. d M.: Wredigerfirafe 
Mo. 10. ; Geschwister Levi. — 


1292 Ein einzelſtehendes ſolides Frauenzimmer kann ein ſchönes 
Manſardzimmer mit Cabinet gegen Beſorgung von drei Zimmern u 
entgeltlich erhalten. 


1292 In ein biefiges Gommijjtons-, Spebitiond- und sn Geſchaͤft wird ein 
Lehrling mit guten Schulfenntniffen geſucht. Dfferten unter beforgt die Expedition. 


1292 Gin gejehter Auslaufer, ber zu aller Wrbeit willig iſt und gute Zeugniſſe 
beibringen fann, wird gefucht von Garl Knatz, Bienelgaffe 11. 


452. Es wird am biefigen Platze ein aungbares Detail» @eihäft, vorzugsweiſe ein 
Merceries@efchäft; zu Übernehmen gefjucht. Dfferten bellebe man unter Chiffre WNo. 6 
an bie Brpedition d. BI, abzugeben. 


& 




















> Pe Beilage, Frankf, Intell⸗Bl. M 163, Freitag 12. Juli 1861. 


Bekanutmachungen. 


— de Hombourg, 


ie Kursaal. 


Venareat le 1? Juillet 1861, 
— A 8 heures du soir: 


Grand Concert Yocal ei Instrumental 


denne par 


la Compagnie Italienne - 
— —vv E Merelli, 


-M BR Schulz 
PIANISTE. 


1 Morceanx de. chant seront conduitstpar Te maitre de chapelle, 
Mr Huuigi Orsini. 


— du jour donnera le detail du programme, 
; empfiehlt 2, Wurzmann, 
Turnerbinden große Sandaaffe No. 1. 

J ‚. Verwanbten und Freunden wibme 5* die Anzeige, daß meine Frau heute 


—WR m Fame 5* aben entbunden wurde. 
— Nathan Goldſchmidt. 














— F— an a ub 


ann winſcht ſich mit einem — 
gen Geſchaͤfte zu betheiligen. Offer: 


n unter 8 


erbittet man in ber Expedition d. 9. abzugeben. 


1287 Druderlchrlinge werden en geſucht. 


459 Bine feuerfefte Gaffafchränte, Po: 


ve faufen bei 


E. Adelmann's Druckerei. 
arbei n Auswahl zu 
ee ifler. 352 1 


458. Garten nebft neu erbautem — it für 5,500 u verkaufen. 
Näheres bei Ertedrich Meder, Bornheimer Haide 18. a "3 


298, „Si @äreiben, de ein ee fd 
fogleich eintreten. — in ber Expedition d 


1161. 
—38 — 






| 455. Der beliebte = 
iſt Acht und friſch au Haben MT 


ZI 









1273. 


Äs * 


55 Herrnhuter und eg 
tier, en Si } a0 


vermiethbenmsi. . \afrs-‘ 
Be a nr ehem: Fu: SEN 


— 6, Hochparterre, zwei mäblirte Zimmer zu vermiethen. 










Tu x., empfehle i ei 


| ir N) V. blut in Worms 
geh ee 16, d —— über. 


Ice nicht nie einen Jahre 


n 
1289. Schöne Häufer mit urohen Gärten , por * Thoren, ix allen Sagen, fowie 
auch Kleinere und größere Häufer in ber Stadt, * — welche ſich 
ieber 


außerordentlich gut veriucceſhen age 


Zu vermiethen. 


457. Eine Wohnung 1. Stod von 
5 auch 6 Zimmern, Speilefanmer, Küche ꝛc. 


und Gartenvergnügen zu vermiethen; Eh , 


ferneband 9. 
25 febön möbl. Zimmer 
'ju vermictben ; neue —8 48. 
1278 Im ſſchonſter dage der. Seil in And 
2—5 elegant möblixte Zinimer. nebtt D 
T % 1 ergpen. Näheres 33* 


453. ine Gartenwohnung von 3—4 Sim: 
mern 36, iſt an eine Familie ohne Kinder oder 
an einzelne ſtille Leute zu vermiethen, Näheres 
Zeil 72, im Papier-Laben, 

J — "Gin möslirtes gimmer mit fhönfter 


et en rd B Sup ubfeen. 


anne 
eim 


gungen. Das on bei 
‚ neben bem Theater. 


„ 452 o. 11 merberg No. IL if eine eine 
so | me Stock, von 9 Zim⸗ 
eigbaren odenfammern ac. %., 


* her Erbe Läden, Magazine, Comp⸗ 
Ks erner Keller und großen Böden vom 


1. Fanuar nachſten — 7— ‚am Syn 


oder getheilt zu ve 


78 —— —— 
mit ID l aled beiten —— 

n “jede 
den * Some Fer X, 
miethen. Näheres im 


1275. Ein oder im 
möblirt zu —— ei 
45 Ein gut — Stumm 
Rothehofſtraße 9, 2. Stod, zur ve 
#992. "Ein freundlich mdbrirtis CB 
ift zu vermiethen; EL, Kornmarkt 3, 2, Stod, 


281. Er mdbblirtes gimmer au Cebl— 
A Are — 


thor, 

1282 . i 5 Saal, 

3% auf 50 ß Steh d der auch geteilt und 
ener 


u abge⸗ Gertenraumge eben 
N en zu vermiethen ; ; Seile. 2, 
; ne anftänbige Wohnung von 3 
— Zubehor zu 100 fl. ift gleich 


* 
= 


n Bornheim, Gelnhä * 
iſt eine vollfändige‘ 
zu verntiethen und nei x 








MT ‚Ein möblirte8 Zimmer iſt 8 * 
* ein nöhlittes‘ Zimmer nebſt 
A fientpor 3 iff eine Wohnung 

3*80 iedenan 13 ein Zimmer mit Ka⸗ 
; Zwei mist —— zu vermiethen; 


; Allerheiligenftraße 61, 1. Sio 
* 66 12 find mößlicte, Bin 
* oder 2 Herrn zu ver⸗ 
9 * ainftraße 8, Parterre, 
fe. ji — lethen. 
weh — Zimmer zu vermiethen; 
tinet mobliri oder unmõ hlirt zu wermiethen. 
— Eſchenheimergaſſe 44: ſind moͤb⸗ 
40, 
——— No. 16 if ber 1. Stod 
RU. Ouſchg aben: 8:ber 2: Stod, 


gel: 2 
Befchenb aus Simmeen, Kuche mit Waher- 


h i in möblirte8 Zim⸗ 
mer At” On ein, 20, 2. er 


Predigerfirgbe. 10 eine wäblire 
Dana zu vermıethen, 

Zwei ſchoͤn moblixke Bünmer mit 
— na Öntten Hof find Aebaid ein 


2 hi Naheres Stift- 
en Treppen. 
Ah —— mit — - 
Disc iſtz Ser 


—— an 2 — 
gaße 10, 3. Stock. 


1278. Gefchäftslocal, Ratb.:Pforte 9. 
Hochſtraße AS, Ir Stod, 8 Bimmer 
und Garten, 1287 

442. Ein möhlirted Bimmer mit Gabinet 
it neue Mainzerfiraße 12 im Bar: 
tenbaus au verinietben; 

463. Ein unmöblirtes: Zimmer mit Kabinet 
ift gu wermiethen; gr: Sandaaffe: 21. 

463 Roͤderberg, ‚bei Kunfigärtner Beuſchel, 
ift eine Wohnung zu vermiethen , 
aus 2: inetnandergehenden Simmern, ‚Küche 
und Keller. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

461. Ein funger Mann, welcher 
gut empfohlen wird, auch eine Cau⸗ 
tion von H00 FI. ftel en kaun ſucht 
eine Stelle als Auslaufer Näheres 
anf der Expedition. DB. - 

460 Gin ſtarkes Mädchen, das etwas kochen 
kann und zu jeder Arbeit willig iſt, wird 
geſucht; alte Mainzergaſſe 64. 

462. Ein geſittetes Maͤdchen, welches gt 
bürnenlid; kochen kann, andy die Hausarbeit 
grundlich verſteht, 2 Jahre in einer Stelle 
war, wũnſcht in einem fiillen, Hauthalte einen 
Dienft als Midten allein oder auch als 
Hausmadchen; Eſchenheimer Landſtrahe 17, 
Varterre. 

462. Gin Madchen, welches Acgeruic 
kochen kaum; wird geſucht Zimmerwegen 

462 Ein braver Hausburſche wird 
gefucht ; kl. Kornmarkt 12 

462. Cine verfect, Kochiz wird in eine 
Welnwirthſhaft geſucht, ge guten Roh; 
auf ber Expedition das Naͤhere. 

462. Gin langer Koh wird in eine Mel 
834 ft gefucht 

Mon —— Yradeh-, 2 Stuben⸗ 
midchen, 1 Bilrjchen; "Worbett, Bretteg. 1. 

462 Ein Krauenzimmer, das Kleidermachen 
und Handarbeiten kann, wünſcht in oder 
außer dem Hanfe Befchäftigung, nimmt auch 
eine Stelle in einem Baden, Zu erfragen 
Expedition d. Bl. 

462 "Gin Au aller Arbeit williges Mab⸗ 
hen wird geſucht Fabrgaffe HT. 

452 Gin junger Menſch winfeht Herrn 

bedienen oder Gontmiffionen ft 5 — 
erfragen Sahjenhaufen, gr fſe 64 


Ein anfſtaͤndigeß Mädchen, welches alle - 
bänsliche Arbeit —06 verfteht, auch etwas 
kochen kann, wünſcht baldigft eine Selle; 
Kaͤlbergaſſe 4, 1. 8tod. 

462 Ein! fraelitifches Mädchen‘, welches 
gut fochen kann, noch nicht hier gedient bat, 
unb ſich eiwas Hausarbeit unterziebt, „just 
eine Stelle; zu erfragen Bleichſtraße 50 
4292 Gin brave® Märchen, weldies in 
Hausarbeit erfahren ift, Liebe zu einem Kinde 
bat, wirb er gefuchtz, zu erfragen Fahr⸗ 
gafle 10, 1. Stod 

463 ‚Brave Mädchen finden Stellen; Aller: 
heitigenftr. 42, Wittwe Noth 


—5 Ein —— welches bürgerlih 


en kann «und alle Hausarbeit gruudlich 
eht, Pe? geſucht; vor, der. Hauptwache 


"463 Ein Mädchen, zu aller Arbelt willig, 
Jahr‘ Dienſt; Neugafie 30. 

463 Den geehrten Hertichaflen können 
brave Mädchen empfoälen werben; :Witiwe 

oth, Allerheilizenftraße 12, 

463: Ein folides Mädchen, das gut'bür: 
Im toben und Hausarbeit" verrichten 


ann — ———— Eſchenhte imer Landſtraße 


Fluss "on gut eupfohlenes anftänbiges | 
Mädchen, welches ſchon nähen, waſchen und 
bligelr kann, die Hausarbeit gründlich ders 
. \ —* ehe Stelle; Frau Maas, Fahr: 


63 Em hrabes Mädchen, das. gut bur⸗ 
* kochen kann ‚und zu aller Hausarbeit 
Fun ift, 8 sent; Eckenheimer Land⸗ 


463. Gin —5 — *5 welches gut kochen 
kann, wird baldigſt —9* Garkuchenpl. 1. 
63 Ein Maͤdchen, das gut bürgerlich kochen 
Hausarbeit verrichten kann, wird ge⸗ 
fu Schnurgaſſe 28, im Laden. 


| B——— 
462. Lalſerin Joſephine 2. Band wurde 
verloren, man bittet um Rüdgabe gegen 
Belohnung; Fahrgafſe 107, 2. Stod. 





663. Gin hochgelber Ranarienvagel iſt ent ⸗ 


flogen 83 gegen daenuns. Buch⸗ 
gaſſe 8, in 8. Siod. 


——— a, Ren, 
cu f e, : 
Schaum: Sie ie un Becken en bei 


‚Buchgafie 14, u. -vis ge Bat. 


1275. Alle Sorten Weis, G&erfte 
Sago, Suppen: und @iergemlit: 
Nudeln, jowie feinſte — * 


billigft ‚bei 
‚Seinrich Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-d-vis ber. 


d Meelis a I ben 
je —— > 


"462. Ein reinliches Weädchen, weiches aus 
nähen gebt, kann wg an einem Zimmer 
erhalten ; ı ‚Mepgergafle 15 NT. 


a A TE Eee — 
462. Ein junger, grau und weiß geffedt 
Kater bat fi) verlaufen; dem Wiederhrin 
eine Belohnung; Vogelgeſanggoſſe 6. 


463, Eine braune Dachs hündin tft abbn 3 
ben gekommen; abzugeben „egen Beloh— 


gr. Bodenheimergaff⸗ 43, vor Ankauf gewarnt. 


: 463. Am Mittwoch Abend iſt auf einer 
> azterfahrt durch den Wald, über Nieder» 
Ka gan ch 
nner Balmenfto t ſchwarzem Horn 
verloren. worden. Der Wiederbringer erhält 
eine Belohnung beim Portier, Münzgaffe 1: 


462. N Uand. Häringe, W 
Schinken; File Bote ae X * 
er Würſte, neue u. Kubi friſche 
Parmeſan und Lim⸗ 


er, Emmentbaler, P 
Tnseefäte, —2*8 x. bei 
| %, Gallusgaſſe 





“ iani- io Bi, 


N u Mobadl, fowie beften 
a eineich & Hand bo, 
—E 14, vis· · via ber * 


19 12. Zuli 1861. 





—— — 
 Ifeaelitifber n9tteodienf. 


Traue — 8 ab 
au na 
3* Jull: RN: — Uhr. Samötag ben 13. Junt 
8 Uhr... Predigt. — Herr Rabbiner Stein, 
1292. Dur die Zob. Ehr. Hermann’idhe Buchhandlung in Frankfurt a. WM, 
iſt 3 
Anfſicht der Kirche und Kapelle Kidrich im Nhein— 
au.., Gezeichnet, lithographirt und. herausgegeben von P. 
eder... Preis 1 fl. 
Der Erlös iſt theilweife zum Beften der Kirche und Kapelle be: 


ri Jansen in Bockenheim. 


Heute den 12. Juli, jowie jeden Freitag: 


— FREI - CONGERT, 


ausge vom Muſik Corps des Fönigl. preuf. 4; rhein. — No. 80 





is dr 2 
sn \ 


iD ı: Anfang 6 Uhr. Ende gegen 11 
Schwager’s Garten (Bocenheimerther). 
— Heute Freitag den 12. Juli; 


"&rosses Abschieds - Concert 


vom Mufil-Eorps des kön. pr. rhein. Huſaren ⸗ Reglments No. 9, Gropfürft Gonftantin“, 
aus Trier, unter Leitung ihre Mufitmeifters Herrn Bachmann. 
“. Unter anbern Plecen: —* Potpourri von Zulehner: 
Was iſt des Deutſchen Vaterland“. 
3” Bu S& e barmonifche Retraite”. 
elle! at. Zlumination und — Beleuchtung. 
Anfang 71/, Uhr. — Entre Ds 


— ſowie tannene Holzkohlen 


* 

arg Friedrich Bucher, tangeftraße 19. 
Auf mehrfache in biefen Blättern veröffentlichten Darlehengefuche dient zur 
ee —E bier ‚verblirgerte Geſchaͤſtsmann bei der unterzeichneten Stelle zu 





a g Darlehen erhalten kann. 
itkaſſe für biefige Gewerbetreibende, 
Geſchaͤftslokal: —— 8 —7. 


Ar ſehr gutes Sauerkraut iſt Neugaſſe 6 zu haben, 


‚Einweihung des großen: nenen Saales _ 
in Enkheim bei Bergen: 
Sonntag den 14. Juli, 


Spelfen; und Getränfe, beſonders » 
— —— . ——— —— ——— are 
geforgt, wozu * einladet 


nn nd Kmrich,. zum gold. Stern, 


"6 DaB Veit’ AO Sabre Bei mile im Depot befindliche nnd. feitre Wbilkcaft lets 


—* — ächt englifche Gichtpapier ift immer 
2 Pb: Fr Sauerländer, Win, ‚Br ömmeutahe 24; 2r: Stod. 
163. RK ein ——— aus gete Familie, we 
e Be ” 


t AT eine die Ei : X. Geſellſcha 
——— u 


464. Gin biefiger Bürger fucht auf furze Beit gegen. Gicheruna ca. 120 I zu 
464. Gin bie ig e Beit 3 en, Fin ca. 120 fl, 
leihen. Offerten Kin [a Wa "kr Gier n dB — * 


464. Cine Carlenwohhung vom 4. 4 — — Zbehdr, Miethpreis 
Apr Po möglid, im weftlichen Theil, wird zu miethen ge Hit 
Ru ran zped. 









ebildetes verwaiſtes 
—— * 









fünch; ac ein: 
Dfferten. beliebe man. umter Chiffre GL. 12 in ber 


1292° then Theile der Städt, am Tiebften Alerhetfigenftraße, Tangeftraße, 


——— ober vor dem Alerheiligenthor wird eine —E e Wahmung bo 5—6 
Zimmern. zu. ſucht en auf der —* 
















verlaͤſſiger junger Mann, weldper: in 14: Jahren: 2: Stellen hatte) 
Seften 8 —* beſitzt, en 1000: fl. Gaution ftellen fann, ſucht Stelle als Auslaufer 
—— a 39. 






verfauf fen. 482. ine in ı in voller 8 Ri aa — 


olobia (Wachsblume) —— 
— N, ar Bige mit 8 Tagen alten et, na H io, : * 
e gro nderbettlade m ⸗ 
Gin. —A Ba und ee iſt zu verkaufen; Dönz 
jedem geh und Speyereigefchäft ar e 
Enne) fap neu; Domrape 14} nahe pr 462. Mehrere Stücd Mepfehiseii 
— in Offenbach. ſind abzugeben; Bornheim, Geh 
468 BT De ende Dfeander find‘ — * 
zu — Fiſcherfeldſtraße 16. 461 Alte Thüren; Rerbengafe 8. 


Eine a Standuhr iſt au ders 484: Binei Hobelbaͤnke ſind zu verkänfen ;, 
F Bodgafle 7. 



































Barren Zunmes alte 
inge— aſſe 16—18, an einen Herrn, 
ıterplat 9 der 1: S:od, 

‚ Kammer, Keller, Wafferlei- 
en oder Wohnung, 


beziehen. 

mt Zimmer zi ver: 
Bus e2 

— mit Bett zu ver⸗ 
4 elne Wohnung zu vermle⸗ 

J— gaſſe 51. 

52 Zwei Zimmer, Küche und Zu: 
behör fin ms —* an ſtille Leute zu ver- 


—— A iſt die Par⸗ 
g, Beer aus 7 Zimmern, 


ich er October zu vermie- 
ben; ER in ee ee Bene 
— ** Prima Lage 


— Garten wohnung iſt = Son 


x 
'»sDDrnur 


zu — zu erfragen Atze⸗ 
— ibn * Er ift bei 
nietben rien Sr —— 
nietben ; e g e t. 
Dienſtgeſuche und — 
1 Ein orbentliches Mädchen, welches 
when kann, wirb gefucht; Biegelgaffe 20. 
463 Gin anftändiges Mädten, welches 
nt kochen kann, wirb in eine 
noble 
raafie 100. 
€ Ainderfrau findet ſogleich 
eine. Me ra Hofmann, Trierijches 
Ein ſolides Frauenzimmer, das bie 
Lüche — den er jelbfiftändig zu 


ch au placiren und 
— Frau Gotthold, 


Monatmäbchen wird geſucht 


BreitagYben 12. 12. Sul; 





N = 


y ’ 


amilie gefucht. Frau Maas, bei 


453 Köchinnen, Mädchen allein 
und Bindermädeben finden ausgereich- 
* er duch Fran Hofmann, Trie- 

egafle 8. 
464 Saidetveg 12, 2. Etage (auf 
ber Friedberger Landſtraße zu ein braves 
und reinlich· Monatmäde ige 

463 WER” Ein junges Ri welches 
Liebe zu — hat * in der Hausarbeit 
erfahren ift, fu £ Dan, Grau Wüſt ar, 
Bodenheimer 

464 Ein Slides Duisce, das Weiß⸗ 
zeug nähen und ſtopfen kann, gute 





= bat, J für ein Hotel ge 
u Frau Sofmann, Trieriihen, 8. 
Bekanntmachungen. 


Hund verlaufen! 


Tin Koloanejer Händchen, weiß, kurz ge- 
foren, welches auf den Namen Bollar bört, 
bat fi am 9. d. M. verlaufen. Fl Be: 
lohnung abzugeben bei Hrn. M. Die- 
flerweg, Bil ii 
Meter Java-Kaffee, ug rein: 

er 30, 32, 34, 36 fr. db. Pfb. 

Geröfteter Aava: Kaffee, oußgezeichnet 

bon Geſchmack, 40, 421. 44 Er, * Pfd. 
Melis 19, Naffinade 20 kr. 
EN füge Bwetichen 8, io, 12 fr. 


Hechter Mheingauer Wein: Effig 

zum Einmachen, 12 u. 16 Er. per Maas, 
1232 L Schlotthauer, Römerberg. 
Neue Matjes- Häringe, Schweizerfochbutter 

P. F. Schul;. 

1292. Neue boländifche und engliiche 
Häringe, geräucyerter Lachs, Trüffeln au bain 
morie, Salami:Bürfte, Roquefort, Neufcha⸗ 


telsstäfe bei 
Georg Schepeler. 
452. Aepfelwein zapft 
Auguſt Geyer, Dppenheimerftr. 15 neu. 
463, Dem Wiederbringer eines am z0010= 
giſchen Garten verlorenen Korallenarmbanz 
des eine Belohnung; Blei 





TShbeater:-Unzeige. 


Der Hauptmann von der BSchaarwace, Luft 


Eine —— in Yen 


uf: Ein WUbentener des Seren 
ildern von E. * Hallenſtein. ST 
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A ent Aladt —5 


— en mit dem Mıntöblatt, Draan der; biefigen Stontöbebörben, F: — 3 
tlaudyd on und ben Fra ulfurter Nadmicten ols ‚Eytrabeilage, AS 





(Erpebition: cm GBeiftpförtden, Schlachthauegaſſe 21.) 
— 164. ' » Samstag den 13, Juli 


Te ne Sm = mann nenn nenn nee en en —— 
———— der Greigniffe im Gebiete der politiſchen 
und. materiellen Antereffen. 





ae Juli, ‚Ram. füreist bet. „Bett“. aub Bu: In: De ri ib 
x iin aftlihen B ungen nds, zun ein vernehmen 
ge — in * 3 ⸗ er Hi zu Stande in bringen 

—* eutopulſ —— in London zuſammen zu rufen, bezogen 


gung: er ———— für, bie ——— Unterſchleden 

en * die pa den Ständen Holfteind und dem Bunde einerſeits und 

Et n Dänemark andererfeits A Bubgetfrage. In Bezug auf bieje 

ar ir, alle —* eun Daͤnentark den ingenden ath gegeben, 

iche NRachgiebigkelt gegen bie Forderungen bes Bundes ber. Execution 

zu en ir Fee Se Hi Demehnt Augsburger —ãA orakelt ya. die Minifterkrifis 
mit * auge & — ihr — nt fie mit, durchgemacht. Erſt im 
nr are (alfo am 5.6.) fei die Kriſts erledigt; bis dahin ſel feine Ent- 
lies ‚womit bie Abb a bet Minifters ». Beihmann aus 

thäugeh De vis hit Abberufung If nun leider 

genau 1 * 3 hus wie 8 Eee eihichte, die bem Kürften von Hohenzollern 
auf einem rheiniſchen Dampfichiff —** ſein ſollie Uebrigens war die Kriſis bereit# 
aber vorigen Woche dadurch beendigt, daß der ‚König ſelbſt aus eigener Be: 

dem Ausweg. ber Krönung, ergriff. Hierauf folgten zwei Dinifterräthe, benen 

SR Glelch in dem erften wurde Lie Krönung definitiv entfchieben, 
Formalitäten erfebigt. — Bekanntlich hat Herr don Schleinip ſchon 

feit er Zeit den Wunſch geäußert, mit Rückficht feine Ktraͤnklichkeit von feiner 
Lite eine entbunden zu werben, Dieter Wunſch ſcheint in jümgfter Zeit; lehhaft 
bolt wird * — r>#- wird aus der Ankunft, ERBE hervorragender prenßi- 
Iplom zogen werben bütfen, bafi ein Wedſel in ber 
38 et a ale en in den nächften Tagen oder Mochen beborſtehe. — 

Die‘ Ve. Bin." ‚beleuchtet die Huldigungsfrage und bie dabei von ber Kreuz— 





tu ** Taftik; ‚führt aus, bie —— des ritterlichen Blattes 
—— Ina erg f und Gompetenz des 
— als einer Vol ng em. es die Vorftellung zu 


ah ty, Bo 5 —— 3 hr andere Gejellihaften im Staate 

se ald eine Art von Volkevertretung betrachtet und behandelt 
ar ke Verofindek: e Krenpeituig Habe hierdurch; dem Gefühl Eingang verichaffen 
wollh,'ald oh wir uns in durchaus verworrenen und haltloſen ftaatätechtlidhen Verhaͤlt⸗ 


niffen ie und auf dieſe Weile das Geſetz und die mit dem Gefek nicht in Ein⸗ 
klang ſtehenden Partelwünſche zu Einen wüſten Brei durch einander. zu mengen berſud N: 
Wäre dann die Regierung ihrem Rathe gefolgt, fo würde fie ohne Zweifel ein ki 
Verfahren ſofort dahin mißdeutet haben, daß bie Krone felbft den ——— 
Landtag nicht als eine ausreichende Landekvertretung angeſehen, ſondern es für rat * 
gehalten babe, auf eine zuverläſſigere Baſis, auf die ſtändiſche zurückzugreifen. Damit 
bätte fidh die Krone zunächſt zwiſchen zwei Stühle nefeht. In ſolcher Schwebe zu ver- 
Barren, fei jedoch natürlich eine Unmöglichkeit, die Krone hätte alfo wieder feſten Boden 
ſuchen müffen. Allein der ſtaatsrechtliche Boden, würde bann bie Kreuzzeitung debucirt 
haben, fei aus freiem Entſchluß verlaſſen worden; folle mın fi compromittiren und 
den Schritt zurückthun? Es bleibe alfo nur übrig, vollftändig auf den ftänbifchen 
binüberautreten. 








Bekanntmachungen. sort 


Blumen: u. Pflanzen: Verſteigerung 


0 ‚ 
Samstag den 13. Juli, Aemitant an Uhr, werden auf 
| einige hundert ſehr fcbön blühende und Decoratiog- 
AU DESNNE nebit fchönen Topfbäumchen, als: Myr: 
tben, Zaurus, Dleander, Jasmin, neuefte Vegonien, 
Fuchfien ꝛc. 
lot, Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung li an —— ver⸗ 


Delgemälde- Derfeigerung. 
Samstag den 13. Juli, Nachmittags 3 uhr 


werden auf freiwilliges Anftehen 
ca. 50 Driginal: Delgemälde, meiftens Däffeldorfer 
Künftler, unter andern von Leu, Hilgers, Scheu 
ren, Hasenklever, Larson, ‚Küpper, Lachen- 
witz, Kreuzer, Simmiler etc., 


im feinen Saal zur „Harmonie“, große Bodenhreimergaffe, gegen bar⸗ 
Bezahlung Meute an ten Meiſtbletenden verfteigert. 1290 
— den 12. Juli, Bormittags von 10 bis 12 und Nachmittags 
von 2 bis 6 Uhr, Fünnen dieſe Oelgemälde daſelbſt eingeſehen Werden. 
C. Belichner, Ausrufer: 


Hecht Brönner’s Fleden:Wafler * 


eorg Schepeler 


"1288. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth Faufe ih ets 
zu böhftmdglihen Preifen. : w Errası 2 Leonhardethor Bdssı 


—. 








Berfteigerungs-Mizeige. 
Montag den 15. Yuli, (Beikratk Maas 


nadjverzeichnete gut erualtene Mobiliargegenftände, ale: 

207 Gaufeufe, 6’ Stühle und ‚2 'Sefjel-mit Prüf) , f — ch 6 
N Stühle ‚mit Damaft, 1Ottomane, 1 Pianino, 1 ei nn. 1 Gau- 
Aadn A 1. Schreibtifeh, 1: osaler Diſch, 3° ee an Gold⸗ 
en, Blumentiſch, 2Pfellerſchränkchen/ , 
—W— achttiſche, 2Bettladen mit — — T ee: 
matratzen 1 Küchenſchrank mit Aufſatz Teppiche, „Rüpengefitr, 
"Porzellan und Glaswerk au. 190: 


in den Ver i itierhof ba l entl den 
—————— ee gr Baia ma m en * 


— = — Berfteigerung. .. 
Dienstag dei 16. "Juli, meiyetinde — 
aD Sartie Tapeten und Zordaren nor 
‚für oe und Heinere Ben etngerheift, auch, 

Hausflur-Tapeten 


when A gegen Paare Besahtung. Öffentlich an den 3 aden ver⸗ 
IE Beljchner, Ausrufer 


"Cigarren-Verjteigerung. 
— De nn ae 


Bi: ca. 34 mille Cigarren, 


= —— aan La Yalndere, Na ann Be ” 
' gantung@zimmer ge;en banre Bezahlung Affentlih an den. Wesfthletenden. ver- 
— C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. | 
Brei Bee 19; Shunki KirmehnghR Mpr.merben authed- 


ie — Pat, 12 Ken — en 2 runbe 

chraͤnkchen, 4 Bettlaben, Bettung, 4 Bütten, Leinengeräth enge ir x.; 

* S fobana 
apee 
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1 Oberrod, 
6) 1 Pferde, 1 Sch, 1 Wolfe: und 1 Katzenkopf, 
A —5 1 eb. Gamapee, 1 Commode, 1 Cültre, 1 Klelderfchranf, 1 Stk) 


4 1, Spiegel, 
in em Ber — — Immer gegen baaue Bezahlung bffentlich an ben Meiſtbhietenden ver⸗ 
—2 gantungs geg zahlung Lffentlich a 


BWVerſteigerungs Anzeige. 
Samstag den 20. Zul, e e 
ef sen, 12 Gtüßte, 1. unfb- Gaufeufe,, 6 Stühle 
ri a ’ 
mai 3 se.longue, 4 Seffel, 6. NRokeitühle, 
‚Bei f ** fig OR: — 1 6 
t chrank, ma n 
1 7* Br Mahn. 100. mit Marmorplatte, 1 — pe sr > 
2 Nachrichränkhen ;x Spiegel mit. Hol: Sergelbeien 
Rahmen, nn 1 — weiße site uud Cattun⸗ 
u: nge, 6 lait gelbe ſeideue Damaft Burn ſodaun * 
eilerſchrank und ein Boule⸗Kaffeetiſch, 
in * —— gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meifibietenden ver 


sige ® enfitnbe ſind Beeita ber 19. Juli, *9 von 3 bis 
6 Abe, anqufebene ? n 


sn BE ET 
Stelle ie X el ? gun bu HK, — KH} bie 


465 In einem hieſt en Colonlalwaarengeſchãft on gros iſt die — = 
lings offen. Schriftliche Anmelbangen NM 'befört die Expedition. 


‚1293. Sinter der ſchönen Ausficht No. 19 
iſt eine ganz Nor Wohnung, re! in — * Kg Lokal gleicher 
drei Zimmern, einer Küche mit Waſſerleſtung im erſten Stock, einer Manfarbe 
Boden im 2. Stof,tenft —2 —— für A are en und le 

zu begiehen, Mäheres ſchoͤne Hasficht 16. { 


465 Gin junger Mann kann als Tpeluehmer eines * Eck der 
Zeil und Stelyengafje aufgenommen werden 


465 Ein Kräuenzimmer, weldes das Heibermaen erlernt ar | 
Ss AR: Ei cd —— dehler Beſchaͤftlgung. Mr ie „ber 

eljengafie, im — 

= Leute ohne Kinder * einen Altern Herrn in Koſt und Wohnung. 


465 Aufnahme von Ordres in hieſiger Stadt wid) ge 
een Gere Get (A Ante — — —— 9 
Pas res 


un: J 


J # 











—— 














Ein braver Junge —— Eltern kann in meiner Werkſtätte placket ern 
Jacob Baufee, Medariten, 





ut 
1293 Gin gebildetes, aut» empfohlenes Frauenzimmer, welches lee ſchon in ‚einem 
enen Geſchaͤ conbitionfeie, wird ee = uchtz Markt 38, 

1293 nl a für einen — AR Bank Sri im 
einen hiefigen Manufaltur⸗ Geſchaft. Näheres bei der Grpeditlon 





4 — Franlf. Intell⸗Bl. M 164, Samstag 43. 


Belanntmadhungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 7. Bönninge nah Trinitatis den 14. yult 1861. 
i Bus Die. —— Gemeinde. 
t.Hr eher. 5 Uhr Hr. Pfr, Meifinger. 
— 9 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. König. 
Terlai.; 9 Uhr Hr. Pred. Bagge. 5 Uhr Hr. Bir. Roos, 
ait.: nn Ugr Hr. Pred. Bölder, 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
—2 I Uhr Hr. Dr. Kirchner, 4 Uhr Hr, Pfr, Kalb. 
Dreitönigst, f * Uhr Hr. C. Stilgebauer. 4 Uhr Hr Bir. Jung. 
Betiaal des h. Geiftbofpitale: 101/2 Uhr Hr. Prev. Baage, 
Betianl. des rgerhoſpitals: Eonutag den 14. Juli 1861 fein Gottesdienſt. 
Betfaal des Berforgungsbanfes ı 2 Uhr Hr, Pred. Grünemalt. 











Zaufmonat: Dr. Pfr. Kalb, Grpulationen: Hr. Pfr. Jung. 
— Am 7, Sonut. n. Trin. 14. Juli, Weißfrauenfirhe: Hr. Dr. Kirchner und Pfr, Kalb, 
Werktagen, Bormittans 9 Übr, St. Katharinenfirge: Freitags Hr. Pfr. Roos, 
ſtunden. (24. Woche) Nachmittags 4 uhr. 


er. Katharinenlirche: Montag Hr. Pfr. Baſſe. St. Katharinenkirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
* 4 4 Dienstag Hr. Pfr. Wehner. * Freitag Hr. Pfr. Roos, 
„»  Mittwoh Hr. Pfr, Meifinger. * SamstagHr. Pfr. Baſſe. 


"Sreilönigstirde: Dienstag, Donnerstag und Sametag Hr. Pfe. Jung. 
5 Sonntage na Trinitatis, den 21. Juli, it Abendmahl im der St. Paulskirche. 
Beichten hierzu And Samstag, den 20. Juli, in der St. Paulskirche: 10 Uhr Hr, Wehner, 12 Uhr 


Hr. Pfr. Meifinger. 
Für Die dbeutich-reformirte Gemeinde. 


Seformirte irche. Bormittage 9 Uhr, Herr P Schrader. 
8 N mittags 5 —* 2 Er * 


Bfr.- Guben. für en * Traͤuungen vom 14. bis 20. Sale Hr. Pfr. Schraber (flatt des Heren 
de l’Exlise reformee francaise. 


Dfmanche 1 mei "Englis % heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
e Bervice, 


Bent atbet ——— Andacht ſaal, Seiligkreuzgaſſe 10 


Sonntag, den 14. Juli, Vorm. 10 Uhr, Herr Prediger Flos. 


g Physikalischer Verein. 


Samftog den 13. Juli: Ueber eine neue Reaction auf Vanadinſäure. — Ueber bie 


incl, ihnaft Gtbezten, der Alkaligruppe angehörenden ‚Glementarfloffe und deren Speftra. 
Bekanntmachung. 


41293: ‚Befcheufe ‚und Gottespfennige für den Almofenfaften Der 
— Gemeinde werden in Empfan — von den Herren 
en Adler, —2 aße No. 4 


ulius Bing, Zeil N 
— —* No. 27, 


8 DR. Scibfebmide, Langeftraße No, 30. 
N IR 2 Das gamt 


Ä 


pp Almoſenkaſtens ver tfraelitifchen Gemeinde, 





feine reinwollene, unterm Hemd zu. tragen, bie in der 

nier ac en Waſche niemald eingeben, bei dem often Witterung&wechjel 

9 ſehr zu. empfehlen, zu dem ungewöhnlich billigen Preife 

von 2'f, pr. Stück im Strümpfwaarenlager von G. Micolay, ar. Bodenheimerg. 27. 


464 Gin junger Mann, ber feine Lehre in einem Golonialmaarengefhäft en gros 
& en detail in einer ber größten Handelsſtaͤdte am Rhein beftanden, ber franzbſiſchen 
Sprade fo ziemlich mächtig und auch Vorkenntniffe im Engliſchen befipt, ſucht eine Stelle 
in einem Engros⸗ oder pin rag und fieht mer auf gute Behandlung als auf hohes 
Ealair. Getällige Briefe erbittet man unter Ghiffer «Mi. poste restante 
Mannheim. 


464 Gin mittelgroßer Laden und eine Wohnung, womöglich beides zufammen, wirb 
zu mieten geſucht. Offerten B. W. bejorgt die Expedition. 


464 Ein Merceriegeichäft wirb zu kaufen geſucht. Offerten unter S: S. Exp. d. BE 


464 Heute Samstag Hiarmonie-NAusik bei 
5. Memminger, Gelnhäufergaffe. 


1292 Sn ein biefiaed Commiſſions-, Spebitiond: und A green wirb ein 


Lehrling mit guten Schulfenntniffen geſucht. Offerten unter bejorgt die Expedition. 


454 Eine Wohnung an der Eſchenheimer Landftrafe 26a, 2. St., beftehend aus 
6 Zimmern mit allen Beouemlid;keiten, ift gleich zu beziehen; einzufehen von 11—2 Uhr. 
1283, Zimmergeſellen finden dauernde Beihäftigung; Mainzer Landſtraße 26. 


1275 Gine Auswahl jehr breiter ſolider Wagen flehen jederzeit zu WBergnügungse: 
Bahrten bereit und können nöthigenfalls binnen einer Viertelftunde vorfahren, 
Auftus Gerlach, ar. Eſchenheimerſtraße 20. 


Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @Iöner, Accordeur, gr. Hirſchgt. 15. 


450 Bon einer ftillen Kamilie wird zum Monat Auguft eine Wohnung von zwei 
unmdblirten Zimmern, Küche und Zubehör in Sachſenhauſen gefucht. Offerten find, ter’ 
No. 55 bald in der Expedition d. Bl. abzugeben. we 


1283. Im weftlihen Theile der Stadt wird ein jchrotmäßiger Keller zu miethen 
gefucht. Näheres Bodenheimerthor E. VI. . F 


440 Zu vermiethen in dem neuen Haufe Oederweg 18, 3. Stod, enthaltend 1 
Salon, 5 Zunmer und Vorzimmer mit Gaseinrichtung, @artenvergnüzen und allen ſonſtigen 
Bequemlichkeiten. Näheres Döngedgaffe 28, 2. Stod, jeder Beit anzufehen. 


461 Gin junger Kaufmann fucht zur Gründung eines Incrativen Geſchäfts am 
Plage einen Theilmehmer mit einigem Kapital. Dfferten M. G. beforgt die Gxpebition. 


83 | Bu vdermietben: 
Beil 15, im 1. Stod, eine herifhaftliche Wohnung, aus 7 Zimmern und Gabinet 


beftehend, mit abgeſchloſſenen Vorpläpen und Gaseinrichtung verfehen. Sofort zu beziehen. 


464 Gin gefitteter Junge kann die Buchbinderei erlernen; Zeil 66. 
1377 Möblirte Zimmer an der Hauptwade, im 1. u. 2. Stod. Friſeur Erieckler. 
453 fl.2000 ſofort gegen hypothekariſche Sicherheit auszuleihen ; Hochſtt. 11, 2. St, 





„Sommer-Üollee der Bittern,“ 
Neue Anlage, Ä 


Samstag den 13. Zuli, bei günftiger Witterung: 


‘Musikalische Abend-Unterhaltung. 


Der Vorstand. 


Höchſter Kirchweih⸗Feſt. 
Sonntag den 14. und Montag den 15. Juli: 


Grosses Garten-Concert im Taunus-Hoötel. 


Abends Ball, 


Um das Feſt zu verherrlichen und einen Beweis meiner bejonberen Guchachtung 
geben, wird unter andern ein I887r Rheingauer (Erbacher)) die Slojde 3/, Titre zu 36 fr, 
Sthd 1889r Geißenhe mer (Ausleſe) die Flache zu 48 fr. und ein 1887r Hochhetmer 
— in verftegelten Flaſchen zu 1 fl. ———— Der Garten iſt mit den 
angen ber deutſchen —— geſchmüuckt und wird. Montag Abend mit 
alifchen Flammen erleuchte 
Um meine verehrten Gaͤſte * Nachthell zu folgen, ſind bie Wein⸗ und 








n 


be 


ee in genũgender Anzahl angeheftet, und Bitte ich, darauf ku achten und tue 


Bezahlen zu wollen. &8 labet eben fo böflichft als ergebenft ein 
3. Bi. Kost jun. 


— des großen neuen Saales in Enkheim bei 
ergen: Sonntag den 14. Juli. 


41292. Für gute Speifen und Getränfe, befonders vor ügliche 
Weine, eigenes Gewächs, forwie aut befegte Tanzmufit iR beftens 
gelorgt, wozu. höflichft einladet 3. Emrich, zum gold. Stern. 


Kirchweihſeſt zu Vberrad, 
3 dieſem Feſte, welches Sonntag den 14 beginnt, ladet ergenſt ein 


@. W. Hoenssel, zum —* 
— ben 15. und Mittwoch den 17. Juli: Concert. 


—— Kronber 9 
e onntag, — 8 Uhr, fährt mein Omnibus retour nach Kronberg, 
Werde zurůck nach Frankfurt J. Weck. 





u 


‘ 


Zu vermietben. 
460. e Wohnunz, welche ſich auch als 
Sue tal eignet; zu erfr. Höllgafje 12, 


1291. Guiolettftraße® find 2 Woh⸗ 
nungen bon je 6 Zimmern, Rüde, Speije- 
kammer, Keller; Manfarden ıc. zu vermiethen. 

2 Eine Tchöne ee er 
u! Schurgaſſe 
an zu 


Paradeplag 8, ber 1. Stod, 
Stlaf- Gätinet enthaltend, 
blirt — * uumöblirt. 1275 
1275. 2 elegant, möblirte Zimmer mebft 
Bartenvergnügen find mit oder ohne Koſt 
zu vermietben ; Mainzer Landftraße 47. 
1235 Wohnung zu then 
und gleich zu beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2, Stock; Nenefräme 5. 
456. Hodjitraße 7 eine Wohnung von bier 
Zimmern zu vermiethen. 
456. Stiftfträße 28, Parterr» Wohnung als 
—— 
Bwingenber>, a. d, Bergſtroße, 
* ke Wobnung (Wohn⸗ und 
wer ri nadyzumeifen. Wo? fagt bie 


a "ine freundlihe Wohnung von drei 
Zimmern, Kühe und Kammern ift an ftille 
Leute zu vermietben, : Mäberes Eleiner Hirſch⸗ 

raben 13, 

457. Im Weltend, am Thore, ein ſchön 
möblirted Himmer im 4 Stod zu vermiethen; 
Au erfragen: Beil 33, tod. 

458 Ein ſchon * Zimmer im 2. 3 
bis 1. Auguft; alte Mainzernafje36, 2. 

A390: Wieichfraße 4, im 3. Stad if-em 
freundliches möblirteß 2 


Brose £ Den, —— — 


456. Lin ſchoͤn moͤbl. "Zimmer Bas: bet 


anftändigen Leuten an einen Herrn gu ver: 
mietben; Heiligkreugaafje-Ha,2.8t. - 
459. Niedenau 13 ein Zimmer mit Ras 
* — oder unmöslirt zu vermiethen. 
wei ſchoön moblirte Zimmer 
aus nad) Guten Hof ‚And alebalt ie 


—* 13, Seitenbau, 2 Treppen. 

457 ‚gu Zabden, fowie eine Woh⸗ 
nung,in,d. Stod ıft zw vermiethen; gr. 
Rornmarkt 23, 


geſucht. 


„Miemaingergoffe 
464. 


Dienfig efuche und Unerbieten. 
1292 ori braves Märchen, welches in 
— 55 Liebe zu — 
hat aldigſt geſucht; zu erfragen Fahr⸗ 
gaſſe 10, 1. Stock — 

462. ine pefecte Köchia wird in eine 
Weinwitthſchaft geſucht, nehen guten Lohn; 
auf der Expedition dad NA 

462. Ein junger Koch wird in eine Wein: 
wirthſch ıft geſucht. 

463 Ein junger Mann von 26 Jahren 
ſucht eine dauerhafte Stelle ald Auslaufer 
oder Pader und kann se ch eintreten; gr. 
Gichenheimernaffe 60, 3. St., von 8—12. 

463. Markt 27 wird im 1. Stod ein 
Monatmadchen geſucht. 

4635 Gin Junge von 16— 18 Zahren 
wird als Hausburſche geſucht; Brönnerftr. 10. 

454 Ein einfſches braves Maͤdchen, das 
etwas Eochen kann und in der Hausarbeit 
tüchtia iſt, wird in einen kleinen Haushalt 
Näheres Eſchenheimerthorzoll. 

454 Gin Monatmaͤdchen hat noch einige 
Stunden uni: Biegelgafle 6. 

464 Gin Mädyen, welches von feiner 
Herrſchaft gutes Lob erhält, ſucht eine Stelle 
als Hausmäbchen ober Mädchen allein; 
Fahrgaſſe 83, 3. Stod. 

434 Gin in * gewefsner Hausburſche, 
ber engliſch ſpuͤcht, gute Zeugniſſe hat, ſucht 
eine Stelle und kann gleich eintreten, zu et⸗ 
fragen in ber Expedition. 


461. ge ng ER 


eſucht 
un Ein be sen, has 
9— die Hausarbeit —5 = eine 


Stelle als Maͤdchen allein-ober Hausmäbchen ; 


e 88. 
Ein Mädchen allein wird 
fl. ———— 6, Parterre. ae, 


Ein Ziomermädien, welches — 
Franyäfifch- ſrice wird aefußt J. W. 
464. Ein Mädchen, 


er, Friedbergergafſſe 36. 
mit. ka d —* der en ee 
nn un ’ 
wird — * Kettenhofweg 22. 


Mädchen fucht 
e als —8 ober —*2 we 


re 
ine 
J. 28. Mü —— * — 
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Bekanntmachungen. 


Verbündete Stanhfurter Männer - Gefang - Vereine. 
Samstag und Moutag: Probe. 


+ Gutb t £, be 
Sandhoſ. — ——— —————— 





Ith mach en € si ge .. 
made MB... bie ergebenfte Anzeige, ba onntag ben 14. b. —* uten 
Aepfelwein in Zapf nehme, wozu ergebenſt et &. U m. 


Gattinger’s "Salon. 


1289. Samstag ben 13. Zuti nbet eine Abendunterheltung flat, Der Ertrag 
a einem wilden Zweck beftimmt fang 8 Uhr. Karten zu a fr. find zu * 

den Herren Joh. Phil, Daum, Kriebbergergaffe, und J. &, Weber Trie⸗ 
riſcherplaʒ. — Auch find Karten an der Kaffe zu haben, 


189. Unſere Backſchüſſeln von Steingut und Porzellan für Rir- 
fchen-Pie u. d. gl, welche im Ofen nicht plagen, bringen in empfehlenve 
Erinnerung 
I. M. Behaghel & Sohn, 
am Roßmarkt, nächft der Hauptwache. 


Bins — Laboratorium 
nn bie Ausführun — —**2 = A 
. Dr. Julius Löwe. 


1201l. Eine große Auswahl ver meuesten Netze empfiehlt 
* preiswürdig 
| ©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 
Eannen-Hobkohlen, ı liefert 86 Hr., Bei Mbnohmme von 8: Matter d 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Freiburger saranfirte Anlehens-Loose 


gie Treffer 33 86 —* a * m... —2*8*— 20, 000 unb 
Biehungen per Jahr, empfiehlt zu den Tagespreifen das mit dem Verkaufe beauftrante 
Handlungẽ haus Jul. 





a2 Malter 


I, Stiebel jun. u. Gie., Steinweg 9 (Weidenbufd). 


"Stadt 
1291. Zu einem 
nenten gefucht. 


Wiesbaden 
guten billigen Mittagstifh a 20 fr. werden Abon« 


465 Gin junger Menſch, der mehrere Jahre als Kellner fervirte unb die’ beſten 
Beugniffe aufweifen kann, wünſcht als Kellner oter auch feine bisherige Stellung mit ber 


eine Ladendieners ober auch als Diener bei einer 
zu erfragen in ber Papterhandlung des Herrn W. 


581 zu vertauichen. Näheres 
uchs, Gonftablermahe. 


1294 Tuchtige Stickerei-Arbeiterinnen finden dauernde Beſchaͤſtigung bei 


. 


ickinger, Bleidenſtraße 45, 1. Etod. 








465 Gin Meplofal wird Schnurgaſſe oder Neuefräme zu miethen geſucht durch 
Seinric& Bernbarb, Alerheiligengaffe 40. 


465 Eaffafchränkfe, neue feuerfefte, billiaſt; Breitegaſſe 42 a. 


466 Feine Walch wirb fhön beforat; Steingafle 9. 
465 Eine freundlike rubtge Wohnung, Parterre oder 1. Stod, 2—3 Zimmer, 


Küche und Kammer ca. 
M. B. Ro. 7 poste rertante. 


fl. 120 wird für eine reſp. alte Frau gejudt. Offerten unter 


465 «in Laden wırd baldigft zu miethen gejucht, am liebften in der Fahrgoffe 
Offerten unter H. N. beſorgt die Expedition d. BI. 


von 


Zu verfaufen. 

464 Zwei Hobelbäufe find zu verkaufen ; 
Bodaafle 7. 

464 Eine ausgezeichnete noch neue Rlöte 
von Paliſanderholz mit 10 Klappen ift zu 
verkaufen; Trubenhofftraße 7, 3. Stod. 

465 Gin guter Sefjel, älterer Form mit 
Rollen; Trieriſchegaſſe 4. 

464 Eichene Rinden und Haufpähre täg- 
lich bet Küfermeifter Maumer, Oppen- 
beimerftraße 4. 

464 Ein Gaung von Mahagony mit 

utem Schloß ıft zu verkaufen; zu erfragen 
b ber Expedition. 

464 Gin Stoßfarren zu verfaufen für 
11 fl.; neue Shlefingergaffe 3. 

455 Gin Hahn und fünf Hühner find 
zu verfaufen; Schäfergaffe 38. 

1293 1 Kleiderfchrant fl. 5, 1 Schräuf- 

en 8 Schubladen fl. 4, 1Tiſch fl. 1. 45; 

eifengafie 13. . 

465 Ein Kanapee (Meiſterſtück) iſt zu 
verfaufen; gr. Sanbgafle 19, 

466 Gin Büffet iſt Billig zu verkaufen; 
Mainzer Ghauflıe 85, 


465 Ein Commis für ein ee N — geſucht durch das Bureau 









of. Sau ahrgaſſe Ro. 1. 


465 Zwei vorzügliche Ginfpänner, ungas 


riſcher und englifcher Abkunft, auch zufam- 
men zu fahren; neue Schlefingergafie 12. 

465. Junge Wachtelhunde find abzugeben ; 
Allerheiligen zaſſe 82, Ir Stod. 

3u verniethen. 

463 Glegant möblirte Zimmer nahe am 
Bodenheimerthor, neue Mainzerftraße 58, 
im erſten Stod zu verintethen. 

464. Gin Zimmer mit und ohne Möbel 
ift zu vermiethen; Schaͤfergaſſe 38. 

463 Schippengaſſe 18, 3. Stod, if ein 
El. möblirted Zimmer zu vermiethen, 

464. Döngesgaffe 30 find Zimmer mit 
Gabinet, mit u. ohne Möbel, zu *353 
464. Fahrgaſſe 22 ein ſchoͤn m e 
Zimmer für 1 oder 2 ſollde Herren, zu er⸗ 

fragen 2. Stod. 

464. Alte Shlefingergaffe 1 iſt eine heiz⸗ 
bare Wanfarde an ein jolides Frauenzimmer 
u, Gin möblirtes gi Scippen 

465. Ein e mmer ; 
gafle 10a, Ed ber Goldnenfedergaſſe 

465. Gin heizbares Stübchen mit Veit iſt 
zu vermiethen; Schnurgaffe 17, 


465. Eine nen bergerichtete Woh⸗ 
nung im 1. Stod, 5 Zimmer, Küche mit 
——— Spetfefammer und Manfarbe 
iſt hr — und gleich zu bezieke:; 


de An Tebbafter Lage, Fahrgaſſe, ift 


heller Raden mit "Eomptoir und W. Mt 


großer 
Bei Age für Wirthſchaft pafjend, zu ver- 


* "Eine ſchöne Wohnung von 

Zimmern, 2 Wanfarben, Küche, Keller ift 

‘9 zu vermlethen und baldigſt zu beziehen; 

Fin eg nee zweitletztes ge 2. Stock. 
Zwei ineinanderzehende neu berges 

— 3 möblirte Zimmer mit Clavier 


vermie 

455. Ein Laden mit ober ohne ®.wölbe 
iſt zu vermiethen; Näheres Fahrgaſſe 16. 

455. Ein neu moͤblirtes Bimmer mit Ca⸗ 
binet, gr. Bodenheimerfiraße 27. 

1294. Am Truß Frankfurt 83 iſt eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manfarben, 
Waſchkuche und Gartenvergnůgen zu ver⸗ 
mietben; Näheres Parterre. 

„me 2 Verden re 11 eine 
ene 3, Wanfarbe ıc. 
06 Barfüchenpias 7 ift ber erfte 
* zu vermieth 

466 Gin, Be gr einen Herrn zu vers 

miethen; alte Mainzergaffe 57, Barterre. 


Dienftgefuche und Aner 


473 Ein gefepted Mädchen, das buͤrger⸗ 


lich foden fann, wirb gejucht; EL. Korns 


"is. Sin nebilbetes — welches 

eine Sandarbeiten, Seren 
erviren kann, gute Zeugn 

. eintreten kann, fücht et le Stelle 

De en: ober feineres Sausmäds 

ei,‘ F durch ray Spfmann, 


465. Gin Deäden, das kochen kann, die 
a at But u aus Zeug⸗ 
n ‚ wird gefu re en e 

2 — ſucht 1 1 Gärts 
Burfchen, 2 uclban: 
Bißeit, Breilegaſſe 1. 

455. Gin folibes Mädchen, welches gut 
—— e kann und ſich Hausarbeit 


Stelle; Markt 46, 9. Stod, then gei 


— — find ſofort, Fahrgaſſe 16, zu 


*464. Einꝰ Maͤbchen, das ; bligeln 
und fein nähen kann * Haus arbeit ver⸗ 
ſteht, ſucht eine Stelle; Frau Gotthold, 
Fabigaff⸗ 110. 

464. Gin gebildetes Mãdchen ucht eine 
Stelle in einem Gonbditoret » Beihäft; J. 

. Müller, ——** 35. 

1293. mit entfprechen: 
Den Zeugniften über Treue, 
Fleiß un ohlverhalten ver: 
febene perfecte Köchin findet 
eine gute Stelle in einem acht: 
boren Haufe. 

1293 ine zweitſtilſende gut empfohlene 
Schenkamme fann ſofort eintreten;  Deber« 
wen, Ed vom Mittelweg 38. 

465 Gin reinliches Dekdehen gefucht, wel⸗ 
ches bürgerlich kochen kann und zu aller Ar⸗ 
beit willig ift; alte Mainzergaſſe 16. 

a. Krugzaffe 14 wird ein Hausburjche 
geſu 

466 Eine tüchtige Köchin (Jfrael.), 
welde fi de: Hausarbeit unterzieht, ſucht 
Dienft; Frau Maas, Fahrgafle 100, 

465 (66 * ein Hausburſche geſucht; 
Leonhardsthor 2 

45 Ein — welcher mehre Jahre 
bei einer hohen Herrſchaft —— ſucht 
— Herrſchaſt; Näheres im Mol ren⸗ 


1294 Ein Rüchenfchreiber wird 
ern; Götheplatz 17 
406 Röchinnen und Mädchen 
— * ſucht Frau Maas, Bahr: 
gaſſe 1 
466 Ei bt 
ſucht; 2 „Ein gemandte * Bepiiung Ri u 
466 Ein —— ſtarker Burſch wird 
er — geſucht; Briebberger An- 
455 Gin junges fittliches Mädchen, wel⸗ 
ches alle Hausarbeit verfteht, ſucht Dienft, 
ed wird 78 auf gute Behandlung ejehen, 
als Hohes Salatr; zu erfragen King 
Ghauffee 
Gefuche verfchiedener Art, 
447. Für ein Büreau werden zwei Zim⸗ 
mer fr — Theile der Stab zu- mies 


Bekanntmachungen. 
464. Gefimden ein weißes Taſchentuch 
ain Y. Bornh Kirmestag; Schnurg. 10, 3: St. 


464: Ein. Eeined graues Windſpiel hat 
fi verlaufen. Dem Wiederbringer eine. gute 
Belohnung; Haafenzaffe9, vor Ankauf wird 

ewarnt. 

494. Rfänter werben: puͤnktlich bejorgt 
durch Frau Schwarz, Jubenmarer 14 

1283. — — 12 Er, 
Bits Große Karhärinen: Pflaumen 14 Er., 
fehöte Simetfihen 6 und 8, Kirſchen 10, Mis 
rabellen 12, geichäite befte Birnen ‘18, Aepfel⸗ 
ſchnihen 12, Brimellen 20, Heibelbeeren 20, 
Preußelbeeren ren im Zuder 16 Er. 
pr. Pfd., Tafelfetgen, Tafelmandelnund Ros 

‚ Dattelm, Orangen, Gitronen, Miged 
es, Bohnen und Pflüderbjen: in Blech⸗ 
büchjen. empfiehlt 
Franz Bertels. 
aroße Bodenheimerftraße No. 31. 
Eimmenthaler Käse, Ya. Ova- 

Iität, per_Pfd. 32 fr., bei größerer Quan⸗ 

titär billiger; 

Ya. Schweizer Kochbutter 

billigft bei 1276 
Seinrich Handel, 
Buchgaffe 14, vis-A-vis.der Bank. 

Neue Watjes-Häringe, Schweizerfohbutter 
bei DB: Schulp 
Indiſcher Melis a 19- Er. 
12914  Mtilani-Minoprio. 


1293, Zwei Originalloofe Nr: 1246 

und 19241, 3. Klaffe, hieſiger Lotte⸗ 

rie find abhanden gekommen, vor 
en Anfauf gewarnt. 

466. Donnerftag. den 11. Zuli iſt ein 
ſchwarzer Dachs mit braunem Abzeichen, am: 
Ohr ein Zeichen vom rechten Winkel (Weib: 
dyen) abhanden gekommen; vor befjen Antauf 

warnt wird. 


| 465. 1855r Wein, die Mans. 24 fr., zapft 
Nothenburger, am Affenthor. 
1294. Neue ennl. Härtinge bei 
E. 5. Roth, Haaſengaſſe 
466, 


el apft 
’ Abt Breitegafſe 87. 


1263 Neuer, ſaftiger Schweizerkus, 
Bdttinger Wirte bei en 

Franz Bertels, ar. Bodenheimerg, 31. 
"1994. Neue hollã ndiſche und engliihe 

ringe, geräucherter Lachs, Noquefort, 

atel, Edamer Kife bei 

Georg Schepeler. 

1294 Neue bolländifhe und engl 
Härcinge, Göttinger nnd Gothaer 
Würſte, Noquefort- und Chefterfäg, 
got Valencia» Drangen, feinſtes 

liven- und Salatöl. 

G. Sartorie. 
465. 


— —— —— — 

Ein ca. 3 Monat altes, ſchwarz⸗ 
graues, glatthaariges Spitzhuͤndchen mit 4 
weißen Pfoten und weißer Bruſt, bat ſich 
am 11.d. Abends 91/, Uhr verlaufen ; dem 
MWiederbringer eine Belohnung; Katharinen⸗ 
pforte 12. 


466. Hleine Korallenbroche ver⸗ 
loren, von der Friebberger Chauſſee biE 
zur Bleichftrafe. Dem Wiederbringer Bleich⸗ 
ſtraße 1, Barterre, eineangemeflene Belohnung, 

456. Gin junger weiher Windhund mit 
rothem Halsbaub. bat ſich vor. bem Eſchen⸗ 
beimerthore verlaufen. Dem Wieberbringen 
eine gute Belohnung; Beil 61, im Laden, 
Es wird: vor deſſen Anlauf gewarnt. 


1291 Rene holländiſche und. enge 
liſche Häringe, Weſtphäl. Schinken, 
Göttinger u. Braunfhweiger Würſte. 

Milani-Minoprio. 

1294 Neue Schottifhe Härtuge 

find wieder eingetroffen. — 
Joseph Milani , 
Bleidenftcaße 6. 


Befanntmahung ber in Labung 
Itegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Bernhird Lenz, nad dem 
. Dbermain; Rabefchluß 17. Jull. 
Schiffer Setafttan Winterheld, nah Mil« 
amt en in Ne 
er. oh. Segner, n ertheim; Lade⸗ 
al 19. Jul, 


a. M., 12. t 1861. 
er A obelotnumse. 
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Betfanntmahungen. 


Sokal-Beränderung. 


465. Meiner werthen Kundſchaft mache ich hlermit die ergebene Anzeige, daß fi 
meine Werfflätte von heute an im Worzellanhbof (Stelzengaffe) befindet und em: 
—— mit allen in mein Fach einſchlagenden Artikeln unter Zuſicherung promptefter 

ebie . Ebert, Maler und Ladirer, 
65 Wohnung: Peine Eſchenheimergaſſe No. M. 











Todes: AUnzeige 
Allen Freunden su Bekannten hiermit die traurige Anzeige, daß meine liebe 
TR a aria — — et ir Seipp, 
anft verſchieden und bitte um e Theilnahme. 
J Adolph Piſtor. 

Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag ben 14. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus: Vogelgeſanggaſſe 14. 


—— — moussirende Weine, 
licher — in Originalfiten wie auch in einzelnen Flaſchen, fort⸗ 
a in 5 


©. 3. Zipf, gr. Bolenheimergaffe, im gr. Kafferhof. 
sh. Gin Feen wirb angenommen bei Wh. Mnecht, Frileur, Zeil 33. 


einfuet, 10. Juli. Heute wurde das erfte neue Korn, ‚auf ee Mar- 
gewachſen, eingebradt. (In der Gegend von Würzburg wurbe ber chnitt, ob» 
das Korn ſchon reif ift, des unfichern Wetter halber bisher verichoben. Heute 
wurde bie erfte Fuhr bier eingebraäit.) Die heutige Schranne war ziemlich ſtark befah- 
waren viele Käufer anweſend, von welden beſonders Walzen geſucht wurde, 

diefe Frucht angenehmer war. Korn und Gerfte war men r verlangt, an 

ar leichter zu Faufen. — Der Viehmarlt war heute ſehr far 

betrieben. Schweres Bangvieh und fette Waare wurbe von —2* und he 






H 


len Händlern wieber jehr hoch gekauft, während in geringem Zugvieh, Jungvich 

Rüben =. andel flau war. Auf beim mit 80 Pferden beftellten Pferdemarkt war joe 
Handel eb ar recht Iebendig, dagegen auf dem Stweinemarkt zogen bie Preiſe 
aller Bat lebhaftem Verkelr etwas an. Saugichweine wurden mit 6—10 fl. 
dag Ban It, le 12—20 fl. das Paar, fette Schweine per Bentner 26—28 fl. 
. markte koſtete frifche Butter per Pfund 22—24 Er., Gier T Stüd 6 


Schmalz; die Mans 1 fl. 12 kr., Gänſe das Stüd 45 Er. bis 1 fl. 24 kr., neue 
Rırteffeln ber — 12 F ii 


Thbeater:-Unzeige. 

ag ten 13. Juli: Man fucht einen Erzieher. .Luftipiel in 2 Akten 

24 Km Sr — —— von Bahn. Hterauf: Mitten in der Macht. Sqwank in 
Abonnement-Borftelung Nr. 210. 
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Berautwortlicher Rebacteur umb Berleger 3. O. So lqwart. — Drud von 3. V. Streng. 
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Hierbei das Amtsblatt Ro, 34, 


NE bu. 3% 1867 A: 









SAntelligenz-Blat 


der. freien Stadt Frankfurt, Sax 


verbunden mit bem Umisblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, TS 
und bein Fraukfurter Nachrichten ld Extrabeilage. 


— 











(Erpedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) Es 
1. Sonntag den 14. Suli 1861. 
Bekraunimach ungen 
| Die Carl Kühler'fche 
Schönfärberei:Ktunftwafcherei, 
J 


große Gallengaſſe Mo. 1, Ech des Koßmarkts, 


wet ſich im Färben und Kunftwafchen von allen nur möglichen Wollen- und Seiden⸗ 
on, als: Mleider, Mäntel, Shawls, Süte, Bänder, Blouden, Sammete, 
fern, Möbel-Ueberzügen, Peluchen, jeidenen Damaſt-Tapeten, fowie im 
denen von feidenen Kleidern, Jaconet, Mol, Mouſſelin zc. in allen Farben, 
k Wafchen und Gfätten von Möbelfattunen, VBorhängen, Kaffee: und Theefervietten 
unter Zufilgerung ſchneller und billiger Bedienung. 

ne Beſtellungen können auch abgegeben werden im Laben ber Frau Schaller, Fahrgaſſe 7, 









5 
- 


Stroherer, Allerheiligengafje No. 48 und Fräulein Winterftein, Zeil No. 24, im 
m. verhtB, | 1271 


Bitte zu beachten! 


Ich grlaube mir hiermit ein verehrliches Publitum auf meinen fo fehr beliebten 

\ ä ka er aufmerkſam zu machen. Derſelbe kommt von allen Surrogaten dem 

r Kaffee am aͤhnlichſten tm Geſchmacke und wenn man davon zu einem 

Kolb Kaffee einen kleinen Theelöffel voll nimmt, fo kann dadurch bie Hälfte Kckfee erfpart 

; auch reicht man mit einem Paquet (1/, Pfund) fo weit, wie mit zwei Baquet Cichorien. 

a” itte bei dem Einkaufe vorbenannten Surrogated anf meinen Namen zu achten, 
damit man Leine nachgemachte, unächte Waare fiatt der meinizen erhält. 


Joh. V. Jungbluth, 
Fabrikant in Worms a / Ah 


in Wo d Monatsheften, Preis 
Die Gartenlaube [} Dirrleitkiute 64 Er, ger ara Fi ler 
vom. Franz Benjamin Auflartn, 
1285 GE ver Dörges- und Haafengäffe. 


8 r 
ri 





=“ _ Seifen-Lager. 


HMernseife, Harzkernseife, 
beste ausgetr. per Pf. 18u. 19 kr. gelbe . . perPf.12 —kr. 
dto, grau marm, „ „4160.17, Marzseife, braune „ „410 —, 
do. rth „ „» „16 —„ Schwimmseife, „ „32 — 


do, bau „ „16 —„ Talglichter, 
dto. feinste weisse „ „ 20 — „ beste, 1/, Ctr.5fl. 12kr. ,„ ,„ 21u.22, 
dio. grau marm. „ „14 —, Stear chter, 


dio, roh „ „14 * Pf, 26, 28, 30u. 32, 
Talgseife,roth marm. „10u12, Weaizenstärke, 

dto. weisse „10u.12,, feinste, perPf. 12 — „ 
Palmöhlseife, Blau und Soda billigst. 


gelbe . „ „ „ 100.12, Imt/,Zentner u fürWiederverkäufer billiger. 


Neben Obigem empfehle ich mich im Reinigen und Färben aller Arten 
Glace-Handschuhen nach der neuesten Manier. 


M. Hrafft, Sriedbergerſtraße 57. 


Jakoh Opp sel. Wittwe, 
454 Ullerhbeiligenftraße Ro. 55, 
‘ empfiehlt ihr Lager in allen Sorten und Farben englifcher Stridwolle; Terno-, Bacher 
mir: und Vigognia⸗Wolle; englifche Stid- und Stridbaummwolle, weiße und farbige, 4, 6 
u. 8 drath.; Gfttemabura, ungebleicht u. gebleidht, 6 brath. ; engl. Häfelbaumwolle und Se- 
wing; befte Pariſer Räbjeibe, —— feine und Futtermoll; Shirting und Sarſenets 
in allen Karben und Preiſen; KleiversKordel von Ternowolle, feidene, wollene und baums 
mwollene; farbige Bänder in Seide, Floret, Wolle und Baumwolle; Herrnhuter Schnur; 
Struppenband; Lothband; feidenes, halbfeidened und baumwollenes Einfaßband; Beflech- 
und Hanfaarn; Zwirn; feidene, wollene, Ieinene und baumwollene Schnürneflel; Ligen- 
ſchuhe; feidene, leinene, feine Perlmutter-, Porzellan: und Beinfnöpfe; Gorfetten- und 
Kleider⸗Fiſchbein; Planchetten; englifche Näh-⸗, Y-, Stopf⸗, Strid:, Stramins, Häfel: und 
ilet-Radeln ; engl. und Carlsbader Stednadeln; Haarnadeln; Krappen und Schlinfen; 
aummollene und wollene Watten; Lampendochte; jowie in allen übrigen dahin einfhla- 
genden Artikeln. 


461. In dem neu erbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor, hinter dem Finkenhof, 
Bornwiefenweg 97, ift ber erfte Stod zu vermiethen und gleich au beziehen, beſtehend aus 
fünf ineinandergegenden Zimmern mit Gaseinrichtung, Rüche, Speijefammer, 2 Manfar: 
den, Keller, Antheil an ber Waſchküche und Bartenvergnügen. Auch find dafelbft 1 bis 2 
fhön möblirte Zimmer nebſt Gabinet und Manſarde zu vermiethen und gleidy zu beziehen. 


1289. Ausgetrodnete Rernfeife, feinfte weiße . . » . . . per Etr. fl. 34. 
ditto Ja. weiße, ſowie marmorirte.. u nn DR. 

Dalm Lfeife * . “ . . + . . * " "n n 18. 

Talglichter, Gr, 32 Lötbie.- - - + vw wm 4. 

aus ber Fabrik der Herren Vaubel & Sec in Offenbach, in 1/, und 1/, Gentner- 


Aigen verpadt, empfehle — Marl Andreae, 


arofe Efchenheimergafie 25 vis-a-vis bem Bundes-Balaie. 
1284 Mohes Eis, pfund- und zentnerweije bei E. P. Haack, Steinweg 6. 


Die Aufenthaltsftätte für weibliche Bienftboten, 
gegründet vom — I Wohl der dienenden 
alle. 

1211 Ter Verein zum Wohl der dienenden Klaffe macht biermit wiederholt auf bie 
babier in der Karpfengaſſe Mo. 12 befiebende Aufenthaltsſtätte für vor: 
übergebend flellenlofe weibliche Dienftboten aufmerffam. 

Die vom obigen Vereine im Intereſſe des weiblichen Geſindes gegründete, unter 
der Oberleitung argefehener Frauen biefiger Stadt ftehende, Anſtalt bezwedt weiblichen 
Dienftboten für die Zeit ihrer Dienftlofinkeit eine Stätte darzubieten, an welcher Bucht 
md Ordnung heimiſch find, wofelbft fie um geringen Preis aute Koft und Wohnung, 
fteundliche Behandlung und die Gelegrnheit zu beliebiger freiwilliger nuͤtzlicher — 


uden. 
ir die Dienfiherrfäharten felbft verbindet diefe Herberge Die Gelegenheit Dienſt⸗ 
beten zu erwerben, von welchen zu erwarten fteht, daß fie auf Sittlikeit, Drbnung und 
Häuslichkeit etwas halten, da fie fonft tiefe Anftalt meiden würden. Wir halten uns 
darum für berechtigt, die fraglihe Aufenthaltftätte Dienfiboten ſowohl als Dienftherr- 
ſchaften aufs Angelegentlichſte zu empfehlen. 
Der Verein zum Wohl Der dienenden Klaſſe. 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möhel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux heis. in Perlmutter 
zemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl im Spiegel und 
Consals, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 

P. J. Hayser, Brönnerstrasse 10. 


Negligehauben 


tmpfiehlt in reichfter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
Louis Bau, Bleidenſtraße 9. 


Chocolaterie universelle 


> de la 1284 


Compagnie Frangaise 


Thes melanges de Caravane. 
zu General à K'rancfort s. M, 
ugust Schönling;, Rossmarkt 21 (vis-A-vis „Guttenberg-Monument‘“). 


1293 Gin gebildetes, qut empfohlenes $rauenzimmer, weldes bier ſchon in einem 
sfienen Geſchaͤfte conbitionirte, wırd in einen Laden gefucht ; Markt 38, 











Aunsverkauf! Orönnerſtraße 14, 3. Stock. Ausverkauf! 

1280 Bergen Schäftsoeränderung wirb ber ft eines Lagers in ®/, und 10/, breiten 
Maren und dichten Mall per Stück von fl. 2, 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Moll für Mantıllen und Viſis xc, ic. per Elle 50 kr., fowie jhwer gewike Bor- 
banaftoffe für Eleine Fenftervorhände per Elle 9, 12 und '5 fr., für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stück zu auffallend billigen Preiſen ausverkauft. — 
Abgepaßte ſchwer aewirkte Vorhänge in 2 verſchiedenen Breiten, ſchwerſter Qualität 
und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl 8. 45 fr., Worhangshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. 


464. Eine Bartenwohnung von 4 Zimmern meift fonfligem Zubehör, Mietbpreis 
200— 300 fl., wo möglidy im weftlichen Theil, wird zu mierben aefucht; auch ein Haͤus⸗ 
hen jum Aleinbewohnen. Offerten beliebe man unter Ch ffe G. L. 12 in ber Expeb, 
d. Bl. abzugeben, 


Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei @löner, Accordeur, ar. Hirſchgr. 15. 
1292 In ein hieſiges Eommilfions-, Speditiond: und Aaenturen G-fhäft wird ein 
Lehrling mit guten Schulfenntniffen gefucht. - Offerten unter BE beforgt die Grpebition. 


— — —— — — — — — — —— — — — — — 


454 Eine Wohnung an ber Eſchenheimer Landſtraße 26a, 2. St., beſtehend aus 
6 Zimmern mit allen Bequemlid keiten, ift gletdy gu beziehen; «inzufehen von 11 -2 Uhr. 


462. Das feit 40 Jahren bei mir im Depot befindlihe und feine Heilkraft ſtets 
bewährt habende ächt englifche Gichtpapier ift immer friſch vorräthig. 
Ph. Fr. Sauerländer, Wtw., Brönnerftrafe 24, 2r Stod. 
Praft. Unterricht in allen Theilen der dopp u, einf. Buchführuug, Arithmetik, Gorre 
ſponden x. zc., für Herien und Damen, ertbeilt 2. Schofl, Stlahtbausgaffe 10. 


1287 Drudirlı hrlinge werden aefucht. E. Adelmann’s Druderei. 


459 Gifern: feuerfeſte Caſſaſchränke, ſolld ararbeitet, find in Autwabl zu 
verfaufen bei u ’ * F. Gillmeiſter, Stäfergafle 13. 


448. Ein Schreiber, der eine ſehr fchöre Haud ſchreibt, ſucht eine Stelle und kann 
forleich eintreten. Mäheres in der Expedition d. BI. 


1278. Getragene Herrenkleider werben ſtets nt und ame bezahlt bei 
M. el, Pornhetmirftraße 6. 
Beſtellungen, fowie Briefe dur die Stabtpoft werben piinktlih ausgeführt. 


1291 Papagaigaſſe No. 7, im obern Stode, ift eine ſehr freundliche Wohnung von 
4 bis 5 Zimmern, Küche und Bubehör zu vermietben und baldigſt zu beziehen. 


1287. Ausgezeichnete Emballema:Eigarrın, pr. Mile 22 fl, pr. Stück 1'/, fr., fowie 
noch mehrere Sorten alte abgelagerte Waare, bei 


Alexander Lange, Fahrgaſſe 31. 


1278. Im Mittelpunkt der Stadt ift «ine herrfchaftlihde Wohnung 
im 1. Stod, enthaltend 8 Biecen, wobei eın großer Sa’on, Küche, nörhige Dienerzimmer ıc. 


preidwürdig zu vermietben. Näheres bur 
ulius Yaffe, breibigter Ser fal. 


1289. Franzbſiſchex und beuticher Unterricht wird von einer Kranzdfin gegeben, welde 
auch engliſch ſpricht. Näheres bei Brof. VW. Dubourg. 























gewebte wie gestickte, in sehr 
grosser, Auswabl,, im allen -Breiten, 


Bekanntma ch u ug ein.“ 
darunter viele sehr ;zierliche Mu- 
ster für kleine Vorhänge — in 


„2 » # 
| 9 Moll wie in Tüll — empfiehlt 


E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 








— au zu Beitritts⸗ Erklärungen find bei dem Secretaix. ber Geſellſchaft und in 
ER ann's Druckerei zu haben. 

Monats: Abonnements für Fremde perfönlich a_fl. 2, für eine Kamilte a fl.4 werden 
wie bie Eintrittäfarten für Erwachſene a30 tr und lie Kinder A 12 fr. an ber Gafle 


egeben. w 
a Intereſſe unferer Kuflalt wie zu — von Srrthümern und weitläufigen 
ar re bei dem Bortier. erfuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintrittskar— 
i, einem jedeömaligen Beſuche des Gartens gefälligh mitbringen zu wollen, 
da Lebe deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geftattet wird. 


— 2er Ber Verwaltungsrath. 


FIT: ad Homburg. 
»&urfaal bei Chevet: 


Table d’höte täglich um 1 u. —D 3 Uhr, 
zum Bügeln, Lötbhen ze. find zu haben bei 
Un. Armbrüäüster, 
1009 Friedbergerſtraße 16. 
1593 “uf — in dieſen Blaͤttern veroͤffentlichten Darlehengeſuche * 
Bad, be 2. eber bier verbürgerte Geſchäſtsmann bei ber. unterzeichneten Stelle zu 
ihren gewbhn — rt Darlehen erhalten kann. 


Creditkaſſe für biefige re — 
Geſchaͤftslokal: Schlachthausgaſſe 7. 





Bis Dampf-Padet-Fabrt MR 
zwiſchen 
Stettin und St. Yetersbur 2 (von Stadt zu Stabt) 
durch die beiden Räder - Dampfbooe TRAVE un NEVA. 
Abfahrt in Stettin jeden Donnerätag. 
Paſſagier⸗Billets Güterbeförderung, fowie jede pähere Audtänft 


durch die Agenten 
F. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


J Dampf: Packet⸗ Fahrt J 


Lübeck und er. Weterebusa (ein 
durch bie beiten A hey ORION ud SIRIUS. 
Abfahrt in Lübeck jeden Sonnabend, 
65 Paffagier-Billets, Güter: Beförderung, fowie jebe nähere, Auskunft 


buch die Agenten 12 
#. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M, 


terinit bringe ich miin Pager allır Arten Tafchenubren! und Wiener 
eqgulateurd in empfehlende Erinnerung. Meparaturen werden jolid 
aus;efhbrt. ®&. Ackermann, Cohn, Ubrmedhir, 
@ötbeplag 9. 
1284. Das Commiffions-Lager von Bertelsmann und Sohn 
aus Bielefeld ift in Leinen, Zafıhentüchern 2. beſtens aſſortirt und bes 
findet fih fortwährend bei 


Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 15 neu. 
15 Sranıs- (fl. 7) Loofe des Canton Freiburg. 


ie Drei Ziehungen jährlid. Gewinne: 60,000, 50,00), 40,000 
u f. w. Zu beziehen durch Das Bankhaus 


A. Horwitz junior, in Srankfurt a. M. 


461. In einer qutgelegenen, freqa en’en, aber weniger großen Straße wird ein Fleines 
Wohnhaus, wildes fih Au einem off nen Beidäfte eignet, zu kaufen geſucht. Offerten 
beliebe man france an bie Eppedition diej 8 Blattes unter der Chiffre R B. abyeben 
zu wollen. 





In der Mineralwasser- Anstalt von Earl Gierlings, gr. E gr 
hbeimer fs e N-, AL, und in ber Wiateriol= und Farbwa ren - Handlung von J 
—2* chuur zgalhe Nr. & if ſtets vorrötbia: Seltersiwafler a 11 . 
odawailer a 12, Limonade gazeuse à 30 Er. per 1/, Flaſche vw. 18 Er. 
per ?/2 Flaſche. In varnen billiger. 437 


Ä ge. dba lerra u 

Orinolinesinshirting, Tüllu. 
' »h. einfache: Stahlröcke _ 

Pigue, Euipfich Ik. 2 Hliesion: Piälich 


“Ci Louis Rau, Bedeift.9 
- Importirte Havanna-Cigarren, 


Darunter eine, jehr preiswfirbige Sorte-a:50 fl. pr. Mille. 


J. Burghold. 
Sokal-Beränderung. 


465. Meiner werthen ſeundſchaft mache ich biermit die «ryebene ‚Anzeige, daß ſich 
meine Werkftätte von heute an im Porzellauhvf (Stelzengaffe) befindet und em⸗ 
pfeh'e mc mit allen, im mein Fach einichlagenden Artikeln unter Zuſicherung prompteſter 
Xebienung. GE, Ebert, Maler: und Ladirer, 

465 Wohnung: Heine Eſchenheimergaſſe Mo. 27: 


Havanabh- Cigarren 


direkt importirt, 


in aufergernöhnficher Auswahl bei Philipp Krell, 
1284 3. Liebfrauenfiraße 3. _ 


Ausverkauf 


wegen Aufgabe meines Geſchäfts. 1272 
4. Poppelmann, Satyarinenpforte 26, 


Patent- Portland - Cement, 
von BRohins Co. in London, allgemein anerfannt vorzüglichite 
Qualität, in Driginal: Tounen von circa 4 Ztrn. und ftets — 
WBaare, für bier und Umgegend einzig und allein zu bezicben bei 
284 . Lausberg &' Co., in Frankfurt a. M. 


* Bestie Seidenzeuge 


für alle Zwede verwendbar, zu ungemein billigen Preifen in der Seiden— 


MWaatenhandlung von 
un Theodor Beer, NMeuekräme 32, 






: er: i 
e Amer mit 
4 auf m 3 öbel, % vermiethen. 
464. Alte Schleſingergaſſe 1 iſt eine heiz- 
ns ee an ein ſolides Frauenzimmer 


Ya ir Am lebhafter Kane), Fahrhaſſe, iff 
großer. heller ‚Laden, mit Compton 
— Ga Fir Wirthſcaft pafjend, zu ver⸗ 


— Zwei ineinander zehende neu herge⸗ 
eg A, möblirte, Zimmer mit Glavier 
Stod, find fofort, Fahrgaſſe 16, zu 
— then. 
* Ein Laden mit „ss ohne ®:mwödlbe 
exes Fahrgaſſe 16. 

1992 Eine ———— iſt den Som⸗ 
mer über zu vermiethen; zu erfragen Atze⸗ 

mer 3, 1. Stock. 
1278 Im fchönfter- Lage der Zeil find 
2-5 elegant möbltrte Binmer nenn Diener: 
ben. Näheres durch Hin. 

affe, Alle 17. 


457. Eine Wohnung im 1. Stod von 
5 audh 6 Bimmern, Speifefammer, Küche x. 
und ðanenvergnigen m vermiethen; Ei: 
fernehand 9.- 

2—5 fchön mobl. Zimmer 
u vermietben; neue Mainzerſtraße 48. 

1278. Gefchäftslocal, Raty.: Pforte 9. 

ı1278- er Anlage 11 der 2. 
Stod, eg in 5 Zimmern, 1 Salon, 

Klıche "nebft — und allem Zube: 
hör; Breitenafie 50 
Zwei vollftändige Mohnungen find 
u — und fefert zu beziehen, 


denheimer Chau 
18 ( onesebia.) 
1239. Cine Wohnung von 5 Zimmern 
ift zu vermiethen; Näheres bei 
f, Agentur Beil 35. 
Seen 29 ift eine Wohnung von 3 
Zummern nebft Zubehör und Garten- 
veranügen zu vermiethen. 452 
1286 AI. Beiebbergergafie 2, im neuer: 
bauten Haufe, ift der 1. und 2. Stod zu 
vermiethen; zu erfragen bajelbft Barterre. 
1278 Ein geräumiges Fabriflofal, Comp⸗ 
—— und Kellerraum, gr. Bodenheimergaff e29, 





1287. 2 *8— —— als 
Geſchaͤftlokal Saal 


zu 
Döngesz:ffe 14, Kr Stod. 

1281 Zwei gut eingerichtete Alınimer mit 
fchöner Ausficht, Tor der Mainzer Tandfkraße, 
find in vermieihen; zu Erfragen Eſchenhei⸗ 
mergafle 72, im Wäitteiban, Parterre. 

1275. Möblixtes Zimmer; geil 49, 

461. Allerbeiligengaffe 77 _ zwei 
große Zimmer, im 4. Stod billig zu ver- 
miethen ; Näheres —S * 

1185 Zweiine —* ende, ele⸗ 

nte und ſehr geräumige Zimmer 
Kind unmöblirt fofortzu Werth ten 

[8 eg * geei 
Buchgaſſe 14, 

1291. — * * * a möd= 
blirt zu vermiethen, 

1284. Taunusplatz 1A iſt der erſte Stock, 
5 Bimer, Garten ꝛc., zu vermiethen und fos 
gleich zu beziehen. 

443. Ktirchgaſſe 11, 3 fchöne Zimmer, zu 
Bodenkammer und Keller, Preis 200 fl! 

543 Meue Mainzerfiraße 10 abs 
geſchloſſene Wohnung, Hochparterre, 5 Zim- 
mer ıc. zu vermiethen. 

451. Eine fhöne. neubergerichtete —* 


nung iſt zu vermlethen; Schnurgaſſe 22, Eck 
der Trieriſchengafſe. 


461. RU Hitſchzraben 8 ber 3. Sto 
beftehend aus 6 Zimmern, Küche mit Bat” 
jerleitung ac. 

466.. Zu vermiethen eine Wohnung, be 
fiehenb aus 4 fchönen Zimmern nebft allem 
* dr. * Obermainſtraße 3, Parterre. 

— fie, Eck der Neuenträme 75, 
iR em ein möblirtes freundliches Zimmer mit 
2 Betten an 2 folibe junge 2eute, am liebs 
fien Handlungslehrlinge, au vermietjen. 

Ein Zimmer mit 2 Betten zu ver: 
mierben ; Kloftergafie 9, 1..Stod.. me 

466. Gine freundlide Wohnung von 
4 Bimmern, Küche u. ſ. w. ift Paradeplatz 10 
zu vermiethen. 

466. Elegant möblirte Zimmer 
find kei einer gebilbeten wu gen Fa⸗ 
milie, mit oder ohne Koſt, zu vernne⸗ 
then. Näyeres in ber Gxpebition db. BI. 

467. Zwei Wohnungen, eine im 1; und 
eine im 2. Stod, beftebendb aus ie 2 Zim⸗ 
mern und Gabinet; Grünerweg 12 


zes pm Iutell-B1: 02 165, Sonntag 14 Jull 1881. 


* Belauntmah ungen. 


Taunns- = Eifenbahn. 


” Tage d i ei . 
er nen 


von Frankfurt nad) Höchst, 


Uhr 15 Minuten ona. 2 Uhr BP» Minuten Mao 
N Mn! " n n ” 
At 35 EB ” 1 ala x " 
Bit air x ” 
Al Fr sc 6:5, 80 " " 
nyi? a 3 5131 8 72 10 "7 Abends 
Bat ui si In f . 
— — * 
— 2 vVon Höchst nach Frankfurt. 
ig * 13° Minuten Morgens, 3 Uhr 20 Minuten Nachmittägs, 
9 33 " „ 3 „ 87 r ” 
1 ,„ 4s 5846 u ” 
— —— „ Abbe.nurd.u.H6t— 
1 3 "m 
NEN — 74623 
8 " 30 " " 
10.» 2 — 


Brantfurt a. M., den 10. Zuli 1861. 
In Auftrag des Berwaltungsrathes der —s— — 
— der Director: Wernher. 


— ee 


eur: 18 fr. 
| >» Leopold Gumpertz, 
— set Bank: und —— Zeit No. 19, 


— A de Perles 


zur RE d Erholtung F weißen Haut.‘ Garantie für Unſchaͤdlichkeit. 
wat ©. Krieckler, Coifenr, Steinweg” 2: 


| Br Antiquitäten, Rund: und Kupfe 
zu guten Preiſen 












m Baer, Raradepläf Ys 


R 467 fiopliihe Dem Damentoffer, Awerikauiſche Koffer, Sehnefpliee 
®. Gosdorffer, Einhornplap 69. 


467 Debermweg Ban) 42 ya eine ſchöͤne Wohnung mit allen Bequemlichke iten 
und Garten,von dem 1. October, auf Verlangen auch früher, zu vermiethen unb, Aaglid 
zwiſchen 10—12 Uhr anzufehen. ib 

467 ‚Ein Feines, im vom Zuſtande befinbliches Haus nebſt etwas — vor 
der Stadt zu kaufen gefucht. Näheres ertheilt bie Expebition diefes Blattes. 
po 1295 Ein Sinterbaus zum Betriebe einer rubigen brik 
miethen geſucht. ll A 

467 ine folide Fra kann Koſt und Wohnung erhalten, 


468 Unterriht in der englischen Sprache erteilt 
3. © Mohr, geprüfter engl. Spradlehrer aus London, Ehhepien dB. 


467 Gine Familie ſucht eine möblirte oder unmöblirte Wohnung (aufer ber Stabt 
> vorgezogen) auf 6 Monate oder länger zu miethen, biftehend aus 45 Schlaf: 
zimmern, » und Speiſezimmer, Kinderzimmer, Manfarden x. Frankirte Offerten 
hebft Preiannabe bittet man an Herrn Sattler Schäffer, ar. Ballusgoffe, zu adreffiren. 


468 Ein gefitteter Junge. fann die Tapeziererei erlernen. 


468 Es wird eine Theilnehmerin (nicht mehr Boldseninl, an, einer euglifchen 
Privatftunde bei einer Engländerin Feſucht. Näheres Exp. d 


E tönnen einige junge 2 Schlafſtellen erhalten; Golbnehutgrfje 4. !' 


«66, ZBupdermietbe 


&bügenfirafe 5 ber — und —* Ausuf zu beziehen. Näheres 
{m N. —— 


1295. Sparkaffee von J. V. Junabinst iſt ächt au haben bei 

&. F. Bciffenstein, Schnut gaffe PP 
Te Mädchen Ein: en das Sleivermafhen lernen; DV Ibelerftraße 11. - 
466 Ein Steindrucker wird geſucht im Einhorn. 


au er nit großen Räumen für Bauſpekulanten und —E ke 
Pauffehte mit Läden in guten Geſchäftslagen. mit Söfen 
Handwerker jeder Brand jeder Branche habe e babe zu dei verfaufen. Nebel-H Hauser. ;. " 


er Größe und Lage babe zu ver 

Ge” Gortenhänfer —* v— t 

ichtet, von # und 4 Zimmern ıc. nebft-®, 

3 Wo nun en, I Di Zimmern mit — en, ſowie ſehr 

freundliche hu sgen ge @tabt, 5 Zimmer. 325. fl, .fl.:350, fl. 100, fi. .. 
habe zu vermiethen. Nebel-Hauser. 


eh eh ee en ae a a — — 
reu hergerichtet habe ohne Möbel in fchönfter h 
> Zimmer, —3 Nehel-Hlanke Er 








Ruhrer Steinkohlen; 


Bon jept bis zum Ende der Schiffahrt mit dem Auslaben frifcher Zufußren von der 
—* at ‚ unnen Beftellungen für Lieferungen aus den Schiffen zu ermäßigten 


" peftes unvermifchtes Bnpcer ie 
or sfehweres Mathius Schmiedegries, 
| Effender Schmiedegries, 
R * — * O bit ee 23 b i If 
em Senn bibof, elergafle ‚ und atıf "meinem . Holglager 


—— 2 abgegeben werden. Denjamin We BE:- 


Ärgehnäige Erpeditionen 


* * sorsägliäten Dampf: und Segelfchiffe nach allen Häfen von 


Amerika und Anitralien 


via ee Hamburg, Antwerpen, Havre und 
— — Liverpool, 
wobei Be letzteren Hafen alte 8 Tage zur Erpedition nach Amerika 







— owohl per Dampf- wie Segelſchiff darbietet. Die Paſ⸗ 
Werben re geftellt. | Näheres Durch die conceſſionirte Gene: 


ARAW. Herjff, 


BE große Sandgafje No. 8, in Frankfurt a. IR, 


."Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 

J 1 fl an bis gu ben feinften mit 35 Reifen in 

N % neuefter elegantefter Borm, jow.e Stahl: 

Areifeipt. Elle unb im Stüd b— 

| Carı Mittler, —— — 

NB.. Das Gehe und Repariren der Nöde wirt ; 
— — aufs De i 





e beforat. 1,54 Ma 


ſchoͤnes Sfädiges neues Haus mit Valcon und Garten, ganz nehe vor 


— iſt —2— halber ſehr billig zu verfaufen. Auftrag hat Senfal 
mantel Ain der Harmonie“. 


Bu vermiethen. 

— a für ein Lotteriecomptoir oder Advokatenbureau geeignet, 
jehen auch kann auf Wunſch ein Gabinet dazu gegeben‘ werben, 
N.E) poste restante. 


gen. 


1294 "Reue Scottifche Käringe 
Bad Wwicher en | 
Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


1284. won es, Kiel 
—2 — verſch 
Sinftampfen 57 Koi, H. oral 


Bon An cahuit-Gelee, 


Sa ee wir UNE u eraigee 
J erhalte ein 
———— 


* lager jun., alte —* 
ergaſſe 24 in Frantfurt AR, 
— * Li 1 81. fl 

- heker Wünnenberg in Warendorf. 


1291 Menue holläudiſche und eng ⸗ 
liſche Häringe, Weſtphäl. Schinken, 
Göttinger u. —— Wuͤrſte. 

Milani-Mino rio. 

465. 1855r Wein, die Maas 24 fr., anpft 
Notbenburger, am i am, Affenthor. 

en Melis & 19 kr. 

Rellani-VZinoprio. 
ep wer annft 
t, Breitegaffe 3 
—— er 
a 26, 28, 30, 32 u. 34 fe. ri Baquet, bei 
größerer An me rare; 
2 M es, Bu hgaſſe 2, 


1294 visd.vis fein heiniſchen Hof. 


465. Ein gefitteter Zunge kann das Schrei⸗ 
nerhanbmwerf erlernen; gr. Sandgaſſe 20, im 


466. Gin grün feidener En-tout-cas iſt 
vor 4 Wochen in einem‘ Fialer liegen ge- 
blieben, Der Finder wird gebeten, denſelben 

Belohnung ‚Kıdgerfiraße 9 abzugeben. 


466. Holläud. Käs ift zu Haben bei 
Joh —— gr. Bodenheimerftr. 46, 


7* 


end +bei Lungenleiden, } 


‚Selterjer, Emfer, 


— von auf hin den 
Sen Pimanas ie Du Aestnehns Ahs 
nen e en er, 4 

J. M. Lampes —— 


xis· a· vis 


466. Ein Knabenguirtel F nden, Abzu⸗ 
holen MReuerothchofſtraße «4 Amıl. I. Stod, 


468. Neue Her ge et? 
— uf, Gauue affe.. - 


467. Um 12. wurde eine Uhr nebfl einem 
Medaillon „an einem gelben Sprungrin 


l D blichen Kinder 
— Ar Be 


Ein folites Mädchen, das außgeht- 
N fanı Autheil am seinem möblirten 


Stübghen hen Haben ; gr, Bodfanbeimerg.68, im Hof. 


67. 
* J Brüche — billig am, 


468. Ein weißer — 
monnaie mit etwas. Ge 
ein Taſchentuch, iſt — 
Belohnung abzugeben Markt > 

468, Mineralwaffer in frifcher Füllung, ? 
Apollinarius· Brunner im Ahrthale, Raffaur 
Ludwigsbrunner, Home 








burger und Kriebricheballer Bitterwaffer bei 
M. Muß, Gallus gaſſe. | 


468. @inrotbbrauner Dachshund 
mit gelben Übzeichen ift abhanden “ 


fommen. Abzugeben gegen Belohnung - 
frauenberg 29 (im Braunfels). Zugleich 
vor deſſen Ankauf ‚gewarnt. 


467. Ein Mädchen, weldes fchön-m 
und fliden u bat noch einige 
Rothefreuggaffe 7, 1. Stod. 


468. Gin Srebaillon mit Bild an einem. 


fl. ſeettchen nebft ee S * 
loren. Dem Wiederbringer —E 









Doagesgaſſe 9, im ur. 
‚Ab. Berloven , * am LI. d. vor dem 


— üldfrotsRorgnette, Gegen bei 
MWelohnung abzugeb. El. Hirfchgraben 8, 2. St. 


"1295. 306. Seen WE *8 Atx. mon TI 
eiffenflein, 


— 2* Beate 


Intell⸗Bl. M 165, Sonntag 14. Juli 1861; 
Bekanntmachungen. 


CAFE JANSEN in Bedisnheim. 


Heute Eonntag den 14. Juli: 


„GROSSES CONCERT, 


“ber Kapelle bes rönigl. preuß. 4. rbein. Anf. ‚Besimente 
. 80, unter Leitung ibre ——— Herrn ©. Vol 
Anfang 8'/, Uber. — Entre 9 Pr. 


Schwagerscher Felsenkcelier. 
467° Sonntag den 14. QJuni: Grosses Concert von ber Großh. Hei. 
2 gene Keanlimn fit. 
_ Anfang 4 P.F. Mühe. 
BE a [7 250 


Gattinger’s Salom 
Ber Hente Große XZanzbeluftigung. Anfang 4 _ 


1286,33) wirdd: 
"Harmonie->Saal. 
——8 Grosse Tauzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 


ianinos und Tafeirlaviere, 
ia Dalifander und Nußbaumholz, von anerkannter Schönheit und Solidi- 
= empfehle ich zu meinen befanten Kabrifpreifen. 
‚halte ich eine —— für Reparaturen und werden —* 
— * mmenſte hergeſtellt. 


NE & mn —A. H Soltau, 
Te nn Zuor den Bockenheimerthor, Unterlindau No. 4. 

1 Einem geehrten Publifum mache Hiermit die ergebene Anzeige, 
daß ich heute ein 


EigarreniTabat:Fabrit:Commiffionslager, 
unter der Ueuenkräme 30 (zum hohen Homburg), 


» an ‚bitte „unter Zufiherung reeller Bedienung um gütigft 
in rer Frankfurt a. M., den 13, Zuli 1861. 
— — en 





Eine: e U / breite Leinen, zu Betttücher, ſowie einige hundert 
Dugend ai Hk Taſchentücher, R— ni dem Fa —* bei 
S. Abler, in der Börſe. 


Moniteur de la Hodée. 
1294. Mit Juli beginnt: ein neues Abonnement auf b’eies den erften ap ein 
nehme-de Parifer Moden: Journal, ha'biährlih fl. 7. 28, jährlih fl. 1 
Haupt⸗ —— Der Bi Moden Zonrnale, 
egelg. jje No 1 


Ein gewandter Detail⸗Verkaäufer wu 
fucht eine GommitsSıelle, Nähen 8 
Ph ilipp Weismantel, Seniel; in-der Harmonie, 
467 der M gelernter. Schneider, wunſcht eint be: 
dienen — a I bet x 834 * eh, acer ae 
man, unten Ghiffer As N. in der Expedition d. Al. abzugeben. 


_467 Guter Gartengrund iſt unentgelblid abzugeben; Darmftädter Lendſtraße 6 


467 Eine kleine freundliche Wohnun ng wird für zwei Frauen immer bis Oktober zu 
miethen geſucht. Adreſſen unter H. A. erbiſtet man auf der Expedition dieſes — 


Aenßerfi billige ud gut gearbeitete gegypneidern i 
Röde in —* — Tuüuſggg DR KIREN fl. 16 an, 
BURG VOR mer 7002 Kr .B.e rn. ir. ce. 2.2. iu» 
a ce Arten Wrbeitsißdte und ganz leinene Drillbofen, ſowie Joppen von — 3.50! 
Ph. Setz, Alerheiligengaffe 30. 30. 


Sarienhänfe zum Alteinbeiwohnen, Towie ſowie 
für mehrere Familien, 


worunter ein Haus, welches sans freie Wohnung ventivet, habe Mi 
neneſtens wieder zu verfaufen in Auftrag erhakten, 46% 


Stmeons, Graben 37. 


äfto- und: Lurushäuſer in allen Lagen der 
Cu ne > . 


_ _  _______ Simeons, Grab dd. 
Capitalien jeder Grüße nr 

itab ftet® anf ſolideſte Unterpfänder zu 49, anzulegen ı Tall 

Simeons, Graben 


eten Familie kann ein junger Mann ein ſchönes Zimmer * 
ober ehe RR en  Metheors bei dem Zöllner am Eſchenheimerthor. 





Zut Stadt Offenbar in Oberrad. 


— tag nd Mittwoch findet zur Feier der Kächwehe in meinem 
Sara * ——— ſtatt. Für aute Speiſen und Getränfe if beſtens 
getragen: uud lade zam gefälligen Beſuche ein. 
Jaceh Kisselh 


———————————MMMMMMm 
feine reinwollene, unterm Hemd zu t.agen, die iu der 

Unterjacken, Mofche niemals eingeben, bei dem often Witterungetvedhfel 
ſehr zu empfehlen, zu dem ungewöhnlich bill’'gen Preiſe 

von 2, pr. Stüd im —— von G.. Ricolay, gt. — 21. 
it welchen mar ti eine 

Patentbohnenfchneidmafdjinen, Minute 100 Bohnen 


Kapelen kann, in ——— Grtoͤßen be 
Gustav Wollenschläger, Schaͤfergaſſe 13. 


Gäͤnzlicher Ausverkauf 
Daienkleiderſtoffe und Chäles 


döleniönd unter den Fabrikpreiſen. 
u: Wilhelm Kolb, Katharinenpforte — 


tn Zn 
Luxus⸗ und Gefchäfts-Haufer 
in ‚jeber ‚Lage, in m vor ber Stadt, habe preitwürdig und unter günftigen — 
—— zu faufen in Muftran 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonle“. 


Acht neue at Fäffer babe zu verfaufen. 
Adolph Behr, am Alerheiligenthor,. 


Mein Lager von Porzellan und Steingut bringe in: gefallige Erinne⸗ 
cum; Ionen empfehle mid in gewöhnlichen Rn —— zu billi⸗ 
—*5 — en, . F. Beiffenstein, 
—— 22 und Trieriſchegaſſe No. J. 


sehe Mailer budjene Holskohlen 


am Bgetn, Lörhen ıc. billigſt zu haben bei 
Friedrich Bucher, Laugeftraße 19, 
466° Ein junger Mann, welcher laͤngere Jahre bier conditionirte, gute Zeugniſſe 
lich franzoſiſch Yoricht; wünjcht baldiyft eine: tele als Kellner, Bedienter ober: 
—— gr: Gichenheimerftraße 15, Parierre. 
Stmbeeren-Syr 
— ‚aragräd “u Mettenheimer * wirt * 











fr bt menaben i eine t 
ei Bet en EN tn de 


Weismantel 
beeidigteN Senfal sur „Harmonie — 


Große 3 Me den Fabrikpreifen, Neifenieceffaites; Sir 


—*— 
— J. E. Melzer, Bleidenſtraße 20. 


467 eben Tag find gebraudte und neue Flaſchen, große und Fleine, nad e 
in Meinen und großen Partien zu verkaufen, bei wre 8 — Breitegaffe 7. » 


1295 Gebrauchte Eommoden und RKRleiderſchränke —* 
zu — Preiſen gekauft; Allerheiligengaſſe 44, 1. Stock. 


466 Es wird ein Schreinerlehrling geſucht; Papagaiſtraße 2. — 


Neitpferd:Berfauf. IL 
Gine Stute, gut zugeritten, von Fräftigem Knochenbau, F Abreiſe halber — 
big zu i zu verfaufen, Rap eres ered bei Hertn Stallmeifter appel. 


1294. Ein Mädchen an bie Naͤhmaſchine wird gefucht; Näheres auf ber. Expebition. 


465 Gin junger Menſch, der mehrere Jahre als Kellner fervirte und die beften 
Beugniffe aufweifen, kann, wanſcht als Kellner ober auch jeine bisherige Stellung mit der 
eines Ladendieners oder auch als Diener bei einer Eu zu vertaufchen. *— 
zu erfragen in der Papierhandlung des Herrn W. Fuchs Conſtablerwache· 


m HI 

‚465 Wine freunblide ruhige Wohnung, Parterre oder 1. Stod, 2 —3 Bimmer, 
En = — ca. fi. 120, wird für eine reſp. alte Frau gefucht. Offerten unter 
M. B 7 poste restante. 


Tmyetöte: und Wetäiättebhinlt: —— 
"1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantiı 
tete Ginftampfung, fowie au Buchbinder — f: Fl zu ben HC 








vrms, FKabraafle 80... 
EEE" {1% 632 07H SE) NUR LE BE SS DE DIEFAS GE 6 71 GL «=? > 
230. Roßmarkt 20 find bie rechts gelegenen Parterre:Lofalitäten als —— 


Laden voder ung zu vermiethen? Näheres daſelbſt tm 3, Stock. 
Sandweg oder in deſſen Nähe wird ein Bauplatz zu kaufen geſudt. ten 


mit! Preisangabe 2c nimmt die Expedition dieſes Blattes unter Chiffre ME. W, 20" 
entgegen. +. . 460° 


— 464 - Möbel und Betten werden gef.uft. Arn’burgerhof 3, Hinter den Predigern — 
"— 283. Bimmergefelen Befälftigäng; Mainzer Tanbftrape 20,, 
1274, Fußboden-Wachstuch und gemalte Fenfter-Monleaur. Dreber Söhne. 
372 Wite- Möbel und Betten werden zu bohen Preifen gefauftz pr. Kornmarft B. 

422: Bifitenkarten fl. 1.pr.,100. Stud F. Dielmann de Co., Friebbergerg. 37: 











Iutell⸗Bl. MN 165, Sonntag 14. Juli 1861. 


 Befoannimagnngen 


Neunue Anlage. 


Heute Sonntag den 14. Juli 1861 


BOEERBE SONGCERT, 


Kr} 
sik-Corps des k. pr. 30. Infant-Heg. 
unter —— Leitung des Herrn Kapellmeifterd Vöigt. 












Entree 9 fe. 

„Deusischer Hof“ 
in 

BOCKENHEIM. 


Einem geebrten Publikum die ergebene Anzeige, daß Die 
Bauarbeiten in meinem Saale beendigt find, und erlaube ich 
mein Gtabliffement unter Zuficherung aufmerkſamer 
dem Wohlwollen zu empfeblen. 469 


UR. Forell. 
Shlome ſerſſcher Garten in Pffenbady a. M. 


Heute Sonntag den 14. Juli: 


ui &rosses Concert 
vom adn * Muſik⸗Corps F ſKöniglich Bayeriſchen 6. Anfanterie-Regiment?. 


a irchweihſeſt zu Höchſt. 


& demn Sonntag den 14. d. M. ftattfindenden Re. site ich mir bier: 
eiiguläden, In meinem mit der jchönften Ausfiht nad dem YRatue gele— 
—— ne findet während der Kirchweibtage Sorntag ben 14., Montag 15., ſewie 
ben 21. gutbeicte Oeſterr. Militärmufif ftatt und werde ich fi berhaupt 
dgerat fein, meine verehrlichen GAfte im jeder Beziehung beſtens zu bedienen. 
. B. Hartmann, zur ſchönen Ausficht. 


GKirhweihfen zu Hberrad. 


— mie elaem geehrten Publikum meine Garten-Wirtbfhaft mit guten Getraͤnken, 
und warmen —* nebſt Harmoniemuſik au empfehlen, woru einladet. 
—V olfgang Schillitz, "ierbrauer, 
Schöne Ausſicht in Oberrad, 











% 


469 1) Im ſudweſtlichen Theil der Stadt ein im Stein At erbautes 8 mit 
aroßem Hof und Ginfahrt, twelches ald großes Geſchäftshaus oder als 
Eapitalanlage benußgt werden fann, für fl. 130,000 Berficherung 
fl. 898,000 Städtifch, Angabe fl. 20,000. 

2) Mitte der Stadt cn einer Hauptſtroße ein Haus mit I00 Zimmern, 14 Kür 
eben, 3 gr. Rellern, 10 FI. Kellern, Ztallung und Memifen für 40 
Mferde, großer Hof, Rentabilität circa fl. 5800, Verſicherung fl. 84,000, für 
fl. 120,000, Angabe fl. 20,000. 

3) Mitte der Stadt ein meräumiges Haus mit Hinterhaus und Seitenbau, Bem 
Sof und Einfahrt, Mentabilität fl. 1000, verfichert fl. AS,000, fir fl. 
72,000, Angabe ca. fl. 6000. 

4) Mitte der Stadi ein Haus mit vielen SHintergebäuben, Hof und Garten, Ein» 
ee 16,000 [‘, in einer Hauptftraße gelegen, für fl. 60,000, 

gabe fl. ‚ J 

5) Im weſtlichen Theile, in einer breiten Straß gelegenes Haus, mit Seiten⸗ und 
Hinterbau, gr. Hof und Einfahrt, Verfiherung fl. 50,000, Rentabilität fl. 8200, 
für fl. 60,000, Angabe fl. 10,000. 

6) In guter Geſchaͤftslage, nahe dem Schillerplog, ein ſchön in Stein erbaute Haus 
mit 2 großen Läden, 3 Wohnungen für fl. 106,000, Angabe fl, 18,000. 

7) Tin dor dem Eſchenheimertbor, mit der ſchönſten —— dem Taunus ges 
legenes Haus, mit großem ſchönem Garten, welcher hinſichtlich Lage als Raͤumlich⸗ 
keiten, für eine feine Wirthſchaft fich eignet, zu vermiethen ober zu verkaufen. 

: Ein Haus in lebhafter Lage mit Cafe: Gerechtigkeit zu vers 


en. 

9) Im weſtlichen Schelle eine ſchöͤne Grrtenwohnung von 5 Zimmern, 2 Manfarben, 
1 Kammer, 1 Küche ꝛc mit freier Ausſicht nach dem Tannus und der Stabt, welche 
ea. 13/, Sabre in Miethe ift, wird fofort in Aftermietbe aegeben. 

10) Vom Taunus: bis zum Friedbergertbore an der Promenade, 
7 Gartenbäufer in Huftrag zu verfaufen. 

11) Nabe vor ber Stadt, an einem Hauptthore, ein im eleganteften Styl neuerbautes 
Haus mit 3 Wohnungen à 1 Salon, 4 Zimmer, 1 Küche ꝛc. nebft einem Garten, wel« 
ches ſich auf fl. 1725 verinterreijirt, für fl. 34,000 zu verkaufen. 

12 In jeder Lage vor der Stadt Gartenhäufer, fowie in der Stadt Geſchäftshäuſer 
jeber Brande au verkaufen 

durch die Agentur S. J. Eckhardt, Ed der Alt: und Bleichſtraße 77. 


468. Betijedern werben gereinigt, übler Geruch —** desgleichen auch gewaſchen 
and⸗ 


und gewichſt und aufs Beſte beſorgt, durch Wolfgang 
platz 9, in Sachſenhauſen. 


1296. Im Beſitze einer Flüſſigkeit, deren geeignete Anwendung das Ungeziefer d.e 
Wanzen nicht nur vertreibt, ſondern auch die ganze Brut derſelben zu tilgen vermag, 
bin ich jederzeit bereit, Beſtellungen anzunehmen und in ben Wohnungen ſelbſt die uns 
zweifelhafteften Proben abzulegen. Das Wittel ift geruchlo8 unb in En Wirkungen 
auf den Menſchen durchaus unſchaͤdlich 

Die beſte Garantie für die —— der hier anerbotenen Wirkungen möge 
das verehrliche Publilum darin finden, daß ich auf j⸗gliche Bezahlung ſolange verzichte, 
bis ſich die reſp. Familien von der Solidität dieſes Arcanums durch bie beftimmteften 
Erfahrungen einer radikalen Saͤuberung ihrer Wohnungen überzeugt haben. Gefällige Be: 
ſtellungen werden angenommen im „Erlanger Hof“, Wohnung No. 17. 


Welttheater, Töpfengaſſe Zntre @ Kr, 


aufmann, Wiw., Br 


ma% 


Ausgeset æt. 


Kir Megen vorgerüdter Saifon habe ih eine Fleine Partie Ja- 


Bu verfaufen, 
464 Eichene Rinden und Hauſpaͤhne täg- 
—— Eee: Naumer, Oppen- 


464 Ye oe WERE noch neue Rlöte 
von a mit 10 Klappen Hr zu 
Ba er benhofftrafe 7, 3. Stod 

Ein Gaunig von Mahegony mit 
— iſt zu verkaufen; zu erfragen 


Ein ee zu verfaufen für 
11 E neue Schlefingergafie 3. 

465 Zwei vorzüigliche Ginjpänner, unga⸗ 
rifcher und englifcher Abkunft, auch zuſam⸗ 
1 —* ; neue Schleftngernaffe 12, 

4 ge Wachtelhund⸗ —* abzugeben; 
erbeihsen at 82, Ir Stod 

1273: Eine Sirmatafel 18‘ lang, 3 breit; 
Geisgaͤßchen 6, naͤchſt ber Lederhalle. 

‚457. Ein fenerfeiter Kaffafchranf 
mittler Größe, noch faft neu, in wegen Ge: 
IHäfts Aufgabe in Gommiffion billig zu 


en. 
— Bei dem Abbruch auf dem Hirſch— 
—— zu verkaufen Fenſter, Bal⸗ 
— foſtenholz u. ſ. w. 


Zwel neue nußbaumene Kommoden 
und ———— Papagaigaſſe 10. 
469. Ein neuer, großer 2thũriger Kſichen⸗ 
——6 Papagaigaſſe 1, Hinterb. 
467. Eine viertheilige Ipanifche Wand iſt 
a verkaufen; Nonnengaffe 11. 
oh zu verkaufen; Beil 20, 
Bet dem Abbruche im Junghofe finb 
hgelthüren, Hausthüren, Fenſter, 
en fleinerne Fenftergeftelle, 


467. in neuer Wagen (Vigilaine) ift 
—— Balkenholz, Badfteine, Dach⸗ 
wpetien x, auch. wird bafelbft alter Lehm 
‚abgegeben, 


Barege und Popelines 
rise und verkaufe ſolche zum Ankau 
pen} Gustav 


409. 2000 bi8 3000 nd auf guten Sale aus zuleihen. Näheres bei 
2 Friedrich Meder, Pornbeimer 


fämmtlich von dieſer Sai⸗ 
reife. | 


Hömpel, Steinweg 9. 
e 18. 


468. Ein mittelgroßer ‚x fenerfefter Gafja- 
ſchrank mit Ubr- und Pramah+ Schloß if 
** Rn —— Fahrgaſſe 122. 

Ein Kochofen für Soh und Kohlen 
ER er Heiner Herd mit Waſſerſchiff; 
Frohnhofſtraße 3. 
467. Sto en Beil —* 


467 5 13, am — iſt ein 
Laden zu vermiethen. 
467. Taunusſtraße 15, 3. Stod, find 
2 unmdbliste Zimmer billig zu verntetben. 
467. Götbeplab 22, 3. Stod, find zwei 
freundliche, möblirte Bimmer am einen ober 
zwei Herren billig zu vermiethen. 
467. Ein Zimmer nebſt Gabinet 
zu beziehen; Brönnerftraße 5, bei 
467. Brurnengafle 18 eine che 
RG nebft Zubehör zu vermiethen. 
Ein Herr kann Theil an einem 
— nehmen, 3fl. per Monat, A. Korn: 
markt 3, 1. Stod. 
467. Bornheimerftraße 5 ift ber 2, Stod 
von 4—6 Zimmern zu vermiethen. 
467. Fahrgaſſe 81, im 3. Stod eine 
Wohnung zu vermiethen. 
Ein neu mö:lirted Zimmer mit Gabinet; 
gr. Bodenheimerftraße 27. 
467. Gin freundlich möhlirte® Zimmer 
{ft zu vermicthen; gr. Bockenheimerſtr. 38. 
468. Stube und Küche ift Alerheili en: 
firaße 68, 1. Stod, Hinterhaus, zu vermiethen. 
468. Ein mödlirtes Zimmer iſt zu vers 
mietben; at 7, im Hinterhaus. 
4 chöne Aussicht 4 ift die Par⸗ 
terre: Wohnung, beflehend aus 7 Zimmern, 
Kliche ıc. per Anfang Dftober zu vermiethen. 
Näheres in den Bormittagsflunden im 1. Stod. 
465. Ein möblirted Zimmer; Schippens 
gafle Ida, GE ber — 


Ein Stübchen an 2 Berren zu ver: _ 468.1 Küchenhaushälterin, 1 Kin 
461. in ig —* im ad wird 4 Ho —— iſche⸗ 
m mer n r ‚rau er 
u Ar a en» gaſſe h ANNE, Bu “ 
ſtraße 68) zu vermiethen. | ex we 
468. Eine geräumige Woh Zeugniſſe hat, wuͤnſcht Herren zu 2 
von 5 Zimmern, 2 as “und. oder Gommifjionen zu machen; Kiofterga 


Allerheiligenga e 78, Löwen-Apotheke, ein 
gut möblirtes Zimmer, Ir Stod, 

uche und Auerbieten. 

1292 ° braves Märchen, welches in 

ausarbeit erfahren tft, Liebe zu einem Kinde 

at, wird ba digſt gefucht; zu erfragen Fahr: 


gafle 10, 1. Stod. 
464. 68 wird ein Kutſcher geſucht. ® 
1293. Eine mit rechen: 


den Seuguiffen über Treue, 
teif Woblverbalten ver: 
ene perfecte Köchin findet 
eine qute Stelle in einem acht: 
baren Hauſe. 

456 Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
en wird geſucht; Leonhardsthor 29. 

466. Ein Hausbu ſche wird geſucht; Pa> 
radeplaß 10. 

466. Gin 56 Kellnermaͤdchen wird 
geſucht; Parabeplotz 10. 

465. in Kutſcher wird geſucht; Bleich⸗ 
ſtraße 52. 

468. Gin’ mit guten Beugniffen verſehe⸗ 
ner Mann ſacht eine Stelle als Auslaufer, 
Diener oder Bader; Fahrgafſſe 30. 

466. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, fich aller Hausarbeit untersteht, bei 

sraeliten ſchon gedient hat, tar Befie guter 

eugniffe it, findet einen Dienft; Woll- 
graben 5, 3. Stod. 

467. Ein junger Dann von bier, welcher 
ker fransöfifchen Sprache maͤchtig iſt, wänidht 

ch als Portier oder Auslaufer zu pläciren; 

onnengafſe 11. 

468. Köchinnen, Mäbchen allein u. 
Kindermädchen finden ſehr gute Stellen. 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

469. Gin Mädchen, bad kochen kann, bie 
Hausarbeit verſteht und gute Zeugniffe hat, 
wirb geſucht; Fahrgaſſe 136, im Laden. 


No. 3, 

Gefuche verfcbiedener Art. - 

456. Cine no in gu’rem Zuftanbe bes 
findliche Decimalwaage wird zu kaufen ge- 
jucht durch A Wiſtor, Schlofjermeifter. 

466 Ein lackirter Bucherſchrank wird di 
kaufen geſucht; Allerbeiligengaffe 44, 1. St 

467. Zwei folive Frauenziihmer, die den 
Tag fiber nicht zu Haufe find, fuchen bis 
September 1 Zünnter, Gabinet, Kammer; 
Kühe (oder Kühenantheil); Adreſſe abzuge 
ben Buchgaffe 2. im Baden. 

468. Ein möbl: Fimmer, Barterre ober 
1. Stod, wird gleich geſucht; Eichenheimer: 
gafje 23, im Laden, 


F Bekauntmachungen. 


Pate pectoral, 
eines ber beſten Heilmittel für Huſten Ras 
tarrb, Verſchleimungac. aus ber rik der 
Herrn Gebr. Baur in Bieberach iſt nur Acht 
in der allrininen Nieberlage zu haben beit 

©. @. Saufer, vorm. C. Milani, 
1296 Schnurgaſſe 65. 

1295. Mene Säringe, fett und 
bolländ. Sartellen 16 £c,, Düffelborfer Se 
in Töpfen zu 6 und 12 fr., Göttinger e, 
feine Capern und Zitronen bei * 
J B Glock, Ekder arg affe. 
1296. Truffes conservdes, Champiguon 
au beure, Sardines a l’huile, neue Häringe, 
roße und Eieine Orangen, Göttinger Würfte, 
—*2* Dlivendl empfiehlt 
G. E. Hauſer, vorm. 6. Milan, 


Weinverkauf in Flaſchen 
in der Weinhandlung, gr. Gallusſtt. 5 
Rheinweine zu 20,94, 36, 48 fr., fl.1. 126; 


Rothweine yn 36, 43 Fr., fl. 1: 12; Dexlaga fl. F; 
Rum fl. 1 12; Champagner fl.1.45d, X 
Weineſſiz 16 Ei. die Mans, | 


se Beilage, Fraulf Intell⸗Bl. 12 165, Sonntag 14. Juli 1861. 


ee 


in alle auswärtige Zeitungen, namentlich auch in bie in 
in ſera hieſiger Um —— erſcheinenden Pur: und Badeliſten, 
welche während der Saifon fletd guten Erfolg 
„beſorgt x 3 
Chr. rg Buchhandlung, 


Deologiſchet Garten. 


Montag Den 15. Zuli 1861, 861, Racwittags 51, Uhr: 
günftiger er Witterung) 


Grosses Concert, 
vom Musik-Corps des Frankf. Linienbataillons. 
Eduard Zang. 


Das chemiſche Laboratorium 


vn Dr. Schieussner, Römerberg 18, 
ſich zur Ausführung von allen tn das chemiſche Fach ein ichlagenden Aufträgen, 
unter in zeellter Bedienung. Alle Chemikalien, welche in ber 


otograp e 
— 52— Ban dajelbft ftets in größter Reinheit und zu möglicht billigen „ 


————— zur „Noſe“. 


— * —— ————— vom Muſik Corps des Srankfurter Linien⸗Bataillons, 
1296 


J. Zimmermann. 
Znfang 4 Uhr. _ 


Gronberg. 
Es find wieder Zimmer frei geworden, zu 3, 5 und 7 fl. pr. Woche. 
Eilenberger, Schützenhof. 


1296. Um dem von Herrn Prof. Böttger im Phyſitkaliſchen Verein bier 
bergeiragenen Wuniche au begegnen, mache id, bıfannt, daß ven heute an täglich bei mir 


neh Rorn-Borjhußbre zw haben iſt. 
3. H. Phiigus, 
Kahrgafle 40 nem, 

















Todbes:Unzeige, 
‚Ing Meldung ine: ich unſeren Freunden bie Anzeige, baf mein 
ber Seinrich Zobel vernan * Bein feinen mehrjährigen Leiden erlegen if. 
7— & D., den 18 Su 
Wilhelm Zobel, 
guiß findet Montag den 15: d. M., Morgens 81/, USE, 
vom — reitegaſſe 39. 





ch mache hi ” . — 8* d 
Ich mache hiermit die ergebenſte Anzeige, onnta 14. bs einen 
een I Zapf nehme wor ergebenft einlade, ? &. it Den getan 


| wozu ergebenft 
San hof: einladet. J. Schmelse. 
195 Weide: Eiheibenbüchien, BDulver und Sundbülcben, jowie 
Münchener Joppen zu en pt erpfieblt 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 
on aa * nder wird geſucht und findet dauernde — Mainzer- 









gaſſe Ro 
178 Wo ungen zu bermietben. 

In den neuerbauken Häuſern Unterweg Nr. 400 und Nr. 40 vor bem Eibenheimer- 
thore naͤchſt der Blumenſtraße find noch eintge Wohnungen von je 5 Zimmern, Vorzim⸗ 
mer, Zubehör u. Garten ſogleich zu vermiethen, Täglich) — und Näheres Langer 
fFrafe 10, Bärterte, iu erfragen. 

408, Edenheimer Yandftrafe kriedhofewen) in. ten neu erbanten 
Häufern No. 7 und 9 find noch Wohnungen von 5 Ztinmern mit Zus 
behör und Gartenverguügen zu vermiethen. Zu erfe. neben an No, IR 


uf er mit Einfahrt und ven f jchönften ®ftten vor der Stadt find von 14000 14000 fl. 
a ar zu verfaufen. Näheres gr. Sidenheimergafle 23, im m Baden 


Rotterie nnd Staatspapiere Brit ar. 
nu bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 


a Fadung nad) Frankenthal, Mann= 


heim, Audwigshafen, 
in — bis zum 17. a 
‚se mr & Jac. Ohlenseblager. 


nquierhaus wird ein Lehrling geſucht. Offerten unter 

@. 2 der Wpehlien * rer al zugeben. 
a eine vertrauliche NRacherzaͤblung an eine Perſon nicht — M, fe muß 
4 vu igen a ae be | der die Sache vielleicht ganz eniſtellt weiter ergäflt. 
— Anonymus für einen ſchlechten BRenfehen halten, 
hr 9 mir * erſten unterſtrichenen Bofen feines ſchlechten a y bat, 

















Für Sandwirthe! 


Ausſtellung englifcher Iandwirtbichaftlicher 
Mafchinen und Gerätbichaften. 
Auf der am 17. und 18 Juli in Wilhelmsbad bei Hanau fintifindenden land⸗ 
— Ausſtellung werden auch wir eine große Anzahl der von uns aus den 
abriten Englands eingeführten landwirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthſchaften 
unm beren —— wir hiermit ergebenft einladen. 


« Lanz & Co., in Mannheim: 


Für —* * Partie Gefenke und Nigeleifen nebft einer. Tohr: 
matäine find Billig Zu verkaufen; Fahrgaſſe 122. 


F Ein Feines Haus, womdglich mit Laden, im Preiſe von 8—12000 fl. in gang⸗ 
u. aße wird zu kaufen gefucht. Schriftliche —8 abzugeben bei Herrn 
F. Neder, Bornheimerhaide No. 18. 
Frankſurter Aunſtverein. 
Neu ausgeſtellte Kunſtwerle: 





u” in Düffeldorf: Des Rendez-vous auf ber Hekjagd. 


N 


Bracht in Darmſtadt: Mollo aus dem Ovenwalb, 

Gen bemfelben: Parkmotiv. 

E Shi wre — Münden: „Ya Gebirge“ 
hier ın Darmfladt: Partie am Ehiping-Ser, 
17 Bon bdemfelben: Bartie am Starı,bergersSee, 
Graf . Halfrentb, Director der Kunftichule in Weimar: Motiv in der Nähe 
ber Fontaine vaueluse bei Avignon. 
2. Buhl in Frankeut a. R.: Motiv aus Oberauborf im Innthal. 
Lei in Wlndhen: Der Beine Soinfee bei Brannerbırg. 

J. Soff in Frankfurt a. M.: Photographie nad) einem Gemälde: Kirchweihfeſt“. 

Köln, 12. Juli. Walzen, Roagen, sun Hafer und Spiritus unverändert. Am 
Landmarkt bei einer Aufuhr von 250 Sad ſehr flaue Stimmung; bezahlt wurde per 
200 Pid.: Waizen ⸗8 Tolx. 9—20'/, Sgr., Roggen 5 Thle. 18—23 Sgr., Hafer 5 Thlr. 
bis 5 Thlr. 5 Sar. 

Hamburg, 12. Juli. Walzen loco und ab auswärts ſehr ftil. Roggen Ioco ftill, 
ab Königsberg pr. Inli September zu 701/,—721/, angetragen. 

2ondon, 12. Juli. In englifhem umd tremdem Watzen war das Gejchäft ber 
Ichraͤnkt, Ge fte er umgeſetzt, Hr Hafer zeigte ſich ziemlicher Begehr. 

Umfterdam, I 2. Juli. Walzen file. Gedörrter Roggen 2 fl. höher, Raps 
per November 72'/,, Růbbĩ 40, per Herbſt 411/,. 

Berlin, 13. Jui. Rozgen pr. Juni 43, pr. Herbft 435/,.. Del Ioco 113/,, pr. 
vr 11?/,. Spiruus DT, pr, Juni 1 18°/2, per Serbit 183/g. (Bitkt. Hdleztg.) 


Zoologiſcher Garten: Eoncert. 


Thbeater:-Unzeige. 

Eorntag ten 14. Juli 1831: Sralientfche ber Geſellſchaft deB 
E. Merelli, unter Rritung des SKapellmeifters Herrn Orſtni. Morma. Große 
in 3 Atten. Muflt von Bellini. Abonnement:Vorftellung No. 211. 

Montag den 15. Juli 1861: talienifhe Opernvorftelung der Geſellſchaft bes 
E. Merelli, unter Leitung des Kapellmeifterd Herrn Orfini. La Iraviatea, 

in 4 Alten von Plave. Luſit von J. Verdi. Kußer oonnement. 
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Intelligenz— Blatt 


"der freien Stadt Frankfurt, 


„verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörben, 
und ben Fraulfurter Nachtrichten ald Extrabellage. 












a be EGrpedition: am Geiſtpforichen, Schlachthausgafſe 21.) 


1 166. 1 Dienstag den 16. Juli 1861. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
—und materiellen Intereffen. 
555 ve Hull. Die rg m Stern“ theilt Folgendes fiber die neueften 





chleswi — chen Angelegenheit mit: Nachdem Preußen in Lon⸗ 

—* —* en, daß die directen Verhandlungen mit Dänemark noch nicht 

v. Schleinitz die Frage vorgelegt worden, was er unter 

—— — . und zwiſchen wem dieſe directen Verhandlungen ge 

werben: ob zwiſchen dem deutſchen Bunde als foldem und bem rn von 
„oder gw den 3 tſchen Bunde als europäticher Macht und 

— —* von Macht zu —* in welchem Falle die Verhandlungen fin 

tiona arakter haben würben. Zerr v. Schleinik ftand feinen Augenblick an, 

2* fr es fih um bie Erfüllung von Verſprechungen, im Jahr 1851 und 

2 von Dänemarf gemacht, handle, die auch Schleswig beträfen, ber beutiche Bund 

als 2 nicht in demſelben Maße das Recht für fi in Anfpruch nehmen könne, mit 

og von Holftein allein zu unterhandeln, fondern daß ber deutſche Bund als 

er Macht mit dem — von Danemark zu thun habe, bie Verhandlungen 

alſo internationaler Natur fein würben. In Folge dieſer Grflärung, welche ben „ver= 

—— —— te eriähien, bat Lord J. Rufſell bas a einer Gonferenz 

von; dem Geſichtspunkt a daß ınummehr allerdings erft das Re- 

ie —X nn Verhandlungen abgewartet werben müfje, und daß 

er — 3 dem Scheitern derſelben die Frage, Ken Berufung einer europätihen Conferenz 

Beben wieber in Anregung bringen fein werbe. Die birecten Verhandlungen 

bänifie Erklaͤrung, bie ei zunächft auf das Holfteinifche ir fobann aber 

treitobfecte außdeh hnen follen, werben alfo beginnen, fobal Daänemark 

—— — haben wird, woran fein Zweifel. Die —— Ir in eine in» 

intermation Phafe getreten; die Execution ir nun nicht flatthaben, 

we fet ern, daß das frangöftiche e Gabinet ſtets und noch heute der Anficht 

RR Regterung .. ben holſteiniſchen Anthell am Budget fallen laſſen. 





Belanntmadungen. 





2 


* Tapeten-Verſteigerung. 
Dienstag den 16. Juli kann et 


eine Partie Tapeten und Bordüren, 
für große und ——— eingetheilt, auch 
u ur- 
eiftbietenben 
Air Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich = een — er * 


Cigarren-Verſteigerung. 
Mittwoch den 17. Juli, Reue Ann vera 


ca. 34 milie Cigarren, 


als: Uppmann, La Valadero, Calaberos 
in dem Bergantungszimmer genen baare Bezahlung dffentlid an den Meiftbietenden ber 
fteiaert. C. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 18. Juli, eee 


Nachlaß der Frau Henriette Friederitke Deſch, geb. Hunold, gehörigen Mobi- 
lien, als: 1 Commode, 2 Tiſche, 8 Stühle, 3 Spiegel, 2 Schrämfchen, 1 Küchenſchrank, 
2 Bettladen, Leinengeräth, Kleidung und geibgeräth, Küchengeſchirr ıc., 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Pferd, 
b) 1 ®ferb, 
e) 1 Pferd, 1 Wagen, 
d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifh, 1 Kommode, 
e) 2 Ganapee, 1 Gommode, 1 runder Tiih, 3 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 1 Spiegel, 
1 Schrank mit Auflag, 1 Küchenſchrank, 2 Schränfchen ıc., 
f) 1 Stud ſchwarzes Tuch, 
&) \ —— 1 Waſchtiſch, 1 Uhr, 1 Spiegel, 1 Nachttiſchchen, 27 Stück eichene 
elen, 
h) 1 Ganapee, 1 Gommobe, 1 Tifch, 1 Spiegel, 2 Schilbereien, 2 e 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meifthietenben wer- 
fteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


1274. Corfetten mit und ohne Medanif, in anerkaunt beſter Qualitcãt 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 Er., für Kinder zu 
48 fr. und Kordel Leibchen zu 30. bei“ Theod: Pott, Echnurgafle 48. 


1274. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei W. Erras, alte Mainzergifie 35. 


464 Gin mittelgroßer Laden und eine Wohnung, womdglich beides zufammen, wird 
zu miethen gefudht. Offerten IB, IB, bejorgt die Erpedition. 


1288 


= Berfteigerungs . ‚Anzeige: 
Freitag den 19: Juli, 3 ebene Bot 


“6 Ganapee;' Stühle, 12 mahag. Stühle mit Pluͤſch, 1 Gommode, 2 runde 
— 2 — 4 Bettladen, Bettung, 4 Bütten, Leinengeräth, Kuͤchengeſchirr 2.5 
ſodann in Fiscalatd Auftrag: 


A— 
de⸗ 1 Wolfs⸗ und 1 
net San, 1 ae 1 2 — 1 Kleiderſchrank, 1 Glas: 
indem baaꝛe Bezahlung — u” ben ae 
* Verſteigerungs — 
Vormittags 10 Uhr, werd 
Samstag den 20, Juli, auf Freiwilliges Anftehen — 
e b a 
N raban. Cauſeuſes, 12 Stühle, 1 nußb. Cauſeuſe, 6 Stühle 
* Pluͤſch bezogen, 1 Chaise longue, 4 Seſſel, 6 Rohrſtühle, 
1 mahag. Büffet mit Aufiag und Bildhanerarbeit, 1 mahag. 
Schreibtiſch, 1 mahag. Bücerfchranf, mahng. Aisilerkügisiinen, 
1 runder mahag. Tiſch, 1Do mit Marınovplatie, 1 mah. Klappen- 
tisch, 2 Nachtſchränkchen, Spiegel mit: Dolz: und ver 
Rahmen, Conſols, 1 Anfleidefpiegel, weiße geftidte und Cattun— 
kr * 6 Blatt gelbe feidene Damaft- Vorhänge, fodann ein 


feilerfchranf und ein BoulesSaffeetifch, 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlid an den Meifibietenden ver- 


Obige Gegenftände find Freitag den 19. Juli, —— von 3: bis . 
6 BR anjufehen. C. Belſchner, Ausrufer. 
Schwarze Seidenstoffe, ausgezeichnet 
ute Taffetas in allen Breiten, Faconnes, 
708 de Londres, Qttemann ete., in reicher 

Auswahl fehr preiswürdig empfichlt 

ein». Lardı. Thoss, 
Voßmarkt Wo, 19. 


ee befchaffene Sprit, Rum» und Mein = Originalgebinde werden 
—5 et gefauft und bis zu 2 fl. pr. Frankfurter Ohm —— 


a Rs . C, G. Gossi,. 2. 
= | Altgaſſe No. 25 und Stiftfiraße N 27, 


1 
* — 





1975 Dr. Pattison’s Gihtwatte, age 
— — Aheumatismen jeder Art, 


ji 80 Er. und zu 16 Er. bei v. Arand, große Börtenheimergäffe Nr. 23.1196 


1:33 Eine elegante Wohnung an der Obermainanlage, enthaltend 
7 Herrfchafte- und die nöthigen Dienerzimmer, Garten 2e., ift für 700 fl. 
pr. Jahr zu vermiethen durch 
Jullus Jaffe, beeidigter — 


1275 Für Rahbmafchin 
werben Arbeiten jeder Art angenommen und prompte und bilde —— —— 
Allerheiligengaſſe 48. 

Getragene ——— werben angekauft bei @, &traus, — 17 
vechte Seite, Seite, Ir Beftellungen durch bie Stabtpoft werben binttiiq 


1289 nn 1299 Biftenkarten m Kupfer geflohen, fowie im Aufftehen von Wechfelplatten 
und beren Drud empfichlt bi 
Sof. 3 x Back, Kupferfteher und Druder, Allerheiligengaffe 20. 


1274 Comptoir und 1 trocdenes Gewölbe zu ver: 
mietben, Stiftitrafie 35. 


1274. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den hoͤchſten Preijen 
8. Schwelm, Haafengafle 11 neu, &# bed @rabens 


te nat tent:Setfchaften, Schablonen, Brenneifen, 
Echeiften an Scanfenfier ıc. bei W- Henrich; Kirihgraben 8. 


— ‚Schöne zweiſpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 Er, 
Peter Weilsensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 39. 


» 1277. Es wird eine freundliche Wohnung von 3—4 Zimmern, Manfarde, Küche, Keller 
u. f. w., womöglich in ber Nähe der großen Sandgaffe, bis 1. Drtober zu miethen geſucht 
Offerten beliebe man gr. Sandgaffe No. 12, im Porzellan-Laden, abzugeben. 


465 In einem biefizen Golonialwaarengefchäft en gros ift die Stelle eines hrs 
Ungs- offen. Schriftliche Anmeldungen N. M bejorgt die Grpebition. 


6 fig uren in großer Auswahl, worunter viele neue Gegenflände 1— 
yp Reparaturen, Bronciren und Auffriſchen wird pünktlich be— 
ſorgt. Auch a Kunftgegenflände von Aabatter, Porzellan, Glas ıc. repartrt bei 
1274 vᷣ. Henrich, ar. Hirſchgraben 8. 


Hechter Portland: Eement befte Qualität ai billiaft bei 
1274 ©. Wissenbach, Beil 8. 


3updermietben: 
1275. Zwei möb!l. Sımmer; Blumenftraße 6, 2r Stod. 


1205. Mein Lager von Porzellan und Steingut bringe in gefällige Erinner 
rung; befonders empfehle mi in gewöhnlichen m altungsporzellan zu billi 
gen Preifen. &. FE. Beiffenstein, 

| Schnurgaſſe 22 und Trieriſchegaſſe No, 1. 


























1 Beilage, Frantf. Intell⸗Bl. 166 Dienstag 16. Juli 1861. 
| Bekanntmachungen. 


"Das Haupt-Dep6öt 
meimer nachverzeichnrten, von ben. ersten der Parifer Fakultät geprüften und empfohlenen 
Fabrilate ſich für Deutichland bei 


Serrn Carl Hensler, Teil 38, in Frankfurt a. M. 


R (Marien: XBaffer), aus nahrhaften und 
L 2 4 U 13 M 4 R I E ftärtenden Kräutern zuvereitet, um das Mus: 
Afallen der Haare gänzlich zu bejeitigen, 


den grauen Haaren ihre natürliche Karbe und Glanz wiederzugeben, ſowie die Kopfhaut 
von Be und-Schweiß frei zu halten. Preis fl. 1. 24 fe. pr. Flaſche. 


ni Marien:Rräuter:Pomade) vom fein: 

F RE M 2 DE M A R l E ften Wohlgeruch, Außerft fettreich, verleiht den 
— Dlanz u. @ejhmeidigkeit,; u. verördert deren Wachsthum. Preis fl. 1.24 Er. pr. Topf. 
Marien: Jahn Tinktur), vorzügliches 


DENTIFRIGE 11% MARIE ter um den Zähnen ihre Weiße und ten 
















8 Spmelzes zu erhalten, bejeitigt den angejegten Weinftein gänlich, ftärft das 
h und if ein fiheres Prejervativ- Mittel gegen Scorbut und fonftige Zahniranf- 
1. "Preis fl. 1 24 Er. pr. Flaſche. 


\ a5, Marien:Toilette:Eifig), aus den fein- 
VIN NIE 313 172 -MARI E ften aromatiſchen ae die Plan: 
i erzeugt, bereitet, ‚verhutet und bejeitigt bei fortgejekter Anwendung alle Sommers 
proffen, Sinnen, Higblattern ꝛc. und gibt der Haut ihre natürliche fammetartige Feiſche 
und Weichheit zuruck; ganz fiıberrafchende Nefultate Liefert diefer Toilette-Gſſig bei Bäder 
; da er ben erfchlafften Muskeln neue Kraft und Belenkigkeit gibt und den gan— 
sen Draanismus neu belebt, Preis fl. 1 pr. Flaſche. 


S AVO N la MARIE I(Marien-Seife), eine von allen äenden 
Beftandtbeilen freie und mit den feinften Wohl— 

parfümirie Fettſeife“, un die Haut weiß und geſchmeidig zu machen. Preis 
fr. u. 48 Er. pr. Stüd, 1296 
@. Gilles $' Co., Parfumeur u. Chemiker in Paris, 


Lavigne, Nachfolger, Rue C'habanais 10. 


Bade- Anftalt am Sconhardsthor. 


zen: empfiehlt feine Anſtalt für alle Arten Bäder und erlaubt ſich ein ge- 
ehrtes ifum aufmerkfam zu machen, daß Kreuznacher und Nauheimer Mutterlauche, 
alle Arten Salze, täglich frifch bereiteter Kichtennadel-Decokt ſtets vorräͤthig ift und biefe 
Bäder mit bemfelben Erfolg gebraucht werden können, wie in ben betr, Sursrten. 


1283 WW. Greb. 
468 Gin Pleineß Bere womöglich mit Laden, im Preife von 8—12000 fl. in gang⸗ 
aufen g * 


barer Straße wird t. Schriftliche Offerten abzugeben bei Herrn... 
” ri 4 wi or imerhaibe Di, 18, 





Bitresipel), Artnr, 2.204; Senat 


Flaren und Moll per Sth von fl. 2, 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Moll für Mantillen und Bifits ıc. x. per Glle 50 Er., fowie ae gewirkte Vor⸗ 
bangftoffe “ —* RE en. @lle 9,_ 12 und 15 fr., für geoßerwon 14, 18 
bis 34 fr. Per! nd ec zu Auffallend billigen Preifen außverfauft. — 


epaßte ſcheer gewirkte Vorhaͤnge in 2 verſchledenen Breiten ſchwerſter Qualitaͤt 


und 2 brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8 45 fr., Vorhangshalter don 
15 und 18 Er, das Paar an bis zu den Feinften, 


| Cronberg. 
= ya wieder Zimmer frei geworden, zu 3, 5 und 7 fl. pr. Woche. 
Ellenherger, Schũhenhoſ 


1275. Eine Auswahl ſehr breiter ſolider Wagen fteben jeberzeit zu Ver nügungß: 
Bahrten bereit Luc fünnen nötbigenfalld binnen einer — vorfabren, ; 


-Aufius Gerlach, ar. Gichenbeimerftraße 20. 
466 MNeitpferd:Ber 





rfauf. 
Eine Stute, gut augeritten, 4 kraftigem Knochenbau, 9 Abreife halber — 


dig zu verkaufen. Näheres bei Herrn Stallmeifter Kappel, 


466 An einer geachteten Familie kann ein junger Mann ein ſchoͤnes Zimmer mit 


ober ohne Koft erhalten. Näheres bei dem Zöllner am Gicdhenheimertbor. 

—_—e — — — —ñ — — —— — — — — — —— — — 
465 Giue freundliche ruhige Wohnung, Parterre oder 1. Stod, 2—3 8immer, 

Küche und Kammer ca. fl. 120, wird für eine reſp. alte Frau gefucht. Offerten imter 

MB. No, 7 poste rextante. ° 


464 Möbel und Betten werben gekauft. Arneburgerhof 3, hinter den Prebigern. 


372 Alte Möbel und Betten werden zu hoben Preifen gekauft; gr. Kornmarft 5." 


"&lavlere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, Ar. Hicſchgt. 15. 
-1274. Worzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 18. 
mm nn nn — — — — 


465 Caſſaſchränke, neue feuerfeſte, billiaſt; Breitegaſſe 42 a. 


1273. Blumenſtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 


467 Gine Familie ne eine möblirte oder unmöblirte Wohnung (aufer der es 


wird vorgezogen) auf 6 Monate oder laͤnger zu miethen, beftehend aus 4-5 
zimmern, 86 und Speiſezimmer, Kinberzinmer , Manfarden 2 Frantirt O 


—* Preisangabe bittet man an Herrn Sattler Schäffer, ar. Gallusgaſſe, zu abreifiren. | 
125 @in Sinterhaus zum Betriebe einer rubigen Fabrik zu 


mietbeii efucht. 


468 *238 in der englischen Sprache ertheilt 
J. E ohr, geprüfter engl. Sprachlehrer aus London, Gotheplatz 16. 





-— 


ber Stadt zu kaufen gefucht. Näheres ‚ertheilt die Expedition dieſes Blattes. 


467 Gin Fleines, im gutem Zuftande befindliche Haus nebſt etwas Land bor 


gewebte ‚wie, ‚gestiekte,, in sehr 
grome Auswahl in allen Breiten, 
arunter viele sehr: zierliche Mur 





ster für kleine Vorhänge — in 
I % Moll wie in Täll — empfiehlt 
10° E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 
TEN BT 


Die Champagner⸗Fabrikate 


Det 


Henkell & Comp. in Alains, 


wovon wir ſtetes Lager halten, empfehlen beſtens 


With. Eckert $& Comp. 


Freiburg er, garanlirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von rs. ei 000, 50,000, 30,000, 235,000, 20,000 und; 
6 Biehbuanen HE Jahr, empfiehlt zu deh Tagetpreifen dag mit dem Verkaufe beauftrante, 
baus Jul. Stiebel jun. u. Cie., Steinwen 9 (MWeidenbufh). 


1291. Eine große Auswahl ver neuesten Netze empfiehlt 


ſehr preiswürdig 
a * ©. P. Wenzel, Koßmarkt 19. 


N TEE TE ET N APFEL ET u a 
1275 Nöm. Moſaiken und Cameen (Schiller und Göthe),: 
zu Radeln und Riugen a verkaufe billigſt. 
lenschlager Jun. 
alte —— 24. 


er Rt von Hera Prof. Böttger im Boplttatirgen Verein in 
—— ern pn = es ee 
J. H. Philzus. 


Fahrgaſſe 40 neu, 


— ‚Befip: einer Fluſſigkeit, deren neeignete Anwendung das Ungeziefer die 








nur Fe Eh fonbern auch die ganze Brut derſelben zu tilgen vermag, 
—3 anzunehmen nnd in den Wohnungen ſelbſt die un: 
—5 abzu legen Das Mittel iſt geruchlos und in ſeinen Wirkungen 
— ug läffigkeit der bi bot Wirku 
x die Zuverläſſigkeit der bier anerbotenen rkungen möge 
— darin finden, daß ich auf jegliche Bezahlung ſolange “2 
—* die * lien von ber Solidität dieſes Atcanums durch die beftimmte * 
len Säuberung ihrer Wohnungen überzeugt haben. Gefaͤllige 
nen ei Angenommen im „Erlanger Hof’, Wohnung No. 17. 


0 Bu vermiethen. 

"465. Einenei bergerichtete Woh: 
nung fm 1.'Stod, 5 Zimmer, Kühe mit 
—— Speiſekammer und Manfarde 
ka vermiethen und, gleich zw beziehen; 


Bekauntmachungen. 
Rettig-Bonbons 


r Huften und Bru 
MN > er 8 Bilder m Win, 


Sem Looſe pr, Pfund . . . 
9 leiäruße 4, im 8.Slock iſt ein WERE > 0: 0. 5 8 1 
kreundtidhes möblirtes Bümoter zu vermiethen. Schahteln ._. 18 
— * tntblirt han * * Alleinige Niederlage bi 
ockenhe merthor, neue ainzerſtraße 58, 
im 2. Stod au verinietben. 1974 Altgaffe — 
0., Eine Wohnung, welche ſich auch al —— — — m 
% 8tocal eignet; zu erfr. Höllgaffe 12, JIava-Kaffee: : PR 
Paradeplatz 3, der 1. Stod, =>: u a — — 
3 Yimmer und Sclaf- Gabinet enthaltend, — Ben ei 
oder unmöblirt. 1275 gebrannter 2 2 2. AM. 
1275. 2 —— möblirte Zimmer nebft 099 Millani-Minoprio., 


Qneienpergnügen find nit oder ohne Koft 
zu 


vermietben ; Mainzer Landftraße 47. 

125 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
ner, 2. Stock; Neuekräme 5. 

1282 ine anftänbige Wohnung von 3 
Zimmern nebſt Zubehör mit Garten zu 190 fl. 
ift gleich zu beziehen ; Seilerftraße 2. 

1274. rodenheimer Chauſſee ift eine ge 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichket- 
tet zu vermiethen uud j pt oder fpäter zu 


eben. 
456. Neuerothehofgaſſe 14, Ir Stod, tft 
ein elegant möblirte8 Zimmer zu vermiethen, 
1292. Ein freundiich möblirtes Zimmer 
ift au vermiethen; El. Kornmarkt 3, 2. Stod, 
1275. Gin oder zwei Zimmer mit Gabinet, 
möblirt zu: vermiethen; Trug 11. 
1276 Gin heisbared Manſardenzimmer 
mit Garten ift gleich zu beziehen; Se:lerfir. 2. 
1275. Zwel mößlirte Zimmer mit fhönfter 
Ausfiht aufden Main; Schmidtflube, rechts, im 
2.Stod. Jeden Vormittag i —* 3 Er zubeſehen. 
452 DEURRENEUG DE 21 ift eine 
große Wohnung, im & Stod, von 9 Zim⸗ 
mern,. 2 heizbaren Eodenfammern TR 
fowie gleicher Erde Läden, Magazine, Comp: 
toir, ferner Keller und großen Böden vom 
1. Januar nähften Jahres an im Ganzen 
oder * zu vermiethen. 
ſtraße AS, Ir Stod, 8 une 
und Se. 287 


— —— — — 


Alen Haushaltungen 


zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 


Weißer flüffiger Leim. 
Diefer Leim wird kalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Bıpier, Papp⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, 
Leder, Kork ıc. Flacons Aa 14 und 28 fr. 


Nubin: Pulver. 
Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu ſchärfen, 
fowie zum Putzen und Politen von Gold, 
Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ıc. Flacons 
a 28 Fr, in Niederlage bei 
1230 Wilhelm dv. Arand, 
arofe Bodenbeimeraaffe Nr. 23, 


Wagners Rettigbonbons 

für Huften und ——— 
Loſe per Pfund. . . 48 Fr, 
Prima per Pıquets . I 2 
Extrafeine per Schachtel 18 „ 
Pate pectorale j / = 
Rettig-Syrup per Flacon — 
empfiehlt in ſtets friſcher Waare die Hanpt- 
Niederlage bei Franz; Bertels, 
1274 große Bodenheimergafle 81.. 


1295. Jadiſcher Melis, 19 Er. per Bfb, 
bei G. F. Reiffenſtein, 
nurgaſſe 22, 





— — — — — 


druu gutel Bl Mabs Dienstag 16. Juli g 


Setanntmaqchungen— 
3 in bie Murlisten von Somburg, Wiesbaden, Baden: 
nferate Baden, Rreujnach, Raubeim, Wildbad, Ems, 
⸗ 





Schwalbach, Canſtatt, Pyrmont, Kiſſingen u. 4. 
prompt zu. ben Deiginal preiſen beſorgt. 
Agentur ruſſiſcher, bolläandifcher, däniſcher, ſchwediſcher, norwegi⸗ 
ſcher, franzöfifcher, engliſcher und italieniſcher Zeitungen. 


Jaeger’sche TE Br & Fandkartenhandlung, 


1294. Einem’ geehrten Publilum mache hiermit Die ergebene Anzeige, 
daß ich heute ein 
Eigarren Tabak: Fabrit:Commiffionslager, 
en yros et en detail, 
unter der Neuenkräme 30 (zum hohen Homburg), 
a a re Sarg "= ot 


| S. FF. Bingemann. 
Ausverkauf 


meiner fümmtlihen Bänder, Hutstoffen, Tülle, Mulle, 
itzen, Schleier, Blonden, Barhen ete. unter den 
enden Preifen, | 


1298 
N. Eichelmann, Yiebftaueufiraße 61. 


„Das Neueste feiner Portefeuille- Waaren, als: 

Damen-Necessaires, Promenade- und 

Beisetaschen etc., sehr elegant, sowie eine 

schöne Auswahl Tafelmesser Ahrauf 
0 


©. LYSchmidt, Sahtgalle 98. 
R Cattun⸗Glaͤtterei 


23. Möffing, vormals J. A. Koch Wiw, Zeil 16, empfiehlt fi im Glätten 
Cattun⸗ Vorhaͤngen, Ganapee: und Stublüberzüigen, Damen-Ober- und Unterfleidern, 
und Rafferjervietten, auch wird feine weiße Wälche auf das befle und billigfte beforgt. 


466 Mädchen können das Kleidermachen lernen; B:Ibelerftraße 11. 


— 
u AN tag: Sarah 


468. Gi Aumi Lad | b € Pr b N id i der: 
8 Fl ne en netſt ompto'r naͤchſt er — e, iſt prei würdig j E\ v 


RE ee — 


"49. Bu leichten Hervenzöden empfiehlt feine —* enal. Zaun 
3: B gesgafle 48. 



















BR Zu —— und —— wird = Theilnehinet sera Rise 





“ı 


467. 4 Gin in Sälofferlepplin “wird gelucht ; At. gafle.Ro. 2. 
in 
aufn! —A———— Mh en. gu oc abi al ‚wish zu kau⸗ 


"Eine blau 'geflügelte Mövches-Täubin wird zu 


fü inigt, rt ®erud befeitiat, desgleichen Don ewafı 
us ir, Rasse Lin‘ —I doeh Bun durch Wolfgang Kaufmann, © — 
pla A— 1 enhaujen. 


18000 fl, 2000 und 1800 fl. /finh ahıf Juſeht angulegen, 












A700 Theaternton No. 1 find 2 w gu mit: Ga 
"470.118 werden “noch 3 'Theilnehmerhmer> an 2 . feanzönfchen) und = — 
Stunden pr. Woche gefucht. Diefelben bürfen feine Unfängerinnen ſein 


A0. enſocken Fiauen⸗ und inderfiräinipfe gu den billi eifen bei 
ee m . Schmis, Blribenfrete-26 


BT Bi ——— für The Sachen and Anſchlager ben 
b; 
469° Ein guter erſter Inſatz von fl. 7400 4%, wird zu transportizem 
Näheres Bleidenftraße No. 7, 1. Stod, Morgens von 1112 un Mittag von 4—5 
469 » a mit den beften Zeugniſſen —53 jünges Mädchen, ifrael, Gonfelfion, 
ber frangöflichen Sprache vol n hıdchtig, ofinfcht ge gegen 2 un Logis in einem 
Woarengefchäfte thaã ig u fein, Zu an BR der Expe —— 


en De a en —* DEREN, a ni ver — von 5 gimmern 
u fl..500 erten unter mit Ang rei wenn: 
+ Bea bie &ypebilion. m — 
70—-80,000 Gulden werden auf einen fehr 
3°, ri — Näheres Expeditlon. E= 

































BE BE nn una 

den. Mi ern ber einde und deren Freun 3 no w 

Auli um 8 ühr im Gattinger Mr, Inne 
* Magdeburg einen geſelligen ge ver 


— 113 de: x —— der deutſch⸗katholiſchen Beh ' 


vr 2% ibe8. Mädchen Fann in einem Stickereigeſchäfte Ausbildu⸗ finden und 
aa 1 * — Jahren auf onſtaͤndige Bezahlung rechnen. Näheres Hi ber © J 


Sn einer anftändigen Famllie wird ein Lehrling in Koſt und Logis geſucht; 

ainzerſtrahße 24, Hinterhaus am Garten. 

9. Minem verehrli ublifum halte ich mich zum Haorſchneiden fiir 5 
nber und Beh ferner beftens —— und bemerke, daß ich mi 

wa ‚Haarzöpfe fe und Haarunterlagen verjehen bin, auch von au An Be 

e 







tige; ich verſpreche —8 Bebienung und bitte um geneigten — — 
B. Franck, Friſeut, Trieriihegafe 


. Arbeiterinnen, welche das Nã der Maſchine ‚gründlich verſtehen / koͤnnen 
m —— "ee wo? Pe d, a ” 
Man fucht für ein. Detailgeichäft in Homburg v. d. H. ein: folibes Tänges 


d d w l liſch ſpricht. Gutes wird 
* — er ee find. ee s Fort An in de 


d. BI. unter der Chiffce FE. B. abauneben. 
ere us Behülfen finden gegen guten Lohn’ dauernde — 













auf, Banden 136, der Döngesgafle über, 

N 59 ey Fa eh verkaufen bie aufs neuefte außgarnirten und mo⸗ 
Geschwister Sichel. 

1 — — wünſcht noch Arbeit ind Haus. Abreſſen 

n z I. H. anf der Cxpedition dieſes Blattes, , 


ATL Bwei-fehe gute Bioloncello, fowie ein Kleines für Anfänger, eine Wiofa 


und-mehrere ausgezeichnete Violinen find preiswüirdig abzugeben bei 
Lan N Louis Rapp in Offenbach, Franffurterftraße. 


menbüte und Hauben werben billig und geſchmackvoll verfertigt; Kornblumen⸗ 


















BT Deberiweg (Uiteriwen) 42 tft eine ſchdne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
har user 4 — auf Verlangen auch früher, zu vermiethen und täglich 





Bi im, —— Ben: Betten, Serrenfleider, Buyer, Meifing, 
en, alied vergoldeted Sol; ntiquitäten, 


gekauft und gut bezahlt; Eck der Kloftergafie 69. 


„.,1% HR mit wombglich großem Hof aum, in der Stabt gelegen, wirb fp- 
— Offerten — man ẽſchenheimergo fe 23, kur Reben, 






Dienftgefuche und Anerbieten 

‚ Domplag, Hainerhof 6, wird ein geringes 
williges Mädchen gejucht. 

467. Es wird ein Mann geſucht; Kaften: 
bofpitalgaffe 11, im Bleichgarten. 

467. Ein Mädchen, „welches gut bürgerlich 
kochen, ehwas Hausarbeit verfieht und mit 
guten Zeugniſſen verfehen iſt, wird geſucht; 
Neuekraͤme 16, 2r Sitock. 

468. Es wird eine geſetzte Kinderfrau in 
einen hieſigen Gafthof geſucht. Zu erfr. auf 
der Expebition. 

Ein geringes ordentliches Maädchen wird 
geſucht; HSühnermarkt 14. 

468. Gin mit guten Zeugniſſen, zu aller 
Arbeit mwilliges Mädchen, wird als Mädchen 
allein gefucht ;. Friedbergergaſſe 2. 

459. Einequte Köchin, die fich 
Der Hausarbeitunterziebt, wird 
gefucht; Seilerft. 33, Ir St. 
46 Ein junger Mann, welcher 
gut empfohlen wird, auch eine Cau— 
fon von 500 fl. ftellen kann, fucht 
eine_Stelle als Auslaufer. Näheres 
auf der Expedition d. BL. 

469. Gin braves, ſolides Mädchen, wel- 
ches gutes Lob erhält, qut bürgerlich kochen 
kann, ſucht eine Stelle als Mädchen allein, 
oder auch als an Porngafle 28. 

412.86 wirb ein reinliches Mädchen ges 
fudht, ‚welches bürgerlich kochen fann und 
zur Arbeit willig if; Warft 46, 2, Stod, 

469, Ein Mädchen, das fih aller häus⸗ 
lichen Arbeit unterziebt, ſucht eine Stelle 
ald Hausmäbchen oder ald Mädchen allein; 
zu erfragen an ber Hauptwache 6, 3, Stod. 

455. Ein Kutſcher wird gefucht; Bleich⸗ 
firaße 52 


470 Sn file Haushaltung ein folibes 
Mädchen geiucht ; Friedhofsweg 26. 

470 Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen, 
welches bürgerlich kochen kann, wünfdht ihre 
—F Stelle als Hausmaädchen oder Mädchen 
* zu verbeſſern; Naͤheres Wollgraben 

— 


e 

gleicher Erde. 

470 Ein junger Mann, welcher 9 Mo: 
nate bier nedient hat, wünfdht eine Stelle 
als Bebienter; Kloftergafie 8, von Morzens 
7—9 und Mittags von 12—2 Uhr. 


470 Ein folides Mädchen von ang 
Heußern wird in eine Wirthſchaft d ucht; 
zu erfragen in ber Expedition dieſes Blattes, 

470 Ein Mädden, welches gut kochen 
kann, wird geſucht; Wrüdhofftraße 16. 

470 Man fucht 2 Kellner, 1 Kütfcher, 1 
Särtner, 1Burſchen. Korbett, Breite. 1. 

470 Ein Mädchen, das gut bürgerl 
kochen kann und alle Hausarbeit ‚grünplü 
verfteht, fucht eine Stelle; zu erfragen. in 
der ar. Ejisenheinergaffe 39, links, 2 St. 5. 

470 Ein Mädchen, welches Liebe zu Kin» 
dern hat, die Hausarbeit verfteht, wird & 
fucht; gr. Hirſchgt. 15, Seitenbau, T. St. 

470 Ein veinliches Wrädchen, weldes bis 
gerlich kochen und die Hausarbeit grundlich 
verftebt, wird gefucht ; Allerheiligenftraße 18, 
im Laden. 

470 Ein Kindermäbden wirb geſucht; 
Allerbeiligenftr. 13, im Laden, F 

469 Ein Mädchen zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; Wilbelernaffe 10. 

476; Ein ſolides Mädchen jucht eine Stelle 
in einem fieinen Haushalt als Maͤdchen 
allein; Rothefreusgaffe 26. 

470. Gin folides Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig iſt, ſucht eine Stelle, am 
liebften als Hausmadchen; Bockenheimer 
Chauſſee 10. 

Ein Mäͤdchen, welches blrgerlidh 
kochen kann und alle Hausarbeit. verfteht, 
wünfcht gern bet einer flillen Faunilie eine 
Fe: Bu sefzanen gr. —— 38. 

47l. u hen, welches gute 
niſſe befigt, wünſcht fih als A uch ara 
zu placiren; Näheres Töngesgaſſe 20. 

470.. Ein Mädchen, welches gute Beug: 
nifle bat, ſucht eine Stele als Hausmäbchen ; 
Kalbächergaffe 2, im Laden. 

4711. Ein Mädchen, das bürgerlih kochen 
und Hausarbeit verrichten fann, fucht eine 
Stelle; Rip Gotthold, Fahrgafſe 110. 

471. Bin zuverläffige Kiuderfrau, mit qu= 
ten Beugnifjen verjehen, ſucht eine Stelle; 
Glifabethenftraße 2, in Sadfenhaufen. 

411. Gin ſolides Mädchen 
gerlich kochen fann und bie Hau 
lich verftebht, wird gefucht, Fahrg. 45, im Laden. 

471. Gin Mätchen, das bürgerlich kochen 
fann, fudt eine Stelle als sd o 
Maͤdchen allein; Breiteg fie 22. 


3 Bellape, Feanff. Iutell-B1. AR 166, Dienstag 16. Juli 1861. 


Bekanutmachungen. 


Itallenisehe Nacht 
im Cafe Schiefer, vormals Bau, im Dokenheim. 


abin 
kin Tuch ante IE oh 17, Seil Baikhae ——— 
Dr unterm u . atı en Adolphs⸗ 
wird dem Publikum in melnem prachtvoll erleuchteten Garten bei unſichtbarer, nicht 
weniger dem Ohre ſchmeichelnder Muſik und bengaliſchem euer, gar mauches über⸗ 
raſchende, gleich ben früher fo beſuchten Nächten der Mainluft in Frankfurt, wenn auch 
in verjüngten Maßftabe, geboten werben. 

Ich lade ein, verehrted Publitum zu recht zahlreichen Beſuche ein, unter Zuſicherung 
ag und reeller Bebienung. Kür bie am Bingang erhobenen 6 kr.Kärtchen kann man 
ein Guſtav⸗ Adolph⸗Tortchen, die ſpeziell zu biefem Fefle in meiner Eonditorei ge: 

werben, empfangen. Auch werben ſolche als 6 Kreuzer bei andern Gerenfländen 
brung an Bahlungsftatt genommen. Carl Schiefer. 


Lokal-Veränderung. 
ATL Meiner verebhrlichen a mache ich hiermit bie Anzeige, daß ich ven 
Heute an nicht mehr Rebftod No. 6, fondern nene Schlefingergafie 12 wohne. 


@. Jenser, Capezierer. 


41 Einem verehrten Publikum empfehle ich bei @elegenheit des Wechiel meiner 
bisherigen Wohnung an ben Höfen No. 3, genannt Junghof, mit ber jegigen Echlefinger- 
e, im Haufe bed Herin Sattlermeifler Schäfer, meine feit mehreren Jahren 


u Spiel- und Borbereitungsichule, 


verbunden mit Bartenvergnügen unb ber Einrichtung von Privatfiunden zur Nachhülfe in 
larbeiten ganz eraebenft. J. Kayser, 


- Anfalt zur Radweifung von Arbeit. , 


Generalverfammlung auf Donnerfag den 18. Juli, Abends 6 
Uber, im Sofale der Auftalt, Zeil Ro. 3, neben der Gonftablerwache, ladet ein 
Der Vorstand. 


Unbedeutend gefleckte oftindifche Foulards 


von 1:fl. 30 fr. an bei 
= Eonrad Weimar, Neuekräme 1, Ed der Webelgafie. 
r-U t i f nad) leichtfaßlicher Methode wird vom Unterzeichneten 
n err billigſt ertheilt. Das Nähere Lindheimerg. 9, 1. St. 
J. Vett, Zitherlehrer. 


on Lit. M. oder O. wird eine Wohnung für eine Wittwe ohne Kinder geſucht. Zu 
erfragen im Bafthaus zur Blume in Sachfenhaufen, Parterre. 








| Eine neue Orgel Im a * oder —— de iſt * * 


kaufen. kaufen. Naͤhers in ber Exped 


z Leute ohne Einder = einen — in Koſt und Loge. = 


Pe “im wi ge unter C. M. 130 SE 9120 Beffebe * n in en Week, 


471 Gegen angemeffene Vergütung werden Kinder, nicht unter 1 Jahr alt, in Koft 
und Pflege gerommen. Näberes in ber Expedition. 


1297 Die neuen acht englifchen Fiichgeräthe, künftliche Fliegen, Froſche, Heus 
ſchrecken, Köderfiſchchen, Filchftöde angefommen. 
Gewehrhandlung J. Sadreuter: 
Selterswafferfrüge werben gekauft; ge. Eſchenhe imerſtraße 41, Hof techts. 
a Rohr⸗ und zu werben geflodhten; 2. Lehmann, NReugafie 10. 
Lebrliingd: Ge 


er ein hieſiges Kurzwaarengeſchaͤft fann ein Al In: Da Dann — in dle Lehre 
treten. Offerten unter E. E. beſotgt die Expedition. _ 


471 Achte Knochenöl, 1 f. 36 k. p — ee 


471 IE AM im Qußsöbenbohuen mit ZWaii6, — 
— Mr Bi aaa Im Bates m m 


Hut Rüſchen & 20 Er., Nepen von 24 Er. bis fl.4 bei Sudwig ollim, Dongesg Mm. 
472 Ein Mädchen, im Mleidermadhen und feinen Nühereien wohl erfahren, iv 
noch einige Tage in ber Woche befept zu haben. Näheres Fl. Kornmarkt 14, it 
__413 Eine Orräthftopperin wird deſucht; Fahrgaſſe 4, im Laden. 
473 altes Bett, Kleiderfchran? und ECommode wird zu kaufen 
ſucht; Fabraaſſe 1 
473 Im Sure Steppen aller Art, als Stiefel, Unkertdcke, V en auf 
Mäntel u. vd empfleblt ae B. eef, Neugaffe 10, u 


473 Ein folides Be welches im — hauptfaͤchlich in Kinderkleid⸗ 
chen geübt iſt, ſegt . Beichäftigung, am Liebften aber eine Stelle in einem Laden. 
Gelnbäufergaffe 9,.3. Stock 























Dantfa 
470. ‚Allen Denen, melde unfern gutem | br Schwiegervater und Gtoßvaler 
Herrn Joh. Heinrich SHimmigboffen zu jeiner Ießten Ruheſtätte begleiteten, unfern 


wärmjten Dank. 
Die trauernden Hinterbliebenen. · 
Danftfagun 


473 reunden und Befannten, wel — di te erw 
haben, * ich er — —— "Dat. * 
M. A. Piſtor. 





Bains de Homboure. 
- Kursaal. 


Maral te 16 Juillet 1861, 
& S heures du soir: 


SOIREE COMIQUE 


donnee par 


M: Levassor, 
I Comigue du Thößtre du Palais-Royal & Paris. 





L’affiche du jour donnera le detail du programme, 


Mercredi le 17 Juillet 1861, 
a 8 heures du soir: 


(RAND BALL PARE, 


Le Costume de Bal est de rigueur. 





Les cartes d’entree seront distribuces par PAd- 
ministration comine % l’ordinaire, | 


Zu vermiethen. 

470. Gin möblitte® Zimmer zu vermie: 
then; zu erfragen am Eſchenheimerthorzoll. 

472. Friedbergerſtraße 43 im Hinterhaus 
iſt eine geräumige Pırterre-Wohnung zu 
vermiethen. 

412. Finkenhofſtraße 1 ift der 2. Stod 
au vermiethen, 

472. Moͤblirte Zimmer find zu vermies 

en; kl. Eſchenheimergaſſe 13. 

412. Bleihftraße 1 ift der 3. Stod, eine 
— mit allen Bequemlichkeiten vers 
ebene Wohnung von 7 Zimmern x. zu 
vermieihen. 


4712. Wöblirte Zimmer find zu vermiethen ; 
Döngesgafle 9, Ir Stod. 

472. Gine jchöne fonni,e Wohnung im 

i ‚„ von 7 Bimmern und allem Zu- 

behör und Gaseinrichtung {ft zu vermiethen; 

—— —— Lanpeftrafe 5, im Hinterh us 


472. Theaterplatz 8 find im 2ten Stod 
3 Bimmer, Gabinet, Küche x. an einzelne 
Rille Leute zu vermiethen. 


472. Gin unmdblirtes Zimmer {ft zu 


vermiethen; — 9. 

472. Eine Wohnung im 2. Stock, 3 in⸗ 
einander — beizbare Zimmer mit Aus⸗ 
fit = n Main, kann glei bezogen 
werben; am fläbtifchen Holzmagazin 42, in 
Sadjenhaufen. 

471. Eine Manſarde ift an ein folibes 

auenzimmer zu vermiethen; alte Schles 


nergafle 1. 
471. Kornblumengaffe 10 tft eine Woh- 
nung an fille Leute zu vermiethen. 
1. Möblirte Zimmer an Herzenzu vers 
mietben ; Rofenzofie 24. 
471. Em Eleined möblirted Zimmer an 
einen Herrn billig; ar. Kornmarkt 11. 
471. Brüdenquai 4 ift ein möolirtes 
Bimmer und Gabınet zu vermiethen. 
471. Ein freundlich möblirtes Zimmer, 
auch mit Glavier; Brünerweg 4, am Sand» 


wer. 

471. Schnurgaffe 40 find möblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

471. Eine fhöne Wohnung vo. bier 

rm, 2 Manfarben, Küche, Keller ift 

billig zu vermiethen u. baldigft zu beziehen ; 

Finkenhofſtr. 1, zweitleßted Haus, Zr Stod. 


470. Ein möblirte® Zimmer nebft Babinet 
an 1 ober 2 Serren zu vermielhen; Mans 
ſtraße 8, Parterre. 

471. Gin möblirtes ze iſt zu vers 
mietben; Römerzafle 8, im 3. Stock. 

472. Schmrgaffe 32 ein Bimmer mit 
2 Wetten für 2 folibe Herrn monatlid & 
7 fl. zu vermieihen 

470, Möblirte Zimmer mit Koſt; Born⸗ 
gaffe 18, im 1. Stod. 


Zu vermiethen. 

1296. Gine geräumige belle Wohnung 
im 1. Stod, von vier Zimmern, Gabinet, 
Küche xc.; eine mittlere Wohnung im 2ten 
Stod; ein Gewölbe mit Keller und Boden, 
Ausgang nad der Straße; Allerheiligen: 


gafle 8. 

471. Krögerſtraße 7 iſt der 3. Stock 
mit ſchöner Ausſicht (auf den Taunus) 
zu vermiethen. Näheres Parterre. 

472. Röinerberg 16 der 1. Stock. Bu 
erfragen im Haufe felbft von 12 —2 Uhr. 

Eine neußergeridhtete Wohnung von brei 

immer, Küche, 2 Bodenfammern u. Keller 
{ft au vermiethen; Predigerfiraße 7, Zr St. 

472. Ein Sibchen zu vermiethen; Metz⸗ 
gergafle 8. 

412. Zwei freunblide Wohnungen an 
file Leute zu vermiethen , Sedbächergaffe. 
Näheres alte Maingergafie 51. 

Mukt 18 im Nebenhaufe, Ir Stod, eine 
Wohnung, 3 Zimmer und 1 Küche, ferner 
2 MWanfarben, 1 Sammer unb Boden, 

1261 Gin möblirted Zimmer mit Gabis 
net iſt zu vermiethen, vor dem Ejchenheimer- 
tbor, Unterweg 44. 

464. Döngeögaffe 30 find Zimmer mit 
und ohne Möbel zu vermiethen. 

457. Brunnengaffe 18 eine freunblidhe 
Wohnung nebft Zubehör au vermiethen. 

Allerheiligengafie 78, Löwen-Apotheke, eim 
gut möblirte® Zimmer, Ir Stod, 

466. Elegant möblirte Zimmer 
find bei einer gebildeten israelitiſchen Fa— 
mi'ie, mit oder ohne Koſt, zu vermie= 
then. Näheres tn ber Gxoebition db. BI. 

467. Zwei Wohnungen, eine im 1. und 
eine im 2. Stock, beftebend aus je 2 Zim— 
mern und Gabinet; Grunerweg 12. 2 

473. Ein fhön möbliries Zimmer pr, 
Monat 4 fl. 30 fr.; Paradeplag 4, dr St. 


Frank: Intell.-B1 2 166, Dienstag 16 


Betanntmagungem 


" CAFE JANSEN: in Bockenheim, 


ir: mD hi HGHeute Dienstag und morgen W.itwod ‚am 


‚Gustav- -Adolphs-Fest: 


| — Ertra- Concert 


ausgeführt von ber Kapelle bes Pönigl. preuß. A. rhein. nf. Be 
IRRE BO, unter Leitung ihres Kapellmeifters Herrn ©. Volgt. 
——— Brillante Ballonbeleuchtung des Gartens, 


ns us 1 Restauration: 4 la'carte zu jeder Tageszeit. 


1297. ®%, ‚breite ‚Eattune, ächtfarbig und von fchwerer 
Dualität, am — — Stellen nur unbedentend gefleckt, zu 
10. ®r, Die Elle be 


in nn nn. + Würsiner, Heuckräme 3. 
Zur „Bavarin‘. 


4 Hiermit made: ich die ergebene Anzeioe, daß fih meine Wirthſchaft von heute 

— in meinem neuhergerichteten Locale bıfiıter und halte mid) mit einem vorzüg⸗— 

Uhen Erlanger Zagerbier, ſowie mit falten und warmen Speifen zu jeder Tageszeit 
unter Zufiherung ;billiafter und aufmerffamfter Bedienung beſtens empfoblen, 


Gartenwirthſchaft. 3. N Busch. 


SRFUL von fl. 4. 3O an, Rindercorfetten von 48 Er. au, fowie 
n Rordelleibchen 4 30 fr. empfiebit in fchönfter Auswahl 
SS. J. Schwarzschild, 
Markt 3, Ede der Höllaafle. 


00 ii: IR, Efchenbeimerjtraße 45 
Beh, im Hofe links zwei zufammenhängende Zimmer ald Eomptoir ober Schreib: 
zu vermiethen und gleich sw keztehen. 1297 


413 Die Beforgung von Pfänder auf hochl Pfandamt empfich!t unter raller Zus 
DB. Pflugfelder, Judenbrüthen 3. 


- 1297. Die Preiſe meiner Jaconnas und Organdis 
ich neuerdings bedeutend beruntergejegt. 
&.W. Wüstner, Neuekräme 3. 


413,168 wiid ein Netoucheur gelucht. 


Juli 1 1861. 








2 gu F 9 
464 Ein Caunitz von Mab:geny mit 
* Schloß ä au — zu erfragen 


der Expediti 
—— periſen für 
chleſin affe 3 


—— Ein 
11 fl.; neu: 

1273. Gine Sirmatfel 18° lan, 3breit; 
Ge — naͤchſt der Led 

468. Bel dem Abbrud auf dem vuſth⸗ 

geraden, an zu ten De Bal- 
en ım 

4 


foſtenhetz w.ıf. w 
Gin vo er Hhofozrapfticher 
Apparıt und Die von gehörigen Utenfilien 


„a ‚er — zu vertmufen; ers 


ven N '&: 
ſchiedene Möbel u 
„40. zer vollſtaͤndige Speer —* 


g, faſt ne 
"2 —* m wenig göipieltes Stutt- 
garter Tafelklavier, 69/, octavig, iſt Umzugs⸗ 
er b a verkaufen; Rothekre usgaffe 


2r 

472 Eine vorzüglich ee Doppel- 
Bi ſteht ae: zu kertnfen; t. 
eimergafle 9, Ir Stod 

472 Ein Tchöner Wanderker wird billig 
abgrgeben; Schnurgafſe 71, Ir Stock. 

471 Ein gebraudhte® Ganapee, aufgear⸗ 
beitet, neu bezogen, ift zuverfaufen, Schnur: 


geil: IB. 

an mer Fe ‚fer find Billig abzu- 

ben; R 2. 
7a Bleichſtraße 36 find 8. Hühner und 
1 Dahn "au verkaufen. 

473 ine vierblättertae fpanjche Wand tft 
zu verfaufen; Nonnengafje 11. 

473. Ein noch faſt neuer Eleßtarren iſt zu 
verkaufen. 

472. Gin gebrauchter eiſener Kochherb 
mit Bratofen iſt billig zu verkauſen; neue 
Mainzerſtraße 54. 

Zu verfaufen: eine gebrauchte "hölzerne 
Pierve-Krippe, 24 Fuß lang; ;gr, Bockenheimer⸗ 
gaffe 46. 


Zu vermiethen. h 

"473, Gin möblirtes Zimmer zu veriniethen; _ 
kl. Hochftraße 2, 

473. Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Allerheiligengajfe 49 


‚Zimmer; Fink 
— 23 5 — ob | ver- 4 


1. Eſchen⸗ 


46Elne 
4 — —* u faw 


aa ma 
arg 3 


——— 


473. sc ſchoͤn möbl. Zimmer ift an einen 


oliden 6 Ex ale, Yu vermietben, 
474. ee atlıShNrte Maufarde 
iſt BEN 22 bite 2. 6, 

— Ein (rer Ren. hie ein 


beſtet Rage, iſt zu St ne 
Beil 24, ülsräu 
473. Zwei — ihn mobl. 


en 
74. Ein es Nobttetet Zimmer 
nebſt ſtahinet und "Wiand! ift zu wein 
468. 2 -mößlirte a. NY al Br —— 


hang u 
468. FJ — —E———— —— 
Stod, beide volländig ney Gergtriet ‚nE 
vermiethen ‚umb fofort zu beziehen. 
»408. Ein möblirtes Zimmer an 1 
errn; auf bem.Mömerberg, GE ber Saal: 
iffe 44, 2 Stö, gu erfragen. 
457. Breitegafle 33, 2r ‚Stod, ein mößt. 


Zimmer zu vermiet ben, 

468. Ein [ha mößt, Biniter „ar ien? 
Bemergaff 72, gr Elbe ” 

468. Gin elle Mädchen kann Antheil 
an einem möbl. Ba re aa lee ce 
gaffe No. 14, Ir Stod 


468. Meiſengaſſe 3, — & 
mdoblirtes Zim aier u. Susin re — 
Herren, zu vermiethen. 
469. Graubengaſſe 29, - "an iſt * 
moͤblirtes Zimmer zu ver 
469. Ein möblintes. — "nebft Eabinet 
ik neue Mainzerftraße 12, im oma 
zu vermieiben. AUT 
469. Ein Zimmer nebft Küche iſt zu ver⸗ 
miethen; Mesa 50. 
469 Gin Bimmer — oder ohne vedbel 
zu vermiethen; Kühgaſſe 7 
469 Ein’ mAbtintes Zirtmer, nbager 
se Eck der Meilehgaffe 18, © 9 nd 
Saalgaſſe 25 ift ein ſchön möhl. 

ginn zu en 
40:1: Kin dblirteg; Zimmer ua ver⸗ 
miethen ; Eine 20, 2. Stod, 






Me, ‚et an Sgtoel 


— u vermicthen, 
*58 r. 
30 ſind Bimimer mit 


iet 
ee —* 


77 wei 
zu ver⸗ 

| — Seilerkrafe, 1. 

leſhen eine Wohnung, be: 

Zimmern nebſt Alem 


3 Diem 3, Bart 
zwe eher — —7 


te und Set 
aBunuSölietfefortgunfemietben. 
18 — ee 


mama 3 —— 









r geeignet. 


470. Gine —* reue hergerichtete —* 
—— u, hi Yan Schnur;äfle ; 22, 


—— 4 eine —— im 
En Ber zu vermiethen, Säck— 


e 7. 
"Sin Atoßes, helzbares, unmöblirte® 
e — 21, 2. Stod. 
"499. "Ein möblirtes Bimmer an einen 
Herun zu_vermiethen; gr. .Korumarlt 16. 
‚410. Gar f fa 7 ift der 1. St. 


von 3 Ytınmern, Küche ic., mit verſchloſſenem 
472. Ein zu aller Arbeit williges Mäds 
wird gefuhtz Bodenheimernafle 76. 
und Auerbieten. 
AL En fohdes Kraueminmer, das die 
Rüde, ſowie den Haushalt: jelufiftä..dig zu 
ve ſucht ſich zu placiren und 
eingeben; Frau Gotthold, 


einliche® Mädchen geſucht, wel⸗ 


aleich 
——— en kann und zu aller Ars 
beit willig if; Altemalnzergaffe 16. 
— ron, welche mehrere 
einer angejehenen-Herrihaft war, 
kochen kann und ıtwas Haus⸗ 
armen eine Stelle; Klinger: 


1. Stod. 
41. "Ein Pferbewärter geſucht, 
jr a 1, im Seitenbau rechts. 


zent e Föhn ſucht Monat: 
ah; Ange 


Rar terte. 


—— 
BR 













neue 


"474. lt 
Fann und be 
u —— * — j 
fit ern 5 und ehe 
Senn. 19 
8 her? trerben ſoſbit 
d. Comftotr ran 





m "(Ein BREDA En wird geſucht 
" Ein uu aller Unbeit —* 
en Sn Nu Die: exit; Martt, Ste 


471. Ein zu aller Arbeit il En 
werd 5 geludt; ML tt. Gitenheimergefe 38 


*8 eher eine Magd, ite 
nicht Lange gedient hat; Zeil 61 —* 
im Zimmier ich melden zu Kaffen.: 08 

472. Ein ſolides Maͤdchen, das noch 
bier gedient bat, in Handarbeit und 8 


— = Kan I * 


—— — e 30 * 
Perfeete u. 

für bier —— 

halb ſu trau Manns; Fahrg. 100, 

477. File ſolides Maͤdchen, dag A 
büzeln, nähen und kochen tan, win 
kalbiaft eine Stelle; Allgafſſe 12, Rei 

469. Graubengaſſe 29 2 Stock ein 
unmöblirte® Zimmer zu vermieten,’ 

468. Ein ſolides Maͤdchen, welches hlre 
gerlich kom kann und alle Hausarbeit 
ründlich verftcht, auch Liebe zu Kindern 

t, fucht baldigſt eine ‚Stelle als —*2 
allein. Zu erfragen Bleichſtraße 28, Hm 
Hinterhaus. 

471. Ein reinliches Maͤdchen ſucht Monat 
plane; Gitronengaffe 15. 

4712. Eim bra es Maͤdchen, das gut blr: 
gerliä kochen kann, wird ald Maͤbchen allein 
geſucht; Weißrdlergafje'27. 

472. Gin. Mädchen, welches gut koche 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wirb 
gefucht ; El. Friedbergergaſſe 7, Ir Stod, 

472. Eine Amme, deren Kind minbeftend 
6 Wochen alt ift, oder eine, die bereits ein 
Kind: ‚geil hat: wirde jogleidh. „gefitcht: 
ee gu fragen ge li 

lei 0 u £ 


* 


* 


Bir ei er mit 
—— en MH einem ae Bofüefet babier 
Stelle o 


473,. Ein junger ‚Mann mit ‚den beſten 
Zengniffen, —2* mehrere Jahte an einer 
—5*— war, gut ſerviren kann, ſucht Stelle 

als Ruticher oder Diener. Bender, Graben 39, 

473... Ein junges Mädchen, welches feine 
Handarbeit verfteht, gute Zeugniſſe beflgt u. 
eimas kochen kann, ſucht Stelle. Bender 
Graben 39. 

472. Dienftmädchen aller Art fin 
ben, ſtets die beten ar durch rau 
Sofmaun, Trierifchegafie 8 

erde verfchiedener Art. 

466. Gin ladirter Bücherfchranf wird A 
mn ma Ullerbeiligengafie 44, 1:.& 
Gine ftille Familie jucht bis * 
—— eine kleine Wohnung; Neugafſe 
No, 4, erſter Stock 


Zu kaufen werden geſncht. 8 


2 ziemlich Hohe Ladenleitern, 8 Gomprpire 
en mit ober ohne Ginrihtung. 


anntmachungen, 
1288. * iſche — ſowie 
bel be Zimburger feinfter 
eb 
Mr 33 3. Petri, Sohn, Höllgafie 9. 
1275 — Keinfes 8 Mobhndl, jowie beften 
Weineflig a Fr 
Deinrich Handel, 
Budsafle 14 vis-a-vis der Bank. 


469. Am 8. d. M wurde eine Tuchnadel 
von Etahi, in Form einer newundenen 
Schlange, verloren. Der ehrlihe Finder 
erhält e eine Belohnung; Gjhenheimerthor 1. 1. 

470. Verloren: Die Kapfel einer Wagen- Br 
achſe. Gegen Belohnung abzug. Wallſtraße 
in Sachſenhauſen. 

ESpitzhündchen, ein ca. 3 Monate altes, 

warzgraues, glattyaariged, mit 4 weißen 

foten und weißer Bruft, hat fih am 11.d., 

ds 9'/, Ur, verlaufen; dem Wieder: 
bringer eine Belohnung Rutkarinenpforte 12. 


1266. Rene bolländifche und eng⸗ 
— net; ächte Perigord- Trüffeln 


Bläfern, gan ße —— 
hen 4 ———— Surtorio. 











ualitaͤt im 
In TER. nm — — 
473. Sonntag den 14. blieb ;‚Dreikö 


472. Ein Mäpdden, miles! HK, 
und MWeifnäben verfteht, 
Tape in, ber Woche frei; Aller eng; 


im Garnlaben. 


472. Hiefige Leute wünfchen gern ein Rind, 
jedoch nicht urter 2 Jahren, in Pfege‘ zu 
nehmen, 

472 Gin Hrbentliches Mä F Gr nn 
Stübhen mit Wett gegen Häusliche Arbeit 
erbalten. 


471. Gin Portemonnaie mit ca. fl.6, vom 
Eſſighaus zur Graubengaſſe, wurbe S 
abıuneben Graubengaſſe 28, 1. Stock 


471. Bon ber Pax Ans ſicht nady 
ſenhauſen ift ein SKinberftrümpfchen nebſt 
Schuhchen verloren er abgehen 
kenſtraße 16. 


4Tı. WRkbel werden reparırt un Fr; 
Aufträge angenommen ; Kornblumengaffe 10, 


arterre. 


473. Ein braunes —— mit 
Iodigem Behang, anf den Namen 

börend, hat fi verlaufen ; man warnt 
deffen Ankauf und bittet. um nefällige 5 
— gigen Belohnung; Zlegelzafſe 10, 





ſtraße 4 „ur Wanne“ in Sachfenbaufen 
feidener En-tous-cas liegen. @egen Deinen 
bafelbft abzugeben. 
473. Von der Sachſenhaͤuſer Erüde- d 
bie F uhrgaffe Sie ig en ift n 
gelber Kinderſtrohhut mit en = 
blauem Band und gelber Schnall verloren 
worben; ber reblidhe Kinder wirb g 
ihn Altaafje 27 genen Belohnung A ee | 
1297. Eine achtbare Dame. (Frans 
-. Pr in. er anftändigen 
aufe Koft und L durch 
Julius Jafe, 
beeidigter Senfal.” 
473. Gin Mädchen, welches Kleider madıt 
und im $liden gelibt ‚ft, wünfdht noch einige 
Tage befept; Fahrgaſſe 87, im Laden. , e 
469. Ein Mädchen, welches im 
machen und Fliden geübt iR, Tucht 
Tage bejept befet zu pabenz Bltgaffe 67, eher 67, ebuer 











—— un — = nn —— — — ——— 


Er . — 


Verſteigerungs Anzeige. 
den 23. u. Mittwoch den 24. Juli, 


ittag stag Uhr, werben Auf freiwilliges Auſtehen nochverzeichnete w.obi tar- 
de, ald: 2 goldene und filberne Uhren, 4 filberne Doſen, 1 gold Petichaft, 1 FIB. 
m — 1 Buderichaale, 1 Gtut mit ſiſbernen Inſtrumenten, 1 Buders 
„ Stühle, 3 Gommoben, 1 Schreibtiſch, I Stanbuhr, 1 Etebpult, 
Eis, dio, Tiihe, 2 Zulegtifche, 2 Eeflel, 4 Bettladen, Pettung, 
der und Leibgeräth, Reinengeräth, Vorhäne, Schildereien, 1 Pimmertepp: ch 
Ee, Vorlagen, 2 Küchenſchraͤnke, Küchenarihirr, Porzellan und "Glasiverf, ꝛc. 
n der Bebaufung Ro. 26 in der Bleichitraße gegen baare Bezahlung öffent» 

an ben — verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


ſeinwand · Verſteigerung. 
den den. 25. ul, e 


eſchaͤfts —— Leinenwaaren, als; 
23 Stüd Bielefelder Leinen in !/, und 1), Stüden, 
io, „» Mund 12/, fhwere Betttücherleinwand von reinem 

Handgefpinnit, 

=. ER Partie abgepapte Tiſchtücher in verſchiedener Größe, 

— dto. dto. mit Dazu paſſenden Servielten, 

27 ge: En und mittelfeine Handtücher, 

weiße irlänvdifche Taſchentücher, 


alles in Pe Leinen, wofür garantirt wird, 


in dem — annitterhof, gegen baare Bezahlung öͤffentlich ben - 
Keiſtbleten den —— le Ausrufer. 


473 18,000 Dr 2 ah Inſatz werden ohne „Bertttiung gejucht. Beltebige Offers 
ten abzugeben in der Expedition d. BI. unter Ghiffre C 

413. Bei J. Sipf auf dem Nlapperfelb: Heute Dienstag Concert auf Blas- 

Yaftrument 22 ——— . i — 

473. Gin ſebr auter Mittaastiſch wird gegeben; Gelnbäuſeraaſſe 4. 

Ein ſchon lange beſtehendes Golonial-Waaren-G:fhäft en gros & en 

FOR auf biefigem Plah in lebhafter Rage ift patent an De gr vor» 
theuihafter Bebingung mit oder ohne Haus zu verlaufen ober zu vermiethen. 

478. Um mit dem Reſt der Gartenmöbel zu räumen, verkaufe foldhe billigen 

; Baulbgaffe 2. ’ zu ſehr billig 














— 


+. 


Todes :-Unzgeige - — 

Theilnefmenden; Freunden und Verwandten wachen wir biermit die traurige 
Anzeige, dab es dem Allmächtigen gefallen hat, unfern innigft gelichten Sohn, Bru— 
ber und Schwager Jean Schaus in einem Alter von 23 Jahren nad) länge 
rem und fchwerem Leiden von dieſer Welt in ein’ beſſeres Jenſeils abzurufen. 

Frankfurt a, M, den 14. Juli 1861. + e 

a RN a. Die Hautehden' SnterBfiebeiren! 
“Die Beerbigung findet fatt: Mittwoch den 17. d, M., Viorgene 8 , Uhr, vom. 
Sterbehaus, Bodpifle 4. u 42 una —D 













Todes: Anzeige | is 

Unferen Iieben Verwondten und Freunden‘ machen wir bie für ung ſo jchmerjs 

liche Anzeige, daß nady 11 Wochen langem ſchweren Leiden unfer gelicbiet Sohn 

‚Bruder, Schwager und Dufel t 

Herr Yulius Sauswald 

im 43. Lebentk Jahre heute, Nachmittag 2%, Uhr ſelig in dem Herrn entfchlafen iſt. 

Um Ei —— en ca Su 

ankfurt am) den 13 1861. 4 

De tiefBetrübten Sülterbfiebehel. 

Die Beerdigung’ findet flatt: Dienstag den 16, Juli, früh 61/, Uhr, vom Sterbe⸗ 
haus, Bockenheimer Landſtraße 67. 


’ — ‚Des Trauer-Goltesdienft wird‘ Freitag: den 19. Juli, um ‘9 Uhr, im: Dome ab- 
gehalten. Ä | 


Werjteigerung eines Grundſtũcks in 
der Sachſenhäuſer Gemarkung. 
Samstag den 27. Juli, Reims ner 


d. d. 8, April 1861, als auch auf freiwill iges Anſtehen der großſährigen Erben, das am 
Nachlaß des Herrn Geheimerath Willemer gehörige, in der Sachſenhäuſer Gemarkung 
zwiſchen dem: Hühner: und Wenbelömeg liegende Grunditlid | 
Gew. 8 Nr. 89 Z1Viertel 20 Ruth. 73 Schub Walbmaaf-haltend, ;.. 15, 
nad bem Grundrißß des Herrn Stadt-Geometer Hartmann in zwei Parzellen eingetheilt, als: 
1. Parzelle Gew. E Nr. 89a mit Thürmchen, am Hühnerweg hält -1) Viertel 
16 Ruth. 2 Schuh Waldmaaß, oder’ 2 Viertel 9 Ruthen 93 Schuh 


Feltmaap; | z — FR 

2 Parjelle Gew. 8- Nr: 89 am- Wendelswrg,,- Häft-2-Biertel- 4-Muthen- 7I-Schub 

in De nel te un ee en N. 
; Ste an ben' Me nben ver ET 

an Ort un e ſelbſt Affentlich — 


— — — — — — — — — — — 
473. In der Nähe der Elſenbahnen — möblirtes " Ztınmet fir 6fl. Bor. zu 
ermiethen. Näheres in ber Gxpedition d. BL, | 





- 


Berfteigerung 8. Anzeige. 


den 29. li 2 und Nachmittags, werben 
tl, auf freimilliges Anftehen und wegen Ab» 

d.nete den gut erhaltene. Moriltargegenftäube, als; 

> —* Stühle, 1Seſſel mit Pluche bezogen, 1 efticttes Söpha, 2 ANidies 
Fauteuil und 2 — 1 gothiſcher Schrank mit geflidtem Tablegu, 1 — 
runder Theetiſch un d andere Tiſche, 1 Nähtiſch in Palifander mit Schildkro 
lagen, und Mofait, 1 — in kr Maſerholz mit gedrehten Säulen, 2 —* 
2 Bettlaber * Sprungfederrahmen, 1 zweithüiriger Kleiderſchrank, 1 Pfeilerſchraͤnk⸗ 
ide, 1 Kommode, ſämmtlich in Nußbaumholz, 1 einthfirig er Kielder⸗ 
„1 zweithüriger fadırter Ma’hichranf, Portraits, Spie Äh Glas und 
3rzellan, Fenflerdorkänge, weiße und in Laſting, gemalte ouleat, Bors 
ſedene Sophavorlagen und Tiſchdecken, etwas — 18 und ein voll⸗ 
Dienerbett mit Iadirter Betilade ꝛc, 
——— har 6, Theaterplaß, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiſt⸗ 


26.9, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr, Fönnen 
gan in Behauſung angejehen werben. &. Belfchner; Außrufer. 


ud=kz). Eisne Zunge dozu ge'rauchen, Finger zum Gefreib: 
20). ſel yoweit Gehirn da ift, beifer zu verwenden, Anlaß unbefanut. 
, ben 12, 2 Jul‘ Getraibe, während der Woche in fefterer Haltung, als feither, fonnte 
Deut am Märkte im MWerthe nicht behaupten, Wir notiren: Walzen 131/14 fl., 

101,—1/, fl, Gerſte 8%: —% fl., Hafer 51/5 fl., Rüböl, bei ftillem Geſchäfte, ziemlich 
ert, effectivn 23—23'/, fl., pr. Det. 24 fl. In Kobliaamen ift noch nichts gethan, 
‚ die Fabritanten in bie hohen. Forderungen ber Landleute nicht fügen wollen, Mohn: 
30 1, Leimdl 20%, f,, Hüffenfrücte um erändert. (M. Anzg.) 






























pr“ den 12; Juli: Wir notiren heute: Walzen fl: 14—!/,; Korn fl 9%, 
fl. 8?/,, "Bohnen - 7* Erbſen fl. 105Hirſen fl. 10 per 100 Kilo. Mehl in 
Bartie fi. 12—!/,, No. o fl. 15—!/;. Rogge: imehl fl. 9 pr. 70 Kilo. Rübdl eff. 


23, Prima Mobuöl 1. 33 Leinöt fl. 20%/2. Reps aamen fl. 16/5. Repskuchen 
3050 — u⸗ (G8i 


Jull. Die Zufuhr zur heutigen Schranne betrug ca. 500 Shih 
—— — —* Re heute wieder feine bejond ere ——— und nahmen die 
e indgefammt abirmals eine rüdrängige Bewegung 


chtmarkt⸗Mittelpreiſe. 

Schweinfurt, den —8 Walzen 18 fl. Hi * Korn 15 fl. 36 kr., Gerſte 
— . — Hafer sl 
3: ———— * F —— pr. Sad zu 200 Pfund ı R. F 


pt. ar, EEE 
De Ga in se 37 k A Ir i ee k 


HTPLTTT Anzeige 
‚ Dienftag den 16. Juli 1861: Erfte Saftvarftedung des boan. preuß — — 
Henbrichs. aus Berlin. Egmont. Traueripiel in 5 Akten von Gdide. 
: Herr Hendriche, Alba: Herr — Abonnements Vorſtellung Ro 212. 


X— —SX— 
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Hierbei das Amtsblatt No, 85, 








EN 


„der freien Stadt Frankſurt. 







* 


ben mit bem —* Organ der hieſigen Staatsbehoͤrden 
und den Frranfiurter Nachrichten als Extrabeilage. 


Kama 


1 





Geddillon am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe N 


= 187. Mittwoch den 17. Juli 1861. 


: Bekanutmachungen. 


wens Aenue Anlage.“ 


mn ll.) Donwersiag den 18. Juli 1861: 


Großen Ertra- Concert 


vom Musik-Corps des kön, preuss, 30. Infanterie-Regiments. 


Beleuchtung Des Gartens Durch die galvanifche Sonne mit 
abwechfelnden Lichteffeften. 
unit 


a ER ER TR a ET ERH 
I * chemiſche Laboratorium 


yon Dr. Schleussner, lüömerberg 18, 


A zur Ausführung von allen in das chemiſche Fach einfchlagenden Aufträgen, 
Kperung reihen Bedienung. Alle Chemikalien, welche in der 


botograpbie 
i » bafelöf lets in größter Reinheit und zu möglichft bitigen Tre 


= .- Negligehauben 

— in reiten Auswahl zu Siligen Peer 1278 
Ä Louis Bau, Bleidenſtraße 9. 

Iste, Zimmer an der Sauptwadhe, im I. u. 2 Stod,-Grijeur Srieckier. 





Ylaön! ji 


















Die Soofungen amd Sehtterte der Brüdergeimeinde für 1862 
find eingetroffen in der Buchhandlung von 
KH. Theodor Völcker Römerberg en 


Urinolinesins$hirting, Tall u. 


Pi sowie auch einfache Stahlröcke 
gu + empfiehlt zu billigsten Preisen, 


= — Louis Rau, Bleidenfire 9. 


Reste er gg 
für alle Zwecke — zu ungemein billigen Preiſen An ber TUR 


W haudlung db 
— Lait de Perles 1 ET 


zur Verſchönerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unkpäntigleit. 
C. Krieckler, Coiffeur, Steinweg 2. 


MS Kapital- Anlage a 5°, 


oder auhb um frei zu wohbnem 
7 ſtets Haͤuſer in und vor der Stadt zum Verkaufen zit fehlen 
Julkıs Jallfe, Allee 17, beei Senſal. 


Anfall zur. Ha achweifung von Atbeit. 


Zur Generalverfam auf Donnerſtag den: 18. Juli 
Uhr; —8 Kofale der Auſlalt, Zeil Ne 3, neben ber Gonftablerwache, —— 


er Vorsta 


Ausverkauf wegen Lokal- —— 


Baröge von 1066 bie Elle an, wollane Stoffe von 12 fr: die Elle an, franz Jaconnet 
16 fr. die Elle, geflidte Krasen, Mandjetten, Spigen und Zülle, Säileier, Epipen-Man- 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handſchuhe ꝛc. ır. Brüfeler Kragen ul: 
gewöhnlich billig. Jos. Peune, Seil 24, vis-a-vis der Gonftableingadje 


1278; Gehragäie Herrenkleider werden flet® ockauft und beſtens bezahlt Bei 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stadtpoſt werden punktlich 











* 


— — Karten." = 


—ãA @i genfigr Wen 


.doneert,. — 


ausgefüßrt-vom 


Husikborps des Grossh, Hess. 2. Infanterie-Regiments von. Oitenhach,, 


Einfrut nur Fir Mitglieder und von denfelben perjönlich eingeführte Krembe, 
Ber Verwoaltungsrath. 
hmiedei 


ſerue Gartenmöbel und Bettſtellen 


en zu den billigſten Vreiſen 
— Gebrüder Marhurg , Friedbergerſtraße 13, 


 Kirchweihfest in Oberrad. — 
ve Heute Mittwoch den 17. Juli: Grorer Ball, wozu hoͤflichſt einlabet 
J. G. Roos, zum Frankfurter Hofi 
— *. ——— zum Betriebe einer ruhigen Bebeit, au, 
eine Wohnung ift vom 17. Zuli an: Seilerftraße 17. 
N Dr. med. Bernhard Stern, _ 


— ae biermit bie ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung Fiidgergaffe 
8 u Frohnbofſtraße 5 verlegt. babe und halte mic, meiner altem und 
m ach NR, fowte meinen verehrten Kunden Pet “eu len. 


Birfchfy, Tapezirer. 


mer zu ei immer wird geſucht, 3 naf; kt 3. 
TER Keinen 3 — gefucht, — EUER 
466 — pferb:Be uf. 

u Stute, gut Dr Em fräftigem — a Abreiſe halber Heben 
verfaufen. here bei Herrn Stallmeifter Kappel. 


467! Eine Famitie ſucht eine mößlirte oder unmdbltrte Wohnung (anfer der Stabt- 
—D auf 6 Monate oder Länger zu miethen, beſtehend aus 45 Schlaf⸗ 
ohn= und Speifezimmer, Kinderzimmer, Manfarden x. Frankirie Offerten, 

nebft. Preisangabe bittet man an Herrn Sattler Schäffer, ar. Gall 















en ORTE re a N TAT 
7 Sth ſchwere fette Ochſen ſind beli dem Gulsbeſi d 
———— Wunderlich; —— ——e—— zu —* 1a 


abgeholt pr. Malter 32 kr. in ⸗ 

Tannen-Holzkohlen, liefert 36 He. bei 2* 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 

1978 | Wohnungen zu vermietben. ı aus 


In den neuerbauten Hänfern Unterweg Nr. 40a und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
thore naͤchſt der Blumenſtraße ſind noch —— von je 5 Zimmern, Vorzim⸗ 





‚ Bubebör u. @art I vermi I b Näheres 
Be ur Bes A ae zu vermie Täglich einzufehen und Näheres Lange 


1273. Im Mittelpunkt der Stadt {ft eine berrichaftlide Wohnun 
im I. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobet ein großer Salon, Küche, nöthige Dien ——— 
vreiswũrdig zu dermietben. Näheres dur — Ze 


Julius Yaffe, beeidigter Senfal, 


af Stadt Wieshaden. 
1291. Zu einem guten billigen Mittagstifh a 20 fr. werden Abon⸗ 
nenten geſucht. I 


r Ä — * 

4207. Di ächt li äthe, kuͤnſtliche liegen, ‚Hear 

(reden, BsDeiäen, Ka den, BENdk DA 
Bewehrhandlung 3. Sadreuter. 


472. Ein Mädchen, im Kleidermachen und feinen Nähereien wohl erfahren, minfdht 


noch, einige, Taze in der Woche befept zu haben. Näberes kl. Kornmarft 14, im Laden. 

„,; 1297, @in ſchon lange beftehende® Colonial-:Waaren:G.fhäft en, gros& en 
detail auf biefigem Platz in Iebhafter Lage ift FamiliensVeränderung , halbez ‚unter vor 
theilbafter Bedingung mit-oder ohne Haus zu verkaufen oder zu vermiethen. — 


— — — — 


"467 ‚ Deberweg (Unteren) 42 if eine fhöne Wohnung mit allen Bequemlichte 
unb Eh von dem’ 1. October, auf Verlangen auch früher, zu vermiethen_und lie 
zwiſchen 10—12 Uhr anzufehen. r 


IB 7 
"473 18,000 fl. al8 erfter Inſatz werden obne Vermittlung gefudht. Beliebige fer 
ten abzugeben in der Expedition d. Bl. unter Chiffre C. L. 2 


echte Manila:Eigarren find 25 St. zu 51 Fr. und 1000 
St. zu 31 fl. auf dem Eomptoir KRaffeegafle 2 zu haben. — 


1278. &hirtings in allen Qualitäten von 7 fr, an pr. Elle, ſowie Wi 
Halb: Pigue biliaft bei Theodor Pott, Schnuxgaſſe 8. 


1273. Trug 37. der 1. Stod zu vermiethen. Näheres neue Taubenftrafe 13, 1,,&t. 
1278 Eine Wohnung von 7—8 Bimmern nebſt Zubehör {ft zu vermielhen, Truß 





— — — — — 





Brabeit_39, * * 
— — — — — — — —s —————— ——— 
1278. Ankquf von Büchern bet 5. Bechhold, Allerbeiligenftraße gg." 


474. Ein ordentlicher Menfch, welcher das Paden der Kutzwdatei 


gut verfteht, wird gefucht; Schnurgaffe 13, im Kurzwaarenladen. —, 


414 Gin Schreiner-Lehrling. wird gefucht;. @ötheplag 8, ; E .@ TrY; 












TER TE de e t nm ohungen. 


;& Gale: „Concordia“ 


—— ——————— Chaussee No. 65) 
nebſt — 8 (Diner ‚apart zu jeder Tageszeith 


a IWW. A. Simon. 
Erfparungs-Anftalt. 


1298: Reue Eiunleger, zum Eintritt für den 1. September, 
belieben ſich bis zum 10. Muguft bei dem Buchhalter Herrn 


Heinrich Fish Neuekräme 10, perfönlich anzumelden. 
Frankfurt a. M., den 15. Juli 1861. 


Die Direktion und in deren Namen: 
Dr. Schrader, z. Z. Präses. 


Italienische Nacht 


mCafe Schiefer. vormals Bas, in Bockenheim. 
I; ahin, dahin 
rd 














Möcht' ich mit bir, o mein Geliebter zieh'n. — Göthe. 

Bu dem Sihörfkehenben, nnterm 17. Juli d. 9. ftatifinderden Guſtav-Adolphs-Feſte 
dem Publikum in meinem prachtvoll erleuchteten Garten bei unfichtbarer, nicht defto 
Dem Ohre ſchmeichelnder Muſik und bengaliſchem Feuer, gar man hes über— 
gleich den früher fo beſuchten Nächten der Mainluft in Eranffurt, wenn aud) 

a * Amt: neboten werben, 
: verehttes Publikum zu recht zahlreichen Beſuche ein, unter Zufiherung 
* Der Bedienung. Kür die am Bingang erhobenen 6 fr..färtben kann mın 
ehr ng A bie ſpeziell zu diefem Feſte in meiner Conditorei ge: 







& werden ſolche als 6 Kreuzer hei andern Gene: Händen 
Carl! Schiefer, 


Emehene Holzkohles 


AN. zum Bügeln, Löthen zc. find zu haben bei 
ih. Arımbräster. 


Friedbergerſtraße 16. 
Beie vo n Sterbfällen empfehle ich mich mit Talaren von 3 fl, an 
58 au den feinften. SHänel Wiw., Fahrgaffe 33 und Rothekreuggaſſe 10, 


an —* x ir 











v og 4 ea a3 si dert, 
(19 Tanne Brit, Eiot, a den eure, je 
Grtsnäßhen 6, nächft der — vermiethen — — * 
443 - Sieben Straminvorfenſter, grͤn 464. Dongesg nd Zimmer mit 
zn, Auer befehlagen we ig dur „Heöie, m mit I ei aise, u KEN 
tod, © Id > 
ne 834 inch Blume 
Bdtheplah 6. RR Shetlen; 474 un; Suche md — na 
da — mit kupfernem Boden, —— — * De Mainzerfrape 88, 
7) fu zu verm a 
ee EEE, Ba —A 1) Ei} Zin⸗ 
Schäfergaffe K mer mit er möblirt au vermiet {109 


Gebr f 
wi nen, An Big zu wnnfen, Bike 


ftraße 18, tm Gartenhaus, 2r S 
475. Orbinäte P fleine zu Beaufe; 
große Eſchenhe / 
Zu vermiet en. 


1289. Eine Wohnung von 5 Blmmern 
nekft Anbehör ift zu vermiethen; Näheres bei 
Wohl, Agentur: Heib 85. 

1286 SI. Friedbergergaffe 2, im neuer 
bauten ‚Haufe, ift-der 1. und 2, Stod zu 
vermiethen ;- zu erfragen daſelbſt Parterre. 

1278 Ein geraͤumiges Fabriflofal, Comp⸗ 
toir und Kellerraum, gr. Bockenheimergaſſe 29, 

im Laden. 

55 —A— — Kath.⸗Pforte 9. 

Friedberger Anloge 11 der 2, 

Ste —31* in 5 Zimmern, 1 Salon, 

Küche nebft Speifefammer und allem Zube: 
hör; Breiteoaffe 50. 

wei volftändige Wohnungen find 

zu vermierhen und tofort zu beziehen, 

DBodenheimer Chauſſee 65 

1278 (Eoncordia.) 

1278 Sn fchönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möblirte Zimmer nebit Dieer 
immer au vermiethben. Näheres durch Hrn. 

affe, Allee 17. 

473. Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen ; 
Allerheiligengafie 49 

473. Zwei eg Ichön moöbl. 
Zimmer; Finkenhofftrafe 8 

468. 2 möblirte Manjard- Zimmer zu ver- 
miethen ; Schulftraße 25. 

474 Nö ömerberg Nov. 82 find einige 
nett möblirte Zimmer, nach hinten gehend, 
& fl. 5 per Monat an folide Herrn zu vers 
miethen, 


474 Eck der Friebberger: und 
aaffe 59, neu, if ber zweite Stod nebft: 
5 Fi —— ur 
474 Gr. Fried abe 27, 1: 
ein fchön möblirtes Bimmer. _ hr 
1298 Amer fchön möhlirte Sion | 
had auf) dem Main-find an einem ı 
gen A een: alte Main; 
Se 9, 21. 
139. Sriebbergerfcähi 43 Im Biniehgahs” 
{ft eine‘ geräumige Parter hnung zu 






a 


ont 
BE 3 


vermiethen. 

412. Bleicsfhrafe 1 ift ber 3. Stod, eine 
freundliche mit allen —— ver⸗ 
ſehene Wohnung von 7 Zimmern x. zu 
vermiethen. 

471. Scqhnurgaſſe 40 find mößltrte,Binmer; 
zu vermiethen. N 

464. : Döngeögaffe 30 find Zimmer mit 
und obne Möbel zu vermiethen. 

473. Gin ſchön möhlirtes —* vx. 
Monat 4 fl. 30 kr.; Paradeplah 4. St, 

414 Gin — — — vermie⸗ 
De Göoͤtheplatz 3. 

474 Gr. Kornmarkt 6, 2. Stor,.if e 

möblirted Zimmer zu vermielben, stauaret 

475 Gin Stübdyen mit Veit iſt zu der⸗ 
wie; Schippengaffe 4, im Laden zu, erfr,; 

474 Ein jchön möbl. Zimmer ‚an nd 

foliden Herrn bis 1. Auguſt; alte Mainzer 
gafle 36, 2r Stod. J 

45 Zu ver tbe 

Am Friedberg RA Seilerhr 
39, eine Bo gleiher Erde, beftehend 
in 7 Zimmern, Küche, Keller, Bodenfammer xc., 
auch kann Etall und Remiſe dazu gegeben 
werben, Unzufehen von 3—6 Uhr Nachmittags, 


474 Wöblirte Zimmer ; ng 
9 So 3 ; ffeegafle "1; 


? I us 89 






EEE 
ung bot Zimmern, ic "ar 
a 1 zu dem Preis 

f —— zu vermie⸗ 
— werden. 
3 Bin — Kıller, Obeꝛtam · 
mer; gt.) 


45. Stube 4 Anterfeitigens 


Ra hau, gu bermieth then 
| ale di, 


immer. nadh 

Dexheiligen- 

1. MWobnung, 2 Zimaher, 

et, —— w.; Allerheiligen⸗ 

auf 20, 

a — Zimmer; 

Goͤtheplatz terhaus. 

und Anerbieten. 

73, Eine zweiiſtillende Amme wird gefucht; 
fie 55, im Laden 

Eine mit — * beſten geugniſſen verſehene 

Frau geſezten Allers, welche Tängere Zeit 

bei einem einzelnen Herrn als Haushälterin 

onbitionirte und: ſich gerne häuslicher Arbeiten 

umterzieht; ſucht in gleicher Eigenſchaft eine 

Zu erfragen Vilbelerſt. 26, ir Stock 


473. Ein flarfes reinliches Küchenmäpchen‘. 







Gt; Roßmarkt 13. 

-483, "Ein, ordentlicher Burfche, welcher 18 
lt iſt, ſucht Dienft. 

Al Mäbhen, welched waſchen, bügeln 

; ünjcht eine Stelle als Haus⸗ 

„a hen allein, Zu erfragen 


Gin RER gut empfohlener 
"der noch einige Stunden ded Tages 
* t wünfcht — als Auslaufer 


or safe 4, Ir Etod, 


8 wirb ein reinliches geflttetes 
one * 19, gefucht, 

tuchtiges Küchenmäbchen wird 
‚guten Lohn geſucht; große Fiſchergaſſe 


ẽs ey) ein Monatmäbchen gefucht; 
Graubengafle 13 
473 66 wird ein Zapfjunge gefucht; 
Gallusſtraße 11, neu. 
— TE 
n rache mädht , 
winfdht ſich als Portier oder Auslaufer zu 
placiren; a fie fie 11, i 


Küng el en ud Saba — 

a re 
end. d, ‚fücht. eing Stelle ne 
mäbden; 


ji ben 9, 2 Stod,, 
H NE 


412. Kr N dag —2 — 
u Kindern d 5 ——— 
—* 22, aeg arluhk; 


456. Ein junger Mann von Sier, 28 Jul 173 
alt, dem. bie, beiten. Zeugniſſe n u Eeite 
fucht wegen Auflöfung des Geſchaͤſts im welchen 
er 2 Jahre als Auslaufer war, eine Apr 
weitige, Stelle, Näheres in. ber Exped. d 

473... Ein ordentliches 25 — 
bürgerlich 35 kann, ſucht b 
Stelle old Mädchen allein; zu — 
Paradeplotz 2, im 2. Stock. 

474. (in Mädden von. gejegtem Alter 
welches noch nicht hier. gebient 2: 1 
Dienft: als Haus: ‚oder Zimmermäddhen- be 
einer anſtaͤndigen geriänft; zu. erfragen im 
Wildenmann 8, 2. Sto 

AT4, Eine pirficte er Ba eine Stelle. ' 
Näheres. Vilbelerſtraße 15, tod, 

474. Eia braves — adchen das 
in aller Arbeit gewandt iſt und die beſten 
Zeugniſſe beſitzt, wunſcht als Haus⸗ oder 
Stubenmädden eine gute Stelle, Näheres, 
Gruͤneburgweg, Feldſtraße, im Breulichen 
Gartenhaufe, 

474. ‚Gin fleipiges Mädchen inet Donat- 
pläße; zu erfragen Ankergaſſe 6. 

474. Kür einen ange ehenden Kellner. von 
braven Eltern wirb Toglei eine Stelle geſucht. 

470. Gin folides Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift, jucht eine. Stelle, am 
liebften ald Hausmaͤdchen; Bockenhei — 
Chaufſee 10. 

474. Es wird für ein Frauenzimmer aß 
guter Familie, welches, fran öflich ſpricht u. 
gute Reugniffe bat, eine paflende ‚Stelle ge⸗ 
Iudt; zu erfr. Seinbänferg. 29, 2, Stod. 

474. Gin geringes Mäbchen wirb gefucht; 
Saalgafe 1. 

474. Gin Mädchen, das Liebe zu Kindern: 
bat und zu aller Arbeit willig iſt, wird ger‘ 
jucht; El. Gichenheimergafie, 50% ;, 

475. Gin en judht einen Dienft 


an; 


Hausmädhen ober — nr 


ee 
— 33, 


E Be das bu 
—**8 —— 


— — Bee a 
5. Ein’ hie ber 15 Sat, a weldger 


bier f Be be em ap 





e-db. Haus butſche Nah tm Mohrentopf 
Branche finden * d. 
Wiw Wo ‚, Aller 


45’ E86 wird eine Ka 5 Vverſon in weißen 


eine Me Familie geſucht. 
25 we Burfte A * Arbeit willig, 
—* —13 


—— Alters ohne 
Per aan Bürgerlidy kochen kann, in 
Hand: unb Hıusarbeit nicht imerfahren iſt, 
ſucht Dienft bei einer flillen Kan amtlie bier 
— 35 au ir zu erfragen Kalbaͤchergoſſe4, 
474. din % aves ſolides und reinliches 
Marchen wunſcht eine Stelle als Haus⸗ oder 
indern gen zu erfr. Kälbergaffe 2, Part. 
470. Ein Mh ädchen fucht eine Stelle als 
Köchin Bier Mädchen allein in anſtaͤndigem 
en de * dante gleich eintreten; Stiftſtr. 16, 
erhau 
470. Ein gebildetes Frauenzimmer aus 
ſehr per —5 An, geſchtein Alter, wel— 
nn allen Thellen des Hausweſens gründ- 
Ihe Kenntniffe befißt, gute Empfehlungen 
Sn fucht eine Stelle; in der Expedition Das 


Nähere. 

435. Ein Mädchen, das etwas kochen kann 
und zu —8 8 willig iſt, wird geſucht; 
Fährgaffe 13 

475. - Ein —5* Maͤdchen, welches das 
Kletdir machen erlernt kat, im allen weit: 
lien Handarbeiten erfahren ift, winfdt 
—* eine Stelle; an erftagen Goldnefe⸗ 

aſſe 11 — *— 

— Herfchafts —— 55 


abet Fer onen Ti —2 














En pe — 

| gt 
—— —— N * er; —* 
Einſtampfen kauft lauft Boll, tl Kerrmarttus. 
— — —* * Mi ine er 


tität Billiger 


In. Schweizer Koch 
billigſt be 


Deinrich Handel, N Ik 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis i anf, 


Ein Peiner grauer: Pinſcher mit 
ee * ar, em: — ee 
auf den N — bdrend * 
ſich in der der Gallustrabe. verkaufe: 
ter Im Kaikiken Sof nähen, wit, dar 
m N) en 
Belohnung. zugefichert. : , 4 
474 9/4 0008 Mo. , Yo Roo® Mei 
12976 zur »Bten Wlafle 140, Frankfurter 
Lotterie find abhanden gekommen, vor deren 
Antiuf gewarnt iſt. 


474 Geſtern den 15. Au 
dem MWafferwer von Sa durt 
Offenbach 6 üchtel Roofe der Bra .. 
Stadtlotterie zut 3. Klaſſe ver'oren: 
1649, 14224, 14224, 1892, 1411 
bie 4 erften No. find auf der Rüdfeite mie“ 
Kullmann bezeichnet, vor 28 Antauf ger 
warnt wird. Imanıt. 
"474 88 wird hiermit dringend 
das NAllerheiligengaffe. 24, im. Laden 


8 
dene Geldtaͤſchchen, enthaltend 1 — 


mit Lederriemen umwunden, 2 fl; in 
Stücken, ca. 1 fl. 30 Er. in Muͤnze a 
gegen. Belohnung abzugeben, 


475. Gin quter Liniirer wird — 
llebfien ein Bnabinber Näheres © — 
gaſſe 55, im Laden. 
475. Aepfelwein wird verapft Bei 
dam Huriadl.' 

. Peine Friedbergerſtraße * 
475: Ein Ladirer En * er⸗ 
halten bei — Po m ah 
ber Stelzengafie, 





| 164 












Seil, 


‚ Sniell:B]. AZ 167,- 






* —— Belaun&madhungen 


Befanntmadung.n U 
——— Sitzung der geikparbeuben Berfommiung. 


Kreitag den 19, Juli 1861, Nachmittags 5 Uhr. 
agesordbnung: 


je bes Sen 
ee e — des Laternen⸗ und Brunnengeldes für das Jahr 1861; 
2) Nachbewilligung auf den Status exigentiae ini —— 9 pro 1881; 
—2 a eine® Brunnens auf der Pfing 
gung ‚auf den Beblrfnißftand 9 — — vpro 1861; 

5) Nechnungsablage über die neue techniſche nn ber Münze; 
* 6) Ankauf eines Laufkrahnens; 
— 7) Ankauf des Gaſthauſes zur goldenen Luft“, un 
„B).den Ankauf des Haufes No. 100, genannt „zum tin in ber alten Juden⸗ 
— 


Ze end, 
— aM, ve 16. Juli 1861. 
008: ai Kanzlei der gefeugebenven Verſammlung 


AFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Mittwoch am 


— "Qustav-Adolphs-Fest: 


Großes Ertra-Concert 


eführt von ber Kapelle bes königl. reuß. A. rbein. Mn 
— No. 80, * Leitung ihre * 8 Pr O. 4 


Abends: Brillante Ballonbeleuchtung des Gartens. 
Restauration à la carte zu jeder Tageszeit. 


Heute Mittwoh in Erlanger Hof: 


Männer«= Vocal-Quaritetit, 
ans vier Mitgliedern des Großherzogl. Hof- uud National» Theaters in 
Mannheim beftehend. 


ri Donnerstag ben 18. Juli in der Bartenwirthichaft des Hrn. Meutlin 
s Bei ungfnftiser Witterung im Saal. v * 


—F erelichafts- Ka e zur „Stadt Friedberg. 


Abend 8 Uhr: Generalverfammlung. 


| £ | erwa er — Reue a een 
r e ent, Etiftftraße . otb, 
Rünggäffe 18. Hauptbdepot bei Gottfr. Macs, Fahrg. 16, der Mehlwaage über. 


 Erinolins billig bei E. Ziegler, Alerheiligengafje 30, 












Crinoline und Corſelten ten gefeuert 


Er ickler Mlerbeiligengaffe 30. 


BEL SSH NT en 


en 10, 
rtel und 


nacht Yahren, 


et ei 
Kr zu "verfaufen., Er ——— 


u erfragen ‚Fan 


Biegier Allerheiligen 


an Es wird eine jchöne geſunde nen hen von 7 bie ey — 


* 


= — Be 









um des 16.- 


Siegel D. BE Site mit — ————— —** 


gehen zu laſſen. 





r 
heit — 1 
EL. Stege —3— 8001 He Bern, 20 


ie- im be 





Zu verfaufen 
416. Ein neues chaise nz ift billig 


” deck Ein Fra ee, N RAnbiget Bett 
„uebt VBettlabe 58 —— billig; 
e 
1298. Zu serfaufen: eine jehr —* 
große Uhr in ſchwatzem Marmor mit db 
* * Maleret u, Bildhauerei in 
— 5 einen ſchoͤn und ſolid 
—— ſſenſchrank Fr 230 fl. und 
Sopha u. 6 Stühle mit Roßßaar ST 
für 55 fl. neben der Schmidtflübe 3, 2r-St. 
Zu ch 
475 Gin freundlich möhlirtes ‚Zimmer 
an einen Herrn; Neugaſſe 9 
1298 Eingan;s der Schneibwallgaffe, der 
Weißfrauenſchule gegenüber, ift im 1. Stod 
des neuerbaliten Hauſes eine freundliche, für 
ſich abaejhloffene Wohnung von 3 Zimmern, 
Küche, ern-und Kıller, mit Aus: 
— in den großen Hof, um fl 200 zu ver: 


416 3 große Zimmer als ir vder 
——— zu vermlethen; Liebftauen⸗ 
ſtraße 6, 2. Stock. 


„Breitegaſſe 7, _ reine gebrauchte, Ir. und- El. 
900 El. 





6 ee Stan in Geihäftslage ar zu verkaufen. 


nahe. an der, ; Stadt —— — den ke ya * —** zu miethen 


— zu. verfau 
—— — und 900 
—— 


e 1. 


475 Zwei ineinandergehende neuherge- 
richtete ſchͤn möblirte Bimmer mit Clavier, 
a Stod, find ſofott zu vermiethen; Fahr⸗ 
Aafle-16. 
475 Gin Laden mit oder ohne Gewölbe 
ift zu vermiethen. Näheres Kahrgaffe 16. 

1298 RI. Karnmarkt 13 iff’eine freund: 
liche Wohnung im erſten Stock init allem 
Auer, jowie ‚mit einem Laden gleicher 

rde zu vermiethen. 

476 Schuͤtzenſttaße 4, an ber ſchönen 
—— iſt eine 47 de A enb 

4 Bimittern, 2 ardzimmern, ** 
Rüde, Keller, eiöloffenm Solana 
275 fl. zu veruiietben und kann tä 
zogen werden. Zu erfragen im 2, A, 

470 Ein möbl, Zimmer nebſt 
binet an_1 oder 2 Deren zu ber: 
miethen; Mainfir. 8, Warterre, 


Dienftgefuche und Anerbieten, 
475 Ein 1 aywenbted Buffetmad⸗ 
chen ſucht eine Stell 
475 Ein gut —— Maãbdchen tut 
—— F nee BE * 
ne ifraeliti nm’ mit ayute eug 
niffen fucht eine Stelle; Bender, Graben 










Saufer, Fahr 


‚Gin zeinliches zu aller Arbeit 
8584 das —— bürgerl. 
kochen kann, time Eee durch 
Frau ‚ Zrierifchegaffe 8. 
1 auch 2 ſolide Burfchen, die gute 
- fen, mit der Küferei und 
ut-ungehen Förnnen, werden negen 
Lohn baldigen Eintritt gefucht. 
In I Expedition dieſes Blattes. 
65 Ein Fharkes reinliches Madchen, zu 
— ** willig, geſucht; Saalgaſſe 3. 
‚15 “Ein einfaches braves Maͤbchen, das 
ann und in der Hausarbeit 
ft, wird geſucht. Mäheres Eſchen⸗ 


45 Ein junges Mädchen, welches fein 
when und ſonſt Arbeit verrichten kann, fucht 
Stelle als Kinder⸗ oder Hausmadchen. 

bei Frau Gotthold, Fahrg. 110. 
ex⸗ Zimmers u. Saalkellner, ſo⸗ 
Gonbitoren, ſucht das Comptoir 

Bockenheimerſtraße 8. 


Sa 


EBEN 


en Fuͤhrung einer 
: zur Stüße der Hausfrau. 

Zapffunge wird geſucht; Gal⸗ 
10. 


gebildetes Frauenzimmer, wel: 
age rg > 
en Zeugniſſe bejigt, wünjcht 

* he leidende Dame, ober auch 
ein kleines ober krankes Kind engagirt 
werben. Näheres Mainzer Chauſſee 55. 
1297 gebilbetes —— — ſucht 
fine Stelle zur jelbftitändigen Führung eines 
In: Näheres in der Expedition 


#16 Cine gefeßte Perſon, welche Bürger 
—— — — 


u 
iz 


* 
33 


i 


ra Mädchen, welches bürgerlich 
ſucht eine Stelle; Bender, 


!oden * 
En erfon, welche ſehr gut kochen 
fan, he Bd. — — * 













Merelli, unter 


\ 
\ı 


8 P EIN 





| Tbhbeater-Unzeige. 

Mittwoch den 17, Zult: GEtalieniſche Opernvorſtellung der Geſellſchaft des Herrn 
Leitung des Kapellmeifter8 Herrn Orfini. 
we in 2 Alten, Muſik von Rofjint. Außer Abonnement, 


Gefuche. verfebiedener Art. 

476. Einige Malter alte Kartoffeln zum 
Biebfüttern werben zu Eaufen geſucht; Main⸗ 
firaße 14. 


Befanntmachungen, 


476. Don Niederrab durch den Wald, 
über den Sandweg nah Frankfurt, wurde 
Sonntag ben 14. Juli ein fünfreihiges Gra⸗ 
natarmband mit Schloß verloren. Wan bittet, 
bafjelbe gegen Belohnung Döngesgaffe 48, 
4. Stod, abzugeben. 


ehe: ua Br Ai 

476. Neuer faftiger Schweizerkäs, Düf- 
— Tafel-, ſowie ſüßer Weinmoſtſenf 
e j 


F ©. Fertich, 
Fahrgaſſe 3. nächft der Brüde, 


475. Sonntag Abend verlor ein Lehr junge 
einen Beugftiefel von der Gelnhäufergafje 
bis in die Ulmenftraße; der redliche Finder 
wird gebeten, benfelben abzugeben Gelnhäu: 
fergafie 11, im 2, Stod. 


476. Eine grüne Safflan-Brieftafche, ent- 
baltend 46 fl. in Scheinen, wurde awifchen 
11 und 12 Uhr vom Neckarbahnhof bis zum 
Untermainthor und den Reoifionshallen ver- 
loren. Der redliche Finder wird gebeten, die: 


felbe El. Hirfchgraben 5 gegen Belohnung 
abzugeben. 


475. Eine ftille bürgerliche Familie wünſcht 


ein Kind in Koſt zu nehmen; Näheres bei 
ber Expedition. 


475. Gin lederner Geldbeutel, woran zwei 
Schlüſſel geknüpft waren, wurbe verloren, 
Inhalt: 8 fl. Münz, 3/, Looſe, 3. Sloffe 
Seanff. Lotterie, 2/;, Nr. TIL, Nr. 15806. 

475. Verloren: Die Kapfel 
einer Wagenachie. Gegen Be: 
lobnung abjugeben Wallitr. 9, 
in Sachfenbaufen, 
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Intelligenz⸗Blatt 
der freien Stadt Fraukſurt, 2 


erkunden mit dem Atuteblatt, Organ ber hieflgen Stantsbehörben, Dir 
Ä A 


























Ss * und ben Fraulfurter Nachtichten als Crtrabeilage. 
ÄR 0 
un a none (Ghetto: am Gelſtpfonichen SAlahtäensgaie. Mi). .., Nora 

AR 168. Donnerstag den 18: Juli 1861: 
Üeberblie® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
— und materiellen AInterefjen. 
u: © nefurt, 18. Zuli, Wir leſen in der Zeit: Der Mordverſuch in Babem 

n bat natürlich vor allem. in Berlin, wo bie Bevölkerung während bes größten 


[8 des Jahres den König beftändig in ihrer Mitte weiß und fait jebes Kind ihn 
n Ungefiht Lennt, Aufregung und Antheil hervorgerufen. Die Blätter geben biefen 
Empfindungen Ausdrud. Die Kreugzeitung „dankt Gott in Demuth, daß bfr Böfewicht 
fein Preuße war;" bie neue Sternzeitung „verma einftweilen nur den tröftlichen Ge- 
fen audzufpredhen, daß der. junge Verbrecher kein Breuße if und troß feines Namens 
und. feiner Herkunft auch feinem anderen beutfhen Staate mehr anzugehören fcheint.* 
Daffelbe be wegirrung zunät ſtehende Blatt hegt die Ueberzeugung, „baß dieſe That 


J 6 einzelnen wahnmwißigen Fanatikers mit den Beftrebungen feiner politiſchen Partet 
n näherer Beziehung ftehe,” und brüdt fein Mitgefühl an dem Schmerze aus, „ben 
ER Frledensbruch dem babiſchen Bruberlaude bereitet hat, einem 


Han jo freier und 
Bande Das und durch bie enge Familienverbindung der Herrfeherbäufer beſonders nahe 
gerreten ift." Die „Nationalzeitung“ jagt zum Beweife, daß die preußtfche Demokratie 
jo Ioyal als national aefinnt ift: „Man fragt umſonſt, was einen Ausländer, ber 
zum je jeinen Fuß nach 035 geſehi zu haben ſcheint und auch in andern beutjchen 
äbten nur vorübergehend als Fremder verweilt Hat, zu einem meuchelmörberijchen 
griff auf einen Fürften treiben konnte, der in ber ganzen Welt einer fo hohen Ad- 
genieht, wie Se, Majeftät ber König. Das — deutſche Volk wird die 
findungen des preußiſchen und ſeine Freude theilen, daß das Verbrechen nur ein 
geblieben Noch lange möge Sr. Majeftät feine glücklich begonnene Regie⸗ 
zung fortführen! Wenn wir im kurzer Friſt mit Sicherheit auf eine volfändige Ge⸗ 
en, jo wird eben fo gewiß feine Narbe dieſer wiberwärtigen Gr- 
dem: Herzen zurückblelben, das bisher unter, feinem Grlebniß etwas —5 
feiner Gerechtigkeit, Weisheit und Güte.“ Aehnlich äußert ſich bie Volk s⸗ 
— Bon Berlin gehen Abordnungen des Magiſtrats und bes Stadtverordneten⸗ 
collegs an den König nah Baden-Baden ab, von Köln eine Abrefje ber Stadtverord⸗ 
De „Staatsanzeiger“ jagt über bie Verletzung des Königs: „Es fand fich, daß 
1el- durch ben Kragen bes Rockes gebrungen war in etwas fhräger Richtung 
if der Unken Seite bes Halſes; ſie hatte ein Stückchen der Haldbinde mitgenommen 
> anf dem "u eine Gontufton, blutig unterlaufen, etwa einen Zoll im Dürchmeſſer 
fach,“ tbeilt folgenden Bericht des Leibarztes Dr. Lauer vom Montag Morgen 
Ahr mit: „Se. Mafeftät der Köntg hat in ber verfloffenen Nacht ziemlich gut gejchlafen, 






das Allgemeinbefinben iff befriedigend. Die drtliche Affection nimmt ihren ben Ver 
emo ndben Verlauf." Nach einem Briefe des „Skhmwäbifchen Mercur” Hätte nicht ber An- 
walt Süpfle aus Gernshelm, wie wir meldeten, —— ein Berliner Gaſtwirth Namens 
Brandt und ein Franzoſe Namens Blanqıs ben Thäter ergriffen. Die Kreuzzeitung theilt die 
Aufzeichnung mit, bie in Beder’s —— che gefunden worden, und die wohl darauf ſchließen 
läßt, daß Becker die Abſicht hatte ſich ſeibſt zu erſchleßen, ſobald der erfte Schuß den König tödt⸗ 
lich traf: „Baden, den 13. Zuli 1861. Das Motiv, weßhalb ih Sr. Majeftät ben 
König von Preußen erfhießen werde, ift, daß berfelbe die Einigkeit Deutfchlands nicht 
herbeiführen kann und bie Umftände üiberwältigen, daß bie Einigkeit ftattfindet ; biefer- 
bald muß er fterben, daß ein Anderer ed vollbringt. Man wirb mid um ber That 
willen Tädherli machen, ober jr überfpannt halten — ich aber muß bie That voll» 
geben, um das beutfche Vaterland glücklich zu machen. Oscar Beder, Stud. jur. auß 
einzig.“ Der Ton und Styl des Briefes ſcheint zu beftätigen, was Leipziger Blätter 
über den Berftandes- und Gemüthszuſtand des Unfinnigen mittbeilen. Das „Leipziger 
Journal“ fchreibt in Bezug auf das dort eingetroffene erfte Telegramm: „Wir fönnen 
bie Bermutbung, daß Fein politifches Complott zu Grunde liegt, aus eigener Leber» 
zeugung beftätigen, indem wir ben Studenten Beder (Sohn eine beutfchen Bymnaftale 
birector® in Odeſſa) feit feiner Ankunft bier zufällig fennen und in ihm zwar einen 
unfteten und ber Grıltation wohl fähigen, aber politiih durchaus unbebeutenden jungen 
Menſchen gefunden Haben." Die „Deutſche Allgemeine Zeitung” ragt Folgendes hinzu: 
Der unfelige junge Mann ift der Sohn des Staatsraths Beder in Odeſſa, welder vor 
30 Jahren von Chemn'tz, feinem Geburtsort, auß dem auch feine Frau, eine Schweiter 
bed bekannten Abg. Dörftling ſtammt, nah Rußland ging, und in Odeſſa zunächſt als 
Lehrer, dann als Director des dortigen Lyceums angeftellt ward. Dscar Becker iſt iu 
Odeſſa geboren, etwa 21—22 Jahre alt, Hat einige Zeit die Kreuzſchule in Dresden 
beſucht und ſtudirte feit einigen Jahren bier mit gutem Erfolge, von dem er durch eine 
mit dem Preife gefrönte Abhandlung über den Gonftitutionalismns Zeugniß ablegte. 
Er wohnte Hier in der Magazingaffe bei dem Briefträger Knöfel, und wirb als Ian 
aufgeſchoſſener unanfehnlider Menſch von mehr unmittheilfamen, etwas beftigem um 
unftetem Weſen und als rn hberfpannt, ohne viel nähern Umgang geſchildert. Am 
vorigen Donnerftag fol er fi in ang er, noch zweier Inge: Leute im biefigen 
Schüsenhaus im Schießen mit einem Doppelterzerol, das er bei Meißner | —* 
geübt haben. Am Freitag ſoll er über Hof abgereiſt fein, nachdem er rn n 
Bildniß bes Königs von Preußen gekauft Hatte. Am 15. d8. Nachmittags find bie 
Bapiere Becker's auf Telegramm von Baden aus polizeilich mit Befchlag belegt worben. 








Bekaunntmachungen. 


Heute Donnerstag bei Herrn Reutlinger im Guttenberg: 


Männer-Vocal-Quariett, 
aus vier Mitgliedern des Großherzogl. Hof- und National» Theaters in 
Mannheim befiehend. | 


Freiburger garantirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 50,000, 30,000, 25,000, 20,000 unb 
6 Biehungen per Jahr, empfichlt_ zu den Tagespreifen das mit dem Verkaufe beauftr 
Handlungshaus Zul. Stiebel jun. u, Cle,, Steinweg 9 (Weldenbufh). 


Patent. Volta-elektrische Metall-Bürste 


JULIUS IMME & Co. 
in Berlin. | 


Wir erlauben uns diese neue und wichtige Erfindung 
im Gebiete der medicinischen Elektricität, welche bereits 
von der gesammten deutschen und französischen Presse mit 
lebhafter Theilnahme begrüsst worden, dem betreffenden 
interessirenden Publikum angelegentlichst zu ‚empfehlen.; 
Für den hohen Werth, sowohl in Bezug auf die .- 
tische Wirkung, als die wissenschaftliche Bedeutung 
ortativen u angenehmen Heil-Instruments genügt die 
Notiz, dass der grösste der lebenden Elektrotherapeuten und der 
wissenschaftliche Begründer der elektrischen Kur-Methode, = 


Herr Dr. Duchenne de Boulogne zu Paris, - 
dieser neuen Erfindung seine besondere Anerkennung hat zu 
Theil werden lassen. — Das Nähere für Aerzte und Heilung- 
#suchende bringt die Brochüre des geschätzten Berliner Arztes, 


— Herrn Dr. med. Moritz Bernhard. 
un In unserem Comptoir zu Offenbach a. M., sowie in 
‚jedem unserer Depots sind wir gern bereit, einen Jeden 
„durch den Augenschein von dem Vorhandensein. des elek- 
trischen Stromes in der Metall-Bürste zu überzeugen. 
Der Preis der Bürste ist für ganz Deutschland auf 4 Rthir. preuss. Cour, oder’? fl. 
— festgesetzt. 
"Das alleinige Bepot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


M. Beer, Zeil Nr. 39 
Die General-Depoftäre der volta-elehtrifd;en Metallbürfte für Süddeutfchland : 


Stautz & Comp- in Offenbach a, M. 


Anerkennung. 


‘ Den Herrn Jul Imme & Co. zu Berlin bin ich zu dem grössten Danke verpflichtet, 
2* ich durch den Gebrauch ihrer patentirten Volta-elektrischen Metall-Bürsto nach 
pr 14tägigen Gebrauche von meinem jahrelangen Rheumatismus in beiden Schultern 

— * vollständig befreit bin. 

Diese Volta-elektrische Bürste werde ich stets in Ehren halten, um, sollten Rückfälle 
‚eintreten, durch ihren Gebrauch sofort hergestellt zu werden, wesshalb ich anch ‚mit 
vollem Vertrauen: sie allen. an * Leidenden bestens empfehle zu können 
glaube, € A. Temut, Guisbesitzer zu Welbsieben bei Eisleben. 











4m. & Öne Seh ug don bier 
da? anfarden, * Keller iſt 
Bi zu vermiethen u. balbiaft zu beziehen; 
Finfenbofftr. 1, zweitleßtes Haus, Zr, Stod. 
471. Krögeritraße 7 ift der 3. Stud 
mit fchöner Ausficht (aufven Taunus) 
zu vermiethben. Näheres Parterre. 
472. ai Be Ay 1. Stod. Bu 
erfragen im Haufe von 12 — 2 Uhr. 
1185 Bwei ineinandergebende, ele- 
' und fehr gerä je Zimmer 
ind uumöhlirt ſofort zu etben. 
Geichäftsiocal ve geeignet. 
Buchgaſſe 14, 1. & ‘ 
—** Eine ——2—— — ur 
nun zu vermiethen; nurgaſſe — 
GE ber Trieriſchenaaſſe. 
408. Ein möblirtes Zimmer an 1 
Seren; anf. dem Nömerberg, Eck der Saal- 
2 2t at zu erfragen. 





Ein möblictes a Kalbaͤcher⸗ 
sale, GE der Meifengafle 18. 
9, it ein ſchon mößl, 


er ah 2 
Zimmer zu vermiethen. 

470. Sr. Hirſchgraben 23 neu find ver: 
ſchie dene Möbel umzugshalber zu verkaufen. 

1290 Bleichſtraße 4, im 3. Stod iſt ein 
freundliches moͤblirtes Zimmer gu vermiethen. 

ar 8, ber 1. Stod, 

3 Simmer und Schlaf-Cabinet enthaltend, 
blirt oder unmöblirt. 1275 
1275. 2 elegant mdblirte Zimmer nebſt 
Gartenvergnügen find „mit oder ohne Koft 
zu vermiethen ; Mainzer Landſtraße 47. 
‚421 g zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim— 
mer, 2. A; Meuekräme 5. 

1275. Mödlirtes Zimmer; Zeil 49, 

1291. Krögerftraße 9 einige Zimmer möd- 
blirt zu vermiethen. 

466. Schnurgoffe, Ed der Neuenträme 75, 
Hi ein 'möblirtes, freundliches Bimmer mit 

Betten an 2 folide junge Leute, am lieb⸗ 
fen Handlungslehrlinge, zu dermiet sen. 

467. Bornheimerftraße 5 ift der 2, Stod 
von 4—6 Zimmern zu vermlethen. 

1287. 2 unmöslirte Zimmer , auch als 
Geſchaͤftlokal oder Saal zu vermiethen; 
Oonges zuſſe 14, Ar Stock. 





‚1281 ud gut eingericht 
Idhöner t, aufber Mainz 
find zu vermiethen; zu er 
mergaffe 72, im Mittelbau, Parterre, 

473. Zwei möblirte Zimmer zu vermieten ; 
Allerheiligengaffe 49 7 

473. Awet ineinandergehende ſchoͤn moͤbl. 
Zimmer; Finkenhofſtraße 8. 

474 Glezant möblirte Zimmer nahe am 
Bodenheimerthor, neue Mainzerſtraße 58, 
im erften Stod zu vermiethen. 

1298 Bwei —* möblirte Zimmer mit 
Ausſicht auf den Main find an eſnen ober 
zwei Herrn zu vermieihen; alte Mainzer 
aafle 39, 2r'Stod. 

474 Ein möblirte® Zimmer zu vermies 
then ; @dtheplaß 3. 

474 Ein’ Schön moͤbl. Zimmer an einen 
ſoliden Herrn bis 1. Auguſt; alte Mainzer 
gafle 36, 2r Stod. 

474 Möblirte Zimmer; Kaffeegafie 1, 
2: Stod, 

474 Schäferzaffe 5 iſt eine neue . 
nung von 3 Zimmern, 2 De a 
Mafler in der Küche, Seller, zu dem Preis 
von 249 fl. aneine fille Familie zu vermie⸗ 
then, kann gleich bezogen werben. 

475 3 Zimmer, Küche, Keller, Oberkam⸗ 
mer; gr. Friebbergerftr. 85. 

476. Ein Laden fowie eine Wohnung ift 
zu vermiethen; ar. Kornmarkt 23, =" 

Ein möblirtes Zimmer zu ver: 
mietbenz; b. d, fchönen Ausficht 5. 

476. Eine Wohnung. von 4 Zimmern, 
Küche, Kammer u. ſ. w. ift zu vermiethen; 
Stiftftraße 4. 

476. Väeaterplaß 5 iſt im B. Stock ein 
möblirie8 Zimmer und Gabinet an einen 
Herrn zu vermlethen. 

476 Ein möblirted Zimmer; Schäfer- 
gaſſe 11, Ir Stod, 

476 Eine Manfarde mit Bett zu ver- 
miethen; Breitegaffe 15. 

476 Tannusfiraße 185 ift der Bar- 
terrefto@ zu wermiethen, 5 Zimmer, Salon, 
Manfarden zc.; zu erfragen im 1. Stock 

471 Metjergaffe 15 eine möblirte Man⸗ 
ſArde mit ſeabinet Näheres in 1. 

476 Shmurzaffe 61 im Hfnterhaus ein 
353 zn Dis Nähere Ganhãuſerga ſſe 
MD, . . 5 
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Betanntmadung en. 





gewebte wie gestickte, in sehr 


| 25: grosser Auswahl: in allen Breiten, 
darunter viele sehr zierliche Mu- 

- . $ ster für kleine Vorhänge — in 
Moll wie in Tüll — empfiehlt 

1291 E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 


Bekanntmachung, 
: 4289: An dem Todestige des verewigten Herrn Salomon Mayer 
Sreiberen von Notbfehild und an demjenigen des Herrn Mathan 

ayer Kreiheren von Nothſchild, den 13. und 14, des Monats Ab 
(dem 20. und 21. Juli d. J. eniſprechend) follen nad) ven Beffimmungen 
des $ 11 reſp. $ 22 ver Sabungen Aufnahmen in jede der beiden Ge- 
fellfchaften unter Erlaffung des Einkaufgeldes ſtattfinden. 

Anmeldungen hierzu werden bei den unterfertigten DBerwaltungs- 

Eomimiffionen dis zu obigem Tage angenommen. 
Fraukfurt a. M., den 5. Zuli 186 


Die Nerwaltungs-Commiffionen der israelitifchen 
Männer- und Frauen-Krankenkaſſen. 


Empfehlung. 
477. Da id; bei meiner Durchreife von Paris Jemand bie Gelegenheit anbiete, bie 
arifer Gaufrage zu erlernen, welche zur Verzierung ber Kleider, Mantillen und 
Mänteln gebraudt wird, in allen Stoffen, fowohl in Seide, Wolle und Baumwolle 
bis zu einer halben Elle breit, jo müflen Anfragen ſogleich geſchehen wegen balbiger 
Abreife. Briefe erbittet man franco, Mbdreffe unter M. N. bei Herrn ob. Schneider, 
Lehragaife, im „weißen Roh“, in Mainz. 


15 Sranrs- ( l.7) Aooſe des Canton Freiburg. 


- 1259. Drei Ziehungen jährlich. Gewinne: 60,000, 50,000, 40,000 
u. ſ. w. Zu beziehen durch das Bankhaus 


A. Horwilz junior, in $rankfurt a. M. 


Zu verkaufen 
‚1299. Ein neues großes berrichaftliches Haus mit Garten, in 
der Stadt, nobelfte Lage, welches ſich ſehr gut verintereffirt und bes 
fon zu Kapitalanlagen zu empfehlen ift. Das Mäber bei 
8. Mannhcimer, Biebergafle 8, neben dem Theater, _ 


-&füstere: zu verfanfen und zu vermiethen bei EISner, Accordeur, gr. Siege. 16. 





Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Stok., Ausverkauf! 

1280 Wegen Gefchäftsverändberung wird ber Heft eine® Lagers in ®/, und 10/, breiten 
Maren und dichten Moll per Stüd von fl. 2. 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
extra Moll für Mantillen und Viſits ꝛc. ꝛc. per Elle 50 Er., fowie ſchwer gewirkte Vor⸗ 
banaftoffe für fleine Kenftervorhänae per Elle 9, 12 und 15 fr,, für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle ımb im Stück zu auffallend billigen Preifen ausverkauft, — 
Abgepaßte ſchwer gewirkte Vorhänge in 2 verfchiebenen Breiten, ſchwerſter Qualität 
und ın brillanten Muftern per Paar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Vorhangshalter von 
15 ımb 18 fr. das Baar an bis zu ben Feinften, 


» — Berfteigerungs: Anzeige. 
(Das Ableben der Wittwe des Theodor d'Orville von Offenbachbetr.) 


In Gemäßheit Iandgerichtlicher Verfügung werden Montag den 22. Auli, 
Morgens 9 Uhr anfangend, in dem Haufe der Herren Gebrüder Bernard die 
zu ber rubricirten Berlaffenichaft gehörigen Mobtlien, als: 

eiizeng, Bettiwerf, Porzellan: und Gladwaaren, Küchen: 
gerätbfchaften, Möbel aller Art, 2 
- gegen baare Zahlung Öffentlich verfteigert. 
»a Die BVerfteinerungsgegenftände können Samdtag den 20. d. M., Morgens von 9 bis 
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 7 Uhr, angejehen werben. | 
Offenbach, den 8. Juli 1861. 


Der Großherzogliche ee iii 





Zupderftaufen 
4299. Gin neues Haus mit Garten, im weſtlichen Theile vor der Stadt, in nächſter 
Nähe des Thores, ift luxuriös gebaut, fehr praftiich eingerichtet, Hat freie fchöne Ausſicht 
und verintereffirt fi mit mehr als 5 vGt. unter nünftigen Bedingungen. Das Nähere bei 
&. Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem Theater. 


476. Gin gangbares Spezerei:@eichäft mit Haus wird zu kaufen gefucht. Offerten 
F. D. 12 beforgt die Expedition d. DI. 


477 MNeitpferd:Berfauf. 
Ein gut zugerittenes Pferd ift Abreife halber für 200 fl. zu verkaufen. Anzufehen 
bet Herrn Stallmeifter Kappel. 


1295. Sparkaffee von 3. V. Jungblutb if ächt au häben bei 
G. F. Rciffenstein, Schnurgaſſe 22. 


777. Arbeiterinnen, welche das Näken auf der Maſchine gründlich verftehen, Finnen 
dauernde Beihäftigung finden; wo? fagt die Expedition d. BI. 


477. Eine tüchtige erfte Arbeiterin wird für ein Putzgeſchäft einer größeren Reſi 
benzftabt unter annehmbaren Bedingungen geludit. 
71998 Gefucht: Ein zuverläffiges, ald Verkäuferin gewandtes Mädchen in ein 
Putz⸗ und Modewaarengejhäft, fowohl zum Labenverfauf ald aur Abhaltung von jährl. 
2 wNeffen. Näbered anf ſchriftliche frankfirte Offerten mit X 9 bezeichnet: an Herem 
Friedrich Fifcher, Döngesnafle 42. 


————— — —— — — — — — — — 
372 Wte Wöbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr, Koınmarlt 5. 











»ꝛFreiherrlih 
Amſchel Mayer von Rolhſchild'ſche 
Stiftung zur Ausſtattung 


unbemittelter Ssraelit. Jungfrauen 
‚in Frankfurt a. M. 


Aus diefer Stiftung find gegen Ende dieſes Jahres Sechstaufend 
als Heurathägut einer unbemittelten und unbefcholtenen Jungfrau, 
Bürgerstochter aus der hieſigen Israelitiſchen Gemeinde, zu verwenden. 
Die Bewerberinnen dürfen nicht jünger als 17 und nicht älter als 
Hahre ſeyn; unter mehreren nach den näheren Beftimmungen des Stif« 
tungöbriefes gleichberechtigten Angemelveten entfcheidet eine Verlooſung, 
welhe am Sterbetane des feeligen Herin Mayer Amschel von 
Rothschild (Baters des Stifter), am 14. des Monats Tischri, 
in diefem Jahre am 18. September, ftattfindet. | | 
Der Ablauf der Anmeldungsfrift wird hierdurch auf den 18. Auguft 
1861 beftimmt und Anmeldungsformulare find bei der unterzeichneten 
Stelle (Fahrgaſſe 146) zu erhalten. 
Frankfurt a. M., den 14, Zuni 1861. | 


Die Berwaltungs-Commillion. 








— a, Deemieeben | 
1299. Fahrgaſſe No. 100 der erfle Stod im Vorderhaus; zu erfragen im Hinter⸗ 
hans, erfter Stod. — 8 
477. Gine perfelt geübte RingeriesArbeiterin, welche felbftftändig nach den neueften 
Barifer Modells arbeitet, empftehlt fi den geehrten Lerrichaften im Anfertigen bon, Aus; 
—— —* Negligée, Jacken, Chemiſetten, Aermel, Kleider u. d. gl. mehr. Wo? ſagt 
Expedition. | Ä 








477. Gin Kaufmann fucht fi mit ca fl. 6000 am einem bief. @efchäft su betheh 
Näheres poste restante = X. 20 in $ranffurt a. M. ” ſchaſt dei 


476 Gin Mädchen, welches Öirgerlid kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
gefucht 0G. : - 





‚gr. Kornmarkt 23, 2. St 


476 In Rödelheim werben fortwährend Federn gepupt und Velten gewaſchen und 
Beellungen angenommen bei Herrn Bertels, Bockenheimergaſſe. ** 


1297. Gin ſchon lange beſtehendes Colonial⸗Waaren-⸗Geſchäft en gros & en 
ditail auf em Platz in lebhafter milien⸗ Veraͤnderun ber unter vor: 
theilhafter nn mit ober ohne Prey Kirn ober: zu —2 * 


und An 
472. Ein reinliches Mädchen, das Lie 


— * geſucht; Allerheiligen⸗ 


Sale 28, 


466. —* A von bier, 28 Jahre ° 


alt, dem bie beften Zeugniffe zu Seite ftehn, 
fucht wegen Aufldfung’ des Gefchäfts, in welchem 
er 2 Jahre al® Auslaufer war, eine ander: 
weitige Stelle, Näheres in ber Grpeb. dv. BI. 

4. Ein Maͤdchen von gejegtem Alter, 
welches noch nicht hier gedient hat, ſucht 
Dienft ald Haus: oder Zimmermädchen bei 
einer anftändigen —— zu erfragen-im 
Wildenmann 8, 2. Stod. 

474. Eine perfecte Köchin fu eine Stelle. 
Näheres Bilbelerfiraße 15, 1. Stid, 

461. Ein junger‘ Man, welcher 

gut empfohlen wird, auch eine Cau— 
8 von 500 fl. fieil en kann, ſucht 
eine Stelle als Auslaufer. Näheres 
anf der Erpedition d. BL. 

1297 1 aud) 2 folide Burfchen, die gute 

engnifje aufweifen, mit ber Küferet und 

n gut umgeben: fünnen, werben negen 
en. Lohn * baldigen Eintritt geſucht. 

aheres in ber Expedition dieſes — 8 

1297 Ein gebildetes Frauenzimmer ſucht 
eine Stelle zur ſelbſtſtaͤndigen Führung eines 
Hausmweiend; Näheres in ber: Expedition 
dieſes Blattes, 

476 Gegen hoben Pohn wird ein zuver⸗ 
laͤſſiges Kindermätcher, das gut empfohlen 
ift und Handarbeit verfteht, zu eimem Kinde 
von brei Zjahren geſucht. Zu erfragen In 
der Expedition, 

476 Ein zu aller Arbeit williges Maͤd— 
chen wird gefucht ; Katharinenpforte 5, 1. Et. 

476 Ein Mädchen, welches aut kochen 
kann, wünſcht eine Stelle ald Köchin oder 
als Maͤdchen allein in eine ſtille Haushal⸗ 
tung; Beil 51, 1. Stod. 

417 Gine mit guten Zeugniffen verſehene 
Köchin fucht Stelle, auch als Mädchen allein. 
NRömerber ‚3. 


476 apfjunge, welcher ſchon in 
einer hie: t diente, wird gefucht; Fried: 
bergerftraße 6. 


416. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und die 335306 gründlich verſteht, 
a Dienft; gafle 12 


26 anftändiges Mäddsen, welchet 
IR HR in und Ausbeſſern fehr ge: 
wandt iſt, wünjdt einige Tage_ Bei 
gung; El. Gfchenheimergaffe 15, 1. ” 

476 Elu gebildetes Mädchen‘, 
das Kleldermachen, ſowie Weifnähen pe, 
lich erlernt bat, ferviren und, frifiren Fann, 
im Wachen und Buͤgeln und in aller Ars 
beit fehr aut bewandert iſt, wünfcht „eine 
pafjende Stelle als Stubenmaͤdchen ; Pfingft- 
weidſtraße 31a. 

477 Gin ordentliches Mädchen, welches 
erſt kurze Zeit bier dient, wünfdht eine Stelle 
als Kinder ober Hausmädden; Näheres 
Obermainftraße 1, Parterre. 

476 Es wird ein brabes, reinliches Bine 
dermäbcdhen gefucht; Neuekcäme 7, 2r Stock 

417 —* junges —* — 
nody n ente, Liebe ‚zu Kindern 
Dienft; Langeftrafe 36, 1. Stod. . 

477 Gine Notme mit ſehr utet Much 
wünſcht das zweite Kind zu ſtillen; ju 
fragen auf der Expedition. 

477 Ein ſolides Mädchen, werhes/alle 
Hausarbeit gründlich verfteht, auch etwas 
kochen kann, ſucht eine Stefe, am li 
eis Miten allein; 3. zu erfragen Rof 

r u’ 

477 Ein reinlihes Möchen, welches 
bürgerlich kochen kann, wird gefuht; gr. 
Bod.nheimergaffe 9, im Laden. 

47T Man fuht 2 Kellner, 1 Kutſcher, 
1 — 1Burſchen; Korbett, Breite⸗ 


* Fahrgaſſe 1 wird ein Mädchen ger 


— —* wird — * bürger- 

ochen kann, a en allein ge 
Weißadlergaffe '97. — aut 

476 Cine perfefte Köchin, welche ſich 
auch der Hausarbeit unterzieht, wird ge 
guten Lohn gefucht; Grüne Strafel, 2 d.&t. 

477 Eine perfefte Küchenhaus- 
hälterin wirdbaldigft gefucht ; Näheres 
Erpedition Diefes Blattes. 

477 Ein Mädchen wird Belucht, welches 
auch nähen kann; fl, Kornmarkt 

a2 —* » ar en mie Dienfts 
mädchen wird geſucht; uheimergaſſe 
38, im Hofe links 1. Frege 


ag 18. Juli 1881. 






1299 Wegen vorgerücdter Saifon habe ich eine Fleine Partie Au- 
connets, Barege und Popelines (ſämmtlich von diefer Sai- 
ion) egt und verfaufe ſolche zum Anfaufspreife. 

Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


- Lokal-Veränderung. 


471 Meiner verehrlihen Kundſchaft mache ich hiermit die Anzeige, daß ich von 
heute am nicht mehr Rebftod Mo. 6, fondern neue Schlefingergafle 12 wohne. 
/ @. Jenser, Tapszierer. 


1296. Im Befibe einer Flüffigkeit, deren geeignete Anwendung bad Ungeziefer bie 
gen nicht mg, vertreibt, fonbern auch bie ganze Brut berfelben zu tilgen vermag, 
‘ bereit, Beftellungen anzunehmen und in ben Wohnungen jelbft die uns 
il) Proben abzulegen. Das Mittel ift geruchlos und in jeinen Wirkungen 

u ben Menjchen durchaus unſchaͤdlich 
Die befle amtie: für die Buverläfftgkeit der bier anerbotenen Wirfungen möge 
iche Publikum darin finden, daß ich auf jegliche Bezahlung jolang verzichte, 
ie rein. Kamilien von der Solibität dieſes Arcanumd durch bie Ehimmtehen 
ge rabifalen Eäuberung ihrer an Dbergengt baben. Befällige Be: 

n angenommen im Erlanger Sof”, Wohnung Ro. 17. 


© Berfteigerungs: Anzeige. 
Donnerstag den 13. Juli ana une 


Henriette Friederite Def, geb. Hunold, gehörigen Mobi⸗ 
ala: 1 de, 2 Tifche, 8 Stühle, 3 Spienel, 2 Cchränfchen, 1 Küchenſchrank, 
1 Bettlaben, Leiuengeräth, Kleidung und Beibgeräth, Küchengejchirr zc., 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
erd, , 
v 1 Wagen, 
d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Gommode, 
e) 2 Ganapee, 1 Commode, 1 runder Tiſch, 3 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 1 Spiegel, 
1 Schranf mit Aufiag, 1 Küchenſchrank, 2 Schränken ıc., 
1 Stud ſchwarzes Tuch, 
Ben, 1 Waſchtiſch, 1 Uhr, 1 Spiegel, 1 Nachttiſchchen, 27 Stüd eichene 
en 


h) 1 Ganaper, 1 Gommode, 1 Th, 1 Spiegel, 2 Schildereien, 2 Stühle, 
in dem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlid an ben Meiftbietenden ver 





u 


C. Belſchner, Ausrufer. 
en werden gekauft. Arntburgerhof 3, hinter den Predigern. 





» — — WBerfleigerungs- Anzeige. 
Freitag den 19. Juli, ai Auf a 2 nie Bi 


lien : 6 Ganapee, rt 12 mahag. Stühle mit 2 
de a 2 "Scränfsen, 4 Bettladen, Erd 4 Bütten, Seh, Zichengeſchirt x. 
— in Fiscalats Auftrag: 
apee, 


FE 1 Oberrod, 

I Pferde⸗, 1 Hirſch-⸗, 1 Wolfs- und 1 Katzenkopf, 

d) 1 — —— Canapee, 1 Commode, 1 Lüfte, 1 Kleiderſchrank, 1 Glas: 
tan el, 

in — Vergantungs — en bame Bezahlung oͤffentlich - ben Meiftbietenden ver- 

—— gantungs; geg zahlung Ef &. Belfäne, Ausrufer 


— Verſteigerungs Anzeige. 
Samstag den 0. Juli, Zefuie e ed 


gut gehaltene ag! als: 
2 mabag. Eaufeufes, 12 Stühle, 1 nußb. Cauſeuſe, 6 Stühle 
* Plüfch bezogen, 1 Chaise longue, 4 Seſſel, 6 Rohrſtühle, 

1 mabag. Büffet mit Auffag und Bildhauerarbeit, 1 mahag. 

Schreibtiſch, 1 mahag. gg et mahag. Pfeilerfch stufen, 
1 runder mabag. Tiſch, 1do mit Marmorplatte, 1 mah. Klappen⸗ 
tiſch, 2 Nachtſchraͤnkchen, Spiegel mit Holz- und vergoldeten 
Rahmen, Conſols, 1 Aufleidefpiegel, weiße geſtickte und Cattun— 
Vorhänge, 6 Blatt gelbe feidene Damaft-Burhänge, fodann ein 
Bonle-Pfeilerfhranf und ein BonlesKaffeetifch, 

—— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an "ben Meifibietenden ver- 


gert 
Obige ande find Freitag den 19. Yuli, Nachmittags von 3 bie 
6 Uhr, re Sn se — 


1999 
Verfteinerung as: Zinzeige 
ormittags 8 lIhr, — in Stadt⸗ 
Freitag den 26. Juli, amts — bie zu den Nachlaͤfſen a) ber 
arte A —J und b) des „st Karotkow gehörigen Effecten, ald: 2 Koffer, 
1 Schließkorb, 4 Schildereien, Kleivung und Leibgeräth ıc,; 
ferner in Flscalots Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gommode, 1 Küchenfchran? mit Auffag; 
b) 1 mit Reber bezogeneß Ganapee ; 
ec) 1 Ganapee; 
d) 1 Ganapee, 1 runder Tiſch 
e) 1 Ganaper, 1 runder 2) 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch; 
f) 1 Gaunip; 
— 1 Bam, baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben 
em Verga zimmer gegen re Bezahlung dffen 4 ver: 
ſteigert. —S— —S 





1297 
Berfteigerungs: Anzeige. 
Mont d 99 li Bor: und Nachmittags, werben 
ag en + u I, auf freiwillige Anſtehen und wegen: Ab⸗ 
nadhverzeihnete ſehr gut erhaltene Mobiliargegenftände, als: 
"1 Gaufeufe, 6 Stühle, 1 Seſſel mit Pluche bezogen, 1 geſticktes Sopha, 1 geſticktes 
ee und 2 Keldftühle, 1 gothiſcher Schrank mit geftidtem Tableau, 1 Secretär, 
"I runder Theetifch und andere Tifche, 1 Nähtiſch in Balifander mit: Schilbfrotein, 
Tagen und Mofait, 1 Näbtifch in feinem Maſerholz mit gebrehten Säulen, 2 maffive 
Bettladen mit Sprungfederrahmen, 1 zweithüriger Kleiderſchrank, 1 Pfeilerſchraͤnk⸗ 
chen, 2 Nachttifche, 1 Kommode, fänmtlic in Nußbaumbolz, 1 einthüriger Kleider 
frank, ladirt, 1 zweithüriger lackirter Waſchſchrauk, Portraits, Spiegel, Glas und 
gemaltes Porzellan, Fenftervorbänge, weiße und in Lafting, gemalte Rouleaux, Bor: 
ders, verfchiedene Sophavorlagen und Tijchbeden, etwas Küchengeſchirr und ein voll 
Händiges Dienerbett mit Iadirter Bettlade ıc, 
in ber eheufung No. 6, Theaterplag, gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meift- 
gert. 
+ #reitig den 26. zu Vormittags von I—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr, fünnen 
biefe @egenftänbe in Bebhaufung angejehen werben. &. Belfchner, Ausrufer. 
Unbedeutend gefleckte oflindifche Foulards 
fl. 30 kr. an bet 


von 1 
Eonrad Weimar, Neuckraͤme 1, Ed der Wedelgaſſe. 


In der Mineralwasser-Anstalt von Earl Gierlings, gr. Efchens 
beimergafle R-. AL, und in ber Matertal- und Karbwaaren «Handlung von J. WB. 
Strank, —— Nr. 8 it ſtets vorraͤthig: Selterswaſſer a Il Er, 
Sodawaifer a 12, Limoenade gazeuse & 30 fr. per Flaſche u. 18 kr. 
per 1/, Klaihe. In Partien billızer. 437 
3.1295. Wein Laner von Porzellan und Steingut bringe in gefällige Erinnes 
rung; beſonders empfehle mid in gewöynlihem Haushaltungsporzellan zu billi⸗ 
gen Breifen. + E. BReiffenstein, 
Schnurgaſſe 22 und Trieriſchegaſſe No. 1. 


471 Zwel fehr gute Violoncello, jowie ein kleines für Anfänger, eine Viola 
und mehrere ausgezeichnete Violinen find preiswfirbig abzugeben bei 1 
Ä uls Rapp in Offentad, Beanffurterftraße. , 
Meine Wohnung iſt vom 17. Juli an: Seilerſtraße 17. 
— Dr. med. Bernhard Stern. 
1275 Gine Auswahl ſehr breiter folider Wagen ſtehen jederzeit zu Vergnügungs 


Fahrien bereit und Fünnen nöthigenfalls binnen einer Viertelftunde vorfahren. 
Aw Juſtus Gerlach, ar. Efrhenheimerftraf: 20. 


19298 Für ein Pupgejhäft in Caſſel wird eine erfte Arbeiterin geſucht. Näheres 
bei W. Knoblauch & Söhne ea 


1280, Ein ſchöner Laden nebft Eomptoir ift zu vermiethen 
jötheplag 9. Näheres im 1. Stod. bel 


48 Weißadlergaffe 3 ift der Eckladen zu vermiethen, 


vermiethen. 
476 1 Beste 12 find möhlirte Zimmer 
au 


1299 Ein freundlich möhltrtes Zimmer 
im 2. Etod iſt zu vermiethen; kl. Koın- 
markt 3. 
469 Wllerheiligengafie 78, Ir Sted, Lö⸗ 
** ein qut möblirtes Zimmer. 
edgaffe 31 ift der 2. Stock 

von a Yselfen und Zubebör bit: 
Kat fogleich en .—.n 
im 2aden daſel 

AT Zwei —* Zimmer find zu 
wilethen; gr. Bodenheimergaffe 38. 

477 Möblirte pimmet mit Koft; Born- 
gafle 18, Ir Sto 

1299 Ein Zimmer im 2. Stod mit oder 
ohne Möbel zu vermiethen; gr. Kornm. 2. 

477 Zwel ineinandergehende freundliche 
beisbare Weanfarbzimmer im 3. Stod find 
an einen Herrn ober Dame zu vermieiben; 
neue Rotbehofſtraße 50 

417 Elegant möblirte Zimmer 


zu vermietben; Seilerfiraße 9, 
Stod. 
Gr. Bodenheimergaffe 48, im 3. Stod, 


Aumine irte Zimmer. 
auch ge Bodenheimer Ki 18 ein bis 
zwei möblirte Z’mmer. 

473 Lindheimergaffe 9 if ein Stübchen 
mit Beit zu vermiethen. 

478 Gin freundliches möblirted Zimmer 
mit Pan an zwei Herren zu bermies 
then; Neuelräme 4. 

477 Im nenerbauten Haufe 
ander VBergerftraße (Mufifon: 
tenweg, hinterm v. Bethmann: 
—— Gärten) if eine ſchöne 

obuung mit ®oseinrichtung, 
enthaltend 5 Zimmer, Küche 
mit Baflerleitung, Speifefam: 
— —— Manſarden, Rel: 

Waſchküche und Trocken: 
Bis zu vermiethen, 

478 Xsubelergafle 30 tft der 2. Stod, 
— aus 4 Zimmern, Cabinet n-bfl 

behör au vermiethen. 

478 Römerberg 26 ift ein möhlirtes Zim- 
mer zu vermiethen. 


Bekanntmachungen. 


BSyplituosen 


zum Anſetzen von Früchten empfiehlt 
in beſter Qualität zu folgenden billigen 
Preifen: 
Reiner Branntwein . . bie Mans 24 kr. 
Alter Fruchtbranntwein, m n.:82 m 
„  Rordhäufer . ii rt 
Rheinifcher Branntwein. u u, 
Keiner Spiritus 90%, » m u Win 
„ Rum bie Miss rel ce 


1299 — othehffrae 10. 10. 


‚ggPifeber Melis a 19 ir. 
Milani-Minoprio. 


- Sonntag ift ein ſchwarzer Kater mit 
Halsband abhanden gefommen; tem Wieder: 
bringer Fahrgaſſe 45 eine gute Belohnung. 


477. Gine Kleidermacherin wünſcht noch 
a Fr befeßt zu Haben; Döngefgaffe 47, 


477. Gin Herr kann Theil an einem Zim⸗ 
mer haben; Kannengießergaffe 7, im Laben 
zu erfragen. 


477. Ein ganz vorzügl. 1859: Türkhei⸗ 
mer Traminer 24 fr. ver Flaſche obne 
Sl. WB. Schenk, Stififiraße 19. 


477. Ein Mätdhen wuͤnſcht in einem Klei⸗ 
bers oder Putzgeſchaͤft noch 2 Tage Beichäf- 
tigung; au ertragen @ötheplag, Frau Jaffs. 


477. Ein Mädchen, welches das Weißuähen 
urd Lleidermachen erlernt bat, ſucht Beichäfs 
tigung ; gr. Bodenheimerg. 31, im Laden. 


478. Gin großer Ihwarger Hunb, ſoge⸗ 
nannter Wolfshund, ein breites ver(Sloflenes 
meſſingenes Halsband tragend und auf ben 
Name „Paſcha“ Hörend, hat ſich am 14. * 
verlaufen und iſt man gebeten, ſelbigen dem 
Portier im ruſſiſchen Hof, gegen Belohnung, 


aupufügren 
fi iger | 





"218, 18. Wepiel Dein, € eig es * 
von heute an 8.8 Sofmann, 


tergafle 9, Fit des Gainergafle. 


ge Beilage; Franlf. Intell.-Bl. 2 168, Donnerstag 18° Juli 1861. 
—ñ— —ñ —ñ ⸗ñ 
Befanntmadungen. 


Ste achik ber Gpottesdienft. 
—— — oge.) 


TroſtSaa at 
Samstag ben 20. Juli: —— 3 74. Uhr. Morgengottesbienft 8 Uhr, 
— Herr Rabbiner Stein. 


u Anlage.“ 


Heute Donnerstag den 18. Juli 1861: 


Großes Ertra-Concert 


ya Musik-Corps des kön. preuss. 30. Infanterie-Regiments, 
unter perföntiäher Leitung des Herrn Kapellmeifters Voigt. 


Beleuchtung des Gartens durch die galvanifche Sonne mit 
obwechfelnden Lichteffeften. 


Anfang 5t/;, Uhr. Entree 12 Er. 
— Bekanntmachung. 


1299 Allen Bekannten und Geſchaͤftsfreunden — wr hlermit bie traurige An⸗ 
zeige von dem Ableben unſeres geliebten @otten und VB ter# Anton Gaprano. 

I —— wir - das Liefern von Weilbacher Schwefelwaffer nad wie 
orgt wizb. Beſtellungen belieye man gefaͤlligſt bei Herrn Oimmigboffen, 
of, große Bodenheimer gaſſe, abzugeben. 

Die Hinterbliebenen. 


12 Pantoffeln 


find wieber vorräthig nebft allen 1 rei Schuhen zu den bekannter billigen Breifen. 
an Otto, Brönnerfirape. 


Obſttorten ohne ar von 36 fr. an in der Eonditorei 
S. M. Sichel, Fahrgaſſe 136. 


BES — Im dftUchen Theile der Stadt, am Tiebften — Taripeftraße, 
oder vor bem Allerheiligenthor wird eine freundliche Mahnung von 5—6 
Blmmern au mieiben geſucht. Bu erfragen auf ber Expedition d. BI. 


7.46 Ei! Güte Sprzereis@efchäft wird ka aberneh 
unter E werben an bie el us BD fte Grnchmen gift. nie AB 








Eodes: Anzeige 
Theilnehmenden Freun den und — machen wir hiermit die traurige 
Anzeige, daß unſere — geliebte Gattin, Schweſter, Schwägerin und Tante 
Frau Betty Oppenheim, geb. Elſas, 
nach langem Leiden Heute im 59. Lebensjahre verſchieden iſt. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet ftatt: Freitag den 19, Juli, Morgens 8 Uhr, vom Sterbe- 
haus, Döngedgafje 19. 





Todes: UAnzeige 
Unfern Verwandten, Kreunden und — we wir biermit bie ſchmerz⸗ 
liche Anzeige, daß umfer innigſt geliebtes Töchterchen Ebriftina Georgina in 
einem Alter von 1%/, Jahren nad —— Leiden, heute früb 5 Uhr, verſchleden iſt. 
Frankfurt a. We., den 17. Yuli I 


Die — 32 Eltern: Georg Adler 
Margaretba Adler, geb. Bi. 








479. Bau-Möbel-Reparaturen werben pünftlid beforgt; Papınaig, 1, Hinterh, 

4719. Es wird ein Theilnehmer an einem Kae möblirten Zimmer geluit, pr. De 
nat 3 fl. 30; Allerheiligengaffe 81, Hinterhaus TEE 

478. Döngesgafle 59 tft im 1. Etod ein möblirtes gr nebft Gabinet, deß⸗ 
nleichen im 3. Stod mit ober ohne Gabinet au vermieihen. Zu erfrogen Döngesn. 37. 

a Gijerne feuerfefte Caſſaſchraͤnke, folid gearbeitet, find in Auswahl zu ver⸗ 
kaufen bei F. Sin IImeifter, Schaͤfergafſe 13. 

4718. Gin älterer Herr fucht vor der Stabt ein möblirte® Zimmer zu 5 fl. pr. 
Monat. Offerten nimmt Herr Böhringer, Zeil 8, entgegen. 


419. Gine ſchöne —— 4 Zunmer ꝛc. im 1. Stod mit Bartenvergnügen 
zu vermiethen; Gilernehand 


1299 Ein Buchbinder, ber au im Gartonna bewandert iſt, wirb gefucht; 
Mile 30. ” 5 s ’ 


478 Wird es mir vergönnt fein, . nur noch einmal zu fpredhen ? Ich erwärte 
— hoffentlich nicht vergebens — eine Antwort. en 
416 Gin junger Mann, ber eine hübſche Hand fchreibt und auch im Re nen 
wandert ift, ah einige Stuben taͤglich Ehen ng. 7 . Ber 


a Tr TE Fr TE u EEE TE TREE STE TEE EEE ET cc 
_. 478 Gin dee Mann, der eine geläufige Hand. fehreibt, wünſcht B 
Offerten unter P M. beforgt bie Grpebltian en £L ſcht iii 


1295 Gebrauchte Eommoden und Kleiderichräufe werden 
zu hohen Preifen gelauft; Allerheiligengaffe 44, 1. Stock. 























468° Intertit in der englischen ®prache ertSeilt : 
J. &. Mobr, geprüfter engl. Sprachlehrer aus London, , Sbrheplap 16. 


77280. Roßmarkt 20 find bie rechts gelegenen Parterre-Lofalitäten ald Ge m 
— oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Stock. 


eider werben —— bei E. 
bie Stadtpoſt werbe 


Seller dr Kaben.. Beftellungen durch 





agement auf biefigem P 









a — verkaufen. 

Ein ¶dner Wanderker wird billig 
gegeben; Schnurgaſſe 71, Ir Stod. 
76 Ein Gatter mit einer Thüre und 
an Shiebfenfter für ein Comptoir oder 
Borplat. Räheres Sue 27. 


’477 Gin ebraudite Pferdegeſchirre 
ei al 1a. nd Ca 
adlergaſſe 29. 


Oleander⸗ und Granatbäume von 
eltener Größe uub Schönheit find wegen 


angrl 0 an a. zu rare ; @ötheplaß 17. 
—* nge — 
und — zu verkaufen; 


—— aſſe 4 
479. Ein neuer — 2thüriger — 
—— mit A —— Papagaig. 1, Hinterh. 
1299. Eine La beneinrihtung, ©ad ampen, 
—— Säffer billigſt; Theaterplaßz 


"Bu vermiethen. 
Eine kleine Wohnung von 2 
uche, Keller —— iſt zu vermie⸗ 


3 Bender, 
178 —— 3. * Er Stod 
nerm nd au mmern 
Blihe, Keller, Bodenfammern ıc. j 
473 Mainftrabe 4 ift eine Wohnung im 
2. Stod von A Zimmern nebft Zubehör zu 


478: :&in fleines Bärtchen nebft Aufent⸗ 
baltshäuschen am Grüneburgeweg ift bis zum 
ange ; au erfragen ar. 


ar 
473 Gin unmöblirtes Bimmer nebft Ca⸗ 


binet iſt an einen Herin zu vermiethen; gr. 


Sandgaſſe 21. 
478 eg Zimmer ohne Möobel; 
alte Ma ch 0 

479° &A der Brönner- und Bleichftcafe 
43 {fl eine —— a vermiethen. 


— — 17 


n pünktlich ausa 


— — junger un = — und mit den ——— * 
e. Geehrte O Bl. 


erten sub A.B. in der Exp. b 





479 Neue Rothehofſtraße 9, 2. = iR 
ein aut moblirtes Zimmer zu vermleihen. 
478. SE der ihönen Ausſicht und Schügeris 
. tft eine Wohnung im erſten Stod ven 
T Zimmern, Küche, verſchloſſenem Bo * 
und allen Bequewmlichkeiten zu vermiet 
zu erfragen Schligenftraße 1. 
1299 RI. Friedbergergaſſe 9 iſt ber 1, 
ck, beftehend aus 5 Zimmern und fon« 
figem Zubehd: an ſtille Leute zu vermiethen. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 
477 Gin — Zapljunge wird ge⸗ 
ſucht; Fahrgaſſe 33 
417 Ein olides Mädchen, welches kochen, 
nähen, fowie alle Hausarbeit gründlich vers 
Rebt, wünfeht eine Stelle als Hausmäbdhen 
der Mädchen allein ; zu erfragen gr. Eſchen⸗ 
afle 5. 
477 Ein geringe Mädchen wirb geſucht; 5 
a 104 
477 Ein folides Mäbdhen, das etwas 
forhen und Hausarbeit anti verfteht, 
ſucht baldigſt eine a zu erfragen Dreöy 
gaſſe 41, im erflen Sted. 
477 * junges Mädchen, das 


näben kann, in der Hausarbeit 


arünb- 
lich 13, Liebe zu Kindern hat und gleich 


eintreten ar fu Dinf; ‚Kran 


Sofmaun, T 

‚ 471 Gin Kolides 5 Are Mäbien, w en 
ches die Hausarbeit gründlich verfteht, 
nähen fann und ganz gute Bengniffe Hat, 
wird ald Hansinäbchen gegen guten Lohn 


Für Köchinnen, Mädchen 
au Kinder: und geringe Mäbihen find 
ganz vorzügliche Stellen offen bei Frau 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 3. 

478 Ein folided nejehtes Kinbermäbdhen 
wird gefucht, nur foldhe, die nute Zeugniſſe 
haben, mögen nn — Den 


ı % 


478 Ein zu aller Mrbeit voliigeh Mäb- - 


her, das einfach bürgerlich fochen kann, fucht 
Stelle durch Frau Barthel, Witwe, 
Kerbengafle 4. 

478. Gin Mädchen, welches gut bürgerlidh 
fohen kann und die Hausarbeit gründlich 
** ſucht Stelle; Wender, Graben 39. 

78, Ein anftänd,, zuverläffiges Mädchen, 
welches ſchoͤn näben kann, wird genen hoben 

Lohn zu Pr Kinde gefuht; Frau Maas, 
Sahraaffe 100. 

479 Einegefepte Berfon, welche gut kochen 
kann, ſich der Hausarbeit unterziebt, längere 
Jahre an einer Stelle war, fehr gute Zeug⸗ 

+ Jude Stelle bei — 


—— — 
a au er⸗ 
eh , wäniht fi eine 1 — als 


Gin Hausburjche, der enzlif —2 
t 

Ex * kop ——— 
Ein folides Di chen wird gefucht; 


e 64. 
Befuche verfchiedener Art. 
414. Sin Zimmer in einem Garten wirb 
Di vor der Stabt, zu mieihen ge 
eue 


—— 12. 
Wittwe von anfländiger Familie 
De F ind in Koft und Pflege gegen 
Verglitung zu nehmen. Schriftliche Franc) 
Dfferten ımter I, G. 15, poste restante, hier, 
Zu kaufen werden geincht: 
2 ziemlich hohe Ladenleitern, 8 Comptoir⸗ 
Schtanck, mit oder ohne Ginrichtung. 
z ug Er 
78. Fünfzig Gulden 
Frankfurter Banf:Scheinen & 
10 fl. find verloren worden, 
Der redliche Finder wird ge: 
beten, folche gegen angemeflene 
Belohnung Fahrg 72 abzugeb. 
478. Verloren: Dienflag Abend von Bof- 
* fenheim ein En-tous-cas, Abzugeben Fahrg. 53, 
genen Belohnung. 
479. Großer Kornmarkt 1 iſt ein Schwarz» 
lenken entfiogen; dem Wiederbringer eine 
gute Belohnung. 


Päte peectoral. 

Dieſes andgezsignete Bruſt⸗ Bonbon iſt 
für Huſten, Verſchleimung, Cartarrh ac, ſehr 
zu einpfehlen * in der alleinigen Nieder⸗ 
lage zu re 

€. Sauter, vorm. C. Milant, 
1299 Schnurgafſſe 65. 

478, Am Sonntag Abend bat ſich ein 
junger Hund, braun und ſchwarz ne 
Ohren und ſtumpfem Echwany, auf ben Nas 
men „Fidel“ hörend, verlaufen; man warnt 
vor Anfauf ımd bittet um gefällt e Burüd:» 

abe gegen Belohnung; gr. Sandzafle 12, 
m Laden rechts. 

478. Ein jeidener Renenfchirm mit weipem r 
Griff ıft abhanden gekommen; dem Wieder: 
bringer eine Belohnung; ar. Sandgafle 23, 


473. Ein Baar goldne ſchwarz email⸗ 
firte Mandhettenfnöpfihen find verloren wor⸗ 
ben; bem reblichen Finder eine Belohnung, 
Ar. Sandgaffe 23. 


29 Ansverkhaufl . 


Norbhäufer Branntwein per Mans 40 fr. 
> eg ... per Pf. 4 m; 

Spickſpeck. Eee | 24 ” 
Zalglihteer . . 20 ya 8 P) 


Malzbonbon . - . 
Toileitefeifen, L queure, Gigarren ” x. 
bi Johann Marr, Theaterplag 9. 


1299. Aechte ital. Salami in zwei 
Sorten, Roquefortfäfe und neue 
hol. Vollhäringe bei 

Joseph Milant; 
Bleidenftraße 6. -; 


Getrocknete Obſte 
Beftebirne, Pie ie ent 
Ichen, Bode Aflammer( — isurd 
& demi choix), — wetſchen m.b 
Bennellen ae cn 

Re en ER 


479. Ein Mädchen, welches im 
ng 5 erfabren ift, ſucht 
gung; f idenheimergaffe 26, 2. Stop 


liden u. 
* 






j. 18. Juli 1861. 












F u. Frau Hoffman — Ernſtine Chriſtiane Friederike, geb. Clo aus Darm⸗ 
* ſt aße No. 35, luth m des hief. Bürger® und 
2 Runkeinlers Phil. Aug. ‘oh. Hoffmann). 

„ 15. Ser Run. DD Prupe Wilhelm, Handeldmann, ep Haſſelbach, Paulsplap 


5. 15 Brau Jurräheim, Iherefe, geb. Nofenftein, aus Bodenhelm (Ehefrau 
ij 8 bief. Bürgers umd Handeldmennes Samuel Sıerdheim. 


IR Nr ee KRochbrunnen: Wailer. 
ii Beitellungen für Bäder werben ſtets bei Herrn Hımmig hoffen im „Raf- 
* ee — angenommen. 


VB "Eine Mefbude, womoͤglich Ecbude, zwiſchen dem Fahrthor und dem Geiſt⸗ 
wird zu miethen geſucht. Zu erfragen bei ter Gxpebition dieſes Blattes. 


1.1 Freu chtmarkt⸗Mittelpreiſe. 
— — gt 13. Sult Waizen 18 fl. 2 kr., Korn 15 fl. 8 kr., Gerſte 
— after 


burg, 13. Juli. Waigen 19 fl. 21 fr, Korn 14 N, 44 Er, Gerfte 
‚Hafer 7 fl: 43 Er., Grbjen 14 fl. 45 kr. Linſen — fl. — 


fl:-43 fr., Grbjen 14 fl. 45 fr. Linſen — fl. — MO — 

et, den 17. Juli. Bei der heute ftattgehabten Ziehung Zr Klaffe 140. 
wurden folgende höhere ——— gezogen: No. 20243 mit 15000fl., No. 11353 
200. 19167. mit 2000 fl., No. 18047 mit 1000 fl., No. 16721, 2668 und 
mit 400 fi., No. 25278, 11045, 4605, 10304, 18792, 6121 jede mit 200 fl 


Theater-Anz ige 

nerdtag den 18. Zuli: Zweite Gaftdarftellung En fönig — Hofſchauſpielers 
enderlchs aus Berlin. Don Carlos. Trauerſpiel in 5 Alten von Schiller. 
1 Be, Philipp; Hers Elmenreih, als Gaͤſte. Abonnement-Borftellung 


Mes; Betlanntmahungen. 

‚1861. Bürger: Hufnabmen. 

ur Herr Mohr, —* Conrad, Sprachlehrer, BS., Bötheplag 16, I 
* % ne mes, Handelmann, BS., —— 84 2.26, * 
FE > Pte Öffler, — "Heinrich, Bärtnermeift Schäferg. 40, 

IF el. Mayer, Morik Joſeph, —— "es, auswärts {8r. 
Hr — Gruft Franz, Handelsmann, BS. 
981 = ' 

(ia ‚IL mein Heinrich Juſtus, Kärcher, BS., Offenbacher Fuß⸗ 
le MM. Hei Jung, Carl Qubwig, Dr. med., praktifer Arzt, BE., gr. Boden 
ie heimergaſſe 43, luth. 

=, 11 Rilb, Ehriftian, Bädermeifter, aus Erbach, Benderg. 32 fath. 
34 Hoffmann, Böllip Auguft Joſeph, Runftmaler, aus 

1 Stiftfirafe 35, kath, 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, f5 FR : 
und den Srankfurter Nachtichten ald Extrabeilage. TR: 





(Erpedition: am Gelſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Bekanntmachungen. 





Saalbau. 


1300. Die Wirthſchaft (Café Reftaurant) im neuen Saalgebäude 
foll vom: 1. Januar 1862 an in Pacht gegeben werden. Lufttragende 
werden erfucht, Die. Hebernahmsbedingungen fowie die Pläne der Wirth- 
fhaftstofalitäten bet Herrn Bauauffeher — im Saalgebaͤude 
einzuſehen und ihre Angebote bis zum 8. Auguft L J. bei Herrn H. 
WBuzzi, große Bodenheimergaffe No. 37, DRIN 

Frankfurt a. M, den 17. Juli 186 


Br Berwaltungsrath 
der Saalbau-Artien-Gefellldaft. 


Ruhrer Steinkoblen. 


Bon jeht bis zum Ende der Schifffahrt mit dem Auslaben friiher Zufuhren von ber 
Bellen 9 ftigt, koͤnnen Beſtellungen für Lieferungen aus den Scheffen zu ermäßigten 


beftes undermifchtes Nuhrer Brandgries, 
- fehweres Mathius Schmiedegries, 
utes Effender —— 
ette Ruhrer Stückkohlen 
in weinen Comptoir Diehlhof, Bilbelergaffe * und auf, meinem Holglag r 
——— Anlage 2 abgegeben werben. Denjamin Weder. 


Kronberg. 
* 479 Cine möblirte Wohnung, 3 eg Küche, in — au mit Garten 
preiswhrbig zu vermietgen, Nähere Auskunft Döngesgaffe 46, 3, Stock. 


Husverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Stok, Ausverkauf! 

1280 Wegen Gelchäftsveränberung wird ber Ft eines Lagers in ®/, und 10/, breiten 
Maren und dichten Moll per Stück von fl. 2. A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
extra Moll für Mantillen und Viſits ꝛc. x. per Elle 50 kr., fowie ſchwer gewirkte Vor⸗ 
hangſteffe für Fleine Yenfteruorhänae per Elle 9, 12 unb 15 fr., für große von 14, 18 
bis 34 kr. per Elle und im Stück zu auffallend billigen Preifen ausverkauft. — 
Abgepaßte ſchwer newirkie Vorhänge in 2 verfchiebenen Breiten, ſchwerſter Qualität 
und in brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Vorhangshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bi8 zu den Feinſten. 


1298 N 
BVerfteigerungs: Anzeige. 
(Das Ableben der Wittwe des Theodor d'Orville von Offenbach betr.) 
In Gemäßbeit landgerichtlicher Verfiigung werden aNantas den 22. Juli, 
Morgens 9 Uhr anfamgend, in dem Haufe ber Herren Gebrüder Bernard die 
zu ber rubricirten Berlaffenichaft gehörigen Mobilien, als: 
Weißzeug. Bettwerk, Porzellan: und Gladwaaren, Küchen: 
erätbfchäften, Möbel aller Art, 
gegen baare Zahlung Öffentlich verfteigert. 
Die Verfteiserungsgegenftände können Samstag ben 20. d. M., Morgens von 9 bis 
12 Ubr und Rachmitkags von 2 bi8 7 Uhr, angejehen werben. 


Offenbach, den 8. Juli 1861. 
Der Grofherzogliche — eher 


— Pantoffeln 


find wieber vorräth'g nebft allen andern -Sorten Schuhen zu den befannten billigen Preifen. 
Christian Otto, Brönnerftraße. 


1278 Nöm. Mofaiten und Cameen (Schiller und Götbe), 
zu Nadeln und Singen fich en: verfanfe billigft. 
Ph. Ohlenschlager jun., 
alte Mainzergaffe 24. 
1278 Wohnungen zu vermiethen. 
In den neuerbauten Häufern Unterweg Nr. 40a und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
thore nähft der Blumenftrage find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, Vorzim⸗ 


mer, Zubehör u. Garten fogleich zu vermiethen. Taͤglich einzufehen und Näheres Lange 
Rraßie 10, Parterre, zu erfragen. 


mit 4 Regiftern und elegantem Aeußeren, welche 
Eine neue Argel für einen Sant ober Elelne Kirche eignet, ift — 
aufen. n ber Expedition. & 
gg) 
von dem Selferbrunnen, in ganzen und halben Krügen ſtets 
Selſerwaſſer feifch bei WSEchenk, Etiftürafe 19, WB. Lefflotb, 
Münzgaffe 18. Hauptbepot bei GKottfr. Macs, Fahrg. 16, der Mehlwaage über. 


478 ine Meßbude, womöglich Eckbude, zwiſchen dem Fahrthor und bem Geift- 
pförtchen, wird zu miethen geſucht. Zu erfragen bei ber Expedition dieſes Blattes, 





Bains de Homboure. 


Kursaal. 





Vendredi le 19 Juillet 1861, 
dans les Jardins du Kurhaus: 


HUSIOUE MILITAIRE PRUSSIENNE 


du 30 regiment de ligne 


en garnison A F'rancfort 
sous la Directionde 


M' €. Voigt, maitre”de Chapelle. 


L’affiche du jour donnera le detail du programme, 
Ausverkauft bis Ende Juli. 


1800. Wegen Aufgabe meines Gefchäftes verfanfe ich bedeutend 
unter den Einfaufspreifen. 


I. A. Hurzrock jun. Steinweg 8. 


3 _Mhotographifche Anfalt, = 


Der Unterzeichnete beehrt fidy biermit die Gröffmmg feiner photographis 


un 


=? fen Anftalt dem geehrten Publkum anzuzeigen, Reinheit und Schärfe ber * 
5, Biber bei beſcheidenen Preiſen. 

= DD. Weber, = 
8 Be 
= gr. Hirfägraben No. 21. 5 
—— — 
* 


NB, Proben ſind zur gef. at im Atelier ausgeſtellt. 


480 Lager gut gebunbener Sanblungsblier, Coplerblicher, Notlzbucher, Poſt⸗ und 
Schreibpapier, Schreibmaterialien, ſowie alle in dieſes Fach einfhlagende Artikel em- 
pfeble billigt. Bugleiche empfehle ich mich im Einbinden von Lefeküchern, von den ge 
wohnlichſten bis zu den eleganteften Ginbänden, im Anfertig n aller Arten Portefeuille- 
und Galanterieſachen unter Z.ficherung reeller und prompter Bedienung. 

J. Jacob Jacobi, Buchbinder und Portefeuillearbeiter, 
Schnurgaſſe 55, Ecke der Wörferaafie. 


477. Gine perfelt geibte LingeriesArbeiterin, welche felbfiftändia nah den neueften 
Barifer Modells arbeitet, empfichlt fi ten geehrten Kerrichaften im Ünfertigen von Aus- 
a Far Negligee, Jacken, mifetien, Uermel, Kleidır u. d. gl. mehr. Wo? fagt 

e Expebition. 


1297. Gin ſchon lange beſtthendes Colonial:IBaaren:G:fchäft en gros & en 
detail auf biefigem Platz in lebhafter Lage iſt FamiliensVeränderung halber unter vor: 
theilhafter Bedinzung mit oder ohne Haus zu verfaufen oder zu vermieiben. 

1298 Für ein Bupzefhäft in Caſſel wird eine erfte Aıbeiterin geſucht. Näheres 

— WB. Hnoblauch &S Söhne dahlet 


4680 Grund und Schutt zum Ausfällen können gegen Ber: 
gütung von 12 Kreuzer pr. zweifpännige Fuhre abgeladen 
werden auf der Niedeuau am Kettenbfwg., — 
480 Man fucht für eine biefige Weinhandlung erften Ranges einen 
routinirten Reifenden. Bautionsfähige Bewerber wollen fidh melden Borny. 9, 
1161. %, und 2%/, Bielefelder, Herrnhuter und Bederleinen, 


leinene Tafchentücher, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Pıqusbeden ꝛc., empiegle ich zu 
den Bekannten billigen Preiſen. Theodor Pott, Schnuraafit Ro. 48. 


Gr. Efchenbeimeritraße 43 
find im Hofe links zwei zufammenhängende Zimmer ald Gomptoir ober Schreib: 
ftube zu vermiethen und gleich zu beziehen. 1297 


. 419 88 wird no ein Herr zu einem Zimmer gefucht ; Römerberg 15. 


479 Eiue junge gebildete Dame (Lehrerin) wünfcht fidh einige St-nden des Tages 
im Unterrichten der drutſchen und franzoͤſchtn Spradye mit jüngeren Kindern zu bejchäfr 
tigen. Näheres in der Erpebition. Sa 


479 Innig geliebte Therefe! Mlector grüpt dich herzlich, iſt nit verreiſt, und 
hoffe. es bleibt beim alten. 
419 Pfingftweide oder Bornheimerhaide wird ra von 


3 Bimmern :c. pr. Ende Auguft zu fl. 180 bis 170 zu miethen getucht. 
430 70 bis S0,000 Gulden werden auf einen erften bifiyen Jaſah, erſter 
Laze, von megr a:8 doppeltem Werthe zu 33/, %/, geſucht. Näheres Agpebıron d. BL. 


480 Ed ter Mainzer Landfiraße und MWeferfirafe ift eine Wohnung von 8 Zim⸗ 
mern nebſt Zubehör zu vermiethen. 














- 


1273. Blumenjtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu wermiethen. 


vmRE 
ne 


if Beilage, Frankf. IntellBl. 2 169, Freitag 19. Juli 1861. 


Bekannuntmachungen. 


Bekanntmachung. 
1300. Die am 9. d. M. begonnene amtliche Vergantung wird 
Freitag den 19. Juli, Nachmittags 2 Uhr, 
mit dem Verkaufe der 
Silber- Waaren, 
und Montag und Dienstag den 22. und 23. Juli, Machmit: 
tags um 2 Uhr, mit dem der 


Gold- Waaren 
Pfand ˖ Amt. 


Frankfurter Schützenverein. 


Samsdtag den 20. Zuli, Abends S Uhr: . 


General-Versammlung 


in der „Harmonie. 
Tagesordnung: Berichterſtattung Über da® Gothaer Feſt. 
Vorſchlaͤge in Betriff des E chikenbundes, 
Der provisorische Vorstand. 


Unſchädliche Gummihütdyen auf Milchflaſchen 


von reinem Gummi, nad einer neuen Methode präparirt oder weich gemacht und volls 
fommen unſchaͤdlich in verſchiedener Form, Milchglaſer dazu, welche nad dem Maaß ein- 
— find, aͤcht engliche Kinderzahnperlen, das Zahnen der Kinder zu erleichtern, waſſer⸗ 
ichte Stoffe und Schürzen, Gutta Percha-Papier, beſte Sorte Bruſthütchen, Peſarien, 
Olysoirs, Gutta-Percha⸗Rei enachttopfe, Luftkiſſen, Eiskappen und Eisſäcke von Gummi 
um Ess bei Kranken aufzulegen, Kinderſtühlchen, tragbare Stühlchen und Re 


Kinderwaͤgelchen ac. bei 

J. V. Albert, Sohn, Zeil 36. 
- 479 Wegen Aufgabe e'nes fähfifhen Fabrikgeſchäfts folen eine 
große Partie Mull, Jaconet, Tüll- und Spigen-Sticdereien, als: Man- 
tillen, Fichus, Pellerines, Ehemiferts, Kragen mit und ohne Aermel und 


dergleichen mehr, einzeln und partieweis zum halben Fabrikpreis 
auft werden; Saalgaffe 6, im 3. Stod, Frankfurt a. M. 


fl. 8000 Hase fogleih infagweife anzulegen. Schultheis, Bleidenftr. 14, 


fortgefegt. 


3 Ein Sp 


p rei ein Meerceries und ein Wollen: Waaren: @e; 
3 "4 fchäft in ſehr guten Lagen 
niffe halber mit und ohne Käufer zu verkaufen. 


babe Familienverbält- 
Nebel-Hauser. 





Photographie-Album, 


Mappen, Brieftafhen, Damentaſchen, Gi- 
garren Etuis, Portemonnaies, ſowie alle in 


diejes Fach einfchlagende Artifel empfiehlt billiaſt J. Jaeob Aacobi, Schnurgeſſe 55. 





Theilbaber-Gefuch. 
1300 Zur Vergrößerung einer rentabeln Bıjouterie-Fabril wird ein foliber * 
mann mit einer Ginlage von fl. 10—15,000 geſucht. Auskunft ertheilt Herr W. A. 





Dieb, Neuekräme 27, in Frankfurt a. M. 


480, Ein guter Liniirer wird gefucht, am Liebften ein Buchbinder, 


Näheres Schnurgaffe 55, im Laden, 





480 


En 


Danftffagung. 


Allen Freunden nnd Bekannten, welche unjern liebin Eohn, Bruder und Schwager 
Jean Schaus zu feiner legten Aubeftätie begleiteten, fagen wir hiermit unfern 
Die tierbetrübten Sinterbliebenen. 


1300. In ber lebhafteften Gefchäftslage ein geräumiger Laden 
nebit Comptoir a fl. 200 per Jahr zu vermiethen. * 


herzlichſten Dank. 


Norst, tl. Hirſchgraben 19, 


480 Ein Mädchen wünſcht das Kleidermachen zu erlernen, wo fie Koft erhalten 


kann; PBaulsgafle 5. 


480 Berwandten und Belinnten zeizen wir hiermit unfere Verlobung an. 


Caroline Wohl. 
Bernhard Strauss. 


480 Bon einer flillen Familie wird zum Monat Auguft eine Wohnung von zivei 


unmöblirten Zimmern, Kühe und Zubehör in Saqſenhauſen gejucht. 


Expedition dieſes Blattes. 


Zu vermiethen. 

476 3 große Zimmer als Wohnung oder 
Geſchaͤftslokal zu vermietyen; Liebfrauen: 
firaße 6, 2. Stock. 

475 Zwei ineinandergehende neuberge- 
richtete Schön möblirte Zimmer mit &lavier, 
im 2. Stod, find fofort zu vermiethen; Fahre 
gafle 16. 

475 Gin Laden mit oder ohne Gewölbe 
ift zu vermiethen. Näheres Fahrgaſſe 16. 
45 3 u meh 
Am Friedbergerthor, Seilerftrafie 
39, eine Wohnung glether Erde, beftehend 
in 7 Zimmern, Kühe, Keller, Bodenkammer ıc., 
auch kann Stall und Remiſe dazu gegeben 
werben. Anzufehen von 3—6 Uhr Nachmittags. 


Näheres in ber 





1278 Sn fchönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möhlirte Zimmer nebit Diener» 
Immer zu vermietben. Näheres burd Hrn. 

affe, Allee 17. 

474 Ein ſchön möblirte® Zimmer ift zu 
vermietben; Doͤngesgaſſe 32, 3. St., links. 

1278 Ein geräumiges Fabriklofal, Comp⸗ 
totr und Kellerraum, gr. Bodenheimergaffe29, 
im Laden. 

1278. Gefchäftsloecal, Kath.⸗Pforte M 

1275. Zwei möblirte Zimmer mit fehönfter 
Ausficht aufben Main; Schmibtflube, rechts, im 
2. Stock. Jeden Rormittag bis 3 Uhr zubeſehen. 

1261 Gin möslirtes Zimmer wit Gabis 
net ift zu vermiethen, vor dem Ejchenheimers 
thor, Unterweg 44. 


452 Kimerberg Re . 11 if eine 
große Wohnung, im Stod, von 9 Zim⸗ 
mern, 2 beizbaren Pod: nkanmern ıc. %, 
forte gleicher Erde Läden, Magazine, Comp: 
toir, ferner Keller und großen Böden . vom 
z . Januar naͤchſten Jahtes an im Ganzen 

etbeilt zu vermiethen. 
ochſtraße AS, Ir Stock, 8 Zimmer 
und @arten, 1287 

1275. Ein oder zwei Zimmer —— 
moͤblirt zu vermiethen; Trug 11. 

466. Eine freundliche Wohnung von 
ABimmerh, Kliche u. ſ. w. iſt Paradeplatz 10 
u vermiethen. 

22 Ein Saal, 

20 .auf 50 Fuß groß, der auch geteilt und 
wozu abaeichloffener Gartenraum gegeben 
werden Eann, ift zu vermiethen; Seilerftr. 2, 
im Gartenhaus. 

473 Gin unmöblirte® Zimmer nebft Ca⸗ 
binet ift an einen Herm zu vermiethen;; gr. 
Sandgaſſe 21. 

474 Gleyant möblirte Zimmer nahe am 
Bodenheimertbor, neue Mainzerſtraße 58, 
im erſten Stod zu vermiethen. 

476. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, — u. ſ. w. iſt zu vermiethen; 
Stiftfiraße 4 

472. Nöinerberg 16 der 1. Stod. Bu 
erfragen im Hauje ſelbſt von 12 —2- Uhr. 

1299 Gin freundlich möhlirtes Zimmer 
= . N aa ft zu vermiethen; il. Korn⸗ 


"an Ein möbl. — 
u eg 2 Stiegen boch. 

479: Ein Laden mit EComptoir ift 
zu vermiethen; Näheres Zeil 24. 

+419.: Mömerberg 32 find einige nett 
‚möblitte Bimmer, nady innen gehend, à 4 fl. 
und 5 fl. per Monat, an folide Herrn zu 
vermiethen. 

480. Schöne Ausficht A ift die Pır- 
terre⸗Wohnung, beftehend aus 7 Bimmern, 
"Küche ac. per Anfang Oklober zu vermiethen. 
un 4 den Vormittagtftunden im 1. Stock. 

300. Schnurgaffe 48 ift ber 1. Stod als 
Geihäfisloret für fl.:300 au vermiethen, 

486, : Döngesgafje 32 ift eine Wohnung 
au vermiethen; zu erfragen 30. 

+ 480. Brunnengaffe 18 ift eine jhhöue, neu 
Hergerichtete Wohnung gleich. zu permiethen. 


Breitegaffe 7, 


480. An ber Mainzer Landſtraße iſt eine 
Wohnung von 6 Bimmern, Borzimmer, 
Küche, Speifefammer, 2 Manfarbzimmer, 
Keller, Garten, für fl. 590 zu vermiethen. 

431, Gin möhlirtes Zimmer iſt zu ber⸗ 
miethen; Schäferaafle 38. 

480. Ein — an einen ſo⸗ 
a n gem; Hochſtraße 9 tod. 

Zu vermiethen : cin hohes ges 
einiges belle® Parterrezimmer; 
Eſchenheimerg. 72, Hinterh., am Garten. 

— ine ſchoͤne ſonnige Wohnung em 

3. Stod, von 7 Zimmern und allem , 
behör und Bateinrichtung ift zu vermiet 
au erfragen Langeftraße 5, im Sinterhans 


Dienftgefuche und Auerbieten. 

477 Gin — Zapljunge wird ge⸗ 
ſucht; Fahrgaſſe 33. 

478 Gin ausgedienter Militär, 24 Jahre 
alt, welter bei einem einzelnen Herrn iſt, 
Sucht eine andere Stelle ald Auslaufer,. Be- 
bienter oder SKranfenwärter; zu erfragen 
Weſerſtraße 2. 

. 419 Gin Kutſcher, welcher gut- fahren 
kann, wird gejudht. 

418 Ein ſolides Mädden fucht Stelle 
als Hausmäbchen; Bleidenftraße 7. 

478 Ein braves Maͤdchen, welches Bürger. 
lich kochen Fann, alle Hausarbeit verfleht, ſucht 
eine Stelle, am Liebften in eine ftille Hand: 
— Schuͤtzenſtraße 12. 

8 Ein Mädchen als Hausmädchen oder 
—* 3 Dienſt; alte Schleſingergaſſe b—7, 

479 Ein —— Kindermaͤdchen, aigt 
ſo jung, wird geſucht; Obermainſtraße 1, 
Parterre. 

479 Ein ordentliches Mädchen, das Liebe 
zu Kindern hat, wird geſucht; gr. Hirſch⸗ 
graben 3, im Hof. 

‚479 Ein brave Mädchen, das bürger- 
lich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gegen guten Lohn geſucht und wollen 
ſich nur ſolche melden, die gute Zeunniſſe 
befipen ; Mainſtraße 14. 

419 ‚Bimmier-, Haus: und Küchenmaͤdchen 
werden für bier und auswärts gefucht durch 
das — Hensler, gr. Bockenheimerſtr. 8 

Ein ſtarkes reinliches — Aa 
aller} Arbeit willig, geſucht; Saolgafle. 8, 


479. Ein reinliched Mädchen, das Liebe 
zu Kindern hat, wird geſucht; Allerheiligen- 
gaſſe 22, Ir Stod. 

1297 Gin gebildete® Frauenzimmer ſucht 
eine Stelle zur felbftftändigen Führung eined 
Hausweſens. Näheres in ber Gypebition 
dieſes Blattes. 

477 Gin folides Mädchen, welches alle 
Hausarbeit gründlich verſteht, auch etwas 
tochen kann, fucht eine Etelle, am liebſten 
als Mäddhen allein; zu erfragen Roſengaſſe 
3, 2r Stod. 

477 Fahrg fje 1 wird ein Mädchen ges 


ucht. 
479. Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; gr. Kriebbergerftrraße 24. 
480. Ein fleißiges fittfames Maͤdchen 
wünfcht ncdh einen Monatdienſt für ven Nadh- 
... oder für jonftige Arbeit; Schiferg. 18, 


od. 
Dan fuht2 Ladenmädchen, 4 Röchin: 
nen, 1Burfchen; Korbett, Breiteg 1. 

479. Gin braves Mädchen, weldes in 
Handarbeit erfahren ift, auch Liebe zu Kin- 
dern hat, ſucht eine Stelle; Gifernehand 5. 

479. Gin Mätchen, welches bürgerlidy 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig 
iſt, wird gefucht; Etiftftraße 15, im Laden. 

479. Ein geringes Maͤdchen fucht Dienf ; 
Neugafle 9. 

479 Eine gute GNhauskochin wird gefucht. 

1300. On cherche une bonne frangaise 
ou italienne; s’adresser a Mad. Jalle, 
Place Göthe 17. 

480 Gin junger Eräftiger Burſche, ber 
ſchon mehrere Jahre hier im Dienfte fteht, 
aute Zeugniſſe aufweifen Tann und tm 

den aller Waaren bewandert ift, ſucht 

tenft; zu erfragen @raubengafje Ro. 13, 
Barterre. 

480 Eine perfekte Köchin ſucht Kondition 
bei einer großen Herrichaft; zu eıfragen 
in der Expetitton. 

480 Brave Mäddhen finden Stellen durch 
Wittwe Noth, Allerheiligengafle 12. 

480 Ein Maͤdchen, das perfekt kocht und 
fi etwas Hausarbeit unterzieht, jucht eine 
Stelle; Allerbeiligengaffe 12. 

480 Gin Mädchen das gut kocht, wirb 
als Mädchen allein geſucht; Bergweg 1, 
Bornheimer Sanbiveg. 


Bekanntmachungen. 
1299. Aechte ital. Salami in zwei 
Sorten, Roquefortkäſe und neue 
holl. Vollhäringe bei 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


479. Broker Kornmarkt 1 ift ein Schwarz⸗ 
blättchen entfloyen; bem Wieberbringer eine 
gute Belohnung. 


1300. Sehr fchöner Melis 18 fr. per Pfd. 
{in Brod, nemablenen Melis 18 kr., empfiehlt 
8, E. Autbes, Briebbergerg. 14. 


Indiſcher Melis a 19 Er. 
1291 Milani-Minoprio, 


477. Ein Herr kann Theil an einem Zins 
mer haben; Kannengichergoffe 7, im Laden 
zu erfragen. 


470. Bon heute Mukẽbacher Wein per 
Schoppen 8 kr.; Saalgafle 5. 
G. Dechent. 


480. Gite Krüblartoffeln find zu baten 
bei Pb. Löffler, kl. Wodenheimerg. 17. 


‚489. Ein Sanarienvoael, Sabn, 
ift entflogen; dem Wiederbringer 
eine Belohnung; Mlebgergaffe A. 


1300. Drops und Rocks in ganz 
frifcher,, vorzüialiher Qualuät empflehlt 
2, &. Antbes, Friedbergergafle 14. 


Schönſter Melis 19 Er. d. Pfd— 
Sehr ſüße Zwetſchen 8, 10, 12 Tr. b. Pf. 
Hechter Mheinganer Wein : Effig 
zum Einmachen, 12 u. 16 fr. per Maas. 
1300 ZU. Schlotthauer, Römerberg. 


480. Gin armer Taglöhner verlor von 
der wiebergufje bis auf die Zeil ein Saͤck⸗ 
chen kupferne Nägel; dem Wiederbringer eine 
Belohnung Zeil 18. . 


480. Ein jolıves Frauenzimmer, welches 
im feinen Weißnähen, Stopfen und Aus— 
befiern gut erfahren ift, wünſcht no h einige 
freie Tage zu befegen; zu erfragen bei Frau 
Bäder Müller von Haufen, Hinter dem 
Laͤmmchen, am Mohrenkopf. 











Bet untmadinngien. 
lernen mi ums ift erſchlenen u und bei Merl Theodor Völcker, 


Ball 


wi er, die biblifde Geſchichte auf der Oberftufe in Volks— 


praktiſches Handbuch für Lehrer und Erzieher. (Srfter Band: Dis 
Zweiter Band: Das neue Teftament.) IV. Heft. ar. 8. br. a 27 fr. 
deapeebiaen, @ebete vor und nad den Berathungen bed Pfarrgemeinde: 


— a. M,, ſowie in jeder andern er zu haben: 


J 
- 


* 


Lew 


* 
— 


Wir mit diefer Sammlung von 100 G:beten einem vielfach ausgeſprochenen 

entgegen zu kommen. Die ädht bibliſche Sprade und bie enitfprechende Kürze 

gewiß allſeitige Unerfennung finden, wie bie Mannichfaltigkeit der Gedanken 

re auf * ſonntaglichen Perilopen bei einem Theile ber Gebete 

entipredhen wird. 

y Dr. v., Prälat, Anweifung zum Beten, auf vielfaches Verlangen beſonders 
aus der 14. Auflage des größeren Gebetbuche. 8 br. 15 Er. 

in der ht 3 83 aben dieſe „Anweiſung zum Beten“ beſonders drucken laſſen 

kurzer emplare davon verbreitet. Da hieraus abzunehmen iſt, daß 

—*8 fer Anweiſung einem Bebürfniß entſpricht, jo hat ſich Die Ver- 

mit Genehmigung des Verfafſers entſchloſſen, in der rechtmäßigen Weife 

— zu veranſtalfen und für eine weitere Verbreitung das Ihrlge 
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‚ Selige e legte Stunden bingerichteter Perfonen. gr. 8. br. 45 Er. 
— ieldher das längft vergriffene größere Bud) des berühmten Staats» 
nbjchaftskonjulenten Johann Jakob Wofer im Auszug und mit acht 
en vermehrt erſchelnt, wird für Gefangene, namentlih aud zum Tod 
nbers wichtig fein. Aber auch efnem häufiz gefhälten Bebürfniffe der 
die Vorbereitung ‘zum Tod obltegt, wird das Büchlein entgegenfönrnen. 
y Gegner der Tobeifttafe werden aus dem göttlich beflimmten Gewiſſen der 
felön für dieſelbe geſtimmt werden. Endlich wird Niemand, der eine ernfte 
liebt, diefe Blätter ohne tiefe Bewegung aus den Händen legen. 
Katechismus für Schule und Haus. Gin Unterricht üiber die Be: 
eenntaißſchrijſten oder Symbole der evangelifchslutheriichen Kirche in Fragen und 
Antworten. 2te Aufl. Ef. 8. br. 9 fr. 
ejes Mar, bündig gefahte und doch inhaltsreiche Schriften kann nicht nur jedem 
am Geiftlichen pe auch allen Familien und befonters auch zur Anfchaffung 
Dringeub empfohlen werben. 
—— Fr, Pfarrer, Lieder-Concordanz in einer Auswahl aus dem ebvange⸗ 
itſchen Liederſchatz. Ein Handbuch zur leichten und fchuellen Auffindung tref> 
54. 


en 8. Br. 
4 Bar. —38 BEN hat fich zur Aufgabe gemacht, aus dem evangeliſchen Lie- 
überhaupt, mh bloß aus einem Landesgeſangbuch ober fonft einer einzelnen Lies 
g, ‚bie, ichön en und Eräftigften Lieberverfe zu jammeln und fie in einer Verbal⸗ 
corbanz fo zufantmenzuftellen, daß man ein bequemes Hilfsmittel zu Leichter 
er Auf findung betreffender Licberverfe hätte. Das Buch kann feiner Anlage 
ganzen evanneliichen Deutſchland gebraucht werden; die Verfe find in dem 
rag De Wir empfehlen diefe Schrift allen, denen ed um Drien- 
ie Gebiet geiftlichen Lieds zu thun ift; beſonders aber machen wir bie 
pen en anfinerffam, als auf ein praftiiches Handbuch, das ihnen gewiß 
wird, Ebhr, Belſer'ſche Buchhandlung. 


. 


Frankfurter Turugemeinde. 
Freitag den 19. Juli, Abends 8 Uhr: 


"Bemüthlicher Abend. 
Fahnenübergabe im ——— Saale. 


481 

Gattinger's Salonabgehal 

Diefelbe if jept auf Samsta 

en Mr be u —— und 
n 

Der Ertrag 

‚Helfen und ni beshalb 


haben. 


Der Vorstand, 


Die Abendunterhaltung, welche für einen milden — am 13. Juli in 
ten werden ſollte, fand ber ungfinftigen 
den 27. Juli, 
nd bie bereits für ben 13. Juli gelöften Karten 


beftimmt, einem unbemittelten Manne zu feinem Auflommen zu ver: 

an Menfhenfreunde die Bitte, diefen Zwed zu unterftäßen. . 
—— a 12 fr. bei ben Herren J S. vierticherplag b, rg 
BD un, Briebbergerftraße 14, und Sädlermeifter ag Koruartt 


Witterung wegen nicht ftätt. 
Abends 8 ihr, in Battinger’s 


eber, 7 


zu Kirchweihfeit in Oberrad. | 
— Sonntag und Montag; grosse Tannbelustigung, wozu eins 


8008, Krankfurter Hof. 


'480 me kleine ner Wohnung wird zu mietben geſucht, für eine ältere 


Dan gm Preis bis 


Bender, Braben. 39, 


Verſteigerungs⸗Anz 


Nontan den 22. Auli, 


eige. 
— 10 Ühr, werben anf 
freiwillige Anftehen 


eine Partie Sommer: und Winter:, Paletot:, Tuch: und 
Buchstin:Nefte 
in. dem Bergantungszimmer gegen bame Bezahlung Lffentlich * Ben ——— ver⸗ 


ſteigert. 
1801. 


1301. 


chner, Ausrufer, 
E. Braun, Salzhaus 5. 


Eine Partie gefteppter Deden zu herabzejegten Bretien “ 


Ganz nahe vorm Bodenheimerthor iſt eine hübſche Wohnung von 4 Bims 
mern, Küche, Garten ac., jedoch nur an flille Leute, Billig zu vermiethen, 


Auftrag hat 


Senfal Weismantel, in der „Harmonie, 
1296.: Gelibte Portefeuille-Xixbeiter für feinere Sachen und Anfchläger: wer- 


ben geſucht; Zeil Nr. 


Zu er — 


479 3 Stüd eichene Kenfter, faft neu, 7’ 
hoch und eg breit, find zu verkaufen; 
Dreikönigftraße 57. 

ine Sr mit Fupfernem Boden, 
Gasroͤhre, Lüftre und zwei große kupf Keſſel 
zum &inmauern zu verfaufen bei H. Lebiy, 
Schäfergafie 1. 

49 TEtopwägelien, feit beichlagen und 

gut erhalten, iſt zu verkaufen; Drei⸗ 
6 gſtraße 57. 


-. 480. Gin gebrauchter Kochofen zu ver⸗ 


kaufen; Friedbergergaffe 14. 
1300. Zu verfaufen: 1 Schreibpult, 

1 Ladentiſch, 1. Zaͤhltiſch; Markt Bil 

480. Eine große Bartie 41/5,‘ Dauben, 
41/,‘ and 5° Böden zu derfaufen; Lüberd: 
gaſſe 8, in Bornheim, 

479 Ein Affenpinſcher, ſchwarz, Heinfte 
Race, iſt zu verkaufen, Dreiföntaftr. 5. 

479. 2 Lorbeerbäume, 5 Dleanber wegen 
Abreije billig abzugeben; Kettenhofweg 7 


| 


} 


480. Ein "gelber 
find zu verkaufen. 


a 300. @ine gebäfelte ——— 
‚t 
au verkaufen; Be u 


419. Zwei Schöne Kochöfen in gutem Zu⸗ 


zu verkaufen, Deeiköniaftr. 57. 

Zwei große reihblübende 
bäume bei ©, Majer, 
Maueriveg, Hinter dem von Beihrann’ichen 


41. Bu vermietben. 
Eine Wohnung von 3 großen Zimmern, 
u. ſ. w. im 3. Eto mit Ausficht auf 
5 und Zeil if ganz oder getheilt 
Leute zu — und gleich zu 
Offerten unter der Chiffte F. R. 
beſorgt die Expedition dieſes Blattes. 
1293. In lebhafter Lage, Fahrgaſſe, ift 
. großer heller Laden mit Gomptoir und 
fellen (auch für Wirthſchaft pafjend), zu 


431 Gin unmoblirtes Zimmer zu ver: 


5 





E 






= 


— 


gr zu erfragen im Laden Müns- 
1 Bu Taunusplatz 2 Zim⸗ 


oder ohne Möbel. 
Gine u wen nung 1 

| umige belle Wohnung im 

l. Eiode eine mittlere Wohnung im 2. 


glei zu beziehen; ein Gewölbe mit 
—— Ausgang nach der Straße; 
48 


mer mit 
1301 


enfiraße 8. 
Bllmer —— 14 iſt ein möblirtes 
vermiethen. 
tl Ein möblirtes Zimmer ift an einen 


sah Meriniethen; gr. Bodenheimerftr. 


efuche und Anerbieten. 
agesgaſſe 30 wird eine Köchin 


Ein Mäddhen, weldes bürgerlich 
alle Hausarbeit verrichten fann, 

Hi Dienft ald Hausmäbchen oder Mäd- 
allein; Blbelerſtraße 22. 

Ein Mädchen, welches gut kochen 

wird geſucht; Brüdhofitcaße 16. 


"480 














- den. 19.. Zuli: 





Theater: g 
(Stalienifde Opernvorſtellung der Geſellſchaft bes Herrn 


480 Ein Mätchen von außerhalb 
‚eine Stelle in einem Laben; — 


ſtraße 37. 

480 Ein Zimmermädchen wird ge 
jucht im Euroväischen Hof. 

430 Gin Mädchen, das etwas kochen Fann, 
wird geſucht; Eiferneband 28. 

450 Gine perfekte Köchin, welche Tängere 
Zeit auf einer großen Deconomie conditig- 
nirte und einer großen Kühe vorftehen kann, 
die beiten Zeugniſſe hat, ſucht baldigft ander— 
weitige Stelle; Näheres Bleichſtr. 41, 1. St. 

479. Ein junger Menſch (militärfret), 
welcher im Serviren tüchtig ift, wünſcht eine 
Stelle ald Diener oder Auslaufer. Näheres 
fi, Kornmaft 2, 

481. Dienmädchen jeder Branche 
finden gleich fehr gute Stellen; Frau Sof: 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 

1306 Gin ordentliches Mädchen, welches 
gut kochen und alle Hausarbeit verrichten 
fann, wird gefucht; nur folche, welche qute 
Zeugniffe aufweifen fönnen, wollen fich bei 
der Expedition d. BI. melden. 

Gefuche verfchiedener Art. 

480. Gin Frauenzimmer fucht ein möbl, 
Zimmer per Monat 4-5fl.; Nonnengaffr 2. 











Befanntmachungen. 

481. Ein Mädchen, welches nähen und 
bügeln gebt, hat noch einige Tage frei; zu 
erfragen Borngaſſe 23. 

411 Wein und Scoppenflaihen kauft 
Hupp, auf dem Markt 4, dem Dom über. 


480. Montag verloren: einen 
Darmftädter Zchnaulden: und 
einen Fünfguldenfchein; abzu: 
geben gegen gute Belohnung 
bei der Expedition. 

430. Verloren wurde am Mittwoch Abend 
von Bockenheim nah Frankfurt über den 
Liebfrauberg ein ſeidenes Taſchentuch; dem 
redlichen Finder eine Belohnung Vogelgeſang⸗ 
gaſſe 14, 3. Stock. 


Anzei 





— 


& Bere Ti, unter Leuung des Kapellmeifters Herrn Orſini. Don Pasquale. 


in 3 Alten von Dontzetti, 


TI Ne 


——— 


Außer Abonnement. 


5 we = {3 


»_ 
© 
> 
»” 
u 
* 
F 
30 
» 
= 
. 
» 
- 
» 
® 
„. 
» 
— 


Ph Ladw.-Bexb. E-Act, [186.4 P 


. 40), 

34 
— Bde 38 — ——— 
— — 6 


F 98%/, P. 
rhf 2 x an — 
Span. 18% uld 


3 18/ —T a — P. 
Hol. 121/3P/o 
Beig. |41/,P/n O.i. N Bskr 100%/.8 P. 


—— 
Kleinen, h. R. E,]%3/, P 
O.i.F.228kr.|1017/3 @. 
N. % DIL 2 301 — 


—X 3 0. 


B-Astien 6 
Bank-Actien [635 6. YPleBayr.Ostb.b.R-A0300 [106114 G. 
Action 1140/,{47 14670) Fr. Wüh, Norab-Act, | 7, 

SbLt ı@ 361, Ta 
% 100 Rthir. [751/, P. ; -0, 2.1. 8.] — — ED Bel" 5— 


Kin. ai Gredit-Antien 2 E. U 4 e . . and-Ducaten 5 Ce 
k deut. 500Mrk.100889 


„BA. 30%), Binz. 4 2370. 
Sp.H.u.L.750 i.F.Aa2 kr. 1525 P. ? 
#C-A.G.b ereire&U.30%o — m . 2 PLYA Ni 
Re | . 801-806 
Deutsche Phönix-Act. 2 120 G, : \ } 
Frankf.Providentia-A.4/0 |101 P. 100'/ G. [6 Fres.-Thaler 





BAB/a, By b.u. @. 


a 


0Q 


ve 


— 


Frankfurter Nachrichten. 


ZA 


Hierbei eine Ertrabeilage: Wrauffurter Ma, 










der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehdrben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: = Gelſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) Da, 
JR 170. Samdtag den 20, Juli 1861. 


nn nn mn nn nn rn nn in nn nn nn nn 
Neberblic® der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 20. Zuli. Wäre bie Volitit nur dazu da, fagt das Frankfurter 
Journal, um den gemeinen Intereſſen perfönlichen Eigennutzes ober ben Zwecken 
eines beſchraͤnkten, kurzſichtigen Ghrgeized zur Arena und zum Tummelplatze zu dienen; 
hätte fie nicht vielmehr die Mittel aufzufuchen, bie Aufgaben bes Staates zu Idfen, 

wede und Mittel mit dem Rechts- und Sittengefühle ber Völker in Ginklang zu 
ringen, jo möchten wir uns nicht verwunbern, die That ber individuellen Verkehriheit 
oder bes Wahnfinnes eines unberechenbaren Ginzelwillens (wie ein berühmter Arzt fie 
treflenb ige fe die alle Gefitteten mit gerechter Empörung erfüllt bat, von einer uns 





verbefjerlichen feudalen und ultcamontanen Partei für ihre eigenen trüben Zwecke nad 
Möglichkeit beftend verwerthet zu ſehen. Indeſſen if „verwunbern“ nicht das rechte 
Wort ; wir Batten ed nicht anders erwartet, ed unfehlbar fommen fehen; und nur in 
Einem vielleiht Bat man felbft unfere Erwartungen noch überholt: in dem Wangel bes 
minbeften Anftandes, in bem Plumpen ber Verbächtigung und ber Anklage, bie in ze 
u. fih jo weit vergift, ihren heuchleriſchen Gefühlen, bie im Grunde nod 

tiefere Beleidigung Deffen zu verbinden, ben fie zu feiern vorgibt. Denn, während 
jeber Geſittete neben der Entrüftung über die frevelhafte That ber Einzelanmaßung zus 
leich gerade daraus einen wieber erhebenden Troft fhöpfte, daß das fittliche und Rechts⸗ 

bewußtfein unferer Zeit im großen Ganzen, Zuftänden entwahfen ift, in weldyen bie 
Rechtloſigkelt oder bie rohe und unentwidelte dee bes Staates für den verbrecheriſchen 
Ausbrudy barbarljcher Taten noch Vorwand und Beidgnigng finben mochte, fcheut ber 
verbleudete Haß jedes politiichen Fortſchrittes nicht vor dem Verſuche zurüd, bie 
unfelige That ibres iſolirten Charakters entkleiden und in ihren intell: ctuellen Urfprüngen 
einer ganzen nationalen Richtung —— zu wollen. Der Verbähtigung, dem belei⸗ 
digenden Verſuche, ber Seele eined großherzigen Fürften bie Beruhigung zu flehlen, 
daß nur der Wahnwitz des Ginzelnen bie 5* zu einem ſolchen ſinnloſen Verbrechen 
konnte erheben laſſen, ſtellt ſich wuͤrdig der Bloͤdſinn und das Vergeſſen aller Geſchichte 
zur Seite. Brauchen wir daran zu erinnern, daß, um nur Ein Beiſpiel anzuführen, 
dem Kurfürften Joachim von Brandenburg, der mit großer Strenge den alljemeinen 
Randfrieden gegen die Aügellofizkeit des Adels durchzuführen fuchte, ins Schlafgemach 
bie freche Drodung eihrieben wurde: „Markgraf Joachim, Hüte Dil wo wir Did 
friegen, fo henken wir Dich!“ und diefe Dreams durch einen Hinterhalt au erfüllt 
werden follte; ober daß bie Jeſuiten den Mord der Fürſten predigten, ſobald biefe ihr 
domintrendes Joch abzufchlitteln ſtrebten ?! Iſt e8 denn nicht das Beiftig-@roße unferer 


eit, daß fie auf alles Aehnliche wie auf finftere Ausgeburten einer wilben, barbariſchen 

eit zurüdblidt? Daß ihre Richtung und der ganze Glanz unferer politiihen Cullur 
durchaus nicht gegen ben Staat, nit gegen die Regenten, nicht auf eine Entfremdung 
zwijchen Völkern und Regenten, fondern auf deren Annäherung unter- ber gemeinſamen 
Herrſchaft einer fittlichen Staatsidee geht? Wir find überzeugt, daß ber Nationalderein 
ſchon mehr Keime tevolutionärer Gefinnung erftidt hat, ald das ie Wühlen extremer 
Barteien pflanzen konnte. Gr ift es, ber gerechte Wünſche anf friedlichen gejeglichem 
Wege ihrer Erfüllung zuguleiten fuhbt; und jo wenig eine Nation dem Gedanken ent: 
“ fagen Tann, in dem bie Bürgſchaft ihrer Macht und ihres Gedeihens ruht, fo wenig 

wird ber Haf des Particularidmuß, bes Eleinlichen Eigennutzes und einer vaterlandslofen 


Bartei einen Boden finden für bie giftige Saat des Mißtrauend und ber Verbädhtigung. 
Bekauntmachungen. 





nn re 


Das chemische Laboratorium 
(Schlefingergafle 20 dabier) 


— 


* 
!, } Dr 
. dat 





Überhimhmt die Ausführung hemiicher Unterfuchtingen aller Art. © co amt 
‚1283: RL : Br. Julius Lörtve. 
Fa Pantoffeln. | 


find wieder vorräth'g nebſt allen andern Sorten Schuhen zu den befannten billigen Preiſen. 
hristian Otto, Brönnerftraße. 


1295. Sparkaffee von 3. V. Jungblutb ift ächt au baten kei BER 

&., F. Rciffenstein, Schnurgaffe 22. 
Chocolat et Cacao au Tapioca de F. Marquis à Paris 
seul Depot cher En A. Hermann, 24 Place @oethe, 
Aecht Brönner’s Flecken-Waſſer 1283 
| Georg Schepeler.,, 


1283. Bibliotheten, fowie einzelne Büher von Werth faufe Ih ſtets 
zu höchſtmöghichen Vretifen - W. Krras, Leonhardsthor 36 ! 
 -1283. Im weſilichen Theile der Stadt wird ein fhrotmäßiger Keller zu. miethen 
geſucht. Näheres Bockenheimerthor E. VL Fr. —— 
tadt Wiesbaden. 


Ss ö 
1291. Zu einem guten billigen Mittagstifh a 20 fr. werben Abon⸗ 
nenten gefucht. z 


abgeholt pr, Malter 32 Er., frei ius Haus ger 
Cannen-Hobkohle u, liefert 36 Er., bei Abnahme von 6 alter a 
30 fr. pr. Malter bei J 

Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 8. 

479 Cine junge gebildete Dame (Lehrerin) wünſcht fich einige Stunden des Tages 
tm. Unterriäten der deutichen und franzöjchen Sprache mit. jüngeren. Kindern ‚zu bejchäfe 
tigen. Näheres in ber Expebition. MOB ine 

1419 6 wird noch ein Herr zu einem Zimmer geſucht; Nömerberg 15. 







W⸗rneigerunas Anzeige. Mani 


—* ge A — 


eine Partie Sommer: und Winter:, Paletot:, Tuch: und: 
(Atud Buckskin— Refte 


antungsjimmer ge en baare Bezahlung öffentlid an ben Meiftbietenben ur 
ge“ gözimmer ‚geg zahlung ‚öff ne en ie 


Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Dienstag den 23. u. Mittwoch den 24. Juli, 


Vormittags Uhr, werden ouf freiwillige® Auftehen nechverzeichnete Wobt! kat. 
enftände 9: 2 goldene und filberne Uhren, 4 filberne Dofen, 1 gold. Petichaft, 1 ſilb. 
Ber, — göret, 1 Budiridaale, 1 Etui mit fiibeiren "Sufliumenten, 1 Buders 
sange x. 2 Canapee, € tüble, 3. Sommoben, 1 Schreibtifch, 1 Standuhr, 1 Etebpult, 
Spiegel, 1 runder ich, div. ie 2 Zulegliſche, 2 Seffel, 4 Bettladen, Beitung, 
Derrenkleider und Leibgeräth, L.inengeräth, Vorhänge, Schildereien, 1 Bimmerteppch, 
Zifhteppiche, Vorlagen, 2 Küchenſchraͤnke, Lüchengſchirc, Porzellan und Glaswerk, ıc., 
in der Behauſung Mo. 26 in der Bleichitrafie gegen baare Bezahlung öffent- 
ld an den TReifiietenben verfteisert. G. Belichner, Ausrufer, 


VBerfteigerung eines Grundſtücks in 
oder Sachfenhäufer Gemarkung. 
Samstag den 27. Juli, Racmittaes nr vie har 


d. 4 3. April 1861, als auch auf freiwilliges Unftehen der grofjährigen. Erben, das zum 
Nechloß des Herrn Geheimerath Willemer gehörige, in der Sachſenhäuſer — 
wilden dem Hühner: und Wendelsweg liegende Grundfllid 
Gew. 8 Nr-89 3 Viertel 20 Rutb. 73 Schuh Waldmaaß haltend, 
nah dem Grundriß des Herm Stadt:Beometer Hartmann in zwei Barzellen eingetheilt, als: 
sh Parzelle Gew. 8:Rr. 89a mir Thürmchen, am Hühnerweg —— 1 Vlertel 
16 eo 2 Schuh Waldmaaß, oder 2 Viertel 9 Ruthen ITS 


> Bayıele Ems 3 Ei 89 am Wendelsweg, Hält 2 Viertel 4 Ruthen 17 Sr 
| B ober, 3 PVicrtel 15 Ruth. 98 Schub, Feldmaaß, 
«Dt An © See ei pen an den Meifibietenden verfleigert. 
C. Belfchner, Aufrufer, 


Ausverkauf wesen Lokal-Veränderung. 


eBaröge von 108. die Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. die Elle an, frang Jaconnet 
16 fr. die @lle, geſtigt⸗ Krayen, Mandhetten, Spitzen und Tülle, Schlefer, Spitzen⸗Man— 
von 8 fl. am, Fithus, Chäles, Barbes, Handſchuhe ac. ꝛc. Erüffeler Kragen außer: 
illig. Jos. Penne, Zeil 24, vis-a-vis der Gon ſtablerwache 


1277 Mdslirte Zimmer an der Hauptwache, im 1. u. 2. Stock. Friſeur Krieckier. 










Freiburger sarantirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 30,000, 30,000, 25,000, 20,000 und 
6 Ziehungen per Jahr, empfiehlt zu den Togespreiſen des mit dem Verkaufe beauftragte 
Dandlungtbaus Al. Stiebel jun. u. Cie., Steinweg 9 (We.denbuf). 


482. Für einen geivanbten Kellner mit Sprachkenntniſſen ift in einem Gaſthofe in 
Frankfurt a. M. eine Stelle off:n. 


4831 68 wird für eine rubige Ramilie eine Wohnung von 5 Zimmern, Manfarden ꝛc, 


Barterre oder Ir &t,, von fl. 450500 zu mietben geſucht; zu melden Ropmarkt 8m Faden. 
481 Ein Spegereigeichäft wird auf biefizem Platze zu Übernehmen geſucht. Offerten 
unter 279 beforgt die Grpebition, 
1275 Eine Auswahl fehr breiter foliber Wagen fliehen jederzeit zu Ver;nügungs- 
Fahrten bereit und können n'ıblzenfalls binnen einer Viertelftunde vorfahren. 
Aufins Gerlach, ar. Eihenheimerftraße 20. 


Empfehlung. 

- 1301. Bur Beitreibung von Ausftänden bei den berzoglichen Aemtern Kön'gftein, 
Hoͤchſt und Idſtein, ſowie zur Fertigung jeder Art Geſuche an alle Behörden, enıpfiegit 
fih, cine prompte und reelle Bedienung veıfihernd 
Kduigſtein im Jull 1861. Carl Hoess. 


481 Gin gelb und weiß gefledter junger Hund bat fih verlaufen; dem Wieber: 
bringer eine Belobrung: Sch. urgafle 43 im Naben. E 
481 Zu Rechnen⸗ und Pucdhaltungsflunden wird ein Thr:Inehmer gefucht. Näheres 
in der Grvedition. 
431. Wegen Lofalveränderung find nachfolge: de Gezenſtaͤnde preikwürrd 


zu verkaufen; ein Ladentiſch mit 18 Schiebladen, ein Regal mit 8 Schieblaten, ein Del- 
faften, vollſtaͤndige Baseinrichtung; zu erfragen Stelzengaſſe 15. 


Meine Wihnung ift vom 17. Juli an: Seilerftraße 17. 
74 Dr. med. Bernhard Stern. 

479 Innig geliette Therefe! Hlector grüßt dich herzlich, ift nicht verreift, und 
hofft e& bleibt beim alten. . 

480 Grund und Schutt zum Ausfüllen Fönnen gegen Wer: 
gütung von 12 Kreuzer pr. zweifpännige Fuhre abgeladen 
werden auf der Niedenau am Kettenhofweg. 


— — 


480 Man ſucht für eine hieſige Weinhandlung erſten R nes einen 
rontinirten Neifenden. Eautionefähige Bewerber wollen fich melden Born... 
1301. Bibliothefen, beſonders theologi Beſtands, werd bb 
möglichen Preifen ... —8 Gage en rg —— Mar 


1301. Eine auf der Nähmaschine geübte Meißzeug-Näherin wird fogleich ges 
ſucht, pr. Tag 1 fl. Näheres auf der Eppebitien. 








I Beilage, Franff, Intell⸗Bl. M 170, Samstag 20. Juli 1861. 
Belanntmadhungen. | 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 8. Sonntage nah Trinitatis, den 21, Juli 1861. 
e. Gemeinde. 


‚Für. die evangel.:tutberifche. 
&t. Baulst,: 9 Uhr Hr. Pir. Meifnger. 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
&t. Katharinenk.; 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Pfr. Baffe. 
&t. Petersf,: 9 Uhr Hr. Pir. Roos. 5 Uhr Hr. Preb. Dagpe. 
St. Nicrlait,: 10 Uygr Hr, C. Baumann. 3 Uhr Hr. Pfr. Becker. 
geritleunent. : 9 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 4 Uhr Hr. C. Wolf. 
Dreikönigsk.: 9 Uhr Hr. Pir. Jun. 4 Uhr Hr, Pfr. Krebs, 
Betfaal des bh. Geijthofpitals: 101/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
Betiaal des Bürgerhofpitalss 10%, Hr. Bir. Wehner, 
Betiaal des VBerjorgungshaufes: Il uhr Hr, Pred. Enders, 

Zaufmonat: Hr. Pfr. Kalb, Gopulationen: Hr. Pfr. Noos. 
Eommunion: Am 8. Sonut, n. Trin., 21. Juli, St. Baulsficche: HH. Pfr. Wehner und Meifinger, 
Au Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenlirche: Freitags Hr, Pfr. Meifinger, 


— tſtunden. (25. Woche.) Nachmittags 4 Uhr, 
St. Katharineukirche: Montag Hr. Pfr. Bafle, St, Katharinenliche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
” “nr Dienstag Hr. Pfr. Wehner, — Freitag Hr. Pfr. Roos. 


„L„Mittwoch Hr. Pfr. Meiſinger. * Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
Dreilönigsfirche: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr, Krebs. 
Am 9. Sonntage nady Trinitatis, den 28. Juli, it Abendmahl in der St, Katharinenkirche. 
ag hierzu find Samstag, den 27. Juli, in der Et. Katharinenkirche: 10 Uhr Hr. Pfr. Bafle, 
12 Uye Hr. Sen. König. s 
Für die deutich-reformirte Gemeinde. 
Heformirte Kirche. Bormittage 9 Uhr, Herr Pfarrer Schrader. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Pred. Enders. 
Amtswoche für Taufen und Tkauungen vom 21. bis 27. Juli: Hr. Pfr. Schrader. 


Culte de P’kKxlise reformee francaise. 
Dimanche 21 Juillet: & 8 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


English Divine Bervice. 


ronch church at 11 and at 3 o’clock, 


sBatholifche Gemeinde. 
a Juli, Born, 10 ee Seliintrengafieiß: 


»» Physikalischer Verein. 


Samstag den 20. Juli: UNE einer neuen Reaction, welche bie Anweſenheit 
eines zur Zeit noch unbekannten Steffes im Leuchtgaſe vermuthen laͤßt, ſowie fiber beffen 
‚Gehalt an Ammoniak. — Ueber Ausſcheidung der metalliihen Grundlage gewiffer Kalt- 
hei durch Natrium, — Leber bie leichte Sublimirbarkeit des Veto Rapbs 
tyl amins. 


Sommer-Theater in BOCKENHEIM. 
Die drei Zaverge, 
Herren Jean Piccolo, Jean Petit und Kiß Yoczi, 
werben auf ihrer Durchreife im Sommerthester in Bodenheim zwei Vorftellungen geben 
und zwar Sonntag den 21. und Montag den 22. Auli 1861. 
Billets zu Logen und Parquet find an den Tagen der Vorſtellungen in ber Woh⸗ 
nung ber Zwergen: „Hotel Barifer Hof“, von 10—1 Uhr und an der Kaffe zu haben, 


1301. @elbte WeißzeuzsNäberinnen finden dauernde Beſchaͤfligung bet 
| Eonife Winterftein, Zeil,. vis-a-vis ber Gonftablerwache, 


Die Wiedereröffnung meines 


Strumpf-Waaren-Geldhäftes 


zeige ich hiermit ergebenft an. Es befindet fi) daſſelbe von heute an 
gr. Sandgasse 7, im Hause des Hern Graeffendelch. 
482 Carl Tippell. 


Das chemiſche Laboratorium 
vn Pr. Schleussner, Rümerberg 18, 


empfiehlt fh zur Ausführung von allen in das chemifche Fach einfchlagenden Aufträgen, 
unter Bufiherung reellſtet Bebienung. Alle Chemikalien, welche in der 


botograpbice 
Anwendung finden, find Lafelbft ſtets in größter Reinheit und zu möglichft billigen Prei- 
fen vorräthtg au haben. — 240 


Cafe Schiefer, in Dohenheim. 


482. Ich Tade ein ver hrliches Publifum auf Sonntag den 21, und bie baranf 
folgenden Kirchweihfeſttagen zu einem recht zah'reichen Befuche in meiner Gartenwirtl = 
[haft ein; des Mbents ift daſelbſt eine ſchöne Gartenbeleuchtung v:ranftaltet, ſowle für 


prompte umd reelle Bedienung beftens geſorgt ift, 
Carl Schiefer. 
Eommisftelle:Gefuc. 


1301. Gin junger Mann, welcher feine Lehre in einer biefizen Golonialwaaren: 
Handlung-biftinden , dann ald Volontalr in einem hief. Spedit'ons- und Gommiffiond Ge: 
fchifte thätix war, fomohl ald Verkäufer wie Comptoir ſt beftend empfohlen, fucht eine 
Stelle, gleidviel in welder Brardye, Ausfunft ertbeilt Herr Wilh. Thomae, Buchgaſſe 5. 


BER“ Meucfics der kosmetifchen Chemie für Die Toilette. ag 
Dr. 8. Beringnier’s Kräuter-Wurzelöl. 


Zuſammengeſetzt aus ben beftgeeinneten Pflanzen: Jrgrebiengien und öligen Stoffen, 
reichhaltig gelättigt mit Kohlenftoff, deſſen außerordentlihen Einfluß neuere Forſchungen 
fo evident feftgeftellt, ift dieſes Föftliche Del zur Grhaltung und Verſchönerung ſowohl 
ber Haupt: ald Bart: Hıare bewährt; 8 veibit ſich daffelbe den allerbeften berartigen 
Erzeugnifien ebenbürtin zur Seite, tibertrifft aber bieje bei Weitem an Billigkeit des 
Preiſes. WE Alletı verkauf in Originalflafchen zu 27 Er. kei 1302 

Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimerftraße 23. 


Phofographische Portraits 
werden täglich und bei jeder Witterung auf Glas und Wichsleinen im 


Stabtbibliothergarten vis-A-vis ber Fiſcherfeldſtraße angefertigt. 
481. Slidarbeit aller At wird jchön beforgt; Steingaffe 9. 





Zu dermietben. 
Dongesgaſſe 31 ilt der 2. Stock 
2. 3 — —— ie 

aft fogleich abzugeben. Nähere 
im gaben Dafelbit. 477 

477 Elegant möblirte Zimmer 
zu vermietben; Seilerfiraie 9, 
2: Stod. 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu bezichen, 6 im: 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 

Du Paradeplak 3, der 1. Stod, 
3 Himmer und Edlaf: Gabinet enthaltend, 

bliet ober uumöblirt. 1275 

469. Gin möblirtes. Zimmer, Kalbächer⸗ 
gafle, Ed ter Meiſengaſſe 18. 

470. Eine fchöne neue hergerichtete Woh- 
nung ift zu vermiethen; Schnurgafje 22, 
Eck 9 Trieriſchengaſſe. 

476 Taunusſtraße 15 iſt ter Par— 
terreſtock zu verm iethen, 5 Bimmer, Salon, 
Manjarden ꝛc.; zu erfragen im 1. Stod. 

1283. Eine freundlihe Wohnung von drei 
Zimmern, Kühe und Kammern ift an ftille 
Xeute zu vermiethen. Näheres kleiner Herſch⸗ 
raben 13, 

1294. Im Teuß Frankfurt 33 ift eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manſarden, 
Waſchkuͤche und Gartenvergnügen zu ver: 
miethen; Näheres Parterre. 

1293. Bor dem Obermaintbor 11 eine 
abgeichloffene Wohnung, Wanfarde ıc. 

465. Eine neu bergerichtete Woh⸗ 
nung im 1. Stod, 5 Zimmer, Küche mit 
BWafferleitung, Speiſekammer und Veanfarde 
xX, A zu vermielhen und gleich zu beziehen; 
Domplap 7. 

474 Giejant möblirte Zimmer nahe an 
Bodenheimerthor, neue Weainze.ftrafe 58, 
im erften Stod zu vermiethen. 

456. Döngesgaffe 32 ift eine Wohnung 
zu vermietyen; gu erfragen 30. 

480. Brunnengaffe 18 ift eine ſchöne, neu 
bergerichtete Wohnung gleich zu vermiethen. 

480. An der Mainzer Landſtraße tft eine 
Wohnung von 6. Zimmern, Borzimmer, 
Küche, Speifefammer, 2 Manfarbztmmer, 
Keller, Gatten, für fl. 500 zu vermiethen. 

480. Ein Manſarde Zimmer an einen fo» 
Uden Herrn; Hochſttaße 9, 27 Stod, 


480. Zu vermieten: Gin hohes ges 
ränmiges belled Parterrezimmer ; 
gr. Eſchenheimerg. 72, Hinterh., am Garten. 

1293. In lebhafter Rage, Sabeanfe, ift 
ein großer heller Raden mit Comptoir und 
Keller (au für Wirtbfchaft paſſend), zu 
vermieihen. 

481 Ein möbrirtes Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen; gr. Bodenheimerftr. 
70, im Hof. 

479 ber Brönner- und Bleichitcaße 
43 ift eine Wohnung zu vermiethen. 

1301. Zwei ineinandergehende, geräumige 
Parterre- Zimmer; Allerheiligenftraße 76. 

481. Fahrgaſſe 22 ein jchön moͤbl. Zim⸗ 
mer an 1 oder 2 Herren; zu erfr. 2.Stod, 

431. In der Nitenmainzergaffe ift eine 
Wohnung zu vermiethen; zu erfragen im 
Nürnbergerhof 4. 

432 Gin gut möhlicted Zimmer, auf 
Verlangen mit Bedientenftub:; Friedberger⸗ 
firaße 27, 1. Stof. 

432 Gin fchöner Laden preiswürbig zu 
vermierhen; Nähere® Kirchgaſſe 6. 

452 Zu vermiethen: Eine gut ber- 
gerichtete Wohnung, 3. Stod, beſtehend 
aus 4 Zimmern, 1 Gabinet nebft Zubehör; 
gr. Bodenbeimergaffe 4. 

1301 Schnurgafie AS ift ein Meß⸗ 
lokal zu vermietben. 

1391 Zu vermietben. 

Ein möblirtes Zimmer im 1. Stock; Gal⸗ 
lusgaſſe 8. ) 

1391 ine freundlihe Wohnung von 8 
Zimmern, Küche, Kammer, Seller ac, tft billig 
zu vermiethen; Näheres Gallus zaſſe 8. 

4)8 Ein möblietes Zimmer an 
Herrn; aufdem Nömerbery, Ed der Saal: 
gaſſe 44, 2r Stod, zu erfrazen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

Ba Dirzeszaffe 30 wrd eine Köchin 

eſucht. 
: 1300 Gin ordentliches Mädchen, welches 
aut kochen und alle Hausarbeit verrichten 
kann, wird gefucht; nur ſolche, welche gute 
Beugniffe aufweifen können, wollen ſich bei 
dr Expedition d. BI. melden, 

439. Gin israel. Mädchen, welches gut 
bürgerlich fochen kann und bie Haus ırbeit 
arladlich verfteht, ſucht eine Stelle; zu er⸗ 
fragen Allerheiligenſtr. 20, 1. Stod. 


480 Eine perfekte Köchin ſucht Kondition 
bei einer großen Herrſchaft; zu erfragen 
in der Expetition. 

479 Gin Kutfcher, welcher gut fahren 
fanr, wird geſucht. 

431. Ein brwes Mädchen, welches büͤr⸗ 
gerlid) kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gefucht; Römerberg 27, im Laden. 

481. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird gefucht ; gr. Ronnmarkı 6, Parterre. 
481 Ein brav: Mädchen, das nech nicht 
lange bier dient und noch im Dienft if, 
fucht eine St Ile bei einer ftillen Herrſchaft 
als Mädchen allein oder als Hausmäbchen. 
Zu erfragen gr. Bodenheimergiffe 9, Hin⸗ 
terhaus, Ir Stod. 

481 Ein Bis ie Menſch, zu aller Arbeit 
willig, hat bes Tages über einige Stunden 
frei. Nähere8 Kühgaſſe 8. 

481 Gin foldes Mädchen, welches noch 
nidht hier gedient hat, wünſcht baldigft eine 
Stelle als Hausmäbchen oder Mädchen allein. 
Zu erfragen Markt 35, 3. Stod. 

481 Cine Köchin, welche fih auch ber 
"Hausarbeit unterzieht, wird gegen guten 
Lohn in einen ganz kleinen Haushalt geſucht. 

1301 Ein Mädchen, welches kochen fann 
und Hausarbeit verfteht, wird gefucht; Broͤn⸗ 
nerftraße 5, im Raben. 

431 @in folides reinliches Mäd 
chen, welches Xiebe zu Kindern bat 
nad alle Hausarbeit gründlich vers 
Bebt. —— eſucht; Schäfergaſſe 


8, 2. Stock. 
4816Ein Dienſtmaͤdchen, welches bürger⸗ 
lich kochen kann und ſich aller Hausarbeit 


unterzieht, wird geſucht; Bergweg 3, im 
1. Stock. 


482 Gin ſolides Maͤdchen wünſcht bei 
Kindern oder als Hausmadchen placirt zu 
fein; zu erfragen Kirchgaͤßchen 7. 

431 Gin Zapfjunge wird geſucht; Eſchen⸗ 


ergafje 40. 
482 Ein Hausmäbdhen, das etwas Weiß⸗ 5 


nähen kann, wird für eine flille Familie ges 
-fucht; M. Friedbergerſtraße 9, 2r Stod, Rad: 
mittags von 3 Uhr an zu erfragen, 

482 Ein Mädchen, welches qut bürger⸗ 


li kann, wird t; gr. Ki . 35. 
Tag 
bie Hausarbeit nad Rödelheim geſucht. 


VBelauntmachungen. 

1283. Bordeaur:- Pflaumen 12 kr., 
bitto (große Katharinen- Pflaumen 14 Er., 
ſchöne Zwetſchen 6 und 8, Kirſchen 10, Mis 
rabellen 12, geichä'te befte Birnen 18, Aepfel- 
fchnigen 12, Brünellen 20, Heibelbeeren 20, 
Preußelbeeren ( Gompot) in BZuder 16 .Er, 
pr. Pfd., Tafelfeiaen, Tıfelmandeln und Ro— 
finen, Datteln, -Drannen, Gitronen, Mixed 
Pickles, Bohnen und Pflüderbjen in Blech⸗ 
büch’en empfichlt 

' Franz Bertels. 
große Bodenbeimerftraße No. 31. 


477. Eine Wittwe von anflänbiaer Familie 
fucht ein Kind in Kot und Pflege gegen 
Vergütung zu nehmen. - Schriftliche Francy- 
Dffrten unter IT, G. 15, poste restante, hier. 


Emmenthaler Käse, Ia. Qua- 
lität, per Pfd. 32 fr., bei größerer Quan⸗ 
tität billiger; 


Ya. Schweizer Kochbutter 
Billigft bei 1276 
SDeinrich Handel, 


Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


481. 1858r Wein, bie Maas 48 kr., 
verzapft Xob. of. Humbler, 
NRittergaffe 10, in Sachſenhauſen. 


481. Mehrere Mädchen, welche täglich 
ausgeben arbeiten, koͤnnen Logis haben ; 
Sachſenhauſen in der Paradies gaſſe 23. 

1283 Neuer, jafriger Schweizerfäg, feinfte 
Göttinger Wärfte bei — 

Franz Bertels, gr. Bodenheimerg, 31. 


Indiſcher Welis a 19 Er. 

1291 Milani- Minoprio. 
480. Gute Krübfartoffein find y 

bei D. ET. 


1301. Friſches Nıffau » Selterfers unb 
Ludwigsbrunnen⸗Waſſer in 1/; und 1/, Krügen 
ei M.L. Jäger, Gallusgaffe 8. 


432. In Gattingerd Gırten if ein Etui, 
enthaltend 1 Frankfurter 10 fl »Schein, 1 Schile 
lertyaler und 2 Halbe Bulden 3 Briefe und 
5 Bofticheine, abhanden gelommen; ber red⸗ 
liche Kinder wird erfucht, gegen gute Beloh⸗ 
nung, Döngesgafle 36, 2, Stod, abzugeben, 


gu nn Sranff. InellBl. 2 170, Samstag 20. Juli 1881. 


Bekanutmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


1302 
Sie Samsstag den 20. Juli 186: 1861, Machnittags 5 Uhr: 
(Bei günftiger Witterung) 


Grosses Concert, 


| | vom Musik-Corps des kön. preuss. 30. Infanterie-Regiments, 
Eduard Zang. 


„sommer-Colleg der Biltern“ 
| in der „Neuen Anlage, 


Samstag den 20. Juli 1861: 


Musikalische — aaa, 
. mit Gesang. 


Anfang 7 Uhr Abende. 
Der Vorstand. 


— Englischer 


nen -Portland- Cement 


von John Bazley White & Brothers 
(größte Fabrif Englands), 
verwenbet bei dem )Batt-der-neuen Parlamentshäufer, der Häfen von Cherbourg 
„ der Köins@tchener, RuhreSteg-, Rhein Nahe⸗Bahnen ete tft in unfibertrefflicher 
nildefer Warte und zu ermäßigten Preifen, für biefige Gegend nur allein zu 


Georg Schepeler. 








> Verſteigerungs Anzeige. 
Vormittags 10 Uhr, werden 

Samstag den 20. Juli, auf ——* Anſtehen ni ſeht 

gut gehaltene ug als: 
2 mahag. Eanfeufes, 12 Stühle, 1 nußb. Cauſeuſe, 6 Stühle mit 
Plüſch bezogen, 1 Chaise longue, 4 Seffel, a t mahag. 
Büffet mit Auffas und Bildhauerarbeit, 1 mahag. Schreibtiſch, 
1 mahag. Bücherſchrank, mahag. pfellerſchränkchen, runder mabhag. 
Tiſch, 1 do. mit Marmorplatte, 1 mahag. Klappeutiſch, 2 Nachts 
ſchräukchen, Spiegel mit Holz- und vergoldeten Rahmen, Conſols, 
1 Anfleivefpiegel, weiße geftidie und Cattun» Vorhänge, 6 Dlatt 
gelbe ſeidene Damaft- Vorhänge, fodann ein Boule-Pfeilerfchrant 
und ein Boule-Kaffeetiſch, 

in rk a a gegen gleich baare Zahlung öffentlid an ben Meiftbletenden vers 

ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer,. 


Näherinnen a 
finden bei gutem Lohn bauernde Beſchaͤſtigung bei 1— 
arl Mittler, Lieb anenfreße 8. 


482. Gin folides Krauenzimmer, welches Liebe zu Kindern bat, ſucht auswärts eine 
Stelle, zu 1 oder 2 Kinder. Näheres in ber Expedition, 


sp ar-Wachtliampe en, 
m in 24 Stunden J erh: 11/2 kr. Del verbrennen; mr heben pr. Stück 12 = bei 
Bautze, Fahrgafſe 98. 
482. Verſchiedene Möbel find zu verkaufen; Römerberg 13. 
482. Ich wünfde es — noch zehn Tage abweſend. 


— 483 Ein junger Mann, in allen Comptoirarbeiten erfahren, ſucht baldigſt in einem 
oe Haufe eine dauernde Stelle. Dfferten unter B Ro. 1 bei ber Expedition d. BI. 


83 Ein Garten nebſt neu erbautem gg Ri ſehr preiswürbig zu verfaüfen. 
Näheres bei Friedrich Meder, Bornheimer H 


483. Morgen nah 11 Uhr; früher nicht mir — — aus Brinzip 
nicht thunlich. Gibt es fonft feinen Weg — dann ein Lebewohl! x. 


482. Hobelfpäne können unentgeldlich abgeholt werben; Golbnefebergaffe 8. * 


482. Wer ertheilt italleniſchen Unterricht nad der Frühauffihen: Grammatik ? Ges 
fällige Antwort erbittet man. an bie Expedition unter W. 


481. Strobfäche werden gefüllt und geſteppt; Judengaſſe 109. - 7 
Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Eldner, Accordeur, ur . 15. 


ei Rich, Breitegfie 7, ind ti alle Sorten — 
zu⸗ — A foie ah — ale orten vlaſchen u. gr. Partien 


























2 — 


Meinwand · Verſteigerung. 
Donnerstag den. 25, ul, A un 


wegen Aufgabe eines eſchaͤfts „28. 8 Leinenwaaren, als; 
.-- 93 Stüd ... Seinen in 1, und 1, Stüden, | 
—V . — 12], — Betttucherieinwand von teinem 


Handgefpinn 
Eine Partie —8 reicher in verſchiedener Größe, Ä 
Fe dto. dto. mit dazu paſſenden Servieiten, 
„ feine und mittelfeine Handtücher, 
. — Küchen⸗Handtücher 
Wweiße irlaͤndiſche Taſchentüucher, 


alles in rein Leinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungszimmer, — of, baare Berahlung öffentlich an ;ben 
AJ er Hof, gegen fi 


Beljchner, Ausrufer. 

17, 000 n. a 4 pÜt. 

fiab pr. 1. October «. zu begehen, burch ben beeidinten Senfal 
. Herrn Julius Jafle, Alee 17. 


483. 1 ar. Hundähhtte, 1 Zeitun askäͤſtchen, 800. Ar. und: 600 MI. reine Minerals 
bie . Seh. —— Miftbeetfenfter, mehrere 1000 neue Arznel⸗Glaͤschen ; Breite 
‚ su. verfi 


Re verfaufen. 482 Gin freunbliches Wanfarbzimmer ; 
— Een —— * Sa Once 2,3. Stot, fd. 
18: ineinanbergehende möblicte Himmer zu vers 

ii ee — — Ein ee Barterrızimmer, 
iR * ta ‚alien en u van, 5 Gh er Selchfft betrieben trieben gr ——— 
u 5, im a Stod: 


3 Eine Harte m neue Wafchbltte in &- 482 Ruumer mit Bett zu vermiethen; 
Nie“ uud tin GünSiod 6.‘ Lang, mit ———— as 
verkaufen; EL Eſchenhetm n heizbar e⸗ 

L Siod e ET mwölbe oder eine Werkſtaͤtte, 24’ breit, 40’ tief. 


Ein kleiner el in autem Aus 2 Wohnungen von 3 und 2 Zimmern neb 
’ A Anfänger, in zu 15 fl. zu Bus Zubehör, im Hinterhaus; Aıtgaffe 71. Raͤhe⸗ 
Kerne e 7, Stod. red ber F. Gillmeiſter, Schäfzrgafie 13. 
LE hnfäfler mit eifernen 482. Ein Zimmer mit ober ohne Möbel 
Fe OHR; ; Sahrgaff 25, iſt aneinen ſchon bejahrten Herrn ober Frauen⸗ 
zimmer zu vermiethen; wo? fagt die Exped, 
482 An einen aͤltlichen Herrn kann ein 
A im :2, ent, {ft ein nettes Zunmer abgegeben werben, mit ae 
zu vermiethen, ohne Möbel; zu erfragen auf ber Erpebitis 


HH 


Zu vermiethen, 

482. Gin möbl. Zimmer an einen Theile 
nehmer u 2fl. 30 fr.; Marlt 37. 

482. Ein möbl. Zimmer ift monatweis zu 
vermiethen 

1298. Eingangs ber Schneidwallſtraße, der 
Weißfrauenfchule gegenüber, tft im 1. Stod 
bes nzuerbauten Haufes eine freundliche, für 
fich abgeichloffene Wohnung von 3 Zimmern, 
Kühe, Kammern und Keller, mit der Aus- 
fiht im ben großen Hof, um fl. 200 zu 


482 Ein elegant möbl Zimmer 
zu vermietben; Gallusſtraße 1. 
eig — Wohnung iſt zu vermiethen; 
zaſſe J. 7 

482 Gin moͤblirtes Zimmer an Herrn zu 
vermiethen; Belnhäufergaffe 17. 

432 Ein großes heizbares ummöblictes 
Zimmer; Breitegaſſe 21. 

482 Schippengaffe 18, 3. Stod, ein kl. 
möblirte® Zimmer an einen Seren. 

482 Saalgaſſe 22 ift ein freundliches 
möblirte® Zimmer zu vermiethen, 

483 Große Vodenheimerftraße 25 tft ein 
fleiner Laden bis zum 1. September zu ver- 
miethen; zu erfragen im 2. Stod, 


Dienftgefuche und Auerbieten. 


432 Gin Mädchen, welches Aut kochen 
kann, ſucht eine Stelle durch Frau Barthel, 
Kerbengaſſe | 


g 4. 

482 Ein ſolides Maͤdchen ſucht eine Stelle 
als Hausmätche: oder Mädchen allein; zu 
erfragen: Bornacfle 23. 

He ——— * ro u m. 
hat, a t; am Affenthor 3, im 1. St. 

43 Ein Burfche von 14-16 Jah⸗ 
po! geiucht; W. Sofmann, XTrieriiches 

afle 8. 

: 483 Fur ein berrfchaftliches Haus wird 
eine perfekte Köchin gefuht. Das Nähere 
in: der Expedition. 

483 Als Amme wünfcht fi ein: junges 
geſundes Mäbdyen bei: anftändiger Herrichaft 
u placiren. -- Brivatentbindungsanftalt von 
Eiteber in. Nödelbeim. 

433 Ein reinliches Kindermaͤdchen ‚wird 
geſucht; Allerheiligenſtraße 13, im Laden. 

468 Es wird eine gejegte Kinderfrau in 
ein Hotel geſucht; wo? jagt die Expebition. 


“ 


Shiffer 


Befanutmachungen. 
Frifche Ananas, Drangen, 
Roquefort, Neufchatelfäfe bei 
1302 Geor eler. 
482. 1860: Wein, per Shoppen 6 Er, 
wird über die Straße verzapft; Trierifhen. 6. 
um Einmahen empfiehlt: 
feinft. ind. ——ã— — mpfit hl k. 
——— elis „18. 
Stampfudr -. . 2» 2 0. A 
feinften Weineffig, franz. Cognac, Zeylon⸗ 
Zimmt x. t 
1301 N. E.Jaeger, Gallusgaſſe. 
1302. Borzüiglicher Domingo-Raffee 
32 fr., br. Java 40 uud 42° » 
billiger Melis. 
G. Sartorio, 
467. Verloren wurde am Montag Abend 
bei Ankunft des Berliner Schnellzuges ober 
aus einer Droſchke, von da nach der .. 
ſtraße, ein violett feidener 2 are mit hell⸗ 
gelbem Stiel. Der redliche Finder wird ge⸗ 
eten, benjelben gegen 1'fl. Beloßnung Ulmens 
firaße 7 abzugeben. | 
Ausgezeichneter Mepfelwein im 
483 elnbäufer Braubaus. 
482. Ein Mädchen, welches > Weiß · 
nähen arünblich verſteht, im Ausbeſſern 
etibt iſt, Hat noch Tage fret; e 
—— 68, im Hoſe. t 
13). Neue Häringe, ädhte Goͤt 
tinger Würſte, Ehefterkäs, Perigord⸗ 
Trüffeln in Gläfern, große Baleucla⸗ 
Drangen, Ananas, Champignons, 
| &. Bartorie: 
Befanntmadung ber In Ladung 
liegenden Rangihiffer. 
Joſ. Brod, nah dem ganzen 
DObermain; Ladefhluß 24. JlJ. 
Schiffer Friedr. Knapp, nad Miltenberg; 
Salfn Wigacl Sermer.; nal Wetigkthk 
e el Segner, na 3 
Ladeſchluß 26. I 4 


Frankfurt a My 19. Jull 18661. 
1302 Die San —— | 








gr. B 


Zie Beilage, Frankf. Intell,-BI. M 170, Samstag 20. Juli i861. 


Befanntmadhungen. 


un Bekanntmachung. 


Nach Artikel 16 des revidirten bdeutjcheöfterreichtfhen Te’egraphen:Vereins-Verirageö 
vom 16. November 1857 follen bei Aufgabe der Depeſchen ſämmtliche dafür zu zahlende 
Gebühren ſogleich entrichtet werben. 

Um jedoch ben Gorrefponbeiten, welde den k. bayeriſchen Starts » Telegraphen 
Öfterd benligen, eine Grleichterung ter Depeichen-Aufgabe zu gewähren, wird auf ben 
Grund höherer Ermädhtigung von nun an auch bei ben kayerifchen. Telegraphen:Statio» 
* FR monntweife Gontirung jener Gebühren unter folgenden Beftimmungen 

attfinden: - 

1) Jene Gorrefpondenten, welche bie Eröffnung eines Contos für ihre telegraphiſchen 

Depeichen wünſchen, haben eine besfallfige fehriftliche Meldung an die betreffende 
k. Telegraphenftation zu richten, worauf 
2) die Anlage eined Contos, jboh nur unter der Bedingung erfolgt, baß bei ber 
Station von dem Depefchen-Aufgeber nah Maßgabe feiner telegraphiichen Cor⸗ 
reſpondenz ein für den beiläufigen Zeitraum eine® Monats bemefjener Vorſchuß, 
—* A re Verwendung für bie Folgezeit wieder zu erneuern ifl, 
aterlegt wird. i ’ 

Diefer Vorſchuß ift jedesmal mit Benlettfchreiben zu übergeben, und empfängt bier 
über der Aufgeber eine amtlich gefertigte Quittung, welche bei der Station Frankfurt a. M. 
von bem Stationsuorftande, k. Obertelegraphiften von Normann und dem -f, Obers 
telegrapbiften Liebing gemeinſchaſtlich unterzeichnet fein wird. 

8) Die —— auf die ertheilten Vorſchuſſe Hat ſofort nach Ablauf jedes Monats 

zu geſchehen. 

PR 11. Zuli 1861. 


Königlich Bayerifches Telegraphen-Amt. 
glich ie f a elegraph 





. Benger. 


Bur „Stadt Offenbach‘ in Oberrad. 
482. Zum Schluß der Klichweihe findet morgen Eonntag den 21. und 


' Montag den 22, Juli nochmals grosse 9 wozu 
ar I. Hissel. 


o.. sen: » 


ergebenſt inladet 

Hamburg, 17. Jull. Walzen loco und ab auswärts ſtille. Roggen loco flau, ab 
Köni “| 05 gebeten und zu 701/, angetragen, 
Bis Bonbon, 17. Juli. Engliſcher Walzen Hat fich behauptet, frember war Dagegen 


al- milecdam, 17. Juli. Waizen verkehrte preishaltend. Roggen wurde fl. 2 höher 
verkauft. Raps per October 721/,, per - November 73. Rüböl 40%,, per Herbſt 411. 


Zoologiſcher Garten: Eoncert. 





Thbeater:-Unyzgeige. 
Samstag den 20. Juli: Die Sochzeitsreife. Luftipiel in 2 Akten von Wenebig 
u Mach Sonnenuntergang. Lufpiel in 2 Akten nad dem Franzdfiicen 
von G. Lob. Abonnement:Vorftellung Ro, 214. 
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re der Wtanıspap: 
Do Met. i. x. b — — 
5P/n d® holl Stücke — — 
50/ 0 1852 i L. 172 P. 
9 do 10 i. L. 1651, P. 
6%% Lomb. i. S. b. B.i78'/, G. 
Venet Cotp.b. R65 P. 
/a Nat.-Anl 18644571/,, t/, 
60/0 Met.-ObL 43 P. 
D>,o d’ 1862 C. b. 2.148%/, QG. 
ine Mei.-ObL 
N ditto — 
Ye ditto 
80 d’tto 
19/6 citto — — 
b. R. & 10511073/, 6. 


“ Mat/a0/o ditto 10814 @. 
31/,0/a Staatssch. 1831/, G. 
o ©. 1855 b. R. [103 P 
41/D/, ditto 108'/, P. 103 
40/0 Öbl. . dor 
FR AB „ [10L P 
/s/o Obligst. -— 
Wrib. |4%/,%/0 Obl. b. BR. 11051, P. 
F a4 / 0/0 ditto 36 @. 








nkf. B.-Aotien & 500 [112 G, 
at.-Bank-Actien |639 P, 
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ank-Act. & fl. 500] — — 


—* eim. B.-A. & 100 Rthlr. T5l/a pP. 
d. Creüit-Actien 
t.A500Mrk.100889 | — — 
%-Bank in Luxemb, !#41/, G. 
udwb.-A.2250 8.49 110%/, P. 
Taunusb.-Act. a 250 fl. 1!330P. 
Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. [67 P. 


DRK-RLE-B-AA.200 118%/, G, 
ahebahn Rth. 200 1241, P. 1/s @. 


| Ladw-Bexb. ErAct. [136 P. 





421, P. 42 G. 
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Oestr. a en 146, 1451/,, 146 b. 
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” . 
Brsch.|3t/P/, ©. b. R. 4105]901/, P. 
Laschg|40/s Obl. i.F.a 23 kr.1917/, P. 
Frifi.|31/0/0 Obligat.. 1ataı P, 

» je Obligat. Is1r,G, 
Span. |3°%% in. Schuld 147'/2 P. 

.. Ma > m 42%/, P. 
Holl. |2°/3%/o Integrale — 
Beig. |a1/yR/00.i.F. & 28kr.|100 P. 

” /s’/o d’h.R. — —7 
Bard. |5%/ O. b. Ham 

» @hb.R.L.8 kr] — —— 
Zesh. |5%% Obl. O. b. @. 

%% __b. Rothe. 
Solnse.|41/,P/, Obl. h. R. £.[100 P. 


Bchros.|41/10/,E.0..F.A38kr.11017/, @. 
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Biverse Action, Risenbahnen und Prieritätem. — 


s:leBayı-Östh 6.1300 [10817 P- 
Aayr. 5 /a . 
Fr. ak Norab-Aot — — 
Livorn E.-B.-A. 
Osst.St.-E.30/Pr.-Ob!.b.B. 51'/, @, 
6%/, ö. Lid. Pr.-O. 2.1.9.1 — — 
44/°/o Frkf.-Hau. t%r.-O. - 
8 B.-A. 50%) Einz. 40/. [237 @. 
Sp.H.u.L75%/)E.i.F.A28kr. 1525 P. 
A.G.b.Pereire&U.300h | — — 
Bayr.Ortb.b.R%P/yEA1/.0/o [1048/, P. 
Deutsche Phönix-Act. 3%/ 1180 G. 


Frankf.Providentia-A.4"/, 1101 P. 100%, @. }s Fres.-Thaler 
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der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hleſigen Staatsbehdrben, J# 4 
unb ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabellage, EAN 





(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
JR 171. Sonntag den 21. Suli 
| Betfanntmadungen. 


Saalbau. 


1300. Die Wirthfchaft (CafoR — im neuen Saalgebäude 
fol vom 1. Januar 1862 an in — egeben werden. Luſttragende 
werden erſucht, die Uebernahmsbedin ie die Pläne der Wirth⸗ 
ſchaftslokalitaͤten bei Herrn Bauanffı 2 Eindenftrutp im Saalgebäude 
—— und ihre Angebote bis zum 8. Auguſtel. J. bei Herrn H. 

große Bodenheimergaffe No. 37, einzureichen. 
anffurt a. M, den 17, Juli 1861. 


Der Berwaltun — 
der Saalhau-Actien-Geſellſchaſt. 


Zoologiſcher Garten. 


Formulare zu Beitritis⸗Erklaͤrungen find bei dem Secretair ber Geſellſchaft und in 
— —— zu San. de perſonlich A fl.2, für eine Familie a fl.4 werbe 
nem erfön ne Fam werben 

* „= Eintrittöfarten für Erwachſene * 30 kr. und für Kinder & 12 fr. an ber Gafle 

ng Intereſſe unferer — wie zu Vermeidung von Irrthümern und weitläufigen 
—*— en bei dem —— erſuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Eintrittöfar- 
ten bei einem Ibetmallgen — des Gartens gefaͤlligſt mitbringen zu wollen, 
da ohne deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geftattet wird. 
1284 Der Verwaltungsrath. 


Unterrit in alle len ber bo einf. Buchführung, Arithmetik, Corre⸗ 
Mroneng je, ar The Dec und Damen eribeit 0. Gichoil! Gäleäthantanfte 10 


1294 


Seifen- Lager. 


Kernseife, Harzkernselfe, 
beste ausgetr per Pf 18u. 19 kr. gebe . . perPf.12 —kr. 
dto, grau marm. „ „ 160.17, BMarzseife, braune „ „10- —,„ 


do. rth 5» » 136 —„ Schwimmselfe, „ „3 — 
do blau „ 416 —„ Talglichter, N 
dio feinste weisse „ „ 2 —,„ beste, !/, Cır.50.12kr. „ „ 21u.22, 
dio. grau marm. „ „li —,„ Stearinlichter, 


” 


dto. roh „ — — er Pf. 26, 28, 30u. 32, 
Talgseife,roth marm „10u 12, Waizenstärke, 

dto. weisse „108.18, feinste, per Pſ. 12 —„ 
Palmöhlseife, Blau und Soda billigst. 


gebe . . „ „ 100.12, Im?/Zentner u. fürWiederverkäufer billiger. 


Neben Obigem empfehle ich mich im Reinigen und Färben aller Arten 
Glace-Handschuhen nach der neuesten Manier, 


MM. Mirafft, Stichbergerfiraße 57. 


1278 Wohnungen zu vermietben. 

In den neuerbauten Häu'ern Unterweg Wr, 4a und Nr. 40 vor. bem Eſchenheimer⸗ 
thore naͤchſt der Blumenſtraße find noch einige Wohnungen von je 5 Zinimern, Worzime 
mer, Zubehdr u. Garen ſogleich zu vermieihen. Täglich einzulehen und Mäheres Yange 
ſtraße 10, Varterre. au erfranen. 

1269. Im Weſtende der Stadt, nahe bei din Kiſenbahnen iind dein Main, 5 
im 3. Stede eine freundlide Wong, befletnd in 6 Zimmern, Kabinet?, — 
nach Norden gelegenen Maler-Atelier, theilwelſe zum Wiederbermieſhen ne 
elgnet, billigſt zu vermiethen und in einem Monat zu Beziehen, Näheres durch 

| ulius Jaffé, beeitigter Eenfal. 


Krouberg. 


479 Gine möblitte Wohnung, 3 Zimmer. Küche, in fchönfter Lage mit Garten 
preißwürbig au vermieten. Nähere Auskunft Döngeszafle 46, 3. Stock. 


* Lait de Perles 


zur Verſchoͤrerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unihädlichkeit. 
€. Krieckler, Coifenr, Steinweg 2, 


= MS Kapital-Anlage a 5°, 
oder aub um frei zu wohnen, 


find ſtets Hänfer in und vor der Stadt zum Verkaufen zn empfehlen 
durch AJulilus Jalfe, Allee 17, Keeid. afat, 


1278. Getragene Herrenkleider werben fletd gekauft und beſtens bezahlt bei 
= Pr e dee 6, 
ausgeführt 





Beſtellangen, ſowie Briefe durch bie Stabtwoß werben pimktlich 





Patent. Volta- elektrische Metall.Bürste 


JULIUS IMME & Co. 
in Berlin. 


Wir erlauben uns diese nene und wichtige Erfindung 
im Gebiete der medieinischen Electricität, welche bereits 
von der gesamnten deutschen und französischen Presse mit 
lebhafter Theilnahme begrüsst worden, dem betreffenden 
interessirenden Publikum angelegentlichst zu empfehlen. 
Für den hohen Werth, sowohl in Bezug auf die prak- 
tische Wirkung, als die wissenschaftliche Bedeutung dieses 
rtativen und angenehmen Heil-Instruments genügt die 
otiz, dass der grösste der lebenden Elektrotherapeuten und der 
wissenschaftliche Begründer der elektrischen Kur-Methode, der 
Here Dr. Duchenne de Bonlogne zu Paris, 
dieser neuen Erfindung seine besondere Anerkennung hat zu 
Theil werden lassen. — Das Nähere für Aerzte und Heilung- 
E suchende bringt die Brochüre des geschätzten Berliner Arztes, 


Herrn Dr. med. Moritz Bernhard. 
In unserem Comptoir zu Offenbach a. M., sowie in 
4 ıcdem. unserer Depots sind wir gern bereit, einen Jeden 
lurch den Augenschein von dem Vorhandensein des elek- 
tischen Stromes in der Metall-Bürste zu überzeugen, 


ber Preis der Bürste ist für ganz Deutschland auf 4 Rihlr. preuss Cour. oder 7A, 
riein. festgesetzt. 


Das alleinige Depot für Frankfurt a M. und Umgegend ist bei. Herrn 


M. Beer, Zeil Nr. 39. 
Die General-Bepofitäre der volta-elehtrifchen Metallbürfte für Säddentfchland : 


Staulz & Comp- in Offenbach a. M. 


Anerkennung. 


Den Herren Jul. Imme & Co zu Berlin bin ich zu dem grössten Danke verpflichtet, 
indem ich durch den Gebrauch ihrer patentirten Volta-electrischen Metall-Bürste nach 
kaum 14tägigem Gebrauche von meinem jahrelangen Rheumatismus in beiden Schultern 
schon jetzt vollständig befreit bin. 











Diese Volta-electrische Bürste werde ich stets in Ehren halten, um, sollten Rückfälle: 


&intrefen, durch ihren Geb'auch sufort hergestellt zu werden‘, wesshalb ich auch mit 
vollem Vertrauen sie allen an Rheumatismus Leidenden besteris empfehlen zu können 


A. Ermme, Gutsbesitzer zu Welbsleben bei Eisleben, 


Dampf: Packet⸗ Fahrt 


Stettin und St. —S — Stadt zu Stabt) 
durch die vu. — ———— E un NEVA. 
n Stettin je pe Donnerst 
und Vaffagier-Billets, Güterbeförderung, inte jede nähere Rs 
durch bie Ag 


enten 
F. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Bi RER: Padet: Fahrt Bi 


unb ei. Weteräßusg (et) 
burdh bie — — IRIVUBS. 
t in Lubed jeden Sonnabend. 
85” Paffagier: ‚Billets, "Güter. Beförderung, ſowie jede nähere — 


burch bie Agenten 
F. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 
1285 MM Scheibenbüchfen, Pul v.gü i 
Münchener .. — ide — — — a 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 


Lotterie und Staatspapiere 
bi Mlichael Oppenheimer, Beil 47. A 
1254. Das Commiffions-Lager von Bertelsmann und Sohn 
ans Bielefeld iſt in Leinen, Tafchentüchern ꝛc. beftens affortirt und bes 
findet fi fortwährend bei 
Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 15 nen. 


MWiesbader Kochbrunnen-Waſſer. 
478. Beſtellungen für Bäder werben ſtets bei Herrn Hımmighof fen im „Raf- 
ſauerhof“, gr. Bodenheimergafje, angenommen, 


1299. Im dftlichen Theile ber Stabt, am liebſten Allerheiligenftraße, Langeftraße, 
Seilerftraße oder vor bem Allerheiligenthor wird eine freundliche ie von 5-6 
Bimmern zu mieihen geſucht. Zu erfragen auf der Expebition d. BI. 


230. Roßmarkt 20 find die rechts gelegenen Parterre- — als Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, 


483 Ein junger Mann, in allen Gomptoirarbeiten ** — * in einem 
Be Haufe eine dauernde Stelle. Offerten unter B No. 1 bei der Expedition d. BI. 


483 Ein Garten nebft men erbautem Wohnhaus iM jehr preißwürdig zu verfau 
püperes bei Briebeich Pkeder, Bornheimer gute 18. 0 zu value 












& zewebie wie gestickte, in sehr 
acer Auswahl in allen Breiten, 


Beramnimadnngen 
arunter viele sehr zierliche Ma— 
ster ‘für kleine Vorhänge — in 


ünge, Ben wie in Tüll — empfiehlt 


E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 


in alle außwärtige Beitungen, namentlih auch in bie in 
nferate hieſiger Umgegend ericheinenden Pur: und Badeliften, 
‚welche wäbrend der Saifon ſtets guten @rfolg 
hate, beforgt ohne Vroviflonsberetnung 
oh. Chr. Hermann’ ſche Buchhandlung, 


Beil 


Bitte zu beachten! 


wg erlaube mir hiermit ein verchrlihes Publikum auf meinen fo fehr beliebten 
ka £ aufmerkſam zu machen. Derjelbe kommt von allen Surrogaten bem 

f Kaffee am ähnlichften im Geſchmacke und wenn man davon zu einem 

einen, Lleinen Theelöffel voll nimmt, fo fann dadurch bie Hälfte Koffee eripart 
Ken e reicht man mit einen Paquet ('/, Pfund) fo weit, wie mit zwet Paquet Eichorien, 











itte. bei dem, Ginfaufe vorbenannten Surrogated auf meinen Namen zu achten, 
Feine nachgemachte, unächte Waare Matt der meinigen erhält. 


Joh. V. Jungbluth, 
Fabrifant in Worms a/Mib. 


Buchene Holzkohlen 


zum Bügeln, Köthen zc. find zu haben bei 


— = Wilh. Araımbreüster, 


Kriedbergeritraße 16. 


Negligehauben 
E- in reichſter Auswahl zu bifligften Preifen. 1278 
| Louis Rau, Bleidenfrähe 9. 


gr Im Mittelpunkt der Stadt ift ein aftliche Wohnun 
im}. — 2* 8 Plecen, wobei ein gebe ei ae —* 5 


| —** vermiet Näheres d 
würdig au Derm nn ur  ukiuns Jaffé., beeidigter Sexfal. 








un. 


Imporürte Havanna-Cigarren, 


darunter eine jehr preiswürdige Sorte a 50 fl: pr. Mille, 1284 
. Burgho 


Batentbohncnföneidmandhinen, At 34 


— kann, in ara 









— 2* — ——— Schäfergaſſe 13. 


Patent -Portland=-CTement, 

son Mohins «K& Co, in London, allgemein anerkannt vorzüglichfie 
Qualität, in Original: Zonnen von eirca A Zirn. umd ‚tr Eile 
Waatre, für bier und Umgegend einzig und allein zu beziehen bei 
1234 F. Lausberg &* Co., in Fraikturt « M.- 

1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlanzen unter Garantie 
fofsrtiger Einftampfung, fowie auch Buchbinderfpähne kauft zu den höchftmö lichen 
Preiſen W. Worms, Fahrgaſſe 80. 


von dem Selſerb ‚in d halben 8 Ä 
Selferwaßer Ks sa 8 Schene "cheap 10° &8. eeffethr 
Münzgaffe 18. Hauptbepot ein nes, Fahrg. 16, ter Mehlwaage Bun 
a Beste Seidenzeuge 
für alle Zwede verwendbar, zu ungemein billigen Preifen in ber Seiden- 


Waarenhandlung von 
Theodor Beer, Weuckrän: 32, 


1301. Eine Partie gefleppter Deden zu herabzeſetzten Preiſen bei 
E. Braun, Salzhaus 5. 





7 eo 
Räherianen 
finden bei gutem Pohn dauernde Eeſchäft gung bei . 
Carl Mittler, Liebfeauenftrafe 8. 
Spar-\W achtiampen. 
welche in 24 Stu den nur füs 1%, Er. Dil verstenuen; zu u b.n yr. Stüd 12 = bei 
462 E Bautze, Fahrgaſſe 98 
451. Wegen Lokalveränderung find nachfolgende Gegenſtaͤnde preikwürdig 


zu verkaufen: ein Ladentiſch mit 18 Schiebluden, ein Regal mit 8 EIER ein — 
kaſten, vollfiändige Gaseinrichtung; zu erfragen Stelzengaſſe 15. 


481 Ein gelb und weiß gefledter junger Hund hat fi verlaufen; dem Biden, 
bringer eine Belohnung: Schnurgaſſe 48 tm Laden. 


431 Es wird für eine rubtge Kamilie eine Wohnung von 5 Simmern, Wanjarben ıc., 
Barterre oder Ir Et., von fl. 450—500 zu miethen gefucht ; zu melden Ropmarkt 8im Laden. 


372 Ute Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr. Koınmarkt. 5: ; 






af -& Grinolinesinshirting, Tall. 


Dt Pi N sowie auch einfache Stahlröcke 
9 s empfiehlt zu billigsten Preisen 


* - 5. Louis Bars, Bleidenfr. 9. 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
imgen.hesonders von einfach guten his zu den reichsten 
uren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möbel in Mahnzony. Pallsander, 
Boule, bois de rose, Mosaik, vieux bois. in Perlmuttcer 
semalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine Erenee Auswahl in Spiczel und 
Ss. die sich ehenfa durch schöne Formen und 


verzüglich gute Arbeit auszeichnen. 
P..3. Hanser, Brönnerstrasse 10. 


Chocolaterie universelle 


de la 1284 


Compagnie Frangaise .; 


Thes elanrds de Caravanc. +. 
een General à Franefort s. M. 
— „August Schönling, Rossmorkt 21 (vis-ä-vie ie „Ontenberg-Monnnent‘) 


Ausverkauf bis Ende Iuli. 


1300. Wegen Aufzabe meines Gefchäftes verkaufe. ich Green 
mier den Einkaufspreifen. 


J. A. Hurza rock 7« jun., Steinweg‘ 8 8. 


"Tusgrzeicnet ‚vor: Anderen dun 
fudiwigsbrunner Mincralwaffer, ztrwignt „ner Anrre ae 
* Gas obne alle Eiſentheile, iſt in — r Füllung ſtets vorraͤthig bei: .'- 

reßler im Rıbflod, ———— ahrgaſſe 10. 
— iedr. Föll, Allerheiligengoſſe x, 2.6. Mildner, AN y 
gun, MBiegand, Merkeligeng.24 A a ig 
egan erheiligen ichae u usſtraße 
Kölfch, ım Retfiof 1, ” r 
—68 für den Ludw gsebrunnen werden erbeten burch bie Haupt-Agentut 
Korster, gegenüter dem Saa hof. 1284 


Savtere zu verkaufen und zu vermierhen bei GüÜsner, Accordeur, ar. Hirſchgr. 15. 








ei 
hen iſt zu ver ——— 


—ES — 48 iſt der 1. Stod sale 
digoei für fl. 300 au 38 
5Zuvermiethen. 
üriedbrrgertbor, Eeilerftrane 
, eine Wohnung gleicher Grde, beftehend 
in 7 Zimmern, Küche, Keller, Bodenfammer ıc., 
auch kaun Stall und Remile dazu gegeben 


‚Anzufehen von 3—6 — 5 — 


4278 In ſchdnſter Lage find 
2-5 elegant möblirte Zimmer nebit Diener- 
zu —5 Näheres durch Hrn. 


6, 7 
474 Ein ſchoͤn möhlirted Zimmer ift zu 
Wervetien; Döngedgafie 32, 3. St, link, 
1278 Gin geräumiges Fabriflofal, Gomp- 
—* Fr gr.Boden heimergaff 29, 


‚zig, Gefehäftsfocal Kath. Pforte 9. 
Gin Zimmer im 2, Stod mit ober 
ohne Möbel zu vermietben; gr. Kornm. 2. 

418 Gin kleines Bärtchen nebſt Aufents 
ne am Gruͤneburgsweg ift bis zum 

. Dftober zu BERTTEEGER zu erfragen gr. 
——— 43. 

479 Neue Rolhebofſtraße 9, 2. Stock, iſt 
ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1284. Zaunnsplag 1A it der erſte Stod, 
5 Zimmer, arten ꝛc., zu verniethen und ſo— 
a beziehen. 

90 Bleichſtraße 4, im 3. Stod ift ein 
kreunbliges möblirtes Zimmer zu vermietben. 

1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 49. 

1291. Kıdgerftrüße 9 ein; ‚e Bimmer mö— 
iz u vermiethen. 

Bornheimerftraße 5 ift ter 2, Stod 
von er Bimmern zu vermiethen. 

1287. 2 unmöblirte Zimmer, auch als 
Beichäitlofal oder Saal zu vermiethen ; 
Döngesgafle, 14, Ir Stod. 

Ein möblirtes Zimmer zu Be 
mietben; b. d. fchönen Ausſicht 5 

1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Ausficht, auf der Mainzer Landſtraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Gicyenhei- 

Pr 72, im Wittelbau, Parterre. 

297 Ein möblirtes Zimmer; 
Goͤtheplatz 15, Hinterhaus: 


zu vermiethen und fi 


Zwei er 









Baus 
Bodenheimer te 
1278 


(Eone 
1286 MI. BeienGengergnffe, 2, = 
bauten Hauſe, tft der 1. 
vermiethen; au erfragen N 
1278 Friedberger Anlage 11: se. 
Sto@, beſtehend m 5 Zimmern, 1 Sälön, 
Küche "nebft Speifefammer und alfem Zube: 
bör; Breitegafle 50. 
30 etben: zu 


1301 Zu verm 

‚Gin BR Zimmer pr I; St; Gal⸗ 
lusgaſſe 8 

1301 ine freundliche Wohnung son 
Zimmern, Küche, Kammer, Killer ıc. ir big 
zu vermiethen; Näheres Ballusgafje 8. 5° 

1301. Zwel ineinandergehende, wet 
Barterre- wie Alferbeilinenfleaße 76. 

482 Zu vermietben: Gine qut — 
gerichtete Wohnung, 3. Stock, beſte 
aus 4 Zimmern, 1 va nebft Zubehö 
gr. Bodenheimergaffe 4 

417 Elegant möblirte — 
au premietben; Seilerfiraße 9, 

r Stod. 

496. Döngesgaffe 32 ift eine Wohnung 
zu vermiethen; zu erfragen 30. 

430. Brunnengaffe 18 ift eine jhöue,. neu 
bergerichtete Wohnung gleich au —— 

480. An der Mainjer Landſtraße iſt eine 
Wohnung von 6 Zimmern, Vorzimmer, 
Kühe, Speifefanmer, 2 Wanfarb immer, 
Keller, Garten, für fl. 590 zu vermiethen 

480. Bu vermietben: Gin hohes ges 
räumiges helles Parterrgimmerz;: 
gr. Eſchenheimerg. 72 Hinterh., an Garten. 

481 Ei möbürted Zimmer if an einen 
Herrn zu vermiethen; gr. Bodenheimerfärs 
70, tim Hof. 

432 Gun rg Manfarbjimmer ; ; 
Friedberger Chauſſee 25 

432 Schrurgaffe 40, 3. Stod, fund: 2 


ineinanbergehende möblirte Zimmer au — 
miethen. 
1302. Bu vermiethen ein bei bares G 
wöle oder eine Werfitätte, 24° Breit, 49° © 
2 Wohnungen von 3 und 2 Zim ern ebſt 
Zubehör, im Hinterhaus, Altaaſſe 11. Nähe 
res bei F. Gillmeiſter, Schaͤfergaſſe 13. 





* | Betanntmadungen 


"CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 21. Zuli, am Sirchweibfefte: 


Großes Ertra- Concert 


RR von ber Kapelle bes Fönigl. preuß. 4. rbein. Anf. de iment® 
4, „Re. 80, unter getung ibre8 Rapellmeifters sr ©. Veilig — 
win Anfang 4 Uhr. — Entr«4 9 Er. 


| ‚Abends S Uhr: BALL, 


Karten Hierzu find in meinem Lokale fowie Abends an der Kaffe zu haben. 


” Harmonie-Saal. _ 
Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 


Schwagerscher Felsenkeller. 
* in zn den. 21. Juli: Grosses Concert von der Königl. Bay r. 
A 


4 Uhr. P.F. Mühe. 


Gastwirthschaft zum „Schützenhof“ 


in ©berurfel, 
—* der Homburger Bahn. — 30 Minuten von Frankfurt.) 
- 488. eg rg Br zum ‚Stpenpef, mit feinem fchattigen N vor bem 
due — — —* —* und * Kegelbahn, erlaube ich mir einem 
empfehlen erung zu en. 
Mit Getränfen jeber Art, fowie mit falten und Sea Speifen werde ich mid * 
freben, jedergeit zur Bufriedenhett zu bedienen. Table d’höte um 1 
Ya Stumbe * er 8 12° Uhr Zuges von Frankfurt. A la carte Beflellungen 
Geſellſchaften, zu jeder Tageszeit. Durch feine Lage an ber Bahn, fowie am „dube des 
Autonigs und Felbberse, iſt —— beſonders geeignet, zum Ausgangspunkt für größere 
und Pleinere Ausflüge in das Gebirg, und werde ich zur Beforgung von Wagen und 
Bührern jederzeit bereit fein. Jos. Hopp. 


Arm wenerbauten Haufe ander Bergerftrafe ( Muſikan⸗ 
Be, binterm: v. Bethbmannfchen Garten) ift eine ſchöne 
ai Bere g mit Gaseinrichtung, enthaltend 5 Zimmer, Küche 

——* Speiſekammer, heizbare Manſarden, Reler, 
und Trockenboden zu vermiethen. Ä 










Ausverkauf? Brönnerfiraße 14, 3. Stod.  Musverkauf! 
1303 Wegen Gefchäftsveränderung wirb der Heft eine® Lager Im %, und %7; Beim 

Maren und dichten Moll per Sthd vom fl. 2, 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Mol für Mantillen und V'fits ꝛc. ꝛc. per Elle 50 kr., fowie 48 ewirkte Vor⸗ 

bang, e ‚ffir Feine —8 * Elle 9, 12 und iß fr. A — 14, 18 

‘ver Elle und im Stück zu onffallend billigen Fr 

Abgepaßte ichwer gewirkſe Vorhänge in.2 art *8* ſchwerſter Qualität 

und = brillanten Muftern per Paar fl. 7 und a 8. 45 kr Berhangdhalter von 

15 und 18 fr...da® Paar an bis zu den Keinften 


* Wellingfon. — 


Lebens- und Renten-Versicherungs - Gesellschaft 


in London. 
— Durch Parlaments⸗Acte im g. 1851. 
Capital ! 230,000. | 
Dieſe Geſellſchaft empfiehlt fich zur Uebernahme aller Arten Lebens-, Renten und 
Ausfleuer: Berfiherungen unter fin 2% ber b Hloßen Prämienfäge. 021 
Nähere Auskunft, fonfe Pläne ertbei 
- Adolpn i Zimmermann, Haupt-Agent 
der „Wellington“, Lebens: und Renten: Berfiherumgs-Befellfchaft in Bonden. B 
Alte Mainzergafle 6. 


Ertrafeines Kunſtmehl No. 00, 


Dieſe vorzäglide Mehlforte ans ver Fol 1 BE 
Heidelberger Kunftmühle 


iſt in Original ⸗ Kiſtchen von undCentner fortwährend zu beziehen von 
—* Bertels, gr. Bodenheimerg.31.] Heinr. —— Buchgaſſe 14, ° 
&, Haufer, Schnurgaffe 65. | of. Mileni ——— 6 
—— Roßmarkt 3. J ausber & &o,, Roßmarkt 10 
Mie igaund, Allerheiligeng. 49, Mart. Willemer, Döngesg. 46. 
Die Qualität dieſes Kunſtmehls iſt auerkannt vorzügli * be’ 
feiner weiteren Anpreiſung. nah en 


480 Grund und Schutt zum Ausfüllen — en Wer: 


g 

— von 12 Kreuzer pr. zweiſpäunige F übe Sahaetaden 

werden ‚auf Der Niedenau am Rettenbofweg eur 
475 Im BeafrbinensSteppen aller Urt, als Sti HE Gerlerungen 

Mäntel a. dal.sempfiehlt ſich B. — Neugaſſe * 1. 2805 

1278. Truß 37 der 1. Stock zu vermieten. "Näheres neue Kaubenftraße 18, U) * 





41 












1300. ——— ne —— er ara d 18. 
li Pechmitt En an en Be e F g 8 * 


ge g — Was: 23, RZai Redmitiag = — 


| — 1 d» W 
Tortgeieht... — AHRR —— 


—— ——— er 


von -Saffl.n, Bodleder, farbigem Schafleder, ne und geſpalien 
in allen Sorten für RR niet Buchbinder, Sattler, 3, 


u Fabrikpreifen 302 
a MH. Bass, $ — 16, im gelben hiri 


— — — — — — — — — — — — — — u — — —— — —— 


Niederl e der Meuwieder Geſundheitsgeſchitte. 


303. Alle Arten Töpfe, Pfannen, Keſſel, Formen, 
Löffel, & ıfferolen ꝛc., fowie Meifer und Gabeln, Kinn: M 
und Leuchter, Raffeemühlen, Kaffeebrenner Bügeleifen sc. empfiehlt 


| | chiele, $Sahrihor 1. _ 
- Gebrauchte Neu ter Gefbirre werben zum VBerzinnen angenommen. 
3a an 


u. Thuringia,  ...: 
& Verſicheruugs⸗ Geſellſchaft in Erfurt. 


Grundkapital: Drei Millionen Thaler, wovon es 000 Zhlr. begebeit, 
1860 Prämien @innahme: 676 * 
——— einſchließlich Rapitalreſerve: 329.155 

Sennünte Geſellſchaft fährt (om zu billigen und feften Prämien — geben 

und Xransportverfiherungen aller Art abzufchließen; befonders empfiehlt fie ih bei 

H nahender Erndtezeit auch für Vermittlung von landwirthſcheftlichen 

Besen, ‚ur Gribeilung von ale hie are und jeder näheren Auskunft 

Haupt⸗Agenten 


= . Eausberg $ Comp., Roßmarkt 10, 
fowie die Agenten: 

Bauer, Be 8. allen hs 

Sch Der r, *2 „Mat: eine ut ? 


BE anftändiger junger Mann kann Theil an ‚einem Zimmer neh KR er» 
Bu erfraıen auf der Expedition dieſes Blattes. 


488 Bu an Ein Garten in ber Nähe der Stabt, an einer Haupfftr 
Bteriet, 40 Rüthen, 104 Schuh Haltınd, eignet ſich für Baupfäpe ; Mıhır 
itegafle 32, von 12 bis 1 lihr. 





a Wohnungen, 


—8 ein — Haus mit Gartenvergnägen ſind zu 
vermiethen, naͤmlich: 


Wohnungen bon 3, 4 4 Fr 8 Zimmern, ſowie dazu erforderlichen Küchen, 
mern x. Ebenſo ein herrihaftliches Haus mit bedeutenden Räumlichkeiten und seh 
* Park. Man wende ſich Vormiltags bis 9 oder Mittags zwiſchen 2 und 3 UÜhr 

Herrn Simeons, Graben 37. 


Gartenbäufer zum Alleinbewohnen, fowie größere, 
wobei zwei Häufer, welche freie Wohnungen tentiren, habe ich wieder zu vers 


faufen in Auftrag. Simeons, Graben 37. 
c, 484 Häufer von beveutender Größe in beſten Lagen, fowie 
Kleinere, habe ich zu verfaufen. Simeons, Graben 37. 
484. Gapitalien jeder Größe fiuben ſtets fichere hypothekariſche Anlage. 
Simeons, Graben 37. 
480, Eck ‚der Mainzer Landſtraße und Weſerſtraße tft eine Wohnung ‚von .B Zim⸗ 
mern nebft Zubehör zu vermiethen. 


489. öde l ſch r, Sto 7 
a α 

J Zu verkaufen. 

284. Eine faft neue ca. 60° lange eiferne Stadetenwand mit 
A fteinernen Pfeilen und Sodeln, für eine Gartenfacade ge: 
eignet, ift wegen Bauvderänderung zu verfaufen; Bleichfir. 6. 

1295. : Gebrauchte Kommoden und Reiderfchräute werben 
zu hoben Preiſen gekauft; Allerheiligenaaffe 44, 1. Stod 

1302 ° | Himbeeren:Sprup ae 

bei Mettenheimer & — Markt 28. 

483 Möbderberg bei Runft,ä tner Beuſchel, vis-A-vis des Lindheiner’jchen 


Gartens, iſt eine Wohnung, beflebend aus 2 inein anderzehenden —— Küche, Killer 
x. zu dermiethen und fan fogleich bezogen werben. 


484 Slegant gebaute 1 bis Zfip'ge Kinderwägelchen mit dreifätern im Preis von 
99 bis 30 fl., auch empfehle ich meine Fahrſeſſel für Kranke in allen Größen zum Wer: 
miethen und zum Verkaufen. Seevrg Strauß, gr. Bodenheimer r. 22. 

483 2 fchön möblierte ineinandergebende Zimmer find on’ eines 

Seren ju vermietben; gr. Eichenheimerfiraße 40. 

482 Gin Heiner Laden wird zu miethen gefucht, wo möglich mit Heiner os 
nung; Bockzaſſe 13. 

Gelb verfporte Qupferſtiche werben weiß acbleiht; Meinermiann, Bıönnerftr. 5 — 


—— ich⸗ Damentoffer, amerifaniiche Koffer in Auswanl 
billigen edlen F. — am Einhornplaß 69. : 








zen Fanff, Intel®. 2 474, Sonntag 21. Juli 1861. 


Delanntmadgungen. 


Neue Anlage. 


Heute Sonntag den 21. Juli 1861 


‚@Ressns EONCTCHRE, 


— Corps des k. pr. 30. Infant, -Mteg. 
* su Anfan Entree 9 fe. 


- Deuter Hof 


nn BOCKENHEIM. 
Zudem heute beginnenden Kirchweihfeste ladet 
ergebenst ein Ch. Forell. 


nn u. Mittwoch: Grosse Extra-Concerte 
ee ızen Musikcorps des Frankfurter Linien- 
ons. — Anfang 3:1, Uhr. — Entre 6 kr. 


Gattinger’s Salon. 
„1284. Heute Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 


Machkirchweih zu Oberrad. 
PER Hierzu ladet ouf Sonntag und Montag ergebenft ei. Meute 
@&. W. Hoenssel, zum Hüuſch. 


-—ßehwarze Seidenstofle, ausgezeichnet 
g Taffetas in allen Breiten ‚ Faconncs, 





ros de Londres, Ottemann etc. ,. in reicher 
wahl ſchr preiswürdig empfiehlt 
Heinr. Laudır. Thoss, 
Hoßmarkt Wo. 19. 


| eigemälde, Zintiquität unſi⸗ und 
ꝛe. — zu guten Preiſen 










en, 


pfer u- 
Anton — nigra 8, 


Bekanntmachung. 7. 7: 
1299 Allen Bekannten und Geſchaͤftsfreunden machen wir hiermit bie traurige An- 

zeige von dem Ableben unferes geliebten Gatten und Vaters Anton GCaprano. Zu 

gleich bemerken wir, daß das Liefern von Weilbacher Schwefelwafler nad wie 

vor beftens beforgt wird. Beſtellungen beliebe man gefälligft bei Herrn Simmigboffen, 

im Naflauer Hof, große Bodenheimergaffe, abzugeben, 

— Die Hinterbliebenen. 


471 Zwei ſehr gute Violoncello, ſowie ein kleines für Anfänger, eine Viola 
und mehrere ausgezeichnete Violinen find preiswürbig abzugeben bei 


Louis Bapp in Offenbach, Frankfurterſtraße. 


483. Ein junger Mann (Israel.), der als Commis in einem hieſigen bedeutenden 
GngrossWaarengeichäft arbeitet, der deutſchen Gorrefpondenz und Buchhaltung vollkommen 
mächtig iR, ſucht feine Kreiftunden mit ſchriftlichen Arbeiten gegen billiges Honorar und 
unter Zufiherung firenger Verfchwiegenheit auszufüllen. Auskunft ertheilt die Ggpebition 
dieſes Blattes. 

1303. In der lebhafteften Beichäftslage ein gerdumiger Laden 
nebſt Eomptoir A fl. 200 pr. Jahr zu vermietben. 

Norst, fl. Hirſchgraben 19, 


1302. %ür eine ifche Familie wird ein Meine® Haus von ca. 7 Zimmern mit 
arten im Preife von 5 . zu miethen geſucht. Auftrag bat 8 


Senſal Weisſsmantel, in der „Harmonie“. 
it 4 Regi id elegantem Aeußern, 
Eine neue „Argel für einen ae ie tleine Rirce eignet, —* u 
aufen. ered in ber edition. 


433 WEG Eine zuverläffiee KRinderfrau wird für nach Paris ge: 
ſucht; Frau With gr. Bockenbeimerfiraße 20. f — 8 


fl. 2000 Habe ſogleich infagweife anzulegen. Schultheis, Bleibenftr. 14. 


483 Neue Flafhen von fhöner Farbe, richtig Maas haltend, ohne Ausſchuß, im 
100 wie im 1000 nad) Muſter. Borbeaug 8 fl, grüne und gelbe Schlegel 6 fl., kleine 
Borbeaug 61/, fl., große Gaumpagner 12 fl. 16, fleine Biel 9 fl. 12 Fr. per 
100 Stuͤck zu haben. Beftellungen werben fehnell beſorgt bur eich, Breitegaffe 7. 


483 Cine freundliche Wohnung m Iten ober 2ten Stod, 4 Zimmer und Bugehör, 


wird für eine file Haushaltung geſucht; Biegelgafie 22, im Laden. 
4853 Gefucht 6000 fl. auf guten Inſatz. 


1303 Gine Zadeneinrichtung ift ganz oder getheilt nebft verſchiedenen Barton 
zu verfaufen; Steinweg Ro. 8. » *77 


433 Dopp. Buchhaltung lehrt gründlich in 24 Lehrſtunden für fl. 10. 80 
fammt Bücher 5. Müller, Lehrer der Handelswifjenichaft, Köpplerhöfdgen 5: - 
NHeinermann’s artift. Atelier für Meftauration alter Bilder, Brönnerftr. 6. 
1303 Merrenhalsbinden von 18 fr. an, Al d’ Kcosse,, Kinder⸗ 
andſchuhe von 4 fr. an bei J. A. Kurzrock jr., Steinweg 8. 
422 Viſitenkatten a fl. 1, pr. 100 Stüd ielmann & Co,, Griedbergerg. 87, 









Das Strumpf-Waaren- Lager 
# von Georg Nicolay, 


grosse Bockenheimergasse No. 27, dem Brunnen über, 


fit in. allen Sorten Unter-Eamifols, ItnterbaiuPleihsrn. Strümp fen, 
Beibbinden x, in Wolle, Baumtvolle und Seide gearbeitet, jowie 
Eier in reichſter Auswahl zu Außerk billigen Preifen. 484 


Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 
1 fl an bis zu den feinften mit 35, Reifen in 
+ neuefler elegantefter Bam fowie Stahl: 
reife pr. Elle und im Stüd b 
| Carl Mittler, — * 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren ber Röcke wird 
aufs Beſte beſorgt. 1284 


Berſteigerungs⸗Anzeige. 
Nontag den 22. Uli, Feimiges Anan ne 


eine Partie Sommer: und Winter:, Paletot:, Tuch: und 
* Bergantungsyimmer Buckstin-Hefte {li an ben Meifibietenb 
ege e an en vers 
heiter 1) gegen baaꝛe Bezahlurg Zffen &. Belle Pan —— 


Verſteigerungs— Aörufung, 


I Die auf Dienstag den 23. und Mittwoch den Fr. Juli, 








te 9 Uhr, angekündigte Mobilien:Berfteigerung in 
Bebaufung Wo. 26, auf der Bleichftrafie, 


* pe his auf Weiteres. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


u. Mavananh- Cigarren 
direkt importirt, 


halicher Auswahl bei Philipp Krell, 
* 3. Liebfrauenſtraße 8 


Töibe Mllineralwasser- Anstalt von Eari Gierlings, gr. Efchens 


3 Nr, und in * Material: und Farbwagren⸗-Handlung von J. * 
ar Nr. iſt ſtets vorraͤthig: Selterswaſſer a 11 
ws * Ri ‘, Limonnde gazeuse & 30 ft. per Flaſche u. F 
—1 


Partien billiger. 


um 






Allen Hais 1 Geushatingen 


an En ee im der 
we der fläffiger 2etı 
£ r er Leim. 
Eifer fl kalt (iger Se mart 
Bun rien gebrauchen für Bapter, Bapp- 
Porzellan, lad, Marmor, Holz, 
Leber, Kork ıc. Flacons a 14 und 28 fr, 


Nubin: Bulder. 


— ——— —— zu Mieten 
Vugen und Poliren vo 
—— Si, Glfenbein ꝛtc. lacond 


1280 








Bokenbeimernafie Nr. 23, 
1800. Dro und Rocks in ganz 
fxifcher , — Qualität empfiehlt 
2. €. Antbes, Friedbergeraafie 14. 
1284 Von Anncahuit- Gelee, 
vorzüglich wirkend bei Lungenleiden, 
Bil und Schwindiudt, unterhalte ein 
Bei Ph . Ohlenfehlager jun, alte Matn- 
—* ut in un a. M. 4, 8. fl.2 
38 fr. * a Fl 4 fr 


Apotheker Wünnenberg in Warendorf. 


Schöne Mentoner Eitionen und 
große Valeneia-Drangen bei 
Joseph Milani, 
03 Bleidenſtraße 6. 


—————————————— 
1300. Sehr jchöner Melis 18 fr. per Pfd. 
in Brob, aemablenen Melis 18 fr., euw fiehlt 
— E.« E. Anthes, Sriedbergerg. 14 14, 








Frankfurter Schteppieifffabet., 
Angelommen ber Sahn „ 
* re 


en en 
1303, Reue Häringe und Sarbellen, voll» geſu en cht. 


ſaftigen Emmenthaler Kaͤſe und beſte 

l. nfen in allen Gedßen, Goth. 

u“ *— er Servelatwurft empfiehlt 
r N. Jäger, Gallusgaſſe. 


Feug Melis a 19 fr. 
Milani-Minoprio. 


‚484 


x 
_ dar riet Me Aanmli Kr DE Me 


Menado - ta a 


 gefmen . 
— 


Hitidni-Pinoprie/ 


Meinverfanf in Flaſchen 


in der Weinhandlang, gr. Gallusfr. 5: 
Rheinweine zu 20,24. 36, at 3 1. 12. ; ; 
— —— l fahr. —* 

um ampagner 
Weineifi, 16 Er. bie Maas. 8* 


Mineralwaſſer: 
Selters und Schwalheimer, Repinet Job 
babe ich ganz friſche Füllung erhalten. 
6.8 . Dufft, Biegelgafle 10. 
1303. Neue Schott, Haͤringe zu 
billigem TERN bei 
Joseph Aae 
Bındenftroße 6 
"481. 1859: Traminer ver Flafche 
ohne Blad. W. Schenf, Stiftftraße 1. 
484. Neue Häringe, Weltph il Schin 
Göttinger und ne Mitrfte bet 
MM. Nufß, Gallus aaſſe. 
484. Ein Wiädchen, welches Weißnähen 
und. Kleider machen fann, hat noch einige 
Tage frei; Kühgafie 12. 


480. Gute Frübfartoffeln find — 
bei Ph. Löffler, & ——— 17. 









484, JIndiſcher Ma "18 
empfiehlt A. Geiger, 


Bodenheimertborplaß 62. 
Dienfigefucbe und ner bieten. 


digesgaffe 30 wird eine Köchin 


1297. Gin gebildetes Krauenzimmer 
eine Stelle zur felbfifändigen Führung 
Haus weſens Näheres —— 

483. Ein israel. Maͤdchen, * 
gerlich kochen kann u. alle Hausar 
lich verfieht, ſucht End eine St 





Bekanntmachungen. 


Kirchweihe zu Bockenheim. 


Italienische Nacht in Cafe Schiefer, vıml Hau. 
Das Blödlein tönt fo heil und rein, 

Lad't Euch zur heil'gen Kirchweih ein. 

30 — Euch Kaffee, Eis und Suchen, 

2 aud den —— Wein verſuchen. 
Um dem Wunſche vieler Freunde und eines — Publikums entgegen zu kom⸗ 
men, werde ich am 21. d. meinen Garten gany wie bei dem Guſtav-Adolphs Feſte be- 
leuchten und mein Möglicäftes thun, meinen Beſuchern angenehme Abende zu bes 
reiten. Die Frankfurter und Heffif elfiien Farben follen in bengalifhem euer auf mand 
Hebenswürbige Gruppe ihren Abglanz werfen, und jo wirb mir bie Genugihuung werben, 


u Gönner befriedigt zu fehen. — Wie immer prompte und reelle Bedienung. 
Carl Schiefer. 


ShloferTcher Garten in Offenhach a. M. 


Heute Sonntag den 21. Yulı: 


Gr zronseos Concert 
n Mufit-Eprps des Großb. Heſſ. 2. Infanterie: Megiments. 


ei anbt) Mir find von ber MWirklichk:it des in Bodenheim ırtheilten 
Selbftanfertigen von Schubwerk hinlänglich überzeugt, daß dieſe Methode 

bier befannten in feinem Vergleich ftebt, nad) genommenen 8 Lehrfiunden 
er ein, um 8 mit feſter Sicherheit dauerhafte Schuh und Stiefel vom feinſten bis 
l Leber nebft Reparatuien, und empfehlen jedem dieſe Wohlthit für bie — 
Gulden ſolches erlernen, beſonderẽ für Familien von vielen Kindern: zur Erkundigung der 
Einſenderinnen beltebe man beim Herrn Lehrer anzufragen. Mehrere Damen. 


Ausverkauf 


Bee noch vorrathigen Waaren zz. Veränderung meines Lokals zu fehr billigem 


K Beige, Beanff, Intel-BL 2 474, Sonntag 21. Juli 1801 


** 





Anthes, geb. Boldan, Bleidenſtraße 17. 


1302 Sehr vortheilhafte Häufer zu allen Preifen und in jeder Rage 
in und vor der Stadt find mir neuerdings zum Berfaufe unter günftigen 
Bedingungen au Handen gegeben, was ich nicht verfehlen wollte, einem 
ae Publikum hiermit ergebenft anzuzeigen. 

Phillpp Weismanftel, beeibigter Senfal, 
AR: zur „Harmonie”. 

— ' Zu kaufen gesucht: 

— —* mit Hofraum. Ein Haus auf einer der Wallſtraßen (nach der 


) im Preiſe von 30—40000 e mit 2** Anzahlung. 
Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


484 — — werben à F fe. abgegeben; gr. Hirſchgraben 23. 


E23 





Li Eodbes: Anz ei 


ge. u) # s # 
T; er Freunden und Belannten un wir bie Fe — — 
unſere innigſt geliebte Tochter Be Schwefter .b 
RR 


S 
Donnerstag den 18. d. M. ſanft he Full 
Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Sonnteg, —* halb 8 Uhr. 


Mineral⸗Waſſer. 
In ganz friſcher ar Re ift —— Adelheitsquelle von rät? 
Afcaffenbung: ⸗Sodener⸗ Jod No. I u. No. II, Carlsbader Schlof, —5* 
— — ſKraenchen und 5 Eger Franzenebtunn und Salzquelle, Fr * 
er, 





Baller, Pillnaer und Saidſchützer Bitterwaffer, ur ger, Beilnauer, Homburger, 
bethbrunnen, Kiſſinger Racotzy, ha ya ai arienbaber Kreuibrunnen, S 
Schwalbacher Stahl:, Wein⸗ und gr Schwalheimer, Sodener Ro, I, 4, 6 
und 18, Wildunger und Weilbacher Schwefel bei 


0 J. L. Köcher, gr. Sockenheimergaſſe 39. 


— — — — — — ———— — 


448 Ein junger Mann (Kaufmann). wünſcht ſich mit ca. #.:2000. 
an irgend —— ſoliden hate zu — ———— H. 
beforgt die Expedition. 
ametesche!!! füher Anfang! Frankfurt, faurer Y. Be 
— — gt iR A lin ee an am 1 Yonuar Fe 


484 Gin Peiner und mittelgroßer feuerfefter er feunfefler Gaflaichranf mit Uhr⸗ 4 

PBramafchläffer ift billig zu — aufen; Fahrgaſſe 122 —* 
481 Zu vermietben eine Ball: Wohnung, —— Salon nebk Bm 06 

dem Allerbeiligenthor. Zwei Wohnungen, 5 Bimmer, Salon, Garten & fl. 

Bine abpejchloffene Wohnung, 4 Zimmer, Zubehör, im, ölichen Theil der an 





Aufilion, Agent, Eſ imerg. 28 —2 
454 Wohnungen zu verm e — In den neuerbauten Edenheimer 
Landitraße (Friebhoftweg) 7 und 9 fin — —— von — — und Bubehör 
mit | Gartenvergnügen zu vermiethen ; 7 erfragen nebenan No. 1 


484 68 wird eine Bude in ber Mainmefje zu miethen — 
464 Möbel und Betten werden gekauft. Arnsburgerhof 3, himer ben Prebigern. 
— 480 Branzöfiichen ifchen Unterricht von J. Kruck, gr. Eihenheimerfirafe 2. 
45 Gin Ladirer kann Beichäftigung erhalten bei 
&. Ebert, PBorzellanhof, in ber Stelzengaffe. 
ein Mercerie: und ein Wollen: Waaren:@ 
3 Ein Sp f zert i-, jeäft in ſehr guten Sagen ee x Bamilienperbält- 
niffe halber mit pe MN Saäanter zu verlaufen. bei-Hauser. 
einige große, geeignet für Schreiner, Er er, Weipbinder; 
Aauf el, ——— * Rupitalanlage u N RR — 


Gafiwirthſchaft, ſtruen zur — 


bei-Hauser. 

















80 kr. an, feine mollene, unterm Hemd 


erfoufen., 


eerwe er Ri: von Beihmannſchen FU 


Ein ſchoͤner Wanderker wird billig 
eben ; Soft 71, Ir Etod. 
‚Sthit KReller-Sagerholz 16 u. 28' 


gẽhe 

u. VTinmachbũchſen noch an get find 
zu verlaufen; im 18, im 2,©t. 
454 Bu verkaufen : eine Blaswand, 11'/a 
do — fo gut wie neu; 


Zu verkaufen: 
"4 Ein neues Gartenhäuschen, 12 Fuß 


- 


j erm en, 
432 Ein elegant möbl. Zimmer 
—— Gallusſtraße 1. 


— 


3 3 rn are ober 
Geiäftslofal zu vermiethen; Liebfrauen: 
frage 6, 2, 


arte 


möblirte Zimmer. find zu ver: 
di Ten ger ya 38. 
tftraße 4 ift ein möblirtes Zim- 
Et zu vermiethen. 
—— it ein möblirtes Zim: 


— ſchoͤn moͤblirtes Zimmer mit 1 od. 
zu vermiethen; Allerbeiligeng. 31. 
re 13. if das Parterre vom 
zu vermietben, 
ere möblirte Parterre: Zimmer 
Herren; Brüdhofftraße 3. 
möblirtes Zimmer ‚zu,vermiethen 
dd. 


; Sti e 20, 
Ein tüßchen mit Bett iſt u ver 


5 Breitegafie 24, 


HM: 


ir 


Ab 


E 
Ki 


H 


> 


= 







holen von 40 8 ran uf. w, im Steumpfwanrenlager 
©. uU, r. 8 


ud 
——— gehakelte erg Herm; gr. 
zu verlaufen; Beil 


24, im 
En i ei bis d 
Zwe große r — | 


8 Fuß .tief, welches ſich auch. zu einer 
Pe eignet; Kloſtergaſſe 12. Bi 
Zu v 


ra⸗ſchwere geftrichte Kamifple 


Hemd zu tragen, die nicht einlaufen von 1 * 
von 


andgaffe 7., - 
453. Gin möb une 7 an einem 


DrE 


ornm 
433. Möblirte gimmer reißwärbig 
— —— — 5. 
Reuekräme 11. if ein 52* 
— chtete Wohnung. zu vo 
zu erfragen Paulsplatz 9. 
d. * Wohnung ee bermiethen; 
Maꝛkt 18 
tenb —5 un Ale ferner —— 
arden, 1 Kammer und 
485. zn mölirtes na Sehäferg. il, 
— Ein Icpbn re Zimmer — 


in möblirteß ———— zu vermieten; 
5. d. Schönenauficht & 

483. Fahraafle43 a der 1. und 2. Stel 
vollftändig neu hergerichtet zu. vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

5, 3. Stock, eine kl. 
Wohnun 


arpfen 
bis 15. ft zu beziehen. 
434. Sehr an li ue 
Deren; rei 


mmee für ee. einge 
Bodenheimerftraße 27 

484. Gin jhön möhlirtes Zimmer bis 
ee 

n; Atema e 
— — 
t; 

* jener. I Bett, per 
berg 11. 

484. Gin fchön G liies Fe iſt zu 
vermietben ; El. Gallusgafje 9. 
1303 Zu vermietben: 
zwei Etagen von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten, Rammern, Rüce, 
zufammen oder getrennt, mit Garten; . Kid⸗ 
gerftraße 10, f 

484. ine freundliche Wohnung non 3 
100 Bi zum 1. Dis —* 

u, vermieten; Näheres Solgpförtigen 2.: 
u Eine — Wohnung, 3 Zim⸗ 


Fi ar —5 Bodenkammer, bis 
e8 Mlerheiligengafe 6. 


485. Donzesgaſſe 43, 1. Stod, find: brei 
Bimmer ald Gefchäftslocal zu vermiethen; 
Mäheres daſelbſt im Laden. 

485. Gin fehr jchönes, helles, möblirtes 
Zimmer, 1, Stod, Breiteyofie 29: | 
485. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
I. Gihenheimergaffe 13. 

Gitronengaffe 13 ift ein möblirtes Zimmer 
zu 


vermittben. 

485. Gin möblirtes Zimmer mit Koft zu 

vermiethen; Rrugnafie 9. j 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

417. Ein folides, gebildete Mädchen, das 
die Hausarbeit gründlich verfteht, auch mit 
nähen. umgeben kann und gute Beugniffe 
bat, wird als Hausmätchen gegen hoben 
Lohn geſucht; Unterlintau 7. 

‚ 481: Ein Zapfjunge wird gefucht; Eſchen⸗ 
heimergafie 40. 

"483 Kür ein herrſchaftlichess Haus wird 
eine perfekte Köchin giſucht. Das Nähere 
in der Expedition. 

483 Als Amme wünfht fih ein junges 
geſundes Mädchen bei anftändiger Herrichaft 
zu placiren. Peivatenıbindungsanftalt von 
Fiſcher in Rödelheim. 

484. Gin gewandbter Zapfjunge wird ge: 
fucht; Fahrgaſſe 33. 

484. Ein Koh, der nleich eintreten kann, 
wird gefuht durh 3 W. Müller, 
Friedbergergaſſe 35. 

Dean juht 2 Ladenmaͤdchen, 6 Köchinnen, 
4 Burfhen; Morbett, Breitegaffe 1. 

484. Gin Maͤdchen von bravın Eltern, 
welches noch nicht bier gedient, fucht Dienft; 
Schaͤfergaſſe 8, 1. Stod. 

485. Ein junger Menſch, der ſich jeder 
Arbeit unterziebt, jucht des Tags Über einige 
Stundin Beſchäftigung; Näh. Kühgaſſe 8. 

Geſuche verſchiedener Art. 

480 Ein Zimmermädchen wird ge: 
ſucht im Guroväifchen Hof. 

483. Gine freundliche Wohnung von fünf 
Zimmern, Küche ıc., in ber Stadt gelegen, 
wird für Mitte Auguſt d. J. zu miethen 
gefucht; Näheres Bleichſtraße 32, Parterre. 

484. Wohnung von 4—5 Zimmern 
nebft Zubehör wird geſucht; Offerten mit 
Preis Angabe bittet abzugeben poste restante 
unter Xezeichnung L. B. 


3.5 


372. Zu kaufen werben geſucht 
2 ziemlich Hohe Ladenleitern, 4 Gomptoirs 
Schrank, mit ob. ohne Einrichtung; Schnurg.7i: 

485. Gin gebraudhter, Afipiger Wagen, mit 
Glasverdeck und Drudfedern, wird zu kaufen 
aefucht, ohne Vermittler; Näheres auf ber 
Expedltion. 

485. Zwei unmöblirte Zimmer werden zu 
miethen geſucht; Näheres Vllbelerſtraße 
im Comptoir. 

Bekauntmachungen .· 
Seiſe-Fabrik- Fager. 


Kernſeife, beſte ausgetr. per Pf. 18Fr. 


dto. beſte außgetr. graumarm. 16 
dto. ein ach — 
dtv. vn. Bann. Mia 
dtp. feinfte weiße per fd. 20: „ 
dtv grau marmor. wild, 
dto. vb „ — V —— 
Dielnfeife . .» - on Min 
Talgjeife, roth marmor. „10, 
dto. weißbee.4 
Palmölfeife, gelbe . . » „10, 
arzfernfeife, gelbe . ee |. 
arzfeife, braune. „» 3% 
utzſeife. Pa GE DE Zn u BE» 6 ” 
Schwimmfeilfe . . . „ „ 32, 
Talglichter, Ctr. 5fl. „ „. 21, 
Stearinlichter, . . . 4 n.236 
Waizenfiärfe, feine . „ „ 10, 
Blau und Soda billigft, . 
im Adtelcentner und für Wiederverkäufer 
billiger. W. 
Kleine Srievbergerstrasse 12. 





485. Bon Bodenhelm bis zur Hauptwadhe 
wurde eine EI. gold. —— — um 
deren Rückgabe gegen Belohnung gebeten 
wird; Näheres auf ber Expedition d, BI. 


485. Hepfelmwein wird verzapft bei 
Gerd Zöffler, auf dem —E 


411 Wein und Schoppenflaſchen kauft 
Aupp, auf dem Markt 4, wi Dom über 


485. Eine Jade wurbe in Sachſenhaufen 
verloren; abzugeben Löhergafie 48. 

















——— ION 


m „(arton verschiedener Art, 


Garton für Herren= und Dam⸗ nhuͤte, Carton für Kleider, Mantillen, — u. 


Ei a Sm * Jean Hunger, 
Wann 1a Trierifchegafle 5 


Weiße ‚Ad baummwoll. Damenfrümpfe 

ı auda neter Dialität erlaſſe ich das Dutzend au dem ungewöhnlich bils 
—4 J nat k58 Eee Sorten von fl. 2 per Dep. an. 
—— | ©. Tippell, gr. Sandgaſſe 7. 











Dldenburger 





Br Geſelſſchaft. 


| nute 6 verſichert gegen feſte, der Gefahr entſprechende 
Hien, Gebäude, Mobilien, Waaren, Früchte, Vieh, Schiffe, Mafchinen ıc. 
ar fofortigen Ausfertigung der Vefiherungs-Documente ermächtigt, 
Meine ber weiteren Auskunft, fowie zum Abſchluß von in 
bereit, 


- 


Georg Nicolay, 
I, ,.eneral- age der Oldenburger Berfcherungs- Seal, 
* Vai große Bockenheimerfirafe R 303 
486 n —— enzimmer von guter Familte, mit guten — = beften —* 
verſehen, fucht eine ihrer feitherigen Beſchäftigung entſprechende Stelle in 
‚ lebhaft en Colonialwaarengeſchaͤft in einer Sa Stadt außerhalb und fieht wehr 
Behandlung als großes Salair. Offerten N. L. beforgt bie Expebition. 





ET Einige neue —— 
vor den ren, find preiswürdig au ver fen urch 
* Be S. Wohl, beeidinter Senfal, Zeil 35. 

48 verkaufen: @in ſchönes Gartenhaus von 2 Singen, jeve 5 
Sinner und Kühe, 6 Wanfarhztmmer ac. nebft einem , Morgen Garten duͤrch 

£ Hufillion, Azent, Eichenheimergaffe 23, im Laben. 


Eee ran 6° gelegenes Eckhaus mit Laden für 
— a verfaufen, 


jorst, kl. Dirfchgraben | 19. 
dst-möglih-fein, einem g; fein, einem gebrüdten biefigen Familienvater, weldyer 
tefigen Handlumghaufes bereit6 längere Zeit brodlos geworben, 
—— Demſelben ſtehen die beſten Empfehlungen zur Seite, 





















) Am tweftiichen Theile eine ſchoue Gartenikoßtlung;\ BBiner, ganan 
— 1 Kammer, 1 Küche sc. mit freier Ausſicht nach dem Taunug und der 
Stadt, welche ca. 1°/, Jahre in Miethe ift, wird f er mit Nachlaf 
I | Teiler erbünten Beipweijcnbent - — 

m n ein n er * erhau 
Salon, 8 Ziminer, 1 Gartenfalon, Küche :c. en eine —8* - 

‚ ber ur A iſt zu vermietben oder zu verkaufen. 

Auf Verlangen können noch 1-3 Morgen — eben — 

3) en * dem —— mit der (&önfen Fernſicht nach un Zaunuß 

A Bunt mit großem fchönem Garten, welder hinſichtlich der Lage: 


Näum ‚nteiten, für eine feine Wirtbichaft fich eignet, zu bean * 
zu verkaufen 

5 Zeill! Gin ſhones Haus mit 2 Läden, 4 Wohnungen, a5 Zimmer, Tide 
=; Fr fl. 65,000, Anaabe fl. 10,00, zu verkaufen, 


5) In guter Gefchäftslage weillich ift ein Laden nebft Mercevies 
waaren zu übernehmen mit beiten Bebinaungen, 
6 


om Taunus: bis zum Friedbergertbore an der Promenade 
11 artenhäufer in Yuftrag zu verfaufen. 
7) In jeder Lage vor der Stadt Gartenhäuſer, fowie in ber Stadt °. 
ſchäftshäuſer in Fe Brande & verfaufen 
durch die Agentur H. 3. Sckhardt, EA der Alt/⸗ und Bleich 
139%. ch babe noch eine Vartie Golds und! raune Leiften, die zu 
Preifen erlaſſe. Das Ginrahmen wird beforgt. 
Ehr. Schneider Ben., Braten 6 2 


— — ——— —— 0 — — 
485. Decken und Roͤcke werden geſteppt. E. Geiger Wwe,, am Laudsberg Lip 
485 Pfaͤnder beiorgt pünftlic + Zabn, Stiftfiraße” 31. 

485 Ein freundliches moͤbltrtes Zimmer mit iſt an zwei die —A 
miethen ; 159 Neusfräme 4, 


455 Deden und Nöde werben fortwährend Vorzüglich aeflepbt; ; gt. si 
ſtraße 6, 2r Stod, 


485 Auf Dem Hömerberg ift ein deräumiger Zaden nebft 
Eomptoir zu vermiethen; zu erfragen Saalgaffe 23.- - - -- 


WEB Winen fehr guten —— Důnkheimer per Flaſche 24 kr. und — — 
ingelheimer 40 kr. pr. Flaſche bei v 
Küfermeiflee Heerdt, Breitegafle 29... 
485 Zannäpfel zu — im Schiff am Weßgerthor. Böses 
484 Dor dem Friedbergertbor wird eine Wohnung von 5 Simmern. gefuch’.. 
Offerten unt unter Preisangabe Klapperfeld 112 abzugeben. 


434 Bum Bohneneinfchneiden en 8.9. Defft, Biegelgafle 1 fe 10. 


Neuekräme 18 
find — kleine Wohnungen zu vermiethen. Näheres im Laden rechts. 


85 In einem hıefigen Golonialmaarengeihäft em gros iſt bie Stelle einu 3 Ihe 
— zu beſetzen. Schriftliche Offerten unter M. = 


485 Ein Theilnehmer zu möbl. Zimmer ge ht fl. Rornmarft 3, 1.1 = fl. 


418 Weifadlergafle 3 ift der Edladen zu vermiethen, 
Belttbeater, Töpfengaſſe. Entree 6 Er. 






















—Frankfurter Aunflverein. 
it Neu ausgeſtellte Kunſtwerke: 


Sertmann in Münden: Gin Schiffszug. 
van Saaıten in Wien: Sommerlandidaft. 
—— Frankfurt a. M.: bie Schüipenhütte auf dem zque (Aquarell). 
in Damiftabt: Motiv aus dem obern Schwarzwald. 

— fuck Wibegenere. in Frankfurt a. M.: Motiv aus der Schweiz. 


Ken aus elte Genenflände — 
—— — ar 


Whote prapbien bon — C. Bades in Hanau: Die — zu Marburg und Geln⸗ 
hauſen; = Schloß zu Heidelberg 

Kerner aus den Sammlungen des Inſtituis: 
Bupferice‘ Frankfurter Theaterbekorationen von Fuendes; — verichledene Anſichten 
F von Frankfurt. 
Abgüffe von italleniſchen und deutſchen Medaillen. 
Srigiuol⸗Siegel aus Chur⸗Maini. 


amburg, 19. Yıll. Waizen loco unverändert, ab auswärts jehr ſtille. Roggen 
st, ab Königscerg pr. AulisSeptbr. zu 70—72 täuflich. 
pudon, 19. Zuli. In enalifchen Waizen bat Feine Veränderung ftattgefunden, 
‚Bon fremden Walzen wurbe amerifanicher 11/, Schilling billiger verkauft. Hafer wurde 
zu ben letzten Montagspreiſen umgeſetzt. 
Amſterbam, 19. Juli. - Watzen verkehrte eg Rozgen ging 1 fl. höher 
um. Raps: pr. November 731/,, Nübäl 404/,, pr. Herbſt 4 
\ Köln, 19. Zult. Walzen per Märg niedriner. Pre behauptet. @erfe und 
Betr unverändert. Spiritus höher gehalten. Am Landmarkt war bie Zufuhr fehr Klein; 
n wurbe mit 8 Thlr. 10—22 Sgr., Hafer 5 Thlr. 5 Spr., ganz trodener Rapps⸗ 
— un 15 Sgr. bezahlt, Alles per 200 Pfd. 
Jull. Rongen per Juli 431/,, per Herbſt 44. Del Toco 12 P. 
Herbt ae Spiritus per Juli 19, per Herbft 19%. (Erkftr. — 
Mainz, 19. Juli. Im Produktengeſchaͤft war währenb ber Woche wenig Umfaß, ba 
Eianer noch immer hoc) und Käufer fich nicht fügen wollen. Wir notiren: Walzen-125/, & 
132/; f, _ * fl., Gerſte 8/. 8* ‚Da: Si fl, Rüböl feft, aber wenig ©: Ichäft 
eff. 237, & 231/, fl. ohne Faß, pr. Oct. 24 A 241/, fl. mit Faß, in Kohiſaamen 
—*— u 161% A 17 fl. mit 176 8 Geist verkauft, Mopndl 33 1, Ceindt 20, 
4/7 fl, für Hülfenfrüchte fcheint der Begehr aufgehört zu ha (M, Anz) 
— 19. Jull. Wir nottren h.ute: Watzen hieſ fl. 16 — fremder fl. 14 
bis /,, Korn fl. 10⸗/, Gerſte jährige fl. 823, Bohnen fl. 121/,, rer fl. 10%), 
—* fl. 16 pr. 100 Kilo. Mehl ın der Partie fl. 12— 1/z, No. O fl. 16—1/,, Rogaen» 
mehl fl, 9 per 70 Kilo. Hafer fl. 51/, Ruͤbbl 12, 23, per . 24. Mohndl 
fl. 32-33, —8 fl. 201/,. Repsiemen fl 16—/,. Repskuchen fl. 7 —80 per mille. 
Vranatwein fl: 31. MB. 3.) 


Thbeater:-Unzeige 
Sonntag den 21. Juli: Dritte Saftdarftelung bes Rön, Breuf. —— 
—F —— aus Berlin. Struenſee. Trauerſpiel in 5 Akten von Michael 
Blacomo Weyerbeer. Struenfee: Herr Hendrichs, Ranzau: Herr 
@llmenreich, es Gaͤſte. Abonnement Vorftellung No. 215, 

Montag den 22. Juli: Gtalieniſche —— der Geſellſchaft des Herrn 
E. Merel asien Leitung des Stayellmeifters Herrn Orfint Gemiramis, Große 

pe in 3 x Muſit von Ren Außer Abonnement, 


N NEN 4 NEN » { ’ 

















%/ P 





ıkf. B.-Aotien & 500 Fı12 G. 
; Fee 632 G. 








uns Aet a &. DD0 = 





Rthir. |751, P., 


10507 1 P. 14. 


rse — 
* Pi. Max. B. A. b. R. IOI. P. 1/,G. 


E-B-A. — — 
—— ——— — 52 P. 
-O. 21.8.1 — — 


tbank-Atien 66 P. 1451; 
k 01 1914, 92 b. 


ce Ei [9 


91?/, 8 
1172 P. 


62% P. 


— h- R. E./100%, 3 
—B——— 
ar eo Br Di. nl — 


- 











’ 
a — ——— — —— 








i3?3 - 
And von 3. 9. Bteeng. 





Berautimostfiher Mebarteur nah Berleger J ®. Cofawert — 








| 





der freien Stadt Frankfurt, 


» verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Otanttichtrben, Pe e 
unb den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. — ERS 



















. (Eppebition: am Gelſtpfoͤrichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
172. Diendtag den 23. Juli 
mm 1 — — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
Bw — materiellen Jutereſſen. 

23. Juli. Elm immer wahrſcheinlicher werdender Befud - 
von Breußen im Lager von Chalons Hat einen Theil der Preſſe in 
a verfeßt, freilich ce Bei denn nachdem ber Kaiſer von Frankreich 

en Jahre dem Könige von Preußen einen Beſuch abgeftattet 

Faser ie —* ht, welche fidh Souveraine zu erweiſen pflegen, wenn fie in 

mit einanber leben, daf auch * Wilhelm eine gleiche Aufmerkſamkeit ſeinem 
—2 Die deutſchen Fürften hatten ſich damals aus eigener Veranlaffun 
efunden, unb e# arten * Hinderniß * daß ſie gleichfalls na 

ehen, wenn 6 ihnen; zwedmäßig jheint, dem Kaifer von Frankreich eine 

30 in Fa bezei aber bei ihnen liegt keine Forderung der Rückſicht 

ar aller efuchte damals wur den Bring: Regenten von Preußen 
den Souveraine gleichfalls vor. Man barf dem franzdſiſchen Kabinet 

Garen vr ed in Betreff des Beſuchs weber einen ga und noch’ viel 

e Forderung eftellt: bat. Keines von beiden ift erfolgt. Wenn aber eine 

g gemadht fein jollte, daß man von einem profectirten Beſuch gern vorher Ber 
8 bes Königs von Preußen und bie Vorbereitungen ber Aufnahme 

m abertirt B yeah ö ne darin nicht eine Meberhebung. Uebrigens ift bie 

be Ge 9 be reußen fo ſprichwoͤrtlich in * Nation, daß er 

r fen aus Helfitfhen Bedenken einen Schritt ber Gtifette zu ver⸗ 

— fih veranloft könnte. Außerdem legt für bie: Großmacht Preußen 

ich kein Grund: vor, daß fein Herrfcher feine Entjchlüffe erft von ver Beiftim- 

a feiner — Bundesgenoſſen abhängig machen ſollte. 








Bekanutuaqungen. 


Ausverkauf t bis Ende Juli. 


1300. Wegen Aufgabe meines Gefchäftes verkaufe ich bedeutend 
Kber den Einfaufspreifen. 
2 A: Murerock jun., Steinweg 8. 








m  — MVerfteigerungd-Anzeige 
Dienstag den 23. u. Mittwoch den 24. Jul, 


Bormittagsd Uhr, werben auf freiwillige® Anfteben nächverzeichnete daus 
genſtaͤnde, als: 2 goldene und ſilberne Uhren, 4 filberne Dofen, 1 gold. Petſchaft, 1 filb. 
Beer, filberne Löffel, 1 Zuckerſchaale, 1 Etui mit filbernen Inftrumenten, 2 Buder 
zange ıc., 2 Ganapee, Etüble, 3 Gommoben, 1 Schreibtiſch, 1 Standuhr, 1 Etehpult, 
Spiegel, 1 runder Tiſch, div. Tiſche, 2 Zulegtifche, 2 Seflel, 4 Bettladen, Bettung, 
Herrenlleider und Leibgeräth, Leinengerätb, Vorhänge, Schildereien, 1 Pimmerteppic, 
Tiſchteppiche, Vorlagen, 2 Küuͤchenſchraͤnke, Kücengeichirr, Porzellan und Glaswerk, x. 
in der Bebaufung Ro. 26 in der Bleichitrafie gegen baare Bezahlung öffent: 
lid an den Meiftbietenden verfteinert. C. Belfchner,- Ausrufer. 


Jeinwand · Verſteigerung. 
Donnerstag den 25. Juli, —— ed 


wegen Aufgabe eines Geſchaͤfts nachverzeichnete Leinenwaaren, als; 
233 Stüd Bielefelder Leinen in 1, und 1, Stüden, 
6 „a und 1], fehwere Betttächerleinwand von öl 


Handgefpinnit, 
Eine Partie —— Tiſchtücher in verſchiedener Größe, 
dto. dto. mit Dazu paſſenden Servieiten, 
u — fe und Handtücher, Se 


" . weiße irländifche Fafdentüder, | 
alles in rein Leinen, wofür garantirt wich 


in dem Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare ya, Öffentlich ans ben 
Meifibietenden verfteigert. Beljchner, Ausrufer 


em Fa 


Vormittags 9 Uhr, werben in Stadt: 
Freitag den W. Juli, amts —— zu den Nachläffen al) ber 
arie A 84 und b) bed Perer Karotkow gehörigen Effecten, als 2 Koffer, 
1 Scälieflorb, 4 —— rund und Leibgeräth 20; ; = 
ferner in Fiscalats Auftrag 
a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 — 1 Band mit Aufſatz; 
b) I en — bezogenes u ; 


31838 1 Ganaper, 1 runder X Pr 
„ai : ae 1 runder EN 4 Stthie, Spiegel, 1 Radhttifä; ET 


et, 
erzintnigefnmer Gegen. Kante Befahfäng: speak ah Hinten ven 


» 218 38: 


Verfteigerung eines Grundſtũcks in 
„der Sachfenhäufer Gemarkung, 
Samstag den 27. Zult, 3—— 


d. d. 8. April 18 als auch auf Freiwilliges Anflehen der erofjährigen (RE Grben, das zum 
Nachlaß des Herrn Geheimerath Willemer gehörige, in wer achjenhäufer —— 
zwiſchen dem Hühner: und Wendelsweg liegende Grundſtück 
Gew. 8 Nr. 89 3 Viertel 20 Ruth. 73 Schub Waldmaaß haltend, 
nach bem Grundriß des Herrn Stabt:@eometer Harlmann in zwei Parzellen eingetheilf, ars: 
1. Parzelle Gew. 8 Nr. 89a mit Thürmchen, am Hühnerweg Hält 1 Viertel 
16 Ruth. 2 Schuh Waldmaaß, oder 2 Viertel 9 Rüthen 98 Schuh 
eldmaaß; 
2. Parzelle ew. 8 Nr. 89 am Wendelsweg, bar 2 Viertel 4 Ruthen 71 Su 
Waldmaaß ober 3 Viertel 15 Ruth. 98 Schub Feldmagß, 
mn Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meifibietenden verfteigert, — en 


JJ 
—* Verſteigerungs — 
rt: an ach nittagsſ, wer 
Montag den 29, uli, auf freiwillige Anftehen und wegen * 
ri ontag I fehr gut erhaltene Mosiliargegenftände, als: 
1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Seffel mit Pluhe berogen, 1: ‚geftictes Sopha, 1 gepidies 
ba ne und 2 Feldftühle, 1 gothiſchet Schrank mit geftidtem. Tableau, 1 Setretär, 
runder Theetiſch und aubere Tıfche, 1 sl in 9 Raltfander mit Schildkrotein⸗ 
Ingen und Moſaik, 1 Nähtifh in feinem Maſerholz mit gedrehten Säulen, 2 maſſive 
een mit Sprung feberrahmen, 1 zweithüriger Kleiderſchrank, 1 rei ri 
rohen, 2 Nachttifche, 1 Kommode, fämmtlich in Rufbaumbolz, 1 einthürriger 
mi -jhrant, ladirt, 1 aweithüriger lackirter ——— Portraits, Spiegel, Bl und 
2), gemalteß.. Porzellan, Fenſtervorhaͤnge, weiße und in Lafting, gemalte Rouleaug,. VPor⸗ 
tiers, verfchiedene Sophavorlagen und Tiſchdecken, etwas Küchengefchirr und ein voll 
Hin Mändiged Dienerbett mit ladirter Bettlade ꝛc 
re * m * 6, Theaterplatz, gegen baate Bezahlung öffentlich. an ben Weiß · 


ar yon "6. yuli, Vormittags von 9—12 und Radtions von 25, Uhr, ‚können 
site biefe Gegenflänbe Pl er. Behaufung angejchen werden. C. Beljchner, Ausrufen 
,. Das 9 Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Netepte) barımter 
Einmachen der Früchte und Gemüſe, jowie Fereitung ber Obftfucdhen und To 
rd gebunden ul f. 12 fr, und 1 fl. zu haben in ber 
Jäger’iden Buchhandlung, Domplak 8. 


4277. Es wird eine freundliche Wohnung von 3—4 Zimmern, Manfarbe, ‚Küche, Keller 
wu f. w., womöglich in der Nähe ‚der großen Sandgafje, bis 1. October zu miethen ‚gejucht 
2. beliebe:man gr. Sandgaffe, No. 12, im Porzelan-Laben, abzugeben. 


- 1974. Eorfetten mit und ohne Deine, in wilrkaunt Ai ai Sinder # 
don 1 fl. 30 kr. an, Sierletten für “ hlsh re 
48. fr. und Mordel-Beibchen zu 30 £r. bei eis einge 3* 














409 Pe dnner⸗ Ag Bleichſtraße 

43 iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
Döngesdgaffe 31 ift der 2. Stock 
Kun 
im Saden datelbil, 477 
"125 Wohnung zu vermiethen 
und En beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 
ur Paradeplak 3, der 1. Siod, 
b 







mmer und Sclaf- Gabinet enthaltend, 
lirt oder unmöblirt. 1275 
476 Taunusſtraße 185 ift der Bar: 
terreftod zu vermiethen, 5 Zimmer, Salon, 
Manſarden ıc.; gu erfragen im 1. Stod. 

481 Bu vermiethen Taunusplag 2 Bim- 
mer mit oder ohne Möbel. 

1299 KR. Friedbergergaſſe 9 ift der 1. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern und fon- 
fligem Zubehör an ſtille Leute zu vermiethen‘ 


Hochſtraße AS, Ir Stod, 8 Zimmer im 


und Garten, 1287 

1275. Gin oder zwei Zimmer mit Gabinet, 
möblirt zu vermiethen; Trug 11. 

. 1275. Zwel moͤblirte Zimmer mit fhönfter 
Ausfiht aufben Main; Schmibtftube, rechts, im 
2.6tod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zubeſehen. 

1261 Gin möölirte® Zimmer wit Gabis 
net. {ft zu vermiethen, vor bem Ejchenheimer: 
tbor, Unterweg 44. 

1276 Gin heizbares Manfarbenzimmer 
mit Garten iſt gleich zu beziehen; Se lerſtr. 2. 

1282 Eine anftändige Wohnung von 3 

immern nebſt Zubehör mit Gurten zu 190 fl. 
ift gleich zu beziehen ; Seilerftraße 2. 
1274. Bodenheimer Chauſſee if eine ge⸗ 
raͤumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten zu vermiethen und jetzt oder ſpaͤter zu 
beziehen. 

476. Theaterplatz 5 iſt im 3. Stock ein 
möblirte8 Zimmer und Gabinet an einen 
Herrn zu vermiethen. 

493. Möhlirte Zimmer preiswürbig zu 
vermiethen; Schligenftraße 11. 

483. Fahrgaſſ⸗e 43 ift der 1. und 2. Stod 
volftändig: neu hergerichtet zu vermieihen 
und gleich zu beziehen. 

484. Gin jhön möblirte® Zimmer bis 
1. Auguft an einen foliden. Herrn zu vers 
miethen; ‚Altemainzergafle 36, 2. Stod. 


484. SKarpfengaffe 5, 3, Stod, einaH, 
Wohnung Eis 15. Auguft au bezte —* 
484. Eine Parterre:Wolnung, 5 Plecen 
und Zubehör; gr. Hirfchgraben 5, 1. St. 
485. Döngesgiffe 43, 1. Stod, find brei 
Zimmer als Geſchaͤftslocal zu vermiethen; 
Näheres. dafelbft im Laden, a 
452 Zu vermietben:z Bine gut ber 
gerichtete Wohnung, 3. Stod, beftehend 
aus 4 Zimmern, 1 Gabinet nebft Zubehör; 
ar. Bockenheimergaſſe 4, 
1300. Schnurgaſſe 48 iſt ber 1. Stod als 
Geſchaͤftslocal für fl. 300 zu vermiethen. 
1299 Gin Zimmer im 2. Stod mit ober 
ohne Möbel zu vermiethen; gr. Kornm. 2. 
1302. Zu vermiethen ein heizbares Ge⸗ 
wölbe oder eine Werfftätte, 24° breit, 40’ tief. 
2 Wohnungen von 3 und 2 Zimmern nebſt 
Zubehd:, im Hinterhaus, Altaafje 71. Nähe: 
res bei F. Gillmeiſter, Schäfergafle 13. 
485. Zwei unmdblirte Zimmer werben zu 
miethen gefucht; Näheres B:lbelerfiraße 23, 


&omptoir, f 
486." Leonharböthor 30 ift der 1. Stock 
zu vermieth. 

486. Zu vermtetbhen ein fchön moͤblirteb 
Zimmer mit Ausfiht auf den Main; Leon⸗ 
bardöthor 80, 3. Stod. . 

486. Gin Meines möhlirte immer an 
einen Herren; Breitegaſſe 14, Parterre, 

436. Ein trodenes Gewölbe; Altgaſſe 21. 

486. Eine Wohnung von 3 Bimmern, 
Küche, Kammer ⁊c. ift zu vermiethen; kleine 
Sandgafle 4. 

486. Ein möhlirtes Bimmer zu vermie⸗ 
then an Herren; Stiftftraße 20, 2. Stod. 

436. Gin Zimmer möblirt ımb eins ebe⸗ 


‚ner Erde; zu vermiethen gr. Fiſchergaſſe 8. 


486. Anfergiffe 16 ift ein möblittes Zim⸗ 
mer au bermiethen. 

487. Zwei hübjche Zimmer ohne Weöbel 
im 1. Stod; Langeftrage 40. 
1304 Zu vermietben: 

Eine mit fchönfter Ausſicht nach dem 

Gebirge verfehene Wohnung, enthaltend brei 
große Zimmer, Manfarbe mit Gabinet, Kam: 
mer, Küche, Wafchfüche, Holzremiſe und Kel⸗ 
lerantheil, verbunden mit dem Genuß eines 
ſchattigen Gartens, iſt zwiſchen Reutexweg 
und Trutz 27 zu vermiethen. 

Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu vermiethen; 


Schaͤfergaſſe 38. 


— 


onff. Intell-®1. 2 172, Diendiag 23. Juli 


Befanntmadhungen. 


Erfparungs-Anftalt. 


— 1298 Neue Einleger, zum Eintritt für den 1. September, 
—— ſich bis zum 10. Auguſt bei dem Buchhalter Herrn 
Heinrich Wimth, Neuekräme 10, — anzumelden. 
Frankfurt a, M., 4 15. 
Direktion und in deren Hamen‘ 
Dr. Schrader, z. Z. Präses. 


Freiburger sarantirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 50,000, 30,000, 25,000, 20,000 und 
6 Biehungen a Jahr, npficht zu den Tagespreifen das mit dem Verkaufe "beauftragte 
dlungẽ hau Jul. Stiebel jun. u. Cie., Steinweg 9 (Weidenbufd). 


„1297. %; breite @attune, ächtfarbig und von fehwerer 
Dualität, an einigen Stellen nur unbedeutend gefleckt, zu 


10 kr. Die Elle bei 
GW. Wüsiner, Neuekrãme 3. 


—Bekanntnm ach u 


ug 
9. d. M. begonnene amtliche drei wird Freitag ben 19, 
FR Na Du, 2 Ubr, — En — * 


und Monta und er Ne 22. ee 93. Rui, — um 


— — Id-Waeaare 
fortgefeßt. gyfand⸗Ami. 


Näherinnen 


finden Bei gutem Lohn dauernde WBeichäftigung bei 
Carl! Mittler, Liebfrauenftraße 8. 


477. Im neuerbauten Haufe ander Bergerſtraße (Mufikan: 
tenweg, hinterm. v. Bethbmannfchen Garten) ift eine fchöne 
Wohnung mit en re enthaltend 5 Zimmer, Küche 
mit Bafjerleitung, Speifefammer, heizbare Mianfarden, Keller, 
Waſchküche und Trockenboden zu vermietben. 

J 3 Eine Auswahl ſehr breiter ſolider Wagen ſtehen jederzeit zu Ver; ngs⸗ 
Fah bereit und rn ee Samen —* Keine ———— won 
Juſftus Gerlach, gr. Eſchenhelmerſtraße 20. 






1861. 









Ausverkauf! SBrönnerfiraße 14, 3. Stock. Ausverkauf! 
1303 Wegen Gefdhäftsveränberung wird ber Hk e eine® Lagers in %, und 10/, breiten 
Flaren und dichten Moll per Stüd von fl. 2, A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Mol fir WMantillen und Viſits ac. ac. per Ele 50 Er., fowie ſchwer gewirkte Vor: 
bangftoffe für Eleine ——— er Elle 9, 12 und 1b fr. ‚ für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stück zu auffallend wa ie Preifen ausverkauft. — 
——— ſchwer —— Vorhänge in 2 verfchtedenen Breiten, ſchwerſter Qualitaͤl 


und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 kr., Vorhangshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. 


psfig uren in großer Auswahl, worunter viele neue Gegenſtaͤnde. _ 
DU Reparaturen, Bronciren und Auffrifchen wirb BEER bes 
ud a Kunftgegenftände von Alabafter, Porzellan, Glas ıc. reparirt bei 


V. Henrich, gar. Hirſchgraben 8. 
— OI beſte Qualität * billigſt bei 
1274 ssenbach, Beil. 8 
1274 Gomptoir uud 1 Trodfenes Gewölbe zu ver 


mietben, Stiftſtraße 35. 


1274 Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu ben höchften Preifen 
8. Schwelm, Saafengaffe 11 neu, &d bet Grabens 


1274 u: Watent:Betfchaften, Schablonen; Brenneifen, 


Schriften an Schaufeniter zc. bei V. Henrich, Sirfcheraben 8. 


1274. Schöne zweifpännige Wagen. zur Reichenbegleitung 1°fl. ZO'R. 
ei Peter Weisensee, Lohnfutfcher, Stiftftraße 39. 
1288 Eine elegante -Wohnung an der Obermainanlage, en 


7 Herrfchafts- und die nöthigen Dienerzimmer, Garten 2c., ift für 700 
pr. Jahr zu vermiethen Durch 


Jullus Jaffe, ia zen. 


Fär Nähmaſchi 


werden Arbeiten jeder Urt angenommen und prompte und bilige Beblenung — 
Allerheiligengafſe 48. 


1289 Bifitenfarten . Kupfer geftochen, ſowie im Aufftechen von Wechſelplatten 
und deren Drud me billiaft 


of. Bad, Kupferftecher und Druder, Allerheiligengaffe 20. 
Staatspapiere, Suage e und Bruntflüde 1274 
An- und Verkauf bei ael Oppenheimer, Zeil 47. 


Getragene —— — werben angekauft bei E. Etraus, Bornheimerſtraſie 1‘ 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die Stabtpoſt werben pünftlidh ausgefiihrt. 


1274. Worzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittetz Haalennafle 13. 


435 In einem biefigen fe ga en gros ift Die St:lle eine Lehr: 
lings zu bejeßen. Schriftliche Offerten unter M 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
— den 31. Juli, 


as: 1 ſilb. Dofe, 1 Jagdflinte, 4 Tiſche, Stühle, 2 Nachttiſche, 1 Küchenſchrank, 1 Pult, 
2 Feuſter mit Laden, 1Erdklobus, 1 jpann. Wand, 7 Bettladen, Bettung, Küͤchengeſchirt ꝛtc. 
‚ ferner {u Fidtalats Auftrag: 
a) 1 Gommote, 1 Tiih, 4 Stühle, 1 Küchenfchranf mit Aufſatz; 
b) 10H Cauapee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schranf, 1 runder Tiich, 1 Gylinber, 


ec) 1 Reifdafiie, Kleidung; 
3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunig, 1 Commode, 1 Uhr, 1 Epiegel, 1 au6; 
R 1 —— 1 Ladentifch, 1 Lüfte, 1 Spiegel, 1 Ganapee, 6 Stühle, 
1 
f) 1 Gau, 2 Commoden, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Canapee, 3 Stühle, 1 Küchen⸗ 
ranf; 
g) 1 Kifihen Roſinen, 20 Pad Streihhölzer, 2 Kiftchen Nudeln, 2 Kiſtchen 
A Surogat, leere Flaſchen, 
in dem Vergantungẽdimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver: 
fleigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


‚Berfteigerung einer Bebaufung in 
| Der Goldnenfedergaſſe. 
Samstag den 3. Auguſt, ee ae ee —5— 
Heide Den won 21. uni c. die zum Nachlaß der Frau Jacobine pan- 
tte Dedmann, geb. Arnold, Witwe, gehörige, in der Goldnenfebergaffe dahier 





Bebanfung Lit. F. Wr. 113 
in dem Haufe ſelbſt dffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 
- + Donnerftag den 1 und freitag den 2. Auguft, Vormittags von 10—12 und Radıs 
mittag® von 3-5 Uhr, kann diefe Behaufung angefehen werden. 
G. Belſchner, Ausrufer. 


VBerfieigerung einer Behauſung zu 
Sachfenhanfen in der ar. Nitteraaffe. 
Zaun den 5. Auguſt, ta Vs dere er 


et? vom 26. April c. die ug Nachlaß des hieſigen Bürgers und Wein järt- 
—— ahles gehörige, zu Sacjenhaufen an ber großen Ritter— 


Bobahfung Lit. N. Ro, 116 (neu Ro. 39%) 
* 3 ſelbſt ent an den Meiftbietenden verfteigert werben, 
m Berfteigerungstermin kann bejıgte Bebaufung t An eingejehen — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Bekanntmachungen. 
Sei eife- Fabrik- fager. 
eife, beſte ausgetr. per Pfd. 18 Er. 


dtv. beſte ausgetr. grau marın. 16 „ 


— — roth " 16 „ 
dtv. Hau „ 16, 
dto. feinfte weıße per vᷣfd. 20 „ 

dito. graumarmor.. 4 „m 14, 
dto. vo „ ri 
Dleinfeife . =. — 
Zalgfeife, roth mare,» » 10, 
weiße . „» 10. 
Palmölfeife 1 ee | 
| arzfernfeife, gelbe, 4 „ 2 
arzfeife, braune. ® . " ”„ 10 " 
Dusfeife. . .. . . A 
chwimm ſeife „nn 32, 
Zeinlihter. 1, Gtr. 5 r u Ds 
Stearinlichter, ; u 3% 
Waizenſtärke, — — Sp 


Blau und Soda uge 
im Achtelcentner und f ge 
billiger. 
c. W. Amann, 
Kleine $ıisergerstrasse‘ 12, 


Bettig-Bonbons 
5 u — und Kane 


m. EN 
48 kr. 


u tr hr bb 66 ht  —s 


a lo Bei 


IR !ph, 
1274 Altgaffe No. * 


1288. Mel Hamad wi 
igiföe Snbunger Dualutt 


jetri, Sohn, Hoͤllgaſſe 9 

481. 1858: 05% vr m. * 
of. Humbler, 

—— 3 in Sachſenhauſen. 

12771. DIato Olvenöhl 

habe empfangen. Georg Schepeler. 


486. Es wird feine W ell und 
ſchon beſorgt; Riefertgaffe 1 Ir a 


anf 






Wagners nettighorhons 


für Huſten und Bruftleiden. 
Loſe per Pfund. 7 48 fr, 
Prima per Paquet® . . . rl 
Extrafelne per Schadtel . 18 „ 
Pate pectorale u r 2 
Rettig-Syrup per — a 
empfiehlt in ſtets friſcher Waare bie Haupt: 
Niederlage bei Franz Bertels, 
1274 große Bodenheimergafle 31. 
1304. Sherry, Portwein, Malaga, Ja- 
malca-Rum, Urrac, Genever, Cognac x. zu 


billigen Preiſen. 
Karl Undrene, 
ar. Eichenheimergaffe 25. 


— — ir. Eienheimergafie 25. _ 
Zum Anfehen von ‚srücten: 


. ——— one 8 
Fruchtbranntwein . u 24 
Spiritus a „m. Br 
Rum IE Sue Zu Eu b. Maas Sf. 1. — — 
Bam ne Fr 
u. ee He 7 n " ” 

Kirfäwifler.. . » 1. 20- 
Weineffin - . » — —— 


1308 keine ne 7 12. 
(gn"Pifher Melis a 19 er. 

‚Milani-Minoprio. 

Alten — — — Nord⸗ 


* Häufer, Date. Zuefas Tröfter und Zwetſchen⸗ 


ebſt feinſten Gewuͤrzen e It 
zum Snfehen, * — 


2. Jäger, ne 
486. Ein _ goldened Me 


verloren Morben; dem Mieberbtinger eine 
Belohnung Lebfrauenberg 89, im ‚Saben. 


Schöne Mentoner tt ara 
große —— Na bei 


— 
1308 Bleidenſtraße & 
1305. ‚Meue Soruge jett und de 


* 


holl. Sardellen 16 fr, per P en! 
in Töpfen zu 6 m. 12Er., — 
Cigarren und Zitronen be 

J. B. Glock, Ed der Altgaffe 









Belountmahungen 


‚Consum-Verein. . 
a LE, oz a 


BB Der Vorstand. 


1304. — den 25. Juli LS, Bormittans 10%, Uhr, wer: Uhr, wer- 
ben bie im vorigen Jahre auf biefiger Station und in den Wagen zurlidfgelaffenen Gegen 
— deren Gigenthümer nicht zn ermitteln waren, als: Kleidungsſtücke, Schirme, 

enefuis u. ſ. w. in dem Bahnhofe öffentlich gegen baare Bezahlung verfteigert, 
a. M., den 21. Juli 1861. 


— Die Bahnhof-Infpection der Main-Wefer-Bahn. 
Ausgesetzt. 


41304. Wegen vorgerüdter Saifon habe ich eine Kleine Partie 
Yhcanets, — und Popelines (ſämmtlich von dieſer 
Saifon).: andgefeßt und verfaufe folge zum Aufaufspreife. 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


ir * RMuhrer Steinkohlen, 


ke —5 für Herd⸗ und Ofenbrand, ſowie ſchweres Schmiedegries Habe ich im 
7202 C A Win. Armbrüsiter, Friedbergerſtraße 16. 


A more Für Damen und Herren. 

186, Da” meine Wbreife nah —— ‚Jo belieben Luftiragende, welche noch das Selbft- 
Müftmachen unter meiner befaunten Garantie erlernen wollen, fidh gefälliaft bald zu mel: 
et ber a ale Hut auch, in Frankfurt im. Haufe ber & eehrten Damen und Herrn 
zu en N hp fertige und Talenten tiefeln ꝛc. Domplaß 3, bei 

2. 8. Föll, SE der Fahr: und Ullerbeiligengafie 91. 
ns t 1 033 in —— 


—— — uud Geſchäfts⸗GSäuſer 
in jeder in und vor ber Stadt, habe preiswürbig zu verkaufen in Auftrag.‘ 1304 
p Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 

ERBE Wevfaiten und Eameen (Schiller und Götbe), 
en, Ringen 4 34 verlaufe billigſt. 
Ahlenschlager Zun., 
— — alte Mainzergaſſe 24. 

1273. — 6, Hochparterre, zwei möblirle Zimmer zu vermiethen. 


el A 









Ein Speperei- Taare Se iac rndar Ae Pamenkenhäe 
en 
niſſe halber mit und ohne Sa er; Br . Ne el-Hauser. 


1304 Röde und Deden werben auf bas © dn e eppt ie Gorfetten das 
Billigfte reparirt und FR den. y 2 in gef “r PR « 
ann Keßler, Wittwe, Holzkraben ‚2, Ed ber 

Ei Mädchen, weldes gut Weißnähen kann, findet Beſchäftigung; kl. Eſchenhe 













Ju u DeRkr age | 2 
in ber Stabt if ein großer fchöner Bauplaß unter jehr günftigen, Bebingungen, in, ver⸗ 
kaufen, durch den beeidigten Senfal 

Philipp Weismantel, zur „Harmoner, 
466. Neue Salzgurken find zu haben Allerheiligenftraße 1. 


486. Schöne dicke Sauerfirfchen zum & achen be 
” Ban ee RS D. Horbach, Friedhofsweg 15. 
462. Daß feit 40 Jahren bei mir im Den befindlie und Re orüfte Aus 


bewährt habende Acht engli 4 Gichtpapier iſt imme 4 vorrätht 
. bi 2% if ** Ehe tw, — 94, A So 


485 Döngesacke 59 * Im 1. Stock ein möblirted Zimmer nebſt Cabinet, 
hen im 3. Stod mit oder ohne Gabinet zu vermietben. Zu erfragen Düngesgoff aſſe 


Alle Arten Möbel, Betten, Serrenkleider, —— Meifing 










Blei, Sun Eifen, Zeitungen, altes vergoldetes Hol 
Anftrumente 2c., werben gekauft und gut bel Eck der ——— e 69. 


464 Möbel und Wetten werden gekauft. Arnsburgerhof 3, hinter den — 
Claviere zu verkaufen und zu vermlethen bei Elsner, Accordeur, ar. Hirſchgraben 15. 


Neue Flaſchen ‚von Farben, richtig Maas haltend und ſehr ſtark, ohne Au 
allen Sorten, gr. wie fl., im 100 wie im 1000. Nach Wiufter gelbe un 2 16. Q 
Schlegel nebft Borbeaug pr. 100 Sthd 8 fl., Fleine a zu 9 fl., Au u ® 
zu 6 fl. 30 Fr., große Ghampagner 12 fl. 16 kr., Meine Bierflnjchen 9, ar 
Yellungen werben ſchnell befördert und frei {us Sans eliefert. 

irſch, Breitegaffe 7, wa" 


488 Ein junger Wann, der eine geläufige Sand fehreibt, wiki Beſchaͤ 

Offerten unter P M beforgt die Expedition. ” . 10 Mi Bi s: 

488 Ausverkauf von modernen Reften Bänder" von 24 Fr.’ pr. Staab'An ‘Bei 
Zudwig Eollin,, Döngehfle 47. 


xreues Sauerkraut und wong urfen, ſowie auch alle Sorten 
ralwaſſer in ganz frifcher Kühlung — rend zu haben bei Kölſch, Nebftod 1. 


4871. Gin Mädchen, welches in Hauben= und Ghemijetten-Arbeit geübt, Tnbet Des 
ſchaͤftigung; Schnurgafie 20, im Laden. 














— u 





Bas Steumpfidarenlager 10. Tippelt 
5 SAirun renlager Ct. u Lv) | 9 
© ‚0. grosse Sandgasse 7, im Hause: des Herrn 'Gräffendeich, 
erhält ſtets eine reiche Auswahl Aller dahin einfchlagenden Artikeln, namentlich ge⸗ 
‚und gewebte Santfole, Unterhofen, Strümpfe, Eoden, Handſchuhe, Leibbinden, 

en m... w, fäumtlih bon Wolle, Baumwolle und Seide. Die feit "einer Ian 
Reihe von Fahren geführten, vom Publikum beſonders bevorjugten Qualitäten, find-flets 
orräthlig und werben alle in biefes einfchlagende, Artikel 3. B. Strümpfe für AUus⸗ 

gen u. J. w. auf Verlangen und nad befonderen Vorſchrifien raſch angefertigf. 


- Ausverkauf 


meiner noch ‚vorräthigen Warren wegen Veränderung meines Lokals zu fehr; em 
Breife. EX. Anthes, geb. Boldan, Bleidenftraße 17. 


.Moselweine 


pr. e.18, 24, 30, 36 und 83 fi. ©. W. Amann, fl. $tedber 


1808. Gin Urbeiter, ber bie Arbeiten in einem Dielen-Hof verfteht, wird geſucht. 
Wo? fagt die Expebition d. BL. n 


483 Bu verfaufen: Gin Garten in berRäbe der Stadt, an einer Haupiſtraße 


legen/ 8 Viertel, 40 Ruthen, 104 Schuh haltend, eignet ſich für Baupläge; N 
Berttepaffe 32; von 12 biß 1 Uhr. Vie y Röhec 


..4308 Mierrenhalsbinden von 18 fr. an, Al d’ Ecosse,, Rinde 
anbfchube von 4 kr. an bei J. U. Kurzrock jr., Steinwen 8. 


— "486 Gin gebildetes Mädchen aus —— Familie, welches ſich fiber ſittliches Wohl⸗ 
verhalten ſchriftlich auswcifen kann und jelbfftändig Kleider machen, ſowie jeder dellebigen 
me m nad neueſtem Geſchmack anfertigen kann, auch feine Waſch zu behandeln ver» 

fuck eine’ Stelle, jet e® in einem feinen Geſchäft oder zu einer angejehenen Herr» 
; du erfrogen Markt 31. | 


TE 
486 Gin Scribent wũnſcht unter bejcheidenen Anſprüchen balbigft feine Stelle zu 
verändern.  Dfferten unter HB gefälligft auf der Expedition d. BI. abzugeben. 
me Gelnbaufer Brauhaus, 
50 Vorzůglichen Mittagstiſch A 15 und 24 kr. 487 


487. Neue ein und zweilpännige Vietoriawagen und ar, nebft ro 
Vietoriawagen zu verkaufen; Fritfchengäßchen 3, in — s m 
485. Ein junger Kaufmann, welcher eine coulante gu ſchreibt, wünfcht feine 


Stunden mit ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen. Gef. Offerten unter L. P, nimmt 
He Expedition d. BI. entgegen. | 


— 0 — — —ñ—— 
zo Bi Mädchen koͤnnen unentgeldlih Weißzeugnähen erlernen; Allerheiligen⸗ 










— 





1303 Für ein auswärtige Pubgefchäft wird eine etſte Arbeiterin zu engagiren e⸗ 
Raͤhere Aus kunſt ertheilt Guſtav Kömpel, Steinweg 9. 


372 Alte Möbel und Betten werden zu hohen Preifen gekauft; gr. Rortmarkt 6. 











ber 


nk: 


Be nie te Bi i 
ei Oete ef: mo? Tat Be Gppeitn 


Hotel 
486 Es wird eine Perſon 


Ense bed Tages ein Ban Kehren Bar, 


1) Eſchenheimergaſſe 23. 


I Dass eiN laden am mh Di Ale Fre 


* ſugt. Das Nähere Kae wird geſucht; — 15, im 

—5 Bapfjumge wird ge 
t ot 

we Inge Eben fuht enDin; Pat ar eh, lee Fam * 


M das gut 
De us ide So ’ 


1 
3 
und a De: —— lichen Aue 
* te Mainzergaffe 64. 

—* gebildetes Mädchen aus Pr 


barer Fanike, welches das Kleiderma 
fein nähen, ageln gründlich werftiht; 


86 Ein Maͤdchen, das alle Hausarbeit · eine paffende Stelle ald Zimmerm 


berfiebt und Liebe zu Rindern bat, wird ges 
er “ Gi 


Gin fol in De kn aaa 


äkb ae Arbeiten —2 totinfeht 
I feite Stelle als Köchin, hat 
u he .* gedient; Kirch‘ ofsſtraße 12, 


486 Cu Schuhmochergeſell von geſetztem 
Alter und ſadtkundig ſucht eine Sielle bei 
—* —— * in einem —— 

€ als Auslaufer ; erfragen in ber 
4, 32 6 au ah, J f 8 


as Furcht für ein brades reinliches 
een etwas kochen kann, auch 


indern hat, eine Stelle. Auskunft 


fie 2, im Laden, Ed vom Pauleplah 


486 Brave Mädchen pr Stellen; Frau 
et Allerbeiligenfiraße 12. 
.s 486 Ein Mäbchen, das bürgerlich kochen 
und Haußarbeit verrichten kann, wirb ge 
fucht; gr. Kornmarft 23, 2. Stod, 
486 Gin Maͤdchen, das. gut bürgerlich 
en kann, bie Hausarbeit verfteht, waſchen 
—— kann und gut mit Kindern um= 
zugehen weiß, hucht eitie Stille; Fahrgafſe 
Dun 3. — im Hinter 
1 Be 


haus. 
Man Ir 18u er 
— 1Burſchen; Korbett, Breiteg 

n Mädchen, welches aut bürgerlich 
en fann, alle Haus ırbeit gründlich verſteht, 

Dienft; kl. Kornmarkt 2, 

6 Ein Audlau er, 26 Jahre alt, der in 
einem biefigen Haufe 9 Jahre bie Stelle ver; 
ſehen, in jeber: V das beſte Zeugniß 
erhält, ſucht eine ne. ni zu. erfragen 
Stelzengafle 9, 2, © 


ober in a Laden ; zu erfragen Broͤnner⸗ 


er müde 

n e e be n 
gut kochtn * ſich de —— 
er mehrere Jahre in er 


t baldiaft eine Stelk ; zu € 
—— im ı 1. She. ae Eu 
304 ‚ein; Mädchen — 


are —— > Maaren fortzutr 
Gin Bapffunge wud geſucht; gru-A 


beimergafiz 40, 
486 ine Aute’ Anne un bat ‚Anyeite 
Ru zu _ftillen; Keltenhofweg 
6 Gin veinliches, zu F er * 
es — wird gefucht; Fahrgaſſe 148. 
m Laden. 
488 Ein junger Menfch, e 
eine jhöne Hand ‚Ichreibt, aute 8 
bat und gleich eintreten kann, w 
eine Sielle ald Autlaufer- oder 
bedienen, Raͤherer bei ES 
— — 8. * 
40 Ein zu aller Arbeit williges Madchen 
wird Ar Ratharinenpferte 5, I. Stod. 
— Ein —— Baͤ ermadch n wird 
ucht; ge. raben 26. 
en Ein Mädchen gefucht ; meneugen 
a 
a 488 Gin zu aller Arbeit * 3 
ben, weiches ebe zu Kindern e 
Dieuft; Schleſtagergaffe 15. 
488 Ein, mit auten Zeugniſſen — 
Madqhen, welches felbfiftändig t 
kann und in Hausarbeit gründlich if, 
— ar. ee 12 1. ee 
Wadchen gefucht; 
. ee 












N —— 


"Nchülzen - * 


auttwach den 4. Juli, Abends 8 Uhr, 
doneral« Versammlung 


5er „Harmonie.“ 
FAT R Di nun 8 * er N utirten für Die Ennftituirun 
Fr = —9 e ide Schügenbüundes. — 
— Wahl 2 Ya iven Vorſtandes. 


— Mitglieder werden dringend um zahlreiches Erfchei- 
ie C : ‚Meii;provisarische Vorstand. 
CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Morgen Mittwoch ben 24. Juli, am ſtirchweihfeſte: 


Großes Ertra- Concert 


— von der Kapelle des königl. preuß. A, rhein. I Negiments 
Ro. 30, * * Baelimfen # gem ©. vi gt. 
nfang 6 Uhr. — 


And: i Deugnliich Beleuchtung des re in verschiedenen Farben. 


E ‚Aoede Führ: BALL, 


—— zur Illumination bei Feſtlichkeiten, 

in allen möglichen Formen ıc., al: Tulpen, Luft⸗ 
Urnen, Fruͤchte ıc., von all * 5 4 Fuß Höhe, in elegante Teifins überzogen, find 
— obige in jeden Verlangen billigſt angefertigt, und jedes 
anti Ba neringe Vergütung fibernommen, 


Hunger, Sraben, nähft der Haaſengaſſe. 













.— 


vermietbe 


Eau EN Fr en. 
—— i Etod, biſtehend aus 4 heizbaren Zimmern, Kliche, ver: 


Abtritt, 2 ———— Hol} und Haushaltungsf: ler, gem: infehaf: lichem 
ap — Ausgangs der Eleinen Bockenheimerſtraße 26, 
ber a er; zu erfr. im 2. St., zwifchen 11 und 1 Uhr, 





Se Rs Stine 


Sehnenflappe, — x. Daffelbe iſt von drei Thierarzneſchulen ger 
prüft und durch hundertfällige praktiſche Anwendung bewährt. Ich ‚naranz 
tire beit Selbſtanwendung für Heilung obiger Uebel, wie auch gegen das Zurüdhleiben 
395 Narben und haarloſer Stellen. Auf Reguifition mehrerer Intereſſe 
be ih-mih vom 830. Juli an auf ent Zage eb Ei‘ S 
* bin daſelbſt im „Hotel Schünemann“, großer Herſchgraben, zu ſprechen. 
Fr. Eruſt, appıob. Thierarzt, in Halle a. d. Saale, 


von 12 fr. an bis zu den Groͤßeren von 6 Fuß Sk ı fl. 24 kr., 
allon 
letztere elegant verziert 1 36 dr, auch werben wre Bu 
ae Fr alle mözliche Papparbeiten x., auch tief Ganvekte mit und 
in jedem Verlangen zu billigften Preiſen angefertigt. 
@. Sunger, Graben, naͤchſt der — 


— — — 





Mein Comptoir und Wohnung s 
Gefinden fih von heute an Schäfergaffe 11. J. V mein. 

ee 

487. Allen Reifeuden in die Sch le ich als in» ber 
Schweizer und 25 Be Alpen, rg latt ⸗ nn men In 2 

des — der Moſel, der . und von Baden: Baden, zu tab er 

Verfaſſer F. W. DelckeskAämp, — 41 


489. Ginem geehrten Bublitum made ich hierdurch bie u hy Ai dab id 


meinen Laden mit eleganten Schuhen und Stiefeln eröffnet habe, umd halte td} mich unter 


Zufiderung prompter, reeller und Ri Pa beften® empfohlen. 


‚A. Hleilz, Scäfergaffe 4, naͤchſt der ** 
Meine Wertſtan⸗ befindet — nach wie "vor in der Hammelsaaffe. 


430 MineralWaſſer. 


Soeben it friſch angekommen: Mirienbader Kreuzbrunnen, wie auch Wildunger 
Adelheids Quelle, Gailnauer, Homburger Louiſenbrunnen, Apollinaris-Brunnen, ſowie alle 
andern Mineralwaſſer. Die Be ftelle ich billigft und empfehle mich zu gefälligen 
Aufträgen akob Koft, Wittwe, Stiftſtraße 9 und im Küthaus 


489 Eine biefige Bürzersfrau, eg die beften Beugniffe zur Seite ftehen, em⸗ 
pfieblt ſich fi ald Wartfrau, auch wiirde iefelbe die "Pflege eines Kranken —— 
Allerheiligen ftraße 16, im Raten. 


489 Epbew, Eichenlaub:, Myrtben- und Noſen⸗Kränze von — 
Immergrün, für die Familiengräber beſtimmt, dieſelben werben bis tn bie entferne 
teften Gegenden verfchidt. 


I. ©. Wedel, neben dem steinernen Haus 2. 


489 Meter — iſt von heute an nicht mehr in unſeren Dienſten. 
> Frankfurt a. M. den 22. Juli 1861. Gebhardt & Ammilung. 


.— — — 


1305 Das Neuefte in Netzen und Fanchens empfiehlt im 


ge er * 
&. . Wenzel, Roßtinrtt 04 2 





van —— Sr 
) E 
BEE 
one * 
Mar dla —— —— : ———— na 
ac; Br e orten Rtıhen 
— * rich; ageigafe 4 — 
SR. — Bet 20:4, 


486, Gin Kücenfhranf, 2 Sopha, } 
a. 3 Rabeitifche; aufäninen mit 29 Schub⸗ 
läben, find noch zu berfanfen , Möerberg 13, 
HaBT, Ein —— rw —— — 
ſo gut wie neu, g zuꝰ * erkaufen; 
h. ns Ausfiht 18, r Sud. : : 
4 HM. WBergufbpreffe, 4 Stempelpreffe, diverſe 
Beichen‘,. "Hands, rc Sqtelbpapier; ar. 
Girfhgraben 2 I — 

487. ‚Sin ——— 9 — 1 Sadenteitt, t 
antiker rank, 1 Eupferner Waf 
nad. yerfchlebene gebraudite Möbel find * 
uetaäfen; Br. —— 8, 2r Stock. 

487. Gine . hr guteeiferne 
—————— SE BUG Berl, 8 Taf H0M, 
if Steingaſſe 17 zu verkaufen. 

1 Paar Ringeltauben mit 2 Jungen find 
—— hr m. ya sup 

nm en, no ganz er n g 
zu vertaufin; Bleichſtraße 18, im im Gatien⸗ 


erfgiber- und, Panüilen, Sie; 


* — 


Bin ‚neue Büffet: Etagðr⸗ 
mer 


‚Ein — aͤchte engliſche 
2 eine if zu verfaufen; h. d. Laͤmmchen 6, 


en Eine ſchone RER, Regale 
%,,biflig zu verkaufen; Theaterplag 9. 

488, Muller Simmer Aſche zu verfaufen ; 
Karpfengoffe 9 

‚ 486 Bon zivei gr. und flarfen Hofhunden 
Min A einer Perg Wo? fagt die Expedition 


tben, 
„ar Nena —* 14, 3. Stock, 
re Se zu vermiethen. 
—5* ein moͤb⸗ 
nn einem ober; me 


48 


— 


ee ea 
e 
undı& — * an ſol ‚Gesten w 


— "OR "mößliete: —— 
Seilexrftrafe ı9, 2. Stod: un \ 
437. Bine Wohnung von wert; 
ſtuͤche nebſt allen Bubehide iſt Pa * 
zu vermiethen. 
488. Ein ; möblrtes , Zimmer — 
Borng fe 18, im 1. 

: 498. Kun Gigenhömeriher ‚ein, möblistes 
dauer, zu vermiethen; zu erfragen am 
Thorzo 
483. Eine Wohnung im 2, Std ifk zu 
vermiethen; kl. Sihrahelmergafie 13 m 

wire in 1. Stod 

304 ‚Gin sroßeß M nſardzluuner iſt mdt 
Pi ohne .. zu bermiethen; Näheres 
— —— e 18. 


miethen: * eo Partie 
, AM: gr. — 


— Zimmer, Ku. 2. St 

487. Cine Wohnung zu bermietken;dgk 
2, Stof; ar, Bodenheimergafle 66. 

487. Gin. möhlirted , Zimmer: und heim 
heizbares "Stübdyen ohne . sw Bere 
miethen Breitegafſe 6, 1. 

487. @r. —— — im 18, 
ein gut möblicted: Zimmer, "auf: eine 
freundliche Manſarde. ums 

487. Gine Wohnung mit 8: Zimmern, 
Küche, Keller und Bodenkammer iñ an ſtille 
Leute zu vermiethen; Schippengafje 12.:,  : 

487. Gin möblirtes Zinimer iſt zw ver⸗ 
er —— * A n Stock. 

nurga 
ift ein möblates kunbtiheh nike 5 
2 Beiten an 2 follde, junge Leute zu F 
miethen. 

487. Gin möblirte8 Parterrezimmer iſt 
an einen ſoliden zu vermiethen; gr. 
bi a ai 53 

487. chenplatz Z iſt der 1.St. 
ug Kuͤche xc., mit ‚verjchlo gm 
Vorplaß au vermiethen. 

489. Gin möblirtes — an * 


Herin; — 3 16. 


— he 


Graben niet Rasa 





80 ft ber 2. Stod 
Gabinet 


zu:verınietbenz MÄG. tun Saba. 
488. Baßrgafe 70 eine Mt. Wohnung u 
Preis! 100: 


488. Gin unmöblirtes Singer gu vermie⸗ 


tens 'Rnrfengafle 9. 
u! 488, Ein Bellee nidhl, Hinnner ; gr pen 
a. 72, Ir Stock. 
Meifengafle 15 .. mh. Manfarbe, 
Näheres im 1. Stock 
5 in freumbliced —X gimmer iſt zu 
— verm iethen; Bleibenſtraße, Eid ber kl. Sand⸗ 
afle 21. 
Pas 3 Hiotınbk Ineinanidergeßend und mehrere 
waere Zimmer, ummöblirt; Paulsgaſſe 8. 
488, Gin freundlide® geräuchiges Zimmer 
N mit oder ohne Möbel vermieihen; 
Schlachthausg 10, dem Intelfigenz- -Komptoir 
gegenüber. 
488: Ein möblirtes Zimmer nebft 
Sara an 1 oder 2 Serren zu 
miethen; Mainftraße 8, Par: 
arm. 


489. GSrifftraßeig IR ein möbl. Zimmer, 
aıfl.03: pr. Monat, zu vermiethen. 
Eine forunbliche 
zu beziehen. Rüheres Schuͤzenſtraße 5, Ir St. 
186GEilue ſchoöne bequeme Wohnung; - 
N Stoch am Thratewplatz, beſtehend aus 
Zimmern, Kühe, Kammern, Keller, Beet: 
Fed auch fürein Gefhäftö-Rocal dienlich, 
Fe an ju . vetmiiethen, Nägereh 
—— Ein ſchoͤnes unmöblirtes —— 
vermiethen ꝓ gr. Stiedbergergaffe 43, - Zr et. 


efuche und —— m 


Ein reinliches folibes Mädchen in 
a Uli Di 


Bi zu Hausärbeit geſucht; 


Stod. 
Bi Affe — sefchtes Krmrengirimter, 
dat * Häharb:it umgeben kann, wir 
Lang in Woche geſuqht; Liebfrauen- 


2 io wieb ei" gewand⸗ 
ter —18 eſucht. 


vnatmadchen wird gefücht; 
Beach 11, 2. Stod, 
—— 


annehnbare 
e bejept zu * 


488 2*3 gr allein 
und Sindermäd lei 

, Elm durch Fran But wann, alte 

487. Gin ‚gebilbetes efternlofeß Freien 


amil 
—— — 
ſowie in allen: weibl Handar⸗ 
* —*— An — —* er 
en en e Echnurg 
+ — —— AO, 
‚Ein: anfändiges Mätchen —— 


— von guter 
als 


en — — —* 
ar D 
eine Stille; : Frau: Ban, 38 


487 Bin g:biltetes Mädchen, Beige in 
allen Handarbeiten und Kleidermachen be⸗ 
wandert, auch ſeht gut leſen, ſchrelben und 
rechnen kann, —— * —— Sielle; zu 
— Mainzer Chaufſee 58 

487 Gin gebilbrtes: Drädchen, welches 
das aleidermachen, ſowie Weißnähen: gründe 
— erlernt Zt —— und friſtren lann, 


aller Atbeit 
gi bananbet 3 gr ne heke ai 
tubenmäbchen; : zu ‚erfragen — 


hnung und alsbald ſtraße 34. 


488 Gin Wadchen wird in einen ‚Heinen 
Haushalt gefucht ;. Stifirabe 20: 
488: Eine 9 Br Köchin, * 8 
ausar,eit verrichtet, wird g 
—* Landſtraße 30, Parterre 


Br Es wied ein Mäbden geſucht, wel⸗ 
68 die‘ Hausarbeit grlindlich verfieht ‚it Fir 


eiwas — kann; Hanauet Lahdfträße 
188 "* ein Mädihen, welches gut büryers 
lich kochen kann, au aller Arbeit willig if, 


fucht iz Saalgaffe 40. 
488 Ein —*86 das blirgerlich 


kann und die Hausarbeit grünblich Bi 
d fult Stille; ji u erfcagen Hochſtraße 18, 2; 
d 


488 Em t elitiſches Maͤdchen. dae 
nicht hier gedient hat, gut kochen kann und 
ſich etwas —— — — ſucht eine 
Stelle; It N N erlaube 

488 Gin ſolides nebildeteg 
bie Hausarbeit gründlich verſteht et mit 
nähen umgehen Fan: und gute - Be 
en wird als Hausmaͤdchen ‚gegen 
bn geſucht; Unterlindau 7, 







MB tennimedunsen 


de Hombourg, 





— .. Mursaal. 


— — — 


eg 
‚di * 23 Juillet 1861, 








—— — heures du soir: 
oirce musicale 
Pk Ws donnee par 


— * m 


« Madame Andersen Oliva, 
u u de Laskarzewski, 


=; sim pianiste de St. Petersbourg. 
“Mi 3. B. Poznanski, 
J ‚de: Charleston élore de Vieuxtemps avec le consonrs 
du quatuor de ia Chapeile du Kurbaus. 
| N — — —e —ñ—ñ —ñ— — 
che:du j jour: donnera le detail du programme. 
en le 34 Juillet 1S61. 


a 8 heures du soir: 


R FRAND BAL PARE. 


ee Le Costume de Bal est de rigueur. 


‚Wentree ‚seront distribudes par V’Ad- 
ion comme à lordinaire. : 








re Yan 










489 


a empft 





Fo Teller und iligfter Bedienung. 





im Stüd billigft bei 


Bett 6.5 Mheres Münzggafle 









Di efüche und Anerbieten. 
488 68 wirb ein Mädchen gefucht, das 
gut bürgerlich Fochen und bie Hausarbeit 
verrichten kaun, auch ein Kindermaͤdchen, das 
mit kleinen Kindern umgehen kann; Mller 
beiligengafle 20, 1. Stod Vorderhaus. 

488 Ein ordentliches Haus mãdchen iſtael⸗ 
Religion, wird gegen guten Lohn geſucht; 
Naͤheres "Schäper ftraße 12,. Pärterte, 

488 Gin ſolides Mätchen, welches ſchön 
nähen, frifiren; ſerviren, eiwas buglen kann, 
wünſcht eine Stelle ald Stuben ober Haus: 
mäbdjen im eine ſtille Haushaltung; zu er» 
fragen Schaͤfergaſſe 19, 1, Stock. 

488° Ein Mädchen, weißes burgerlichkochen 
kann und die Hausarbeit gründlich, verrich- 


tet, wird geſucht; Saalgaſſe 14, 1) Stodi: 


488 Ein zu aller Arbeit williges, ſolides 
Maͤdchen, welches gut empfohlen wird, ſucht 
eine paflenbe Stelle; Borngaffe 23, im Laden, 

489 Eine gefeßte Berfon, weiche guf br: 
gerlich kochen fand, ſich der Hausarbeit unter: 
zieht, ſucht eine Stelle und kann gleich ein⸗ 
treten ; Frau aas, Fahrgaſſe 100. 

489 (ik Mädien, welches” bürgerlich 
kochen kann, wünſcht Stelle als Haus- oder 
Mädchen allein; Blauehandgafje 5. 

489. &8 wrid ein: Hausmäddhen- gefucht, 
das in Hand. und Handarbeit bewandert iſt 
Bornheimerftraße 18, im 1, Stöd! 


echt amerifanifches Ledertu 
Moritz Levy, Döngesgafe 49. 


489 Gin bejihrtis Srauengtimiter fucht = einer ordentlichen Frau Wohn 
2Stiegen hodk 


1305 Unter vortheilhaften Bedingungen werden 


Ihre Abſicht, mich zu beleidigen, * hi 
— alter Rüdfichten, die ih feither-aenen S 





Geschäfts- Eröffnung! — 
Auguſt Dahmer: Sollerbach, Paulsgafe 10. 


beebrt 4 ar bie Se feiner neu — 
Verkauf neuer und gebt 
Zn —23 jelnen, Fr An zur Einrichtung von ganzen Wohn 







at 





„ohne 





rugferslehrlinge geſucht in 
Belmann’sd Druderel. 


e ng erreicht und ge f 
ob tet R 


Bag 


489 Ein jung 




















geſucht; alte —— e 15. 

438 Gin folided Mädchen, weldes 4 
Sabre in einer Stelle eig ſcht eine 
Stelle als hin allein ; 


Pausen Graben a * it 
gefepte® en, welches 
Haushaltung in aller Bertehung gründlich 
vorſtehen —— 8 Jahre in eirer Siellewat, 
nur wegen Sterbfall wechſelt, wünſcht eine 
Stelle am liehſten bef einem Altern Herrn 
oder Dame; ouber, Graben 39. 

489 (Gire foLide® IR dchin⸗ vie, nee 
in einem Laben gonnitioniehen — fe 
arbeit bewandert iff, 


niffen verſehen, „lust * — 
oder Stubenmaͤd —*34 


ſchaft auf Fer au —— 

bold, Fahrg iffe 1100 
Gefuche verſchiedener Art. 
186, ine finderlofe Familie ohne Ge— 


ſchüft ſucht eine — 3 
ze’ Nähered Schnurgaſſe DR, Ir 
Laben 
Es wird eine Theirhehierin an 
möpfirten,, — eſucht; Graubengaſſe 9, 
ekanntmach 


488. 5 








— — — 





genen Sonnta ach⸗ Ausverkauf anf: 
wurde in ber Taunus⸗Anlage Talglichter . * 533338 
einem Brillanten Sliettſeife von . ‚A 


M — Andenten Bun Tabak a: — 2 
ederbriuger eine gif. 00 

elohrung Aügefichert bei * * Übeaterplabn: | 
m Bere Dof 1305. Rene Häringe BiWiaß, ganz 
1 Shleppihifffaßtt:, große Valencia, Orangen, Ananas, 


SEE men ber Kahn neue Sarbines, Champimiond, Peri— 
3* et Dr he map gord Trüffeln, feinftes Oliven * 


Me Salaltöl. 
a —— 
* —— in, | 
enthaltend eine @eldbörfe mit einigem Geld, 


rn vorm, — einem Taſchentuch mit dem Namen „Rouije” 











Fi 
Hs 













und einer fchwarzen Barbe, wurde Sonnta 

— Schnurzafie 65. Bodenheimer Eyauffee oder Unterlindau = 

eue ſchottiſche — Bi loren. Gegen rg abzugeben. kleine 
% Hochſtraße 4, Ir Stod 


488 ——— — 
— ars Shin - Aın — auf * Wege 
von der Heiligkreuzgaſſe bis Hinter 
— Bi ei. —— — vr a eine goldene 
— 5 Damenuhr mit Emaille verloren. 
Reuemaistzerftraße Der ehrliche Finder erhält gegen 
Der rebliche Finder wird Ablieferung derſelben binter ver‘ 
gegen Vergütung auf der Schönenausficht 1, 1. Etage, eine 
es Blattes abzugeben. angemefjene Belohnung. 
FE und bolländijche Häring, 489. Gin neuer ZYeugftiefel wurde ver- 
atel⸗ ** Kaͤſe. loren; dem Finder * —2* H. Fried⸗ 
hepeler. bergerftraße 4 4, 2. 
und —— werben 489. ee — werden 


an 
J — ausgarnirt; Korn- jeden Tag in El, u. gr, Parfien angekauft 
h u 


10, Bıtterre: — und beſtens bezahlt ;_Wreitegaffe 7. 


gg; 20 Fulk: (Biktualienmarft). Butter galt heute 24—26 fe. pr. Bro.’ 

n Of, Eier 13: Stück um 12 fr, das Paar junge Tauben 14—18 fr. 
nz: 2 j —— 30 42 fr.,.. bad Paar Enten 1 fl, 12 fr. bis 15f1. 24 fr, dab 
we * AL 13 fr. bis 2 fl. 42 fr., das Mäfchen neue Kartoffeln 5—6 Er., Rirfhen 
. 78 fr, Weichſel 8 Er. 


Tbeater:-Unze 


| @ Dienftag den 23. Juli 180: — Gaſtdarſiellung me Herrn Hendrichs vom 
leta.-Doftbenter u. Berlin. Wilhelm Tell. Scaufpiel in 5 Akten von Schiller 


Zell: Herr Hendrih®, Stauffaher: Herr Ellmenreidh, ald Gäſte. Wbonnement:Worftel- 
Ro, 216, 
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(SO. 


Teer ferien "Stadt Feat; 


Du mit bem Mıntsblatt, Organ ber ‚hiefigen Staatebehbrden, —— ER 
und ben Frankfurter Nachtichten als Exirabellage. 
ZT Re ———— 


GWExpeduion: am Gelſtpfdrichen, Schlachthausgaſſe 21) 
173. Mittwoch den 24. Juli 


Belauntmadungen 


Frankfurter "Schützen - Verein. 


Mittwoch den 24. Iuli, Abends 8 Uhr; 


General. Versammlung 


in der „Harmonie. 
Lüge y ordnung: Wahl dreier Deputirten für die Eonftituirung 
Des Deutfchen Schügenbundes. 
q Wahl des definitiven Vorſtandes. 
Die: je. becehefiijen Mitglieder werden dringend um zahlreiches Erfchei- 
men gebet z i 
1306. | Der provisorische Vorstand. 


. CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Mittwech den 24. Juli, am Kirchweihfeſte: 


Großes Ertra- Concert 


aißgeführt von ‚der Kapelle bes Fönigl. preuß. A. rhein. Inf.» Megimentd 
nr +. M0r1 30, unter Leitung ihre? — en AR * 
Anfang 6 Uhr. — Entré 9 Er 


Ani: Bengalische Beleuchtung des Gartens in rien Farben. 


Abends 9 Ihr: BALL. 











Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Stok: Husverfanfl 

1303 Wegen Geichäftsyeränberung wird der Net eined Lagers m '*/, und MM, | 
Haren und Dichten Moll per Stüd von fl. 2. A2 an, ferner 3 Ellen breiten 
extra Moll für Maäntillen und Biftts ꝛc. ıc. per Glle 50 Er., ſowie ſchwer gewirfte BWor- 
bangftoffe für Fleine Fenſtervorhaͤnge per @le 9, 12 und 15 Fr. für, große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stück zu auffallend billigen : Breifen ausverkauft. — 
Abgepaßte ſchwer gewirkte Vorhänge in 2 verſchiedenen Breiten, fchwerfter — 
und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Vorhangshalter von 
15 unb 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften, 


1278 Wohnungen zu vermietben. 

In den neuerbauten Häufern Unterweg Nr. 40a und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
thore Bu ber —— ſind noch —— de * 5 — Vorzim⸗ 
mer, ru en zu vermiethen. ufehen un üherps Bange- 
ftraße 10, Parterre, au An. i ie 

489 Cine Kleidermacherin, welche auch in feinen theiten geübt iſt, wünjdht 
dauernde Bejchäftigung; Mollgrab:n 6, Barterre, Be % 

489 Ein hleſiger Bürger würbe bie Pflege eines Kranken Übernehmen, Jauch empfleift 
ſich derfelbe zum Auskleiden der Tobten; Gelnhäufergafie 27, 2r Stod, 

139 Mohr: und Strohftühle werben gıfloht:n; 8. Lehmann, Reuraffe 10. 

459. Gr. Kornmarkt 6, & Sted, ift ein freundliches möbl. Zimmer an permiethen. 
489. Man ſagt zu einem Mgenturgefcbäft elien Xheilnebmer; Plepeigaffe 12. 

Aechte Monila:Eigarren find 35 St. zu 54 #r. und pda 
St. zu 31 fl. auf dem Eomptoir Kaffeegafle 2 zu baben. 

1278. Shirtings in allen Qualitäten von 7 kr. an pr. Glle, fowie Pi & unb. 
Dalb:Pique lief Sei Theodor Pott, Schnutgaſſe 8. 

1278. "Oetragene errenkleider werben ſtetb efäuft und befiens bezahlt bei 

— —3 — Bornheimerſtraße 6. 


Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pnftlih gusgeführt. 
1278. Im Deittelpunft der Stadt ift eine ae Wohnung: 
im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei ein grober Sa'on, Kücdye,ubihige Dienerzimmer x5,, 
preiswärdig zu vermiethen. Näberes buch i — 
Aulius Zaffe, beeidigter Ser fal, 
1298 Gefucht: Ein zuverläffige®,- ald Verkäuferin gewandtes Mädchen in ein 
Buß: und Movdewaarengejhäft, ſowohi zum Labenverlauf als zur Abhaltung von jährl. 
2 Meſſen. Näheres auf fchriftliche frankiste Offerten mit X 9 bezeichnet am Herrn 
Friedrich Fiſcher, Döngesaafle 42. \ N 


1278 Eine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör iſt zu vermiethen, Truß’265 
Näheres Graben 39. 









J “reg 





1278. Ankauf von Büchern bei 


1508. Brave Mädchen Fönnen umeitgelblih Weißzeuguöhen erlernen; Allerheiligen 
gafe No. 48. h x 


— — — —— 


—— 


Haftwirthfehafts-Verpadtung in Bad PER 
sn. Die fehr friquente, neben dem Bahnhof gelegene — — zumGam⸗ 
mit Schönen geräumigen vokalitaten, Grrienwirihſchaft und einer Anzahl Miet h⸗ 


ap aus freier Hand unter günſtigen Bedingungen zu verpachten und kann nach 
—* h ſoaleich Abernommen werben, Reflektirende wellen ſich gefäligft an den unter⸗ 
ten 


Eigenthlimer wenden. 
Karl Nagel, Bierbranermeifter. 


Muhrer Steinfoblen Ia Aualität, 


ar a s, Herd> und Mafch'nenhrand, treffen Anf ings Auguſt für mid ein, —9— ſch 
Le zer Ausführung direct aus Po Schiffe erbitte. 1306 
©. L. Weher, Döngesgaffe 27. 


FE Photagraphie-Albums und Rähmhen 
ie fchöner Aus wahl billig bet 
1306 _ M. Steinhardt, vormals H. Os born. 
2. Beste Seidenzeuge 
alte Zwede verwendbar, zu ungemein billigen Preifeu in der Seiden⸗ 


arenhandlung von 
Theoder eoder Beer, Neuekräme me 32. 


Schmiedeiſerne Gartenmöbel und Bettftellen 


erhpfehlen zu den Bit Vretfen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerftrafie —* 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


„Baröge von 10kre. bie Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. die Elle an, fronz Jaconnet 
16 fr. die @lle, geftidt? Krasen, Manchetten, Spigen und Tülle, Schleier, Ep’pen:Wan- 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handicube ac. ıc. Prüfeler Kragen aufers 


gewöhnlich billig. Jos. Peune, Zeil 24, vis-a-vis ber Conſtablerwache. 
8 b am 
| Lait de Perles 


zur Berfhdrerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie fir Unſchaͤdlichkeit. 
C. Krieckler, Coifer, Steinweg 2. _ 


“u... Negligehauben 
empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigften Preifem. 1278 
Louis Hau, — 9 


ge⸗ 






Di 

4 A junges braves Mädchen wird 

J alte Mainzergaſſe 15; 

(488 Ein folides gebildetes Mätchn, das 
bie Hausarbeit gründlich verficht, auch mit 
nähen: umgehen kann und gute Beugnifle 
bat, wird als Hausmaͤdchen gegen hoben 

Lohn geſucht; Unterlindau 7, 2°. 
489. Gin anfländiges in allen weiblichen 
Handarbeiten erfahrened Brauenzimmer, welches 
imtegterer Bei der Pflege vornehmer Kranken 
ibmte und Zeugniffe der vollfien Zufrieden⸗ 
eit "aufipeifen. Fann,, wuͤnſcht baldigſt eime 
Stelle. Mäheres auf ber Expedition d. MI. 

Ein Mädchen, das zu aller Arbeit willig 
it und eiwas nähen kann, wird geſucht; Stift 
ſtraße 19. R 

489; Es wird ein Mädchen geſucht; Reb— 
flod 4, 

489. Es wirb ein junger Menſch, ber mit 
allen häuslichen Arbeiten umgehen fann und 
güte Zeugniffe hat, geſucht; Seilerfiraße 24, 
Morgens von 9—10 zu melden, ! 

483: Ein junges Mädchen, welches Liebe 
zu Kindern hat, auch nähen fann, wünſcht 
eine Stelle zu Kindern. Zu erfragen alte 
Mainzergafle 51, 3r Stod 
2489. Gin in Handarbeiten geübted zuvers 
laͤſſiges Stubenmabchen wird geſucht, Do ınerftag 

3 und 5 Uhr zu melden, Roßm. 16, 

483. Ein Mäaͤbchen, welches zu aller Arbeit 
DW wird gefucht ; gr. Gfihenbeimerg. 21. 
» 496. Ein gebildete Frauenzimmer aus 

r. guter Familie, in geieg'em Alter, wel: 

5 in.allen Theilen des Hauswefens gründ⸗ 
liche Kenntniſſe befißt, gute Empfehlungen 
— eine Stelle; in der, Expedition das 

re 


490. Gin gewandtes Frarenzimmer, bas 
ſchon in einem offenen Gefchätte thätig war, 
wird geſucht; zu erfragen Shnurgafte 52. 

40. Es wirb ein Bapfjunge gejucht; 
Schnurgafſe 18. 

489. Gin Eräftiger junger Mann wird 
als Hausburjche geſucht; gr. Bodenheimers 


fira 
486 Gin Mädchen, das etwas kochen kann 
und eber. häufliche ı Arbeit unterzieht, 
wird geſucht; alte Malniergaſſe 61. 

487 Gin reinliches Baͤdercꝛäͤdch n, wird 
geſucht; gr. Hirſchgraben -26. 


e und Anerbieten. welcher 
— gens frei hat, ſucht ——— 


490. Win junger Menſch 


gr. Rittergaſſe 64, Sachſenhaufen. 

490. Ein ſtilles, ſolides Maͤdchen, welches 
bürgerlich kochen kann und alle gan e 
verfteht, wünſcht eine Stelle als nöd 
chen ober Maͤdchen allein; Stiftfiraße 33,4. St. 

490. Ein Frauenzimmer aus guter Familie 
und mit guten Empfehlungen judt eine 
.. . aushälterin ; Mäheres Et ftftr.19, 

. Stod. 


49). Ein zu aller Arbeit williges Mäd- 
hen geſucht; Wilbelergaffe 10 Je 
490. Gin Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
kann, die Haußarbeit gründlich verſteht, auch 
waſchen kans, fucht Dienft ais Hauemidqhen 
oder Mädchen allein; zu erfragen am: Trutz 
Frankfurt 1, 3. Stod. 
490. Eine gefunde Amme fucht Dienft; 
Näheres bei Frau Ammon’ in Oberrad, °-' 
490.° Für eine fremde Herrichaft werben. 
eine Gowvernante und‘eine merjungfer 
auf Reifen ge'udht d. d. Comptoit Heusler, 


gr. Bockenheimergaſſe 8. 


490. Gr. Bockenheimergaſſe 43 wird 
ein Zapfjunge geſucht. = 

490. . Ein braves Maͤdchen, weldjes bie 
Hausarbeit verfteht, wird gegen guten Lob. 
gejudt, Paradepl $ 12. 

49).. Brave Dienfimäbchen können jogleidh_ 


‚gut: Stelle erhalten d. d. Gomptoir Sen 


ler, ar. Bodenheimergaffe 8. ar N 

490, Gin Mädchen, welches. bütgerlich 
kochen kann, wird in eine flille Haushaltung 
gefucht und Eann daſſelbe ſozleich eintreienz. 
Saalgaſſe 23, 1. Stock im Hinterbaus. 

490. Gin Mädchen, welches qut bürger⸗ 
lich fo ten kann, fi) aud Hausarbeit unter: 
zieht, ſucht ſich in eimem anftändinen Haufe: 
zu placiren durch Frau Wiw. Barthel, 
Kerbengafl? 4.: ER i 

491. Ein j nyer Menſch, ber fi} jeder 
Arbeit unterziebt, fucht des Tags fiter einige 
Etunden Beichäftigung; Näheres Kühgaſſe 8. 

491. Gin junges Mädchen, zu aller Ar— 
beit willig. wird aefucht; Zeil 38, 2 Stock. 

491. Gin Mädchen, das bürgerlich Föchen 
fann und gute Yeugniffe bat, ſucht einen 
Dienft; zu erfragen Budgafie 14, 3. Stod. 

Man ſucht 1 @efelichafterin, 1 Wirihichaf- 
terin, 1 Buffetmätchen; Korbett, Breiteg, 4. 


| 





r Betas, Franff Intell⸗Bl. M 173, Mittio 


Belanntmahungen 


‚„Denischer Hof“ in Bockenheim. 


F Heute Airchweih⸗ Mittwoch: 
Grosses Extra-Concert 


vom ganzen Musik-Corps des Frankfurter Linien-Bataillons, 
unter perſoͤnlicher Leitung des Kapellmeiſters Herrn Wachsmann. 


“Abends Ballon- und bengalische Beleuchtung des Gartens. 
Anfaug 5 Uhr. = Emtree & Person 6 kr. 


Restauration & Cafe: „Concordia“ 


(Bockenheimer Chaussee No. 65) 
nebſt Gartenwirthfchaft (Diner apart zu jeder Tageszeit) 


a ergebenft 
WW. As Simon. 


24. Juli 1861. 





Buchene Holzkohlen 


zum Bügeln, Löthen :c. find zu haben bei 


h. Arınbrüster. 
1278 $riebbergerftraße 16. 


Strumpfwaarenlager von €. Tippell, 


grosse Sandgasse 7, im Hause des Herrn Gräffendeich : 


Bigonia Unterwänmschen, welche foungemein zart find, daß fie ohne alle Beläftigung 
and von ſolchen Perſonen getragen werben Fönnen, die nicht gewohnt wollene Gamifole 
unter dem Hemb zu tragen. Dad Stück Foftet nur 1 fl, Wimmschen von reiner 
Wolle unterm Hemd zu tragen, die nicht. gislaufen, à 1fl, 50 tr, b umwollene Strümpfe 
u Soden zu Sehr berabgefebten u ar 





tadt aden 
1291. Zu einem guten singen. Ditngeiie a 20 fr, werben Abın« 
nenten gefucht, | 


* F 


1305 gie die —— in Aedach find bis — — 
Gaben eingegangen: 

=. = ae — von Ah ji 5, % 65 ©, k. $ 

ur rn, Pfarrer Deichler: von or tl. Charl. S. —* 
M. J. il. 2. 42, von L. D. G. D. fl Da N Mm. S 

Durh Hrn. Dr. Haeberlin: von fe %. F. fl.5, Mr ne * fl. 2, von M. & 
von 8. $. fl. 6, von Frau: Witwe Aindheimer s Schindler fl. 10, von Fr. A. Maller 
fl. 3. 30, von @. 9. fl. 1, von & 9. 9. . 

Dur Hrn. uftab de Neufville: - ®: #. de Neufoille fl. 10, von Alex. de 
Reufoille- Schwarz fl. 5, von F. = fl. 3, von Leopold Södberg fl. 5,. von Baumann 
be Neufville fl. 10, von D. R. ©. fl. 2, von F. W. Eroon fl. 5. 

Durch Hrn. Gottfried Eharff; —* von G. * 10, von ©. fl. 1 
Dfterrieth- v. Biehl fl. 3 von Ungenannt 24 kr., von Es f 5, aus un [x 3. 
30, von Frau Sch.⸗Hr. fl. 15, von 20 Senator Hr. fl. 5, von ®. M. S 

Durch H:n. Gonfit.-Rath Pfr. Schrader: von ungenannt fl. 2, von © ©. Et. 

Durch Hrn. u von ihm felbft fl. 3, bei Einführumg bes — 
danten ber Volksbibliothek fl. 3 

Durch Hrn. Pfarrer Wehner: von N. M. fl. 1,. von &. R. Wittwe fl. 5,‘ — 
Th. fl. von a Sleröheim fl. 5, von einer alten Winwe 30 kr., von v. $ fl. 

30, von L. 

Des Ye — bed Frkftr. Anzeigers: von J. W. J. fl. 2, von J. H. fl. * 
von 
Durch die Expedition des Intelligenzblattes: von A. . 1, von Frau J. R. Ch.fl. 3. 
Fadem wir ten edlen Gehern im Namen der Verunglüidten danken, bitten wir um 
gütige Unterfiüigung durch weitere Beiträge. 

Frankfurt a. M., den 21. Juli 1861. 

Pfarrer Bonnet, Trug Frankfurt 25, 

Pfarrer Deichler, El. Friebbergerſtraße 16. 

Dr. Haeberlin, gr. Bodenheimerfiraße 40. 

Guftav de Neufville, fl. Hirſchgraben 2. 

Gottfried Scharff-DOfterrietb, Fahrgaſſe 18, 
Conſiſtorialrath Pfarrer Schrader, Kirchgaffe 1. 

©. J. 9. Wagner:Lindheimer, gr. Bodenheimerftr. 30, 
Pfarrer Wehner, E. Hirfchgraben 7. 


9 Zeil & ſucht man diejenige hieſige Waͤſcherin zu fprechen, welche vor [ängerer 
Beit — Aufträge erhielt. 


490 Gin Laden mit Comptoir if au vermieiben ; gr. Lornmarkt 23. 


490 Ein zuverläffiger junger Mann, welcher kaufmänniſch gebildet und eine ſchöne 
Hand ſchreibt, übernimmt gerne Arbeiten in oder außer dem Haufe. 


499 WERE Ein folid mebauted Haus wird im dftlichen Theile der Stadt zu kau⸗ 
fen geſucht. Offerten mit C. beforgt bie Expedition biejes Blattes. 


491 Gi feineb aus wird zu kaufen gefucht durch das Büreau von 
5 v : Sof. Saufer, Fahraafie No. 1. 


491 1000: bis 1200 fl. werden. auf ein Geundflüt geſucht. 


1306 Gin Mädchen, welches im Nähen auf ber Re Hichtig eingeübt iſt, wird 
auf einige Tage in der Woche geſucht; Schnurgaſſe 48 ’ 














ÖrinolinesinShirting, Tulln. 


‚Pique, sowie auch einfache Stahlröcke 


f 13 
empfiehlt zu billigsten Preisen 


FT: Lowis Ban, Bleidenfr. 9. 
Submiffion für Schlofferarbeit. 

| Die Echlofjerarbeit für den Neubau einer Heil: und Pflege:Anftalt für Irre und 

| a ift auf dem Submilfionswege zu vergeben. 





fitragende werben erfucht, die gebrudten Kormulare Nachmittags von 4—6 Uhr 
am. Bauplage in; Empfang zu nehmen unb ebentafelbft die Modelle und Pläne einzuſehen 
Die verflegelten Subn.iffionen find längſtens bis zum 10. Auguft einſchließlich bei 
Seren Verwalter Spicharz im alten Irrenhauſe einzureichen. 
| Das Yfleg-Amt 
| der Anftalten für Yrre und Epileptifche. 


7 

HS Kapital: inlage a 5°, 

oder aub um frei zu wohnen, 
find: Stets Häufer in und vor der Stadt zum Verkaufen zu empfehlen 
N Julius Jafe, Allee 17, beeid. Senfal. 
479 Wegen Aufgabe eines fähfifhen  Fabrifgefhäfts folen eine 
große Partie Wall, Scconet, Tüll⸗ und Spigen-Stidereien, als: Man— 
tilfen, Fidus, Pellerines, Chemifetts, Kragen mit und ohne Aermel und 


‚ mehr, einzeln und partieweis zum halben Fabrifpreis 
werden; Saalgafje 6, im’ 3. Stod, frankfurt a. M. 


J— Theilhaber⸗Geſuch. 
Eee Zur Vergtößeriingd einer rentabeln Bıjouterie-Fabrit wird ein folider Kauf⸗ 
mit einer Ginlage von fl. 10--15,000 gefucht. Auskunft ertheilt Herr W. M. 
Die, Nenekräme 27, in Frankfurt. a. M. 


Te Bug, 1177 ; ach 

f baeholt pr. Malter 32 kr., frei ing 8 ger 

Ca nen-Hobkohlen, eis 36 fr, — — Ballen ji 
fr, pr. Malter be 

| v | | Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 

Be 2 Bar e e6e- Robben 
von- 2-4 Gulden im Ausverkauf von. SE, KR ve tn 
4% Wedel si Hi. Boch jun. Liebfrauenberg. 

1277 Möblirte Zimmer an der Hauptwache, im 1. u. 2. Stod, Friſeur Krieckler. 


er! 








1301 & *— 18 Syn ein Mep- 
* Lau ver 
vermiethen: 
ba tagen von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten , Kammern, Küche, 
zuſauimen oder getrennt, mit Garten, Kro— 


1 10. 
er iur Friebberger Anloge 11 ber 2. 
Stock, beftehenb in 5 Bimmern, 1 Salon, 
Klıche "nebft Speifefammer. und allem. Zube⸗ 
hör; Breitegaſſe 50. 

1290 Bleicjürafe 4, im 3. Stod iſt ein 
freundliche# moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1278 Sn fchönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möhlirte Zimmer nebpt Diener> 
Safe zu — Näheres durch Hın. 


‚Allee 1 
8 Ein geräumiges Fabriklokal, Comp ⸗ 
—**— und Kellerraum, gr. Borenheimergafi e29, 


Laden. 

1278. Gefchäftsloecal, Br Pforte 9 

479 Neue Rothehofftraße 9, 2, Etod, if 
ein gut möblixtes Zimmer zu ver miethen. 

1298 RI. Kornmarkt 13 ift eine freunds 
lihe Wohnung im erſten Steck mit allem 

hör ,. ſowie mit. einem Ladın gleicher 
e zu dermiethen. 

484, Eine Barterre-:Wolnung, 5 Piecen 
und Eigen gr. Hirſchgraben 5, 1. Et. 

5. Zwei unmdblirte Z’'mmer werben zu 
— geſucht; Näheres Vilbelerſtraße 23, 
im. Comptoit. 

486. Eine Wohnung von 3 Zimmern, 
5* — zc. iſt zu vermiethen; kleine 

a 

487. Schnurgaffe, Ed der Neuenkräme 75, 
iſt ein mdhlnies freundliches Zimmer mit 
2 Beiten an 2 folide, junge Leute zu ver⸗ 
miet 

Aßs. "Ein Helles möbl. Zimmer ; gr. Eſchen⸗ 
heimergafle 72, Ir Stod. 

489, Gin fhönes unmöblirted Zimmer zu 
vermiethen; gr, Frienbergergaffe 43, ?r St. 
Breitegaffe 33, im großen Ritter” 
eine Wohnung mit 5 heizbaren Zimmern, 
Küche; Manfarde, Bodenkammer ıc, im 2, 
Stod, od 240 f. zu vermlethen u, gleich 


en Bleichftraße 29, ebener Erbe, ift ein 
möblirte® Zimmer zu mim. J 


1305. Schützenſtraße 4 iſt eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, 2 Manſarden x. zu ver 
.. er glei zu beziehen. Zu erfragen 

St 

— DOeberweg (Unterweg 42) iſt eine 
ſchöne Wohnu>g mit allen Bequemlichkeiten 
und @arter vom 1. October an, auf Ver⸗ 
langen auf früher, zu vermiethen. 

4838. Eine abgeſchloſſene Wohnun 
2 Zimmern, 1 Gabinet, Kühe u. 
Allerheiligennafje 20. 

490. Hinter der Garkuche 9° if ber erfte 
Stod ganz ober getheilt bis 1, Oktober zu 
vermiethen. 

490. Ein wöblirtes —— zu vermie⸗ 
then; Roͤmergaſſe 6, 2. Stock. 

490. Branbengafle 1, GE der Schnurgafie, 
zwei möblirte Zimmer zu bermiethen. 

491. Kloſterſtraße 11, 1: Stod, if em 
freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

490. Eine Wohnung von 1 Salon, 5 gim⸗ 
mer, Borzimmer und allen Zubehörungen, 
mit Bartenvergnii; en, tft Deberweg 18 zu 
vermieihen; Näheres Dönzesgaffe 28. 

490 Gin möblirte8 Zimmer; Doͤnges⸗ 


ine Gübfhe Wohnung | 
ne b ohnun u “. 
mit Gartenvergnügen, — aus — 
mern und allen ſonſtigen Bene 
ift biß 1. October zu vermietben. Zu e 
gen bei Herrn Senjal Beiimantel. 

490 Am Affenthor No, 3 iſt eine — 
nung im 2. Stock zu vermlethen. 

490 Ein er ggg an einen ſo⸗ 
liden Herrn; Hochſtraße 

491 Eine as Wo nung (mei 
perge gerichtet) ern xeller unb SBobans 

mern; Rebſtock 

491 Reue — 60 iſt ein Zim⸗ 
mer mit oder ohne WMöbel zu vermiet 

491 Krögerftraße 7 ift der 3. tod. 
mit ſchöner a den Taunus) 
zu vermiethen. Näheres Parterre. 

1366 In Bornheim, Gelnh a. 16 
iſt eine ſchöne — von 38 —— 
mit allem Zubehoͤr und —— 
ſehr billig abzugeben und ſogleich zu _bezies. 


ur Suioletteftraße ® zwei * nungen 
von j? 6 —— mit an Gar: 
tenantheil in vermie .. 


vom 
[2 w.; 


Irtell:B1 2 173, Mittwor) 24. 24. Juli 1861. 1861... 


— —— 


[ — hi Befauntmadungen 





—J 


=; Zoologischer Garten. 


un . 1306 


er Donnerstag den 25. Juli 1861, Nachmittags 5 Uhr: 





Dei gänfiger Witterung) 
.... Gencert, 
_ ausgeführt vom 


Muſik- — der K. K. Beſterreich. Militair- Mufik, 


5 Elnriit nur Für Mitglieder und von denfelben perfön! perfönlich eingeführte Fremde. 








RER Der Verwaltumgsrath. 
UN on Gelnbänfer Brauhaus, 
492. Heute Abend: — iusik. 
ır Doanftfag 
491 — welche unſern innig —* attän, Bater und Schwieger- 
er zu feiner letzten ya begleiteten, fagen wir hiermit 


Die trauernde Gattin, Rinder und Schwiegerfohn. 
ae »- in Comptoir und Wohnun 
m = von —— an Schäfergaffe 11. 3. W. Gmelin. 

: Ein Garten in der Nähe der Stadt, an einer Haupfftraße 


aufen 
ein. A eher 10 Fans 104 Schub haltend, eignet ſich für Baupläße; Näheres 
e 32, von 12 bis 1 lihr. 


in Arbeiter, der die Arbeiten in einem Dielen-Hof verſteht, wird geſucht. 
ion & BL. «Sof verfteht, gefucht, 












— nn | 


488, Schöne dick⸗ Sanerkirfchen zum Einmachen bei 
ſo D. Borbach, Friedhofsweg 15. 


"Das Reue in Photographie-Albums von 1 fl. 
Pre Bis 10 fl. 6 Moritz E. Reis, Zeil 29. _ 








— —— Eine * — Goldfiſche ift Heute eingetroffen. 


Sehauermann Söhne, Brüdenquai 2. 
TR —— 
te bei au 





— beborſtehenden Herbſtineſſe in einem Hauſe nächß 
ten für Manufaktur: oder ſonſtige Waaren. Auskunft 
von 

Joh. wilh. Müller, $redbergerftraße 35. 





Todbes:Unz 

Unfern Verwandten, Freunden und — * wir ſtatt beſonderer Mit⸗ 

theilung die Anzeige, —0* eß Bott gefallen bat unſern Vater, Schwiegervater und 
Heinrich Wilhelm Kahlo 

am Montag Abend nach ſchwerem Leiden in ein ee . new und bitten 


Großvater 


wir um flille Theilnahme, 


unferen vielgeliebten Sohn und Bruber 


Herrn Bernbard Hercher, aus Herrnsheim bei Worms, 
nad) kurzem Serankenlager in einem Alter von 26 Jahren in das befjere Jenſelis ab⸗ 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag ben 25. Juli, Morgens 8 Uhr, vom 


zurufen. 


Sterbehaus, alte Mainzergaffe 20. 


3u verkaufen. 
491. Ein — Kanapee mit 
einen Döngekgafle 34, Hinterhaus. 
491. — iſt zu verkaufen; 


Shine 4 
491. Gin großer Ladentiſch mit neun 
Schubladen ift zu verkaufen; Römerberg 13. 


490. Gin nei Kanapee ift zu verkaufen; 


gr. — 
Betilabe nebft Sprungfebers 
Matrape zu verkaufen; Wollgraben 15, 1. St. 
— Zu verkaufen: ein Glasverſchlag, 


1305. Gin gebrauchter Kochherd und 
einige gebrauchte Defen * er zu vers 
kaufen; Prebigerftraße 5, 

1298. verkaufen : * * ſchöne 
große Uhr in ſchwarzem Marmor mit dem 
Genius der Malerei u. Bildhauerei in Bronce 
für 200 fl., ferner einen fhön und folib 
gear rbeiteten Kaſſenſchrank für 230 fl. und 

opha u. 6 Stühle mit Roßhaar gepolftert 
für 55 fl. neben der Schmidiſtube 3, 2. Stod. 


40. Ein oftaviger Bali: 
fander: Flügel, vollliommen nen, 
ift zu verfaufen. 

486 Don zwei gr. unb flarfen Hofhunden 
* ae abgegeben, Wo? fagt die Expedition 


Die Beerdigung findet ftatt: Donnerstag den 25. Juli, Morgens 61/, Uhr, fatt. 


TZodbe8:Unygeige 
Freunden ımb Bekannten maden wir Biemit ftatt befonberer Meldung bie 
traurige Anzeige, daß es dem unerforichlichen Willen bed Allmächtigen gefallen hat, 








e. — 


Die Sinterbliebenen, 














492. 


@in neues Chaise — billig m 
verkaufen; Schärfengäßchen 4 
492. Bine Pinberbettlabe if zu valaufen; 
Steingaſſe 12, 3. Stod. 


Zu v vermie 
491 Stiftſtraße 4 iſt ein möblirtes Zim⸗ 
mer billi * vermiethen. 


491 ge ganz nem hergerichtete freund⸗ 
8—4 Zimm 
—* —— lo: 


gaſſe 
—— Meiſengaſſe 8, 1. Stock, ein möb⸗ 
lirtes Zimmer neb Gabinet an einen use 
zwei Herren billig zu: vermiethen. 

491 Zu Germichen ein großes Geſchafts⸗ 
Iofal, beſtehend in einem großen Enal, einem 
— ur — 

emölbe; „Ge e a 

491 Ein ſchoͤn — Bimmer zu vers 


—; ea Perle 
bli i im 
Sinterbaus gr ee 


firaße 10. 
1306 4 Zimmer, Küche und Mans 
arden a fl. 250 pr, Seht, S Boden, 
en. Sandfira e Seren aberes 
m Hauſe und bei Serr 
Auge, Bronzefabrit — 
möblirte Gier (chambres 
hed re 












491 Lindenftrafe 7 ift der 2. 
Stod, nid Se 5 Zimmern, 
r. farbe Kammer u. f. w. 

a nfetbe abzugeben und 
gleich zu beziehen. 
Zu vermietben. 
} —* * geräumige Wohnung mit Ge⸗ 
od 


wölbe, en und Keller für einen Hand» 
„ Maurer, Weißbinder u. ſ. w. 
geeignet. 


dleich au berieben; Allerheiligengaſſe 8. 
1307 Ein Ein peräumige Geſchaͤftslokal im 


1. But; 
don —2— find 2 Zimmer und 
1 Befnung von 4 Zimmern ıc. zu vers 


492% Mölirte Binteer; Stiftſtraße 13, 
* Stock, Hinterhaus. 

1307 In beſter Geſchäftslage 1 jhöner 
Laden preiswürdig zu vermiethen. 


efuche und Anerbieten. 

491 Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
kann, die Hausaı beit artindlich verftebt, fucht 
baldiaft eine Stelle; Bender, Graben 39. 

491 Gin folides Mätchen, das ſchon 2 
Jahre in einer Stelle war, kochen, Kleider⸗ 
De bügeln, frifiren fann, fucht eine 
Stelle; Frau Gotthold, Fahrgaſſe 110. 

1306 Gin geübter Bader, mit guten Zeug 
Me verſehen, wirb geſucht; Fahrgaſſe 102. 

1306 Gegen Ende Augu wird gegen 

urn eine perf.cte Köchin nach Offen: 
ch gefucht, welche fib and etwas Haus: 
arbeit zu unterziehen hätte. 

491 Gin Mädchen, das fein nähen und 
fein ſtopfen kann, ſucht eine Stelle als Haus: 
mäbchen oder bei erwachlenen Rindern. 

491 Gin jolide8 Märchen welches bürger- 

kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geld; Allerbeiligengafle 32. 

491 Gine erfahrene gebildete Haushaͤl— 
ferin, bie in allen weiblichen Arbeiten Kennt» 
niffe "Befißt, fucht unter bejcheidenen Anſprü— 
hen eine Stelle. Briefe mit A. B. bejorgt 
bie Rebaftion. 

491 Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
wilig, if, wird gefucht; Leonhardsthor 29. 

492. Verfefte und bürgerliche Koöchinnen 
für Bier und außerhalb jucht Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100. 


Gine mittlere billige Wohnung, - 


491. — ———— Leon⸗ 


hardsthor 

Für Köchinnen ’ Mädchen 
allein und Kindermädchen 
ſehr gute Stellen. offen; rau 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

492. Ein folibes Franenzimmer, welches 
Liebe zu Kindern hat, ſucht auswärts ‚eine 
Stelle, zı 1 ober 2 Kindern; Näheres auf 

ber Expedition. 

489. Ein junger Menſch — 
welcher im Serviren tüuchtig wünſcht 
eine Stelle ald Diener X “us Taufer; 
— Kornmaft 2. * 

n Bapfjunge w 
ſucht; Bockenheimerſtraße 10. * 

Gefuche verfchiedener Art. 

490. Ein Monatmäpchen ſucht Schlaf: 
Bm gegen häusliche Arbeit; Landsberg 17, 


492. Gin guter rt wird, zu 


kaufen — gr. Bitperaaffe 4; 
Bet 


euutmachungen. 
Rum de Jamaica 
430, 36, Bir. 11. 1 4. 12bis 14.48. 
Arrac de Batavia 50 kr. bis { # 
Cosmas Bir bis { &,, Kxtrait 


@’Ahsynthe 48 kr. und 1 A. 12, 
wasser 48 kr. und 1 f#, 
Genevre % kr., Bonckamp 
of Maagbitter #8 kr, Cus 
* a 40 * Cr&öme 
range 36 Cröme 4 


Yan 48 kr., Eau de Noyau 
Parfait d’Amour und Persico 


pazner 1 1. 45 kr. per Flasche mit 
Glas, 1304 


Bei grösserer Abnahme und für Wieder- . 
verkäufer billiger. Proben gratis, 
©. W. Amann, 

Kleine Frieibergerbt rings 12. 


— Melis a 19 Er. 
Fiüllani-Minoprio., 


In. Que: 
Quan⸗ 


Tunmenikalen: üse,. 
ät, per .32 Er., bei gr 


—— Sande, der ———— 


—* und Mochs in ganz im ga 





vörzhalicher. Qualitãt emp 
—* E. An et —— 14, 
Homburger, Emſer, 
—* — Me und 
— er bei 


a 


Muß, Gallus zaſſe 


— — 


nu 
1300. Sehr ſchoͤner Melis 18 fr, per Bid, 
in Brob; nemablenen Melis 18 fr., 
2, €, Antbes, Friedberger,. 14. 
7490. Gin Mädchen, meld: Im Kleiber- 
bauptfädplich im Kinderfleivermadhen p 
‚iu — am liebſten im 

8* Geln äufergaffe 9, 3. Siod. 
490, Ein Mäder, welches im leider: 
machen und Weoßnaben ſehr geübt, winjcht 
Fr Terug beießt; Friedbergetguffe 10, 


#91. Ein gel ter, thät neibe 
est, MAR spe une Ah ii 





Krauenzüunmer, im Meidermachen, 
Feinnägen und Stopfen bewandert, wünjdht 
einige ‚Tage zu beiegen; $: ebfrauenberg 39 39 


har . Abgelagerte Eigarren, _ Hi 
te Sorte zu 1 per St 
100 EFF 1. 30 fr. bei 
Heinrich Anden, —— 45. 
491. Ein Maͤdchen, welches cus bügeln 
geht, jur Ben; gu erfragen Rö— 
merbera 14, im 3 
Seinften Bemeifi, 
Branntwein — 





— u. Frucht⸗ 
merhen empfiehlt 
D Ruß, Gallusgaſſe. 


empfiehlt 491 





m ffigein, N — 


491. Am Sonntag Rıhı 
Saba ber fchönen Kuh 2 
her Wartſaal ein’ goldner 
loren (Blaue, Liebe, Hoffrung) Eu 
ihn ge en gute —— abzugegen ;Schd 
Ausfiht 4, 1. Stod 


4 Ein —— das im Kleiderma 
wie in allen Handarbeiten ſehr gut 
ift, wimfcht noch einige Tage in ber Wo 
beſetzt zu haben; au erfragen im Tanriendir]i 
auf der —— bei Hrn. Schuh 
meifter Fritz. 

Neue Holländer, Edamer, Emmenthaler, 
Aoenelite unb Limburgestäje Zafelbutter, 

ya neue ER 1c. bei 

R. Ruß, Golutgafft,,. 

- 1306 Feinites Vorſchu imehl von 
—— Gute, zu den billigſten Preiſen 

Tb. Greis Allerheiligenſtt. 8 

m Deden werden geflopft u 
pünftlichfte beforgt dv. &. Nauſcher, Ed 
der Schnur und Steingaffe. 

492. Ein ſchlechgebundenes 
wurde vom Jubenmarft bis zur Pfinzf 
verloren; dem Finder eine EUER 
nraben 17. 

4536 Em braved Madchen, Bas \ön 
waſcht und pußt, just Beihäftigung ; Baden 
heimergaſſe 66. 

487 Ein Mädchen, weldhes 
Stopfen und Flicken — hat —* 
Tage frei; Allerheiligenn e 16, im 8 


411 ein und Schoppenflaſchen fa 
Mupp, auf dem Markt 4 dem dem Dom 


492. Berloren 

wurde Sonntag Radhmittag am Main! 
Meier : Bahnhof efne Brllant:Biode ie 
ſchwar; Emaille, mit —— kettrnat 
nzer Einfaſſung. Der Findet wird ah 
ſolche gegen eine gute Belohnung, 8 

Rraße 47, gleicher Erde, abzugeben. 
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Belfanntwadgungen. 


„Neue Anlage“. 

— gen Donnerstag Rn Sult 1861: 
GROSSES EXTRA-CONEERT 
von der gan zen Capelle des koniglich preuß 30. Infanterie-Regiments, 
unter perfönlicher Leitung des Heren Capellmeiſters ©. W. oigt. 


Brillante Gas- Ilumination des gangen Gartens 
durh 16008 Gasflammen, 


; Farbige Ballonbeleuchtung des Bogengangs. 
=... Cine Calvrifche Maſchine 


in neueftet und beſter Bollfommenbeit bleibt bier einine Tage im rg zur 
Klonen Senat aufgeftellt und ıft von Mor ige ens ‚10 Use am in voller Thaͤtigkeit zu 
innere: Gonftruftion wirb durch Modelle in Telcht Foßlicher Weiſe erläutert 
und ab je He bezügliche Auskunft: bereitwilligft ertbeilt. 
n ‚auf, Galor, — zu 259 bis 2000 Thaler werben gerne entgegen 
geno Be = — ausgeführt. 
e genaue —— nebſt Beſchrelbung und Behandlung der Maſchine 


iſt im Lokale zu haben, Preis 1 
©. FF. Weidmann. 
1306. In reicher Auswahl ift das Neueſte in 


‚dm ee 
— bei 
51 E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaſſe 25. 


mpfehlunsz. 
1301. Bi — von Ausſtanden bel den berzoglichen Aemtern Königſtein, 
ſtein, ſowie zur Sertigung jeder, Art: Geſuche an alle Behörden, empfiehlt 
rn Bedienung, verfichernd 
Carl Heess. 


un Eau di de Uelaane Br ar 
——— von M. artin, Kloſterfrau in Cöln) em- 
A. — vormals 9. Os born 


* 5000 ft. Find zu billlgen ginſen anf Jaſaß aßzugeben. 








Patent. Volta - elektrische Metall-Bürste 
JULIUS IMME & Oo. 


in Berlim. 


Wir erlauben uns diese neue und wichtige Erfindung 
im Gebiete der medicinischen Eleetrieität, welche, bereits 
von der gesammten deutschen und französischen Presse mit 
lebhafter Theilnahme begrüsst worden, dem betreffenden 
interessirenden Publikum angelegentlichst zu empfehlen. 
Für den hohen Werth, sowohl in Bezug auf die prak- 
tische Wirkung, als die wissenschaftliche Bedeutung dieses 
ortativen und angenehmen Heil-Instruments genügt die 
otiz, dass der grösste der lebenden Elektrotherapeuten ünd der 
wissenschaftliche Begründer der elektrischen Kur-Methode, der 


Herr Dr. Duchenne de Boulogne zu Paris, 
dieser neuen Erfindung seine besondere Anerkennung hat zu 
Theil werden lassen. — Das Nähere für Aerzte und Heilung- 
= suchende bringt die Brochüre des geschätzten Berliner Arztes, 


Herrn Dr. med. Moritz Bernhard. 
a In unserem Comptoir zu Offenbach a. M., sowie in 
I jedem unserer Depots sind wir gern bereit, einen Jeden 
©) durch den Augenschein von dem Vorhandensein des elek- 
— trischen Stromes in der Metall-Bürste zu überzougen. 


Der Preis der Bürste ist für ganz Deutschland auf 4 Rihlr. preuss. Cour. oder 7. 
rhein. festgesetzt. 


Das alleinige Depot für Framkfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


M. Beer, Zeil Nr. 39. 
Die Generol-Pepofitäre der volta-elehtrifchen Metellbärfte für Süddentfchland: 


Stautz & Comp- in Offenbach a. M. 


Anerkennung. 


Den Herren Jul. Imme & Co. zu Berlin bin ich zu dem grössten Danke verpflichtet, 
indem ich durch den Gebrauch ihrer patentirten WVolta-electrischen Metall-Bürste nach 
kaum l14tägigem Gebrauche von meinem jahrelangen Rheumatismus in beiden Schultern 
schon. jetzt vollständig befreit bin. 

Diese Volta-electrische Bürste werde ich stets in Ehren halten, um, sollten Rückfälle 
eintreten, durch ihren Geb:auch sufort hergestellt zu werden, wesshalb ich auch mit 
vollem Vertrauen sie allen an Rheumatismus Leidenden bestens empfehlen zu können 
glaube, €. A. Temme, Gutsbesitzer zu Welbsleben bei Eisleben. 






-- Meiraths-Gesuch. 


Ein gebilbeter junger Mann, Kaufmann, aus guter He, von einem fehr Ange: 
nehmen Aeußern und eine Reihe von Jahren während feines Conditionirens aber 

6 eineß jehe guten Rufe6 [hmelheln tann, wünfät, da er ein frember iR und fi 

gerne bier in Krankfurt etabliren möchte, fich mit einem biefigen Mädchen in einem 

Alter von 18 bis 24 Jahren, von ftillem Charakter und im Beſihe eines baaren Ver: 
mögend von etwa 5 bis 6000 Bulben zu verehelichen. 

-. Gefällige nicht anonyme Dfferten beliebe man unter Chiffre A. B. No, 250 
poste restante dahier abgeben zu wollen. Strengfte Berfchwiegenheit wirb zugefichert. 


[u 
Simonade⸗Pulver (ſehr erfrifchend) und auf Reifen zu empfehlen 
in der Eonditorei von S. Mi. Sichel, Fahtgaſſe 188. j 
492 Jede Art feine Waſche wird beforgt ; Stiftftraße 13. 


402. Zwei junge Kaufleute ſuchen bei eiuer adhtbaren Familie ein freundliches 
nzimmer nebft Gabinet ſowie Koft zu erhalten. Wohnung in ber Nähe oder außer⸗ 
halb des Allerheiligen» oder Friedbergerthores wird vorgezogen. Offerten unter B. C. 


- 9000 Habe ſogleich inſatzweiſe anzulegen. Schultheis, Bleibenftr. 14. 


1806. Gin Iangbaariger rothgelber Hund (Schäferhundrace) iſt zu elaufen. 
— Frankfurter chem. Producten Babrif. 


491, Gin Mädchen, welches ſchöͤn Weifnähen und Ausbeffern kann, ſucht Be 
Hiaung, pr. Tag 20 ke.; Stififtrafe 39, . A ſqaf⸗ 
491 Ein ſchöner Laden mit Comptoir iſt zu vermiethen; Näheres Beil 24, 
1492. Seit Montag den 22. Juli befindet fih mein Aufenthalt Schnurgaffe, 


GE der Steingafje (früher Klingler) und bitte mm glıtiae Beſtellungen. 
Bar ©. Rauſcher, Bader und Schiebkärcher. 


492, Daß Sie mir zugeftehen — macht nichts; daß Sie fih wagen, von Ruͤcſicht 
gegen mich zu ſprechen, verzeihe ich ihnen; warne Sie aber, Ihr Thun und Laſſen * 


— 


Bi 








zu fiberlegen | x, 
492. Drei Ladentifche mit 29 Echlebladen find au verfaufen; Mömerberg 13. 
492 Andacht zum ewigen Gebet bei Fuche: Meß, Fahrgaſſe 25. 


München, 20. Zult. Die heutige Getraidefchranne enthtelt im Ganzen 10913:Sch,, 
wovon 7919 . verkauft und 2494 Sch einzefeßt wurden. Waizen 20 fl. 19 Fr, 
Korn 12 fl. 44 fr., Gerfle 11 ff. 15 Er., Hafer 7 fl. 38 fr. __ 

4 Boologiicher Sarten: Morgen Eoncert. 


1 Thbeater:-Unzeige 
Mittwoch den 24 Juli: Gtalieniſche Opernvorftellung der Geſellſchaft bes 


erelli, unter Leitung bed Sapellmeifter Herrn Orfint) Don Juan. Be 
in 2 Akten, Muſik von Mozart. Außer Abonnement mit theilweiſe erhöhten Gin- 
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Berantwortiiher —— —— 77 = — von 3. 9. Grreng, 


N: 178. 7 7601. ü BE72 ZZ = 








Sntelligenz- Blatt 
- der freien Stadt Frankfurt, FR 


verbunden mit dem Amtsblait, Organ der hieſigen Stantöbehörben) — 












— und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 
rn (Srpedition: am Geiſtpfdorichen, Schlachthausgaſſe 91.) { — 
"AR 174. Donnerstag den 25. Juli 1861. 


> se mm ern nn onen nu urn mm a mamma nn mn nn nn nn —— —— 
Beberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
— und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 25. zul Die amerikanifhe Präſidentenbotſchaft if 
ein weitlaͤufiges Actenflüd, Der erfte Theil ift rein hiftoriicher Natur. Herr Lincoln 
befpridht den Urfprung bes Zerwürfniſſes zwifchen dem Norben und bem Süden feit 
der . Bräfldentenmwahl auf die letzten un: erzählt, wie bei feinem Amtsan⸗ 
tritte die Functionen der Bundesregierung in Südcarolina, Georgia, Alabama, Miff- 
pi, Louiſiana und Florida juspenbirt,. und alles Elgenthum der Bundesregierung in 
genannten Staaten fuspenbirt war. Die Abſicht einer Zerftücdelung ber Union jet 
JIFF und die Organiſation der Rebellion ungeſcheut begonnen worden. 
fei &8 für bie Gentralregierung an ber Zeit geweſen au Handeln, und bie Schritte, 
bie fie fütnöthig erachtete, ſelen in der Inaugurationsabreffe dazumalflar aukgeſprochen 
werben, nämlid alles Bunbeseigenthum, bas noch nicht abgeriffen geweſen, feitzubalten, 
daß Andere vorerft abzuwarten. In weiteren Verlaufe der Botſchaft erklärt der Präft- 
bent, aus welchen den er Fort Sumter aufgegeben, und fi auf bie Sicherheit von 
Fort Pickens befchränten mußte. Es hätte ſich nämlich das erfigenannte Fort uamöglich 
von vom verproviantiren laffen. So fei es zum Angriff auf Kort Sumter nefommen, 
und To weibe die Schulb, dei Bürgerktieg begonnen zu haben, für alle Zeiten ben 
Secejfioniften anheimfallen. Was die Bezichungen zum Auslande betrifft, jo bejchräaft 
fi die Botſchaft auf wenige Worte. Sie lauten: Die Nachgiebigkeit unjerer Regterung 
war fo außerorbentlicher Art und von fo langer Dauer, daß mehrere fremde Nationen 
verleitet wurden, eine Haltung einzunehmen, als erfchiene ihnen bie fchleunige Bertrüm- 
—* nationalen Union wahrſcheinlich. Dieſe Entdeckung erregte bei der Executive 
orgniſſe, doch kann ſie jetzt mit Befriedigung erklären, daß bie Souveränität und bie 
ber Vereinigten Staaten von den auswärtigen Mächten allgemein praktiſch anerkannt 
werben, und daß ſich in ber ganzen Welt eine allgemeine Sympathie für unfer Land kundgibt. 
Als die einzigen Mittel, die Auflöfung ber Unton zu verhüten, empfiehlt die Botſchaft, 
„den Kampf fo kurz unb entjheidend als nur möglich zn machen und ber Regierung 
minbeftens 400,000 Mann und 400 Millionen Dollars zur Verfligung zu fielen. Tiefe 
gehen Anzahl Truppen ift ungefähr der zehnte Theil ber Waffenfäbigen in ben treu 
r 


* 


lliebenen Staaten, und bie angegebene Geldfumme nicht der 23. Theil bes Vermögens 

er, bie bereit find, für bie Erhaltung der Union einzuſtehen. Eine Schuld von 
600 Mil. Dollars macht, auf jeden Einzelnen veriheilt, noch immer weniger aus, als 
bie Revolutionsſchuld betragen hatte, und doch iſt feit get unfere® großen Kreis 
kampfes das Vermögen unſeres Staates in noch viel färferem Grabe als bie 


TEEN a5 „” 


Bevölkerung angewachſen. Jedermann wird gewiß heute eben jo bereit fein, 
Freiheiten zu vertheibigen, als bamıla, wo es ſich darum handelte, fie zu 

Die Berichte aus allen Theilen bed Landes geben uns bie Gewißhelt, daß an V al 
zur Durchführung unferer Aufgabe Ueberfluß vorh nden ft, daß es bloß der Te 
Genehmiaung der Executive und ihres Beiftandes bedarf, um das Material pr 

und wirffam zu verwertben,” Die Botſchaft ſchließt mit folgenden Worten: Selbſt als 
Privatnann würde der Bräfident nie zugegeben haben, daß unjere alten Inſtitutionen 
zu Grunde gehen; um wie viel weniger konnte er ber großen heiligen Aufgabe untren 
werben, bie ihm von bdiefem freien Bolfe anvertraut worben iſt. Gr fühlte, baß er 
nit das moraliſche Recht beſitze, zurlickuweichen, oder die Befährbung feines eigenen 
Lebens zu berüdfichtigen. Im vollen Bewußtſein dieſer großen Verantwortlichkeit hat 
er bisher gethan, was er für feine Schulbigkeit hielt. Sie werben nad Ihrer beften 
Einfiht fett die Ihrige thun. Gr hofft aufrichtig auf eine volftändige Hebereinftimmung 
Ihrer Handlungen und Auſichten mit den jeinigen, ‚damit, allen in ihren Rechten beein» 
trächtigten Bürgern eine rafche, der Verfaffung ımb ben Rechten entipredyende Wieber- 
berftellung derſelben gefihert werbe, und nachdem wir ſomit ohne Groll und in reiner 
Abficht unfern Standpunft gewählt Haben, wollen wir feruerbin auf Gott vertrauen un 
fruchtlos mit männlichen Ban vorwärts geben, 


_ 





Belauntmwmahungen. 


„Neue Anlage“. 


Heute Donnerstag den 25. Juli 1861: 


GROSSES EXTRA-CONGERT _ 


von der ganzen Eapelle des Füniglih preuß. 30. Infanterie-Regiments, 
unter perfünlicher Leitung des Herrn Capellmeiſtes O. W. Veigt. 


Brillante Gas- Illumination des ganzen Gartens 
durch 16000 Gasflammen. 
Farbige Ballonbeleuchtung des Bogengangs. 


Anfang des Concerts 5', Uhr, der Illumination 
hei einhbrechender Dunkelheit. 
Eutrö 12 fr. 


Ruhrer Steintohlen, 
get Banane, für Herd: und Ofenbrand, fowie ſchweres Schmiebegries babe ich im 
aben. 


j Wilh. Armbrüster, $rievbergerftiaße 16, 
Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Glsner, Accordeur, gr. Hirſchgraben 15 


M In Joh. Ehr. Hermanm ſchen Verlag; F. S. Euchsland, 
— er a — — ne bringen. | — ms * 


a Die deutfche Wehr. 


Leitfaden für die Seſtrebungen des deutfchen Wolters iur @in jum 
behufs der VBertbeidigun Bes —3 in Gemeinfehaft mi den 
ebenden Beeren. | 
Allen deutfchen Männern, befonders aber den Turn- u. ES hüsen-Bereinen 
gewidmet von Thcoder Redowicez, Major a. D. BR, 
ds et * Den F Dat rg u N Due ft, 
ebende Heere; e Mannſchaften; e Rorporäle; c 5 
di Ur bie Ranbiwebr, iv. Die Turms, Scüpen- und Keeiipiliigennßrteine, V. Orgas 
nifation einer allgem. deutſchen Voltswehr. VI: Ak eine Bolfewehr ohne Armee’ zur 
l ug, bes Vaterlanbes ausreichend? VII. Volksthümliche Neorganifation des ſtehen⸗ 
ei „VI, Schlußbetracht ing über das heutige Kriegführen. Br 
©r. 8. In Umfchlag gebeftet: 28 Er. 


ar rg biefige Blinden Arftalt bringt bie von ihren Pfleglingen gefertigten. Ar⸗ 
eiten, nämlich: 

— Strohdecken von jeder beliebigen Form und Größe, pr. []' 6 Er; 

une Rohrfiuhlflechten, pr. Stuhl 24—36 Er; 

Stroh: und Weibenftühle mit Rohr geflochten a 54 kr.; 

Cajardecken, pr. []' 24 fr.; 
Netarbeiten (Traubennepe, Gierfädchen, Wandkörbihen x.) pr. [I 21,—6- k.; 
triden, pr. Paar Strümpfe 23--36 Er.; 

Klöppeln, pr. Elle ?/, Er.; 
Perlenerbeiten, Selbendarbeiten, Möbelansklopfer u. j. w., 
in empfehlende Grinnerung. Wbgefehen von der, durch die Blindheit der Arbeitenden ber 
bingten @üte des gefertigten Gegenftandes, wirb durch Zuweiſung von Arbeit zugleich 
unjern Söplingen, die alle ganz unbemittelt find, eine Unterfiühung gewährt, indem ber 
ganze Erlds ohne allen Abzug den Blinden zu Theil wird, 

„Schriftliche Beſtellungen auf die genannten Arbeiten werben auch angenommen bei 
ren Kaufmann Schepeler, Rofmarft 3, bei Herrn Sattlermeifter Zimmermann, 
brgafje 50, und bei Herrn Kaufmann Seimpel, große Sandgaſſe 12. 


Die Verwaltung der Blinden- Anfalt. 
1304. Ginem geehrten Wferdebefigenten Publikum zur Nachricht, daß, 
Dr: ein von mir erfunbenes Mittel befihe, aur Heilung von Spath, Shnale 


” 7 


Sehnenklappe, Haaſenhacke ꝛc. Dafleibe ift von drei Thierarzneiichulen ger 
prüft und durch hundertfällige praftifche Anwendung bewaͤhrt. Ih garan⸗ 
tire bei Selbftanwendung für Heilung obiger Ucbel, wie auch gegen das Zurüdbleiben 
einftelenber Narben und baarlojer Stellen. Auf Requifition mehrerer ntereffenten be- 
gebe id mic vom 3O, Juli an auf einige Tage nach ——— a. M. 
und, bin daſelbſt im „Hotel Schünemann“, großer Herfvgraben, zu preden 
dr. Ernſi, approb. Thierarzt, in Halle a. d. Saale. 


489. Ginem geehrten Publikum made ich hierdurch bie ergebene Anzeige, daß ich 
meinen Laden mit eleganten Schuhen und Stiefeln eröffnet habe, und halte ich mich unter 
Zuficherung prompter, reeller und billiger Bedienung befteng empfohlen. i 

. A. A. Sleilz, Scöfergaffe 4, naͤchſt der Zeit, 

Meine Werkſtätte befindet fi nad) wie vor in der Hammelsgaffe, 


Firtır? 


gu dermietben. 
487. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche nebft allem Zubehö; iſt Pirateplap 10 
zu vermiethen. 


„488.: ,, Binhrgafle 70 eine kl. Wohnung an 98 


fälle Seute, Preis 100 fl. 
488. Meifengafle 15 eine moͤbl. Manfarbe, 
Näheres im 1. Stod, . 
"476. Theaterpläg 5 iſt im 3. Stod ein 
möblirte8 Zimmer und Gabinet an einen 
zu v:rmiethen. 
"125 Wohnung zupermietben 
und g zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; N e 5. 
BES” Varadeplag 3, ber 1. Stot, 







3 Himmer und Schlaf: Gabinet enthaltend, 
blirt oder unmöblirt. 1275 
1297. @in möblirted® Zimmer; 


Bötheplag 15, Hinterhaus. 

1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Aufficht, auf ter Mainzer Landftraße, 
find zu vermiethen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
mergafle 72, im Mittelbau, Parterre. 

1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 49. 

1291. Kıögerftraße 9 einige Zimmer md- 
blirt zu vermiethen. 

1287. 2 unmöblirte Zimmer, auch ald 
Gefſchaͤftloklal oder Saal zu vermiethen ; 
Döngeszaffe 14, Ir Stod. 

1994. Im Trutz Frankfurt 33 iſt eine 
Wohnung von 5 Aımmern, 3 Manjarben, 
Waſchkliche und Gartenvergnügen zu ver: 
miethen; Näheres Barterre. 

1290 Bleichtraße 4, im 3. Stod iſt ein 
freundliches möbltrte Zimmer zu vermiethen. 

489. Ein ſchönes neumöblirtes Zimmer zu 
vermiethen; gr. Friebbergergafle 43, 2 Et. 

490. Blelchſtraße 29, ebener Erde, tft ein 
möblirte8 Zımmer zu vermielh:n. 

487. Deberweg (Unterweg 42) iſt eine 
ſchdne Wohnung mit allen Baquemlichkeiten 
und Barten vom 1, October au, auf Ber- 
langen auch früher, zu vermiethen. 

49. Eine Wohnung von 1 Salon, 5 Zim⸗ 
mer, Barzimmer und allen Bubehörungen, 
mit Bartenveranüizen, iſt Dede weg 18 zu 
vermieihen; Näheres Doͤnges zaſſe 28. 

492. Mainftriße 4 ift eine Wohnung im 
2. Sto@ von 4 Zimmern nebft Zubehör zu 
vermirtiben. 


1306 Zu vermietben. 

Eine helle geräumige Wohnung mit Bes 
wölbe, Boden und Keller für einen Hands 
werfdmann, Möurer, ‚Weißbinder u, |. w. 
eeignet, ine mittlere billige Wohnung, 
gleich zu beziehen; Allerheiligengaſſe 8. 

493 Ziezelgaffe 12 Zimmer mit Bar 
binet, möblirt, zu vermiethen. 

493 Freundlic möblirt Zimmer an einen 
foliden Herrn; El. Gſchenheimerſtr. 20, 

488 2 Zimmer imeinandergehend ud mehr 
rere andere Zimmer, unmöblirt; Paulsı. 3, 

487 Echön möhl. Zimmer; Seilerftraße 


9, 2. Siod. 
492. Eine abgeſchloſſene Bohnung 
enthaltend 4 Zimmern, Küche, Speiſekammer 
nebf allen fonftigen Bequemlichkeiten und 
Bartenvergnügen iſt F vermiethen; In, dem 
reuerbauten Haufe Wiefenbotnweg (Oeder⸗ 
weg, ?. Stroße linkt.) 

492. Römerberg 26 {ft ein möblirte® 
Bimmer zu vermicthen. 

478. Ed der fhönen Ausſicht und Schutzen⸗ 
firaße Ift eine Wohnung im 1. Etod von 
7 Zimmern, Klche, verſchloſſenem Borplaß 
und alfen Bequemlichkeiten zu vermiethen ; 
zu erfragen Schüßenftraße 1. 

492. Eine Wohnung mit oder ohne Möbel 
ift zu vermiethen ; Finkenholftcaße 1. 

493. Eine neue Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, 2 Manfa:den, mit Keller und Waffer 
in ber Küche, zu dem Preis von 240 fl., iſt 
an eine ftille Familie zu bermiethen und kann 
gleich bezogen werben; Schäfergaſſe 6. 

1307. di Zinmer mt Benußung bes 
Bartend find vom 1. Auzuſt an zu ver- 
m:ethen, auch kann Kof und Bedienung babei 
bedungen werden; Bodenheimer Chauſſee 61. 

492. Gifernehand 5, 1. Stod, 4 Zim- 
mer, Kliche ac. nebſt Bartenvergnügen zu 
vermiethen. 

492. Zwei hlibſche Zirm:r nebft Alten 
find ohne Möbel zu vermiethen; Langeftr. 40 

493 Gin ſchoͤn möslirte® Zimmer tft an 
einen foliven Herrn zu vermiethen; Falken: 
gafle 3, 1. Stod. 

493 Gine Wohnnng, welde fih auch zu 
einem Geſchaͤft eianet; zu e fragen Hdlgahfe 
12, zwilden 3—6 im 1. Stod. 

493 Nömerberg 12 find möblirte Zimmer 
mon alich, auch für die Meſſe zu vermiethen. 


jr Beilage, Frankf. Intell.-B1..N2 174, Dommerstag 25. Juli 1861. 
—— — — — — 


By Belanntmadhungen 


Zoologischer Garlen. 


Beute Donnerstag den 25. Juli 1861, Nachmittags 5 Uhr: 
(Bei günfiger Witterung) 


Concert, 


ausgeführt vom 


Mufk- -Eorps der K. K. Defterreid. Militair- Mufik, 


Eintritt nur für Mitglieder und von denſelben perfönlich eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


-Consum «= Verein. 
1304 Den Mitgliedern zur Nachricht, daß ein Schiff befted Ruhrer Ofengries im 
Ausladen * Beſtellungen werben angenommen bei Herrn J. H Weber, Trieriſcher⸗ 


plap Ro, 5 
Der Vorstand. 


Wiederlage der Uenwieder Gefundheitsgefghirre. 
Arten Töpfe, Pfannen, Keffel, Formen, Scüffeln, 
Seihen, Löffel, Caſſerolen ꝛc., fowie Meffer und Gabeln, Meſſing-Mörſer 
und Leuchter, Kaffeemühten, Kaffcebrenner, Bügeleiſen ıc. empfiehlt 
E. FM. Schiele, Sahrthor 1. 
Gebrauchte Neumwieder Gefchirre werden zum Berzinnen angenommen. 


Freiburger sarantirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 50,000, 30,000, 235,000, 20,000 und 
—— per Jahr, empfiehlt zu den Zageebreiſen d:8 mit dein Verkaufe beauftragte 
Handlungt Anl. Stiebel jun. u. Gie., Steinweg 9 (Weidenbufd). 


127 MineralWaſſer. 


Soeben iſt friſch angekommen: M irienbader Kreuzbrunnen, wie auch Wildunger, 

d8: Duelle, Bailnauer, Homburger Louiſenbrunnen, Apollinaris-Brunnen, ſowie alle 

andern Mineralwafler. Die — ade ih billigt und empfehle mich zu gefälligen 
Aufträgen Zakob Koſt, Witwe, Stiftftrahe 9 und im Kurhaus. 


464 Möbel und Betten werden gekauft, Arnsburgerhof 3, Hinter den Predigern. 





Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Sioch. Au 
1303 Wegen Geſchäftober anderung wird der Reſt eines Lagers in %/, und 

klaren Dichten Moll per Stüd von fl. 2. 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Moll für Mantillen und Biflts ıc. x. per Elle 50 kr., ſowie ſchwer gewirfte Bor- 
Bamaftoffe für kleine Fenftervorhänae ’5 @le 9, 12 unb 15 fr. ‚ für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stück zu auffallend billigen Preiſen ausverf 
Abgepaßte ſchwer gewirke Vorhänge in 2 nr ar Breiten, ſchwerſter —* 
und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 kr., Wochanashalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. 


493 Ein junger Dann mit auter Handſchrift BAR feine Stille als & 
bald zu verändern. Offerten unter H. B. beforat die Exped. d. BI. 


493 Ein Theilnehmer wird in ein möblirtes Zimmer gefucht; FI. E chenheimergafie 7, 


493 Gine Sperereilatin-Einrichtung in gutem Buflande wird zu kaufen geſucht. 
Wo faat die Expedition dieſes Wlatter, 


1307 Bu dermietbem TEE, 
Fahrgaſſe No. 100 der erſte Stod von 3 Zimmern und allem Zubehör ale Woh⸗ 
nun? oder Geſchaͤftslokal; zu erfahren im erſten Stock des Hinferhauſes. 


493 Hanauer Landſtraße 29 vis-A-vis der neuen Aılage ift ber erſte Stock, beſt 
in 6 Zimmern, Küche, K.Her, Manfarben und ———— 10. Au vermieiben; ie 
res bei E, Sildebrand Fe 


435 Ein Krauenzimmer von guter Familie, mit anten Zeugniffen und —5* 
pfehlungen verſehen, ſucht eine ihrer ſeltherigen Beſchäſtigung entſprechende wa 
einem lebhaften Eolonialwaarengejchäft in einer größern Statt außerhalb und fieht mehr 
auf gute Behandlung als großes Ealair. Offerten N. L beforgt die @xpebition. 


si R * ei Mädchen können unentgelblih Weißzeugnähen erlernen; Wshpkigen- 
gaffe No. 


400 Gin zuperläffiger ju ner Mann, welcher faufmännifh gebildet und eine jhöne 
Hand jhreibt, übernimmt nerne Arbeiten in oder aufer dem Hanfe. 


1250, Ein fchöner Laden nebft Eomptoir ift zu vermiethen; 
Götheplag 9. Näheres im 1. Stod. 8 
Mein Comptoir und Wohnun vn 
befinden fich von heute an Schäfergaffe 11. 3. W. Gme 


1306. Das Neueſte in Photographie-Albums von. 1 A, 
30 Er. bis 10 fl. bei Moritz E. Heis, Zeil:29 5 


492. Drei Ladentifche mit 29 Fch!ebladen fi d zu verfaufen; Nömerberg 13, 
491 Ein fchöner Laden mit Eomptoir ift zu vermiethen; Näheres Zeil 24. 
492 Dieine Abit war 8 nicht, Ihnen au beleidigen, zu um nen ment Gulblgen.e 
_ 495. Ein Laden zu vermiehen; gr. Hirſchzraben 23, Görhehans, 
498 2 alte e Leute juchen eine kleine Wohnung; Näheres Gallusgaſſe 1, Hinterhaus. 

















—A— Verſteigerung 
Vormittags 10 ſoll 
much den 25: Suli, auf —— he je 
echaͤfis nachverzeichnere Leinenwaaren, ald; 
ET yenie Bielefelder Leinen in und 1/, Stüden, 
ha —* or Pk Betttücherleinwand von reinem 


‚Eine Partie abeaai ſchucher in verſchiedener Größe, 
* * dto. mit dazu paſſenden Servietten, 
⸗ — feine und mittelfeine Handtücher, 
» „: Küchen-Dandtücher, 
J „ weiße irlaͤndiſche Taſchentücher, 


alles in rein Leinen, wofür garantirt wird, 


in dem —— mmer, Johannitterhof, gegen baare Beaehlung Öffentlich am den 
HReifbletenken Derfenaert G. Belfchner, Ausrufer. 


= Werfteinerungs-AUnzeige. 


d W. uli Bormittagd 9 Uhr, werben in Stadt: 
en I, amts Auftrag bie zu den N.hläflen a) der 
— Ab und b) des Perer Karotkow gehoͤrigen Effecten, als; 2 Koffer, 
ießlorb,/ 4 Schilderelen, — und Leibgeraäth ac.; 
— in —— Auftra 
HB Fr 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 —— 1 Küchenſchrank mit Aufſatz; 
ob) 1 mit Leber bezogened Canapee; 
E) 1. Ganaper; 
ed) 1 Ganaper, 1 runder Tiſch 
3 — 1 runder ui, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch; 


B; | | 
apee, 1 Caunit, 
Be nen gegen haare Bezahlung Iffintlich ” 7* Meiſtbietenden 
Belſchner, Ausrufg. 
aufe 
a. beften Seſch ifa· * geht e ein großes Haus im n bault n Zu and, 
in Bi fon feit vielen Jahren fine grobe Hau im Sen ba nee 2: das. fi 
u. 6%, verinterejfitt, mit jebr en Anzahlungsbedingungen. Dis Nähere bei 
annbeimer, Biebergafie 8, neden dem Theater. 


en N 

aTı. Sm neuerbanten Hanfe ander Bergerſtraße (Mufiten: 
tenweg, hinterm v. Bethmannfchen Garten) ift eine fchöne 
Wohnung mit Gaseinrichtung, enthaltend 5 Zimmer, Küche 
mit Bofferleitung, Speifefammer, heizbare veanfarben, Keller, 
Bafchküche und Trodenboden zu vermiethen. 


— er REFERAT RE 
492 Es wird ein Thellhaber zum Frankfurter Journal geſucht; Schützenſtraße 1. 


Dieufig und Anerbieten. 
1306 ef = re Bader, mit quten Zeug: 


ben, mwirb t; 102. 
u Di Ar ER 
DE ad ga 
ucht, e ⸗ 

arbeit zu unterziehen hätte, 


ebildete Hausbäl- - 


N; ine erfahrene g Ä 
terin, bie in allen weiblichen Arbeiten Kennt: 
niffe befißt, ſucht unter beſcheidenen Anſprü⸗ 
hen eine Stelle. Briefe mit A. B, bejorgt 
bie! Redaktion. 

489. Gin anftänbiges. in. allen weiblichen 
Handarbeiten erfahrened Frauenzimmer, welches 
fich in legterer Zeit der Pflege vornehmer Kranken 
widmete und Zeugniffe der vollften Zufrieden- 
beit anfweifen Tann, wünſcht baldigft eine 
Stelle. Näheres auf ber Expedition d. DI, 

4%. Gin gewanbted Frauenzimmer, das 
ſchon in einem offenen Geſchaͤfte thätig war, 
wird geſucht; zu erfragen ed 52. 

4%. Gr. Bodenheimergaffe 43 wird 
ein BZapfjunge geſucht. 

40. Gin Mädchen, welches bürgerlich 


kochen kann, wird in eine ftille Haushaltung 


geſucht und kann baffelbe ſogleich eintreten; 
Saalgaffe 23, 1. Stod im Hinterhaus. 

492. Gin Mann gefeßten Alters, welcher 
bereit8 28 Jahre hier in einem Haufe con⸗ 
ditionirt, zu aller Arbeit willig ift, ſucht 
eine Stelle; Näheres Flſcherzaſſe 7. 

492. Gin junger Meenſch, der eine qute 
Hand ſchreibt, fucht eine Stelle ald Aus: 
laufer oder Diener. Näheres in d. Expeb. 

492 Ein gerınges Mädchen wirb gejucht, 
Markt 37, 8. Stod. 

492 Gin Monatmädien wird geſucht; 
Dongesgaſſe 47, im Laben. 

492 Ein in Hausarbeit gewandtes Maͤd⸗ 
hen, das noch nit hier gebient hat, wird 
in einen Eleinen Haushalt gefucht; zu er- 
fragen von 8—8 Uhr, neue Rothehofftraße 
3b, Ir Stod, 
490 Gin veinliches. Mäbchen ſucht Monats: 
dienſt; Biegelgafle 16, 2r Stod. 

492 Ein Mädchen, das bürgerlich lochen 
faun, wird geſucht; Allerheiligenftraße 26. 

485. Gin geringe Mädchen fucht einen 
Dienſt; Neugafle 9. 

492. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kaın, wird gefucht; kl. Kornmarkt 6. 


Bekanutmachungen. 


Alten Hanshaltungen. 


zu empfehlen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 


Weißer flüffiger Leim. 
Diefer Leim wirb kalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, Papp⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, 
Leber, Kork x. Flacons à 14 und 28 Er. 


Nubin-⸗Pulver. 
Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu ſchärfen, 
ſowie zum Putzen und Poliren von Gold, 
Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ꝛc. Flacons 
à 28 ke., in Nieberlage bei ya 
1280 Wilhelm v. Arand, ’' 
aroße Bockenheimergaſſe Rr. 28, 


491. —** verzapft 
udreas Abt, Altaafie 61. 


Berloren: 
Am Dienstag Morgen 6 Uhr, von Ber 
Weißadlergaſſe nah dem Main⸗Neckarb ahn⸗ 
hofe, eine ſeidene Mantille. Abzugeben gegen 
gute Belohnung Weißadlera:fie 3, 1. St. 


Zum Anfeben von Früchten: 
Alter Nordhäuferr . . . d. Maas 40 kr. 
„ SKormnbranntwin m 238, 


„ Bruchtbranntwein . „ u 24 „ 
Spiritus . ” . * . . " * 48 — 
BUN : oc. 0% db. Maas f.1.— „ 
Gome . oo ni. 
A a „1.45 „ 
Kirſchwaſſer.. an „LO „. 
Weinejfing " n"” 10, " 


O. vi Amann 


am 
1308 Bleime Friebbergerfivafe 1 


1304, Sheriy, Portwein, Malaza, Ja⸗ 
malca Rum, Urrac, Genever, Cognac x. zu 


billigen. Preiſen. SR 
Rarl UAndreae,. .. 
ar. Eichenheimrraafie 25. - 


493. Neue Häringe und Sarbellen, Dij: 
felborfer Senf in Töpfchen zu 6 u. 12 Ir. 
Weſtphaͤl. Schinken, Göttinger Würfte im 
alle Sorten Mineralwafler bei 

Georg Mildner, Münzgafle 7. 





— — rr — — 


2 Bellage, Sranff, Intell.:BL MÆ 174, Donnerstag 25. Juli: 1861: 


Ku iin Bekanutmachungen. 


‚Seine feine fümicdeilerne Bettfiellen 


atragen, zum Zufammenlegen, empfiehlt 
— e Haas-Demrath. 


Hekürich. Molzahn, Mainzergaſſe 57—59, 
empfiehlt fein wieder — 
«Lager 


— prompter und — cr, 


"Tapeten-Berfteigerung. 
u den Anguſt, See ana uve, werten auf. frei 
„eine Partie Tapeten und Bordüren, 
fir große und fie ro Heinere Zimmer eingetheilt, auch 
Borplag- Tapeten 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich * den Meiſtbietenden ver⸗ 
Beige: ··⸗) C. Belſchner, Ausrufer. 


—Felſenkeller, am Müblberg 


; ‚„Deute, fowie jeden Donnerstag; CONCER 


Sign vermiethen. 
4307: , Ganz nahe an dem — — Aa PT, —* are im 
eller, Remiſe für £ 
Dieihpreid 800 Rxupe. Yahr, Näheres beim Zhorfhreiber nenne 
{ft mit einer Anzahl ausländifcher Vögel: Cardinal und 
— — Peinzen Carl ih — ar 
E. Belling. 


Be - Unterzeichneter empfiehlt fich den Herrn Architeften und Bau: 
in Thon⸗ u. Gppsarbeiten für Bauverzierungen nad) allen Zeich— 


tüngen, zu verfertigen. 


Sob. Peter Hochheimer, Forſthausſtraße in Niederrad. 
FF rgammerjungfer-Gesuch. 


An nteitt wird ‚eine ſolche gefucht, die jowohl im Kleidermachen, wie 
d ſte erfahren ı und gute Zeugniffe aufzuweiſen bat; zu erfragen auf —* 
























Todes: Anzeige, 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit: bie Anzeige, daß es 
dem Almächtigen gefallen Hat, unferen Tieben Water und Schwiegervater 
Heinrich Haber ſaat 
nach langen ſchweren Leiden heute Morgen von dieſer Welt abzurufen. 
ie traueraden Hinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Samdtig Morgen um 8 Uhr. 


Die Mitglieder der alten anfgelöflen Pienstads-Eaffe 
} —— 


werden hiermit eingeladen, zur gaͤnzlichen Abreichnung betr. Caſſe heute 
Abends 81/, Uhr bei Herrn Beodegarind Schmidt zu erſcheinen. 


493 Alte Möbel und Wetten werden getauft und gut Beat 
Fahrgeſſe 120. 


494. Wrbeiten für Mäbmafchinen werben. angenommen und — we 


forgt ; Marft 3 Eck der Höllyeffe, 


49 18000 ſucht men als 2. Inf die ſlaͤdtiſche B berdantio 
nicht a zu — Näheres eh, Ri ica ie 


fl. 5000 werden als 1. IT & geſucht, durch J. J Umbronus, * | 50. 
ee Tan ne 
494 Eine giübhte Putz ırbeiterin: fridet) tane nde Beiräftirung; Zeil 39, 

fl. 12000 a 4 pCt. wer.en gegen Kypothek geſucht. 
494. Gin Schreinrlehrling wird geſüucht; Goͤtheplaßß 3. 
494. Gin tüptlger Steindruder und ein Lehıling werden gefncht bei’. Shhauf. 
494 KIT Kornmarkt,3:wird ein Theilnehmer zu einem Zinimer a 3 fl. g: fudt. 
463 Steinernes Gefchirr au Meßprelſen bei J. Seiner, Win, Zlegelgafft 


494. Der befannte Mann, weldher Dienstag auf der Zeil den — — * 
fing, wird erjucht, denfelben Zeil 60, Ir Stock, abzugeben. 


491. Ich wohne in Bornheim, Haideſtraße 16. Seinrich Bo. 


494. Diejenigen Herten, welche letzten Samstag den 20. d., Abends 7 *— 
einer Beſprechung in ber Stadt Ulm verfammelt waren, werben zu einer: weiteren 
Beiprehung auf nähften Samstag ven 27. d. hiermit. eingeladen. zallıaım 


[ 
494. Ne * onyme a a Reilen d di Nöbelbeim, den 11. d,-Mts,, wir 
hiermit erſucht, fiy wegen näherer Mitt„eitung perjörlich —6 
Bocken heimer Ebaufſee· 


Obſttorlen ohne Butter von 36 fr. an, in der Conditorei bo 
S. M. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Doͤngesgaſſe 





























win > ui „Zu ka ufen gesucht: * — FFF 
Stadt mit, Hofraum. Gi Haus Auf einer ber Wallſt aßen (n 
| ) In’ Prei 30 240000 fl. mit binlängltder Anzahlung. | 
Biiny.za — Mob, —* ee hat 85. 


gt si Zu verkaufen. ——— 
484. Eine faſt neue ca. 60° lauge eiſerne Stacketenwand mit 
nernen Pfeilern und Sodeln, für eine Gartenfocadei ge: 
ist wegen Bauverönderung zu verfaufenz Bleichftr. 6. 


"230. Roß norkt 20 And die reyts gelegenen Parterre-Rofalitäten als Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Laden oder Wohnung zu vermtethen. Näheres dafelbft im 3; Stock. 


— Sıber Mineralwasser-Anstalt von Carl Gierlings, gr. @fchens 
R Ne Ak, und in der Waterrol: und. Karbiwaıren - Handlung von S, 

| nirgafle Nr. 6 ift ſtets vorröthig: Selteröwaffer a ll kr, 

ifler a 128r., Limomade gazeuse & 30 fr. per 1/; Flaſche u. 18 Er. 

be. In Partien. billiser. 437 


Ha Blal 
* ene eiber werden angefauft bei E. Etraus, Pornbeimerfirafe' 17 
—— Ir Beſtellungen durch Die Stabtpoft werben punktlich rt, 


87. Be da zweiipännige Vietoriawagen und Dog:Ear, nebft rohen 
Lichoriawigen zu verfsufen; Fritſchenaaͤßchen 3, in — * 


FT Ute Möbel und Betten werden au hoben Preiſen gekauft; gr Kornmartt 
— — — —— — — — ——— m _ 
Zwel junge ‚Kaufleute ſuchen bei einer achtbaren Familie ein. freundliches 


‚nzbft inet fowie Koſt zu erhalten, Wohnung in der Nähe ober außer⸗ 
erhelligen⸗ ‚oder Friebbergertbores wird vorgezogen. Offerten unter B. C. 
EEE EEE EEE 0] 


| Einige nue Häuſer, 
nahe vor ben Thoren, find preiewürdig zu verlanfen duͤrch 
I | &: Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35, - 


Sr Bu vermiethen. 
SEine Wohnung im 1. Sto, beftehend aus 4 beizbaren Nimmern, Side, wer 
n Abtritt, 2 Bodenkammern, Holz und Haushauungskeller, geme inſchaftlichem 
ber Woffer- und Regenpumpe. Ausgangs der kleinen Bodenheimerfirafe 26, 
jdn Wirthichaft gegenfiber; zu erfr. im 2, St, zioifchen 11 und. 1 Uhr, 
0 Unter vortheilhaften Bedingungen werden Drucker-Lehrlinge geſucht in 
E. Adelmann's Druderei. 


1,12%. Gebrauchte Kommoden und Kleiderfchränte werden 














.” 
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— 
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zu h hohen Preiſen gelauft; Allerheiligengaſſe 4, 1. Steck. 
J 3. Gin Hans mit ſa daer Autfiht vor dem Gfchenheim ıtbor mit 4 Zimmern, 


Manfarben, 2 Küchen, Keller und Garten mit 7 Obfttäumen ift ohne Vermiflung und 
wenia Angabe preiäipürdig zu verkaufen; zu erfragen auf der Expedition. ; 


48; @in -mittelgeoßes Haus, Gefchäftslage, wird: bald 
Eanfen gefucht, Prakeers 2* der Expedition. EN 


erkaufen. . 

1307. — ſchoner vrahma · Poo⸗ 

trah Hahn nebſt zwei Hühner, ſowie 

ein Weiſchhuhn ſind zu verkaufen. 

& erfragen Ef des Reuter⸗ und 
ärtnerwegs. 

3493 "Gin gebrauchter Flügel zum Lernen 
für Kinder iſt | Billig zu verkaufen; Küh⸗ 
gaſſe 2, Ux Sto@ im Hinterhaus. 

493 Eine böfgerne Pferdetrippe, 24 — 
lang, zu verkaufen 5 ar. Bockenheimerſtr 46 

i507 Eine voilſtaͤndige neue Eondi: 
tureulnrlentung wird zuſanmen oder 
auch tm Ginze Inen Billig abgegeben. 
3- Grohe Bodenheinter fe 66 iſt ein 
mapee nebſt Tiſch und Kleinigkelten zu 


— 
Eine ſtarke neue Waſchbütte in 
an * iſt zu verkaufen; kl. Eſchen⸗ 


— 1, Stod. 

Wer oße * Kiſten; Neugaſſe 5. 
4807: Ein 21° fanger lagerfer 
. Beil 67 auf den Abbruch zu ver 


en. 
6, gepolfterte Stühle und 1 Sprung: 
r 3 indhelmergaſſe 11. 
Ein —6 Seele und eine 
—— ſtraße 2 


491 een Ginrihtung,, 


faſt neu. Näheres in ter Expedition, 
Dienfigefuche und Zinerbieten, 
493. n junger Mann ſucht Stelle als 
Auslaufer, Bebienter oder Hausburſche; 
gr x im Mohrenkopf. 

Es wird ein braves Mädchen, 
an ‚gut — kochen kann/ geſucht; 


Doͤnges gaſſe Bar —* tock 

49 Ein - —2 Mäbchen ſucht Mo⸗ 
—— —— 18. 

493. Ein’ braves 'Mätchen, im Frifiren, 
allen Sanbarbeite n, ſowie im Kleidermachen 

ſucht eals Kammermäbchen 

ruhe ehe 

493. in Diener, der. bereitö bier gedie 
und. befteng —— — wird, kann ſogleich zu 
einem Herrn e en Näheres von 10 bis 
12; Sangefraße 
— Lern Bela, wird), ‚aeruehti Aler- 

en 


—* 
verrichtet, wird geſucht; Saalgaſſe IE, E 


‚Müller, Friedbergergaſſe it 


493, Eine gute Köchin, die auch 
Bee serie, wird geſugt; 
anauer Landſtraße 30 
493. Gin Mädchen, das aut Eürgertid 
kochen kann und die Handarbeit 
RR. Man ger “ Shreiken, ii Bet: 
t reiber, 
* 2 Haushalterinnen; Bre 
Ei, Madchen, zu allet 
ie, wird geſucht; Benbergaffe 3: 
Römerberg 12 wird eine reinliche 
geſucht. 9— 
493. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kechen kann und der Hnudarbeit ns unters. 
steht, *8 ‚geludt: Stiftftraße 15, tm’ n 
Ein Maͤdchen, welches 
9 kann und die Hausarbeit 







494 Gin kraͤftiges Maͤdchen, das Liebe 
u Kindern hat und ſchon bei Kindern war 
ch auch allen häuslichen Gries ua 
sieht, wird als —J— ⸗ En — 
Nechnei rabenftraße 17, 

494 Ein orbentliches Biden en fucht einige 
Monatpläße; Martt-9, 2r-Stod.- 

494 Ein Madchen, daB * bi 
lich Fochen ann, wirb genen 'g 

get 


Lohn zu angefehener Herrſchaft 
— bei Frau Sofmann, 

2 Ein Mädchen, weldes gut Foden, 
kann, ſucht Mr Stelle als ee 
Job: W ib. Müller, — — 35. 

493 = zu aller. Arbeit williges en 
en. ſucht Dienft ; alte. Mainzergafie 15. 

494 Gin. aut emp ur issue 
ſucht Dienft; of. 9 Hauſer, 

he aute Köchin ſucht 
ren durch des Comptoir Senöler, * 


— fi lich ne 
94 Ein berrichaftlicher 
'Xob. u. 
dad 117 


eintreteit kann, wird geſucht 
493 Es wird ein anſtaͤndiges Maͤdchen, 
welches in allen Hzusarbeiten tuchtig il, gute 
näben,. waf&en, bügeln, ‚frificen, —* gegen 
uten Lohn geſucht ; nur ſolche die —— 


it in einer Ste 
du fi$ indden; Sntlefrahr' 900 




























oo Belanntmahungen. 


u) 819 33, 
Yale. nr Wanzen:-Bertilgung: 
18308. * he einer —5 deren geeignete Anwendung das Ungeziefer bie 
er Berl vertreibt, ſondern auch die ganze Brut berfelben zu tilgen vermag, Bin 
Beftellungen anzunehmen und in den Wohnungen felbft die unzweifel⸗ 
oben —2 — en. * Mittel iſt geruchlos und in ſeinen Wirkungen auf den 
un 
Sant Mr bie Zuverläffigkeit der bier anerbotenen Wirkungen möge 
das e Publikum darin finden, daß ich auf jegliche Bezahlung Buy verzichte, 
Kae wor Familien von ber Solidität diefe8 Arcanums durch die beftimmteften 
ngen einer radikalen Säuberung ihrer MWobnungen üiberzeugt haben, Gefällige 
dungen ‚werben angenommen im „Grlanger Sof”, Zimmer No. 17, 2r Stod, 
ng Mausgaſſe. 
„ „Deachichrift. Den reip. Haushaltungen die Selbfiverwendung dieſes unfehlbaren 
Berilgungsmittels zu ermöglichen, wird daffelbe aud in größeren kb denen Flaſchen 
ft gebt — Gebrauchsanweiſung verabreicht, und iſt zu dieſem Zwecke jederzeit bor⸗ 
aben „Erlanger Sof’ No. 25, 2r Stod, Eingang Mausgaſſe. 


495. ng und Silberfifehe bei 
J. MI. Gilberger, El. Fiſchergaſſe 4 


F = Rerlles & Heiraths · Geſuch. 


197 55 
44. ‚Ein hieſiger Kaufmann von 30 "von 30 Sabren, - im Beſihze eines guten Geſchaͤftes, 
jucht, da es ihm an Gekanntſchaften fehlt, auf dieſem Wege eine junge Dame von guter 
igem Aeußern zur Ehe. 
es Vermögen wäre erwünſcht, tft aber durchaus nicht Bedingung. — Gefaͤllige 
Pers anonyme, 'verfiegelte Offerten unter Ro. 222 nimmt die Expedition d. BL. entgegen. — 
e Verfäwiegenheit wird auf Ehrenwort zugeſichert. 
‚2494 Eine betante Frau ſucht eine freundliche Wohnung, auf Rage wird nicht ref- 
I esaaffe 48, im Strobhutladen. 




















Gine msunschinng ift ganz oder getheilt nebft verjchiedenen Kartons 
—— Steinweg No 
Mainzer sa; und MWejerftraße ift eine Wohnung von 8 Zim⸗ 
r zu vermiethen. 
Sxel gebrauch e Hobelbänte kauft P. Rullmann, ( Stadt Caſſel. 


" Eine volflänbige noch in gutem Zuftande befindlihe &pezerei- 
tung wird zu kaufen geſucht Nebel-Hauser. 
aus worin feit 60 Zabren ein Spezereige- 

ſchäft mit gutem Erfolg betrieben wurbe, 
fie balber zu verkaufen. Nebel-Hauser. 
in beiter Lage mit großer Mäumlichkeit 
aus, und Mentabilität habe unter den vor—⸗ 
nditionen zu verkaufen, Nehel-Hauser., 



















‚1307 or @Rheiheimer Snlagı 


13 in den neuerbau 
ele 6 Sim — k— 50 Bet 


ae Same among 


zuſammen oder ein- 
* zu vermietben; nn: mers 


8. 
493 Ein möblirtes auge ıft zu ver: 
miethen; Bendergaſſe 
— Alla 


494 Bivel, auch drei. immer, 
Id) und in gelumder Lage. der. St 
Urt oder unmötl.rt, find. an einen oder zwei 
ſolide Herren abzugeben. Näteres, in der Exp. 
Breitegaſſe 33, im großen Nitter“ 
eine Wohnung mit 5 beizbaren Zimmern, 
Küde, Mänfarde, Bodenfammer ıc, im 2, 
Stod, für 240. fl. zu vermiethen u, — 
zu beziehen. 

494 Gin moblittes Zimmer mit Aush 
auf den Main — au en Schmidt: 
Ruße T) Hufe, im ein a 

94 Ein ihön u en ® mmer iſt zu 
vermiethen ; großer Kornmarkt 8: 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
Ein gebilvetes Krauenzimmer, welches dem 
Haushalt’ gründlich vorftehen und gut kochen 
kann, fi auch etwas: Hausarbeit unterzieht, 
8 Jahre in einer Stelle war und nur wegen 
Sterbfall wechlelt, jucht eine Stelle bei einem 
älteren. Herra) oder Dame, Bender, Gra⸗ 


ben 89. 

494 Gin anft t8 Pi Re a 
gut —ãE hen um), 
arbeit unter * — eine * 
—S 5 

44 > Bell —24 geſucht; große 


Eſchen e 40. 

gr Es u ein Zapfjunge geſucht, = 
in einer Stelle war; Sanlgaffe im 

„Stord a. 


— verſchiedener Art. 

493° Eine allere Dame ſucht 2 unmöbs 
kirte Zimmer mit der ohne Koſt au miethen; 
zu erfragen Bichergäfle 8, im Laden. 


en, 
498, Boonekanp of, Maage Buter per 


45 Er. 
EFF Schulz, Arautmarkt 8, 





kun, 


er Melis 1ER; | 






a ilani- Winoprio. 
495. Ein Armes Dienfimädchen verlor 
ben 23. d. Abends, von ber Beil bis Has 
naher Chauffee ein emonnale mit fl. 4 
50. Fr. und bittet dringend ‘nur R danbe 
un — 14: 
1307, nz vDocälialiche 
(die Keine Tıfel ä 15 tr. sr 4 — 
Eräftige SR — 


+ ®in nn nit 
10 fl. Papiergeld, 2 Ducat 
5 Franken in Gold, 1 * 
thaler nnd etwas EL 
ER Fitnbtog DEFRIEEM, * 

inder wird eten, 8 

bei J.D. Hlas KC 
Schnurgaffe Nn2,gegen in 


gegen Pelohung; 







en 





lohnung abzugeben. * 
"494 4 Xıpfelmein ypft 
Phe Löffler, ki. Bodenheimergaſſe. 


eue Häringe, fett und 
hof Sardellın 16 fr. per DB Satellenr 
in Töpfen zu 6 u. 12fr., ©®b. 8..4 — 


Capern und Bitronen bei 
GB: 


Glock, GE der altgaffe. 


494. Neue ———6 tjes⸗ singe, 
Schweizer Kochbutter b 


J. Fl Ehalı, Krautmarkt 3. 
Große WMentoner Eitronen, 160 
fl.5, feiner ee ‚alter —— 


per Mars 44 fe. 
494 28. Schent, Stiftffrabe 19. 


494 Gin Mätdhen Im Auspeffetn. 
noch Tage frei; —— 2. a 


494 Gin — aͤdchen, welches 
a.sarbeiten geht, kann Theil an einer Stube 
haben ; Oraubengaffe 9 2. Stod! >" 


— — — 


494 Sehr ſuüßer Melis um Eiumage 
a 18 kt, miss 19 * im % + 

494. Gin — 
Beſchaftigung für den Bahia 
sergafle 43, 2 











Ä 


Bürger: Aufnahmen. 
err Rumbler, Philipp Garl, Handeldmann, BS., Wallſtraße 11, luth. 
Sperling, Bbilipp, Weingärtner, BS., Sch afe 6, luth. 

Herr Großmann, Wilhelm Theodor, Handelsmann, +, Brüdenftr. 5, k. 
err Kromer, Geora, Muſiklehrer, aus Mahlberg, Weißadlergaſſe 27, £. 
rau Buſed, Friederike, geb. Nathan, aus Ilvesheim, —— 79, isrx. 

(Ehefrau des hieſ. Burgers und Handelsmannes Jonas Buſeck) 

Frau Dünger, Maria Magdalena, geb. Göͤtz, aus Hirzenhain, Löhergaſſe 56, 

luth. (Gbefrau des hieſ. Bürgers und Weingärtners Jacob. Dünger). 

Herr Reger, Philipp Reinhard, Hındeldmann, BS,, Fritſchengäͤßchen 6, I. 

* Kohn-Speyer, Iſaac Leopold, Handelsmann, BS. auswärts, isr 


— 


DEREN 


40 


— 


u 4 a 


Sody, Philipp, aus Laubenheim, Merceriewanrenhäubler,; Markt 12, ref, 
or d * en Auguſt Ludwig, aus Hamburg, Handeldmann, Parade⸗ 
plaß 2, luth. 

Herr Dahmen, Auguft Matthias Joſeph, Handeldmann, aus Uerbingen, 

Paulsgaſſe 10, kath, 

Herr Benhart, Laurenz, aus Eolidy, Garn und Leinwandhändler, Para: 

diesgaſſe 11, kath. 

Fran Bein, Friederike Wilhelmine Juliane, ge Scherer, aus Maln, Fahr⸗ 
affe 60, luth. (&hefrau bes hie. Bürgers und - Schreinermeifters 
ob. Gonrab Bein). 

Frau Edert, Maria Helene, geb Karp, aus Umftadt, alte Mainzergaſſe 69, 

zef. (Ehefrau des bief. Bürgers und Bendermeiſters Phil. Jac. Edert). 

Frau Braun, Eliſabetha Dorothea, geb. Häufer, aus Großbieberau, große 

Rttergafje 97, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Echneidermeifters 
b. Georg Braun). 

Frau Silberretß, Katyarina Chriftina, geb. Weigand, aus Unterjchüpf, 

| ; Main-Weferbahntof, kath. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Auslaufers 

8 <= Chriſtian Silberreiß). 


7: Köln, 23. Juli. Walzen auf Termine höher, Nozgen auf Termine Höher mit vielem 

Umſaßz, Gerſte und Hafer unverändert, Spiritus matter. Am Landmarkt bei einer Zufuhr 

boh 60-Sad jehr flaue Stimmung für Walzen; man beza,lte per 200 Pfund 8 Thlr. 
5+16?/, Spr., Hafer 5 Thlr. bis 5 Thlr. 4 Ser, 

9 irg, 23. Jull. Walzen loco ſtill, av auswärts ſehr ſtill. Rogzen loco flau, 

berg per Juli-September zu 71—73 gehalten, 

- Merlin, 24. Juli. Roggen pr. Juli 43%/,, pr. Herbft 44°/,, Del Ioeo 121/45, pr. 

12%/,, Spiritus pr. Zull 167/,, pr. Herbſt 19'/,.. 


Bin. «> >» Truchtmarft:Mlittelpreife. 
I @eiweinfart, den 20: Juli. Waizen 18 fl. 3 4 Korn 14 fl. 57 ke., Gerſte 


Zoologiſcher Sarten: Concert. 


— — — — 
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Theater-Anzeige. 

Donnerstag den 25. Juli 1861: Letzte Gaſtdarſiellung des Kön. Preuß. Hofſchau— 
gern nn se nee u 9 — — mit der 
"Band, uſpie en von Bötbe, Goͤßß: Dendriche, Abon⸗ 

nement Vorſtellung No. 217, | BO OR 
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NT age: ——— Streng. 


Hierbei das Amtsblatt Ro, 89, 


Veron 234. 1861. ElMolsaad 


— 
* 
—— er 








— — —— 


der freien Stadt 


verbunden mit dem Amtsblait, Organ der hieſigen Staatsbehorden 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Etctrabeilage. 





(Expedttion: am Gelſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
JR 175. Freitag den 26, Juli 


Befanntmadungen. 


Borläufige Anzeige. 


„Neue Anlage.“ 
Sonntag den 28, Juli 1861: 


Großes Militair-Concert 


von der k. k. öst. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz. 


Dentſchlatholiſche Gemeinde-Verſammlung. 
308. Montag den 29. Juli d. J., Abends 71/, Uhr, findet in dem Andachtsſaal, 
gelte a bie di slihe Saupt@emeinde-Berfammlung fat, zu welcher 
und deren Freunde eingeladen werben. 
Tagesorb ha — Jahres⸗ und Eynobal-Bericht, Rechnungsablage, Wahl ber 
NReviſoren er neue Wahl des Presbyteriums. 
Frankfurt a. M., den 28. Zuli 1 
Das Presbyterium der deutschkatholischen Gemeinde. 


Bekanntmachung. 
1308. - Montag den 5. Auguſt, Nachmittags 8 Uhr, fol an Ort und 
Stelle das Bärinerei-Stüd Gew. IX 0. 174, am Reg binter ber Schütt, jeßt Unterweg, 
Biertel 3 Huthen 55 Schube haltend, 








2 
— an den Meiſtbietenden verſteigert werden. 


Die Bedingungen werben bei ber Verſteigerung bekannt gemacht, können aber auch 
früher in dem Hofpital eingejehen werben. 
„1,7 Granffurt a. M., den 2%. Juli 1861. 


Mas Hfleg-Amt des Hospitals zum heil. Geiſt 


Tode8:Anzgeige 

und Berwandten madjen wir * ftatt beſonderer Meldung * 

daß es Gott gefallen hat, unſere innig geliebte Schweſter und⸗ 

Maria Magdalena Leur 

nach kurzen Leiden in ein befjeres Jenfeitö abzurufen und bitten um flille Theilnahme. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 
ei BE gli findet ftatt: Samdtıg Morgen um 8 Uhr, vom Sterbehaufe, 
ergafie 2 


Dantfagung. 
Allen Denen, welche — Vater, ers und Großvater 
bie letzte Ehre erzeigten Ai Ad wir ri il ee - 
j Die Sinterbliebenen. 
496 WE Ein rentabled Haus mit Sofraum in der Stabt, ifl — 
zu verkaufen. © F. A. Wäüst, gr. Bodenheimergafje 20 — 


496 Ein routinirter junger Kaufmann, welcher ſchon gereiſt iſt, ſucht eine 
als Reiſender, am liebſten in einem Beingefähft; auch würde berfelbe eine Gomptoiriften- 
ftelle annehmen. Dfferten M. G. beforgt bi zpebition. 


Corsetten und Crinolines werden reparitt u. gewafchen bei 
1308 N Biegler, Mlerheiligengafle 30. 


1808 Nheinifche Maiwein : Effenz 
bei Mettenheimer & Simon, Mari 28. 
Crinolines 


find ſtets vorräthig in allen Oualitäten bei 
E. Ziegler, Allerheiligengaſſe 30. 
1278 Nöm. Moſaiken und Eameen (Schiller und Götbe), 
zu Nadeln und Ringen a an verfaufe billigft. 


hienschlag er ju 
alte Mainzergafer2 24. de * 


1305 Das Neuefte in Netzen und Fanchens empfiehlt in 


großer Auswahl 
| EC. P. Wenzel, Roßmarkt 19; 
iet i Sartenwo Allerheill 
— —cccccccccc3; Dom 
Balkon ꝛx. mit Garten. fl. 7 und 8000 find auszuleihen. Aufillion, Gihenheimerg 
4%. Die Kanzlei der K. Ruſſiſchen Gefandtfchaft befin: 
det fich jest Zimmerweg No. 3, nächft der Moinzer Landftr. 


| 


Patent. Volta- elekirische Netall-Bürste 
Jullasiimme & Co. iu Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilarpparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u. s. w. 
Heilwirkung ‚bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen fiber 
dieselbe liegen in unserem Compioir. zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Anflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz ‚Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
gratis in unseren bekannten Depots zu haben, : 

wie auch in unserem Comptoir, der Nachweis 
eleetrischen Stromes, welcher dure 
F den Körper geht, durch den Galvanometer 8°: 
-— führt wird, 

Fr Das alleinige ans für Frankfurt a M. und 
ff Umgegend ist bei Herrn 


— M. Beer, Zeil 39. 
Die General-Depofitäre der volta-elchirifchen Metalbürfte für Süddeutfhland* 


Ä Stautz & Comp: in Offenbach a.M. 


—— Joppen von nr "x 9 —334* iu“ r- fl. eo 


bei Aleri T 777 h, 
—— — 


En 5809 werben negen bo — rheit und gute 
SER fl. geg pp — g Binſen gefußt. 


49. Mit circa = 1500 kann man ſich bei einem jehr Iucrativen, foliden: @efchäfte 


bethe Iüigen ; Offerten unter AH. U. Nr. 12 Beforgt die Expedition, 


496. > wur ein kleiner Laden zu mieihen geſucht. Offerten unter No. 1. auf ber 
Expedition d. 


495. * — Bürger empfiehlt ſich EB mit Wachs, anftreichen 
mit Firniß und auch mit Glanzlad; Hainerhof 


495. Gin gelernter, thätiger Herrenſchneider empfiehlt fich zu Ausbefferungen und 
Arbeiten im Haus. Adrefien unter C. M. 130 beliebe man in ber Expedition abzugeben. 


1273." Blumenjtrape 6, Hochparterre, zwei moͤblirte immer zu vermiethen. 












Ausverkauf! Srönnerfiraße 14, 3. Stok, Mus 

Wegen Geihäftöveränberung wird der Heft eines Lager in %, und 10/, breiten 
—* und —* Moll per Stück von fl. 2, A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Mol für Mantillen und Viſits ꝛc. x. per Elle 50 kr., fowie ſchwer gewirfte Vor- 
Pr re für kleine ———— per Elle 9, 12 und {5 fr. für große von 14, 18 

fr. e und im Stüc® zu auffallend billigen at ausverkauft. 
Abgepaite | * aeg Vorhänge in 2 verfchiedenen Breiten, fchwerfter Qualität 
und ın brillanten Muftern per Paar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Vorhaugshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Feinften. 


1278 Wohnungen zu vermietbhen. 
In den nenerbauten Haͤuſern Unterweg Nr. 40a und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
von nähft der Blumenftrafe find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, — 
Zubehdr u. Garten ſogleich zu vermiethen. Täglich — und Raͤheres Lan 
—* 10, Parterre, au erfragen. 


Friedrichshaller Bitterwaſſer 
erhält wöchentlich ur Zufuhren Moritz Heiss, 


95 obuung8:Gefud: 
2 bis 3 — Banner. Küche und —n Garten, für den Sommer ober 
auch a Jahr, nahe vor der Stadt, auf fogleih; Anmeldungen P., Stififiraße 15, 
Stod. 





: 








m 


— 





495. Gin Frauenzimmer wünjdht einige Stunden des Tags vorzuleſen, engliſch, 
franz. oder deutſch. 


495. Gin tüchtiger Maurerpelier findet unter günftigen Bedingungen eine fofortige 
Anftellung; zu erfragen bet der Expebition. 


1161. % —* 12/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 
Ta andtücher, Tiſchtücher, Servietten, Piqusbeden ıc., empiehle ich zu 
ben befannten biligen reifen. Theoder Pott, Schnuraafie Ro. 48. 


1306 Gin Mädchen, welches im Nähen auf der am tücdhtig eingeübt ift, wirb 
auf einige Tane in der Woche geſucht; Schnurgafle 48 


SE Laze wird ein Geſchäft zu übernehmen gefucht; zu erfragen 














494 
auf ber Exvedi 





Neuekräme 19 
find mehrere Meine Wohnungen zu vermietben. Näheres im Laden rechts. 


492. Zwei junge Saufleute fuchen bei einer achtbaren Familie ein freunblides 
mmer nebft Gabinet ſowie Koft zu erhalten. Wohnung in der Nähe ober aufer- 
halb des Allerheiligen oder Friebbergerthore® wird vorgezogen. Dfferten unter B. C, 


493. in mittelgroßed Haus, Gefchäftslage, wird balbdi 
faufen gefucht. Nä te —— er * af zu 


494. Der befannte Mann, welcher a auf der Zeil den Kanarlenvogel ein- 
fing, wirb rjucht, denjelben Zeil 60, Br Stod, abzugeben. 


1306. Ein langbaari elb d (Schäferhundrece) ift zuielauf 
Obpariger TASBEREE 55 Bee Wrobducten Fabeif. 








6.175, Steitog 26. Jull 1861. 





— —— * tr 
293 Jansen in Bockenheim. 
eute den 26 Juli, jomie jeden Freitag: 


FREI - CONCERT, 


undgefühnt vom Muſik Corps besäfäntal. Preuß: 4. rhein. Infanteri⸗ TE No. 30. 
Anfang 6 Uhr. Ende gegen 11 libr. 


495: : Ginem ‚geehrter Publikum erlaube ich mir hiermit bekannt zu machen, daß ich 
be Sohle'jche, zuletzt —— ſche Grziehungsanftalt übernommen babe 
ag den 29 Juli eröffnen werde 
I fie ‚einer zweckmaͤßig eingerichteten Klein-Kinderjäule weniger in bie 
i ber Sail für erwachſene Kinter, fo jet mir aeftattet, ben Zweck 
bereitungöflaffe kurz anyugeben. Gr befte t Hauptjächlich drin: 
a Sen vom Aten Lebensjahte an Eindlih und einfach, jedoch moͤglichſt 
— zu erfaſſen, es dur h —3 im Freien, durch leichte hr un 


en 19 Pen 7 zu ——— nicht durch Uebereilung und U bertreibung feine Luft und 
ah Er u ſchwaͤchen, jondern fie allmählig zu weten und zu ent: 


‚zum Lernen 
—— es nach Bei und .Gemüth, ſowie nad allen Seiten bin zu pflegen und 
aupt bedacht zu fein, daß es förperlich und geiftig erftarfe, 


Creuznacher Mutterlauge und 
‚Nauheimer Badesalz 
| ba su © | Moritz Heiss. 


hai * * A r i & n. 


DE ie eiag den W. Juli: Bericht über Nürnberg. 


Seine — Bettſtellen 


ä federmatragen, zum Zuſammenlegen, empfiehlt 
1307 _ Hoacs- Demraltnh. 


Br #mpfiehlunege. 
pi > r Beitreibung von Ausſtänden bet den Herzoglichen Aemtern Kön’afteln, 
b Ehe —F zu Fertigung jeder Art Geſuche an alle Behörben, er pfichu 
e li verfichernd 







Carl Hoeess. 





494. Un m wird geſucht; Bölheplap 3, 


Zu verkaufen. 

1305.° Em gebrauchter Kochherd und 
einige gebrauchte Defen ne billig zu vers 
kaufen; Prebigerfiraße 5, tod. 

496 Ein Klappentiſch 2 — neue drei⸗ 
theilige Roßhaarmatratze 2» billig abzu⸗ 
geben; — 9 

496 Leere Kaffee⸗ und Reis⸗Faͤſſer zu 
verkaufen; Falkengaſſe 3. 

496 Cine Blaswand, 117/, Fuß body und 
eben fo breit, jo gut wie neu; Döngesg. 19. 

495 Altes Bauholz x. zu "verkaufen; gr. 
— 46. 

96. Ein kupferner Keſſel von 2 Ohm iſt 

zu — Schulſtraße 25. 

496. 3C0 Champagner Joſchen ſind zu 
verkaufen; Markt 4, im Lade 

495. Eine gebrouhte Straße {ft billig 
zu verkaufen; Markt 14, 3. Stod 

49. Ein guter Kochofen iſt zu berfanfen; 
Näheres zu erfragen Sculftraße 33, in 
Sachſenhauſen. 

Zu vermiethen. 

en Ein geräumiges Geſchaͤftslokal im 

. Stod; Neuekräme 5. 

491 Bu vermiethen ein großes Geſchaͤfts⸗ 
(ofal, beftehend in einem großen Saal, einem 
Nebenzimmer,, Boden, Gemptoir und einem 
Gewölbe; „Gelber Hicſch“, Friedbergerſtraße. 

491 Krögerftraße 7 ift der 3. Stock 
mit [höner Ausſicht (auf den Taunus) 
zu vermiethen. Näheres Parterre. 

1278 In ſchoͤnſter Rage der Zeil find 
2—5 elegant möhlirte Zimmer nebit Diener: 
immer zu vermiethen, Näheres durch Hrn. 

affe, Allee 17. 

1278 Gin geräumiges Fabriflofal, Somp- 
* und ſtellerraum, gr. Bodenheimergaffe 29, 


or, Geſchäftsloeal. —5* orte 9. 


1301 Schnurgaſſe AS iſt ei eß- 
Iofal zu vermietben, 

1303 Zu vermiethen: 
zwei Etagen von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten, Kammern, Küche, 


zufammen oder geitennt, mit Garten; Kroͤ⸗ 
gerftraße 10. 

1261 Gin möblirtes Zimmer rait Cabi⸗ 
net iſt zu ee vor dem Eſchenheimer⸗ 
tbor, Unterweg 44 


1226 .. Ein. heizbares Manfarbenzimuter 
mit Garten ift gleich zu beziehen; Seilerfir. 2. 

1282 Eine anftändige Wohnung von 8 
= ern Zubehör mit Garten zu 190 fl. 

Ba — 2** — 5 

uvermiethen ze von⸗ 
mer mit oder ohne Möbel. ⸗ 

1299 RI. Friedbergergaſſe 9 iſt ber 1. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern und fon- 
figem Zubehör an ftillefeute' zu vermiethen‘ 

Hochſtraße A485, Ir Stod, 8 Zimmer 
und Garten. 1287 

1275. Gin, oder zwei Zimmer mit Gabinet, 
möblirt zu vermiethen; Trutz 11. 

1275. Zwei mößlirte Zimmer mit ſchonſter 
ei aufden Main; Schmibtilube, An —* 
2.6 Jeden Vormittag bis 3 upojab 
122 © . n Saal, 

20 auf 50 Ruß groß, ber auch geteilt und 

wozu abgeſch — Gartenraum gegeben 

—— chic nt zu vermiethen; Seilerftr. 2, 
Gartenbau 

* Re wei Zimmer find mit ober 
ohne Möbel, zufammen oder ein- 
in ja vermietben; er: 


493 Ein —— — if zu bers 
mlethen; Bendernaffe 3 

494 Gin möblirtes. Binnen mt mit u. 
auf En Main tft zu vermiethen; Sch 
ſtube 7, links, im erſten Stod. 

496 Karpfengaffe 5, 3. Stod, eine Meine; ) 
Wohnung bie 15. Au guft zu beziehen. 

496 Möblirtes — Münzaafle 3. 

476 Allerbeiligenftraße 77 zwei 
große Zimmer im 4 Stod billig. zu ver⸗ 
miethen;. Näheres Sellerſtraße 1. 

492. Eine —— ? 
enthaltend 4 Zimmern, Kuͤche 

_ allen Mer —— 

artenvergnügen iſt zu vermiethen 
— Hauſe —— — 
weg. tra | 
92. Eine — mit oder ohne Möbel 

Mir zu vermiethen.; Finkenhoffttaße 1. 

1307. Zwei Simmer mit Benu 
Gartens find vom 1. Auguſt an zu 2* 
mlethen, auch kann Kot und Bebienung babei 
bedungen werben; io done Chauſſee b1. 

495 Gr Stock, iſt ein 
moblirtes Zimmer zu vermiethung 


Wohnung von 8 Zim⸗ 
—* ——— mitt Keller und Wafler 
zu dem Preis von 240 fl. ift 
tie zu bermiethen und kann 
ae —— ehe a 5. 
— — e Br ift — 
yerun n, 5 Zimmer, Sa 
Kr 6 be en im 1. rar 
"nn möblirtes Almmer zu vernies 
Peak du erfragen Katharinenpforte 26, im 
TE Geenbengaffe 1,.68 der Schnur: 
‚2 möblirte immer zu vermlethen. 
49 Zimmer und Gabinet möblirt an 1 
ober 2. Herren; * Kornmarkt 21, 2 St. 
—* un vermiethe 
55 En möBlirtes immer, —* auf 
den —— Zeil. 69, Ir Stock. 

491 TO e 27 if « zweite Stock, 
n 6 ——* — x. nebf 
und gem n Falls mit 
— großen ' heiz Wanfarbe, 

zu vermiet 
vermiethen eine .gut hergerichtete 


‚Br Stod, b d aus 4 . 
Gabinet nebft Bubede; ge Boden. 


A 


5 


Br 
zei 


j 


1 


— 


Breitenafle 14, Barterre. 
N möbltrtes Zimmer iſt zu 
Nr 19. — 


28 


Behnung zu vermiethen; Naͤh heres im 2. 
* — 16 hu ein ſcon moblir· 


tes 
* Sr Binnen a als Geſchaͤftslotal; 


57 Mittelweg Gewann 9, No, 32 


an farden und Keller nebft 


— eeiftagei u 


immer vermlett 
Bst Binnen benz 


51, 1 
196 Gin möblittes RR nr: iſt zu vers . 


ur Schaͤfergaſſe 38, 
——— 27 


im 1. Stod-if- 
Pam Zimmer, | 


Mehmet, Ost ginmer an 


biſtehend aus 3 Zim⸗ 


496 Vilbe e30 iſt der 2. Stod, 


ſtehend aus 4 Zimmern, Cabinet neb —* 
gehör zu vermietben; Näheres im — 


406 Gr. Gichenheimerftraße 21 if. ein 
ſchon ne immer ey zen ac: 


1306 ge * ae gr —— 
nifſen gr wirb Ra Ig⸗ 1 
1306 Gegen Wird negen 


* Lohn eine hie Sohn J Offen: 
ch geſucht, welche fi aud etwas Haus: 
arbeit zu unterziehen hätte. " 

491 Eine erfahrene ‚gebildete Saushäl- 
terin, die in allen weiblichen Arbeiten Kennt« 
niſſe befißt, fucht unter Ti Anſprũ⸗ 
chen eine Stelle. Briefe mit A. B. bejorgt 
die Redaktion. 

489. Gin anftändiges in allen weiblidjen 
Handarbeiten erfahrened Frauenzimmer, welches) 
ſich in legterer Zeit der Pflege vornehmer Kranken 


- widmete und Zeugniſſe der vollften Zufrieden- 


beit aufmweifen kann, wünſcht baldigſt eine 
Stelle, Näheres auf ber Expedition de BE 
404 Gin Zapfjunge wird gefucht; große: 
Eichenheimergafje 40. 
495. Gin geringes gg wird ger 
ad; — 9, 2. Stock R 
5. Gim in ber Hausarbeit tlichtiges 
gRäbeen, welches gute Zeugniſſe —— 
kann, wird geſucht; Bornheimerſtraße 8 
495. Mädchen, welches etwas kochen 


En 
; Bann, wird in ein Gafthaus gefucht. 


Affe. 27 A im. T. Stof 
— Immer. ald Ge: 
25 ohne x. ober * als 


495. Gin junger Burſche, der gut mit 
Pferden umgehen und fahren kann, wird 
geſucht; Poſtſtallmeiſterei. 

494 Ein zuverläffiges, reinliches Mäd⸗ 


chen wird zu einem nicht mehr ganz kleinen 


Finde geſucht ; Bendergiffe 29. 
49%. Gin folibes Mädchen, welches bür⸗ 


gerlich kochen kann, auch naͤhen, waſchen und 


friſiren kann, wünſcht eine Stelle in einer 
ftillen Haushaltun, als Mädchen allein ;' zu 
erfragen ———— 19, 1. Stock 

495 Gin Mädchen, welches gründlich die 
Haus ırbeit verfteht, ſucht Dienf: Born: 


‚ heimerftraße 13. 


ab * Junger — der pr nicht 
weiter hier gedient hat und gute Zeugniſſe 
aufwelſen kann, ſucht eine Stelle als Haus: 
burjche oder Auslaufer ;- au serfragen! Benz? 
bergaffe Al, 2: Stod, 


t * 


33* "een, PR 


Mm —S das bier noch nicht 
gedient, etwas kochen, Banbarbeit fann, fact 
in einem anftändigen a unteryufommen 
Fahrgaſſe 2, an ter 

495 Gin. anftändiges Sr —5 wel⸗ 
ches 8 Jahre in einer Siele war und bie 
en Beuaniffe zur Seite ſtehn, ſucht eine 

Stelle bei einem "Altern Herrn oder Dante; 
Frau Gpttbold, Fabraafje 110. 

495 Es wird ein Mädchen geſucht, das 

Eee und — verrichten kann; 


* ner nefittetes Mädchen, welches aut 
bürgerlih kochen und gleich eingehen fann, 
ſucht eine Stelle als Köchia oder als wat⸗ 

un. zu ef agen Nenerothehofftraße 


405 Sefuicht wird ein mit fehr guten 
Zeugniſſen verſehener Bedienter ale Jager“, 
der das Serviren x. gut verſteht, ge en auten 
Sehalt ; zu erfragen Frau Gotthold, 
Fahrgaſſe 110. 

495 Ein Sausmädchen —* gegen 
guten a geſucht; Barabeplaß 1 

u. n'fellner wird gefuct; —— 
plap 1 

495 Gine mit guten Zeugniffen verfehene 
perfelte Köchin, die fi) auch weniger Haus- 
arbeit — 2 wird gefucht. Wo? ſagt bie 
Exvedition. 

495 Ein Mädchen, mit guten Zeugniſſen 
verfeben, welches bie — gründlich 
* ſchoͤn nähen und bügeln kann, ſucht 

riedberger Anlage 15, 1. Stock. 

496. in junges Maͤdchen wird in einen 
fleinen mn geludit ; Stiftſtraße 20. 

496 Ein Muͤdchen, daß zu aller Arbeit 
willig ift, wird 338 Shäfergaffe 38. 

496 Dienftnäb chen aller Art fin- 
ben aleich ſehr gute —— durch Frau 
Sofmaun, Trieriſchegaſſe 8. 

496° Ein ſolides Maͤdchen, das gut bür⸗ 
gerlich kochen kann, die Hausarbeit verſteht, 
wird zu —— * geſucht; gr. Boden. 
* e 17, 3 Stiegen. 

2 Ein BRäschen, welches bürgerliche 
ton dee die Hausa: beit gründlich der» 
fteht, wirb gefucht ; Fahrgaſſe 46, im Kaben, 


Bekanututachungen. 


dava⸗ſaffee: 
—— 
gebrannter 


1 iliani-Mänoprie, 
494. Ein Mäbchen, im Welßnaͤhen gut 


gehibt, fo wie im Ausbeſſern, hat noch Taze 
frei; Webelgaffe, tm Strohhutlager eifrägen. 


495. Es if eine Hutſeder verlouen wor⸗ 


den, gegen Belobnung ab vr. 
nn — zuge * Siehe: 


.. Me Sorten dem R: 
fl 


1306 »e, Mocc 
Thee, Mells ıc, a bi m Mi 


reifen. 
Kurl ndreae, 
ar. Gichenheimergaffe 25. 
Wol. Friſches Naſſau⸗ Selterſer⸗ und 
Cubıig6brunuenfBafier in dY; und 1/5 g 
8, Aäger, Galluogaſſe B. 


— Melia 3.19 Br... 
ilani- Winoprio. 

494. N llaͤnd Haͤri 
Ru — 9 — — 
J. Fl Schulz, Krautmarkt 3. 


1808 Neue Häringe 
bet. E. 5. Noth, Haafengaffe, 


495. Am 24., —— ags, — auf 
dem Wege nad dem DO ein 
En-tous-cas verloren. Wan bittet —* en 
gegen Belohnung Buchzaſſe 3, 8. Stock, 
abzugeben. 


Große Mentoner Citronen, 100 Stlick 
fl. 5, feiner Beineifig, alter Nordhäufer 
Maas 44 *5 

Schenk, Stiftfiraße 19, 


* Vor⸗ũglicher Malaga u. Muslat:Lunek, 
bie — 45 8x. ; Alergeiligengaffe 35)1.Stod. 


f eu 
a ee 


us 


2* Beilage, Fraulf. Intelk-BL.AE, 175,: Freitag 26: Juli 1868, 


I TEE” Zn" ge 
2538 Th Belauntmagungen 


au 08 





Vondreai le %6 Juillet 1864, 


— '&.8 heures du soir: 


GRAND CONCERT, 


vocal et —— — 
8 sn “ donne par - 


ser a Met Marimo — 
us] is * ‚Cantatrioo du 'Thöätre. Imperial de l’Opera oomique & Paris, 


‚Malone Rosa Eseudier-Kasiner, 


— diauiete de S. M.. l’Eımpereur -d’Autriche, 
En * M.Beck, 
— baryion du Thöätre de S. M..’Emporeur :d’Autriche, «et: 


Er 'violoniste Vieuxtemps.. 
R dir jour donnera le detail du _progrämme. 


Bm init ‚I aflap 


' j 1 j - j | 1} \ Mn 10 4 u ° 
* Billige gule Weinee 
Um ſchnell damit au räumen: verkaufe ich meine reinen und guten — und 
Affenthaler Weine zu herabgeſeßten * und empfehle ſolche zu 


40 kr. pr. Flaſche, für Weine, melde ſonſt weniaſtens 12 bi 185 
mehr. ofen. 55* ——————— 














fr. Pr. F 


Haus von 8—10 he vor oder in 5 


497. 
um 1. Det Anmeldungen mit — * 


Oetober zu beziehen 
mterte, ind Comptoir, a 


— —— w gen I y — —2 P == von vorzüzlicher Arbeit, 
owie Kinderſchuhe un efelhen in großer Auswahl 
J. A Schuͤhmachermeiſſer, aſſe 4, naͤchſt der Zeil. 


A—— — in-Dad Homburg. 
Bee paper genen Set zum Sage 


immern ift aus freier Hand unter ünftigen Bebi gungen zu verpadhten und kann nad 
nich fonleih Abernonktien werben: Reflektirende la fi gefälligft an den unter: 


zeichneten Eigenthümer wenden. 
Karl Nagel, Bierbrauermeiße 


TTTDas chemische Laboraior 
























Echleſtugergaſſe 20 dabier) ‘ 
übernimmt bie Nußfüörung chemiicher re gen aller Art. J 
—* Br. Jullus‘ s 


Tannen -Hobkahlen, SEAL SER 


er ä 


Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Mein — und Eomptoir befinden ſich Brönnerſtraße 6, 
nächft der * Ü. 


RR. —— 


—— 








— — — 

— der Rothſchild'ſchen Anlage J dem X 25 ii die iönfte Ausficht nad bem 

ebirge bietende Wohnung Zu vermiethen HR enthält 3 geräumige Zimmer, ⸗ 

ſarde mit Cabinet, Küche, Raminer, Kelle —— —— und gewaͤhrt auch 
Gartens. 


die Benufang ehieg lpattigen 
ER m Öftlichen Theile der Stadt wird ein * wit CA. r 1000 gabe zu 
ra 23, Meüller, — 8——— sr 


u Eine geübte Pußarbeiterin findet — * Zeil 89. 





. ’ du. ver? oufen. 
do — iſt bilig Al 


u. ge 
. 
























beftehend aus fünf 

— iſt bis —* 

H ak N 
8. 


loſte 1. Stod, if ein 

id —* amer zu vermiethen, 

305 Ei 7 iſt eine Wohnung 

— pe 
ne zu beziehen: Zu erft 

enfigefuche und Alnerbieten. 

Gi ten Maͤd⸗ 


heit erfahre 2 * nn 
dofmann, eriſchegaſſe 
Munge wird geſucht; Rothe⸗ 


n, das bürger- 
taaffe 136. 
Gin ſe aͤdchen, das 
Barbei — * wi 82* 
usarbeit um ‚ wird geſucht; ⸗ 
97. Ein Midd, lches 
en, we 

> einer Haus ' g voll: 
dmmen v n kann, in allen — 
nbazt —* * in der Krankenpflege 
fahren iſt, einen ſanften Charakter und 


* ſſe bat, ne — Stelle als 
44 00: aa, 


ledig, ber 
ug —— — ver⸗ 
mbe Beichäftigung ; große 

Be finden Berücſich⸗ 


— — nn an einem Bi 
are mb — —— or 


KL 


— Madche 
lann er eſucht; 





J Tbeater- 


ben 26. Juli: 
unter Leitung bes 





ere It, 
vom: Sſeph Verdi. Außer Abonnement. 


\r St — SR 


— 


*4 E M eine Stell 
ee te 


ur Ein Wäbehen, per Sir fi ER 
und Hausarbeit ao —* * cht Dienſt; 
zu erfragen Metzgergo 

497.. Ein zuverläf * ——— welches 
gut bürgerlich kochen kann und bie en 
beit verfteht, fucht eine Stelle; Graben 39, 


497. Ein inges Mädchen wirb zur 
gg PR Altemaingergaffe 19, im 
aben 


497. Gin braves, ſolides Mädchen wird 
gleich gejudht; Fahrgaffe 40. 

Gefuche verfcbiedener rt. 

496 Eine große —— wird zu kau⸗ 
fen geſucht; Schulſtraße 25. 


Bekanntmachungen. 
496. Verloren wurde ein neufilberner 
Tafchenzirfel; dem Bringer eine gute Beloh- 
nung ; Srüneburgweg 11. 


496. Ein Mädchen welches fein ftopfen 
und fliden kann, bat noch einige Tage frei; 
gr. Eſchenheimerſtraße 18. 


1308 Am 23. wurde ein goldnes Pett- 
ſchaft mit Hund verloren. Der rebliche 
Sinder erhält fl. 3 Belohnung. Schnurg. 39. 


— — — 


496. Gin Mädchen, weiches ſehr im Nähen 
er it, wünſcht noch einige Tage in ber 
oche feſtzuſetzen; Sackgaſſe 7. 


497 Es wird Jemand zum Waſchen und 
Puhzen g geſucht; Beil 16, 2r Stod, 


Ale Sorten El. und — Krüge 
u. Glasſtücker fauft tägl. KRirſch, Breite 
gaſſe 7; auch find ſtets ſtets Flaſchen zu haben. 


1306 Feinſtes Vorſchußmehl von 
ergliche Güte zu ben billigſten al N 
Th. Greis, Allerheiligenftr. 8 








Unzeige. 


Dress Dpernvorftellung der Geſellſchaft des Herru 
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Trouba- 
Muſik 


a 


NN Ns ” EN 3 | 
a‘ ) , — Rh: Vi, Von Gene y 


Ar: > 4 ., TO = 
sw...” ie 1 
nanl sum OR 


’ * = — nen 3 nenen 3 
3 = 
” 
W 


— 
* 


—— 


3; 


Ei 


10014 P, 1), @. 


7 10011, P. 1/, @. 


05.6. 


096#/, P. 


—— sPr.-Obl.b.B. |511/, P. 


—3 r- 0. 2.81 — 


“ln Pf. Max.-E.-A. b.R.li01 @. 
Fr. j 





4 £ Im. 

Sr B.-A. 30% Einz. 40/1238 P, 2571/, @. 

8 u.L7%/,E.i.F.A28 kr. 1525 P. 
ER 

Bayr. « 1 U 180 4 


Deutsche Phönix-Ast. 3%/ı 


01 P. 1001, @. 





20 Fros.Stücke |, 
Dollars i ». 8 561-914 
Gold P- fs 1 78 801-895 

Preuse. A, 14-14 


Berantwortlicher Hebarterre unb Berleger 3.9, Orikmark. * Pad dou 3.» Gm... ef 


ME 21 





S 
DE 
ES, 
ENN I) 
B SW U 
SM 
we 
INN 
ER 
— 
EN 
EN 
DIN 
—— 
\Ne 


C 





Zutelligenz-Blart 
Der freien Stadt Frankfurt, 43 ! 


—* 3 verbunden mit dem Amtsblott, Organ der biefigen Staatöbehärben, 
— — und den Ftaulſurter Nachrichten als Grtrabeilage. 


— 


Expedition: am Geiſtpforichen, Schlaubthangaaffe 21,) 










AR 176. Samstag den 27. Juli 1861. 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
Kur und materiellen Sinterefjen. 
“ , 21. Quli- Bur Sitwatiom) «Meber die Vorgänge in An- 
balufjien jchreibt ein Madrider Gorrefpondent dem in London erfheinenden Efpanol 
‚ambos Mundod: Gerade die Benölkerungen unter denen ber Reyalismus in ‚ber 
ode von 1820 bis 1833 die meiften Anhänger zählte, find neuerdings vorzugäweife 
den demokratiſchen Ideen zugethan, wie der Gommuntsmus fein Lager in den Gegenden 
aufgefchlagen Hat, wo Grund und Boden in wenigen Hänben angehäuft if. Wuch bier 
wie anberwärt# berühren fi bie Extreme, und nur wenn es mehr Eleinere Grund⸗ 
befiger und eine beſſere ſittlich-religidſe Erziehung geben wirb, läßt fi Heilung 
erwarten, Weitaus die meiften Aufftänbifhen in 2ojı waren aus Malaga berüber- 
efommen, wo bie reuelutionären been ſich weit verzweigt haben, Auch in ben 
Provinzen Valencia und Xeruel trug man fidh t ähnlihen Blanen. Bes 
merfendwerth ift e8, wie freifinnige Spanier auf die Vorwürfe ‚antworten, bie Sir 
R. Peel unlängft im Parlament gegen bie Intoleranz der ſpaniſchen Regierung erheb: 
die religidfe Propaganda, ſagen fie, babe zur bewaffneten Inſurrection und zur Proclas 
mation. ber Republit geflihrt. Faft fcheint es, ald ob die unter Philipp IT. gewaltfam 
unterbrüdten proteftantifähen Ideen in Spanien von neuem hervorbrechen follten. Wenig- 
ri zu Anfang biefe® Jahres von dem Prediger Ruet in Bibraltar, dem vom 
für die Proteftantiftrung Spantend Gelber zugingen, ein Brief hierher gelangt, 
der bie Thätigkeit der engliſchen Propaganda bafelbft in jehr lebhaften Farben ſchildert. 
Durch bie von Gibraltar aus verbreiteten Tractate und Briefe, die bis in die Duar- 
tiere der Eolbaten und bie Seminare ber Priefter Eingang fanden, wurbe ein junger 
Student in Branaba befehrt, von wo berjelbe nad ——— und fpäter nad) Liverpool 
we um als Miffionär ber ſchottiſchen Geſellſchaft in Thätigkeit zu treten. In Folge 
en wurbe Manuel Matamoros in Barcelona verhaftet, in beffen Wohnung eine 
Menge Briefe, Protefte u. ſ. w. der Polizei in die Hände fielen. Ruet hatte kaum 
von BVorgefallenen erfahren als er allen Gemeinden die Weiſung ertheilte, Zus 
——— te und Correſpondenzen auszuſetzen und alle Documente zu verbergen. So 
Geiſtlichkeit und Polizei um den gehofften Fang. Ja Granada wurde Joſe 
t einer ber geheimen Conzregationen, in Verwahrſam gebracht, und 
ir follen faft täglich Losfagungen von der römifhen Kirche flattfinden. In 
rtugal Hat ſich bereits vor Jahren ein Berein gebildet um den Webergriffen Roms 
unb namentlid) ber Verbrei des Dogma’d von ber unbefledten Empfängniß ent- 
gegenguaybeiten, Die Hanptth des Vereins richtet fi auf die Verbreitung ber 
Nr ur “ ”, 















Bibel, — Das Berliht, Yagt bie Gorrefnonbenzia, welches man. verbreitete, daß 
Juaniſtiſche Partei den eigniffen in Andaluften nit fremd jei, «gewinnt Beute 
an Gonfiftenz. Wenn bas, was man fagt, wahr if, fo wäre bie ſpaniſche 
feit geraumer Zeit von der algerifchen Behörde ‚bon einer revolutionären 
—— worden, welche an der mittellandiſchen Küfte verſucht werben ſollte und 
leichzeitig mit Verfuchen in Portugal, die man nicht verwirklichen konnte, verbinden 
—* Die in Andaluſien im Gang befindliche Unterfuchung ſcheint der. Regierung 
Ihrer Mafeltät ben Kaben aller dieſer Verſchwörungen in bie Hände aeneben au haben, 


Belanutmadhungen. 


„Neue Anlage.“ 


Morgen Sonntag den 28. Juli 18617 


Großes Militair-Concert 


von der k. k. öst. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz. 


Submiffion für Schlofferarbeit. 


Die ES chlofjerarbeit für den Neubau einer Heil: und Pflege:Anftalt für Irre ai 
te ift anf dem Submilfionswege zu vergeben. MR 
ufttragende werden erfucht, die gedrudten Kormulare Nachmittags von 46 — 





am Bauplatze in Empfang zu nehmen und ebenbajelbft die Modelle und Pläne ein 
Die verftegelten Submiffionen find länzſtens bis zum 10. Auguft einſchlleßlich 
Heren Verwalter Spicharz im alten Irrenbaufe einzureichen, 


Das Pfleg-Amt 
der trau u: Der Malen für dat und Epileptifche. 


Berftei gerung eines GEDHNER er 
1097 DEF achfenhäufer Gemarf ung. 
achmittags3 Uhr, wir der 
Samstag den 27. Juli, maͤßheit —— Dekrels Fur 
.d. d. 8. April 1 als auch auf Freiwilliges Anftehen der großjährigen Erben, das zum 
Nachlaß des Herrn "Seheimerath MWillemer gehörige, in * Sachſenhaͤuſer Önnertung 
zwijchen bem Hühner: und Wendelsweg liegende Grundftüd 
Gew. 8 Nr. 89 3 Viertel 20 Ruth. 73 Schuh Waldmaaß haltend, 
nad) bem Grundriß des Herrn Stabt-Geometer Hartmann in zwei Parzellen eingetheilt 
1. Parzelle Gew. 8 Nr. 89a mit Thürmchen, am Hühnerweg hält ı 
> 2 Schuh Waldmaaß, oder 2 Viertel 9 Ruthen 93 
elbmaa 
2. Parzelle a 8 Nr. 39 am Wendelsweg, Hält 2 Viertel 4 Ruthen 71 Schub 
Waldmaaß oder 3 Viertel 15. Ruth, 98 Schuh Feldmaaß, 
an Ort und Stelle jelbft Kent an ben Meifibietenben verfleigert, 


m Werfſtei ° DONE 
— X? nerunas- Anzeige. | 
Ä d 29 l Vor⸗ und Nacknittags, werden 
HMM en * om u l, auf freiteilliges Anftehen und wegen Ab⸗ 
nadverzeihnete jehr gut erualtene Moritiargegenftäude, als: 
eufe, 6 ‚1. Seffel mit Pluche bezogen, 1 geſticktes Sopba, 1 — 
J le, 1 gothlſcher Schrank mit geräte Tableau, 1 Secretär, 
' aber —V Tiſche, 1 Nähtiſch In Paliſander mit Schildkrotein⸗ 
und 1 NäHtifch in feinem Maſerholz mit gedrehten Säulen, 2 "mafftve 
Bettladen ‚tr zweithfiriger Kleiderſchrank, 1 Pfellerfchränf: 
ben, Nachetifche, 1 Kötmmiode, ſaͤmmtlich in Nufbaumbolz, 1 einthüriger Kleider: 
f&rank, ladirt, 1 zweitbüriger Tadirter Waſchſchrank, Portraits, Spiegel, Glas und 
Borzelan, Fenſtervorhaͤnge, weiße und in Laſting, gemalte Rouleaux, Vor⸗ 
verjchtedene Sophavorlagen und Tijhdeden, etwas Küchengejchirr und ein voll⸗ 
es Dienerbett mit Iadirter Bettlade ꝛc, 
' me baufung. No. 6, Theaterplaß, gegen banre Bezahlung öffentli an den Meift- 
ı verſteigert. 

19 den 26. Juli, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von.2—5 Uhr, konnen 
dieſe ärbe in der Behauſung angeſehen werben. &. Belfchner, Ausrufer. - 
— — — v 1 REES TE RE TEE LLC" 

eigerung einer Behaufung in 
> \ 2 » 
der Goldnenfedergaffe. 


— an Nacmittags 3 Uhr, fol 
Samstag den 3. Auguſt, Caknitnskertenen dpi 
Dekreis vom 21. Juni ce. die zum Nachlaß der Frau Sacobine Hen- 
fette Dedmann, geb. Arnold, Witwe, gehörige, in der Goldnenfedergaffe dahier 
Bebaufung Lit. F. Wr. 113 


in dem Haufe ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. SEE 
SDonnerſtag den 1. und Freitag den 2. Auguft, Vormittag von 10-12 und Nach⸗ 

mittags von 3—5 Uhr, kann diefe Behaufung angejehen werten. 
* C. Belſchner, Ausrufer. 


Berfi eigerung einer Behanfung zu 
Sachienbaufen in der qr. Nitteraafie. 
Ro te 


ge dom 26. April e. die zum Nachiaß des hiefigen Bürger® und Me.n ‚Art: 
ren Shrifiian ahles gehörige, zu Sachſenhauſen an der großen Ritter- 
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gaſſe 2a 
un 1; Bebaufung Lit.:N. No. 116 (neu Mo. 37) 
indem Haufe ſeibſt öffentiuh an dem Meiftbietenden verfteigert werben, 
Bis zum Berfteigerungdtermin kann bejagte Behaufung tÄglich eingefehen werten, 
* — &. Belſchner, Ausrufer. 
1506 Unter Goriheilhaften Bedingungen werben —— geſucht in 


Adelmann's Druderei. 


Befanutinachungen. 

1283. Bordeaur: Pflaumen 12 Pr. 
bitto (große. Kathartnen-) Pflaumen 14 fr. 
ſchoͤne — und 8, Kirſchen 10, Mi⸗ 
rabellen 12, geichä'te befte Birnen 18, Aepfel- 
ſchnitzen 12, Brünellen:20, Heidelbeeren 20, 
Preußelbeeren a) in Buder 16 fr. 
pr. Pfd. Tafelfeinen, Tafelmandeln und Ro- 

nen, Datteln, Orangen, Gitronen, Mixed 
idles, Bohnen, und Pflüderbjen in Blech. 


bůchſen empfiehlt 
ne Franz Bertels. 
große Bodenheimerftraße No. 31, 


zum Einmachen empfichlt: 
feinft. ind. Raffinadte . 2... a 19. 
"nv Melis 
Stampfzucker . . 
feinften Weineffig, 
Zimmt ic. 
1301 N.L. Jaeger, Gallusgaſſe. 
Emmenthaler K Ina. Qua: 
lität, per Pfd. 82 fr., bei größerer Quan⸗ 
tität billiger; 


„ 18 " 


BE TENTSTEERT. 97 
franz. Gognac, Zeylon⸗ 


In. Schweizer Kochhutter 
billigft bet 1276 
Seinrich Sandel, 


Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


0 Abgelagerte Cigarren. 
Eine ſehr gute Sorte zu 1 fr. per Stüd, 
100 Stüd für fl. 1. 30 Er. bet 
Seinrich Anden, Friedbergern. 45. 


- 1304. Sherry; Portwein, Malaya, Ya- 
malca Rum, Arrac, Genever, Gognac ıc. zu 


bill eiſen. 
uw Karl Uindrene, 
ar. Eſchenheimergaſſe 25. 


1308 Am 23. wurde ein goldnes Pett- 


ſchaft mit Hund verloren. 
Finder erhält fl. 3 Belohnung. Schnurg. 39. 





385 Vorrüiglicher Malaga u. Muskat⸗Lunel, 
bie Flaſche 45 fr. ; Allerheiligengafle 35, 1.Stod, 
Indiſcher Melis a 19 Er. 
1291 Milani-Mineprin. 


497. Möbel, Anftrumente ꝛc. werten 
dauerhaft u. billig polirt ; Steingaffe 18,2. St, 


Der rebliche . 


Amerikanifcher Stärkeglanz 
ertbeilt ber Wäſche eine ſchöne , 
Blaur, Glätte und Blaͤue. Preis u 

per Tafel ımit Gebrauchs anwelfung bei den 


Herren U. Speeth. D Spfn 
MR. Kup. Gm. Serunı 
S. Lein. Gottfried Maes. 

497 Yacob Sumbert. 


1283. Neuer, faftiger Schweizerfäg e 
Bätringer Mürfte bei NE 


Franz Bertels, gr. Bodenheimerg,31. 


497. Eine ſchwarzſeldene Mantille wurbe 
Dienftag Morgen 6 Uhr vom Roßmarkt nad 
ben Bahnhöfen verloren. Dem reblichen Kin: 
Def ei gute Belohnung; Weißidieraafe 

Stock. 


497° Ein 10 Guldenſchein 

wurde am Donnerstag verloren, um deſſen 

ing gebeten wird; Vilbelergaſſe 29, 
. Stod. 


a ann 
497. Müblberger 1887: Wein, Her 
Maar 1 fl, wird verrapft. bei C. Dißel, 
Walftrofe 5, am Affentbor. 
498. Der Kinder des Donnerstag Abend 
berabgefallenen ſchwarz. Rodes wird dringend 
gebeten, denſelben Hirſchzraben 6 abzugeben. 


493 Mepfelmein verzapft . 
Georg Ditel, Dreikönigftr. 24. 

498. Verloren: eine Lorgnette von Schild⸗ 
krotſchale an einer ſchwarzen Schnur. Gegen 
8 Belohnung abzugeben Eſchersheimer 
andftraße 6, 3. Stod. 

495. Ein Wiädyen, im Kähen und Aus- 
befiern geübt, bat ro einige Tage frei; 
Graubengaſſe 31. 


Zu verkaufen, 

497 E’u vollftändiges Bett: 

497 Ein 7oktaviger Paliſan⸗ 
Der: Flügel, vollkommen nen, 
ift zu verkaufen. 

1307. Ein 21° langer Glaserfer 
it Zeil 67 auf den Abbruch zu ver- 
kaufen. | 


| 


| 


ft Beilage, . Intell⸗Bl. 2 176, Samstag 27. Juli 1861. 
nma guugen 


MEI 
ixchliche Anzeigen. 
Am 9, Sonntage nach Trinitatis den 28. Juli 1861. 
Die evangel.siutherifche Gemeinde. 
£.:,9 uf Hr. Pfr. Wehrteri 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger, 
einenf.: 9 Uhr Hr. Pfr. Bafle. 4 Uhr er. Sen. König. 
&t. B.: 9 Ubr Hr. Pir. Roos. 5 Uhr Hr. C. Wesel. 
lait,: 10 Ur 8 Bir. are, 3 Uhr Hr. c. Etilgebauer, 
Yo ub A Dahn Baumann, 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 
dry us Krebs. 4 uhr Hr. Pred. Bagge. 
des h. —— pitals: 101/, Uhr Hr. Pred. Bagge. 
its arbeit pitalss Sonntag den 28. Juli * Gotteedienſt. 
—— 11 ühr Hr, Pred. Enders, 
Zaufmonat: Hr, Pfr. Kalb. Gopulationent Hr. Pfr. Bafle, 
ion: An 9, Somnt, u. Triu., 28. Suli, Et, Katharinenfirche: HH. Sen. König u. Pfr. Bafle, 
Au agen, Bormittaas 9 Uhr, '&. Katharinenfirge: Freitags Hr, Pfr. Wehner, 
u a4 Beritun uden. (26. Woche.) Nachmittags 4 Uhr, 
atha: inenficdhe; Montag Hr. Pfr. Bafle. St. Katharinenkirde: Donnerstag Hr. Bir. Kalb, 
u ed gr: Bir. Wehner, " Pr Breitag Hr, Bir, Wehner, 
Mittwoch Hr. Pfr. Wehner. Samstag Hr. Pfr. Bafle. 
* N ! Diendtag, Donnerstag und Samstag Hr. Bir Krebs, 
onnta re Trinitatis, den 4 Auguft, it Abendmahl in der St. Peterskirche. 
a Fi Samstag, den 3. Auguſi, in der Et. Peterstirche: 10 Uhr Hr, Pfr. Deichler, 
eichler, 
Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Reformirte & Bormittags M Uhr, Hetr Pfarrer Schrader. 
ni Nachmittags 5 Uhr, Herr Vred. Völtker. 


— für Taufen und Trauungen vom 28. Juli bis 3. Auguſt: Hr. Pfr. Schrader, flatt des 
mr Bi 8. Auguſt, Vormittags 9 Abe, wird die Vorbereitung für die am 10. n. Trin, ſtattfin⸗ 
dende Übendwahlsfeier durch Hrue Pfr, Schrader gehalten. 


te de V’kxlise reformee francaise. 
 Dimanche * Yo ä S hehres: Mr. le pasteur Bonnet. 


rxr . 
SICH 


* = Physihalischer Verein. 


Samstag ben 27. Zul: Ueber Darftelung des Aliza ins auf dem Wege ber Kunft. 
— Ueber. bie, leichte Eublimirbarkeit des ——— Raphiylamins. Ueber Prufung des 
Vaſſers auf organiſche Belmengungen, 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


: Baröge von 108r. die Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. die &le an, Tea Jaconnet 
16 kr. die Glle, geftidte ra ven, Manchetten, Spitzen undſ Tülle, Schleier, Eptzen⸗Man⸗ 
tillen * Fichus, — Barbes, Handſchuhe X. Xx. Wrüneler Kragın außer, 
— Jos. Peune, Zeil 24, vis-i-vis ber Gönftahlermache. 


496. "Die Kanzlei der K. Rn en Gefandtfchaft befin: 
det fich jegt Blmmerwen Rp, 3, nächft Der Mainzer Bear 






























Bormittand.9 Ahr, werben — 
Mittwoch den 34. Juli Are anee, ——— — 
als: 1 ſilb. Doſe, 1 Jagdflinte, 4 Thche, Stühle, 2 Nachttiſche, 1 Küchenſchrank, 1 Pult, 


e 
2 Fenfter mit Läden, 1 Grdglobus, 1 fpan. Wand, 7 Bettlaben, Bettung, Küchengefchirr x. 
— in iskalats Auftrag : 


ommobe, 1 Zi, 4 Stühle, 1 Klchenſchrank mit Auffak; 
b) N Ganapee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schrank, 1 runder Tiſch 4 —* 


1 Ubr; 
e) 1 Neifetafche, Kleidung; 
d) 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Gaunik, 1 Gommobe, 1 Uhr, 1 Epiegif t ei 


e) 1 Glasſchrank, 1 Ladentiſch, 1 Lüſtre, 1 Spirgel, 1: Canapee, 6 & 
1 Gauniß ; 


f) 1 Gaunig, 2 Commoden, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Canapee, 3 Stühle, 1 Euer 


ſchran 
g).1 ihden Rofinen, 20 Pack Streihhölzer, 2 Kiſtchen Nudeln, 2 Sipden 
Enrogat, leere Flaſchen, 


in dem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich * den Meiſtbieten tar, 
fteigert. G. Belfchner, A 


VBerfteigerung eines Dauplages vor 
dem Efchenheimerthbor. 
Mittwoch den 7. Auguſt, Satan tekneuinuen Berker 


gung#-Defretd vom 3. Mai ce ald auch auf freimilliges Unftehen, nachverzelchnetes, im; 
der Rrankfurter Gemarkung vor dem Gichenheimerthor liegendes Grundſtück, nad; dem 
Grunbriß des Herrn Stadtgeometer Hartmann Gew. IL Mo. SIGm bezeichnet :- 
en Des Gärtnerwegs und Der neuen Straße im Sachfen: 
lager, hält 1 Viertel 13 Nuthen 86 Schuhe oder ea 
Werkſchuhe, —— 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meiſtbietenden —— werden. 
Nähere Bedingunzen ſind Hacſengaſſe 9 au erfahren. C. Belſchner, Ausrufer. ., 


m Einmachgläfer, 


Gelegenheitshelber zu außergewöhnlich billigem Preife, gr. Bockenheimerſtr. 49, Ir St 


0 Werſteigerungs⸗Anzeige. 








Bu pdermietben: 


1309 
Ein herrſchaftliches Beſitzthum auf der Bodenfe mer Chaufle 
und ae a naklicteken. —— bei A. Sc er — 


497 Ein bis zwei junge Leute Fönmen Koſt und Logis bei anſtaͤndiger israelitifcher 
Familie haben. 


ööäöä—— —— — — — — —— —— 

493 Gin freundlich möblirtes Zimmer ,, im Preiſe von fl. 5 bis 6 —* Monat, am. 
—— in der Degend des Friebbergerihores, wird von — — Mann m mieten 
gel 





Seife $ Lichter gabril-Lager. 





t. 3/;, Centner. N; 
rt eife la grau en "330 30 Er, au eife toth marm. —78 fr... 
Bitte 2 ge ah 3. 30 1 mölfeife gelbe _. »- „ 2 —, 
fa ag „ou ——— Mn ne ——— 
Bitte „.toth und aran z 2. 50 - arzieife 1 2 — u 
1a in HartenWafchft „ 4. — , ußfeife Al he Ren 
"Bitto , feinfle weiße ag alglı dee At EHEN 
1309.) © W. "Amann, Fleine Friebbergerfirafie 12. 


"Seine ſchmiedeiſerne Kettfellen 


mit BR EHWIERMANEN, zum Zufammenlegen, empfiehlt 
Haas-Demraltnh, 


Freiburger saranlirte Anlehens-Loose 


mit Treffer von Fr8. 60,000, 50,000, 30,000, 23,000, 20,000 md 
6 Ziehungen per Jahr, empfichlt au den Tagetpreifen das mit rem Verkairfe beanftränte 
Hanblung*haus Jul. Stiebel jun. u. Gte., Steinmwer 9 (Weidenbuſch) 


Muhrer Steinfoblen Ia Aualität, 
Dfens, Herd⸗ und: Mafchinenbrand, treffen Anfınga Wuguft für mid) —* Fr ich 
mie —— zur Ausführung direct aus dem Schiffe erbitte. 
O. L. Weher. Döngesgaſſe —* 


| Kammerjungfer-Gesuch. 
* ſofortigen Eintritt wird eine ſolche geſucht, die ſowohl im Kleidermachen, wie 
im Friſiren *8 Re erfahren und gute Zeugniſſe anfzumeifen Hat; zu erfragen auf ber 
auniien b, 1307 
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1304. Einem geehrten MWferdebefigenten Publikum zur Nachricht, daß 

id) ein von mir erfunbenes Mittel beftge, zur Heilung von Spath, Schaäle, 

Scehnenklappe, Haafenhade x. Daffelbe ift von drei Thierarznetichulen ger 

prüft und durch humderifällige praftiihe Anwendung bewährt. Ich garans 

tire bei al Perg für Heilung obiger Ll:tel, wie auch gegen das Zurückbleiben 

einftellender Narben und baarlojer Stellen. Auf Reaufition a Anterefjenten be- 

gebe ih mid vom 30. Juli an auf einige Zage nach Frankfurt a. M. 
und bin dafelbft im „Hotel Schlinemann“, großer Hritpraben, zu ſprechen. 

Fr r. Ernit, approb. Thierarzt, in Halle a. d. Saale. 


ut 





, 497 Jo ſeph Bode I. & Sohn, 

mmon-Arbeiter in Weiffirhen bet Oberurſel, empfehlen fich in Anfertigung von Oſen⸗ 
und Möbelplatten, jowie in Grabdenfmälern, Kreuzen. x., in ſchwarzem, grauem und 
weißem ca wrarifchem Marmor unter Zufiherung: geibmadvsller Arbeit, und billiger Preile, 


ET TE FE TEE TOTEN — 
O4 Bin Parterre-Sartenzimmer wird auf einen Wonat zu miethen geſucht; hinter 
dem Linmchen 6, Vorderhaus 2 Stod, 


—* 


=. bei, — ee : 


ein a veriniethen; Borubeimer 


8. 

Ein mdblirtes Pier fl. a ver— 
—* Bendernaffe Mi —3 
492. @itte — — s 
—25 4 Bummer, Kuͤche, eu — 
nebſt allen ſonſtigen Bequemtichkeiten u 
Gartendergnuͤgen iR zu vermitethen in dem 
neuerbauten au —— ESeder⸗ 


weg ‚22.0 
49. Kr nung mit oder ohne Möbel 
ift zu piemicihen: Sinfenholfttaße 1. 

1307. Zwei Biminer mit Benupung des 
Gartens find vom 1. Auguſt an zu ver 
mietbhen, auch fann Koſt und Bedienung dabei 
bedungen werden; Bodenheimer Chauſſee 61. 
BB h vermietben: 

” N Ein möhlirtes Zimmer, Aıreficht auf 
beploß ; Zeil 69, Ir Stock. 
n möhlirtcs Zimmer zu ber: 
en; b, d. ſchönen Ausſicht 5. 
Paradeplag 3, der 1. Stod, 
er und —6 —3 enthaltend, 
blirt oder unmöob 1275 
4871. Cine Fee en 4 Birmern, 
Küche 2 allem Zubehöc iſt Parxadeplatz 10 
zu vermie 
488. — 70 eine EL, Wohnung an 
ftille Leute, Preis 100 fl. 
1275 obnung zu vermietben 
und gleich zu bezieben, 6 Zim: 
mer, 2, Stock; Meuefräme 5. 

1283. @ine freundlie Wohnung von drei 
Zimmern, Kühe und Kammern ift an ftille 
Zeute zu vermietben. Näheres kleiner Hirſch⸗ 
zaben 13, 

1293. Bor dem Obermaintbor 11 eine 
838 Wohnung, Manſarde ıc. 
1300. Schnurgaffe 48 ift ber 1. Stod al 
Geſchaͤftslocal für fl, 300 au vermietben, 
Guioletteftraße D zwei Wohnungen 
von je 6 Zimmern mit Zubehör und u. 
tenantheil zn vermietben. 3806 
498. Gin Meines Logis ift an eine Aite 
Dal laerıe hm gleich zu beziehen; 
gro 

487, Cain möbl, 3 mmer; Seilerftraße 

Ro, 9, 2r Stod, 





durteßt, Tut Di; Sicendeimer, Sande 


ee” 


’ —— 6 
ſchon in einer Stelle war; —— im —— 


497 Ein Mädchen fr 
ar, Mädchen allein; A ae ftraf iD 
497 mädchen jeder Pr Stelle ; 
PR ug! eigene ci . 
Ein aͤdchen w t, d& 
— [er Bela ale 10. 1, . Stog 
497 g * Id 


Ein Mär en, ba 
kodjen kann und Die: —— 






Ki Be Bapfjunge wird iR — 
akt US 
496 Ein —8 reinliches wabden das nr 
gut bfirgerlich kochen Fann und ſich de 
Hausarbeit unterzieht, > di Fried⸗ 
beraer Are: 2; 4 

495. Gin in a 
Mädchen, welches NG e be Bingen 
fann, wirb geſucht Me 

497 Für ein gebilbetes junges — 
aus tem Hannöverifhen wird eine Stelle 
zu größern- Kindern oder zur Bedienung 
einer Dame geſucht; diefelbe it in Handar⸗ 
beit wohl erfahren und macht anne pre 
Ansprüche. 

497. Geſucht: Zur Pflege einer rau 
neben häuslichen Verrichtungen eine paſſende 
Perſon, die gleich eintreten kann; Eden⸗ 
heimer Landſtraße 2. 

497 Gin gebildetes Freuenſinn ſucht 
eine Stelle zur ſelbſtſtaͤndigen Fuͤhrung 4 
Haushaltung oder zer Aaterküpung 
Hausfrau, bier oder auswärts, 

497 Eine gefunte Amme ſucht 
Schenfdienft; hinter dem ——— 

498 Ein Stubenm äbchen, mit gut 
niffen verfehen, welches näben und füfiren. 
fann, wird gegen auten Lohn geſucht 
erfragen Neuekräme 10, 2r tod, ae - 
tegs von 2—4 Uhr. 

497 Gine Herrſchaft auf bem Lande ſucht 
zum 1. Auguſt ein Mädchen, welches aut 
kochen kann und fich- allen häuslichen As 
beiten unterzieht. 

493 Gin reinliches folide® Mädchen; wer 
ches Liebe zu Sindern hat, wird als M - 


allein gefucht ; Liebfrauenbrrg 54, im Schnupf« 
tabaksladen. 


—r Frantf. Intell ⸗Bl. 2 176, Samstag 27. Jul 1861. 


— nen —— 
— — — nn — — — mn nn pn — — — 


Befanntimadgungem Wen 


\nSommer-alleg der Bittern“ 


in der Meuen Anlage. 


_ Samstag den 27. Zuli 1861, Abends 8 KB: 
bei günftiger Witterung : 


Grosses 


Preis - Schifferstechen auf dem Trockenen- 
und ir Preis: 1 Damenuhr, 
erg 2 ,„ 1 Automat und fo fort. 


Bir Pauſen werden durch die preuß. Capelle ausgeführt. 


Grosse Ueberraschung um 10), Uhr. 
| — tonnen eingeführt werben. 


5 

— 

> 
europu 


Der Vorständ. 


- Tamnus-Eif enbahn. 


Vom 1. Auguſt d. %. an werben. für bie Reife zwiſchen ben Stationen 
Gaftel und ARiekbaben und für alle drei Wagenklaffen für bie Hin- und ** 
—— nenbillets Retourbillets) ausgegeben, welche für den Tag ber Ausgabe Guül⸗ 


— a. M., den 25. Juli 1861. 


En Auftrag des Berwaltungsrathes ber Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
Ar der Director: Wernbher. 


— Gattingers Salon. 
har ng m welche für einen milden Zwef am 13. Juli flattfinden follte, 


ger Witterung wegen aber nicht flattfand, wird heute Samstag den 27. Juli ab» 
„und find bie für den 13. Juli ‚bereits gelöften Karten gültig. Karten find bei 
J Ph. Daum, Friedbergergaſſe 14, H. Weber, Trieriſcherplatz 5, und C. F. Sattler, 
enmarkt 6, ſowie Abends an ber Kaffe a 12 fr. zu haben. — Anfang 8 Uhr. — 
Der, Erttag iſt beftimmt, einem unbemittelten Wanne zu feinem Auſkommen zu verhelfen, 


mal; Aecht Broͤnner N „Flecken, Waffer 1283 
eorg Schepeler. 


3 





8x |; 


















I 


Den V dten, F 2.8 —* — eis m bi — 

erwaudten, Freun n r. bie ge 

daß am 95. d. m , Morgens halb 12 Uhr nach fur nad, — unfer inn 

BIO Bater, Brubder, Schwiegerſohn und —— 
Seinrih Martin Yung, Mepgermeifler, 9 

in einbh Sielkhenn ——— iſt. Um ſtille Theilnahme bitten 

Frankfurt a. M, den 27. Juli 1861. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet ftatt: Sonntag — um 9 —* vom Sterbe hauſe 
Bendergaſſe 35 wur! | po3tmn® 





Dank * a J ung. 
Allen Denen, welche ber Beide ſeres nr ren 2 tan 
e u Be ‘7 . 
bie’ lebte Ehre eriwiefen, fagen n hatt Ak beften vers en Danf. J 


inderbliebenen, 


Te Te AT ee — 
498 Photogenie, anerkannt’ Hefte Omalftät ans einer kedeutenden Fabrit 
35 en aaen ber nötbinen Lampen ee —V ae 





| ifried foahhe e ( 
497. Dur BE in. ©) an Ai 
fucht, der mit db A F 23 enm bet The ug Nas 
Gapauniren ern m —— 


1288. lichen e ber Stadt wird ein ſchrotmaͤßiger Keller zu miethen 
geſucht. a a ae 


1283. but) pp aTigpagge von’ Der Faufe ih lets 
a 


zu höchſtmöglkchen Breife rras, leon —— de 
493 Hananer Landſtraße 29 _vis-A-vis der neuen Anlage ift ber — 
in 6 Zimmern, Küche, Keller, Manſarden und ai x. 


res bei — 


Zu vermiethen. u 
488. Gine Wohnung im 1. Stod, beſtehend aus 4 heifbaren Biunieen, va ver- 
ſchloſſenem Abtritt, 2 -Wodenfammern, Holz und Oamebaltungsteller, gemeinf 
Gebraud der Waffer- und Regenpumpe. Ausgangs ber. Kleinen Bogenheimerftraße * 
ber Schwager ſchen Withſchaft gegenüber; zu erft: ti eei und 1 











Corsetten uud Ba ar werden SH; 2.8 — 
308 ler, ——— 9 
Friedrichshaller Bitterwaffer — * 


erhält wöchentlich friſche Zufuhren Reiss. 
ci hd a3 a EEE IE. 


495. Gin tüchtiger, Waurerpalier, findet umter ı gämfligen! Bedingungen eine u 
Aufelung; au erivaggn bei der Gopebifiog. 





Ber s aromatischer Kronengelst ir 
— ſtessenz d’Eau de Cologn 
bortagender Qualität — nicht nur als ein koſtliches Riech- ud Waſchwaſſer, fon 
als ein berrlies Fi ae welches die. Febensgeiffer ermüntert and 
ginalſ 56 4 
hier Kräuterwurzel-Oel, 
ben. beftgeeignetften Pflanzen⸗Ingredienzien und öligen S ’ 
— der Haupt⸗ und —— a Driginalflaſche 
peche machenden Novitaͤten Befindet ſich in Er —— 
e —* ne ausführliche Profpecte gratis verabreicht werdet. 
ide ‘ww M. ne ſich dieſer Alleinverfauf bei 
ihelm v. Arand, gr. Bodenheimerftt, 23. 


* | derkuch für deutsche Turner 
Behtam nr MR. Schröder, Alerbeiligengafle, vis-a-vis der Breitegaſſe. 


ochheimer moussirende ein 
anerkannt ae Dualität, in Orlginaltiten wie auch in einzelnen — fort⸗ 
—— in Gommiffion bei. 1295 


©. U. Zipf, gr. Botenheimergaffe, im gr. Katferhof. 


= rinolines 

find Ma sont in allen Onalttäter bei 

Aybasueh E. Ziegler, Allerheiligeugaife 30. 

| bon dem —— in ganzen und halben Krügen ſtets 
er ch bei W. * Stiftſtraße 19, otb, 
Mürugafie 18. v — bei — * Fahre. 16, ber Weblwange über. 
— .. &breuzuacher Wuiterlauge und 
in. Nauheimer Badesalz 

Bu Moritz Reiss. 


zentabled Haus in guter Geichäftslage, jo gut (wie neu vie neu gebaut, mit einen 
-Hebft Comptoir; ein jeder Stod enthält 6 Zimmer, zufammen-18: Zimmer, 
dan, 2 große Gewölbe, Waller und Ban it vreiswärbig zu: verkaufen, 
F. Biſchoff, fl. Gallusgaſſe 9 
neStlefeln, Schuhe und Pantoffeln von vorgükicher Arbeit, 
— ————— md — in großer Auswahl empfiehlt 
an Ei U Weiß; Schuhmahermeifter, Schaͤfergaſſe 4, naͤchſt der Zeil. 


3* > wohne in Boraheim,) gabvefttupe 15. Seinrich Wölſi. 


mittelgroßes Haus, Gefchäftslage, wird balbdi 
Mäberes auf der — E nm 
















— 























2 wünſcht ein Kind in Pflege zu geben, am liebſten hier. 
— — ee 
498. Häufer in ın in und vor der Statt, mit und — Gaͤrten, habe ſoſort zu ——— 
F. B iſchoff. tl. Gallusgaſſe 9. 
e narbeiterinnen werben n geſucht; Beil 74. 
am t umd zu. vermiethen bei Elöner, Accordeur, gr. Hirfehgraben 15. 15. 


498. Cine gut empfohlene Wartfrau empfiehlt ſich als — 


* 








Bu vermiethen. 
1306 4 Zimmer, Rüde md Man: 
arden a fl. 250 pr. Iabr, Bocen- 
beiner Zaudfir 


e 65. Mäberes 

m Saufe und bei Serrn %. U. 

Re, nz E  Dafelbit 

' möÖblirte —— (chambres 
furnished rooms). 

497 Eine Wohnung, beftehend aus vier 

Zimmern nebft allem Zubehör ift bis An- 


Fra September zu ed Dbermain- 8 


* 4, au erfragen Ro 
_ gr —— — 
Wo nung zu vernietben; Schnurgafie 
= F ae x r 
93. Eine Wohnung, welche ſich auch zu 
Rio Befchäft eignet; an — Plgafie 
No, 12, zwischen 3-6 im 1. Stod 
8. Gin großes öblirtes Blmmer; Bus 


2. Sto 

rk Cine -möbl'rte DR ınfarde an einen 
Herrn; Hodftraße 9, 

498. In Sahfenhaufen ıft eine Wohnung 
von 2 Zimmern, Küche, Keller, Hofraum und 
Stallung, welche auch zu einer Werkſtätte 
ſich einrichten ließe, baldiaft zu vermiethen ; 
Friedbergergaſſe 23 das Nähere zu erfragen, 

49 Gine Wohnung im 2. Stock iſt zu 

; EM. Gichenheimergaffe 13. 

498. Gin möhlirtes —— au vermies 
then; Kruggaſſe 9. 

498 —— 28 der 2. Stod 
u vermiethen, a ig aus A 
Simmern, — Küche, Reller, Boden- 
Fammern ze, ferner im 1. Stock 
ein schön möblirtes Zimmer und 
1 Zimmer ohne Möbel. 

J NOIR Bimmer; Kaffeeaafle 1, 
2 

498 Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn 
bis-t. Auguft; alte Mainzerg. 12, 2 Siock. 

498 ine jhöne W.ıllwohnung, 3 inein- 
anbergebende Zimmer, verjchloffener Borplag, 
Menfarde, Kammer, Gartenvergnünen; Eck 
der Schuls und Kithhofi traß: 2. 

498 Bin geräumiges Zımmer ıft zu ver: 
miethen; Kerbengafle 7. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
498 Es wirb * mit guten Zeugnifſſen 


ortigen Ein⸗ 
ect Gele 180? {opt Die Ggpeblton. 


vermiet 








3 Gegen fl.60 Lohn werben 
4 Mãdchen für, auswärts —— 
waſchen und puhen konnen, Einiritt 
Frau Hofmann, ee MER 
498 Es wird ein gering 

iv: Fahrgaffe 9, 2r Stod, 

Ein braves zu eria ſiges m: — 
*2 ſchon mehrere Kinder mit 
und Milch erzogen, überhaupt die P 
kleiner Kinder aut verftebt, ſehr aute 


mife befit befiht fucht eine Stelle; Be N, 
498 "Sin Mädchen, dat gut bürgers 


lich kochen kann, arbeit m ich⸗ 
tet, ſucht eine St Se ale Köchin ober 
Mädchen —— Sen Sorfmann, 
Trierifchegafle 8 

499 Ein Bebffunge wird gefußt; , ‚Br 
Eſchenheimerſtraße 40 

498 @in Kellner findet ſoglelch * 
Stelle; Wiw. Hofmann, Trier 

vBekanntmachungen. 


Neue Grünekern 
empfiehlt 3.4. Hir ſchvogel 
1309 Markt 35, im goldnen 

1309. Nemichmedendes Salatdl —— 
Weineſſig empfiehlt 
2. &. Autbes, Friedberaergaffe 14. 
Vorzüglicher Be 32 u, 
gebrannter 40 und 42 fr., feinſtes 
Dliven- und Salatöl. 
1309 &G. Sartorio,_ 


— — e — — —— — — 
1309. Aechten Nordhäuſer — 
in beſter Sein empfiehlt 4 


Untbes, 3; Briebberger erg, 1 » 
- Neue — ächte Gothaer u. 
Göttinger Würfte, große Balencia= 


Drangen. 
309 Ks Sartorio. Kr, 
Ein ſolldes Madchen kann 






498 3 

ſtelle erhalten gegen eiwas 33 Mrhelte 

zu «rfragen Allerheiligen zaſſe 582 31. Erde 

4938 Menue Grünefern 

bi +8. Berlyn jr., Allerheiligenfir, 28,- 
498. Ein weiß und gelb gefledtes 

ge tft entlaufen. Dem Wieherbringer e 
lohnung Prebigerftraße 7, 8. — 









der freien Stadt —55 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatöbehörben, 2 Ken | 
und ben Franljurter Nachrichten als Gptrabeilage. 





(Expedition: am Gelfipförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 177. Sonntag den 28, Juli 


Befanntmagungen. 


Das Hohgeſchafſt 
A. LUDWIG-KOCH 


i befindet ſich 
- Jäger: CGompioir: 
zutengalie 24. Abermainftraße 6. 


Saalbau. 


1300. Die Wirthſchaft (Café-Reſtaurant) im neuen Saalgebäude 
ſoll vom 1. Januar 1862 an in Pacht gegeben werden. Lufttragende 
werden erfucht, die lebernaßmebebingungen“ Due die Pläne der Wirth⸗ 
f&haftstofalitäten bei Herrn Bauanffeher —— im Saalgebaͤude 
einzuſehen und ihre Angebote bis zum 8. Auguſtel. J. bei Herrn S. 
—— große Bodenheimergaffe No. 37, einzureichen. 

Frautfurt a. M, den 17. Juli 18 = 


Ber br ph 
der Saalbau-Artien-Gefellidaft. 


KENN Dampf: Packet⸗ Fahrt BL 


Lübeck und er. — Stadi 
durch die beiden ——————— ORION un SIRTUB. 
Abfahrt ck jeden Sonnabend. 
VPaſſagier⸗Billets, Güter:Beförberung, ſowie jebe nähere tr 


durch die Agenten 
F. Lausberg & Co, 
 - Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Dampf: Packet⸗ Fahrt 
wiſchen 
Stetti d St. tersb 
durch bie ben Biber: Fa ren und NEVA. 
n Stettin je be Donnerstag. 
Vaflagier-Bilets, Güter eförderung, * jede nähere — 


durch die Agenten F L & 
® er O. 
np ne Paket = > B 


1285 Mufter- Scheibenbüchfen, Pulver und Zündhütchen, 2 
Münchener Joppen zu billigen Preifen empfiehlt 
Carl Glauth, Schnurgafle 


£ 2otterie und Staatäpapiere * 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 
1284, Das Commiffions-Lager von Bertelömann und Sohn 


aus Bielefeld ift in Leinen, Tafchentüchern ꝛc. beſtens affortirt und be- 
findet ſich fortwährend bei 


Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 15 neu. 


In der Mineralwasser-Anstalt von Earl Gierling$, gr. Eſchen⸗ 
beimergajie Wr, AL, und in der Material: und Karbwa-ren - Hanblung von : 
Strauß, Schnur Be Nr. & ift ſtels vorsätbig: Selterswaſſer a 11 Er, 
Sodawafjer a 12, Limonade gazeuse & 30 fr. per !/; Flafherm; 18 er. 
per Flaſche. In Bartten billiger. 437 


NRuhrer Steintohlen, 


8 Fettſchrot, für Herb: und Ofenbrand, ſowie ſchweres Schmiedegries Habe ich fm 


Ausladen. — 
— Wilh. Armbrüster, Sriedbergerfitaße 16. 


Werthvolle Delgemälde, Untiquitäten, Runft: und Kupferwerke, Au- 
tograpbe :zc. kauft jtetö zu guten Preiſen Anton Baer, Parabeplap 3. 








“ Bitte zu beachten! 


SH erlaube mir hiermit ein verchrliches Publikum auf meinen fo fehr beliebten 

rka e aufmerkſam zu machen. Derſelbe kommt von allen Surrogaten dem 

| 3 Kaffee am ähnlichften im Geſchmacke und wenn man davon zu einem 

Leth Kaffee einen Fleinen Theelöffel voll nimmt, fo fann dadurch die Hälfte Kaffee erfpart 

werben; auch reicht man mit einem Paquet (1/, Pfund) fo weit, wie mit zwei Vaquet Cichorien. 

Ich bitte bei dem Ginfaufe vorbenannten Surrogated auf meinen Namen zu achten, 
bamit man Feine nachgemachte, unächte Waare flatt der meinigen erhält. 


Joh. V. JAungbluth, 
Fabrifant in Worms a/Rb. 


* Beste Seidenzeuge 
alle Zwecke verwendbar, zu ungemein billigen Preifen in der Seiven- 


enbandlung von | 
Theodor Beer, Neuekräme 32, 


Buchene Holzkohlen 


zum Bügeln, Löthen zc. find zu haben bei 
. Arınbruüster, 


1278 Friedbergerſtraße 16. 
&£ 
Negligehauben 
‚ empfiehlt in veichfter Auswahl zu billigften Preifen. 2% 
Louis Hau, Bleidenfrahe 9. 

dConsum- Verein. 

1304 Den Mitzlied Nachricht, daß ein Schiff beſtes R 
Kae. ge S Rre ae 

v D. 


Der Vorstand. 


=”  —_ WLait de Perles 


ur Berfhörerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſchädlichkeit. 


©. Krieckler, Coifeur, Steinweg 2. 

Patent- Portland - Cement, 

bon Kohins de Co. in London, allgemein anerkannt vorzüglichite ' 
Qualität, in Deiginal: Eunnen von circa 4 Ztrn. und ftets Fifcher 

Baare, für bier und ugsen einzig und allein zu beziehen bei 

1284 F. Lausbergy & Co., in Frankfurt a. M, 





ur Wanzen-Bertilgung. 

1308 Im Befiße einer Flüifiskeit, deren geeignete Anwendung das Ungeziefer die 
Wangen nidpt nur vertreibt, fondern auch bie ganze Brut berfelben zu tilgen vermag, bin 
ich jederzeit bereit, Beftellungen anzunehmen unb in den Wohnungen felbft bie unzwelfel: 
bafteften Proben abzulegen. Das Mittel iſt geruchlo® und’ in feinen Wirkungen auf ben 
Menſchen durchaus unſchaͤdlich. 

Die beſte Garantlie für die Zuverläffigkeit ber bier anerbotenen Wirkungen möge 
das verihrliche Publikum darin finden, daß ich auf j’nliche Bezahlung folange verzichte, 
bis ſich die reſp. Familien von der Solibität dieſes Arcanums durch die beftimmteften 
Erfahrungen einer radikalen Säuberuna ikrer Wohnungen überzeugt haben, Gefällige 
Beftellungen werben angenommen im „Erlanger Sof", Zimmer No. 17, 2 Etod, 
Gingang Mausgaſſe. 

Nachichrift. Den reip. Haushaltungen die Selbflverwenbung dieſes unfehlbaren 
BVertilgungsmitteld zu ermöglichen, wird daffelbe auch in größeren und kleineren Flaſchen 
‚mit gehdriger Gebrauchsanweiſung vkrabreicht, und Aft zu dieſem Zwede jederzeit vor 
räthig zu haben „Erlanger Sof“ No. 25, 2 Stod, Eingang Mausgaffe. 


Zu vermiethen _ 
1307. Ganz nahe an dem Gfhenheimerihor ein neuhergerichteted Gartenhaus, ent- 
baltend 4 Zimmer, Küche, Dachkammern, Keller, Remiſe für Holz und Kohlen, 2 Gartenlauben. 
Miethpreis 300 fl. pr. Iihr. Näheres beim Thorfchreiber. 


} 280. Roßnarkt 20 find bie rechts gelegenen Parterre-Lokalitaͤten als Geſchaͤfts⸗Lokal, 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres dalelbſt im 3, Stod. 


re Einige wine Dänfer, r 
nahe vor ben Thoren, find preiswürbig zu verkaufen durch 
_. &. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 36. 


1295. Gebrauchte Kommoden und Kleiderfchräanfe werden 
zu hohen Preifen gekauft; Allerheiligengaffe 44, 1. Stod. 


1278 . Wohnungen zu vermiethen. 

In den neuerbauten Häufern Unterweg Ar. 4a und Nr. 40 vor dem Eſchenheimer⸗ 
thore nähft der Blumenſtraße find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, Borzims 
mer, Zubehör u. Garten fogleich zu vermiethen. Täglich einzujehen und Näheres Lange: 
firaße 10, Parterre, zu erfragen. 


Empfehlunsz. 

1301. Zur Beitreibung von Ausftänden bei den herzoglihen Aemtern Königftein, 
Hoͤchſt und Idſtein, fowte zur Fertigung jeder Art Geſuche an alle Behörden, empfiehlt 
fib, eine prompte und reelle Bedienung verfichernd 

Königftein im Jali 1861. Carl Hoeess. 


49. Mit circa fl. 1560 fann man fih bei einem fehr Iucrativen, foliven @efdzäfte 
betheiligen; Offerten unter H. H. Rr. 12 beforgt die Exvedition. 


1278. Getragene Herrenkleider werben fletd ocfauft und beſtens bezahlt bei 
. Sichel, Pornheimrftraße 6. 
Beftell maen, fowie Briefe Tuch die Stabtpoft werben plı.ftlib ausgeführt. 


372. Ate Wöbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr. Koınmarlt 5. 


1" Beilage, Franff Jutell⸗Bl. IE 177 Sounutag 8 Juli 1881. 
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Befauntmadhung.en. 


„Neue Anlage.“ 


Heute Sountag, den 28. Juli 1861: 


Großes Militair-Concert 


‚von der k. k, öst. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz. 
Anfang 5 Uhr 


? in alle auswärtige Zeitungen, namentlih auch in bie in 
era biefizer Umgegend erſchelnenden Mur: und Badeliften, 


welche wäbrend der Saiſon ftetd guten @rfolg 
baben, bejorgt obne Proviſionsbered nung 
oh. Chr. Hermann’fhe Buchhandlung, 
1285 eil Mo 15, 


- Dentfchkatbolifhe Gemeinde:Berfammlung. 
1308: Montag den 29. Auli d. J, Abends 71/, Uhr, findet in dem Andachtsſaal, 
Heiligkreuzgaſſe 10, die jährlihe Haupt: Gemeinde: Berfammlung ftatt, zu welcher 
die Mitglieder ber Gemeinde und deren Freunde einneladen werben. 
Tagesordnung: Jahreds und Eynodal-Bericht, Rechnungsablage, Wahl der 
Revifosen und neue Wahl des Presbyteriums. 
Frankfurt a, M., den 23. Jult 1861. . 
Das Presbyterium der dentschkatholischen Gemeinde. 


Taunus-Eifenbahn. 


1309. Vom 1. Auguft d. J. an werden für die Reiſe zwiſchen den Stationen 
Frankfurt, Gaftel und Wiesbaden und für alledrei Wagenklaſſen für die Hin- und Herreile 
gültige Perjönenbillets (Retourbillets) ausgegeben, welche für ben Tag der Ausgabe Gül⸗ 
tigkeit: heben. 

Franffurt a. M., den 25. Juli 1861. : 

In Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus⸗Eiſenbahu⸗Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. 


1309 3 3 

Billige gute Weine. 

Um ſchuell damit zu väumen verkaufe ich meine reinen und guten Markgräfler und 
Affentbaler Weine zu berabasfegten Preifen und empfehle folhe zu 24, 3O und 
40 kr. pr. Flaſche, für Weine, melde tonft weniaftend 12 bis 18 fr. pr. Flaſche 


mehr  foften, &. #. Heiffenstein, Schnurgaſſe 22. 


Detaill-Preise. 
Oel-Farben 


eigner Kabrıfation 


von . 

Friedrich Kayser, Vilbelergasse 9. 
Bleiweisse in Oel, pr. Pd. 10, 15 und 18 kr., 
Grüne Zinnober in ®el, bel u, dunkel, 16 u. 18 fr. pr. Pb, 
Schweinfurter Grün t: Oel, 24, 30 u. 42 fr. pr. ®ib., 
gelbe Oelfarbe, (feinfie Oder), 12 u. 14 fr. pr. Pfd. 
rothe Oelfarbe, (Nürnberger Roth), 12 u. 14 fr. pr. Pfb, 
hraune @Oelfarben, 24 ft. pr. Pfd, 
blaue Oelfarbe, 24 u. 30 fr. pr. Pfb. 1285 


Schwarze Seidenstoffe, ausgezeichnet 
ute Taffetas in allen Breiten, Faconnes, 
:ros de Londres, Ottemann ete., in reicher 

Auswahl fehr preiswürdig empfiehlt 1 

Heinr. Ludı. Thoss, 

BHoßmarkt Wo. 19. | 
1304. Ginem geehrten Pferdebeſitzenden Publikum zur Nachricht, dB 
Dr: ein von mir erfundenes Mittel befige, aur Heilung von Spath, Schaale, 
Sehnenklappe, Haafenhade x. Daſſeibe ift von brei Thierarznetichulen ger 
prüft und durch bunbertfällige praftifche Anmwenbung bewäbrt.. Ich garans 
tire bei Selbſtanwendung für Heilung obiger Uebel, wie auch gegen das Burüdbleiben 
einftellender Narben und baarlojer Stellen. Auf Requifition mehrerer Intereſſenten be- 
gebe ih mich vom 3O. Auli an auf einige Tage nad — a. M. 
p 


und bin daſelbſt im „Hotel Schünemann“, großer Herſcharaben, zu ſprechen. 
i Fr. Ernit, approb. Thierarzt, in Halle a. d. Saale, 


Havanah = Cigarren 
direkt Iimportirt, 


in außergewöhnlicher Auswahl bei Philipp Krell, 
1284 3. Liebfrauenftirafe 3 


Batentbohneitfchneidmarfdjinen, weine 100 Sen 
Imneiden kann, in verjchiedenen Größen bei 
467 Gustav Wollenschläger, Schäfergaſſe 13. 


1273. Im Mittelpunft der Stadt ift eine herrfchaftlide Wohnung 
im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei eın großer Sa'on, Küche, nöthige Dienerzimmer ıc. 
preiswürdig zu vermietben. Näheres burd 
AZulius Kaffe, beeidigter Se: fal. 


1284 Mohes Eis, pfund- und zentuerweife bei E. P. Haad, Steinweg 6. 


Stahlröcke-Crinolines 


| eigner Fabrik von 
4 an bis zu ten feinften mit 35,Reifen in 












4 + ae ne Form, fowie Stahl: 
rei , | tü 
u. ** "Tarl Mitller, Biefrauenftraße 8 Dr: 
4 NB. Das Wafchen und Repariren der Roͤcke wir WR 
aufs Beſte beſorgt. 1284 WR —— 
Chocolaterie universelle 


e la 1284 
Compagnie | Frangaise 


Thes melanges de Caravane. 
Entrepöt General à F'rancfort s, M, 
ugust Schönling, Rossmarkt 21 (vis--vis „Guttenberg-Monument“). 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten his zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantarie - Möbel in Mahazony, Pallsander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux bois. in Perlimutter 
gemalt und vergeldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Cons«Is, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 

P. J. Hayser, Brönnerstrasse 10. 


Heinrich Molzahn, Mainergalle 57—59, 
empfiehlt fein wieder reichhaltig afjoıtirtes 
el-Lager 


unter AZufiherung prompter und billiger Bedienung. 


Commissions-Lager 


von Safftan, Bockleder, farbigem Schafleder, ungefpalten und gefpalten 
in allen Sorten für Portefeuillefabrifanten, Buchbinder, Sattler, Hut: 
macher ıc. au Fobrifpreifen bei 1502 

Mi. Hi. Bass, Scicobergerfiraße 16, im gelben Hirſch. 


-Importirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine jehr preiswüirbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1284 


I. Burghold, 


v 
1303 vermietben: 
zwei —— von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten, Rammern, Küche, 
zufammen oder getrennt, mit Garten; Krb» 
gerftraße 10. 

278 In fchönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möhlirte Zimmer nebit Diener» 
immer zu vermielhen, Näheres durch Hrn. 

affe, Ulee 17. 

1278 _ Ein geräumiges Fabriflofal, Comp⸗ 

* und Kellerraum, gr. Bodenheimergafje 29, 


m 
1278. Gefchäftslocal, Kath. Pforte 9. 

491 Zu vermiethen. ein großes Gejchäfts: 
Iofal, beftehend in einem aroßen Saal, einem 
Rebenzimmer, Boden, Gomptoir und einem 
Gewölbe ; „Gelber Hieſch“, Friedbergerſtraße. 

495 Zu a re gut en 

hung, 35 Stod, befichend aus m: 
* 1 Kabinet nebft Zubehör; gr. Bolten: 
beimergafie 4. 

496 Drei Zimmer ald Geſchaͤftslokal; 
Dongesgaſſe -43. 

1805 Echügenftraße 4 if eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, 2 Wanfarten ꝛc. zu ver: 
miethen und gleich zu beziehen. Zu erfra- 
gen im 2. Etod, 

496 Wiöblirte Zimmer zu vermlethen; 
Döngesgafle 51, Ir Stod, 

1307 Efchenbeimer Anlage 12 u. 
13 in den neuerbauten Saufern,- 
el te Wohnungen von 8 oder 
6 mern, Salon, Borjimmer ze. 

1278 Friedberger Anlage 11 ber 2, 
Etod, beftchend in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Küche nebft Speifefammer und allem Zube: 
hör; Breitegaffe 50. 

487. Neuerotbehofftraße 14, 3. Stod, 
iſt ein elegant möblisted Zimmer zu vermiethen. 

1890 Bleichſtraße 4, im 3. Stod ift ein 
freundlidyes möblirte® Zimmer zu vermiethen, 

487. Oederweg (Unterweg 42) ift eine 
fchöne Wohnung mit allen Bequemlichkeiten 
und: Garten vodı 1. October an, auf Ber 
langen and) früher, zu vermiethen. 

1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 49. 

1291. Krögerſtreße 9 einige Zimmer mö— 
blirt zu vermiethen. 

1297 Ein möblirtes 


Gotheplatß 15, Dinterhaus 


Zimmer; 


1287. 2 unmbblirte Zimmer, auch ald 
Bel I ober Saal zu -vermiethen ; 
Doͤngesgaſſe 14, Ir Stod. 

1281. Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
fhöner Ausficht, auf der Mainzer Landſtraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhel⸗ 
mergaſſe 72, im Mittelbau, Barterre, 

1286 Kl. Kriedbergergaffe 2, im neuer⸗ 
bauten Haufe, ift der- 1. und 2. Stock 
vermietben: au erfranen daſelbſt Parierre 

1284. Zaunusplag 14 ijt der erite Stod, 
5. Zimmer, Garten x., zu vermiethen unb "for 
glei zu beziehen. 

uvdermietben: 

595 Ein möblirte8 Zimmer, Ausſicht auf 
ben perebeo oh Beil 69, Ir Stod. 

Ein möblirted Zimmer zu ver: 
ne h. d. f a Ausſſicht 5. 
Paradep aß 3, der 1. Stog, 
3 HSimmer und Sclaf- Gabinet enthaltend, 
möblirt ober numöblirt. 127 

498 Nömerberg 26 if ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

498 Gin mösl, Zimmer an einen Herrn 
bid 1. Auguft; alte Mainzergaſſe 36, 2. St. 

499 Gin möblirte8 Zimmer mit Ausſicht 
auf den Main iſt Schlachthausgaſſe 9 neu 
zu vermielhen, 

499 Schippengaffe 18, 3r Stod, ein Fleines 
möblirtes Zimmer an einen Herrn, 

48 Mefi:Lofal; Neuektäme 10. 

497 In dem neuerbauten Haufe (in ber 
Wei), nähft dem Finkenhof, Ro. 37, ift 
der erſte Stod zu vermiethen ımd gleich zu 
berieben, beftehenb aus 5 ineinander gehen⸗ 
den Zimmern, Küche, Speilefammer, s. v. 
Attritt, 2 Manfa:rden, Keller, Antheil an 
der Waſchküche und Gartenveränügen. 

499. 1möblirted Zimmer zu vermicthen; 
Leonhardsthor 30, 3, Stod. 

499. 2 große Zimmer, Gabinet, Küche, 
Kammer; Kälbergafle 4. 

499. Bu vermicthen: Nahe am Bodens 
heimertbo., Neuemainzerſtraße 58, 1. Stod, 


2 elegant möblitte Zimmer. 

499. Gin möblirte® Bimmer billig zu 
vermiethen; Stiftſtraße 4 

49. Stallung für 3 Pferde unb ein 
Zimmer zu vermiethen; Mittelweg 11. 


499. Graubengafle 29, 2. Sted, ift ein 
möblirte Zimmer zu vermieiben. 





2° Beilage, Franff. Intell-BL AR 177, Sonntag 28, Juli 4861. 
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Vefanntmadgungen. 


1310. In dem Verlag für Kunft und Wiſſenſchaft in Frankfurt a. M. ift erſchlenen 
und in allen Buchkandlungen zu haben: 


Alkoran der Liche. 


Nen iranifhe Dichtungen von Husseln-Ali-Mirza, 
Statthalter von Schlras. 
Den Dentfchen gewibmet von a re Miniatur: Aufgabe mit Golbfchnttt. 
re k 

Der Sänger der „Runen“ und „Wüſtenharfe“ — vom Publikum fo freundlich aufs 

genommener finifher und arabifcher Dichtungen, daß im Augenblick eine zweite Auflage 

derfelben erjcheint — legt bier dem beutichen Wolfe nach der ruffiichen Paraphraſe einen 

Cyclus neuperfifher Lieder vor, die an Werth und Tiefe jene Erzeuanifje der orientalifchen 

Borfie wohl bei weitem überragen dürften. Sie haben einen jingft noch lebenden Statt- 

balter-in Schiras, Huffein Ali-Mirza, der diefe zarten duftigen Lieder zum Ruhme feiner 
geliebten Fatme fingt, zum Berfafler. e 

Verlag für Kunſt und Wilfenfchaft. . 


ee > fi 2 
Zoologiſcher Garten. 
Formulare zu Beitrittds Erklärungen find bei dem Secretair ber Geſellſchaft und in 

C. Raumann’3 Druderei zu haben, 

Monats: Abonnementd für Fremde perjönlic A fl. 2, für eine Kamilie a fl.4 werben 
wie bie Gintrittöfarten für Erwachſene à 30 fr. und für Kinder a 12 fr, an der Gafle 


egeben. 

Im Inlereſſe unſerer Anſtalt wie zu Vermeidung von Irrihümern und weitläufigen 
Eroͤrterungen beit dem Vortier erſuchen wir unſere geehrten Mitglieder, ihre Eintrittskar— 
ten bei einem jedesmaligen Beſuche des Gartens gefälligſt mitbringen zu wollen, 
* een deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geitattet wird. 


Der Verwaltungsrath. 


Harmonie - Saal. 
Heute. Sonntag &rosse Tanzbelustizumg. Anfang 4 Uhr. 


Schwagerscher Felsenkeller. 
1311 Sonntag den 8. Juli: Grosses Toncert vom Wufif: Gorps tes 
Großherzoglich Heſſiſchen 2. Infanterie⸗Regiments. 
Anfang 4 Ubr. P. FF. Mühe. 


Gattinger’s Salon. 
1284. Heute Große Zonzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


1302 


1310 


Unverbremnliche Kleider. 
Auflöſung von Wolfremsfanrem Natron, 
: Der Schopren 22 Rreuer. Tas Pfund 30 Kreuzer. 
Kleiderfioffe von Baumwolle oder Leinen, dirg'eihen Stoffe zu Rorhaͤngen, Garbinen 
x. verlieren, wenn fie mit obiger Auflöfung getränft werten, bie Fähigkeitjin Flammen 
er und verfohlen ı.ur langjam. Die Kleider_ıc. werben, natbem fie gewaſchen 
und geflärkt find, getrodnet, mit der Flüſſigkeit getränft und, beinahe aetrodnet, gebügelt. 
Hölzle & 


Häuser in besten Geschäfitslagen, Ä 
ſowie folche, welche vermöge ihren Räumlichkeiten zu jedem a Tr Gtabliffement:fih eignen, 
zu veifaufen. imeon®, Braben 37. 

Danunffagung. 
Alen, welche unferem v:rftorbenen Vater und Schwiegervater 


Seinrih Saberfaat 
bie letz'e Eyre erwieſen, fagen hiermit ıhren herzlichſten Danf 


EEE Die Sinterbliebenen. _ 


1310 Ein ſchönes dreiſtöckiges neues Haus mit Ba'kon und Gurten, ganz nahe 

vor der Stabt gelegen, tft Verbältniffe halber ſehr Killig zu verfaufen. Wuftrag bat 
— Gala Wilipp Eeiimantel, in der „Carmenie" 
49%. Die Kanzlei der KR. Nuffifchen Gefandtfchaft befin: 
Det fich jegt Zimmerweg No. 3, nächft der Mainzer Landftr. 


498 Gin freundlich möblirtes Zimmer, tm Preiſe von fl. 5 bis 6 per Monat, am 
lichften in ber Begend des Friebbergerihores, wird von einem jungen Mann zu mieihen 
geſucht. Offerten unter G. G. 10 beſorgt die Expedition db. BI, 


1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf PVerlanren unter Garantie _ 
fofortiger Einftampfung, ſowie au Buchbinder pähne kauft zu den höchfimd ılichen 
Preiſen W. Worms, Kabraafie 80. 


496. 500 bis 600 fl. werben gegen doppelte Sicherheit und gute Zinſen geſucht. 
Offerten K. K. Wr. 4 


1308 Hheinifche Maiwein : Effenz 
kei _ Mlettenheimer & Simon, Markt 28. 


Mein Lager und Eomptoir befinden ſich Brönnerſtraſte 6 
— ©. R. Greb. 


497. Durch P. Store ın Spreuviingen wird gegen guten Lohn ein Mann ge: 
fucht, der mit Hühnern umgegangen hat. Erwünſcht wäre es, wenn derſelbe zugleich das 
Capauniren (Verichneiden) verftünde. 

Friedrichshaller Bitterwaſſer 
erhält wöchentlich friſche Zufuhren Moritz Beiss. 








Paten Volta- elektrische ie | 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat ER 
Heilarpparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s. w. seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Ane'keunungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
zratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Compteoir, der Nachweis des 
_,‚eleetrischen Stromes, welcher durch 
"den K#rprer geht, durch den Galvanometer ge 
E— = führt wird. 
EM Das alleinige Depot für Frankfurt a M. und 
r ‚ Umg gegend ist bei Herrn 


| M. Beer, il 39. 
Die General Bepoftre der volta-elehtrifchen Aetallbürſte für 


Staufz & Comp- in Offenbach a. M. 
© Seifen - Lager. 


Kernseife, Harzkernseife, 
beste ausgetr per Pf. 18u. 19 kr. gelbe . . perPf.i? —kr. 
dto. grau marm. „ „160.17, Marzselfe, braune „ „10 —,, 
do. rth „ » „16 —„ Schwimmseife, „ „32 —y 
do, bau „ „ „16 —„ .Talglichter, 
dto. feinste weisse „ 20 —  beste,1/,Ctr 5fl.12kr. „ ,„ 21u.22, 
—* grau marm. 14 —„ Stearinlichter, 









roth „14 —„ —— Pf, 26, 28, 80u. 32, 
Talgseife, rorh h mar. „410u 12, Waizenstärke 
„40u.12,, feinste, perPf. 12 —,„ 
Palmöhlseife, Blau und Soda billigst. 


gelbe . . „ „ 10u.12, Im !/gZentner u fürWiederyerkäufer billiger. 


Neben Obigem empfehle ich mich im Reinigen und Färben aller Arten 
Glace-Handschuhen nach der neuesten Manier. 


M. Hraff’t, Friedbergerſtraße 57. 
1278. 1278. Trup 37 der 1. Stod zu vermiethen. Mäheres neue Taubenftraßs 13, 1. ©t. 


zu vermiethen. 

1810. Bocenbeimer Landfir. 85 
eine Wohnung. A Zimmer, Füche, 
Mantiarde A fl. 250 per Jabr; 
Näheres im Saufe oder in der 
Bronzefarbrif von F. A. Junge. 

499. Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn 

zu vermiethen; ar. Kornmarkt 16 

. tn möblirtes Zimmer mit Kabinet 
iſt zu vermiethen; Liebfrauenberg 39, 3. St. 
‘500. @ine freundliche Wohnung u. alsbald 
zu beziehen; Shüpenftraße 5, 3. Etod. 

500 Zımmer mit Gabinet iſt zu ver: 
miethen; aite Schlefingeraaffe 12. 

500. Gine febr freundliche nen 
möblirte Wohnung an 1 oder 2 Herren; 
gr. Bockeuheimerſtraße 27. 

500. Gin möblirte8 Zinmer zu verm'es 
then; Parateplag 5, Hinerbaus, 1. Etod. 

1310. Bodenbeimer Landär. 65, 
Chambres garnis. — Furni- 
shed rooms, 

499. Zeil 20, der Conſtablerwache gegen 
über, if der 2. Stod au vermiethen. 

500. Ein Schön moͤbl. Zimmer zu vers 
miethen an einen Herrn; gr. Bock nhe mer⸗ 
fraße 11, 2. Stod. 


500. Fahrgaſſe 76, dir 1. Stod, 
als Gefhäftslocel oder Wohnung mit 
ſchöner Ausficht, enthaltend 2 Zim— 


mer, Küche, 2 Kammern, Keller und J 


im 3. Stod eine kleine Wohnung. 
Beide Wohnun en neu hergerichtet 
und gleich zu beziehen. 

500, Em möolirtes YZınmner, Stiftftraße 13, 
im Hofe, Barterre. 

500. Schöne Ausficht A ift die Bar: 
terre» Wohnung, beſtehend aus 7 Zımmern, 
Nüche xc. per Anfarg Ditober zu vermiethen. 
Näheres in den Vormutazsſtunden im 1. St. 

500. . Auf der Beil 51, im Hofe, find 2 

immer mit oder ogne Wöbel zu vermiethen ; 

ngang vom Graben 22. 

1811. Zu vermictben: 

Eire Helle geräumige Wohnug im 
1.Stof, eine mittlere un 2 Stod, leid 
zu beziehen, fowie ein Gewölbe mit Keller 
und Boden, Ausganz nad der Straße; 
Allerheiligengaſſe 8. 


Dieuftgefuche und Anerbieten. 
498 68 wird ein mit guten Beugnifien 

veriehener Hausbur'che zum fofortigen Gin: 

tritt gefucht. Wo? fagt bie Expedition. 

493 Gin Zopfjunge wird geſucht; gr; 
Eſchenheimerſtraße 40. 

497. Geſucht: Zur Pflege einer Frau 
neben häuslichen Verrich'ungen eine paſſende 
—* eintreten kann; Ecken⸗ 
heimer Landſtraße 2. 

497 Gine Herrſchaft auf dem Lande ſucht 
zum 1. Auguft ein Mädchen, welches aut 
kochen kann und ſich allen häuslichen Ars 
beiten unterz eht. 

498 Ein junger Menſch, melder gut 
rechnen und fehreiben kann, ſucht in einem 
G.ſchaͤftshauſe eine Stelle ald A ıslaufer und 
Kann ſogleich eintreten, Näheres gr. Sand⸗ 
gaffe 4, im Laden. 

1309 Gin reinliches Maͤdchen wird ge 
fucht; Allerheiliaengaije 8. 

4:9 Giı Wästen, das gut bürgerlid 
fochen, alle Hausarbeit verrichten kann. umd 
gute Ze agniſſe befigt, wird negen guten Lohn 
gejucht; Hochſtraße 25, 2. Stod. 

499. Gin Mädchen, welcher gut empfojlen 
wird, ir allen haͤuslichen Webeiten tüchtig 
if, gut nähen, wachen, bügeln und frifiren 
kann, ſucht eıne Stelle a's Stuben: ober 
Hausmädchen. Näheres auf der Expebit.on. 
499. Eure israel. Köhin ſucht eine Stelle. 
W. Müller, Friedbergergafſe 35. 
1310 Sa Cafe Milani wird ein 
Fellner geſucht. 

500 Eine gefunde Amme ſucht Stelle; 
zu eıfranen Borngafle 11, enbach. 

500 Dienftmädchen aller Urt fir 
den fosleid ſehr gute Stellen bei Yıau 
Sofmanu, Treeriſchegaſſe 8. 

499 En braves Mädchen, das gut kochen 
kann, ſi h eiwas Hausarbeit ungerz’eht, wird 
gezen guten Lohn geſucht; wa? faıt bie Exp. 

499 Wan fucht 1 Wustaufer, 1 Schreiber, 
1 Büffetmäbchen; Korbett, Breitegafle ). 

499 Gin junges Wäphen, das Lebe au 
Kindern bat, wird geſucht; meue Rothehof: 
firaße 3b, 1. Stock. 

499 zin janger kräftt ec Burſch⸗, welder 
mit Bferden u agehen fan, gute Heugniffe 
beſitzt, ſacht Stelle als Hauebarſche ober 
Kutſcher. 






3® Beilage, Ftanlf. Intel.» BL_ 2 177, | 
at, Weranatnı ärger 


.. Bürgervereinm 
Die Beſitzer der am: 1. Auguſt d, J. ruckzahlbaren verlooſten 
50 Stück 4 proc. 50 Gulden : Aktien 


.'C4& 85. 92, 98..117. 180. 143. 144. 161. 199. 208..215. 231. 268. 260. 357. 
31: 317: 392- 804. 406. 407..429. 430. 436. 455. 458. 489, 490, 500. 565. 570. 
684. 593. 596. 604. 657. 659 694. 703. 723. 778. 787. 807. 927. 943. 993. 1015. 
1064. 1075. 1077. 1081. 1104. 1106. 1241. 1252. 1298. 1313, 1379. 1387. 


werben biermit aufgefordert, ben Betraz von fl. 50, vom 1. Auguſt an, in dem Locale 
bes Vexeins in den Vormittantftunden von 9-11 Uhr, in Gmpfang au nehmen, Vom 
1. Auguſt hört die Verzinfung‘ der gezogenen Actien auf. 

And; werben die verfallenen Zins Coupons der 4%/, fl. 50 Aktien daſelbſt einzelöſt, 


Der Verwaltungsrath des Bürgervereins 


KR. u Mook, 
Trieriſchegaſſe Ho. 10, 


empfteblt fein Laer in allen Arten Kinderſpielwaaren, Wafchbütten, Züber 
in derfihtedenen Gröden, Brenfen, Eimern, Blumenjtäben, Rüchengeräth: 
ſchaften, leere Schachteln und Schiebfaften ꝛc, aller in dieſes Fady einydhlagen« 
den, Ärtikeln zu den billigften Preiſen. 499 


Glace-Handschuhe 


a48 fr, 1 fl. 6 Er. unb 1 fl. 24 Er., in. fhönen und guten Qualitäten, frifch einge 
troffen bet 1310 
Johann Hayser, Beil 17, 


Große Sandgaſſe 7, im Haufe des Herrn Gräffendeid). 
"Strumpfwaarenlager von €. Tippell. 


Die fo ſehr beliedten Wigonia:Ilnterwämmschen, das Stück a 1 fl., find 
wieber vorräthig, jo wie Unterhoſen von 40 £r., Strümpfe von 12 Er, an ıc. 


1306. In reiher Auswohl ift das Neuefte in | 
hotographie⸗ Albums 


E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaſſe 25. 
Claviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Klsner, Accordeur, ar. Hirſchgraben 15. 


wieder eingetioffen bei 


OrinolinesinShirtine, Tallu. 


—— pi ge sowie auch einfache Stahlröcke 
3 (IC, empfiehlt zu billigsten Preisen 
>. —— — 


ET: Louis Bau, Bleidenfr, 9 ). 


Zu vermietben:. 

1310. Pfingftweide 11, fchönfte Rage, nahe an der Promenade, iſt 
eine Wohnung im 1. Stock mil Gartenvergnügen, beſtehend aus 4 Zim— 
mern, Manſarde, Geräthe- und Gefindefimmer, Küche mit Speiſekammer, 
Holzplag, Keller, Mitgebraudy der Wafchfüche ꝛc. an eine file Familie 
zu vermiethen, und Anfangs: September zu beziehen. 


345. Alle Arten Möbel, Betten, Serrenfleider, Suyfer, Meifin 
Blei, Zinn, Eifen, Zeitungen, altes vergoldeted Sol; PA rei; 
Anfteumente re. werden gekauft und gut bezahlt; Ed ber Kloſtergaſſe 69. 


498. Gin rentable8 Haus in auter Gcichäftslage, jo gut wie neu gebaut, mit einem 
bean Laden nebft Comptoir; ein jeder Stock enthält 6 Zimmer, zufammen 18 Zimmer, 
—— Hofraum, 2 große Gewölbe, Waſſer und Kan ift preiswürdig zu — 
Biſchoff, kl. Gallu⸗gaſſe 9. 
497. Damens und Herm: Stiefeln, Schube F Pantoffeln yon vorzü lichet Arbeit, 
fowie Kinderſchuhe und en in großer Auswahl empfiehlt 
3.94. U. Weis, Schuhmachermeifter, Schäfergaffe 4, naͤchſt ber Zeil. 


Ureuznacher WMutterlauge und 
| Nauheimer Badesalz 
bei Moritlz_ Heiss. 


 "Praft. Utercicht in allen Theilen der dopp u. einf. Buchführung, Aritämetik, Corre⸗ 
ſponden x..2c, für Herren und Damen, ertbe.lt 2. Scholl, Stladtbausgaffe 10. 


Garteubäufer 


vor dem Ejchenheimers und —— — zum Alleinbewohnen und Größere, weiae fi 
vorzüglich rentiren, wobei eini,e Die freie Wohnung ergeben, hebe zu terfa den, 
imeons, Sraben 37. 


i [ gu verfaufen d | 50 
Bau läbe x giober Baht zu oefanfen Dur Simeons, Graben 37. 


50). Eapitalien jeder Größe find ſtets ficher zu p'aciren durch 
Simeons, Graben 37. 
2 mt jeher jhöner Ausſicht, großen ſchatt gen 
2 Garte nhäuler Gaͤrten, das eine „anz, das andire petheilt, 
ſehr billig zu vormiethen, 
Simeons, Graben 37. 























Aulehen des Cantons gretsurn f 


von 5 Millionen Sranken, U nn: »d 

} in Looſen von 7 Gulden — 4 Thlr. preuß. Comättt, " up m 
‚genehmigt Durch Groß: Hatböbefchluß vom 18. Auni 1860. ı 

"400,000 Loose in 8000' Serien zu 50 Stück. - um 

Rüdjabibar mit 13,816,810 Frances innerhalb 53 Jahren. 


Vom 15. Oktober 1861 an jaͤhrlich 3 Serien- und 3 Nummern » Ziehungen (u 
Gewinnne 60,000, 50,000, 40.000, 30,000, 20,000 F*rancs x. x.- “Der 
neringfte Preis. fteigt von 17 France fucce: five cuf 30 France, Die Gewinne find zahl« 
* in Freiburg Bern, Lauſanne und in Frankfurt a. 

— Looſe find coursmäßig zu. be iehen durch das Bankhaus von 


Moritz Sonneberg, 


1310 Liebfrauenberg 39, in Frankfurt a: M. 
5 - @&eschäfts-Eröffnung. 


408. : Einem ge b ten an fum und werben Nachbarfhaft Die ergebere Anzeige, 
baf Ad Moptag den 29. ZYuli d. ein Mercerie:Gefchäft, verbunden mit fertigen 
Herrn⸗, Frauen und Ki dersArtikelu Bun werde nnd baıte mich durch reelle Bebienung 
beſtens einpfoblen. M. Lübenau, Allerheiligenfiraße 68. t 

1309. ‚Ein fehr geräumigen, heller Laden nebft Comptoir in ‚der 
beften Geſchaͤfslage, befonders geeignet für ein Manufacturer: WBaaren: 
Ausſchnitt⸗Seſchäft, ift j' vermiethen und fann fofort bezogen wer: 
den. - Näheres Neurfräme 1 

41311. Um-Mißverftäudn fen entgegen zu treten. zeigen mir biermft an, daß wir 
und zwar ſchon feit einizer Jahren veranlaßt gefchen haben, das Gommılfiondlager von 


Herrn #. Joos in Offenbach aanz aufzugeben; dayeyen im Intereſſe un‘erer ver- 
ehrlichen Kuntf:gufi unfer Lager aufs Reichhaltigſte in: 


Tapeten 


von feinen ſranzöſiſchen an bis zu den gewöhnlichen Sorten: 
I eigene Rehnung aus den renommirtiften Fabriken zu afjortiren, woburd wir j gt auch 
— find ſelbſt die geringeren Eorien in gutem Papier und reinem Drud zu 


A. W. Herff, Th. Oehmer, 


große Sandyaffe No. 8, in Fraulfurt a. M. 
Verſchiedene en dır Offenb .er Tapeten verfaufen wir unter den Kabrifpreifen, 


dem Seferbrunnen, in ganzen und halben Krügen ſtets 
Sel erwaſſer friich —— 
Belle 18 Hauptbepot bei Gottfr. Mues, Rah’a. 16 tes — über. 


Be |. — 2 —— h I 
darunter, e farbiges zu r., weißes 1 pr Dukenp, bei . 
J. Theodor Schäfer, Murt 16. 


Zu verkaufen. 

497 Ein otktaviger Paliſan⸗ 
der Flügel, vollkommen neu, 
iſt zu verkaufen. 

486. Stoßkarren; Zeil 20. 

499. @ine ſehr alte Geige, Ere: 
monefer Bauart, ift zuvderfaufen; 
Schafergaſſe 5, 2. Stod. | 
-go8 Wei dem Abbruche im Jungbofe 
find zu verfaufen; ausgezeichnetes La: 
gerbols, moderne $!Üinsttbüren, Hausthüren, 

Remiſe⸗Thoren, Lambrien ıc. 

Eine ſehr gut gehaltene Brandkiſte billig 
zu verkaufen. 





Befanutmachungen. 
0 Aligelagerte Eigarren. 


Gire fehr gute Sorte-au 1 fr. per Stüd, 
100 Städ für fl. 1. 30 fr, bei 
Seinrich Inden, Rıtebb.rgera. 45. 


Indiſcher Melis a 19 Er, 
1291 eilani- Winoprie. 


ee Mann end ce ne 

497. Müblberger 1857: Wein, per 
Maas: 1 fl., wird vergcpft bei E. Digel, 
Wallſtroße 5, am; Affentbor. 


498 Aepfelwein verzapft 
Georg Titel, Dreitonigſtt. 24. 


499. Buter Aepfelwein wird verzapft bei 
Jean Schenk, gen. Burgermeilter, 
Oppenheimerftraße —— 


ade: ; 
——— 
Menado —— 


gebronnter . . - . 
1292 


1306. Alle Sorten Java⸗Kaffee, Mocca, 
Thee, Melis ꝛc. zu billigen ®.eıfen. 
Kaͤrl Andreae, 


gr. Gichenheimergafle 25. 


— — — — — — — 
1307. Ganz vorzüaliche Bouillontafeln 
(bie kieine Tıfel a )5 kr. gibt 4 Teſſen 
fräftige But) er 
, 16, gr. Kornmarkt 18. 


—* 


_ Säffer I. J. 


Zum Anfeben von en: 
Alter Nordhärfer . . vd Mas 40 kr. 
„  Kornbsanntwiin - m . 
„ Sruchtbranntwein . „m 
Spiritus . » v. ! 
Ram v5 4 
Bosnat . 0: any m 
123 Zu Kae ER Ad — 
Kirkhwifler . .) om % 


Wemeſſing 
O. W. Amann, 
1303 fleine Friedbergerftraße 12% 


——— 
499 Gin folides Mädchen wünſcht gegen 

bäusliche Arbeit Koſt und Schlafſtelle zu 

erbalten. Näheres in ber Expedition, 


Weinverkauf in Flaſchen 
in der Weinhandlang, gr. Gallusſtt. 5: 
Nhet: weine au 20, 24, 36, 48 fr. fl.1 128r.; 
Nothweine zu 36, 48 Er., fl. 1. 12; Malaga fl. 15 


Rum fl. 1 12; Shampaaner fl. 1.455. Flaſche 
MWeinejfiı 16 fr. die Maas. 499 


18537 Wein, die Maas 48 ke, verzapft 
Joſt Mumbler, Nitergaffe 10, Sachſen⸗ 
baulen. 





7 





419 Soartalree, Bit unb elf, Yon Seh; 
V. —æ nern I T 
M. Muß, Gallusgaſſe. 


Neue Grünekern bei 
499 MM. Nuß, Sollusgaffe 


„ — 
500 Hauſpahne und Holzabfälle find zu 
haben bei P. I, Stern, Raſeungaſſe 5. 


— 





Belanntmahuna ber in Labung 
liegenden Rangidiffer. 
Berling, nad, dem ganzen 
Dbermain ; Radejchluß 30 Aufl 
Schiffer Wilhelm Wüler, nad Wertheim; 
Ladeſchluß 2. Auguſt. 
Schiffer Kaspar Winterheld, nad Milten⸗ 
bera; Ladeſchluß 5. Auzuſt. 
Schiffer Jakob Geiger, nach Coblenz und 
Coöln; Ladeſchluß 3. Auguſt. 
— a. M., 26 Juli 1861. 


1 Die Sandelöfammer. 


ran Sranff. Intell-BL’ AR 177. Sonntag 28. Juli 1861. 28. Juli 1861. 1861. 


— e rr Ü rrrtr — — — —— — — — — 


Betannimaqhungen 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 28. Juli: 


GROSSES VONGERT, 


ausgeführt vom Dufit-Eorps des Großh. Sell 2. Infant.:Neg. 
Anfang 4 Uhr. — Gntıe 


Schlofer’tcher Garten in Aenbacı a. M. 


Heute Sonntag den 28. Qulı: 
Grosses Concert 


som gan jen Mufit:Eorps des Fol. bayer. 6. Rufanterie-Megiments. 
Lokal⸗Veränderung. 


beehre ich, mich meinen werthen Kunden, meiner alten und neuen Nachbar⸗ 
fiwie einem verehrlich⸗ Publ tum die er, ebene Unzeige zu machen, daß ih mein 
ges Geſchaͤfts Lokal FI Kornmarkt 8 verlaffe und auf die neue Mainzer: 
60, vis-ä-vis der Bierbrauerei des Herrn Schwager, ver'e.t babe. 
udem 6 für das mir feit;er gefchenfte Vertrauen meinen verbindlitften Dank aus— 
bitte ih dasſelbe auch feinerhin auf mein neues Lokal Üüberiragen zu wollen, unter 
reeller und forgfältiser Bedienung 1 


Friedr. Aug. Jaeger. 


— Gin jlicher Ausverkauf 


Rock-, sans und? Westenstoflen, Drills und ſeid. 
errenbinden in allen Größen und Breiten zu auffallend billigen 







ee Ziegelgaſſe 9. 
Bu Ein fchöner großer Laden nebjt 2 Eomptoir auf dem 


Nofmarft, 
eine Bobnun, von 7 Zimmern und allen Bequemlichkelten, ift für 1250 Gulden 


Jahr zu vermiethen durch 
pr. x zu bermietben Dur 
3. © Schott, Agent, Friedbergergaſſe 38. 


Strumpfwgare aren-fager von Georg Nicolay, 


odenbeimergafie 27, dem Brunnen über, 
empfiehlt feine — wollene Camifols unterm Hemd m trasen, die nicht einlzufen, 
30 Er. am bis zu ben Keinften, Damenfirümpfe x. — vorgerückter 


Eäton ju m augen ** Me⸗e vᷣreifen. 


BITTE 7: 

















Todes- a nzeige 
Freunden und Verwandten —* wir hlermit die Iraurige Anzeige, daß une 
innigft geliebte Tochter ut: 


tbea & 
in einem Alter von 1 a 10 Ta s en 1 Ubr ver: 
ſchieden iſt, und bitten 5 ftille Theilnahme. a % de üb vr 
Frankfurt a. M. den 26. Jull 1861. 

traueruden binterbliebenen @ltern: 
&. Gründer, Schnei\ermeifter. 
ur Beerdigung findet ftatt: Wontag den 29. Juli, Worgens 8 Uhr, Theaters 
p J 














— — wänfht in einer —— ober. in einer) 
gegen Untertichtertheilen in ber fran — Sprache, In den Elementarfaͤchern 
Handarbeiten freie Wohnung und nn ana zu fönnen. 


499 


Ba 
Arne biermit Jedermann, 4* meiner N an 
horgen, da wir wir für nid nice haften. * * ——— b. * 


500 fl. 3000 aiß erſter Infap peindt; I. &. Schäfer, ar. Bodenheimerfir. 70. 
499 Man fuht ee un Ktau In Koft und Loais ” * * Möbel, 
obn Ger verm 
In unmittelbarer Nähe * Friebber erthore, an bet Gidenfeimer Anlape q 
ift eine ſchone —— 6 Zimmer, , Kammern 9. enthaltend, nebft 


ügen für 480 fl. jährlih am eine an. Familie zu vermlethen. "Näheres 
Fo. 1 106, im Laben. 


BEE Mehrere Gartenhänfer in und vor Der Stadt, <ü 


welge ſich & 5%, ober freie Wohnung berfnierelfoen, 24— be zum Verkaufe an Handen. 
1311 J. E btt, Wıert, Friedbergergaſſe 38. 
1310 6 wird eine eubude auf — Tg: ober am Anfang bes 
Römerderas für bie nächte Meſſe vg! zu miethen geſucht. Auftrag bat 
Senfal Welsmäntel in ber „Harmonie*, 
0 Zwei febr rentable Weinbergsgäter mit allen erfo 
bätihteiter via Eiſenbahn 2 Stunden — bier entfernt, find, Sterbefälle halber, 
zu verfaufen, Näheres bei oseph Schmölder, in ® 
Vom 1. Auguf an wohne ich — No. 6, im 1. Stock. 





















Photographische Portraits 
9 Glas und Wachsleinen werben täglich und bei jeder Witterung m Stadt· 
bibliothefgarten vis-A-vis der Fiſcherfeldſtraße angefertigt. 


em gi biifun die ergebenfte Anzei 6 unter Deutigem meine 
— Me — ge u any ori en nzeige, daß ich unter Heutigem ‚meine 
Louis Umpfcubach, : Birnen 
500 8 wird ein en eh aefurht; Edenheimer Laudſtraße 
500 Strobfä e werben nefüllt ind gefteppt; Jubengafje 109. 
Fertige Friedboffrenze in Auswahl bei J. H. Bein, Latkirer 
1310 Man bittet um nochmalige Wiederholung der Semiramis. 





— ee 2 — ji ——— 3 Zimmer, 2 
——— en. a Zabre in Miethe ift, id fo fofort Det it Ra be 


“ se on —* in Stein erbautes Haus a 9 Läden, 4 Wohnungen, a 
fl. 65,000, Angabe fl. 10,0°0 verfaufen 
wann * — —— weſich ift ein Baden nebit Merceries 
bernehmen mit beiten Bedingungen; 

te de Stadt an einer rg ein Hans mit Gatnerechtiafeit, eirea 
14 Küchen, 3 große Keller & ca. 20, 80, 50 Stüd ent: 
0 re re Keller, Stallung u. Nemifen für 40 Pferde, einem 
», Mentabilität eirca fl. 3800, Berfiherung fl. SA,00®, für 
Angabe Br 12 bis 18, 000; 

der Stadt an einem Hauptthore ein im eleganteften 
— Haus mit 3 Wohnungen, & 1 Salon, 4 Zimmer, 1 Küche ıc. 
zu 














fi auf fl. 1725 beriniereffit für fl. 34,000, Angabe fl. 6--8000, 


Bom Taunus⸗ bis zum — ——— an der Promenade 
u in Auftrag zu verfau 
AR De Sage vor der Stadt Bartenhäufer, fowie in ber Stabt Ges 
n jeder Prande au verkaufen 

Ügentur D. 3. Sckhardt, Ed der Alt: und Bleichſtraße 77. 
gen, welde ara en Herrn und Frau Frie bei u 


u Array find erfucht ſolche einzujenden, intem fie Anfangs Au 
















—— € — er in jeder Lage der $ 
ie m zu verkaufen. in Auftrag Ri: glnftinen Bedingungen, 
. ©, Schott, Agent, Kriebbernerftrafie 38. 
ia ü ergellen, Ye OR in Kaffenichränten arbeiten Fönneh 

m bei gutem Lohn dauernde Arbeit b * 









J. L. Hammeran. 


v en. 499. Zu verlaufen: 2 elegante Yanz neue 

23 Berbeungtafden — — 3 und m 

he 1 Tape 4 

Frey ift zu verfanfen; Gin ſehr guter Rattenfänger ?/.Jahre 

1310, Gine enal. Bull bill 

abyngeben; wo? Tayt die —* b. Be 
e Sorten El. m, gr. Flaf Krüge u, 

Glaeſtder, kauft taͤgl. Kir ſch, Breiteg. z 

a pen ee zu baben 

& junger Wactelhumb, Männ« 

ettich, *8 iR abzugeben; Allerbeiligeng. 88, 4,6. 

en-Fäfler, ah alles 501. An einen Schreiner et Sap gute 
im —F at; Dreh, 35, Sadjjenh. Sägen zu verkaufen; Langeftraße 56. 
we Labentijche. mit @lastfaften ; 3u vermiethen. 

499. feinen, Frames Pe a ie — 

409. uguſt an, monat eil 

— 42: T- — — lints, * 









IL 


shBie © Niedenau 35 find 2 Woh⸗ 
nungen von je:8 — 2 Manſarden, 
Rüde Killer u. ſ. w., per 1. October, nö- 
thigenfall® auch früher, zu vermiethen. 

500. Gin möblirte Zimmer mit Aus: 
fit auf ben Main, — zu vermiethen; 
— — 

obnung. ur — Eſchenheimer 
bandſtraße, nahe vor dem Thor 26 a, iſt ber 
2. Stock zu vermietben, enıhält 6 Zimmer 
mit :: allen Een hteten; ju erfragen 


Dr 83; 1. 

501 Ein ſchon rn Bimmer ift au 
verihietben ; 

:500 Eteingafje ey ift ein 10 Stüd hal⸗ 
tenber Keller: zu vermiethen 

501 Ein unmöblirte® heigbare Bimmer 
tft au vermietbenz Breitegaſſe 21, 2. Stock. 

501 Eine Wohnung, beſtehend aus 3 Bim: 
mein, benfammern, Kellern ac. iſt 
bis Anfang October zu — Sachſen— 


wien, Brödenftt 

507° Saalgafie 5 iſt eine Wohnung, 
Beftchend in 3 Bımmern nebft Keller und 
Gewölbe, cm beiten für einen Mepaer ge- 
eignet, zu vermietben und Anfangs October 
zu. — auch kann Keller und Gewölbe 
apart vermiethet werben. 

1811 Gin freundlich möblirtes Zimmer 
iſt au vermiethen; 8, Kornmarkt 3, 2, Et. 

501 Gin kleines möbliites Zimmer an 
einen Seren; Breitegaſſe 14, Barterre. 

501 Zu vermietben ein möblirte® 
Bimmer; Domplag 5, im 2. Stod 

401 Eine Wohnung zu virmiethen Markt 
18, im Nebenhaufe, Ir Stod, enthaltend 8 
Bimmer, Kühe, ferner 2 Manfarben, Ram: 
mer und Boden, 

Bo Eck der a: u. Brönner: 
firaße AB: 4, 5; 6. 7 Zimmer und Rabis 
net, Gomptoir und. Magıy' n. 


Dienftgefuche und Ainerbieten. 
409 Gin folided Frauenz/mmer, welches 
Liebe zu Kindern hat, fucht auswärid eine 
Stelle zu 1.oder 2 Kindern 
499 Ein gebildetes Mätchen, daß in aller 
Hand und Hausarbeit geübt. ift, .. 
eine Stelle’ ald Hausmäd —* oder als M 
chen allein, in eine ſtille Haus haltungz * 
erfragen „Orsntelögefie 24, im 4. Stod, am 
Eſſighaus. 


500 Rad; auswärts wird ein Madchen 


für allein geſust; Bleihfir. 5% . 


500 Gine folide Krau furht noch einige 
Monatsplaͤtze; Heiligfreuggafie 11. 

500 Ein junger Wann, welcher eine 
Handſchrift —— — —2 2* 
—— —— 

mm en zu machen o 

Näheres Neuekraͤme 30, im Laden, 

501. Eine perfecte Köchin wirb 
hoben Lohn zu einer vornehmen, 
auf das Land aefudt durch IB, 

a ee 
1. Gin Bepflunge wird gef — 


01. * Einige Kellner mit und obne en 
fenntniß werden geſucht durch J. 

He 
wir r ein bie > 
baus sefucht; Kohn zehn G 
monatli 

Gefuche verfchiedener Art. 

499. Gin Heiner Laden, womoͤglich mit 
feiner —— wird zu miethen geſucht; 
Bockgafſſe 13. 

Eine Bude in der Venmeſgze wied zu 
miethen geſucht; Bleidenſtraße 24. 


Bekanntmach 
ji a if 


501. Ein —— 
dunkeln Flügeln - dunkler 

entflogen, um gabe negen Belohnung 
wird nebeten; * 3 3. Stock. 


424. Andifcher X nade 18 kr. 


empfiehlt . Geiger 
Bodenheimerthorplah 62. 
510, 36 Wong gute Morgenmild find 
täglich abzugeben; MG Eſchenheimergafſe tergafle 38. 


Neue Grünekern 
und alle übrigen Spezereimaaren ftetd in 
—— Qualität und billigſtem Preiſe 
Mindsfopf:Löwenfeld, 

Mailuſtraße 3, 


Beripvreomt 
501. Bon der Langenſtraße nah der Al⸗ 
Ierheiligenftraße, amei Schiäfjet: an - einem 
Ring, tem Wiederbringer eine gute Beloh⸗ 
nung; Sangeftraße 7, 1. Stod, -miu: 


— ua in * 


** —* 


— J 





'" ge Beilage, Franff Siiell>BL. 12477, Sonntag 28 Jull 1881. 


Rühlfther Gefang-Verein. | 


Außerordentliche Gencral: Berfammlung, 

Montag den 29. Full, Abends 7 Uhr, tm Vereins. 

"Dil. Geſchaͤftsordnung: Mahl des muſikaliſchen Directors. 

Anträge: den $ 10 der Statuten betreffend. 
Der Vorstand. 


ä Geschäfts-Eröffnung. 
Auguſt Dabmen-Gollerbach, Paulsplab 10, 


beehrt ſich hiermit bie Eröffnumg feiner neu errichteten. Möbelbandlung anzızeigen 
empfiehlt fih zum An» und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel, jowie zu deren 
. an im -Ginzelnen, als auch zur Einrichtung von ganzen Wohnungen unter Zus 
ſicherung reeller und billiafter Bebienuna. 


Mineral: ISaffer. 
In ganz friiher Füllang tft angekommen: Mdelheittquelle von Heilbronn, 
Aldaffenburg » Sodener⸗ Iod No. I u. No. IL, Carlsbader Schloß, Mühl und 
prudel, Amfer Kraenchen und Kıflel, Eger Franzensbrunn und Saljauelle, Friedrichs 
. Billnaer und Saidſchützer Bitierwafler, Fachinger, Geilnauer, Homburger, Glija- 
brunnen, Kiſſinger Racotzy, Ludwigsbrunner, Warienbader Kreuzbruunen, Selterfer, 
albacher Stahl⸗, Wein: und Paulinenbrunnen, Schwalheimer, Sodener No, 1, 4, 6 

und 18, Wildunger und Weilbacher Schwefel bei 


ss I 1. Köcher, gr. Bodienhrimergafle 39. 


@Gnuts:Berpachtung von ca. 290 Morgen, 3 
 Inelusive,80 Morgen Wiefen, eigene Schaferei von 200 Hämmel, vorzüglies Ackerland, 
Hofentthe ganz nen. Das Gut hat 8 Parzellen, liegt in Oberhefſen, ca. 10 Stunden 
zum Gehen von hier entfernt und wird als jährlicher Pachtzind nur 8 fl. per Morgen 


3. E. Schott, Agent, Friedber zer Jaſſe 38. 


479. Wegen Aufgabe eines fähfifchen Kabrifgefchäftes follen eine 

artie Mull-, Faconet-, Tül- und Spigen-Stidereien, als: Man- 

8, Pellerines, Ehemifetts, Kragen mit und ohne Aermel und 

n mehr, einzeln und partieweis zum halben Fabrifpreis 
werden; Saalgaffe 6, im 3. Stod, Frankfurt a. M. 

1.5500 on Fe Weißnäherinnen finden dauernde Beihäftigung; Allerhei: 


“3 ‚dla 






’ 


Ausverkauf! Brönnerfiraße iA, 3. Doc, Zusverfauf! ! 
1303 Wegen Gelchäftsveränberung wirb ber Reſt eines Lagers tm %/, und 10/, breiten 
klaren und dichten Moll per Stück von fl. 2. A2 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
extra Moll für Mantillen und Viſtts ꝛc. ꝛc. per Elle 50 kr., ſowie ſchwer gewirkte Vor: 
banaftoffe für fleine — Elle 9, 12. und '6 fr,,. für große von 14, 18 
per Elle und im Stück zu auffallend ag ed Preifen ausverkauft. — 
—8 ſchwer gewirkie Vorhänge in 2 — seiten, ſchwerſter Qualität 
und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 fr., Borbangsbalter von 
15 und 18 fr. das Baar an bis zu den Feinften. 


— — 


1319 Bei der am 29. d. stattfindenden Wahl eines neuen - Vorstandad „der 
Deutsch- Katbolischen ei gern Ba "reach erlaubt man 
sich auf folgende Herren aufmerksam zu macheu: Berninger:; Daums 
Hänssgeo ; Horix ı Joh. Kayser ı Krug: Nockher: Raven- 
stein; F. 2. Richard; Peter Schneider; Carl Theohald. 
1910 Ein junger Mann fucht bis Mitte Busuft, womöglich in 
der Nähe des Roßmarktes, ein hübſch möblirted Zimmer mit oder 
obne Gabinet zu miethen. Schriftliche Anerbietungen —— die 
Exvedition. 
1310 Mehrere Baupläge 
im weftlichen Theile * * Stadt au % preißwürbia und unter — Anjahtingtte 
dingungen zu vekrufen durch Senfal Weismantel, in ber. „Sarmonie“ 
498 Photogene, anerfaunt bifte Dualıtät aus einer bedeutenden Fabrıt 
Belgiens, jowie Lager der nöthtaen Rampen empfichlt zu billigen en 
Gottfried Macs, Fahızıfle 16, der Mehlwaage Über. 
Zu vermietben: @legante Wohnungen von 4—7 — und. Zubebör 
mit Gärten in und jvor der Stadt. Ein Gartenhaus zum Alleinbewohnen, , Zu 


verkaufen: Gin Gartenhaus mit %/, Morgen Garten. Mufillion, Agent, Eichen: 
heiinerzaffe 23, im n Raden. 


u Luxus⸗ und Gefchä äfts Sauſer 
in jeder Lage, in und vor der Stadt, habe preikwürdig zu verkaufen in Auftrag. 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie.“ 
1309. Gin ®ebrjunge wird gefucht bei Bopp, — Neuerothehofſtraße 8. 
500 xeues Sauerkraut und Salıqurfen bei €. Geibert, Altaaffe 21 
501. Bohnenmeffer bei J. N. Dogert Sohn, f. Kornmarkt 10, 
* Arbeiter können Schlafſtellen haben; Metzzergaſſe 8. 


Iqh made hiermit die Anzeige, daß ich mit einer Partie Tuffſteine ange 
— Daß Chff zum Auslaben liegt unterhalb bem 34 bei meinem —S 
ae me daſelbſt. Friedrich Gelger, Schiffer: 

Ks” Cine vollftändige noch u outem Auftande befinnlide &pezereis 
laden Gincichtung wird au kaufen geſuch R Nebel. Hauser. 


n bten ein Gpezerei 
Ein Haus, ia: Et Detenten siarhe 
* Familien Berhältniffe Ho⸗ zu et en eng 
u Kin H aus in beſter Lage mit großer — — 
» ud Mentabilität babe unter den vor⸗ 
iheutbafteften Eonditionen zu verkaufen. Nebel-Hauser. 
































\ 


% 


y . f 
x » N Se 38XÑ \ı rn 2 3» > d 
\‘ “ 8X X { - ’ * X 
—8 N Ge . N io 


Frankfurter Aunftverein. 
Neun ausgeftellte Kunſtwerke: 

s Schleich in Münden: Allee bei Münden. 

ſche in Düffeldorf: Waldlandſchaft. 

ESchreyer in Frankfurt a. M.: Ein türfiicher Pferbehändler. 

@. Edermann in Garldruhe: Motiv aus dem Schwarzwald. 

Photographie von Hermann Emden in Frankfurt a M. 


Bäotogranbte nad der Ortainalft-tue der Wenns von Milos. 


Schweinfurt, 24. Zuli. Der heutige Getreidemarkt war gut befahren und murben 
ea. 500 Schaͤffel verkauft. Durch Gg. Vogler von @:ettflabt wurde ber erſte neue Walzen 
zu Markte gebracht, weldyer von ausge eichneler Qualit it iſt und ein Gewicht von 320 Pfb. 
tegab; derſelbe wurbe um 21 fl. der Schäffel verfauft. Neues Korn kam heute ſchon in 
mehreren Bartien zu Markte, gleichfalls ſehr ſchön und foftete 16—17 fl. 


Mainz, 26. Juli. Während der Woche war das Probuftengefchäft nur fehr Flein. 
Bei Heinen Zufuhren hielten ſich Preiſe indeſſen ziemlih auf ihrem feitherigen Werth. 
Wir notiren: Walzen 121/, bis 131/, fl, Korn 10%/, fl., Gerfte 8%/, fl., Hafer 5%/, fi. 
In Rüböl fefte Haltung, eff. 231/, bis 17, fl. ohme Kahı, pr. Oftober 244/, fl. mit Hah. 
Roblfamen — 17 f1. Gewichtsgarantie war 175 Pfund netto. Leindl 201/, fl., 
Mohnöl 33 bis 34 fl. (MR. An.) 

Köln, 26. Juli. Waizen af Termine höter mit vielem Handel, Roggen behauptet, 
Gerfte, Hafer und Spiritus unserändert, Am Landmarkt bei ſehr ſchwacher Zufuhr feſte 
Stimmung ; bezahlt wurbe per 200 Pd. Watzen 8 Thlr. 12—23 Sgr., Roggen 5 Thlr, 
25 Sar., Hafer 5 Thlr, bis 5 Thlr. 5 Szr., ganz trodener Rapsfamen 10 Thlr. 25 Sur. 

London, 26. Zuli. Engliier Watzen war zu ben letzten Montagsprelfen gefra jt, 
—— bei beſchraͤnktem Geſchaͤft etwas feſter gehalten. Für Hafer wurden volle Preiſe 


Amſterdam, 26. Zuli. In Watzen hat feine Veränderung ſtattgefunden. Roggen 

2. fl. höher, bei zierilich lebhaftem Umſatze. Raps geſchaͤftslos. Rübdl 403/,, per Herbſt 41*0/. 

burg, 26. Juli. Wiizen loco höher gefordert und geſchäͤftẽlos, ab auswärts 

jehr flille. Rongen loco unverändert, ab Königsberg per ZulisSeptember zu 7I—73. ; 

Berlin, 27. Zuli. Roggen per Juli 45, per Herbft 457/,. Del loco 127/,,, per 
Derbi 123/,. Spiritus per Yult ı9, per Herbſt 19%/,- 


Fruchtmarkt:Mittelpreife. 
Schweinfurt, den 24. Juli. Waizen 17 fl. 59 fr., Korn 15 fl. 28 kt., Gerfle 
— fl. — fr., Hafer 8 fl. 12 kr. 


Mainz, in der Halle, 26. Zuli. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 14 I. 40 r.; Korn 
pr. Sad zu 180 Pfund 9fl. —5 pr. Sad zu 160 Pfund 6fl. 31 kr.; Hafer 
ad 120 Bfunb 5 fl. 59 Er. r 


Tbeater:-Unzeige. 
F — ag —— ——— * —* im —S * * 
1 Lo enſtein: Herr Deetz vom Großher en enter. zu Kar 
als . AbonnementsBorftellung No. 219. > * —— 
Montag den 29. 1: Gtalieniſche Opernvorſtellung ber Geſellſchaft des Herrn 
@. Merellt, umter Leitung bes Kapellmeiſters Herrn Orſini) Den Juan. 
: Ba Muſik von W. A. Mozart. Außer Abonnement mit theilwelſe 
preiſen. 
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Hierbei eine Eytrabellage: Frankfurter N 
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nfe Mligenz-Blatt 


| mit dem Nrntsblatt, Drgan ber biefigen lachen 
unb ben Franlfurter Nachrichten ald Extrabetlage. 














berblick der — I Gebiete bes pelliinen 


und materiellen AIuterefjen. 

frankfurt, 30. Juli. In ſehr beachtenswerther Weiſe bemerkt die „Wochen⸗ 
rift bes — in ihrer neueſten Nummer bezüglich des Attentates von 
en Babe {ft die Thatfache, welche ſchon vermöge ihrer Unbegreiflichkeit die 
emütber mit Ehre erfüllt Bat, und welche man hinnehmen muß, wie eine Erſchei— 
in Less One: Seelenwelt, die den gewöhnlichen Gefeben des Denkens, Empfindens 
me unterthan ift. Wie rubig und regelmäßig der Puls Beckers auch 
wie nüchtern und beftimmt er ſich ausbrüde, wie wenig fi eine Störung 
feines Gehirns nachweiſen Lafje, in einem gefunden Kopfe kann der Ent- 
at; vom 44. Juli nimmermehr -außgebrütet fein, Der ‚Antrieb, ber 
19 bes Thäterd Liegen augenjcbeinlich jenfeit8 ber Örenzen ber menfch- 
Fit —* —E Verbrechen, wie fo manches Andere, von welchem die Jahr⸗ 
berichten, trägt ale Kennzeichen einer unerflärlichen und einzig 
re Kr bat Daflebenben Monftrofität.“ Ka, es gibt einen firen Wahn, bei dem eine 
ic normale Temperatur des Gemüths und Alerts Seelenleben® ftattfinden kann; 
i dem vielleicht nur im gewöhnlichen Zuftande ein etwas bejonberes, ſtolzes oder auch 
awöhniichee, ſcheues Benehmen bemerkbar if, ohne daß eigentlich Auffälliges entgegen⸗ 
it. Der fire Wahn charakteriſirt ſich dadurch, daß irgend ein Gedanke, eine Vor⸗ 
ung, obne in Ten, bom Kranken für das Bewiffefte gehalten wird, und bann, 
wie angeregt, bie Herrichaft über den übrigen Inhalt des Seelenlebens und über 
Baal ausübt, während der Kranke außer diefem Einen als verhält: 
r an erfcheinen kann. Meift ift ein ſolcher figer Wahn theoretifcher 
fur; w * ibt, bie ſich vor Allen befähigt, berufen ober von Gott aus» 
er Beten, rt eine f wierige wiffenfhhaftlihe Aufgabe zu löfen, oder wohl auch 
mie Staatseinrichtung oder ben berrfchenden Geſammtzuſtand der Menfchenbildung 
falten, bie Wenſchheit von allem Uebel zu befreien. Zuweilen kann zu einer ſolchen 
u. — year auch eine Verirrung des Willens und der That treten. Die a. 

Hung, Deutſchland groß und glüdlich zu machen, hätte bei Beder ein unfhäblich figer 
br Bleiben Können; ber Wahn, das . * koͤnne eine blutige Miſſethat I führte 
ı Unglüdlihen zum Verbrechen bes MWahnfinned. Immer erfcheint ald Grund⸗ 
figer Wahn, Pa partieller Wahnfinn, eine „VBerrlidung” des Verſtandes. — 
legte Sigung, der Ben Berollmädtigten in Berlin für die Unterhandlungen wegen eines 
anbelsvertrages zwiſchen dem Pollverein und Frankreich im auswärtigen Amte, 
welcher der Minifter von Schleinig beimohnte, hatte nur eine kurze Dauer. Nach ber: 































73 traten Be bie mädtigten an au nein Drte I ae 


— J mei va 12 2 
— ef ehe * w et i8 
— or a a y er 
5 En ae Sfr er * der ie * Verh yo ibe 
wi Anſpruch nehmen. we Forderungen 
hans vr de she Hi I 73 " allen Spinnmatetialien Bilden den Haupt» 
anftoß dafür, Preußen’ hat, als Vertreter des Zollvereins, diejenigen Vorſchläge gemacht, 
welche eben fo jehr geeignet wären, den Jutereſſen ber — wie denen der 
Fabritation zu dienen. Weiter aber, fo weit, daß unfere Fabrikation auf einmal A 
verberblihen Schlag erlitte, kann e8 nicht neben. Schwerlich wird fi daher Pre 
entjchließen Rau anzunehmen, bie, jo weit wir vernehmen, bezwecken, einen Abl 
om nt zu — —— Tre bat bei er bes ent nu, 

t Englan ehe nieprine S0R au efürdtu 
——— beſonders flır A gr — Induſtrie i =: 
ana lichen Gebrauchs, England —* —8 vom 1. Detober ab ſammtliche 
zöfjden Märkte: ‚beherrfchen werde, Framkieich befindet ſich daher in der Not 
andere Zoll- und Gonfumtionsgebiete-durh die Anerbietung eines Handeldvertrages mit 
ſich zu veranlaffen, noch nie anzunehmen, ais es ſelbſt —— da der 

engliſchen —— und deren Uebergewicht in or dinären Degen ein I 
Shelraum zum Wbfak eröffnet, und’ dadurch England zum Theil von Frankreih 
Ogen werbe. Dem gegenüber wird, fo glauben wir, Vreußen hei der Werminde 

Yolfäke in feinen Vorfklägen bie an die Bränze des & glihen gehen, und 


— Alles aufbiefen, um den Vertrag zu Stande zu bringen AMTES 
— —— — — 






Yelannrmagungen 2 ee Se 


1311. In der Anzeige in der vorigen Kalk dieses: Blattes, in Betreff ER" 


eines neuen Vorstandes der deutse ‚matnellschrn Religions- 
sellschaft, ist aus Versehen der Name Meutlinger ausgelassen, 


Berſteig onen — 
Mittwoch den 31. Juli, Ze 









als: 1 filb. Dofe, 1 Jagdflinte, 4 Tue, Stühle, 2 Nachttifche, 1 Küchenſ 
2 Fenſter mit Fäden, TGitalobus, 1 ipan. "Rand, 7 Bettladen, ng, end | 
ferner in iefalats Auftr 
a) 1 Gommobe, 1 le ‚4 Stühle, 1 Küchenſchrank mit Auffaß; 
b) 1 ran 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schrank, 1 rumber Tuch ‚d Site, 


Uhr; ort ‘. 

e) 1 Reifetafche, Kleibung; — 
3 Ganapee, 12 Erbe, 1 Baunik, 1 Commobe, 1 Uhr, 1 Spiegel, * J 
— 1 Sabentifch i üftre, 1 Spiegel, 1 Ganapee, 6 - 

aunt 
f) 1 8 2 Commoden, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Canapee, 3 Stähle, 1 Rüdens 
ran 

g) 1 Kiftchen Rofinen, 20 Pat Streichholzer, 2 Kiſtchen Nude, 2 inden 
in dem Ber Sir Lee im Zahlung öffentlich ar Met u 

u gantungszlinmer gegen gleich Dante ng Öffentlich an den Me nv 
ſtelgert. C. Belſchner 


4 


Mn Bapeten-VBerfteigerung: N 497 
” reine Bartie Tapeten uud Bordünen, 


für. große und kleinere Zimmer eingetheilt, auch | n 
ze Borplag Tapeten u 
Pr 2. Vergaiftusigäztmmer gegen baare Vezahlung dffentlich an en —— ver 


VBerfteigerung einer Behaufung in_ 
Der, Gnidnenfederaafien 
mstag den 3. Auguſt, Tanmitens Abe. Hua 


ıngds Dekrets vom 21. Juni ce. die zum Nahlaß ber. Frau Jacobine Hen— 
teen Dedmann, geb; Arnold, Witwe, gehörige, in ber, Gplbuenfebergaffe dahler 


2... Bebaufnuug Lit. F. Nr. 113 
‚dem „Haufe felb tlich an den Meifthietenden -verfteigert: werten· 
ner —35 — len deu a Kusuf, — ags von 10-18 und Nach⸗ 
BR? vyn 3—5 Uhr, kann dieſe Behauſung angeſehen ba elf Mehrufer. 
IT Berjteigerungs-iuzei ee 
ie ' ittag$ 9 ‚„ werber 
Monta den 5. Auguſt, uc —2 folgende Mobilten, de 
— + nufb. Eaufeufe, 6 Stüble, 1 Ruhebett, 6 gepoflfterte 
Stühle, 2 Seflel, 1 großer Speifetifch, 1 Büffet, 2 2thü: 
8 raänke, einthürige Schränfe, Div. Tifche, Stroh: 
—ſacke, twerk, Spiegel in Holz⸗ und vergoldeten Nah: 
men, gefteppte Evuverten, weiße und Cattunvorhänge, 
” ‚1Ruftre, Porzellan, Glaswerk, Küchengefchirr, kupferne 
Eaſſerolles ꝛc. 
in dem Bergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiſthietenden verſteigert. GC. Belſchner, Ausrufer. 


Mein Lager und Comptoir befinden ſich Brönnerſtraße 6, 
wich der ae. O. RR. @reD,. 
— Durd ® in Sprendlingen wird gegen guten Yobn ein Wann ge 


! an — bat. Erwuͤnſcht wäre es, wenn derſelbe zu das 
Bapaunizen (Verſchneiden) verſtunde. — or 


Ba Alte Möbel und Betten werden zu Hohen: Preiſen gekauft; gs Syınmarft 5, : 
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Verfteigerung einer Behauſung zu 
Sachſenhauſen in der ar. Nitteraafle 
Montag’ den 5.Auguſt, 


gungs⸗Dekrels vom 26. April c. die ıg Nachlaß des hieſigen Bürgers und‘ Welnzärt: 
* e⸗⸗⸗ Kahles gehorige, zu Sachſenhauſen an der großen Ritter: 
gaffe liegende 
WBebanfung Lit. N. Ro. 1416 (neu Ro. 39) 
in.bem Haufe jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum BVerfleigerungstermin kann bejagte Behaufung ve eingejehen werben. 
C. Belichner, Ausrufer. 


a Berfteigerungs- Pinzeige. 
Dienstag den: 6. Auguſt, —— —— 


nete gut 5 Mobiliargegenftände, 
Cauſeuſe, 6 Stühle mit Piaſch 2 Cauſeuſe mit Plüfch, 2 Seffel 
2 Blüfch, 2 Kaunig, verfchiedene ovale und runde Tifche, Kom- 
mode, Schränfe und Küchenfchränfe, Robr- und andere Stühle, 
Spi’egel in Gold- und andern Rahmen, Bettladen und Bettung, 
Nacht: und Waſchtiſche, — div. Teppiche, ——7 Glas⸗ 
‚werk und Küchengeſchirr ꝛc ꝛc, in ver Behauſung No. 9, Thea⸗ 
* — gegen baare Bezahlung öffentlich an ven Meiftbietenden 
verjteigert. 
Einen en er ber Verfleigerung, Vormittag von 9—12 und aa gt von 
2-5 Uhr, konnen biefe Gezenflände in ber — — werde 
G. Belfehner, Ausuufer. 


‚Sriedrichshaller Bitterwaffer 
erh — friſche Zufuhren Moritz Reiss. 


| 3 u „nermietben. 

Ganı nahe an dem Eſchenheimerſhor ein neuhergerichtetes — ent⸗ 
Fi 4 an Rlıhe, Dachkammern, Keller, Remije für 9 del; uͤnd Kohlen, 2 ER: 
Mieihpreiß 300 fl. pr. Jahr. Näheres beim Thorfchreiber 


Betragene Herrenkleiver werben angefauft bei E. Etraus, Bornheimerfirafe 17 
* Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ausg 


worin feit 60 Jahren ein Spezerei 
Ein aus, fchaft mit —* — —e ch. 


= Kamilien Verbältniffe balber zu Eu ebel-Hauser. 


in befter Lage mtt = Häumflichkeit 
in Haus, und Mentabilität babe unter den vor⸗ 


a afteften Eonditionen zu verkaufen. Nebel-Hauser. 












— Befauntmahungen. 


„Neue Anlage“ 


Heute Dienstag den 30. JZuli 1861: 


Großes Alilitair-Concert 


von der K. k. österr. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz, 
| unter Leitung des Kappelmeifters Herrn Jeschko. 


Anfang 5 Uhr. Entr6 1% kr. 


180. In dem Berlag für Lunft und Wflenfch ft in Frankfurt a. M. ift erſchienen 
und in Allen ur * 23 ſſenſch ıft in Frankfurt a. erfäte 


—Alkoran der Liebe. 


— Neu iraniſche Dichtungen von Husseiln-AH-Mirza, 
Statthalter von Schiras. 
Den Deutfchen gewibmet von Julius ——— Miniatur Aufgabe mit Goldſchnitt. 
Preis 54 fr 

"Der Sänger der „Runen“ und „Wüftenharfe” — vom Publikum fo freundlich aufs 
enommener finijcher und arabifcher Dichtungen, daß im Wugenblid eine zweite Auflage 
Derfelben eriheint — legt bier dem deutlichen Volke nach der ruſſiſchen Paraphraſe einen 
Eyclus. neuperfiidher Lieder vor, die an Werth und Tiefe jene Grgeuaniffe der orientalifdhen 
Porfie wohl bei weitem überragen dürften. Sie haben einen Küngft noch lebenden Statt> 
haltet in Schiras, HuffeimAlt-Mirza, der diefe zarten duftigen Lieber zum Ruhme feiner 


geliebten Fatıne fingt,. zum Berf Ex 
: Verlag für Runft und Wilfenfchaft. 


AN Srfparungs- Anſtalt. 


7 1298 Neue Einleger, zum Eintritt für den 1. September, 
=> belieben fich bis zum 10. Auguſt bei dem Buchhalter Herrn 
Heinrich Wirth, Nenefräme 10, perfönlich anzumelden. 
„„ Branffurt a. M., den 15. Juli 1861. 
Die Direktion und in deren Namen: 
Dr. Schrader, z. Z. Präses. 
Ein rentabled Haus in auter G:jchäftslage, jo gut wie neu gebaut, mit einem 
—* Laden nebſt me ein jeder Stod enthält 5 Bimmer, zufammen 18 immer, 


2. Hofraum, 2 große Gewölbe, Wafler und Bea ift preiswürdig zu verkaufen 
5. Biſchoff, Fl. Gallusgaffe 9. : 


— — 





Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Stock. Ausverkauf! 

1308 Wegen Gefchäftsveränderung wird ber Keft eines Lagers in ®/, und 10/, breiten 
klaren und dichten Moll per Sthd von fl. 2, 42 an, ferner 3 Ellen breiten ganz feinen 
estra Moll für Mantillen und Viſits ꝛc. x. per Elle 50 Er., ſowie ſchwer gewirfte Vor⸗ 
bangftoffe für Eleine Fenflervorhänge per Elle 9, 12 und 15 kr., für große von 14, 18 
bis 34 fr: per Elle und im Stück zu auffallend billigen Preifen ausverkauft. — 
Abgepaßte jchwer gewirkte Vorhänge in 2 verfchiedenen Breiten, ſchwerſter Qualität 
und in brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl 8. 45 fr, Vorhangshalter von 
15 und 18 fr. das Paar an bis zu den Keinften. 


Moselweine-- 
pr. Flaſche 18, 24, 30, 36 und 8 ir. ©. W. Amann, fl. $riebbergerftraße 12. 
1274. Corfetten mit und obne Medanit, in anerfannt beiter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Kinder zu 
48 Er. und Kordel Leibchen au 30 fe. bei Theod. Pott, Schnurgaſſe 48. 


493 Hanauer Landſtraße 29 vis-A-vis der neuen Anlage ift der erfte Stod, beftehend 
in 6 Bimmern, Küche, Keller, Manfarden und Gartenvergnüaen ıc. au vermiethen; Nähe- 
res be C. Sildebrand jun. 


6 fi uren in großer Auswahl, worunter viele neue Gegenſtände. — 

yps g Reparaturen, Bronciren und Auffriſchen wird pünktlich be— 

ſorgt. Auch werben Kunſtgegenſtände von Alabaſter, Porzellan, Glas ac, reparitt bei 

1274 V. Henrich, ar. Hirſchgraben 8. 
Hechter Portland: Cement befte Qualität und billigft bei 

1274 ©. Wissenbach, Bei 8. 
1244 Comptoir und 1 trocdenes Gewölbe zu ver: 

mietben, Stiftitrafie 35. 


1274. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu ben höchſten Preifen 
8. Schwelm. Haafengnafie 11 neu, GA bes Brabens 


1274 Engliſche Watent: Getfibatten, Schablonen,’ Brenneifen, 

Schriften an Schaufenfter :c. bei V. Henrich, Sirſchgraben 8. 
1274. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 fr. 

bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 39. 
1275 Far Rabmafchinen - 


werben Arbeiten jeder Art angenommen und prompte und billige Beblenung zugeſichert. 
Allerheiligengafſe 48. u 


1289 Bifitenfarten in Kupfer geftochen, jowie im Aufftechen von Wechſelplatten 
und deren Drud empfiehlt billiaft 
Iof. Back, Kupferfteher und Druder, Allerbeiligengaffe 20. 
Staatspapiere, Smäge und Brundfiüde 1274 
An⸗ und Verkauf bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47, 
1274. Porzellan, Steinqut und Bladwaaren werden nefittet; Haatengafje 13, 


1274. Scyulbücyer, gebrauht und neu, billig bei IB. ®rras, alte Watnzergifie 30. 





Gaftwirthfchafts-Werpachtung in Bad Homburg. 


- 491. Die fehr Frrquente, neben dem Bahnhof gelegene Baftwirthichaft zum „Bam 
brinus“ mitt ſchoͤnen geräumigen Lokalitaͤten, Gartenwirtbfchaft und einer Anal Mieth⸗ 
er iſt and freier Hand unter günftigen Bebingungen zu verpachten und kann nad 
ſch ſogleich übernommen werben. Reflektirende wollen ſich gefälltgft an ben unter- 
zeichneien Eigenthlimer wenden. 7 
Karl Nagel, Bierbrauermeiſter. 


Zur WBanzen-Bertilgung. * 


1308 Im Beſitze einer Fluͤſſizkeit, deren geeignete Anwendung das Ungeziefer die 
Ben nicht nur vertreibt, fondern auch die ganze Brut berfelben zu tilgen vermag, bin 
ich jederzeit bereit, VBeftellungen anzunehmen und in ben Wohnungen felbft bie unzweifel⸗ 
——— Proben abzulegen. Das Mittel iſt geruchlos und in ſeinen Wirkungen auf den 
Menſchen durchaus unſchaͤdlich. Fer 

Die befte Garantie für die Zuverläffigkeit der hier anerbotenen Wirkungen möge 
das verehrliche Publitum darin finden, daß ich auf jegliche Bezahlung folange verzichte, 
bis ſich die reſp. Familien von der Splidität dieſes Arcanumd durch die beflimmteften 
Erfahrungen einer radikalen Säuberuna ihrer Wohnungen überzeugt haben, Gefällige 
Beftellungen werben angenommen im „Erlanger Sof“, Zimmer No, 17, 2r Stod, 
Eingang Mausgaſſe. Ä | 

Machichrift. Den reip. Haushaltungen die Selbfiverwendung dieſes unfehlbaren 
Bertilgungsmittel® zu ermöglichen, wirb bafjelbe auch in größeren und Eleineren Flaſchen 
mit gehöriger Gebrauchsanweiſung verabreicht, und iſt zu biefem Zwecke ze vor⸗ 
raͤthig zu „Erlanger Sof“ No. 25, 2r Stock, Eingang Mausgaſſe. 


Lokal⸗Veränderung. 


Hiermit beehre ich mich meinen werthen Kunden, meiner alten und neuen Nadhbar⸗ 
f&hafti, fowie einem verehrlichen Publitum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mein 
feitheriges @eichäfts Lokal FI. Kornmarkt 8 verlaffe und auf bie neue Mainzer; 
firaße 60, vis-ä-vis der Bierbrauerei des Herrn Schwager, verlent habe. Ä 

abem ich für das mir feitger geſchenkte Vertrauen meinen verbindliähften Danf aus⸗ 
fpreche, bitte ich dasſelbe auch fernerhin auf mein neues Lokal Übertragen zu wollen, unter 
Buficherung reeller und forgfältiger Bedienung. 18 


— Friedr. Aug. Jaeyer. 
Freiburger sgarantirie Änlehens-Loose 


mit Treffer von Frs. 60,000, 50,000, 30,000, 25,000, 20,000 und 
6 Biebungen per Jahr, empfichlt zu den Tanekpreifen das mit tem Verkaufe beauftragte 
Handlungshaus Aul. Stiebel jun. u. Gie., Steinweg 9 (Weidenbufe). 
1278 Nöm. Mofaifen und Eameen (Schiller und Götbe), 
zu Nadeln und Ringen fich eignend, verfaufe billigft. 
Ph. Ohlenschlager jun., 
alte Mainzergaffe 24. 


“ ’ 5 vermieth en. 
495 9 ante eine Aut hergerichtete 
Wohrihr, Br Gtod, beffehend aus 4 Bin 
mern, 1 * nebft Bubebör; gr. Bocken⸗ 


heimergafle 
496 Drei Zimmer als Geſchaftblokal 
—— 43. 
ein d ee 4, im ee iin 
ndl möblirt mmer zu vermietben 
Paradeplap 8, ve 1 
3. Bimmer und Sclaf- Gabinet —* 
blirt ober unmöblirt. 1975 
498 Gin möbl, Zimmer an einen Den 
bis 1. Pa —— —— ergaſſe 36, 2. S 
* en? 
Eine se ———— Wohnung im 
1. Stof, eine mittlere im 2 Stock, gleich 
zu Beriehen, fowie ein @ewölbe mit Keller 
und Boden, —— nach der Straße; 
Allerheiligengaſſe 8. 
500. Gin moöoblirtes Zimmer zu bermies 
— Var laß 5, — 1. Stock. 
Ge ftslocal, 8 aty.: Pforte 9. 
ir In dem nenerbauten Haufe (in der 
Weich), nähft dem Finkenhof, No. 37, tft 
ber erfte Stod zu vermiethen und gleich zu 
gr beftehend aus — ineinander gehen⸗ 
den Zimmern, Küche, Speifefammer, s. v. 
Abtritt, 2 Manfarden, —* Antheil an 
der Waſchkuͤche und Gartenvergnügen. 
499. 2 große — Cabinet, Klche, 
Rammer ; Kälbergafle 4 
499. Bu vermiethen: Nahe am Bodens 
eimerthor, Neuemainzerfiraße 58, 1. Stod, 
2 elegant möblirte Bimmer. 
499. Stallung für 3 Pferde und ein 
Birne u ea Mittelweg 11. 
reundliche —. 
— ee zu ana E chnurgafie 22, 
ur 3 ZTrierifchengaffe. 
300. Schnutgaſſe 48 iſt ber 1. Stock als 
Belgahitscal für fl. 300 zu vermiethen, 
1275 Wohnung zu vermiethen 
und abig zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; Nenuefräme 5. 
(1261 Gin möplirteß Bimmer ratt Gabis 
* iſt en —— vor dem Eſchenheimer⸗ 


Fe ea —— As iſt ein Be 


tofal zu vermiethen, 







496 Taunusſtraße 15 Pose ar: 


terreſtock zu vermieten, 5 Yımmer, 


Wanſarden ꝛc.; zu erfragen im 1. Stock. 

1308 Ein nöblirteß er zu vermie⸗ 
—* zu erfragen Katharinenpforte 26, im 

Laden. 

1276 Gin heizbares Manſardenzimmer 
mit Garten iſt gleich zu beziehen; Seilerfir.2. 

1282 Eine anftändige Wohnung von 8 
Watte au sn Zubehör mit Garten zu 190 fl. 

aleich zu 5 Seilerſtraße 2. 

476 —— 77 zwei 
große Zimmer im 4 Stock billig zu ders 
a Naͤheres Setlerftraße 1. 

Sochſtraße AB, Ir Stor, 8 gimwmei 
und Garten. 1287 

1275. Ein ober zwei — mit Cabinet, 
möblitt zu vermiethen; Trug 11. 

1275. Zwei mößlirre Zimmer mit fchönfter 
Ausſicht aufden Main; Schmidtftube, rechts, im 
2,Stod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr "zubelehen, 

1274. Bodenheimer Chauffee ift eine ge⸗ 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten zu vermiethen und jeßt oder jpäter zu 


llerb 


‚beziehen. 


491 Neue Mainzerfträße 60 ift ein Zim⸗ 
mer mit oder ohne Wöbel zu vermiethen, 

501. Am Schlachthaus 2, 3. Stod, ein 
möbl. — zu 2fl. zu vermiethen. 

501. 3große Bimmer je als Wohnung 
eg Gifts zu vermiethen; Llebſrauen⸗ 

rafe 6 

501. in 3 Zimmer zu vermiethen; 
re ss afle 69. 

iedenau 35 find 2 Woh⸗ 
— von je 3 Zimmern, 2 Manſarden, 
Küche, Keller u. |. w., per 1. October, ud⸗ 
thigenfall® auch früher, zu vermiethen. 

500. Gin möblittes Zimmer _mit Aus⸗ 
ſicht auf den Main, Let zu 777 
Altemain oh 15, x fegenbelin 
Sandftraf — d 26 —— 

aße, nahe vor dem * 
2. Stock zu vermiethen, enthält, 6 Ham 
mit allen Bequemlichkeiken; zu are: 
Breitegafle 33, 1. Stock. 

500 Steingaffe 22 ift ein 10 Stlick bal⸗ 
tender Keller zu vermiethen. 

501. Altemainzergaſſe 62 iſt der untere 
Stock, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche und 
Keller, gleich zu beziehen. 





Bean gutel 8. 12° 178; ; Diendtög 30; Int 1801. 


en ientmeanssten 


_  Unsverkanf 


— Ja franz. & 20 und 24 fr. die Elle; 
une * ang. etwas defect 10kr. die Eile, bei 
mpelmann, Fatharinenpforte 26. 
Rtoffstiefelchen, nadelfertige, 


ed. 7000 durchaus folive Waare, bei Entnahme von — Sgr. 12 bis 
— In der Expedition. Ebenfalls ca. A000 @llen kleine Coupons fchwarzen 
, Ja Qualität, unteım Preis. 


andgaſſe 7, int Haufe des Herrn Gräffendei 
— Me iR. We ern: in af Deich: 


zu ungewöhnlich billigen Pretjen im 


Strampfwaarenlager von €. Tippell. 


Geschäüfts-Eröffnung. 
5 geehrten gr und wertben Vachbarſchaft die ergebere Anzeige, 
ba ih Montag - 29. Zuli d. ein Mercerie:Gefchäft, verbunden mit fertigen 
—— > Kinberetitein eröffnet h'be und halte mich durch reelle u 
empfobl Mi. Lübenau, Alerheiligenftrafe 68 





— 11, Ay rel 
n nahe an romenade 
a im 1. Stod mit Gartenvergnügen, beftehend aus 4 Zim⸗ 
mern, Manſarde, Gerätde- und —— Küche mit — 
Holzplatz, Keller, Migebrauch der Waſchküche xc. an eine ſtille Familie 
en und Anfangs September zu beziehen. 


D edrih 2 ig, 
— a a —* gg ange 
en 


er Du Fangen Dann fact Bi® Mitte Auguft, womöglich in 

oßnt bübfch möhlirtes Zimmer mit oder 

one Eabinet zu mietben. Schriftliche Unerbietungen beſorgt bie 
cwediti. 





1512 _ Pariser-Bijouteries in aroßer Auswahl, als Braceletten, Brochen, 
en, Mandyettenfnöpfe, Daubennadeln, Ketten, Medaillon, Charivaries, Korallen, 
„Ringe, Gravattermabeln x, bi PR. w. Hoelz, Liebfrauenft: safe 2. 


508.' Eine | höne Wal-Wohnung, 3 ineinanbergrhende Zimmer, 8* nr: rk: 
Manfarde, Kammer, Gartenveranügen und fonftige Bequemlichkeiten; E 
/ Kichhofitraße 2, 2, in Sachſen hauſen 


503. Eine gebrauchte Droſchke, welche in jehr gutem Zuftande fi befindet, ſowie 
zwei Pferde, welche jehr aut im gun find, zu verfuufen. Das Nähere zu erfragen 
bei Herrn Shwäger, Ladirer in Bodenbei m, 


1312 Meiferequifiten bei Pb. 8. Hoelz, Siebfranenftraße 2 


502. Kupfer, Meffing, Cifen, Blei, Zinn, Bist, Roßhaare, auch Waffen 
aller Art, Antiquuäten ꝛc. — ſtets gefiuft bei Deeten Bing, Bornheimerfir. 15. 


Grinolins u. Corfetts " ® Sram Dim 


Auch wird das Waſchen und Repariren derjelben beſtens beſorgt. An 


501 In der Nähe der Bahnhöfe ift ein freundlich möblirtes Bimmer zu fl. 5. 86 
zu vermiethen. Näheres auf der Expebition. 


fl. 70,000 à 2?/,, ganz oder getheilt, ug 
egen für erſte gute hieſige Inſätze an 
3. E. Schott, Agent, Friedbergergaſſe 88 


1312 Augenſchirme bei PR W. Hoeiz, Liebſrauenſtraße 2. 


571. Stahlrdde, Erinolines, gefterpte Röde und weiße Unterröde zu billigen Prei⸗ 
fen bei W. Echmitz, Bleidenſtraße 24. 


501. Eme ruhige Familie ſucht baldigſt eine freunttige Wohnung in ber Stabt, 
im 2. Stod, von 4 Zimmern, Küche, Keller nebft 2 Manſarden. Zu erfragen Biegel- 
sale 22, 3 3: Stock. 
ö— —— — — — — 
501..@8 werden. ordentliche Mädchen zu Leichter Handarbeit geſucht; Allerheiligeng. 28. :. 
gg, 
1312 Trauerſchmuck bei : Ph. W. Hoelz, Liebfrauenftraße 2. 


1312. Ganz nahe vorm Bodenheimerthor ift eine hübſche —— don 4 Zim⸗ 
mern, Küche, Garten ac., jedoch nur an fille Zeute, billig zu vermiethen. WUujtrag bet 
Senſal Weismantel, in der „Harmonie 


502, Stramin zu Fliegenſchraͤnke ganz billig; Doͤngesgaſſe 51, im Laden. 


504. Alle Arten Möbel, Betten, Serrenkleider, Kupfer, Mei 
Blei, Zinn, Eiſen, Zeitungen, alles vergoldetes Solz, — 
Anftrumente 2c., werben gekauft und gut bezahlt; Ed der R flergafje 69. 4 


II CO OO — — 
1312 Photographie-Albums bei Pb. W. Hölz, Liebftauenftr.S. 


582. Bau und Möbel-Reparaturen, ſowie Poliren, wird pünktli be 
gaigaſſe 1, Hinterhaus, Ir Stod. a ; 4 beſorgt Pape 


’ BB. In einer Familie Fönnen junge Leute möblirte — mit Pr oe F 
erhalten, 


1312 Damen: u, Anabengürtel, Kleiverbalter, Hofenträger, Strump 
Babhauben und Schwimmjäde bei Ph. W, Hoelz, lebfrauenfiraße" 














Die Ausſtellung von fertigen u. halbfertigen Dantens u⸗ u. Herren-Stiefel in den Laͤden 

Susan 3 unb Ed ber Fahr⸗ und Allerheiligenftraße 91, findet noch fowie ‚ber Unterricht 

im Selbftanfertigen aller Art Fußwerk, Taut meiner befannten Gonbitton bis Ende naͤchſter 

Woche ftatt, der Unterricht kann auch im Be im: Haufe. der geehrten Familien ers 
"werben, vellftändig zu erlernen koſtet 31/, fl. @efällire Beſtellungen kaun man 

als in den AasftelungesLäden machen, die befriedigſten Grfundigungsadreffen Können 

auf Verlangen eribeilt werben im Unterrichtslokal Haafengaffe 233 in Bockenheim. 

. ee re u 


502. Ich warne Jedermann auf meinen Namen Etwas in borgen, ſei es an wen es 
* Inh id für nichts hafte. 
Ebr. Ludwig Merz, Schuhmann. 


Ein ſehr geräumiger, heller Laden nebſt Comptoir in der 

te — beſonders geeignet für ein Mannfactur:Boaten: 

fehnitt:Gefchäft, ift j' vermiethen und kann ‚sofort. bezogen wa 
ven. Näheres Neuekräme 1 


2. Eurus⸗ and Gefchäfts-Hänfer 


in jeber Lage, in und vor der Stadt, find ſets in großer Auswahl preiewürbig und 
unter günftioen Unzahlunges Bedingungen zum Verkaufen vorgemerft, 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur , „Harmonie,“ 


rt; 
500 Zwei Schloffergellen, bie fetoAftändig in Kaſſenſchraͤnken arbeiten Können, 

; bei gutem Lohn dauernde Arbeit bei = 

3. L. Hammeran. - 


und Friedhoffreuze, Kinder-Särge von jeder Größe find fortwährend 
Sür so in een Magayın Giligft zu baten, — 503 
M, Geißler, Stiftfträfe 20, °® 
508. Wohnungen zu vermietben: In den neuerbauten Käufern, Ecken⸗ 
beiimer Landftraße (Friedhofwer) 7 und 9 find noch einige Wohnungen. von 2 Simmern 
‚Zubehör mit: @artenvergnügen zu vermiethen; zu erfragen nebenan No. 11, 
1312, Meine Werkitätte und Wohnung befinden 7 jet ii 
zu Behaufung Altgafle 71. 
FF. Gillmeister, Schloſſermeiſter ei 


Bad Kronthal. 


"4312. 88 find einige Zimmer in ſchoͤnſter Lage frei geworben. Näheres bei. , 
* eorg Zimmermann, Bad-Gigenthümer.; 


en 502. Altes vergoid. Holz, ald Rahmen, Verzierungen xc., auch deren Abfälle, 
ſowie alte virgoldete Bronce, Girandoleg, güftres, Kronleudhter x., auh Juſtrumente, 
ur Gellos, Buitarren ıc. werden gekauft bei Wiener Bing, Bo Borubeiunerftr. 1 15. | 
anne Biete Aare 


Zu vermietben: 2 fchön möblirte IDEE — Zimmer 
per — Herrn; ge. Eſchenheimergaſſe 40. 


1812 Bank- & ka yore: 7 bei 

















. Soelz, Liebfrauenftraße 2 


* e wird gefucht ; üben: 


N, * Siem war; Fe mein. 
D lebig,, 
ale a ep nr = 


das 
ſe 8 * A 
n 4 e e an einem 
und ganz vorzugliche Zeugniſſe u 
Bapfjunge wird ge: 


“= —* 
it; — 
Ein bra hy arbeitfames Mädchen, 
gut gi: Air Kt Dienft: 
en alte Mainzergaſſe 86 
Te ſolides —— Mädchen, wel⸗ 
ches ul —* und bügeln kann, wũnſcht 
le als Hausmäbrken oder Maͤdchen 
een; kl. | enheimerg 'fle,.15, 3. Stof. 
nger Mann von Angenchmen 
— und gutem Zeugniſſen, der engl. 
Sprache volfommen mäytig, jucht als Diener 
oder AuslauferGonditien;: — Den: 
* ge Bodenheimerftraße 8. 
Es wird eine quite erfiftillende Anme 
ih; 6 Bockenheimerſtraße 16, 2. St. 


en geehrten Herrichaften können 
ier de brave Mädd:n empfohlen werd.u; 
oth, Mleryellimenkeaße 12. - 

502. Ein Madchen, welches 256 
kochen ann, wird gefucht; Wilerheifigenn. 2 

502. Ein — Burſche, ig zu jeder 
Arbeit willig ift, wirb gefuchtz ar Sandg 9 

502. Gin ordentlicher Burſche, ber 
mit Pferden umgehen kann, wird geſu ni 
Näheres Zeil 35, beim ortier. 

502. Gin Mädhen, welches bürgerlich 
fohen kann. und alle Hausarbeit — 
ſucht ‚Dienft; * — aße 33, 
Hofe rechts 

502 Ein 4 an Urbeit williger Burs 
fche von 18—22 Jahren wird gejucht; gr. 
Gichenheimergaffe 41. 

502. Gin Maädchen, welches bürserlidy 
kochen kann, ſucht Dienſt Dongesgaſſe 20. 





see — ein 
—— 


Mätchen, ern — 

serfteht, wird geſucht en 
502 Aööinnen, Sans-und Kindermäbchen 
ee 
1 een Korbett, Breite, kid 


mmer; 
‚ Liebe zu Kindern bat, fucht eine Stele aub- 


wärt® zu 1 ober 2 -Kiıdern. 

Ein Mäddjen, weidhe®biirgertich kochen aa, 
bie Hausırbeit grün lich verfteht, ſachi 
Dienſt als Maͤdchen allein; zu erfragen 


Dongesg Te 19. 

503 Bap e wird läßt; gi "hf 

lenaafle 10. » Hung P 1 
503 arte Kellnerin wird — Bar 


liches Mätchen, welch⸗ 
aut nähen kann, wird gegen guten Lohn ge⸗ 
ſucht; Bangeftraße 36, Pırterre, von 
Uhr zu erfragen j vn 

503 Ein Kr mäbddyen,, welches fein 
We ß aahen und Kleider machen Kun, auch 
Handarbeit umtergieht, ſucht 
eine ſtille Haushaltung oder al —* 
chen; zu erfragen Obermatuftr. 3 

503. Ein foliwes Mädihen, wel et 
je kochen Ban, ſucht einen Dienfi} 1 
gaſſe 8, 1 

503 Ein Mädchen, das gut fochen kann, 
ſucht Stelle als: Mädchen allein ; Alerhei- 
ligenftraße 12. 

502 Ein reinliches ſol des Mädchen; an 
ches bie Vin arünblich verftch Ta 

gerlich kochen kann, ſucht wegen Abreif ihrer 
—— Stelle; Faͤbdbeiger Anlage 15, 
Parterre. 

503 Ein geſittetes beſcheidenes Maͤdchen, 
welches am 6. Auguſt eintreten kann, wird 
zur Hausarbelt geſucht; vor dem Hua 
heimerthor Mittelweg 21. 

503 Ein Mädchen im Nähen geübt 
des am 6. Auguſt eintreten kann, w 
Beihülfe in einen Laden geſucht, gr. Sam 
beimerftraße 5. 

Ein Mädchen, welches gut kochen‘ Einn, 
wird als Mädchen gegen ehr guten, Lohn 
geludht, » Im. 


tod, 


503 Ein Märchen, das bie Hausarbeit 
—— verſteht, wird geſucht —S 


ESlige eg. Suieit>St. 2 178, Dienstag: 36; Furi-uäbe:- 


ag — ze ———— 





— 
Bainy de Homboure, 
De — 





Murat 1€30 JZutlTet 1861, 
pn ir heures du soir: 


SÖIREE ARTISTIQUE 


“ par le Prestidieitäter Brunnet; 
Lräfmehe du’ jahr” dönnera le detail du prograihme. 


Meroredt te 31 Juillet 1861, 
48 Heores du soir: 


GRAND BAl, PARE, 


—— Een de —— st de Ti, Te 
SI nr2nzywisid . aan uoh’ı090 rihn des ‚par rAd- 
din re. 











— — m 





ministratio — a 





ten Ableben anfer ee Bat un Sue 1 EFT  Ar t Auic 


Wil helm alein aus sus Sanan. — 
Frankfurt a. M., 29. Juli 1861. ale Slein, geb. Rlaubold. 


Dantfagung u 
504 AU den Verwandten, Freunden und Setaunten‘ welche vergrngenen RN 
meinen berftorbenen wis * wiegerſohn Ken 
arich Martin Jung © 
zu Grabe geleiteten, fage id a euer für mid) ald im Namen meiner Familie für bie bem 
Verblichenen dadurch erwiefene legte Ehre den herzlichften tiefgefühlteften Danf. 
Frankfurt a. W., den 80. Juli 1861. Aobann Paul Melchior. 


1312 Sommerfächer von 18 fr. und Höher Bei 
Ph. W. Hoelz, Liebfrauenftraße 2. 


505 Ein junger Mann, der eine fdöne Hand fehreibt, wünfcht ſich in feiner freien 
* * ——* Arbeiten zu beichäftigen. Näheres unter A. Zu, 21. poste restante 
rankfurt a. M. ; MV 











503. 2 Wohnungen mit 5 umd 6 Zimmern & fl.250 und fl.290; 2 Bimmer 
möblirt und unmöblitt am Taunusplag; F. A. Wuſt, ar. Bodenheimergaffe 20. 


* a en \ 
503. Wine tüchtige Arbeiterin, gelibt im Anfertigen von Kinderkleidchen, nr, 
ſucht; zu erfragen bei der Expedition. 


503. Papagaigaſſe 10 werben alle Arten Sägen gefeilt. AU A 


504. Ausverkauf von modernen Neften Bänder von 24 fr. an bei Zud: 
wig Eollin, Döngeszafle 47. 


204. Kräuter zum Einmachen der Gurken, ald: Xorbeerblätter, Trachant, zn, Ba: 
filicum und Fenchel bei 2, Serfortb, am Klap eıfelbs_ | 


503. Es können einige Mädchen bie Buparbeit erlernen; gr. Eſchenheimergaſſe 33, 
504. Dumenhüte und. Hauben werden geſchmacvoll verfertigt; Kornblüinengaffe 10. 
1312. Gin Lehrling für eine. Spezereihand) ht. Näheres unter I. B. 


505. Gine junge gebildete Witte, welche in allen Theilen des Hau 


8 
ber Delonomie "a und erfahren if, jurht eine paſſende Stelle als ih 
ober mn u erfrasen Rotbeho'jtraße 17, 2 Stod, rechts, ke 


opP. Buchbaltung und deren ‚Ar (Bilamy) in 
gründlich ı ir 10 fl. 30 kr. fammt Bäder F. Müller, Lehrer, er 


1312 Gummischuhe, prima Sorte, be 
— v. —— Liebfrauenſtraße 2. 

aD DEBITEL SER FRIIE FEAR NUN N —— 

Ein folides Mädchen kann das Kleidermachen arundlich erlernen; Fl. Bodenbeimerg. 24. 

Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bet Elsner, Ascordeur gr. Hirſchgraben * 


1278. Diumenftzafe 6, Vodipazleree, guei mößtiete ‚Zimmer m ve | Rt 























. —— u 


ci »-Sranhfurter Aurnerreint:: 


Ordentliche Haupt-Versammlunge: 
3... Mittwoch den 31. Zuli, Abends 8 Uhr, 
J un „Erlanger Hof“‘. 


Zunetorduung: 1) Berichterſtattungen des Tururaths. 2) Das zweite a 
deutſche Turnfeft zu Berlin betreffend. 


Der Turnrath. 


we von Frankfurt, pr, 4 5* 


eis: esat 2 fl. in Sambyie ebunten 2 
@. 7. Kirug,y Papagai 


Muhrer Steinfoblen, rg 


be ie Güte, fortwährend im Ausladen. 


Anton K'ulda, Dreitegaffe 338, im großen Küken 
u nu ME — 


„ 


Wellington“ 


Lebens- und; Renten - Versicher ungs- Gesellschaft 

nom in London. 

ua Gegründet Durch Parlaments:Acte im Z. 1851. 
Capital © 259,000. 


| Dir ano en fih zur Uebernahme aller Arten: Lebens; —— und 
fiherungen unter Anrechnung der. b — Praͤmienſaͤtze X 
v — Auskunft, ſowie Vläne ertheilt grati 


ön en Zimmermann, Hau ae 
elington”, Lebens: und Renten: Verfiherungs- Gefeäef in Londo 
urn Alte Mainzergafle 6, — 


IE; e Ss chäfts- Empfehlung 
„Mein- Lager von fertigen eins und dreuh —* Yu san, 9 2 








 vou.6 fl., Sprungfeder-:Rabmen von 12 Betten zu An 
—— Erinnerung; auch werden Reparaturen und ———— ber Daträpen 
und 


dem fe beſorgt. 
* J. N. Eronau, hir a 


312- 25,000 find iu 4%, auf gute hiefige erſte Inſatze ober det 
bu Den ee Senſal Weismantel, | in ber ur — , * u — 


— — — — 
Ein tm MRerceriesFache erfahrener, Reiſender wird zu — geſucht. 
——— Hebe wian unter 8. 98 an bie Expedition d, Bl. abzugeben, 





en 






Due 






.. * I ei od d 

' —— r Stod, ih > 
8 
mer den 
— * A arg f Tbor 

mer zu vermietben 
M ematerh 10, ab;e' 

Wi Rn: arterre, 5 3humer ef. w. 


Yet: möbl. —— eines 


— 
oder 2 — 
* —* ar 


u fi Bermietben. 
— — EN 
Zimmern, side, 
allen Bequem ul zu Se 


— en A iſt Ene Wohnnig 


sten X. a * 
— * Die zu b alten > 
en im 2. Sto 


— ðr — ig IL 
—8 5 8 eine Bojnung 
von 3 Zimmern, Kabinet, Küche ıc. an'e 


8 ir PNA “A —— neben 


von —J——— Kuͤche tch 
fenem Vorplatz zu 'verihiethen. 


503. Eine keine ineuherderichtete Woh⸗ 


nung im 3. Stod ift zu vermiether und 
"os wol es enafle b, 


504. Zwei dliche Zuſmer net Aa 
od — Aa F en ji 
e erft. Lange 
Bei * m aa Aitter“, 

ung bon 


ren Blumern, 
anſarde, — nahe — J 


ſtille Leute zu vermieth 

eim, ufergaffe , dr 
eine Wohnung mit‘ Bat tenvergnügen zu 
vermiethen. .r 
@in möblirtes Simmer, Aus- 
euf ven RE — SE der Saalgß 
44, 2: Stod, an einen‘ anftändigen —X 


a ift ehr möß: 


A 1210 — — große 


—— 






—* = Edi 


” 
— * per Flacon· 
empfichlt im ſtets friſcher Waare 38* 
Niederlage bei Franz Bertels, 






ic — Ku EDER See 


zum Anfepen billigt __ 


_ M, Gallasgaſſe. 
— 5— 
ſter 


ee Bgiſch 

[4 —— 1 ud F 

x zı Petri, Seht, ehrt, ougaſſe d 
Yen n Heuspaltungen 


8 der —5 von 


—* ı in Par mE 
— ffüffiger 8eiml 
F ———— kalt ent ar 
ann jo x ⸗ 
Re y Por ellan 334 ee 55 I 

er, Kost ic, SHlatons i a 14 und —* 

Nubin: un Ver 


gm eig 1 Ye nee ki Uhr 
owle Ag: beit ind Pollren 
aid sign 


a — ne in Air 
dv. Arand, 
—* ——— 









44. 


e 18 fr. 
empfiehlt ' 






r: ” 

.&. &eh 

Boderbein 
Indiſcher Melis 190 Be, 4. 

1291 Mllant- Mine rio. 
497, Müpiberger 

Mas —— be ꝛb — Digel, 


— rc am Affentbor. 


Bet » sr Steeh, We 









Ale Beilage, Franff. Intell-BL.NE 178, Dienstag 30. Juli 1861. 


— — — — — — 


Bekauntmachungen. 


&): Frankfurter Stenographil e Sebuſaſt 
———— e General-Versammlung:. 





Mittwoch den 31. Juli. Abends S Uhr, 
im Gesellschaftslocal. 
Der Vorstand, 


FT mis. Stelle: :-Gefucd. 
* janger Mann, welher mehrere Jahre in einem hieſigen Go! onialwaaren · Geſchaͤfte 
als Commis jervirte und gute Zeugniſſe aufweiſen kann, wünfcht unter beſcheidenen An⸗ 
en eine 5* Stelle. Der Eintritt könnte bald, auch fpäter geſchehen. Näheres 


595 In Rödelheim werben Federn aepugt und Betten gewaſchen. Peftellungen 
werben flets angenommen bei Herrn Bertels, Bodenbeimerftraß:. 


504 Ein Druder, der längere Jahre in der Schweiz und Deutſchland gearbeitet, 
in feinem Fady erfahren ift, ſucht baldiaft bier Condition. 1. Trierlſchegaſſ⸗ 9, 3. Stock. 


vWohnungs Gefuch. 


Im öͤſtlichen Stadttheile wird für zwei ſtille Leute eine freundliche Wohnung im 
von.ca. fl, 160 zu miethen geſucht. Offerten unter B. C. beforgt die Expedition. 


Es werden 3000 Gulden als eiſtes Inſatzkapital gegen guten Zins auf 
ein Haus geſucht. 


EEE GR ERBEN EEE 
* Spelzenfpren für Kinderſaͤckchen bei WE. Mempel, Maus Mauszaffe 31. 


Ein nebilbete® Krauenzimmer, welches — franzöſiſch ſpricht und ſchreibi, 
* Mr englifh verfteht, wünfcht Stelle in aben; Offerten M. H. beforgt 


504 Gine-Räherin, welche etwas Kleider macht, hat noch Tage frei; EI. Bodenheimers 
gaffe = Parterre rechts. 


505. — verkaufen ein neues Haus in beſter ©: — beſtehend in zwei 
en, jede mit 5 Zimmern, Kühe und 2 Manſardzimmer, Hinter⸗ 


—8 — und Hofraum; verintereſſirt ſich mit mehr als 7 pCt. 


S504. Gin fleifiger Hausburſche, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht eine Stelle. Zu 
erfragen Langeſtraße 40, 


Ms Kapital: Anlage a 5°, 
oder aub um frei zu wohnen, 


find flets Häufer in und vor der Stadt zum Verkaufen zu empfehlen 
durch Julius J alfe, Allee 17, Bzeid, Senfal. 


wi b 
1307. Ein 21° rg Glaserker 
iſt Zeil 67 auf den Abbruch zu ver⸗ 
kaufen. 
499. Gin fehlerfteies, braunes Pferd zu 


1310. ine engl, — bill 
abzugeben; wo? ſagt —* 

tebr weg re: 

monejfer auart, — aufen; 


Schaͤfergaſſe 5, 2 
502. Ein prachtoofl antiker Schrank fieht 
—— or U. Sapitän, gr. Eſchen⸗ 
50°. Ein neuer 2thüriger Küchenſchrank 
mit Anſtrich; Papagaio. 1, Hinterh,, 1. St. 
Gr. Botenheimergaffe 66 iſt ein gut er⸗ 
——* au — — 
n Spiea oldrahmen, 7 Zu 
boch, 35'/, Roll breit. 

03 @in Bleines Haus mit 
Waſſer und NHegen ift preis 
würdig zu verfaufen. 

. Ein großer Zadentifch 
mit 9 Schubladen zu ders 
Tanfen ; Nömerberg 13. 

504 — 

tie ver⸗ 

— D —— A & * 
merberg 32 find einige nett 
us —— nach hinten gehend, a 5fl. 
per Monat, an folide Herren zu vermiethen. 
503. @in mo. Zimmer nebft 
®abinet an 1 oder 2 Serren zu 
vermietben; Mainfirafe 8, Part. 
502. Eine Ihöne Wohnung im weitlicdyen 
Theile vor ber Stadt, von 5 Zimmern, 
einer Veranda mit daran chenbem ——— 
tem Garten, Küche, Speiſekammer und ab- 
hloffenem Borylap, 2 — Ke 
und Waſchküche, für reis von fl.4 
— Ende * * — auch ſchon fr 
603. Sr Friedsergerftraße27 eine freund⸗ 
u ne ohne Be Vorderhaus. 
in möblirte8 BZihimer * te 
zu bestehen; Friedberger 
436. Graubengafie 1, Eck ber —* 
gaffe, 2 möplirte mer {m 1, Stod. 


503, — 0 cn äh ie. 
Bimmer zu vermteth 

502. ine 2* mit 3 Zimmern, 
* Keller und Bodenkammer iſt zu ver⸗ 


Se — — —— 
zu ——— Gaſpfortchen 1. Stod, 
vis-A-vis bein Sntelligenz — 
503. Ein möblirtes — mit Kot zu 
vermiethen; Kruggaſſe 9 
502. Ein folider Mann kann Sählofftelle 
erhalten; ergo %, 8. Stod 88 
502 * 


Mainſtraße 4, tin 2. Stock, 

Wehnung von 4 Bfinmern nebſt 8 
vermiethen; zu erfragen Klingernalje au 

504. Gin Kaben mit ober ohne eh 
zu vermietben, Näheres Fahrgaſſe 16, im 
* oblirtes Bi 

594. Gm m arterre-Stimmer Tür 
einen * digen derrn; Brücchoſſtrahe 3. 

CEine Gartenwohnung von 4 Zünmern ned 
Zubehör (Ausſicht auf die Promenade) if 
an eine ruhige Familie ohne Kinder zu ver⸗ 
miethen; Trug 3. 

504. &E der Friebberger: und Schäferga 
No. 59, nen, iſt ber 2, Stock nebſt Zu 
zu. nermietben, 


Ein Te — * Br dr 


Stock, ** Er 
ai 8 58 4 zu 
— 

505. Kornblumengaſſe to iſt eine Wohnung 
an ſtille Leute zu vermiethen. 

505. Nömerberg 36 iſt ein mbblirtet 
Se “ —— tartetheu 
— in m ve 
Mörjergaffe 8, 2r Stock. 

505. Kloſtergafſ⸗ A, Ar Stod, iſt ein 
freundl. möblirtes Sinmer zu vermieten, us 


en und — — 


Die — ———— v1; gm —— 


—* * — Maͤd en, empfohlen 
ſucht Stelle als Laden⸗ — Fern 
ja Madchen, in Handarbeit 
Wünf als —— u J3 
d ® gut empfohlen und 
* gerne die Aufſicht fiber pen 
Inder; zu erfragen Mainzer Landſtraße 36, 


ir au⸗ auhage ah 
In de Ile de la maison, 


„ba ‚0m 


francaise — 


d er sse 4* jehr 
N eh Runden F G 
—— —— 


Wilh. Müller, Artebberger» 


503 WER Gute burgerliche Köchinnen 
Dansmäbihen finden fogleich erden; 
ft, ar: Bodenheimerftrafe 
Ein braves Mädchen wirb in * 
altung geſucht ; Garkuchenglatz 5, 
teinft 8 te Mädchen, das 
zu jeber Arbeit willig iſt, auch etwas gi 
fan, wird geſucht; ———— 7, 1. &t. 
Waͤdchen, in 


allen weitliden 
erfahren, ſucht 


23 , Baus und Küdhenmädiden, durch 
85. 







ucht eine Stelle aid 
oder e® einem Kind; Bleich⸗ 
24, im N be 
Ri pe hohen Kohn ein 
Tube. ädchen für auswärtd ger 
ucht, welches in ber Hausarbeit grünblich 
iR ee bei Frau Hofmann, Trie⸗ 


504 * geſetzte Perſon, die gut bür- 8 


*8 kochen und alle Hausarbeit verrich⸗ 
* 35 vr en * er Haushaltung 
u otftraße erfter St 
VE Sehr gute Stellen für 
ebinnen, Mädchen allein u. 
indermädecben find offen bei 
Frau Hofriaun, Trierifcheg. 8. 
504 Ein Weädchen, welches zu aller Ars 
beit willig 8 * geſucht; Eck der Aller⸗ 
heil a 
n ſtarkes, zu aller Arbeit williges 

wird gefucht; gr. Kornmarkt 6, 


Rösinnen, Kell jermaͤdchen, ſowie 

jeder Art finden die beiten Stellen 

% d. Compt. Sendler, ar. Bodenhftr. 8. 
Hanauer Landſtraße 27, Parterre, 

ine gute Koͤchin, welche ſich auch —5* 


Be et gefunht. 
” Madqen, das in Hants und 
bewandert 6 — geſucht; 


erſtrahße 13, 1 


505 @in Mädchen, das bürgerlich lochen 
und Hausarbeit —— lann, auch 
t empfed ſucht Dieuſt; 


guten 

— * welche kochen kannz Beil 6, 1. 

im Zimmer ſich melden zu lafſen. 

505 Ein Mäaͤdchen, —* —D 
gut kochen kann und fich auch Ha 
unterzieht, — eine Stelle; gu Ban 
beimerft.aße B, 1. Stod. 

505 Ein folibes Maͤdchen, welches burger⸗ 
lich Br kann, Brärinen 


mit guten u, we gleich e n 
at au Sn, Se Yan, 
Hofinann, Trierifihegofe 8 . 

505 Gin gefittereg Mädchen, gut 
bärgerlich hen fann, die Hausarbeit arimbs 
lich verfteht, welches audh nähen kann, wünscht 
in einem ftillen eg — * Fig zu 
erfragen Schöne Autſicht 9, 


BR 
in ſolides Mädchen, das * 


lich kochen kann, wird geſucht; Fahrg. 

505 Ein iſrael. Mädchen, vis 
ut kochen kann, noch nicht bier Diente und 
gleich eintreten Tann, m Stalr; Frau 
Sofmann, Tıtertichenafe 

405. Ein folides 3 Mädchen, 
das gutbürgerlich Eochen und mit U, 
Kindern umgeben kann, wird als 

Maschen allein 

gefucht ; Stiftſtraße 

504. 6 wirb in * ſtille Haubhaltung 
ein reinfiches Mädchen geſucht; Allerheiligen⸗ 
gaffe 40, im Hofe, rechts Ar Stock. 

504. Solide Mädchen erhalten gute Stellen. 
Frau Preiß, Wedmarkt, 

504. Gin Mädchen , welches bürgerlich 
kochen fann und die Hausarbeit gründlich vers 
fteht, wird gefucht; Saalgafje 14, 

504, Ein reinliches Maͤbchen wird geſucht; 
Breitegaffe 21, 2r Stock. 

Ein Mädchen, weiches gut bůrger lich folien 
kann, in allen Hausarbe item erfahren ift, fucht 
bafdigft eine Stelle ; gr, GEſchenhelmerg. 72, 
im Mittelbat, 

504. Ein Kindermädchen wird geſucht; 
Kloſtergaſſe 80, 


eln⸗ 


Seſuche verfchiedener Art. 


* Mn unmöblirte Zimmer werben 
ger Näheres Vilbelerſtraße 28, 


* —* Keller von — — wird 
rip em ein wen ig send wei: 
kaufen 


8 n mit 
: u. aße 2, 1 Sol. 
Be rar ad — ER 
— = pe _ Möbel gefuchtz 
—— Vogelsgeſanagaſſe 10, 2r * 


Bekanntmachun 
"Rettig-Bonbons 
für 
von van 





nen. und Bruftleiden. 


u. o 8 8 8 hr ao 


-» oo 3 eh hr hr he 


Ag rd 
TB 
es — No. 19. 
502. Schaͤhleichene Kohlen zu haben im 
Schiffe en am Geiftpförtchen, per Bütte 1 fl.16 Fr. 
508. Neue Salzaurfen zu haben bei 


Zeig Gütſchow, Sielzenaaſſe 8. 
* Be endadıg 
Hund, kurzhaarig mit rothe 
rzen Streifen; au erfragen anf 
ieſes Blattes 


505 Fam Abend — von der Bleich⸗ 
chſtraße eine Kndermantille von 


—* tlas verloren. Dem Finder eine 
hnung; 1; Hodftraße 31 31, 2r Stod, 
503 Eine Goiffure von lila Taffet wurde 


vom Theater nach ber Taubenhofftraße 9 
er ar 1. Stod gegen Belohnung 


abzugeben 
"54 a 20, 94 und 28 fr. ver ib, 
im befte Tapezierer: Stärke. 
Stopfe en für Wein: u. wierflaidyen, ſowie 
p frie 2 und billig bei 
sur d Mes, 
Bares 16. 
Ein FI, ſchwarzer Wachtelhund mit 


band hat ; 
——— I 





‚Di 
— * 


inz. 
s Eifer — 


Seine hollãndiſche u. ſranzoöſiſche 


32°" Liqueure, 
nl8:@uragao 48 £r., Extrait d’Absynihe BA, 
Persico fr., Gendvre 48 fr., Cröme 
dOran® 28 fr., Cröme de Vanille 48 fr., 
Eau de Noyeaux 48 fr., Golöwaffer 1.fl,, 
Parfait d’Amour 48 fr, Anisette 48:8, 
Guron 43 Er., Hımberrligueur 48 Er., Pfeffer: 
münz 48 fr., "Bonekamp 43 fr., Kirfchwa er 
Y ki, ferner: Rum de Jamaica 36 fr, 48 Er. 
1fl 12 fr., Urrac 48 fr., Gonnac 54 Fr, 
Malaga 1 ÄL per ar in Bartien Filliger. 
_ Bangejtra 19, im Hofe Link, 


- Nene Grünekern 
ganı und Ben ‚empft-hit 
312 3 oe, &d der Altgafie, 


Zum Einmachen: 
Bemablenen, feınen Melis 18 kr. weißen 
Farin N fr. er Bid. bei 
@. Saufer, vorm. 6. Milant, 
1312 Schnur afle 65, 
503. Meue Grünefern empfiehlt 
J. &. Dürrstein, Mainftr, 8. 
504. eue enal. Bollbä: inge, boll. Sar: 
bellen per Brd. 12 Er, reinſ hmeckendes Mohndl 
und feinen ftnfen Meineifig bei 
Gottfried Macs, ‚ Bahrgaffe 16. 


an - Seinftes Olivenöl > 


®. Saufer, * CWMilani, 
Schnurgaſſe 65; 
Säöne fahige Citronen pr. Hundert &t, 
4 fl. 30 kr., 


E "U. Gertd, Fahrgaſſe 111. 
2312. 5315. Gute sute Zwetfchen ä6tr., Birn- 
fhnitten 6 fr., ganze Mepfel, 68* 
Mirabellen, Brunellen, Roſinen, Cori 
Feigen u. Mandeln, Kepfelichnipen 10 * — 
J. B. Elock, &d der aigaffe. 





1312. Rene engl. und hollaͤnd. Haringe, 
jährige, in /, — 1/5, Tonnen au Ya 
Breijen, hollaͤnd. Sard llen in %/,, 1/, und 
1/4 Unter, 16 Er. per Pfd. 

©. E. Saufer, vorm. 6, Milant, 
Schnurgaſſe 65. 


503. ine gehbte Wet no 
Tage frei; IE Roger ” 


göte Beilage, Franlf. Intell-BL 2 178, Dienstag 80 Juli 1861. 


Belangtmaßungen 00. 


Berfteigerung eines Bauplates vor 
j dem Eſchenheimerthor. 
Mittwoch den 7. Auguft, Zahmirtags 2 une, sn m 


—— vom 3. Mai c als auch au freiiwillige® Anſtehen, nachverzeichnetes, in 
—— Gemarkung vor dem — — liegendes Grundflüd, nad dem 
b des Herrn Stadtgeometer Hartmann Gew. 11 Mo. 5160 bezeichnet : 


ger, bale Görtuerwegs und der nenen Straße im Sächfen: 
k 1 Viertel * — 86 Schuhe oder SA15T 
e, 
ie: t und Stelle ses öffentlich an den Meifibietenden verfteigert werben. 
ahere Bebingungen find Haoſengaſſe 9 zu erfahren. &. Belfchner, Ausrufer. 


Ein tüchtiger Schriftsetzer wird gesucht. Die Re- 
on sagt bei wem! 


A. Sn — — Re Rn ever — rg für 
Brand Schuittwun e e, aufzezogene Pferde ıc ei t 
‚haben & Blacon 12 kr. bei Zu B. Strauß, re 6, GE der & ——— ei 


506. Es können einige Mäbchen die Putzarbeit erlernen ; zu erfr. Roßmarlt 3, 
505. Rohr⸗ und Strohflühle werben geflochten. B. Lehmann, Neugafle 10. 


505, . zuverlälfizeß Frrauenzimmer, welches mit der Führung der Haushaltung 

— rg Fi — und ſerviren kann, Kleidermachen und Friſiren gelernt 

in Bup Senntn e befikt, mit feiner Waſche umzugehen verfteht und bügeln Tann, 
—54 ein A ie u erfragen auf ber Grpebition d. RI. 


MBürzburg, 3 27. Juli. (Viktualienmarkt) Butter galt Beute 23 — 24 fr, 

29 tr., Gier 12—13 Stück um 12 kr. dad Paar junge Tauben 15—16 fr., 
Deal Habnen 30-33 fr, Gänfe pr. Stück 1 fl. dis 1 fl. 12 kr., dögl. Enten 30—36 fr., 
* zen * Kartoffel 31/, kr. ber Bund Stroh 6 Er. (®. Anzg.) 
%6. Zul. Wir notiren heute: Waizen hieſ. 141/,—15 fl., frankiſcher 13'/, fl., 
kan 10), f, Serfte 9—1/, fl., Bohnen J fl., Erbſen 10I., Hirfen 16 fl. pr. 100 Kilo, 
Met in ber Partie 121/; fl, No. O 161/, fl Ang a ar fl. pr. 70 Kilo. Hafer 51/3 fl, 
RÄbH 23%, Mohndt 32— 33 fl., Leindl 20%, fl. Repsfaamen 161/, fl., Repsfuchen 
60-80 pr. Mile. (W. Bis). 


Freu ebtmarft:Mittelpreife. 
— 27. Juli. Waizen 19 fl. 37 kr, Korn 14 n * kr, Gerſte 
11 kr. ter 7 — 25 kr., Erbſen 14 fl. 10 fr. Linſen — nl — 


a Beat ter: Mugeig 
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der freienzätadt Srankfurt, 


. werbunden mit bem —* Organ der hieſigen ET FE 
ut unb den Fraukſurter Nachrichten als Extrabeilage. 





DR A ; (Gpeviion: am Gelftpförthen, Schlachthausgafſe 21.) 
u 179. Mittwoch den 31. Juli 


Befanutmadgungen 
F von q̃ Bechh old. hier, iſt Adienen und durch alle Buchhandlungen 


“+ GERMANIA, 


eine Lithographie in feinfler Ausführung, 
erfunden und gezeichnet von Fritz Neumäller. . 
Grösse ohne Rand 20 Zoll rhein. hoch, 13 Zoll breit, 
Preis: auf chinesisch Papier mit hreitem Rand fl. 2. 20. 


Diefes yiras unb vollendete Blatt eignet fi vorıliglich zur Ausichmüdung von 
Birthiäeftö: mb ) Bereind: Localen und gereicht jedem Wohnyimmer zur patriotifchen Zierde. 


H. DBechnhold. 


;uchene Holzkonhlen 


zum Bügeln, Löthen ꝛe. find zu haben bei 
Rh. Arımbrüöster, 
Friedbergerſtraße 16. 


9 Beste Seidenzeuge 
für alle Zwede verwendbar, zu ungemein billigen Preifen in der Seiden- 


Waarenhandlung von 
| Theodor Beer, Neuekräme 32. 
ve Lait de Perles 


vo. Pe und Erhaltung einer weißen Haut. Barantie für Unſchaͤdlichkeit. 
O. Krieckler, Coifeur, Steinweg 2. 














» 


— — 


m Anzeige. 


Die Unterzgeichneten machen hiermit bie ergebene Weittheilung. dab fie bas ſeit bem 
Jahre 1834 in der Dreikdnigsſtraße betriebene Bäckerei⸗Seſchäft aufgegeben 
dafjelbe mit dem 1. Auguft d. J. an ben —— hieſigen Bürger und e 
Herrn Conrad BRuppel käuflich fien haben. 

Indem fie ihren genannten Nachfolger dem Wohlwollen ihrer feitherigen verehr- 
lichen Kunden auf das Beſte empfehlen, Lönnen fie nicht umhin, ben Letzteren, fowie 
ihrer feitherigen werthen Nachbarſchaft für das ihnen in fo hohem Grabe langjährig ges . 
fchenkte Vertrauen ihren wärmften Danf hiermit auszufprechen. j 

Johann Adam Roeder, Bikermeifer. 


Margaretha Roeder, ge. Wedel. 


Bezugnehmend auf vorfiehende Bekanntmachung des Herrn Moeder und Ehefrau 
erlaube if; mir bie ergebene Anzeige zu widmen, daß ich das - 
Fäuflich übernommen und bafjelbe vom 1. Auguf db. 3. an auf meine Rechnung erdffs 


nen merbe. 

Zugleich beehre ich mich hiermit, meiner geihäßten Nachbarichaft jowie ben verehrten 
Kunden meiner Vorgänger, mi mit allen einfchlagenden Bäderei-Waaren 9 zu 
empfehlen, und wird es mein eifrigſtes Beftreben jein, meine Abnehmer zur vollen Bu- 
friedenheit zu bedienen. 


Conrad Ruppel, defgu. Bürger u. Bäder 
Ar Carmeliter-Geist 


von den Barfüher-Garmeliten in Spanien if} wieder angefommen -bri 


Ziegler, Allerheiligengaſſe 90. „en 
1314 Dringende Bitte um Hülfe. 

Der triftige Grund zu obıner Bitte ift bie höchft beflagenswerthe Lage einer. zahle 
reihen Familie in dem nahen Bornheim. Schon ſeit vier Monaten liegt beren feitz 
heriger Ernährer, ein Mann in den beiten Jahren, an einer chronischen Kniegelenkent⸗ 
zündung darnieder, feine frühere Thätigkeit mußte er, als ihn ſolche Befallen, gän a2 
einftellen. Und aus Mangel an Verdienſt ward die Frau mit ihren acht — 
noch unerwachſenen Kindern dem bittern Mangel blosgeſtellt. Bon Seiten der Ortsarıien- 
Commiſſion wird zwar ein Theil der dringendſten Bedürfniſſe geſtillt, und eine Anzahl 
mildthätiger Frauen der Rachbarſchaft vereinigte fih, dem Kranken abwechſelnd kräftige 
Nahrung zu reihen. Gegenwärtig zwar iſt deſſen Zuſtand nidt mehr lebensgefährlich 
und Ausfiht auf Wiederherftellung vorhanden. Bid zu deren Eintritt werden indeffen 
noch Monate hingehen, und nur unter der Borausfegung, daß dem hart Darniederliegenden 
ftärkende Speifen und Weine zukommen, ift Diejelbe au erwarten. Es gejchieht darum 
wiß feine Fehlbitte, wenn biermit edlen Menſchenfreunden, deren Frankfurt fo viele zählt, 
bie Unterflügung einer ſchon früher bon den verſchiedenſten Unfällen heimgeſuchten, jeit - 
Kurzem aber in bie allertraurigfte Lage verjeßten Familie dringend an das Herz gelegt wird 

Zur Unnehme und Peförderung von milden Gaben haben ſich in Krankfurt 
erflärt: Die HH. Pf. Deichler, El. Friedbergerſtraße 16. — J. 3. Quilling, Lieb⸗ 
frauenberg 33. — Dr. med. Mipps, Altgaſſe 25. — Pf. Wehner, Heiner Hirf 
araben 7. — In Bornheim: Pf. Gpllbard, Wirth 6. Ph. Hoffmann und W 
M. Wiſſenbach. 


1278. Ebırtin $ in allen Qualitäten von 7 kr. an pr. Glle, fowie Wique und 
Halb Pique billigt bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 
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Beethoven’s Thenschöpfungen 
(Symphonien, Duos, Trios, Quartetten, Quintetten, Sepietten etc. ete.) 
für das Pianforte zu zwei Händen mit Bezeichnung des Ting wien 9 
arrangirt von 


Louis Winkler. 


Braunschweig, Henry Litolff's Verlag, 
"; Die erste Lieferung liegt zur Einsicht auf, 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


vardge von 10fr. die Elle an, wollene Stoffe von 12 Er. die Elle an, franz Jaconnet 

16 Fr. die Ele, geftidte rasen, Mandetten, Spitzen und Tülle, Schleier, Ep'gen-Wan- 
von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handſchuhe ıc. ıc. Brüſſeler Kragen außer: 

lich bil Jos. Penne, Zeil 24, vis-A-vis der Gonftablerwadhe, 


Aubrer Steinfoblen Ia Aualität, 
— Suse direct aus Km ea — — it os 
I. Weber, Döngesgafle 27 







2 og vermiethen. 
1978- Ein geräumines Fabriflofal, Comp⸗ 
woit und Kellerraum, gr. Bockenheimergaſſe 29, 


im Laden 

501 ER der —* u, Brönner: 
ftraße 48: 4; 5, 6, 7 Zimmer und Kabi⸗ 
net, Gomptoir und- Megyin. 

498 -Meß:Lofal ; Neuefräme 10. 

1278 Friebberger Anlage 11 ber 2, 

Stoc beſtehend in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Kühe "nebft —— und allem Zube⸗ 
hör; Breitegaſſe 50 

1978 In {chönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möblirte Zimmer nebit Diener: 


er zu en. Näheres durch Hrn. 
Safe Allee 17. v 


Su vermietben: 

zwei @tagen von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten, Aammern, Küche, 
zujammen oder getrennt, mit Garten; Kerd— 
gerftraße 10. 
1286 SKI. Friedbergergaffe 2, im neuer: 
bauten Haufe, ift-der 1. und 2. Stod zu 
vermiethen; au erfragen daſelbſt Bariene 

1298 - RI. Kornmarft 13 ift eine freunds 
liche Wohnung im eıften Ste mit allem 
Zubehör, ſowie mit einem Ladın gle cher 
Erbe 1 aan 

Guioletteftraße D zwei Wohnungen 

von: j? 6 Zimmern mit Zubehör und Gar⸗ 

3344 zu vermiethen. 1306 

1307 Ein peräumigeß Geſchäftslokal im 
1. Stock; Neuelräme 5. 

502. ön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilaftraße 9, 2. Stock. 

503. Gine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern, Kühe, 3 
allen Bequemliäteitin ift zu vermiethen ; 
Parabeplag 1 
= — Zimmer; Kaffeegaſſe 5, 


501. Ein —— Zimmer zu vermiethen; 
Altemainyerg afle 6 

500. En —X Zimmer mit Aus- 
—* auf den — Pen, zu vermiethen; 

————— 1. &t. 

—— — Sr der Eſchenheimer 
Sandftrafe, nahe vor bem Thor 26 a, ift ber 
2. Stod zu vermiethen, enibält 6 Zimmer 
mit — Bequemlichkeiten; zu erfragen 
Breitegaſſe 33, 1. Stock. 


3 Bodenkau mern nebſt 


505. Vilbelergaffe 30 iſt der 2 
— aus 4 Zimmern, —— n 
Zubebdt zu vermicthen; Näheres tm Laben. 

505. Ein Keller zu vermiethen. 
Ein möhlirtes Zimmer ; 
— h. d. fchönen ——e— * 

Ene ſchoͤne Wohnung im weſßlichen 
ee vor der Stabt, von 5 Zimmern, 
einer Veranda mit daranftoßendem ſepara⸗ 
tem Garten, Küche, Speiſekammer und ab⸗ 
geſchloffenem Vorplatz, 2 Manſarden, Keller 
und Waſchküche, für den Preis von I. 4265, 
bis Ende October, auf Verlangen auch ſchon 
früher zu vermiethen. F 


zu vermiethen; Geiftpförtchen 10. .1 
vis-A-vis dem Xntelligenz Gomptofr. 
506 1 auch 2 
möblirt:8 Zimmer in ber ehr 
506 Möblirte Zimmer find an anftänbige 
Herren zu vermietben; Schnurgafle 51, 
dr Stod, Eingang in der Neugafle. - 
606 Eine P rterremohnung von 5 Piecen 
mit er „gr Hirſchgraben 5, Ir St, 
506 der Pulsgaſſe 3 und Kälber: 
gaſſe Tee F Zimmer und Ikar farde au ver⸗ 
miet 
— Gin moblirtes Zimmer; Steingaffe 


506 Ein möblirte8 Rimmer zu vermietheng 
7 — Bockenheimergoſſe 35. 


502. Ein freundliches, möbfirted  Bimmer 2 
..Stod, 


Herren finden Bias 


Gin möhlirtes Zimmer Er zu vers 


mie; Römergaſſe 8, Ir Stod 

"Fabraafle 67 if im 1. Stod ein 
fhön De bike Bimmer zu an zu 
erfragen im Laden 67. 

506 Gine neue Wohnung von 3 
mern, 2 Wanſarden, mit Keller wi her 
in der Küche, zu der Preis von 240 f. 
iR an ftille Familien zu vermiethen unb 
fann gleich bezogen werden; Schäfergafle 5. 

1313 Gin möblirtes Bimmer mit Gar- 
tenvergnügen; am Bodenheimerthor, , 
Reuterweg 10. 

1306. 4 Zimmer, Kühe u. Mans 
farde A fl. 250 per Jabr; —— 
heimer Land 63. gBäperee * 
HSauſe und bei Serrn F. A.J unge: 
Bronzefarbrif. Dafelbft as te: 

immer (Chambres garnls. — 

urnished rooms,) 


[4 


Inlell⸗Bl. M 179, Mittwoch 31. Juli 1861. 
Bekaununtmachungen. 


—* Bekanntmachung. 
—— Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Donnerstag sh 1. Auguft ao? Nachmittags 5 Uhr. 
Tagesordnung: 
— des Senals: 
J ie Grinäpigung ber Mainzölle ; 
* Die Herſtellung einer Treppe am Untermainthor ; 
28 Conſum Verein in specie Vorſchuß an denfelben ; 
Erweiterung der alten Mainbrüde und 
e Grridtung von zwei Brüden: über den Main betreffend, 
* eine 
I) Die Beamten der Wohn⸗ und Mietbfteuer: Sommilfion und 
2) Die Regultrung. des Laternen- und Brunnengeldes betreffend. 
Frantfurt a M., den 80. Zuli 1861. 
Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


 Sraukfurter Turnverein, 


Ordentliche Haupt-Versammiung: 
Mittwoch den 31. Zuli, Abends S Uhr, 
un „Erlanger Hof“‘. 
Tagesordiiung: N ——— — — — 2) Das zweite olgemeine 
er Turnrath. 


Bekanntmachung. 


1308. Montag den 5. Auguft, Nachmittags S Ubr, fol an Ort und 
- das Bärtnerei-Stüd Gew, IX %o. 174, am Weg hinter der Schütt, jeßt Uutermweg, 
2 Viertel 3 Ruthen 55 Schube haltend, 

Ufenetiä an den Meifibietenden verfteigert werben. 
— Bebingungen werben bei ber Verſteigerung bekannt gemacht, können aber auch 
in dem Hofpital eingejeben werben. 
a: M., den Auli 1861. 


Das Dfleg- Amt des Hospitals zum heil. Geift. 


* Glac&-Handschuhe 


oe 1:6 fe und 1 fl. 24 fr, in fhönen und guten Qualitäten, frifch eu 
1310 


Johann Hayser, til 17, 
112. I? Lehrling für eine Spezereihandlung gefucht. Näheres unter I, B. 











Ausverkauf! Brönnerfiraße 14, 3. Stock. Au sverfauf! 
1303 Weren Gefhäftöveränderung wir ber Heft eines Lagers in %/, ımb 0), Breiten 

Faren und bichten Moll per Sttid von fl. 2. * an, Peer 3 Ellen breiten ganz feinen 
extra Moll für Mantillen und Viſits ac. ıc. per Elle 50 kr., fowie ſchwer gewirkte Vor⸗ 
bangftoffe für Eleine Fenſtervorhaͤnge per @lle 9, 12 und 15 fr., für große von 14, 18 
bis 34 fr. per Elle und im Stück zu auffallend u. reifen außver tauft, — — 
Abgepaßte ſchwer gewirke Vorhänge in 2 verſchiedenen Breiten, ſchwerſter DO, 

und ın brillanten Muftern per Baar fl. 7 und fl. 8. 45 kr., Kae — von 
15 und 18 fr. das Paar an bis gu den Keinften. 


baebolt Malter 32 kr., frei ind Haus ges 
Tannen-Hobkohlen, — — ——— * Daten 
30 fr, pr. Malter bei 
Otto Chr. Ochs, Fiiherfeldftraße 3. 
im 1. Stod ift eine fchd ’ ichtet 
= Domp lat No. 7 ng: — —— — ai Spammer un 
Wafferleitung zc., zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


502 Ein im Mercerie:Fache erfahrener Reifender wirb zu engegiren gefuäht. 
Offerten beliebe man unter S 98 an bie Expedition d. BI. abzugeben. 


Friedrichshaller Bitteriva er 
erhält wöchentlich frifge Zufuhren Moritz Reiss. 


Ein tüchtiger Schriftsetzer wird gesucht. Die 
daction sagt hei wem! 5 Die Bc- 


504 Es werden S0O® Gulden als erſtes Infapfapital gegen giiten Zins au 
ein Haus geſucht. Offerten unter B B beſ. die Grpebtri Ib geg guten 3 f 


505. Gin Mädchen, welches umentgelblich das Bügeln lernen will, wird geiuät;; 
Breiteachle 24. 








Ein Frauenzimmer, welches im Kapußen-, Aermel- und Stauden-Striden ſehr 


605. 
bewandert if, fucht eine Stelle. Auswärts wird vorgepogen. 


505. Gine Kleidvermaderin, welche in allen Stüden erfahren ift, wünſcht in unb 
außer dem Haufe Beichäftigung. 

‘ 500 Diejenigen, welde Korberungen an Herrn en ub Frau Friedrich 5* 
Taumnusſtraße, zu machen haben, find erfucht ſolche einzuſenden, indem fie Anfangs Aug 
Frankfurt verlaflen werben. 

503. Papagaigaffe 10 werben alle Arten Sägen gefeilt. 


1278. Bel vorkommenden rege eınpfehle ich mid mit Talaren von 3 fl. an 
bis zu den feinften: SHänel Wiw., Fahraaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 


1278 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör ift zu vermielhen, ** 26; 
Näheres Graben 39, 




















450 Franzdfiichen Interricht von I. Mtüd, gr. Gimenheimerfiraße 7 Ta r 


— 


505. 46 und 61- haben bie Uhr gewonnen. Burgbard. 
1278, Unfauf von Büchern bet 8. Bechboild, Alerheiligenftzaße, 89, 


Patent. Volta- elektrische Netall-Bürste 


von 


Julius Imme Co., in Berlin... 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rhen-' 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u. s. w. seihe, 
Heilwirkung bewährt. Die'ehrendsten Anerkennungen über’ 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sieht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochürs des | 

Dr. Moritz Bernhard . 

ist in französischer, englischer ‘und deufscher Sprache 
gratis in unseren bekannten Depots zu haben; woselbst! 
wie auch in unserem ‚Comptoir, der Nachweis d 

electrischen Stromes, welcher du 
= den Körper geht, durch den Galvanometer gr 
J wird. 
J Das alleinige bepot für Frankfurt a. i. *⁊ 
ih \ Umgegend ist bei Herrn 


2 — M. Beer, Zeil 39, | 
Die General’ Bepoftäre der volta-elektrifchen Metallbürſte für Süddentfchland * 


 Staulz & Comp- in Offenbach a. N. 
N egligehauben 


eapfieht in veichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278: 
Louis Hau, Bleidenfraße 9. 


a, Gartenmöbel und Bettitellen 


den ag Preifen 
ebrüder Marburg, Friedbergerſtraße —* 


—— Wieshaden. 

9. Zu, einem, guten billigen Mittagstiih a 20 Er. werden Abons 
nenten geſucht. 

1298 Gefucht: Gin zuverläffiges, als Verkäuferin gewanttes Mäbchen In ein 
Bup- mb —— ſowohl zum Ladenverkauf als zur Abhaltung von jährl, 
2 Näheres auf ſchriftliche 2 Offerten mit X 9 bezeichnet am Herrn 
— Fiſcher, Dongesgaffe 42 







. — 


e und Anerbiet 
Br * auf dem Lande ſucht 
zum —4* ein Maͤdchen, welches aut 


—* ann und fi allen häuslichen Ars 


en unterzieht. 
Ein! Aalen, welches kochen. kann, 
w als ideen gegen ſehr guten Lohn 


. Brave Moͤdchen finden Dienite durch 

daß Püren von. Kof. Saufer, Fahrz. 1. 

505. braves Madchen ſucht eine 

Stelle als Mädchen allein, welches auch bürs 

gerlich kochen kann und zu aller Arbeit wil- 
lig iſt; zu erfragen Lanzeflraße 38. 

—* Ein aewanbter Bapfjunge wird ge: 

t; 


ey 20. 
608. en, zu aller. Arbeit. wil- 
Lg, yo * tiftftraße 18, 
506. Eine perfecte Köchin, welche me 
re bei einer 
rule Ruin. fucht eine Stelle 
506. Mädchen, welches gute Zeug: 
niffe Aa u.aller. Arbeit willig-ift, ſucht 

telle als Läden allein; Alten : ‚ingern. 80. 
606. Eine anftändige jun mge Grau, welche 

kochen, waſchen und bügeln kann, alle Haus: 
—*— gründlich verflebt, auch Kinder zu 

erziehen {ft, wünfcht unter beſcheidenen 
a er un Sie; —— 13. 
Ein kr — der gut mit 
Bferden —— Br kann fofort eins 
treten; Judenmauer 9, 

506. Zwei tüuͤchti e Packer mit guten 
Zeugniſſen ſuchen Stellen durch das Büreau 
von Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

506,. Geſucht wird ein Mädchen, das au 
aller Hausarbeit willig: iſt; ar. Galludg. 3. 

508. Kellner mit und ohne Sprachkennt⸗ 
niffe,, ſowie ein gewandter Muslaufer mer- 
ben ſofort gefircht d: d⸗Comptoir Senster, 
gr. Bodenheimerftraße 8. 

506, Ein — nt -. geſucht; 
Il: ee... 2, 

Nch auswärts Dr * Maͤdchen 
fuͤr nel geſucht; Bleichſtraße 52. 

506. Ela anfändiges Mädchen, welches 
Iche (da waſchen und büzeln kann und 

alle Handarbeit gründlich verfieht, gutes 
Lob erhält, fucht eine paffende Stelle als 

üstnäbhen oder in eiren Gaſthof als 

immermäbdhen ; Kloftergafle 22, 


errſchaft war und a im %a 


1306; Alle —— ei Mocca, 
Thee, Melis ꝛc. zu billigen Br 
Karl Undrene, 
ar. Eſchenheimergaſſe 25. 
Neue Salzgurken 
nr 3. Schenf, Stiftfiraße 19. 
507. Ein. Maͤdchen, . weldhes — 


machen und alich weiß nähen fan, hat 
a vage | frei ; zu erfragen Katharinenpforte 


—— 
506. Eine graugeſcheckte Kotze hat ſich 
verlaufen ; dem ——— eine Beloh⸗ 


nung; Fabrgafie 7 





507. Gothaer Servelat:, Zungen, 
NHotb. und Rnadwürfte, vo gliche 


Shwartzumensn, y7 in k — 


1314: Tbonte Paard, ächter M van Del- 
— Zöohen, vorzüglich Dunlität, um bas 
u räumen zum Ginfaufspreis, bei 
An re. Geiger, Borenheimerthorplak 62. 


505. Gin Mädchen, welches im — 
u. Weißzeugnähen geübt iſt, wünſcht 
ſchaͤftigung im Haufe. Bu erfragen alte 
Mainzergaffe 18. 


vBeſites Salatöl, reinichme 
pr. Shoppen, ächten 
pfiehlt 
J. M. Schreiber, Eſchenheimergaſſe 30. 


508. Es kann ein oidentlicher 
Schlafſtelle erhalten; kl. Eſchenheimerg. 9. 
— — — — —— — 


506. Ein kleincarritter Kinderpaletot mit 
braunem Belag ift am Montag Nachmittag 
auf der erften Bank. hinterin Santhöfe 
legen gelaffen worben.. Genen Belohnung 
abzugeben: gr. Hirſchgtaben 5. 








16 fr. 
effig, em: 


% 


* Beilage, Franl Inel⸗A. 2 179, Mittwoch ‚31. Juli 1861. 


Bekanutmachungen. 
1314. Soeben eingetroffen : 


Meyer’s (onversation=Lexikon, 


erfte und zweite Lieferung. 
Das Nähere durch den dem heutigen Blatte beiliegenden Proſpectus. 
Zur Subſcription empfiehlt ſich Die 


Jaeger’sche Sud)-, ‚Papier- & Sandkartenhandlung, 


Spilzen - Hantillen, Chales, 


empfiehlt wegen vorgerüdter Saifon zu den en Preifen 1314 
Guslav Hömpel, Steinweg 9. 


-- 314 Meinen verehrten Knnden, Freunden und Befannten bie * „inzeige, 
ba fi mein Gefhäft vom 1. Auguft an ge. Gallusftraße Mo. A bifiide 
w. J). Wurz, Sücfenmarher. 


Beute 755 den 31. Juli, Abende: 
Harmonie-Musik 
F. W. Gockenbach, vor dem Affenthor, Waſſerweg 8. 


EEE 1858r (rotber) pr. Flafche 32 kr., | 
ebheimer 1858r P PR = „ ohne Glas. 
Bachenheimer 1858r 





C. F. zöller, Reorharbstkor 29. 


& Ürinolinesinshirting, Tallu. 


Pi ge sowie auch einfache Stahlröcke 
9 s empfiehlt zu billigsten Preisen 


: Louis Raw, Bleidenftr, 9. 


— * —— 136, der Döngesgaſſe über. 
505% Um ſchnell damit au Da, verkaufen bie aufs neueſte ausgarnirten unb mo⸗ 
dernſten Strohhlite von 2 fl. 48 fr. a Geschwister Sichel. 








— 85 








Gänzlicher — 


in Rock-, BEosen» nıd Westenstoffen, Drills und ei. 
Herrenbiuden in allen Größen und Breiten zu auffallend , 


Dreifen; Ziegelgaſſe 9. 
in Merceries, Ange 


feines Detail def \ 
ber — En nee welches — eine Reihe von Jahren mit gutem gen 
trieben ch, iſt Familien Berbältniffe halber abzugeben, vorgezogen wird ig ſo⸗ 
liden Friuengimmer mit einigen — * chuft geme —2 — fort An- 
fragen bei der Er ebition d. Al. umte 


Heute Si der 31. In u. 


im „Essighaus.s Stheiniiches. Bocal-Quartett.. n 


Vorträge von bumoriftiichen und jerieulen Biecen. Anfang 8 


Photographie- Albums. —— re 


13 
Beraun, Feiner Kornmartt 4.7) 


Kaltwafer-Heilanftalt — in Wiesbaden. 


Kiefernadelböder, vrilanpuaßif und ‚Slertricität, 
Arzt: Dr, Genth. ©. L6 

















Wohnun * u vermiethen. 

bauten —— — *8 fr und Fe. 40 vor bem Sfbenbemer 
thore % ber Blumenftrafe find 2 eh ige Hungen vou je 5 Zimmern rzim⸗ 
mer, Zubehor u. Garten 35 zu vermie * glich einzuſehen und Näheres Langes 
ftraßie 10, Barterre, u erit 


E m p ft ei h —— ng 
1301. Beitreib { 
öchft und Shen — Kulm jeder ai Gefühle a e an 1 Ale I Ben Fü 
e 


, eine prompte und ree enung verſichernd 


Königftein im Zult 1 Carl Hoess. 
a. 
1273. Getragene — werben ſteis 5* * *— bezahlt bei 
ornheitnerſtraße 6. 






Beftellimgen, ewie Briefe durch die — a Are horn andgefüh 4 


Rue 3: —— ietben: i 
ahrgaſſe 100 ber erfle Srod im Worberhaus, von 3 Zimmern um n Buße, ie 
AR oder Beichäftslofal; zu erfragen im lets im erſten 


Stoffstiefelchen, nadelfertige, 


00 Paar, durd aus ſolide Waare, bei Entnahme von Partien zu 12 bis 
5 A in der Expeditſon. Ebenfalld ca. 4000 Een Beine Are 
Schuhſtoff, Ta Qualität, unterm Preig. 


Lu ns 
501. Bohnenmefler bei J. M, Doßert Sohn, kl. Kornmarkt 10. 














w 4 
— dh) Fern verkaufen. 
verkaufen: 


eine ſehr ſchoͤne 
Uhr 82*2 Marmor mit tem 

mins ber Malerei u, Bildhauerei in Bronce 
fl., ferner einen ſchön und ſolid 


Kaſſenſchrauk für 230 d 
ans A mit Roßhaar —— 


für 65 fl. neben 


ker Schmid ſtube 3, 2.Stod. 
due Bine engl. Bulldogge 


ift billig 


neben; wo? jagt die Expedition d. Bl. 
Bin Spiegel in Goldrahmen, 7 Fuß 
bo, :351/, Zoll breit, 

— Metzgergaſſe 19, 2r Stock 


Su verfaufen: 
wenig gebrauchter Kochherd, alte 
ſter, Xhören, eine Partie gutes Baus 


4 Zu verkaufen: 

ne gut, erhaltene Büchfe, mitileren 
8. für netto & 21; Biedigerftr. 10. 
Zwei 21/, Ohm⸗Oelfäſſer mit eifer- 
aa & fl. 5 zu verkaufen; Weiß- 
ftraße 3 


ae hottaviges Klavier für Anfän- 


zu verkaufen; Meijengafje 12, 
505. Faker-Nöde von zn Tuch 


ftp aus; zu erfragen bei J Bär, 
505 en zen und weißer Wachtel: 


ift zu verkaufen bei 
| “) Müller, Bornpeim, Geln- 


Mahagony⸗ und 1 nußb. Aus⸗ 
—— inc Paliſan⸗ 


507 1 
augtifch, 1 
der, Kr Itifh, 1 Divan, verichte- 
bene ers und Küchenfchränfe, 1 
Schreibfeilel von Prabag. zum Drehen, 
—— billig zu verkaufen; Schnurg. 36. 
507 ine I el: und Brannt» 
Deiniajler, ie” ad len, zu verfaufen; 
Kahranife 


2 Bene @ierfaums 
| billig abzugeben. 











Deal ieh Te 
3 gaſſe 17, 
an —— — 
zug preiswũrdig zu vers 
n; — 7, dt Eud 
then, 


rar 
blırted Binmer i 
IN vermietben; kl. Kornmarkt 5% St, 2 


x 
N 
* 


506 Ein auch zwei ineir 


me I u vermiethen; 
Sto Ra mittaad zu 
507 Ds fan re ga 
ohne Loft; Kloftergoffe 9, 1, Stod. 

507 Zu de 


Ein Schön möblirtes Zimmer mit 2 Dets 
ten; Bodgaſſe 10. 

1314 Zu vermietben: 

Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer mit Gabinet 
an einen Herrn; Neuekraͤme 24, 2, Stock. 

506 Eine fchöne Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern in der Stabt mit Musfiht in Garten 
und Promenade ift billig zu vermiethen und 
baldigft zu beziehen, 

506 Zwei möblirie Zimmer find monat 
lich auch mefentlich zu vermiethen: Grau⸗ 
benpaffe 1, &d der Schaurgaſſe. ud 

506 Möblirtes Zimmer tft zu vermiethen; 
gr. Bilhergafle 17. 

507 Ein unmöblirte® Zimmer mit Cabi⸗ 
net ift an einen Herrn zu vermiethen; gr. 
Sandgafje 21. 

507 Ein freundliches Zimmer: ohne Ms 
bel; Krautmarkt 7. 3. Stod, 

507 Eine möblirte Stube nebft Cabinet iſt 
anf olive Herrn zu vermiethen; Niedernau 11, 

507 Breitegafje 7, 2r Stock, ift ein freumd- . 
ur Zimmer au 1 ifrael, Herrn zu vers 

ethen. 

1314 Gin möbl. Zimmer, 2 unmödbl. Zim⸗ 
mer, lebtere auch als Geſchaͤftslokal oder 
Saal zu vermiethen; Döngesgaffe 14, 1.St. 

507. Gin möblirte® Zimmer zu ver 
mietben; Sedbäcergafie 7. 

504. Ein freund. möbl, Zimmer mit Als 
foven zu vermiethen ; Neuefräme 4. 


Dienftgefuche und Anerbieten 

506 Gin geleßtes Mädchen, das gut —7 
etwas Hausarbeit verrichtet, ſucht eine Stelle; 
Bodenhzimergafle 66. 

506. Bin junger Mann (militärfret), welcher 
im Serviren tuchtig iſt und aller Hausarbeit 
fi, — wünfcdteine Stelle ald Diener 
oder Auslaufer; Näheres El. Kornmarkt 2. 

506. Ein Maͤdchen, weldhes Hausarbeit 
verficht, wisd geſucht; Paradeplaß 12. 

506. Man ſucht ein Büffetmädden, 6 Rd» 
Öinnen, 4 Hausmaͤdchen; Breitegafie 1. 

507. Gin zuverläfftges reinliches Mädchen 
wird zu einem nicht mehr ganz Meinen Kinde 
gejucht; Bendergaſſe 29, 






n Frauenzimmer, weldes 
— —— 


Comptoit Seneler 
33 an kun Ordentliches willi es Binder: 


3664 Roßmarki 7, Ir St. 
—— gut blurgerich 
age einem anftänbigen 

m * "ei durch Frau Barthel, 


Pr Fi reits Mädchen ſucht Monat» 
pläpe ; Nittergaffe 1 

: 607. Am — 5 wird ein reinliches 
Bädermäbchen geſucht. 

Ein isr. Mädchen, das noch nicht hier 
nebient Hat, bürgerlich kochen kann und fidh der 
gr untege, ſucht Dienſt; Schäfer: 
gaſſe r 

Ein reinliches gefitteted Mabchen, 

das gut kochen kann und ſich einiger Haus⸗ 
arbeit unterzieht, wird geſucht. Es av 
fi aber nur folche melden, bie fih fi 
ie Wohlverhalten und Tängere ienftzeit 
in einem rg Ay — koͤnnen; 
to 

1314. @8 wird ein veädchen geſucht, das 

bürgerlich kochen kann. Yu erfragen Schäfer: 


fe ’ Ein folibes Deäbihen, das bie Haus⸗ 


arbeit — verſteht und waſchen kann, 
wird FA Sahraefie gold. Lowenpl. 58. 
Mädchen, welches bürgerlich 

— 9 ſich jeder Hausarbeit unter⸗ 
zu Dienft. Zu erfragen Kühgaſſe 5, 


a Man fucht aegen boben 
Sohn und freundlihe Behandlung ein 
reinliches gen dad gut fochen kann m. 

in der Hausarbeit ift. Näheres bei 

au Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

607. &6 wird ein Mädchen geſucht, welches 
gut bürgerlich kochen und bie Hausarbeit 
verrichten kann, auch ein Stubenmäbden, 
das mit Beinen Kindern umgehen 
—— — 20, im Vorderthaus. 

aͤdchen, bas ſehr gut kochen kann 
und ſich der Hausarbeit unterzieht, ſucht 

Stelle als Köchin oder als Mädchen — 

W. Müller, Friedbergergaſſe 35. 

508 Ein ordentliches Maͤdchen, welches 
noch nicht hier gedient hat, ſucht einen Dienſt; 
zu erfragen Xrierifcherplag 5, im Laden. 


kann; Hei 


507. 

Hausarbeit —— ſehr due 
beſitzt, ——— Beuder, Graben 39. 

507. Ein Hausburſche wird geſucht; 
Stelzengafſe 17. 

504. Ein geſetzter Mann, mit den beſten 
Beugniffen, fact eine Stelle als Auslaufer 
oder Hausburſche. Wender, Graben 39. 

507. Ein folide8 Mädchen, in Hand⸗ u. 
allen Hausırbeiten gründlich erfahren und 
nur wegen Abreife feiner Hertſchaft wechſelt, 
fucht eine Stelle. Wenber, Gr 39. 

504. Ein gebilbetes Wädchen, welches bisher 
bei Lindern war, alle Handarbeit, Kleider⸗ 
machen, gut rechnen und ſchreiben — 
ſucht eine Stelle, am liebſten z 
Kindern. Frau Hofmann, AR Paar 8. 

Semne verfchiedener Art. 

502%. Zwei nnmöblirte re werben 
rer — Naͤheres Vilbelerſtraße 28, 


607. in gebrauchter Schiebkarien wirb 

zu ee Fl Fahrgoſſe 123. 

bej ahrtes Frauenzimmer ſucht 

bei ——— — eine unmöblirte Stube. 
Näheres Münzgafle 3 

1314. Drei gebrauchte Schraubfiöde wer: 

ben n_ zu faufen gefucht bei I. 3. Wurz. 


N eg billiaſt. 4 

ene nge A 

1309 6. Sartorio. | 
508. Neue holl. V i 

— —— 

ihaler, neue Holländer, Edamer und. —— 

burger Kaͤſe, —2* Kochbuiter, bei 

Ruß, Gallusgaſſe 


Neue an 


und alle übrigen Spezereiwaaren fletd in 
vorzüiglicher Qualität und billigſtem Preife 
Hindstopf;Löwenfeld, _ 

Mainftraße 3.° 7 — 


Für Wirthe und Wiederverkäufer ' 
ſchöner faftiger — — in, 
Eommiſſton und fehr billig bei. 
Gollfried Maes, 
‚deal 16. 















— — — —— — — — 


Tee 


— oelerheher — } 


* ttwoch den 31. Juli 1861 Nachmittags 5 uhr: 
Weite mi Bei gänfiger wien. 


=. COBnCert, 
Außgeführt vom 
Mnkoms des K. Prenss. 42 'Thein. Infanterie-Regiments No, 30. 


ie nur für Mitglieder und, von benfelben ‚perjönlich eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


Ian Geſellſchaſt „Flora, 


Donnerstag den 1: Yuguft 5 


Giener al- — — 
Et Eotbnung: Serbit: Sauptverfaminlung. .S 
"hate m — — 


———— — en GE Ne ee ARTEN 
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1:4 Toilette-Seifen- und Parfumerie-Fahrik % 

— 

ia Dh Bali Wilhelm Rieger. * 

¶VLi bei der gegenwärtigen heissen Witterung besonders zu empfehlender Artikel —* 

ist mein & 

e Vinalgre aromatique cosmetique. i; 

A Nichts erfrischender als dieser Toiletten-Essig! Man giesst denselben in das Waschwas- ir, 

#E ser, man reibt damit die Schläfe und’ das Gesicht, giesst denselben fiber die Hände &c. &c., E: 
a:  istfein, vörzügliches Reiäigungsmittel der Zinmerluft..und- vielfältig anderweit zu & 

an verwenden. Die Gebrauchsanweisung ‚besagt darüber das: Nähere, & 


Res 


Wilhelm Eieger, 
yin: DO npppe gs © 8 © No. —* 


— — ZN SRERCHE — —— —— — = —— LEERE RE» RER) —— 


— — ler Brlefe ı. verfchriebene Bücher zum’ Einflämpfenffauft 
um DAN tage von gut gemalgten, Papler-ABrppen 6. Eifland, kl. Sanbgafje 11 


„4 


1309 u vermietben: — 
Ein herrſchaftliches Beſitzthum auf der Bockenhe mer Ghauffee, nebſt Stallung 
und allen Bequemlichkeiten. Näheres bei A. Speeth, im Türfenfhuß. 


1278.. Im Meittelpunft der Stadt ifi eine berrfchaftlice Wohnung 
im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei ein großer Salon, Küche, nothige Dienerzimmer ⁊tc. 
preiöwürdig zu vermietben. Näheres durch 
Aulins Yaffe, beeibigter Senſal. 


— RN ———— — 
507 Näh⸗ und Strickarbeit wird ſchnell beſorgt; Fahraafle 31, im Ginarrenladen. 
507 Ein Schuhmacherlehrling geſucht; Bodgaffe 10. 


507 Kappen und Gravatten, ſowie alle Art Reparaturen von Herrenkleibern werben 
billig beforgt. Benedikt Ilek, Kloftergafie 9. 


507 Auf foliben 1. werben fl. 5000 t durch 
mr Ss ” Seine. Tut Friebbergerftraße 45. 


505 Gin Mädchen, welches gel zfiſch fpricht, nägen kann und 
—— Bee, win | fih in ———— Näheres * er 
n “ * 


597 Zu vermiethben: Cine Wohnung von 3 großen Zimmern 
Küche u. ſ. w. im 3. Sıod, mil Ausfibt auf Paradeplap RER ift ganz 


ober getheilt an ftille Leute zu vermieten und gleich zu beziehen. 
506 Ein ober i Mir gi * — r ge i | 
o wei möblirte mer e wei Herrn 
eine ben größten Theil des Jahres auf Reifen) er er ber ae 
miethen geſucht. Gefällige Offerten werden erbeten: ar. Ejchenheimerg. 28, im Raben, 
ö EEE 


505. Gin braves Mädchen von 14—15 Jahren findet dauernde 
einer Waſchine. Näheres bei Herrn 2, F. Ar u Fabr⸗ und nn de 


1314 Da bie Schulsferien vorüber find, fo bitte ich die Schül b Schül 
welche an meinem franzöfifchen Unterricht Theil zu nehmen ee fi Satap he 
zu melden. x Prof. V. Dubourg, nene Mainzerftraße 48. 


507 Stelle:Gefnd. 
Ein junger Mann, 29 Jahre alt, mit guten Zeugniſſen verfehen, ſucht einen Plaßz 
— * 








als Auslaufer oder ſonſtige weichäftigung, kann nöthigenfals auch Taution 
fällige Adreſſen wolle man abgeben Zäiberaaffe 4 bei Grm Grahl. 


Zu vermiethen: 
eine herrſchaftliche Wohnung von 6 Zimmern, einem großen Salon und großem Garten, 


auf Verlangen kann auch Stallung und Remife dazu gegeben werben In 
Sauptthore, Mas Nähere bei en — 1813 


S. Mannheimer, Bieberaaffe 8, neben dem Theater. 
1314 Ginige fleißige Mädchen können dauernd beichäftiat werben; Echnurg. 69,1. St. 
Feitige Frie dhofkreuze in Auswahl bei J. &. Bein, Ladirer, Schlefingerg. 10. 
-- 507. Gin biefiger Wann, ber eine jhöne Hand Ichreibt, iuct Beidhäftimung. 
1278. Trug 37 der 1. Stod zu vermiethen. Räheres neue Taubenftrafe 13, 1. St. 





Bür ser: Hufnabmen. 


uld, Ther geb. Traumann, aus Schwepingen, Rechneigraben⸗ 
rat 19, isr (ahefrau des bief. Bürgers und Handeldmannes Jacob 


ri er, Adalbert Loreng, Ingenieur, BS., auswä-ts, luth. 
Schneider, Georg Leonhard, Mechanikus und Opfer, 26, gr. ' 


Her 8: ca Gera, erikien Friedrich Anfelm, Bleichgaͤrtner, BE, 
a 
Frau ar er Key geb. Wiefengrund, aus Dettelbach, Yahrgafle 38, 
bes hieſ. Bürgers un Handelömanned Louis —— 
Frau Oi — 2 Sontag, aus Friedrichshafen, Römerberg 38, 
Fran S aller „Seh Gem, geb, Jung, mb A ge 
— des hieß Bürgers“ und Steindedermeiftere, Johann 


En). 
Frau — Fri * Koͤchlin, aus Mühlhaufen, auswärts, ref. 
—— — gers und Handelsmannes Carl Alexander 
ru 
* Engelhardt, Johann Georg, Packer, aus Gehaus, Brückenſtr. 8, I. 
u Philipp Heinrich, Mepgermeifter, aus Obertab, am ur 


6, luth. 
E ge 8 au —* g —* u Seribenten — 


wiederung. 
6507. Dem erbäemlichen Schreiber bes am I:gten Samstag Nachmittaq ie Ä 


f a 


KARBRR 


B BB 


— 


finnigen B:ie N) termit ein für allemal 
— ae yaas 7 ap ———— en Bura 
Seinben | ſchließlich zurtef. — — L. wi 


ee BT EEE 


München, 27. Zuli. Stark befahrene Schranne. Rogzen 10—11!/;, fl,, Walzen 
19-20 fl. pr. Schäffel. Neuer Walzen fällt ausgezeichnet aus. 


unsnberg, 27. Juli. Seit 8 Tagen ausgezeichnetes Erntewetter unb in Folge 
dieſes zeigte fih auf unfern beiden dieswöhentlihen Schrannen ein nicht unerbebliches 
Burhdy Hr aller @etratdeforten. Viel Angebot und wenig Kaufluft bewirkte, Käufer 
nur auf bedeutend ermäßigte Preife reflekiirten. Erzeuger ſuchen won dglich ſich ihrer 
alten Vorräthe zu entlebiaten und Spekulanten halten fidy vom Platze entfernt, Wir be 
richten folgende amtliche Schrannenpreiie: Korn 14fl. 14 Er, 13. fl, 27 Er, 13 fl. * 
— 24 kxr., 19 fl. 14 kec., 18 fl. Gerſte 12 fl. Hafer 8 fl. 30, kr. 7 fl. 33 kr, 6 fl. 





— — Garten: Eoncert. 


— — — nn ne — — — 


T b eater:-U n 3 
mo den 31. Juli 1861: Italieniſche nn Jielr er —5 des 
E. Merelli, unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn O Orfint) Aſchenbr del. 
= pt in 2 Alten, Muſik von Roffint. Außer Abonnement. 
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Fan 1, B-Aotien * 500 im X eh £ Maxr-E-A.B.R. 08, * 
I? Bank- etien ‘ « Oath .R. 
ß ir, weg“ 146 P. 1456. —* u 2 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, f& 
ua ya unb ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





— Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) * 
AR 180. Donnerstag den 1. Auguft 1861. 
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Ueberblick der Greignifje im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 1. Auguft. (Zur Situation) Es hat allen Anſchein, daß bie 
Dliven, die Balnıen und die Myrtben des Friedens noch in biefem Spätfommer ben 
üppigften Segen über Europa verbreiten werben. Auf allen Seiten bes Horizontes 
eben wir das ſchwarze Gewoͤlke bes Linfriedens auf dem Rückzuge beariffen und ber 

men der politiſchen Ruhe und jener Sicherheitkperiode, bie, für bie neueren 

aateconftructionen nothwendig iſt, erhebt fi mehr tmdb mehr am Kirmament ber 
uropälfhen Politik. In Rußland iſt feit dem Srimfriege die weiſe und ſchätbare 
berzeugung entftanden, daß dieſes unermeßliche Reich nicht durch reactionären Still- 

h durch thätige und verftändige Ausbeutung feiner unermeßlichen Hülfs- 
quellen feine Größe weit mehr beförbert als durch eine Frienerifche Handlungsweiſe, für 
welche die Ausdehnung feines Gebiets umd der Mangel der Wegſtraßen ein unfberwinbd- 
lihe8 Hinberniß ift. Sein Plan muß fein, filberne Münze und eiferne Schienen von 
BVetersburg bis-zur chineſiſchen Mauer in Fluß zu. bringen. Jedes Jahr, das nicht 
biefem Baupigintete dient, ift ein weggeworfened. Es muß darnach trachten, anftatt an 
den Extremitäten, in feinem Gentrum reih und civilifirt au fein, und geweß wirb 
ein ruſſiſcher Pereire dem Staate nüblicher fein, als alle ruffiichen Feldmarſchälle zu— 
immen. — In Breußen bricht fi die Heberzeugung immer mehr Bahn, daß feine 
zotefantifhe Miſſion Nichts mit dem heiligen Antonelli und dem beilinen 
Januarius gemein hat und baß wenn auch vielleicht Sarbinten das aefchriebene Geſetz 
verleßt, es Dagegen das ewige, in dem Herzen ber Völker aefchriebene Recht zur Geltung 
gebracht und die Freiheit der italienifben Nation heraeftellt hat. — Mit Freuden fieht 
manjebes Mißverftändniß zwifchen der Königlihen Regierung und bem weftli en 

Nachbar verjhwinden; bald jchließt ein Handelstractat fein Friedensband 
um bie beiden Völker und die immer wahrfhheinlicher werdende @eaenwart des ritter- 
lichen preußiſchen Herrſchers in Chabons wird felbft dem Blindeſten beweifen, 
daß Europa beruhiat ift und bie Epoche der Thätiakeit und ber Arbeit wieder vor 
der Thlire ſteht. — Die Erſcheinung eines wirklich Eräftigen Charakter auf jenem 

reifen Zaren, wo jo lange nur Weichlinge gejeflen, entfernt ebenfalls jedes 
fchenereigniß, das ber Befeftigung ber orientaliſchen Wiedergeburt ſchaden fönnte, 
das Releript bes Kaiſers Brenz Joſeph wird, in den Ebenen ber Theis und 
ber Donau alle hyperradikalen Träume verfheuchend, auch den bortigen reichen Stämmen bie 
Vohlthaten der materiellen und moraliihen Ruhe verſchaffen. — Alles wäre ſonach in 
Europa geebnet und wie würben bieje Welt wie Candine für bie befte ber Welten 


E 


halten, wenn nicht Ro aptriie 6 biutiger Zwiſt die allgemeine Ruhe 
Wir glauben Aber, daß dieſes amerikaniſche Gewitter nöthig war, um bie —* * 
gen und daß bäfliche Ynftitut ber —2 zu Fall zu bringen. Dvaß dort nod 
* wird, — wir nicht, aber in dieſem Biute der Same der 
Millionen unferer unglüdlihen Mitgefchöpfe. geilen wir, daß bie Amerilaner 
Er herbe Erfahrungen bereichert, bald zu einem Compromiſſe fommen eier ber —* 
leicher Zeit der politiſchen Ruhe und den Rechten der Menſchheit Rechnung trägt. D 
— aber, die Börfen und die Gefhäftswelt ver le nicht, daß "Be — 
ichſten Gründe der Europaͤiſchen Störungen beſeitigt find, und daß ehe man 53 ver⸗ 
Ba eine plößliche Wiederbelebung ber materiellen Thätigfeit bie —— beten der 
alffe Lünen ftrafen wird, 


Betbanutmaqhnugen. 


Anlehen des Eantons Freiburg > 


von G Millionen Sranken, 
in Looſen von 7 Gulden — 4 Thlr. preuß. Couramt, 
genehmigt durch Groß: Matböbeichluß vom 18. Auni 1860. 
400,000 Loose in 5000 Serien zu 50 Stäck. 


Nüdzablbar mit 13,816,810 Francs —*— 53 Jahren. 


Vom 15. Oktober 1861 an jährlih 3 Serien- und 8 Numme — —— — 
—— 60,000, 50,000, 40,008, 30,000, 20,000 France x. Der 
Preis fleigt” von 17 Brancd fuceifive ee 30 30 Franc, Die Gewinne find zahl⸗ 
— ring, Bern, Lauſanne und in Fran 
bligations⸗Looſe find coursmaͤßig zu den — das Bankhaus von 


Moritz Sonneberg, 
1310 Liebfrauenberg 39, in Franffart a. ’aR. 


Zur WanzenBertilgung. 

1308 Im Beſitze einer Flüffizkeit, deren geeignete Anwendung das Ungeziefer —* 
Wanzen nicht nur vertreibt, ſondern auch die ganze Brut derſelben zu tilgen vermag, bin 
ich jederzeit bereit, Beitellungen anzunehmen und in den Wohnungen felbit bie re 
Bafteften Proben abzulegen. Das Mittel ift geruchlos und in feinen Wirkungen anf den 
Menſchen durchaus unſchaͤdlich. 

Die beſte Garantie für die Zuverläſſigkeit der hier anerbotenen Wirkungen im 
das verchrliche Publifum darin finden, daß ich auf jegliche Bezahlung er 
bis fi die zefp. Familien von der Solidität dieje® Arcanums durch d 
Erfahrungen einer radikalen Saͤuberung ihrer Wohnungen überzeugt 5* Gefaͤllige 
Beſtellungen werden angenommen im „Erlanger Sof”, Zimmer No. 17, 2r Stod, 
Eingang Mausgaſſe. 

Machichrift. Den reip. Haushaltungen bie Te en diefes unfehlbaren 
Vertilgungsmittel® zu ermöglichen, wirb baffelbe auch in größeren und Eleineren Flaſchen 
mit gehoriger Gebrauchsanweiſung verabreicht, und iſt zu dieſem Zwecke ag vor⸗ 
raͤthig au haben „Erlanger Sof“ No. 25, 2r Stod, Eingang Mausga 


Claviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordenr, gr. Hirſchgrahen 16, 


Tapeten ⸗Verſteigerung. 

Freitag den 2. Auguſt, Bazatgage 20 1be werden fu 
eine Partie Tapeten uud Bordüren, | 

für große und Aeinere Blnmer eingetheilt, auch ie 

| . . Borplaß: Tapeten 


in dem Ber er gegen bane Bezahlung Effentlich an ben Meiſtbietenden ver» 
22 gantungs zimmer geg hlung ffentlich PR 


2 = EEE REREEEOUIREE. "3. i «2e; %nnn . 
* Verſteigerungs⸗Anzei e. 

orn ittags 9 r, werben auf frei— 

Monta den 5. Augnit, williges Yufeben folgende Mobilien, PH 

1 uufb. Eanfeufe, 6 Stüble, 1 NRubebett, 6 gepolifterte 

Stüble, 2 Seffel, 1 großer Speifetifch, 1 Büffet, 9 2thü: 

je Schränfe, eintbürige Schränke, Div. Tifebe, Strob: 

fäde, Bettwerf, Spiegel in Holz. und vergoldeten Nab: 

men,. gefteppte Couverten, weiße und Cattunvorhänge, 

URuftre, Porzellan, Glaswerk, Küchengeſchirr, Fupferne 

Caſſerolles 


⁊c. 
in dem Vergantungszimurer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öoͤffentlich an ben 
Meifibietenden verfeinert. C. Belſchner, Ausrufer, 


—1 4 — 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Bor: und Nachmittags, werden 
Dienstag den 6. Auguſt, auf freiwilliges — cr Mas 
nete gut gehaltene Mobiliargegenftände, als: 
1 Eaufeufe, 6 Stühle mit Plüſch, 2 Caufenfe mit Plüſch, 2 Seffel 
mit Plüſch, 2 Kaunitz, verfchiedene ovale und rumde Tifche, Kom- 
"mode, Schränfe und Küchenfchränfe, NRohr- und andere Stühle, 
Spiegel in Gold- und andern Rahmen, Bettlaven und Bettung, 
Nacht: und Wafchtifche, Vorhänge, Div. Teppiche, Porzellan, Glag- 
werk⸗ und Küchengeſchirr 2c 2c., in der Behauſung No. 9, Thea- 
terplatz, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden 


Einen Ta; vor der Verfleigerung, Vormittags von 9—I2 und Nachmittags von 
2-5 Uhr, konnen diefe & a in ber Behauſung angefehen werben. | 
—— G. Belfdpner, Audrufer. 


1315. Photographie: Albums, das Nenefte, Photographie⸗ 
en Auswahl billigſt bei — 

M, Steinhardt, vorm. H. Osborn, gr. Gallusgaſſe 55 

608 In erſter Loge weſtlich ein ſchdͤner großer Laden zu vernethe. — 





Die Frankfurter Ey rap 


bat im Jahre 1860 an Gefchenfen erbalten : 
ei 21. Bon Ungenannt 1 Dukaten . 2 22 2 m ae . 5. 5 | 
28. — Herrn Gerhard Linbbeimer ee: u a EEE oa . . 15. — 
Feb. 4. Frau Eman. Scheyer 12 neue Windeln, 
„» 2. « Seren. ©. 8 und Heinr. Böhrer wegen Ver⸗ unb 
Grmiethung * BE 5 — 1. 36. 
mM Ei urn men Re wann ae 20. — 
Apruͤ 20. „ ST. das vollſtaͤndige Geräth zu einem Kinderbette. 
". „ rau 8. ©, ben Korb dazu nebft Wachstuch⸗Unterlage. 
* 30. „ Frau T. ©. eine neue volftändige Kinderbekleidung. 
Wai 13. „ Frau 8. ©. eine neue vollſtändige Taufbekleidung. 
e_ Bi: ; on Fritz Legkauf⸗Lippert bei ber Geburt feines _. * 
MM ee ir . 
12. Frau Dörr wegen glüdlicyer Nieberfunft. - » » » . 2. — 
ae 4. z en Mebler und Morgenftern wegen Wohnungsmiethe . 8. — 
DM. 8 „ Fräulein Beifuß und Herren Fritſchangen besgleihen. . . — 30. 
— * u ©. He — werthen Geburtstage 12 neue Windeln. 
” 6 SC ee en ee Wen meer ee De 10. — 
525. „ Serm Dr. eyfauf Sei der Geburt feiner Toter arn 
DER aaa 8 — 
Rov 27. Dr. M. * u... Di * 40 m 
“ nn: m ©, ram Geburtstage eines berlorbenen 
EEE: 2: ur en ar ee 1. 45, 
BR: ; - Gräfin Boſe Reichenbach 4 Leibbinden. 
De. u ; S....r an ihrem Geburtstage 1 Kinderjädchen, 1 


Widelfänur, 3 Windeln. 
Zufammen: 112 fl. 21 fr. 

Kortwährenb find. Herrn Pfarrer Dr. Steitz und ein Kaplan des kath, Herrn Stabt- 
pfärmere nA pfitig die Taufen im Bebährhaufe zu vollziehen und bereitwilllaſt Abernahm 
Hear Wie —— eine Beſchneidung. Herr Becker hatte die Gefaͤlligkelt, vor⸗ 
gekommene chirurgiſche Verrichtungen au beſorgen und Herr J. G. Soltzwaͤrt nahm 
die m vom Sabre 1859 unentgelblidy in das Intelligenz-Blatt auf. 

Indem wir ihnen unb allen wohlmwollenden @ebern verbinblichft banken, ee wir 
die Wittheilung bei, daß bei der Geringfügigkeit der eigenen Mittel ber Anftaft und bei 
dem mäßigen Staatsbeltrage nur Geſchenke e8 möglich machen, in befondern Nothfaͤllen 
—**— ngen zu gewähren und bie feftzefeßten Berpflegungskoften ganz ober theilmelfe 


au. erlafien, 
Die Verwaltung der Entbindungs:Anftalt: 
Dr. Mappes. JoftsHofmann. Scharff Ofterrieth: 
509. Siramin, Ternenugs Wolle, Ciſtor⸗ Eiber:, Kittel- und Dedens Wolle em: 
pflehlt J. 8. Gerlach, ar. Sandgaſſe 2. 
509. Mein Comptoir befindet ſich große Eihienheimergafie 43. 
Sacob. Zöhr; -- 
St zu vermiethen; neue Schlefingergaffe 1% Zu erfragen im 1. Stod bei 
a Frau Freytag. 





— — — — 


Gel —«““ 180, Bons ¶ Up 1801. 


Zoologischer Garten. u 


—— Donnerstag den 1. — ** 1S61, Rachmittags ð Uhr: 


-Voncert, 


22 vom 


— des K. Preuss. 4, rhein. Infauterie-Regiments No, 30. 


Eintritt nur fir Mitglieder und von benfelben perfönlid; eingeführte Krembe. 
Der Verwaltungsrath. 


.. 


1315: Soeben eingetroffen: 


Meyer s Conversations= Lexikon, 


erfte und zweite ur 1094 Ar. 
Er Auflage. 
Zur Subfeription empfiehlt ſich d 


DJaeger’sche Sud)-, ‚Papier- & Sandkartenhandlung, 


Frankfurter Kuengewiehide. 
Samstag den 3. Auguf, Abends 8 Mhr: 


eg en ee 


in „Batlingers Saal", 
_ Der Vorstand. 


Heute Abend: Gefang: Produktion v von 


Brauch und komiſche Vorträge von Hangard 


ber Brauerei von 
2 on dustiniam — großer Korncmarkt Mo. 8 
009. Ein hieſiger Bürger, gebildeter Kaufmann, wünſcht ſchriftliche 
deutſche oder franzöſiſche, zu übernehmen und verſpricht forg- 
—* ion DL Beforgung. Gef. Offerten unter A, Is 





. und beren Drud empfiehlt bill 
Sof. Ba Bad, Kupferſtechet und Druder, Allerheiligengafſe 20. 


* 


BSekanntmachung nn: 
Die — Kranker und das Befuchen derſel 
1304. Die Aufrechthaltung der ————— welche durch 


eit bfters mißachtet wurde, hauptſaͤchlich 
Ernte, „ai fol F e —— — unerlaͤßl 


vi de Stunde in neuefter 


altung der Ruhe in ben 
eig —* ag nic Publikum, ſolche genau 
e Aufnahme Kranker findet, "dringende Fälle, 


kam 


. Taube ger aufhalten, eine Bejcheinigu 
von ben betreffenden Geſchwornen umterzei 


eit im al 
* Hospit 


ngen anöpraommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 
——— haben außer dem Ausweis, daß 


id 


d 
bei dem Aſſiſtenz⸗ chl rurg Herrn — — 


u 
N “u 


en im 90s 
8 de De mög hr 


u wollen. 
ip iche Grfranfun en und Be 


-H8 5, Uhr 


e fi mit voligeificher Er» 
ber Dienftherrf aft oder des Meifterd, auch 
— mitzubringen und 


Das Beſuchen ber Kranken iſt nur Dienstags und Freitags in: den Rachmittags- 


ſtunden von 3 bis 4 Uhr geftattet. 
Frankfurt a. M., im Yuli 1861. 


Pfleg-Amt des Hospitals zum beil, Geiſt. 


1274. Gorfetten mit und ohne Mecanif, in anerfannt befter —X 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 kr., für 


48 fr. und KordelLeibchen zu 30 Er. bei 








Theod. Pott, Schnurgaſſe 5* 


1289 Bifitenfarten 5 ie geftochen, fowie im Aufftechen von Wechſelplatten 





Zu verkaufen. 
503 Gin Spiegel in Goldrahmen, 7 Fuß 
hoch, he Roll Breit. 
808. Große Möbel : Kiften 
find billig zu verfaufen; Stift: 
ftrafe 27. 


1315 $Sür Buchbinder: 
1 El. Bergoldprefie, div. Schreibpapiere, 
er neue Bapierftempelpreffe ; gr. Hirſchgra⸗ 


509. Ein gebrauchter Kochherb iſt wegen 
Bauveränderung zu verfaufen; Ziegelgaffe 10, 
im Laden. 

509 Gine eichene Rauffliege, 8'9" Stock⸗ 
böbe, 3’ 9" breit, mit Re fammt 
Beländer; Alt gaffe 7 7. 

609. (ine Skhneiderwerkfätte: und Bus 
—— mit Schrank; Doͤngesgaſſe 43. 
Zu verkaufen: 

PN Ein Weißbinderwagen; Riefengaffe 10, 

609. Bu —— gebrauchte WRöbel; 
. Bornheimerfiraße 1 

507 Ein SlRändiges Bett, 


Zu vermietben. 

509 Gin möblirte Zimmer iſt zu-ver- 
miethen für ein Mädchen das ausarbeiten 
gebt; Breitenaffe 22. 

508 Bu vermietben: 1 Gewölbe mit 
Real-Einrichtung; Reuelräme 4, 

510 Eine freundliche ee ift zu vers 
miethen; alte Mainzergaffe 17 

510 Gelnhäufergafife 31, 3 ’Eiok, "ein 
Beamer an ein Mädchen zu erh 3 
509 Zu vermietben: 

Domplak 5, im 2. Stod, ein möblirtes 
Zimmer an einen foliden Herrn. 

1305 Schüpenftrafie : 4 eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarten zc. zu 
vermiethen und ei zu beziehen. Zu er⸗ 
fragen im 2. &to 

1313. Gin — Zimmer mit Gars 
tenvergnügen ; amBodenheimerthor, Reu⸗ 
terweg 10. 

503. Eine —— Wohnung von 4 
Zimmern, Küche, 3 Bodenkammern Inebft 
allen — hy 2 engen. 
Parabeplag 10, 


. +4 


509 Gin eg möblirtes 


2100 Bine Wohmung iſt an * Leute zu 
mi, Botbelvenzaaile 19, zu erfragen 


Sid, hergerichtete —3 im 
beſtehend aus 3 Zimmern, 
n großen Hof nebend, Küche, am: 
nA ft am fille Leute billig zu ver- 
miethen ; Näheres El. Sandgafje 4, im Laden, 
502. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerſtraße 9, 2. Stod. 
500. Ein möblirte8 Zimmer mit Aus- 
‚auf ben Main, wer zu vermiethen; 


afe.15, 1. Et. 
. ine fchöne Wohnung im weftlichen 
"vor der Stabt, von 5 Zimmern, 
Veranda mit daranftopendem fepara- 
ne ger. Speijefammer und ab: 
enem 3 — 2 Manſarden, Keller 
, für den Preis von fl. 425, 
KiB Ende October, auf Verlangen auch fchon 
⁊ zu vermiethen. 

1. au 2 Herren finden billiges 

möbliıtes — in der Elephanteng. 2. 
509 Ein großes Parterrezimmer iſt zu 


509 ° Ein möblirte8 Zimmer und gleich 
; Sriebbergerftraße 42, Ir St. 

Ein mölirtes —— nebſt Cabinet 
— Mainſtraße 8, Ir St. 

Nömerberg 12 find möblirte Zim- 

bie MRefle- fowie monatlich zu vers 


509 Gine ——* und Werkſtaͤtte für 
jeden Allee 1 iſt zu  vermiethen ; 


rgaſſe 43 ift der 2, Stod, voll- 
Bm neu ergeriitet, zu vermiethen und 


— 21 iſt im 1. Stock 

ein —AX Zinmer mit Cabinet zu vermiethen. 

509 - Ein moͤblirtes Zimmer an Herrn 
zu vermietben; Gelntäufergafje 17. 


immer 


s gr. Kornmarkt I9, im 


509 weis —— 72 


iſt eine te fchöne — zu 
miethen, ent immer, e, 
Reller 28, und Ai hr 2 Monaten Ka 


5, 2 Parterregimmern ald 
Kit eg Schreibftube; gr. Sie 


509" Wis zum 1. Oktober; 
ift eine —* Wohnung im“ amt 
aufe zu vermierhen, enthält »4 
e, Keller xc.; Alleseitenfraße 2 
—— — und Auerbieten. 
rag, 12 wird. eine relnliche 
* eſucht. 
in folides Mädchen, welches ae 
gertit kochen, fein nähen, waſchen und 
bügeln kann, in aller Hausaabeit bewandert 
tft, wunſcht eine paſſende Stelle; zu mes 
Allerheiligeng. 27, im. Hinterhaus L. Stod, 
506. Ein orbentliches Mädchen wird in 
eine —* Haus haltung geſucht; Huhner⸗ 
mar 
509. Ein Maͤdchen, das bürgerlich tochen 
kann, ſucht eine Stelle in einer ſtillen Haus» 
—— zu erfr. gr. Eſchenheimergaſſe 38, 
Sto 


510. Gin Maͤdchen, welches a 
kochen kann, audy Hausarbeit —— 
Stelle in einer ſtillen Haushaltung 
dergaſſe 3. 
509. Ein zu aller Arbeit — Mid: 
ni WAL Da; zu erfr, Stififiraße 18. 
Mädchen, zu aller Arbeit wil- 
* er weh Friedbergerfiraße 5. 
610. Ein ordentlich ed Mädchen ſucht 
Dienft; Arnsbur ar 4, 
510. Gin (öraelitifches Mädchen, welches 
3 Jahre bei einer Herrſchaft war, ſehr gute 
Beugniffe hat, wunſcht eine Stelle als Kam 
merjungfer oder Haushälterin; Näheres auf 
ber Expedition. 
509 Für SHerrfcbafts: und 
bürgerliche A rmnn, IE Mäd: 
en allein find a jeichnete 
en offen Ara Sof 
mann, Trieriſchegaſſe 5. 
509 Es wird ein ‚ass Mädchen ges 
ſucht; Fahrgaſſe 9, 2r 
510 Ein mr Auge welches mehrere 
re in Paris zugebracht hat und 


— ſpricht, N Stelle in Mm 


guten Haufe; 


üller, Fried⸗ 
bergergafle 35, 2" 2 


8.n0d u 
‚am lieben 
anal au er⸗ 


a = = 


2 ge 15, im 1. 
gene Art. 
rauenzimmer geſetzten Alters 


winfdt Sr ne pflegen; Solpförtiiend. 
Frau mit einem Sinde (4 Jahr 
Feng ie ei ‚ Beine, gefumbe Woh⸗ 
nu u enhofweg 
— 109 gu gute — * 
pagner⸗Korkmaſchine wird zu kaufen geſucht; 
bie Expedition d. Bl. fagt wor z 


BE ————— 
Eine ‚gen, bie das Waſchen und 
—— verſteht, ſucht Beichäfti- 
gılle 


e 10, 2r Stod, 
Fr im à 20, 24 und 28 fr. ver —* 
befte Tapezierer⸗Stärke. 
St Mein: u. Bierflaichen, ſowie 
opfen eu Shen, aut und billig bei 
Gollfried Mies, 
ne 16. | 

2312. Gute Zwetfchemä 6fr., Birn- 
Anitten. 6 fr.,: ganze Wepfel, Rirjhen, 
rabellen, Brunellen, Rofinen, Gorinthen, 


en u. Mandeln, Aepfelſchnitzen 10 Er., bei 
0. 3 B. Glod, Ar —* Altgafle. 


— Eine Wei berin hat mo 
ige Sage: Feel; ——— 16. 5 


—— Kernſeiſe, 


von bekannter Güte empfieht 





1314 « Geiger 
Bodenbeimerthorplak 62. 
— Ein en, das nn im, 


en und im Ausbeſſern emp 
bat Noch einige Tage frei; Expedition d. Bl 


Neue engl. 
———— ——— 
und —* ſtarken 5 bei 
Gottfried Macs, Fahrgaſſe 18. 


497. Möbel, Inftrumente ac. werben! 
it Dat und St politt; Steingafie 18, St. 


abzugeben : gr. Hirſchgraben 


Berlpren! 

509. Weittwoh frfih 10 Uhr * 
der Gegend von dem Paulsplatz 
Roßmarkte ein goldener Ring, mit 

= wur 


liegen gelafjen worden, Den — 






Perlen verloren. Der reblidie 
ep benfelben bet Herrn Gu 
lerbach, Juweller, WBieidenitr: 
gute Belohnung abzugeben. 


Berloren! 
509. Eine Broche, ſchwarz mit —— 
2 Sterne auf der Vorder: und ein 
auf der Rüdfeire. Gegen gute Belo! 
abzugeben bei Matrermerfter Nitter. 
lerheiligengaffe. 


509. Gin Braves Mädchen fu! Aenen 
mehrere Stunden häusliche Webeiken Des Taas 
zu thun Koſt und Wohnung; zu Ra 
auf der. Expedition. 


509. Bine Frau, welche aus w 
pußen geht, wünfdt noch ein’ge T 
zu haben; zu erfragen Mohrengaͤß 





5— 





8 — Neue eadig * a 
Branttu —— * — 


„von Acterdam 





510 Wein— und ——— kauft 
Hupp, Markt 4, dem Dom-üben 


510 Ein Mädchen, im Welfnähen gehbh, 
Sat nodh eini ea je M en 
gaffe 4, im Laden, 





+ 


‚ wert Intell BL 2 180, Donnerstag 1. Ang 1861; 1861, 
—— Asiantimeänsaen 


in —So0otterie⸗Zieh 25 

\ Die Mfentlige Bisun 4r Klaſſe 140r Yotterie Aral ittwoch den 7. Auguſt 
'1861 in — iehungs⸗Saale ei; * Graben, Morgens 8 Uhr. 

* ra M., den 1. Miguf 1 Stadt:2otterie:Direction. 


1815. Wir beehren uns Ibnen —* ergebenſt anzuzeigen, daß bei uns ein 


“Führer durch Frankfurt am Main 


und Jeine Umgebung 


welder alle Sehenswürdigfeiten, ſowie eine Ueberſicht der ab: 
en Eifenbabuen und Dampfboote, Taxe der Fiafer, vergleichende 
Je ıc. nebft einem Wlan der Stadt enthält und durch Golporteure 


ird. 
werben alle Anzeigen, da das Büchlein auch auf den Elſenbahnen 
— —— ſowie in Darmſtadt, Homburg, Wiesbaden ꝛc., in aleicher Weiſe aus⸗ 
63: wird, auf das zwedmäßipfte —— Bei dem billigen Preife einer Auzeige 













im: 







e no von jeder Ausgabe ein Gratis⸗Exemplar erhalten, hoffen wir, daß auch 
Aue unferer geehrten Abonnenten anjchließen werden. Bei Aufnahme für 
das. ; für bie 5 F groß Octav-Format 20 fl., , Seite 10 fl., ?/s 
9 "Seite 3 fl. 30 k 
‚Die Expedition des Seemdenführens, 
MH. Keller, Zeil 31. 


* Lokal-Veränderung » 


und Belannten meiner alten und neuen Nachbarſchaft, jowıe einem geehr⸗ 
um hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mit dem heutigen mein bißheriges 
Sn —— Stiftſtraße No. 13, verlaſſen und dagegen ein anderes gr. Korn⸗ 
No. s bezogen babe, 
— für den mir bisher geſchenkten gütigen Zuſpruch meinen verbindlichſten 
ausfpreche, bitte ein geehrted Publikum — auch auf mein neues Lokal über» 
* wollen, unter —3535 aufmerkſamer Bedienung. 


tfurt a. M., 1. Auguſt 1861. 
Justinian Clauer. 


Kronberg. 
1315 Es werben von heute an wieder Zimmer frei au 3, 5—7 fl. per Woche. 
3. Ellenberger, Schüßenhof. 


Evmmisftelle:-®efjunch. 
et * junger Mann, welcher ſeine Lehre in einer en Golontalwaaren- 
bann als Volontär in einem bief. Speditions und Commiſſions-Ge— 
TE ar, jowohl al® Verkäufer wie Gomptotrift beſtens empfohlen, ſucht eine 
tel in welcher Branche. Auskunft ertheilt Herr Wilh. Thomae, Buchgafle 5. 











Todes: Anzeige “ 
Allen Freunden und Bekannten hiermit bie ichmerzliche Anzeige, daß geſtern 
Abend nach Furzen Leiden ber Hiefige Bürger. und Rentier Herr Johannes Earl 
im Herrn fanft eritfchlief. | | Kar a 
Sranffurt a. M., den 31. Juli‘ 1861. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ſtalt: Freitag den 2. Auzuf, Vormittags 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Götheplaß 16. f ’ 











J Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 8. Auguft, we nr wenns Ar 


ſtehen nachverzeichnete Wobiliargegenftände, ald: 2 aoibene und filberne Uhren) #filberne 
Dofen, 1 gold. Petichaft, 1 filb. Becher, filberne Köffel, 1 Zuderfchaale, 1 Etui mit fl: 
bernen Inftrumenten, 1 Zuderzange ıc., 2 Ganapee, Stühle, 3 Kommoden, 1 Schreib- 
tiich, 1 Standuhr, 1 Stebpult, Spiegel, ein runder Tiſch, div. Tiſche, 2 Zulegliſche 2 
Sefjel, 4 Bettladen, Bettung, Herrenfleiber und Leibgeräth, Leinenneräth , Vorhänge, 
Schildereien, 1 Zimmerteppich, Tiichteppiche, Vorlagen, 2 Küchenſchränke, Küchengeſchier 
"Porzellan und Glaswerk ıc., in der Behanfung No. 26 in der Bleichfirae 
gegen baare Bezahlung Üffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 1 arg 
C. Belfchner, Ausrufſer. 
317 5 
Verſtei erungs⸗Snzeige. 
or- und Nachmittags, werben auf 
Freitag den 9. uguſt, freiwilliges Anſtehen nachverzeichnete gut 
erhaltene Mobiliargegenſtände, als: 
in Zilber: 1 Suppenlöffel, 12 Meſſer, Gabeln und Löffel, 18 Theelöffel, 4 Leuchter; - 
in Mabagony: 1 Divan und. 12 Stühle in blau Altes, 2 Sopba, Stühle und 
Serjel mit Damaft bezogen, 1 Wücherfchrant, 1 Bettlade, 1 Conſol, I Radt- 
tiſch mit Marmorplatte, 1 Waſchtiſch, 2 Meine Gommoten, 1 en= unb,3 
zunde Tiſche, 1 Sophatiſch, 5 Spieltifte, 4 Conſol, 1 Pult, 1 Chiffoniere, 1 
Kleiderſchrank, 2 Pfeilerfchränthen ıc.; ee, 
in .—— R. — 12 Stühle und 2 Seſſel mit Cattun, 1 Sophatiſch, 1 Cau⸗ 
ſeuſe, 1 Seſſel ıc.; 
ferner: 1 Balifander: Tiſchchen, 3 Ind, Tiſchchen, 2 Ofenfchirme, 2 Schaufelfeffel, 6 
Spiegel mit Goldrahmen, 3 Spiegel in Holzrahmen, 1 Spieluhr in Bronze, 
3 Standubren in Bronze, 1 @emälbe-Uhr mit Glodenfpiel, 24 Schildere en, 
6 Delgemälde, 1 Marmorgruppe, 7 Gypefiguren, 12 Bronze⸗Leuchter, Vorhänge, 
einige Zimmerteppiche ıc. [ 
in der Behanfung Salzhaus 14 auf dem Heinen Hirfchgraben gegen baare Be: 
zahlung Öffentitch an den Meiſtbietenden verfleigert. ü 
Mittwoch den 7. und Domnerstay: den 8. Auguſt, Vormittags von 9 bis 12 und 
Nachmittags von 3 bis 5 Uhr, Fönnen diefe Gegenftände angefehen werben, 
C. Belfchner,, Ausrufer, 


509. 1000 bis 2000 fl. auf Inſatz zu verleihen; zu erfragen auf der Expedition, 








m Werfteigerungs: Anzeige: · 
| Montag den 12; Augıft, Ser. h Beknituet ae 


br gut erhaltene und noch wenig gebrauchte Mobilien, als; 
1 Sn —5—7 1 Cauſeus, 2 Seſſel und 6 Stühle mit grünem Pluſch 1 Caunitz, 
- 1 Sophatifch, 1 Kommode, i Etagere, 1Pianino, 2 Pfeilerfchränfhen, 1 Aus⸗ 
Ziehtiſch Für 30 Pirfonen ıc.; 
in Nußbaum: 1 Gaufeus, 2 Seffel und 6 Stühle mit braunem Pluſch, 1. Gaufeus 
F mit Wolldamaft, 2 ovale Tifche, 1 Silberichrant, 2 Bcherfchränfe, Kommoden, 
——— lerſchraͤnke, 1 Herrn: und 1 Damenſchreibtiſch, 1 Schlafbivan, 1 Rococo⸗ 
#' mmode, 1 Kleiderſchrant, div. Stühle, Wajch: und Nachttifche, Spieltiſche, 
| ® Conſols mit Marmorplatten x.; " 
| ferner; Spiegel in Gold» und andern Rahmen, 1 Parifer Penbule, Chirandole, Gans 
J delaber, Delgemälde, Nippſachen, Vorhaͤnge, Teppiche, Porzellan⸗ und Glas⸗ 
—— werk, Kuchen eſchirr ac. 
in der Böhler’ihen Behauſung, Zeil No. 54, gegen baare Bezahlung öͤffentlich 
an den Meiftbietenden verfteigert. 
7 Samttag den 10. und Sonntag den 11. Auguft, Vormittags von 9—12 und Rach⸗ 
mittags von 3—5. Uhr, können biefe Mobiliargegenftände angefehen werben. 
st - C. Beljchner, Ausrufer. 


—— — — — —— — — — —— 
15. Ein ſeminariſtiſch gebildeter Lehrer, evangeliſcher Confeſſion, mit ben beften 
Cernificaten verſehen, ſucht Stelle als Hauslehrer bei einer gebildeten Familie. Raͤheres 
franco unter Chiffre 2860 L. Sch. 


— — — — — — 6 — — — — — — — — — — 
1315. Ein Steindrucker, der mit dem Farbendruck vollſtaͤndig vertraut iſt und in 
feinem Face Tuͤchtiges leiſten kann, findet bei gutem Berdienfte dauernde Beichäftigung. 


509° Ale Arten Puharbeiten werben ſchnell und. billig beſorgt; Sachſenhauſen, 
Walftcafe No. 9, erfler Stod. | 


.n 


€ . 
» 


L 


J Fruchtmarkt· Mittelpreiſe. 
Schweinfurt, den 27. Juli. Waizen 18 fl. — kr., Korn 16 fl. 5 kr., Gerſte 
11 fl. 15. 8r., Hafer 8 fl. 4 Et. 


EEE nn 0 Sn > una a a rn 

Köln, 30. Juli. Walzen ziemlih unverändert mit vielem Umſatz, Roggen ziems 

Uch unverändert, Gerſte unverändert, Hafer pr. November höher, Spiritus unverändert. 

Am Sandmarkt bei einer Zufuhr von 70 Sad Stimmung fehr fe; bezahlt wurde pr. 

200 Waizen 8 Thlr. 15—27'/, Sgr., Roggen 5 Thlr. 25—29 Sar., Gerfte 5 

Thlr,, Hafer 5 Thlr. bie 5 Thlr. 5 Sar., Rappfaat in trodener Qualität 10 Thlr. 25 Ser. 

.'- Samburg, 30. Juli. Waizen loco feft, aber ftill, ab auswärts fefter gehalten. 
) loco preishaltend, ab Königsberg per Herbſt 74—75 geboten. 

- Berlin, 31. Juli. Roggen per Juli 44!/,, per Herb 45. Del loco 121/,, per 

.. Spiritus per Juli 191/,, per Herbft 19°/5. (Frkftr. Hdlszg.) 

















— .. — — —— ——— 


Theater⸗—An se ige 
— Donnerstag den 1. Auguft: Semiramis. Große Oper ind Akten, PRufil von Roffint. 
„(Außer Abonnement.) Nor 
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gereetgen? Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


werbundben mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachtichteu ald Extrabeilage, 









* A U 

Maker — 

Bi (Gppebition: am Gelftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
sl. Freitag den 2. Auguft 
mans : Bekanutmachuugen. 


4165. Soeben eingetroffen: 


Meyer’s Conversations=Lexikon, 


oo 1 weite Auflage, in * zweite Lieferung, A8, Fr. 

e Subfctiption empfiehlt fich 

Ja ger”’sche Sud, „Papier- & Sandkartenhandlung, 
190 r 


— 1816. Bei Er. Benj. Aue GE der Dönges- und Haafengaffe, ift 


ei Nürnberg hoch)! 


- Motto: Die erfie Großmacht ift das deutſche Lied! 










Und ba fie wahrhaft iſt von Gottes Gnabe 
Kommi’s, Hr fie jebweber Deutiche altıdt 
Und keine Dat ter Welt ihr je kann ſchaden. 


dDeuiſcher Klang und deutſcher Sang! 


Dergensworte eines deutſchen Sängers, zugerufen allen ächten Patrioten, 
— den „fahrenden“ Sängern, ſowie deren gaſtfreien Wirthen 
heim großen — — zu Nürnberg. 


ME Fahren ac) Soden und Cronberg 


elegante Ginfpänner au fl. 3. 30 fr. und zweifpännige Wagen zu fl. 5 pr. 
—* <P.FVriederichs, Lohnkutscher, 
Alte Rothehofftraße 1. 


]: 
TB @8 fönnen einige Mädchen die Ruparbeit erlernen; gr. Eicenheimergafle 33, 


— ’ 


Ye . 


ie de 
Theilnehmenden Freunden mahen wir bie traurige Mittheilung, daß unfer in⸗ 
nigft geliebter Gatte, Vater und Großvater 

Johann Heinrich Gerlach, 


ey I. Gptbaifcher Matb, 
am 27. Quli im Alter von 8 — 7 Monaten in Bad⸗Nauheim ſanft eutſchlafen 
iſt und bitten um ſtille Theilnahme. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 





1316 Damens und Herren-Stiefel, Schuhe und Pantoffeln von vorzüglicher Arbeit, 
fowie Kinderfhuhe und Stiefelben in großer Auswahl zu ben billigften Breifen empflehlt 
J. 4. U. Weis, Schuhmacermeifter, Schäfergaffe 4, nähft der Zeil, 


51l. Man fucht ein gebildete erfahrenes Krauenzimmer, weldyes mit ber Führung 
der Haushbaltung vertraut und auch in Handarbeiten bewanbert if. Näheres Bleichſtr. 4. 


511. Wegen Lofalverändberung find nachfolgende Gegenftänbe preiswürbig zu ver⸗ 
faufen: 1 Ladentifch mit 18 Schiebladen, 1 Regal mit 8 großen Schieblaben, t Del 
faften und Gaseinrichtung; zu erfragen Stelgengaffe 15. 


1314 Da die Sculsgerien vorüber find, fo bitte ih die Echüler und Schhlerinnen, 
welche an meinem frangöfifchen Unterricht Theil zu nehmen wünfchen, ſich balbiaft bei mir 
zu melben. Prof. V. Dubourg, nene Wainzerſtraße 48. 


511 Paradeplatz 6 (Schillerplag) if der fehr freundliche r 
welcher ſich durch feine vorzügliche Lage zu jedem Gejchäftöbetriebe eignet, ald Befchäfts: 
Iofal oder Eomptoir fofort zu vermiethen und ftet3 anzufehen, —— 


511 Eine Familie, welche binnen elf Tagen pr. Dampfboot nad; Nordamerika reift; 
ſucht eine gejegte Perſon, weldye perfekt im Kleidermachen, Weißnähen, Keinwafchen und 
Bügeln iſt. — Nur foldye wollen ſich melden, welche gute Zeugniſſe ſiber ihren Charakter 
und Leiftungen aufweiien können. Nachzufragen Zaunusftraße 7, gleicher Erbe, 


511 Im Bohnenfchneiden empfichlt fih IM. Mempel, Mausgafie 31. 
1316 Sn ber 


Fortbildungs-Anfalt für Töchter 


nebft Bildungsfchule für Lehrerinnen von Dr. Drescher beginnt ber 
Unterridht wieder mit dem 5. Auguft. 

Die Neuangemeldeten werben gebeten, Samstag den 3. Auguſt, Vormittags um 
10 Uhr — für die Kinderkurfe Nachmittags um 3 Uhr — fi nochmals Krögerftraße 6 
einfinden zu wollen. 


511 Cine Bonne, evangeliſch und mit guten Zeugniffen, geſucht. Franko Briefe 
an Dr. Krauß, Beffungen, Darmſtadt. 


| Quzus:, Geſchaͤfts⸗, Garten⸗ und Peine Häufer in unb vor ber 
nnd Hänfer, Stadt. —* in groher Auswahl au —— an Handen; 
Laden mit ober ohne Wohnung in guter Geſchäftslage für fl. 450, Wohnung von 2 Zims 
mern für fl, 80, zu vermiethen. Bender, Agent, Graben 39. 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Jullus — * Co., in Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u. s. w. seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkeunungen «über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
xzratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Compteir, dr Nachweis des 
——— Stromes, welcher durch 
- den — seht, durch den Galvanometer ge 


N Das alleinige Bepot für Frankfurt a. M. und 
Kia Umgegend ist bei Herrn 


> M. Beer, Zeil 39, 
Die General: Bepofüke der volta-elehtrifchen Metallbürfte für Süddentfchland : 


| Stautz & Comp: in Offenbach a. M. 


mpfehliumeg. 
-. 1301. Zur — von Ausſtänden bei den berzoglichen Aemtern Koͤnigſtein, 
und 3 ein, fowie zur Fertigung jeder Art Geſuche an alle Behörben, empfiehlt 
eine. prompte und. reelle Bedienung verfihernd 
Pöniefein im Juli 1861. Carl Hoeess. 


505. Zu verkaufen ein neues Haus in befter Gefchäftdlage, beftchend in zwei 
groben Läden, 3-MWohnungen, jede mit 5 Zimmern, Kühe und 2 Manfardzimmer, Hinter: 
baus, Waſchküche und Hofraum; verintereffirt ſich mit mehr als 7 pG*. 


1275 Far Mähmaſchine 
werben Arbeiten’ jeder Art angenommen und prompte und pilige RE zugeſichert. 
Allerheiligengaſſe 48. 

1316 Eine Wohnung von 5—7 Zimmern mit Stallung, weſtlich, wird 
ſofort auf längere Jahre zu miethen geſucht durch den beeidigten Senſal 
Herrn Jullus DBafe, Göthehlas 17. 


204 Kräuter m Einmachen der Gurken, als: — Trachant, Till, Ba⸗ 
Allem und Fenchel bei 8. Serfortb, am Klapperfelb, 

















purehsichtige meer J 







Diese Seife ist durchaus frei von allen atzenden, die Haut afficirenden Bestandtheilen: / 
i sie ist .die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnach, namentlich ‚füg, Damgp, 9 

welche einen feinen Teint haben, und zum Waschen zarter Kinder vorzugsweise; geeignet. | 
‚, Männern empfohle ich sie zum Gebrauch als Rasir-Seife. — 


—— 
Weitere Erzeugnisse, meiser Fabrik, welche ich der Beagktung emptehle, sind folgende: | 


; Monig-Seke bill 

lie; dennoch aber rein, sehr gut umirt und vellkom- 
Braun-Windsor-Seife | men zart, * 8 
 Emis fein parfumirte Seifen (la rose, à la fleur d’Orange, à lhéliotrope &c.), 
‚2xtraits. dodours (feine Wohlgeräche für das Taschentuch ) in allen ( 
Blumengerüchen und guten Compositionen, „Ess Bouquet“, F 
(das Feinste im diesem Artikel), Spring flowers, Jockey Club di 
à la rose, à la fleur d’Orange, à la Violette &c. &c. | 


‚Bau.de Gplegae triple rectifigs, 
| Posnammale. Oleifüre, (feinste Ocl-Rommade &c, ), | 


‚FollettesEssig, ( diesen jetzt unentbehrliehste Artikel - bei der Damen-Toilette in ganz 
bes — allgemein: Anerkennung findender Qualität ). 


ER en Döngesgasss 40. 





— — — 


.65. 20. 19.5. — 4. 5. 9: 18. 





.J. 8 5.18. — nee 
8. 1.11. 18 5 13. — 9. 3. 8 — 12.%. 18. 25. — 4. 9. 3. 8. - 4. b. B. ⸗ 
2.2.5.918:.—5.13. —t 38 1. — 2%. 8 1. — 12%. 6. — 17. 14. 
18:35. 12.1. 17.10. 19 — 28 5.18 —9::8& —7.5.8 5. 
— 1.20. 6. —5. 9. 1 E_g 1.8. 17. — 6. 4. 17. 19. ®. 


- 580; Une Institutrice francaise, br&vetee, ang: dans un institut, peut encore 
donner quelques lecons particulitres. S’adresser franco au No. 32 de cette feuille. 


510. Es wird ein Meines Wohnhaus mit un fr 10 Morge ar 


Rüden, in, be in, ber Nähe von Faankfurt, zu kaufen aefucht. Näheres bei ber Gpebition d; Dh 


Gine te Küchenbausbälterin ſowie ein ſtakkes Mädchen, zu aller Arbeit 
hen —* Wo? fagt bie Erpebition d. Bl. j 


510. Gin gelibter Weſtenmacher findet dauernde Arbeit; Balhusfrafe 8. 


510. Mein Unterricht beginnt wieder naͤchſten Montag ben 5. Auguũ. 
I. ©. Dile⸗randre, Lehrer der fraugdſiſchen Syrache Fahrgaffe 15. _ 


Eine Englänberin wirb zu Kindern geſucht. Wo? fagt. die. Expebition 














- 510 
Blattes. 





— Schneibergeſelle, welcher ala Tagſchneidix tüuchtig iſt, findet dwent⸗ —* 
e 3 

1315. Ein Steindrucker, der mit dem Farbendruck vollſtaͤndig vertraut if und 8 
einem Fache Tuͤchtiges leiſten kann, findet bei gutem —e— dauernde —— 


Blumienſtraße 6, Ir Stock: 5 Zimmer ꝛc. auf 1. November zu vermiethen. 


1! Beilage, Gran, IntelL-BL. MR 181, Freitag 2, Aug 1861. 


Bekanutmachungen. 


Iſraelitiſcher Gottesdienſt. | 


(Haupt » Synagoge.) 
Samstag den 3. Auguſt: Vorabend» Gottesbienft 6 Uhr 50 Min. Morgengottesbienft 
8 Uhr. Predigt. — Herr Rabbiner Stein. 


1316 Soeben ift erſchienen: 
Verzeichniß von Romanzen, Erzählungen, Ritter-, Räuber-, 
Geiſtergeſchichten etc., 


zu äußerſt billigen PBreifen. 
Der Katalog wird auf Verlangen franco überfandt, 
Frankfurt a. M. M. I. St. Goar. 


“1, Allgemeine Gehrernerfammlung, 7 


Samstag den 3. Auzuft, Abends 7 Ügr, bei Stock am Frievhofsuweg. 


Zum „zoldnen Pfau“, 
Heute Freitag den 2. Auguft: 
National-Concertderächten Tyroler Alpensänger-Gesellschaft HAAS. 
Anfang 3 Uhr. 511 


Schwarze Seiden-Stoffe 


in reeller Waare, empfiehlt zu billigen Preiſen 
Anton ©chs, Siebfrauenberg 54. 


Erinolins m. Corſetts '* 9 Syemann Wittwe, 


Auch wird das Waſchen und Repariren berfelben beftens beforgt. 501 
Gen ARE 


Kronberg. 
1315 68 werben von heute au wieber Zimmer frei zu 3, 5—7 fl. per Woche. 
3. Ellenberger, Schüßenhof. 


Eprmmisftelle-@efuch 
1301 Ein junger Mann, welder feine Lehre in einer biefigen Colonialwaaren⸗ 
Handlung beftanden, dann ald Volontär in einem hieſ. Spebitiong- und Commi ſſions⸗Ge⸗ 
ihäfte thätig war, ewohi ais Verkäufer tie Gomptoirift beften® empfohlen, jucht eine 
Stelle, gleichviel in welcher Branche. Auskunft ertheilt Herr Wild. Thomae, Buchgaſſe 5. 


1161. % und 1%2/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 
leinene Tajchentücher, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Piquededen ꝛc., empienle ich zu 
ben Bekannten billigen Preifen. Theodor Pott, Schnurgaſſe No. 48. 


1273. Blumenjtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 





Bains de Homboure. 


Kursaal. 


Vendredi le 2 Aouüt 1861, 
ä 8 heures du seir: 


GRAND CONCERT, 


vocal et instrumental, 
donn& par 


Mr! Hellefsen, 


pianiste de Paris, 


WW A. Reichardi, 
premier Tönor de TOpöra imperial et de son altesse iv Prince Beterhaty 
avec le concours de 


M" Aurelie Litschner, 


cantatrice de Paris, 


M' Eichberg, 


harpiste, 
Mm. Marie Humiler, 


violon, 
L’affiche du jour donnera le detail du programme. 














vermiethen. 
der a u. Brönner: 


501 @ 
firaße 43: 4, 5, 6, 7 Bimmer und Kabis 
N Ems! und — 


Zu vermiethen: 
wi Etagen von je 5 Zimmern, 
Eabinetten, Rammern, Küche, 
zufammen oder getrennt, mit Garten; Krd> 


10. 
Eine neue — von 3 Zim⸗ 
mern, 2 Manfarben, mit Keller u. Wafler 


in ber Küche, zu dern Preis von 240 fl., 
iR am flile Familien zu vermiethen und 
fann gle Br werden; Schaͤfergaſſe 5. 
1314 BL. Zimmer, 2 unmdöbl. Zim⸗ 
mer, letztere rer Geſchaͤftslokal ober 
Saal zu vermiethen; Döngesgofle 14, 1. St. 
506 Gine fchöne Wohnung von 4 Bim- 
mern in der Stabt mit Ausſicht in Garten 
und Promenade iſt billig zu vermiethen und 
balbigfl zu bestehen. 
1311. Ein freunbt. möbliertes Zimmer tft 
zu vermiethen; M. Kornmarkt 3, 2r St. 
1261 Ein möslirtes Bimmer wit Gabis 
* iſt — ee vor dem Eſchenheimer⸗ 
1301 Ebenen a EIERER Mep- 
Iofal zu vermiethe 
476 Allerbeiligenfiraße 77 zwei 
große Zimmer im 3 —* billig zu ver⸗ 
es: Näheres Seilerftraße 1. 
Sochſtraße 48, Ir Stod, 8 Zimmer 
ab Garten, 1287 
‚4275. Gin ober zwei Zimmer mit Gabinet, 
möblirt zu vermietben; Trug 11. 


1275. 8wei möslitte Zimmer mit ſchöuſter 


Ausſicht auf den Main; Schmibtftube, rechts, im 
2: 6tofl, Seven Bormilag bis: 3 Uhr zu befehen, 

ı. 1276. Gin heizbares Manfarbenzimmer 
— Garten iſt gleich zu beziehen; Seilerſtr. 2: 
Eine anftä Wohnung von 8 
ginmen ct ——— —* A 190 fl. 

gleich zu — 
Eine zu len Markt 
—— a Ba 
erner n ‚Kam: 
mer. und Boden. 


8 Bu —— 1 Gewolbe mit 
ri Reuelräme 4. 


—* * er mung au vermiethen ; Hoch⸗ 


enemainzerfir, LO, abaeſchl. 

Ring Hodparterre, 5 Zimmer uf. w. 
zu vermietben. 

490 Eine hübſche Wohnung im 1 &t., 
mit Gartenvergnügen, beſtehend aus 7 
mern und allen fonftigen Bequemlichkelten, 
it Bis 1. October zu vermietben. Zu erfra- 
gen bei Herrn Senfal WBeißmantel. 

508 Eine neu bergerichtete 55 im 
erſten Stock, beſtehend aus 3 Zimmern, 
nach einem großen Hof nehend, Küche, Kam: 
mern ꝛxc. ift an flille Leute billig zu vers 
miethen; Näheres fl. Sandgaſſe 4, im Laben, 

509 Zaprgaffe 43 ift ber 2. Stock, voll- 
Rändig neu hergerichtet, zu vermiethen und 


foort zu beziehen. 

509 Gin freundliches möhlirtes RG 
tft (Be lg ar. Kornmarkt 

to 

* 0 Ein ſchon möbl. Zimmer iſt an einen 
foliden Herrn zu vermiethen; alte Mainzer 
gaſſe 36, 2r. Etod, 

510. SKloftergafie 11, Ir Stod, if ein 
freundlich möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

510, Breitezaffe 33, 2r Stod, ein möb⸗ 
lirte® Zimmer zu vermiethen. 

510. Eine freundliche geräumige Wohr 
nung ift zu ‚vermiethen ya gleich zu ‚bezie- 
ben; Friedberzerſtraße 6 

510. Kür ben Reft des Sommers ift ein 
Parterrerimmer zu vermietben; Danauer 
Landſtraße 21. 

5ll. Döngesgaſſe 25, Ede bed Trie⸗ 
riſchen Platzes, ift im erſten Stod eine Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern an ſtille Leute auf 
den 1. October zu vermiethen; zu erfragen 
Döngesgaffe 31, im Laben, 

510. Gin Zimmer mt Kühe an einen 
einzelnen Mann zu vermieihen; Marft 44, 
„Steinern-Hau!.“ 

5114. Ein Schöner großer Laden iſt mef- 
ſentlich billig ju_vermiethen; Römerberg 22, 

Schnurgafie 53 ift eine freundliche 
neu —— Wohnung, 5 Zimmer, Küche 
x. im 3. Stod an flille Leule zu vermieiben 
und daſelbſt zu erfragen. 

511. Ein Mädchen kann Schlafftelle.er- 
halten; Rothefreuggafje 14. 


ER ey; ein. will. 
m an einen ſoliden — 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
in aepliunge wird gefucht; Bocken⸗ 


heimerthor 

510. FR 9 gkasktiicen Mädchen, welches 
3 Jahre bei einer Herrſchaſt war, jehr gute 
Beuaniffe Ba, winjht eine Stelle als Kam- 
u od er Haushälterin; Näheres auf 


spebi 

510 Ein Heifines Hausmaͤdchen, weldes 
Liebe zu größern Kindern hat, wird gelucht ; 
93 der Re Auf ficht 1, 1. Stod. 

ordentliches Mädchen jucht 

üonanfleten; Klofteranfie 47. 

510 Ein einfaches Mädchen, das 
die Hausarbeit grimdlich verrichtet, Liebe zu 
Kindern bat, ſucht DiAB: Frau Sof: 
mann, Trieriicheraffe 8 

510 Gin Mäddhen von geſeztem Alter, 
das bürgerlich kochen, einem Beinen Haus: 
Halt in Arbeit gründlich vorftehen kann, wird 
gefucht bei Brück, an der Katbarinenfirche, 

508 Ein Frauengimuer gefegten Alters 

wunſcht Kranke zu pflegen; Holapförtden 4. 

510 Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 

er die Hausarbeit gründlich verfteht, 

36* und bügeln kann, wunſcht eine paj- 

ſende Stelle; Truß No 1,3 3. Stock. 

511 Ein ifr. Maͤdchen, das jehr gut bür- 
erlich kochen kann und die Hausarbeit gründ- 
ich verfteht und bald eintreten fann, ſucht 

eine Stelle in eine file Haushaltung; zu 
erfragen Allerheiligenſtraße 20. 

Ein Mädchen zum Waſſertragen 
steh haar: Näheres in der Expedition. 

510 Gin gefitteter Sausburfche ge: 

ſucht; Schnurgaffe 47, Stadt New York, 
511 Gin folides rein iches Mãdchen, das 

aut kochen kann, ſich aller Hausarbeit unter⸗ 

zieht und gute Zeugniffe bat, wirb geſucht. 

511 Ein gebildetes Freuenzimmer mit 
ten —— evangeliſch, ſucht eine 

telle zur Stütze ber Hausfrau oder als 
ausbälterin in einer Fleinen achibaren 
amilie. Freundliche familiäre Aufnahme 

wird großen Gehalt vorgezogen. 

Bi. Ein Bapfjunge wird gefucht; Reb— 


511 Ein gebildetes Mäbchen, das in 
Handarbeit Erfahren und gelibt ift, etwas 
franzdfifch fpricht und gute Beugniffe vor: 
zeigen fann, fucht eine Stelle entweder in 
einem Gefäft oder zu Kindern ald Bonne, 


‚Stelle ald Diener, 


Bi mu, 1 a 


mädchen; Lo 1 
n gebildetes "Räder, aus gu 
—* en Banane, m Ar er. * 

en Han en 9 iſt u 
eintreten kann, fucht eine Stelle ae Eriye 
ber Hausfrau oder als —— 
Naͤheres auf ber Expedition d. BI. 

510 Ein junger Bra, der fi 
jeder Arbeit untersteht, fucht — ages tiber 
einige Stunden Beichäftigung; ; Kühgaſſe 8. 

511 Ein — Frauenzimmer, in 
weiblichen Handarbiiten, ſowie im Führen 
der Hauspaltung erfahren, fucht eine Stelle 
bei älteren Damen oder Herren als Lauf: 
bälterin oder UREKHENn. Näheres In 
der Expeditio 

511. &8 wird ein reinliches Mädchen ges 
fucht, das kochen und Hausarbeit verrichten 
kann; Beil 46. 

511. Gin folides Frauenzimmer, welches 
längere Sabre in einem anftändigen 
ſchafts hauſe conditionirte, in allen weiblichen 
Urbeiten erfahren ift, wünfcht eine Stelle 
als Jungfer oder zur Unterflügung ber 
er zu erfragen Graubengaſſe 38, 


re Ein Mädchen, welches bier noch 
en — hat, ſucht —— Stiftſtraße 14. 
Ein Kellner, welcher gleich eintreten 

— ih geſucht; Allerheiligenftraße 65. 
51l. Gin Mädihen, welches noch nicht 
hier gedient bat, wirb in eine: ftille Haus⸗ 


— geſucht; Eliſabethenſtraße 10. 


511. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
chen wird gefaßt: Kalbaͤchergaſſe 
611. Zwei junge Leute von 23 J 
welche ſchon mehrere Jahre hier in e 
Geſchaͤft als Magazinier beſtanden, fuchen 
eine Stelle als Auslaufer ‚oder bal.; 
. el. ggg 
1. Ein Mann gejeßten Alters, ber 
ne en = Bi ge — und gute 
‚ eine e Han 
—* und —— ‚Ye 
u; au ers 
510. Gin Maͤdchen 


kochen kann, zu nt Beben "ig gr 
uteß Lob erhält, wird geſucht; Sachſen⸗ 
jen, im Offenbacher Bahnhof. 


fragen im Mobrenfopf, h 


















Betanntmahuugen. 


Care Jansen in ET ng 


u una Heute den ‚2, Auguſt, ſowie jeden Freitag: 


= PREI - CONCERT, 


— vom Mufif Corps bes. kenigl. preuß. 4. rhein. eier Iments ‚No. 30. 
Erik. ie nfang 6 Uhr. BT a un 


NAeue Muſikalien für —— u. Zither. 


Ye wei Hedler’s Nachfolger, gr. San * * iſt erſchienen und 
DR ſowie bei Th, Henkel, Parabeplag 9, zu 

in 2 «s, Polka,-brillant ‚pour le Piano . ı!Y) .ıBO Er. 

O bitt euch liebe Bönlein, arr- von A. Bergmann, u} fr gither STE 


nn, A, Fruhlingsgrũße⸗ ’ Polka 
pi Sr Wiener ‚Kinder-IBalzer, arr. von, A. Ber 









pn 





gmann, a aan ‚nd Pr, 







— 0——— Eodes:Anzeige 
Mir erfüllen hiermit or et Pflicht, das — ſchnelle van 
IJmnſeres theueren Sohnes und Neffen 
Adolph Maximilian RNothſchild N 
= — ra und. Freunden deſſelben Ainnheigen und um deren’ flille 
me zu bitten 
furt a. M., den 1. Auzuſt 1861. 
Die trauernden —— 
nie findet ftatt: Freitag den 2. d. M, vom Sterbehauſe, Rechnei⸗ 


‚grabenftrafe 18, um 4 Uhr Nadmittags. 














Hör analdatems Todes: Anz 
"Am Namen der binterbliebenen Familie I (6 Ma bie traurige Pflicht, 
—— und Freunden ſtatt beſonderer Meldung die betrübenbe ag zu 
machen, 35 unſer gellebter 
u 173 Earl Pbilipp Hrayer 
Ieute Bo € Borat 11 Uhr feinen ſchweren Leiden erlegen iſt, Mit der ergebenſten 
le Theilnahme an dieſem herben Verluſte verbinde ichdie Anzeige; daß 
de werd er. ben 4. Auguſt, Vormittags um 8 Uhr, von ber Wohnung 


Önnerftraße 13 ftattflndet. 
* — a. M., den 1. Auguſt 1861. 
ufot Seiner. Belfchner. : 
EICHE, ENTE Ranges bier wird” "gensanbter Saalkellner zum 
Miger 8 it, - Ä | 


14316 Die Mit; 
@öiven, bei Herrn 9 
betreffenden Actien hiermit au 


= 


er 





ius Jaffe, 


6 obn er 
(änfte- und nötige ee Gen ic., if preiswärdi 
EN a Uhr Wander Tee —— 







ver Préottags- Oase, ji 1. weißen 
— werden zur Empfangnahme ihrer 


heute Äbend 81), 


ngeladen. 


* ei 
m ge, enth 


u vermi 
en Allee Fa 


en Mineral: 





eiöfäter 
,‚ Tiwie al 


waſſer find fietS zu haben, aud werden Seheluyeen, * ——* chneiten 
Welke: unb u wur J Aine 
— 512: Tannäpfel im hi am 1 Wehgerthor. - 


11 . Ein Lehrjunge wünſcht gerne dad S et zu lernen; 8 














Zu verfaufen, 

570 Ein feines Haus_mit Waſ⸗ 
fer und Negen ift preiswürdig zu 
verkaufen. 

424 Ein ganz neues Palifan: 
ee Piano von felteneı Bollendung 
n Ton und eleganter iſt 
wegen Domicilwechſel ſehr billig 
Bangeben beim Efchenheimerthor- 

öllner 

511. Hobelſpaͤhne Fünnen a 


abgeholt werden; gr. Hirfhgraben 
511. Bei dem Abbrud Bretten: ee 56 


d zu verfau Schieferfteine, Latten, 
Dice ein rasen Scheuertbor, Stiegen 


sg 39 Schieblaben in drei Abtheilungen 

find zu verkaufen; — 13. 
Zu vermietbhen. 

Eine Gartenwohnung von 4 Zinumern nebit 
Zubehör (Ausſicht auf die Promenade) iſt 
an eine ruhige Familie ohne Kinder zu ver: 
miethen; Trug 3. 

510 Neuerothehofftraße 14, im 3. Stod, 
iſt ein elegant moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. 

511. Ein Feines —*— Zimmer zu 

vermiethen; Zitronenga 

510 Zune tneinandırzehenbe möbltrte 
Zimmer an einen aud zwei Herren, gleich 
zu beziehen; gr. Bodenheimergafie 4, 2: St. 


TIpBIR "Ein ; gebilbeter junger; Mann kann Ko und Wohnung Haben. 
59" — 





1316 Schön möblirte' — 
zu vermlethen; neue Mainzerfiraße 48,7 

1316 Schnurgaffe 46 iſt der 
als Meßlokal zu vermiethen. 

511 Taunusplatz, 2 Zimmer 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 

512. Nömerberg 26 iſt ein möbl 
te8 Zim zu oermierben. 

2 Ein — immer, er 
mer {ft mona fe zu 
Karpfengafle 9. 38 

512. Gin nidbl. ſchdnes Zimmer) Heil 
kreuzgaſſe 8, PBarterre Links, 


512. Ein mdhlirtes Ztınmer 
ſchon bejahrten * ern 
zu vermtetben ; Wollgraben 6, — 
511. Eine beſonders gut empfohlene Si s 
berfrau, welche zuletzt bie Kinder eier hohe 
ten Bea RS e— 
eften Zeugniffe vorlegen: kann 
ihulihe Sisle; 3. 28. Müller, Breh 
ah 2. Ming ſust 
51 n jo en ge 2 
beimer Laudſtraße 2 N 
512 en ——— ei eat. doth 
kreuzgaſſe 1 
512Es wird ein —— — 
Maitt 37, 3. Stod. — 
512 Dienfimädchen aller Ar fin ı ntere 
febr gute Stellen u ® au 7 
mann, Trieriſchegaſſe 8 | 


512 Verfette und bürgerliche 
schiunen für bier und außer: 
B fucbt Frau Mans, Fahı: 








00. 


+ elek nr ren 
Für * und rm 
Höner faftiger weizerfäs in 
‚Eommiliion und jehr billig bei 
Gottfried Maes, 
| gr Fahrgaſſe 16. 
1306. Alle Sorten Yavasflaffee, Mocca, 
Shee, Melis xc. zu billigen Preiſen. 
Karl Andreae, 
gr. Eſchenheimergaſſe 25. 


2 — 
> * * A * * * 36 fr 
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eprio 


). Mittwoch 10 Uhr wurde in 
end von dem Paulsplag nad) dem 
eein goldener Ring mit Rubin u. 
verloren, Der reblihe Finder wird 
en, benjelben bei Herrn Guſtav Sol: 
ach, Juwelier, Bleidenjtraße 33, gegen 
Belohnung abzuneben. 


11... Ein-Eleines braune Wachtelgünd- 
iſt zugelaufen, 





3} 


* 


— 






—— 31. 

e: 

Al 10 ‚31. Juli. 
öftille. 5.4 : 


aen loco feft, 









ben 2. Auguft 


Kr WS 


X 


4 





Tbeater- 
1861: Die Waife aus Lowood. Schaufpiel in 2 
und 4 Akten, mit freier Benugung des Nomand von Gurrer Bell von 
tte Birch⸗Pfeiffer. Rocheſter: Herr Deep, 


Befñles Salatdt, reintäniedend, 16fr.. 
* * ächten WWeineffig, en. 


F M. Schreiber, Eihenbeintergafie 30. 

511. Gin gefitteter Junge wird zu einem 

ang in die ei 25* —— 
IA ee 

Menue VBollbäringe, 
gewäflerter neuer Pabberban bet 

Earl Wigand, Markt 23. 

1316. Neue holländifche und eng⸗ 

liſche Häringe billigft. 
&G. Sartorio. 

512. Gin Piqué⸗Kindermaͤntelchen wurbe 

in ber Nähe bes Taunusplatzes verloren; 

voii Belohnung abzugeben im Diorama 





512. Ein feibener Regenſchirm wurde 
Sonntag Abend beim legten Zug im Weſer⸗ 
bahnhof verloren; gegen gute Belohnung abs 
zugeben Fahrgaſſe 15, im Laden rechte. 


512. Ein Mädchen, welches Kleider machen 
und nähen gut verfteht, winfcht noch Tage 
in der Woche bejcht ; Sadgafje 7, 


512, Verloren : ein Valencienne⸗Chemiſette 
bon ber Friebberger Anlage über die Aller- 
beiligenftraße bis zur Zeil; abzugeben Fried: 

ck 


berger Anlage 1, 2. Stock. 


Frankfurter Schleppicifffabrt. 
1316. Angekommen ber Kahn „No. 11" 
von Rotterdam, 







— — 


eondon, 31. Juli. Das Gechaͤft in engliſchem und fremdem Waizen, ſowie in 

anderen Getreidearten war beſchraͤnkt und tft feine Veränderung zu melden. 

bis Juli. Auf dem heutigen Geireidemarkte war es ftil und blieben 

unberänbert. Roggen per Dfiober 1 fl. niedriger... Raps per September 73, 

1862 741/,. Rüböl 407/,, per Herbft 41!/.. 
Walzen Ioco feſt, ab austwärts Mangel an Auswahl we 

ab Königsberg ruhig. (Hd 
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Hdl8r. 





Anzeige. 


als Gaſt. Abonnement⸗ Vorſtellung No, 221. 
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Hierbei eine Erteabeilage: Frautfurter 


Vs. 15071. 


/ 





.1827 P. 
} Ya Lmd Bexb. E.-Act. 113614 P. 185%, 


— — — 


Verantwortlicher Rebacteur und Derleger 3, G. H 04 wart, Druck von’. P. Streng in Frankfurt De 


N 





wi 2 
/ 7. 


ZUR 


— — — 





der freien Sladt Frankfurt, 
xxxunden mit. dem Mntablatt, Organ der, hieſigen Stantsbehörben, 
und: ben Fraul jurter· Nachtichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Belftpförtchen, Schlachhausgaſſe 21.) 
A182. Samstag den 3. Auguft 
erbliet-der Greigniſſe im Gebiete der pplitifchen 

und: materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 3. Auguf. (Der franzöſſſch-deutſche Handelsvertrag.) 
ren en, Symptomen, bed: immer ficherer hervortretenden Friedens 
ei jept in Berlin gepflogenen commertciellen Verhandlungen eine befon- 
dere Beachtung. Der leitende Gedanke, welcher biefen Verhandlungen zu Grunde liegt, 


ft ber, dem merfantilen Europa durch eine Reform jener veralteten prohibltiven Grund» 
Be neuen Schwung zu geben, den Geſchäften eine vermehrte Thätigkeit zu ver- 
und durch eine größere 











ewegung der Arbeitd- und Gapitalträfte den Reichthum 
Be Volkes zu vermehren. Sowie Kalſer Napoleon durch den dem. Köntareichel Italien 
ertheilten Schuß die bortige politifhe Fäulniß und mit ihr den immerwährenden Keim 
von Verſchwoͤrungen und Revolutionen Jernichtet hat, ſo wird durch das von ganz Europa 
angenommene Syflem des Kreihbandels,die Armuth ber arbeitenden Klaſſen gehoben 
werben, und eben dadurch dürften au bie Grunbfäge eines wahren Conſervativismus 
unter Majorität der europärfhen Bevölkerung ſich mächtig und fühlbar verbreiten. 
Diefe Politik ift eines jener edlen Broducte, der immer weiter: vorſchreitenden Givilifation. 
Strenge Tarife und verjhloffene Territorien find |Meberrefte, ver Ugwiſſenheit und ber 
Barb Es iſt eben ſo unfiunig, Laͤnder von einander abzuſchließen, als es wahn— 
bo⸗ te, die verſchiebenen Theile derſelben Stadt von einander abzuſperren. Jede 
eſer Barrieren tödtet tauſendfache Keime von Arbeit und Gewinn; ein Verluſt, ber 
die arbeitenden rg —* —— —— Par Kim gen j . * 
‚der Fabritheydlkerang ers hart t. Es ein Zeichen 
—ãA Inf Webets N Are ai ee reubiiden Regierung, baf fie in 
einem Augenblide,‘ too- Ehgfand, Belgien, Frankreich, die Schweiz in bie 
nämlidhe fruchtbare Freihandeldftinmung eintreten, nicht ruhig die Hände in ben, Schooß 
lea jonbern, friſch und, unverbroffen zu einer finner engeren Fufton des Zollver- 
ns mit biefen reichen Webieter die Gelegenheit gibt. Durch diefe Annäherung bes 
Per er Induſtrie wird zu gleicher Zeit die Revolution von unten und ber 
von oben entfernt. Nebenbei iſt zu bedenken, daß Frankreich durch bie 
Schöpfung verfchtedener äußerft vorteilhafter Dampflinten zwiſchen feinen Häfen und den be- 
deutendflen ‚Stapelgläßen von Amerila, Indien, China und Auftralien eben im 
Begriffe fteht, den Gorrefpondenzwegen und dem Hanbel bes Gontinents unermeßliche Vor⸗ 
* zu gewähren, Es iſt ein bekanntes Factum, daß bie Reiſenden und die Waaren auf 
fen framdſiſchen Dampfern viel beſſer behandelt werben, als auf ben engliſchen und 


“ amerlkantichen. Jeder, wit dieſen Verhaltniſſen nur ein wenig vertraut ift, wirb 


‘ 


bejeugen, b elbſt das engliſche —— und ber en gliſche Handel e 

ig fifchen — m 16 Vorzug geben. Unter alliae de A * 

reußiſchen Regierung nahe, durch und liberale Handelsſtipulationen le 

bentich en Induſtrie und unferer deutſchen Schifffahrt neue Verbindungkwege zu eröffnen. 

Es ren fi nit in Berlin um ein canandifches ur, um ein ge Sieurpoene 

mehr ober > ed handelt fidh vielmehr darum, in bem mädhtigen Strome ber 

enropälfchen Geſchaͤfte ‚unferem Deutſchland gebührenden Rang zu erobern, * 

einmal aus dem Schlafe ber leßten Zabrzehnte pr utreten und andern Rändern b 

— — der Vortheile, welche der Freihand el darbietet, nicht mehr allein zu — 
aſſen. 


Bekauntmachungen. 
1315. Soeben eingetroffen: 


Meyer’s Conversations=Lexikon, 


Zweite Auflage, erfte und zweite Lieferung, 10'/, Er. 
Zur Subfeription empfiehlt fidh bie 


Jaeger’sche Buch⸗ Papier- & Sandkartenhandlung, 


Dompi aß 
DolzBerfteigerung. 


1817 Donnerstag den 8. Auguſt, Morgens präcis um 9 Uhr anfangenb, 
werben in bem Fürſtlich Jenburgiſchen Revier Dffenbad : 


2 Klafter Buchenſcheitholz Zr Sorte, 

Th u Kiefernſcheithoiz Ir Sorte, 
IM: 2 2r Sorte, 
23h, u Kiefernben elholz, 


Lau 
— — nächft — Pak des Frankfurter Stadtwaldes figend, 
er Zuſammenkunft ift * * Tempelfeemühle. 


Offenbach, ben 30. Juli 
Fürſtlich weile Aellerei. 


512. Tuͤchtige Mechaniker⸗Gehlilfen finden dauernde Conditlon 
A. E —— —9 5. 


512. Ginen Bärtner-Behülfen fucht Handeldgäriner Mülfer. 


513. So lange der, oder die Virfafler, der bei meiner Frau Prinzipalin anonym 
gegen mich vorgebrachten Verläumdungen ſich nicht nennen, muß ich fie für a ie 





läumbder erklären, 


513. 500 fl. ſucht ein bier Ungeftellter gegen Sicherheit und 10 Et. 
halbes Jahr durch Ir ohne Vermittlung zu feiben Dfferten P. F.beſ. d bie — 


sspimer-Collee der Bittern“. 


in der nn Anlage*, s 


Samstag den 3. Anguft auen | | 
| bei günfiger Witterung : 
" Grosser 


Hahnenschlag und Preis-Sacklaufen. 
Bie Panfen werden durch die preuß. Capelle ausgeführt. 


Gaͤſte können eingeführt werben. 
Der Vorstand. 


Kirchweihe in Enkheim. 


Pen Zur bevorſtehenden Kirchweihe bringe hiermit Bi @afe:Birtbicbaft 
und Buchenbäckerei in freundliche Erinnerung. Joh. Forhach. 


Das Eorfetten:Zager von 
5% Russmann jun., Bleidenftr. 16, 


STE. Gorjetten mit 12 Fifchbeinen, gutem folidem En und Mechanik zu 1 fl. 
pe. ze. zu. ke 14 Fifchbetnen zu 1 fl. 46 

in großer Auswahl find ſteis vorräthig und —— ſolche auf Verlangen 
in Rn gt angefertigt. 

Das — Laboratorium 
chleſi ſingeraee 20 dabier) . * 

pr bie Kusfäteung — nterfuchungen aller Art. 
Dr. Julius Löwe. 


Ruhrer Steinfohlen, 


von befannter Güte, fortwährend im YHusladen. 
Anton Fulda, Srcitegafle 33, im großen Ritter. 


Kalt twaller-Heilanfalt „Herothal* in Wiesbnden. 


4 ‚Rie hend er, Deilgnmnaftit und Electricität. 
” Lowenherz jun, Eigenthümer. 


eh zu vermiethen: bei FICHTE Accordeur, gr. Hirfehgraben: 1b, 










Zu vermiethen. 


Eine Gartenwohnung von 4 Zimmern nebit 
Zubehör (Ausfiht Auf die Promenade) ift 


an eine ruhige Familie ohne, Kinder zu ver⸗ 


miethen; Trug 3. 
1293. Bor dem — 2 eine 
abaefhlofjene Boten, ‚Man 
300. Schnurgaſſe 4 — 1. er als 
Geiäfislor für fl. 300 zu vermi 
1308 Gin moͤblirtes Zimmer zu vermies 
yon zu erfragen Katbarinenpforte 26, im 


1 Er Zu vermiethen 

Ein Thin möhlirte® Zimmer mit Gabinet 

an einen Herrn; Neuefräme 24, 2. Stod. 
'Gnloletteftraße @ zwei Wohnungen 

von j* 6 Zimmern mit Zubehör und Gar- 


terantheil zu — Gaqatelot a 
n„ger ge 8lofal im 
She} Aiefräme 5 


1283. Eine — Wohnung von drei 
Zimmern, Küche und Kammern ift an ftille 
Xeute zu vermiethen. Näheres Fleiner Hirſch⸗ 

[ 13 


mb: Wohnung zu vermietbhen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Sto@zPReneträme 5. 


‘1313 Ein a Zimmer mit Gar: 


rguügen; am- Bodenheimerthor, Wen. 


Reuterweg 10. 

1306. 4 Zimmer, Küche u. Man: 
farbe & fl. 250 ‚per Yabr ; Bocken⸗ 
—— 65. 3,2. Sunge im 

eund be Su 
Beonjefarbit. hr 
immer ee pa — 
urnished rooms,) 
509-Ein möblivtes Zimmer nebft, Cabinet 
ift zu vermieihen ; Mainfiraße 8, Ir St. 
Varadeplag 3, ber 1. Stod, 
3 Simmer und Schlaf⸗- +Gabinet enthaltend, 
möbliert oder unmöblirt. 127 

501. 3 große Zimmer find ald Wohnung 
oder —n zu vermiethen; Liebſfrauen⸗ 
ſtraße 6, tock. 

1316 "Ehön möblierte Wohnung 

zu vermiethen:. neue Mainzerftzaße 48. 
509 Zu vermietben 

Domplag No. 5 im 2. Stod ein möbl. 
Zimmer an einen joliden Herrn, 


ae 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
511 * ſolides reinliches Maͤdchen, das 
gut kochen kann, ſich aller Hausarbelt unter⸗ 


2 and qute Zeugniffe hat, wird gefudht. 


511. Ein: Mann ‚gefehten Alter, ber 
25 Zeit im Militär gedient und aute 
bat, seine geläufige er 
bt ER cautiondfähtg iR, fucht ein 
Stelle als Diener, Hausburfche ıc, ; zu * 
n im Mohrenkopf. 
512 Ein folides Mädchen ſucht 3 
Stelle zu größeren Kindern, welches 
aller Arbeit. willig iſt und was 
kann; Zangeftraße 38, 3. Stod. 
513 Ein Mädden, das Liebe zu ins 
dern hat. und au — 
ſücht eine Stelle; zu erfragen cite 


gaſſe 80. 
— Ein braves isr. Mädchen, welches 
ürgerlich kochen kann und zu aller Arbeit 


ainzer⸗ 


„orte iſt, ſucht Dienft; zu erfragen Xrieri- 
ſcherplatz 1, 2r Stod, 


512Gefucht wirbveire db, die Ord⸗ 
nung und ‚Reinlichkeit * un große Liebe 
zu Kindern bat, auch ko — 
Nur ſolche, die gute he haben, wolle 
ſich melden ; Domplap 9, gleicher Erde. 

512 "Ein Maͤdchen aus guter Familie 
(Jiraelitin) fucht Stelle als Kam 
—— unter A; B. RE. 12 
beforgt die; Ex peduion. 

512 Eine geſetzte Perjon, welche Bürgers 
lich kochen kann, gute Zeugniſſe hat, wird 
als Magd allein geſucht; Graben 31. 


513 8 mid ein Zapffunge geſucht; 
te -Gnllusfteafe 11. ; 

5.2 Eilue te Berfon, die gründlich 
kochen kann und Hausarbeit ve 


ze, zu erfragen Steingaffe No. 5, im 


512 Ein gebildetes Frauenzimmer, 24 
Aıhre alt, welches jelbfifkändig einem Haus- 


5 halt vorftehen kann, gute Beugniffe befißt, 


wünfcht unter beicheibenen Anſprüchen eine 
Stelle, zu einer Dame oder Altern Seren. 
Dfferte beliebe man an bie Expedition dieſes 
BDlatted unter S. S abzugeben, 

513 Es wird ein geringes Mädchen ges 
ſucht; Fahrgaſſe 9, Zr Stod, 

513 Gin braves Möäbchen —* ker, 
Monatpläge; Breitegaffe 17, im 2. S 


1 Beilage, Brantf. Intel BT. ME 482, Samstag 3. Ang 1861. 


Belanntmahungen. 


we irchliche Anzeigen. 
+. + Am: 10, —— ni! —— 4. Auguft 1861. 
len die evangel.:Iutberiiche Gemeinde. 
et: 9 Uhr un Pred. Grünewald. 5 Uhr Hr. Te Wehner, 
atharinent.: 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 59 Pfr, Baſſe. 
— — ak Hr. Pred. Finger. 5 Uhr Hr. Bir. Pe 
Ugr Hr, Pred. Bölder. 3 Uhr Hr. Bir. Beder. 
Beigfranent‘ 9 Uhr Hr. * Kalb. 4 Uhr Hr. C. Wesel. 
3 9 Uhr Hr. ©, Wolf. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs. 
. Geiftho vitalsı 101/2 Uhr Hr. Bred. Bagge. 
328 —X erho * 10%/, Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
—F —— —— Uhr Hr, Pred. Grünewalbd. 
nat: x. Br. Baſſ Copulationen: Hr. Sen. König. 
— Am 10, Sonn. n. Teim, % Au zuſt, St. —*— OH. Pfr. Deichler u. Bred, Finger. 
Au Werktagen, Bormittags 9 Uhr, &t. Katharinenfirche: Freitags Hr. Pfr. Kalb (Mbendmahl). 
Beritunden. @7. Woche.) Nachmittags 4 Uhr, 
St. Ratharinenfirche: Montag Hr. Pfr. Wehner. St. Katharinenlirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
"u. Dienstag Hr. Bir. Ben, r „ Freitag Hr. Pfr. Wehner. 
a Mittwoch Hr. Pfr. Bafıe. ”». Samstag Hr. Pfr. Bafle. 
Dreilönigsfirche: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr Krebs. 
Um 1 11: Sonntage nach Trinitatis, den 11. Auguft, it Abendmahl in der St. Nifolais u. Dreifönigsfirche, 
ws Ar Ai find Samstag, den 10. Auguft, in der Et. Nifolaifirche: 12 Uhr Hr. Pfr. Becker. 


"Selena ig uhr Hr. Pir. Krebs. Nach der Belftunde Hr. Pfr. Krebs. 
Be 9. Auguſt it Abendmahl zu St, Katharinen. Beichten hierzu Donnerstag ben 8. Auguſt, 


Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Keformirte Ricche. Bormittage 9 Uhr, Herr Pfarrer Echrader, 
Rn! Nachmittags 5 Uhr, Herr Pfr. Subhoff, 


Raider Bormittagepredigt iſt Abendmahlsfeier, für welche die Vorbereitung Samstag, 3. Auguft, 
9 Uhr, durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 4. bis 10. Auguft: Hr. Pfr. Schrader. 
ade Abent 10. Auguft, Vormittags 9 Uhr, wird die Vorbereitung für die am 11. Sonnt. n. Trin, 
Fodmahlsferer durch Hrn. Pfr. Sudhoff gehalten. 


te de ’Kxlise reformee (rancalse. 
Sun 4 Aoüt: & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


English Divine Bervice. 


Kaebieeutiehfarh ifpe Gemeinde. Andachtfanl, Seiligt ı 


Phy sikalischer Verein. 


1317. — den 3. Auguſt: Ueber die Beſtimmung der im Waſſer enthaltenen 


| Ei aciäe ——— 2. fpeciellev Bezugnahme auf das oberhalb und unterhalb ber 


 Gänzlicher Ausverkauf 


— alas und? Westenstofien, Drills und feß, 
Herrenbinden in allen Größen und Breiten zu auffallend billigen 
MR Ziegelgaſſe 9. 


\ 








Berfteigerung einer Behaufung in 
der Goldnenfedergafie, * | 
Samstag den 3. Auguſt Genthhet Röperiätlihen Korgkne 


I 
ſtigungs⸗Dektets vom 21. Juni ce. bie mm Nachlaß der Frau Jacobine Hen— 
riette Dedmann, geb. Arnold, Witiwe, gehörige, in ber Goldnenfedergaſſe babier 


liegende 
Bebaufung Lit. F. Rr. 113 
in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden berfteigert werben. _ 
ae ben f und Freitag den 2. Auguft, Vormittags von 10—12 unb Rays 
mittag von 3—5 Uhr, fann dieſe Behaufung angeſehen werten. 
C. Pelfchner, Ausrufer. 


Verſteigernugs Anzeige. 
® ormitfags 9 r, werben auf frei= 
Montag den 5. Auguf y williges Anfieben —5 — Mobilien, A 
1 nußb. Cauſeuſe, 6 Stüble, 1 Rubebett, 6 gepolſterte 
Stüble, 2 Seflel, 1 großer Speifetifch, 1 Büffet, © 2thü- 
rige Schränke, einthbürige Schränfe, Div. Tiſche, Strob: 
fäcke, Bettwerf, Spiegel in Holz- und vergoldeten Wab: 
men, gefteppte Couverten, weiße und Gattundorbänge, 
1 Luftre, Porzellan, Glaswerf, Küchengefchirr, kupferne 
in d er in itterhof baare Bezahlung ffentlih an den 
n bem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, gegen baare ahlun en an 
— er ag * wi, 0m z. Belfdmer, Ausrufer. 


Verfieigerung einer Behauſung zu 
Sachſenhauſen in der ar. Rittergaſſe. 
Montag den 5. Auguſt, ee erahnpe” 


t 
gungs⸗Dekrets vom 26. April c. die zum Nachlaß bes —1— Bürgers und 5 
pri en a Kahles gehörige, zu Sachſenhauſen an der großen Ritter- 
gaffe liegende 
Bebaufung Lit. N. Ro. 146 (neu No. 37) 
in bem Haufe felbft öffentlich an den Weiftbietenden verfteigert werben. » 
Bis zum Berfteigerungstermin kann beſagte Behaufung tSglich eingefehen werten. 
G. Belfchner, Ausrufer. 


Feuerfefte eiferne Eaffafchränke, beſter Gonftruction, ſind zu verkaufen bei 
Gillmeiſter, Aitegaſſe 71. 
NB. Beſtellungen nach jeder beliebenden Form und Größe werden aufs Beſte quögefährt, 


512. Starke weiße Lilien-Zwiebeln und. wilde Camelien ‚zum Veredlen 
imer Landſtraße u 





ligſt Handels zaͤriner Müller, Eſchenhe 


J gen Dt Blatte te gt ein Geopaiind über die neue Auf: 
=> tun —3 — F recht — —— 

ea 

ey Fran amin Auffarih, 


ee 
"Berfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 6. Anguft, Sram Brtrienn sig 


nete ‚gut geha Sigg Mobiliargegenftände, a 
1 Eanfeufe, 6 Stühfe mit Piaſch, 2 Cauſeuſe mit Plüſch, ‚or 
mit Plüſch, 2 Kaunig, verfchiedene ovale und runde Tiſche, K 
| mode, Schränke und Küchenfchränfe, Nobr- und andere Shäßte, 
- Spiegel in Gold- und andern Rahmen, Bettlavden und Bettung, 
Nacht⸗ und Wafchtifche, Vorhänge, Div. Teppiche, Porzellan, Glas⸗ 
werf- und Küchengefchirr ꝛe ꝛc, in der Behaufung No. 9, Thea- 
BE e Da ‚ gegen baare Bezahlung öffentlih an ven Meiftbietenden 
derfteigert. 
ie Taı ji ber Berfteigerung, Vormittags von 9—12 und Nachmi tags von 
| 25 fönnen diefe Gezenftände In der Behaufung —— werden. 
| . B:lfchner, Ausrufer. 


| 7 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
| eita den 9, it, or⸗ und a werden auf 
—9— ugu frewilliges Anſtehen nachverzeichnete gut 
largegenſtaͤnde, als: 
er: | Benpenliie; 12 Meſſer, Gabeln und Löffel, 18 Theeldffel, 4 Rechter; 
on: 1 Divan und 12 Stühle in blou- Altas, 2 Sopba, Stühle und 
7 Seffel mit Danraft begogen, 1 ücherftranf, 1 Wettlade, 1 Gonfol, 1 Natht- 
tiſch mit ———— 1 Waihtife, 2 Meine Gonmmoden, 1 Rlappen= und { 
se u runde Tiche, 1 Sophatiſch, 5 Spieltifde, 4 Conſol, 1 Pult, 1 Chiffoniere, 1 
Rleiderichranf, 2 Pfetlerfchränfchen ıc.; 
in Pupbaum Y 4 Do 12 Stühle und 2 Seſſel mit Gattun, 1 Sophatiſch, 1Cau⸗ 
JE", Seufe, el xc,; 
ermer ; “1 fanden Tiſchchen, 3 lad. Tiſchchen, 2 Ofenſchirme, 2 Schaufelfeffel,'6 
| Spiegel mit Goldtahmen, 3 Spiegel in Holzrahmen, 1: Spieluhr) in Bronge, 
3Sliandubren in Bronze, 1 @emälde-Uyr mit Blodenfpiel, 24 Schildere'en, 
6 gar Bier 1 Marmorgruppe, 7 Gypéfiguren, 12 Bronze:Leuchter, Vorhänge, 
Merteßpiche ıc. 
ung Salzbaus 14 auf dem kleinen Hirſchgraben geden baare We- 


A * den —— verſteigert. 
T. und Donnetöta, den 8. Auguſt, Vormittags von 9 bis 12 und 
Bris 5Uhr, konnen dleſe Gegenſtaͤnde arseſeza werden. 


Belfchner, Ausrufer, 


nie) —— — elfiiner, 
* et Oacuo au Tapioca de W. Marguis à Paris 
seuk Dopot chez A. Hermann ,24 Place Goethe, 





Bekanutmachungen. 

1283. Bordeaur⸗Pflaumen 12 Pr. 
bitto, (große Katharinen⸗) Pflaumen 14 fr: 
fehöne Suetichen 6 und 8, Kirſchen 10, Mis 
rabellen 12, neichäfte beſte Birnen 18, Aepfel- 
ſchnitzen 12, Brünellen 20, Heidelbeeren 20, 
Breußelbeeren (Gompot) in Zucker 16 Er, 
pr. Pfd., Tafelfeigen, Tafelmandeln und Ro» 

nen, Datteln, Drangen, Gitronen, Migeb 
ed, Bohnen und Sfttiterbfen in Blech» 
büchfen empfiehlt 


anz Bertels. 
große Bodenheimerftraße No. 31. 


Neue Grünekern 


any unb gemahlen empftehlt 
I 9.8. Ole, Ge ber Altgaffe. 


Alle Sorten — kl. u. gr. Partien u. 
Krüge nebſt Glasſtuͤcker kauft und verkauft 
Rirfch, Breitegaſſe 7. 513 


513. Gute, ſchwarze Gartenerde kann ab» 
geholt werden; eiligkreuzgafſe IL 


513 10 fl. Belohnung. 

Ein ſchwarz emaillitter Brillantring wurde 
verloren. Dem reblichen Finder wird obige 
Belohnung zugefichert. 


Cuba-Canaster (alleiniges Depot 
für Frankfurt) per Zoll Pfd. 40 Er., 1/, Pfb. 
10 Er. im Fabrik. Gommiffionslager bei 
ingemann, 
1317 uefräme 30. 


510 Wein: und Schoppenflaſchen kau 


385 Borrüglicher Malaga u. Muskat⸗Lunel, 
bie Flaſche 45 Er. ; Ullerheiligengafle 85, 1.Stod. 


1283 Neuer, foftiger Schweizerfäs, feinfte 
Bötiinger Würſte bei lb 
„Bean Bertels gr. Bodenheimerg, 31. 


513. Ein Mädchen, meldhes im Kliden 
und Kleidermachen geübt ift, hat noch Tage 
frei; Schippengoſſe 22, links im Hof. 


513, 1858r Wein, die Mans 48 fr., ver: 
zapft ft Numbler, 


+ ® 


Jo u 
Riltergaſſe 10, in Sachſenhauſen. 5 


Säbn geflecie Java · Cigarren Her 
Mille fl. gef 2 Stüd 18 fe kw Babrir 
Ba 

. B. ngemann, 
1317 — * 30. 


1317 8 bis 10 Waren grobe Stein: 
tohlenasche und Schlacken find abzu- 
geben; Schneidwallgaffe 8. 


KRochbutter (friſche Sendung) in !/ n. 
4/, Rüıbeln billigſt bei 5 


I. MR. Schreiber, Eſchenheimerſtr. 30. 
VBerlioren! 

513. Gin armes Dienſtmaͤdchen verlor 
Donnerstag Vormitteg einige Stab ſchwarzes 
Seidenzeug und bittet ben ar dringend 
gegen gute Belohnung um Rüdgabe; dies 
frauenberg 24. 

513. Eine Brave Berfon wunſcht Monat: 
bienfte anzunehmen, wachen und pußen zu 
gehen od. jonft.Beichäftigung; Holzpförichen 4. 


513. Berloren ein ſchwarzer Sammtfragen 
durch ein armes Dienftmäbdyen; bem reb- 
lihen Finder eine Belohnung. Näheres 
Rechneiſtraße 14, Hinterhaus. j 


512. Neue bolländ. u. englifde Häringe 
bei M. Muß, Galuszafle- - 


Mehrere Mädchen, welche täglich arbeiten ' 
gehen, können Logis haben; Wırabiesgaffe 
23 in Sachſenhauſen. 

513. Bugelaufen: ein großer Sund, 
kurzhaarig, wolfjtreifig, mit weißen Pfoten 
— elite Bruft; das Nähere auf ber Ex⸗ 
pebitior. 


1317. Aecht beigifchen Tabaf, be 
fonder& für franzöftfche Holz und Thonpfeifen 
u empfehlen, per Baquet 18Fr. im Yabrifs 

ommiffionslager bei 





» 


Neneframe 30. 


= Vorzüglicher Aepfelwein 
im Gelnhäuser Brauhaus. 
TB pen 


' 


2° Beilage, Feanff, IntelL-B1_M2 482, Samstag 3, Aug. 1861. 


BDelanntmadungen. 


oologiſcher Garten. 


E 
n rien Den 4. Auguft, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, ift der 





| 
| 
l 


MP 
pr am vejoqob qua N) 


4 auf @ kr. per Person ermässigt. 
E Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen. 
3 1815 Der Verwaltungsralth. 


Neu angelommene Thiere: ein wilder japanefiiher Hund, ein Serval, zwei Riefen- 
u Nokka's, Penelopes, Mitur, graue Schlankaffen, eine große Anzahl Schmuf: 


Sooplaftifches Gabinet. 


Eintrittspreis für .. ben 4. Auguft 6 Er. pr. Berfon. 


m——————— 


Drienutalifcbes Eabinet. 


intrittöpreis für Sonntag den 4. Auguft 6 fr. pr. Perſon. 1317 


„Neue Anlage.“ 


- Sonntag den 4. Auguft 1861: 


Großes Militair-Conrert 


vonder k.'k, österr. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz. 


Hene Mufikalien für Pianoforte u. Bither. 


1816 #e Hedler’s Nachfolger, ar. Sandaaffe 21, ift erſchienen und 
‚ fowie bei Th. Henkel, Paradeplatz 9, zu haben: 

er, @®., Polka brillant pour le Piano . . » 2 2 2 22.2.8380 &. 

s Oo bitı’ euch liebe Wönlein, arr. von A. Bergmann, | für Zither 24 kr 


Bergmann, U, Frühlingsgrüße“, Polka . . . . . . 
Strauß, F Wiener Rinder: Walser, arr. von A. Beramanı . 2. 2... 24 fr, 


3u Fahrten nad) Soden und Cronberg 
empfiehlt elegante u a fl. 3. 30 fr. und zweiſpännige Magen zu fl. 5 pr. 


I. P.KVriederichs, Lohnkutscher, 
Alte Rothehofftraße 1, 








318. Mein KlafhehÖhbäthe Geffndet fh banlider eng sät 
Junghof, ‚Men Sta Porzellanhof. fit da in ungen ja ner . Mit Behr 
Aaffe 7, Parterre. Täglich werben Flaſchen in Meinen u Partien ge⸗ und ver» 
kauft. — Beftellungen für mich anzunehmen ober a, a ar {ft Niemand be- 
auftragt. Breitegaffe 7, Barterre. 

su. Wegen Lofalveränderung find nnchfolgende Gegenfiärbe preibwürbig 3 
faufen:-1 Labentifch mit 18, Schiebladen, 1 Regal mit 8 großen —— * Dei 
kaſten und Gabeinrichtung; zu erfragen Slelzengaff⸗ 15. u 


510. Es wirb ein kleines Wohnhaus mit ungefähr 10 .M ji u * und» 
flüden, in. ber Nähe von Frankfurt, I kaufen —5 ee — @r d. 
_ 518. Es können einige Mäbchen Die Pußarbeit erlernen; en 8 


514. Heute Abend: Enten, Hahnen, neues Sauerkraut und Solberfleifch nebft gutem 
Uepfelwein ir der Weinwirthſchaft im Yungbof am Saalbau von 
Heinrich Knecht, 


512. Gin folides Krauenzimmer, welches die Putzarbeit erlernt Hat, fein. waſchen 
und bügeln kann, auch Liebe zu Kindern bat, ſucht eine paſſende Stelle ;fchöne Ausſicht 18. 
Dantfagung. 

Allen * igen, welche unſerem hingeſchiedenen Verwandten, dem hieſ. Bürger und 


Rentier Herrn Job. Earl die letzte Ehre erzeiat haben, umfern hetzlichften Danf. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


514. Kronleuchter in Bronze und Glas werben * verändert und den neuen 
gleich wieder hergeſtellt. ttolino, Domplag 10. 


514. Eine elegante Wohnung nahe vor dem ——— 5 Zimmer, 
Balkon, Manfardzimmer, 2 Manfarden ı., Gırten zw vermiethen. Mufillion, Eichen: 
heimergafle 23, im Laben. 


613. Grund und Schutt zum Ausfüllen innen gegen Vergütung bon 12 Fr. 
pr. zweiſpaͤnnige Fuhre abgeladen werden; auf der Niedenau, am Kettenhofsiwege: 


514. Ateller für Reftauration von Del-, Baftell- und Agqrarell- Bildern; Brönntrfir. 6. 


1317. Meine Wohnung befindet fich jest Fl. Friedbergerftraße 
Ro, 11, Parterre, neben Hotel Dretel. — Mein Büreau, wie bie- 
ber, Zeil 35. S. Wohl, beeidigter — 


ve Mecanit von 1 fl. 24 Er..an, Rank 
en ss en —— Pichen — ui Jühnfer A 
. Schwarzschild, Mortt 3, Et der Be 


1317. Gin gewandter junger Mann fucht für die Hälfte bed Tagıs ze 
im Abſchreiben, Commiſſionenmachen ꝛc. Näheres Neuelräme 30, im Laden. ; 


512. Man ſucht 2 Eommis in Golonial:Gefhäftee Morbett, Breiteg. . 
Gelb verfporte Kupferitiche werben weiß gebleicht bei Neinermann, Broͤnnerſtr. 6. 


514 Gin Haus mit fehr guter Reftauration zu verkaufen; Bender, Graben 89, 











— — Anſtalt für Töchter 


nebſt —— für Ale ihre von Dr. Drescher beginnt: der 
Unterridit: wieder mit 
‚Die NReuangemeldeten ar ‚gebeten, Samstag den 3. Auguſt, Vormitt 
10 Afe — für die —— Nachmittags um 3 Uhr — ſich nochmals Krög enehe 6 


zu wollen 
abgeholt pr. Malter 32 kr., frei ing 
obkohlen, liefert 36 fr. bei Aha Tod s era a 


30 tr. pr. — 
Otto Chr. Ochs, Fiſchetfeldſtraße 3. 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung, 


Baröge von 108:. die Elle an, wollene Stoffe von 12 kr. die Elle an, franz Jaconniet 
1 fr. die Elle, geftidte Krasen, Mandetten, Spipen und Tülle, Schleier, Spifen-Man- 
4ilfen von 8.fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Sandihuhe x. .. Vrüfeler Kragen ‚außer: 
‚gewöhnlich billig. Jos. Penne, Zeil 24, vis-a-vis ber Konftablerivache. 


1312. Meine Werkſtätte und Mohnung befinden ſich jest In 
meiner Behauſung Altgaſſe 71. 
F. Gillmeister, SAT MER 
Stadt Wieshade 
429. Zu einem — billigen Mittagstiſch a 2u a werden — | 
nenten gefudt. 


i las und 
Yhotog ta phildye Portraits frsie Die Miftenfasten werben ai 
und bei 08 sap) im Stabtbibliothefgar ten vis-A-vis ber Fiſcherfeldſtr. angefertigt. 


514 Mes legons frangaises reecommenceront lundi le 5 Aoüt. 
Ss. Alexandre, Fahrgasse 15. 


— — ü — 
188. Im weſtlichen Theile ber — wird ein ſchrotmaͤßiger Keller zu miethen 
geſucht. Naheres Bockenheimerthor E. 


PP; Bibliotheken, ſowie —A "w. En von Werth faufe ih let 
ſtin dglichen Preisen. . Erran, De Neonbarbstbor 3b. 


1280, Ein ſchöner Laden nebit ft Gomptoir Somptoir ift zu vermietben; 
©ötheplag ! 9 Näheres im 1. Stod. 


Mecht Brönner’ 4 Flecken-Waſſer 1283 


Georg Schepeler. 


‚513. Es werben 10,000 fl. ohne Vermittlung geren doppelten erften Inſatz geſucht. 
Unerbietungen bei ber Expedition db. BI, unter No, 100, ei 











* 
nd 


Zu vermiethen. 

512. Dritter Stod zu vermiethen, beſte⸗ 
bend aus 4 Zimmern, Küche, Kammer ⁊c.; 
Saalg’ fie 14. 

592. Sn befler-Bage der Neuenkraͤme iſt 
ein ſchoͤner Laden meflentlid ober jahrmweife 
Sun au vermieihen; Näheres Schnurgafle71, 

tod. 


510. Eine Wohnung zu vermiethen ; Hoch⸗ 
Rroße 39, im 2. Stod. 

"510. . Eine freundliche geräumige Woh- 
nung {ft zu vermiethen und gleich zu bezie- 
ben; Friedber erfiraße 6. 

511. Ein fhhöner großer Raben iſt mef- 
ſentlich billig zu vermiethen; Römerberg 22. 
507 Ein unmdblirte Zimmer mit Cabi⸗ 
net, IR an einen Herrn zu vermiethen; Ar. 


‚embpofe 21. 
5 r. Sriebbergerftraße 27, Ir Stod, 
ein gut mdbl. Zimmer. 
513 Möbl. Zimmer; Kaffeg. 1, 2r Et. 
513 Laden und MWohntung iſt in guter 
Meßlage zu vermiethen. Näheres in der 
‚Expedition. 

512 Zwei hübjche Zimmer mit Balfon 
ohne Möbel; Rangeftıaße 


ge 40. i 
513 Ein Zimmer ohne Möbel iſt zu ver⸗ 


miethen; Eadgafle 7. 3 
1817: Ein heizbares Gewölbe oder Wei: 
ſtaͤtte 24° bis 40° groß, eine Wohnung von 
8 Simmern, eine von 2 Zimmern nebft Zus 
behdr ; Altzafle 71, im Hinterhaus 1. Stod. 

608 Eine Wohnung von 3—4 Zimmern, 
‚Klihe und Bntenvergnügen zu vermicthen ; 
Eiſerne⸗Hand 5. 

513 1 möblirtes Parterregimmer, gleich 
zu. beziehen; Breitegaffe 7. 

613 Reue Mainzgerftraße am Vockenhei⸗ 
merthor Mo. 60 if ein Zimmer mit oder 
ohne Möbel zu vermiethen. 

» 513: Ein möblirte® Zimmer und Gabinet, 
auch Dienerzimmer, zu vermiethen; Lieb: 
frauenberg 39. 

514 Ein Zunmer zu vermiethen; Schär- 
fengäßchen 3. 

513 Gin möhltrte8 Zimmer ift zu ver 
miethen; Schaͤfergaſſe 33. 

514 Fahrgoſſe 83, Ir Stod, ein möbl. 
Bimmer an einen folid n Herrn. 

614 Ein Zimmer mit Bett if für ein jos 
lides Mädchen zu vermiethen ; Frobnhoffr. 3. 


Dienftgefuche und Au 

613 Gin braves Maädchen ſucht eine 
Stelle als Küchen: ober Kindermädchen; 
Näheres Vilbelergaffe 29, 2r Stod. 

613 Ein Mädchen, das buͤrgerlich kochen 
fann und alle Hausarbeit gründlich verſteht, 
fucht gleich einen Dienft: Schöne Ausſicht 14. 

513 Wine junge Wittwe, im Rechnen, 
Schreiben, Leſen, ſowie in fonftigen Hanbar- 
beiten und fein Bligeln erfahren, wünſcht eine 
Stelle in einem Laben. Auch würde bie: 
felbe, da fie im Handwefen gewandt if, 
eine ftille Haushaltung ibernehmen. 
erfragen bei der Exped. dieſes Blattes. 

613 ha — Sale gut —* 
kochen kann, er Hausarbeit unterzieht, 
fucht eine Stelle; Bender, Graben 39. 

514 Ein braves Mädchen, weiches ⸗ 
arbeit verfteht, wird gegen 50 fl: Lohn ge: 
ſucht; Parabeplag 12, 

513 Gin Mädchen‘, das zu aller Arbeit 
willta if, etwas kochen kann, fucht Stelle; 
Alerheiiigenftraße 12. 

513 Man fucht eine tlirhtige Köchin von 
gelegtem Alter, welche ſchon in einer Wirtbe: 
füdhe war; Liebfrauenftraße 3, 1. Stod. 

613 Ein junzes Mädchen, welches nähen 
fann und Haußarbeit verfteht, ſucht eine 
Stelle kei Kindern ober in eine ſtille Haus⸗ 
haltung; Trutz, Frankfurt 31. 

513 Ein folider junger Mann mit beften 
Zeugniffen ſucht eine Stelle ald Kutſcher 
ober Diener, welcher jehr gut ferviren kann, 
auch ſchon als Jaͤger fervirt hat und etwas 
Bärtnerarbeit verfteht, bier oder außerhalb. 
Frau Gottbold, Fabraaffe 110. 

1317 @in gebildetes Mäd— 
eben fucht eine Stelle als Ge: 
fellfehafterin. Freundliche Auf: 
nahme wird großem Gebält 
vorgezogen; Hühnermarkt 2. 

514 Gin gewandter Bapfjunge wird nes 
ſucht; Eſſighaus. 

514 Ein Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 
wird aeluati Fricbbergeiftr fe 5. 

1317 Gine perfelte Köchin, melde gut 
bürgerlich kochen fann und ſich jeder Haus⸗ 
arkeit willig unterzileht, wird gegen Er 
Lohn gejucht ; zu erfragen gr. Kornmarkt 18, 
zwiſchen 2—4 Uhr Nachmutags im Laden. 
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Aa un ee Aa zu 
gegaað mau aud arm 0» 


„übernimmt :. 
gender Ment HR —7— e eeopitgleinag on: Die 
de alen 


Renten Kae ‚bett 7115 mit ‚11,910 Einlagen 
febenöver! veru eträgen von 100 bis. 1 000 ein einzelnes 
m ge * zahlung verpflichtende —— 
Kür eine ne tet din Au — von AD 1 ottagen Die fährlicen Ber, 
Hase mi 
en * ven; 0 Babıen: Sehen; zo en: 
| —— Ku Ei 9 Br er 
X da a womifä BEN hreuten Ark —9 Be, 
»® —* trägen von 25 ff. Hetab, welche vom 30. Tage nad 
7 "Hinter ig Be “ me mit 3a verzinſt und auf Verlangen 
—* — oder ei vi ezahlt werden. Ande 1860 betrug die? Summe der 
| Dr wegen des unentgeltlichen Berugs von Pros 


— f at ni — bellebe man ſich an deren Herren Bevollmächtigte zu 
ur im; Futt 1861, Die Direction, 
ähffürt. a. M. an Herrn Carl Andreae. 


dur alten Ba; Hente Samstag, den 3. Anguft: 
0. Marmeonie- Musik, 
Sasokshalle, Wozu ergebenft. eiuladet Balth. Elauer. 
an dheof. 
vis gen Son ‚den N, Au uſt: Fanzbelustigun 2 





































—— Ju ee mit Abſatz 2 fl. 48 Er, mit Efafttaue #3 fl. 18 Er., 
FB“ 30 Fe, MWantoffeln von detem @oldieffin a 2 fl., von 
Saffian Dıf, 4 RR — —— mit Golbſchnallen 4ã3 fl. a it 


wer ONrelian Ollo,. Brönnerſtraße 5. 
—* Ein an Pr Sem Hinterge * — flichen Stadtheile zu kaufen 





















1001 di zuE: 477 


Verwan Fe 
Meldung en traur ge Anzeige von dem 
ſcheiden unferer innigft Bel nten 





B Bitte Jän Pie Shelnapme 


"Die erigung findet 
Garlüchenplatz 12. 






des — zu miethen geſucht. 


vo verkaufen, 
n ganz. neues — 
der⸗Piano von ** Bollendung 
im Ton und’ eleganter Bauart i 
wegen Domicilwechſel ſehr ‚billig 
abzugeben beim Eſchenheiuerthor⸗ 
Zoͤllner. 

511. Bei dem Abbruch Breitege e:56 
find zu verkaufen: Schieferfteine, Saiten, 
ne ein Hof⸗ und ein Scheuetthot, Stiegen 


512. ‚Kanarienvögel a2 fl. das St. 
zu verkaufen; Kabrgaffe 1 

512. 2 been Waiptelhüntpen find 
zu verfaufen; Rofengafle 3. 

512. Eine wenig gebrauchte Gitber und 
sid Saıla. 19, 2-&., Borm, 12-2 Ühr. 
5314 Friedhofskreuze, ein aæuchenſchrant 
J urfop- Judenmauer 22. 

514. Mehrere Windlampen, gute blechene 
Einmachbũchſen und ein Kaffeebrenner zu 
5 Pfr. find zu verkaufen. 

514. Ginige Bartentifche und Sartenbänfe 
find zu verfaufen;. Galleng sole 

508 Ein gut erhaltener Wiener Flü- 








I iit Umzugshalber preiswürdig au ver | 


en; Pe 7, 8 Stock. 


1317. Ein ——* Zimmer ‚mit ober: 
ohne Möbel zu vermiethen; Langeftrabe, 89, 


2r Stod, 

514. Baunuöflrafie 15 if der hr 
terreflod zu vermiethen, 5 Zimmer, Salon, 
Manfarben 2; zu erfr. im 1. Stoll, , 


v 8: 
nben und Bekannten 


Marie * 
Bat: ‚Sonnige 


Be trodene Gewölbe, ober eine Gtagı 
Näheres N} 


) Sallengafe 10, Ir Öinierfäuhe- 





















durch ftatt befonberer 
Uhr erfolgten Hin 


En en 
MR R Bea 
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74. Ur vn Sterbehaufe, 











ebende Bimmier,. 
(ofen Vorpla 
er Schule 33 5 
514. ‚Ein möhllit 
2 Herren, Münngaffe 


“ei t. 
514. Gine geräumige 
—— — —— 
509. m —— 
zu vermlethen; a ai 12.— 


| Dienftgefuche und 


518 Es wird ein junger 
eire Gartenwirihſchaft gefucht; das Nähere 


auf der Expebition, 


513 Ein reinliches brabeh WäBden, oe 
&es alle Hausarbe — verrichten kann, 








ein — gr. Gällengaffe 2, im 8. 
514 Domplag, Hainerhöf 6) W 

williges- Dienſavchen — — 
514 Ein gebilde ae 

Beit bei einer groben tr Sat 

bälterin und Kamm rvirte und 


in allen feinen weiblichen —— 
ar ir wänjdht eine aͤhnliche Stelle, 
sin Zapfjunge wird geiuht; Sal: 


Hansmäbhen, wird geſucht; 
ichefop 


ige 












kann und guseh er ir 
; Markt 35, 1. Stod, — 


—— —— — und 
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ae nähen 


—— En reintigfotbes Madchen ſucht * 
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merzei, fücht- Denft; 
air yergaffe 12. 

Sefuche verfchiedener Art. 
318. Sn — —— wird zu kaufen 


des Roßmartts — 
* "ode warb eine — 


ft 14, Saden — 
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I un. & GHfirger MWürft 
Sard mi ni in 







Bu, Berigord- 
Balencia a 
nat nes Dlioen und 


G. Sartorie. 
















‚Stelle a et bei. einer’ ſullen 


—* — I epetihe hr bei 





Wien; 1. Auguft. Bei der heute fattgefundenen 3. Serienziehun 
sooje von 1860 wurden folgende 45-Eerien geroyen: 


— 
oe EI, an r 


Ian 
514 din Beaniıe 

Windel 2“ — 
‚ne lei 3: abgngeben 


Hirn 











en. 008 Niben ed 
Egpebitiän. —. nr, 

"497, DöBeL, Snftrumente sccwerben bauer, 
haft und Kia Itrt; Steingafje 13, 2. St, 
514, ° "Mehrere Eanarienvög el fi fd 
entflögen; dem Wie gr ei Beloh⸗ 
um Böthenlah 19, 3 








Er er. in! Beben 
n 


liegenden 
Sch ffer SDR: ann und ker E gingen 
Schiffer 9* Nee, nach —— Lade⸗ 
—— — 
er, 
Ladeſchluß 12. W: MT 
Schiffer Jakob Or, Bu Loblen und | 
‚Sdln; Tadefhluß 10. Auguft. 
Frankfurt a. M., 2 oh 1861. > | 
1317 Die Dandelstamm 












ber öſterr. ER 


Serie 64 191 251 1430 .1606 | 


1869 2419 3572 3328 39%) 4725 5430 6863 6000 6594 7195. 8116 8340 8387 9154 






459 10005 1 


») & der am 1. Anguft flattgehabten 41. 
inb folgende passt Serien gejogen worden: 






— —— — 









| Samstag den 3. Augufl 
Bild mit Geſang und Tanz in { 
Bichoriatheater zu Berlin als 


| Sası —8 N > N 


Serie 37 42 85 113 119 135 106 90 208 210 
220 231264 280 293 313 317 360 405 414 430 475 510 523 594 623 634-642 
559 390: 693 „106 717 735 744 7718 832:839 855 887 897.928 966 982 987 989. 


:Sbhbeater: Muzei 
Zum erfien Male: 


von &. Pohl. Gbarlotte: * lein Ei vo 
“ Hterauf: * TR | 
ur von R, Benediz, Zum Schluß: Ber 


„Le dinor de, Madelon“* von 
[ haft. Üsonnenent Berfalung No, 22%, 


na > wma * ar‘ BY X ed V 


9459 1 00894 10208 10253 10562 11504 11733 12048 12115 19515 13969 
1569 Kim 16288 16544 16586 16868 17031 17314 58 1858219357 ‚19606 | 
19786. Die Gewinnziehung findet atı 2. November d. J. ftatt A| 






Seriengiehung ber Gros. Bad. Locke, 
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Intelligenz Blatt 


„der freien. Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stantöbehörben, Rs Es “ ; — 





ER . und ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
Erxpedition: am Gelſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) “2 
Te — — — — 
X 188. Sonntag den 4. Auguft 1861. 


Zen: DBebanntmadgungen 


* Das Hohgefhäft 


rw LUDWIG- KOCH 


befindet fich 
CGompftoir: 
Obermainſtraße 6. 


en — 7 


hau u9 


BR iermit t made bie eipeenfe Anzeige, daß iM m * 8 daß ich unter dem Heutigen auf hie⸗ 


Manufactur- Waaren 


en ar Erfahrungen und SKenntntffe, welche ich mir durch die Führung 
uhr Them mich in ben Stand allen Anforderungen genfigen 









und RR es an dei Beftreben ſein, meine verehrlichen Abnehmer aufs 
au 


hl eine Michael Wolff. 






Detaill-Preise — 
er ——— 
Oæc-Furben em 


eigner Fabrikation 


von 
Friedrich Kayser, Vilelergasse 9. 
Bleiweisse in Oel, pr. Pib. 10, 15 und 18 fr, 
Grüne Zinnober in ®el, bel u. bunfel, 16 u. 18 kr. pr. Pfb,, 
Schweinfurter Grün ir Oel, 24, 30 u. 42 Er. pr. Bib., 
zelhbe Oelfarbe, (feinfe Oder), 12 u. 14 fr. pr. Pf. 
rothe Oelfarbe, (Rürnderger Rotb), 12 u. 14 fr. pr. Pfb, 
braune Oelfarben, 24 E. pr. Pfd., 
hlaue Oelfarhe, 24 u. 30 fr. pr. Rfb. 1285 


Schwarze Seidenstoffe, ausgezeichnet 
ute Taffetas in allen Breiten, Faconnes, 
-rosS de Londres, Ottemann ete,, in reicher 

Auswahl fehr preiswürvdig empfiehlt 


einr. Laudıe. Thoss, 
Hoßmarkt Wo. 19. 


F Damen-Stiefel 

ing auf ber Seite zu ſchnuren mit Abſatz 2 fl. 48 ir. mit Elaſtique a3 fl. 
Bantafiefliefel 3 fl. 30 fr., Wantoffeln von ächtem Goldſaffian a 2 fl., 
ſchwarzem Eaffian 1 fl. 48 fr., Ville Schube mit Golbfchnallen a 3 ff. empfiehlt 


Christian Otto, Srüunerfrahe 5. 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständ Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten his zu den reic nm 
Garnituren, assortirt; zuxleich emfohld ich a ba © 
Auswahl Fantasie - Möbel in abazony, P er, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux hois, in Perlmutter 
gemalt und vergoldet, Sessel in allen Fornien und Holz- 
arten, d leichen. eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Consals, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich zute Arbeit auszeichnen, 

P. J. Kayser, Brönnerstrasse 10. 


Commissions.Lager 


von Saffian, Bodleber, farbigem Schafleder, ungefpalten und: gefpakten 
in allen Sorten für Portefeuillefabrifanten, Buchbinder Sattler, ” 
rſch. 




















von 


macher ꝛc. au Fabrikpreiſen bei — 
A. Ki. Mass, Fricdbergerſtraße 16, ini gelben Ni 


=" ‚Belfen- Lager. Kizy 


'MHarzkernseife, ad 

— per P. 8u. 19kr. gelbe . perPf.12 — kr. 

dto,, grau merm „ „416u.17,„ BMHarzselfe, braune „ „10 —. 
do. roh 5 4 ‚46 —,„ Schwimmseife, „ ». 32 


x u v „mn 2a 
- dto, feinste weisse „ „ 20 —,„ beste, 1/, Cir.5N.12kr. „ „ 21u.22, 
Merl, „ '» 14 — Stear ichter, 


I. r Pf, 26, 28, 30u.32 „ 
marm 10u 12, Walzenstärke, 
„10u.12,, feinste, per Pf. 12 7 =, 


% Blau ud Soda billigst, 
0 9 „ 10u12, Imt/sZentner u fürWiederverkäufer billiger. _ 


pfehl& ich mich: ine eg rn und Wärhen aller Arten 
«au nach der neuesten. Manier. 


ER M. Mirafft, Felönbergerhroße 7. 
= Beste Seidenzeuge 
alle Zwecke verwendbar, zu ungemein billigen Preifen in der Seiden⸗ 
ung von 
Theodor Beer, Neuckräme 32. 


> Lait de Perles 


zur Verſchdnerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſchaäͤdlichkeit. 
re C©. Krieckler, Coifeur, Steinweg 2, 
Im —ñ — — —— — —, —— —— — nn — 


Buchene Holzkohlen 
zum Bügeln, Löthen zc. find zu haben bei 

ia h. Armbrüäüster., 

1278 — Friedbergerftraße 16. 


„+ . Negligehauben 


4 


empfiehlt in -reichfter Auswahl zu bifligften Preifen. 1278 


Louis Hau, Bleidenfraße 9. 


Havanah= Cigarren 
direkt en 


EN Auswahl bei hilipp Krell, 
—— — 8. ——— 8. 


u 














Di Danpf- Packet⸗ Fahrt * 


Zübeck und &. as (Stabt 
"dur bie beiden Where boote OREON und, SERHUR. ;:; 
bfahrt d jeden Sonnabend. 
Daffagier-Billets, Güter ſowie jede nähere Auskunft 


en 
durch ‚die, Agenten 
F. Lausberg & Co., 





Rossmarkt 10, in Frankfurt a. L la 
Dampf: Padet- Fahrt 
| ifhen 
du De Beiden VE u NEW, — 








Wwaffagier ers. Güte eförderung, Tonie jede nähere. 


Surd te 
F + Lausber g 4 Den * 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. * ou 


— — — 


in Ferner Waare, empfiehlt zu billigen Preiſen 


sr 
Anton ®ehs, Fiebfrauenberg. 54. 


Praft, Unterricht im allen Theilem der dopp u, einf. Buchführung, Arithmetik, Corre⸗ 
| ſponden x. ac., für Herren und Damen, ertheilt 2, Schofl, —— 10. 
1274 Alte Briefe und Gef sbücher Verl an 

enge Ginfompfung, fowie audy — ne a ai Euer zu En 9 
W. Worms, Fahraaſſe 80. 

1285... Muſter⸗Scheibenbũchſen, Pulver md Zündhütchen, ſowie 
Müncener Joppen en tm empfiehlt u Bünbt " 
Carl Glauth, Schnurgafie 39. 


Lotterie und Staatspapiere — 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47, 




















1316. Damens und Herren-Stiefel, Schuhe und Bantoffeln von vorzüglicher Arbeit, 
fomwie bad: und — in großer Auswahl zu ® ben billigften Preifen —— 
J. A. A. Reitz, Schuͤhmachermeiſter, Schäfergaffe 4, nächſt der — 


1314 Da bie Schul⸗Ferlen vorüber find, jo bitte ih die Echüler und Sch 
welche an meinem franzöfifchen — > —** wüunſchen, IL, Babe. en mir 
zu melden, Dub ourg, neue —— 48. 


volle elgemälbe, ne zn und 2 
togtaphe ze. Fauft ſtets zu guten Preiſen ton Baer, Warabep 8 









fie — Zeu Iutel:BL. 202.183, Sonmtaga. Yng. 1861. _ 


Belfaunntmahungen. 


‚ „Zoolo gifcher Garten. 


erw; den 4. Auguft, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt der 


auf @ Kr. per Person ermässiyt. 5 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen, 
Der Verwaltungsrath. 


Neu angefommene Thiere: ein wilder japanefifcher Hund, ein Serval, zwei Riefen- 
—** Rokka's, Penelopes, Mitur, graue Schlankaffen, eine große Anzahl Schmurk- 


Zoologiſcher Garten. 


nn ice — find bei dem Secretair ber Geſellſchaft und in 
erei zu habe 
— —— für — perſoͤnlich à fl.2, für eine Familie & fl. 4 werben 
wie — für Grwachfene a 30 fr. und für Kinder & 12 kr, an ber Kaffe 
egeben 

lan Intereffe umferer Anftalt wie zu Vermeidung von Yerthlimern und weitläufigen 

gen: bei dem Portier erſuchen wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintrittslar- 

ten bei einem jedesmaligen Befuche deö Gartens nefälligft mitbringen au wollen, 
nee deren Borzeigen der Eintritt nicht mehr geitattet wird. 


Der Verwaltungsrath. 
Sovoplaftifches Gabinet. 


Eintrittspreis für za ben 4. Auguſt 6 Er. pr. Perſon. 


Drientalifchbes Cabinet. 


mn für Sonntag den 4. Auguft 6 fr. pr. Perſon. 1317 


DBefanntmachung. 


— den 5. Auguſt — 3 br, foll an Ort und 
Eielle dab bas — tüd Gew. IX Wo. 174, am Weg hinter der Schütt, jept Uuterweg, 
2 Viertel 3 Hutben 55 Schube haltend, 

—— an den Meſſtbietenden verfteisert werden. 
ker ec ungen werben bei ber Verfteigerung bekannt gemadt, können aber auch 
—3 — eingeſehen werden. 
NER kan ‚ ben 2. Juli 1861. 


"Das leg Amt des Hospitals zum heil. Geiſt. 


u [) 


Es wird geb 

* wir — Feine Beige 
[57 

ıP93 anna wg 


Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 
—41 fi an bis zu den feinften mit 35 Neifen * 
reueſter eleganteſter Sam, jow:ie Stahl: 
qeeite pr: Elle und im Stüd 
Carı Mittler, hat 6 BE" 
NB. Das Waſchen und Repariren ber Nöde wird el 
aufs Beſte bejorgt. 1284 - 


Chocolaterie — 


1284 





t 
= 
— 


Compagnie "Frangaise 


Thes melansds de Caravane. 
Entrepöt General à Francfort s, M, 
ugzust Schönling, Renmarkt 21 (vis-A-vis „„Guttenberg-Monument“) 


Imporürte Havanna-Cigarren, 


darunter eine ſehr preiswürbige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 


1284 
I. Burghold. 


Patent- Portland - Cement, 
von Hohins «& Co. in London, allgemein anerkannt —— — 
Qualität, in Original: Tonnen von circa A Itru. und ſtets 
Waare, für bier und Umgegend einzig und allein zu beziehen al 
1234 F. Lausberg &° Co., in Frankfurt a. M. 


511 Paradeplatz 6 (Schillerplak) ift der fehr freundliche 6 
welcher ſich durch ſeine vorzügliche Lage zu j⸗dem Geſchäfts betriebe eignet, als Gefchäfts: 
Iofal ober Eomptoir ſofort zu vermiethen und ſtets anzuſehen. 


1315. Ein feminariftifch — Lehrer, evangeliſcher Confeſſion, mit den beſten 
Certificaten verſehen, ſucht —* * Haußleh:er bei einer gebildeten Familie. Näheres 
franco unter Chiffre 2860 L 
1278. Getr kleider werben ſtets gek d beſtens bezahlt bei 
agene — eider werden ſtets ge ih: ———— 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden pünktlich ausgeführt. 
509. Mein Comptoir befindet ſich große ———— 43. 
Sacob Löhr. 
im 1. Stod ift eine Ichd ichtete Woh⸗ 

2 Dom int ET BR —— 
Wafferleitung x, zu Ae⸗ und gleich zu En: 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


von 


Julius Imme & Co. in Serlin.: 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s. w, seine 
Heilw irkung bewährt. Die ehrendsten Aneıkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage. er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 

zratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 

wie auch in unserem Comptoir, dr Nachweis des 

electrischen Stromes, welcher durch 
-den Körper geht, durch den Galvanometer ge- 
— führt wird. 


J 9 Das alleinige Bepot für Frankfurt a m. and 


ji ‚ Umgegend ist bei Herrn 


— AÆ. Beer, Zeil 39. 
Bir General- Vepoftäre der volta-elchirifchen Metallbärfte — 


Stautz & Comp- in Offenbach a. M. 
Ausverkauf. 


Organdys franz. & 20 und 24 fr. die Elle; 
Cattune $/, franz. etwas defect 10 fr. die Elle, bei 


« Poppelmann, Fatharinenpforte 26. 


Lofal-:Beränderung. 
1315. Die Tuchhandlung von 
Julius Gersfeld 
befindet ſich jegt Fahrgaſſe 130, der Düngesgaffe gegenüber. 


Einige neue Häuſer, 
nahe vor den Thoren, find pretäwürdig zu uf durch 
©. Bohr beeidigter Senfal, Zeil 36. 





J BEER 1.004 u 


ee ‚Bu —* eingerichtete yours mit R 


auf der 
zu — ER * en Gichenhei- 
a: Bd 12 ’ arterre, 
Öriebenen 8 find 2 Woh⸗ 
"nungen von je 3 Zimmern, 2 Manfarden, 
che, 5 u. J. w., per I. October, ud 
‚ ju vermiethen, 
1290 Dleichfraße 4, im 3. Stod ift ein 
iches möblirtes Almmer zu vermiethen. 
504 ®@in möblirtes Zimmer, Aus: 


— — —A 
ei ed Binnen, 1 


bör; a. Sl af gar, * Fr 
n ſchön e 
elegant möb *8 


immer zu bermiihen —— durch Hrn. 

affe, Allee 17. 

1307 EEE Anlage 12 u. 
13 in den neuerbaüten ufern, 
— Wohnungen von 5 oder 

Simmern, Salon, Bor; il * 

1278. Gefchäftslocal, Kath 

Eine Gartenwohnung von 4 gimmern 2 
Zubehör (Ausſicht auf die Promenade) iſt 


Ir au ben Römerberg, = vend Saalg. an eine ruhige Bowie ohne Kinder zu ver 

‚ tod, an einen anftän miethen; Truͤtz 

Mass, möblirtes m mit ats, . 1316 Schön möblierte Wohnung 

— enheimerthor, Reu⸗ zu vermieten; neue Mainzerfirafe 48 

533 iR eine Zeh , 1313 —* möblirtes Binmer * Gar⸗ 
eine nung. tenber en; am enbheimertbor, 

mit 4 Zimm a 2 Manfarten x. — —— —* =: 


—55 m FRE zu. beziehen. Bu er- 


4 * —* Zimmer, 2 unmöbl. Zim- 
mer; 'Iehtere, auch als Weichäftslofal ober 
Sanl zu vermiethen; Döngesgoffe 14, 1. St. 

506: | Wire jchöne Wohnung von 4 Bim- 
mern in der Stabt mit Ausſicht in Garten 
und Promenade ift billig zu vermiethen und 


baldigſt au bei 
515 —— Sa if ber 1. 
Stock, biftehend aus 5 Zimmern, Stiche, 
Keller, Kammern, Waſchküͤche und Troden- 
boben zu vermien 
516 GStiftäraße 24, ebener Erbe, ein 
möblixted Zimmer zu bermielhen, 
1 Dermietben: 
zwei Etagen von je 5 Zimmern, 
2 Eabinetten, Rammeru, Küche, 
gen oder getrennt, mit Garten; Krd⸗ 
e 
B Ein mößlietes Zimmer zu ver: 
miethen; b. d. fchönen —5 5. 
1286 RI, — 2 im neuer- 
bauten Haufe, ift 1. und 2. Stod au 
vermiethen; zu — daſelbſt Parterre. 
498 Meßi:Lofal; Neueträme 10. 
124 Varadeplag 3, der 1. Stod, 
. immer und Schlaf⸗ Gabinet enthaltend, 
möblie oder uumöblirt. 1275 


512% In ul Lage der Neuenkräme Ü 
ein jhöner Laden meſſentlich abet ahrweiſe 
billig zu vermiethen; Schnurgaſſe 71 
RB — in , 

510. Eine Wo ur) zu vermiethen; . 
firaße 39, im 2 * 

510. Gine — geräumige Woh⸗ 
nung iſt zu vermlethen und gleich zu bezie- 
ben; Friedbergerſtraße 6. 

511. Gin jchöner vw Laden ift mei: 
— bilig zu vermiethen; Roͤmerberg 22. 

507 Ein unmöblirtes Zimmer mit Gabi 
net iſt an einen Herrn zu berinielhen; gr 
Sandgaffe 21. 

514 Ein Zunmer zu vermiethen; Schär- 


fengäßdhen 3. 

514 Fahrgaſſe 83, Ir Stod, ein mößt. 
Bimmer an einen foliden Herrn, 

500. Wohnung. Auf der Eichenheimer 
Laudſtraße, nahe wor dem. Thor 264, ift der 
2. Stod zu vermiethen, enibält 6 Zimmer 
mit allen A * zu agen 
Breitegaffe 33, 1. 

514 ön — Bimmer mit ober 
ohne Koft ; Seilerftraße-9, 2r Stod 

518 Krögerftraße 7 ift der 3. Stod 
mit ſchöner Ausficht(anf den Taunus) 


zu vermiethen. Näheres Parterre. 





2" Beilage, Frankf. Intell⸗Bl. 2 183, Sonntag 4, Aug 1861. ” 


Bekanntmachungen. 


Neue Anlage.“ 


Heute Sonntag den 4. Auguſt 1861: 


Großes Militair-Concert 


von der k. K. österr. Regimentsmusik Baron Wernhardt aus Mainz, 
‚ner Leitung des Kappelmeifterg Herrn Jeschko. 


; Anfang 5 Uhr. Entre 12 kr. 


TE 
Frankfurter Hof in Rödelheim. 
516 Bu unferm heute und bie folgenden Tage ftattfindenden Kirchweihfeſte Lade 
een ein mit dem Bemerfen, daß für qute Speiſen und Grtränfe beftens 
rat it und Montag und Mittwoh im Gartenlofale Concert dr3 b-yerifchen Mili— 
tärmufil-Gorps flattfindet. L. Webrr, Wittwe. 


Preis-Schiessen 
gum ai alien hühene € Ä 
Be arſſchützen ⸗Corps. 

m Ssharfihük p 


— e findet am 18. Auguſt 1861 an den Schießſtaͤnden des Oberforſthauſes ftatt. 
Sollte and die Lifte zum Unterzeichnen nicht zuzefommen fein, fo bringt man zur Kennt⸗ 
niß,bap biefelbe an-folgenden Orten bi8 zum 12 d. M. auflient : 

ae — F. A. Weber, Chef des Eorps, C hrefingergaffe. 
man 851308 V. Beyer, Katbarinenpforte. 

©. L. Seydel, Steliengafie 17. 

, 7 7 —Meinrich Wagner, &lappergaffe, 


—  Harmonie-Saal. 
Hente Sonntag Grösse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 


me. Sehwagerscher Felsenkeller. 
1311 Sonntag den 4. Auzuf: Grosses Concert vom Muſik⸗ Corps des 


Seſſiſchen 2. Infanterie⸗R ts. 
a ee P. F. Mühe. 
18. Trug 87 der,i. Stod zu:wermiethen. : Kügeres neue Taubenftraße 13, 1. €. 








2 anti, no 


1018 Die Buchh indlung von 7 Pe > 
A. Voemel, gr. Gallusstrasse 15, u 
empfiehlk fi zur Eubfeription anf 


Aleyers neueg Konperfalions-Lerikon. 


Die photographiſche Anftalt | * 
von Ehemann & Diehn 7 


2 empfiehlt Bifitenfarten x., Vhotographien aller Größen mit und ehne Reton x 
Große Sandgalle 7, im Haufe des Herrn Gräffendeid) , 
im Strumpfwaarenlager von. Cart Tippell, 


ift foeben eingetroffen, eine Sendung gemufterter engl. und pariſer ‚ das 

Menefie nnd @legantefte, was in dieſem Genre egifiirt und es werden Iben 

äußerft billig abgeneben; AH 
DE” supra feine Afache gestrickte Socken "g 


a 34 kr. pr. Paar!!! — 


Zu vermiethen: 
Nabe vor dem Eſchenheimerthor, an der Promenade, iſt an eine ſtille Hau ng eine 
ichöne ma LE im 3. Stod, mit Gartenvergnügen für 350 fl. zu vermielhen; erfragen 
bet Herrn Albers, Meifennchle 14. 2 


1278. Im Mittelpunft der Stadt ifi eine herrfchaftlihe Wohnung 
im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei ein großer Salon, Küche/nöthige Dienerzimmer x, 
preiswürdig zu vermietben, Näheres d 
ins Yaffe, beeibigter al. 


1278 Wohnungen zu vermiethen. n a9 
In den neuerbauten Häufern Unterweg Nr. 40a uiid Nr. 40 vor den Eſ 
thore naͤchſt der Blumenfträße find noch einige Wohnungen von je 5 Zimmern, Vorzim⸗ 
mer, Zubehör u. Garten fogleich zu vermiethen. zlich einzufehen und Näheres Langes 
ſtraße 10, Barterre, au erfragen. . 


1295. Gebrauchte KRommoden und Hleiderfchränte-werden 
zu hohen Preifen gekauft; Allerheiligengaffe 44, 1. Stod er 


Zudermiethben, 10% atnall 

1807. Ganz nahe an dem Eſchenhelmerhor ein neuhergerichtetes Gartenhaus, ent: 

baltend 4 Zimmer, Küche, Dachkammern, ‚Keller, a für Holz und Kohlen, 2 Gartenlauben, 
Miethpreis 300 fl. pr. Jihr Mäheres beim" Thorfchreiber. T 


280. Roßmarkt 20 find die rechts gelegenen Parterre⸗Lokalitäten als Gefchaft 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Naͤheres daſelbſt im 3, Sto. 
„ RUE 


chs, Hof, | 


















1819 96 heshre mich hiermit die ergehene Anzeige "fu machen, daß ich mein fett 
17. Jahren beftehente 


"Entonialwaaren- und Landesproducten- “Soft 


* dem oem an Herrn 
P. W. Her! tier — 
— tberlaffen hate, | 


an ich ‚für das mir nefdhenkte Vertraien danke, bitte ich ſolches auch auf melnen 
—— Geory Dressier. 


— auf’ vorſtehende Mitthellung mache ich hiermit die ergebene Anzeige, 


Elenelwaaren— und Landesproducten-Geſchäft 


des Hein Georg Dressler bier mit ‚dem. Heutigen kauflich übernommen habe 
und daffelbe unter meinem Namen und für meine Rechnun Bir werte, 

Adem rich das meinem Vorgänger in fo reichem Be pefihenite Vertrauen auı 
auf michrgu Kibertragen bitte, ſichere ich 'reellfte und —* Bolenung ju und halte 
fomtt zn verehrlihen Publikum und ins beſondere einer werthen RNachbarſchaft beften 


— a. M. den 1. Auguſt 1861. BP WW. Hur2. 
> Hnleben des Gantons reiburg 


von 6 Millionen Sranken, 
An Roofen von 7 Gulden = 4 Thlr. preuß. Couraut, 

„.genebmigt durch Grop:Matböbeichluß vom 18. Juni 1860, 
400,000:Loose::in 8000 Serien zu 50 Stück. DEN) 
Hüdzabibar mit 13,816,8410 Francd innerhalb 53 Sehsen. 
Vom 15. Dftober die an jährlih 3 Eerien» und 3 Nummern» Biehunzen. — 

60, on, 0,000, 40,600, 30,000, 20,000. Zrancs. x. x. 
En Preis fteigt von 17 France füccetfioe auf 3U France, Die Gewinne find, zahl⸗ 


reiburg, Bern, Laufanne und in — a. M. 
Obugatlons Looſe ſind coursmaͤßig zu beziehen durch das Bankhaus von 


Moritz Sonneberg ;. 
io, Liebfrauenberg 89, in Granffurt a. mn. 


- vg "Deine neuen Zuſendungen ganz friiher und ſehr ſchwerer 


Afacher gefir. woll, Camifole 


wen ‚braun, | grau und ge empfehle in (allen Größen zu üngerwöhnlidg Men 


ur, Götz son.,Fahrgafle 11, nädhft ber Brüde, neben ber Stadt: Offenbach. 
Claviere ju verkaufen und zu veruilethen 










In Bd Zu —— Fi: 





Raufm. & * — A engliſch u. franzdflih in 24 Lehrſtunden 
4 fl. 10. — 8. Müller, — en — 


516. Aepfelmühlen, für deren Güte garantirt wird, find in eure aaa 
Grdßen vortaͤthig in, ber Werkſtaͤtte & Mechanik und Mafhinenbau von 
uſtav Wollenfchläger, — 


a 
* 510. Mein Unterricht beginnt wieber nächften Montag den 5, Aug 
S. Alexandre, Lehrer der franzöfiichen —* — 15. 


— 510. Eine Engländerin wird zu Kindern geſucht. Wo? fagt bie Expedition dieſes 


— 


RD EHE an 
Bi. Eine perfefte Küchenhausbälterin fowie ein ſtarkes ae, ‚zu ‚aller Arbeit 
willig, werben balbigſt gejuht. Wo? jagt die Expeditlon d. DE. 


510. Es wirb ein Meines Wohnhaus mit ungefähr 10 Morgen — @rund- 
Baden, in ber Nähe von Frankfurt, zu kaufen geſucht. Näheres: bei der Gppebition'b: Bl. 


_ 513. &6 können einige Maͤdchen die Potzarbelt erlernen; Roßmarkt 3 


Bu: Grund und Schritt zum Ausfüllen fönnen gegen — ton 12 Er, 
pr._ zwe eifpännige Fuhre abgeladen werben; auf der Niedenau, am Kettenhofswege. 


ps "leer } aa trodene Gewölbe, oder eine age fm 1, Stod,' wird in der Nähe 
bes Cleſernhof baldigſt zu mtethen gelucht. Näheres Nömergaffe 8. 

516. Ein junger Kaufmann wünſcht vor den Thoren, womdglich in einer franzdſiſchen 
ober englifchen Familie, Logis und womdalich Koft- zu erhalten. Offerten C. H. 


515. Verſchledene Herren und Frauen⸗ Hemden in guter Qralität zu billigen Preifen 
empfiehlt M. Lübenau, Allerheiligenftrape 68. 
‚4516. Schüpenftraße 5 5 if der Parterreftod zu vermiethen ur und gleich hir Beftepen.  "* a 


Zimmer gesucht: 
ineinanbergehend, ohne Weöbel, Parterre oder Ir Stod; dielelben türfen auch im 
fe fein, wenn nur ber Eingang bequem iſt. Offerten unter C. F. O. an bie Expe 


515. Gebrauchte Möbel werden u hoben Preifen gekauft z Pornbeimerftraße 13, 


516. Am @ötheplaß oder in deſſen Nähe wird ein Kleines Logis für 2 Leute 9 
Oktober zu miethen geſucht, es koͤnnte auch eine Manſarde-Wohnung fein. W 
erbittet man auf der Expedition d. BI. — 


616. Ein liches Maͤbchen kann Kleidermachen erlernen ; El:-Bode 


19. Zum framdſiſchen Unterricht wird eine, Theilnehmerin. gejuct, » Bafigaus 
zum zuin Augsburger of. Iarif 


FE ine Wohnung: von 5 beizbaren Piecen nekft Zubehör, tm 9. Sog! — 
Nat Wären, if in der Neuerothehofftriße 19 au vermirthen, Näheres: im ‚Hinterh,.., n) 


J 


















Bi Bei Jutell⸗Bl. X 183, Sommtag 4 Aug 1861. 
auf ‚Belonntmwadungen 


in ‚alle, auswärtige Zeitungen, namentlih auch in die in 
4 fera f biefizer Umgenend erfcheinenden Kur⸗ und Badeliften, 

welche während der Saifon ftetd guten Erfolg 
en, beſorgt 3. Rainer 


Chr. rg ſche Buchhandlung, 





1816 Im ber 


Fortbildungs-Anftalt für Töchter 


ER Bildungsichule für Lehrerinnen von Dr. Drescher beginnt der 
icht wieder mit dem 5. Auguſt. 


ER — von S. Bechhold hier iſt erſchlenen und durch alle u + 
1314 


sGERMANIA,“ 


eine ‚Sithographie in feinher Ausführung, 
! erfunden und gezeichnet von Fritz Meumiüller. 
Groͤße ohne Rand 20” rhein. body, 13” breit. 
Preis: auf chinefifch Papier mit breitem Mand fl. 2. 20. 


Diejes anſehnliche und vollendete Blatt eignet ſich vorzüglich zur Ausſchmückung von 
pie u. Bereinslofalen und gereicht jedem Wohnzimmer aur patriotifchen Zierde. 


I. Bechhold. 


JOII. AD. LÜCKE, 


Alarkt Ho. 6 neu, am Eingang * Rebſtok, 


empfiehlt fein auf das Reichhaltigſte aſſortirtes Lager in 


giatten Leinen, Tiſchzeugen und 





eh Handtücher-Gebild. 1319 
—A Sandhof. 


Beute Sonntag den A. Auguſt: Tanzbelust!gung. 


IiGattingeor’s Salon. 
12. Hente Große Tanzjbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 


Grover & Baker’s 
Hähmafdinen - Compagnie 


in Bofon und News Yoxk, "+. ). 
Haupt-Agentur und Niederlage für Süddeutschland 


bei Moril2 Weiler, Zeil45, 
— in Frankfurt a. M. 
Die Grover & Baker U. M. Lie, deren Gtabliffement als die größten ihrer Art 
in ber Welt befaunt, find die alleintgen in Amerifa und Europa patentirten Kabrifanten 
von Näb-Mafchinen mit den beiden Hauptfliden: dem Grover fer Ketten: 
flib (unzertrennbarer Fettenſtich aus 2 Fäden gebildet) und dem 
Safen: (oder Shuttle) Stich (Steppftich auf beiden rin Erſterer, 
allenthalben vortheilhaft befannt, wird mur von dieſer Compagnie, die ausſchließlich dan 
berechtigt iſt, gemocht und zeichnet ſich beſonders dadurch aus, daß Tr 
1) jeder Siid ein Ganzes für fi bIdet und eine Naht aus folden Slichen ni 
zerflört werben kann, jelbft wenn fie an mehreren Stellen durchſchnuten wird; 
2) bie Grover u. Baker Stihs Mafchinen fo eingerichtet find, daß zwei Rölldhen 
Garn im gewöhnliden Zuftande benußt werben, ohne daß derem Gehalt erft 
auf beipndere Spublen gewunden wird, wie bei allen andern Naͤchmaſchinen; 
3) eine Nabt aus den Grover u, Baker Kettenſtichen ſehr dauerhaft! ind elaftiſch i 
welches ich an allenSachen, die dem Waſchen u, Plaͤtien unterzogen werben, bewährt; 
4) die Kehrfeite der Naht eine beſonders ſchoͤne Verzierung bildet und bie Hand: 
fliderei vollfommen erfeßt. 

Unſere neuefle erſt feit Rurzem vollendete: Shuttle: Mafchine i 
die vollfommenfte ihrer Art, welche je zur Renntniß des ar s 
kums gelangt ift; fie erregt allgemeine Bewunderung und wird, fos 
bald fie genügend befaunt, alle anderen Shuttle-Eonitruftionen ber: 
drängen. Sie fertigt eine elajtifche Naht, welche auf beidin Seiten 
einen fchönen Steppptich bildet. 

Alle diefe Waſchinen haben eine neu erfundene, verbolllommnete, hödhft ein: 
fache Gonftruction, welche alle bisher an Nähmafchinen bekannte Mängel befeitigen. Ginige 
Stunden Unterricht oder Die beigegebenen Inftructionen genügen, um barauf nähen zu 
können. Eie find ſehr Teicht in Orbnung zu halten, arbeiten ohne Geraͤuſch, von größter 
Solitität, ſehr billigen Preifen. Sie werden auf viele Jahre garantirt und wenn nöthig, 
während dieſer Zeit bier unentgeltlich repariri. 1318 
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FEN Orin olinesinShirting, Talln. 
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— Pique, sowie auch einfache Stahlröcke 


eat). . “ . 
— empfiehlt zu billigsten Preisen 
ek mn 3 


Nr: Louis Bau, Bleidenfr. 9. 











» 
Si) Bldechetigen 
f) 
— — — —A 
kann in 2 Monaten be⸗ 
55 Ein nbbliries Zimmer an einen 
Bis zum 1. © 19, zu vermiethen, 
* 1. Detober 
Die e (offene Wohnung im Hinter- 
du bermiethen, enthält 4 Zimmer, 
Beer x.; Ullerbeiligenftraße 72 
Sl‘ Zwei — * mötlirte 
fg einen auch zwei Herren, aleich zu 
—* dr. Bodenbeimergaffe 4, 2r Stod. 
18 Bene Bean, Fa zu 
—** 5,8: © 
elöncaße eine —— 
bnung im erſten Siod nach 
N tee von 5- Zimmern, abgeichlof: 
I tplag, Kühe, WManfarbe, Seller 
— zu erfragen Schnur: 
on: 36, er erften —— ich 
Stübhen zu vermiethen; Drei- 
Hate 64 
1, Kr Behbares Bm mit auch obne 
werben 1—2 Hanblungslehrs 
—— zu einem möblirten 
eſucht; MWollgraben 10, 2r Stod. 
— einer anſtaͤndigen tfraelittjchen 
nd zwei möblirte Bimmer im 1. 


vermietben und gleich zu beziehen; 
— * 3, Eingang in der 


möblirtes Zimmer ift an * 
vermiethen; Brebigeritraße 7, 


nt er. u mit 2 Betten; Rlofter: 
— Biniwer für 1 aud; 2 Herren 

2“ BioReegefie28 be —X 
e er tock zu vers 
mielhen, beſtehend aus 4 Zimmern, liche, 
Keller Bodenfammer ıc., ferner im 1. Stod 
ein ſchon wöblittes Zinimer und ein Zim 


mer ohne Möbel. 
ebe und Auerbieten. 
bi em —— Bapfiunge wird ger 


* ep ee 6, wirb ein 


— 
l 
= ‚Alert ea, rel 


als Haus: 
Öl — lan —— im 
er 
512 Geſucht wird eire | 
* und Reinlichkeit liebt un Bach 3 
indern Kat; auch kochen ge —— 
* ſolche, die yute Be 1 hohe 
ji ‚melden; Domplap 9, ielcher a —R 
1317 Ein gebildetes ab: 
chen fucht eine Stelle als Ge⸗ 


u terin, udli 
—— — Krcelm Wen 
vorgezogen; — — 3 


515 Eın Madchen, welches h 


ec ſchoön ter nY — Sinde ai als 
Önubentöden; Wen 
515 Ein ädchen, = — 


bügeln und — ſucht wegen Ab⸗ 
reife ber Herrſch Ibig Spk Stele; 


Drei ee Br ia 1 


515 Lıngeftraße 38, 2r Stod, Iintg;; wirb 
ein anftänd'ges folides Kindermädchen gegen 
guten Lohn nelucht. 

515 Eine Köchin wird geſucht; Schnur: 
gaſſe 47, Stadt New-Vorf. 

515 Ein gewandter Kellner wird 
fofort gefucht im Europäifchen Hof, 
Allerheiligengaffe. 

515 Cine gebildete Tochter aus guter 
Familie, die in allen Handarbeiten gehibt 
iſt, gut rechnen und ſchreiben kann und fehr 
gut empfohlen wird, fucht 1 als Stäpe 
einer Hausfrau, Raben, —— 
chen zu placiren, He HN fogleich ein⸗ 
treten; Nähere? im Tıup Frankfurt 10. 

515 Gin juiger Mann, welcher 
und frangdfifay ſpricht und ſchreibt fid 
über 6 Jahre In un aufsielt, ſucht eine 
pafjende Stelle; zu erfragen auf der Expeb, 

515 Solide Mädten finden Stellen bei 
Witwe Aoth, Allerbeiltgenfizaße 12. 

516 Ein ftarker anftändiger Hausburſche 
wird geſucht; Kriebberger Anlage 30. -  - 

515 Ein junges fauberrs hen. ſucht 
Stelle zu einem Kinde; Allerbeiligenftr. 12 

515 Gine gute Köchin ſucht Stefle ;. Aller: 

heiligenfttaße 12. 


a, Ein junges Mabchen, daB Liebe zu 
ba * 


—D t, b ut; neue en — 
en 
wirb Bi 
Ein Mädh 


u 
Ride Hat, 9 
welches au aller 


—535 9. 
en, 
beit Den if, wird geſucht; Baft- 
zum Augsburger Hof. 
1319 2 zuverläffige Kellner werben ge 
m —— zum Augsburger Hof. 
rg wird gefucht ; ; 


Fr ei —* Mäbsen, das zu jeder 

— auch etwas kochen kann, 
at; apagaigaſſe 7, Ir. Stock. 

in erfter Zinmerteiner mit Sprach⸗ 

2 Saälfellner, ein erfter Koch, 

wir ofort nen, werben geſucht 

Müller, Kriebbergerg. 35. 


Bekanntmachungen. 


„gabe: ‚Raffee: 


IE 
— 


ebran 
a "ini 


1306. Alle Sorten Javasfaffee, Mocca, 
The, Melis x, zu billigen Breifen. 
Karl Undrene, 
gr. Eichenheimergaffe 25. 


511. Ein geſitteter Junge wirb zu einem 
dar — Lehre hei Friebhofs- 
weg 1 


434, Yudifcher ag 18 Er. 
einpfichlt eiger, 
et 62. 


„Neue Grunekern 
9 oe GE ber Altgaffe. 


— — — — — — — —— — — — — 


— ya Wein zapft 
Ditzel, Affenthor. 
Pr; _ Mhgelagerte Eigarren. 
€ fehr gute Be; au 1 fx. per Stüd, 


100 St für fl. t, bei 
Bei üben, Friedbirgerg. 4, 


Weinwerlauf in Flaſchen 


An der Weinhandlung, gt. Gallusſtt 5: 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 fr., fl.1. Itx 
Rothweine zu 36, 48 Er. ‚f.1.12; Malanafl.15 

1.450. Flaſche. 


Rum fl,1.12; Champaaner 
MWeineffig 16 ker die a 





fein braun, . Pr. Pi. 
Gaffe „..gelb 34, 2% — 
"0 gen „0 Dan cn om 

ve Menabe“ Be, eo 

" grün 32 ” — 
„gebrannt 40, et er 

e r 1 _ 
duch, & Raffinabe 19% im’ * 
tampfzucker 16, 18, 20 fr. pr. . 


Giergemüsmupeln He ar 
Fr. Aug. Jüger 
Neuemainzeritraße 6 
vis-a-vis ber Bierbraueret bes Hrn. 


Johanna Wiebling empfiehlt fi 
Namenfiicken —** Art auf alle 
Allerheiligengaſſe 55, 1. Stock. 


516. Ein Fuhrmann verlor vom 
graben in bie Allerheiligengaffe ein Danke } 


abzugeben bei A. Fulda, Wreitegafje,. .. 
Reinſchmeckendes Salaltöl, pr, Steh 

En gu en Weineſſig empfiehlt 

10. $. €. Motb, Alerheiligengaffe 4 


Fe Es ift auf der Mainzer Sandftraße 
ein‘ feibener Regenſchitm verloren werben. 
Der. Finder wird gebeten, ihn g eire 
Belohnung auf ber Bodenheimer Canbfr. 50 
abzugeben... 


nr 
1418. Ladeſchlu bie. nA 
a B für bie n 1a Ei : 


ng der Xhalgfter: YRontag den 5. IR, 


516. 1859r Traminer a 24 E.; 
Stiftſtraße 19. 


515: Ein geſticktes Battiſttaſchentuch * 
verloren; Mainzer Landſtraße 4. 


nr 


Neu: Salıaurfen bei | 
56. BE. Motb, ——— 


peeme Graf, Inteit=B Intelt-S1. 22 183, Sotttitag 4. Ag. 1861. 


— Betanntmwadhungen. 


318 Subſeription auf Meher’smenes Converſations⸗Lexicon, 
* Auflage in 300 Kefernngen 2 a 101/, kr., bei 

Franz Benjamin Auffartn, 
E GE der Donges und Haafengafle. 


— CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 4, Auguſt: 


= GROSSES CONCERT, 


anzen Rufil:Gorps des Frankfurter Linien: Bataillond, unter CR res 
er —— Herrn Wachsmann. * 
Anfang.31/, Uhr. 


Jeennↄ/. VE 
SchloNer'icher Garten in Ofenbad) a. M. 


Heute Sonntag den 4. Auguft 


en &rosses Conceri 
som ganzen — * des Großh Seſſ. 2. Infanterie⸗Negiment s. 
— — —ñ — — — —— — — — — — — 


—  MWärthicafts- Eröffnung. 


516. Kteunden, Bekannten und meiner wertben Nachbarſchaft die ergebene Anzeige 

dom. ber ie — Eröffnung meiner neueingerichteten Wirthſchaft mit der Bitte um, 
ufpru 

Umpfenbach, Bierbrauer, Neugasse, Eck am Hühnerm. 


sn Lokal-Veränderung: 


ben und Bekannten meiner alten und neuen Nachbarichaft, ſowie einem aeelrs 
biermit die ergebene Anzeige, daß ich mit dem heutinen mein biekeriges 
— —— 13, verlaffen und dagegen ein anderes gr. Korn⸗ 
zogen ha 
dem id für den mir bisher gefchenkten gütigen Zufpruch meinen verbindlichſten 
ge €, bitte ein geehrtes Publikum denjeiben auch auf mein neues Lokal über- 
tragen zu wollen, unter Sufiherung ‚apfmerfiqmer Bedienung. 


Franffurt d. M., 1. Auguſt 1 
Justinian Claue:’. 


— Arion. —* 
— Montag den 5. Auguſt in der „Harwonie“. 
515 Eln er Mann, Kaufmann, mit fchöner Handichrift, wünſcht feine Freie 
‚ober fonigen chrifilichen Urbeiten auszufüllen. Gefällige Offers 
en poste res iffre G, Z 













Todes: Unzeige — 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden zeigen wir hiermit das hinſcheiden 
unſeres geliebten Schwagers und Onkels 

Elemens Wehrle 
mit inniger Betrũbniß an. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Peerdigung finder flatt: Sonntag den 4. Augufl, um 7 Uhr Morgens, 
vom Friebhofe in Sachſenhauſen. 


Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden machen wir hiermitt ſtatt beſonderer 
Meldung die für uns fo ſchmerzliche Anzeige, daß es Gott gefallen Hat unfere innigſt 
neliebte Mutter und Schwiegermutter Frau Maria @lifabetba Weber, geb. 


Greulid, in Folge eined Hirnſchlags von dieſer Welt abzurufen und bitten um‘ 


ftille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag Vormittag 7 Uhr vom GSterbehaufe, 
ibelerftrahe 9, HH: 





1319 Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten, Noßhanrmatragen x, 
werben ftet? gefauft und gut bezablt ; Ginhornplag, Ed der Kloftergafie.-69 mun 

517. Orleans: und Luftrejscken, weiße Unterröde und gefteppte Röde ; 
ſehr billigen Preifen bei 3. Schmiß, Bleivenftraße 24. 


8 4 darunter 1 mit 1 Weorgen Garten vor ber Stadt, 1 Schloſſerhaus 
nd au er, in Mitte der Stadt und noch eine große Auswahl jeder Größe 
und Lıge habe zu verkaufen an Handen. Bender, Azent, Graben 3977 


517 Eine aefunde Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Kammer und Kellerantheik im 
Preife von fl. 120 A 150 in oder außerhalb der Stadt wirb zu miethen geſucht. Schrift 
liche Offerten gef. Fahrgaſſe No. 103, im Bandladen, abzugeben. AT 


516 Reine buchene (Maffer: Kohlen) find zu haben auf dem ehemaligen alten Kirch⸗ 
bof bei 4 N Chrift. Dörrſtein, Sachſenhauſen. 


516 2 gut rentirende Häufer in Geſchäftelagen, im Preiſe von ca; fl. 9500 und 
fl. 9000, zu verkaufen; Ungabe fl. 2000 und fl. 1500. Norst, kl. Hirſchgraben AB 


516 Deden und Röde werden gefteppt bei E. Geiger, Wiw., am Landsberg 11. N) 


516 In einer Familie innen ein bis zwei junge Leute möblirte Zimmer und Koſt 
erhalten; das Nähere auf der Ezpebition. 


517 MWronleuchter in Bronce und Glas werden nereiniat, verändert und ben 
neuen g'eich wieder hergeſtellt. 3, Ottolino, Domplatz 10. 


516 Ein offener Lagerraum von ca. 100 D! in Sachſenhauſen geſucht. 16 
Louis Norst, Heiner Hirſchgraben 19, 


517. Sindercorfetten A 42 Er, 23. Schmig, Bleidenftrape 24, 














unb ohne den geringften Preisaufſchlag im 


. 


aeg geſtr. woll. Camiſols, 


e Qualitaͤt, trotz der ee een hohen Wollpreife anferordent 


& billig 


dar ea :GRORG NICOLAY, 


große Bocenheimerfir. 27, dem Brunnen über. 
„Jeam Hunger, 


ierifbeg 


affe 


Tr 
An vorräthige Sarton, als: Hut: rt für Kerne und Drmenbüte, Carton 


Mantillen, & 


bemiletten ꝛc. ıc. — Lampen, Licht: und Augenfchirme, 


y — dieſes Fach — 5 Artikel au billigen Preiſen 


u verkaufen. 
512, Eine * ebrauchte Cither und 


a Saalg.; 19, 2 St.,Borm. 12—2 Uhr. 
Stoßkarren ;; geil 20. 
„516 u er Be (Bigilaine) ift 


Bl cn A 654 eher 20, im Hofe 
Stiegen * iſt ein geſteppter 


ren Carat 7 T F% breit, 6' 6" od, WR 


üren, * Thhre, 4 Schubla: 

— enge 
515. Ein braunes üfchmöbel von 
Mahagoni, ein Sareibieflel zum Drehen 


von Wabagoni, ein mabag. und ein nußb. 
—* 1 ehe —3 Schnurgaſſe 36, 
is ‚Bleihftraße No. 23 find Tauben 
Ein flarker Stoßlarren und ein 
——— billig; Friedberger Landſtr. 41. 
Pd BR 18 iſt billig abzugeben; 
16 or Hingen Safer ift auf dem Hal 

ß ; —— Gemarkung. Nähe 


tes bei Römerbera 20. 
1818 "Ein XBiener Flügel von 
a treicber, von Mangvollem 


Ton und —— * — Wr * 

laufen ;; zu. erfragen orzellanhof be 

Gofenfeld. 

Pa Ai Heiner Flügel mit noch gutem 
2 * verkaufen; Meiſen⸗ 


Re 
gi 4446 zu — Beil 26 


Zu vermiethen. 

516. Zwei unmoblirte Zimmer im 3, Stoß; 
mit Ausficht auf Paradeplatz und Zeil, find 
zufammen zu vermieihen und gleich zu beriegen. 

516. Am Schlachthaus 2, 3. Stod, ein 
möblirte8 Zimmer zu 2 fl. zu vermiethen. 

1319. Eine fchöne Wohnung zu 
vermiethen und gleich 2 bezieben, 
Tbeaterplat 9, 1. Stocd, 5 Zimmer, 
üche, Keller, Manferde Kammern, 
Gaseinrichtun u. Waſſerleitung; 
zu erfragen Tbeaterplat 5. 

516. An der Mainzer Landftraße find 
drei —— mit Zubehör und Garten, 
zu 500 fl. und 600 fl. zu vermiethen und 
bis 1. September zu beziehen. 

1319. Zwei geräumige belle Wohnungen, 
für größere Familien geeignet, find billig zu 
vermiethen und gleich zu beziehen; Allerhei- 
ligenxaffe 8. 

517. Gin geräumiges zen —* Möbel 
zu vermiethen; Buchaafle 5 Stod 

517. @ine re Wohnung 
er * Bodenkammer und Keller; Reb- 


En. Eine geräumige Barterre-Wohnun 
ift bis — 1. October zu vermlethen; Go 
denefedergaffe 8. 

1319. Eſchenheimer Landſtr. 16, 
ganz nahe der Stadt, iſt das neu heraerich- 
tete Haus, beftehend aus zwei Woh⸗ 

nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 Manfarden, Keller, Waſchkliche nebft Gars 
ten, zufammen oder netbeilt au bermiethen, 
Unzufehen von A—7 Uhr, 


1519. @iferneband)B ift der neu 
tete 1. von 5—6 Jimmern, 
Mate apelelaimer, Keller und Wafchfiche 


gen zu vermiethen und 


gleich zu begieben. 
48 H er find alß —— 
u vermlethen; 
auenſtroͤße 6, 2 eis * 
517. Möplitte Bimmer, Bendergaſſe 30. 


uche und Anerbieten. 

68 wird, ein braves Mädchen, welches 
bürgerlich kochen und Hausarbeit verrichten 
— geſucht; Eiſerne HAnd 9. 

ſolides Mädchen, das gut 

sin ia kochen ann, findet gegen guten 

n und freundliche Behandlung eine 

ſehr gute: Stelle * Frau Hof: 
mann, Trieriſchegaſſe 8 

517 Eine zweitftillende aut empfohlene 
Schenkamme kann foyleich in Dienft tret.n. 
Zu erfragen Bockenheimer Landftrafe 30, 

517: Ein ſolides reinkiches Mädchen, das 
gut lochen kann, fi aller Hausarbeit unter: 
zieht und. aute- Zeugniffe bat, wird geſucht. 

817 nftmädchen jeder Urt 
finten ſteis die. beften Stellen bei Frau 
Sofmarın, Trierifchega fie 8 . 

517 Ein gewandter BebFkunge wird gegen 
guten Lohn geſucht; Wllerbeili,esftraße 10. 
— Ein Zerne ge wird geſucht; Bocken⸗ 

bor 76. 


Befanutmachungen. 


Nene holländ. —— erwarte heute 
1319 E. F. Motb, Hrajengaffe. 


Neuen re: rup 


in vorzůglicher Qualität a, billgſt 
517 8. Strauß, 
Schnurgaffe 6, Eck ber Eindgeimer,zaffe. 


617: Zwei reine ee abzugeben ; 
ar. Fiſchergaſſe 6, 3. Stod 


517, Neue Eſſig⸗ und Salyzın fen bei 
x. G. Sei, Schnurgaffe 11. 


1820 ° Zum Eiumachen: 
—* * Melis 18 kr. weißen 


— 64 EL Schnurgaſſe 65. 








f Ku engf. und I} A 53 
ah, te —8 2 


1319 6 —RXRX rn 


517. Gin werthlofes Ö iii 4 


n verloren, enthaltend 3), 
ge Frank ——— Der “ie 


Kinter ann elbe gegen Belohnung 
Altgaffe 61. 1. Stod, Hinte haus, abgeben. 


Acht bayrifcher Malzzucker, 


das beſte Dane gegen Huſten; alleinige 


Niederlage bei 
. Mei engrin,. 
1319 nurgaffe u 


Heute — 


— G. — ae 
13 19 3 


1319 Feinftes ui 7 


bei ®. &.Saufer, Schnurga e 66. 


517. Eine goldene Damen: 
Cylinderuhr nebft goldener Kette 
wurde Freitag Abend den 2. Auguſt 
muthmaßlich an der „Windmühle“ 
verloren. Der vedliche Finder wird 
gebeten, ſolche gegen gute Belohnu 
bei Herrn Gebrüder 
großer Kornmarkt 14, —— 

517. Neues Sauertraut und Sal ) 
Allerheiligenfiraße 12 


Yorz üglichen — 
e 


1326 Neue Bollhäringe 


d frifche Fochhutter ‚bei 
er es. . Eloet, &8 ver Asalfe, 


B Neue Gruͤnkern it. neue holl. Hring⸗ 
bei ©. Berlyn jr., Allerheiligengäfſe 28. 


„Benunfameige Gervelatwürfte ſind frlich 


ingetroffen bei 
1319 u G. J. Roth, Hnajengaffe, 
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hänftice Mineral-Wafer. 


— rd 


©. Glerlings, 288, gr. Efhenheimerfttafe 31, 


empfiehlt 


> BEE Pyrmonter Brunnen ı 2 0 IE, 
Epaa Pouton 


. 22. bt50 Yellııın + DE 
und, Salquele. .:22 , I ee Te 
Vitterwafler. . 15 „ Sora-Wafler . HE 
* ——— 22 „ Vichy grande Grille, A 


Fiche in Partien billiger, joe Ingrediengien zu Aachener und Tepliper ‚und, Eiſen⸗ 
_Gbenfo bie andern gangbaren Quellen auf Lager. Leere dRineraiwaflerhaicen 
au ber Anftalt werben a3 Mr. ——— Preiscourant gratis, 516 


— 
— 


er ———— 7 — —— IE IST EHER ALTE 3 — ER — — 


*— und ‚„ainmerieEaktik 2 . 


na. ——— Rieger. 
Pe hei der gegenwärtigen ‚heissen Witterung besonders zu empfehlender Artikel :% 
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in 
J —— sromatique cosmetique. F 
4 ie 
1.2 „erfrischender als eser Toiletten-Essig! Man giesst denselben in das Waschwag-} tie 
reibt de Sehläfe und das Gesicht, giesst denselben über die Hände &e-&e, - * 
er 2 gr vorzfikliches Reinigutigemittel der Zimmerluft und vielfältig anderweit zu Sr 
SapEwen Re ‚Gebrauchganweisung besägt darüber das Nähere, er 
A Wilhelm — *2 
—— Ne hell Zeh 1 
ES —— ange u“ 


Fr? — Geschäfts-Veränderung. 
—28 —— nebſt Wehnungebefindet ſich von nun an Waradeı 
wi Haufe tes Herrn Khıftner, Echnetbermeifter. 
ein Lager wird nun Ben aufs forgfältigfte affortirt fein und halte mich einem vers 
beſtens o en. 
—2 BB. Anthes-Soldan. 


| Becker’s Kel eller, YO ae 
617 ber den-A. & ® erh 4 geben vom Bari: 
— ag im. e Sangark A ’ ege A 


* on > 7 agu 
516. Herzlichen innigen Dank den zahlreichen rruiben, welche die Güte hatten 
unfern vielgeliebten u und —353 den ſel. Herrn 
Adolp —— Notbichild 
zur Ichten Rubeflätte, zu g en und durch tie lebhafte — 
1 Bart! Fan 


en, den Iheueren Verblichenen ebenſo würbigenden, als 
9 linderten. 
a den a. M., ben 2. Auguſt 1861. 


Die tiefbetrübten Sinterbliebenen, 

DT Auf aute erſte Inſaͤze werden gefucht: fl: 5000, 

17,000 nnb NT —9 4 ß Heinr a Frießbergerfträße er 
516 Eine tüchttge en und u. ra fönnen eine —* auernbe Stel | „ben. 

Baradeplag 2, Ir Stod. ‚ci 
616 dertige Bried v —— in Auswahl bel —ãA— 

J. ©. Bein, Sudirer, Sätefinget eh 

15 CE ber jhönen Ausficht, und Schügenfteafe ifi eine M 

ats —— mern, Bus Kai und Borelah und , allen. Bequeml alten m, nt 
5 gu erfragen Schügenftraße 1. in, = 

515 Ich wohne von. nun an Kirtchgaſſe 6, * 1; Stock it ad) Anm 

Jofeph Schmölder. 

“515 Mitfionsftundes Montag den 5. Auguft, Abends 6 ug, im ur ʒeutſch 

veformirten Kıre. 

7 515 Unterrdce und @infäte. fowie alle Arten von ee 

nd Gebild —* Johanna Riebling, Allerheiligengaffe 55, im 1. 


516. Stelle Gefuch: Ein junger Mann, ber jhnell und gut fchreibt, von Feh 
feitherigen Beſchaftigung die ſchönſten Zeugniffe — — hat, win fe auf gr Ohren 
oder ber einem Advokaten befhäftigt zu werden. Dfferten mit der 

man gnefälligft ar. Gichenbeimergafie 64, im Laden, abzugeben, 


— — 


617 Gin Keller, ca. 60 Etüd haltend, in der Näbe ber Gene 
ad —* Wilb Wüller — 









































515. Wan fuhrt Eommis in Colonial⸗Geſchaͤfte. — — 


517, Eln Commis, im. Kurzwaarenfach bewandert, wird jür ein auswärtiges 
uct, Iob. — es Friebbergergaffe 36. 































Neu ensgeelte Kunftwerke : 
* Can in Frankfurt a M.: Die Re ge auf dem Lande, 

I. ch in Münden: Dronhlanbfen 

et * et: Zwei ——— 

Bois Fb ee an Ahoınbänmen an einer Felfenwand hütet ein Re 
EEE e un 
© Seickert — Zwei hollaͤndiſche Landſchaften 

* Au u Anfang der Woche zeigte fid flır — Bar 

| * hide ie te bis heute Beinen Anfubren von neuer — Im 
Igemeinen eine feftere Etimmung, die auch am heutigen Sue * Be Watren Rod 
N 14 fl. Korn 10 bis 1094 fl. Gerſte — bis fl., Hafer 51, ft; Kohlſaam 
I. Nabdi 24 . ohne und auf October 24°/, fl; mit Faß, Mohndil 33", 
‚Beimdl 20'/, fl. (M. Any) 
ee, den 2. Auguft. Wir notiren * Baizen bief. fl. 15—1/,. fränkifcher 
"14, Korn f. 101/;—%/ 3, Gerfte fl. 9/,—%/,, Bohnen fl.- 12, Örbfen A 10, Hirfen 
| * Hafer -5i/g.  Webl in der Partie fl. 13, No. 0 fl. 17, Roggenmehl fl: 2 
.I. 23WMohnol fl. 32—33, vendl ſl. 20 ——— anfangs mit 
2 bezahlt, offeriert. man heute %, fl. niedriger. Repätuchen fl:-60-—70 pr, Mille! 
E Schwein urt, 31. Qult, Auf et 
auft. en ct fam heute auf den Mattt und wurde imit-fl. 12. 30 beza 29 
wurde eine Partie ungariſcher Schweine zu Markte gebrächt, — Auf dem beutigen 
“Aalleimazrkte,- der. wie immer zur Erntezeit Ipärlich —* war, koſtete friſche Butter 
«Hi 28 Mr. das Pfund, Gier 1 fr. dad Stüd, Enten 39 fr., junge Hühner 2 fe J 
In, 2. Auguf, Rüböl, Watzen und Roggen auf Termine höher Gerſte 
unveraͤndert, Spiritus bobe gehalten. An Landmarkt war bie 
n Yufube von 70 Sad Walzen, etwas matter, bezahlt a pr. 200: Bid m 
_Sar Roggen 5 The. 25 Sar. bis 6 _Thlr, 2 Ser; -Berfte-5. 


15—23 Thlr,,) 
en Sie 5. Thlr, 5 Sar., trodene Rapsfıat 10-Thlr.”25: Sar. bis 11. Sr, 
—— 10 Thlr. 10 bis 15 Sgr. 

—* urg, 2. Auguſt. Waizen * höher, ab auswärts ſehr feſt. Roggen locd 
Königsberg unverändert und ohne Umſatz. In Kaffee fand gutes Conſumge⸗ 


* Bonbon, 2. Kurguft. Re —F—— Engliſcher und fremder Walzen nur in 


e jede Veränderung. ehl mat 
———— ianguſte Auf dem heutgen Getreidemarkte bat. teile: Ba 
Ha: ey hr Roggen per März 1 fl. niebriger, ‚Raps per October 7I.R 


Berlin, 3. u ti 48, ER 4537 Da WR. 
—* en iguß. Roggen ve Kg RR Se h _& NE I 


+Eb Eh rater: Anſe fir | 
*5 —* Auguſt 1861Iltalienſche — Ai Geſellſchaft 4 
exelli, unter Leitung des SKupellmeifters Deren di Linda von 
— * Brofe Oper in 3 landen Muſil von Donizetti. Abonnement⸗ 
o. 
Montag den 5. Auguft 1861: au Dpernpörftellung ber Gefellſchaft 
_Merellt, unter Leitung des Umeifterd_ Herrn — 
‚(Cenerentola). zul Se in 8 Allen ——— Roffim.iußer 
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— * Stadt —— 


xxbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehoͤrden, 
und ben Fraulfurter Nachtichteu als Gpgtrabeilage, 





ro ion; am Gelſtpförtchen, Schlachthautgaſſe 21.) 


— — — ——— — — 


Dienstag den 6 Auguft 1861. 


— der Ereignifſe im Gebiete der politiſchen 


uns materiellen Intereſſen. 
6. Auguſt. (GBeſuch des Königs von Schweben bei Na— 
weigſamer bie ſchwediſche Preſſe ſich in Betreff der gegenwär—⸗ 
dnigs verhalten, um fo mehr bat das myſtiſche Dunkel, welches Ziel 
dieſer Reite umbüllt, au allerlei Vermuthungen Anlaß gegeben, die, Anfangs 
re zurückgewleſen, jeht doch ihre volle Beftätigung fcheinen erhalten zu 
Schon vor 14 Tagen hatte das meift gut unterrichtete Morgenblatt behauptet, 
es 16 weber um eine Babereife nad Aachen, noch um eine einfache Inſpections— 
einer Abtheilung ber ſchwediſchen und norwegifchen Flotte handle, fonbern 
gem beftimmte Nachrichten von einer bevorfiehenden Aufammenkunft bed Königs 
Kaifer der ee porlägen. Da jedoch feine Schritte zur Einſetzung feiner 
na gethan wurden, jo ſchien jenes Gerücht feinen Glauben zu verdienen. 
aus Karla XII zeit ſtammenden, durch die Iange Abweſenheit jenes Könige 
en Neichögefehe nämlich, if jeder ſchwediſche Monarch verpflichtet, ſobald er die 
na Ser bus ER will, eine Snterimsregierung zu ernennen. Dieſer Verpflich- 
eit ber befchleunigten GCommunicätiongmittel allerdings nur noch 
ine ü rmalifät — bat indeß der König noch kurz vor jeiner am 23. 
. DR Ele nach ab, entſproͤchen. Nach Beſuch verſchiedener 
et ae bat fich ber König an Borb des Dawpflinienſchiffes „Stodholm“ 
der — eilung, weiche unter dem Befehle des Herzogs von Oſt⸗ 
Snige) dieſes Schiff begleitete, beftanb aus der Fregatte 
ta”, BB 2ER Rn „Oraädd“, der Corvette „af Chapman“, dem Schooner 
e und * norwegiſchen Dampfcorvette ‚Nidaros*. Mit diefer Escadre ift der 
5 sg gelane und hat ſich bereſts na Paris begeben, wo in den Tuilerien, 
on k 2 Idon jener | mächer für denſelben bereit gehalten worben. Kaiſer 
| Paris verfügt: Daß bei der Zuſammenkunft die 
a | der B— Ye Sprache kommen wird, leidet feinen Bweifel wenn 
Achwerlie Nr ift, baß eine Vermittlung in der deutich-bänifchen Frage ber 
Pi. Gin Zwei der Reife fein foll, wie dies von verfhiedenen Seiten behauptet 
SEine —5 Vertretung ber ultra-bänifchen Intereſſen iſt übrigens, trotz ber 
| er von. den Dänen jo flark betonten Freundſchaft der beiden norbifchen 
von Karl XV. nit voräuszufeßen. Manche Puncte, jo namentlich die Thron» 
»on-1852; möchten vielmehr in einem dem beutjchen Jutereſſe ent- 
Sime ia werben. Auch mag bei dieſer Gelegenheit die Bemerkung 
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am Platze ſein, daß die Aeußerungen Preußens zu Gu Säwebens, als et 
vorigen 8* Buy Erhebung Spaniens zur Bäften ne banbelte, 22 
—— —— jo wenig man ſich dies auch merken läßt, auf einen ergiebigen 















tal-sSeif 


Diese Seife ist durchaus frei von allen ätzenden, die Haut afficirenden Bestandtheilen: 

) sie ist die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnach namentlich für Damen, { 
% welche einen feinen Teint haben, und zum Waschen zarter Kinder vorzugsweise geeignet. — 4 
? Männern empfehle ich sie zum Gebrauch als Rasir-Seife, — ' m 
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Weitere Erzeugnisse meiner Fabrik, welche ich der Beachtung empfehle, sind folgende: 


Honig-Selfe Hillie; dennoch 
g; dennoch aber rein, sehr gut parfumirt und vollkom- 
> Braun-Windsor-Seife | men zart. % 


B Guns fein parfumirte Seifen (karose, Aa feur dOrange, Alheliotröpe &e.), 
Eixtraits d’odeurs (feine Wohlgerüche für das Taschentuch ) in allen ® 
Blumengerüchen und guten Compositionen, „Ess Bouquet“, 0 
( das Feinste in diesem Artikel ), Spring flowers, Jockey Club: ’& 
LE rose, & 1a Beur-dOrange; A'la Violetie'de, de. 4 
# Eau de Cologne triple rectiflee, J 
Pomıinade Oleifere (feinste Oel-Pommade &c.), | | a 
| Toilette-Essig, (dieser jetzt unentbehrlichste Artikel bei der Damen-Tollette in ganz R 
besonderer, allgemein Anerkennung findender Qualität ). 43 
Wilhelm Rieger, Döng 
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Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 6. Auguft, irren Adrang 


nete gut gehaltene Mobiliargegenftände, al6: ee 
1 Ganfeufe, 6 Stühle mit Plüſch, 2 Cauſeuſe mit Difch 2Seſſel 
mit Plüfch, 2 Kaunig, verſchiedene ovale und runde Ti che, Kom⸗ 
mode, Schränke und Küchenſchränke, Rohr- und andere Stühte, 
Spiegel in Gold» und andern Rahmen, Bettladen nnd Bettung 
Nacht: und Waſchtiſche, Vorhänge, div. Teppiche, Porzellan, Glas⸗ 
werf- und Küchengefchirr zc. 2, in ver Behaufung Rp. 9, Thea 
Mailen, ‚ gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meifibietenden 
verfteigert. $ are 
.. Zn on: ai erg nr von Ar er Be gr 
— x, koͤnnen dieſe Gegen n ehaufung angeſehen wer | m 
2 h ſe Gegenſt haufung ang —— — 
r von 18 kr. und — 


bei oe — 
PR W. Hoelz:, Liebfrauenftraße 2° 


hu — Wo 


1321 









1312 Sommerfa 


Werſteigerungs ⸗Anzeige. 
Donnerstag den 8 Auguſt, meiner Sa 


hießen machverzeichnete Wobiliargegenftände, als: 2 aoldene und filberne ihren, 4 filberne 
Dofen, 1 gold. veiſchaft, 1 ſilb. Becher, filberne Löffel, 1 Zuckerſchaale, 1 Etui mit ſil⸗ 
bernen enten;: 1: Buderzange ıc., 2 Ganapee, Stühle, 3 Commoden 1 Schreib» 
til, 1 Standbuhr, 1 Etehpult, Spiegel, ein runder Tiſch, div. Tiſche, 2 BZulegttfche, 2 
Schiel, A Bettlaben, Bettung, Herrenkleider und Leibgeräth, Leinengeräth, Vorhänge, 
, 1 Bünmerteppich, Tiichteppiche, Vorlagen, 2 Küchenfchränfe, Küchennefchier, 
Porzellan und Glaswerk xc., in der ehan'nng SED. 26 in der Bleichftraße 
gegen baare Bezahlung Lffentlid an den Vie‘fibietenden verfteigeit. 
XR C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige 
Feitag den d. Auguſt, resinies Anfeyen nacpersegneie gu 





iargegenftände, als; 

in : 1. Suppenlöffel, 12 Meſſer, Gabeln und Löffel, 18 Theelöffel, 4 ‚Leuchter; 
in M ony: Dwan und 12 Stühle in bleu Altas, 2). Sopba, Stühle : und 
gif] el. mit Damaft bezogen, 1 Bücherfhrant, 1 Bettlade, 1 Gonjol, 1 Nachts 
mie Marmorplatte, 1 Waſchtiſch, 2 Meine Commoden, 1.Rlappen- und 3 
"001 runde Tiiche, 1 Sophatiih, 5 Spieltifte, 4 Konfol, 1 Pult, 1 Chiffoniere, 1 

- Mleiderjchrant, 2 Pfeilerſchraͤnkchen ıc.; * 
in Nußb aum i Divan, 12 Stühle und 2 Seſſel mit Gaftun, 1 Sophatiſch, 1 Cau⸗ 


euſe, 1 Seflel ıc.; 
ferner: 1 Ballfander-Tiihchen, 3 Ind. Tiſchchen, 2 Ofenſchitme, 2 ukelſeſſel, 6 
50 Spiegel. mit. Boldrahmen, 3 Spiegel in —— 1 Spieluhr in Bronze, 
+1 3 Standuhren in Bronze, 1 Bemälde-Uhr mit Blodenfpiel, 24 Schilbereien, 
6 Delgemälde, 1 Marmorgruppe, 7 Gypsfiguren, 12 Bronze-Leuchter, Vorhänge, 
55 ,einige Bimmerteppiche ıc. 
in-ber Bebauiung Salzbaus 14 auf dem Eleinen Hirſchgraben gegen baare Ber 
zablang Öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. | 
—2 den 7; und Donnerstay den 8. Auguſt, Bormittagd von 9 biß.12 und 
8 von 3: bis: 5 ‚Uhr, können: diefe Gegenftände angejeben werben, Hi 
mh & bei C. Belſchner, Ausrufer, 


Damen-Stiefel 


ber Seite zu ſchnuren mit nn 2 fl. 48 Er., mit Glaftique #3 fl.18 Er, 
tiefel 3 fi. 30 fr., Wantoffeln von ädtem Goldfoffian a 2 fl., von 
afftan 1f. 48 fr., Bifitt:Schube mit Goldſchnallen a 3 fl. empflehlt 


rs... Christian Otto, Brönnerftäße 5. 

611 adeplat 6 (Schillerpl iſt d dliche Entrefol, 
re Pr ad ie ee als Gefchä * 
kal oder mptoir —* zu vermiethen und ſtets anzuſehen. 


"312 Gummischuhe, prima Sorte, bei 
ni HH. W. Moelz, Liebftauenſtraße 2. 
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Zu vermiethen. 

515 Fi na ng re 72 

iſt eine große schöne Wohnung zu, ver: 

miethen, enthält 6: biß 8 Zimmer, ‚Küche, 

Keller x. und kann! in’? Monaten bes 

zogen werben. 

1290 vleichſtraße 4, im 3. Stod ift ein 
freundliches: möblirte® Zimmer zu vermietben. 

1313, Ein möblirted Zimmer mit Gar: 
or amBodenheim:rthor, Reu: 
terweg 1 

1305 E hüpenftrafe 4 ift eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manſarden ıc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Bu er: 
fragen im 2. Stod, 

616 Stifttraße 24, ebener Erde, ein 
möblirte® Zimmer zu vermielhen. 
Paradeplag 3, der 1. Stot, 
3 Simmer und Edlaf- Gabinet enthaltend, 
ober u blirt. 1275 

514 Schön möbl. Zimmer mit oder 
ohne Koft; Seilerfiraße 9, 2r Stod, 

510, Eine Pe zu vermiethen; Hoch» 
ſtraße 39, im 2. Stod. 

515 Bis zum 1. October 

ift eine Sa raleeme Wohnung im Hinter: 
auſe zu. vermietben, enthält 4 Bimmer, 
che, Keller c.; Ullerheiltgenftraße 72. 

“ 511. Bwei. ineinandergebende möblirte 
immer an einen auch zwei Herren, gleich zu 
ziehen; gr. Bodenbeimergafle 4, 2 Stod. 
1319. @iferneband 9 ift der neu 

bergerichtete 1. Stock von 5—6 Zimmern, 

Küche, Speifefammer, Keller und Wafdfüche 

nebft Gartenvergnügen zu virmiethen und 

gleich zu beziehen, 

517. 3 große Zlmmer find ald Wohnung 
oter —— zu vermiethen; Lieb⸗ 
frauenſtraße 6 Stock. 

1319, nenne Laudbſtr. 16, 
ganz nahe ber Stabt, ift bad neu past erich- 
1ete Haus, beftehend aus zwei ab. 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Jüchen, 
7 — Keller, Waſchküche nebft On: 
ten, zufammen oder netherlt zu vermiethen. 
Anyufe en von A—7 Uhr. 

eue Mainzerfiraße am Podenhei: 
merthor No. 60 if ein Zimmer mit ober 
ohne Wöbel zu vermiethen. 

509 Ein möhlirtes Zimmer nebft Cabinet 
ift gu wermiethen ; Mainfiraße 8, Ir St. 





one De 0 fu 


J lei in an 
gleich zu, bez 
mer, 2. — Re 
1314 Zu vermiethen: 
Ein jhön nslirtes Bimmer mit Gabinet 
— — en 2. Sn 
una ’ Bimmer. mit 

ober ohne Möbel zu vermiethen. 

1274. Bodenheimer Chauſſee tft eine, ger 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichtei, 
ten zu vermiethen und jrgt ober fpäter, zu 


beziehen. 
40 Kine bäbfche Wohnung im 1. 


ur. ( envergnügen, a ‚ig 


hend a 
allen fonftigen Beque 
if bi biß 1. October zu vermiethen. Zu ehem: 
gen bei Herrn Senſal — —— 
1276 Gin helizbares Manſardenzimmer 
mit Garten iſt gleich zu beziehen; Sellerſtr. 2. 
1282 Eine anftäudbige Wohnung von 3 
mmern nebſt en mit —* zu 190 fl. 
304 * beziehen; Sei 
—— — ab zelch 
—— aaa 5 Samen uf w. 
zu verm 
1275. —* möblirte ginmer mit — 
Ausfiht auf den Main; Schmdtſtube, rechts im 
2. Stock Jeden Vormittag bis 3 Uhr; zu befeben, 
1261 Gin möblirtes Zimmer 
et iſt zu verinietgen, vor dem 


ie; I Schnur a8 ie E: 
130 nurgafle n 
Iofal zu vermiethe eb 
Hochſtraße As, Re Stod, 8 immer 
und Garten, 1287 
1319 Wolfsed, mg f 
nung von 8 immern und 
haus und ein srodened © 
totx *56 ” | 
zu erfragen ball gu. 
1275. Mö Mes 1 67 ; Zu #9. 
er u — den; 1 de 2 * 
ten eigerlichtet zu vermiethen n 
— — 
l e 
. Stod Beh ac Ioffene el 
heizbare Zimmer, 


—* 


en 





im 1 


wie nee x 





je — Sranff. IntelL:BL 2 184, , Dienstag 6. Aug. 1861: 1861. 


Belauntmadungen 


EN Erfparungs-Anftalt. 


1298 Neue Einfeger, zum Eintritt für den 1, September, 
7 belieben fich bis zum 10. Auguſt bei dem Buchhalter Herrn 
Beinrich Wimth, Neuekraͤme 10, perfönlich anzumelven. 
Frankfurt a. M., den 15. Sul 1 1861. 
Die Direktion und in deren Hamen: 
Dr. Schrader, z. Z. Präses. 


Freiherrlich 


Amfehel Mayer von Rothſchild'ſche 
Stiftung zur Ausstattung 


unbemittelter Jsraelit. Jungfrauen 
in Frankfurt Be M. 


Aus diefer Stiftung find gegen Ende diefes Jahres Sechstaufend 
—— als Heurathsgut einer unbemittelten und unbeſcholtenen Jungfrau, 

rg aus der hiefigen Israelitiſchen Gemeinde, zu verwenden. 

Die Bewerberinnen dürfen nicht jünger als 17 und nicht älter: als 

36 Fahre feyn; unter mehreren nach den näheren Beftimmungen des Stif- 
tungsbriefes gleichberechtigten Angemelveten entfcheidet eine Verlooſung, 
welche am Sterbetane des feeligen Herin Mayer Amschel von 
Botihschild (Vaters des Stifters), am 14. des Monats Tischri, 
in diefem Fahre am 18, September, ftattfindet. 

dar Ablauf der Anmeldungsfrift wird hierdurch anf den 15. Auguft 
1S6L beftimmt und Anmeldungsformulsre find bei der unterzeichneten 
Stelle —— 146) zu erhalten. 

Franlfurt a. M., den 14. Juni 1861. 


Die Verwaltungs-Commiſſion. 
af guren in großer Auswahl, worunter viele neue Gegenſtände. — 
— Reparaturen, Bronciren und Auffriſchen wird pünktlich bes 
uch werben Kunftgegenflände von Alabafter, Porzellan, Glas ıc. reparixt bei 
V. Henrich, gr. Hirſchgraben 8. 








"= Berfteigerungs: Anzeige. 
Montag den 12. Auguſt, Sr. Rerbmittagt, meh 


nete ſehr gut erhaltene und noch wenig gebrauchte Mobilien, als: 
In Mabagony: 1 Cauſeus, 2 Sefjel und 6 Stühle mit grünem Pluſch, 1 Cauri 
1 Sophatiſch, 1 Kommode, 1 Etagere, 1Pianino, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 
ziehtifch für 30 Perſonen ac; 
in Nußbaum: 1 Gaufeus, 2 Seffel und 6 Stühle mit brannem Plüſch, 1 Eaufeus 
mit Wolldamaft, 2 ovale Tiſche, 1 Silberſchrank, 2 Bücherſchränke, Kommoden, 
Pfeilerichränke, 1 Herrn= und 1 Damenſchreibtiſch, 1 Schlafbivan, 1 Rococo- 
Kommode, 1 Kleiderfchrant, biv. Stühle, Waſch- und Nachttifche, Spieltifche, 
Conſols mit Marmorplatten ıc.; 
ferner: Spiegel in Gold: und andern Rabınen, 1 Parifer Pendule, Chirandole, Gans 
belaber, Delgemälde, Nippſachen, Vorhänge, Teppiche, Porzellan» und las: 
werk, Küchen ieihirr ıc. 
in der Böhler’ihen Behaufung, Zeil No. 54, gegen baare Bezahlung ffentlid 
an den Meiſtbietenden verfteigert. : u 
Samttag den 10. und Sonntag den 11. Auguft, Vormittags von 9—12 und Na 
mittags von 3—5 Uhr, fönnen biefe Mobiliargegenftände angejeben werten, — 
C. Belſchner, Ausrufer. 


1315. Ein ſeminariſtiſch gebildeter Lehrer, evangeliſcher Confeſſion, mit ben beften 
Certificaten — ſucht Stelle als Hauslehrer bei einer gebildeten Familie. Näheres 
franco unter Gbiffre 2860 L. Sch. 


1312 Bank- & Wechselmappen bi 
—* W. Hoelz, Liebfrauenſtraße 2. 


Moselweine 


pr. Flaſche 18, 24, 30, 36 und 43 i. ©. W. Amann, Hl. $:iedbergerfiraße 12.. 


1280. Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kornmarkt 6 ver: 
kauft wurbe, iſt jegt nur allein ädt zu haben bei 


— Fräulein Emilie Schultz, Hauptwache 4. 


1312 Pariser-Bijouteries in großer Auswahl, ald Braceleiten, Brochen⸗ 
Agraffen, Mancpettenfnöpfe, Haubennadeln, Ketten, Mebaillons, Charivaries, Korallen, 
Bajaderen, Ringe, Gravattennadeln x. bei PA. W. Hoelz, Liebfrauenftraße 2. | 


1274 Comptoir und 1 trodenes Gewölbe zu ver: 
mietben, Stiftitrafe 35. | 


1274. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchften en, 
8. Schwelm, en — a ——— 


1273. Blumenſtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 
1312 Reiſexequiſiten bei Dh. W. Hoelz, Liebfrouenftraße 2. 


Hechter Portland: Eement befte Qualität und billigſt bei 
274 ' ©. Wissenbach, Beil 8. 


1 


wo "Würgervereim — 
Die Beftper der am 1. Auguſt d. J. ruchzahlbaren verlooften — 
60 Stück A proc. 50 Gulden-Aktien 


Ro: 64.:85: 92. 98.117. 130. 143.144. 161. 199. 208. 215. 231. 268. 260. 357. 
371. 377. 392. 394. 406. 407. 429. 430. 436. 455. 458. 489. 490. 500. 565. 570. 
684. 599. 596. 604. 657. 659 694. 703. 723. 778. 787. 807. 927. 943. 993. 1015. 
1064. 1075. 1077. 1081. 1104. 1106. 1241. 1262. 1298. 13138. 1379. 1887. 
werben hiermit aufneforbest, den Betrag von fl. 50, vom 1. Auguſt an, in dem Lreale 
ded Vereins, in den Vormittagiftunden von 9—11 Uhr, in Gmrfang au nehmen. < Bom 


1. ſt hört die Verzinfung der gezonenen Actien auf, ine , Bet A 
re: weıben bie — Zins Coupons der 4%/, fl. 50 Aktien daſelbſt einzelöſt. 


er Der Verwaltungsrath des Bürgervereins: 


ı Das Kochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Recepte) darunter das 
beſte für Einmachen der Früchte und Gemüſe, jowie itung ber Obfttuchen und Torten, 
ik gut gebunten zu 1 fl. 12 fr. und 1 fl. zu haben in ber Fr 
141 Jäger’ihen Buchhandlung, Domplap 8. 


Glac&-Handschuhe 


248 fr,1 fl. 6 Er. und 1 fl. 24 Er., in ſchönen und guten Qualitäten, friſch einge: 
troffeit "bet | 1310 


Johann Hayser, Stil 17. :. 


1312 WYUugenfchirme bei PR W. Hoelz, Liebfrauenſtraße 2. 


502. Altes vergold. Holz, ald Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfaͤlle, 
fowie alte ‚verzoldete Bronce, Girandoles, Lüftres, Kronleuchter ıc., auch Inſtrumente, 
Beigen, Cellos Guitarren ıc. werben gekauft bei Meyer Bing, Bornheimerftr. 15. 


3 in rei Auswahl und zu den billigſt 
Pholtographie⸗ Albums ya emien 1518 
| Friedrich Braun, Eeiner Kornmarkt 4: 
‚4275 Fär Nahmaſchinen | 
werben Urbeiten jeder Urt angenommen und prompte und billige Bedienung zugeſichert. 
Alerheiligengafie 48. 


Blumenftraße 6, Ir Stod: 5 Zimmer ıc. auf 1. November zu vermiethen. 
1312 Trauerſchmuck bei Ph. W. Hoelz, tiebfrauenftroße 2. 


515 Ein-junger Mann, Kaufmann, mit jchöner Handſchrift, wünſcht feine freie 
Zeit mit Buchführung oder fonftigen ſchriftlichen Arbeiten auszufüllen. Gefällige Offer 
ten poste restante Göiffre @GZ 


1319 Alle Arten gebrauchte Möbel, , tragen x. 
— Gnternpiap, @E’ber kiohsmafe 

Staatspapiere, Injäge und Srundfiüde 1274 
Ans und Berfanf bei h Biber Dppenbeimer, Zeil 47. 

















Di 
eibligen 
ber 


—* * J us‘ 
ken © fowie im Führen 
ung erfahren, fucht eine Stelle 
bei älteren Damen ober n als Hand 
Näheres in 


—98 ober S 


1317. @in gebildetes Mäd— 
chen ſucht eine Stelle als Ge: 
fellfebafterin, Freundliche Auf: 
nahme wird großem Gehalt 
regapam; übnermarft 2. 
512 Ein folides Mädchen geſucht; Eden 
beimer Landſtraße 26, > 

517 Gin ſolides reinliches Mädchen, das 
gut‘ kochen kann, ſich aller Hausarbeit unters 
zieht und: gute Zeugniſſe bat, wirb geſucht. 

517 Gin gewandter Zapfjunge wird gegen 
guten Lohn gefucht; Allerbeilige: ftroße 10, 
317. Eine mit den beflen Zeuaniffen ver: 
ſehene Frau gefeßten Alters, welche längere 

eit bei einem einzelnen Herrn ald Haus: 

Iterin eonbitionirte und fi gerne häus⸗ 
cher Arbeit unterzieht, ſucht in gleicher 
Eigenschaft Stelle; zu erfr. Wilbelerfir. 26. 

518. Ein Moratmäbchen fuht Monat: 
bienft; @raubenaaffe 27. 

518. @in Mädchen, weldes gut bür- 
gerlich kocht, mit guten Zeugniffen, fucht 
wegen Abreiſe feiner Herzjchaft eine andere 
Stelle; zu erfr. Niedenau 11 oder Schnur: 
gaſſe 9, Hinterhaus, 2. Stock. 

518, Wan fucht 1 Gejellihafterin, 3.Haus- 
haͤlterinnen; Morbett, Breitegafle 1. 

518. Gin zuverläffines Mädchen, welches 
gut fochen kann und alle Hausarbeit arimb- 
lich verſteht, ſucht Dienft; Schäferaafle 11. 

518. Ein Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und bie Hautarbeit. gründlich 
verfteht, ſucht Stelle; Ziegelgaſſe 12. 

517. Eu arbeitiames: Mädchen, welches 
no in Dienft ift, gut empfohlen wird, jucht 
andere Stelle; Altemainzergaffe 86. 

518. Ein williged Mädchen, das jeden 
Tag 21/,—3 Stunden in der Stadt zu ge- 
ben bat, wird in eine kl. Haushaltung ges 
a Neuerotbehofftraße 3,.1, Stod, von 

— t. 

518. Ein Mädchen, welches bier noch 
nicht; gebient, wird geſucht; Hainerhof 4, 





u — 





* 
34 


„gelb 2 
Ru... 
” " FT Du | ” 
v 73 Drenabs * 34 ” 7} " 
" „ grün... 82 Ba | 
— or _ gebrannt 40, 44. 
ucker Meli .,. 1 wi a: 
Raffinade ,19 „im Br 


tampfjucker 16, 18, 20 fr. pr. 
Eiergemüsnudeln . 14 , % *F 
bei Er. Aug. Jäger, 
Neuemainzerftraße 60, 
vis-4-vis ber Bierbraueret des Hrn. Schwdager. 


517. Eine goldene Damen: 
Cylinderuhr nebft goldener Kette 
wurde Freitag Abend den 2, Au F 
muthmaßlich an der —S 
verloren. Der redliche Finder wird 
gebeten, ſolche gen ute Belohnung 
bei Herrn Gebrüder Kuchen, 
großer Kornmarkt 14, abzugeben, n 

504. Neue engl. Bollhäringe, Hol. Sar: 
bellen per Bıd. 12 Er, —— Mohnol 


und feinen ſtarken Weneſſig 
Gottfried Mars, Fahrgaſſe 16. 


Hene Grünkern 


It ®. ’ M i i 7] 
1319 —52596 m 1 
im &20, 24 und 28 kr. ver Pfb,, 

£ ft im befte Zaprserer-&tärhe‘ 

Sto en für Zein- u, Sierflafchen, ſowie 

pf Faßſtopfen gut und billig bei 

Gottfried Mies, 

Fahrgaſſe 16. 
1317. Beſten SimbeersEffig,: per 


laſche 36 kr., empflehlt 
** Franz Bertels, 


große Bodenheimerftraße 31. 

511. Gin gefitteter Junge wirb zu einem 

Schreiner in die Lehre geſucht; Friebhofs- 
weg 18, 

1271. Keinstes Olivenöhl 

babe empfangen, Georg Schepeler. 


\ 





— nt m t nn -—— 


Betawmrwaih ungen 


bee de Hombourg, 


Kursaal. 


Mardı. te 6 404 1861, 
dans les Jardins du Kurhaus: 


_ WUSIOUE MILITAIRE AUTRICHIENNE 


du 16 regiment de ligne 


„Baron Wernhardti“ 
en garniıson à Mayence, 
sous ia Directionde 


NL. Jeschko, mailre de Chapelle. 


| UnBfiche du jour donnera le detail du PERERSSHNE, 


zei Fennff, ‚Ant 19/84, Dienstag 6, ‚Ang..1861, 1861. 





„ Zegen Yenberung der Ausſtellung Bleibt das Wereins-Rofal 58* 
— 6, und Mit twoch Den 7. Auguſt geſchloſſeu. 
Die Direclion des Vereins. 
— it und Mechanik, in auerkannt beſter Qualität 


etten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Kinder zu 
48 fr. und Kordel Seibchen zu 30 Er. bei Theod. Pott, Schnurgaff⸗ 48. 


1274. Porzellan; Steingut und Glaswaaren werden gefittetz Haaſengaſſe 13. 


1318_ Subfeription auf Mever's neues Eonpe 
weite Auflage in 300 Lieferungen a 10%, Tr., bei“ uneriatinnä Ned, 


Hranz Benjamin — — 


GE der Dönges- und Haaſergaſſe. 


519 Ein folides Frauenzimmer, welches die Putzarbeit erlernt hat, nr a q 
ri kann, auch Liebe zu Kindern hat, fucht bier oder auswärts ein 
tele 


519 Pefter bolländiiher Scifftbeer (Stodholmer Deltüinne) in ganten und be 
Tonnen, wie auch Steinfoblentheer, beide Sorten auch maasweiſe, wird bei Fiſchermeiſter 
und Schffbaner Earl Leg um billigen Preis abgegeben. ‚Das Lager befindet fi an 
feinem Schiffbauplatz vor dem Schaumainthor. 


1312 Damen- u. Snabengürtel, Xleiberbalter, —— Strumpfbaͤnder, 
Badhauben und Schwimmiäde bei Ph. W. Hoelz, Kebfrauenftraße 2. 


_ 1274 Gnglifche Patent: Betichaften, Schablonew,) Wremneifen, 

Schriften an Schaufenfter :c. bei V. Henrich, Sirfcharaben 8. 
1274. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. dO kr, 

bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 7, 


Getragene Herrenkleider werben angelauft bei E. Etraus, —— arg 1. 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die e Stabtpoft werben pünktlich alıßge 


516. Eine Wohnung von 5 heizbaren Biecen nebft Bubebör, im 3. Etod, mit Aus 
fit in Gärten, ift in ber Neueroihehoffte:Be 19 zu vermi then. Näheres im Hinterh. 


1319. Zum frangdfiihen Unterricht wird eine Theilnehmerin geſucht Gaſthaus 
zum Augsburger Hof. 


510. Es wirb ein Feines Wobndaus mit ungefähr 10 Dorgen umliegenden Grund⸗ 
fihden, in der Nähe von Frankfurt, zu kaufen ‚nefucht. Näheres uber: bez Gypebition b. BI. 


502. Rupfer, Meffing, Eifen, Blei, ri i-£, Roßhanre, au ee 
aller Art, —— ic. an ſtets gekauft bei a Yyer Bing, ——— 
Leinen 


515 Unterröcke und * ſewle alle Arten von Buchſtaben 
und Gebild zeichnet Zobanna Niebling, Wlerheiligengaffe 55, im 1 


513. Es wirben 10,000 fl. ohne Vermittlung gegen doppelten erften In efucht 
Anerbietungen bei ber Ggpedition d. Bl. unter No, 100. 1 ‚ 

511 Im Bohnenſchneiden empfi⸗hlt ſih M. Mempel, Maus gaſſe Da 
312 Photoegraphie-Albums bet Wh. 23.8 





















1374. Schulbücher, gebrauht und neu, bilig bei W. Erras, alte Müinzergafie’ss; ©? 
517. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preijen — Kornmarkt 5. - 





A üsstellung mit: Preisen in ‚Zählen. 


- Felgende ie preiswürdige;' viel, 
.Mvorstellende Gegenstände:  em-: 
pfiehlt zu Geschenken, Aussteuern, 
und Anscehaffungens | 
’ Chinesische Tische, vergoldes, un 3 
Büffet-Krüge u. Pocale 1.2 — fi 

Photographie - Albums A. 9 OB 
Chinesische Lampen. für —— 
und- Salons fl. 7 — 11.30. Antike Holz- 
schnitzereien, eigner Fabrik : darun=: 
ter : Visite-Kartenteller A. — fi. 33.: 
Faäntaisiemöbel, Gueridons, — 
tische, Staffeleien, Likeurschränk-: 
chen, Bücher- und Notengestelle . 
ws w.1.5— 1.50. Hlappsessel fi: 16: 
Altdeutsche, holländische, englische 
und französische Stühle und Sessel 
fl. 10. 30 — fl. 20. Blumen-Körbe, 
mien, Tische und Ständer fü. 1. 30 
bis fl. 30. 

Jede Bestellung wird prompt und ! 
billig ausgeführt. ) 


ZH. Jacquet Sohn, Zeil 67. | 


und Friedhofkreuze, Kinder-Särge von jeder- Größe find fortwä *2 | 

Bär so in Firm Magazin billiaft zu n, at 

IN, Geißler, Stiftſtraße 20. h 

516. Hepfelmüblen, ffr. deren Güte garantirt: wird, find in verichiedenn R 

Größen vorräthig in ber Werfflätte Er Medanit und Maſchinenbau don 

uftav ZWollenfchläger, Schjäfergafje 185 nu. 

i 611. Eine perfette Küchenbaushälterin ſowie ein flarkes Mädchen, u aller 
willigz/ werden baldiaft-gefiicht Bo? jagt die Expedition d; WE. 




















EEE 
Aal er ee bezie —* 


rterre⸗ 
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aße 4 ve 2. Sof von 
Sl nik 4 dr ji vermiethen 


‚ Stenchaue e12, 1. Sto, Bim- 


Bi Cr ei * 
d u miethen t 
le a ammer, ir 


ft ein Stübchen mit ; — gein 


*8 rn {1 ein — Zim⸗ 
—— Möbel an 
er „der, „Mainzer Landftraße 
N, "jede 6 Zimmer mit Zubehör 
Saul 600 ifl." amds 600 FI. Kund 
Septemb a I 
ofterf 4, Stod, —* 
dlich möblt mmer zu ver n. 
8. 0 30 u von 3—4 ri 
Gilenderg vermiethen; Eiſer⸗ 


⸗ 
niet N 30 fl der 1. Stod 


au vermiethen. 


e Wohnung, beftehend 

I (Ans. Keller und Dh 
mer, gleich zu — 2* Bleichſtr. 8, Bornb. 
ACH aben und Wohnung; Römerberg 15. 


519., Br 61. Zimmer ;, gr. Eſcheu⸗ 










rſtraße 27 ein wöhlirtes - 


Bien im Sera zu vermieihen. 
v 
ermiethen ;, „ber, 3Sltock, bes 
end a F Zimmern, 1 Cabinet, Küche, 
me ge. Bodenheimerftr. 4. 
619. —— 10 eine ——— 
rn bon! &| Bobenkam: 


Er Eine Freunde J h) 
Re 


einen - Herrn. “ 


Allen Bequenilichfeiten, iſt zu. 
| und glei u begieben. 






— 


cin 168 Gr. alle erftraße 27, im 1. 
a mödolirte®- 107 ner, 


im Seitenbau an * zn zu w 
510. Ein H.isbares, Gewolbe RL 


Re — zu 
518. a ehnape? ift der 3, Stock (äkte, 28-=501.etoß, eine -Rähnudkp cuntD 


er Au d 
As BMI and Dee 
Sr ui 4 "Bimmer zu 


immern und; eine von 2 ebft 
—2* Altaaſſe 71, — St. 
5%., Bleichftraße.k, 3. 
liche mit allen te en „ber 
Wohnung von 7 Zimmern ac. zu vermiet 
520, Tin freundliches ‚möb vn 


monatlich Be während ber —* 
miethen; Geiſtpförtchen 10. * 
Intelligenz Eoınptoir, 
520. Gr. Sandgaſſe 16, Nitterhäßiheh 
und ein. Stübchen ohne Bett. zu.v no 
520. Ein frenndiichesmd * 
einen einzelnen Seren; Brei egaffe DahN 
519. Gin möblirtes. Zummer ift zu ver⸗ 


miethen; Romergaſſe 8, 3. Stock. 


520. Stan jhön möblirted , Sinner F 
vermiethen; gr. Kornmarkt 8. 

— — 
hen mmer mit freier Au 
bo e 8 zu vermiethen. 4 2 

520. Eine geränmige Wohnung zu ver 
miethen ; FL. Eſchenheimergaſſe 13, 2. ai 

520. Gin einfach möblitte® Zimmer 
einen Herrn zu vermiethen Dom team ah 
gaſſe 12, neben ber Stadt: Kreugn 

—* — — 2. Sio per; 
miet end, aus. 4 Zimmern, su 
Keller, od⸗nkam ner ?c., ferner {m a; = 
ein ſchoͤn möbliztes Zimmer . und ein Zim⸗ 
mer ohne Möbel. 


1321,, @in möblirtes Zimmer mit 
Cabinet; Tru 

520. Eine Freundliche Wohnung, beftehenb“ 
and-3 Zimmern, Küche, Boden 
Keller x. gi w vermiethen mund bis Detober zu _ 
— Bruckenſtraße 8 in Sachſenhauſen 

521. In Meßla * zwei große ineinan⸗ 

dergehende Laͤden 
ſtube, Gewoͤlben und Hofraum zum: 


fi wei Gomptoir, Pack⸗ 
Baden 









Dienstag 6; a ABO 1861, 


nlzwart Hd air Befanntmadgungem 
nmaslhglyia kann); 


„Neue Anlage“. 


Morgen Mittwoch ven 7. Auguft 1861: 


Br oben Abſchieds⸗Concert 


m Musik-Corps desk. preuss. 30. Inf.-Reg. 





Brillante Gas- Illumination des gansen’Gartens. 


Frankfurter -Nchülzen - Verein. 
—Aittwoch den 7. d. Abends 8 Uhr, 
nn Tin der „Harmonie‘: 


Köneral-Versammlung. 
Segraprtnung: She, —— * Sitzungen des Centralausſchufſes bes — 
— enbunde 
Der provisorische V. Fr 


 Gefhäfts häfts-Eröffnung. 


"1818. Htermit mache "bie eräebenfte Wngeige, ba ergebenfte Anzeige, baf ich unter dem Heutigen auf hie 
- Plage, Meuefräme 6, ein Geſchäft in 


"Manufactur- Waaren 


—— vieljährige Erfahrungen und. Kenntnifſe, welche ich mir in dieſer Brauche 
Ben Habe, fegen mich in den Stand allen Auforderungen genügen zu fönnen und wird 
es meſin ſtetes Beſtreben fein, meine verehrlihen Abnehmer aufs Beſte und Pünkilichfte 


"nn, Mächael Wolff, Neuekräme 6. 


5; —— —— } 
Des —* * —— ci De de Ropelle. Br here Vorzeit 
5 

Frankfurt — 2 brochirt, ſtatt iM. 12 fr. nur ie 





— — — — 
518 Allen Verwandten und Freumden gegenliber etfüllen wir bie — 
Pflicht, das am 3. d. M. oh gem Leiden erfolgte Abſcheiden unferes vielgeliehten 


Gatten, Vaters und ii Gottlieb Schulz, Mies 


ur Kenntuif zu bringen. lm fille Theilnabme bitten 
‘ Die traueruden Sinterbliebenen. 


Die —— nbet ſtatt; Diensta ri um 8 Uhr vom, S beha 
Nöderberg “r * — * RR 


— 
- Yadırın — — — — — — — 














Todes⸗Amz 9 

a reger —— —— * 2 air Ye die 
traurige Anzeige, daß ed dem Allmähtigen gefallen. bat, unferen a: 
Daten, Schwleger⸗ und ur ine ‘ SH 

ottfried Jaeob Hunger Bey Laer vor. 

nad) langen Leiden Sonntag den 4. d., Morgens, von biejer Welt 
file Theilnahme bitten Die trauernden ut 

Die Beerbiguna g Rat: — * 1. Worgens 8 Ur, F 

J haus, Blauehand gaſſe 8, GG \$ m 


on gu 
De l n Dank FE 
— N TE u 
Damme Iealeiiafen, Die winterditehe 


auffeogn * — — 
518° Unfern herzlichſten Dank allen Denen 


vergehlihen Marie Motb, geb. Biüner m zu Zar: 55 


Ma nd — hr —— j 163 Bye 
en Freunden, melde rend dem langen ſchweren Xeiben, jow 

gung * geliebten — 1370 sarah 

Earl Philipp Krayer a # 

ihm und ums ihre mohlwollende Theilnahme edle haben, ſage id 9 Namen 

ber hinterbliebenen Familie, den tiefgefühlteften Dauf, Seluri ] 

urich. 


518 Einem verehrlichen Bublkum halte: ich mid zum: Haarſchu 
12 ?r., Kinder und Lehrlinge 6: fr., ferner beftend empfohlen, und 
einer Auswahl Haarzöpfe und Haacunterlagen verjehen bin, auch von au gefämm 
Böpfe verfertige; id) verfpreche 2% {die Bedienung unb bitte.um geneigten — 

J. tanch, Friſtur, Trieriſchegaſſe 8, 2r S 


518 Ein neräutiiger Läden eb vr. naͤchſt 
Trieriichegafie No. 4 Zr 


518 In der Nähe bes —— wird eine * 






1333 3 - 
























geſucht. Gefällige Offerten unter Chiffre A, E. an Die — | TR dl I nad 


RL mt ıR 





Eemnwand Ver ſteigerung . 
Miltwoch den 14. —— —— 


halberihni 1.) 4 n— ——29 * stdınanmg nid ıga 
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e.Rifte: | ntwaa 
ri 205 ie und halbe enwwaareı | 
undıind!ry k % ft Irlaͤnver PTR — nat ‚on —J— 18a 
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en ars 2 ſchwere Gebildgandtücer and © fh hen 
E88 mx “feine Damaſthaudtücher DSL. ug DBUR 
eiumig ö ao u Rein— wmeny wo 8 

Hama in Rein Lei für — 
te dem — —— gegen baare u ung dbffentlich am —— 


618 — — nad gekauft bet Wehner, — 
durch Die Stad den punktlich be 
















— — aus — im — a Hunde 


m — ‚f6 — 
Tai “Si in unter Göiffre A. ‘üb ernimmn die e 
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680 - Thenterplap No. 1-find 2 unmöblirte 


0. —* MANOR huiger Mann Pant Kofl nnd Logs erhalten be 
*— W. Saack Wie, — = Hehe" 


Deverweg 18° eine W 

au am * fon = — — —— — 
ich eingufehen md zu erfrogen Oongesgaffe —* — * 

ers und zu vermiethen bei Elsner, Abeordot „At. 5 geraden 15.» 


E 519 chnun en für Stickerelen eder Art werben ſchön modern eben 
Rap —— Naheres pr. Be 29, im 1# Iaden. — 


519 Ausverkauf von modernen er ee Bänder bon A Pr. an bei 
— Eeuin. agecaaſle e4. 
__ 519" Biniiter ai ade Mädchen zu vermiethen; —— 8. nd 


bringe meine Weinfaͤſſer, deeignet —— 
ji in Bette — 2 — © 4 in De Crinn⸗ —* * CE 
Earl Pfefferkorn 


— — werben billig und geſchmackvoll verfertigt; Kotublumeng 100 








ja. 

















— 2 dnu ndash Er montrte. ' 
621 Eine 5 die 55 * * im —— 


ar 
arbeitet fr kun 
| abmili Uay % — Be er fee 


FIR ‚2 ſtes ie bene 
Bücher zum 3323* — —— * —* — 4. 


521 Gin Raben mit Woh in Geſchaſtslage zum Pre:8 von fl. 450, eine —5 — 
nung zu 120 N. unb eine San zu, 80, fl» au De een Bender, @raben 


@ine'e ware urn anal nahe vor dem Bockenheimerthor, —— 
— BT anſardzinimer, 2 Vranfarden zu vermiethen; Rufillion, Gicenbeimerg.28, 


gewanbter unger Mann von 18 Jahren ſuch * Kin 
— an Sn EN e18 

























—— — Fe — zu m. en. 
um euner 
— igen non, ae), un Bubetd: as Gar — zu Ki 
anonym erhaltenen weiblichen —— ſind nat IT 
— 310. — 2138. 2552. 2559. 2625. 2645. 2697. — 
8120. "3134. 8140. "3143. 315%, 3258. 210, "3418, BR. un 
e r 


ſind A. 1000 zu gleichen Rechten abzugeben. 


— 618 weiſen Anl nb mi ar 
— rn, Saum ld. 20000 3 423000 1 ee 


920.. Unterzeichneter empfiehlt fich den — Architekten und 
a in Thon: und Gppsarbeiten für Bauverzierungen nach 
Zeichnungen zu verferiigen. god 

Joh. Peter Hochbeimer, Forſthausſtraße in Nieberiat 
en — —7 — 
520 Ein orbentliche® Mädchen kann das Kleidermachen erlernen; Näheres: 
Mi Ein v⸗ tes ‚Std Aepfelwein hab? heute i 7 
af sure &. Sein We —2 — 
ni Gin em kann Beihäitiaung erhalten bei &, Ebert, Borzellanhpf; - 













— — 


mptoir· Gelaͤnder, ca, 3' —* 18‘ fang, wird bi zu apten * 
zur bie N ‘ * en 


52 Jean Hunger, Trierlſche ai 5, eimpfleält fi im Aufipannen und Ein, 
rahmen. von Bildern aller Aıt. "Räbmapen fir ——— ſtets vorraͤthig. 









4 ge, Fran. J 2? 1861. 
et Tea Rats — 
"Beute Dienstag den 6. Anguft: 


— Abschieds-Goncert 
u & im „Güttenberg* bei 
"m Reutlinger, 


mm 


aufgeführt von der Eapelle des preuf. 4. rbein. Inf.-Neg. Ro. 30 
bir bengaliſcher Beleuchtung des Gartens und abwechſeladen Licht-Ef— 
fecten, wobei der beliebte Deſſauer vorkommt. 

Anfang 749, Uhr. Entrde pr. Perſon 6 fr. 


.% Olauer’sche Bierbrauerei, fornmarkt 8, 
Heute Dienstag Abend: G@esang-Unterhallung 


vom Baritoniften Brauch und Komiker Hangard. 


 — Poapeten-Berfteigernug. 
Diensta den 13. Anguft, a — 10 1, werben 


eine Partie Tapeten und Bordüren 
beil8 Glamtapeten und für große und kleinere Zimmer eingetheilt, in dem Vers 
angezinnmer gegen banre Bezahlung Öffentli an den RN verfteigert, 

G. Belichner, Ausrufer. 


—— Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 13. Auguſt, Pecmin Sram: Se 
krets vom 17. 8 e. nachverzeichnete Mobilıen, ald: 1 Gommobe, 1 Kleiderfehranf, 
8 Stuhle, 1 HM. Commode, 2 Spiegel, 1 Koffer, 4 Bettlade, 1 Matrage, Bettung C., 


ferner in Fiscalatd Auftrag 
0) 1 Garapee r 1 Gommobe, 1 ulegtifä, 1 Spiegel, 8 Schilbereien, 1 Uhr, 1 


et, * Stühle, 1 Gaslüſtre, 2 Ladentiſche mit Ladeneinrichtung, 


hdenfchrant mit Aufſah, 12 Yinnerne Teller, 
R Hi Giuntg, 1 Bendule, 1 Spiegel, 


«Ji4 


1 Eommode, 1 Kütbenfchranf, 

1 Relter, 1 —— 
‚N J uchenſchrant 1 Bettlade, — — ig 2 Stühle, 5 Schildereien, 
ss Range, 1 Uhr, x Guuerre, 1 Spiegel 
in dem Vergantungsztmmer gegen gleich baare Babkung öffentlich an dem Meiftbietenben vers 
Reigert, C. Belfchner, Ausrufer. 


ir Wiener läge von 
Manette Ahr von age 


Ton und beftens 5 iſt billig 
kaufen; zu erfragen "tin "Borgelarhef J 


ü erdchen billig ab» 
Fun 10 h ei # de 
Ein —5 zu verkaufen. 
518 Ein auter Seſſel, älterer Form; 
rg afe 4, 


Gr —— 66 ein gut ber 


galt Sanapee zu verkaufen. 
19° Wegen Aufbebung - möblirter Zim⸗ 
mer find folgende Möbel: billig zu verkaus 
fen: 2 Conſ. mit Stühlen, Seſſel, 8 ver⸗ 
jchiedene, Tıfche, Gaunig, Gommode, Epie 
nel, Bettlade mit Bettung, Bücher Giagöre; 
Leonbarbtöthor, 30. 
519 ine REERFERNN iſt zu. berfaufen ; 
Hodfir: ße 5, IS 

519 ' Gin tieher ———— Kuͤchenſchrank 
mit Ani; Papagaigaſſe 1, Hinterhaus, 
F 

1320 Zu vcexkaufen mehrere u 
Neueträme 6, im Laden. 


SEchieſetſtein. 
1320 9 Ras gule gegeine zu 
vertaufen; Fucherſelbſtroße 3. 
510 Gin Junger guter, Rattenfänger zu 
verkaufen. 
619 Gine nußbaumene Kinderbettlade 
nebſt Mat:age und —— zu ‚verkaufen; 
620 ns‘ — 55*— ſchön⸗ Perhdentaub n 
ar e 
und andere Sorten,- ſowie ein -englifcher 


Hahn von befonderer Schönheit find billig: 


abzugeben; Brönnerftraße 6. 

‚ 520:1 174/, Stüd guter 18607 Aepfelwein. 
522 Ein reuer Divan und Nachiſtuhl⸗ 

Ken — zu verlaufen; Schärfengäß⸗ 


522 Gin gebraudter Fupferner Waſch⸗ 
keſſel. circa eine 8* haltend, zu ver= 
Bauten; Trieriſcherplatz 5 

1321 —2* Abreiſe ſind verſ Ka, 

erhaltene Meubies, alex 1 Sopha 

Ihe, Schränke, Betilaten, 1 Fk — 
zu ver u —* 2 am: Dederweg, 
2r. Stock * 


— Darf) 






F zu ——— Giigenheimer- 


ße 3 125 0 Ra * 


(Deber: 

2. Strafe line), iſt ent Io 
nung, enthaltend 4 2% 
yo Ag Manſarden 
Peauenlitehen und ehe zu 
Rn Gin „möblises * Roͤmer⸗ 
Nömerberg 26 find 2 möbliste Bim- 
mer a 8 und 6fl. per "Monat a 

521. Kabrgafje43 ift ber 2. ESteock voll⸗ 
Fu⸗ Ren —— zu vermiethen und 
gleich zu beziehen > 

521. Gin _möblittes — ‚an Inc 
Herzen zu wermiethen; — 

521. frani Sinmer N) —* 
im 3. Stock ana e 

521. Ein dr 
zu vermiethen; en je 21, 2. — 

1321. Gin möblirte Bimmer an 
—33 Herrn zu et ; &a 

‚ Gde, Ausficht auf, Den 

Ho. Ein’ größe mobl. 
Loder2 Herren zu vermlethen Kenn 
"598 mil D Riemen I 

Häuschen mit 

Bärthen an ftille Leute zu — 
Schulſtraße 20. 


522 Ein Zimmer einen — 
we nee 1. * 


622 Ein\ —X 
—— Saalgaſſe 7, 
mittag von 1 4 Nie au befeben: r &y7] 


522 Ein unmöblietes Parterre⸗ 
zimmer; — nflraße 6. 

522. No. AM am Dift: der 
2 Fr 11 Zimmer 

bebör 'entbaitend, zu. 
then und ſofort zu..bezi 







522. Gin ſchoͤne freundliche) nung 
iſt zu —— Schnurgafle 22; SR ve 
——— 

Dienftgefuche und Unerbiei bieten. 


- 518: Ein braved: Maͤdchen, welches Liebe 
gu ‚einem Kinde hat und etwas: kochen ckann 
wird gefucht. Ich 










or 
"Sabre: d * ee: 
—— Frauen⸗ 


——— welche mehrere Siebe 
ergafje 13, 3. A 
ben. weldes —— 


KT 
koch en kann und fih etwas 


—— ſucht eine Stelle als 

oder. Märchen: allein. Rah. lumen⸗ 

a 6, —* dem Gjchenheimerthor. 
3. Ein Todes Mädchen wird zu einem 


bi. Bien I 24 ut kochen — 










und alle Hausarbe verfieht, 
Bere, — * 1, 3r Etöd. 
Sin folies u au Urveit wilige® 

Bar t5 Kabranfie 53. 
arfes' IN ädihen, das die His 
—* wird ‚gegen 50° fl. 


12. 
iu — 45 dhren fucht 


— 

Ein — das gut burgerlich 
rn € und bie "Hausarbeit Verfieht, 
Nine Stelle; Heiligkreiggaffe 3. 


a nnd oa behn, weiches Lebe zu Kin⸗ 
2 zn verfteht, wird ge⸗ 
dörffer, neue Rotheof- 


en Dienfinäbihen 


= 


Ein Bimmer- und 2 — 
d. Ion. Wilh. Müller, 


a: angeſehene Familie wird 

—* welche ſich der Hautarbeit 

ge zen hohen Lohn auf das Land 

N erft im en ob. 
Ba er, Ftiedbergergaſſe 85 

, n Madchen/ wel bürgerlich 






—— En der 26 


Herrſchaft war, Stelle 2 


und alle Hausarbeit en —— 
he — Bier tft fir 

i a 

einen Koch eine Stelle offen. 6 ans, 


een ein’ —32 
Fe ein 
tel eine, Derfete 8 "RA, in’ — 

519. Ein ordentliches Mäbddyen; 
— 


toten ann * —* 
26, 0.1 Ele Deere 


als Mädı 
— 

619 Man weht: — By 
tigung von” a jur uf, 
— —3— sat n — 

519 Ein aRäd * 
kochen —* ſucht * Die — 
chen allein. Zu erfragen 
dheneig — 

n en 
bfigeln, ettuas Kleider machen fan, and‘ 
empfohlen 1ird, furht eine Stelle, am liebe‘ 
ei der er Bun na 


en 27, * Stock. —— 
ſchon 10 DIL dat Pferden — gute 
86 bat und bald eintreten Bann {nahe 
* Stelle. Wilb Hofmam, — 


gewandier Mellnek led 
* im, aropaiſchen ‚gen 


— Bi 
520 Ein Maͤdchen, von. ſeiner Sernf 
auf das Befte empfoblen 3. hy Ar 
arbeiten ſowie im Kochen 
einer anftändigen 


ee | 
erfragen © alte Far) 


—— he 

e 

eugniſſe befigt, ſucht — * 
in einem Hertſchaftshau 

Mainzergaſſe 12. 

520. Ein junges nn ing 
welches noch nicht hier diente Inden, 
ne am a in rd — KT b. 
alte — € 

520: Ein braves zu aller Krbeit toilliges 
Mädsen wird geſucht; Graubeng. 27,18 St, 
520. Gin Rindermtoien ‚wird: geſucht; 
Gotheplatz 8. 37 to ud ‚Ike 
520. On cherche une bonns Hrangaind 
pour armen En zur ‚gen de bi et 

an nuhdhnmmullsR 


erbei 


n komm, 
——— oder 

einer Küche. ragen — * 
800 @in: re aͤdchen wird 


Haus haltung — —E— 


— 
620. Bin junges 1 Dienftnäbchen wird ges 
Lei nung 
— —8 weler gut empfohlen 
void, fucht eine S 
- ‚620: Min braves höhe, weldes etwas 
‚dann und zu 
eine Stelle 
allein. Bu erfragen Dünzgafje u: 
erhaus. 
nähen mens — 
n on 
arbeiten —— 2 — abs 


Bu erfra- 
—* —— e z 


" Qlalkuce 1 ſtarker Zapf: 


welches gut bürger- 

ee 
ein gefu 

ger Anl A 2r Stod. 

\ 1520. ur wer u. — Wo? 


Kit 


#8 


En 


H 


‘520, Es wirb B 1 ordentliches 
gu Rinhern el t, am liebſten ein ſolches 
noch nicht gedient hat; Schnurgaſſe 54, 
Br Stock. 


621.Eine reinliche * ſucht einen 
;. Benbergafje 1 


521. Ein Mädchen, —* zu aller Ar⸗ 
beit willig ifl, wird aefucht ; —* ds 
„521: MR welches all 


Handarbeit ng er fann, wird —8 
F Ma 2 
| 1. in Bapfiunge wird geſucht; Rothe⸗ 


b * apish eim-geisänbteß Freunktiiheh 


Kellnermäbchen geſucht; Ankergafie 10. 


— Sausburfie Tuße ei eine 
d Dune: milden, weiäes Et pürgens 





en 
ur. ſucht po Stel. Sec aim 


Ro. 39. vi as En * 
‚514; u reinliches Mädchen, 

erlich kochen fann und gutes Lo 

—* bald eine Stelle als Maͤdchen a 

—— Anlage neben Ro. 13, im 


Gaͤßchen link Inf tiyi1 
621. Gin Wädden, zu aller Arb ii, 
* eine Stelle, d. Frau, Barthel 

521, Ein zu aller Arbeit williges 

—* —* gefucht; Katharinenpforte Du. 
te Gin Maͤdchen meldet gut brgerfich 
kochen kann und in auftänbigen ‚Familien con» 
a ſucht * eg — ai 
621. Gin braves jones Rd: 
eine Stelle als ochen 
allein. Zu erfr. Stiftfiraße 22, 
521. Sin Burſche von 20 Seen 
eine Stelle ald Auslaufer, 

als re * Se Bi 
heres im Sto 

521. Bo imen, oden ae 

—2* wer in. au Di 

au Maas, wgafle 

F 521. Gin — Bavthunge * * 


Bürgerl, Köchinnen,. Mäds 
eben allein. u. 
Enden ausgezeichnete Sfe 





— 2 mann), 
vi aſſe 8. 
—— ordentliches Mädchen, 





alle Hausarbeiten verrichten, wa 

bügeln kann. wird geſucht; 

von 912 Uhr Morgent. 653 
522: Gin- Maͤdchen, das Pen 


Int Din 6 
is ädpen, zu. aller — 7 
8 el; nn Stelgengaiie, Sl. An m 


> und bie 5 ee 


Dienſt. Bu erfragen S 


wir 














— 
fir le 
—— — 


rg Eee 


- — fee —— im — mein Gehen —— 

een 6 ER Ibn Dient 73 ine, ee je len a Fa au 
eite 8 

fteuut fg ud un die @ Gele; 


MD Oxd fie um geringe gute So 
‚freundliche, enbeit ur — — ar 


hr Die Kerpen elbſt ‚verbindet dieſe Herberge. bie ; Gelegenheit Die 
ı ‚eriverber —— ke rare eht, babe u ei Bye * 
hleit ewe el, & * — Anftalt meiden wlrben and 
fr, berei Au ran — — 35333 Dienſtboten ſowohl als Dienſtherr⸗ 


* Der — zum Wohl der dienenden Klaffe. 
neuen Kurhaufes zu Nanbeint 


5 welche geſonnen ſind mit der Abminiftration-wenen des 
— zu Aueh a u unterhanbeln, Lönnen von den Blänen und 
* Kurſ tat zu Nauheim Ginficht nehmen. 


Die Adminiſtraͤtiou 


| ‚An * eines abrikgeſchaͤfts ſollen et 
— — rar — Ya 
Mull Naconet und Piquo ui: Br 


agen ımb Garnituren, zum 
= Saalgafie 6, ib 8. Stoc, haln a 


arms 















beit, welches Kenntniffe d d © t 
f eine —3 —— fan er Maan eher * 
on d, BL entgegen. 





pe pin und Bekannten wibmen wir bie ſchmerzliche U 
— ze Ei = — = Pe S Pa 
made mis; & Sopkia 5 BE 
ae "fie Ratt Wing —— 7 Ya Uhr + 





= she Greshämi.«ı 


Engl * us verſi s-Geſellſch 
( (Engi iſche ebe —6 * fe rd | 
ee: — — Frankfurt a Mi,gr) Hirſchgt. 


a Gartenmöbel: und. Bettitel 


„empfehlen a dem bili 


"Di enfige efuche und Anerbieten. 
"821 jolides "Mädchen, welches im 
e ker und ſonſtigen Handarbeiten gelibt 
rechnen und fchreiben kann, wünfcht eine 

telle in einem Laden ober ald Stuben: 
mädchen, auch ift fie bereit, mit einer Herr: 
. Dr hi Bu erfragen Sammel: 


‚521. Ein gebildetes Mädchen aus guter 
Familie, das in allen Handarbeiten gebt 
ifb, gut Technen und ſchreiden kann, und fehr 
gut empfohlen wird, fucht * als Stüße 

Hauffrau, Laden: oder Stu 
m placiren, und kann 37 eintreten. 
* he rantfurt No, 


** und z. gründlich derfleht, I 
— 22 u erfragen gr. Ballusgaffe 1 ; 

522. "Gi verheiraißeter Mann, welcher 
3 Sabre in ‚einem biefigen Beichäft var, 
dem Die. beften Zeuguiffe zur: Seite ſtehen 

an ya gegen, Wocenlohn feine Stellung 
eo a nn Näheres in, der 


+ En zer ebilbetes Frauenzimmer, 
weldes in allen weiblichen Handarbeiten er: 
fahren, Kleidermachen und frifiren kann, 
Ihon längere Zeit ald Kammerjungfer cons 
Zei ſucht in gleicher Eigenſchaft eine 

Stelle bier oder nee zu erfragen auf 
ber Expedition d. BI. 

422 Gin ordentliches Madchen 2. Mo⸗ 
natsdienſt; —* zu erfragen Bleich 

522° Ein junger Mann mitg 3 
niſſen ſucht Stelle als Ausläufer be 
burſche; ‚Mr, Hirſchgraben 15, im Laden. 


Gebrüder Marburg, — 








ſchland: — 





TB 


522 in folides Frauenztunmer 


einer ee — — - 
ſich eint * er beit * * 

und ſich einiger Haus arbeit un 

eine paſſen de Stelle — —— 


522. Gine gute 
wärts wird Balbigft g 
GE der Benbergafie » 

522 Ein Mädchen, zu ale — 
hut t Dienf; — el. 


A 5* wen, ER at 
{3 ent un 
Ser bat na einige Stunden: 


Ro. 37, im — Ir Stod, 
10. 622, &s 
dehen, das bürgerlich. kochen "aut kochen kann und alle * 


en — Anlage 15, terre, 

2. Gin Simmerteilher, welcher pr 
an und möglichft engliſch — 
lei eintreten ann, findet ein 

—88 nach. Frankreich. 


Müller, Friedbergergaſſe 35. 19) se 
Bekanntmachungen; vice 
Johanna Wiebfi na, ef 


N ick Ich * 
——— Sr 


520. Ein Mäbdien, — 
iden und, etwas Kleider machen 
—* einige AaeN, fl; Zip erfz,. gt; 
beimergafje 18,1 nord & m; 
519. Ein — welches fein nähen, 


ftopfen und ausbeſſern, auch, ai fr, Ste 





gr 


maden kann, hat noch 
gerfttaße 43, im gr 








en 19, 9 


— 


Barterre, 

{im feinen 
Let iM — — 
———— 
a —— 10, 
im WE Diröger, Kramer 


‚518. Neue Salzaurfen bei 
—— Job. Pb. Pfaff, Stelzeng. 14. 
8, ei aterbillette, 1.Rang= 
——— 
werden wegen AÄbreiſe von bier 
ben; nadhzufr. Taunusftraße 7, Parterre, 
22. Andifcher — ——— 18 kr. 


Bodenheimertberpiah6ß. 


sejE 





* 












————— vollen re be 
ſolche auf faum 400 


— 


‚ eine flarfe und konnte se Bet 


Preife zogen abermals an. 










n e Se — N Bänfe 
} Ba n n 


| Mol idt. — ug? 
zu 
Sad zu 120 Pfunb 5 
Würzburg, 
a so Erbſen — 


den 6. Au 
Martar Frl. Chriſt vom 


— — — 


N X X I. 
Kr \ NN — \ % 9 








et, 3. Auguft. Zur heutigen Schranne waren, wie leicht 
— Ernte 


burg. B. ut. —— Butter galt heute pr. Pfd. 28 2 kr. 
——*— 29-30 fr 1. She 1 fr, das Paar junge Taubn 1415 Mr 
pr. Stüd 1 
8. Mäßchen Kartoffeln 24/5 Er., 


Fruchtmarft:Mittelpreife. 
* Juli. Watzen 18 fl. 38 ir. Korn 16 fl. 28 kr, Gerfte 







en pr. Sad zu 200 
; One * Sad hu 160 Ahr fl. — 





.3 in * 19 fl 48 fr., Korn 15 
fr. Rinfen fi. 





TEbeater:Mn 
ET als an 


mertloren!- 
Ele ee Fi 


ae, — 


lich Fink wirb Ib vertre, De ve 
e v4 ge 
Belohnun he ergafle ae —* 
2. Thüre Ai 1. Sof, ab { x 

Ein Loos 4 Al. No. — — 
Lotterie, iſt abhanden gefommen, vor Der 
Ankauf wirb gewarnt, 


521, Ein fchwarzer Wactelgund 
mit braunen Eytremitäten bat ſich 
verlaufen. Dem: Wiederbringer eine 
Belohnung; gr. Eſchenheimerg. 35, 


522. Wöbel werden billig abgezogen und 
polirt; Judenmauer, im rotben Shen. 


522. Gin in allen —— — nas 
mentlih im Anfertigen feiner emden 
Ss hg ut en —— 
522. Ein fl. — wurde verloren 


in der Expedi 
Allerheiligengaſſe 77. 








erklaͤrlich, 
nur geringe Vorraͤthe zugefahren 
en war die Nachfrage, namentlich 
rfnt 


bei Weiten nicht gedeckt werden. 


daß 
fl. 12 Er, Gnten pr. 
er Bund Stroh 6 Er. (W. A 








15 fl. er Korn 
; Hafer 


fl. 22 fr, Or 
fr. | 






— 





ge . 
HA ın 5 Alten ‚von 
Aonnement-Vorfell, No. 224 


NUR x RAU: | N 
Apr Saar) yı „\ $ y\ 8.* 


m u 





’ 








Dmgt a 





1 


"PFI 






IR "V-EL 
arg 

ee . J € 
— —* * 


OT! "Od 


O/DR 
— 


u] 


%Y 








IsT 
901 
DH 
"FE sech'ıy 
D 88 


. a0 





7 
Au \ 31 
x n m . a 
e » } f 1 
a - 1 / 
‚us 3 »,ırlı TAP, : 
“ z * * J Bo > fi " £ 
. Q 4 am > or © f4 
+ 2 fg Ar x 
Ni 2* 19 
- 94 — ———— — — 
——— 4 r u... ⸗ 
X uw‘ 
fopey 17” ag Tossog z0p An 


— 

2 «KK —2* 
0. . 
—— —— — — 
ed Ned 








———— nn. 


- d vein P. Sirengrin Fran! — 
——ñ —se —— 


Hierbei das —— Ä 
NE 184.30. — — 


Kanz? 7 Bebenbucbng ZZ 


Veranlwortlicher Meddeteirt Ind WR: 


> 














a De. nur efeeheir" Stadt a! 


kun EN —8 mit dem Amebian Organ der hiefigen Staatsbehdrben; 





m Wr — und. den Fraulfurtet Nachrichten ale Gptrabeilage. 
Bine ai Hi 131 ' * 

Wrpedatton: acı Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— — — —— — — — — — — — — — —— — 
AR 185. Mittwoch den 7. Auguft 1861. 
——— — — — — 


Bund Betfaunntmadgungen. 


“7891. Soeben erſchlen in Berlin und ift in ber Jäger'ſchen Buch, wei 
— in. Frankfurt a. M., fowie in allen andern 


Die Liqueur Fabrikation. 


und 


-———Beftillation des Alkohols, 


s.bie:neueften Methoden ver Ziquenrfabriktation, be Bereitung 
ber in Sprup und Branntwein ein ——— Früchte, der Ehrupe, Ron; 
er parfümiten Dele, Abſynthe, Wermuths, füRen Weine 

und moussirenden Wasser, 


elbun ber — Egrot'ſch d Derosne’i Apparate 
PR Lu den er anzoͤfiſchen sp. * Doublais feet — * ben 


— — — Brennerei-Techniker. 


* *F Kit 13 Jithogr. Cafela in groß Folio. — Zuwrti Bünde, 
— Preis Betorr Baͤnde — kartonnirt fl. 6. 18 fr. 


J— von 3, 5, Fries Sohn, 


im Wolfseck‘“, Paradeplatz 4, 


hr von heute an geöffnet und dem Wohlwollen des 


rten Publifums biermit beftens empfohlen. 
a. M., ai 6. Auguſt 1861. 


Be ‚Seiler, Zeit ‚ altes Papier, veriähriebene 
——— Ein em Ite8 Metall ED x B. Kindel, Nürnbergerhof 4. 







Berfteigerung eines LE 
dem Efchenheimerthbor,. | 
Mittwoch den 7. Auguft, Zahmite heran Bel 


gung®-Defrets vom 3. Mat ce als aud auf freiwilliged Anfteben, ‚nachverzeichnetes, in 

ber Frankfurter Gemarkung. vor dem Eſchenheimerthor liegendes Grundſtück, nad dem 

Grundriß bed Herrn Stabtgeometer Hartmann Gew. 11 Mo. 5160 bezeichnet: 

var Des Gärtnerwegs und der neuen Strafe im Sachfen: 

lager, hält 1 Viertel Hutben S6 Schube oder su1sl 

Wer kſchuhe, ur 

an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich an ben Meiftbietenben ve werben. : Ti 

Nähere Bedingungen find Harfenaaffe 9 zu erfahren. C. Belichner, Ausrufer:— 


— Im Mittelpunft der Stadt. if eine herrfchaftliche —— 
im 1 thaltend 8 Piecen, wobei ein grober Salen, Küche, nöthige, Dien — 
— Pin 5 Tage zu vermietben. Mähered durch 


Aulius Zaffe, beeldigter @ 
— ——— 1858r (eotber) * Flofche 32 kr., 
Sochbeimer 1858r „28 „ hohne Glas. 


Bachenheimer 1858r 20 
bei O. FE. zöljer, —— 2. 


Zuvdermieth 
1807. nz nahe an dem Eſchenheimerthor ein — Garie 
—— Pen — Dachtammern, Keller, a a für Sol und ie 1 20 
iethpreid 300 f. pr. Jahr. Näheres bein 
1321, Ein junaer Mann, ber feine Lehre beſtanden bat und. gute Zeugniſſe 5 
kann, wünſcht als Volontair in ein Manufacturwaaren-Geſchäft einzutreten. Naͤh 
Gebr. Minpprio, Haajengafle 9. 


1278. Shirtings in allen Qualitäten von 7. fr, an pr, Glle, fowie Wigue und 
Halb:Pique billipft bei Theodor Pott, Schnurgaffe 48. 


1317. Meine Wohnung befindet ſich jegt Fl. Friedbergerft 
Mo, 11, Parterre, neben Hotel Drerel. — Mein Büreau, wi 
ber, Zeil 35, S.. Wohl, beeidi — 


Stadt Wieshaden. . 
1291. Zu einem guten billigen Mittagstiſch a 20 Er; — Abon- 
nenten geſucht. 


Cannen-Holzkohlen, eine Er Piel aa In Air Pe i 
r, Walter be ; 
4 ? ‚Otto Chr. Ochs, Vſcherfeloſtraße 3 si 





EN 














& -Orinolinesinshlrting, Toltn, 


Pi u6, sowie auch einfaehe Stahlröcke 
|| iu; empfiehlt zu billigsten Preisen 


=; Louis Bars, Bleidenft, 9; 
Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


Bardge von 10fr. bie Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. die@le an, franz Jaconnot 
16 &. die Elle, geſtidte Kragen, Manchetten, ern und Tülle, Schleier, Epipen:Wan) 
tillen von 8 h: an, .Fichus, Chäles, Barbes, Hanbihube ac. x. Brüſſeler Kragen außer, 
— billig, Jos. Peune, Zeil 24, vis-ä-vis ber Conſtablexwache 


—8 Lait de Perles 


zus Verſchdnerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſgaͤdlichteit. 
* €. Krieckler, Coifenr, Steinweg 2. 


Buchene Holzkohbleu 


zum Bügeln, Löthen ꝛe. find zu haben bei 


Wilh. Armbrüäüster, 


1278 Friedbergerſtraße 16. 


Raltwafer-Heilanftalt ‚„‚Herothal* in Wiesbaden. 


SKiefernadelbäder, Heilgymnaſtik und Electricität. 
—czt: Dr. Genth. S. Löwenherz jun, Eigenthümer 


| Reelles Heiraths-Gesuch. | 

523 Gin junger gebildeter Mann von angenehmm Aeußern, eines rentablen und 
noblen Geſchaftes, ſucht aus Mangel an -Damenbefanntihaft auf biefigem Plage, auf 

m Wege eine Dame von gutem Rufe und einigen Taujend Gulden Vermözen, um 
mit Dexjelben in ebeliche Verbindung zu treten. Strengfte Discretlon wird anf Mannes 
ur ‚zügefihert. Gefällige nicht anonyme Offerten nimmt die Expedition d. BI. sub 
Pu BD, entgegen. 


ME KHapital-Anlage a 5°, 
oder aub um frei zu wohnen 
find fiets Häufer_in und vor Dee —* Verlau cz 5* et. 





durch &, Allee 







ahhRiR, ——— 9— A — 


Die ——— — Sinterblie 


* en —8 — — * Rat *3 ——— u die 
RR * legten: Ruheſtaͤtte = : 
er franuernde Satte. 


JJ ee tr 


‚623. Gin helles Zimmer ohne, Möbel für ein e Dem, ber des Tages über —* 








zu Daufe.ift, von 3—4 fl monatlid wird geſucht. bei der ‚Expedition d. BI. 
„523 Das. ächte engl. BRDFIRREITIEN und — friſch a ame, 
fg zu haben: Biönurrfiraße No. 2 Fr. Sauerlän wu 





533 Ein j: * en tüchtiger Verkäufer — mit ben Gomptoir: Arbeiten 
bertraut, auch gute Zeugnoffe aufmerfen kann, ſucht eine paffende Stelle. —— 
Offerte sub. B. H in der Expedition, 


R . —* KR Commis würjcht feine — = re 2 Sc ma ar 
ne Gomptoir: oder Magazinier: Stelle zu verändern ‘ erten erbittet mas 
ber Gppebition r. Bl. unter X. X. 12. 5 


32 





528. Beitungspapier wird gekauft; Stififtraß: 15, im Laden, 


In einer Gerberei ein ordentlicher Furj J welcher mit Pferden umgehen 
fınn, AR: Dreikönigfirafe 4 


1278. Getragene ee werben ſtets oefauft und beflens bezahlt bei 


. @ichel, Fornbeimuftraße 6. 77 
Egendtinden, ſowle Briefe durch die Stadtpoſt werden pimfrlih ausgeführt 


1278 Antauf von Buchern bit S. Bechhold, Allerkeilinenftrafe 89. 
32, 000 1. IR auf Iujäße auszjuleiben 
bei ichael Oppenheimer; Zeil 47. 
' 50.  Teaterplag No. 1 fird 2 unmößlirie Zimmer mit Gabinet zu v; tmiethen · ar 
4011, 510. Es wird ein Eleined Wohnhaus, mit ‚ungefähr 10, Morgen umliegenden Grund 
Rüden, in der Naͤhe von Krankjurt,, zu kaufen gefucht. Näheres bei der Expedition d 
1278 Gine Wohnung von 7—8 „Bimmers nebft Zubehdr ift zu vermiethen, Tru * 
Naͤheres Graben 39. * Buben ; . va 


1278. Xrüb 37 der 1. Stod zu — Näheres neue Tanbenfrabe 18, 1. * 
523. I * Bet Lüge der Sibehafle 108 ift ein Ban * Aa 
2 Gewölben zu vermiethen. Ä 

BEE | achen wen; Vilbererga 


- 




























BAR EIN —— 


Patent Volta- elektrische Metall-Bürste 


An 1 


Auiu⸗ me. & Co. in Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat’ dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s. w, seine 
Heilwirkung bewährt, Die cehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht‘ auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deufscher Sprache 
gratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Comptoir, der Nachweis des 
eleetrischen Stromes, welcher durcia 
-den Körper geht, durch den Galvanometer ge- 
führt wird. 


Das alleinige Pepot für Frankfurt a. M. und 
\ Umgegend ist bei Herrn 


M. Beer, til 39. 
Bi: General- Drpofläre der volta-elektrifchen Metallbärke für Züddtulſchlaud: 


Staulz & Comp. in Offenbach a. M. 
Negligehauben 


empfehle in eier Auswahl zu Sitigften Pace 1278 
ar Louis Bau, Bleidenftraße 9. 


* Gereinigtes Knochenöl, 


* ganz vorzligliched Schmiermaterial für alle kleine Maſchinen, als Nähmaſchinen ꝛc., 
aus der Fabrik des Herrn G. Philipps in Offenbach. Alleiniges Depöt bei 


Meltenheimer $ Simon, Markt 28. 


1278.. Bel vorkommenden Ban empfehle ich mich mit Talaren von 3 fl. an 
ei zu den feinften, Hänel Wiw., Fabrgaffe 33 und Rothefreusgaffe 10. 






W 


Bu verkaufen. 
532. Ein aweifpänner — mit 
Glasverdeck ſteht zu verkaufen bei E. & 
Bühlmeyer, Schmiedemeiſter, kl. Fried 
bergergaſſe 5. 


Schieferſtein. 

1320 9 Res aute Schieferſteine zu 
verkaufen; Füſcherſeldſtraße 3. 

510 Ein junger guter Rattenfaͤnger zu 
verkaufen. — 

513. Weiße Lilien-Zwiebeln und hell- 
und dunfelblaue Zwerg Jrid find zu verfaus 
fen; Domplch 9. 

523. Im Kranffurter Hof In Oberrad 
find AhornsDiele und einige Stämme ab: 


zugeben. 

524 Gin fehr Ichöner zweijähriger Hund 
wird Verhättniffe halber abgegeben. Nähe: 
res in ber Ggpebition. 

1314 Zu verkaufen: * 

Noch wenig gebrauchter Kochherd, alte 
— Thüren, eine Partie gutes Baus 


ol. 

522. : Eine Remife von 380 [I auch zur 
Schreiner: Werfflätte geelgnet; hinter ber 
Judenmauer, rothen Thor. 

522. Eine gebrauchte, gut gehaltene Rut- 
ſche iſt zu verlaufen; zu erfragen Fahrgaſſe 2, 
im 2. Stock. 

3u vermiethen. 

1286 Ki. Friebbergergaffe 2, im neuer: 
bauten Haufe, ift der 1. und 2. Stod zu 
vermiethens au erfranen daſelbſt Parterre. 

498 Mefi:Kokal ; Neuefräme 10. 

1278 Friebberger Anlage 11 ber 2- 
Stod, beftehend in 5 Zimmern, 1 Salon 
Küche nebſt Speifefammer und allem Zube 
bör; 'Breitenaffe 50. F 

1978 Im Ichönfter Lage der Zeil find 
2—5 klegant möhlirte Zimmer nebt Diener- 
immer zu vermielhen. Näheres durch Hrn. 

affe, Allee 17. 

1314 Gin möbl. Zimmer, 2 unmöbl. Zims 
mer, lethztere auch als Geſchaͤftslokal ober 
Saal zu vermierhen ; Döngesgaffe 14, 1. St. 
1303. | Bir vermietben: "+. 
zwei Etagen von je 5 Zimmern, 
2 Gabinetten, Kammern, Küche, 
zuſammen oder getrennt, mit Garten; Kid» 
gerftraße 10. 


512. Sn Sefler Lage ber Deantrfme 
ein ſa dner Laden meflentlich oder jahriel 
billin zu vermiethen; Näheres Schnurgafje71, 


.1. Stock. 


1306.. 4. Zimmer, Küche u. Mark 
farde a g: 250 per Jahr; Bocken⸗ 
beimer Landſtr. 65. Ra ered im 
Saufe und bei Seren F. U. Junge, 
Bronzefarbrif:; Dafelbft,möblirte 
Simmer (Chambres & 
Furnished rooms.) 

®uioletteftraße D zwei Wohnungen 
von jt 6 Zimmern mit Zubehör und Gar- 
tenantbeil au vermiethen. “ 1306 

1307 Ein geräumige® Gefchäftslotal im 
1. Stod ; Neuefräme 5. 

510. Eine Wohnung zu vermieten; Hoch⸗ 
firaße 39, im 2. Stod, 

1319 Wolfseck, Paradeplatz 4, eine Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern und Küche im Hinter: 
haus und ein trodened Gewölbe nebſt Comp⸗ 
totr zu wermietben und gleich au berieben ; 
zu. erfragen bafelbft von 10—12 Uhr. | 

519. Gine freundliche Wohnung, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche, Keller und Bodenkam⸗ 
mer, gleich zu beziehen; Bleichſtr. 8, Bornf. 

Hl6. An der Mainzer Landſtraße 
drei Wohnungen, jede 6 Zimmer mit Zubehör 
und Garten, zu 500 fl. und 600 und 
bis 1. September zu bralehen. 

519. Paradeplaß 10 eine freundliche Woh⸗ 
nung von 4 Binmern, Küche, 3-Bobenkam- 
mern nebſt allen .Fequemlichfeiten iſt zu 
vermieihen und gleich zu beziehen. 

520. Bletchftraße 1. 3: Stock, eine freund⸗ 
fiche mit allen. Bequemlickeiten verjebene 
Wohnung von 7 Zimmern 2. zu vermiethen. 

520. Zwei ſchyn möblirte ineinanderges 
bende Zinmner mit freier Ausfiht, Flnken⸗ 


bofftrape 8-au vermielben. 

521. WBiefenbor: weg (Deberweg, 
2. Straße lints), iſt eine abgeſchloſſene Woh⸗ 
nung, enthaltend 4 Zimmer, Küche, Spifes 


famner, Mänfarten nebft allen fonftigen 
BDequemlichkeiten und Gartenvergnugen zu 
vermlethen. —— 

521. „Ein moͤblirtes Zimmer an zwei 
Herren zu vermieten; Mörfergafle 8. 

522. Ein möblirtes Zimmer ve vermie= 
then; Saalgafje 7, 3: Etod, ‚jeden Nach⸗ 
mittag von 1 bi6 4 Uhr zu beſehen. 









ESes Bir ndblirtes wu mie Koſt; 
e 18, im erit .% 
583. —B iſt der 3. Stock neu 
tet zu termiethen, authält 7 Rh; 
ige Zimmer nebſt allem Zubehör, Gas 
‚ gleich Bu beziehen; das Nähere 
da im rg 
Ein Ichönes Zimmer mit Betten ꝛc. 
ein: Ju * — * 
ne freundliche Wohnung iſt zu 
en, PP Ka 9; zu beziehen bi8 
623: Ein freundlich möbl. Zimmer ift an 
einen iör. Herrn zu vermiethen; Breiteg. 7. 
523. Eine kleine Wohnung, 2 Zimmer, 
x. Au Bermiisthen; ;. Rofengaffe 26. 
523. Am Eſchenhemerthor ift ein n 851. 
Zimmer zu vermiethen; zu erfr. am Thorzoll. 
523. 1—4 Zimmer in freundlicher Lage 
find mit oder ohne Möbel an Damen zu 
—— Naͤheres auf der Expedition 


* Ein möbl. Zimmer; Altgaſſe 36. 
523. Möpl. Zimmer, Koffeegofie 1. 
524. Ein Schönes freundliches Zimmer 
ohne Möbel an eine anfländige Dame oder 
Henn; Rrautmartt 7, Zr Siock. 
1321. Unterweg 40 a ift der 1, Stod 
zu vermiethen. 
324. Ein geraͤumiges möblirte® Man— 
ſardzimmer iſt an einen Herrn zu vermiethen; 


Dienfgen lla. 
efuche und Anerbieten. 
n Havsburfche wird gefuht; ©. 
Dörelein, Woſſerweg 9, vor dem Affen: 


523 Saalgafle 4 wird cin en 
junger Menjch als Hausburſche geſuch 

"522. &8 wird ein Mätchen reg das 
aut kochen kann und alle Hausarbeit verfteht; 
Sriebberger 5* 15, varterre. 

u, BE Erziehung a. 
* zweier Knaben von 5 

und 6 Jahren wird ein gebil: 

Detes, —— Frauen: 


er 
— — 
raße 8, bei Herrn M 


ee fer, tete Rothehof- 


519. Ein ſtarkes Mäbchen, das bie Haus⸗ 
arbeit gründlich verſteht/ wird gegen 50 fl. 
Lohn geſucht; Paradeplotz 12. 

520. On chereche "une bonne française 
pour Peducation‘ de deux garous de 5.et 
6 = 

Gin Kutjier, welcher gut empfohlen 
a fucht eine Stelle. 

5:0. 68 wird ein — ſtarker Bapf⸗ 
Iunge seht; Ballusfiruße 1 

520. & äbchen, 24 * —— 
lich ar > Handarbeit verrichten Tann, 
wird als Mädchen allein gefudt; — 
ger Anlage 8, 2t Stock. 

521. &8 wird ein gewandies freundliches 
Kellnermaͤdchen Acra Ankergaſſ 10 

523 Em ſolides Mädchen, das brger⸗ 
lich lochen und die Hausarbeit vireidhten, 
kann, wirb = Mädchen allein: geſucht 
Guioletiſtroͤße 9 

Ba &8 wird ein ordentliches ſauberes 
Maͤdchen, welches etwas kochen * die 
Hausarbeit verrichten kann, in eine file, 
—— geſucht; Naͤheres —** 

dleſes Blattes. 

524 Dienſtmädchen alter Art fin: 
ben ſtets die beften — bei Frau we 
mann, Trierifchenaffe 8, 

‚Ein gebilbetes Mädchen fucht Site al 
— ober Hausniätchen; Be 

raße 

5.3 Ein gewanbtes junges Maͤdchen, wel« 
bes im Kleidermachen und We, J „ähen, Übers 
haupt in jeder Handarbeit geübt iR, an 
eiwas bügeln und frifiren kann, w 
eine Stelle bei einer Herrſchaft oder in aa 
a * —* wur * en 
remden Herrſchaft zu 1eillın. es 
Gichenheimergefie 15, 1. Stoch Air Esch 

523 Gin folibıs Par wirb 
geſucht; Glifabethenftraße 13 neu, im 2.8t, 

524 Gin reinliges Mä das aut 
bürgerlich kochen, Barbeit verrichten kann 
und fogleich eingehen kann, findet- in einer 
al Reise eine gute Stelle; Shöne 

usſi 
Aa e Röchiunen 
Frau Hofmann, ee hut 

523. Ein ſtatkes Mädchen, 24 ko 
kann, ſucht Stelle in einem Giftgaufe 
Allerheiligengaffe 12. 


521° genen wird jur Be⸗ 


von Gausartet a just; ® Kilnfeninape 8 ri 
—— * 


d12 Uhr. 

628: Brave 
len; Frau —5* Allerheiligenſtraße 12. 

zen Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes 
Madchen, welches aut buͤrgerlich lochen kann, 
wird geſucht; wo? ſagt Die Expedition bie: 
ſes Blattes. 

523° Gin ſauberes Mädchen ſucht Stelle 
zun ee: Alleı heiligenftro fe 12. 

Eine perferte ifrael. Köchin, 
die mit guten Zeugniſſen verſehen 
ift, wird zu einer Herrſchaft nach 
Berlin gegen hohen Lohn geſucht. 

u erfragen Bockeuheimer Anlage 

a, Parterre, Mittwoch zwiſchen 9 
und 11 Uhr. 

524, @ine perfekte Serrſchafts⸗ 
köch in, welche mit guten Beugniffen ver: 
ſehen iſt und bald eintreten kann, ſucht eine 
Stelle. —— bei Frau Hofmann, 


a SE 
efucht wird imter vortheil⸗ 
in Bedingungen eine geübte Putzar⸗ 


erin, 

De: Ein Mädchen, das Kleidermachen 
gelernt hat, ſucht eine Stelle, wo fie bei nicht 
zu großer Hausarbeit in demſelben bejchäftigt 
iſt; Zur erfragen Schäfergafie 4. 

524 ‚Gine Rbdhin, weite ihr Rad frhnd: 
lich verfteht, auch perfect in Allem, und in 
Herfhaftshäufern war, ſucht baldigft Stelle, 

524 Ein Be Zupfjunge wird ge 
nit , Sabranffe 
Ein aut enrfoptened Mädchen, wel: 
Fir die Pflege kleiner Rinder ver: 
fteht, ſolche auch ſchon mit Wafjer und Mil 
aufgezogen hat, ſucht bald eine paflende Stelle 
durch Frau Hofmann, Trieriſchegoſſe 8 
N A ee Are 


Bekanntmachungen. 
523. Sonntag —— wurde über 
u hp Prag De ie Promenade, 
rüneburgeweg und G;nnheimerweg eine 
Schildkrot⸗ Lo 
gube wirb gebeten, jelbige gegen ‚eine gute 
elohnung abzugeben; Wltgafje 12, 1. St. 


—— deneit Stel⸗ 


tanette verloren; ber redliche 


ee. 





Rofe m ; 
Pruma per 5 —— 
Ettrafene per Shictel * geh 
Pate pectorale * Mn 
n Ar RE * ni 
empfichit in flet er, Waare' * 


Niederlage HA 1 alt 
1274 e er 
1314. T —* — ädter M_ van Del-.ı 
dend Zoomen, dorsäglı die Durlität, um: de⸗ 
mit 2 amen zum Einkaufspreis, bel 
Geiger, Bodenbeimertbotplah 62. 


516. Abgelagerte Eigarrem. 
Gine jehr gute Par au 1 fr per Stud, 
100 Stüd. für 1. 30 
Seiuri Inden —— 4b. 
523 Ein Ladirerlehrling wrd unter vor⸗ 
un Bedingungen eelußt; gr. diſg⸗ 
graben 3 


523. Gin Maͤdchen, welches grüudlich 
fliden und etwas Kleider machen kann, bat, 
noch Tage frei; Rothlöwengäßhen 19. 


523. Entflogen: 2 weiße Enten. Der Wie: 
berbrinaer erhält eine Belohnung; Vilbeler⸗ 


gafle 29. 


524. Ein Mädchen, weldjes in allen weib⸗ 
lichen Handarbeiten jehr geitbt tft, auch ſehr 
gut Spipen ftopfen kann, ae noch ‚Tage 
frei; zu erfragen Neugafle 9. * 

524. Ein !/; Loos 4 Ri., No. 20478, 
blefijer Lotterie, ft abhanden gekommen und 
wird vor deffen Ankauf gewarnt, 


524, Aepfelwein zıpft 
Andreas Abt, Altaaffe 6. 
523. Lepten Donnerstag verlor ein 
maͤdchen aus einem Garten vor dem Eſche * 
helnerthor bis zum Liebfrauenberg —* 
Staab ſchwarzes Seidenzeug und bittet 


gend gegen gute Belohnung um —* 
Liebfrauenberg 24. 


623. Ein junger — 3368 Grin 
chen, aͤchler Race) tft abzugeben, Yangeftr. 18, 
Hinterhaus. 








Beten ee 


„Neue Anlage“. 
Hente Mittwoch den 7. Auguſt 18017 


Großes Abfajieds-Concert 


von Mlusik-Corps des k., preuss. 30. Inf.-Beg. 
" unter perfönlicher Leitung des Herrn Kapellmeifters Voigt. 


Ariu⸗ Gas-Illuminaution des ganzen Gartens 
durch 16000 Gasflammten.- 
* ——— des maurischen Bogengangs, 
Eutrde 1% kr. _ 


FF "Zoologischer Garten. 


ws Donnerstag den 8; Auguſt, Machmittags 5 übe: 
(Bei gänfiiger Witterung) 


Zur Jahresfeier der Eröffnung d. Zook. Garten?: 


Großes Doppel - Concert, 


ausgeführt 
von den Musik- Cörps des kyl. preuss. 30. 
"Imfanterie - Regiments und des Frankfurter 
* Linien - Bataillons. 


—* ehrt sale fire Mitglieder und von denſelben perfönlich ettigeführte Fremde. 





Der Verwaltungsrath. 


- Damen- und Herren-Btiefel, Sue und PBantoffeln 
Ion v er Arbeit, ſowie Kinderf abe und Stiefelcben in großer Auswahl 
"zu den billigen Preifen empfteblt 
3. A. A. Reitz, Schuhmachermeiſter, Schäferpaffe 4, naͤchſt ber Beil, 








Derbüüdete Srankfurter Männer- Gefang= Vereine. 
— tag den 8. Auguſt, Abends 8°, Uhr, im Rauch-Saale ber 


1321 Ausschuss - Sitzung. . 
Gr. Sandgafe 7, im Haufe des: Herrn Graeffendeid) 
| bei ©. TIPPEL: 3 
schwerste «estrickte woll. Kamisole Bug a 2 fl. 30 kr. 


Wirthſ haftseröffnung, Eck der Aniner- 1. l. af 


Einem geehrten Bublitum, fowie meiner werthen Rad een 
—* ap Ken ” 8 utigen meine — * ee — — * e8 Der 
fireben w Wünjchen meiner Gaͤſte 
Heinrich Schäfer. 


| Geschäfts-Veränderung. 


524. Mein Beichäftslofal nebft Wohnung befinden fi von nun an — 2, 
lr Stock im Haufe. bes Herrn Küftner, Schneidermeifter. 
Meih Lager wirb nun flet8 aufs forgfältigfte aflpriirt fein‘ und Halte mich einem 
verehrten Publikum beftend empfohlen. 
E. Anthes-Soldan. 


1321 befter Gei&äfttlage ı ein Baden ungewöhnlich billig in 












"giftermietbe Aftermiethe u geben. — MWorst, El. Sirichgeaben 18. Sirfchgraben 18. 
: 524 EETTITTIE TI un % 47% 
Allen Denen, welche unjere *8* unvergeßliche Tochter und Schweſter 
nzisfa Wol 


Fra 
zur letzten Ruheſtätte begleiteten, ſagen wir biermit 34 herzlichſten Dank 
Die trauernden —— 


524, Arbeit für Nähmaſchinen jeder Art wird angenommen und — 
beſorgt; Markt 3, Eck der Höllgafſe. 


480 Frauzöſiſchen Unterricht von J. Krück, ar. Eſchenheimerſtraße 72. 
524. Ein neugebautes Wohnhaus mit Garten tft für 4800 fl. zu verfaufen Näheres 
bei Friedrich Meder, Bornbeimer.Haibe, 18, 
595. . Ein gewandter Kellner, welcher jehr aut franadfiich: ſpricht, fucht ‚Stelle 
3. W. Müller, Friebbergergaffe 36. 
524. Vögel für Rentierd (Birds for Millioneers) ; 2 Andulatus-Pap 
(Melopsitacus andulatus) aus Auftralien und eine gelernte Blut fiuke (Piping Bufin * 
which pipes tunes), welche zwei Stücke pfeift, find zu verkaufen zur Stadt New 
Schnurgaſſe 47, Frankfurt a. M. Joh Jac — 
524. Gin verheiratheter junger Mann, welcher 6 Jahre in ‚ welder 6 Jahre in. Mılitär-Dienfh 
ftanden und längere Jahre hier im Geſchaͤfte thätig war und dem bie beiten 
zur Seite ftehn, ſucht eine Stelle als Unslaufer, Bader ober Tonftige — 
Näheres Doͤngesgaſſe 2, im Gigarzen-Zaben, 











e.verfchiedener Art. 
Ein —— — —— wird in Kürze 
ober auch zu kaufen geſucht; 


‚517. Kleiner Laden, womöglich mit 
En wird zu miethen gefucht; 
e 
4 zum Transport er boft. 1 
* geſucht; Reichneiſtraße 1 au 
523 Großer Hirſchgraben, —— oder 
* — ein mittelgroßes Haus zu 
u 
Ein hübſches Marquifen-, Sing 
| es⸗ oder Bolognefer Hündchen wird zu 
mfen geſucht; Seilerftraße 9, 1. Etage. 
17524 Bwei junge Reute ſuchen balbigft 
Eleine Wohnung; gr. Gjchenheimer: 
23 —* Thorbogen. 


en, 
ur nr cht auf der Neuen- 
bei Soden find einige möblirte 
zu vermieten. Näheres Senden- 


Gefchäftslocal, Kath. Pforte 9. 

Fein beizbares Stübchen mit 

zu vermietben; Altgaſſe 

. 12, 3r Stoc rechts. 525 

| Die: e und Anerbieten. 

524 wir ” aa geſucht; 
Rechneigrabenftraße 19. 

524 6in 2 welches naͤhen kann 

Barbeit verfteht, ſucht eine Stelle 

äbchen oder als Mädchen allein; 


Sup Seontfunt 31. 
Ein ordentliches Kindermäbchen wirb 
* Heine Friedbergerſtraße 9, 1. Stock. 
Geſucht eine Magd mit guten Zeug⸗ 
y . e noch nicht lange gebient bat; 
6, Ir Stod, im Zimmer ſich melden 


Th 


J 


ein 


— 
lat 524 Gin ſtarkes Mädchen ober auch ein 
Do wird zur Pflege eines kran⸗ 







Kindes gegen ur ar ge: 
ahrgaſſe 














TheaterAnz 
utwoch den 7. Auguſt 1861: 
@ Mer 
" Romtfche Sy. Oper in 2 Alten von Giovanni Bertati, 
Abonnement 
\ 


538" * Conditoren, ſowie Kellner 
mit und ohne Sprachtennniſſe werden ge⸗ 
—8 * das age. Sensler, gr. 

odenheimerftraße 8 

524 Gin gebildetes Frauenzimmer, welches 
mehrere Jihre in Frankreich conbitionirt 
* mit guten Zengnger verſehen ges 

äufig franzdfiih_ pri barbeit 
er geübt if, — 9 paſſende —— 

524 Ein Zapfjunge wird geſucht; Leon: 
hardsthor 29. 

525 Ein geſittetes Madchen, das gut 
kochen kann, gute Zeugniſſe befigt, * als 
Maͤdchen allein in eine file Hanshaltung 
geſucht; Eſchenheimer Anlage 30. 

525 Berfefte Pöcinnen, für hohe Herr⸗ 
ſchaften und Hoteld werben ſofort geſucht 
durch das — Heusler, gr. Bocken⸗ 
heimergaſſe 8 

—— —— en — 

524. Der —— wel⸗ 
cher am vergangenen Montag 
Vormittag 8!/, Uhr auf dem 
Wollgraben einın Ranarien: 
vogel fing, wird gebeten, Den: 
felben olfgraben 19 gegen 
angemefjene Belohnung abzu: 
geben. 

525. Gin Weäbchen, im Weißnäyen gelibt, 
bat * einige u frei; zu erfragen ahr- 
gaffe 4, im Late 

625. Der — 92229 iſt abhan⸗ 
ben gekorumen; vor deſſen Ankauf warnt. 

11 Wein: und Schoppenflaichen | Fäuft 
Mupp, auf dem Markt 4, dem Dom fı 

524. Gin graued, männliches ae 
ift entlaufen. Dem Wiederbringer eine Be: 
lohnung Haafenzaffe 9; man warnt vor Ankauf, 


533 Eine Frau wunſcht noch Plaͤße zum 
Waſchen und Bugen; zu erfragen gr. Eſchen⸗ 
beimeraafle 47. 












—— — ln Un 


eige 


Ktalientihe Dpernvorftellung u: Geſellſchaft bes 
elli, unter Leitung bes Kapellmeifters Herrn Orjint. Die heimliche 


Mufit von D. Gimaroja. 
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“AV Ha 
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verbunden mit bem Nıntöblatt, Organ der hieſigen Staatsbebdrben, ẽ— * R 
und ben Franlinrter Nachrichten als Extrabeilage. j 





Aeẽ (Erpebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlahthausgaffe 21.) 
186... Donnerstag den 8, Auguft 





— — ——- — 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 3. Auguft. (Zur Situation) Der Tab des englifhen 
Rriegsminifterd Lord Herbert, der am 1. Auguft im Alter von 51 Jahren 
farb, erregte in ganz England das Iebhaftefte Bedauern. Glückliche Naturanlagen und 
ein ae gi Hatten ihn raſch zu den höchften Würden befördert, in ihm fah 
das feinen Fünftigen erften Minifter. Alle Genüffe des Lebens und bes Reich» 
thums opferte er feinem Berufe, faum daß er in einem Jahr ſich einen Tag ber Er- 

Diefer raftlofen Tätigkeit erlag feine fonft kräftige Natur, er ftarb an 

9 Die Königin, um ihn der anftrengenden Thätigkeit im Unterhaufe zu 

entziehen, ernannte ihn vor wenigen Wochen zum Pair. Es war zu fpät, feine Kräfte 
waren erjhöpft, er ging zu feiner Erholung nah Spa, und als fein Uebel fhlimmer 
warb, nach Schioffe zu Wilton bei Saledbury, wo er, von feiner zahlreichen 


lie umgeben, am 1:d; M. ftarb. Er war Bruder und Grbe des jetigen Grafen 
roke und Hinterfäßt ſechs Kinder. Der ältefte feiner Söhne zählt 11 Jahre. Der 











ihn von feiner Laufbahn ab in dem Alter, in welchem in Eugland bie Thätigkeit 
Ungelegenheiten erſt recht beginnt ;- dennoch fichern bie von ihm ber Nation ge- 
leifteten Dienfte feinem Namen einen ehrenvollen Blaß neben Englands größten Staatsmaͤn⸗ 
ner Der „Nord“ enthält die Antwort eines Ruſſen auf eine jüngft in der „Breile” enihal- 
ine: Gihilberung ber tief herabgefommenen Lage Rußlands in politifcher und finanzieller 
Er gibt zwar zu, daß bie übermäßigen Anftrengungen im orientalifchen 
Ausgaben erfordert und fchwere Laften binterlaffen hätten, benn beim Barifer 
habe, Rufland 900,000 Mann auf den Beinen gehabt, dod wären bie 500 
ven Mubel Papiergeld, die man im Laufe bes Krieges gemacht habe, wenig im 
zu den 4000 Millionen Franken Kriegsanleihe der Gegner. Seit dem Frieden 
wäre Rubland unausgeſetzt mit inneren Reformen befchäftigt, es habe Feine neue Aus» 
— emacht, dem Ackerbau dadurch feine Kräfte entzogen, und obſchon bie Armee 








ann .zebucitt worben fei, habe es dennoch in der Amifchenzeit am Amur 
am autaſus große Länderftreden erworben. Die Eritifche Empore jeiner inneren 
exe alle mögliche Anftrengung und ed werbe mehrere jahre dauern, 
bevor €8, feinen Linien Flug wieber fortſetzen könne, aber eines jollten die nicht vergefien, 
welde Heute Rußland für fo unbedeutend halten, im Jahre 1370 beftand Rußland, von 
den, Rongolen au Grunde gerichtet, nur dem Namen nad, 100 Jahre fpäter hatte es 





70 Millionen Einwohner und 35mal fo viel Fläͤchengehalt als —— 
Land wurde nicht durch Heirathen, Re und Verhandlungen ; 
wie Frankreich und Oeſterreich, es müfje alſo doch Spanrkraft ine 
weldes fo Großes zu ſchaffen wußte. 










Dekan men enen 370 


ı tim m 124 





1321 


Fabriklager von 3 ‚5. Fries Sof, 


im „Wolfseck‘“, Paradeplatz — 


iſt von heute at geöffnet und dem Wohlwollen des 
verehrten Publifums biermit beftens — 7* — 


Frankfutt a. Mi, den 6. Auguſt 1861. 142930— 
Lokal⸗Veränderung. 

1315. Die Tuchhandlung von — 7 — 9 

Julius dersfelkd:; 

befindet fich jetzt Fahrgaſſe 130, der Döngesgaffe gegenüber. —* —* 


1321. Ein junger Mann, der ſeine Lehre beſtauden hat’ und gute Zeugniſſe aufweiſen 
kann, wlinſcht als Volontair in ein — — Geſchaͤft — Lei augen 
Gebr. jebr. Minopriv, Hagſengaſſe 9. — MITOHt 


2 Merfteigerungs: Anzeiger... 
Donnerstag den 8. Auguft, 3; rent 


leben er wobitiargegenftände, ale: 2 adivdene und filberne Uhren 
Dofen, 1 gold. Petſchaft, 1 ſilb. Becher, fllherne Löffel, 1 Zuderichadte, 1. ‚Sri * 
bernen Inſtrumenten, 1 Zuckerzange ıc., 2 Ganapee, Stähle, 8 KCommoden Ehreib⸗ 
tiich, 1 Standuhr, 1 Stehpult, Sptegel, ein runder ud; div, Tiſche, 2 Dustin 3 
Sefjel, 4 Bettladen, Bettung, Herrenkleider und Leibgeräth Bez; 
Siäyildereien, 1 Zimmerteppich, Tiichteppiche, Vorlageit, kehren — 
Porzellan und Glaswerk ıc., in der Behanfung No. 26 in der Bleichftr # 
gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Weiftbietenden —— IRA, ! 
j &, Belfchner, Aubiufer.s: 
1278. Shirtings in allen Qualitäten von 7 ft. an pr. Elle, jomie | 
Halb: Pique billigfi Bei Theodor. rot, Sqchnut 


— @etengene Herrenkleider werben angelauft bei E. Etraus; Bornheim a 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen burch bie Stabtpoft werben pünktli ch auıda 

521 Ruochen, &inhpen, Seile, Zeitungen, altes 
Bücher zum Ginftampfen, altes Metall kauft J. P. "Rinder, — 4 ’g 










* 







m WVerſtei 
em n 9 Rerfelferugs une, Län un 


freuniliges  Anftehen nadoe, ande Ci 
genftänbe, als: 


Eupen, 12 Meffer, Gabeln und Löffel; 18 ‚Zee, e Reuchlers 
1 Divan und 12 Stüble.in blau Altas, 2 Sopha, Stühle’ und 
mi Be n beige 1’ Bücherfährant, 1 Brilabe, 1 Gonfol, 1-Rahte 
teitte, 1. Walchtifh, 2; Meine Gommoten, 1 Mappenr und 8 
er Ken 1 3 5 — 4-Gonjol, 1: Bult, 1 gg 
> Kleiderjährant, 2 Pfeileri hränfgen ıc 
im; Papbanm: 18 are 12 Stühle und 2 Seffel mit Cautun, 1:Sophetifä, 1 Sa 
e, 1 el ꝛc 
ferner: 1 Biltfander Tifhchen , 3 "Ta. Tiſchchen, 2 Ofenfhirme, aufelfeffel, 6 
DOT Spiegel mit Goldrahmen, 3 Spiezek in Ho'grabınen, 4 Pi in Bionze, 
3 Standuhren in Bronze, 1 @emälbe-liyrimit Blodenipiel,) 24 —* 
PR — 1 — —— 7 Gypo figuren, 12 Bronze⸗ Leuchter, Bor 


no 5 
in der EN =. * 14 auf dem kleinen Bie ſwaraben gegen baare Be⸗ 
sahen ‚Öffentlich * va eiſtbietenden berfteigert. 
itiwoch den 7T und Donnerstay den 8. Auguſt, Vormittags von 9 bis 12 ab 
von 5 bis 5 Uhr, Fönnen biefe Gegenftänbe — werden 


E Belfchner, Ausrufer 
188. Erg, erungsd- Ainzeige: 
ag. de. 12: nut RR — 


y. auf freitwiliges’Anftehen 
ee und noch wenig gebrauchte Mobilien, ald: 

Bu: En — ade, 2 Seffel und 6 Stühle mit grünem PIäf&, 1.Gaurip, 

—* —* HA 1 Kommode, 1 Biagere, 1 Bianing, 2 Pfeilerjcpränfcen, Aus⸗ 

an ir 30 Vırfonen ic, 

—* * 1Cauſeus, 2 — und 6 Stühle mit braunem Pf, 1 F 






3 sl bamaft, 2 ovale Tiſche, 1 Silberfchrant, 2 Blicherfchränfe, Lommo Dr 
ee: Pet ehtänfe, 1 Herin- und 1 Damenfcreibtiih, 1 Schlajdivan, 2 
nimdde, 1 Klelderſchrank, div. Stühle, Waſch⸗ und Nachttifche, * 
q ‚Konfals ols mit Marmorplatten ıc.; 
Sen in Gold- und andern Rahmen, 1 Pariſer Pendule, Chirandole, 
dad R 003 aber, Delgemälbe, Nippfadgen, Vorhänge, Teppiche, Porzellan und | * 


werk ge iefhirr sc. 
— sbaufang, Zeil No. 54, gegen baare Bezahlung sm 


ietenden. verfteigert. 
ben 10. il, rintag den 11. Auguft, Vorntittags von 9—12 und Rach⸗ 
— Uhr, koͤnnen dieſe Mobiliargegenftände argejehen werken. 

Belfchner, Ausrufer, 


Be yaliänu uni ss — —LLeqeer Mubenfen 
1322)! en Damens und Huabens Gürtel in großer Auswahl 
———— * E. Scheuermann, im „Sürfte ech", 
480 Framofifchen Unterricht von J. Krack, gr. Eſchenheimerſtraße 72, 





Pe ac 2 — zu ver⸗ 
—— 5. 


HN" —— —2 So, be⸗ 
ſtehend aus 4 Zimmern, 1 1 Sabine, Rüde, 
Keller x; Ar. imerfir. 4. 
— 3 — 
vu u ngeftraße 
im Seitenbaw an ftille Beute zu verwietben. 
' 5198. NRechneiftraße 11! ein’ fchönes Zim⸗ 
mer mit oder ohne Möbel an einen — 
522! Ein ſchöne freundliche Wohnung 
iR zu vermietben; Schnurgafie 22, Ed ber 
Trler ſcheng aſſe 
522 Ein Häuschen mit'3 Zimmern nebft 


Gaͤrtchen an felle Leute zu vermieten; 
Schul 
1321. Gin möblirtes Bimmer an einen 


anftänbigen Seren zu vermiethen ; Saalg. 44; 
2. St., Ede, Ausſicht auf den — 
"HM. Ein großes möbl. Zimmer: ift an 
1 oder 2 Herren zu vermiethen, Das Nähere 
Paradeplatz 2, im Laden. 
1275. Möblirtes Zimmer; geil 49, 
1275 Wohnung zu vermiethen 
uud ei an beziehen, 6. Zim⸗ 
 Menefränme 5. | 
1317 Gin freundliches Zimmer mit ober 
en AH zu vermiethen; Laugeſtraße 39, 


m f aroße Zimmer find ald Wohnung 
ober, Bei N 1 vermiethen ; Lieb⸗ 


IRSAERARE 
Küpenftraße 4 ift eine Wohnung 
ai 8 immiern, Kliche, 2 Manſarden ıc. zu 
bermiet * — gleich zu beziehen. Bu er- 
tod 


516 Stifttraße 24, ebener Erde, ein 
mißhlketee Zimmer zu vermiethen. 
Paradeplag 3, der 1. Stod, 
3 Pimmier und Stlaf- Gabinet enthaltend, 
bliet ober ——— 1275 
1290 Bleichſtraße 4, im 3. Stock iſt ein 
freundliches möblirtes Aimmer zu vermiethen. 
1294. Im Truß chen 33 ift eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manjarden, 
Tafcküe und —— zu ver— 
miethen; Näheres Pa 
1291. 1. Rıögerfitafe Py Einige Zimmer md: 
blirt zu vermiethen. 





6 


13 Ye DE it 


aute Wobn 
eu. Galoı —— 


1281 Zwei gut eingerichtete Bimmer:z 
ihöner Aus ſicht, auf der Mainzer Landftraße, 
find zu vermieihenz; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
mente affe 72, im Mittelbau, Parterre. 

Miedenau 35, find. 2 Woh- 
nungen von je 8 Zimmern, 2 Manfarben, 
Küche, Keller m. f..w., per 1. October, nö- 
thigenfall® auch lege u vermietben,“ ni 

623. Ein freundlidy möbl. Bimmer iſt an 
einen isr. Herrn zu vermiethen ;; Breitegı 7, 

525 Neue Rothehoſſtraße 14, Ir Stod, 
ein elegant moͤblirtes Zimmer. 

525. Ein fhön möblirtes Zimmer; gr. 
——— 52. 

Garküchenplatz 7. ift * un 
Pr von 3 Zimmern, Küche x. mi 
ſchloſſenem Vorplatz zu vermietben, un 

525 Zu vermieten ein freundliches RR 
mer mit Gabinet, mit ober ohne m 
Breitegaſſe 31. 

520. Zwei Schön moblirte rare 
bende Zimmer mit freier Ausſicht, 

—35 ee ‚permieiben. 


nbor awe 
3. uns: lin£s), ir eine ab ge * 
nung, enthaltend 4 Zimmer, Küche, Spelſe⸗ 
famwer, Manſarden nebft allen fonftigen 
Bequemlichkeiten und Ontmpreanägen zu 
permiethen, 

521. Gin‘. möblirtes Aelkenane 8 an zwei 
Herren zu vermiethen ; M 

510, Gine — zu verm ec "Hochs 
Rrape. 39, im 2. © 

516. An ver Mainger 32: 

drei Wohnungen, jede 6 DR 5— —* 
und Garten, zu 500 fl. un 
bie 1. September zu 5 

519. Pradeplatz 10 eine freut ] 
nung. von 4 Zimmern, Küche, 3 
mern nebft allen Piouemitgfeiten HR ‚au 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

526. Gin freundl._unmöblirtes —*— 
neu: bergerichtet; EL. Korumarkt *8* 

526. Gr. Bodenheimergaffe iſt der 
beftehend. in 4 Zimmern, Küche er er 
leitung, 2 Minfarden u. ſ. w. zu v : 
zu erfr. Bendergaſſe 9; 


or} 












Av as 
"Zoologischer ‚Garien. 


Sente Donnerstag den. 8. Auguſt, Nachmittags 5 uhr: 
nin (Bei -gänfiger Witterung) 


Zur Jahresfeier der Cröffnung d. Zool. Gartens: 


Grohe. Doppel - Concert, 


außgeführt 
BP N Musik - Corps des kyl. preuss. 30. 
Infanterie - Regiments und des. Frankfurter 


enadtair 


Linien =» Bataillons. 
„Eintritt, wur für Mitglieder und von denfelben perjönlich eingeführte Fremde. 
dere Der Verwaltungsrath. 





= = Gefdjäfts-Verlegung. 


1322. Hiermit mache ich die ——— Anzeige, daß ich unter dem Heutigen mein 
a und mechanifches Inſtitut 
‚Steinweg No. 8 
+ babe, ‚Bieljährige Erfahrungen und Kenntniffe ſetzen mid in den Stand, allen 
—*86 verehrlichen Ahnehmer Genfige zu leiſten. 
na » erden u und billiaft angefertigt. 


‚JS. Hnewilz, Optiker und Mechaniker. 
kn A825: Serben traf ein: 


ze mw Restpredigt, 


t beider Jahresverfammlung des kurbeiftichen ——— der evangeliſchen Guſtav⸗ 
olph-Stiftung u Workenbein am 17. Zuli 1861 von Dr. Wilh. Scheffler, 
Ar rath, 3%, Profefjor der Theologie und reformirter Inipector zu Warburg. 

Haben in ai a. tn der Buchhandlung don 


HH. Th. Völcker, hKömerberg 3. 


im 1. Stod ift eine ſchdne neuhergerichtete Woh— 
nung: 5 Bimmer, Küche mit Spetfefammer und 


Waſſerleitung 2c., zu Eee and gleich zu beziehen, 








4318 Subfeription anf Mener’s nene3 Eonverfstiond:2egieon, 
zweite Auflage in 300 Lieferungen à „101/, Er., bei 
Franz Benjamin Auffartn, 
. GE ber Döngesd- und Hanjelgäfle. 
1280, Sin ſchöner Laden nebft Comptoir ift zw vermiethen; 
Götheplag 9. Mäberes im 1. Stod. 


1322. Die beliebten Hut: Mürfchen ro ı 20 Er. an find wieder vorrathia del· 
E. Scheuermann, im „Sürftenek”, 
— — —ñ — — 


+ 526. In der Nöhe der Gallusftraße, Schillerpiatz, wird ein Local für eine Wein⸗ 
Wirthſchaft "paffend baldigft zu miethen g? fucht. R 








1322. Tüchtige Buch- uud Stein-Drucker finden, 
und dauernde Beschäftigung. Xorefje gibt bie Redaktion. I — 


1321. Uuſere Fabrik befindet ſich jest — —— 6. 
A. Boch & Com 


3 zur Illumination bei Feſtlichkelten, ſind h 

F arbige zu, leiheu: . — Dune are, nähft d. * 
525 — — 

wird gekauft und beſtens Bach Butt, E. Korninarkt 15. 


525 In einer geachteten Familie kann ein junger Mann fhönes Zimmer, mit ober 
ohne Koft, erhalten. Näheres durch ten Zöllner am Eſchenheimerthor. 


525. Freunden und Bekannten ftatt befonderer Meldung bie höffiche Anzeige meiner 
in Mancheſter ſtattgefundenen Verlobung mit Miss Wietoria Segre. 


Franffurt a. M., im Auguft 1861. 
Henry A. Frankiiil gu 
ein gebrauchter, mittlerer Größe, wirb zu kaufen geſucht. 
Caſſa⸗Scht l· Schtank, Offerten: Z. Z nimmt die Expeditlon entgegen 
1319, Altes Kupfer, Meſſing, Zinn, Blei, @i’en, alte en; 
e —— den 


Bücher, Zeitungen, altes vergold Holz, Lumen: En web 
börsften 9 Preiſen gefsuft; Ginhornplag, Ed der Kioſtergaſſe 69. - 


524 An ber Efchenheimer Landftrafe 26a ift eine elegante Wohnung, behehenb aus 
6 Zimmern mit ellen Bequemlichkeiten, zu vermiethen; gu tafragen Breitenaffe 83, 1. St. 
ei meinte Mech ten eich. nsucnigin de: Brenn Bi chen. — 


514. In ber Nähe des Roßmarkts wirb ein Gewölbe ober Yo? eine, R 
keit für Aufbewahrung om Waaren geſucht; Roßmarkt:-14, Laden rechts. di re 


524. Legons de frangais, donndes par un professeur dans sa lan matarhefle; 
s’adresser sous les initiales N R a la librairie de Mr. Hermann, gr 16. * 


129. Gebrauchte Rommoden und garen werben 
zu hohen Preifen gekauft; Allerheiligeugaffe 44, 1. 14fl: 


525. Gine gelibte Näherin fiidet dauernde en at. ren DH NRZ: 








4 





a sehr Yop ug 1173 ff ag u n 9." * u981 T 9 uß 
a Bat 48 de — Beh ab; iveldhe:fö ſreundlich woren, 
ve Ei Igeliebten. Batten, Witers und Sgwiegervaters Yob. Briedrih 





nz —* um‘ gen Ruhe, zu geleiten. 
u⸗ Di £ Die —— Sluterbliebe nen 


em, — ich mir anzureſhen, daß ich das ſeither unier dem’ Namen Be 
n ten Beftandene Pofamentier-Gefchäft unverändert fortführen werten u gH 
baber bie eraebene Bitte an die verebrlidyen Kunden, das dem Verblichenen geſchenkte 
Auf ini überiragen zu wollen und gebe zugleich bie Verficherung, daß ich feine 
— werde, mich deſſen würdig au zeigen. 


Pauline Schule , Wittwt. 
vermietben: 


3 u 
Er Mehlage zwei ice ineinandergehende Läden nebft zwei Somptoist, Balz 
Ibe und Hoftaum zum Paden. 


in Raus wird zu kaufen gefudjt, —— — 

we, ——— und Umgegend. Verſiegelte Offerten an ’ 

äych] Busillion, Eſchenheimergaſſe 23, im Laden. 

Herr M. Gans Nro. 15 (früher 39) Mainzer 

— erſucht Alle, denen er etwas ſchuldet, ſich biunen 
gen zu melden, da er abreiſt. 


Man ſucht ein mittleres Haus, gangbare Lage, ohne Vermittlung zu kaufen; 
ride Offerten nimmt entg’gen Franz Menfert, Kammmader, an der Katharinen⸗ 













J— in Saus von ungewöhnlicher Mentabilität, Vorder; order, auf, 
terbau mit Hof, zu verfaufen. Houis Norst, E. Dirfcher. 1 


ger Bohnen: und — empfiehlt 
J. N. Dotzert Sohn, fl. Kornmarkt 10. 


59,000 ji. ſind auf Infäße auszuleiben 
Michael Oppenheimer, Zeil ir. 


pn — Kin beiles immer ohne Anöbel für einen Herrn, der des Tages über nicht 
zu n 3—4 fl monatlidy wird geſucht. H. B bei der Expedition d. BI: 


Harkt 20 nd Die regts gelegenen Parterre⸗ Yofalttäten als 
mung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Stock. 


510,48. wird ein Meines Wohnhaus mit ungefähr 10 Morgen umliegenden Grund» 
* in ber Nähe von Frankfurt, zu kaufen geſucht. Naͤheres ‚bei der Expedition d. BI. 


. 40000— 12000 find auf erite Inſiatze aus zuleihen. 
Dr. Eduard; Binding, Brönnerftraße 16. 


PL SEE: Deden und Röcke werden gefleppt; Breitenaffe 17, Zr Stod. 
0 588: Mädchen können das Kleidermachen erlernen ; Bilbelergaffe 11. 
7590 Ein ordentliches Mädchen kann das Mleidermahen erlernen; Mäheres Gxved. - 
517. Alte Möbel und Betten werden zu bohen Preiſen gefiuft; gr. Kornmarkt 5, 
512 Gin gebilbeter junger Mann kann Koft und Wohnung haben, 



















Zu verkaufen, u m 

1824 Wegen Abreiſe find herfehlebene, 
ui aba erhaltene Meubies, old: 1. Sopba,-biv. 
fche, nn *2* 1 Naͤhtiſch ꝛc. 


en Rei am Dederweg, 
‚daten, " Ein Wiener Ev 
Manette Streicher, er S 522 


Ton und beſtens erhalten, iſt Billig au ver⸗ 
kaufen zu erfragen: tm Porzellanhof bei 
SE — — 
Egut ene o⸗ e 
ur aum= Kleiderfchranf wegen 
Ban - ‚Raum uverfaufen; Schnurz. 11: 
baum —— iſt zu 

— Frohnbofftraße 8 ‚1. Stod. 
cum Ein. jehr —— Stuttgarter 
avier, 6/ 4 —— zu 

—— Frerhofweg 2 


Boa En, —— Oxboft, ein, 


Ohm, und ein blübenter 
"UT di berkäufen;; Ficherfeld» 


16. 
525. Ein kleines Haus mit Waſ⸗ 
IF; Na oe iſt preiswürdig zu 


ee i dem Abbruch im Junghof ſind 
—33 ae eichnetes age 
bei, Ka ilgeithftcet, Fenſter, 2 
Her oren ur 
526. 41/, —** * ſind auf dem 
Halm zu verkaufen. Nähere bet Herru 
Kapı) auf dem — 
Dies che und Yinerbieten, 
efucht wird unter vortbeil- 
— Bedingungen eine geübte Putzar⸗ 
beiterin, Beil 39. 
523 gen mie guten Beugniffen verfehenes 
Mädchen, tweldhes aut bürgerlich kochen kann, 
per Aa ; wo? fagt die Expedition Die: 


N 320. Ein Pader wird geſucht. Bo? 
fagt die Expebition d. Bl. 

519. Em’ ordentliches Maͤdchen, das gut 
kochen kann und gute Beugniffe befigt, wird 
als Mädchen allein geſucht. Zu erfragen 
—— 26, Ir Stock, Nachmittags von 


521. 68 wird ein — freundliches 
Kellnermaͤdchen gefu’ Anketgaſſe 10. 


. 
Nr 
J 


gaſſe 1. 


ein Mibhen nal das 
u — 15 Pate 2. 
= er, Anlage 15, Pr 
523 Tin folives Mabch 
lich kochen und bie Haus Mt 
kann, wird als Mädchen allein — 
——* 9; 





Es wir in mi en I : 
Mepger gaffe 2. Rp vr — 
525 ein Maͤdchen, 


das 
willig iſt, wird gefucht; 
is r er 


werben gelucht ; Nürnbergerhof 4 
525 Ein Ai iger —* Ah ——— 
S —357 Ellſabethenſtraße 8 
525 Mädchen für Küche, — * 
finden * Stellen durch das B 
Joſ. 37 — —55— * 


525 En braves Maͤdchen ieh ar * 






Kinde Steljen jaſſe 17, 2r ae 
or Ein jolides, au jeder Kret uue⸗ 
M ibhen * u —— 

525. Er, hen das 

kochen kann und in — 

ſucht Dienſt als Mädchen allein 

Haushaltung; in der Exped. dieſes an. 
1322 Ein ſolides Maͤdchen, 

(ih kochen fann und ſich ber ee | 

un erzieht, wird gegen guten Lohn ge 

zu erfragen ar. Kornmarkt 18, tm N 
525 Gefucbt: Gin feißiges 

mädchen mit guten Zeugniffen, welches gleich 

eintreten kann; h. d. ſchoͤnen ni u St. 

525. Ein ri zw alle 


willig iſt und buͤrgerlich kochen Ian, use 
Dienft; Shärergaffe 48, Ir Stod. 

625 Man fuht 3 Haushälterinnen, er 
fetz, — — * 

5 n Auslaufer —* 
verſteht und gute —5 — befißt, wird ge⸗ 
ſucht; an der Windmühle 24. — J 

526 Ein Mädchen, das hear —— 
waſchen und bügeln kann, all t 
mer verfteht, ſucht eine  Baulds 


platz 17. 

526 Ein gebildete junges Frauenzimmer 
mit den beften Empfehlungen unb_tm feiner 
Handarbeit gewandt, fucht eine Stelle er 
Kadengebüilfin oder Stub nmäbchen 
das Dürenu von Joſ. Hauſer Di J 


2° Beilage, Frau Intell-BL AG 486, Donnerstag 8. Aug 1861: 


—J9 meet amntm ahun gen 


Srankfurter 





sb“. 


lung von 5 Cartons des Peter V- Cornelius, 


Aust 


— Eitgenthum Sr. Majeftät des Königs von Preußen. 


I. Cartons zur Glyptothek in München. 

us dem) Götterfant), | 

) as als Beherrfcher des Dlymps und ber Lichtwelt, neben ihm Hera ihronend, 
‚ben Göttern, läßt,dbem Herkules von Hebe den Trank: der Unfterblich- 


uto ald Beherrfcher ber Unterwelt, vor welchen Orpheus zur Lyra fingt, um 
Euridice wieber zu gewinnen. Neben Pluto Broferpina, links die Todtenrichter 
Minds, Aeacus und Rhadamanth, rechts die Gumeniden, Medufa, ber Styr, 
bie Danaiben und Siſyphus; weiter zurüc an ber Lehne bes Throönes Euridice. 


‚dl Eartons zur Friedhofshalle beim neuen Dome in Berlin. 

u z bie fieben Engel mit den Schaalen des Zornes (Apokalypſe 16). 
tbild: die vier Reiter (Apofalypfe 6). 

edelle: Werke der Barmherzigkeit. Die Gefangenen befuchen, die Trauernden 

den Fremben ben Mey zeigen, 


. Die gerhrten Abonnenten des Vereins werben Löflicäft erfucht die Eintritts⸗ 


TEE Bürger: Aufnabmen. 


re Alff, Johann Heinrich, Rentier, aus Taben, aufwärts, Path. 












Auguf 1. Ä 

. L Sert Wasmuth, Mdelbert Hyvolitus, Schriftfrger, BS, Breitegaffe 10, 1. 
—* *. J—— Franz Ghriftian” PBeingärhner us am Affentbor 5 luth. 
mi fr. Kumbler, Johann Heinrich, Kunftmaler, BS,, Löhergaffe 54, Iuth. 
Ma a; Bar Johannes, Schriftgießer, aus Wodenheim, große Nitter- 
ni ga 


Tg e. 86, ref. 
„ 1 Her Sauerborn, Ludwig, Handeldmann, aus Königshofen, Altgaſſe 25, E. 
u ed L — 9; Auguſtin. Maurergeſell, aus Ilbenſtadi Happelgaffe 10, fath. 
„ 5. Frau Enders, Wilhelmine Eleonore, geb. Ulr'h, aus Kumpenbeim, Schlffer⸗ 
a— he, 6, luth. Ehefrau des Candidaten und Lehrers Ernſt Ludwig 


Mr | ®). 
0 5 Fr Adn Iot 5. Tepeſh, aus Grapina, Mleihfttäße 21, Path. (Ehe, 
" di PR ih Defonsmen ara Geha ee 





8 zeige 
5 den 5 A 5 tage Ohr, u 


und wegen Aufgabe des Geſch 
eine rote 





ferner in 


"si Trug: 
2 anapte, 6 


Pferd; ’ 
5 1 Men; ’ 


h) 1 
in, bem ae göytmmer. ‚gegen bacue Bezahlung öffentlich k ben 


= 


ſteigert. 





* N 


‚nete Diobitien, als: 1 Kanapee, Stühle, 
1 Ausyiehtiiäh. für 24 Perisıen, 1 


llar 
mal Fee in Fißcalate Auftrag # 


a) 1 Saunig, 6 Stühle, 2 Tiihe, 1 Kanape 
b) 1 — 5* — Stühle, 3 Ei, r Büenfrant mit: Kuffoh; 


31% n —5* 6 re J ie —— at Em — 


‚e) — 
tVKanapee, 6 Stühle, 


in, jarı Bergantungszimmer, gegen baare Bezahlung dffentlich Mi HER PFOR 


Bu i 
526. Gin schönes, — — if 
zu Pa n; gr. Kornmartt 19 
freunbfi es 3 iner, unmöb⸗ 


lirt, an ee "2a —* zu vermiethen; 


Bılbeertioß 21, 


ber A Ba und Schäfer 


264 * neu iſt ber 2. Stock nebſt Zubehör, 


Ti di A Biene, 
a ‚für.d fl. zu _vermiethen; 


* Ein, ai. 
net zu dermiethen; alt 


‚mit Ram 


er, nebſt Gabi: 
ngerguffe 12. 


— 


Waagen, 2 Faͤßchen, 2 


St 1 Raunig, 1 obe, 2 Tiſche, 1 Uhr, 
A en 4 al 1 EL TER Ti; * 


Chi 
1 eh, Sind 1 Öfen, 2 Meiber‘ 
Tiſch, pe Fetlaten, 1 Küchenfchrant mit Glasaufſatz, 


m ro, Schnuꝛ 
Ein möblirtes er zu wer⸗ 

— auch Fan ein ken inmer daju 

“ir werben; — 38* 


t 
En 
— a unöblirte® —— 
Bee Dei ip Bernleifen 
N 
en uhr: — 
efttafe;2,. e. u Beth 


arpfengaffe  & 


N ala m NG 


8: 


Kinder: Spielwaaren, 


1 Sem 1 ** 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 anf A ä A 
» - Kanapee; 6 Stühle, 2; Rommoben,, 1 Ti, 1 re ren * 


Bären Gichorie, 2 — 








Beige es ten a 
hrant, Y Arabia 


Ber 


>T, sr 






1 ER 
er 
möblirte Zimmer meilendlich 





* — — — 









——— fin — 

äd gle au 
Sp: Trieri 8. 
J Forldes zifebege 5 
en 4 allen weiblichen Arbeiten 









— 8* er. ——2—— und gleich 
retei t eine Stelle; Näheres 
: ——— Zrierſcheaaffe 8. 





en, 


Salgrurten bei 
Ph. Pfaff, Stelzeng. 14: 


geträdinete Kernfeife, 
nter Güte empfiehlt 

eiger, 
Bodenkeimertborplaß 62. 
Neue Livornefer Eitronate, neue 
‚gen I: en-gros & en 


Joseph Milani, 
le 6, 

























: "Salyaurten u — bei Wittwe 
Graubenaafle 10. 







527 —— — | 
einpfieft Adolp — 
Theaterplatz. 
526. Neue holland. und engliſche 
Er oll., &damer, Emmenthaler 
an, und Pimbu er: Kaͤſe, Tafelbutte, ie 
Butter, Ohfelherer Senf br 
u ®allus {"} 


eue Vollbäringe 
an gemwä u. at * 


d, Mürtt-B;- | 
en je En Glıfabeth: Peioritdiss 


coupons A fl. 171/5, Serie 1947 No. 6, 
Serie 1948 No: 6, am 1. Aug. verfallen, 
vor deſſen Ankauf gewarnt wird. Wer die⸗ 
felben Münygafie No, 1 3 a 
hält eine Belohnung. 

"597, - Saftiger Schweizerfäs 7 Pid.. 
24 * neue — holland. Sardellen 
pr. Pfd. 12 

ottfr. Dach, Fahrgaſſe 16. 

526. Am Dienstag. wurde ein dens 
Enöpfchen —— man bittet um gabe 
Mainzer Chaufſee 4, IL 

525. Gin braver folider Wann Fann 
Toeil am einer Gr al erhalten; Woll⸗ 
araben 9, 3. Stod 







u, 6. Angufi. Rübdl behauptet, Watzen behauptet mit vielem Handel, Roggen 


ou Termine höher, Hafer unverändert, Spiritus höher gehalten. Am Landmarkt war bie 








8 Klr. 15—24 Egr., 






erlin, 7. Au 
R 12'/1n- 

Hurt a. M., den 7. Auguft 
wurden folgende höhere 














ur 


BAR 


Bunt ei 


4 * bon Brut; Wadetu 


aubeville- 


bei einer Yufuhr von 70 Sad matter; bezahlt wurde per 200 Pid.i alter 
Roggen 5 Thlr. 27 Ser. bis 6 Thlr., Geiſte 3 hr, 
#faat 11 Thlr. bis 11 Thle. 71/,Sgr., trodeıne Avelfaat:10 Er 15-20 Sır 
— 6. Auguſt. Waizen loco ef gehalten und zubig, ab 
co * ber Oſtſee unvarändert und rubig. 

Aufl. Roggen pr. Auguſt 457/,, pr. Herbfi 46. Del. Isco 12%; », 
—— pr. Auguſt 20%/3, pr. Herbſt 2094. 

Bei der heute — —3 4, Klaſſe 4 

Ger gezogen: No. 16154 m Ro. 59 
No. 16890 mit 2000 fl., No. 9185 mit 1000 FL, Ro, 4768, 71454 u. 9u50a 
Ro.-8486,. 13111, 4186, 12377, 18199 u. 5316 jede mit 208 fl. „. ii 


d oologifcher @a ®arten: 7 oncert. 


Thbeater-An; ge 
Donnerdtag ben 8. Auguſt: Sand und SDanne. Bänpliches- Gemaͤlde mit &e- 
irt von Stiegmann. Hanne: 


Fri 


——B*3 


auswaͤrtt Pu. 


—— — ——— 


ei 


Fräulein Ei: 


fipiel in 1, At ‚won —— ‚Zum. 
Anzely. Adolphine; 


ren als wi Abonnement: N 


Sys N x 








en en en een Men es ——— — r 
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ie 
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*,1+.1: 77 
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Ser autwortlichet Redacteut und Berleger J. G. Ho lg wart. — Drud vonY. PB. Streng in Gran 


— Hierbei das Muntablait 
NV: 186. Ye. 1861. 


——— 
N; ' 
— 
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j Die. 96, 2 a neabid — 
— 


— 


Intelligenz—⸗ Blatt 


der freien Stadt: Frankfurt, a 


® 
verbunden mit dem Nıntöblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, f& Fe F— 
und ben Fraukfurter Nachrichten als Exrtrabeilage. NE 









Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 2i.) *R 
m—— æ— — — — — — — — — e — —ñ — — 
AR 187. Freitag den 9. Auguft 1861, 


BDelanntmadungen. 


Anterrihts - Antal für höhere Bildung 
2 junger Mädchen. 


528. Gltern, welche geneigt find mir ihre ‚Kinder anzuvertrauen, mache ich darauf 
aufmerfjam, daß mit dem 1. October ein neuer Gurfus bei mir beginut. Der Unterricht 
in ber franzdfifchen Sprache Ki; in ber Meife abgetheilt, daß auch Diejenigen Antheil 
nehmen können, welche ſich in dieſer Sprache zu dervollklommnen wünjchen, ohne jedoch 
verbunden au fein, den anderen Unterrichtötunden beinwobnen. 

IE. Meinhard, Mainzer Landstrasse 51. 








Das 


Fahriktager un 3. 8. Fries Sohn, 
im „Wolfseck“, Paradeplatz 4, 


ft von heute an geöffnet und dem Wohlwollen des 
verehrten Publikums hiermit beftens empfohlen. 
Frankfurt a. M., den 6. Auguft 1861. 


H. Molzahn, Mainzergaſſe 57/59, 
emp fein wieber reichhaltig er 
— Möbel—⸗Lager 


unter Bufidjerung billiget F prompter Bedienung. 
er Partie ſchon etwas dunkel — Möbel erlaſſe zu bedeutend er: 






32. Tüch uud Stein-Drucker finden gute 
ei dauernde schäfigung. Adrefie gibt die Redaktion. * 


* a — NER, — — — BEIDEN ey Eh RE =”) = SE En * EEE 


u Toilette-Seifen. und Parfumerie-Fabrik 


es *8 
—— 






ie 
et Wilhelm Rieger. fr 
* —— — Im 
—* Ein bei der gegenwärtigen heissen Witterung besonders zu empfehlender Artikel * 
#0 ist mein —8 
Vinaigre aromatique dosmétique. —* 
* —* 
a Nichts erfrischender als dieser Toiletten-Essig! Man giesst denselben in: das Waschwas- * 
—J ser, man reibt damit die Schläfe und das Gesicht, giesst denselben über die Hände &c. &c., 9% 
1 ’ gm 
fe er ist ein vorzügliches Reinigungsmittel der Zimmerlhuft und vielfältig anderweit zu —* 
rervenden. Die Gebrauchsanweisung besagt darüber das Nähere. {6 
sr Wilhelm Rieger, 

2% Dinessessns No. 40 

RE EEE — — 


511. Wine perfekte Küchenbausbälterin fowie ein ſtarkes Mädchen, zu aller Arbeit 
willig, werten balbigft geſucht. Wo? fagt die Expebition d. DI. 


513. Es werden 10,000 fl. ohne Vermittlung nenen doppelten erften Iajap geſucht 
Anerbietungen bei ber Expedition db. BI. unter No. 100. 


1275 Far Nähmaſchine 
werben Arbeiten jeder Art angenommen und prompte A billige Bedienung uhr 
Allerbeiligengafle 48. 


Blumenſtraße 6, Ir Stod: 5 Zimmer ıc. auf 1. November zu vermiethen. 


527. Gin Schreiber, ber die Handl —— Tie, kann Beſchaͤftigung finden; bei] 
* —— r. Saa sen., Saga 33. 8 


527. Ein Taglöhner findet Arbeit fürs ganze — Hollgaſſe 8. 
152. Gin gewandter Kellner mit Sprachkenntniſſen findet in einem Soft bier 


> 








1322. {rd zu I b cht, 
— Ein Zunge wird zu leichter Arbeit um ee ai { ® 


527. Ein Schuhmaderlehrling wird geſucht; Bodaafle 10. 


1321. Ein Mann, ber feine Behre befanden bat und aute Beuguifie iſen 
fann, wänfdht — a ee Serhäft —— — 
Gebr. Minoprio, Haaſengaſſe 9. 


521 KZenochen, Lumpen, Seile, Zeitungen. altes Ba —— 
Bücher zum Einſt impfen, les Metal ee $ P. Kindel, ——— 4 


524 An db eimer Land ift eine elegante Wo Wenung, — 

6 m wi N Dahn I bereiten er alas are au 
ein tet tlie f { M 55 J 

ohne — 2* Sika burd) den Böllner Im Sienpem * RT 





Patent. Volta- elektrische Metall-Bärste 


Julius Imme & Co., in Serlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 

⸗ Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s». w, seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 2 f 
Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des - 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
gratis in unseren bekannten Depots zu haben, wogelbet 
wie auch in unserem Compteir, dr Nachweis des 
eleetrischen Stromes, welcher durch 
:den Körper geht, durch den Galvanometer ge 
a = führt wird. | ; 

— 2 5) Das alleinige Depot für Frankfurt a M. und 

 Umgegend ist bei Herrn _—— 


u” - M. Beer, }eil 39. - 
Die General-Depoftäre der volta-elchtrifchen Metalbärte für Süddentfchland : 


Stautz & Comp- in Offenbach a.M. 


2 Zu mietben gefucht 
wird wiſchen dem Taunus⸗ und Neuenthors nicht weit von der Stadt ein elegantes Haus 
zum Alleinbewohnen ‚von 10 Zimmern und ſchattigem Garten, duch 

Eenjal Weismantel, in der „Harmonie,“ 


ı 529. Gin junger/Kaufmann, tücstiger Verkäufer, mit ben Gomptoir:Arbeiten vers 
trant,; welcher gute Zeuaniſſe aufweifen kann, fucht eine paſſende Stelle, @ef. jehriftliche 
Dfferten werten unter A. G. No. 5 in ber Expedition erbeten. 


—* Zu vermiethen. 

An eine folide nicht zu große Familie iſt zwifchen dem Trutz — 
furt und dem Neuterweg 27 eine die ſchönſte Aus ſicht bietende h⸗ 
nungizu vermietben, @in fchbattiger Garten bietet Genuß im Freien. 


1161. %, und 1%, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleincon, 
Ieinene Tafchentlicher, Handtücher, Tijchtücher, Servietten, Biqusdeden zc., empfehle ich zu 
den befannten billigen Preifen. Theodor Pott, Schnurgaſſe Ro, 48. 


1316 Eine elegante Wohnung an der Obermain:U lage, enthaltend 7 —* 
ſchaftẽ "und nöthige Dienergimmer „, Garten ꝛc, {ft preiswürdig zu vermietben. 
Julius Jaffe, beeidigter nal, Allee 17. 












I Kefnger 


Franz 





e warhy? Eonverfations: 
gie Suflnge In 300 ir fr, an a Fa 
Be am ufar 
GEck njam und Haafengaffe. 


Eimige fleißige Mär don 12 Bis 2 bren koͤnnen sa 
— —— mn. % Ewersd, ri r 


628 Dederweg 18 ift noch eine Wohnung von 6 Zimmern, Vorzimmer, Küche imit 
Waſſer, Gas, allen: jonflinen Be — und Zubehor nebft fhönem. Garten zu 
»ermierhen. Täglich einzufehen ut zu: erfragen Döngespafle 28, 2r Stock. 


528 Leinen und Baummwollen, Rollengarn in ollen Sorten, darunter farbige 
a 12 fr, weiße & 18 fr. per. Dutzend, weiße. @analeinen und Halsleinen zu Hemben, 
Bett ittiũchern und Unterboſen geelgnet, Billigft bei J. Theodor Schaefer, Nartt 16. 


58 Schühenfirnfie 5 ift der Parterreftod zu vermiethen und gleich zu iehen. 


S28 Nahma ſchinen⸗ Selde und Riwirn, farbigen Sieppzwirn für Schuhmacher 
empfiehlt J. Theodor Schaefer, Matt 16. 


52° Reue Taubenftrafe Io. 13 — SD an der 3. Ste ander⸗ 
weitig zu vermiethen; Naͤheres im 1. Stod 


528 Im Trug No. 12 im fchönfter Lage ift eine Wohnung im erſten 
Ber zu vermiethen; Näheres ebener Erbe. | 


528 6000 ir Z.fag werben gelucht; Bender, Agent, Graben 


528 Gin Kleines Haus wird zu kaufen oder zu mietben geſucht. Dos-Burean ! von 
Jos. Hauser, Fahrgaſſe 1. 


598 * * allen Fächern der Ladirerei Bene Arbeiter kann bawerabe Bes 
J. &. Heifer, Alerheiligenfiraße 20 


— ickie Schneldetin fucht in und dem Beſchaͤ * 
it ET — — 


528 fl. 600 urd fl 2000 auf Bhter ꝛc. anzulegen. 
Kertine Rriedboffreuje in Auswahl: 3. H. Bein, Ladirer, Schlefindern. 10. 


1323 Gr. Eſchenheimerſtraße 43 ift im 2. Stod ein Salon mit oder ohne daran 
ſtoßend es Bimmer zu vermiethen. 


28 Am u Noßmarft iſt ein ſchöner großer Laden zu vermietben. 


Gaftwirt fch a t, eine —— —— Rage, —— 
Zu irthſet 2 —— Seröftieffe enge eb Haufe naͤchn 


der ER 3 große Pofnlitäten für Manufaktur⸗ oder fonftige Waaren. 
Nebel-Hauser. Beidftrafe 28, vis-A-vis der Alta 


529: Gin im Lotteriefach erfahrener Commis, der eine fhöne Hand Ihreibt, fucht 
eine aͤhnliche Stelle oder als Schreiber bei einem der Herren Mdsofaten 3c., 
Koh. Wild. Müller, Friedbergergafie 36, 

















‚Stell. Bl, 167, Freitag 9. Au 
Beltlanstwahüungen | 
Der Gewerbeverein 


> ! 
ei :\der Gelellſchaft zur GBeförderung nützlicher 
KRünſte ei * Hülfswilenfhaften 








im bevorſtehenden Winterhalbjihre. wenn möglich eine arößere Ausdehnung zu geben. 
Diejenigen dahier wohnenden Gelehrten und Fachleute, welche gencigt find ihn in 
* Abſichten durch ya zu haltende Vorträge 
aug dem Felde des allgemeinen Wiſſens ber polytechniſchen Fäter 
und: des bürgerlichen Beruflebens 
zu — — ſind hiermit eingeladen, ſich gefälligſt ſpäteſtens bis Ende dieſes Monats 
mit der Unterzeichneten ind Ginvernehmen zu ſetzen 
"Hear Buchhaͤndler Franz B. Auffart "il bie Güte haben, gefällige fchrift- 
liche Vorſchlaͤge Re zu nebmen. 
Branffurt a. M., den 7. Auguſt 1861. 


* Die Verwaltung. 


Ausstonergeschenke zänktee Wei fc a ante Au 
auch — — ich mein Lager von Kächengeſchirr in Porzellan, 


138: Ale. Broders, Haaſengaſſe 13 
i and ſt im Weſtende, wo⸗ 
Ein Haus Mn da Ne Gear al Yon — 
trieben wird und nk fonft fehr —* ft verintereffirt, iſt wegen Abreiſe bed gegen⸗ 
* —— 13000 fl. mit geringer Angabe zu verkaufen. Naͤheres gr. Eſchen⸗ 





Bamen- und At gie -Stiefel, Schuhe und PBantofeln 
von et er Arbeit, jowie Kinderfchube E.: tiefelchen in großer Auswahl 
Hufen Breifen emp fieblt 


. A. Reitz, Schuhmachermeiſter, Schäfergaffe 4, nächft ber Zeil, 





u; Eommis:Stelle:Gefuch. 

— Ein junger Mann, welcher mehere Jahre in einem hleſigen Golonialwaaren- 

| ald Commis fervirte, gewantter Verkäufer ift und gute Zeugniffe aufwelfen 

u 34 unter beſcheldenen Anſprüche eine aͤhnliche Stelle, der Eintritt könnte bald 
fpäter geſchehen. Näheres in ber Expedition 


413, Vlumenfttafe 6, Hochpartetre, zwei moͤblitte Zimmer zu wermiethen, 


Zu v en. 

5% Gin Stübdhen a Bett iſt zu vers 
miethen ; Frobnhofftraße 3. wu 

527 2 Zimmer obne Möbel find zu ver: 
miethen ; Ältegaſſe 26, Ir Stock. 

527 Gin möblirte® Zimmer zu vermie⸗ 
then; Nömergafie 6, 2. Stod. 

597 Gin freundliches unmöblttte® Zimmer ; 
Heilinkreurgafle 8, 2r Stod li}. 

527 Beil 20, ber Gonftablerwache gegen: 
über, ift der 2. Stod zu vermiethen. 

527 Gin möblirte8 Stübchen if billig 
u vermietben; Schäfergafie 7, bei ®. 
Schneider, im Hof reht8. 

1314 Ein möbl. Zimmer, 2 unmdbl. Zim⸗ 
mer, leßtere auch als Geſchaͤftslokal ober 
Saal zu vermiethen; Döngesaoffe 14, 1.St: 

523. Eine freundlihe Wohnung iſt zu 
vermiethben, Schnurgaffe 9; zu beziehen bis 
4. October. 

523. Ein möbl. Zimmer; Altgaffe 36. 

523 1—4 Zimmer in freundlicher Lage 
find mit oder ohne Möbel an Damen zu 
nn: Nähere auf der Expedition 


524. Ein geräumiges möblirtes Wan- 
ſardzimmer iſt an einen Herrn zu vermiethen; 
Heiligkreuzaaſſe 11a 

522. Zeil No. an ift Der 
1. Stod, 11 Zimmer nebft Zu- 
behör enthaltend, zu vermie- 
then und fofort zu beziehen. 

519. Lden md Wohnung; Römerberg 15, 

521. Fahrgaſſe 43 iſt der 2. Stock voll» 
fländig neu hergerichtet zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 

1321. @in mÖblirtes Zimmer mit 
Gabinet; Trug 11. 


Hochſiraße AB, Ir Stod, 8 — 
1 


und ®arten. 7 

1319. @fchenbeimer Landſtr. 16, 
gauz nahe der Stadt, iſt das neu beraerid;: 
tete Haus, beftehend aus zwei Woh⸗ 


nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 


7 Deanjarden, Keller, Wiichküche nebſt Gar⸗ 
ten; zuſammen over getheilt zu bermiethen. 
Anzufeben von A—7 Uhr. 

1275. Zwei mößlirte Zimmer mit fhönfter 
Ausficht aufden Main; Schmibtftube, rechts, im 
2. Stock. Jeden Vormittag bid 3 Uhr zu beſehen. 


‚if gleich zu bezichen ;. Seilerftraße 


1261 Ein woblhrtes Zimmer alt Cabi⸗ 
net iſt zu vermiethen, vor dem Ejchenheimers" 
thor, Unterweg 44. 

1276° Gin bares Manjarbenzimmer 
mit Garten tft gleich zu beziehen; Se lerſtr. 2. 

1282 " Eine. anftändige Wohnung von ’® 

immern neb Zubehör mit Garten 3. 100 I. 
- 1319. Eiſernehand 8 iſt der neu 
bergerichtete 1. Etock von 5-6 Aimmern,) 
Klıdye, Speiſekammer, Keller und Waſchkl 
nebft Bartenvergnügen zu b.rmiethen unb 
gleich zu beziehen. E 

511 Taunusplag, 2 Zimmer : mit: 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 3 

628. Klofterfiraße 11, :1.: Etod, iſt ein‘ 
freundlich möblirte® Zimmer zu vermiethen, 

623. Gin möblitte® Zimmer mit Koſt; 
Borngaffe 18, im 1. Stod. A ET — 

516. An 'der Mainzer Lanbftraße: 
drei Wohnungen, jebe 6 Zimmer mit Zubehör 
und Garten, zu 5600 fi. und 600 fl. und 
bis 1. September zu beziehen. - 

528. Schön möblitt: Bimmer zu ver 
miethen; El. Sirihgraben 17, - —- ——- —— 

623. Bin freundiich moͤblirtes ray: 
einen isr. Herrn; Breitegafie 7, 2. Etodi &\ 

528. Gr. Friedbergerſtraße 27, 1. Stod, 
ein Schön möblirtes Zimmer. , _ - — 

527. Eine Wohnung von 2 Binnnern; 
Küche, Bodenkammer und fonftigen Bequem⸗ 
lichkeiten, iſt zu vermiethen; Drelkoͤnigſtr. 67. 

1323. Nachſt dem Steinweg iſt eine freun 
liche Wohnung von 4 Zimmern ze;, ſowie 
2 Zimmer ohne Diöbel zu vermiethen., , 

528. Eine Sammer mit Bett au zwei 
Arbeiter zu vermiethen; Friebbergerftraße 40. 

526 Ein fhönes möhlirtes Zanmer iſt 
ju vermiethen; gr. Rotamarkt 19,,::« 7” 

526. Gin freundliches Bimmer, unmdb- 
Irt, an eine aufländige Dame zu vermiethen; 
Vilbelerfiroß: 21, 2. Stage. . 5 

526 BZwei möbtiıte 5 meſſentlich 
auch monatlich; Echnurg ſſe 40. 

526 Gin möblirte® Zimmer zu ber» 
miethen auch kann eim Dienergimmer dazu 
gezeben werden ; Siebfrauenberg 39, 3. Etage, 

628. Sriebberzer Ranbftrape 6 ſind mel 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 

518. Ein. möbl. Barterrezimmer, ift Neues 
rothehofftraße 15 zu vermiethen, 


r 


‘526- ſchonet mößlitte® Zimmer 
— ee Blniner * ver 
5* Bornhelmerſtraäße au: 

Bine Nemife von 880]auch un 


einer » Werfftätte geeignet; „hinter der 


Yubenmaner, rothen 9 


597. Gin nefittetes Mädchen, daß gut kochen 
* gute Bengniffe beſitzt, wird ae Mad⸗ 
den allein in 5 ne —* aushaltung gefucht; 
ihendeimer $ nlage ' 
627. Eine —õe— Frau’ mit guten 
Bauen ſucht außerhalb eine Stelle als 

nberfrai. 


523. Gefucht wird unter vortheil⸗ 


F —— 2Sto, Reine Binde 
529. Spreifeng e 8, ws Dr — 


mößlirte® finmer at 2 fol. 
u Gine elle —— 5 
zu. Berfeben; Ghnpenhraße 5 tod 
önfen Sage ver Die 2 
f en er Bleichitraße, von 
fieben Zimmern, Küche, Speifefam: 
mer ic. iſt zu vermiethen; Näheres 
Bleichſtraße 9 im 1. Siock. 
1901 & 
—— we 
1) Bel nn it zweifd läferigen 
— find an Herrn au vermiethen; gr. 
Saudgaſſe 16, herr ar 
529 Rrögerftvaße 7 ift der 3. Stod 
mit -fehöner Ausſicht aufden Taunus 
* vermiethen; Naͤheres Parterre. 
Döongesgaſſe 25, am Eck vom Trie: 
— * An vom 1. October an der 
ock beftebend in 8 Zimmern, Küche 
* an zübige Leute zu vermiethen, Näheres 
ſſe Bl, im Laben, 
Gin möblirtes Binmer zu vermie- 
then ; Sabr afje 104, 
629. Ein 2. Herr wird in ein möhlirtes 
Fmmer geſucht; hinterm Laͤmmchu 6, 2. St. 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
527. 8 Bi bie —— * 
kann, ſich etwas Hausarbeit unterzieht und 

Se ie en bat, wird — Naͤheres 


* Bi — aller he 9ı. willig, 
rt eraafe 
——— 
ann, die Hausar 

ah, fuht Dienft; Fahıpafle 95. 

Ein ‚einfud) rfitetea Maͤdchen, bas 
im Nähen geübt, an Dıbnung und Rein⸗ 
Raket gewöhnt, — 2 Fee —— 
fımn, e Haushaltun 
gefucht; Geiler ee 


"in ver 


nur safe? 28 ift ein Meß⸗ 


baften Fe eine geübte Wugar- 
beiterin, Zeil 
623 Ein —* Madchen, das bürger⸗ 
lc kochen und bie Haisarbelt  vereichten 
fann, wird al Mädihen allein geſucht; 
ſuioietitroß⸗ 9. VE DEE 
5225 Gin — aha Harbmäbigen, 


—— ii R 
S:&fenhaufen Glifabetbenftraße. 39 — 
dr und ya de * Sen : set 
ve un ute Heuanife 
r Wintmäßte Fr mn 


ſucht; an 

528. F unger To 18 Sabre 4 
ee aeldifiz En: dſiſch und eiwas eng⸗ 
liſch ſpricht, ——* = ſchöne Hand fchreibt,- 
qute Ben engniffe aufweifen kann, wünfdht unter 
beſcheidenen — aleich oder baldigſt 
ein entfprechendes Blareireitt Naͤheres auf 
der Expedition. 

523 Ein mit guten Zeugniffen verſehenes 
Mädchen, weldyeß gut bürgerlich kochen kann; 
wird ur Neueroihehofftraße 13. 

628. Ein Mäddyen, das bürgerlich kochen 
kann und gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat, 
— geſuch‘ Stiitfirafe 22, Pirterre. 

Für ein ebilbetes Frauenzimmer 
(ud ınan Fl Stelle zur Stüße der Haus⸗ 
frau. Man fteht mehr auf gute Behandlung 
als Gehalt, gute eugniffe find a und 
zu erfr. auf der tion. 

627. Ein zeinliches braveß und fleißl * 
Maͤdchen, welches einfach kochen kant, wird 
gegen guten Rohr geſucht durch Frau 


tbel, Ati, Kerbenzafje 4. 
628: 18: dem, weldjes . 
Kochen, fomie in aller Sautarkeit wohl ers 


fahren und 6 Jahre in einer Stelle ift, 
ion As anderweitig zu placiven, Fahr⸗ 
gafie 

1320. 88 wirb für «in auswärtiges Ho⸗ 
tel eine perfecte Köchin geſucht, bie ſogleich 
eintreten fann. Naͤh. in der Expedition, 


Dom. b 
ta — 


He 1 3. ee 


' 55 
pe Sa di zd, ala Haustnecht 


aa Ein A * gefucht; Aller 


Ve di 1: a 
kann, — — sn bel Kran 12. 
527. Mädchen das naͤhen kann fucht 
626 Meng nie 12, t M 
T ⸗ 

ualsdienſt; — 16. is : 
626: ehr braves, nut empfohlenes 
Mädden, Ki bür rare kochen aud gut 
— verſorgen und gleich eintreten faun, 
In. ‚balbigft —* Stelle; Fiſcherfeldſtraße 


— einer ſtillen Haushaltung wird 
ein Mädchen gegen. guten Lohn gelugt, das 
aut. bürgerlich lo hen und bie Hausarbeit 
verrichten kann; Gingaug Prebigerftraße 12, 
2: Stiegen hoch 

526 Es wird ein junges reinliches Maͤd⸗ 
chen aeſucht; Naͤheres Borngafle 14. 
526 En zuverlaͤſſiges Mädchen, welches 
2 bei Fleinen Kindern war, bie mit 
ch wo Waſſer aufaezogen wurden, 
wird geſucht Hochſtraße 59, Parterre. 
“— —* ein lien Mädchen in eine 
Heine Haushaltuug plır allein, dieſelbe *— 
einfach kochen und naͤhen —8 durch 
Frau — Trieriſchegaſſe 8 
den Op den Mädchen 1; * — 5 eines 
eſucht; raße 
ben. ches alle et 
u und era —* verfteht, ar 
eine Stelle ald Zimmermädchen ober Haus: 
—2— zu erfragen Bleichſtraße 8, im 


527 Gin gewandter Zapfjunge wird ge- 
Markt 20. 
Ein Marqueur wird ge- 

Bere Bornheimerftraße 1 

5265 Gin gewandter Bapfjunge, der bier 
fihon ‚gedient: hat, wird geſucht; Bıhrg- 33. 

Mädchen, welche bürgerlich kochen Fönnen, 
finden "Stellen. Bender, Graben 29. 

529 88 wird ein gerinned Maͤdchen zu 
Kindern geſucht; Saalgafie 3. 


ann, Gen; 


3 Saueb ie 1 


"Korheit, * 
528 —— 


*— 34 
kochen Em um 


— Bockenheimer — 
Ein Maͤdchen, wel 


u, 


—— dem. übrigen Hauswelen. * 
vermag, ſucht eine Stelle als Dan 
zu.erfr. auf, ber Expeditlon d, 

529 Ein Mädchen, das * Kir Be 
willig iR, ſucht ald Mädchen 
Hausmäbahen. eine J* au erfragen * 
——— 

529 Eine Köchin ober rc Ära 
gut bürgerlich kochen kann und etw g * 
arbeit vderrichtet, ſowie ein Hau 
werben geſucht; Neuekraͤme 16,. 2r 7 
Belanntma 





chungen. 
1317. Beſten —— 
Flaſche 36 Er., ap 


J "Bodenbeimeiß 31. 


535. Gegen etwas | Häusliche’ — 
Kammer mit Bett; ar. Eſchenhelmerg. ‚5 


525. Ein Mädchen, welches {m Aus 
fern und fonft in allen Handarbeiten 
ift, bat noch Tage frei; Bodenheimerä, 35. 


526 Gin anftändiges, In ber Kranfenpfle 
erfahrene® Frauenzimmer empfiehlt 
Näheres auf der Expedition. 


es ie ra Wine "1 une BPNÄERT "| 

526 ine junge braungelbe — 
iſt entlaufen, dem Wied: Da eine 
Belohnung; Klrchhofſtraße No. 2 Sielen 
haufen. 


577. Ein Kinderfiödchen wurbe vom —* 
markt zur Buchgaſſe verloren; Buchgaffe 4 


526. Mädchen können das aleiderm 
bei einem Schneider in ber Rahe von 


furt erlernen, 


657. Ginige gelibte Beniterinnen = 





den dauernde Beichäftigung; 
ftrafe 38, im Gdladen. 


52% Mein: und Schoppenflafdhen * 
Nupp, auf dem Markt 4, dem Dom; 





Deitie, Weatttt. ste. >91. „90° 187, Rreitng 9. Arte 1861, 


—— > mm —— — — 


ne er  Bebanıntma dnmgen. 


“ Frankfurter Siederkranz. 


* * hlreiche Beſuche der heutigen Verſammlung, 
chr möge e Mitt — ‚zu. machen ſind, ladet amt 
5) MDer-Verstand. 


J — Steinkohlen 
etliche Qualitat, wofur ich garantire — verkaufe ich, aus dem Safe 


BENDER, u bill Prei 
MI nis) A mr * &. Söhnlein, 


Ban am Dr dem Kr —— ——— 


BE Khein- u. Maindampffcifffährt. 


1323 —2 — — ren r 
jeden Sonntag Mittwoch von Mann na otterbänt, 
4, "Sonntag und: Donnerstag. von. Rotterdam ‚nad Mannheim; | ur Morgens. 
we es der Waſſerſtand im Main erlaubt, fährt: ein. Dampfboot a ich „mit 
age; zwiicdhen Weainz,, Franffurt und: Offenbach, um die Verbindung 
eher Fihrten berzuftellen, was alsdann fogleih bekannt gemacht wird, 
der Güterbe drderung wegen ein mehrmals wöchentlich ftatifiadender Segel⸗ 
been Da und Mainz eingerichtet. Näheres auf der Agentür 
— 
den u 





J 




















— — 


— 7 Anzeige 
In meinem Putzgeſchaͤft tft bie Stelle * * Arbeiterin Bid zum 1. 
u: Sr zu a Sofern erbitte portofrei, 
guft 
Jos. Hrausmann Sohn. 


N = 5* der Lokalitaͤten find ca. 150 Sthf Waaren, beſteh end in: 
attun,. Iemeuge x. unter vortheilhaften Bedingungen billig zu verkaufen. 


3: &. Söhnleln. 





9033 f preiswärdig zn verfaufen: 
und en Pa ne ande ſich befindendes Ban, auf ber großen 


i eis fl! 2800. Näheres d 
erg —— m —— Jaffe. Ale 17, beeibigter Senfal. 


X U. sAny >"llll , 
Sehnde Feinden und a 8 die Tr — 


en fi pl A 


it 


ax tran 
DIR Wu Hi Sind » nd 1, 





Leinwan — 
Nittwoch den m IL / — Anfeben nun epelunge- 
X eine Kiſt En enthaltend: 
40 sähe Mad ei tü © mie und Bir Hem- 
20 Side ee fie — —— 
30 ud. Hell Al!) it FH A 
8 h * Damaſthandtücher, 


— mmtlich in —— ür 
{ of; 
8 Re en ng qua —ñ— erhof gegen are‘ 


— — eſche 
ein —— oder 8 Fr EEE pefuß He —R „bie N 









yedition d. DI. mit. 
530. Ein auter erfter gerichtlicher biefiger 4%, SQ 
527. Eine Bartie ler 


we'nfäfler;. —— 
wei Bo menftänber find zu ver⸗ 









598 un merH — aufgeor- 


beit, men bezogen; Schnurg 
1 r Men; ge 
I Beten ar il Eier ZT [a Off zu — 5 Pe 
528 Gin nod en on 1 &ioe SR 328 —— 
Reitkefiecz Babracli 120, Ir St | —— zu ee 18 
Eh Be im * — 
— iſt zu wexfaufen,; — 8* Bates 


528 Eine gut geBaltene gebrauchte —* 
u verkaufen; Raheres Fahrgaſie 2, im 


tod. 
"598. @ine febt alte Welge, Gr 
monefer Bauart, it zu verkaufen; 
Schäfergafle 5, Zr Stod, 


| > —— Ser 


59 6 


KH: —— 
gene m 


— — 


MR rn | 


j 8. Stod, 


— ee, dogis 


S — —— 10. 
—8 We Simmer mit und: ohne Gabin 


1 8: et fin © als —— oder 


RC * — 
dam, eier im Wein 


Fon, nm 12. md 
.174823 In ei Bring oe Wohnungen De 
ıt ‚Silg. au —— * ſogleich zu 
DE) Alt IN —*5 
RER gleich zu 


’g Eu 2 iſt zu ver⸗ 


nmer.mit 
okal zu er- 






—* ie Zimmer zu ber- 
fl. pr. Monat; Markt 10. 
e erbieten, 

einer, welchet ſehr ——— 


Heil P} 
N WR 
>) 
IL 
* * 


— ſpricht und von gefaͤlligen Aeuß 


qht ein Stelle in einem Hotel — 
a rk Beer, Friebbergergafle :35. 
620. Ein atmaͤdchen wird gegen 
Sohn, — 
en ide —— —— 
A er 
5 Es wird ein anfändiges Frauen 
wei welches —*—* ſpricht, perfect 
Kleidermachen und Seifen betvandert if, 
Rindern geſucht; Näheres in 
du ni irn ® ugeben. 
wird in eine 


eine atton td 
en ey 
SER. ein Affen wird geſucht, Rothe 


er Mann mit guten Zeu 
a als — der Sr 


x Baden. 
* — eine ———— ge⸗ 

ſucht; Oochſttaße 39, 

629Ein — —5* weldhes gründ- 

"autncbeit verſteht u gegen guten 


; Barabep 
529. Gin zu aller Arbeit williges Mäb: 
dei Bi: Rathartmenpforte 5, 1. Stod. 







ern ihn, Reihe 


529: Gin ı nn, 


— 


Fr Rochinnen 
*8 Bi Sin ri ie 
. Stat Cr. A: — 
mans, een 5 
529. Gine Köhin, bie jehr Auf Kochen 
kann, auch en ——— üb 


wish: Dar der 


eine F te 2 48 
heres ep —— 8. 


529° er WER ein tü 
mit gu zeiten Befee 


— — — 77 


—— *— TE: 
tieri RR 


5 u — age: MIR 
Rh. S & 
wird ac Yen —F —F nd 
RE isgaig 
Mr ** und ie ündli ver 
ir So, 


fteht, wird geſucht —— 
er J erft 
ockenh mir 24, Vatterre, 
ein Monatwäbchen gef 
630 Ein ſolides en welches 1 2 
Zeit an einer Stelle eu bie Hau 
rundlich verfieht, auch etwas kochen fan, 
Bucht eine Stelle als Hand» oder — 
Alain: Et ade, 39, R 
n enmäbchen as en 
Lohn —* Wiesbaden Fi ver Er 
Wilh Müller, Fr’ 
530 Ein’ Mãdchen, das Hürde 
fann und Hausarbeit giindlic BR jr 
Dienfl. an 6%. Galludgafle 1, 
ins‘ Seiter 
530 Eine, Dog gehe melfen fann, 
wird auf einen En arten Hof ae 
ob. Müller, Sriebbergergaffe 
530 Schinne n, Haus:, Zimmerm 
ſowie Maͤdchen allein „fuben as Sl 
—* das Büreau 
Müller, —— 8 


iedener Art, 


Seſuche 

| es wi 
— su yon Tee Dingen in 
— — 





adchen, welches 
ee —* — * einige Tage freis Neugoſſe 9, 
— ——— 
ehbt ee noch einige 








Ein Diät 
en 


Kriebbergerftr, 38. 








vorneſet trouate neue 
ıdeileu, en gros ;K, eu 
letail 
Bes h Milani, 
1892 .; —— 6; 
er an Bd. 
DU fi,, eng We * holland. Satbelen 
pr. Pb. 1 


Get Macs, Fahrgaſſe 16. 
Ein ſolides —— kann unent⸗ 
* ih die Vußarbeit erlernen; Doͤnges⸗ 
gaſſe 29 im. Laden. 


688 Me Arten Damenbüte, Hauben, 
Ehahifetten und Aermel werben ſchoͤn und 
billig verfertigt; Kornblumeng „10, Parterte. 
Mm Eine 3. Eine fwarze | feldene Mantille wurde 
Abjugeben Gallusſtraße 10 
58... Ein fhwarzer Glare + Handidjub, 
zechter, wurbe vor einigen Tagen verloren; 
5 Eine — — mit Etui Burke 
von der neuen Mainzerftrche bis auf bei 
*5* verloren z abzugeben Katharlen⸗ 
pforte 2 im Laden. 
M 589 Der Blandichein Tabla Wurde vers 


m dor wird gewarnt. 














Ruticher verlor zum weiße 


Fre Gall 


Wein⸗ Offerle 


Stiftſtraße 15, Ir Stock, wird 
abgegeben: Vorzugticher 16870 Fliher rother 
Uaaarwein ‘42 tr, Malaga 42 tx, 1857r 
rother Oberingelheimer 836 FR; 18577; 1858 
und 1859 Deidesheinier; Korfler: Traminer 
ud Rübeßheimer 24 dia 48 ich vn di 
ohne Glas. 


Bei: Abnahme einer Patle-billiger- 


530. Gin weißer Kater iſt f abhanden ge⸗ 
fonimen) Dem Wiederbringer eine 
ſprechende Belohnung tl 'Kornmarkt 6. ©" 


Friſches Mineral-Waller: 


Naſſau Selterjer, Emſer, 





er 
— und —— Bith 


waſſer bei 


549 DM. Re — 





mouſirender Getraͤnke und gig 
—— von S ger —— in 


era il Eh uhr 

Sodawafler, engl. Fagın & 
" Gognac, " " 

Limonade gazeuse 


" 


— *æ*— 
Re Eu 


au citron & älorange) 14 

Ro Da ‚er We von 

Dwalttät bei Han 
2». Höpfuer, !LRorumartt 








— Dlenstag, 6.Auguſt, ein 
a en 
Dr reblihe Finder wird ſolches 
gegen eine gute Belohnung abzugeben; 
eve in ber Gopebition d. Fr rn — 
Be Wer * Find ti Koft 
Mege neh = will, hier 0 Er 
has, mie ſich Mi. Bicenpelnerirapeh 
1323. Neue holläund. B 
zu billigerem Preife, neue: Gare 


’aınb 
She mn [Enten = Kr: | 


R.R. Jager, Gallutgaſſe 8% 


re Beilage, Grantf, Intell;B1. IN2 187, Breitag 9. Aug. 1861. 


IF HE Delaunntwadhungen. 


* 


Care Jansen in Bockenheim. 


Heute ben 9, Auguft, fowie jeben Freitag: 


FREI - CONCERT, 


ini 
| ansgefäßrt vom Mufil- Korps des furter Li ei: taillons. 
— A ne 


Alle Sorten Flaſchen in großen und Fleinen Partien, Krüse, Glasſtücker, Pa— 
—8 wie beſchriebenes, alte Bücher, Eiſen, Zinn kauft täglich Kirfch, Breiteg. 7. 
De fiad jeden Tag neue Flaſchen nad Mufter zu baben, 


‚1323. ine tüdtige Putzmacherin wird für ein auswärtige Putzgeſchaͤft jofort zu 
engagiren gefucht. Näheres in der Banbhandlung von 
David Schnadig, Schnurgafie 51. 


An Rödelheim werden fortwährend Federn gepußt und Betten gewafchen. Be: 
—8 nimmt Herr Bertels, große Bockenheimergaſſe, an. 


530 Bei einer anſtaͤndigen Familie ift ein jchön möblirtes Zimmer an ein ſolides 
immer zu vermiethen. Näheres Bleidenftrafe 14, im Laden. 


1530. In ber Nähe des Eſchenheimerthors ift mir ein neues Haus, welches zu 51/, 
y6t. rentirt und beſonders zu Kapitalanlagen zu empfeblen, mit glintigen Bedingungen 
: u Verkaufen in Auftrag gegeben worben. Schultbeis, Bleidenftrahe 14. 


ne Wohnung im 1. Stod, aus 8 ineinaudergehenden Zimmern, Bodenfammern, 
rantheil ꝛc. beftehend, ift zu vermiethen ; diefelbe würde fi ihrer ſehr nünftigen 
wegen bejonderd gut für ein Gejchäfts-LRofal eignen. Nähere Austunft Allerhei- 
affe 28. im Laden. 


KNöln, 7. Aug. an behauptet, Roggen u. Hafer ziemlich unverändert, Spiritus 
. Un Landmarkt b gerin 1er Zufuhr Preife unverändert; bezahlt wurde per 200 
Walzen, alter 8 Thlr. 15—20 er ; — 8 Thlr. 5 Sgr., Roggen 6 Thlr., 
5 ur, ‚Hafer 5 Thlr. bis 5 Thlr. 4 
London, 7. Auguft. Engliſcher und —— Waizen zu den letzten Montagsprei⸗ 
fen, — be Iangfumen Geſchaͤft. Wetter fhön. 
fterdam, 7. Auguft. In Waizen — feine Veränderung ſtatt. Roggen ſtille. 
Raps per Auguſt * RüböL 41, per Herbft 4 
Samburg, 7. Auguſt. Waizen loco A gehandelt, eher etwas höher, ab aus⸗ 
wüne unverändert. Rongen, Ioco unverändert, ab Rönigeberg per —— zu 76—77. 
\ in, 8. Augufl. Roggen pr. Auguft —— pr. Herbft 45°/,. Del loco 121/,, 
BR 12'/,, Shiritus pr. Auguft 20, pr. Herbft 197/,. 


A Rbeaikr-Maisl 

Breitag den 9. Auguft 1861: Stalientiche Opernvorſte * — Geſellſchaft des 
al; E-Merelli, unter Leitung des Kapellmeifters Seren Orjint. Die Nacht- 
wandlerin. Oper in 8 Alten, Muſik von Bellin, Außer Abonnement, 











STREIT IE TE | NIAIN 221, 


una N N Ar Bra X 
\ ) 


* 8 


"jo 4? holl. SEU 2 „Er ic. 


ur B. * DD, 


Pr. 


Schune: * Obl. b. R. E.[1001/, P. 


Behnen.144//,E.0.i.F A28kr.11017% 4. 


DI. 201 —- — 


rankf. B.-Actien &600j119%/s G. 41/,d/6 Pt. Max.-B.-4, b: B.[1015/s @. 
Destr. 1648 Bra Q. an ayr.Osth..R.A8900 1108974 P- 
Osstr. Creditbank- 1491/,, 50, 49/, b.] Fr. 24.4 
3aver. Bank-Act, a 4.10] — — Uresp ZlraiF 

B.-Ad. a 011210, 9, t/s, 10%, b, Osst.St.- „Pr.-Obl. 


Ban Gh A @ 
/ -. Actien 7 “ 


ai iK. 3 an 
- 118% Ludw.-Bezb. E-Act. |1861/, P. 


T Gowra der sınnınonstewe 3. August: (Hehluss wer Höre) Er oe EL 
PO⸗a 6 — — — y - 
2 Ne: o 5 I 


> 
10, ER 


— 





Verantwortlicher Redasteur und Verleger 3:0. 9 ol wart, — Drud von 3. P. Streng in Brantfurte, DR; R; 








Branffurter Rochrichten, 


Hierbei eime Extrabeilage: 
187. VE. 1861. 


P 
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zwar, 
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[4 
Er 


U - 
Yan 





— —— 


/ Le’ bu: bergu 


md 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bent' Amtsblatt, Orgen der Hiefgen Statsbehörben, SIR 
und ben Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. FEN\ 








—A Exwedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
JR 188. Samstag den 10. Auguft 1861. 
— — — — —— — — nn nn ne — 


Anementspreis für's halbe Jahr 2 fl. do kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
* Binrädungsgeb bren: 6 kr. die ganze, 3 Er. bie gefpaltene Zeile. 


— Abonnements auf die drei — Blätter, Intelligenz: 
ag mtsblatt und die Frankfurter Machrichten, werden täg- 

in der Erpedition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 
erften Monate diefes Semefters zum Completiren vorhanden. 


Weberblict der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 10. Auguſt. Die Gingabe der Stabtverorbnetenverfammlung in 
Köthen bezüglich der anhaltifgen Verfaſſung wurbe befanntlid, in der Bundes⸗ 
| ung bom 18. Juli „wegen mangelnder Legitimation” von ber Majorität ber 
Bundesverfammlung einfach zu ge Was die Minoritätsvota betrifft, fo wirb 
darüber nachträglich noch folgendes Nähere berichtet. Der Wortlaut ber —— 
Hext v. Mohl im Namen der badiſchen Regierung abgab, ging dahin: „Die 
Reglerung vermag bie Eingabe der Stadtverordneten von Köthen nicht als et⸗ 
Vereinzeltes zu betrachten, und ſieht ſich nicht in ber Lage, einem beſonderen Be—⸗ 
"an die Petenten vor Außtrag ber ganzen Sache, mit ber bie Eingabe zuſammen⸗ 
at, zuzuftimmen, ba fle den von dem Ausſchuſſe als hauptſächlichſten Abweiſungs⸗ 
—— Grundſatz nur unter beſtimmten, bier nicht eintreffenden Voraus⸗ 
en als richtig anerkennen kann, nämlich nur, wenn es fich von Privateingaben 
"Berfaflungsfragen unter dem Beſtande einer unzweifelhaft verfafjungsmäßigen 
und anerkannten Ständeverfammlung handelt, nit aber wo gerade bie rechtliche 
rg | einer nen entflandenen Werfammlung und einer vom Bunde noch nicht 
als zu Recht beftehenb anerkannten Verfaffung in Frage geftellt wird. Sie bean» 
tragt daher Leberweifung ber er an ben für bie anhalt⸗köthen'ſche Verfaſſungs⸗ 

Ungelen t 










enheit beſonders niebergejehten Ausichuß zu dem Zwecke einer geeigneten 
Berhdfihtigun elben bei feinem noch außftebenden Berichte.“ Preußen Auferte 
dahin: er koͤnigliche Geſandte muß Anftand nehmen, dem Anträge bes Uus⸗ 

es men, {ft vielmehr ber Anficht, daß die Eingabe ber Stabtverorbneten 

2 an den Ausſchuß zur Benupung bei dem aus Auftrag hoher Bundesver⸗ 
lummlıng vom 5. Januar 1860 zu erflattenden —— Bericht zurüd zu verweilen 
el Der Geſandte bes großherzoglichen und herzoglich ſaͤchfiſchen Haͤuſer war ans 


ut.» 





be —— Mer nd a vi Hoi af 
n e Au 
ee Ginabe ei Prüfung des ff 
— Mr die anbaltifche Verfaſſung zu DRÜCKEN. * die —— 


Berichterftattunga mdalichft au beſchlennigen“ 


Befanntimadumgem 


1315 Verfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 12. Auguſt, remiiges annesen gende 


nete ſehr gut erhaltene und noch wenig. gebrauchte Mobilien,aig: 


In Mahagony:-1 Cauſeus, 2 Sefjel und 6 Stühle mit grünem _PIä * 
1 Sopbatifch, 1 Kommode, 1 Gtagere, 1 Pianino, 2 Biellerpränken, 1 
— für 30 Perſonen ꝛc.; 
in Nußbaum: 1 Cauſeus, 2 Seſſel und 6 Stühle mit braunem ann 37% 
— Fuge 1 Fi Fan a 16 FE { Albin 
eilerjähränte, cern⸗ un amtertjchreibtifch, a 
——— 1 Kleiderſchrank, div. Stühle, Waſch⸗ und 6 
Conſols mit Marmoörplatten 20.5 
ferner: Spiegel in Gold- und ‚andern Rahmen, 1 Barifer Pendule, —— 
delaber, Delgemälbe, Nippſachen, Vorhänge, Teppiche, Porzellan: und Glat 
werf, Küchenzeihirr ıc, 
in ber Böhler’ ſchen Behauſung, Zeil No. 54, gegen baare Bezahlung offrnnich 
an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Samstag den 10. und Sonntag den 11. Auguſt, Vormittags von 9—12 und Rad- 
mittags von 3—5 Uhr, können dieſe Mobiltargegenftände angefeben werben. .. 
6. Belſchner, Auseufen, 


m Merfteigerungsd-Anzeige.  -- 
Dienstag den 13. Auguit, FERETTaRE Hi 


fret3 vom 17, Auni c, nachverzeichnete a al: Commode, 
3 Stühle, 1 EM. Commode, 2 Spiegel, 1 Koffer, 1 Behtlabe, 1 Maäträße, 5 Te 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 — 1 Commode, 1 Zulegtif, 1 Spiegel, 8 Schildereien 1 ne, 
1 Schränf 2 
h) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gaslüftre, 2 Ladentiſche mit Ladeneinrichtungg 


1 Ku * 

8 Kücenfchrant mit Aufſatz, 12 zinnerne Teller, JF F 
e) 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Spiegel, bsit: ug Als 
f) 1 Commode, 1 Küchenſchrank, .: 


1 Kelter, 1 Aepfelmühle , 
D i Klichenſchrank, 1 Bettlade, Bettung, 2 —4 2 Stühle, 5. — 
1 Waage, 1 Uhr, 1 ®uitarre, 1 Spiegel * le 


in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare a öffentlich an den Bet 
fleigert, C. Belſchner, 
‚530. Sch erg nun wieber wie früher Thente 6 ujedes 
A 8. Neander, we mn a 





— * Billern“. 
in der — Anlage. 


nn Bamstag Den 10. Augu ſt IB Gh 
bei glinfliger Witterung: 


Grosser 


Halnenschlag. und Preis-Sacklaufe, 


ET I + ches in 
Der Vorstand. 


Bernheim. 


— Einem verehrlichen Publikum hiermit die ergebenfte "Au 
Sonntag den 11. und Mittwod) den 14. Auguft 


in unferen beiden Lokalen gut beſetzte Kanzmufik ftattfindet, 


Olto Seyferd, zum ‚„goldnen Adler“, 
Andreas Heister, zur „weissen Lilie*. 


m „ Tapeten:Berfteigerung. 
Dienstag hei, 13, Mu ae 


z artie Aria: und Bordiüren 

* 18 Glanztapelen und für große und kleinere Zimmer eingetheilt, in dem Ver⸗ 

8 —— gegen baare Bezahlung öͤffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. | 
C. Belichner, Ausrufer. 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung, 


Baröge von TO tr. bie Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. die Elle an, franz Jaconnet 
16 fr, die ale, Heftidte Kragen, Mandetten, Spigen und Tülle, Schleier, Epiken- Man: 
Hllen von A E ee; Fichus, Chäles, .Barbes, Handſchuhe x. ar. Wrüffeler Kragen außer: 
gewöhnlich b 0 Peune, e. Zeil 24, vis-ä-vi 24, vis-ä-vis ber Gonftablerwache, 


— alt Pre hal" in Wiesbaden. 


äbder, elgbunaftit und Electricität. 
Arzt ig S. Löwenherz jun, Gigenthümer, 


Das 
S. Mannbeimer, Blebergafle 8, neben dem Theater. 


530. fl. 29000 find auf Infäße abzugeben. 


531. Geſucht wird: ein Haus mit 1500 Angabe’ zu Fan erten unter 
8. S. beforgt bie Expedition. ® —3 PR. To 


— In meiner Druderei können einige u ungen es. Höhle, werben. 


a a ED ee ae fan 
tiſch Be et, hat ‚it (dne, Ausfiht und —— hs 9 zu bi), at jet 












m — e Buch- und Stein-Drucker fin 
ernde Beschäftigung. Abreſſe gibt die Re hg 
—521 Rnochen, Lumpen, Seile, Zeitungen. altes P tichriebene 
zum. Einftumpfen, altes Metall kauft J. P. 
der Eſchenheimer Landſtraße 26a iſt eine elegante Wohnung, beſtehend aus 
6 Bimmern mit allen Bequemlichkeiten, zu vermiethen; zu erfragen Breitenaffe 83, 1.6t. . 
Ei 2 —* gern ge 5 * = Siele. Gef, (he ver⸗ 
ute Zeugniſſe aufweiſen kann, ſucht eine paſſende Stelle * 
—S— ee unter A. G. No. 5 in ber Expebition erbeten. a u 
— 1823 Eine Wohnung im 1. Stod, aus 8 ineinandergehenben Zimmern, Bob 
Kellerantheil ꝛc. beflehend, iſt zu vermiethen ; ; biefelbe wide jich — ie * 
Lage wegen beſonders gut für ein Gejchäfts-Lofal eignen. Nähere Au 
ligengaſſe 28, im Baben 230 ra 
> ee — der en — * — Dam — 
Hoſenzeuge ꝛc. unter. vortheilhaften Bedinzungen u verfaufen. 
Bot ——— AR —— 
Zu verkaufen. 086 
1324. Gin ſchoͤnes Haus, in einer gefunden Laze, welches ſich gegenwärtig be 
billiger Vermiethung zu 5'/, = verintereffirt, mit 5000° fl.ı Anzahl ung. ' Das 
bei &. Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem“ 


149. Genäbte Eorfetten mit Mechanit in anerkannter Ghte fl, 1. 45. 
KRindercorfetten mit Mechanik fl. 1. 12. Kordelleibchen von 30° am u 


großer Auswahl bei 
E. Scheuermann, im „Fürfienerh®, — 


681. Wegen plöglicher Erkrankung meiner, S: 
findet Die Trauung Sonntag in Der Synagoge ern | 
Simon Schlesi u de 


yrmonter Gartenftühle,. = 
—— an bane ee * 
E. €. Lauter, Friedb brdekkafe * 
früher Hammelsgaffe, im vormals Fifeberi 












zur 


{fe Beilage, Frantf Intell Bi. IE 188 Samstag 10. Aug. 1861. 


| igs Belanntmahungen. 
MDirchliche Anzeigen, 


An 11. Sonntage Trinitatis den 11. Auguſt 1861. 
a ee 58 Gemeinde * 


Für Bi 
| EI  e. a ang ⁊d. Bölder, 
J 9 Ubr Hr Far Die” 5 der 8 — —* 
KR —65.* Becker. 3 Uhr * Sr Are. Bag 


— Dr. Kirchn 46 Kalb. 
49 Fa —— 










T. 108 
Br Ser italsı Erg den 1a iL% Aut, len G br 


Gopnlativnen: Hr. Pi Beder, 
Eommunion: we em. — SL Au, St: Nitolaifirdhe: Hr. Pfr Bester, 
2. reitö e: Hr, Bir. 
Au Werktagen, vᷣe Bra 9 Uhr, St. —— Freitags Hr. Pfr. Deichler. 
28. Bode.) rer 4 uhr, 
St. Katharinenfirche: Montag Hr Dr. Eteip. St —“ Denueretag g. Sen. König. 
won 2* Sr. Dir. Dale . Breit 
amp‘, —343 Hr. Pfr. Bali Sandligär. Br. Sa. 
llaun!d "Dreitbnig 2* de: Dienstag, — und Samstag Sr, "Bir 
Am 12. — e nach Zrinitatis, den 18. Auguit, it Abendmapl in ber Beiefraumnlirche 
———— Alan deu 17, Lund, in) den Weißfrauenkirche: 10 Uhr Hr, Dr. Kirchner, 


» Deutfch-reformirte Memtiadr 
hg Rirche. a nl 9 uhr, erg Sudho | 
. Nach rer 5 Uhr, Herr Prev, — 


N eB — iſt Abendmahlsfeier, für ak bie Vorbereitung Samstag, 10. Auguſt, 
durch Hrn, Pfr, Subhoff gehalten wird 
— Taufen und rauungen vom 11. bis 17. Auguft» Hr. Pfr. Sudhoff, 


te de V’Exlise reformee 
u Diitanche il,Aoüt; &,9 heures: Mr, lo pustsur Schröder, 
English Divine Bervice. 
urch at 11 and as 3 o’clock, 


eutfcbsfatholifche Gemeinde. Undachtiaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Physi den 11. Augufi, Borm, 10,Uhr, Herr Prediger Blos, 


une ‚Ph ysikalischer Verein. 


den 10, Wuguft: Leber die Erzeugung Plateau'ſcher Figuren’ aus 


— me er. — Ueber ein neues, an einer-Gaslampe mit Argand’fchen 
| 


1525. Montag * 12. Auguſt d. J. und an den folgenden 
Tagen, Vormittags von u— 12 und ——— von 3—5 Uhr, werden 
in. dem. S* rãäflichen „‚Meierei:Gebäude”,. vis-A-vis der Haus⸗ 
man ſchen Lederfabril zu Homburg: v. dv. 9., eine große Anzahl vom 
” che a Gegenftänden von Bronze, Porzellan, Glas ꝛc., jowie 
» Anzatı daghwaffen Öffentlich verſteigert. 
7 — In Auftrag: 
I. W. ſommel. 


a Englischer 


Patent-Portland-Cement 


von John Bazley White $' Brothers 
(größte Fabrik Englands), 


verwenbet bei bem Bau ber neuen Parlamentshänfer, der Häfen von Cherbourg 
und Havre, der Köln-Bichener, Ruhr⸗Sieg⸗, Rhein: Rabe-Bahnen ıc. iR An uniherteeflichee 
- @üte, ra Waare und zu ermäßigten Preiſen, für hleſige Gegend nur allein ba 


haben b 
Georg Scheneler.: 3 


Das chemische Lahoratorium * 
übernimmt bie Ausführung — —— * sie in, 
e 
1283 Julius Löwe. 


Zu PT 
4. Sn ber mittleren —— eine ſchoͤne freundliche Wohnung von 3 — 
und En Zubehör als —— ftslokal zu vermiethen, auch kann Gewdl Ibe 
dazu gegeben werben. Das R Br 


©, Mannheimer, Biebergafſe 8, neben bem Apütter, 
Cannen-Holzkohlen, lese 80 —— — 


80 kr. pr. Malte 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 8, 
Stadt Wiesbaden 
1291. Zu einem guten billigen Mittagstiſch & a 20 fr, werben Abon⸗ 
nenten gefucht. 


nenne DA ee 
1283. Im weftlichen Theile ber Gabe wirb ein ſchrotmaͤßiger Keller zu wiethen 
geſucht. Näheres Bockenheimerthor E. 


1283. Bibliotheken, ei — era von Werth kaufe ich et 
zu höchſtmoglichen Preiſen. rras, Seonharbsthor 86. 


Hecht Brönner, 3 Tlecken Woſſer — 


Für TITTITF an 

530. In einer größeren Droguerie-Hanblung dahier * F den Sohn eines achte 

baren auswärtigen Haufes eine Lehrlingsſtelle geſucht. Offerten unter 1000 Bei .b. Egpebi' 

830. Geübte Arbeiterinnen werden gefucht in der Varfume 
rie⸗Fabrik von A. Reisss, Döngesgaffe 18. 


Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, gr. Hirſchgraben 16. 











. — 











erf fon de 
Seuehräue 6 Bu v —— mehrere Padkliſten; 


531. die hen mit_6 — 
Stühlen für 26 fl. netto; Allerheiligenfir. 41. 

531. Gin f * Huudchen iſt zu ver⸗ 
kaufen; Altg u 5 

331. @inVoliere zur Hufbewab: 
rung von Hunden Sübnern, Taus 
ben oder Bögeln, 20° lang, 7‘ boch 
und 5° breite fo gut wie nen, iſt 
** den halben Koſtpreis zu ver: 


Pr voor ne immer 
immer; eiſen⸗ 
air ig 


1283. dr — Wohnung von drei 
Simmern, Kühe und Kammern iſt an ſtille 


Leute * hen Näheres Heiner Hirſch⸗ 


— 
1293. Vor dem Obermainthor 11 eine 
chloſſene Wohnung, Wanfarde c. 
letteftraße ® * Wohnungen 
von j? 6 en mit Zub choͤr u 
— ap dermiethen. 
n —— Oefiäftsiotel Im im 


a u 
‚aan wheels 


eplatz 3, ber 1. Sto 
— und an ed Sabine enthaltend, 
uud glei 


1275 

Bohn 

* bejichen, 6 Zim: 
mer, Neuekräme 5 


ı1817 Mn Fruit Zimmer mit ober 
Röbel zu vermiethen; Langeſtraße 39, 


———— 


629 8 —* find als Wohnung ober 
er zu vermiethen; Döngedgafje 
«483 


1828 Sa geräumige helle Wohnungen 


unb —* 






Keen billig — an und fugleih zu. 


Ein —* lies Binmer iſt 
zu eu: gr. Kornmarkt 10. 


tod, 9, St, 


— — 


616. An ie 
2: rear ide 6 Bine mit 
Garten, zu fl. 5 


8 1. —— zu Ge iöhen. 

13233. in der 
ſchönſten Lage ver Bleichſtraße, von 
fieben Zimmern, Küche, Speifefam: 
mer 2c. ift zu vermiethen; Näheres, 
Bleichftraße 44, im 1. ig —* 

1324 g vermiethen 1... October. 
ber 3. Sto —* 69, beftehend aus 
> = ‚Zimmern nebft Bubehör. Näheres im 

530. Stiftftrafe 24, ebener Erbe, ein möbl. 
Bimmer zu vermiethen. 

530. e ſchöne — 55— 4 Bis: 
Ki ineen; Bel en dp —— 

u. vermie * ollgraben ui? 
. 530. Schön möblirte Zimmer mit. 
oder. ohne —* Seilerſtraße 9, 2 

531. ‚Bu vermiethen; ine Beine Woh⸗ 
nung und ein @ewölbe; Kerbengaſſe 3. 

531. Eine Wohnung im 2. Erod- iſt zu 
TE el; — 13. 

306 yefche d — 55 * —— 
hend a einanderge 

Küche, Keller x.; Gliiabetbenftrape 35. Bu. 

erfr. Martt 19, im Laden, 

1321. Gin möblirtes Bimmer an einen 
anftänbigen Heren zu vermiethen; Eaalg. 44, 

Ede, Ausſicht auf den — 

531 Es khnnen zwei ordentliche ARE 

em Ka erhalten; EI. Eſch 

Hochſtraße 42 ift eine hübſche 
a ee: inch A beftehenb — 
7 Zimmern. nebft allen Bequemlichkeiten, 
Pay de gene zu. vermiethen. Zu erfragen 
= 2. 
eſuche und Auerbieten. 

529 Kine Köchin oder Maͤdchen, welcheß 
gut bürgerlich kochen kann und etwas Haus⸗ 
arbeit verrichtet, ſowie ein Hausmaͤdchen 
werden geſucht; Neuekraͤme 16, 2r Stock 

526 Gin zuverlaͤſſiges Mibchen welches 
ſchon bei kleinen Kindern war, die mit! 
Milch und Waſſer aufgezogen wurden, 
wird er ee — 

ne n, bie iu, 
Yen auch etwas nn ei * 
wird geſucht; Eſchenheimer Anlage 


Bi 0, —— —— a 
en * — 8 
tier Ya 


16, 
et he Mädchen; 
—— den, a 
—F wird gefucit. 


— un d * t für eini 
nn, tige 
Mi — — —— 


Man ſucht 1Seſellſchafteri 
3 erinnuen; Korbeit, Breiteg. F 
a en 


Rio 
630 Gin —* it gu win Beugnifen 


verſehenes M kochen 
kann, wird ; "Näheres —* 16, 
eher u über geffe 


* Han bis Bi hin * * EB. 
w eſuch a 
587 Man ji * ine Franpöfiie. Bonne 
—— und a. 3 ee —* 
verſehen ER n 


ühered Mainzer g 

n —* 37% 2. Gtage. 

‚531 > Solide be: Madchen finten. Stellen; 
Allerbeiligenftraße 12, 

681 Mabchen vom Lande; welches 
zu aller: Arbeit willig iſt, wird Eiſerne⸗ 
Sana No, eſucht 

— * gefucht ; 
— 16, Sachſen 


— x” —2— re 

einer e I 207 

681 Gin Im U © gbermöte 
ere en- 

— — 


— 


Bordenur: 12, 
Fe —— Katbarinen: ) Pflaumen 


wetichen 6 und 8, en, Bot 


— 12 Kira 
chnitzen 12, 
nee cm (Come) In Bu — Ri; # 
pr. Rd 
se Bw Bartekn, Orangen Genen van 
&8, Bohnen und * tu. 
büchfen empfiehlt 


große Bodenbeimerftraße: a PR 
927 Weifien ——— 
empfiehlt a or Ba 


518. Ra a. 
MDoh. Pb: - 
a a — J—— — 
e ſeht ‚gute. Sorte Au 1 — 
100 Städ für fl, 1. 30 Er. bei ' 


Se iurich El — 
Blumenkohl 


zu 8, 12 u. 15 fr. pr. Stüd; 
531 





en ** 








ak R 















"1. "Ein reinliher Mann fann 
an einem Bett haben; gr. Bock 
binter dem Taunus, 1. Stod. 


Gebrauchte Spieluhren. .( 
dofen) werden. zu. kaufen ‚gel 
a wicht m y Iptelhar. fi ech 
wollen ihre Gehen unter J. 

jr —— Mi an bie Wedattion 


on Unfer zahmes Eidhhörnd 
dem Hof entlaufen; wir bitten, daſſell 
Belohnung in Gerlachs Hof, ar. 

gaffe 20, gutigſt —— 


530. Es wurde ein — ent⸗ 
haltend 8 fl, von ber * im 
bie Fahrgaſſe verloren, dem zebi hen BinbeR 
eine Belohnung; 3 abgngeben ti —— 
firaße: 2, de 

526 ern — in der Kt 
erfahrene Franenzi empfiehlt - 


Naͤheres auf ber —— re u 












Intell⸗Bl. M 188, Samstag 10, Aug. 1861. 


Bekanutmachungen. 


doologiſchet Garten. 


Beute Samstag den 10. Auguft 180 1861, Nachmittags 5 Uhr: 
(Bei günftiger Witterung) 


Grosses Toncert, 


vom Musikcorps des Frankfurter Linien-Bataillons. 


Drciie zur Feier des Eröffnungstags angebrachten Illumination⸗Ein⸗ 
a find vom Derwaltunge-Nathe für dieſen Abend zur Verfügung 


Eduard Zang. 
1324. ‚Soeben‘ wieber eingetroffen : 


Der Herzog von Gotha und fein Bolk, 
inder Jon. Chr er Buchhandlung, Zeil 15. 


Dr. Beringuier’s a an * ——— — ift der = 

_ Ratferl, Königl. privilegirter einfte, tige Aethergeiſt mit den wohlriechenbden, bes 
gal. prioll * lebenden und ſtärkenden Theilen der auserleſenſlen und 
koftdarften Ingredienzien der Pflangenwelt ſolcherge⸗ 

. Kronen eis 5 ftalt verbunden, daß er von ben belifateften Perſonen 
beider Geſchlechter und den geübteſten Kennern ſicher⸗ 

Quinteſſenz d’Eau _Duinteffeng d Eau be Cologne. ih allen Ahnlichen. Probucten vorgezogen werben 





"wird — Toled — nicht nur als ein Eöftic nur. als ein. köftliches Riech- und Waſchwaſſer, fondern auch als ein herr⸗ 

2 Unterflügungsmittel, weldhe die Lebensgeifter ermuntert und ſtärkt! — Ausführ- 

Een werben gratiß verabreiht. — 

« Beringuier’s Kronengeifl, welcher ausſchließlich in ——— 

—* in Originalkiſten zu 4 fl. 30 > debitirt wird, befindet fich in jeder 
nur eine Niederlage: für. Frankfurt a. M. ift biefer Mlleinverkauf bei 1824 


© Wilhelm v. Arand, gr. Bockenheimerg. 23. 


san sk Heute Abend: Harmoniemufif und Gefang- 
‚kalten Dad) 5 Unterbaltung. —— 


631 ‚Heute Abend Mehbraten, Enten, Hahnen, neues Sauerkraut 
und Solberfleifch in der Weinwirtbichaft im Junghof am neuen Saalbau von 
Heinrich Hnecht. 





1394 Has rap) Ahferd dringenden Mitte um für Ehe ſchwer heimge ⸗ 
— nn — nd Binde: an milden Gab f 
——— * 

C. * Fi "sn W. 1 fl., 2. 2 * * 
Ungen. 2 fl. 42 kr. (nebft id Blafhen. Wein) 
21,6.0. 8.71, Lfl. 4 17 Bf, & 
nn —— ©: * N. n. 1 fl., ©. 5 Wittwe 2 fl. 30 Fri, zufammen 
—_ 200 5, Duiling: von Senfal Jullu 
€. ©. sh IN 1 — — 
A. ©. 30 kr.; W. V. sk: Ung. 45. fi 
1 fl.; Ung. 24 kr.; C. F. 21.;6.M. 5 
®. zur Erinnerina am dem 5. Aug. 1860 1 

Bei Dr! med. Mipps: von Frau U. 

. 30.Er., 3. 9. 2 fl. 30 Er, Frau R. 1 

en. — 6 — * Weir, Ung. 2 
= I — —* — an ügef h 2 ®. Kin f 
onnet; ge ogt we f ariter: Th. u, 

BR 10 te ML 0 fc; d, Sk, SEI 
N. M. 1 fl; Ungen. * I ; 8 EN 3 fl; ng 8 fl. 5 

Bei Pfr. Golbard: von Frau Baronin Louife von Rothſchild 10 fl. 5. Sicht 

d Remin Bauer 4 fl., Fräulein ©. end 2 fl., Frau Loos 1 fl., Frau andren 30 fe, 
Aitttoe Röber 2 fl., aufammen 19 fl. 30 

Bei G. Ph. Hoffmann: von den Pr Baruch Stein und Bergen 1 fl, Mainz 
a. Franffutt 2 * Boſſert 30 Eu, Math; Schreiber II. 30 kr., Ungen. 1fl., Mittwochs⸗ 
gereiht t bet H. Almmerktatin 7 f., —— 12 fl: 

ei M. Wilfenbach: 2. fl. 1 


Sade Ob t Lie m. Gb ierd 
— ertalben Me Na — ahnt lt Br REEL au. 
Cafe Brauneck. 
531.. Sonntag den 11. Auguſt Grftes Auftreten je" —— wvennnet 


Sag en⸗Leiter und Bithermeifter, Schwant er unb Frl. Fuchs. Abends 
bei — Wilterung um 5 Uhr. Die komiichen Vortr — And befonbers 


Brauerei von Otto Hlölz. 


eute Gefangproduftion vom Baritörifteit Me 8, 
Wendel, “her — 4 Komiker Herm Sübner Br —J Bei 


fang 8 Ubr 


®. Nauſcher von — baNeN tft feit 5 — 











in — Dienften. Ant. Ludw. Leh 
Gaſtwirthſchaft, Seien oe Bunt Bage, date m 


bei-Haus 


I vermielhen: WR — — 
u vermiethen:; e e 
einem Haufe in * Geſchaͤftsla 


Nehel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-a-vis ber Altgaffe. 








531. Leonbarditbor 30 ift der 1. Stod mit Ausfiht nad dem Main zu 


dermieihen und ſogleich zu beziehen. 
531. Glaviere werden transportirt 


fowie ein- und ausgepadt und beflens beſorgt. 


G. Raufcher, FE: der Ehnur- md Steinnafle. 


1324 


Das Haus hat 4 Gtagin 
(Könen Wohnungen von je 6 


Angabe find 15 & fl: 20000 erforberli, 


Dienfigefische und Anerbieten. 
531 Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
farin, wird gefücht; Fahrgaſſe 1- 
1 Gin Mädchen, welches längere Zeit 
Hausmäbchen conbitionirte, gute Zeugniſſe 
, führt Stelle; Bender, Graten 39. 
Ein Mädchen, welches ſelbſtſtändi 
gut en fan, längere Zeit in einer Stille 
ar, wünfcht fih als Köchin oder Mädchen 
allein zu placiten; zu eriragen Taunusplap 
Bea 2r Stod. 
r Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
a nd Hausarbeit gründlich verſteht, ſucht 
—* zu eifragen bei Herrn Mack, 
€ abe 16, 2r Stod, 
| Köchinnen, Stuben; 
und Sausmädchen für bier und 
auswärts werden fofort gefucht; 
Frau Wüst, große Bocdenbei: 
ergäſſe 20. 












Belanntmachungen. 
1324: Neue bolländ. und englifche 


Se billigſt, Äächte Gothaer und 
ttinger Würfte, neue Sardines, 
Ba not räfte, 
| encia-Orangen und Ananas, 

einftes Oliven⸗ und Ealatöl, Ge 








;‚Scho 


— — — — 


TE Verkauf eines fehönen Bauſes, weſtliche 
WBallitrafe, mit Garten nach 

von je 7 Binmen und 1 Salon, 
immern, ferner Stalung und Remifen und würde ber 
ca. fl. 1000 Ueberichuß erheben oder bie 


Der romende. 


Hfnterfaus mit 2 
Bel:Etage frei bewohnen können, Als 
| Agent, Kriedbergergoffe. 38. 
Java- Kaffee: 





Bm) »- 5 =. 00. 0. %° 86 kr. 

eier [2 . . [2 = [2 
ae, 

gebrannter », » » . . a 44 ; 


1292 
"1283 Neuer, | afiger Schweigerfäs, feinfte 
Böttinger Würſte be 

Franz Bertels, gr. Bodenheimerg, 31. 


& pe ee e *8 * 
ellen, ſüßen ſaftigen woizer 
käs, ſpeck gen in u. Habım 


Fäs empfiehlt 
531 ©. P. Schölles, 
Schaͤfergaſſe 8. 
531 Gebrauchte Fenfter für Miſtbeete 
find Billig zu verkaufen und ein Gewölbe 


zu vermietben; Gasküihenplap L 


Belfanntmahung der in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 

Schiffer Andreas Brod, nah bem g 
Obermain; Labefhluß 14. Auguſt. 

Schiffer Friedrich Knapp, nach Miltenberg; 
Ladefhluß 12. Auguf. 

Schiffer M. Segner, nad Wertheim ; Lade⸗ 
ſchiuß 16. Aurufl. 
Frankfurt a. M., 9. Auguft 1861. 

132 Die Sandelskammer. 





anzen 


fer Sardellen. 4. Bariorio. 1324 S 
Zooiogiicber ®arten: Concert. — 
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rofa Abonnement ung Ro, 226, 
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beater:-Unzeige. 

den 10. Auguſt: Vorletzte italienische Opernvorftellung ber —— 
Merelli, unter Leitung des Kapellmeiſters Heren Oriini. e m⸗ 
Komiſche Oper in 2 Akten von Giobauni Bertati, Muſik von SD. Gima⸗ 


any. a\ VX 
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erantwortlicer Redacteur umd Berleger J. O. Ho Ip wart, — Drud von J. P. Sixeng in 
Hierbei Das Amtsblatt Mo, 96, re 


NV? 188%. 1861. 








der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mie dem Amtsblatt, Organ der birfigen Staatsbehörben, } 
umb ben Frankfurter Nachtichten ald Eztrabeilage. 


— 


Expedition: am Setitwförtchen, Schlachthansaaffe YL.) 


A 189. Sonntag den 11. Auguft Ber 


— — — 


Intelligenz⸗Blatt 















— — — —⸗ — — we —ñ ñ —e —e — 


Abonnementspreis fürs Halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Einrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Er, für bie gejpaltene Zeile, 


—* Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz: 
blatt, Umtöblatt und die Frankfurter Nachrichten, werden täg- 
fi in der ‚Expedition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 

Monate diefed Semefters zum Completiren vorhanden. 


— — — - — ni — 








dr Betanntmadhungen. 
— © ee | 
‚@eschäfts-Eröffnung. _ 

Hiermit mache ich die ergebenfte Anzeige, daß ich heute auf hiefigem Plate, Göthe; 
plat No. 13, cine 


Buch- und Kunſthandlung 


Eröffnet Habe: Vieljaͤhrige Erfahtungen und Kenntnifſe, bie ich mir in dieſem Be: 
erworben habe; feken mich in den Stand, allen Anforderungen genfigen zu können, 
wird es mein fletes Beſtreben fein, meine verehrten Abnehmer aufs lichfte zu 


beb 
Meinrich Ludwig Grossmann. 


Ruhrer Steintohlen 


vorzugliche Qualität, wofür ich garantire, verfaufe ich, aus dem Safe 
genommen, zu billigften Preifen. Y 13: 
I Gr Söhnlein, 


= -Büredn am Main, bem Beiftpförthen gegenüber. 





n” 





—J — Packet⸗ Fahrt Bi 


Lübeck und er —V8 (Stabt 
durch die beiden Räder-Dampfboote OREON und SIRTUS. 
Abfahrt in Lübeck jeden Sonnabend, 
Paillagier-Billets, Güter:Beförderung, ſowie jede nähere —— 


— 
durch die Agenten 
F. Lausberg & Us 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Dampf Packet⸗ Fahrt 


Stettin und St. — —— Stadt zu Stabt) 
durch bie beiden Räter = Dampfboote E un NEVA. 
Abfahrt in Stettin jeden Donnerstag. 
Paffagier-Billets, Güterbeförderung, Tate jede näjere ei 


Dur 
burdy die Agenten 
F. Lausberg & Co.,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


1323, Montag den 1%. Auguſt d. J. und an den folgenden 
Tagen, Brmittage von 1U—12 und Kagmitss von 3—5 Uhr, werben 
in dem Zandgräflichen „Meierei:Gebäude”, vis-A-vis der Haus. 
mann’fchen Xeterfabrif zu Homburg v. d. H., eine große Anzahl von 
Zier- und andern Gegenftänden von Bronze, Porzellan, Glas ꝛc., ſowie 
auch eine Anzahl Jagdwaffen Öffentlich veriteigert. 

In Auftrag: 
3. W. Lommel, 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten his zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fentarie - Möbel in rg Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux hbeis. in Perlmutter 
gemalt und vergoldei., Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswabl in Spiegel und 
Consels, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 


. I. Hayser, Brönnerstrasse 10. 


Bamen- und Herren-Btirfel, uhe und Pant eln 


von vorzüiılicher Arbeit, juwie Kinderfchube und ae in großer Auswahl 
zu ben billigften Vreifen empfieblt 


. A. A. Reitz, Schuhmadermeifter, Echäfernaffe 4, naͤchſt ber Zeil. 
Claviere zu verkaufen unb zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, gr. Hirſchgraben 15. 





Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Julius — & Co., in Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzien hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lahmungen, Nervenkrankheiten u s. wi seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, emglischer und deutscher Sprache 
zratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Comptoir, dr Nachweis des 
eleetrischen Stromes, welcher durch 
- den Körper geht, durch den Galvanometer ge- 


j führt wird. 


| Das alleinige Bepot für Frankfurt a. M. und 
" Umgegend ist bei Herrn 
“ 


M. Beer, til 39. 
Bir (General-Depofitäre der volta-elehtrifchen Metallbärkte für Züddeutſchland: 


Stautz & Comp- in Offenbach a. M. 
Imporüirte Havanna-Üigarren, 


darunter eine feyr preiswürbige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 1284 


F. Burghold. 


Patent- Portland - Cement, 
von Bohins «& Co. in London, allgemein anerkannt vorzüglichfte 
Qualität, in Original: Tonnen von circa A Zten. und ftets Zetfeher 
Waare, für bier und Um egend einzig und allein zu bezichen b 
1284 FL ausbergy &' Co., in Frankfurt ri in 


F Gereinigtes Knochenöl, 


ein ganz vorrigliche⸗ Schmlermaterial fir alle kleine Maſchinen, als Näbmaſchinen ıc., 
aus ber Fabrik bes Herrn G. Philipps in Offenbach. Alieiniges Depöt bei 


Mettenheimer & Simon, Markt 28. 
‚1284 Hohes @is, pfund: und zeninerweile bei E. W. Saal, Steinweg 6. 








nusgezeiönet wor Ander 
Audwigsbrunner Mineralwafler, ben Aröhten Meiäthum Ai Pa 
fanrem Gas ohne alle Eiſentheile, iſt in frifcher Füllung fters vorraͤthig bet: 
&. Drefler im Rebflod, P. Schaffner, ; 
88 Brit r. FON, Alerheiligengaffe 5 6. Milduer Bin vr Zr 
, . er, gr. Bodenbeiiiere. 39 
Gottlieb Wiegand, Alerheiligeng.24, Michael Muß, „ Gallus er 
en Mnichae — 
Aufträge für den Ludwigsb t beten d bie 
bei 1. Korsier, par Pers Ken Ben en ——8 er 


1274 Alte Briefe und Geichäftsbücher, auf Verlan;en unter Garantie 
fofortiger Ginftampfung, jowie auch Buchbinder päbne kauft zu den höchſtind zlichen 
Breifen W. Worms, Kabraafie 80. 


12855 Mufter- Scheibenbüchfen, Pulver und Zündhütchen, ſowi 
Münchener Joppen zu billigen See empfiehlt ——— we 
) . Carl Glauth, Sänurgafie 39. 


2% 2otterie und Staatspapiere Eu 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 
1278. Getragene Herrenkleider werben ſtets aefauft und a bezahlt bei 


M. Sichel, Bornheimirftraße 6, 
Beftellungen, ſowie Briefe durch bie Stabtpoft werden pünktlich ausgeführt, 


1278. Im Mittelpunkt der Stadt ift eine herrſchaftliche Wohnung 
im 1, Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei eın großer Salon, Küche, nöthige Dienerzimmer x. 
preiswürdig zu vermietben. Näheres durch 
Anlius ZYaffe, beeidigter Seu ſal. 

515 Ed der jchönen Ausficht und Schüpenftraße ift eine Wohnung im erſten Stod 
von 7 Zimmern, Küche, ——— Vorplatz und allen Biquemlichkeiten zu vers 
miethen; zu erfragen Schügenftraße 1. 


526. Bohnen: und SHühneraugenmefler empfiehlt 
| ° ; En M. Dogert Sohr, kl. Kornmarkt 10. 




















626. Wan ſucht ein mittlere Haus, nangbare Lage, ohne Vermittlung zu kaufen; 
Kieifeige Tfferten nimmt entgegen gran Penfert, Kammmacher, an der Katharinen⸗ 


“ 5i6. Cine Wohnung von 5 Heigdaren Plecen nebfi Yubehör, Im 3. Eiod, mit Aus 
fiht in @ärten, if in der Neuerotbehofftrohe 19 zu vermiethen. Näheres im Hinterh. 

280. Roßmarkt 20 find die rechts gelegenen Parterre-Lofalitäten als Geſchäfts-Lokal, 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Etod. 

1323 Gine Wohnung im 1. Stod, aus 8 ineinanbergehenden Zimmern, Bodenfammern, 
Kellerantheil x. befichend, ift zu vermitthen; dieſeibe würde fich ihrer fjeyr günſti 
Rage wegen beforiders gut für «ein Geſchaͤfis⸗Lokal eignen, Nähere Austunft Allerhei- 

Werthuole Delgemälde, Antiquitäten, Runft: und Kupferwerke, Au: 
tographe ꝛec. fauft ſtets zu guten Preiſen Auton Baer, Paradeplaß ?. 








16, Fraut ZutelL-B1. 2 189 Sonntag 11. Aug. 1861. 


Befanntmadhungen. 


© Das Holzgeldäft 


von 


A. LUDWIG-KOCH 
Ä befindet fich 
Lager: Comptoir: 
Meiengafte 24. Dbermainftraße 6. 





— — — — — — — — m — — — — — — — 


Br. Der Gewerbeverein 
ee „Eder Gefellfhaft zur —— nüßlicher 
mern) Knfte und deren Hülfswillenfdaften 
ER beabſich igt den feit vielen Jahren regelmäßig von ihm veranftalteten 
7’ s#lfentlichen Vorlesungen 
im bevorftchenden Winterhalbjrhte wenn möglich eine größere Ausbehnung zu geben. 
Diejenigen au —_— ee Rene welde geneigt find ihn in 
Anfichten u haltende Vo 
- dh "salbe des —— Wiſſens der polytechniſchen Faͤcher 


und bes bürgerlichen Beruflebens 
1 inehäen 2 hiermit eingeladen, fidy BER fpäteftend bis Ende biefes Monats 


en ins Einvernehmen au 


— Fran B. Yufard ı will die Güte haben, gefällige fchrift- 
* egen zu nehmen. 
den 7. Auguſt 1861. 


Die Verwaltung. 


abi vCOommmmissions-Lager 
von —*8 Bodleder, farbigem Schafleder, ungeſpalten und gefpalten 
in 4 —— —— Buchbinder, Sattler, ne 
=. 4 Fabritpreifen bei 

Mi. I. Bass, Friedbergerſtraße 16, im gelben girfc, 








ns nor | Neue 7 u . 4 au. 
Rhein· u. Maindampfſchiffſahrt. 
1323 Die Eng she en a — 
eden Sonntag und Mittwoch von Mannheim nach Rotterdam "4 
„ Sonntag mb Donnerötag von Rotterdam nad)- Mannheim, * Uhr Morgens, 

Sowie es der MWafferftand Im Main erlaubt, fährt ein. Dampfboot tägl ich, mit 
Ausnchme des Sonntags, zwiſchen Mainz, Kranffurt und Offenbach, um bie Verbindung 
mit den obenbemerften Fehrten berzuftellen, was alsdann fogleih bekannt gemacht wird. 
Dis dahin ift der Güterbeförberung wegen ein mehrmals wöchentlich ftattfindender —* 
w fahrts Dienſt wüſchen rantfurt und Mainz eingeritetsi Näheres auf der Age 

F Main, dein „Oeiftpförtden” 314 

Ik ntfurt a, m, den 8. Auguſt 186 4 

3. &. Söhnle 


Chocolaterie Üniverneile 
de la aut M 1284 
„Compagnie Frangaise —— 

— u Thes Yhelaures de Carävane. _ * 

Eutre ot, General à Erancfort s- M; 

ss — Schönling, Rossmarkt 21 (vis-a-vis „Gntteoberg-Monument 
Hath bile un om Wake Braumeck: ;. DE EN 
gen den; . Mugufb; Erſtes Auftreten der Wiener Boftäfänger: mM. 


Saoıadler und Zithermeiſter Schrwantner und Frl.” Fuchs | Abends! 8 Ahr 
bei ie Witterung um 5 Uhr, Die komiſchen Vorträge find beionders zu empf 


-Stahlröcke-Crinolines — 


eigner Fabrik von 
j 1 an bie zu den feinſten mit 80 Reifen in: 
ta + neuefter elegantefter Dort, fowie Stahl: 
reife pr. Elle und im Stüd be r — 
Carl Mittler, RR 8s. 
NB. Das Waſchen und Repariren der öcke wir dd 
aufs Beſte beſorgt. 1284 3 


Schwarze Seidenstolle, — —— 
gute Taffetas in allen Breiten, Faconnes; 
Gros de Homires,:®@ttemann'ete , in —— 
Anemati⸗ ſehr preiswürdig empfiehlt 
ud, roll Meinr. Inıdıe. Thoss; n 
an udn mi .o» Mehmarhk BO. A an own 


at s1 2417 


no 







38... Die —— Anſtalt ẽ 
von Ehemann & Diehn 


‚empfielt Bifitenfarten ı., Pbotoarapbien aller Größen mit und ohne Relouche — 


EGeſchaͤſts Verlegung 
op eifebe, es Das eben iibes Sefitut Anzeige, daß ich unter dem Heutigen meln 


Steinweg No.8 


verlegt ‚habe. Vieljährige Erfahrungen und Kenntniſſe ſetzen mid) in den Stand, dien 
en meiner, verehrlichen Abnehmer Genlige zu; leiften. * 
er werden. prompt und billioft angefertigt. 3 


Ph.:J. HIinewitlz, Optiker und. Meanikit, ’ 


» Orinolinesinshirting, Tulln. 


Pi 6 sowie auch -einfache Stahlröcke. 
qu » empfiehlt zu. billigsten ang 


S5 Louis Bars, Bleidenſtr. 9. 
Buchene Holzkohlen 


‚zum Bügeln, Lötben :c. find zu.baben bei 


Win. Arımbrüster:;‘. 





de Kriebbergerftraße 16. X 
1 TR dın mar TO TE rn 5 So 
a Lait de Perles gi 


3 Beate und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſchädlichteit 
* ©. Hrieckler, Coifenr, —— ü 


HM avananh "Ogarren.,, 
direkt importrt 


zhnlicher Auswahl bei | Phil; Kreli 
in frz * 2 —* 8. ——— 8 


teageil "DER rrenkleiver werben angefauft bei E. Etraus, Born BA iv; 


rn, r, oben Beftellungen durch die Stadtpoft, werben. Hünf —* 


nzimmer; eifen: 


he 8, ber 1. Stod, 
5 und Sch Gabinet enthaltend, 
fi blirt. 1275 


1323 Zwei geräumige helle Wo BEL: 

d billig zu * * ſogleich zu 
Allerh igenga e 8. 

133, Eine Wohnung in der 

ichönften Lage der Bleichitraße, von 

I Zimmern, Küche, Speiſekam⸗ 
mer ꝛc iſt zu vermiethen; Näheres 

8 44, im 1. Stod, 

530. . in möblirte r* mit 
ober ‚sähe tod 






*255 —— immer 


Seilerfirake 
1325. A — Küche * 
Bocken⸗ 


ER 
a: —— gar. 


— rn ner mit 
t — ichtete Zimmer m 
abe —2 — Of ver Mainzer Landftraße, 
au begeben zu ASS Eigenhei: 


rterre. 
1 I icdenan 35 find_2 Mob 
nungen von je 3 Zimmern, 2 Manfarden, 
& Keller u. ſ. w * 1. October, nö» 


als auch — vermiethen. 
526 Ein freundl. unmöplizteß Zimmer 
EN ft. A a 10. 
34 eine Wohnung 
“€ 4 Zimmern, ne $ htaen xc. zu 
vermiethen und — zu beziehen. Bu er: 
fragen im 2. Sto 
arg a, 9 einige Zimmer md- 


1307 ſchenheimer Aulage 12 u. 
13 in den nenerbauten Saufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, &a Borzimmer zc. 

n md öblirtes —*— u ver: 

wiethen: b. d. fchönen Ansficht 5. 

Bu Vermieten; Ber 8. Stod, bes 

SR aus 4 En —— Küche : 
eime 


if ei 
EEE ua 


Wohnung von 


3 ee Be ift Rangeftraße 29. * 
vermiethen. 


im Seitendau an ftille Leute zu 
1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 49. 
1278 riebberger Anlage N ber 2 
Stock, befteherd in 5 Zimmern, 1 Sälon, 
Küche "nebt ——— und allem Zube» 
bör; gr 
127 önfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möblirte Diamen nebit Diener» 


Kun au DDNEIDER Näühered durch 9rn., 


affe, Alee 1 

1286 AI. — 2, im neuer⸗ 
bauten Haufe, iſt der 1. und 2. 
vermiethen; au — —2* rl 

1319. Eif ſerneh 9 if der 
bergerichtete 1, Stock v — 
Küche, Speifefammer, Reller umd Wafdküche 
nebſt "Bartenvergnügen zu ve ‚zmiethen und 
gleich zu berieben. 

1319. Eſchenheimer Saubfte, 16, 
—4— nahe der Stadt, iſt das neu h ichs 
tete Haus, beftehend aus zwei 
nungen von A und 5 mmern, $ 
7 Manjarden, Keller, Wrjchküche nebft 
ten, zuſammen oder A t zu 

Anzufeben von A—7 Übe., 
523. Gin möbl. Zimmer; ? 38. 
1314 Ein möbl. Zimmer, 2 um Bime. 
mer, lebtere auch als Geichäftslokal e 
9 — 







Saal zu vermiethen; Dön 
524. Zur ſchönen Ausſi 
halner Höhe bei Soden find —*r mößlirte 
immer zu vermtether. Näheres Senden» 
eraftraße 9. 
a Gefchäftslocal, Kath.-Pforte 9. 
ohne Möbel; ferner zu einem möblirten 
mer 1—2 —— als Th 
mer; Wollzraben 10, 2. Stod. 


532. —B aan nahe at Boden’ 


heimerthor, mit ſhön er Ausſicht auf base 
—* ſind 3 ganz neu hergerichtete, mit allen 


De gerüftete nungen von 
bis 5_Bimmern nebft Zubehör fofort 
K vermiether. Näheres an a 
gr. Sandgaſſe 7, im: Laden: 13 


532 Gine geräumige Wohnun 
Keller und Rammern, Rebftgd 6 e 

525. Neuerothehofftraße 14, » 
ein elegant möblirtes Zimmer. 


Eine heizbares Stuͤbchen mit De 


A, 





er Error 





— u en Verlage ift ſoeben erſchienen und durch alle Buch- und Kunſt⸗ 


Karl der Große und Widukind. 


Kit erklärendem Texte. 
Rah dem Originalearton von on WW. v. BER Kaulbach, vhotographirt 


Höhe 16 Bol, Breite 20°/, * —* ſ— — 5 Thlr. = 8 fl. le. 


Wie Siegfried der Hiebelungen Hort gewann. 
Mit erklärendenm Texte. 
ud dem Origiualcation von W. v. Kaulbach, photsgraphirt von J. Albert, 


-Böhe 19 Hol, Breite 14 Zoll rheiniſch. — — Peis 5 Thlr. — 8 fl. 45 ie. 
anffurt a. M. Berlag Für Kunſt und Wiffenfchaft. 


Ruhl ſcher Gefang-Perein. 


Borläufige Concert⸗Anzeige 
für das Wänterbalbjahr 1861/62, 
h Messias von 6. F. Händel. 
2) Die Jahreszeiten von J. Haydn. 
3) Elias von F. Mendelssohn-Bartholdy. 
Der Vorstand. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 11. Auguſt: 


„ Concert, 


3 ausgeführt 
vos einem. Vocal-Quartett des großh. Hoftheaters in Darmftadt, 
genannt „Nbeinifches Bocal-Quartett”, abwechjelnd mit gut befeßter 


Harmonie- Musik. 
Anfang A Uhr. Entree 6 fr. A Perfon. 


= Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 12, Auguft, Bor, Fahmittans, web 


nete ſehr gut erhaltene und noch wenig gebrauchte WMobilien, als: 
In Mahagony: 1 Gaufeufe, 2 Seffel und 6 Stühle mit grünem Plüfh, 1 Gaurig, 
1 Sophatiſch, 1 Kommode, 1 Gtagere, 1Pianino, 2 Pfellerſchraͤnkchen 1 Aus- 
ziehtifch für 30 Prrfonen ꝛc.; 
in Nußbaum: 1 Gaufeufe, 2 Seffel und 6 Stühle mit braunem Plüſch, 1 Gaufeufe, 
2 Seffel und 6 Stühle mit Wolldamaſt, 1 Ruhebett, 2 ovale Tifche, 1 Silber» 
ſchrank, 2 Bücherſchraͤnke, Kommoden, Pfeilerjchränfe, 1 Herin: und 1Damen- 
ſchreibtiſch, 1 Schlafdivan, 1 Nococo-Kommode, 3 Kleiderſchraͤnke, biv. Stühle, 
Walch: und Nachttiſche, Spieltiſche, Conſols mit Marmorplatten xc, ; 
ferner: Herrichaftd» und G:findebetten, Spiegel in Gold: und andern Rahmen, 1 Pas 
rifer Pendule, Chirandole, Gandelaber, Delgemälde, Nippſachen, Bortiören, 
Vorhänge, Teppiche, Porzellan und Glaswerk, Küchenzeihirr 25. _ 70 
in ber Böhler’ihen Behaufung, Zeil No. 54, gegen baare Bezahlung Hffenklie 
an den Meiftbietenden verfteigert. 
Samttag den 10. und Sonntag den 11. Auguft, Vormittags von 9—12 und Nad» 
mittags von 3—5 Uhr, können dieſe Mobiliargegenftände angejeben werben. f 
| C. Belfchner, Ausrufer, 


3uvdermietben: 
1325 Pfingfiweide 11, fchönfte Lage, nahe -an der Promenade, ift 
eine Wohnung im 1 Stod mit Gartenvergmügen, beftehend aus 4 Zim- 
mern, Manfarde, Geräthe- und Gefindefammer, Küche mit Speiftfammer, 
Holzplag, Keller, Mitgebrauc der Waſchküche ꝛc. an eine flille Familie 
zu vermiethen und Anfangs September zu beziehen, 


* Werkzeuge, 


als: mehrere vorzüglicdhe Schneibkluppen, von ben feineten Sewinden an bis zu 11/, Boll 
Etärfe, und flachen, ſcharfen, rechten, linken und boppelten @ängen, Schraubftöde, Yräfe, 
Bohrmaſchinen, Schneidzeuge für Ho!zihrauben ac. x. ; ſodann 2 Mafchinen zum Verkorken 
bes Ghampagners und ein eijerner Flaſchenzug, werben billig abgegeben Kettenhofweg 24, 
in den Nachmittagsſtunden. 


532. Gin braver gebildeter Junge wird als Malerlehrling geſucht; Brönnerfir. 5 


533. Man ſucht zwei Wohnungen in einem Haufe, Parterre und 1. Stod, je 4—5 
Zimmer. Offerten A Z beforat die Grpebition?d. BI. 


1324. Einige alte Betten, 1 Hleiderichranf, Kommode, runder 
Bulegtifch, wird bis zur Meſſe zu kaufen geſucht; Kloſtergaſſe 51. 

532. Hiermtt mache ich die ergebene Anzeige, daß ich eine Bier - Wirtbfchaft 
eröffnet > und bitte um gefälligen Sale an TR TER Br BR 
M. Thein, Bierbrauer:Mleifter,, 
z GE der Kaffees und Mainzergafſe 

1326 Schwarzroth;goldene Bänder billigft bei .. . 2. 

| d  Bofamentier MI. Schwerzel, Schnurgaſſe 69." 





























Ta m 


urchsichtige Oristall-Seife. 





> 





Diese Seife ist durchaus frei von allen ätzenden, die Haut afficirenden Bestandtheilen: 
s’e ist die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnach namentlich für Damen, 
welche einen feinen Teint haben, und zum Waschen zarter Kinder vorzugsweise geeignet. — | 
Männern empiehle ich sie zum Gebrauch als Rasir-Seife. — 


Weitere Erzeugnisse meiner Fabrik, welche ich der Beachtung empfehle, sind folgende: 
Hontg-Seife billig; dennoch aber rein, sehr gut parfumirt und vollkom- ( 
Braun-Windsor-Seife | men zart. 
Eanz fein parfumirte Seifen (Alarose, Ala fleur d’Orange, & P’heliotrope &e.), % 
Eixtraits d’ocdernrs (feine Wohlgerüche für das Taschentuch ) in allen 4 

i Blumengerüchen und guten Compositionen, „Bass; Bouquetf‘; 
t (das Feinste in diesem Artikel), Spring flowers, Jockey Club 
ä la rose, à la fleur d’Orange, A la Violette &c. ke. 
Eau de Cologne triple rectifiee, 
Pommacde Oleifere (feinste Oel-Pommade &e.), 
Toilette-Essig, (dieser jutzt unentbehrlichste Artikel bei der Damen-Tollette in ganz 9 
besonderer, allgemein Anerkennung finlender Qualität ). 


Wilhelm Htieger, Döngesgasse 40. 








a Ne lig 





v | - | : 
| ehauben 
empfiehlt in veichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
— Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


Liniir - Anstali. 


‚1825 Dur Aufftellung zweier neuer Mafchinen bin ich in den Stand gejept, allen 
Anforderungen in dieſem Fache ſchnell zu genügen. 
Sch empfehle mich zur Anfertigung von Schulpapieren, Conto Correnten, 
Siniaturen für Handlungsbücher jeder Art und nad allen Schema's und unterbalte 
Lager von den gangbarften Sorten. 


Franz Ferdinand Ochs, 
Papierhandlung, Neuefräme 24. 


Atadje geftr. wollene Camifole 


in bekannter ſchwerer Qualität und ganz friſcher Waare, empfehle in weiß, grau, braun 
und blau au äußerft billigen Preifen. 
Heinr. Götz sen., Fahrgaſſe 11, nädft ber Brücke neben ber Stabt Offenbach. 


1823. Wegin Räumung der Lokalttäten find ca. 150 Stück Wiaren, beftehend in: 
a Drudtattun, dolenenge x. unter vortheilpaften Bedingungen billig zu verkaufen, 





"Mo? fagt tie Expedition d 


Zu vermiethen. 
h82. Gin freundliches großes Zimmer 


obne Wöbel, an einen anftändigen Herrn 
oter Dame; Krautmarlt 7, 3 Stod. 

532. 3 Zimmer, im 1. Stod, 2 Manfırben 
nebſt Zubehör an ftille Leute; Marft 18. 

Ein möblirt:8 Parterre- Zimmer ift gleich 
zu beziehen ; Breitegaffe 7. 

533. Schöne Musficht A ift die Par⸗ 
terre Wohnung, befteberd aus 7 Zimmern, 
Kühe x. pr. Anfang October zu vermiethen. 
Näheres in ben Bormittagsftunden im 1. St. 

1325. @ine febr fchöne neu 
bergerichtete Wohnung, be: 
ftebend aus 5 Zimmern und 
allem Zubebör, mit Ausficht 
auf Die Prontenade, ift zu der: 
miethen u: fogleich zu bezieben. 

1325. Zu vermiethen: eım freundliches 
Bimmer mit Bodenfammer an eine anftändige 
Dame ‚mit oder ohne Möbel; gr. Kornmarft 
No. 2, 2r Stod. 

832. Fahrgaſſe 83, Ir —* ein moͤbl. 
Zimmer an einen ſoiiben 

533. Meſſentlich ein I ri Zimmer nit 
Cabinet; Stiftftraße 13, im Hof. 

532. Or. Friebbergergaffe e27, im1. Stod, 
ein Thönes - möblirtes 
langen Bebientenftübe. 

532 Bleidenſtraße 2 * dritte Stock, 
enthaltend 6 Zimmer, Kühe, engl. Aparte⸗ 
ment, —— und Gaseinrichtung, 
zu vermietben Daſelbſt 2 Entrefolztimmer 
ala Geſchaͤftslokal oder für einen einzelnen 


Biebergaſſe 10 iſt ber 2, und 3. 
ammen, — immer, Küche 
* enzimmer, mmern und 
allen Bra en 7 ein au vermies 
then, bis Mitte Januar zu beziehen. 
593 Ein Laben; gr; Sirſch⸗ 
graben 93, Göthehaus. 
633 Ein heijbares Stübchen mit Bett 
zu vermiethen; Altgaffe 19, Ir Stod rechts, 
533 Im neuerbauten Eckhauſe 
am Hermes ift der 1. Stock, eutyaltend 
5 Zimmer, Kühe mit Wafferleitung, Speiſe⸗ 
kammer, 2 Manfarden, Keller, Wafchküche 
und Trockenboden zu vermiethen. 


No. 6/8, 


mer, auf Ber- 


Beute 


ſch Sebrgalle 


533 Bu vermiethen und fogleidh zu 
beziehen zwei große, helle, trodene Lager: 
räume, ber eine heizba-, unb ein — 
Keller, 16—18 Stüd altend; Vilbelerfir. 23. 

533 Ein ſchon möhlirtes Simmer; Römer- 
bera 14, im 1. Stod. 

533 Ein freundliches Logis, Ir Stod, von 
5 beizbaren Zimmern, Ausficht in Bärten, 
nebft Küche, Kammern, Keller und Waſch⸗ 

füheantheil ꝛc., iſt preidwürbig. zu vers 
miethen; reue Rothehofſtraße 19. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

532 Gın junger Mann fucht eine Stelle 
als Auslaufer; zu erfragen auf ber Exped. 

Es wirb eine perfefte Kochfrau gefucht ; 

Schnurgaſſe 36. 

531 Ein fleißiges mäbdhen mit guten 
Beuaniffen wird age t; binter der jhhönen 
Ausfiht 1. 2r S 

532 Kin * "Mär hen, welches in 

Handarbeit erfahren ift, fin fcht eine Stelle 
in einem 50 *4 als Stubenmaͤdchen; 
u erfragen rgafle 27 ' 
530 . Geſucht werben P ibfixaße 
im Seitenbau Ir Etod, eine 
Höchin, welche bürgerlich kochen kann ein 
Kindermädcben, welches Liebe zu Kin 
bern bat. 

531 Man fucht eine franzbſiſche Bonne 
Rindern, welche wo möglich etwas 
verfteht und fpricht und mit 
— is ift; Näheres Mainzer 

andftrafe 37, 2. Etage. 

1326. Gin jemand zuverläjfiger Kellner 
wird zum alsbaldigen Eintritt gefucht. Gaſt⸗ 
haus zum „Augsburger Hoſ“. 

533. On cherche une dame frangaise 
qui sait bien enseigner sa langue; s'adresser 
au bureau. 

533. Gin En Bapfjunge wirb ge- 

Ein Monatmäpchen wird geſucht; 
—24 29. 

Ein geſitteter junger Menſch wird als 
SHausburfche geſucht; Gomdbdienplap 8. 

1320. Ein Badır wird nein. 
fagt die Expedition 
Bed ——— — a An eine 

ajcherei; Aller ngaffe 1 

352. Eine gelı tens dchin und ein Kinder 
—— werben geſucht; Kleine Eſchenhelmer⸗ 
gaſſe 


— Fraulf. Julell⸗Bl. M09, Sonntag 11. Aug. 1861. 1861. 


Betanntmadungen. 


„Neue Anlage“. 


GROSSE 5 voXc ERT, 


von der Kapelle des k. 32. Inf. Reg. aus Erfurt, 
unter perfönlicher Leitung des Herrn Kapellmeifters Straßburger. 


Bornheim ‚sur Role. 


Seute Sonntag den 11. und Mittwoch den 14. Auguſt 
(Zur Grinnerung an das alte Kirchweihfeſt): 


Grosses Concert, 


ausgeführt 


non dem Mufik-Corps des Frankfurter ———— 


Ent ree f 





"Sofal-Beränderung. | 
Das Strumpf- und Kurzwaaren-Lager 


en gros 


von Gebrüder Elikan 


det nunmehr Menefräme 16, im früheren Kries’fchen Lokale 
befindet fich h a Fries ſch *— 


Für Schuhmacher. 
*6 Bon einer der bedeutendſten Fabriken Englands beſitze eine volltändbig aſſor⸗ 
tete Riederloge in Gummizügen, welche fowohl en gros als detail zu Fabrifpreijen 
abgebe, Ferd. Eulenstein, gr. Sandzaffe 25. 


‚6r.. Sandgalle 7, im Haufe des Herrn Graeffendeich, 
im Strumpfwantenlager von O. Tipp erl. 


werden bandgeftrichte farbige baumwollene Herren: Strümpfe, 
bis über das Knie reichend, in fchwerfter Qualität, zu dem beifpiellos 
billigen Preife von 36 kr. das Paar verkauft. 


Für Droguiſten. 
530. In einer größeren Droguerie-Handlung dabier wird für den Sohn eines acht⸗ 
baren auswärtigen Hauſes eine Lehrlingäftelle geſucht. Offerten unter 1000 bei d. Expeb. 


532 Gine jböne Wohnung von 4 Zimmern, Parterre oder 1. Stod, wirb zu 
miethen geiudht. Offerte A. B. an die Expedition, 


1342. Auf dem Wollgraben, ber Fifcherfelbftraße, Rechneigrabenſtraße, Brückhhofſtraße, 
Judenwmarkt oder in dieler Lage, wird ein mittelgroßes Haus ohne VBermitt: 
lung zu Faufen gefucht. Offerten mit Preis Angabe, Rentabilität und Bahlungs- 
Bedingungen befördert die Expedition d. Bl. unter S. E. 


532 Eine Partie fchwarzen Moor zu Unterröcke unter 
Dem Yabrifpreis bei 8. Adler, in der Börfe; 


8 Surxus- und Gefchäftshäufer 


in jeder Page, in und vor der Stadt, babe preitwürbig zu verkaufen in Auftrag. 











Phil. Weismantel, beeidigter Senfal, zur Harmonie“. 





er 
* 


anerkannt vorzü;licher Qualität, in Originalkiſten wie auch im einzelnen Flaſchen, fort 
während in Gommiffion bei ’ 1 
G. 4. Zipf, or. Bolenheimergaffe, im ar. Kaiferhof. 


1278. Trutz 37 ber 1. Stod zu vermieihen. Näheres neue Taubenftraße 13, 1. St. 


523. In einer Gerberei wird ein ordentlicher Burſche, welcher mit Pferden umgehen 
Fann, geſucht; Dreikönigftraße 41. 








521 Bnocben, Lumpen, Seile, Beitungen, altes Papier, verfchriehene 


Bücher zum Einſt mpfen, altes Metall Fauft IP. Kindel, Nürnberzerhof 4 
524 An der Gjchenkeimer Landftrafe 26a if eine elegante Wohnung, beftehenb aus 
6 Zimmern mit allen Bequemlichkeiten, zu vermiethen; zu ırfragen Beeitegaſſe 33, 1. St. 


533. Diejenigen, welche die Nummern 94 und 95 für 2 zu färbende Strohhüte 
befigen, wollen ſich noch einmal melden; Steingiffe 19 bei Michel. 














* 


532. * Ein junger Mann, welcher franzoͤſiſch, ruſſi ſch und deutſch correſpondirt, 


wünſcht als Volontair in ein Geſchaͤft einzutreten. 
531. Alle Arten Möbel, Betten, MNoßbaarmatragen ꝛc. werben ge 
fauft und aut bezablt; Fahrgaſſe, am Einhornplatz, Ed der Kloſtergaſſe 69. 


532. Bel einer anfändigen isr. Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung 
erhalten, auch letzteres allein; Schnurgaffe 36. 


:Hochheimer moussirende Weine, > 


——— -. 


zur er 


—⸗ — 


— — 


—— 


* in alle auswaͤrtige — namentlich auch in bie in 
n erä e biefiger Umgegend erfcheinenden Kurs und WBadeliften, 
welche wäbrend der Saifon ftetd guten @rfolg 
aben, bejorgt 3. ch sh 6 FM | si er 
On. . ermann oje Pud)yandiung, 
1285 Zeil Ro 15. 

43265 Die Angehörigen und Verwandten der hier im Waiſenhaus 
beſindlichen Kinder werden hierdurch in Kenntniß gefett, Daß der Befuch 
diejer Kinder auf unbeftimmte Zeit nicht flattfinden kann, und daß ſchon 
morgen Sonntag Den 11. d. Niemand zu den Kindern gelaffen wer: 
den wird. Wann das Beſuchen der Kinder wieder erlaubt fein Tau, 
wird ſ. 3. auf diefem Wege bekannt gemacht werden, 

Frankfurt a. M., ven 10. Auguft 1861. 
Das Pfleg-Amt des Waifenhaufes, 
1325. Wir machen hierdurch ergebeuft befannt, daß die Hauptagen⸗ 
tur unſerer Anftalt zu Frankfurt a. M. durch den Tod des Herr 
FM. Lampes zur Erledigung gefommen ift. 
Berlin, den 6. Auguft 1861. 


Direction der Preußiſchen Kenten-Verficherungs-Anfalt. 
2 Aecußerft billige und gut gearbeitete Herrenkleider: 


Alle ten ſtarke Arbeitsıöde u. Hofen von fl. an | Röde von feinem ſchwarzem Tuch a 16. 
desgleichen in Winterftoffen „ 4, „ Ph. Seh, Allerheiligenftraße 30. 


Benfionat. | 
1326. Bei einem evang. Geiſtlichen, nicht fern von bier, in fchöner unb gefunber 
Gegend, 10 Minuten von einer Gifenbahnftation, können nod einige Knaben als Penfio« 
näre Aufnahme finden. Auf Wunſch wird aud Uuterricht in Muſik ertheilt. 


35 Gewinne der Schiller Lotterie. 


Nachdem bie Gewinne ber mir bis zum 20. Juni üibergebenen Looſe der Schillers 
Lotterie jämmtlich hier eingetroffen, erfuche ich die reip. Jatereſſenten um gef. baldigfle 


Abnahme ihrer Gewinne. Ph iipp Forster. 


582 Dem verehrlihen Publikum mache hiermit bie ergebene Anzei ter 
heutigem es Seranlifihe arte fl. Fr en Yen Stifte 
fizaße, errichtet habe und fichere meinen verebrlichen Gaͤſten bei guten Speifen. und 


Betränfe bie billigften Peiſen zu. 
| Joseph Hirsch. 


534.. Bumpen, Knochen, Seile, alte® Papier, Bücher zum Ginftampfen, altes 
Metall aller Art, wird gekauft und gut bezahlt; Breitegaſſe No. 25, großen 
Bleichgarten, 


Ten. 
* Ein But fpänniger Victoriawaren mit 
Blasverbed Ru ve zu verkaufen bei 
Buͤblmener, Schwiebemeifter, kl. Fried- 


627 Bwei —— ſind zu ver⸗ 
N Bendergafſe 43 
Käffer —* Bohnen und Gurken 

3* Gi Mobr, Schle⸗ 


Eine große Mange, ein gußeiſernes 

Be 2*— ae billig zu ber; 
Scnurgaft 3, im Laden 

Ge Darenmif Hh billig abzugeben; 

— 

fie ya iR zu verfaufen; gr. 


—— No. 13 find alte 
erſteine zu verkaufen. 
2° Einige 1: und fchläfrige —— 
div. Bettzeug, 1 Nachttiſch, 1 Stebpult, 
Gommobe, 1 Tiſch Gräneburgweg 8. 
532.2 ehr ds Bopnenfäfe a 1/, Ohm; 


Bekanntmachungen. 


133 Wiederlage 


moufirenber Getränke und Ziqueure aus is 
Kabrit von H. Pafchen & Comp. in 





Coͤln: 
—5 0.0. Hr. pr. Flafche 
Sodawaſſer, engl Fahon . 11, u u 
we ee 
Limonade gazeuse u 9 Fl. 


(au eitron &+a orange) 14 „ 
Moufirender Maiwern x. in vorzliglicher 

Qualität bei 
DD. Höpfner, Hl. Kornmarkt 10. 


527 . Ein solides Mädchen kann unent= 
gelblich die Wuparbeit erlernen; Dönges- 
gaſſe 29 iin Lade Laden. 


Weinverkauf in Flaſchen 


in der-Meinhandlang, gr. Gallusſtt. 5: 

Rheinweine zu 20, 24, 36, 43 fr., fl.1. 12Fr.; 
Rothweine zu 36, atr,fl. 1.12; Malaga fl.1; 
Rum fl. 1.12; Champagner fl.1.45 db, SAEN: 
Weineſſig 18 Er. die Mans, 







1333. Neue bolländ, 
au em Preife, neue | 
Gapern, Füßen volljaftigen Ein 
Äh Schinken und —— 

e 


M.®, MR. 2, Jäger, Gallus Gallusgaffe 8 8, 
e Bollhärin 
—— "en get —* 2 fer 
jerie Ente u.M 35 


fäs —*— e u 
531 © P. Schölles, 
Schätergafie 8, * 


1325 Neue holl. Voll⸗ und neue engl. 
Haͤriuge — 
E. F. Noth, Haaſengaſſe. 


Gebrauchte Spieluhren wi f Spiel: 
dofen) werben zu fauren — Ri e 
aud nicht mehr Ipielbar find. 
wollen ihre Adreſſen unter J. H I 
ftend zum 18. d. M. an die Redaktion db. 8. 
nefäll. abgeben. 531 


532 Ein Beldtäfchchen mit einigem * 
iſt gefunden worden; Doͤngesgaſſe 25, im 


— Indiſcher 131 18 kr. 


empfiehlt r 
en orpla 62. 


BR — a, — *8* pr. 
choppen r ten Weineſſig € 
J. E. MRoth, Allerheiligengaſſe ER. 


533 Neue boll. und engl. Häringe, di, 
bellen, Goper: , Düffelborfer Senf, We 
Schinken, — und Braunſchwei 


apa * 
M. Muß, — 


Ser ar bet 
E. Moth, AUlerbeiligeng. 44 
1325 Gin junger filbergrau und —A— 
rauhhaariger Pinſcherhund iſt entlaufen. 
Dem Wiederbringer eine Belohnun Knie 
bigerftroße 5, Ir Stock. Zugleich 
Ankauf diefeg Hundes gewarnt. 


532 Keinftes Borihußmehl, Stärk- und 
Kartoffelmehl, en gros ‚et 4 de pn bei 


Güntber 
Merlt 6, "Eingang bes Re De, 





Beta, | Seanff Intell⸗Vl 2189, Sonntag 11. Aug 18 1881. 


u —— — 








Belonntmadungen 





182 "a von F. A. Brock hend in Ceiae, vorrätbig bei Fr. Beni. Hu 
— 7 ber. Dönges- und Haafengafle: 8 ji. Auf⸗ 


; au tr Herzog non Gotha und fein Bolk, 


in ab von Eduard EamibtBeißenfelt nebft einem Wı.twortfchreiben bes 
Herzogs Ernſt von Esöie sobura:Gotha. 

Dritte Auflage: 8. geh. 36 Ar. 
Binnen, acht Tagen find zwei Auflagen diejer Sgrijt verariffen worben unb bie 
RW Auflage: ift. bereits erfchienen: dir. beſte Reweis von tem pntereffe und Mufjeben, 
welches diefe Beleuchtung und Kritik der politiichen Grundfäge des populären deutjchen 
Heryoy aus feiner eigenen Feber-überall in Deu ſchland erreat. 


2, Aankfurter Stenographifche Gefelifchaft. 


* Verſammlung anf dem Sandhof. 
Sammelplag präcis 3 Uhr an der Mainluft. 


| in 1/,.% und 1/ 73 ruſſiſcher Driginal-Padun 
aravanen-Chee in verfühtebenen Sorten, arnz zu Lanb bangen * 
FE. Lausberg & Comp.., Noßmarkt 10 


Brennglas komischer Bolkskalender für 1862 


Huftrationen. Preis 42 Pr, ift ioeben anzefommen kei 
&: Fr. Benj. Auffarth, CE ver Dünges- und Haaſengaſſe. 
2 Sn... Bur groͤßeren Ausbehnung einer neuen, men, Inbufiriellen, hoͤchſt wichtigen Erfins 
* welche von Fachmännern anerkannt iſt und deren Ausführung ſchon begonnen bat, 
d ein Capital von 2—3000 Gulden. gefuht. Binnen einem Jabre können Sipital 
mit 25 9%, Binfen und Serienantberl aurlcerftattet werben. Näheres ertbeilt auf 
BrankosAnfragen He Herr Weinhold Baift, Bornheimerfiraß: 9, in Frankfurt a. M. 


ig, Übrin. n- u. See-Dampffdiffahrt. 4 * 
Niederländische Rhederei. 
* ‚Tägliche Schuellfabrt mit Güterbefürderung 


>. 20h Eaftel in ca. 30 Stunden nad Rotterdam, 
.; Unterseidhnete übernehmen zur billiaften. and prompteften Beforderung Güter, 
etten 20. nach allen Stationen: bes Mpeins, den überfeeifchen 
Non owie nach allen Grgenden. 

„Lausberg & Co. Rossmarkt 10, | 

Agenturen ber Richerl, Dampficiff: — Speditions⸗ und Berladungs-@eichäft. 
534 Gin Haus mi N 2000 Angabe. wird. gu Pa durch 

"Bob: With. Mühen, Beiebbergergeffe 85 


ade 
« 






















MT; 4 
+ 








Todes: Ahzeig 

reunden, Verwandten und Bekannten Bern Ye Te — von dem 

Hinſcheiden unſerer geliebten Gattin und Mutter aria Auff, geb. 
Ambrojius, und bitten um ſtille Theilnahme. 


trauernden Sinterbliebenen. 
Die Peerbigung findet flatt: Montag den 12. Auguft, Morgens irn 
Sterbehauß, Judengaſſe 123, 7 


A 2 


LIBUuNT H0U BEINE 20 











ToDde3:Anye 

Verwandten, Freimden und Pefannten ftatt a Meldung die En 

Unzeige, daß «8 dem —— gefallen hat, unſere innigſt geliebte Wiktter, 
| germutter und Schwäcerin 
Anna Clara Engel, geb. Wifiner, 

nach Furzen Leiden, im 69. Jihre, 5 früh 10 Uhr in ein beſſeres Jenſeils 
zurufen und Bitten ua ſtille Theiln 

Frankfurt a, M., den 9. Auguſi Bst. 

ernden Sinter 


Die trau bliebenen, 
5 Eh Beerdigung findet Sonntag fr, um 9 Uhr, vom Sterbehaufe, Kirchgafie 
v. 6 


DS; 





nen ne 
_ ——— ——— — ——— — — ⸗— — 


Zode8:Unzjeige | 
$ —5* Eee Recanben und ee ſtatt Fr * 
ie traurge ge von dem am eſes p ſcheiden 
38 Gatten, Vaters, Schwiegervaters und tig era 
Earl Ludwig Fund, 


Um ftille Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Frankfurt a. M. ben 10. Auguft 1861. 


Die Beerdigung findet ftatt: Dienftag den 13. Auguſt, Morgens 8 Uhr, vom. 
Portale bes Friedhofes aus. 





—— | Te 


Gelnhäuser Brauhaus. 147° 
533, Vorzůglicher Virtagstıjd a 15 unb 24 fr. (Es wird im Garten geipeift). 


<p t Sch Ro. 12. r: 
Sal Ya lefnsrtaefte Ro. 18, 80 2; 
mn Feat Wireyiag. - 


534 Gin möhlirtes Zimmer, —— — — —A3 dem neuen und 
ligenthor, wud zu miethen geſucht. Joh. üller, Friebbergerkaffe 85. | 


531. a gefitteter Zunge ; kann en die Sattler» Profeiften — 


Fahrgaſſe 8 
636 er Mercerie-, Barn- und —— — wird zur uebernahme 
oder x Bethelligung geſucht. Offerten I L. 8. «8. beforgt bie , 


— .— 


533: @ute Aſche wird Helauftz Zubenhauer 21, im ———— 








11826. Ei ang 
= —— Bortefeutllewaaren emp 


aphie Albums, wg 
‚ Damen: und 


won, A emon⸗ 
eiſe⸗Taf eier eceffaires 
ebit au den bultafen : 44 


iedeih Braun 3 ei 4 
1326, —* Badeſalz ſowie Creuznacher und Naubeimer 


Mutter 





ufer, 






Wi füpem Simberren Effi 8, die Klajhe 86 Fe. ohne — im 
F —AJ fl. 2 u. 
Aſcher· B 


‚die 
—— 






FAR, verfaufen, 
"534. 1 — outique, dr 
Schrank; Döngesgr if: 43, 


sr Eine A Waage zu verkaufen; 


— a gut erhaltene Fenſter von 
6° 10” Höhe und 3" 10" Breite; gr. Korn: 


6. 
534 Ein Hlühender Dleander in 
2 verkaufen; Schmidtſtube No, 7 


Fe Ein gebrauchter Flügel billig; neue 
Mainzerfiraße 39. 
Zu vermietben. 


ae Br fchöne Wohnung 
Detober zu —— 
633. — fi = kann billige Sch! ei Te 
nn e Schlafftelle 
befommen ; El. i 13. 
534. arte 2. Stod 
zu 


Zn ul 
PR -A\ . 


| vermietben, 
634. : Gin: Laden nebſt Comptoir, auch 
an ein Gewölbe und eine größere 
; ri oder einzel: Bir er- 
aan ; 2r Stock, vis-ä-vis 

bo liter Römer. 

Fan beige igengafle —* * 
8 ir Wohnung, beftehen 
— 4 Zimmern Keller x. an an hide 





IS. Material» u. Farbwaaren⸗ Handlung, a, 115. 
gafle 1 


_ 534 Sleinere mittlere — zu verkaufen. 
538. Eine Beban ung, welche außer freier — 


anfebnliche Rente ie zu verkaufen. Louis Nors 


ein3 mit Reftauratiou, ‚eines mit Sperereigeihäft, 1 * 
große und Meine Häufer jeder Lage hobe au verkau 









noch . 
richgraben, . 





Bender, ng Graben 39. 
bi, 
fh. Andficht 18 | 
ienftgejuche und Anerbieten, 

533. Dienstmädohen aller Art finden 
fogleich ſehr gute Stellen, bei Ftau iof- 


mann, Teierijchegaffe 8. 
633, — ſolides Maͤdchen, das 


kochen kann, in der Hausarbeit Mr) 


rdutigam, binter b. 













ſucht eine Stelle als Mädchen allein 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8: 
C ey} 88* eine tuoatigo Köchin 
bn) in eine klrger Haube 
Alt; ee ee 46. * 
Eine geſunde Amme wird 
Brunnengaſſe 11, Ir Stod — 

Man ſucht 1 Gesellschafterin, 3 Haus. 

hälterinnen. Korbett, Breitegaſſe 1. 

533, Eine perfelte Köchin tote für eine 
kl. Haus haltung gefucht; Gommilfiond-Bureait 
ber Frau Wüst, gr, Borenheimergaffe 20. 

532. Gin Frauenzimmer, weldyed eine 
Haushaltung in allen. Aweigen felbfiftändig 
zu führen verfteht, bereits 3 Jahre in einer 
Stelle war, die beften Zeugniffe beftgt, fucht 
eine anderweitige Condition, Frau Gotthold, 
Fahrgaſſe 110. 


— — — — 


Bekanntmachungen. 
„Koks u. Lemon-Drops 
— Braten une ® 


524. Jubdenbrüdchen 7 find Gurken und 
Sauerkraut zu verkaufen, 


2* a " ie Lt 
könfliche Minral- Waſſer 


von 
C.Gierlingsi inFrankfurta.M. 
Gr gg 21. 

". Blsige: 

a ——— Sifenmfir. 
Vichy, grande grille ; . . 2 * 
Pyrmont Haupıbrunn en. .20 „ 
Marienbader Kreuzgbrunnen . „ 18 „ 
Krankenheil ren 5, DW 5 
im er Ragodi. 2... 34. 5 
d —ã Quellen & . 18 „ 
Sehen aured —— u, 2 
Magnefiawaffer .—. -18- „ 
rie drichshaller Bitterwafler . « x: R 


lterswaſſer, ſtark mouſirend 
waſſer, pr. 100 Fl.. 


Sodawaſſer, engl. Bacon : „4% ...10r 
Spbawafler per 100.51. :: 18. 
Eau gazeuse 9 fr., pr. 100 gl. 14  „ 


Limovade :gazeuse au citron und 
au feur d’orange 1/, #1. 24u.1/, AL : 
Limonade gazeuse au eitron und 
aufleurd’orange, qualitösuperieure, 

pr. 1/; #1. 80 und Rlaſche nr " 





"I Außer den angeführten finb,alle renommir⸗ 


ten Duellen vorräthig und find ſaͤmmtlich 


‚nad den. Analyien der  berühmteften 


Ghe: 
miker auf das Gewiſſenhafteſte —— 


Depot haben die Herren: 
J. 


V. Strauss, 2 
Schuurgaffe 6 - 8 


_ &deorg Obe 
gr. ee 35, 


übernommen. 


Weſtphäl. Schinken‘ 


von ausgezeichneter Qualität ift eine 
frifhe Sendung eingetroffen, worun⸗ 
ter viele kleine Schinken ſich be— 


finden. 
A4. Coester, Hühnermarkt, 


3 Mineral: Wafler: 


Selters, Schwalbacher Stahl, Eimer, 
Riifinger Raaocyt in friſcher diüung ſowie 
neues Sauerkraut und Salzgurken enpfiehlt 

2.8. 5 Dufft, Biegelgafle 10: 4 


Neue Häringe 


bei 


Limonade purgatire(MagnesiaLim.). 40: 1327 ©. 3 — — 
rwienen zu ——— Aouſir ende 
Fr: 25 Markgräſler Weine,» 
Emier Bädern. 0 .......,42 „ den —— in der @üte vollornmen 
‚Wadjener Bädern (Job- wi. gleich, zu an * — 
Bronibaltige ⸗ e ’ 
* hi Eher Baer * — 1326 Schnurgaſſe 22. * 
— * 30 = f 
—— m Schrmde oe npiocn, Arrorp- 2oDE 
— — PERL — iu Ba feiuften Qualitäten bei 
Leere aus meiner Anſtalt nd V. ET. Ronnefeldt, 
fact 1326 euefräme 12.7 mr: 
Abietostp; Malen —— 533 @ Eine goldne Kette und.2 RR 
‚Bee ‚pr. Stud 2 Er, find Freitag Abend am Hnife gr. n⸗ 
2,300 € 5 fl. | safe 26 verloren worden, Dem Wie⸗ 
sur ur Le — — — 


4 4 — I . 
sad UHR Juin, 
J 


berbringer daſelbſt eine Belohnung. * Dar 


Bett, Franff. Intell-BL 2 469, Sonntag 41. Ag. 1861. 
SRults madl» Belauntwmadungen. 


Am) Künstlerfest in Cöln. 
"539. Die gemeinſchaftliche Abfahrt von bier nah Göln findet flatt: Dienstag 
Den 138. d., Morgens 6% Uhr, pr. Taunusbabn. Das Anmeldebärenu in 
iſt auf dem Ratbhaufe in der fogenaunten „voldenen Sammer” am Montag ben 12. 
den folgenden Tagen, von Morgens 9 bis 1 Up und Mittags von 3 bi 7 Uhr, . 
Die. Anfommenden find gebeten, ſich ſogleich nach Ankunft dorthin zu wenden, 
md en und Sonftige Anweiiungen in Gaopfanı zu nehmen. 
" as Lokalcomite der bies. Kunstgenossenschaft. 
2 UNB, Nähere 1% ım ver Gölnifiyene und in der Allgemeinen Zeitung vom Gen- 
——— befannt gemacht. 


Harmonie - Saal. 


—— ‚Sonntag Grosse Tanzbelustizung. Anlang 4 Uhr. 


Schwagerscher Felsenkeller. 
„gan Sonntag den 11. Auguſt: Grosses Concert vom Wufif: Corps des 


8 Heſſiſchen 2. Infanterie⸗Regiments. 
— Ubr, P.F. Mühe. 


— 





——— — Salon. 
1284 Heute Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
Beckers Felsenkeller. 
Sonntag den 11. Auguſt: Gesang-Production von Baritoniften 


Heute 
a und Mandel, unter Diitwirkung des Komiker Hübner nebft Frau. 
Unfong 4 Uhr. Gntree 6 fr. 


Heute Sonntag Den 11. Auguft: 


Had)- „Kirchweihle in Enkheim bei Bergen. 


Für ‚gute Spetien und Getraͤnke, beionders vorzügliche Weine, eianes Gewaͤchs, 
ſowie ‚gut beſehzte Tanzmusik if beſtens aelorgt. Hierzu laden böflichfi eın 
I. Emrich, zum goldenen Stern. 
EM". Müller, zur goldenen Sonne. 


Schiller-Loose. 


1326. Die Gewinne der Schillerlotterie, deren Ginziehung wir übernommen, find 
Hten Theils nden und — ⸗ Scheine und Speſen bel uns in 


a zu nehmen 
— Lausberg & Comp. _ 
ne Sa tf der 1. Stod, beftehend aus 5 Bimmern, Küche, 


aſchkuͤche und Trockenboden zu vermiethen, 


1326 An der Nacht nom 8. auf 9. d. wurden mittelſt Einbruchs 


aus eitter Vogelhecke entwendet: 
ca. 30 Ranarienvdgel. 
Man erfucht um Anzeige, falls über den Verbleib derfelben etwas 
. befannt werden follte. 
Frankfurt ©. .M., den 9. Auguſt 1861. Polizei» Amt. 


Mineral-ISafler. 
In ganz frifcher Füllung iſt angefommen: Adelheitsquelle von Heilbronn, 
Aſchaffenburg⸗ Sodener- Job Ro. I ir. No. II, Garlsbader Schloß, Mühl und 
prudel, Emfer Sraenden und Kıffel, Eger Frangensbrumn und Salzquelle, Friedrichs» 
baller, Pillnaer und Saidſchützer Bitterwafler, Fachinger, Geilnauer, Homburger, Glifa- 
bethbrunnen, Ktffinger Racotzy, Ludwigsbrunner, Warienbader Kreunbrunnen, Selterfer, 
Schwalbacher Etahl:, Wein: und Paulmenbrunnen, Echwalbeimer, Sodener Ro. 1, 4, 6 
und 18, Wildunger und Weilbacher Schwefel bei 


ısıı JB. L. Köcher, gr. Sockenheimergaſſe 39. 


534 Ein Echuhmacher⸗Lehrling wird geluht; Bockgaſſe 10. 


AL Eine Sendung Gold» und Sülerfiſche iſt heute eingetroffen, 
— X pr. Stüd 30fr. Georg Schauermann Söhne, Brüdenq. 2. 
533 In der Nähe ber Gallusſtraße, Echillerplag, wird ein Lokal für eine Wein⸗ 
wirtbichaft haldiaft aefucht. 
; 6353 Bur Aufmuntesung bes beliebten Frankfurter Publikums mache hiermit bie 
Anzeige, bag das Erinnerungsfeft unferer alten Birchtweibe Heute Sonntag und 
bie darauf folgenden Tage ftatifindet, wozu Höflichft einladet Ä 
H. König, Kuchenbaͤder. 
532 Man fucht eine Theilnehmerin zur Erlernung der 
Schnellfchubmacherei ; zu erfragen in der Expedition. 
. 533 (in offener Lagerraum von ca. 100 [| in Sadjfenhaujen zu mtethen — 
Norst, kl. Hirſchgraben 19. 


634 Wohnungen zu vermietben: Ha den neuerbouten gäufern, Gdenheimer 
Landſtraße (Friedhoföwen) No. 7 und 9, find no einige Wohnungen von 5 Zimmern 
‚und Zuhehör mit Bırtenvergnügen zu vermiethen; Nähere nebenan. 


534 fi. 3000 alß erfler Infap geiucht; U. &. Schäfer, gr. Bodenbeimerg. 70. 
534 Em j:nger Mann aus fehr guter Familte und im Beſitz ter nöthigen Wo 
fenntn:fje wünfdt eine Lehrſtelle in einem angefehenen biefigen Handlungshaufe, Koft und 
2og'8 im Haufe bed Peinzipale, wofhr eine Vergütung von 250 fl. pr. Jahr geboten 
wird. Joh. Wilh. Brküller, Friedbergergaſſe 35. 
531. Aechtes perſiſches Inſectenpulver, pr. Zollpfund à 1 fl. 24 fr.; Meifeng. 9. 
Erinneruig an bie uten Zahnfädten für die lirben Keinen &4 fr., Domplag, Hainerhof 6 
Photbographiebilder : @inrabmurgen bei Meinermann, Brönnerfir. 5. 


1323. Gr. Eſchenheimerſtraße 43 iſt ım 2. Stod ein Salon mit ober ohne daran⸗ 
floßendem Zimmer zu vermiethen. 


u 520. Gin ordentlides Maͤdchen kann das Kleidermachen erleraen, 


7826. In unjerem Gejhäfte If eine Sehrlingefiehe offen. Mölzle & Ebeiiier 
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T Neun ausgeftellte Kunftwerke : Eee 
Fünf Eartons des Peter v. — * Eigenthum Sr. Majeſtät des Königs 
——— von Mreupen, JF 
L. Eartons zum Götterfaal der Glyptothek in München: 
ale —* als Beherrfcher des Olymps und ber Lichtwelt. 

2. Bluto ald Beherrſcher der Unterwelt. 

EI. Eartons zur Friedhofsballe beim neuen Dome in Verlin: 
5° Qumette: die fieben Engel mit den Schaalen des Zornes (Mpofalypfe 16). 
Hauptbild: die vier Neiter (Apokalypſe 6). | 
y or iebelle: Werke der Varmberzigkeit. 


grier Dperbef in Rom: Beſuch der Marta bei Elifabeth. 
erbach ın Rom: Römiſche Studien. 

S. Höfer in Münden: Waldſchmiede bei Berdtesgaden. 

j Bon demfelben: Dorfvartie aus dem bayer. Gebirge. 
Guftav Manskopf in Frankfurt a. M.: Jnitiale. 


Pi. Mt EEE EEE 
‚a Heu ausgeftellte Gegenftände 

W im Stãdel ſchen KRunftinftitut. 
Delgemälde: Schlacht an der Kaßbach von Bleibtreu In Berlin. 
— Bom facius fällt die Eiche von Wilh. Sohn. 
Griechiſches Kreuz von G. Faber in Rom. 
" 





MWaldnymphe von Georg Nom, 
Portrait von demſelben. 
Portrait von Baryſchnikoff. 


“Köln, 9. Auguſt. Walzen auf Termine niedriger mit Eleinem Geſchaͤft, Roggen 
unverändert, Gerfte fehlt, Hafer und Spiritus unverändert. Am Landmarkt bei einer 
rg bon 110 Sat, meift Hafer, fefte Stimmung. Neuer Walzen 8 Thlr. 5 Gar. 
8 Thlr. 10 Sar. Neuer Roggen 6 Thlr. 4 Sgr. bis 6 Thlr. 6 Sagr. Neue Gerfte 5 

Thlr. bis 5 Thlr. 10 Sir. Alte Gerſte 5 Thle. bis 5 Thlr. 3 Sgr. pr. 200 BPfp. 

I Samburg, 9. Auguſt. Waizen Ioco, befonder feiner, jehr fe. Roggen leco 

feſt, ab Konigsberg pr. Frühjihr zu 75—76 bezahlt. Regenwetter. 

a @ondon, 9. Auguft. In englifhem und fremden Waizen war bad Geſchaͤft . ber 
ſchraͤnkt, fe Hafer war die Stimmung matt. Das Wetter ift veränderlid. 

. Yimfterdam, 9. Auguft. Für Watzen war bie Stimmung feft bei belebterem Ge⸗ 
ſaſt. In Roggen herrſchie Stille. Raps pr. October 74. Rübdl AL!/,, pr. Herbſt 43 

Berlin, 10. Auguft. Roggen pr. Auzuft 45%/,, pr. Herbft 46. Del loco 12/, 
eb 121/,. Spiritus pr. Yuauft 20%/,, pr. Herbft 20. (Krifte. Hblsıtg. 
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I} Tbeater:Angeige 
3) Sonntag den 11. Auguft: Er muß aufs Land. Xuftipiel in 3 Aften, nad 
Be und-de Valli von W. Friedrih. Hterauf: (Rum erften Wale wiederholt) 
bien in Preußen. Genrebild mir Gelang und Tanz in 1 Akt von G. Pohl, 
\ Iotte: Fräulein Gıhberger als Gaſt. Abonnement-Vorſtellung No. 227. 
5 Montag den 12. Auguſt: Letzte italieniſche Opernvorftellung der Gefellihaft des 
} G. Merelli, unter Leitung des Kapellmeifter Deren Orſini. Scenen aus ben: 
+ Üfchenbröbdel. Linda von Ehamounig Die Rabtwandlerin. 
Pasquale, Lucia von Sammermoor, Semiramis. Außer Abonnement, 
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Hierbei eine Extrabellage: Arauffurter Radrichten, 
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Jutelligenz⸗Blatt 


a der freien Stadt Frankfurt, a2 


ar ‚aerbumben mit dem Autsblatt, Organ der Biefigen Staatsbehörben, FA 
a und deu ramfiurier Nachtichten als Gyirabeilage, 










1* Ewrediion: anı Eelſtpfortcheu, Schlachthaukgaſſe SL.) 


190. Dienstag den 13. Auguft 1861. 


—— —— — ————— 
Abonnementspreis —* Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
— hre br. für die ganze, 8. dr. für bie Hefpaltene Zeile. 


nnementd * die drei te Ds tätter, Jutellig euz 
Blatt — latt und die — ee werden täg- 

Erpedition angenommen, und ind ge Eremplare vom 
— — 5 dieſes Semeſters zum Gone — 


— — — — ———— — — — — ————— — — 


ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Antereffen: 


rvankfurt, 18. Auguſt. (Der {in Ro — Wenn in 

——— eit die „Shlah t" ‘Bei FAR 33 334 bei und in Fr 

Aroßes re in ben erreit, fo ' ein man fi von dem ni. ven fie in Amerika 

leicht eineh Begriff machen. Den neueften Berichten zufolge ſcheint fi 

* ge „us nah Empfang der Hiobspoft in einem Zuſtande gelinder Tollheit 

en, zu haben. Mit aller möglichen — wurde über Stott und bie ihm unier⸗ 

Keen ——— über bie „Verräther” u. f. w. — . Hinterher aber hat ſich 

Stimmung dahin feftgeflellt, daß Revanche u. Sal lappe genommen, daß ber 

jegt nur befto erbitterter geführt und bie — wo moͤglich mit Stumpf und 

rn Pi Berg werben müfle. Ans bem- Süden Liegen noch feine Nachrichten vor; feben- 

er aber wird der Jubel groß fein und der liebe Gott wird, wie das bei foldyen Ge⸗ 

en zu geſchehen pflegt, Pr bie gnädige Hülfe, Die er ber „gerehten Sache” ber 

Sclavenbalterei —— habe laſſen, manches Tedeum zu h höreh befommen, Im 

—— wird man af keiner Seite Urfadhe Haben, Re Vorfalle große Bedeutung 

zulegen. A: Untoniften yaden, ſoviel ſteht feſt, nichts verloren, aber ſich gründlich 

Was mag das für Schlacht“ geweſen —* wenn barin eine Armee von 

Ri: oe —— neun "ten nicht —* wie Todte verliert? Allen 
Kl 











— die DR Mann Bar binuen neun S ve 
dr ad töbten wifjen, und olfen Nefpect vor biefen Rorblän 
die, iz * +}: vor —* gefallen war, in „milder Flucht? davon Tiefen | 
{re wgürberbor zugegangen. Die Shader waren bei RK, 
Zahl verfammelt, das mußte man wiſſen, und daß fie ihre 
telTmag ung Mir bei ae —* teichlich zu Gebot — Belt gehörig Befeiht baben 


würben, konnte man von einem fo anerkannt tlchtigen Ingenieur, wie General Beau⸗ 
regard, wohl vorausfeken. Und dennoch griff man fie mit einer Truppenzahl an,"bie 
ihnen nicht einmal gewachſen war, Bei dem Angriffe felbft fcheint eben auch wicht. 
firategifche Weisheit entwidelt worden zu fein und es war gut, doß auf ber.ande 
Seite daran auch fein Ueberfluß geweſen zu fein ſcheint. Die deutfchen Regimenter, bie 
ſich vielleicht am beften geſchlagen Hätten, blieben in ber Neferve und deckten nachher ben 
Rückzug. Am Nachmittage ergriff das Bundesheer ein „paniſcher Schreden”, es „rettete 
fih, wer fonnte”, die Artillerie und der Train ließen Kanonen und Wagen fiehen und 
jagten auf ben Pferden davon. So geht es in einem Sriege, wo Ädvocaten als 
„Generäle“ figuriren. Von irgend einer Wichtigkeit für den Gang bes Krieges ift bie 
„Schladht”" nidt. Die Gonföderirten haben bie Dffenfive nicht ergriffen. Der status 
quo vor der Schlacht ift wieber hergeftellt. Die Schlappe kann höchſtens gute Folgen 
baben, indem fie die Unfähigen befeitiat und bie rechten Männer an die Spike 


BDBefauntmahungen. ee. 


©  — Fapeten-Berfteigerung 
Dienstag den 13. Auguſt, Trance une 

eine Partie Tapeten und Bordüren:; 
größtentbeild @lanztapeien. und für große und Fleinere Zimmer eingetheilt, in dem. Ber: 


gantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert, 
&. Belſchner, Aus er 


»ꝛWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 13. Augüſt, Fagmittans a unernere, 


fret3 vom 17. Juni c. nachverzeitnete Mobilien, ald: 1 Gommode, 1 Kleiberjchranf, 
3 Stühle, 1 HM. Commode, 2 Spiegel, 1 Koffer, 1 Bettlabe, 1 Matratze, Bettung ıc,,.' 
ferner in Fiscalatd Auftrag: ; —* 
a) 1 1 Gommode, 1 Zulegtiſch, 1 Spiegel, 8 Schildereien, 1Uhr, 
1Schraͤnkchen, ga 
b) 1 — 6 Stühle, 1 Gaslüſtre, 2 Ladentiſche mit Ladeneinrichtung 
$) 1 ıh, ı 
d) 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, 12 zinnerne Teller, 
e) 1 Gıunig, 1 Bendule, 1 spiegel, in 8 
f) 1 Sommode, 1 Kühenjhranf, ArIna 
g) 1 Relter, 1 Aepfelmühle, Pr: 
h) 1 Küchenſchrank, 1 Bettlade, Bettung, 2 Tiſche, 2 Stühle, 5 Schildereien, 
1Waage, 1 Uhr, 1 Guitarre, 1 Spiegel ꝛc., 
in bem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden ver: 
fleigert. G. Belſchner, Ausrufer; 


| — ————— — 

1317. Meine Wohnung befindet ſich jetzt Fl. Friedbergerſtraße 
No. 11, Parterre, neben Hotel Drerel. — Mein Büreau, wie bis— 
ber, Zeil 35. S. Wohl, beeidigter Senfal-" 


1274. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Breifen 
8. Schwelm, Haafengaffe 11 neu, Ed bed Brabens, 


u‘ 


a » 
2.085 





SLokal⸗Veränderung. 
Das Strunpf- und Kurzwaaren-Lager 


en gros 


von Gebrüder Eikan 


befindet fih. nunmehr Neuekräme 16, im früheren: Fries ſchen eotate, 
vis-A-vis Der Voͤrſe 1325 


SEeinwand⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 14. Auguſt, Luine ee 


"eine Kifte Leinenwanren, enthaltend: 
40 ganze und halbe Stüde °/, br. mittelfeine und feine Hem- 
denleinwand, 
20 Stüde ®/, feine Irländer Leinwand, 
20 Dugend weil. Tafchentücher, 
30 ſchwere Gebildhandtücher und 
Sr. feine Damaſthandtücher, 
fänmilih-in Rein-Leinen, wofür garautirt wird, 
in dem Bergantungszimmer, — gegen baar⸗ — oͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verſteigert werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


m Verſteigerungs Anzeige 
Donnerstag den 15. Auguft, Zr ——— 


und wegen Aufgabe des Geſchäfts 
eine große Partie Kinder: Spielwaaren, 
„ferner in 5* Auftrag: 
3 1 Kommode, 1 Kanapee, 4 Stühle, 1-Tifh, 1 ‚Fate 1 hl 
1 Ranapee, 6 Stühle, 2 Kommoden, 1 Ti, 1 nfchr 


den 
e) 2 meifingene EINER 2 Faͤßchen, 2 Faͤßchen Gichorie, 2 "Biken Nudeln, 
Gigarren, Tab 
A 1 Sanapee, 6 Stüble, 1 Kaunig, 1 Kommode, 2 Tifhe, 1 Uhr, 1 Spiegel; 
" 2 — 4 Stühle, 1 Kanapee, 1 runder Tiſch; 
erd; 
—44 1 Pferd; 


1 Pferd, 
in —* Bergantungszimmer gegen baaꝛe Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden ver- 
Reiger C. Belfchner, Ausrufer. 





m Berfie 
Ar den 16, Augu auf EB u, mr 


N a ra 


Porzellan um Glaswert %., 
ferner in Fiscalats Auftrag: 


a) 1 Gaunik, 6 ek 2 au 1 Au 

— 1 Rouahl 68 € —— * 

2 1 2 Kanaper, 2 wo * Stühle, — e, 

Rünnpee, 6 Stühle, 1 ae ,, 1 Bendule, i Spiegel, 1'TUG, 6Schil⸗ 

GcYHl eien, 

6) 1. Antleidefpiegel, 

f) 1 Kanapee, 6. Stühle, 
in bem — — gegen baare — öffentlich an * Meiftbietenben ver⸗ 
ſteigert. 6. Feat, 


'1312 Sonmerfächer von 18 fr. und hebt Be 
PR. W, Hoel;, Feauenftsaß? * 


‚3. Sn meiner Druderel tdanen einige — Fr 
fer ie 


Staatspapiere. 338 and Grundftüde 1904 
an au Merian bei _____Wiebaet —— 


Hechter Portland-Eement befte Qualität e ——— 
274 Wissenbarh, Beil 8. 


. 3812 Trauerſchmuck bei Ph. W. —— Liebfrauenftroße 2. 
I27A. 1204: Porzellan, Steingut und Glaswaaren werden gefittet; Haafengaffe 18; 


1274. 274. Schulbücher, gel gebrau ht rau htmmb neu, billig bei IB. ( ers. alte Mainzerg ſſe 80 


1 Schö begleit 
zur RR» Ort, ale Darm Seien Ale Rn 


1312 Meiferegnifiten bei Ph. WB. Soelz, Lieb euenftraße 2. 


1274 Eomptoir und 1 trockenes Gewölbe zu-ver: 
mietben, Stiftitrafe 35. 7 


1312 Bank- & u —— 


. 


















28, 3. Goelz, Liebfrauenſtraße 2. 


— 

1274. Corſetten mit und ohne Mehmit, in anerkannt beſter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Binder zu 
48 Er. und Kordel-Leibchen zu 30 fr. bei Theod. Pott, Schnurzaſſe 48. 


apns Dervsnfieiber werben angefauft bei E. Etrans, Bor SE 17 
ee Ei, Ir Enten. PWefellungen durch die Stabtpoft werben pfnftli Hhrt, 










Belfanntmahungen. 


Der Gewerbeverein 


2 e\der Gefellfchaft zur Belörderung nüblicher 
Künfte n * — V —— 


beabſichtigt ben feit vielen Jahren regelmäßig von ihm veranſtalteten 
8 
öafſryſentliehen Vorlesungen 
im bevorſtehenden Winterhalbjahre wenn moͤglich eine größere Ausdehnung zu geben. 
Diejenigen dahler wohnenden Gelehrten und Fachleute, welche geneigt find ihn in 
diefen Arfichten durch populär zu haltende Vorträge 
aus dem Felde des allgemeinen Wiffend ber polytechniſchen Fächer 
und bes bürgerlichen Beruflebens 
zu imterftügen, find hiermit eingeladen, ſich gefälligft fpäteftend bis Gnde dieſes Monats 
mit ber Unterzeichneten ins Einvernehmen zu ſetzen. 
Herr Buchhändler Franz B. Auffarth will die Güte Haben, gefällige ſchrift— 


He Vorſchläge entgegen zu nehmen. 
Frankfurt a. M., den 7. Auguft 1861. 


en niit 00: ©, 11: Zip: ——— 
eschäfts-Eröffnung. 


pi —— er - bie ergebenfle Anpeige, daß id) heute auf biefigem Platze, Göthe⸗ 


Buch- und Kunſthandlung 


eröffnet habe, — BVieljährige Erfahrungen und Kenntniſſe, bie ich mir in dieſem Ge 
erworben babe, ſetzen mich in ben Stand, allen Unforberungen gendigen zu fönnen, 
und wird es mein ſtetes Beftreben fein, meine verehrten Abnehmer aufs Pünktlihfte zu 


Schiller-Loose. 


| 1326. ‚Die Gewinne der Schillerlotterie, deren Einziehung wir übernommen, find 
arößten Theil eingetroffen und gegen die betreffenden Echeine und Spefen bei und tn 
Empfang zu nehmen. 
| FF. Lausderg & Comp. 


- 312 Gummischuhe, prima Sorte, bei 
*« Ph. WE. Soelz, Liebfrauenſtraße 2. 


un BB be nee ng me 


errichten werde und fihere meinen u Gaͤſten bei guten Speiſen und 


traͤnken die billigſten Preiſe zu. 
Joseph Hirsch. 
Zu dermietben: N 
4325 Pfinpftweive 11, fehönfte Lage, * an der —— ift 
eine Wohnung im 1. Stod mit Gartenverguügen, beftehend aus 4 ae 
mern, Manfarde, Geräthe- und Sefindefanmmer,  Riche mit Speifef 
Holzplag, Keller, Mitgebrauch der Waſchküche :c. an eine ftille Fam e 
zu vermieihen und Anfangs Septemter zu beziehen, 
1326. otograpbie- Albums, Mappen, Brieftafche 
naies, en ie, Damen: und Efestafhen, KeifeSteefiiee 
und ſonſt alle Arten Bortefeuillewaaren — zu den billigſten Prei 
Friedrich Braun, en —— 4 


1312 Damen- u. Rnabengürtel, Kleiverbalter, Hofenträger, Struntpfbänber: 
Badhauben und Schwimmiäde bei Ph. W. Hoelz, &ebfrauenftrafe 2 


1324. @inige alte Betten, 1 Rleiderichranf, Kommode, runder 
Zulegtifch, wird bis zur Meſſe zu kaufen geſucht; Koſtergaſſe 51. 


524 An ber Eſchenhelmer Lanbftraße 26a ift eine elegante Wohnung, beftehendb aus 
5 Bimmern mit allen Bequemlichkeiten, zu vermiethen; zu erfragen Breitegaffe 83, 1St. 


534 Ein gebildetes grauen nzimmer, dad gute Beugniffe aufzuweifen 
bat, ſucht eine Stelle in einem An en oder auch ald Stubenmädchen. Zu erfragen 
Garküchenplatz 5, im Laden. 


534 Tannäpfel, pr. Walter 14 kr., zu haben im Schiff am Mepgeribot, - 
534 In einer Materialwaaren-Handlung wird ein Lehrling geſucht. 

1312 Hugenfchirme bei Ph. W. Hoelz, Liebfrauenfiraße 2. 
Glaviere zu verfaufen und zu vermiethen bei &löner, Accordeur, gr. Hirſchgraben 15. 


An einem rentablen foliden Fabrif-Beichäft kann man mit ca. 1200 fl. fi & betheiligen, 
faufmännifche Kenntniffe find nicht erforderlich. Bender, 5* 39, 


dem Seljerb in aan nd halhen Krä ets 

Selſerwaſſer Feifeh bei IB. chef, Etiftftrafe * W. —ã— 

Münzgaͤſſe 18. Hauptdepot bei m Mines, Kabre. 16, der Mehlwaage über. 

533 Auf dem Nömerberg in befter Meßlage ift ein SR ee 

Laden nebſt Eomptoir meffentlih oder für's ganze Jahr nebſt einis 
gen neubergerichteten Zimmern zu vermierhen; zu erfragen Saal 


1323. Gr. Eihpenheimerftraße 43 iſt im 2. Stod ein Salon mit oder ohne —_ 
—— Zimmer au vermiethen. 















usstellung mit Preisen In Zählen. 


Folgende preiswürdige, viel 
wvorstellende Gegenstände em- 
fehlt zu Geschenken, Aussteuern 
und Anschafflungen ; 

Chinesische Tische, vergoldet, fi. 3. 
Büffet-Krüge Us Pocale 1.2 — fl. 2, 30. 
Photegraphie - Albums fl, @ — fl. 20: 
Uhinesische Lampen für Veranda’s 
und Salons Sl. % — fl.530. Antike Holz- 
sehnitzereien, eigner Fahrik;: darun- 
ter: Visite-Kartenteller fl. ? — fl. 25. 
Fantasiemöbel, Gueridoens, Sopha- 
tische, Staffeleien, Likeurschränk- 
* Bücher- und Notengestelle 

SW. n.3 — fl. 30. Kliappsessel fl. 16. 
Altäswische. holländische, englische 
gr französische Stühle und Sessel 

N. 40. 30 — fl. 40. Blumen-Körbe- 
— Tische- und Ständer fi. 1. 30 

Jede Bestellung wird prompt und 
billig ausgeführt. 

HH. Jacquet Sohn, JVeil 67. 


27 Dr. Pattison’s Gichtwatte, 
Heilmiliel gegen Kheumatismen jeder Art, 
zu 80 fr. unb gu 16 fr. bei v. Arand, große Bockenheimergaſſe Nr, 23: 1196 


* Bu er  erre in großer Auswahl, ald Braceleiten, —* 
Mauchenentnopfe, Haubennadeln, Krtten, Mebaillond, Charivaries, K 
ven, Ringe, Gravattennadeln x. bi Pi. WW. Hoelz, Webfrauenftsafe 2 


11278. Blumenjtrafe 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 





Zu vermiethen, 

832. Fahrgaſſe 83, 3r Stod, ein mößl. 
Zimmer an einen foliven Herrn. 

532 Bleidenſtraße 22 der britte Stock, 
enthaltend 6° Zimmer, Küche, engl. Avarte- 
ment, Waſſerleitung und Gaseinrichtung, 
zu vermiethen. Daſelbſt 2 Entrefolzimmer 
* Geſchaͤftslokal oder für einen einzelnen 

n 


633 Im neuerbauten Eckhauſe 
am Hermes ift ber 1. Stod, enthaltend 
5 Zimmer, KLuͤche mit Waflerleitung, Speifes 
fanımer, 2 Manfarben, Keller, Wafchküche 
und Trodenboben zu vermiethen. 


DB Varadeplag 3, der 1. Stot, 
83 Himmer und Sclaf- Gabinet enthaltend, 
— a ee 


530. Schön möhlirte Zimmer mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2. Stod. 

1290 Bleichitraße 4, im 3. Stod ift ein 
freundliches möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

1819. @iferneband 9 ift der neu 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Bimmern, 
Küche, Speifefammer, Keller und Wafchfüche 
nebft Gartenvergnügen zu vermiethen und 
gleich au berieben. 

1319. @fchenheimer Landftr. 16, 
ganz nahe ber Stadt, ift das neu 3 
ete Haus, beftchend aus zwei h· 
Bungen von 4 und 5 Bimmern, Küchen, 
7 Maänfarben, Keller, Wafjchküche nebft Gar— 
ten, zulammen oder getheiit zu vermiethen. 
ZAnzufeben von A—7 br. 

u vermietben. 

634. Ein Laden nebft Gomptoir, auch 
Magazin, ein Gewoͤlbe und eine größere 
am. zufammen ober einzeln. Bu er- 
—* Falkengaſſe 1, 2r Stock, vis-A-vis 

Cleſernhof hinterm Römer. 

630. Stiftftraße 24, ebener Erbe, ein möbl. 
Bimmer zu vermiethen. | 

1321. Gin möblirte® Zimmer an einen 


anftändigen Herrn zu vermiethen; Eaalg. 44, Dem Mieb 


2, St., Ede, Ausfidyt auf ben Römerberg. 

125 Wohnung zu vermietben 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; Meuefräne 5. 

1275. Zwei möblirte Zimmer mit ſchönſter 
Ausfiht aufden Main; Schmibtflube, rechts, im 
2. Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu befeben, 


Belanntmachungen. 
1317. Beſten SimbeersE&ffig, pr. 
Flaſche 36 kr., empfiehlt 
Franz Bertels, 
große Bodenheimerftraße 31 


Wagners Rettigbonbons 
für Huften und Bruſtleiden 

Loſe per Pfund. . ... » 48 Er, 
Prima per Paquetd . . . 14) 
Gztrafeine per Ehadtel . 18 „ 
Pate pectorale 4 : Bm 
a er Re 2A „ 
empfiehlt in ſtets friicher Waare die Haupt 
Niederlage bei Franz Bertels, 

1274 große Bodenheimergafie 31. 


Weltphäl. Schinken 
von ausgezeichneter Dualität: ift eine 
frifche Sendung eingetroffen, -worun. 
ter viele kleine Schinken ſich be 
finden. 1326 

A. Coester, Hüßnermatkt. 


Neue Häringe 
G. 5. Neiffenftein, 
Schnurgafie 22. 


Aouſirende 


Markgräfler Weine, 
ben Franzöſiſcſen in ber Gute volllommen 
glei, zu Fabrifpreifen bei 

G. F. Neiffenftein, : 
1326 Schnurgafle 22. 

531. Gin gefitteter Junge kann ument- 
gelblih die Sattler » Profejfion erlernen; 
Fahrgaſſe 31. 

1325 Gin junger fllbergrau und weißer 
rauhhaariger Pinſcherhund iſt entlaufen, 





bei 
1327 





ederbringer eine Belohnung Pre⸗ 
digerſtraße 5, Ir Stock. Zugleich wird vor 
Ankauf dieſes Hundes gewarnt. * 
622. 3 Andifcher neizeme 18 Er. 
e er 
ea ————— 62. 
534. Wein. und Schoppenflaſchen kauft 
Aupp, Markt 4, dem Dom über, 








| 


— — 


Bains de llombourg. 


Kursaal. 
Salon des Princes. 


Mardile 13 Aout 1861, 
à 8'/, heures du soir:. 


4 4 
Soirce musicale 
donnee par 
m" Rodolfine Sacher, 
pianiste de Prague, 

| | avec le concours de 
M" Marie Sacher, sa SOEHT, 
pianiste, 
M" Dora Narz, 
cantatrice, et 


Mr! Brofft, 


tönor. 








ke plane touche par Mlle R. Sacher sort des 
teliers de Hr. Richard Lippe de Stoutgart, 


L’affiche du jour donnera le detail du programme. 


| ig» 
Pa ar 
FE. Artluur-Soldan, Paradeplatz 2, Ir Stod. 
584. Legen Yufgabe sine — 


Mull, Jaconet, | 
Stidereien in Epißen, Tüll, Mull, Aaconet und Pi 
ichus, Wellerined, Kragen und Garnituren, zum In 





reise virfauft werben. &aalgaife 6, im 3. ‚vom | 
bends 6 Uhr. 
536 Wir halten Lager be: Ch er-Eah ikate der Herren Ebnard 


Zaiblin S Eomp. in Stuttgarf und empfehlen d eine in jedem beliebigen 
Quantum auf's bejte zu billigen reifen. 


ey ee 
535. Die fo beliebten Miiliard’ichen Mäbnadeln in Täſchchen pr. 100 


Stüd 36 Fr,, ſowie kurze für Schneider und Sa sach eıppfieblt zur BP rg 
Zübenean, Allerheillgenſtaße 68. 


536. Kür eine anſtaͤndige Stelle judt man en ſolides Frauenzimmer, welches in 
haͤuslichen Arbeiten erfaßren fft. — 
535. Mein Möbelwagen gebt den 16. d. leer nach Cronkhe .e8 Tuner 
Gffecten mitg enomaen werben. ’ 2 Beir, - 
535. Ein Mädchen, welches Haus⸗ und Handarbeit gut verfteht, fein — 
rg gr ſucht wegen Abreiſe ihrer Herrjchajt eine ähnliche Stelle; Mainzer Chauſſee 
0. 15, Parterre. 


2 9 Kinderan ũ e eder Met werben firts nad heueftem Ger 
8 qmade und billi J— tigt. 
zuge une Sinatem Soc, enger, 


— — — — 













1897 Bu vermietben: Ganz nahe vor dem Friedbergerthor Parterre⸗Woh—⸗ 
nung von 4, erfler und zweiter Stod von je 5 Zimmers nebſt Zubehör ih ⸗ 
gnüg? n. Näheres bei MY 

ur 7 Senſal Welsmantel, in ber „Harmonie“. 
536 Gin junger Mann ſucht in ber. Nähe des Paradeplatzes Koſt und Logis, 
Adreffen unter O. O. mit Preisangabe beforgt die Exped. d. Bl. 

[27 6% * in beter Lage mit großer Mäumlichkeit 
& Ein Haus, und Rentabilität babe unter —— vor⸗ 
tbeubafteften Conditionen zu verkaufen, Nebel-Hauser. 


3 Gaftwirkhfcjaft, aiienno eine mit Haus u serfauten 5 


Nebeil-Hauser 
Zu vermieten sd 
== fonftige Waaren in einem Haufe in kefter Geſchäftslage. 


Nebel-Hauser, Lleihftrafe 28, vis-vis ber Aligaffe. 





— — — 


Moderalteur · Fan 


eigener Fabrik... ie) 
zu den biliigften Preifen und unter Gorantie, 


aslampen, fränkiſche Qampen werfing 

— en a: Kampeı 5: 

—— yes! Dochte, Eplinder, Glocken für. alle Arten Loin 
fahrikager, von 3. S. Fries Sohn, 


Wolfseck, Paradeplag 4. 


Erlanger Hof. | 
1 Sue Dienstag ben 13, Auguſt Erſtes Auftreten der Miener et 
* — und Bithermeifter Schwantner und Frl. 
imaunßei 


uchs 
iger Witterung um 5 Uhr. Die komtſchen Vorträge id he zu — 


Stand der Febensverficherungsbank f. D. in nn 


am 1. August 1861. 














TE, mſicherte a et 23337 Perſ. ; 
naBerfiherimasfumme . 2»: u 2 2 2 nen 83,281000 Xhlr: | | 
Siervon meer Zugang feit 1. Januar: 

R Banner sis ae li co hal argeis 838 Perſ. 

1; Herungdfumme ı. 2 2 02m. 1,515200: Thlr. 
Elnnahme an Brämien * Binfen feit 1. Janum . 9960001 > „ . 

Ausgabe für 316 Sterbefälle 2.220. 497700 ı , 

73 —— Acihizgen d . wii Anz 10 240000 3 

ni arena und rw Me 10,593000 


pri für 1861, aus 1856 ſtemmend, 32 Pro. 
Berfipderungen werden vermittelt Durch 
Gebrü er Wolff, Joh. Mart. Guftenberger 
“ie, Zuegelgaffe 13. Römergafie 6. 1394 
1327 Im weſtlichen Theile ‚nor ber, Stabt iſt eine fehr elegarite herrſchaftliche Woh⸗ 


nung. von ‚Salon, 12 Zimmern, Küche, Garterweranfigen 2c. auf 2 Jahre in Aftermiethe 
zu De Näheres durch Senſal Weisinantel, in der Harmonie“. 
—— — m 1 — 


6. Dem Wie derbringer eines am Sonntag derlore: 
nen bellgoldenen gravirten Armringes eine gute De: 
hnurs Taunusſtraſfe 5, 3. Stock. 


— aka mit leinenen Bruͤſten zu 2 fl, 42 fr., mit Biqu&Brüften 
— 2 30 in größerer Abnahme. billtaer, ſowie auch Frauenbemden in Auter 
ualitaͤt empfiehl M. Lübenau, Allerheiligenſtraße 68. ' 


1261 md Zimmer tatt Gabi 
net ift zu vermlethen, vor dem ——— 


thor, Unterweg 
1276 Ein heigbareß Manfardenzimmer N 
mit ae eher ehe Seilerfir. 2, 
Händige Wohnung von 3 
mesnesf Zubehörmit Gärten zu 190 fl: 

De, Seilerftraße 2. 
* en möb! intes Zimmer mit 
ne eu 

— 1r Siod, 8 — 


und Garten. 


mer Chauſſee ift ara al 
Br Bohnen mit allen Bequemlichkeit: 
ten — und jetzt oder ſpäter zu 


* 
NRömerberg 26 find möblirte 
—— an einzelne Herren zu vermiethen. 
ne möblirte Manlarde ; Benbera. 30. 
4. (ine heizbare Stube ohne. Möbel; 
Beleobergesgaffe 35, Ir Stock. 
3 unbliche Bobenftube am Fun 
läfer. * 3 fl..; Kriepbergergaffe 49 

1311. Miedendu 35 find .2 Wo 
nungen von jr 3 Zimmern, 2 Manſarden, 
Küche, Keller nf. w., per 1. October, nö: 
thigenfall® auch Früher, zu vermiethen. 

635 .. Schlafftelle it au vermieihen; verri 
— interhaus 2 Stiegen hoch. 

ainzerſtraße 60, am Bocken⸗ 
heimerthor, iſt ein Zimmer mit ober ohne 
Mobel nn vermiethen. 

6532 Ein freundliches möblirte8 Zimmer 
mit Alfoven und zwei Betten iſt zu ver⸗ 
— Neuekraͤme 4. 

dem neu erbauten Hauſe Halde⸗ 
Gbthes Garten) find 


—* 10% 
üngen a 5 Zimmer u. h w. mit Gar⸗ 
vom 1. September an zu ver- 
belerſt 20. 


—— Näheres Bil raße 
586 Gin en möblirte8 Zimmer 
iſt billig —— Be, Ein⸗ 
Le Ba ndaaffe 
Ein ger mie am unmoͤblirtes Par- 
ee —— 5. 

535 Eine freundliche Wohnung und 2 a 
im bestehen; Schützenſtraße 5, B. Stod 

535 Am Eſchenheimerthor, Dedermeg 15, 
ift ein möblirted immer zw vermiethen, 





’ 638. *R ——— lade 


530 indie gt en welches 


bũgeln, Frifireh und ſerbiren kann, für einige 
det "Pe Aushülfe,; Eſchenheimer Anlage 


"1320. Es wird für ein außwärti 
fel eine perfecte a ı BEN — 
einiteten kann 

534: Ein — —TF * 
willig iſt, ſucht eine Stelle PET 
allein ober Hausmädchen ; zu. erfengen Note 
Töwengäfchen 21. 

534 Gin folives Mätdhen, weldes Bir 
gerlich kochen kann, fi det HosBarbeit uns 
terzieht, wird gelucht; großer Körnmarlt 8. 

533. Eine gefeh e Berfon wird für Küchen 
arbeit geſucht; Xiebfrauenftrafe 3, Ir St. 

533. Vebfranei.firaße 3, Ir Stod, wirb 
ein Kellner geſucht. 

533. Ein Mädchen, welches ſchon 
mit Wafler und Milch sungen, Ba 
geſucht; Beichſtraße 1, 2r © 

525. Geſucht: eine un Berfon Mr 
häusliche Arbeiten; Paulsgaſſe 8. 
ae ii ee nen ber vi 

on gedient hat, wird geju a e 33. 

535, Es wi:d ein reinliches len 


* —— kochen und alle — 
ya lefingergäfle 2. 
shaltes und 
als Eyieherin der: Kiber wunſcht ein Frauen» 
tmmer gejeßten Alters und von gebfegener 
B. dung eine Stelle zu finden. 
352. Eine gef tzte Abchin und ein Fihber- 
— wer geſucht; Eleine Eſchenheimer⸗ 


ewandter Zapff inge wird ge: 
ſucht; ——— 

533. On Ka une dame —2 
qui sait bien enseigner sa langue; s’adresser 
au bureau. 

536. Gin Mädäyen, welches Handarbeit 
verfteht, * gegen hohen Lohn geſucht. 
Baradeplah 1 

h35. Am Mentor 5 wird ein’ zeinlt- 


einere® 8 ee 


— Bit fotibe vier — — werden 

durch Frau Noth a ng 1. 
625. Brave Teabden f ur durch 

Wittwe Moth, Allerheiligenftraße 12. 


Ehe BL Eu Franff; Intell-BL.A2 190, Dienstag 13, ‚43, Aug. 1861 1861. 


Tun 8eranntmachungen. 


„Neue Anlage“. 


Heute Dienstag den 13. Auguft: 


ZWEITES GRONSES CONCERT 


ausgeführt 


von der Kapelle des k. preuß. 32, Inf,-Reg. aus Erfurt. 


‚Anfang 5/, Uhr. Enitrece pr. Person 6 kr. 
Zum goldenen Pfau, 


geate Dienstag, 13. Auguſt: Concert 


der Geschwister Urban aus München. 537 


— — — — — 


Wegen Foralveränderung: Ausverkauf 


Foßen valie ausgeſehler Papeterie Waaren, Couverts nid Comptoir⸗ 
n unterm Fabrikepreiſe bei 


Moritz E. Heis, Zeil 29. 


Kussieuergeschenke ju Berfibenen Yin Reit in ana Hubwahl 
... — ich mein Lager von Küchengeſchirr in Porzellan, 


1a97 "07 Age. Broders, Haalengalle 13. 


"Zwei Wohnungen zu vermiethen. 
Aut der großen Eſchenheimerſtraße ift der erfte Stod rechts 
. 39, 9 Zimmer und alle Bequemlichkeiten zu vermiethen 
* une zu befeben; ferner die ſelbe Etage linfs, 9 Zimmer 
—*5 equemlichkeiten, Morgens von 10 bis 12 Uhr „an 





Ing] 















" gu sermietben 
ie. Rabe vor tem Eſchenheimerthor an der Promenade Mr * eine ſtille Haus⸗ 
—* —* 3 Ah im 3, Stod mit Gartenvergnügen für 350 fl. zu haben. 
eiſengafſe 


506. Rohr: Er — werben geflochten. 






8, Lehmann, Neugafie 10, 


It vernuelhen "Gerfthaftiche wohnungen 
1327. ei vor im Nr. 23 ber 
Promenade, — 52 — — ri Be ie t ar a nötbigen Diener: 


Ammern nebft @artenvergnögen finbipreiswürbig zu haben; Näheres durch Orn. J. YJaffe, 


> 





536. Dan wünfcht, einen, jungen Mann von 16- Jahren, Engländer, ießend 
EUR a u ‚and ur ur Yard, ieh u Tufad m ‚ar 
miponbirt, nem gen anaejebenen nblungebauie als Lehrling 
Sich zu wenden an. Herın Louis Treiss, Inftitutslchrer in Oberer I} MAN 





uw 


nonee, 


* 


A 
536. Bine gewandte Berufen, De — Jahre im Kurzwaarenfache ge- 
J e e — 

e Ehpagement, an Hebpen auf Meltyan Piaber Furetiin 
unter E H poste restante. Frantfurt Di ä nunmal 

535. Geübte Arbeiterinnen werden, peut in der Parfümerie: 
Tabrif von A. Reilss, Döngesgajie 19. ae. 
Blumenftrafe 6; Ir Stod 5 Zimmer x. auf 1. November zu ve ben I 2 24 
536. Gin biefizer Bürger empfiehlt ſich in Fußbobenbohnen mit ——— 
mit Firnifoder auch mit Fußboden:Lack; auch wird feitiges Wachs abgegtben 3. 
...1928,, Hpchftroße 39, im 2, Stod, if eine ie = 
Aftermiethe zu en! fie enthalt 5 Zimmer 2 64 
Küche ꝛc. 
537, Alte Möbel und. Betten werden au hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarkt 5: 


537. Ein junges Frauenzimmer wimſcht gegen maßlges Honorar. 
vierunterricht zu ertheilen; Wlte ergafle, 1 np 


537. Kräuter zum Ginmachen der Gurken, als: Lorbeerblätter Zeche) 




























Dil, Trabant; und Baſilikum bei u Merfortk, am Klcpperfeld 
4 535 Zu vermieihen F Theaterplatz 1 zwei unmdblirte Zimmer nebſt 
635 Sduht ein Haus wit fl 1500 Ungabe; Offerte, S; s8. b orgt bie (pp 


2586 Gin Jange von 14-16 Jahren. wird gefudii; Steingaffi id, „US „use 


SER Fr, RN IL GHRRTaAN TEEN 
—** la Ar —50— en. 1% 59 
531. Aechtes perſiſches Infectenpulver, pr. Zollpfund a 1-flr 24 kr. 


537. Fertige Friedhofkreuze in Auswahl bei . U. Bein, Lackirer, alte 
Schleſingergaſſe 10. —— 
1327 Oefllid) vor der Stedt if ein nettes Haus zum Aleinbemahuen 


a Wreksmnanteh in dest 















Wer ſteigerungs · Anzeige 
mag. bes 18. Ban aa — 


* Cauſſeuſe, 6 Stühle, I, nu , Cauffenfe,, 
—— Kanapee, 6 Sıühle, 5 Seel, 1: Rubkebett, 6 
mahng. Bett fl e mit Sprungfeter-Matrapt, 2 Roß 
—— es he. 1 mahag. runder Tiſch 1; do, mit 
platte, 1 mahag. Ehiffonniere, 1 nußbaum; 
2; — Abi ‚2 mabag. Fenftertritte, 1 net 
— Conſoles, Spiegel mit vergoldeter und 
rahmen, Totlertefpie;,el, 1 Ankleidefpiegel, he geſtickte Be 
und Kattun⸗ Fenſtetvorhänge, 2, Bronre-Luftre, Girenpoleg, 
diverſes Glaswerk ꝛc. 20. im Bergantungszimmer gegen haare 
Bezablun öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Obige Gegenſtände find Samsta,; den 17. Auguſt, Vormittags. von 
9-12 Uhr und. Nachmittags von 3-5. Uhr, — 
eifchner, Ausrufer. 


Tuch⸗ u. Budiskin-Berfeigerung. 


Dienstag den 20. Auguft, Armes torte "= 


ein Partie fchwere Winter: Buelskin, für Hoſen 
$ Weiten, Herbit: und Winter : Nocitoffe, 

schwarze: Zuchrefte, für Nörke eingetbeift, 

ſchwarzen Satin, für Hofen eingetbeilt, 12% 

in dem — (Sohannitterhof) gegen baare — ei an den Meifte 
— — Belſchuer — 


28. Berſteige ermugs-AUnzei —— 
Dienstag den M. uguſt, an an — een ii 


31, Yulico: sag DEIN Mobilien, als: 1 Ring, eine Nadel, 1 Gommode, 2 Tifche, 
4 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 2 Spiegel; 1 Koffer, 1 Uhr, 1 Bettlabe, Bettung, Frauen⸗ 
— und, 38 Leinenge räth, Küchengeſchirr ıc., 
"fernet in Fiecalais Au n ag: 
u 5 — * — Spiegel, 3 Gatlampen, 
L, — ———— 
Sig. — 
* a4 Sm anaper, 1 om 1 Särant, Ne Spiegel, 10 Schlilderelen, 
5: Gommohen, PEN 1 Spiegel, 1 Schrank, 1: Nachttifch, 6 Stühle, I 


em; ß 
in dem rennt = gegen Baare Bezahlung öfentti an ben RE! 
Reigert, C. Belichner, Ausrufer, 


ei 


„n 


N 





Betaunfmnrbungen. 
527 en ſolides Mädchen kann unent⸗ 


ae Bußarbeit ‚erlernen; Doͤnges⸗ 
gaffe 9 im Laden. 


588, Bu einem Zimmer wird ein Teils 
nehmer geſucht; Sielingaſſe 24. 


"535. Gin Mabchen Hat 2 Tage frei; 
a Frau Wreiß, Wedmartt. 


585. Gin Franenzimmer, im Kleidermachen, 
—— und Stopfen bewandert, wünſcht 
einige 


je Tage. befeßt; Biebfrauenberg 89, 3. &t. 
gt, It — ka ir Logis; 
einga 





gear dchen, welches aus arbeiten 


Bexdar,enTY 
536.’ Won Katharinenpforte 12’nach Haufen 
En * — dem Wiederbrinder 
Eigarrenaden daſelbſt. 


a erlor re: 62 d. M ein 
— — abzugeben; ; 
Näheres auf der Exp * vB. 


535. Gin —— ou ie ift —W 


MEER —— lohnung; Fa 


* — 68 fatın je 
roef@ät, erlernen Kreiß ‚ 
ergaſſe 


537 Geſtern den 11. Auguſt wurde in 
ber Straße vom Helmann gegen den Kirch— 
hof ein großer Frauenzimmer⸗Shawl verlorin; 
dem reblichen Finder eine Aenei Im Haufe 
bes Herrn Schäffter, kl. Rittergaſſe 24, in 
sn iuſen 


Ale Arten Damenhüte, Hauben, 
— und Aermel werden fhön. und 
billig verfertigt; Kornblumeng. 10, Parterre. 


537. Ein Krauenzimmer, welches in Tapes 
terarbeit geübt ift, wünſcht in oder außer 
Haufe Veſchaͤftigung Roſengaſſe 22. 


37. Aepfelwein aus dem Felfenkeller 


—— 


n T 


—— Rittergaſſe 10, 


687. 
— ——— 


Sonnt 
ae aufaefun * 


den; Pfannenſtiel, Tivoli, in Oberrad. 
537. Eine Kleidermacherin — 


einige Tage befept zu haben Donges gaſſe 4 
13238. Cinmach: Föfchen in 
allen Größen. 
Milani-Minoprio. 


537. Eine weiße junge Angorakatze 
verlaufen; dem Wieberbringer eine 


——— Bodenheimer Landſtraße 11. 


535. Eine Naͤherin, welche im Stopfen 
und Kleidermachen gelbt if, hat a“ —* 
frei; Weißſrauenſtraße 3, 4. Stod, 


635. Ein Mädchen, welches tin Wäben 
und Feinftopfen erh, 8 hat uoch Tage frei; 
Roßmarkt 5, 4. Stock 


532. Gin ſtarker Hausknecht as 
einem Schreiner gejucht; Meifen 


r 535, len an kann * 
nem gut möblirten yo, erhalten; 
dafie 22, 2. Stol. mise 


Berlore n! 
1327. Ein gef ſticktes ge 8 
gr egeidinet, auf dem Wege vom ber * 
ynagoge nach der Doͤngesg aſſe 18; 
Wiederbringer eine Belohnung Bafeiöp ip im, 
—— — ——— {first 








zweiten Stock. 


a Gin Feiner Hohlſchluſſel wurde 
ber Nähe bes Allerheiligenthors ver 
abzugeben Theobaltftrehe 5. 


536. Ein Portemonngie iſt bei ® 
Legen geblieben; W. Heinhard, Neuer 
J me 8. 


— — LE N HE. 
"536. Cine Diſtelfi ate iſt eniflogen ; u 
frauenberg 54 gegen —— 
ab uaeben. 


Frankfurter Schleppicifffahrt. 

1328, Angefommen der Kahn Mas 14" 
von Rotterdam, Ladeſchluß für. die naͤchſte 
Abfertigung der Thalgũter: — den 
16. d. W. Abends 


4 Beilage, Franff. Intell-BLAZ 190, 190, Dienstag 13 Ar 13 Ang. 1 1861, 


Belanntmadungen 


‚Synagogen. Gefang- Berein. 


* 1328 Heute Dienstag den 13. Auguſt, Abends 7 Uhr: Probe für 
rtage. Das Tomile. u 


Wanzentod. 


536 Das wirffomfte aller Bis jipt erfunbenen Wanzen:Bertilgungsmittel 
‚unter Garan tie des Erfolges nur oͤllein Acht ru haben bei 
C. Th. Hellner, Stiedberzerftraß: 12. 






un = ah 


Preis pr. Flafche 36 Er. 

Bo. alla 8 m — — 

Net in Pf Auswahl jehr preiswiirdig bei 1328 
2® P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


538 Ginige rentable — in der Stadt in guter dage fowie vor ter 


Starr Häufer mit Gärten nach dem neueſten —— gebaut, find au verkaufen. 
F. B iſchoff, tl. Gallusgaſſe 9, 1. Stock. 


5 .Gelnhäuser Brauhaus. 
‚538 Bu. einem. vorzüglichen Mittagetriche & 15 und 24 Ir werden. noch Abonnenten 
. (88 wird im Garten gefpeift); Lindheimergaſſe 4. 


8 Barb ge Ballons zur ——— bet SFeftlichkeiten find b’fllaft zu vers 
KR. Hunger, Graben, näthft der Haaſengafſe. 


Lehrlings:Gefuch. 

-., 1838 Gin. mit den nöthigen Vorkeaniniffen verſebener junger Mann (Iſrael.) wird 
in. einem. ;biefigen Manufacturwaaren:Geidäft en gros in bie Lehre geſucht. Fcanko 

Narifelic e, Offerten unter A. B. beforgt bie Exped. D. DI. 

1337 °@$ find mir neuerdings — nige ſehr rentable Hän- 
fer in Der Stadt, worunter mit in Den beften Gefchäftslagen, 
lese Verfauf an Handen gegeben, worauf ich wirkliche Kauf: 

— aufmerkſam machen wollte. 

hilipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 
ToDdDes:BAUujeige 

gar’ Theilnehmenden Freunden und Verwandten wibnen wir bie ſchmerzliche An: 

— bon dem Hinſcheiden unſeres lieben Soͤhnchens 

Johann Gerhard Thomas, 
und Bitten um flille Theilnahme. Die Beertigung findet flatt: Dienſtag früh 9 Uhr vom 
er rg Saalgafle ‚28. 
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Die trauernden Sinte:bliebenen. 


"538 Luftballons und 8 — — empfieblt in allen @höße 
md zu den lien Preifen Hunger, Graben, nähft ber — 


— 


eher Amseige ., 
Meinen Verwandten, Freunden und Bekannten beſonderer Meldung 


= 


ed Fi Anzeige N * * Vormittag um 11 Uhr erfolgten ** 
nig 


geliebten Gati 


ea 


ara Mdler, geb. summer T ä 


Um ſtille Er ehr 


% Pit 


Die Beerdigung findet ſtait: Mittwoch den 14. —* Morgens 8 WR vom 


Iterbehaufe, Fifchetf.infttape 4. 


7 D. 7 e8:Aun; 
Thellnehmenden Freunden und Bekannter Du, 





ö———— — — r rererrgrc— 





KR 


r Hekmit hatt tgjehheg 
Meldung. die fchmerzliche Anzeige, von dem, Hiulcheiden lee geliebten 


und Schwägerin Frau 


Emilie Cronehach, aeb. Müller. 


/ Die — findet flatt: 
Broͤnnerſtraße Nr 


rn ——— 





To 


bem 


rufen. 


Die trauernde Gattin, Schwiegereltern, 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwech den 14. Auguft, Morgens 10 U 
Sterbehaus, Weidebornftraße Nr. 11 im Bornheim, 


Zu verfaufen, 

534. Eine ehalige Waage zu verkaufen; 
Judenbrückchen 7, 

534 Ein gebraudhter Flügel billig; ‚neue 
Mainzerſtraße 39. 

486. Stoßfarren; Zeil 20, 

537 Ein Thonofen zu verfaufen; Rd- 
merberg 30, 

538 Cinige gebrauchte Wetten, 1 Di: 
vÄn, 1 Atoßer Aleiderfhranft, 1 
Kommode mitAuffag, 1Rü enfchranf, 
2 Auszugtifcbe, 1 Schreibfefiel, 
Pfeilerſchrank u. m. uͤmzugshalber . 
verkaufen; Schnurgaſſe 36, 1. © de. 

538 Eine antike noch wenig gebrauchte 
Gommode zu verkaufen, 

536 _ Ein vorzůgllcher wenig gebrauchter 
Küllofen, ein Eisſchrank und; einen hübiche 
Vogelhecke find zu verlaufen; Eſchenheimer 

auflee 82 


—— um-balb.9 Uhr, vom Siett 


Des: Uinzeige 

reunben, — und Vekannten hiermit die tra 
mächtigen gefollen bat, meinen inmtaft neltebten Gatten, 
TelegraphensBeamten Karl Adolf Holzhauſen in ein beſſeres Zenſeits = 














e trauernden Sinterblieber 


Anjeige 
en“ ——— 







Schwager u. Sch 









Et rjellattofer * | 
Thouofen, 5, 8 % breit, ein wnder 
Porzellanofen; 5’ boß, 20° Durchmeffer' mit! 
Marmorplatte: find zu verlaufen; Rohnhoſ 


ſtraße 4, 
535 ih, Donges gafft 
* Ein Glasverſchlag ui 


gel * 

536, Gr. Bodenheimergaffe ‚EB iR ein 
gut gehaltenes Ganapee-zu verfaufen.- 
ae —* Regale ſind zu verfaufen; 

egelgaffe 

535 Ein Mad’iher Transportitöfen A‘ 
ie bei — Friedbergerſtraße 38. FM 


au link 
* 3 vermietben. 
te 
a tn ee 
e et 80 
über, iſt der 2, Stod zu vermiethen. 





— —— 


en» — — 3 
unmoöblitt mer“ 
winden;> Bornfeimerffraße: 85" 
BB unmdblirtes: —— zu 
Ben: ; Rechneigrabenfiraße 6 
SEin möblirtes Binimer ; Münsgaffe e 
Ro. 3 3, 1. Stod. 


“887. "Eine freundliche an von 3° 


1 i 15. 
an au fog Are je Si) Pa 


Lie —— nad der Promenade G 


im 1., von 5 Zimmern, Küche; Dans 
‚Bartenaniheil; Schnurgafle 36 


10 iſt eine Wohnung an 

Hefe 
— — nme 5 — zu vermiethen; 
Ein Pair mit 2 Betten ift die 
im zu vermlethen; alte Schlefinge: 


Hochſtraße 7, 2. Stod, ift eine 

— von 4 Zimmern zu bermiethen. 
Gin freundliches Zımmır mit ober 
Wäbel zu vermiethen; Langeſtraße 39, 


ei heizbares Gewölbe odir Werks 
in, 20, groß, Holzſchoppen und 


—— Wohnung von 3 Zim> 
von 2 Zunmern nebft Zubehör; 
Aliefe 1, — le Stock. 
Enpeimergaffe 8 find 2 gimmer, 
wm. N ederlage geeignet, zu vernes 
ihen Naheres Vorderhaus im Laden, 
S Zeil 54 iſt im 2. Stock eine a 
Wohnung son 11 Zimmern, 4 Ge- 
immern, Speifefammer, Küche 
u. ſ.w. He — ——— 
7 ebäude 4, 
nußftraße 15 iſt ber Parterre⸗ 
tod, _neubergerichtet, zu vermiethen, 
—— ** Salon, Wanſarden ꝛc. Zu erfragen 
536. Gin ſchdnes mobl. Schlaf: und Wohn» 
zimmer iſt zu vermiethen.; El. Hitſchgraben 17. 
mödbl;: Zimmer zu vermiethen; Roͤmer⸗ 
8 + dr Stod. 
„„Kahrgasso %3 ift der 2. Stod, 


voll Win hergerichtet, ,, au vermiethen, 


S 


tn 1 mb Ha ee Merten | 
* EN — — 


— * 

536. Ein Stubermä welches nähen 
und friffcen Farin, mit alle eo 
ſehen ift, wird gegen gutenl geſucht; 
henhelmeiner Chauſſee 8, 2,.Stod, Rad- 
mitiags zwiſchen 2 u. 3 Uhr fragen 

Gute Körcbinnen,. 
ollein, feine Haus: und Rinder, 


7 mädchen fucht Frau Maas, 


Fahrgofle 100 

556 Ein 285 welches gut kochen, 
ſchon — — und 
eine ut vo n,w 
—— —235 eine Eile * 
kl. — 52, 1. ee. 
* [N a * * *— 

n alle e ar 

636. Ein zu jeder Arbeit, williges Maͤd⸗ 


Schäfer 
„aid — Ph PS 
w 


337 Hi gute Köchin und ein;anftändiges; 
Hausmädchen werben, in. ein. feines —* 
geſucht. Frau Maas, z 1 

538. Es wırd ein ‚Auslaufer auf, 4+-6, 
Wochen — —— 1,.14,,&t. 

538. Gin. Maͤdchen, welch:e, 6 Yahre 

er —* —— ſucht "eine; Stelle: 
aͤdchen oder bei eine einzelne 
en due erfragen Kloſtergaſſe 58. 

Gin Maͤdchen, welches ‚We aloe 
tochen kann, in aller. Hausarbeit gründlud) 
erfahren iſt und F Zeugniſſe * wird) 
gelucht; Fahrgaſſe 83 

638. Gin geringe® Mäddpen, vom Lanbr, 


5 wird zur leichten Ghrtenarbeit eh 


Mainftraße 14. 

538. Ein anjtänbiges gebildetes, Mädchen, 
weldes ‚alle feinen ancarbeiten, verrichten. 
kan, ſucht eine Stelle, bei erwachſenen ines 
bern ‚oder als Gejellfgpafterin gu einer einzelnen. 
Dame; dieſelbe wirw ſich auch unterziehen! 
bon am gehen. Ba at Ser 

a 


7 . 


‘ 


535.. Ein ſolldes Mätchen, weldes gleich 
eintreten Fan, Sucht als Köchin in einer Wirth⸗ 
Saft Stelle; Näheres Frau Breiß, Wedmaıkt, 

537. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
SB penat; Br. Gichenheimergafle 52. 

Ein reinliches, braves Mädchen 

* ande fucht Stelle bei Kindern; zu 

erfr.; bei. A. MeyersBerd, Weißadlerg. 23. 

536. Ein Kellner wird geſucht; 


* 12. 


58 wird ein Stubenmädhen 9 


(£atholiteb) in eine file Haushaltung 
— DD. Müller, Ziegelgaſſe 12. 
1: En ebildetes Frauenzimmer, welches 
dag Wupgefehäft erlernte. alle feine Hand⸗ 
* derfteht, Liebe zu Kindern bat, ſucht 
eine Stelle; Bender, Graben 89. 

538. Gin zu jeder Arbeit williged Maͤd⸗ 

— geſucht; Rechneiſtraße 11. 
638. FI. Kornmarkt 19 wird ein gewand⸗ 
ter Pad gefucht. 
ßiges, zu aller Urbeit williges 
Mädchen, weiches gleich eingehen fann, wird 
geſucht; EL. Bfinafiweibftraße 3, naͤchſt —* 
Hananer Bahr hofe. 

538. Köchinnen, Mädchen fiel 
Hauß-, Rinder, und geringe Maͤdchen fuden 
rl fehr ute Stellen, bei Frau Hofmann, 

rierifhegafe 8 

632 Ein (ofen Mätchen, welches tn 
Handarbeit erfahren ift, Kleider machen fann, 
wünjdt Stelle in einem Se oder als 
Stubenmaͤdchen; Fahrgaſſe 2 

857. —* 3 .ipfjunge wird nit: Rothes 
fremgafie 1 

537. Ein gewandter Kellner wird gefudht. 

537. Domplap, Hainerhof 6, wird eine 
betagte Perfon in Denſt geſucht. 

nn folides Mädchen, das in Hand» und 
Hausarbeit gründlich erfahren und gut em» 
pfohlen Hi wird geſucht; Zeil 33, 2r St. 

537, Ein Mädden, weldes kochen und 
won verrichten far, wird geſucht; 
J. Sriebbergernafle 7, Ir tod. 

638. Ein sollder Bursche, weldyer im 
Rechnen und Schreiben hewandert und 
zu aller Arbeit willig ift, Zocalfenntnifie 
hät, gute Zeugn ſſe beſißt und bald eintreten 
kann, jüdhtetine Stelle ais Auslaufer, Haus« 
bursohe eto., Durch W. Hofmann, 
Triertichegafle 8. 


‚588. Jeraelitischd ſucht 
Frau Hofmann, Trieriſche ale 8 
Zimmer: und Küchenmäbchen 
© Hotel werden geſucht. Grau Wüst, gr. 
Bodenheimergafje 20. 

533. Ein beim Militate ausgebienter 
Mann, der gut mit Pferden umzugehen 
weiß, reiten und fahren faan, ſucht * 
Stelle, d. Aeusler, gr. Bockenhei 
— Hirſchzraben 26 wird eine 


Geſuche verſchiedener Art. 
534. Zur Yutftellung eines photogra- 
ybiihen Ateliers ex ein ee 
io zu miethen geſucht; J. üller, 
re ge 35. 
63 wirb ein leichter ein'pänniger 
Bogen zu kaufen —5 — von ©. 2. Frand, 
Sattler, Vilbelerftraße 31. 

637. Gin Keller, 5060 Stüd heltend, 
wird gefucht durch J. W. Müller, Fried 
beraergafle 35. 

535. Gefucht wirb ein eifernes doppel⸗ 
thürtge8 Stadeten- Thor von 7—8 Schuh 
Ban, Friebbergerfirche 44, im 2, Stock. 

5. Schreinerwerkzeug zu kaufen: geſucht; 
Rene durch die Expedition. 

538 Es wirb ein guter gebrauditer Por⸗ 
— zu kaufen geſucht; Zeil 5, im 
— — — — — ns — — — — — 






Bekanntmachungen. 


538. Gin Maͤdchen, welchts im: feinen 
Nähen und Flicken ſehr geübt, hat noch 
Tage. frei; zu erfragen Breitegafje 6, 2. St. 


588. Wein, — pr. Maas Mtx. zapft 


x 

Gaſthaus zur Sonne, in Sacfenhaufen. 

538. Strohläde weıden gefüllt und ‚ges 
ftopft, au Spreu für Kinderfäde zu —* 
Jubengafle 109. 

"538. an wünjgt ein Kind. bier. im 
Pflege zu geben; zu erfr. Braußausgafle 1, 
PBarterre, zwiſchen 12—8 Uhr. - 

537. Bur 5. RI. Frankf. Lotterie: it 4; 
Loos, Ro.8417, verloren worden, vor deffen 
Ankauf gewarnt wird. 
ein a Schutt wird ım 


Alerheiligengaffe 768. 






Neun Belanntmahungen. 


ee Danftfagung. | 
2 ‚Allen Denen, welche unfere unvergeßliche Mutter, Sywiegermutter und Schwägerk: 
Eee "then Iepien: Suheftätte Beglefteten, unfer a ahlen anf 
n eiteten , unjern-tiefzerüblten . 
Nurlelr Die trauernden Sinterbliebenen. 
m! . 4. In ber Bekanntmachung des Staͤdelſchen Kunfkinfituts in 
3 Seite. d. DI. leſe man in Ir Zeile von unten flat: Georg 


















DraDD 


orm$, 9. Auguft. Im Gefrattegeihäft ift der Verkehr ganz unerheblich, und obgleich 
x. Herbft feite Stimmung beibehalten, jo läßt ſich doch für effective Waare etwas 
Er ankommen. Auch der Heutige Markt, welder meift mit neuer Waare befahren 
batte einen ruhigen Verlauf; Neuer Walzen und neues Korn find von puter trodener 
lität und zum Vermahlen fogleich geeignet. In neuer Gerfte wurden biefe Woche zu= 
af Die erften Peobefendungen gemacht, bie rhein. Käufer Halten jedoch zurück und fcheint 
} 1. Wllyemeinen der Verſandt vorerft feine grobe Dimenftonen arnehmen zu wollen, 
d bau ah auf Holland und dei Mieberrgein befcyräntt zu bleibın, denn England, 
ad lichſte Abrugskanal für unfere Brauer-Gerfte, lobt dieſes Jahr fein eigenes 
et jehr, auch ift eine weit größere Urzahl Felder dorten damit „a worden, 
28 : Walzen 15—!/, fl., Korn 10%/, fl., Geifte 10—!/; fl., Bohnen 12 fl., 
alte E:bfen 10 fl., Hirſen 16%/, fl. pr. 100 Silo, Hafer 51/, fl. Mehl in der Partie 13 
1. No..0 17 fl., Roggenvorichup 11/2 fl, Stettiner wurde mit 12 fl. pr 70 Silo bier 
Baht, Rüböl 24 fl., Mohnöl 33 fl., Leindl 201/, fl, Repsſaamen 17%/, fl., Branntwein 
“34 TE, Repstuchen 60—80 fl. pr. Mille. (®. Zta.) 
deinfutt, uguft. Auch, heute ift die Zufuhr zu umferer Schianne von 
onderen Belang. Die Verkehr, befonderd in hauter Frucht, war jedoch ſehr 


aft, nicht fo aber in Gerſte, welche ſich eher etwas zum Fallen neigte, während Walzen 
Korn abermald im Vreiſe flieg. 


' Bürzburg, 10. Auzuf. Biftwaltenmarkt: Wutter galt heute 24 — 25 Er., 
2980 ke; Gier pr; Süd 1 kr, das Paar junge Tauben 13—14 kr. desgl. 
3083. Er, @änfe pr. Stüd 1 fl. 12—18 fr., Enten 33—36 fr., dad Maͤßchen 
artoffel 2%, Er., der Bund Stroh 6—7 fr, (W. Ann). 
Mainz, 9. Augufl. „Im Produftengeichäft bleibt alınftige Meinung vorherrſchend, 
% Er wohl für den inneten Verbrauch wie aud nad Auswärts Frage beſteht, weldye, ba 
ie noch Weniges gedroſchen tft, nicht immer befriedigt werden fann, Bir notiren: Waizen 
39/1 14 fl. alte Waanre, Korn 101/;—!/; fl., Gerfte 10 fl., Safer 51/, fl., Nübdl effectio 
24 7 fe ohne-Fap;- pr. Oktober 243/, fl mit Faß, Leindl 20, —21 fl, Mohnöl 34 fl., 
Aohlfaamen williger zu kaufen, 171/,—H/, f. - (M. Ana.) 
Fruchtu Meittelpreife. 
1} ‚in der Halle, 9. Aug. Waizen pr. Sad zu 200 Pfund 15. fl. 87 fr.; Korn 
#. Sad zu 180 Pfund 10. 11 Er.; e pr. Sad zu 160 Pfund — fl. — fr.; Hafer 
". Sad zu 120 Pfund 6 fl. 10 Fr. 


a heater- Anzeige 
er den 13. Auguft 1961: MWeborah, Volksſchauſpiel in 4 Aften von 
Wſenthal. ehr ; gt Chriſt Abounement Worſtellung No, 228. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


Verbinden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staat#behörben, 
unb ben Srantfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expeditlion: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 2t.) 


AR 191. Mittwoch den 14. Auguft 1861. 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 . 30%. T Tägliche Ausgabe aufer Montage, 
Einrüdungsgebühren: 6 Er. für die ganze, 3 Fr. für bie geipaltene Zeile. 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz 

mtsblatt und die Frankfurter Nachrichten, werden täg- 

-5 der Expedition angenommen, und find noch einige Exemplare vom 
Drmaie diefes Semefters zum Completiren vorhanden. 


 Belanntmadgungen. 


Gefchäfts - Eröffnung. 
639. Untergeidhneter bringt hiermit zur Anzeige, deß er 
große Sandaaile 2, zunächſt der Henenkräme, 


Strumpfwaarenlager 


| IL. Sauerborn. 
Negligehauben 


empfiehlt in reichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
Louis Bau, Bleidenfraße 9. 











= Crinolinesinshlrting, Tllu 


| Pi u6 sowie auch einfache Stahlröcke 
3 L 9 empfiehlt zu billigsten Preisen 


=) Louis Rau, Bleidenftr. 9. 


538. Ein Herr fucht in einer guten Rage ein fchön möbl. Zimmer 
mit Gabinet im 1. oder 2. Stod, am liebften nach einem Garten oder 
ge Hofraume. Offerten unter BD beforgt die Expedition die⸗ 
e8 Blattes 








Zu vermiethe 
Die Balcon⸗Etage, Guiolettſtraße 11, beſtehend in 6 — einſchließlich Salon, 
Küche, Speiſekammer, abgeſchloſſenem Vorplap, Gas-Einrihtung nebſt 3 Zimmern im 
Dachſtock, — Boden, gewölbter Keller, — x. xc. Näheres zu je 
Stunde bei F. I. Rinz, Ulmenftraße 9, 2r Stod. 639 
Wanzentod. | 


536 Das wirkſoemſte aller bis j Er erfundenen Banjen-Bertilgungsmitte 
iſt unter Garantie des Erfolges nur allein Adyt au haben 
: TR. Keliner, Briebbergerftraße 12, 
nn. WPreid pr. Blafche 36 
7528 Deberweg 18 ift noch eine Wohnung von 6 ern Borimmer, Kliche mit 
Wafler, Gas, allen fonftinen Bequemlichkeiten und Zubehör nebfl (Sönem Garten zu 
vermieihen. Täglich einzufehen und zu erfragen Döngesgafle 28, 2r Stod.  . 


538 Einige rentable Geſchaͤftshäuſer in ber Stabt in guter Lage, forte vor ber 
Stadt Häufer mit Arten nach dem — — gebaut, find zu verkaufen. 
ifchoff, El. Gallusgaſſe 9, 1. Stod. 


Er ram bei Berrn HI. Geist. 


639 Heute Mittwoch, Abents 8 Uhr, General-Versammlung. Halb» 
jährige Abrechnung und Ankauf von Staatspapieren betreffend. 
Vorstand. 


1278. Getragene Herrenfleiber werben ſtets — und beſtens bezahlt bei 
ichel, Bornheimerſtraße 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt. 
1278. Mittelpunft der Stadt ift eine h a e Wohnun 
im 1. Stod —— * wobei ein grober Salon, Fü a —358* — 
preiswůrdig zu vermiethen. Näheres bur 
"ulins Yaffe, be Ser ſal. 


1278. Bel vorkommenden an m ng id mid * Talaren von 8 ra an 
bis zu ben feinften, el Wtw., Fahrgaſſe 83 und Rothekreuzgaſſe 10, 











Patent. Volia- elektrische Metall-Bürsie 


Julius Imme & Co. in Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat ‚dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u. s. w. seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 

Dr. Moritz Bernhard 

ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
gratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Compteir, dr Nachweis des 
electrischen Stromes, weleher durch 
- den Körper geht, durch den Galvanometer ge- 
— — führt wird, 

A Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und 
a Umgegend ist bei Herrn 


| M. Beer, 3til 39, 
Die General-Depofitäre der volta-elehtrifchen Metallbürſte für Süddentfhland : 


Stautz & Comp: in Offenbach a.M. 
Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


Baröge von 108c. die Elle an, wollene Stoffe von 12 Er. bie Elle an, franz Jaconnet 
ur fr. die Elle, geftidte Kragen, Mandhetten, —* en und Se Schleier, Epipen-Man- 
tilfen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handſchuhe ıc. Brüfeler Kragen außer: 
gewöhnlich billig. Jos. Peune, Zeil 2A, trial ber Conſtablerwache. 


zer Gartenmöbel und Bettitellen 


empfehlen zu den billigiten Preiſen 1278 
Gebrüder Marburg, Friedbergerftraße 13 


Damen- und Herren-SBtiefel, Schuhe und ‚Panto en : 
von vor, —— Arbeit, ſowle Kinderfhube und Stiefelchen in großer Auswıhl 
zu ben billigften Breifen emp fiehlt 
J. A. A. Beitz, Säuhmachermeifter, Echäfergaffe 4, naͤchſt ber Beil. 
Trug No, 12 1 d Rage I t 
te ug Rn Dauer Done ſt eine Wohnung im . kai bis 








Tannen-Holzkohlen, 1dEeH."anahie um 4 Bates 


pr. Malt 
Otto Chr. Ochs, — 3. 


Stadt Wieshade 
1291. Zu einem guten billigen Ditingerife ä 20 fr. werden Abon⸗ 
nenten gefucht. 


„= Als Kapital-Anlage a 5°, 


oder aub um frei zu wohnen, 
* ſtels Häuſer in und vor der Stadt zum Verkaufen zu empfehlen 
Durch Julius Safe, Allee 17, beeid. Senfal. 


1273. Shirtings in allen Qualitäten von 7 Er. au * Elle, ſowie Wi Pe und 
Halb: Pigne billigſt bei Theo Pott, Schnur 
ein mittelgtofie® — * — Sant, f der großen 
" gt ren und im beiten ande n au 
Eſchenheimer Kaufpreis 2500, U 2800. N urch 
Te eſpre ſ e Beibigter Cenfa,_ 


1326. Orber Badeſalz ſowie Creuzuacher und Mauheimer 


—— 
A Material⸗ u. Farbwaaren⸗Handlung, Fahrgaſſe 115. 


1342. Auf dem Wollgraben, der Biere re. a — 
—— ober in dieſer Lage, wird ein mittelgroßes Sans ohne Vermi 
zu kaufen gefucht. Dfferten mit Preis- Angabe, Rentabilität und Behlngt- 
Bei gungen befördert die Expebition d. BL. unter S. E. 


JaM Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Biicher “pP. Einftamp da 








und haͤlt Lager von gut gewalzten Papier-Bappen &. Iffland, fl. Sand 
527 Neue —— raße No. 13 iſt vom 1. Oktober d. J. an ber 8. Stock * 
weitig Er sermiethen; Näheres im 1. Stod. 





Man wünſcht einen jungen von 16 Zahren, Engländer, ber 
Deuter —— ” Gnalifc fpeldht ee ſchreibt, gut rechnet und faufmännt en cor⸗ 
reſpondirt, in ei biefigen anaefehenen Hand —5— uſe als Rebrling zu placisen. — 
Sid zu werben pe es Louis Treiss, Snfitutsfehrer kr Öberftetn. 
531. Aechtes perſiſches Inſectenpulver, pr. Zollpfund & 1 fl. 24 kr.; Meiſeng. 9. 
624 An der Eſchenheimer Landſtraße 26a iſt eine elegante Wohnung, a auß 
6 Binnmern wit allen Bequelichte ten, zu vermiethen; zu erfragen Breitegaffe: 8 eitegafle 3, 1.6. 
534 Tannäpfel, pr. Malter 14 kr., zu haben im Schiff am Metzgerthor. 
1278, Anlauf von Büchern bei ©. Bechhold, Allerheiligenfiraße 89, 
1878. Trutz 87 ber 1. Stod zu vermietben. Näheres neue Taubenfiraße 18, 1. St. 
530. Ein guter erfter gerichtlidher biefiger 4%, Iufap von fl, 4090 if} zu cebiren. 























Belanntmaßungem 


—S verein 
ZA für Geschichte und Alterthumskunde- 


met Versammlung der literarischen 
RT Section 

Freitag den 16. Auguf, 7 Uhr Abends, 

Cafe Concordia, Bockenheiner Landstr. 56. 


589 Das Strumpfwaanren:Lager von 


Cart Tippel:i 


befindet sich jetzo gr. Sandgasse No. 7 im Hause des 
er Herrn Graeffendeich. 

Alle in das Strumpfwaarenfach einſchlagende Artikel findet man bafelbft in größter Aus- 
wahl zu ben billigften Preiſen; 3. DB. geftr. Camiſols von 48 fr. an, Damenftrümpfe 
von 10 fr. an, Unterhofen von 40 fr. an u. ſ. w. Indem ich meine Artikel, namentlich 
auch ka die Herbfl-Saifon, beftens empfehle, bitte ich meine verehrlichen Kunden, mir ihr 
IHäkbares Wohlwollen auch in meinem mewuen Lokale bewahren zu wollen. 


3. I. ©. Räsbacher, Spenglermeifer, Witte, 


G. F. Teuffert Oeſchaſtsfůhrer, 
537 Pauldgaffe ‚ 

empfiehlt ſich in allen Bau-, Gas: und fonftigen Spenglerarbeiien, fowie in Küchenge⸗ 
räthichaften und jur Reparatur aller in das Spenglerfah einfchlagenden Artikeln, unter 


Zuſiche rung prompter und billigfter Bedienung. 
NB. Uud empfehle ich mich zum Repariven von Moderateur:, Earcell- und 
en. 





Buchene Holzkobleu 


zum Bügeln, Löthen zc. find zu haben bei 


:. With. Armbrüster., 


1278 Friebbergerfirafe 16. 


i Lait de Perles 


zur Berfhönerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſchädlichkeit. 
— €. Krieckler, Coifeur, Steinweg 2. 


"1978 Cine Wohnung bon 78 Zimmern nebit, ubebör ift zu vermiethen, Truß 265 
Näheres Graben 39 und Orhreburgiweg 8. ſt Bubehör ift 3 h 6 26 


Zu vermiethen. 
532. 8 Zimmer, im 1.Stod, 2 Manſarden 
nebft Zubehör an file Leute; Markt 18. 
533 Zu vermietben und fogleich zu 
beziehen zwei große, belle, trodene Lager⸗ 


räume, ber eine heizbar, und ein gemöibter 


Reller, 16—18 Stüd haltend; Vilbelerfir. 23. 

1286 RL. Briedbergergaffe 2, im neuer: 
bauten Haufe, iſt der 1. und 2. Stod zu 
vermiethen; zu erfragen bafjelbft Parierre. 

1314 Sin möbl. Zimmer, 2 unmöbl. Zim⸗ 
mer, letztere auch als Geichäftslofal oder 
Saal zu vermiethen; Döngesgaffe 14, 1. St. 

1278. Gefchäftslocal, Kath.-Pforte 9. 
1278 Friedberger Anlage 11 der 2. 
Stod, beftchend in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Küche nebft Speifefammer und allem Bube- 
hör; Breitegaſſe 50. 

1278 In Ichönfter Lage der Zeil find 
2—5 elegant möblirte Zimmer nebit Diener» 
immer zu vermiethen. Näheres durch Hrn. 
Kae, Allee 17. 

1325. A Zimmer, Kühe u. Man: 
farde A 20 per Jabr; Boden: 
beimer ditr. 65. Näheres im 
SDaufe und bei Seren 5. U. Junge, 
. Beonzefabrif. (Chambres gar- 
nis. — Furnished rooms,) 

Guioletteftraße D zwei Wohnungen 
von j? 6 Zimmern mit Zubehör und Gar- 
tenantbeil zu vermiethen. 1306 

1307 Gin peräumiges Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neuelräme 5. 

1321. Unterweg 40a ift ber 1. Stod 
zu vermiethen. 

531 Hochſtraße 42 ift eine hübſche Woh— 
nuna mit Gartenvergnü;en, beftehenb aus 
7 Zimmern nebft allen Bequemlihkeiten, 
biß 1. October zu vermiethen. Zu erfragen 
im 2. Stod. 

529 MeſſiLokal; Neuekraͤme 10. 

523. Gine freundlidye Wohnung ift zu 
vermietben, Schnurgafie 9; zu beziehen bis 
4. October. 

544. Römerberg 26 find möblirte 
Bimmer an einzelne Herren zu vermiethen. 

533 Im neuerbauten Eckhauſe 
am Hermes ift der 1. Stod,- enthaltend 
5 Zimmer, Küche mit Waflerleitung, Speiſe⸗ 
fammer, 2 Manfarben, Keller, Wafchküche 
und Trockenboden zu vermiethen. 


538. SI. Ballusgaffe 9 iſt der 2. Stock 
an ftille Leute zu vermiethen und gleich zu 


beziehen. | s 

538. 2 möblirte Zimmer während ber 
Meſſe zu vermietben; Neuelräme 3, 8, St. 

538. gwei Ineinanbergepenbe ihön ımöb- 
lirte Zimmer find während der Meffe zu ver 
miethen; Altemainzergaffe 69. 

538. Gin möblirte8 Zimmer zu vermies 
then ; Fahrgaſſe 107. 

637. Ein freundlich möblirted immer 
iſt Breitegaffe 7, 2. Stod, an einen israel. 
Imen ann zu vermiethen und fofort zu 

eziehen, 

637. Schöne Zimmer, auch ald Meßlocal 
geeignet; Altemainzergaſſe 6. 

537. Weiſengaſſe 3 ein hübſch möblirtes 

Immer nebft Kabinet an einen ober zwei 

erren billig zu vermiethen. 4 

147. Wöblirte Zimmer; Kaffeegaſſe 1, 
2r Ste. 

1327. Gin geräumiger Raben ift in After: 
miethe zu geben. 

Ein Zimmer ohne Möbel zu vermictben ; 
Breitegaffe 29, 2r Stof. 

537. 2 ar. Zimmer, Gabinıt, Küche, Kam⸗ 
mer ꝛc.; Kaͤlberge ſſe 4. 

537. Ein Haͤuschen mit 3 Zimmern nebſt 
Bärthen für 150 fl. zu vermietben; 
Schulſtraße 20. i 

538. Eine neue Wohnung: von 8 ⸗ 
mern, 2 Manſarden, Waſſer in der 
it an eine ſtille Familie zu vermiethen, 
Preis 240 fl.; Schaͤfergaſſe 6. 

538. Ein freundliches Zimmer unmbblitt 
zu vermiethen; Wilbelerftraße 21, 2. Stock. 

Affenthor 3 eia Zimmer mit ober ohne 
Möbel zu vermiethen. 

532. Bine geräumige Wohnung mit Küche, 
Kammer und Keller; Rebflod 6. 

539. Gin möblirte8 Zimmer zu vermie⸗ 
then; @ötheplag 20, 2. Stod, 

538. Gin freundlich möbl. Zimmer meſ⸗ 
fentlich zu vermiethen; Alterratnzergaffe 5. 

628. Eine möhlirte Wohnung mit Bes 
nußung bes Gartens ift zu vermiethen. Auf 
Verlangen kann Kofl und Bedienung babet 
gegeben werben ; Mainzer Landftraße 53. _ 

639. Ein jhön möbl. Zimmer iſt Brei⸗ 
tegaffe 31, 1. Stod, an einen Herin zu 
vermiethen. N ea, 


589. 80, 1. Stock, mit 
Aus 


ficht ey m Main 

539. Gin möbliıtes Zimmer an i Herrn 

zu vermiethen; Gelnhäufernaffe 17. 
Nase. Am —* — Sei⸗ 
— 39, eine fchöne 
ung “bon 7 nn ae. Keller 
und Bobenlammer x., euch kann Stall und 
Remife dazu gegeben werben; anzujehen von 

— Uhr Nad mittags. 

807. Ein heizbares Gewolbe ober Werls 
m * — groß, Holzſchoppen und 


aum 

eine —— — Wohnung von 8 Zim⸗ 
mern, eine von 2 Zimmern nebfl OR dr; 

— Ti, Hinterhaus, Ir Stock. 
Stiftäraße 15 if eine Wohnung im 
1 Eier beftehend in 3 Zimmern, Küdhe, 
er, Kammer und fonftigen Brauemlichs 
— zw vermieth. u. Mitte October au beziehen 
540, An der Gifernenband 19 iſt eine 
Bohmung virmietben, befichend aus 8 Zim- 
anfarden, Waſchküche ıc. Näheres 

bei Earl Diouby, 2 ftgärtner. 
540. Laden und Wohnung ift zufammen 
ober geiheilt zu vermiethen; Mömerberg 15. 
540... &in freundlidy möblirtes Zimmer 
vermieiben an 1 vd. 2 Seren, auch mefjent- 
eg DR a 10, dem Jutelligenz⸗ 


+ het möbliete Zimmer billig zu ver⸗ 
miethen; Affenthor 6. 

1328 Theaterplaß, 1. tage, 5 Zim- 
mer, Kühe mit Waflerleitung, Kammern, 
Keller x., möblirt oder unmöblirte Woh⸗ 


ng, auch als Geſchaͤftslokal geeignet; 
— lag:5,. Parterre. 


6 lzpl Schreiner 
— — * * 
8 Zimmer find als ohnung oder 
ge zu —2 Dongesgaffe 


geſuche und Auerbieten. 
Ka ———— 
ent hat, eſu rgoſſe 
— — — und —8— 
nahe 30. werben gefucht ; Fleine Eſchenhe mer⸗ 


u, Ein junger Manu mit, guten Zeug- 
eine Stelle ais Auslanfer 8 
Se che ; gr. Hirfchpraben 15, Im Laden.‘ 


538, Ein tüchtiger Verwalter wird auf 
einen Hof gejucht. Nur foldhe, welche "gute 
Zeugnie haben, wollen jich melben ; Yuden- 
maner 9 R 
538. Ein folivdes Mädchen, das. Tochent 
Hande und Hausarbeit verrichten lann, ſuch 
eine Stelle als Haus: oder Mädchen: allein; 
Dleidenftraße 4, im 2. Stock. 

636 Taubenhofftrafe 9, 1. Stod, wirb 
eine on Köchin aefucht. 

5. Am Affentbor No, 5 wird ein reinli- 
J —* geſucht. 

538 Erin wirb gefucht, bas gut’ 
bürgerlich kochen und bie arbeit vers: 
richten fann, fowie ein fol Kinbermäb: 
hen, welches ein — Kind ve kannz 
een ‚ 18. Gtod, im Bör- 

erhaus 

639 gr Tragfrau wird geſucht; Ham⸗ 
rt u 

Ein reinlicher Hausburfäge wirb ge 

* X sa e 112. 
abchen, das zu 9— Arbeit 
— iſt, weg Fahrgafſe . 7 

639 Gin Mädchen, welches 8* 
kaun, F Putzzeſchaͤft — erlernt org 
auch Kenntniffe vom Kleidermachen bat und: 
in allen andern weiblichen Arbeiten erfahren 
ift, fucht eine ihm angemefjene Stelle;; Naͤhe⸗ 
= ” em fer Wettengel, Zeil 


Geſucht 

Eine Koͤchin bet zwei Damen als Mäbs 
chen allein. Nur foldhe, die —— Beugnifie 
anfmweilen, können ſich melden Morgens 
bon 10—12 Uhr und Nachmittags von +6 
Uhr ; Friebberger Anlage 8, Ir Etod.: 

638 Gin ſolides Arauengimirer. in ge 
—87 Alter, welches 8 Jahre zur größten 

frie denheit in einem Haufe war, ſehr gu 

fochen kann, fowie alle Arbeit gründlich vers 


—* in ben lezten 3 Jahren n der Bes 
—— een, — 2 
ir einer: fl llen Haushaltung. Sr au Jafte, 


540 Gin ſraeliſſches Tibgen, 5 
91 te bei ein 
* — bir —— —* En ale“ * 
merjungfer ober vo 


Näheres auf ber‘ ige 


539 Ein von 14-16 Jahren wird 
gehucht; Steingalfe 18, 
:640 Ein junges Madchen aus anftän- 
Familie ſucht eine Stelle in einer 
Haushaltung und flieht mehr auf 
freundliche Behandlung als auf hohen Lohn, 
Daffelbe ift auch bereit, eine Reifeftelle an⸗ 
— Das Nähere Kloftergaffe 13, 


— * Stuberrmädihen, welches nähen 
frifiren kann, mit guten Beugniffen vers 
— iſt, wird gegen guten Lohn geſucht; 
Eſchenheimeimer Chauſſee 8, 2. Stock, Nach⸗ 
mittags zwiſchen 2 u. 3 Uhr nachzufragen. 
357. Ein Zıpfjunge wird geſucht; Rother 


1. 

Ba gewandter Kellner wird gefucht. 
Eine get Rammerjungfer 

ſucht —— ller, Biegeigafe 12. 
—— Ein Mädchen, weldhed gut boden 
db Hausarbeit verrichten fann, wirb ge⸗ 

hät; ine Ausfiht 6: 

Ein gefeptes Kindermäbdhen wirb 
g — — — Lohn geſucht; Allerheiligen⸗ 


540 Ein ———— im Weißzeug⸗ 
naͤhen 8 wird geſucht. 

540 Ein Mädchen, welches mehrere Jahre 
bei einer Herrſchaft war, aut kochen kann, 
ſucht Stelle; Wllerheiligengafje 12. 

540 Für ein junges Mädchen aus guier 
Familie, welches in Haus: und Hınbarbeit 
esführen iſt, wird eine paffende Stelle un 

ht; : Es wirb mebr auf eine g 
als —— ** — —28 
Fahrgafſe 60, Ir Stod. 

539. Solide —* ſucht gleich Frau 
Meet, Weckmark 

Fey ee DRS, weitfillenbe, 
gut —— ſucht einen Plab; zu erfra⸗ 


gen Elſerne · Hand 12. 


— — — 


Bekauntmachungen. 


527 en Burgunder @iffig 
ein pfiehlt au Kempf, 
Theaterplag. 


i314 T bonte Paard, äbter M van Del- 

* Zoonen, borzüglice Qualität, um da; 
Ay räumen zum. Einfaufspreis, bei 

r. Geiger, Bockenheimerthorplaß 62, 


ee Eee 4, 
TV 


—J— a —5*8— nn e nähen kann, 
wun n einem Geſchaͤ 
— ——— Stock links ri ’ 


538. Gine geübte Kleldermacherin wün 
— —— ir 


539, Bon ber Hochſtraße bis zur Beil 
wurde ein großer goldener Hembdenkaopf ver- 
loren; der Kinder wird erjudht, nf gegen 


Belohnung, Hochſtraße 38, abzugeben 
639. Am Kreitag Abend wurde Tänps 
ber @ärten des —————— oder = 
ber Lieberfahrt bis zum Gallusthor, eine 
a Bahn 
in w 
abzugeben. — ber Expeditlon b. Bl. 


534. Wein und Schoppenflaſchen F 
Aupyp, Markt 4, — Fr Bu 


1923: Trodner Schutt wird unentgelb« 
lich abgegeben; Alerheiligengaffe 76. ar 


540. Gin Portemonnaie wurde. vom da⸗ 
ben des Herrn Burghold bis Langeſtraſte * 
verloren, enthaltend einen 10 fl 
2fl. in Münze, 2 Poſtſcheine; wer es anges- 
firaße 20, 1 Stod, wieberbringt erhält 
eine Belohnung. 

Be — —— — 

539. Samſtag Nachmittag wurde von ber 
St. Paulskirche bis zur Zeil ein ſchwarzer 
Schleier verloren; man bittet, denſelben kl. 
Kornmarkt 14, Im vLaden, gegen eint De 


lohnung abzugeben. 
— Ein kuss 8 He und — 
von 

abhanden — "Man Sitte * 
gef. T aße 9, 8. Stockg rule 
Belohnung abgeben zu wollen; v 

wirb — 


Gule ſchwarze — 
Ra abge 


t werben; bief te FE 
an. der Straße; Heiligkreuggafle 


2% Beilage, Franlf. Intell-BL 2 191, Mittwod) 14. Ang. 1861. 


| — — 


Betlanntmadhungen 


„Neue Anlage.“ 


Morgen Donnerstag den 15. Auguft 1861: 1329 


Großes Militair-Concert 


von der k. k, österr, —— — von Wernhardt 
aus M 


Bornheim, „zur Roſe“. 


Beute Mittwoch den 14 Auguſt: 
| (Zur Erinnerung an den ehemal. Kirchweih⸗Mittwoch) 


| 
GROSSES CONCERT. 


ausgeführt 
vom Muſil⸗Corps des Füfllier-Bataillons des kön. preuß. 2. thüringifchen 
Infanterie» Regiments No. 32. giſch 


Entree frei. 
Siem ı ladet hoͤflichſt ein Zimmermann. 
| 


Wiſſenbach's Bierbrauerei (Bornheim.) 
Heute Mittwoch den 14. Auauſt bei Chineſiſcher Beleuchtung : 
Gesang- Production 
des Baritonifien H. Meinbardt und Wandel, unter Mitwirkung des Komilers 
bner nebft Frau (Zoubreite) auß Berlin. 


Anfang 4 Uhr. nir 
Die komiſchen Belange in den dazu pailenden Soflümen. 


Anzeige 3 

* von den Unterzeichneten geſtempelten — a R. 12. 50 in 
. 1/13. Mat 1851 von Hope’fhen Gertificaten über 5 %/, Ruſſ. 

5. nen werden & fl. 20. 58 im fl. 521/, Fuß pr. Sud bei Den. 


A M, ven 13. Auguft 1861. 
Grunelius 5 Comp. 


541 | Dantffagın 
Allen Denen, welche unferen AN. a Bater, ————— und 


Großvater 
feiner I Nubeftätte b Mn ans un Dank, 
t e teten, ev erzit 
— URS 8 Die } traternden. ernden Sinterblie benen. 


Für Photographen: Ka Sie 17 wie ber Beil; 1er 


540. Un professetr, connaissant l’allemand, donne des legons de Kirn) % 
maternelle; S’adresser sous les initiales. N B & la Jibrairie He 


1328 ine deutiche Dame von. guter Erziehung unb ale — 
engliſch und auch etwas feanzð ſiſch ſpricht, dabei *— muſikaliſch 

am Uebſten in Frankfurt, Wiesbaten oder Mainz als —————— zu placiren. 
Naͤhere Auskunft wird auf gefälige Anfragen gerne ertheilt Gdenheimer Landfizaße- 26. 


540. Gin Bierbrauer an einer & jenbahnftafion bei, Würgbirz wünscht erh —* in 
ber Umgegend ſich Bald mit einigen Abnehmern dahin zu einigen, um denſelben bis Spaͤt⸗ 
jahr und Winter ein gutes gehaltvolles bayeriſches Bier liefern gu konnen. 

Kranlirte Anfraven unter No. 500 beiorat die Exrbebition, 


— — — — — — — —— — — — — m — oo 
539. Em jolides Frauenzimmet, welches gute Zeugniſſe beſitzt, in häuslichen Arbei⸗ 
ten erfahren iſt, finet ı eine anftindige Stelle, 


EEE FE NAFE EURE ze aa — 
539. Solide Mädchen koͤnnen bie Putzarbeit erlernen. Näh. in ber Exvxed. — 
539. 68 wird ein Schreinerlehrling gef ; Bapanelgaffe 2. er 

539. Nr. 129 hat das neue Delgemätbe „Ru e Vicegräd* gewonnen. H. 


En Heined Detail-Geihäft, ** in — kung reg ae in 
der * De u . ſchon eine Rıibe von Jahren 


iR Banitispe Ib qu velanon; Kafuge Da be Ren Diejeß MBlntteh 



















540. Gin Materials und Farbwagren A— in ‚einer Refibenaftabt ift wenen vors 
gerüdten Alters des Gigenthümerd zu verpachten durch Joh. Wilh. Müller, 
Srietbergergafle 35. v 


541 @in gebildetes Frauenz immer, welches laͤngere Zeit einem Haus 
ſelbſt tändig —— kat, in allen weiblichen Hand 
haupt in jeder Branche tücjtig ift, winfcht eine Stelle als Haushältertn, Sungfer 
u. |. w. — bei Frau Hofmann, Triexiſchegaſſe 8. 


1328; unger Mann vom Versich der 

mit den En gen ——— unit 

die Leitung einer ZUAPENS ST OE E wei Wei 

diz anveriraut werden Könnte, findet e 

den anständigen Gehalt dauernde —— 

* an die kxpedition dieses Blattes unter der Chiffre 
». T. einzureichen. 


540. Taͤglich reife Melonen bei ©, D. Zorhach, Friedhofsweg 15. 














1Ein Bictoriawaaen mit 
verdeck eht, zu verkaufen bei E H. 
—— Schmiedementer Fried: 
re 


Zu verfaufen 
ns wenig gebrauchter nd, alte 
Thüren, eine. Partie Mes Bau⸗ 


er 






Ein ‚gebrauchter Fluͤgel billig; neue 


€ 
537 * ellanofen und ein 
breit, ein runder 
—34 —333 Duchmeſſer mit 
Mormorplatte find. zu verkaufen; Frohnhof⸗ 


4. 
gu" Glasverſchlag iſt zu verkaufen; 


Eine eichene Be pr a iſt Billig 
kanlın; Schnurgafle 19. 
ax Be nußbaumener. Spieltisch, 


Er ald- Be tiſch au gebrauchen, mit 4 
rt Steingaffe 11. 
Gin Stoßlarren ift zu verfaufen; 


Breitegaſſe 11 
7540. — — mit Aufſatz, eine 
ie und —— ſehr billig zu 


ieh in —J tem Zuſtande 
— i an verfaufen; 


* en * A (Eichenholz), 


Be Be heine — * ſind zu verkau⸗ 


Ulerhei 
art, 54 J Stod, ſind ‚gut 
‚erhaltene Möbel Abreife halber billig 
verkaufen. Zu befehen Chemie) 
och Morgens son: 9—12 uud 
n neuer 
——— und‘ An inan Mer Sub 
verkaufen: 


531 Eine freundliche —* für 8fl. 
Echlafer; —— 49. 


ae ae * ed 3. Stod, 
Bodenfammer dazu 
Gem werben; iur nee 4, 


—— .d. 16 loc. 
mieten; b. b- —— 


Wa — 9,8 Stod. 8, 
mößlirte Zimmer zu 
Kate 8. 


jogr. 
640 &in „get Birmmer zu vermie⸗ 


t iegely 
ehr ago —85 Zimmer mit Cabi⸗ 
a zu be⸗ 


net if Ih vermiethen und 
ziehen; Liebfrauenberg 39, 3: 

541 Ein möblirtes Zimmer F zu ver⸗ 
miethen; Friedbergerſtraße 6, neu. 

1328 Gin möblirtes Zimmer mit Cabi⸗ 
net ift zu vermiethen; Markt 38. 

540 Eine Feine Wohnung iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; Kloftergiffe 4. 

54l. Eine Barterre-Möbkung mit Aus» 
ſicht auf die Promenade, den Main und 
ſchöne Ausfiht, von 4 Mr x. nebft 
Gartenveranügen, —— * zu ver⸗ 
m; Näheres dafelbft No. 8 zu erfr. 

Ein freundlich mobl. 2 mit 
* ii Koſt, Ausficht auf den Domplap, 
zu vermiethen, No. 9, 2, Stod, 

519. Liden und Wohnung; Römerberg 15. 

541. Ein großed freundliches Zimmer 
ohne Möbel zu vermiethen; Näheres‘ alte 
Mainzergaffe 10, 3. Stod. 

541. Gin Pimmer mit oder ohne Möbel; 
Paulsgaſſe 3, im 2. Stod. 
Dienftgefucbe e und Auerbieten. 

540 Ein —— Frauenzimmer,, wels 
ches in der Küche wie tm Hausweſen 
wandert ift umb ſchon mehrere Sabre als 
Kaanäiteein conditionirte, ſucht eine aͤhn⸗ 

iche Stelle, 

540 Ein Auslaufer ſucht eine Stelle, ber- 
fe'be wird aut empfohlen; Joh. Wüb. 
Müller, Friebbergerftraße 35, 

540 Gin —— Mädchen wirdge⸗ 
fucht; Affenthor 6 

540 Gin Bopffunge wird gefitcht; Gal⸗ 
Iengafle 10. 

540 Altgaffe 25 if ein ——— 
großer Laden mit Wohnung zu vermiethen; 
zu erfragen 2r Stock 

540 Eine ee Amme wird ‚ge 
mal; Saalgaffe 7, 2r. St 


les * 
ſucht; —— — rt % 


1829 &8 wirb ein reinliches orbentliches 
Mäbkten, welches etwas kochen Tann, im 
Nähen unb übrigen Handarbeiten bewar.bert 
if, zu einem einzelnen Herrn gefuht; M 
Näheres es Schlahthausrafle 21, Parterre, 
541 Ein gewandtes "Sansmäd: 
welches in Handarbeit erfahren, und 


ein geieutes Mi Rindermädchen, weldes er 


Lindern war, wirb gegen hohen 
u Mi a ſehener chaft u bei 
en rierijchegafie 
Eine Amme wirb — ; Fahr⸗ 
F ei — Freund per rg 
eugn u. Kleidermachen erlernt 
—** —*— noch nicht bier gebiet 


ſucht eine Stelle ald Hausmäbdhen ; 
Ei mergaſſe 52. 
541 Ein fol Mädchen, das gut kochen 


kann und Hausarbeit verſteht auch 
eintreten kann, wird gegen — Lohn ge⸗ 
Ind wo? jagt die Expedition. 

541 Ein einfaches —— im Nähen 
gehbt, wird zur Beihülfe in einem Laden 
—* ar. & Genheimerfiruße b. 

Ein ſtarkes m. wird geſucht; 
gr. ——— 

Ein ſolides Maͤdchen, welches gut 
——* kochen kann und die Hausarbeit 
verſteht, ſucht eine Stelle; Heilig⸗ 

agafle 1 


adge welches 
ne ee — a — dem —E eine Beloh⸗ 


geſucht; Bender, Grabe 

. 541 Bine zweitſtillende Arne, ve Teich 
eintreten kann, wirb gejudht ; Rechnei aße 
No. 11, Barterre, 

541 Gin braves — das ſehr gut 
bürgerlich kochen und Hausarbeit verrichten 
ann, wird gefucht; Metzgergaſſe 17. 

Gefuche verfchiedener Art. 
dRosen 2) —— ze. nt 

en zu Faufen geſucht von and, 
Sattler, Vilbelerfiraße 3 


a reg 3 
u au 

u geaai— 
— ei ende Regenfaß wird 
541. Eine — mittelgroße Brül ⸗ 


Gtaßenfroße 8, Din en geſucht; Rechneis 


Bet en, 
he — der⸗Eeſ⸗ 86 kr. pr. Pſd. 


. a nm" 


* 

* 

- 

“a 

* 

* 

= 

XR 
za. 
zu 2 


-  .:. . 9 


bio 
einſter Raffinade . . s 1 
feiner Melıs im Brob. . 181, I. 


P.W.Ku vorm. Gg. Dr 
a 


539. Ein Hundchen, fuch hehe re 


börend, tft entlaufen; ber 
hält Altgaffe 26 eine Belohnung; vor bem 


bel 
ler, 


gt, Anlauf wind gewarnt. 


540. Alle Arten Weißzeug wirb zu nähen 
und aufs Pünktlihfte bejorgt; 
a —— 


0. Ein Mädchen, wel d 
—— Ham, dt noch —* * 
kl. Fiſchergaſſe 5. 


540. Freitag wurde eine goldene Uhrkette 
— entweder im —2* oder 
Abends am Theater; gegen 
Mainſtraße 13, 8. Stod, a nel. 


540. Gin junger, ſchwarzer, männlicher 
Wachtelhund mit — Pfoten und rothem 
m Sonntag im Walde 





nung Altejchlefingergafle 16. : 


540, Eine goldene Uhrkette wurde 
am Montag von der gr. Gallusgaffe 
aus bis zur Buchgaffe verloren; der 
ehrliche Finder wird gebeten, die 
felbe gegen fehr nute Belohnung 
— 1, im 3. Stock, abzugeben. 


1. Ein ledernes Portemonnaie mit ca. 
3—4 fl. iſt Dienſtag den 13, verloren wor⸗ 
ben; negen Belohnung abzugeben gr. Fi⸗ 
ſchergaſſe 25. 


541. Säcke zu fliden kann — 
— Beſchaͤftigung * See 


“f 











Befänntmadhungen. 


Zoologischer Garlen. 


Heute Mittwoch [den 14: Yuhüf, Machmittags 5 Uhr: 
Bei gänfiger Witterung) 


Großes Doppel -Eoncett, 


HE nie ging: A aid INTEL, 

. von den Musik - Corps des Haiserl. Königl. : 

©esterreich. Infanterie - Regiments und des 
Frankfurter Linien = Bataillons. 


sx 3: Bntritt nur für Mitglieder und von denfelben perföniich eingeführte Fremde. 
— et) 4 ‚ 


„AUm vielſeitigen geäußerten Wünſchen zu entipre en, wird dm Abend 
oil iberkotung Ser Süihminarion Harfanı. —— .- 
Der Verwaltungsrath. 


3» »Gullau-Adolph- Stiftung, _ 


Auf Erfuchen des Central⸗Vorſtandes des Er er Vereins ter Guſtav⸗Apolph⸗ 
Stiftung zu Leipzig machen wir hiermit befannt, daß die achtzehnte Sauptver⸗ 
fammlung des Gejammtvereins j 
«; „am, 27.. 28. und/29. August d. JB. 
in Sannoveräfattfinden fol, und: werben alle Mitglieder des Vereins und alle Olau- 
bendgenofjen, die an deſſen Liebeswerke/Antheil nehmen, hierdurch eingeladen, ſich an biefer 
Berl ung (gu betheiligen. 
uns Beanffurt a. M., ben 13. Auguſt 1861. 
— Der Vorſtand 
des biesigen Hauptvereins: der Gustav-Adolph-Stiftung. 


54 Es find eine Partie imprägnirte Kiefern:Schwellen, 
ebenfo eichene Schwellen, zwei große eiferne Flafchenzüge, 
Schienen: Nägel, Unterlagsplatten, Zafchen, Bolzen, 1-.großes 

uch, ein —— und ſonſtige Gegenſtänude aus der 
and zu verkaufen; zu erfragen Lonifenftrafe Mp, 113 in 
omburg v. d. H. 








1329. Gin gelbter Uhrmacher, nicht über 80 Jahre alt, der felbfiftändig arbeiten, 
auch dem Verkauf von Uhren und Golbwaaren ſich unterziehen kann, wirb gegen bebeu- 
tendes Salaiv nad; einer Üiberfeeifchen englifhen Golonie zu engagtren gejucht. er 
Ueberfahrt wird zugefihert, wogegen ſich derſelbe auf mindeftens 5 Jahre verbindlich 
machen müßte. Nur ſolche, die gute Beugnifie aufbringen können, belieben ſich in porto- 
freien Briefen oder mündlich zu wenden an 8 B. Echufler. 


1328. In meiner Druderei können noch mehrere” ordentliche Jungen beichäftigt 

werben. nn r Druderei J. Höblig. ". 

639. Hochſtraße BEER EM t h — 

raße, ganz nahe am Bockenheimer-Thor, elegant her — 

mit allen Bequemiichkeiten verjehene Wohnungen von je 5 — u. ſ. w. for 
fort zu vermiethen. Zu eifrauen gr. Sandgaffe 7, im Laden. 


Gefucht wird ein Haus ıy 
mit Hof und Einfahrt, gleichviel welcher Lage, in der Stadt oder auf 
den Wällen. Größte Verſchwiegenheit wird zugefichert. Direkte Offerte 
2 2 1 poste restante. “539 


EEE TEE WETTER ET EEE FRE NEN 
541 Gin Iadirter einthäriger Klelderſchrank, fo gut wie nen, iſt für 10 fl, zu ver⸗ 
kaufen; alte Rotbehofftraße 1, im 2. Stod, 


539. Gin mittelgroße® Haus wird zu Faufen oder zu miethen geſucht. Baldige 
Offerten unter B A 6 poste restante. 


1329. Zwei Schüler, wobei ein Anfänser, können ſich an meinem franzöfiicen Unters 
richte bethe rg Prof. V. Duhourg, Reue Mainzerftraße 48. ' 

540. Eine Hiefige Bürgeräfran übernimmt alle Art Wache ins Haus und richt 
ſchnelle und ee — Kichhoiftraße 5 in Sachſenhauſen. v —— 


540. t: Nü b Iten, ben ts i 20 
an, Metze — — her * bei Ludwie Colin. Dinge 


gaffe Mo. 47. 
Local: Beränderung. 


540. Muterzeichneter wohnt von heute an Allerhelligengasse No. 17, 
J. G. A er mann, Uhrmacher. 


539, Mehrere Häufer, welche fich ganz vorzüglich rentirem, 

fowohlin der Stadt als auch vor den Tboren, babe ich neneftens 

zu verfaufen erhalten. SIMIEONS, Graben 37. 
541 Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten, Mofhbaarmatraten ıc, 


werben gekauft und gut bezahlt; Fahrgaſſe am Einhornpiatz, &d.der Mlofter- 
gafle 69. 


541 Bin Junge wird ald Schneider in bie Lehre gefucht; Roſengaſſe 35. 4 
u u nenn 


541 Gin Ladenmaͤdchen, das franzoͤſiſch ſpricht, wird für ein hieſiges Gonfection- 
Geſchaͤft geſucht. Offerten E. E. beforgt die Expedition. 4 





: ra rad 


1861. Bürger: Hufnabmen. 
Auguft 8. Herr Binding, Johann Philipp, Bädermeifter, BS. bofftraße 15, L. 
ni .8 Glauer, Johann Georg, Tapezierer, BS., Ge fergafie 15, kath. 
8. Hunger, Immanuel Georg, Gartonnage» Arbeiter, BS., M. Eſchen⸗ 

beimergafie 13, luth. 
8. Hear 5 Albert, Handelsmann, BS., Eſchenheimer Landſtraße 12, 


r. 
S. Hear Schmidt, Emil Auguſt Balthaſar, Weinhaͤndler, BS., gr. Boden» 
heimergaſſe 45, Iuth, 
„. 8. Frau Rittlinger, Margaretha XTherefin, geb. Züngft, aus Hünfelb, gr. 
5 Eſchenheimergaſſe 72, kath, (Ehefrau bes hieſ. Bürgerd und Aus- 
laufers Johannes Rittlinger). 

12. Lenz, Johannes, Weingärtner, BS., Klappergafle 6, luth. 

12. Herr Krahle, Jacob Dietrich, Handelsmann, BS., Töngesgaffe 36, luth. 

12. Frau Gottlieb, Gıtbarina Wathilde, geb. Hinkel, aus Vilbel, auswärts, 
(Ehefrau des hieſ. Bürgers und Deconomen Joh. Ppil. Otto Gottlieb). 

5 12. Frau Kirich, Johanna Margaretha, geb. Kohl, aus Gotzenhain, Biegel- 
3 * l. (Ehefrau bes hieſ. Bürgers und Bädermeifterd Auguſt 

rich). 





1328. Ich babe von ver Augsburger renommirten Ki unst-G uano-Fahrik 
ein Gommilfionslageriin Guameo erhalten und erlaube mir hiermit die Herren D.fonomen 
und Lanbwirtbe darauf aufmerkſam zu machen, daß fi biefer Guano nebft feinem billigen 
—* durch feine in ganz Bayerı anerkannte Güte auszeichnet, Nähere Beſchrelbungen 


bei mir gratis zu haben. 
Friedr. Thomae, Buchgaſſe 5. 
540, Cine Ladeneinrichtung mit Schiebfenfter und ein Ladentifch find billig zu vers 








Mölln, 12. Auguſt. Waizen ziemlid unverändert, Roggen behauptet, G It 

Safer und Spirttus unverändert. Am Landmarft feine Zufuhr. 2 N 

Samburg, 12. Auguft. Walzen Ioco unverändert und ftille, ab auswärts ruhig, 
Roggen Icco feit, ab Königeberg pr. Frühjahr zu 7677 eher zu laſſen. 

London, 12. Auguft. Fremder Warzen konnte fi auf dem heutigen Getreidemarkte 
faum behaupten, neuer englijcher wurbe von 58 bis 66 Schillinge, neue Gerſte von 32 
bis 40 Schillinge verkauft. Hafer gebrüdt. Das Wetter iſt ar ſchon. 

Amſterdam, 12. Auguſt. In Walzen war das Geſchäft ganz unbedeutend. 

Roggen verfehrte preishaltend. Raps per Ociober 74, per April 1862, 76. Ruͤbdl 41°/,. 

‚Berlin, 13. Auguft, Roggen pr. Auzuft 45/,, pr. Herbft 45%/.. Del Ioco 125/;,, 
pr. Herbft 12%/,,. Spiritus per Auguft 20/2, per Herbft 19%/,. (ärefet. Hdlsztg.) 


Zoologiſcher Garten: Eoncert. 


Shbeater:-Unzeige 


4 Mittwoch den 14. Auguſt 1861 bleibt das Theater geſchloſſen. ' 
Donnerstag den 15. Auguft 1861: Der fliegende Solländer. Romantiſche 
Oper in 3 Aften von Richard Wagner, Ubonnementsonrfiellung No, 229. — 
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Berantwortlicher Redacteur und Berleger J. G. Holtz wart. — Drud von’. P. Streng in Branffarta, M. 


Rahrigten, 


Brauffurter 


Hierbei eine Ertrabeilage: 


W801 


— 


6 


* 


291 


3 


Velzwa 


intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, Fan 


verbunden mit dem Wıntöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
unb ben Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. 










(Expedition: am Gelftpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 
AR 192. Donnerstag den 15. Auguft 1861. 
> ums em en — nenn mn men nn rn newer — ,———— 


Kbounementspreis fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags 
ER 6 ee die ganze, 3 Er. bie geipaltene Zeile. 


bonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz 

— und die Frankfurter Nachrichten, werten täg- 

04 der Expedition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 
Monate diefes Semefters zum Completiren vorhanden. 


Beberblict der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


„sub materiellen Intereſſen. 

Fra rt, Auguf. (Die „SGamorra” in Neapel) In ben Rad 
richten ans Abe Stallen ift in leßterer Bet wieber viel von "SE morciflen® bie Rebe; 
fie: werden feltener allein, am haͤufigſten in —— ber „Royaliften” genannt: 
manche Blätter faſſen auq wohl dieſem igen Namen ſan Amntlide im —— 
gegen bie Piemonieſen begriffenen Anhänger Sranı IL, zufammen. Die am bäufi 
von ber liberalen Preſſe angewandte Bezeichnung „Räuber ift aber mit mehr et 

dliehlich den „Gamorriften“ beizulegen. Weß ” Beiftes Kinder dieſe letzteren find, 

ber eine. neapolitanifche Correſpondenz des Barifer Journals „Le Temps” er» 

—2** Auskunft, welches Blatt, wohlgemerkt 8 * ſeiner Gðrundung in entſchieden 

bilchem Sinne rebigirt wird, — Camorra“ ift eine Verbindung 

von — aus der unterſten Volköklafie, deren * ee in Ausbeu des Rech⸗ 

* —— Stärkeren beſteht. Wenn im Due! ein NReifender eine Droſchke beiteigt, wird 
aftig gebauten Mann mit Kuittel in ber Hand fi dem Kuiſcher mähern 

— Tomünze ad jeben. Das iſt ein Gamorrifte, Der Fremde trifft ibn 

Droſchken halten. Die Hauptichaupläpe feiner Thätigkeit 

aber Mn find die Orte, * Da yes; Volk feinen Lebensunterhalt gewinnt, oder ſich er- 
Dh 8* Wirthoh aͤuſer at ein Gemüſe- ober Obſthaͤndler etwas verkauft, 
lei ein Samen zur Stelle, um feinen Zehnten in —— zu ne 
ielpartie wirb ſtets von einem BEE 0 berwacht, d er gewinnende 

* Fat BE Dem Pe ichten muß. Geſellſchaft Hat fberall Arena 
bas Aanze —— Neapel 458 und ſpielt bei allen und feben Vor: 

—— in den unteren Volkseſchichten eine thaͤtige e. — Der Usfprung biefer 
———— iſt unbekannt. Man ummitelt von zwei ſicilianiſchen Regimentern, bie vor⸗ 
mals aus enttonnenen ober freigelaſſenen Verbrechern gebildet worden feltn, und welche 


» 


bie Camorra in ber Armee eingeführt Hätten. Ron ber Armee foll fie dann auf bas 
Volk übergenangen fein, auf bem fie gegenwärtin laſtet. Wie alle 1 Ge⸗ 
fenfhaften,, jo hat aud die Camorra ihre Verfaflung und ihre verſchi Grabe. 
Bevor man Gamorrifta wird, tft man einfacher „picciotto,” und zwar zue 
„Wonore,* bann „di sgare,” wie bie thätigen Mitglieder zum Unterſchiede von ben 
Ehren: Mitgliedern beißen. Um Picciotto d'Onore zu werben, darf man mweber ber 
Gendarmerie, noch ber Bolizei, noch der Marine angehören; man muß nachweiſen, daß 
man weder Spion noch Dieb ift und daß weder Frau noch Schwefter bes Aufzunehmenben 
von ber Proftitution lebt. Will ber Candidat, nachdem er ein Jahr lang BPicciotto 
d’Onore geweſen, zur nädhftfolgenden Stufe "gelangen, jo hat er fi) mannidhfachen harten 
Proben zu unterwerfen. Gr muß z. B. für Rechnung der Geſellſchaft Jemanden einen 
Meſſerſtich beibringen, fih aufs Stilet mit einem Picciotto di Sgarro ſchlagen, ein 
von einem Gamorrifta begangenes Verbrechen auf fi) nehmen ꝛc. Aehnliche ungen 
neben der Aufnahme eines Picciotto unter bie eigentlichen Gamorriften vorher, 

n in ee Provinzialftadt, fowie in jedem Stadtviertel Neapel unter einem N 
bie Mitglieder bei Xobesftrafe blinden und unbebingten Gehorfam ſchuldig 

Der Ghef ift derjenige, der das Meſſer am beiten zu handhaben verfteht. Ihm zur 
Seite ſteht ein „contarulo” oder Rechnungsführer, dem Sonntags bie Theilung der bie 
Woche Über von den Gamorriften eingetriebenen Beute obliegt. Dieſe heißt, „barattolo“, 
und nur bie einentlihen Camorriſten Haben ein Recht auf biefelbe, die Picciotti erhalten 
lebiglih ben Abfall. Der Gontarulo leitet aud ben Fa gr ee mit bem fi 
vornehmlidy die Samorriften beichäftigen, und forgt endlich für den Ankauf und bie Ber: 
theilung ber Waffen; denn alle find bewaffnet und tragen ald Erkennungszeichen zwei 
Mefler von gleicher Länge bei fih. — „&8 tft merkwürdig, fagt der Gorrefpondent bes 
„zemps*, daß fidh derlei wilde Sitten bis auf unfere Tage erhalten haben, noch merk⸗ 
würbiger, als daß bie abſolutiſtiſche Regierung, die Einzige, die ſolche Mißbräude bul« 
ben konnte, ſich bis zum vorigen Jahre noch behauptet hat. Zur Rechtfertigung un 
bemerfe ich gleihwohl, daß man unter feiner a, den Verſuch madte, bie Ca⸗ 
morra zu vertilgen. Es war bies ein Verbienft Ajoſſa's, dem wohl Intelligenz, nicht 
aber Gntjchloffenheit abging. Diefer Polizeimann hatte ben Muth, eine Maffe Camor⸗ 
riften nach den Inſeln dbeportiren zu lafjen. Ihre Häupter galten freilich für Liberale, 
bar fie bazumal von den geheimeg Comilé's beſoldet wurden. Aber in Wirklichkeit Hat 
die Camorra gar feine politiihe Anfiht; fie fleht eben Demjenigen zu Dienften, 

fie bezahlt. In der „Marfallafi* der Comorriſten Heißt es ausbrüdlih: „Wir find 
weber Garbonari, noch Royaliften, wir find Gamorriften und ſcheeren fie Alle über einen 
Kamm!" Liborio Romano beging einen großen Fehler, als er diefe Räuber, um 
aus ihrer Verwegenheit Nußen zu ziehen, in feine Polizei einreihte. Solchergeſtalt 
autorifirt, mußte der Terrorismus, ben fie ausübten, noch höher fleigen. Die Camor⸗ 
riften wurben Herren ber Stabt, und Bott weiß, welde Herren! Spaventa abs 
getretene Polizeipräfeet von Neapel) fäuberte die Polizei wieder von ihnen; fie zogen 
fi ind Privatleben zurlick und nahmen ihr verborgened Treiben wieber auf.“ 


Bekauntmachungen. 


Stadt Schwalbach (Garküchenplatz). Glock. 
Heute Donnerstag, 5. Aug.: Gefangs-Produrtien 


bes Baritonitin GH. Meinhardt und MWeandel, unter Mitwirkung bes Komilers 
Hübner nebft Frau (Soubrette) aus Berlin. — Anfang 8 Uhr. 








1899. Soeben iſt erſchienen 
Heinrich Keller’s 


Führer durch Srankfuri */M. 


und feine Umgebung. 
Nebſt Ueberſicht des Abgangs und der Ankunft der Gifenbahnen und Dampfſchiffe, 
Münztabelle, Fiaterpree und ee von Frankfurt a./R. 
re r. 
Heinrich KHeeller, Zeil 37, dem „Ruff. Hof“ gegenüber. 


Neue Frankfurter 
Gasbereitungs - @esellschaft, 


1329. Die Herren ctionaire der Menen Frankfurter Gasbereitun 
Gefellichaft — hiermit * Frankfu 9% 


Samstag, 31. Auguf 1861, Nachmittags 3 Uhr, 
zur ersten regelmässigen Generalversammlung im Local 
der Loge Carl — ga — sr. Gallusgasse 


Tagesordnung in Bemäßheit $. 42 der Statuten: 

—* eines en bes ——— 

drung un fung des Rechen 
Deflimmung ber Jahresdividende, 
Wahl des Reviſionsausſchufſes, 
- Ankauf des Winkels Gewann 16 No, 7 neben ber alten Fabrik, 
Abänderung des $. 42 ber Statuten. Ä 

Diejenigen Herren Actionaire, welche an biefer Verfammlung Theil zu nehmen win 
ſchen, werden erfucht, ihre Actien oder Actien-Interimsſcheine mit 10 Procent Einzahlung 
auf tem Bureau der Geſellſchaft, große Eichenheimerftraße 29, bis —— Freita 
den 30. Auguſt vorzeigen zu laſſen. Es iſt ein unterſchriebenes Nummernverzeichn 
beizufügen, wozu Formulare ebendaſelbſt zu haben find und gegen welches die Eintritts⸗ 
karten verabfolgt werben. - 

Frankfurt a. M, den 14. Auguſt 1861. 


Der Verwallungsrath, 


8. 87 der Statuten: 

An ben Generalverfammlungen Theil zu nehmen, find nur biejenigen Actionatre bes 
fugt, welche nicht weniger wie 4 Actien befigen und ſich barlıber in der dazu beftimmten 
Friſt mittelft Borzeigung ihrer Actien ausweiſen. 

Ye 4 Actien berechtigen zu einer Stimme. Gin Actionair ann fo viele Stimmen 
in fi vereinigen, als ihn bie Anzahl feiner Actien, von welchen 4 auf eine Stimme ge: 
rechnet werben, berechtigen. 

Interimsſcheine über partielle Einzahlungen, infofern biefe den jeweiligen Ausichreis 
bungen —— erfolgt ſind, werden bei der Stimmenabgabe für voll einbezahlte Actien 


DIE 


Bu v 

1275. Möblirtes Zimmer; —* 40. 

1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
fchöner —2 auf der Mainzer Wandſtraße 
ſind zu ve jzu erftagen Eicgenhei- 
** afle 72, im Mittelbau, — 

Schützenſtraße if eine Wohnung 


n wi —* — 3 zu 
vermi und gle uw beziehen. Zu er: 
fragen im 2. Etod. i 


1291. Krögerftraße 9 einige Zimmer moͤ⸗ 
blirt zu —— 

1307 Eſchenheimer Anlage 12 u. 
13 in den nenerbauten Säufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, Borzimmer zc. 

533 Gin freundliches Logis, Ir Stod, von 
5 AR Zimmern, Ausficht in Gärten, 
nebſt Rü he, Kammern, Keller und Waſch— 
Fücheantheil” ıc., if preidwürbig zu vers 
mietben; weue Rothehofftra e 19. 

533, Biebergaffe 10 ber 2. und 3, 
Stod zufammen, enthaltend 8 Zimmer, Küche 
und Kücdenzinmer,, mehrere Kammern und 
allen fonftinen Brauemlicheiten zu vermies 
then, bi8 Mitte Januar zu beziehen. 

530. Stiſiſtraße 24, ebener Erbe, ein möbl. 
Zimmer zu vermiethen. 

1321. Gin möblirte® Zimmer an einen 
anftändigen Herrn zu vermietben; Eaalg. 44, 
2. St., Ede, Ausſicht auf den Römerberg, 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und glei zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2, euefräme 5. 
erlas & Ri 1 Bid 
mmer - re - Gabinet enthaltend, 

blirt oder unmöblirt. 1275 

1290 Bleichſtraße 4, im 3. Stod iſt ein 
freundliches möblirtes Bimmer zu vermiethen, 


532 Bleidenſtraße 22 der dritte Stod, bez 


enthaltend 6 Ztmmer, Küche, engl. Aparte- 
ment, Wafferleitung und Gaseinrichtung, 
zu vermietben. Daſelbſt 2 Entrefolgimmer 
als Geſchaͤftslolal ober für einen einzelnen 


Herrn. 
635 In dem neu erbauten Haufe Haide⸗ 
weg Ro. 2 ehedem Odthes Baıten) find 


Wohnungen —— .w. mit Gar: 
teuder .- . Sep an zu ver: 
. Räheres Bilbeleı cafe 20, 


536. Taunus ſtraße 15 ift ber 
Etod, — ee 
Zimmer, Salo m, Manſarden ec. Zu erfragen 
im de Stod. 
Fahrgasse &3 ift der 2. EStod, 
vl neu hergerichtet, Fe: vermiethen. 
Hochſtraße 7, 2. Stod, iſt eine 
* von 4 Zimmern zu vermieten, 
1311. Miedenau 35 find 2 —* 
nungen von je 3 Zimmern, 2 Manſarden, 
Küche, Keller u. I, w., ver 1. I nö» 
thigenfalld auch früher, 3 
535 Neue Mainze 1% am Boden- 
beimerihor, ift ein Bimmer mit ober ohne 
Möbel zu vermiethen. 
529 Mefi:Lofal; Neuekraͤme 10. 
533 Im neuerbauten Eckhauſe 
am Hermes ift der 1. Stod, enthaltend 
5 Zimmer, Küche mit Waffeileitun Speifes 
fammer, 2 Manfarben, 5* fü 
und Trodenboben zu vermiethen 
538. Gin Rune Zimmer una 
zu vermiethen; Wilbelerftraße 2T, 
Affenthor 3 ein aa ati AR 3 
Möbel zu vermlethen. 
539. Gin ee 
then; Götheplatz 20, 2. 
538. Gin freundlich * Bimmer F 
ſentlich zu vermiethen; Altemainzergaſſe 5. 
1307. Gin heizbares Gewölbe oder Werk⸗ 
ftätte, 24° —50' groß, Holzſchoppen und 
Bodenraum fowie 
eine freunblide Wohnung von 3 
mern, eine von 2 Zimmern nebft Zubz F 
Altgaſſe 71, Hinterhans, Ir Stock. 
540 3 Bimmer find ald Wohnung ober 
—A zu vermielben; Doöngesgaſſe 


— Fl. Gallusgaſſe 9 iſt der 2. Stod 
an Beute zu vermiethen umb gleich zu 


iehen. 
Im Trug Frankfurt 33 iſt eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manjarben, 
Waſchküche und Öartenvergnügen zu ver: 
miethen ; Näheres erre. 
1317 Gin freundliches Zimmer mit ober 
un Möbel zu vermiethen; Langeftraße 39, 
Stof. 


*3 Altgaffe 25 if ein neuhergerichteier 
großer Laden mit re zu vermitthen; 
zu erfragen 2x Stod. 


Ger zu vermie⸗ 


92. Donnerstag 15 Aug 1861, 





 Bebaunntmadungen. 


-"„Neue Anlage.“ 


Heute Donnerstag den 15. Auguft 1861: 1329 


Großes Militair-Concert 


vonder 'k.k; österr. — Ereiherr von Wernhardt 
aus Mainz, 
unter Leitung des Kapellmeiftersg Herten Jeschko. 


Anfang 5 Uhr. Enitr6 pr. Person 12 kr. 


770, AD. LÜCKE, 


. Markt Ho. 6 nen, am „Eingang Rebflok , 


empfiehlt fein auf das Neichhaltigfte affortirte® Lager in 
alatten Leinen, Tifchzengen und 
— Gandtücher⸗Gebild. 1819 


gewahrt - und Pflege - Anhalt 
— — für 


unbeilbare Geiſteskranke. 


Sue In bie ſchon feit Jahren beftehende Privat» Anftalt des Herrn Frank 
enbaufen, eine Stunde von Stuttgart entfernt, fönnen wiederum neue 
a: @eiftesfranfe unter billigen Bedingungen aufgenommen werben. 
— Auskunft ertheilen : 
Herr Dr. Leisinger in Stuttgart ald Vorſtand. 
w: ‚Bareer Wölter in Zuffenhaufen, ber bie Seelforge Übernommen. 
Bundarit Niederegger, der in ber Anftalt ſelbſt wohnt. 

Zuffenhauſca im Monat Auguſt 1861. 


—* 

€ - 

er _ 
” — 


„3 


Andreas Frank. 


Ein Tafel-Clavier, 6°, Oect., in Nassbaumholz 
von — sehr preiswürdig, I bei 
. Soltau. Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor, 


Dantfagung. . 
541 Allen —— und Bekannten, wide he liebe Gattin und Ritter 
Johanna Maria Nuff 
zu ihrer letzten Nubefköite begleiteten, jagen unfern berzlichften Dank. 
Die — 


541 Dantfagung. 

es Allen Freunden und — welche 3 se, Vater, Sohn Bruder und 
wager — 

lehte Rupefätte Depeitern 1 ogen ir Hiermit zufe fern Anngften Dart. 4} 

u € eten, jagen mit unfern innigften 

EIERN * Die Sinterbliebeneh.” 


; SAR Oropeß  veingehaltened * spapier wird. zu kaufen geſu e 
zahlt; ——— naͤchſt dem Landsberg. un kauſen. grſugt ind deſei⸗ Ren 


542 ‚15. 4 wohne ich Schi 2 * 58* Stock 
Vom 15. Auguſt an — ch Schippengaſſe * hr * 


542 Es werden ſogleich 150 = auf #/, Zahr genen Garantie und möglihft höchſte 
Zinſen zu leihen arfucht. . Offerten -R. S. belorat die Expedition, gligt hegbe 


541 Stwarze unjchäbliche Pr pr. Stil 6 Er, bei 
x. RM. Dotert, Sohn,tl. Kornmarkt 10. 


1329 ‚Crahieeie‘ au Crinollnen, vborzualiche Qualität don 3 Ai'ie an, 
bei E.Scheuermann, „Kürftened“, neben tem Badiſchen Hof. 


+532 Gin ſreundliches möblirtes Zimmer mit Alfoven. und zwei Velten 
mietben ; Neuefräme 4. * ad 315 


eteaveuti aceeeeeeee 
541 1000 fl. find von einem erſten Infap zu gleichen Rechten abzugeben. 
534 Lumpen, Knochen, Seile, alte8 Papier, Bücher zum Ginftampfen; attes 
ar aller: Art, wird gefauft amd gut bezahlt; ; Breitegaſſe No; 8: ) yim "großen 
eihga:ten. 


1329 Für ein rerommirted Mobewaaren> und — — in einer der 
größten Städte Bcyerns wurd wegen worgerhdtem IAlters der Bapprrin ein tüdhtiger 
Kaufmanun mit einigem Vermögen als Affocie gefucht, der fi ſowoh zum — 
als zum Relſenden eignet. Briefe unter P. R. bejorgt die Erpebition. „ -, 


536. Man würnſcht einen jungen Mann von 16 Yahren, Gihtänber. Dir 9 nd 
Deutſch, Franzöſiſch und Engliſch ſpricht und fchreitt, gut rechnet und kaufm ch cor: 
refpondirt, in einem biefigen anarfebenen Handlun ngehanfe als —— zu en. — 
Sich zu wenden au Herrn Louis Treiss, Inſtitütslehter in Oberſtein 


540. Ein Bierdrauer an einer E ſenbahnſtation bei Würzbury wünfcht hier oder in 
ber Umgegend ſich bald mit einigen Abnehmern dahin zu einigen, um benfelben bis * 
jihr und Winter ein gutes gehaltvolles bayeriſches Bier liefern zu loͤnnen. 
Frantirte Anfragen unter No. 500 beſorgt die Exbedifion. J 


539. Solide Mädchen konnen die Pahzarbeit erlernen. Naͤh in der € Be, ur 
639. 8 wird ein Schreinerlehrling geſucht; Popageigaſſe 2. 























EEE N 2“ Am 3 e 4 g en 149 ML — 
Die von den Mieter eichneten geftempelten Eoupong AR. 12. 50 I 
1/13. Mai —* von Gone a Gertificaten — ui 
— nen werden à fl. W. 58 521, vu. Scie bei bei 
ngelö | 
A aa aM, ven 18. Auguſt 1861. 
Grunelius & —— 


G“oldner Pfau. 
542. Heute Donnerdtag den 15. Auguft: Produktion ter Wiener Voltsfänger 
> Sagen:keiter u. Bithermeifter Schwantner und Frl: Fuchs. Abends 8 Uhr, 
bei aingünftiger Witterung um 5 Uhr. Die komiſchen Vorträge find beforders zu empfehlen 


Bu vermiethen; Herrſchaftliche Wohnungen. 


, 1327. In einem neu erbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor Nr. 23 an der 
Promenade, enthaltend in jebem Stod 8 Zimmer mit Salon, Küche, nöthinen Diener; 
Kam, nebft Bartenvergnligen find preiswürdig zu haben; Näheres durch Hrn. J. See r 

ee ‚17. 





age Wanzentod. 
586 Das wirfjemfte aller bis jezt erfundenen —525* Bertilgungsmitel 
" unter Saranti⸗ des Erfolges nur allein Acht au haben bei 
. TR. N Briebbergerftraße 12,8 
Preis pr. Blafche 36 E 


Dieje rühmlichft bekannten ächten Kheinischen 
Brust- Caramellen hoben fih durch ihre hervor- 
% on Eure ragende Dualität ber all n Conſumenten ungewöhnlichen 
nnd und — 55* a Hr in gr 
# u mn. Nenelten roſarothen Düten v,,, auf. deren Is 
r dien deifeite ſich die biidl che Darftellung „Vater Rhein und 
Die Wtojel‘ bi —* nach wie vor ausſchließlich ächt verkauft, bei 

13297: Wilhelm v. Arand, ar. Bodenbeimerftr. 23, in Frankfurt a. m. 


Lehrlings⸗Geſuch. 
‚1338 Ein mit den nöthigen Server. je verjehener junger Mann (frael.) wird 


M dire biefigen Manufacturwaaren-Geſchaͤft en gros in die Lehre geſucht. Frauto 
fchriftlihe Offerten unter A. B. beforat die Exped. m, BL. ' 


vyermietben: | 
1327. Nabe vor * Eſchenheimerthor an der Promenade iſt an eine ſtille be 
tung eine ſchöne Wohnung im 3. Sted mit —— ü;,en für 350 f au.baber; 
Metiengafle 14. ; 


E 39, im 2.,@toe; iR ‚eine Mo 
iiermie en vu geben; * — 5 FALK 2 — 
re C uuu 15 


ompofition d & Proſ. 








vermiethen. 
542. Ren 11, 1. Stod, mefjentl. 


monatlich ‚ein möbL, Zimmer. 
Reurotbehofitrahe 14, im 8, Stod, 
iſt ein elegant möbliertes Zimmer zu ver> 
mielhen und gleich zu bezie 

642 Ein — Se zu vermie- 
ihen an 1 oder 2 Herren; Schäfergaffe 19, 
im 1. Stod. 

6 Hr Sachſenhauſen ift eine fehr 
freundliche Wohnung von einem großen und 
zwei Heineren Zimmern, 2 Manfarben, Südhe, 
Kammer, Keller u. ſ. w zu vermiefhen und 
den 1. September, n beziehen; zu erfragen 


Briedbergerftraße 
—2* iſt für 4 fl. mo⸗ 
natlich zu vermiethen; Vilbelergaſſe 22. 
542. Ein Laden Feb Wohnun 
aa zu erfragen Vilbelergaſſe 4, im 


hr Ein Stüöchen pr. Monat fl2. 42 Er. 
an 1 Herrn; Kalbaͤcher gaſſe 8. 


542. Gine —28 im 2. Stod, gt. 
Eſcbenhelmerſtraße 19. 
1.842. Eine freundliche Mh, Er 


Pr 9; zu a bis 4 
1829. Eine kl ——— ale Beute 
zu vermiethen; Vilbelergaffe 10.: 
. Ging Wohnung von 3—4 Zimmern, 
"ih Bartenvergnügen. 
—5 Wieſenbornwe 
zn. Imts) ift eine Wo an, enthaltend 


4 Zimmer, ‚, Spetfefammer, Manjſar⸗ 
beit neöß, allen Tonfiigen Bıqusmlidfeiten 
* en, zu bermieihen. 
. ine Wohmung tm 2. Stod- von 
nierh, 1 Gabi, Küche, Keller, Bo- 
ammern .; gr. Eſchenheimerg. AT. 
642. kn —*— 15, oben am Wa 
—— mößlivtes: ‚Bimmer für TR. zu ven 
‚Ir Stodi 
Theaterplaß 8 if der 2. Stod von 


37 „0. 3% Rabin —5*— Rüge x. an einzelne 
Leute zu vermleihe 


7548, Ein Garmin: ohne Mobel iſt 
zu vermlethen. 


642. rd 7 eine ſchöne ge⸗ 


rüumige aa hen allen Bequem: 


und 
den —— — 


Dederweg, zweite berg 12. 


——— — 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
1329 Eine Köhin, welche gut bür 
lid kochen kann und ſich jeder. Hausa 

I ala wird gegen guten, Lohn * 

zu er Tragen gr. Kornmarkt 18, im 

Es wird ein reinliches ordentl 
meiden, welches etwas Buchen kann, 

Nähen und übrigen Handarbeiten bewan dert 

if, für einen leichten ienſt geſucht; 

Naͤhtzeres Schlachthaus zaſſe 21, Parterre. 
538. Ein tüchtiger Verwalter wird auf 

einen Hof gefucht. Nur ſolche, welche gute 

Seignife haben, wollen fich melden ; Duden · 

maner 9 
here Ein Be Menfä wintöt, Som 

milfionen zu machen oder fonftige Beſchaf⸗ 

—— Sachſen dauſen, 4 — 64. 

42 Ein junges Bebilbetes Mädchen, wel⸗ 

Pr ganz perfekt engliſch ſpricht und im 

feineren weibliden Arbeiten geübt 9 

eine Stelle als Kammer⸗ oder St 

hen, oder auch zu —— Kinderhr 

Riyeres F Eſchenheimergaſſe 5, im Laden. 

in perfekte Köchin, bie ſich auch 

—— haͤus licher Arbeit — —— 

hiee gedient bat, wlinſcht 

2" Sn Mine Band al Inge 

n, rge 
kann, * eine Stelle als Hausmadchen 
oder Maͤdchen allein; zu erfrayen Romers; 


542 Cine geſehte Perſon koted: ia 


uten Lohn für Sarbeis. geſucht le 
——** 4, Ir I In. N 5X 
Ein | 


—— 8, ir Sip. 
Ein Kellner hit — 95 
ſehen A Römerbeig 12. 
Burfche, we aller 

Arbeit —— kann, auch einen enſt 
er übernimant, Beihäftigung; ——— 


Ir 
Stod Hntd, wird 
dermaͤdchen gegen 














guten Lohn geſucht. 
- 1829 @in Laufburfche, 16—18 8 re —— 
p aller Acbeit willig, wird geſucht; 
10. 

Gin Mädigen, Wwelches Huubarbeit 
verfeht, wird gezen gzuten ae 
Paradeplap 12, WBun 


um Sranff. Intell-BL_M2 192, ? Intell⸗Bl. 2 192, Donnerstag 15. 15. Ang. 1861; 


Betanntmahuıngem 


Cafe „Goncordia“ 


(Bockenheimer Chaussee No. 65). 
1330. Heute Donnerstag ben 15. Auguft 1861: 


B83538 SONGERT, 


von dem ganzen Mufikcorgs dest t Sferreihitgen 3863* Regiments. 
Anfang 5 Uhr. — Entré erso 


"ww. A. Simon. 
Sofal-Beränderung. 


Das Strumpf- und Kurzwaaren-Lager 


3 AR | en gros 
en \)| Gebrüder Elkkn 


— ſich — Neuekräme 16, im früheren Fries ſchen Sale, 
vis-A-vis Der Boͤrſe. 1325 


Verſteigerungs Anzei 
—— den 15. Auguſt, Bene age oube. ner 


unb * Aufgabe des Geſchaͤfts 
mar rege Partie Kinder: Spielwaaren, 3 
fe ee en —— Sable 1 Tiſchel Spiegel, 1 Shan 
' an ’ e, ! e ’ 
Zul: 1 Ranap ee, 6 ©&t Stähle $ Rom — € en 
ec) 2 — Waagen, 2 lien 2 Faͤßchen Gichorie, 2 "Riten Nudeln, 


Gigarren, 
Ranapee 6 Sit, 1 Raunig, 1 Kommode, 2 Tifche, 1 Uhr 1 
u Aa Se a rate ai N, era; 


* 1 —31 


1% f 
Biete a On offentilch den. Meißthier 
2 ee —E 








Werſteigerungs „Anzeige ——— 
** den 16. urn Di en — 


nete M:bilten, als: O Ra’ Äpke, Stühle, „i Gliffonier, 2,8 2 Pfeilerfchränte, 
1 ray für 4 35 1ı mb 1 ıtatın. Rle i 1 Klavier, 1 ovaler 
Tiſch, 2 Nachttiſche, 4 etilaben, 1 Kücdenfch: anf mit Ar an Matrapen, 
Porzellan und ® 
ferner in Fißcalats Auftrag; 
a) 1 Gaunig, 6 Stühle, 2 aut, 1 Ranapee, 
b) 1 Kommode, 8 Stühle, 1 Tuch, 1 kü hrant mit —9 


5 2 Kamapee, 2 Kommoden, 1 Tiih, 5 Stühle, 1 Fl. Kommode, > E 
: — 6 Stühle, 1 ‚Shiffonier, 1 Benbule, 1 Colonel, 7 ai, 6 7— 
e) 1 “ntlaße ibefpiegel, * 


f) 1 Ranapee, 6 Stühle, 
in dem‘ Vergantungsgimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den — ver⸗ 
ſteigert. C. Bel ſchner, Ausrufer 


> „ 


> Werſteigerungs —S— 
Montag, de den 19, Augufl, meter te —— 


6 Siühle/4 
1 7 einig 6 Stühle, 5 Seſſel, 1 Muhebett, 6 Rohr⸗ 
ftühle, 1 mahag. Bettftelle mit Sprungfeder- Matrage, 2 Roß⸗ 
haar⸗Matratzen — 1.m runder Tiſch, 1 do. mit 
—— te, 1 mahag. Chiffonn te, 1 amhdaum. Buffet, 
‚4 Palifander »Rähtifchehen , 2: mahag: "Fenftertritte,, il mahag. 
Dfeiterfchränfchen, Conſoles Spiegel mit vergoldeter und Holz⸗ 
rahmen, Zoilettefpiegel, 1 Ankleidefpiegel, weiße geftidte Damaft- 
und Kattun » Fenftervorhänge, 2 Bronce-Lüftre, Girendoles, 
Diverſes Glaswerk re. ꝛc. 
im — — gegen baare Behahlung Menlich an den Reit 
bietenden verfteigert. 
DbigerGegenftände ſind Samstag den 17. Auguſt, Voriktags von 
9—12 Uhr und Nachmittags yon 3—5 Uhr, Aa 
elfehner, Auscufer. 


VBerfieigerungs- Anzeige. 
Nittwod den 24. Augüſt String hie "t" 
rirra 90 Gypsfiguren. 


dit dern Berdantingesinmer gegen pleich baare Zahlung ffentlicdh * en 
ſteigert. * C. Belſchner, —— 









Antiquitäten⸗Verſteigeruna. 
den 21. Au iguſt, ——— we 


| eine Partie Antiquitäten, 
38 1 — 1 Marmoruhr, Vaſen, Figuren, Doſen, Porzellan, Krıtfig, Ga 

R en Aa, 

m —— Bergantungepmmer gegen haare Berrhlung Hffentlich * ben Meiſtbletenden ver⸗ 

ſteigert C. Belſchner 2** 


72% 


BE... apeten-Berfieigerung. © 
Donnerstag — 
‚eine Partie Tapeten uud Bordüren, 


gröfte eils Slanztapeten und für große und kleinere Zimmer eingetheilt, in dem Ber: 
48 himmet gegen baare Bezahlung dff ** an den Maftainenpen X 


Werſteigerungs· Anzeige. 
Donnerstag den 22. Auguſt, keine Sredmittage 9 Uhr, 


gerichtö-Defretß wont-d. Auguft c. die Alm — ug des Heren Sacob N Dam. 
gehöriaen Mobilien, als; 1 oldene Nadel, I-filb, Uhr, 1 Bült, — 
Stuͤhle, div. Tiſche, 1 Gl sſchrank, 1 Kleiderichrant ,. 2 Bingen nte, A; —— 
Schllderelen, 3 Bettladen, Deitung, Kleidung und Beibgeräth, üchengeiHirr. %,, 
ferner in Filcalatd Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 Fletderichranf, 
ob), 1 Flügel, 1 Schreibt ſch, 1 Gommode, 1 Ganspee, 6 Etüble, 1. Tiſch, * 
gel, 1 .Küchenjchranf, 
..c)>1 Ganapre, 1 Conmode, 1 Spiegel, 6 Scyilbereien, 
. d) 1.Cominode, I Ganapee, 6-Stühle, 1 Ti, 1 — — 
Ganapee, 2 Commoden, 2 Spiegel, 2 Tiſche, 2 Schränfe, 4 — * 
f) 1 Commode, 1 Tiſch, 6. Stühle, 1 Spiegel, 1 — 
nf A Berd,- 1, Wagen, 
1 Kinderivägelgen, 
in Vergantungszimmer genen baare Bezahlung nee, an dem Weiden se- 
gert werden. Belſchner, Aus 


1328. Ein junger Mann vom: — Re der 
mit den hiesigen Platzverhältnissen bekannt ist und: dem 
ie;.KLeitung, einer, Mauptagentur zeitweilig —— — 
& — Pre, De Emm —. re en 

16:17) eha auernde Anstellun 
sind an 7 ‚xpedition dieses Blattes We 
—* T, einzureichen. | 
518 Eder R dnen Ausſicht und Schigenftraße m eine Wohnung tm 
* T Blinmern, "Küche, verſchloſſenemn Kt 1 und allen — — ver⸗ 
wiethen; zu erfrägen S:chügenftraße 











Bekanntmachungen. 
Ost = ng nn Sagyo 
‚Arrow-MRoo * 
in den ** Dualitäten bei 
J.T. Ronnefeldt, 
1326 —— 12. 


Neue Vollhäringe u. holl Sar: 
dellen füßen far gen Schweizer: 
käs fpecfigen Zimburger u. Nahm⸗ 


tät empfiehlt 
€. P. Schölles, 
a Scäferaafie 8, 
73817 Deen imbeer: &ifig, pr. 
Flaſche 36, Er, einpfiehlt 
Franz Bertels, 
große Bodenheimerftraße 31. 


Er: usgetrodinete Kernfeife, 


von bekannter Gute empflebtt 





1314 A. Geiger, 
— ‚Bodenkeimertborplag 62, 
Indifeber Melis a 19 Er, 
ad Mltani-Minoprio. 


nn Abend mwurve längs 
FR des Schaumalnihores, oder von 
der Ueberfahrt bis zum Gallusıhor, eine 
oldene Brodye mit Hanren verloren; ber 
Binde, wird gebeten, fie genen Belohnung 
zugeben. Niheres in der Expedition d. Bl. 


542. 1/; 8008, No. 102, zur 5.8: 140, 
biefiger Xotterie if abhanden gekommen ; 
vor diſſen Ankauf gewarnt wird. 

ein, 1858r, pr. Maas 40 fr., zapft 
Albert Funk, 
Gaſthaus zur Sonne, in Sachſenhauſen. 
648 Ein Naͤhmaͤdche bat noch Tage frei; 
u Preiß, Weckmarkt. 


* Aepfelwein zapft Tobias Dautb, 
——— 1, Sachſenhauſen. 


DAR ** Ee Rähnadeln 


2 
INT — 3538 Allerheiligenfir, 30. 


542 a wurde ein goldnes blau 
en Medaillon — Sch Hr 
i ringrinz; Bean nung. abzu⸗ 

u. ornmartt 9 1 im Xaben, 





Champasnerlager. 


Wir. halten Lager der Cham- 
pagner Fahrikate der Herren 
Eduard Laiblin $ Co. 
in Stuttgart und empfehlen diese Weine 
aufs beste zu billigen Preisen. , 

Gustav Holz, 
Ratbarinenpforte 2. 


Jacob Weinreic chin, 





542 Steinweg 8 m Je 
Commiffions- -Verkunf. 
Dane 0: anno 02 Man Ana 54 Er, |ca 
Mutcat BUWM. . oc 0. 43.13 
Reufſfillis nn. 48 & 
Rum. Antillen » . 4. 36 j„ı 8 
Rirfhwaflerr :. 20% 1f.— 
Klärgallerte. 4 2 4 
bei Friedr. Thom 
1329 Buchgaſſe 5. Bar 


542 Verloren wurde eine ——— 
taſche; der ehrliche Finder wird Ka 
gegen Belohnung abzugeben SKatha in 
pforte 12, 4. Etage. 


1330. Verſchledene Alten au — 
machen, ſowie feinſten len ‚und — 
Anjepen von Früchten ar, 
ächten Kranz: und Fruchtbranntwein —— und 
Zucker. zum Einmachen zu 16 umb 19 fr. 
pr. Pfd. empfiehlt 


ar. &f — 64. 


541 Gin Mädchen, welches im felnen Nähen 
und Rliden ſehr geübt ift, hat noch Tage 
frei; Breitegaſſe 6, im 2. Stockc. 


543. Meue holland: Bollpäringe, 
friſch gewäffe ar Labberdan b 
arl Wigand, wearrt 3, ’ 

543. Ein Frauenzimmer welches ‚Fein 

nähen, gründlich fiopfen und. Spigen-fliden 

kann, bat * einige Tage freiz zu € 

geil 54, im Hinter erhaus, t tadthlur, 





3" Beilage, Franff, Intell-B1 2 192, Donnerstag 15. Au Aug 1 1861. 


Befanntmahungen. 


2. MWirthfchafts- Empfehlung. 


Eck der Mainzer- und Kaffeegasse. 


Einem geehrten Bublitum ſowie meiner verehrten Nachbarſchaft die ergebenfte —* 
daß ich meine Wirthſchaft wieder erdffnet babe. Indem ich für das frühere mir geſchen 
Buirauen banfe, bitte ich mir dasſelbe in meinem neuen Rofale zu Theil werben zu laſſen. 


Heinr. Schäfer, früher Gaftwirth zum „Pfälzer Hof“. 


Ausgeseitzt. 
Eine Feine Partie Jaconets, Barege und Popellnes 
(fämmtlich von diefer Saifon) zum Anfanfspreife. 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


‚gehe Mailer bu Mailer buchene Hobkohlen 


Friedr. Bucher, Langesirasse 19. 
Eommis:Stelle-Gefuch. 


527. Ein junger Mann, welcher mehrere Jahre in einem biefigen Golonialwaaren- 
Geſchaͤfte ald Commis ſerdirte, gewandter Verkaͤufer iſt und gute Zeugniſſe aufweiſen 
kann, wünſcht unter beſcheidenen Anſprüchen eine ähnliche Stelle, der Ginteitt fönnte bald 
auch ſpaͤter geſchehen. Näheres in der Expebition 


1330 





Befauntmacung. 
543. Den vielen Anfragen gegenüber, glaube ich ein vereyrtes Publikum davon in 
Kenntniß feßen zu müffen, dab ih nach wie vor Hier Tanzunterricht geben werbe. 
Frankfurt a, M., Niedenau No. 17, 
iäf dem Zinneing. ertha Baumann. 


230, Roßmarkt 20 find die reyts nelegenen Parterre-Lokalitäͤten als Geſchäſts⸗Lokal, 
gaben oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Stod. 


1324. @inige alte Betten, ı le ———— Kommode, runder 
au: wird bis zur Meſſe zu Kr geiucht; K ‚oflergaffe 51. . 


enkleider werben angefauft bei E. — Bornheimerfiraße 17 
seite © Seite, —— Beſtellungen — die Stabtpoß werben pünktlich —— 


523. In einer Gerberei wird ein ordentlicher Burſche, welcher mit Pferden umgehen 

Tann, geſucht; Dreikönigfiraße 41. — * ei 
@in ant obnung, ganz nahe vor 

g ; Du vermi permiethen: Beinen, 5 —— 9: en x. 2 Wob⸗ 

nungen von 6 Zimmern vor’m Allerbeiligenthor. Ein Gartenhaus zum - Alleinbe- 

wohnen. KRusillion, Azent, Gjchenheimergafle 28, im Laden. 


in- großer Auswahl fehr preiswirdig bei 138 
Netz e cm. Wenzel, Rossmarkt 19. 








* | Unze 
542 Allen Verwandten, Freunden und fangen bie —* —* daß e8 Gott 
gefallen bat, unfere unvergeßlicht ver Mutter, nr und Großmutt r 


nad et Kir iltar 5 heute a at ge Up 6 32 Fus —* 


uUm ſtille Theilnahme bitten 
— eir — Auguſt 1861. Die Sinterbliebenen. 


Dlie Beerdigung findet Ratt:' Freitag ben 16. Auguft, Morgens 8 Use, dom 
Sterbehaus, engaſſe No. 1. Ä 





antfagun = 
Ufern — Dank den Verwandten und Freunden, — — unverge 
bann Gerhard Thomas zu ſeiner legten Ruheſtaͤtte begleiteten. 
100 ie —— Eltern. 





Dankſagung. LI 
Allen en en, welde bie Freundlichkeit hatten, bie Hülle uahe geliebten 


PAR; und Schwägerin Frau Wire, Emilie Eronebad, geb. Müller, zur 


legten u geleiten, Den innigften Dank. 
u Ni REIT Pf ' Die trauernden Hinterbliebenen. 


5413. E. 18. 18. 23.2. 6,28. 5 11.8, 19, 18. 2. 23. 10, ‚25. 19,6. 
Bene u 117 — 24. 7.10. 11. 12.°1. 19. 13. 1f. —. 15,38. 
10. 22. 23. — 2. 21. BRITEN REN 2. 
E20 3 5* 1.7. 21.1 J—— 


28. —— 28.10. 15.10. 10: 18, 23.6. — 1. 28. 10. 18.4.9, 91. 1,2 na.) 

10. 13. 11! — 14. 7.6. — 22. 23. 1.6. 23.5. — 2: JS. “ 

mn nn — — — — — Pa nt erh Wr FARBE 
539. Nr. 129 bat das neue Delgemälde. „Ruine Vicegrad* gewonnen; +1 Hin 


540. Xäzlich reife Diplonen bei C, MD. Zorhach, Briebhoföweg 15. 


— Ein ſchöner Laden nebit — iſt zu ve ermiethen. 
Götheplag 9. Näheres im 1. Stoc, 


er Eine e Rabeneinrichtung mit Säiebienfler und ein Sad Ladentiſch find» billig zu ver» 
— In - meiner Druckerei koönnen noch mehrere ordentliche FETT, 










— Druckerei 
320: Zwel Schüler, wobel ein —— koͤnnen ſich an meinem fran ⸗ 
richte betheiligen. Prof V. Dubourg, Neue Math 


541 Gin Ladenmaͤdchen, das franzöfiich Ipribt, wird für ein hiefiges‘ Con 
Geſchaͤft geſucht. Offerten Ee E. beforgt bie Gxpebi tion. — 





537. Alte Möbel und Betten werden au bohen Preiſen gekauft ; gr. ornmartt 5 


535 Bu vermiethen: Theaterplatz 1 zwei unmöblirte Zimmer nebfl Gabinel. 
 vermiethen.: ein freundliched Zimmer v mit od. ohne Möbel; ar. Kornmarkt 
643. Es wird ‚eine Büglerin gefuht; Lindenftraße No. 10. DEI 
543. Kür einen —X Mann bon auswärts wird eine ——— in — dies 

ſigen adhtbaren Geſchaͤſte geſucht; au erfragen. auf der Ggped. ri 











= 


| Be Ara ift zu verkaufen; 
. Gin Kuchenſ it Auff 
| Anricht ———— ſehr — zu 
642 Eine Wange, eine Brefie, ein Schwung · 
sub, Bi ig zu verkaufen; Schnurgaffe 3, 
542 Ein —* und Kleiderſchrank zu ver⸗ 


we 
5 T t 
Ka Te Gin Bader Arnd 36, Seller 


543. 88 iſt ein neues Sinberwägeldhen 
ve , verfaufen; El. Gichenheimergafje52, 


; Ein ſtarkes Remifenthor, 9 u. 
J billig; Langeſtraße 8 
Zwei —A Betten, Fahr: 

Hinterhaus. 


gaſſe 128, Hin 
Zu vermietben. 
1330, Eine Wohnung von 5—6 Zim- 
mern x. an eine rubige Familie; Unterweg 4, 


chenheimer Anlag 
war trodenes Gewölbe iſt zu vermiethen, 
Belnhäufergaffe 15, 2. Stod, 

543. @r. dbergerftrafe 27, im 1, Stod, 
ein fchön möhlirted Zimmer mit oder ohne 


543. Gin möblirtes, freundlich gelegenes 
Bimmer zu vermietben; Alterothrhofftraße 2. 
543. Zwei hübſche Rimmer ohne Möbel 
4 nach der Promenade gelegen; 


Laungeſtraße 40 
643. Möblirte Zimmer billig, gleich zu 
— Meifenpafle 3, 
ergafle 28 iſt ber 2, Stod zu 
—— ebend aus 4 Zimmern, Küche 
Keller, Bodenkammer x. Ferner im 1. Stod 
| rd möblixte8 Zinmer und ein Zimmer 


efuche und 
544° Ein aut empfohlener —— 


t Dienft; Hof. Sauſer, Fahre. 1 
Ein gewandter Aufwärler wirb ge- 


543 Ein wirb gefudht; 
Gelnhäuſergaſſe 15, Ar Stod, 


542 Eine Köchin wirb als ur allein 
geſucht; Eſchenheim 

543 Kür perserte 
Köchinnen, Vadchen allei 
ber- und geringe Maͤdchen 
Stellen o er durch eh 
Trierifchegafle 8. 


viren keit, fucht Ele: —— 
Gr . 
& n Mädchen, welches etwas kochen 
kann, ſucht eine Stelle durh Frau Bars 
tbel, Kerbengaſſe 4. 
Gefuche verfchiedener ee 
ans Eine gebrauchte 
e wiıb zu faufen et $ Fr 
—— 8, Hinter 
re Man fucht * wei folibe Frauen» 
—— eine einfach möblirte Stube in Frank⸗ 
har zu erfragen Vil⸗ 
Belenfoe 23, S 
Eine be au: fucht ein möb: 
une Zimmer nebſt Kabinet und Küche; zu 
erfzagen Jahr afle 5, 3. Stock. 
—5 mit Cabinet oder ein 
44 Zimmer allein, ohne. Möbel, 
arterre, im erfien oder convenirenden Falls 
auch im zweiten Stod, wird zu miethen ge= 
ſucht; dasfelbe darf in ben Hof geben, nur 
muß der Gingang gut fein; Offerten unter 
X Z an bie Expebition d. Bl. 
535. Geſucht wird ein eiſernes doppel⸗ 
thürige8 Stacketen⸗Thor von 7—8 
Breite; riedberaerftrofe 44, im 2. Stod, 


Bekanntma en. 
1330. Neue bolländ. und englifche 
Häringe billigft, reinfchmedender 
Domingv-Kaffee 32 kr., gebr. Java⸗ 
Kaffee 40 und 42 kr. billiger elis 

felnſtes Oliven⸗ und Salatöl- 





fußt; Fabrgeſſe 128. &. Sartorio, 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehdrben, #3= = — 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. — 5 





(Expedtion: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR. 193. Freitag den 16, Auguft 


Abonnementspreis pet halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe aufer Montage. 
Per htnngögebät ren: 6 &. für die ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile. 


Abonnements auf Die Drei vereinigten Blätter, Intelligenz- 
tsblatt und die Frankfurter Nachrichten, werten täg- 
> der Erpedition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 
Monate diefes Semefters zum Completiren vorhanden. 


Betanntmadhungen. 


Gefdäfts - Eröffnung. 
. 589. unterzeichneter bringt Hiermit zur Anzeige, daß er 


große Sandgaffe 2, zunächſt der Henenkräne, 


ein wahlofertieheß 


S8gtrumpfwaarenlager 


eröffnet hat nn vn unter Zufierung reeller und außer gewoͤhnlich billiger Bedienung 


um, geneigten 
i L. Sauerborn. 
„Wegen Spralveränderung: Ausverkauf 


aroßen Partie —— Papeterie Waaren, Couverts und Comptoir⸗ 
een unterm. Kabriföpreife bei 


Moritz E. Heis, Zeil 29, 


— — — 





Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft, Leipzig. 


Auf Gegenfeitigkeit gegründet 1831. 





Stand Ende Zuli 


1860: 1861: 

Mitaliederbehand - - -. - 2 0 2 0°. 5331 Perf. . . 5580 Verf. 
Berfiherungdfumme . . 2 2 2 2 2 0. 5,872,500 Zhlr. . „ 6,127,700 Thlr. 
Neu aufgenommen feit 1. Januar . . . -» 285 Berl. . . 296 Berf. 
Verfiherungsiumme . » 2» = 2 2 0.» 273,800 Zhlr. . . 300,800 Thlr. 
—— —— Wire 5: en Eu — — aa 

tfiherungefumme .» . 2 2 20. , 1 + r. 
Dividende . . EEE 5 : 279 


Io- 

Die Rebensverfiherung ift nicht nur für ben Beamten, fondern auch für den Gt 
und Gewerbſtand ein jehr beachtenswerthes Mittel, bie Angehörigen gegen bie Wechſel⸗ 
fälle bes Lebens ficher zur fiellen und ſelbſt für ben Landwirih find in vielen Wer 
niffen ihre Vortheile von großem Nupen. Denn gegen verhältnißmäßig | 
gewährt fie Sicherheit gegen die Nadıtheile, die einem blühenden fte ober einem 
georbneten Befipftanbe jo Häufig durch einen plöplicden Tobesfall —— 

Die obige Anſtalt hat jeit länger ald 30 Jahren in fegensr Wirkſ⸗ 
bewährt. Der vorhandene Ueberſchuß von 226,109 Thlr. geſtattet auch ferner bie Ber: 
gütung hoher Dividenden, Im laufenden Jahre erhalten davon Die Iebenslänglich Verficherten 


27 Procent 


bes 1856 a Beitrags zurück, fo daß Diefelben z. B. beim Gintrittdalter von 
35 Jahren nur 21 Thlr. 20 Ngr. ftatt 29 Thlr. 21 Ngr. für ein Kapital von 1000 Thlr. 


zu zablen haben. 
De obige Anftalt vereinigt in Kolge ihres günftigen Standes die g:ößte Sicherheit 


n 
mit der aͤußerſten Billigkeit und * deshalb zu fernerer, recht allgemeiner Berußung 
angelegentlich empfohlen. 
Zur unentgelilichen Vermittelung von Verfiherungsanträgen ſind bereit Die Herren 

Hoerm. Hoensler, Töngesgaſſe 52, in Frankfurt 
ZLadw. Fr, Föll, Alecheiligenfiraße A a. M., 
Pr. Louis Bahlınann, Bornheim, 
A. Hildebrand, Schultheis, Niederrad, 


fowie die Agentur von Chr, Emil derſchow, 


1330 Neuekräme 27 in Frankfurt a. 


544 Für englifchen Unterricht wird noch ein Theilmchmer gejucht. Alte Mainzer⸗ 
gaffe 30, im zweiten Stock. 

545 In der Nähe des Eſchenheimerthors ift mir ein neue® Haus, welches zu 51/, 
pCt. rentirt und beſonders zu Kapitalanlagen zu empfehlen, mit alınfligen Bedingungen 
zu verkaufen in Auftrag gegeben worden. Schultbeis, Bleiverftraße 14 


544, Aechtes perſiſches Infectenpulver pr. Pfund fl. 1. 24 fr.; Meiſengaſſe 9, 


Freies Deulſches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
NCHA Drdentliche Sigung: 
Er Sonntag den 18. diefes Monats, Vormittag (10) 11—1 Uhr, 


Unzeige. 

1331. Die allgemeine re bed unterzeichneten 
Bereined findet Montag den 19. Auauft, Abends 8 Uhr, im ndachtiaale der 
dentfchfath. Gemeinde ftatt. Tagesordnung: Jahret bericht — Ergänzung bes 
Vorftandes — Bericht der Revifionscommiifion, 

Im Namen des „allgem. Frauen:Bereins zur Wohlthätigkeit": 
Versiand. 


Exemplare ber xevidirten Statuten find den Abend zubor bei bem Vorſtands⸗ 
Mitgliedern zu haben.) 


= Markt zu Vilbel, 


- 
Dienstag den 20. und Mittwoch den 21. d. M. bei Abhaltung bes Hiefizen. Herbft- 
marktes iſt in meinem vergrößerten Zelte 


gut besetzte Tanzmusik 


anzutreffen. 
Für gute Getraͤnke und Speiſen wird beſtens beſorgt ſein 
Ch, Drescher. 


Bekanntmachung. | 


1331 Die feit dem Mondt Yalt d, J. unterbrfidte zweite Verbindung mit ins 
terindien, den Andifchen Urchipel, China und Japan (Abgang aus London am 
30. über Southampton, am 26. über Paris, ſodann am 27. aus Paris) wird im lau⸗ 
fenden Monat wieder er werben. 

., den 14. Auau 


Frankfurt a. M Auauft 1861. , , 
Fürftlich Thurn und Taris’ihe General-Poh-Birertion, 
In Abwelenheit des Generalpoftdireftord : 
Schramm. Meyer. Sir: 


Eronberg. Frankfurter Hof. 


. 4 ineinanbergehende Zimmer werben frei und find zufammen ober auch einzeln 
wieber zu vermiethen. 


NE VE nie — 
Ein Tafel-Clavier, 6°, Oct., in Nussbaumhelz 

von Andre, sehr preiswürdig, bei 
A. HH. Soltau, Unterlindau 4, vor dem Bockenheimerthor, 


540. ' Täglich reife Melonen bei ©, D. Zorhach, Friedhofsweg 15. 






Tode8:Anzeige 

Verwandten, Freunden und Belannten RR wir bie traurige Anzeige, baß 

unfere geliebte Gattin, Mutter und Schwefter 
Frau Louise Cristiani, ac. Meisinger, 

heute früh, Halb 9 Uhr fjanft dem Herrn entjchlafen, Um ftille Theilnahme bitten 
ie trauernden Sinterbliebenen. 

Kranffurt a. M., den 14. Auguft 1861. 
ö > — fiadet vom Portal des Friedhofes aus, Samstag den 17. d. früh 





Todes-Anzei 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten machen * hiermit die traurige 
Anzeige, daß es Gott gefallen bat, unferen lieben Bruder und Onkel 
Johann Adam Ewald 
beute Morgen 5 Uhr von diefer Welt abzurufen. Um ſtille Theilnahme Bitten 


Die Sinterbliebenen. 
Sauönt a. M., den 15. Auzuſt 1861. 
ie Beerdigung findet fatt: Samstag ben 17. Auguft, Morgens 6 1/, Uhr, 
vom Eterbehaus, Domplok No. 10. 


545 Gin großes möblirte® Zimmer für einen ober ne einzelne Herren iſt zu ver⸗ 
miethen und aleich zu beziehen. Bu erfragen Paradeplatz 2 im Laden. 


1331 Altes Bettwerk wird zu reellen Preifen gekauft; Allerbeis 
ligengaffe 44, Ir Stod. i un r. 
DO Uhr warmer Zwiebelkuchen ; Ziegelgasse 10. 
Auf dem Sarg’ihen Grundftüd, ehemald Tabor’ ider Garten, kann Grund 
und — abgeladen werben und wird pr. Zweiſpänner 18 kr. bezahlt. 


528 Oederweg 18 iſt noch eine Wohnung von 6 Zimmern, Vorzimmer, Küche mit 
Waſſer, Gas, allen fonftinen Bequemlichteiten und Zubehör neo —— Garten zu 
vermieiben. Täglich einzufehen und zu erfragen Döngesgafle 28, 2r 

Blumenftraße 6, Ir Stod: 5 Zimmer x. auf 1. November zu vermiethen. 


528 Im Trug Ro. 12 in fhönfter * iſt eine Wohnung im erſten Stock bis 
October zw vermiethen; Näheres ebener Er 


636. . Es wird ein Schreinerlehrling geſucht; Papageigaſſe 2. 


542 Vom 15. i { 24, i 
Auguft an wohne id Schippengafle * zu ——— 


648. Un francais, connaissant l’allemand et tres au fait de tout cequi concerne- le 
commerce, desire utiliser ses heures disponibles, à faire la correspondance frangaise; 
S’adresser s. 1. initiales A K poste restante Francfort s M. 


ne - 328. In meiner Druderei können noch u — —88 

















fe I" Beilage, Frank. Intell-BL. 12.493 Freitag 16. Un Ang. 1861. -_ 


— — — — — tum — — — — — — 


Belanntmabnngen. 


Patent. 'Volta- elektrische Metall-Bürste 


von 


—— Imme & Co. in Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s. w. seine 
Heilwirkung bewährt, Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
zratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unseren Comptoir, der Nachweis des 
eolecirischen Stromes, welcher dureh 
’- den Hiäörper geht, durch den Galvanometer ge- 
- führt wird. 


Das alleinige Pepot für Frankfurt a M. und 
\ Umgegend ist bei Herrn 


M. Beer, Zeil 39. 
Bir General-Depofitäre der volta-elehtrifchen Metallbürfte für Züddentſchland: 


Stautz & Gomp- In Offenbach a. M. 


Ertrafrines Kunftnehl 110.00. 


Diefe vorzüglihe Mehlforte aus der 


Heidelberger Kunſtmühle 


ift in Driginal-Kiftchen von 1/, und 1/, Gentner fortwährend zu beziehen von 
urn Eu Bodenheimerg. 31. Sn Handel, Buchgaſſe 14. 
E u. Schnurgaſſe 65. —— Bleidenſtraße 6. 
Georg ee Roßmarkt 3. Toutberg & Eo., Roßmarkt 10 
Mic. Weigand, Allerheiligeng. 49. ‚Matt. Hillemer, Döüngesg. 46, 
Die Qualität diefes Kunftmehls ift anerkannt vorzüglich und si 
feiner weiteren Anpreifung. 127 











Zu vermiethen.- 

538. Eine neue Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern, 2 Manſarden, Waſſer in der Kuͤche, 
iſt an eine ſtille Familie zu vermiethen, 
Preis 240 fl.; Schaͤfergaſſe 5. 

540. Laden und Wohnung iſt zuſammen 
oder getheilt zu vermiethen; Nömerberg 16. 

540 Ein wöblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; Ziegelzafſe 7. 


541 Ein möblirtes Zimmer ift zu ver⸗ 


miethen; Friedbergerſtraße 6, neu. 

539. Um Friedbergerthor, Sei: 
lerſtraße 39, im 1. Stock, eine fchöne 
Wohnung von 7 Zimmern, Küche, Keller 
und Bodenfammer ıc., auch kann Stall und 
Nemife dazu gegeben werben; anzufehen von 
3—6 Uhr Nachmittags. 

1278 In fchönfter Lage ber Zeil find 
2—5 elegant mößlitte Zimmer nebtt Diener> 
immer zu vermiethen. Näheres durch Hrn. 

affe, Alee 17. 

1314 Ein möbl. Zimmer, 2 unmdbl. Zim⸗ 
mer, letztere auch als G@eidyäftsloful ober 
Saal zu vermiethen; Döngesgoffe 14, 1. St. 


1278. Gefchäftslocal, Katb.⸗Pforte 9. 


1319. @iferneband 9 ift der neu 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Bimmern, 
Küche, Speifefammer, Seller und Waſchküche 
nebft Gartenvergnügen zu virmietben und 
gleidy au bexiehen. 

1319. @fchenhbeimer Landſtr. 16, 
ganz nahe der Stadt, ift das neu heraerich- 
tete Haus, beftchend aus zwei Bob: 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 Maufarbden, Keller, Wiſchküche nebft Gar— 
ten, zuſammen ober netbeilt zu vermiethen. 
Anzuſehen von A—7 Uhr. 

1275. Zwei möblirte Zimmer mit ſchönſter 
Ausfiht aufden Main; Schmibtftube, rechts, im 
2.Stod. Jeden Tormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

536. Zeil 54 ift im 2. Stod eine 
Wohnung von 11 Zimmern, 4 Ge- 
findezimmern, Speiiefammer, Küche 
n. f. w. zu vermiethen. Näheres 
Rotherhof, Gebäude 4. | 

1276 Gin heizbates Manſardenzimmer 
mit Garten ift gleich zu beziehen; Seilerftr. 2. 

1282 Eine anftändige Wohnung von 3 
Zimmern nebft Zubehör mit Garten zu 190 fl, 
ift gleich zu beziehen; Seilerfiraße 2, 


1321. Ein möblirtes Zimmer mit 
Gabinet; Trug 11: a 

Sochfiraße AS, Ir Stod, 8 Zimmer 
und Garten. 1287 

522. Zeil No, an ift Der. 
1. Stod, 11 Zimmer nebſt Zu- 
bebör enthaltend, zu permie- 
then und fofort zu beziehen. 

543. Gin möblirtes, freunblich gelegenes 
Zimmer zu vermiethen; Alterothehofftraße 2. 

543. Gin FI. möbl. Zimmer an einen 
Herrn; MI. Eſchenheimergaſſe 43, 2. Stod. 

543, Eine freundlide Wohnung von 
4 Zimmern mit allen Bequemlichkelten ift zu 
vermietben; Paradeplatz 10. 

543. 1—2 Bimmer find mefjentlich zu 
vermiethen; Schlachthausgafle 3. 

543. Eine beisbare Stube ohne Möbel; 
Friedberaerftraße 35, 3. Stod. 

544 Bilbelergaffe 30 ift ber 2. Stod, 
beſtehend aus 4 Bimmern, Gabinet nebft 
Zubehör zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

1330 Taunusplaß find zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu bvermiethen. 

1330 ine freundblide Wohnung von 
4 Zimmern, Gabinet, Küche u. ſ. w. iſt zu 
verraietben; Allerheiligenſtraße 8. 

1330 Gin Gewölbe mit Boden und 
Keller ift zu vermiethen; Allerheiligeng. 8. 

5435 Gin Zimmer mit und eir® ohne 
Möbel; Rechneigrabenſtraße 6. 

544 Gin Bimmer zu vermiethen; Hat- 
nerhof No. 4, 2r Stod. 

544 Bu vermiethen: Cine gut bergeridh- 
tete Wohnung von 4 Zimmenn, 1 Gabinet, 
2 Kammern, Küdhezc.; gr. Bockenheimerg. 4. 

544 Gin möblirte® Zimmer miſſentlich 
zu vermiethen; gr. Sandgaffe 19. » = 

544 Schön möblierte Zimmer mit 
oder ohne Koft; Seilerftrafe 9, 2: S od. 

544 -Römerberg 12 find möblirte Zim— 
mer mefjentli ober monatlich au vermiethen. 
644 „au vermiethen.” , } 

Eine Wohnung von 5 Zimmern, Küche, 
Kammern und Keller ; Rebftod 6.’  .1% 

533 Am neuerbauten Eckhauſe 
am Hermes ift der 1. Stock, enge) 
5 Zimmer, Küche mit Wafferleitung, Speiſe⸗ 
fammer, 2 Manfarben, feller, Bafptk 3 
und Trockenboden zu vermiethen. 

122 11479 


538. Ein freundliches Zimmer —— 
zu vermiethen; Vilbelerſtraße 21, 

Afenthor 3 ein) Zinmer mit br * 
Möbel * vermiethen. 

538. Gin freundlich möbl: Zimmer mej- 
jentlich zu vermiethen; Altemainzeraafle 5. 

542; Meurotbeboftraße 14, im 3, Stod, 
ift ‚ein ‚elegant möblirte immer zu ver 

mieiben und gleich ‚zu Died 

541. ee en erweg, aweite 
Straße links) ift eine Wohnung, enthaltend 
4 Ziunner, Küche, Speifefammer, Deanjar- 
den, nebft allen fonftigen Brquemlichkeiten 
und Bartenvergnügen, zu vermieihen. 


542. Rrögerftraße 7 eine fchöne ge= 
räumige Wohnung mit allen Bequem⸗ 


lichkeiten und, freier. Ausficht (auf 


den Taunus). 
Ein möblirtes 
then ; Münzgaſſe 3, Ir 

545 Gin möblitteß — zu vermie⸗ 
then; Rechneiſtraße 3, 1. Etage. 

22 @in aal, 

20 auf 50 Fuß groß, der. auch geteilt und 
wozu abgeſchlofſener Gartenraum geneben 
werben. kann, iſt zu vermiethen; Seilerfir. 2, 
im Gartenhaus, 

5455 Neue Mainzerfirafe 10 if 
eine abgejhloffene Wohnung, Hochparterre, 
5 Zimmer, Küche, Spelſekam ner u. ſ. w. zu 
vermiethen. 

544 Ein ſchön möoblirtes Zimmer ift an 
einen foliden Herrn zu vermiethen; Nähe: 
res bei der Expedition dieſes Blattes. 

545 Lanzeſtraße 47 find drei Zimmer 
zu vermiethen; au erfragen im 1. Stod. 

545 Zwei Schlafftellen; Sähppenzafie 
14, Eck ber Goldnefedergaſſe. 

Meat. Ein Laden zu vermiethen; Donges⸗ 

aſſe 8 

54 Mainfiriße 16 ift ein ſchoͤn möb- 
lirte8 Zianmer zu vermieihen, bis Septem- 
ber zu beziehen. 

545 Ein ſchon möhlirtes Hlittmet zu ver: 
1; —— 1, Hinterhaus. 

Ein freundliches möblirte® Zimmer 
Pi zu en fl. Bodenheimerg, 26. 

545, Truß. 24 find der 1. und 2. Stod 
von je 5 Zimmern zu 450 und 550 fl. zu 
vermiethen und gleich zu ki 


—— au vermie⸗ 


tock. mein; 


Zimmer ui spe ud zu ver⸗ 
Altegafle 26 

2 ar Zummer, Sant, Küche, Kam 
J Hr ; Rülberüe ik affe 4 

545 Finfenhofftraße 4 ift ber 1. Stod zu 
vermiethen, beftehend in 5 Bluse ern, Fehde, 
Speiſekammer ꝛc., nebft 4 Mänfarben mb 
Bartenantheil; zu erfragen nebenan 5 2. 

545. Yu vermietben Schnurgfle6l;: 
im Hinterhaus, ein großes Lokal, auch kann 
dafjelbe während ber Meſſe abge * en“ 
den; das Nähere rel 
Dienftgefuche und Aue 

541 Gin junger Menſch —— Gems; 
milfionen zu machen oder fonfige Beichäf: 
tigung; Sachſenhauſen, gr. Rittergaffe. 64. 

543 Gin Mädchen, das zu-aller Arbeit 
w. I ift, wird. geſacht; Leonhardsthor 29 

543 Bleidenfiraße 16, 2r Stof, — 
ein Mädchen für allein. gefurht. ) 

542 Gin jolides ———— mit guten 
Zeugniffen verfehen, in allen weiblichen Hands. 
arbeiten erfahren, ſucht baldigft ir uk 
fende Stelle; zu erfragen Budyaafle 13 

543° Eine jolide Köchin, welche ſeht gut 
kochen kann, fib auch etwas Hausarbeit unter- 
zieht, ſucht eine Stelle; Näheres Graben 6, 
1: re —— 2 und m Uhr. 

68 wirb ein junger n 
Rellner shit; Reftauration —— 

1330 Köchin kann nleich eintreten; 
gr. — = je Stock. 155 

5 wird ein tztes Auveräfft 
—— geſucht; kl. Friedbergergafſe 6. a 

Ein gefittetes, in Hand⸗ und Haus: 
— tühtiged Mädchen, in einen kieinen 
Haushalt; Näheres Schäfergafje. 18,12. St. 

543 Ein reinliches Mädchen, : welches bier | 
noch nicht gedient hat, jucht eine. Stelle bei 
Kindein; Schnurgaſſe Hl, Ir Stodin' 1 

543 Eine zweitftillende Schentamme wird 
ee Gen kl. — —— 38, Ir Stod 
im Hofe I 

‚643 Fr gewandter u wird. ge⸗ 
fucht ;. Alerheiligenftrafe rk 8 

Gin ——** Rabchen, welches 
nähen und, alle Hausarbeit verrichten kanm, 
gute Zeugniſſe befigt, ſucht eine Stelle; ızwr 
erfragen Stiftfiraße 12, im 1. Stod. 

1320. 68 wird für ein auswärtiges: Ho⸗ 
tel eine perfcete Koͤchin Bra bie io! eich 
eintreten kann. Naͤh. in ber Expedition. 


54 Ein foren Mühen, das Todhen, 
etwas waſchen, bügeln und Haußarbeit ber- 
richten kann, wird als Madchen allein ges 
ſucht; — 9, Ir Stod, zu erfra⸗ 
gen. bon 3—5 

944. Ein einfadiet ſolides Mäd« 
eben, welches noch nicht: hier diente, 
wird im eine: ſtille Haushaltung ge⸗ 


fügt. 

544 Ein anftärbiges Mätchen, wildes 
bürgerlich kochen und etwas ag ver⸗ 

—* kann, findet eine Stelle; kl. Eſchen⸗ 
heimerſtraße Wo. 3. 

544 Ein junges Mädchen, das noch nicht 
bier gebient hat unb zu aller Arbeit willig 
iR, f fußht Dienft ; gr. Sandgaſſe 19. 

B44 Stine reinfiche ‚Köchin und ein Dante 
mädchen wird Römerberg No. 12 geiuit 

545 Eiue Köhtn, die Hrusarbeit mit- 


verrichten muß und gute Zeuaniſſe hat, wird ypa 


gegen guten Lohn geſücht; gr. Gallusgaſſe 10, 
2 tod, im Bordırhau, 

545. Ein braves Madchen, das gut bür⸗ 
_ kochen kann und zu aller Arbeit wil⸗ 
lg iſt, wad genen guten Lohn gejücht; 
nur ſolche wollen ſich jedoch melden, die gutes 
Man or 2 

? waren. Rüheres Töngesgafle 27, im 
Couſetten Laben 
544 Eine perfefte Klichenhaushälterin; ſowie 
ein ſtatkes Mädchen, zu allır Arbeit willio, 
werben balbiaft geſucht; wo? ſagt bie &- 
pebition , BL 

5465. Bin Hiefiger junger Mann, welcher 
beim Militär’gedtent, gute anffe aufs 
weisen fonn, ſucht eine Stelle ald Aus—⸗ 
laufer; zu eifragen. Soldnehagaffe 8. 

544. Ein folides Mädchen, welches aut 
kochen kann, fucht Stelle durch Frau Motb, 
Allerheiligenſtraße 12. 

544 nen, Haus⸗ und Kinbermäb- 
hen finden Stellen; —— 12. 

544 Mean ſucht M - Sausmädchen, 
2 Burfchen; Rorbett, Breitegaſſe 1. 

-545 &in wit guten Zeugnuffen verſehenes 
Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann, 
wird gejucht; neue Rothehofſſtraße 13. 


545 ‚Eine Amme ſucht das zweite Kind - 


ftillen; gr. Nittergaffe 42, am ftäbti- 
Igen Ool zmagagin. 


ngere Zeit an einem 


im Lab 


Bekanntmachun 
Ale Sorten Shtnereimafer, 


wozu jet auch noch Vichy grande grille, 
Kemptener Salzlauge ımd Onelfa'z, Herr 
manmnshorner Stahl, Neinborfer, Ypolinariß, 
MWießbadener, Sodener No. 1 52, 6, 18 in 
friſch rFnuung gekommen iſt, find ftet8 zu haben, ' 


J. Heinr. Kölsch, Rebſtock 1. 


2Englif cher Hähnerhund, 


weiß mit Gellgeiben Obren, ‚hat ſich verlaus 
fen. Wer benjelben_bei de Bar . Offen: 
bad, aurhkoringt oder — ertheitt, 
erhält eine entiprehende Belohnung: 


Het brauner ori Cafe 36 fr. pr, wi | 
Menabo 4 34 nn 


e- iR : 2. . a EN; . v 
, " 32 nn ® 
Fcia —— JJ : Mu 5 
grüner bio. . 4354 
ſeinſter R fflnade - — —— 
friſch gebrannter K Fre 40 a —, 
feiner Melis im Brd. . — fr. bet 
P.W. Kurz, vorm. g. Dreßler, 
1331 381 Ziegelgafſe, am ee 
u Java- Kaffee: 

mr — e + * u 
grüner . . - » 
gebrannter 


1292 Stiani-Minoprie” 
543. in reinlihder Menſch kann Antheil 

an einem Bett haben; ar. — 12, 

binter dem Taunus, 1. | 


544. Neue hollaͤndiſche — bei 
3.5 Echulz. Krautmarkt 3 
544. Gin Packetchen, enthiltend Cattun, 
wurde auf ber Friedberger Rantftcaße ‚ver 
Ioren; abzu zeben Gde ber Dönges- und 
Sahrgafie rgaſſe. 


544. Gin junger we - Co bat fi 


Montag Abend vor dem Affentikor verfufen. 
Um- Rädgabe wird 2 — —S 19, 
en. 





Belanntmadgungen, 


Cröffnung und G@inweibung der Neuen Bierhalle im 
ebwager’feben Garten (Bockenheimerthor). 
0 „Henterden 16. Auguſt 1861: 7 7 


Grosses- Concert, 


ausgeführt vom Mufikcorps des hleſigen Linienbataillons. Mit briilanter Gas Slumination 
eg. Y und. neuen. Ueberraſchungen. 
Unter anderen Piecen: Das Schlihenfeſt zu Gotha, großes Potpourri. — Was ift 
TI des Deutſchen Vaterland und Orpheus⸗Marſch“, unter gefälliger Mitwirkung 
IE \ ne Wringen von Ärcadien. 
öyu ergebenft Finlabet W. &. Schwager. 
„Anfang % Uhr. — Entr& 6 kr, 546 


Selauutmachung. 
Preuss. Renten-Versicherungsanstalt, 


Die ng ——— Er deren — d Bene Lenntniß/ daß dem Herrn 








Wilhelm R ee Hanpt-Agen uß. Renten-Veriherungs-Anftalt für 

Frankfurt a. Wund Unigegend ‚übertragen worden iſt. 
Berlin den 6. Auguſt 1861. | 

Direetion der Preußiſchen Neuten:Berficherungs:Anftalt. 


In Bezug auf Vorftehendes erlaube ich mir zur weiteren recht zahlreichen Bethei⸗ 
ligung an bdiefem gemeinnkgigen Inſtitute ergebeuft einzuladen, Die ſaͤmm lichen Ein⸗ 
tunfie der Preuß. Renten Verſicherungs⸗Anftalt werben, ohne die mindeften Vortheile für 
die Begründer, unter bie Mitglieder der Anftalt vertheilt, und es fan, durch die ftatuten- 
35 eintretende Beerbung der ans einer Jahresgeſellſchaft abgehenden Theilnehmer, für 
die Leberlebenden bie Rente auf eine Einlage von Thlr. 100 ben Betrag’ von Thlr. 150 
per Jahr erreichen. 

‚Ausbändigusg von Statuten und ‚Profpekten der Ankalt, ſowie zur Entgegen⸗ 
"Anmeltuingen zum Beitritt und zum Empfang von Einzahlungen bin ich jeder⸗ 
zettsmit Vergnügen bereit, 


4 Yin!d Wilh. Raab. 


ERL':S Kin junger — vom Versicherimgsfache, der 

t den hiesigen Platzverhältnissen bekanut ist und dem 

. Leitung, einer Hauptagentur zeitweilig selbststän« 

anvertraut werden Könnte, findet gegen entsprechen- 

den anständigen Gehalt dauernde Anstellung. Offerten 

ur Re? die Kxpedition dieses Blattes unter der Chiffre 
Sp, einzureichen. 


ar: er i a 
2 { ’ "z iind 





Balls de. 


mi ll; Th »i2 113119 29 yırı IM ars 


Kursaal 


Vendredi ie, 16. | 
a 8 heüres, du: soir: sen Mal 


GRAND-CONCERT, 


vocal, ei Instrument 


m", Caroline Dor — EL, 
aples 


premiere cantatrice du grand Theätre 8. Carlo 


5: be Cs Hill; * — din 


baryton, 


m: Alfred Jnell, * 


pianisto do $.'M; le roi de Hanovre, et 
"je violloneelliste Seligmann. mar 


—— du —— — 1.pi rien 


tliche Schwimmer! | al Bus 
5 nun Ko iedrich Kleeblatt bie biefige —— er⸗ 


el Kit, neh et heikkilser Bu Ka an M: a 
8, 19. ma! 


2 

















fleines * anı * a Sa — 
legen eſenn 3 —8— unſer erjile — fr 
bei. berj —— des Volle freundes, ya Hit Kalk a * vum D 
+ Das Weitere twird ſich finden. > * lie ns 9 





632 Bel einer anfländigen iör. Fam gi ann * junger — 
erhalten, auch letzteres allein; Schnurgaſſe 86 


1831 













"545: Ging: kleine — ohne Rinder unbTohne @ef@äft Nut nie 
9. Sentenber Feine Wohnung von 2: bi8 3 Zimmern, Küche % 8 —2* Beier 
a mit Preitangabe wolle man unter‘ LM 90! in ber en 
Möbel, Suffrumente ıc. wert en bauerhaft und, Billig polizt;, & at TER | 
MICH — Mınn von, hier „ weldjer. fdhon längere Beit * —— 
nbition hi — als ſolcher oder Bediente, ia ind fi bi 










—* “gu verkaufen. 







Bi: is Oymfaß Eiqhenholy) 


in Magdſcher Transportlrherd iſt 
Grtebbergerftraße 38, Selten: 


> 






2 
iin! I/+ 
Kü Senfäirant und ein araßer 
er 57 find billig 
„ Stififiraße 4 

jexne Stoterente iſt zu 


— 


ein E 
— 
— — mittelaroße 
Brüdenwaa Gets Kl im Steinfohlens 
lager Friedbergerſtraße 16. 


ru' 


icher, wenig gebrauchter 
Pe und. eine bübfche 






Br Grasmüucken arz⸗ 
kop e)R billig bei’. at,“ 
8 —— 10. 


— Rohsfen;, Säüipenftröpe 5, im 


58:: Zwei ebrauchie Eodentie 
——— Schnurg.2 

Eln noch Bei, Fenſer und 

Me zu xerkarlen: Woll⸗ 


—— Ein neuer — Küchen 
ft, 12 —— ar. Schraubzwingen; 
äffe 1, Hinterhaus, 1. Stod. 

En Gattern mit nn für ein 
Gomptoir; Geluhäufergefie 27. | 

En d — het wirb für 
Betten 0 fweg 13, 


du | 


IM w verkaufen; Eſchenheimer 


avpfer Meſſing, Blei, Zinn, Eiſen, alte Oefen — 
auft und aut, bezahlt Einbornplag, 


Hr * 


Ec der Kloſteraaſſe 


Zu vermiethen. 
545 Ein it Zimmer — 
möblirt ober; aud) ummöbict.Aft zu * 
. Das Nähere bei J. m. * — 
Allerbeiligengaile %0..72 ..: 
ift einefhönegrope Wohnung, beftehend aus 
—— onen Küche; ‚Keller, 16; | zwi nen. 


ne Bohr ob4 


—— ab gef foffene 





fl fchmidt, Beil 4, 


- beflebend aus. % Binmern) —— 


an ſtille Leute — * vermiethen; 
——* 
A 


vermiethen; EI, & 
548. @ine! Keane Betning, id ng, gta 
zu ringe Schügenfira ‚a3 
Neuelrime 6; 2 bs men 
mit 2 IR 1. 
545.. Or. Bodenheimergefe 43, 2 — 


Zimmer. 
546. Bwei ſchone geräumige Bimmer find." 
unmbhlif au vermiethen ; Kelle an im 
546. Gin möblirtes, Parterrezunmer, W 
Reurrotheholfräbe 15: zu vermiethen., „1.12 
Ein elegant ‚möblirtes, Harlerre⸗ 
a zu ‚vermielben, —— 
in Sachſenhouſen; zu erfragen in 1. Stock. 


efuche Aunerbieten, 
546 (in junger kräftiger Burfche, : der 
zu. aller Arbeit willig iſt, ſucht Dieuſt; zu 


545 1 
Dimmer unmblirt au n 


erfragen Stiftfiraße 19, ge N: du 
Ar en —— durch J 

e F 
eh —* —— — * 


14 


ne, beutfche Kamiite hehe im 
—— “wohnt, f ein Brave. Kinder: 
mädchen, ‘ weites on in dieſer Gize en 
—* conbitionirte und gute Beugniffe b 31. 
Fa brthor et de e 1 
— —* * haut Reihe ec 

ur n Hof geſucht 

Sie Gin ides Mädchen, das bür- 
gerlich ee —* m der Hausarbeit grmd⸗ 
ig ift, bald Mn fann, fucht eine Stelle - 
u, allein bei Frau — 
Far fhenafie 8. ö m 
546 -Ein- Mäbdhen, | weiches einfah-5 
gerlih kochen Fınn, zeinlih ‚und a in 
der Hausarbeit HR- and’ von feiner Herr: 
ſchaft gut‘ empfohlen wird, gg eine Stelle; 
5* Aveen Rerbengfie 8 . hinter dem 


546 &8 wirb ein. folibes teingliche® Maͤd⸗ 
hen —. hohen Lohn geſucht / weiches per⸗ 
felt kochen und gleich re: Edi. 
Benfteofe: 12; Partexre: . 

546 Es wird ein Mädchen gefucht, das 

en kun (mub«fih det Hauſ⸗ 

it cunterziehtz Stelzengaffe 9, 1. Stod, 

er Es wird ein-folibes Mädchen: zu 

Kindern geſucht gegen guten a Mepger- 
gaffe 14, Morgens 8—12 U 


946 Ein —— Rinbenhäb- 
hen welches auch in Handarbeit 
bewanbert iſt, wird gefucht; Frau 
Jaffe, Alle 17. 

545 Ein tächtiger — — ges 
eine annehurbare Stelle; Näheres Statt 
Wiesbaden. - "u 

516 @in gefebtes Frauen; — 
welches einem — * —8 vor⸗ 
ſteh · n kann/ eit in — 
Stelle war A Mr Zeugniſſe 
Selte hat, wünſcht Ad bei einem An 
Herrn oder Dame placirt zu fehen. 
bei Frau Gofmann, Trierifegaffe 8. 


Gefuche Desfchiedener Ark 

"544 en wird eine Geräthmange‘ ja Faüfen r 
geſucht; O M. 

54 Zwei unmbblirte Immer werben 
e re geluht; a —— 
tum 1517-1 f k) 


z 4, Bekanntmachung ungen. — 
544. Ale Sorten $ N, 
Glas ſilicket werden uan J nn: 
ee gekauft: und vrrkauft, 








(Batanbin) in @oldfaffung verloren Be 
wird gegen gute Belohnung sie Rüdgabe 
gebeten; Zeil 19, im Laden. | 
545. Der Gewinn bes Schüterloofes 
No: 413772, ein „immerwährenber,Ralenber“ 
in blauem Papier "eingerolt, wurde am 13. . 
verloren oder — liegen —— 
Wiederbringer eine 
ſtraße 15, im een f 


Indiſcher Wells * 19 ia! 
— sllani- Ninoprfa. 
Yir Saurrikr Sulsgus 
ti Nil fein ihn Bye ud ffir rn 
fowie Weka A 3 rt Dan: ben. 
1294 


Weinhandlung, 13, Str, — 
wird abgegeben: 1857r Iüßer untben 

wein 42fr., 1857r. other Ober: — 

36 Er.,' alter M Malaga Mi 

und 1859r Deidesheiiner, Forſt 

Rüd: ſsheimer 24—4B kr, pr. — — 


446. Ein — 


wurde verloren, man b 
nung abzug. am Salzhau — im —8838 ft. 
545. Gine gehbte Lingeriearbeiterin. und 


















546 Ein gebildetes Frauenzimmer, * eine Putzmacherin fiuben — Beiäil- 
ches’ das Führen. einer Haufbaltung ver- tigung, ar. Gallengaſſe 8 Ä 


ſteht, ſucht eine Stelle’ ald Hanshälterin 
oder Köchin, Bier oder — zu er⸗ 
fragen Ziegelgaſſe 14, Br: Stod 

46 Es wiid eme Kochin gefucht die 
auch m. ——— Hanauer vand⸗ 
ſtraße 20, 1. 


546. txxiſche Ananas bei 
Chr. Enders, gr: — 17. 
546. Es wurde Diefer Tage von u 
Schnurgafje an die Liebfrauenſtraße ein 
neugefledter- Stramiuſchuh verloren; min 
bittet, denſelben Vilbelerſtraße 23 abzugeben. 


ER Bellage Frantf Intell-BL. MR 193 Greitag 16. Aug, 1881. 
Belanstmadungenm 


Ifraelitifer Gottesdienft. 


(Haupt » Synegoge.) 
Samstag den 17. Augufl : Vorabend »Gotteödienft 6 Uhr 4 Min. Morgengottesbienft 
8 Uber, Prediat. — Herr Rabbiner Stein. 


3 Srankturter landwirthid;aftlicher Berein. 


Ordentlibe Sigung 
Samstag den 17. Auguft, Abends 61/, Uhr, auf dem „Sandhofe‘. 


a Orbnung: 
1) Bericht über das Verſuch 
— ua: ers ara ES Bezug auf praktiſche Unwenbbarteit; 


an, 
F — ſehrerverſammlung. 


den 17. Auguſt, 7 Uhr: Geſelliger Abend bei Stod, 


Zum , er — Pfau.“ 
546. - Heute — "Den 16. Augut: Harmonie - Musik 
york — des Fuͤſilier⸗Bataillons No. 32, 
Gelnhäuſer Brauhaus. 
- Heute Srriimg den 16. Auguft 1561: Concert 
der. Gefchwifter Bars aus München. 


—* Anzeige. 
— Die von den Unterzeichneten geſtempelten Coupons a R. 12. 50 in 
? ze 1/13. Mai 1861 von Hope'ſchen Lertificaten über 5%, Ruſſ. 





* * 
ı$ 533 9 


"1329 


tionen werden & fl. 20. 58 im fl. 521/, Fuß pr. Stück bei den- 


— a. M., den 13. Auguſt 1861. 
Grunelius Comp. 


Zu vermietben. 

An eine Pen nickt zu große Familie ift zwifchen dem Trutz Frauk⸗ 
fürt und dem Reuterweg eine die ſchönſte MAusjicht bieteubde oh: 
Rung zu vermietben, @in fchattiger Garten bietet Genug im Freien, 


TIaBzIIT® 


TE be Prag Revier en a Da — 
u 


11 AKlftt. eitholz, 

Sie 5 ein * — 

—V — Bengelh 

z353 Eichenfcheitholz ir —* 

10 v ” & ; $ old 

— —— | * 
21 iſcht / Scheicholz, ig Ki: 

27 » .. Birken und Afpenbengelbolz, 

822 „ Kiefernfcheicholz = or, 

Mn: 2 | 


iefernbengeihofg z 
verſteigert. IDie guſammentun iſt auf dem Offenbacher Weg an ber —— 


eis am 13. Aauguſt 1861. 


Fürt. Ifenburg. Kerllerrh. 


7 Die nunmehr beliebten deuffhen Schützen-Nöcke und Jopps im 
großer Aut wahl ih dal bill igſſen Preiſen Er N * —E 


Kleidermagazin von Äraushpf & Angelfen, 
Fahrgaſſe 59, 
J. 3 ©. Käsbacher, Spenglerweifter, : 
G. F. Teuftert, Bmöflsführer, 
537 
empfiehlt Ach in allen, Baur, Gis- und 3 Spenglerarbeiten, fötnfe" n Klichenge⸗ 


zätbichaften und zur Mepatatır aller in bas Epenglerfach einichlagenden Artifeln, unter 
——— prompter und billigſter Bedienung. 


Auch empfehle ich mic zum Repariten von Moderateur⸗, Earcell: und 
SenanSanpen: 


m —ñ — — — ——— 
Gin auswärtiger jünger Mann don anſtändiger Bamildzi Bi rangoß 





we, 


und lila jpricht und mit den nölbhigen Borkenntniffen verfehen, if 
in ein achtbares hiefiged Handlungshaͤus einzutreten, worin on 
Berzütung erhalten fann. Dfferten unter P B fönnen bei Cari Leue 
Beil 12, abgeaeben werden. 


Biebrib am Mihe 
534 Geben Mittwoh werden Beſſtellungen nad — bei Blerbrau⸗· rneiſter 
Schmidt an der Pilet ze pre —“ 
MR, Hileim, Bätin.ney Wieric. 


"546. Ein trtige Funge a bie Scähtoferpröfefftän zu erlehüed; 








— Dankſagang. 
Allen denjenigen Freunden und Bekannten meinen herzlichften Dank, welche meinen 
tung geliebten und —— — un Sb ung m Telegraphens Beamten 
ol; en, 
feiner fe ten Nubeftätte geleiteten. 546 
ä ** Die trauerude Gattin. 
ehr preiswürdig zu verfaufen: 
—4 mittelgroßes — * aaO, unse LEE vu auf der u 
Ci enheimer abe er 
—⸗ ins Jaffe, Allee 17, beeldigtet Senfal. 


Paner- uip Herrin Stiefel, Schuhe md Pantoen 
großer Ausw 


Yon vorzliglicher Arbeit, jomie Sinderfchube umd une MM in 
gu ben — —8 emp fi⸗blt 
. A. Reitz, Sduhmachermeiſter, Schaͤfergaſſe 4, naͤchſt der Beil, 


ü + Gin Ausfteltaften in befter Zage ber Zeil zu vers 
Bir; r Phniograp hen: — 4x Sagt bie Eopetion. "Ba ae 541 

1328 Eine deutihe Dame von guter Erziehung und Familie, welde A 
——— und auch etwas ft anzöð ſiſch ſpricht, dabei * muſikaliſch if, wünfcht 8 


am liebſten in Krankfurt, Wiesbaren oder Mainz als Gefellich fchafterin zu placiren, 
‚ Mähere Auskunft wird auf gefällige Anfragen gerne ertheilt Gdenheimer Landfirage 26. 


* 1161. % und 1%, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 
; leinene Tafhentücher, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Piqusbeden ıc,, empfebl 2 u 
‚ ben befaunten billigen Preifen. Theodor Pott, Schnurgaſſe 


sah Eine ger Wohnung an der Obermain: — * enthaltend 7 ger 
und nöthige Dienerzimmer, Garten zc., ift preidwür 
Julius Jaffe, beeidigter nt lee 17. 


——s — |] ge — ——e — 

1831 Für die Erziehung und Pil-ge von drei Kaaben im Alter von 3, 4 und 5 
: Sehren wird ein gebildete Frauenzimmer gefucht, iſrael. Gonfeffion. FranfosOfferten 
‚unter L L beforgt die Expedſtion. 


f 1273. Blumenſtraße 6, Hochparterre, zwei möblirte Zimmer zu vermiethen. 

en nn 
7546. Mite Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt, Fahrgaffe 120, 
) 


545; Ein zweiftdcfiges Wobnhaus mit Schöner Ausficht, u, if preiswürd 
verfaufen ; Näheres nn Fr. Weder, im en * —— Al 


' 53H Nr 129 Hit das neue Delgemälde „Ruine Vicegrad* gewonnen. Hi. 
| e zu verkaufen und gu vermietben bei El&ner, Accordeur, ar. Diricharaben 1b. 
- 544 Cine gelibte Pußarbeitertn w:rd geludt; Beil 39. 


84 15,000 ſollen als Yufa auf Güter biefizer Gemarkung ober ftäbtifche 
' Gebäude angelegt werden. Häterrd del Dr. A. Binnaffa, Advotat, —I 10 


544, @iegant möblirte Zimmer mit t Eabineten, Meiſengaſſe 9, Ir Stod, 


Thbeater- Un jeige 
Freitag den 16. Auguft: Die Aktien-Budifer, ober: Wie —— ſo 


ee: Bilder aus dem Volksleben in 3 Abtheilungen von D. Kalifch. -Mufit 
vGounradi. Caroline: Fräulein Eichberger als Gaſt. Abonnement⸗ Borftellimg No. 230. 
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Hierbei eine Eptzabeilage: Hraukfurter Hacrihten, 


V2198.% 1501.. _ ZElodewaul‘ 
Oo ey 





Intelligenz— Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, FR 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatäbehörben 
unb ben Frauſurie Nachrichten als Extrabeilage. 










(Erpedition· am Gelſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21) 
AR 195. Sonntag den 18, Auguft 1861. 









Befanntmadhungen. 


in alte aubiohrhige Ei auswärtige Zeitungen, namentlich mh in die in 
In ſera £ —* ———— ericheinenden Kur⸗ und Badeliſten, 
wäbrend der Saifon ſtets guten Erfolg 
baden beforgt *3 3 
hr. Hermann’fde Buchhandlung, 
Zeil No 185, 


Geldyäfts - Eröffnung. 
539. Unterzeichneter Bringt hiermit zur Unzeige, daß er 


ae Saudgaife 2, zunächſt der Meuenkräme, 


ohl ſortiries 


- Strumpfwaarenlager 


——— inter Buficerung reeller und außergewöhnlich billiger Bedienung 


ie Buſpruch. 
L. Sauerborn. 


"Schwarze Seidenstoffe, ausgezeichnet 
* Taffetas in allen Breiten ‚ Faconnds, 
wa 





de Londres, Ottemann ete., in reicher 
hi ſehr preiswürdig empfichlt 
einr. Ludıw. Thoss, 
Hoßmarkt Wo, 19, 


 -. Die photographiſche Ankalt -. 7E 
; ut Ehemann & Diehn 7 


— empfiehlt Bifitenfarten ꝛc. Bhotoarapbien aller Größen mit und ohne Retouche · S 

1326. Orber Badeſalz fowie Creuznacher und Nauheimer 
—— bei 

I. F. Haas, Material⸗ u. Farbwaaren-Handlung, Fahrgaſſe 115. 


Cronberg Frankfurter Hof. 


4. 4 ineinandergehende Bimmer werben frei und find — ober auch einzeln 


RN zu vermielhen. 


Importirte Havanna-Cigarren, 


Darunter eine fehr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 


J— — . 
* Gereinigtes Knochenöl, 


ein ganz vorzugliches a ge für alle Meine Mafchinen, als Nähmaſchinen ıc. 
aus ge Kabrit des Herrn G. Philipps in Offenbach. Alleiniges Depöt bei 


Meittenheimer $ Simon, Markt 28. 


Beſte Mailer buchene Hobzkohlen. 


130 hei Friedr. Bucher, Langestrasse 19. 


1274 Alte Briefe und Gefchäftsbü auf Verlangen unter Garantie 
fofortiger Einftampfung, ſowle auh Buchbinder bähne fauft zu den höchſtmöglichen 
Preiien W. Worms, Kabraafie 80. 


1285 Mufter - Scheibenbüchfen, Pulver und Zündhütchen, ſowie 
Münchener Joppen zu billigen Preifen empſiehlt 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 


En 2otterie und StaatSpapiere 2 
bei Michael Oppenheimer, Beil 47. 

1328 Wine deutſche Dame von auter Erziehung und Familie, welche 
englifch und auch etwas franzöfifch Iprict, babe! aut muſikaliſch ift, EB 
am 9 ieöfen in Krankfurt, Wiesbaten oder Mainz als 8 Gefellichafterin zu erg 


Nähere Auskunft wird auf gefällige Anfragen gerne ertheilt Edenheimer Landftraße 26. 
Glaviere zu verfaufen und zu vermiethen bei &löner, Accordeur, gr. Hirſchgraben 15, 


chs. Hof. 






Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 
Ti 1 an bis zu ten feinften mit 35 Reifen in 
u: * neuefter ‚elegantefter Form, ſowie Stehl⸗ 
reife pr. Elle und im Stüd bei 
Carı Miltler, Liebfränenfiraße 8. Din 
NB. Das Wachen und Repariren der Röde wird ige ze 
aufs Wefte bejorgt. 1:84 — — 
1284 Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten his zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möhel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux beis. in Perlmutter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Cons»Is, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich zute Arbeit auszeichnen. 
P..J. Kayser, Brönnerstrasse 10. 


546. Die nunmehr belichten deulſchen Schüten- Möce und Jopps find in 
großer Auswahl zu den billigen Preifen vorrätbig in dem 


‚Kleidermagazin von Krauskopf & Angelflein, 











Fahrgaſſe 59. I SH FR 


:». Commissions-ELager _ 
von Saffian, Bockleder, farbigem Schafleder, ungefpalten, und gefpalten 
in allen Sorten für Portefenillefabrifanten, Buchbinder, Sattler; Hut- 
‚machen: ꝛc. au Fabrifpreifen bei 1302 
Mi. Hi. Bass, Friedbergerſtraße 16, im gelben Hirſch. 
Havanah= (igarren 
: direkt importirt, 


in aufergewöhnlicer Auswahl bei Philipp Krell, 
1284. 3. Liebfrauenfirafe 38. 


oo... Negligehauben 
empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigften Preifen. —— 
Louis Rau, Bleidenſtraße 9. 


* Knochen, Seile, altes Papier, Bücher zum Einſtampfen, altes 
Ben —* Art, wird gekauft und gut bezahlt WBreitegafle No, 25, im großen 
garten, 





544. Gin auswärtiger junger Mann von anftändiger Familie, weicher | oͤſiſch 
und icht ——— Borkenntniffen verfehen if, win 18 Lehr! 
nz ee 3 NEON —— mai er en 3 Roh: a 


in 
V erhalten kann. Offerten unter P B tdanen bei Carl Leue Uhrma 
Zeil 12, —— werben, r Wi 


ö— — — — — —— 

+ Ein Ausſtellk in beſter Zage ber Zeil ⸗ 

FAr Photographen: a er 
ii — — wird zu reellen Preiſen gekauft; Allerbei⸗ 
> 544. Auf bem Area A Grundfili, ehemals Tabor/icher Garten, lann ‚Grund 
abgeladen n und wird pr. Amwelfpänner 18 kei Begahlt.. 


‚280. — 20 :Änd die rechts gelegenen Parterre-Lofalitäten als G 
"Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Stod, ! ‚90 & 
. @etragene Herrenfleider werben ftets gekauft und beftens t 


‚® merſtt = 
—— ſowle Briefe durch die Stabtpoft —— * 


DOT re Re on, ML —— 


u u Eis, pfund- und zentnerweife Bei E. P. Saack, Steinweg J 
1328. Hochſtraſte 39, im 2. Stock, iſt eine Wohn 
aufibieiäkne zu geben; fie enthält 5 Zimmer, 2 M 

SKäche ıc. 

1278. Trutz 37 der 1. Stod zu vermiethen. Näberes neue Taubenftraße 13, 1, St. 
„54. Achtes perſiſches Inſectenpulver pr. Pfund fl. 1. 24 fr.5; Metjenzafle 9, 
u? Für re Unterricht wird noch ein Thellnehmer geſucht. Alle 

od 


30 im gzweiten 


533 647. Man wünſcht in der —— ein kleines Haus zum Alleinbewohnen * 
— unier @ W 'bejorgt bie Exped 


544. @legant möblirte Zimmer mit Eabineten, Weifengafie 9, Ir Stod. 


544 ine geübte Putzarbeiterin wird geſucht; Zeil 89. 
Zu vermiethen: ein freundliches Zünmer ınlt od. ohne Möbel; gr. Kornmarft 2, Zr ©t. 
537. Afte Möbel und Betten erden zu hoben Bretfen vefauft, ar. Romnmartt 6. 


Zeitungen 
werben gekauft und_beflend bezahlt bei J. D. Bott, fl. Kornmarkt 15. 


1332. Feine Baumwollwatte, das Stück 4—10Fr.bei I. Dreher jr., Fahrgaſſe 110 
549. Laden und Wohnung in guter Lage für fl. 450 zu vermiethen; Beuder, Gtaben 39, ) 
1549| Au in es wird ein Zadendiener geſucht. 


Werthvolle itäten, und upfegiwerh , 
——— 22 ge zu gnten reifen Anı u Barabeplap 
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bi „iu Ballon, Franff. Intell-BL. MÆ 195, Sonntag 18. Ang. 1861. 











7, Belanntmodungen 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Julius ume & Co. in. Berlin. 


Anerkannt von den berühmtesten Aerzten hat dieser 
Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrankheiten u s. w, seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Brochüre des 

Dr. Moritz Bernhard 
ist in französischer, englischer und deutscher Sprache 
zratis in unseren bekannten Depots zu haben, woselbst 
wie auch in unserem Comptoir, dr Nachweis des 
 eleetrischen Stromes, welcher durch 
Eden Märper geht, durch den Galvanometer ge- 
- — führt wird. 


i Das alleinige Pepot für Frankfurt a M. und 
iM Umgegend ist bei Herrn 


— M. Beer, Zeil 39. 
Bir General-Bepofläre der volta-elehtrifchen Melalbůrſte für Ziddeuitland 


Stautz & Comp- in Offenbach a. M. 
Chocolaterie universelle 


de la 


Compagnie Frangaise 


Thes nielangds de Caravane. 
Kain öt General à Francfort s. M, 
gen Schönling, Rossmarkt „Guttenberg-Monument“) 


Beftanntmachbung. 
"Den vielen Anfr - gegenüber, glaube ich ein vereyrtes Pablikum davon in 
Reini fepen zu müfjen, b nach wie vor hier Tanzunterricht gebe werde. 
ankfurt a. M. — . 17, 


nö dem Binmeng,  Mertha Baumann. 





* 


hen u. See-Dampffdhiffahrt. 
Niederländische Bhederei. 
‚Zägliche Schnellfahrt mit Güterbeförderung 
ab Eaftel in ca. 30 Stunden nad Rotterdam, — . 
Unterxeichnete Übernehmen zur Eilligften and prompteften Beförderung Güter, 


Heiicı@ffekten ze. zach allen Stationen des Mbeins, den überfeeifchen 
Sä n Sie Ev allen Gegenden. b fee "1326 


, Lausberg $ Co., Rossmarkt 10, 
Agenten der Niederl. Dampfiiff-Rneberei, Epebitions- und Verladungs⸗Geſchaͤft. 


Bi Dampf: Packet: Fahrt 


zwiſchen 
Stettin und St. Deteräbung von Stabt zu Stat) 
durch die beiden Räder - Dampfboote AVE un NEVA. 
Abfahrt in Stettin pe Donnerstag. Ki 
zug Vailagier-Billets, Giüterbeförderung, ſowie jede nähere Auskunft 


durch die Agenten | 
F. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt aM. * 


Di Dampf: Packet⸗Fahrt Di 


wilden 

Kübel und &t. Petersburg (Stabi 

durch die beiden Räder-Dampfboote ORION ud ÖnRTUS. 
Abfahrt in Luͤbeck jeden Sonnabend, 


55 Vaifagier-Billets, Güter:Beförderung, ſowle jebe nähere m 


durch Die Agenıen 
F. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 

















Patent- Portland- Cement, Se 
von Rohins & Co. in London, allgemein anerfannt vorzüglihße 
Qualität, in Original: Tonnen von circa A Ztrm. und ſtets friſcher 
Waare, für bier und Umgegend einzig und allein zu bezieben bei 
134 Hi. bausberg S' Co. in Frankturt a HM 

’ in , und 1 d, ruſſtſcher Oripinal: Aun 
Caravanen-Che ee gr nd Seyogen, ar 
pfehlen F. Lausberg & Comp., Ropmartt 10. 


amen- nnd Herren-Btiefel uhe und Pant N, 
* vorzüglicher nd He en-Stirfel, ‚„Dyuhe um » großer uöwahl 
zu ben Nahen BPreifen emp fiehlt 


A. A. Reitz, Scuhmachermeiſter, Schäfergaſſe 4, nachſt der Beil. 


Crinolinesinshirting, Taltu. 


Pi 6 sowie auch einfache Stählröcke 
qu s empfiehlt zu billigsten Preisen 


RS Lonis Bau, Bleidenf.d. 


4 Anzeige. 
13831. Die aılgemeine al bes —— — 
nee Montag ben 19. Auauft, Abends 8 Uhr, Im Andacht ſaule ide 
deutſchkath. Gemeinde ſtatt. Tagesordnung: Jahresbericht — Ergänzung des 
Vorſtandes jr ar —— — en * — fit me 
m Namen des „allgem, rauen: Bereins zur Wo gteit": 

, Der Vorstand. 
Gzemplare ber revidirten Statuten finb den Abend zuwor bei ben Borftands- 
Mitgliedern zu haben.) dus Stat 


Decall Pr ots:e 
®el-Farben 


eigner Kabrılation 


von 

Friedrich Kayser, Vilbelergasse 9, 
Bleiweisse in Del, vr. Bid. 10, 15 und 18 ir, 
Grüne Zinnober in ®el, bel u. dunkel, 16 u. 18 Er. pr. Pd, 
Schweinfurter Grün ir Oel, 24, 30 u. 42 fr. pr. Pi, 
zeilhe Oelfarbe, (feinfte Oder), 12 u. 14 Er. pr. Pfb,,. 
rothe QOelfarbe, (Nürnberger Rotb), 12 u. 14 fr. pr. Pfb, 
hraune Oelfarben, 2% Er. pr. Pfo., 
blaue Oelfarbe, 24 u. 30 fr. pr. Pfb. 1285 


Herren-Elastique-Stiefel 


babe ich eine Partie, welche ich erlaffe a fl. 7. 12 mit Wichsleder⸗Beſatz, 
& fl. 7.30 Er. mit lackirtem Deieg, wozu ich Die geehrten Herren ein: 
Lade, fich zu ‘erzeugen von der Solidität und mit welchem Fleiße 
ſolche gearbeitet find, trog des billigen Preises, und wenn as 


nichts gekauft wird. 
rg Christian Otto, Srönnerftraße 5. 
a Lait de Perles 


zur Verfhönerung und Erhaltung einer weißen Hauf. Garantie für Unferäblichfeit.,.> 
—— C©. Krieckler, ‚Coifenr, Steimweg 2.) 








en. 

ſchon möblintes Pe Abe: 

Herrn zu vermierhen; Nähe: 
) tion biefed Blatted. 


545 Yin 24 find ber 1. und 2. Etod 
von je 5 Zimmern zu 450 und 550 fl. zu 
vermiethen und gleich ie beziehen. 

ii Ein ſchön * —* De MM ver: 

benz Bapasaigafje 1, Dinterbaus. 

Allerheiligengaſſe No. 72 
iſt eine ſchdne grape Wohnuns, beſtehend aus 
6—8 Zimmern, Küche, Keller a zu vers 


miethen. 

Eine abgefchloffene Wohnung, 
befiebend aus 4 Zimmern, Kücye, Keller ıc. iſt 
an flile Leute preiswürdig zu vermietben; 
Allerbeil 1 erst 


‚1819 ) @fchlenheitter Landfir. 16, 
ganz nahe der Stadt, tft das neu heraeridy- 
tete Haus, beftehenb aus zwei Woh⸗ 
nungen von 4 und 5 Zinmern, Küchen, 
7 Manfarten, Keller) Waiſchküche nebſt Gar- 
ten, zufammen ober getheilt zu vermiethen. 
YUnzufeben von 4—7 libr. 

1278. Gefcbäftslocal, Ratv.:Pforte 9. 

1319. @iferneband 9 ift der neu 
hergerichtete 1. Stock von 5—6 Zimmern, 
Küche, Speifetammer, Keller und Waſchküche 
nebft Gartenvergnügen zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 

539 Am Friedbergertbor, Geis 
lerfiraße 39, im 1. Etod, eine ſchoͤne 
Wohnung von 7 Zimmern, Küche, Keller 
und Bodenfammer ıc., auch fann Stall und 
Meinife dazu gegeben werben; anzufehen von 
3-6 Uhr Nachmittags. 

1314 Ein möbl. Bimmer, 2 unmöbl, Zins 
mer, leptere auch als Geſchaͤftslokal oder 
Saal zu vermiethen; Döngesgaffe 14, 1.St, 

541. Ein möblirte8 Zimmer tft zu ver: 
miethen; Friedbergerſtraße 6, neu. 

. 544° Schön möblirte Zimmer mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r S od. 

1330. Eine Wohnung von 5—6 Zim— 
mern ıc. an eine rubige Familie; Uaterweg 4, 
Eſchenheimer Anlage. 

545 Finkenhofftraße 7 if. ber 1. Stod zu 
vermiethen, beftehenb in 5 Zimmern, Stüdhe, 

ei 


fefammer -2c., nebft 4 Manſarden und 
ee erfragen nebenan 8.) >} 


1290. Bleichſtraße 4, im 3. ey ein 
freundliches möblirtes Zimmer zu vermiethen. 
533 Ein freundliches Loais, Ir Stod, von 
5 heizbaren Simmern, Ausſicht in Bärten, 
nebit Küche, Kammern, Keller und Waſch⸗ 
Fürheantgeil 20," iſt preißwürbig zu wers 
mietben; eue Rothehofſtraße 19. YoR 
1291. Krögerftraße 9 einige Zimmer md- 
blirt zu bermiethen. — 
1307 Eſchenheimer Anlage 12u. 
13 in den neuerbauten Saufern; 


‚elegante Wohnungen von 5 oder 


6 Zimmern, Salon, VBorzimmer zc. 


1275. Möblirted Zimmer; Zeil 49,  _ 
1281 Bmei guf eingerichtete er mit 
ſchoͤner Ausſicht, auf ter Mainzer Yanbftraße, 


5 flab zu vermielhen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 


mergaffe 72, im Mittelbau, Barterre. 

1305 Schützenſtraße 4 tft eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarden ic. 
vermietben und gleich zu beziehen. Bu & 
fragen im 2, Stock. 

1278 Friedberger Anlage 11 ber 2. 
Stod, beftehend in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Kliche nebft Speilefammer und allem Zuber 
hör; Breite gaſſe 50. 

528. Eine möblirte Wohnung mit Bes 
nugung des Gartens ift zu vermiethen. Auf 
Verlangen kann Kofl und Bedienung ba 
gegeben werden ; Mainzer Landſtraße 53. 

541. Ein freimdlih möbl. Bimmer mit 
ober ohne Kot, Ausfiht auf den Domplap, 
zu vermiethen, No. 9, 2. Stod, 


548. Auf der Bodenheimer Chauffee eine 
Wohnung von 3—4. Zimmern, Küuche, mit 
faſt alleiniger Beruking bed Gartens, an 
ftile Familie zu verm,; Markt 16, im Laben. 

547. Ein Haus, 3 Wohnungen enthaltend, 
ift zu. vermiethen ; Happelgaſſe 8. K 

548. Gin fchön möblirtes Zimmee If zu 
vermiethen: Näheres Eſchenheimerthorzoll. 

548. Gin möblirtes Zimmer fir. 1-2 
folide junge Leute ald Theilhaber, billigſt; 
MWollgraten 10, 2. Stod. — Kr 
beizbares Stübchen mit oder ohne 

548. Mehrere Wohnungen, Bejhäfts-und 
Fre jahrweiſe oder meſſentlich; Bock⸗ 
gaſſe 6. 

548. Ein Wohnung im 8. Stock iſt zu 
vermilethen; kl. @ichenbeimergafie 1, 





Belanntmadgungen 


Neue Anlage. 


Heute Sonntag den 18. Auguft 1561 


@ROSELES CONCERT, 


vom Musik-Corps des k. pr. 22. Infant. au" Jens 
unter Leitung des Herrn ——— Straßburger. 
Aunfang A ll A Uhr. Entree pr. Perfon 6 Er. 


Evangel. Hauptverein der Guftav-Adolph-Stiftung. 


Generalverfammlung 


Dienstep ne den 20. Auauft d. 3, Abends 7 Uhr, 
der Katharinenschule. 
Zu diefer Verfammlung, in welher vorkommen: 
1) Berwerbung des letzten Dritttheild der Yıhreseinnahme nad $ 7 ber Statuten, 
Wahl und Inftruction eines Abgeorbneten zur Hauptverfammlung nad Hannover, 
— die verehrlichen Mitglieder freundlichſt eingeladen. 1333 
Der Vorstand. 


- Frankfurter Verein. 
Mittwoch den 21. Auguf, Abends 8 Ahr, 


* eine ordentliche Sihung im Sadle ber ” Harmonie“ ftatt. — Gäſte fünnen einge: 
rt —— 
Der Vorstand. 


a Saal. 


Ve Sn Grosse Tanzbelustigung; Anfang 4 Uhr. 


Sipf' auf vem filapperfeld. 
Morgen Montag Yet 19, Auguft: — Preiuction 
des Baritoniften Meinbardt, Mandel und des Romderd W Hübner nebft 





Frau aus Berlin. 


"@attingeor’s Salon. 
12. Heute Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 


1392. Soeben ft bei Earl Saslinger in Wien erfäienen und bei 0. A. 
Andre, Bel, tn Frankfurt a. DR. vorrächtg: — 


Strauss, os., 0p. bl. ‘Wiener Kinder-Walzer p. Pf. à 
4ms. fl. 1. 30 kr. 


GSefud. 


1332. In eiter Droguerlie-Handlung en gros if eine Lehrlings- 
ftelle offen und balbiaft zu beiegen. Anmeldungen unter HH bejorgt die Rebaction d. BI. 


550. Zu vermiethen: In dem neuerbauten Haufe, Edenheimer Sonhfraßt Fried⸗ 
hofsweg) 7, zwei Wohnungen von 5 Zimmern und Bubehös mit Gartenvergnägen; zu er⸗ 
fragen nebenan Ro. 11. 

— — —ñ —— — — — — r — —— * 


Dankſagun 8 
550 Für die und bei Beerdigung unſerer geliebten Gattin, Mutter und Schweſter 
Frau Louise Cristiani on 
fo vielfeitig bewieſene Theilmahme jagen wir. Allen „hiermit ven tiefgefühltefte 
ie Sinterblie 





1333 Dantfaguıng 
Allen denen, welche umjeren unvergehlichen Bruder und Onkel 
J Adam Kwal 


IR 
zu feiner Ichten Nubeftätte begleiteten, fanen wir biermit unferen verbinblichften Dauf. 
Die teauernden Hinterbliebenen: 


550 Ein elegantes Logis zu vermiethen Pfingftweibitrafe No. 2, dicht an der 
Promenade, 2. Stod, enthaltend 7 Zimmer nebſt then Manfarden, gemeinſchoft⸗ 
lihe Waſchkuche und ——— nebſt Gartenvergnügen, Mitte September d. J. zu 
bezichen; zu erfragen daſelbſt. SER 

550 Alte Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahltz Fahrgaſſe 120. 


— — — 





550. Eine geübte Pußmacherin ſucht eine Stelle; 5 Brückenquai 9, im. Laden. 
549 Betten zu vermietben während der Meſſe; gr. Bodenheimergafle —8B * 


549 An—⸗ und VBerfauf aller Aıten nebrauchter Möbel und Betten vondriu trdd! 
Seinrich Kopp, Bornheimerftraße 13. 










Su > E 
theiſhafteſten Conditionen zu verfaufen. Nehel-Hauser: || 


in Eaal und 3 i Sofalitäten a 
Zu vermielhens'. were "Nehel-Hauser, 
Gm Lokal für «ine Schreiner werkſtätte. nf nl 

Gin großes Lofal für cin reinliches Fabrik Geſchäft. 


i i te, inb "babe 1m Veruethen 
ee = 
8 3 
Bestauration K  atiom 1a 
einwirtbfchaft babe zu vermieiben: stm. 481 
Nehei-Hauser, Bleichftraße 28, vis-A-vis ber Atgaffe, 








2 





1898 uber ich mein men gegrümbetes Geſchaͤft “ 


Manufaktur-Waaren 
A ea nlan, weile ber I ine, der neueſten 


| Michael Wolff, Neuckräme 6, 


Das Neueste in Photographie-Albums 


von fl. 1.30 fr. bis fl. 10 pr. Stüc bei an 
— Moritz E. Ikeis, Zeil 29. 
F fl. 25,000 —— 


find zuſammen ober getheilt anqulegen, durch ‚2,1838 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee N. 


— — — — 


Große Sandgaffe 7, im Hauſfe des Herren Graef fendeich, 
im Stenmpfiwaarenlager von:C, Tippell- »- 


werben alle in das Struupfwaarenfach einfch"agende Artikel ſtets auf Beſtellung ertra 
— ſowie von dem ſorgfältigſt und auf das Reitbalticfte affostirten Lager jebets 
zeit Strümpfe, Eoden, Unterhoſen, Handſchuhe, Mügen Bi zu ben allerbi 
eiſen ‚zu ‚beziehen find. Namentlich fann id geſtricte Strümpfe zu Hulk 
— — —* liefern, da ic größten Theiles in Armen» und Berforgungs + y 
ten. Jafje. 54 








Bauers Felfenteller. 


” Heute Sonntag den 18. Auguft: Gesangs- Production 
*R Baritonifien Weinbardt, Mandel und des Komiters W. Sübner nebfl 
au aus Berlin. Anfann 4 Mor. Entı6 6 Fr. 5:0 


uafann & Mor. Gntis 6 fe 0000 — 
Bekers Felsenkeller. | 


5 550 —— * — — ber Wiener Vollsſaͤnger 
. Dagen: er, m ithermeifter wantner ur rk: Fuchs. Abend 
4 Uhr. Die fomifdyen Vorträge find befonders zu empfehlen. ° + 


Aussteuergeschenke — Velſen ſtets in Großer Audwahl 


ach empfehle ich mein Luger von Küchengeſchirr in orzelle: Ä 
Steingut 1c: ser —— 8* 


sr... . Alex. Broders, Haalengaſſe 13. 


44. fl. 18,000 jollen als Inſe auf Güter hicſiger Gemarkung oder R&bH 
—8 angelegt werben. Naheres det dr. A. Viungſſa, Abbofat, Blei | 


Zu vermiethen. 

538 Bu vermietben ein ſchön möbl. 
Zimmer ; Allerheiligengaſſe 76, 3. Stod. 

548 In der Behauſung Fahrgaffe 14 find 
mehrere Wohnungen zu vermiethen. 

545 Lanzeſtraße 47 find brei Zimmer 
zu vermiethen; au erfragen im 1, Stod. 

544 vermiethen: Eine gut hergerich⸗ 
tete Wohnung von 4 Zimmern, 1 Gabinet, 

Rammern, Püderc; ar. Vodenheimerg. 4. 

"549 Dongesga ffe ’49 an einen Herrn 
ein möblirtes Zimmer; Hin Su 3. Etod. 

1332 @in fcköter Laden mit 
bübfcher @inrichtung in ausge: 
dert: Lage ift mir oder ohne 

obnung zu nermiethen 


1332 Eine Meßbude in befter Meß: - 


la e — u vermieihen; das Nähere Schnur: 


ga 
1832 4 + vi Zimmer ſind zu ver 


miethen; Trup Ro: 3. 
549 on möblirte ALLE zu ver: 
mielhen; El. Hirſchzraben 1 
Kloftergaffe 11, 1. St., meſſentlich 
oder monatlich ein möblirtes Aunmer. 
549 Ziegelgafje 12, 1. Stod, Zimmer 
366 möblirt zu vermiethen, 
9 Ein möblirtes Zimmer für die Meffe 
zu vermietben; Kruggaſſe 13, 2. Stod. 
549 Ein Barterrelofal als Laden zu ver⸗ 


miethen; alte Sqleſingergaffe 2, gleicher | 


Erde zu erfragen. 


Qu then: m und ſogleich u 


zwei große, helle, trodene Lagers 
* der eine keızbar, und ein gewölbter 
16—18 Stüd baltend ; Vilbelerfr.23. 
649 Ein großts möblirtes Zimmer if 
für einen auch zwel Herren zu vermlethen: 
rd 8, him im .. de 8 

en, elle —— — im 2 
2 eimerftra 
5 dene 3. Ne 2 elegant 

an oo an l Herrn zu 2 degant 


549 Gr. Du enpragerkraße 27 im 1. St. 
— dairtes Zimmer mit auch ohr.e 
et. 


1330; Tannusplag ſind zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 
‚1330. Gine freunblide Wohnung von 
4 Bimmern, Gabinet, Küche u, d w. iſt zu 
vernietben; Aleryeiligenftraße 8. 


u Auterbieten. 
544 Eine perfekte Küchenhausbälterin, ſowie 
ein ftarkes Mädchen, zu aller Arbeit willia, 
werben * geſucht; wo ? jagt bie Er 


pebition d. B 
Kellner wird „im, 


545 ei 
Europätichen Sof geſucht. 

1330 68 wird ein junger gewandter 
Kellner geſucht; NReftauration — 12. 

546. Ein gewandter Diener, welcher ſchon 
in guten Häufern diente, wird gefndht ; "Main: 
zer Chauſſee 12, Parterre. 

544 Ein einfaches ſolides Mäd« 
chen, welches noch nicht hier diente,’ 
En in eine file Haushaltung -ge- 
ucht 

647. Gin — Kellner wird geſucht, 
Stiftftenße 6 

549. Eine gefunde Amme vom Farbe ſucht 
ein Kind zu ſtillen; Woktis zu 
Allerheiligengaffe 12. 

549. Ein guc empfößleser fin —X —* 
gelernter — der ſchon bei d 
conbittontıt hat, fucht eine Stelle als Et 
— Altreau bon of. Saufer,' 

raafle 1. 

549. Ein junger Mınn mit guten 8 
niffen A zu: aller Arte ale 7 
ſucht eine Stelle als —— ‚Dot Be 
diente; Näheres in ber Expe 

549. Em folided — 5 — hier 
no d nicht gedient, im Kochen und beſoaders 
in —X hlfpeifen erfahren, fu ht Stelle 
bei einer Hertſchaft; — 2. 

549. Gin gewanbdter Aufwärter wird in 
eine Bierwirthſchaft - gefucht ; Fabrgaffe 33. 

9. ine perfecte Köchin, welche er 
in mehreren Gıfthäufern wir, ſucht elı € 
dauernde ober Aushflfftelle; Graben. 39. 7. 

549. Ein braves Mädchen, das qut kochen, 
fınn, wird im eine Meine Haushaltung für 
guten Lohn gejucht; Schhenftenhe,4, 2 S 

550. Gin mit guten Zeugn ſſen verfehenes 
Mädchen, welches kochen kann und alle,häus- 
liche Arbeiten gründlich verfleht , wiled als 
Madchen allein IB gran rn Lopn geſucht. 

550 Es wird ein fleißige, folides' und 
reinliches Mike welches —— 
aaa Ka gefucht ; en arätkt 14, ‚im 


uhr 


— Frankfurt a M., im Auguft 1861. 


EEE 


En Beilage, „ Franff ; Intel.-BL MR 195 Sonntag 18. Ang. 1861. 


Betanutmachungen. 


Derbindee Frankfurter Mint ter Männer - Öefang- Vereine. 


Samstag den 24. Aug., Abends 8!) Uhr, 


in der „Henen Anlage, 
bei feftlichber Beleuchtung Des Gartens. 


. Programme am Eingang besagen das Nähere. 
Eintritis Karten a 30 fr. find zu haben bei den Herren: 


A. Steglehner, Göthepla ni A. Helfrich, Fahrgafle 117. 
3. F. Hirsch, Bleidenſtra V. Fay, „Reue Anlage“. 
. ©. Schwab, —— —— O. Schnit izspahn, Brüdenftraße 6, 
* Fay, ‚ur — in Sachſenhauſen 
und Abends an der Casse. 1333 


AnnOoRnce® 


Wir Haben feit tem 1. Juli für Hiefigen Blap das 


—— der. Zink weiss-Fahrikate 


= .. Vieille Montagne 
nebft bay geböriger Seccative (troden und flüffig) übernommen unb halten uns bamit 
zu. Engros:Preifen empfohlen 1333 


Mettenheimer «& Simon, 
Fredbergerſtraße 26. 


73 Ausgesetzt!t 


"Baconets, Baröge, Pepeline eine kleine Partie (von 
‚Diefer Saifon) zum Einkaufspreiſe. 


1833 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


NMagel'ſche Gartenwirtbichaft, Grüneburgweg. 


549 Morgen, Montag, Harmonie- Musik, ausgeführt vom 2, 
Miringiſchen InfanterierRegiment, 


Patentirter 
Bumpen- 1. — 
Ir en RENT — 
gurten, große und L zin Zinse Ar ets vorräthig bei 


©. L. Zin lermei 
— ee — 


Restauration „zum Taunus“ 


inHomburg. aufwärts der Post vis-Avis. 


551. Ginem ver ublif laubt Unt Baftwi 
bei bekannter — ah 3 Seitens zu he wꝛeiverer A ee 


Das Strumpfwaarenlager von 6. Nicolay, 


große Bockeunheimergaſſe 27, dem Brunnen über, 

empfiehlt zur SGerbft: und Winter-Saifon alle in das St umpfoaarenfach einſchlagende 
Artikel in arößter Auswahl und zu den billigſten Pre ſen, und finden fi daſeibſt alle, 
die ald außergewöhnlich billig verkaufte Artikel in gleicher Qualität und zu gleichen 
Preiſen vorräthg, 4. B.: geftr. Gamifol® von 48 fr. an, Unterbefen von 4O fr. an, 
Damenftrümpfe von TO fr. an u. ſaw. Indem ich zu gleicher Zeit mein den, ortirtes 
Lager fertiger Herren« und Frauenhemden empfeble, bitte ich um das fernere W Pa 
meiner verehrlichen Kunden und bed geſchätzten Publikums. 


Wohnungs:Beränderung. 
551. Von heute an wobre ich Karpfengasse 6, im Clesernhof. 
Fra Furt a. M., den 16. Muauft 1861. Gonr, Wagener, Schreinermeifter. 


550. Ein mittelgroßed Hans mit Hof ober — wird au kaufen OR 
G. Köder, alte Rothehofſt 


550 Gegen guten Lohn wird Jemand zu engagiren geſucht, der das me ber 
Nätma ine verſteht und U Beet im MWeißzeugnähen ertheilen kaun. Offerten poste 
restante Kranffurt a M. L. B. R. F. 


Si und — Kinder⸗Särge von jeder Geöße, find zu jeder Zeit 
urge in meinem Magazine billigſt zu haben, 


DM. Geißler, Stiftftenße 120. 


550. Gapitalien von verfchiedenen Summen sur baldigen Unfage auf girte erſte 


biefige Inſaͤtze im Auftrag. ©. Köcher, alte Rotbehofftraße L 


550. Man wünfcht ein Kind in Koft und Pflege zu nehmen. — 
m— — — — — — — — — ——— — — ——— — — — — r — EEE 1, 
Das * Stodrohr A 830 fr. u. dt m ‚Stil a6. bei 4 Dreber jr;, Fährg 110 











Zu verkaufen! 
6 * kleine Hauſer in a ir beulichem Stande, weſtlich gelegen, 
N. N 4:4 fl._ 7000 u.'fl. 4500 fig, mit Meinem Angaben 
außerdem, ‚Hin er jeder Lage, yet su uf Ban len, 
4 er. Ken tat, 


Eine große Anzahl Gartenhänfer 


amd Banpläte! Simeons, Graben SL. 


Im Wolfseck, Paradeplatz 4... 


im Hinterhaus ein Fleines Logis, enthaltend 3 ineinandergehende Zimmer, 
Küche und großer Boden; 

ein Comptoir und eine trodene Nemife zu vermiethen, Zu erfragen 
in der: „Harmonie, große Bodenheimergafe 9. 1338. 


33. Photograhie Albums 


in größter Auswahl bei Earl Wefel, gr. Kornmarkt 25, 
Eck der Weißndlergaffe. 


a — — — — — — —— —— — —⏑ ⏑⏑— 
1339. Unterzeichneter empftehlt einem geehrten Publikum feine Mieder- 

lage in Mormor:Ehemindes, Grabmälern, bejonders Marmor: 

kreuzen in großer Auswahl, fowie alle in fein Fach einfchlagende Artikel. 


A. Dechatean, marbrier sculpteur, 
Bockenheim, Frankfurterſtraße 169. 


ee —— — — — — — — — 7 — 

1333 In der Fretherrl. von Wethmann’schen Behauſung (Bu e) i 
eine ———— Wohnung im 1. Stod, enthaltend Daten rast a 
Salon, Küche, nörhige Dienerzimmer x, P eiswiürdig zu vermietben. Niheres 


[4 


r 
durch Julius Safe, beeidigter Senfal. 


nee nn 

549 * Wegen Aufgabe eines fächſiſchen Fabrikgeſchaͤfts ſollen ‚eine große 
—5 ul aconet, Battiſt und Manfoe, zu den Außerften Fabrik⸗ 
— re 8 —— u. —*— en und —* als: 
Mantillen, us, Vellerines, Mrazen un ‚juttyhalben 
Fabrikpreise verkauft werden. Saalgaſſe &, im 3. She. So or: 
‚gend 9: bis Ubends 6 Uhr. 


seen hin ideen — —— —— — AR SEITE TE GE 7 BE 
eines für fl. 8000, eines für fl. 17,000, Sebr ventabel, bin ich beauftra 

& Häufer, zu verkaufen. 3. SD. Bender, Azent, Gräben. * 

660 


1 8-210,000°fl. find gegen einen erſten Zufaß ohne Vermittelung aukzilelhen 
Anerbietungen bei der Expedition unter F. S. 


a — — na 
64, en mit Reftauration Habe billig zu verkaufen; Veuder, Bräben 80. 


Bekanntmachungen, 
Weinverkanf in Flaſchen 


‚in der Weinhandlung, gr. Gallusſtt. 5: 
"Rhele weine zu 20, 24, 36, 48fr., fl»1..128r.; 
Rothweinezu36,48fr.,fl.1.12; Malaga fl.1; 
«Rumffl. 1.12; Shampanner fl.1. 45 d. Flaſche. 
Weineſſi 16 Er. die Maas. 


645. Bine gehbte —— und 
seine Putzmacherin ſiaden dauernde Beſchaͤf⸗ 


tigung, ar. Gallengaſſe 3. 
Wein, 1858r, pr. Maas 40 kr., zapft 
Albert Funk, 
Gaſthaus zur Sonne, in Sacfenhaufen. 
1330. Verſchiedene Faͤßchen zum Gin- 
machen, ſowie feinften Wemeſſi und zum 
‚Anfepen von Früchten ꝛc. 90 %, Spiritus, 


Franz⸗ und Fruchtbranntiwein ic. und 
‚Buder zum era zu 16 unb 19 Er, 


t 
en u He W. Wörg zogen) 
gr. Gisenheimerfle 64 


"If © e, at — 
aftiger Schweizerkäje 24 fr. pr. 
Gottfried Maes, 
Fahrgaffe: 16. 
Für Wirthe und Wiederverkäufer 
ver abgelanerte Gigarren A fl. 5, 
#0 pr, Mille um. demtt zu räumen 
Goltf ed Mus, 
abrgafie 6. 


544. . Neue —— Vollbäringe bei bei 


J. = Echul;. Rrautmarkt 3. 
= Allani-Minoprio. 


e Str efanden, abzuho⸗ 
a 0, im Suterbau. 183 


Kl 


5 


8, 


«if: 


I 


1333. . Feinſte Brodens d Stä ehrt, 
ſowie we Waldblatı emp fh 
0.2 In Dreßler, 
pe e, am Liebfrauenberg. 
650. Ein ledernes, inwenbig 
Gitorrenetuiß — Dee > 
weh verloren; abzugeben Abchelign- 


Friſche Ananas, Ro uefort, Neuf⸗ 
&hatel-Räfe bei S — 
1331 Georg Sche 


547. Ein folideg Mädchen kann anente 
gelblich die Putzarbeit erlernen; Dönges- 
gaſſe 29, im Laden. 


549. Gefunden: ein — mit Geld 
abzuholen Bodenheimer Chauffee 30. 

549. Nene bolländ, u. enplifche Säringr, 
Sardellen, Weftpbäl. Schinken, @Btti 
und Braunfchweiger wi friſchen —* 
den, er, Emmenthaler, Parmeſan und 
Simburgerkäfe, — Kochbutter x. bei 

M. Muß, Gallusgiffe. 


550. Ein geftidtes Taſchentuch L. —— 
zeichnet, wurde Freitag Nachmitt 
Zeil verloren; obyugeben DOM Bei 
beit Mab, det Da, PPr&e, ‚ Beil 13. I9R 


er 2, 1958, Diet h Dhfelbörfer Senf Gene 


6. um 
"Ss. ®. Br Ga. Drefler, 
Biegelgafte, am Lie bfrouenberg. — 
550. Freitag Abend wurbe ‚bei rn. Eifen 
eine Rorgnette verloren ; dem W 
eine Belohnung; Weifabtergaffe 6. 


550. Ein gefitteter Junge wird zu einem 
Schreiner in die Lehre sch ; —— 
Landſtraße 19, Friedhofsweg. 


Bekanntmachung der in en 
liegenden Aunpiaeifind: 
Schiffer ®. ‘Lenz, nach dein un 
main; Ladeſchluß 21. * 
—— A KL 


Schiffer —* Wide, ie —— Sie 


ich x 
an har Y 16, &n 1 e 
183 32 "Die S mer. 








—— Frantf. Intell⸗Bl. M 105, € Sonntag 1 18. Aug. 1861. 
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* von 5 Lartons des Peter v. Cornelius, 


Eigenihum Sr. Majeftät des Königs von Preußen. 
DE Gartons zur Glyptothek in München. 











* ME dem Gölterfanl.) 
Zeus al des Olymps unb_ber Lichtwelt, neben ihm Hera thronend, 
eben von * — * bem Hertelee von Hebe ben Tranl der Unfterblichkett 
% Pluto als Beherrſche Unterwelt, pe wien Orpheus F LM ae 


* Bir wieder zu * Neben Pluto Proferpina, 6** 
Rh Aeatus un d Rhäbamanth, rechts tie — * en 35 Ye 


Sad bie Danaiden und Stſyphus; weiter zurůd an be 
IE Eartons zur —— — beim neuen Dome 


unette: bie fieben Engel mit den Bi des Zornes (Apokalypſe 16). 
auptbild : die wier Reiter (Apolalypſe 6.) 
edelle: Werte der Barmherzigkeit. Die Gefangenen beſuchen, die Trauernden 


Im. ben gremden den Weg zeigen. 
—— Die — Abonnenten des Vereius werben hoͤflichſt erſucht, bie — 
Men —— Kunftwerke im Kunſt⸗Verein. 
—— in Pe: Gehirgsſchlucht in ben Alpen. 
de Üindyen: Norwegiſche Landſchaft. 

Sotſch in Binden —2 — 

ushofer-in Prag: Grab Walthers von ber Vogelweide. 
a —— in Stuttgart: — u 


| ® Bl euborfl orff in Münden: im 
















Zode83:Unzeige 
Allen Verwandten, Freunden * Bekannten die Zamiee Anzeige, daß “ 
Bott gefallen hat, unfere innigft geliebte und unvergeßliche Battin, Schweſter un 


Schwiegertocdhter 
Unna Maria Steiner, geb. Edler, 
nach ſchwerem Leiden Freitag ben 16. Auguft, Abends_7 Ußr, von biefer Welt 
abzurufen. Um ſtille Theilnabme bitten Die Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 18. Auguft, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaufe, Bilbelergaffe 16. 





Dantfogung. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten, Gele unfere Gattin, Mutter, Schwieger⸗ 


unb Großmutter 
R ‚une —— wende imeln Basen. ed. Dallaend, 
e unjern ! 
55 Br ; p Die trauernden Sinterbliebeiteh 


Gefuch eines Meßlokals. 
551 Gin kleines Lokal, oder auch die Hälfte eines Ladens, — ꝛc. wird 
auf dem Markt, in ber Saaigaffe, Neuekräme oder beren Nähe gr ee auf 8—10 
Tage zu mierhen gefucht. 


1834 Bor dem Efchenbeimertbor 
iſt ein neuerbaute® Haus mit 3 rn a 5 Bimmern, Küche und Garten unte 


Bebi verk 
PETER NEE ET EN 66 
551 — Möcke werben fortwägrend vorzüglich gefleppt; ®. &jer- 


„ 









afle Ro 

1584 fl. 40,000 

find ganz ober theilweiſe auf gute Inſaͤtze —* ap TE 
a hl, beeidigter Genfal, Beil 







551. An einem rentablen, ſoliden en * man ſich mit eited‘ 
betheiltgen, kaufmaͤnniſche Kenntniffe find nicht erforderlih; Bender, Graben 39. 


_böl. Gin Haus wird mit einer Angabe bis zu fl. 2000 zu kaufen geſucht. 


. —— eh 

x zu den neuen Ay ee paflınd, —* 20 fr. an 
8 Sut-Nüfchen, bei ®. Schenermann, im ‚Bürftened.® 
1333 Gin Haus in erfier ae iſt preiswürbig zu verkaufen d 
Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 4 


Ein — wird geſucht; Podaafle 10.,. 7” * 





‚ie 


AA! 





551 fl. 2000 find gegen jolide Hypothek auszuleihen. 13? ammı)E 





549. Gin Haus mit 3 Wohnungen u. Garten für fl. 14,000 au verfaufen; Bender, Graben 


; 


J— elstiänitäten- Berteigerinik:: 
Mittwoch den 21. Auguſt, nengs — voten 


eine Partie 
"als: 1 Service, 1. Marmoruhr, Vaſen, 
bilder , Käftchen ꝛc., 


ntiquitäten, 
Figuren, Doſen, Porzellan, Kruziſix, Glas⸗ 


ar dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ri Meiftbietenden ver- 


550. Gin bekanntes Rheinwein⸗Geſchaͤft welches neben kaufmaͤnniſcher 


Ausruſer 
voruehme 


Se befuchen [Aßt, witnfcht einen gut empfohlenen, fleißigen, gewanbten,” jungen 
n, chriftlicher Gonfeffion, von felbftftändigem Charakter und fol Umgang 


als Reijenben zu engagiren, ber ald folder die Fähigkeit und ben 
für das Geſchäft nußenbringend zu wirken. Wbrefien sub 8. 8. mit 
BVerhältniffe beförtert die Gxpebition d. BI. - 


item Willen beftgt, 
ngabe ber früheren 


— — — — — — — — ô 6 6 — — — —— —— 
550. Deden und Röde werben geſteppt hei E. Geiger, Wiw,, am Lanböberg 11. 





Zu verkaufen. 

LZilien- Zwiebeln, weiße blühbare, find 
zu verlaufen; Domplag 9. 
:12550, Gin Kocofen, von außen zu heizen, 
it zu verkaufen ; Allerheiligengaffe 70. 

550. Ein Glavier für Anfänger if ji 
15 fl. zu verkaufen; Langeftrafe 13, 
Seitenbau. 


551. Alter Stroblehm ift zu verkaufen ; 
Weißfrauenſtraße 3, ebener Erde. 
— Bu. Ein Baar gebrauchte Becken werben 
zu Eaufen geſucht. Wo? fagt die Ggpebition, 
551. Gin gewunbdener Ofenfhirm, Meifters 
u⸗ iſt zu verkaufen; — ——— 17, 
649. Perfienne Läden 41,’ breit, faſt 
“lien, And zu verfaufen,; Domplah 9. 
550, @in Paar Balfoh- Saloufle 9° hoch 4’ 
breit, mit Beſchlag; Kalbächergaffe 14. 
.: Ein wenig ‚Raum einnehmenber 
Babe ank und. eine:große blecherne Bad⸗ 
bütte find zu verfaufen, Das Nähere gr. Eſchen⸗ 
„„heimergaffe 31, im Hofe linke. 
551. 1 Elaviet für Anfänger iſt ganz 


* iu vertaufen; ; Fahrgaſſe 43, im Specerei⸗ 


— —— — Sa * zu 


a » 
550 D ngeögafie 90 ſind mößliee Sims 
mer zu 


vermiethen 
kb 1933. Ein —B mößlieted Bimmer 
A Rommarkt- 


iR zu vermiethen; "AL 3, 2 St. 


Eine Wohnung, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Bodentammer, Küche, Keller ıc. zu ver— 
mietben; Sachſenhauſen, Brückenſtraße 8, 

550. Brunnengafje 11. if ein moͤblirtes 
Zimmer zu ver miethen. 

1313. Gin heizbares trockenes Gewölbe, 
Werkftätte oder-Babrifskocal, 25'—50' groß, 
ein Holzſchoppen mit Boden. 

Eine freundlihe Wohnung von 79 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör; Altgaſſe 74, Hinter: 
haus, Ir Stod, 


550. Muſikautenweg ift im 
neuerbauten Hauſe, binterm 
von Bethmanniſchen Garten, 
eine :mit allen Bequemlich: 


keiten verfebene Wohnung: zu 


vermiethen. 
550. Friedbergergaſſe 42, ir Stod, ein 
möblirted und ein unmöblizted Blmmers 


erfragen im Laden, Steinweg &. „00% 
550. Wohnungen m N ne 
gaſſe 80. — — — — 


550. Stiſtſtraße 24... cbener —E J 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. Rh lem 

551. Zwei — mit ———— 3 
Rechneigrabenſtraße 6 

551. Eine gerkumige freundliche BWoßnufg, 
mebft Küche, Kammer und Keller; Rebſtock 6. 
ae u Sa 

unb ohne 

näcß der Qauptmadie, 0 3 


- 


* — Almmer, neu hergerichtet; 


en N 


33 Eine fehr fchöne nen 


ee Wohnung, be: 

aus 5 Por und 

Rn: mit Ausficht 

au der: 

— — jun ezieben, 

Neuelräme 10. 

* Geimälbe mit” Boden und 

Peg ift zu vermiethen; Allerbeiligeng. 8, 

557, Es iſt meffentlich ein moͤbl. Zimmer 

un mit ein oder auch zwei Betten; 
u») 


1. Friebber pa 9 tft ein möblirtes 


Htmuier an ei u vermiethen, 
551. 8 um 5 it der 9 2 Stod, ent- 
$ er, 8 Kammern ꝛc., 


a N neu ergerihte, Au’ vermiethen, 


Küche zu dermie 
** Pl. Eſchenhelmergafſe 13, 2. Stod 


BO. Gin Feet, möblirtes Bimmer zu 
h 2 in heizbares Se Maar Paufsgafles, 
m 
—* neuhergerichtete Wohnung von 
—— lt as ve —— ir: 
a 





e anp Anerbiet 
es teinliches Mädchen w d 
geſucht; El. Rittergaffe 26.) 

551. Eine ordentliche gefehte Perſon, 
wide eirier Hausbaltung vorſtehen Ei, 
den, Hands und Hausarbeit verridjtet 
* ebe zu Kindern hat, ſucht Dienft; zu 

agen Metzgergaſſe 10, eine Stieye hoch. 

"' 550. Geſucht wirb eine tüdhtige Köchin, 
welche gute Beugnie —— kann und 
laͤngere Zeit in einem Dienſt war, Unmel- 
dungen Ye 2—4 Uhr Nachmittags; Bleich⸗ 


651 dei gewandtes Bimmermäbdhen, 

5 eintreten 33 ſucht eine 
St Job. Wilh. Müller, Fried⸗ 
bergerfiraße 36. 


er 
—— am fie 


IR oeeriten * 8 nur 
ſolche Gin ft melden, bie ‚ed Pi 
haben; Seilerftraße 26 Pırterre 

oz Eine perfecte Köchin — 
ıbrung * "Bauen ieh 


ne ie beſte eifen- kann, 
Ist Baldmbakie ee Ye es 
an dufnden he, 
eſchleſingergaſſ 
errſchafis⸗ d 5* 
nen, a ale ! TEE 


neringe Mädhen —2 
Trieriſchegaſſe 8. 
Geſuche verſchiedener Art 
551 In der Mühe des’ Roßmarkt, Böthe- 
platz oder Theaterplap wirde eine \tleine 
Wohnung von 3 bis 400 Fl. fl eine M⸗ 
liche Dame baldigſt zu miethen geſugt; 
Seilerſtraße 38, Parterre. 
550 2 alte Betten werben zu kaufen 2 
ſucht; Graubengaffe" 19, Parterre. 
549. Gin Bleiner Faden, je 
Heime Wohnung ‚wird: zu miethen nr 3 
Bodaafle 13. 


Bekauntmachung en. 


wei. Adtelloofe hiel, 
7 MR. 1868 Om urben * * 
der ——— de bei ST an 
———* vis-A-vis & 


thefe, theke, abꝛugebheee. eben. 


551. Ein | — M. B, 
wurde verloren; abzugeben PR 
firaße 3, gegen n Belohnung. udn “2 
550. Sonntag w wurde ein — 53 
goldenem Plaͤttchen u, ben Vuchſtaben 
verloren; gegen Belohnung abzuge 
mirberg 8, im 6. Stod 


551. Eine tächtige D ——— 


Arbeit in und a Her Haufe an; 
dafle 3, 2. Stod. Fk 


551. Outes Sauerkraut —— zu 
haben Goidnehutgaffe. 5 


j 5fe Beilage, Franff. Intell.-BL:AZ -195;-Sonntag 18, Aug. 1861. 
RAR NAT RER WTA TEE TREE 


ARER Tara ı nn Belonwtmadnmgen 


01 141984. un -Wer! G. Duden in Hans ie jochen unb iR m 
—— erg ucken in Hamburg erjchien f ft 


Predigten 


von 
— CH, Spurgeon, 
Prediger in ſondon. 
Ber Band, Aus dem Englifhen. Mit bem Bilbniffe und Facfimile des Verfaſſers. 
ob 8. 32 Bogen. Preis 1 fl. 48 kr. 


Die Brebigten dieſes berühmteften Kanzelredners unſeres Jahrhunderts haben ſich 
eh durch ihren tiefen chriftlichen Ernft, ihre frifche Originalität und populäre Fafſung 
viele warme Freunde erworben und wird die vorliegende, jorafältig cußgewäh'te Samm⸗ 

Aung bald tn allen hriftlichen-Kreifen unſeres deutfhen volkes heimiſch und als ein 
— oe häuslicher — 2 ſein. 


Voelcker, Römerberg 3, 


* Geſchan⸗ Uebergabe. 


9 Ehren heehrten Publikum und ‚Rhbarfcaft mache ich hiermit bie engebene 
Anjzeige, dab das felther von mir betrieben 


— — ._ Mebl: und Sandesprodncten:Ge 
— hl: ſchaft 


— Val. Fiedler ur 
eben daß. mi ; 
7 ieh A meinen —* dich, BRIIIIR DIR SR .. — 


ay * nu 
,, + 


‚I. A. Hirschvogel, Markt 35. 


Bezu * auf obige Anzeiae, verbinde hiermit die Mittbeilung, daß ich dem be 
* Seihäfte noch eine Spezereiwaaren - Handlung hinzufüge und 
einen geehrten Publikum beftens empfohlen. Mein Weſtreben wind ftet3 fein, 


das „ au Mrntede Beriräuen durch billige und gute Bedienung zu redjifertigen. 
Val. Fiedler, Markt 35. 


Zum „goldenen Pfau“. 
—— den 4% pe: Arten der‘ Ba bern aus Münden. 
onw h Aw. 


— — Theilen Ben dopp. u, einf. Buchführung, kaufm. Arit * xx. 
9* Scholl, Schlachthausgafſe 10. ne : 549, 


nt * vo rent Narr Sn 
* Einverfländniffe mit dem Vorſtande der Gemeinde mache ich auch 
8 Weae bekannt, daß im dieſen Tagen mit! beim neuen Gemeindejahre ku. 
Van meines ——— A un bat. Vom erflen ——— Alter (6 oder 
ahren) an ſind willlonmen. Worbercuende Umerredu init den 
en werben un — —* ara pr ner eine Stunde w U. 
jenen, bereit8 durch die Konfirmation in die Gemeinde einarführte 
biete ich, wie a Ss “ t zu weiterbilde der — 
iger ber B. . Gemeinde, AU 


Sünftliches ——— 


babe ih anf Verlangen meiner a * er angefertigt und erlaſſe daſſelbe in 
rd re Qualität: N: * — fe ben 







3079 xX Int 9 
5: 2,30, ohue Glas > 
in einzelnen Flaſchen 10 Te. ufbtoerden fi bie Teeren 3 Fr. aurhid — Limonade 
“Bazeuse‘ und. Soda-Waier fi aierfännter Sute und’ zu den Biltigften n Preifen nes fig 
—— "nr Befiellang franko in’e Dans sd} (hand Dr 
Wiihelm Schade, nt. Pf | R 


Muhrer Steintohlen, - ee 


el 








Prima Qualttät 
Habe {m Ayafaken, bi vom Ei fi. rafif"niig — 


An⸗· r⸗ 20 ii Eh. Dautb, Lager “ar: Gallusgasse ‚17. 
Beflellumgen erden auch auf dem Gomptotr, —* Giihengeimerfiange 2, anigegpn 
genommen.  »7 — ER 








P nm J.Hon. wii” 


geprüfter Optiker und Mechaniker, Steinweg 8, audi 
empfchit fih zur Fertigung alter Arten 'matbhematisdyer, optiſcher pbyfikalticher und 
chemt her 5 ipiente aiguer Fabrikatn, ſowie Jein * ager von ben vor⸗ 
eh, 


züglich en Lorgneften, ner Nez, doppelten und einfachen Theater Perf 
Ferm dhren, Microgecpen, Loupen, Barometer, Thermometer, Kr afeitöwangen, Boll 
de 18. und verfpricht nebſt billigen Preiſen prompte mıd reelle [RUHR (9° 


Frankfurter Guͤtergeſellſchaft 


su Banzweden. 
1333. Die Herren ar au ee a bis zum 15. September 
laufeiben Yahres lat. e 
bei Herrn Philipp Nic, —— einzuzahlen 9 dabei DE zum 


hufe der Abquittirung vorzulegen. 
r Verwallunger un: 
Frankfurt a. M, den 16. Auguft nt Ierfee 
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I’ 


Eu — > ı m Zug [on — Won di 
- —— — 
pr 










| Kin, 35 —— Sana M —— Dee —* — 


— ‚za Leit, * — DI 5 Sr, Gerſte 
Bat I — auswaͤrts Sehe FL, doggen loco Rill, 


| azen war"bie Stim Ro 
'beb 6 per in gi 419/ı. — an ar 
rn 16. Auguft. Neuer ensiihet Waigen wurde zu ben Tepien Wontagh⸗ 
A ertin a a 46%, pr. Berbft 465 Ser 5191 ‚®: 
** ei — BAUR 204,2, pr. { an Gtit 


IF drmd, 16. sie h fender Woche ein 
Ge — —— ñe durch die —— * ——— * * —58* 
Mbgeber wegen. — Preiſe find aber immer in einer anormolen Lage und fo Jange nich 
N — — unfern inlaͤndiſchen Prodrcenten Concurrenz machen — iſt ein bi⸗ 
teres Geſchäft nicht zu erwarten. — Aus obigem GSfunde iſt auch für Gerſte zum Ver⸗ 
inabwaͤrls wenig Luſt vorhanden, weßhalb Käufer zuxückhallen. — Die verſchie⸗ 
—* find bei der Teßigen Mahlklemme leicht zu —— — re 
heigen Witterung in guter Frage, namentlich werben Repetuchen weſent 
zahlt. — Nübstl ſowle Nepsfoamen feft bei: geringer’ Werthveränderung. — 
une wie —— Auf * Kae 7 Y ne Artifel en 
er notiren heute: Wazen — NKorn OP fg, Ser 
de or fu Baia 12, alte Erbien fl. 10, Skrien fl. 16'/, pr. 100 Rilo,, Mehl in der 
fl. 17'/,, Stertner Roggenvorſchuß fl, X13/ —ı12 Hier * 
bezahlt. Sem fl. 20 Weohudt I. 32—33, Leindl fl. 20/2. 
2% Branntwein fl. 34, Repskichen fl. 65—85 pr. Mille. "CB. 


‚dem HM. Auguſt. Die Zufuhren von Getreide waren heute bein Bebarf Hi 
* ir gen und die Breife von neuem Maizen werden ſich etwas niedriger” ſte ellen, 
en dagegen von Korn behauptet. Neuer Walzen pr, 200 Pfund 45—I5/g-fl., jähriger 
13i/,—141/, fl. Korn 180 Pi. 9%/,—95/; fl. Neue Gerfle von heller Farbe und 
Mikem Korn pr. 160 Pfd. 9'/, fl. Im Großhandel mattere Tendenz. Rüböl effect, fomwie 
* October 25 fl. pr. 100 Pfo. Kohlſaamen weniger angeboten und feſter. Man will die 

ache in der auferorbentlichen Hige finden, von welder man für die neue Ausfaat 
| Anm, Mehl weientlih Höher. Auf bem Lande wird Über Waſſermangel Er AR: 

ee 




















lub chtmarkt⸗Mittelpreiſ 
Mainz, in der Halle, 16, * ale pr. Sad hu 200 funb-15 "DE Bm 
pr: Sad zu 180 Bo RL 4 ; Gerfte pr. I 160 Funk: Hafer 
Sad zu 120 5 fl. 
— wer —— —— Gerfte 


fr 


— — — . 


J Theater—⸗Anmzeige. 
Sonntag den 18. Auguſt: Jampa, oder: Die A Pers Fear Große Oper 
in 3 Alten, aus dem Franzöſiſchen des Mellesoille, von Friederike Gllmenteid. Duft 
‚ von — er No. 232. 
er und Sohn. Schaufpiel in 5 Akten Fl. 
Nachbaru, von 


—— 
veier des Bremerfchen Romans: Die 
— ——— 


Rs —B NN. - \ x NN IN = UN hr N * 
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Hierbei eine — Frautfurter Nadprihten, 


nenne hen Aion 

«VE 198: 9. 1867. * ——— * 

Srungi ’E 34 ße ip = = 
— fe Lane Ülurz nign 





 Iutelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, San 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage, 









Expedition: am Gelftuförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 196. Dienstag den 20, Auguft 1861 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe aufer Montags 
SBinrüdungsgebühren: 6 kr, für bie game, 3 kr. bie gefpaltene Zeile. 


- Abonnements auf Die drei prseipigten Blätter, Autelligenz 

blatt, A blatt und die Frankfurter Nachrichten, werden täg- 

lich in der Erpebition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 
u Monate dieſes Semefters zum Completiren vorhanden. 


Weberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
—R und materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 20. Auguſt. Die „Kreuzzeitung“ Hatte aus. den letz— 
ten bänifchen —3 erausgeleſen, daß zu der vorläufigen. gütlichen Verſtändi— 
„ber, Preußiſche Minifter v. Schleinih die Initiative ergriffen habe. Das mini- 
—— Blatt bemerkt dagegen, daß die „Kreugzeitung” doch dann erſt urtheilen möge, 
wenn fie eine befjere Kenntniß bed Thatſächlichen habe. In der „pen. Zta.“ ift num 
eine Öfficiöfe Darlegung bes Ganges der Verhandlungen erjchienen, in mwelder barauf 
Augen ejen wird, baf, nachdem ber Bunb fon im Jahre 1857 bie Execution genen 
Anemarf befchloffen, und nad dem befannten Zwiſchenfällen biefen Beſchluß am 7. Febr. 
1861 mit Hinzufügung eines beftimmten Termins erneuert hatte, bie englijbe Regie- 
Abe unausgeſetztes Streben barauf ‚richtete, ein Arrangement zu ermöglichen, dur 
der Ggecution und einem blutigen Gonflicte zuvorgelommen werben koͤnnte. Be— 
flicher Weiſe ſtand die englifche Politik immer mehr auf Seite der Dänen als ber 
den, und namentlich bemühte fich Lord John Ruffel, den Streit vor das Forum 
einer were Gonferenz zu bringen. Dies lehnte ‚Herr v. Schleinik ganz entſchie⸗ 
ben ab, gab aber, um ben lınfehen Englands und Überhaupt der europäijchen Mächte 
o viel, als ſich mit ber Ehre Preußens vertrüge, zu willfahren, die Erklärung ab, daß bie 
unbes-Gzecution vorläufig vertagt werben könnte, wenn fidh bie bänifche Regierung ent» 
jariehen wollte, in Betreff des holſteiniſchen Budgets Die nachher ppaeitanbenen, enligenb bes 
annten Gonceffionen zu machen, Nicht Herr v. Schleinik alfo, jondern bie engliſche Regierung 
bat die Snitiative ergriffen. Im Uebrigen macht ber offlciöfe Artikel darauf aufmerkfam, 
‚ ber sn nicht beſeitigt, fondern nur vertagt ſei. Je mehr fih Dänemarf bes 
babe, jeiner Grflärung durch die Faſſung ber Depeiche vom 29. Juli möglihft 
Character einer vorläufigen BLENDE von a 5 Dauer zu neben, befto mehr habe 
es fih au Preußen angelegen fein laſſen, ber Siftirung ber Ezecution von Bunbes- 

























—* ir ähnlichen Character zu wahren. — Die Reife bes 33 von en nad 


auf bie Reifeplane —* 

wird wohl fo 85 a Sri EN nn gi } 
Dihemet? an bat. Daß Schwe mauch beat, zu m Erf — 
demnädft Frankrei —* konnte, ma * aber dr Wünf € find vermirfk 
fehr viel mehr 23 Rußland als gegen qchland R lehrt.· Es er eine Stunde 
kommen, wo fih Schweden fehr gerne mit Deutfhland über Dänemark verftändigen 
wird; aber damit biefe Stunde fomme, muß ger wie ſich —* ft, eine * 
antideutſche Miene aufſtecken. — Aus Thüringen wird aeich rieben, daß der Gemahl ber 
Königin von England, ald Thronerbe von Coburg-Gotha, für fi und feinen Sohn, 
den nzen Alfred, die agnatifhe Einwilliaung zu dem mit Preußen abge- 
fchloffenen Mikttär-Wertrag verfagt, fo baf bie — des letzteren mit dem Tode 
Ernſt's aufhören wird, — —* wir vernehmen iſt annover ein Verein —— 
Candidaten in der Bildung begriffen, welcher Bi Eon 5* des — —18 
erfuchen will, die von bein) eirien Gonfftorio geprüften: (a * au ezirke des 
andern Gonfiftorio obhne-neue Prüfung anzuerkennen; “refp-anguftellen: — — 





Belanntmadhungem 


Tuch· u. Budiskin-Derfleigerung. 
Dienstag den 20. Auguft, Ari: 2 kai 


eine Wartie ſchwere Wint ð in 
und | Bean Kane At nal Ya — ee 
fchwarze —E fte, Sie e —— 


ſchwarzen Satin, für — eingetbeilt, 1238 
in bem — ohannitlerhof) gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben eiſt⸗ 
bietenden verſteigert. GC. Belſchuer, Ausr 


1328 
Verſteiger Aa Anzeig ge. 
Di gt d 290.2  'Rabmittags 2 Ihr, werben in 
lenstag Den , Bemäßheit Stabtgerichts Betr vor 
31. Juli c. ah: Sehne ? " Ring, eine Nadel, 1 Tommobe 2 Tide, 
4 Etühle, 1 Kleiderſchrank, 2 Spiegel, 1 Koffer, 1 Uhr, 1 Bettlabe, Bettung, grauen? 
kleidung und Leibgeräth, Beinengeräth, Küchengefchtrr %., 
ferner ih Fiscalats Auftrag: 
5 Tifche, 2 Spiedel, 3 Gaslampen, 
h 50 div. Dpernguder, 12 Thermometer, 
27 Siüd eichene Dielen, 
a) 1 Emapee, 1 Gommode, 1 Schrank, 2 Spiegel, 10 Schilbereien 
e) 5 —— 2 — 1 Spiegel, 1 Schrant 1 Nachttiſch, 6 Stühle, 1 Ri 
enſchran 
in dem Vergantungs zimmer gegen — Bezahlung fennug an den Meiſtbletenden * 
Heigert. Belfchner, Ausrufet, 


Blumenftrafe 6, Ir Stock: 5 Zimmer x auf 1. November: zu vermieten, nyd 





Mittwod den 21. Auguft, Amine" 
xirca 90 Gypsfiguren 


in Dem Bergantungezimmer gegen gleich baare Zahlung vffenich an ben Meifihteteniben er 
Arie 6. Selfhnek Wabern” 


een Verſteigerunsßs 
Donnerstag den 22. U S 





UGUfE, daran en ange 
‚eine Partie Tapeten und Bordüren, 


Glanztapeten und ffir große und Heinere Bimmer eingetheilt, in dem ver⸗ 
arena ac Kar Beshig Mg m Den ieh vote 


= Werfeigerungd-Anjeige- , 
Donnerstag den 22. Auguft, ann In Gl a 


gerichts⸗Dekrets vom 5. Auguft c. die zum Nachlaß des Herrn Jacob D 
gehorigen Mobilier, als: 1*goldene Nadel, 1 filb, Uhr,’ 1 Bult, 2 Commoden, 1 Cana⸗ 
per, Stühle, div. Tifche, 1 Glasſchrant, 1 Kleiverichranf, 2 Küchenfchränte, 1: Spiegel;) 
6 Schilbereien, 3 Bettlabden, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Küchengefgirr x, 
ferner in Fiscalatd Auftrag » ’ Ta m 
a) 1 Gunapee, 1 Uhr, 1 AKleiderſchrank, 
b) 1 Slügel, 1 Schreibtiich, 1 Cemmöde, 1 Ganapee, 6 Etühle, 1 Ti, 1 Sple⸗ 
gel, UKuchenſchrank, * 
e) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Spiegel, 6 Schildereien, 
Eommode, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiih, I Klelderſchrank, 
6) 1 Ben 2 Commoden, 2 Spiegel, 2 Tiſche, 2 te ‚ 4 Sihilbereien, 
‚1 Gontimobe, 1 Tifh, 6 Stügte, 1 Spiegel, 1 Küghenfchrant, Be 
& 1 Pferd, 1 Wagen, sicher 
1 Rinberiwägelden, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlımg öffentlich an. den Meiftbietenden  ver- 
fleigert werben. — C. Belſchner, Ausrufer. 


Wer ange, neige __ 
Freitag Den 23, August, zu kennen or en 
& Kiften Kinderjtrümpfe aus der Gailfchen 

Wollfpinnerei in Gießen 
als: 100), Dugend violette und 380 Dugend blaue 


Pr. 1-7 
in bem I bare Bezahlung Öffentl ben Mei 
ba een a 










Herren-Elastique-Stiefel 
abe ich eine Partie, welche ich erlaffe a fl. 7. 12 mit W er» Befaß, 
ri vo Au mit — Andi ih Die he De I 
lade, fi) zu überzenger von der Solidität und mit welchem Fleiße 
folge gearbeitet find, trog des Billigen Preises . und wenn 
nichts gefauft wird 


; 1 
Christian Otto, Drönnerfiraße 5. 


Wohnungs: Veränderung. 
551. Bon’ heute am wohne id; Karpfengasse 6, im Oleserahöf. . | TR 
Frarkfurta. M., den 15. Auguſt 1861. Conr, Wagener, Schrelnermeiſter. 


13383. Unterzeichneter empflehlt einem Bei eten Publikum feine Nieder- 
lage in Marmor:Chemindes, Grabmälern, befondere Marmor: 
Prenzen in großer Auswahl, fowie alle in fein Fach einfchlagende Artikel. 


4. Dechateau, marbrier sculpteur, 
Bodenheim, Frankfurterſtraße 169. 
r Ep 
1337 Altes Settwerk wird zu reellen Preifen aefanft: Alle rhei⸗ 
ligengaffe 44, Ir Stock. t € fe; 
544. fl. 18,000 ſollen als Inſatz auf Güter hieſiger Gemarkung ober ftäbtifche 
Bebäube angelegt’ werben. Näheres bei Dr. U. Binnaffe, Advofat, Bleidenſtraße 10: 


Zu vermietben 
Die Balcon-Etage, Guiolettſtraße 11, beftehend in 6 Bimmern einſchließlich Salon, 
Küche, Speifefammer, abgejchloffenem Worplap, Gas⸗Einrichtung nebft 3 Ziminern im 
Dahftod, geräumiger Boden, gewölbter Keller, Bartenvergnügen ıc. xc. Näheres zu jeber 
Stunde bet V. J. Rinz, Ulmenftrafe 9, 2r Stod. ı (> 539 


1274.” Corſetten mit und ohne Mechanik, in anerkannt befter Qualität 
von 1'fl. 30 fr. au, Eorfetten, für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Pin zu 
48 kr. und Kordel Eeibchen zu 30 kr. ei Tiheod. Pott, Schnurgaſſe 48. 


1332 ine —— gut empfohlene Verkäuferin wird für ein feines’ Kurz⸗ und 
Wollenwanrengefchäft gefucht. Offerte A. A, beforgt die Expebition d. BL, 

1274. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl.-30 fr. 

{ ® Päter Weisensee, Lohnkutſcher, Stitfiraße 39, 

Staatspapiere, Infäge und Grundftüdel.) 1974 

Au-. und Verkauf bei ; Take Dppenbeimer, 


Aechter Portland:Eement befte Qualität und billigſt "bei | 
1974 r ' C. Wilsekhach, Beil 8. 


1274. Worzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haafengafle 13, 


pt efen, Ine Bü fauft d d Tr 
— — B. Fr iii | —X Braten N 








be 









1! Beilage, Aranff Intell-BL. AZ 196, Dienstag 20 Aug. 1861. 


Belanntmadhungen. 


Evangel. Hauptverein der Guftav-Adolph-Stiftung. 


Generalverfammlung 
Dienstag den 20. Au d. J, Abends 7 Uhr, 
Kr kalkhrindnkchni p 


© 
Su bler Der ung,. in welcher borfommen: 
j d: ‚wendung.des, lepten Deitstheils.der Yahreseinnahme nach $..7,ber Statuten, 
2) Wahl un © nffrietion eined Abgeordneten zur Hauptverfammlung nad Hannover, 
werben bie verehrlichen Mitglieder freundlichſt eingeladen. 1333 
Der Vorstand. 


Verbündete Frankfurter Männer - efang- Vereine. 
ER CONCERT. 


Samstag den 24. Aug., Abends 8', Uhr, 


sin der „Aenen Anlage, 
bei feftlichber Beleuchtung Des Garten. 
8 Aprogramme am Eingang besagen das Nähere. 


"Eintritts+ Karten & 30 fr, find zu Haben bei den Herren: 
A. Steglehner, Gbtheplatz 2. 4“. Helfrich, gobragfie 117. 
+. E. Hirsch, Bleidenftraße 33. . E'ay, „Neue Anlage”. 
3. ©. Schwab, Alerheiligengafie + CO. Schnitzspahn , Brüdenftraße 5, 


. Kay, zur „Harmonte", in Sachſenhauſen 
and Abends an der Casse. 1333 
Anzeige 


1333. Im Einverſtaͤndniſſe mit dem Vorſtande der Gemeinde mache ich auch auf 
biefem Wege bekaunt, daß in biefen Tagen mit bem neuen Gemeindejahre ein neuer Kurs 
fus meines Religions unterrichtes begonnen bat. Vom erfien ſchulpflichtigen Alter (6 oder 
7. Jahren) an find mir bie Kinder willtommen. Borbereitende Unterredungen mit ben 
Fleinen werben von Nußen fein, wenn auch nur eine Stunde wöchentlich. Den erwach⸗ 
jenen, bereit8 durch die Konfirmation in die Gemeinde eingeführten Mitgliedern berfelben 
biete ich, wie bisher, nern Gelegenheit zu weiterbildender Unterrebung. 
an uami.) RB. Flos, Prediger der d. k. Bemeinde, Allerheiligenſtraße 42. 


011990, "Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kornmärkt 6 ver 
fauft wurbe, iſt jegt nur allein Acht zu haben, bei 
Fräulein Emilie Schultz, Hauptwade 4. 


Neue Frankfurter zn 
Gasbereitungs - Gesellschaft, 


1329. Die Herren Actionaire der Menen Frankfurter Gasbereitung®- 
Gefellfchaft werben Hiermit auf * 


Samstag, 31. Auguſt 1861, Nachmittags 3 Uhr, 
der Lose Carl num aufgchenden Kehl, er. Gullusgaspe 
Nro. 5, eingeladen. 


Tagesorbnung in Bemäßheit $. 42 der Statuten: 
2) ae eines 5— 8 des —— 
rung u fung des enſchaftsber — 
Veßimmung ber —— 1 


—V 


4) Wahl des Reviſionsausſchuſſes, | 
5) Ankauf des Winkels Gewann 16 No, 7 neben ber-alten Fabrik, 
6) Abinderung bes $. 42 der Statuten. 

Diejenigen Herren Actionaire, weldhe an dieſer Verfammlung Theil zu nehmen wün- 
fen, werden erſucht, ihre Acıten ober Actien:$nterimsicheine mit 10 Procent Einzahlung 
auf tem Bureau ber Geſellſchaft, große Gichenheimerftraße 29, bis — eita 
den 30. Auguſt vorzeigen zu laffen. Es iſt ein unterfchriebenes ummernverzeichni 
beizufügen, wozu Formulare ebendajelbft zu haben find und gegen welches bie Gintritts« 
farten verabfolgt werben, ud 

Sranffart a. M, den 14. Auguft 1861. Se 


Der Verwallungsrath, 


$. 37 der Statuten: | 

An den Generalverfammlungen Theil zu nehmen, find nur diejenigen Artionalre be⸗ 
fugt, welche nicht weniger wie 4 Actien befigen und fidy barlıber in der bazu. keftimmten 
Frift mittelft Vorzeigung ihrer Actien ausweiſen. | DB 

Je 4 Actien berechtigen zu einer Stimme, Gin Actlonair Tann fo viele tunen 
in fi) vereinigen, als ihn bie Anzahl feiner Ychien, von welchen 4 auf eine Stinime | 
rechnet werben, berechtigen. ee 

Interimsicheine über partielle Ginzahlungen, infofern biefe den jeweiligen Ausſchrei⸗ 
ee erfolgt find, werben bei der Stimmenabgabe für vol einbezahlte Actien 
gerechnet. 


Künftliches Selter:WBafler 


babe ich auf Verlangen meiner geehrten Abnehmer angefertigt und erlaffe baffelbe in 
ausgezeichneter Qualität: 10 Stüd fl. 10, en 


" 


5 

25 „ 2. 30, ohne Gas, ds Hard 
in einzelnen Flaſchen 10 Fr. und werden für bie Ieeren 3 Er. aurfil vergütet, Limonado 
gazeuse und Soda-Water in anerkannter Büte und zu ben billigften Preifen flers friſch 
zu haben, Auf Beftellung franfo in's Haus. sera mi 
651 Wilhelm Schade, kl. Pfingſtweidſtraße 1. 





” Gefchäfts- Hebergabe. 


1834. Einem geehrten Publikum und Nachbarſchaft mache ih hiermit bie ergebene 
Anzeige, daß das feier von mir betriebene Bu | 


Mehl: und Landesproducten:Gefchäft 


z 
ea um, ox Val. Fiedler 


tibergeben habe, und indem ich für das mir gütigft geſchenkte Zutrauen banfe, bitte ich 
basjelbe auch auf meinen Nachfolger Übertragen zu wollen. 


I. A. Hirschvogel, Markt 35. 


Bezunnehmend auf obige Anzeige, verbinde hiermit die Mittbeilung, daf ich dem Be 

pe Geſchaͤfte noh eine Spezereiwaaren - Handlung Hinzufüge und 

te mich einem geehrten Publifum beftens empfohlen. Mein Beitreben wird ftets fein, 
das mir zu ſchenkende Vertrauen duch billige und gute Bedienung zu rechtfertigen. 


Val. Fiedler, Markt 35. 


Moderaleur -· Sampen 


eigener FPabrii 


zu Den billigſten Preiſen und unter Garantie, 


Delgaslampen, frantifche Lampen, Meffing: 
fchieblampen und Bängelampen, Kampenzu: 


behör, als Dochte, Cylinder, Glocken für alle Arten Lampen 
empfiehlt das 


Fabriklager von J. S. Fries Sohn 
1327 


Wolfseck, Paradeplag A. 


1 Ruhrer Steinfoblen, 


Prima Qualität, 
babe im Ausladen, direct vom Schiff, worauf mir werthe Aufträge erbitte, 


Eh. Dauth, Lager gr, Gallusgasse 17, 

Beftellimgen werben auch auf dem Gomptoir, gr. Eſchenheimerſtraße 23, entgegen 
genommen. 

Das Mochbuch von Wilhelmine Hübhri (1018 Recepte) bazunter. bas 
befte für Ginmachen der Früchte und Bemüfe, fowie Bereitung ber Obſtkuchen und Torten, 
if gut gebunden zu 1 fl. 12 Er. und 1 fl. zu haben in ber 
1141 Jüger’igen Buchhandlung, Domplatz 8. 


Binz Sunhmiiten,.. gim⸗ 


mer zu vermiethen. 

7318, Ein heijbares trodenes Gewölbe, 
Werkſtaͤtte oder Fabrik-Local, 25'—50' arof, 

ein Holzſchoppen mit Böben. 

Eine freundlihe Wohnung von 3 Zim- 
mern nebft Zubehör; Altgaffe 71, inter: 
haus, ir Etod, 

550. Mriebbergergffe-4?, Ir Stoch kin 
möblirted und ein ————— Zinmer. Zu 
erfr einweg 8 

Pr — zu bermietben ; ; Dönged- 
gafie 30. 

550. Stiffttafe 24, .ebener Erbe, ein 
—258 Bimmer zu vermiethen. 

Ein möblirte8 Parterrezimmer {fl 
Reue 15 iu vermiethen 
möblirte8 Barterre: 
Zimmer zu Hahn. Glifabethenftraße 3, 
in —— 7 zu wire u 1. Stod, 
1%) 7,2. Stod, iſt eine 
Wohnung von 4 Immern zu vermiethen. 

1274. Bodenheimer Chauſſee ift eine ge 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ic zu vermiethen amd jept oder jpäter zu 

al eben. 

— Vin freundliches Znmer mit ober 
dBel zu vermiethen; Langeſtraße 39, 


— Zeil 54 iſt im 2.Stock eine 
Möhning son 11 Zimmern, A Ge— 
findezimmern, Speifelammer, Küche 

u f. wi zu vermiethen. Näheres 
Hotberhof, Gebäude 4, 

545 Neue Mainzerfiräße 10 if 
eine abgejchloffene ae Hochparterre, 
5 serie Küche, Spelfefanmer u. |. w. zu 
ri Ein freundliches möblirtes Zimmer 
ift * vermiethen; kl. Bockenheimerg. 26. 

321. @in er Simmer mit 
Gabinet 


Ein. WManſardenzimmer 

mit DR ift gleich zu beziehen; —— 2. 
are nung von 3 
DB Garten | ” 190 fl. 


547. on möblre — md. Cabi⸗ 
ar ; Döngesgaffe 88° neu, 


„ab. hr möstiet ‚mit ſchonſtet 

Pa rechts, im 

2. Jeden — bls 3 Uhr zu beſehen. 

543. ‘Eine freundliche. Wohnung: von 

4 Bimmern mit allen —— iſt zu 
vermietben ;- Para 

1322 HM inte 


Ausficht auf ben Main find 

getrennt, mefjentlich ober A pr F 

mietben ; alte Mainzergaſſe 39, 2r Stod. 
za —8* nn — an * 
andigen Herrn zu vermlethen; E 

2. &t., Gite, Ansficht auf den Römerberg. 
re | Fanbnung ze 21,6 Sim 

und zu beziehen, 6 

mer, 2. Stod; Men efräme z 
551. Eine genäuinige freundliche Wohnung 

nebft Küche, Kammer und Keller; Rebftod 6, 
133 Eine fehr fcböne nen 

ie ee Wohnung, be: 
bend a 5 —— und 

allem Zubehör, mit Ausſicht 

auf Die Promenade, ift zu ver: 

mietben u. fogleich zu beziehen. 
529 Meſſ⸗Vokal; Neuekränie 10. 
551. Friebbergergafle, 9 iſt ein Feb, 

gimmer an einen Herrn 
551. Fahrgafie — ber2, End, d,; mit 

baltend 3 Be Rüde, 2 Kammern Ku 

Te new) Berpsrihtet, zu werwieihent, 
1319. &fchenbeimer 

ganz nahe der Stabt, iſt Hy; neu 

tete Haus, befleßenb ‚a 


— 
nungen von 4 und Bimmern, San 
7 rg nie Seller, —— —2— 
zuſammen oder getheilt zu verm 
Husufeben von A—7 Uber. 
1319. @ifernebaud 9 ift ber nen 
Ihergerichtete A. Stock von 5—6 —— 
Küche, Speiſekammer, Keller und — 
nl — zu vermlethen und 
zu. berieben, 
544 Schön möblirte Zimmer mit 
* A Koft; Seilerftraße 9, 2r. Sıod. 
2 Eine bude in 


* e et zu vermiethen; daß m. Schnur 


e 
1332 4 möblicte Zimmer 
“miethen ; Ar Nor 3 8 nn * 


Bene, Non 


a —— 2, 1861 


da... dl 00 Paket pnalannen, 


Gefchäfts ‚2 Anzeige. 
manfan ann an beehre id mich ergebenft enzuzeigen, daß ich unterm 15. d. Mts, meine 


„isechwäarenhändkung 


mit Ausfchluß der Activen und; ges an Herrn 


I. D, Hrante 
SEES ine um meine ganze "Thätigfeit meiner 


J nehet Commisston & Spedition 


„ffähdling Eisensteinen, Rohelsen und sonstl- 
gen Bergwerks- und —— pragten, 
für die meine Firma fortbefteht, widmen zu könn 


hr \ die N dlichſt dankend, # 
em a hi gen: = —— — ia ep fe ker} au 


Ü I w eber. 
Br obie Anzeige Bang. ‚nehinenb, werde ich dit von Seren © L. Weber 
am 15. b. Mts. ? u 


ermworbe 


Eifenwaarenhandlung 


4. D. Krahble 


in demſelben Töngesgaffe Nr. 27, für meine alleinige Rechnung föitfähren 
und bute ich das meinem Herrn Vorgänger bewieſen⸗ Wohlwollen, das ich zu rechtfertigen 
— — auf nis zu übertragen. 


nnd, mit nu BE mi . I am — J: D. Hrabhle. 
u ‚zahlzeichern Beſuche Ag 


=. &fchborner Kirchweihf eſte, 


An Sonntag und Montagy ladet freundlichſt ein 
un AR eyes, zum Hitſch.“ 
— — — he 1 90 
on Pulxer (ſehr erfriichend) und anf R Ien, 
Sie a a leneh, Senne 10. Die Mal 


ich im Un: und Mus der Tobten und Yı.fertigen aller 
w. Heichard, © Schlachthaus No, 4. 


unter ber Firma 















2: Seinwand-Verfleigerung 


nen den 26. Auguſt, —— ——— 
Aufgabe eines Geſchaͤfts nachverzeichnete Leinenwaacen, a 
Eine Partie 3 Bielefelder Leinen 9 und Stücken, 


> & und 12/, fchwere Betttäcperleintvand von ı seinem 
ndgefpinnft, Kom Sl 

— abgepaßte Tifchtücher in verjchiebener, @ 

5 A dto. dto. mit dazu paſſenden tete, 

- „ feine und — — Handtücher 7 AulolduR dm 


z „  Küden-Hanbtü 
„ weiße —S rn u. Damen- arm 
alles in rein Zeinen, wofür, garantirt 


in bem BergantängSglimner gegen bante a oͤffentlt 43 den 
ſteigert. &: —— 


— "Werfleigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 27. Auguſt, m remueng Mer de mir 


Nachlaß des Hrn. Aloys Schwager ‚ugu Wobilien, ald: 1 Rubebett, 1 
jefjel,.1:.Commobe, 1 Tiſch, 1 Uhr, 4 Echilbereien, 1 Betilade, Bettung, Kleidung —* 
ferner in Fiscalats —— 
LCanapee, I Counnode, 1 Tiſch, 6. Stühle, 1 Spiegel, DIaWLEWEN 
2) 1 Gommode, 1 Balhrle, 2 Stühle, 1123 Are .d SL mn 
1 Gaunig, 1 Ganapee, .. 

d) 1 Gaunig, 

e) 2 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gäaunig, 1 Benbule, 1 Eu, s ehe 

f) 1 Gommobe, 2 Strohjefiel, 3 Stühle, 1 Wafchtifch, 1 biegel, 

g) 1 Rlügel, 1 Schreibkiſch, 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 1 — 


M in 


h) 2 Pferde, 1 Waren, 32lalmad Ri 
in bem Bergautungszimmer - gegen baare Zahlung Afentfiß an. ben»: 
verfteigert. » Belfchner, Ausrufſer 


4665 Doppelte Buchbaltung lehrt Fi fl. 10. 30 kr. in 24 und faufmänn. 
Schönfchreiben in 20 Leorftunden für fl. 4. 10 fr. fammt Bücher und & mates 
rialien. F. Müller, Kfm. und geprftr. Lehrer, Köpplerhd 0.6. 

i a —* — AD ee Geſchaͤftslage und vom guter Rentabilität preis⸗ 
wür u verkaufen. eres bur 
4* beeidlaten Senſal Philipp Weisſmantel in der ee 


S “ und Friedhoffrenze, Kinder Särge von jeder, Größe, find zu jeder 
2 Arge Zeit ın meinem Vagazin billig zu — 


Geißler; Stiftſtraße V 
1334 Pflanzen⸗ und Blumenſpritzen mit Yo za pr. Stüd 11 Gull 
empfiehlt an; ed, Mainzergaffe 2, im 1, Stoch 


Berſteigeru nas⸗ it 
en dein 38. Aügu — — 


zeichnete gut erhaltene: Mobilien, als 
in Mebagony: 2 Sovba, Stühle, Tatoureis, 1 runder und 1 
„au —— für 18 Perſonen, 1 Bü etichtanf” mit. —— — — 
‚x —*— 1 Bücherichranf, 2! Be reibtifh, 1 Geetagere, 2. Seflel, 
„ ach, 1 Tiſch und 1 Rath mit Marmor x 
Yu: Rugbaum: 2 Sehel, 1 Mefihtilh, 1 Gommode niit Kuffaß, 1 Kai 
1Launder Fi; 2 Bettladen, 3 Nachttiſche, ꝛc.; 
ı6 ferner: Spiegel in Gold⸗ "und Holzrahmen, 1 Bronge es2ronleuchter, 2 eii,-Blumen- 
F ſche6 7 —5* und Zeugen. Stähle, S — 2 ‚Rleiberichränte, — ei). 
——— Apee se een, Lalabaſt. Vaſe ꝛc. 
eNo. ockenhe imerthor gegen baate Bau, 
Ru Ye an an. den Bette verfteigert. , 
enstag den 27. Auguſt, Vormittags von S—ı Uhr und Rache 
mittags von ans 7 ihr, können dieſe Begennäude engeiehen werben. » 
JE sn C. Belfhner; Ausaufer.isa 


anzen rm pe weribor find drei Wohnungen, P | 
— KB — Gm, nebft Serge EM Hit 









 Senfal Welsmante 





— Zu vermiethen. 11 
— 106 eine fonzige Wohnung ‘ von'4' Zimmern, Rüce, Wanfarbe: Mr 
—— ans für 170 fl. pr. Jahr und’ bis 15. November zu bezlehen. Eben⸗ 
ling im erften Stod bes jr me von 3 Bhnmerh und allem: ‘Bus 
—— oder —— Das Naͤhere bei 
Mannheimer, Biebergaſſe 8; neben dem Tenter 


— Def, vo ber * iſt ein nettes Haus für eine nicht zu große —* 
Re nen 
ern enicht, preisw zu verkaufen dur st} 
i Y Senlal W Weismantel in ber Harmonie; ö 


nn „Ein rontinirter Reifender; 


ber im- Buiybanvens; Ruopf:, Band: und Garngefchaft vertraut iſt 
vayern Bi gereift- hat und fiber jeine Fähigkeiten genfigende AYusweife hat, wird * 
jaen, — zu engagiren geſucht. Näheres unter R. & Co, in „der re 





1334 — Arten gebrauchte Möbel, Betten — 
‚ werben gekauft und. gut bezahlt, Einboinplaß, — der Kloftergaile 62.‘ 


552) Eih'i 5 aus nebſt großem. Garten in befter Lage; vor dem Taunus⸗ 
5 If IR — * * verkaufen. bene Zeil 41, im Laben, Vormittags von. 








» 1335 = große Auswahl bon preiöwirbigen großen, und Heinen Seen. mit 
—* in jeder Lage vor der Stadt bit 
nenn „ek. beeibigte Senfal ilipp WBeismantel, zur „Harıonie”, 


— 





— Be are Fo 


fethen * Kruo cool 18 13, E ob 
zıt be 
Be ——— 2, Bu 


Ein —5— dein u tes Ai it 
*. 8 im R 
16H 1, En u 2 * 


ethen. 


BEE TEN J— 


n unb gleich zu gung Zu = 
im 2. — 


mit ober: oßne m 
itenbofftraße 1. 


Ben 


— 15 IE kn ae Pet; 
beſtehend in Zinmen:, Kuͤche, Kammer; ıc, 
zu —— Mitte Detab zu berieben. 


af, 18 
Se mit der Aus sjelbe, iſt 
eine Wohnung ‚vo 
und den ni du 
Yin w.)* * ort zu verimiet + 
gentlämer sr. Sandgaife 7, 


ri — mei ein 

Gewölbe und eine fchöne tung, zufa 
F ober einzeln zu verufiefb? — 
e 





Ztuimer an 1 i#rakl. Herrn zu 
552. Bleichſtraße 29, Barterre, ift ein 


— —WM mietg Eis 
Sner ron pr. Dior 
nat; El. —— heimern e 23 
1334. Helliglkreiug zaſſe 14a iſt eine Woh⸗ 
nung mit 3 Altern, Kühe, Gattenver⸗ 
gnügen zu vermiethen. 


e, feine Wohnung, an Hille Peute 
au be —2 en; En tegaſſ fie ah. 


Mefle ee a: BT, A pÄbren der, 


— 2 Boden-, ? 
&t auf ba 


BUNG REM ein schön 
* 







a gt ih fe — 


1274 


RN * — ae 





eh per Beet De 
" Ggrafeh he ” — — 
Pat, : 
24 


er ——— — 


so 


‚us tele; 


Lu Ben, 
GE rat ben 





„ter 


große ee * 


Kg ae — 





en E 


Bleiben hohe nd Hauptm 
ren 8 von Rn: Be 

Verlore et Abend sin leinen 
Ri Taientudi, J * - ine von, 


ur 
WAR um R BE e ae ge * 








I, u her hen, im feinen Nähen mı 
n t vn Korn⸗ 
warkt 6, u 2 br A org 
— 
558. Salz: und Efſigzurken 
n bei 306. ® 6} aid 


ua Einzeln 


— 


m Nahnadchen hat noch ehe 


Tage frei; 





fann, im. 
FM ge frei; 


Ma 


552. Ein Mädchen, welch⸗ 





Frau Wreif; Weckmarkt 





Ausbeffern_gut le, a 
Bodenheimerafle. 68 , ame Hofe. » 
af SH üffel in e'nen Ring" 
5 get — Abgade — 








Buchene Holzk Bin 


befte Sorte zum, Dügeln, Köthen efc. 
m # 1. ff Kr. pr; Halter, im Kl! genommen, zu haben bei 


Wilh: Armbrüster, 


1385. —2 3 —__riebbergerftrafe 16. 


Musverfau 


abe ganzen Lagers in allen möglichen Kleiderſtoffen für Sommer, 
— und Winter wegen Aufgabe des Artikels zu em 


illi if 
ET Zeil A 
* „Gelnhäuſer Brauhaus.‘ 


Heute Dienstag den 20. Auguft: — — - Production 
„Baritoniften Meinbardt, Mandel. und. des Som + Sübner nebft 
u Frau aus Berlin. Anfang 8 Uhr. 


| De nt Sut:Hüfchen, eben erhalten, ‚nach den neuen Hutformen von 20 fr, 
an, ehe im Ihönfter Auswahl von 24 fr. an, runde ſchwarze Schleier von 36 Er. 
an — Ludwig Collin, Doͤngesgaſſe 47. 


Ein junger Mann, gewantter Verkäufer und mit ben Gomptofrarbeiten gut 
iur ch anderweitig placirt' au ſehen. Der Gintritt Fönnte nah Umftänden 
fofort a Franko·Offerten unter M. T. 150 beforgt die Expedition d. BL. 


En Ein guter Schloffer, weibl aid m Cihmieben gebt I, finbet bauernbe 
gung in * amn für Mechanik und Maſchinenbau von 
Gustav Wollenschläger, Schäfergafſe 13. 


BR. F de Burſche vom Lande, ber leſen und ſchreiben kann, gut empfohlen 
—— Arbeit willig iſt, wird gegen guten Lohn in eine Handlung als Lauf⸗ 
e gefuch 


Ein — gewandtes ehren tum unter befcheidenen Anfprlichen eine 
—* in einem Laden, Wo? ſagt die Expediti 


1334 In der Stadt ift eine große Stegenjdaft mit bedeutenden Räumlichkeiten, 
—* orentirend, unfer ehr günfkiaen Anzahlungsbedinpungen zu verkaufen durch 
Phil hilipp Weismantel, beeidigter Senfal zur „Harmonie”, 


* Blumenſtraße 6," Hochparierre, zwei mol lirle Zimmer zu vermiethen. 


— u die 
dem Eſchenheimerthot ie See ——— UNS, 


— im 3. Stock mit Gartenvergnügen fl. Näheres — 14. 


1335 ben nt Ye er ie ans en au Be 
nz gen te. 18 An „ai 8 | ng —* 


553 u, Lumpen, Seile, Zeitung * 
Büuͤcher — — — ꝙv/ 





















⸗ *. 
553 Eine tũchtige — die = — zu = verfteht, 
findet dauernde Enangement: red.auf ber Ex 
553 In einer 


8* ein’ Lehrling gel 





ter d Farbiwaaren:Handlun; 
——— ! — 8; euf Bifpem RI 
Com le:Gefu x 
er Mann, ber beutjch, y np ayiie pricht, a 
} junger RN An iR eutjch han 16. ur 3 ſuch 
1335 Ein ſolide > Mann, der eine hicſige Lehre Kof und Woh⸗ 
nung bei eine: Seife Bea ie erhalten * * u —E er Aufnahme. 
Gatbarinenpforte 1,2. Stod. 
HEBT una ud 20000 — sa 
553 Gin Barbiergehülfe kann unter günfiigen Bedingungen’ das Friſeurgeſchaft erletnen 
ö — — —— — 


654 4 bis 5 U übigrztgefellen gegen dauernde Beſchaͤftigung vn gute anblung 
gefutht bei Peter Nehm Mühlarzt 


onig i Roſe a -36-fr., fein er Jun er on 
pr. Pfd., RC A Bis, ofw a — a —— 








Pr 








554 Ein junger Mann, der im Zeichnen geübt iſt, kann Beſchaͤ ten. bei, 
; v3.:3. Tanner; —— 
A: Rt ci —— —— * Baia 2 mn, a2 
n junger Mann, welcder mehrere Jahre * eſigen nialwaaren net 
als Commis jervirte, gewonbter Verfäuf ud quite Seugnifte naaengeät 
wünjdt unter be'cheidenen Anıprücdhen eine & + Se ‚der Ein kit 
ſchehen. Näheres im der Expedition. tr — 


a 
554 Geſucht eine —— Wohnung mit Waſſerleitung von 8 Binnen; 
à 2 bi8 300 fl.; poste restante- G s 


ne on 
555 Wei einer anfländigen Famille iſt ein Ichön moͤblixtes ‚Alumer an ein ſolides 
Fraueazimmer zu vermlethen. Naͤheres Bleidenſtraße 14,-im Lade 


Ber EEE | 
1335 In einem renommirten Lotteriegefchäft findet ein tüchtiger Correſpondent gegen 
angemeſſents Salair ſoſortige ee „ — 


m ee Ak ee bug od DE pe —— 
„1274. Schulbüger, gebraucht und neu, billig bei W, Erras, alte Mainzergaffe 86. 





A 


any — ————— 
* dm Jun ‚abet. u. 5 
* thür .. 
n u. Eh 


ae 


— zu einem 


— — eg 18, 
—* ir, 2 Bellen ge udt; Snerhef?, 


7m — — ‚uns 


N neuer, ietet auf 





"552. Eine Peda 66 
aufen, k ee 3, ... 
— a6 iR eine ———— 

ne 
enafje 30. 


655 "Eine Sceibenbüdje iſt zu ver- 
Eine ſehr gute Zither iſt Billig au 
Ein gehnauöhhee Pferdegeſchirr bil» 


ee ie —— 
üderaeflel, hod -5 
Uhr in ae 27: 
Zu vermietben. 
. Eine Feine freundliche Wojnung an 
* nei für eim Mädchen Antheil 
behen ; EL, Gichenheimergafle 34; 
lieh 32 ift eine Wohnung von 
ern nebſt RR u —— 


aeg gi ge 


eines heizbares diübs 
hen — an * a ken zu 
odenheimergafie 23, 2. St. 

e iſt zu ver⸗ 


e 22. 

, ae - 3 m —3 — 
er en ge 

4 pr. —— * late Herzen ver⸗ 


$ Targa Schäfer: 


— 


“ers 
24 






| EG —— Sieingaſſe 12, 0 


—* zu verlaufen, 


29 
— | 


2. € 
* * Stock; Öse 69. 


EiIcH 










—— 
aben mr cn 


irrrd 3 ee 


DR — a au 
—— 


SE ee A— 


ya „ein 
irte® 


iR —J möb —— me} Mich 
zu — gr. © 9 
aunusftraße 15 iſt der 

terre: Etod, neuherge a ber 
3 3275  Sılon, ‚Wa landen 

tr, 52 ainzerſtraße 
heimer· Thor iſt ein —58* mad, au 
vermiethen. 

664 Rloftergaffe 28 iiber 2..Gtod.zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

5654. Kloſtergaſſe 28 find wei moblirte 
Zimmer meſſentlich zu vermiet 

554. iefenbornweg (Dederw 
2. Straße links), im neu — chen: Ha 
iſt eine Wohnung, enthaltend 4 — 
Küche, Speiſekammer, Manſarden, nebſt allen 
fonftigen Dequemlichkeiten und Gartenver⸗ 
gnügen zu vermiethen. 

554. Zwei jchöne Zimmer in — 


ànv4 








— Garten an einen Herrn, Kettenh — 


654. Eine kleine —** 
iſt zu vermiethen; Schnurgaſf e 0. 
554. Eine ber frequenteſten Condito 
in kg Sage si — 833 Bade E * 
* mit, Der 
au be Teain bermi ; 
ch affe 11. a i 
547, raße T, 3. Eid, 2 € 
möbl, — an einen Hertn n ji d 


Be RR Winnie, 12 find Binuner für die 
"Blumen, im, b unb 2. 












Kur —* wor — 1. 9 
2 —— — 


12, 
ewähbfer Aufwärter wirb in 






IE 


eine‘ 4 chaft — * — 5 33. thor 


553. Une demoiselle de la Suisse fran- 
Burs. ae en Al- 


— Be, seigner sa langue et qui 


est mini6 de bons certificats, desire de 
trötver' une place dans un institut ou’ dans 
fo famille S’adresser a Pexpedition sous 


* Eine fe’ Rs In wel te 
een ta, 5 kin ei. 608 
n 
aan I 28, ee ird eine 
gute ‚aus n gefugt, die auch "Oduearbeit 
verridhten 


" Ein "Monatmäbchen wird ſogleich 


aeiut —— 8, Ir Stock. 
u e8 Mädchen,‘ welches 

w® Bunt- u; en, ſowie in allen 
— lichen iten gründlich) erfahren 
‚ Tucht eine —2 Stelle, auch würde 
dieſelbe etwas ——— unterjiehen, 


auf ber Erp 
562: Ein ſolides braves Mädchen, welches 
etwas Tochen, : Hand» und Hausarbeit vers 


richten Tann, wird geſucht; Echippengafle 8. ga 


553. Gin tüchtiger Bader, mit guten 
Beuanifien verfehen, wirb zur bevorftehenben 
e geſucht. Zu erfragen Neuelräme 25. 
wird eine zweiſſtillende Schenkamme 
— Fahrgaſſe, gold. Löwenplägcdhen 58, 
, Eine reinliche, mit guten Zeugniſſen 
In; ine Koͤchin wird zu. Jsraeliten geſucht. 
Bu Kerlnget der — 
ein ſolides Maͤdchen gegen 
Ri; Lohn zu ya, geſucht; Mepgergafie 
14, —— 8—12 
ewartbter Yu ärter witd in’ eine 
— ———— — — 33. 
Ein Monatmaͤdchen wird 
be —— 16, 1x Stock 
654 eu Zapfjunge wird geſucht; Rothe, 
kreuzgaſſe 1. 


. Ein)! 
ie welches gang —* 


558. 






feineren weiblichen 2 
eine Stelle ald Kammer⸗ ober Stu 
F Sn erwach —— Ebel , 
gr.‘ un." 
564. Ein’ iin je u aller Arbeit 
* ſt wird geſoch de 

5* Zapffunge wird aefuchf; 2 

dr 


552. Mid welches ’ 
kochen kann, ei Che, ee 

554, Gin fleißiger und zube 
Arbeiter mit quten Zeugniſſen wird af 


558° fl r. —— wi 


- tergafe A ten en wird gefnchts rt 
gape 
ne Al feat ———— 1eufam, 

Korbett, —RI6 1. 

Monatmädchen geſucht 

Ein Drinden. das etwas kochen * 
zur Hausarbeit willig” ft) wird g 
Eſchenheimergaſſe 30. 

553. Ein gebildetes Brad, I Fi 
und aller Handarbeit tüchtig, ſucht j 
als Stubens ober Hauemadchen so 
Familie. Zu erfragen fFleiner graben 
2r rg 

553. Ein Burſche bet niit 'Mferden ums 


zugeben verftebt, wird pefucht: 

552. Ein Mädchen, das bügerlich * 

—* wird gegen guten Lohn’ g ki 
1335. Ein Frauen zimmer, Ausgang 

ziger Jahre, welches bereits 2 Jahre 

angeſehenen Hotel ald Mabemoifelle A je 

Küche neben dem Koch fervirte, wünſcht ‚Auf, 


biefigem Platz in gleicher Gigenfchäft ein 
—— zu finden. Näheres bei der Eped 
d. B 


552. Langeſtraße 38 ah in a wire 
ein folides anfländtges Ski 
ee Ni —— * ger 
ohn geſü 
552. Ein Mädchen. das buͤrgerll 
fann, wird —** — a 
Ansgejeichnete @ 
Mädchen allein, — 
find ſteis ofen bei Frau S 


nd 







> 






Srierlichegafle 8. 3 


eng RE TUI eis. 


SHtELEL NR 196, 


re ph 





Belomnimagungen 


| a Bis sempfehlen und zu recht zahlreichen Aufträgen auf bie neue Gefammt: 


Heinrich Heine‘ 8 Jümmtlichen Werken, 


rin volkfländig in. 18 Bänden a fl..i. 30. 
& ift —* Preis um die Hälfte billiger wie ber Hißherige und sn dieſe 
Ausgabe großen Ankläng) finden + 


—— Sulj-, Papier-& & Sandkartenhandlung, 
er ee... 374.9 


Taunus Eiſenbahn. 


— re cen Caftel und Mainz. 


Mit Mittwoch, a 31. — on die Dampfboote der Taunus-Eifenbchn 
ben Ueberfahrtgbienf 2 J oe ainz, reſp. zwiſchen der Lınbungsbrüde ber 
Taunusbahn 3 ftel und. dem, Fi er zu Main, 
Die Boote’ BEN nur Perſonen und jolde @erenftände, welche 
ohne 8 — auf Decks derſelben untergebracht werden können, 
en * — n erſehende feſte Tarifſaͤhe und iſt die Ab— 
— Kt fe a, > biefelbe zu Gaftel p99 Anfunft, und „zu Mainz 15 Mi- 
nuten vor J Abfahrt abrtenplanınäßigen Züge ber Tıunusbahn flatifindet. In 
den Zwifchenzeiten — rei zwiſchen beiden. fern jo viele Fahrten ausgeführt 
werben, al8 ‚ed, durch das Bebfixiniß ‚geboten exichei J 
Man macht weiter hierbei darauf aufmerffam, daß Herr Denis Dechsuer zu 
—— 2* — des Ueberfahrtöbienfted® betraut wurbe und ift berjelbe ermäch⸗ 


———— zu-ertheilen. 
bald Güter "der ber di und jeden” Volumens zur Veforderung ab Mainz angenom⸗ 
men werben. konnen wird dies weiter befannt gemacht werben. 

Ftanffürt a, WM. dem 18. Auguft 1861. _ 
— Auftrag Berwaltungsrathes, 

I der Bine Wernbher. 
— entfogung. 

btem, u, Beenden unb —— weiße an. innigfe geliebte und uns _ 


- 
gr 


en Berwan 
ve iche wann, Säwefter und Schwie * 


na: Maria 


pt Rupeftätte begleiteten, ir 14 
un Dre bten gehe IE" UEPEREIEN, — le Aa MB 






; 21* ** — lieben: — Hussmann zu feiner 


— herzlichſten Dank. ——u 
Ei⸗ frauernde Mütter. 





Todes >: MA nygeig 

Allen Nerwändten, Freunden und Bekannten Sie traurige Anzeige, daß a 

Galtin, Mutter, Echwefter und Schwägerin 
Anna Gatbarine Schletb, geb. Mohr, 

nach langem, fchwerem Leiden ım 38. Lebensjahre verichieden if. 
m Mille Theilnahme bitten bie Hinterblieben.n Friedrich Schletb u. Rinder, 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 21. Auguft, Morgens halb s Uhr 
vom Sterbehaufe, Stififtraße 30. 


Dantfagnng. | 
555 Allen Denen, welche unferen geliebten Gatten, Bater, Sqhwiegervater und 


Großvater + AD 
= ji ae en De En eis 

. ner Ie ite eiteten, fagen wir unfern ber 

en . — Die trauernden Hinterbliebenen, 
553 Gin ziemlich geräumiges Daus, äuberfi nett eingeridtet und aut gehals 

ten, mit kleinen Hof, im & Breife 9 ca. fl. 7500, mit. An 5% von A. 2000 zu 

verkaufen. Norst, irſchgraben 19. 


Schwager'ſcher Garten (Bo enheimer N.) 


Beute Dienstag Den 20. Auguft 1861, bei brille 
r Ga3 : Zlinumination: F 


: Grosses Concert, 


ausgeführt vom gınzen Muſikcorps bes 2. thürin ter » Regiments Mr. 89, ‘unter 
geſuh perjönl N Leitung —* —— Pag Fan burger. HE bar. 
Unter anderen Piecen: Die Hubertus 
Was ift des Dean Vaterland. 
Volonaife mit Geſang und 
, Orpheus: Mari unter gef. Mitwirkung bes Bein 
— bon Arcadien. 
Anfanga 7Uhxr. Entrö 6 kr 


Dienftaefuche und Anerbieten, _ 553. Gin ftartes — wird ge⸗ 
555. Ein gewandter Kellner fiadet ſucht; ren 26. 

genen qutes Saletr fogleich eine Stelle, d. ‚Eine ‚gute Rüchenhanshälterin ſowie 

IB. Homaum; Trieriſchegaſſe 8. bürgerl. Köchinnen finden gute Stellen, 
Ein reiniches indermadchen wirdgeſucht; Fran Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

gr. Kornmarkt 9. 554. Ein ‚Keiner wird ‚sent; 
653. Nömerberg 12 wirb eine zejalidhe Paradeplag 1 

Köntn und zin Hanamäbchen gefuch 1332. 2 —* Kellner werben 
554. Gute Köchinnen, Mäb: font. Buiüens vun „Hundhurg * 

* allein, Kinder: u. geringe Mi —— Zapfſunge geſuchi: gr. 

adchen ſucht Frau Maas, 553. Gin Keine, mit guten Srugnifen 

Fahrgaſſe 100. verfehen, ſucht eine Stelle. Au erfragen im 

502. Aul Madchen, welches gut kochen nun 


"ann, fi der Hausa beit — ſacht 554. Ein kochen 
Stelle. D. Müller, Ziegelgaffe 12. kann, wird geſucht; u — 








555. ine perfekte Möchten, melde bie 
und beut che Küche gut verfteht, 
Zeugniffe Hat, hier mod micht diente, 
x Kurt Stelle. Frau Maas, Fahrg. 100. 
4 n anftändiges Mädchen, welches in 
‚aller Hands und Hausarbeit erfaßren ift, Liche 
3u- ern bat, hier noch nicht in Dienft war, 
t eine Stelle zu Kindern. Frau Maas, 
| Fahrgafle 100. 

ni: Ein gefegtes Mädchen, welches gut 
! Hürgertich lochen fann, ſucht eine Stelle, d. 
 Srau Barthel Witw., Kerbengaſſe 4. 

17 555, Geſucht; eine Magd mit guten Zeug: 
' niffen, welche. noch nicht lange gedient hat, 
| * 6; ir Stoch im Zimmer ſich melden zu 

en. 










et Bekanntmachungen. 
553. Sonntag ben 18. Auguft zwiſchen 
6 und 7 Uhr dB wurbe im Laden ber 
} ie König” in Bornheim ein ſchwarzer 
Roird = Sonnenfhirm mit elfenbeinernem 
Griffe von einem Finde ftehen gelafjen. ine 
fwarggefleibete Frau nahm benfelben 
aus Verjehen mit und wirb biefelbe erjucht, 
den Schirm an Frau König abyuaeben. 

552. Ein weißer Hund ift zugelaufen, zu 
‚erhalten gegen Einrhdungsgebühr Stift 

firaße 15. 6 

552. Gin Geldbeutel mit 7—9 fl. von 

Bornheim bis nad; Sachſenhauſen verloren, 
dem Miederbringer eine Belohnung; Schul: 
'frafe 12, 2. Stod. 

552. Gin braun und weißes Hünbcben 
if Sonntag Nachmittag zugelaufen; Woll⸗ 
4; 25, Rebenhaus. 

'\ 7554, Eine Näherin hat noch einige Tage 
\ frei; Aloſtergaſſe 28. 

rzburg; 
a berichten: Es 
i bis 13 





17. augu 


"Sthd ir, 


gu. Ueber den Verkehr auf heumiger 

galt Walzen 19—25fl. Korn I4—1Tfl. 20 ir,, Gerſte 12 
fl. 30 Ir., Hafer 7—8 fl. 15 fr, Grbjen 16—17 

ienmarkt: Butter galt heute 27—28 fr. per Pfb., 

bad Baar junze Tauben 13—14 Er., 

1 fl. 6 fr..5i6 1fl. 18: kt., Enten 33—36 


554. Cin ordentliches 


Seerngung Beighrahe-, 


553. Ya Mleibermachen empfiehlt man 
fi in ımd außer tem Haus; Fahrgaſſe 45, 
8. Stod, 4 . 

£54. Damenbüte u j etten 
und Wermel werden fhön und billig verfer- 
tigt; Zornblumengaffe 10, Parterze. ___ 

1335. Andifcher Naffinade 18 tr. 
empftehlt . Geiger, 

Bodenheimerthorplaß 62. 

554. Ein Portemonnate mit 3 fl. 
einigen Kreuzern verloren von ber 
bis ans Fabıthor, um Rädgabe bittet Fleif 
bei Hrn Maurermftr. Schaffner, Döngesg. 5. 

555. Berloren wurde ein golbenes Ke 
mit einem Medaillon , einem Uhrſch 
einem peiſchaft mit weißem Stein ge}. J. 
Der rveblihe Finder. wolle bafjelbe Hötel 
Drexel gegen angemefjene Belohnung abgeben. 

534. Wein. und Schoppenflaichen f 
Aupp, Walt 4, bem a | 

565. Auf demBege vom Wollgraben 
Sahjenhaufen wurden mehrere Briefe vers 
Ioren. Wan bittet, felbine unter ber auf ben» 
ſelben angegeben Wdrefie, Breitegaffe 10, 
gegen Belohnung abzugeben. 


555. Verloren: Ein Berlenarmband Sonns 
tag Abend auf dem Wege von ber Schweins 
ftieg nach der Sachjenhäuferwarte; abzugeben 
gegen Belohnung gr. Bodenheimergafle 5. 


555. a in wurbe am Waſ⸗ 
ferweq ein Kinder » Filghut verloren. Dem 
redlichen Finder eine Belohnung; abzugeben 
tl. Rittergaffe 11, in Sachſenhauſen. 









‚ Zinfen 16 fl. 15 
Schmalz 31—32 fr., Eier per 
June: Hahnen 24—27Fr. aa jet 

.; das Mäfchen Kartoffeln 21/, Er, 


* Bund Strop 6 bi 7 kr. | 
—4 einfuet, 17. Anyuf. Die, Heutige Schtanne war nidht ganz fo veidhlidh als 
die legte Miutwochs ſchranne befahren, dabei war ber Verkehr minder leb aft, und. gab 


vorberrfchend eine 


fallende Tendenz der Breije Fund. 


fl vorberrjihenb eine TaTenne WET Ten 





9 Tbea 


- Dienstag be 20. Auguſt: Alessan 


b ter: Anz 
dro Stradella, Oper in 3 Alten von 


eige 


fit von Flolow. Adonnement-Borftellung No. 234. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


— mit dem Amtsblatt, Uraau ber biefigen Staatöbehfrber, — : 
tb ben ‚Stmalfieter Natmichten ale Erttahetlage. DR 





(Expedition: am Getftpförtchen, Schlahtbandgaffe 91.) Be 
Mittwoch den 21. Auguft 1861: 





Belfanntmadgungen. 


Zoologischer Garien. 


— Mittwoch Den 21. Auguft, Nachmittags 5 übe: 
‚Bei Witlersug) 


Concert, % 
ausgeführt vom 
_ Mufik-Corps des hiefigen Finien-Bataillons. 


F atritt nur Fü: Mitglieder und von denſelben perjönlich eingeführte Fremde. 
* Der Verwaltungsrath. 


— Wir Meht n und zu recht zahlreichen Aufträgen auf bie neue Gefemmt 


Fer Heine s ſämmtlichen Werfen, 


vollſtaͤndig in 18° Bänden & fl. 1. 30. : 
on iſt ee um eg Hälfte billiger wie ber bisherige ımb ir biefie 


"Tacgersc Bud), ePaper” & Kandkartenhandlung, 
ae Sämicheilerne Gartenmöbel und Betftellen _ 


emp zu ben bene 
—* Gebrüder Marburg, Beiedbergerfiiße 13, 


Das Neneste in Photographle=Albuins 


von fl. 1 30 fr. bis fl. 10 pr. Stüc bei 
> Moritz E. Meis, Zeil 29. 


Damen- und Herren-Btiefel, Schuhe und Pantoffeln 


von vor üqlicher Arbeit, ſowie Kinderfchube und Stiefelchen in großer Auswahl 
zu ben we Breifen empfteblt 
A. Beitz, Schuhmachermeiſter, Echäfernafie 4, naͤchſt ber Zeil. 

552 Ein neräumiges Haus nebft großem Garten in befter Lage vor dem Taunnẽ 
thor iſt obne Vermittlung zu verkauſen Näheres Beil 41, im Laden, —28W von 
10 bis 1 Ubr. — 

552 Gin ſtarker Burſche vor Lande, der leſen und ſchrelben kann, gut empfohlen 
ar u jeder Arbeit willig ifl, wird gegen guten Lohn in eine Handlung als Lauf: 

che geſucht. 

Stadt Wieshaden 

1291. Zu einem guten billigen Mittagstiſch a 20 tt. werben — 
nenten geſucht. — 


m Bor dem Gfehenbeimertbor 


{ft ein neuerbaute® Haus mit 3 Een a 5 Bimmern, Küde und Garten unter 
günftigen Bedingungen zu verkaufen durch 
8. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 86. 


Em Lait de Perles : 


zur Verfhönerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie fir Unſchaͤdlichkeit. 
€. Krieckler, Coifeur, Steinweg) 2. 


550 Gegen auten Lohn wird Jemand au engagiren gefucht, der das fern post 


Natma chine verfteht und Unterricht im MWeifzeugnähen ertheilen fann. erten —* 
restante Frantfurt a. M. L. B. R. F. 


1333 In der Kreiherrl. von Bethmann'ſchen Bebanfung (Bu Eur 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobel ein Aroßer 
Salon, Kühe, nörhige Dienerzimmer ꝛc, preitwürbdig zu vermieth ben. beres 
burd) Julius Jalre, beeibigter Senfal. 
12787 Bei vortommenben rg ernpfehle ich mid mit Talaren von 8 —* an 
bis zu den feinften. Sänel Wiw., Fahraaſſe 33 und Rothekreuagaſſe 10. 

1278. Ankauf von Büchern bei ©. Bechhold, Alerheiligenfiraße 

12738 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern ne r u verwiet Truß 26 
Nähere Graben * —— 8. 2 — F ach a 


555 Gine gefibte Putzarbeiterin wird geſucht; ER ——— 
INIR,  Aud; perben Dell einige Sehrmähten angennmngen, yon 
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| ‚Mercredi . le 21 Aout 1861, .. 
& 8 heures du seir: 


GRAND BAL BAL PARE 


ie Costume de Bal ost de'rl de Bal est de rigueur. 


Les cartes d’entrde seront distrihudes par ra 
ministration comme & l’ordinaire, ; = 


Vendredi le. 23. Aoüt, 1861 — 
dans les Jardins du Kurhaus: — 


— MILITAIRE : AUTRICHIEN\E 


du 16 regiment de ligne 


„Baron Wernhardt‘“.... 
en garnison à Mayence, 
sous la Directionm.de 


m L. Jeschko, maitre de Öhapeie 
L’afüche ' du j jour 'dönnera le dotail du programme, 





Aurel eiben: Echäfere Br age: tefdh reihte Seite, ſ 


| und hr a zu Bei ere6 Dort ir rag 














IE ar 
tod. ; 

‘ 
SIDE Wr 
. a > 
E E u y 

1,7 


zig dur nd iges im 1. ober 2. weſtli ¶ 
— Stad ii, suis Bumer 43, dr — ent ““ de 
557 Kür ein — Frauenzimmer, das ſich in ber Segen Sprache auszus 


bilden wünjdt, wird gegen entſprechende Vergütung bei en gebildeten Familie 
eine * Unterkunft gejucht. _ Näheres bei der — d. u 


557 Für Kinder zum Lernen find Goctavige Klaviere zu — Kalbaͤcherg. 8, 
__ 556 But vermi: en eine nt eine möblirte Wohnung mit Garten; zer Chaufſee 53. Chaufſee 58. 


656 Ein Schweizer (Wiehwä (Viehwärter) wird auf ein Deonomiegut in der Nähe von 
Bee. f “ zwei Gulden a Bi Diode 2** nk ee 
D Bil ler, Kriedber; aß 


og j me x , 1 —— 


3 ift, emp u 
werkern und Gelhäftsleuten gegen Eines Honorar in allen ſchr 






























— 
beiten ſeine Dienſte. Offerten E. E. nimmt die Exyedition dieſes Blattes entgegen. 
556. Es können einige Mädchen das Weißnähen erlernen; Breitegaſſe 14 neu, im 








556. Gin gebildetes Ftanenzimmer, welde im —— unb Kat 
mu — eine Stelle in einem Laden mit oder ohne Koſt; zu erftr. auf der Cxpedition. 


— 8* er junger Mann ber. ſeine Lehre in einem bedeutenden Gotonials 
unb 5* aͤft beſſand, Kenntniffe in Materlal, Farbwaaren und Sigarren be 
figt, wünjdpt feine jeßige rare nd * veraͤndern. Offerten. beltebe man unter Ghiffre MK 
an bie — 2. WB zu 


AM. aithe- in Nie derrad iſt aus freier Hand zu er 
v \ Sebut jehr gut eiänet. erben Ja he 


556. En Wohnung im 1. Eid von 6 großen heizbaren mmern, 






allen Te zu vermiethen; Zeil 


Gin Mädchen, weiches ge.äufiz * ſpricht und alle Irlgen Handarbeiten 
verfiht, > nich id in eitem Geihäfte zw placizen. 


555 Es wird ein Schreinerlehrling geſucht; Lindheimergaſſe 27. 


555 Eine Dame, welche nach gründlich theoretiſcher Methode Klavier-Unterricht ers 
theilt, wunſcht noch Stunden im beſeßen, oder winde auch in einen Familie Kindern täg- 
Ligen Unterricht gegen Mittagtiſch ertheilen. Offerten unter A. B. beforgt bie Sipeb. 


Die Hälfte eines Ladens für einen Tuchfabrikanten zu vermiethen. 








Eine file Famllie von 2 Bj ſucht im weftlichen Theile ober inmitten 
m iches Logts dm ‚Prelfe von 180. Freie ‚ae 9. 


tftlichen Ars 





Vetfanntwadgungenm 


” Gefhäfts- 5- Hebergabe. 


3 eehrten Bublitum und Nachbarſchaft mache ich ‚hiermit bie 2 
Anzeige, 3 daß — Ag von mir betriebene . 
Mehl: und Landesproducten:Gefchäft 


ht un Gem ' Yal. Fiedler 


und indem ür bad mir nkte BZutr banfe, Sitte ü 
ah un mh ie Kate er — 53 — 


I. A. Hirschvogel, Markt 35. 


Bezugnehmend auf obige Anzeige, verbinde hiermit die een daß ich dem bes 
enden Geſchaͤfte noh eine Spezereiwaaren- Handlung hinzufüge und 
te mich einem geehrten Publitum beftens empfohlen. Mein Veftreben wird ſtets fein, 

das mir zu ſchenkende Vertrauen durch billige und gute Bedienung zu rechtfertigen. 


Val. Fiedler, Markt 35. 


Taunus Eiſenbahn. 
Dampffähre zwiſchen Caftel und Mainz. 


Mit Mittwoch den 21. d. Mid. beginnen die Dampfboote der Taunus-Eifenbahn 
ben 1eberfahrtsdienft zwiſchen Gaftel und Mainz, reſp. zwifchen der Landbungsbrüde der 
Taunusbahn zunäcft ber Schiffbrüde zu Gaftel und dem Fiichthor zu Main, 

Die Boote befördern hierbei vorläufig nur Perſonen und folde Begenftände, welche 
—* Belaͤſtigung der Mitfahrenden auf den Decks derſelben untergebracht werben können, 

egen beſtimmte, auf ben Expeditionsſtellen au erſehende feſte Tarifſätze und iſt die Ab- 
—28 der Art feſtgeſetzt, doß dieſelbe zu Caſtel nad Ankunft und zu Mainz 15 Mi— 
nuten vor der Abfahrt der fahrtenplanmäßigen Züge der Taunusbahn ftattfindet. In 
ben Bwijchenzeiten werben außerdem zwilchen beiden Ufern fo viele Fahrten ausgeführt 
werben, als e8 dur das Bebürfnif geboten ericheint. 

Man macht weiter hierbei darauf aufmerfjam, daß Kerr Denis Dechöner zu 
ge Ki der Agentur des Ueberfahrtsdienftes betraut wurde und ift derfelbe ermädhe 
tiget, dt weitere Ausfunft zu ertheilen. 

obald Güter jeder Art und jeden Volumens zur Beförderung ab Mainz angenoms 
mer werben können, wirb dies weiter bekannt gemacht werten. 

Frankfurt a. M. den 18, Auguft 1861. 

Ju Auftrag des Verwaltungsrathes, 
der Director: Wernher. 


580 Gin folides gewandtes Frauenzimmer ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen eine 
Stelle in einem Laden, Wo? fagt die Expedition. 


v | 
Here Vreenge Anke U her 9 
Stoc in 5 


beſtehend Zimmern, 1 Salon, 
Küche nebft Speiſekammer und allem Zube: 
hör; Breitenaffe 50. 
1278. Gefchäftdlocal, Rath. ei 
1314 Gin möbl. Btmmer, Aunmöbl Bü 
mer, letztere au al ® 


okal oder 
Saal zu vermiethen; Döngesgofje 14, 1. St. 
"549 Zu vermietben a ſoglelch zu 


beziehen zwei große, helle, trodene Lagers fl 


räume, ber eine heizbat, und ein gemwölbter 
— — —* h er. 325* 23. 

130 n geräumiges Gefchäftsinkn 
1. Stod; Neuelräme 5. PR iR 
"554 et. Gallusgaſſe No. 9 if ber 2. 
Stod den Leute zu vermiethen, gleich 
u 
. L uden auf dem MEN 
u u erfragen 
Beihter, neue Bdrfe, 

Meſſentlich zwei 

mictben ; — 


- 556 Broͤumerſtraße 5, Ausſicht nach ber 
Beil, find meſſentlich 2 möblizte Zünmer zu 

vermiethen; zu erfragen defelbft. 
En freundlid möblirtes Zimmer 


vermietben; 


Binmer au vers 


PEN] 


662. Gine obmung mit oder ohne Mi: 
bel au ae — 

neue nuug von 

2 Manſarden, in der Küche, an a 

ſtille Familie; 260; Sähegefeß. 

n 


557. Gin Häuschen mit 3 Zimmern 
— * en 150 — He Eu 
ro ’ ar 11.55 
557. 1. Stod ift ein 
ober a Be Gefääneiacat, mef 
jentlich zur vermiethen. 

—— — de Te find 2% 
nge e en \ 
—— Zimmer alß RG 
Be Dominifanergaffe 14 ift noch ein Bett 

e 


555. Gin unmöblirtes Zinmer 
mietben; Lintheimergaffe 27. ho er 
555. Gin daden in guter Lage iſt meſſent⸗ 
lich zu vermielben. 
5, Meifenzaffe 3 ein hübſch möhlixtes 
Zimmer und Gabinet an 1 oder 2 Herren. 
555. Bwei Schön möblirte Zimmer mit 


an einen foliden jungen Hetin; Mothepof- Kol; Kr 


firaße 17, 2r Stod. 

556 Gin Gewölte zu vermiethen; Nähe: 
res Belnhäuferaaffe 15, 2r Stod. 

1335 Atgaſſe, nähft ber Bleichftraße, 
ift ein 18 Stud haltender fchrotmäßiger 
Heller zu vermiethen; Näheres Friedbers 
ger Zanditraße 7. 

556 Graben 2, an Der Haa⸗ 
fengoffe gelegen und unteit 
Der Lederhalle, ift ein geräu: 
miges Magazin, welches fich 
für Niederlage von Leder eig: 


net, meſſentlich zu vermie: 
then; zu erfragen Schnur: 
gafle 30. 


550, Döngesgaffe 30 find möblirte Zim— 
mer zu vermietben. 

550. Wohnungen zu vermiethen ; Dönges: 
gaſſe 30. 

13352 4 möblirte Zimmer find zu ver⸗ 
miethen; Truß No. 3, 


’ rung es. ? 

A Eine — im 2. * von 
3 Zimmern, 1 Gabinet, 6 0) 
kammern, Keller, bon a Aue 
gr. Ejchenheimergafle 17. 

5.5, in beizbares Etübchen mit Bett; 
Altgaſſe 12, 3. Stod, reits. 

555. Bine Feine Wohnung von. 2 Zim⸗ 
mern nebft Zubehör; Benber, Graben. 39, 

553. Gin möblirte® Zimmer mit ver 
Ausſicht auf den Main zu vermieihen; 
Schlachthausgaſſe 11. —* 

547. Hochſtraße 7, 3. Stock, 2 elegani 
möbl. Zimmer an einen Herrn zu vermleihen 

552. Eine Heine Werkitätte. iſt zu vers 
miethen; Slingergaffe 22. F 


554 —R e 25 ift ein fhöner he her⸗ 
gerigteter Laden mit Ginrichtung ver⸗ 
mietben. Es wurde in demſelben lange 


Jahre ein, Svezerzigeichäft ‚mit & 
trieben ; au ee 2. Stock bafeltft. 
557. Opermainftraße 1, eine Wohnung 
von 4 Zimmern, Küche ac. nebft Garten» 
vergnügen zu vermiethen: 'd 098 





u ’ 


— ze 


hung, zufammen ober 





metberg 15 
"Banana 5, 3. tod, neu berge- 


Kt, 
9 e —* er "Baden 
nebfl toit zu vermiethen. 


mund ‚Gin a Bimmer zu vermiethen ; 


e 48. 

a a To möblirted Zimmer nebft Gabinet 
ift an einen Herrn zu vermiethen; Mainftr. 14. 
557. Gin möblirtes Zimmerchen die Aus⸗ 
pi auf den Main, ift an ein folides Maͤd— 
das aus nähen geht, zu vermiethen ; 

Eolactbautgafle 11, Burterre. 
557. Wellgraten 9, 2. Stof, eine geräu- 


e u vermiethen, 
Mist ad Bimmer zu vermie- 
— Ein Weinkeller zu vermiethen; Main⸗ 


_ Mrofe 11, don 2-4 Uhr, 
557. Eine freundliche Wohnung iſt zu 


— enthält 3 Bimmer, Küde, Keller, 
Sit Kammer nebft Bartenvergnfigen; 
ei Ausficht 271 in Bodenheim 
3. möhlirie Zimmer eingelm oder zufam- 


= u vermiethen, 
657. u Gewölbe während ber Mefle; 
Re; bengafie 3 


* Gin Zin er mit Cabinet, Kammer, 
——— eil iſt an file Leute zu 
eihen;, —35 39, Erdgeſchoß. 

u vermiethen und gleich zu be= 
iſt ein elegant möblirte8 Zimmer ; 
neue Mothehofflraße 14, im 3. Stod. 
558 —5— freundtiche Wohnung ift zu 
vermiethen ; El. Eſchenheimergaſſe 13 


t. —— 43, 2 möb- 
Tirte g — tod. 
—* Zimmer und 
—* 1. —* — 2 


ner em gutfochen fan 


d 
’ 
— — 


und die Hausarbeit gründlich verſteht, kann 
unter ſehr guten Bedingungen ſogleich ——, ; 


Stifiſtraße A, Zr Stock, rechte. 


554. Es wirb ein folibes Mädchen, 


iweldies 
‚gut kochen kann und die Hausarbeit grühtblich 


verſteht, als Mädchen allein geſucht; Doͤngeo⸗ 
gaſſe 50, .2r Stoll, 

555. Gin Mädchen, im Nähen ‚witb 
zur Beibülie in einen Laden geſuchtz Br. 
——— 5. 

Gin auftändiges - Madchen, welches gut 
bũ gerlich kochen kann, die ar 
gründlich verftebt, wünſcht eine S 
a aan Dbermanftuafe nV 

Ein Maͤdchen, welches ſich rc 
* —R wird gefudht ; Katha inen- 
pforte 11, 
553, Gin Mädden, welches bürgerlich kochen 
faun, ſucht eine Stelle ald Hausmädchen oder 
allein; Rechneigrabenftraße 15, im 8. Stoch 

652. Em Monatmäddpen wird geſucht; 
Neuefiäme 30, im Laden, 

552. 66 wird ein draves Mäddyen ars, 
das bürgerlich kochen Fannz Kahrgafie 136 

555. Ein ordentliches Mädchen wird in 
eine Feine Haushaltung geſucht; alte Main: 
zeraoſſe 17, 1x Stod 

556. Gin ordentliches Mabchen, in allen 
weiblichen Handarbeiten erfahren, fucht bei 
angeſehener berrſchaft Stelle. Wallſtraße 7. 

556. Ein junger Menſch wünſcht Eoms 
mifflonen zu machen ober fonftige —— — 
Rittergaſſe 64, Sachſenhauſen. 

Ein Dientmädghen, welches kochen fa 
und alle Hausarbeit willig verrichten 
fann eintreten; Gfhenbeimer Landftraße 25. 

555, Gin junges Mäpdden | ee ſogleich 
eine Stelle; Byron 15, ir Gtof. 

555. Ein Mabdchen, welches bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten: kann, 
wird geſucht, Sachſenh 6, nächſt ver Brücke. 

555. Eine perfefte Köchin ſucht Stelle 
oder die Meffe über als Aushülfe. Bender, 


— * 
5 
— nn 4 hor 3 wird ein — 
— ia Baden, mit; guten 
euanı w ur bo ehenden 
Weſſe Beh. rn Neneträme 25. 


a 
A: 71 win Haslunes alhnetnäbigen Yo 


— ordenilid es lee ſucht⸗ eine 
ar, 3* t —* Wallſtraße 7, rechts. 
atmäbchen wird gefucht ; 

ie naffe 48. 
e 856. —S 12 wird ein zu aller 
— — Mädchen gefucht 

Ein —— allein wird beſucht 
——— — 9, 1. 
666. Wine —* sin wirb aefadt, 
auch bie Mefje über; Benbergäfle 26 
. 554 Gin fleißiger und zuverläffiger 


Arbeiter mit guten Zeugnifſen wird als Haus 


* geſucht; gr. Eſchenheimergaſſe 33. 
Ein une wird gefucht; 


Barcbepian 13 
wird ein Urbeiter, weldher gute 
Zeugnifſe ——— ein Fabrikgeſchaͤft geſucht; 
—* egen u ber ſchaft * 
Herr Saft fü 
be —“ Tan, eine Side dis 


Stuben ober — 
557 Es wird — * Bur ſche ge⸗ 

mat: Rittergafie 42 
7 Gin Mäbchen, welches noch nidt 
bier gebient, gut bürgerlich kochen kann, 
wünjdt eine Stelle als Haus: oder Maͤd⸗ 
hen —— zu erfragen Römerberg 25, im 


u Es wird eine Köchin geſucht, bie 
auch Hausarbeit verrichtit; Hanauer Land- 
Rraße 20, Ir & 


657 Gin ri inliches Mädcen, welches bür- 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gejucht ; alte Schlefingerg. 10, 2r St. 

657 Ein neringeß Mädchen, welches Liebe 
zu Rindern hat, geſucht; Bendergaſſe 23. 

557 Ein folives Mädchen wünicht eine 
Stelle als Hausmätchen ober Wäbdhen 
allein ; Heiligtreusgaffe 13. 

567 Ein reinlihes Mädchen ſucht Mo: 
natbienft; Stelzengaſſe 14, 2r Stod. 


Befanntmachungen, 
zum Futern, desgl. 
Spelzenf DIEN Ti Runen Scan 
Waizenſchalen empfiehlt 
VW. Fiedler, 
Markt 85, im „goldnen Hahn.“ 





ChampagnerLager 


Wir halten Lager der Cham- 


agner Fahrikaäte der # 
duard Laiblin ; 


in Stuttgart und empfehlen diese We 


aufs beste zu billigen Preisen. 


Gustav Bu 
Ratbarinenpforte 9. 


Jacob Weinreichjr;, 
Steinweg 8. | 


Ein Mädchen, das zn ver 


eh "hat noch einige er reg frei; 
zu erfragen Stiftfiraße 19, im Laben. 

655. Ein Maͤdchen, im Weißseugnähen 
und Fliden gelibt, hat noch —— e frei; 
zu A Allerheiligengaſſe 22, im Hinter: 
haus, 1. Stod, 


or 


554. Ein fleißiges Mädchen wünfcht ein 
Salbe Tage zu wafdhen unb pußen; zu 
Sadfenhaufen, „goldene Kanne.” 


654. Geſucht wird ein Mädchen, meldhes 
auf ber Naͤhmaſchine gen if; Rätenp 
Trieriſchegaſſe 9, im L 


553. Ein Maͤdchen kann 
Verrichtung Kammer und 
Näheres Reuerothehofſtraße 4, 2. Sie 


1314. T bonte Paard, äd,ter M van Del- 
dend Zoonen, vorgüglidhe Qualität, um da⸗ 
mit Ar räumen zum Ginfauföpreis, "Hei 
r. Geiger, Bodenheimertborplag 69. 


547. 18587 guter Traminer Wein, per 
Mans 48 kr. verzapfen die Erben des 
F* Peter Heiſter, 
große Rittergaffe Ro. 56 neu, 


878 —— 


alten; 








656. * — Jungen werden zu 
einem in die dehre geſucht; Mehl⸗ 
waage * R 


587 Borzrüglicger Malaga u. Muslat-Eunel, 
bie Flaſche 45 kr. ; Allerheiligengafle 35 1.Stod. 


1336. Neue holländ. und — 
empfiehlt N ft Hot. Sanfenge e. 






—* Belanntmadhungen. 


. „Gefchäfts- Eröffnung. 


Einem ‚neehrten Publikum zei iermit ergebenfl atı, mid auf 
—— Plage als Uhrmacher ha Dein — — bear ſich 


Br. » Gallusftrage No.1, im Cafe Brauneck, 
halte ich BR P= alle in —— 5 8 nde Reparaturen ac. angelegentlichſt 
ftreben u Leiſtungen, fowie prompte und 

billige kun. we in mid) Defekte es * rechtfertigen. 
F4, unterhalte auferdem ein fteied Lazer in allen Sorten feiner Taſchenuhren zu 


ben mözlift lahm Breijen. 
| Georg. Fless, Uhrmacher. 


"Yokal-Veränderung. 


1335 Hiermit mache ich bie ergebrne Anzeige, daß ich ‚unter Heutigem -mein feit- 
beriges: Beichäftslofal große Bodenheimergaffe No. 56 verlaffen und in No. 62 in das 
neuerbaute Haus verlegt habe, 

—— * mein befannte® Eigarren⸗ und Tabaklagoer mit: dem Be⸗ 

ehlende —— be: ich demjelben nunmehr auch Epfonialwaaren 

yägelept habe imd werde ich ſtets b +fein; das Vertrauen meiner geehiten Abnth ner 
—* eine reelle Bedienung zu — 2* igen. 
sera a.M., ben 20. Auguß 1861. 
Ernst Bein. 


| Frankfurter Verein. 
Mittwoch den 21. Auguf, Abends 8 Ahr, 


eine ordentliche Sipung im Saale der „Harmonte” ftatt. — Gäſte können einge 
Der Vorstand. 


= Nuhrer Steintohlen, 


Prima Qualität, 
habe im Ausladen, direct vom Ed ff, Dau mir werthe Aufträge erbitte, 
Dauth, Lager gr. Gallusgasse 17. 
Befellungen werben auch auf dem Gomptoir, gr. Ejchenheimerfirafe 23, entgegen 
genommen 
138, Dochitraße 39, im 2. Stod, it eine Wohnung in 


Aezmietbe zu geben; fie enthält 5 Zimmer, 2 eiaroe 























e8: uze | us 
Allen — er ind — — widm F hlewurc ſtatt 


derer Meldung die —28 zeige, deß es dem a gefallen hat, unferen 


tLeueren, — ßlichen eirich — und ———— 
vergangene Necht ea m 08 n v2 fi in jene 


ja em ji PH ug Sei Biuben bit ig Kerublichee g 
em un € m eaangenen tten wir ein Treu e indenten 
M., den 20. Auguſt Di ) in 


ie — ng fie Ba see Dohnerdtäg Ben Bee en 8 dp 





















terbebaufe, 


— — eines Neitpferds. 
ẽFreitag den 23. Auguſt· 
ein gut angeritienen. wish von Fräftigem 


bem nddi { nilich an den Metitbietenden verſtei w 
auf Comddlenplahz offentlich ſtbleten ———— 


Eigarren⸗-WVerſteigerung. 
Sonsta den A. Au uuft, Berne 1 in, r 
d 30,900 Cig arren, la Öelebrada, Londresfagon, 


ne, er denen baare Bezahlung — an den Meiſtbletenden ver 
fleicert. E. Belſchner, Ausrufer, 


Ausverkauf wegen Lokal- Veränderung. 


von 108c. die Elle An, wollene Stöffe von 12 Pr. Die Elle at, 'frai a 






Bartge 
16 Er. bie Alle, geſtidte Kragen, Marchetten, Spitzen und Tülle, Schleier, Epi u 
tillen von 8 # an, ‚Fichus, —82 Barbes, Handſchuhe ıc. ıc. Brüfeler ſera er 
gewobnlich billig, Jos. Peune, Zeil 24, vis-a-vis der Gonftabl 


Negligchauben « 
empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen. 
| Zouis Bau, Bleidenftrafe. 9 
Als Kapital: Anlage a 5%, m 
o der au um frei zu —— 


* ftetd Haͤuſer in und bor der Stadt zum DBerfaufen 7 
Julius Jalte, Ale 17, Ba 









Bchwarze Beiden· * 


* —2* folider Waare empfiehlt sulbilligen ste... 
Andlon Rs, Liebfrauenberg 54 


Zu verfaufen: 556 an De eu RL 
1) wenig gebrauditer Kochherd, alte Manſarde, Kammer 
Thhren, „eine Partie gutes Baus Girienvergnägeng glhetuape 2, Ex; 


| 
Schreiner Werkjeug/ doppelte und 1386 . Eine Zosmung in ben 
enfade, ——— baten tage Der Beige, non 
Reine ſieben ern 
at. n ne eh. ſind zu ver- en zei Aft zu Ann "äheres 
881. — * — mit Bleichſtraße 44, im 1. Stocc. 
—— iſt zu verkaufen; Buchaaſſe 558 Eine Katnmer'' mit" Bert an wet 
ö, 2. © Arbeiter zu vermietben ;' Rriedbernerfir. 40) 
— werben 1321 Unteriveg 40a iſt der’) Stod zu 
‚abgegeben; — vermiethen. 
— * Berg at —— und Auerbieten. 
rank und eine große eherne 
—*2*8 u verkaufen. Das Nähere gr. afden. * — —————— ae 2 | 
— "rae), Baaetn au 
557. Bir: und eine alte e BB. ee cas 
Nud zu verkaufen; 55 15. aa —— —2* Be 











ngere Zeit in einem ‚Dienft 


43 aftı neuer, 
n ener a Er u u 
— En (Ur Rare 


hofftr. 17, 2 ©. 558 * Mädchen, das Lie eh . 
ee aut ae bern. hat. * b * foren un en 
an, —— ahrgafle 2, 3582 jogleic geſucht; Ed der Kubgafie No. 12, 
5 herab Ro. He A bin etw "Eine  Magd ‚wird : gel ät Reb 
wit u, pierech kupf, ‚Refetopfe, eine ſtock 4, > BT me 
kupf. € und mehrere kapf. Waſch-⸗558 Eine gute Köchin, bie. fich- auch auch ber 
78 A Born when Te wird geſucht; dried⸗ 
ergerſtraße 
— och nie getragenes, 
— —— — — — Hit. 
wer vermiethen. Auf 2 Monate wird ein helles’ 
ein, moblittes immer zu vers Binmer für monatlih 5 fl. Min 
; bi d. fehbönen Ausfickt 5, ten wollen unter A, Z. bei ber 
“En Beat Bent {ft zu vers abaegeben werten. 


ergerfir. 6 553. Eine freunblide Wohn nei 1 
1336 höR möblirte Wohnung Arbeitszimmer. im —— Min 
für ine Familie, mit. oder ohne * it Stadt wird zu miethen geſucht 
neue Mainzerjtraße. 48. unter Ro, 36 beforgt bie Expe —E 
— Eine Wohnung gleicher Erde für eine Blattes, 


Heise: fille-Halıshaltung: zu wetsiiiethen, 1% 556. Gin-M 35* 
September rung beziehen; zu el Römer, wird baldigſt 18 —*8 
Serg 27, im Laden. unter No. 118 beforgt bie xp. b 





Ka 


“ 


—⸗ 





"1886," @chnupftabat, gr grobe — 
Sorte, von Qualität, 24 fr 
be .B. Gloc, ‚Cd der Altarfie. 
n Wkäpchen, welches jchön fliden 
und nähen kann, ſucht Beſchaͤftigung. 
"Ein voldner Keugelring, A, D: 1861 
negeichnet; wurbe, vn Viorgen —39* 
8 und 10 Übr von ber. Doͤngesgaſſe bis zum 
Bde ine ge verloren. Dem redlichen 
rn eine gute Belohnung; Döngesaafle 49, 


1291 













cher Melis a 19 fr. 
Milani-Mineprio. 


Hene Grüuehern 
rin u VW, Fiedler, 
133 Markt 35, im „gelbnien Hahn“; 


"587. ERDE + Eifig- und Sal 
guten find 


aben 
* Raab, ab, Rofengaffe 21. 
556. Neues er ift au. Haben: 
| 81. Fiſchergaſſe 24. 
658. Monta Abend verlief fi eine Il. 
gelbe Dopghimdin; der Wiederbringer wird 
gebeten, iefelbe gegen eine Belohnung gr. 
Bodenheimernaffe 23 abiugeben. 








557. ' Ein Mäpden, das gut ausbeſſern 
und ftopfen fann, wird für einige Tage in 
gr m Eſchenheimer Anlage 11. 


—— und ein Fuldaer 

mit Jupfſcheln und Beugniß 

db Riffingen wurbe Sonntag verloren; 
—** Yudenbrüdhen 7. 


557." An der Promenade, nahe an dem 
Mer geiiigentböt, würde letz'en Eonntag 
zwiſchen 1—2 Uhr, ein geflochtenes, 
ſtahlblou einderkorbchen mit ſothem Fut⸗ 
ter, 2 Taſcheutücher en haltend, verloren; 
— —— Belohnung Schäfergaffe 11, 


77 88 Er. pr. 
J—— A) Er —8* 
mite a ns 
HABE 5 
; * — — BA. 25 7 „' 1 —* 
— 8 nn" 
uppengerfte 
Eu | zu verfchfebenen — 
lt V Fiedle 
1308 “ Markt 35, im N, 


Feinſtes Vorſchunieht 
zu ben billiaſten Preiſen empfi 
Tb. Greis — 
558. Ein Fran furf Lotterieloos No.-19168 
iſt verloren worben; man warnt vor deſſen 
Ankauf. 
558. Von ver Schnur 6I8 Fabraaffe” 
nur ein alſes Kinderftiefeihen verloren; 
der rebliche Ba wird gebeien, es —* 
geben Fahrgaſſe 69. 
558. Gin Ganarienvogel ft jugeflogen; 


Altemaingergafle 53. 


Vorzüglihe Göttinger * 
—— Schinken in großer 
Auswahl, neue HA eatgr- 

1,336 ©. Sartorio. . 

"558, Friſche Fie Yhannienereen und 
Himbeeren werden gefauft, und 
bezahlt; Görheplak JAs. kann 


Friſche Ananas. . 
1337 Milani-Miinoprio. 


> Der BPfandfchein No. 91896, wide vers 
loren ; vor befien Ankauf — wird 


558 Berlpr 
wurbe Hionson Abend in Gariinfocal zum 
„aold. Blau“ der. 1. Band. „ber Fi 
No. 4989; ber. Finder erhält bei ıd- 
gabe Altemainzergafle 24,- Barterre,. * 
Belohnung, t 
558. Ein hellgrau, fleines Muttertäpien 
bat ſich verlaufen ober wurde aufaefangenz 
man bittet, folde# gegen Belohnung Ben 
bei Hm. Nentlinger, — * 
abzugeben. 






An Fr ungen 


Neue Anlage.“ 


Morgen Donnerstag den 22. Auguft 1861: 


eu Militair-Concert 


Nur der KK. österT. —— Vor aaa Zreiherr von Wernhardt 
aus Mainz. 


"Gartenbau-Gefellfhjaft „Flora. 


Haupt = Versammlung Donnerstag den 
24 August 1861, Abends S Uhr. 


Ben oe bamit: verbundene Aufftellung von Blumen, Pflanzen und Gemüfen in 
ke Ga armonie” {ft für das Babitan Freitag en 23. d. M. von 
| eigens % bis Abends 6 Ihr gratis gedffne. 

Die Verwaltung. 
okal- 


| eränderung. 
1336 Indem ich den Einzug in meinen neu bergerihteten Laden Fahrgasse 
No. 144, Eck der Bornheimerstrasses anzeige, erlaube ich mir mein 
aufs) Befte affortirtes Länen in Wortefenille-, Bronze: und Kurzwaaren in 
empfehlende Erinnerung zu bringen. 
M. Grünebaum, 
vormald &. L. Wallanu. 
— Serrens und Damen: Brillen, Xorgnetten und Wince-nez in nez in 
wein — bis zu den Feinſten empfiehlt zu ſehr billigen Preifen 
rünebaum, vomls @. Z. Wallau. 


Zum „zoldnen Pfau.“ 


Heute: Mittwoch den 7. Auguſt: Gesangs - Production 
bes Kastanien Meinbardt, Mandel und des Komiker WE. Hübner nebft 


Frau aus Berlin. 
umnen⸗ 


— ä 82 fr., frel Ing Hauß ger 
— hefını 36 Io, Dei Mbuahr von 8 Delter & 


3% kr. pr. Walter 
Otto Chr. Ochs, ————— 3. 








ya asp D°. IE Dage Popır, pgfsegse 

 Crinolinesinshirting, Tallı. 

— Pi u sowie auch einfache‘ Stahlröcke 
u qu empfiehlt zu billigsten Preisen 







—— don Derfleigerung, 


den 28. Aug., Nachmittags 2Ubr, follen in sp 
eirca 23 &worgen an der ichenheimerchauffee gelegenes guter 1 m 
land verfleigert werden. Nähere Auskunft ertheilt die Exped. d. „ 557 
557. Ein Conditor-®.bälfe ſudt fofort oder ür ben auf hiefigem. 
eine Ze Frohnhofſtraße 8 * an van ae⸗ 
Ein. junger Kaufmann, welder der doppelten Buchhaltung und 


— "a; und eine ſchoͤne Hand ſchreibt, wünſcht Beſchaͤftigung für bie! Abendſtunden. 
Nävereß bei d. Exped. 





„07. Ein größeres Kabrif-Poral, wenn auch in einem KHintergebäude, 
Wird zu aiethen gefucht. Gef. Offerten beliebe ınan unter IR 
in „der, Erpedition abzugeben. 

Zu vermietben: Der 3 Stod, enth.: 1 a Eabinet, 
Küche nebft Zubehör; gr. Bodenibeimergaffe 4 A 507. 
2:58. Sceiden für Padmefler dauerhaft und billig; ———— —— 

1278. Getragene Herrenkleider werben -ftet# * * beſtens bezahlt bei or ? 


l, Bornheinerfirase & 
Beftellungen, ſowie Briefe durch die Stabtpoft werben pinktlich ausgeführt uns 


1278.0 Truß 37 der 1. Stod au vermietben. Näheres neue Taubenftraße 18, 1. &. _ 
545 Möbel-und Betten werben gekauft; binter den Bıe.taern, Arnsberaerbof 3. 


521 Neue Taubenftraße No. 13 tft vom 1. Dftober d, J. an ber 3. Sue anders 
weitig zu dermiethen; Näberes im 1. Stod. 


1278. Shirtings in allen Qualitäten von 7_fr. an pr. Ele, er | 
Halb: Pique — —— Theodor Pott, 


55 Fecht: und Lıurus:? Lıurud: Waffen billiaſt Trieriſche⸗ Giſſe — 
1336. Ein tiockenes Gewölbe wird in der Schnurgaſſe oder in deren Nahe gleich 


zu miethen geſucht. 
MM. Bing, Schnurgaſſe 3 
@in junger Mann, welcer franzöfiich. uud, en 
eine —— — er a Laufen. { ze 


‚558. Zu vermicthen: Gine. geräumige freundliche er 7) — 


Kammern und Keller; Rebſtock 
558. Ramın in — werben ſchön und billig geſtict; Döngesgafle BL. 


Yılkı 
’H 7 


















u 


m  Seraelitifcher Srauen-Berein, 


1337. In Folge des bedauerlichen Verluftes, dem der Verein. durch 
den: Tod der. Mitvorfteherin Frau Clara Adler erlitten hat, fehen wir 
H veranlaßt bekannt zu machen, daß Gaben und Geſchenten r unſere 
ſtalt Den * an angenommen werden 
u Dr. Neiß, Neue Mainzerftraße 51. . 
„ Charlotte Speyer, Schöne Ausfiht 11. 

TEE” 2 Oberlehrer Dr. Stern, Rechneigrabenſtraße 1° 
„ders Pflegerin der Anftalt, Fräulein Weil, Theobaldſtraße 9 
Die Verwaltung: | 


* Tmporüirte Havana-Cigarren. 


R Eine Partie größerer und kleinerer Refte ver feinften Marten zu 
‚berabgefegten dsreifen. 
4 August Schönling, 


IL Roßmarkt No. 9 (gegenüber dem —— —— 
558. > Ein: Poft-Empfangfheinbuch iſt den 11 Auguft verloren worden 
und * man, ſolches gegen Belohnung an den Eigenthuümer -gef. lesen 
mm en 









3 Frau Lad von Nödelbeim | 
——— Bettfibern burch die Dampfmaſchine in mad außer dem Haufe. Biflellungen Anb 
bei Bierbrauer Simmigboffen, ar. Bodenheimergafje 43 43, zu machen. 
5 "545 Gin großes möblirte® Zimmer für einen oder zwei einzelne Herren ifl zu vers 
mietben und aleib au berieben. Yu erfragen Paradeplotz 2 im Laden. 
558 Gebrauchte Betten, alte Federn, auch einzelne Stüde alte Betten ıc. werben 
gekauft unb aut _beatlt; Kabraa e 120 am Einbornplaß, 


-Zondon, 19. Auzuft. . Neuer engitjher Waizen ıft um 2 bis 3 Schillinge er 
gegangen, bie Preife für fremden Watren find nur nominell. Wetter fchön. 

Amflerdam, 19. Auguſt. Waiten Burn er Für Roggen Keil 

‚die Stimmung feit. Naps pr. November 741/,, Rübd 

| bnrg, 19. ie Weizen loco und ab —* ſtill. Roggen Ioco ſtill, ab 
—— April-Mal zu 78—79 zu kaufen. In Kaffee war das Geſchäft animirt. 
J 19: Auguſt. Waizen auf Zermine feſter, Roggen ziemlich unveraͤndert, Gerſte 
und Spiritus” unveräntert. Am Sandmarft wurde bei geringer Zufuhr pr. 200 Bid, 
Walzen. 8 Thlr. 10-20 Sar., Roggen 6 Täler. 59 Ser., Hafer_4 Thlr 
Sat. Dis 5 Xblr. (erffit: Sdlatı). 


| > Soologiicher arten: —— | 
| Thbeater-Unzeige. 
Mittwoch den 21 —* 1561 bleibt‘ das Theater geichloffen. 


— —— ben 22. Auguſt 1861: Lucrezia Vorgla. Grohe © Ma 
3 Alten von ro Mufil von Donizetti,  Abonnement:Borf Hung No. 235 m 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, Ga 







verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieflgen Staatsbehörben, BE ER 


unb ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Gppebition: am Gelſtpfortchen, Schlachthausgafſe 21.) 
Æ198. Donnerstag den 22. Auguft 1861. 


Ueberblick der Ereiguiffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 22. Auguſt. Wir ſchrieben kürzlich, ſagt ein nahes rheiniſches 
Blatt, daß die politiſchen Verhaͤltniſſe Guropa's einer Beſſerung entgegengingen, und 
daß mit dem vermehrten Gefühle ber Ruhe auch bie finanziellen Zuſtände einen neuen 
Auffgwung nehmen würden. Kurz nad diefer Prophezeihung hat Die Bank von Eng» 
kanb ihren Gelbzins herunter und fofort in ber franzdfifhen Bank Rad 
ahmung gefunden. Am 9. b. M. bat die erfte dieſer Banfen eine zweite Herabjehung 
eintreten lafjen, und es iſt wahrfcheinlich, daß man in wenigen Wochen ben Geldzins 
auf 4 oder 31/, Procent ſetzen wird. Verbindet man nun biefe auf bie @elbverhältnifie 
fo vortheilhaft wirkenden Verminderungen bes Diskonto mit dem Factum, daß Defler- 
reich im diefem Augenblide durch eine bebeutende Exportation feines Getreides ftarke 
Summen einnimmt und dadurch feinem chroniſchen @eldmanmel eine große Erleichterung 
verſchafft, jo iſt der Schluß dieſer Beobachtungen dahin zu ziehen, daß bet: allgemeine 
Grebit Buropa’s von 6 zu 4 und folalich um 33 Procent geftiegen ift, und bie Gefhäfte 
unb bie Girculation urn ag ner großen Nutzen daraus ziehen werben, (8 ift gewiß 

reulih, den merkantilen Kreifen ein jo nünftiges VPrognoſtikon fiellen zu Fönnen, body 
fien fi Die Geſchaͤftsleute jehr davor büten, die finanzielle Situation durch politische 
ia und Verrehnungen zu ihrem eigenen Schaben zu verrüden. Nichts iſt 
ef rlicher, als auf Politik hin zu fpeculiren, während nur bie Operatign, bie auf 
eberfluß ober Mangel bes Geldes bafirt, eine allein richtige if. Gbenfo muß. man 
aud den peſſimiſtiſchen Anſchauungen mehrerer beutichen Finangb!ätter gegen das Pariſer 
Credit mobilier ein gerechtes Mißtrauen entgegenftellen. Es hilft nichts, einer fo maͤch⸗ 
tigen» Unftalt jeden Tag vergebens ben Tod zu prophezeihen, bie Unterrichteten lächeln, 
wenn fie das großartige Etabliffement des Vendomeplaßes bie und ba mit der Mires'ſchen 
Bank odermit gewiſſen ſchwindſuchtigen deutſchen Finanzeinrichtungen vergleichen bören. Daß 
in ben brei Iekten Jahren von völliger Grebitlofigfeit da® Pariſer Credit mobilier 
feltie großen Dividenden zahlte, J für‘ Jeden begreiflich, der eiaſteht, daß tn 
eine! crebitlofen Zeit Etabliſſements bie nur dazu beſtimmt ſind, vom Credite 
leben, Auferft bedaͤchtig und voͤrſichtig ſein müuſſen, um ihren Theilnehmern 

en Schaden zuzufügen. Mean laſſe aber nur eine günfligere Zeit eintreten 
und man wirb fehen, ob irgend ein Haus in Europa beffere Dividenden zahlt. Es tft 
nämlich eine befannte Sache, daß dieſes Gtabliffement in feinem Bortefenille eine übers 
and große "Anzahl von Popieren bat, bie ſich alle in der Iekten Zeit um hundert ober 
hundert und **— Franken verbeſſert Haben, Man weiß and daß es im Hotel be 


Louvre ein llegendes Eigenthum beſiht, das ihm jährlich 8%, einträ , endl 2* ed 
hochſt wahrfheint j * — fuͤr die —* — I* Ar 28 

erhalten wird. Wir glaub A baber,, daß die 500 u nid 8 —— je 
dieſes Jahr zum Wentaften 80 bis 90 Franc Reventien bringen werben. Es wäre 
folgli eine Zhorbeit I vielen = einbungen gegen dieſes Gtabliffement das Ohr zu 
leihen und man möge bedenken, viele —— Berl läumber eben Mobren find, bie 
ihre Dienfte angeboten aber nicht enden baben. Sapienti sat! 


Befanntmadhungen. 


=> Tapeten-Berfteigerung. 
Donnerstag den 22. Auguſt, Zermitass 10 ubn mer 
eine Partie Tapeten und Bordüren, 


größten —— Glanztapeten und für große und kleinere Zimmer eingetheilt, in dem Ver⸗ 
gantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben — verfleigert. 
&. Belfchner, Audrufer, 


”  — Berfteigerungs: Anzeige. 
Donnerstag dei * 22. ren ae 


gericht3:Defret3 vom guſt e. bie zum re — —— —— er 
gehöriaen Mobilien, als: 1 goldene Nabel, 1 filb. Uhr, Cana⸗ 
pee, Stühle, div. Tiſche, 1 Glasſchrank, 1 Rielberihemit, 2 Rlihenfepränte, z Spiegel, 
6 Schildereien, 3 Betiladen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Nuchengeſchirr x, 
ferner in Fißcalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 Rleiderfchranf, 
b) 1 ‚Fine, 1 6 1 Eommobe, 1 Canapee, 6 Etüble, 1 Tiſch, 1 Sy 
gel, — 
e) 1 —— 1 Gommobe, 1 Spiegel, 6 Scilbereien, 
) 1 Gommobe, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Kleiderfhranf, 
1 Ganapee, 2 Gommoden, 2 Spiegel, 2 Tifche, 2 Schränfe, 4 Schilbereien, 
fl 1 Fer 1 Tiſch, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank, 
8 1 Pferd, 1 Wagen, F 
1 —— — 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden vers 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


igarren- Verfeinerung. 


Samstag den 24. August, Bormitens 10 15, wu 

80,000 Cigarren, la Celebrada, Londresf facon, 
—— ——— gegen Ian Bezahlung —3 an Meiſtbletenden vers 
eigert Belſchner, Ausrufer. 


In einem renommirten Lotterlegeſchaͤft findet ein tuchtiger — gegen 


— Salair ſofortige Anſtellung. 





© Au 


uꝛꝛ MVerfteigerungs: Anzeige: 
Freitag den 23. Auguſt, Sr racemtene, wen 
3 Kiſten BHUEERERIRTE aus der Gailfchen 


MWollfpinnerei in Gießen, 
als: 183 Dutzend —— * En 1, Dutend violette, 


in su BVergantungszimmer gegen Ma — öffentlich Pi den Meiftbietenden ver 
ſteigert Belſchner, Ausrufer. 


Jeinwand · verſteigerung 
re 26. Auguſt, creme aufıgen une wegen 


Aufgabe eines chnete Leinenwaaren, als: 
Eine Partie er Bielefelder Seinen in 1, und 1, Stücken, 
u „ Js und a Zoe Betttücherleinwand von reinem 


efpin 
u ebgenae 20 Tifchtücher in verſchiedener Groͤße/ 
dto. mit dazu paſſenden le. 
Pie und mittelfeine Dandtücher, 
„ .. Küchen-Dandtücher, | 
„ Weiße irländifhe Herren- u. Damen · Taſchenticher, 
alles in rein Leinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Lffentlih an. den Meifibietenden ver- 
fleigert. €. Belfchner, Ausrufer. 


u Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch, 28. u. Donnerstag, 29. Auguſt, 


Nachmittags 2 the, werben auf freiwillige® Anftehen 
aus der Verlassenschaft Ihrer Hoheit der 
verstorbenen Frau Herzogin von Coburg- 
- Gotha 


eine Partie Antiquitäten, 


beftebend in ent Vaſen, Servicen, Lampen, Bronze: 
Zeuchter, Lüfter, Silber und Möbel ſowie verfchiedene 
in ** * —* al aha öffentlih an ben M 
immer annitterho en banre ablun et 
ea. rn ln T. (ne, uf 


zz 23 
S * 


-  Werfteigerungs-Anzeige, 
Dormerstag den 29. Auguft, Serum 


Ns 
nachverzeichnete Mobilien, als: 2 Flügel, I Gauffeufe und 6, Stühle mit Pluſch, 
1 Sopha und 6 Stühle, 1 Auszlehtiſch, 2 runde Tiſche, 1 Waſchtiſch, 2 ei 
ſchränkchen mit Marktorplatten, 1 El. Brückenwaage, 1 Büchſe, 1 Vogelflinte, 1 Sigbad, 
1 Rachtſtuhl, 2 Stück harmige Lufire, 1 Feuergeſtell, 2 Nachtampeln, 1 Bettlabe, 
1 Maträße, Bittung ıc.; 

) N — 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Schrank, 1 Spiegel, 1 Küchen 
a) , 1 Wagen, 1 Ganapee, e 7 — piegel, ⸗ 
“frank, 12 zirtn. Teller ac., ein 
9 2 Pferde, 1 ar. Wagen, 

c) 3 Ganapee, le, Seffel, 1 Bücherfchranf, 2 runde Tiſche, 3 Pulte, 1 Standuhr, 
Tiiche, 4 Delgemälde, 3 Spiegel, 1 Schrank, 6 Schildereien, Vorhänge ıc., 
d) 2 Ganapee, 1 Schrank, 1 Regulator, 1 Commode, 3 Delgemälbe, 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich bante Zahlung öffentlich am den Meiſtbletenden ver⸗ 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer 


1” VWerſteigerungs-Anzeige. 
reitag den 30. Auguſt, re en at 


bilien, ‚ale: 
1 Cauſſeuſe nnd 6 Stühle, diverfe Seffel, 6 gepolftette Stühle, 
verſchiedene Tiſche, 1 Spieltifh, 1 2thüriger Scrant, 1 1thüriger 
Schrank, 1 Waſchtiſch, 2 Ladentifche, 1 Spiegel mit Golvrahme, 
verfchiedene BEE mit Holzrahmen, Strohſäcke und Bettwerk, ges 
fteppte Couverte, Borhänge, * Glaowerl und Küchengeräte r, 
1 Kinderwägelden | 
in. dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den Meiſthietenden 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 
559 Gin gebildeter junger Mann kaun Koft und Wohnung erhalten bei 
73. Baal, Wittwe, großer Hirſchgroben 1%- 


558° Ein gebrauchter Caunitz wird geſucht; Schnurgaſſe AT. 

558 Eine kleine Geldkiſte wird zu kaufen geſucht; Kloftergaffe 51. 

558 Im der Nähe von Griesheim ift eine Rufien-Badfteinfabrit mit-ca, 4500 Stüd 
nebſt Geraͤthſchaften zu verfaufen. 


558 Ich warne hiermit Jedermann, Niemanden auf meinen Namen —X zu bor⸗ 
gen, noch verabfolgen zu laſſen, indem ich für nichts hafte. 
Anna Margaretha Schöning, Wiltwe. 
559 In Rödelhein werben fortwährend Federn gepußt und Venen 
Beſtellungen werben angenommen bei Herrn Bertels anf der Bockenheimergaſſe 
Zwei alte Betten werben zu kanfen geſucht; Graubengaſſe 19, Parterre. 


558 Ein geräumiges Lagerhaus mit großem Gomptoir ift zu vermiethen; Beil A * 








Bekauntmachungen. 





„Neue Anlage.“ 


Heute Donnerstsg den 22. Auguft 1861: 


Großes Militair-Concert 


vonder K.k. österr, Regimentsmusik £reiherr von Wernhardt 
aus Mainz, 
nuter Leitung des KRapellmeifterd Herrn Jeschko. 
Anfang 5 Uhr. Entr6 12 kr. 


Taunus Eiſenbahn. 
Dampffähre zwiſchen Caſtel und Mainz. 


Mit Mittwoch ten 21. d. Mts. beginnen bie Dampfboote ber Taunus-GEiſenbahn 
ben Weberfahrtsdienft zwiſchen Giftel und Mainz, reſp. zwifchen der Landungsbrüde ber 
Taunusbahn zunähft der Schiffbrüde zu Gaftel und dem Fiih'hor zu Main, 

Die Boote befördern hierbei vorläufig nur Perfonen und ſolche @ezenftänbe, welche 
ohne Beläftiigung dee Mitfahrenden auf ben Decks de ſelben untergebracht werben —— 

en beſtimmte, auf den Expeditionsſtellen au erſehende feſte Tarifſätze und iſt die Ab— 
oh — Art —A — dieſelbe zu Caſtel nach Ankunft und zu Mainz 15 A. 

ber Abfahrt anmäßigen a De * Taunusbahn ſtattfindet. In 
bene — Beh Soßen Im zwiſchen ————— fern jo viele Fahrten ausgeführt 
Mer 
n — weiter gu nd par — - — zn —— 

Mainz Agentur betraut w u erfelbe ermä 
tiget, jede weitere Ausfu 


bald Güter no Bi nen Bolumend zur a ab Mainz angenoms 
men werben fönnen, wirb dies weiter bekannt gemacht werten 
Franffurt a, M. ben 18. Auguſt 1861. 
In Auftrag des Berwaltungsrathes, 
der Director: Wernher. 


Husverfan 


meines ganzen Lagers in allen möglichen Kleiverftoffen für Eommer, 
bit und — wegen Aufgabe des Artikels zu ungewöhnlich 


illigen Prei 
Lı B. Schuster, Zeil 48. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu I.@ Fr: pr, Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wilih. Arımbrüster, 


1335 Friedbergerſtraße 16. 


553 Eine thhtige Mleidermacherim, die auch Kinderkleider zu machen verfieht, 
findet dauerndes Engagement. Näheres auf der Expedit on. 


. 1335 Gin foliber junger Mann, der eine biefige Lehre beſucht, kann Koft und Woh⸗ 
nung bei einer gebilbeten Familie erhalten und findet in berfelben freundliche Aufnahme, 
Gatharinenpforte 1, 2. Stod. | 


1334 -Pflanzen- und — > mit doppelter Garnitur: .pr. Stk 11 Gulden 
empfiehlt ran; Fried, Wainzergafle 2, im 1. Etod. 


556 Gin auverläfliger junger Mann, ber eine jchöne Hand fchreibt und bei einem 
Advokaten befchäftigt ift, empfiehlt für feine freien Stunden Hiefigen Anwälten, ſewie 
Bauhandwerkern und Gelhäftöleuten gegen billiged Honorar in allen ſchriftlichen Ars 
beiten feine Dienfte. Offerten E. E. nimmt bie Expedition dieſes Blatteß entgegen. _ 


556 Bu vermiethen eine möblirte Wohnung mit Garten; Mainzer Ehanffee 58. 


Geſucht. a 
557 Gin freundliches fonniged Zimmer im 1. ober 2. Stod bes wefllidhen ober 
mittleren Stabttheild. Adr. Bodenheimerftraße 43, Ir Stod. 


552 Ein geräumiges Haus nebft großem Barten In befter Lane vor dem Taunus 
5 Vermittlung zu verkaufen. Naͤheres Zeil 41, im Laden, Vormittags von 
10 bis r. 


555 Eine ſtille Familie von 2 Perſonen ſucht im weſtlichen Theile ober inmitten 
ber Stabt ein Meines freundliches Logis im Preife von 130 bis 150-fl.- Offerten GE 
beſorgt die Expedition. | | 


"9on Blu thnaan chim Lu Genie a ee 
1280 Ein fchöner Laden nebjt Comptoir ift zu vermiethen. 
Götheplag 9. Näheres im 1. Stod, . b " 


534 Lumpen, Knoden, Seile, altes Papier, Blicher zum Ginftampfen, altes 


Metall aller Art, wirb gekauft und gut bezahlt; WBreitegafie No. 25, im großen 
Bleichga: ten. \ 


"7 451 altes Metissexf wich au efauftı Mlsiek 
ligengaffe 8A, Ir tod. 5 eren — ‚seranft; — 


544. Auf dem Sarg'ſchen Grundftlick, chemals Tabor'ſcher Garten, kann Grund 
und Bauſchutt abgeladen werben und wird pr. Zweiſpäͤnner 18 fr. bezahlt. ee 


—— ⸗ —ñ —ñ —ñ —ñ —ñe — — — — — — — — — 
280. Roßmarkt 20 find bie rechts gelegenen Parterre-Lokalitaͤten als Ge aͤſts⸗Lokal 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres bajelbft im 8, Stod, ' 








vermiethen. 
2658. "Paul Sgaffe 2, 2. Stod, während der 
Wefe ein * möbl, Zimmer, 

ES chüpenftraße 4 if eine Wohnung 
at 4 Zimmern, Klıche, 2 Manſarden x. zu 
vermiethen und gleich ‚zu beziehen... Yu er 
fragen im 2. Stod. 


554. Ein Magazin nebft Comptoir, ‚ein 
Gewölbe, und eine jchöne Wohnung zufam- 
men. ober einzeln zu vermiethen; Falkengaſſe J, 







hinterm Römer, 
551. Altgaſſe 32 iſt eine Wohnung von 
3 Dimmern nebſt Zubehör zu vermiethen. 
Eine freundliche Wohnung, ‚gr. Korn⸗ 
märft, zu erfr. gr. Hirſchgraben 15, 1. St. 
1321. Ein ‚möblirte® Zimmer an einen 
anftänbigen Herrn zu vermiethen; Eaalg. 44, 
2. — Er. Ausfiht auf den Römerberg. 
Wohnung zupermietben 
ur F u bejieben, 6 Zim: 
—— 2. Neuekräme 5. 
— ih 3, der 1. Stod, 
— und —* < Gabinet enthalten, 
bliet oder unmöblirt. 1275 
Gniolettefiraße D zwei Wohnungen 
vom je 6 Zimmern mit Zubehör und Gar⸗ 
tenantheil gu vermiethen. 1306 
1330 Zaunusplaß find zwei Zimmer mit 
ober er Möbel zu vermiethen. 

Im Trug Frankfurt: 33 ift eine 
—— von 5 Fimnnern, 3 Manſarden, 
Waſchküche und Gartenvergnügen zu ver— 
miethen; Näheres Parterre. 

1329. Eine kleine Wohnung an ſtille Leute 
zu vermitthen; Vilbelergaſſe 10. 
1333. Ein freundliches möblirted Zimmer 
iſt zu 8 kl. Kornmarkt 3, 2r St. 
Pan Ejcheubeimer Anlage 12 u. 
den neuerbauten Säufern, 
“r ante Wohnungen von 5 oder 
Ellen, Salon, Borzimmer ꝛc. 


1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 49, 

541. Ein freundlich möbl. Zimmer mit 
ober ohne Koſt, Bi auf * Domplatz, 
zu vermiethen, No. 9, 2. Stod 

556 Ein Eleiner a nebft Wohnung 
wird baldigſt zu miethen geſucht; AAITFeheR 
unter, No. 118 beforgt bie nl, vo 

nie No. 9 if * 2, 
Slodk an fiide Leute zu vermietben, gleich 
zu beziehen, 


& —— nebft, 1 
e ber 
Stabt wirb zu 2* geſucht; Offerten 


— No. 36 3 die Grpebilion 

attes. 

1386 Vuden auf dem Nömerbe 

— vermiethen; — erfragen | 
eichter, neue 

656 Meflentlich zwei — J zu ver⸗ 
miethen; Schaͤrfengaͤßchen 3, 

1332 4 möblirte —8* ſind zu ver⸗ 
miethen; Trutz No. 

652. "Eine — mit oder *⸗ Md: 
bel zu vermiethen ; Sintenbeffizepe 1 ; 

547. Hochſtraße 7, 3. Stock, 2 elegant 
möbl. Zimmer an einen Herrn zu 'vermiethen, 

1336 Wine geräumige helle Wohnung iſt 
u vermieihen und gleich zu beziehen; Aller- 
—— Nice Bot 

ine freun ihe Wohnung ‚von 4 
"ange Küche u. f. w. zu vermie 
a 3 De mößl Bim wäh * 

we ıte Zimmer re 
Meſſe; Neuekräme 3, 3. Stod, 

1337. GE ber Bruͤckhof⸗ und Mainſtraße 
iſt eine ſehr geſunde freundliche Wohnung 
im 1. Stock, neu hergerichtet, beſtehend in vier 
—— geräumigen Zimmern, 
Küche, abgeſchloſſenem Vorpiatz, 2 Boden⸗ 
kammern, Keller, gemeinſchaftuicher Waſſer⸗ 
= Regenpumpe an ftille Leute zu vermie⸗ 


659. Eine Wohnung von 3—4 Zimmern, 
Küche ıc. u. Bartenvergnügen- zu. vermiethen; 
Gijernehand 5. 


in & e 
8 Ein Yaden —— fe 
ioelfe zu vermiethen; Näh. Bleidenftrafe 17. 

659. Ein Haus mit, 15 Zimmern: 2. und 
ſchoͤnem ſchattigem Garten nahe an ber Pro⸗ 
menabe an einer Hauptftraße gelsen a) 
ift zu vermiethen; Näb. a. d. Exped 

556 Graben zu = der Han: 
fengaffe gelegen und "unweit 
Der Lederh * "iR ein gerän: 
miges Magezin, welches fich 
für Niederlage von Leder eig: 


net, mefjentlich zu vermieẽ⸗ 


then; zu erfragen "Schnur: 
gafle 30, 


557. Langgaſſe 5, 8. Stod, neu herge⸗ 
ölöhtet, gleich zu beziehen; au erfr. Hof rechts. 

557. Gin möblirtes "Zimmer au vermie⸗ 
fhen ; Schulſtraße 26. 

557. Schöne Ausfiht 271 in Bodenheim 
find 3 möblirte Zimmer einzeln oder zufam- 
men zu vermiefhen. 


559 Ein ſchoͤn moblirtes Zimmer pr Mo⸗ y 


nat’ fl. 155 Katharinenpforte 47. 

559. Xocalitaten, mehrere groß, mei: 
fenslidh oder jährweile; Bockgaſſe 6. 

559. Zwei De nit’ oder ohne Möbel; 
a 

7. Zaunusftraße 15 ift der Bar- 

terre: neu hergerichtet, zu vermiethen, 
5 —— Manſarden ic.; zu erfr. 


er 38 1 
559.: Gin ſchoͤn möblirted Zirtimer, meſſent gp 
lich Weifablergaffe 10. 

559. Ein möbl. Zimmer, nahe der Meſſe. 
669.Stiftſtraße 15 iſt der 1. Stod, be: 
ftebend in 3 Zimmern, Küche, Kammer x. 
zu vermiethen und Mitte October zu bestehen. 

559. Pfingſtweidweg 4, 2. St: ift eine 
ſchne Wohnung, aus 5 "Zimmern mit Bus 
behör beftehend, zu vermiethen und per De- 
tober zu beziehen, 

559. Ein möblirte® Zimmer ift meſſent⸗ 
lich zu vermiethen; Bockgaſſe 4. 

556. Ein Saden in pi Meplage ift zu 
vermiethen; Römerberg 1 
560. Bwel ſchoͤn möbl. en darunter 
ßes für Wufterlager, find während 2r 
effe zufammen oder getheilt zu ver: 
mieten: u od 2, 2. Stod, 

660. Ei ge an UHerrn On vermie⸗ 
then ar. Sandaaffe, 8 

560. Eine neubergerichtete ran ver Aus: 

As auf den Main, von 4 Zimmern u. Zus 
a ; Mainyerftraße 15. 

560. Möblixte Zimmer, Borngaffe 18, im 


"560: Gin ſchoͤn moͤblirbes Zimmer iſt * 
entlich zu -wermiethen;.. Kalbächergaffe..2, 


. Etod. 

\559. an möblirte Ahnmer mit ober 
rn erfiraße 9, 2. Etod. 
1659. Eine kleine Wohnuig für: zwei fille 

Beute iſt g en 
9 Zunmer zu vermie hen; Mep- 
gergalle 8, 


Dienſtgefuche uud Aneibieten. 

553. Une demoiselle de la Suisse fran- 
e- qui a pass6 plusieurs anndes'en Al- 
emagne, pour y enseigner sa ef qui 
est munie de "bons ——— de 
trouver une place dans um institut ou dans 
— S’adresser ä Pexpelition sous 


556. Ein junger Menſch wünſcht Com⸗ 
miſſlonen zu machen oder fonftige Beſchaftigung; 
—— 64, Sachſenhauſen. 

Am 4 enthor 5 wirb ein remnliche⸗ 
— ei # * geſuch 
wird ein * * t; 
Näheres —— — 26, 


559 Ein Stu benmäbcen fa n 5. 
Fa au ee ia Herrſchaft 
— g ei 
es Ehe mt * 
wird Fengl chi Gelnhaͤu⸗ 


—— Seh ſucht über bi — 
559 e n bie: e 
Stelle; D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 
559° Ein junges R& ‚ weldhes it 
empfohlen wird, gut nähen und alle Han 
arbeiten kann, fucht eine paffenbe Stelle ; 
gr. Ba 34, tm Gäßhen. 
dchen, welches drgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit grünblich 
verſteht, ſucht eine Stelle als Mädchen 
en oder Hausmädihen; Schnurgafſe 26, 


559 Ein Mädchen, welches kochen und ff 
aller häuslichen Arbeit bewandert und bald 
—T kann, wird geſucht; Stelzengaſſe 17, 

r 

559 Bu einer bejihrten Frau ſucht mar 
zur Unterfiikung nd Ilnterbaltung eine 
geiehte Frau, melde ihre Beichäfti — zu 
Hauſe hat, Do man freie 
zufihert; Neugaſſe 2 

559 "Ein junger Mann, u jeber Arbeit 
willig, fucht eine Stelle als Auslaufer, der» 
br kann nöthigenfall® auch eine Gaution 

ellen. 

558 Gin Monatmäbdhen wird gegen 
guten Lohn geſucht. 

4*8* u 5* Bein. . “ —* 
ndern bat, wird gegen guten Lohn geſu 
Breitegaſſe 33, 1 1. Se 4, ß 






a — Ä 
1337. Auf die in Vorbereitung begriffene neue billige Geſammtausgabe von 


Fudwig Börne's ſämmtlichen Werken, 


in 21 Halbbänden, 


Heinrich Heine’ fünmtlihen Werfen, 


in 18 Bänden, 
werben. ſchon jet: Subfertut/ond-Aufträge ongenommen.in fer : bhanblung vor 
Erans Benjamin Auffarth, 
GE der Dönged» und Hagaſen gaſſe. 


Schlaner’iher Garten. in Dffenbad) a. A. 


Heute Donnerstag den 22. Auzuft 


Grossen Concert 
vom ganzen ufil:Eorps des Großb. Seil. 2. Infanterie-Hegiments. 


Frankfurter Turugemeinde 


aa Se Freitag den 23. Aug, 
un — —— Ss Uhr, in. Battinger’s Saal. 


Das Lager 


ächter 


— Blumenzwiebeln 
EB. Kerainge & Sohn, 


Blamisten aus Haarlem; 
Be fig in FRANKFURT A./M., Markt 44. 


Daſſelbe it für die) gegenwärtige: Satfom) eingerichtet und find bie 
Blumenzwiebeln von ſchöner Qualität zu fehr billigen Preiſen zu haben. 
Si E verſichern reellſte Bedienung und ftehen Breisvergeichptile. 2 a 

en ' 


EEE ya u ut10Ö link suimain® uunisihnrk su + mÄR 
659-- Täglich, friſche Waffeln. 3. May, PBaradeplap. 








Patent. Volta-elektrische Metall-Bürste 


Tyulius Hımme « Co. in Berlin. 


Anerkannt von. den berühmtesten Aerzten hat dieser 
bi — Heilapparat in den verschiedensten Fällen von Gicht, Rheu- 
matismus, Lähmungen, Nervenkrasikheiten u. s. w. seine 
Heilwirkung bewährt. Die ehrendsten Anerkennungen über 
dieselbe liegen in unserem Comptoir zur gefälligen An- 
sicht auf. 

Die in kurzer Zeit bereits in der fünften Auflage er- 
schienene Bröchüre des 


Dr. Moritz Bernhard 


ist in französischer, englischer und’ deutsther. FEUER 

gratis in unseren bekannten Depots zu ‚haben, wi 
wie auch in unserem Compteoir, dr Nachweis des 
electrischen Stremes, welcher durch 
den Körper geht, durch den Galvanometer ge- 
FRE — führt wird. —Sſ 
— | bi Das alleinige Bepot. für Frankfurt a. M. und 
J PR —9 Umgegend ist bei Herrn » : i 
— — Er MM. Beer ;;3el:39,2: 
Die Generol-Depofitäre der volta-elchtrifchen Metallbürfte für Shddenifdland ; 


Stautz & Comp- in Offenbach a. M. 
- Ph J. Knewitz, 


geprüfter Optiker und Mechaniker, Steinweg 8, rs 

, empfiehlt fi zur Ferilgung aller Arten mathematiſcher, optiſcher phuflfalifcher und 

hemi her Inftrumente eignet Fabrikation, ſowie jein woblafjortirtes Lager bon den vor⸗ 

züglihten Brillen, Lorgnetten, Pince- Nez, doppelten und einfachen Theater-Berjpectiven, 

F ınröhren, Microscopen, Loupen, Barometer, Thermometer, Flüffigfeitöwaagen, Zoll⸗ 
fiöde ıc. und verfpricdht nebft billigen Preiſen prompte und reelle Debienung., ı 


1333. Unterzeichneter empfiehlt einem 59* Publikum ſeine Nieder⸗ 

lage in Marmor:Ehemindes, Grabmälern, beſonders Marmor: 

kreuzen in größer Auswahl, ſowie alle in fein Fach einſchlagende Artikel. 
4A. Dechatean,;; marbrier sculpteür, 

Bodenheim, Frankfurterſtraße 169 W 

1337 Bettfedern, Flaumen, Rofbaare, Seegras, Barchend, Zwillich, 

Schod: und Padleinen, Schächter, Meilel: Gurten in reicher Answahl zu 


ben billigſten Preiſen empfiehlt M. Bing Schuurgaffe 3. 
9 












| Borlänfige Anzeige, * 
„Im gelben Hirſch Fried Friedbergerfl raße 16, 


ttwoch, 28: Auguft und die folgenden Tage während der 
Grosse Verstelfihgen" 


der anglo-amerikanischen Künstlergesellschaft, 
berühmt unter dem Namen 


u gphe Rock Mountains Wonders“, 


Alhambra -Pa —* in London und Nihlo’s Garden 
New-WYWork, 
unter en bes Herrn Hlenderson. 
WEB Das Nähere befagen die Anſchlag- und Tageszettel. 560 


a "Gustav Hömpel, 
Steinweg 9, 


Aecht Lyoner Taffetas und Moirds, Neps, velour 
—— ſchwarz und farbig, ſowie brochirt ſeidne Kleider 


empfeble billigit. 
Befauntmachung. 


1337 Vorder zum Dienfigebraud der Poſtſtellen angefertigten. P — 
bes Für ſtlich Thurn und. Taxis ſchen —— unb de der angrenzenden 
—— ft eine neue Auflage nach dem Stande vom 1. Auguſt d. J. veranſtaltet 
wo 

Beſtellungen von Seiten des Publikums auf Exemplare dieſer neuen Auflage werden 
während ber naͤchſten 14 Tage ‚am Schalter ber hlefigen Oberpoftamts-Zeitinigderpe- 
dition angenommen 

Die Abgabe erfolgt gejen Erſtattung der Herftellungskoften : 


für alle 3 Aotheilungen zufammen - » 2 2 2 2 2 0% 45 Pr. 
„. die Abtheilung n * EEE BEER a Ehe e 21 — 
" ") 7 an EEE N 12 " ! 24 
u Eee TE ne — u 12 — 


| Szrie a. mM) im Fre 1861. ’A 

= Kher-Poh-Aint. 

— Alle Sosten Tofelmeffer, Gabeln und ‚Löffel * 
großer Auswahl empfiehlt zu den billigſten Preiſe 
M. Grünebaum, * 

vormals = J Wallau, Eck der Sahrgafle und Boraheimertrafe. 

ge über Traubenflöde. —* 


t in: me Geöfe m u billigen Preifen 
eat ’ B. Th eed. Reutlinger, tu Korumartt 4a; 


= 


Dienftgefuche 


68 wird ein — ge⸗ 
Li, nit 
ice, er 


t und gut 
in be 8 * Aa wu te Bug Inzers 


gaſſe 14, —*8 
—* fucht ein/ge: Monats 
plaͤße; m erfranen hinter der Jubenmauer 


No. 18, — 4 Stod, 
a. zu aller > willig, 


— aſſe 51, 1. Stod, 


@in ‚Koma erh 

n en, we eiwaß kochen 
Hausarbeit verzichten fan, wird ges 
nl: ; gr. Eſchenheimergaſſe 30. 

Ein Frauenzimmer, welches in einer 
Bierwirtbiäch am Aüffet war, wird geſucht 
durch üller, Friedberzerg. 35. 
560) @im j reinliches Mät chen, 
wehhtE ı Die »GanBarbeit ‚pränelich. werhi 
und waſchen — wird in einen kleunen 

bi8_ zum 2. September ald Maͤd⸗ 
. allein * 


60 Ein Sausmädchen, das I 
waſchen Kun, —2 na 


559 Ein Mädchen, weiches Hausarbeit 
verfteht, Ari gegen 50 fl. Lohn geſucht; 


561: Gin,braves Maͤdchen, meld 8 bür- 
gerlich kochen kann, in der Hausarbeit 
gründlich ir ſucht Dienſt. Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100: 

— — Mädchen ſucht gleich Frau 


* Ein —* ches Kinterwinen wird 
* ee * 

— d geſucht, das gut 

Sigel —— —2 Sauserseit Ai 

ea owle en Kindermäbgen, wel: 

Kind aufstehen’ fann ; Aller- 

— 20, Ur Siock, im Vorbergaut. 

560 Ein reinliches, Mid a wird «im eine 

Eike — geſucht: Friedbergerſtraße 


560 & wird ein mu are wels 
ches gut kochen kann und’ bie Hnusarbeit 

gie verfieht, als Mädchen allein ge: 
dit; ı Orfnemwegu 8, Ir Stad, 


ndermäbchen wird. 


— 
A Wein unb Schoppenflaichen kauft 


m über. ge: 


m Markt 4, dem ‘ 

Säreiter in De Geber aehaht  Mäenheick 

| er 

— 18, — — 
Ein Maͤdchen welches im Nä 

tibt Pal bat noch einige Tage frei; 

fingergaffe 10, im 1. Sted. 


"Sudifcber Melis a 19 Er. 
1291 ‚VHinoprie. 
557. Neues © ucıfraut, Eifig- und Salz⸗ 
gurken find zu haben. 
2. Haab, Rofengaffe Bi... 
558, Friſche Zohannicheeren und! 
Himbeeren werden gefauft und guf 
bezahlt; Götheplatz 14. 


zit ‚dent: | — \ ae) 
— 
9. Ein Mädchen, das Monatbienfte ver⸗ 


fe hat nor einige Morgen —* 
Notbekremgaafie 2 — —— ar Tui 


Sebr qute feine Eiquemer 
als: Pfeffermünz, Eitronen, 
Anis, Kirſch, Kümmel 30 kr ; ächt haubken 


englifche Wagenbitt au: 36, = 
—— 


in reiner und fraftiger 
Döngesgafje 5, im Hinterhaus, 8 

559. Cin Maͤdchen, we —— — 
kann, im Xl.den, —2 und Corſeiten⸗ 









nähen gelbt (ft, hat Noch einige Tage frei; 
Sefbädsernafle 9, im 1. Ei 
559. Am Son:tag * Wurbe vom 


Goepgunt bis zur Blumenftraße (neue Bıüde, 
Sad am Main Bin, ——2 Pioimenade, 
Will’), eine Ita Schleife verloren. | Den 


redlichen Finder bittet man, ſie geg 
BVelohnung, Blumenſtraße 8 8 im Ey her 
at zugeben. 


559. —** zapft B. Frehyeiſen, 
Jaͤgerhaͤuschen, am Schaumainthor. 

—u—— zapft Eorenz g 

hinten ben Bereröfinche., 





a a ee 


Bekanntmachung. 


10 utliche Sisung der gefeggebenden Berfammlun 
eins A man BE nn um — 


Tagesordnung: 
- Bortrag bes Senat 8: 
Berfonalzulage an den EEE ER: Heirn Brofeffor Fledeifen betr. 
—— a. M., den 21. Auguſt 1 
Kanzlei der gefetgebenden Berfammlung. 
ne. * Verlag von 2. v. Vangerow in Bremerhaven ift erfchienen und bei 
mer und neuefte im Weltverkehr epurfirende „Gold: und 
@ilbermünzen‘ aller Welttbeile und Staaten in ibrer natür: 
lichen Größe und Zeichnung. 
In alphabetiſcher Reihefolge georbnet. 
aktiſches Werth⸗Nachſchlagebuch über alle im Verkehr befindlichen 
eren „Gold- und Bner Münzen” aller Melttheile nach 
ihrem Werthe in Preuß. Court. Thlr. und ®ilbergr., 
nebſt einem Anhenge: Verzeichniß jämm licher im Werke enthaltenen Münen mit Namen- 
* und Werthangabe im 30 Tholerfuß. 45 Guldenfuß und 521 Guldenfuß von 
M. Fear rue 
tis 


J. DB. Anyorländers Sortiments. Buchhandlun; 8, gr. Sandg. 8, 


: Bauers Felfenkeller. 
560 Nachſten Sonntag! den 25. Auguſt findit eine deklamatorische 
che Unterhaltung von der Gefelihott Wieadde unter 
fung mehrerer Gesangvereine fatt, wozu ein verehrtes Publl— 
um freundlichſt eingelaben wird. 


Ginunbeimer Kirchweibfet 


Sonnta den 95. Au uſt, wor böflicht —5* 560 
$: die Wirth gr. @E Eberhard, B. Schäfer, 3. Pflug 


Soral - Beränderung, 


1338. Bon heute an befindet ſich mein 
. MEploniolwaorengeibäft Bornheimerstrasse 17, 
Ed ber Bahrgafie, und halte mid ferner meinen Kunden beſtens empfoblen. 
8. Beriyn jr. 


’ 


——_ — 





en ' Ahnäpfel ir Schiff om Mehgerthor. 



























Todes: Anzyei 

561 Allen Freunden und Belannten wibme ich bier * traurige Anzeige, ſtau 
beſonderer Meldung, daß es dem Allmächtigen gefallen nach einem langen und 
ſchweren Leiden meine Frau Sabina Geiling. im Aiter, von 67 Jahren ab» 


zurufen. Um file Theilnahme bittet 
Der ——— Gatte. 
Die Feerdiaung findet ſtatt am Freitag früh um 7 Uhr vom Sterbehaus, 
Allerheilinenftraße 41. 
Een 
— © EEE 














Todes-⸗Anzeige. 
Thei nehmenden Verwandten und Freunden widmen wir ſtatt beſonderer 
dung hiermit die ſchmerzliche Anzeige von dem geſtern Abend erfolgten Hinſcheiden 
unfer«8 tLeueren Gatten, Vaters, Bruders, Schwiegerjohnes und — —— & 


Herrn Pr. jur. August Giar. u ar⸗au⸗ 


Um ſlille Theilnahme Bitten nmel 
Die trauernden fintsrhlicbenen. 

Kranffurt a. M., den 21. Auguſt 1861. 

Die Beerbiaung. findet ftatt: Freitag ben 23. Auguſt, Morgens 8 Uhr, ‚dom 
Sterbehaufe, Schlachthausgaſſe 21. re 
5,3 Ruochben, Yumpen, Eeile, Zeitungen, altes Papier, verſchriebene 
Pücher aum Ein Yampfen, altes Metoll, Möbel kauft J. P. Kindel, Nürnbergerhof 4. 

1370 Es wird ein geſttzier zuverlaͤſſtzer Mann, der Sonntags Mittag über feine 
Be verfügen kann, ald Portier geſucht; zw erfragen auf der Expedition dieſes Blattes. 


oa iſt der erfte Stod, 5 5 Zimmer, Küche, Kammer; 

2 Brönnerfiraße 8 Waſchküche ꝛc. enthaltend, zu vermiethen. 

1337 Gommtffionslager von englifchem jem Pack umd Schodleinen ; zu 

Kabrifüreiien. M. Bing, Schnurgoſſe 3, neu. 
561. Mehrere Häufer vor der Stadt. von 18,000—20,000. 

zu verfaufen. Näheres durch IF. « Bischoff, feine Gallusgaffe 9. 
560 Schwarz⸗ Moth:Gold:Band in großer Auswahl und fehr fchön * 

rätbig eı empfiehlt billig Georg Grahl, Pojanentier, Kälbergafie 4. 
— Ein Haus mit Gaftgeredhtigfeit und einem ® rtem ift au ver kaufen. »Rähereh 

F: Bischoff, !. Gallusgaſſe 9. 

560 Gin gewandter Detaillenr für Eolonial wird geſucht durd das Püreau 

U ______ unbe ib; 5: 22 157 Zone BEER, Zeisgene 3. SEE 
559 5500 fl. werden auf eine Hofraithe, Frankfurter Gebiet, als 1. Iufap A * 

ohne Bermirtelung geſucht. Näheres duf der Expedit on. 


561 Gin Haus mit 2 Läden in einer guten Lage mit großem Ooftaum⸗ Fahrt 
Seitens und Hintergebäude ift zu verfaufen. Näheres 32 
F. Bischoff, fl. Gallusgaſſe 9. 


50 07 End yuce Wepfelwelm wurd gegen Waarzablung zu Faufen net; 
wo? fagt bie Expedition dieſes Biaıtes, ges a au kaufen geſucht; 








—R HR orerie⸗ 


Zieb 


9. 
Die a Stebung dr Klaſſe 1407 Yotterie. beginnt Mittwoch den 28, — 
1861 im’ dem Lotterie⸗ Ziehungs⸗Saale auf dem Graben, Morgens 8 Uhr. 





1338 


Heinrich 


rankfurt a, M., den 22. ‚Aug 1861. 


eine's ſaͤmmtliche Werke. 


Stadt⸗Lotterie-Direetion. 


Neue Gefammtausgabe in 18 —— s ννα 


Preis jedes Bandes fl. 1. 30 
”cDer 1. und 2. Band wird Anfangs September — und emfeft hi ber 


Unten ju geneigten Aufträgen. 


41 






a J 


— dem früberen. 


biefigen Verforgungshaufe iſt bie Stelle eines Hausarzt 
Aerzte werben 


Die J "loc Herren 
I. September d. 


"Joseph Baer, 


Roßwarkt, am Buttenbergs Monument, 
Das Gefchäfts:Tofal von 
Bärberei befindet fich während der Meſſe im 1. Stock, 


Fr. KRubimanne 


1388 


erlebigt.. 
erſucht, ihre Anmeltungen bi8 Jr, 


Jee dem Herrn — —— der Anſtalt ſchriftlich abzeben zu 
Frankfurt a 


E 20. Auauſt 1861 


Das Pflegamt des Verforgungshaufes, 






u: a 
Ei. — 


in allen Größen bei 


Feuerfeſte Caſſaſchränke u. N 
mit Runft: und Brahmafchlöffern a 


$ T*A. RA. Hirieger, kl. Eschenheimerg. 0. F 
560 Bine elegante gejunde ruhige Wohnung in ber Stabt von 5—6 Zimmern im 


der ee Bee." 


I1,57° 










J 








J —— 


ws 


HEFTE EZ O3 5 


erften Stod. ſucht eine einzelne Dame bis November zu miethen. Bu erfengen Seiler 


abe No. 27, Varterre. 
Zu verfanfen, 

558. Ein. mittelgroßer Schraubftod mit 
eye billigſt; Trieriſche⸗ 
1337. Wegen Abreiſe find verſchie⸗ 
dene gut erhaltene Meubles, als: 

1Sopha, — Kleiderſchränke, 
Stühle, Kommoden, 1 Gartentifch, 
1 Raͤhtiſch ꝛc. zu verkaufen; Unter- 
weg 42, am Oederweg. 

561. Ein a Pferdegeſchlrr billig 
zu ———— bet. Erich, Sattler, Weiß: 
—— 





559. Gin neuer gr. Küchenfranf, 1 12 
gebrauchte ar. Schraubzwingen, 1 EL. runder 
Kochofen; Papagaigaſſel, Hinterhaus, 1. St. 

@ilien- Zwiebeln, weiße blühbare, find’ 
zu verkaufen; Domplag 9. 

649. Berfienne Läden 41,5‘ breit, - fat 
neu, find zu verfaufen; Domplaß 9. 

558 Eın viered. kupf. Rejervoit, eine 
furf. Badewanne und mehrere kupf. Waſch⸗ 
keſſel zum Einmauern zu verkaufen; Born⸗ 
*25 16, im Laden. 


£50. Gin Clavi Anfänger I 
15 fl. zu er. — J Mr 


Settenben. 


, id N; nl 


nt Glasverſchlag z Naͤheres Katha⸗ 
1. Ein gutes Tafelclavier ift billig zu 


* — 5 Race) zu 


verkaufe; 
Die Reine eine® kleinen La⸗ 


%-; Einem verfaufen; 136. 
560. adentifch, —— 1 Blas- 
thüren billiaft- zu verkaufen; Fahrgaſſe 136. 


verf 


u vermiethen. 
659. Dö afje ‚4 Ri im 1. Stod ein 
Bimmer mt ich zu vermlethen. 
Es tonnen — * Schlafftelle 


560. &. ak rs 27 im 1, Stod 


iſt ein —* moblirtes Zimmer mit auch 


* ara ter Sto find Wald- 
wir fe 1 au LE DATE zu erfr. 4 3.4. 
enf, —— e 15, Bornheim. 
äh Bias bee ip: er 
w ⸗ 

—— 3 

50 Muſikantenweg N im 
nenerbauten Haufe, binterm 
von Bethmaun ſchen Garten, 
eine mit allen Bequemlichkei: 
ten verfehbene Wohnung zu 
vermiethen. 


—* enſtraße 49, 2, Stock, find 
bares uud ein unhelsbares Zimmer 
zuſammen oder eilt zu vermiethen. 

560; In der beften Lage der Schnurgaffe 
ift ein vorn mefjentlih zu vermiethen, 

560, Ein große bequem eingerichtetes 
Bünmer, in der Nähe des Doms, während 
—5* Meſſe zu vermiethen; Radjfrage Markt 12, 


561. Ein möbl. Zimmer für fl. monat: 
In: au erfragen @jhenbeimer:horzoll. 
561. Vebfrauenberg ift eine Bude zur ver: 
miethen; iu erfragen Bleidenftraße 12. 
8 1. Klofterftraße 11, 1. Stod, meffent- 
lich oder auch monatlich ein möblirteg Bimmer. 
561. Gr. Eſchenheimerſtraße 7 ift im 
1. Stod ein möbl. Zimmer mefjentlih zu 
vermiethen; Eingang Linde, die erfte Thüre, 
661. Vülbelergaffe 30, 2. Stod, beftehenb 
aus 4 Zimmern, Gabinet nebft Zubehör, 
gleich zu beziehen; Näheres im Laden. 


ein- 


ne 
en find ftets. ‚ofen bei Frau 


I 
—5 e4 ri Te: Bra 


FR — reinliches Maͤdchen für 
ati; Eſche heimer Chauffee - Grüneburg- 
weg 1 


— "Ein braves Mä en, welches bier 
noch nicht gedient, wird ge * zu ‚erfragen: 
Allerheiligengaffe 66, im 

561. Eine Stelle für een —5 wird 


7 E 
den, nd 
i + e n in ern, c 
nirte, ſucht eine — als "rien or 
Simmermäbdhen: F aas, Fahrg 
561. Zwei ham fetn nähen, 
wafden, bügeln, ae Haus. und She a 
indlih verfteben, wünfdhen St 
Sau Ki Stubenmädchen, Altema inger⸗ 
gaſſe 1 
560. Man ſucht 1 Diener, 1 Zimmer⸗ 
und 3 Hausmabdchen, 1 Burſchen; Breiteg. 1. 
561 Zwei gute Köchinnen, welche 
fih der Hausarbeit watergtehen, . 
Stellen ; Frau Maas, Fahrgaſſe 100 


Gefuchbe verſchiedener 

560. Alte —— werden zu 
geſucht; Meifengaff 

560: Zwei te Bußfäulen, 1176 
lang, werben gefucht. 





Wefountinachuiigeh, 

561 in funger rauhhaariger Pinfcher- 
{ft entlaufen,. dem WBieberbrinner eine gute 
Belohnung; ar. Fifcheraafle 18. 

561. Tüichtige Wechaniter-Wehftten finden 
dauernde Benbiien bei U. Erhard) 
Brönnerfitaße 5. * 

‚561. Verloren eine goldene 
tag Abend vont Hermesweg um * 


zut Brücke; gegen Belohnung ——— 
Domplatz 5, im Laden. 


Neue boll, SDäriuge und neue, 


a ER RI 
. r Dorn 
1333 — * Fahraaſſe 


561 Ein Schlüffel gefunden; Sainerhof 6 5. 


‚dt Belinge, Frunt. Intell-®1. AS 198,_ Donmertiag 22. Mg. 1861; 
IB. Belanntmedhungen 


1861. Bürger: Aufnahmen. | 
ups 15. GH ns! rt Salomon Jacob, Handeldmann, BS. Hanauer Sands 


geim Lk — Balthaſar Weingärtner, BS. M 3* u I. 
ge Johann Balentin, Kunftgärtner, BS., Klapperga hen 
1. Gngeroff, Johann Adem, Ecribent, aus Raubelm, Benbarmerielaferne 

err Stegherr, Karl, Echreinermeifter, aus @lött, Arnsbergerhof 6, Lei 

err Ropp, Heinrich, Berimpler, aus Kahlbech, Graupengafie 12, kath. 
| 1: r Shuppmann, Ernſt Friedrich, Portefeuillefabrikant aus Berlin, 

Neuefräme 24, luth. 
„ 19 Frau Baumann, ‚Elife Fanny Glementine, geb. Vulliet, aus Commugn 

Tal aukwaͤrts, inh. (Ehefrau dis hiefigen Bürgers und Milfionärd 
|} Sacob Wilh, Paumann). 
"49 Herr Brünninas, Friedrih, Buchbinbermeifter, BS., Bendergaffe 27, L 
1202-19. - Herr Janide, Johann Friedrich, Handelsmann, BS., —5 30, th. 
fl, 219, ei geil Georg Hartmarm, Uhrmacher, BS,, Fahrg aafle 20, nt. 


* 





a PP Auguft, Handelsmann, aus Panbars vb, Höhe, 
IE ahrgaſſe luth 
1090. Kerr Schiel, Dr. phil. Jacob Be Wilhelm, - Privatgelehrter, auß 
' Amerika, Gruneburgweg 31, Iuth. 

4. 19. Her Sräsehsun, Leopold, Handelsinann, aus Rendel, Gifcperfelbftraße 
4 19 1 
ai, 19. Herr Marz, Heyum, aus. Sonnenberg, Handelsmann, Beil 11, ier. | 
* 19. Frau Schaffner, Anra -Garoline Augufte, geb. Langen : ‚ aus -Göln, 
1m — — wi * des hieſ. Bürgers und Spemiters Dr. phil, 
liel. 5. Ludw affner 
160 Fran Stiefel, Gmilie Glfabethe, geb. Mayer, aus Rortdlingen, Rbwmer⸗ 
al. Ä ur ut. (Ghefran des bief. Bürgerd und Handeldmanns Carl 
ui? efe 
1 19. Frau Scheder, Louife Dorothea, geb. Bender, aus Hungen, Oppenbeimers 
TE kei ſtraße 14, ref. (Shefrau des hieſ. Bürgers und Sijpermeifters. ob. 
ir Simon Sci der,) 


# > 1888. - Bu. bevorftehenber Heibfimefje halte ich mein 


;;Schuh. und Stiefel-Lager ; 


beſtens einpfohlen au ten bekannten billigen vote 

abe ich eine bedeutende Auswahl Leber: Fantafieftiefel zu fl 

mit —— Delah zu fl.3. 64 Te, Beug« Stiefel n ie Mb: Bu 
r. 


lad 1 Befoh su-fl. 3 
Ha 3%, Chr. Otto, Brönnerstrasse 5. 

ar 
N; Tbeater:Unzeige | 
"Donnerstag den 22. Auguft 1861: Lucrezia Borgia. Große Oper in: 





‚Allen von Roman, Muſit von Donizetti, Ubonnement-Borjtellung Ro: 


—— — — — — 
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Derantworklider Mebacteur und Berleger 9. @, Ho lg wart. — Drud von 3. PB, 


Btreng in Brankfurte, 





Intelligenz— ‚Blatt 


Jder ſfreien Stadt: Frankfurt, 43 RN 







Verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, 
und den Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 199. Freitag den 233. Auguft 1861. 


Bekannutmaqhungen. 


Br Stauhfurter Min rter Männer - -Gelang - Vereine. 
—UONCGERT. 


Hi, gt den 24. Aug., Abends $‘/, Uhr, 


u in der „Henen Anlage*, 
bei feflichber Beleuchtung des Gartens. 


‚. Programme am Eingang besagen das Nähere. 


 Eintritts - Karten a 80 Er. find zu haben bei den Herren: 


- A Steglehner, Gotheplatz 2. A. Helfrich, Fahrgeffe 117. 
3. F. Hirsch, Bleidenftraße 33. V. Fay, ‚Neue Anläge”. 
J.C. Schwab, Alerheiligengafie 4... ©. Schnitzspahn, Brüdenftrafe 5, 


E. Hay, zur „Harmonie". in Sadfenbaufen 
und Abends an der Casse. 1333 


* „1837. Auf die in Vorbereitung begriffene neue billige Gejammtausgabe von 


ſudwig Börne's ſämmtlichen Werken, 
in 21 Halbbanden, 


deinri Heine's ſämmtlichen Werfen, 


in 18 Bänden, 
werden jetzt Subferivtiond-Nufträge angenommen in ber Buchhandlung von 
Eranz Benjamin Auffarth, 
$ lönpnd GE der Donges ⸗ und aa 








Derfteigerung eines Neitpferds, 

ae DE, ne Por 

ein gut zugerittenes Pferd von Fräftigem 
Kuochenbau 


auf dem Comddienplah öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert werden. 
e 6. Belſchner Ausrufer, 


ne — 
1161. %, und %/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 

leinene Tafchentücher, Handtücher, Tijchtücher, Servietten, Piquodecken :c., Jehne ich zu 

den bekannten billigen Preiſen. Theodor Pott, Schnurgafe,No.-48. 


1338. Zu bevorftehender Herbfimeffe halte ich mein 


Schuh= und Stiefel-Lager 


beſtens  empföhlen zu ‚ten; bekannten billigen ‚Wreifen. +... 1..:7 
 Mudh habe ih eine bebeutthde Auskbahl Leder > Fantaftefidfel Ju fl.A. 12 En, Ben. 
Santafieftiefel mit Iadirtem Beſatz zu fl.3. 54 Ir., Zeuj» Stiefel, neben gefchnürt, m 

| — 4 


ladirtem Befab zu fl.8: 48 Er; | 5 
| Ohr. ‚Ölto, erstrasse 5. 


561 rima un cher Hafer, nicht, unter. 25 ter, i 
a fl. 59, pr. 110 jH —* Bu — ae ni 
No. 42 im Comptoir, Be} ER 5 


* fl. 40,000: 4 
find ganz ober theilweiſe auf gute Inſätze ſofort ‚angulegen durch 
Ss. Wohl, N Eat, Beil 35. 
6561 Wohnungs-SGSeſuch hund 
Bon 2 fiillen Leuten wird eine Heine freundliche Wohnung im. wefllichen . Stabttheil 
geſucht. Dfferten unter J. A. M. beforzt-die Expedition, auine u k 
Meſſentlich Zimmer Für Ver⸗ und Einfäufer ju vermlethen; Schnutg - > 
561 2 große Häufer, eines in einer Printalage: mit großem Hofraum, find zu vers 
faufen. Näheres F. Siſchoff, fl. Gallusgaffe 9, 1: Stor. 


554 Geſucht ‚eine abgeichlofiene Wohnung mit Wafferleitung „von 3A immern, 
à 2 bis 300) fl; poste restänte 'G. 8. UIDHE 


558 Gin neräumiges Lagerhaus mit großem Gomptotr ift zu vermiethen; Beil 24. 
en en 


558 Inder Nähe von Griesheim ift eine Auffen-Badfteinfabrif mit xa, 4500 Sthd 
nebft ee verlaufen, } ſ J Il wia 


558 Ich warne Hiermit Jedermann, Miemanden auf meinen Namen * zu bor» 
gen, noch verabfolgen zu laſſen, indem ich für nichts hafte, va 
| Anna Margaretba Schöning, Wine" 


545 Möbel und Betten werben gekauft; Hinter den Predigern, Arnsbergerhof 8, 











—⸗— i 


Bains de Nombourg, 


 Wendredi le 23 Aout 1861, 
dans les Jardins du Kurhaus: 


mooii MILITAIRE AUTRICHIENNE 


du 16 regiment de ligne 
„Baron Wernhardi“ 


en garnison à Mayence, 
souslaDirectionde 


M: L. Jeschko, maltre de Ghiapelle. 
Laffiche' du j jour ‘donnera le detäil'du programme, 


Aoral - Berändernng. 


1538. Von heute an befindet ſich mein 
‚Eplonialwaarengefchäft Bornheimerstrasse 17, 
GE der Fahrgaſſe, und Halte * ferner meinen Kunden beſtens empfoblen. 











dBerliyn jr. 
MWohnungs-VBeränderung: 
651; Bon —F an wohne ich Karpfengasse 6, im Olesernhof. 
—Fra kfurt a. M. den 15. Auguſt 1861. Conr. Wagener, Schreinermeiſter. 


— und Herren-Stiefel, Squhe und Pantoffeln 


—* vorzüiglicher Arbeit, ſowie Kinderfchube und Stiefelchen in großer Auswahl 
Ren ‚Mölghen; Preifen empfleblt 
A, Beltz, Schuhmadermeifter, Schäfernaffe 4, nähft ber Zeil, 


en; Der 3. Stoc, enth.: 4 Zimmer, 1 Eabinet, 
neo ubehör; ar, Boekenheimergaffe Is 557, 





Bitte! 


In ber Naht vom 2. auf den 3. d. Mis. entlub fi über Uſmbach und i 
Gemarkung ein furchtbares Hagelwetter, das in kaum einer Viertelftunde im Orte 
alle Kenfterfcheiben nah ber Wetterfeite zerſchmetterte unb auf beiläufig 800 Kafli 
Ader bie Ernte ber Art vernichtete, daß der Schaben auf fl. 16000 tazgirt worben iſt. 
Die hierdurch entflanbene Noth iſt um fo empfindlicher, als die Gemarkung fchon feit 
mehreren Jahren dur Mißernten heimgeſucht iſt. 

Das zur Linderung biefer Noth zufammengetretene Gomits richtet an alle eble 
Menfchenherzen, insbeſondere an bie Bewohner Frankfurts, bie ——— Bitte um 
Unterflügung und übernimmt bie gewiſſenhafteſte Vertheilung ber eingehenden Gaben. 

Ulmbach, im an u’ ee 15. Auguft 1861. 

m 


‚ Piazrer. Seid, Bürgermeifer. &. Jobfk, Bicchürgermeifter. Luborfl, 
— er 8— 


Auf Erſuchen erklaͤren ni Bi Empfangnahme und Uebermittelung von Gaben gerne 
bereit: Earl Theodor Vöolcker, Buchhandlung, Römerberg3. Dr. Zimmer, Darm- 
ftäbter Landſtraße 22. H. Zimmer, Krögerfiraße 10. 


562. Ladirte und überzogene Mechanik in allen Größen emp 
* ‘x. 28. a ee Sanbgaffe 22. 


Bu verkaufen: trodene tannene A pr. Simmer 8 kr.; gr. Bodenheimerftr. 17. 
562 Gin gebildeted Frauenzimmer, meldet in haͤuslichen Arbeiten erfahren. 
gute Beugnife befit, Ainbet anfändige Stele — — L 


562- Eine Lehrerfamilie in einem Babeorte bei Frankfurt a. M. fucht einige 8 
ber in Biest, —— * ng —— — —— bereit, x 
erer et onen zu unter ; erfragen O 
13, vor dem ichenheimerthor zu Ak 2 seit 


562 Mein ä Dant [ di d Ueberr ? 8 
u ee ee N er SESR emencime ang 











523 Das ächte engl, Mheumatismus: und Gichtpapier, füſch angelommen, 
ift zu haben: Brönnerftraße No. 24. Pb. Fr. Banseiinben . 


"Tin SS: hen Mereihanfe auf dem Riapperfelb wird ein Muffehee gu ber 
männliden Gefangenen geſucht. 
Frankfurt a. M, den 21. Auguſt 1861. 
©. Leykam, Inspektor. 


563 Ju vermietben vor'm Bocfenheimertbor, 1: Etage, 5 Zimmer, 1a en 
und, alle Bequemlichkeiten, dutch Musilliom „ Agent, Eſchenhe merg. 28) im 


Dantfagunng. 
Allen Denen, Welse unfere a gglienne Gattin, —53* Schweßer und Sarnan 
—— euere * . Schletb, ach ehe ER 
zu ihrer en e eiteten, Jagen wir unjern herzlichen 
Die tranernden —ã——— 





1 Beilage, Frankf, JutellBl. M2 199, Freitag 23. Aug. 1861. 











Befanntmahungen. 


Heinr. Heine’s ſämmtliche Werke, 


neue Gefommt:Ausgabe in 18 Bänden, 


Börne’s ſämmtliche Werke, 
in 24 Salbbänden, 
erjcheinen demnaͤchſt. — Zu Aufträgen darauf empfiehlt fi 1339 
Hi. Bechhold, Alerheiligengasse 89. 


Srankfurter Turnverein. 


. Ausserordentliche Hauptversammlung: Samstag 
den 24. August, Abends 8 Uhr, im Erlanger Hof. 


Tagesordnung: Berichterftattung Über Berlin. | 
Der Turnrath. 


Nachmarkt zu Bilbel, 
1338. Sonntag den 25. Auguft, bei Abhaltung des Nachmarktes, it in meinem 
raw Er gut beſetzte Tanzmuſik anzutreffen. Für gute Speifen und Getränfe 
eſtens bejor 
Ch. Drescher. 
553 Bu recht zahlreichem Beſuche am 


Efchboruer Kirchweibfefte, 


nädften Sonntag und Montag, ladet freunblichft ein 
PR. Beges, zum Hirsch. - 


ee 
Lokal-Veränderung. 

1336 Indem ich den Einzug in meinen neu bergerichteten Raben Fahrgasse 
No. 144, Eck der Bornheimerstrasse, anzeize, erlaube ih mır mein 
aufs Beſte affortirte Lager in Wortefenille-, Bronze: und Rurziwaaren in 
empfehlende Erinnerung zu bringen. 


M. Grünebaum, 
vormald &, L. Wallau. 


562 Johann Lorenz von Rödelheim ift feit Montag nicht mehr 
in meinen Dienften. J. 3. Schmidt, Schuhmachermeiſter, Wittwe. 





‚1889. Auf bie neue Billige BefammtsAusgabe von 


wiege Bö j | 
Ludwig B Irmein umilichen Werken, 


Heinrich Heine’s ſämmtlichen Werken, 
in 18 Bänden, 
nehme ich bereit jegt ſchon Aufträge entgegen. 


MM. IL. St. Goar, Leil 30. 
J — ‚ wirb baldi 
2 Eine Meßbude 1'nice ging: Afein al Sfe ns. M 
299 bejorgt die Expedition biefes Blattes. 


561 Gin Haus mit Gaſtgerechtigkeit und einem Gorten ift au veifaufen. Näheres 
F. Bischoff, !. Galusgafie 9. 


562 Häufer, womdglih mit Hofraum, werben baldigſt zu kaufen ge 
fucht. Strenafte Diecretion. F. A. Wüst, gr. Bodenheimergafle 20. 
Bertige Friedhofkreuze in Auswahl bei. H. Bein, Ladirer, alte Schlefingerg. 10. 


559 Gin noch neues Haus mit ?/, Morgen fchön angelegtem Garten nahe an der 
Promenade, öftlich gelegen, ift für fl. 17000 zu verfaufen. 


: ‘ an Herren au vermiethben; Bleichſtraße 24, 
öblirte Dimmer 3. Stod. TA:lic) einmufeben von 12—3 Ur. 

561 Gin Haus mit einem großen Laben, Hofraum, 2 Gewölben, enthält 18 Bim- 
mer. Näheres F. Bischoff, kl. Gallusgaſſe 9. 

562 @in Saus (kann auch ein Hinterhaus fein) wird für einen ganz 
rubigen Fabrıfbetrieb zu milethen gefuht; ME. A. Wüst, gr. Bodenheimergaffe 20. 


1338 Gin Haus in erfter Gefhäftslage ift preiswürbig zu verlaufen durch 
f 8. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


1331 Auf einer unferer beliebteften Wallfſtraßen ift ein erſter Stod, enthaltend 
Herrſchafts⸗ und nöthige Dienerzimmer, fofort billig zu vermiethen durch 
Jul. Jaffe, beeidiater Senfal, Allee 17. 
561 Gin Haus mit 2 Läden in einer guten Lage mit großem Hofraum, Ginfahrt 
Seiten» und Hintergebäube ift zu verkaufen. Näheres ” 
F. Bischoff, fi. Gallusgaſſe 9. 


558 #nochen, Lumpen, @eile, Zeitungen, altes F ier, veridriebene 

Bücher zum Einftampfen, altes Metcll, Möbel kauft J. P. Kin & Nüurnbergerhof 4. 

5961. Mehrere Häufer vor der Stadt von 18,000—20,000 fl. 
zu verfaufen. Näheres duch F. Bischoff, Feine Gallusgaffe 9. 


Ein Baus mit Fleinem Hof und Seitenbau, für einen 
Drofefkoniften ſehr geeignet; fowie ein Haus in erfter 
efchäftslage, zu verfaufen. Bimeons, Graben 37, 





Zu vermiethen, 
657. Eine neue Wohnung von 3 Zimmern, 

2 Wanfarben, Wafler in ber Küche, an eine 

file Familie; Preis 240 f.; Schäfergaffed. 

1278. Gefchäftslocal, Kath.⸗Pforie 9. 
657. Gin Gewölbe während ber Mefle; 

Rerbengafle 3. 

1275. Zwei möblirte Zimmer mit ſchoͤnſter 

Ausſicht aufden Main; Schmibtflube, rechts, im 

2. Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

1322 Zwei 17 moͤblinte Zimmer mit 

Ausficht auf den Main find zuſammen ober 

getrennt, meſſentlich oder monatlidy zu ver- 

mietben; alte f87 39, 2r Stock. 
1321. @in möblirtes Zimmer mit 
abinet; Trug 11. ; 
1276 Gin heizbares Manfarbenzimmer 

mit Garten ift gleich zu beziehen; Seilerfir. 2. 
1282 Eine anftändige Wohnung von 3 
immern nebſt Zubehör mit Garten zu 190 fl. 

i zu beziehen; Seilerſtraße 2. 

545 Neue Mainzerfiraße 10 if 

eine abgejhhloffene Wohnung, Hochparterre, 

5 Zimmer, Küche, Speifefammer u. ſ. w. zu 

vermiethen. 

545 Gin freundliches möhliıte® Zimmer 

if zu vermiethen; El. Bodenheimerg. 26. 

- 1322. Hochſtraße 7, 2. Stod, ift eine 
Wohnung von 4 Zimmern zu bvermiethen. 
1319. @iferneband 9 ift der neu 

bergerichtete 1. Stock von 5—6 Zimmern, 

Rice, Speiſekammer, Keller und Wafchküche 

nebft Gartenvergnügen zu vermiethen und 

gleich zu beziehen. 
5564 Allerheiligenſtraße 77 find 2 


Zimmer im 4. St. an ruhige Leute billig 2r 


zu vermiethen; Näheres Seilerſtraße 1. 
1334. Heiliglreugyaffe 14a ift eine Mods 


nung mit 3 Zimmern, Rüde, Gartenver⸗ ben 


gnügen zu vermiethen. 

1319. @fchenheimer Landftr. 16, 
ganz nahe ber Stadt, ift dad neu hergerich— 
tete Haus, beftehend aus zwei ob: 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 Manfarben, Keller, Waſchküche nebft Gar⸗ 
ten, zufammen oder getheilt zu vermiethen. 
AUnzufeben von A—7 hr. 

522, Zeil Wo, un ift der 
1. Stod, 11 Zimmer nebft Zu- 
behör enthaltend, zu vermie⸗ 
then und fofort zu beziehen. 


556 Graben 2, an: der Ban: 
fengafle gelegen und unweit 
Der Lederhalle, ift ein geräu— 
miges Magozin, welches fich 
für Niederlage von Leder eig: 
net, meflentlicb zu vermie⸗ 
zu erfragen Schnur: 
gaſſe 30. 

1332 4 möblirte Zimmer find zu ver⸗ 
miethen; Trutz No. 8. 

1336 Eine geräumige belle — iſt 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; Aller 


beiligenftroße 8. efter Gelchaft 

[70% H in befter &e ch blage 
& Ein Raden iftmeffentlidh oder jahr: 
weiſe zu vermiethen; Naͤh. Bleidenſtraße 17. 

559. Localitäten, mehrere große, mefs 
fenslich oder jahrweiſe; Bockgaſſe 6. \ 

559. Gin möbl, Zimmer, nahe ber Meffe, 

551 Gin Zimmer möblirt für 1 oder 2 
Herren; Münggaffe 16, 2. Etod. 

562 Gin großes Barterrezimmer in guter 
Geſchaͤftslage iſt meſſentlich zu vermiethen; 
gr. Sandgafſe 22, iR; 

562 68 if ein Stäbchen ohne Möbel 
an ein folides Frauenzimmer zu vermietben; 
Judenmauer 29, im 2. Etod, 

562 Döngesgafje43, 2r Stod, ein großes 
Zimmer mit 1 aud 2 Betten mefjentlid. 

561 Gin möblirtes Zimmer und ein Pad: 
raum mefjentlich; Kerbengaſſe 8, 

562 3 Bimmer zu vermiethen; Fried» 
ber eraafle, Stadt Ecfjel, im Hinterhaus 

od, 
1338 3—4 möbl. Zimmer einzeln ge 
Ben an Herren zu vermiethen; Ries 

au 11, 

1338 Gin fein möblirteß Wohn: mit 
Schlafzimmer, erftere® auch allein, im erften 
Sto@, mit Ausfiht an das Allerheiligen 
thor, ſammt Gartenvergnügen iſt billig an 
einen auch zwei Herren zu vermietben. 

6560. In der beften Lage der Schnurg 
ift ein Laden meffentli zu vermiethen. 

562. Gin freundlides ſchöͤn möblirtes 
Zimmer an einen foliden Herrn billig zu 
en auch meſſentlich; @eiftpförtchen 10, 

c [2 


"562. Zwei Bimmer mit ob 
Rechnrigenbenfraße 6. Me meh 


550 Mufllantenweg ift im 
nenerbauten Daufe, hinterm 
von Bethbmann’schen Garten, 
eine mit allen Bequemlichkei: 
ten verfebene Wohnung zu 


ethen. 

562. Ein jchöner Saal während der Mefie 
an Sehenswärbiyfeiten. 

1339. Ganz nahe vor dem Friedberger⸗ 
thore find 3 fhöne Wohnungen (Parterre, 
1. und 2. Stod) von je 46 Zimmern, 
Küche, Bartenvergnünen ꝛc. billig fofort zu 
vermiethen durch Weismantel in ber 


„Harmonie”. 

1339. Breitegaffe 33, im „großen 
Aitter“, im2. Stod eine geräumige Woh- 
nung billig zu vermiethen und gleich zu bes 


ziehen. 

1339. Zwei ineinandergehende ſchoͤn möbs 
lirte Zimmer mit Autfiht auf den Main 
* meſſentlich oder monatlich zu vermiethen; 

emainzergaffe 39, 2. Stod. 

1314. Gin möblirte® und zwei unmödblirte 
— letztere auch als Geſchaͤftslocal oder 

zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 14, 1. St. 

1336. Schön möblirie Wohnung 
für eine Familie, mit oder ohne Koft, ift zu 
vermiethen; Meuemainzerftraß: 48. 

563 Zimmer mit oder ohne Kabinet, mei: 
fentlih; große Fiſchergaſſe 6. 

563 Ein ſchoͤnes freundliches Zimmer ohne 
Möbel ift an eine anftä ıdige Dame oder 
Herrn zu vermiethen; Krautmarkt 7, 3r St. 

563 Eine Feine helle Wohnung an ftille 
Beute; zu erfragen Kloſtergaſſe 63. 

662. Ein geräumige Zimmer an zwei 
anftändige Herren mit oder ohne Koſt; 
Schnurgafſe 51, 1. Stod. 

562. Ein Heisbar möblirted Zimmer per 
Monat 5 fl.; A. Hlrſchgraben 17. 

963. Ein möblirte® und ein un- 
möblirtes Zimmer find zu vermiethen; 
Bornbeimerftraße 8. 

562. Laden und Eomptoir mefjent: 
lich und juhrweife zu vermiethen; Bieber- 


gafe 1. 

Eine Wohnung im Hinterhaus, im 
8. Stod, ift zu vermiethen und gleich zu 
beziehen für 120fl.; Vilbelerftraße 32. 


Ä Dienfigefuche und An 
561. 


n Mädchen, welches noch nicht 
bier gedient und gute Zeugntffe Hat, fucht 
eine Stelle ald Hıusmäddhen ober allein ; 
— — — — 

5 s wird ein Hausburſche geſucht; 
Naͤheres Kıbraafie 26, 1. Stock. 

5661. Eine Deconomie-Haushälterin, eine 
perfecte Köchin; Bender, Graben 39, 

662. Es wird ein Wonatmäbchen geſucht; 
Brebigerftraße 2, Parterre. 

562. Eine geſetzte * on, welche Liebe 
— a bat, wirb gefucht ; Breitegafſe 33, 

N) 


562. Geehrten Herrfchaften find jeberzeit 
brave Dienſtmaͤdchen zu empfehlen d. Frau 
Noth, Allerbeiligenftraße 12. 

561. Beil 20 wird eine Magb geſucht, 
welche gleich eingehen Fann. 

561. Ein Mädchen, welches noch —— 
hier gedient, gleich eintreten kann, ſucht 
Dienſt; Eſchenheimerſtraße 19. 

561. Ein junger Burſche, welcher laͤngere 
Zeit als Hausburſche hier in Höteld war 
und gleich eintreten kann, ſucht aähnliche 
Stelle oder als Auslaufer; zu erfrazen 
„Stadt Ludwigsburg.“ 

562. Zu einer einzelnen älteren Dame 
wird ein Mädchen von angenehmen Aeußern 
und gutem Charakter geſucht, welches im 
———— Kochen und in jeder Hausar⸗ 
eit geübt iſt; daſſelbe muß uͤber Rechtlich⸗ 
keit, Sittlichfett und Brauchbarkeit genügende 
Beugniffe beibringen fönnen; Unmelbungen 
werden angenommen Neugafle 8, Über brei 
Treppen. 

562. Solide Mätchen finden Stelle d. 
Frau Motb, Allerheiligenftraße 12. 

562. Es wird ein reinliches Hausmaͤdchen 
geſucht; Römerberg 12. 

1339. Ein junger Mann von gutem Bes 
nehmen und anftändiger Familie, der englis 
ſchen und hauptſächlich der ſpaniſchen Con⸗ 
verſationsſprache ziemlich mächtig, im Reiten 
binlängli ausgebildet, ſucht eine Stelle, 
am liebften bei einer Herifhaft auf Reifen; 
zu erfragen bei ver Expedition dieſes Blattes. 

563. Zür Köchinnen, Mädchen 
allein und Hausmädden find zum baldigen 
Eintritt gegen hohen Lohn ſehr gute & 
offen bei Frau Hofmann, Trieriicheg. 8. 


— — — 


Pe Beilage, Franff; Intell⸗Vl. MR 199, Freitag 23._ Aug 1801. 


— Befangtmachungen 


Geeh und. Statuten- Sammlung, 


Der KIV.: Band der Gefeg: und Statuten: Sammlung 
r Freien Stadt Frankfurt, enihaltend: 

Die Belrär, Verordnungen sc. vom 6. November 1856 
= bis incl, 3 —“ 1861. 26 Bogen in 80. Drudpapier, 
broſchirt: P 2 fl, 

} erfchtenen unb ‚bei der. — hr a Gxpebition jowie in allen hiefigen Buchhandlungen 


Erpedition des Amts- und Intelligenzblatics, 
Schlachtbausdgafie 21. 





1339. Deßt vorrätbig: 


or 8 Heine. Neue Ausgabe. Irn.2r®D. 


Jaeger’jihe Bude, Papiers u agaur, IE Domplap 8. 


—m — mn nn u 


Borläufige Unzeige. 


1337. Die befannte Zillerthaler Gesellschaft &. Solaus mit Frau 
Beit Mahın, Bebrlider Aterfl und Geſchwiſter Margreiter werden auf ihrer 

Durchreiſe in der „Harmonie” drei Gonzerte veranftalten. — Annonce und Anſchlagzertel 
beiazen das Nähere, 


Muhrer Steinktohlen, 


Prima Qualität, 
FIR Ausladen, birect vom Shrff, worauf mir werthe Aufträge erbitte. 
Jarsilı, Sager gr. Gallusgaffe 17. 
er werben auch auf dem Sompieir; gr. Eſchenheimerſtraße 25, *—* 


3 Zum „xzoldnen Pfau.“ 

zn. SDeute Freitag den 23. Auguſt: 

- . Marmonie- Musik 

vom königlid preußifchen Füflier - Bataillon Ar. 32. 
Reujahrswünfche und Briefe empfiehlt 2 zit 

1889 Worms, Papierhandlung, "Sahrgafle 80. 


BWohnung im 1. at von 6 großen heizbaren Zimmern, nebft 
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen; Beil 


oDdes: 
Theilr,ehmenden Freunden und Befaunten —* der ſtatt beſonderer ae 


hiermit die traurige Anzeige * de t6, erplgten Dinſchelden „ar 
fe sr Sch: un Kies —— rarbeltenb ih —*— JE 


tm bereits ar a ten 71 Nebene Te * 
ch x * e traueruden Sint er 


ben 
Die Beerdigung findet ſtatt am —* den BB... Brite — 
vom Sterbehaus, Gelnhäuferftraße 51 in Bornheim. 


TEE ET TEE ER TE — 7 nn 


Todes: Anyeige 


564 Thellnehmenden Freunden und Befannten hiermit flaft — 
die ſchnerzliche eige pon dem heute fiuh 4, Uhr ep Hinſcheiden 
* 


innigſt A 
Frau Catharlıia Charlotte Massing. 


Um ftile Theilname bitten Die tr * * waen 
e trauernden iner 
Frankfurt a. M., den 22 Auguſt 1861; 
Die Beerdigung findet ſtatt; Sonntag, Morgens um 8 ur, —8 
Atgafje No. 12, und tie Egequen Diontag, Morgens 9 Uhr, im 


tlg, 10% 
563 Allen Verwandten, En bi und a a unfern theuern men 
lichen Gatten, Vater, Großvater und Schwiegervater 
Herrn Dietrich Ludwig Volhrecht nis 
zu feiner legten Ruheftätte begleiteten, ehe wir unfern ben Winterb —F 





trauernd ebenen. 
1339 Außerordemliche — des Allgem. Frauenvereins 
„zur Wohlihätigfeit“ am- eh 36. —— bends 7°), 


Uhr, im Aundachtſaal der Deutfchtatholifchen Gemeinde ( 
igfteuggaffe 10). . 

Beratbung und Vefchlus über die von der Reviſionskommiſſion ge: 

febenen SLagungen des Vereins. Wahlen des Vorſtandes und ber | 

10 Der V fand. Ba 







— F Kopital von 30,000 —* er mit ge ohne Ver: 
mit lung geſucht. Offerten u unter w Bad Die Eapebitip 6 

"553. Gin Saal, für einen —*— geeignet, {ft au vermiethen; Säle ergaffe 10; 3 
erfragen im Haufe felbft, aleiher Give, hıln N Le 


* —— Den: he En "erhalten | jofaxt RE, — 










563. Bettfedern werben gereinigt; Altaaffe 41. 
564 Tannäpfelim Schiff am Metzgerthor. 


1989. 1 Soeben’ if exſchienen und bei und worrätbig: ) 


Seinrid veines fünmtliche Beil, 


nson!iun 


eo e Belfammtaufgab re 3 af. 1.30 
a —256 ben werden, ee Banze F 
nehmer gelangt, — "Einzelne Baͤnde 


eden ee ein SER —5 





Rt 


ae den 23. Auguſt: 


rl inder’s Sortiments⸗Buchhandlung, gr. Sandp 8. 
r Sr en, zum 9 eben und zum Knöpfen finden brave 


;. Alte Matuzgergaffe 
ufer = Heanbons (Gartenwiethichaft.) 
Hr 


Gesang» - Rt Aueriän 


——— Mandel und des Komkers W. 


Frau aus Berlin. 


Anfang.8 Uhr. 


Geſchaͤfts Empfehlung. 


Muterzeichnetir empfiehlt fi in allen in fein 
a, ae u — Acben zu den billigſten Preifen, enge: bittet zuglel 
em orfahren 6. 6. Kaften ‚neichenfte Vertrauen auch auf ihn 516 

8 Aumüller, Drehexmeißer, Selnbänfergrffe 









einr 





— 


aufen. 
euer gut — Nacht⸗ 
Me el; Shäten gaͤßchen 
kleiner —304 = ein zwei: 
Faß Ai zu verfaufen; Näheres Pa⸗ 
rabdeplap 6, Zr ee 


seh ae her Raofen, außen 
ür nn teinweg 6 


— Biegen Aoreife find verſchie⸗ 
et ir ältene Meubles, ale: 
1805 ORIG: — 
Stühle, Kommoden, 1 Gartentifch, 
1Naͤhliſch ꝛc. zu verkaufen; Unter- 


wen, aim Dederwez. 
2. Stoffarren, gel 20. 
"el. Ein Slavier für Anfänger iſt sang 
zu verkaufen; Fahrgaſſe 43, im Specereis 
‚563: Beiden! Abbruh, Hirſcharaben 24, 


nad 8 verkaufen: Fenſter, Thüren, Fußbo⸗ 
Ofen, Herb, Platten, Stiegen, Baus 






w. 
62 Gin 6öct, Clavler für Anfänger iſt 
I RA zu verfänfen; Langenſtraße 13, 


ch Mika ben Artikeln, 


Zu vermiethen. 
563 Ein bejahrter Mann kann ein * 
mer mit ober ohne Möbel erhalten, Woll⸗ 
graben 8, m  Dinuehpn?. jr BR 
563 der Mühe des Roßmarkts 
ber —* iſt ein möblittes Biihnter 
die Dauer der Meſſe zu vermle 
563 Meßbude beſter Lage zu * 
miethen; 2 gr. Bodshbelinergnff 42, 


1. Gtag 

563 TEN ber Hauptwache {ft "ei au 
ner großer Saden zu vermiethen, 

562 Gin möb! —* —55 iſt meſſent⸗ 
Lich au vermiethen; Samſtagsberg 16, 2. St. 

563, Ein u Stöbsgen iſt zu vermielhen; 
— n MR 

553 önges ale 25, Eck vom 
ſchen Pläpchen, IM der erſte Stod an flille 
Leute zu vermietpen, Näheres Döngesgafie 
u im re i m 

Ein großes möhlictes In Be fl 

1 auh 2 Herrn zu vermieten; Mat 
Einganz im Retftod 8. 

563 ine Wohnung, beſtehend ee # 
Zimmern, Kuche, Keller, 2 Bodenkannterk ic.; 
Bruckenſtraße 8, Sachſenhauſen. 


557 Br. Gallusgaſſe Be iſt ein Laden 


n Co verm ..” 
ur ee 9 i der 1. 
Zimmern und fon- + 
Fr an Mi Leute zu vermiethen. 


vom Kiebfrauenberg 

F —*4 Cab net zu ver⸗ 

per die Meſſe; zu erfragen Dön- 
* 48, im Raben. 

Gin Bimmer mit Küche iſt mefjent- 

Lich ober Ihren vermiethen ; Marft 44, 


: 563 Ein his ſchoͤn mößlirtes Zimmer 
iſt zu vermiethen unb gli zu beziehen; 


Dar 4 Haus 

M elegantes immer auf der 
Be —* Feg Hirt, if zu ver- 
mich; "iberee 3 eil 48. 
Gin HR iſt zu vermieten und 
1. Deister zu nt Fahrgaſſe 1, zu 


—7 in der Buge aft. 

Gr. Podenheimern-fie 60 u. 62 ift 
ber 2. Stod, beftebend in 4 Bimmern, Küche, 
abgeilafenem Vorplag u. ſ. w., zu vers 

en; zu Benbergafle 9. 
Dienfianf uche und Zinerbieten. 

ae Mädchen, welches die 
Pi Din gr * verſteht, wird geſucht 
am Affenthor 6 
562.: Gin braveb Mädchen wird geſucht, 
welches auch mit Dr Meßverkauf umgeben 
— — 

563. Kür eine hie Familie wird ein bras 
ves wladhen geſucht d. d. rung Sen: 
ler, gr. Bodenheimernafie 8 

663. Tüchti.e Haushälterinnen für Ser 
ſchaften und Hötels, towie Köchinnen und 
Bimmermäbchen werben gefucht d. d. Comp⸗ 
tote Sensler, Bodenheimerftroße 8. 

563 Gin aädchen, zu aller Arbeit 
u TR wird geſucht; 17, 

r 


563 Ein reinliches braves Dienſtmadchen 
wird geſucht; Schnurgaſſe 69, Ir Stod, 
563 Gin erg Bapfjunge wirb ge- 
Indn; Brüdborftraße 16. 
564 Eine perfekte Köchin wird die Mefle 
über oder auch für länger geſucht; Lieb⸗ 
frauenftraße 3, Ir Stock. 
563 Gin Mädchen, welches 
arbeit verfteht, jucht Dienft ; 


telzeng ıfie 


aus⸗ u. Hand⸗ 
allſtt. 7, rechts, 


Hana, — Werbe eh 


‚Gefuche ——— hen In 1. 
* Frau 


561GEine 


* Doͤngesgaſſe 50, im Strohhutladen. 


wirb ein Mitbewoßner zu einem 
30 mit 2 Betten geluit; — 2. 
{m ml, Stod. 


VBefanutmachungen, 


Aeue getrocknete Ame iſeneier 
besul, gen ſches u, ungemifhteß Bo jelfütter,, 
empfiehlt C,P.Schölles, Schäf fergaffe. 


1336. se But le grobe ſchwarze 


Sorte, gut von: Qualität ID. 
bei B. Glock, Ge der Aigen 


Hs Melis a 19 Er. 
1291 Milani- Minoprio. 


558. Friſche Johannie beeren und 
Himbeeren werden gekauft und gut 
bezahlt; Götheplatz 14. 

562. Eine geübte Lin gerie⸗ Arbe 
wird zu engagieren geſucht; Heil 69, im Caden. 


1338. Neue ächt hol. Vollhäringe, boll. 
Sartellen und feine Gapern empflehlt 
Glock, Ed der Aligaſſe 


562. Wihe * gelbe Fruhtartoffeln 3 Fr. 
das Geſcheid 
ob. Pb. 3b. Pfaff, Stelzengaffe 14. 


—— riſche Ananas. 


Miiani-VMlinoprio. , 


562. "562. Mittwoi Morgen wurde auf bem 
Weg zwilchen dem Mühlberg und aa 
ein Franffurter 10 fl. Bant-Schein verlor 
der dedliche Finder wird gebeten denfelben 
gegen eine Belohnung bei dem Tborfihteiber 
am Affentbor abzugeben 


553. Täglich Morgens von Hüte 
an warnte ee 
Ziegelgaſſe 10. 

564. Gin geſtidtes Taſchen 
Johannette geſtickt, iſt — — Hr 
Finder eine Belohnung; abge A 
burgerbof 10, 1. Stod. 





Jutell⸗Bl. 42-199 Freitag 23. 
Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung. 


— Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Ireitag den 23. Auguſt 1861, Nachmittags 5 Uhr. 
TZagedorbnumg: 





er x 
2 Bortrag bes Senats: 
Hal ID Befonaslge an ben Buunafalchrer Peine Profeſſor Fledeifen; 
Erbauung einer Eiſenbahn auf dem linfen Mıinufer von Frankfurt 
aut Mainz und die Anwendung des Expropriationsgeſetzes auf bie Grund⸗ 
- erwerbüngen für biefelbe; 
3) Einr’htungen der mittleren Alırgerfchule und 
Er 4) Beitrag ex aerario an den Verein für Geographie nnd Statifit betreffend. 


— a. M., den 22. Auguſt 1861. 
der geſetzgebenden Verſammlung. 
dein Untergeläjneten ift erſchienen: 


en einer Mutter über bibliſche Terte. 






Ge In Reden an ihre Kinder. 
ir Aus dem Englifhen von Leopold Stein. 
FL. (Bum Veſten des hiefigen Pefalozzi-Bereins.) 


Vorw. XVIIL &. 190. Auf weißes Schreibpap. eleg. geb. fl.1. 10 Er. 
Wir konnen diefe vortrefflichen Reden allen Frauen und Müttern, fowie den Herren 
“ Lehrern und Grziehern, als ein vorzlinlices Buch für Schule und Haus beftens empfehlen. 
Franz Benjamin Auflarth, 

GE der Dönges- und Haafengajfe. 


557 Für ein junges Krauenzimmer, dos fih in ber deutſchen Eprade auszu— 
bilden wünicht, wird gegen entfprechente Vergütung bei einer hiefigen gebildeten Familie 
eine. Unterkunft geſucht. Näheres bei der Expedition d. BI. 


— — 


2 An und Berkauf aller Arten gebrauchter Möbel, bel, Betten 2 10. 
Heinrich Kopp. Bornbeimerftrafie 13. 


den 25. d. We. bei Belegenbeit des Feldbergfefies und 













in Sonntag 
KRönigfteiuer Radbiichweih geht der Omnibus vom Mainzer Hof — Cronberg 
Morgens 7 Uhr ab. Näheres bei J. Wockh. 


564: @ine efuht = 





eübte Stiefelitepperin wird 
Zondon, 21. Yugufl. on engliichem NBaizen war neuer matt, fremder gänzlich) 


dern 

ahırdam, 21. Auguſt. In Walzen war das Geſchaͤft ftille, Rogaen unver: 

nbert, —*— auf Termine 1 fl. böher. Raps pr. November 75. Räböl . 
Samb urg, 21. Auguft. Walzen Ioco etwas befler, ab auswärts ——— 
en loco feſt, "ab Köniısbera pr, Frübjahr zu 79—80 au Faufen. 


EZbhbeater-Unzeige 


" Rreitag den 23. Auguf 1861: Der Zunftmeister von Würnberg. 
Shaufpi In 5 Atten von Freiheren Oscar von Redwitz. Abonnement-Borftellung Ro. 236. 
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Verantwortlicher Nedacteur und Berleger MG. Holtz wart. — Diud von’. P. Streng in Fraukfurt a. M. 
Dierbei eime Trtrabeilage: Frankfurter Nachrichten. 


NV mg. 6.1801. - Betellewad 





Intelligenz-⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ad 


verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der Hieflgen Staatsbehdrben, — F — 
und den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. AN 








(Expebitlon; am Gelſtpfoͤrichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AZ 200. Samstag den 24. Auguft 1861. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

. Inentfuut 24. Auguf. (Zum deutſch-däniſchen Span) 8 ift nur 
en Ich, fagt das Frankfurter Journal, daß die neue Wendung, welche in der 
Iteinifchen Angelegenheit eingetreten, einer fehr verfchiedenen Beurtheilung unterliegt, 
en wir auch ‚bie gerabezu —— nicht von der Sache ſelbſt eingegebenen gar 
dazu. Hätte es ſich im gegenwaͤrtigen Augenblicke darum gehandelt, oder vielmehr 
handeln konnen, zwiſchen einer vorläufigen Maßregel, einem abermaligen Proviſorium 
und dem vollen Preiſe: der Ethebung der noch abgeſchwächten Frage zur vollen ſchles⸗ 
wiepeiineiihen au len, jo würben wir auch das jept Grreichte nur bedauern Fön 

Wie die Dinge aber lagen und liegen, haben wir guten Grund zur Annahme, 
baß ber, gegenwärtige Waffenftillftand vor dem Kriege body bie Folge eines deutſchen 
und Im Bergleihe zu Dem, was gebroht hatte, und giüdlich verhindert wurde, 

ein wirkliher Gewinn iſt. Es bürfte ſich noch jehr fragen, ob es allein nur Lord John 
Ruſſell — welcher die Angelegenheit in die uns jedenfalls verderbliche Bahn einer 
europaͤlſchen Conferenz hätte leiten wollen; ob Preußen bei feiner entſchiedenen Abwei— 
fung biefes für den Augenblid gewiß Aergſten nicht auch noch andere nähere Neigungen 
und dazu zu Giberwinden gehabt habe, als die englifhen. Wie dem fei: ber 
beutfche Charakter der Frage ift gerettet, ihm ift nichts vergeben, und bie Gefahr für 
jebt befeitigt, durch eine Execution in der rein holfteiniihen Frage, deren Umwandlung 
einen ehrlichen Krleg Teichter zu wünfsen, als mit Eıfolg auszuführen war, das Recht 
und Schidſal Schleswigs zu comipromittiren. Am wenigften aber wird uns die Sprache der 
bänifchen Regierung oder gar der dänischen Preſſe in unferem Urtheile irre machen dürfen. Iſt 
— ſchon eine irrige Darſtellung darin nachgewieſen, daß Preußen die Initiative zu dem 
eichlages ergeiffen hätte, welcher eine Siftirung der Execution veranlaffen mußte, fo 
wirb es noch weniger verwunbern fönnen, wenn leßtere ihren Unmuth über bie gemach—⸗ 
ten BZugeftändnifje hinter die Verfuche, fie möglichft zu verkleinern, verftedt. Für das 
Weſen der Sache felbft können die Windungen des verlegten Mebermutbs in der That 
nichts bebeuten; wohl aber dürften diejenigen däniſchen Organe das Nichtigere treffen, 
ein einer —75* Deutung des. Eingeräumten die Gefahr erblicken, von Deutjdhe 
land die Beſchuidigung einer mala fides gegen die däniſche Regierung erhoben zu fehen, 
Erro.and) «es itıbenibe unbeten Mächten: gruündlich zu verderben. Zu den Einen 

e zu bem Anbern Fönnte allerbings leicht Rath werden, und das Ießtere bürfte, worin 
wir — feinen Antheil an der gegenwaͤrtigen Situation geübt haben. 
Die daniſchen züge werben Deutſchland Vorſicht Ichren, wenn bieß nor noth⸗ 











wenbig fein oft das faetiſche Zugeſtaͤndniß Dänemarks vermögen fie aber nicht abzu⸗ 
ſchwaäͤchen. Auf dem jo gewonnenen Boden mit Beſonnenheit und Enſſchledenheit wei- 
“ter zu bauen, bamit enblid die ganze Frage Schleswig-Holftein zu ihrem vollen Rechte 
gelange, wird Sache der deutihen Rolitit fein müflen. Man vergefje nicht, daß wires 
dabei nicht bloß mit dem tänifchen Künſten zu thun haben, fondern auch mit ben un 
feligen Folgen unferer eigenen, traurigen Renctionspolitif, bie und fberall noch nach⸗ 
ſchleppen, wie bem Baleerenfclaven feine Slette.e So lange wir das Ungenügende und 
Broviforiice in allen unfern nationalen Verbältniffen zu beflagen haben, ging es gewiß 
über die Möglichkeiten einer realen Politik, mit Einemmale volftändig Mare und nette 
Refultate zu liefern. Auf dem Wege find wir jebod). 











Belfanntmadungen 


Zoologiſcher Garten, 


Sonntag den 23. Auguſt 1861, 1861, Machmittags 4 Uhr: 
(Bei günftiger Witterung) 


CONCERT, 


ausgeführt som 


A:uſik - Corps des k. k. öſterr. Infanterie - Regiments, 
Eduard Zang. 


Lokal-Veränderung. 


Hiermit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich unter Heutigem zu. ur 
— — große Bockenheimergaſſe No. 66 verlafjen und in Sp. 62 
neuerbaute Haus veriegt habe, 

Gleichzeitig bringe mein bekanntes Cigarren: und Tabaflager mit * ur 
merfen in empfehlende Erinnerung, daß ich demfe'ben nunmehr auh Gplonialwaaren 
zugelegt babe und werbe ich ſtets bemüht fein, das Vertsauen meiner geehrten — 
durch eine reelle Bedienung zu rechtfertigen. 

Frankfurt o. M., den 20. Auguſt 1861. 








Ernst Bein. 


5 Sigarren : Berfteigerung. 
Samstag den 24. Auguft, Srumitens 10 ae ve 
30,000 Cigarren, la Celebrada, Londresfagon; 


in ben Vergantungszimmer gegen Daare ‚Bezahlung Öffentlich an ben Meiſthietenden ver 
fteigert, + Belichner, ‚Ansrufen © 


> Seinwänd- derfteigerung, — * 
Montag den 26. Auguſt, Yormittas —588* 


Aufgabe eines Geſchaͤfts nachverzeichnete nenwaaren, ais: 

Eine Partie Bielefelder Leinen in 1; und 4, Stüden, 

2 ” —— und ſchwere Betttücherleinwand von reinem 
andgefpiunft, 

. „  abpepaßte Tifchtiicher in verfchiedenet Größe, , 

— u dto. dto. mit dazu * Servieiten, 

„feine und mittelfeine Handtüch 

— „Küchen⸗Handtücher, 

weiße irländiſche Herren» u. Damen ⸗Taſchentücher, 


alles in. rein Leinen, wofür garantirt wird, 


in dem Vergantungszimmer gegen bame Bezahlung Üffentlid; an ben Meiſibletenden ver! 
fleigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


uss Berfteigerungd: Üinzeige. 
Dienstag den 27. Anguft, Pramitiag® Bu ea 


Nachlaß bes X Aloys Schwager gehörigen Mobilien, als: 1 Ruhebetf, 1 Stroh: 
— 1 e, 1 Tiſch, 1 Lie 4 Echildereien, 1 Betilade, Beltung, Reibung. x. ; 
— 


geh Bis ats Au #: Ja 7 ty 
ER ap mmobe, 1 eis, 6 Stühle, 1 Spiegel, ch 
—* 1 1 Balhtiid, 2 Stühle, 
Ganaper, 


Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Sieg * Pina 

ar — 2 Sttohſe 3 St 1 1& L, Er PERLE 

zu: Ei AE — 2— HR 1 ne Uhr, —R* we rbeitstiſch 
— 

ba nel den Meifbietenben 

antung&zimmer gegen bare Zahlung dffe —— een 


se 


Das ehemische Lahoratorium 
Sen de Auf gr rg tra ne en 

e zung chemiſcher Unterfudungen aller Ar 
—* Dr. Julius Löwe. 


Ginnbeimer Kirchweibfeit 


onnta ben 25. u ft, wor Böflichft einladen 
e — —2— Br. Eberhard, ® B. Schäfer, fer, 3. Plug, _ 


os im in, * nes — bat 2 Aa tn Er I ht 
bilden wünfht, wirb gegen entiprechente Vergütung bei einer gen g milie 
eine Unterkunft Akfuchk: "Nähere | AH der Expedition d. BI, 


 — WBerfieigerungs-Iinzeige: 
Mittwoch den 28. Auguſt, ur ewige, Anfekm wäh 


* aut erhaltene Mobilien, als: 
in Wchagony: 2 Sopha, Stühle, Tabourets, 1 runder und 1 ovaler Tiſch, 
1 ——— für 18 Perfonen, 1 Büfferihrant mit Spiegelthüren, 2 Gonfole, 
rk ereie, 1: Bücherihrant, 1 Damen: Schreibtiſch, 1 Edetagere, 2 Seffel, 1 Naͤh⸗ 
tiſch, 1 Tiſch und 1 ri mit Marmor ıc., 
in a: 2 Seſſel, 1 Waſchtiſch, 1 Gommode mit Auffapg, 1 Gommobe, 
1 runder Tiſch, 2 Bettladen, 3 Nachttiſche, ꝛc.; 

‚ferner: Spiegel in Golb: und Holzrahmen, i Bronze⸗Kronleuchter, eiſ. Blumen⸗ 
tiſche, 6 ſchwarz lackirte und vergold. Stühle, Stühle, 2 Kleiderfchränte, 1 eich. 
ſKchenſchrank, 1 Küchentiſch, 5 Gypsfiguren, 1 alabaflı Vaſe ꝛc. 

in der Ulmenſtraſſe No, 1 vor dem ockenbeimerthor gegen baare Bezah⸗ 
lung öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
Dienstag den 27. Auguſt, Vormittags von si Uhr und Mach 
mittags von 3 bis 7 Ihe, können diefe Gegenſtände angelehen werben, 
&. Belfchner, Ausru 


1388 Verſteigerungs⸗⸗Anzeige. 
Mittwoch, 28. u. Donnerstag, 29. Auguſt, 


Nachmittags 2 the, werben auf freiwilliged Anftehen 
aus der Verlassenschaft Ihrer Hoheit der 
verstorbenen Frau Herzozin von Coburg- 


Gotha 
eine Partie Antiquitäten, 


beftehbend in Porzellan, Vaſen, Servicen, Lampen, Bronze: 
Leuchter, Lüfter, Silber und Möbel fowie verfebiedene 
— andere Ryp :Gegeuftände — — 
ku t 
* mmer ( Johannitterhof) gegen baare Bezahlung bu — * 
le ber Stadt wird rotmaͤßi 
— —— PORN 


MAecht —— 8 Tlecden:Wafjer 1288 


551 Ein ſolides gemandtes — ſucht unter beſcheidenen —X eine 
Stelle in einem Laden. Wo? B; die Expedition. Ina d 


16839 In dem a er auf dem SKlapperfeld wird — — den 

—— Gefangenen geſucht 
Frankfurt a. M., ben 21. RE 1861. nyJ:id 
©. Leykam, ——8 0* 





[ft Beilnge, Franff. Intell-BL. 200, Samstag 24. Aug 186 1861, 


Belanntmadungen 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 13, Bine nad Trinitatis den 25. Auguft 1861. 


Für die evangel.:fütberifche Gemeinde. 
St. 333 9 Uhr Hr, Pred. Völcker. 5 Uhr Hr. Bir. Meiſinger. 
arinenk.; 9 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 4 Uhr Hr. es König. 
— 9 uhr Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr, Roos, 
icolaik,: 9 Ugr Hr, C, Stilgebauer. 3 sr Dr. Steiß. 
enk.: 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. ©. Wesel, 
Ba * Uhr 124 Pfr. Krebs. 4 Uhr Pfr. Jung. 
+ Geifthofpitald: 10%/, Uhr Hr. Prev, Bagge. 
Be — des Bir erbhofpitalss Sonntag den 25. Auguſt fein Bottesbienft. 
Betiaal des orgungsbaufes : 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald, 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Bafle, Sopulationen:? Hr. Pfr. Deich 
Gommunion: Zn is 13. Sonnt. n. Trim., 25. Au,ufl, St. Paulokirche: Hr, Pfr, rin u. Hr. Pred. 


Au Werktagen, Bormiltägs 9 Uhr, St. Katharinenkirche: Freitags Hr, Pfr. Baſſe. 
Betitunden., @&0. ode.) Nachmittags 4 Uhr, 





ShRatharinenfirche: Montag Hr. Dr. Steitz. St. Ratharimenlirche: Donnerstag Hr. Pir. Roos, 
» * ” Dienstag Hr. Pfr. Meifinger. * PR Freitag Hr. Pfr. Roos, 
Mittwoc Hr. Pfr. Meifinger, jr Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 


"Dreitönigäfirche: Dienstag, Donnerstag umd Sametag Hr. Pfr. Krebs, 
Am 14. Sonntage nad Trinitatis, den 1, September, it Abendmahl in der St. Katharinenfirche. 
Beichten hierzu ſind Samstag, den 31. Auguſt, in der Et. Katharinenfirche: 12 Uhr Hr. Bir. Bafle, 
nad der Berftunde Hr. Sen. König. 
Für die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Meformirte Kirche. Bormittags 9 Ubr, Hear Bir. Subhoff. 
Nächntittage 5 Uhr, Herr Pred. Grünewald, 
Amtöwoche für Taufen und Trauungen vom 25. bis 31. Auguſt: Hr, Pfr. Sudhoff. 
Qulte de V’Eglise reformee francalise. 
Dimanche 25 Aoüt: ü 9 heures: bh le pasteur Schröder, 


a —— h Divine Service. 
Ehrdiedeutieh ‚fatbolifche Gemeinde, Andachtiaal, Seiligkreuzgaffe10: 


Sonntag, ben 25. Auguft, Vorm. 10 Uhr, Herr Prediger Flos. 


- Physikalischer Verein. 


1340. Samstag den 24. Auguft: Ueber ein beim BVerbrennungsafte orzanifcher 
Stoffe aller Art conflant auftretendes, zur Zeit gänzlich Üiberfehenes Produkt von großer 


feit. 
HARMONIE- SAAL. 


Heute Samdtıg ben 24, Montag den 26. und Diendtag ben 27. Auguſt: 


Große Halional- Concerte 


ber 


Sängergefellfchaft aus dem Zillerthal, beftehend aus 7 Perfonen: 


. 8 mit ‚ Beit NRahm, Behrüder Meik’lu. Geſchwiſter Margreiter 
* m... re — von London brei — et Iten. ” 


"Anfang 8 Uhr. — Entre & Berfon 12 fr, 


Neue Anlage. 

1340 Einem verehrlichen Publifum die ergebene Anzeige, daf ich 
mein Lokal für den heutigen Abend an die „„Werbündeten Frankfurter 
Männer:Gefang:Bereine‘ überlaffen habe. 

Vieter Fay. 


Engros- Lager 


von geftrickten und gewebten wollenen Mauns;, 
Frauen: und SKnabenjaden, Weiten, Strümpfen, 

Socken, Handfchuben ze., | 
in allen Farben, zu Fahrikpreisen bei 


1338 Aug. Marlenstein, alte Mainzergaſſe 6. 


Heubach, Kämpfe & Sontag, 
- Porrellanfabrikanten aus %Ballendorf bei Coburg, 


balten diefe Mefie wieder Lager in: 
Puppenköpfen, Zeugpuppen, Badekindern, Lichtbildern, beiligen Ge: 
genftänden, Ainder:Servicen, Mippfachen zc. 


Gewölbe: Geistpförtchen No. 1 neu. 566 


564. Ein junger Mann, ber bereit8 mehrere Jahre in einer Engros:Weinhandlung 
befchäftigt if, fucht eine Stelle als Neifender. Gef. Offerten unter FS bejorgt bie 
GExped. d. DI. i | ve 

1340. Ein ſchöner Laden nebft Eomptoir ift zu vermietben, 
Tbeaterplag 9, | 


nn ll EEE and BT a be EBEN ind Eee 320.0 %2355 

1. f f Eine neue Gamera mit 2 Caſeit d 

* Für Photographen! Stativ iſt zu verfhufen bei — 
W. Bergen, Screinermeifter, Frankfurterſtraße 235 in Bockenheim. 


564. Gin gebildetes Mädchen, welches in Handarbeit geübt, etwas franzoͤſiſch —** 
ſowie im Haushalt tüchtig iſt, ſucht eine Stille entweder zu Kindern als Bonne oder in 
einem Geſchaͤfte oder auch in einem größeren Haushalte zur Stüge der Hausfrau. Gute 
Beugniffe können vorgeleat werben. 

Näheres in ber Expedition. 


564 Zu vermietben: Gine geriumige Wohnung nebft Küte, Bodenfammern 
und Fehler; Rebſtock No. 6. ’ 
563. Gin junger Kaufmann wit fchöner Handjchrift wünfcht feine freien Stunden 
mit Buchführung oder ſchriftlichen Urbeiten ausınfüllen. Bee 
Offerten werben gebeten unter Chiffre A Z Ro. 10 poste restante. 


1563. Ein braver Junge, der das reinerhandwerk erlernen will, wirb gefucht; 
Rälbernaffe 2 ' 6 Sähreinerhan geſucht; 


vermietben. \ 
559. AR möblirte Zimmer —— 


ohne Koſt; Seilerfiraße 9, 2. € 

Guioletteftraße 1) zwei Wohnungen 
von je 6 Simmern mit Zubehör und Gar: 
tenantheil au vermietbhen. 1306 

1275 Wohnung zu vermietben 
und ei m 2 —— 6 Zim⸗ 
mer, 2, efräme 5. 

u ee 5 ber 1. Stod, 
7 und Schlaf⸗ Gabinet enthaltend, 
flirt ober unmöblirt. 

1335 Witgaffe, nähft der Bleichftrafie, 
if ein 18 Stüd baltender fchrotmäßi er 
Keller iu 2 Näheres Friedder 
Landſtraße 7. 
Wieſenbornweg (Oederweg, 3 
2 — links), im neu erbauten Haufe, 
if eine Wohnung, enthaltend 4 Zimmer, 
Küche, Spelſekammer, Manfarden, nebft allen 
fonftigen Bequemlichkeiten und Gartenver» 
gnũgen zu vermiethen. 

1307 Ein geräumiges Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neuefräme 5. 

1293. Vor dem Obermainthor 11 eine 
abgeichloffene Wohnung, Manfarbe ıc. 

1317. Ein freundliche® Z'mmer mit ober 
ohne Möbel zu vermiethen; Langeftraße 39, 
2r Stod, 

1332 4 a Zimmer find zu ver⸗ 


mietben ; Trug N } — 
n beſter Ge tslage 

€ Ein Onden iftmeffentlich * jahr. 
weife zu vermiethen; NAH. Bleibenftraße 17. 

562 Ein arofes Barterregimmer in guter 
Gefhäftölage. iſt meſſentlich zu vermiethen ; 
gr. Sandgaſſe 22. 

560. In der beſten Lage der Schnurgaffe 
iſt ein Laden meſſentlich zu vermietben. 

50 Mufifantenweg ift im 
neuerbauten Haufe, binternt 
von Bethmann’ fcben Garten, 
eine mit allen Bequemlichkei— 
* u Wohnung zu 


ger “u ön möbliste Zimmer, mit 
F cht auf den Dein find zufammen ober 
— meſſentlich ober monatlich zu ver⸗ 

alte Mainzergaſſe 89, 21 Stoa. 


663. Ein moblirtes und ein un⸗ 
möblirtes Zimmer — zu — 
Bornheimerſtraße 8 d 

1339. Ganz nahe vor dem El etger⸗ 
thore find 3 ſchͤne Wohnungen (Barterre, 

— N, 
Küche, Bartenvergniaen ıc. 5 
vermiethen durch Weiſsmante 
Harmonie“. 

562. Gin geräumiges 
ar ftändige — 


R der 


immer an 
oder she S 


562. Laden u &o Pr 
ar und jahrmweife zu Compior . 


Bes, er; Wohnung im Hiutethaus im 
. Stod, An vermiethen und ars u 
beziehen 8 Of; —A— 
564. Während ber Meſſe ein m 
Bimmer zu —— —— | 
—— 


1275 Schnurgaſſe 51, 






— — 
en; Neuerotht hofſtraße 

564 Ein möbl, Zimmer Seife 
Parterre. y 

564. Ein Zimmer mit 2 Betten meflı 
lich zu ——————— urn mil u ver * 

n Laden meſſen u — 
—* 98. 

1339. Breitegaffe33, im „geof 
Nitter“, im2. —* eine ae > 
— billig zu vermiethen und gleich zu 
ziehe 

563 Bimmer mit ober u Labinet, ui " 
——— ; große Fiſchergaſſe 6 
in möblitt«8 Alinmer ‚meffenttich ; 3 
— 34, ge lr Stod 

564 Mefientli in möblirte® —— 

zu — Aruggaſſe 13, Zr Stod,, 
Schön möbl. Zimmer zu vermieten, 
u — Dominikanergaſſe 7. 

664 Sach ſenhauſen eine r 
freundliche Wohnung von ee —* 
zwei kleineren Zimmern, 2 Manf farben, @lche, 

Kammer, Keller u, ſ. w. zu, — 
den 1. September zu beziehen; zu Ira u, 
Fitedbergerfiraße 23, 

564 Gin großes —— Zimmer; 

—e36 15, Kr ent ir n 
n gr umiger Keller; ere 
Schüpenftraße 5, im 3, Stod, — 


563 Meßbube u der: 
— — gr. — 82 42, 


. Gtag 
563. Ein Stäbchen tft zu vermieihen; Wil- 
—* 32. 
Gr. Gallusgaſſe 12 ift ein Laden 
nei — zu vermiethen, 
Lokalitäten, mehrere große, meſſent⸗ 
fg oh ober ee Bochaſſe 6 
554 Ein möhlirtes Bunmer meſſenllich 
zu — * ar. Sandgaſſe 19. 
564 Mehrere nöplirte, Zimmer während 
ber. Mefle: Sannengießergalle 4 
Eine Mohnung in der fchönften 
Lage der it von 7 Zim⸗ 
mern, Küche, Speifefammer ıc. ift 
—— — Näheres Bleichſtr. * 


1321. Unterwez 40a iſt der 1. Stock zu 
vermiethen. 

565 Trutz 24 iſt der erfie Stod mit 
Balkon ind 5 Zimmern und der 2. Stock 
mit 5 Zimmern und allen Bequemlichkelten 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; Nähe— 
res Bleichſtraße 2, im Hinterhaus. 

565 Gin mößl. Zimmer mit Babinet zu 
vermietben; Breitegaffe 7, 3. St. 

565 Ein Häuschen mit 3 Zimmern nebft 
Gärthen für 150 fl.z Schulſtraße 20. 

665 Gin möbl. Bimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Schulftrafe 37. 

565 Ein möblirtes Zimmer an 2 Herren 
zu vermlethen; Meifengaffe 3. 

565 Meflofal, die e Oülfte eineß Ladens, 
für Tusfabrifanten, 

Dienftgefuche und Auerbieten. 

564. Gine gewandte Kammerjungfer, gut 
Fa Sa ſucht baldigſt ein (angagement ; 

Offerten unter M, A. poste restante in 
ann 

553, Une demoiselle de la Suisse fran- 
gaise qui a passed plusieurs anndes en Al- 
lemagne, pour y enseiguer sa langue et qui 


est munie de bons certificats, desire de 


trouver une place dans un institut ou dans 
* gu S’adresser ä l’expelition sous 


564 Gin orbentlichee Mädchen wirb in 
—* ftille nn geſucht; Frledberger⸗ 


565 0 Maãdchen wird ge⸗ 
fucht ; Bendergaſſe 2 

664 Gin gehen Kellner wird defndt; 
Stiftfirafe 6 


664 Ein jung er Mann, ber gute Zeug⸗ 
niffe befißt, ſow!e empfohlen wird, fucht eine 
Stelle als Frage zu erfragen Ham» 
melsgaſſe N 

564 —* eu Gin Lohn wird ein Mi 
den, welches tet gut kochen kann, als 
Mädhen allein gefucht. 

564 Gin br ves Mädchen, welches F 

erlich kochen kann; dangeſtraße No. 7 
——— 

564 Ein Mädchen, welches kochen kann, 
ſich aller Hausarbeiten unterzieht, ſucht eine 
Stelle als Haeusmädchen ober Mäbchen 
allein; zu erfragen Bädergaffe 2, in Sad 
fenhaufen. 

565. Es wirb ein 
ſucht; Breitegaffe 14, 2 

1340. Ein in jeder Beziehung zuverläf- 
figer hieſtzer Bürger, welchem die beften Zeug⸗ 
niffe zur Seite Reben, ſucht baldigft eine 
Stelle ald Auslaufer ober Herren zu bedie⸗ 
nen 2c.; Näheres Zeil 66, auf dem Comptoir. 

665. Ein reinliches Monatmädchen wirb 
—— geſucht; Taunusſtraße 3, 3. Stock. 

565. Ein zuverläffiger an der im 

Enkaſſiren A ei if, den Beſchaͤftigung. 

. Ein ſtarkes Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, —* gegen 50 fl. Lohn 
eu |. 
Ein Burſche, wilder paden kann, 
Sr —— 


Brekanntmachungen. 
Cafe 32, 34, 36 und 38 fr. pr. Bid. 


ir Maͤdchen ges 


ebr. tägl. frif 40 u. 44 
feine, — En z ji = 
— —— 
ee . * + * * “ + 28 n n " 
> zu verſchledenen Preiſen 
empf V. Fiedler, 
133 Markt 35, im „golbnen Hahn“, 


“283 Re ge Schweigerfäs, , feinfte 
Göttinger W 
Franz Bertelß, gr. Bodenhelmerg, 81. 


Intell⸗A. AR 200, Samstag 24: Yug. 1861. 
Betauntmahnngen. 


24* * 
Israelitiſcher Frauen · Verein. 
37. In Folge des bedauerlichen Verluſtes, den der Verein durch 
den Tod der Mitvorfteherin gen Clara Abler erlitten hit, fehen wir 
ung veranlaßt befannt zu machen, daß Gaben und Geſchenke für. unfere 
Anftalt von nun an angenommen werden 
bei Frau Dr. Neif, Neue Mainzerftraße 51. 
"m. Ebarlotte Speyer, Schöne Ausfiht 11. 
„ Herrn Oberlehrer Dr. Stern, Recneigrabenftraße 14. 
„ ver Pflegerin der Anftalt, Fräulein Weil, Theobaloftraße 9. 


Die Verwaltung. 


Frankfurter Turnverein. 


>: Atısserordentliche Hauptversammlung: Samstag 
den 24. August, Abends 8 Uhr, im @rlanger Hof. | 
Tagesordnung: VBerichter ſtattung über, Berlin. 





‚Der Turnralth. 
Lokal-Veränderung. 


1336 Indem ich den Einzug in meinen neu bergerichteten Laden Kahrgasse 
No. 144, Eck der Bornheimerstrasse „ anzeige, erlaube ich mır mein 
aufs Beſte aſſortirtes Lager in Wortefenille-, Bronze: und Kuürzwaaren in 
empfehlende Erinnerung zu bringen. 


Mi: Grünebaum, 
vormals &. u, Wallau. 


885 Zum „zoldnen Pfau.“ 

Seute Samstag den 24. Auguſt: GESANE-PRODUCTION 

des Baritoniftien Meinhardt, Srandel * des Komiklers W. Hübner nebſt 
au aus Berlin. 


SAMMOM 


Sonntag den 25. Auguſt, ſowie jeden Sonntag während der Meſſe 
gut beſetzte Harmoniemusik und Tanzhelustigung. 
65 3. Schinel:. 


Ä e— — Frankfurter Sof. 
‚ 565,.. Heute, Saindiag: Grosse Tanzhelustigung, na gr Fonlaht 
+ % 9 vg ’ 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


Barege von 108r. die Elle an, wollene Stoffe von 12 Er. bie Elle an, franz Jaconnet 
16 Er. vie Elle, geftidte Kragen, Mandetten, Spigen und Tülle, Schleier, Ey'pen: Man- 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handidube ꝛc. ꝛc.  Früfleler Kragen außer 
gewöhnlich billig. Jos. Peune, Zeil 24, vis-a-vis der Conſtablerwache. 


Malter 32 Er., frei i ’ 
- Rammen-Hobkohlen, kiarset., sc aknase vor 6 Dauer 
30 fr. pr. Malter bei 
Otto Chr. Ochs, Fi herfeloftraße 8. 


1283. EI NEIN: ſowie einzelne arger bon Werth Faufe ich lets 
zu böhftmögliden Brei fen. rras, Leonbarbsthor 35. 


1334 Pflanzen und Blumenfprigen mit doppelter Garnitur pr.. Stüd 11 Gulden 
empfiehlt | En anz Fried, Mainzergaffe 2, im 1. Etod. 


558 Ich ware —* Jedermann, ern meinen Namen etwas zu Bor» 
gen, noch verabfolgen zu lafjen, intem a ae nichts hafte. 
Anna Margaretba Schöning, Wittwe 


558 In der Nähe von Griesheim iſt eine Ruſſen⸗Badſteinfabrik mit ca, ER Stüd 
nebft Geraͤthſchaften zu verkaufen. 


561 Prima ungarifcher Safer, nicht unter 25 Malter, ift 
a fl. 51/, pr. 110 Pfd. zu verfaufen. Zu erfragen Allerheiligengaffe 
No. 42 im Comptoir. 


561 2 große Häufer, eines in einer Primalage mit großem Hofr:um, nd zu vers 
Taufer. Näheres a.) Bischoff, ei. Gallusgaffe 9, 1. Stod, 


Bochkheimer moussirende Weine, 
anerfaunt vorzü,liher Qualität, in Originalfiten wie auch in einzelnen Flafayen, foıt« 


während in — i 
A. Zipf, or. Bockenheimergaſſe, im gr. Kaiſerhof. 


* gr dt Wieshade 
1291. Zu einem guten billigen Mittagstiſch & 20 P7 werden Abon- 
nenten gefugt. 
561 Gin Haus mit G tigfeit und einem @ rt t Näheres 
a ee EEE 


559 Gin noch neues Haus mit %/, Morgen ſchon angelegtem Garten nabe an ber 
Promenade, oͤſtlich gelegen, ift für fl, 17000 zu verkaufen. 


2. Möblitte Dinner a sr a ee — 


553 Rnpochen, Lumpen, Seile, Zeitungen, altes Papier, verſchriebene 
Bücher zum Einftampfen, altes Metcll, Möbel kauft X, 9 . Kindel, Nürnbergerhof 4, 














HilaesiVerändpremp. 





englie: deutiche Manufaktur Warrulager 


von 


— Nauheim 


befindet fich nunmehr 


2 Döngesgaſſe No, 18. — 
Ruhrer Steinkohlen, 


Prima Qualität, | 
babe im Auslaben, direct vom Shiff, worauf mir werthe Aufträge erbitte, 
Ah. Dauth, Cager gr. Galnsgajfe IC, 


ai N werben auch auf dem Gomptoir, gr. Gichenheimerftraße. 23, entgegen 
1 


* äoral - Verãnderung. 


.s ‚1938. Bon heute an befindet fid; mein 
“ Eolonialwaarengefhbäft Bornheimerstrasse , 
64 ber Bahrgaffe, und halte mich ferner meinen Kunden beftens empfohlen. 5 
8. Beriyn jr. 


©” - 1888. Zu bevorftehender Herbſtmeſſe halte ich mein 


Schuh=- und Stiefel-Lager 


beftens empfohlen zu ten bekannten billigen Preifen. 
Auch Habe ich eine bedeutende Auswahl Leber: Fantafieftiefel zu fl. 4. 12: Er., Zeug⸗ 
Santafieftiefel mit Tadirtem Fels zu fl.3. 54 fr., Zeug» Stiefel, neben gefchntrt, mit 


ladirtem Bejab zu fl. 3. 48 Er. 
Chr. Otto, Brönnerstrasse 5. 


1333. Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten Publitum feine Niever- 
lage in Marmor:Ehemindes, Grabmälern, beſonders Marmor⸗ 
kreuzen in großer Auswahl, fowie alle in fein Bach einſchlagende Artifel, 


A. Dechatean, marörier „seulptenr, 
Bodenheim, Frankfurterſtraße 


58 ‚u 6 


zu verkaufen: ** te 257 
*. * „vd, Platten, Stiegen, Baus 


"gmet Erker in Autem Zuſtande, 8' 
ge 6° breit mit geflemmten Vor: 
3. den, nebft eiıer Stubenthüre, find zu 
bertaufen; zu * Theaterplahz 5. 
— * el EN ae here 
w —J zu verkaufen; er 
LH 


565. Ein nit zu verkaufen, Limpurger- 
= @emölbe 1. 
565. 1 —— u. 4 zu verkaufen, 
Limwpurgergaſſe, Ge 


564. Gin kleiner de und Borzellane 


Dfen ift zu verkaufen; Frohnhofſtraße 3. 

564. Gine ausgezeichnete böhmifche 
Scheibenbüchle (Meines Kalieber) und eine 
feine Doppelflinte find zu verkaufen, 

564. Ein aroßes, ftarkes Nußbaum-Sopha 
fammt ‚6, Stühlen, mit Roßhaar 6 
find wegen Mangel an Raum für fl. 50 zu 
Verkaufen; Theaterp'aß 6, im 1. Etod, 
=—_— 


Befaunntmachungen, 

566. Verlaufe! bat fih in der Nähe 
der Schwager’jchen Wirthſchaft am Bocken⸗ 
heimerthor Donnerstag Abend gegen 5 Uhr 
ein junger Affenpinjcher, männlicdhen @e- 
ſchlechts mit gefhmttenen Ohren und 
Echwanz, von hellbrauner Farbe mit ſchwar⸗ 
zen un Dem MWiederbringer eine 

lbohnung — a 
—— Atelier von Gebrüd 


564 Eine tüchtige Arbeiterin wunſcht Be⸗ 
ſchaäftigung im Waſchen und Putzen. 

561. Ein Naͤhmädchen kann Logis bekom⸗ 
men; Kalbaͤchergaſſe 16, im Hinterhaus. 


an a Menue Grüuckern 
1 


V. Fiedler, 
Markt 35, im „golbnen "Sahn“. 
». 1858r guter Xraminer Wein, per 
Mans 48 Er., verzopfen die Erben des 
ob. Peter Seiiter, 
' roße Riltergaſſe No. 56 neu, 
565. Gin — — abzuho⸗ 


len Paulsgaſſe 3, 


Stifif 


raße 15 


1. Stock 


wird abgegeben, vor pißer“ 186 
rother Ungarwein 42 2* 9 tr. 
rother seine: 36 fr, Dei . 


Korfter, Traminer, Nidespelmer 2448 ir 


die Flaſche ohne Glab. 

1340. Aedıte Göttinger n 
Weſtphäliſche ee Cheſterkäs, 
Perigord⸗ Trüffeln Ei ‚Ana 
nas, feinftes Dil: = 

&. —— 


Ein 7, %o8 No. 7554, 5. Klaffe 140, 
bief. Lotierie ift- verloren worben; vor deſſen 
Ankauf wird gewarnt 
Fe Melis.a 19 750 
-Minoprio. 
Ein —— wurde ge 
———— von J. Knecht. — 


Spelzenfpreu }: SE | 


Eeienideien ri It 


Fiedler 
Martt 35, im „goldnen Yahn,# 
‚Frankfurter Schleppichifffabrt. 
Kadeihluß für. bie vr Arfertigung der 
Thalgüter: Samdtay den 24 d. M,, Ub En 


1339 —— —— 
tinger und Braunſchwei ehe, 
ilani- — [173 


566 1/,Lood No. — — 
furter Lotterie iſt verloren BEE 
bem dein Ankauf w wird gewarnt. 


"565. Der Prindiehein No. o118 wurde 
verloren; vor deſſen Ankauf wird gewarnt. 
Belanntmahung ber in * 

liegenden nRanet 990 
air Joſeph Bro 
Dbermatn ; —— 98 Rusuf. 
Schiffer Gaty ar d, 
a I anna, 
chiffer ne 5 

Ladeſchluß 30. Auzuſt. 

Schiffer Sebaſtian She, * Goßfeng un 

Göln; Ladeſchluß 3 

te a M., 58, —* 1861. 

Die Sandelstanmer, 





3% Beilage, Fraukf. Intel.-BL. AZ 200, Samstag 24, Aug. 1861, 


Betanntmadnungen. 


Jahresfeſt des Gelangvereins „Frohfinn* 


zu Oberrad. 
Nächſten Sonntag,: ven 25. Auguft, findet zur Erinnerung an bie Kahnen- 
weihe * ar eft bes Befan vereins „Kreobfinn“ ftatt, bei weldyer Gelegenheit fich 
g Sämmtl Innungen in Begleitung der Yungfrauen Oberrads und eines Mufif- 
corps, präzis 31/, Uhr aus der Stadt „Stadt Offenbach“ nad dem Walde begeben wird. 
ierauf Bezug nehmend, Hier ich mir, die Beſucher des Feftes fowohl auf meine gut 
ehte Tanzmuſik, als auch auf die nad; eingetretener Dämmerung ftattfindende 
Illumination meines Gartens aufmeriam zu machen. Für Verabreichung guter 


Speiſen und Getraͤnke ift beftend Sorge getragen. 
Jacob Hissel. 


Cafe Neu 


565: Samstag den 24. Wugquft findet bie us. bed neu her 
tin Cale-L > kales Rat wozu ergebenft einlabet — hergerich⸗ 
FF. Saam. 


130 ., Verläufige Wess-Anzeige. 
‚Bon großem Intereſſe für Gefchäftslente, wie für das Faufende ——* 
Bitte genau zu achten! 


Im ſokale Römerberg Wo. 15, neben dem Haufe] « 
FKimpurg nächſt dem Römer, 


= Wirklich fchleunige r Ausverkauf = 


wegen Auflöfung eines ber erften Berliner Engros Geichäfte und Fabrik fertiger F 
— Spitzen⸗Mantillen, weißer Mantillen, Neplige- und Putzhäubchen, aller 
Arten Stidereien, Tajchentfier, Hemden⸗Einſaͤtze, Fichus, Damen: Gorffuren, Nebe ꝛc. * 
2 um 83'/, Prozent unter dem Serflellungspreife. BE 
Entſchieden "northeilhafte Belegenheit ſowohl für das Faujende 
Ay kum, ald auch für Gefchäftsleute. = 

ac Inhaber eines der beftrenommirteften Fabrikgeſchäfte Berlins ſehen ſich ger” 
ungen, daſſelbe bis zum 1. October d. J. wegen der jept herrſchenden Geſchaäfts* 

ie aufzuldfen, und um ihren eingegangenen Verbindlichkeiten nachzukommen, Rah“ 





noch fo reich aflortirte Lager, 
od auch mit bedeutendem Verluſt verbunden, zu Geld zu — * 
*Es wird daher die hiefige Meſſe dazu benutzt, ſaͤmmtliche oben A Artitelg 
um den dritten Theil billiger EI 
D ails der Kabrifationspreis zu verkaufen, und bietet fi) bier eine ji ie wiederho· ⸗ 
Hleride Gelegenheit dar, gute und ſolide, nach den neueſten Fagons gearbeitete Waa⸗ 
ren enorm billi einzufanfen. 
Preife und Waarenverzeichniß werde fpäter folgen T 
Lokal: Mömerberg No. 15, neben dem Saufe Limpurg. 
Rn erhalten extra Rabatt. 
Im Auftrage; Auslav Schwarz aus Berlin. 


XZpodbe8: Anzeige 
Theilnehmenden Freuden und Bekannten widme ih, ftatt befonberer Meldung, 
die traurige Anzeige von dem am 21.d. Mte, zu Wariaberg in Würtemberg erfolgs 
ten Hinſchelden meiner Lieben Mutter, 
Frau Spfrätbin ©. Poppe, geb. Menger. 
Sranffurt a, M., den 23 Auguſt 1861. 


Obe rlehrer Dr. Poppe. | 








Eode8:Anzeige, 
Allen Kreunden und Bekannten mache id; Hiermit die ſchmerzliche Angeige, daß 
es dem Allmaͤchtigen gefallen hat, meinen unvergeßlichen Gatten — 
Michael Schaffner 
nach langemn Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag Morgen 6%, Uhr, vom Sterbehaus, große 


Bockenhei 70. 
ee Die Sinterbliebenen. 


Todes: Unzeige,. t 

Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit Die traurige Anzeige, daß unſer 

innigſt geliebter Unter, Bruder und Schwager * 
Johann Georg Rudelph 

nad langem Leiden verirhieden tfl. . 


Um file Theilnahme Bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Sonntag, Morgens un halb 9 Uhr, vom Sterbe⸗ 
baus, gr. Fifchergafle 6. 





ung. Ri 
566. Allen Denen, melde meine geliebte Gattin zu ihrer Iekten Ruheſtaͤtte beglei- 
teten, meinen Berzlichfien Danf. oh * B. Geiling. 
& ; A Pr auf dem Mömerberg, balbiaft 
= Eine leßbude zu mietsen gefucht. Offerten mit Ghffre E.S. M 
299 beforgt die Expedition dieſes Mlattes. £ 
556 63 wird ein Schreinerlehrjunge gefucht ; Brunnengaffe 11. 

564 @ine geübte Stiefelitepperin wird gefucht. 7 
— m — — —— m m — nn nn —⸗ 

562 Sobann ** von Roödelheim iſt feit Montag nicht mehr 
in meinen Dieniten 8. H. Schmidt, Schuhmachermeifter, Wittwe, 

562. Ein Kapital von 30,000 fl. wird 6:8 zum 1. November mit oder. ohne Mer- 
mit lung geiucht. Offerten unter w beſorgt die Expedition. 

563. Gin Saal, für einen Verein ‚geeignet, {ft au vermietben; Schäfergaffe 107; zu 
erfragen im, Haufe ſeibſt, aleicher Erbe, de — * 


563. Bettfedern werben gereinigt ; Altgaſſe 41. 
562 Gin Ichöner-Sanl während der Defle an Sehenswärdigteiten zu vermiethen, 


Dantfag 














566 Die Wiedereröffnung meines Saales findet heute Abend ftatt. 
Eduard Wilcke, zum Steinberg. 


1340 Heute Abend Spanjan uud Sahnen. 
NHeftanration: Allerheiligengaffe 14. 


fi Ar} tin 
nd fie 
ee 


13 
geſucht. 


ligen Preiſen. 


eidermagazin von C. H. Best, 
roßer Undwahl vorrätbig Möce, Hopfen und Weiten 


rierifcher Platz 1, 


40. Ein Lehrling für eine Spexerei- Landesproducten= und Seeſiſch-Handlung. 
Schriftliche Offerten unter 8. R. beforgi die Expedition. 


565. Grohe mure Schäbleihen-Koblen find am @eifipfärtchen Im chf zu baben. 


3u verwietben, 
565. Gin möblirte® Zimmer nebft Gabi- 
net für diefe Mefje zu vermiethen; gr. Korn- 


21. 
- 565. Ullerheiligenfiraße 49, 2. Stod, ein 
unbeizbares Zimmer nebft Bett. 
Ein —— Barterre » Zimmer, 


566. Gin Stübchen zu vermiethen, Faͤr⸗ 
berſtraße 73, am Schaumaintbor. 

565. Im Trug 12 in fchönfter Page iſt 
der 1. Stod zu vermiethen und bi8 October 
zu beziehen. 

555. Meffentlich "ein freundliches Zimmer 
mit zwei Betten; Graubengaſſe 10. 

565. Kloſterſtraße 11, 1. Stod, mefjent- 
lich oder. aud) monatlich ein möblirtes Zimmer. 

565. Paulsgaſſe 2, 2. Stod, während der 
Meſſe ein ſchon möblirted Zimmer. 

565. Ein geräumiges gut möhlirtes Zim— 
mer ; ET 6. 

566. Gin Stüschen mit Bett für 1 Herrn 

zu vermiethen; Frohnhofſtraße 3. 

1340. Ein möblirted® Zimmer ift meffent- 

lich zu — Näheres Schlachthaus⸗ 


36 1. Et 

4 An einen Meßfremden ein moͤblirtes 
' immer; gr. Eſchenheimerſtraße 7, Gingang 
im Gät lints, 1. Thüre. 


Dienſtgeſuche und Zinerbieten, 


566. Bürgerliche Köchinneu, ſowie Zins 
mermäbchen für Hotels __fönnen ſogleich 
Stellen erhalten; rau Wüſt, gr. Boden- 
heimergaffe 20. 

566. Einige tüdhtige Ladbenmäbchen fins 
den fofort Placement durch das Gomptoir 
Sensler, gr. Bodenheimerftraße 8. 

565. Zeraelitifche Köchinnen ſucht 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

565. Ein zuverläffiger Wann ſucht Stelle 
als Auslaufer; Löhergaffe 22, Ir Stod. 

566. Ein Saudmeifter für eine 
Herrſchaft wird geſucht. 
V. A. Wüst, gr. Bockenheimerg. 20. 

565 Ein junger Menſch von ordentlichen 
Eltern wünſcht eine Stelle als Auslaufer. 

566 Ein reinliches Kindermädchen wird 
geſucht: Brückhofſtraße 16. 

Geſuche verſchiedener Art. 

560 Zwei gebrauchte Gußſaͤulen, 11'6" 
lang, werben gefucht. 

564. Ein kleines Haus wirb zu kaufen 
z J. W. Müller, Friebberger- 
ſtraße 35. 

1340. Gin gebrauchter Caſſaſchrank wird 
zu kaufen giſucht. 

566 Eine gebrauchte Steindruckerpreſſe 
wird zu kaufen geſucht. 


SEchwein furt, 21. Auguſt. Die Zufuhr zur heutigen Schranne belief ſich auf 
64.715060 Schrffel, beſtand aber größtentheils in Walzen und Gerfte, welche beide Frucht: 
ungen bei rafchem Abſatze fo ziemlich den feitherigen Preis behaupteten; Dagegen wurde 
bei geringer Zufuhr, ſtark begehrt, mit befferen Preifen bezahlt, während Hafer 


umerbeblih im Preiſe aurlidaing. 


eater- 


Un 


| 3 eige. 
den 24. Auguft 1861. Börſenglück, oder: Cinmalbunderttau- 


X 


Someta 
ſend Thaler. Poſſe mit Gefang in 3 Abtheilungen von Kaliſch. Muſik arrangist 
Gaͤhrig. Abonnenient Vorſtellung No, 237. 
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ee ie] 
Verantwortlicher Redacteur und Berleger J. G. Ho Ip wart. — Drud von J, BP. Streng in Frankfurt a, M, 


ZU LLLEN BU 





Intelligenz ⸗Blatt 


der. freien. Stadt Frankſurt, 


“st wersunben mit bem Atutsblait, Organ ber hiefigen Staatsbehdrben; Be J 
und den Fraulfurter Nachrichten als Eztrabeilage. GR 











(Expedition: am Belftpförtchen, Schlachthausgaſſe oc) \ 
Sonntag den 5. Auguft 






A 201. 


Bea: sr Rch ! 


Gnut aflı ortirtes Sager.. 


Handlungs- Büchern 


aller Art ER 


| zu den billigsten Preisen, 


vorgigl. Eopirlinte, —— — 


and Commiſſions⸗Lager von on? 


 Oopir-Pressen _ — 


Jacob Geiger, 


Fahrgasse No. 121. 








Das Wa 2. Sr Bumprainin ze 
Niederländische Rhederei. 
Zäglihe Schnellfabrt mit Güterbeförderung 
ab Eaftel in ca. 30 Stunden nach Rotterdam, 
Unterzeichnete Übernehmen zum Billigften und prompteften Beförderung Güter, 
Heiies®@ffekten zc. nach allen Stationen des Mbeins, den ————— 
er owie Fig allen Gegenden. 
. Lausberg & Co. Rossmarkt 10, 
Agenten = Niederl. Dampfſchiff⸗Reederei, Spebitions- und Berlobungs-Befchäft. 


Dampf Packet⸗ Fahrt 


Stettin und St. Betersburg A Stadt zu Stabt) 
durch die beiden Räder - Dampfboote AVE * NEVA. 
Abfahrt in Stettin *8 Donnerẽ ta 


ER Mefienier-Biders, Güter — * Pie jede nähere Kustuft 


F\. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Di ne Packet⸗ Fahrt KEN 


und &t. Petersbuen | 5 
durch die ge — OREON IRIUS. 
Abfahrt in Lübeck jeden —— 
—&I — — Billets Guter⸗-Veförderung, ſowie jede nähere Auskunft 


durch die Agenten Ws Co 
er N @Be 
Rossmarkt 0, in Heli YA i 


a atent- Portänid — 13 
von Rohins & Co. in London, allgemein anerfannt vor iptigne 
Qualität, in Drigindl: Tonnen von circa A Ztrn. und feed 
— *— für bier und ümg⸗ gend einzig und allein zu beziehen be 
1284 F. Lausb derg S Co., in Frankfurt a. M. 


1/,, 1 b 1 Driginal- h 
Caravanen-Chee — Bas ma ma range, m 
FF. Lausberg K Comp., Roßmarkt 
650 Gin elegantes 2o miet en No. t 
Promenade, 2. Se — 7 Sim BR 3 —— gem foefe 


liche Waſchküche und Bugelzimmer an Mond nügen, Mitte September d u 
bezichen;; zu erfragen — | r 1 











Gefeh- und Statuten Sammlung. 


Der KIV. Band der Gefeg: und Statuten: Sammlung 
Der Freien Stadt Frankfurt, enthaltend: 
„Die Gefese, Verordnungen x. vom. 6. November 1856 
bis inel, 19. Kebruar 1861. 26 Bogen in 8% ‚Drudpapier, 
brofebirt: Preis 2 fl, 
iſt erſchienen und bei ber unterzeichneten Expedition ſowie in allen hieſigen Buchhandlungen 


zu Haben, 
Erpedition * Amts· und Antelligenzblaties, 
chlachthausgaſſe 2 


JOH. ıD. LÜCKE, 


"Markt Ho. 6 nen, am Eingang vi Bebfiok, 


empfiehlt fein auf das Reichhaltigſte affortirtes Lager in... 
glatten Leinen, Tiſchzeugen und 
Handtüũcher⸗Gebild. 


Buchene Holzkohlen 


A befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
fa u MA. A. G Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


With. Arınbrüster, 


Kriebbergerftrafe 16, 


Crinolinesin$hirting, Tall. 


Pi 6 sowie auch einfache Stahlröcke 
gu s empfiehlt. zu billigsten Preisen 


RT: Louis Rau, Bleidenfr. 9. 
„> Lait de Perles 


zus Verſchönerung und Erhaltung einer weißen Haut. Garantie für Unſchäͤdlichkeit. 
©. Krieckler, Coifeur, Steinweg 2. 








' aus 
Andwigsbrunner Mineralwaſſer, Yan ’Aasın Srisrtum an koklen 
faurem Gas ohne alle Gifentheile, ift in frifcher Füllung va g Vorcäthte bei: 
s Dreßler im Rebſtock, affner, Fahrgaſſe 10. 
8* rl FON, Allerheitigengaffe : 6: Milben, an 7, 
No. 9 Köcher, gr. Bodenheim 

Sottlich Wiegand, Tree. 24, — Muß, „ Galusft 
3 8. Kölſch, ım Nebftod 1 

| Aufträge für ben Cube brunnen werben erbeten durch bie ade 
bet Phil. Korster, aenenüber dem Saalhof. 


Schwarze Heiden - Stoffe 


in befannter folider Waare empfiehlt zu billigen Preifen 
18% Anton Bechs, Liebfrauenberg 54. 


1335 In ‚einem renommirten Yotteriegefchäft findet ein tüchtiger Gorrefpondent gegen 
angemeflened Salair fofortige Anfti lung. 


230. Roßmarkt 20 find bie rechts nelegenen Parterre-Pofalitäten als — 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3, Stock. 


1328. Hochſtraße 39, im 2. Stod, ift eine Wohnung im 
— zu geben; fie enthält 5 Zimmer, 2 Manfarden, 
e ꝛc. 


1331 Alte Wettwerk wird zu reellen Preifen gekauft; Mflerhei 
ligengaffe 44, Ir Stod. 3 8 ; Allerbei: 


556 Zu vermietben eine möblirte Wohnung mit Garten; Mainzer Ehauffee 58. 


9 1835 Gin folider junger Mann, der eine biefige Lehre beſucht, kann Koft\und Woh⸗ 
nung bei einer gebildeten Familie erhalten und findet im berfelben fr: undliche Aufnahme, 
Gatbarinienpforte 1, 2. Stod. 


ö—— —— —— —— — — — — — — ——⏑—⏑—— 

534 Lumpen, Knochen, Seile, altes Papier, Blicher zum ei: altes 
Metall aller Art, wird gefauft und gut bezahlt; WBreitegaffe No. 25, im großen 
Bleichna:ten. 


1285 Mufter - Scheibenbüchfen, Wulver und Zündhütchen, fowie 
Müschener Joppen zu billigen Breifen empfteblt 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 89. 


2% Rotterie und Staatspapiere 2 
bi Wichael ®ppenheimer, Bril 47.0 

523 Das ächte engl. Mheumatitmusd: und Gichtpapier, frifh angefommer frifch angefommen 
ift zu haben: Brönnerftrape No. 24. Pb. Fr. Sauerländer. 


— — — 


1278. Getragene Herrenfleiber werben fiet8 oefauft und beflens bezahlt bei 


M. Sichel, Bornheimerſtraße 6, 
Beftellungen, fowie Briefe dur die Stabtpoft werden pünktlich ausgeführt. 








ke Beilage, Franff. Intell⸗Bl. 2 _201, Sonntag, 25. Aug. 11861. 1861. 


1 








U Betfanntmadungen 


—— Garten. 


men Den 25. Huguft 1861, 1861, Nachmittags 4 age 
(Bei gümftiger Witterung) 


"CONCERT 


ausgeführt som 


Auf Cups des KR; öflenr. Snfanterie - - Regiments, 
Leuarel Zang. :;: 


| HARM ONIE- SAAL. 
el. « Montag ben 26. unb Dienstag den 27. Auguf: r 
© Große National - -Coneerte — 
der ; 
Säugeraefelifchaft aus Dem Zillertbal, beftebend aus 7 Perfonen: 
Frav, Veit Nahm, Gebrüder Meif’lv. Grfchwifter Margreiter 
n auf ihrer Durchteiſe von London brei Gencerte —— euci 
Anfang 8 Uhr. — Entre & Berfon 12 Er. 


Borlänfige Anzeige. — 
„gu gelben Hirſch, h, Friedberger raße 16,, 


ons 28. Auguſi und die folgenden — w 
Grosse Vorstellung 
‚der, angle- „amerikanischen Künstlergesellschaft, 
erlihmt unter dem Namen 


Ae ROCK y Mountains Wonders a 


ace.in London und Nihlo 


.o0 
PART 


S. | — 


"som Alhambra - Pa 
in New- York, 
unter Direction bed Herrn Hend erson. 
Das Nähere befagen die Anſchlag- und Tageszettel. uaa 60 
gl in junger Kaufmann mit ſchoner Haudſchrift wünſcht feine ren Stunden 
mit Buchführung oder fhriftlichen Arbeiten ausfüllen, 
Merten werben gebeten unter Chiffre A Z Ro. 10 poste restanie..- ... „ne; 


43 








* 


Stahlröcke-Crinolines 


N. eigner Fabrik von, FR 
£ fl. an bis zu ben feinften mit 85 Reifen in BE 
neuefter eleganiefter Form, fowie Stahl: 
reife pr. Elle und im Stück Bei 
! Carl Mittler, Liebfräuenftrafe 8. 
NB, Das Wafchen und Repariren ber Röde wirt 
aufs Weite beforgt. 1284 


1337_ Bettfehern, Flaumen, Noßhaare, Seegras, Barchend, Zwillich 
ock und Packleinen, Schächter, Neſſel-Gurien in reicher Auswahl zu 


ben billigften Preiſen empfiehlt 
M. Bing, Schnurgaffe 3. 
MIR Mete über Traubenſtöcke T 
empfiehlt in jeder Größe zu billigen Preifen * 
559 3. B. Theod. Reutlinger, kl. Rornmarft 14. 


“* Imporüirte Havana-Cigarren. 


Eine Partie größerer und kleinerer Nefte der feinften Marken zu 
berabgefegten Breiten. * pi feinfte d 


August Schönlöı 


Roßmarkt No. 21 (negenliber dem „Guttenberg 


- Bor dem Efchenbeimerthor : 
if ein meuerbautes Haus mit 3 Wohnungen a 5 Bimntern, ide und Garten unter 
günftigen Bebingungen zu verfaufen durch 

8. Wohl, beeibiater Senſal, Beil 35. 


en —— — 
Damen- und Herren-Stiefel, Scyuhe und Pantoffeln 
von ‚borzüglier Arbeit, ſowie Minderfchube und Stiefelchen in Aroßer uswahl 
zu den billigſen Vreiſen emmfirblt Ir 
J. A. A. Reitz, Stubhmadermeifter, Cchäfernaffe 4, naͤchſt der Zeil. 


1833 In der Kreiberrl. von Bethmann'ſchen Behaufung (Buchgaſſe) iſt 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend 8 Piecen, wobei ein großer 
Salon, Küche, nörhige Dienerzimmer ꝛc, preiswürdig u vermiethen. Näheres 
durch Julius Balle, beeldigter Senſal. 


1859 Zu vermiethen: | * 
Bor dem Eſchenheimerthor an der Promenade an eine * Haushaltung eine ſchone 
Wohnung im 3. Stock mit Gartenvergnuͤgen für. 350 fl, Näheres Meijengaffe 14 


662 + Ein gebildetes Frauenzimmer, welches in haͤuslichen Arbeiten erfahren 1 
gute Zeugniſſe befißt, findet anſtändige Stelle. espin * 


m — — — — — — — 
1278. Truß 37 der 1. Stod zu vermiethen. Naͤheres neue Taubenftraße 13, 1. St. 





a 


(ih. 





1834 


Die photographiſche Anfalt! - -E 


i 


vor Ehemann & Diehn:! 


hit Bifitenfarten ıc., Photograpbien aller Größen mit und ohne Ki 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


"darunter eine ſehr preiswürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 


1284 
I. Burghold. 


Schwarze Seidenstoffe, ausgezeichnet 
gute Taffetas in allen Breiten, Faconnes, 
ros de Londres, ®ttemann etc, in reicher 
Auswahl fehr preiswürdig empfichlt 
nn. Ladıe. Thoss, 
Bopmarkt Wo. 19. 


Commmissions-Lager 


von Saffian, Bockleder, farbigem Schafleder, ungefpalten und gefpalten 
in allen Sorten für Portefenilfefabrifanten, Buchbinder, Sattler, Hut- 
macher sc. au Fabrikpreiſen bei 1302 

IM. HH. Bass, Friedbergerſtraße 16, im gelben, Hirfd). 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möhel in Mahazony, PValisander, 
Böule, hois de rose, Mosaik, vieux hois, in Perlimutter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Consels, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich guie Arbeit auszeichnen, 

P. .J. Kayser, Brönnerstrasse 10, 


Negligehauben 
empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigften Preifen. 1978 


Louis Rau, Bleidenftraße 9. 


1274 , Üite Briefe un Geftchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
fofortiger Ginftampfung, ſowie auch Buchbinderfpäbne ft zu den höchſtmoglichen 
Preiſen W. Worms, Fahrgaſſe 80, 


3 
= 
2 
= 




















Zu vermiethen. 

550 Muſikantenweg ift im 
neuerbauten Haufe, binterm 
von Bethmann'ſchen Garten, 
eine mit allen Bequemlichkei: 
ten verjebene Wohnung zu 
vermietben, 

558 Gr. Bodenheimerzaffe 43, 2 möb- 
lirte geräumige Zimmer im 3. Stod. 

558 Neuefräme 6 große Zimmer und 
Gabinet, im. 1. Stod zu erfragen. 

558 Pır vermiethen umb gleich zu bes 
ziehen iſt ein elegant möblirtes Zimmer ; 
nette Rothehofſtraße 14, im 3. Stod. 

563. Ein möhlirtes und ein un— 
möblirtes Zimmer find zu vermiethen; 
Bornheimerftraße 8. 

1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ichöner Ausficht, auf ber Mainzer Landſtraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗— 
mergafle 72, im Mittelbau, Parterre. 

1290 Bleichſtraße 4, im 3. Stod iſt ein 
freundliches möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

1291. Krögerftraße 9 einige Zimmer möd- 
blirt zu vermiethen. 


Friebberger Anlage 11 ber 2. 


1278 
Stod, beftehenb in 5 Zimmern, 1 Salon, 
Klihe nebft Speifefammer und allem Bube- 


Breitegaſſe 50. 

1333. Ein freundliches möhlirted Zimmer 
iſt zu vermietben; MM. Kornmarkt 3, 2r St. 

1807 @fchenheimer Anlage 12 u. 
13 in den neuerbauten Säufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, VBorzimmer zc. 

1275. Möblirted Zimmer; Zeil 49, 
‚ 1330 Taunusplaß find zwei Zimmer mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen. 

1278. Gefchäftslocal, Katy. Pforte 9 

659. Ein Haus mit 15 Zmnern x. und 
ſchoͤnem fchattigem Garten nabe an ber Bro- 
menabe an einer Haupiftraße gelegen (oſtlich) 
iſt au vermiethen; N&h. a. d. Expedition, 

1805 Schuͤtzenſtraße 4 ift eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarden ⁊c. zu 
vermietben umb gleich zu beziehen. Bu er: 
frageh im 2. Etod, 

559. Echbn möblirte Zimmer mit ober 
ohne Roft; Seilerfirae 9, 2. Etod, 


1336, Schön möblirie 
für eine Familie, mit oder ohne Koft, ift zu 
vermiethen; Neuemainzerſtraße 48. 

1314. Eimmöblirte® und zwei unmöblirte 
Zimmer, leptere auch als Geſchäftslocal oder 
Sal au vermtethen; Döngedgaffe 14, 1. St. 

1319. @fchenbreimer Landſtr. 16, 
gang nabe der Stabt, iſt das neu hergerich⸗ 
tete Haus, beftehend aus zwei Rob: 
nungen von 4 und 5 Bimmern, Küchen, 
7 Manfarden, Keller, Waſchkuche nebft Gar: 
ten, zufammen ober netbeilt au vermiethen. 
ar von A—7 Uhr. 

1334. Heiligkreuzgaſſe 14a iſt eine Woh⸗ 
nung mit 3 Bimmern, Rüde, Gartenver- 
ande zu vermiethen. 

1319. @iferneband 9 ift ber nen 
bergerichtete 1. Stock von 5-6 Rimmern, 
Küche, Spelſekammer, Keller und Waſchküche 
nebft Gartenvergnügen zu bermiethen und 
gleich au beziehen. 

554 Meſſentlich ein möblittes Zimmer 
zu vermiethen; Kruggaſſe 13, 2r Stod. 

564 Ein großes möhlirte® Bimmer; 
eine 15, 2r Etod rechts. 

563 eſibude kefter Rage zu ver 
— Näheres gr. Bockenheimergafſe 42, 

. Etage. 

564 Lofalitäten, mebrere große, meſſent⸗ 
lich ober jahrweiſe; Bockzaſſe 6. 

555. Meffentiich ein freundliches Zimmer 
mit zwei Betten, Graubengaſſe 10. 

565 Pauldgaffe 2, 2. Stod, während _ber 
Mefle ein ſchon möblittes Zimmer. 

562. Ein geräumiges Zimmer an zwei 
ar ftändige Herren mit ober ohne Koſt; 
Schnurg:fie 51, 1. Stod. 

562. Zaden und Comptoir meſſent⸗ 
ld ur jahrweife zu vermiethen; Biebers 
affe 


563 Zimmer mit oder ohne Kabinet, meſ⸗ 
fentlih; große Fiſchergaſſe 6. 

662 Ein großes Parterregimmer in guter 
Geſchaͤftslage iſt mefjentlih zu vermietben; 
gr. Sandgafſe 22. 

1339. Ganz nahe vor dem Kriebberger> 
thore find 3 fchöne —— 
1. und 2, Sted) von je 4—6 Zimmern, 
Küche, Bartenvergnägen ıc. billig tefont zu 
vermiethen dur Weidmantel in ber 
„Darmonie", 


2! Beilage, Franff. Intell-BL X 201. Sonntag 25. Aug. 1861. 


Bekanntmachungen. 


Neue Anlage, 


Heute Sonntag den 25. Auguſt 1861: 


* 


vom Musik-Corps des k. pr. 32. Infant. „Reg. 
" Anfaug A Uhr. Entree 6 Pr. 


Gattlingeors Salon. 
_ 1234. Hente Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Schwagerscher Felsenk.clier. 
1342 Sonntag den 25. Äuzuſt: Grosses Concert vom Muſik⸗ Corps bes 


— Linien⸗Bataillons. 
ang 4 Uhr. B. F. "Mühe. 


1333 
Harmonie - Saal. 
Heute un Grosse-Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 


Die Bude und Kunſthandlung von Heinrich Keller, Zeil 37, dem 
Rufffgen Hof” gegenüber, empfiehlt ihre reiche Auswahl von 


PBorzellan- und Delgemälden, j | 
Kupferstichen, Lithographien, Aquatintablättern, 
"PRrotographisch. Albumblältiern, 
Photographiſchen Portraits, 

Album für Photogr. Portraits ; allen Preifen, | 


Holzschnitzereien (Solzrähuchen), 
Stereoscope auf Papier, N Ariane ang: Apparat mit 
Eluis- und Portefeuilles- Waaren. 

Ein Schweizer aa wird anf ein Oelonomiegut in ber BE von bon 


af, egen zwei Gulden Lohn in ber Woche nebit Beköſtigung, geſucht; 
Ei ng Joh. Wilh. Miller, —— 85. 





Eh Bekanntmachung 
Bahrpofifendungen nach Havanna auf Caba fönnen unter ten für Senturgen nad 


Nordamerika geltenden Bedinaurgen auch fiber Brewen oder Hamburg verfenbet werben. 
Frankfurt a. M., den 23. Auguft 1861. 


Fürſtlich Thurn und Taxis'ſche General-Por-Dirertion. 


teiherr von Schele. 
5 9 s vdt. Wilde. 


— Gas- Leitungen 


in Gifen- und Bleiröhren, fowie Veränderungen an bereits beftehenden Leitungen werben 
ſtels prompt und, zu berabsefegten Preiſen von mir aufgeführt. Ich büte, geneigte Pe- 
Rellungen bei Hrn. Th. Dauth, gr. Eichenhe'merftraße 23, weldyer auch Lager meis 

ner ſämmtlichen Rampen und Lüſtres unterhält, zu machen. 

A. Nahrgang, Guss und Broncewaaren-Fahrikant. 

NB. Rerzenlüftres werben billiaft für Gas eingerichtet. 
567. Franffurtifches: Amtsbl.tt von 1830 bis 34, 38 und 47 bis 60, Jonbers 
fationsblatt 1854—58. Gemeinnützige Chronik 1841—47. Rreiftädter 1848 und 1849. 
Journal des dames et modes 1810 bi® 13 in 2 Bbn. Doffelbe, red. par Lemaire, mit 


Motebildern, von 1829 bis 1833 in 28 neuen Bänden, zu verfaufen bei Buchbin⸗ 
Der Kacobi, Echnurgaffe 55. 


567. Gin junzer Man, wit dem Gifeng-fhäft volllommen vertraut und im Beſih 
ber heften Beuaniffe, ſucht eine Stelle; Tfferten A B beforgt die Gxrpebition d. TI 


ıslafle ich geftridte und gewette baummollere Herrer-, Domen- ımb Kinderſtrümpfe, ſowohl 
weiße wie farbige, da ich mit diefem Artikel bei dem Schlufie der Commerfatfon möglich 


räumen mögte. h 
©. Tippell, sr. Sandgasse 7, 
567 im Saufe des Serru Gräffendeic. 
560. Mein großes Sarg: und Friedboffreuze: Magazin bringe id in 


empfehlende Grinneiun,. 
E. U. Seiffermann, Froh Hoffitahe 10. 


1226 Penſionat. “— 
Bei einem evangel Geiſtlichen, it Fern von hier, in ſchöner und geſunder Gehend, 
10 Minuten von einer Gjenkasufation, önnen no, einine Kuaben als Penſionäre Auf 
nahme finder. Auf Wun'h wud auch Unterricht in Muſik ertbeilt, I 
667. Meffentlich Binmer für Bers und Gınfäufsr zu vermtetyen, Schuurgaffe dl. 


563. Täglich friiche Waffeln, Waradeplag, 3. Mey. 


— — — — 


568. Meine Wein⸗Wirthſchaft und Meflauration bringe — 
f:eundlihe Grinnerung. ” Stanislaus Beyerle. 


Patent. Volta-elektrische Hetall-Bärste 


vo 
3 Julius Imme & Co., in Berlin. 

. Dieser von den e:sten ärztlichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revue des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: Rheumatismus, Gtcht, Lon- 
gestionen, Hypochondrie und Hysterie, Heuralgie, Läh- 
mungen, Arämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Schwächtzuständen, periodifhen Ohnmachten, Serretions- 
slörungen. Keruer aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 
' Bädern 

F als vorzügliches Reizmittel für dieHaut, wie 
u für den gesammten Organismus allen Kranken 
2 und Gesunden. 

r | ie Preis fl. 7. od. FErcs. 15. 
— Broschüren gratis. 


Abbildung der volta-cleotr. Metalibürste „_ DAS alleinige Depot für Wir ankfurt a M. und 
in Verbindung mit dem Galvanometer, Umgegend ist bei Herrn 


durch welchen die Electrieität in der 2 
a Ne M. Beer, Zeil 39. 


Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol, 


empfiehlt fen 


Sabriklager von ff. Schnitzereien 


in Elfenbein, Hirschhorn u. Holz. 


"BELLE 


ö ” 

Tyroler u. Nürnberger Spielwaaren, 
ſowie allen in diefes Fach einfchlagenden Artikeln, unter Verſicherung bil« 
rigfter und reellſter Bedienung. 

Meine Bude befindet fich am Nömerberg im breiten Gang. 


1335 Serrfchaftliche Wohnungen zu vermietben. 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheime thot No. 23, an der Promenabe, 
fiilb 2 Gtagn & 8 Zimmer mit Salon, Rüde, ndihigen Dienerzimmern nebſt Garten⸗ 
vergnügen preidwlirbig zu vernethen Naͤheres durch Hrn, Jalfe, Alte 17, 








in allen Eorten Keinen, — 16.) 
Engros-Lager: ®bhirtings, baumtollenen Fonlarbds, 
rar obne Mabt, 
Ebenille Eolliers, feidenen Salsbinden re. 
1341 bei Theodor Pott, Schnurgafle 48. 


Das Schub: und Stiefel:Lager von Leopold Irrgan 
aus Gotha befindet fih von dieſer Meſſe an im Seuptgeng am 
Nömerberg, und enthält reichhaltig alle Gattungen Schuhwerk. 

Zu erkennen an obiger Firma: Bude No. 29. 


666 "ar Mädchen, zu jeder weiblichen Handarbeit willig, wirb geſucht; Dominis 
fanergaffe 9, Ir Stod 


566 Eine Spezerei:@inrichtung wird gejuht; neben Cafe Jansen 266, 
Bodenheim, 


565. Eine zuverläffige Frau — empfiehlt ſich als Waͤrterin bei x ware 
ober auch Kranken; Buchg aſſe 2, im Laben. 
Nenjahrswünfche und Briefe empfiehlt Bill billigſt 
” wW.Worms, Papierhandlung, Fahrgaſſe 80. 
341. Altes vergold. Solz, als Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 


fowie alte vergolbete Bronce, Girauboles, Lüſtres, Kronleuchter ꝛc., auch Inſtrumente, 
Geigen, Gello8, Buitarren 2c. werben gefauft bei Meyer Bing, Bornheimerfir. 15. 


TER U Pe * 

1341 Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 
Zum Mittagstifch, als kr. werben. Abonnenten angenommen, 

1341 Beflauration, Allerheiligenstrasse 14. 


666. Dederweg 18 ift im Knieſtock eine Fl. Wohnung von 2 geräumigen Zimmern, 
Küche N: Kammer und Zubehör an eine einzelne Dame zu vermiethen und 
zu beziehen k 


1340. Auf ein Haus mit Barten im Werth von 30,009 fl mwiıb eine’ erfte 
Hypothek von 15000 fi. & 332 pr. 15. September d. J. voa einem ſehr vermögenden 
Kaufmann aufzunehmen geſucht 

Näheres durch Senſal Weismantel, in der rng 


564. Alies Zink, Zinfabfähe wird ſtets gekauft; Kruggaſſe 10. 
werden nern fe und beſtens bezahlt bei 
s Zeitungen 3. D. Bott, fi. Sornmarft 18: 


566. Eine große Auswahl der neueften Herbft- und Winterftoffe 
zu bedeutend billigen Preifen bei S. Adler, in der Börfe, 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, Runfi: und Rupferwerfe, ya 
tograpbe ac, Fauft ſtets zu guten Preiſen Anton Baer, Paradeplaß 3, 


ve 

















win. Belanuntmahungen. 


Borläufige Anzeige. 


—— —⸗ ⸗ 
— Harmonieo- Saal. 
. KRommenden Mittwoch den 4. September und folgende Toge 


der Meſſe 
u Große Konzerte 


der rühmlichst bekannten Johaunlsberger: Capelle aus 
Elberfeld, unter der Leitung ihres Directers Herrn 
Julius Langenbuch. 
Anfanı 8 Uhr. 


Die Carl’ Böhler'ſche 
Schönfärberei:Kunftwafcherei, 


große Gallengaffe Mo. 1, Eh des Koßmarkts, 
eipfiehlt, fich ‚im Faͤrben und Kunſtwaſchen von allen nur möglichen Wollen⸗ und Seiben- 
en,. old: .Mleider, Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammete, 
edern, Möbel-Ueberzügen, Peluchen, jeidenen Damaſt⸗Tapeten, jowie_ im 
zuden von feidenen Kleidern, Jaconet, Moll, Mouffelin ꝛc. in allen Farben, 
im Wachen und Glätten von Möbelfattunen, Vorhängen, Kaffees und Theejervietten 
unter Zuſicherung fehneller-und bifliger Bedlenung . 

Beltellungen Lönnen auch abgegeben werben im Laben ber Frau Schaller, Fahrgaſſe 7, 
Strohecker, Alerheiligengafje No. 48 und Fräulein Winterfteitt, Zeil No. HR 

en. recht. 


1389 Außerordentliche Hauptverfammlung des Allgem, Frauenvereing 
„zur Wohithaͤtigkeit am Montag Den 26. Auguf, Abends 7‘), 
Uhr, im Audachtfaal der deutſchkatholiſchen Gemeinde (Bei- 
= | ligfrenzgafle 10). 
Beratbung und Befchluß über die von ber Reviſionskommiſſion durchge: 
febenen Sagungen des Vereins, Wahlen des Vorſtandes und der Rech⸗ 
nungöreviforen. Der Vorstand. 


Befanutmachung. 


gur · dießfährigen Herbftmeffe werden Die fogerrannten Geleitöbrepeln Mittwoch 
den 28. August von ſaͤmmtlichen biefigen Bädermeiftern gebaden. ä 
Dem geehrien Publifum find biejelben zur geneigten Abnıhme hiermit beftens rn 
1341 


pfohlen. , 
Are: 2.770. Die Gefchworenen des Bäcerhandwerks. 


Die neneften und eleganteften wollenen Kaputzen, 
Fanchons, Hauben, Herren-Mützen, Kin- 
derhütchen, Chäles, Damenkragen, 

Aermelin, Stulpen, Gamaschen ete. 
bis berab zu den billigften, babe ich in großer nn 
wahl erhalten. 


. .dJeh. oh. Kayser, } Zeil 17. 17: 
Aechtes Perlen - Waller 


zur Erhaltung und Verfchönerung der Saut bei 
1341 Carl Hensler, Zeil 38. 


An- und Verkauf von -Staats-Papieren 

Is Art, Banknoten, —— induſtriellen Aktien, Wechſeln auf hier und auswärts im 

anf: und Wechfelgefchäft von 1341 
Julius Stiebel ju. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbufd).} 


Wegen Aufgabe eines jähflfhen Fabrikgeſchaͤfts follen eine große Partie glatte 

Mull, Jaconet. Battist und Nansoec, zu den äußerften Kabrifpreifen, for 
wie Stidereien in Klchus. Tüll, Mull. Jaconet und Pique, als: 
Mantillen, Fichus, Pellerines, Kragen un Garnituren, 
vum halben Fabhrikpreise verfauft werden. Saalgaffe 6, im 
. Stod, von Morgens 9 bis Abends 6 Uhr. 566 


— — 





Zu vermiethen. 
1341. RI. Kornmarkt 8 iſt ein Laden mit 2 Erker, Comptoir, Küche, mit Waſſer⸗ 
und Renenpumpe, beizbared Gewölbe, Keller nebſt G:8grube unb Mobrung, beſonders 
geeianet für einen Mepger, zu vermiethen ; Näheres EA der Blumentraße No. 23, Barterre. 


567. Aupfer, Meifing, Eiſen, Blei, Zinn, Zink, Roßhaare, auch Waffen 
aller Art, Antiquitäten ac. werteu ſtets gefauft kei Meyer 'er Bing, Bornheimeiftr. 16. 


566. Eine Partie Wollen: Moire zu Unterröcden unter dem 
Preife bei 8. Adler, in ver Börfe. 


566. Unſer Eomptoir befindet fich = jegt an — 
platz 10. tirn d'. Greim. 
Ausverkauf! 
Eine Barlie der feinften Pariſer Blumen für Winter Hüte zu fehr billigem Preiſe. 
568 Paradeplatz 2, 1. Stod. 


1333 Gin Haus in erfter it preiswürbig zu verkaufen A 
8. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35 


Unsere neuen Chälcs, Seiden- 
 Weaaren, Wollen- u. Fantasie 
Stoffe zu Damenkleidern, 
haben wir in grosser Auswahl 
empfangen und zeichnen sich 
dieselben durchgute Fabhrika- 
ton, Schönheit und Billige 
Preise aufs Vortheilhafteste 
MUS. 3 


Gebrüder Hoff; 
im fiebfrauen-Edk. 
Fr. Burliharde aus Stankfurt a./®. 


mpfieblt fein reichhaltiges Zager 
vergoldeter nnd hemalter Porzellane, beftehend in: 


Kaffee- u. Thee-Servicen, Auchentellern und Körben, Cabarets, 
Taſſen, Vafen, Deferttellern, Slumentöpfen u. ſ. w. 


su den billigften Preijen. 
Stand: Gelstpförtchen 3, im Hause des Hrn. W. Haa y 


Iinterhofen und Jacken 


in Wolle, Vigonie und Baumwolle, von ben billiaften 40 fr. per Stüd bis zu ben fein» 
fien Sorten empfiehlt in gröfter Autwahl und vorzũglichſter Qualität 
ale 11, 


Heinrich Gölz sen., Fah 8 
1341 nächſt der Brücke, neben der „Stadt Ofſenb ach.“ 


Albion & Eagle, London 


CSebensperficherungs-Gefellichaft) 
—*— —* Parlaments-Acte # 53 Georg III. gegründet. 


„Agent ; eoeorgs Fuchs, Taunusplatz No 6. 
Die — — findet künftiges Jahr ftatt, 





Raa vermiethenn. 

"gg, —* großes möbl. gimmer, 
. t 

566. Gr. Gallusgaffe 7 iſt der 1. Stod 


vom 4. October. an r vermiethen. 
* 566. Gin: möblirte® Bimmer, am ange 


en für einen Reijenden; Sch :urgafle 
is an OR 


566. Ein ſchoͤn möhlirtes Zimmer f 
meffentlich zu vermiztben; Schnurnafle 54. 

1341. Gin Laben in guter Meßplage ift 
ıheffertlich u vermiethen. er⸗ 
heiligengaſſe 44, Ir Stod, 

Der 3, Stod, enthaltend circa 6 Zimmer 
pi „zu beziehen bis 1. October, 
Näheres Schnurgaſſe, 69 tm 1. Stod. 
566. Weffentli ein Zimmer zu vers 
miethen mit 2 Betten; Fab:g fie 36, Hinter: 
haus, Ir Stod, * 

566, An eine flille Familie find 3 inein⸗ 
anbergehende mittelgroße Zimmer abzugeben. 

566 Gin freundliches Zimmer mit und 
ohne Möbel; gr. Kornmarkt 2, 2r 

586. Römerberg 12 find Zimmer zu ver: 
miethen. 

566. Ueber die Mefje ein möblirtes Zimmer 
zu vermiethen für 1 au 2 Berfonen; ar. 
Sſchenheimergaſſe 13, Iter Stod. 

567. Möblirte Zimmer auf die 
Meilen zu vermietben; —— 
No. 54, nächſt dem Liebfrauenberg. 

1341. — — ar — *— 
am vermlethen; rgaſſe 17, tod, 
„Kürftened*, 

567. Zwei ineinanbergehende Zimmer ohne 
Möbel; Schuͤtzenſtraße 11, 2r Stod. 

567. Gine Wohnung von elf Zimmern 
mit zwei Küchen und 2 jeparaten Eingängen, 
für zwei Familien ganz abgetheilt eingerichtet, 
ift zu vermiethen ; Neuemainzerſtraße 1,Seitens 

Gejammtpteis 700 Bulden. 

"567. Stiftſtraße 15 ift der 1. Stod, be 
ftehend aus 3 Zimmern, Küche, Kammer 
* 3 vermiethen und Mitte October zu be⸗ 


667. Frliedbergerſtraße 27 im 1. Stock 
ein ſchoͤn möblirtes Zimmer mefjentlich oder 
monatlid. 3* 
—— 
neu: berg ohnung iſt zu vers 
miethen ;ı Reyekräme 11. Ju erfr. Baulsg. 9. 


u erfragen 


Befanntmachungen. 
Weinverkauf in Flaſchen 
in der Weinhandlung, gr. Gallasftr. 5; 
—— ey * RT f.ı m - 
weine ‚488r.,fl.1. 12; Malaga fl. 
Rum ri 1. 12: — fl. 1.45 —— 
MWeinejjia 16 ke. die Maas 568 
Sudifeber Melis a 19 Pr. 
231 Milani-Minoprie, 


547. Ein ſolides Mädchen kann ment: 
geldlich die Buparbeit lernen; Döngesgaſſe 20 











im Raben. s 
1335. Indiſcher Naffinade 18 Er. 
empfiehlt — Wr So 


Bodenbeimerthorplah 62. 
Neue getrocknete Ameifeneier 


desal. gemiſchtes u. unaemifchte® Vo zelfutter, 


Stock. empfiehlt ©.P.Schölles, Schäfergaffe. 


ava-Kaffee: " 
Jara-Matlene 


brauner . » .. 


Menabo [7 * — [7 “ a [7 . x 2 
—5 nk, aa 
1292 lani- rio., 


559. Gin gefitteter Zunge wirb zu einem 
Schreiner in bie Lehre geſucht; 
vandſtraße 18, Friedhofsweg. ehne. 
564. Gin ſolider junger Mann wird in 


Koft u. Wohnung genommen; Meifengaffe 13 
Im 3. Cor. 88 ; Meijengaffe 13, 


1339 Weſtphäliſche Schinken, Göt- 
tinger und Braunfchweiger Würſte. 
ilani-Minoprio. 

REDE den irunnteen sinn rer te 1 
568. Altes Papier ‚Briefe, Zei: 
tungen, verfchriebene Bücher zum 
Einjtampfen kauft Mottc, HL. Kornmarkt1d. 
Verloren mel 

wurde vor einigen Tagen eine Kleine Broche 
mit einem gemalten Gngelöfopf und ver= 
ſchlungener Boldeinfaffung. Dem Finder eine 
Belohnung: Ulmenſtraße 5, im. erſten Stock. 








Bekanntmachungen. 





Frankfurter 






— Sonntag, 25. Auguſt, zum letzten Male 


Ausftellung der 5 Cartons des Peter v. Cornelius: 


— al8 Beherrſcher des Olymps und ber Lichtwelt. (Aus dem Odtterſaal 
ber Glyptothel then.) 


Al. Biluto: als Beherrſcher der Unterwelt. (Des 
TI. Die fieben Engel mit den Schanlen des * Cartons zur Friedhofe⸗ 
halle in Perlin.) 
IV. , *8 Neiter. ¶ Desq 
erke der a igöelt: Die Gefangenen beſuchen, die Trauerns 
* tröften, Den Freiden den TWeg zeigen. (Desgl.) 


‚Ermässigter Eintrittspreis 12 Kreuzer ohne Loos. 


* Uung iſt Feöffnet von Morgens 101/, Uhr big 4 Uhr Nachmittags, 
| fe —*5 ine Ace ibt das * Er en IL ana Di 


u Cornelius —— 
Soeben iſt bei mir eingetroffen: 


Beinrid) Heine‘ 5 ſämmtliche Werke, 


ir und ?r Ba 
volfländig in ciren 18 Bänden & fl. 1. 30, wovon jeden Monat ein Baud ausgegeben 


wwirb 
ä Heinrich Heller, deil 37, dem „Rufjchen Hip" gegenüber. 


1342. In reicher Auswahl das Neueſte in 


Pnelogrüphie - Albums, 
von fl,;1. 30 td A. 7. 
Zeichnen- und Sen Dun Schulhefte in allen 
Liniaturen, KEtuils- und Portefeuilles-Wäaaren 


bei E a a ee DE 25. 


— — —— — — — — — — | 





Bekanntmachung. 


1341 Die Rehivoriräge an ber k. bayeriſchen Tanbwirtbihaftliden Gem 
tralihule Wethenſtephan beginnen für das Winterfemefter 18*%/, am 16. 
October und ed werben in zwei Surfen folgende Unterrichtsgezenflände vorgetragen : 

Landwirtbichaftliche Betriebẽ lehre vom Di⸗ektor ©. Selferih. — U ine 
Chemie, Aarıkultur Ehemie, chemiſches Analytieum und Tehnologie vom Profeffor Dr. 
Knobſoch. — Anzewandte Mathematik, Hoch: und Straßenbau vom WProfeflor 
Kremer. — Piyftologie der Pflanıen, allgemeiner und ſpezieller Pflanzenbau vom 
Profeſſor Lidl. — Anatomie und Biyfiolonte der Haustutere, allgemeine und fvezielle 
Thierproduftions-Rehre, dann Ther-Heill.ude vom Profeſſor Dr. May, — Baldbau 
vom k. Forftmeifter Bierdimpfel. — Ptyſikal ſche Geographie und Glimatologie vom 
—— Dr. Meifter. — Landwirthſchaftliches Recht vom Appellationsgerichts:Rath 

och. — Außerdem wird wöchentlich ein Religionsvortrag fl: Katholiken vom Pfarrer 
— — und ein R:ligiondsBortrag für Proteftanten vom Pfarrvikar Fiſcher 
atgebalten, 

. Zu den praktifchen Uebungen im Delonomiebetrieb und in den landwirthſchaftlich⸗ 
techniſchen Gewerben, Brauerei und Brennerei bietet die kzl. Staatsgutswirthſchafi, ſowie 
das zur Anftalt gehörige chemiſcte und techniſche Laboratorium bie geeignetfte Gelegens 
beit. Bur prakuſchen Belehrung im Waldbau dienen die nahegelegenen ausgedehnten 
kgl. Staatswaldungen. 

Das Nähere iſt aus dem Programm und aus dem jüngften Jahresberichte ber Ans 
ſtalt zu erfehen, welche Schriften auf portofreie Anfragen von der unterzeichneten Stelle 
bezogen werben Fönnen. 

Weihenſtephan bei Freifing, den 15. Auguft 186 


1. 
ie königliche Direktion. 
i — 
1333. Uuterzeichneter empfiehlt einem geehrten Publikum feine Nieder⸗ 
lage in Marmor:Ehemindes, Grabmälern, beſonders Marmor: 
kreuzen in großer Auswahl, ſowie alle in fein Fach einſchlagende Artikel. 


A. Dechateau, marbrier sculpteur, 
Bockenheim, Fraukfurterſtraße 169. 


1338.. Zu bevorſtehender Herbſtmeſſe Halte id mein 


Schuh=,und Stiefel-Lager 


beftens empfohlen zu ben bekannten billigen Preifen. 
Auch Habe ich eine bedeutende Auswahl Leber Fantafleftiefel zu fl. 4. 12 kr., Zeu 
Fantafieftiefel mit Iadirtem Beſatz zu fl.3. 54 fr., Beuze Stiefel, neben gefchntrt, mit 


ladirtem Beſatz zu fl. 3. 48 Er, 
Chr. Otto, Brönnerstrasse 5. 


Bu vermietben: Der 3. Stod, entb.: a Zimmer, 1 Eabinet, 
Küche nebft Zubehör; gr. Bockenheimergafie A. 507, 


m — — —— — —— —— —— —— — — —— —— —— — — 


Bu verkaufen; trodene tannene Holzkohlen pr. Simmer 8 kr.; gr. Bockenheimerſtr. 17. 


a 


englifche : deutliche MannfaktureWWaarenlager 
Cahn & Nauheim 


befindet fi nunmehr 


- Döngesgaſſe No. 18. 1840 
Yuhrer Steinfohlen, 


Prima Qualität, 
babe im Ausladen, direct vom Sch’ff, worauf mir San Aufträge erbitte. 
TR. Dautn, Soger gr. Gallusgaſſe 17. 


Beftellungen werben auch auf dem Somptoir, gr. Bfchenheimerftraße — 
genommen. 


Heubach, Kämpfe & Sontag, 
Porcellanfabrikanten aus Wallendorf bei Coburg, - 


dieſe Meſſe wieder 
Puppenkbpfen, Zeugpuppen, Badekindern, 8; PN en, beiligen Ge⸗ 
* — eh Buppen. Badetindern Rippfachen ıe = > ® 


Gewölhe: Geistpförtchen No. 1 — 565 


Chocolaterie universelle 


1284 








Compagnie "Frangaise 


Thes melanges de Caravane. 
Entrepöt General à Francfort s, M, 
ugust Schönling, Rossmarkt 21 (vis-a-vis „Guttenberg-Monument‘ * 


Havana «= Cigarren 
direkt ng zen Kreli 
re 
— — 8. rg 8 


567 Freunde TAT IHR AHA ſchi W. anheig daß es dem 
eunden um annten mochen wir bie > e 

Allmaͤchtigen gefallen hat, unſere vielgeliebte Tochter — 

Mina Städter, Lehrerin, 
nach langem ſchwerem Ye abzurufen und bitten um Rille Tbeilnahme. 
trauernden Eltern un) Gefchwifter Bräter: 

‘ Die Beerdigung Be ſtatt: Montag ben 26. Auguſt, Morgens um 7 2 dom 
Sterbehaus, Klingergaſſe 20 
„tfagn 


Da ng 

1842 Allen Verwandien eunben, welche bei bem uns Hof ſchmergenden 
Tranerfälle fo vielfache Beweiſe Kerzlicher Teilnahme uns zufonmen ließen und ünferen 
theuren unvergeßlichen ———— Vater, —* —— und Schwiegervater 

ugüst Glar 

zu feiner letzten Ruheſtaͤt de u {pre y en wır hiermit unjeren innigften Dank aus, 

Frankfurt a. M., ten 24. Auguft 1861. 

Die trauernden Sinterbliebenen. 


1342. Eine elegante Gartenwohnung, nahe vorm Bodenheimerthor, 5 Zim⸗ 
mer, Balkon und allen Bequemligkelten. 
Drei Gartentvohnungen von 5 und 6 Simmern & fl. 550, fl. 450 und fl. 400. 
Eine Wohnung von 4 Bımmern x. in freundlicher ‚Lage der Stabt zu vermiethen. | 
Eis nobled Gartenhaus von 2 Gtagen und großem Garten — Neuen⸗ und 


———— zu verkaufen. 
Nuſillion, Agent, Eſchenhelmergaſſe 28, im Laden. 
568 Unſere herzlichſten Glüdwünfe unferm Freund Zulins in der Broͤnnerſtraße 
zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte. 
Mehrere Freunde und Freundinnen. 


—J g den 31, Anauft wird Die von @lfenbein — 55 Gruppe bergab» 


Reigenbes es Edelw F bei Herrn tb in der Heiligkreuzgafſe ausgeſpielt. 


565. Altes Kupfer, Meffing, Zinn, Blei, Eifen, alte Defen ꝛc, 
tungen, Bücher 2c. werden gekauft und gut beja it; GE der Kloftergafie 89. 


don ben Selfett ‚in und Halben Krügen flet# 
Selferitaffer Feld Sei EB. Echrnf, 19, 26 —5 
Münzgaſſe 18. Hauptdepot bei GGottſr. Macs, Fahrg. 16, ber Mehlwaage über. 
jeder Art findet man ſtets vorräthig und werben auch dieſelben 


pP uppen auf Beftellung angefleibet. 
JE. Anthes-NSoldan, 
568 Paradeplag 2, 1. Stod. 


563. Ein Saal, für einen Verein geeignet, if zu vermiethen; ; Schäfergaffe 10; zu 
erfragen im Haufe felbft, nleicher „Erde. 

563. Wettfebern werden gereinigt; Altıaffe 41. 
579 erhelien bed 
—— — on Be ® F * —5— 12. 
562. Ene Partie taunene ohlen if billia abm ben; ar. Bodenbeimerfr. 17 

Das Bid Rodro e &30 fr. u. das Dpd.-Stüd a 36. ft. ber}. 















— — — — — — — 


Bekanntmachuugen. 


Deut che Phllologenver‘ ammlung in Frankfurt a. M. 


An unfere Mitbürger! 


An den Tagen vom 24. bi 27. September d. J. wird im umferer Etabt bie zwan⸗ 
Kai — deuſſcher Philologen, Schulmaͤnner und Drientaliften ſtatfinden. 
Ai en apet, für alle ernft wifjenichaftlihen ‚Weftrebungen ‚vom aufrichtig hr 

eelt, Bedeutung einer Wiſſenſchaft zu würbigen, Die, ‚wie bie Philologie 
mächtig a ben bat zur Begründung ber hervorragenden Geifteäbilbung unſeres 
en Volkes. Die Männer dieſer Wiſſenſchaft werden nun in Frankfurt tagen; fie 

u au bier, wie in den Schwefterädten Wien, Berlin, Dresten, Hamburg, "des 
a Empfangs ſich zu erfreuen haben; find tod bereits unfere Behörden in 
ee Anerfennımg der VB rdier fie biejer Verfamunlungen um Wiſſenſchaft und Bil⸗ 

ll mn rer Beifpiele vorangegangen! 

nu md he biefiger Männer bat fi der Aufgabe unterzogen, bie würbige Feier 
ber. ı ben nben beutfchen Philologenverfammlung in unſerer Stadt voraubereiten, 

all e8, bei ber gewöhnlidyen Leber hung hiefiger Gafthöfe, wünichenswertb, 
* auswärtigen Theilnehmer der Verſammlung bei ih er Ankunft dahier jeder Sorge 

== geeigneten Unterfommens zu überheben. Gewis werben daher, mie in den andern 
dten, auch viele unferer Mitbürger mit gewohnter Gaftfreundliähkeit sur Aufnahme 
Be oder mehrerer Mitglieder ber Verfammlung ſich bereit erflären; ihre dankenswer⸗ 
then Anerbietungen bittet man fie müntlich oder ſchriftlich recht bald an einen der Un'ſer⸗ 
Jeichneten gelangen zu laſſen, desgleihen auch Letzteren gefällige Anzeige zu maten, wenn 
auswärtige Mitglieder tn Folge unmittelbarer Ginlabung von biefigen Freunden ober 
Berwandten ald Bäfte erwartet werben. 
Frankfurt a. M., im Auguft 1861. 


- Im Namen des Comites für die Philologenverfommlung 


in Frankfurt a. M.: 
Direktor Dr. J. Elaffen, im Gymnaſium. 
Bıofefior Eberz, Ejcpenbeimer Unlage 4. 
Brofelier Sledeifen, Dfinoßnche, ügenweg 1, 
r. Zöning, Zaunusftraße 1 
ale Dr. von —— dose 1: 
Dr. Otto &peier, Do 
Pfarrer Dr. Steig, kl. rs APR 14. 


* Caſe „Concordia“ 


(Bockenheimer Chaussee No. 65). 
Dienstag den 27. Yuguft 1861: 


@RossEs SONGERT, 


von dem ganzen Muſilcorps best B ierreisifäen Snfanterie: Regiments, 





„se Bellage, ‚Beanff. Intel, BL. 22201, Sonntag 25. Aug. 1861. 


* ug der Vuchhandlung von A. Woemel, große Gallusſtraße 15, if 


* W. O. v. Horn's gef. Erzählungen mit Illuſtr. in 12 Bänden, 

a 12 fr. pr. Lieferung. j | 

Slluftrirter Hausſchatz in 16 Lieferungen & 18 fr, 4 

Die Länder u. Stätten der heiligen Schrift in 32 Liefg. à 27 fr. 

m neues Konverfationslerifon in 15 Bänden, & 104, Fr, 
pr. Lieferung, 2, 2: 

Meyer's Univerfum in 20 re & 24 fr, 

Volksbibliothek von Barth, Livingftone ꝛc., afrifan. Reifen in 
30 Kieferungen & 14 fr. 


1342 Gußeiferne und verzinnte Spar: Dampf: Rochtöpfe, welche 
in unglaublich kurzer Zeit die Speifen gar kochen und anderwärts be 
reits eine große Verbreitung fanden, find zu haben bei | 

Gebr. Marburg, Friedbergergaſſe 13. 

Dad Gefchäfts:Lokal von Fr. Rublmann’s 
®ärberei befindet fich während der Meffe im 1. Stod, 
vis-a-vis dem früheren, 133 

1341 Kür ein renommirted Modewaaren⸗ und Sirohhutfabrikaeſchaͤft in einer der 
re Etädte Bayernd wird wegen vorgerlidten Alter ber Befigerin ein tüchtiger 


aufmann mit einigem Vermögen als Affecis geſucht, der fi fowohl zum Disponenten 
als zum Netfenden eignet. Briefe unter P. R. beforgt bie Expedition. 


1342 Photographie-Albums, Mappen, Meifer und Eouriertafchen, 
ee as — Eisen; er —— reis 
überhaupt alle Aıten Wortefenilledivaaren in großer Auswahl zu den b n en. 

Friedrich Braun. fl. Kornmarkt 4. 


568 Privatunterricht in der Handeldcorrefpo.dena, deutſch und franzöfiich, ertheilt 
3. Müller, Lehrer ber Handelswiſſenſchaft, Köppierhöfchen 5. 


1342 Zwei junge Leute von außerhalb ſuchen im weftlichen Theile ber Stabt 1 
ober 2 Bimmer bei einer anftändigen Familie zu miethen. Adreſſen unter H. O, bittet 
man in der Hermann'ſchen Buchhandlung, Zeil 15, abıugeben, 


568 Gebrauchte Möbel werben zu hohen Preifen gekauft; Bornheimerſtr. 18, 
668 In ber großen Gallusgaffe oder in deren Nähe wirb ein trodenes Gewölbe 
zu miethen geſucht. Näheres bei der Expedition, 
Zwei alte Betten werben zu kanfen geſucht; Graubengaſſe 19, Parterre. 


558 In der Nähe von Griesheim ift eine Ruffen-Badfeinfabrit mit ca, 450,000 Sthd 
nebft Se: ätbftaften au verfaufen, 


653 Snochen, Zumpen, @eile, Zeitungen, altes Wapier, verichriebene 
Bücher zum Einſtampfen, alted Metoll, Didbel kauft X. P. Hindel, Rürnberaerhof 4, 


562 Bin ſchoͤner Saal während der Meſſe an Sehenswürbigteiten zu vermiethen. 











Das Eommiffions- Lager 
ädter 


Saarlemer Blumen- Zwiebeln 


J. J. — 


Blumiſt zu Noordwyk-Binnen, 
befindet fich bei 
J.M. Keller, Kunst- und Handelsgärtner, Friedhofsweg 26, in Frankfurt a. E., 
und empfihlt ſich dofjelbe fowohl wegen reicher Auswahl, wie auch wegen fhöner Waare 
—— Ban zo den geehrten Herren Kunſt u. Hanbeldgärtnern und verehrlichen Pub⸗ 


NB, Preis Berzeiihuiffe fteben anf Verlangen zu Dienften, 


& Annonce.. 
Wir Haben feit dem 1. Juli für Hiefigen Platz das 


Depöt der Zink weiss-Fahrikate 


Vieille Montagne 


nebft dazu nehöriger en (troden unb flüffig) übernommen unb halten uns — 
zu Engros:Preifen empfohle 
GFrankfurt a M., im Nauſt 1861. 


Mettenheimer & Simon, 
Friebbergerfiroße 26. 


ER Nubrer Steinfohlen. 


Ende diefes Monats trifft eine friihe Zufuhr beſtes grobes Fettichrot für 
mid; ein, welches ich zur geneigten Abnahme direct vom Schiff zu mögligft billigen A 
fen hiermit empfehle, 


1342 Eriedrich Bucher, £angefraße 19. 


— Ruhrkohblen 


befter Qualität babe im Ausladen. 
Eduard Wolschendorff. 
1342. Für bie beginnende Herbfl-Saifon empfehle zu billigen Preifen mein Lager in 
Popelines- und Foulards-kleidern, 
Gustav Hömpel, Steinweg 9. 
1284 Mohes Eis, pfund: und zentuerweije bei E. P. Saack, Steinweg 6, 


6563. IR Hr N egnrafen 24, 


= zu verlaufen: Kenfter, Ihren, Fußb % 
‚ofen, Herb, Platten, Stiegen, Baus 
Ru „Zeil 20. 


karren 

B567. Ein T-octadiger Palifander- 
Be vollfommen nen, iſt zu ver⸗ 
au 


ein Biofonce zu * 125 und Seins 6% 
re 23 im an Cie im 
\ ri 


tat 6000 00 Sri ———— 
en find billig N verkaufen beı 
— Bing, Bornheimerſtraße 15. 


Glaskasten, zu Borftänden 
in Ver Diefe ober zu einer Ladeneinrichtung 
ae von nn abzugeben; Näheres in 


—— und | find 
zu verfau * ne yeah 4, bem Dom 


669. * — — 
gut * —— Ba btiih 
* Na leinrich⸗ 


— —— 1 
erfa — 


er gebrauchte Senfter, A 10" body, 3° 
H PEN Kornmarkt 
e Im Kiſten zu 
Bere gr. chgrabe 


1337. Wegen —* And verſchie⸗ 
dene gut erhaltene Meubles, als: 
—* 1Spieltifch, Kleiderſchraͤnke, 

„Kommoden, 1 Gartentiſch, 
1 Näbtifeh x. Ar verkaufen; Unter- 
weg 42, am Dederweg. 

667. —* Dampfapparat zum Beltfedern⸗ 


1 


Dienfigehuh ef. afaches — *2* 


elucht, welches gleich eintreten kann; alte 
—— 32, — 


lochen kann Ei u a der Male * 
eiß, wird gegen — Lohn * 
—— Laden. 


— ein ſtarkes M 
Ei ‚meies zu aller ‚Axbeit oil 


1335. Gin Frauenzimmer, Ausgangs — 
ziger Zadre, welches bereits 2 Jahre in ain 
angeſehenen Hotel als Se int “im "ber 
Kühe neben dem Koch fersirte, fe in 
hiefigem Platz in gleicher Cigenſchaft ein Unter 
— zu finden. Naͤheres bei der Expedition 

564 Ein gewandter Kellner wirb 
EEE nen, ige Maren 

n ‚we er 
— lann, ‚die Hausarbeit — 3 
Baht, ‚ gie Zeugmuffe befigt, Tut eine Stelle; ; 

5 Es ird ein ſtarker nge ge» 
ſucht; gr. —— zaffe Fi eoilenge 0 
a Bin ſolid * Maͤdchen * Die Dot 

er in einen La . € erfsagen 
Borngafle 6, im 1. S h — 

567 Es wiıb F Rochfrau zur Meſſe 
seludt; 3°" &ın Ban 4. u 

Ein unge w ucht; 
Vilbelerftraße 32 “ibn aenät; 


567 ‚Solide Mädden erg Stellen; 
Frau Noth, Mllerheiligenftraße 12 
— aan Satnden no ie 

e Bierwir geſucht; e 

567 Eine rn. Be —— die gut bürs 

gerlich ann und zu aller Haus ei 
—* Ye ‚mibgen gelucht; zu ech S 


*53 zu verkaufen; Ulte Roihehof⸗ un, 


a 
8 (Zu verkaufen) 1 noch wenig ger 
brauchte Copirprefſe; Neuekraͤme 6 im Laden. 
568. Ein 500 Steine entha s Mme⸗ 
rallen· Cabinet und eine Bartie —— 
ib zug zu verlaufen; Kloftergaffe 


: di en Drebbäuts, gebrauchte, werben 
in der Erredition. 


567 Ein zuverl Mann Stelle 

als Audlaufer; alle e 22, *8 
566 Ein fleifiges Mähdhen, melheß hir 
ich — en Hausarbeit verrichten 
‚ Liebe ge Rab Kindern hat, ſucht Stelle und 
Fan — Stiftſtraße 16, 1. St. 


Adchinnen, Maͤd 
eg und 1b geringe Mädchen fucht ; 


a An Gran Sofmann, Trier 


—* Belauntmahunges. 


— KHeine's a w ar Pate 





ur emipfehle mich au ferneren gene gten Aufträgen. 


HEranz Benjamin Auffartn, 


GE der Dönges- und Haafen safe 


Schioheriher ‚Garten in DNenbad) a. M. 


eute Eonntog den 25. Yupuft 
Bur Feler des Namens-Feftes Sr. Königl. Hoheit wi Gloßherzogs von Heſſen) 


rosses Toncert 
vom nzen Mufif-Gorps des Großh. Hefl. 2. Infa terie Nrginent?. — Abends Großes 
iHant:Feuerwer?, ausgeführt von Herrn A. Zeller aus Aſchaffenburg. 
Entre 9 fr. pr. Verſon. 


* 7 A «2 14 77 die 
F Bauer’s Felſenkeller (im Saalr). 


ee Sonntag den 25. Auguſt: Muſikaliſch bumoriftiiche Unterhaltung 
— Mitwirkfuna mehrerer Befangvereine, wozu ein verehrtes Poblik im Freund» 
lichſt einladet. Anfang 4 Uhr. Der Vorstand, 


 8tadt New-\York, 


‘> Schnurgaſſe 47. 
Unterzeichneter macht ein neehrte® Publikum, beſonders die Herren Meßfremden, auf 
fein nenhergerichtete® Lokal aufmerkſam und empfiehlt billine uud reingebaltene Weine, 
Talhenbier und Wepfelmein und gute Sveifen, fowie —* und billige Zimmer zu 


174 unter Zuſicherung reeller und p° ompter Bedienung. 
HHeinrich Herold. 


Die Verkaufs: Halle, 


Schäfergafle 17, Ri eig Hof, 
emp r 
Lager in allen Arten Möbeln 


‚für complette Einrichtungen zu billig feſtgeſtellten Preiſen. 
nn Für solide Arbeit wird garantirt. „1343 


wünſcht noch einige Stunten in grünblichem Selang: ober ober 
Ittelmea, 27. 


— ——— zu, beleben; ; Näheres Mi 


Ss). 





”: Nfache geftr. woll. Camifols, 


ſchwerſte Qualität, trog ber tiesjährigen hohen Wollpreiſe außerordentlich bil 
und ohne den geringften Preisaufichlag. — 8— von 40 kr. an Errümpfe 
und Socken von 1 fr. an, Hemden von fl. 1: 12 kr. au im 1:1 


Strumpfwaarenlager vo» Georg Hicolay;; 


gr. Docenheimerfiraße 27, dem Brunnen über, 


in großer Auswahl, fowie auch die. belieb 
Netze unfichtbaren engliichen Netze bei Ki 


1342 Gustav Kömpel, Steinweg 9; _ 


570 Auf ein Haus in befler Lage der Stadt, tagirt zu 19100 fl., Rn eine ir 
Hypotbek von 15000 fl. geſucht. Näberes bei ber Erpebition dieſes Blattes 


569 Eine Wohnung von 3—4 Zimmern, gleichviel velche Lane, im Preis von 250 bis 
800 * wird bald zu miethen geſucht durch Joh Wilb. Müller, Beiebberger * 


Zuverkaufen: 
* ber Nähe ber Stadt, an einer Hauptfiraße gelegen, ein Barten mit vielen Di 
bäumen, zu Bauplägen geeignet, hält 1 Morgen, 1 Ruth., 4 Sch. Näheres 
gaſſe 3: 32, zwifchen 12 und 1 Uhr. 


1343 Troaner: Slor, 
von jeder Breite, in Gommitfion bei 


— J. M. Koch, fel, Wittib, Schnurgaſſe 67. 


570 Ein mit guter Kundſchaft verſehenes Putz- und Modewaarengeſchä 
iſt kaͤuflich abzuge en. Anfragen unter Pd —— prompt te ſt 


570 Ein Saus mit Sofraum wird zu Saufen geſucht. Dfferten werben unter 
J. entgegen genommen. 


570 In der Nübe ber — in einer Nebengaſſe wird ein Haus 3 
kaufen geſucht, Angabe fl. 2500 bis fl. 3000. Anerbietungen unter K. bittet man 
bie Expedition dieſes Biatt/s zu geben. 


569 Em Haus mit Reftauration billig zu verfaufen; Mender, Graben 39. 
Geaen einen auten 1. Inſatz pr. 1. October fl: 6000 ohne Vermittlung auszuleihen. 


mit Lid n in lebhafter Lage, großem Spf- 
&in Haus raum, Einfahrt, Hintergebäude und 
Pentabitität habe unter vortheilhaften Conditionten zu vet, Nebel- , 


+ ein aroßer Faal und 3 große Lokalitäten auf die Meſſe 
Du vermiethen + und jabriveife. di; — — 
Eine frequente Gaſtwirthſchaft 
Ein Lokal für einen Bier brauer in beſter Rage 
Wohnungen von 300 fl., 200 fl., 175 IL, 150 fl. zu vermiethen. 
Nebel-Hauser, Bleidftinpe 28, vis-a-vis ber Artgaffe. 
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357 —3* Laden if meffentlld zu 
———— 
nebſt —— — Perſon 


zu verm 
567. elgaffe 12 Zimmer unb 
Br wplat zu vermiethin. 
. Breitegaſſe 7, 2r Ste, iſt ein 
dliches möblir ee ‚Zimmer an 1 i8r. 
n zu vermiether:. 
667. Rechneiſtraße 14 iſt der 2. Stod, 
neu hergerichtet, beftehend in 3 Zimmern ıc, 
= unb gleich zu beziehen. Näheres 


vermiethen. 
M. Wohnung ift zu vermietben ; 
re 4. Bu — ——— 
Fahrgaſſe 83 3 Std, ein möbl 


668. GE Ein moblirtes Zimmer iſt meſſentlich 
oder er au vermiethen; Fahrgaſſe 
Ro. 20, Ir Stock. 

567. Doͤngesgaſſe 15, Ir Stod, meſſent⸗ 


BR ein Zimmer vermietben. 
Hochſtraße, ganz nahe am Boden: 
——— find 2 ſeht freundliche, mit allen 


Diquemliitsiten verfehene Wohnungen, im 
. und 2. Stod, fofort nn vermiethen, Naͤ⸗ 

Se gr. Sandgafle 7, 
7. Meffentlicy ein — mit 1 ober 


—— 
en Gegeben — Stod für 


567, - ein de PBarterre = Zimmer ; 
Shügenfrage 11. 
F Alte Schleſingergafſe 16, Ir Stock, 
‚ein freundlich möblirtes Bimmer an einen 
während der Meffe zu vermielhen. 
58T: Bockgaſſe 14 ift ein möblirtes Zimmer 
intffenstich zu vermierhen. 
667. Domplatz, im Hainerhof 4, ift im 
aim meſſentlich ein ge. Zimmer zu ver- 


Weber die Meſſe 
iR ein möblirtes und ein unmöblirtes zum 
mer zu vermiethen; Gelnhaͤuſergafſe 4. 
569. Maiuſtraße 4 iſt ber 2. Stod, neu 
tet, von 4 Bimmern, Kliche, Keller, 
—* zu vermiethen. Zu erfragen 
Armeen 


— 


588. Fahrgaſſe 43 iſt der 2. Stock, 
Baer sag neu hergerichtet, zu ver 

mietben 

Ay Ein Zimmer zu vermietben ; Mepger- 
gaſſe 8. 

568. Kloftergafle 9, 2r Stod, ein fchön 
möblirtes. Zimmer meffentlich su vermiethen. 

Weſſentlich ein möhl, Zimmer an 1 ober 
2 Beute; kl. Eichenbeimergaffe 52. 

568. Gin anftärbiges möhlirte® Zimmer 
mt 2 Betten ift monatlich zu vermiethen 
und gleih zu beziehen; Papegaigaſſe 1, 
Hinterhaus. 

568. Gin moͤblirtes Zimmer iſt meſſentlich 
zu vermie hen; Roͤmerberg 14, Br Siock. 

569. Gin möblirtes Bimmer mit Gabinet; 
gr. net 21. 

569. Gine EL, freundliche Wohnung au 
2 fitlle Leute zu vermiethen. 

566. Meſſentlich, Döngesgaffe 9, Ir Stock, 
ein möblirie® Zimmer zu vermleihen. 

569. Friebbergergafie 9 ift —— 


ein moͤbliates Zimmer zu vermiethen. 


669. re gr A —* — Siod zu 


vermietben und 
2 ar "Zinn — 


Kloſtergaſſe 2 
3 zu vermiethen. 

569. Der 3. Stock mit 4 Zimmern 
Bubehör iſt für 176 FL zu eiten: 
gleich zu beziehen ; Bilselenaffe &C 30, Hinterh. 

569. Eis möblictes Zimmer mit 1 ober 
2 Betten ift während der Meſſe zu ver- 
miethen. Näheres alte Mainzergaſſe 57, 
Ir Etod. 

569. Gin Zimmer meffentlid zu vermithen, 
Markt 20, 

569 @in freundlich möͤblirtes Zimmer äh 
einen foliden Herin; Rothehofftraße 17, 2r Et. 

669, “ln möÖblıried Barterre- Summer, in 
8 Tagen zu beziehen, an ein braves Franen- 
— welches in einem Geſchaͤft iſt; Breite⸗ 
gaſſe 

569. Ein meblittes Zimmer an! einen 
Herrn, bet F. Birner, Bıönnerftraße 5. 

570, Zwei fhön möblirte Zimmer wog: 
lich zu vermiethen; Marft 10. 

570. Möblirte Zimmer nebft Burſchengim 
mer zu vermiethen; Meiſengaſſe 9, Ir Etod. 

569. Bin jchön mötl. Zimmer, —8 
auf den Main, ifi meſſentlich ober 
lich zu vermiethen ; Saalgafle 22. z 


— 


* 


4943. Zwel möhltete Zimmer, im Tauben: 
bof.. gelegen, find. -an. einen oder zwei 
Herren vom 1]. October an zu vermiethen. 
Näheres in ber Grpebition d. BI, 

569. Stiftſtraße 13 iſt meffentlich ein Saal 
zu vermiethen, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
"569. Eine gute Köchin, in Hand» und Haus: 
beit erfahren, fucht fi zu placiren, d. b. 
Gomptoir Hensler, ar. Bodenbeimerg. 8. 

Ein tüchtiger Herrichaftsfuticher wird geiucht, 
b. d. Gomptoir Hensler, gr. Borkenbeimer: 
gafle 8. 

Eine gewanbte Kellnerin wird geiucht, b. d. 
Gomptoir Sendler, gr. Bodenheimerg, 8. 

1342, Für ein junges Mädchen von an- 
fländigen Eltern, vom Lanbe, wird bet flillen 
Leuten eine Stelle gefucht. Zu erfragen Fahr— 
gaffe 10, im Laden, 

Ein ſtarker gut eimpfohlener Auslaufer wird 
geſucht. Zu ertragen auf ber Expebition. 

569. Bine Defonomiehaushälterin und eine 
Ködin werden gegen guten Lohn baldigft ges 
geſucht. Bender, Graben 39, 


Befanntmachungen. 
ee he ee, grün, gelb, braun und 
— Candis, Melis, Mandeln, 

A. M. Günther, Maitt 6, 
Eingang des R Fflodg, 

569. Gin ſchwarzer Wachtelhund weibl 
Geſchlechts, ift abbanden gekommen, dem Wie: 
berbringer eine Belobuung, gr. @allut fir, 7, 
im Hinterhaus; zugleich wirb vor beffen Uns 
kauf gewarnt, 

567. Umetieneier, Vogelfutter alle Sorten 
bei Muß, Gallusgſſe. 

567. Neue marinirte Säringe bei 

‚ MR. Ruß, Gallus afſe. 

Friſche ſchöne Aaanas bei 

. B. Esser, Fahrgaſſe 112, 

Ale Sorten Faſchen Krüge, Gladtiide, 
kauft jeden Tan Mirfch, Breite aſſe 7, 
auch find ſtets Flaſchen it haben. 

365. Tüchtige Maurergeſellen finden 
dauernte Beſchaftigung. Zu erfragen Geiler: 
ſtraße 25 neu. 





nen, &orintben und Gewürze 





566. Gin geflidtes grau ledernes TATGı 
mit Mefjing - Bügel, ia us —— 
ersten, 


Mineral- Warfer 


un * 
moussirender Getränke 


von ©. Gierlings 
große Efchenbeimerft Mo. AL 
Breife pr. Flaſche ohne Glas: Selterk 6 Er. 
Sodamwater 8 £., I.imonade gazeuse 26 
20 Fr. pr. 1/, Fl, Limonade gazeuse 16 
11 fr. pr. 1/, 5%, Limonade Essenz 1 fl. f. 
Sammtliche Quellen vorrötgig. In Parkier 
roch billiger. Devot bei den Herren: 
J. V. Strauß, Sqhnurgaſſe 6. 
G. Obert, ar. Bockenheinmerir. 33. 
569. Zwei ſilberne Eßlöffel Mo. 1: ge: 
H. 12, No. 2 O. 9, No. 3 eine filberplat- 
tirte Kintergabel, find abhanden gekommen. 
Man bittet dringend vorfommenden Falls um 
Auskunft. 


"568. Ein auch zwei möblirte Zummer mep 
fentlih bei Wehner, Brönnerfiraße 9. __ 

560. Neue Vollhaͤringe, boll. Sordellen 
pr. Pfb. 12 Er., faftiger Schweijerfäs 
pr. Bid. 24 fr. bei 


Gottfried Maes, Kikrgaff 
"Berloren.' wo 
566. Auf ber Allöcheiligenftraße. ober bet 
Zeit iſt ein golbenes ovales Mebaillon mit 
Portrait verloren gegangen. Dem! Wieberbti⸗ 
ger eine Belohnung: Rechneigtabenſtraße 6, 
2r Stod. — 












und ein Paar Handſchuhe, wurde 
Brgen Belohnung abzugeben: Gtiftfftaße 
"567. Um 23. db. D. zwiihen 5. und ;& 
Abendd, wurde von der. Wrönnsrfizaße. üb 
bie Bleichſtraße und große Eſchenheimergaſſe 
bis in ben PHilippsburger Hof ein Bauver— 
trag verloren; der Binder wird dringend gebetgm, 
benfelben Zeit 64 (Weibenhofgäßchen), Im 2, 
Stock gegen Belohnung abzugeben, f; 
567: Aepfelwein wird ‚verzapft bei Göt 
Witwe, Möderbemg. ui 
Bein’ und Schoppenfifgen auf OERFR, 
Markt 4, dem Dom fiber, NR 


' r pP 1 









Atell Bl. 2 201. Sonntag 25. Ang. 1861. 





Befanntmadungen. 


DIENÖBEL-FÄBRIK 


von 





Joh. Heininger, 
in WAHNZ am Cheater, 

a AÖLN auf der Hochſtraße, 

empfieblt ſich in allen den feinften und foli, 


deiten Möbel und garantirt Zabre für 
Deren Güte. | 


u W Das 
a ® 

Rohr - und Fischbein = Lager 

de eigener Fabrik 

von 

a Daniel Scheyer 

— befindet fih - 

3_ Scnurgafe Ho, 43, im 1. Stork. 
Importirte Havana-Üigarren, 
französische Regie-Tahake, 

sı. ‚Vevey-Cigarren vn Ormond & Co, 


£ zu billl { 

— — Karl Andreae. 
As B — 
kaufen 4 von R G. F. IIII, Römergafie * * 





Bekanutmach ung. 

Die Auſnahme Aranker und das Oeſuchen derſelben im Hospital. 

1304. Die Aufrechthaltung der Hospitalorbnung, welche durch das Zuſchicken Kranker 

er Stunde in neuefter zeit ofters mißachtet a” hauptfächlich aber: Die, 
erfu 








altung der Ruhe in den Seranfenfälen , macht folgende Anordnungen unerlä 
t man bas Pre Publikum, ſolche genau beachten zu wollen. 
ie Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plökliche ig | nd 
ee — taͤglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 
achmittags ſtatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß ſie ſich mit polizeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Veſcheinigung der Dienſtherrſchaft oder des Meiſters, auch 
von ben betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und find Formulare > 
jederzeit im Hospital und bei dem AlfftenzChirurg Herrn Harff, Eaalgaffe No. 


zu + \> 47 
| db i 

— — ” nur Dienstags und Freitägs in den Nachmittags· 

Frankfurt a. M,, uguſt 1861. > 
e | Pleg:Amt des Dospitals zum beil.. Geiſt. 
Anverbeſſerliches Aoh ⸗ und Wanzen - Bertilgungsmittel, 
na: Ken Mensen nſchädlich Für) Möbel und Wetten durchaus licht 
r.. #la 
55 


5 he zu 308. zu Hiben, Jowie aud totale Vertil der, 
and * in RE Möbel, Betten ze. aufs ehe Bon: werben bei 


y Joh. Phil. Bauer; hinter der Judenmauer 20, 
509 in Haus mit 3 TÄden, 7 Woynungen, BVerhältiiffe Halter zu verkaufen, 
2 Sender, Graben 39. 


Es een Ta Be 
bem Mafer, ft Pabrit, Grbern —— billig gu bruen. opt, a 
ender, Graben 39. 
ihhrad » 
Ip 





on biefjäßriner Werte in’Raiben au 9 u. 18 Er. bei 
ER emer, Bädermeifter, Braubengafje 16. 


- Reinermann’s Aelier für Reſt ꝛauration von Del, Paſtell⸗ u Aquarell Bilbern, Brönnerftr. 5. 


567. Pianino von €. Scheel in Gaffel nebft Stuttgarter tafelförmigen 
Piano-Forte von A. Hoffmann, find preiswürdig und unter Garantie zu 


569 Korn: Boi 





verfaufen ber PM. Suppur, Snbru: fje:60, 3 
563. Wlte Möbel und Betten werden getauft und aut, bezahlt Fadıgaffe 120, 
568. Weiße Wräufe werden gefucht. | Ä 
567. Ein Ladeniiſch iſt zu berfaufen; Ralfenrafe 1. 

1332. Feine Baumwollwätte, das Stüd 4—10Fr. bei 3. 
4332 ‚Eine geübte Lingerie: Arbeiterir wird refuht. 

569 eübte Wlattftickerinnen werden geſucht; Zeil 83: , , 

569 168 Formen Weäddpen die Bußarbeit erlernen; Hahrgafle 












erjr, Bahrgaffe 110. 









| Srankfurter Aunſtverein. 
elie @chlefinger in —— Dr Führung. elner Mnberfbanibökte, 

4 n a. M.: Die Aufführung einer Kinderfömuhorte. 
KEN in enden: Ein Fuchs mit feiner Beute —* don einem Raben verfolgt. 
Stocger in Münden: Eine Bärenböble. 
eter Becher in Frankfurt a. M.: Innere Anfict des Junghofes. 

Sanno Ahomberg in Wnchen: Hein.tehr vom Fiſchfang. 
NE, Montag den 26. Au. uft bleibt das Lokal wegen Aufſtellung neuer Garton® 
bes Peter v. Gorneliug aeſchloſſen. 


‚u, — 23. Aug. Im Produftengeikäft fehlen no immer paflende Offerten, dafjelbe 
Blieb ber auch während diefer Woche in fefter Haltung, der Umfag war jedoch unbedeutend. 
Mir Hiotiren: Weizen eff. alter fl. 14, neuer fl. 14%/,, pr. Dit. fl. 14 & fi. 1407,, Kork 
I. 10%/, 8 fl. 07, Gerſte fl. 10°/,, Hafer 573 a 7/5, Nüböl etwas matter, eff. fl. 24 A 
| 5 241/, ohne Faß, pr. Ott. fl. 24'/, a 3/, mit Faß, Kohlſamen unverändert, fl. 171/, a 3/ 

Mohnſamen noch nicht am Markte, Mohndi fl. 33%/,, Leinöl fl. 21 a 1/,, Hülfenfrüchte 
Mod ohne Angebot. (M. Anz.) 


.- Worms, 23 Aug. Wir notiren: Weizen fl. 141/,—15, Korn fl. 10%/,, %;, Gerfle 
L 10—!/;5, Bohnen fl. 12, alte Erbfen fl. 10, Hirfen fl. 16'/, pr. 100 Kilo,, Mebl in ber 
ı Waztie' fl. 131/172, Mo. O fl. 171/,— 1/5, Stettiner Rogyenborfguß f. 38 
‚Kilo, bier bezahlt, Mübdt fl. 24'/;, Mohnöt fl. 32—33, Keindt fl, 208/,, Repsfamen fl. 17 
bie 7/,, Branntwein fl. 34, Mepsfucen fl. 65—85 pr. Mille, (W. Aa.) 
se pamburg, 23. Auaufl. Watzen Toco prasbaltend, jedoch tub:g. Roggen loco ich 
ab Königsberg per Kılıkjahr war zu 78—79 ruhiges @eichäft. 
 2ombon, 23. Auaufi. Neuer enettih r Watren wurde ar den legten Montagepreifen 
etzt, für fremden Walzen find die Nouirungen nur nominell. Wetter ſchön. 
mfterdam, 23. Auguft. Noagen feft und per October 1 fl. höher. Raps 47, per 
November 75 Rübdl 415/,, per Herbft 42'/, 
öl 7A Auguft.. Waigen und Rongen ziemlich. unverändert, Gere und Hafer 
unverändert, Spiritus höher nehalien. An ber gefirigen Börfe wurde MWaizent ner Mär 
mit Thlr. 7. 27 Sr. bezahlt. Min Lındmarkt mar bei einer Zufuhr von 140 Sad, mei 
Balzen, die Etimmung etwas matter; bezahlt wurde per 200 Bfo.: Walzen Thlr. 8, 
10—171/, Bgr., Roggen Thlr. 6. 4—9 Sar. Hafer Thlr. 4. 22—97 Sar 
Berlin, 24. Auguſt. Roggen pr. Aug ſt 47%, pr. Hexbſt 47. Del Ioco 127/,,, 
‚ec Herbft 12%. Spiritus pr. Auguſt 20 8, dr. Hrrbft 201/,. (Erkftr. Hbläytg.) 
en  _ ——— AA Ale ee ER 










—— 


TER Fruchtmarft:Mittelpreife, 
: Mainz, in der ‚Halle, 23. Aug. Watzen pr. Sad zu 200 Pfund 14 fl. 50 Er.; Horn 
"pr. Sad zu 180 Pfund 10 fl. 1fr.; Berfte pr. Sad zu 160 Pfund 8 fl. 5 fr.; Hafer 
pr. Sad iu 120 Pfumb 5 fl. 26 Er. 
2 ww urf, den 21. Auguf. Walzen 21 fl 4 fr., Korn 16 fl. 42 8e., @erfte 
18 fl. 15 £r,, Hafer. 7 fl. 57 Er. 


Boologifcher Garten: Concert. 








TZbeater-Unzeige 
Sonntag ben 25 Auguft 1861. Die SHugenotten. Große Oper in 5 Akten. 
Muſik von Meyerbeer. Aıfer Abonnement. 
Montag den 26. Auruft 1861. Tie Anna-Liſe. Shaufptel in 5 Arten bon 
BD. Heid. Abonnement Vorſteliung No. 238. 
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Verantwortlicher Redactene und Berleger 3. ®. Holp wart, — Drud von. P, Streng in Frankfurt a. M. 
* Dierbei eine Ertrabeilage: drautfurter — 
eV? 207. 1801. — ν 













drer ſreien Stadt Frankfurt, 
* verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatäbehörden 
Ra und ben Srantfurter Rahricten als Extrabeilage. ; 


var 





© (Ggpedtion: am Beiftpförtchen, Sohlachthausgaſſe 2.) 


Abonnements preis fürs halbe Jahr 2 fl; 80 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
einrüdungsgebühbren: 6 kr. für " ganze, ’® bie u Kran Beile. 


1050 - Abonnements auf die Drei —— Blaͤtter, Jutelligenz⸗ 
blatt, Amtsblatt und die Frankfurter ebrichten, werten taͤg⸗ 
lich in der Expedition angenommen, und find noch einige Eremplare vom 
‚Monate diefes Semefters zum Completiren vorhanden, 









” \ a 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
— und materiellen Intereſſen. 


0 Frankfurt; 27: Auguft. Die „Spener’jdye Ztg.“ iſt in den Stand geſeßzt, 
durch die nachfolgende Depeſche, welche bereit am 12 ds. und vor bem, an bemielben 
Tage) gefaßten, Bundestagsbeihluffe nad Kopenhagen geſchrieben ift, darzuthun, baß bie 
preuß gm e8 nicht verfäumt hat, rechtzeitig den in ber daͤniſchen Erklärung 
vom 29, enthaltenen Gntfiellungen und Reſervationen ben: Boden zu entziehen, 
Daß der Ton bed Actenſtücks ein freundlicher it, erkläre ſi jhon daraus, „boß.man 
im Begriffe ſteht, Verhandlungen anzufnüpfen, in der Sade iſt dadurch nichts aufge 
ben." Die Depefche lautet: „Berlin, 12. Auguſt 1861. Der k. dänifche Geſandte 
uns, im Auftrage feiner Regierung, eine Abichrift der Depeſche Üibergeben, welde 
das Kopenhagener Kabinet in aeg auf bie PVerfaffungs Angelegenheit des Herzog⸗ 
ums Holftein unterm 29. v. M. in übereinftimmender Weife an feine Vertreter in 
lin und Wien 78* und von deren Inhalt Ew. ꝛc,, mie ih aus Ihrem Be⸗ 
richt No. 127 539 durch die Gefaͤlligkeit bes Herrn Conſell Bräfidenten bereits um» 
mittelbar in Kenntniß gefeht worden find. Ich babe nur das Refultat der Gommunis 
catlon mit Wien, zu welcher uns der bei beiden Höfen gleihmäßig gethane Schritt zu⸗ 
Sr Pe mußte, abwarten wollen, um mit. ber Bitte, daß Ew. ıc. bem Herrn 
ifter Hall unfern Dank für die und gemachte Gıöffnung abftatten möchten, zuglelch 
die Benachrichtigung verbinden zu können, daß wir, im Vereine mit dem f. öfterreihijben 
Hofe, die uns gegebene Erklaͤrung ‚ben; vereinigten Ausſchüſſen des Bundestages baben 
vorlegen laſſen. Deren Beruf wird es fein, der Bundesverfammlung „weiteren gutacht⸗ 
lichen’ zu eiflatten, und wir glauben annehmen zw bürfen, daß bie Ausſchüſſe 
on. in. biejen BER im Schooße der Verfammlung eine bieronf bezliglidhe Anzeige 

m werben, Die Schritte, welche das Londoner Kabinet gethan bat, um bie k. 

be Regierung zu einer Erklaͤrung im Sinne ber Depeſche vom 29. Jult zu bes 






vor t, durch eine von Vreußen ausgeg e 
find vielmehr dem Iebhaften Wunſche des großbritannifchen ent ’ 
einem Egecutionsverfahren des Bundes, wenn irgend mönlih, vorzubeugen. nicht 
deſtoweniger hat es ums, im Intereſſe einer freundſchaftlichen Verſtaͤndigung, bie aud 
wir nur auf das Lehhaftefte wünfhen konnen, zu hoher Genugthuung cht, daß bie 
daniſche Regierung den Nathichlägen Englands und anderer befreundeten Mächte wil- 
lig ihre Obr geliehen bat. Die Erklärung, wonad das dänische Gouvernement für bas 
laufende Finanzjahr rüdtfichtlich Holftein® vorläufig auf das Normalbubget von 1856 fid 
beſchranken will, und zugleich aus ſpricht, daß allgemeine für das Herzogthum * zur An⸗ 
wendung kommende Geſehe ſeit dem Bundesbeſchluß vom 7. Februar d. J. nicht promul⸗ 
girt worden, noch für ben Augenblick beabſichtigt feten, macht es dem Bunde möglich, 
— fo ſcheint es und und in dieſem Sinne haben wir uns in Frankfurt en, 
— jet von executiviſchen Schritten abzuſehen und wiederum in ruhige E rterungen 
mit dem Kopenhagener Eobtnet einzutreten, um zu einer gütlichen Ausgleicheng 1 
langen. Beiläufiz möchte ich dabei die Bemerkung einfchalten, baß wenn der 
gi bie einzuleitenden Verhandlungen als „internationale“ ziwifden Deuiſchland und 
änemark bezeichnet, dieſer Character denfelben, nın genau zu fprechen, nur inſoweit 
wirb beigemeffen werben konnen, als es ſich darum handeln wird, bie Beziehungen ber 
bein deuiſchen Bunde angehörigen Theile ber. Dänijchen Monarchie zu ben dem 
Bundeslande ſtehenden zu erörtern. Endlich, um auch dieß noch zu bemeten, in 
nach allen bisherigen Verhandlungen außer Zweifel, daß der Bund auf, Gi l 
Normalbudgets nur um deßwillen Gewicht legt, weil 7 einem weiter a 


fimmen, finb zwar acht, wie ber Minifter Hall nu Sen @ingange A: | 






— 


zur Zeit bie nothwendige Zuſtimmung der Stände fe Etfordern db te 
niffe der Monarchie — fei e# für bie laufende Kinanzperiobe, fei e8 für bie 
= ein höheres Budget, ſo verſteht es ſich von ſeibſt, daß die Regierung ſuh 
nicht etwa, bloß um der jet, abgegebenen Erklärung, willen, verhindert finden ER 
nachträglich für angemeſſene Erhdhung des Budgets Sorge zu tagen. Nur das wir 
fie dabet im Auge behalten und daflir wirb der Bund Sorge trägen mülfem, daß bie 
Regulitung biefer Arigelegenbeit im geordneten, verfaffangsmähigen Were und insbes 
—* alſo nicht ohne die Zuzlehung der Stände erfolgt. Hierdurch ſcheint uhs die 
eſerv atlon am Schluffe der Depeſche vom 29. Jull eine; wie wir hoffen, fhrda® 
hagener Gabinet vollfonmen beruhigende Erledigung zu finden, Der Mintfter ber aus⸗ 
wartigen Angelegenheiten. J. U: (ge) Gruner. rx. Hochwohlgeboren Hrn. ©, 
Balan in Kopenhagen.“ 


BDefanutmadhungen, 


Engros- Lager 


von geſtrickten und gewebten wollenen Manns, 
Brauen: und Knabenjacken, Welten, Strämpfen, 
Socken, Handſchuhen ze, 
in allen Farben, zu Fahrikpreisen bei 
1333 Aug. Martenstein, alt Alaitizerg 
gebrauchte WBrürfenwaagen von 10 bis 12 * Swigt werden 
kaufen geſucht von G. FF, IIII, Romergaſſe & 


\ 













1338. Zu bevorftehenber Herbſtmeſſe halte ich mein 


. Schub = und Stiefel-Lager 


beftend empfohlen au den bekannten billigen 
— babe ich eine bedeutende Auswahl Leder-Fantafieſtiefei zu fl. 4 12 kr Bau 
Yu — Beſatz zu fl.3. 64 fr., Zeug» Stiefel, neben gejchnürt, mit 
a Ohr. Otto, Brömerstrasse 5 


u. Berflei eigerungs- Anzeige. 
Dienstag, den 27. Auguft, Srsmittsgs 5 ei Haß 


Al oys Bde gehörigen Weobilien, ald: 1 Ruhebatt) D Sog, 
5 1 — 1 36 1 Uhr, 4 Ehildereien, 1-Bettlabe, Bettung, Kleidung x. 
fexner in Fiscalats Auftrag 
a).1 65 1 Commode, 1 Ts, 6 Stühle, 1 Spiegel, 
b) 1 Sommode, 1 Waſchtiſch, 2 Stühle, 
c) 1 Caunitz, 1 Ganapee, 
d) 1 Gaunig, 
©) 2 Ganapee, 6 Stühle, 1. Caunitz, 1 Pendule, 1 ze, ı ve 
f) 1 Comm un 2 Strohieffel, 3 Stähle, 1 Wafchtifh, 1 piegel, 
g) 1 Klügel, 1 Schreibtiſch, 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 Siegel, 1 AUrbeitstiſch, 
h) 2 Pferde, 1 Wagen, 
in bem Vergantungsgtmmer gegen baare Zahlung — m den Meifibietenben 
— Belſchner, Ausruſer 


= Berfteigerungs: — | 
Mittwoch | den 28. Auguft, a’Tesitke — 


1 ——— a fü — rät Bier ef a Spi able 
ehrniſch für Ron. 1 ran pieg ee 
1 1. Bücderid 10 ibtiſch, 1 Ecket 
—28 ſch a ai Meras: * — * * * 
um: e f t Auffap, Commode, 
— runder Tiſch, 2 Bettladen, 8 Nachttiſche, 2 ie . 
ferner: — in Gold⸗ und Da. i Bronʒe⸗Kronleuchter, 2 eif. Blumen: 
te, 6: Khusary Inftrte und vergolb. Stühle, ale, 2. Rleideriränke, 1. 
— — ——— * ral Bale xx. j 
in der Ulmenfiraße No, 1 use — —— gegen baare 
Ing offentiich an den Meiſtbletenden — 
Dienstag den 27. Auguſt, Vormittags von 8-1 Uhr und PR 
mittags es bis 7 'üser tonnen dieſe Bean ine —— na 
— Belſchner, Ausxufer. 


Das Gefchäfts:Lokal von Fr. * ublmann’s 


berei befindet fich w DD im 2 Sto 
5* ere oe — * Aula er Meffeim ii & m 





 . Berfteigerungd-Anzeige. 

Mittwoch, 8. u. Donnerstag, W. Auguſt, 

Nachmittags 2 Uhr, werden auf freiwilliges Anſtehen 
aus der Verlassenschaft Ihrer Hoheit der 
verstorbenen Erau Herzogin von Cohurg- 


Gotha 
eine Partie. Antiquitäten, 


beftebend in Porzellan, Bafen, Servicen, Lampen, Bronze⸗ 
Zeuchter,, Lüfter, Silber und Möbel: fowie vberfchiedene 

andere Mipp:Gegenftände | 
in dem Bergantungszimmer (Jobannitterhof) gegen banre Bezahlung öffentlich an ben Meiſt⸗ 
bietenden verjteigert. 6. DBelfäner, Aubrufer. 


uss Merfteigerungs:Anzeige, 
Donnerstag. den 29. Auauft, Bermittuss no abe, 


ftehen nachverzeichnete Mobilien, als: 2 Flügel, I Gaufeufe und 6 Stüßle mit Müſch, 
1 Sopha und 6 Stühle, 1 Ausziehtiſch, 2 runde Tiihe, 1 Waſchtiſch, 2 Pfeiler⸗ 
ſchrankchen mit Matmorplatten, 1 El. Brüdenwange, 1 Büchſe, 1 Vopelflinte,’1 Sißbad, 
1 WRachtſtuhl, 2 Stil barmige Luſtre, 1 Feuergeſtell, 2 Nadhtampeln, 1 Betilade 
1 Matrahe, Bettung x. ; np 
ferner in Fiscalats Auftrag; 5 
a) 1 Pferd, 1 Wagen, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Schrank, 1 Spiegel, 1 Kuͤchen⸗ 
färant, 12 zinn. Teller ꝛc. Niertraene 
by) 2 Pferde, 1 ar: Wapeıt, ‘ —— 
e) 3 Canapee, Stühle, Seſſel, 1 Buͤcherſchrank, 2 runde Tiſche, 3 Pulte, 1 Standuhr 
Tiſche, 4 Delgemälde, 3 Spiegel, 1 Schrank, 6 Schildereien, Vorhänge ıc,, 
d) 2 Canapee, 1 Schrank, 1 NRegulator, 1 Commode, 3 Delgemälde, 
im dem Bergantungsziimmer gegen gleich; haare Zahlung Öffentlich an den Meiftbietenben vers 
feigert. G. Belicner, Ausrufer. 


nn — — 


>» Werſteigerungs⸗Anzeige. 
reitag den 30. Auguſt, reines Antepen feigete Dreh 


bilten, als: 30 3 
1 Cauſſeuſe nnd 6 Stühle, diverſe Seffel, 6 gepolfterte Stühle) 
verſchiedene Tiſche, 1 Spieltifh, 1 Zchüriger Schrank, 1 Ithtiger 
Schranf, 1 Waſchtiſch, 2 Ladentifche, 1 Spiegel mit Goldrahme, 
verfchiedene ee mit Holzrahmen, Strohfäde und Bettwerk, ges 
ſteppte Couverte, Borhänge, Porzellan, Glaswerf und Küchengefchirr, 
— ick nenl leich baare Pezahlung Öffentlich, an den Meiftbleter 

in. dem Vergantungszunmer gegen gleich baare Bezahlun e an den Me 
zn NE Berfener, a 





Betdinimeältigen 


Das Commiffions: Lager 
ächter 


Haarlemer Blumen- Zwiebeln 


739. mi 
— . 7 — 
1 1 9 
Blumiſt zu Noordwyk-Sinnen, 
befindet fich bei 
J:M: 1 eller, Kunst- und Handelsgärtner, Friedhofsweg 26, in Frankfurt a. M,, 


ed empfichlt ſich bafjelbe fowohl wegen reicher Auswahl, wie auch wegen ſchöner ante 

igen Preifen den geehrten Herren Kunſt- u. Handeldgärtnern und verehrlichem Bub: 
Mm N Beſte 
Kir Berzeidäniffe ftehen anf Verlangen zu Dienften, 


Das 


Rohr - und Fischbein = Lager 


— eigener Fabrik 


Er von 


Maniel Scoheyer * 


befindet 


— Yo, 13, im 1. Sltock. 


ee! Kämpfe & Sontag, 
BPorrellanfabrikanten aus Wallendorf bei Coburg, 


halten diefe Mefle wieder Lager in: 
Buppentöpfen, —— Badekindern, Bichtbildern, beiligen Ge: 
en, Rinder:Servicen, Nippfachen ꝛc. 


Gewölbe: Geistpförtchen No. 1 neu. 565 


Das Schuh⸗ und Stiefel: Lager von Leopold Irrgan 

Per befindet ſich von dieſer Meſſe an im Hauptgang am 
Nömerberg, und enthält reichhaltig alle ln Schuhwerk, 

Zu erkennen an obiger Firma: Bude No, 29, 1341 


En gros-Lager: an pie Beninwollensn — ii 
—— "ohne Mabt, 
Ehenille Eolliers, feidenen — re. 
1341 bei, + Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 
569 Zu verfaufe 


ER. am eye Paustfizaße sten, en, ein vr wiit vielen Kine 
eignet, — 
Dee Dee en m ————— 


1333. Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten Publikum Feine re 
lage in Mormor:-Cheminees, Grabmälern, beionders Marmor: 
freuzen in großer Auswahl, ſowie alle in fein Fach einfchlagende Artikel. 


A.» Dechaltears, marbrier Scalpiear, 
“odenbeim, Frankfurterſtraße 169, 


568 In ber großen Gallusgaffe oder in beren Nähe wird ein — er 
zu mietben geſucht. Näheres bet der Expedition. 


1335 Zu vermiethen: 


Bor dem Gjchenheimerther an der Promenade an eine fille Hauhelnmng ‘eine je. 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenvergnügen für 350 fl. Pt Meijengafje * 


1337 Bettfe ern, Flaumen, Rofbaare, — Barchend, uni 
: and Packleinen, Schächter, Mefjels Gurten in reicher A J 


den billigften Preifen empfiehlt 
MM. Bing, —— Ey 


1274. Gorfetten‘ mit und are Mehmit, in anerfannt beiter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Gorſetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für en. L 








48 fr. und Kordel Zeibcben zu 30 fc. bei Theod. Pott,echnurzafie 48 
1274. Schöne zweifpännige Wagen zur Peichenbegleitung 1 fl. 80 fr. 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 39. 
Staatspaptere, Iufäge und &rundfiide > 1274 = 
An- und Verkauf bei Michael Dppenbeinter, Seil, ATS 


Hechter Vortland:-Eement beite Sualität und billigft bei 
274 €. Wissenhachjißät 8. 


1274. Porzellan, Steingut und Blaswaaren werden gefittet; Haaſengaſſe 13. = 


1274. Bibliotheken, einzelne Bücher fauft zu den höchſten Preifen 
s. Schwelm. Saafengafle 1] neu, &d bes,@rabens, 
562. Ene Bırtie tannene Solzfohlen if billta abwarben; ar. Bodenkeihrkr. 17.” 
“Jen, etnert auten I, Iwatz pr. 1. October fl. 6900 ohne -Wermitrlung ausaul 


567. Meeffentlich Zi ımer fur Bers und Eınfaufer zu versmietgen, ‚Scpnurgabie Bla, se 


1274. Schulblicher, gebraut und neu, billig bei WE, Erras, alte, Maligerg ſſe 36, 






"Local-Verän derung. 
engliſche deutſche Manufaktur: Waarenlagee 


von 


'Cahn $ Vauheim r 


befindet fih nunmehr 


_- _ Dönaesgaife So, 1Ss. = 
Christian Gudauner 


aus Gräden.in Tyrol, ‚u dal 
em fiehlt fein 


Kur von f. Schnihereien 


in Zlfenbein, — — u. Holz. 


roler u. Nürnberger Spichbaaren, 

e allen in Diefes Fach einfchlagenden Artikeln, unter Verſicherung bil⸗ 
ligſter und reellſter eg " 

Meine Bude ‚befindet fib am Mömerberg im breiten Gang, 


sFr. Burkhardt aus $Stankfurt a. ©. 
i empfieblt fein reichhaltiges Zager 
vergoldeich End hemalter Porzeliane, beftehend in?‘ 
Eur u, Chee-Servicen, Audentellern und Körben, Cabarets, 
Taſſen, Vaſen, Deflerttellern, Olumentöpfen u. ſ. w. 
zu Den billigſten Preffen 
Stand: olatpfõrte Heri 3, im Hause des Hrn. W. Haas. — 
550. An dem hieſigen ——— iſt die Stelle eints Hausarztes erledigt 
Die hietauf MEERES RR Herzen. Aerzte werben. erfucht, ihre. Anmeltungeni bis zum 


1. Septembir d . %. bei bem Herrn Verwalter der Anfalt ſchriftlich ab zeben zu laſſen. 
Sranlfurt M., 3 20. Auauft 1861. 


Das Vñegamt de⸗ „Verforgungshaufes, 
J— der ke Mfeffel, | 












1319. Ürlornbeiwer Sant —ãAã 
ganz nahe tadt, iſt das neu 2 gerich⸗ 


tete Haus, aus zwei Woh⸗ 


beftehenb 
nungen von 4 und 5 Rimmern, Küchen, 


he re ——— 


——— von 3—7 U 


er ——— eh der neu 
Eine —— von Zunmern/ 
nebſt — vermlelhen und 


gleich zu bez 

1339, En * vor dem Frledberger⸗ 
thore find 3 ſchöne gen (Barterre, 
Mund 2, Stod) von 
Küche, Gartenvergnünen-ıc. billig fofort zu 


vermiethen durch Weiſsmantel in der 


„Harmonie. 
565 Gin möbl. Zimmer mit Gabinet zu 
vermietben; Breitegaffe 7, 8. St. 
564. Gin gut mb Zimmer ift zu 
er Kite lite 9, 2. Stod, 


je 4-5 Zimmern, | 


2 x Gern m er und ade Beni 
be, ichen 


1339 FI. Rriedbergerzoffe 9 ift der 1. 
Minen Bubeh nid Rate 
u an 
586. Br. Ballusgaffe Ti 







vom 1. October an zu — 
566, ‘Gin freundliches Bimmer, unb 
ohne N: am art 2, >2r * 


567. Möblirte‘ Rt 
WMeſſen zu vermietben; Dönges 
So. 51, nächſt dem Liebfranen erg. 
*5 ER nr Dun. elf — 

we un eparaten Eingängen, 

für * Familien een 
iſt zu rm ——636 
gebäude, Gelammtpreis 7 

567. Gin möhlittes a = Bimmer ; 
Schügenftraße 11; 

567. Domplap, im Hainerhof 4, ift — 
1. Stod meſſentlich ein gt. Zimmer zu 


1317. Gift freundliche le 2 miethen. 


ter du vermieten; Langeſtraße 39, 
r 


1275 Wohnung zu vermiethen 2 


und gleich zu bezieben; 6. Zim: 
mer, 2. Stud; Menefräme 5. 

1388. 34 möbl. Zimmer einzeln ober 
—— an Herren zu vermiethen; Nies 


554 Wllerheiligenftraße 77 find 2 
Zimmer im 4 St an zubige Zeutebillig 
zu vermiethen;z Mäheres Seilerſtraße 1. 

1322. —2 7, 2% Stock, iſt eine 
Wohnung von 4 Bimmern zu vermiethen. 

5. Zwei möblirte Zimmer mit ſchönſter 
aufden Main; Schmibtftube, rechts, im 
2. Stock. Jeden Vormittag big 3 Uhr zu beſehen. 

1321. Ein möblirtes Zimmer mit 
Cabinet; Trug 11. 

1976 Gin heizbares Manfardenzimmer 
ger iſt gleich zu beziehen; Serlerfir. 2, 

Eine anftändige Wohnung von 3 
ginmer nebft Zubehör mit Garten zu 190 ff. 

— CHE, Seilerftraße 2. 


im: 
ur ed — a a 
zu | | 


569. Mainftrafe ch Sole der 2. Storm) 
—6 bon 43 
obenfammern zu DIEBE en * 
ae 5 28. more 
abrgafie 43 
vollftäudig nen bergerichtet, zu * 
miethen. J— 
569. Eine kl. freundliche Zebnung an 
— 
effentl ngeögafle 9, Br 
ein möblirre& Bimmer zn mi et! 
570. Zwei, ſchön —2 
lich zw vermiethen; Markt 10, 
570. Möbtirte Zimmer nebſt a 
mer zu vermiethen; —557— 9; Ir 
570. Sn Bornheim. ift eine kleine ir 
liche Wohnung zu verimlethen; zit- erfragen 


Arnsbergerſtraße 17. 
670..: Römerberg ı Ir; ind +2) er 
mehrere Magazine ſowi⸗ An gm 
Preife von fl. 300 bis ver 9 
bom ‘1, Ba an zu wich; ii 
gen Schöne — 12 im Co 
*8 Meſſenti —* 35 Me a 


0. ——— — auch zur Werkftätte 
geeignet, Judenmauer 28 * 







U 


2ie Beilage, Franlf. Intell⸗Bl. K 202. Dienstag 27. Aug. 1861; 


Bekanntmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 1. September, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, its: 
der gs 

auf ®@ Kr. per Person ermässigt. 
- Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für "Jedermann I efihtoffen; 


Der Verwallungsralh. 


Caſéẽ „Concordia“ 


(Bockenheilmer Chaussee No, 65). 
Dienstag ben 27. Auguft 1861: 


aRosEsRs CONCERT, 


von dem ii a dee Mahiſchen 


Fabrike Sager 
Damastaachemir-Pichdecke 


fowie 
Cachenez, Points und Fichus etc. 
-BERNMH. KUHN in Glauchau 
F. W. Reinhard, Neuekräme 8. 


d ä I 
"5 RD ” “an * A nA ng 47. 


ebeten, keine Stöde 
ubringen, 
nagntyu 


u⸗b 
2p93 301 vepqob qua m 


ee 18 wird 
— 
& 


n Arm 


In Fikönheim an d der er wire — — 
Find Eur freunblihe Bımmer zum Landaufenrhatt und wägrend der Traubencur zu vers 
miethen. Naͤheres neue Rothehofſtraße 17, Hinterhatis. 


1343.. Gine freundliche new. hergerichtete u „im pn beiten in 4 in⸗ 







Finanderrehenten geräumigen Zimmern, Kühe, obaef — 
Reller, und — im 3*8 — a Be und 
Mainfirae 2, billig zu vermiethen. Da —** im 2 —— — ur 
— J 


en 35 empfehle Me Herren » werben, —3 
meinen Vorr von wollen ir e tlas 

Herren⸗Rocke. ——— Reue 3. 
1343. Eine geũbte — kann ſofort e dauernde gute Stelle er⸗ 
halten Wo? fart die Expedition d ER. 


570. Gin junger Marin — 
Gaution zu leiſten bat, Lnn Be chaͤ gung e ———— 
D. D. durch die edition, eur 


570. Gin gebilbetes Mädchen, welches in. Putz⸗ und Kleidermadhen, fowie in allen 
weiblichen Hand und ag erg erfahren ift,, * * einer Herrſchaft oder bei Kin⸗ 
dern ein eine p. ffende Ste Das Nähere kl. Sodftraf e 8 — 


— — —— — DB u a 
570. Ein einthüriger aroßer Rleiberfehrant { iſt wegen Mangel an Bip Big, au 
verfaufen; große Fiſchergeſſe 29 
570. Ein ſolides Frauenzimmer wenfcht bei einer guten Famſlie zu PET * 
mdalich auch Koſt Adreſſe mit Angabe des Preiſes Schlachthaus gaſſe 5, 2r Stod. 


ee rei a Dan Er ke ade Ber I CT de — ——— 
e reizende Au Taunusgebirg, Ga ergnü eque 
iſt preisn ürdig »u ver niethen und er au Beztebin. EBiihom fi. @allusa. 9, 


570. Zu verkaufen: eın Schraubftod mit — Werkbank, — * 
kl. elſerae Dö:fer, meſſingene Shaalen-Waage; Trieriſchegaſſe 4. 


5. Darch Requiſition bin. ich am 81. Augu und f 
Da: Tage, in 2* anmwejend und für bie Aha { 











im Hotel Schünemanu zu ſprichen 
Fr. Ernst, approb. ob. Tpleran, a aus Halle an ber Saale. 
tet Bere un fe Bf u 


581. Ein Mätchen, das Haus und Handarbeit verſteht und fein iR 
ri kann, fucht wegen Abreiſe ihrer Hertſchaft eine Stelle; — 
ırterre. 


571. Gi ige folide Märchen önnen daB Klederinadpen erlernen 34I. Bor 
571; Verbeirathete kinderloſe Leute wünſchen ein Kind in Koft und Pflege zu nehmen. 
Zu vermiethen. 
571. Eine. Aa a Men u Be ie Fin Stock Ed: Arte aber ap 





immern mit @artenverg 
bet zw vermlethen Walzer 





Wi Mufter . Lager 


Grinolinen-Pabrik 


Thomson $ Co... 
in Annaberg, 
3 Neuekräme 8. 


J.G.Jeremias, aus Eybau bei Herrnhut in Sachſen, 
1343 Eck der Höllgaffe 7 nen, 
empflehlt fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik in 
allen Sorten, von 3/, bis zu 1%, breit, ſowie Tafchentüchern, Gebild- und 
A ee aus reinem Flache, und verfpricht bei veellet Bedienung 
ePreiſe. 


Stall fünf Gulden zur 48 Kreuzer: 

' Der Mahn aus dem Mömer, eine hiſtoriſche Novelle aus BranEnures 

Hr von Dr. Pfeiffer. Ffurt. 1860, eleg. broich, ſtatt ı.fl. 12 nur 18 Eı.; Volks⸗ 

bfungen, beräusgexeben von Volkmann, 2 Bde, eleg. broſch jtatt If. 30° nur 

24 fr; Samerftein, Romame und Erzählungen, Ffurt. 1859, eleg. IE 

2.f. nur 12 fr; der Bürgerfreund, eine Sammlung Erzählungen mit Jluftrationent, 
eleg. broſch ſtatt 45 fr. nur 6 fr. 

Borfichende Werke zufammen koſten nur 48 kr. bei 


S. Schwelm, Haafengaffe 11, Ed des Graben. 


1342 % 42. 
 BRuhrkoblen 
befter Qitalität babe im Ausladen. 
Eduard Wolschendorfl. 


1343 Trauer-Flor, 
von jeber Breite, im Comm ſion bei 
J. DR Noch, fel, Wittib, Schnurgaffe 67, 


Zu vermietben, 

571. Ein’ möbl, Zimmer ift mehentlid 
zu vermiethen; Altemaingergafie 50, 2. St. 

571. Eine neuberyerichtete Wohnung von 
4 Simmern, Küche u. |. w. mıt Ausfiht 
nach dem Main zu vermiethen, Preis 2601; 
Leonhardsthor 30. 

571. Meflentlich möblirte Zimmer zu 
veriniethen; Brönnerftraße 5,2. Stod, naͤchſt 


ber 
560. Ein ſchon mobl. Zimmer ift meffent- 
lich au vermiethen; Kalbaͤchergaſſe 2, 2. St. 
557. Gin Gewölbe während ber Mefir, 
Kerbengaſſe 3. 
571. vermiethen: Schäfergafle 7 im 
Tannenhleſch“ rechts, zwei abgeichlofjene 

obuungen, beftehenb aus 3 Zimmern, Küche 
mit Waflerleitung, 2 Manſarden, Waſchluche 
mit Regen, Keller ꝛc., Preis 240 fl.; eine 
Wohnung beögleichen a 220 fl.; eine große 
Lokalität zu einer Werlſtaͤtte. 

1339. Zwei ine inand ergehende ſchon mob⸗ 
litie Zimmer mit Aut ſicht auf den Main 
re meflentlich oder monatlich zu vermiethen; 

Itemaingergafie 39, 2. Stod. 

1344. Bleidenftrafe 10 ift im Hinterhaus, 
Barterre, ein geräumiges @eichäftslofal meſ⸗ 
jentlich oder jahrweife zu vermietben, 

571. Ein möblirte® Zimmer iſt meffent- 
lich zu vermiethen; Trieriſcherplatz 1, 2. Et. 

571. Ein heizbares Zimmer zu vermiethen; 


saafle 31. 
572. Ein jhön möblirted Zimmer zu ver» 
mieaben; Papagalgafle 2. 
572. Zwei Zimmer ohne Möbel mit Ichd- 
= eu zu erfragen Langeftraße 40, 


Barteıre, 2 

572. Neuemainzerſtraße 60, am Boden: 
— — iſt ein moͤblirtes Zimmer zu ver⸗ 
miethen. 
572. Ede der Friedberger⸗ und Schaͤfer⸗ 
aafie tft der 2. Stod, beftehend aus 4 Bim: 
mern, Manfarbe ꝛc., zu vermieten. 

572. Döngesgafie 30 find möblirte Zim⸗ 
mer während der Meſſe zu vermiethen. 

572. Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Münzgafie 3, 1. Stod. 

572. Meſſentlich ein freundliches Zimmer 
mit 2 Betten; Graubengafle 10. 

571. Döngesgifle 30 ift eine Wohnung 
ju vermiethen, 


Bet en. 
Wagners Rettigbonbons 
e Huften und Bruftleiden. 
Rofe per Pfund. » .. . kr. 
Prima per Baquet® . .. 14, 
Gxtrafeine per Chadtel_ . 18,, 
Patepectorale u: . 24% 
Nett Syrup per Flacon . 24 zi 
empfichlt in ſtets friicher Waare die 
Niederlage bei anz Bertels, 
1274 große Bockenheimergaſſe 31. 
Indiſcher Melis a 19 Er. 
1291 Milani- Minoprio. 
1338. Nene ächt hol. Vollhäringe, holl. 
Sarbellen und feine Gapern empft-blt 
J. B. Glock, Ed der Altgaſſe. 


570. Sin Madchen, welches aus arbeilen 
geht, ichön nähen ſtopfen u. fliden kann, hat noch 
ge ge * frei, zu erfragen Schnurgafle 17, 

. Stod. 


574. Neues Sauerkraut zu haben bei 
%. Kafiner, Klinnergafle 28. 


1339 Weſtphäliſche Schinken, Göt- 

tinger und — Deine Mürfte. 

Milani- oprio. 
Berloren! 

570. Samstag Abend wurbe eine Granat⸗ 

Broche verloren, entweder im Theater ober 

zwifchen dem Liebfrauenberg und Theater; 


dem MWiederbringer eine gute Belohnung, 
Liebfrauenberg 24, 2. Stod. 


570. Möbel werben dauerhaft und billig 


abgeronen und polirt; Jubermaner 23, 


570. Gin ſilbernes Löffe chen wurde am 
18. d, M. verloren; man bittet um Rüds 
gabe kl. F iedbe gergaſſe 1, 2. Stock. 


1335. Indiſcher Naffinade 18 fr 
empfiehlt A. Geiger, 
Bodenheimerthorp: aß 62. 

570. Gin Madchen, weldes im Nähen und 
Kleidermachen geübt ıft, hat noch einige Tage 
frei, auch wirb Arbeit im Haufe angenommen; 
Graubengaffe 9, 2. Stod, 


M__———— 


= Bellage, Beauff. Iylclr&l, „AR 202, Dienstag 27. Aug 1861. 


Belonntmahungen 


Im gelben Hirsch, Friedbergerfiraße 16. 


1344. In der dazu erbauten und gegen Ba gefhügten und mit 
Gas erleuchteten Bud 


Mittwoch deu 28, Anguft 1861 
und die folgenden Tage während der Meile 
Große. Borftellungen 


der berühmten amerikanifchen Künftlergefellfchaft. 


en —2 Ubr. act der Plätze: NRummerirter Sperr: 
RL 1.1 3 Plag 4 ,2. Platz 30 £r., 3. Plat 15 Er. 
Das Nähere "Gefagen bie uk che) 
Director ctor Henderson. 


Das 1344 


Minfter - Lager 
Spielwaaren- Fabrik 


von 


Louis Jacob aus Sonneberg 


befindet ſich dieſe Meſſe wieder 
Hötel de PUnion, vormals Weidenhusch 30. 
a — 


Ausverkauf 


meines ungen Ranger in alfen, möglichen Kleiverftoffen für Sommer, 
—* a inter wegen Aufgahe des Artikels zu unge 


& billigen Fe, 
L. B. Schuster, Zeil 48. 
— 4 Ein ae 4, zu jeder u. weiblichen Handarbeit £ willig, wird gefudt; Dominis 











Sl gut TE eher — 
si. Enem verehrlichen Publikum bringe ich mein —— vielen — 
*8 —— zur Anzeige, Bft — =. 










fon r ri —— u . O in 8 RR = 
w e a n po 
euere den ne a Schim 44 * —— 
Be — un] T alb 
MA each —— 


5 G e Fe er gut 
New: Bord, 24. Sutk, 1861. — u 
Mathias 13 7. tief Andreae (Sarı). 


#5 ei 


New Hank; 6l) A 2onife E Buͤrgers 
Maier re reae ui ai ie —* 


Zum zweiten Male hie 
344, Dis Schuh⸗Lager für. Heiren und Damen, von Ernst I Jockäi, 
—* befiadet ſih dieſe Siehe im Hauptgang am Römerberg, und empflehlt ein 
reichhaltiges Lager in allen Gattungen Schuhwerk. 
Im Hauptaang mit ob’ger Fırma, Bude Mo. 35. 


Dantfagn 
Allen Sreilhben und Befannten, welche unfere 44 ige man 
rau Catbarina Ebarlotte fing 
zur I. gten CE begleiteten, Yagen wir hiermit unfern — Dant. 
_Brauffurt a, M., din 26. Auguft 1861. 
Die trauerfnden Sinterbli⸗ 


571. Ein ſchöner Laden zu vermietben, Zeil 24, auch | 
Wohnung dazu gegeben werben. R 


En Ein Ladirergebülfe wünſcht Beſchäftigung; Judenmauer 18. 
. ‚Bel % 24 Ki ein großes Magazin nebft Gomptöir zu vermiethen,  ı © 
— —— —ñ —— — — — 
Auf eire Beſitzung, melde noch ‚niht die Hälfte ihres Werthes mit Capital bes 
ſchwert ift (Werth fl. 150,000), werben fl. 17000 Ueberbefferimgsbypothel & 5 pt. zu 
trähdportiren gefurht, Simeons, ©: aben 31,» 7 7 


1280. Das rothe englifche Sahnpulver, das früher gr Kornmarkt 6 ver 
fauft wurbe, iſt jegt nur allıın aͤcht zu haben be 


Gräufein Emilie Sehllitz, Heuptwage 4 


—— ——— I 
566 Bu bermiethen: Theaterplag LT, zwei unmdblirte —— —— nebft — 
567. Alte Vobel und Betten n werden zu "hohen oben Preijen gefauff; gr. Rormmarkt b,- 


Bu verlaufen. trodene tanmene „Sr Ho! koh'en pr. Simmer 8 fr.; ar. Bodenkeimerftr —— — 


509 Geaüble —— —— a geluät; Zei 3 = — 


7: — Buͤrgers 


72 

















1334 WBlle Arten gebrauchte ett asrmatt 
20. werben gelauft und gut bezahıt, — der Kioftergaffe 69. 





rin, Werfte de rungs⸗Anzei e. wi * 
Montag den 2..Sehtember, Sm — en 


ber @fben die aim Nachlaß. der Frau Emilie Gardline Gronebadh Wine, ee, 
Müller, gebörigen 
10 Wagenpferde, 6 zweifpännige und 5 eitt: 


ins Tpännine, »ferdegefchirre, 
Nachmittags 3.Ube: 
1 Birtoria: Wagen ‚ 1 Ealefche mit —— 1 Coupe⸗ 
Wagen, 1 Brougham, 3 Vigilantes, 4 Droſchken, 1 Omnibus 
und div. Stallrequiſiten 


Ken A hie bir 2 — ——— 1, gegen a, rs an 
lelenden verfteigert. ſchner, Ausrufer 


Bor: und Nachmitta 
Dienst ag den 3. September, sense 
fieheh nachberzeichnete Mobilien, als: 2 Ganaper, 1 Commode, 1 Schranf, 2 Spieltifche, 
l 3 Rei, 1 Waſcheommode, 1 Pult, Stühle, 3 Tiiche, 1 Bettlade, Bettung, 1 Watrape, 
4 hen 1 Treffor, 1 Pendule, Bilder, 2 Schränke, "Aulegtifche, Seffel x. 
Fiscalats Auftrag: 
a PR 7 Bänke, 20 Stüßle; 
b 4 Tonabe⸗, Stühle, 1 Gommode 1 Spiegel, 1 Arheitstifh, 1 Schranf ; 
ce) 1 Pult, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Tiic, 4 Stühle, 1 Betilade, 7 Sähliderelen, 
1 Klihenichrant, 3 Faͤſſer, Ständer ıc. 
) 1 Ganapee, 1 runder Tıih, 2 Gommobden, 4 Stühle, 2 Spiegel, 7 Schilderelen ; 
1 Gommobe, 1 Tiſch, 3 Stüble, 1 Spierel; 
1 Gommobe, 1 Tiſch, 3 Sühle, 1 Rüchenfiprant mit Aufſctz; 
Bun Ganapee, 1 Commode, 1 Glaseſchrank, 
Rune N ee gegen banıe Bezahlung öffentlich 3 id per ver⸗ 
Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗An * e. 
Mittwoch den 4, September, * ERROR Ne 


amts des ‚allgemeinen; Almoſenk ſtens nag verze chnete Wiobilien, als; 2 gold, Ohrringe; 
div. Steine, ſilb. Leuchter, Eßloͤffel, Gabeln, Gemüs und Theeliff:l, 1 Gerätbprefje, 
VBrandfifte,: 1 Gommode, 1 Kleiderfhranf, 1 Waſchtiſch, Div. Schränfe, 1 Gaunıg, 
Ganapee und: Stühle, 1 Beitiate, 1 NRadıtifb, Küchenſchraͤnke und Tiſche, Bettung, Leinen 
und Weißzeug,' Borzıllan und Glakwerk, Kücdengeibtir in Zinn, Gijen und Blech x. 
in bem Vergantungsatmmer gegen baare Bezahlung öffe u! an: ben Metfibietenden ver- 
fleigert. E. Belfchner, Ausrufer, 


341,, Altes vergold. Holz, «ld Rıbmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 
6* alte vergoldete Bronce, Girandoles, Tüftres, Kronleuchter ıc,, guch Snftrumente, 
Geigen, ellos ultarten x. werben gefauft bei Meyer Bing, Bornheimerfir. 15. 








5715663 ,Deberweg 18 if im Sniefiod eine fl. Wohnung ven 2 geräumigen Simmern, 
mit Wofler, Kammer und Zubehör an eine einzelne Dame zu , vermieihen und 


Klicke 
gleidh zu bepichen, 


571. 8 einer ae älteren Dame &, 
—— Gina what, wir 


—* Charalter geſucht, wel 
chen und in jeder Hausar beit 
Far ya —5* muß * —— 
—— Kate ; Sn 1 
werben angenommen Neugafie 8 ß 
— 
BO. Ein gebildetes Maͤdchen aus ſehr 


Bunte, welches) in allen li 
eiten fowohl 9 im a 8* 
reiben gewandt kb ſucht unter beſcheide⸗ 


nen Anſpruchen eine entſprechende Stelle, 
3 2 —* a. Aue Behandlung; Finken⸗ 
Prod et ührung einer Daushaltung 

e —8 — in einem 
55* — unter F 

570 Ein junges Maͤbchen welches gut 
empfohlen wird, gut naͤhen und alle Hand⸗ 
per faun, * * polen Stelle; 

ſchenheimer m en, 

er 571. Ein —A Mätchen, das gut bir: 
* kochen kann, wird geſucht; Oberinain⸗ 
a 

570. Ein gebildetes Mädchen wird zu 
einem Kinde nach Paris geſucht; 
einer noveranerin würde man ben Vor⸗ 
zua geben: Frau Jaffe, Alee 17. 

571. Gun zuverläffiger Mann, welder 
fi) jeder Arkeit unterzieht, — * ſich auf 
geeignete Weiſe zu placiren d. b — 

er, gt: Bodtenheimerftraße 8. 

671. Gin folides —— wirb gefndt; 
Allerheiligenftraße 40, 37. Stod. 

671. Gin Maͤdchen, das kochen und Haus⸗ 
arbeit verrichten kann, wird geſucht ar. 
Eſgenheimerg aſſe 30. 
b71 Ein ſolides Mädchen, ſeht bewandert 
im Kleidermacdhen, ſucht eine Stelle in 
* Geſchaͤft. Zu erfragen Ziegelgaſſe 16, 

den. 


2a 
u * —225* Bi in * 
shaltung geſucht; Friedhoſsweg 2 
er Ein zu aller Arbe twilliges Mädchen 
wird gefucht; Kalbässeraafle 3. 
512. &8 wird ein braves Mädchen geſucht; 
Steingafje 16, 


—* Perſon ſucht eine Stelle 


vei hodpmiät bier gebient Hat, fucht 


tust Ar ee 

weh Ein ordentliches Mäd 
—— — 
Stelle. Zu erfr. Trieriſcherplaz 5, im Lauben, 

572. —2* gewandter Zapf wird ge⸗ 


a: Friebbergergofje 6. 
Mäbhen, das ‚gut kochen kann und 
eine Det di 
STE, Kim Miötiien, melde in Oanber 
7 im 
erfahren iſt, ſucht Stelle kei: her 
Kindern ober ald Kammermaͤd — Nähe: es 
in ter. Expedition. 
572. Eine Frau wi ft 
Eſch · nheimergaſſe 14 Fer Inte, 
568. Haimerhof 6, wirb ‚ein, * 
Pi geſucht. 
569 WFriedbergerſtraße 9 wird. ein rein⸗ 
fiched Baͤckermaͤdchen geſucht. 
569. Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
fucht baldigft eine, Stelle; Saalgaſſe 1. 
1339. Gin junger Mann von gutem, Bes 


nebraen und anftändiger —3 enali⸗ 
ſchen und haupiſächlich der Kon⸗ 
berſationsſprache ziemlich maͤ Kin, im Reiten 


binlöngli ausgebildet, ſucht ein 
am liebſten bei einer Hertfaft au 


* 
zu erfragen * ber Exp dition dien ® 

1342. Kür ein junges Mänden, Pi 
fländigen Eltern, vom Lande, wird be Mn m 
Leuten eine Stelle geſucht. Zu erfragen Bahr: 
gafle 10, im Laden. 

570. On ir —— bonne frangäise; 
Mn Ben mi 7% 

Köcdyinnen 
tels, ſowie Stellefuchende ji eu Kit, ek 
efucht, Gomptoir Sensler, gr. Xoden« 
Beimerfirafe &. 

571. Gin gebildetes Frauenzimmer, wels 
des auch in bäuslichen Arbeiten erfahren if) 
gute Empfehlungen bat, wird gefucht; Ba 
radeplap 12. 

571. Gin ſtarkes Hausmäbchen wirb gen 
ſucht, ——— 22: * 

570. On cherche une gouvernante, 
sait enseigner le frangais — — 
s’adresser au bureaux. 

569. Ein Mädchen gejepten Alters; welches 
aut bürgerlich kochen kann, ſucht Stelle, ii 
Frau Barthel, Kerbengafle 4. u) 


4 Beilage, Sranff. Intell⸗Bl. 2 202, Di 27, Aug. 1881, 


Bekanutmaqchungen. 


— — — — 


Synagogen - Gefang- Verein. 
ra Abend um 6'/, Uhr Probe, — 


Vorläufige rläufige Anzeige. 


„NEUE ANLAGE“, 


—* Donnerstag den 5. September 1861 und 
die. folgende Tage während der Meſſe; 


':@rosse Concerte, 


der rühmlichft bekannten Johannisberger Eapelle aus Elberfeld, 
unter Leitung ihres Directors Herrn Julius Langenbach. 


2ofal-Beränderung. 


Das Schweizer Weißwaaren-Säger 
vn J. HM. Biederman, aus Elberfeld u. St, Gallen. 


— fich Neuekräme No. 32, in der Seidenhandlung von 
Th. Beer. 


Lechie Haarlemer Blumenzwiebeln. 


1. 344. Mein Lager von Hyacinthen, Tulpen, Crocus 2c. in fehönften 
ebeln ift nunmehr vollitändig affortirt und bitte ich um geneigte 
ufitäge. — ſteben gratis zu Dienften. 


Wunderlich, 


— Markt 25. 
A. Mein Saaer ey —— ſowie engliſches Ledertuch und Pauſch⸗ 
Leinwand en, empfeble 
m ” — —* wig Klees, gr. Gallusſtraß· 7, im’ Hofe. 


Unbedentend gefledte oſtindiſche Foulurds⸗ 


von 1 fl. 30 fr. an pr. Stuͤc, bei 
Conrad Weimar, 
1344 während ber Meffe; ».,, 2 


Eck der Wedelgaſſe und des Paul 
Großes Mufteriager —— 


der Kinderspielwaaren-Fabriken 


von Scheller, Wittich und Scherb, 
aus Schmalkalden und Caſſel. — Hotel Sandsberg 104. 


N: 4. Grosse Sandgasse N: 4. 
I. ©. Eugster aus St. Gallen, 


welcher zum eıften Male bie bi-fize Meſſe bezieht, empfiehlt fein reich aſſortirtes 
Lager in Schweizer Weißwanren und Stickereien, Gazditten etc. 
573 





einer Kabrıf. 
Pariser Blumen, | 
feinfte, von 6 Ei. an der Zweig, emifichlt in arofher Autwahl 
IE. ächeuermann, in Fürsteneck. 


GE Ausverfauf IT 


DEE von fertigen Herrenkleidern, während der hief. t. "BE 
Dep Dauerhafte Winterrode von 5 fl. bis bie RE zo: Zu 
DEE” Fertige Hoſen und Weiten in ſchönſten Muſtern, pr..St. 4. N. 1721 

bis zu Den feiniten Tuchhoſen. ii J —— 

Dauerhafte Schlafröcke bedeutend unterm Preiſe, ſowie Comptoir/ 
und Hausröcke von 2 fl. an, Müuchener Joppen ſehr billig. Turn · Go ſen und 


Jacken. 
Verkaufslokal: nur Neuekräme No. 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


Zur gegenwärtigen Herhst-Messe _ 
empfehle eine gruße Auswahl in Longſhawls, Halstüchern 26, zu 
Fabrifpreifen. Beſonders eine Corte Longshawls a fl. 4. 
1343 Michael Wolff, Neuekräme 6, 


— 1 Eee eh Miu 
571. Haus zu verkaufen, wegen Wohnungsveränderung, a fl 7500; daffelbe ent 
hält 3 Stod. Cimsons, Graben En 7 


564, Alles Zink, Zinkabfaͤlle wir ſtets gekauft; Kruggaffe 10. 


Zeil No69, 


J neben d. Katk.- 
K Kirche,1.E 
Täagttıh 
von früh 9 His 710 
AUhr Abende. 
‚Neu! 





een 





weltbefanute 


STERKOSCOPES MONSTRES. 


Erfte Abtheilung: 


Amerikaniſche Riesenm-Stereoscopen 


beſtebend in 2000 bew aller Länder ber Erde, 
Ya aethrlichre Gohhe, 


Zweite Abtheilung: 
Automaten (nen und nie gefehen). 
Des (ueechenbe Rind, Rind. Die Bunge Biegen, * Ste —— —— 
— —S bie siehe aiend —— "Die Tenmmelfcolagend. 


Bleichzeitig empfehle ib meine Fabrik and reichhaltiges Lager om BE. | 
detail der neueflen eng'i es un Tranzöftjgien ftereo@coptihen 4 —*68 von Ayo 
68 f. en Snier er Auswahl urn 200.000 SthE, ven Be 

parate, Verheaderis Construction, zu — 


hör 
Preid-Gourant ı wird im Lokal ‚gratis cußge,eben. 


— Eintrittöpreis 18 fr. Sinder unter 10 Jahren 12. 
Den Alenement während der Messe beträgt «personel) 


— Jungferubonig in ber Roſe witb aPf. fl. abgegeben; Bitten 


wehrt Alle Bart wollener, baumtvollener und feidener „Seren: und Dar 
fer für unter bem Hemd zu tragen, welche weber im Waſchen noch vom 
gehen; Serren⸗ und Damen⸗Unterbeinkleider in Wolle dt und patent) 
* — (gebleicht und ungebleicht); ganz ſchwere Afach geſtrickte Mamiföler, 
Faden, Kinderkleider, Balatins, Eachenez, — and Socken ıc. 
in — Auswahl zu billigen feſten Preifen bei 
nrad W. 


während ber Mefje: Gd ber ———n % unb be8 Paufspiaet 
BEE Seht billiger Verkauf während der Meſſe. 


155 Herren- und Frauen Hemden, beſter Qualität, von 1 fl. 12, 

ickte Unterhoſen u. Jacken für Herren u. Damen von 42 er., 

end wollene Polka⸗Jacken von 1 fl. A5 Pr. an, fowie wollene 
Gamifols ſehr billig, feine woll. Gefundbeits:Jaden von 1 fl.30 an, 
Palatins, KRapugen, geſtrickte Kinderfleidchen ſehr billig. Atlad: Era; 
‚ vYatten von 30 Pr. an, feidene Ehlips von 36 fr. an, feidene Fon- 
lards fl. 12, Glace-Saundſchuhe 30, 36 kr. Geftricte Unterröde 


1f.2 

Gammitäuße für Damen 1 fl. 12 und 1 fl. 24, Prima⸗ 
: Qualität, für Serren 1fl. 30 und 1 fl. A5, für Kinder 54 fr. 

FE Negenfbirme in gutem Zeug 1 fl. 6, ment Megenfchirme von 
4 bid 5 fl. 30, En«-tous.cas-Schirme von 2 fl. AS fr. an. 


Baruch HElsas, Neuekräme 1, der Schwanapotheke gegemüber. 


Buden-Verkauf. 


1344. Vor dem Fahrthor rechts, am Ende ber Budenreihe, iſt eine große Bude ar a ver⸗ 
laufen; darauf Reflectirende mögen fi während der Mefzeit an bie Beſitzet ber Babe vaͤh⸗ 
rend des ganzen Tages in derſelben zu finden, wenden. 


- 572. Ich empfehle mic im Aus⸗ und Ankleiden der Tobten und Anfertigen aller Talare. 
M. Reichard, Schlachthaus No. 4. 
Gine Küchenhausbälterin wirb gefuht. Frau Hofmaum, Trierifhegaffe 8. 


en Ein elegantes Album mit weißen Blättern, Folioformat, ift billig zu verlaufen; 
Sandgaſſe 21, im Baben. 


— 572. Gin junger Mann, mit dem Gifengefchäft vollfommen vertraut und im Beſih det 

beiten: Beugniffe, ſucht eine Stelle. Dfferten A. B« beforgt bie Expedition d. DL. 

-- 572. Sut-Müfchen, eben erhalten, nad) ben ueuen Hut⸗Formen, von 20. fr. an, 

Netze in ſchoͤuſter Auswahl von 24 fr. an bei Ludwig Collin, Döngesgafle No. 47. 
Während der Meſſe 

ein geräumiger Gaben zu wermiethen; Zeil 13. 


567. Rupfer, Meffing. Eifen, Blei, Zinn, Ziot, Roihanre, au W fen 
aller Art, Antiquitäten ıc. werten ſtets gefauft bei Meyer B Bing, Bornheimerfte 1 Bornheimerftr 1 


Getragene eg werben angefauft bei @, @traus, —— 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich J— 











bie Bellage, fr Antels8L. AR 2 202; Dienstag 275 Ang. 1861. 


Mr Fe ei 


— — — — — Zee — 


FBefanntmahnngen. 


"Muster "Lager H 
— Kristallglas - Fabrik 


bei Bwirfel in Hiederbayern. 


Huch befinden fichb fämmtliche Muſter von ordinatren 
Glaswaaren vonder Glasfahrik der M. v. — 
in Fraunau bei Zwieſel während der Herbſtmeſſe in 


Srankfurt 0. &.: Motel Schröder, 
Zeipzig: Ritterstrasse 2. 


Großes Lager 
Schweizer und Sächs. Weiss-Waaren 


Geb. Hechinger jr. 
x aus Berlin, 
Behnurgasse No. 36, 1. Etage. 


Um öfteren WUnfragen zu genügen, die 
ergebene Auzeige, Daß alle Arten Gerren: 
Kleider unvertrennt gefärbt werden. 
= Jr Huhitmann’s Färberei, 
1844 Heuekräme Ho. 6. 


1344 Netze und Schleier in großer, Auswahl empfiehlt 
Ü.P. Wenzel, Hoßmarkt 19, 





Auffallend billigſt 
ui beunrftehende * ige —— —59* zu *23 de de hr 
— ren, en, die darauf 
en, vl pr ale ** in‘ —S Bobritpliihe —— — 
antfifbe Lam 


pen 
chi ind Gh fl, Sorte 1 18 #r., ütiere LE 
klärt. 


Lampen mit Biedrstemen, 
pr. Stud If. 


Mefifingene Sie en, 
Melgtre Sorte 3 al hide Sorte F\ 4 347 A 4 "30 "or Le; m * — 
— Chiü if eltä : 
T 2 fl. D —32 Hk ein fl. Pi Er, eu suscen 3 ft. 0 J — si 


Ber betferte Sibeniampen; 
Pei Abnahme im Duß: d findet eine Prelsermaßigung Ratt. 


Die Bude befindet ſich am FSahrihor vor dem ,Kenlenthurme 
sc. Wedel 


Alle Arten wollener Coltern. 


un 4344. Feine Bett· Decken, ſomehl in weiß, grau- und roth, * A. 
And tot — ferner grau und punk fartitte Prerde» Decken, ae cf 
und Kinder een, habe in jeber beliebigen Fänge und lt un 

Uualitäten vorräthig und empfehle ſolche zu außerſt billigen feiten Preifen. 


— — Conrad Wei 
en Wh En | während · der Meffe R 
Kr Der Wedelgaſſe und des Paulsplatzes. 
verkauſen. 
f ah 


Gin Herrfchaftliches Haus mit einem Garten, nahe am Bodenelmertgor, i im. 





im Innern auf's Gleganteite außgeitattet,) mit) ber MR: n * 

Aa er 20 0 Plecen da darunter 3 Smiong ı. he Fin affe 9. { 
— = er 

Während der ae Ä rd 


it ein ſchͤner Saal an Schenswärbigläiten Ju dermiehhen ; Stefjenhaffe 6) 7 ya IR 


1672, Ein gehildetes Frauemimmer Aus guter Fomilie T aͤnger or einem 

Frushaite vörgeflanden, { in, alfen ‚weiblichen, Handarbeiten bewandert Ift, uw t elle als 

Haußhälterin oder in einen Laden. Die beiten Empfehlungen ftehen sur Seite. 
Schnurgaffe 75, Ed der 9 75, Eck ber Neuenträme: ie We 


ef. u Gin Bief- Dh en, ba nähen Kim ib im Kiedermacheng findet 
HT Ba Pia Kur : 





u verkaufen. 


10668. Bei den Abb·uh oben 24, 
I, Saas, Zn 
J om, atten, Stiegen, Bau⸗ 


N Ein Tiottäötget Paliſander⸗ 
vollfommen, ‚new; iſt zu ver⸗ 


en. 
6000 Stüf Champagner: 
an big zu —— 


1— ———— Dr * 
zu verkaufen; 
Altaafle — 

510 ine gut erhaltene Weiſchlãferige 


ene Beitlade und, ein Apotheker⸗Ojen 
illig zu verkaufen; Stelzengaffe 2, im 


2890, "Eine vollftaͤndige a ak 
—— tt abzugeben Nih Gr 
ur "Umgegöbatber ein gepfeltet ı eo 
Rellerotrictag ‚ Vorfenfter, Wenflertritte, 
Blu —— x. — abzugeben; Friedber⸗ 
5e 
512. Gin * taiglicker eiſerner Transpor—⸗ 
‚billig; gr. Sandgaſſe 21, im 


a ine ‚ausgezeichnete bohmiſche 
Scheibenbuchſe (kleines Kalıber) und eine 
feine Doppelflinte find au wırfaufen. 

— Maculatur 
fl. >10, = 16 9 zu (haben; hinter bem 


e Ku Sn neuer Nadhiftuhls Seffel, ein 
- ter Divan und drei gepoifter fe Stühle 
- zu verkaufen; Lindhelmer aſſe 11. 
5% Gin autes Stoßmwägeldyen iſt zu vers 
— ee 
illig ein aroßer Kochofen, außen 
‚Feiybar für Holy; Steinweg’ 6 
1.) vermietben. 
Gin Zimmer zu vermierhen, Mepger: 


je 8 
—S iſt eine Bude Yu 
Yernlipen Au eiftigen Eleidenſttaße 12. 
usstrasse 15 eine 
22 ðZunmer rc; zu erfragen 
Sinne afſe 1 if, für,‚die 
efje,ein m 


delutes Zimmer im 
Y * zu vermlelhen. Sm 






\ — 












— ——— 


1571." Auf bie Meſſe ein inmer zu Bes 
miethen, hinter der neuen Ehnagoge 157. 
970; Der Börfe: Seen fin 


während ter Meffe 
im 1. Siod. als ——— gi 
‚vermierhen; Näb, Bornbeimeritr, 1. 


er: Fahrgaſſe 33, 3: Stod; — 


BL "Rerbengaffe 8.1 Etod, 2 mdblirte 
Zimmer meffentlich au vermiethen, z8 

568. Ein möbli:tes Zimmer iſt au ur 
“ETL Bin möskent Sauer iß ac 

rte n 
* 1 vermietben; Prediger ftoaße ı7 
——— 4, imo. ‚Stog, 
ift —* ein „Bett ‚frei, 

572, An, zwei.derren iftiei billiges Logis 
mit, Nett abzugeben; Drheuondes 449, nahe 
an ber —— in 

672. Gin Zimmer vermietben ; es 
Rotbefreurgaffe std. wech 

673 — * vor dem ee im 
neu serhaut ER Anl : 

Suite, ix Hefe Mt —— 
— Bea aße a? 4 
n wöe m ner ren e; 
es 3, ör Eid. ji ? 
3 naeftraße 9 iſt der fährotm 
Keller, 40 Stud baltend;>zu Are r 

873. ©. © Außftraße T, 2 Sioch ‚in 
ein möblirte® Zimmer zu vermiethen, 

673. Ein — ne 3 Zimmern die 
Gaͤttchen, für 150 fl.; ® ftraße 20 ie 

573. Freundliche zer ne, — 


auch meſſentlich; alte Mainzergaſſe 6. 


573. Hochſttaße 51, {ft der. pwelle ech, 
beftehend aus 1 Salvn, 5 Simmern, südie 
nit Speifefummer und Küchenzimmer.. Kım- 
mern, Keller u. f. w. zu vermlethen. Nieren 
im 1. Stock. 

573. Ein möblitted Zimmer if ie ef 
zu. vermretben; Kruggaſſe 13, 25 Stod 

573, Gine Mobnung, ‚beftehend aub 3 
Zimmern, Küche, Keler, 2 Bodenkammern 
2.5; Sadyjfenbaufen, Brüdenftrafe Ber „nnl 

573.2 möbiirte Zimmer. an — 
Kanı — 6, 2t Stod 

effentlih ein mößlicteß a5 
Gabrgaffe 100, Hinterhaus, It Stod, 


Dienfigefache und Auerbieten. 
573. Ein folides Mädchen gefepten Alters, 


8 mehrere Behr 1er, — em 
Hautbaltu F ucht eine 
ba Ne bien ober auf de 
612. Ein Mädchen, zu het, —* 
—* — Schaͤfergaſſe 38. 

673. In Mädiben, welches fih aller 
Arbeit er ſucht eine Stelle zur Aus- 
‚fiber bie Yhefle; Klingergaſſe 12. 

573. Es wird eine zuverläffige —* 
bie etwas Handarbeit verſteht, zu einem El. 
Finde geſucht; Shürenftraße 4, Ir Stod. 

"572%, Gin Mädchen, das 3 Jahre bei einer 
Herrſchaft war, wünſcht eine ähnliche Stelle 
dei einer ftillen Bamilie; Taunuspla 9, Ir St. 

572. Gin Mädchen, welches Sürgerlich kochen 





und die Hausarbeit verrichten Tann, wird in 

ſtraße 58, Ir Stod, 

m. Gewandte Kellner können fofort 

heimergoff; 20. 

573. Werfefte und bür ge 
aa8, 

Sahrgafie 100. 

-, 574. Gine Amme, welde gute Milch bat 
ben. ift, wird geſucht. Zu erfragen Seiler: 
aße 30, Ir Stod 

als Auslaufer geſucht. 

574. Eine tücdhtige Köchin oder Kochfrau 


wine Rille Haushaltung gefucht; neue Mainzer: 

Stelle erhalten, d. F. A, Wüst, gr. * 

Köchinnen fucht Frau 

unb mit empfehlenswerthen Zeugniſſen vers 
974. Ein ordentlicher junger Menſch wird 

in gejucht ; Lıebfrauenftraße 3, Ir 







Ein folider junger Mann, mit guten 
Empfihlungen, ſucht eine Stelle ald Diener 
oder Auslaufer. F. A» Wüst, gr. Boden» 
heimer„afle 20. 
574. Ein — wird geſucht; 
Bahrnafle 16, 2r Stod. 
Gin. Rintermäbihen wird geſucht; 
Brüsfhofftraße 16. 
574. Gefudht wirbein orbentliches Mäbchen 
‘allein, das gut kochen kann und ſich ber 
Sautarbett unterzieht; Gihenheimer Anr- 


lage 
2 Gin ordentliches fleiftzes Mädchen 
fucht Kam hie Monatpläge anzunehmen, Zu 
ber Judengaſſe 54, 


N A at noch 


570. Ein Dienſtmaͤdchen verlor 
denes Kreuz, * urn nee = 
Amerifa war, ber he Finder wir 
dringend um Rüdaabe ge. * * 9 
gebeten; Neuejchlefingerfiraße 12, 2 


Wein⸗ und Schoppenflaſ pm 
Markt 4, dem Dom Iber De ie 


571. Ein Midien, weldes im 
und Kliden geübt ift, wänfcht 
beſchzen; zu erfr. Kabranffe 148 im 


572 Verloren wurde vor 14 Tagen elne 
kleine blau emiilirte Broche; dem Mieber- 
bringer eine Belohnung, Säöneausfiät d 5, 
Parterre. 


— — —— — — —ñ — zz 

572. Am Sonntag Abend wurde ein grau⸗ 
wollenes Maͤntelchen vor dem Bodenheimer- 
thor verloren; dem redlichen Finder eine 
Belohnung, Eſchenheimer Anlage 1: 1,7 

572. Senntag den 25. wurbe im Dom 
wiäbrendber 11 Uhr⸗Meſſe ein brauner neu: 
En-tout-cas mit weißem Griff, gegen eh 
alten arüinen vertauſcht; man bittet bie, 
EinateDame,denjelben gef, Retharipenpfeih 1, 
im Laden abgeben zu wollen. 


„5. Sir Leute tlinfchen: en 2 pr 
und nehmen; 
lerfiraße 29 29, mo Ointerhaus, 2. Stock. 
572, Damenhüte, Hauben, Chemiſ 







* Ein 





und Wermel werben billig unb 


= — Kornblumenqaſſe 10, 


et Schweirer Kochbuft b. 
ee Fer —S 


Verloren] mim 
571. Sonntag Morgen wurde von bem 
Markt durch bie Altemaingers, nach der Neuen⸗ 


— e, En weiße Zieibertafde dere Ders 
u. Bonner 


loren, in welter ein Roti 
naie ac, befiadlich. Es wir 


end 
* en em 1 10, 8. 
Maͤdchen, wel 


Br: 5 E 






Schlefingergafſe 7, 2 









Beta auntmaßgungen 


Srankfurter 


2 Ausfellung der. Lartons des: Peter v. Cornelius: 


Eigenthum Sr. Majeftär des Köni;s von Preußen. 
1: Gütton zur Ludwigskirche in München, 


TE Die Kreuzigung.” 
Earton zum — REN ver Glyptothek 
in München: 


er 2 ae als. — be W * lt, Köazn it —— F ea von 
gezog agen einher, umgeben vd n Neie den und Tritonen. Im Vorder⸗ 
vr el auf einem — am Ufer Thetes, die Muiler der 


* W Schefller, aus Seipig, 


unterhält zur Meſſe ein Mufterlaser. von Glaswanren ei mer Fasrik, 
als Hr Mitchglas= Lumpengloden (KRuppeln), Lampen = sylinder in allen 
} —— und onftigen PR elendhtung 6 Jeaen]länden, ſowie von Wufferflafchen, 
Bei aſſer⸗ und Liqueurg laͤfern, Menagen, Blumenvaſen, Butter⸗ 
6 2c, und’ —**— ſich dieſe Arie: durch ihre außer⸗ 


_ ==” Höiel Schröder, Zimmer de \ Mer > 


ei 5 Diermit zeiger ich) me meinen verebrten Kunven a any," daß meine 
neuen  Berbüpite ne und —— augefunmen find. 
Kleinlein, Modiſtin. 


— zur , Lebeling > se fuch. mul ner D once A 
ein Gief t fan bra M * 
in die der Ice. "re NEE REN hi Ares Men; fofort 

















l 


I “ 


5 —W — . 
— Anzeige, 


KDdesi Anzeige 
Verwardtn, Freunden und Befannten wibmen wir, hiermit * 
daß unſer geliebter Gatte, Veter und Bruder 
Sebastian Rumpf 
heute Morgen um 6 Uhr, nach ſchwerem Liden, verſchieden iſt. 


Die trauernden Sinter een, 
Die Veerbiaung findet fi tt: Donnerstar den 29. Auguft, früh 7 ER 
Sterbebr ufe, Bleidenftraße 11 neu. 


a 









[7 
mE Dr. Beringuier’s aromatischer fronengeist = 
(Quintessenz d’Eau de Cologne) 

von hervorragender Qualuat — nicht nur als ein koͤſtliches Riech- und Waſchwa ſon⸗ 
bern auch als ein herrliches Unterſtützungsmittel, welches bie Leber sge Be ert 23 
ſtaͤrkt, &.-Or'ginalfl.iche 45 Pr. 
CE Dr. Beringuler’s Kräuterwurzelidel;- 
zurammenaefeßt and den brflgeeigneiften Pflinzen⸗Ingredienggen und, ölgen) Stoffen, zur 
Erhaltung ud Verſchönerung der Haupt: und Bart-Caare, & Original für 27 &r. 

U mrie'en beiden Überall Ep che manenden ‚Ronitäten befinde oc gi | 
nur eine Niederlage oll vo arch ausführliche Proſpecte gratis fi 

Kür Frankfurt a. M. befindet ſich dieſer Alleinverfauf bet N 


309 Wilhelm. v. Arand, gr. ‚ar. Bodenfeimerfi,, 23.4 p 


573. Die Uıterreidneten empfehlen hiermit’ ihre’ Meftauration im Herzozlich 
Naffauiichen Layer bei Unterliederbady beftens, und. bemerfen zugleich, daß ‚Der, Bugang zu 
ber Reſt utationshalle von der Norbfeite zu jeder Tagesıeit meftättet ift. 

Wilh Eollofens ES ‚Iung: . 


574. Für einen tüchtigen gut empfohlenen Buchhalter ift eine Gtelfe offen. _ Dfferten“ 
nimmt Die Expediti ion d. DL. entgegen unter Chiffte A. X. Z. 35. —— 


PUT EEE —— vorm 
574. In einem Engrob⸗ Sefhäft find einige Behrlingsftellen” zu befeßen, ed folche, 
bie mit den nöfhtgen Schulfenntniffen verfehen find, wollen ſich melden ri N 


573. Die neueften Kaputzen ſind einzeln und im Dutzend zu haben bei 2Hdwahmı 
©. Ziegler, ‚Allerheiligengafie! 30, In. 
um SEITEZT 





o 6 





— — — — — — — 


573. 3. 20000 900- ft. find_aufInfäge je abztigeben. Nähere in der Erpebulon B. 


bi 4. Gm Ladenmädchen, weldes ſchon mehrere Jahre zur — 
denheit ſeiner Herrſchaft eonditionirte, wegen Kenntniffe, Treue, Fleiß und Orbuubgs 
beitens —— wird, wuͤnſcht baldigſt eine ähnliche „Stelle, br u oA bei‘ — A 
Trierifchegafje 8. . — 


573. RNamen in Weißgeraͤth und Geive werben ſchoͤn und billig geſtickt; u Bi. 
573, Eine gute Vertaã Vatauferin wir wird b_in eine eine Meßbude gefucht, ae na 


513. - -5500- fl. werben. anf eine ine Hofrttye, re alt Inſaßz zu 
obne — rmımlung geſucht. | b 8: 


"513, _ Oberrad.. — — gen * Far yıd 2 












> Moderatenr- Sanipen 


eigener Fahrik | 
zu den billigften Preiſen und unter — | 
ES neöheinpen fränkische Lampen, Meſſing⸗ 
fchieblampen ah Bangelampen, Kampeuzi. 
behör, —* Dochte, Cylinder, Glocken für alle Arten Lampen 


„Zabriklager von J. S. Fries Sohn, 


Wolfseck, Paradeplog A. 


degen Sokalveränderung 


babe ich größere Partien Glacd:Bandfehube zu ſehr billigen, 
Preifen zum Ausverkauf zurüc Egeiegt. sick 

Die noch vorrätgigen Chevreaug-Damenbındichube, weldie ich früder A h. 1. Apr. 
Baar verkaufte, —* th von heute au bis zum Sylufe ber: Mefle 2148 fu pr. ger 


ober 9 fl: pr. Du 
ba große er Ia Glacs⸗ Haubfchube, früherer Preis fl. 1. 45 und fl. 1. 86; bon 
beute an ä, fl. 1. 24 oder-fl. 16 pr. Dußend; biefelben mit feiner Broderie. &; f. 1. 30: 


Pin —2 — Sanvignpe (Musquetairs) füher: 48 und 49 Er, jetzt A 86 Er, pr. Baar 
pr. Dupend fl. 6 
— Beer, Zeil 39, vis-a-vis dem ‚Russischen lo. 


Als Kopıtal- Zinlage a 5°, 


ud a uch uu frei zu — 
3 * Haͤuſer in und vor der Stadt zum ee zu empfe len 
Julius Jafe, Allee Allee 17, beeid. Senfal 


* I ein Zimmerziwerbeny 2] Theiihaber, gefucht ; — — 4, 21 a Senf 
fee um, Gınw dein w'ıd aelucht;' Srfdftrofe 19, Pirterre, 



















dermietben, Gin feinesgergerichtetes Ziminer ift er 
‚Br ine freundliche Wohnung hen R, lid zu ve en Weradlergaffe 10, im 
(nmern, Sch.net, Küche, 2 fe rechts. 
teru, Keller, verichlofenem Vorplak, Re 574. Altgaffe: 32: if eine Wohnung von; 
pl sen Breitenafle 39 zu verntiethen, 3 Zimmern, Küche mit Waſſerleit und⸗ 
—2 rss; —* Run he allen — gen ee an 
und “i Ihrli m 674. Ene freundli mutiger, * 
heittier. Ya en 65. Napetes im Haufe marken Burterfragen Ar. Hitſchat 18, 
und bei Seren F. A. Junge, Bronzgefabril’ Ir Siod, * ati 75 


574. Gr. 3 Zimmer 
“ie Gm ER meſſent⸗ 


lich oder —* zu vermieth 4 
No. 20, Br Stod er 


dahrgeſſe 







ei * 

ries Zimmer hit 

Pay kl. ——— u le Sioch 
möblirted Zimmer- * {- oder 2 


= Ah — E— 42 Beh, 


—— 
* h Hy — es Waãdchen * zu 
Binbkin gefuchtz Ale engaſſe 45, nei, 


67 20 Eiln ter Zapffuäge wirb ges 
rein At 

572, 68 wird ein folides Mabchen in eine 
Wirthſchaft geſucht ;ugru Boddndeinrergaffe 11 

571. Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
kann, Kinberpflege gut verſteht und fein mähen 
Fann, ſucht eine Stelle-als Hausmäddhen oder 
Mäbhen allein, fabenaRV, im 2, Stock. 

673, Eın arte gaplfinge wird geſucht; 
geil Bockenheimergaſſe4a 


6712. Ein Zwnune wich geſucht ; Friede) 
an junges ſtarles Mädchen w.rd 


t; Doͤnges gaſſe * 
a, län wird gefuht; 


2 Bir ne Ben jeder Branche finden 


aafſe 12, 
—. Berg“ ir ſucht Stelle als 


—— oder bei Binder; Allerheillgen- 
Sn "Köchinnen; ‚Mällohen: allein, 


—35 AO ———— ſi den 
Mens 


en, „bei, Grau — 


ee x. 2 mt re 
in zu ermiethen. 


or eine Pirtie” 
" en Carb Je ꝰ pri bie 


ai —— —5 — ‚tr 7 anfle)1 2,8. &t 


U 1846: Bniflinger) — ind — efledter 


5%. - Eve wird in ein 
a user — Salait 

rares we 1 

574. äidıen, welche = fodyen 


Hann, ö im guteh dobn seuät; ; Boden- 


2 









Bekaun 
Für Witihe und Wiederve 
ufen a 


Goufried‘ 
6 See 


321 


t — ar — 2*— in und 


TE” 
ae, 


@a 


BIETE Fra 
tigung in und au a, dent — Gt 


14 “2 


außer_ ten Haufe; BVitbelerftr 
unladen, 2 


Hund mit geſch uttenen D wen und 

weibl, Geſchlechts, iſt t. zugelaufeit, .)4.0 
578 Mẽbel werden reparirt und polirt 

Kornblumengaſſe 10) Partetre.. 


573%; nn nn — 
1 AARRGER vo 
a NO ke ar ER hp n 
574. Keimfter, Himbeer · E Ras ie 
gundet Tafeieffir und” 
DR. Ruß, adı — N 
574. Neue bolf. Meldher:Sari 
in He und #5; en fowte fllidiver ji 
iUligern Breuen bei 
C ri Wigand, | Markt 2. 


"573, Sonntag; den 96.5. WM — 
einer Droichfe ein En-tont-cas li : 
dein Wiederbringer eine püte“ - 
Mainzer Landftraß: 36. 


573. Gin goldenes, Wehallon ns 2 Bil» 
bern iſt verloren gegangen, ker. ih Aiche 
ber wird gebeten, es ae gr eine a 
a ung * Den. —56 * 
tod, abzugeben u ai et 
Beanffurter; Cchleppi bifffabeken. 
„us —— der Kahn⸗ No. — 
tter m AI nımd 0 


* 








Te Beilage, Branff, Intel,-BL. 2 202 Dienstag 27. Aug. 1861. 


Befauntmahungen. 
Vorläufige Anzeige, 


a Den geehrten Rewohnern Kranffurts und der Umgegend 
Kägkanjdie ergebene Anzeiye, daß ich zur diedmaligen Meffe mein 
Bes Sager fertiger umd eleganter Herren-Anzüge 

- fowie Die beliebten 
Bäger:Foppen und Schlafröce in einer reihen und geſchmackvollen 
Auswahl’ in ver Wleidenstrasse 1%, im grossen Cafı 
Hause, anfgefiellt babe. Die Verkoufspreiſe habe ich io fehr billig 
norirt, daß nichts zu wünſchen übrig bleibt, denn Arbeitslohn wird gar 
nicht berechnet und das Dberzeug und Zuthaten ſehr billig geftellt, was 
unglaublich, aber durch den großen Umfak zu ermözlichen ift, 

r Hochachtungsvoll 

Adolph Behrens aus Bırlin, 
Schneidermeiiter u. Dorlieferant Sr. Maj. ded Königs von Preußen 


| Das Weihwaaren-Fager von 
Abraham Cahn, 


befindet fih Schnurgafle Mo. 53, 1r Stod. 


. Würzburg, 24. Augujt. Ueber ben Verkehr auf Heutiger Schranne ift beifäufig Fol⸗ 
gendes zu berichten: Es galt MWaizen 20 fl. 30 Er. bis 24 fl. 30 fr., Kom 15—17 fl. 
80 fr., Gerite 12—13 fl. 45 fr., Bafer 6 fl. 15 fr. bis 8 fl. 30 fr., Grbfen 16—16 fl. 
30. fr., Lınfen 16 fl. 30 fr. bis 17 fl (Viktualienmarkt). Butter galt heute 
271—28 fr. pr. Pfd., Schmalz 31I—32 fr.; Gier pr. Etüf 1 fr.; das Paar junge. Tauben 
14—15 fr.; das Paar junge Hahnen 24—27 fr.; Gänfe pr. Stüd 1 fl. 6 fr. bis 1 fl. 
48 frs; Gnten pr. Stüd 30—33 fr; das Hundert Frühzwetfchen 9 Er.; das Mäfchen Kars 
toffeln 2% fr.; ber Bund Stroh 6—7 fi. (MWürzb. Anz.). 


Schweinfurt, 24. Auguſt. Zur heutinen Schranne waren über 100) Echeffel zus 
nefabren, der Veilehr jedoch matter als auf den legten Märkten, und neigten ſich bie 
Preiſe der verſchtedenen Fruchte artungen etwas zum %: IIen. 


Fruchtmarft:Mittelpreife. - 
Würzburg, 24. Auauf. Waigen 22 fl. 57 Er., Korn 16 fl. 28 fr, Gerfte 
13 I. 11 ®r., Sarer 7 fl. 35 £r., Grbſen 16 fl. 15 fr. Linien 16 fl. 27 Er. 





Thbeater:-Unzeige 
Diendtan ben 27. Auguſt: Winorah, over: Die Wallfahrt nach 
Ploörmel. Romantych- fomiiye Dper in 3 Alten, nach dem Franıifi ben bes W. 
axreẽ * —— von J. C. Brünbaum. Muſik von Meiyerbeer. Abonnement «Bor: 
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Hlerber das Amtsplatt Ro, 103 
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Holtwa 


Sureitigeny-Blart 


der freien Stadt Srankfint,? Aa 


verhunden mit dem Mrntöblait, Organ Ber bieflgen ee E —8 
und den Ftranffurter Nachtichten als Extrabeilage. ———— 







— 





EEweditlonẽ am Gelftpförtihen, Schlachthausgafſe A.) on 
— — — — — — — — — 
or 203. Mittwoch den. 28. Auguft 1861. 


Delfanntmadhungen. 


Gat aſſortirtes ſager 


Handlungs- Büchern 


- aller Art 


, zu den billigsten Preisen, 


———— Copirtinte, Seidenconiebücher 


und Commifjions-Lager von 


“Gopir-Pressen. 


‚Jacob Geiger, 


ul de Ne. 121. 


2 
ag na 





Unsere neuen Chäles, Seiden« 
Weaaren, Wollen- u. Fantasie 
Stoffe zu Damenkleidern), 
haben wir in grosser Auswahl 
empfangen und zeichnen sich 
dieselben durch gute Fabrika- 
don, Schönheit und billige 
Preise aufs EEE 
“uiSe | 


Gebrüder Hoff; 


im Fiebfrauen-Edh. 


6. W. Scheffler, aus Leipsig, 


unterhält zur Mefje ein Mufterlager von Glaswaaren eigner Fabrik, 
als: Milchglas »Lampengloden (Kuppeln), Lampen » ylinder_ in allen 
—87 und fonftigen Beleuchtungszegenftänden, ſowie von Waſſerflaſchen, 

eine, Waſſer⸗ und Liqueurglä (äfern. Menagen, Blumenvafen, Butter 
glodten, Handgefäßen ꝛc. und empfehlen fich dieſe Artikel durch ihre außer⸗ 
ordentliche Billigfeit. 


TC Hötel Schröder, Zimmer IH, 
Yusverkfauf 


meines ganzen Lagers in ollen m wre Kleiderſtoffen für Sommer, 
Herbft und Winter wegen Aufgabe des Artikels ju unge 
rn billigen Preifen. 

L. B. Schuster, Beil 48. 


Buden⸗Verkauf. 


1344. Vor dem Fahrthor rechts, am Ende der Budenreihe, iſt eine große Bude zu ver⸗ 
kaufen; darauf Meflectivende mögen ſich während ber Meßzeit an bie Befiger ber Bude, rät 
send bed ganzen Tages in berfelben zu finden, wenden, 






Patent. Volta elektrische Metall-Bärste 


: Julius Yanmıme & Co. in Berlin.. 
. Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 
\ anerkannte und von der Revue des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete-Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: Rheumatismus, Gicht, Con- 
gestionen, Hppochendrie und Hysterie, Menralgie, Lüh- 
mungen, Arämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Schwäcezuständen, periodifhen Ohnmachten, Secrelions- 
störungen: Kerner aber ‘auch empfiehlt‘ sieh die 
Voltä-electrische Bürste bei jeder Art von ' 
Bädern 
= als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 
nr; für den gesammten Organismus allen Kranken 
N " und Gesunden. 
ui Preis fl. 7. od. Fres. 15. 


* * Broschüren gratis. 





Abbildung der volta-elestr. Metallbürste Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und 


in Verbindung mit dem Galvanometer, Umgegend ist bei Herrn 
durch welchen die Eleotrieität in der 


ee 14. Zee, Beil 39. 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderung. 


Bardge von 10Fr. die Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. bie Elle an, franz Jaconnet 
16 kr. die @lle, geftidte Kragen, Mandetten, Spipen und Tülle, Schleier, Epipen: Man⸗ 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handſchuhe x. x. Brüſſeler Kragen außer⸗ 
gewöhnlich Billig. Jos. Penne, Zeil 24, vis-ä-vis ber Conſtablerwache. 


. Malter 32 Er., frei ind 8 ge: 
Tannen⸗ alzkohlen, — ——— 
‚ Br, pr. Malt 
—— Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Wegen Aufgabe eines färhftfehen Rabrifrejchäfts jollen eine große Partie glatte 

Mull, Jaconet. Battist un WNansoc, zu ben äußerften Kabrifpreifen, for- 
wie Stteereien in Spitzen, Tüll, WHull, Jaconet md Piquescas: 
Mantillen, Fichus. Pellerines, Kragen ub Garnituren, 
um. halben Fahrikpreise vertauft werden. Saalgaffe 6, im 
3. Stod, von Morg:ns 9 bis Abends 6 Uhr. 566 
7278. Chirtings in alen Qualitäten von 7 Er. an pr. Glle, fowie Pi & und 

Salb⸗Pique billigſt bei Theodor Poli, Schnurgaſſe 48. 





J 


Urinolinesinshirting, Tall. 
Pique; Syke ai niliesien Pröen 


RT: Louis Ran, Bleidenftr, I 
=. art de Perles y 






— und Erhaltung einer * * Garantie fir Unſchaͤdlichkeit. 
* ©. Krieckler, Coifknr. Steinideg 2. 





134% Photo r Hie-Wlbums, * ven, Meiſe⸗ und Couriertaſchen, 
— | B———— Eigarrem Etuis, 
überhaupt alle Arten Pprtefenillesivaaren in aroher Auswahl zu ben —— Vielen 
Eriedrich Braun, tl. Kom 


1341 Fuͤr ein — Modewaaren⸗ und Sixohhutfabrikgeſchäft in date de 
goͤßten Etädte Bayerns wird wegen vorgerüdten Alters ber Beflgerin ein 
han mit einigem Vermögen ald Affocis geſucht, ber ſich ſowohl zum wi 

als sum, Reifenben eignet. Briefe unter P.R. beforgt bie ar 


Stadt Wieshade 
‚129. gu einem guten billigen Mittagstiſch a du Kt. werden Abon- 
nenten zuten geſucht. 


- 1273. Getragene Herrenklelder werben ſtets un und beftens — bei Fin 
MH. Sichel, Bornheimerftraße 6, „ 
eftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werben pünktlich; ausgeführt >77 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
jeber Att, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf —* und aucwart 
ne: und WBechfelgeichäft von 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbufch). 


8 gebrauchte Brüdenwaagen von 10 bis 12 as Gewicht werben Saite 
kaufen geſucht von II, Romergaſſe 8 a 


573. Mein Lager enalifcher Buchbinderzeuge, ſowie englifches Ledertuch und‘ 
Leinwand au ſehr billigen Preiſen, —— * —2 ai 9 — 
—3 Slees, ge, Gallusſtraße 7, im ‚are. 


a 5%. Durd Reuftion Kin, ig am 31. Muguft und folge: 
—* de Tage, in Frankfurt anweſend und für bie geehrten Intereſſenlen 
‚Im ee * nemanu zu 3 


* Ernst, approb. Thlerarzt, aus Halle an, ber Sale. ;, 


1278, Eine —— —— — nebſt Zubehör iſt zu — —— = 





El .. 








if UM Franff. Intell⸗Bl. 2.203, Mittwoch 28. Aug. 1361. 
zn — mn —— m nm m 
Betanntmagungen. 
Vorläufige Anzeige. 


Harmonie» Saal. 
Kommenden Mittwoch den A. September und folgende Tage 


der Mefle 
Große Conserte 


Li »ätleliehst bekannten Jehannisherger. Onpelle 44 
— Tg unter der Leitung ihres Directors Herrn 


Julius Langenbach. 
Anfanz 8 Uhr. 


Das 1344 

















wMuſten Lager 
Spielwaaren- Fabrik 


von 


Louis Jacob aus Sonneberg - 


befindet fich diefe Meſſe wieder 
Hötel de VUnion, vormals Weidenhusch 30. 


Lokal-Beränderung. 


Das Schweizer Weißwaaren-Sager 


von I. Hi. Biederman, aus Elberfeld u. St. Gallen. 


befindet ficb Meuefräme Mo. 32, in der Seidenbandlung von 
Th. Beer. 


1278. Bet vorkommenden sg empfehle ich mid mit Talaren von 3 fl. an 
Bis zu ben feinften, Sänel Wtw., Fahrgaſſe 33 und Rothefreuggafie 10. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu — 1. 6 hr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 
| "Win. Armbrüster, 
1886. +. 00 2 + Briebbergerfiraße 16. 2 Bist FR 
—— Muſterlager 


der — — 


von Scheller, Wittich und Scherh, 
aus Schmalkalden und Eaffel. — Hotel Landsberg 104. 


Negligehauben- 


empfiehlt in reichfter Auswahl zn billigften Preifen, 1278 
Zouis Rau, Bleidenftraße 9. 


Damen- und Herren- Stiefel, Schuhe und Pantaffeln 
von Borgünlicher Arbeit, ſowie Riüderfchube und Stiefelchen in großer luüsmahl 
zu den N Preffen empfi⸗eblt 

. A. A. Be num Schuhmachermeiſter, Schaͤfergaſſe 4, nächſt der Zeil, 


n allen Sorten Leinen, 38327 ꝛe 
E L, Shirtings, baummwollenen Fonlards 
NETOS- ABEN eerieiten. ohne Mabt, 
Ebenille Eolliers, feidenen Saldbirden ze. 


1341 bei Theodor Pott, Schnurgaft 48, 
Schmiedeiſerne Gartenmöbel und Bettſtelen 


empfehlen zu den billigſten Preiſen 
Gebrüder ider Marburg, Friedbergerſtraße FE 


1333 In ber Kriißerrl. von Betbmann’schen Bebaufung (Bılhanffe) 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend 8 Pitcen, wobei ein gro 
Salon, Küdye, nötbige Ditnerzimmer ꝛc, preicwirdig u ‚vermier ben. Mäheres 
durch Julius Baste, besidigter Senlal. 
1278. Zruß 37 ber 1. Stod zu vermietben. Mäheres neue Taubenftraße 13, 1. — 

567. Meſſentlich Zinmer für Vers und Einkäufer zu vermiethen, Schnurgofſe 51 51. 


571. Gtrige ſolide Mätchen können das Kleldermachen erlernen; kl. Bodenheiinerg 24” 
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Kirche, 1, Etage 


7 Ge MEET 
- 1 el RE von feis 0-vie. 1 


„Neun! , 
112) ein Zu 
siartalahı 2 


co 1% pP: U siarita 
—— * Ssoar 2 sa nmnmifl 9 | nad 





STERKOSCOPES MONSTRES 


rate 3e 7. Erſte Abtheilung‘ un u 
Amerikanifde Riesen-Stereoscopen 


‚beftebend in 2000 bewegbaren Anſichten aller Länder der Erde, 
in natürlicher Größe. m .‚Taa 


Zweite Abtheilung: ' 


=  AMlomeader neu und wie gefchem). 
Das fbrechende Kind. Die fingenden Vögel. Jocks als Mufttdireetor, 
Die Violine fpielend. Zunge Ziegen, vier. verschiedene Stimmen 
biöfend.- Schäfer, die Flöte blafend. Kaninchen, die Trommel ichlagend. 

Silieichzenig empfehle ich meine Fabrik und reichhaltiges Lager em gros Sem 
detaäl; der neteften engliſchen und franzöfiichen ftereoecaptichen Anfihten,: vom allen 
bis jegt exiffirenden. Sujets. in einer Auswahl ven 200,000 Stüd, fewie der dazu ge⸗ 
hörenden Apparate, verbesserte Construction, zu Fabripreifen. «Der 
Preis⸗Courant wird im Lokal gratis ousgezeben, # 


"Eintrittspreis 18 Pr. Kinder unter 10 Jahren 12 Prs 
— —— wührend der Messe beträgt (personek) 
I An der grofen — oder in deren Nähe wird ein —ùcCc 
zu miethen geſucht. Naͤheres bei der Expedition. me d 


’ 
r 






Fu rn el T find die Magazine 
vom 1. Januar an, 


— ohnung in der ſchönſten 

—* er — von 7 Zim⸗ 
Speifefammer ꝛc 8 

— ; Näheres a 


‚4821. unterweg 40 a ift ber 1. — zu 
vermiethen. 

1385 get, naͤchſt der Bleichſtraße, 
iſt ein 18 Stuͤd haltender ſchrot mäßiger 
Keller zu ee Näheres Friedber⸗ 
— —— Au Geſchaͤftslokal im 

3 raͤumiges Ge o 
1. se En gern 5. 
uioletteftraße D zwei Wohnungen 
von * 6 Zimmern mit Zubehör und Gar- 
tenantheil zu vermietben. 1306 

1278. Gefchäftslocal, Kath.Pforte 9 

1338 Gin fein möblirtes Wohn: mit 
Schlafzimmer, la auch allein, im erften 
Stof, Ausfiht an das Allerbeil’gen- 
thor, fammt Bartendergnüigen ift billig an 
einen auch zwei Herren zu vermiethen. 

571. Bine neubergerihhtete Wohnung von 
4 Zimmern, Küche u, f. w. mit Ausficht 
nad) dem eg ge vermiethen, Preis 260 ff; 
Leonhardsthor 

667. Ein Gewoͤlbe während der Meſſe, 
Kerbengaſſe 8. 

1338. Zwei ineinanbergehenbe ſchon möbs 
lirte Zimmer mit Auefiht auf den Main 
find 27 am ober monatlich gu vermiethen; 
Altemainzergaſſe 39, 2. Stock 

6572. Döngesgaffe 30 find moͤblirte Zim- 
mer während ber Mefje zu vermiethen. 

572. Meffentlich ein freundliches Zimmer 
mit 2 Petten; Graubengafle 10. 

571. Döngesgıffe 30 ift eine Wohnung 
zu vermiethen, 

1339. Ganz nahe vor bem Friebberger- 
thore find 8 fchöne Wohnungen (Parterre, 
1. und 2. Stod) von je 4-6 Bimmern, 
‚liche, Bartenvergnünen ıc. billig je zu 
— Kia Weismantel in ter 


on 
"1570. Zei fhön möblierte Zimmer meffeni: 
lich zu vermietben; Markt 10, 











567. Möblirte Zinn anf die 
Bates zu vermietben 

No. 5l, nächit dem Set erg. 

567. (ine Wohntng von elf - Zimmern 


mit zwei Küchen und 2 feparaten Eing 
je3 zwei Familien ganz abgetheilt eingericht 
ra —— Neuemaingerſtraße 1 

Kube, 0 jamm*preis 700 Gulden. 

9. Mainſtraße 4 ift der 276 1, na 
6 Beide von 4 Zimmern, Küche, Keller, 
2 —— zu vermlethen. Zu — 
Klingergaſſe 2 
570. heute ein — 

Betten; am Schlachthaus No 

574. Gr. Fſſchergaſſe 4 Pr immer 
mit 2 Betten, ein Zimmer mit 1 

574. Zwei Freundliche — * zu. 
find zu vermiethen; alte R 

Ein ſchoͤn möblirtes — iſt het 
zu —— —“ 54. 57 

574. Alt gafle 2 ‚, 2 Stod, ein ſchön 
mobl. — gleich zu bexieben. 

Zu vermietben. 

575. Ein. Gewoͤlbe während ber, Meſſe; 
alte Wainzergaffe 10. 

573. Langeſtraße 9 ift ber för 
Keller, 40 Stüd haltend, zu nn 

573. @r. Bolusftrafe 1,2% Stof, iR 
ein möbliıte® Zimmer zu vermiethen J 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

570. Gin gebilderes Mädchen aus ſehr 
guter Kamilie, welches in allen weiblichen 
Handarbeiten fowohl als im Rechnen und 
Schreiben —— . ſucht unter bejcheibe- 
nen Anſpruͤchen eine entiprechende Stelle, 
und fieht nur au gute Behandlung; Finken⸗ 
hofſtraße 1, 2r 

671, Ein 36 Mädten wirb in eine 
ſtille ern geſucht; Friedhofsweg 26. 

672. Ein Maͤdchen, welches in Handarbeit 
erfahren iſt, ſucht Stelle bei erw 
Kindern oder als Kammermädchen. Näheres 
in der Expebition. 

570. On cherche une gouvernante, qui 
sait enseigner le Jfrangais . parfaitement ; 
s’adresser au bureau. 

572. Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen 
und die Hausarbeit verrichten kann, ' wird in 
eine file Haushaltung acſaqt: neue Fr 
ftrafe 58, dr Stod, 

















ef 1u\ 34 


...AokalVeränderung... 
Jas Strumpfwaaren-Lager 


bon 


— Fränkel 


* in “4 ſich gegenwärtig im Haufe des Aadtih S. D. Zunz, 
— 


Be anntmadungem. 





Schnurgafie Rp. 


Die Haupt- Niederlage 


von 


— Ceschäfts⸗Büchern 


— ber aͤlteſten Anden Sannovers, wilde ſich auch bier. feit fahren ber all: 
ufnabıne erfreuen, inbem bie Einrichtungen derſelben zweckmaͤßig und bie Ars 
oA * ſolid iſt. Auf dem Lager befinden ſich alle Arten: 





4 






‚ty 
” 
= 


auptbücher, Eonto:&orrente, 
surnale, MWechfeleopir: und 
emoriale, Bilance:Biücher, 


abücher, Strajjen zc. ze. 


| em beliebigen Kormat. 
a opirbücher & 500. Kol. 1 fl; 45 Er., mit 800 Kol. 2 fl. 43 Er,, mit 
12 ke, Eopirprefjen und Eopirtinte, aroie Auswahl in Motij: 
ern, Gouverts, Brief und Luxuspapiere, Bleiiti fte und Siegellack 
n Siliiaren Preifen empfiehlt zum. Engross und Detail-Verkauf 1346 


1: "WW. Helm, Henekräme Yo. 13, 
DEE” Sch Der großen Sandaafie. "EEE 
‚ 575. Die Vermiethbung von Seffeln in der 2. Gemeinde: 


im ers * findet nur noch bis Sonnta 
ne ember D J. ſtatt 








a Sverſehen. Als Beweis diene Ihnen folgender 
F Preiss- Courantı |) 





Nur während F Frank arier llesse. 


1346 — — -r 


Neue Kräme No. 22, Ger der —E 
aſſe, befindet ſich wieder mein ſchon ſeit 


ahren auf biefigem Platze Kriiistes, | 
und billigstes und ne solid N entbeiteich 


Herven-Hleider-Slagazin. 


Daſſebe bietet Alles was Bi ang und Mode er— 

hench ebenſo find die Vreiſe geitellt, daß Sie ffaunen 

‚werden meine Pu wie wenig. Ge Ste bedürfen, 
Zum jich dennoch mit den mobeliten Herten-Anzügen zu & 


* 


J E 500 Tuch⸗ und Leibröcke von 10 fl. an. 


400 Spatjahr⸗Ueberzieher in Satin, Budskin und Drap jaspé v 
8 fl. 30 fr. an bis Afl. h R.Jasp€ von 


|» 800 Dou le, Chinchille, Nadine, Cheviot von 16 fl» am. Bid 25 fl. * 
S 1500 Münchener und Wiener Joppen von Zfl. 30 fr. an big.kkfk? 
a 1000 ſchwarze und fagonniste Buckskin⸗Voſen von 5 fr am 


N Das ie Hader: American und Paletot Montagnad; Davelvel‘ 
von 1: an. 


= 500 Schlafröde, einfah und doppelt wattirte, von 8 fl. 30 fe; 
an bis in den feiniten Duble zu 20 fl. 


E Haus: und Comptoir⸗-Röcke 10, ze. 
Knaben-Räde, Mäntel, Welten zu auffallend billigen vg 
Nur während ver Frankfurter. Meffe 


E Neuekräme 33, Ei der. Schnurgalle, hei 
3. Wormser, Mare — 


jr 





ame 


euef 


—E N, 


ir pte: -"Bolley, aus Paris W 
No. 8- No. 3 


diefe, eſſe abermals ‚mit, einem großen ‚Lager * Papier, Sue 
und Shreibmateralten und verkauft zu den billigſten Preifen, 
— Bogen enßliſch Poſtpapier mit Namen — fl. 24 kr. 
120 Bogen „ Ditto nebft 25 Couperts — 48 
2 Stud Couverts —26 
„ditto in 4 verſch. Größen — v8 
100 „ geprägte Bifitenfarten - an 
480 Bogen Dnartpoft mit Firma 
er alle &orten bunte uud Ruruspapiere, fowie Sigeilad‘ —— ifte 
and N um Kabrifpreis, 
Der Stand ift wie gewöhnlich: Mömerberg, nach dem 
Markt, vis-A-vis der Mime. Hellberger, wit No. 3 3 


zeichnet. 1 


" Gefchäfts@röffnung. 


676) @tvem geehrten Publikum age ich Hiermit ernebenft an, daß Ih mid 
hleſigem Plape ald Uhrmacher etablirt habe. Mein ©: jhärtelgtal befindet A 


r. Gallusitraße No. 1, im Cafe Braunech, 


—* ih mich für alle in wein Fach einſchlagende Raparaturen ⁊. —*2 
blen, indem ich mich beſtreben werde, durch gediegene Leiſtungen, ſowle prompte 
bittige Bedienung das in mich geſetzte Vertrauen zur rechtfertigen. 

X unterbalte außerdem eim ſtetes Lager in allen Sorten feiner Taſchenuhren zu 


den möglich billigften Preiſen. 
@eorg Fless, Ahrmacher. 


Das Laser der Neusilber - Fabrik . 


u von 


„Menniger & Comp. 
aus Berlin 
if während der Meffe . 
Weuehräme No. 1 am ömerböhg: 
. Ankauf von Büchern. bei ©. Bechhold, Wlergejigenfiraße 89, 


— 





vr das N keufeden Pabikunn er 


a BE Bille genau zu achten! 
hd ‚Sahale Wömerberg Mo, 15, neben ‚dem, = 
:gimpurg nachſt dem Römer — 


"Wirklich fchleuniger. Audve 


vᷣ. Auflöfung )eines)der) erften "Berliner Engros Geihäfte ud — er, 
Aſchwarzer SpipensMautillen, weißer Mantillen, Neplige: und Wıkb aller ? 
irten Stidereten, — rg -Binfäpe, Fichus,,. Damen Gorffuren, 

331, Prozent unter dem Serflielungspreiie. - 
wi oe vortheilhaäfte Brlegenpeit ſowohl für Das fa 
> Buslıtum, als auch für Gefchäfisleute, L 

—* Inhaber eines der beftrenommir'eften Fabrikgeſchafte Berlins ſehen A ge 
Ta bi8 zum Le Detöber du 3: wegen der jeßt herrſchenden 
Aare aufzulöien, und um ihren eingegangenen Verbindlichteiten nachzukommen, 
noch jo reich afjortirte Lager, m. 













a wenn auch mit bedeutesdem Verluft verbunden, zu Geld zu machen. * 
Es wird dahır) die beflge Mefle dazu berutzt fämmiliche oben vv Artikel # 
* um den dritten Theil billi = >. WE 
als Der Fabrikationspreis zu verkaufen, und bietet ſich bier eine 53 wiederho · e 
⸗ lende Gelegenhelt dar, ‚gute und folide, nad) den neueſten Fagons gearbeitete u. 
EN ar — un die e dus ufaufen. 

eg Ro. 185, neben den Haufe Limpirg, B 
ng erhalten. egtra Rabatt. Pr 
Im Auftrage: Suslan Schwarz aus Berlin. , & 

u Ddermietben: 
re 1346: Fahraaſſe No, 100 eine fonnige Wohnung von 4 Zimmern, Küche, Manfarbe 
und ses im Hinterhaus für 170 fl. pr. Jahr und bis 18. Novrmber zu beziehen 
ſelbſt eine "Wohnung. im erſten Stock des Vorberhaufes von 3 Zimmern und allem 
Sutehdı als Wohnung oder Seit —— Das Nähere bei 428 
annbeimer, B:cberaafje 8, neben dem Theater. 
. kein —— befindet fi jegt u tgerfiraße Mo, AA, 
{m erften © Stod. K. F. Mazzebach. 


56 37,000 fi. find auf Anfäße auszuleiben = 
bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


ein ercerie: und ein Wollen- 
3 Ein spgerei-, ſchäft in jehr guten Lagen babe Familienverhäft: 
niffe halber mit und ohne Däufer zu verfüufen. Nebel-Hauser. 
wirb in ein Manufackur-, Surz» und Spezerei-Waaren⸗ 
= Ein, ÜOMMIS Sesirt seine. Nebel-Hausers 


1346. Ein frequentes Spezerei Geſchaͤft, in befter ——— iſt unter angeneh⸗ 
men Bedin zungen abzugeben, durch Acehel· Aaus orx. Bleichſtraße 




















> di 
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* u Betanntmwahungen. 
Neue Frankfurter 


— - Gesellschaft, 
1847. Die detren aan vr Wesen, Branbfurti Basteretunge 


Befen £ werben ‚hiermit auf 


— 37 Auguſt 1861, Hadmittags 3 Uhr, 





elmässigeu — ——— im Local 
7 DEAN zum ner —— Light; sn Gallusganse 
BERI Nro. 5, eingeladen. 


— in —— g. 42 ber Statuten:, 
1 eines Mitglieds des Verwaliun 
2) Anhörung und Prüfung bes —* ſtsbe ht, 
u —— — vidende 
3 Reviſions ausſch 
A des Winkels "Sram 16 Ro. 7 neben ber alten — 
Abänderung des g 42 der- Siatuten. Be 
Diejenigen Herren, Artıomatre,. welche an dieſer — — Theil zu — — 
en a erfucht, ihre Aciien oder Actien-nterimstcheine mu 10 Procent Einzablung 
ie der Geſellſchaft, große Efdhenheimerftruße 29,518 ſpäteſtens Freite 
Ben 30 uguft vorzeigen zu laffen. Es iſt ein unterfchriebened Rummernverzeidiui 
wozu Kormulare ebendajelbft zu haben find und gegen welches die Eintritis⸗ 
ih verabfolgt werben. 
Fraulfurt a, M., ben 4. — „1861. 


er Verwaltungsrath. 


bos⸗ 8.87 der Statuten: 

* den — — Theil. zu nehmen, ſind nur diejenigen Actionaire be- 
ſagt welche nice weniger wie 4 Aetien beſihen und fidy darüber in der dazu beftimmten 
Friſt mittelſt Vorzeigung ihrer Actien ausweiſen. 

Je 4 Actien berechtigen zu einer Stimme, Gin Actionatr kann ſo viele Stimmen 
in ſich vereinigen, als ihn die Anzahl feiner Actien, von. welchen 4 auf eine Stimme ge 
rechnet werben, berechtigen. 

Anterimpje eine ber partielle, Einzahlungen, infofern. biefe den jeweiligen Ausichrei- 
bungen een erfolgt ſind, werden bei der Stimmenabgabe für voll einbezahlte Actien 


F. 38. Abweſende Actionatre idunen ſich durch ſtimmberechtigte, zur Generalderfamin- 
lung eldete Actionaire vertreten: lafjen,. die hierüber: zu erthellende Vollmachten find 
bei meldung einzureichen, müflen das Nummer: Verzeichniß der Actien enthalten und 
ber eis berjeiben redhtögüiltig beicheinigt fein. 


E nbedeuiend geflechte u; 
Acht oftind. Foulard⸗Tücher bei Ed. Oehler, Zeil 38. 










Bitte! wage m 


In er a vom auf ben 3. d. Mts. entlud Kein Mia —— en 
Gemarkung ein furdtbäre® Hage wetter, das in kaum einer en im an 
alle Fenfterfcheiben nad ber Wetterjeite erjämeiterte und * 
Acker die Ernte ber Art vernichtete, daß ar en auf Pe worben ek 
Die bierdurg entflandene Noth iſt um fo ns licher, a “ren ſchon ſeit 
mehreren Jahren durch Mißernten heimgeſucht ſt. 

Das zur Linderung dieſer Noth zuſammengetretene Comits xt 
Menſchenherzen, obeſondere an die Bewobner Frankfurts, die dr 
Unterftügung und übernimmt die gewiſſenhafteſte u, ber eingehenden 


„„Wmbadh, ‚im Furhelfiichen ee an Pl 15. Auguft 1861... up, 


Rind, AN Muchradbei, unge * Ft. , 2er „ausort, 
Beteif: Art 32* ag —— Brenn 97 din ame 


ftädter Landſtraß⸗ 22. H. Jimmer, Krögefträf 


Die Seife: und Lichter ‚Wieberlage 


1346 von a 


M. A. Müller (Georg £orenz) aus —— 
befiadet ſich dieſe Meſſe wieder in der Schirne, vis-a-vis der etad 


Schwarz Wollen - Woire | 
für te 30:25, 27 u, 29 Er. Die Elle, im ſehr Dig Ka 
empfiehlt 08 
1346 “&. W. Wüstner; Neue Zune 3. 
Anzeiae 7— 

i En RER ber diet jaͤhrigen Herbſtmeſſe unterhalte im Hotel mean A Lager 
un u er n 

wollenen und balbiwollenen Shawls Cachenez und @ilie, 

balbfeidenen Kleiderftoffen (Silke), 

balbfeidenen abgepaften Schürzen, LE 

balbfeidenen Herrentüchern, * u Ei 

Woll:Serge (Drleans), — 


Gine hit befindfihe Partie Lagerwaaren wirb unter Fabrifpreis eben. und 
—* ob ger Verfauf nur in dem erften acht Tagen dir Meſſe Statt. an Er 


Simmer 101. W. A. Müller, Fahr kant aus Elber eld * 


M. Molzahm, Mainzergaſſe 57/59, -- 


empfiehlt fein reichhaltig aflortirtes öbel-L € u 
ſicherung Kite Bu — dana din F EB 3 > 





on, Beranntmarb Po 
„Den d Statio achı ex, @i 
en —— — begeben en —2* we 9 die ein Be 
—AF iſt. 
ben: 24. Auguſt 1861 


Ai Churn und. Taris ſche General-PoR-Pirertion. 


Freiherr von Schele. 







vdt Wilde. 


DUFT Schnurgafe 36, 1 Treppe hoc), WE 
.. Meyerson 


aus Bielefeld 








empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinen an * * 


nem Handgespinnst, sowie auch wen 
wahl fertiger Hemden und E Einsä — 
Damast und Drell, zu billigen aber —*2— un 


Das Rager eridet fi 





Schnurgaſſe 36, 1 Creppe hoc! WE 
Korbwaaren, 


Grofie Sandgafle 12, 1. Etage ger in allen möglichen 
Sorten zu ſehr — Preiſen. | 
1346 Sam, Zinn S Co. aus aus.Bedwilz. 


r— ———— 


"Joseph Feix, 


aus Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, 


Ara ſich „nit (um. wohlajjortirten Lager in böhm. Glas: Perlen, 
öpfen, Bracelets n. Dal, 


„Meuefräne * L vis-a-vis der Schwan⸗Apotheke. 
... Perlemutter - Knöpfe , 


eigener Fabrik, empfiehlt 


Ed. Döring aus Hordhaufen. 
Btand während der Messe: Mainbudenreihe No, 139. 








mr 


516, 6% mie 
—— 2 


576. Gin a Zimmer if an Meßfremde 

zu —— f. ac Den 25 * 5*— 
jdn J 

vd Inge — i Bi 


ſtille Familie zu — 
Ein auch >!möblirte a Tap- 


bei 9.,denz in Bornheimgu ders 


"sfniäftweidweg A, im 2, Stoe, 
ift eine elegant _ber erichtete Woh: _ 
nung in Aft the 

576. Auf bie 
1—3 Betten zu vermiethen. - Zu eıfr 
Schäfergafje 5, im Hofe Iinf8, im Ne 


Ne gwei freundliche „Zimm 





) 


use find Unmöblirt Mi 
nerſtraße ‘20, Ir Stod. 

#575. Cine ſabne Parterte »-Wohtung Yon 
4—5 N alsbald zu beziehen ; gr. Hirſch⸗ 


Fi "Schöne Müsficht 14 iſt die Par: 
e 
—— en aus! 7" Zimmern, 
x. pr, — October zu vermiethen. 
Fu in ben Vormittagsftuden im 1. Siock 
575. Mefjentlih eim rag mitt - einem 
wa Betten; A. Gallusgafje 5. 
Ein — 56 zu 
a en, Nä a 
rg dem je erbauten ae Eden: 
—— Lanbna⸗ (Friebdhofsweg) No. 7 find 


noch 2 Wohnungen von 5 Zimmern und Zus | Menabo 


bebi mit. Gartenvergulgen zu vermiethen. 
Zu effragen nebenan No. 11, 
—2 und Anerbieten. 
ABin im jeder Beziehung, zuverlaͤſ⸗ 
ig⸗ biefiger Bürger, welchen die beiten Zeug⸗ 
niſſe zur Seite ſtehen, ſucht baldigſt eine 
Stelle alt en zu bedie⸗ 
nen 2; res Zeil 66, auf dem Comptoir. 
575. Eine Bonne, ein Stubenmädchen 
und ein Kindermädchen, ae geſucht. 
D. Müller, Ziegelga m 
574. Em jolides Maͤdchen, weldhed Kleider: 
machen kann, Weißzeng nähen, etwas büpeln 
und verftebt, wünjcht 


gründl 
N ende Se alte Maiızergafle 12. 


effe 1° an om * * 


—— En van 


und schon längere J 
nahen —2 
ie indie kann 534 he 
— — 


—— SH 
* Si —— — a 
Alle: been efehte Berfon; } 
kochen kann re zu aller" 









—* 
A Degen! Zu erfragen Schäfergaſſe 2, 


ag he perfefte Loehin und ein ewanbteb 
Bansnibsen werben gefudht; nur MR 
= cr Mi — mögen fig m 
: er ö 


„DT6. , 








— for 2 dr 
575. Gin Viätchen, d ati 

Arbeit willig ift, auch einaß n 
iſcht eine Stelle ı als 
übchen allein. in eine Nille 


rec — 7* im Hinter» 


2r 
572. Gin gewandter Zapfiun I? wird ge 
, Stadt „Lindau“, 


Tante 


java: — a, 


BE — 


He ur ge 
I, gemiſchtes u. ungemi 
empfite. Pe ——— 


Spelzenfpreu 





zum. Füttern, 
Ye ‚eier. &iaden, 
Bpeuibelen empfieblt 
: Kiedler, 
Maättt 35, im —— Hahn,” 





587.80 rüglider Malaga u 
bie Flaſche 45 fr. ; —— 35,1,6 
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Defoanuntmadhungen. 


—A V r f i n 
2a für Geschichte. und Alterihumskunde. 
ROSE Versammi mlung der literarischen 
IE Seciion 
PR Sreitag den 30. Auguſt, 7 Uhr Abends, 
P_ Cafe Concordia, Bockenheiner Landstr. 56. 


* Für die in Mailand erieinende Zeitung 


La Perseveranza 


F — !, Abonnements und Juſerate zu den Originalpreiſen zu 
eutenben Aufträgen Rabattrribeilung. 
che Beförderung von Annoncen in alle dentiche, ru ſſi ſche, bolländifche, 
———— —— ungarifche, franzöfifche, enalifche ze. Zeitungen 


Jaeger’sche ud)=, ‚Bapier- & Sandkartenhandlung, 











Zum Tee Hirsch.‘ 


Die auf Mittwoch deu 28, Auauft annefündigte erite Vorſtellung der 
amerifanifchen KRünftler - Gefellfebaft findet Donnerstag den 


29, Auguft ftatt. Henderson, Direktor. | 
Harmonie- Saal. 


Heute Mittwodh den 28. Auguft : 


Großes National-Soncert 


Bänger- Gesellschaft aus dem Zillerthal, 
beitehenb aus 7 Berionen 


. Solaus mit Frau, Veit Nahm, Gebr. Meitl Geht 
Y ni S Anfang 8 Uhr. — Entıe ä Berion 19 & aawifer Margreiter. 


Bierbranerei een Frei zr,ten Metaneten Ga uns wo 


577 Gesang - Produetion 
von Go Gomiter HM. Hübner und Frau aus Berlin. Anfeng Bald 8 Uhr. 


577. 18 Ein Local, zum E:tbeilen von —— ſich eignend, wird zu miethen 
geſucht; Näheres durch Jos. Hauser, Fahrg 1, ” 


=, 1174948, eltern "und Vormünder, welche Knaben zur Teilnahme am 
Glementar: Zeichen : Unterricht im Städel’ihen Runftinftitute 
anmelden wollen, werden erfucht, fi vor dem 21. September an Herrn 
Gerhard Malss zu wenden, Spätere Anmeldungen können Feine 


tigung mehr finden. | = 


Ferd. Eulenstein, 


gr. Sandgafle 25, —— N 
empfiehlt fein von ber neuen Bleiche auf das Vollſtändigſte affortirte® Lager im arte) 















ei 
wand, Tifch- und Handtücher: Gebilb, weißen und bebrudten | Teinenen Tafchentüchern &, B/ 

N.B. Reſte in gebleichter Leinwand zu ben Fabrifpreifen. FERNE 

577. Ein gefeter Mann, welcher eine ſchöne Handſchrift hat, auch etwas franzöfifch 
fpricht, ſucht eine Stelle als Auslaufer oder eine ähnfiche Beſchaͤftigung. Auf Verlangen kann 
Bi Gaution ftellen. Zu ‚erfragen bei Herrn Meirwer ‚Uhrmacher, ‚Allerheiligengafle 

0. 91, A 

576. Gine möglichft für ſich abgefchloffene gut möblirte Wohnung ‚von 3 Zimmern ,: m 
2—3 Betten und Heiner Küche, wirb auf *2 Zeit zu miethen geſucht. Offerten ai 
Preisangabe unter B« beforgt die Expedition d. DL = 34 


576. Gin guter Feuerſchmied ſowie ein tüchtiger Maſchinenſchloſſer ſinden dauernde Bes 
ſchaͤftigung bei Gg. Fr. Nobde, Mechanikus. 


1347. Gine Dame gefebten Alters, bie mehrere Jahre in einem Penfionat in Frankreich 
als Lehrerin fungierte, der franzöſiſchen Sprache mächtig und muſikaliſch ift, ſücht eine Gtelle 
als Erzieherin oder Gefellfchafterin, würde ſich auch gerne ber Pflege von mutterlofen Kindern 
fowie der Leitung des Hauswefens annehmen, Gefällige Offerten unter O. HE. beſorgt bie 
Expedition d. Bl. nn 

576. Gin ſolides Mädchen von bier wünjcht die Mefje über eine Stelle in einem-Laben. 
Bu erfragen 7 Fahrgaſſe 22. 

Zuvermiethen. 

1341. RI. Kornmarkt 8 iſt ein Laden mit 2 Erker, Comptoir, Küche, mit Waſſer⸗ 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Eisgrube und Wohnung, beſonders 
neei net für e nen Metzger, au vermietben ; Naͤheres Eck der Blumenſtraße No. 23, Parterre 
51T. 8 werden noch einige idraelitiiche Abonnenten (MWeehfremde) zu einem guten 
Mitta;stiich geſucht; bei Hrn. M. Kirfch, fl. Eſchenheimergaſſe 3. * 


577. Zu vermiethen: Eine geräumige freundliche Wohnung nebſt Küche, Bodenkam⸗ 
mern und Seller; Rebſtoch 6. = 7 











3 Möblirte Zimmer x 37 rrere 


1335 Herrſchaftliche Wohnungen zu vermiethen. m 
In dem neuerbauten Haufe vor dem Gfdjenheimertho: Ro. 23, an Ge 
mern me 








find 2 Etagen & 8 Zimmer mıt Salon, Küche, ndthigen  Dieneratm 
bergnfigen preiswirdig zu vermiethen. Näheres burd Hrn. Ja, Alle 17. 


5664 Zannäpfe iff am Mebg 





die Nürnberger 
Vs chinen- Schuhfabrik 


emp ni — — in Schuh und Stiefel aller Art, für Herren 
ner große 
4 ganz mittelft Maſchinen - beraeftellte Fußbekleldungen find nicht nur weit 
billiger, fondern aud dauerhafter ald gewöhnliche, und vollfommen waſſerdicht. 


I. ©. Hoffmann, aus Nürnberg. 


Bude No, %9, auf dem Römerberg, 
vis-Aa-vis des Hrn. W. Ekert & Co. 


Auſterlager⸗ Portefenille- Fabrik 


von 


L. E. Schwabacher 
| in Dffenbad 
befindet sich „Würtemberger Hof“ No. 25. 


Spielwanren- Sabrik 


von 


A. Weber $ Almeroth 


| Merkur (Hessen). 

Beiche Auswahl eleganter solid gearhel- 
teter Artikel und interessanter Novitäten. 
Auſterlager: Hötel de !’Union ( Weidenbusch)‘ 35. 
25 — Keinfler Tafel: Vonig,ı 99 | mm wi 


. | Simbeeren-Syrup 
bei Mettenheimer & Simon, Marft 28. 


847. Die Bu A Kunſthandlung vo uri ler, 87, bem 
—— Hof“ Ber Aa ihre reiche en . * * 
Porzel — und Oelgemälden, 


| HKupferstichen, Lit hien, A intablä 
F° Fische —— — ‚ff 












und bekafinier Bersön . 

ei zu allen 382* 8 
chnitzer —* a ar en) 
Stereoscope auf Papier, Glas und Metall, Apparat mit 6 Bildern fl. 2 1, 
Ktuis- un d Portefeuilles- Waaren. 


iu: 4 
eu 











ah Im goldenen Pfan. 


woch: Gesangs-Unterhaltung, gegeben von W. Schwibt 
— Dartilabt n mit Geſellſchaft. — 


"Schweizer Kräuter⸗Oel 


vn Mari Willer im Hardthurm bei Bir, 


Das feit vielen Jahren überall rühmlicht bekannte Schweizer Kräuter + 

ſorderung und Erb Rn des Adern] Be nöch immer Fe das en und 
Mamfte von allen bis jetzt erfchienenen derartigen Mitteln mit Recht empfohlen eat: 

allen Theilen Deutjchlands und der Edjweiz ift dieſes Kräuter: Del als bas 

tigſte HSeilmittel eines mangelbaften Saarwuch ſes jowohl ald auch gegen ei 

Ausfallen und Grauwerden der Haare mitt bem beften Erfolge ea: 

worüber die lobenften, amtl:dy-legalifirten Zeugniſſe vorliegen. Es darf daher biejes 

um fo mehr mit aller BZuverfiht empfohlen werben, als der folide Fortbeftand für 

befien Bewährung und Zweckdlenlichkeit der ſicherſte Bewes ift. 

Von die ſem gb: Kräuter Oel Befindet fih die Haupt-Niederlage für 
ganz; Deutfchland % * Herren N. E. Wild ıel. Groen, kl. Korumartt No. 7, 
wofelbft das Flälden A 1 fl. 24 Tr. zoufrei im friſcheſter und unverfälfchter 
Qualität lets zu haben iſt. 


3 Pa Ohevreaux - Bamerhandfihube.. 
a fi. 1. 12 fr, das Paar. 
Durch Uebernahme eines großen Lagers bin ich in ben Stand gejeßt: 
eirca 300 Ditzd. Ia Chevreaux - Damenhandschuhe 
zu dem fehr billigen Preiſe von fl. 1. 12 fr. das Paar zu verkaufen. 
Der Berkau “a wen fo weit der Vorrat} reicht, bis Ende der Meffe flatt, 


Beer, Zeil 34, dem „Rufl, Doft gegenüber. 


Andwiges 
hafen), Frankenthal T 
bis zum 1. September. 


Meinr. ac. Ohlenschlager. 
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Befanntmaodungen 


; Zoologischer. arten.  _ 


Seu⸗ EHRE den 28. Auguft, Nachmittags 4 Uhr: 
(Bei gänfiger Witterung) 


"Gonceri, 


außgeführt vom 
uſl Cuip des k. k. öſterr. ——— 


Elntritt nur für Nureluger und von denſelben perſonlich eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


| — Aechte 
Saarlemer Blumen - Zwiebeln 


empfehlen ſchönſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. Br 
Davon gratis 


-Deumer $ Wirtn, 
€. Stumpi-Pfefferkorn’s Hachfolger, 


Bömerberg 28, Eh vom Alarkt. 
Marmor, 


* 1347. Ih empfehle mein Magazin von 
Märmor-Erab-Monumenten, M — aminen. Wasch- 
tisch-Aufsätzen; Möbel- und Farbeleg-Platten und allen 
bialg, d —— Marmor- und Bildhauer-Arbeiten. 
ra | Melchior Porzelt, Narmnorfabrik, . 

— in Bodenbeim bei Frankfurt a, W. und 

len am Mein. 
| 134. Das neue —— hält, wie immer, a eis Biene am 
VEN, 














tößl ; uud 
Allen —— uns — nie —3 2 a - 


n ) 3 $ 
— nn 
576. Gin junger Mann, in allen Branchen der Gärtnerei gut eıfahren 4 
9* Treat fi fat nbihlaenfalß__hängliden Segen S— ſucht 
—— —S8 ge Ssregn A Hrn. Runfl- und Hanbelögärtner E. bes, 
Po Gold» und 2 find wieder eingetroffen bei 
577 _J. MM. Gliherger, Fischhändler, Fi. Fiſchergaſſe 4. 
41447. Die beliebten rothen en @inmach: Zwiebeln 78 auf dem 
Meinfhiff am Kahrtbor zu Haben. . 


Mein Packtuch-Lag 


eigener Fabrikation i waeder auf. das Vollſtaͤnd aſte aſſortirt. 
— —— RN Sandgaffe 25. 


ER. Langehrche 47 find 3 Bimmer zu vermietbenz; zu erfragen im 1:--Stod — 


575. fl. 8— D 000 find gegen erften Inſatz gegen. — bei der Ex⸗ 
pedition unter F, 


© 575. —5 ganz nahe Am Boaenhe lmerthor ıft eine mit — 
RER neubergerichtete Wohnung von 5 Zimmern fofort zu Vereine. 
Santgıfle 7, im 2aben. 


574 Neue QTaubenftraße 13 N vom 1. Sctober d. J an ber 3, Ei. —* 
zu vermiethen. Naͤheres im 1. Stod 


574, in kleines möblirtes Bin mit Mageiſch an einen Jeb 
vermierh n. 























Ausverkauf während der Meſſe 
375. Alle Sorten auslaͤndiſche Weine und 8 q eure; ect be, im 1. & A 


—— 


— Gnte Auslauferftelle erledigt. | 
1345. Bewerber baben ihre, Zeugniffe unter. Büchſtaben S. bei der Expedition abs 


zugeben. In den Bewerbunzsgefuden ift anzugeben, ob die Bewerber * oder ver⸗ 
beirathet, und wie alt fie find, Tas 


575.7 In dem neu eibauten : Haufe, hinter ' dem Finkenhof, Borniolefenweg SER 
der, 5. Stod, befteyt aus 5 ineinan dergehenden Zimmern « Küche, : Speifefähumdt,- 
2 Keller, Antheil an ber Waſchtüche, 2 Manſarden und arten) Ju vermlethen und glei 


zu beziehen; aud find daſelbſt 2 bis 3 elegant möblitte Zimmer zu EN und g 
zu beyieben. 


In einr Familie kann ein junger Mann Wohnung undjRoft,erh 









576, Meue und aebraudte Mafaferänfe find jrderzeit in allen Stöfen mag en Immer bor= 
tathig bei I 5. Bilger, Stloffermeifter, —— 


678! Wrhter-@ehüufen werben gejucht; — 


gu Bermiethek, 

A Ein möblirteb — 
raum meſſentlich zu! vermiethen; ih 

«575. er gen (Deberiweg 2te 
lints), in dem neuerbauten Haufe, eine * 
nung im i. Stod; ihalend 4 Zimmer, Küde, 
Speifelammer; Keller ,- Manfarden, nebſt alleh 
ln en Bequemlicteiten und Gattenvergnügen 


a 5 mit 2 Betten und eins 
mit einem ne zu vermielhen; 


Domplatz Köpplerhöfden 5. 
5 ey‘ Zimmer, zu vermiethen; 
ft. Sc galt 24, Ir, Stod. 
imdrtches Zimmer unmöbliet zu 


* ilbelerſtraße 21, 2te Etage. 
5. Gin — Cieier billig zu ver⸗ 
mi 1; Mainzer Landſtraße 36, 2 Gtod, 
— —— ir meet zu vermie⸗ 
Stock 
ae Ein —3 * die Meſſe zu vermie⸗ 
8 0 TIGE 14, Ir Stoch 


N —— der 
er 


zu. vermiethen, 
———— Jaffe 


Allee 17, 
Er ‚Mömerberg 32 ift ein fleines nett 


möblirte8 Zimmer nach. hinten gehend, zu 5fl gi 


pr A pi 1 einen foliden Herrn zu vermie⸗ 


ige: by -ju beziehen. 


Cine Fröuhbtiche Wohnung im 1.Stod, 
J einer d liebteſten Wallſtraßen, von 5 
— Er Bo nfätbe, Kammern nnd 

antheil zu vermiethen. Zu erfragen bei 
hr. ner, fin Gieferuhof, hinterm 


Mel. 
676.5: Gin möblirteS Zimmer iſt für dieſe 
Meſſe Img 15. September an, monatlich 
* i Dängesgeflt, im Aſchaffenbur⸗ 
nterhang 32, im 1. Stor ling. 
en. "Ein ſchon möblirte® immer zu ver: 
miethen; Payagaigafe 1, Hinterhaus. 
+576.| Rarpfertgafie,5 if ein möblirtes großes 
Basternim er monatlich. zw wırmietben. 
„3336 Liebfrauenſtraße 6 find 3 ineinander: 
Zimmer im 2. Stod zu vermlethen. 
4847. 2-5 er find zu ver⸗ 
mieiben ; neue er 1 Qahin, “Si 


3 Bienen, 1 he, Boden⸗ 
ei —F 4 
—** gr. enheit Hr 17, 





Bit W —— 3 Zimmer, Bi 


iehen 
FT. Ken Zimmer — 1 ober ? genen! 
Be 16, im 2. 

7. Kl. — * der 2. Stod zü 
vermiethen und gleich zu bepiehen! 
577. Gin Heizbared Simmer mit —8 an 
— — — 


569. Friebbergerg e 9 ift m ig 
möblirtes Zimimer — Veh 9 


569. Gin möblirtes — mit Cabinet 
ei ee moblirte ‚Bin? 
en ——— 
Dien "a et etem, 
‚575. — ka 
mäbchen oder Mädchen allein, 
— aße 165, tod, 
‚575. Ein — — an 
hinter ber Judenmauet 
575, 68 ps ein Ei An Mätgen gefuct, 
wildes. auch Liehe ndern hat; große 
a: In eine feine Haushalt tung. wird ein 
Spring inges — geſucht; Heiligkreuggaffe fAa, 
— "Cine perfekte Köchin 


", ei eimergaffe 21. 
in eindr Stelle war, ſucht ei * 
er die. Weſſe eine * Bu. erfragen 
Borenheinierftraße 25, 3t Sio 
wird in ein Herrſchaftshaus 


nach Paris gefncht, e 
Frances 150° Frau In 
ur an 5 „ah 
ne demoiselle de JaSui 

bien NR mie Ta Sach en sune 
bonne famille, —50 gi 6 Vexpedisi 

575, in t era —5— * 
—— oder FR ch allein, Näheres 


Stififtraße 


576. 3m Ä — — „don Hirte 18, bie 7 
noch nicht denlent häben Bi ee 
Fo ogleich eine tele, 


Hausarbeit Fönnen, fü 
Zu erfragen Kafferga 


6. Man fucht 1 Diener, 4 aͤdchen, 
I An Korbett, Breitenafle 1 | 


Dich ‚Ein israelitifches — 
fein 


—* rg kochen kann. rue ae 
e u mann, It 

nr Ein Sn dag bürgerlich toren 
Kara * gegen guten Lohn geſucht; Fahr⸗ 


ie Ein folides Mädchen, welches 
kochen kann und; ein Mädchen, welches in 
ber —— grundlich iſt, auch Mbe zu 
Kindern finden gute Ba durch 
Frau Sofnann, Kap ara "ya 

676. Ein hen ſtarker Mann, von 20 
Be zu burn — a irgend 

Blaue 

576. Fine Schenkamme ſucht Dienft; 
fl. Rittergaſſe 28. 

576. En junger Burſche fucht eine Stelle 
a DAROIRF- Zu erfragen gr. Rittergafje 


Gin folibes M t, Monatpläße; 
oeselegal vo U RETURN 
Ar "an er wird ein Hausknecht gefucht ; 


* 
577. Ein reinliches. ordentliches Maͤdchen 
wien ie; Breitegaffe 21, 2r Etod. 
576. Ein Mäbden,, welches aut kochen, 
wachen kann, ſich jeder Hausarbeit unters 
zieht, wird geſucht; We —— 6. 
Ein folder junger ann, militairfrei, 
ſucht Dienft als Auslaufer, 
und bersleicen. du er erft. Fahrg. 
576. Gin zu aller Arbeit williges Mätchen 
4 es Katharinenpforte 5, Ir St. 
Es wirb ein tginlipes Burfche ge⸗ 
Goldnefeder gaſſe 1. 
‚537. Eine perfette Köchin wird für dus: 
wine geſucht. Bender, Graben 39. 
677. Ein reiniicher Burſche, ber zu jeder 
Arbeit a if, wird geſucht; gr. Sand⸗ 


fol.bes Mädchen, welches bürgerlich 

fodhen kann, die Hautarbeit arlindiid ber: 

febt, füdht eine Stelle. Bender, Graben 39. 
Miu Eine geſetzte Perſon ſucht Dienft 

Kinderfrau ober bei einzelne Leute, 

*7 Ein junger Wann, welcher 5 Jahre 

in einem Geſchaft war Fucht eine Stelle 

* Auslaufer oder ſonſtige Beſchaͤftigung; 
Ft. Eſchenheimergafſe 8, 


zu verſchiedenen Veehſen 


empf V. Fiedler, 
1356 Warkt 35, im „golbnen Dahn“. 
‚gnmDifcher 3 Melis 3 19 Er, 
Milani-Minoprio. 
574. Gin Mädchen, welches ſchon flidt 
und naͤht, bat noch einige Tage frei; Alte 
Schlefirgeraafle 7, 2. Stod. 


„ide SerAucheniem Lachs 


Hauſer, — 
Menue Grüne En: 
V. #i > —* 


ee 
133 Markt 35, im heat 


I guten Bordeaux preFlaſche 45 kr. 
G. E. Hauſer, Schnur gafſe 66: 

= Iwei Carl 
576 — —— 26. 
Bündhöälzer " 


Art, um damit zu räumen, | 
7° @€ Saufer, egofie ! 


515. Shfen 2 Iwein tögli 
— 27 — e a aus Is 


gr. Bodeneitmerpaffe 36. 

Ein Maͤdchen, lches im Weißnähen 

— em — —* * * — 
Altejchiefiager 2 u 4 
576. — — * 


und weiß. männl. Geſchlechts, iſt au 
tag den 25. d. zugelaufen; Bılidenguäl 5. 


576 Berloren: Ein ſedenes brauaes 
Taſchentuch C. 8. gezeichnet. 
e * 








577. obelfpäbne werben gratid ab; werben 
gegeben, - Rullmann, Stabt 


— —— 


Ad... Franff. Intell,-Bl: 12.203, Mittwoch) 28. 


— Berlanutma diimig e:m 


Grosses 


— Welttheater, 


Cõopſengaſſe. Hotel: de lUnion, in der Rahe des Theaters. 


Die Ausſtellung umfaßt nahe 300 Bilder, welche Den 
samen Tag über in Augenfchein genommen werden Tonnen. 
+ Kintritispreis N Person 6 kr. 
— Die Wichhihaft „zum alten Schweizer“, 
nächjt dem Domplag, 


enpfiehit warme und tt Arzt zu jeder Tageszeit, ſowie alfe Arten Getränke; auch Lo is 
r Frembe wã bes Meſſe, find noch frei. Unler Verſicherung prompter und billiger) 
bitte ich um zahlreichen Zuſpruch. I. Weir. 


Den verehrlidyen erren Dehfsemben empfehle id meine "gang In ber  Mitie 
ber 1 un aim Doz Tash a empfehle ich meine ganz 


auration zum Gelnhäufer, Brauhaus, ——— 4, 


3:jorafältigfter Behandluri 


-GemildesAusftellung. - 


ei Hert Bienbar, direct won Holland. kommend, beehrt fih den hiefigen 
Kunſtfreunden eine fchöne Sammlung alter und neuer Gemälde, holländifcher, 

aͤmiſch AR franzöfifcher und italienischer Schule vorzuführen, worunter er mehrere 
ad e von. den worzüglichiten , Meiſtern befagter Schulen befigt. 


Aus Det’ statt: in der , 3. Laden 
— er 


Friedrich. Weiss,. 
Liebfronenftrafie. 2: (Kicchenfeite). 


Commiffions-fager 


von 


Be w Seidenstoflfen 


en gros & en detail. 





Ar 


Schuh ı md "Stiefel Lager 


J. Wacker; Schuhfabrikant aus Stuf Lynn 


fiehlt zu auffallend billigen Preiſen: Herrenftiefil von 5-6 fl, 30 
a und Kalbleder von 5—7 fl., — der neueſten Ban * 
rundum beſetzte Zeuoftiefel von Ladieberbefah vom 2 fl. 42 
F Wiener nn von 3 fl. an, Negligefhube von 1 fl. 24 fr. ir ehe 

en rten_von 

* Pe it dab mein Lader Niemand oh berläffen nie, Une 
befind Samstansbern mif rotber Firm 
3. Wacker aus Stuttgart. 


Zur bevorſtehenden Meſſe 
empfehle eine Partie 6/4 aͤchtfarbiger Cattune 3 9 und 10 fr, die Elle. 
1349 Michael Wolff, Neuekräme 6. 


575. - Ein Frauenzimmer, weltes im Sleider: und Mantillenmadhen, wie 
‘ sfeinen weiblichen Handarbeiten erfahren ift, aud einer Haushaltung a 
kann, ſucht eine pifſende an d. Comptoir Sensler, ar. Bodenheimerfir. 8, 
um erfien Male 
Fr. Albert. Kretschmann, aus TuBaE 


— in Schuhcort, Stramin und allen Sorten —S— Saalgaſſe Ro. 9 












im ® 


—— Hausche, aus Sraunfarneg, 


Mömerberg 16, 1. 
er von Bronze, Holz, Bapp- und ever: Se zu Stickerelen eingeriätet 
und mit den neueren Stidereien aarnirt. mon 


1348. Mein reichhaltig fortirtes MWachsruch-Rager in gedruckten 
—— Wachstuch⸗Barchenten in allen Breiten, abgepaßten ——— 
ommode⸗, Arbeitétiſch⸗ und Nachttiſch-Decken zu billigen Preiſen, 
ich in einpfehlenve Erinnerung. 


August Rosenthal aus Darınladt, 
Mainbude No. 114 und HS. 


575. Ein erfahrener Kaufmann ; der eng!iſch und framgöftich. Bricht, eine se 
Hand fbreibt, fucht in einem Hotel, einem FabrikGeſchäft, auf eher Kunftmüh le ober 
a Bla. eine Stelle als — oder — — in —— 








auch zwei A Tine die 9 


4348, ‚gn neuer 
‚Zerneaur- und Gaftor-Wolle, 


0 7 Litzen⸗, 
wahl zu den billigſten Preiſen bei 


Sendung ſind eingetroffen: alle Arten Strickwolle, 
trumpfwaaren, fowie Winterſchuhe, als: 
Filz. und Selband⸗ Schuhe und Sohlen in großer Aus- 


2. Joh. Russmann jr., Bleidenftrahe 16. 





ugust Rosenthal, aus Darm 
Mainbude No. 114 und 115, 


empfiehlt fein Lager in wollenen, gewebten und geftridıen Waaten, als: 


‚wollenen Herren⸗ und 


Frauen Jacken, Sahett-Jacken, Volta: 


Jacken, baumwollenen und wollenen Unterhoſen, geſtrickten Kinder: 
ern und allen in dieſes Fach einfchlagenden Arıifein, 


7 Strobtafchen in guter Waare zu billigen Preifen. 


3u verkaufen. 
"567. Ein’ 7-octaviger Palifander- 


Ruf el, vollfommen nem, ift zu ver⸗ 
564. Eine ansgezeichnete böhmijche 

büdfe (kleines Kalıber) und eine 
feine Doppelflinte find zu verfaufen. 

577. 2 gebrandhte Xoch dfen mit Holz und 
—* zu heizen; Schippengaſſe 18. 
575. Ein brauuer Porzellan⸗Ofen iſt billig 

zu —— Steinweg 10, 


5 T. Ein el, Hund. 


576. Ein gr. Toilettenfpiegel ift für 9 Abnahm 


verkaufen; Allerheiligengafje 27, Hinter⸗ 
%, Ir Stod. 

.' 562. Billig ein gr. Kcchofen, von außen 
— für Holz; Steinweg 6. 

.' 5%. 5 neue Zulaft in 8 eifernen Reifen 
"und ſchrotmaͤßig gebunden ; Schneibwallftr. 2, 
568 Glaskasten, zu Borftänden 
in der Meſſe oder zu einer Ladeneinrichtung 


zes, fiad billig abzugeben; Naͤheris in 
er GExpebition. 

6568. Drebbänfe, gebrauchte, werben 
Billig abgegeben. 


T tes in ber Expeditlon. 
oologifcher 


e 









1348 


Gefuche verschiedener Art. 
"575. Gin mitt: laroßes Haus zu Faufen. 

ı_ Ein ra zu kaufen ober 
miethen, D. Müller, Zirgelgafle 12. 


vBekanntmachuugen. 

1347 ® 
Bouillon-Tafeln; 

ganz vorzästiche, das Pfund ın Slaſen, vor» 

gewogen 3 fl. 30 fr., in Tafeln a 8 Loth 

54 kr., 4 Loıh 27 te, unb 2 Roth 15 Er. 


(die Pleine Tafel & 15 fr. gibt 4 Taſſen 
ae Brühe) empfiehlt dur geneigten 
e 


J. Welhb, or. Kornmarkt 13, 


1347 Den erften frifchen 
Caviar babe erhalten; 
= &. Bartorio. 

575. Am Sonntag Abend wurde vom 
Schwager’jzen Felſenkeller nad der. Zeil 
ein blaues Sonnenſchirmchen verloren, gegen 
gute Belohnung bi.tet man um gefällige Ab- 
gabe; Steinweg 6. 

577. Gin Wädden ſucht Beihäftigung, zu 
erfragen Hochſtraße 35. 





Garicn: Concert, 





ut Thbeater-Unzeige 


Mittwoch den 28, Auguft: Bu Göthe's Geburtsfeier: Egmont, 


Trauerfpiel 


15 57 Ulten von Goethe. , Die dur Handlung ‚gehörige Muſil iſt von» 2. vanı Beethoven: 
Egmont: Herz Heinzih_Schneiber, Alba: Herr-Vürde, vom Großherzgl. Hoftheater zu Karls: 


‚ruhe als Gaͤſte. Abonnement-⸗Vorſtellung Mo. 240, 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Srankfurt, 2% aa 


yerbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehdrben, JE, 
a und ben Fraulfurter Nahrichten als Extrabeilage. DE 












(Eppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


M 204. Donnerstag den 29, Auguft 1861. 


Abonnementspreis für's Halbe Jahr 2 fl. 30, Tägliche Ausgabe aufer Monta 
1 Ginrüdungsgeb bren: 6 Er. für die ganze, * —* Beile. e 


* ” Abonnements auf die Drei vereinigten Blätter, Jutelligenz⸗ 

tt, Amtsblatt und die Frankfurter Nachrichten, werden täg- 
lich in der Erpedition angenommen, und find noch einige Exemplare dieſes 
Semefters zum Completiren vorhanden. j 


gg 
Weberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
al ı und materiellen Intereſſen. 


ankfurt, 29. Auguſt. Zwei Vereine in einem beutfchen Mittelſtaat und 

eine jährliche Verwendung von wenig fiber 100 Thlr., das waren vor nun bald drei 
Jahrzehnten die Anfänge der Buftav-Abolffiiftung. Heute zählt fie, über alle Lande 
verbreitet, gegen 50 Haupt: und 1500 AZweigvereine und verwendet 150 bis 160,000 
Thlr. im Sr, während die Gefammtjumme ber Unterftügungen fi newiß auf 11/, 
Millionen Thlr. beläuft: - Damals konnte nur zumeilen einer armen böhmiſchen Ge— 
meinbe eine Unterſtützung gereicht werben; heute reicht der Verein bie hilfreihe Hand 
p bebrängten Glaubeusgenoſſen in alle Länder ber Erde hinüber. In Deutfchland, 
frei, Strahlen, Ungarn, Rußland, Portugal, ber Titel, in Algier, Eghpten, ⸗ 
ae Nordamerika, in den Staaten des La Plata und in Auftralien legen lebendige 
Zeugniß ab von dieſem deutſchen Vereine. Hunderte von Kirchen, ſtapellen, Bet: 
bäufern, an bat er allein gebaut, oder doc) wefentlich durch feine, Hilfe ind) Leben 
ufen; Geiſtliche und Lehrer beftehen an vielen Orten allein durch feine Hilfe; durch 
* id das, Wort evangeliihen Glaubens an Stätten vernommen, wo es lange vers 















nt war, und bineben bat es noch Herz und Hand für viele befondere Werke der 
Atmiberzigkeit, die fich wicht -alle aufzählen laſſen. Und doch ift mit allen äußerlichen 
Bufammenftellungen erft der geringfte Theil feines geſegneten Wirkens genaunt. Nicht 
was ‚er bis daher geleiftet hat, ift das «Größte, fondern das weite Feld das er eröffnet 
batı für; Die Werke eines freien, warmen, thatfräftigen Glaubens, die große Gemeinſchaft 
8 Wirkens und, Strebens in ber einigen @efinnung evangeliſcher Piebe, bie er in 
Kirche Herborgerufen bat. Zur Zeit ber Gründung des Vereins wußte man in 
chlaud kaum von der Noth jener einzelnen böhmifchhen Gemeinden; heute ift bie 
Fülle der Arbeit nicht mehr zu überfhauen, und an jebe That faft Indpft ſich bie Auf⸗ 
forderung zu neuen "Thaten “an. Das mag bie und ba einmal vorübergehend ent» 





muthigen; im —— a es Kane wie ein immer ermenter Antrieb emp 
bie bie Geſchichte des Vereins bewahrt im Kle 
Großen ung ge ae eipiele, wie fih an ber Kunde von der Noth re 
bie Meinl Liebe und an ber Liebe das ei er Blaubensleben neu entzündet 

Herz zu Herzen, von Gemeinde zu Gemeinden, von Kirche zu Kirchen verfnfpfet eht 
die um 8* Menge lebendiger * die Glieder der großen Gemeinſchaft, die . 
bem oft nicht einmal von ihrem Dafein gegenfeitig unterrichtet waren. Unb das Ale 

ift aus freier Thätigkeit hervorgewächſen, ohne daß irgend eine menſchliche Gewalt ei 






ot oder ihr Anſehen dazu bätte Leiften bürfen. Fürwahr ber Verein barf fagen, _ 


daß dies nicht Menfchenwerk allein gewefen if, daß bie Hand Gottes mit ihm war. 





Befanntmadhungen. 


 Merfteigerungs-Anzeige, 
Donnerstag den ‚29. Auguſt, Enke 


fiehen nachverzeichnete Wobilien, 2 Flügel, 1-Gaufleufe und 
1 a * 6 BA. 4 Busch, 2. runde Tiſche, 1 356 “am 
ſchraͤnkchen mit Marmorpl 1 El. Brüdenwaage, 1 Tale 1 2 »gelflinte, 
1 — 2 She’ —34 Luſtte, 1 Feuergeſtell, 2 Nachtampeln,1 
atratze, Bettung ꝛc.; 
) de —— Mann, —— 4 Stühle, 1Tiſch, 1Schrank, —E—— —E 
a agen, 1 apee, e,1i ; 
Fre 12 zinn. Ber u, 13daft 
b) 2 Bierde, 1 gr. Wage 
c) 3 Ganapee, Stühle, Sefr; 1 Bücherfchranf, 2 runde Tiſche, 3 Pulte, 1 Standuhr, 
Tiſche, 4 Delgemälde, 3 Spiegel, 1 Schrank, 6 Sthilbereien, Vorhänge a 
d) 2 Ganapee, 1 Schranf, 1 Regulator, 1 Commode, 3 Delgemälde, R 
in Me RER gegen gleich haare Zahlung öffentlich = — Ben ei vers 


— ——— HN VRR ui 
Sreitag den 30. Auguſt, — 5* Bu 


9 Cauſſeuſe nud 6 Stühle, diverſe Seſſel, 6 gepolſterte S 
verſchiedene ae 1 Spieltifh, 1 Ahiriger A a 1 Ithieige 
Schranf, 1 Wafhtifh, 2 Ladentifhe, 1 Spiegel mit Goldrahme, 
berfchiedene Spiegel mit Holzrahmen, Strohfäde nnd — 5 
feppie Couverie, Borhänge, orzellan, Glaowerk und Küchengejchier, 

1 Kinderwägeldhen 
in dem Vergantungszummer gegen gleich banre Bezahlung — an den Deifietenben 
verfleigert. C. Belſchner/ Ausrufer, 
573. Die Unterzeichneten empfehlen hiermit ihre Meftanration im, Herzoglich 
Naſſauiſchen Lager bei Unterliederbach beftens, und bemerken aualeich, daß ber Zugang, W 
ber — ———⸗ von der Nordſeite zu jeder Tageszelt 
—— 





—— 





Werſtei Era eige 
Montag den 2. entember, & Br — Kim 


ber Erben gg zum Nachlaß der Frau Emilie Caroline eg Wwe., geb. 
Müller, 338 


—— 6 zweiſpännige und 5 ein 


nige Pferdegefchirre 
und — 5 —— 
1 Victoria: Magen , 1 Caleſche mit Doppelverdeck, 1 Coupe⸗ 
Magen, 1 Brougham, 3 Bigilantes, 4 Droſchken, 1 Ommibus 
—* Ku > —— ie due Re 
ben Den Wieifbietiaben N a Gi Bel an a r 


Muster - Lager 


Der 


Theresienthaler Kristallglas - Fabrik 


bei Bwiefel in Hirderbayern. 


Anuch befinden fich fammttliche Mufter * — — 
Glaswaaren vonder Glasfahrik der M.v. Pose 
in Frannau bei Zwiefel während der Herbſtmeſſe in 8 


Frankfurt a. M: UHotel Schröder, 
Leipzig: Ritiersirasse 2. 
N’ 1. Grosse Sandgasse N’ 1. 
I. ©. Eugster aus dt. Gallen, 


welcher zum eıften Male die hiefine Mefje bezieht, empfiehlt fein reich affortirtes 
u in Schwetzer Weißwaaren und Stickereien, Gardinen eie. 


Große Mufterlager 


der -Kinderspielwaaren-Fabriken 


von Scheller, Wittich und Scherb, 
aus Schmalkalden und Caſſel. — Hotel Landsberg 104. 
„567, Alte Möbel und Betten werden zu hohen Preifen gefauft; Ar. Kornmarkt &; 


1333. Unterzeichneter empfiehlt einem gechrten Publitum feine Nieder 
lage in Marmor:Ehemindes, Grabmälern, beiondere Marmor: 
kreuzen in großer Auswahl, fowie alle in fein Fach einfchlagende Artikel. 


A. Dechatean, wmarbrier sculpteur, 
Bodenheim, Frankfurterſtraße 169. 
3. G.J ——— aus Eybau bei Herrnhut in Sachſen, 


1348 Eck der Höllgaſſe 7 nen, 


empfiehlt. fi wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik, in 
allen Sorten, von 5/, bis zu 1%/, breit, ſowie Tafchentüchern, Gebild- und 


Damaf-Gedesfen aus reinem Flache, und verfpricht bei reeller Bedienung 


billige Preife. 


Buden-Verkauf. 


1344. Vor dem Fahrthor rechts, am Ende der Budenreihe, iſt eine große Bude zu vers 
Saufen ; darauf Neflectirende mögen fich während ber Meßzeit an bie ber Bude, * 
rend bed. ganzen Tages in berjelben zu. finden, menden. 2 

670. Ein funger Mann, welder in ſchriftlichen Arbeiten geübt, militärfrei iſt ** 
Caution zu leiſten bat, kann ————— erhalten; Probeſchriften mit Referenzen unter 
D. D burd bie Expedition. 


e:,,1342 Gußeiferne und verzinnte Spar-Dempf:Rochtöpfe, er 
in unglaublich kurzer Zeit die Speifen gar fochen und anderwaͤrts be 
reits eine große Verbreitung fanden, find zu haben bei 
EEE 


Gebr. Marburg, Beiedbergergafle 13. 


- Pariser Blumen, . 
feinſte, von 6 fr. an ber Zweig, em ch in arofer Auswahl * 
Scheuermann, im Fürsteneck. 


Zu verkaufen. 
Ein heriſchefiliches Haus mit einem Garten, nahe am Bockenheimerthor, im neueften St 
gebaut, im Innern auf’8 Glegantefte ausgeitattet, mit ber reizenden Ausficht nad) dem Gebirge, 
enthält einige 20 Piecen, darunter 3 Salonß ır. F. Biſchoff, kl. Galusgaffe 9. 


572. Ein hieſ. Mädchen, das gut naͤhen fann und im Kleidermachen geübt iſt us 
dauernde Beſchaͤftigung ; ft. Hirfehgraben 4 4, im Laden. : 


ik „(as Altes 3 wer wird zu reellen Preifen gekauft; Aukhen 


— Ein ſolider junger Mann, der eine biefize Lehre beſucht, kann Koſt und 
bei — — ag erhalten und, findet in terfelben freundliche — 
tie od 


578. Einige Mäddhen können bad Kleidermachen erlernen; FL, Bodenheimerg. 24, 1. &. 








I enpfelenbe 





1 Beilnge, Frank. Intell-BIL. 2.204, Dommerstag 29, Aug. 1861. 


Bekaunntmachungen. 


Zoologiſcher Garten. 


Sonntag den 1. September, von bis 12 Uhr Vormittags, iſt 
der Eintrittspreis 
auf 6 kr. per Person ermässigt. 
—— 12 bis 2 3 bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen.. 


Der Verwaltungsralth. 


- Muiter - Lager 


ber 


Crinolinen-Fabrik 


von 


Thomson & Co. 
| in Annaberg, 

8 Neuekräme 8 _ 

Friedrich Weiss, 


Liebfrauenftrafe 2 (Kirchenfeite). 
Commiffions-Sager 


bon 


Schweizer - Seidenstoffen 


- en gros & en deta 
Mein —— Sarg⸗ und Sr bringe ich in 
@ 9. Seiffermann, Frohnhoſſtraße 10, 


gutzpu 


“naßua 
DD au wg qaja ꝙ¶ 


Es witb'gebeten, Teine Stöde 
mitzubringen, 





Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft. Leipzig. 


Auf Gegenfeitigkeit gegründet 1833. 


* 


Stand Ende Juli 

1860 1 1861: 
Mitalieberbeftand . » . - 2 5331 Berl. . . 5580 Berl. 
Verfiherungsfumme . . : 2 2 2 2 0. 5,872 500 Zblr. . . 6,127,700 Thlr. 
Neun aufgenommen feit 1. Januar . . . 285 Perf. . . 296 Berf. 
Bearfiherunadfunm -. . » 2 2 2 20. 278,800 Thlr. . . 300,800 Thlr. 
Angemeldete Todesfälle von . . = 2 =.» 66 Perl. . . -.. 79 i 
mit Verfiherunggfumme . -» 2: 2 2. > 84.900 Thlr. . . 71,300 Thlr. 
Dividende . . 2... a ——— — ——— 270/6. 


lo 

Die Lebensverſicherung ift nicht nur für ben Beamten, fondern auch für den Hanbels- 
und Gewerbftand ein (ehr beachtenswerthes Mittel, die Angehörigen gegen die Vs el- 
fälle des Lebens ſicher zur ftellen und fekbft für den Landwirth find in vielen Verhält- 
niffen ihre Vortheile von großem Nutzen. Denn gegen v:rhältnigmäßig geringe Beiträge 
gewährt fie Sicherheit gegen die Nachtheile, die einem blühenden Geſchäfte oder einem 
georbneten Befipftande fo häufig durch einen plötzlichen Todesfall verurfacht werben. 

Die obige Anftalt hat ſich feit länger ald 30 Jahren in fegensreiher Wirkſamkeit 
bewährt. Der vorhandene Ueberfhuß von 226,109 Thlr. geftattet auch ferner bie Ver» 
gütung hoher Dividenden. Im Iaufenden Jahre erhalten bavon bie lebenslaͤnglich Verficherten 

27 Procent 


bed 1856 eingezahlten Beitraas zurück, fo daß bdiefelben 3, B. beim ni teitt8alter von 
— — 21 Thlr. 20 Ngr. ſtatt 29 Thlr. 21 Ngr. für ein Kapital von 1000 Thlr. 
zu zahlen haben. 


De obige Anftalt vereinigt in Folge ihres günftigen Standes die g ößte Sicherheit 
mit ber Außerftien Billigkeit und wird deshalb zu fernerer, recht allgemeiner Benußung 
angelegentlich empfohlen. 

Zur unentgelifichen Vermittelung von DVerfiherungsanträgen find bereit tie Herih 

MHerm, Hensler, Töngeigaffe 52,  - I in Branffuzt 
Lad. Fr. Föll, Allerheiligenſtraße 91) a. M., 
Ph. Louis Buhlmann, Bornheim, 

A. Hildebrand, Schultheis, Niederrad, 


nie De Bgentur vn Chr. Emil Berfchom, 


1330 Neuekräme 27 in Frankfurt a, 
Bas Weißwaaren-Sager von — 
Abraham Cahm 


befindet fih Schnurgafie Mo. 58, 1r Stod. 
646 Möbel and Betten werben gekauft; hinter ben Predigern, Arnsbergerhof 3. 


Wegen Sokalveränderung: 
babe ich größere Partien Glac&:Handfchube zu ſehr bifligeh 
Preifen zum Ausverkauf zurückgeſetzt. * 
Die noch vorrätgigen Chevreaux ⸗ Damenhandſchuhe, welche ich Früher & fl. UG pr. 
Parr verkaufte, erlaffe ich von heute an bis zum Schluffe der Meſſe & 48 Er. pr. Paar 
oder 9 fl. pr. Dutzend. 
ine Aroße Partie Ja Slacs-Hanbichube, früherer Preis fl. 1. 45 und fl. 1. 36, von 
—F ar & fl. 1. 24 ober fl. 16 pr. Dutzend; dieſelben mit feiner Broderie & fl. 1. 30 
t. Baar. 
: Dänifche Handſchuhe (Musquetairs) Früher 48 und 42 Er., jebt & 36 Fr, pr, Paar, 
pr. Dupend fl. 6). — —— 1345 
« Beer, Zeil 39, vis-a-vis dem „Russischen Hof, _ 


. W. Scheffler, aus Seipig,: 


unterhält zur Meſſe ein Mufterlager von Glaswaaren eigner Fabrif, 
als: "Milchglas - Lampengloden (KRuppeln), Lampen - Eylinder in allen 
Ben und fonftigen Beleuchtungsgegenftanven, fowie von Wafferflafchen, 
Wein⸗, Wafjer- und Liqueurgläfern, Menagen, Blumenvafen, Bntter- 
gloden, Standgefäßen ꝛc. und empfehlen fichdiefe Artikel durch ihre aufer- 
ordentliche Billigfeit. | 


Tr Hoötel Schröder, Zimmer 1, ——— 


Heubach, Kämpfe & Sontag, 
Borrellanfabrikanten aus Wallendorfbei Coburg, 


Puppentöpf Duppen, Bodetindern, Kichtbiidern, heiligen Ber 
uppen en, Zeugpuppen, efindern, ern, heiligen 
” ä gen kn Winter Werbieee, Mippfachen ıc, 


Gewölbe: Geistpförtchen No. 1 neu. 505 


iFr. Burkhardt aus Frankfurt 0./®. 


empfiehlt fein reichhaltiges Lager 
vergoldeter und bemalter Porzeliane, beftehend in: 


Kaffee- u. Chec-Servicen, Auchentellern und Körben, Cabarets, 
Taſſen, Vaſen, Deferttellern, Blumentöpfen n. f. w. 


au den billigften Bretjen. 
Stand: Geistpförtchen 3, im Hause des Hrn. W. Haag. 


Prima-Zorte, u. amerifanifche® Ledertuch 
Gummi⸗Schuhe, wor zu ben — —— 
1341 Dreher Söhne, Döngesgaffe 20, 


Zu vermiethen. 
572, Neuemainzerftraße 60, am Boden: 
beimerthor, ift ein moͤblirtes Zimmer zu vers 


iethen. 

F 874. Eine freundliche Wohnung gr. Korn⸗ 
markt. Zu erfragen gr. Hirfchgraben 15, 
ir, Stock. 

574, Altgafie 32 iſt eine Wohnung von 
3 Zimmern, Küche mit Wafferleitung und 
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
574. Gine freundlihe Wohnung von 3 
beizbaren Zimmern, Cabinet, Küche, 2 Kam⸗ 
mern, Keller, verfchloßenem Vorplag, Bleich⸗ 
plägchen ift Breitegaffe 39 zu vermiethen. 

570. Römerberg 11 find 2 Läden und 
mehrere Manozine, ſowie Wohnungen im 
Breife von fl. 300 bis fl. 500 per Jahr, 
vom 1. Januar an zu vermiethen;. zu erfra⸗ 
gen Schöne Ausfiht 12 im Comptoir. 

669. Cine Fl. freundliche Wohnung an 
2 Rille Leute zu vermiethen, 

565. Im Truß 12 im fchönfter Page iſt 
ber 1. Stod zu vermicthen und bis October 
zu beziehen. 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und lei zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 

1317. Gin freundliches immer mıt oder 
al gg zu vermiethen; Langeftraße 39, 


1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
Ihöner Ausſicht, auf der Mainzer Landftraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
—— 72, im Mittelbau, Parterre. 

l. Kroͤgerſtraße 9 einige Zimmer mö- 
blirt zu vermiethen. 

1305 — * 4 iſt eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, e, 2 Manſarden ꝛc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Bu er⸗ 

im 2. Stod 


807 Efchenheimer Anlage 12 u. 
13 in den nenerbauten Säufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, Borzimmer zc. 

1275. Möblirtes Zimmer; geil 49, 

1330 Taunusplag find zwei Zimmer mit 
ober obne Möbel zu vermiethen. 

Paradeplag 8, der 1. Stot, 
—5 und Schlaf⸗Cabinet enthaltend, 
bliet oder unmöblirt, 1275 





5711. Taumussirasse 18 eine 
Ichöne Wohnung, 6 Zimmer %.; zu erfragen 
im 1. Stod 


1339. Zwei ineinandergehende ſchoͤn möb- 
lirte Zimmer mit Autfiht auf ‚den Main 
find meſſentlich ober monatlich zu vermiethen ; 
Altemaingergaffe 39, 2. Stod. 

572. Döngesgaffe 30 find möblitte Zims- 
mer während der Meſſe zu vermiethen. 

571. Döngesgrffe 30 iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 

574. Gr. Fiſchergaſſe 41 ein Zimmer 
mit 2 Betten, ein Zimmer mit 1 Bett. 

Ein ſchoͤn möblirted Zimmer ift meflentli 
zu vermietben ; Schnurgafje 54. 57 

575. Gin möblirte8 Zimmer und ein Pad- 
zaum mefjentlich zu vermiethen; Kerbengaſſe 8. 

575. MWiefenbornweg (Deberweg 2te Straße 
linf$), in bem neuerbauten Haufe, eine Wob- 
nung im 1.Stod, enthaltend 4 Zimmer, Küdhe, 
Speifefammer, Keller, Manfarben, nebft allen 
ſonſtigen Bequemlichkeiten und Gartenvergnügen 
zu vermiethen. 

575. Gin freundliches Zimmer unmöblirt zu 
vermiethen; Vilbelerftraße 21, 2te Etage. 

575. Ein gebrauchtes Glavier billig zu ver⸗ 
miethen; Mainzer Landſtraße 36, 2r Stock. 

1—2 möbl. Zimmer mefjentlih zu vermies 
then; im Füͤrſteneck, 2r Stock. 

577. Ein ſchön möblirte8 Zimmer zu vers 
miethen; Papagaigafje 1, Hinterhaus. 

577. Kl. Gallusgaſſe 9 ift der 2. Stod zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

569. Gin möblirte8 Zimmer mit Gabinet ; 
gr. Bockenheimergaſſe 21. 

478. Gin möblirte8 Zimmer mit Gabinet 
während der Meſſe; Trierifchegoffe 5, 3. St. 

578. Zwei möblirte Zimmer find zu ver⸗ 
miethen; Rechneigrabenfirafe 6. 

578. Gin möbliıtes Zimmer an einen an⸗ 
sen Herrn; Brönnerftr. 5, 1, Stod, 
ei $. Birner, 

578. Bu vermiethen: Breitegaſſe 7, 2x 
Stod, ein freundlich möblirtes Zunmer an 
einen anftändigen jungen Mann. 

578. Ein Zimmer tft die Meffe über zu 
vermiethen ; Graben 27, 2r Stod. 

576. Karpfengaſſe 5 iſt ein großes mö- 
blirtes Barterreximmer ꝓ vermiethen. 

578. Der erſte Stod iſt zu vermiethen; 
Garkuchenplaßz 7, 


2 . Intell.-BL 2 204. Donner 1861. 
| Belonntmadgungenm. 


Im gelben Hirſch, Sriei Friedbergerftraße 16. 


ag In der dazu erbauten und gegen Regen gefhügten und mit 
in Gas erleuchteten Bude 
_ Donnerstag den 29. Auquft 1861 
und Die folgenden Tage während der Meile 


Groſgze VBorftellungen 


= 3 der berühmten amerikanifchen Rünflergefellfchaft, 
a ‚jeden Hbenb-7 be. — der Plätze: Nummerirter Sperr: 
S ®r., l fr, 3. 5 tr. 

LE Näbene ne 54 Anfchlagzetiel, — 





Director ctor Henderson. 

er "Harmonie "Saul. 

ioaade Heute Donnerstag ben 29. Auguß: 
Gropes Nation al Concert 


Sänger- Gesellschaft. aus dem Zillerthal, 
beßehend aus 7 Perſonen: 
®. Solaus mit Frau, Veit Rahm, Gebr. Meif’l u. Saul Margreiter. 
Anfang 8 Uhr. — Entre a Pırfon 1 


Restauration & Cafe: „Co ncordla® 


(Bockenheimer Chaussee No. 65) 
nebſt Gartenwirthſchaſt (Diner apart Zu jeder degtegen 


RAR nu 349 
W. A. Simon. 


Wohahans mit Stallng Benin, 2 An" = © 


k äuſer 
— große, mittelgroße und kleinere Häuſe 


in allen Lagen vor der Stadt in größter Auswahl 
Banpläge ertacen Simeons, Graben 39 





u RER BA Bu uenligfPp ne 
— — IE DEN De De. rege Anj, 


Christiane Flessa, geb. Schräpmeh.. di 
——— verſ iR und bite um Pil et 5 
” F J een Flessa, —— 


Die Beerdigun findet —* re ben 80. d. M,, Morgens um 7 Uhr 
Sterbehaus E, gexfttaße 1. Br: s vr. 





Grlanger Hof. 


Heute Donnerstag den =. ; Biebanap PEIERSNUng 
s aft. 


— Beyer bes midt mit Geſell⸗ 

Eßräimerfiraße Se Buy ara EN ER 

Schütsenfeit ir in ‚Oberurfel en 
am 


und 3 


wobei Harmonie und gut be eich —S — ſtattfindet. 


Es ladet ergeb Ho zum Schätzenhof. 
— — Table d’höte 1 Uhr na 


‚Stuttgarter Waller, 


feine si iner, iſt während ber. Re 
at ee Wolter am —A al dm ja 1 


Korbwaaren. 
d 12, 2 in allen möglichen 
GERAp Ser en a Gebe billigen Sereifen. 
1346 Sam. Zinn & Co, aus. Redwitz. 


120. in feböner Laden nebſt Comptoir v N. 
Göthep aß 4 Näheres im —X n ie an hecxietue 


Götheplag 9. Mäberes im ı. tod — am 
676, Neue unb — Kafſaſchraäͤnke ſind jederzeit in allen Größen immer vor⸗ 
rätbig Bei J. S. Bilger, Schloffermeiſter, Judengaffe 86. 


—7— ——— ie alle feine St her 
geben —— u 5, im La * er fer Tore Teint operiert beforgt; ablur, 


578. Ein anftärbtaes — welches hier eine anne beſteht, Tau im einer acht · 
baren Familie gegen billige Vergütung aufgenommen werben nur SUnd 


578. DW Achte engl. Mheumatisinud: und MA 
er 


Bommmen; tb am haben; ı Brdnnenfizafie No, 24. 




















Loegt Veranderung. 
Das Sager 


wiege Leinen, fertiger Wäsche, 
. Taschentücher und Einsätze 


von 


L. Spanier aus Bielefeld 


befindet ſich dieſe Meſſe bei Herrn 
L orey, — ae 13, Eck der Borngaſſe. 


* 28 9 5 Be, ie, NT ae Sarıa, 

N 4 , er f 

\ PCorletten- ſager 90 

igener Fabrik * 

I bringe ich 8 dieſe Weſſe in empfehlende Erinnerung, Met 
EIN) im Gngros wie im Detail. Genahte Gorfetten mit „4 z 

I. Mechanik, von 2 fl. bis zu ben feinflen. 


© Zimmer 
1347 vis-ä-vis ber Netersflrie. 


Spielwaaren- Fabrik... 


von 


A Weber cz Almeroth 


gi 
Ö : 





| Markörge (Hessen). 
Beiche Auswahl eleganter solid gearhei- 
teter Artikel und interessanter Novitäten. 


Auſterlager: Hötel de PDnion ( Weidenbusch ) 35. 


Providentia. 82 
+ Kankfurter Verficherungs-Gefellfihaft 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt V ‚ See:, Fluß: und 
Sanbtiantpeh Oaie — — Genie Ki us Rattungss 2 
—— Auch verſichert ſie gegen Me ns 
und Verun e 
cs Piofpehte 6 EEE ertheilen unentgeltlich 2135 oil 
Die Direction, gr. Gallusgaſſe 15. 


In Brnffnt ge 2. — In — Hr. bare —X 
ae e ig * —3 
2 4 4 ; x Ohl Ite ornhe 
ar: ——— — * „ Saufen 4 
a a rn 3 —— 
Eagſenhauſen Her deh Seien, ” Naubelm > — — 
Dreit uaftrape 23. ji „ Bergen ei Sims G 
“ Oberrab Herr Earl Ammon, Möbel- „ ®elnhaufen i u Urne, 
+ iner. . Wöchtersbadh » Binz, Ei 3 
" ee, a „ Steinau " aat, Stadtſchreib. 
Pe Geiler. 1 


= Ein Baal, zum Grtbeilen von A ſich eignend, wird 
gejucht; Näheres durd Jos. Hauser, Fahre. 1 au * 


6576. Eine möglichft für ſich abgeſchloſſene gut möblirte Wohnung von 3 Zinmern mit 
28 Bellen und kleiner Küche, wird auf längere Zeit zu miethen gefucht. Offerten mit 
Preisangake unter B. ‚beforgt die Expedition d. Bl. 


576. Go guter Feuerſchmied fowie ein tüchtiger — — finden dauernde Be⸗ 
ſchaͤftigung be g. Fr. Nobde, Mechanilus. 


Georg Hausche, aus Braunſchweig, 


Nömerberg 16, 1. Etage. 
Lager von Bronzes, Holz, Papp⸗ und Lever: — — zu Stickereien eing 
den neueſten —— garnirt. 


Sum erfien Male 












* 





Fr. Albert Kreischmann, aus Eilenberg. 
“ — in Schuhcort, Stramin und allen Sorten Schuhblaͤttern; Saalgaſſe u; 4 
e 





— 8. By re Mittagstifch a 24 fr.; Gelnhäufergafie 4, auch inpän va 
>59 


ge laſchen, db — —— 
a a — 


3" Ball Be, ‚Branff.; Intel Bl. 2 204, Donnerstag 29, Yug. 1861. 


Belaunntmahungen, 


Bocerheiner GO Concordia. eur 6 


Donnerstag ben 29. Auguſt 1861: 
GROSSES SONER RY, 


yon dem ganzen Muſikeorps dee "fterreidifäen Infanterie: Regiments. 
Aufang A Ubr. Entre 9 Er. 


> $okal-Veränderung. 
Das Sirumplwaaren-Lager 
P eo MM" ränkel 


Be jich gegenwärtig im Haufe des ii S. D. Zunz, 
Schnurgaſſe No. 


Das Lager der Neusilber -Fabrik 


von 


: Henniger & Comp. 


ans Berlin 
ift während der Meffe 
Weuekräme No. 1 am HRömerberg. 
— 1348, Eine Partie 6/4 breite Cattune, ächtfarbig und von ſchwerer 
Dualität, an einigen Stellen unbedeutend gefleckt, erlaffe ich zu 10 Er. 


die Elle; "ferner: ächtfarbi Mode⸗Gedruckt zu 8 kr. und den beliebten 
Vietoria⸗Stoff zu fl. 1. 42 Er, das Kleid, 


@. WV. Wüstner, zur goldnen Leiter, Neuekräme 3, 





"Stadt New· York, Schnurgaſſe 47. 


1349. Restauration. Billige und reingehaltene Getrinfe. Logiren, freund⸗ 
liche, billiae Rımmer. Seinrich Herold. 


u Zür Modistinnen: "BR 


Eeiden Sammete, ſchwarz und neuefte Mobe- Farben emrfiehlt zu Billipftm —— 
brikpreiſen. Ed. Oehler, Zeil 38. 


Viederlage der Ueuwieder Gefundheitsgeftjitre, 
1349. Alle Arten Töpfe, Pfannen, Keffel, Formen, Schüffeln 
Seiben, Yöffel, Eafferolen :c., fowie Meffer und Gabeln, Meifing: Mörfer 

und Leuchter, Kaffeemühlen, Rufeehtenues Bügele fen ꝛc. empfiehlt 
. Schi iele, Sahrihor 1. 
Gebrauchte Neuwieder Eh 0 zum Verzinnen angenommen. 


Mufter : Zaner 1 
in Moderateur-, Schiebe-. Fränk’sche, Photogöden,, Sol 
Lampen und Lackirwaare 


eigner Kabrif von 
€. H. Stockwasser S* Co. aus Berlin 
befindet fih Fahrgaſſe 43, Ir Stock. 


Auſterlager —— — 


von 


A M. Schwabacher 
in Offenbach 
befindet sich „Würtemberger Hof“ No 25. 


Gute 2iuslauferftelle erledigt. 
1345. Bewerber haben ihre Beuanife unter Buchftaben 8. bei der Expebition ab» 
ugeben. In den Bewerbungsgeſuchen ift anzugeben, ob bie Bewerber ledig ober ver⸗ 
— und wie alt fie find. 


gebraudte Brückenwaagen von 10 bis 12 Ztr. Gewicht werben balbigft zu 
ER. Gefucht von G. F. Hill, Römergafie 8. 


- 547. Die Offenbacher Herde: Fabrik in feinen und —— 
Sorten von L. Lamprecht befindet ſich am Metzgerthor. 


280. Roßmarkt 20 find bie rechts gelegenen Parterre-Lokalllaͤten als man 
Buben ober Wohnung zu bermietfen. Häheres bafelü im 3, Etodi, , ; „ " \ 





ME Wichtige Mef-Anzeige für Serren! ug 
Wie seit Jahren 


beft det ſich auch während der diesmaligen Meſſe 


Deutſchlands größter Bazar 


eleganter, moderner und gediegener 


Herren-Anzüge & Schlafröcke 


einzig und allein 


BEE Nur Nenekräme, in der Börfe, 


und bietet für die beuorftehende Herbft- und MWinter-Saifon'die ‚größte 

Auewahl in Tuchröden, Krade, Ueberziehern, Winter: Röden, Gefellfcyaftss} 

Kegel, Garten- und Promenaden-Röcen, Beinkteidern und MWeften, ſowie 
Schlafröden und Münchner Joppen dar. 


Die Preise sind, wie allbekannt, enorm hillig 
und die Waaren gediegen gut. | 


De Nicht zu überſehen!! — — 
Mur im Börsen- Gebäude }! 
"Neue KHräme in der Börse 


Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol, 


empfiehlt fein 


Fabriklager von fi. Schnihereien 
in Elfenbein, Hirschhorn u. Holz. 

Zyroler u. Nürnberger Spielwaaren; 

ſowie allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln, unter Verſicherung bil⸗ 

en ligfter und zeellfter —— 

„Meine Bude befindet ſich am Mömerberg im breiten Gang. | 


Getragene inklelder werben angekauft bei E. Etraus, Yon bein‘ e.17 
me Ir Paten.  Beftellungen dur die Stabtuoft werben pinktlic —— 


578, Deden und Röde werden: geftehpt; Dreitegaffe 17, 2, Stock 









= 5 Ba vermietben. 
nd Ein Saal und drei große Rocalitäten 
für die Meſſe oder jahrweiſe, mehrere Woh⸗ 
nungen, Zimmer mit ober ohne Möbel, eine 
Werkfätte, ein fchrotmäßiger Keller, Koden- 
— RJ 6. 
ne Wohnung zu vermiethen, 4 
gina "len, ——— Vorplatz, 
ller, Bodent mmern Vogelgeſangaſſe 9. 
— Eine zen e ift zu vermiethen ; 
arten ren 
folides Mätchen ift ein mößlirtes 
en = ——— kl. ECſchenheimergaſſe 
1,3r © 
i3i0. Ebön ‚möblierte Zimmer, mit 
ober ch Ko; Setlerftraße 9, 2r Stod. 
‚528. Krögeritraße 7 eine 
fchöne freundliche Wohnung. 
678. ubblirtes Zimmer tft miſſentlich 
zu vermiethen; Trieriſcherplotz 1, 2r St. 
1578. 2 i&ön möblirte Bimmer mit Koft 
fi: ui vermiethen; Brunei e-9. 
579. Brückenquai 7 ift eime freundliche 
Wohnung, mit Ausfiht auf den Main, zu 


579: -Mite Sälefingerga”e 1 ift ein möft. 
Pr at Ausficht nach ber Gallusgafie 
u Sermiethen. 

uche und Auerbieten. 
“572. Mäbdhen, welches bürgerlich kochen 
und die Hausarbeit verrichten kann, wirb im 
eine ftille Haushaltung geſucht; neue Mainzer: 
ſtraße 58, Ir Stod, 
572. Ein Mädchen, welches in Handarbeit 
erfahren tft, ſucht Stelle bei erwachſenen 
Kindern oder als — —— Naͤheres 


der Expeditio 
676. Ein — das bürgerlich kochen 
kann, wirdgegen guten Lohn. gejuct; Fahr⸗ 


0. folides Maͤdchen ſucht Monatpläpe; 


llexheil a e 12. 

— Ein Laufburſche zwiſchen 16—18 
Jahren zu aller Arbeit willig, wird geſucht; 
Vilbelergaſſe 10 

678. Gin träftiger enge wird fo: 
- Ko Neuematinzerftraße 48. 

8 cht, —— ed Be und 
Jarkeit ein br enger 


us werden a an 


ge. Bodenheimergafl 

575. Ein —— Singen wirb geſucht; 
Vilbelergaſſe 21, 2. Etag 

578. Gin ftarfes —2 wird geſucht; 


Kalbaͤchergaſſe 3. 

578. Eine geſetzt E Derien, weldhe genligenbe 
Zeugniſſe aufwe er io 1a 0 
Sa Ey; * ya 
placiten; efreusgafje 

577. Man fucht eine ziweitftillende in 
mit auten Beugniffen —— welche 
nicht über 6 Monate A) lt; zu erfr. gr. 
Bodenheimergaffe 9, 2 

578. Gime Köchin fucht Stelle zur Muß: 
hülfe;, Rttergaſſe 95. 

573. Geſucht: ein Maͤdchen, we ** 
einem Kindchen umzugehen weiß, du 
und Hausarbeit Fr ae ihn, 
fteaße 25, im 2. Stod 

579. Ein Maͤdchen, a 
ner Herrſchaft war, — — äh 
Stelle bei einer filllen Familie; vu 
platz 9, 1. Stod. 

Laden⸗ und Kellnermädchen, foisie-eine 
tühtige Vutzmacherin finden Ans 
&omptoir Hensler, gt. Bo 

578. Em wBedienter, ber ſich allem: 
lichen Arbeiten unterzieht und etwas 
bern fann, wird geſucht. 

578: Ein junger Fräftiger Mann, 
aller Arbeit willtg und mit den beften 
niffen, ſucht ſich zu — Comp 
Heusler, gr. Bodenheimergafje 8 

573. Gin Mädchen, weldjes mit 
Nähmafchine vertraut iſt, wird 
Comptoit Hensler, gr. oden 

578. Es wird ein „geringes Maͤdchen ge⸗ 
ſucht; Neugaſſe 19, 

579. Gin — Zllunge ip 
geſucht; Friebbergergafle 5, 

1345. Ein in jeber Beziehung-z 
figer biefiger Bine weldjem die En “ 
niffe zur Seite ftehen > —* 
Stelle als Auslaufer —— * 
nen ꝛc.; Naͤheres Zeil 66, —— 

Ein Lehrer ber 5 lat Eine 


leich⸗ wird für ein Snaben: 
'Hensler, gr; Bockenheimergaſſe 8. 





manril!: DBetauntmahungen 


on „Neue Anlage.“ 


Heute Donnerstag den 29. Auguſt 1861: - 1349 


_ Grosses Conceri 
vom Aufk- Corps des Frankfurter Finien- Bataillons. 


‚Brilante Gas- Illumination des ganzen Gartens 
2 durch 16000 Gasflammen. 
Farbige Ballonbeleuchtung des maurischen Bogengangs. 


_ Anfang 5 Uhr. Entre 12 kr. 


Be Stadt Schwalhach (@srhägienplab). 

4 Heute Donnerstag den 29. Auguft: . 
| Gefang: :Broduftio 

von Eomiler u. 1. Hübner und Frau aus Bırlin. — halb 8 Uhr. 


1948 Echulturnen 
für Lehrer und — mit beſonderer Faaneht auf das Maͤnner⸗ 
and Snaben = Turnen. 





, mehrfachen Wunfche zu entiprechen, bei mir während bes Monates 
- * * —8 und Freueg Abenb von 8%/, bis 9 Uhr ein auf 8 Abende be⸗ 
—— Lehrgang flatt. dieſe Gelegenheit zu — turneriſchen Fort⸗ 
en moͤchte, bellebe ſih bis ruf * 2. Sept. bei mir einſchrelben zu 

ul end fl 2. Beginn: Dienftag den 3. € 
Aug. MBMavenstein, Vorsteher der Tornanstalt; Seilerstr. 2, 


Anzeige 
BR — ber diet jaͤhrigen Herbftmefle unterhalte Hotel „Landsberg Lager 


pure und balbwollenen ww Gachene; und Shlips, 
= SKleiderftoffen (Silke), 
ieieibenen abgepafiten Schürzen, t 
eidenen Derrentüchern, 
H:&erge ——— 
— ne a aa Karen 
obiger auf nur nie ’ 
—— 101, W. A. Müller, Sabritant aus Elberfeld. : 


'BDas Muster - Lager" 
Zrübiger Kinder-, Korb- umd — 


von 
F. Degelow aup Zeit (Be. Mropins Suäfen) 


e, nächst dem 


BP. Schick aus Ehberfeld, Ar mag 


aftbaus zur „Starfenburg“, Zimmer No. 1... 

empfiehlt YA einer Aurmwahl Kor wollenen & ben aller ME, ſowle in —— 
feideren und halbſeidenen Reiehhk bändern, Sipiebändern un aller Art Schnür- 
riemen zu ben billigfien Prei 1351 


Mein Filzwaaren- fager,... 


eigener Fahrik , 
in Schuhen, Stiefeln mit und ohne Leberfohlen und Welch, Straminſchuhen mit en 
gefüttert und Lederfohlen, —9— pr: 2c., ſowie alle im dieſes Fach eigihlagenbe Artikel 
empfehle ‚iu guter A — wird — 2* ade. 
Carl iner aus Dffenbach, Domplatz, Bude 5, mit der Firma 
——— jehen (frühen Wäinmehie Kür Metzgerthor). 


Lokal Veränderung. 


1350. Mein ar —— befindet fih vor heute an Sıbraafle 1 
Bornheimerftraße. empfehle ich einem’ geehrten Bablikuin melu no 
Lager. fertiger — “hr Dimeuftiefel zu billigſten Preife:. 

Rranffurt a. M., den 23. Auguft 1351. 


2... dr Schweitzer, — Shuh- v Sichlmacien 


Lofal-Beräuderuug. 
579. Einem verebrten Publikum made uch hiermit bie ergebenfte A eige, " glie 
mein Geichäfts:Rofal, alte Rothehoftraße 3, verlegt habe unb bitte um fen nem 


Zuſpruch J. Æ. Hinödler, 


in LEE 


579. ut:-Rüfchen erhalte ad neuen * v f — 
in — derer von 24 fr. an ar a — au * ft Re 










580. Ein gelber Hühnerbund mit kurzer zum * e i Ä 
abhanden gefommen, vor befien Ankauf gewarnt wird, IBe a —24 ** 
Auskunft ertheilt erhält eine Belohnu 8; Säberftraße —* * 


enea fänmelie Werte, nene Burpaber I 10 Bl 
pfichlt zum Abonpenzeuf und llegen Bände d.vom zur. Anficht auf bei 
H. Bechhold, Ach, euſtraße 


Geſchaͤfts Eröſfnung 


J ‚Ach beehre mich die ergebene Anzelge zu machen 


Dutrcatllerie: und Spiel Sanblim Bien BR ae 
‚callterie: um pielwia andlum A 5 
erbfi dung mit den verein‘ —— des In Gyr a * 
gene — ia in * Stand e etẽ hen Duke 
H n au gefaͤlli jem vecht 3 u 
— u aufmerfiamften Bedienung Ei 


urf a. M den 29. Au,uft 1861. 
"Wilhetn Beisenherz, 
1849. a ni Be ayeimergafle ift ein erfier Sto® von 9 Yinmerg ac. 

Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
1348. Altes: Zint, Meifing Kauft zu böchften Rreifen 2, P. Windel, Nirupeaeig. 4 


—— 0 57% Bin möbl. Biumer —— 
4 hi 2 A ihl An 1 Divan — — F 

t nam 
mi eilt. di m FIaRg Ui Wr” Herrn. zu verm van & Elan fi * 















5 neue Zulaſt in 8 eifernen Reifen _ 579. Ein * es ae 
tmäß'g nebunden ; Schneidwallftr. 2, Herren zu bermiethen;;' Hätner) hof 4,1.& 

2. Stopfarren, Zeil 20. 578. Ein freundliches möbL er Bis 
“9 — 12, 6 gepolſterte um. 2 d. M. P vermiethen ;. Brunnens 
Ru gafle Stock 

u nußbaumene® Ganapee mit 1349. HR freundliche geräumige en 
Rofharren, net nußbaumener Tiſch mit if au vermiethen und gleich zu uns 


en Schublad,; 1-eifenez Ofenſcherm, in Allexhelligengaſſe 8 
571. Kerbeugafie 3, 1. Stod,: 2:mößl. 
— Gemini) & beieben; — Zimmer — — zu vermiethen. \ 


Depregn 57 * 


und Udrenſchloß iſt billig zu ver: gedlent Bit, 4 Dienft als Su 


ib 
— — udensınesz Heli = ur aber al Dfdigen allein; _Beohn- 


iſt zu verkaufen; BE re I. 579. Dienftntädder, jek Branche finden 
vermi ftet3 die beiten —— bei Frau Hofmann, 
"519 > Steingafle 8 iſt ein möbtirtes Zim⸗Trieriſchegafſe 8. 
mer zu bermieihen. 559. Geſucht: eine rar mit guten Zeugs 
Dr a mit, 4 Zimmexa — — welche in F lange A ver; 
n un ‘ u 
ae je; Bu, 9 Hinterh. lafen. Er ENG 


“879, Eine perfecte Röhin, welche mehrere 
in einer Stelle war, ſucht wegen Ab- 


reife ihrer Herrichaft eine Stelle ald Köchin 22 


oder zu einem, bej hrten Herrn für allein; 
N kei gran Hofmann, Trieriichen. 8, 

579. Eine gefchicte, gut empfohlene Köchin 
ſucht Stelle bei einer Herrſchaft für, nad 
Frankreich d. Frau Hofmann, Trierifcheg. 8. 

Ein gefepte Pe ton, welche perfect kochen 
tann, die Hausbaltung gründlich zu führen 
verfteht, fucht Stelle ald Haushälterin oder 
Köhin; Bender, Graben 39. 

579. Bine gut empfohlene israel. Kö⸗ 
bin wünfgt eine Stelle; Frau Maas, 
Sahrgafie 100. 

577. Cine gefegte Perfon ſucht Kranke 
u pflegen, onen ober auch als Aus⸗ 

e über bie Mefje oder fonflige Beihäftig- 
ung; Holgplöctchen 4. 

Gefuche verfchiedener Art. 

579. Eine fittliche Berjon fucht ein Stübchen 
zu miethen; Rofengafle 13. 

- 577. Gin ſchoner, Afiger Gomptoirpult 


wirb zu kaufen gejucht. 
Bekanntmachungen. 
Friſche Ananas, Roquefort - Käfe, 
Salami:MWürfte, geräuchert. lad; s bei 
1347 Georg Schepeler. 
576. Eine biefige Frau nimmt alle Arten 
Mäharbeiten an, geübt in Pug Lingerie und 
Kleidermachen; es wirb foryfältig, billig und 
— ——— 
576. 1/, Loos 5. Klaſſe No. 3875, hieſ. 
Lotterie, wurde verloren; vor Ankauf wird 
gewarnt. 
1335. Andifcher Naffinabe 18 Pr. 
empfiehlt A. Geiger, 
Bodenheimerthorp: aß 62. 
Indiſcher Melis a 19 Pr. 
1291 Milani-Minoprie. 
574. Gin Mädchen, welches jhön flidt 
und näht, hat noch * Tage fret; Alte 
Schleſingergaſſe 7, 2, Stod. 


679. 1/, Loos No. 22203, 5. Klafje hie- 
figer Lotterie, ift verloren gegangen. 





1349. Schwarzer indifäet Gahdis 
lan trodene Qua zu 
fr. pr... Bfb. bei 


B. Gloe, Gt der Kttgafle. ., 


578. Gin weißes Küchen mit ſchwarzem 
Schwanz und ſchwarzen Pfoten hat ber: 
laufen; dem Wiederbringer eine gute h⸗ 
nung, Neuemainzerſtraße 53. 


1349. Reingehaltene 7—8 Fubder 1857r. 
Rothwein, auszezeihnete Qualität, find 
zu verkaufen; Näheres bei der * 


1348. Sehr guter Buma wird, um, da⸗ 
mit zu räumen, bie Flaſche 40 fr, und ber 
Shoppen 20 fr. mit Glas verkauft; 

Fabr aſſe 10, im 


VBerlorem!Y ...; 
578. Freitag ben 23.d. M. —— 
Abend ein Poefi:buch in einer Droſchke liegen 
gelafjen; der Finder wirb gebeten, es 
gute Belohnung, Friedberger Anlage 4, abe 
zugeben. 


Weinverfauf in Flafhen 


in der Weinhandlung, gr. Gallusfr. 5: " 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 kr, fl.1. 12Er.; 
Rothweine zu 36,48 Er., fl.1.12; Milagafl. i; 
Rum fl. 1.12; Champagner fl. 1.45 b, Flaſche. 
Weineffig 16 Er. die Maas. 529 


579. Ameiſeneier, Vozelfutter aller 


Sorten. ı Muß, Srluszafe, * 
Friſch re Zabberdan bei 
560 Earl WBinand, Markt 23.7 






5:0. Verloren wurde vor einigen 7 
eine goldene Vorftednadel mit Haaı j 
und ethyſteinfaſſ ang. Es wird gebeten, 
diefelbe gegen angemefjene Belohnung. dw 
geben; Näheres in der Expedition b. DI, 

581. Vermißt wird auf der Taunusbahn 
TH13, 1 Rıfle mit 2 Schloſſer, 2 Zentner 
Flanell enthaltend; Aufſchluß «wird 
auf der Bahn. " 

579. Diej:mge Perjon, welche die PiN, 
an der Weißprauenfirhe mitgenommen, wird 
erfucht zur Zurlickgabe; hinterm Laͤnmchen 18. 


5% Beilage, Franki, Intel-BL.AN2 204, Donnerstag 29. Aug. 1861, 
—— — 
ZzGroßer Saal des „Hotel de Hollander*, 


Donnerstag Den 29. Auguft, 7 Uhr Abends: 
Grosse Vorstellung 
des Zauberers Brunneti aus Paris. 
Eintrittspreiſe: 1 fl._ Familienkarte für 6 Berionen: 5 fl. Re ervirte Plätze: 1 Thlr. 
Sämmtliche Turner Frankfurts 


dabei anburd auf Freitag, 30, d,, Abends S Uhr, auf den Echwager⸗ 
{chen Felfenfeller zu einer gemeinfamen Beipredhung ein. 1350 
J. B. v. Schweitzer. 


3/77 fundirte Obligationen der Sadt Amferdam, 


1348. Durch Verloofung rüdzablbar und von den niiderländiihen @encralftanten 
genehmigt, empfehlen als ebeufo ſichere wie folide Gap'talanlage, in Etüden von fl. 1000, 
600, 200 unb 100 zum billigften Gourfe. 


Ä J. W. Trier $& Comp. 
DE Schnurgalle 36, 1 Ereppe hoc). BE 
8 Meyerson 


aus Bielefeld 


empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinen aus rei- 
nem Handgespinnst, sowie auch e!ne grosse Aus 
"wähl fertiger Hemden und Einsätze, decke in 
Damast und Drell, zu billigen aber festen Preisen. 


Das Lager befindet fid 


WE Scinurgalle 36, 1 Treppe had)! ng 
0 Sur Herbſtmeſſe wird Das Schirmiager 
von HI. Jacquet, gr. Sandgafe 9: 9, 
"einer woslwollenden Beachtung beftens empfohlen. 

Gefchmadvolle und folide Arbeit, jelbft bei den geringiten 
-Sorten und billige Preife, 

Jede Meparatur wird ſchnell und aut beforgt, 














Billige jedoch ſeſte Breite Mr. 


Münchener Jopp vba f. 7. — 
* —* * — Ten ne — 
e Hu + Aumiıe Piık "n az x ‚FT 
Winter Waleters * ne 1ER 4 F 
ächte — alone 7 Redbershofen „ : —.. 3. 30 4. 30 
bei ert Theilich, Scaneidermeifter, Schäfergaffe, „Sächfifcgerhof“. 


Herren. und Damenftiejel , 


reell gearbeitet, empfiehlt zu ben billigſten Preiſen 5 

Make Deinen, Wube: Siehfranenberg, „bein. Braunfelö“. 
1349. Einem verehrlichen Publiftum, fowie den Herren ehe 

NE Dr ergebene Anzeige, daß ein vorzüglicher Deu 


zu 8 und 12 fr., fowte guter Aepfelmein zu 3 _fr. pr. —— verzapft 
in der PA von G. Dechent, Saalgaffe 5. 


August Günther, aus Mühlhaufen, 


* bie Meſſen unt Ei vergolvetem mud gemahltem —5313 eigner Mablerel, 
Lazer: Markt, Eck der Söllgaffe. 


- 579: Gefucht: ein Theilnehmer an einem rentablen Geſchaͤft, welcher wenigftens 
800-1000. einfchiehen, Fanny; einem. Schneider würde man ben Vorzug Heben, 2 
ten unter 8. P. nimmt die Expedition d. Bl, an. 


579. Ei verläffiger Buchführer, welcher der beutichen, frangöftichen, englifchen 
ug —* en —E a ift, wũnſcht noch. 25— Stunden 
zu beſetzen 











579. Ein junger Mann, mit allen Comptoirarbeiten vertraut, im Beſitz einer ſchoͤnen 
dicheift, militärfrel, welcher auch 2" Gaution leiften fann, — Afghan 
eıten 316 beforut bie, Ggvebition b 


579. Ein Hiefiger Bürger empflehlt fi im Fußboden ie auch —7 
dienſte an, z. B. Herren zu Bedienen und: jerviren; Hainerho 
— ——— INR FF Dahlargep ur 77377 FTIHEBERERNUR 


1349. Im Arreſthaus auf dem Klapperfeld wird zu ben männlichen Arteftanten 
ein Aufjeher gejudıt, Echfam, — 


— — 





Billige Herren-Stiefel. 

578, Eine große Partie dauerhaft mearbeitete, theilwene für Arbeitäleute — 
Stiefel ſollen beſſpiellos billig von 39 bis 4/ fl. das Paar während Ber —* ver⸗ 
Kauft werden. Fabrgaſſe ‚im: Fürſteneck“. 


578. Man ſucht ein ſolides Spaten mung, welches in häuslicher Arbeit 
iſt md aut empfehlen wird; Paradeplatz 1 cher erfahren 


579. Mädchen zum Welßnaͤhen werden geſucht; Altgaffe 71, Hinterh:, Ir € 
579. Em Hausmaͤdchen wirb gegen, guten- Lohu gejurht,; Borabeplap 19, £ 





% 
% 


— Das Lager 


Ufedern. Aaum, Daunen, Schwanenſedern und neuer 
Ader· * in Zwillich, Bi, rer Aannevas, 
VOR 


3. ©. Full aus Weiner, 


Bietet, eine-große Auswahl unb werben bei rerller Bebienung bie bilkäften- Preife bei 

En Da ſelbſt mit- meinen. Leuten die feberreichen Begenben Ungarns, Galiji 

und dhmen zum Einkauf bereiſe, fo bin ich in den Stand geſetzt, daß Keiner mit 

concurtiren kant. 

r Ein volltändiges Bett mit guten Febern gefült-von- 18 fl. an, a Pfb. Febern von 
fr: 


Berfaufsfokat:-Cehnurgafle 63, GE det Nürnberacrbafs. 
1349, Snochen, Zumpen, Seife, Zeitungen, altes 


altes Metall kauft WP. Biübde 


18 Dürger-Aufnabmen | 
Aiguſt 26. Herr en Johann Balentin, Haudelsmann, WE;, Alerheifigenr 


gaſſe 39, ei 
26. Hert Senneland, Philipp, Handelsmann, BE,, Stifte 16, Tuth. 
= etr A, ———— Fe ” A Pr | 
ß, ‚ Yandelömann; au orf, Allerheiligeng. 
26. dr etıe us Zen Peter, Specereiträmer,, auß- —— 
ornmartt 13, Iut 
26. Herr Beifenberz, Wilhelm Peter Heinzich, Handelömam, aus Vreidens 
bad, Handeldmann, Römerberg 13, Iurb. \ 
J 26. Frau Sommer, Anionie Giufeppe Luiſe, Clementine Wariane, g 
! Shmid, aus Littenfhig, auswärts, kath. (Ehefrau bed hief. Bürger 
d Handelsmanns G, Sommer). ig } 


J 
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N 













N 
a 
I 
v 
i 
u 
j 
. 


zu: 







| un 
Berlin, 28, Auguſt. Roggen vr: Auquſt 47%/,, Br. Herbſt 4T—, Del: loco 12 
hch —* In — le 1 ieh Seht ee her; Rogge a 
= Dat , 27. Auguft, gen loco jehr fe, ab auswärt % m lacd 
| Kehle: Höher, ale Königäberg pr. Fe jahr zu 79-80 beyablt x : Hit). | 










1: 

ae ;° et a; M., den 26: Auguſt. Bei der heute finttgehabten n 500 7 
| tptterie wurden: folgenbe: hößere Treffer gezosen: Re —2 35.000 
15657 mit 6ORO FL; No. 12312 mit 3000fl-; Ro, 21370 mit 2009 fl:; No: 

613 jede mit 1000 fl.; No. 3072, 19327, 10555, 4257 jede mit K0Of.; No. 21 

; 9543; 4976, 683%, 27716, 7892, 2853, 23956, 25943 jede mit 200° fi. ) 


—— * An „eine | 
Bm 29. Auguſt. Aum erfien e;, äusliche eg. Oper. im 
At von J Ie Cafſelli. von. Franz Schupoert. Vorher: Sara 
Quftfptet- im 2 Akten von ——* Abonnement:Borftelung No, 241. 

\eas BEN TA X RATEN EN } 
SUN A NVA N N INNEN 8 —R N \ 











\ 
4 





Rntelligen; Blatt 


10 der freien Stadt Sankfnt), ad 
u) hu 21 mit bein, 4465 Organ der hieſſgen Man — RG 
und ben Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. INES 








(Gppevition: am @elftpförtchen, Schlachtbausgaffe 9.) * 
420. Freitag den 30. Auguft 1861. 


— — 


= Gemälde Ausſtellung. 


Herr Bienbar, dirert von Holland kommend, beehrt ſich den biefigen 
unden eine fchöne, Sammlung alter und neuer Gemälde, holländifcher, 
et, frattzöfifcher und ‚italienticher Schule Horzuführen, worunter er mehtete 
vor den votzůglichſten Meiftern befagter Schulen befigt, 


a man +Acte 







ion, von 9—5 U 


Die Nürnberger 


Maschinen- Schuhfabrik 


—** fi — — ag in Schuh und Stiefel aller Art, für Herren 


mitte te & {bu b t weit 
billiger, un auch e id — er — 


V. Hofmann; aus Nürnberg. 


Bude‘ No. 29, auf’ dem Römerberg, 
vis-Aa-vis des Zen WW. Ehkert & Co, 


er, verichriebene 
erbof 4. 





‚Lokal-Beränderumg. 7 
Das Strumpfwaaren-Lager 
P. Fränkel __ 


befindet fich gegennätin an u Dh Herrn S. D. '"Zunz, 


BES Schnurgafe 36, 1 Creppc hoc), WnE 
S. Meyerson‘ 


aus Bielefeld 


empfiehlt sein Lager Bielefelder Leinen aus gr 
nem HHandgespinnst, sowie auch eine grosse A 

wahl fertiger Hemden und Einsätze, Gedecke in 
Damast und Drell, zu billigen aber festen Preisen. 


Das lager befindet fid 
gEE- Schuurgafle 36, 1 Ereppe hod)! IE 
Das Musiter- Lager | 
Zrädiger Kinder-, Korb— - 1m Sranfenagen 


F Degelow aus ei „@r Brovinz Sachſen) 
an nicht — Fahrthor. 


Perlemutter- Knöpfe: s 
eigener Fabrik, empfiehlt 


Stand „za. Döring Biniahndehreike No PR 





AL Während | 








MES Sy E, 
Zeil. 
Wo. o Do, 
Agadl ıd\) meben d. Kath.- 
PANZ| Hirche, 1. Etage 
Pay Täglich, 
® A von früg 9 bis 10 
| U 2% e AM AS Uhr Abends, ,. 
| E Zu A m ge Neu!! _ 
— —— er 
weltbetannte 
"STERKOSCOPES LONSTRRS: 
Erſte Abtheilung: 


Amerikanif ehe Riesen-Stereoscopen 


er in 2000 — * aller Zänder der ®rde,- 
natürlicher Größe. 


Eintrittspreis 18 ne Kinder unter 10 Jahren 12 Er; ı 


— Spielwaaren- Sabrik 


A. Weber $ Alın eroth 
| | Merburg (Hessen). : Eye 


— Auswahl eleganter solld —— 
eter Artikel und interessanter Novitäten. 


Auflerlager Hotei de ?’Union ( Weidenbusch) 33. 


br Bekanntmachung. 


‚1341, Die Lehrvorträge an der k. bayeriſchen landwirthſcha tigen Gen 
trafhule Weihenſtephan ——— das et Kin 4 am 15. 
October und e8 werben in zwei Kurſen folgende Unterrichtögerenfände vorgetragen : 

ithſchaftliche Wetriebslehre vom Direktor E. Selferich — Nllgemeine 
, Art Chemie, chemiſches —5 und Technologle vom Profe Dr. 
28 — Angewandte Mathematik, —* und Stra u vom or 
Eremer. — Pirfologie der Planen, allgemeiner und fpezieller Plan J 
Vro ſeſſor BIBI: — Anatomie und Phyſioiogie der Haustbiere, allgemeine und fokpielle 
sobuftions-Sehre , dann Thfer-Heilfunde vom Profefior Dr. May. — bau 
vom f. Forftmeifter Bierdimpfel. — Phyſikaliſche Geographie und Glimato 
80. Dr. Meifter. — Landwirtbichaftliches Recht vom Appellationsger 






och, — Außerdem wird wöchentlich ein Relig’onsvortrag für Katholiken 
Ach und ein ReligionssBortrag für Proteftanten vom Pfarruifär 
abgeha 
De den ‚praktijchen Uebungen im Defonomiebetrieb und in ben landwirthſchaſtlich 
techniſchen Gewerben, Brauerei und Brennerei bietet die Aal. Staatsgutswtrthfchaft, fowie 
das zur Anſtalt gehörige chemiſche und techniſche Laboratorium die geeignetfte Gelegen⸗ 
beit. Zur praktiſchen Belehrung im Waldbau dienen die nahegelegenen ausgedehnten 
kgl. Staatöwalbungen. 
Das Nähere iſt auß dem Programm und aus bem jingften Zahresberihte der Ans 
flalt ‚zu 3* — Schriften auf portofreie Anfragen von ber unterzelchneten Stelle 
nen Baur 


bez r 
—22 bei Freifing, den 15. Aughf 1861. BURG 
Die königliche Direktion. 
©. He 


ferien. .. 











u Folge unferer, dringenden Bitte um Hülfe für eine bartbedrängte Fam 
Berahe find noch weiter eiggegengen: 3 8 LE 

Bei Pfr. Deichler: von DO. v. B. 1 fl., Ungenannt 1 fl. 30 fr, P. W. 1fl 
45 Ic, ME. 2 fl. 42 Fr. ; zuſammen 8 fl. 42 fr. ET), 

Bi J. F. Quilling: von 3. D.B.21,S.M.2fM, ER OH RM. 
IH, I WEIMESITLHEIE HE, D. P. 2 I. W. Mf,RN. 
1 fl.; gufammen 14 fl. 15 I. — 
med. Nipps: von St. 1 fl. 10 Er, Dr. 3. 1,8 I fbnzufammen 

m 


Bet Pfr. Wehner: von C. W. 2 fl., P. H. 4 fl., M. B. 48 kr, F. T. K. 8 |, 
G. 8. 5 fl., Mathilde ©. 2 fl.; aufammen 16 fl. 48 Er. 

Bei Pfr. Gohbard: von W. ©. in Offenbag 1 fl., B..4 8.2 f., S. 
En fl, Ungenannt 1 fl, ungen, Dame 1 fl. Ungenannt 2. 80:8r.; 3 
fl. 30 Er. 


Bei E. Ph. Hoffmann: von der Mittwochsgefelfhaft bei Zimmermann 2 fl. 
9 Er., Ungenannt 30 Fri; zufammen 2 fl. 89 fr. 
nbem wie bie auf 234 fl. 30 Er. angewachiene Sammlung fließen, wieberbolen 
„ir, für, alle, eingegangene Guben, wilde aufs zweckmaͤßigſte verwendet werbem follen, 
unfere inntgfte * 


Doentſagung. 
1349. Jar Arreſthaus auf dem Klapperfeld wird zu Den märmfidhen Kanten 
ein Aufieher zeſucht. Leykam, — 
? 8 * — 


UGuoı eu. Km. = _ WM -. — 





‚ Intell-BL IE. 205, Freitag 30 30 Aug. 186 1861. 
FB eranitmagungen 


 Harmonie- Saal. 


KA EN 


Morgen Samstag den 31. Auguft: 


Grosser Mess-Ball, 


ip nn Anfang S Uni. 
—— Cafe Brauneck. 


— Bea = 30. — National-Concert der Iſarthaler— 
Bu ——— — 4 Uhr auf Bauers Felſenkeller. 


De Muſter⸗Lager 


der Herren 


— & Hünzli, in Murg bei Saͤckingen, 
Robert Müller & Comp., in Eibenftod, 

ds Schnorr & Steinhäuser, in Plauen, 
Wolff & Allihn, in Mühlhauſen in Thüringen, 
IWW. Wessel & .Compsz in Marienthal b. Hameln, 
‚ Goithelf Zimmer, in Lauban 


finden ſich Hei 1350 
WW. Thies, Sualgafle 6. 
”... Andalufifche Hühner, 


ee — und ein Habn, ſaͤmmtlich zweijaͤhrig, ganz rein, eine ber eleganteſten 
usb) rentabelſten Sorten von akeıt Räce» Hühnern werben zufammten am 25 fl. verkauft; 
Mo? Hr die Expedition. 


Farbige Ballone zur Uumination bei Ferlickeifen. find Bilaft Au. vers 
leihen %: E. Hunger, Graben, nähf der Haafengaffe, 











4351. Wie feit,einer lattgen Reihe von Jahren begiche # auch 
dieſe Meſſe wieder mit meiner rühmlichſt bekannten Seife und Lichtern, 
eigener Fabrik. Mein Lager befindet ſich wie immer während den ee 
. in der Stadtwaage und bemerke noch, daß das Verwiegen meines Ds 
Seitens der Dazu re en —334 —— geſchieht. r | 
Fraulfurt a. M, den 28, Anguft 3 
Anton Bleistein, 
Seife: und Lichterfabrikant aus Afjchaffenburg. 


Frau Philippi aus Meg 


empfiehlt ibre Auswahl, als: leinene Tafchentücher, Säubchen, Unter⸗ 
röcke, Einſätze, Striche, geſtickte u. ungeſtickte Kragen auf Zei 


Europäischer Hof, Zimmer 2. * 
Aufenthalt 8 Tane. 


Wenen Aufgabe eines ſächſiſchen Kabrikzeichäfts follen eine große Partie er 

Mull, Jaconet. Battist und Nansoc, zu ben Außerfien Kabrifpreifen, ſo⸗ 

wie Stickereten m Spitzen, Tüll, Muil, Jaconet und Pique, als: 

Mantillen, Kichus. Pellerines, Kragen unb Garnituren, 

Im Eaihen Fahrikpreise vatauft ‚werden. Saalgafle. 6;:im 
to 

NB. Der Reſt des Lagers if j pt gamı bier eingetroffen und befinden ſich b’tunter 

die mebrfoh ausverkauften Kinsätze, Streifen, Fichus u. Pellerines 

noir, Spitzen, Schleier, Barbeu, Cardinalkragen und Kin- 

sersachen. 1350 


3 1350. Ein gebrauchtes Pianing von Hound in London fehr preis 


würdig — verkaufen bei 
A. H. Soltau, vor den Bockenheimerthor, Unterlindan, 4. 


1350. Juwelen, Perlen, farbige Steine, Antiquitäten in Bold; St. 
ber, Elfenbein, Bronze, Spigen, Marmor, - Münzen: ꝛc., — ganze 
Sammlungen, werden zu ben höchſten reifen. angefauft bei: °: 

ebrüder Löwenftein, Hofjuweliers,, Zeil 51. 


EEE TE ER IE Fe: a EP IE Pr 
580 Eine zweite Arbeiterin wird für ein Putzgeſchaͤft eſuch 
heres here e 


Ra em 
n dem neu erbauten e ärtnertye; w 
Wohnungen von 583immern mit allen Zubekör, * “ 
& "+ 581 Eine  tüchtige Jerite,Arbeiterin wird für ein Buggefaäfr geſucht. 
Paradeplatßz 4. 
575. Langeſtroße 47 find 3 Zimmer zu vermietben; zu erfragen im 1. 7 






9 
* 


1 während der Meſſe— —8 
Hensy . 


Eithnologisch- 


Anatomisches Museum. 


Größte Sammlung künſtlicher Darſtellungen aus dem 
_ Gieblete des Körperlebens der Menschen. 


Mehr und mehr erkennt und erfaßt unfere Z-it ihren hoben Beruf, die Wiſſenſchaft 
mit dem Leben zu verbinden und. bie theils anfgefammelten, iheils täglich ſich mehrenben 
Schaͤtze berfelben zum Gemeingut Aller zu mahen, „Was Kunſt und: Wiſſenſchaft in ges 
meinfamer Hingabe an den nöttlihen Genius erfaßt, das geftaltet nımmehr bag Re 

Fleiſche und Blute ber That, und das Publikum belohnt mit anerfeunenswerthem 
FBoblwollen j.de® rebliche Mühen des Einzelnen, wie der vereinten Kräfte, das dayıı beis 
trägt, den? Gefichtöfreis zu erweiter.i und Segen in das bürgerlihe und % .milienleben zu 


en. 
Dieien Zwed Hat fih auch unſer anotom ſches Muſeum geftellt. Von Hin 
Hand in allen feinen Theilen geſchaffen, giebt e8 dem Beſchauer das getreuefte Bilb Dee 
widelung bes Menſchen von feinen erften Keimen an, zeigt ihm in umfafjendfler Weiſe 
feinen innern Bau in ben verſchledenſten Stadien der Entjaltung, läßt ihn hineinſchauen 
in die geheimen MWerkftätten der Natur und erkennen bie Weisheit feines Bilbners, wie 
bie feiner Bildung. Es zeigt ibm die Organe und beren Mechanismus im; Zuftande der 
Geſundheit, wie in verſchiedenen Phafen krankhafter Erſcheinung, und wenn .e# jo im Alls 
gemeinen den Gharakter des Belehens an ſich träst, fo tritt e8 daneben doch auch als 
ernfler Mahnruf Denen ge,;enüber, Die durch Sorglofigfeit und andere Verhältnifje dem 
weiſen Bau, ber ihnen gegeben, zerflören, 2 
fi ‚amfer Muſeum daher der wichtigſten Aufsabe, die dem Menſchen gegeben, 
Genuge zu verſchaffen ſucht, ter Aufgabe, fi ſelbſt zu erkennen, bietet «4 auf Teiche 
Weiſe alle die Voriheile, welche ein forgenf4 were Studium im Laufe von Jahrhunderten 

‚sen; und darum empfiehlt es fich nicht nur dem MWohlwollen des Publikums, ſon⸗ 
gr glaubt ein begründetes Recht auf dasſelbe fi um fo mehr erworben au haken, 
als «8, fern von jeder Ehnlatanerie, dem Dienfte ſich gewidmet, den unie.e Zeit, forbert, 
5:6 Leben: mit der Wiſſenſchaft au einen. Möge daher das Publikum, Liffen Richterfprucde 
wir unſer Unternehmen anheimftellen, bemfelben bie Aufmerkſamkeit ſchenken, die es ju 
beanſpruchen ſich erlaubt. RT Be: 


Das Mufeum ift täglich von 9 Uhr früh bis 10 Uhr 
Höhb® an Abends gedffaet. IK 
-inutrittspreis 19 kr. — Militär ohne Charge 6 kr. - 
U Der Zutritt iſt nur Erwachienen gefiattet;: Kl vor 

© 100, Der Wegweiſer (Gatalog)itftian der Kaffe für 6 de. zu Haben,’ Gast 


Zeil 69, Edi der Katparinen-Rirche, erfle Etage, 





n Mt 171 ,  Muffaltänd billige Beeifet) 50 © ns 
— und Stiefel-Lage 


e ir a om Schubfabrifantin a 
Men 3 an, Hertenfiie 1 4, —F 








ea yo u: Rt a — don 1 : * 
ah ude befinde merberg mit rotber Firma 
verfeben. & auf deu Möwerberg aus nn 







Wittwe Reichardt rors Erben, vr 

A dr ne Sutter Verdennilitu, e engli Tifches ! as, ale: 
alminen: iemen € ı@ 4 * 

nö ih Bu laisträshasch, eld: Salalel ehr Marie Sr MW 

von —*—— 3 * — —— Wafjer:eiiungenn tc. Blatter ac, zu billigen B 


ẽ er von yore eig 


5 *8* da Eu (digen Preifen Bei Wb. Meichardt’s Erben. m 
werden frarco zigefendet). a 


580. — Wohnung befindet na it große Bodenheimerfirnfe No. 7, Im Sue 
* tm ki 
hc — ———— een PWfandanıts- — r) 


580. Einem geehrten Publitum. bringe ich zur ergebenen a 
* ih 2 * iu Bi vr Mat ben 5 aller 9 A alte 
e ru, em reelle und billige Preife zuſich 
A. Scherer, gt. Fiſchergaſſe 38. 


Dantfagung. 
580. Allen Verwandten, A und Bekannten, welche Beweife ihrer u 
8* uns betroffenen Trauerfalle gegeben und unfern unvergeflidhen Gatten, Water 












feiner lehten Nubeftätte 5 eg — it unſ — Sit 
au einer legten Ruheſtaͤtte begleitet haben en wir hermit unjern au en Da 
Pr trauernden Sinterbliebenen:. 


‚578... Mädchen können das Kleidermadyen gründlich erlernen; Allerheiligeng 28; 3 & 
‚579. ‚Ein gewandter Detailleur wird geſucht; Joſ. Saufer, Bahrgafle 1. n23 


579. ih jünger Kauf it. hd dſchri t- Beichäftigur nr 
—— vage Raıfaamn mi [hören Hansferit. Tabl, Beideligung. m 


ird in ei s v6 — 
3 Ein, Copumig h Sgpetacur-, Sun uie —— 
Ein Commis:: x.“ — — 
3000 rg werben a1. Zah y 2 9 er and Geunbftfit 
2 4 hel- Hauser, ——— 







580 


2e Beilage, BI. MR 205 30. Ang. 1861. 


rent 


2 ötofer Saal des „Hotel de Hollandr*, 


Freitag den 30. Auguft, 7 Uhr Abends: 


Grosse Vorstellung 


des Zauberers Brunnet aus Paris. 
Sinfrittöprefie: 1 fl. Bamilienkarte für 6 Verionen:,5 fl. Reſervirte Plätze: 1 Thlr. 


Harmonie -Saal. 
MR RER Heute Freitag den 30. Auguft: 
Sr“ Großes Rational-Eoneert 


ber 


halsrläksenschurt aus dem Zillerthal, 
beitehend aus 7 Perſonen: 
E. B. Solaus mit Frau, Veit Nahm, Gebr. Meif’f u. hi Margreiter, 
Anfang 8 Uhr. — Ent é« à Perſon 12 & 


Im gelben Hirſch Friedbergerfrafe 16. 


N 1134 In der dazu erbauten und gegen Negen gefchügten und mit 
Gas erleuchteten Bude 


7 Freitag den 30. Anı guft 1S61 
* und die folgenden Tage ee der Meffe 


Große Borftellungen 


her berühmten amerikaniſchen Künſtlergeſellſchaft. 
An ei heben Hbend ziler. Feelle der Wläbe: Nummerirter Ay ru 
1 





12 kr. 1. Pak AS fr, 2. Platz SO kri83. Platz 1 
Das Rühere —— die Anſchlagzetiel. 
Dire ctor Henderson. 


:Korbwaaren. 


won em affe 12, 1. Etage, Zager in allen möglichen 
u zu sehr billigen reifen. glich 
346 am. Zinn & Co. aus Redwitz, 


1348, Altes int, Meſſing kauft zu börhften Preiſen J. Pi Mindel, Nürnbergerd, —* 


1,4 











“RR 1% 






Das Lager 


Bettfedern, Flaum, Daunen, "Schwanenfedern und 
Feder-Beiten in Awillich, Dre, Barchent und Mares 


J. €. Fell aus Weimar, 


— eine große Auswahl und werben bei reeller Bebienung bie billigften * be⸗ 
Da ich ſelbſt mit. meinen Leuten bie federreichen Gegenden Ungarns Baliziens 

und —— zum Einkauf bereiſe, fo bin ich in den Stand geſetzt, daß Keiner mit mir 

eoncurriren kann. 

r * volitänbiges Bett mit guten Febern gefüllt von 18 fl.Jan, à Pf. Federn von 


- Werke SHofal: Schnurgafle 65, Eck des Nürnbergerbofs. 


Georg Hausche, 5 Braunſchweig, 
Lager von Bronze⸗, Holz, Papp⸗ und — —E zu Stickerelen eingeriäitet 
und mit den neueften Stidereien garnirt. 

Zumerfien Male, 


Fr. Albert Kretschmann, aus Eienbreg 


Fabrik in Schuhcort, Stramin und allen Sorten Schu blättern ; Saalg e 
{m Gewdibe. MT N 


Joseph Feix, X, 
aus Albrechtsdorf. bei Morchenstern in: Böhmen; +' 


N ſich mit yo wohlaffortirten Razer in böhm.- Glas: :Perlen, 
nöpfen, Bracelets n. dgl, 2 
iu 


— * L, vis-a-tis der Schwan: Upothei | 
BDamen- und Herren-Sticfel, Schuhe und ‚Panto ein 


von Bor) figlicher Arbeit, ſowie Kinderfchube und GStiefelchen in großer 
zu ben NER Preifen empfieblt 
J. A. A. Beitz, Schubmadermeifter, Cchäferaafie 4, naͤchſt ber Beil. 


1161. _%/, und 2/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederl Ed 









leinene Taſchentucher, Handtücher, Tiichtücker, Servietten, Pigusdeden c., empfe 
ben Bekannten billigen Preifen. Theodor Pott, — 


577. Gin Local, zum” Ectheilen bon Er fiy eignend, wird —* 
Näheres durch Jos. Hauser, Sabre: 1 ICH 





Muſter Lager 


ver 


Shiehwanie Fabrik 


von, 


- Louis Jacob aus Sonneberg 


befindet ſich dieſe Meſſe wieter 
Hötel de PUnion, vormals Weidenhusch 30. 


Focal Veränderung 
-Das Sager 


| Bielefelder Leinen, fertiger Wäsche, | 


AERNEREFÜCHER sale Einsätze 


T. | Spanier aus Bielefeld. 


befintet ſich dieſe Meffe bei Herrn 





 korey, Schnurgaffe Ro. 13, Eck der Borngaſſe. 


"Friedrich Weiss, 


Liebfrauenſtraße 2 (Kirchenfeite). 
Eommiffions- -Fager 


‚Schweizer Seidenstoffen. | 


gros de en deta 


— 


ao i 


br 


tte, ein ai R oden⸗ 
eaaſſe 6. 


eb 57 — — 


geh in iethen, 
R Le ‚höhe Ben. 


heim Fu ver: 
—* hen. 


576. Auf die Meſſe 1 oder 2 Zimmer mit 
1—3 Betten zu vermieten. Zu erfragen 
Schaͤfergaſſe 5, in Hofe linls, im Reuban, 
Parterre 


27 ® äftslo 2 
—— —— 3 


;Selefahe 
Bi 4° 


2. Stock, iſt eine 
mmern zu bermiethen. 
—— mit ſchoͤnſter 
Au Main; Schmidtftube rechto im 
2. Stock Shen Rormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 
1321. @in möblirtes Zimmer mit 

Eabinet ; Trug) 114 
564. Ein gut mdblirtes Zimmer iſt zu 
vermiethen ; gm — pie 
3—4 mmer einzeln oder 
an a vermleihen; Nies 

au 11.- 


— Efhenheimer Land ſtr. 16, 
anz nahe ber Stabt, iſt das neu heggerich— 
24 beftehend "aus zwei Wob⸗ 
von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
farben, Keller, Wrjchküche nebſt Gar⸗ 
zufammen oder getheilt zu vermiethen. 

zn, om von 3—7 Uhr. 

‚2819; @iferneband 8 m der neu 
ber erichtete 4. Stock von 5—6 Zimmern, 
Küche, Speiſekammer, Keller. und af küche 
nebft Gartendergniügen au vermiethen und 
gleich zu beziehen, 

573. Hochſtraße 51 iſt ber zweite Stod, 
beftehend aus 1 Salon, 5 Zimmern, Küche 
mit Speifefammer und KRüdenzimter, Kam⸗ 
mern, rer u, f. w., zu vermierhen, Näheres 
im 1, 


„na 


an ber han, — 


— 
3 ineinander⸗ 


Wu vermiethen. 
578. Ci: und drei große Lecalitaͤten 
A 
m 
—* * 





573. Nabe * d a. tm 

neu erbauten e, 

—— aeg ia 
‚ . u 

Gräber Vilbelerfira * * 


1339. Zwei ineinandergehende (it 
lirte — mit Amen auf ben 


mefjentli we | ö 


d 

Sımanuafe 3, $ 
575. Ein freuhbliche® 

vermiethen; Vilbelerſtraße 21, 2te 

577. al. Gallusgaſſe 9 it ber 2, 
588 und gleich zu Kirn 

578. Der Fa Etock if zu! 
Barküchenplag 7 

579, Ein möbl, Bimmer an 1 * 2Leute, 
Friedbergerſtraße 43, im Hofe. ' Betnune 


1349. Eine None D — ** 
iſt zu vermiethen und g 
—2 engaſſe 8. a 
1329. Eine — et 
zu vermiethen; Bilbelergafe "10. 
561. 2 Schöne möhlirte wo 
außer der Mefle; Dominifanergaffe 9. 


580. Schäferaaffe 21 if eine Stube an 
eine 5 —* oder Permiſſioniſtin bis 








Mitte tember db. J. abzugeben. 
581 —— —* an einen 
errn edberger e 27,1. | 

* Gin ohne möblirteß 

vermiet eegaſſe 5, I. Stu, 

681 Zu vermietben: 
Zwei unmdplirte Zimmer im 3. Stoch 


auch koͤnnte Küche und Bodenk dazu 
gegeben werden Paradeplo 

580. Eine ſchöne Helle — 
miethen; Schneidwallgaſſe 2. 


580. Eine Wohnung von 6 Zimmern, 
. Bro an zu verıniethen;y Bahıgafe 24 
m 

580. Gr. Eſchenheimerg a Eemgafe 
48, it bis Mitte a one 
zu beziehen. 

580. Eine Kammer mit Bett an 2 Ar 
beiter „gu vermiethen; Feinbbergerftraße 40, 

580. Gine Heine Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Vodenkammer iſt als 
Maaren- —2 zu wg ; 
er Fr 

581. Gin wmöhlir "ein 
7 El, Bodenheimerg. 24, 8, St, 
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Pr a AT LITEE, 


ee ent 
ie Spinuftube. 
Kalender - und Volkshuch für 1862. 


Herausgegeben von WW. ©. von Horn. 


17. Sabrgang, mit einem Stablftich und vielen Holzſchnitten. 
Pr is 12'/, Syr., 45 fr. rhbein. 
N Maggi dom srlienenben, reisilufriiten Jahrgang 1862 iritt der allbeliehte Spinn⸗ 
been zum ſi denzebuten Mäle vor das Vublikum, defien ſtets wachſende Theil- 
en — * wie hoch ſeln mit Humor und mildem Genft zum Kan 
Gin ee Kenner des menſchlichen ens, ein 
Freund deutſcher far Ellen m wird W 3. v. Sorm ſtets mit Recht ein Liebling bes Dr 


ſchen Dice 
abrgd ls 2008 * 2850 der Epinnflube fehlen. Die Jahr⸗ 
— e 184 nr ei * fowelt u Borrath reicht 
—S— Brei r a 
Dee ver 1808 Di rc mperändert 19th Chr, (46 fc) pe Yabee 


gaug bleibt. 
1350. Ein Bedürfniß für jede Sausba'tung find meine 


Kupfer Schablonen, 


wodurch jebe Dame ſich die Vorzeichnung zum Wälhe-Stiden, wie Buchftaben, Feftons, 
ufter, jebr leiht ſelbſt anfertigen kann Dleichzritia eignen ſich felbige zum 
Damen der Wäfche und babe ich zu bieiem Bwede eine Waschtinte anfertigen 
laffen; die alles bis j-pt Danewelene durch bie einfache Behandlunzsweiſfe fhertrifft und 
für deren MHechtbeit ich narantire. ferner empfehle ih meine Figuren- 
Schablonen als ein hoͤchſt unterhaltendes Spielzeug für Kinder, welches gleichzeit ‘8 
Beichnen anregt und die Kinder vortrefflih componiren fönnen. Mless 
Se Eye um Signiren der. Collis, Pakete ıc, 
den Schablonen nach jeder Angabe angefertigt und gebe ich Wieberverfäus 
fern —* Rabatt. 





Carl Brockmüller, aus Serlin, 
Bude 2, vis-a-vis von Herrn Kessler, Domplatz. 


Gute Auslauferſtelle erledigt. 
1345. Bewerber haben ihre Zeugniffe unter Buchſtaben 3. bei ber Expedition ab⸗ 
m den ee —— iſt anzugeben, ob bie Bewerber ledig ober ver⸗ 


IE —— A Die Zen, a 
Glac&handschuh-Fabrik 
von Housselot, |. 
große Efchenheimerfiraße Wo; 3, 


empfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte affortirtes Lager in allen Arten Blach- 
Handſchuhen eigner Fabrik. er 


Gehr. Schmidtpeter, aus Hirſchau, in Böhmen. 
empfehlen fig mit allen Sorten bö miihen Bettfedern, Daunen und Chwa 
Daunen, verſprechen reelle Pebienung und billige Breife. Ihr Leger beflndess fir, 

„ewöbnlich in der „aoldenen Neichakrone“, Kriedbernergafle. T zodes 1 


. } 11% MIR 
Wb. Reichardes Erben, => 
Liebfrauenberg 39, TTAL spuhg 
empfeblen ihr wohlaffortirtes Lager ſaͤchſiſcher Manufaktur: Artikel, als: , 

für Meubled und Vorhänge, Gardinenhılter, Quaften, Korbeln, Schellenzuge 10; ferner 
ihr auf das Volftändigfte affortirtes Lager von nl 1861 

| Bronze : Waaren, —— ar 
als: @allerien in jeder Breite und jedec Art Holsfarbr, Pateres, Rofeiten, Balmetten x. 
580. Der Eingang zu meinem Geſchaͤftslocal und Haar ſoneidelabinet befindet fi 


während ber Meſſe durch den Raben ober auch Graben 6. 
J. Ph. Hinecht, Coiffeur , Zeil 


580. IF Eine Wohnung von 2—4 Parterre-Binmern zu vermiethen, Ein Hei 
Haus zu verkaufen ober — Ka Näbered Pienelaafle 12. Hin " 


z ä i in all ben bie a it 
s Seide — — eher Markt 4, nächft dem Domi 


J verk d zu vermiethen bei IE 
& Elaviere “ "ter und au dem "Elsner, Stimmer; Bocheſſe 
581. Mit 200fl. Kapital kann ein zuverläffizer Mann fi eine gute und dauernbe 
Ezifteng. gründen; Joſ. GHaufer, Fahrpafle 1. 
582. Ein ruffifcher ——— in Paliſander iſt wegen Abreiſe 
billig zu verkaufen; Langeſtraße 13, im Seitenbau. 


581. Don den wegen ihrer Dauerhaftigkeit beliebten Fil 
Sohlen u. Beiak babeeine große Partie. erhalten, J. Bi. 

679. Yu vermietben: Eine geräumige freundliche 
fammern und Keller; Rebjiod 6, 


’ 





















gfebuben mit nr 











Ins 


"But degenmärtigen Herbftmefe. 


b le N große, Auswahl in Lougſhawls, ——— zc ‚zu 
abrifpreifen 
Befonders eine Sorte Longſhawls A 4 fl. pr. Stüd. Be 


Michael Wolf, Aeuckräme 6. 


5 Carl Schott, 
Blickereiwauren ⸗· Manufaktur in "Reutlingen, 


Liebfrauenberg, Bude 14, vis4-visder HS. 2ochner & Sorfheimer, 
haͤlt währerd der Dfje ein Engros⸗ und ein GndetailsBager 


in boumwollenen und wollenen geſtrickten Artikeln, leinenen 
und balbleinenen Spigen 20. unter Aufiheruny reeller m. bill ger Bedenung. 


‚Fabrik - Lager von 3. S. Fries — * 


Wolfsch, Paradeplatz 4. 


Snd6-Cammonitien und Eisenguss- Waaren 4 
Melsuchtungskegenstände aller Art für Gas, Oel. n. — 
ekirte Blechwaaren. 
Wem ten th. ige 
Wasch- und Badegeräüth. 
ittania-Metall-Waaren, a 
upfer -» und Messing - Theckessel, 
Gartenmöbel in:3 verſchiebenen Sorten. Ä 
Ho itzarbeitem in großer Auswch!. 1850 


Muitter:Lager. | 
Mürnberger Kurz- u. Spielmaaren 


von 3. Mi. Löwensohn aus Fürth 
bet Herrn Friſeur Jung, dem @eiftpförichen gegenfiber, über eine Stiege, "5 


580. Meine — befinbet fi von heute an Weißadlergaffe 29 
Mofentbal), in 2. ind — 
ER urt a. * ben 28. Auguſt 1861. 
s Burgin 
Lehrer der framzöſiſat —— der —57 "Sprache. 


ar fe, Eck der Haaſengaſſe, if. vom 10 Detober 
an eine . nung. bon 6 Zimmern, Danfarde, Kammern !2c.zu-vers 
miethen; Näheres bei Buchhändler Auffarth. 1349 


315* und Anerbieten. 
ER mer, Ausgangs zwanz 
dis JE 2 Iabre in einem 


ale Mademoifelle in ber 

e nebe ſervirte, wünfcht auf 
* 3 in — Eigenſchaft ein Unter⸗ 
n zu finden. Raheres bei der arveditlon 


518. Gin Bedlenter, ber ſich allen haͤub⸗ 
Wrbeitin auıterzieht und etwas ſane 
dern ann, wird geſucht. 
Gine gut empfob'ere Amme Be das 
2. a. zu fillen; Allerheiligenſr ße 1% 
Gin Wonatmaͤdchen wird geſucht; 


e9 Stock. 
area, ide I :cht Monatdienf; zu 


d 10, 2r 
— gb a ‚das gut bürgerlid 
tann, alle \Hausatbeit gründlich), ver- 


Br a bald gaachen kann, ſucht eine hraune 


—— — en kann, 
— — * 


TF ſtraße 5. 
E ſolides Mädchen, welches bür- 
id toen fann und alle Hausarbeit vers 
ke, — baldieſt eine Stelle durch Frau 
ng, Ygerg) Hen 2, am Schaumainth. 
580. Gin junger Menfch winfcht Com⸗ 
miffionen »u machen oder fonftige Beſchaͤf⸗ 
tigung ; J ‚Sep 64, in Sachſenhauſen. 
580. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
fucht Erle: Allerbeiligengaffe 12 
—8681. Gin orbentlichee Kındermäbdhen wird 
—2 —— 13, Ir Stot. 
Ein ſtarker Burfche als Auslaufer 
F — * geſucht; Fahrgaſſe 26, 


3 eißiges ne irb für bi 
ın 14 en wir rt Die 

Bauer ber abe anf . S algaſſe 34 
Me En Bin ersehen wird. gefucht; 
Stiftftraße 14. 

Ein Mitd: n, das gut bfr erlich kochen 

kann, eb Stelle. Frau Motb, Allerheili⸗ 

gaſſe 1 

— Ein junger Mann, beſtens einpfohlen 

und zu jeder Arbeit willig, ſucht eine Stell» ; 

zu erfragen am Eſchenheimertho zoll. 

680. Ein Mädchen, das * bürgerlich 
kochen kann und in der Haus rbeit gründs 
Kay if, wird — Allerheiligengafſe 20 
Borberhaus, ? Stol, 


wird y 


581 —* Saum 
ralwaifer Gab Eh 


Depot bei den a deren: ‚1913924 hot 
I Strauß, Schnurgaſſe 6. 
Obert, gr. Bodenheimerftr. 33. 
579. Ein Monarmädchen wänfdt noch 
.S T Loge? Er - GAERANDERIEN 9, 
. Stv 


579, Der ng rt nen neuen 
menftiefel»vont) Marke bis 


Hof g:funden, wirb erfucht, denfel 
Belohnung, Sainerhof ut, — 


ERSTE di 


iu manjaldlodeing 
Mrenado J ae ee — 
* 7 
DODEAuNbeR , >. -o . ._+ 40 a 44 „ 
1292 kitiani-Mino rio. 








1348. Sehr guter Mltaknn voir . 
mit zu räumen, bie Flaſche 40 kr. und } 
Shoppen 20 fr. mit Glas verfauft;.. .. 

Fahrgaſſe 10, im. — 

580. Am Mittwoch Abend wurde in der 

Nähe des Rothenhofes ein blaues Erdpes 


Tüchelchen verloren; dem Wiederbrin 
gute Belohnung, 3 Neuckräme 10, sn 


581. Eine Fraa, welde im Weißnaͤhen 
erfahren iſt, Er einige vo zu bejegen ; 

Rothekteuzgaſſe 7, 1. Stod. + 

581, Ein * — — 
arbeiten geht, ſucht ein Stübchen mit Bett; 
Rlingergafie 12. 


— 


Arpfelwein - Champagner 


pr. große Flaſche 32 Br. nu 


©. Gierlings, 
gıoße @fsenbeimergaffe: a1. 


581. Ein —— —— 
wurde verloren; dem * eine 
Belohnung, ardgerſtrahe ‚un 


— \m 


na. a a 





Delanntmadgungen 


Bootogifcher Garten. 


Ireitag Den 30, Augnfk 1861, 1861, Nachmittags A ubr 
(Bei gunſtiger Witterung) 


—— UONCERT, 
ar ausgeführt som 
= Htufik - Corps des Srankfurter finien-Sataillens. 
| Eduard Zang. 


Erlanger Hof. 
Heute Freitag ben 80. Auguſt: 


efaugs:-Unterbaltung, 
von 8. idt, Sl, Sänger, nebit @efellich ıft, — 35 8 Uhr. 


Schwager' ſcher Garten (Bocienheimer Chor.) 


0 Heute Freitag den 39. Auguſt: en 
Grosses Concert, 


44, ausgeführt 
vom Mufil:Eorps des ?. k Öfterreichifchen Infanterie: 
Regiments. Bei brillanter Gos-FJlumination. 
Anfang 7 Uber. Entre 6 fr. 


582 Zum „goldnen Pfau.“ 
Seite Freitag ben 30. Auauſt: 
Gefeong:Produftin 
H. Hühner und Frau aus Berlin, 26 Berlin. Anfeng halb 8 Uhr. 


Madame VOrTOT 


1361 de Paris 


& Phonneur de prevenir les Dames, qu'elle est arrivde/avec un grand 
choix de-Lingeries & Nouyeautös; Place du Tiheätre No, 10, 





Seit acht Jahren bier zur Meflel- 


1382. Ich beziehe die Frankfurter Mefle ‚zum ſechszehnten Wale, Er auf die 
Unerkennung, weldye meine Waare ſich dahier zu erfreuen hatte. In Be r Billig 
keit verweiſe ih auf unter fiehendes Preiss Verzeihmiß und bemerke noch, ur Niemand, 
der von ihm erbachte Worwand fet welchen er wolle, mit mir concurrixen kann. 

Um jedoch nur iraend einem denkbaren Am:ifel au begtgum, jege id eine Prämie von 


fl. 300 Bemjenigen, 
der nicht felbige Vreiſe 


geſtellt Bekommt, wie fie tn gen Preis E beinerft find. 


Preis:Epurant zu — feſten Preiſen: 

Rnaben- ee für Kinder von 1—12 Jahren 16—24 kr. Knaben: und Mädchen⸗ 
Unterhofen 21-30 Er., Herren- und Damen-Unterjaden 30—86 kr. geflridte Herren- m. 
Domen Unterhofen 42 tr. bie fl. 1. 12 kr., Unterjiden in ber reifen Fogon und —* 
Qualität, * — N — gaufrirt "und garnirt zu 36 Er. bis fl 1. 12 fr., Reit- 
Unterhofen, befonders für die Herren Artillerie-Dffiziere‘ zu rar a; fl.’ 80 te., 
gebleichte — zu fl. 1, wollene a von 48 1 , Wollene 
Herrens und Damen » Unterhofen von fl. 1. 24 fr. bis fl. 3. 30 gi ein halb Dupend 
Kinderſtrümpfe au fl. 1. 12 fr. bis fl. 2. 24tr., ein —322 Herrenſocken au 
fl. 1. 30 kr. bis fl. 5, gebleichte —— Frauenſtrümpfe zu fl. 2. bis fl. 7, ſowie 
Derreh: und Damenunterbofen Sr 


Grof fies Lager 


Furemburger, Wollen-Geiundheits-Jaren_ 


das Süd zu fl. 1. 45., fl . 2. 54 Er., fl. 3. 30 fr. bis fl. 5.80 fr, 
halbes Dugend fl. 10. Pk Fr 1 t, fl. 17., fl. 20. 15. fl: 380180 Er. 

Mein Geſchaͤft ftebt mit. feinem bier zur Defie anwejenden Deiailverfauf in irgenb 
| —— was ich genau zu beachten bitte. 

on h- un 5 — —* —* aha in w 2823 wenn man 
von der Jäger'ſchen Bu apier: und Landkerten⸗Handlung n m Fiſchmarkt 
vis-h-vis vig Haufe des Herrn J. Domer. Ba ach, 


A. Marsc ws Groß- Amſtadt. 


Bitte genau auf Firma zu achten. 

582. WffociesGefuch. Ein Aflocte, — bier Bürger und —* gut Atere- 
Kitirt it, wird für eın fehr — ðeſchaft gefußt. Banıe ‚Ginlagen find nit, us 
forberlidh; Fahrgaſſe 43, Ir Etod. 

582. In Rödelheim — fortwaͤhrend Federn geputzt, * Peine De 
flellungen werden angenominen bein Heren Bertels, große Bo ubeimergaffe. 

581. Unmittelbar * einem der nobelſten und lebhafteſten Thore 
Stande bteſindliches —* wit Garten, abtheilun shalber für den ——— 
fl. 26,000 in Birmittlung zu verkaufen. Näheres E. D. bei 

582. fl. 6000 und 5000 werben zufammen oder getheilt un einen erfien nja Me 
iin geſucht; A. Hirſchraben 2, im großen Raben. 


üc eim bedeutendes 13 BAER u Ba IR A Tr ar Bra 
— ne bit a 7 ee an chaͤft in. Yachen wird eine ſehr aes 


582. Wechtes noe di Bei en 

















— m. '7 - 


au = wm. 


Wichtig für jeden Einkäufer. 


L.Krohaus Bein ! 


Damen-SMäntel-Sabrikant, 


s enflehit den geehrten Einfäufern fein aufs veichfte aſſortirtes tn 
© ver moderuften Terliner und Parifer 


: Damen-Mäntel, 


fon für Herbft, wie für Winter. 
r Preife auffallend billig. 


EB Nur 33, Zeil 33" 


beim Frifeur Serrn Ainecht. 





Aj90UJJ UNO ma 


IL. Kroh aus Serlin. 


3u verfaufen, 
578. Eim tehraut erhaltenes Tafel: Glavier 
iſt au verkaufen; Obermainanlage 11. 
580. Mehrere gebrauchte Thüren find billig 
zu —— gr. Hirſchgraben 15, Hinterbau. 
580; Zu verlaufen: gebrauchte Mike, als 


Caumb, Tiſche ꝛc nebft einem Flügel; Bleich⸗ 
ſtraße 2. 


581. Eine Partie leere Del⸗ und Brannt⸗ 
weinfäſſer zu verlaufen; Fahrgaſſe No. 16, im 


N, 
- 581. Ein Heiner Kochherd ift für 5 fl. zu 
verlaufen ; ‚Biegelgaffe 10, im Laden. 

577: ‚Gin gebrauchter Schreinerwagen ift zu 
verkaufen, BP. Rullmann, „Stabt — 
- 581. Saalgaſſe 27 find leere Kiſten ganz 
billig abzugeben. 

Zu vermiethen. 

581. Ein möhlirted Zimmer mit 2 Betten 
iſt a vermiethen; Allerheiligen⸗ 

581. Ein mödl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen ; Schlachthausgafle 21, 1. St. 





581. Stififtraße 15 iſt der 1.-Stod zu 
vermiethen. 

582. Markt 20 der 2. Stock zu vetmiethen 

582. Gin kleines Kammerchen mit Bett zu 
— Aegee 10. 

578. Eine kleine Wohnung an ſtille 
Goldfedergaſſe 9. HB an Fe 

582. Bodenheimergafje 43 ,.3r Stod,. Wwei 
möbl. Zimmer an einen Herrn. 

582, Neucekräme 6, Zimmer und Gabinet-an 
1 oder 28 

581. Gin moͤblirtes rterre immer; „glei 
zu beziehen; Breitegafi * — 

552. Gine freundliche neubergerishtete Mob 
nung, beſtehend in Wohn- und Schlafzimmer 
nebjt Alcov, 1 größeres und 1 Eeimeres, Zim⸗ 
mer, Küche, Keller u, Bodenkammer it, Frieb- 
bergergaſſe 55. 

582. a. ein möbl. Zimmer; Krug⸗ 
gaſſe 18, 2r Stock. 

581. 1-2 folide junge Leute finden eb 
Logis; Wollgraben y * Stod, — 

582, Gin unmöbl. Bimmer “ jahrweife zu 
vermiethen; Schäfergafje 44, ir Gtod. 


570. In iſt Kerle Din un: 
lie W aaa, 
— —— * — 
gefue m aD Muerbieten. 
in Et iſt inet „ey 
Ele Allerheil ——— tock. 
WE Guie bürgerliche Ködhl Röchinnen, Haußs 
—— finden a Stellen. Frau 
Wüst, gt. ergaffe 20. 
"582. Ein gebilbetes Frauenzimmer fucht 
igſt eine Selle zur felbfiftändigen Kührung 


e8 Haushalte o ur Erziehung 
5* Kindern, Aber hr * Expedition 


Eine ſtarke Perſon in gefeßtem Alter 
De Non —— gefucht; Liebfrauen⸗ 
a 
“1350. Eine en, welche fhon in einer 
Reftauration oder Gaſthof war, wirb for 
A geacı * * gefucht ;; Liebftauen⸗ 


abe 3, Ir u 
wetäffget ältered Frauen⸗ 
oder außerhalb 
rg als — oder zu Kindern 
unter beſcheldenen Anſpruchen a plachken. 


Nä 
tern ein a ge ucht; Rop- 


8 1 
markt 3 
582. Ein Hausburſche wirb geſucht. D. 
Müller, ea cher 12, 
wird ein ** Maͤdchen ge⸗ 
far; Graben 22, & © 
585. Es wird fin ie  akitt ein 
aafle BO zu einem Klinde gefucht; Gabe. 


Er Ein reinliches braves Ben wird 
eſucht; Echnuraaffe 69, Ir Stod 


Bekanntmachungen. 
Fabrif » 2ager mousirender 
etränke und Miqueure von 

7 Paſchen u. Comp. in Göin: 
— a28 kr. 


je⸗ 
eine 





——— in u. 
und 14 fr., Soda witer 1 Er, Eoba cognac⸗ 
water 14 * um Punſch ıc. Bei 
se Gellfried Mas, 
ahrgaſſe 26. 
— 1858 Eahfenhäufer —ã— 


S. Braum, gr. Ritterg: 









are * —— 2 A ; 
Beh, 2 a sten * 






582 Gottfried Mes, Fohtgaſt 16. 2 


582. Ein Ihwarzer Sammtgürtel mit 
dener Schnalle wurbe verloren; beim be 


eine aute Belnbnung im Bötel’ of 
580. Ein fhwarzer Kater bat 8 
eur dem Wieberbringer eine Be ung· 
rgafle 


Sudifcher Melis & 19 Pr, 


1291 Milani- Minop 
151 Menue Datteln ‚„ Taf 
Feigen und Tafel:Rofinen. & 
Milani-Minoprio. 


591. _ Ein feines franzoðſiſches 
ſchentuch mit Spigen beſetzt, 9 M. 
gezeichuet, wurde am 28. vom rei. bis 
an das Bodenheimerthor verloren; abzugeben 
gezen gute Belohnung Steinweg 6 

581. Ein gut empfohlenes Mä — 
ches den Nachmittag frei Bat, ſucht 
— bet ae — 16 Br 
zu bejegen ; ered Haideweg 
berger Sandfirche), 2 2, Etage. 


1351 Meftpbäliiche Schinken, € 
tinger uud Braunfhweiger Würfie 
Milani-Minoprio, 


1851 Der erfte in 
bei — = 


582. Ein Mätchen ſucht Deich 
Wachen und Putzen oder Ben ige 
Gſch enhetmerfiraße 34, im @äßdyeni) un F 


1888: Wein, bieſ. 55— pr, 


48 fr.; rothen Dberingelbeimer 
ee do. er 12 fr. Mr, 


Shoppen, zapft * 
er 








A. Stroh 
581 im „Bayertjchen Hof", 





BDelanntmaohungen. 
a ee) 
t⸗·Sy 


Haupt⸗ Synagoge.) 
ven 31. Auguſt: Vorabend⸗Gottesdienſt 6 Uhr 40 Min, Morgengottesdi 
8 un Ba — Herr Rabbiner Stein. n ’ ! * 


— 


von Acht irländiſch Seinen 
* Hälfte des Fabrilpreiſes im Agentur-Bürean von 1351 


ii Jabusch-Leske, Meisengasse 9. 


“ Zum Gelnhäuser Brauhaus im Garten. 
en Production 


von dem befannten Gomifer Mobert Nühle nebft Gefelichaft von 5 Perjonen, 
Eoncert:Viecen auf Holz; und Stroh. — Anfına 8 Uhr. 582 


3 Den geehrien Sewohnern Frankfurts und der 
BAR 2 Hngegend die ergebene Benachrichtigung, 


nt Ro Daß ich wiederum mein Yager 


X prachtvoller Herren: Anzüge, 
Fe verbunden mit den fo fehr beliebten er oppen, 
BJayuits und Afach mwattirten Schlaf-, Haus- und Keise- 
BRöcken, in einer überrafchend reichen und geſchmackvollen Auswahl 


No. 12, Dleidenfttafie Yo. ı2, im großen Kaffechaus, 


aufgeftefle habe. Um ein lebhaftes Geichäft während der Meſſe zu unter- 
halten, habe ich die Berfanfspreife bedeutend ermäßigt, jo daß Arbeitslohn 
nicht berechnet wird und Dberftoff, fo wie Zuthaten fabelhaft billig ge: 
ftellt find, was zwar unmwahrfcheinlich Klingt, aber durch den ungemeinen 
nellen und großen Umfat ermöglicht wird, 
Ich lade demnad zu billigen und guien Einfäufen ganz ergebenft ein. 
Hochachtungsvoll 


"Adolph Behrens wis un 


en u. Soflieferant Sr. Maj. ded Königs von Preußen. 


Ulte Möbel um Betten werden gefauft und gut bezahıt; Fahrgafſe 120 





584. In der Meiffionsftunde am näachſtkommenden Montag ven 
2, September, Abends 6 Uir, in der St Peterskirche wird der Vortrag 


duch den nach Judien zurüdkehrenden Mifflonar Herrn Albrecht ge- 
halten werden, 





580 Unumgänglicher Nutzen! Fi 
Chemifcher u. hydrauliſcher Kitt von L. O. Schöller 
5 aus Eöin, s 

Zenrf bit ſich zur Wieder herſtellung zerbrochener Zunſtgegenſtände, Anti:m 

aquitäten, Curioſitäten, fowie Erfinder dieſes neuen Kittes, mit welchem " 

Jedermann ſelbſt alle zerbrochenen Gegenſtände kalt wieder herſtellen kann, als: @ 
Tryſtall, Porzellan, Marmor, Holz, Bernſtein, Meerſchaumpfeifenköpfe, Alakafter: S 

Dflatden, mit einem Worte Alles. Dieſer Kitt cryſtalliſirt ſich und verbindet die zer: Mu 

S brochenen Gegenſtaͤnde fo, dof man ben Bruch nicht mehr ſieht und ſich nicht wieder 3 

g aufldſt. — Ferner bittet man, diejes neue Kittſyſtem nicht mit dem früher bier. ver⸗ 
@fauften zu verwechſeln, von welchem auf 100 Berfonen, bie davon Fauften, wenigftens 
„90 fib die Finger verbrannten, obue fih deſſelben bedienen zu können. — Anweiſung 
zum Gebrauch des Kittſyſtems wiro unter Garantie für bie Saltbaıfeit deſſelben ge a 

B,geben. — Berfauf en gros et en detail am ber Börfe. 2 


Feuer feflte 
Cahaſchränke nnd Chatoullenge 


“ mit Kunft: und Brahmaſchlöſſern verfehen — 





ee || in allen Größen bei 981 We 
ER A. PR. Hirieger, kl. Eschenheimerg. 50. 


Heinrich Wagmer aus Erlangen 


„empfiehlt fich auch diefe Meſſe wieder mit feinen ſchon längft berühmten Woßbaarfohlen, 
.580 - zweite Budenreihe am Samstagéeberg. 


1351. Gin Herr, welcher fih zum Veranligen 14 Tage in Kranfiurt aufhalten will, 
fucht mit beicheidenen Anſprüchen Koſt und Loais bei einer Rillen Familie; Offerten He 
liebe man alsbald unter X Y Z No. 201 poste restante Frankfurt nieberzulegen. . 


532. Ein junger gebildeter Mann aus guter Familie, ber feit einem; Jahr in einem 
renommirten Kaufladen Frankfurts thätig war, ſucht eine feinen Kenntniffen entſprechende 
- Stelle ald Verkäufer, Auslaufer. Derfelbe fchreibt eine aute und correfte Hand, 
‚in der Matbematil, ber franz. und engl. Sprache bedeutende Kenntniſſe und deren v 
fländige Erlernung ihm in ganz kurzer Zeit möglich wäre, hat früher bei Verwandten £ine 
dtkonomiſche Buchhaltung geführt ift und von feinem Prinzipale aut empfohlen. Sein Ein 
tritt fann vom 20. September an erfolgen. Dfferte unter No 7136 in d. Expebition. 


582. Frau Lack von Rödelheim reinigt Betifebern in und aufer bem Haufe, 
urn —— aufgearbeitet. Beſtellungen bei Hrn. Simmigboffen, Bocken⸗ 
meraaffe 49. 


Alte Betten, alte Federn, einzelne Stücke Betten werde 
kauft * aut bezahlt nd — — 








—⸗ 


Sorieul & Antoinette 


:ont I’hopneur d’annoucer aux familles qu’elles sont arrivees à Frranc- 
fort avec un grand choıx de haute nouveautes en chapeaux, coiffures, 
bonneis a ruban, Lingeries des plus nouveaux modeles elles prient les 
'familles de bien vouloir les honorer de leur confiance en venant 
- visiter leurs marchandises dans le magasin de Mme Jungmichel, Ross- 
'markt 6, ou elles resteront pendant {rois semaines, "® || 


| Kommiffions:Fabrif-2ager. | 
Ausſtellung künftlid. Blumen. 


19352 Das Neuefte in Parifer fünftlihen Blumen zu außergewöhnlich 
‚billigen Preifen im Aaentnr-Büreau von 
ii MM. Jabusch-Leske, Neisengasse 9. 


Für Jogdfreunde, Scheibenfchügen und Büchfenmacber, 
Eine große und jchöne Autwahl der vortrefflichſten Klinten, Büchſen, Deſching, 
: Rewolwer, Scheibenpiftolen, Flobert Deſching Flobert-Biftolen, Flobert:Terzes 
! rolen, gewöhnliche Terzerolen ac. zu ſehr mäßigen Preifen babe zur Mefje ges 
« bracht und empfehle fämmtliche aufs folidefte gearbeitete Gegenſtaͤnde wie auch bie einzel 
' nen Beſtandtheile beſtens. ö 
ı Mein Berfaufs-Lofal iſt wieber H'nter der Mehlwaage neben Hrn, Bierbrauer Glock 
; wilh. Helmrich, Bewehrfabrifant aus Zella bei Gotha. 


ä —— —— — —— — — — — —— — — — 
London 28. Auguft. Englifher Wallen wurde zu vollen Wontayepıeijen umgeſeßt, 
‘ freniber war dagegen ganı vernachläffigt. Wetter ſchön. | 

- Ynfterdam, 23. Auguft. , Ropgen loco 6 fl. und auf Termine 4 fl. höher, Raps 
74, pr. Herbft 75, Rüböl Al, pr. Herbft 42. 
= Hamburg, 28. Auguft. Walzen ioco ſehr feft, ab auswärts feſt. Roggen Ioco ſehr 
- feRt, ab Stönigsverg pr. Frühjahr zu 79—80 berahit und zu laffen. | 
57 Berlin, 29. Auguft. Roggen pr. Auguft 477/,; pr. Herbit 47°/,. Del Ioco 121/;P. 
Serbſt 121/55. Spiritus pr. Auauft 20°/,, pr. Herbft 20°, Holsztg). 


| Zoologifcher Garten: Concert. 
Tbeater:-Unzei e. | 
Freitag ben 30. —* Dinoerah, ober: Die allfahrt nach 


Ploörmel. Romantiih-komijtc Oper in 3 Alten, nad dem Franıdfijchen des M. 
Garıd und I. Barbier von I. C. Grünbaum. Muſil von Meyerbeer. Außer Abonnement. 
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Berantwortlicher Redacteut und Derleger 3. ©. Holäwart. 


— Drug von J. B, Streng in Srankfurk a. M. 


Franffurter Nachrichten. 


Snu 87 


VER. 


— 


Hierbei eine Ertrabeſlage: 


Sutelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Aintsblatt, Organ der biefigen. Staatsbehötden, fS 
und den Frankfurter. Nachrichten als Extrabeilage. 








(Gppedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A: 206. Samstag den 31. Auguft 1861. 


—— —ñ — — 
Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
.Binrüfungsgebühren: 6 E für. be ganze, 3 E für. bie er a 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz 
blatt, blatt und die Frankfurter ebrichten, werden täg- 
lich in der Erpedition angenommen, und find noch einige Eremplare diefes 
Semefterd zum Completiren vorhanden. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


materiellen Iutereffen. 

Frankfurt, 31. Augufl. (Zur Sttuatton.). Die Erſcheinung einer 'Britis 
[deu Flotte in dem Hafen von Neapel hat das zeitungdconfumirende Publikum 
Pig. flugig gemacht. Die Politiker haben daraus ſchließen wollen, daß Frankreich 
direkte ober inbirefte Abfichten auf den Süden von Italien babe, und daß bie Erſchei⸗ 
—J— engliſchen Kanonen eine Verhinderung dieſes geheimen Planes und eine even⸗ 

erlegserklaͤrung für den Fall feiner Realiſirung in ſich enthalte. Es iſt nicht 
umfer Beruf, die franzöfifche: Politik zu vertheidigen und wir find zu wenig eingeweiht 

ihre Gehelmniſſe, um die Richtung, die fie einzufhlagen gedenkt, richtig zu beur- 
en, allein das fagt uns unfer geſunder Menfchenverftand, daß heute wie = bie 
chaffung eines italienifchen Königreichs vom guten Willen des franzöfiihen Gabinetts 
abhängig ift und daß es nur eines Winkes von Paris aus beburft hätte, um bie fieg- 
reichen Kabnen ber Oeſterreicher troß aller engliſchen Seefanonen nady Turin und 
er nach Neapel zu führen. 66 fteht in der Gewalt keiner engliſchen Flotte ber 
It, die continentalen Machtverbältniffe umzuwandeln und man weiß das an feis 
von Euxopa beſſer, als in Tuxin ſelbſt. Bei biefer Gelegenheit möge 

uch erinnern daß der König Mürat L. Iange Jahre in Neapel regiert hat, 

m engliſchen Stiffen, die im mittellänbifhen Meere Ereuzten, zum Trohze und zum 
erbruß, und daß bei den beſchleunigten Verbindungen der jegigen Zeit es ein. Leichtes 
wäre, Krk Truppen nach Siüwitalien u fhiden, um die ſchleungſte Entfernung 
der englifihen Schiffe aus Neapel zu bewirken. Die engliſche u ſcheint alfo nur 
einer gewiſſen Popularitätshafcheret wegen vor ter Etabt des Veſuvs erſchienen zu fein 
und es wäre einnial Seit, ſolche thentralijche Manifeſtationen bei Seite au lafjen, bie 
ben tiefer Nie ji in der Bolitif nur ein a De Lächeln verurjachen. Summa 
summarum: Frankreich Neapel befegen will, jo wird feine engliſche Flotte es 


1 





- 


ihm wehren, und wenn es nicht will, fo iſt jede enaltihe Flotte Kberfiäffia ; aber ben 
berühmten Podagriften an bem Ufer der Themfe kann allerdings ein meh 5 im 
eigenen Lande gegen bie zunehmende Kraft ber Torypartbei für einige Zeit wieber I 
und das fcheint bes Pudels ganzer Kern zu fein. Das Hausse liebende Publikum 

alfo durch biefen kleinen Zwiſchenfoll aus feinen goldenen Träumen nicht aufrütteln 
laſſen. — Die enaliſche Regierung hat folgende Depeche veröffentlit, welche Lord John Ruffel 
bald nad; der Thronbefteigung bes neuen Sultans an ben engliſchen @elanbten in Kon» 
ftantinopel, Sir Henry Bulmwer, richtete: „Foreign Office, 4. Zuli 1861. Girl Die 
Thronbefteigung eines neuen Sultans ſcheint ber Regierung J. M. eine günftige Ge 
legenbeit zu fein, welche von ber türkifchen Regierung erfaßt werben follte, um eine fräf- 
tige Anftrenaung zu maden, das Reich von den finanziellen Schwierigkeiten zu befreien, 
welche alle Feinde ber Pforte als bie fihere und nahe Urſache des Kalles ber otio- 
maniſchen Macht bezeichnen. Indeſſen gibt es in der Türkei zahlreiche Mittel, 
Torberfagungen ein Dementi zu geben. Diefes Reich hat Provinzen von großer 
barkeit und von Volksſtäämmen bewohnt, von welchen einige durch ihre‘ * ie und 
ihren Handelsgeiſt fih auszeichnen und andere gute und gehorſame Solbrten 
welche das Material einer mähtigen und treuen Armee bilden. Die NReblichkelt, Dr 
nung, Energie und unparteiifche Rechtöpflege werben balb bie brennenbften Uebel wieber 
gut machen, die GErfparniffe werden in wenig Monaten einen Ueberfluß über bie ge 
wöhnlichen Ausgaben verfhaffen. Die Regierung J. M. ift überzeugt, doß ber Sultan 
Aziz Vertrauen im biefe Mittel Es muß. Die Regierung J. M. würde ſich gegen 
ihre Freundſchaftsgefühle für die Pforte vergeben, wenn fie bie Beripeftive ber Garantie 
eines Anlehens aufrecht erbielte. Das hieße Wafler in einen durchloͤcherten Helm gießen. 
Aber wenn Ordnung und GErfparniffe eben jo wie die Veröffentliung ber R gen 
bes Staats den Capitaliſten das Vertrauen zuruüͤckgegeben haben werden, dann wirb ber 
Sultan finden, daß der Tredit feiner Regierung ſich ebenſo hoch erheben wird, wie ber 
irgend eines andern Staats des europäiſchen Continents. Lord Hobard und M. Forſter 
werben, ich hoffe es, in ber Lane fein, Sie ohne Zögerung mit einem authentiſchen 
Bericht über den AZuftand der türfıfhen Finanzen verfehen zu können. Mit diefen Be 
richt in den Händen wird Ew. Exec. im Stande fein, der Pforte Proben. ber. Freund⸗ 
jchaft zu geben, welche die Regierung J. M. befeelt, einer Freundſchaft, bie ebenfo auf: 
richtig und frei von Schmeichelei, als entfernt von jeber Feindſchaft oder — 
iſt. Es iſt der lebhafte Wunſch der Regierung J. M. die ottomaniſche Race ihren 
alten Tugenden des Muths und ber Treue, bie Fortſchritte, welche die moderne Chill⸗ 
ſation über Europa ergoſſen hat, verbinden zu ſehen. Ich bin ꝛc. J. Ruſſell.“ 





Bekanntmachungen. 


Das Muster - Lager 
Zrädiger Kinder-, Korb- und Stranfenivagen 


x n 
Fi Degelow aus Zeig (Pr. Provinz Sachſen) 
befindet fig 
Mainmesse, nächst dem Fahrthor. 


In einer Familie kann ein junger Mann Wohnung und Koft erhalten; Barabeplap 19, 8 kt, 





Wichtig für jeden Einkäufer. 


L. kroh aus Berlin, 


Damen-SMäntel-fabrikant, 


—32 den geehrten Einkäufern ſein aufs reichſte aſſortirtes — 
der. modernften Berliner und Pariſer 


 Damen-Mäntel, 


J fowoßt für Herbft, wie für Winter. 
Preiſe auffallend billig. 


ZRB- Nur 33, Zeil33 u; 


beim Friſeur Herrn Ainecht. 
EL. Mroh aus Berlin. 


Local-Beränderung. 
Das Sager 


Bielefelder Leinen, fertiger Wäsche, 
BRRERORMUERON: Ar Einsätze 


7. Spanier aus Bielefeld > 
| befindet ſich dieſe Meile bei Herrn 
Lorey;, Schnurgaffe Ro. 13, Ed der Borngaſſe. 


| 1349. Rnochen, Zumpen, Seile, Zeitungen, altes Papier, — 
Blicher zum Einſtampfen, altch Metall kauft 3.9. Rinbdel, ürnbergerbof 4. 


0.33, Zeil 7 38. . 
ZUR Bar uas]ı 





N: 1. Grosse Sandgasse Nr1. 
' I. ©. Eugster aus St. Gallen, 


Icher zum esften Male die Hiefixe Meſſe bezieht, empflehlt fein reich a — 
ger in Schwrizer Weißwaaren und Stickereien, G 


eigner Fabrik. 





Großes Muſterlager 


der kinderspielwaaren-Fabriken 


von Scheller, Wittich und Scherb, ° 
us Schmalkalden und Eafel. — Hotel Landsberg 104, 





Georg Hausche, aus SBraunſchweig 


Nömerberg 16, 
Larer von Bronze, Holz⸗, Papp⸗ und Leper: — 4a} zu Stidereien eingerid;tek 
und mit den neneften Stiderelen garnirt. 


Korbwaaren. 


Große Sandgaſſe 12, 1. Etage, Lager in allen möglichen 
ok zu ſehr illigen Preiſen. 
1346 Sam. Zinn & Co. aus Redwilz, 


Mufter:Lager 
Nürnberger Kurz- u. Spielwaaren 


von 3. MH. Löwensohn aus Fürth 
bei Herm Friſeur ung, d dem @eiftpförtchen gegenüber, über eine Stiege, 


Dön * aſſe, Eck der Haaſengaſſe, iſt vom 1: — 
an eine nung von 6 —— ei Kammern 2% zu —* 
miethen; — * bei  Buchhänd er Auffarth. 


Tannen-Holkohlen, sr dit = 
pr. Malter bei Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Bibliothefen, jowie einzelne B nr 
zu Mr — Bretfen. * W. 2 de esnbarbatter Be 


1348. Altes-Bink, Meing kauft zu höchften Preiſen J. P. Kindel, —E 











{fe Beilage, Frankf. Jutell⸗Bl. M206 Samstag 31. Aug. 1861, 


Belanntmahungen. 


Harmonie- Saal. 
 Hente Samstag den 31. Auguſt: 


Grosser Mess -Ball, 


BA Anfang 8 Uhr, 
Schützeufeſt in Hherurſel 


wobei H armonie sun —* be 73 "Tanpmufik ſtattfindet. 
Es ladet ergebenſt ein — Hopp, zum Schützenhof. 
Table d’höte F Uh 


"Fi gelben Hient, Friedbergertraße 16, 


1344. In der dazu erbauten und gegen Regen gefhügten und mit 
Gas erleuchteten Bude 
Samötag deu 31. Auguſt 1861 
und die folgenden Tage während N Mefle 


Groge Borftellungen 


der berühmten amerikanifchen Künſtlergeſellſchaft. 
Bat ie Ay er nenn, ern weite der Plätze: NRummerirter Sperr: 
AS fr., 2. Vlat 30 Er., 3. Plat 15 Er. 
ver Das oe en —* Auſchlagzettel. 
Director Henderson. 


Zu verkaufen. 
erg Haus mit einem Garten, nahe am Bockenheimerthor, im neueften Styl 
rer en auf's Glegantefte außgeitattet, mit der reigenben Ausficht nach dem Gebirge, 
entgäß .einige,20: Pieren, darunter 3 Salons x. F. Bifchoff, fl. Gallusgaffe 9. 





Englischer 


Patent- Poriland- Üement 


von John Bazley White & Brothers 
(größte Fabrik Englands), 


verwendet bei dem Bau ber neuen Parlamentshäuſer, ber Häfen von Cherbourg 
und Sabre, ber Köln⸗Gießener, Rubr:Sieg-, Rhein Nahe-Babnen sc. ift in —— — 
Guͤte, RE Waare und zu ermäßigten Preifen, für biefige Grgend nur allein zu 


Georg Schepeler. : 


1333. Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten Publifum feine Nieder 
lage in Marmor:Ehemindes, Grabmälern, befonders Marmor: 
kreuzen in großer Auswahl, fowie alle in fein Fach einfchlagende Artikel. 


A. Dechateau, marbrier sculpteur, 
Podenheim, Frankfurterſtraße 169. 


P. Schick aus Elberfeld, 


Gaſthaus zur „Starkenburg”, Zimmer No. 1, 


empfiehlt fi mit einer Autwahl von wollenen Lißen aller Art, fowie in Kordein, 
feidenen und halbfeivenen Beſatzbändern, Wioirebändern und aller Art ern 
riemen zu ben billigften Vreiſen. 


Auſterlager Portefeuile- Fabrik 


von 


I» E. Schwabacher 


in DOffenbadb 
befindet sich „Würtemberger Hot“ No. 25. 


Heinrich Wagner aus Erlangen 
empftehlt fich auch dieſe Meſſe wieder mit feinen ſchon Längft berühmten Noßhaarſohlen, 
589 zweite Bubdenreibe am Samstagtberg. 

582. Mifocie:Gefuch. EingAfiocte, welcher bier Bürger und babet 


gut accre⸗ 
bitirt it, wird für ein fehr —— Geſchaͤft geſucht. Baare Eialagen find Bu er: 
forderlich; Fahrgafſe 43, Ir Etod. 


1840 Abend Epanjau und Bahnen. 
| — Neftauration: Alerheiligengaffe 14. 


Bläszhändschuh ‚Fabrik 


von Zousselot, 
große Efchenheimerfiraße Ho. 3, 
empfiehlt ihr aufs — aſſortirtes Lager in allen Arten Glaco⸗ 
—X eigner Fabrik. 


Aechte 
Haarlemer Blumen- Zwiebeln 


N Ir fhönfter Auswahl zu den billigften Preifen. SB 


Deumer $ Wirth, 
€. Stumpt-Bfefferkorn’s Hachfolger, 


Hömerberg 38, Eh vom Alarkt. 


Spielwaaren- Fabrik 


von 


A. Weber & Almerolh 


in 
Marbur = (Hessen). 1347 
Reiche Auswahl eleganter selid gearbei- 
teter Artikel und interessanter Novitäten. 
Auſterlager: Hoötel de Union ( Weidenbusch) 35. 


* —* Ein 30 ee De — Der Handſchrift ſucht Beſchaͤftigung für bie 








—  Berfteigerunas- ?inzei * 
Dean Dig 2, Er tember, * mat ii ige 


Nachlaß der Frau pen Gais 
ste T, * 


10 * —— 5 zweiſpännige und 
ä 
und 5—— Use. Alle aſvire⸗ 
1 Victoria: agen ‚ 1 Eatefche mit DROHEN 1 
Wagen, 1 Brougham, 3 Bigilantes, 4 Drofchken, 4 


und div, Stallteguifiten Nur 
ufe der Verftorbenen, Brönnerfiraße 1, gegen .. B m 
un —* ietenden verſteigert. & Belfchner, Kae: 


Ma naher nachverzeihnete Mobilien, ald: 2 Ganapee, 1 Commode, I Schranf, 2 
1 Naͤhtiſch, i "Bafdcommebe 1 Pult, Stühle, Pe Zifche, 1 Bettlabe, Bettung, 1 
2 Teppiche 4 Spiegel, 1 Trefior, 1 Pendule, Bilder, 2 Schränfe, "Bulegtifihe, * 
Ferner in Fiscalats Auftrag: To 
a) j Tijche, 7 Bänke, 20 Stühle; sn 
N Ganapes, Stühle, 1 Gommode, 1 Spiegel, —48 Särik 
b Bult, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Betilabe, ME, en, 
at 1 ——— Ag? in ber ıc.; Suthle, 2 Epieelu 
Ganapee, 1 ruuber N ommoden, 4 e — 
Ri 1 Commode, 1 Tifh, 3 Stühle, 1 Spiegel; ä * * 
f) 1 Gommote, 1 Tiſch, 83 Stühle, 1 Küchenfchrant mit Aufjoß ; 
g) 1 Ganapee, 1 Eommode, 1 Glasſchrank, 
in * Vergantungszimmer gegen bame Bezahlung öffentlich +4 den Meiftbietenben ver 
fteigert. €, Beljchner, 


“  Werfteigerungd- ?inzeige, 
Mittwoch den * September, zen er 


des allgemeinen Almoſenkaſſens nachverzeichnete Mobilien, als 
—* Steine, ild Leuchter, Eßloffel, Gabeln, Gemüt: und Theelöffel, 1’ er 
1 Brandfifte, 1 Gommode, 1 Kleiderſchrank, 1 Waſchtiſch, div. Schränke, 1 
Ganapee und Stühle, 1 Beitlade, 1 Nachttiich, Küchenjchränte und Tifche, — 
und Weißzeug, Porzellan und Glaswerk, Küchengeſchirr in Zinn, Eiſen und Blech x. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich = Dessen ders 
(2 TEE EEE EEE. 7. 21. ..:72, 228 


Ausverkauf wegen Lokal-Veränderun 


Bardge von 10Fr. die Elle an, wollene Stoffe von 12 Fr. die Elle an, franz J 
16 Er, die Elle, geftidte Kragen, Mauchetten, Er und Tülle, 56 ee 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, "Handichu be ꝛxc. ıc, 
gewöhnlich billig. Jos. Peune, Beil 24, vis- hi Er Fon 


Dienstag den 3. September, Sat; ee 













— — — % 





Intell⸗Bl. M 206 Samstag 31. Aug. 1861. 


"WBelanntmadhungen. 


irchliche Anzeigen. | 
Am 44. Sonntage nah Trinitatis den 1. September 1861, 


5 Für die evangel.:lutberiiche Gemeinde. 
aulsß;r:9 Uhr Hr, ©, Jäger. 5 Uhr Hr. Pred, Enders. 
atharinenk. 9 Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Br. Bafle. 
St. Vetersk.: 9 Uhr Hr. Bir: Roos. 5 Uhr Hr. Gr Deichler. 
t. Nicolaik.: 10 Ugr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Bir. Becker. 
KBeißfrauen?,.: 9 Uhr Hr. O. Stilgebauer, 4 Uhr Hr. Dr. Kirdjner, 
Dreitönigsß,: 9 Uhr Hr. Prev. Bagge. 4 Uhr Bir. Krebs. 
aal des 2 Geifthofpitald: 101/42 UHr Hr. Pred, Bagge. 
aal des Bürgerhofpitalds Sonntag den 1. September fein Gottesdienſt. 
aal des — eg —* Uhr Hr, Prev. —— * 
onat: Hr. Pfr, Baſſe. Copulationen: Hr. Dr. Steig. 
Eommunion: Am 14. Sonnt, n. Trin,, 1. Sehtember, Et. Ratharinenkirche: Hr. .. König u. Pfr, 


. Baſſe. 
Au Werktagen, Bormittage 9 Uhr, St. Katharinenkirche: Freitags Hr, Pfr. Beder, 
1 Betitunden. (Gl. Node) Nahmitags 4 Uhr, 


» 


a Bu ner 
1: 


St, Ratharinenfirche: Montag Hr. Dr. Steig. St. Katharinenlirhe: Donnerstag Hr. Sen. König. 
In m Dienstag Hr. Pred. Bagge. pr ” Freitag Hr. Pfe Roos, 
„; Mittwoch Hr. Pred. Bagge. " u Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 


” 
* Dreilonigskirche; Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pir Jung. 
An 15. Sonnfage nad Trinitatis, den 8. September, it Abendmahl in der St. Peteröfirche. 
Beichten hierzu find Samstag, den 7. September, in der Et. Peterekirche: 10 Uhr Hr. Pfr. Roos, 
12 Uhr Hr. Bir. Deichler, 
Am 15; Sonntage nah Trinitatis, den 8. September, ift Abendmahl in dem Verſorgungshauſe. Beichte 
bierzu iſt Samstag den 7, September, Nachmittag 8 Uhr, Hr, Pred. Grünewald. 


ä Für die deutich-reformirte Gemeinde. 
Weformirte Kirche. Bormittage 9 Uhr, Her Bir. Subhof. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Prev. Bölder, 
cs für Tanfen und Trauungen vom 1. bis 7. September: Hr. Pfr. Subhoff (ſtatt des Hru, 
e). 


Pr. Schtad 
Cuilto de V’Exlise reform6e francalise. 
Dimanche 1 Septembre: & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
.“ à 5 heures: Mr le pasteur Schröder. 


lish Bivine Bervice. 
church at 11 and at 3 n’clock. 


Fronch 
HürdiedeutichsfatbolifcheGemeinde. Andachtſaal, Seiligtreuigafie 10: 
— den 1. September, Vorm. 10 Uhr, Here Pfr, Dr. theol. Schiaber aus Holzhauſen bei 


2 Physikalischer Verein. 


"1352. Samstay den 31. Auguft: Ueber die chemiſchen Gigenjchaften des bei ber 
une von Waſſerſtoffgas in atmorphärifcher Luft oder in Sauerftoffgas entſtehen⸗ 
ers. 


den Wa 
| Schluß des Sommerfemefters. 
Bi Der Vorstand. 


4 Das chemische Laboratorium 
1 oa 20 dabier) 
übernimmt die Ausführung hemiicher Unterjugungen aller Art. iM 








11352 Nur im Laden Eleiner Koruma | 
BEE Bum erſten Male hier in Srankfurt zur Aleffe. BE 
Keine Gänfekicle u. keine ſchlechten Stahlfedernmehr! 


jondern nach der jegt allgemein bekannten üblichen Schreibmethode von 


I. Myers & Comp. 2 28 
aus Cöln und Dirmingham eingeführten Goldeompofition: und 


cementirten Metall-Schreibfedern : 

ð mit Schwungfraft u. Elaſtieität, nebft oval abgerundeten Spiten, 
die nicht in’s Wapier greifen, womit Jedermann, vom Kinde.biß’ zum Breit 

8 ohne Ausnahme, ſelbſt der ungelibtefte Schreiber Leicht, ſchnell nd ſchön 
> ichretben fann, anwendbar auf allen, felbft rauheften Papieren und für jeve Gattung, 
2 Ziute ohne nächtbeiligen Einfluß. “7 WR 
w Wir be'uchen dieſe Meſſe in Frankfurt a.M. zum erfien Male in der Hoffnung, 
ml das unerichlitterliche Vertrauen, welches feit dem Weftehen unſeres Geſchaͤftes ſeit 
ba circa 32 Jıbren uns in ganz Deufſchland in allen Hanpt-, Reſiden z- und Handel: 
fiädten zu Therl wurbe, auch bier au verdienen et 

= Das läftige Feberfchneiden, welches die Augen ſchwächt und 
= die edle Zeit raubt, ift num nicht mebr ndtbig, indem alle Unannehm⸗ 
2 lichkeiten und Schinierereien, die bei Gänſeklelen und den allgemeinen fchlechten & 
© Stabljedern bis jeßt noch obgewaltet Haben, als: Sprifen, Krigeln, Ginfcpneiden, m 
⸗ Haäagenbleiben und Faſern an ſich zehen vom Papier, ſowle das iin we 2 
und ſtratzigwerden derſelben, nunmehr durch unfere jüngſt neu erfundenen We = 
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r 





So ESchreiffedern gänzlich befeitiat find, 

= NS, Zur Bequen lchfeit werden auf Wanſch jedem reſp. Käufer dine>proße 
rn Auswahl folder Federn zugefchtt und können dieſelben auch gleichzeitig am Orte 
jr jelbft zuvor auf diverfem Papier probirt werben. 

* Festgesetze Preise: 

9 Secunda per Gross (à 144 Stück) 36 fr., 54 fr., 1 fl. bis 11/, fl; 


= Prima Sorten per Gross (A 144 Stüd) 1 fl. bis 11/2 fl., 2 fl. bia-8/, fl; 
“= Bei Abnahme von mehreren Gross Hidern @rtra: Habatt. 
BEE” DBeltellungen nach Außerhalb werden pünktlich effectuirt. "ur 
E Bur gefälligen Beachtung. 
Um jedem Irithume zu begegnen, machen wir gang befonders darauf aufmerf- 
5 fan, daß uniere 


? neuen patentirten Metallschreibfedern 2 
% in Rranffurt und in gınz Deutſchland acht, nirgend anderswo zu = 


PIABWILIOYE JOUJOTT A 


haben find, als nur einzig und allein während ber Wefje bei der Firma r 


‚J. Myers & Comp. aus Cöln u. Birmingham.” 


Eu 





zen 69, Ei der Katharinen ki, erſte ei 
” Während der Meffe 


Henry DessorUs 


Ethhölogisch - 


-Anatomisches — 


Größte Sammlung künſtlicher Darſtellungen aus dem 
| Gebhlete des Körperlebens der Menschen, 


Das Mufeum ift t täglich ı von 9 uhr früh bis 10 Uhr 
Abends gedffaet. 





Eintrittspreis 12 kr. — Militär ohne Charge 6 kr 
WE Der Zutritt iſt nur Erwachſenen geftatte: wg  _ 
' Der Wegweifer (Gatalog) ift an der Kaff: für 6 Er. zu Haben. 1352 
x 
Muster -»- Lager 
ber 


Theresienthaler Kristallglas - Fabrik 


bei Zwieſel in Niederbayern. 


Huch befinden fich fäntmtliche Mufter von ordinairen 
Glaswaaren vonder Glasfahrik der M.v. Poschinger 
“in Fraunau bei Zwiefel während der Herbſtmeſſe in 
Srankfurt a. M.: Hotel Schröder, 

„ Seipzig: Ritterstrasse 2. 


Ruhrer Steinlohlen 


—* Sefannter vorzügliher Qualität treffen in einigen Tagen frifche Zufuhren für ich 
‚ei und; erlaube id mir felbige zur geneigten: Abnahine beſtens zu empfehlen. 


u: Paul Goelitzer, früher I. A. Schölles, 
| Stelzengaffe 8, ni 


Z3u v 
141807) rauen — im 
1. Stock; Neuekraͤme 


Er 
1321. "Unterweg 408 iſt der 1. Ztod zu 


— e der Blei 
iſt ein — hen (ehrotmähiee 
Keller au | Naheres Friedber · W 
ger Landſtraße 
Eine —— in der ſchönſten 
Lape der Bleichſtraße, von 7 Zim— 
mern, Kühe, Speiſekammer ıc: iſt 
u vermiethen; Näheres re 44, 
1. Stod: 1336 
1275 Wohnung zudermiethen 
und ae zu beziehen, 6 Zim: 


Meuefräme 5. 


ich Gin freundliches Zimmer mıt oder 
ohne Möbel zu vermiethen; Langeftraße 39, 
Dei Etodi 


BUG” Paradeplag 3, der 1. Stod, 
immer und Schlaf⸗ Gabinet enthaltenb, 
blirt oder uumöblirt. 127 
1339 IR. Friebbergerzoffe 9 ift der 1. 
Stod, beftehend aus 5 Zimmern und fon- 
figem Zubehör an fille Leute zu vermiethen. 
‚1345. Eine Wohnung, 4 Zimmer, Kühe 
und Danfarben, für 250 fl. jaͤhrlich; Boden: 
benz Z nbfiraße 65. —** 3 Hauſe 
un 


1349. — möblirte Simmer mit 
oder ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stock. 

578. Krögerftraße. 7 eine 
feböne freundliche Wohnung. 

1339. Zwei ineinandergehende ſchoͤn moͤb⸗ 
lirte Zimmer mit Aut ſicht auf den Main 
ſind meſſentlich oder N zu vermiethen; 5 
Altemainzergaſſe 39, 2 

681. Gin ſchoͤnes * Es — zu 
vermiethen, Kaffeegaſſe 5, 1. Stock 

580. Eine ſchoͤne helle Wohnung ju ver⸗ 
mietben; Schneibwallaaffe 2 

671. Taunusstrasse 15 eine 
X Bohrung, 6 Zimmer ıc.; zu erfragen 


AH Steuer: Gontroleur Leleitner 
nung Ay ur bevorſtehenden Trauben 
le Alm immer mit oder ohne Koft 

J Bedienung zu finden, 







=: 


5 für eine Familie, 


Pe Ps 1% —X 


583 Sin ſchön möblirtes Zimmer 


nebſt Cabinet an einen > 
Serren zu — 
No. 8, Parte 
593 Gite freundliche abge 
Wohnung, 3— 4 Bimmern neb 
Aubebör, im 1. Stof, ift Fi Ep 


gr. © Uossaffe 7. we 
688. Gin N Blicies Skmgier 
Jam Fur Heren zu Deriieihens Ci 
Zu vermietben. - — 
532. Seilerftraße No.’ 39 kin San 
3 Pferde nebft Autfcherftube, Bag! R 
Hems md Strohhoden. Zu erfragen im 1. &t. 
583. Ein Saal und dreigroße Localitäten 
für die Meſſe oder jahrweife, Mehrere Woh- 
nungen, Zimmer mit oder ohne Möbel, eine 
BBerffätie, ein ſchrotmaͤßiger Keller, Boden⸗ 
raum; Bockgaſſe 6. 
1353. Schön möblirte Wo 
mt oder ohne Koſt, 
zu vermietben; reue Mainzerftraße —* 
583. Döngesgaffe 15 if im 1. Stod 
meſſentlich ein Zimmer vermiethen. 
Allerbeiligengafie No. 72 
{ft eine abgeſchloſſene Wohnung, beſtehend 
aus 4 Zimmern, Küche, 8 Keller x. zu 
miethen, 4 4 —— 
Eine ſchone große 
beftebend aus 6—8. Zimmern, Kühe, Keller 
2x. zu vermiethen ; Alerheiligengafle” 72. 
583. Ein unmöblirted Zimmer ift zu ver 
mietheu ; Friebhofsweg 18. 
1352, Schnurgaffe 69 iſt ber 3, , Sta, 
enthıltend circa 6 Zimmer nebſt ’Aubehör 
85 beziehen den 1. October, Näheres im 1. 
tod. 
583. 3 möhlirte Zimmer an 
mit und ohne Koft; Schäfergaffe28, 2rSt. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
581. Ein ftarker Burjche ald Aus 
und Sranfenwärter geſucht; Sabrgafie 
Ir Stod, ee. 
580. Ein Maͤdchen, welches then kann, 
wirb phütn Briebberger 
Es m n Handtneht ht; Kap 


— — — — — — 





3" Beiloge, Frant. Juſel Bl.M 200, Sauslag 34, Aug 1861. 


Bekanatmachung en. 


Roolagiſche giſcher Garten, 


tag den 1. September, von7 bis 12 Uhr Vormittags, ifte 


der auf 6 k 
AR ea Person ermässigt. 
Bon = & Fine leibt der Gartem für Jedermann gefchloffen. 
Der Verwallungsralh. 


Frankfurter 4 Kunſtverein. 


„Sonntag den 1. Septbr. vi von 10°); bis 4 Uhr 
ift der Eintrittspreis 1352 


auf 12 Er. ohne Loos ermäßigt. 
2, Ausftellung der Tartons des Peter v. Cornelius. 


u⸗rbuagnun 
ꝓpe wa} u⸗aoqob qua pp 


wird gebeten, Teine-Glöde 
m EN 





SUR Saal des „Hotel de Hollande*. 





"Samstag den 31. Auguft, 7 Uhr Abends: 
Grosse Vorstellung 
des Zauberers Brunnetl aus Pa 


&in trutepreije UF. Familienkarte für 6 Perſonen: 5 fl, Reſervirte Pl rar 1 Zhlr. 
Bekanntmachung. 


HR Das hier während der Meſſe fhon lange befannte 


u Fuß teppich⸗ Lager 
E — — Sabrikant aus Fimburg, 


beſindet ſich wicht mehr Liebfrauenberg, ſondern Nenefräme 7. 





u Sokal-Veränderung.” * 
Das Sirumpfwaaren-Lager 


bon 


P. Fränkel. 


befindet wärtig im H Des S.D. Zuns 
oe en 
Fabrik-Lager von 3. S. Fries Sohn, _ 


Wolſseck, Paradeplatz 4. 
Bronze-Composition und Eisenguss - Waaren. J 
Belceuchtungsrogcnstände aller ar für Gas, Oel u”. Kerzen. 
Lackirte Blechwaaren. 


' Feuerungsgeräth. 


Wasch- und Badegeräüth. 

Brittania-Metall- Waaren, 

Kupfer- und Messing - Theckessel, TR /PRRPR ‚> 
Gartenmöbel in 3 verfchiedenen Sorten. KNJREHD 


Holzschnitzarbeiten in großer Auswchl, | r 
Zur gegenwärtigen Herbſtmeſſe 


empfehle eine Partie fchwere Halbleinen & 10 fr. pr. Ele, ſchwere 

leinen von ı2 bie 24 fr, bei Abnahme ganzer oder halber Sitte wich 

Rabatt gegeben. N a» 1882 
Michael Wolf, Aeuchräme:6. 


Tapeten von S kr. an 


empfiehlt in größter Auswahl — 
Siegmund Schmoele, gr. Gockenheimergaſſt 2. 


1353. Gicht: und Mheumatbismus Leidenden,. file Allen, die —— 
24 





© 
zo 
= 





biefe Uebel ſatzen wollen, balten unfere Walbwoll-Eryengniffe fu getielter 
tigung empfoylei.. Näheres darüber gratis, bei Herrn Jos. Penne, Zeil 24, 
Frankfurt a. M 


Die Waldwollwaaren⸗ Fabrik in! Remdba am Wa 
uweater gabrte nn Abhr inger Bald; fur dieſelbe 


siritz. 


Dr. jur. Eisen wohnt jet Hocftraße 49, 2r IT a 


„Neue Anlage.“ 
Heute Samstag den 31. Auguſt 1861; 4952 
‚Grosses Wational«-Concer! 


der Bängergefelfchaft aus dem Billerthal, 


beftehend ans 7 Perfonen: S. Hol zus mit Sran, Veit Rahm, Ghhr. 
u Meikl un Grfdgwiler Margteiter. : | 


Anfang 4‘, Uhr. Entre 12 kr. 


Christian Gudauner 


aus Gröden in Tyrol, 
en} fiehlt fein 


| iklager von ff; iberei 
Fahr Iklager von. Schni — 


erner;: t 


Tyroler u. Nürnberger Spielwaaren, 
ſowie allen in Diefes Fach einfhlagenden Artifeln, unter Verficherung bil« 
Pen ligfter und ons Deblenugg. 

_ Meine Bude befindet fih am Nömerberg im breiten Bang. 


Wegen Sokalveränderung 


dbeberich größere Partien Glac&:Handfchube zu fehr billigen 

auf Preifen zum Ausverkauf zurückgelegt. , | 

_ Die nod vorrätbigen Ghevreaug-Damenbandichube, welche ich früher A’fl. 1.6 Br. 

a erlafje ich von heute an bis zum Schluſſe der Meſſe a 48 Er. pr. Paar 
. pr. Dutzend. 

Erlne große Partie Ia Glacs⸗Handſchuhe, früherer Preis fl. 1. 45 und fl, 1. 86, von 

"Beu'e an a fl. 1. 24 ober fl. 16 pr. Dußend; dieſelben mit feiner Broderie & fl. 1. 80 


‚Baar. 
w Daniſche Handſchuhe (Musquetairs) früh.r 48 und 42 Fr., jet & 36 Er. pr) Paar, 
A Dupend_ fl. 6", ' TUR van 

7. Meer, Zeil 39, vis-A-vis: dem „Russischen. Hof“, 
nn — —— ———— — — —— nn 


Ruouleaur von 48 kr. an, 


bis zu den feinften, empfiehit fein großes Affortiment ' 
ne 5 Wilegmund Schmoele, gi. Bockenheimergässe 2, 


* Bekauntmachung. 
Das belgiſche und eugliſche Porto für Briefe nad Sinterindien, dem 


en Alrchi € d über Oftenbde.i 9 Sgr. 14 Sgr. 
— 


5 a. M,, ben 29. Arguſt 1861. 2* 
MAArſtlich Thurn und Taris’fche General-Por-Bireetion. 
Freiherr von Schele. 

ya ' BoTL wit. Wild 
1353. EngrotRager von geſtrickten und gewebten wollenen Manne, 
Frauen⸗ und Kuabenjaden, Weiten, Strümpfen, ae Dandfhuhen, fo- 


wie eine Partie Fitzſchuhen und Sohlen zu Fabrikpreiſen; alte‘ 
gaffe No. 6. 


Fir Vofamentier uud Anopfmacher. 
583. Eine Partie feitene Teufen und Zeltelteſte find zu verkaufen; Gaſthaus zum 
„Reifenberg“, Zimmer No. 1, Fahrgaſſe 80. 


Schwarze Lyoner Seidenstoffe "3 


in Reften, um damit aufzuräumen, zu fehr billigen Preiſen. 
a ! 8 Eduard Oehfer, Zeil 88. 


108 ©0000 0 TI — 
1350. Ein gebrauchtes Pianino von Hound in London ſehr preis⸗ 
würdig zu verfaufen bei Er 
.; A. S. Soltan, vor dem Bodenheimertbor, Unterlindam 4) 
Aecht Bröunner's Flecken Waſſer 28 
Georg Schepeler 
378. Gin Hief. Mäbchen, das gut nähen kann und im Kleidermachen geht 
dauernde Beſchaftigung; kl. Hieſchgraben 4, im Laden. a ir 
Ausgezeichnete Cuba - Ambalema und Java 
gut abgelagert en gros & en detail zu billigen Preiſen bei 
1353 Alexander Lange, Sahrgaffe 34. 
58°, Min wohlerzogenes Maͤdchen aus Gera (Kürftenthum Neuß), don angen ne 
Meußern urd guter Herkunft, fucht bei elner gebildeten Kamilie oder in einem anfl 
Gefchäft ein Umerkommen. Bei freier Station und guter Behandlung wird nicht auf, 
Gehalt reflertirt. Anerbieten unter Z A befördert die Expedition d. DI. - 


a een 

1352. Aur Entgegennahme von Aufträgen fir, eine nontinirte Chat- 

pagmerfahrik wird von der biefigen Niederlage ein ſolider Platzagent gefucht, 
oste resfante 004. re 
570. Elite herrſckaftliche Wohnung nahe am Vodenhetnerthor,e at 7 


Immern, 
bie reigende Ausſicht nah dem Taunusgebirg, Gartenvergnitzen. ſonſt alle Bed semlichkeiten, 
I Vrebkwänbig:g bremiithen nd. baldigf gu hegihehn ©» Mitch, HI. @allusg. 9. 












ib, findet 














4er Frankf. Intel.-BL. 2. 206 Samstag 31. 861. 
BDelanntmadhungen. 
Während der Meſſe, Zeil 89, 


neben der. Katharinen. Kirche, 1. Etage. 
Täglich von früh 9 bis 10 Uhr Abends. 


Be Heu!! 
* Dessort’s 
STEREOSCOPES MONSTRES, 


Amerikanifhe Riesen-Stereoscopen 
. beftebend in 2000 bewegbaren Anſichten aller Länder der Erbe, 
in natürlicher Größe. 


Zweite Abtheilung: 


Automaten (neun und nie gefehen). 

8 de Kind. Di den Bögel. Jocko ald Mufitdirector, 
ee — — — 8 — —** Stimmen bib- 
Pend. Schäfer, Die Flöte blafend. Kaninchen, die Trommel fchlagend. 

Gleichzeitig ich mein brik und reichhaltiges L 
detail ber — — — un —— ae en 
148 exiſtirenden Sujrts in einer Auswahl von 200,000 Stück, fowie ber dazu gebd- 

Apparate verbesserte Construction, zu Fabrikpreifen. Der 
Preis Eourant wird im Lokal gratis außgegeben. 


Eintrittöpreis 18 Pr. Kinder unter 10 Jahren 12 Er. 
————— während der Messe beträgt (personel) 


Sooplaft ifches Gabinet, 
vis-A-via bein Br dee Hof, ar. Gallusgaſſe. 
Gintrittöpreis für Sonntag den 1. September 6 fr. pr. Perſon. 


Drientalifbes Sabinet, 


vis-a-vis dem Brüffeler Hof, gr. Gallus gaſſe. 
: Gintrittöpreid für Sonntag ben 1. September 6 fr. pr. Berfon. 1353 


135%, um Behufe der Herausgabe meiner Ged ichte in. do de 
Mundart bitte ih freundiichſt Diejenigen, ek noch efn 
„Skizzen aus der Pfalz‘, gezeichnet von & Schalt, von F. Stolge (1849) bes 


fiben er, * las zum —** leihweiſe — ein —* Stunden pa zu 
a mir da8 Manu in Verluſt gerathen if Ebenſo sich | meiner Freunde, 
— 


welche Gedichte von mir beſihen, Die ich ihnen einſt verfaßle, 
überlaffen und in ber Buchkandlung von Seinrich Seller für wi 


Bekanntmachung. 
1352. Am 1. Septembher dr I. treten bezüglich. bes Brief verlehrs im Innern BB 
Fürftl, Thurn umb Taxis'ſchen Poftbezirts, etc ber Hamfeitädte und Hohenzollern, für 
Frankfurt nachitehende Abänberungen bes bisherigen Tarifs in MWirkfamfeit: 
1) Das BVorto für den einfachen Brief bet 
auf Gntfernungen über 3 bis 15 Meilen 3 fr. ſtatt bisher4 fr. 


\ 5 80 Meile ı HAIE 
gr e n DI DA i 
5) Fir die Sendungen unter Kreig⸗ oder Skreifband, welche den beſtehenden 
entfprechen und bei der Aufgabe franfief werben, beträgt das Porto ohne 
auf bie Entfernung 5i8 1 Zoll⸗Loth ausfchlieplih,. ſodann für, jeded wei 
ober Einen uͤberſchießenden Lothiheil 1 fr. Ba} 

3). Muüfter- und MWanren-Proben, welche den bejtehenben ertönt, elieeäen, 1 
2 Zoll Loth amsihli.pt, fobann für je weitere 2 Loth oder ei 
Theil davon einfaches Briefporto— 

3) Außer Briefen können auch Mufter und Sendimgen unter Band recommandirt werben. 
Für recommaudirte Briefpoftfondungen jeder Art iſt außer dem gewoöͤhnlichen Porto für 
Briefe, et Der Sendungen  unfer Band zugleich mit bem Ports eine Recomman⸗ 
bationsgebühr von 6 fr. ftatt bißhen 7 Er. zu entrichten. Für, abhanden 
recommandirte Vriefpoft-Sendungen jeder Art wird, ‚mit Ausnahie eineg. d Bi 
ober unabwendbare Nafur-Greignifje herbeigeſührten Verluſtes, bei Hßfenkr eine Ent⸗ 
fchäbigung von 24/s fl. geleiftet. u. Bw 

Das Nedamatiohsrecht erlifcht nach Ablauf von 6 Monaten vom Tage ber Aufgabe an, 

Frankfurt am M. den 29. Auguſt 1861. iaıab 


Kürftlic Thurn und Taris'ſche Beneral- Poſt -Bivertian, 


Freiherr von 
vdt, Wild 


' Li [herese! | 
Mit großer Freude habe Ich erfahren, daß es Ihnen wohl geht; eb ift Ares beim Be 
unb hoffe ich, daß Sie meiner herzlich geben’en. Hector. _ 
gu vermietbemn 
582. Am Friedbergertber, Seilerſtraße 39, eine Wohnung gleicher Grobe, ber 
ftehenb in 7 Zimmern, Küche, Keller, Bodenkainmern sc. Un ufehen von 3—6 Uhr 


583, Altes Kupfer, Meffing, Zinn, Eiſen, alte Defen, Zeitungen, Bücher x. werben ges 
fauft und gut bezahlt; Einhernylahz, Ed der Kloſtergaſſe 69 - 


Für Photographen! 
584. Deſtillirtes Waſſer 27/6 fr. pr. —— in der Mineral⸗Waſſeranſtalt von 
GE. Gierlings, gr. Eſchenheimergaſſe 41. 






eben zu wollen. 

















Waldwoll -Waaren; 


.) 1858 Wald wolle heißt die auß ben. Kiefernadeln re Faſern und: kann 
aflen Denen, welche an 22412 20:05 


Gicht und Nheumatismus leiden, — 


und ſelbſt Denen welche fich gegen dieſes Nebel ſrhähen wollen, mar enfohlen werden · Ucben 
bie Reſultate derſelben liegen genügende Zeugniſſe in meinem Lager zu Jederimauns Einſicht 


webte Un cken in Gr: Unterbei 
PER de 8 mu Esenfer in —— —— unter⸗ Bein- 


Rfeiber in har * 
mipfe und Socken, Danien · Strümpfe in zwei Groͤßen; 
— —— — mit und ohne Danmen; Gebäfelte = 
Arms und ulterwärmer; Nachtkappen für Pen unb 
— ne eher gefüttert; Leibbinden mit YXaldwolfe gefülft; EB s 
ben und Kleinen Flaſchen; Spiritus und To 

* gi dem — eines air Publikums Hiefiger Stabt und — Hngebung 

enigegen zeichne hochach 


As Mars aus Groß⸗ Umſtadi 


Ey IT 
e n er u andkerten⸗ ung rad dem A 
— fe des Gern 3. Bomen ' rg 
uf ſchriftliche Beſtellungen Fönnen fämmiliche oben genannte Gegenfände aus hg 

fit te fee Be au zum, Nnpr Unprobisen {u in’d 8 Hans ans geigidt werben. werben. 


- ”"C. Auberlen, 


Spielwaaren Fabrikant, 


| aus Föblingen, art 
emp t fich mit einer großen Auswahl feiner ſelbſt fabrizirten Warren: Puppe 

= lien Fenftern, Kaufläden mit und ohne A Kleiderfchränfe, —— 

fe eſſel, Etagöres, Toilettenſpiegel, Bettftellen, Puppenieite,. ride rer 
Puppen mit unzerbrechlichen Köpfen und Saare zum Selbftfrifiren 

—— Mir ſtark gemacht, Silberfchränfe und fonft noch viele in biefed PR u * 

ir e Artifef, 

d eine große Auswahl hübſcher Puppenhütchen em gros & om: ast⸗u 
. oilichan Preifen dh 66 aben. m 


Meine Bude befindet ſich wie immer: , „.r 
Ka am Mein No. 18, ar . 





Bekanntmachungen. 


Wir halten Lager der Cham- 
Engner Fahrikate der Herren 
duard Laiblin $ Co. 
inStuttgart und empfehlen diese Weine 
aufs beste zu billigen Preisen. 
Gustav Holz, 
Ratbarinenpforte 9. 


Jacob Weinreich jr., 
Steinweg 3. _ 


Mineral-Wafer-Anfalt 
von €. Gierlings, 
gr. Efhenbeimerftraße AL, 


empfiehlt alle Sorten Fünft.iherMineralwaffer 
u. Limonade gazeuse, Depot bei ben Herren 
AB. Strauß, Schnurgaffe 6. 
684 0 Dbert, ar. Bodenheimerfir. 33. 
673. Mibel werden reparirt und polirt, 
Kornblumengafje 10, Parterre. * 
584. Eine lilla Bandſchleife wurde Mitt: 
woch Abenb vom Zoologiſchen Garten nach 
ber Hochſtraße 13 verloren; dem Wileder⸗ 
bringer daſelbft im 2, Stod eine gute Be— 
lohnung. 


Frifche Ananas, geräucherter Cache, 
Salami-Mürfte, Neufchatels, Roque⸗ 
fort⸗Kaͤſe — 

1362 Georg Schepeler. 
Am Donnerflag Abend wurbe von 








584 
der ſchoͤnen Ausfiht auf bie — ie. ; 


Offenbach eine goldene Bioche in 

eines Blatted verloren; bem Wiederbrinner 
eine gute Belohaun? Wolgraben 23, 2. St. 
I ir ee Lachs 
aufer, Schnurgaſſe 65. 
Si Reue Datteln, Tafel: 

Feigen nnd Zafel:Rofinen. 
Milani-Minoprio. 





584. WHepfelwein : Eh 
pr. große Flaſche 32 Fr., fowie a 
Ziqueure und Effenzen bei u 
©. Gierlings, gr. Sffgenkeimerfr.4t 

1283 Neuer, faftiger Schweizerfüß, feinfte 
Bdtringer Würfte b bei 

Fran; Bertels ar. Bodenbeimerg,31 


Zündhölzer 
aller Art, um damit zu räumen, ſehr 
1347 ®.€ Saufer, —— 


1351 Weſtphaͤliſche Schinken 
tinger uud es Air 
Milani-Minoprio, 
583. Einenfehr guten 1858r Dürdheimer 
a 12 und 16 kr. pr. Schoppen, ſowle einen 
auten 1858r Oberingelheimer & 18 unb 24 
* pr. Schoppen zapft 
N. Seerdt, Küfermeifier, Hreiteg 29. 
Sehr guten Bordeaux pr. Flaſche 45 Fr 
BG.E. Saufer, Shnurgafie 65 
583. Namen in@erätb und Seide werben 
aufs bifligfte geftidt; Döngesgaffe bi, im 
aden. 





582 Gin Kanarienvogel iſt entflozen; 
Fahrgaſſe 80. 
583. Aepfelwein zapft Joh. Abt, Sachſen⸗ 
fen, Wallſt aß’, am Aff nthor. 
Ein Taſchchen mit einer Haube wurbeverloren 
ober ya Drofchke men nelafjen. Abzu⸗ 
geben gegen Belohnung: —— um 
583. 68 wird eine Pup 
eg Geſchaͤft geſucht. R 336 
gafſe 
583. Ein eg ren wu cbe 
verloren. Gegen Belohnung abzı geb n: 
Schaͤfergaſſe 24. 
683. Am Mittwoch Abend aufbim 
von Nied nad Frankfurt Kr —* —* 
verloren. Abꝛugeben — 
Herrn Köcher, gr. Bockenh — ————— se. 
— er ben Wein-Gifigzu 12 u. 16 


pr. Maas 
5. eseerdt, "Küfermeifter, Breitegafie 29. 














„Intel:Bl. 8 206, Samstag 3i. Aug 1881. 


Betanntmahungen 


rer bezogene 
Haarlemer Blumen-Zwiebeln; 


welche ſich durch Größe und Schönheit auszeichnen und in Hyacinthen, 
pen, Tazetten, Narcissen,; Jonguillen, 'Croousen :c. beitehen, erlaube ich 
mir mit dem Anfügen zu empfehlen, daß gefällige Aufträge durch ächte 
—** und forafältigfte Auswahl vollzogen werden. Berzeichnifje drüber, 
ie e Preife fehr_billig geftelle find, werden Blumenfreunden-wie 

in ‘meiner Saamenhandlung unentgeltlich überlaffen. 


„ae Iini Ladwig Curt Habhlt, 


nd N Mömerberg Ro. 20, Dem Nömer gegenüber. 


— — — — — — 


= BE Beckers Felfenfeller. IT 


aa. Fo Samstag. ben 31. Auguft: 
Große Gefangsproduetion 
von *  Dpemgeeiaf BERN Anfang 4 Upe Dei ungünftiger Witterung Abends 





8 Uhr, im „Pfau“. 
Gaſthaus zum „Sterm** in Pberrad. 
Sonntag: Tanzbelustigung. Martin Stir. 


8. Carl Schott, 


Steickwaaren- und Spiken-Aanufaktur in Reutlingen, 


Liebfrauenherg, Bude 11, vis-ı-visder SS. Lochner &' Sorfbeimer, 
haͤlt während der Wkeffe ein Engros- und ein EndetatlsRager 

in baummollenen und wollenen geſtrickten Artikeln, leinenen 

u: balbleinenen Spigen ꝛc. unter Zuſicherung reeller u. billiger Bedienung. 


Stadt Amfterdamer 3'/,/ Anlehen 


werben durch jährliche Xerloofungen al pari rüdbezahlt, einnen fi) beſonders zum Um⸗ 
taufch —* füdd:ntfche 31/,0/, Obligationen, da ſolche augenblicklich noch weſentlich billi⸗ 
n-find, Dieſelben find als ſichere und ſolide Capital-Anlagen zu empfehlen 
an hun Biliaften Gourfe zu haben bei 
Moritz Budge, Schäfergaſſe 1. 


— —— — — 


TAT TUT TEN RE DE ne DT 1 Bd ⏑ . 

583. > Kaufmann mit ſchöner Handſchrift, welcher die Nachmittansftunden fre 
bat, wünfch in Buchhaltung, Gorrefpondenz oder fonft ſchriftlicher Arbeit beftäftig 
zu —X Merten R. beſorgt die &gpebition. 


H:rm De el Eehrader Ft Su Be Sek 
* "ar den 31 Auguft im Gaiting nr Sue einen gejelligen 


Abend (8 Uhr) N erleben! wir 4 
Das er! "katholischen Gemeinde. 


u BE Be — — Be 
Die 


— aga wg 
F Mn welde 2 ——— —* die legte Ghre erwiefen, ven m 
en Dant 












—— gef 
ind. Soulerd: ü 


DB3. Unterze Aneter brinnt Lirgmit {m aufs Doll > i 
und E eidenbfiten neue ſter Kagon, wie auch fein Fil, Inaer, # 


acht 





tieß Lager in 
ander, Stie 


dgl, et en desaili lenb > 

Sohlew-unb gl en ‚gros ot en u enipfeble ne Grin U, — 
Hutmachermeiſter, aroße hen L; Tähk d me, 
1353. Während Der e faun ein — ARE im 2 * unter 
der Neuekräme fein —2 halten; Dura Kal 










583. Gine Wohnung von 2. bis 4 HZmmmern, Barterre, m air —— 
Ein kleines Haus Ip T n miethen geſucht. gi 
4 18 8 1 fl. wird perzapft bei 
7 IB. N —— —X Hl dor bem * gran — 


Kapitalien ch Ace Ai Ja} ‚ri Anden, Beitßergerfre 8.5 x 
582. Geſucht werben mehrere geübte Bukmacerinnen > Schäjergaffe 11... = 
582, Wohnungen von fl. 130—150 zu vermiethen. Beuder, Graben 39, 
582. Gefugt: ein xentables Hays in der, Mitte der der Stabt, ohne Kernlltung 
588. Grofie, mittlere und Heine Hufer zu verfmufen: Wender, Giibenadın) mi 
582, Freunden und Bekannten, foiwie bem geehrten Publikum ſage bel 
ein herzliches Lebewohl nn 
584. Krandhicher AUnterriät dou Mrisch, nrofe Ergenhmergefle 72, im 
Hinterhau®, im Garten. 
8,0 uszu n De 
mn 
594: Gin mittelgroßes Haus ingber Mitte der. Stadt gelegen, mit gangbarem Spaereh 


Geſchaͤft iſt Billig zu verkaufen. Offerten unter Chiffre MR. 8. No. 2700 beforgt_bie Gy 
pebition d. BI. 


& F ür Modistinnen: a Huf —— le, tebberg 

































Zeil N9:29. 29, 


(bei Herrn Reis) 


befindet ſich während ver diesmaligen Hiefigen Meſſe wiederum dag pipe 


Berliner Herren-s Damen- 





Kleider-Magazin, 


Que und dauerhafte Arbeit, moderne Stoffe und außergewöhnliche Preis: 
ipürdigfeit ‚geben befanntlich diefem Magazin vor allen andern ven Por: 
zug, was meine von. Meſſe zu Dee mehrende Kundſchaft zur Ge 


nüge beweift. — Also meine 


BE Beil 29, 29, 


erren und Damen nur 


3eil 29, 29, BE 


im Papierladen des Hrn. BEIS, 
———————— ñ — ñ 


Zu verkaufen. 

578. Ein ſehr gut erhaltenes Tafel: Clavier 
iſt zu verkauſen; Obermainanlage 11. 

561. Saglgaſſe 27 find leere Kiſten ganz 
billig abzugeben. 

> 584, Atgaffe 26, Ir Stock, iſt ein Wach⸗ 
tefhündchen zu verkaufen, 

„983, Gin faft neues Ganapee ift ‚bilfigft zu 
vertaufen; Schärfengäßchen 4. 

580, Gin meuer 2thüriger SKüchenfchranf, 
12 g°8r. gr. Schraubzwingen, ein Feiner runs 
ber Kochofen; Papagaigafje 1, Hinterhaus, 

584, 2 Morgen gelbe große Kartoffeln und 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
1348. Gin Laufburfhe zwiſchen 16-18 
Jnhren, zu aller Arbeit willig, wirb gefuchtz 
Bilbelergaffe 10 
Gine ftarfe Perfon in gefeßtem Alter 
wirb für bie Hausarbeit gefucht ; Liebfrauen— 
firaße 3, Ir Stod, 1350 
580. Gin junger Menſch wünfcht Com: 
wilfionen au wachen: oder fonftige chaͤf⸗ 
tigung; Rittergafſe 64, in Sachſenhaufen. 
1350. Eine Köochin, welche ſchon In einer 
R ftanration oder Gaſthof War, wird fo» 
nleich gegen euren Sohn geſucht; Liebfrauen⸗ 


FMorgen gelbe tunde Dickwurz ſind zu verlaufen; firah 


Eckenheimer Landſtraße 37. 
BSwei neue Betten find zu verkaufen; 
Krb neuen Synagoge No. 157. 

580. Gin in’ gutem Zuſtand befinbfiches 
Shneiber’fhes Staußregenbab ift preid- 
würdig Zu verkaufen; großer Hirſchgraben 15, 
Öinterkan. 

1252. Gin Wenger Jagd⸗Gewehr, wenig 
— ik, wegen Abreiſe zu verkaufen; 

&häfergaffe 6. 


raße 3, 1er Stock. 

584. Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen fann, wird gejucht ; Mainzer safe 14, 
Eck dir Karzfengaffe, 

584. Gin anftändiges Mädchen aus guter 
Familie, weldes in Hand» und Hcusarbeit 
erfahren ift, ſicht in einem anſtaͤndigen 
Haufe eine Stelle als Hausmädchen. Bu 
erfragen —**346 44, Ir Stock. 

584. Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
will g ift, wird gefucht; Schäfergafle 38, 





ale u. —8* 


Maãdchen 
ädchen finden 
llen. Frau Hofmann, 







Trierif ‚8, 
te — elches kochen kann, 
wir as für Yuswörre gefucht. Bender 


un; y 
de: Madchen jeder Branche finden 
bier und auswärts die beften Stellen d. 
3. H. Bender, Graben 39. 
584. War iudt 4 Hausmitchen, 1 Burlchen, 


1 Köchin. Korbett, Freitegafle 1. 
584. Maͤdchen, weſches bürgerlich 
kochen Ann, alle Hausarbeit gründlich vers 


Rebt; auch in Hendarbe ten geſibt if, wunſcht 

eine Stelle als Hausmäbdyen odır allein; 

Theaterpl‘p 5. 

au Ein rg = mit Pierden ums 
aun, wird ſogleich geſucht. 

34 Ein Maͤdchen, das bürgerlich fochen 

kaun und Hıusarbeit verſteht, ſucht eine 
Stelle; Dominifinergafie 7. 
+ 584. Gin gut empfohlenes anftändiges 
Mädchen, welches kochen kann, in Hand u, 
Dautarbeit erfa,ren if, wünfht eine Stelle 
als Hausmädcen oder in eine flille Familie 
allein. Frau Maas, Fahrgafſe 100. 

ı 584. Ein Maͤdchen, das kochen, auch 
baldigſt eingehen kann, wuͤrſcht eine Stelle 
als Köchin oder Mädchen allein, Roßmarkt 
20,37 Stod. 

582. Eine gefegte Perſon, welche perfekt 
kochen kann, die Haushaltung gründlich zu 
führen verſteht, fucht eine Stelle a'8 Haus: 
bälterin oder Köchin. Bender, Graben 39, 

582. Ein Mädchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann, wird für Auswärts genen 
guten Lohn geſucht. Bender, Graben 39. 

582. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird geſucht; Altgaffe 21. 

582. Ein braves Mädchen, welches Fochen 
kann und die Hausarbeit gründlich verftebt, 
De er Stelle. Näheres Meifengafje 13, 

to 


682. Ein Zapfjunge wid gefucht; 
Leonbardsthor 29. ia. BR 

572: Bin folibes Mädchen, welches aut 
bürgerlidy kochen und bie Hausarbeit ver» 
richten kann, wird ıneine ftile Haushaltung 
geſucht; M, Kornmarft 8, Ir Stod. 







572. Eine geſetzte P 
verfeft Fochen Kay 
—*— —— Zu erfragen Aller 
BER u ik 


im Buß und Kleidermachen, J M 
Bänden Arbeiten wre —— | 
paffende St-Ue. Zu erfr Bender, Gr: 
583. Ein junger Menıh, der noh in 
Dienft ift und auf's befle empfohlen wird, fucht 
eine Stelle ald Buifche oder | Auslaufer; 


Zeil 51, Laden rechts J 
584. Solde Mäben Pad Seien. 
Noth, Allerheiligengaffe 12.7 
VBefauntmacbungen  _ 
1351 —R— | 2", 
Weftphäl. Schinken, Göttinger und 
Braunfhweizer ¶ Würſte, inſtet 











Oliven⸗ und Salatöl. 





580. 1858: Sabjenhäufer Bagwein, per 


Mans 48 kr. zopft — — © 
J. &. Braun, gr. Rittergaffe 83. 
ae 


Neue Boll-Häringe pr. ©! » 
„Jaftigen Schweizerfäg, . 
„  NRamadour- und Limburgerfäs} 
fowie Schweizer N ——— 
584 Ralbächernaffe Wo, 2. 
564. echte Weftphäl, Shtukn,, Adhfe 
Gothaer Gervelatwärfte (WBinterivaare), 


Bemüfe und Suppennudeln, WR. taront, Reis, 
Gerfte, Sago, Rofin.n, Gorinten, Bi 


Biun 
Tafelrofinen, Mandeln und Pe mandeln 
billigſt bei With Mippe, 
Kalbachergaſſe Ro, 


583. Ein grünjerdener. Regenfchirn mit 
den Buchſtaben M. W« ift irgendwo (jichen 
geblieben. Um getällige Rüdgabe- wird ge⸗ 
beten Brüdhoffirafe 5, Ir. Stod. 0X 


583. Der Finder eines am 
Abend in der Saalgaſſe verloren gegan 
Bleiſtifis von goldenem Halter, mit 
Knöpfen, wird ſreundlichſt gebeten, ) 


bazd Sohn 










Saalgafje 29, bt He J. F. Eck 
abgeben zu wollen, 





———— 


Loge Socerates, Döngesgasse. 
Heute Samstag den 31, Auguft, Abends 7 Uhr: 


CONCERT 
des Herrn Wilhelm Eisner 
‚Solo-Violonoellist und Professor der Musikschule in Dub bin, 


unter gütiger Mitwirkung 


de Frl. E. Becker und Therese Lalinstein, der —* Gloggner; 
Concertmeister Heinrich Wolf und Stam SEner) 


Hr: Æ Wallenstein wird die Güte haben, die Clürjchaglelsung zu übernehmen, 


.  Eihtfittskarten & A f. 30 kr. sind zu haben in-den Musikalienhandlungen der J 
iR äre, Zeil, undHenkel, Paradeplätz. — Abends an der Kasse fl 1. 45. 


* nferaten allır wır das ım unferm Verlage wödhent " Wweind 


"Anz eigeblatt für deu Kreis Vilbel.“ 







Fugen ‚art in 26 zum Theil Schr „cofen ra an faſt jeden Ta 
in Verkehr mit naja ſtehen u große Verbreitu ft auf einem guſen E 


g I er zu Te jeratgebühren: die Zeile 2 3 
— im Waguf Bet. Die maison 


- Gefaßte Glaferdiamante. 
Alte Mainzergaffe 6. 


en 
Tara Kerling, Korbfabrikant 


* | aus Michellau bei Fichtenfels, | 
ben den feinften b ben s 
| —— — — 
3 sem Abend Spanfan und: Dans kei . 
| ....Justinian Clauer, gu Kornmarlt 8. 


J— Ein Schul; immer einı 20 Kinder oder eime Wohnung von 3 Yimme 
vird Big November 1, wet — 
—— Goͤtheplatz 13, 1 


ater:-U 


The 
.» Samstag: den Bi. Kun a —— — akterbild in 


\ EIER Berfelung No. * 














der Stadt, z. B. Umgegendb. vom Sev⸗ 
Laden Grofnann’ise ch 























— 


—8 — 
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Frankf. 
Destr. Nat. 


50), d0 1859 i. L. [64/e- P. „, 
| oLomig 18 b.B. 7812 6.” 

‚aY enet,Loup. tr 
9 YNac-Anl.’1854]7 


50%, Met.-Obl. 


5P/yd® 1862 C.b.R.| — — 
41205 Met.-Obl. 


„14% ditto 
30/9 i 


"dito |— 
„-]5P 0 ObL.b. R.& 105107! 


405 ‚ditto 


"131405 Stantssch. 190%/s 
59/9 Obl. 1855 b. R. 1 


4120, ditto 
49/4 Obl. 

#9 .„. A. R. 
33% 

j ig. 

2 ditte 

31/20‘, ditto 

, 141/20, Obl..b. 


31/209 Obl. vw, 1842] 947/a 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


-A ctien a 500 
Bank-Actien. 
Destr. Creditbauk-Actien [147 
Bayer: Bank-Act. a fl. 00) — — 
Darmst. B-Act- & 250 fl. 
'Weim. B.-A; A100 Rthlr.|75 
Mitteld. Credit-Actien 
HNorddeut. : 
ernat,- 





b. 


je es BR 


aren Deuraten 





146 G.|Livoruo-Florenz-E.-B-A. 


74-G 4! 2,0 ditto ditto 


4Fränkf. Providentia-A,4 


Rrrusanann mon tal 


IIURZOLMN 





= 1.1 0% Obi g 410 /s r. 
n: «Mt/0/o Obligat 112 P. 
’ mw 3 Ob) g — 9 /s S 
HB O4 * 
6 
„4%  Obligat.” 1100 B. 
„ - Bo Obligat. 951 — 
Brsch 8:0 O-b.R.4105190%ı P. 
per . pObL Det a Sch 3 > 
rkft.löt 2'/o ient, 8 
= 30,0 Obligat, My P. 
Span.[8%/o ink Schuld.f471/2 P. 
n„. :R%o . 42 G. 
Hott. [21 20/0 Tntegrale — — 


Beig. |442° 0 O.i.F. &28kr.] 100%/4 B. 

5 0do b. I — — 
Sard. 00 0. b. Hambrol — — 

- 80/9, b:R.L.A28kr.] — — 
Tosk. Wo, ObL/ O0. b. 64 — — 
Schwelä1/30', Ö.b.B. &E.]985% P. 
Schwz 1/2%oE.0 i.F.A28kr] 1017/s @. 
N.-A. 16%;0 St. DIL 2. 0] — — 

* Do ditto . > 





170/oBayr.Ostb.b.RaA200]10515 G. 
Fr. Wilh. Nordb.- Act. als 





Oest.$t-E.3%/oPr.-Obl.b.B. |521/4 
5%, ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 5.168 
/o Ludw.-Bexb. Pr.-O. [105 


o ditto ditta 
41/2P/g- Frkf.-Ham Pr.0. | — — 
üdd. B..A. 30%/9 Ein. 40/of‘ : 
‚Hu, L750/0E3.F.a8kr.[512 
—* u —* —* 5 
rn ‚bR«20P/o8 fi E) 
eutsche PhöMx.Act- ER 131 


warn da ar 








‚0 Oest, SüdBaPr. b; R.|- 


a’? 














1 


4) 


ats 


kur ugtT 


u 


= 


ed. Rthle 10710178 
—— Loose 491! a 
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ol: 10 Al. Stückel, 344 2b 


A5 Fres.-Thaler + 
Hh.Sib.p.Zoll-Rfein]. 
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Berantwortlicher Medäcteur und Berleger J. ©. Holgwart, — 






der freien Stadt F rankfurt,. 


rt), verbunden: mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen ash —— s: = 
* und dem Franffurter Nachtianen a als Ectrabeilage. —* TERN 





(hin: am Geiftpförkiben, Shlahthausgafie 21.) 
MR 207. Sonntag den 1. September 


‚Betonntwaogdungem- 3° 
Hinten 


a Gut aſſortirtes fager... 


—J 


Handimes- - bilchern 


u aller Art 


‚zu. den billigsten ‚Preisen, 


aa Eopirtinte, Seidencopirbücher 


und: Commiſſions⸗Lager von 


= opir-Pressen _ F 


‚Jacob Gei gen. 
* esse No. 4 Bi 
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5P/, d® hoilStückel — —  " 
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Bayer: Bank-Act. a fl. 00 — — 
Darmst. B-Act- a 250 fl. |200 

| Mitteld. Credit-Actien TA la 
Norddeut.ä500Mrk.100489] — — 


‚Hess. Ludwb.-A.a250f.240/0| 108t/a 
Taunusb.-Aet. a 250 fl. [825-- 


/oPf.Max.-E.-B.-A.b.R.1101%, G. 2 


urs der Stnatspapiere %. } 
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3% (9 sLomb.i.S.b.R.|7312- G. ” 
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» 39%” ditto — 
59 . ObL.b. R. A.105|107'/a 


n Y } 0 — 
Hotl. [21 20/0 Inte 
41,9 00,1. F.a28kr.|1 


B. &E985% . P. 
‚16%, St. DIL 2. 30 
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@lBerlin — M1047/s & 
5 Bremen n..19698 
2 Vlu » 1051/g B 
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= eipzig „ 11054. B 
a London „4119 
= |Mailänd ». [988% 
8 Paris. AI 
B Wien n. Währ. ”_ 8ol/g, —T 
ISCONtO. » -.. » 3%, G. 






"Pistolen 1. 9 ; 
Dretiss. Friedrd’orf, 3+56-57| : 
etHoll: 10 fl. Stückej, 344 21/2 
SlRand-Ducaten n DM Hi 
2 Fres. Stücke „ 4201,2-211/2) 
®/Engl. Soyereigns -}, 1148-52 
Russ. Imperiales 4}, 9 38-40° 
ii ollars in Gold , 2.264/2-261/2 
SIGold p. Zoull-Z fein, 804-809! 
177 Preuss. Cass.-Sch. ), 1 *4 
“#5 Fres.-Thaler —— 
"Hh.Sib.pZoll-Zfein|, 51 40-5215 
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"der. freien Stadt Nankfurt, 


An verbunden mit dem Amtsblatt/ Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
nnd und den Frankfurter Nachtichten als Geträbeilageit 099 





Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlahtbausgaffe 21.) 


* 207. '» Sonntag den #. Septeniber isst 














Defanntwadungen. n 


Gut aſſortirtes Sager.- 





Handlungs: "Büchern 
en ee 


2u den hilligsten. ‚Preisen, 
a Eopirtinte, — —— 


Se 


1% N — In und Commiſſions⸗Lager vom RX 


ER “Copir-Pressen — 
‚Jacob Geig ger, 


Ba min "Fahrgasse No. 121. 


PR ——— 


ein u. See-Daupffdhiffahrt. 


Niederländische HKhederei. [NS 


Tägliche Schuellfabrt mit Güterbefö örderung 
ab Caſtel in ca, 30 Stunden nad Rotterdam. 
Unterxeichnete ibernehmen zur billiaften und yrompteften Befbrderung — 5 
Meiſe⸗Effekten ꝛe. nach allen Stationen des Mbeins, den überſeei 1. 
Säfen, ſowie nach allen Gegenden. 
#. Lausberg $ Co. Rossmarkt 10, 
Agenten der Niederl. Dampfichiff-Rheberei, Epebitione: und Berlabunge-Gefhäft. 


N Dampf: Packet⸗ Fahrt 


Stettin und St. Betersburg ‚om Stadt zu Stabt 
durch die beiden Räder » Dampfboote AVE un NEVA. 
Abfahrt in Stettin ie Donnerätag. * 
Vaſſagier⸗Billets, Güterbeförderung, * jede de 


durch die Agenten 
F. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Di Dampf: Packet⸗ Fahrt 


Kübeck und ei. Melerkßutg (ent 

burd bie beiden Kerken erg VOREON und IRIUS. 
Abfahrt in Lübeck jeden Sonnabend. 

5” Vaflagier-Billets, Güter:Beförbderung, fowie jede nähere a 


durch die Agenten 
FF. Laus ‚ie Cs, 
Rossmarkt 10, 35 ankfurt a. M. 


Patent- Portland=- Cement, Nu 
soon Rohins K Co. in London, allgemein anerkannt vorzü —— 
— in Driginals Tonnen von circa A Stern. und ftet 
Waare, für bier und Pr einzig und —— —*tXb bezieben a 
ausberg 5‘ Co Frankfurt a. M. 


550 Gin elegante® Logis zu vermieihen Pfingftmeidftrafe No. 2, dicht am ber 
Promenade, 2. Stod, enthaltend 7 Zimmer nebft großen Manfarden, Em 
liche Wafchkliche und Bügelgimmer nebft WWartenverpriligen, Mitte September b 


beziehen ; zu erftagen bafelbft. 
ber jreiberrl. v etbmann’fchen Bebaufn if 
—* berefeafttiche Mücbenug im 1. Stod, ln Bien * ein 
gun Küche, nörhige Diemergimmer ar, »reiswürdig, wjvermietbhen. 
Jullus beeibigter Senfal, 




























Patent. Volta: elektrische Metall-Bürste 


g Aullus — * Co. in. Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revne des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: Rheamatismus, Gicht, Con- 
gestionen, Gypohondrie uud Hysterie, Menralgie, Fah- 
mungen, Arämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Shwäderzuständen, periodifchen Ohnmadsten, Sectetions- 
störungen. . Kerner aber. such ‚empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
- als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 
= für den gesammten Organisnius allen Kranken 
gi: und Gesunden. 
Preis fl. 7. od, Fres. 15, 
* Broschüren grätis. : 
Abbildung, der volta-eleotr.Metallbürste Das alleinige Bopot für Frankfurt a M. und 


in Verbindung mit dem Gal t 
dareh welehe rde Ereriiiatene an Umgegend ist bei Herrn 


Metallbarste wissenschaflich und m. B/ | ° B eer 9 Beil 39. 


Negligcehauben 
empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigſten Preifen. 
Louis Rau, Bleidenfraße Fi 


Buchene Holzkohleu 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen «ie. 
And zu fl.d1.@ For. pi, Malter im Magazin genommen, zu haben bei 
* 4 | With. Armbrüster, 
Friedbergerſtraße 16. 


junger Männ, der eine biefige Lehre befu 
ne cr rn Familie erhalten und findet in berfelben Be Aufn x 
forte 1, 2, 





ll NPFoVidentia. ale! 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaft. 


1848.) Die Sceihar fiherntmmt Verficherungen gegen Fener, ea: Kup 


nd-Transport: Gefahren, jowie Lebens: Menten, Aus ſtattun 
— —— Auch verſichert ſie gegen |erwenbunfa wo; 
ng jeder 
“di Een und rn Formulare ertbeilen unentgeltlich: 


Die Direction, gr. Sallusgapelı 


— ger t Almersi, Sn She Hr. 694 





il. Ohltu er, alte „ Bornheim 

% d u. ” J— —R neu. * ori | 

N " drenz Friedrich Finger, ” 
107 RK — dr r „ Bodenbeim 


" Eatſenteuſen * Ih. G. Feihuem, ” » Breungeb — 
Dreitönigfträpe 23. |. \ "Bergen 
es „. Obenrab Her Carl Ammon, Möbel: „ @elnbaufen 
rg ner. * Wwadlerebach 


ee TE 





Wiederrad Steinau rei 
a —— ve a — re + HR 
3 mportirte Havana-Cigarren, wg“ 
(französische BRezie-Tabake, ........200% 
"Vevey-Cigarren vn Ormond & Co, er 
It zu billigen Pr 
a Karl Andreae. 









"s .. Commissions-Lager 


von Safflın, Bockleder, farbigem Schafleder, ungefpilten und geſpa 
in allen. Sorten für le — Buchbinder, ‚Sauterg 
macher se. au Fabrikpreiſen b 

Mi. Hi. Bass, Sriedbergerftraft 46, im gelben Hirft. 


) 4348, Mein reichhaltig jortirtes Machstuch-Lager im gedrutkteh) und 
glatten —— —— in allen Breiten, —V runden Decken, 
—* belletiſch⸗ und Nachttiſch⸗Decken zu billigen Preiſen, bringe, 
ich in empfehleude Erinnerung. 


August Rosenthal aus Darmſt 
su Mainbude Wo, 114 und 10 Dal ai Nadt, 


| 





Belanntmadungen. 


:  Boologifcer Garten. 


Sonntag den 1. September, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſtz 
der Eintrittspreis 
auf 6 kr. per Person ermässigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann gefchloffen. 


Der Verwaltungsralth. 


Frankfurter 4 Zunfiverein. 


Sonntag den 1. Beptbr. vı von 10'/, bis 4 Uhr 
ift der Eintrittspreis 
auf 12 fr. ohne Loos ermäßigt. 


2. Ausftellung der Cartons des Peter v. Cornelius. 
Zooplaftifches Gabinet, 


vis-a-vis dem Brüffeler Hof, ar. Gallusgaffe. 
Eintritiöpreis für Sonntag den 1. September 6 fr. pr. Berjon, 


Orientaliſch es Cabinet, 
vis-A-vis dem Bruͤſſeler Hof, ar. Gallusgaſſe. 
Eintritispreis für Sonntag den 1. September 6 fr. pr. Perſon. 


Großer Saal des „Hotel de Holland? 


- ‚@onntag den 1. September, 7 Uhr Abends: 
77 @rosse Vorstellung 
des — 2 Brunnet aus Paris, 
eife: Lfl. Fomilienkarte für 6 Perfonen: 5 fl, Reſervirte Bläpe: 1 Thlr. 
1352. Zur Entgegennahme von-Aufträgen für. eine vennommirte Cham- 


wird von der biefigen Niederlage ein ſolider Platzagent an 
oste restante 1004. 


"wOntagneyıi 


Pa au wpgad/gum ID 


RENT 


Ees wird gebeten, feine -Stöde 








Sorienl & Antoinette 


de Pär is 


ont l’honneur d’annoncer aux familles qu elles sont arrivees a Frane⸗ 
fort avec un grand choix de haute nouveautés en chapeaux, coiffures, 
bonneis & ruban, lingeries des plusnouveaux modeles, Elles prient les. 
familles de bien vculoir les honorer de leur confiance en venant 
visiter leurs marchandises dans le magasin de Mme Jungmichel,, Rug- 
markt 6, oü elles resteront pendant trois semaines. 


m, Stahlröcke-Crinolines 


i eigner Fabrik von 
> 2 fl an bi zu den feinften mit 35 Reifen in 
2 * neuefter elegantefter erh ſowie Stuhl: 
reife pr. Elle und im Stüd 
Cart Miitier, —— 7 — 
XB. Das Waſchen und Repariren der Röcke wirt 
aufs Beſte beſorgt. 1284 


Imporürie Havanna-Cigarren, 


barunter eine fehr preiswürdige Sorte a 50 fl. pr, Mille, 1284 


I. Burghold. 
Gebr. Schmidtpeter, aus Hirſchau, in Böhmen, 


empfehlen ſich mit allen Sorten bö;mifhen Wettfedern, Daunen und Sch 
Daunen, veriprechen reelle Pedienung und billige Preife. Ihr Lager 44 mie 
« gewöhnlich in der „goldenen Nrichefrone”, Friedbergergaſſe. 


pernöbnlich in ber „aolbenen Neihefrone”, Ariebbernernafle. „2861 
580. Meine Wohnung befindet fih von heute an Weißadlergaſſe 29 (zum 
Kofentbal), im 2, Stod. 


Franffurt a. M., den 28. Auguſt 1861. 
Louis Burgin, 


Lehrer der franzöfifchen und ber engl. Sprache. 


Zu vermiethen. 
581 In dem neu erbauten Hauſe Gaͤrtnerweg 18 guet. (ine 
Wohnungen von 5 Zimmern mit allem Zubehör. 





Chocolade -Fahrik 
+» Gebr. de Giorgi, 


Gegründet im 3.1738. (CR) & 1Privilegirt eier. 


Frankfurt a. JA | 
Liebfrauenberg 29, im Braunfels. 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
diverse 'Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen. Sorten. (aus feinstem Trinidad, Carraceas und Porto Cabello 
Catab), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Caeaothee (gest 
Capaoschaalen) , Cacaobutter, - Isländisch Moos-, Carragheen- "oder 
Seentoös-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome-, Eisen-Chocolade, Chocolade mit ächt ostind. Sago 
au Tapioca), Reis-Content, Rachahoüt des Arabes etc. 
sämmtliche Sanitäte- Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Chocolade-Figuren, 
Croqueites, Napolitaines, Chocöladestängchen, diverse Sorten Pralines, 
Pastillen etc. in. eleganten Boites. Lager aller Sorten schwarzen 
und - grünen ' Thee, feinste Vanille, feinsten Ceylon - Zimmt wie 
auch-Chocolade in Tassen. 1354. 


Madame VOrTOT 


de Paris 


—— de prevenir les Dames, qu'elle est arrivde avec un grand 
Mae de Lingeries & Nouveautes; Place du Theätre No, 10. 


Joseph Feix, 
aus Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, 


3 ſich mit ur wohlaffortirten Pager in böhm.. Glas: Werlen, 
Anöpfen, Bracelets u. dal. 


Reuekräme No. 1, vis-a-vis der Schwan⸗Apotheke. 





‚Detail. ‚Preise ‚978 
Oel-Farben — 


eigner —— 


Friedrich Kayser, Vilbelergasse 9, 
Bleiweisse in Oel, pr. Bid. 10, 15 und 18 fr., 
Grüne Zinnober in Oel, bell u. eg 16 u. 18 fr. pr. — 
a le Grün i: @el, 24, 30 u. 42 fr. pr. Bid 2 
. rhe, (feinfte Dder), 12 u. 14 kr. pr. Pfb. ur ul 
nude VOelfarbe, (Nürnberger b), 12 u. 14 fr. pr. Bio, 
braune Oelfarben, 24 tr. pt. 
blaue Oecelfarhe,„ 24 u. 30 fr. pr. Pfb 


Ürinolinesinshirdes Tal. 


Pi u6 sowie auch einfache Stahlröcke 
| s empfiehlt zu billigsten Preisen 


Louis Rau, Bleidenſtr. 


An- und Verkauf von Staats-Papieren..n 
der Art, Banknoten, es ie Aktien, Wechſeln auf bier und 
Bank: und m elgeich 


ulius Stiebet; jun. & Comp., Steinweg 9 Wedenbuid): * 


"1278. Fa Herrenfleider werben ſtets getan * u bezahlt bei y | 
me 


eftellungen, jowie Briefe durch die Stabtpoft —* —— aus 


B8 Trauer⸗Flor, 
jeder Breite, in cng bei 
J. M. Roch, ſel. Wittib, Schnurgaſſe FR 


Audwigsbrunner Mineralwaſſer, ir aiken Yelkun m ale je F 
ſaurem Gas ohne alle Elſentheile, iſt in MS — ſtets vorraͤthig b 


Dreßler im Rebſtock, chaffner, all 10. 
Be grie r. FON, Allerheiligengaſſe E. 283 —26* Diünsgafie 7,0 


Ro. 9 Boden 
Gottlich Wiegand, een 24, Fricheet 9 Ruf, ern 
3. ©. Kölſch, ım Rebſtock 

Aufträge für den — sbrunnen werben ‚erbeten durch bie J 
sei PH. em Sankt * 


Forster, gegenüber dem Saalho 
IB. Folno Baumwollwatte, Das Stud 4—1U fr. bei 3. Dreher jr, Fahrgaſſe 







0931 















1:81. „N .1..Sept. 1861. 
Belauntmadung Brenn a 
tr? 


alla si 312a2iiya .unttwiermee! 9a hun radio 
Dentiee Philologerverfommkung iu granfiurt a. M. 
IE fer Wire — 
An den Tagen vom 24. 518727. September 8, Yu wird in unſerer Stadt die awan- 
dlofte Verfammlung deuljcher, Pbilo'oyen, Schulmänner und Orientaliften ftattfinden. 
nfere —— für alle ernft wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen von aufrichtigem Jatereſſe 
beſeelt, wiſſen bie‘ Bedeutung einer Wiſſenſchaft zu würdigen, die, wie die Philotogte, jo 
mäshtig, mitgewirkt, hat zur Begründung ber hervorragenden Geiſtesbildung unſeres 









Volkes. Die Männer dieſer Wiſſenſchaft werden nun in Frankfürt tayen; fie 
8 hier, wie in ben Schwefterflädten Wien, Berlin, Dresden, Hamburg, des 
\ en Empfangs ſich zu erfreuen haben; find koch bereits unfere Behorden In 
tiger Anerkennung ter B:rbienfte biefer Verfammlungen um Wiffenfchaft und Bil- 
mit rũhmlichem Beifpiele vorangegangen!. 

Eine Anzahl Hiefiger Märner Bath der Aufgabe unterzogen, die würbige Feier 
ber beoorftebenden deutichen Philoloye:.verfammlunı in unferer Stadt vorzubereiten, 
Bor Allem ift es, bei ‚der gewöhnlichen Uebe füllung 5 efiger Bafihöfe, wünſchenswerth, 
bie auswärtigen XTheilnehmer der Verfammlung bei ih er Ankunft, dahler jeder Sorge 
Bean „gesleneien Unterfommens zu überheben., Gewiẽ werben daber,. wie in den andern 

‚ auch vbiele unferer Mitbürger ınit gewohnter Gaflfreundlidkeit ur Aufnahme 
Fü) Er Bun Mitglieder ber Berfammlung fic bereit erklärcnz ‚ihre danfenswer- 

Anerb a. bittet man ſie muͤndlich oder ſchriftlich reht baad an einen der Uner⸗ 
zeichneten gelangen zu laſſen, desgleichen auch Letzteren gefällige Anzeige zu ma ben, wenn 
auswärtige, Mitglieder in, Folge unmittelbarer Ginlad ing von haſigen Freunden ober 
Verwandien als Gaͤſte erw:rtet werben. 

- Furt. M,, im Aüguft 1861. 


—Im Namen des Comite's- für die Philologenverfammlung 


nm men in Frankſurt a. M. 
dd sf£ aflır Direftor Dr. 8, Elaſſen, im Gymnaſium. 
Pia. 44 - Profefior Eberz, Eſchenheimer Anlage 4. 


Bıofeflor Fleckeifen, Pfingftweide,. Schützenweg 1. 
7 Dr. Zöning, Zaunusfttaße 14. 
saitantımn n»G Senator Dr. von Oven, Hodfirafe 7. 
Dr. Dtto Speier, Domplapß 8. 
Pfarrer Dr. Steig, fl. Friedbergergaſſe 14. 


3 „1110Pm2 Chevreanx -Damenhandfduhe 
— — — a fl. 1. 12 kr. das Paar. 
* RU & Uebernahme eines großen. Lagers bin ich in ben Stand gefept: 


eirca 200 Dizd. Ta Chevreaux - Damenhaudschuhe 
au ſehr billigen Preife-vonfl..L12 10 das Baar zu verkaufen. 

D auf fladet nur, ſo weit ber Vorrath reicht, bis Ende der Meſſe ſtatt. 
nz Beer, Zeit 39, dem „Ruſſ Hof“ gegenüber. 


nA, RL pt Aufwahl bat ‚Neugfte in '@ 








 b 80 vis 8 


Zeichnen- und 555 alien. —* 
AILAniuturen ner TER — 
bi 2. Bachn ' aar, eissadler ie 
— 20 ren 
‚direkt importir 


in rgewö nt t: Auswahl: bei Pi hilip Kreii —R 
TE eK 8: lltpp Mel, 


ee 


Compagnie Frangaise iD 


Thes molanzede de Caravane. 
Entrepöt General ä Francfort s, M | 
ugust Schönling, Rossmarkt 21 (vis-a-vis „Guttienberg-Mo je 


3'/5°/ fundirte Obligationen der Sadt At aterdum. 


1338. Durch BVerloofung rtdzablbär und von den niederländiichen 








genehmigt, empfehlen als ebenfo ſichere wie ford, Gap'talaniläge, in Stüden vol 1009, 
500, 200 und 00 zum bllligſten ii 
J. W. Trier $ Comp. 


1349, Sur Berbitmeife wird das Schirmlager 
von BE. Jacques, gr. Sandgafe N: 9 


einer wohlwollenden Beachtung beftens empfohler. 


Geſchmackvolle und folide Arbeit, felbft bei Den geringften 
Sorten und billige Preife. 


Jede Neparatur wird fchnell und aut beforgt. 


I _ 
Niederlage der Wenwieder "Gefundheitsgefrhirre. ° 
1349. Ale Arten Töpfe, Pfannen, Keffel, Formen, Schüffeln, 
Seihen, Yöffel, Eafferolen :c., fowie Meffer und Gabeln, Meifing: Örfer 
nnd Leuchter, Kaffeemühlen, —— ee, feh te. empfiehte'> 
. Sch hiele, $ahrihor 3. " 
Gebrauchte Neuwieder Größte Mein zum Verzinnen angenommen. 


’ 


= rt om we 


— —— Ne 


DIEMÖREL-FABRIK 


von 


Joh. Heininger, 
in MAINZ am Cheater, 
im HAÖHN auf der Hochſtraße, 


empfiehlt sich in allen den feinften und foli- 
Deiten Möbel nıd garantirt Jabre für 
deren Güte, 


Die Hanpt-Niederlage 


von 


fertigen Geschäfts-Büchern 


‘ne einer ter aͤlteſten Fabrlken Hannovers, w.Ihe ſich arch hier feit Jahren ber ale 
emeinen Aufnahme erfreuen, inden vie Ghurich ungen berieiben zweckmäßlg und die Mrs 


eit elegant und folid iR. Auf dem Lager befinden, fih alle Arten: 


BHaupi bücher, Conto:Eorreute, ©: .. 
Souruale, MWerchfeleopir: und =" 

Wemoriale, Bilance-Bücher, 1 

Caſſabücher, Strazzen 2. ꝛe. 


in jedem veliebigen Format. 

Seidencopirbücher & 500 Fel. 1 fl. 45 fr., mit 800 Fol. 2 fl. 48 fr; mit 
1000 ‚a 3, fl. 12 £r., Eppirprejjen und Eopirtinte, aroie Auswahl in Motiz: 
bitchern, Eouderts, Brief. und Luguspepiere, Wleiftifte und Eiegellack 
su ben -billiaften Preifen empfiehlt jum Gngıoss und Detail Verkauf 1346 


w. Helm, teuckräme No,.13, 
BER” (Sc Der großen Sandaafje. “SE 


„Dein Barderobe-Gefchäft bıfinbet ſich jept Sriedbergerfiraße Mo, AA 
im erflen Stiod, E. F. Mazsebach, 





chweizer Kräuter If 
arı Wifler im Harbihurm 


Das feit * ehren überall tühmlichſt bekannte Schwelzet Kräuter» Oel yır Le: 
förderung und Grh Itung des Haarwuchſes darf noch immer als das ——— und 
wirkſamſte von allen bis jetzt erſchienenen derarfigen Mitteln mit Recht empfohlen werber. 
In allen Theilen Deutſchlands und der Ecymweiz if dieſes Kräuter: Del * das Präf: 





tigfte — wüte as mangelbaften Saarwuch ſes jowohl als. gegen das 
Au Grauwerden. der daare mit dem Heften Erſoĩ 
Fr bie en mtl ch legr’ifirten Zeugn ff vorlieger. &8 darf daher biefed Del 
um fo mebr mit aller Zuverfict emptoblen werden, als der folide Fortbeitand 
befien PFewährung und Zweckd enlichkeit der ſcherſte Bewme & ift. * 

Bon die ſem Schweizer kräuter Oel befindet ſich die Hanpt-N iederinge | 3 
ganz Destfchland taten Lern N. IE. Wild el. @rven, fi. ofhinartt 
—— das Flaͤſchen A 1 fl. 24 fr. zoutrel in frifchefter und underfälfcter 

t 













12. 1, 1284. Mein Möbel-Lager ist zu vollständigen 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirts zugleich empfchle ich eine schöne 
Auswahl Fanta-ie - Möbel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux bois, in Perlmutter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und H 

arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Cons»Is, die sich ebenfalls durch schöne Formen 

vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 


. I. Hayser, Brönersträsse 


3. G. Jeremias, aus Eybau bei Herrnhut in Sachſen, 
1343 Ed der Höllgaffe 7 nen, J 
empfiehlt ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabi A 
allen Sorten, von“d/; bis zu i%/, breit, fowie Tafchentüchern, 
Damaft-Srdeden aus reinem Flache, und verjpricht bei — 
billige Preiſe. 2 
1342 Gußeiſerne und verzinnte Spar-Dampf⸗Kochtöpfe, 
in unglaublich kurzer Zeit die Speiſen gar kochen und ander wärs be 


reits eine zroße FE fanden, find Fr haben Bei 
Gebr. Marburg, Feledbergergaſſe 48, 3 


Re Für Modistinnen: "ER 


Selden Sammete, ſchwarz und neuefle Mote-Karben emyfieblt zu billiaft:n Fa⸗ 
brifpretien. Ed. Ochler, Zeil 38. _ 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, Runft: ind Rupferiverfe, Ar 
—— ze. eanft Reis zu guten Breien Anien Baer, Baradeplag 3° 















— — — 





3 ——— Saul. 


— 


Fommenden Mittwoch den H. September und folgende Tage 


„der Deeffe 
Große Comzerte 


der rühmlichst bekannten Johannisberger Capelle aus 
— — unter. der Leitung ihres Directors Herrn 


Julius Langenbach. 
Anfanaes Uhr. 


BE Bienbar, direct von Holland kommend, heehrt fi ben Ih. 
Kunftfreunden eine ſchöne Sammlung alter und neuer Gemälde,. holländifcher, 
REN franzöſiſcher und italieniſcher Schule vorzuführen, worunter er mehrete 

ifterftü e von den vorzüglichiten Meiftern befagter Schulen befikt, 


‚Die Ausftellung findet ftatt in der Töpfengafle, 3. Laden 
nächft Hötel Union, von 9—5 Uhr. 


z7® ‚Die photographifche Anfalt 
von Ehemann & Diehn 


n empfiehlt Bifitenfarten ıc., Photographlen aller Größen mit und ohne Retoudhe. 5 


echte Haarlemer Blumenzwiebeln. 


1344. Mein Lager yon Hyaeiathen, Tulpen; Crocus ꝛc. in ſchönſten 
g iebeln ift nunmehr volftäudig affortirt und bitte ich um geneigte 
ige Preisverzeichniſſe ſtehen gratis zu Dienften. 


3. W. Wunderlich, 


Meubind ı Saamenhandlung; Markt 25. 
Jutvelen, Perlen, farbige Steine, Aırtiguitäten in Gold, Si. 


Jop "SUORg 


'Sächs, H 





‘ber, =, nbe ein, Bronze, Spitzen, Marmor, Münzen 2, ſowie ganze 


ammlun werden 7 Di höchſten Preifen angekauft bei 
8 MirE brüder Löwenftein, Hofjuweliere, Zeil 51. 


-A. Bolley, aus Paris, 
No. 3- No 3. 


beſucht dieſe Miſſe abırmals mit einem — Lager in Papier —59 
federn und Schreibmateralien und verkauft zu den —— ir 8: 


— 60 Bogen englifh Boftpapier mit Namen — 
DE” 120 Bogen  Ditto nebft 25 Couverts — 
We 25 Stud Eouverts mu 3 ar 
Te 100 „ ditto in 4 verfch. Größen — 20 rn 
DE” 100 „geprägte DVifitenfarten 1,„—ı 
TE” 450 Bogen Quartpoft mit Firma In 


Kerner alle Eorten bunte und Luruspapiere, fowie Siegellad, Bleififte 
und Kederhalter zum Fabrilpreis. 
Der Stand ift wie gewöhnlich: Nömerberg, a Dem 
Markt, vis-A-vis der Mme. Heliberger, mit * * be⸗ 
zeichnet. 1346 





Mein 


— Eorjetten - £au ger 1 


eigener Fabrik 







— bringe ich für. dieſe Meſſe in empfeblende Erinnerung, —*5 
J 9 im Engros wie im. Detail. Genähte Corſetten mit 
Mechanik von 2 fl. bid zu den feinften. / > 


©. Zimmer 
1347 vis-ä-vis ber Beterstiräk. % 


Zaicentüden 


von acht irländild, Feinem 48 rer 
* Haͤlfte des Fabrilpreiſes im Agentur-Bürenu von m 61 
"aM Jabusch-Leske, Meisengasse 9 


Baer In neuer Sendung find eingetroffen: alle Arten — 
Ban und Gaftor- Wolle, Strumpfiwaaren, ſowie Winterſch —— 
"Moscowe-, Litzen⸗ Filz und Selband⸗Echuhe und Sohlen in, Aut 
war zu den billigften Preifen bei 


Joh. BRussmann ji, — 





Glacchandschuh Fabrik 


von ZZovusselot, 
große. Efchenheimerfiraße Mo. 3, 


empfiehlt ihr aufs SERNAHNIORE aſſortirtes Lager in allen Arten Glachs 
Handſchuhen eigner Fabrif. 


Spielwaaren- Fabrik 


von 


A. Weber $ Alınerotn 


Marbu ni F (Hessen). "ng 1347 


BReiche Auswahl eleganter solid gearhei- 
teter Artikel und interessanter Novitäten, 


Aufterlager: Hoötel de U.Union.( Weidenbusch),; : 39. 


a Portefenille- Fabrik 


bon u © IMG 


ne Er Schwabacher 
in Offenbacd 
ER sich, Würtiemberger Hof“ No, 2 


Georg Hausche, aus Braunſchweig, 


Ömerb * 16, 1. 
Layer bon Wtonzer, Oolzs, Rh und Leder ee zu Stidereien ——— 
‚und mit ben nenefen Stidereien narntrt 


n eujahrswünſche und Briefe empfiehlt billi,ft | 
N 77 Worsms, Papierhandlung, "ahtgaife 80, 










er und fabine enthalt 
ei re h — de a 
\ a | s 
mit che, . 1% Main 


er 
find meffentlich oder monatlich —* vermiethen; 
Altemainzergaſſe 39, 2. Stod, 

581. Gin Ihönes möh’tntes Zimmer zu 
vermietben, Kaffeegafie 5,5 Stod 

583. Eine freundliche abgeſchloſſene 
Wohnung, Ion 4 Zimmern nebft allem 
Zubehör, im 1. Stock, ift zu vermiethen ; 
gt. —— * 7. Näheres im Hof. 

583. Ein Saal und Be pen 
für die Baefie ober jährmweife, mehrere. Woh⸗ 
nungen, Bühmer ober ohne Möbel, eine 
—e— ein —“ Keller, RR 
raum; Bockgaſſe 6 
Alterbeitigengaffe No. 72 


* Wohnüng ‚beftehend 
N, Keller ic. zu ver⸗ 
m'elben, 584 


Eine fchöne große Wohnung, 
beftebend aus 6—8 Büunmern, Klme, weller 
30%, zu vermiethen; Allerheiftgengaffe 72. 


nein. 6 — Zimner iſt zu ver⸗ 


73.) Bee iſt der weite Stoch 
Mn aus I Salon, 5 — Küche 


u a N gut Kücenzimmer, Kauı: 
ee a. °F. wi, zu vermietben.) Näheres 
— — 
mergaſſe 43 ,. dr ‚zwei 
8 an. " Herrn 

582. Neuekräme 6, — und Cabinet an 
Finder 2 Herren. 

1319. Saite Landſtr. 16, 
gang nahe der Stadt, in das neu hermenich- 
tete Haus, beftehend aus — Woh⸗ 
nungen von 4 und 5 Bintnrerm, Küchen, 
hi den Me —5* nebft Gar⸗ 


heilt —* —— 
—— 


von 37 ab 9 iR der nen 
——— 1. Et von 56) 


Speiſekammer, Keller und Waſchküche 
nebft Grrtenvergnügen zu vermiethen und 


gleich zu Hehe. , 
Liebfraue fisafe 6 find 9 infinanber- 
Aiee: Bike it 2. Stöd zu bernileihen, 


im 


—— ge 
aradeplag 8, ber 1. Stot, 


Zimmern 


7 oder Setren "3 


°07 576. Auf die Meffe 1 ober 2 Aimmerik 
43 aeg zu vermiethen. Zu e 
Schäfergaffe 5, im Kofe links, im 


ER Orbit bi 


neu erbauten Haufe, Haldeweg 10a, —* 
Bat Garten, find Wohnungen & 5 
Alımmer, Dunn. | ſ. w. zu vermiethen. 
Pant &febenbeimer mer Anlage 12 
nlage u. 
18 in Arms ——— 
elegante ohn e 
6 Bimmern, & alone 10 
1275. Möblirtes ‚une, 49, 


1330. Taunuspl 
— 
gut einge 
* nger Ranbfisat, 


s * Ausſicht, auf der 


nd zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 


mergal! fe vn ed el Dim B a 


blirt zu verm * 
1305 Schüutzenſtraße 4 iſt eine Wohnung 
‚mit 4 Ziinmern, Küche, 2 Manſarden x. zu 
veraterhen f eg 330 zu beziehen. Zu er 
fragen im 

1338 Gin fen SmöbItrteh Wohn mit 


eine mt kun at ale 
‚ ttenvergnügen 
a hr FR Okken retail 
Pr: —* — — 6 iſt 
mit Comptoir zu verm 
584. —2340 Air meh 
mönatlich oder jahrweife, ohne Möbel 


Woinzergaſſe 6 


575. Wieſenbornweg 
— in d RER sah Bu, > en 


4 Bimmer, 


im 1. Stod, enth ıltend 

Pie, — — Keller, 
nebſt allen ſonſt gen Bequeinli 
tenveranägen zu permierben. 
152, Am Taub 
te ſehr jreundli 








Aa 
elegene 
er an I ober 2 Herren 
** — 5 9,.im 


a 






arm Am 


‚Barabeplag 27 dm waden, 


E Beilage, Sranff. Intel-BL..2 207 Sonntag 1, Sept, ‚861. 


Bekannuntmachungen. 


— — ——— 


„Neue Anlage.“ 


> Rommenden — den 5. September 1861 und Die 
folgenden Tage während der Meffe: 1354 


Grosse Concerle 


der rühmlichst bekannten Johannisberger 
Capelle aus Eliberfeld, unter Leitung ihres 
irectors Hrn. JULIUS LANGENBACH. 


Im gelben Hirſch, Friedbergerftraße 16. 
Heute Sonntag deu 1. September 1861: 
Zwei grosse Vorstellungen. 
‚der berühmten amerikanifchen Münftlergefellfchaft. _ 
Anfang der erſten Vorſtellung 4 Uhr, Eaffen: Oeffuung 3 Uhr. 
" „ äweiten 2 U m „ 6, , 


+ Das Mäbere en Die Tageszettel. 1354 
ce . — Director Henderson. 


Morgen Montag grosse Vorstellung. 


Herbst- 








erbsi-:Winterstolle 


Chäles und neuen Seidenstoffen empfehlen 
zu den billigsten Preisen 


C. C. Knoblauch, k L. & &, Knoblauch, 


Stadt Üopenhagen. Zeil #1. 





Selfenkeller, am Mühlberg. - 
Heute Spantay den 4. September: 1353 
Gesangs-Vorträge nit Clavierbegleitung, 
von W. Schmidt mit Geſellſchaft vom großherzoal. Hoftbenter au Darmftabt, beftehend 
aus Arien und Metern ber heliebteften Opern, fomte komiſcher Borträge. 
585. Ein gelernter Kaufmann empfiehlt fi im Schreiben vom —* 
rechnungen und Führung von Büchern. Gef. Franco⸗Offerten 
Chiffre A Z auf der Exped, d. Bl. 
Met: Anzeige 3085 
3. B. HKnödgen aus Föhr * 
bpferwaaren, ald: 


tnterbätt zur Meßlelt ein nut oſſortirtes Lager in ſteinernen 
Weinfrügen, Einmachtöpfen in allen Größen, anf tem bekaunten Toͤpfermarkt, 
beim Hoſpital, und empfiehlt zu feſten und billigen Preiſen. 


Stadt New-York, Schnurgaſſe 47. 


1349. Restauration. Bilige und reingehaitere Ghte'nfe. Logiren, freu 
liche, billiae Aımmer. Seinrich Herold. 


Anzeige für Damen. 


By, 1964. Da id zum erften Mal bie hieſige Meſſe beziehe, empfehle 
/ id den geehrten D mein Lager > 


felbftuerfertigter Bamen- 1. Kinder-Corfelten, 
nach dem ueneften Parifer Schnitt, 

IK nd fihere billige Breife av. 1354 
a a Meine Bude befiider fih am Main in ber Nähe bes Mepgerthore, 
Jacob Hellmann aus Mannheim. 
August Günther, aus Mühlhaufen, 


bezieht die Meffen uıt aut vergoltetem md aemahltem Porzellan, eigner Wablerei, 
579 Lager: Markt, Eck der Höllgaſſe. 


Herren» und Damenftiefel,  . 
reell gearbeitet, empfehlt zu den billigſten Preiſen 579 


Gr QOuirin, Bude: Liebfrauenbern, gegenüber „ben Braunfels“... 
575. In bem new erbauten Kaufe, hinter dem Finkenhof, Bornwieſenweg 

















der 1. Stod, beſteht aus 5 ineinandergehenden Zinmern. Küche, Speiſekammer, Ab 
2 Reller, Antbeil an ber Waſchtüche, 2 Manſarden und Barten, zu vermiethen und 
zu re auch find daſelbſt 2 bis 3 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen. und. 
zu beziehen. ch 


Ausverkauf 
wegen Aufgabe des Geſchäſts 


meiner sämmtlichen Bänder, 
Schleier, Tüllspitzen, Blonden, Bar- 
ben, Fanchons, Chenillen, Mulle, 
Huistoff:,, Ceintures etec., bedeutend 
unter den kostenden Preisen. 


N. Eichelmann,. 
& VLiebfrauenſtraße 61. 


Beachtenswerth! 


AUur Römerberg Ro. 15, im Sorale neben d. Haufe Limpurg, 


wird der 


grosse Ausverkauf 


von Weifwaaren, Hauben, Stiedereien, Colfuren, 
Regen, Fichus, — —— Gardinen ze, 
ortgeſetzt. 
Die geehrten Herrſchaften werben ſich ſchon von der Billigkeit meiner Waare über⸗ 
zeugt haben und bitte ich im Intereſſe eines Jeden mein Luger in Augenſchein zu nehmen. 
Im Auftrage 


Guslav Schwarz, aus Berlin. 
„Mur Nömerberg 15, im Tocale neben d. Baufe Limpurg. 


3 Mufter : Lager 
in 


Moderateur-, Schiehe-, Fränk’sche, Photogöne-, Solar- 
Lampen und Läckirwaaren, 





eigner Fabrik von 
C. H. Stobwasser Co. aus Berlin 
befindet ſich Fahrgaſſe AS, 1r Stod. 


Die Seife: und Lichter » Niederlage 
1346 von 
Mi. A. Müller (Georg Corenz) aus Aſchaffenburg 
befinbet fd} bieje Mefe wieder in der Schirne, vis-A-vis der Stadtwanne. 


j Schwarz Wollen - Moire 
für Unterröde zu 25, 27 u. 29 fr. die Elle, in fehr preiswärbiger Waare 


&. W. Wiustner, Neue Kräme 3 


Prima:Eorte, u amerifanifche® Ledertuch 
Gummi-Scuhe, en gros er dın Slliaften Kerr 
1341 Dreher Bihne, Dönaesaafle M. 
1335 Herrſchaftliche Wohnungen zu vermiethen. 
Sn dem newerbauten — dem —— No. 23, an ter Promenade, 
find 2 Etagen & 8 Zimmer mit Salon, Küche, nödrhigen Dieneraimmern nebf Gorten⸗ 
veranfiaen preiöwlirbig zu verwiethen Näheres durch Hrn. Jaffe, Alle 17. 


Zu vermiethen. 
1341. RE Kornmarkt 8 ift ein Laden mit 2 Erker, Gomptoir, Küche, mit Waffer- 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebit & Sarube und Wobnurg, beionders 
geei⸗ net für einen Metzger, zu vermtethen; Näheres Eck der Blumenftraß: Ro. 23, Parterre. 


Feinfter Tafel: Sonig, 
Himbeeren-Sprup 
Mettenheimer & Simon, Markt 8. 


a 2ottevie und Staatspapiere gr 
bi Michael Oppenheimer, Beil. 47. 
1285 Mufter - Scheibenbüchfen, Pulver und Zündhütchen, fowie 


Münchener Zoppen zu billigen Preifen empfiehlt 
Carl Glauth, Schnurgaffe 89. 


en 


E3E 


582. Füc ein bebeutendes Patz Geſchäft in Aachen wird eine jehr geübte Arbeiterin 
—* — bei 8. Wöcher, am Salzhaus 7. 
Ulte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
—* Einſtampfung, ſowie auch Buchbinderſpähne kauft zu den höchſtmönlichen 
reiſen W. Worms, Kabraafie 80. 
1331 Altes Bettwerk wird zu reellen Preiſen gekauft; 
ligengaſſe 44, Ir Stod. 


534. Qumpen, Knochen, Seile, alted® Bapier, Bücher zum Ein konpfenng 
Detall aler Art, wird gefauft und gut bezahlt; Vreitegaffe No. 25, im 
Bleichgarten. 


678. Dies ächte engl. NRheumatismus—- und Pr epier, {tif 
fommen, tft zu haben: Brönneifitafe Ro. 24. Fr u en Ta 


u 





I» 


5fe Beilage, Franj Intell.:BL..AR 207, Sonntag 1. Sept. 1861. 


Bekanutmachungen. 


Geſchüfts⸗-Eröffnung! 


Ich beehre mich die ergebene Anzeige zu machen, daß ich unterm Heutigen eine 


Kunſt-, 
Duincaillerie u. Spielwaaren— Handlung 


auf hieſigem Platze eröffnet habe. 

In Verbindung mit den erſten Fabriken des In— 
und Auslandes, ſowie theilweiſe eigene Fabrikation, 
a ich in den Stand gefeßt, ſtets das Neuefte und 

nterefjantefte zu liefern und lade deshalb zu gefäl: 
ee recht zablreichem Befuche ein, unter Zufiche: 
rung Der billigften nnd aufmerkfamften Bedienung. 

Frankfurt a. M., den 29. Auguſt 1861. 





| Wilhelm Beisenherz, 
1354 großer Sirfchgraben 26. 


Srankturt- Hananer Eifenbahn. 


1354. Messfremde werben darauf aufmerffam gemacht, daß bie für unfere 

n beftimmten Güter aus der Stabt abgeholt werben, fobald vom Vıriender eim 

zoll —* ausgefertiater Frachtbrief mit genau bezeichı.etem Abhole: Orte in einem unferer 
in ben verfchiedenen Stadtrheilen angebrachten Brieffaften abyelegt wird. 

ranffurt a. M, ben 1. September 1861. s 

Die Direction, 


„Zrankfuri- Hanauer Eifenbahn. 


BUT HEN EI ATT- 
ar e 
ber Meinkur ——— wen. * 
Fantfurt a. R., tember 
Die Direction, 


Das Wi ERDE u. das Dpd.»-Sihd A 86 fr, bei d. Dreher jr., Babıg. 110 





Gefhäfts- Eröffnung. m 


586. Hiermit die ergebene Anzeige, deß ich auf brefiem Plage ein Colonmilal- 
waaren- und Landespreducten-Geschäft eröffnet babe, 

rem den nnd Bekannten, tnsrefondere msiner wertben Ra haft E Bufiches 
rung prompter und billiger Bedienung mid beſtens empfohlen haltend, werbe ich mid 
ſtets beftreben, ba Vertrauen meiner grehrten Abnehmer zu rechtfertigen. 


Kduard Lotz, Alecheiligeuftraße 52, im Hötel: Reis. 


Für Fabrifanten 2 
585. PR. 9. und Muſter Waarenlager, Agenturen, au Refte von Mefiwaaren 
werben von einem biefiyen Bürger und Handelsmann bereitwillig: zum Verkaufe he 
zur. Aufnahme von Beftellungen gegen mäßige Provifion zu übernehmen gefuht, Je 
Beiberlinung an dieſer Offerte laſſen oftmalige Reiten in der Umgegend, Reellitär , 
tigkeit und vollfommene Geſchäftékenntniß ein afınfliged Refultat erhoffen. Gef. Bu- 
Ichriften wolle man unter P. P. No. 12 in der Expebiton d. BL. abaeben. 


Wohnungs-Gesuch. 
Zwei freundliche möblirte Zunmer oder ein — * Cabinet wer 5* 
der Kb ber Kath rinenkirche zu mierhen nefudt. Offerten unter P. H. beforgt b. ven 


‚ Richt zu überfeben. 
585. Unterzeichneter zeigt nd geebrten Publikum an, daß er eine Partie Filghüte 
und Fil,ſchuhe jeder Art zu anferaemöhnlich billigen Pretien verkauft. 
J. Wagner, Sutmacher aus Ludwigshafen. 
Waſſerſete am Main. 


586. Ginem Biefigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich * 
ber die gegenwärtige Herbſtmeſſe mit einer großen Auswahl 
fertiger Herrenkleider 
bezonen habe und verkaufe ſolche zu auffallend bili’en Preiſen. J 
Meine Bude befindet fi der Sachſenhäuſer Brüce gegenüber und ift mit 
Firma verfeher. L. W eil, aus Bad ⸗ Dürkheim, 


586. Ga. fl. 12000 find auf biefigen u erften Inſatz anzulegen, Näheres Exped. 


535. Zwei nicht weit in Bornheim gelegene ganz * gebaute : Wopnpäufer wit 
ſehr jchönen angelegten Gärten find preiswürdig zu verkiufen. 
Näheres bei Eis Meder, Bornheimerhaide 18. 


1447. Die beliebten rotben Cinmach : Zwiebeln sn auf dem 

Weinſchiff am Fahrthor zu haben, Hoch. 

567. Alte Möbel und Betten werden zu hohen Preifen gekauft; Ar Korn. 
1349. Yn ter gr. @fchenbeimergajfe it em erſter Etod von d Zimmern x 


preiswürdig zu vermietben. 
Julius Jaffe, beeibiater Serial, Allee m. 


585. Gin tolides anfläntiaes Wädsen, weldes feithet In eem MBanrenm@eihäft 


ter Bu ſucht ein —— — ER an — — in — 








Zeit 69, Eck der Katharinen-Rirde, erſte Etage, 


während der Meffe 
Heary Dessorl’s 
Ethnologisch - 22 


"3 
® 


Anatomisches Museum 


Größte Sammlung künflicer Darfellungen aus dem 
Gebiete des Körperlebens der Menschen. :- 7 


Das Mufenm ift täglich von Uhr früh bis 10 Uhr 
| Abends geöffnet. ern 
Eintrittspreis 12 kr. — Militär ohne Charge.6& kr. 
DE Der Zutritt it nur Orwachfenen geflattet. "ug 

Der Wegweiſer (Catalog) ift an der Kaffe für 6 Er. zu Haben. 1899. 


3. Baumpgärtel. 
| aus Schneeberg, im fächf. Erzgebirge. 
Zum erften Male zur Fraukfurter Meſſe! 
—* Lager von ächten Spitzen und Stickereien, „Potlent“ 
in Seinen und Battifl. 

1354 Römerberg, Hanptgang, Bude 35. 


sfr. Burkhardt aus Srankfurt a. O. 
* empfiehlt frin reichhaitiges Zager 
vergöldeter und bemalter Porzellane, befteheud in: 
Kaffec-_ u. Chee-Servicen, Auchentellern und Aörben, Cabarets, 
> Baflen, Vafen, Deflerttellern, Blumentöpfen u. f. w. 
Stand ı Kelstnfärtihen ae ——6 Hrn. W. Haag. 
585. Mein Lager ift auf bevorftehender Meſſe aufs vol: 
Fändigfte wit allen möglichen Herbit: und Winterfioffen 
efforkirt und verkaufe folche zu ungewöhntichen billigen Preifen, 
‚os S. Adler in der Börfe; 


ungen. 


HKum de Jamaica 
a 30, 36, 48kr., 1f., 1 0. 12bis 1. 45, 
Arrac .. Bess 50 kr. bis if, 
Cognac ‚ bis 1 f., 
BRum-, Arrac- und Ana- 


nas-Punsch-Essenz 
à 10., 14. 12bis 1 fl. 24, Extrait 
d’Absynthe 48 kr. und 1 1. 12, 

wasser 43 kr. und 1 A, 

Genevre 36 kr., Bonekamp 
of |Maagbhitter 438 kr, Cu- 
to i 40 kr, Cr&öme 
d’Orange 36 kr, Creme de 
Vanille 4 kr, Eau de Noyaux, 
Parfait d’Amour und Persico 
à 45 kr, Anisette und Citron à 
36 kr., ’Kirsch- und Himbeer- 
liqueur 48 kr, Pfeflermünz 
36Kkr, Bordeaux #3 kr, Malaga 
11.24, Madeira 1 1. 24, Chanmı- 
pagnor 1 fi. 45 kr. per Flasche mit 
1304 

Ba grösserer Abnahme und für Wieder- 
verkäufer billiger. Proben gratis, 


©. W. Amann, 
Hleine Friedbergerstrasse 12. 


Weinverkanf: in Flaſchen, 
Weinhdlg., große Gallusſtrraßt 5: 
Rheiuweine zu 20,24, 36, 48Er.. fl.1. 12Er.; 
Rothweine zu 86, fr, ſtu 12; Walaga fl. 1; 


Rum fl. 1.12; Champagner fl: 1.450. —— 
MWeineffiz 16 fr. die Maas. 


586. Ein ausländifher, bunter Vogel ift 
auf der Pfingftweide entflogen. Dem Wieder: 
bringer eine Belohnung, Schnurgafle 57. 


‚7: 585, Am Feeitag Abend wurde ein 
Portemonnaie, enthaltend 2 fl. u. 40 Er, 
verloren. Dem Wieder bringer eine gute Be⸗ 
lohnung Allerheiligengaſſe 14, 3r Stod. 


Me Donnerftag den 29. d. M. wurde 
der Mainſiraße nah der Mainbrüde 
Mi e Broche verloren. Urberbringer 


erhält eine gute Belohnung: Maln⸗ 


—— 


— —— 


einpfiehl ©, P. Schölles, Schäfergaffe. 
Fabrit » Lager mousirender 
Getränke und Wiqueure von 
H Bilden u. Comp. in Edın: 
Limonade gazeuse in 1/; u. %/, Flaſchen 428 kr. 
und 14 fr., Soda water 11 Fr, Soba cognacs 
water 14 er., Rum, Punſch ıc. Bei ° 
ss Golifried Mus, 
abrgafie 16. - 


»7 Bouillon-Tafeln;:> 


ganz vorzüglicye, das Pfund ın Blafen, vor⸗ 
gewogen fi fl. 30 Er., in Tafeln a 8 Loth 
54 fr., 4 Loth 27 fe. und 2 Roi '5 Er, 
(die Eleine Tafel A 15 fr. gibt 4 Taffen 
kraͤftize Brühe) empfiehlt zur geneigten 
Abnahme 

J. Welh, gr. Kornmarkt 13. 

Zwei Schlüffel 

mit einem gelben Band zutammen- gebunden 
wurden am Freitag Abend 8Uhr v. Eck d. Fahr⸗ 
und Allerheiligengaffe verloren. Man erſucht 


ben Finder, folche gegen I fl. Belohn 
abzugeben. Näheres in der Expedition d. BI "Br 


Selſerwaſſer 


Prag! 1 Krligen ver W. Schenk 
—— Nanzegſ — 
Paradiesuafle 35 in Su 


Haupt-Depöt bei EN 
552 Gottfried Mas, Fahrgafe 
1851 Menue Datteln, 


el: 
Feigen und Tafel:Rofiuen. . 
Milani-Minopı 


A— ——— Raffint eis 
Ru rn ar 62 


583. Aepfelwei ‚Abt, 
haufen, — Fe 


1851 un Beate San ER 
tiuger uud Braun 
—— 
















ulldllensnnherkhare 
— Die Frankfurter 


— Geſellſchaft. 


3 Kr ae des en Stenographenbundes beabfichtigt von 

am Durch dem Unferzeichneten einen öffentlichen 
F us der — ſchen —— abhalten zu laſſeu und 
det Her ‚zur — ein. Der hierfür zu entrichtende Beitrag 











auf 4 den ganzen Curſus feſtgeſetzt worden. Ueber Zeit 
d Ort hai das Nähere ſ. befannt gemacht werden. Subferiptiong- 
en Tiegen auf Bet’ dein ie; en der Geleilfchaft, Hrn. Goggenbach 
eit, 69), und e bei Om, huchhändler Auffarch. 
Alfred Geiger, 
zweiter Vorfteher der Kranffurter ht 


ef Geſellſchaft, Fahrgaſſe 121, 1. Stod, 
' 
k J. F. Rehm. 


en en A Reullingen. 


a fen Engtos⸗Lager in 2 und gehäfelten Woll⸗ und Baumwoll⸗-Waaren, 
—— Jäckchen, Geiferläppchen, Krägelchen, Kaputzen, Schüb: 









Ds Ferner Spigen, ſeidenen Ropfnetchen, Fichns, Mügen, Dofenträger 
und J die gi befindet id bei N 

nu Aue ende ei Zerrn 
D. aufmann, Neuefräme 16. _ 


ce Tippell, gr. Sundgafle 7, 


a A Haufe, des Herrn Gräffendeich, 


empfiehlt feine große —— geſtrickter Afacher woll. Camiſole zu den billigſten Preiſen; 
für x unterm Hemd zu tragen, bie: in der Wafche nicht eingehen, erlaſſe ich! von 

If. E27 a. Geſtricktte wollene und baumwollene Herren, Damen: und Sinder-Strümpfe, 
farbige, zu Preiſen, zu welchen , ſich bie Damen kaum das Garn einkaufen fönnen, 


u an — — 


— gefleckte oftindijche Fonlards. 


geim BO yr. ie 
man ni una : Gemrad Weimar, 


jung » bi rl in .- während ge weife: : 
9) "et der. ÜBedelgoffe: und Des Pauloplatzes. 
— —— — —— 


























30 — 2 ũ no 4 * a Jun anltare 2 


— Avis fir das Threibende Publikum! we 


Nur Main⸗ Meſfe Wide No125, befindet | 
wieder wie fchon eine Neihe von Jahren das befau 


Papier= und —E 


1351 


LEON „PARIS, 


empfiehlt einem hochgeehrten Publikum folgende Artikel zu auß · rgewoͤhnüich billigen, Fer 


Fran zoſiſches uud engtſches Poſtpapier, 


2 Bogen mit jedem belſeb gen Namen geprägt 24 Mr. 
- 2 20 RR 9 paſſenden Gouberten 4 en 


l. 36 fr; 

DE 100 Franaöfiide Diief- -Gouperte 18° fra; 

DEE 1000 Stüd Mio bio. in verfthiebener Geoße 2 ff; 

BEE 100 emaillirte Gouverten in * Farben 30 fr; 

100 Bifitenfarten mit Stempel 1 "5 
1 Ries ſchoͤnes blau und Ang oMopier 480 ae in großem ger 
mit Firma geprägt 2 T 

DE 100 © ae mit Leinen hefükterte e Brief- Gouvert — 
Fünfzig-Gulden⸗Scheines, wohl die ve zu merlen, 


SNMetall⸗Schreibfedern he * 
Juftitut⸗ Fedetn Seren gen hen. en al ee abe 
= (Saliforwienssgederhälter HE +) 
= 1 ‚elegante Papeterie, gäer; 1 Bemauer 1 Shane einen Ey 

Xu Hiefes Se einfchlagende Artikel, eine Maffe, zum Fabrikyreife, 









BE Das franzöfifche Schreibmaterialiin-Fäger 


befindet: fidy em Main in der Mühe des! Raben]iud 


JMetzgerthores mit Mo. 125 bezeichnet, 10 MI 


Dom hohen Mdelprefle ich kası Pupier mit Wappen oder Kronen je nad Belieben. 


m Intereffe eines geehrten —— aa ich, genau 
anf me ine: bieme nndıakon Ar Ber Bu ude zu ach 


Nur -Liebfranenftraße im Laden des Hr. Clemens! 
Nouveautes de Paris. 


‚Nur Liebfrauenstrasse 8, 
im Faden des Herrn Clemens. _."" 
“befindet ſich bevorſtehende Meſſe das größte 


Derliner 


Danenmäniel Lager, 


Dasfelbe enthält die ueneften in Diefer Saiſon 'erfchienenen 


Herbst-& Wintermäntel& Jacken. 


Durch Verwendung beſter Stoffe und ‚Notirung auffallend hilliger 
Breif hoffe den Anfprüdhen meiner: geehrten Bean zu genügen : 


Alls auffallend billig 
a0 Bltück Sommer - Fhtäntel, 
- Mantillen und Taft-Rider — 


— um mit ſolchen gänzlich zu räumen, beden⸗ 
‚send unter ‚den ſelbſtkoſteuden Preiſen abgegeben. 


“Nur Liebfrauenstrasse 6, im Laden ‚des. 
Hrn.  Chemens . 











— — — ,. 


8 der MN en von U. Voemel, gr. Galfusftrafe 15, iſt zu 
ah rd des Högeren Alters: Cine Anweiſung 
ugenbfraft bis ins Höchfte Alter zu bewahren, nebſt Belehrungen ie 

Alters- Krankheiten. Preis 54 fr. 


— „ ügber bie, bie Gpidaber-Krant eit, — 
u u = Ausverfan 


von Denen Herrenkleidern, während der er — 
erhafte interrocke von 5 fl. bis bie fein 
® En Soſen uud Werten m a ——— 
biß zu ben Ken Tuchhoſen. FM 
Dauerbafte Schlafröde bedeutend unter un fötbie Gomptoir: 
—— ausröcke von,,2 fl, an, Münchener Joppen ſehr ‚billig. ZurnHofen und 
3 Berfaufslofal: nur Meuefräme No. 1, der Schwanapotheke gegemüber. 
585, Das für die Herbfte und Winterfaifon reichhaluig — Stiefel: und Schuh⸗ 
Waaren⸗Lager für Herren und ſtnaben von - 


Andreas Herr, 13 Mißlpaufen 7 


be | Men gegenwärtigen Mefje in dem‘ befannten Lokale 
ſich Peiner gemeigten ‚Abnahme. unter Buficherung ſol 
len 










r 2 


685. ers are Pe ihrem Maas —— ig —72* er ae * 


‚la en 34500 Hr. und, 00 Fl. Bierfl 
500 er. —X — * grüne Schlegele, — * je, — 


= gr. a unb 400 gu, Burgunderflafchen ; 200 a und noch u 
ehr 400: gr. und 500 El. Selterfer Krüge und 200 5 TB And, Beeegafe de 
Tas und alle Sorten Flaſchen jeden Tag an. 
3 Kreuzer jedes Stüd. 


86, Fi ſonſten Gegenſtaͤnde in größter Auswahl‘ zu ie Preiſe —J———— 
cos ber Meile, Bude Mo. 8, vis-amvis, der Liebfrauenkirche BYTE pr 3 
F. Ganz, aus "at 


586. Gin Zimmer fe, 2 mit er *— * N er. Schnurgaſſe 51, 
Ir Stock. if De 


bene Ein im een — Mann, ber, eine Reihe in 
——— fen ift-und alle au biefem! ach gehörige, Kenhiniffe 

pa gutem — f Sftfehen ift, wünfcht als Werfführer wieder eine er = 

Nachfragende wollen ſich bei der Expedition diefer Vlätter melden. e⸗ 













584 Ein’ mittelgroßeb⸗ Haus anf der großen Bodenheimetghfle gelegenn 19 zu 
jebem page eignet, 4 = zn fl. * zu kr Dfferten unter G. er 70 
beſorgt bi ie Grpebitichh d. J 38 FH ⁊ 14 


BER — Haus, in der Dit der Stabt gelegen‘, mit gangbarem 
j„" —5 zu N ofgsgen unter ei R. 8. No. 4700 
| Adaiı.A Bu IDDBTiusaK 


= Geſucht: ein — — = Tem Stadt, ohne Vermittlung. 


















füge, fi ? 207, Sonntag 1. Er 1861. 
Yarfı Hart ı — uuge mn 


u fünf Gulden nur. 48 — 


Der Mann aus dem Nömer, eine —— et aus Frankfurts Vorzeit, 
n Dr. ee ser Friſ 1860, eleg brach. ſtatt 1 fl. 12 wur) 18 fi, Volks Grzäh⸗ 
esangegehen von Volkmann, 2. Bde.Feleg. broſch. "et ı fl '30 nur 24 fr; 
amerftei mane und Erzaͤhlungen, Frft. 1859, eleg. btofh. ſtatt 2 fl. aur 
25. ber’ —— eine Sammlung Erzählungen mit“ Muftrationen ‚ eleg. broſch 


fr nur 6 fr. 
. — Werke zuſammen koſten nur 48 
Ss, — —— 1, Ef des Graben, 


Schwager ſcer Garten (Bockenheimer Thor.) 


Heute Sonntag den 1. ‚September: 587 


= Grosses „Concert, 


njen Mufif:Eorps des * 3 öſterreichiſchen Ju fauterie⸗ 
"Regiments. Bei brillanter Gas-Jlumination. 















— haft & Reſtauralion, 
J ER Zeil 26, nächit der Schäfergaffe. 

1855, Meinen geehren Freunden und Befannten, fowe einem werthen Publikum 

— zur Anzeige, daß ich nunmehr mein blsherige⸗ Local erweitert und auch für 

fieinere & felfhaften ein dayu beſonders geeignetes‘ Zimmer eingerichtet babe, 

Durch veingehaltene Weine vorzu licher Qualität zu belligſten Peeiſen, ſowie durch 


gute‘ ——— zu. jeder Tageszeit, werde ich nach wie vor beſtrebt ſein, mir das 
der mich mit ihrem Beſuche beehrenden Gaͤſte zu erwerben und ferner zu 


Eeanturt·am M., den 1. September 1861. 
mr ®berle-Boch. 


"CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ten 1. Stptember: 


„Brobes National⸗Concert 


— deu —R peſſedend am) 7 Perſonen? S. Solaus 
mit rau, ei Kahn, © Meei’l und —— * Margreiter. 
Unfang 4 Uhr a Entrd a Brilon 9 Pr. 595 
















ran 


zu vermiethen. Näheres bafelbft im 8. Stod. 


ufang 6 Uhr. Entıe für Serren 6 Er. _ —* 


rtv Iid die reqhts gelegenen Parterre-Lokalitäten als —A 























Noch nie fo billig dageween. 
Nur in der Bude den Mebgerthor gegenüber, 
| erfie Bude auf der Mainfeite von der Brücke, 


werden nachbenannte Waaren zu ſolch ftaunend billigen Breifen verfanft, als 


Oummihofenträger befter Qualität von 9—48 kr., Leuchter das Paar. 30 kr., mechoniſche D 
lampen 18 fr., Filigran:Theefeiher von 6—12 tr., Gierfieder 18 kr., ‚ Beferfarge. ‚und 
glas 24 fr, Buttergloden und Teller von Glas 24 fr., Reibeifen und Sandfhau 
Blumenvafen -3 fr.,. Filetftauder 6 fr., das Paar Handfchube für Herren und Damen im 
‚ Baumwollen und Och Pas ende fr., — a ee unb Thee⸗ 
breiter von 7—48 fe in allen Farben gu 1 

ı Suppenlöffel von 6 sis 12 kt., Vorleglöffel, filberähnlih, von 1836 fr ein 
' mit Gelb 9 fr., ganze Liqueur: huillier mit ‚6 Bläschen und Flaſche 1 * 24 kr., vergoldete 
Taſſen mit Deviſen 18 fr., feine ZTrinfgläfer mit Devifen 18 kr., Zündholzſtände i+ To Mn 
zellan mit Goldrand 9 ME, "Sitte Stiefel 7 fr., feine Aſchenſchal en und 

und Bronce 9—18 fr., Pfeffer⸗ und Salzgefaͤße von Glas und: Bor En jene 
9—24 fr., Zuckerdoſen in Porzellan und Blech, zum Verſchließen Ari * ſehr * —** 
| ellanpafen, und Figuren 3—24 fr., Weihleſſel mit Chriſtus, fein vergoldet —* Taf 

firbofen 18 und 24 kr... Spiegel mit Gold», Nußbaum- und Barocktah * von 6 fi, * 
kling ge Taſchenmeſſer 12 Er., Zahn⸗ und Nägelbürfte 9 und 12 tr. —* Seife, Wwei * 
5 fr., Mandelſeife 4-18 kr., feine Cosmetik 4 kr., Uhrgeſtelle 18 fr, vergolbeie 5 


mit Tarabiner und Schlüffel von I& fu 518 1 fl. 48 kr., — unb Basar ar 





Meerfhaum:Gigarren:Pfeiten 18 kr., fein vergoldete Brochen, Charivari, M 

ıc. von 9—30 fr.,‘ Lava⸗ Brochen und Armreife pr.“ Stüd 9 fr., — De 
Leber und Gummi von 12 fr. an, gekleidete Doden, 2 Stüd 5 kr, dermaß en. Leder 
6 fr., Zeichnenmuſter mit Spiegel Fi und 3 fr.; in Portefeuille: — Portemonnaies, 
Geldtaͤſchchen, Cigarren⸗Etuis, Brieftaſchen, Notigbücher, Feuerzeuge, . * fehr „on Auswahl 
polirter Ghatullen in. allen Größen 18 und 24 fr., Toilettenkaſten zum ‚Verfchlie 
einſatz und Spiegel 24 fr., polirte Schreibzeu fäftchen mi. Schrift 6 Fr, Galleriefchreibzeug 
18. fr.,- praftifche. Kleiderhalter 3 und 9 fr, Ehenitkenfhawis 15 fr, Herrenbinden nach ‚Den 
neueften Muftern von 18 fr. an, Lichtſtecker mit Beuchterfchonern von; Alabafter mit vergoldetemn 
Rand 9 kr., feine Tafelgloen ;9: und, 18 fr., Möbelſtaubet 9 kr., fein lactirte Wandlalender 
15 kr., Wandfeuer euge mit Streichſteinen 8 kr., Spielteller, 2 Stüd 5 keo., Uhrſchlüſſel 2 Eu, 
Tabatsbofen mit Devifen 9—18 fr., Tubafspfeifen von. 14-24 kr. Kinberfpiefmanret;. Gier: 
brecher 3 kr., Speifebedel 30-36 fr., Leber: Manchetten und Kragen 12 fr., Nachtlampen, 
feine Bug-Galatbejlede a 18 Ir., Galffeife, anwendbar zur falten Waͤſche für farbige Stoffe 
jeden Gewebes pr. Stüd 6 fr.,. eine große Partie Geldtäſchchen in verſchiedenen n pr. 
Stück 6 fr. Da fich ‚noch. viele Hunderte Artikel in meiner Bude befinden, wel 15 

angegeben find, fo erſuche ich einen hohen Adel und ein geehrtes Publikum, mein are in 
Anfiht zu nehmen, und follte man im Augenblide auch ‚keinen Vebarf darin haben, fo wirb 
man bie Sache für bie Zufunft kaufen, denn fo eine Gelegenheit bietet Te) Nicht bald wieber. 


Wiederverkäufer: erhalten einen befonderen Rabatt· 


Bude 94, 4, 94, 
dem -Wieggertbor. gegenüber, erfte Bude auf der Miainfeite von — 


Geſchafts⸗Erbffuung. 


1354. Einem geehrten Publilum mache ich — bie ergebene Anzeige daß 16 untere 
heutigen Datum mein Gefchöft, beſtehend in Anfertigung aller SL end wein —— 
Cartounage⸗Artikel, eröffnet habe und halte mich —* Zuſich 


beſtenb ——7 a ga 
.@eorg Hunger Jun., 

di Henekräme 16. : co: » 5'.0905% 
Fahr: Den Pr meiner fertigen Wad ren habe ich Herrn Ph. Semi üßerfeägen, 





zuu 


.--..- 


i -Geschäfts- Eröffnung: . 


1 ine geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige ‚- deß ich air be 1 
mein Gejgäft m 


ee 25 se ED 8 8 
Eartonnage Waaren botogt apbierahmen St Etdaen, 
Cigarren ze. - | 

ir Sub, und ‚Halte mid ‚unter Zaſtcherung reelſter ib Sitngfter , Betten ng fen 


Srher ur Deriermace Borden und — ſind bei mit! it Fabre 
ae m“ "Den Y. Sepiember isen whtenik una BT el 


Philipp Sennetaub, 
Heuckräme 16. 


. Friedrich Braun... 


fleiner Kornmarkt 4, 


Ei ein, reich, aſſorurtes Lager. in Portefeullle -Waaren, alß :, Bbotograpbie; 
& appen, Damen-, Neiſe- und Courier: Zafchen, ‚Neije- Necefiaites, 
een: Portemonnaies, GCigarren:Etuiß re, 2c. zu den billigften Preiſen. 


4355. Ih made ben verehrten Damen FrankfurtS und ber Umgegend die Anzeige, 
daß Fa Biefe Meſſe mit, einer, großen Auswahl Gorfetten aller Art, jranzöficher ar a 
einer Auswahl NRückhalter für junge Mädchen und ſonſt bergl.’ Artiteln angeko 

Komm Bagon, gute Stoffe und echte Fifchbein wird garantirt. reife ätperft — 
Stüch 1 fl. 4 kr. bis 10 fl. engros, wie im detail. Bude bei Frau Schell, am Röper ie t 








== J, Schmidt, — 


—— — ans Landanu 
Br ir ann 8 Dingen Lan das Meivermacen erlernen. 5) 5 5j7 FT] 


e 
u } 









tan ————— 
—* an artie fetten Troffeln u elreſte ſind zu 





Zimmer! No: 1, Kahraaffe 
das Rager der ——— — 
e ndet id e lad 


Torpier aut Körnmarft 14, 
un — olche einem meebrten be — —2 werden 


Beftellang n nad jeden Mauß werden aufs ſchneliſte und pünktlichſte ausgeführt. 


— — — — — — 


11849, Anochen, Lumpen Seile, Beitungen, oltes Wapier, verſe en⸗ 
Pier zum Ginftampfen, alte® Metall ie, 8 x P. Kindel, ig 4 


Liebe Therese! 


a — 
et ke 


BE g LCA To Eyphenwerben ſchoͤn andgebefiert,„fowie alle- feine. Btopfere —V ⏑ Sajona: abꝛu⸗ 

nnerſiraße 5, im Raben. 
aufländi’es Mädrben, melches.blet eine Lehre befteht, — m 

A eb billige Veraütung —— werden, 


vermiethen: äfergafie 7, Wohnungen von 3 geräumigen Zimme 
—— Ru mit —— Keller, Waſchküche ꝛc., ebenda —J 
w ltal.— 


1347. Das ı neue 2 Weinfebilf hält, wie Immer, * er — atu 
ahrther. 














X Aue Be Dans wit Garten —— 
wird geſucht ohne Vermittlung ein mittelgroßed Haus mit Garten im Oſtende g 
Dfferten beforgt bie Espebition bi BE unter No. 14. 


1353. Ereuzjnacher Mutterlange flüffige und eingebidte, Fich- 
tennadel:Extraft ſtets vorräthig bei \ j 
Mettenheimer & Simon, Markt 38, 


586. Eine Partie Schwarzer und farbiger ——— beden 
tu unter dem Kabrifpreife bei 8. Adler in 





584; — Unterricht von J. rück, grofe —S— * 





H mit Laͤden in lebhafter Rage, — 
aus raum, — Fr 
LE, babe unter vortheilhaften Eomditionen zu ver, Nebe Hauser; 


len in renemmirten Hs inrenemmirten Handfungbäufen babe au beſehen 
ehr en Nebel-Hauser_ 


— 600 ehfhur ge⸗Gelder habe anzulegeh. 
Nebel-Hauser. 
werden in Cols dafs d gemtiäten Wuaren 
ommis * RR —û— N 












zn — —— 





7 Stell +91. 12207, Sönntag"T 
Bekaununtmachungen. 


Concert⸗ Anzeige. 


Unter Bezugnahme auf unſere Annonce in dem Intelligenzblatt vom 
9. Mai findet das Eoncert zum Beſten einer hart bedrängten hiefigen 
Familie Dienstag den 3. September, unter gefälliger Mitwirkung 
der Gefanguereine „Arion“ und „Teutonla“, fowie Des Herrn Kriedr. 
Stolge und. mehrerer. anderer hiefiger Künftler im Saale ver 
„MHarmonie** ftait. 
‚ Karten &.24 kr., ſowie Programme find Abends an der Caſſe zu 
beit. Der Vorstand. 


Wiſſenbachs Bierbrauerei in Bornheim. 
187. Heute Sonntag den 1. September: Gesang-Produection von Ro 
miler Sübner nebft Frau aus Berlin, 
Ba BB. BEE VE EEE 2 2 
In Wolge der andauernden Wirren in 
‘Amerika, welche allen Erport unmöglich machen, 
haben fich die Lager in Stiekereien ze. im Canton 
SE. Gallen der Art angebäuft, daß unter den 
größten Unftrengungen Abzugsquellen für die ein: 
mal fertigen Waaren aufgefucht werden müfjen, 
Ich verkaufe daher diese Messe meh- 
rere grosse Partien gestickte und bro- 
chirte Vorhangstoffe, Hragen, Aermel, 
biltıger als die Waaren in regulären 
Zeiten roh hergestellt werden können 
und lade um jich vom Gefagten zu überzeugen, ein 
Faufendes Publikum zu recht lebhaften Beſuch ein. 


J. IK. Biedermann 


2 aus St. Gallen und Elberfeld, 
u der Seidenhandlung.-des Hrn. Theod. Beer, 
N UN Meuefräme 32, 


u 
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Vor dem Eſchenheimertbor a 
‚Wohnung im 3. Stod mit Garte 


Wohnung von 3: Zimmern 


, 4 B. Umgeg 
Großmann 


zimmer für etwa 20 Kinder oder eine 
ftlihen Theile der Stabt 


583. Gin Schul 


wird bis November im we 
geſucht. Näheres Gdtheplak 13, im Laden, 





enb vom rothen Hof, 


ite Buchhandlung. 


575. Langeſtraße 47 find 3 Zimmer zu vermiethen; zu erfragen im 1. 


.. tin. 


nn % \ 






Cor Pinntandtigen 


Fabrik - Sager 





Damast-u.Cachemire-Tis idee 


fo.wie- - 


Oachenrz, Points ‚und Fichus ee. 
"MBERNH: HUHN in Glauchau 
F KR WW, Reinhari. Neuekräme'8. 


Carl Schott, 


FEAR und ‚Spiben- Manufaktur i in Reuilinkeh: 
Ä visder HI. Lochner S Merthemer, 

bälr — * * * en * und ein Endotatl⸗Lag 
aumwollenen und: wollenen geſtrickten Artikeln, leinenen 


ker 6 
und balbleinenen Spigen 2c. unter Zuſicherung reeller u, billiger Bed’ enung. 


Local-Beränderung. 


Im m — — — 


** a —— 
nen dB F. Alt 


—* 3 beſtudet ſich vom heute an 


genpee Sirfhgraben No. 26, 





- Die Muſter⸗Lager 


der Herren 


HMHüssy & Künzli, in Murg bei Sälingen, 
Robert Müller & Comp., in Eibenitod, _ 
F. Schnerr & Steinhäuser, in Plauen, 
Wolf & Allihn, in Mühlhauſeü in Thüringen, 
WW. Wessel & Comp., in Marienthal b. Dameln,o.y g 
Gotthelf Zimmer, in auban ED 


En ſich bei W. Thies, Saalgaſſe 
Seiſe-Fabrik - Sager 


KRernfeife, grau marmor, per Pfd. 14. Sarzkernfeife Ia \ pripfd.12 kr. 
ae = Rn 1 


u 
‚RB 






arzfeife Ila. . 
utz ſeife a % .. n 
„.tib „16, Schmierfeife:. „mir. var» 0, 
dtv, 5 „„nWBalhıtül.18 Schwimmſeife .*,.'„ 8 
 dto.  feinfte weiße per Pfd. 20 „ Talglichter lat, Cr. 5. , 2. 
Dleinfeife la . .. ,. „ 15, Stearinlichter MQualitit, „ Bu. 
Zalgfeife, rot) marmor. „ „ 10, Waizenſtärke, feinfte . „ 10 „ 
Palmöljeife, gelbe. -. „ „ 10 „ Blau und Soda billieft,,.. . ....1u07 
im Adtelcentner und für Wieberverfäufer billiger. | 1 u 
€. W. Amann, kleine Kieviergrstrassel? 


Alle Sorten wollener, baumwollener und jeidener Herren und Damen⸗ 

Unterfamijöler Zn, 
für unter dem Hemd au tranen, melc e wider ım Waſchen noch vom Schweiße « s 
Serren: und Damen-ilnterbeinfleiderin Wolle (ılatt und patent): und in Ba 
(gebleicht und unaebleibt); aonı ibwere Afach geſtrickte wollene Kamifdler Po 
Jacken, Kinderkleider, Palatins, Cachenez, Strümpfe and —X . in 
gıößter Auswahl zu blligen ſeſten Preiſen be’ 

Conrad Weimar, 


1355 während der Mefie: Ed der Wedelaaſſe und des Paulspi 
0 Montag, Kienstag und Mittwoch, ven 2., 3. und 4. September ıC, 
wid im 
„Europäifchen Sof“, Allerheiligenftraße, Zimmer 27, 
ein umfangreiches Siuflerlager optifcher Gegenfäude 


und Portraitrahmen aus den renommirtefen Pariſer 


Sabriken.tm ven Bormittagsfunten von 10-1 Uhr ausgeflellt f werden bie 
en, wie auch bie Herten Optiker von auswärtE 3 freunbli | 
Def — \Kuropäischer Hof %7. * She eng 


" 


Dto. beſte ausgetr. grau marın. 16 „ 
nd “ 


z 
= 


Für Herren / 
welche fid) ſebſt rafiren, bleibt nt 
miehr zu wünſchen übrig! > 


‚Meine, jeit 36 Jahren genugſam als bödft * anerkannten Big —* 
— ji Ichen Strei — find ft nexierer Zeit derart verbefiert, daß das 
mist fehneidenbe Räfirmeffer in faum 2 Minuten den jchärfften umb feinften A 
—* Die Streichtiemen, ſowie die rothe und ſchwarze Maſſe zum ſteten Erbhalten der⸗ 
ſiad Hr Frankfurt und Umgeaend einzig und allein nur ächt bei dem Chirurg. 
} ar cher J. N. Deotzert Sohn, kl. Kornmarkt No. 10, zu 
feften Gebrifoseiien zu haben. 
1096 3. P. Goldschmidt aus Berti. 
Bezuanehmend auf obige Annonce erlaube mir zugleich mein Lager in ächt englifch 
Hafiemeflern, Scheeren, Taichen- und Fıdermeflern, Tranirs, Tafel» und Deffertm 
unb Gabeln mit ſchwarzen und weißen Selten, ſowie Gliftierapparate zum Selb — 
in Meſſing, Zinn und vulc. Gummi, engl. und parifer Bruchbandagen neurfter Conſtrue ⸗ 
tion in * und: Gummi, Sipfiffen, Urinhalter ꝛc., nebſt ſaͤmmtichen medieiniſchen Ax⸗ 
tileln in vulc· Gummi, engl. und franz. Bougies unb Gatheter, Kontanellhalter, — 
hüten zc., fowie alle in dieſes Fach einſchlagende Art.fel zu empfehlen. : 


J. W. Dotzert Sohn, kl. Aornmarkt 10. - 
Alle Arten wollene Soltern. 


"1855," Feine Bett-Dedten, ſowohl in weiß, arau und roth, als auch in 10fa, blau. 
und roth farr rt; ferner grau und bunt farrirte Pferde-Decken ſowie Meife-Bügel 
und Kinder-Deden, Babe in jeder beliebigen Ränge und Breite und in ve: Sledenen 
Qualitäten, vorsäthig und empfehle ſolche zu Außerft Th billigen feften Breifen. 
Conrad Weimar, 3* 
* während der Meſſe: 


Eck der Wedelgafle und des Paulsplatzes. 


August Rosenthal, aus Darmſtadt, 
Mainbude No. 114 und 115, * 

empfehle fein Lager in wollenen, gewebten und — Waaren, als: 
Herren: und Frauen: Jacken, Sayett-Jacken, Polka: 

—— — baumwollenen und wollenen Unterhoſen, geftridien Kinder: 
und allen in dieſes Fach einſchlageuden Arıife:n. | 
Strobtafchen in guter Waare zu billigen Preifen. 1348 











er? 
584. in Berti! ae 4 Riften m 7 48 fr. 


verfaufeu; Hirf 
584. 2 Morgen e GR Kartoffeln unb 
— aelbe Sina." find zu verfaufen; 
Fr due Jagd⸗Gewehr, wenig 
er, ift | wegen abeht. zu verkaufen; 
chaͤfergaſſe 6. 
FJür Buchbinder 
zu verkaufen: 2 Werfiufch‘, 1 Stempelpreſſe, 


2 Stempelfchriften, Rollen, 1. Bernoldpreffe, 
bio,- —— zu mindern Preiſen; gr. 


Dirfcharaben 21. 
685. * rotbfeldenes Nabagony Ne 
6 Soft gr. — Aſſe 29 Zr St. 
topfarren ; 


ı Beil,. 
585. Gin — — RU DERRE eine 
334 mit. 55 
Ein P Ita F billig zu ver⸗ 
laufen; Bleichſtraße 20, 1r Stod, von 
Morgens 7-9 Ur imd Nachinittags zwifchen 
2 mid 8 Uhr zu erfragen 
586. Packkiſte und gr. Theefiften; 'Stein- 


10; 
er —* Wachtelhunde zu verkaufen; 
Bronnerſtraße 20. 


685. 5. ——— Gelnhaͤuſerſtraße 34 
nen, ſind 6 ‚nußb. SDiep bien? zu —— 16‘ 
Tanz, 21 94" Breit, 31/," 

5:6 Gute Zabenzegale, F dadenthlire 
—— Fenſter und Worfielläden find zu ver 

fen ; 





— 
524. YHepfelwein - —— 


pr. große Flaſche 32 krh, 
Ziqueure und Gffenzert 
©. Gierlings, ar — it. 


581. Knochen in, aröbe. en Partien werben 
— Waülſtraße 9, in Sochſenhauſen. 


ſowie alle feine 
bei 





naagpnen: Kerzen 
und Ude ga bei 3 
585 ‘- Gabriel Adler. 


586. Süßen Apfelwein, von Frühobft, zapft 
r. Bodenheimergafle 35. 


G. Bär, g 
587. Räb- und Stridarbeit wird ſchnell 


und billig beforgt; Fahrgaffe 31, im Laden. 


enhanfer Bergwein, per 
aur — 


*8 


3 






Fer — — eo * 
ee ‚Feine‘ 

& ımee a —365 
—— — * Il, I © 


586, m br 





laufen ; neue ne Te 

ein Vogel mit : —* — 
Dem Wiederbringer eine * 
Fahrgaſſe 16, tm Laden. SR ddr 


} 









587. Ein Heines —* lar 
VPhiſcherbundchen · ınitrothem? 

am Freitag Abend anf dem Steinweg 
gefoummen, Dem Wieberbringer eine 
Belohnung: Döngesgaffe2, Cigarren 

Vor deſſen Ankauf wird gewarnt. 

587. Neuer —ã dub gr 
marinirte Häringe.. J. C. Fuch 

587. Ein Ring, H. B. 1857° R 
wurteverloren; fl, Rıttetgaffe 22 "ab 
gegen Beloknung. 

587. Von dein — bis zum 
Saͤcker Amterger, gr. aſſe, 
wurde cin ſchwarzer wollener Imit > 
wi ker Borbüre verloren. Der. 

Finder wird gebeten, venſelten In ber M 
No. 12 abrigefen. 
Schöne ital. 3 vetfchei und Rente 
Einmachen empfiehlt 

Kuöffel, Kunſtgaͤrtner, Kirchhofsweg. 
Bekanntun hung der in Ladung 

liegenden Rangfätffen 

Schiffer: Joſeph Brod, * 

Obermain; Ladeſchluß 4 
ger Peter Ns, nath Deiltenberg; Lader 

ſchluß 2. Sept. 

ea Tr nach Wertheim; 

adeſchlu ept 

Frankfurt a. M. 30. Aust 19085"; 
1353 Die Hand tamme 

173 


3) 








Geſell d ü ü 
N —— ——— 
inladuug 


3 — mlung 
auers den Abe 7: 

auf. PR e— * E ET Un 

aobhliars für das neue Geſehſchaftshaus. 







Heute at Grosse Wanzhelusti zung. lang 4 Uhr. 


Beckers Felsenkeller: 
—— den. 1. = CONCERT ber Sängerfamilie 


er —* Komiter = "Füble, Künftler, auf, dem ‚Holz, unb 
gamdg en a) Km 4 Uhr. * — oo 


1. ah Eattinger s Salon. 


1284. Heute Große uzbeluftigung. Aufanz A Uhr. 
Bauers Feſge enkeller. | 


Sonnmtag densk. September: Natipmal:@oncert der Ziaribaler Saͤngerge ſell ſchaft 

P enz. Keane Fin Uhr: Eutrdi à Berion & Er .: Abends 8 Uy im Gafs Brauned, 

Monrag Abend 8 Uhr im Garten zur Bover a 586 
* — — — — isn un a — — 


Nicolay, gt. Docenheinerg. 27, 
dem Brunnen über, 
—— Whlerſalſon fein Solftindig affottirtes 


— Irumpf* Waurenlager. 


[be "Gefebt Pa HER, Sorten Cam! ölern von 43 fr. an, Unterho ſen von 
40 Er. am. —— m und; en von 18 Er, an, Sandfchunen, Eas 
— —— Gamaſchen, Herren, und Frauen⸗ 


Se ae om INT oder affen —— 7— Pure m. eeln, (9 
f 


alber 4% Live Zuläpe anf 
„habe ‚pe veruber; e * —* Satz a ftbeie, 2 — ik, 












————— - 






Micht zu Ge je 


1355. Unterzeichneter erlaubt Pi, einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige zu 
machen, bafıer ae alt en Muswaht 


en und 
Damen und Kinber —— et ſolche a : feilen * 
Pelzſtiefelchen welche von. feinem eber geaxbeitet jahb ka Haus mit feinem Pelz gefüttert" 
befegt find, loſtet das Penr-3 fi, ſchuhe von Goldlackleder, das Paar 2 |, 


Pelz 
von Saffian und Wichsleder, dab 4 1.405 ie, Kinder-Pelzitiefelhen und Schuhe, das 
Paar 48 fr. bis 1 fl. 12 fr. 


Die Bude befindet ich: Nömerberg, breiter Gang, 
Bude No, 26 mit Firma verſehen. 


— & Vderstadt, aus Ellrich Harʒ 
Gaãmlicher ee iu 


Ich m che einem verehrlihen Publikun bie ergebenfte Anzeige, daß id bie Sieftge 
Meſſe mit eirem put-afjorıirten 


Samimnet: und Mode Band La 


bezogen habe und zu ſtaunenswerth bili,en Preiſen verkaufen werde, um Große 
zu bezweden. hi x 
Beſonders mahe ih auf nachſtehende Gegenftände aufmerkſam, welde zu beigefügt 
billigen Bre fen vorfauft werben, t 
Hace:Dandfchube dn8 Maar 6, 9 u. 12 Pr,, 
Eiiengarn:Schubriemen, das Dtzd. 8,6 u 9 fr, 
Seidene Echubriemen, das eo 15 u. 18 fr, 
Gorn auf Karten, das Dizd. 9 Fr., 
@pigenfragen, Dauber, Unterärmel u. Chemifettchen zu — 
ME” Wiederverkäufer extra Rabatt. Te) 


= BF. Bernheimer aus Buttenhau 
Die Bude befindet ficb Main-⸗Meſſe nächft dem M 


Io — :- Günter & Fr. I. Schmitt. 


Don. Der Röhn —— 
bezichen das erfte Mal die biefige Meſſe mit Ar in reinem (Sanfı und 
Flabs:Befpinnft, unter Garantie: 
Stand: Domplok 5, neben Holihändler Mofmann; nächſt der Börngafle. 


—— 
Die aus tberei von A. Mittemeyer,'” 


Mo. 18, 
empflehtt fih im Färben gg gg 3 e' Die en 


Wollen, 
Kleiter, Shawls, Mäntel, Hfire, Bänber, eu wie alle Atten 3 
a adeh {en Im bieſem — — — — Artil * Serben 


— —— 


DIN1G) 





ar Si Tall, Pe Y po Mal 2 x @ 4b 12 ‚1881 
TE cr amt DER > 4 taaman 
Theilnehmenden Verwandten, Freuden und Befannten widmen wir bie ‚fra vige An? 
zeige, dr es dem Allmädhtigen gefallen hat Kran Friederife Senriette Bender, 
eb. Wiedhöfft, am Freitag den 80. Au uff, Abends 10%), Uhr, nad YImenatlıher, 
eg Leiten ars dieſer Welt abzurufen, Um ftile Tieiluagme hüten IHRER VERDI. 
Eu ic die, trauernfen Sinterbliebenen. .- 
Das Leichenbe gã gniß findet hatt: Conrtan Woryen 7 UÜbr, vem Sterbehaufe Edi 


fergafje 22. Die Beerbiouns: Montan Morgen 8 Uhr, vem Vortol des Kriethofr; >; 
Ausverfauf! Fahrgafle 136 Der-Do ngesgafle über. ın" 


Wegen Aufgabe des Gefchäfts verkaufe. Das Meuefte in 
He bi und Winterrüren von 4 fl, an, ausgarnirte Steobhür von 2 fl.-40 fi. ar, WMons 


den-, und Spihen · Häubchen in Schwarz und weiß von I fl 24 Er. an, Neße, 
—8 und Maucitten zu unzewehnlich billigen Preiſen. 


ciffuren, 
Seſchwiſter Sichel. 


1 Fu vermiethen RL 
585. Die Bırterre-Wohnung in dem Haufe, Schlipenweg an: ber: Pfingftuäibe: 1, 
befiehend aus 5 heisbaren Bimmern, Küche, 2 Kellerräune, 3 Manſarden, Epeilenfammier 
und s v. Abtrtt, verbunden mit Gaseinrichtung und Gartenvergnügen iſt zu 1. :Detober 


daJ au vermiethen. 


4685 Zu vermiethen: (Kine 
lammern und Keller; Rebſtock 6. 


585. Es wird ein Lehrling baldiaft geſucht; Götheplatz 13, 


Ans da Billige Herren-Stiefel 
585. Wine arofe Partie dDauerbaft .gearbeitete, theilweiſe 
Stiefil ſollen beifpiellos ‚billig von 31/, bls 43/, @ulven Das 
verkauft werden. Fahrgaſſe 17, im Fürftened. 


Ich bitte die gefärbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Pfeiffer, Faprgaffe 37. * 


— 


für. Krbeilffeute geeignete 
Past , während der: Meſſe 


— 





geraͤumige freuntl.che Wohnung nebſt Küde, Boden⸗ 


— — 


Gelb verſporte Kupferſtiche werden weiß gebleiht. Meinermann, Brönnerfin 5. © 
—, in 





3u derfauren. 

597. Drei Ladentifbe; Pult und I feuer: 
fetter Cafſa Schrant find Auszugstalber bellig 
zu verkzufen; Kalfen oſſe 1. 

586. Eine weiße Ziege ohne Hörner ai 
verkaufen. Niheres ber tem Gaftelar im 
Theiter. 

"1355. Gin fchöner ar. Ladentiſch, G’at- 

Ihränfe find zu verfiufen; Fahrgeſſe 13%. 

587 & mie jange Kunde ſint zu verkaufen ; 

Rofensafle.12, 2r Siod. 
Zu vermi.then. 

5Bb5Ein uoboli es Hyimmer mit: Gubinet 
an einen einzelnen Herrn; Mainftrafe 14. 
485. Gin geräumiged n.öblitted Zınımer; 
Schlach haus affe 21, Ir Ste, Imelligen 
Comptoit. 





580.Trieriſch eplag 1 iſt der 2 So 
zu 300 fl., zu vermtethen, ° 
586.  orudergum 7 iſt eine Freindlie 
Wohnung zu vers ietyer. ‚nn 1 € * 
579. Gin wöbl Zimmeraun ian Deirfe 
ek 3. = VRR 
. En Leizbar 8 Zimmer zu vermie- 
then ; @et@gaffe' Ah, *8 
1347. 25 möblirte Zimmer find zu 
vermiethen ; neue —— 48. Bi 
584. Markt 20 iſt der te Stod zu ver 
miethen, 
583. Gine Heine new bergerichtete Wohnung 
im 3. Stock ift alte ——— ar nn 
Perſonen zw vermiethen. .... 
585. Fahrgaſſe 80 ift 


ein ur: r 
Möbel zu vermiethen, in 


1851. 2 unmößliete 3 

ee — Saal zu’) erh; N Din 
I e Wo v iethen 48 

m Alkoven, —J—— 


an 


en 3 Buchzaffe 


— üvermiethen: eine Wohnün 
* 5 Zimmern/ 2 Ar arden An 
H, inter oder 


fir de 
26a gahre —— 39, 2r 
PR 4 Zimmern nebft 


Finkenhoſſtraße 1; 
2 Si n ı 3 
' 1867. Ein schönes Bimmer if an * 


ſolides Frauenzimmer zu vermieſhen; 
Bockenhenbeimergaſſe 81. F 
687. Ein möbl. Zimmer für 1 oder 2 


Leute zu —— Paul 
673 Nehe vor tem —— 
Hauſe, Haldeweg 10a, ehedem 


neu erbaut n 
sche 8 Girten, find Mohuungen A 5 
Rinmer, 3 are j. w. zu vermiethen, 


Näheres ilbelergaſſe Fi 
. Gin möbl. terregimmer für 2 
PB rione sgoffe 9. 
ollgraben 


a bermiethen ; Kofte 
Gine * zu vermiethen; 
Ro. 9, 2 
— * Eu ift au bermiethen 
Beit; Breitegafle 
er. Möblirte trial Meffe 
mu we Trieriſchegaſſe 1, 2r Stock. 
Schlipenfirofe 5 ein unmöbl, 
ae u. im 3. Stod eine freund» 
6 Bimmer 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


Gin gebilbetes Frauenztimmer aus auter 
Familie, das in allen häuslichen Arbeiten 


a ut auch die Pflege von Kindern ver: 


ende Stellung in einer 
arhiihsten Familie. 583 
Es wird in einen FI Daushalt ein 


—— Maͤdchen Ben Rt Heiligkreuzgaſſe 


ai fi Er — Wr ei 3* 
Tr e usar u a = 
Anne 3 a ı 


uch ale "2 Pr ie Ein ftanded Haukmaͤdchen wird ‚ger 


Lohn 50 fl.; Baradeplap 12. 
u — ein — Ba ap 
1350. Eine Lochin welche ſa 

geh gegen gutem. Lohn geſucht ; Liebftauen ⸗ 

firaße 3, 1: Stod 
587. (&4 werben einike Ausuülföfeier fr 

geſucht. gen) BU 
6. Gin Beblätte, weder 
EN gel ient hat, "ide 
je, mit Pierben umgehen und 5 ir 
rg uwerfr. im 
"ein Band Ki: ges Dir nf möbcgen. wird 
Es wird «in ſtriſcher geſucht; Vwidantt· 

Ne. 26. 2 nm 

franzöſiſch und engliſch ſprechen, können ſehr 
——— erhalten, durch Joh. Sal 
585. Gin Mäbchen, das gut, Bifrget 

fohen kann und alle Halsarbeit verfteht, w 

von einer finderlofen Familie gefucht. = 

bof No. 9, 2r Stod. 

und zu aller Arbeit williv, fudht eine: Stelle) 

Zu erfragen am Gichenheimerthorzoll, 

Neibnen 
und Schreiben ſowie in allen feinen 
arbeiten erfahren tft, ſth ach Hausarbeit 
unterziebt, hut eine paſſende Stelle; Vilbeler⸗ 

— 21, 2r Siock. 

bier und außerhalb conbitionirte, ſucht 

Stelle bei einer Herrſchaft oder ale. die 


yon in 5* 
IR. ftatrratton oder Gaſthof — 
den Wend Zu ef 
ar: 
figt, fucht Dienſt als Bedie te 
gefucht, des Liebe zu Kindern har. 
584. Ginige gut empfohlene Kellner, welde 
Drätter. Sriedbergergafje 35. + 5 , 1.45 
582. Ein jungerMann, beftend — 
587. Ein Mädchen, welches im 
Hand- 
36 dr Bhıtuer, welcher mehrere; 
laufer. 


Ein junger Mann ſucht des Tages rinige 
Stunden Beihäftigung Zu erfragen, „IR 
Mohrenkopf. 

587. Dienftmäbdchen: aller Art finden 
ftet6 die veften Stelle. Frau ‚Sofmanıl, 
Trierifhegaffe u >» 


Gefuche verfcbiedener Art, 


1365. Gin ſchmales h [ 
zum Gereubhängen ——— 
Fahrgafſe 136. Hosted) 





— — 


Morgen‘ Montag den 2. September’ 1861. 
Late Ctoxery National-Uoncer( 


® „Singer -Oefelut ans dem „Billertpal® 


— — Berne 
Anfang 8 Uhr. — Eatré pr. Perfon 12 Fr. un 


Ulirajectum, 


allgemeine Feuer und® Cransport-Berfiherungs-Grfell- 


haft in Zeyſt (Holland). 
Grund - Capital Zwei. Millionen, Gulden Holi. 
Couraut. 


ceffioni u Er. Moajeftät dem. Könige der. Niederlande am 65 De: 
Wan v tober 1839 und 26, — 1861. 


Die Geſellſchaft übernimmt Verfiherungen gegen Feuer:, Land: und Waſſertrans⸗ 
port:Gefahren zu feſten und! billigen: Prämien. 

Zur Dermittlung und zum Abſchluß von Verfiherungen in ben ſüd⸗ unb mitteldentfchen 
Staaten, ſowle in ber Schweiz, hat die Gefelliigaft in Franffürt a. DM. eine GSubvirection ers 
ac deren — Herrn Joseph Schlegel daſelbſt übertragen iſt. 

die, unterzeichnete Direction ſich erlaubt die Geſellſchaft dem Wohlwollen und ber 
a bes deutſchen Publilums zu empfehlen, bittet fie ſich in allen Verficherungs.Unger 
an ihre genannte Subdirection wenden zu wollen. 
wen ben 304: Auguft- 1861, 
an Die Direction. 
H. MD. F, Schas. D. F. Licfrink. 

Unter Bezugnahme auf vorftehende Bekanntmachung emp ar der Unterzeichnete feine Vers 

mittlung um Abſchluß vn FKewer-, Bands und affertransport- 
zungen, welche ſofort nad ber Antragſtellung in Kraft treten können‘ und‘ erklärt 
Mi zur Grtheilung von Profpecten, fowie jeber gewünfchten A. Stumft bereit, 
‚Baankurt. a. WM, den: L. ©eptember 186 I: 


—— ur Joseph Sch: 
1855 - —— Götheplaız No. No. 1. r 


1984 Fobes ®, — und ſncrweife RED Sad, Siinwg 6 — 


Ft Ausverkau 2 TER img 
des großen Schub: "> Btiefellag-rd von a 0 ulhE Zee 
und. Wacker aus Stuttgart: 

Serrenftiefel zu 6 fl., Damtenftierei au 2 fl, bei-gre — Mu 2 fl. 80 Er., Leder⸗ 
fiefel von 2 flı 42 fr. an, -ausgihnittene Schuhe von 1 fl. 1 an, Siübeıftiefel von 


ifl.an. ° 
Die beiden Schuhlaoer find anf dem Samstagäbera, beide mit rother 
veſehen. Caroline Gropmanı K E Wader aus Stuttgart, )7 77 


— — — 


Schwarze und farbige — 


’ 


hate in Gommilfton und verfiufe zu ungewöhnlich billigen Netto: Preifen,, ir“ 8 
Friedrich Weiss, £iebfrauenftraße 2, Airch eite 


1:55. Ausverfauf einer kleinen Partie Federn für Damen: 
und Kinder-Hüte, ſowie Federn:Eoviffuren, bei 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 
Sandhof 


Hrute Sonntag ben 1. September: Tanzbeluftigung. TH 
Schmelz, 
1278. Tiuß 37 der 1. Stod zu v vermiethen.. Näheres neue ene Taubenſtraße 18,1. ©. 


587. @ine Wohnung nahe bei der Stadt,‘ mit sehen Ada 
ficht und ollen Bequemlichkeiten verfeben, ift zu vermierhen ; 
Mufifantenweg im nenerbauten Danfe, hinterm von Beth: 
mann ſchen Garten. 














Heinrich Jung, aus: Kaiferslautern, = un 
hält Lager in allen Sorten Porzellan und Steingut und verfauft unter bem —— 
Sühnermarft, 


BE. VE —— —— — —— — 
: -587, Wann w'rb es mir vergönnt fein, perſönlich für Ihre freundlichen un au 
banfen ? g_®» 


ec EN DENE EINREISE CGB_EERDCEERERERR BENNO. „>00: SER 
1355. Aecht Lyoner und Grefelder Sammer in verfchie: 
Denen Breiten, für Mäntel und Mantillen, empfiehlt billıgf 


. Gustav Hömpel. 


Nochheimer moussirende Weine, 
anerkannt: vorzü,lıher Quaiitaͤt, in Originalfiten wie auch im — Flaſchen fort- 
während in Commiſſion bet 

G. 2. Zipf, ar. Bolenheimergaffe, im ar. Kaiſerhof 
_ Zeil 24 iſt ein großes Wagagin nebſt Comptoir zu vermiethen. 


586. Ro. 19 Hat bie Tages · Chronit gewonnen. 


a 
4 


» 


—— MER ntfurter Ra: 


Neu ausgeſtollte 


echuer in ar Motiv aus Tom L. 
in> ru zwei - —— 
ame in Genf: Eine rer ſchaft. 
ef üär —— se — 
vbeub n Düfjel orwe —* Sanbfchaft mit Wafferfal. 
"Stoltenberg-@erche in Düffelbörf: ae m 
Lier in Münden; Motiv_am Gtarenberger Ser, 
in Amfterdbam: Genrebilb, 
de Zongbe in- Amfterdam: Lefende. 
Ländliche Scene, —— 
MWeloiler in Prag: "Sontienuntergang. ehe 7 ne ER 
A. Brendel in Pariß: Schafe auf der Trift. 
ı Merle in —— Baier ie —— ſich ſchmückend. 
in-Düffe uf: pazierga DER: 
. de "Gauwer in Berlin: dm Sühe i 
a. Piepenbagen in Prag: — * Er Pit 


Nachricht: Heute Sonntag At der GintrittBpreiß 12 8 t und) 
TE —— 
| amburg, 30. Auguft. Waizen loco unverändert, ab. auswärts 
ge Krug erg per Frühjahr 2 80 bis 81 Thaler seit halten, wi Woggrn Is 
\ don, 30. Auguſt. Englifcher Waizen ging zu den höchſten Montagepreifen. 
Mir ee Waizen — ey 8 —— eg E PR * 

Augu nu war € * 

2Raboðl -40°/ * = 


4° 
ui fen Köln, 30. Augujt. Rübdl unverändert, Waizen auf Termine iwefentlich niebriger 
Haubel, Roggen pr. November niebriger mit M. Handel, Gerſte, ne und, 
18 — *2* Landmarkt bei einer Zufuhr von 100 Sad, für alle Artikel, 
erausgenommen, fefte Stimmung ; ur murdepr. 200 Pfd.: Waizen Thlr. 8,9-8,21,) 
\ n Thlr. 6,6—6,9, Gerſte Ihlr. 5,5, bis 5,15, Hafer Thlr. 4,13—4,19. 
Ber in, 31. Auguft. Roggen per Auguft 487/ı, per ae 48%/,. He loco 12%) 
2. 3., per Herbit 12/,,. Spiritus per Auguſt 20%/,, per Herbft 2075. 
3°. Auguft. Waigen war während ber Mode für ben Export — * 
te wurde * etwab * bezahlt, Korn und Gerſte ebenfalls feſt und unverändert. 
notien? MWaizen fl. 14/,.& 5/; nach Qualitaͤt, Korn fl. 10%, Gerite fl. 1013, Hafer fl Sy | 
boöl matt, eff. ri 23°/, ohne Faß, per Oftober fl. 24'/; mit Faß, Mohnöl fl. 32, Leinöl! 
Ka Kohlſamen fl. 172, Mobnfamen fl. 19 à 19%, Hüffenfrüchte noch wenig ei) 
10 Linſen ſl. — fl. 12. Sin neuem Kleefamen noch fein Gefchäft. ( 


Fruchtmarft:Mittelpreife, 


Hr hweinfurt, ben 28. Auguft. Waizen 21 fl. 39 fr., Korn 17-fl. 24 kr., - 
tr;, Safer 7 fl. 42 fr. 48 


Tbeater:Unzei 
—— ben 1. September: Drpbeus in ber En Burleble Oper in 
Tableaux von Heetor Gremieug. , Mufil von J. ‚Diese Außer Abonnement, ———— 
— ben 2. September 1864: Mathilde. Schauſpiel in 4 Allen von Roderich 
—— No, 243, 
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Iutelligenz-Blatt 


J 


* * verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
—* und den Fraukfurter Nachrichten als Gxtrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


M 208. Dienstag den 3 September 1861. 


Sn Da rn 2 nn nn mn nenn nn nn un m nommen ——— 
Abonnements preis fürs halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
—Sinrückungsgebühren: 6 fr. für bie ganze, 3 Er. für bie gefpaltene Zeile. 


mid u ‚Abontiements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz 
blatt, Amtsblatt und die Frankfurter Machrichten, werten täg- 
lich in der. Expedition angenommen, und find noch einige Eremplare diefes 
ters. zum Completiren vorhanden. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
Se und materiellen Intereſſen. 


A Frankfurt, 3. September, ß ur Sıtuatton) Die „preußiſche Steru— 
jeitung ſagt in Betreff der däniſchen Frage unter Anderem: „Erſtens fpringt es in 
m. 








Augen, daß ſich neuerdings in ber, biplomatiichen Welt eine ftarfe Neigung geltend 
‚biesdeutfh-dänifhe Angelegenheit vor ein europäijded Korum 


7 







en. Das dänifhe Gabinet hat ſtets mit befonderem Gifer auf diejes Ziel hin— 
(tet... Aus dem Auftreten des englifhen Minifteriums ergibt fih ald Hauptae- 
&t für. die Thätigkeit deſſelben das energiſche Beſtreben, ſchon im Keime Alles 
den, was im Norden zu einer Störung bed europäſſchen Friebens führen fönnte, 
undb-beihnib--die Holfteiniiche Frane um jeden Preis, ſelbſt um dem einſt mit gerechten 
Bedenken betrachteten Breis eutopaͤlſcher Gonferenzbejchlüffe, unſchädlich zu mahen, Daß 
aber eine berartige Tendenz, die Frage der Herzogthümer ſchlechthin, es Eofte, was es 
wolle, von der politiihen Tagesorbnung zu ſchaffen, und jehr unglinftige Ajpecten für 
eine befriedigende Erledigung ber Angelegenheit "darbietet, liegt auf der Hand; 
unter ſolchen Aufpicten ift es unzweifelhaft beffer, für jept auf eine enbgiltige Entjcei- 
ya ame Nicht minder, bedenklich If eine andere und ebenfalld zuwiderlaufenbe 
Lt bie in der letzten Zeit, nicht bloß in Dänemark, fondern auch an anderen 

en, auffallend an "Kraft ‚gewonnen Hat. ir wollen fie kurz als bie eiderbänifche 
br nen ‚und, bünfen ‚für unfere Leſer, welche den Vollgehalt der von Deutjhland zu 
unften der Herzogihlimer geltend zu machenden Forderungen kennen, nicht no fpeciell 
hervorheben, wie Ich! fie unfere Intereſſen zu beeinträchtigen geeinnet ift. Wie nun, 
wenn bie bänifche Regierung, fich ‚Inmitten der Bundesegecution oder gar inmitten tes 
; ben fie durch eine Blofabe unferer Häfen eröffnet hätte, plöglih pure auf den 
baniſchen Standpunkt, ſtelt? Diefe Eoentualität, auf die mancherlel Umftände hin- 
drängen verdient fehr ernftlid ind Auge gefaßt umb mit der bedenklichen Tendenz, bie 


J 








der freien Stadt Frankfurt, 5— 


wir conftatirt Haben, reiflich combinirt u werden. Bei einigem J 
die Conſe quenzen von ſelbſt darbieten.* 

Gin unglüdlicher Stern ſcheint über einen Theil ber oſterreichiſchen Pr 
ohne reifliche Prüfung die Erfindungen fiber franzöniee Dergrd * 
fortwährend verbreitet. Dieſe Erfindungen haben an den Ufern der oe * 
ihre Duelle und in preußlſchen Blättern finden wir fte nit. Wenn 
zoſiſchen Gabinette etwa andichten wollte, es beabfichiige das linke Rhe —53 — oder 8 
Delta des Rheins und der Schelde zu erobern, fo Fönnte man diefen Plan, ſo un 
unflug und politiſch unverftändig er audy wäre, dennoch mit einer gewiſſen 
lichkeit umbüllen, indem in einem foldhen Folle bie Opfer bes Krieges durch 
deutende territoriale Erweiterung eventuell auch einen gen Sn I 
fönnten. Frankreich würbe zwar einen — und hoͤchſt — ungl 
Zweikampf mit ganz Europa beginnen. Träte e8 etwa aber als Sieger 
wären dann wenigftens feine An enge ngen nicht ohne Nußen, und das — 
nicht ohne Troſt geweſen. Es gehd Faber eine ftarfe Doſis von Leichtgl Eee 
anzunchmen, daß die Franzoſen einen blutigen A mit England und mit alla mt 
demfelben verbundenen Gabinetten wagen follten, um von der JInſel Saba 
Befiß zu nehmen, die für fie firategiich ohne die geringfte Bedeutung, und in gefunt 
beitlicher Hinficht wie befannt fo giftſchwanger ift, daß fein Fremder über ſechs Mona 
in ihr wohnen fann, ohne vom Sehrfieber —* in werben. re — 
mi nur damit gebient- fein, wenn man ſche Verm 

reuen fortfährt, Fa das fiherfte — 46 iſt, wie * —8 
geſchehen iſt, in Furger Zeit Lügen gefträft zu werben ae Au: Ar auf eſe 
allmählig der franzöſiſchen Politif wieder ein gewiſſes inditektes Beitrauen, vd 
ſicher gerade gegen die Abſicht der Erfinder ſolcher — * Man arbeiter alſ 
durch ſolche falſche politiſche Wanöver nicht nur gerade, d eben (pn 
die Hände, fondern man ſpricht ihm auch, ohne daß man jr * er oͤffent 
Meinung eine gewiſſe ſyſtematiſche Conſequenz und ein plandolles en 



















es moraliſch Eräftigen und andere Gabinette jm näwlichen Verhältniſſe de 
Ein ſolches Handeln ift aber wie gefagt, fein politiihes und kein ar ches, 
wenn man es mit gew.ffen jeden Tag in denſelben Blättern erſcheinenden Zeitum 
richten zufammenhält, wonach Napoleon II. wohl ein Dutzend toͤdtlichet Kran 
hätte, jo fommt man, wie gefagt, nach und nach zu der Ueberzeugung, daß 
unferer beutfchen Preffe durch ſolche in der That ungeſchickte Angriffe dem 
an der Seine in die Hände arbeitet und das können ir weber klug, noch h | 
noch patriotifch finden, ri  MIDENER Di 


BDetfanntmaodgungen. — — 


* — 
nen wm 


Kommiffions-Fabrik: Lager: : er: 


Austellung künſtlich Blumen. 


1352 Das Neuefte in Pariſer künftlihen Blumen zu Aue 
billigen PBreifen im Aaentnw-Büreau von Iadendiee 


M. Jabusch-Leske, Neisengasse 0 
Betragehe Herrenfleiber werben —A bei @, &traus, — 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stabtpoft werden bin ich ausgeführt, 





TOrAnsperfauf 
wegen Aufgabe des Geſchäſts 


meiner sämmitlichen . Bänder, 
Schleier. Tülle, N Bar- 
Ben; Fanchons, Chenillen;,' Mulle 
Hutstoffe, Ceintures etc. — 
unter den kostenden Preisen. 


—_ N. Eichelmann, 
Liebfranenſtraße 61. 


— Alle Birten wollene Goltern. © * * 


ein Veit: Decken ſowohl in weiß, grau und roth, als auch id- vol, * 
* roth farrirt; — N bunt farrirte Pferde⸗Decken, ſowie Heife-Büg 
nb Kinden feber bellebigen Länge umd Breite und in ** 
itäten borräthig Ri une ſolche zu Außerft ſehr billigen feften Preifen, 
| Conrad Weimar, 
während der Meſſe: 
Ed der Wedelgaffe und Des Panlöplages. 


„). Baumgärtel: 
07 ang Sehneeberg, im Fähf. Erzgebirge. 


Zum_eriten Male zur Frankfurter Meife? 
BIT von — — und Stickereien, ‚Poient“ 
en u 


Römerberg, Hauptgang, Bude, 3). 
Herten und Damenitiefel, 


* searheitet, empfiehlt zu den billigften Preiſen 
M | =. Quirin, Bude: Liebfrauenberg, gegenfiber „ben RrOnnfeB“, 


1 1 — 


Madame V®OYTOT 


1 de Paris 
a I'hönheär de prevenir lex Dames, qu'elle est arrivée ayee ud grand 


* de Lingeries & Nouveautes; Place du Theätre No. 10, 


587. Cine Wohnung nahe bei der Stadt, mit freier Aus 
ſicht und allen Bequemlichkeiten verſehen, iſt zu verm 
Mufifantenweg int nenerbanten Haufe, hinterm von * 







mann ſchen Garten. nn“ 
Heinrich Jung, aus Kaiſerslauternr 
* Lager in allen Sorten Porzellan und Steingut und, verfauft unter dem — 
Hühnermarkt. 


Alle Sorlen wollener, baumwollener und ſeidener und Damen⸗ 


Unterlamiſöler 

für unter dem Hemd zu tragen, wela e wider un Waſchen noch vom Schwe —— 
Herren⸗ und Damen Unterbeinkleider in Wolle (alatt und patent) und, in Baumwolle 
(aebleicht und unaebleicht); oonı ſchwere Afach geſtrickt⸗ wollene Kantiföler, Polka⸗ 
Jaden, Kinderkleider, Palatins, GCachenez, Strümpfe und Bett: ze. in 
größer Auswahl, zu b.Uigen jeften Brei, en bei ı.dtar- dn 

Conrad W eimar,. ja Anı 
1355 während der Mefle: Eck der Wedelgaſſe und des Kauld 


Wohsuungs-Gesuch. 


wei —— unmöbliste Zimmer oder ein Zimmer mit Cabinet werben in 


m Ki ber Rau tinepfigike jı mierhen aeſucht. Offerten unter P. H. beforgt db. Exved. 


-. Zu vermiethen: - -- — 
ar x Km Mfcheniheimertbor an der: Promenade am eine fille Haushalt h ein höre 
Wohnung im 8. Stock mit Gartenveranügen für 350 fl. Näheres Meifen 


1335 u. den Bone eh der eine biefige Lehre beſucht, Koft = Woh⸗ 
2 





nung bei einer Ri; itfe erhalten und fiber ih terjelben fa un liche Aufnahme. 





ttelgrohes Haus auf-b Bocken heim y. 
— ift X 7 Angabe zu rufe — — 
ion d. 







— Eifer aafle 7, Wohnungen von 3 geräumigen — 
arben, Rüche mit ofen: eitung, Keller, zBajarüge” x. — 
Beweı belofal. — | 









zsuvderm i er h e 
> 1341. gi. Kornmarkt gift ein len mit 9 et Gone rw: au W 
. Regenpumpe, heizbared Gewölbe, Keller nebſt E ‚Won 


geeiznet für einen Meßger, zu vermieten; Näheres Eck der —X 


1* Beilage, Frantf. Intel.-BL NZ 208, Dienstag 3._ Sept. 1861 


Bekanutmachungen. 


— — — 


er Dirert bezogene 
Haarlemer Blumen - Zwiebeln, 


welche fich durch Größe und Schönheit auszeichnen und in Hyacinthen, 
Tulpen, Tazetten, Narcissen, Jonquillen, Grocusen :c. beftehen, erlaube ich 
mir mit..dem Anfügen zu empfehlen, daß gefällige Aufiräge Dur ächte 
Sorten und forgfältigfte Auswahl vollzogen werden. Verzeichniſſe Darüber, 
worauf die Preife fehr billig geftellt find, werden Blumenfreunden wie 
gewöhnlich in meiner Saamenhandiung unentgelilich überlaffen. 


Ludwig Cart Hahl, 


1.3 Mömerberg Ro. ®0, dem Römer gegenüber. 
Im gelben Hirſch, Sriedbergerfiraße 16. - 
J Heute Dienstag den 3. September 1861: 


Grosse Vorstellung 


der berühmten amerikanifchen. Künſtlergeſellſchaft. 
Das Mäbere befagen die Tageszettel. 1 
—3* Director Henderson, 


L Morgen Mittwoch grosse Vorstellung. 


2 Großer Saal des „Hotel de Hollande“. 
"2 Dienstag den 3. September, 7 Uhr Abends: 


Grosse Vorstellung 


des Zauberers Brunnet aus Paris. 
Eintrittöpreife: 1 fl. Familienkarte für 6 Perfonen: 5 fl. Rejervirte Plaͤte: 1 Thlr. 


np. Pe Schick aus Elberfeld, 


Gaſthaue zur „Starkenburg”, Zimmer No. 1,. 
empfiehlt fi mit einer Auswahl von wollenen Litzen aller, Art, fowie in Rordeln, 
feibenen und. —— denen Beſatzbändern, Moirebändern wid aller At Schnür- 

- 38: igften P f X 4361 





Providentian.. 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaſt. 


1348. Die @ejelihaft übernimmt Verficherungen oegen oegen Feuer, See⸗ sine mb 
Zand:Eransdport: Gefabren, jowie XKebens:Nenten , Ausſtattun 
Alterverſorgung s⸗Verſicherungen. Auch verfichert fie gegen ı Erwerbunfäb 
und Verunglückung jeder Art. 

Profpekte und VBerfiherungs: Formulare ertbeilen unentgeltlich: 


Die Direction, gr. Salusgafle * 


ank r meroi n Niedererlenbech Hr. — 
* — — 4 2 u. h a „ Dortelweil = Ks 
”» u Phil. —* lager, alte „ Bornheim " [. 
Wainzernaffe 24 neu. ⸗ —38 — v ar a 
’ ” “ ala PH u Finger, z „ Bodenheim z sen., Yehrer. 
„Sachſenhauſen Herr Ich. ©. tiq ur, 1. — Brzungesteim ge yn 1, Eirnehmer. 
Dreitönigftraße — „ Bergen h Simon Oräurbaum. 
„ Oberrab Herr Carl Ammon Drbbet " Belnhaufen „ Btubner, Uhrmacher. 
ichreiner.  , Mäcterbah , “Priny, Kaufnan, 
" elhaar, Stadtſchreib. 


„Niederrad Abdolay, 61. „ Steinau 
„ Bonames Sames, Apothefer. 


Friedrich Braun, ' er 


fleiner Kornmartt 4, 9 


empfiehl! fein reich aſſortirtes Lager in Portefeuille-Waaren, als: —— 
Albums, Mappen, Danıen-, Reiſe⸗- und Courier: Zafıben, Neife-Necefiaires, 


Brieftafchen, Wortemonnaies, Gigarren:Etuid ze, ꝛc. zu den billigiten Breifen 

| Mei: Anzeige. 9085 
J). B. MKnödgen aus Höhr a: 

unterhält aur Meßleit ein aut offortiste® Yager in fleinernen Töpferwaaren, ale: 

Weinfrügen, Cinmaktöpfen in allen Größen, auf dem befarinten Töpfermarkt, 
beim Hofpital, und empfiehlt zu feften und belligen Breifen. 


August Günther, aus Mühlhaufen, . 


bezieht die Meſſen m ER aut vergoldetem und gewahltem Porzellan, eigner DRablere, iD 
— u  . _ Rager: Marft, Ed der Söllgaife. 


Schwarze und farbige Seidemzenge 


babe in Commiſſion und verfaufe zu ungewöhnlich billigen Netto:Preifen. n team 


Friedrich Weiss, Siebfrauenfiroße 2, Rirchſeue 


— a 


Su Folge der andauernden Wirren in 
Amerika, welche allen Export unmöglich machen, 
baben fich die Lager in. Stiekereien ze. im Cauton 
It. Gallen der. Art angebäuft, daß unter. den 
größten Anftrengungen Abzugsquellen für die ein: 
ntal fertigen Waaren aufgefucht werden müſſen. 
Ich verkaufe daher diese Messe meh- 
rere grosse Partien gestickte und bro- 
chirte Vorhangstoffe, Mragen, Aermel, 
billiger als die Waaren in regulären 
Zeiten roh hergestellt werden können 
und lade um fich vom Gefagten zu überzeugen, ein 
Faufendes Publifum zu recht lebhaften Beſuch ein. 


J AK. Biedermann 


aus St. Gallen und Elberfeld, 


in der Seidenhandlung des Hrn. Tiaeod. Beer, 
1355 Neuekräme 32, 


- Gänslidyer Ausverkauf! 


Ich meche einem verehrlichen Publikun die ergebenfte Anzeige, daß ich bie hieſige 
Mefie mit eirem gut afjorirun 


Sammet: und Mode:Band-Laaer 


va. —* und zu ſtaunenswerth billigen Preiſen verkaufen werde, um großen Abſeaß 

weden. 

” efonderd mache ich .auf nachftchende Gegenftände aufmerffam, welche zu beigeffigt 

billigen Breifen verkauft werben. 

" Blac&:Handfchube, das Paar ®, 9 u. 12 fr., 
Siſengarn⸗Dchuhriemen, das Did. 3, 6 u. 9 Er, 

Seidene Schubriemen, das Dtzd 15 u. 18 Pr, 

Garn auf Karten, das Dub. B Pr., = 

— — Sauben, Unterärmel u. Ehemiſettchen zu allen Preiſen. 
ME Wiederverkäufer extra Rabatt. — 


I. Bernheimer aus Bullenhauſen. 
Die Bude befindet ſich Main: Meffe nächft dem Meggerthor. 
567. Alte Möbel und Betten werden zu- hohen Preifen gekauft; ar. Kornmarkt 5. 

585. Es wird ein Lehrling baldigſt geſucht; @ötheplop 13. io; 








857 


Seife & tee 


V. Gentner. 
Ferpfeife la gen nam 18 w 5 Zafgfefe st nam. | \ | 


Ditto la grau win ee la 
8 zoth unb grau „2. 50 „ arz N: Ila 


= 


u 
7 
[2 


la in harten W 4. —, 
Tender lt ‚Er —— 68 und Br. 


2300 c. W. Amann; Fleine Friedbergerftraße 12 Br 


IunSapseiehuete Cuba - Ambalema uud « 
elagert en.gros & en detail. zu billigen Preiſen .b. 


Alexander Lange, Sahrgafle - 3 
Rouleaur von 48 kr. an, 


bis zu be feinften, empfiehit fein großes Aſſortiment uw 
Siegmund Schmoele, gr. Bockenheimergasse 2. 


571, Ein fchöner Laden zu vermietber, Zeil 24, au kann, eine ‚Heine 
Wohnung dazu gegeben werden, 

1334 Mille Arten gebrauchte Möbel, Wetten, — — 
20. werden gekauft und gut bezahlt; Einhoruplatz, Gt der Kloſtergaſſe 69. 

1274. Schöne Magen zur Peichenbegleitung 1 fl. 50 Er, 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 30. 


1274. ran mit und ohne Medanif, in anerfannt eh 
von L’fl 30%. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., ffir Kinder zu 
48 kr. und Kordel⸗ geibhen zu 30 fc. bi Theod. Pott, Ehrurzafle 48. _ 


1275 Dr. Pattison’s Gichtwatte, u 
Heilmittel gen Ühenmatismen jeder Art, R 
zu 30 Er. und zu 16 fr. bei W. u. Arand, aroße — Nr, 23. ‚1196 


Staatspapiere, Sufüge e und Grundftüde "12% 
An- und Berfauf bei ael Oppenheimer, Zeil 7, 


— Portland⸗CEement beſte Qualität — bill —— bet 5 
127 ssenbach, Beil 8. 


ae 7. 
1274. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittetz Hnafengafle 13.” 


| 1274. Bibliotheken, ein eine Bücher kauft zu den höchſten Breifen 
Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, &d bei Gr 


1274, Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei W. Erras, alte Maingergafie 35. 


BEL 


nu 2 u 2 
si mw 0 









gut abge 





‚O8 ER —— — 


Nene Anlage. 


Heute Dienstag. den 8. September 1861: 


Pate Concert 
| von dem Musik-ÜCorps des Haiserl. Hönigl. 
an Mesterreich. Infanterie - Hegiments. 
Beleuchtung dies tiartens durch ‚te -galvanisirte Sonne “mit abwech- 


sap! sehndem "Lichteffekte. 
2 fr. A Perſon. 


* ConerrAn 


Unter Bezugnahme auf unſere Annonee in dem Intelligenzblatt vom 
O. Mai findet Das Concert zum Beſten einer hart bedrängten hiefigen 
ilie Dienstag den 3, September, inter ‚gefälliger Mitwirkung 
eſangvereine —2 und Teutonia“, ſowie des Herrn Friedr. 
| Sto, e —* mehrerer. aunderer hieſiger Künftler im Saale ver - 
„Ha —— * 
Marxten aà 24kr., ſowie Programme ſind Abends an der Caſſe zu 
haben, | Der Vorstand. 


Die Earl Bohlerſche 


Sihönfächerei.Kuntwafcherei, 


große Gallengaſſe Us. 1, Eck des Aopmarkts, 








it ſich im) Färben, und Kunſtwaſchen won allen nur möglichen Wollen» und Seiben: 

', al: Klelder, Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blouden, Sammete, 

Federn, Möbel— -Ueberzügen, Yeluchen, feidenen Damaft:Tapeten, fowie im 

Druden-von-feidenen Mleidern, Jaeonet, Mel, Mouſſelin ze. in allen Farben, 

nt Waſchen und @fätten von Möbellattunen, Vorbängen, Kaffees und Theefervietten 
z00 Zuſicherung ſchneller und billiger Bedienung. 

Sl ine können auch abgegeben: werben * Laden —— x Fahrgaſſe 7, 

Sttohedler, Aller Allerheiligengafie No. as mb Fraͤulein erfteim, Zeil No. 24, im 

a N 1341 


se Bekanntmachung. : — 
Zum Bebufe der vorzunehmenden Einfhäsung für die Jahre 1861, 
1862 und 1563 werden diejenigen-Steuerpflichtigen wer ifraelitifchen Ge 
meinde, welche Weränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ber: 
mögens anzumelden haben, andurch aufaefordert, ihre. desfallfigen De: 
elarstionen nad den hierüber auf der Gemeindeftube zu empfangenden 
Formularen bis zum 1. Detpober d. J. um fo gewiſſer * unter⸗ 


zeichneter Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis f 
dieſer Anmeldungsfriſt keine Deklarationen abgeben, —— Fr ’ 
e 


daß fie ihre bisherige Einfhäbung beibehalten und ihrem 
Umfange. nach der Revifion und ——— unterwerfen wollen, s 
Franffurt‘a.. M., den 3 September 1 =. 
Der Yorand der ifraelitifchen Genleinde, 


Zur Herbſtmeſſe wird das Schirmlager 
von U. Jacquet, gr. Sandgafe NY, 


einer wohlwollenden Beachtung beftens. empfohlen. 


Gefchmadvolle und folide Arbeit, felbft bei Den geringften 
Sorten und billige Preife. 


Sede Neparatur wird fchnell und gut beforgt. 


Heubach, Kämpfe & Sontag, 
Porcellanfabrikanten aus Wallendorf bei Cohurg, 


balten diefe Mefle wieder Lager in: 
Puppenköpfen, —— Badekindern, Lichtbildern, beiligen Ge“ 
genftänden, Ainder:Zervicen, Nippſachen ze. 


Gewölbe: Gelstpförtchen No. 1 neu. 
Um öfteren Unfragen u ai eu 
ergebene YUnzeige, daß alle U rigen, Die 
Kleider unverirennt ber be erben 
Fr. Huhlmann’s Färberei, 
1344 Heuekräme Ho. 6; 
—— un Zeitten, Tafchentüchern e 26, 
Engros-lager ge rege 
ille Colliers, a Saldbinden ze; 
bei Theodor Pott, Schnurgaſſt 48 


> Dr zn urn 


mu m _ 


Unsere neuen Chälcs, Seiden= 
Weaaren, Wollen- u. Fantasie» 
Stoffe zu Damenkleidern, 
haben wir in grosser Auswahl 
empfangen und zeichnen sich 
dieselben durchgulteFabrika- 
tion, Schönheit und billige 


Preise aufs Vortheilhafteste 


ausS> & 


2. @ebrüder Hoff; 


im Siebfrauen-Erk. 
Srankturt- Hananer Eifenbahn. 


1354 Mlessfremde werden darauf aufmerkfam gemacht, daß bie für unfere 
Bahn beflimmten Güter aus der Stab! abneholt werden, fohald vom Verſender ein 
volftändig ausgefertiater Krachtbrief mit genau bezeichı.etem Äbhole-Orte in einem unferer 
in den. verfchiedenen Stadteheilen angebrachten Brieflaften abgelegt wird, 

Frankfurt a. M, den 1. September 1861. 

Die Direction. 


Geichäfts-Eröfinung. 


586.: Hiermit die ergebene Anzeige, d B ich auf hiefinem Blape ein Colonial- 
waaren- und Landesprodueten-Geschäft eröffnet habe. 

Freunden nnd Bekannten, insoefondere meiner. werthen Nachbarſchaft unter Zuſiche⸗ 
runz prompter und billizer Bedienung mich beſtens empfohlen haltend, werde ich mid) 
ſtets beſt reben, das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu rechtfertigen. 


duard Lotlz, Allerheiligenſtraße 52, im Hötel Reis. 


Unbedeutend gefledte oſtindiſche Foulurds. 


don 1 fl. 30 fr. an pr. Stück, bei 
Conrad Weimar, 
während ber Meije: 


Eck der Wedelgafie und des Paulsplages. 


5 


—E an: teß Amer Mt an 
ad giweh Herzen’,gu vermiethen ; am, 
pe 2, - u Ti das Nähere. 


7 iſt eine freunbl.de 
vg 
n er an einen Herrn; 
Ehindrhaneref fe 3 ; 
Er Gin chones Zimmer ft an ein 
Frauenzimmer zu vermiechen; gr. 


81. 
Deinen nn Meſſe 


wo Krierifähigaffe 1, 2r Stod. 
ie, Elke ebaud.® iſt der reu 
Berger L.Stock von * Ammern, 
tfetammer, "Keller und Wafd küche 
nebft nr zu vrmietben und 
* au bezieben. 
“Broße Bodtenheimergaff: 6 ift Laden 
nit £& toir zu vermiethen 
5 iefenbornmeg (Vederweg 2; Strafe 
links), in dem neuerbanten.Haufe, eine Woh⸗ 
aung im 1. Stod, enth ltend 4 Bimmier, 
Küche, Speifefammer, Keller, Manfarden, 
nebft_allen ſonſt gen Bequemlichkeiten, Gar: 
ie zu vermiethen. 
m Taubenhof find 2 mö: 
‚bliete febr freundlich gelegene Zim⸗ 
mer an Lioder 2 Herren zu vermiethen 
Mäheres Paradeplatz 9, im Kader. 
Paradeplak 3, der 1. Stod, 
3 Zimmer und Schla - Gabinet enthaltend, 
tet oder unmöblirt. 1275 
1339. Zwei -ineinandergehenbe ſchoͤn möb» 
lirte Zimmer mit Autfibt auf den Main 
find mefjentlich oder rn: zu vermiethen; 
— —5 — 39, 2, © 
-'11819, dr Senbeinee Sandftr. 16, 
ie nahe der Stadt, tft das neu heraerich: 
tete Haus, ;beftehend aus zwei Wob: 
nungen von 4 und 5 leben, Kühen, 
7 Manfarten, Keller, Waſchküche neöft & ic: 
ten, zuſammen oser aetbeılt au vermiethen. 
‚Anzufeben von 3—7 Uhr. 
Zu verntietben 
582. Seilerftraße No. 39 ein Stal|fär 
3 Pferde nebft Kutſcherſtube, Wagen Remiſe, 
Heus und Strohhoden. Yu erfragen im 1. St. 
1339 I. Friedbergerzaffe 9 iſt der 1. 
Stod, beſtehend aus 5 Zimmern und fon- 
Aigem Bübehör: an ſtille Leute zu veraueihen. 


[2 








4275 a nung zu. 
und gleich zu bezieb 
ter, 2. A; Ne 


1317. Ein freundliches Fine m 
ohne Möbel zu vermiethen; Bang 
2 Stod, 

594 Kerbengaffe 7 find bie 4 
für 2 F Jäͤhrlich, vom 1. San 
w’ vermieten. 

1282 ine anſt ndige m » >g 
Me nebſt Zubepdemit 
* j1 en ee 
Hochſtraße e 
45* don 4 Zimmern zu 1. m 

1275. Zwei möblirte Zimmer 

Ausficht aufden Main; Schmibtftube, 


2Stock. Jeden —— Uhr zu hefeben. 


1321. @in tes Zimmer mit 
Gabinet; Trug 11. 

‚1344. Bltidenftrafe 10 it im Hinterhaus 
Pıtterre, Ein geräumiges Gefchäftslokal mef- 
ſentlich oder jıhrwe.je u vermiethen 

1274 Bodenheimer Chauſſee 
ra amige Wohnuag mit allen * 
ten zu vermiethen und jetzt oder * 
beziehen. 

— 324 möbl. Zimmer einzeln ot 
uf — an Herren zu verm eben, R 

au 

586. Fahrgaſſe 43 ift der 2. ehe, = 
ftehend aus 3 Zimmern, Küde, Kammern 
x, volftändig neu hergerichtet, zu vermiethen. 

587. Zwei Zinmier, Küche, Keller, Kammer 
im Varterre eines Hofes, mit Einfahrt, am 
liebften als Waaren Rieberlagegi: $ 
‚gr. Hirſch raben 15. asız 

Zu vermlethen: zwei Wohnun ien, jede 
zwei Zim ner, &.binet, Küche, — 


Reler; k. Bodenbeimergafl: 8 a 
1356. Hochſtraße AN Ic ISteR. 
538. Schüßenftraße 5, ein gr. Keller. _ 


587, Ein möblirtes Zanmer ip zu ve⸗ 
miethen ; Sedbähergafje 9. : 

588. Gine man mit Bet ih,a — 
aus rmieih.n; Feiedbergerffraße 

5 En aud zwei möblirte Zimmer, 
die Meſſe über zu vermiethen, bei Wehner, 
Bronnerſtraße 5, nahe der Zeil. 


2 
* 






BL. 8Sept. 1604; 


rien Belanntmagungenm, ! 


„Neue Anlage.“ 


“ KHommenden Donnerstag den 5. September 1861 und Die 
folgenden Tage während der Meile: 1356 


rosse Toncerle 


der rühmlichst bekannten SJohannisberger 
Capelle aus Elberfeld, unter Leitung ihres 
irectors Hrn. JULIUS LANGENBACH. 
Anfang: 3’, Uhr. Ente 18 Er, 


WB. Bei ungünftiger Witterung findet das Concert im Saale ftatt, 


Die Nürnberger 


Maschinen-Schuhfabrik 


em,fieblt fi zur bevorftebenden Herbftmeffe in Schub und Stiefel aller Art, für Herren 
und- Damen in ſchoͤner und aroßer Auswahl. 

Diefe ganz mittelft Maſchinen hergeftellte Rufbekleitungen find nicht nur weit 
billiger, jondern au dauerhafter ald gewöhnlide, und volllommen waſſerdicht. 


I... O0. Hofmann, aus Rürnberg, 


Bude No. 29, auf dem Römerberg, 
vis-a-vis des Hirn. W. Ekert & (Co, 


ELobkal⸗ Veränderung. 


1850. Mein Geſchaͤfts⸗Lokal befindet ſich von heute an e 144, Geb 
Bornheim Zugleich empfehle ich einem geehrten — — — — 
Lager fertiger Herren⸗ und Damenſtiefel zu billigften Preiſen. 

grankfurt a. M., den 28. Auauſt IR61. ' 


F. JM. Schweitzer, Schuh- u. Stieſelmacher. 


888. Donnerstag den 5. und Freitag deu 6. September find israe 
litifche: Feieztoge, | N i 








— — — 
— 


ee  Berfteigerung Anzeige" . 
Dienstag den 3. September, —— 


ſtehen nochverz chnete Mobilien, ald: 2 Canapee, 1 Gommobe, 1 Schrank, 2 —— 
En Be es ea une SE 
p ege teflor, e, T ti x. 
gFerner In Fiscalatß Auftrag: IR 
a) 6 Tiiche, 7 Bänke, 20 Stühle; r ‚fi: 31 
” 1 Ganapee, Stühle, 1 Eommobe 1 Er 1 Arseitstifä, 1 Särant; 

1 Pult, 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 4 Stüßle, 1 4, Shildereien, 

d) 1 6 ———— Sri = Stühle, 2 Site, Er er“ 
8 anapee, 1 zum iſch, mmo e, letz, 
Te, 1 Tuch, 3 Stüble,. 1 Spiea N 
f). 1 Gommote, 1 Tiih, 3 Sıühle, 1 — mit Wufleh;. —— 
g) 1 Canapee, 1 Commode, 1 Glasfchränf, \ 
in bem Bergantungsstmmer gegen bame Bezahlung öffentlich. an ben Beificenben ver⸗ 
ſteigert. C. Belſch ner, Ausrufer. 


w — Merfteigerungs-An neige. 
Mittwoch den September, san ———— 


amts des allgemeinen Almoſenk ſtens vag verzeichnete Weobilien, als: 2 gold. O 
div. Steine, urn Leuchter, Ghlöff:l; Gabeln; Gemüd: und Sheet 1 Geräth 
1 Btandfifie, 1 Commode, 1. Mleiberfchrant, 1 MWaihtiich, div.. Schränt 

Ganapee und Stühle, 1 Beitlabe, 1 Nıchitifh, Aüch nfcht te und Tiſche, 
und Weißzeug, Ponclian urd Slaswat, Ktıkengeibur in Zinn, Eiſen und 34 
in dem Vergantungszinmer gegen baace Bezahlung une 9 an den Meiftb! jr vers 


-® 
n 334530 * 
Lu 7.3 5% 














gt. Belfchner, Ausrufer. 7 
1358 VBerfteigerungs: ⸗ Anzeige. * Aitia 


Vormittags 9 Uhr, wer 

Montag den 9. September, Sry ehe — 
folgende Mobilien, als: 

1 mabag. Gaufeufe, 6 Stüfle, 1 mahag. Sopha, 6 Stuühle, 8 Fantenils, 1 She 

mit Mechanik, 1 Rubeb ett, 1 Chaiſe longue, 1 großer mahag. —— 

Bettiiſch, 1 mahag. Spieltifch, ı runder Tiſch mit Mearmorplatte, 2 Radtii pr, 

1 vergold. Gonfol mit Warmorplatte, Cenſols, 2 große Spiegel mit vergolv. , 

Rahmen, diverfe Spiegel, 1 mahag. Ankleideipiegel, 1 — 1 £oulesSopbatiich, 

1 Bettſchirm, 1 Stubentenpich, weiße, tattun, und Damafl-Vorbänge, 1 zu 

1 sy? — Gegenftände, Vorhang-Gallerien, 1 Tafel ˖ Service mit Goldran 

und 1 eiſerne Gaffe, im Vergantungszinmer gegen baare Bezahlung öffentlich an on 
Meiftbietenden ve fleigert. 

Obige Gegenſtaͤnde find Samstag ben 7. September, Vormittags von 9—12 "Ur 
und Mechmittogs von 3—6 Uhr, anzujehen. C. Belfchner,;; Ausrufer. 


ge Act — —— — meinen Freunden und Bekannten bei meiner 
Abreife na p ber guten Hoffnung. 
Jean Boll aus Kiew, in Auſlaud. 


1858 “N pr 328 * or 
Berfteinerungs- Anzeigen mit 
rein den 6. September, —— ae 
5% aschen Marracquino, de Zara, 
* Eau d’or und Pr 
R ie »... Bordeaux nl? 


in bem —— ge en gleich baare Bezahlung venlich an den ——— 
verſteigert. 5 C. Bel ſchuer Ausrufer. 


we Berfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 10. September, on 


Pflegamts des un: De Almoſenkaſtens nachverzeichnete Kunftgegerftände, a 
Delbilter, ‚Aquarelle, 1 vollftändiges Maleratelier, beflehend in: 1 —* Materfhrant 
mit Auffaß,;Staffeleten, gravirte und nicht gravirte Kupferplatien, Wappen, Beichen- 
bretter, 1 Gamera, obfcura, große und kleine Flaſchen mit Farben:incturen, . Kırben- 
teller, Muſcheln, Pinjeln, Malerkaften mit Einrichtung, 1 Zeichenſtuhl und 1 Sonnen- 

hi ‚schen zum  Zufammenlegen, 1: große und 1: Eleine Glieberpuppe x. 

in ben Bergantungez: mmer gegen glei) baare Zahlung Öffentlich * den Meiftbietenben. Der» 

feigert. C. Belfchner, Aubzufer. 


198 2. Merfteigerungs- Auzei u 
Mittwoch den . September, * an u} 


rt nachverzeihnete Mobilien, als: 
1 Secretair, 1 Sopha, Stüble 1 Commode, 2 Ey’egel, 1 porz. Standubr, 1 Pfel- 
 lerfchrant, 4 Tiſche, 2 Schränke, 1 Nadtrifch, 2 Goffer, 2 Bettladen, Bettung, 1 
Matratze, Leinengeräth, Vorzellon und Glaswerk, Kücyengeichirr, 4 Gemälde, 12 
Sähildereien, 2 Operngläfer, Bücher ıc. 

in = Vergantitngsyimmer genen baare Bezahlung öffentlih-an. den Meiftbietenden vers 

ſteig C. Belſchner, Ausrufer. 


— Verſteigeruugs Anzeige. 
Donnerstag den 12. September, —— 


Stadtgerichts-Dekrets vom 16. Kan guſt e, die zum Nachlaß des Herrn Carl Friedr, 
Wei ß gehörigen Gesenftände, als: 1 Koffer, 1 Reiſetaſche, Kleidung und Leibgeräth ıc. 

Ferner im Stabdtan ts Auftrag die zum Nachlaß des bief. Bürgerſohns Ph. Casp. 
Sach s gehörigen Segenftände, als: 1 Commode, Kleidung und. Leibgeräth ıc, 

jodann in Fiscalatd Auftrog : 

a) 1 Sopba, 6 Stühle, 1 —— I Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Schilderelen; 

"by 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

6) 3 Betiladen mit Bettung, 
ut’bem Bergantungezimmer gegen kaare Bezahlun,; öffentlich * ben Meiſtbletenden vers 
Reigert. — —— 


588. No. 40 bat die zwei gehaͤkelten Deckchen gewonnen. 


VBerfteigerung von fieben Garten 


parcellen am Grünenweg 
(zwiſchen Sandweg und Pfingftwaide). 


Donnerstag den 12. September, ——— 


williges Auſtehen ber in der Frankfurter Gemarkung am ñ— liegende 
Garten Gew, 3 Ro. 992, 993B, 994 und 1000 
nad dem Grundriß bed He.rn Stadtgeometer Hartmann in ‚fieben Barcellen (Bas 


"1 irele 0m —* 2 18 1-3. Ruth, She 
rcelle Gw. 3 No, = ierte uth. Ad Sch. 9 0 — 
71 


" " 3 2 n " " " 
3 re OD3D. 1 ns: arg —35 
a—3 BT BR re 
5 " „3 99B 1 ” —— " = [2 n 6332 ww 
6 Mara Bidrs 1000D * 37 „5929 
3 „ 1000 mit Wohnhaus, ae und Schoppen 35 Kuthen 
— 


80 —* oder 5593 Ahwaitiaube an Ort und Stelle jelbft öffentlich an’ den De 
verfteinert 

DIE zum BVerfleigerunsstermin kann biefe Liegenſchaft täglich in den Nachmittags: 
flunben von 3—5 Uhr angefehen werben. 

Srundriffe find worräthig bei Herrn Roſenlecher, et 7, und in dem 
Vexgantungs zimmer. C. Belſchner, Ausrufer, 77 


Bordeaux⸗Wein— Verfleigerung, 
Freitag den 13, September, Fine ie 


bes Herrn Ditlani-Minoprio nachverzeichnete 


BSordeaur· Weine und Spirituofen, 


als: 10 Det 1858r Medoc, ADxhoft ge St. we 
En „ 1858r St. Zuiien,6 „ 1858Sr 0 
6 „ 1888v Chatoan Laujac, 22 1857r. —e— m om 
1 Taf 1857er weißen Eognar, 
1, ir ale und ?2/; 2egger Batavia⸗-Arrac, 
4 uncheons alten Jamaica: Hum, 
im Saale zur eh; große Bodenheimergafie 9, Öffentlich an ben Meifibietenden 


verfteigert. 
Donnerstag den 12. September, Vormittag von 10—12 und: Nachmittagt - von 
3—6 Uhr werben die Proben in Befagtem Locale verabreicht. C. Belſchner, Auslanfer. 


EEE EEE ETHERNET 
Das entur: und Commiffions:Wefchäft von O. Kessler, 
Edenheimer Landſtraße 36, empfiehlt fich denrcanea zur Belenuuua u 
fäufen zu obiger Verfteigerung. 








Betauntmadungen. 


— Ha FmMmOonio.- Saal. 
Kommenden Mittwoch den 4. September und folgende Tage 
Der Melle? ° 

Ss str Großre Conzerte 


der rühmlichst bekannten Johannisherger Capell 
Eiberfeld uhter der Leitung’ ihres Directors Pllorm 
(1 7 Julius Langenbach. - 
a aus? ="... * 
Zur 5328 Museum. 


m 









„1357. Pit erfuchen diejenigen Herren, welche auf Grund des Statuts 
vom 28. Juni Igegen einen, jährlichen: Beitrag von drei Gulden und 
anf mindeftens drei Sabre Rimmberechtigte WDiitzliever Der Muſeums— 
Geſellſchaft werden wollen, und welchen vie Einzeichnungslifte nicht zuge⸗ 
fommen ift, fich bis zum 12, September d. & bei Hrn. Dr. Dart: 

K ſtraße 3, ſchriftlich anmelden zu wollen. 

__ Die Anmeldung zu den Eoncertabonnements findet erft fpäter 
und auf beſondere Bekanntmachung durch dieſes Blatt ftatt. 
—Frankfurt a. M., den 1. September 1861. 

ö.t 194 Der Vorstand 
der. Hlufeums - Oefellfchaft, 


1357. Statt des Ladenpreifes von 7 fl. zu nur Ufl. 12 Er. : 


Feben in Frankfurt, 


Auszüge der Frag: und Anzeigungs: Nachrichten (des Zutelligenz » Blattes) 
von ihrer bung an im ** 1722 bis 1821. Geſammelt, georbnet und 
den Burgern dieſer Stadt gewidmet von, Maria Belli, geb. Guntärd. 10 Bände, 
of ‚mad (era 7 fl) nur 1 fl. 12 fr. z 
* Sleſes Werk bietet ben treneflen @piegel eines hbundertjährigen 2: bens 
in Frankfurt und liefert durdy die in ihrem Style ergöglichen uno von heutiger Yes 
bens weiſe IF abweichenden Ankündigungen ꝛc. (teren widtigfte zugleich mit inter ſſanten 
bicht —* Aumerfungen verſehen find) reichlichen Stuff zur Unterhaltung und Be— 
ung, ſowie ed auch durch ſeine Ausbreitung über alle Verbäitniffe G. B. Trauungen, 
Zaufen, Todesfälle, Luſtbarkeiten, Pofiweien und Kahrgelegenheiten, Logirende Frea:be, 
Brob» und Fleilhtagen, Geleite Tinkehrt, Meſſen, Guriofa, Garnevald, Theater ıc.) in 
jeinen nuebe als 3000 Artikeln fait auf eine jede Frankfurter Familie Be— 


ame „ Wiüh. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


n 


1] 
4 


1361) Me Joh. Andre ki Offenbadte Wfl erſchenen wann. 
Andre, Zeil in Krarffurf a M, vorrätbig : — 
Speyer, W., + 71, 5 fomifche Befänge für eine Siugſt 

ng 


it Pianof.-Bal., als: h Durst, Katzenj 3 Tag t 
Jonranlirten Die jetzte Hk ud Rodensteins kubrig. Tale en: 
Tapeten von $ kr. al) 


empfiehlt in größter Yurwabl 
Siegmund Schmoele; ge. Oockenheimergaſſe 2. 


58. 8 a. Do zart von o iö. \ nz 3b 
in 24 woblerhaltenen i —8 MEET ie 


wird zu 19 fl. offerirt. (Laderipreis 23 fl. zı Er.) 
Znzufehben beim Wortier des Bürgervereius. N 


Unbedeutend gefleckte IE 
ächt oflind. Foutard-Tüsber bei , il- } 
1335 Hetrfebaftliche Wohnungen ju vermiethen X ‚00 
An bein newerbauten Haufe vor dem —— 2— No. 28 in der Pierunaber 
find 2 Gtagen & 8 Zimmet mit Sal, Küche, nöthigen  Dienerzimmern, 
vergnügen yräßtsfirbig zu vermiethen , Näheres durch Hrn I j 
8 Gin Zimmer für 2 Herten mit ober (nd Hofe zu vermiethen; Sorüirgafer äh; 
Ir Stod. 17) WER 
59. Doppelte Buchbalturig lehrt fir fl. 10. 30 kr. in A m ii. 
Shönfchreiben ın 20 Leorfhrider far fl. 4 10 Fr. ſaumt er und 
rtalien. FJ. Müher, Kim. und geprftr. Lehrer, Köpplerböfchen Ro. 5. 
597. Pianino toi ©. Scheel in Gafjel nebft Stuttgarter ta fürmigen. 
Piano- Forte von A. Hoffmann, dm preiswärbig. und unter zu 
verkaufen ba P. 4. Büppus, Schnutgofſe 60. BR, — 
gu Vermidtbem 25, 
582. Am Friedbergertbor, Seilerfirape 39, eine Wohn ng gleisen Erde, ber 
ſtehend in 7 Zimmern, Küche, Keller, Bsvenfanmermse Anzafehen Hart 346, PR 


1353. Engros-⸗Lager von geſtridten und gewedten wollenen 
Frauen: und Knabenjaden, Metern, Strümpfen, Soden, Handſchu fo, 
wie eine Partie Filzſchuhen und Sodlen zu Kabritpteilen; ale 2 
gaſſe No. 6. | sta % zusuchiudg kun Ale 

589. In ber Nähe des Gchenheimerthored iſt mir ein Haus mit Gere, een 
zu 51/2 %% ** und — —— zu Feto Hit, mit glinftigen rs 
bingun;en zu verkaufen an Händen gegeben; Schultheis, Bteit 1a? (RRRB? 

587. Eine große Partie Wollen-Moire Unterröden unter 
dem Preis, bei ——— S. Adler in ver Dörfe 
587, Hnifl. Wetter fir Melladrafioh don Gemaiden Brönnerkrafe 6. 


































achſtehende Waaren, theils durch — 
829 geworden, ältere Muſter, auch aprettl e 
Gegenitände, werden ausverkauft, als: 
8/4 bis 14/4 Gardinen zu fl. 1. 45. bis fl. 6. 
Bettdecken zu fl. 1. 45 kr. bis fl. 4 
Nachtjackstoffe zu fl. 3‘. bis fl. 6! 
Leinene Waaren, Tischgedecke, leinene 
Tücher und ähnliche Stoffe, 


während der Messe 


Schnurgasse No. 36, 1. Etage. 
„web. Hechinger jr. 


aus Berlin. 
1856 Neue 


Frankfurter Gasbereltungsgesellschaft, 


Laut Beſchluß ber Beneralverfamnilung vom 31. Auguſt wurde pie Dividende der Actien 
Lif. A, das Rechnungtjahr 1860/61 anf 16 fl. 45 Er., bie auf dieſes I fallende 
Tüte Ber in Abzug zu fommenden 10 ff m b yo A " Heftimmt, 





Ref. 11 fa 
- Die Auszahlung erfolgt geaen Abaabe be A Ne. 1 von heute m an ber 
wa ker Herren Gebr. Schuster 
Frantfurt a M;, den 2. September 1861. 


Der er. 


* Eine große Partie - 
“feine KRorbwaaren, 


3 Arbeits· Reliſe⸗ Schlüſſel⸗/ Meſſer⸗ und Gabel⸗Korbchen ꝛc., auch ſolche zum: 
— ——— Conmiſions Verkauf erhalten und. erlaffe dieſelben 3% 3 
gen reifen. 

r = Wuin. Beisenherz, ar. Hlirsehgrahen 36 


588: Einem verehrlichen Publikum halte ich mich zum Haarſchneiden für Herzen 
12 e,, Rinder und Lehrlinge 6 fr., ferner beftens empfeh'en, und;bemerkfe ;, daß ich mit 
einer Yuswah ige na und Haarunterlagen verjeben bin, aud) von ausgefäunmten Haaren 
Höpfe verfertige; ich rn pfinftlidhe Bedienung 'und Bitte um neneigten —— 
Franck, Friſeur, Trierifheg-fe 8, 21 Stod. 


— und Anerbieten. 
it Mira son in geiehen Alter 
wi ie Ohne ebfrauen- 
"1360, ine Rtäin welße (dem in an 
„melde ſchon in einer 
Reſtauration ers Gaſthof war, wird for 
“7 53— Dina gefucht ; Liebfrauen 
a 
Ein — welches im Rechnen 
und — ſowie in allen’ feinen Sant» 
arbeiten erfahren iſt, fih auch Hausarbeit 
unterziebt, —* or —* Stelle; Vilbeler— 
ſtraße 21, 

— MN au burſche zwiſchen 16— 18 
t willig, wird gefucht; 

—— —— 


— Gin Rutfter wird gefucht; Wind⸗ 
mühle 26 
587. Gin Mäddhen oder Frau, ohne Kinder, 
wirb ald MWärterin in bie Bades Auft alt, 
Frohnhofitraße 1 und 2, geſucht. 

— Ein ſtarkes Midten wird gefucht; 

erweg 8, vor dem Affenthor. 
— Sentamme wid geld; ſchone 

U ät 10, Putterre, 

588. Bine reinliche gefittete Köchin, bie 
gute Bengniffe aufweiſen kann, wird zu 
Idraeliten gefucht. Näheres inder Expedition, 

1357. Ein tüchtiger Manozins Arbeiter, 
ber ſchon in Wartertal: oder Golonialwaaren- 
geſchaͤften gearbeitet hat und mit Baden und 
— von Faͤfſern umgehen kann, findet 

nn alte Maingergaffe 41. 

Gin gefitteter junger Menſch, von hier, 
Ray) unter befcheidenen Anſpruͤchen eine 
Stelle als Bebdienter. gu erfragen EI, Eſchen 
— 7, 2r Stock 


688. Ein re —* Badermãbchen wird 


Tr geſucht Kannengießergaſſe 5. 
Geuct: für Bürgerliches Kochen n. 
ur ein brabes Mädden; Bleich— 


8. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann, bie Hausarb. it gründlich ver- 
und no in Dienft ift, wimicht eine 
Stelle. Zu erfragen fchöne Ausftcht 6, Ir St. 
588. Ein Mädchen mit guten Zeugniffen 
verfeben, welches qut bürnerlich kochen kann 
umd zu aller Arbeit williy tft, wird als 
———— ren geſucht; Zeil 7, Nachmittag 
bon 





Wagners dr 
Loſe per 363 NR 


Prima per Pagıietsı |ı „“ 


- 







Gztrafeine ner A, ># : 

Pate rale r * 

Rettia⸗ rt pn = 
empfiehlt in ft fefhen bie 


Vale n 
1335. Andifcher Raffinade 18 Er. 


It 
BE ©4377; 


Syuagogene 
> Stearin: te bei 


ep bei 
große 








BIN 


Gabriel Adler. 
im Vogel mi r = * Kardinal‘). 
ein Vogel mit rother Hau e 
Dem Wiederbringer eine gute © nung; 
Fahrgaffe 16. im Laden. r 









588. ine "goldene Er 3 
tay Abeud von Gattiners Gatten durch bie 
Vilbeler- und Fahrqaſſe bis in * Korn 
mauer verloren, Der rebliche 
gebeten, diefelbe gegen gute oma 
zugeben, Jubenmauer 19. 

585. Ein Mädchen, im Nähen —— 
—* bat noch Tage frei; Friedbergerſtt 47, 

Hinterhaus. 
589. Feinſten Himbeer⸗Gſſig, pr. 


36 ke., rotben number und aͤchten 


590. Verloren: — — 
eine 


31. Auzuſt, im Zoofogifhen 
goldene Broche; man bittet den redlichen 
Finder gegen gute Belohnung, —ã— 
ſtraße 55 im 2. Stock, abzugeben: 


588. Am Mittoh wurde in der Nihe 
vom Gotheplaßz ein fen 8 
Knöpfchen verloren; der redliche Finder wird 
gebeten, es kl. Borenhetinernaffe 6 abiugeben. 


BE IE IT oo, 
689. ri — find abzugeben 
Zeil 16, 2. 


5 Beilage, Frank, Jutell⸗Bl. 2 208, Dienstag 3. 


Belanntmadungen. 3] 


Synagogen - Gefang- V 


1357. Heute um 61, Uhr: Probe mit Orgel für t 
Das € 


488. In Folge an und geftellter Anfragen machen wir 
-. der Stenograpben: Verein Mitte October d. J. einen 
-  "Stenographie im Lokale der Dr. Senckenberg'ſchen Stiftung 
Naheres fowie die Auflegung von Liften zur Bächnng erfolgt « 

vor Beginn der Vorträge, 


a Der Dorfand des Stenographen-V 
Soeben ift in meinem Verlage erjchlenen: 


Das fingende Dion. 
Eine Sammlung alter geiftlicher: lieblicher Lieder, für 2 | 
eingerigiet, mit Klavier: und per re 





2 don 
.. Joh. Münch, ev. Pfarrer in Nauheim. 

— Bwette neu durchgearbeitete Auflage. 
Drei Sammlungen in 1 Band eleg. cart. Preis fl. 2. 12. Jede: 
einzeln um 45 kr, zu haben. 

Den vielen-biefigen und auemwärıigen Verehrern des Herausgeber 
kannten Liederfammlitug wird das Eeſcheinen der neuen verbeſſerten Aufl 


ganter Audftattung eine große Freude bereiten. 
* Sranfiurt a. M. 


Buchhandlung von A. TR. Völcker, N 


S Bornheim „zur Nofe. 
Dienstag den A. September (Berger Markt): 

| Grosses Concer 
Außgeführt vom Muſikcorps des_Füfi ter: Bataillons 2 Thürlng. Juf.⸗ 

= u inter Leitung des Stra'sborniften Hrn. Straßburger. 
Entrs frei, — Hierzu ladet höflidft ein Zimm 
| 5% Geübte Stiderinnen für_Plattftich auf ( 
= - Tuch finden Bauernde Befchäftigung bei Gebr. Gambnrg, . 


. 1. + 


TE —— —— —— —— — ——— — — — —— 


vi. 


@ingefandt. 

— 589. Um Samftag den 31. Anauſt wurben die bier anmefenben. Iſart Sänger 
Penz in das fönigl. brititihe Gefandticafts: Hotel= berufen, wo diefelben- beieiner 
Eoire: vor Er. Mofflät dem König von Hanover, dem Kern Herzog, der Frau Her⸗ 
zogin und ber Pringeß dv; Combridge Ihrer konigi Hoheit der Frau und - 
Prinzeß von Meklenbur Etrel ß, den b:iden Wrinzen ber — m und 
wehreren andern hoben Geſandiſchoften fi zu probuciren bie hohe Ehre ıtten und 
ihnen reſchlicher Veifall zu Teil murbe, % 


Geklleidete Puppen 


me einfachſten bie zu den eleganteften, in reicher Auswahl zu fehr billigen Preifen, - - 
empfiehlt un EEE In 
. Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


m En X 77 DEE 
Be 30,800 ri 


pr. 1. October c, durch * FR 
Julius Jafe, Allee 17, beeibiuter 


1357. Gin zuverlä'figer hiefiger Bürger bat nod ein Paar Stunden fee und em- 


pfleblt Ti für Bucrährung und Beforaung von deutſchen und franzöſiſchen 
correſpondenzen. Derielbe macht bei befriedigentften Leiſtungen nur mäßize Anſp 4 
Näheres bei ter Exvedition, - 1 


Kingesandt: Allen Freunden der höheren Gymnastik find Die 
Borsiellungen der bier anweienden amerifaniichen Hünftlergefe I 
unter der Direction des Derrn Henderson; beitens zu empfe = 
Abre Leiftungen bieten tbeiliweife hier noch nie Gefebenes. — Die 
Costüme ſiad ſehr gefchmadvoll und iſt der ne Fi 


eingerichtet, Be: —— ._S' 0 


Heinr. & Friedr. Becker, 


Lcinwandfabrikauten aus Oerlinghauſen bei Bieleſeld, 
empfeblen zur Meſſe ihr auſ's vollftändiafte afjertuıte® Lager in Bielefelder 
Leinen, Taſchentüchern, Gebild x., aus reinem Han daewinnſt. zu den bılligfien Fabriks 
preiien — Daß Layer befi.tek fi wie feither Sanlgaife 6, im. Haufe bes Herrn 
Ammelburg. 1356. . 

597. Eine Yeyresramnlıe ın einem Wudevite. ber Ftautſut a M. Juchtemige Ki 
in Pfl ge, Unterricht und Grjiehung zu nehmen, Auch ıft diejelbe bereit, ſich der Pflege = 
älierer und E ankucher Berfonen zu unterzeben. Näheres zu. erfragen Oederweg Mo, - 
vor dem Gicherheimeribor zu Kronkiurt a, MM. Zei 


156. Eine Partie Pulverhörner und Schrotheutel 
werden zu deu Fabrikpreifen abgegeben. 
3 W. Franc, gr. Sandgaffe 8,7, 
681. Alte Möbel und Bettem werten gefaufı und gut bezahlt, Sahrgaffe 1206 = _ 








Eu — 


Mainmeſſe, 
Bude No. 94, 


7 be \ vis-A-vis dem Geiftpförtdhen, 
ann befindet fid) das große. Lager: 


= französ. & engl. Posipapier. 


BER” Für die Hrn. Geiftlichen u. Kloſterfrauen empfehle ich das Papier mit Marienbild, 
60 Bogen mit jedem beliebigen Mamen gepreft zu 24 Fr. 
120 Bogen mit 25 Couverts 48 fr., 
240 Bogen mit 75 Couverts gratis 1 fl. 36 fr. 
Eine elegante Papeterie enthält: TO Briefbogen mit Namen gepteßt, 25 gum⸗ 
mirte Couveris, 6 feine Damenfebern, 1 Feberhalter, feines Siegellack zu 48 _fr. 
Bififenfarten mit Namenftempel, pr. 100 Stüd 1 fl, er 
1 Nied Papier, großes Format, ABO Bogen. mit Firma 
zu 3 fl. 15 fr, den Namen umfonft. 
; 1000 Eouverts in allen Größen zu I fl. 
anzleis Couverts, 100 Stüd a 24 fr. 
Leinwand: Couverts, 100 Stück 1 fl. 30 fr. bis 3 fl. 
En gros- & en detail-Verkauf. 
Te Ganz etwas Neues einer 


Ts” beweglichen Schreibfeder, 
fowie auch die berühmte Humboldt: Feder, 

welche in Bezug ihrer Weichheit und Cfafticität den beften Gänſellel bei Meitem 
übertrifft, namentlich aber im befonbern Intereſſe für ältere Leute, die an ſchwa⸗ 
hen, Erampfhaften und zitternden Hänben leiden und Affen, denen das Sthneiben 
ber Gänfefiele mit der. Zeit laͤſtig wird und bie Augen fhwächt, diene zur Nach⸗ 
richt, Laß nunmehr ſaͤmmtliche Hinderniffe und alle fonftigen Unannehmlichkeiten 
beim Schreiben, ald das Sprigen, Kritzein, Ginfchneiden, Fafern an ſich ziehen 
und Hängenbleiben im Papier, fowie das Noftige und Kratzigwerden berfelben ' 
gänzlich befeitigt wird. 

Mein Nenomé und weitverzweigtes Gefchäft und Nieberlägen in allen 
Haupt:, Reſidenz und Hanbelsftäbten Deutfchlands nach allen Richtungen, bin, 
welches feit ca. 10 Jahren bereit8 befteht, buͤrgt für folide und reelle Bedienung. 

NB. Zur Bequemlichkeit werben auf Wunſch jedem refp. Käufer eine - 
große Auswahl folder Federn zugefchikt und können dieſelben auch gleichzeitig 
am Orte felbft zuvor auf biverfem Papier probirt werben. r 

NB. Probefchachteln mit 36 Sorten Federn werden immer zu 18 - 
abgegeben uud nach getroffener Wahl an Zahlung zurüdgenommen. : 

Wegweifer. Um nicht zu fehlen unter den vielen Buden ber hiefigen 
Meffe bittet man genau zu beachten: Bude No. 91. - 


In derſelben Bude befindet fich auch da8 große Lager von Galanterie u. Bijonterie: 
Waaten, wovon nachitehende Gegenftände ganz beſonders zu empfehlen find: 
Photogre.⸗Albums von fl. 2. bis 15, Meifetafchen aller Urt, Portemonnaies, 
Brieftafchen, Möbelabftauber, Damengürtel ze, ze. Bude No, 91. 
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iä56. 3 ber Wulsßenklung von A. Vermael, #7. Gellntfroje 15, ige Iabemz 
Vollſtändiges Kegel: Reglement, Preis 3 fr.; | 


—— — allen vorkommenden Angelegenheiten, 


Aecepte für die beften Firniffe und Lade, Preis kr. 


3 Gold-, Sammet- & Glanz- Tapeten, 


2 große Bee während der Mefie, unter Dem Einfaufpreis "u 
verkaufen; Noßmarkt 16 im Laden. N e 


687. Ein wifittefer Zunge kann bie Puchhinberei erlernen; Zeil 66. 


48 Sut:Rüfchen von 20 kr. an, Netz n von 24 fr. an, Schleier von BER 
am bei Zudbwig Collin, Töngesgäfte 4. 


1357. Fremdwörterbuch mit 15000 Frendirörf®en nur à 12 &.; Weiefe - 
ſteller mit 154 Dujern von riefen c.nur & 24 Er. bei BB. Erras, alte Mainzerg. 35. ] 


589, — der das Schahmacherhandwerk erlernen will, wird geſucht; Ale 


589. us mit Laden wirb obne Vermittlung zu faufen gefudht. Yutıbae mit 
Preis uab Angabe beliebe man unter G. 123 bei den Herien Minoprio Gebrüber, 


Hanjengafje 9, atzugeben. 
689. Ginige Herren fönnen Sogie baben; Mepaergaffe 8. 
* 1500 fl. ſind auszulelhen. Näheres in ber Ezvpedition. 
Ein junger Mann kann Koft und Wohnung in einer anftändigen Familie ers 


An zu erfranen aroße Bodenheimergafle 9 im Laden. 


588. 588. Bafichmahnen, graue und weiße, zu haben an ber Sahfenhäufer Brüde, Drüde, 


590. Jh wohne gr. Fiſchere aſſe 2. J. Ferb. ‚Echaffraned, Maler. Maler, 


590: Tine Pıgmahern, welch⸗ ſchon längere Zeit in dem Fach gearbeitet Bat 
anberiweitig eine Stelle; gu erfragen Untermaintbor bei E. Kleeblatt. — 


588 fl. 4000 und 7000 Babe inſatzweiſe anzulegen; Schultbeis, Bleibenfir. 14 
588. Bel ordentlichen Leuten ift ein fchön möblirtes Zimmer an ein ſolides rauen» 


simmer = b:rmietben; Bleiden raße 14, in Paden. * 
tzigen Saison hält fi die Conditorei von - 


591. 
S, MI. * chel, Fahrgaſſe No. 136, der Döngesgaſſe über, 
in allen Brauchen Derfelben beftens emproblen. = 
490: Das Gedern: und Palmengefchäft des fel. Hrn. David 
Dann wird wie früher Boruheimerſtraße 10 weiter geführt. * 


538. Ein Hiefiger Bürger empflehlt ſich im Fußboden-Pohnen; Hainerhof 3; 









Belahıh ta Gunge n. 


Srientaliſches Cabinet. 
Adbo. ehe dieſes vafſtibe in andern Beſitz aͤber Um bie Anfiät 


Monats 4 r 
—* noch Vielen zu ermöglichen, iſt von heute an bis zum Schluſſe deſſelben ber &.n> 
preis auf 6 fr. & BVerfon berabaeicht. 


uübmiſſton 





eisierarbeit. 


13571: heit zu dem Neubau einer Hzilanftalt für Srre und @pilep: 
gise fol a —— ee werden — >= —— 
ey 8 zum 9. d. M., täniic niiidien 8-6 Uhr, an der Bauftelle abaubolen, 
3* Den — zut 2 apa — Di Eu ffionen aber bis zum 
n verwaltung m r Bezeichnung: 

! — "Ehbmitfien für Eh reinerärbeit" 8 
ehruteithen. utt a mM. ben 2. —— 
mt der Anstalt für Irre u. Epileptis 







che. 












Caf uneck.: 
688. Olenstag den 8 Septeniber: National: Epucert der Marthaler Sänger 
Pem%. Aufang 8 Ube: 
ee den. September: im Erlanger Hof, 


| Zum Belnbänfer Brauhaus im Garten: 


tag den 3. Heptember Produetion 
niferd Mobert Mühle neuft Gcelihaf bon 5 Perfonen. Concert⸗ 
# anf Sol; und Stroh. — Anfana 8 Uhr: 590 
aale Des W ritem! erger Hofes. 
Heute Dienstag den 3. S prember: 
NWATIOVAL - CONCERT 
Idatt Auß: den Mertbal, kefiehend „anf. 7 erjomen: S. Solaus 
At Aehu, Weit Mahn, Gebt: Meikt ud Gefebwirter Margteiter. 
Anfang 8 Ube. Gntıs a Perjon 12 Br. 590 
1808; Die von der verfiorbenen ran Herzogin». Looz feitber innt« 
gan Wohnung im 2 Stod des eitmann’fchen Houſes, Roßmarkt 
o. 20, ift audermweit zu vermiethen. Näheres bei dem Nachlaſſe⸗Curator 
ide Mole, leiner Hırichgraben 3 FOREN: 
€. sitejenigen, welche Horberungen Au den. Hachlaß Der vers 
Fran. Herzogin v. 2003 & Gorswarem haben, werben hier- 
it Afgefer Ei 8 binnen 14 — bei dei umtergeichneten Rachlaß— 
vt in ER, wolleu. 
anfiuzt. a, DR. den # uguft 1861. 14% 
1 Dr. Schmidt-Polex. 
wird zu gejucht; Kloftergafie 81. 










ber 























Karl Knaub 


Stuhlfahbrikant aus Darmstadt, 
Ede desgn Kornmarkte #4. der Barfüfergäffe bei,g:n, Bierbrälier Elauer, 
1357 +4 58 emrfihitieine II DER DET 
Auswahl eleganter Hohrstühle zu außerordentlich ag 
rei urn „178 Anm ned 
Ebenſo find bafelbft verſchiedene feire = - * a Ju) ie Ayrgbitizn 
Muster - Sirohstühle . TErFT 

zur Anfiht ansaeftellt md werden Aufträge bierauf prompt rv-bilfigft außseführt, 
Für Photographen! — lan 
984. Deſtilictes Waſſer 2%. Mr. fr. GE. Maas in ber Minernlsäh ere von 
| G. Gierlings Kl 
3u verkaufen, 589. Krogerſtrafe derB. & 
585. Ein Porzellancfen {ft billig zu ver⸗ mit ſchöner freler Ausſicht (auf den 
laufen; ‚Bleihftraße 20, Ir Sto@, bon Taunus) zu; vermiethen. we 
Morge:8 7—9 Uhr und Nachmittags zwiſchen 589. Ein möhlirtes Zimmer ift zu vermiethen ; 
2 und 3 Uhr zu erfragen, l. Gidienfeimergaffe 43, 2. Stod. 
„30. 86 find Pulte und Ladentiſche I 589 Gin fhönes uumdblirtes Zimmer if 
verfüufen: Pauisaaffe 2. zu vermiethen; Fahrgaſſe 12,2, Stec.. 

5.0. Gin Jagbhund guter Race a Der. ...589,- Gin möblirtes Zimmer gu-veruriethen ; 
kaufen; au erſragen bei Srn, Wurſter, Wollgraben 10, 4. Stof. 3 ar A 
R-fau:ation: am Domplap. 589. Gin Meines moblirtes Günmer an einen 

591. En ſchwarzer, männl,, 6 Wochen Herrn; Friedbergerſtraße. 27; 1; Stoß. 
ee ntufder billig abzugeben. 589. Binimer zu vermielben, mit ober, opne 


ine Beulade mit Sprungfeder⸗ 
— Rloflergeife 15. Möbel; ar, EihenHeimertrage 19, 


589. Gin ober ziei fchön moͤblirte 
588. Ein Baar filberne Gebörmafchinen ta — Seil oa Eau —— 
won Scavelnüs, nad Parijer Art gearbritet — neue Rothehofſtraße 15, 3 Stod, 
wenig gebraucht — ‚find um den halben An: Rp 


kaufspreis au verfaufen; Naͤheres Expedition, — m * 


- 53%. Bu verfinfen: ein Slü;el und ge 589..Gin möblirre® Zimmer ifk-an einen 
brauchte Möbel : Bleichfiraße 2. i | : Kabraaft, 
Des Wte Fenfler noch fer braudibar, AUS Ime Gerien zu vermieihen; — 
-find zu verfauf.n ; gr. Kornmarkt 14. 589. Breitegaſſe 7,2." Stod it an einen 
Zu Dermiethen, iBralitifchen Gerrn ein ſchon möblicted ‚Zim« 
...590. Gin ſreundliches Zimmer; Meuekräne mer zu vermierhen. OT ‚ae 
No. 71, Pinterbaus, 589, Eine neue hergerichte Mohn 
588. Efchershpeimer Landſtraße 23a 4 Zummern, Rüde uf. w., mit A 
eine bequeme Wohnung, beitebend in 4 Zim: dem Main ift zu berdiethen und gleich: zu be⸗ 
„mern. Küche, heizbarer Manfarde -u.f. w., an ziehen Leonhardsthhor 30, ı; 


to nd 

eine rubige Familie zu. vermietben, 539, Pfingſtweidew ,2.% ‚eine 
5-8 Gin möblirtes Zimmer mit der Aus: fchöne Wohnung aus 5, 

fiht auf den Main ift zu vermiethen; Schlacht beſte heud, auf die Promenade R 

bausgaffe 11. 2 pr. 1: Det. in Aftermietbe ju geben. 
559. Zu vermiethen : ein moblirtes Bimmer, 590. Oppenheimerflraße 17 eine freundliche 

Eachſenhauſen, Wallſtraße 7, Wohnung zu ver niiethen. 









at 





ME We ae El u — 


_ ber-1000 


m» 590. 


800, .& der Schäfer: und gried 

ergeraaffe if ber 2. Stud: 4 immer 
hebt Manfarde zu vermiethen und ſogleich 
ya :berichen, : ol pri 
588. Graben2, ander Haafen⸗ 
sr elegen und unweit Der 
Seberbaite, ift ein geräuiwiges 
Mogazin,, welches fich für 
Miederlage von Leder eignet, 
meſſentlich zu vermiethen, Zu 
erfragen Schunrgafle 30, 

588. (sine Fl. freund iche ge unde Wohnung 
für 2 — — — 
588.1 ne Ausſi e Bır 
terre Wohnung, beftebend aus 7- Bininern, 
Klıhe x. pr, Anfang October au vermietben, 
RB, in den Vormittagsftunden im 1..Stod 

588. Zu ‚vermfetben: der 3. Slock enthält 
4, Bimmer, 1 Gabinet, Kuͤche ne" ft Zubehdr; 
dr. Bodenheimer;affe 4. 
Ein, unmöbl: ‚Simmer ; Sriebhoftweg 18. 

' 570,» Mömerberg - 11 find- 2 Räben und 
mehrere Ma’ayine, fomie Wohnungen im 
Preife- von fl. 300 bis fl. 500 pr. Jabr, 
vom 1. Januar an zu vermiethen ; Bu e:fra= 
gen Schöne Ausfiht 12, im Gomptoir., 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
'» 688. En folides Mr itchen, welches br. er⸗ 
lich kochen kann und alle Hausarbeit vers 
fteht, fucht eine Stelle Zu erfragen Dönzrs: 
gaffe 48, Ir Stod, H nterhaus, 
" Einfoltves Mädchen, das bürgers 
kochen u. in ber Hausarbeit 
gründlich iſt juht Dienft. rau Sof 
mann, Trierifchegafle 8. | 
WE” Eine tühtige-Kaffee-Möchinr wird 
gen guten Lohn für Auswä-te aeſucht. 
au Wuſt, ar. Bockenheimergaffe 20. 
50. Gm Deäbehen ‚, weldes bürgerlich 
dochen fan, fucht fich in einem fillen Haus⸗ 
galt u placiten, durch Frau Barthel, 
erbengafie 4. 
Ein zuver'äffiger Mann, berheirathet, 
’ en fan, ſucht eine 
oder ‘Diener, Zof, 
er, Fahrgafie 1. 


Stellen fr Dienſt⸗ 
mädchen ee, fteis ker 
Hofmann, rierifgegafle 8. 





fl.. n 
Stelle als Auslaufer 


. 3 h r * Hai I:. 4 weh ucht; 
eh 3 ne mtbien hei, 
889 Ein anfländizes Mädchen mit guten 


Beugnifie, das gut nähen kann, mwirb ale 
mmerjungfer gefucht. Nähere Zeil 85, 
beim Portier. | 
589. Ein gefundes Mädchen vom 
Lande, weldhes qut empfohlen wird, fucht 
eine Stelle als Aınme, 


559. Koͤch nnen, Haut: und Kuo dermäbden 

fucht Frau Moth, Allerheiligen gaffe 12, 
„689. Es wird ein Moratn aͤtchen geſucht; 
Graubengaſſe 13. 
„5%. Ein braves Märchen, welches m 
Schnetdern und Rufırbeiten fowie in allen 
een weibliben Handarbeiten erfabren ift, 
ucht ſich zu pIschren, durch bag Komptpir 
Senöler, x. Bodenheimergaffe 8. 

649. 68 wird ein Madchen in bie Küche 
geſucht; Steinweg 4. | 

689. Gin junger cautionsfählger Mann 
wünfdt gerne eine Stelle als Auslaufer 
"580. Gin peeteh Bähien, ba Kirgi 

. Bin nejegte 4 
lich — Kuna, wird gefuht; &, Korns 
marlt 2. „eh; 
589. Ein reinliches Kindermäbchen wirb 
geluhbt zur. Kornmart 9, a 

599. Geehrten Herrſchaften find jebder 
Zeit brave Dienſtmaͤdchen zu empfehlen, d, 
Frau Noth, Alerbeiltgengaffe 13. * 

Dan ſucht 1 Diener, 1 Burſchen, 4 
Hausmädcher. Korbett, Breite fe l,. 
590 Eine yertette Köchin fucht fi. zu 
placven, d. d, Comp oir Sendler, gt. 
Boderheimergafe 8. - EN 

689. Mine- gute un gweitſtillende 
u. — — theiligeugafie 47, 
dr Str | u) 
“ 588. Eine gefehte Perfon, welche bie 
Pflege von Kindern gründlich verfteht, wird 
zu einem einjährigen Kinde ben Tag fiber 
gefucbt; Aderheiligengaffe 45, Ir Stod. 

587. En gefeges Kindermäbdien wirb 
nezen auten Kohn geiuct; Alerheiligenzaffe 
Ro. 45, Ed der Jubenmaner, im Laden, 

588. Gin braver Burſche ſucht einen 
Dienft. Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

Sin Maͤdchen, weiches. die Hausarbeit 
grundlich verfteht und Liebe zu Kindern bat, 
wird geſucht; Friebberger,afle 55. 





lid | wird geſucht; 
| a ent in ber Färberei. 
Ein ed Hausmäbdhen wird ger 


folibeö — wird 
ae: Allerhr igengafie 89, .2r Si 
— Nuderinaͤdch en 


hät; Parabeplap 12. 
5 "in. Bela wird geſucht; Stift: Peg: von 


abe 6. 
Ki, Ein Burſche, welcher mit Pferden 
umgeben kann wird jogleich nelucht. 
590. Ein Mädchen, zu allen Arbeit willig, 
wird geſucht; ——— 5. 
589, Ein ordentliddes Maͤdchen, welches 
gut ‚bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit 
grünblid verfteht, Jucht eine Stelle, Zu 
erfragen Zaubenhofftraße 9, Parterre. 
ine brave Perſon ſucht noch einen 
Monatpl:p oder auch für Bıpen und Reiben; 
Sqhafeigaſſe 18, 3x Stod. 
a Gufete eupfhten, (u 
en efte empfohlen, jucht 
eine. Stelle; Beil 61, Laden rechts. 
500. Gin Mätchen, welches ſehr gut 


bürgerlich. kochen kann, wird geſucht. 
bhepperlich, fochen Su nn 


Befanntmachungen. 
‚587. Gaqucht: 2 freundliche mödlirte oder 
unmöblirte Zimmerim 1, ober 9. Stod, in 
Schäter:, Brönner- ober Eſchenheimer⸗ 
firaße. Offerten unter F. G. beforgt bie 
Eypebtion d. BL 


588, Damenhüte und Hauben, Chemiſet⸗ 
ten und Aermel werden bilfix und neichmad- 
voll verfertigt; Loindlumengaſſe 10, Barterre. 


Friſche Ananas, große Neapol. 
Drangen, Roquefortz und Neuchatel- 


Käfe bei 
Joseph Milani, 
1357 Bleidenftraße 6. 
589. Mn Sonntig wurde eine Granat⸗ 


Broche verloren; gegen Belohnung abzugeben; 
Taunusttraße 7. 


591. Sonntag Abend wurde auf bem 
Tepe vom ya Haas Barten fiber die Zeil 
ein geftidte Zaſchentuch verloren; bet red⸗ 
lche ſolches Seller⸗ 


nder wird gebeten, 
firaße 23, im 1. zu wollen. 


Stod, abgeben 







fiebit fic h Kr * 
€ 
oh J RMheres Altefd 


588. Verloren: —B— —— 

dong · Shawl tt am Son auf dem 
Vdoa Soden nach Frankfurt, 

lich. aber, auf, der Boden 

dor dem Haufe No, 10, f 

der Wirberbringer rrhäft eine WR 
Eſchenheimet Landſtrße 6. 13" 

558 1857: Wein, pi, Wear 

5b, 





















yapft Goeeubach vorm. ige 
dem Affenthor, Waſſerweg 8. 3 Be 


587. Meuen GimbeersSpnrup in 
vorzüglicher Qualität empflchlt billigft 
3.8. Stra 8 o 


u „. Trtipl 
Schnurgafie 6, Ed der Eindgeimergafle. 










581. Ale Sorten Fünstliche DR 
ralwaffer und Limonades gazenses "be 
©. Gierlings;; 
aroße Eſchenh aBeal. 
Ben enge, 
.B. Strauß, * 
©. bert, gr. Bodenbei 33. 
591., Reine Buchenafche au baben, ahzgß: 


— een en ee — 
591. Möbel werben dauerhaft repor irt 
und polirt, Jadenmauer 28. hard 


Berlioremin 7 
590. Sonntag Abend wurde auf dem 
Hanauer Bahnhof beim Ausfteigen aus beim 
Magen ein feidenes Sonnen tinchen, ein 
ſo enannter Kneder, verloren; der 
brinzer erhaͤn Weißftauenſtt. 9 Belohnung: 


590. Ein Schuhmader - Lehrling * 
von ber Vilbeler⸗ zur Reugafie einen 
und Stiefel; abzugeben Neuzafle 20. 2% 


589. Gin Maͤdchen fuht Beichäftigt 
im Waſchen und Putzen; Graubengaffe 3. 
m Bam 58 


rankfurter Schleppf rt: 
1357. Angelommen: ber Kahn Ro. 22" 
von Rotterdam. Ladeſchluß Für dte möcfe 
Abfertigung der: Thalgüten: Dienstag. den 
8,d, M. Abends,  nahobe: 
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43, &ept. 1861. 


Täglich von 9 Uhr früh bis 10 Uhr Abends. 

Henry Dessorts 

5. „ Stereoscopes monstres. 

Amerikaniſche Niefen:Sterevseopen, beſtehend in 
2000 bewegbaren Anfichten aus allen Theileh der Erde, in 
naturlicher Größe. 4 Gintritssprei® 18 fr., Kinder unter 10 Jah⸗ 
zen 10 Fr. Dis Abonnement für die Dauer der Meſſe beträgt 
If. pr. Berfon, 5 874, 

Detfauf en gros & en detail ber neueften engl. und 
frangöfifchen ſtereobcopiſchen Anfichten aller ri jet. egiftirenben 
Sujets. Desgleihen Apparate verbefferter onftructiot Zu den 
biffigften Preifen.. > - —— — 


——Si 69, Es der KAatharinenticche 
ie mr ar 
täglich von 8 uhr früh bis 10° uhr 


Abends: | 
I Henry Dessort’s 
z = ethnologiſches und anatomifches Mufeum, 


— en F 2 BET — BEE beftehend- aus 500 Wachspraͤparaten bes menſch⸗ 

—— — lichen Körpers, von den berühmteſten Künftlern 
Euroyas berfertigt. :\Gritrde 12.Eri, Katalog 6 fr. ı 8 Je ö 

ES” Vielen gütigen Aufforberungen zufolge ift das Mufeum täglich von 8 bis 10 Uhr 

früp für Damen allein geöffnet, Herren haben während dieſer Heit ohne Ausnahme feinen Zutritt, 

Die Eypfication wirb von einer hiefigen Geburt&helferin geleitet, — 


— der 
tuſſiſchen Pelzſtieſelchen u. Schuhe für Damen u. Kinder 
von 
"0 Uderstadt, aus Elrich im Harz, 


"Befindet fich —* 
Hömerberg, breiter Gang, de No. 26 
_ m Ju hamfolgenb Bud Preifen verkauft | Ru ® 1 


‚sPelzftiefelchen für Damen ſchoͤn und, dauerhaft geaxbettet, mit feinem Per; 


5 


ESTER TRUE PURE | NEN 


3 
j 









d rhwer arfüttert und beiekt, das Baar Bf; 


anı 
Be | Er vom Goldfatfian, das Par? fl; © ur, 5? Ber, 
” _. WDelsi bon Micslerer und S film, das PBaat 1 fl. 435.6, Ws 
‚88 155 imeee-Bi Isftiefelchen Pelztehube, das Paar vond Fr. an bis IM. IOMr, 
Bömerberg, breiter Gang, Bude Wo, 26. 







Todes: Wurzeigen anni "T 


NO 


- Verwandien und Freunden die ſchmerzliche Anzeige 8 dem am 1: 
erfolgten Ab’een des 
Herrn Franz Joſeph Minz, Senior * katb. Gemeinde, 


ie Hinterbliebenen. 
Beerdigung: Mittwoch, den 4. Eeptember, 8 Ubr Norimittige( > 

* Serlenanit' zu St. Barıholontd: Dittwod, 10 Uhr Vormittags. — 
Seele namt zu St. Leonhard: Donnerstag, 10 Uhr —*— ist 





7a TAT TT oo» ee: A n 3 ec i g e. A e\ 
Verwandten und Freunden machen wir ſtatt befonterer ‚Meldung biermit bie 
Anzeige, daß es dem Allmschtigen gefallen, unſrre theuere Gutin, Araber und 
Schwiegermutter Frau Maria Friederife Lonife @fbert, geb, Müller — 
nad. lengen ſchweren Leiden; heute frlih DeuUdr, in ein beſſeres Jenſeitt abzurufen. 
Frankfurt a. M., den 2. September 661. er 
4 Metip ne, A gay, Die, trauernden Sinterbliebenen., 
Dlie Meerbigung flabet flatt: Mittwoch jrüh: halb 8 Uhr, vom Sterbehauß, Affen: 
‚that ‚No. 12; ‚N — 66 











Hfluyntindin® 









6 0) 5) 
"Ede: An jeige 
Verwandten, Freuhden und Bekannten mach n wir hiermit flatt befonderer Mel: 
bung bieitraurige Wirkige, deß es Dem’ Allmädtizen nefalen hat unſere gelixbte Fran 
und Echwefter Krau,Menriette Kirsch in ein befieres Yenfetrs ahzırufem, 
NER Die trausrnten Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwch ben 4. d, Morgens halb 7 Ur, vom 
Sterbehaufe, Hahraafie 58. 





——— —— — — 


= Tapeten und Lenſter⸗Roulranu 
. rg Auswahl zu Fabrikpreiſen. Tapeten‘ von 8'Er., Roulenur son 
r. an. | | *8 


grosse Sandgasse 2. = 


Ausverkauf f— 
meines ganzen Lagers in allen möglichen Kleiderftoffen für Sommer, Herbft 
und MWihter wegen Aufgabe des Artikels zu ungewöhnlich billigen 
Preifen. - — wäh 
1357 L. B. Schusler, geil 48. 


1.87. eflocal zu vermirtben, Neuekränie 


— — 


WE Seiden-Sam —— 
ihwuarz und farbig zu berabgefıpten reifen. bei Kd, Ochlers 3 I No 
— J 14 3 v H u 















— 


i 


Art erſten Male hier in Frankfurt zur Mefe! 
4. Myers & Co. & 


.. aus Cöln und Birmingham, _-_- 
Ren erfündene Gold-Zinkcomp a mer u. cementirte Metal 
m ig mit Schwungk aft und Clafircität,: nebft: oval abgerundeten Spih 
apier greifen, woit Jedermann vom Kinde Lis zum Breis-sine Ku ne 
mu * ungehbtefle Schreiser leicht, jdnell- und fd ön- Freien: tan, am 
* ſelbſt ranbeftın Papieren und für.jrke @ diung Tinte ohne nachth iligen Kinflu 
— — zereien, -Die bii den allgemeinen-ih'echıen Stahl⸗ 


| ch 
BE ih noch obgewaltet haben, alt: & Een. KR. ifeln,; Gin:hnieiden, Haͤngen⸗ 
eiben und Fafernanfichziehen vom Bay‘ er, ſowie daß O —** oſtig⸗ und Kratzig 
derſelben nunmehr durch unſere Füngft neuer  funbenen de gänjs 


Hi -N.8: But Be feit- werde W = _ Räufer eine grobe -Auf- 
ſoicher u Augefe Mr dt ———— Item und“ —— 2a 


Breiter Fan“ | 
Sl —— pr. Groß (A gs Be; f. 1-14, rkna 2 Worten 
J CHA, Ye ey u a „mehreren Gtop dedern — 
un pben Fit er sefäigen ne $ bar — 
m jdem m ae a 78 am 
— * Heted x in Reta fehveibfeßernmebet hier In Fran 
‚od in ganz Deuſchland Aare anders aͤcht zu haben fd, als nur einzig 
— der Meſſe bei der Firma 


"a Ayers & Co. aus Eöln u, Birmingham, 


übe einer — 6. 
1571. Ein fehöner Laden ju vermiethe ‚ Beil 24, auch kann irte Heine Io Sf 
. Tung <bazu gegeben’ werben. 
4857: ine gebraucte 
ik weinfurt, 31. Huguf: Auf dem heutigen Gefratbemazfte erlitten bir Pike t 
che je Wüberung. Es Ra circa 1000 Scheffel verlauft. 1 


DABE wlötuibe, 84. Arguſt. Bei der heutigen en der babtihen fl." 
‚ Bopfe wurden‘ folgende 50 Serien & 50 Stüd Poofe 3 de 145,: 246, 31, 31 


21m» 


Wear. 


1 —— — J 






— nn — —— — — —— — — — 
















784, 986, 1712, 1650, 18146, 9 1940, 1988; 2442 * 3092, 31 
6 710, "3754, 3763. 390%,. 3993, 4199, 430%, 4341, 4541, 46 
, 4815, 5021, 5123, 5312; 5390, 5613, 5680, 6828; 6204, 6 
r ®547.76737, 16: "986, 7557. * 


| —Theater — 08th 
I mr N ben 3, ee #4 a Seabe a. Oper in 3 _ Alten von 













arbarine z Hert gun: Eppich vom: Wallner 
—— Ro: 24 — — 





atspaptere 2. September 


3.1 Ri 
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u: o ditto 7 er; 
»141/485 Obl. b; 1081/4 P. 





310% Obl. w-1842]951/4 
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J 1.500 7 R 170/Bayr-Ostb.b. T ri . 
= © ° [Fee Wilh: Nordb..Att. @ — Wienn. Währs 
® Des BeE Wepr-ObtiB — 
— "Pistolen — 
—* u. 6. EB * reuss, Friedrd'orl, 9:56.57 -- | 
fi la ae © Alter & e]Hol. 10 fl, Stücke|, 94414-4517,. 
N A brw |te die. di F 
In b 85. J * 58 — Frkf. Hand Pro. ee 5 120 Fres.-Stücke . 3 201-2117, 
Hess. ER 109Ys P.-, = © [Südd.B.-A. 30/6 Ein. 40/241 G. Gun dunkles. 
' auftsb.-Act. —*2 @.- a“ Ss ;H.n. I. 75/5 . F.a28kr A 12 BR 505 G. = Dollars in Gold — 2 251% 264/ | 
Jr rank f£.-Hanauer-E. „A. 6 * —* A.G.b.Pereire&C 300, P 490 G. 7 Gold p Zoll-# fein "34800 ” 
1; — — G.: 2 Bayr.Ostb.b f "ae ” 101 Preusa. Cass.-Sch; # 1 45-1/4 ft 
50 oK... E.-E.B.-All. 2 $ 8 —— — . 131 P- 5 Fres.-Thaler > Se, ’ | 
E. = [Frankf, Providentia- - me: H 
B.- P. 2%, Oest. Süd-B,Pr. b. \Hh.81b.p.Zoll @fein * 51 40-52 15 N 
ti ; Nach dem Syndicäts-Coursbjatt. 


5 alıind j 





.bB. t ‚Augsburg 9% G. 
= [Schwz 41,2% E.0:4.FA 28) , Berlin 105 6. 


Diveise Actien, Eisenbahnen wıd Prioritäten, ' Mailand 





Bash 








— 





449 „ObL i.Fr. , 
kft.131 2% Obligat, _ 
- 0 "Oblizat, 
‚3% inl. Schuld 
BD 9% Inte 

n o 
41/29 „0D.i. —— 
o do b. EB 








Nass, 25 n 2.186 

Sch.-Lippe 25 Rıh. 311/; 
Sard. 86 Fr.L.b.B.|503, 
21/4 Lütt.Pr.-O.b.G.|383/, 
Vereins-L. a 10 A.|101/, 
AnebG.4.7L.b.R.E.|111/a 


k. 8.1991 2 , 
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rrantwdrtlicher Rebartenr und Berleger 3. ©. Holkwart, — Drud bon J. P. Streng in? 





Hierbei das Mmtshlatt No. 106, 


Antelligenz. Blatt 
—— N er 


Ande roue m DRS TAU, ala SR 


— —&spebition: am Geifpförtien, Schlachthausgeſſe 












— — 


Se Baupt- upt-Miederläge 
terlike em "Geschäfts=Büchern 


ner ber älteften n Betten Sa Sannober v w. * ſich auch Hier ſeit Jahren ber all. 
Be erg felbenszwedimäßig und bie Ars 
Seit elöyart und Jolid iR. Auf von dem Bu — hr alle Arte: 


Pe 7275 ‚ur nr? 


Dauptbüher, CEouto:Eorrente, 
inale, we —— und 
ande: er, 
mi — Straͤzen ꝛc. ꝛc. 
Selieb t. 
— 500 Fol fl. 45 ie, hit 800 Kol. 2 fl. 48 Er., * 


100 FW * Pi te en 8 Ben arofe Auswahl tn 
* at F Luxuspapiere, Bleiftifte und Ciegeliadt 


reiſen ai it Yon Gngioßs und Detail:Berkauf 


1, Aruehräne. No. No. 13, 
—J Sandgaffle: "SE 

un = — 
* 6 in eichſter 5 ‚zu billigſten Preifen 1278 
— wis Hau, Bleidenfrafe 9. e 


An | ‚sl sänr! Lk sun B97 * nsdissmsss mp LAT 521 SE Aus 








5 Died tanel!) mE 


1347. 39 empfehle, mein Be * 


[Ze Marme « Grab —3 und —8* Lil ein und allen ren 


RR I rigen Mearmor- und ad Bildhauer-Arbelten. 


— "Melchior Porselt, Marmorfabrik, 
4 Bockenheim bet Frankfurt ar mund 
in Cöln am Rhein 


07 im Eölmam cn u u — 
Die Seife: und Sirhrer-Riebertaner — 


m. A. Müller — — aus anfhaffenburg” 
befindet ſich dieſe Meſſe wieder in der Schirme; vis-a-vis der Stadtwaange. 


„The Gresham.“ 


F li Lebensverſi 86 
9 — inr he hr elta: 154 19] 


ag 4. Lattmann, Frankfurt a. M., ge: Hirimgr. 12. AK 








— — — — 


Schwarz Wollen - lehren. mung RR mans 
für Unterröde zu 25, 27 u. 29 fr. die Elle, in * ——— Waare 
empfiehlt Le dann 
1346 | &. W. Wüstner Neue: 3 


An- und Verkauf von Staats-Paj erem 9" 
eder Art, Bankioten, Goupons, tnduftriellen Aftien, Wechſeln auf ter und: u im 
anf und Wechfelgeichäft vo von 
200 Julius Stiebel jun. & Comp. Steinweg 9 Da. 


1278, 8: Oetragene Herrenlleider werben ſtets Brit und —358 ens bejahlt bi 


32 6 
Beſtell angen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt ek ng ausgerüget. * 


wu Kür Modistinnen:' 


Seiden Sammete, ſchwarz und neuefle Mode— anben empfiehlt _zu_billi 
brikpreiſen. ya u * Ochler, Ay a 


britpreiien mw ou 

584. Gin im Rauchiabatgeſchäft erfaßtener Man, ber Ichon eine Reihe von Jahren in 
demſelben thätig geweſen iſt und alle, zu 3 Far, gehörige Kenntniſſe gründlich befikt, 
auch mit guiem Attejt verſehen ift, wünjcht als —A— wieder eine ähnliche fin 
den. Näcfrägeite Anplcn ſich bei den Expedition bieferyläter melben. 


ben... Madpirageube Applet An „App pn a ea I —ñ 
1278. Truß 87 ber 1. Stod zu vermiethen. Raͤheres neue Taubenſtraße 18, 1. St. 
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I 
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070 * 4 | u « 
Die, Muften-Lager 
3 der Herren. 
Ain⸗esy & Küuzli, in Nutg.bei Säckingen, ji: 

©’ Robert Müller & Comp, it Eibenftod, 
/F, Schnorr -& Steinhäuser, in Blauen, 
Wolff &.Allilım, in Müylfaufen in Thüringen, 
W..Wessel & Comp., in Marienthal b. Hameln, 

_ ‚Geithelf. Zimmer, in Laubau Bar 


sähäden 1 bei 38 
2, ww. Thies, Sanlgafe_ 6. 


— — — | 


Buchene Holzkobleu 


| befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find. zu 9.1.6 Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wilh. Armbrüäster. 


1335 Kriedbergerftraße 16, 


Bekanntmachung. 


1352. Das hier während der Meſſe ſchon lange befannte 


— Fußteppich Lager— 


von 


L. Schäfer, Fabrikant aus Fimburg, 


“befindet ſich nicht mehr Liebfrauenberg, fondern Neuefräme 7. 


3 Muſter-Lager 


_1n Moderateur-, Schiehe-. Frünk’sche, Photogene-, Solar- 


Lampen und Lackirwaaren, 
; eigner Fabrik von | 
7 ©, H. Stobwasser Co. aus Berlin 
kefindet fib Fahrgaſſe AS, Ir Stod. 
1347. Das neue Weinfebiff Hält, wie immer, auch diefe Meſſe am 
Fahrthor. 3. Koch. 


önfeften 2 ng 5 


ei giedr J 5 
a —— 


J —9 Bin, # E30 
ul; u ie EEE _ 


Ausverkauf weg wegen Lokal Verähdefthg, g. 


or die Bl. an, wollene Sioffe von Mr die Elle an, franz Jaconnet 
16 Er. die de: geftidte Kragen, Mandetten, Spipen und Tülle, - 
—S an, 90 Chäles, Barbes, Handſchuhe ac..ıc, Fr 
dos. Peune, ne. Zeil 24, vis® 


1308. >= von der verſtorbeuen Frau —ã on * au 
abte, Wohnung im 2. Sıod des Er e 
o. 20, iſt auderweil zu vermierhen. Naͤheres Bei 98 
Dr. Ech midi wolen Meiner Dirfhgrasen, SB 


— 1353. Alle Diejenien, welche Korderunzen an den Nachlaß derer 
forbenen Frau Herzogin,» Poo; & Corswerem haben, werden hier- 
mit aufgefordert, ſoiche Binnen 14 Tagen bei dem unterzeichneten Nachlaß⸗ 
Eurator fhriftlih anmelden zu wollen. 

Franffurt a, M.' ven 31. Auguſt 1861: sid nn ‚SABR 

Dr. Sc 

580. Meine 5 Befindet fih von heute an Veit 
en im 2 

.pragtfurt 0. M., — *. Auguſt 1861. 


N gehren der frimönthen nı b Ber nal eprale 


2 1278 Cbhirtings in allen Qualitäten von 7 kr. an pr. Ele, föroid Wigmusi acht und 













ergaſſe 29 (zum 









Dalb:Pique billtaft bei Theodor pon! Schnurga 
1278 Bei vorkommenden ES terbfällen u id mich mit QTalaren von 3 
-biß Au den. feinften, Sänel Witorn, Fabraafie 33 und Rotbef 


589. Haus mit’ Laden’ wird ohne Vermittlung: zu: daufem geſucht. Antr 
Preis und Angabe beliebe man unter G 423 bꝛi den Herren Minoprio Gebrüder, 
Haaſengaſſe 9, eben, .. j s 


1278 Gine Wohnutig? von 78 Bi mmern — Biber iſt au — Truß 26 
ee 29 und Grüneburgiweg.8. - 
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4 Asa s an SERTRF | 
uan. Für, bie ‚in Mailand erſcheinende Zeitung 


TR RT La Perseveranza 


fir ermädtigt, Abonnements und Inſerate zu den Ori mal eeife u 

es * enden Nufträgen ass ? 
— Arlberg von Annoncen in alle deutſche, 66 bolländifche, 
iche, 1 arifche, franzöfiiche, englische ꝛc. Zeitungen, ,, 


difche, un 
Jaeger Su Papiet- & Fandkartenhandlung, 


Domplab 





* A 
Mittwoch‘ Den A. September und folgende Tage 
ander Meile 


Bas Große Conzerte 


‘der NEE bekannten SJohannisherger Capelle aus 
"Elberfeld, unter der Leitung ihres Directors Herrn 


4% Julius Langenbach. 
x Anftenz 8 Uhr. — Entré A Perfon 18 Er. 
NB. Mein Garteulocal iſt während Diefer Conzerte geöffnet, worauf 
In ein geehrtes Publifum aufmerkfam mache. 
Eduard Say. 


Am gelben Hirſch, Friedbergerfiraße 16. 


BSeute Mittwoch den A. September 1861: 


Grosse Vorstellung 


der berühmten amerikanifchen Künſtlergeſellſchaft. 
IE 1 Das Näbere hefögen Die Kageszettel. 1356 
7 eife Der »lä 
Spe tz Stähle: * fl., 1. Platz 36 kr., 2. "Platz 21 BE m 
3. tz1® kr. Militär onne Charge bejabien auf dem 3. WI. Gr. 
Director Henderson. 


allinsre grosse Vorstellung. 
1278. Ankauf von’ Büchern ber. 5. Bechbold, Alerbeiligenfirape 56, 


Iusehrer) FamilkFannırim junger Man Wohnungu. Kaft erh iten ;Paradeplap 12/8. ©t. 





Gemüälde⸗ Ausſtellung 


Herr Bienbar, direct von Holland kommend, beehtt ſich dem Biefi 
Kunftfreunden eine schöne Sammlung“ alter und neuer. Gemälde, — 
flämiſcher, franzöſiſcher und italieniſcher Schule. vorzuführen, worumter er 
Meifterfiüche von den vorzüglichſten Meiſtern beſagter Schulen befißt, 


Die Ausftellung findet ftatt in der Töpfenga 3. 
a Hötel Union, vo 9-5 Uhr. pfeitgaffe, Laden 


a Örinolinesinshirting, Tal, 


EA. Pi ne sowie auch einfache, Stahlröcke 
be | s empfiehlt zu billigsten“ Preisen 


x ee; Louis Bar, Bleidenfr. 9. 


Taſchentucher 


von Acht; irländifd, Feinen 
zur Härfte des Kakrifpreifes im Agentur-Büreau von 1851 


M. Juabusch-Leske, Meisengasse 9. 
Niederlage der Weuwieder Gefundheitsgefrhirre. 


1349. Alle Arten Töpfe, Pfannen, Keffel, Kormen, Schüffeln, 
Seiben, Löffel, Safferolen ıc., „iie Meſſer und Gabeln, Meifing: De" 
nnd Leuchter, Kaffeemühlen, Kaffeebrenner, Bügele fen ꝛc. empfiehlt 

@. Fi. Schiele, $Sahrihor 1. 
Gebrauchte Neuwieder Geſchirre werden werden zum Berzinnen angendikmen. 


Joseph Feixı 


aus Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, 
—— ſich mit feinem wohlaffortirten Lager in Boy: Glasperlen, 
Sinöpfen, Braceletd u. Dal. 


Reuckeäme No. 1, vis-A-vis der: Schwan Upothete: 











Sorieul & Antoinette 


ont V’honneur d’annoucer aux familles qu’elles sont arrivees & Frane- 
fort avec un grand choix de haute nouveautes en chapennx, coiffures, 
bonnets A} ruban, lingeries des plus nouveaux modeles, Elles prient les 
familles de bien vculoir les honorer de leur confiance . en.,venant 
visiter leurs marchandises dans le magasin de Mme, Jungmichel,, Boss- 
markt 6, oü elles resteront pendaut trois semaines,. 


Veni! Vidi! Vici! 


1308. Seit 8 Jahren hier zur Defje in dem WollenwanremLager von 


A. Marx. aus Groß-Hmftadt, In 


fauft man während ber Mefje Anaben: und Mädchen-Unterjüdchen 15—21 fr. Aue: 
ben: und Mädchen -Unterbofen 21—24 kr., Gerren: und Damen:Unterhojen 
und Unterjacken 30, 36, 48 fr, bis 1. fl. 12 kr. 


Suremburgifche Gefundheitsjacken, 


für Herren, Damen und Kinder, reine Wolle, 48 kr., 1 fl. 45 fr., 2fl. 24 fr., 2 fl. 54 kr. bis 
fl. 930, Ferner großes Lager in 


Wald⸗-Woll⸗Waaren 


zum Fabrikpreis, 

Die Bude befindet fih: Domplag, EA vom Fifchmarft, in der Nichtfchnur, 
wenn man von der Jäger'ſchen "Buch: Papier: und Landfarten-Handlung 
nach dem Fiſchmarkt er vig=-a-vis dem Hauſe des Seren I. Domer. 


A. Mars, us Groß-Umſtadt. 


Donnerstag den 5., Freitag den 6. und Samstag den 14. d. Mts. 
bleibt das Gefchäft gefchloifen. 


Schmicbeijerne Gartenmöbel und Bettitellen 


empfehlen an ben billigiten Breifen 1278 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13; 


Zu vermietben. 

1339. Zwei ineinandergehenbe (ähm * 
lirte Zimmer mit Aut ſicht auf den Main 
2 er Bat u vermiethen; 

2 39, 2. 
. Kahraafie 43 Mn “ 2 Stel, be: 
a6 8 Bimmern, Rüde, Kammern 
%., olfnis neu hergerichtet, au vermiethen. 
1307 Ein — ges Gelpäftelotal im 

1. Stod; Neuelräme 5. 
„sel —— —* der 1. C tod zu 


&, näcft. ber Bleib —* 


S —8 
a i ui, " foreimapiger 


Landſti 
ER y; . —2 im Tihfenfeuß; der 


2te * pr. October zu vermiethen, 


durch Jalige ae, Allee 17% 
1347. 2—5 


von immer ſind zu 
—— nee Mat Me — * 


1278. Geſchäftslocal, Keth. Pforte 9. 
Eine Wohnung in der ſchönſten 
— e der Bleichſtraßfe, von 7 Zimt: 
n, Rüde,  Speifefammer ꝛc iſt 
Auwermieihen! Näheres — 44, 
im 1. tod, * — 1336 
liches teß Birmer 
een {ft für ein Maͤdchen, welches 
arbeiter: gebt, zu vermiethen; Heiligkreuz⸗ 
gaffe 14a, Parterre. 

591. Ein möhlirte8 Zimmer ift au ver- 
m’ethen; El. adenbeiiergcfie 25, 2r St. 

592. Bleihffrafe 7 in Pornbeim aſt eine 
—* Wohnung nebft Sartenvergrügen zu 
virmielhen: 

HAN Bu vermietben ift ein elegant mö⸗ 
hlirteß Zimmer ; Nenerothehofftr 14, Zr St. 

592. - RI. Balusgaffe 9 ift der 2, Stod 
au biym iethen. 

592. Eine neue Wohnung von 3 Zim— 
mern, Manfarden, Waffer in der Küche ift 
an eine file Familie au vermiethen. Preis 
210 3% Schäferg .fie 5. 

692. Ein Semwötbe, in der Nähe des Fehr⸗ 
Hg der gmmer zu ver 


Eine. nn im Hnterhaus für 
in verniethen; Wilbelerguffe 82: ©: | 


Aüußerſte freundliche Wobr. und, welche 


Elgenthuͤmer: Nat y- 
991. Sahraaffe hr St 
RR Sc — ‚and eine kle MRobrft 

u‘ 


0892. ine fleine Wohnung iſt uk: 


eiben; ® Ibelergafle 32. 
592. Bi grer mit Gayndz 
No, 59. 














Ein freundliches ı 
m ‚Ta inet iR an einen fo 
bern‘ en 5 Vilbelerſtraße ber 
592. de 
nahe mu; ” A‘ _fonnige 


— 


neuhergericht · wurde und mit 


Höfeiten, als — dab 


iſt, ſofort ‚zu! * 


nn zaaus 


= ein —— ‚Bümmer) 8 
gerftraße 42, Ir © 
erftänen 1 Steinweg. * aden. 
"590. Eine geräumige hnung mit eich 
Podenfammern und Keller; Reb 6. 
590. Ein en mit 33 
Gem für 150 fl.; S bulftraße —* 
Eine ſchene obnung, Ausfiht nach dem 
Main; alte‘ —Qur— 15, Kaheres 8 won 


3-6 Uhr N himittane. 
591. Gine fl. heile "Wohin td RG 


zu ‚vermietheh ;.Rofer ls 
91. Ginmöi. Ne 
Burküdenplap 7 | ja 
581. Stelsengaffe 1, im. k Stod,; ein 
möblirte8 freundliches. Zimmer, mit * 
ohne Koſt, zu vermietben. 
591. Ai ei —*— mit wen zu 
vermiethen arkt 44, fleinern 
Ein Zimmer mit Küche zu wermrictäen ; 
Markt 44, fleinern Haut. mm 
1590. 81 ——— 
iſt zu —— erfra 
Schnurgaſſe 45 ehe. 
590. Fe 38 Etod,» gim 
mer ohne Moͤbel zu vermieten, 
590. Möälirte Eee 


afle 7; btsl) and 191 
n * * eleganter La * 
Stod! 6 — 
—E 4 — 


— hs ale 


eher, « 


—* ee 





I—— 
— Sfrael ttigse Gpottesdienft. 


Synagogen-Neniahr. 
eh —3 —8 EM — et. 


Donnerdte de ©. Sender ftesbi ru _ 
Tora ta, Uhr. — el. — — — 


8 Uhr. 
Beeitag, ben „gets: er bed Gottesdienſtes ıc., wie oben. 
Samstag, ben 7. —— Morgengottesbienft um 8 Uhr. — Herr Rabbiner 


Stein, 
GrOSSES 


Storeoscopischen Welttheater. 


Eöpfengaffe, Hotel de lUnion, im der Nähe des Theaters. 
300 Bilder. 

! —— Gintrittöfurten. find für bie verehrten Abonnenten noch in 

Eintritt für die Richtabsumenten per Perfon 6 Pr. 


: tereoscope. Apparate und Bilder find bei &. Reller, 
geil 37, dem "Muffifchen Sof“ gegenüber, zu haben. 
Apparat mit 6 Bildern fl. 2 12 fr. 


Das chemiſche ſaboratorium 


von Dr. Schleussner, Römerberg 18, 


eat hg von allen in das chemiſche Fach ein — Be Aufträgen 
une — Alle Chemikalien, welche in * * Tirägen, 


| botograpbi : 
Anwendung finden, 8* bafelhß ſteis in größter Reinheit und zu moͤglichſt billigen Brei 
en 


Erlanger Hof. 


Mittwod den 4. en Srational-Eoncert der Zfarthaler Sängergefellihaft 


enz. —— 
* —— 6. September Abends 8 Uhr, im „golden Pfau.‘ 
—— — — sich zu — — 









; iR 00 
1859 : Bauplätze-Verkauf, . 
Ein Complex ip 21/, * ii Lage, in 6 Bauplägen eingetheilt, in 
ſehr preiswürdig zu veik- — durch 
Julius Jafte, Allee 17, beeidiater Senſal. 


591 Mit oder ohne. TRöbel zu — — 
Eine ſchoͤne abgeſchloſſene Wohnung im 1, Stock von 4 ineinandergehen 17— 
mit ee und freier Ausfist auf den Taunus; Mainzer. Landftraße naü 

591. Alle Sorten Flafchen in Heinen ud großen Bartien und Blasftüder Tauft 
täglich an, auch find AR neue fowie alte zu She bei B. Airſch, Breurgeſe ‚7. J 


591. Im Trutz No. 12 in ſchönſter Lage iſt der 1. Stock zu vermiethen und bis 
Ditober zu beziehen. putdmad 


591. Neue und gebraubte feuerfeſte Haffafchränke find jederzeit im allen 
G.ößen immer vorräthig bei D. AH. . Bilger, Schloſſermeiſter, Jubengaffe 86. 


590. Dan wänſcht in einer gebilbeteten Familie einige junge Damen in * und Woh⸗ 
nung zu nehmen. Näh. in ber Exped. d. DL. 


# — 
590. Gin tüchtiger Gonbitorgehülfe fxbet — eine ge — Kae 2. 28 
beforgt die Grp. 


590. Gin Angeftellter aus ber franzöfifchen —5 — ſeine oe — 
ik ar —* Drudproben auszufüllen. Aprefle franco unter Chiffre I O. cc 
rankfurt a . 


590. Gin junge Dame, die ie und franzöfifch ſpricht, wünfgt — richt am 
Hiefigen Plage zu ertheilen. Naͤheres in ber Exp. 2 

500. Es wird eine geübte — in ein — Geigäft, gelnät, „ Näheres 
Fahrgaſſe 35. — ——————— — 

590. Wir warnen Hiermit — * unſere Namen Etwas zu borgen, indem wir 
für nichts haften. äfer, geb. Kaif ie und Frau Kaifer. 


595. Jh be ih hiermit , daß biäherige Wohnufig, ver 
und RE, 38 —— — bezogen babe und bitte rg 
ehrten Bönner und F eunde um ihr ferneres Wohlwollen. 
J. Lauer, Maler. 


5711. Gi:e zuverläffige Fran, er in biefizer Entbindungs⸗Anſtalt bie für 
Wöchnerinnen und Kranke gründlich erlernt, wünſcht in biefer Weiſe Seide 
Ding fi fie 3, ® tterre. 


I 
BES Ein grosser Saal, —— 
591. Win großes vokal für eine einen Bierbrauer in befter Gaqaftslage. 
Bine Epeifewirtbihaft in befter ( Geſchaͤfts und Deeßlaee 
Wohnungen von fl. * 175, 150 u. 100 babe au —— 


2 Commis- Stel Commis * Stellen in geuiſchten — NER, habe zu 











— a. 











3 Ben geehrten Bewohnern Frankfurts und der 
—— ** die ergebene Benachrichtigung, 
daß ich wiederum mein Rager 


N prachtvoller Herren-Anzüge, 

re Herbunden mit den fo ſehr beliebten Häger- SPHen, 

Jaquits und Afach wattirten Schlaf-, Haus- und ise- 
BRöcken, in einer überrafheud reichen und gefhmadvollen Auswahl 


Ho. 12, Bleidenftraße No. 12, im großen Kuffechaus, 
aufgeftellt babe, Um ein lebhaftes Gefchäft während der Meffe zu unter» 
halten, habe ich die Verfaufspreife bedeutend ermäßigt, fo daß Arbeitslohn 
nicht, berechnet wird und Oberftoff, fo wie Zuthaten fabelhaft billig ges 
flellt find, was zwar unwahrfcheinlich klingt, aber durch den ungemeinen 
fünellen und großen Umfas ermöglicht wird. 
Ich lade demnach zu billigen und guten Einfäufen ganz ergebenft ein. 

1360 Hochachtungsvol 


Adolph Behrens ws Berlin, 


Schneidermeilter u. Soflieferant Sr. Maj. des Königs von Preußen 


2 Gefchäfts - Empfehlung. 
Spezerei-Handlung von W. A. Heuser, 


vormals 24. de Stoppani, Dreitönigsftraße 37. 


Meinen geehrien Kunden und Nachbarſchaft halte ich meine Spezereiwaaren 
beſtens — und verſpreche ſorgfältige und reelle Bedienung. 


Carl Tippell, 


gr. Saudgaſſe 7, im Daufe des Herrn Graefflendeich, 
esläßt ſchwere geſtrickte würtemb. Gamifold zu außergewöhnlich billigen Preiſen; im Dßd. 
an Wieberverfäufer mit angemeffenem Rabatt; ebenfo einzelne Aermel zur Ergänzung 
Kgebbeft gewordener und eine große Partie wirklich geftridter wollener und baumwollener 


zümpfe und Soden zum Garnpreife. 
rau Phili pi aus Diet Ä 
e Zafchentücher, Säubchen, Unter⸗ 


empfieblt ibre Auswahl, ald: leinen 
zöche, Einſätze, Striche, geſtickte u. unge ſtickte ge auf Leinwand. 
Europäischer Hof, Zimmer 28. 


— — ——— — — — 


59, Ro. 310 bat bie von Glfenbein yejchnittene Gruppe gewonnen, 














5 Bouillon-Tafeln,. 


ganz bon jliche, N RK in Blafen, vor⸗ 
.3 in are a8 Loth 

27 fe. %oth ?5 Er. 
u —* alsk. gibt 4 Taflen 
Brühe) empfieält zur geneigten 





I. Weib, gr. Kornmarkt 18; 


Rene getronhneteAmeifeneier 3 


miſchtes u, v tes ® t 

tif ©. W.Nchöllen, Salferg > 
584. —55 in grd rti d 

gefauft; Walftrage F ——— * 


588. Verloren: Ein ſchottiſch, rothcarritter 
Long · Shawl iſt am Sonntag Abend auf dem 
Bei: von Soden nad Frankfurt, wahrideins 
lich aber auf der Bodenheimer Landſtraße 
vor dem Haufe No. 10, verloren wo:ben; 
der Wieberbringer a eine Belohuung, 
Eſchenheimer dandſtraße 5 


Friſche Ananas, — Neapol. 
Orangen, Roquefort⸗ und Neuchatel⸗ 
Kaͤſe bei 


Joseph Milani, 
1357 Bleidenſtraße 6. 


EEE LE REGEEDL ELEMENTE 
561. Wein» und Schoppenflaihen —* 
und verkauft Rupp, Markt 4,d Dom über 


592 Für Photographen 
Deſtillutes Wafler. pr. Fl. Mans 2. fr., 

in der Mineral » Wafjeranjtalt von 
G,Gierlings, gr. Eſchenheimergaſſe 41. 


591. Am Roßmarkt F 4 iſt heute ein 
Eleiner brauner Nonnen: Bogel entflogen, aͤhn⸗ 
Ih einem. Spaß; dem Wieberbringer eine 
Belohnung. 


„os Verloren wurbe eine goldene Broche, 
wlinen 8 Finder eine angemefjene Be⸗ 
——— ubengafje 8, 2 4 82 Stock. 


er 0 Verloren 
per de ntag. Vormittag eine braune Brief 
taſche m ie Medi Be ehr Gulden⸗ Echemen 3 dem 


Finder 5 fl. SDelohnung, Allerheiligeng 82. 










592. Ein Maͤdchen, das, u 
waſchen kann, ar nige Tapı 
befepen; Paulsgaffe 3 
692. ** Finn 2 
ts in bie Do 
verloren; man bittet 


— Rh 





592. Verloren. wurbe — 
bis zum Affenthor ein Herrenſtlefel 
bittet um Rüdgabe RER gute, © Eelohnung, 
Darmftidter Landfiraße 1 

Koch butter befter m in ii 
Gtr.-Küteln, füße SR Pup x. 2 
573 M. Mu 

592. Loos Roi 13403, 6, 
Stabt: ee geftempelt 8, — 
verloren; vor deſſen Aulauf 


Seine holländifche u. —— 
136 Lqgueuure, 
fowie NAum Biene, | Cogua Malaga 
und Bordeaur zu Am — 
— 19, im or el 
93. aͤdchen, 
ik, wünft Arbeit im de anpmeanen, 
Sedbäcergafle 11. 
1359. Gin Herr kann an 
möbl, Zimmer und Gabinet 38 3 
Näheres Allerheiligenftraße 49, 3. € tod. 
Y — 
unchen un t € Di 
* —— — 








* Der erſte friſche Caviar. 
&. Sartorlo. 






38 Beilage, Franki„Iutell-BL 12 Mitt 
a * 5) — 
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3% rau hi 
all. man phil 
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Aete — 
chen 73 he ıı 
aa ns C 
suhlzeumsdnil &} 207 on pn »dognE * 
J — vom 
‚iln A TSRBT PR € 
een | —— Tu eher a elle 
u J | -- 
naus 
Ruhl de f anguerein. 
Olaf — 


u 0. Gemeral- Versammlung . 

en m September 1861, Abends 7, Ir, im Wereingsgotate. 
—— — — Rechnungs Beige * der Reviſoren 
Aenberung des $ der Siat | * 

———— des Dr | | 1360 


„> Inu 
—— 











ellſchaſt 
aturt efchihte "der Vögel, Dienstag, Donnerstag und, 
v6 6 Uhr Anfang "Dondenstah den 5. Seytembern)n, 








inda — Dr. Lucae. 
m ‚Gelnhäufer Brauhaus im Garten: 
84 1598 - Mittwoch den 4. September: Produktion des Konnters green 


aus Berlin nebft in nebft Frau. Unfang 8 Uhr. 


— — — 


Auf dem W rt ie beliebt * 
Be a 





eg > ede 5 pP Hi Vorzeichnung zum Mäige, —* "ia 
ufter, * J— — anfertigen 
ae zum * —— d habe ir zu —— *— eine Was 
andertinen . Hteßt. 
if ud Kür \ deren ee ranfire. re 
guren-Schablonen als ein rain Spielzen en 
223 vn Re * die * Hi —4 ge 
sin chahiom u attren de o 
rer we.den —** nach jeder Angabe angefertigt und * id) Wieberverfäu- 


fern bedentenben Carl ı EBroekmüller, 9o 
Bude _2, vis-A-vis von warfisf — 


Eine große Legenſchaft mit —A und Bierbrauerel, außnaht 
gutes tler zu einer Badeanſtalt und zu jedem Aroßen ar nesignet, 4 ter 2 
—— Dee: zu verfaufenz au ertragen bei Hrn. Matbes; # — 
593. Friedhofkreuze empfiehlt U. Elauer, | 

593. Gin Mufitlehrer wünfdt hoch einige Stunden im gründfü anj= ober 
Klavierunterricht gegen maͤß ges Honorar zu bejepen; zu erfr. bei Hrn. Andre, Zeil 70. 
59%. Au vermieihen: Theaterplatz 1 mel immöhlirte Zinmer nebit Gabinet. 
593. Dean fucht Meine und größere Kinder in Koft. Pflege und —— 


oder auch ſolche nach ber Schulzeit zu beaufſichtigen. Unterricht wird 
tarfach, Glavier, in franzöfiiher und englifher Sprache ; zu erfragen auf ber 


592, Verſchledene Chemiſetten im neueſten Geſchmack, Aermel, Hüte, Grapatten, 
Goffiren, Netze, Kinderſchlihchen, Haͤubchen sc. find um damit zu räumen unter ben foflen- 


ben n Preifen zu verkaufen; St Scyäfergafie 1, neben dem Romiſchen Katjer“ 

592. Ohne Vermittlung wird ein int Haus zu — 
ſolches baar bezahlt. 6: F. an die Expedition ſchriftlich. 

592. Haus mit Garten nach der Promenade wird baldigſt zu kaufen 


gefucht. Offerten von H.vonJ. (J. poste restante Frankfurt a. M. ——— 
592. Gin Kapital von fl. 80.000 wird * N J „Better 1862 mit ober 
ohne Vermittlung gerucht.. Offerten unter C V beſorgt 


592, Geſucht: Gin en 5 4 Be Ka 177 
bis 400 A. Näheres Biegelgaffe 12. + idee ir 


542,’ Unterzeichneter erlaubt ſich waͤhrend ber Meſſe die betüßmten 
jefundpeits: "Saarfohlen jur geneigten Abnahme zu cupfehlen 
einr. MWagner aus Erlangen, Samstagsberg, Muclreie 


































‚zeien.. erichtet und mit den neue ſten 


alchenfpieler - Apıpa rate. 
— — — ir * 


N — 5 Beisenherz, Br Hirſchgraben 26. > 


— ‚Pr ‚Ohevredux - DamenhandfÄjuhe 


fl. 1. 12 Er. das Paar ' 
«di "Durd) —— —* el Lagers bin ich in den Stand. aefept: 
"eirca 300 Dizd. Ia Chovroanx- Damenhandschuhe 


F ſeht billlgen Preiſe von fl. 1. 12 Fr. das Paar’ zw verkaufen. * 
— Cerkauf findet nur, To weit ber Vorrath reicht, bis Ende der: Mefie fatt. - 


MM. Beer, Zeil 39, dem „Ruff.: Hof“ gegenüber, | 


M. Steinhardt, 
3. gt. Gallusftraße d,. 0. 09 +. ©. 


fein beftens aſſortirtes Lager in feinen und groben Gifengußtwanren dem Wohlwollen Bes 
Bu angelegentlichft empfohlen.  MWiederverfäufer erhalten entfprechenden 


—— Muailer huchene Kolzkohlen 


Friedrich Bucher, Langeftraße 19. ° 


Commis-Stelle-Gesueh. 
591. Ein gewarbter Detailleur gejegten Alters, der jeit mehreren Jahren in einem 





ee jene | a ften Detail-Geſchäfte mit gutem Erfolg gearbeitet hat, fucht unter bes 
en 


den pr. Nevember feine Stelle zu vertaufchen. 
IB — Am unter Ghiffee EM bejorgt die Expeb. d, BI. 


De Pam — — in Bir Leder, 375 Thaler in preußtichen Caſſenſ (deinen 
Here 49 Thlr. 29 1 Pf. und ein preußifcher @ewerbichein auf 
ch in Enkirch —5 enthaltend, iſt auf der Eiſenbahn von Gafl bis 
1 Sam ic Der reblihe Finder wird erfucht, biefelbe gegen eine gute Beloh⸗ 
an Herrn J. ©. Beil auf dem Fiſchmarkt bier abzugeben. 


587. @ine Wohnung nabe bei der Stadt, mit. freier Aus: 
gr uud allen Bequemlichkeiten verfeben, ift zu — — 
fifautenweg im neuerbauten Haufſe, hinterm von Be 


un ſchen Garten. 


592. ©... Georg Hausche aus Braunfchweig, 
ei 3 —— * 3 Be afauterieinaaten zu Eticke⸗ 
von Broner:, Solj- und Kederaalanterie N 
m Stidereien ‚garnirt, 





IBHE Einige Madchen können das Fleivermachen erlernen; EL. Bodenheimerge 24, ne 
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neu —— 
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ugeben; Oederwegs 
* Gin Schreib —* er: 


eye 

Faften um men fe zu legen find 

— — ea 161. Etage. 
—* 


Saag Su und Ihalt;. 


find wesen 

8verände byugeb 
Au jof; 
Dienftgefuche und Anerbieten. . 
Rn E wird = m ‚Haldndlohen 


*— Ku ne an Indt a „einer, ſtillen 


"Näheres Brunnen⸗ 
1857. el f 
ie erst. a mungen wi —X 


kr 
pr rd Ba — ſucht eine Stelle 
als — * Hausburfche; Mausg. 20. 
590 6 wird ein ſolides Maͤdchen A 
‚che —S aeſucht; Bockenheimera. 1 
Eine ſtarke Perſon in geſetztem Auer 


wirb für = — sene geſucht; ar 


*8 Br 
A Bin, welche ſchon in einer 
* 3 Gafthof war, wird for 
39 argen ae Lohn gefucht; Liebfrauen- 


aße 3, Ir © 
__587. Gin — ober Frau, ohne Kinder, 


d--ald MWärterin in bie BadesAnfkalt, 
aa Bun] Lie *. 2, geſucht. 
Weider ‚im Dieuſt 
flebt, — noch zwei Stumden 
Beieäftigung im Holztragen und Waſſer⸗ 
ur —— e 4, Parterre. 
— bügeln und 


d ⸗ 
ER NN 


tethaliene · Glas⸗ — FE 


lann, bie 
In —I 


—— 

| — 2 
kann eine 

heres zu: erfragen Bleibenflr r 
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Stod. 
ſche, d t Pferden um⸗ 
eben ik de u ae > * if, 
wird geſucht; Gar Be 2 
2. EmMäpgen —— 34 


59 
Stelle; ——— 
592. Ein en 


etwas “bh — — * 
— * * De 1 Pen 
—— 


592. Gin Hg weldeh Haus: m 


— 5— grundlich verfleht a zen 






















adern umgeben fan,’ 
am, Liebften bet Kindern ; 1 
— — 3 
er !igen cafe ur ta. 
5 r ‚eine ‚file ‚Ha halt; 
4 Veipden, gefucht, base 
und in der. Hıusar eit gewän 
Chauſſee 53. 
592. Ein Hausmädhen,- 
nähen‘ kann — Bars 
591.1@in, ) bi 


eine Stelle; N 
693. &n — ** 
Hausarbeiten erfahren 


und ſchreiben w 





‚and 


Stelle ad Ladens oder 





Befanntmadhungen. 


„Neue Anlage“. 


2 Heute Mittwoch den 4. September: 
na Großes National-Eoncert 


—— aus dem Zillerthal, 
400 Anfang 69 Uhr. — Ent:e 12 fr. 





--uoCcal- Veränderung. 


PH zeige hierdurch errebenft an, doß ih mein! Meß Pocal aus dem Badiichen Hof 
„Anspach, Garfüchenplag No. 5, verlegt habe und halte mich 
geehsten Publikum beftens empfohlen. 


dh n Christ. Ludwig Schindler Sohn, 
1360 Gewehrfabrikant aus Bella bei Gotha. 
— Ausverkauf)! 


Die großen — und Stiefellager von Carolin» Grossmann 
und I. Wacker, Schubfabritanten aus Stuttgart. 
fi ‚Derrenituefel von 5 fl, Damenftiefel von 2 fl. 18 kr., Lederſtiefel won 2 fl. 43 Er, 
Bette Zeuaſtlefel von 2fl. 30fr., Kinderſtiefel v. 1 fl., ausg- ihnittene Schuhe von 1fl. 18 fr. ar. 
ie Buden befinden jich auf dem BSamstagsberg mit rother Kirma verfehen. 
Earsline Großmann wıd J. Bader aus Stuttgart. 


1360, Thermometer aller Art, Alkoholometer, Dr. Kaiser's 
— Saccharometer für Bierwürze und Biere, ſowie Aräo— 
EA ge VA. Dele, Lange, Schwefelfäure, Wein, Gig, Zuder, 

ER: Milch 2c,, jämmtlich unter Garantie für deren Genaui,feit, 
euip 





Wilh. Beisenherz, gr. Hirſchgraben 20 
8 Moselweine 


* 5 1, 24,390, 86 und 8Er €. W. Amann, kl. Friedbergerſtraße 12. 


14. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Gtnftampren Fauft 
d Halt Lager von aut dem ılaten 34 Pappen &. Hifland, fl. Sandgaſſe 11. 


— Zink, Meiftag kauft au bochſten Preiſen X. W. Mindel, Nüraheraerh, 4 
sjuhhh J. Meßlocal zu verm vermietben, Neuekräme 12. 


äie, ein Schlöfferh us mit Werkzeug und Rundichait für fl. 8300, Eins 
8 # für fl. 8000, eins für fl.6300, eins für fl. 6000 babe zu verkaufen, 
Bender, @raben 39, 










—XX - ppuoe 


n vermiethen. 
591. MR dh —* Koſt; Born⸗ 


gaſſe 18, im 1. Stod. 
Schön möhlirte Wohnung; nıue Main» 

jerfiraße 48. 

593. Ein möblirtes Zlmmer iſt zu meſſent— 
lich zu vermieihen; Trieriſchegafſe 1, 2r St. 

1360. Br vermietben: erfier Stock, 

roßer marft 14, biftchend in 

Salons, Kühe und 1 Manfarbe, für ein 
Geſchaͤftsbreau Fefonders nerignet. 

‚Eine Mainwo g 

im 3. Stock, ganz new hergerichtet, auf 7 
Zimmern, Gabinet zc. beflehend, ıft an eine 
ruhige Familie zu vermietben und fann fo: 
aleich begogen werben. Raͤheres Mait quai 
neben der Schmidiſtube 3, Ir Stock. 
‚ 693. Klofteracfle 28 ift. der 2. Stock zu 
bermietben, beftebenb aus 4 Zimmern, Setiche, 
Keller, Bodenkammern x.; ferner im 1. St. 
ein fehön moͤblittes Zimmer und 1 Zimmer 


ohne Möbel. 
ger zu bermie- 
rt Stod. 


573. Möblierte 
tben; Bleichſtraͤße 24, 

1359. 2 ineinandergehende Zimmer, von 
denen dad Gdyimmer fehr groß, find r d- 
blirt an einen Herrn zu veimiethen ; Peters: 
firhe 2 und 38, 

Dbermeinftrafe 1 
Parterre Wohnung, 4 } er, Rice, Rel- 
ler, Waſchküche xc., nebft Garfenvergnügen. 
Ausficht aufiden Mätn, Die ſa dne Aucficht 
in die Pıomenabe, vom 1. Oct. zu verm. 

583. Eine geräumige Wohnung zu 
bermiethen; pr. Hirfherchen 15, Ir Etcd. 
594. Ein großes neu möblirie® Zimmer; 
Saäfergaffe 15, 2r Stock, rechts. 

693, Suftſtraße 13, Pauterre, als Ger 
ſchaͤfislokal zu wermiethen. 

zu vermiethen ; Vil⸗ 


593. Ein Gemälde iſt 
belerftraße 25, 

59. Eine Wohnung Mau vermiethen; 
Garküchenp'atz 7. 

694. Dreitönigfiraße. 57 iſt der 1. Siod, 
beftehenb aus 2 Bimmern, Küche, 1 ſadnen 
Kammer, Wafler und Regen im Haus zu 
vermietben und gleich Ju: Feyiehen. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

‚684., laine gut empfohlene Herricoite- 
—RX eine «Stelle. bier oder auswärts, 
J. Wilh. Müller, Zrievbergerg. 35. 


580. A röspertabls Fanlky: wirhes io 
receive a few young Ladies as boarders, 

591. GE wird ein gerin jes Madchen zu 
einem Kinde gefucht; Toͤpfergaſſe 2, 2. &t. 

591. Es wird ein junger Menfch geſucht, 
Liebfrauenbirg 29, 2. Stod, 

592. Ein Mädchen, zu aller Arbeit wil⸗ 
lig, wird gefucht; Schnurgafje 7. 

593. Bin ſolides Mädchen, weiches kochen 
kann, wird arfudht. Bender, Graben 39. 

893. Gefucht wird: gegen guten 
Lobn ein folides Mäpchen, das Hi 
gerlich lochen kann. rau Hiof- 
mann, Trieriſchegaſſe 8: 

593. Eine Köchin, wel: f heilweiſe 
der Housarbeit unterzieht, ſucht eine Stelle. 
Be ER 

57. ger azin⸗ 
der ſchon in Material: oder Colbnialwaaren 
nejchäften gearbeitet bat und mit Paden und 
—— von Faͤſſern umgeben kann, findet 

ienſt; alte Mainzergaſſe 41. 

593. Geſucht: eine Maad, welche nod 
nicht Iange dient, gute Zeugniſſe hat; Ma 
Ir St., im Zimmer ſich melden zu — 

593. Eine u Köchin, welche Bürger: 
lich foren kann, ſucht Dienft ;_Pfingftweid» 
fitrße 8, Ir. Stod. 

593. Es wird ein bradves Madchen ge 
ſucht; Graben 22, 2r Stod. 

593. &8 wirb ein ſolides Madchen geſucht, 
das bürgerlih kochen und alle 
verrichten kann; Bilbelerfitaße 26. 

Geſuche verſchiedener Hrt. 

589. Billard: Ballen tn — 
mat werden zu kaufen geſucht; Ruiheret 
Herrn dumg, Fahrgeſſe 1. 


Bekanntmachungen. 
Aepfelwein⸗-Ehampagner 
pr. ar. Flaſche 32kr. In Partien noch 
Limonade gazeuse und feine, Lqueure 
Earl Gierlings, gr. Eh S 


593. in foltdes Mätcken, weidhes Ih 
Nähen und Kliden gi lu dich giübt 
noch. einige Tage zu beſchen; Geinhan 
gaſſe 13, ım 3. Etod. sol m —_ 
Frifche Ananas, ger ändert 
chatel, Roquefort ⸗Kaͤſe bei 
1360 Georg Schegeler. 





1661. Bürger. Bufuabmen 


at 29. Reinhard, Johann Nicolaus, Badır, —* — — 
na J 5 Sew Johann Yubiwig Eheftian y Sihnurgafle 1 

7-39. dere Bayer, Roham Gomrab, Pader, Be. Breliengoffe 19, tef. 
ME: Beug, Johann Wilhelm, Säreinermeiter, BS. Ertronengäßhen 9, I. 

vr 9% Kumüller, ‚Henri, Drebermeifter, auß Billmar, Gelnhaͤuſergaſſe k. 

» 2. Herr Heß, Rathan, Handeldmann, * Ottenbera, Bornbeimerſtraße 5, för 
20. Frau Roufmann, Ana Marta, gib. Miethammer, aus Holzbronn, gr. Kits 

tergaffe BL, Inth. Ki des biej. Bürgers und Weingariners 

"5 30. Bros Gerlach, Gars Bonfe Eaterta Fan i8fa, geb. Bauer, aus Cam⸗ 
=? berg, nette Mainzerſtraße 52, luih. CEhefeau "des bief. Bfirgers unb 
"Smannd. Friebr. Wi. Getlach.) 

29. Frau ‘Haus, Snjanna, geb. Wafling, aus Winkel, Friedbergerg. 44, Path 
| (Ehefrau des biej. Bürgnerd und Mechanſters Ich. Wılh. Schauß.) 
29. Frau Heß, Regine, geb. Mayer aus Drienbera, —— 5, isr. 

Burgers und Handelsmanns Nathan Hei.) 

8. ig Rıud, Yohenn Poltiup, Sattlerxreifter, BS., Schäfergafje 13, 5* 

vr 2 Herr “ea am, Joſeph Georg Friedrich Lehrer, aus Eſchwege, Bleich⸗ 
be 2 eifmann,: Markus, Handelsmann, aus Mainz Seilerſtraße 17, isr. 

152 ar, Franz Hermann, Handelsaimn, aus Hirſchhorn, Unterweg 46, k. 
FE ' Fran — ——— eb. Rehfeld, aus Bonanies, — * 

, (befrau-des hie). Würgers und Taglöhners Joſeph Din 
ericht igu 
In No. =. Dieler — leſe et Seriens Ziehung Badifcher fl. 35 Loofe 
Serte 53 Nach ver Perichtinumg des Telearapken Amtes. 





Sam mburg, 2. em Watzen loco hoh * A , auswärts teft gehalten. Roggen 
lors_feft, ab Aönindber ir: Heübjahr 80. bie Geld. 
Amſterdam, 2. Fee oggen — preiſhaltend .- * Frühjahr 2 fl. 
höher. Rıps 72:/5: ‚pr. Frühjehr 74, Rüböl 40°/, pr. Krübjahr 4 
’ London, 2. Seht. Neuer englifcher Waizen wurde 2 bis 3 Beilinge höher ver⸗ 


cher Waizen war —— geſucht und bis 2 Schillinge hbher. 
Marie wer Bi int be. In te: war Geſchaͤft ruhig. Wetter ſchön. 
u,2 atzen auf Termine höher mit unbedeutenden Geſchaͤſt, Roggen 


bet; kleiner Zufuhr: Watzen und “Roggen feſt, bezahlt wurde pr. 200 Pfd. 
4 — 22, Roggen Thlr. 6, 86, 12, Hafer Thlr. 4, 12—4, 16. 

NRNogaen Soplember 49—, pr. Herbſt 49— . Del Ioco 125/24, 

—— pr, September 205/s, pr. Herhft 201/; j 


oblogiſcher Gatten: Concert. 


Heu 6er ra Be ER 
Mittwoch den 4 September ber —— Adelaide 
teri del Grillo nebft dein Maria, Stuart. Trauerfptel in $ 
von Schiller. Ins Stalienifche Meat und flc die Büuͤhne -eingeriktet von H. 
Moaffet. Marta Stuart: Signora Rtftori, Hierauf: Ccene aus Macbeth 
von Shäfesyente. Lady Macbeih: Siguora Rifkdri, Außer Aoonnement und mit er— 
höhten Gintzkiäyeeiien, 


— "anit-fleinem Geſchaͤft, Gerſie, Hafer und Epiritus unverändert. Am 
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31,0/, Staatssch, 
* Obl,1855.b 


Bayer] «,0b1. 1855 
- ja Oh. 
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zu + Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
mm —— — — — — — 


Frankf, B.-Actien a 500 [11ä!s 
Oestr. Nat.-Bänk-Actien. [637 


| Ya :. 
-[41,20 4. »ditto 1023/8 G. 





PB; 
P. 


'Oestr. Creditbank-Actien [1481 P. 1471/2G. 


Bayer, Bank-Act. & fl. 00] — — 


Darmst. B.-Aect: A 250 fl. 1207 
Weim. B.-A. A 100 Rthir.|75 





EP; 


P. 
Mitteld. Credit Aetien Tal/aP. 75 6. 


Internat-Bank in Luxemb. |85 

Hess.Lud wb.-AA250f1.140/0| 109175 
Taunusb.-Aet, & 350 fl. 13% 

Frankf.-Hanauor -E. B.-A.|661/; 
50/8. Bt.E.-B-A.FAWB kr. 1233 
&P/0KEK.E.-EB.-A fl. 2005/5119 
Rhein-Nahebahn Rthl 200]231/4 
40/9 Ludw.-Bexb. E.-B.-A.|1333/, 
41/2°/oPf.Max.-E.-B.-A.b.R. 1011/g 








Norddeut.ä500Mrk.100489| — — 
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-0o * 27 42 
21 20/0 Intögräle I - — 
41/20 0.1. F. A28kr.]1001/; 
4149/05 dP b. BJ — — 
5%’4 ©. b. Hambro] — — 





Span, 30/g 


n 
Halt. 
Beig: 


” 
Sard. 


















» 0% b.R.I.A28kr] — — 
Tosk. 15%. o Obl. 0. b.G] — — 
Schwel41/30'5 O. b.B..& E.]9$/a 
Schwz 41/49, — 1017 





N.- A: 


b9/g t. D 2.30 
Do ditto 


— — 








17,8/oBayr.Ostb.b.R.at1200]1057s 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. + j47!/g 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. | — — 
est.St.-E.3%/oPr.-Obl.b.B. [62%/; 
50/9 6, Lid. Pr.-O. 7. i. 8.68 
/o Ludw.-Bexb. Pr.-O. [105 
41200 ditto ditto [181/; 
40 0 ditto ditto. 199/; 
1/20/, Frkf.-Han. Pr.-0. [— — 
Südd. B.-A. 30% Ein. 40/,]241 
Sp: H.u. 1.75% E.i.F.h28kr.|515 
C-A.G.b.Pereirc&C310/]40 » 
Bayr.Östb.bR.2%/9E41/20,,|1047/s 
Deutsche Phönix-Act. 3%/5} 131 
Frankf. Providentia-A. 40/,]100 
%,o Oest. Süd-B.Pr.b. R.| — — 
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Augsburg n„ Pa 6 
Berlin nos:/. B. 
Bremen n |96%s B. 
Cöln » 1951 B 
Hamburg ‚= G 
ipzig — 
‚ondon x 
Mailand a 1 
Paris - 935/4 H 
Wien n. Währ. „ [853/a,'/2, 5/sb. 
Disconto ..... 300 G. 


«9 37-38 
Preuss. Friedrd'orſ, 9 56-57 
Holl. 10 fl, Stücke |„ 9441/2-451/, 
Rand-Ducaten n 5.381/a-341/a 
20 Fres.-Stücke „9 201,2-211/g 
ngl. Sovereigns |,11 43-52 
uss. Imperiales |, 9 38-40 
Dollars in Gold |„ 2 251/2-261/2 
Gold p. Zoll-# fein |, 804-809 
Preuss. Cass.-Sch, |, 1 4-1/g 
5 Fres.-Thaler — — 
Hh.Slb. p. zollA fein], 51 40-52 15 











Nach dem Symlicats-Coursblatt. 
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Hierbei eine Extrabeilage; Frankfurter Nachrichten. 
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Sntelligenz-Blatt 


der freien, Stadt Frankfurt, Gaaı 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 
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Neberblic® der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


AFranuffurt, 5. September. - Der fübbentihen Jeitung wird vom Main von einem 
neuen Project zur Küftenbefeftigung gefhrieben, welches von einigen hohern Offizieren 
tet und Orts zur Kenntniß gebracht werben joll, Der Kern biefes 
Borſchlages, welcher bie Küfkenvertheibigung beſſer als bie Uferſtaaten zu verftehen meint 
befteßt barin, daß flatt ber Küftenbefeftigungen nur bie Flugmündungen und Häfen durd) 
Batterien gefchhgt werben follen, auch bie projectirte Eifenbahn längs ben Küften in 
Vegfall kommen müſſe. Das heißt denn mit anderen Worten eben keinen Küſtenſchuß 
ellen und auf jedes Mittel verzichten, eine. feindliche Landung zu verhindern. Der 

et ſoll fein, den Streit zwiſchen Preußen und Hannover zu befeitigen und ber ban- 
noverfchen Regierung bie Möglichkeit zu verfchaffen, ſelbſt für bie Vertheldigung ber 
Küfte Sorge zu tragen, da fie dann aus eigenen Mitteln die Fortificationen anlegen 
konne. Diefer Vorſchlag grenzt an Sthpibität! In Süddeutſchland genügen ben Leuten 
wit 4 Armee⸗Corps, um die Brenze zu ſchützen und an ber Nordſee jollen einige ab 
ben Bwed erfüllen? Es iſt vorauszufehen, daß am Bunde der ganze Kliſten⸗ 

ſchuß auf dieſes Project Hinauslaufen wird, woranf auch ber gedachte Borfchlag 
binbentet,, daß er brei Klotten, eine oiſterreichtſche, eine preußiſche 

und eine deutſche munter Hannovers Führung, hergeftellt wiſſen will. Wie 
—es aber mit bem preußtichen Kriegsbafen am ber Jahde? Sol Hannover 
neune beutiche Flotte bei Preußen in Koſt und Pflege neben, ober fie, wie 
weiland bie Argonouten, zeitwelfe auf's Land ziehen, bamit fie Giberwintere? — 
Die diesjährige General⸗Conferenz bes Zollvereins follte nach früherer Feflfeßung tm 
ber Mitte bed nächſten Monats in Münden zufammentreten. Inzwiſchen haben, wie 
die B- und H.Bta. ſchreibt, die Verhandlungen mit Frankreich wegen eines feiten® des 
Üvereind mit bdiefem Lan ——— Handelsvertrages eine Verſchiebung bes 
ermines auf jo lauge geboten, bis dieſe Verhandlungen fo weit gebiehen fein werben, 
um fertige Refultate ber Generals Konferenz zur Genehmigung, vorlegen zu Tönnen. 
Sollte im Laufe dieſes Jahres es nicht gelingen, bie Verhandlungen mit Frankreich bis 
v Grgebniffen zu führen, fo mürbe bie General-Gonferenz vorausſichtlich für 

hr ganz ausfallen. — Von miehreren Blättern ift die Nachricht verbreitet wor⸗ 

den, daß bie paͤpſtliche Regierung an verfähiebene Höfe ein geheimes Rundſchreiben ge: 
richtet habe, worin. ber bie Politik welche die franzöſiſche Megierung dem päpftlichen 
Stuhl gegenüber befolge, Klage geführt werbe, Unter ben Höfen, welchen biejes Cir⸗ 


UNE, 


kalar angeblid 8, Aunepeuent fein fein follte, it and ber ala Ruata 
unterrichteter dren wir dagegen, daß die preußiſche Re Be 
biefer Art nicht erhalten bat, und daß Überhaupt von ber Er enz ei 

Ihreiben® nichts bekannt if. 


nn 


— Die 


@acehandschüh Fabrik 


von Zousselet, _. 


große Efchenheimerfiraße Wo. 3, 
empfiehlt ihr aufs e⸗ aſſortirtes Lager in allen Arten Glaco⸗ 
Handſchuhen eigner Fabri 


Alle Sorten wollener, — — a Herren eis 
Unterlamijöler 


für Unter bem Hemd zu tranen, welte weber im — noch vom Säweiße 8 
Serren⸗ und Danten-Unterbeinfleider in Wolle (glatt und patent). und in Bam 
gebleicht und ungebleicht) ; gan ſchwere Afach geftrictte wollene Kantiföler, Polka 
aden, Kinderfleider, Palatins, — Strümpfe und Socken ıc, iı 
gıößrer HAuswahl zu b.lligen yeften —— 
nrad Weimas, 


1355 während ber ER Ed der Wedelgaffe und bes Vauk 
Heinrich Jung, aus Kaiferslautern, 


Hält Lager im allen Sorten Porzellan und Steingut und verkauft unter dem Fabrilpreiſe. 
Hühnermarkt. 


Gummi-Schuhe, Prima:Borte, u. amerifanitehed Ledertuch 


en gros zu den hilligften Breifen 
Dreher & —— Oongesgaſe 20, 


BE Schwarze Lyoner Seidensto e 


ın Reften, nm bamit aufzuräumen, zu fehr billigen Preifen. 
1353 @duard Oehler, Beil 38. 


592. Georg Kausche aus —— — 
Römerbera 16, 1. 
er bon Brone⸗⸗, Solz- und kiberen Manteriemdareh au Etide: 
ii eingerichtet und mit dem nenefien Stickereien garnirt. 
574 Neue Taubenftraße 13 er ale 1: October d. J an Dr 5 ind anna 
zw Bermüthen, : Naͤheres im 1. Stod sp Ida 








Muster - Lager 


der 


Theresienthaler Kristallglas - Fabrik 


bei Bwiefel in Niederbayern. 


Huch befinden fammtliche Mufter von ordinatren 
im — — von ii Glasfahriki der M.v. Poschinger 
in Freuman bei Zwiefel während Der Herbſtmeſſe in 

Stankfurt a. M.: Elotel Schröder, 

feipzig: Bitterstrasse 2. 


Moderateur - Lampen 


eigener Fahrik 
zu den billigften Preifen und unter Garantie, 
Delgaslampen, fränkische Lampen, Meffing- 
fehieblampen und Bängelampen, Kampenzu: 
bebor, als Dochte, Eylinder, Glocken für alle Arten Lampen 
empfiehlt das 


Sabriklager von I. S. Fries Sohn, 
1327 | 


Wolfseck, Paradeplag A. 


J. P. Rehm, 


£ aus Reutlingen, | 
empfiehlt fein Engros⸗Lager in geftridten und gehäfelten Wolls und Baummwoll:PWaaren, 
Beftehend in Hänbchen, Jäckchen, Geiferläppchen, Krägelchen, Kaputzen, Schfübs 
Gen ze. Ferner Spigen, feidenen Kopfnetzchen, Fichns, Drügen, Sofenträger 
ꝛc. und fichert bie billigften Preife zu. , 
Das Fager befindet ſich bei Herrn 


D. Kaufmann, Neuektüme 16. _ 


— — — — — — — 


587. Eine Wohnung nahe bei der Stadt, mit freier Aus: 
fh und allen Bequemlichkeiten verfehen, ift zu vermietbem;, 
ı Mufitantenweg im neuerbanten Haufe, hinterm von Beth: 

mann’fchen Garten, 


Providentia. 7 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaſt. 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt Verficherungen aegen er, Seer, 
Land: Transport: Gefahren, fowie rg — 


— ———— Auch verſichert fie gegen Erwerbunfä 
und Berunglucdung jeder U 
Proſpekte und Berfihrrunge- — ertheilen unentgeltlich: 
Die Direction, gr. —— 45; 


In Frankfurt Herr 3 I. Ze In Niebererlenbad Hr. 





we „ Dortelwel Er Wen, 
en ’ ii Ohlenfälager, alte „ Bornbetm 3 9. 
i Mainzergaffe 24 neu. m 2. ” Be "in 
ee a, , — Bedenken 

a um, * "Nauheim  % — ent 





Dreitöuigfirabe 23." Bergen on Gräncbeum. 


„ Oberrad Herr Carl Ammon, Möbel- " Gelnhaufen 
Nieberrab Adol —— ẽ *— 
derra olay. nau aat,St eib, 
y Bonames x Samıs, Ahotheter. ö ji ' 


P. Schick aus Elberfeld; 7 


Gaſthaus zur „Starkenburg”, Zimmer No. 1, 
empfiehlt fi mit einer Aurwahl von wollenen Ligen aller Art, ſowle ea 
feidenen und _balbjeivenen Beſatzbändern, Woirebändern und aller Art Schnär 
eiemen zu den billigften Preiſen. 


1348. Eine Partie 6/4 breite Cattune, ng: und von — 

Dmalität, an einigen Stellen unbedeutend gefleckt, erlaſſe ich zu 10 fr. 

die Elle; ferner: ächtfarbig Mode:Gedruct zu8 fe. und den beliebten 

Bietoria:Stoff zu fl. 1. 42 Fr. Das Kleid. 

@. W. Wiüstner, zur goldnen Leiter, Neuekräme 3. 

593. Ich beehre mih hiermit anzuzeigen, daß ich meine bisherige, Wohnung verlaffen 

und meine j ige in meiner Behaufung, Saalgafje 23, bezogen habe. und bitte meine Den 

ehrien Bönner und % eunde um ihr fernere# Wohlwollen, a 
J. Lauer, Maler. 


1230 Ein fehöner Laden nebit Comptoir ift zu vermiethen. 
Götheplag 9. Mäheres im 1. Stock. 


7582.’ ft. 8000 und 5000 werben zufanmen ober getheilt auf einen erflen. diſeh an 
zulegen gefucht ; Fl. Hirfhraben 2, im großen Laden. 


545 Möbel und Betten werben gekauft; hinter ben Predigern, Arn 








ı empfiehlt ergebenft 


... a va ua mn va ww 


— 


u. Nom a — 


Le Beilage, grauff. Intell.-BL. 2 210, Donnerstag 5. Sept. 1861. 


BDBelanutmadungen 


Restauration & Cafe: „Concordia“ 


(Bockenhelmer Chaussee No. 65) 
nebſt Gartenwirthfchaft (Diner apart zu jeder Says) 


W. A. Simon. 





Im gelben Hirſch Friedbergerftraße 16. 


Heute Donnerstag deu 5, September 1861: 


Grosse Vorstellung 


der berühmten amerikanifchen Aünflergefellfchaft. 
Das Mäbere befagen die Tageszettel. 


m. Der läge: 
itz- Wo aiz 36 kr.. 2. Platz 24 kr 
——e— r. ieie obne Bine Babe auf dem8. PL. 68er 7 
— Anfang 7Uhr. 
—— Director Henderson. 


‚Morgen grosse Vorstellung. 


00 Museum. 
1357,. Wir erſuchen Diejenigen Herren, welche auf Grund dee Süätuts 


, vom 28. Zunt 1 3. gegen einew jährlichen Beitrag von drei Gulden und 


auf mindeftens drei, jahre ftimmberechtigte Mitglieder der Muſeums— 

oefellfcjaft werden wollen, and welchen vie Einzeihnnngslifte nicht zuge— 
lommen iſt/ ſich bis zum 12. September dv. %. bei Hrn. Dr. Hort: 

mann, Krögerftraße 3, febriftlich anmelden zu wollen. 
oo Die- Anmeldung zu. den Epncertsabonnements: findet erft fpäter 
und auf kefondere —— durch dieſes Blatt ſtatt. 

ng a M., den 1: September re — 

orstand 


der se Geſellſchaft. 


SGubmiſſion für Schreinerarbeitne 


13T. Die Schreinerarbeit zu dem Neubau einer Hetlanftalt für Irre um d Epilep- 
tifche jol auf dem gr vergeben werben. Lafttragende werben eingeladen 
bie Formulare bis zum 9. d. M., täglich zwiſchen 3—6 Uhr, an ber Bauftelle abzuholen, 
woſeibſt Biäne und Modelle zur Ginficht vorliegen. Die Submiffionen: aber bi 
12. d. MR. verfiegelt bei der Irrenbausserwaltung mit ber Bezeichnung: * —w 
„Zubmiffion für Schreinerarbeit“ 
einzureichen. Krankiuıt:a. M., den 2: Gentember 1861. 
Das Pflegamt der Anstalt für Irre u. Epileptise e 


u VBerfteinerungs-Anzeiges 
" ven 6. September, daran tenniges Anfegen 


Elaschen Marracquino de Bir; tteh- 





” Eau d’or und az 
in dem ® s3 gezt — 8* öffe ih den Meiſtbietenden 
n bem — zimnmer gegen gleich baare Bezahlung ntlih an den 
verfteiger G. Belfchner, Ausrufer.- 


TER 
Alle Arten wollene Coltern. 


1355. Keine Bett⸗Decken ſowohl in weiß, aratı und roth, als auch in roſa * 
und rorb karrirt; ferner grau und bunt karrirte Pferde-Decken, ſowie 
und Kinder- -Deden, babe in jeder beliebigen Länge und Breite und in — 
Qualitäten — und empfehle ſolche zu äußerſt ſehr billigen feſten Preiſen. 


Conrad Weimar, - . Br —— 
während der Meſſe: issgit .& 
GE det Webelgaffe und Des Wanlsplapen. 


Busgejeichnete Cuba » Ambalema und Java 
gut abgelagert en gros & en detail zu billigen greifeh “bei 


1353 Alexander Lange, Fahrgaſſe 31. 


Lorenz Kerling, Korbfabrikant. 


3 m. Tl 


aus Michellau bei Fichtenfels, J— 
empfiehlt ſich in allen Sorten Köcben von den feinſten bis: zu. den ordinärſten De ei 
en detail. Bude Mömerberg 31, Sauptreibe, titan 

592. Ein Kapital von fl! 30000 wird bis zum 1. Februar 1002 mt ober 
ohne Vermittlung, geſucht. Offerten unter C V beforgt' die e Exped. Bi In 


Betragene —— werben angefauft bei @, trau, Bornheimerfiiaße 17 
rechte Seite ir Xäaben: Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pünktli außg 


667, Alte Möbel umd Betten werden zu hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarkt 5, 











A. Bolley, aus Paris, 
| No. 3. No. 3- 


befucht dieſe Meffe abermals mit einem großen Lager in Papter, Stäbl: 
federn und Schreibmateralien und verkauft zu den billigften Preifen, als: 

60 Bogen englifch Poftpapier. mit Namen. —fl, 24 kr, 

120 Bogen Ditto nebit 25 Eouverts — „48% 

25 Stüd Couverts =, " 
100. .„ „ditto in 4 verfh. Größen — „ 20 

100 „geprägte DVifitenfarten ln: =." 

TE” 480 Bogen Duartpoft mit Firma 330 
Kerner alle Sorten bunte und Luxuspapiere, ſowie Siegellack, Bleiſtifte 
und Federhalter zum Fabrilpreis. 07 
Der Stand ift wie gewöhnlich: Nömerberg, nach dem 
Markt, vis-A-vis der Mme. Hellberger, mit No. 3.be: 
zeichnet. 4346 


Neue 


Frankfurter Gasbereitun osgesellschafl. 


aut Beſchluß der Generalverfammlung vom 31. Auguſt wurde die Dividende der Actien 

&it. A, flir das Nechnunatjahr 1860/61 auf 16 fl. 45 kr., bie auf dieſes Jahr fallende 

Quote der in Abzug zu fommenden 10 fl. auf &: „ — „ beftimmt, | 
Neit . 11 fl. 45 Mr. —* 
Die Auszahlung erfolgt genen Abgabe des Coupons No. 1 ven heute an an ber 

Kaſſe ter Herren Gebr. Schuster. 

"+ Frankfurt a. M., den 2. September 1861. 


Der Verwaltungsrat. 


> Ausverkauf 


meines ganzen Lagers in allen möglichen Kleiderftoffen für Sommer, Herbft 
Drei Er. wegen Aufgabe des Artikels zu ungewöhnlich billigen 
en. 


Wr. Du B. Schuster, Zeil 48. 
MUbedeutend gefledte oſtindiſche Foulards. 


von 1.fl.,30 Er. an pr. Stüd, bei 





J 


Conrad Weimar, 
während ber Meijje: 


E& der Wedelgafle und des: Panlaplagess 


1339. Zwei ineinanbergehende ſchoͤn möbs 
lirte Bimmer mit Aut ſicht auf den Main 
find meſſentlich oder — Au vermiethen ; 
Altemainzergafie 39,2 

692. Zu vermieten 7 a elegant md. 
blittes Ziunmer; Neuerothetofftr. 14, 3r St. 

592. Eine Mokmung im Hnter haus für 
120’ fl. zu vermiethen ; Vilbelerg:fie 32. 

592. Eine Fleine Wohnung iſt zu per: 
miethen; Velbelergaſſe 32. 

592: Bin freundliches möslixted Zimmer 
mit Babinet iſt an einen foliden Herra zu 
verm eihen; Wilbelerftraße 16, Ir Stod. 

591. Fabrz affe 110 if der 2. Stod pr. 
1. October 8 eine kleine Wohnung ſofort 
zu beziehen. 

588. Zu vermiethen: ber, 3, Stod, enthält 
4 Zimmer, 1 Cabinet, Kühe neöft Zußehör ; 
gr. Bolenheimer;affe 4: 

570. Römerberg 11 find 2 Xiden und 
mebrere Marayine, fomie Wohnungen im 
Preife von fl. 300 bis fl. 500 pr. Jabr, 
vom 1. Januar anzu vermietben; Zu eifra— 
gen Schöne Ausſicht 12, tm Goumtoir. 

989. Krögerftrafe 7 7 ift der 3. Stod 
mit fhöner freier Ausficht (auf den 
Deunus) zu vermierhen. 

589. Gin gut möblirtes Zimmer tft neue 
Nothehofſtraße 9 ze vermiethen. 

‚1356. Hochſtraße 31, Ir Stock. 

1317. &in freundliches Zimmer mit ober 
a zu vermiethen; Largeftraße 39, 
Zu vermietben. 

5832. Seilerftraße Ro. 39 ein Stall für 
3 Pferde nebft Kutſcherſtube, Wagen Remiſe, 
vn Strobboden. Zu erfrägen im 1. St. 

1349. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koſt; Seilerſtraße Y, Ir Stod, 

ei Wohnung 8 verniethen 
und gleich zu bejichen, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; Meuefräme 5. 
mus“ Paradepiay 8, der 1. Stod, 
3 Zimmer unb Stchlaf⸗ -Babtnet enthaltend, 
möbliert oder unmöblirt. 1275 

1281 Zwei gut 75* Zimmer mit 
rege aufter Mainzer Landſtraße 

nd ee ar ; zu erfragen Sidendei 












51. Gin ſchoͤnes pe ein 
* Frauengimmer gt. 
— 31. 
1291. Krögerftraße 9 einige —— mb: 
blirt au vermiethen, 
1305 ehüberf eg 
mit € innen, ai 

vermiethen und * 

fragen im 2. Stock — 

Bi; Efcheubeimer 

1% 83 in — 
elegante Wohnun ‚der 

6‘ immer, Salon — 

1275. Möblirtes Zimmer ; 

1330 Taunusplaß find wã mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen, - 

594, Gin großes * ı 2) es 8 
Scäfergafie 15, 2r 

Dbermait — 5° & 
Parierre: Wohnung, 4 Bimmer, Küche, Keller, 
MWafchfüche ıc., nebft @artenvergn 
fiht auf den Main, die ſchoͤne 
die Vromenade, vom 1. Okt, zu vermieten. 

594. Taun usſtraſte * ein Fi 
Bohnung, 6 Zimmer 20; Bu 

* 

594 Ein möblirtes Zimmer an ein 
ch 34 ae außerhalb beichäfttzt if; 

I Schthzenſtraße 6, 2-3 unnuß tete 
— Zimmer; Näheres Parterre. 

594. Eine Wohnung zu vermiethen; Bol- 
graben 9, 2. Sted. 

594. Ein Barterre= Local als Laden au 
vermiethen; alte Schlefingergaffe 2, Barterre 
zu erfragen. 

594. Ein großer &iskeller (ca. 150 Wagen 
Eis faſſend) iR anf eine Reihe von Jahren 
zu vermiethen; Langeſtraße 34, Bmune au. 
erfragen. 

594. Eine freundliche Parterres 
iſt an Bi Familie zu vermietyen; 

594. Bine freundliche ——— 2 Am 
mer, Gabinet, Kühe und Bann 
Ich auf ‚ten Main, IR zu berie Brit 
enquai 

Eine Wohnung, Hölgaffe 12, im 

585. Trieriſcherplatz 1 iſt ber 2, Stod 
u verniethen. 
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8 Harmonie- Saal * 
De Douneattes: Dei 5. Geptember aud ‚folgende Tage 


anne, Große Konzerte 


«aer r —ã a Je —— Johaunisherger Capellc aus 
ae er Leitung ihres Dire ctors lee . 





3 Dangenbach. 
Anfana 8 Uhr. — Entıs a Perjon 18 Er, 
IK , Mein Gartenfocat ift während dieſer Conzerte geöffnet, worauf 
id ein geehttes Publikum aufmerkſam mache. 
Raa Eduard Lay. 


Fra " Gefellfchaft zur Beförderung nüßlicher & licher Künfte 





und deren Hülfswiſſenſchafien. 
Einladung 


"/Generalversammilung 


5 auf Donnerstag den 5 September, Abends 7 Uhr, 
- im Rofale der Gesellschaft: 
— Anſchaffung des Mobiliar für das neue Geſellſchaftshaus. 


Colleg zur gefelligen Erholung, 


Sauslag den 7. September: Musikalische DS en a 
Unfan 9 s Ubr 


& N ) Höhere Gewerbfchule. 


| Winterfemefter 1861/62. 

g den 1. Terober beginnt an ber höberen Gewerbſchule ber 

—* und * Bis dahin — neuer Schüler für ſämmtliche Klaſſen ſtatt 
Dr. Poppe, gr. Eſchenheimerſtraße 41. 


„„gabrih-Sager von Stearinlichter 


b.3 40 kr pr J quet, bei Ahnahme von 25 Poquets zu ben Kabrifpreifen. 
Ludwig Horix Sohn. 











109 1348: D Elkerm und Vormünder € — 
Clementar: Zei chen = Unterricht im 

anmelden wollen, werden erfucht, ſich bot dem 21. September an Herrn 
Gerhard Malss_zu ar © Spätere Anmeldun en fönne, ei — 
tigung meh: ach L III I ER 


eg er nr 


594. er \ Geichäftsiofal bifinter fih von heute an 
und empfehle ich mid) meiner neuen Nachb arihaft hiermit. aufs 5* 
Franffurt a M., den 9. Erptember 1861. . WW 


"Gebr. Schmidip eier. aus: 


empfeblen fib mit allen Sorten, — Bet —8 
Daumen, verfpreden reelle Bedienung und billige Peeiſe 
gewöhnlich in der „goldenen Reichskrone“, Friebbergergaffe- 


1350. Juwelen, Perlen farbige. SINE: PREANIReN in, FA * 


ber, Elfeubein, Bronze, Spitzen, Marmor, nzen 2 
—— werden u den höchſten Preiſen augekauft bei 
N 1 @ebtüder er Löwenftein, Hofjuweliere, 


593. @in neues Bin winiep) Paltfaaber: Mantao: von Eolard in — en 
mebrjäbriger Garantie jehr billig abzugeben; Dederweg 5, Pi 


593. Men ſucht einen auten flarfen ſchon gebraudten Eaii Ä 
zu faufen, Offerten unter No, 800_B. im de Gppebition. _ > > ı 1VAHAUREN 


594. &in Puß-Gejhäft mit auier Kandel, ift abıuaeben dur - 
Joh. Wilh. Müller, en 


593. Ich empfehle mich im Aus und Antle den der Todten und Anfertiger aller 
Arten Talare. M. —— Stadien — 





nt SA 10 (R fe 4 


alther. 














— und Schwan⸗ 
Ihr Lager befindet ſich wie 


































| 135% - Ein — — uhr in ſehr — per di 
wie ein Pe Streicher Patent: Flügel:gu 110 fl. bei 
. Soltau, ver dem — 7 u 







unter Ro. 800 B. an bie ‚Spperition.., ER 


p 5 — J * feinen * Ri: 
rachtband mit @oldbichnitt (hatt r.) nur 
W. Erras, hr ———— 


594. 6Es werden in einem anſtaͤndigen — zwei —— 
wöblirt und nit aufmerkſaner Bedienung auf "längere Zeit zu mieth 
bietüngen mit Prelsangabe nimmt die Exbid. d. Bi, unter Chiffre M. ? 


593. bitte bie ER andſchuhe abzuholen. 
da ? J. F. Pfeiffer, Safrgeffe 37. 





lanen und DedeniLagern 


eeigener Sabrik: = 07 Ki in 


Gebrüder Iwiize 


> Fabrikanten aus Dingelfädt-in-Chüringen, 
berta ia hlermit ergebenſt anzuzeigen, daß fie gegenmättipe * de bftmefje mit 2 
arahen volftändigen Wohlafioriirten 


- Wolten-Waaren-Lager 


% zogen habem daſſelbe beſteht in allen Sorten Flanell en, Molton inett, 
pi Ehe ganz feite_cufs beſte befatirte Gefumdbeifs: und ae 
nelle, welche nicht eigenen, & und & Ellen breiten Flanell zu Damen ntnröden 
sc Rath, deßzleichen Nöde abgepaßt mit engliſchen Bordüren: 
ann Wettded aller Sorten wollener Koltern, Pferde⸗, Bügelz Neiſe⸗ und 
tdecken. Große Autwahl_ farbiger und-taırinter Rlanelle und Lam, die 
an wa rt in allen’ Breiten befl-r Qualität, welche zu Untrröcken, Winter: 
Cam and Schlafrocken beftens zu empfehlen find. Herren- und Damen Unter⸗ 
ler und Unterbeinkleider in Baumwolle, ar und Serden gearbeitet, 
Kt .englifcher und Hamburger Stridwolle in allen Kırben, 4 , 5: und 6brähtig ır.,Talles 
in Dr und ſchönſter Auswahl, au den aller bifligften Fabritpreifen. 1360 
‚Unfer Lager iſt wie befannt zur Meſſe in der Schwanen:Apothefe 
in Ye Reuenfräme mit obiger Firma verfeben. 


..ı 2° Gebrüder Wilzel, Fabrikanten, 


1342 Bußeiferne und Herzinnte Spar: Dampf: Rochtöpfe, welche 
in unglaublich kurzer Zeit die Speifen gar Faser und anderwärts be- 
veits eine große Verbreitung: fanden, find zu haben. bei 

Gebr. Marburg, Friedbergergaſſe 13. 


J. ©. Jeremias, aus Eyban bei Herrnhut in Sadfen, 
iB 2 —Eck der Höllgaffe 7 neu, 
empfiehlt. ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik, in 
allen Sorien, von *bis zu 1%/, breit, fowie Taſcheutüchetn, Gebild- und 
Damaft- Gedecken ang — Flaͤchs, und verfpricht: bei reeller —— 
billige Preiſe. 

594. Grüne Palmen in Original Kiſten au 1 fl; das Stück Calabreſer — 
ſchdner Qualitäf, fleckenloos und nicht von der Bianca (veißem Wurm) an ſeſteckte 3000 


Stüd zu 48 Er. werben. von heute bis zum 8. d, gegen baar ala 
Frantfurt a: M. ben 4; September, J. A ESchnapper 
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@elder babe anzulegen. 
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rg Beilape, Kranff. Intell-BL: AZ 210, Donnerstag 5. 


SCHE Bekanutmachungen. 


= * „Neue Anlage.“ 
Heute Donnerstag den 5. September: 


: Grosses Concert 


or rühmlichst bekannten Johannisberger 
elle aus Eiberfeld, unter Leitung ihres 
— tors Hrn. JULIUS LANGENBACH. 
Anfang 8%, Uhr. Entré 18 Er. 


NB.: Bei ungünftiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt. 


Henry Dessorls 


Hithnologisches 


| Anatomifdjes Aluseum, 


Zialih von 8 Uhr früb bis 10 Uhr Abends. 

= Entre 12 fr., Militär 6 Er. Der Zutritt ift nur 
Erwachfenen geftattet, Eatalog 6 fr. 

WER Tiglih von 8 bis 10 Uhr früb ift das Mufeum für 

\ omen allein 

L geöffnet. Herren haben Bode ja biefer geit PR Aus: 

nabme feiren Zutri 


















BR. Zum Eelanen Pfau.“ 


— Donnerstag den 5. September: 
WATIONAL - CONCERT 
der Iſarthaler Sängergefellihaft Penz. % wer 8 Ubr. 
— ben 6. September, Abends 8 Uhr, im „ECafé Brauneck.“ 


Di Wintereurfus für das chemiſche Saboratorinm von 


Dr. Theodor Müller 
—— 20. October und werden Anmeldungen täglich von 8—12 Uhr im Laborato- 
—— ar. Eſche nheimerſtraße 72, — 1. Stock entgegengenommen, woſelbſt 
Barterre auch ber Proſpectus zu haben 
Bon dem Dirigenten werben alle * chemiſcher Unterfufungen ausgefſihrt. 





582. Dr. jur. Eysen woznt jegt Hochftraße 49, ar Std, 


‚BB INE Geruchten zu begegnen fihde ich mich veraul an — 
ich mir he ur ii = —— — 
meinen Muſeſtunden mit Ueberſehzuung einiger De mebicinifhen Werke zu be- 


ſchaͤftigen, die in Fraufreich bis jegt nicht body genug gel 


gt wurden, weil fie bort zu 


weniy brfannt ware. Uber deßhalb wird mein Kelle Unterriht gar. feine 


Unterbrechung erleiden und id ſurchte nicht, daß 


von mir bisher ſehr banfbar 
Alert werben 


anerkannte Vertrauen eine® geehrien Publikums daburch im mindeſten geſchm 
wird, weil ih geinät: habe En ſtreis Peine 33 zu erweitern, 





rof. Dr, ı 
590. Eine Hihgerie-Arbe 
hafte Beichäft 






— 





be⸗ 
ſtehend in 7 Zinmern, Küche, Keller, Bodenlammern x. Anzuſehen von 36 Uhr 8, 
593. Zu vermeihen: Theaterpla, 1; zwei unmöbitrte Zunmer nebit Gabinek, " 


ubourg, neie Mainzerftraße 48. 
erin, die auch cwwas Pıip — dauer⸗ 
ng; zu erftagen Judenmauer F 1. Stod. — 


Zu vermietben 
582. Am Friedbergerthor, Seilerfitipe 39, eine Wohnung gl 






iu 


Zu mietben fucht man: F 
eine Wohnung von ſechs Zimmern, im Mittelpunkt der Stabt gelegen und‘ gleich oder 


doch in Kürze Eeriehbar. 





Anerbieten unter A.B 36 


der Expedition. 


280. Rofmaıkt 20 find die rechtß gelegenen Parterre:Cofalitäten als @erhäfts-Rokal, 
Laden oder Motnimn atı vetufethen. „Näheres daſelbſt im 3. Stock. — 


551. Ein ſolides gewandtes Fraue 
Etelle in einem Laden. Wo? jagt die 





Brönners Fi 


3u verkaufen, 


588. Alte Fenſter noch ſehr brauchbar, 
find zu verfäufen; gt. Kornmarft 14. 


595. Ein Schlaffopha und ein Schreib: 
tisch ſind umzugsbalber billig zu verkaufen; 
ar, Eihenheimerftraße 41, Ir Stock. 

595. 2 viered. u. 1 runder Dien 
abzugeben; Sachſenhauſen, Wolftr. 11. 

595. Zwei feuerfefle Caſſaſchränke 
mit Trefor, Prama- und Uhren— 
ſchloöſſer find preiswürdig zu verlaufen, 
Fahraaſſe 122 

595. Gin ſchwarzer Affenpinfcher zu ber⸗ 
kaufen; Alerheiligengafle 27. 

594. Ein Klavier von gutem Ton für 
25 fl. nettoz Alerheiligengafle_41. 

1352. Alte Tbüren und Fenſter 
find im Ganzen oder einzeln zu 
verkaufen; Zeil 67. 

591. Es find ein Paar Böde nebft Plat- 
ten, für einen Tapez erer geeignet, zu bers 
kaufen; Lindheimergaſſe 27. 


mmer ſucht unter beſcheidenen 
zpebition, R 


— — — Si SA | UHR — 2 
596. Alte Möbel, Betten werden gekauft und aut bezahlt Fahrg 
enwaſſer en gros ei en. detail 









or the 


3: 
















ti &.8. Bröniter, 


Zu vermietben. 

594. Ein möblirtes Zimmer nebft 

Cabinet am I oder 2 Herren zu ver⸗ 

Be 
Dön e . 

1. October * 1. rk an ſtille Leute zu 


rin zu erfragen Döngesgaffe 31, im 
ad 


lich au vermietheuw; Trierifcherplaß 1, 2. St. 
695. Fahrgafſe 117 AM ein Eutreſol · Zim⸗ 
mer zu dermiethen; zu erfr. Brüdenquai 6. 
594. 1-2 Ziuimer an Herren, Boden 
ale ba 3. Stod. —,, - 
erheimer bflrd Be 
eine bequenie Armidlrrkun R.. 
mern; Rüde, beizbafer Manfarbe u. |. 8 
an eine ruhige Kamilie zu vermi \ 
504. Gr. Bodenheimergafie 60 und 
{ft der 2, Stod, beſtehend aus 4 ? 
Küche, Rellerantheil u. ſ. w. zu vern 
zu erfragen VBendergafle 9. _- 


* Pr .. 






en, . — 
587. Gin mbblittes Bimmer iſt meſſet⸗ 





1883: Schön möblierte Wobnun 
für eine Samilie, mit, oder. ohne Köft,.'i 
zu vermietbeh; neue Wainzerfiruße 48. 
„ga Trug. Krankfurt 33 iſt eine 
Wohnung von 5 Atmmern, 3 Wanfarben, 
Wafchkühe und Gartenvergnügen zu ver: 
miethen. Mähered Barterre. 

695. Ein möhlirted Zimmer mit 2 Betten; 
pt, Fiſchergaſſe 41. 
"Eine freundliche nen hergerichtete Wohnung, 
beftehend in Wohn⸗ und Schlafzimmer ne 
Also», tdzeres und ein kleineres Zimmer, 


uͤche, x und Bodenkammer x. Fried⸗ eini 


ergergaſſe 55. 
604. Eine freundliche Stube ohne Moͤbel 


Lauch 2 folide Perſonen, welchraus 
an 2 3 bermiethen; "Rlofergffe 


1362, Gine helle Wohnnng von 4 Zim⸗ 
—XR —2 — Ride x. if Billig Klone 
miethen und gleich zu beziehen; Allerheiligen⸗ 


gaſſe 8. 
—* 4 eine freundliche Wohnun; 
im 1. Stock des Setenbaues, von 5 Zim⸗ 
mern, Rüde und ſchöͤnen Manſarden nebft 
Gartenvergnugen. Zu erfragen bei Conr. 
agener, im Cleſernhof. 
ieuftgefuche und Anerbieten, 
‚595. Gin Knecht, ber mit Pferden umgehen 
fane,: wird geſucht; Frohnhofſtraße 1 und 2. 
595. Sin Gärtner, welcher noch in Dienſt 
if, ferviren kann, gut empfohlen wird, fucht 
eine Stelle ald Gärtner oder Diener; zu er: 
ftagen Friedberger Landſtraße 4, 
595, Ein braves Mädchen, das 8 Jahre bei 


eier Herrſchaft war, fein nähen, waſchen und dh 


bügeln kann ſucht Dienft, Näheres Hochſtraße 
51, im 1. Std. 0... 

595. Ein braves, Mädchen, das gut bürger- 
ich kochen unb alle Hausarbeit verrichten kann, 
virb geſucht; Döngeögafle 45. 
695. bausköchinnen, Serrfchaftss 
köchiisnen fowie gute bürgerliche Köchin: 
vers erhalten q’gen hohen Kohn fofort Stel: 
en, Frau Wüſt, gr. Bockenheimergaſſe 20, 

Man fucht 1 Verwalter, 1 Diener, 1 Stuben: 
ıhdchen; Korbett, Breiteanfle 1. 

595. Köhinnen und Mädchen allein 
ubden für gieich und nach der Meſſe 
Sr gute Stellen; Frau Hofmann, Trie⸗ 
iſchegaſſe 8. 


4 


592. Ein Mädchen; zu aller Arbeit wil: 
ig, wirb geſacht; Schnurgafje 7. ur} 
593. Gine Bere Köchin, welche Klingen 

lich kochen kann, ſucht Dienft; P 

ße 8.18. Stock. 3 

594. Gta fittltches Mädchen, daB amt hür- 

elich kochen kann und tie Hauß beit ver⸗ 

Ht, findet eine Stelle als Kochtu; alle 
Schiefingeriäfle 6 10 gi 

594. Eine Amme ſucht das zweite 
zu fiillen; Allerheiligenſraße 89, 2. Stod. 

593. Ein braver GArtner, weldher ſich 

ger Haus arbeiten unter zieht, wirb zum 
alsbaldigen Antritt geſucht; Kettenho 13. 

» 594: Giıte reinliche, tüchtige Röhm" und 
ein braves Hauewikbchen. negen guten Lohn 
geſucht; Saubwer No. 1, Barterre, * 

594. Gin ordentliches Maͤdchen, welches 
zu aller Arbeit willtı iſt und gut empfohlen 
wird, ſucht wegen Sterbfall baldigſt eine 
andere — * aſſe 5 — Nr 3. Stod,, 

594 Gin ordentliches reinliches IM 
fucht Dienft ald Haus» oder —— 8 
zu erfragen kleine Friedbergergaſſe 5. 

594. Ein ſolides Madchen, gut 
burgerlich kochen und die Hausarbeit arlııb« 
Lich verrichten kann, wird geſucht; Gjchene! 
beimer Anlage. 2. u 

594. Gin gewandter Zapfjunge wirb ge⸗ 
fucht, Jubenmasft 23. F 

594, ir gebildetes Madchen, in aller: 
weiblichen Arbeiten erfahren, fucht paſſende 
Stelle bei einer Herrſchoft oder auch bei 
Lindernz Näheres Frau Jake, Ale 17. 
588 Ein aut empfohlenes Maͤdchen, wels 
es gut buͤ erlich kochen kann und — 
arbeit verſteht, fuht Dienft; klKornmatt 15. 

Eine ſtarke Pecſon in geſetzein Alter 
wird flit die Srußarbeitg’fucht ; Liebfrauen⸗ 
ſtraße 3, Ir Stod. 1850 

‚1350. Eine öchin, welche [bon in einer 
Reftauration oder Gaſthof war, wird fo- 
aleich aegen guten Lohn gefucht; Liebframen⸗ 
firaße 3, Ir Stock. 2 pi 

587. Cia Mädchen oder Frau, ohne Kinder 
wird als MWärterin: in. die BadesAnftalt, 
Frohnhofftraße 1 und 2, gefuht. — 

1353. Eine Perfon von gejeptem Alter, 
welche einem DEREN fet #7 vor: 
ſtehen kann, wirb 33*8 und kann bald ein⸗ 
treten ; bie Expedition . DI. fagt wo? 


Befanntmachungen. 


Champagner Lager. 


Wir. halten ‚Lager der Cham- 
£ner Fahrikate der Herren 
Eduard Laiblin & Co. 
in Stuttgart und empfehlen diese Weine 
anis beste zu billigen Preisen. 
Gustav Holz, 
Ratbarinenpforte 9. 


Jacob Weinreich jr., 
542 Steinweg 3. 


587 Borrliglicer Malaga u. Musfat:Lunel, 
bie Flaſche 45 Er. ; Allerheiligengafle 35, 1. Stock 





YHepfelwein: Champagner, 
pr. ar. Flaſche 32 fr. In Bartıen noch billiger. 
Limonade gazeuse und feine Liqueure kei 
Earl ®ierlings, ar. Echenheimerſtt. 41. 


"692. Berloren wurbe eine goldene Brodhe, 
dein reblien Finder eine annemıfjene Bes 
lohnung;: @raubengaffe 8, 2. Stod, 

en Abend frifchaefochte® Dörrfleifch und 
tufen. W.A.Heuser, 
vormald O. de Etoppani, 
Dreitöntaftraße 57. 


——— —— 
- 594. Gin rünes Tuchichirmden und ein 
braun feidben:# Jaͤckchen wurben verloren ; 
Pinter der fa dnen Auefiht 18. 


584. Gin Büchelhen von einem Band⸗ 
Händler. ift verloren worben. Dem Wieder 
bringer eıne Belohnuna : Prradeplatz 9. 


59. Gin folides Maͤdchen kann Antheil 
an einem Zimmer haben ; Papagaigaſſe 8. 


584. Dier flag ben 3, Eeptember wurbe 
in Bornheim, in ber „Sonne“, oder in ber 
„bilie“, ein graue Leder Täfchchen mit 
Bügel und Kettchen, etwas Geld enthaltend, 
verloren. Der rebliche Finder wirb gebeten, 
ed gegen aute Belohnung Alta. 27 abzuaeben. 


584 Möbel werden repariıt und poli t; 
Rornblumengaffe 10, Parterre. 





’ 
J 


1364: Kaviar), ächte re 
Miürfte, Sardines, neapolitaniſche 
Macaroni, Parmeſankäs, feinftes 
Dliven-und Salatöl, 63* fer Melis, 
reinſchmeckender Java-Kaffee. 

| «“. Barterio. 


594. Kirchgaſſe 15 iſt ein Gancri 
entflogen. Dem MWieberbringer eine 


lohnung. 

595. Eine ordentliche Perſon ſucht —** 
einige Stunden Beſchaͤftigunz; Theaterp! 
No 9, 2r Stock. 


Tapioca, Semoule de 
rlz von Groult jeune in 


Paris empfiehlt | 
Joseph Milani, 
1357 ;; Bleidenftraße 6. 


595. Das Vorbertheil eines Herruhemdet 
in Zeitung gewidelt, ıft verloren worden, 
— gegen Belohnung; Fahrgaſſe 23, 

T . 


595 Am verga’genen Sonntag Abend if 
bem Omribusführer, welcher von Soden 
nad Kögft fährt, ein Rod trrthfimficher Weife 
abhanden gekommen. Dan bittet um gefällige 
Nüdgabe, im „Maingerhof”, gr. Wollen: 
heimerftraße in Yrankfimt. 

3361. Feinftes Vorſchußmehl aus ber 
diesj ihrigen Einte, von: ausgezeichneter Güte 
empfiehlt au den billigſten Preiien Th. 
Greid, Alerbeiltaenaafle 8. ; 

NB. Waizenfchalen. 


595. Gin Mätchen, weldjes ihr eiqneb 
Bett hat, kann Theil an einem S 
haben; Sacſenhauſen, Fl. Ritternaſſe 8, 


595. Zwiſchen Eckenhelm, PBreungesheinn 
und der Friebbergerwirte wurbeein brauner 
Woire:: Sonnenfhirm Dienſtag Abend ver 
Ioren. Abzuzeben Horbftraße 20. 

595. Gin Hausfhlüffel wurde gefunden. 
Abzuholen Theaterplag 3; | 

595 Gin ſolides Mädchen wünſcht nad 
einige Monatpläß’; Kriebhergerz. ‚42,87 St. 


| 


fe u Franff: IntelL-BL. M 210 Donnerstag 5. Sept. 1861. 
Bekanutwmachungen. 


Bekanntmachung. 


Desfentlihe Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Freltag ben 6.Septbr. 1861, Rachmittags 5 Uhr. 
TZagedordbnung: 
I Borträge bes Senats: 
i I) rn und Erneuerung eine® Theil ber Promenade an ber Eſchen⸗ 
er Anlage; 
3 bie Mainzoͤll⸗, Werfts, Hafens und Krahnengeld; 
8) bie Unterhaltung der Shauffeen, insbefondere Nachbewilligung auf den Status 
exig pro 1861; 
| 5 ben Nachtrag zu "dem Behent-Ablöfungsgefek ; 
ben Taglohn * — insbefondere Nachbewilligung auf die Rubrik 
„extraordinarium‘*, und 

6) Rodbewilltaung auf bie Rubrik „extraordinarium I“ des bauamtlichen 

Status exig. pro 1861 betreffend. 
1. Commiſſtonsberichte: 

3) Vorbericht über die Erbauung einer Giſenbahn auf dem linken Mainufer 
von Frankfurt rach Mainz und die Anwendung des Expropriationsgeſetzes 
auf die Grunderwerbungen für biefelbe ; 

2) ten Gebalt des Pfandamts Tazıtors ©. 6. Dreßler, und 

3) ben Status exig. für 1860, in&befonderee die Verausgabung von fl. 386, 84 fr. 
für die Anoblaud’ iche Prandmauer betreffend. 

"Frankfurt a. M., den 4. Septbr. 1861. 
Kanzlei der gefeßgebenden Verfammlung. 


Fun Saale des „AWfirtemberger Hofes“. 


Heute Donnerstag den 5. September: 


National-CGoncert 
der Billerthaler Sängergefellichaft: 


Fr Solaus mt Krıu, Beit Rahm, Gebr. Meif( n Gefchw. Merareiter. 
Anfang $ Uhr Ahends. Entr6 12 kr. a Person. 


Vefanntmachun 

1361. Um Tobektage des fellaen Herrn Mnyer Amschel Freiherrn 
von Rothschild am 14. Tifhri (dem 18. Sepiember d. J. emfpredjend) ſoll nad 
$. 11 reip. 22 der Setzungen die Aufnahme eines Mitglieds in jede ber-beiben Geſell⸗ 
—— unter Etlaſſung des Einkauf jeldes ſtatfinden 

Anmeldungen hierzu werben bis zum bezeichneten Tage bei ber ——— Ver⸗ 
waltungs»Gommiffion ang enommen 

eh a. M., 2 2. September 1861. 2 

— die eg der i feaelitifchen 


änner- u. Srauen-Arankenkaffen. 


BE Wohlgemerht! rim Weeltim⸗ 22, Dh Hek dor. Sehtiargasse, 


1361. Um jeder Concutren gebührend gebührend entgegen zu treten, verkaufe 
1. ih Die elegamtestem '” 


Herren- Anzüge 
zu folgend billigen Breifen:s 


400 Zuch: u. Leibröce, ſchon von 10 f 8 2 
600 Sparjahr:Hleberzieber, von 7 fl 3 
S00 Doubel:Räder vd. Düffel, von er a 
500 Münchener u. Jäger: Aoppen;von 3fl.ab FR 
300 Waar Schwarze Hoſen von 5 fl ab, & 
500 Weften in allen Stoffen, von Ef. ab, 


Ein 


300 Schlafröcr;, vom Stab; * 
"Nur während der Messe & 
BE Reueträme No. 22. 22. 22. = 





Se Wormser,: 
Merchand Tailleur. 

- Keine Verwechslung, sondern nur Neues 

* Kräme 22, Eck der Schmurgasse.' = 

136. — einer kleinen Partie Federn für. Damen: 

und KRinder:Hüte, fowie Federn:Gpiffuren, bei 
Gustav. Kömpe?, Stenw Km 
+ 1361. Billard: Duenen : nen = Leder, Dominos, Schach: und 


Damifpiele, Würfel 26. 20. empfieblt 
Wilhelm Beisenherz, ai. Hisihgraben 2. 


"= Fortgejebter Ausverkauf von "> 9 


Mull, Baconet, Baitist und Nänsoe, 


zu Den äußerften Fabrifpreifen, Spigen: und Ra 
en zubolben Fabrifpreifen; Saalgı 
3. Stock. 


Mein Filzwaaren-Fager; > 


136 eigener Fabrik 

im ben: Stiefeln mit und re Leverfohlen und Zelaßz Straminſchuhen mit 
gefüttert und Lederſohlen, Eir legſoblen ꝛc, ſowie alle in’biejes Fach —— 
enwfehle in guter — Woaare 


O latz, 8 d 5, 
*9 hg ol et a a6, Bude 








.— nnd 


Jagd Verpochtung FRE 
Be PRR 17 —— 6 7 u Haufen. foll Weittisch 1 


Uber, — Wirthslocale zum Frantkfurter 
am Aye- —— * 5 ..Jabre anderwe verpachtet Ba. | oe 


ufen den 4 Septeniber 1861. 
ut Schultheiß Euler. 
F pie’ er FR a — wä F ft a: 
Die ustände der.hiesigen ekerzun um wen 
Bechtsansprliche - als st Staatsbürger — 
re 
Diele Broſchüre ift in’ allen a „oe auch bei dem Bırfaffer Side 
eier FE. Wetry, alte. Maingerg fe, zu haben. 
1361. Malss, VBolfstheater, enthält: Der alte Bürgercapitän; 
—— im Gilmwagen:; die Landpartie nad) Köni;ftein; Herz Hampelmann Hr 


mt -Ladenpreis- fl- 1: 36-Er. nus-AS-Ee. bei 
ee Kl at Rilb: "2 älte — fie 36. | 


Dantſagung. 
— 33. Allen, welche unfere geliette Gıttin,. Mutter * Schwiegermutter 





Maria Friederife Louife Gilbert, geb. Müller, 
m * legten Ruheſtoͤtte ſo Jahlreich —— unſern herzlichſten Danf, 1 
2 Brankfnt a. M,, ten 4. September. 1866; 
| Die anenuten Hinterbliebenen. 


I. aentfagung 

AUen-Denen, weläg-meiner (digen Fran Henriette Hirsch, geb: Daracı 
Die lie Ehre eriiefen, fü ſaze (Grit meinen innigſten Dank. 
15] Joſeph aAirſch. 


EN TE er — 

£ Dantfagung. | 

| Wir fagen Hir für bie unferer — und ur Sau Friederike Senriettn 

Bender, geb. Wiedhöfft, erwiejene Iehte Ehte, jowie für die und während ihre 
Krankheit bezeigte Tyeilnabme und Freundſchaft ne unfern herzlichſten Dank 


Sinterbliebenen. 
1365: liegende Blätter; Mimdener. mit ca, 800 Bildern, re 
fe 12-f. nur a 1 fl 12 Pr, bei IB, Erras, alte -Mainzergäffe 35. 
594 - Eine. Wohnung von 4 Almmern nebft Zubehör und Gattenveranligen zumähk 
m Toten oder auch in einer Wallſtraße wird zu a. geſucht. ONERERE unter G 
Preis jabe an- bie. Exoed. d. BL. 



























4 —— 2.-Septimmer. ah der deuugen Gewinnz —— der Bad, 50 fl. Loo 

n auf-folgerde Nummern -die. beigefegten ie BR g fl: 35000, No. 7517 
#1. 10000, Ro. 52264 ff. 5000, No 83123 fl. 300, 94800 und 98876- io mi 
500, Ro. 2401. 3627, 41551 uhd 83IRE° jede Hr *8 


Theat r-AUn 





Denterstag ben 5. ek (Zum. - Be —— Der hãu 
mie per in I Ar von J —— Berl n Kranz Vorher: 
Zagebuch. Luſtſpiel in 2 na von ernfeld, Abonnement. Borkellung No. 245, 
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Diverse / — il ji, @. 

‚ B-Actien & 500 [113 P, 112%, G. ag ‚Ostb.b.R.äfl — B. 

Oestr. Nat.-Bank-Actien. P. Yilh. Nordb.-Act. ion ın. Währ. ; G. 
iQestr. Creditbank-Actien [1471/2b.u.@. ivorno-Flörenz-E.-B..A. | — — 






; Bank-Act. & fl. 00, — — 
it. B.-Act. 4 250 fl. P. 
Wem. B.-A. A 100 Rthlr.]75 P. 
Mitteld. it-Actien 75%/4, 76 b. u. G. 
eut.A500Mrk.100489] — — | 





Oest.St.-E.3%/oPr.-Oblb.B. 1521/, 
/o ö. Lid. Pr.-O. Z. i. S.168 
Yo Ludw.-Bexb. Pr.-O. 1105 
1 Wi ditto ditto F1081/4 
ditto ditto „.|991/% 












—** Friedrd’or|„ 9 56-57 
=IHoll. 10 fl. Stücke], 9441/2-451/2 
nd-Ducaten n 5B31/2-841/, 




















Fres.-Stücke |, 9 201,2-214/ 
-Bank in Luxemb. A/a0/o Frkf.-Han. Pr,-O. 1 — — 2-211/2 
H dwb.-A.A250f.240/o eh — —V —⏑— —— Bet Bavarcı 8 2 43-52 
Taunusb.-Act. 4250 fl. * iP.428kr.1520 — a Ei 1 
0-A.G.b.Pereire&Q 300791478 ollars in Gol 2 251/2-261/2 





Preuss. Cass.-Sch. 1 BY 
5 Fres.-Thaler 
Hh.Sib.p.Zoll-@ "5t 40-52 15 


Bayr.Ostb.bR.25P/oE41/20/,11047/s 

tscha Phönix-Att. 131. 

G.|Frankf. Providentia-A. 40 100 
' #0 Oest: Süd-B.Pr. b. 
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Redacteur und Verleger 3. G. Holhwart. — Drud von I; P. Streng in 
Hierbei das Amtsblatt Mo. 107 rm 





Intelligenz⸗Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, - a2 


‚„perbunden mit dem Amutsblatt. Iran, der biefigen, Staatepehörhen, 4 er ' 
Bi X ten find’ Ken — HEN ala Exttabeilage. 4 BEN 


® 4 —— a 




















J Geiftpförfthen, Shlachthausgaſſẽ e 21. 4X 





—— 8 Br a u 7 a - — —— 
- „Sommer-Golleg. ı der Bitern® 


in der „Henen Anlage‘. 


ea 


—— dEw72 September 1861, 
zum Schluß: 


Gönses Tanz-Kränzchen. 


 Daifefbe findet auch bei ungünftiger Witterung ftatt- 
Anfang präzis 8 Uhr. 


‚ame Hnnen — werden. 
* | Der Vorstand. 


1199 10 


reifen — für diese Salon 
in Paris erschienenen 


f- NOUVEAUTES 


> 1362 


Her, Wintermänteln & Iarken 


beehrt ſich — anzuzeigen 
„W. Wwölf el, Zeil 25, „ım Türkensehuss,“ 





sin? 







u 





a a 4 
1 Pla Beröudrtilugg 
350. GR eihättd-Rotak sen et ih une 


‚ Börüheimerftrafe. „ Zugleich RT. Sum ae ER ati wu 


— fertiger Er a 
PT. Schweitzer. Shih. i./Stiefelnäcer, 
Veosentk- ‚EK@IX, 


aus Albrechtsdorf bei — Böhmen; 


en ehlt ich mit feinem wo rtittel La er fh e 
ge na mit Ie Knöp — Bracelets u 


—— Io. J vis-A-vis der en Mpotbeke, 
3" Tapetenund Senfler- a 
in GERT: ut zu Funde * von 8 nleauf von 
t, an 
A. W. Herjf,_ = m. — 
“re — a Ta ae 8d4 nntima® 


% au Philip Ian 
a A A Ana senlren ck ar 


NEE... ropdischer. rt 
vann 3 wo as 

= net MR 

Engros — —— Teen — re. 

eo or_#’o 


































el — rt en bei 

1 Krieger; i.ischtihline 
593. Ih beehre — Bm onzuzeigen, daß ich ‚b 

und meine j ige in meiner —— Sgalgatf Ai ae 


ehrten Böhner: und Freunde um. ihr feknetes When 3. la auer, Maler, 


e' ’ abo m Ki: 
„Booten grau, 


fü in daß demif % ääen) 
ar — ae ——— * — 





— Aben 


— heran nhlls yon: 
| 4. 4..:Weber * Almerotn 


mM arhars: (Hessen). j m 
ı Weiche Auswahl eleganter solid geätbel- 
. feter Artikel und. interessanter Novitäten, 


E. ſterlager: "Hötel de P’Union CNeidenner35 
Mommiſſions⸗Fabrik Lager. 


Ausfellung künftlich. Blumen. 


ls 1352 Das! Nenente in Parifer »Eimttichen Blumen zu außetgenbhnlich 
billigen Pier im Anentnt-Birean von 
A dahusch-Leske, Meisengassed. 


chene Holzkohlen 


Er.” beſte Sorte, zum Bügeln, Lölhen etc. — 
find ef F. @ Fer, pr.) Malter im’ Magazin: genommen, zu haben bei 


"Wüh. Armbrüster:' 2 


1335 I »© — Briebbergerfiraße 16. 

















nyvtlsdn 





— —— — 


567,00 Alter Möbel und Betten werben: zu. hohen Preiſen gekauft; gr Korumarkt * Rd 






sit ‚1, Berfteigerungs: Hm 
ot den 9. September, ze —* 


folgenbe run al; 
1 mabag. Canfeife, 6 Stühle ,i mahag. Sopha, 6 Sittie, 3 Seit ae 
ısebeit, & Shaife de 1 — ma a a h Dee, 
atte, ‘ 


mit Medanıt, 1 
Betttifh, 1 mahag Spielfih 1 
. * id Gonſol mit Yiarmorplatte, — — — Spiegel mit vergold. Rahmen, 
Lie Spiegel, 1 mahog. Aukleideſpiegel, 1 Aweifiß. 1 — otiſch/ 1 Bett: 
„tr Stubenteppih we Be, cattun. und Dama⸗t Vorhänge P ik 
En Ai Fin Toitang:® llerien, 1 Zafel-Seroise mis Gol und eine 
* — Bergähtungsgimagen gegen baare Degehlung öffe n Meift- 
etende 
Be — find. Samstag den 7. Sep‘ *2 Bormitfag von 9=-12 Uhr 
und Nahmittass von 3—6 Uhr, anzuiehem,, C. Belſchner, Se. 


r + Eines nenberneridytete Wo Se — 
SU Berwie| 85V. FR —— 
haltungskeller ıbraud) ber Karen: und Regenpumpe, gleich zu san fo en, 


feinen Bodenheimerzaffe No. 26; Näheres im 2. Stod, — 11 und 1 3* 


‚06 | Eehrlings Geſuch 
llexie⸗ lung fa ort 
—J Keen, Re une N Nele die Grpatien ORT D DOES 
un * * | Zu bermicthen: = — 
w Logis aus 4 Zimmern, Manfarden\ ıc, beſtehe Bm 
Sr ein geräumiger Laden; keiner Kornmarkt 14 > KW bunte] 
595. In ſchonſter Lage des Nöderberns finbrt ei € ein mh imm d 
—— Eh ra y Näheres Beuder. —5 39 a ” “8 76* 
eh —B— Sefchaft befiadet FH“ jept eat: tr 
im erfien S 


109 * und gebrau hte ee e Bene * a, find, iDer;zt ie allen 
8 ) ößen immer vorrä vorrätgig bei #. MI. Bilger, < ' 
598. @in'temeni cn Heu Walfenben nn von € ‚Gollard in Son. 
Don anier Per Garontie ſehr 
Dede: | atterre 


596. | En erh Inge Dann — het und Bohrung 
— IS 3 



































ie kann ein junger Mann Woft und Logis erhalten. 
591. Ginige — — das ſtleidermachen erlernen; El. Bodenheimerg. 24, 1. RI 
5975 Er großes Zimmer im 1. Stod zu vermierhen; Domplatz, ba’ Haklkhofi 


Ftant Intell ⸗Bl. 211 Freitag 6. Sept, 1861. 
Betbauntuachungen. 


Im gelben Hirſch, Fiedbergerſtraße 16. 


| — — — 


Heute Freitag den -6.- September 1861: 


xrosse Vorstellung 


der berũhmten amerikanifchen Künſtlergeſellſchaft. 
Das Mäbere befagen die Tagesjettel. 
Preife * Blägße: 


perrsitz- Stühle: 1... 1. Platz 36 kr., 2. Platz 24 ar 
‚Plaizi@ kr. Militär obne Charge bezablen auf dem 8. PL. 6 ke. 


Unfang 7TUhr. 
Director Henderson. 


‚Miorgen ‚grösse Vorstellung. 


Gemälde Ausstellung. 


Herr Bieubar, direct von Holland kommend, beehrt fi) den hiefigen 
unftfreunden eine ſchöne Sammlung alter und neuer Gemälde, hollaͤndiſcher, 
len franzöſiſcher ‚und -italienifcher Schule vorzuführen, worunter er mehrere 

Reifterftücke von den vorzüglihiten Meiftern befagter Schulen befigt, 


Die Ausftellung findet 8* * ber Töpfengaſſe, 3. Laden 
ächſt 'Hötel Union, Se 9-54 gaſſe, 


Zafchentn cher 


von Acht irlãndiſch feinen | 
ir. Hälfte des Kabrifpreifes im Agentur-Bürean von 1351 


MM. Jabusch-Leske, Meisengasse 9. 
er Seiden-Sammite un | 
’ “ Be [ 38, 


war, und farbig zu herabgefeßten Preiſen bei Ed, @ehler 





hr 7) 










3%! fundirte @bligationen’ der“ 


1348. Durch Verloofung ul und bon den nieder & 
genehmtiat, empfeblen al® ebenſo ſichere wie for'de Gapitalatilage, —* von fl. 


* N und 100 zum Bidlaßen rg w. —* gi - „ . 
—_ 
Tapeten vwon’$®' kr. an 


u bit in größter Auswahl 
egmund Scehmeete, 


1161. und * Bielefelder, Herrnhuter und BE 
leinene QTajchentüdher, 


e 
—— zu 
ben befannten billigen Preifen. Theodor Pott, € Shnurgafe 48. 


andtücher, — Servietten, Piqusdecken 
1343. Ich empfehle (ven —— — 






meinen Vorrath von ee es und —58— 
Hetren⸗Rocke G. W. Wüstner, Neitefäme 3. 


2 Gefchäfts- Empfehlung. 
Spezerei-Handlung von W.-4: Heuser, 


vormals 27. de Stoppani, Dreitönizsftraße 3 


Meinen geehrten Kunden und Nachbarſchaft Halte ich meine Buicneite v 
beſtens empfohlen. und verſpreche forafältize und rel» Bedienung 


nahmalhinen- 


für alle Brandien hält währerb der Mefje Lager: tie Kabrif von “ x 
Oscar Burmann aus Seipjig, Mech 


Barantie wird arleifkt. 


Netze in großer Auswahl, fowie auch die beliebten ms 
baren englischen Wege bei 


Gustav Kömpel, Steinweg D. 
595. Ed der Main- und Fifcherfeloftraße find Möbel u tten 
preiswürdig aus der Hand zu verfaufen. 


1357. Gin zuverläffiger biefiaer Bürger hat no ein Paar — frei 
pfleblt fi für Buchführung und Beforaung von deutſchen und franzöftichen 
ee n. Derjelbe macht bei befriebigenbften Leiſtur gen nur mäßize Ur 
Näheres bei ter Expedition. 


DE Unbedeutend eflcch — 
Acht pftind. Foulard⸗Tücher bei 5 ‘e 


— 

















Den gerhrten gewohnern Stankfnets und der 
Er  Hingegend die ergebene Benachrichtigung, 
MEN dag id) wiederum iein Lager a a 
DIR prachtvoller Herren: Anzüge, 
— erbunden mit den, fo febr beliebten Büger- m 
Jaquits und Afach waitirten. Schiaf-, Haus-, und. Se- 
Röcken, in einer: uͤberraſchend reichen und gefhmadvollen Auswahl. . 


95. 12, Dleidenfttahe Wo. 12, im großen Kaffkehaus, 
snfpeßelt babe. Um ein lebhaftes Gefchäft während der Meſſe zu ater- 
hal en,ihabe ich die Berfanfspreife bedeutend ermäßigt, fo daß Arbeitslohn 
nicht berechnet wird und Dberftoff, fo wie Juthaten fabelhaft billig ge⸗ 
ſtellt find, was zwar unwahrſcheinlich klingt, aber’ durch ven ungemeinen 
ſchnellen und großen Umſaß ermöglicht wird. ee SNoe 
hi —8 lade. demnach zu billigen und guten Eiufänfen ganz ergebenft ein, 
41360: 1 Sohahtungswwllnst : tunida® 


“Adolph Behrens wis Betlin, 


Schneidermeifter u. Soflieferant Sr. Mai. des Königs von eußen. 


>... Morbwaaren. 


Grofie Sandgaffe 12, 1. Etage, Lager in allen möglichen 
—* Sorten zu ſehr billigen Preiſen. | - 
136 Sam. Zinn $ Co. ius Rednit. 


Heinr. &K Friedr. Becker, 


‚Leinwandfabrikanten aus Oerlinghaufen bei Vieleſeld, 
empfeblen zur: Meſſe ihr auſ's voſ ſtaͤndigſte affortitte® Lager in Vélefelder 
Keimen, Taſchentüchern, Gebild ac. aus reinem Handgeſpimſ zu den Billiaften Fabrik⸗ 
— Das Lager. befindet ſich wie ſelther Saalgaſſe G, im Haufe des Herrn 

mmelburg. 1356. 


-MRonleanr von 48:krzan, 


bis ‚zu den feinften, emyfiehit fein großes Affortiment u h 
a ges ‚Siegmund Schmeele, gr. Bockenhiimergasse: 2.:-, 
u 8, Eine Wohnung nabe bei der Stadt, mit freier Mus: 
ficbt ‚und ‚allen Bequemlichkeiten verfeben;, ift zu vermiethen; 
Wenfitantenweg im neuerbauten Haufe, hinterm von Beth: 
manm’fchen Garten, wi 


‚. _.. 





Sy zblictes — an 
e ſchöne Wohnung, Ausſicht nach dem 
hr. ie — ut us von 


598: aße 7 in Bornheim. ift .eine 
Ang nebſt Gartenvergnügen zu 


5 möblirte Zimmer: find zu 

ai, a8 Maingerftraße 48. 
FEN Gefeärtsiocal Kath. Pforte. 9. 
4 möbl, Zimmer einzeln oder 
aan ah dern zu vermlethen; Nie⸗ 


— ie mäßfirte immer mit ſchoͤnſter 
Hus —* Main; Schmidtſtube, rechts im 
2. Stock. 


ede n Vormittag bis.3 Uhr zu befehen. 

1821. Er * öblirtes diauer mit 

* ——— ji 5 s 
e an ge Wohnung von 
She Bub Bubehör mit Garten. zu 190 ff. 

w * —— Be Be 2: 
heimer Landſtr. 16, 
gam ee Pl Stadt, tft das neu he gerich— 
tete Haus, beftehend aus zwei Woh—⸗ 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 Manfarden, Keller, Wiſchkliche nebft Gar⸗ 
En —— oder getheilt zu vermiethen. 

Amzuſehen von 3—7 ibe, 

1319. @iferneband 9 ft der neu 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Zimmern, 

Rüche, ‚Speljetammer, Keller und Wafcküche 
nebft Bartenvergnügen zu v.rmiethen und 
gleich au bexieben, 

1353.: Schön möblirte Wohnung 
für eine Familie, mit ober ohne Koft, ift 
zu. vermieihen; reue, Mainzerſtraße 48. 

588. Bu vermiethen: der 3. Stod, enthält 
4 Zimmer, 1 Gabinet, Küche nebſt Aubebör ; 
gr. Bodenheimernafle 4. 

594. Gin großer Eisfeller (ca. 150 Wagen 
Eis faſſend) ift auf eine Reihe von Fahren 
zu —— Langeſtraße 34, Parterre zu 


695, "Ein Bann Bimmer mit 2 Betten; 


ergaſſe 4 
al, aaffe 11, le Stod, ein 
irteß Sen mefientlid, auch monat ⸗ 


v⸗ 


u ie ee 
— uefräme 21, Dinterhaus, 


went iR m 
EL uf Bi Tg: * 

erira Xadı 
59. —5 en 9 mößl, ' 
mit oder ohne Kot; Sachſenh. eg. 
— ——1— — ..Sto 
neu berger IR vyrm⸗ und aleid 
zu beziehen ; P 3) 17% 


—— Siec neu hergerichtet, 







von 4 Zimmern, Küche, 2 Bo 
2 Bel zu vermiethen, ae 


gıfle 2 

695. Ein möhl und ein unmöbl) 
mer; Ullerheiligenftraße 19, 28 Stock 

595. Ein aut möblirtes Bine 58.16. 
Sept,, pr. Monat 6 fl; Biegelg. ‚16, 

596. Ein mößlixtes Blunt gu perl 

ollgraben 10. 

697. Ein mösl. gimmer im T Stod. at 
Ausfiht auf die Straße; — 
Bet Birner. 

597. Ein freundliches Binitner o Moͤ⸗ 
bel zu vermiethen; Krautmarkt abe 

596. Sochitrafe 39 iſt der 
aus 5 43 2 Manſarden und 2 Kam— 
mern beftehebend, für den Winter oder auch 
auf länger zu vermietben. _ 

596. Ein freundlich möbltrteß Zinmer ft 
an einen, auch zwei Herren zu vermiethen ; 
Matt 8. ; Eingang im Rebflod 8. nur 

596. Gin Zimmer, Gabinet und Küche, 
an flille Leute; Stelzengaffe 15. 

597. Bu vermietben und u 
beziehen: 2 große helle trodene —* 
der eine heiſbar und ein gewölbter 
16—18 Stüd haltend; Bibelergafe 28.0) 

1352. Zu vermiethen: vor beim’ 
beimerthor, Unterlindau 9, drei Bier 
Zimmer. — 
ng he — Zimmer ‚mit 2 Betten 

an einen zweiten Herrn zu bermiethen 
Hainerhof 2, 1r Si * 

598. Gin möblirtes gZimmer mit Cabinct 
ft an einen einzelnen Herrn zu ver 
miethen; Mainfiraße 14. . 

598. Gin möhlirtes 
Herrn zu vermiethen  Zinnet a 

697, erg 6. De ‚u 
an Herren, rm 


| 





A 


"Betanntwadung. 


— rm ng der gefeggebenden Berfammlun 
Erettug den 6: Güpter AR A .. - 


Tageborbmwung: 
K: Eee des Senats: 
r | die Londoner Ausfellung von 1862; 
2) das Aktuariat des Randyerwaltungsamts ; 
——— u N Erneuerung eines Theils ber Promenade an ber Ejchen: 


| IH. * Bi Perl, Hafen: und Krahnengeld; 
5) bie Unter 54 der SHauffeen, insbeſondere Rachbewilligung auf den Status 
* pro.1861; 
” 4 ee zu "dem Bebent-Ablöfungszefek ; 
3 ben Taglohn der Bauhofgeſellen, nebefonbere⸗ Nachbewilligung auf die Rubrik 
„extraordinarium‘*, uud 
se. 2) Nagbewilligung auf die Rubrik „exiraordinarium I“ des bauamtlichen 
Status. exig..pro 1861 betreffend. 
n —X 
* 1) Vorbericht über die Erbauung einer Eiſenbahn auf dem linken Mainufer 
von Frankfurt nach Malnz und die Anwendung des Expropriationsgeſetzes 
1" auf, die. Grunderwerbungen für biefelb g" 
ben Gehalt des Pfandamts Tazıtor® G. C. Drefiler, und 
R ben Status exig. für 1860, ins beſonderee die Verausgabung von fl. 386. 34 Er. 
für die Knoblauch iche Brandmauer betreffend. 
— a. M., den 4. Septbr. 1861. 


— Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


„Neue Anlage.“ 


Heute Freitag den 6. September 1861 und folgende Tage während ber Mefie: 


Grosse Concerte 


. der rühmlichst. bekannten Johannisberger 
‚ aus Eiberfeld, unter Leitung ihres 


“ a 
SE sitapsıldand 





u Hirn. JULIUS LANGENBACH. 


ee —** Anfang ‚3%, Uhr. Entié 18 Er, 

——ZZZuvermiethen. 

au —— vera Eich 
era be a En —— Trug Granffurt 27, zwiichen der von 


— - 
- 






















594. Mein nk Sof pin — 22 
Frankfurt a. M., den 2 Eine 
| ı Walther) 
598. Kür einen jungen I von. anftänbiger, ae mit guten orkenntniffen 
Gefällige ſchriftliche Offerten unter No. . 
697 ——— FH 
it geboten ein 
ründliches AUnfertigen von Kleidern, Co —— 
Pie, egenfländen, Innertsiß 8 rap das Sohpene un Ba Faplı ars bil- 
Unterricht wird von einer Dame ertheilt, Die biefe Me jobe aneignete 
und ber bie beften Referenzen zu Seite ſtehen. * Ad 
C, Föl k derfirafie MR 
13600. Mean ſucht zwei. halbe Logen: Pläg 
oder erften Hang, für das —— vder * für pet 
596. Mein Lager in Geſchaͤfts⸗ und — Schreib⸗ * allen 
Papieren, ſowie ſaͤnmtlichen Schreibmaterialien in großer Auswahl halte 9 N ie 
2 tie 
SD. Bein, Radirer, alte Scplefingergaffe 10. 
576. Gin junges Frauenzimmer wünfgt grundlichen Klavteranterriägt” 
Rd 10. 


und empfehle ich mi m meine yo ie si ry 1” Seſte. 
verſchen, wird in einem hieſigen arößeren — 5 un — 
Den verebrten Damen wird bei ie —— 
lige® Hororar zu erlernen. 
Nähere Auskunft ertheilt | 
* WParterre 
ganze Jahr. Zu erfragen Zeil 9 
fiherung der billigften Preiſe empfohlen. 
Fucke-Me $ * 26. 
"Fertige Griedhoffrenge in Er bei 
verfationflunden.ım der frangdfiihen Sprache zu erthetlen "elite Sch! 









590. Gine Lingerie-Arbeiterin, die auch eſwas Buß verfteht, ſucht dauer⸗ 
hafte Beichäftigung; au ertragen Judenmauer 23, 1. Stoch. ent Sa 


596. A. Leersch wohnt jrbt Eſchenheimer 2 ee] Ron \ 


J 


59. Gin Theilnchmer mit Vorkenniniffen wid zu ein 
Einem Engländer geficht. Zu erfraqgen Neiirietgrabeuftrape 4 


1359. Ein gebrauchtes Pianind noch in, ne 
wie ein gebraudter Streicher Patent: Flügel zu Ahr 


A. I. Soltau, vor dem Bodenheimesihor, Unterlindau L — 


597. Ein junger Mann, der früher alb — — art 
ſucht eine Stelle als 8 eeire ber" Brain I. 






miduroß ı I hub 


Ki u rsaal.. — * * 












sc SC Mogın) Eu ‘TU ‚ad 
—* u⸗ pru — 2 nıR) 
— Vendredi le 6 — —— 1861: sun 
e Grande : 0. »"i 


Ks MILITAIRE. AUTRICHIENNE 


du 16 regiment de ligne , 


'»Baron de Wernhardit* 
7 dirigee. par" 5 Tan HUB E 


mr Ir Jeschko, malire de Chapelle. 


Haffiche du jour donnera le detail. .du‘pr — 
Geſchäfts-Erüffnung. 


596. Freunden und Bilannten, ſowie einem 28 Are can bie — zeige, 

daß ich Tahak - «& Ciz Iren t@ene eröffnet Rn 

BCH — bitte, werde yr aufs eif.iafte — in mir * reelle — * 
pro 


ee das Vertrauen meiner Abnehmer Au 


L. Geiger, Fahrgasse 69, had der Sätntegaffe 
ri "Ronveautös. 2 
— RT reidbde AUılfswabl 


Serbfi- und Winterkleiderftoffe und Chäles 


_ empfiehlt in sehr preiswürdigen Quälitäten. 5 


—— H. Ludw. Thoss, Hoßmarki IB. 
© 596. "IF ſoltde junge Leute finden billiges Lois; — 10,8 St" 





















Auen, biz 
Liniatı 


„Ali et 


d plnftlihe Pe 
* =. erde Jaſaͤße fl 18,000, fl. 4000, fl. 2000; Menbach in Bornfeim. Bornheim. 
a — RN — — 
. KHübneraugenpflafter, per Stuck 6 fr, bei ®. wir Weißadler gaffe 22. 


598. Gin ſich gut rentirend es Haus wird ſofort ohne Bermittlung zu kau⸗ 
fen geſucht. Berta: te Offerten mit genauer Anaabe —* man bei der Exped. zwiſchen 
heute up nieberzulegen. unten, No..1000 | Eu en; T 


598, Ein angehender Commis wänfe t eine —*8 gleichvlel Een 
——— unter Mbeſorgt bie Exped 6 


a 

















Eine elegante | t möbli L =, rt gr * be, 
„an un on aa 124 —* on-6 B uimern, Fe * Garten 


aheres unter HI au WEgpen 2 — — 
Brömmenö Bierkeniwaffer m gras ci om dia bei © 8-Meönmeri@nulßg. 5 
SKrönnerftraße 8° Kin Steige sc enter, zu vermeigen 
„598 vermlethen: Theaterplatz 1 zwei ünmöblikte Yrme 
Beſte fchwarze : Zinte bei 8. ‚ Walther, | Weißadlergaſſe 22. 
Ein kleiner Laden und Wohnung zu — ntöh: Ziegetg · ic 
597. 3000 fl. find ſogleich anzulegen- a 
597. 1500 fl. find auf einen 1 Infag auszuleihen, am li | auf — Gut. 
507, Hömerberg 13. ift ein Keller zu vermieten „lu un 2 a4 
597. Mit oder ‚ohne Möbel ein oder zwei nenne ‚zin 
mer zu vermiethen ;; Römerberg 19. 
Glaviere au verfaufem und zu vermietben bei — — Bockgaſſe 6. 


597. Das ächt engk. Nheumatismus- und Gichtpapier, friſch angtkom⸗ 
men, iſt zu haben ——** No. 24. Pb. * Sauerländer. 


98,, -Binige Gapitalien find & 4 1/, %/,- im 366 — 
N Viral .,. Carl Wilfenbah i 


Sehr gute Blanzwichte eii® Walther, Weiiab'emafie 2% nn 
tiches Vagpulver, per. Bader Gift; Hei ®. Würtber, Weipadlergaffe 22 
598. Finkenhofitrahe 7 der 1. Etod zu vermiethen; zu erfragen nebenan Re; 5. 






























* 







. Ob 572 214, Freitag 6, Sept. 1861. 

—— er 
3 © Warmonic: Saal. 

7 eitag Den 6. September und folgende Tage der 

bi 

Große Eonzerte 


der’ rähinlichst bekannten Johannishberger Capelle aus 
Eiherfeld, unter der Leitung ihres) Direetors Merrn 






TER Julius Langenbach, 
IV, Anfong 8 Ihr. — Ennsé a Porfon 18 Er. 
NB. yeden Tag von 31/5 Une Concert in ver Meuen Anlage, 
von 8 Uhr ab im Walch eGanl. 
RT: m Julius Langenbach.. 





Frankfurter Verein. 5 

..‘ Montag den 9, September, Abends 8 Uhr, 

findet eine ordentliche Sitzung im Wolfsck in der Tonhalle ftatt, 
Gäste können eingeführt werden. 


wai9. .. Cafe Brauneck. 
Freitag den 6, September: NATIONAL - CONCERT 

EZ, er Ifarthaler Saͤngeraeſellſchaft Penz Anfang 8 Uhr. 

Bambtag den 7. September, Ybends 8 Uhr: Im Gambrinus. 


volkswirthſchaftlicher Berein. 


1363 Der’ 4: Kongreß deutſcher Vollswirthe findet ſtatt in ven Tagen 


Du 94 bis 12. d. M. in Stuttgart. 
udem wir dies unſern Mitglievern befannt geben, laden wir fie zu 


N 

Irei eilnahme ei 
“p —— — Der Vorstand. 
Wohnungs⸗Geſuch. 


Eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern 2, fi eine anſtändige 
Familie 55— der Stadt oder nahe vor den Thoren, wird bald: 


zit Fa —7 geſucht. ten⸗Vergnügen Dabei wird gerne gefe- 


e Offerten unter IE WB bei der Redaktion abzugeben, 














„2 | 


—1981 4 "rw Be WW bi 7T 
Nicht zu überfehen. —- 
1362. Urterzeichneter erlaubt fih, einem geehrten Publikum bie ergebenfte gt; 
teften 


zu madyen, baf er wieder mit einer großen Auswahl Roſſiſcher Pelzſtiefeichen un 
ſchuhe für Daren urb Binder angfommen ift und ſolche zur ſehr billigen aber 


ceifen verBauft, « Pelzſtiefelchen, welche von feinen Leber gearbeitet. und, e 
fine -Bılı nefüttert imd befeßt find, koſtet das Paar 3 fl, Bei, chuhe von RN 
18 Baar 2 fl., Pelzſchuhe von Saffian und Wichsleder, das Paar 1 fl. ö 
PVelzftiefelben und Schube, das Paar 48 fr, bis 1 fl, 12 Er. 

Die Bude befindet fich: Nömterberg, ‚breiter Gang, 
Bude No: 26 mit Firma verfeben, MEET 


©. Uderstadt aus Ellrich a. Karz. 


ae — — — — — 


—Ruhrer Steinkohlen 


find friſche Zufuhren von bekannter voczüglicher Qualitaͤt bier eingetroffen und bereits Im 
Ausladen, Ich erlaube mir daher Hiermit Steinfohlengries wie auch Stückkohlen 
zur geneigten Abnahme, direct vom Sch ff, beftens zu empfehle. 


\ üh J. N 
Paul —— — —3 An Hogles 


— 
⸗ 





Wohnungs-Veränderung. 
Vom 6. d. M. an wohne ich Krögerſtraße 10, im Sauie des Seren 
Zimmer. Dr. med. Mi. WV. Heiss, 


598. Ich erfuche alle Diejenigen, die Forderungen an mich zu mädchen haben, mir 
biefelben wo möglich bis zum 20. dieſes Monats einzureichen. 
Dr. med. Mettenheimer. 


1364. Mebrere ordentliche Yılngen Fünnen die Steiudrudekei er: 
lernen. Wo? fagt die Exped. 1238, 


Ein Compteirist empfiehlt sich zu Nebenarbeiten. , 
u. drei große BoRd: 

|. Zu Kin SLOSSOrF Saal litäten ingrweife; 
598. Gin großes Lokal für einen Birrbrauer in beſter Geſchäftslage el; 
Eine Speifewirtbfchaft in befter Geſchälts- und Mehlage. Nebel-Hauser. 

} - in Go'ontals, Manufactur: und Lurz⸗W © 

Commis-Stellen seien. Nebel-Hanser. 
babe au beieken. 
1 Buchhalter⸗ Stelle Nebel-Hauser, Bleichftraße 
& : abe verk uf * 5 
fl. 4800 Kanffchillinge "renei-zrausen, 









Mi 


"Bu vermieth 
507." Eine fonnige und er nenber» 
sen — mit — Ge⸗ 
eißfrauen e gegen⸗ 
über No, 13, 2 Stod, ift bAlg N. 
miethen und au bexiehen, dal. 3: Stod, 
Zu vermiet 

1 597," Eine kleine Wohnung: gerbeng 3. 
© 598. Gine euere an eine —X Per⸗ 
ſen N ae Fahrgaſſe 36 

An ige eifernen Sand 19 eitte Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern, 2 Manfarden ic. zu 


a ' [1 


vermtetben und baldigſt zu berieben; Näheres 
bei Earl DiontH, Kunfgärtner. 
590. Eine geräuunge Wohmung De 
Budenfammern und: Keller ; Rebſtock 6 
Zu vermiethen: eine fleine Parterre: 
Wohnung; fl. Eſchenhelmergaſſe 17. 
‚Eine freundliche abgefchloffene 
. ng don — * —* 
ube u = re to allus⸗ 
N ta 
‚Ein kl. ge —5 an Herren; 
Briebbergerfiraße 27, Ir Stod. 
363. Ein Haus mit 15 Zimmern, Dan- 
‚x, großem rg? Sarten, nche an 
‚Promenade, Öftlich, ift für fl. 900 zu 
vermiethen. ‚Näheres auf der Expedition, 
— a pe ganz nabe am 
— eine ſonni next 
ee wel anz neu 
het wurde und mit Allen Bequem⸗ 
* eiten, als Waſſerleitung ıc. —— iſt 
ort * vermiethen. Naͤheres im Parterre⸗ 
ormittags von 8—ALI Uhr. 
En Gallusgaſſe 9 ift der 2. Stod 
Bester und Mnerbieten. 
Eine ſtarke Perfon im geſetztem Alter 
wird. für die Terug nat Liebfrauen⸗ 
ſtraße 3, Ir S 13 
595. ‘Ein en Mädchen wirb für häus— 
— geſucht; Stelzengiffe 22, 
* Gin braves Mädchen ſucht Dienft 
Braben 22, 2. Std . 
an. £ nit zu junge gebildete Perſon, 
weiche ſich der Erziehung von Kindern unter: 
wird Am eine Stadt am Rhein gegen 
gute Kopn geſucht zu erfragen  Paradeplap 
Mo. 2, im Laden. 





595. Ein gut eind foh enes Mabchen das 
bürgerlich kochen und Haudarbeit pe 
kann, ſucht Dienſt; El, Kornmarkt 15,‘ 

596. On cherche une bonne —— ; 
à demander & l’expödition de cette feuilte, 

596. Gin gewandter Zapfjunge wird | 
guten Lohn gefucht ; Allerheiligenſtraße LO 

596. ine Köchin, welche gut Bürgerli 
fodhen und baldigft eintreten Tann, ‚wind | se 
ſucht alte Mainzergaffe 14, 

692. Ein Burfcye, der mit Pferden * 
geben fann und zu aller Arbeit willig iR 
wird geiuät ; Garküchenplatz 2. 

592. Ein Maͤdchen, zu aͤller Arbeil wi. 
lig, Al een Schnurgaffe 7. 

an BZapfjunge wird‘ ge 

— * Judenm 


1350. Eine Koͤchin, welche ſchon In 
Reſtauratlon oder Gaſthof war, wird 
gleich aegen guten X gefucht ; Bihfranen, 
ſtraße 3, Ir Stod 

Neue Veaingerſtraße 60 wird ein 
Biontimöbten gefucht. 
ae 2 —5 — rd die 
ne Hand fchreibt und gute Bein 
wänfcht eine Stelle als Yuslaufer oder en 
zu bedienen. Näheres große Bockenheitner⸗ 
gafle 66, 2r Stod, 

596. Ein hartes Hausmãadchen wird gegen 
50 fl. Lohn geſucht; Paradeplatz 12. 

598. Gin ordentlicher Purfche, von feiner 
Ieataen Herrſchaft aufs befte —* fucht 
eine Stelle; Zeil 51, Laden rechts. 

596. Gin braves Dienftimäpchen wird ge 
ſucht; Alerheiligengaffe 72,-im Baden. 

596 Gin veinlicheß zu jeder Arbeit = 
ige Mädchen wird nad der Meſſe in 
Dienft gefuht; Roßmarkt 9, Br Stod, ’ 

596. E8 wird ein braves reinliche® Kin⸗ 
bermädchen gefucht ; Krautmarkt 7,’3r St; 

595. Gine Arme wird eur; Arnd» 
pergerhof 6. 

597. Ein reir liches Mädchen, das zu aller 
Arbeit — iſt; Breitegaſſe 29, Ir Etod. 

597. Min ſucht 1V — 1 Diener, 
1 Stubenmaädchen. Korbett, Breiteg. 1 

597. Bahrgaffe 1, 3r Stod, wird ein 
Mädchen gefucht, das bürgerlich fohen fann 
* Ryr Beugniffe bat. 

T. Ein Mädchen, zu aller Arbeit wi 
fu baldigft eine Stelle; Altemainzerg. 


welche hier 


07.Es wird ein — 
—— etwas l 


ochen und „Hausarbeit 
n tann; san Eſchenheimergaſſe 25, 
* Hnf, 1. Thhre. 
697, Ein —5* Dientmadchen wird ge⸗ 
u rn wird t; braves Maͤdchen gelucht, 
etwas ‚kochen und Hausarbeit ver: 
— Bifpergafle 1, der Butterwaage 


gegenfi 
fitraße 19 im Hof, ein 
55 6 
el ‚Pte. ð* Berlon, welche nerfeft 
ode uns var, aͤus halt arindlic — 
Bonds % * — ober 
34 er, G 
Gin kldtiger Bien ſucht eine 
er e. ‚ Bender, ne a 39. IR 
en, welches nähen 
* a Bad Pr Parabeplap 10. 
698. Gin Burfche, weldyer mit Pferden 
umg ‚ wird foaleich geſucht 
—* Solide Maͤdchen können Stellen er⸗ 
Bahn, a grau Motb, Allerheiligeng. 12, 
8. Ein gefitteter junger Mann ſucht 
* * als Auslaufer oder ſonſſige paſ⸗ 
—* Kar‘ un lagen 9 Gaſtwirth 
98, große enbeimergafle 
5 568, Gin | le — ſucht Monats 
ui ee 21, 3r Stod. 
598... Eine anperläjfige geſehte P 
weldye längere Jahre ‚bei Kindern iſt, 


Hi 


kb 


d iſſe b.ſitzt, wiünidt 
——* Se en € 


lei 
j En enfimäbchen jeber Art werben ftet# 
beftens Slacist durch Frau Hofmann, 


j e 8. 
a  T Mann fuht etliche De zu 
bedienen, —A— 7, 3. Stod 
— Ein Mädchen, —* gut kochen 
ud ſich ciwas —3 — unterzieht, 
— eine, Stelle als Maͤdchen Ki au 
erfragen. Kloſtergaſſe 14, im 1. Stod, 
599. : Ein geſe htes bravı$ Denen fucht 
in einem einen kathol. Haushalt ein Un⸗ 
* durch Frau Barthel, Kerben⸗ 
e 
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2 Bi an 
8 ubern Ar Die 
ar. bu 
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ge Beikage, Frant Intell=St, N? 211, freitag 6: Sept. 1861. 


Belanutmafungen 


Im Saale des „Würtemberger Hofes‘, & 


Heute Freitag den 6. September: 


National-Concert 


der Billerthaler Sängergefellfchaft: 


®. em mit A Beit Hahn, Gebr: arg A —28* Margreiter. 
A ſaus s Uhr A Uhr Abends: a Person. 


Das | Mufer- Fager 


der 


Filz-& Schuh-Fabrik 


von 


R. Teschemacher & A, Kaftenbusch 


in Werden “Ruhr 


befinifet sich während der Wesse im Gäst- 
hof: „zur Stadt Lyon‘, auf Zimmer Ne. 3. 


1362. — Btasrobre zum ar * Scheibeufchießen, Arm: 
bruft, Schießfcheiben und Bö Drachen mit Volants, 
Meifipiele, Flugwsafchiuchen‘, ent: :Draden zum Zufammen- 
legen, ſowie viele andere..neme, intereiinute Spiele im Zimmer und Freien 


f VWruh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


es BB hpfehle hiermit mein wehlafjortirtes Lager in 

Lausire-, —— Lampen-, Laternen- & 

—— Apparaten eic., aus ver Fabrik Des Hru. A Nahrgang, 
— billiger und reeller Bedienung. 


Tel? It 3 Dauth, &r. Eschenlicimergasse'23. 











Eodes: Anzeige — 

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht —— — und Bekannten 
ſtatt beſonderer Meldung anzuzelgen, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen bat, 
inniaſt gellebte Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter nnd Schwägerin @lifa 


Meichard, geb. Behdemüller, nach kurzem Kranfenlager den 4. Sep 


ein beſſeres Leben abzurufen. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Freitag Vormiting um 8'/, Uhr, vom, Sterbeha 
Mörfergaffe 1. a 





Danftfa 
Für-die trößende Theilnahme, die und fo —2 — dem käme Siehe 
unferes Franz Joſeph Ninz zu Theil wurde, fagen wir_unferen tiefgefühltehlen. Dank. 
Die S interbliebenen. 


Karl Knaub, Stuhlfabrikant a. Darmſtadt, 


Ecke des gr. Kornmarkts u. Barfüssergasse bei Hrn. Bierbrauer Glauer, 


empfiehlt eine Muswahl eleganter Rohrstühle zu 
ordentlich billigen Preifen. Ebenfo find daſelbſt — 


Muster - Strohstühle 


ur AUnficht aus Ut und werden Aufträge bierau * 
> Arte — ausgefühtt. so® Garda! 


une “ „Allgemeine IE dehverurchammlung, 
Saumstag ben 7 Septem er hr, be to riedhofsweg) 9 





"7 7 Henriette Kinzel aus Zeulenrode 
empfiehlt alle Sorten 4: und Öfihe Strümpfe zum — Preiſe. Der DR. be: 
findet fih auf dem Dompfaß am Haufe des Hrn Mefiler 


Gasleitungen in Eisen und Ile b 4 


ſowle Veränderungen an bejteyenden, werbe. in jeder Zeit prompt und 
ausgeführt, 4. Wahrgang, Euss- & Bronos-Pabrikänt, 
Br. Gipenhrimergafje 23. 


Gedern ..% 
Heinrich Henle, Döngeégaſſe ‚ 


Eapital:Gefiuc! 
fl. 6000 3 4 pCt. auf ein Pat, welches mit fl. 7000 in ber — Rei 


Sim 
In erfter Geſchaͤftslage ein vierfiödiges Haus mit ſchönem Caben. und IX aoriääliiee 
Rentabilität. 
Banz nahe am Eſchenhelmerthor, noble Lage, ein neues, Iſtöckiges Bntenbari® und 
mn a fl. 30,000 fix au verkaufen. Simcons. abet 37. 


499. Heute, Freitag von 9 Uhr u: warmer Zwichelkuchen; 


Biegelgaffe 10. 








in Commiffion bei 





Zu verkaufen. J 
Ein rotb ſeidenes Mahagoni⸗ Canapee 
80 Bodenbeimera 


© und billipe Wand: 
erſtere für 13 fl. 
fl. netto; ferner ein 

—2 —— Game mi 
Iaden und Yuffak mit @eläger. : 


596. he gr A mit Schub- 


— rg —8 * fehr aut ſpricht, 

air Kindern gewohnt, ift mit Käfig gu ver- 
—* Aligaſſe in der Droſchkenanfialt. 
Gin eleganter zweiſpaͤnniger Vle⸗ 
8 leicht und fehr geräumig, 
{ft Umzugshalber billig zu ver 
fäufen, nebft einer gebrauchten 
zkunft bei Rothhan am Dar 


Hof. 
597.3 Sceibenbüchfen, kl. Fee 
zu verkaufen ; gr. Gihenbeiwiergaffe 20. 
597. Ein feu "Pin Kafſaſchrank iſt zu 
verkaufen; Fahrgaſſe 56. 
598. Vier neue Betten wegen Abreije bil: 
au verkaufen, hinter b ‚neuen Syn goge 157, 
2 elegante Wagenpferde, adht- 
jährige Schimmel, feblerrret, 
in Au verlaufen: Auskunft 
othhan, Brüffeler Hof. 
m Zwei faft noch ganz neue Kleider: 
ſchraͤnke billig zu verkaufen; Mainzer⸗ 
8 


98. Padkiſten und: Theekiften verſchie⸗ 
dener Grdhe zu verkaufen; Steinweg 10. 


Geſuche verfchiedener Art 
KR Ein möhlirtes Zimmer in der Bleis 







—2 —S————— 
ucht; Ble raße aden 
—— lederne Suttchachtel 
gi — en H ws be: 

ie € Expedition. 


Theat 










.29. Schwanz, tft —— gegen 
gafſe 8. 


er:-Anz 
„Bieteg sn 2 6. — De e Ciferfüctigen 


|; 
598. Ein junger Canarienvogel, ohne 


elohtung 
— Papıgal 
3. Eine Verfon, welche fein flopfen u. 
aim Yan, jedoch bie Fof bei ſich —* 
ar eg — geſucht; Hanauer Chauffee 13, 


598. Gin gebildetes Frauenzunmer, wel: 
ches ſehr ſchoͤn nähen kann, wünſcht Be: 
Ihäftigung in einem Laden oder bei einer 
Schneiderin; Näheres Altegafje 47. 


597. Dienstag Mittag wurde von Frank: 
furt durdy Bornheim, Sedbady bis wergen 
ein goldenes Medaillon mit eingravirten 
Buchſtaben J D und mit einem Bild ver: 
loren; dem Wicderbringer eine gute Bes 
lohnung; Albusgafle 8. 

598. Ein Haar-Armbaud, eine Sälange 
vorftellenb, mit goldnem Kopf und Schweif, 
it am4.d. M. verloren worden; man bittet 
dringend, foches gegen angemefjene Beloh— 
nuna Dönges aafle 45 abzugeben. 

1363. Süße Orangen, geraͤucherter Lachs, 
Salami-Wiıfte, Neufchatel, Roquefort Räfe 
bei Geory Schepeler. 

599. Ein junger, gelblichweißer Affenpin- 
ſcher (Weibchen), kleinſte Race, mit bellgrauem 
Augen, rothem plattirten Lederhalsband mit 
eingrabirter Adrefje, auf den Namen Lady 
hörend, bat fi Mittwoch Abend verlaufen; 
dem Miederbringer eine gute, Belohnung, 
ar. Hirſchgraben 12, 3. Stod. Vor deffen 
Ankauf wird nfauf wird gewarnt. 


Weinverfauf in Flaſchen, 


Weinhdig., große Gallusfrafe 5: 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 fr., fl.1. 12Er., 
Rothweine zu 36, 48tr,, fl. 2.125 Malaga fl. 1; 
Rum fl.1.12; Champaaner fl. 1.45 d, —— 
Weimeſſta 16 fr, die Maas, 
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Samprimanır, ober: Der Ehe: 
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mann ee ln Eine —— in drei Bildern von G. H. A. Hallen⸗ 
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Branffurter Nachrichen 
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Diverse Ac Au Kisenbahnen und Pr oritäten, 


f. B.-Actien & 500 jiläy, P, ayr.Ostb.b.R.ad200]1 1055/ P 
Oestr. Nat,.-Bank-Actien. [636 -P. r. Willi. Nordb.-Act. _ — 
'Destr. Creditbanik-Actien 1148 P, 147 G. ivorno-Florenz-E.-B..A. | — — Disconto ..... 
—** Bank-Act. & fl. 00] — — t.St.-E.30 er -Obl.b:B. [621/, 
Darmst. B.-Act. A 250 A. 1204 Yo ö. Lild. Z. i. 8:68 
|Weim. B.-A. & 100 -Rthlr.|75 /o Ludw. — "Pr.-0. [105 
:Mitteld. Credit-Actien 16 ditto ditto J1031/4 
Norddeut.&500Mrk.100489] — — ditto ditto [994/, 
at.-Bank in Luxemb:[85 1/20/, Fikf.-Han. Pr.-O. 
Ludwb,-A.3250f.340/g Fig —— B.-A. 30°/, Ein. 40/5]241 
|Taunusb.- -Act,. 4 250 fl. u. 1.750 E.i.F.428kr.|5%0 
'Frankf.-Hanauer -E. B.-A.|i6 12 rar G.b.Pereire&U 30 /9]478 
96:StE.-B.-A.F.A2Skr. [23 Bayr.Ostb.bR.25%/oE41/30/,|1047/g 
20 a 118%/; eutsche Phönix-Act. 39/9] 181 
R ein-Nahehahn re 221/4 Frankf. Providentia-A. 40), | 10 
‚o Oest. Süd-B.Pr. b. — 


Wien n. Währ. 


Preuss. Friedrd'orf,, “9 56-57 
eiHoll. 10 fl. Stücke|, Y44l/2-451/2 | 
® Rand-Ducaten „ 5331/2-34l/a 
„120 FresS$tücke |, 9 20-21 





Hierbei eine Ertrabeilage: 





—R 


—— vamad 


\Räss. Imperiales 9 38-40 
ollars in Gold - 251/2-261/2 
Gold p, Zoll-& fein  804- 809 


1 45-1/4 
5 Freg.-Tbaler 
Hh.S1b.p.Zoll-Z fein], — 77 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 





6. 


Preuss. Cass.-Sch. |, 











—— — 
Berantmortiidyer — und Bertleget J. ©. Holgwart. — Drud von 3. #. 





Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oraatı der biefigen Staatsbehörben 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 









Expedition am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 212; Samdtag den 7. September 1861. 


a — — ———— —— — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
„rar 07: materiellen Intereſſen. 


Beantlurt T. September. Dan fhreibt ber Hanbelszeitung: „Die durch 
ganz talien ımter bem Glerus verbreitete Verbindung nennt fidy bie „liberal cleris 
cale Aſſociation Sübitallens” und if durch ben von ben höheren Geiſtlichen auf bie 
nieberen Yang darin Drud entftanden. Die Verbindung will auf bie Herftellung ber 
italieniſchen ** hinarbeiten und diejenigen Prieſter unterſtützen, welche ſuspendirt 
oder in irgend einer andern Weiſe durch bie Allgewalt ihrer Vorgeſetzten benachtheiligt 
worden find. Der Hauptzweck iſt aber „Reform ber Kirche in bisciplinarifcher, 
* in dogmatiſcher Hinficht.“ So ſollen z. B. die Biſchofe aus ber freien Wah 
Geiſtlichen der Didceſe hervorgehen, weil de der Anfiht find, daß der heilige Geiſt 
nit in _einem Mantel dur den Boten des Papſtes dem Biſchof gebracht werben 
koͤnnte. Der Bund erfennt die Autorität bes erften allgemeinen Concils an und will 
nad ben Grunbfähen deſſelben bie Kirche bemokratifiren. Die Mittel, beren er ſich zur 
Nat feines Zieles bebienen will, find: die * Bücher und Predigten. Yu 
uber buf bat er In Neapel bereitd. ein Blatt gegründet: „Golonna bel Fuoco“ (die 
euerfäule) und ein Local gemiethet, wo in ben Grundſaätzen bes Bundes Unterricht 
theilt werben ſoll. Der Bund hat im gangen Rande Zweigverbindungen, ba troß ber 
ziſchen Dunkelheit, welche in Beziehung auf Unterricht und Aufflärung in 
talien bericht, bier doch (mit Ausnahme ber Stabt Neapel — mehr 
liberale. Geiftlihe ſich finden, als in irgend einem andern Theile Italiens — 
vielleicht gerabe aus dem Grunde, weil die Ausſchreitungen ber Kirche ihnen die Augen 
t; beionbers ift bies in Provinzen Baflilicata und Galabrien ber Koll, aus 
welden,. wie einer ber Gründer des Bundes verfihert, 48 BPriefter unter ben Mauern 
bon Capua für bie nationale Sache gefochten haben. Bor zwei Monaten zählte bie 
Gejelichaft 524 Witalteder, wovon 30 in ber Stabt Neapel, wo noch mehrere beitreten 
‚ wenn fie nicht durch die Furcht, abgefeht zu werben, zurückgehalten würden. 
Später gedenkt der Bund auch genen bas Gölibat vorzugehen, und wenn er, dies durch⸗ 
fegt, fo liebe die gerbliße Aufgebung deſſelben nur Der längſt eingeführten praktiſchen 
Auch nordlichen Italien bat ber Bund Verzweigungen, namentlich in 

Florenz, Mailand, Piſa, Modena, Bologna und arderen Städten; dort ſcheint man 
aber nicht fo weit zu gehen wie im ſüdlichen Italien. In Modena, Genua und Mai- 
befteben Blätter, welche die Grundlage der Affociation vertreten, Jutereſſant ift 
Wahrnehmung, daß im Ganzen ber Glerns im Süben, wenn auch moraliſch tiefer. 







ſtehend, im jeder Sinfiht Uberaler iſt, als der im Nor 
nit fagen, daß die Nenierung — elericale ee 

ift ihr au —— er ihr ihren Gang, indem fie ihr unfer Be 
Einräumung einiger Kirchen in ber Hauptflabt verſpricht. Außer biefen Betr e 
wird aber auch mod. von anderer. Seite auf die Aufklärung bes Volkes in religidfer 
Hinfiht bingearbeitet, wie z. B. von Bavazyi; aber bieje Leute fönuen nur nieberreißen, 
nicht aufbauen. Nichts befto weniger fehen fie auf den Bund, als auf eine Berrini 

von Menfhen herab, welde nur ihr eigenes Sntereffe im Yuge haben, nur Ba® 
ihrer Vorgeſetzten abſchütteln wollen. 








BDBelanutmadhungen. 


Ra ne ne un er. r 


BVerſteigerungs ⸗ Ünzeigesie 
Montag, den 9. September, e a 


folgende Mobſſien, als: 
1 maban. Cauſeuſe, 6 Etühle, 1 mahag. Sopha, 6 StÜßle, 3 Fauteuils, 1 Seſſel 
‚mit Mechanik, 1 Rubebett,. 1 Chaiſe Iongue, 1 aroßer mahag, € —3 mabar. 
A 


— 


Betttlfh, 1 mahag. Spieltiſch, 1 runder, Tiſch mit Marmorplalte, 
1vergold. Conſol mit Marmorplatte, Conſols, 2 große Spiegel mit vergold. Re 
Bipeche Spiegel, 1 mahrg. Ankleitejpiegel, 1 Bweifig. 1 Boule-Sopgatlih, 1. Bett- 
Ihirm, 1 Stubenteppid. weiße, cattun. und Damaſt Vorhänge, 1 Benbule, 1 Quftre, 
plattiste @egenflände, Vorhang-Gallerien, 1 Tafel: Service mit Boldrand und eine 
eiſerne Gaffe, im Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben, Meiſt 

bietenben verfleigert. Se A 
Obige Gegenflände find Samstag ben 7. September, Vormiltags von, 9-12 Übr 

und Nadmittand von 3—6 Uhr, anıniehen. C. Belfchner, Ausruf 


* Werfteigerungs- Anzeige... 
Dienstag den ni) September —— — 


Pflegimt3 des allgemeinen Almoſenkaſtens nachverzeichnete Kunſtgegenſtaͤnde, al 
Oelbilder, Aquarelle, 1 vollſtändiges Maleratelier, beſtehend in: 1 nußb. Mäterftranf 
mit Auffag. Stoffelelen, gravirte und nicht grävirte Kupferplatten, Mappen, er 
bretter, 1 Gamera, obfeura, große und Beine Flafchen mit Karbentinchtren, Fa jet: 
teller, Muſcheln, Pinfeln, Malerkaften mit Einrichtung, 1 Zelchenſtuhl und 1 E onen: 
jhirm zum Zufammenlegen, 1 große und 1 Heine Gliederpuppe "u We 

in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Keiſtbletenden ber 

fteigert. C. Belfchner, Ausrufer. " 

mm — ñ —⸗ ¶ — —ñ — —— pp — —— Lu — — 

* abgeholt pr, Malter 32 kr., frei ins ge⸗ 

Tannen Holzkohlen, ‚liefert 36 Er., bei Ahnahue von 6 Maker 

30 Er. pr. Walter bei I 1lardın ehed 

Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße g3. 

1340 Heute Abend Spanfan und Bahnen. * ar 

NReſtauration: Allerheiligengaffe 1& 


1283. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth Louis ich Het 
zu höchſtmöglichen Preifen. WW. Erras, Beonhbarbsthor 35, 


—2 









7 er 


Verſteigerung von ſieben Dar 


parcellen am Grünenweg 
(zwiſchen Sandweg und Pfingfiwaide). 


Donnerstag den 12. September, Hasmittas nr 


williges Anftehen der in ber Frankfurter Gemarkung. am Grünenweg liegende 


Garten Gew. 3 Ro. 992, 993B, 994 B und 1000, 1 
nad dem Grundriß des Herrn Stadfgeometer Hartmann in ſieben Parcellen GBau⸗ 
ar De eingetheilt,. als: 


mn: 


37 — 
1000 mit Wohnhaus, ER, und Scho 6 ” 
Br m ober FPR; Werkſchuhe, an Ort und Stile ſelbſt öffentlich an den he fibleten 


verfteigert, 

Hi 8 zum Verfteigerunnstermin kann biefe Liegenſchaft täglich in ben Radınitiage- 
Aunden von 3—5 Uhr angelehen werben, 

Grundriffe find vorrätbig bei Herrn Roſenlecher, Grünerweg 7, und in bem 
— —— C. Belſchner, Auerufer. © 


Bordeaur: Wein Berfteigerung. 
Aretag den 13. September, Resmittass 3 Uhr ne 


dern VWilani-Minoprio nachverzeichnete 


Bordeaur-Weine und Spirituoſen, 


ale: — ge A Oxhoft 1858r St. Eftepbe, 
6 „ 1858r St. Julien,6 ,„ 1858Sr Chäteau Tartifume, 
& * 1088: Chäteaulauja, 4 ,„ .1857r St. Iulien und 
1 Kaf 1857r weißen Cognac, 
I, 1/2 und 2/; Zegger Batavia⸗Arrac, 
4a Punchenns. alten Jamaica: Num, 
im One zur Harmonte, große Bockenheimergaſſe 9, Uffentlich am ben Weifietenben 
verfeiger 
— den 12. September, Vormittags von — und Nachmittags boit 
3—6 Uhr werben bie Proben in befagtem Locale verabreicht. C. Belſchner, Ausrufer. 


rd nimmer — 

Das Agentur: und Eommiffions-@efchäft von ©, Kiessler, 
Edenheimer Landſtraße 36, empfiehlt fich Neflectanten zur Beforgung von Ein- 
kaͤufen zu. obiger Berfteigerung. P 


1 e Gew. 3. No, 992B 1Viertel 3 r u ang ee &140 Bee. 

2 " " 3 " 992C — n 39 ”" * 
J Tr re ee 7 — Br * wi 
7 1/3 : 993B 1 " 9 " 14 u " 7678 * 


— 
" " 


32 me * * 
Se 
3338°% 

[ =" 
je} 
er 


Mares Berfleigerungd: Augeige, Mare 
Mittwoch den 11. September, Bormitane @ Mk Mi 


Reben twoch Mobilien, als: 
1 Sec etair, 1, Sorbe, Stüble 1 —— 2:Cy’egel, 1 vorz. Standuhr, 1 Pfei⸗ 
— Fa er ey: M * er, —— Bettu 
atze, Leinenge , Borzellin  ım laswer eng r 4 Gemälde, 
Skhildereien, 2 & Opernaläfer, he x. — u 
in dem Vergantungsyimmer genen baare Bezahlung —* Meiſtbietenden ver 
ſteigert Net er, * 


Jahresrechnung is60 1861. 


Khe den Knaben in Bifchofsheim find feit dem 8. Nov. 1860 (Mb. 267, 

2. Beil. d. BL) weiter eingegangen: Bon Herrn B. H. Beer 1fl. 80 kr., N. N. in Auzss 

ur 30“ fl., Dr. Höchſter in Paris 30 0% Fr S. L. für 2 Sud. ei fl. 45kr., Fıl, 
S. Ehmitt buch Ari. Bland 1 fl. 30 fr., 9. 2. 2 fr., Geſchwi * J. für 1 Bildn. 

2 fr., yufanımen 65 fl. 21 Pr. Dan bie Bereifd angezeigten 24 FI. 47 Er. 

t —— 80 fl: SFr. Außertem Weihnochtsgaben von N. N. in Augsburg: 

—* und Hofe, 2 Schreibbücher, 1 Leſebuch, Nürnterger Lebkuchen; durch Frl 

3 Paar wollene Sirempfe, 1 H0fe, 2 Kittel, 1 Hemd; durch dei allgem. Braun: 

a „zur Mohlihätigk:it* 1 BP. woll, Eirümpfe, 1P. Hand! Aude, 1 nate 

6 #r., 2 Tafchentliher, 1 Bleifeder, 1 Mappe mit Briefpapier, 1 The, 1 Dite mit 

—* 1 P. lederne Schnürftiefel. Frl. Bland hat Kittel und Hofe unentgeltlich anges 


* —* urg, MR und Erziehung für ein Jahr, e Aug. 
l 






ec. a . . * 8sof. — fr. 

2) Auslagen des Herrn Zäzer In Biicofeheim Bier Mi Br 

8 und Poflfheime . . . . —— 3 ” K.- 4 
Anzeigen zum halben Betrag +. 


sufammen: 58 1: 
mittin Vorlage 8 fl. 14 fr. 

Herzlichſten Dank den edlen Wohhl tbaͤtern und Wohlthäterinnen bes fleißigen a Als 
ten Knaben, den braven Pflegeeltern defielben, Herrn Lehrer Jäger nebft Frau, noch be- 
fon für ihre umeigennüß'ge Liebe und Treue ‚ Sowie ber Redaction beö-Inteligenz- 
Blhites Für guͤtigen Erlaß ber halben Anzeigegebübren. We: * Gaben nehme Ad gerne 

an. Abreönung und Belege Hegen bei mir zur Einſicht Fereit 

Frankfurt.a. M, den 28. Auguſt 1861 2 Flos, Ulerh:iligeng. 42 


— Sintenhoffkrafe 7 T ber 1. Etot zu vermiethen; au er’ ‚wagen, nebenan Ro. 5. 
597. 3000 fl. find ſogleich anzulegen. 
597. 15C0 fl. find auf einen Inſatz auszuleihen, am liebften auf liegendes Gut. 
nner’8 Fleckenwaſſer en gros et en detail bei &.2. Brönner, Bıuldı. 5. 


Bei Kiste, —— 7 * ns [len Tay leere gebrauchte ar. und fl. Champagner⸗ 
alle Sorten Flaſchen zu haben und faufe jeben Tag alle Sorten 
Finfehen, Bekungen, —— Papier, pier, Kupier, Gifen zis hod ſten Pretfen an. — 
1889. Ein Mädchen, fm Bügeln gut e Bley: „nis € [MIT N DET 77 
Böhler, BORN: 








| 





Berne hub a 


EN  Rirhlihe Anzeigen. - 
Am 15. Senn nah Trinitatis, den 8 September 1861. 
die enangel.slutberifche Gemeinde. 
St. Baulst,: 9 Uhr Hr. Pred, Enders, 5 Uhr Hr. Pfr. Meifin 
& atharinen?,: 9 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 4 —* Hr. Sen ni 
wesen 9 Uhr Hr. Pir. Deichler, 6 3 e Hr. Pfr, Roos. 
—X olaik.: 10 Ugr Hr. Pred. Bölder, br Hr. Dr, Steiß. 
Baeipieanent:: 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 u Hr. Vfr. Kalb, 
einst. 9 Uhr Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Pfr. Jung. 
des x Geiſtho — 11/2 Uhe Dr, Pred. eben 
al des Bürgerbo 5* kein Gottesdienſt. 
des ten orgungshauſes:; 11 Uhr Hr, Bred, Grünewald. 
Zaufmonar: or. Bft, Bafle. Evpulationen: Hr. Pfr. Meifinger. 
en: vn 15. Sonut, mTrin., 8. September, St. Peterslirche: Hr, Pfr. nr u, Pred. 


Sing 
Au Zberktagen, ı Bormiltags 9 Uhr, St. Katharinenkirche: Freitags Hr, Dr,’ Kirchner: 


Betjtunden, (32, Bode) Nachmittags 4 Uhr, 
St, KRatharinenficche: Montag Hr. Dr. Steis, St, Katharinenlirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalk. 
” " mw... .Diendtag Hr. Bir, 4 nger, * * J Hr, Pfr. Roos. 
> ». Mittwoh He Pfr. Meifinger. — Pfr. Baſſe. 


Dreübnigont che Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. "Br Krebs, 
Am 16. Sonntage nad Trinitatis, den 15. September, it Abendmahl in der St. Nifolaificche. 
Bei ten A: u nd Samstag, den 14. September, in der Et. Nicolaitirche: 12 Uhr Hr. Pfr. Becker, 


3 uhr 
Für bie deutfch-reformirte nrupnde: 
Reformirte Kirche. Bormittäps 9 Uhr, Her Pfr, Sudhoff 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Pred. Bölder, 
.Amtswoche für. Taufen und Trauungen vom 8. bis 14. September: Hr. Pfr. Sudhoff. 
Cuite de P’k&zlise reformee francaise. 
Dimanche 8 Septembre: & 9 heures: Mr. le pastear Schröder. 
Tg >> a 5 heures: Mr, le pasteur Schröder. 


= augen Service, 

1 

2 Frankfurter Turngemeinde.... 3 
Verſammlung: Montag den 9. September, Abends 

8 Uhr, in Gattinger’s Saal. 

| Der Vorstand. 


n "Für Modistinnen 


a für jegiae Saifon mein wohlafortirtes Lager in allen Arten der neueflen Parifer 
Ba) jowwie Filz⸗ und? Emitation: Hüte: zu Fabrikpıeifen. 


Nicolas Cloes, Strohhutfabrikent, 
Butenſte ap⸗ 49 bei S. Sehner:Demmel, vis-a-vis der Katharinenpforte. 
— Beſter Mandelkaffee bei 2, Walther, Weißadlergaffe 22. -.. 





Fabrik - Lager von I. S. Fries 2 
Wolſseck, Paradeplatz 4 — i 


Bronze-Composition und Eisenguss- Waaren. 
Beleuchtungsgzegenstände aller Art für Gas, Oel u. u | 
Lackirte Blechwaaren. | 7 
Feuerungszeräth. 

Warch- und Badegeräth. 

Brittania-Metall-Waaren, su 48 
Kupfer- und Messing - Thecekessel, 4 
&artenmöäbel in 3 verſchledenen Sorten, 10 10 en 
Holzschnitzarbeiten in großer Auswch!. 


1353. Gicht: und Aheumathismus Leidenden, ſowie Allen, bie 
biefe Uebel Ichi'gen wollen, halten unfere Waldwoll-Erzeugniſſe au nenelater 
ve. emafoblen. Naͤheres darüber grati® bei Herrn Jos. Penne, Zeil 

anffurt a 
Die Waldwollmaaren-Fabrit in on — Malt, für Nee" 
Zu 


Das EREISMIERE Kaboratorium 


——— gaſſe 20 dahier) 
übernimmt bie Ausführung. — nterfuchungen aller Art. 
1283 Dr. Julius Löwe: 


Billige Herren-Stiefel. meh! 

599. Eine nroße Partie dauerhaft gearbeitete, theilwetſe für Arbeitäleute € e 

Stiefel follen beifpiellos billig von 31/, bis 43/, Bilden das Paar während der Meſſe 
verkauft werden. Fahrgaſſe 17, im „Kürftened”, 


BE Für Modistinnen: 


Seiden Sammete, ſchwarz und neuefle Mode-Farben empfiehlt zu 
brikpreiſen. Ed. Oehler, 

587. Eine Wohnung nabe bei der Stodt, mit freier Aus: 
ficht und allen Bequemlichfeiten verfehen, ift zu vermietben; 
Mufifantenweg im nenerbauten Daufe, hinterm‘ von Beth: 
mann’fchen Garten. ul moi 


Mecht Bebnner 8 Flecken-Waſſer 128 
ei Georg Schopele 


595. Im fhönfter Lage des Roderbergs fi det ein Herr ein möbllites ——— und 
freundliche Aufnahme ; Näheres Bender, Graben 39. 


593. Ein neues Paliſander-Pianino von Eollarb ww 
don unter mehrjähriger Garantie ſehr billig —— 
Dederweg 5, Parterre. u 


597. Ein großes Zimmer im 1. Siod zu vermiethen; Domplap, f 4. 

























on 








Glacchandschuh-Fabrik 


große Efchenheimerfiraße Wo. 3, 


empfiehlt ihr aufs Neichhaltigfte affortirtes Lager in allen Arten Glaco— 
Handſchuhen eigner Fabrik. 


1349. Das Lager vın Bettfedern, Flaum, Daunen, 
Schwanenfedern und neuer Feder-Betten in Zwillich, 
Drell, Barchent und Kannevas, von 


I. ©. Full, aus Weimar, 


bietet eine große Auswahl unb werden bi reeller Bedienung die billiaften Preiſe 'be- 
rechnet. Da ich ſelbſt mit meinen Leuten Die federreihen @egenden Ungarns, Galiziens 
und Bohmens zu Einkauf bereife, fo Bin ih in den Etand gejeßt, daß Keiner mit mir 
concurriren fann. 

Gin vollftändiges Bett mit guten Federn gefüllt von 18 fl. an, a Pb. Federn von 


r 1 


42. ar. 


DE Berkaufslofsl: Schnurgaffe 65, Eck des Rürubergerhofs. "ag 


Anzeige für Damen. 
1354. Da id aum erften Mal bie biefige Meſſe beziehe, empfehle 
Va ich den geehrten Damen mein Lager ) 
felbftverfertigter Damen- n. Kinder-Corfetten, 
nach dem neneften Parifer Schnitt, 


ER und fichere billige Preiſe zu. 1354 
Meine Bude ‚brfindet fih am Main in der Nähe des Mikgerihores 


Jacob Hiellmansıı aus Mannheim. 
» Local- Veränderung. 


4 zelge Hierdurch ernebenft am, doß ich mein Me Local aus dem Badiſchen Hof 
zu Herrn U N. Anspach, Garküchenplatz No. 5, verlest babe und, halte, mich 
einem geehrten Publikum Fr empfohlen. 


| Arist. Ludheig. Schindler Sohn, 
1860 Gewehrfabrikant aus Bella bei Gotha. 


ET a 











Bu vermiethen. 

1353. Schön möblirte Wohnun 
für seine Familie, mit oter ohne Koft,-i 
zu Dermietben; neue Mainzerfizufe 48. 

Eine Wohnung in- der ſchönſten 
Lage der Bleichitraße, von 7 Zim- 
mern, Küche, Speifefammer ıc ift 
an vermiethen; Näheres Bleichfir. 44, 
m 1. Stod. _ 1336 

1360. Zu vernileiben:. erfier Stock, 

roßer Kornmarkt 14, beftebend in 

Salons, Kite und 1 Manfarbe, für ein 
Geſchaͤftsbüreau befonders geeignet. 

1359 2 ineinandergehende Zimmer, von 
denen das Echimmer fehr groß, find ed: 
blirt an einen „Herrn zu vermlethen; Peters- 
Erde 2 und 38. 

1307 Ein geräumiges Geſchaͤftslolal im 
1. Stod; Nenelräme 5. 

1321. Unterweg 40a iſt ber 1. Stod zu 
vermiethen. 

41385 Altgaſſe, nächſt der Bleichſtraße, 
iſt ein 18 Stuͤch haltender ſchrotmäßiger 
Meller,gw verniethen; Mähered Friedber⸗ 
ger Landſtraße 7. 

594. Taunus ſtrafße 15 ein fchöite 
Wohnung, 6 Zimmer x; zu erfrigen im 
1. Stod; ä 

1275 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 

Paradeplas 8, ber 1. Stod, 
3 Zimmer und Schlaf⸗-Cabinet enthaltend, 
möblirt ober um ar 127 

1317. Ein freundliches Zimmer mt oder 
ohne Mobel zu vermiethen; Langeftraße 39, 
2r Stock. 

1349. möblirte Zimmer, mit 
oder ohne Koſt; Seilerftrafe 9, 2r Stod. 

594. Gin großer Eisf-Mer (ca.150 Waren 
Eis fafjend) iſt auf eine Reihe von Jahren 
zu vermiethen; Lanzeſtraße 34, Varterre zu 
erfragen. 

596. Ein freundlich möhlirted Zimmer ift 
an einen, auch zwei Herren zu vermiethen; 
Mat 8, Einzang im Rebficd 8. 

599. Ein Öibe zu vermi then, 
Zeil 29, zu erfr. 2. Stod, 

@leih zu beziehen ein Barterres Zimmer ; 
Breitegafle 7. 


ww 7, 





- zu vermietben; Heili,Ereusgafle 14 8, a 


* 597. Eine fonnige und geräumige neuber⸗ 
(gerichtete Wohnung mit Manſarde und Ge- 
räthlammer ꝛc., der Weißfrauenkte ⸗ 
über No. 13, 2r Stod, iſt billig zu ver 
miethen und zu bejiehen, dal. 3r Stodk 
759. Nahe vor dem Friedbergeripoe ih 
neuerbauten Haufe, Hıldeweg IOa, ehebem 
Goethes Barten, find Wohnungen & 5 Alin- 
mer, 3 Manſarden u. ſ. w zu vermiethen; 
Näheres Vilbelerftrafte 20. 

509., Eine Wohnung) von 3—4 Zimmern, 
Küche 2c. und Bartenvergnügen zu vermie 
then ‚ eiferne Hand 5. F 

599. Eine kl. freundliche geſunde Bob: 
nımg für 2 Leute, 120 fl. jr. Jah. 7 

599. Schäfergaffe 26 ein möbl:“ Zim⸗ 
merchen zu vermiethen; zu erft W — 

599. An ein ſolides Frauenzlmuiet uf Ein 
möbl, Zimmer zu vermteiben; FI. Eſchen⸗ 
. 2 3. Stock. oe “u 

599. Eine neuhergerichtete - freundl 
Wohnung von 5 Zimmern, Kühe, 2 hen 
Ba: —* x. . 

ngesgalje 27, 2. Stod, au vermiethen; 
Näheres im 1. Stock. | } 
' Er er u * heizbare Man⸗ 
arde ohne el if alle 27 
— Nährres 1 —— ua. ehe. 

99. Ein möbl. Bimmer ift zu vermlethen 
neue Rothehofſtraße 9, — 

599. Kür ein Rtaͤdchen, welches arb 
geht, iſt ein heizbares B mmer ohne 






599. Ein geräumiges ParterkesBimimer ift 


8. ald Comptoir zu vermiethen; Wollgraben 6. 


595. Neurrothehofftraß: 19 iſt in 3.& 
eine freuntlihe Wohnung vo — 
2 Manfarden u. ſ. w. billig zu ve 

Zu erfragen Roßmarkt 8, im Laden 

1356. Hochſtraße 31, Ir Stod. 

1363. Breitegaſſe 33, 
Ritter”, ein MT Zimm ei 
Kabinet, abgeichloffenes Parterre,aud 
als Eomptoir oder Magazin zu be⸗ 
nugen, billig zw vermierhen, > 
Stod mm 


600. Marft 20, ber 2. 
bermietben. 

588. Bu vermilelhen; dev’Z, Stod, enk 
hält 4 Zimmer, 1 Gabinet, Küche 
behdr; gr. Bodenheimergaffe 4, 


2 Beilage, . Iniell.:3L 2 212, Samstag 7. Sept. 1: 1861._ 


Belfauntmadhungen. 


„Sommer-Colleg der Biltern“ 
in der „Aeuen Anlage, 


Samstag den 7. September 1861, 
zum Schluß: 


Grosses Tanz-Kränzchen. 


Daffelbe findet auch bei ungünftiger Witterung ftatt- 
Anfang präzis S Uhr. 


Gaͤſte können eingeführt werben. 
Der Vorstand. 





1364. Die Buch⸗ und Kunſthandlung von Seinrich Keller, Zeil 37, dem 


| ——“ Hof” gegenüber, empfieblt ihre reihe Aufwahl von 


orzellaun- und Oelgemälden 
HMupferstichen, Lithographien, „Aauntintahlättern, 
— ich re Albumbilätter 

Phetographischen Porträts —— Persönlichkeiten, 
Album für Photogr. Portrats zu allen Preisen, 
Holzschnitzereien (Holzrähmchen). 
Stereosco eg auf Papier, Glas und Metall, Apparat mit 6 Bildern f.2. 12. 

Etuis- und Portefeullles- Waaren. 


Muster »- Lager 


Der 1344 


Theresienthaler Kristallglas - Fabrik 


| bei 3wiefel in Niederbayern. 
Auch befinden fich fämmtliche Muſter pon ordinairen 
Gilaswaaren von der Glasfahrik der M.v. Poschinger 
in Sraunan bei Zwiefel während der Derbitmeffe in 
Srankfurt a. M.:,Hiotel Schröder, 
eipʒig: Bitterstrasse 2. 
NE a ee a aa 23 1%. Fe 


Mainmerfe, . 
Bude No. 91, 


vis-A-vis dem Geiftpförtdhen, 
befindet ſich das große Lager 


französ. X engl. Postpapier. 


WER” Für die Hrn. Geiſtlichen u. Kloſterfrauen empfehle ich dab Papier mit Mariegbi®, 

60 Bogen mit jedem beliebigen Namen geprepk zu 24 Tel \T © 

120 Bogen mit 25 Couverts 48 Me., Pia? 

240 Bogen mit 75 Gouvert8 grati 1 fl. 36 fr. 7 

(ine elegante Papeterie enthält: 70 Briefbogen mit Namen gepreßt, 25 2 

mirte Couveris, 6 feine Damenfebern, 1 Feberhalter, feines Giegellad zu 48 Er. 

Viſikenkarten mit Namenftenpel, pr. 100 Stüd 1 fl. 

a 1 Nies Papier, großes Format, ASO Bogen mit Firma 

zu 3 fl. 15 fr, den Namen umfonft. 

’ DER 1000 Gouverts in allen Größen zu 2 fl. 
Ganzlei: Couverts, 100 Stüf a 24 fr. 

Leinwand -Couverts, 100 Stüd 1 fl. 30 Er. bis 3 WE 


En gros- & en detail-Verka 
Ganz etwas Neues einer, _ 
beweglichen Schreibfeder, 

fowie auch die berühmte Humboldt-Feder, — 
welche in Bezug ihrer Weichheit und Elaſticitaͤt den beiten Gaͤnſeliel bei Weitem 
übertrifft, namentlich aber im beſondern Intereſſe für ältere: Leule, bie an [dien 
chen, krampfhaften und zitternden Händen leiden und Allen, benen bad 
D der Gänfekiele mit der Zeit -läftig wird und bie Augen schwächt, ıbiene zur Nah 
richt, daß nunmehr fämmtliche Hinderniffe und alle fonftigen Unannehmkichfeiten 
beim Schreiben, als das Spritzen, Krihein, Einſchneiden, Faſern an ſich ziehen 
und Hangenbleiben im Papier, ſowie das Roſtig⸗ und Kratzigwerden —— 
gänzlich beſeitigt wird. 

Mein Nenomd und weitverzweigte® Gefchäft und Nieberlagen in allen 
Haupt:, Nefidenz und Handelsjtädten Deutſchlands nach allem Richtungen - i 
welches feit ca. 10 Jahren bereits befteht, bürgt für folide und Diem 

NB. Zur Bequemlichkeit werben auf Wunfd jedem reſp. A 
große Auswahl folder Federn zugeſchickt und können biefelben auch gleichzeitig 
am Orte felbjt zuvor auf diverſem Papier probirt werben. 

NB. Vrobefchachteln mit 36 Sorten Federn werden immerzu 18 
2 abgegeben uud nach getroffener YBabl an Zahlung — — 
Wegweifer. Um nicht zu fehlen unter den vielen Buden der 
Meffe bittet man genau zu beachten: Bude Mo. 94. BIEiz 2 Sr 


—— Bude befindet 9 auch das große Lager von — 35 n. Bijouterie 
aaren, wovon nachſtehende Gegenftände ‚gang beſonders zu empfehlen jind:_ =... 
Bhotogr. Albums von fl. 2 bis 15, Heifetafehen ee Portemonnaies, 
Brieftaſchen, Möbelabſtauber, Damengürtel ze. ze. Bude No, DL 





— —— 





— — — — 


Zoologiſcher Garten. 


Samstag den 7. September 1861, Nachmittags 1 Uhr: 
(Bet glinftiger Witterung) 


CONCERT, 


ausgeführt som 


Muſik - Corps des Frankfurter Sinien-Bataillons. 


Eduard Zang. 
Unsere neuen Chäles, Seiden= 


' Wearen, Wollen- u. Fantasie- 


Stoffe zu Damenkleidern, 
haben wir in grosser Auswahl 
empfangen und zeichnen sich 
dieseiben durch guteFabrika- 
don, Schönheit und billige 


' Preise aufs Vortheilhafteste 


aus 


Gebrüder Flofl; 
im tLiebfrauen-Edi. ' 
P. Schick aus Elberfeld, 


‚Ga baus zur „ Gtnrienbnin » Zimmer No. 1 
empfiehlt fi mit einer Auswahl ron wollenen itzen aller Art, fowie in Kordeln, 
feldenen und halbfeidenen Befabbändern, Woirebändern und aller Art Schnür- 
riemen zu ben billigften Preiſen. 1851 

591. Im Trutz No, 12 im ſchönſter Lage it ber 1. Stod zu vermiethen unb ‚bis 
October zu. bezieben. 
u 598. Ich rn alle * 2* —— mich zu machen haben, mis 
ejelben wo mö,lich. bis zum 20. diejes Monats einzureichen. 
Dr. med, Mettenheimer. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 

Eine ſtarke Perſon in gefektem Alter 
wirb für Die Hausarbeit gefucht ; Liebfrauen- 
firaße 3, Ir Stod. 1350 

596. On cherche une bonne frangaise ; 
a demander & l’expedition de cette feuille, 
1350. Gine Ködyin, welche ſchon in einer 
Reftauration oder Gaſthof war, wirb fo- 

leich gegen guten Lohn gefucht; Liebfrauen- 

* 8, Ir Stock. 

596. Gin ſtarkes Hausmäbchen wirb gegen 
50 fl. Lohn geſucht; Paradeplatz 12. 

698. Gin Burfche, weldyer mit Pferden 
umgeben kann, wird ſogleich geſucht. 

598. Sn einer Gerberei wird ein Burſche, 
welder mit Pferden umgehen kann, gefucht; 
Dreifönigfiraße 41. 

" 6598. &n einem biefinen Gaſthofe wird ein 
* ri Beugniffen verfehenes H.usmärdhen 
ejucht. 

. 699. Ein Stubenmäbden, das qut em: 

pfohlen, in Haus- und Santarbeit erfahren, 
wird aegen guten Lohn geſucht; Bleidfiraße 
No. 12, 2r Stock. 

600. Ein Auslaufer, 26 Jahre alt, der in 
einem biefigen Hanfe 9 Jahre die Stelle ver⸗ 
ſehen hat, das befte Zeugniß in jeder Be- 
zlehung erhält, ſucht eine andere Stelle ; zu 
erfragen Stelzengaſſe 9, 2r Etod. 

- .. 600. Ein Mäbihen, weldes bürgerlich 

Soden kann, bie Hausarbeit gründlich vers 
lebt, Liebe zu Kindern bat, wünfcht eine 
Stelle; Fahrgaſſe 51. 

599. Ein junger Menſch wünfdt Gom- 
milfionen zu machen ober fonftige Beſchaͤf⸗ 
tigung; Rittergaffe 64, Sadfenhaufen. 

599. &8 wird ein Mäbdyen, weldyes bür⸗ 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten Fann, 
gejucht; jchöne Ausſicht 6, Ir Std, 

Betanntmachungen. 

1283 Neuer, ſaftiger Schweizerfäs, feinfie 
Göttinger Mürfte bei 
Franz Bertels, ar. Bodenkeimera, 31 

509. Gine Perſon, welche aus waſchen 
und pußen gebt, wünscht nod einige Tage 
befegt zu haben; Braubengafle 9, 3. Stock. 

599. Ein Dienftbüihelhen, . Pfeiffer 
lautend, wurbe verloren; alyugeben Kerben⸗ 
gaſſe 8, Hinterhaus, 


584. Knochen in größeren Bartien werben 
gekauft; Wallſtraße 9, in Sachſenhauſen. 


- Borzügl. Weineſſiag zum Einmachen bei 
599 a 8. Echent, S Kae 19. 


1363 Süße Orangen, geräucherter dachs, 
Salımi-Wi fte, Neufchatel, Roquefort:Räfe 


bei Georg Schepeler. 
600. Eine goldene Nabel, 6 verjchiebene 


Steine enthaltend, wurde am Montaz ver: 
loren; abzugeben gesen Relohnung, gr. Fis 
Ichergaffe 7, „zum Stift.“ 


 Waizenfchaalen 


bei 3. 5. Hauff, Johanritterhof. 
599. 1858r Ri Sling, die Maıd 48 Mr, 
zapfen Meter Heiſter, Söhne, 


ar. Rittergafle. 


599. Ein roth und weißes Kinderfchühdhen 
nebft Strümpfchen, gez. H, wurden Dons 
nerötag verloren ; um gef. Abgabe wirb ge- 
beten Lirdbeimergaſſe 30, 8. Stod. 


599. Donnerstag Morgen zwiſchen Halb 
10—10 Uhr ift ein 50 fl. Franffurter Bank⸗ 
dein von ter Fahrgaſſe über den Markt 
biß in die Bank verloren morben; ber zeb- 
liche Finder erhäit eine Belohnung von 5 fl; 
Näheres in ber Expedition d. BL 


600. Ein ſchwarzer Sonnenfhirm wurbe 
ver oren; dem Finder eine Belohnung, vor 
dem Eſchersheimertbhor 32. j 


600. Däffeltorfer Senf in Töpfen a 6, 
8 und 12 fr. bei Eduard Log, 
Alerbeiligenftraße 52, Hotel Reis, 


Berloren! 

600. Letz'en Mittwoch gegen Abend in 
ber Meſſe ein graufertenes Sonnen'chirmchen; 
gegen qute Belohnung abzugeben; wo? jagt 
die Expedition. 


600. Zumpen, Rnochen, Seile, 
Papier ze. wırd gekauft und gut bexahlt; 
QJudenmauer 21, im Hofe linfs, 
——— — —ñ —ñ— —ñ— —— 


600. Friſchen Hollaͤnder, Edamer, Schwei⸗ 
zer, Parmeſan⸗ und Limburger Käfe bei 
M. Nuf, Galluszafe. 
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Bekanutmachungen. 


— — — — 


AIm gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 
in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude: 
Heute Samstag den 7. September: 


Grosse Vorstellung 


der berühmter amerikanifchen Münftlergefellfchäft, 
Anfang 7 Uhr. Cassen-Deffnung 6 Uhr. 


Brieife der Pläge: 





Sperrsitz- Stühle: 1 n. ..1. Platz 36 kr., 2. Platz 24 kr,, 


« Platz 12 kr. 


Militär Wen bezablen auf dem 8. BI. 6 E 
— Kinder bezablen auf dem 1. und 2. Plate die Häifte, 


S=- Morgen Sonntag den 8. September; 


Zwei große Vorftellungen. 


no ber der - — — 24 Ir: — IInung 3 a hr. 


20 ı 99 


— * Schluss der zweiten Vorste ung zum ersten "Male: 


"Die yrossen Tremplinsprünge: 
von Herrn Henderson. 
Das Mäbere beſagen die Tageszettel. 1356 
Director Zlenderson. 


Zooplastisches Cabinet. 


Eintrittspreis fürcden nächſten Sonntag, 8. 8 September, 
kr, a& Person, Fi en. . 


"Fabrik-Lager von Sera 


Bi 40.8. vr. pi Abnahme von 23 Paqueis zu des Kabrikpreifen. 
en wig Horia Sohn, große Gallengaſſe 15. 


Schwämme! Schwämme! Gchwämme! 


Waſch- und Putzleder werden in. halben und; ganzen Fellen Billigft 
verfauft, fowie große Auswahl in allen Sorten von WBafch-, Bade: 
und Fenſterſehwämmen, auch Schwämme für Geſchirt und; 
empfiehlt ———— 
Stand: Brückenquai vor der Brückenau— 177 mh 


Ruhter ‚Steinfohlen, +» 


von befannter Güte können fortwährend, zu. mäßigen .ı Preifen ans 
wöchentlich ankommenden Schiffen bezogen werben. „ 


Anton Frlda, 
Breitegasse 33, am I ossen Beltsern. 
Nouveautes.: 


in glatten und fagomnirten Bändern, Hutſtoffen, Neden Schlelern, a 
empfiehlt fehr preiswürdig ki 


©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


M..Steinhardt, 





* 
+ 





is 


> gr. Gallusftraße d, — 


hält fein beſtens afjortirte8 Lager in feinen und groben Eiſengußwaaren dem 
des Publikums angelegentlichſt eupfohlen. Wiederverkäufer erhalten, \ re: 
SI. N ı 


chenden Mabatt. 
Nnähmaſchinen »- 


für alle Branchen hält während der Meffe Lager: die Fabrik von - 


Oscar Burmanm aus. Leipzig, Neuekräm 
Garantie wird geleifket. ir 


gu vermietbie wnmiad 
Eine ſchön⸗e bequeme Wohnung mit auegepehusen Fe und 
fchattigem Garten ift an eine folide, nicht zu flarfe Fami 
mietben und fogleich zu beziehen. Gärtneriweg zwiſch 
Nothichild’schen Anlage und Trutz Frankfurt. ; = 5:) EU) 
600 Es wird eine Wohnung'vun 5 bis 6 Zimmern neb 
weit der Stabt oder in einer Walftraße zu miethen _gefucht, Offerten t 
E. E. 8 gezeichnet beförbert bie Expedition der Poſtzeitung. de 
















Darmſtadt. 


Sonutag den 8. September wird dag Groß erzogliche Hoftheater 
wieder eröffnet und zwar mit: Die weiffe Dame, Komiſche Oper in 
3 Alten, Mufit von -Poieldieu. Hierauf? Die Banditentochter, 
Großes, romantifhes Ballet in 2 Abtheilungen und 5 Tableatir, Artan: 
gitt vom —— Ambrogio, ausgeführt von ſaͤmmtlichen Sofiften 
und dem Corps de B 
— Extrazug * Frankfurt halb 12jUhr Nachts 33 


Im Gambrinus. 


Samstag ben 7. September: VATZONAL = CONCERT 
der Iſarthaler Sängergeſellſchaft Penz. Anfang 8, Uhr * 
Sonntag den 8. September, Rıdymittage 4 Uhr: WBauer’s BerfenBeee” 


Em Hof von Holland. | 
Sonutag den S September: 


CONCERT 


der Lil mund befannten Johannishberger Capelle unter Leitung 
des Sehe Seren Jullas Kangenbach. 

— Mo Mer Uhr. Entre 24 kr. a Person. 

Wabhrend d des Concertes NAeſtauration) \ 


— — — — 


Zum „zrünen Baum‘, 
Samdtag den 7. September: Musikalische Abendunterhallung, 


veranklaltet von 


YHnna Kropp, k. E. Dueralängetis, W. Schmidt, Dpernjänger ans Dermabs u 
Ed. nz, Kapellmeiſter aus Poſen. 
Anfang S Uhr. 


Entagegwung 

11599. ’ Nach den Messplaudereien in der geftitien ;Divastälia® HR] 

mi gm erſten Male verantapt zu annonciten :') ch verkaufe nämlich reele" 
fi be auch nicht an einer Straßenecke, zähle mich nicht zu prebigenden-Meine 
eeteMiffionairen, betreibe mein Geſchaft ohne Marktichreierei , egpreinientire 

sur auf Verlangen mit meinen Ghemicalıen und garamtire für den Erfolg. 

‚ Dalichow, Chemiker aus — a /Oarz. 
Stand wie immer: Brüuckenqual, vor der Brucken⸗Au, mit Firma verſehen. 


1363 Metronome oder Tactmeſſer, Mieroscope et ge 
tograpbifchen Objekten dazu, Tafchenperfpeftine, Eompafie, 

len, Zoupen, Baroscope. oder chemiſche Barometer, Hygrometer 
and Wetterhauschen ꝛc· empfiehlt — 
— — ih, Beisenherz, gt. Hirschgraben 26, 





: Ruhr-Coaks 
in großen Stüden, für Giefereien, auch für Füllofen: und Ehe: 
minee:- Brand, empfehle ih vom Schiffe bezogen zu mäßigen P fe, 
1863 .... Anton Fulda, 

Breitegaffe No. 33, im „großen Ritter®. 


Gceder m. 


in Commiffion bei ‚.. Meinrich Henle, Döngesgaſſe 18. 





600. Grüne Palmen in Driginalsiften zu 50 oder 100 Stück zu 11/, fl. bas 
Stüd, Galabrefer Gebern ſchöͤner Qualität, fleckenlos und nidht von der Blanca (weißem 
Wurm) angeftedte 3000 Stüf zu 1.fl. werden aur Verfendung bis aum 7. d, Dunst 
4 Uhr Aegen baat andefanft: Heinrich Schlitz, Donges aſſe 

1564. In ein ſehr lebhaftes Geſchaͤft wird ein nebilbetes Frauenzimmer von zweifel⸗ 
loſer Pflichttreue und Redlichkeit gef&t. Schrfftliche Offörten unter N, O. bittet man 
bei der -Rebaction einäureicdhen, ilmdaua 488 


‚1959, ‚Engro&-Lager von geftridten und gewebten molfen anne 
Frauen: und Kuabenjaden, Weiten, Strümpfen, Soden, 866 en, ſo⸗ 
wie eine Partie Filzſchuhen und Sohlen zu Fabrikpreiſen; alte Mainzer 
gaſſe No. 6. — sn 

Rn. Eine kieine Famllte, zwel Verſonen fucht fr den Winter zwei eraͤumige ab 
eſchloſſene möblirte Zimmer, entweder in Bockenheim oder am liebſten dülich von 
br Bornheimer Haide und dem Main. Moreffen mit Preifingabe B. BI Wliebe 

auf der Expedition d. Bl. abzugeben. 


Wohnungs -VBerdäiderung. 
Bom 6. d. M. an wohne ich Krögerſtraße 1O, im Haufe des Seren 
ZIMIRCH. Dr. med. M. W. BReiss. 
599. Im „Prinz Carl“, alte Mainzergaffe 32, find: billig aıd)werkänfen +. Meiste 


oftindifche Vögel, jowie Antulatus, Bapazaien, Inſeparables und ein zahmen Kakatu, fos 
wie ‚Harzer Ganarienvögel. 


1364. Beſtes Eampbin und Photogene kti en 
Mettenheimer «& Simon, Markt:28. 

600. Fente Abend Spanfan bei RR 

BI 7008 WWüstinian Clauer, ma 


n, einer Familie kann ein junger Wann Wohnung u Kat erh,tten, Paradepläp 12, 
* Miaifränter Efjetrz bet ©. Walther, Weißadlergaſſe 




























2, Sametag 7. Sept 1861. 
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—— 3eil 69, 
Der Katbarinenticche, 








. Etage. 
Täglich von y Uhr Fr bis 10 Uhr 
Abends: 
— —— Ster6oscopes 
\ Eok d. Kath,-Kirche, . Etage, | monstres. 
-— Dessort's Biefen-Stereof 
eihnologisches iefen-Stereolcopen. 
und 
Automalen. 
anatem. Auſenm. Entro * Ins. ‚Binder. unter 10 
ri von 3 bis 10 -Uk I... Verkauf en gros et 
Herren haben währendsdieser Zeit en dätail. 


keinen Zutritt. 


— — — Neu angekommen: mmen: Am: erikaniſche 
— —— —— — SDreh⸗ Apparate mit Mechanif zu 








F — 50 Anfichten & fl. 18, 20 und 85 
das Stück. 1364 


„Neue Anlage.“ 


Heute Samstag den 7. September: 


Grosse Concerle 


der rühmlichst Dekannten Johannisberger 
Capelle aus Elberfeld, unter Leitung ihres 
„Director eotors Hrn. JULIUS LANGENBACH. 
Anfang 3%, Uhr. Gntrd 18 Er. 


BER. 0.6 u ZN en ie 
Zum Gelnhäuser Brauhaus im ‚Garten. & 


Produetion von dem‘ —— Meyer ſammt Begleitung, heute ı 
beu 7, Septemder um 8 Uhr .- 600 


DEE Kl. Kornmarkt No 6. E- 


1364. Nur während der Meſſe bis am 17. d. M. findet der Verkauf der, wie 
fiberall jo auch bier rühmlichſt anerfürnten neuen 


Gold- und Zinkcomposition- 


und neuen 


cementirten Metallschreibfedern 

att. * 
Wegweifer, um nicht zu feblen: x 

Obige neue Federn sind einzig und allein nur zu haben: kl.-Kornmarkt 6. 


600. Eiferne feuerfeite Caſſaſchränke, folid. gearbeitet,- find in Aukwahl 
zu verkaufen bei F. Gillmeifter, Altanfie 71. Ä 


1364. Eine elegante Wohnung an drr Obermainaulage, enthaltend 
7 Herrſchafts- und die nöthigen Dienerzimmer, Garten zc., iſt preiswürdig 


zu vermieihen durch Ä 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal. 


60). Eine gebrauchte Buchdruderpreife wird fofort zu Faufen ge: 
ſucht; Näheres * E. en dpa M or * 8 


en Sonderbar, | 


Bitte um recht baldige Aufklärung. m. 
* Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 12. September, Zpittas Hpr. 


ſt 


Stadtgerichts-Dekcets dem 16. Auguſt e. die zum Nachlaß des Herrn Carl Frieder 


Merk nchörigen Geaenftände, ale: 1 Goffer, 1 Retfetafche, Kleidung und Leibgeräth ac. 
Ferner im Stadtar td Auftrag die aum Nachlaß des hieſ. Bürgerſohns Ph. Casp. 
Sad 8 gehörigen Gegenſtände, ald: 1 Kommode, Kleidung und Leibgeräth ıc, 
foda.n fu Fiscalatd Auftrag: 
a) 1 Sopha, 6 Stühle, 1 Chiffonier, 1 Penbule, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Schildereien; 
b) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
c) — * Bettung, lih ca 6 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bez a öffentlich an den 
fteinert. C. Beljchner, Auscufer, 
660. Gebrauchte Möbel, Betten, Motragen werben zu ben höchſten Preiſen gefauft ; 
Allerbeiliaerftraße 35, im Hofe rechts, nt, 


1363. fl. 1800 auf einen Inſotz auszuleihen. — 
600. Einige Meine Häufer ſindsbillig zu verkaufen; Bender, Graben 839. 
596. A. Loersch wohnt jetzt Eſchenheimer Landſtraße 26. 


Meiftbietenben vers 


) 





Tode8:AUAnzeige. 

Kreunden und Verwandten madhen wir hiermit bie Ichmerzliche Anzeige, daß es 

dem Almächtigen gefallen bat unfer innigſt geliebtes Kind ofepbine Ratbinfa 

nad langen und fchweren Leiden abzurufen. 

Die tranernden Eltern: Ehriſtian Schramm, 
Ebriftine Schramm. 


Todes-⸗Anzeige. 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden Jeigen wir hiermit das Hinſcheiden 
unſeres geliebten Gatten, Bruders, Schwiſgerſohns und Schwagers 


mit inniger Betrübniß an. 
Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 8. Septembir, Vormittags halb 9 
Uhr, vom Sterbehaufe, Taunutplag 14. 


Eduard Nofenbain 





Todes-Anzeige. 

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht unſeren Verwandten und Bekannten ſtatt 
rg Meldung anzuzeigen, daß e8 dem Allmättigen gefallen, Bat unferen  vielges 
liebten Vater, Schwiegervater und Großvater Johann Jacob Leonhardt nad. 
furzem Krankenlager, den 5. September, im Alter von 89 Jahren in ein beſſeres 
Beben: abzurufen. Die trauernden Hinterbliebenen. 

„.. Die Beerdigung fintet flatt: Sonntag, Vormitiag um halb 8 Uhr, Stiftfiraße .30. 


1364 
Anzeige 

Ich mache ben verehrten Damen in Frankfurt und ber Umgegend ergebenſt bie An— 
— Daß ich dieſe Meſſe ven jetzt an für immer beſuchen werde mit einer großen Aus⸗ 
wahl Corſetten aller Arten, franzöfiiher und neueſter Fagon; ferner eine Auswahl für 
Sciefe, jowieRüdhalter, Grinolin und fonft dal. Artıkeln; für gute Stoffe, Achte Fiſchbein und 
Ichöne Faqon wird garantitt. Preiſe Außerft billig, pr. Stüd von 1 fl. 45 fr. bis 10 fl. 
en gros et em detail. 

Bude von Frau Schell, vis-ä-vis dem Mömer. 


I. Schmidt, Gorsettenfabrikant aus Landen. 
599. Zwel alte Leute fuchen eine Beine Wohnung von 2 Zimmern und Küche im 


reife von 80 bis 90 fl. und dis zum I. October zu beziehen. Bu erfragen Stiftftraße 
. 19, Barterre. 





Bu verkaufen, — — —* ch gr ‚ine 
599. Ein Schrank, welcher fi eine zu verkaufen und Tönnen Jon abgemacht 
gröbere Birkfach eignet, ifl A ver, werben; Glifabethenftraße 23, 1. Stod, 
fen; Brüdenftr. 7, in Sachſenhauſen. 599. Gine Partie feine Nohrflühle i 
599. Ein bequemer, zweiipänn, Victoria- zu verkaufen; Theaterplag 9, im 3. Stöd, 
en ſteht au verkaufen bei Schmiebmeifter 600. Gin großer und ein Fleiner Mehl⸗ 
ver, DI, Friebbergergafie 5. klaſten find zu verkaufen; Allerheiligenfir, 52." 


597. 8 Steibenbüchfen, E. Callber, 
zu verfaufen; gr. Eſchenbe mergaſſe 20. 

599. Gine Copierpreſſe iſt bill g zu ver⸗ 
kaufen; Brleunft age 7, in Sachſenhauſen. 


Zu —— * 

594 En Parterte ⸗Local als Laden zu 
vermiethen; alte Schleſingergaſſe 2, Parterre 
zu erfragen. 

600. Eine neue Wohnung von 3 Zin mern, 
Manfarden mit Wafler iu der Küche, ift an 
eine ftille Familie zu ver miethen, Preis240 fl; 
Schaͤfergaſſe 5. 

600. Ein möhlirtes Zimmer ift mit Krüb: 
ſtück für 10 fl. monatlid au vermietben; 
Näheres Eichenheimertbor:oll. 

Allerheiligengaſſe No. 72 
iſt eine Wohnun⸗beſtehend aus 4 Zimmern, 
Küche, Keller ıc. an ſtille Leute zu vermiethen. 
Eine große ſchöne Wohnung, 
beiteyend aus 6— 8 Zimmern, Studye, Keller xc, 
et — vermiethen; Allerheillgengaſſe 72; 


enfigefu e und Auerbieten. 


En folides’ Mädchen, weldes fein 
F eiwas kochen "und bie Haubarbeit 


udiich verrichten kann, ſucht eine Stelle 
Hr Mädchen allein. od r Haushäbden; 
Bender, Gtaben 39. 
60. Ein Maͤdchen, das gut kochen und 
an eintreten kann, wird geſucht; Bergweg J. 
Gin gewandtes Kellners und 
Bafetmäden welches engliſch und 
franzoͤſtich ſoricht, gute Zeugniſſe hat, ſucht 
baldigſt paſſende Stelle; ra bet Frau 
Spfuann, —6* fie 8 
600. Ein Hausmaͤdchen, das pugen und 
wajchen fa: n, wird gleich gefuht; ; Sandweg 8: 
600. Ein tüchtiger Koch, jowie eine per: 


fecte Köchin, finden ſogleich Wlacaments id..d.. 


Gomrt, Hiensler, gr. Bodenheimerg. 8. 

600%, GEn Gärtner, ker mit Handarbeit 
zu verrichten bat, wrb geſucht. 

1365. Gin Waͤdchen, das felbfiftändig 
bürgerlich kochen und alsbald eintreten kann, 
wird’ gegen guten Lohn. n.geludt; zu eift: m. 
Koinmarkt 18, im La 
600 Köcbinnen,‘ Wädchen ollein, 
Daus:, Kinder u, Stubenmad- 
eben fucbt Fran Maas, Fahr: 
gaſſe 100, 


1364. Ein Regenfe irm, ein En-tout-cas, 


ein Ring mit 4 kUanen Schlü aold. 
Kinder Ringelchen find; bi m | 
im Cafe fe Consehlien 


1363. Große Holſteiner Au a 
. * 


Georg Schep 

En 

595. Zwiſchen Edenheim, 
und ber Kriebbergerwarte —ã— — 
Weoiroͤe-Sonnenſchirm Dienstag Abend ver⸗ 
loren; abzugeben Hochſtraße 

598. Min, Haar-Armband, eine Schlang 
vorftellend, nit golbnem Kopf und S 
it am4 d. M. verloren worden; man > 
dringend, ſoches gegen — — 
nung Doͤnges gaſſe 45, abzugeben. _ 

Tapioca, Semoule de 
riz von Groult jeane in 
Paris empfiehlt 





oseph Milani, 
1357 ’ Bleidenftraße 6. 


1364 Krifcher Caviar, Göttinger 
und DBraunfchweiger Würfte, te 
Neapolitanifhe Meacaroni und Pat 
mefanfäs, fernftes Dliven- und Sa 
latöl, fchöner, billiger Zuder. 
ee... 
Berloren! 





Ei ber — afſe 
Fun \ A 4 Ne 


Bucgaffe 3 


Bekanntmachung 7 in Ladung, 
* Legenden Rangfiffer, 
Schiffer 3. 3. Gerling, nach deu. 
Doermain; Ladefhluß 11. — 
Schiffer Sedaftian Winterh⸗ ld/ nach Milten- 
bera; Ladeſchluß 9 Sept: 
Schiffer’ Wilhelm um: nad Wertheim; 
uveihluß 14. 
Branffürt a. * "Sept, 1861. 


1364 Die Saudelskaumer. 









- Betanntmadungen. 


Frankfurter Kunſtverein 
. ‚Beute Samstag. den 7. Auguſt bleibt das Lokal 
wegen: Menderung der Ausſtellung geichloffen. 

‘= Sonntag den 8: Auguft if der Eintrittspreis- auf 
E| 13 kr, ermässigt. 


—— — — 

3 BHarmonic- Saal. 
Marase er den 7. September und folgende Tage Der 
Me 


| Große Eonserte 


der rühmlichst bekannten Johannisberger Capelle aus 
Eiherfeld, unter der Leitung ihres Directors Herrn 


Julius Langenbach. 
Anfanz 8-Uhr. — Entıs a Prrfon 18>Fr. 


EEE Morgen Sonntag von 31), Ur bis 7 Use in ver Meuen 
Anlage, Abends 8 Uhr im Hof von ‚Holland. Näheres beiagen die 
Ainnonce und Anfchlagrettel._ _ Dasliuus ZLangenbach. 


Schweinfurt, 4. September. Zur heutigen Scyranne waren ca. 1800 Süeffel 

3 n;der-Berfehr in- harter Frudit-fchr-Iethaft, minder in Gerſte und ging die 
debtere, während: Waizen uad Korn ım Bseife flieg, nicht unerbebtih zurfd, — Auch zu 
den reichlich betriebenen, wenn auch nachitehend den letzten Märkten, zählt ber heutige 
Birhmarkt: Der Verkehr anlangend, ſo war heute die Yebhafrigkeit der Ieptern Maͤrkte 
zu vermiſſen, und gab ſich im- Allgemeinen ein Weichen der Preiſe fund, nur die von den 
‚preuß. ‚Händlern: begehrte Sorte, ſowie Maftvieh behauptete den jeitherigen Preis. — 
‚Aufdem Pferdemartre: waren 60 Stüd, der Handel niht reht lebhaft. Sehr ſtark 
war ber Schweinemarkt befucht,; wephalb_troß vieler Kaufluft bie Preiſe der Saugichweine 
retour giugen, ſodaß dieſelben das Baar mit 31/, fl. zu kaufen war. Läufer das Paar 
11824 fl., fette Schweine „pr. Ctr. 30 fl. — Uuf dem Biltualienmarfte koſtete 
das Pfd. Butter 28 Fr., die Maas Schmalz 1 fl. 21 Er., Gier 13 Stüd 12 fr. 
 "TSchfenfurt, 3. September. Watzen foftete 22 fl. 22 Er., Gerfte 13 fl. 24 Fr. 

oologifcher Garten: Concert. 
——— — 

Theater⸗Anzeige. 
Fe en 7. Seplember: Fidelio. Oper in 2- Ulten, -WMufit--von- 2. -van 
Beethoven, Abonnement⸗ Vorſtellung Ro, 247, 
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erantwortlicher — und Verleger 9. ©. Holhwart. — Drut von I. P. Streng in Bra 


Jutelugenz Blatt 


er freien Stadt Frankfurt, 


"> verbunden mit dem Amtsblait, Organ der hiefigen Etaatöbehörben, F& 
ai ar. > „und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 
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Öfic&handschuh Fabrik 


von Rousselot, 
Sun. geoße Efchenheimerfiraße Ho, 3, 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte affortirtes. ‚Tager in allen Arten Glacd- 
H udſquhen eignet Kabrif. 
DE Mein "BE 


Schub: und Stiefel- Lager 


„zu den bekannten billigen Preisen 
| bringe ich hiermit in Empfehlung. 
Reparaturen werden auf’s pünktlichste hesorgt. 


Br 7 Chr. Otto. Bronnerſttaße 5. 


——— LyonerSeidenstoffe 34 
2 Re damit Auffärkumen, zu ſehr billigen Pam. 
“me Debler, Zeil 88, 








In Folge der andauernden‘ W 

Amerika, welche allen Exrport anmdglie Ten 
haben fich die Lager in Stiefereien 2e. im 

Sl. Gallen der Art angebäuft, daß unter den 
größten Unftrengungen Abzugsqnellen für die ein: 
mal fertinen Waaren, aufgefucht werden müſſen. 
Jch verkaufe daher diese Messe meh- 
rere grosse Partien 5 und bro- 
chirte Vorhangstoffe,. Hragen, Aermel, 


billiger als die Waaren in reg 
Zeiten roh hergestelli werden nal 


und lade um fich vom Gefagten zu —— en, ein 
kaufendes Publikum zu recht lebhaftem Huch ein ein. 


I. KK. Biederma 


aus St. Gallen und Elberfeld, ) 8 
gan der Seidenhandlung des Hrn. Theod. Bi 


Neuekräme 32. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Dügeln, Löthen etc. — 
find zu M. J. G Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu RUHE 


Wil. Armbrüster- 


Friebbergerftraße 16. 


Für Meodistinnen 


3 
empfehle für jetzige ei mein mwohlaffortirted Lager in allen Arten ‚der neueften Bartfer 
Fagong, fowie Filz und Amitations: Hüte zu Fabriſpreiſen 


Nicolas Cloes, Strohhutfabrihandı n 
Bleidenftrafie 49 bei ®. Hebner: Demmel, vis- vin der —⏑ — 


—LL Cigarren 
direkt — * 
in Aufergemöpnliäer Auswahl bei hilipp 


















1385 
1365 





en 


8, rn raße 





Patent. Volta «elektrische Metall Beste 


3. ‚Julius Imme * Co. in Berlin. 


Dieser ‚von den erstemärztlichen Autoritäten 
anerkannfe und von: der Revie des 
iin Hötel de ville in Paris mit der le m 
dailfe ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: Aheumalismus, Gidt, Con- 
gestionen, — und. Hystetie, Ueuntalgit, Läh- 
mungen, Arämpfen u. s, w., insbesondere. noch ae 
—— periodiſchen Ohnmadhten, Sett 
störungen. „Kerner aber auch empfiehlt sich, lin 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
= als vorzügliches Beizmittel für die Haut, 
es — für den gesammten Organismus allen Kran] * 
ZA und Gesunden. 
\ Preis fl. %. od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. 






J 2, Das alleinige Bepot für Frankfurt:ıs = 
in — „Umgegend ist bei Mm. | Bi 
Belaitrste wissenschafich. und, un M. Beer, il 3). 





Zafebentücer 


von Acht irländifd, Seinen 
zar er des Kabrifpreifes im Agentur-Büreau von —* 


"Me Jabuseh-Leshke, Meisengasse 9, 


Ruhrer Steinkohlen 


ſind friſche Zufuhren von bekannter vorzüglicher Qualität bier eingetroffen und berditß "ini! 
Ausladen, Ich erlaube mir daher hiermit Steinfohlengries wie auch Stück kohlen 
zur geneigten Abnahme, direct vom Sch ff, beſtens zu empfehlen. 


Paul Koellizer. fi früher J,. As ‚Schülle, 


Daß Pfb. Nodrohe % 30 Er. d. das Dpb.-Stüd & 36 kr. bei En — je., Fahrg. 110 





Seife: $ Lichter Fabrit-Lager. 


pr. 1/5 — 






Kernſeife la grau marm. fl. 3. 30 kr. lgſelfe roth marm. ._ — — tr. 
Bitte ji hothit) „de 3080 % almölfeife gelbe Be 
di "la grau " vB — Sant ENTNE, ia 9% * 

ditto roth und gr Pe} 50 ri, e * lla . $ " 2. — " 

38 Jain N 3 4. — Vutz ſei L.—, 

J feinſte weiße am Falalı hie 6r und IE. FEN — 5 


O. W. Amann, kleine Friedbergerſtraße 


Korbwaaren.: | 


Srofe. lg 12, 1. Etage, Lager in allen 
Kar orten Pr u ſehr billigen Preifem 
1346 am, Zinn S Co. asH 


Wittive NHeichardt's Erben, 


1351 ° Liebfrauenberg 39 

ernpfehlen {hr Lager in Gutta⸗-Percha⸗Gegenſtänden, englifches Fabrif, it, ale 
Maichinen: Riemen, Si Schnüre, Röhren, Schubfolen,; Feuereimer, Papier jo | 
in vulfanifirten Gummi:Waaren, als: Sa auche von 1/4" bis 2°, zum Mb 
von Bier ıc., für Gasröhren, Wafferieitungen ıc., Platten ıc., zu billigen = 


1362. Sch empfehle hiermit mein wohlaſſortirtes 
Gas-, Lustre-, Lyra-, Lampen-, Lat 2 
Hoch- Apparaten elc., aus der —* des Sen Me 
unter Zuſicherung billiger und reeller Bedienung. > 


Th. Dauth, gr. Eschenheimergasse 28. | 


Zu vermiethen. a 
1341. RL. Kornmarkt 8 ift ein Laden mit 2 Erker, Gomptoir; Küche, mit Waſſer⸗ 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Gisgrube und Wohnung, befondbers 
geelanet für einen I für einen Mepger, zu v zu vermiethen : Näheres GE der Blumenftraße Ro. 23) Warterte/ 


ima:Zorte, ikani d Ledertuch 
Gummi · Schuhe, ee DE we 
134 Dreher Söhne, Oäifesgaffe ; X. 


1364. Mehrere ordentliche Jungen Fünnen die Ste inbruckerei er: 
lernen. Wo? fagt die Exped. 


280, Roßmarkt 20 find bie rechts nelegenen PWarterresPokalitäten. als — 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 3. Stod. JE naigkumng zwi 


1285 Wenfter- Scheibenbüchfen, Wulver und’ Jündhütchen, fowie 
maöndener goppen zu billigen Preifen empfiehlt 


Carl Glauth, Schnutgafſt 39, , 



















{te Beilage, Franlf Jutell⸗Bl. 218, 3, Sonntag 8 8. _Sept.. 1861, _ 1861. 


Belonntmadungem. 


Sehr-Enrfus für Stenographie. 


1858. In Folge an uns geftellter Anfragen machen wir bekannt, ‚daß 
der Stenograpben: :Vereim Mitte October d. 3, einen: Lehreurfus für 
Stenographie im Lokale der Dr. Sencdenberg’ihen Stiftung eröffnen wird, 
Näheres ſowie die Auflegung ‚von Liften zur Zeichnung erfolgt einige Tage 
vor Beginn der Vorträge, 


Der Vorfland des Stenographen- Vereins. 
Frankfurter Verein. 3 
Montag den 9. September, Ahends S Uhr, 


findet eine ordentliche Sitzung im Wolſsek in der Tonhalle ſtatt. 
@äste können eingeführt werden. 
| Der Vorstand. 


EN Höhere Gewerbfchule. 


— Winterſemeſter 1861/62. 
Dienstag den 1. October beginnt an der höheren Gewerbſchule der 
—3* und findet bis dahin Aufnahme neuer Schüler für ſämmtliche Klaſſen ſtatt. 











Dr. Poppe, gr. Eſchenheimerſtraße 41, 
1342. In reicher Auswahl bad Neuefte in 
Pholographie- Albums, 
Zeichnen- und NEN N Schulhefte in allen 
Liniaturen, Etuis- und Portefeuilles- Waaren 


bei 2. Bachmann-Gehlhaar, Weissadlergasse 35. 


„Gemälde Anstellung. 


Herr Wienbar, direct von Holland kommend, beehrt ſich den biefigen 
Kunftfreunden eine Schöne Sammlung alter und neuer Gemälde, bolländifcher, 
Bl t, fan öflfcher und italienifcher Schule vorzuführen, worunter er mehrere 

Dieierfin e von den vorzüglichiten Meiftern beſagter Schulen befigt, 


75 ellung findet ftatt in der Töpfe ‚B. 
nächft Hötel Union, von 9-5 Uhr, pfeugaſſe, 8. Laden 











'  Providentia. 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaſt. 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt VBerficherungen gegen Feuer, Sees, Yluß: und 
Sand: Transport: Gefahren, ſowie Lebens: Menten, Ausftattungds und 
Mlterverforgungs:Verfiherungen, Auch verfihert fie gegen Erwerbunfäbigkeit 
md Verunglückung jeder Art. 4 

Proſpekte und Verſichtrungs Formulare ertheilen unentgeltlich: 


Die Direction, gi. Gallusgaſſe 15. 


kfurt .4. Alntrtolh. Nieder erlenb . St. Söllner. 
on y * x 3 ae * Dortelweil ” vr * Wen. 
— » Phil. Ohlenſchlaget, alte „ Bornheim „ Ch. Helfrid. 
Mainzergaſſe 24 net. m —— n — 
Ge, Ai Fe, 7 ndenbein Bei a, Kehren 
n Preungesheim „ I. Römer, Einnehmer, 
„ Sahfenhaufen Herr Ich. ©. Keihum, " Mraubeim Y . Ver | 
Dreil duigſtraße 23. vergen * Simon Gränebaum. 
„DOberrab Herr Karl Ammon, Möbel- „ Belnbaufen „ Benbner, Uhrmacher. 
ſchreiner. Waͤchtersbach „ Kin, Kaufmann. 
m Nieberrad „ & Adolay, 61. „ Steinau „ Gelhaar, Stadtſchreib. 
„ Bonamed „ Sams, Apotheker. | 
Wohnungs:Gefuch. 


Eine freundlihe Wohnung von 5 Zimmern 20. für eine anftändige 
Kamilie, innerhalb der Stadt oder nahe vor den Thoren, wird bald: 
möglichft zu miethen gefucht. Garten-Vergnügen dabei wird gerne gefe- 
ben. Schriftlihe Offerten unter P BB bei der Redaktion abzugeben. 


1335 SHerrfchaftliche Wohnungen zu vermiethen. 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor No. 23, an ber Promenade, 
find 2 Etagen à 8 Zimmer mit Salon, Küche, ndibhigen Dienerzimmern nebſt 
vergnügen preiswürbig zu vermiethen. Näheres burh Hrn. Jafe, Ale 17. 


567. Pianino von ©. Scheel in Gaffel nebft Stuttgarter tafelförmigen 
Piano-Forte von A. Hoffmann, find preiswürbig und unter Garantie zu 
verkaufen bei P. U. Suppus, Schnurgaſſe 60. 


1349. In der gr, Efchenbeimergafle ift ein erſter Stock von 9 Zimmern ıc. 
preiswürdig zu vermiethen. 
Julius Jaffô, beeidigter Senfal, Allee 17. 


590, Man mwünfcht in einer gebilbeteten Familie einige junge Damen in Koſt und Wo 
nung zu nehmen, Näh. in ber Exped. d, DI. rn 


546 Möbel und Betten werden gekauft; hinter den Pretigern, Arnsbergerhof Be 
1332, Feine Baumwollwatte, das Stück 4—10 fr. bei drehe Jts Fahrgaſſe 110 


DIE MÖREI-FABRIK 


von 


Joh. Heininger, 


in MAINZ am Cheater, 
im KÖHN auf der Hochſtraße, 


empfiehlt fich in allen den feinften und ſoli⸗ 
deſten Möbel und garantirt Jahre für 
Deren Güte. 


Das Eintreffen sämmtlicher für diese Saison 
in Paris erschienenen 


NOUVEA UTES 
Herbii-, Wintermänteln & Jarken 


beehrt ſich Du: anzuzeigen 
Ww.Wölfel, Zeil 25, „im Türkenschuss,“ 


Chocolaterie universelle 


Compagnie "Frangaise J 
LThé“s — de Caravane. 


Eintrenöt General ä Francfort s, M, 
August Schönling, Rossmarkt 21 vis-a-vis „‚Gattenberg- Mohitihrehtke, 


Eine neuberaerichtete Wohnung, beftehend in 4 Zimmern, R | 

u vermiethen: s. v. geſchloſſenem Abtritt, 2 Bodenkammern, * und ER 
altungsteller, Gebrauch der Waſſer⸗ und Regenpumpe, gleſch zu bejtehen, U —T 
Bodenbeimergaffe No, 26; Näheres im 2. Stod, zwijchen 11 und 1 the 





Bas Hbein- u. See-Dampffi Taf Bi 
Niederländische Rhederei. 
Tägliche Schuellfahbrt mit Güterbeförderung 

ab Caſtel in ca. 30 Stunden nach Rotterdam, | 


Unterzeichnete Üibernebmen zur »hilliaften und prompteften Beförderung Ber 
Meije:@ffeften zc. nach allen Stationen des Mheins, den überfeeif 
Säfen, jowie nach allen Gegenden. 


‘ Lausberg $ Co., Rossmarkti, - 
Agenten ber Niederl. Dompfſchiff Roederei, E peditiont-: und BVerlabunge-@eichäft. 


Dampf -Wacket -Yahrt 


wilden 











Stettin und St. Beteroburg warn Stadt zu Stabt) 
durch bie Pen Räder - Dampfboote E un NEWA.- . 
Wbfahrt in Stettin jeden Donnerstag. 
Pailagier-Billets, Güterbefürderung, ſowie jede häsere 


Du 
durch die "Wgenten 
F'. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a.M, _ 


Si Dampf: Packet⸗ Fahrt 


LZübeck und ei. Petersburg (Stabt 
burdh bie beiben Be eg ORION un SIRIURB. 
Abfahrt in Lübeck jeden Sonnabend, 
5” Paflagier-Billets, Güter: Beförderung, fowie jede nähere ar 


durch die Agenten 
F. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. L 


atent- Portland - Cement, 
Ke Co. in London, allgemein anerkannt sparen 
Bualiät, * Driginal: Tonnen von circa A — und ſtets friſcher 
en für bier und Umgegend einzig $ a Fi E 88 * 
1284 F. Lausberg Prankfurt 


Heinr. & Friedr. Boten 


Leinwandfabrikanten aus Oerlinghaufen bei Bielefeld, 
Leinen * Ra Aa a per —— ** —* ‚Bielefelder 
n, en 2, aus reinem e u ben billigſten 
—— * Lager fake fig —* Teitber Saaldafie 6 — —— des 





2° Beilage, Frankf. Intel.Bl. 2 2:3, Sonnlag 8. Sept. 1861. 
Befauntmadungen 0.05 


Museum. 


" 1357. Wir erfuchen diejenigen Herren, welche auf Grund des Statuts 
dom 28. Zumi-l: J. gegen einen jährlichen Beitrag von drei Gulden und 
auf mindeftens drei jahre ſtimmberechtigte Mitglieder der Muſeums— 
Geſellſchaft werben wollen, und welchen die Einzeichnungslifte nicht zuge- 
fommen ift, fi bis zum 12, September d. J. bei Hrn. Dr. Hart—⸗ 
maunn, Krögerftraße 3, fehriftlich anmelden zu wollen. er 
» Die Anmeldung zu den Eoncertabonnements findet erft fpäter 
und auf beſondere Bekanntmachung durch dieſes Blatt flatt. 
Frankfurt a. M., den 1. September 1861. | 
Der Vorstand 
der Alufeums - Gefellfchaft. 


August Rosenthal, aus Darmſtadt, 
* Mainbude No. 114 und 118, 
empfiehlt fein Lager in wollenen, gewebten und geſtrickten Waaren, als: 
wollenen Herren- und Frauen: Jacken, Savett:Jaden, Polka: 
den, baummwollenen und wollenen Unterbofen, geftridıen Kinder: 
feidern und allen in diefes Fach einfchlagenden Arıifein. 
Strohtaſchen in guter Waare zu billigen Preifen. 1348 


Mein Sibwaaren-Sager, 


1361 eigener Fahrik, 

in Schuhen, Stiefeln mit umb ohne Lederſohlen und Belag, Straminihuhen mit Filz 
defüttert und Lederjohlen, Eiulegſohlen 2, jowie alle in dieſes Fach einjchlageude Artikel 
Empfehle in guter und preiswürdiaer Waare. 

R Carl Schreiner aus Off nbach, Domplat, Bude 5, 








w 


mit der Firma verfehen (früher Matnmıfje am Weepgerthor). 


Ri L 
Wh. Reichardes Erben, 
Re Ziebfrauenberg 39, 
fehlen ihr wohlaffortirte® Lager ſächſiſcher Manufaktur Artikel, als: Franſen, Gimpen, 
Meuble® und Borbänge, Gardinenhalter, Quaften, Kordeln, Schellenzüye ꝛc.; ferner 
z auf dus Vollſtaͤndigſte affortiıte® Lager von - 131 
e Bronze : Waaren, 
Ms: Ballerien in jeder Breite und jeder Art Holsfarbe, Pateres, Roleiten, Balmetten ıc. 
g 1234 Mohes Eis, pfund⸗- rud zeninermeife bei E. P. Haack, Steinweg 6, 






Noch nie fo billig dagewefen. 
Nur in der Bude dem Metzgerthor gegenüber, 1336 
erfte Bude auf der Mainfeite von der Brücke, <. 


werden nachbenannte Waaren zu folch ſtaunend billigen Preiſen verkauft, ale! 


Oummihofenträger beſter Qualität von 9—48 kr., Leuchter das Paar 30 Er, mechaniſche Del- 
lampen 18 kr. FiligransXheefeiher von 6—12 fr., Eierſiedet 18 kr., Wafferflafche und Trink⸗ 
glas 24 kr., Buttergloden und Teller von Glas 24 fr., Reibeiſen und. Saubfchaufeln 9-tn, 
Blumenuafen 3 fr., Filetſtaucher 6 fr., das Paar — für Herren, und Da i 
Baumwollen und Seide von 3—24 kr., Schneeſchlager 12 fr... fein lackirte Kaffees und Thee⸗ 
bretter von 7—48 fr., Spudnäpfe in aflen Farben zu 15 und 18 fr., Kaffeelöffel Fr, 
S uppenlöffel von 6:biß 12 fr., Vorleglöffel, filberähnlih, von 18—86 fr., Liqueurgläschen 
mit Gold 9 fr., ganze Liqueur-huilier mit 6 Gläschen und Flafche 1 fl. 24 ke.,. veigolbete 
Tafjen mit Devifen 18 £r,, feine Trinfgläjer mit Devifen 18 fr., Zünbholzitänder von Por: 
zellan mit Goldrand 9 fr., ditto Stiefel 7 fr., feine Afchenfchalen und Becher von Porzellan 
und Bronce 9—18 fr., Pfeffer- und Salzgefäße von Glas und Vorzellan, fein vergolbet 
9—24 fr., Zuderbofen in Porzellan und Blech, zum Verfchliefen 9—18 fr., fehr PL ha 
zellanvafen und Figuren 3—24 fr, Weihfefjel mit Chriſtus, fein vergoldet 4— &., Whiini« 
jirdofen 18 und 24 fr., Spiegel mit Golde, Nußbaum- und Barodrahmen von 6 fr. af, zweis 
kling ge Tafchenmefjer #2 fr., Zahn⸗ und Nagelbürfte 9 ımb 12 fr., Cocob-Seife, zwei Stüd 
5 tr, Marnbelfeife 4—18 fr., feine Gosmetif 4 fr, Uhrgeftelle 18 fr, vergolbete Mßeteften 
mit Garabiner und Schlüffel von 18 fr. bis 1 fl. 48 fr, Kleider⸗ und. Smatbürften 9 ft;, 
Meerihaum-Eigarren- Pfeifen 18 kr., fein vergoldete Brochen, Charivari, Manchetten⸗Knöpfe 
x. von 9—30 fr., Lava-Brochen und Armreife pr. Stüd 9 fr., vergoldete Damengürtel von 
Leder und Gummi von 12 fr. an, gefleidete Doden, 2 Stüd 5 fr., Schneidermaß von--Leber 
6 fr., Beichnenmufter mit Spiegel 2 und 3 kr.; in Portefeuille-Waaren, als: Portemonnaies, 
Gelbtäfhchen, Gigarren-Gtuis, Brieftaſchen, Notizbücher, Feuerzeuge, eine. jehr große Auswahl 
polirter Ghatullen in allen Größen 18 und 24 kr., Toilettenkaſten zum Berfchlieken, mit Glas: 
einfag und Spiegel 24 kr, polirte Schreisgeugfäftchen Art Schrift 6 Fr., Galleriefchreibzeug 
18 kr., praftifche Kleiderhalter 3 und 9 fr, Cheniilenſhawls 15 Er., Herrenbinden nach dem’ 
neueften Mujtern von 18. fr. an, Lichtiteder mit Veuchterfhonern von Alabaſter mit vergoldetem 
Rand 9 kr., feine Tafelgloden 9 und 18 fr., Möbeljtauber 9 fr., ‚fein lackirte Wandkalender 
15 fr., Wa ndfeuerzeuge mit GStreichfteinen 8 fr., Spielteller, 2 Stüd 5 E:., Uhrfchlüffel «2. kr, 
Tabaksdoſen mit Devifen 8—18 kr., Tabafäpfeifen von 14 —24 kr., Khiberfpielmaaren,, Gier 
brecher 3 kr., Speiſedeckel 30—36 fr., Leber-Mandetten und Kragen 12 fr., Nachtlampen, 
feine Bur-Salatbejtede à 18 fr., Gallfeife, anwendbar zur falten Waͤſche für farbige Stoffe 
N jeden Gewebes pr, Stück 6 fr., eine große Partie Geldtäſchchen in verſchiedenen Sorten pr. 
Stück 6 fr. Da ſich noch viele Hunderte Artikel in meiner Bube befinden, welche bier nicht 
angegeben find, fo erjuche ich einen Hohen Adel und ein geehrtes Publitum, mein Lager in 
Anficht zu, nehmen, und follte man im Wugenblide auch feinen Bedarf darin Haben, fo wirk 
man die Sache für die Zukunft kaufen, denn fo eine Gelegenheit bietet ſich nicht bald wi 


Wiederverkäufer erhalten einen befonderen Rabatt. ' 


| Bude 94, 94, 94 — 
dem Metzgerthor gegenüber, erſte Bude auf der Mainſeite von ber VBrücke 
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Die neueſten und eleganteften wollenen Kaputzen, 
Fanchons, Hauben, Herren-Mützen, Kin- 
derhütchen, Chäles, Damenkrägzen, 

Aermeln, Stulpen, Gamaschen ete. 
bis berab zu den. billigiten, babe ich in großer Mus: 
wahl erhalten. 1341 
Jon. Hayser, 3il’i7. 
An- und Perkauf von Stants-Bapieren 
Ba Banknoten, Coupons, induftsellen Aktien, Wechſeln auf bier und ARE ai 


k und Wechſelgeſchäft von 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 Meidenbuld). 


Negligehauben 


empfeht in. veichiter Auswahl zu bilfigften Preifen, 1278 


Louis Rau, Bleidenftraße 9. 
‚Joseph Feix, 


aus Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, — 


Bet ſich mit — wohlaffortirten Razer in boͤhm. Glas: werte, 
Knöpfen, Biracelets u. dal, 


— Ro. 1, vis-a-vis Der Schwan-Apotbekei: 


| eten und Fenfler- — 
4 * und gr nfter-Roulean kan von 


"grosse Sandgasse 8. 


"Fran Philippi aus Mes 


ibre YHuswabl, als: "Pl ——— SHäaubchen 

eb e, Einfäke, Striche, geficten. un 52 Kragen auf Leinwand, 
Europ discher of, Zimmer 28, 

Elaviere iu verkaufen und zu vermietben bei Elo ner, Accordeur, Bocgaſſe 6. 
ruß 37 ,der 1. Stod zu vermietben. Näheres neue, Zaubenfiraße 13, .L.. 





cn . 
243, 


_ Ein freundliches möblierte Zimmer an 
einen Herren; Neuefräne 21, Ir Sted. 
‚1819. @fchenheimer Landfir. 16, 
ganz nahe ber Stadt, ift bad neu hecgerich— 
tete Haus, beſtehend aus zwei Bob: 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 Manfarden, Keller, Wajchfüche nebſt Gar— 
ten, zufammen oder aetheilt zu vermiethen. 
YAnzufeben von 3—7 Ubr. 

151% @ifernebaud 8 ıfb der neu 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Rımmmern, 
Küche, Speiſekammer, Keller und Waſchküche 
nebft @artenvergnüigen zu v.rmiethen und 
gleich zu beziehen. 

592. Bleichſtrafe 7 in Bornheim ift eine 
fchöne Wohnung nebſt Gartenvergrügen au 
vermiethen. 

1347. 2—5 möblirte Zimmer find zu 
vermieihen ; neue Mainzerſtraße 48. 

1278. Gefchäftslocal, Kath.⸗Pforte 9, 
Deatnftraße Lift der2. Stod, neu hergerichtet, 
von 4 Zimmern, Küche, 2 Bodenkammern, 
2 Keller zu vermiethen. Rähered Klinger: 


gaſſe 28. 

697. Bu vermiethen und fogleich zu 
beziehen: 2 große Helle trodene Ragerräume, 
ber eine beisbar und ein gewölbter Keller, 


en Pe baltend; un * 
X ne Wohnung zu vermiethen; Woll⸗ 
graben 9, 2. Stod. 

1307 Efcheubeimer Anlage 12 u. 
18 in nenuerbauten Säufern, 

te Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, Borzimmer zc. 

1275. Möblirtes Zimmer; Zeil 40, 

1330 Taunusplaß find zwei Zimmer mit 
ober obne Möbel zu vermiethen. 

1291, Krögerftraße 9 einige Zinuner möd- 
blirt au bermiethen, 

1305 Schützenſtraße 4 ift eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Wanfarden ıc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Zu er- 
fragen. im 2. Stock. 

1281. Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ag Ausficht, auf ber Mainzer Landſtraße, 

nd zu vermieiben; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
mergafle 72, im Mittelbau, Parterre. 
wu Varadeplag 3, der 1. Stod, 
3 immer und —** Cabinet enthaltend, 
möÖblirt ober unmöblirt. 1275 


Bonn F —— 

obnung; fl. & eimergaffe 17, __ +» 
597. Gihe fonnige und —— — —— 
gerichtete Wohnung mit. Manſarde 9 
räthfammer ꝛxc., der Welffrauenfirähe ges 3 
fiber No. 13, 2r Stock iſt billig. zu ver 
miethen und au bextehen, dal. Ir Stod, . 2 

1365. Breitegaſſe 33, in „gr. 
Ritter“, ein geräumiges. Zimmer‘ mit 
Cabinet, abgefchlofjenes Parterre, auch 
als Comptoir oder Magazin zu bes 
nugen, billig, zu vermiethen. 

1362. Eine belle Wohnung von 4 Bim- 
mern, Gabinet, Küche ꝛc. ift billig au ver⸗ 
58 und gleich zu beziehen; Allerhelligens 
gan: 8. 

590. Gin unmdblirte® Zimmer, Friedber⸗ 
nerftraße 42, Ir Stod, zu vermiethen. Bu 
erfragen Steinweg 8, im Laben. 

5901. Stififtraße 15 iſt der 1. 
Stod, beftehend in3 Zimmern, Küche, 
Keller, Kammer x. zu vermiethen 
und Mitte October zu beziehen. — 

586. Trierifherpla 1 iſt ber 2. Stod 
zu vermiethen, — 

601. Neuemainzerſtraße 58, im 1. Stod, 
ift ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 

601. . Gin möblirtes Zinnmer if. zu ver⸗ 
mietben; Graubengaſſe 5, Br Stel, 

501. Eine freundlide Gartenwo 
2r Stod, beftehendb aus 4 ſchoͤnen Zimmern 
rebit allen Zubehör und Bartenvergnügen 
iſt billiq vermieten; Ginnheimerweg 17; 
Näberes im Haufe, 3 Stod. - 

1365. Gingroßer heller Laden mit Comptoir 
und Seller ꝛc. in Iebhaftefter Lage der Fahr 
gaſſe. ar 

Gin möblirte® Parterre Zimmer, glei zu 
beziehen ; Breitegaffe 7. 

601. En möblirte® Zimmer, 4-6-fl-pr; 
Monat; Ziegelgafie 16, Ir. Stod. 

501. Eine ganz neu hergerichtete Wohnu 
von 3 Zimmern x. iſt zu ——— 
gleich zu beziehen; Rechneiſtraße 14, Parlerte. 

601. Ein möblirtes Zimmer zu vermieeihen 
Fahrgaſſe 45, im 2. Stock. “> 

601. Es iſt ein ſchönes Zimmer, ohne Möbel 
zu vermietben und gleich zu beziehen; Heine 
Eſchenheimerſtraße 38, 2r Stod, im Hofe Tinte, 





Bekauntmachungen. 


Darmſtadt. 


Sonntag den 8. September wird das — RS Hoftheater. 
wieder eröffnet-und pi wit: Die Weiße Dame, Oper in 
3 Aten, Mufif von Boieldien. Hlerauf: Die — 
Großes romantiſches Ballet in 2 Abtheilungen und 5 Tableaur. Arran: 
girt vom Hofballetmeifter Ambrogio, ansgeführt von fanimtlichen Soliften; 
und ann ben: Corps’ de Ballet. | 


ET Extrazug nach Frankfurt halb 12 Uhr Nachts. 
Hof von Holland. | 
Sonntag. Ben 8 September: 


52 CcON CERT | 
zder rübmtichit befannten Johannisberger Dageze unter Leitung 
* ireetors Seren Julius 47 


enh 
FE Uhr. Entre 2 kr. u. ä Poss 
v7 (Während des Eoncertes Ss Weiauertion) * 


‘ Schwager'ſcher Felſenkeller. 


Sonntag den 8September: 


GROSSES CONCERT, 


auegefüihrt von einer Sächſiſchen Muſik Capelle. Anfana 4 Uhr. Ferd.: Mühe 


Submiſſion für Schreinerarbeit, 


1357... Die Schreinerarbeit ju dem Neubau einer Hellanftalt ſin Jere und Epilep⸗ 
—* ſoll auf dem Submiſſionswege vergeben werden. Lufttragen*e werden e naeladen 
- bie Formulare bis zum 9. d. M:, täglich zwiſchen 3—6 Uhr, an der Bauftelle abıuholen, 
woſelbſt Pläne ** Modelle zur Einſicht vorliegen. Die Submiffienen aber big zum 
-12.d.,M. verfiegeit bei der Yrrenbausverwahtung mit der Rezeichnung: | 
„Cubmiffion für Schreinerarbeit“ 

S ag — 20 Ent a. M.den 2. September 1861 
— flegamt der Anstalt für Irre u. Epileptische, 


Commissions-Lager 


von Safftan, Bockleder, farbigem Schafleder, ungefpalten und gefpalten 
in allen Sorten für —————— Buchbinder, Sattler, F 


x..au Fabrikpreiſen b 
er MH. Bass, Seiedbergerfiraße 16, im gelben Hirfh. 
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> —— enfionat. Tom 
in einem angel arts mit * von —— * * Sn Pe 
nuten von einer Eiſen ation nen noch einige n 
30, e fi Anden. At Munich wird auch Unterricht in Muſit ertheilt. — 


Raouleaur von 48 kr. an, 
44 zu ben feinsten, em fiehit fein arches Afjortiment 
© 5 Siegmund Schmeele, gr. Bockenheimergasse 2. | 
2otterie und Staatöpapiere 
BR bi — Michael Oppenheimer, Beil 47. 
1274 Wlte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlan’en unfer. 


—— Einſtampfung, ſowie auch Buchbinderfpa * ** ben HERR 










- Beachtenswerthe Anzeig © 

Den — * Damen wird bei Unterzeichnetemn Eh enheit — 
—— Aufertigen von Leidern, Corsettenui — Damen: 
ollettaegehftänben, innerhalb 8 Tazen auf das Splidejte und Faflichite gegen "il 
liges Hosprar-zu erlernen. 

Unterricht wirb von einer Dame ertbeilt, die biefe Methode fi in Amerika ancignete 
mb der die beflen Referenzen zu Seite flehen. 
Nähere Aısfunft ertbeilt ©. Föll, Bleidenfiraße 7. 


Die Seife- und Lichter Niederlage 

von 
"m. A. Müller (Georg Corenz) aus Afchaffenburg 
Senke fih biefe Meſſe wieder in "er Schirne, vis-Aa-vis der Stabtwange. 


Schwarz Wollen - Meire 
für 2% zu 25, 27 u, 29 Er. die Elle, in fehr preiswürbiger Waate 
ewpfie lt 
1346 @. W. Wüstner, Neue: Kräme 3. 
1347. Das neue Weinfchiff bält, wie immer, auch — 
her. 


Gasleitungen in Eisen und — 
ſowie ——— an beſtehenden, werden in jeder. Zeit prompt und billig von mir 
ae A. Mahrgang, Guss--& Bronoe-Fabrikant, 

ar. Eſchenh imergaſſe 23; 
' 1278. Getragene Herrenfleider. werden ſtets oefauft und _beftens bezahlt‘ bei: 
ichel, Bornheimt 

Beftellaugen, ſowie Briefe durch die Stabtpoft werben plurttlich . Bin 


















Betanntmadungem. 


” Neue An Anlage.“ 
 Hente Sonntag den 8. September: 


Grosses Concert . 


der rühmlichst zen rien Johannisberger 


Capelle_ aus. Elber unter Leitung. ihres 
rectors Hrn. FU dus LANGEN BACH. 
1865 Anfang 3 F Entréo 12 fe. 


NB: -, Morgen Montag: Grosses Concert. 
| ‚Schwager’fcher Garten (Bocenheimer Chor.) 


Hente Sonntag den 8. Septen ber: 


Grosses: Concert, 


ausge führt 


fuͤhrt 
—S— Muſik⸗Corps Des a k. öſterreichiſchen Infanterie: 


J 
! 
» 


1284." 9 Heute. (9: 


Spenimenth. Bei brillanter Gas⸗Illumination. 
fang 


‚Un Uhr Entr& für Serren 6 Pr. 


Gattingeor’s Salon. 
roße Zanzbeluftigung: Anfang 4 Uhr. 





1284 


| Harmonie Saal. 
leute. Somtag &rosse Tanzbelustizung. Anfang 4 Uhr. 
1365. In ber Bühhänblang von Meinr. Ludw. Grossmann, Göthe- 
pletß No. 13, iſt zu haben; 
Onno Klopp: "Tilly im 30 jährigen Kriege: > Erfter Band bis zur 
Zeit des Friedensichluffes von Lübeck 1929. Preis: fl 5. 
- Gioter, Auflöfung der geheimen Zahl’666 im der — et. 
Johaunnes oder einzig richtiger Schlüſſel zum Verftändniß der jet 
gen Weltereigniſſe und der Napoleoniſchen Herrſchaſt Preis: 12 fr. 
ernen empfiehlt ſich die Buchhandlung Aur ſchnellſten und prompteften Beſorgung 
von allen Beitfchriften für das herannahende IV; Quartal vom‘ J. October an. 


Fintenhefſttaße J "der 1. Stodk zu vermiethen; zu erfragen nebenan Ro, 5, 





ws Das Neueste 
Herbii- & Wintermänteln 


ist nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
verkaufe ich Herdst- Manteletsvonfl: 6, 
Winter- Mäntel „Alan. 


Daradeplab 3. Chr. Söhnen, 


1365. Ich empfehle mein-Lager - 
‚englischer. Patent-Crinolin-Röcke 
von überfponnenen. Stahl-Reifen mit mechanifcher Vorrichtung zum Er- 
weitern * Verengern. Die billigſte Sorte dieſer renommirteſten Waere 


koſtet fl. 1. 24 kr. per Stüd. 
@. W. Wüstner, Newkrine 3. 


Hiederlage der Weuwieder Geſundheitsgeſchitte 


1349. Alle Arten Töpfe, Pfannen, Keſſel, Formen, Schüffeln, 
Seihen, Kffel, Eafferolen ıc., fowie Meffer und Gabelı, Meſſing 
nnd Leuchter, Kaffeemuhlen, — 5 ee x. empfiehlt 
. Schie te, Fahrihor 1. 
Gebrauchte Neumicder ieder Geföike Aa zum Verzinnen —— 


Stahlröche-Crinolnes 


eigner Fabrik von 
1 fi an bis zu ten feinften mit 35 Reifen in 
" * neuefter elezaniefter Form, fowie St. * 
reife pr. Elle und im Stück bei 

arı Mittler, Liebfronenftraße 8 
NB. Dat Waſchen und Repariren der Nöde wirb 
- aufs Weite beiorat. 1284 


Importirte Havanna-Cigarren, 2 


darunter eine ſehr preiswürdige Sorte A 50 fl. pr. Mille. 


J. Burgheld. 





1866, Vorraͤthig bei G. Vechhold, Alerheitigeuftrafe 89: * 
118 Bertb. Aunerbach's 
„Volkskalender für 1862. T 


Mit Fildern no. x iginalgeichnungen 


4 


ki eo! 


8 Raulbach Yaul Zhumann und Ed. Alle. — 
** —* 
6 tuerb ſch's Volkskalender nimmt auch im dieſem Jihre unter allen galendern Ken 
erften Rang em. Er bringt von Männern der Wiſſenſchaft eine der Bluthe und Bitr 
dung Deutſchlands wirdi,e Nabrung. Die fünfllerifhen Iluſtrationen ge eichen dem 
Büchlein eben fo febr zur Zierde, als fie angenehme Unterhaltung bieten. Er enthält diesmal : 
Ein Kalendarium mit 12 Monatsbilderu von Kaulbach. — Die Frau des Geſchwornen. 
Eine en von 9. Anerbad mit 12 Pildern von Paul Thumann. Der Prellſchuß 
uerbadh. — Der legte Hofmopé. Eine bumoriftiiche Erzählung von DM, v. 
nit = Beidinungen von Ed. Ille in Mimchen. — Ein mitteldeutſches Wuldrevier Snft 
Er J Be Bon B Stegiemund, — Fletichfvelfe und Kraftbrühe von Rudolf 
in Slotterund Flagge Bon .. rer. — — —— A u — 
eur ber. Berliner .Bolfszeitung), — Lege deine So 
Nerung, vom. ehelmrıtb Ernſt Enael Bra * Pi Pi eu, * re we 
fen * Der a Geburtstag eines echten — Sin Bf 
er t 


chen Shih nfef. 
a EEE von Gent ei 8 a 


Ruin en Pelzſtiefelchen und Bebfi on, 
Yyu Acyhiihen — 
omerberg breiter Bann, Bude No, 26," ‚bl 

wo zu ati Silligen P eifen verkauft wird; 


ftiefelchen vom feinften deutſchen und Franzöfiihen - * gearbeitet, 
darchaus mit feinem Pelz 





genen und * das Paar 3 ft; ‚tens 
X: Beiaube von, Goldjaiflan, bas Baarı 2 fl x 38 

ne fchube von ſchwarzein Safflın und Wieslaer das. Baar. r k her 
nur Bömerberg, Bude Wo. 26, mit firma verfehen. 


C. Sderstadt, aus Ellrich“Atn Harz. 
! »Mineralien-Sammlungen 


N Größen nach‘ dem Syftem von Profefor Wei fund 
Naumann, Erdgloben, Rechnen: Mafchinen, u ‚Kinder rechnen 
zu lernen, empfiehlt — 


MV. Beisenher2, r. Hirsehgraben 26.” 
2 ei ———— — Se un © 
A „Gin Wadchen, im Bügeln gut erfahren, fintet Velhäftiaung. 1... u 
ST "Carl Böhler, ‚Cchönfärbe 








Crinolines InShirting, Tllı 
Piqu6, Syn au hilignten Preise 








:s Louis Hau, Bleidenf,, 
! Cedern er 
in Gommiffion bei Heinrich Henul 








Döngesgafe _ | 


— — 3 
I etroffe 
Barifer gen ift joeben bei, mir . lee. Soldan, 1. Sick, — 











1365. Ein afademifch — Lehrer wünſcht zu mäßigem 
Unterticht im einfachen uud kaufmänniſchen Rechnen, der Mathematik un 
den Naturwiffenfchaften zu ertbeilen; zu erfragen auf: ber. Expedition. 


600 Eiferne feuerfeite — — olid gearbeitet, find in Auk wahl 
zu verkaufen bei F. Gillmeiſter, Altiafle 71— 


Stadt New-York, Schuurgafie 47 


1349. Restauration. Billige wid reingehaltene Getrente ie eg 
lich⸗, billige immer. Se 


Tapelien von 8 —— gr 
empfiehlt in; größter Mu’wahl d 
Siegmund Schmeele, gr. Dochenheinmernäffe 2, 


Havanna Eigarren 


direct importirt, Ia Qualität, empfiehlt zu geneigter Abnahme 
I. WW. @melin, Schäfergasse 


587. @ine Wohnung nabe bei der Stadt, mit: freie 
ſicht und allen Bequemlich keiten verfeben, iſt zu vermie 
Mufifautenweg im neuerbauten Hauſe, — von 
wichen Garten. 


600. Es wird eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern * — 
* use ober in einer Walftcaße au mietben geſucht. Offerten mi 
ARTEN befördert bie’ Expedition ber Poftzeitung. 





5° Beilage, Franff. Intell-BI M 213, Sonntag 8. Sept, 1861. 


Defanntmadungen. 


Eck der 2 Eck der 
—* eil 69 Katharinenkirche, 
is Etage. y 1. Klage. 


Ster&oscopes|Anatom. Museum. 





monsires. Erösste Sammlung 
Biejen- Stereofcopen, künſtleriſcher Darſtellungen 
Abwechselung, 2000. aus bem Gebiete 


des Körperlebens des Menschen. 
Automaten. Entr6 12 kr.— Catalog 6 kr. 


——— 


Eintrittspreis 18 hr., Kinder unter 10 | Für Damen allein täglich) von 8 big 
Jahre 1% hr. 10 Utr früh. Herren baben wäh. 
Verkauf. en gros et en detail. rend diefer ‚Zeit feinen Zutritt. 
Eröffnet täglid) von S Uhr früh bis 10 Uhr Abends. 

3 Harmonie. Saal. 


- 


| — Montag den DB. September und folgende Tage der 
efle 


Große Conzerte 


der rühmlichst bekannten Johannisberger Capelle aus 
herfeld, unter der Leitung ihres Directors Herrn 


Julius Langenbach. 
Unfonı 8 Uhr, — Entis a Perſon 18 Er. 


Bei gegenwärtiger Serbft:Saifon 
empfehle mein wohlaffortirtes Lager in den neueften Kleiderſtoffen, und 


für die jebige Meſſe habe ausgefebt 
6/4 bereite ächtforbige Cattune zu 9 und 10 Pr. die Elle, 
—— —* (Longshawls) zu fl. 3. 30 kr. u. fl. A. das 


Michael Wolff, Neuckrãme 6, 















1784. Mein) Möhel-Lager ist zu vollständigen, Kiirich 

a — von einfach guten bis zu reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fanta-ie - Möhel in u Pali er, 
Boule, bois de rose, Mosaik, vieux beis, in P 
zemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und 
DEREN desgleichen eine grosse Auswahl in Sp 
Cons"Is, «die sich ehcenfalls durch schöne Formen 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 


P. 3. Hayser, Brönnerstrasse TO. 10. 


1342 Gußeiferne und verzintte Spar: Dampf: ‚Stochtöpfe, wide 
in unglaublich furzer. Zeit die Speifen gar fohen und and 
reits eine große Verbreitung fanden, find zu haben bei 


@ebr. Marburg, Friedbergergaffe * 
Importirio Havana-Üigarren, HERR 
französische RBegie-Tahake, J— 
Vevey-Cizarren vn ®rmond & Te, 


1 zu billigen Preiſen Karl — 


1447. Auf dem Weinſchiff am Fahrthor find die beliebten xp 
Zwiebeln, fowohl pr, Malter wie auch gebundweife, während Der * 
zu haben. . Hoc 


1348. Mein reichhaltig fortirtes Wachstuch-Lager in gebendten gr 
latten Wachetuch⸗Barchenten in allen Breiten, — runden Dede, 
ommode⸗, Arbeitstifch- und Nachttiſch⸗Decken zu billigen Preiſen, bringe 

ih in empfehleude Erinnerung. 


August Rosenthal aus Parnfladl, 
Mainbude No. 114 und 115. 


3°  Fortgelebler Ausverkauf von 


Mull, Jaconet, Battist und Nansoec, 


zu den äuferften Fabrikpreiſen, Spigen: und. — 
en zu halben Fabrifpreifen; Saalgaſſe 6, im 
tod, 
— 1333 In ber Ketlerrl. von Bethmann’tchen Bebanfung (Buchgafie | ) 
ein heusfebaftiiche Sebunng im 1. 3 d we ey | Arohe 
S x, pre r yem., . Rü 
ai N üche, nörhige Dienerzimmer e an Ki en 
Werthvole Delgemälde, Untiquitäten, Kunfts und Hug 

togtapbe ze. kauft ftetd zu guten Preifen Anton Baer, 











MeineNouveautesin Wollen- 
w Fantasie-Stoffen zu Herbst. 
und Winierkleidern habe Eer- 
halten, und empfehle mich 
damit dem geneigten Woöhl- 
wollen des geehrt. Publicums. 
Auch bringe ich zur gefäl- 
ligen Beachtung inein gut as- 
sortirtes Lager in Sammiten, 
latton u faconnirten LyOner 
BSeidenstoffen etc. ete. 


Gustav Kömpel, 
g Steinweg 9. __ 


Jasd- und Maälerstühle aller Art, Feld- 
llaschen und Becher, Jagdpfeifchen, Wild- 
rufe für Füchſe, Nebe, Nebhühner ze. empfiehlt 
di . WW. Beisenherz, gr. Hirkhgraben 26. 


I.G6.Jeremias, aus Eybau bei Herrnhut in ſachſen. 

1343 EA der Höllgaffe 7 neu, 

empfiehft fich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen eigner Fabrik, in 

allen Sorten, von °/, bis zu 1%/, breit, ſowie Taſchentüchetn, Gebiid- und 

——— aus reinem Flachs, und verſpricht bei reeller Bedienung 
ge Preife: 


* Ausverkauf) 
ofen Schuh- und Stiefellager von Caroline Grossmann 
—* und Ds Wacker, Schubfabrifanten aus' Shuttaart, — 
exrenſtiefel von 5 fl, Damenftiefel von 2 A. 18 fr., Lederſtiefel von 2” fl. Six., 
sat ab Rh Auf Bew Ballbenkoh lid he Toll war Rt 
e Buden befinden uf dem Sa sbe  rotber Kirına verjehen, 
1867 Garoline Großmann und J. Wacker I haha, a 








Bu vermiethen. 
> Gl unmöblirtes Zimmer ift zu ver: 
mietben u. faun gleich bezogen werden. 
eu Schnurgaffe 28, 3r Stod, 
ingana: Geisgaſſe. 
573, Möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 24, 3. Stod. 
3. Ein kleines möblirte® Zimmer an einen 
Zu zu vermiethen; Schippengafje 18, 1. St. 
601. Kammer mit Bett an einen Herrn zu 
vermieihen; gr. Kornmarkt 11. 
» 502. Truß 24 ift der 1. und 2. Stod zu 
vermiethen, g:9 zu beziehen. 
1366. Gin inöblirte8 Zimmer mit Gabinet 
ift zu — 5 59 Neue Mainzerſtraße 12, 


4 9: is raben 5 Parterre⸗Wohnung von 
n, ‚Gabinel alsbald zu beziehen. 

tr " Wslit Zimmer zu vermiethen ; 
Gallusgaſſe 8 

602. Gine helle Wohnung zu vermiethen ; 
Schneidwallſtraße 2. 

604. Ein —— 5* mit Bett zu 

vermiethen; Altgaſſe 12, Ir Stock rechts. 

1366. Dönge eögaile, Fr der Daafen: 
aafte, ift « 


e Wohnung von bg 
Simmern = zu — Näheres bet 
Buchhändler Auffartb 

608, Eck ber Friebbergerr und Schäfer 
gaffe 59 neu iſt der 2. Slock, von 4 Zim⸗ 
mern, Manſarde x. gleich zu vermietßen. 

603. ron Same ohne Möbel; alte 
u 


Wollgraben 9, 
‚602. Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Ziegelgaſſe 7. 

602. Eine Wohnung, beſtehend aus 3 Zim— 
mern, Küche, Keller, 2 Bodenfammern x. zu 
vermiethen; Sachfenhaufen, Brüdenftraße 8 

602, Gin heizbares möblirtes Manfarbzim- 
mer zu vermiethen; Schulftraße 24. 

602. Es ift ein heizbares Bimmer zu vers 
mietben ; Geißgaffe 3H neu. 

602. Eine Wohnung nebſt vortheilhafter 
Küferwerfitatt zu vermiethen, 

594. Schüßenftrafe 5, 2 —3 unmöblirte 
freundliche Zimmer ; Näheres Parterre. 

602. Breitegaffe 7, ?r Stod, iſt an einen 
foliden jungen Herrn ein ſchön mößlirteg Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 


(Yäns I Wohnung zu vermielhen; 
tod 


Kaffee 


Rum de Jamaica 

430, 36, 48kr., 1f., 14, 12bis 14.45, 
Arrae de Batavia 50 kr. bis 1A, 
Cognac 48 kr. bis 1 f., 


Rum-, Arrac- un Ana- 


nas-Punsch-Essenz 
aim,if. 12bis 1 0. 24, Hxirait 
d’Absynthe 48 kr. und 1 f. 12, 
HKirschwasser 48 kr. 
Genevre 3% kr., 
of Maagbitter 
racano A 40 kr,, 
d’Orange 36 kr. 
Vanille 4 kr, Eau deNoykuz, 
Parfait d’Amour und Persico 

a 45 kr, Anisette und Citron 4 
36 kr., Hirsch- und Himbceer- 
liqueur 4 kr, Pfeflermünz 
36 kr., Bordeaux 8 kr, Malaga 
1A. 24, Madeira 1 ı. 24, Chamı- 
pagner 1 fl. 45 kr. per Flasche mit 
Glas, 1304 


Bei grösserer Abnahme und für Wieder- 
verkäufer billiger. Proben .gratis, 


. W. Amann, : 
Hleine Friedbergerstrasse 12. 


> Bouillon-Tafeln; 


ganz vorzäzliche, das Pfund in Blafen, wor 
fr. ein a 8 Loth 
Loth 15 Mr, 
(die Meine Tafel a 15 kr. gibt 4 Taſſen 
ae Brühe) empfiehlt zur - aa 
nahme 
J. Welb, ar. Kornmarkt 13, 


3361. Feinftes Vorſchußmehl aus der 
u sjihrigen Ente, von ausgez a 
pfiehlt au den billiaften Brelen 29 
—* Allerbeiliaenaafle 8. 

NB. Baizenfchalen. 


1388. Süße en neräncherter Rache 
Salami Wü fle, Neufchatel, Roguefort-Räfe 
bei Georg 5 

601. Ein Mädchen kann eine Kammer mit 
Pett —** gegen etwas — 
zaffe 





‚ Sommiag 8. Sept.. 1861. 


Brefanntimadungen 


Berthold Auerbach’s Volkskalender 


auf, das Jahr 1862, Preis AS kr., 
2 foeben eingetroffen bei 
Franz Benjamin Auffartnh, 


ter Dönged» umd Hraleı gafle. 


tanffurter Kunftverein. 


Sopuntag den 8, September geöffnet von balb 
1.bis 2 lbr. ü 


Eintrittspreis 13 kr. 
NECÄARE JANSEN in Bockenheim, 


Sonntag ten 8. September: 602 


Fchtes National - Comert 


ber Sänger: Befellihaft aus dem Billertbale: S. Solaus mit Frau, Weit 
re Gebr. Meik'l u. Gefchw arareiter, berehend aus 7 PVerfonen. 
Anfang 4 4 Uhr Nachm. Entr& 8 kr. a Person. 


"Bei ungänftiger Witterung iſt das Conzert im Saal.) 


Bauers Felfenkeller. 


‚Kezitas dei 8. September: WATIONVAL - CONCERT 
der Sartbaler Sängergelellihaft Penz. Anfang 4 Uhr. Üntrö & Berfon 6 fr. 
Montag den 9. September, Abends 5 Uhr: Am Erlanger Sof. 602 


Frankfurter Turnverein. 


edentliche -Sauptverfammlurg: Diensteg der 10. Beptbr,, 
wer mr 8 Uhr, im Gekher'schen Lokale, Graben » 


Die Tagesordnung iſt auf dem Turnplatze angefchlagen. — Die Mitglieder werben 
Br ge erſucht, zahlreich zu erfcheinen. 1365 
Der Turnratn. 
1366. Das Renee in in Schub: and Stiefelleiften, Walkblöck-Stiefel⸗ 
böljer 2c. vorräthig ‚bei 


‚Frey, Borngaſſe 6. 





Den geehrten Bewohnern Stänk: 
furts und der: Hngegend die 
ergebene Benachrichtigung, 


daß ich wiederum mein Lager” 
prachtvoller 


Asa Herren - Anzüge, 


9 verbunden mit den fo fehr belie —* 
ı Jüger-Joppen, Jaquits md 
Afach wattirten Schlaf-, Haus- 
“ und Reise-Röcken; in einer 
überrafchend reichen und geſchmackbollen 


Auswahl 


Uo. 12, Bleidenfrafe Ho. 12, im großen Kaffeehaus, 


anfzeftellt habe. Um ein lebhaftes Gefchäft während der Meffe zu unter- 
halten, habe ich die VBerfaufspreife bedeutend ermäßigt, fe daß Arbeitslohn 
nicht berechnet wird und Oberftoff, fo wie Zuthaten fabelhaft billig ge: 
ftelt find, was zwar unmwahrfcheinlich Flingt, aber durch den ungemeinen 
fchnellen und großen Umfa& ermöglicht wird. 

Ich lade demnach zu billigen und guten Einfäufen ganz ergebenft ein. 
1360 Hochachtungsvoll 


Adoi Behrens ws Berlin, _ 


ne u. Soflieferant Sr. Maj. ded Königs von Preußen, 


- Hutſtoffe, 


als: Velours Epingle, Peluche, Velours faconne, 
Gros de Venise, Gros corde l’ame or argent etc., 


verfaufe wegen Aufgabe des Gefhäftes 331/, 9, billiger. 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61. 


bem Eſchenheimerth In —* —— { Ride Hauthaltung eine: [öde 
tbo d omen an eine 
—** im 8. Stock mit — * für 850 fl. Räheres Deifengaffe 14. 








Verpachtung sc Kaufläden 


in den 


Eolonnaden zu. Wiesbaden. * 


1865, Mittwoch den 18, September d. J., Vormittags 8 Uhr, werben bie-Raufläben in 
ben =. Golonnaben dahier für eine neue, mit 1862 beginnenbe Vachtperiode — 


re. Bedingungen fönnen. bei ber ‚untergeineten Verwaltung eingefehen werden. BER, » 
. Wießbaben, ben. 6. September 1 


— Die Curhausverwaltung 
| Aeller- & Stahlwaaren- Lager ! 


ses a 


Isp 


Jonas Reiss, ir. Infrumentenmäcer; 


m Fifchmarft-M 264, neben der Schirme. 

1129. Deſſelbe 8 in Gerberwertjeugen und Falzen, neueſter Art-Tifche, Defler- 
und Tranchirmeffern mit Ebenholz⸗ und Gifenbeinftiel, Küchen-, Sped’, Schlacht⸗, Gartens, 
Taſchen⸗ und Febermeffern, Web: und Mebgerftäßlen, - halb und ganz Hohlgefchliffenen Rafir- 

mefjern, Streichriemen, allen Sorten Schneiderſcheeren nach den neueſten Pariſer Muſtern, 
‚ Damens, Haar⸗, Selden⸗ und Gartenſcheeren in allen Fagons. Ferner unlerhalte ich ein 
' Rager in Schleife‘ und Abziehfteinen und allen in dieſes Fach einfchlagenden. Artikeln. Yür 
die Güte hier erwähnter Waaren, welche fowohl in ordinären, mittelfeinen und ganz Den 


Öattungen zu feiten. und billigen Preifen zu haben ſind, wird garantirt. 

1361. Um falſchen Gerüchten zu begegnen, finde ich mich veranlaßt, zu bemerken, daß 
ich mir fpeciellere wiſſenſchaftliche Kenntnifje nur deßhalb erworben habe, um mic in meinen 
Mufeftunden mit Ueberſetzung einiger deutſchen mebicinifchen Werke zu beichäftigen , "die In 

freich bis jeßt nicht hoch genug gefchäßt wurden, weil fie dort zu wenig befannt waren. 

er deßhalb wird mein franzöfcher Untrriht gar Beine — — erleiden und ich 

fürchte nicht, daß das von mir bisher ſehr dankbar anerkannte Vertrauen eines geehrten Pur 

blikums uq im Mindeſten geſchmaͤlert werden wird, weil ich geſucht habe, den Kreis mei⸗ 

nes Wiſſens zu erweitern. Für das Winter-⸗Semeſter vom 15. d. M. an können ſich Schüler 
und Schülerinnen melden. 
Prof, Dr. med. V. Dubourg, neue Mainzerftrafe 18. 


J. A. B. Reges, Paulsplatz 15, 


empfiehlt, eine neue Art von Mobellir-Gartons, „Kleine Schaubühne“ und „Ningeltäng“, 
wovon fertig gemachte als Mufter zu Dienften ftehen. Auch find die neuellen Münchener 
Bogen und Bilder- Bücher angefommen, 


Mit oder ohne Möbel zu vermietben: 


601. Ei lo Woh im 1. Stock, 4 ⸗ 
——— 















Photogene- (Hineralöl-) Lam 
welche fi durch helles = ſparfames ;Brennen gegenüber ber Oellampen 
a vs; — key he —— —— — 
e anerkannt € 

arg * — ic. du X 
* a Gottfried Mses, 
— ein äuf dei Bönibeimer — ini Ber 
Bew. 3 8, Ro. 962, 963a u. 963b gelegenes, * ee 
erbautes Bohnhaus, u V Morgen, 12 tben, 1086 


Ä ur ift aus der Hand zu verfaufen. Das Haus kauu von 
be Bormitiahs und von 3—S Ihe Macmittene — 


Mäberes au dein Aetuariate des allgemeinen Almofenkaftens, 
Bredigert TE | I 


: Lager von oldieisten, 


in jeber „Breite, zu bi ifeu bei 8b, Meichardt’s v 
je Rule 1. bilkeeg, Realer, E eiıha Erben. 


I NS a — - 
Friedrich Braun, J 

gift in ei ar Kirch — 2 u 

chit fein reich aſortittes Lager in Porteleutllewaren, als: 

1, D ei d erti Reife:Ni 

Bee Be N SR Fi on 

Für Zagdfreunde, Scheibenfchügen und VBächfenwe 


601. Mein Gewehrla er, beftehend in ben vortrefflichſten Do 
Buͤchſen, Scheiben und Duellpiſtolen, Rebolwer, wi x. a zros 


* detail, ſowie alle einzelne Gewehrbeſtandtheile, als: 
—— J olſchloſſe, Lademaas, Zündſtift ıc. empfehle 

beft ein Berfaufslofal bifiubet id biete Mefle wieder hinter 
en — bet —— im. Hauſe des Herru Gerümpler 


h. Helmrich, Gewehrfabrikaut —* 


Ein großer Saale: — 


661. großes ig fuͤr einen Bierbrauer Ir beſtet Geſchäftslage. 
Eine ah in befter Geihäfts- und Meßlage. Nebel-Hauser. 


vd it in M t 5, 
2 Ein 2 Ein Commis Brit — 
F in bet Kae, mitatoßer DM 
und Mentabilität babe ı 
'Neh 



























hafteften Eomdi Eonditionen zu verfaufen, 


2,1. SO OO TE u Aare 


— — 





Bekanutmachungen. 


5 19 4: alattuıla 8 —2 
Rühl'cher Gefangverein. 
Anfantz der regelmässigen Vereinsprohen 

| „Montag ven 9. September 1861, Abends 7 Uhr, im Vereind-Lokale. 


Bölländifcher Hof) 
ne er. Vorstand. 


--Ccilien-Verein. 






en 1 11: @eptahber, 2b Abende 7 * Berint, der 





ur Brückenau. 


it Beh Wüunſch biel eund eutipräipeh Ah Billard Heben 
* er ran A aka —— ne Megan 


dieſer Gelegenheit wollte ıs * — auf ein Au Be Wein Hr. Etobpen 
6 F — zu machen. Jung. * 


Die —— der hiefigen Bärkerzunft und 


ihre Rechtsanſ rüche als ‚Slaatsbürger. 


re iſt in allen WR AN ie auch bel dem Verfuſſer Bater⸗ 
J. O. Petry, alte Mainzergaff:, zu beabes. 
Bertottgung der Drudfehler in der Broſchüre: Seite 12, Zeile 8, Rat 


Bez: Daſelbſt — 3 2 Pott Andi mini ni | 
Heute Sonntag: Beckers Felfenkteller, 


der Sängerfantiie Schmid aus Wunden, vereint mit dem 
CTORCeCrE sur Mohert Kühle. 
Anfang 4 Ubr Entre 6 Pr. 


Bornheim, zur Bose. 


867 Heute Sonntäg Den 8. September: 

— Großes E 

vom Mufifeoruß bed Füfitter-Bataillous, & Ihlie. Yaf.:Regiment® No. 32, unter Perfönlicher 
Celtumg des > Sr onen Herrn Straßburger. Anfang 4 Uhr, Gntree frei· Hierzu 


Zimmermann. 








' #Lokal»-Veränderung:''”'' 


1367. Ginem verehrten Publikum ‚Die gehorfamfte Anzeige, daß ich meine Buchbinderei 
und Wohnung Mollgraben, GE der Brüdhof: und Mainftraße. verlegt habe. Ich fage baber 
hiermit meiner. alten. Nachbarſchaft für das fo langjährige Wohlwollen und Theilnähme mei- 
nen innigften und herzlichiten Danf mit ber Bitte, dafjelbe mir auch im neuen Lokale zu 
werben au laffen. Desgleichen bitte ih um das Wohlwellen meiner neuen —S bei 
darf. meines Gejchäftes mich zu beehren mit ber Verſicherung, durch gute und abi billige 
Bedienung deren geihäßten Bertrauen zu entfprechen. 

Franffuri a. M., im September 1861. Hochachtungsvo 

Georg Seinrich Ser, Bucbinder. 


602. In Pumpen aller Art, Waflerleitungs:Einrichtungen , namentlich in 
Beränderungen und Neparaturen an benfelben auf das Amwedmäßigfte und Dauerhafs 


tejte herzujtelleu, empfiehl: ſich 
Seine, Wbrecht, Tunnegmader, 
Löhergaffe 50 neu. 


, 602. Gin Run ift gegenw hei. Gel it ber: 

Gapelle im —— pad R ——— wir — BFDIFBENER, ——— 

merkſam auf dieſe Conzerte. — 
Mehrere Mufiffreunde, 


602, Es wird eine gebildete Familie gefucht, welche ein ziemlich erwachſenes 2 von 
anftändigen Eltern gegen entſprechendes Honorar in Pflege nimmt. Reflectirende belie en ihre, 
Adreſſe K. K. in der Gppedition d. Bl. abzugeben Pe 


Cedern. ae RO 


602. Corſikaner Gebern, ſchönſter Qualität, bie zur — Haar u_ ſpaͤt an 
fommen, werben in Partien von 100 Stück in Original ie 208/o: ‘ ander ‚‚bem bir Gerdle 
Pteis "und "bei Uebernahme ber ganzen Parthie noch billiger gegeben. rien 


— 6 Lausherg «Co. Bofmarkt] 


Ar ne 70, 000 fl. find fofort auf einen "Hefgen Inſah een: ei Auiniegtnie 
o M 















Afocie-Gefuib. 1 
602, Gin gefeiter Bortefeite Arbeiter, ober auch ein in biefem act. afehına 


Kaufınann fann mit einem geringen Ginlagefapital an einem. hieſi en ei 
ben. Franfo: Offerten As Z. poste restante.” - f Sa garıeb 


603. Gin junger Kaufmann, tüchtiger Verkäufer amb mit ben Comploir⸗Arbeilen 

ſucht baldigſt ſeine Stelle zu aͤndern Gute Referenzen — demſelben ur, Seite,: 1@ef- 

Offerten. — unter Ebiftre Win d. Exped. erbeten. 
naar 


Zu vermiethen. 
803. en bem — Haufe, Ecdenheimer Sanditraße : 7. Ki 2 Boßnungen von 
5 Zimmern und Zubehör mit Gartenvergnügen zu 
1367. - Mit größer. Befriebigung. beinexkten. wir geſtern⸗ Abend daß ſich die wahrheſt 
tigen Leiſtungen ber’ amerikaniſchen Künſtlergefeliſchaft im gelben. Hirſch eines „groben 
ſuchs zu erfreuen hatten. Wir enthalten uns jeber Anpreifung und rathen; PR" 
doch ja: dieſen Genuß, weicher aut noch kurze Zeit geboten wirb, nicht zu verfagen. 














De „, Ks 
ARHM 


\ een ‚erfäjten und iſt durch mich und alle Buchs und Anttqnariatst and- 
lungen gr u ber 
Verzeichniße be Bibliotheken des berftorbenen Srn.: Steaitı 
ratb Jaup, eines als Linguiftifer und Hiſtoriker (befonders 
Durch feine Plaffiichen Gefchichten der Juden) berühmten 
Gelehrten ꝛc, 
welche nebft mehreren Meineren Sammlu.ıpen von Bücher“, Kupferwerken, eirzeInen Stichen 
und Lithographien, den 21. Oft. 1861 und folgende Tage zur BVerfieigerung kommen. 
Aufträge werden von mir new ſſenhaft aufgeführt. 
Frankfurt a. M., den 9 September 1861. M. L. St. Goar, Zeil 30. 


W. Reuschenberzer 


aus Aachen 
empfiehlt dem geehrten Publikum feine fehweren 


End-Winterfoffe 


3u billigen Breifen. 
'Eckbude an der Liebfrauenkirche. 


errenkragen (Fauxcols) eine 
grosse Partie vorjähriger Facons 
in '/,'/;'/, Dutzend a fl. 1. 12 pr. 
Dutzend bei 

Hi. Jacqueti Sohn. . 


Photograp graphie-Rahmen 


— in großer v8 das Stud von 11 Er, an, mit Einrahmung: an Dupend 
Billio Ph. Sennelaub, Reueträme 16. 


Beisszeuge, 


recht earbeitete, namentlih auch für den Schulgebraudh, Barden 
3 nenfäftchen —* hit 
helm Beisenherz, gr. Hirſchgraben 26. 


an ran pe 601 

Bi Dampf: und Mofferheizungen, chemifhe Laboratorien ꝛc. in Kupfer, 

tjen, ran Dlei, Glas, Man: ıc. werten fihernnmmen und forgfältig ausgeführt durch 
Friedrich Geißler, Mechaniker, Augaſſe 21. 


1867, te Möbel und Wetten werben angefauft und gut bezahlt; Fahrgafie 120,35.5; 





— 





Zu werkaufen. 
599. Gin bequemer, zweiſpaͤnn. Victora⸗ 
ſteht -iu —— regen 


Imeyer ; 
607. 8 —— *— elle, 
zu verkaufen; —* ihenheimergaffe 20 

Gin eleganter zweifpänitiger Ve 
toria, leitt und fehr geräumig, 
‚ft Unmunshalber billla zu ver 
— = einer gebrauchten 


ein am Biüj: 
feler —— 
e be — 


598 

acht⸗ 

au verfnfen; Auskunft 
RN otbban, Brüffeler Hof. 


an en 2 verne. Be;örmaldhinen 








von 1 Giavefh rifer Mit geatbitrer 
wenig us he ge — ne ben hılbe.. An: 
faufspreiß zu verfaufen: Mähere® Expedition. 





jedem Zwecke tauglich, ift zu wer: 
kaufen. _ 


Stoßtatten; Bil. 20. 


u verfanfen: 
Sande G 
urn Spaliere mit eichenen Pfoſten und 
fen, 2 elferne Defen; Truß Frankfurt 16. 
"Ein: gebrauchen, Glaserker iſt billig zu haben; 
Beil 83, Ir Stod. 
Zu verfaufen: 
— SR mit Gaferol, Defen, 1 
— ana chippengaſſe 22, Ir St. 
Weihe Sale zu verfaufen ; Schippeng. 22. 
601. 8wä — Pinfger zu verkaufen; 


alte eg a . 
Ein ſechboctaviges Clabier, für Ans 
Ai at verkaufen ; Umenſttaße 3. 
603. Zwei neue Betten zu verfaufen; 
inter ber neuen Synag EN 157, 
602. Ein 2fchläfriges Bert nebft nußbaumener 
Betucde; Schneidwallſtrahe 2. 
602. Gin Thon-Ofen und ein Porzellan: 
u fiteabe 3. 
j neuer 2thütiger Küchenfägräntb 
Kogaigeffe 1, Hinterhaus, Ir Siock. 
Zu, vermietben. 
603. &in möblirte® Zimmer ift zu vermies 


theng Fahrgaſſe 34. 
602. ang unmöblitte® Zimmet zu dermielhen; 


Friedberger gaſſe 42, ir Stochk. 


Gine große braune Stufe, zu 


ertptumpen, Megenfaß, Krautſaß, Schmidtftube 


Compt Menusier, di 


"602. Bleldenftrafe Nr 12% Ber a 
6 * hrs Küche 
ler, 2. fihöne er 
went, Gabbeltuctung u — 


zu beziehen 


glei 
0 ——— 
treſol⸗Zimmer, ſich als Gef 
—* ae gr J— 
7 Eine freundliche W Kite, 
2. Eine freun nung 
Keller und Bodenka end r ur 
602, Markt 20 v2 2. Stod zu 
603. Gine 
—— 
603. Gin möblirtes Zimmer u — 
hinter der neuen Synagoge 157. 
603. Gin möblirtes 5*8 mit 2 eo 
zu vermiethen; Get’ der? 
603. Gin möblisteß immer ift zu —— 
83 —2 14,8. Stock. 
e Peainwohnung 
in y —— ganz new hergerichtet, auß 7 
Zimmern, Gäßinet ac. beftehenb ift an eine 
ruhige Familie zu verm 
bezogen werben. Näheres 


8, ir Sitoch 

603. An dem neuerbauten, Pr 
beimerftraße Rr. IT Me 
vermiethen. F 

603. Gin ſchön moblitteb8 fing) 
ficht tif den Moin iſt an Aieh & 
miethen; Saalgafje 22, im 2. Gtod 

603. An der Turnanftalt Drei 
2 Stod, ijt ein ſchön mo 
Vertmiethen. 

602. Dır 2. eat — Lerte 
zu vermietheu; Friedbergergafſfe 13138. 

1367. Gin ſchönes Zimmer, im ICE 


ift zu vermiethen;, gr, VBodenheim 
603. Mofterg heit, ir * meſſent 
lich auch Momil tin —— — 


604. Ein möblirtes 
Rothe veuga. b 
—— — 
590. A uche und Anerbieten 
receive a few young Ladies as boarders. 
900. Gin Maͤdchen, th 
fochen kanu, ſucht hei 35 
600. Ein füchtiger Koh, 
fecte — finden ſogleich Placements b. b. 
Bölenhehntrg. 8. 

















r: n 







- Sie Beilage, Franff Intell-BL 2.213 Sonntag 8. Sept. 1861: 


Belaunntmadungen. 


- Im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude: 
| SE Heute Sonntag den 8. September; 


Zwei große Vorftellungen, 
user berühmten amerikanifchen Künftlergefellfchaft, 
Anfang der - Wire - Uhr. Cassen-Denung — 


Breite Fri Bläse: 


Sperrsitz- Stühle: 1 0n.,.1. Platz 36 kr., ®% Platz 24 kr 
* Fiac- kr. * 


— — Wlape Bl 
—— ———— 
- 2 Zum Schluss. d der ‚zweiten Vorstellung zum ersien. Male: 
Die grossen 3 "remplinsprünge 
u... : von. Her Menderson. 1& 
Beh Räpere beſagen die Tageszettel. 18 














laüc —e——— un ⸗ —— 
n Orzen 8 grosse Vorstellung. -- V 
Anfang 7 Uhr. Cassen-Oeffnung e Uhr. 
1867 Director Henderson. 





Die Earl Böhler’fche 


Schönfärberei: :Kunftwafcherei, 


größe Gallengaffe Mo. 1, Ech des Hogmarkts, 


—— 6 ——— und, Kunſtwaſchen von allen nur möglichen Wollens und Seiden⸗ 
—— der, Mäntel, Shawls, Hüte, Bänder, Blotden, Sammete, 
— Möbel: Ueberzügen j Peluchen, jeidenen Damaft:Tapeten, fowie im 
vom feidenen Kleidern, Jaconet, Moll, Monffelin ze. in allen: Farben, 
im Wachen und Glätten von Möbelfattunen, Borhängen Kaffees und Theefervietten 
— Zuſicherung ſchneller und billiger Bedienung. 
wertentle er können auch ſchöaſtens ungertrennt gefärbt werben, 


‚Or Ein feine Haͤuſer im Preis von 3—12000 fl. werben »u kaufen gefucht,, bur 
* Joh. Wilh. Meüller, Friedbergergaſſe 35, ’ 














Todes:Angeige N NT 
Verwandten, Freunden und Bekannten ftatt Fefonberer Meldung bie tr 
Unreige, daß untere Iiebe Frou, Mutter, Tochter, Schweſter und 
Katharina Sturm, geb. Henckel, nad langen Leiden Freitag den 6. IE 
Morgens 6 Uhr, verfcpteden if, Um ftille Theilnabme bitten IIhE 5 


Die trauernden —— 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 9. Sept, Morgens um halbs 
vom Sterbehauſe, Stiftſtraße 30. 





Eodes: Anzeige Hr 
Alen Verwandten, Freunden und Bekannten ftatt befonderer Meldung die fü 
liche Nachricht, daft unfere innigſt geltebte  Battin und Mutter ‚Sappel 
und durch einen plößlihen Tod entriffen wurde, Wir bitten um flılle lnahme. 
Zugleich jagen wir allen Denjenigen, welche der Dahingeſchiedenen in gt 
Lebensmomenten fo bereitwillige Hülfe leifteten, umferen erübrteften Danl, _ 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 9. September, vom Sterbehaus, Müng- 


J 


gaſſe Ro. 5. Seelenamt: St. Bartholomäus um 10 Uhr: -xtlareage 
Zu vermiethen. HT 
In dem neuerbauten Hauſe, Gärtnerweg 13, zwei fchöne Wohnungen 


von 5 Zimmern mit allem Zubebör. „u 
Fur Damen! ... ia 
601, Soeben habe ich die neueften Modelle für Lingerie-Wrbeiten erhalten , beſteend in 
Kinderſchürzchen, Zonaven-Hemdcen. Chemiſetten und Armel für Damen zu 
ſehr billigen Preiſen. E. Authes:Soldan, Parabeplap, 2, Ir, Stoc. 
601, Das Mufterlager in Sciefertafeln und Griffeln von C. —— in 
Graäfenthal befindet ſich Biebergaſſe 3, —D—— 
601. Geſucht wird ein geübter Schreinergeſelle, welcher in. einer Möb 
als Obergeſelle (Werkführer) für die Dauer placitt werden kann. Offerten fratieo, 
in der Exped. d. Bl. — — 
601. Das ſeit 40 Jahren als heilſam a ächt englifche Gichtpapier if 
allein zu haben bei Pb. Fr, Sauerländer, Friedb. Landftrafe N 
1367. CE. Wir erachten es als eine heit, Pflicht, ei Funftliebendes Muh 
außerordentlihen Leiltungen der „Yohannidberger Gapelle“ Aufmertjan 
welche durch die vorzüglice Ausführung ihrer ı reichhaltigen Programme, fortfahren, den Con⸗ 


certbefuchern fo größe Genüſſe zu bereiten. 
Mebrere Mufiffreunde, 2 
Lehrlings⸗Geſuch. aeae url 
1365. In em hieſiges Modewaaren-Geſchaͤft fan ein Kraver junger Mann fofozt ih 














bie Lehre treten. Briefe unter M. B. beforgt die Exp. N 
4 367. Gin gebrauchter Gaunig wird zu faufen gefucht; Kloftergaffe 51," —ã AIR 
Ein braver Junge Faun bei mir Die Steindruderei e — 
Pr, Streng, 10, 


wert mm — Ir kan 77 


—Kunſt Meh— Bo. 


AB: einer der beftrenommirteften Kunſtmühlen Bayerıs, von anerfannt 










8* — Qualität in fünf verſchiedenen Sorten, ſowie Kunſthefe, 
friſch, welche feiner weiteren Anpreiſung bedarf, als auch 
Slergemis und Fadennudeln , un eu Gerfte,  Neis, 
9, Grünetern, Haferkern und Haferfrüge, ee 
wie Bm Kochbutter empfiehlt in beiter Maare‘ 
ode. Höcher, gr. Bokenheimerftrahe 
Zr Eine Senduns Gold» und Eilberfifche „von jeder ‚beliebig 
Größe ifteingerroffen. G. Schanermann Söhne, Beiden 
7608. Gin möbfirte® je8 Bimmer mit 2 Betten ift an einen zweiten Herrn zu vermiethen. 
f, 2, ir. Stod. 
601. Cine. Wohnung von 3—4 Zimmern, ‚Rarterre oder im- 1. Stod, für IR 
miethen ‚gelucht ; Ziegelgaſſe 12. 












7601, In einer Engros:Golonia-Waaren-Handlung: wird: ein: Lehrling 'gefucht. ? 
für St dereien’ j:der Art und auf jedem belibigen En * 
eichnungen den jchön modern anegefühıt;  Döngesgaffe 43, — u 
“608, Berzlichen Danf BE Ve 
-604. Ein großes oder 2 Leine Zimmer nebſt Küche werben von Monat Sir mr 
— einer’ lebhaften Straße zu ‚miethen gefucht, durch 
I: 28. Müller, dtietbergergeſſe * 


6 i Anl de 
nung zu vermiethen heran —5 aa 5 Nahe ges 


Rammer ı x. —— nebſt Ga tenvergnügen eilig zu vermiethen; in weB Bahrgaffe 





— — 





ei 7777608. 03. Düngesgaffe 59 nächit dem Liebfrauenberg ift im 1. Stod * n jhön ı mar 
Zimmer nei nebſt Gabinet zu vermiethen. 


“ 602.. 68 werben no 2 Theilnehmerinnen zu, einet frang. Stunde, gefucht; — 3 
m Dig ng u IR 


Zu miethen fucht man: RILETT 
eine Wohnung von 6 Zimmern, im Mittelpunft der Stadt geegen u geiq oder Do in 
Kürze begehbar. Unerbieten unter A B 3 bei ber Expeditlon. 


603, Meine, Wohnung befindet ſich von Heute nicht mehr Fahrgaſſe 110, ſondern —& 
a 418, Frau Gotthold, — 


riedhoffreuze bei ©, Ebert, Porz Uanhof 





efuche und Anerbieten. 

ine ftarte Pecſon in gefeßtem Aiter 
wird für Die Hausarbeit geſacht ; Xiebfrauen- 
firaße 3, Ir Stod. 1350 
698. In einem hieſigen Gaſthofe wird ein 


A Ba. Seien 


594. Ein ſolides Mädchen , ** 
—— ers öi 
rd ge 
beimer Anlage 2. ; Han Ar 
509. Ein jäng Mieter 
milfiouen zu ma 
tigung; Ritkergafle 1, Enden 


506. On üne bonne — 
a demander & l’öxpediion de cetis 
60), Men a 1 ame: Ruin, 
Bre 


4 
—— : Ye üne rg (franpaise 
3* ** ge — hkabitant Vau- 


* red aden Stelle So ; 
—T 12. nm 


N. Cine gefunde Amme ſucht bad, weite 
gr zu Hilfen Ibis) den! 18. d. M. Mäheres 
* 13, ir Stod 
OL. Fin Burfce, der fin Spulen geübt 
8 * geſucht in Bockenheim/ Amtöftraße 


"or. u — wird gefucht; Parabe⸗ 


. Ein —E ſolldes Flauenzininiet in den 
30r_ Jahren, welche? in ber Küche ſowie in 
allen häuslichen Arbeiten eines: Hausweſens 
ut erfahren ift, ſucht eine Stelle als Haus: 
et Sıdjenhaufen, Bornwieſenweg 10, 


601 Ein junger Diener, welcher noch in 

Dienften ſteht, von feiner Hexrſchaft beftens 
empfohlen wird, —* * Sterbefall ander: 
mweitige ähnliche Sr 

601. Ein guter en ber zeitweilig auch 

im Haile zu‘ * hat, wird gefußt; 56 Bodens 

heimer Chaufſee. 

613. Köchinuen, Mädchen allein, 

gi und Kinderinäbchen finden für gleich u. 

ih, ber Mefi fehr a a Frau Sof: 

en on aſſe R. 

. 613. Befuct: ————— welcher 
gut empfohlen: iſt. Näheres bei Wilh. Sof: 
mann, Trierifchegafje 8. 

604. Eine Gaſtbausköchin fücht ‚eine 

Stelle durch Joh. Wild. Müller, Frieds 

—— — e RUNTER 





ng runnen 
7 ſtets friſche ung tn 
di. < 1/2 Rrigen bei W. Schenk, Stiſtſtr 19; 
Zefflotb, — Dane. 185 BB Nagel, 
Bruce ıafle 35 ie Sıadhjenhaufen uud 
- Haupt-Dep 
608: Gottfried Has, 5, fü hegaſſt 16. 


öt bei . 
602. wer sort 5. Arnold, 
am Forſtmagazin No 


(ein Notizbuch mit dem R bes 
et, enthaltend eine 
Brief und einige Viſitlarten. —— 
ftübe 8 gegen Belohnung, 










1365. , Befte ‚weitph. Scinfer 
Wurf, füßen volfaftigen Schweiz 
N. 2. Jaeger, Galhlögel 
602. Verloren wurde vergäng 3 D enſt 
—— —7— ke; —— bes 
e ein 
(en 2 Belohnun % rn . — 
1365. Neue Grünelern,. neue — 
feinſtes Mehl =. 0, —— * 
1367. Bor iiher Fer BE 
tft wieder e — 
Sartsri 


ms Bi * Ei Fr Kur bie 7 
gaſſe, kleiner Hirſchgrabe we si 


den Taumusbahndof —2 
verloren; dem Sipher eine —— dehr⸗ 
gaffe 115, 3r = 











rock 

feneier —— — | 
©. P. Schoelles, Shä 

663: Ein Buͤch, Kalftr Geht 
ber Mühlbach, wurde verloren. Abzugeben 
ber Dehler ſchen Buchhandlung. 08 
603. Frif yes reinſchmedendes Mohnsl Dliven 
öl, —* Weineffig, Burgunder: und Himbeeren⸗ 


off ‚ bei 
; De. Naß Smidlkge, 


603. 1858: Wein, pr. Mans 48 ku, vers 
zapft * 
8 ©. Lauf, _Sähetgäffe 37 
1365, Feinfte Pfälzer Wein-Gfige, ⸗ 
reinfchr eckendes Salatöl, en: 3 
R3 —D—— 


601. ‚Eine kl. Wohnung für 2 we 
in ber Nähe vor einem ‚Thore,: pumz, 
von 100—130 fl., wird gefucht ; Sch 
gaffe 5, Ir Stod, 


601. Eine Frau ſfücht Beſch 


Puthen und Wafchen. "Zur erfragen E 
gaſſe 8, im Laden. — 








I ‚63 










„He Beitape Grant Zutel BE 9 213 Sonntag s Sept. 1861. 


f "Belanstmahgumgen 


Pas oplilche u, mechaniſche Inſtitut 
Ph. J. Knewitz, Steinweg 8, 


. empfiehlt fich zur Ausführung von allen in das optiſche und mechaniſche 
ach einſchlagenden Aufträgen und unterhält ftets Lager von Den vorzügs 
liepften Brillen, doppelten und. einfagen Thecterperfvectiven, Lor meiten, 
Nafenklemmern, Kernröhren, Loupen, Dietoscopen, Tyermometern, Flüſſig- 
Fersisangen, Zolftökin zc. unter Zufiherung rerlifter Bedienung. 1960 


al-und Bolkafchule der israelit. Gemeinde, 


nt e Brüfung und Aufuahwe weueintritenber Sc üler uud Schüler nıen fi.det an 
den drei nächften Dienftagen, den 10., 17. und 24. d., jedesmal von I11—1 lihe, flatt. 
.1367 Dr. 8. Stern. 


Bei Justus Clauer, gr. Kornmarkt 8. 


Montag den 9, Septeinber: Gesang-Production von Counter H. Hübner 
nebſt Frau aus Berlin. Anfang halo 8 Ugr. 603 


a1 TEA TE” ©" VE ag er u > 7 
| Zum Gelnbäufer Brauhaus im Garten: 
603 "eute Montag den 9. Sptember: Wroduftion des befanuten Comilers 
Hobert Mühle nebft Gejelitzaft von 5 Berjonn, 
Ynfang 8 UAhr. 
11367. I zeine biermit an, daß I. A. Dut ine von bier nit mehr als Col? 
; orieut in meinem Geſchaͤfte iſt und .bitte Lemjelben weder Aufträge noch Zahlungen auf 
Fubicripirte Werke zu Übergeben. 
| Heinr. Ludw. Grossmann, 
Buchbandiung, Götb:plag 13. 
Auf. vielfeitige® Verlangen, Montag den 9. September: 


3 weites Kartoffelfen in der ee 


2; 
rm? 









EN WE ———— 





2 
. 
| 


Eangelifhe Merffionsftande: In Nauheim, Dienstag den 10. September, 
in Bergen: Mittwoch den 11. September. 


20 Nouvenules. 
* GSGine reiche Auswahl 
BZerbſt⸗· und Winlerkleiderſtoſſe und Chales 


:; m gapflehlt.Iin schr preiswürdigen Qualitäten 
— vn. Ludw. Thoss, Wofmarkt 19, 


Mouſſirenden Frankenwein von Ferdinand 
Döring, Würzburg, monfjirende Hhein- und 
Mosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe 
ren und EZleineren Partien empfiehlt zu geneigter 
Abnahıne J. W. Emelin, Schäfergaffe 11. 


6 Nur im Laden kleiner Kornmarkt 6,,; 
BEE Bun erfien Male hier in Srankfurt zur Ale 


3. Myers & Co. :: 


aus Cöln und Dirmingham. 


Neu erfundre Gold-Zinkcomposition- ı. cementirte Metall 
Schreibfedern mit Schwungfraftu @laflicität, nebſt oval 
Deten Spitzen, die nicht in’s Papier greifen, womit edermann, erg! 

um & eı8 oyne Ausnabme, ſelbſt der ungeübteſte Schreiber Teicht, ſchnell und ſchö⸗ 
Schreiben kann, anwendbar auf allen, felbft rauheſten Papieren und für jede Oattung Tinte 
ohne nachthei igen Einfluß. 

Ale Unannebnnitd:feiten und Schmierereien, bie bei den allgemeinen ſchlechlen Stahl: 
febern bis j gt noch obgemwaltet haben, als: Spritzen, Krikeln, Einfchneiden, Härgenbtei- 
ben und Falırnanfidrtehen vom Papter, fow'e das Oxidiren, Roflig- und Kretzigwerden 
— mehe durch unſere jümgſt neuerfundenen Metallichreibfedern gänzlich 

eitit find, | ; 
NS, Zur Bequen Tchleit werden auf Wunſch jedem reſp. Käufer eine 7 Auswahl 
felbR zuvor auf 





foldyer F dern zuneihidi und können biefelben auch gleichzeitig am Orte 
biverfem Bapier probirt werben. 


Festgesetze Preise: - 
Seeunda per Gross (a 144 ztüd) 36 fr., 64 tr., 1 fl. bis 11/, fl; n 
Prima Zurten per Gross (& 144 Stüd) 1 fl. bis 17/2 fl., 2 fl._biß 81/4 fil.; 
Dei Abnahme von mehreren Gross Federn Extra⸗Nabatt. 


Bur gefälligen Beachtung. 

Um jedem Yrrtbume au bean n, inagyın wir van be 0: derß darauf aufwerkſam, baf 

unfere neuen patentirten Zink: u. Metallichreibfedern weder hier in Krank: 

furt noch in gınz Deutihland nirgendwo anders Acht zu haben find, als nur 
einzig und allein während ber Meſſe bei der Yırmı 7 


3. Myers —⏑«— ⏑— —- 


Killige Herren-8Stiefel. 
599. Eine aroße Partie daueıyaft gembesere, tbeulmwe.je für. Arbritöleute geeignete 
Stiefel ſollen beiſphllos billin von 81/, biR 4%/, Galden das Baar. während ber Weſſe 
verkauft werden. Fahraaſſe 17 dm „Rürfter ed®, a 


Ya Qnalität. | ka 
.. Frey, Totigiffe 6. 





080%: > Untergeiäneter empfiehlt fein Lager in-allen ee 
‚Qeblenung ‚und, bie billigften Preiſe. 
Joh. Nik. Bein, Sa 


| - NB. Auch find daſelbſt Loofe in allen Spielarten zur 6. Klaſſe ber ——— 


Siado doitere zu haben 
Ninnende Krahnen 


werben gut und dauerhaft eingebichtet, durch Friedrich Geißler, Mechaniter, 
IF Atgaffe 21. 


— — — ⸗ e e — — 
— N — 77 Hl 
4 eu e 
Otto Donner —— —— Fries für ein Speiſezim er, er dem Gi 
Börhe: ene el”, 
Zroyon in Paris: Tyleriiüd, | 
'E. Gugel in Münden: Madonna mit dem Finde. | 
* Burger in Franffuıt a. M.: — — in Cronberg im Taunus. 
SSinge in Frankfurt a. M.: Ein aeichn tzies Schränkchen. 


'"NB. Seute Sonntag den 8. September iſt der Ginteittspreis 


12 fr. ermäßigt. 
——— 


Ken ausgeitellte 
im Stadelfchen Runftin 
‚Delgemälde : Auerbach's Keller (EGdthe's in tig von — Junker. 
eat aus dem Ku ft: und Porzellan StalereisTaflitut von Garl Schmidt 
| us Bamberg: Rubens Kind und Thierſtück nach Landfeer. 

Ferner aus den Sammlungen des Juſtituts: | 
æup erſtiche nach Murillo und Lannſeer. 
gen jeichnungen von Raphael und Michel Angelo. 

menabgüfje: Geriechiſche Gottheiten. 

ke el: Adehche und hürgerl’ce. 

Hamburg, 6. September. Neuer Waigen Ioco und auf Leferung gefragt, ab — 
hei. Roggen. loco feit, ab Königsberg zu 8I—82 zu bedingen. 

London, 6. September. Engliſcher und guter ameritanifcher Waizen waren gefragt unb 
‚für Franfreih 1 6i8 2 Schillinge thewerer, andere Sorten blieben vernachläffigt. Regenwetter. 

Amfterdam, 6. September. In Waigen war das Gefchäft ftille; in Roggen Ioco Hat 
kelne Veränderung ftattgefunden. Roggen pr. October dagegen 2 fl. höher. Raps pr. Herbſt 
ka pr. gethiehe 1862 76. Müböl pr. Herbft 407/,, pr. drühjahr 1862 413/,. 

Köln, 6. September Nüböl, Waizen nnd Roggen auf Termine höher, Gerfte, Hafer und 

unverändert. Um Sandmarkt bei einer Zufuhr von 150 Sad, Preife unverändert ; 

"bezahlt Wurde pr. 200 Pfd.: Waigen Thlr. &, 20-9, Roggen Thlr. 6, 13—6, 16, Serfe 
ilx. 5, TYya—5, 17/2, Hafer Thlr. 4, 124, 14. 












J 


Beri in, 7. September. Roggen br. September 51 — pr. Herbit 51 — Del Ioco 12 
ser Herbit 12%/,. Spiritus pr. September 20'/,, pr. Herbſt 205), s_(drtf. sit. Holztg). 


UM urelian.  -: - “15 


Thbeater:-Un; ige 
'_ Sonntag den 8. September: TANN HÄUSE und Die Reilerei 
auf Wartburg. Große Zukunftepoſſe tn 3 Arten, mit —A — und gejen- 
ärtigen Öruppirungen von J. Neſtcoy. Muſik von Karl Binder. Borhber: & perling 
— Sperber. Shwant in 4 Alt von G. A. Gbraer. u Abonnemen:, 


R * 


N , & Rn \ 
\ Sr Sy . > 3884 IR « 
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"Branffunser Nachrichten... 
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@rtrabeilage: 








3 k f ayr. ö 
r 6 5553 


etier » er. \ .- 
Actien tja P. 1471/,G.ILivorno-Florenz-E.-B.-A. |. 















Preuss. Friedndur|, 3 5614.89 
gjHoH. 10 9. Bötcke 240) 





99. /50/ 


— 
In 


‚Hierbei eine 





tbortlichet € ebacteur und Verleger 3. &.Holgmwart. — 
ef. 


RrY 


Ina Mio! 





Intellig a RE a 
u) ud 4 en z⸗B gr a X 
u | *4 mm) har —⏑— fer * 124 | 


der Freien’ Stadt Frankfurt, a 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
nd den Frautfurter Nachrichten als Ettrabeilage. 










A 
a 2309 


bEhedillon ar, Skifthfärreie, Sthlachthansgäfie 21) 


Jam In 


8214, °° = Dienstag den 10, September»: » 1861“ 





Kbonnementshreis fing halbe 2 f, 30%. Taglich abe Montags. 
Elurtdungsgehüßten: 6 Ra 9* Ne 3 14 Die gefpattene Bee, 


* Abonnements auf Die, Drei — Blätter, Intelligenz 
att und die Frankfurter Nachri ; 

ich in der Expeditiom angenommen, und find noch einige Eremplare dieſes 
Semefters zum Completiren vorhanden. 


Re U Lie Seeffähe DIT TE 


ankfurt, 10. September. Nach der foeben erfchienenen Rangs und Quartier 

iſte 101861 zahlt die preußifche Armee 1General⸗Feldmarſchall (v. Wrangel),_1 Ge⸗ 
ieral-Kelbjengmeifter (Prinz Karl), 31 @enerale, 36 @eneralltentenants, 68 @enerals 
najorß, 77 Oberften, 21 Oberftlieutenants iind 495 Majors bes Infanterie, 18 Oberften, 
‚7 Dberftlieutenante und 106 Major® des Gavalleries, 14 Oberften, 20 Oberftlieutes 
ıants und 67 Majors des Artillerie, 6 Dbeiften, 7  Oberflieutenantd und 
w Major ber‘ Angenieur Corps und 1 Dberften und 3 Majors des Trains. 
— Der Sch. Neg.-Ratb z. D. Herr Kerft hat ben Zeitungen einen Aufruf zugehen 
affen: „Der beutjhe Patriotismus erhebe fi zu einer großen That,” worin er zur 
Selbftbefleuerumg Herftellung eines —— — auffordert. Wir entnehmen dem 
folgende Stellen: Aller Orten in Deuifhland beginnen Sammlungen für * 

utjche Flolte, die unter dem einheltlichen Befehl Sr. Majeſtät des ar oh AR: ußen 

teen Toll. Jeder wahre Vaterlandsfreund begrüßt biefen neuen Aufſchwung mit Freu⸗ 
ven; ‚Derfelbe, wird aber nad ben ‚bei den Sammlungen von 1848 gemachten Grfah- 
u nur dans ein des beutfchen Volkes wirrbiges Etgebniß Tiefern, wein unter ben 
ohnern der Stäbte der Geiſt ber alten Santa ‚wieder auflebt und wenigſtens jebe 

jer' großen und mittleren Städte ein ihrem Reichthume entſprechendes Kriegsfahrzeu 
wbr: sa Isaeertig. Bioßant, Wenn die braſillaniſche Stabt Bahia, die faum fo gro 
ind Vebeutenb als Breslau und Köln fein birfte, In ben zwanziger Sabre’ Ihrem 
Baifer _ ein Sinienfhiff als patriotiſche Gabe darbringen konnte, ſo _werben doch 
vohl Städte wie Berlin und Hamburg je eine ſchwere Schraubenfregatte auf 60 
is _60, Kanonen gebohrt· im Koſtenpreſſe “von 600,000 bis 800000. Xhaler), 
Städte Iwie Vreslau, Breinen,T Mölm, Frankfurt ann Main, Leipsig, Möitigäberg, 
Danzig Stettin, he) sminıfoW. sofern Eine Fregatte oder wenigften® | eine 











Einen geh —* N —— 
‚000- halter) u ir 
im-Stande fein? Dem RE arin bieten bliebe es noch die ſch 


für eine Bemamung dieſer Ich mit Jeekrie ten M 
ea und en und Kir bie Herftellung nejclikter ——— 
Shäfen mit Werkſtaͤtten zur Ausrüſtung und Ausbeſſerung — 
ee müßten alle diefe von ben Stäkten gelieferten Sriegsfahrzeuge Mei ie 
| pehdeinen Dampfmafchinen im In: oder Auslande nad Plänen gebaut werben, 
Marine-Miniftertum zu verabfolgen Hätte Auf denn zur That! Berlin gebe das 
Beiipiel und es wirb nicht an Nachfolge fehlen! Außer ben. an allen Orten unfrer 
gl and bei jeder Gelegenheit vorgenommenen Sammlungen, —— aan — zer 
euerpflichtige —— ſche ffe jeder nach feinem verm 
m 


man Ae die Fleinen men in eine ein in * 
aus allen E re Hauptftabt gewählten en. eo F 


ae. einer *3 IR Sr ia werbe, Es zeige ſih A * gi 
totismuß ‚aller Stän Rlaffen in biefer. Hauptflabt ein werfthä 
—7 Bet wish „en biefer en Be er — 

1) nleitu aue® treffen 
—— ———— ter H aber Klaffen eionm * el 














RETTET U 20 MB 
arm 


„Qerfeigermas-2 ‚runas- Anzei — 


Dienstag den A Septemb et, — 


Pflegumis des ug Amofentaftens nacdhverzeichnete Ruine moknbe Anna 
Delbilder, Aquatelke, 1 volfändiges Penleratelter, beftehend ierf&ranf 
mit Auffaß,: Staffeleien, gravirte und nicht: genvirte Kupferplatten, Mappen; 
bretter, 1: Gamera obfcure;, a roße und Meine Flajchen mit Farbemincturen 
‚teller, Mufbeln, Binjeln, Maierfaften mit Einrichtung, I Beichenft uhl und i Eon 
chirm zum Aufammenlegen, 1: atoße und 1kleine Gliederpuppeizc. 19 un Atom 

in dem VBergantumgszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich ” ben Me ver: 
ſteigert. Belſamer — 


=  Merfteigerungs- A oe 
Be pi 11. Sepfembe eine na 


fiehen nachverzeichnete Mobilien, als: Ga 
1 Secsetair, 1 Sopba, Stühle, 1 Conmmode, 2 Epiegel, 1 porz. Standut wir 
erfepranf, 4 Tilhe, 2 Schränke, 1 Nadttifhh, 2 Goffer, 2 Sr Betu Ag 
Matrabe, Leinengeräth, Porzellan und Glaswerk, — “ Brmälbe 
Schildereien, 2 Opernaläfer, Bücher x. a 

kan Vergantungdzimmer gegen haare Bezahlung —— an den — 

eigert 


1861, u vermiethen: 


| Ein Logis aus.4 Zimmern, Manſarden ıc, ‚beftchend, — 
ſowie * ——— Laden; kleiner Kornmarkt 14, „Brabanter Hof" 











Verfteigerung von ſieben Garten⸗ 
pareellen am Grũnenweg 
5° Bwifhen Sandweg und pſingſtwaide 13 
Donnerstag den 12. September, Ferurzae 
am * 


ſtehen der in ber Frankfurter Gemarkung dm Grünenweg liege * 


ẽ3* Gew. 3 Ro, .992, 993B, 994AB, und 1000. 
———— —— * Herru Stadtgeometer Hartmann in fücben Parcellen 
pläße) n t, alß: 168] 
°1 Barcelle Erw. 3 No. 992B 1Riertel - 8 Ruth. 14 Sch. oder 6740 NWerkſch. 
:® 9920 — 39 71 6204 17° 


p n " 3 " n ” 4 ” ” 

3 P „8 „ MD 1 . Gr: w 6479 ” 

a | " 3 7} 993B 1 " 9 " 14 ". n 7678 n 

Ri Zee "8 „.099B: 1 > mr Zu Be 5 2, 32 0m 

2 11.8 7] 3 7 1000A Fe u 37 m 95 " " 929 * 
8* „3 „1000 mit Wohnhaus, Waſchtuche und Schoppeh 8 Ruthen 


er 5593 []Wertidhuße, an Ort und Girlie jebR öffentlich an, den. Ykeifbirteuden 
sl HL 


3 Bis: zum Berfleigerungstermin kann dieſe Liegenſchaft täglich in ben Radmittag ⸗ 
ſtunden ‚von 8—5 Uhr angeſehen werben. Bericht 106 “ | * 

Grundriffe find vorräthig bei Herrn Roſenlecher, Grunerweg 7, und in dem 
Vergantungs ziumer. | &: Belfchner, Ausrufer 


* Bordeaur-WeinBerfleigerung. u 

Nachmittags 3 Uhr, wer: 

Freitag Den 13. September, Berka 

Bordeaur· Weine und Spirituofen, =’ 

als:10 Oxhoft IS5Sr MWiedvc, HOxhoft 1858: @t. a Fern 
„ A858Sr St. Zulien,6 . „ 1858Sr Chäteau 


6, 
1858r Chätean Layjac, 4 „ 1857r St. Jullen und 
1 Fafı 1857r weißen Cognac, En, 


ist: B 


or: !, % und ?/, 2egger VBatavia:Arrac, 
NT 344 Paucheons alten Jamaica: Rum, 
im Bagle u: Harmonie, große Bodenheimergafje 9, öffentlich an den Meiſtbietenden 


— Donneottag den 12. Septemder, Worinittagd bon 1012 ib -Nasın ⸗ 
36 Uhr werden die Proben in befagtem Be verabreicht... C. Bee en 


— Daß Ügentür: aid Comniffions:@efchäft von ©. Kessler, 
Edenheimer Laudſtraße 36, empfiehlt fich Reflectanteir zitt Beſorgung 'von Ein» 
Fänfen zu obiger Verfleigerung. 


Seid S LichtenFabrit-Lage®: 


Br: 1% , Gentiier 4458; un 
Rerufeife BIER grau HR, * 30 Talı A r h — FR 
drz 


er re mil J — 
HR En Ye in Ins eig) Fun; Hör 
* falle ichter Br mib’gt ” SG 
gg Boot" un ee Mans: Meike — 


1357. Ein zuverlälfiger biefiger Bürger bat no ein Paar Stunden frch ‚und eine 
pfiehlt ich für Buchführung und Befotaung von deutſchen und franzöfifchens'; 
eh Derjelbe macht bei befriebigenbften Seiflungen, ‚nut —— * 
Naͤheres bei der Expedition. 


as ind nn rien EEE, RR VE 
Su Seiden-Sammie 
jchwarı und farbig. zu herabaefepten Preiſen bei: -; Ed. Döhler, 
Eine neuhernerichtete Wo nd in —* 
Zu vermiethen: 8 e — — 
or Akungskeller, Geörauch der Waller: und Regeripiimpe , gleſch zu bez Ya 
eg Bodenheimergaffe No. 26; Näheres im 2. Stod; 64 8 en — 
——————— 0000000 


1335 ) — — Wohnungen zu vermiethen ... 








— 
Kern 


arzfernf fr 















—In dem Hauſe vor dem Pr Ro. 23; 
find 2 Sta rip mit-Salon end —— Garten» 
— te gan vermieten. Fern A tm "ee 14» 







| Wohnüungs Geſuch. 

"Eine freundlihe Wohnung von 5 Zimmern ec. für ‚eine anftän 
Familie, innerhalb der Stadt oder nahe vor "den Thoren, Te. 
möglichft zu mietheh geſucht. Gatlen-Vergnügen Dabei Wird! e gefe- 
ben,'‘ ———— Offerten unter I MB hei Der Redaktion: eb 


tie Pulverhörner und 


‚sm F 
werden zu Ari En eictörtiſeg al 10€ 
J. W Franck gr. ESandgaſſe 10. 
1366. Das — * Schub: und. Stiefelleiften, 2Baltblöe-Stiefel: 


bölger ze. vorrätbig bei 
Frey, Borngaffe 6 
BIT. lioth = a eine Bücher Fauft zu den yenpen —J 


welm, Saafenaofle 11 neu, & 
TEE ERBE Gens ——— — 
1368. I. 1500 auf; erſten Inſotz aus zuleihen. 
690. Ich wohne gr. Fiſchergaſſe 2. 3. Berb; Chef | 








— — 


fe Beilage, Fenuff. Intell-B. „12 214, Dienstog-10. Sept. 1861. 


Befountmahungen. 


Frankfurter - Turnverein. 


| rdentliche Sauptverſammluug: Dienstag den 10. Septbr., 
Abends 8 Uhr, im — * Lokale, Graben 7. 


Ed Die Tagesordnung iſt auf dein ee angeſchlagen. — Die Mitglieder werben 
Ding OB abi en rleinn 1365 
Der Turnrath. 


m. ‚Bekanntmachung. 

Zum Bebufe der vorzunehmenden Einfhäsung für die Sabre 1861, 
1862 und 16563. werben diejenigen Steuerpflichtigen der ifraelitifchen Ge 
A weldeBeränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ver: 

ens anzumelden haben, andurch aufuefordert, ihre desfullfigen De: 
elaratipnen nad den hierüber auf der Gemeindeſtube zu empfangenden 
—— bis zum 1. October d. J. um fo gewiſſer bei unter— 
Ye 'E Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf 

ine 





ſdungsfriſt Feine Deflarationen abgeben, angenommen wird, 
fie ihre bisherige Einfhägung beibehalten und ihrem beſtehenden 
Umfaunge näach der Reviſion und Approbation unterwerfen wollen. 
+ „_ Granffurt a. M., den 3. September 1861. 
eu. Der Yorfland der ifraelitifchen Gemeinde. 


m Mein BE 


Schuh⸗ und Stiefel-Tager 


zu den bekannten billigen Preisen 
KTYı bringe id) hiermit in Empfehlung. 


Reparaturen werden auf’s pünktlichste besorgt. 
8: | Chr. Otto, Brönerftraße 5. 


ME Unbedeutend gefleckte 2 
ee run. Foulard⸗ Tücher bei * Ed. Oehler, Zeil 38. 


Fremdwörterbuch mit 15,000 —— ar nur à :12 f.; Brief: 
heiter 154 Rujtern von Briefen xc. nur a 24 ir. bei W. Erras, alte Moinzerg, 85. 


„=. Das Neueste = 


Herbii- & Wintermänteh 


ist nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
verkaufe ich Herdst- Manteletsvonfl: & 
önter- Mäntel 


Paradeplab 3. Chin 8 öhner‘' 


Korbwaaren. Er. 
Große Sandgaffe 12, 1. Etage, Lager in allen " 





Sorten zu ſehr billigen Preiſen. 
1346 Sam. Zinn. Co Co. ı 


Um öfteren Anfragen zu, Sranen zu genägen, Di 
ergebene Anzeige, daß alle Arte 
Kleider unverirennt gefärbt werden 
Fr: Huhlımann's Färberei, 
er Aruckräme Ho. 6. 
errenkragen (Fauxcols ).e 
ZTOSSEO Partie vorjähriger Fagı 
in '/,';uw'/,; Dutzend a fl. 1. 









pr. 
Dutzend bei * 
M. Jacquel Sale 
Röhrenleitungen oil 


für Gas, Dampf; iind . Wefjerheisimgen, chemifche  Täboratorien xc. in “so 
Gifen, Binin, Blei, Glas, Asphalt 1c. werbem fberfiommen und forgf fältig ausgeführt bat 


‚Friedrich Geißler, Mechaniker, Algaj 
1353. _Sngtos.Lager von geftricten und gewebten, "a en PD 
Frauen: und Ruabenjaden, Welten, Strümpfen, Soden, Handſchuhe 
wie * iii Filzſchuhen und Sohlen zu —— 


gaffe N 









Btler.te der andauernden start in 
welche allen Zrport mm machen, 
28* die Lager in Stickereien ze. im Canton 
—— — der Art na — 8* 
rößten Anſtrengungen göquellen r Die ein: 
8 mal. fertigen) Waaren aufgefucht werden müſſen. 
Ich verkaätife daher diese Messe meh- 
zu grosse Partien gestickte und bro- 
te Vorhangstoffe, Hragen, Aermel, 
eis die Waaren in r 

en roh hergestellt werden können 
An lade um sich. te Gefagten zu his: en, 8 
kanfendes Publikum zu recht Ichbaften Buch ei ein. 


‚I. IK. Biedermann 


‚ans St. Gallen md Elberfeld, | 
RR Der Seidenhandlung des Arm. Theod. Beer, 


Neuek röme 32. 


* Ruhr-Coak S 


in ofen Stüden, für Giefereien, auch für Fällofen- und Ehe: 
ale rand, empfehle ich vom Schiffe bezogen zu mäßigen Preiſe. 


Ye Anton Fulda, 
BR 3 BDreitegaffe Wo. 33, im „großen itteit, 


Nouveautes 
in glatten und ——— Bändern, Huiſtoffen, Netzen, Schlriern, Gürteln 
empfiehlt ſehr preiswürdig 


O. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 
Havanna CEigarren 


Direct imporliri, Ta Qualitãt, empfiehlt zu genei ge Abnahme 1366 
I. W. emelin, chäfergasse T1. 





— — 





© Sabrik-ager von Steariilichter, 
a a Ba A 
Ninnende Krahnen 7 
** gut hund bauẽthaft eingedichtet, durch Friedrich ni 











1 eh Den Sewes Schuhmachern empfehle alle 

"1365. ‚Ein .alademiich gebildeter Lehrer winfcht zu mäßigen Hp 
Unterri&t im einfachen und Faufmännifhen Rechnen, ver. Mathemat 
den Naturwiffenfhaften zu. ertheilen; zu erfragen auf der € yeditig 


1216 Dr. Pattison’s Giſcht wa tte, N 


Heilmittel gegen Rheumatismen jeder 
w30 fr. und zu © fr. bei — as große ae nheimergaffe-Rr. 93. \Fige 

ima:Sorte, u. ameritanifcheb Ledertuch 
Gummi-# u er zu be nun Breife u 
u. Muh, ren da hät er Söhae, Dönyeriafe:S0. 


P. Schick aus Elberfeld, — 


Gaſthaus zur „Starkenburg“, Bimmer 
empfiehlt ſich mit einer kn L'don wollenen ken aller Art, mer In Bordein, 
feidenen und halbfeidenen Befatbändern, Moirebändern und aller Art 

riemen zu den billigften Preifen. .. 
91. Im Trug No. 12 in fMönfter Lage iſt ber 1. Stock zu vermfe ' atib Bi 
October zu beziehen. * 


1 
—* **5 mit und ohne Mechanik, im — „Den — 
fr. an, Eorfetten für Mädchen zu1fl 


Pr fr. rg Kordel: Leibchen zu 30 fr. ei Theod. Det — 
1274. Schöne zweiſpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 Er, 

bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stififtraße 39. 

334 Wille Arten gebrauchte Möbel, Betten, ————— 


2e. — gekauft und gut bezahit; Einhornplatz, GE der Kloſtergaſſe 69.1: 
Staatspapiere, Infäge und Grundftüde 7 
An- und Verkauf bei chael Oppenbeimer, Zeil 47, 
Aechter Portland:&ement beite — und Tl 
274 ©. Wissent 








4. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werden ge 





| tell BL..N2 214, Dienstag 
ne fan | dee Sec 
I | Neue 


Frankfurter Kasbereltungsgesellschaft, 


. 1867. - Die — Arbeiten für-dns neue Gasıne für das neue Gaswerf follen auf dem Wege ber Subs 
‚vergeben werben. 

ne und Uebernahmsbedingungen find auf dem Büreau des Architecten Herrn S. 
u Untermainquat,1; vom: 18. bis 18. dieſes Monats, Morgens von 9—12 Uhr, 


einzufeben, 
Die ausgefüllten Submifftonen find ben 18. d., Abends 5 Uhr, auf dem Gomptoir 


10. Sept, 1861. 









ber Geſellſchaft, or; —— 29, — einzureichen, mit der Adreſſe: Sub- 


ar Immerarbeit für das neue Gaswerk. 
Kr M., den 10. September 1861. 
Der Verwaltungsrath. 


Das chemiſche Faboratorium 


von Dr. Schleussner, Römerberg 18, 
eupflebft fi zur Ausführung von allen in das hemifhe Kuh — Aufirägen, 


Sr Bufiherung rerlifter 55 Ale Chemikalien, welche in ber 


otograpbie 


— ſinden, —— daſelbſt ſtets in größter Reinheit und zu möglichſt billigen a 


fen, verräthig zu hab 


Bekanntmachun ng. 
1361; "Um Tobedtage des feligen Herrn Mayer Amschel Freiherrn 
von Rothschild am 14. Tiftri (dem 18. Sepiember d. 9. entip-echenp) vll nach 
$. 11 reip. 22 der Sogungen die Aufnabme eines Mitglied8 in jıde der beiden Befell- 


ſchaften unter Grlaffung des Ginfaufzeldes ftatifinden. 


Anmeldungen bierzu werben bis zum [bezeichneten Tage bei der unterfertigten Vers 
waltungs-Gommifflon angenommen. 
‚ Hranffurt a. M., den 2, September 1861. 


Die Verwaltungs-Commiffionen der ifraelitifchen 
Alänner- u. Frauen-firankenkaffen. 


a —— ——— —— 


ge Die photographiſche Anftalt 3 
; — Ehemann & Diehn 


empfiehlt Bifitenfarten %., Photographien aller Größen mit und ohne Retoude- 5 


% 





va — umd — Hmgegend: die 
zu ergeliene Benachrichtigung, 
n daß, id, wiederum un 671 


älerren - Anzi 


EN verbunden: mit ben fo ſehr beb 
g Lu PO ‚Jüger-Joppen, Jaqults ın 
Afach wattirten Schlaf=, 5 
and Reisc-Röcken,,i 
uüberraſchend reichen und gefhmadvollen 


— Auswahl, 
Io. 12, 3, Bleidenftrafe Ho. 12, im großen Kufeehuns, 


anf; — babe. Um ein lebhaftes Geſchäft während der Meſſe zu unter- 
halten, habe ich Die Berfaufspreife bedeutend ermäßigt, fo daß 
nicht berechnet wird und Dberftoff, fo wie Zuthaten‘ abelhaft 
ſtellt ſind, was zwar unwahrſcheinlich klingt, aber durch den ungemeinen 
fhnellen und großen Umfas ermöglicht wird. 

Ich lade demnach zu billigen und guten Einfäufen ganz ergebenf in. 
130 Hochachtungsvoll 


Adodp Fa Behrens aus, Ber 













Seite - Fabrik - Sager =. 


Kernfeife, grau marmor. per Pfd, 14 Er. arzfernfeife, Ia.. per Pfd. 12 tr. 
dtv, to ne & arıfesfe IIä\. .!. . 4 no Im 
dtv. beſte außgett. gran marın. 16 ,, SBIaifhri:. . un: 
dto. A a 7: 16 „ DESEIEIFR.- —— " 
dtv. s in Watch, N „ Schwimmjeife  ı 
do. _feinfte werke. per Pf.. 20 , Zalnliebter Ia 1/, &t.5 le. 1. 

tete De 15 » ö ae: are, "m . 

alqteife, roth marımır. „ „ 10, aizeujtarte, an 

rin: gelbe . . 10, Blanun d Soda Siltigf, % ia e 


im Achtelcentner ah für Wiederverfäufer bi 


W,. Amann, ne a 


2 Srankfurter: Büdjer-Berfteigernng.. 


— >888.: Cosben erfhten ib AR, Dur, mid und alle- Qu: und Matttursiarsfand) 


I gratis au beziehen :, erg 100 
ichnife Der Bibliotheken Des perftorbenen Sen. tn 

ath Jaum und eines als Linguiftifer und. Siftoriker (be. 
fon feine klaſſiſchen Gefchichten. der. Juden) 

rühmten Gelehrten ze., —R 

welche nebſt mehreren kleineren Samminipen von Büchern, Kupferwerkenn einzelnen Siichen 

und Lithographten, den 21. Of: 1861 und folgende Tage durch die Geſchwornen Herren 

EG FE nn —— 

eng n don m nur .OrEı 
xeunt furt DR, den gl Sertember ‚1861. - I E. St! Goa, Zub 30,% 


JA. Joest, pe 
Schirmſabrikant aus Aadhjen,. 


entpftehlt zur jebgen Weſſe wieder anineienb einem hochge rien Vublikum fein — 
Ba eng 





r/ 


ögi Dnalität ind in der m hri x 

a8 art — ER au Thell arinarbate —X Reelltat 
ſichern ihm im Voraus ten allgemeinſen Zuſpruch — rat 
Sand: Malnme ff Ebude am Geifſpförtchen mit oblger Fixma verſehen 
ge rl Dem; reifenden Publikum empfehle ich ganz neu 
erfundene Taſchen Regenſchirme, zu welchen: jeder beliebige 
erſtock benutzbar iſt 1360 


Meſſer⸗ Stahlwaaren-Fager 


eigener Fabrik en et en’detail,‘: 131% 
emp ich t | 
Bons Beiss, dir. Infrumentenmaärer,, ... 


am Fiſchmarkt M' 264, neben der Schirne 124 

1129 Doffelbebefleht in Gerberwerkzeugen und Falzen, neueſter Art Tifche,. Defferte 

und Tranchirmefjern mit: Gbenholz und Elfenbeinſtiel, Küchen: ;; Sped:, Schlacht⸗ Gartens, 
Daſchen⸗ und: Federmeffern, Wetz⸗ und Meßgeritählen, halb und: ganz. hohlgeſchliffenen Raſir⸗ 
meſſern, Streichriemen, allen Sorten. Schnerderfcheeren nach den neueften Parifer Muftern) 





Doawens; Haar⸗ Seiden⸗ und Gartenfcheeren in allen Bacon Kerner unter häkte: ich ein 
Bager: in Säleifz und  Abziehfteinen und , allen in dieſes Fach-einfchlagenben ‘Artikel, Für 
bie Güte hier erwähnter Waaren, welde fowohl in orbinären, mittelfeinen und ganz -Feitien 
Etiungen zu feſten und billigen Preiſen gu Haben find, wird garantirt, I 


1350. —R farbige Steine, Antiquitäten in Gold; Sil⸗ 
Elfenbein, B ESpitzen, Marmor, Münzen ꝛc., ſowie ganze 
mlungen, werden zu den böchſten Preiſen —— Be SER 

Modtuans | brüder Löwenftein; Hofjuweliere, Zeit 31. Ö 





604. Gin möbfirte® Jimmer, a6 fl. pr.’ 


5; elgafie 16, 31. Stock. 
„st Bene ‚fe 58, —— Stock, 
ec. zu vermie 
Zandjtr. 16, 


"chen 
a — if das nen er 
Kael Ole "Feheenb "und yiort Mob 
— Ab 4 und 5 Bimmern, Küchen; : 


T hans raum * Waſchkliche nebft Ga: 
ufammen oder netheilt zu vermiethen. 
Huzufeben von 3—7 * 
1319. @iferneband 9 ift der nen 
hergerichtete LLEStock von 5-6 Bimmern, 


19* E ben eh 


umge Bobnung mi len Bahuntiäft 


ten — vermiethen —— — 


bezie 
6.8 will 





9 


Sto@. Jeden Bormiktäg 1 
18 t. @in a a ij 


‚Eabinet; Zrug 11. 


1338 .3—4 möbl, Zimmer. eingelm 
lampe an Herren zu vermieihen; 
11, y Tu rau 
1352. Zu vermiethen: nor dem Boden» 
— Unterlindau 9, drei ei ſreundliche 


Epeiſekammer, Keller und — Zimm 


"Geztenpergnfigen zu vermiethert und 
glei zu 
1368. 2—5 N möbliete mmer. jind zu 
* n; neue Maingerſtrahe 48. 
Paradepla⸗ 8, der 1. 9 
und Schlaf⸗Cab inet 
bliet_ober unmöblirt. 197% 
1349. Schön möblirte Zimmer, mit 
oder ohne Koft; Seilerftiaße 9, 2r Stod, 
594. Zaunusftraße 15. ein ichöne 
zeohuurg, 6 Zimmer 2; zu erfragen im 
Nahe vor dem Friebbergeithor im 
neuerbauten Haufe, Haideweg 10a, ehedem 
Goethes Garten, find Wohnungen & 5 Zim- 
mer, 3 Manjarden u. > w zu vermiethen; 
Näheres Vilbelerftrafte 20 
Allerbeiligengaffe Ro. 72 
ift eine Wohnung, beftchend aus 4 Zimmern, 





Küche, Keller ıc. an ftille Leute AN vermtetben. - 


Eine große fcböne Wohnung, 
beftehend aus 6—8 Zimmern, Küche, Keller ıc, 
iſt zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 72. 

595. NReuerothehofftraße 19 iſt im 3. Stod 
eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern, 

Manfarden u. ſ. w. billig zu vermiethen. 
3. erfragen Roßmarkt 8, im Laden 

1356. Hochſtraße 31, Ir Stock. 

699. Eme kl. freundliche geſunde Woh— 
nung für 2 Leute, 120 fl. pr. Jahr. 

6714. Kerbengaffe 7 find die Magazine 
für 100 fl. — vom 1. Januar an, 
zu vermieth 

1282 Eine anftändige Wohnung von 8 

immernnebft Zubehör mit Garten au 190 f 

gleich iu beziehen; Seilerftraße 2. 


1317. Ein wie e8 ‚Zimmer 
Nr —— if —*6 


593. Zu veräilethen : eine Varterre⸗ 

—— eu 
eniitaße eine 

4 Blnmern, a: 2 farten ac. zu 


—— ai zu beziehen. Bu er⸗ 


fragen im 2 


ab 
za Möblirte ZUmmeR u vermieten; 
Dleichitraße 24, 8. Stod > —— 

Gr. Hirfehgraben 5 Parterre- Wo 
4 Binmmern, Cabinet albbald zu‘ 
1366, Döngeögaie, Ed der 
gaſſe, ift eine ee von - 
Zimmern zc. zu vermiethen... Näheres bei 

—— Auffarth. 

603 ber Friedberger⸗ und Schäfer 
gaffe 59 neu ift ber 2. Sof, von 4 Bw 
mern, Manfarde 20. gleich zu vermi 

602, Gine ſchöne BET zu 
Wollgraben 9, 2r Stod 

602, Es ift ein Seigbane Bimmer in Ders 
miethen; Geisgaſſe 3HL neu; 

602. Bleidenitrafe Mr. 22 der. Ste ‚Sit, 
6 heizbare freundliche Zimmer, Küche, 2: Mel 
ler, 2 ſchöne Kammern, en uſche⸗ Apperie⸗ 
ment, Gasbeleuchtung und ———— 


gleich zu beziehen. 
1367. Gin fchönes Zimmer; im 8ı- ent, 

ift zu vermiethen; gr. Bodenheirerg & 81. 

1368 Bu vermietbenz 
Gulelettistrasse 9, nahe am Bot⸗ 


kenheimerthor, 2 Wohn von je 
mern. mebft.‚Bubehör und Gartenanshe, 


preiswuͤrdig. 






— 
u —— 


* Jutell⸗Sl. 2 214. Dienstag 10. Sept. 1861. 


Delauntmagungen. 


Jagd: Verpachtung. 


Die am 17. September I. 3 zufällige pe zu Saufen foll Mittwoch den 
11. d. M.,; | aneitegS ns dem Wirthslocale zum „Frankfurter Hof“ 
Öffentlich am den Meiftbietenden ae ng Sabre anderweit verpadhtet werben. 

Saufen den 4. September 1861. 
z Schultheiß Euler. 


Die neuesten 


Herbst. :Winterstolle 


sowie grosse Auswahl in gewirkten Long- 
Chäles und neuen Seidensteffen —— 
zu den billigsten Preisen 


C. C. Knoblauch, .L. & 6. Knoblauch, 


Stadt Copenhagen. Zeil #1. 
1367. Ein Bebürfniß für jede Haushaltung find meine 


Kupfer-Schablonen, 


wodurch jebe Dame fi die Vorzeihnung zum Wälhe-Stiden, wie Buchſtaben, Kes 
ir Stick * ſehr ———— ie kann. Aa eignen ſich 
"u eichnen der Wäſche und habe ich zu * * eine Waschtinte 
igen un en, Eee alles bis jet Dagewefene durch bie einfache Behandlungsweiſe üͤber⸗ 
beit unb für deren Mechtbeit i arantire. na empfehle ich meine FI- 
——— als ein Pi —— — für Kinder, welſches 

mneichzeitia zum Reichnen anregt und bie ag meta componiren können. Mies“ 

ablonen zum Eigniren ber Gollis, Packete x. 

werben —5* nach jeder Angabe angefertigt u gebe ich Wieberverfäu- 


Carl | Brockmüller, Hoflieferant, aus Berlin, 
’ Bude 2, vis-A-vis von Herrn Kessler, Domplatz. 


60: Fertige Briedpoftreme bei 6. Ebert, Porzellanhof. 
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Für Meodistinnen 


kine Saifon mein, wohlafiortirteß Lager in allen Asten ber neueſten Pariier 


ſowie Filz» und Amitation: Hüte zu Kabrikpreifen. 


empfehle für je 


Fagons, 


Nicolas C!oes, Strohh 


Bleidenitrae 19 bei & Debuer:Demmel); vi 


—E 


a via 


Das Eintreffen  sämmtlicher, für, diese Saison 
in Paris erschienenen PR 


NOUVEAUTES E 
Herbft-, Wintermänteln & Jacken 


beehrt ſich ergebenft anzuzeigen 
..._W.Wölfel, Zeil 25, „im Türkenschusa, 


Ruhrer Steinfohlen 
von. befannter Güte können fortwährend zu. mäßigen Preifen ans. 
wöchentlich anfommenden Schiffen bezogen werden. 1363: 


Anton Fulda, 


Breitegasse 33, „zum grossen Ritier* 


we Für Modistinnen: ER 


m Seiden Sammete, ſchwarz und neuefte Mobe-Farben emrfiehlt zu —— Far 
brifpreijen, Ed. Oehler, Zeil 38." 


“" Friedrich Braun, 


kleiner Kornmarkt 4, 
empfiehlt fein reich afortirtes Lager im Portefeuillewaren, als: Photogrinhie - Albums, 
Mappen, Damen:-Reije- und Gouriertafchen, Reife-Neceffaires, Brieftafchen, Portemonnnies, 
Gigarren: Etuis x. zu den billieften Preiſen. * 
Den a Gartenbefigern und Bauunternehmern 
empfehle i 1867 


Garten- Pavillon 


von Schmiedeifen, ald etwas Neues und Elegantes, Mufter 
davon fteht in meiner Fabrik in Bodenheim zur Anficht 
aufgeftellt. Haas-Demrath. 


asaelit. __Tota>it 
1358. ' Die — — einiger, Gegenfläne: —— I @elb, 
tüfjel, Tafenmefler, Tafgentub, Mejlingusasen, tele in meinem, @efdäftslotate, 
Fl u — —2 vor Eirzerer Zelt legen geblieben find, werben Kun Abholung 


melm v. Arand, große Bocenheimergaſſe 3. 


"Local- Veränderung. 
chen 


zeige hierdurch ergebenft an, ba ich mein Meß⸗ Rocal aus dem Wadif 
Herrn 3. N. Anspach fü No. 5, verle und 
Selm. einem geubrien Bablıkam 6 — — * " wi. 


Christ. Ludw. Schindler Schi, 
Gewehrfabrikant aus Zella bei Gotha. . 


WBom beſten engliſchen Cement kommen fortwaͤhrend 
friſche Sendungen än bei 1368 
ülhelm v. Arand, or. Bocenheimerg. 3. 


Stückfüſſer, 


vorzüalich gute und friſch weingrüme, ſowie auch einize Std’ feine 18581. Rheinbiyerifde: 
= Rheingauer Weine, werben weoen Räumung des Kellers tz ab;egeben bei). -, 


Wwe. HKullmann, Alecheitigenftrage 65. 


1366. Ein auf dem Bornheimer Sandweg im Bergweg Ro, 9 
Gew. 3, R0.962, 963a u. 9635 gelegenes, gut gebaltenes, 
erbautes Wohnhaus, nebit 1 Morgen, 12 Hutben, 10 Schub” 
Garten ift aus der Hand zu verfaufen. Das Haus fann tä 1 
10—12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags an 
werden. B— 

Mäbered auf dem Actuariate des allgemeinen Almpofenkaftens, 
Predigerfirafie 5. Tel 


1335 Zu vermiethen: 
Bor dem Eſchenheimerthor an der Promenade an eine ſtille Haushaltung eine 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenvergnügen für 350 fl. Näheres Meifengafie 14 


603. Gin junger wiſſenſchaftlich gebildeter gut empfohlener Mann, feit einem © 
in einem renomirten Kaufl iden Frankfurts thätig, fucht eine Auslauferftelle, ald Werkk 
Erribent. Offerten unter No. 6832 in ber Expedition. “A 


1280. Das rothe englifche Zahnpulver, das früher gr. Kornmarkt 6 ver 
Fauft wurbe, ift jet nur allein Acht zu haben bei 
Fräulein Emilie Schultz; Hauptwadhe 4 


609. Es wird eine Lehrerin der franıdf. Sprache (am liebflen — für taa⸗ 












J 
4 
” 








lich 2 Stunden Nahhälfeunterrict bei Mädchen gefucht. Schriftliche Off ®B 


beſorgt die Expedition. * 
604. Billige Spanſäue find zu haben im Biebbof. —— 
604. Römerberg 13 find 2 Zimmer mit oder ohne Möbel zu vermiethen. 









#8 ei SHE» 214: Diensteg 40. Sept. 1861; 
Bee un g en 


Spnag ogen - Gefang- Berein. 


ge Diensta 6, U nu t he 
für de den Versönmnnnslsg. » Uber: Hauptpro 
Das Comite. 


„zoldnen Pfau.“ 
Heute, Dienstag den 40° © F er 1861; National-Coneert 


tarthäler 8 
—* den 11. ——— —* & Ty Ye er Sm Genbrihns, 


Alle Arten wollene Eoltern. 


ein. Keine Bett:Deden, fowohl in weiß, grau und roth, als auch in roſa, blau 

und roth farrirt; ferner grau und bunt karrirte ei ferde ⸗Decken fowte MHeife- Bügel 

und: Minder-Deden in jeder beliebigen Länge und Breite und -in, rohen 
Qualitäten —* und empfehfe jolche zu Auferft ehr billigen feſten 

—— eimar, Neuekräme 1, Eck ver — 


ER fi il;- und Seiden-Hüte 


eisler; ,Roßmarkt 24, m Guttenbergdenkmal. 
erjteigerung d- Anzeige. 
Montag den 16. September, — —— 


a Mobiliargegenftände, ald: 1 Eylinder, .2 Ganapee init Stühlen, 1 Com⸗ 
niobe,’ 1 ovaler Tifch, 1 Kleiderfchrant, 4 BVettladen, 1 antifer Kleiderfchrant, Spiegel, 
biv. Sräple 2 se Baslüftre, Basarme, 1 Kinderwagen, 1 fpan. Wand, Frauen⸗ 
, Ghatlipagner- und Weinflafchen, Makulaturpapter u; f. w., in dem 

Vergantunge;imme gegen baare Bezahlung dffentlih an den ler verfteigert. 
C. Belſchner, Audrufer. 


‚m Verfteigerungs-Anzeige. bi 
Montag „Den 16, Sept, Bisnres gr 8 


ne Hnete Mobilien, als: 1 Era 1 Kleiderjchrant, 1Bettlade, 
H ci 9 Beier bang Kr zn 


freiwillige 
2 al — —2 in dem —— gegen * van 
an den Meiſtbietenden verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 




















. 1. Merfteigerungd: Anzeige..." 
Vormittags 9 Uhr, 
Dienstag den 47; September, Beer m erehtamts But 
irag Lie zum aria Barbara Hartlieb'ſchen Nchlaß gehörigen Mobilien, ale: 
1 zunden Tisch, 1 Nacttiich, 1 Meiverfihranf, 1 Spiegel, 4 Kiſten, 1.Wettlabe, 
Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräib, Küchengeſchirr ac; , ur 
FF Herner auf freimilliges Anſtehen: — 
1 Canapee 2 Tiſche, 1 Büxerfchrant;,1 Sefjel, 14 Baar Chalouſie daden, 4 Paar mit 
Füllungen, 1 Thor ıc.;5 Ta per rn 
 „„fobann in Fiecalats Auftrag: u ARD 
8 tan Buben son Pa —— 
) erapee, tühle, I runder ‚1 Spiegel, mmo Alelderſchrant. 
1 Waſchtiſch. 1 Rachttiſch; Er Er 


+00). da Pferd, 1. Wagen; * niet — 
ii 2 h Gänapee, 4 rnit, 1 Commode, 1 Blumentifh, 1 Spiegel, 1 Arbeitshifeh; 
e) 1 Ganapee, 1: Gommode, 1 Pfeilerigränfchen; E barktiäit 
f) 2 Canepee, 3 Gommode, 1 Tiih, 5 Stühle Fa 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben vers 
fleigert. C. Belfchner, r. 


” wWerſteigerungs⸗ Anzeige 
— —— 


ſtehen nachverzeichnete Mobiliargegenſtaͤnde, als: aD 

1 mahag. Sopha, 10 Stühle, 2 Seffel, 1 Sopha und 4 Stühle, 
1 Sopha mit 2 Stühlen und 2 Sejiel,,36 Rohrſtühle, Eylinder, 
Ausziehtifch für 18. PVerfonen, 1 mahag. Bettlade und Sprung- 
federmatrage, Commoden, Schränke, Tifche, Arbeitstifche,. Spiel, 
tische, Nachttifche, runde Tiſche, Bettladen, zei tragen, 
große Gold-Spiegel mit Trümean, nußb. Spiegel, Girandols 
uftre, Pendule, Vaſen, Porzellan, Glas und Küchengefchter, 
Küchenſchrank mit Glasauffag, 2 Teppiche, 1 Bohnenfhneidma- 
| fine, A gr. weiße Marmorplatten, 12 BronzeReudjter, feinen? 
geräth, Vorhänge ꝛc. —X 
in der Epelpichen Behaufung No. 4 neben tem Salzhaus gegen baare Bezahlung: bffent⸗ 

lich an ten Meiſtbietenden verfleigert. . 
Weontay den 16. und Dienstag den 17. September, Vormittags von 9+12,umb 
Nachmittags von 2—4 Uhr, können dieſe Gegenſtaͤnde angefehen werben. 159 
| C. Belichner, Ausrufer. 


” Tapeten Berfteigeruung. 
Donnerstag den 19. Septbr, An kaetunn anregen 


eine Vartie Tapeten und Bordüren, \ 
größtentheild Blanztapeten und für nroße und Pleinere Zimmer eingetheilt, in Ber 
gantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben ae verfteigert. 


chuet, Ausrufen, 


‚Bein: Berfteigerung: = _ 
Beet den 20. September, zer Han * 


nachvergeichnete Weine, ald: 


2 Weiße Weine: 


1 ESua 185% :Gauböd 2. 3. Std 1859: Mußbaiher, - hi 
4 n 177 Königsba 1 " Ki: Ungfteiner, "ihm - 
1 — PBHOR DER J 


bh. Rothe Weine: ” 
ik Sie, 1859  Weinheimer, 10/, Stüd .1859r gügelfacfe, ‚08 


Klingenberger, Klingenb er Ausl 
im‘ Sark. ‚ber Harmonte, große en öffentlich "an x YReifhietenden de 


° Die Proben werben Donnerstag den 19. September, —— von 10-12 the 
* Nachmittags von 24 Uhr, in dem Keller ber Behaufung ar. nern ww 15, au 
den Fäflern verabreicht. C. Bellchner, Ausrufer, 


oO 


5... Berfleigerungd- Anzeige. . .... 
Samstag den 21. September, —— Uhr 


wirb a —* iges Anſtehen eine Sammlung von Dri Berge ner 
—— ſs und des Brzus, der Kunſt und 


Anduftrie, 
— —8 —* Waffen jeder Art und aus allen — Kleider; Shmutfade, 
quitäten 


im orientalifdhen Sabine, große Gallus:affe 17, genen baare Bezahlung: öffentlich en den 
etenden verſteigert. 


Diefe fönnen jeden Tag von. Morgens bis Abends gegen 6 Er. Eniro 
ng 19. und 20. September und am Tage ber —— ——— angelehen 


Tr Sorten wollener, baumwollener A DEREN: Herren: und Damen- 


Unterfamijö 
für unter dem Hemb zu tramen, welde weder im —— noch vom Schwel —— 
Serren⸗ und Damen⸗ Unterbeinkleider in Wolle (alatt und patent) und in Baumwolle 
mebleicht und ungebleicht) ; aanı jhwere Afach geſtrickte wollene —— Polka⸗ 
aden, Kinderkleider, Palatins, Cachenez, Strümpfe nnd Soden ze, in 
größter Auswahl zu billigen teften Preifen bet 1869 
Conrad Weimar, —— 1, Eck der zes A 


Azejept: eine Feine Partie Woderateu elgas⸗ uno wKeifingich 

bon 1 Pr. * an, hell, geruchlos und 8 % Stunde 21/, See Si — 
Gareelh, Moderatenr- und alle Arten Lampen werden in — ** Gůte 

verändert, teparirt und —— Glaͤſer, Dochte, Milchglasſchirme, Kugeln in 


ellan, Docht 
en —* WW. Sung, Gingang der Biegelg, imb Sanbäheng 17," 















— 17 find 2 —— 
zu vermiethen. 
Kubi Ein oder 2 fchön * ehörtehe‘ 


sahne Koſt BE eined au 


fat „ge umtiethen; ; gm Bodenheimergef 


606. Gine heizbare moͤblirte Manſeihe 
* 16, Bass. 4 


—— ein Seller, 
— Fi — 


er Eine Fi u . —— 
EM. Eſchenheimergaſſe 34. 
12. Ct 


8051 Ein unmöblirteß Zimm 
zu Schãͤfergaſſe * 

* ** If An ſchrotmaͤßiger 
Er mir zu vermiethen. 





605. = ft imm ver 
eun er-j s 
ade, = M ae 5 Siat 


—— wur 

einen foliden 

605. Sin Oberurfel, nahe an der Eifenbahn, 
iſt einẽ Wohnung) von 5-6: Zimmern: nebft 
einer großen Werfjtätte, welche fich zu jedem 
größeren eignet ,: mif 
vermiethen. Zu erfragen Heiligkreuzgaffe vi 

80 Ein Zimmer mit Cabinet ohne MRöbel; 


—————— 9 iſt ein — 


— alla 


er an 41 oder 2 Serren zu 
en; Mainftrae 8, Parterre 








* 7* —— * 
*. —— — a immer I N 


längere Zeit zu 





ce Fe ve * 





Erben 
„1868, ei — 18 mit 15 Bine, Man: 
farbe ıc., 


Brom et —— 
u 607. Neuhergerichtete er guvetmielben; 
— 31; u 
Ein Zimmer mit: —— 


2 — Leute billig © abzug 


No. 149, ber — vd 
‚606. 55 — J 
vermiethen un 


4 Zimmern, rk LT | 
. Stock ein eu mi Bi 
irte8 Bimmen 4 
1369. ; 2 mößlirte — 1: — 
Herren: zu — ü Fahtgaffe 
NE. 17, 2xStoch F 
607. Kloftergaffe 41,,\i :1r Stot, it ein 
freundlich moöblirtes Zimmer zu: verimicthen. 
607. Ein möblirtesß 
then; Döngesgaffe 9, Ir: Str, 
607. Eine Manfarbe, be. 
Brönnerftraße 5. 


gut „eier Mn REN: — 


604. cn möblirte8 Zimmer’ mit zwei 


im 


) — 





C Hinet, Kü Betten iſt au en oder auch 
— — 2 einen Herrn en Domplaß;; Sa 
— — 9, näcft ber Brü nerhof 2, d. ‚Stof, 1% I11360ni , nshbe 
605. Gin möblirtes Zimmer an einen a = — vor dem Frie Kor 
m abe 2 e a F 
TEN — 
Näheres Ielktadfie 6; — 


Ba DIR; Atzemer 4, nächft ber 


5. — nahe me, ift zu 
ar bemann &gafl 6, Ir Stod, 
an freundliche — mößlirte Zim⸗ 


— ee Ausfiht find zu vermiethen ; 





595. Mainflraße u’ if der - 


hergerichtet, vo 4} : 
denfanunern) vermietet 


— ſſe Ki; — 
—* — De a a 








SEIETITTT IT 


3. Harmonio- Sask | 
Beute Dienstag, Deu. 10, September und folgende Tage der 


Meile 
Große Conzerde 


der rühmmlichst bekannten Johannisberger Capelle aus 
'ZEiberfeld, unter der Leitung ihres 8 Biresters Herrn 


Juliüis Langenbach. 
Unfany.8-Uhr. — Eutis & Perſon 12 Er 








Nachitebende Waaren, theils durch Verpackung 


Se . eworden ältere Muſter, auch aprettloſe 
nftäude, werden ausverfauft, als: 
2 4 bie 13/8 Geräim Imen zu if. 45 —— his!s Ay 
X ea zu 1 2.45 kr: bis æ As 

Nachijachateife z zu 8'/, fl. bis er Ms; 
Be 9 177.777 520° 5 ‚Tischgedeck ©, leineue' Tücher und 
ähnlic che Stoffe, 7 

“während merſe 


Schnunzasse® Neo. 36, 1. Etage. 
| Geb. Hechinger jr: 


* aus Berlin. 
Unbedeutend geſſedte e oſtindiſche Fonlards 


von 1 fl. 30 fr. an pr. Etüd,+bei 
Conrad Weimar; Neutftäme 1, Eck der Wedelgaſſe. 


— — TRETEN), mb — — — — — 





| Lokal-Veränderung. 
Unter bem —* —* —— 9* a —— 2b — 21 und 
Brunnen unter iq ebien 
rin Ih „ Julius s Engelhard, Lohnkutſcher. 
Borlaufige ge Ball-Auzeige, ! 
Donnerstag ben 26, September BAıLı Rödelheim iu Taunus ein 


AR 


Ratt. Bas Bomite. 


g$ ' "Manz “ Unterricht?" 


Senate dem U neten bie Erlaub eil J 
—— Rn derer in = nterzeichneten bie niß zu THell wurbe, auf 5 


Elementar- und ‚höhern Tanzkumf, 


verbun n 
ellfcha licher "Aunftandel ve, —— 
zu eröffnen, fo se —— einem verehrlichen Stadt gen — gr brin⸗ 
gen, mit tem Bemerfen * amentlich berj jewigen nt Seite des Zanzed, vermöge 
weldye er eine Borjchule für n feineren — rkehr iſt, geblihrende —8 
tragen und Alles entfernt gehalten werden — v. nr —— 
Ibante Unterzeichneter wird bemüht: ſein * 
——*8 X Neues und Schönes zu leten, wo ohne jedoch. bie e— üblichen 
verna en. 
Es wird mein eifrigfted Beftreben fein, das Zutrauen, welches mir anberwärts zu 
* ln a Plage zu verbienen, unb fhmeichle mir mit ber Hoffnung 
zahlreichen Beſuches 
Ich bin: von Dienstag den 10. September san jede Woche 
Mittwocß, Vormittags * 10—11 und Rachmittags von 3—4 Uhr, ee 
1. Stod zu ſprechen. j > 
Diejenigen: Hereichaften, welche wünfdgen, baf ber Unterricht in Ay Wohnungen 
ertheilt werde, bitte ich, ſich gefäigf baldigft zu melben, damit ich bie — der 
— — envprio —** 
en man zu ma ebr. ey 
und im Laben bed Herrn Eubii Eofllin, Döngesgafle 4 * 
Der Unterricht beginnt am 1. October. 
Frankfurt a. M. im September 1861. 


Adolph Collin, Lehrer der Ta } 

| * ae —— zum Alleinbewohnen vor dem Eſchenheimerthor ſind preißs 
Senial Weismantel in der „Harmonie“, 
2% Brömnerhrofe 5, Im’ da ſchon Ag jowie alle feinen Stopfereien beforgt;-abs 


—— — —— 







Zu vermiethen. 


d erbaut Gärtnerweg 13, zwei Wohnun 
von Tune mit — ee s . e ze. gen 


— — — — — — — ——— — — — 


603. Gin Haus mit einem halben Morgen ſchön angelegtem Garten am Sandweg, n 
an ber Promenabe, ift für 16000 fl. zu rer _ u 


Be Bierfiöliges Haus mit 2 Läden, in erſter Geſchäftslage, & fl. 226,000 
en. 


zu ver 
Simeens, Graben 37. 


1359 Einer geehrten Nachbarſchaft empfehle mein Lager von autem Schreibe, 
Vofts, Fenſter⸗ Bade und Maculatur⸗Papier, Schreibheften, Coplen, Notizbuchern nebft. 
fonfigen Sähreibmaterialien zu den möglihft billigen Preiſen. 

Jaeger, Buchbinder, Bielgeaben, GE der Brhedhof- und Mainftraße 3 


jefuche und Anerbieten. ' 
'602, On cherche une bonne frangaise pour 
un-enfantde 10 ‚moisz. Kettenhofweg No. 7; 
603.,Eine- perfekte. Köchin, welche 
in. der. franzöfiihen Küche wohl er- 
fahren iſt, Huch bei ‚einer fremden 
Herrfchaft ein Unterfommen und geht 
auch mit auf Reifen. 
601. Ein guter Gärtner, ber zeitweilig au 
m Haufe zu thun hat, with gefudht ; 56 Boden» 
er Chauſſee. 
BR Langeſtraße 38, 2r Stod links, wird 
ein anfländiges ſolides Kindermäbchen” gegen 
guten Lohn gefucht. 
60l. 68 wird eine Köchin gefucht, * gut 
bürgerlich fochen kann und ſich auch einiger 
Hausarbeit unterzieht. Nur ſolche, welche gute 


Beugniffe aufmeifen können und einige Jahre 


in einem Dienfte waren, haben fid zu melden 
ge zwifchen 9 und 11: Uhr okrafe 

602. Gin junger Menfh, 18 Jahre alt, 
welcher etwas Sprackenntniffe befigt, wünfcht 
eine Gtelle ald Audlaufer. Zu erfragen 
Wilnege 33, 2r Stock. 


— aſſe 7 
.603. Cin ieraelltlſcheb Maͤdchen, welches 
gut buͤrgerlich kochen kann, ſucht eine Stelle; 
rau „Neugaſſe 18. 
603, Ein Sraveh, zuverlaͤſſiges Mädchen 
wird in eine ftifle en geſucht ; Geiler: 


16, Partert 
* Matnjerfraße 60 wird ein 


Neue 
oneimibäen geſucht. 

Ein ordentliches Mäbchen, welches 
—* ei fann und die Hausarbeit vers 
fteht, wünſcht eine Stelle bei einer Herrſchaft 
ohne Kinder als Maͤdchen allein; zu erfragen 
——* 17, 3. Stod. 
. in Mädchen das bürgerlich kochen 
in —* zu aller haͤuslichen Ärbeit willig, 
wird chi; Weißfrauenſtraße 3, im Laden. 


fa db .bi Sarb ndl 
—— Raffeegn ” im u 
Ob: Gin senlihed Blnken, ‚mühe 
. r ahren ift, 
Sa m hat, ſucht = Stelle; ‚Feine 


ergaffe Ro. 5. 


ine gefunde Amme wird gefucht; 


gefu 
606. Ein ſolides Mädchen, bag gut bürger- 


006; Win junges Mädchen 
fitin), in Hauss und Sanbarbeit erfahren,‘ 
eine. Stelle als Stubenmäbchen ober zu größe⸗ 
ren Kindern; zu erfragen bei dran Hofmann, 
Trierifchegafje 8. 

605. Ein junges N Mäbihen 
ſucht Dienftz gr. Si Hinterhaus. 

606. Ein folides * anf eine 
Stelle als Köchin ober Mäbchen allein; zu — 
fragen Fahrgaſſe 66, im 2. Stof, 

606. Ein Madqhen, welches gut Sürgextii 
fochen fan, auch Hausarbeit thut wird 
ſucht; Buchgafle 3, 1. Stod. 

606. Scyäfergaffe 16 wib ein‘ bnanes 


— —* weld«8 gut Sürget- 
die. Hausarbeit 


lich kochen kann, d 
verſteht, —— Dienſt; Ar Hirſcharaben 14. 
602. 


Arbeit lie ach wi ia di A 
beit w 
Pa im geſucht; 
604. Wine Frau, welche bie Pflege 
n Rindern verfteht, w - zu einem ein. 
jährigen Rinde er ey r geſucht; Aller⸗ 
— 45, Ir Stock 


En Burfche, ber "mit Pferden 

Be "Tann mb au aller . ak 
wirb ig Garklſichenplatz 2. 

«td Gute Köchinnen Fönnen nen 
fort Stellen erhalten. ai EM 
Br. Bodenheimergaffe 

6%. Ein Verena) Mädchen, weldes 

bürgerlich kochen kann und bie \außarbeit 
rundlich verfteht, wirb gefucht ; erbeiligen- 
raße 13, im Saben. 

Man ſucht ein Diener, 1 Burihen, 1 
Rammerjunafer. Korbett, Breitegafle i. 

605. Une demoiselle de la Suisse frangaise 
muniede bons certificats desire trouver dans 
une famille une place comme gouyernante 
S’adresser & l’expedition. 

607. Ein junger Mann, welder ante 
— aufweisen kann, ſucht —— 
es — oder dergl.; Rebſtock 1, im 

606. Es wird ein braver Junge als 
Auslaufer J ucht; Gallusſtraße 15. 

605. Ein braves Mädihen, welches bürger> 
lich kochen und alle Hausarbeit verr 7 
kann, fucht eine Stelle; Taubenhoffträfe 6, 


504. Eine quite: ei welche ſich vetwaß 
ein braves Mähchen, 
das in: Hanb- und —2* erfahren iſt, 
‚gute: Zeugniſſe aufweiſen kann, werben gegen 
wi. Lohn geſucht. Mäberes Langeſtraße 
R5.124, von 2:bi8 6 Uhr Nachmittag. 
695: Ein ordentliches Mädchen wird ger 
— Brichoffraße 2,8r Stock. 
Ein junger Dann, bisfiger ra 
ht eine, Stelle als Auslaufer. Näheres 
in => Expedition d. BI: 
+ 505: &tm reinliches Maͤdchen, welches in 
Hand» und Hausarbeit ‚unterrichtet iß, ſucht 
seines Stelle als Hausmaädchen oder allein 
in einer ſtillen Haushaltung. Bu erfragen 
Brunnengafie 6. 
607. Gin reinkiches ıMäpdyen, zu. aller 
Yrheit willig, wirb geirdht; Shnuegafle 1 
609, Ein Monarmädchen wird geſuch; 
BL. une 2,.1r Stod: 
olides Mädchen, das gut 
mern kochen kann und in der Hands 
beit gründlich if, wird ald Maͤdchen allein 
* Guigletiftraße 9, nahe am Bocken⸗ 


eiimeribor. 
604. Ein gebildeted Frauengimmer, welches 
perfekt kochen kann, ſowie ‚alle Hausarbeit 
Aründlidy verfteht, ſucht baldinft ein Unter⸗ 
ar Zu erfragen gr. Hirichgraben 8. 
* wird eine zweitſtillende Amme 
— ſtraße 20, gleicher Erde 

4, Ein zu Pie Arbeit —2* Kadahen 

wirb gefucht; Barfüßergaffe 8, Zr Stor. 

605. Ein ordentl iches Mädchen das die 
Hausarbeit arundlich verfteht, wird gejucht; 
Welßadlergaſſe 22. 

604. Gin Mädchen, das gut kochen und 
bald eintreten kann, wird als Mädchen allein 
anal; Bean 1 (Sandweg) 

Ein Büriche wird als Hausknecht 
nen ein Epyerdi ESeſchäft gefucht; AWeißibler- und 
gafſe 

508. On cherche une bonne 
frangaise, munie de bons certificats; 
s’adresser No. 8, Eschenheimer 
Landstrasse. 

607. Ein braves Maͤdchen, welches in 
aller. Arbeit erfahren ift, auch Liebe zu 
Kintern bat, 6 Dierftald Hausmaͤdchen etwas 
ober Mädchen allein; Redhneigrabenftiaße 17, 





—* 












allein und —* rmädchen 
en aus — * 
Grau HH — 8. 
607 Ein ju⸗ ger ur duiei 
Beugniffen verjeben,, win de mitt jeher Bereu⸗ 
willigtett jede «Stelle anmebmen . ve ai 
Auslaufer, Haus burſche, jr er. 3 
fi, Hiriharaben 15, im.2 
Gin. gebildetes — n 
oder Waldeckerin) wirb au ein de AL 
3 anne 
in Mädchen, daß bürg erlim koche 
und Na ade verrichten Ya 
print; Babraofie öl. 
m Maͤdchen, welches 
— Pr —8 ———— —52 fd 


ſteht, ſucht Dienft; 
607. Ein reinl ches Madchen ſu 
Stelle als Mädchen allein. "Bit 
Trierifhegaffe 10. BON 
608. Eine gute Gaſthauskoͤchin vr 
15 September oder 1. October ge 
Seh. SE WMüller, Beier 


Gin Aräowen, a ‚hüta ar 


kochen — ſucht Stelle. B 
Ro. 39. 


607. Ein Mädchen, das gut kochen 
und alle —— verfteht. Bu 
ſeruggaſſe 9 

608. Gine Kinderfrau, bie iht Fach —* 
Lich; verſteht, gut empfohlen wird, ſucht eine 
Stelle. Auskanft wird ertheilt Breiteg. 10 

608. Ein Vortler wird in ein Holel ge⸗ 
ſucht, durch Joh, Wilh. Müller, Fried⸗ 


bernernafl e 3. 
t 


606. Eine reinliche Frau fu 
— * 


rau Jaffo Ediheple 


606. Eine gehen — 28 
bes Mädchen; 
und die —ã 
reb ar No. 
‚606. Em ftarfer 


“fuer Burfehe ,“ 
ei * ram —— * 
eine Wire; — ” 
Farbe Fratt eth, 


u 
wen *5 





Belanntmaodhungen. 





+ gelben Hirſch, ——— 16, 


—* Der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude; 


RE Heute Dienstag den 10. September 


Rn nur noch die folgenden Tage während der 
esse jeden Abend: 


Grosse Vorstellungen. 
dder berühmten amerikanifchen Münftlergefellfchaft. 
Seute Dienstag: Zum Schluss der Vorstellung auf lgeaches 


Bi2d ln Ä Verlangen: 
ang grossen Tremplinsprünge 
B..% 0... über 18 Mann Soldaten etc, Ä 
— .. „200 Herrn Henderson. 
Anfang 2 Uhr. | ' Cassen-@effnung 6 Uhr, 
= re - Director Henderson. — 


Das Mäbere Befandk Die Zagebıettel. 


‚Grosse Naturschönhelten aus dem Thlerreiche" 
find dem gethiten Publikum zur Schau geſtellt: 


I) Ein lebendes Schwein mit 6 Füßen und 8 Säulterblättern. 
2) Bin lebendes wltes Echwein, in den Wäldern von Ghina gefangen. 
Ein großes Schweizer Kulb mit 6 Füßen, 2 Köpfen und doppelten. Schweif. 
Ar iger Kälber (ein Zwillm ssparr) zuſammen gewachſen. 
alb, Halb Schwein, mit 2 Kopfen. 
* ei — mit 2 und 3 Köpfen, 6 und 8 Füßen unb doppelten: Vorber - und 
nter 
9 Ein —8 ao einer Rehkuh ‚geworfen, Salt Reh, in den Wältern von — 


9— Ein großer Seetiner und Seeldme aus Grönland. 
Ent tre a Person 6 kr., Kinder 8 kr. 
N — 5 ESſgauplaß iſt auf der Zeil, Eonftanıer Wache. 
m > ad Witte Wischrop._ 











69 Gmieltaien arkeufifichen, fowie alle Arten Marken 
empfiehlt il. Beisenherz, gr: Hirschgraben 26, 
> „‚1868.: Ein Hauf, fr einen KRüler —3*— ft au derfaufen, Durch 
Senfal Weismantel in der „Hatniunie”, ” 


2 ne ee 
und — e, — —* Beer kant Sen 


ein. min E: je‘ al 


60. Weibatiie }} 
10 r tharlı ag. u er D, Dandelönm en {cha ;$ le rhölbe! 


ge ſche Mi z Dien den 10. € rau 
— 7 11. Se — jet, an ang. "10 Uhr. 


es x Baer ne EEE Hi ai 


Stüße ‚ber, Hausfrau zu cken, oder bie Führung eined, Haushalts zu Übernehmen. 7. 
Ka Ein im Seiden«, Tapifjerie-, "be — arenfadje vousiniefer junger Man 

mit allen re 32* Wagayinarbeiten * * —* DR LGS 176 
k 


bei. 






















y 
















” Die Hälfte eine gr er und | in nger ie e Q 
lage, ift wäbrenb ber nachſten und den d uf * 8* en — 
ſrenco bei der Expedition da Dis, - 


inıdf — — a 








607. Ein DT Dräoden faun Die — erlernen; gr 


Frifch geleerte Stücfäfler.. us 
find anf der Monfleuzfabrut am ‚Hatnerwen ——* au perfanfens © 1606 














er Fatal! Gm — — tat Zi 
603. Gin geräumiges möblirte8 Zimmer für SEiſerne Gartenpumpen, —* —— 

Birrehr eigeinen Hertn im Innern der Stadt 'efren 100° Spaliere' mit ei 

wird gefucht. —— 2 ine Defen X —— ge 
597. 3 Scheibenbüch ſen, fi, Ealiber; u gebra 

zu verfaufen; gr. % chenhenner gaſſe u lig u Haben? Sr 1 Stod. 


— Ginte, 1368 SineVartie feine 
Bi. Ps —— it Mr — ſtühle iſt er 


'terplaß- 
EN ie Thron. and E abe —2 ED 20. danymm 






Jen oder. 00 Ei 
—— ZEN AN. ia; — h Nen 






62 
en * bald ie ht» Feb 
Zwei joſt noch gang ine ſeleider⸗ 


e Zwei 
— she Baer 


ne Damen⸗Atbeltenfchchen 
—— billig; Vilbeler⸗ 







wi Di 
F nt 


006 Birke Kimmide; Aeiverfiätant y’ Bett, 
pr finbs zu — Set⸗ 


= "Ein Geisgen und ein Böden, aßt 
Monate alt, ‚fint * STEHEN, ——— Im 


— C 

— zu verkaufen; Fallen⸗ 
großer Ladentiſch, Glas: 
— billig —* — ‚Bebegefie 


607. Sachſenhauſen, — 57, ift 
Labenliſch 
ateften ſehr 


chubladen, Regal’. und 
Ä — behbffn,, Ren Steinkohlen 
He ‚u „Het, ‚0 billig, Ju, verlaufen; 


. ke derſchiedener Größe, woruntet 
ur billigſt abzugeben; 


fa Schrank find: auszugs⸗ 


Be — 


rise neue) Spegeteieihri 


— antifer, 











mit 5 

u Ru IE == * 

in Reh 

 Geihäftälocal 

Döngesgafle 14,71. Stoch ! 
608. Gefucht? Gin Me aſiges 

Da read das die Pflege, und Er g 

Emo lage Wein ung, 
604. J bͤrabes ge uenzinimet 

ne 
605. Ein: folibes ; Mädchen; bat 


| —* Dnn undn die —— ſucht 


nach der 
PAR Gin Big ft Es ud i 
ange Be | 
Handarbeit bewandert fit, hist 6 
ausmadchen ober bei Mi ef 
Se May, — J 
—— ——— 
607. w { 
miethen — —— —I ig 
gärtner- z 


m Raben 308 
"604, Gihe weteratbtch — 







habe ie a vr la 8. 


* 





604. 


Zwei unmöblirte Fi 


Seh. rd Yin 
ober 1. Stod, — — 












Sauſer, Fohrgaſe 
— — 


ns Intan 


* — an ei 
wur DIEN, « 
er gute u Eiägen a 


[3 
ied 
3* J u 







600 Lumpen, Knochen, Seile, 
ird d gut beahit 
EI a IB St, ef Dob Kateb fan ni 
if ein Ranarıı ! Ten ; 
vn Bin —— — 1869 Gilde A — 
— ee 


u z008 
—F wurde ein ſilber⸗ &%. Sartorio. ni 
— —* Armband — der Allerheiligen: en — 
gaffe, unweit ber Apotheke, verloren; 604. Verloren ein Gorallenkettchen mit 
tebliche Finder wolle foldhes bafelbft Ro. 87, Schldßchen, der rebliche Finder iwiıb 
3. Stod, gegen Belohnung abgeben. gend gebeten, fo gegen 


Schnurgaffe 49, tm Zaben, 
606. Am Sonntag verlor ein wc 
suraeın Feauenftiefel; abjugeben 607. Ein ſchwarzbrauner, männl. Pin- 


her, auf den Namen Schna er 
Belohnung ; gr. Gicenbeimergeffe 23, 2. St ver fidh bis —— — 


605. Verloren: Sonnteg Mor en auf hielt, hat verlaufen; dem 
ter Saakrahe, dem Hide $ mit geſchlunge⸗ eine Crlobnung; Näheres bei der Egpeb, 
nen —————— eine Belohnung, vieles ni „BO 
— 607. —— den 5 t. iwurbe 
en: Kinder ganz werth⸗ von ber Rangen- Sie zur * 
*. —— mit rothem Leder ein“ geftidtes Taldentud mit 
ge wurbe verloren; deni Wieberbringer F K verloren; ber  eslihe 
eine Belohnung hinterm "Sämmichen 4. beten, daffe!be gegen ſehr —— ol 1 
HEHE I LU ET EEE Ranaeftı aße 27, 2. Stod, aef. 3 
onntaq_ den ept,, beim Ausgang 608. Gin kleines goldenes Medalllon an 
aus der Piterskirche fiber bie Säeferaafle, einem Kettchen, — raphie ka 
Zeil, Roßmarkt, Galleugaſſe, vor dad Taus wurde verloren; gef. Shi ergaſſe 
nudtbor, eine goldene Brohe — in ber geaen Belohnung abzug.ben. 


Mitte 10Onig umgeben von 6 Amethiſten — 1370. Noggenmebl für Reiter, * 






TER 







verlören; bet Kinder wird gebeten, dieſelbe 
im Yutelligenz. Gomptote gegen Beloinung Tapeziererftarfe empfiehlt a 
bon 2 fl. 42 fr. abrugeben. VW. Fiedler; . Fr 


* —— —n Markt 35 im goldnen 
erloren wurde ein Ba a⸗ Hera 

E S geftidt, um deſſen Burtıd- 607. Gin junger, —— | 

be fteundlichfi gebeten wird; abzugeben Pinicher, ſchwarz mit gelblich 
F Frl. Emilie Schulg, im Laden bes, au Sonntag Abend im Gafs rau ab« 
Franenverein handen nefommen; bem Wiederbringer ei 
1604. a goldene Broche mit ädten Se —— daſelbſt. Vor deſſen Aut 
—7 bejegt und Haargeſlecht iR ide — — nie dp 
auben eines Meides arıım Fenfter heraus: 1567, Meue getrocknete Amei⸗ 
er ber ehrliche Rinder mwirb gebeten, feneier empfiehlt 


aeaen ante Belohnung, MI. & f- 9— pi 
mergefe 9 i Stock, abjtgeben, —* O. P. Schoelles, Schäfer 


2 Süßen Nepfeliein bei trag au bit Bei Var | 
+ Hi. Schneider, fing, wirb gebeten, fhn gegen eine arg J 
Br, Gallusgaſſe 4. "jene Belopnung Beil 16. „abzugeben, 














Adın + 27 












BSextaunnt. — — —— nt 


es Cabaratrium in Sranhfurt/ A. 


ART ES ERBETEN 
alu ——— ba 
übers fagt —5 — 35 welcher durch die Bücpandlung, 


aeth baßler gratid_au-be 
Hinzu Dr. Julius Löwe. 
I ich mir — daß mit dem 1. October der Win 
—— Meiner: Erziehungsanſta t beginnt, bitte ich zu ileich Qunter 
ekanntmachungen) die) geehrten ltern und Vo wolche 

en die Berficherung hinnehmen zu wollen, daf ich mit new 

Sorgfalt: Die geiſtige und! korperlſche Pflege und —— der air Auvertragten zu 
——— ge und durch treues Wirken das mir gejchenite Vertrauen. zu !derbienen fu 


a Gentenbergfizaße 1. oo. Marle ©. Herold. 


„Depst de’dentellew de Bruxelles.| 
nit „br Gier geehrten Publifum widme die ergebene Anzeige, 
eim Depot in allen Arten Achter Spiten in weiß nnd: ſchwarʒ erha 


„Nabe, die ich zu —— verkau 
— Zeil 72 
— ray 


‚607 dan s st Dienstag'iden 10, September: . j 
BR; fiFalifche Abendunterbalting, g * 
veranſtallet von Ha von’ d Kropp, Operrtfängerin u, Cd, Kunz, Copellmeilter. Anfang 8 Uhr 


‚Ausverkauf: fahrgaſſe 136, der Jöngesgaſſe über.“ 
1369. Wegen —— des Cacafis vertaufen das Veueſte in 
it Derb ſt⸗ und Wi —* von’4 fl. an, 
N gußgarnirten üten vr? fL4O- kr. an, 
Deben, € —— — * 3 fee weiß er 1 2 Et : 
D D a emitjetten zu a« en 
„Neben, oiffüren, Aragen un un en else. im 
" 2uftballons und Jllummations:Laternen empfiehlt _ 
‚, Wilhelm, Beisenherz, gr. Hirfharaben 26. 


— * Theaterdirectlon wird gebeten, bie Oper Dr. Orphrus in der — 
er 


ie fommen Re * 
Mehrere Theaterfreunde 


— — — re fabricant de den- 
xeliLs, — Erancfort, Fe höter ‚de Paris, vers 
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Todes: Anzeige 
Verwandten, Freunden ınb Befanrten widmen wir Matt — Relbur 
traurige Anzeige, daß unfer —— * F era ’ 
| ann Jaeco rich. is 
nach langen ſchweren Vorminaa 11 oh entſchlafen 

1 Franffurt a. M. ben 8. September 1861. >» Ku 
Die trauernden he 

Die Beerdigung findet flatt: Mittwoch den 11. Sept., alla ee 
Eterbehauß, Schippengaſſe 11. 


ToDdbe9:Anunzei 

Allen Freunden und Bekannten made. ich anſtatt —— 
rige Anzeige, daß meine geliebte Gattin Eatharina Sauer; 
langen ſchweren Leiden in ihrem 34. Lebensjahre in ein befjer 8° 
wur 


urde. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mitiwoch, Nachmittags 1, Une) won 
in Rieder-Urfel. 


Todes ⸗Amzeigee—. 
Verwandten, Freunden und Bekannten ftatt Blonberes * 
Anſeige von dem plößtichen Tode unſeres Alteften — le 
ſtille Theitnah ne bitten ie traueruden 5 
Die Beerdigung findet flat! : — 28** den 3 re vum 8 Uber! 
gend, vom Sterbehaus, neue Mainzer ftraße :2. 





Dautfaguung 
Allen Verwandten, Kreunden und Bekannten, welche unfere innigſt geliebte Gattin, 
Mutter, Tochter, Schweller, Schwie ger tochter und Schwaͤgerin 
Hnna Clifabetba Weichard, geb. Bendem a 
zii ihrer lißzten Nubeflätte begleiteten, fagen wir unfern beralicften 
606 Die trauernden Sint 
608 Dantfagung 
Mir fapen biermit allen Verwand en ınd- Freunden, welche unfern lichen Water, 
E hwieservater und Großvater Koh. Yacob Leonbard zu feinen * Ruheftaͤtie 
fo zah'reih begleiteten, ———— ru 
Kıankfurt a. M., den 9, September 1861 
8 Die trauernden Sinterbiicheneme 


1368, Im Witteleurkte der Stadt iſt ein Haus mit, bebeutenben 


preigiwfidig zu verkaufen burd) 
Senſal Weismantel in_ber „ 
1364. Weiner Kunden und den Kewounern des 7. Du .rtiers Die ei 
baf ich jetzt Donges zaſſe 3%, Ir Stock, — 
. Gaertner Säure, 
2 Major nd Vorstand des Tabl, VIL: 
606. in biefiger Dürger empflehlt Teh im Binmwierboßnen, Halner ek ai 









Verſteigerun⸗ .e- Ar ã 
* den 17. Se ytemb m king | 


anauer. Eiſenbahn⸗Verwaliung Ami a —— ee 
Bean —— ug. biv. gi = i —— —— * 
gantung er gegen baare Bezahlung en iſt⸗ 

C. ar Audrufer, 


3 | ‚eiteigerung einer mit B nerech: 
tig! I erfreuen Behaufung in 

ie Schuurgaſſe. 

Dienstag den 17. September, Ba he 
| 

| 














it in er © de, z “ oendunte md ı 
{+} u ——— er Scehnurgaſſe ftehende, zum „Ghrifteph” genan mit 


<> Bebaufung Lit. H. No. 62 (nen 26) 
An dem: Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden ve: fteigert, | 
Dis 8 zum Berfleigerungstermin kann dieſe Behaufung täglich ——— werben 327 | 
go. &8 wird ein viertel ober halber Roaennlch im 1. Rına oder Warterre — 1 


A Schwein urt, 7. September. Auf umferer heutigen mit ca.-1400- Sch ffel befahrene 
— war, gleich ben legten Märkten, Waizen unb Korn befonder8 geſucht und gingen-Diefe 
—* abermals indie Höhe, dagesen war in Gerſte und Hafer da$ Geſchaͤft von fei- 
ner ——— Lebhaftigkeit und gingen beide Getreideſorten etwas im Preiſe zuruͤck. Auffallend 
erſcheinen — den gewiß eitig mindeſtens zufriedenſtellenden Ernteergebniſſen den noch 
vorhandenen Vorraäthen aus früheren Jahren und ben fortwährend eintreffenden Sendungen von 
‚altbayerifchen und kagseifgen Waizen die hohen Preife biefer vorerwähnten beiden Frucht 
gaftungen. (Schw. T.). 

— Wür burg 7. Sept. Auf heutiger Schranne. galt Waigen 18 f 30-f. SiS 25 fl, 
Kom I6—18 fl. 45 kr., Gerſte 12 fl, 30 Mr. bis 18 fl. 30 fe., Hafer 6fl. 30 fr. bis 8 fi, 
\Gröfen 16 30 fr. Bi8 17 30 kr, Sinfen 17-17 ff. 30 fr. (Richualienmark), Yutter 
26-327 Er, pr. Pi, Scämal\ 32 fr, Gier 112 Stüd um 12 fr., das Paar junge Tau⸗ 
bnAi3— id fr, beSpleichen Hahnen 24 — 26 Fr., Gaͤnſe pr. Stüd_1 fl. 1224 fe;, besgl. 
a 80—36 ke., desgl. Feldhuͤhner 24 bis 27 fr., das Hundert. Zweiſchen 6—7 kr., = 

Kartoffeln 18-tr., bas Hundert Kraut 2 fl 24 fr., ber Bund Stroh. 7 fr. (MW: 


5 ber Erben die zum Nachlaß des hieſ. Buͤrgers und Baͤckermeiſters Herrn Ger» 















———— 6. Septemiber. Waͤhrend der Woche war‘ das Geſchaft in ungarifchern an 
‚belebt en fehlen noch immer bebeutenbere Offerten: in guter inlaͤndiſcher Waare ir 
nodren: * 141/,—15'/, fl., nad Qualitaͤt, Korn nn fl., Gerfte 10%, fl., Hafer 5%, 
fl: Erben 10%/,—/r fl, Linfen 10°) —15 fl.-Rüböt eff 23/, fü fl., one Faß, pr Ottober 
ai f mit * —8 17, — ft, Mohnfamen. 49H), fl., Mohnöl 32—33 fl.,. Sein»: 


a 
| Thbeater-Unzei 
u ben 10. September: Der Troubadour. Gro S,, in 4 Akten von 
arano. Muſik von J. Verdi, Manrico: Herr Richard vom Föniglichen Hoftheater 
Ama als Saft, Fbolanment- Borfellung . 248. - 
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JIutelligenz⸗Blat t | 


der freien Stadt Frankfurt; | 5 






ET perbunden mit dem Aintöblatt, Traan der bieftgen -Staatsbehörden, & 





an 9 a imd den Aranthirter Nachtichten als Extrabeilage 
Exedition am Geiſtpfottchen cuacchacaaf a 0-1 NL 
A 215. WMittwoch den 11.September1861. 
Bi 
ann Defanuntmadhıungen. 
Gnu EL IEE Sf 


Zlanell⸗ und Decken⸗Lager 
— eigener Eabr ik⸗ N 
Gebrüder Witzel, 
5, Fabrikanten aus Dingelfädt in Thüringen, 


beebren ſich hiermit ergebenft angugeigen, baß fie gegenmärtige Herbſtmeſſe mit einem 
großen vollſtaͤndigen wohlafjortirten' ; 


= Wollen-Waaren-Lager 


wieder bezögen haben, daffelbe befteht in allen So:ten Klanellen, Molton, Finett, 
—— — ganz feine eufs beſte dekatirte Geſundheits- und Semden— 
Flänelle, welche nicht eingeben, E ud & Ellen breiten Flanell zu Damen Unterröcken 
nur eine Naht, deß zleichen Roͤcke abgepaßt mir engltſchen Porpftrer. 

Großes Lager. aller Sorten wollener Koltern, Pferdes, Bügel: Meife: und 
feinften Bettbecken. Große Aukwabl farbiger und carritter Klanelle und Lama, die 
neueſſen Müft:r in allen Breiten beſter Qualıtät, melde zu Unterröcken, Winter: 
kleidern und Schlafricken beſtens u empfebten find. Hetrere und Damen inter: 
Edmiföler und IUnterbeinkleider in Baumwolle, Schafwolle und Serden mearbeitet, 
acht engliſche und Hamburger Stridwolle in allen Karben, 4, bs umbd: Gdrühtig 2c., alles 
in größter und ſchoͤnſter Auswahl, ıu den aller bill'gften Kabrikpreiien. 13607, 

— Anſer Lager ift wie befannt zur Meſſe in ver Schwanen:-Apothefe 
an der Newenfräme mit obiger Firma verfeben. 


Gebrüder Witze?, Sabrikanten. 
:596.' A. Lersch wohnt jept Eſchenhelmer Lar dſtraße 26 





Ausverkauf wegen Lokal-Verän 


Baröge von 10kr. bie Elle an, wollene Stoffe von 12 fr. bie Elle an, ring J 
16. fr. die Elle, geftidte Kragen, Mandetten, Spigen und Tülle, Schleier, Epipen-Man- 
tillen von 8 fl. an, Fichus, Chäles, Barbes, Handſchuhe ıc. xt. Drüfjeler Rragen außer« 


gewöhnlich Billig. Jos. Penne, Zeil 24, vis-ä-vis ber Conſtablexwache. 
1278. Bei vorkommenden —— — empfehle ich mich mit Talaren von 3 fl. au 
bis zu den feinften. Hänel Wiw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 1. 
abaebolt pr. Malter 32 Er., frei ins ⸗ 
Cannen-Holkohlen, tert 36 Fe, bei Möndhee von 6 Malter h 
pr. Malter bei — — 


Otio Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 


Vrouffirenden Frankenwein von Ferdinand 
nl moafjirende Mhein- und 
Mosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, i 
ren und kleineren Bartien empfiehlt zu’ y 
Abnahme J. W. Gmelin, Schäferanffe 1, 
1447. Auf vem Weinfchiff am Fahrthor find Die ae ce ef 

oc 


Zwiebeln, ſowohl pr. Malter wie auch gebundweife, wäh 
zu haben. J 


1333 In der Rreiberrl. von Betbmann’ichen ggg, —— iſt 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend —— ein aroßer 
Salon, Kuüͤche, nöthige Dienerzimmer x, preiswürdig zu age mia wen — 
durch Julius Bae, besidigter 


1366. Den Herren Schubmachern empfehle alle Arten WBerkjeuge, 


Ua Qualität. 
Erey, Bo ngaſſe 8. 


1978 Gine Wohnung mon 78 vermiehe, —— 
Mäheres Braben 39 nnd Grüneburamen 8. 3 ethen, Tuf 2 


Tapeten von 8 kr. an i * 


empfühlt in größter Auswahl 


Siegmund Schmoeele, gr. Bockenheimergaſſe 9; 
1347. Das neue Weinfchiff Hält, wie immer, auch diefe Meſſe am 
Fahrthor. 3. Ko och. nat 


606. Die Hälfte eines großen und ſchoͤn eingerichteten Raben, in guter Geſchäftg 
lage, ift während der nädhften und ben darauf folgenden Meflen zu vermietben ; Näheres 
frenco bet ber Expedition d. BI. 


— ET TEE TEE TE EEE HET ET EEE CET EEE EEE EEE ai V— 
1278. Trug 37 der 1, Stod zu vermiethen. Mäheres neue Tanbenfiraßs 18, 1.H@k, 



















Patent. Volta- elektrische Hetall-Bürste 


J ‚Julius Imme & Üoss in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten. 
anerkannte und von der Revue des sciences. 
im Hötel.de ville in Paris mit der silbernen Me-' 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine, 
Hauptanwendung bei: Rheumatismus, Gicht, Cou- 
gestionen, Hypochondrie und: Hysterie, Menralgie, Läh-: 
mungen, Krämpfen ws, w., insbesondere‘ noch - 
Shwädrzaständen, periodischen Ohnmachten, Secretinn 
störungen.. .K'erner aber auch empfiehlt sich d 
Volta-electrische. Bürste bei jeder Art von 

Bäder min: 1 
als: vorzügliches Reizmittel für die Haut, w 
any; für den gesammten Organismus allen. —2 
und: Gesunden. 4 
| Preis. fl. 7. od. Fres, 1... cl 
— — ratis. 
Ban iarste .. Das alleinige Depot für nkfurt 8: m. und» 





der vol Metal 
Be in Ba niemnn lg 
u + S Her no eer 9 Ze gi 


mei 


Tafchentächer 


von Acht irländiſch Feinen 
| ——— des Fabrikpreiſes im Agentur⸗Büreau von 1351 


Mi Jabusch-Leske, Meisengasse 9. 


 — _ Negligehauben 
ER in reichfter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
| Louis Rau, Bleidenfraße I 


g Moseliweine 
F. Flaſche 18, 24, 20, 86 und 8. O W. Amann, kl. Friedbergerſtraße 12 


zit > 








—* gr. Beben trape 42, im Laden. 


608. Gin oh ds. — gut bü 
era hee — pründ 
wafıhen und. he En Bene in 


—— euübt tft)! ſucht (eine: Stelle — Hann, auch Hausarbeikäthu 


en Hochſtraße 
—A von „geflem 


Ra —— grundlich ver⸗ 
ndigen bi Fr 
—— (iuiehamdgaffe 3.1 


— — —— 
A ucht eine /Stelle ols er 
> odfenbeimergaffe, 24, Ir St 

Fa braves WMädden fucht, eine 

Stelle als Stäbenmäbchen oder zu erwachfenen 
Kind ın. Zu erfraga Btenelmafie 16, 80 St. 
608. 63 wird eine „gute Köchin. ala Mädchen 
alfein In arlunl;  Hauauer Landitraße 13, Ir St. 
gebilbetes Frauenzimmher, welches» 


das Nähen, Friſiren, Yügeln gründlich erlernt 606; Gine kinderloſe % 
hat, überhaingt aller feinen weiblichen Arbeiten; des Mädchn, das bat; 


gut vorjtehen fann, » wünfcht eine) paſſende 
Stelle zu erhalten Yu erfragen alte Mainzer: 
oefie 14, im gaben. 

1370) «63 wird ein „Hausmäbehen gejucht, 
welches womöglich bald“ eintreten Tann; Saal: 
gaffe, im „Storch“. 

608. Ein veinliches Mädchen, das bürgerlich 
fochen kann und zu jeder Arbeit willig it, 
wird gefud hiteage 4, .ı’ Sind. 

607. Ein Mädchen, welches bürgerlich gut 
fochen — und zu jeder Hausarkeit willig; ift, 
ſucht Dienft; Schnurgafje'26, 2r Stoll. 

606. Ein Mädchen, delchet kochen kann und 
gute Ze Foniſſe hat, wird geſucht; gr. Gallub— 
jtraße 7 

606. Ein zuverläfliger Dann fucht Stelle 
als Auslaufer; Löhergafje No. 22, Ir Stod. 

1367. Gin Burfche, der im Spufen geübt 
ift, wird gefucht; Roßmarkt No. 21. 

6OT.} Ein Hausmädchen wird gefuht; Pa— 
nn No.. 10, 

608. Fir) af andiges Madchen, welches erſt 

angekommen · iſt und fein Fach gründlich -ver- 
(tet, fucht gleich eine paſſende Stelle als Haus „. 
mäbchen oder bei erwachfene Kinder; Fohrgafſe 
No, 30, in der Gerſte/ im Cigarrenladen 


ann und Hausarbeit verite en FE ge * 


der 12 few young 


. 08 Taubenhof No. 9, 2r Stoc 


E wirb 


REG 


treten ann; Beil 10, 2. Stock 
590. A respectable Fa io 









6. Gin M 





en, we 









u a 


„au aller 
nuienaffe 7. 


fucht;, di, Poser > — 
ergaſſe 164 
ww 
mungen Se 
—* willig, wird ge 
1368. Ein folibe® 
bürgerlich. Nr far 
-arbeit, grün ch ift, wird 
eur, Bu’oletifiraße 
eimenthor. — 
frangaise, munielde Bons te 
s’adresser.: NÖ, 8, 
Landstrasse. 














und bie Hausarbeit. 








609. Ein reinliche⸗ en wie; 
Mainftraße 7, ee —* — be: 


510. Ein Rich Amt See 
lich kochen kann und are 
tichtet, wird geſuch euefräne 

Arge om 
verrichten, a Ye 
Sl; —33434 50, Fr 

810 En. RädHen, wird t; Ale 

beifigenzäffe 74! Ak ie: 


610. Beriu e Mäddjen Roth, 
Allerheiligenfteabe vor ud 

610: Ein Midhe) —— 
welches auch elwas Ara, kann und 


eihpfoh e ı nr ſucht akt eine 
Breitegafje 11 ‚ge 

610 Köäimen, Maãdchen allein, .. 
— und⸗ Kindermaͤdchen ſucht Drau 


Maas, Fihraſſe 
610 Ei Maͤdchen, das Meider maden 

Eınn, gta Frau-Moth;-Nllerder 

ligengaſſe 12. 

2 2; Beulen, Ka"? ga 


Gallus 









Brtonnimadungen - 
Neue 


Frankfurter Gasbereltungsgeselscaft 


:1867. Die Zimmer-Anbeiten für dab neue Onsme für das neue Gnswerk follen. auf bem Wege ber Subs 


* vergeben 
Plaͤne und —— find anf dem Bureau des Architecten Herrn 8. 
‚ Untermairquat 1, vom 13. bis 18. dieſes Monats, Morgens von 9—12 Uhr, 


Die Submtffionen find den 18. d,, Abends 5 Uhr, auf dem Comptoi 
* —2 gr. —— — 29, — "einzureichen, mit ber Abrefle: * 
miſſion der Zimmerarbeit für das neue Gaswerk. 

Branfurt a M., den 10. September 1861. 


Der Verwaltungsrath. 


— Waaren, 7— durch Verpackung 
eg eworden, ältere Mufter, auch 
—— e, werden ansverfauft, als: 


.. 4 his —— Gardinen zu 1 fl. 45 * his 6 fi; 
tdecken zu 1 fl. 45 kr. bis 4'/, M. 
Nachtjacksteffe zu 3'/, fl. bis @'/, 1; 
Weinene Waaren, Tischgedecke, — Tücher und 
ähnliche Stoffe, 


| während der Meſſe 
Schnurgasse No. 36, 1. Klage. 


Geb. Hechinger jr. 
BB aus Berlin. 


a Marmor 
1847. 3H empfehle mein Magazin von 
Marmor-Grab-Monumenten, Marmor-Kaminen. Wasch- 
isch-Aufsätzen. Möhel- und TE ehr er, und alten 
übrigen Marmor- und Bildhauer-Arbeiten. 
Melchior — RETTEN 
in a Frankfurt a. WM. und ni 





1 | | Stückfüſſer, —— 9— 


vorzuͤalich gule und friſch Meingitine, fowie auch einige Stuck feine 1858r Rheinb heriſche 
und Rheingauer Weine, werden wegen Räumung des Kellers billig abgegeben bei 
603 


Wwe. Rullimann, Alterheiligenftraße 65. 


nger wiſſenſchaftlich gebilveter gut emp fener Mann; fät. Kinur Nah) 
in einem rel im —— * —* — ee! — 
Scribent. Offerten unter No. GE in ber Expedition. 


606. t⸗ A von 20 fr. an, Me rg ne De 
Ei Budinig Gollin‘ D 


1838. Di & fi { a rtemounaie 
äh el, — u ag m a 
ie me U —— theils vor Bürzerer Zeit liegen geblieben ſind, werden um Abholung 
en 
Wilhelm v. Arand, große Bodenheimergaffe 23. 


—— von 48 kr. an, 
bis zu dein feinften, empfiehit fein großes Affortiment 
Siegmund Schmoele, gr. Bock Bockenheimergadse::24; 
1278. Getragene Herrenfleider werben ſtetb a beſtens —* 


L, Pornheime 
Beftellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoft werben pünktlich. audg 


1364. Mehrere ordentliche Jungen können bie eieindeutere er: 
bereiten. Bo? ſagt Die Exped. 


An- und Verkauf von Staats-Yapieren 
eber et Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln Ye 4 und —6 
und Weihielgeichäft von 
Julius Stiebel jan. & Comp., Steinweg 9 (Weibenbufh). _ 


- Sihmiedeiferne Gartenmöbel und Beten 


— au den billigſten Preiſen 
Gebrüder an Friedbergerftraße 13 


1365. - Fliegende — ener. 2 Wie. mit ca. 800 Bildern, flait 
78.12 fi. nurä 1 fl 12 # = Erras, alte Mainyergafie 35. _ 


590. Man wünfcht in einer gebifbeteten Familie einige junge Damen, in, Kl Ber 
nung zu nehmen. NG. in der Exped. d BL. ah 


545 Möbel und Wetten werben nekauft; hinter den Pre igern, —úû — 3. 
1278 Ankauf von Büchern bei ©. Bechhold, - 89. 











— — — — -.— — 


609. Eommisd:, Meife: u. Lehrſtellen find zu befepen, Mor reiteg. 1. 


* Reiischenke rgser 
| aus lachen 
empfiehlt Dem geehrten Publikum feine fehweren . ' 

Tuh-Winterfioffe 


zu billigen Preiſen. 
Eckhude an der Liebfrauenkirche. -.. 


Bekanntmachung. 
1352. Das hier während der Meſſe ſchon lange bekannte 
sußteppich-Lager 


LtSchäfer,gSubrikant aus Fimbnrg, 


befindet fich nichtmehr Liebfraueuberg Iſondern Neuefräme 7. 


Urinelinesin$hirting, Tüllu. 


Pi N 6 sowie auch einfache Siahlröcke 
qu » empfiehlt zu billigsten Preisen 


' ee: Louis Rave, Bleidenfr. 9. 
7 oseph Feix, 


: „aus; Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, 
u fi mit ie wohlaffortirten Lager in böhm. Glas⸗Perlen, 
Anöpfen, Bracelets u, Dal. 
— — Po. 1, vsA-vis der Schwan-Apotheke. 


hwarze Lyoner Seidenstofle 
v — um Damit aufzuraͤumen, zu ſehr billigen Preiſen. 
Eduard Debler, Zeil EI E 











1335 Bleichftraße, 
if ein 18 AT: —E —— 
Keller zu — Naͤheres —— 
ger Landſtraße 7 

1360. „Au vermiethen:. er ſter Ste ck, 
groBer Kornmarft 14, beftebend in 

Salons, Klche und. 1 WManfarbe, für ein 
Geihäftsbhreau beſonders geeignet. 

1307 Gin geräumiges Geſchaftslokal im 
1. Stod; Neuelräme 5. 

1321. Unterweg 40 a ift der 1. Stock zu 
vermiethen. 

1366. Gin möblirtes Zimmer mit Gabinet 
ift zu vermiethen; Neue Mainzeritrafe 12, 
Hinterhaus. 


1278. Gefchäftslocal, KRath.:Pforte 9. 


596. Sochſtraße 39 ift der 2. Stod, 
aus 5 Bimmern, 2 Wanjarden und 2 Ram: 
mern beftehehend, für den Winter oder auch 
auf länger zu vermiethen. 

606. Ein oder 2 ſchön möblirte Zimmer 
find mit ober ohne Soft bei einer anftändigen 
Familie zu vermiethen; gr. Bockenheimergaſſe 


Mo. 9, im Laben: 
605. San geftraße 9 ift em fchrotmäßiger 
Keller 40 Stüd Itend, zu vermiethen. 


605. Gin — mit. Gabinet ohne Möbel; 
*5 
1347. Beil, im Türkenſchuß, der 
—* Stod pr. October zu vermiethen, 
——** Jaffe, Allee 17. 


we 6.Dön ‚a der Haaſen⸗ 

af e, ift ni a eknung Ber fechs 

er vermiethen. Nähere bei 
bänbler Au 


1356. Hodftraß: 31, Ir Stod, 

6051. Zwei freundliche Schön möblirte Zim— 
mer mit’freier Ausſicht find zu vermiethen ; 
Finfenhofftraße 8. 

608. Ein möhlirted Zimmer an einen fo: 
liven Herrn; Schlachthaus gaſſe 3. 

607: Ein freundliches Zimmer im 2, Etod 
an einen Herrn: Schäfernafle 28. 

609. Kirchbofſtraße 12 find mehrere Woh- 
nungen 100 fli:pr. Jahr zu vermiethen. 

1371. Eine gut möblitte Wohnung zu 
vermiethen; Srögerftraße 9, 3. tage. 

1371. Ein großes Grwölse zu a 
Mainzergafie 24. 


Wayners Kettig ers Bettigb ttigbonbons 


r —* und — —— 
Loſe per Pfund. . 
Prima per Bı quet# — * 
Exfrafelne per Schachtee18 
Pate pectorale ö — 
Rettig⸗Syrup per Flacon. 24 „ 
empfichlt in "ers friiher Waare * —— 
Niederlage bei Franz Bert 
1274 große —— 4 31. 


7 Bouillon-Tafeln; 


ganz vorzüzliche, Pfund in Blafen, vor» 
newogen 3fl. in Tafeln a 8 Lotl, 
54 fr., nn 37 ke und 2 Rotbı'5 Er. 
(die kleine Tafel A 15 fr. gibt 4 Taffen 
kräftioe Brühe) empfiehlt Zur geneigten 
Abnahme 

J.Welb, ar. Kornmarkt 13. 


Heue getrocknete Ame meijen eig 

desgl. gemiſchtes u, unnemifchtes 

empfiehlt ©. P.Schölles, Schäfergaffe. 
607. Neuer —— Lachs u neue 


maririrte Häringe be 
I. €. Fass. 


603. Gin kleines goldenes Mebaillon — 
einem Kettchen, e'ne Photographie enthalten 
wurde verloren; gef. Schäfergafl 
gegen Belohnung obzug:ben. 5 


607. Donnerdtag den 5 wurde 
von ber Langen⸗ biß zur —— — 
geſticktes Taſchentuch m 
FK verloren; der Ddlie — 53 ge — 
beten, daffelbe ara fehr gute eu ung, 
Langeſtraße 27, 2. Stod, gef. ab 


605 Berloren! 
Sonntag den 8 Eept;, beim: 
aus ber Peterskirche, über die Schaͤfe 
Zeil, Roßmarkt, Gallengaſſe, vor das 
— Auge are En AT 
tte z umge von 
verloren; der Kinder wird —n 
im Jutelligenz Comptoir gegen —** 
von 2 fl. 42 kr. abzugeben. 






> mn nn nee mn ne nn en 


—Bekaunutmach — * 
Zoologischer Gärten _ 

u 7 ne 
Concer (,; 


6, ausgeführt vom 
Alufik-Eorps des hieſigen Sinien-Bataillons. 


* Ghhtritt aut für Mitglieder und von Denfelben perfönttch eingerähtte gteute 
Der Verwaltungsrath. 


philharmoniſcher Berein. 


_1371._ Die geehrten metiven vie passiven Mitglieder bes Vereins werben 
hierdurch in Kenniniß geſetzt, * Dienstag den 24. September, Abends 7 Ubr, der Bes 
ginn ber renelmsßiaen Proben flattfindet und zwar für diefen Winter im Banle des 
IHHöf von Holland. 

»- + Dirjenigen Herren, welche bem Verein ald active Mitglieber beitreten wollen, b& 
—— bePdalb bei bem Mufikdiretor Herrn H. Henkel, neue Taubenbofftrahe 19, 
ielden. Der Vorstand. 


— Im Gambrinus. 

Hente Mittwoch den 11. September 1861: Wattional-Coneert 
. der, Sarthaler. Sänger Penz. Anfang 8 Uhr, 31.40 u 

Donnerstag den 12. September, Abends 8 Uhr: Am Cafe Brauneck. 


Lokal-Veränderung. 
371. Einem verehrten ——— bie gehorſamſte Anzeiae, da meine Buch⸗ 
nderei und Wohnung Wollgraben, Ed der Bruckhof⸗ un Dan aße, verlegt babe. 
ſage daher wieberholt hiermit meiner alten Nachbarſchaft für das fo Ianpfährige 
en und, Theilnahme meinen innigfien und, berzlihften Darf mit der Witte, bals 
elbe mir auch im neuen Lokale zu Theil werben zu laſſen. Desgleihen bitte ich um bas 
wöllen meter neuen Nachbarſchaft bei. Bedarf meines. Geſchäftes mich zu beeiren 
he — durch gute und möglihft Billige Bedienung deren geſchäßtem Ber: 

. en zu entſprechen. 


Branffut a. M., im September 1861. Hochachtungsvoll 
Georg Seinrich Jäger, Buchbinder. 


N 
— 


Dan!faguna Yin“ X 

Bei dem am 3. September 1861 für eine bebrängte amifie im Saale en 
abgehaltenen Gonzert betrug die Nein» Einnahme, abzüglich aller Koften, fl. 532. 87 kr., 
und fagen wir für bie vielfältige Theilnahme an dem Gonzert, fowie für bie gütige Mitwirs 
fung der Gefangvereine Arion u. Teutonia, ber Herren Friedrich pie u. Mari: 
milian Wolf, der Fraͤuleins Auguſte "und Kath. Helms, ber Herren Ment, 
Sprenger und Gäntber fowie löbl. Medaktion des Autelligenzblattes Namens 
ber bebrängten Familie unfern tiefgefühlten Danf. 


Im Pramen Bed Comitos: 


1370. „Die Hauptziehung br Claſſe 140. Frankfurter Lotterie beginnt am 25. Sepibr., 
enbigt am 17. October und enthält 6660 Preife und Prämien: 
fl. 200,000, 100,000, 50,000, 30,000, 20,000, un Os 
er und abwärts bis zu fl. 100, voofe: iß fl. 9, 4a fl. 25, Au 1.2 
30 Er., %s fl, 11. 15 kr. empfiehlt 


J. Glauberg, Bornheimeritraße 10. 


497 2. Zündhütchen, Piſtolen, — — Schrotbeutel, Reifes und 
Courir⸗ Taſchen werden billigft verkauft 
= $ Stiebel, Schuurgäfle 23, 


607. Von Heute an bleibt meine Wirtbfchaft ls West Herritung bed Lokals auf einige 
Zeit geſchloſſen. eutlinger, gr. Gallusſtrahe 11 


- 608. Friedhoffrenze — A. Clauer, Ladirer, Eſchenheimerlhor, Deberiveg 6." 


608. Gelbes und grünes Senfpulver, Prinzeſſen⸗Blau, Stärke, Seifen, 
Soda, Pugpulver, Spiritus, Weineflig zc. bei 2. Walther, " Weifablergaffe 2 22. 


608. Eine böhmifhe Scheibenbühfe von vorgůglicher ag Hr mit Etui u. allen 
hierzu erforberlihen Uienfilien ift preiswürbig zu verfaufen. Auskunft ertheilt- ber Büchſen⸗ 
macher in ber Frankfurter Kaferne. 











608. Maikräuter-Eſſenz bei 2. Walther, Weifablergaffe 22. 





607. Bodenheimergaffe 43, Ir Stod, 2 möblirte Zimmer zu vermiethen. 


607. Gin noch gut erhaltenes Mahagony-Pianins wird zu faufen geſucht. — un⸗ 
ter aM 7 beſorgt die Exp. 


608. Strohſaͤcke werben gefüllt und geſteppt; Judengaſſe 109. 


608. Ich wohne von nun am Mothekreuggaffe 4. Job. Balth Becker, Schneider. 
608. Mittel gegen Mänfe umd Matten, bei 2. Walther, Weihablergafje 22. 

609. RI. Gallusgaſſe 9 ift der 2. Stod an nu Leute zu vermiethen und gleich zu 

Pr — —— 


608. Sehr gute Blanzwichfe bei ©. Waitder, Weipatiergaffe 22. 





DEE Verfpätet! WE 


1369. Durch Nachlaͤſſigkeit eines Spetiteurs ift meine zweite Sendung ' 


Furemburgifche wollene Gefundheitsjarken 


erft heute dahier angelommen und ift mir dad Auspaden berielben erft heute, Mitte ber 
Mefle, eimdglicht worden, woburd mir natürlicherweife ein nicht geringer Schaden erwach⸗ 
ſeni Um daher das Verſaͤumte nachzuholen, habe ſelbige zu einem 
Ausverkaufe 
arrangirt und verkaufe biefelben von heute ab das Stüd zu fl. 1. 46. fl. 2 mus 2. 
un 


42, fl. 3. 30. bie fl 5. Die Farben beſtehen in weiß, * fieijchfarbig, roſa 
melirt für Herren, Damen und Kinder, mit und ohne Aerm 


ab en garantire für bie Nechtheit der Karben und en für das Michteingeben 


—* Bude befindet ſich, wenn man in der Richtſchnur von ber Jagen'ſchen nn 
Inng nad dem Fiſchmarkt geht, vis-a-vis dem Haufe bed Herrn S. mer (am Ed bes 


Domplapes und Fiſchmarkis) 
A. Marx aus GroßUmſtadt. 
Samstag den 14. d. Mts. bleibt meine Bude geſchloſſen. 


zu Nähmafdinen! A 


Neue Kräme No. 
aus der Kabrit von O. Burmann in 2eipzig, zur gef. in aufgeftellt; für 
alle Brauchen werden daſelbſt Aufträge jchnell ausgeführt. 


Garantie wird geleiſtet, audy günflige Zablungsbedingungen geftellt. 609 
Maahlläbe und Saurollmaaße 
‚empfiehlt — W. Beisenherz, ar. Hirfhgraben 26. 


Ausverkauf)! 


Die großen Schuh- und Stiefellager von Caroline Grossmann 
nd 3. Wacker, Schubfabrifanten aus Stuttgart. 
—— von 5 fl, Damenſtiefel von 2 fl. 18 kr., Lederſtiefel von 2 fl. 48 kr., 
beiegte Zeuaftiefel von 2fl. 30fr., Kinderftiefelv. 1 fl., autgrIchnittene Schuhe von 1fl. 18 fr. an. 
Die Buden befinden fi ch auf dem Bamstagsberg mit rother Kirma verfehen. 
1372 Garoline Großmann und J. Wacker aus Stuttgart. 


Photogene- (Hineralöl-) Lampen, 


welche fi IB helles und fparfames Brennen gexenüber der Dellampen 
und des Gaſes, fehr vortheilbaft auszeichnen, Prima Photogene 
aus einer bedeutenden Kabrit Belgiens (anerfannt befte Qualität) und alle 
Sorten Dochte, Eylinder, Schirme, Glarvalen ꝛc. zu billigen Bieifen bei 

611 Gottfried Moes, Fahrgaſſe 16, 





! ’ 


Stelle, Frau Motb, 


wir in ger fräftiger Burſche vom 


Sande, ber erden umzugehen weiß, 

t eine Stelle; zu erfragen in ber Expeb. 

. Gin folides Mädchen fucht eine Stelle 

= —⸗ ober Mädchen allein; Saal: 
8 e [2 

nr Gin Laufburfche wird geſucht; Pauls: 


plag 9, 
. 68 wird ein braves fleifiges Mäb- 

hen geſucht, welches etwas kochen und bie 

usarbeit verrichten kann; große Gichen- 

imergaffe 25, im Hofe links, erfte Thüre, 

609 Es wird ein braves fleißiged Maͤd⸗ 
on —5 — —* —*— ale * die 

usarb errichten kann; Fiſchergaſſe 1, 
naͤchſt bet Shmibtfibe, ; 

609. Eine reinliche Perfon fucht Monat: 
— 9, 2r Stoll. i 

. Eine Kinderfrau oder ein 

Mädchen, weldes ſchon längere Zeit 
bei ndern war, wird geſſicht; 
Hananer Landſtraße 27, Parterre, 

609. Ein Maͤdchen, das gut kochen Fan, 
auch in der Arbeit grindlic ift, ſucht eine 
Stelle als Köchin oder Mädchen ollein bei 
anftändigen Leuten; Weferſtraße 2. 

609. Ein Burſche, zu aller Arbeit willig, 
wirb Brut; @raubengaffe 5. 

609. Ein ſolides Mädchen ſucht eine Stelle 
als Maͤdchen allein; Eliſabethenſtraße, zur 


„Sonne“. 

9. Gin Mädchen, mweldes treu und 
fleißig iſt, seh eingehen faun, wird ge: 
ju 83 Zieg 





gaſſe 10 
Ein Mäͤdchen zur haͤuslichen Arbeit 
wird geſucht; Dongesgaſſe 51. 

610. Ein Hausburfche, der gut mit Pfer: 
ben umzugehen weiß, fann angenblidlich eins 
treten ; Judenmauer 9. 

6:0. Uns jeans demoiselle de la Suisse 
francdise cherche & se plader comme bonne 
d’onfants. :unft 

19 ‚Gin. in der Sunftgärtnerei und 
emüteban erfahrener Gärtner mit 
beh beftem Zeugnifien fucht eine Stelle, D. 
Müller, Ziegelgafle 12. 


611. Ein gebildek 


welches et- 
was Kleider, ——— und en kann 
und Liebe zu Kindern hat, ſucht eine Stelle 
als Stuben-, Hausmãaͤdchen oder zu 


endet, Graben 39, TR; 
610. Gin folidbes Mädchen, Hr: 
gerlich kochen kann, fih der Haußıtbeit umteri 
sieht, wird gefucht; gr. Kotnmartt 8. 
611 Ein reinlich gefittetes wel; 
ches gut bürgerlich kochen, wafchen 
und bügeln fann, wirb als Bo 
Polen 





zu einer einzelnen Dame geſucht; zu 
gen Vilbelergafle 25, iM 64 

1373. Gin junger Mann, weicher A 
fefen und —— wird als Au 
geſucht; Fahrthor 1. * 

5il. Mömerberg 12 wird ein reinliches, 
ſolides Haudmaͤdchen gefucht. —* 

611. Gin Mabchen, welches eiwas tohen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird in eine 
ftile Haushaltung gelugt. Zu erfragen gr. 
Gallusſtraße 2, ir Stod.: U“ 

612. Gin Mädchen, welches eimas kochen, 
nähen, waſchen, bügeln fann, wünſcht eine 
Stelle ais Yausmädchen oder Mäbten allein. 
Zu erfragen Judenmauer 29, 

611. Affenthor 5 wird ein reinliches Mäb- 
hen geſucht. RE 

612. Gin ſolides Mädchen, welches gut 
fochen kann und zu aller Hausarbeit willigift, wirb 
baldigft gefucht. Nur ſolche, die gute Peugmiffe 
— wollen ſich melden; arlt 6, im 

aden. J 

614. Friedbergerſtraße 9 wird ein: reinſichet 
Mädchen in die Küche geſucht. j 
R 611. Ein Zapfjunge wird gefucht; Nebftod 

4 “ 


d, . . Pat, .! 
612. ine erititillende Amme „eher 
zweite Kind zu ſtillen; Altgäfe 17, 
611. Solide Winden finden fofork Stellen 
of. Daufer, Fahrgaffe, 1, —— 
Feb Gine "gefunbe Amme with geſuct 


Haaſengaſſe 7. —— 
611, Gin Hausburſche wird geſucht. D. 
Müller, ge 12, ya 
‚ Zu vermietben. „I 
1371. ine fonnige und ger 
bergerichtete Wohnung mit, Manf 
Gerätbefammer x., ber We 


gegenüber No. 13, 2: Stod,.-if 
vermietyen und zu beziehen, desgi. d. 







er 


— :Iutell-BL. 12 215 Mittwoch 11. Sept. 1861. 


Belanntmagungen. 








Eder GE der 
| uterenkire, eil il 6 Katharinenkirde, 


Heury Dessort’s| Henry Dessort’s 


‚Bierdoscopes | ee 
 menstres.  analom. Museum. 


om en Entr& 1% kr.— Catalog 6 kr. 
Aut mar Für Damen allein täglich von 8 bis 


1 18 hr., * unter 10 110 Uhr früh. Herren haben wäh. 
| Fahren 12 rend diefer Zeit feinen Zutritt. 
J Verkauf en gros et en detall. 


Ein Stereoscop mit 6 ee Gruppen und Landfchaft, 
1371 


| ' Eröffnet täglid; von SUhr früh bis 10 Uhr Abends. 
Erinkfinbe zum „alten Fimpurg*. 


Mittwoch den 11. September 1861: 
Grosses 


Vocal- und Instrumental-Üoneert, 


veranflaltet von 


Anng Kropp, k. k. Dpernfängerin, den beiden Virtuoſen J. Seinefetter, 
Biolonceift, @. Gier, Herten, und Ed. Aunz, Ropeluneiher aus Polen. 
ıfang S Uhr 1372 


"608. Ein gebilveteg folideg Frauenzimmer aus achtbarer Familie, in 
allen Theilen der Haushaltung gründlich erfahren, tüchtig im Rechnen und 
——— wünſcht ihre jetzige Stellung mit einer — — vertauſchen. 
Gefällige Offerten beliebe man unter der Adreſſe L. S. N, 78 poste 
restante Frankfurt a. M. abzugeben. 








| Am 1. Octoher 810 

beginnt in meinem neuen Zeichnen zimmer der Wimercurfus über praktiſche und barftels 

— sprach, —— ꝛc, taͤglich von 8—10 Uhr Vormittags. Das Honorar bes 
8 n * * 


der R ie 18 ausreicht, Reflectanten bafbi 
en —— — — Ten ar Gattin — er 


EEE nen. Se 
609. 25,000—30,000 fl, find im Januar anzulegen; Näheres F. Biſchoff, Agent, 
kl. Gallusgaſſe 9. 
ö — — ññ—— — —— — — — — 
609. Ei ftl aus auf dem Wall mit Garten, Einfahrt; 
— Sean, lu Remife x. ift Aare Nähere? F. ee 
gaſſe 9. 


608. Gute ſchwarze Tinte bei S. Walther, Weigablergaffe 22 

609. Für ein junges Frauenzimmer, kitholiſcher Gonfeffion, weldes eine gute Aus⸗ 
bildung im Lehrfache genoffen hat, wirb eine Stelle zu dern unter befcheibenen An⸗ 
forfichen — — Re et dem Gomptoir b. BL. 

609. Bei einer anſtaͤndigen ilie kann ein folider Herr (Sfraelite) ein fchönes 
möblirtes Zimmer A — Breitegaſſe 7, 2. Stod. ai ) ſo 
—— ñ — —ñ — — — — — — — —— 

609. Eine Wohnung, worin ſchon eine Reihe von ren ein &pezereine mit 
* Yan Erfolge pr ei hr zu vermiethen; Re 3 Site, f.@m 
ufgafle 9. d 

608. Aecht Kaukaſiſches Iufectenpulver bei &. Walther, Weißadlerg. 22, 
nenn 


‚ 1372 Dreborgeln, um Kanarienvögel, Blutfinten ꝛc. zu: lehren, 
empfiehlt Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraden 26, 
le TER FROH Zi, ET. HITSCHBTADEN 26. 


. 1372. Gummi⸗Schuhe im Dugend und im Einzelnen werben. bil; 
ligft verkauft bei | 
A. J. Stiebel, Stnurgafie 23. 


— 


608. Rohr: und Strohſtühle werten geflochten. E. Lehmann, Neugafſe 10, 
608. Einige Mädchen fönnen das Kleidermachen erlernen; kl Bodenheimern. 24, 1. St. 


609. Häufer in allen Branchen, in und vor der Stadt, habe ich ſoſort zu verfaufenz' 
Näheres F. Bifchoff, El. Gallusgaſſe 9. j . Ten; 


603. Gin Haus mit einem halben Morgen ſchön angelegtem Garten am Sandweg, nahe 
an ber Promenade, ift für 16000 fl. zu verkaufen. 


609, Unterzeiähneter bringt biermit ſein nun wieder auf’ voländigfte affortistß” 
Ijwaaren:2ager en gros et em detail, 
— Arten Filzſchuhen, Stiefel, Sohlen u. bgl., zu den billigften Preifen in empfehlende 
nnerung. et 
| M. HK. Müller, Hutmachermeiſter, gr. Sanbaaffe 1, nähft ber. Ne cäme,.. 
Zu vermiethen:. ' ..,.,.'% 
609, Eine neue Wohnung im 1. Stod von 5 Zimmern, 8 Wanfarben, Keller m) 








Bubehör; Kettenhofweg 5. Näheres im Parterre, 


ahlı, 3, 


1349. Das Lager von Bettfedern, Flaum, Daunen, 
Schwanenfedern und neuer Feder-Betten in Zwillich, 
Dreil, Barchent und Kannevas, von | 


I. ©. Full aus Weimar, 


bietet eine große Auswahl und werden bei reeller Bedienung bie billigften e 
net. Da 4 ſelbſt gen Leuten bie feberreichen Gegenden — — en 
ns zum Ginfauf bereife, jo bin ih in den Stand gejept, daß Keiner mit mir cons: 


gg „Of volPänbiges Wett wit guten Federn gefüllt von 18 fl. an, & Pfd. Federn von 
. on. 
EEE” Berkaufslofal: Schnurgaffe 65, EA des Nürnberger Sofso. 


Ultra jectum. e 
Allgemeine Feuer- und Transport - Ber- 


fidherungs-Gefellfhaft in Zeyſt (Holland), 
Grund Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfichert aenen Fenerfchaden und Gas-Erplofion. beiveg: 
liche Gegenftände aller Art, jowie Gebäude zu billigen und fetten Prämien. 
Dei Lepteren gewäht fie den Spypoibefengläubigern volle Sicherfiellung. 

Ferner ichließt die Gefellibaft Fluß und Kandtransport:-Berficherungen; 
ſowohi auf Special. als Abonnements Rolicen. 

Barfiterungss Bedingungen und Antragsformulare ertheilt bereitwilligſt 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
1370 Bureau: Götheplatz No. 11. 
* in Bachs und Stearin fü 
3 Gynagogen- Kerzen cn asia su den bieten Kubeifhhechen 
jowie Fahrik-Niederlage der beiten Stearinlichter, Millykerzen Wie 
toria»Kichte, Brematin; Eriftaline: und Eeller : Wachslichte empfiehlt in 


allen Größen billigft 
Andr. Speeth im Türkenſchuß 


Ei der Saalgaſſe und Fahrthar 6 
werden diefe Woche eine große Partie 
seidene Regenschirme in guter Aualität‘ 
mit eleganten Stödın zu 4 fl. em detail verfanft. 608 


610. Hiermit beehre ’h mich ergebenft anzuzeigen, daß ich durch eine neue Ein 
richtung in den Ztarb gelegt bin, neben meiner Handichubfärherei auch alle Arten Leber 
und zwar Halb:, Schaf: und Ziegenleder in jeder beliebiarn Farbe ichön und 


denerhaft zu färben, J. F. Pfeiffer, dahrgaffe 37,... 


Bekanntmachungen. 


Champagnerlager. »:* 


Wir halten Lager der Cham- 
*15 Fahrikate der Herren 
duard Laiblin $& Co. 
inStuttgart und empfehlen diese Weine 
aufs beste zu billigen Preisen. 
Gustav Holz, 
Ratbarinenpforte 9. 


— Weinreichjr., 


Steinweg 3. 
53 


er Schleppichifffabrt. 
og Donnerötag ben 





die nädhfte rt ber 
1% d. Mts. 


* — und Schoppenflaſchen kauft 

und nn ‚Markt 4, d. Dom über. 
18589: Wein, pr. Maas 48: Er, 

jeoft Seh. 2 ef Job. — Sofmann sen, @li, 


605. Ein — welches im Waſchen 
und Flicken geübt iſt, auch fein 5 kann, 
bat noch Tage feet; GOraubengaſſe 9, 1. St. 


605. Für ein Mãdchen, welches arbeiten 
geht,; iſt ein freundliches heigbares Zimmer 
obne Möbel zu vermiethen; Heiligfreuzgaffe 
140/ Puterre. 

608. 10,000 fi. find zufammen oder ge 
theilt auf gute 1. Inſaͤtze auszuleiben. 

610. Ein ausnahmedweis ganz 
feines - ſchwarzes Spitz⸗Hündchen 
(Weibchen) hat fi verlaufen; dem 
MWiederbringer eine Belohnung von 
3 fl., Sandweg 31. Zugleid wird 
vor deffen Ar Anfauf gewarnt. 
Friſche große 

Ananas. 
209 h Milani, 


1373. denſtraße 6. 


Aechtes —V— 


re Breiage, Bl, 7 * 


— Preſſen bei 
Wilhelm V. Arand. 


611. Eine Schultafche if —*— wor⸗ 
den ; abzuholen kl. Mainzergaſſe 5. 

611. Weſtphaͤl. Schinken, 
länder, Edamer, Schweizer, J — 
——— — 
in und CKbbeln 

M Ruß, — 

1372. Ein Regenſchirm, ein En- —— 
ein Ring mit 4 kleinen Sci 
U 70 ee: fd * * 

r el find zurückgelaſſen 02 i 
Cafe Concordia: F 


—*— Wein SB Mans 48 fr... 


—— bil 


Die Hauptnieberlage: diefes vorzüglicdem: 
ei 


— Sria maiſaſche * — 








viertel den —y 
befindet fidy bei 1372 
A. Coester, Hübhnermarkt,' 


610. Ein Täſchchen ıft Samdt Abend 
zwiſchen Allerheiligen fe 
verloren worden, enthält eine’ 
go genfarte; ber tebliche Kinder 
asjelbe Breitegaffe 52 gegen 
abzugeben. 

610. Die Frau, welche beim Ausftelsen 
auf der Taunusbahn, Sonntag A ung 
15 M., der Frau mit dem Kinde 
war und wahrſcheinlich aus Ver 
En-tout-cas vertaufchte, wird Bei 
benjelben Kalbädyergafle 3 — 
zurückzugeben. 


— ———————— 

610. En Dienſtmaͤdchen verlor ar 
Judenmarkt ein Bortempnnaie mit ca. As 
man bittet um Abaabe Bendergaffe 28. 


610, Mittelgroße und kleine 
werben gelauft; wo? fagt bie * d. 









4 Bellage, Franff. Intell-BL. 2 215.-Mittwod 11. Seht. 1861. 
Belaunntmadgungen. 
611. Soeben ift erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Skissen aus der öſtlichen Schweiz, 


— die Braudſtätte Glarus und Das 
Klofter Einfiedeln gefchildert, 
‚nebft einem Sendfchreiben an den Abt desſelben 


bezügli des Ablasskrames, 

»»a Friedrich Duecat, — Preis 18 %. 

Ein Theil des Erldirs ift dem Hülfd:Gomtte in Glarus aunebadht. 

Die Staflenprüfungen des Gymnaſiums tm regelmäptgen Fortgange bes Unter 
ehe, zu weldyen 5 mich beehre die neehrten Eltern und Angehörigen un Schuͤler, 
ſo wie alle — ang Anſtalt ergebenſt einzuladen, finden vor dem hg bes Sons 

Donners:ar ımb Freitan, den 18., 19. und 20. Septbr. 

Das ZBinterjemefer innt am Montag den 7. Oktober, um 8 Uhr, mit der —* 
—— ber neu eintretenden Schuler; ber Unmerricht nimmt am Dienstag ten 8, 
Detober feinen Anfang. 

—* — — ia Son in allen das Gymnofium betreffenden Angelegenbeiten bin ich bis 

luß des Semefters an allen Wochentagen von 12—1 Uhr am ſicherſten in meiner 


Bosnung — 
Dr. 3. Elaſſen, 
Director des Gymnaflums, 


Unterrichts- Anfalt 


der is raelitiſchen Neligions:-Gefellfchaft. 


Beginn des Winter-Femeflers 1. October d. 3. 


Eltern und Bormünder, weldye ihre Kinder und Pflegebefohlenen biefer Schule ans 
vertrauen wollen, werben erfucht, dielelben ba'bigft anzumelden bei 
Herrn em Babbiner Hirsch, ſchöne Ausſicht 8, 
„ UL. W. Schwabacher, 2angeitraße 7, 
B. M. Goldschmidt, Bornbeimerftraße T. 
Es wirb zugleich in Srinnerung gebıazjt, daß diejenigen Schüler, deren Austritt nicht 
4 vor dem Schluſſe des Semeſters angemeldet worden, auch noch für das fols 
gende er ber Bun — Sg werben. 
‘ Franffurt a. M., den 8. September 1861. | 
um Der Schulrath. 


Ein Mann von bier, der die auswärtigen Meifen bezieht, 
ud u Artikel in Eommiffion zu nebmen. 


| 610, Tingefütterte Flilzſchuhe zum Verjöhnungsfefte billigt; gr. Sandgaſſe 1. 





Das Lager der ——— 
Ruſſiſchen Pelzſtieſelchen und Pelzſchuhe, 
oder GeſundheitsSchuhe genanut, 
befindet ſich 
Römerberg, breiter Gang, Bude Ne. 26, 
wo zu nachfolgend billiaen Breifen verkauft wind; 
Pelzſtiefelchen vom feinften deutſchen und franzöfifken Reber gearbeitet, 
durchaus mit'feinem Pelz nefüttert und befeßt, das Paar a fh; 


genanbe von Golbfafftan, das Baar 2 fl.; 
elzfebusbe von ſchwarzem Safftan und Wichsleder das Paar 1 fl. 45 fr., 


nur Hömerberg, Bude Uo. 26, mit Sirma verfehen, 
©. Uderstadt, aus Ellrid am 


611. ine gerhrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mein Beihäft dm 
Hans und Verkauf aut erhaltener Möbel, ald: Schreibpult mit Be hehe Ra: 
und Stühle, Glaviere und Kinderflühlchen, runde und ovole Tiſche, Wachstu Pr werd 
Iaven und Bettung, Commoden, Wafchtifche, Pfeilerichränte, Küchenichränfe, Spiegel x. 
beftens empfehle. Auch werben Beltellungen von Reparaturen und Poliren angenommen 
und verfpreche reellfie und billigfte Bedienung. 
U. Scherer, ar. Fifchergafle 38. 


Band-⸗Litzen. 


Eine großegBartie breite Wollen Band⸗-Eitzen ſollen, um damit aufzuräus 
men,Zunter —— Stoff⸗Preiſe ausverkauft werden. 

Main Meſſe, vis-A-vis dem Fahrthor, Bude No. 131, an der Firma: Band⸗Lager 
von Friedr. Voß aus Elberfeld kenntlich. 


Anzeige 
13722Die von den ——* geſtempelten Coupons a R. 12,50 
in Silber pr. 1./13. Juni 1861 von Hope'ſchen Certifilaten über 5 pCt. 


Ruſſiſche Juſcriptionen werden & fl. 20. 49 im fl. 521 x. Stid 
bei ——— eingelöft la uf p 


Franffurt a. M., den 10. September 1861. 


Grunelius — 
10. Mein Lagır ift anf bevorſtehender Meſſe aufs vo 


affortirt mit allen möglihen Herbft: & Winterftoffen, fowie mit den 
ften erfchienenen Doppelfbawis und Tüchern, und verlanfe ich 


zu ungewöhnlich billigen Preifen, 
610. Glaviere zu verfaufen und zu vermiethen bei Elöner, Accordeur, Bodgafle 6, 






Cäcilien-Verein. 


Mittwoch den 11. September, Ab Abends 7 Uhr: Begiau der 
Vereinsproben im Saale der Loge „Sokrates“. 1365 . 


Aufuahmögefuhe beliebe man an Herrn Director Müller, Tau: 


nugftraße 12, zu richten 


Wa Musvertaunfl 
Mleinrich Jung von Kaiserslautern 
hält noch eine große Auswahl in ‚allen Sorien Porzellan und Steingut und ver- 
lauft von heute an unter dem Fabrifureiie wenen Aufräumen des Blages. 
Verkaufsplatz ist auf dem Hühnermarkt. 





Zu verfaufen. 

1368 Cine Partie feine Nobr: 
ftüble ift zu verfaufen; Thea: 
terplag 9, 3. Stod. 

1362, Zwei faft noch ganz meue Kleider— 
Den find billig zu verfaufen; Maingergaffe 


611. Nahe vor dem Eſchenheimerthor iſt 
ein Garten ca. Ya Morgen groß zu verfau: 
4 Näheres Devderweg 27. 

610. Eine Kommode, ein runder Zuleg⸗ 
tiſch, ein Stehpult, ein Nechtnſch 2 Schff 
mannsöfchen ıc. Gruneburgweg 8. 

610. Nahe vor dem Gjchenheimerthor ift 
ein nengebanted Haus von 6 Zimmern und 
erforderlichen Räumlichkeiten zu verlaufen; 
Näheres am Gjchenheimerthorzoll. 


610. Eine um —— iſt zu ver⸗ 
ten; Bahrgafie 54 
Ein Sigel von fejr 
er für 24 fl. netto; 
609, Ein Mainzer Def nr gepol- 
—* Bank find: zu ver ; Grauben- 
EL Wlästhäre und ein Ledentiſch 


Ton 
erhtiligen⸗ 


88. 
609. Eine 
ſind bellig zu verkaufen; Allerheiligeng. 30. 

609. Gin nr gi —— 
— Parte Mfaferfeine ut ch 

13:1 
8* ac ie L ner Eiger 


1172. Ein guter Flügel = So fl. zu 
verkaufen; zn Meainzerftcaße 48 

1369. Gin ochofen , von außen. u hetzen, 
zu verkaufen; Beihablergaffe 18. . 

u vermierben, 

1371. Sun großes Zimmer nebſt Gabtnet 
zu vermibtden dasjelbe iſt auch Als Wars 
renlager zu benutzen; Mainzergafle. 24. 

608. Eine geräumige Wohnung zu‘ ver 

— g: Hirſchgraben 15, 

leichſtr. 1, der 3. Etod, eine mit 
allen eg bean verjehene Wohnung 
von 7 Bımmern x. 

608. Eine jdn möblirte Wohnung von 
2—6 Zimmern; Mainzer Landſtraße 

608. Eine neubergerichtete, hübſche Woh⸗ 
nung im 1. Stod ift zu vermiethen ; Friebe 
—n. 55. ü 

freundlich, neumdblirtes 
Bimmer; S 8 fergaſſe 15, 2. Stock rechts. 

609. Al. ornma kt 21,- tm 3.0 find 
zwei unmdblixte Zimmer zu verwiethen, 
Pu Ein 2 — Zimmer 

Möbel zu vermiethen; 7 

e Pr in möblt 3 
* moblirtes Zimmer iſt am ein 
Maͤdchen, Seckbaͤcher zafſe 9, zu vermieten. 

609. wvhᷣe drere Wo ungen, y: ”oberramm, 
1 rt er: Keller, Boctgaſſe 6. 

1327. ieinandergehend mdb» 
Urt (a1 om dr tm 1. Stock, 


BPetersficche 2 
610. @i 
Beil 3 n jhöner Baden zu vermieihen, 


1372. Eine Meßbude nähfk bes N: 
mers unb breiten für einen Schub. 
madher, Rorfettens un Schirmfabrikani ꝛc. 

billig für folgende Meſſen zu vermiethen;; 

nurgaffe 23, 


610. 24, ebener ein mob⸗ 
EEE Ana 
. 610, &in —— nebſt Comptoir zu 


. 

610. Schüßenfrafe 5, 2—3 unmöhlirte 
freundliche rain Näheres Parterre 

610. —— 21 if ein heizbares 
Stübdhen ohne Möbel an eine Perſon, bie 
aus arbeiten La zu vermiethen, 

1876. Schön möblirte Wob 
für eine Samilie, mit oder ohne Koft, 
zu vermiethen; neue Mainzerfirafe 48, 

611. Ein oder er Dr. 

zu vermiethen ; vochſtraße 
. 35, Ir Stock. 

611. Cine Wohnung nebft Küferwerfitatt 
su vermiethen; Schneibwallitraße 2. 

611. Gine freundliche Manſarde nebft 

im 2. Stod; F Eſchenheimer⸗ 

e 72, im Hinterhaus, am Garten, 
—— ine aan Wohnung ift zu vermie: 
then; Gitronengafje 9. 

614. Eine freundliche Wohnung nebft Küche, 
Keller und Bodenkammern; Rebito. 6. 

1373. Möblirte Zimmer zu vermieiben ; 
Blumenſtraße 6, 2, Eiage. 

Schnurgaſſe iſt ein freundliches moͤblirtes 
Manfarbzimmer an 1 ober 2 folive Herren 
gu dvermiethen, Gingang Bodgafie 1, Ir Et. 

Eine ainwohnung 
im 3. Gtod, ganz nen hergerichtet, aus 7 
Zimmern, Gabinet x. beſtehend, ift an eine 
zubige Familie zu vermiethen und fann ſogleich 
bezogen werben. Näheres Mainquai neben ber 
Schmidtſtube 3, Ir Stod. 

611. Gine freunbliche Par'erre-:MWohnung 
iſt an ene ſtille Familie zu vermiethen ; Bruns 
nenftrafe 4. . 


Neuemaingerftrafe 80 ift ein möbl, Zimmer 


gr: Ein möbliztes Zimmer mit 2 Betten 
zu - ; &E der Nonnengafle 2. 
611. i 


— 


Geſuche verſchiedener Art. 

603. Gin geräumiges moͤblirtes Zimmer für 
einen eingelnen Seren im Snnerm ber Stadt 
wird gefucht. 

671. Eme mößlirte Wohnung mit Lüͤche 
wird zu miethen geſucht Brönnerftraße 4, 
im Hinterbaus, 2, Stod. 


Acpfelwein- Champagurt 


pr. gr. Flaſche 32 r., Limonades gazeuses 
und feine Liqueure, Punsch mousseux und 
Grog mousseux, 610 

E. Gierlings, gr. Eſchenheimerg. 41. 

610. Gin fhwarz und weıßed Wachtel: 
binden, auf den Namen Fidele börend, 
ze fi) ve.laufen; dem Wiederbringer eine 

lobnung Hübnermarft 22. 

1372. Bon ber Stififtraße durch Die 
Haafengafje, Schnurgaffe, bis auf den Rö— 
merberg, wurbe geftern ein naie 
mit ca. 6—7 fl. verloren; der redliche 
ber wirb erfucht, ſoiches genen 1 fl. Be 
nung in der R baction d. Ol. abzugeben, 

69. Ein Monatmäbchen wünfdht nod 
. * Beſchaͤftigung; Sriebbergeiftr. 48, 

. Sto 


ein:&f 

ſowohl im Faß, wie aus mcea@mweife, bei 
1371 Karl Saberfaat, 

Küfermeifter, Mainzergafle 24. 
m I, rainzergafie 24. 
Neuer Laberdan 
bet Franz Scharpff, 
1371 der d. Laäͤmmchen. 


611. Eine goldene Brodhe wurde 
ben, abzuholen Brunnengaffe bei Lohnkut⸗ 
ſcher Engelhard. 

Friſche englifche 

Austern. 

5 Joseph Milani, 
1373 Bleideuftrafe 6, 

611. Montag Abend wurde in der Kanır 
nußpromenade ein Staab hellblaues Seiben« 


—ä 1a. 8 Augen 


| 5, Mitttodh 11. Cept. 1861, 
Belfanntm saugen 
= Harmonic» Saal. 


— 


vegt RN Den 11. September und folgende Tage der 
eſſe 


Große Conzerte 


—— hekannten Johanuisherger Capelle aus 
herfeld, unter der Leitung ihres Directors Herrn 


| Julius Langenbach. 
Anfanı 8 Uhr, — Entrös a Perſon 12. fr; 





3m gelben Hirſch, Friedbergerftraße 16, 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude: 


18 Heute Mittwod) den 11. September 


uk ur noch die folgenden Tage während der 
Messe jeden Abend: 


‚Grosse Vorstellungen 
der berühmten amerikanifchen Aünftlergefellfchaft. 


' Heute Mittwoch: Zum Schluss der Vorstellung auf allgemeines 


Verlangen; 
Die yröossen Tremplirsprünge 
über 12 Mann Soldaten ete., 
rw von Herm Henderson. | 
Anfang 7 Uhr. CTassen-DOeffnung @ Uür. 
1368 Director Henderson. 
Das Nähere befagen die Tageszettel. 





Gesehäfis-Uebernahme. 


610, Vinem verebrl. Publikum made ich die ergebene Anzeige, daß ic dag arg: 
Magazin von 3: H. Dielin Witwe. übernommen und auf meine eigene Rrchnun 
fortfhiyre Das große Zutrauen, welches tem ſeit 1828 beftchenden Magazin jederz 

Theil wurde, bitte ich 31 fernerhin mir ſchenken zu wollen, indem es mein eifrigſtes 
Meeben ſein wird, durch ſchnelle Ausführung der Beitelling und billige Preiſe das 
trauen zu rechtfertigen. J. W. Leux, Schreinermeiſter. 


go ded: Anzeige, | 
reunben und Verwandten ſowle einer a —E widrien wir Hiermit 
die fchmerzliche Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen hat unfere theuere Gattin 


und WRutter Maria Magdalena Meder, geb. Spffasann, na faum brei- 
tägigem Krankenlager von dieſer Welt a ge 88 bitten um ſtille X zu 


ie trauernden- Sinterbli 
Die Beerdigung findet ſtut: Mittwod den 10. September, gend 91 


vom Sterbehaufe, Allerheiligengafje 18. 


Geftern Mittag wurbe Über ben Roßmarkt bis zur bi8 zur Gitronengaffe ein Portemonn: 
Einen Fänfthalerichein und biv. Münzen enthaltend, verloren, Vegeh — 
geben: Roßmarkt 14. un 

610. Haus mit Garten in beftem Stande, unnitttelbar vor einem ber nos 
beiften und lebhafteflen Thore iſt abtheilungshalber für den befiimmten ww von 
fl. 26,000 o$ne Vermittlung zu verfaufen. Näheres unter A. Z. 


610, 8 wird ein Altliches Krauenzimmer geludt, Daß fih an ‚einem gr 


—— kann oder mit 500 fl. lebenslaͤnqlich Unterkommen findet. 





607. 3000 fl. find auf einen erften Inſatz auszuleihen. ” 
610. Unterricht im Spanifchen von eınem geborenen Span er: 
* Don Jose Garriga,,, 


Hnäftrage 35, Ir Stod. 

610. Win Junge * bas Edhreinerhandwerf erlernen ; Gitronenaaffe 9 —. 
611. en fett 40 Jahren als heillam bewährte Acht engl. Gichtpapi 

zu haben sh. Fr. Sauerländer, Brönnerft 39⸗ 


611. - Haus mit Laden. in einer lebhaften Straße if preiswfrbig mid mit ges 
ringer Angabe zu verkaufen, Näheres bei Fritz Neder, im Zollhäushen am Schaus 


mainıbor. 
611. Korftraße 35, im 1. Stod, wird eine Partie feinfter ausländıfdyer — 


zu außerordentlich billigen Preiſen in einzelnen Flaſchen wie audy in Partien ausverkauft, 


611. Ein Haus nebſt Garten zum Alleinbewohnen vor dem Bodenheimerihor, an 
ben aoologifhen Garten floßend, Unterlindan 3, ift in Aftermierhe zu geben. Auch kann 
ber daneben !terende Shoppen ıc. zum Geſchäftsbertieb dazu gegeben werben. 

61l. Ein unverbetratheter Wann wird als Bortier geſucht. Joh. Wilh. — 
Briebbergergafie 35. 


611. Kin Lodirr kann Beihäftiaung erhalten bei &. Ebert, im Torzellanfof 
Ebert, im PBorzellantof, 


611. Einige Mädchen könuen das Kieidermadhen erlernen. 
Die Niederlage von Baume de Ohiron befindet ſich fortmährenrd bei 
J). PP. Hiemaire, 
RR Neue Rothehofftraße 14, ım ]. Eioe. 
1571 Geſchäftslokal im 1. Stod in einem neu-erbauten Edhauſe, 
befte Geſchaͤftslage, zu vermiethen. Norſt, kl. Hirſchgraben 9. 
GI Ein ſchoͤne zmeifiddiges Wohnhaus mit allen Begnemlickeiten Dr) 


und mit geringer Angabe zu verkaufen. Näheres bei Fritz Meder, im Bolbäuschen, 
am Schaumainthor, 








| Er I der Buchhandlung von I. 2. Großmant, Edſheplatß 13, f ſoeben 


E Auerbach 8 Wolkstalender für 1862, Preis 45 fr, 
jr‘: Weber’ für 186?, Preis 54 fr,, 
En, Snsllienfalender, Mluftzieter für 1862, Preis 18 kr., 
r. Martin Kuauer's 100jähriger Haudfalender, Preis 18 fr, 


Corrector geſucht! | 
Be t { feß i tu isch 
BR een lead ah 2 a 


ht ent 
Em —— O. Jügel's Verlag in Frankfurt a. M. 


8° Forigefeßter Ausverkauf vom 


' Mull, Jaconet, Battist und Nansoe,_ 


| Bebri äußerften Fabrifpreifen, Spisen: und Stiderei: 


— zu halben Fabrikpreiſen; Saalgaffe 6, im 


Da der größte Theil der bis Montag den 16 d. M. noch 
ER Waaren nach Leipzig zur Meffe gebt, fo werben Rauflieh- 


aber A fi vorher die Sachen anfehen zu wollen. 


Es befinden ſich darunter, außer den feinen Chofen, noch 


| viele Artikel für die Herren Groffiiten und Erporteure. 


608. Billige und reell gearbeitete 


'BHerren- und Damenstiefel 
It inter Ab Geor uirs 

ot kurs ER dem Braunfels, nn * 
1371 Nächſt dem Noßmarft eine ſehr ſchöͤne Wohnung im 2. Stod, 
enthäit 4 Zimmer, 2 Manfarden, abgefchloffenen Vorplatz, Gaseinriche 
tung, Waſſer und Negen im Haufe, —— zu vermiethen. 

| Norſt, I. Hirfchgraben 19, 
1. Ein nebraugtes, ſchmales Schranföfdhen, weldes nicht mehr Plag einnimmt, | 


4 ode wirb au kaufen aefuht; Kottenbofwer 13. 


| 608. Mehrere Häufer find für fl. 3500 zu verkaufen; Rorbett, Breiteg. 1. 


N Face Alte Möbel und Betten werven tem werden gekauft und gut bezahlt; Fahr. 190. 
271372. 68 wiıb ein £ Hanblun Steb-ling aelud ling aelucht; ( Götbenlch 1. 13. 
Da EEE 


Boolvgifcher Garten: Concert. 
| Thbeater-Unz 


AMiitwoh den 11. September: Orpheus in ei —— Burleske 
Oper in 4 Kerle von Hertor Gere Muſik von J. out⸗a Außer Abonnement, 
Nay 2 EEK 8 — —8 
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Amsterdam 


j 
| 


Wechsel-Course. 


Wien n. Währ 
Disconto — 


—— 
Preuss. Friedrd’or|„ 9 5612- — 
elHoll. 10 fl. Stücke 
© lRand-Ducaten 
51%0 Fres.-Stücke 
© /Engl. Soverei 
“ ‚Russ. Imperiales 
5 ollars in Gold 28261/ 
7 Gold p. Zoll-@ fein „804-809 
Preuss. Cass.-Sch. fu 1 45-1/g 
5 Frca.-Thaler _ 
Hh.Sib.p.Zoll-Btfein], 51 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


— Nedacteur Fr Derloger I. 8. Holgwart, — Drud von 3. P, Streng in Braut & 


07. 


Hierbei eine Ertrabellage; Branffurter Nachrichten, 
/S 


C \ 29/8. 


Kiwarl‘ 
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”. verbimden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörbden, 
| und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





2 u, (Srrebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


M 216. Donnerstag den 12. September 





Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifeben 


und materiellen Intereſſen. 


> Fra ‚ 12. September. Der Wefer- Zeitung wird ans Nenyorkige 






en: „Die Batterien, welche der u bei Mathias Point am Potoniac unterhalb 
m errichtet hat, find nun fo ziemlich Fertia, ohne daß rat einen 
gemacht hätte, es zu verhindern. Am Freitag Abend probirten bie Mebellen 

eine ber gesagenen Kanonen, welche fie in den Batterien baben, und bie Kugel 
lage des drei Meilen davon entfernten Megierungsbampfers Pocahontas, 


Der Punkt wäre alfo feitgeftellt, daß es ber Feind fpt völlig in feiner Gewalt Bat,- 


ben Potomac zu ſchließen und unter dem Schuß feiner Batterien au Flößen und 

men ein Armeecorys nad dem ganz firecefftontftifch gefinnten ſũdoſtlichen Zipfel von 
ryland hinüberzuwerfen, Hätte die fung üͤber bie Traͤgheit und Schlaff⸗ 
der- Bundesbehörbe nicht ſchon erfchöpft, fo erbielte fie in diefer neuen Gefahr, die 

ch geſchaffen worden ift, friſche Nahrung. Im Gentrum, vor Wafbington ſelbſt 
— Sueceffioniften ihre Außenpoſten bis auf 3 engliſche Meilen an die Linte der 
armee vorgeſchoben, doch wird bier wahrſcheinlich nur ein Scheinangriff beab⸗ 
part, während deſſen bie beiden Flügel, ber linke bei Leesburg oder Edwards Kerry 

rechte am Mathias Point Üiber ben Fluß leben und die Bunbesbauptftabt zunäch 
von aller Verbindung mit ben freien Staaten, abzufchneiben fuchen märden. „Endlich, 
nachdem 68, vielleicht zu foät, ſcheint der Regierung eine Ahnung ihrer gefahrvollen Lage 
inimert jun fein. Sie zeigt ſich barüder-jo jehr erfdiroden, daß fe baburd (ühre 
Sherige Kurzſichtigkelt um To deutlicher verräth und geradezu eine Panique hervorruft, 
—9 zminiſterium Hat die norddſtlichen Staaten (Pennſylvanien, Neujerſeh Reu— 
york, bie englandſtaaten und *6 aufgefordert, alle dort angeworbenen Loion⸗ 
tars gleichviel, ob oraanifirt, eingeübt, einnefleibet und bewaffnet, oder gar 
nicht, unverzlinlih nah Waſhington zu fehlen. Es mögen in diefen Staaten augen- 
blidiih 50,000 Volontärs vorhanden fein, aber nur der kleinſte Theil von ihnen if 
auch nur eingefleibet, geichweige denn bewaffnet, ober in, den Maffen geübt, Eie nad 
Wafhington holen, heißt — den Lanbfturm aufbieten, Heißt befemen, daß man 
bie Gefahr, für außerorbentlih bringenb hält, Aber felbft wenn fie bas ift, 
ſieht man nicht ein, was ein völfg unbisciplintrter und unbewaffneter Gewalthaufe 
i fol. Man follte meinen, daß er bie Militärbispofitionen nur verwirren, 
Ioäber irgendwie erſprießliche Dienſte Ieiften könne”: „Sollte e8, wider Er 
warten, nicht zu einem Angriffe bes Feindes s Maryland, beziehungsweife Waſhing⸗ 
ton, fommen, jo wirb ber Krieg im Often wohl binnen furgem eine neue 


Jutelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt 








2* 
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Geſtalt annehmen, Der Marineminiſter hat in ber leßten ni 
Mein drängt, eine Menge zum Küftendienft brauchbarer Sauffahrtetfchiffe, 
und I Ge in aller Stille fiieasmäßig ausrüften, um das Blokadegeſchwa ⸗ 
ftärken, wahrſcheinlich auch, um Einfaͤlle in die Küftengenenden ber Baunmiwı 
u unternehmen. Die Fleineren Buchten sn follen durch Verfenfung von mit 
ladenen Schiffen gelperrt werden. Das Mittel läßt fi aud auf die Einfahrten zu 
elle Häfen mit Erfolg anwenden und würde in folhem Falle den tieffinnigen &r- 
tterungen ber fflavenhalter:freundlichen Staatdmänner Englands und: Frankreichs über 
den Begriff einer effectiven Blofade ein Ende machen. Es wirb. verfidhert, def dinnen 
mentgen Wochen bie Flotte der Vereinigten Staaten aus 450 Fahrzeugen (freilich 
Kleine find darunter) beftehen werbe, Was foldhe kleine, flinke Schiffe leiften, bas 
man an den fürlichen Kapern, bie faft jeden Tag ein oder das andere Schi —— 
Das Staatsdepartement in Waſhington hat betreffs der neuen Paßvorſchriften fol 
ergaͤnzende Erklaͤrung veröffentlicht: Die am 19. v. M. veröffentlichte Papre 
bezwedte vornehmlich ‚; der Verbindung illoyaler Berfonen mit Europa entäe 
Zwiſchen ben Bereinigten Staaten und den britiſchen Befikungen (in A darf 
es baber kelnes Paſſes; wofern jedoch in -vereinzelten- Fällen bie an 
eines Individuums von den Brenzbeamten der Regierung beanftandet werben : 
wirb es biefen freigeftellt bleiben, beſagtes Individuum fo lange feitzuhalten, bis 
betreff8 - feiner weitere -Welfungen vom Staatsbepartement erhalten; habem Sm ABaf- 
Bington iſt man wegen eined Angriffs auf bie Stadt wieber ganz. ruhig gei hi 
General M’Glellan hofft in einigen Tagen mit der Reoraanifation des: Heeres. u 
fein: Bon General Banks melden Depefchen, bie am 23. v. M. einliefen, daß bie Me«ı 
bellen fih vom Potomac in ber Richtung feines eigenen. Hauptquartiers zurüchz * 
Die Untoniften im Südweſten Miſſouri's werden von ben Rebellen arg aeplagt und zu: 
Taufenden aus dem Staate hinansgedbränyt. Un 10,000 Mann von Eule Heer 
marſchiren norbwärts und ihr PVortrab fteht bei Lebanon auf dem Wege nad  Rolla,ı 
Aus Halifag in Neufhottland ift auf die Gewähr eines franzöſiſchen Flottenofſtziers Him- 
bie Nachricht nach Neuyork gekommen, daß bie franzöfifchen und englichen Flottenco m⸗ 
mandanten nur auf Verftärfangen warten, um bie (papierne) Blokade aufzuheben. Die 
Beftätigung biefer Neuigkeit dürfte abzuwarten fein. hrudsd 





= Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 12. September, ——— 


Stadtgerichts-Dektets vom 16. Auguſt e. die zum Nachlaß des Herrn Carl Friebr. 
Weiß gehörigen Gegenſtaͤnde, als: 1 Coffer, 1 Reiſetaſche, Kleidung und Leibgeräth ac. 
Ferner im Stadiau ts Auftrag bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgerſohns Ph. Casp. 
Sach s gehörigen Begenftände, ald: 1 Kommode, Kleidung und Leibgeräth ıc, 
fodann in Fiscalats Auftrag: er ; 
a) 1 Sopha, 6 Stühle, 1 Ehiffonier, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Schildereien; 
b) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel; —— 
e) 3 Bettladen mit Bettung, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meifibi 
fteigert. C. Belfchner, 


280. Roßmarkt 20 find die rechts aelegenen Barterrestofalitäten als Geh 
Laden oder Wohnung zu vermiethen. Näheres daſelbſt im 8 Etod, J MÄR pri 


Befanntmahungen. — 





uhay u 







Dengerhrten Bewohnern Frank” 
furts und der Umgegend die 
ergebene Benachrichtigung, 
daß ich wiederum, mein Lkage 

prachtvoller 


Ra Herren - Anzüge, 
7 8 li * 


JI verbunden mit den fo ſehr be 


J 
— 


He Büger-Joppen, Jaquits und 
4 Afad) wattirten Schlaf-, Haus» 
und Reise-Röcken, in einer 
überrafhend reihen und gefhmadvollen 


Auswahl .... 


U. 12, Bleidenfrafe Uo. 12, im großen Kaffechans, 
aufgeftelt Habe. Um eim lebhaftes Gefchäft waͤhrend der Meſſe zu: unter⸗ 
halten, habe —* * —— bedeutend ermaͤßigt, ſo daß Arbeitslohn 
nicht berechnet und Oberſtoff, fo wie Zuthaten fabelhaft billig ge- 
ſtellt find, was En unwahrfcheinlich flingt, ae durch ven rer 
(hellen und großen Umfatß ermöglicht w 
IR: lade demnach zu billigen und guten Einfäufen ganz ergebenft FL 
* chachtungsvoll 


„Adot ph Behrens us Berlin, 


u u. Soflieferant Sr. Maj. des Königs von Brenßen. a 


Ruhrer Steinfohlen 


von befannter Güte können fortwährend zu mäßigen Preifen aus 
tlich anfonmenden Schiffen bezogen werden. 1363 


Anton Fulda, 
Breitegasse 33, „zum Ritters, 


361. elia. Taſchenb 1861, 2. einen St ichen. 
Er mit Gofgnit (Hatı BR 86 fr.) mu lg feften Stapikiäen h 
=. 44 alte Maingergaffe 35 











Verſteigerung von fieben Garten 
parrellen am Grünenweg 

| (zwiſchen Sandweg und Pfingfwaide). | 
Donnerstag, den 12. September, era ua 


willige® Anfteher der In der Frankfurter Gemarkung am — — I 


Garten Gew. 3 Ro. 992, 993B, 99AB und 10 
nad) dem Grundriß des Herrn Stabtgeometer Hartmann in fieben Parcellen (ik 
pläe) -eingetheilt, als: h- 

1.Bartele Gew. 3 No. 992B ‚1 1 let 3. Ruth. 14 St oder 810 [ie 






F " " 3 " "n "n 12 

su Dina .) ER cl 

4 4 — 3 * 993B 1 " 9 "„ 14 " " 71678 u } 

BD, [7] [73 Bo 994B 1 " or 53 7 ” 6332 ". 

ge nr nie 3 „ 10004 — 37 TE > 
‚1000 mit Wo bnbaus, Mafchfüche und Shoppen 35 








7 
80 Bände ober 5693 Werkſchuhe, an Drt und Stelle ſelbſt offentlich an ben 


v07 Verſtei termin F biefe Li t täglich A 
Anand 6 Por.) 


Srunbriffe find’ vortäthig bei Herrn Nofenleder, —— — Ei er dem 
Vergantungs zimmer. 


Bordeaux⸗ Wein Verſteiger g. . 
Freitag den 13. September, a den 4: ee 


des Herrn Milani⸗Minoprio nachverzeichnete 


Bordeaur-⸗Weine und Spirituoſer 


als: 10 ———— —5 4 Oxhoft ra 
„ 1858$r St. Zulien,6 „ 183Sr Chätean 
r „185Sr Chäteaulauja, 4 ,„ 1857: St Sulien und 

1 Faß 1857r weißen Cognac, 

me * und Legger Batavia⸗Arrac, 

4, Puncheons alten Jamaica-Rum, J 
im Saale zur Harmonie, große Bodenh:imergaffe 9, dffentlih an: ben Meifbietender 
v er 
a den 12. September, Vormittags von Pr und Nachmittags von 
3—6 Uhr werben Die Proben in befagtem Locale verabreiht. C. Belſchner, Ausrufer. 


Das Agentur: und Eommiffions:Gefchäft von. C. ——— 
Eckenheimer Landſtraße 36, empfiehlt ſich Reflectanten zur Beſorgung 
kaͤufen zu obiger Verfteigerung. 
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1" Beilage, Franff, Intell-B1. 2 216, Donnerstag 12 12, Sept. 1861. 


Belonntmadungen ER 


Restanralion & Cafe: „Concordia“ 


' (lBockenhelmer Chaussee No. 65) 
nebſt Gartenwirthſchaſt (Diner apart zu jeder — 


empfiehlt ergebenſt 
W. A. Simon. 


Er Bekanntmachung. 


Zum Behufe der vorzunehmenden Einſchätzung für die Jahre 1861, 
1862 und 1> 63 werden diejenigen Steuerpflichtigen der iſraelitiſchen Ge 
‚meinde, welche Weränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ver: 
mögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre desfallfigen De: 
elarativnen nad den hierüber auf der Gemeindeitube zu empfangenden - 
Kormularen bis zum 1. Detober d. J. um fo gewiſſer bei unter- 
‚zeichneter Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welche bis zum Ablauf 
diefer Anmeldungsfrift Feine Deklarationen abgeben, angenommen-wird, 
daß fie ihre bisherige Einfhägung beibehalten und ihrem beftehenden 
Umfange nach der Revifion und Approbation unterwerfen wollen, 

Franffurt a. M., den 3. September 1861. 

Der Vorſtand der ifraelitifchen Gemeinde, 


1.1348. Eltern und Vormünder, welche Knaben zur Theilnahme am 
Glementar : Zeichen : Unterricht im Städel'ſchen Runftinftitute 
anmelden wollen, werden erfncht, fidh vor dem 21. September an Herrn 
Gerhard Malss zu wenden. Spätere Anmeldungen können Feine Berädjic- 
tigung mehr finden. 

‚Bas Eintreffen sämmtlicher für diese Saison 


An Paris erschienenen 


Sant, NOUVEAUTES — 
tbf-, Wintermänteln & Jacken 


beehrt ſich Ser anzuzeigen 
wWw. Wölfel, Zeil.25, „im Türkenschuss,;“ 








Providentia. 
Frankfurter a ii 9 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt Verficherungert aegen —— 
Land⸗Transport⸗Gefahren, ſowie Lebens-Renten, A if — 
— rs che —— Auch verſichert ſie Aögen ar ir räbi 
und Verunglückung jeder A 

Proſpekte und Berfiherungs: lieh ertheilen unentgeltlich: 


Die Direction, gr. Gallusgaſſe m 


ankfurt meroi Niedererlenbe öliner. 
ie 5 5 —— — Beiden wenn 
u R ui "Ohlenfälager, alte Bornheim h 


" if 

Mainzergaffe 24 neu, » ana " | —* 
e „  Koreng Friedrih Finger, ” ” 
i 8 AR ka erg * By " 
Eadhhſenhauſen u Ih. ©. ir * " Raubeim pi 
Dreitönfgftraße ud Bergen d 
„Oberrad Herr Carl Ammon, cas „ Belnhaufen z 
ſchreiner. „ Wäctersbah „ 
mw Rieverradb „ Sr. Abdolay, 61. „ Steinau — 





‚ „ Bonamed „ Sames, Apotheker. 


P. Schick aus Eher, 


—— zur „Starkenburg“, Zimmer 


empfiehlt fidy mit en rt Art, —* in 
tee * Ffehenn 1 Bclapbänbern, un Den at — — 
VDepot de dentelles de Rruxeltées. 


1370. Einem geehrten Publifum widme die ergebene Arigeige, daß 
ih ein Depot in allen Arten ächter Spiten in weiß nnd ſchwarz erhal: 
ten hete, die ich zu Fabrikpreiſen verkaufe. 

1370 


. Hrayes‘, 3äl 72. 


1361 Zu vermietben: 
Ein Logis aus 4 Zimmern, Manfarden x. beftehend, im 1. Stod, 
ſowie ein neräumiger Laden; Fleiner Kornmarft 14, „Brabanter Hof”. 


Seiden»-Sammite” 
ſchwarz und farbig zu berabgejepten Preifen bet Ed. Oehler, 


1230 Ein fchböuer Laden nebit Eomptoir iſt u vermiethen. 
— 9 Näheres im 1. Stock. i 



















Moderatenr - Sampen 
eigener Fabrik 
zu den billigften Preifen und unter Garantie, 
Delgaslampen, fräntifche Lampen, Meffing; 
cbieblampen und Sängelampen, Kampenzu 
ebör, als Dochte, Cylinder, Glocken für alle Arten Lampen 
. empfiehlt das 


Sabriklager von I. S. Fries Sohn, 
1327 


Wolfseck, Paradeplag A. 


Buchene Holzkohlen 


befle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc, 
find zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 
With. Armbrüster, 
1335 | Kriebbergerftrafe 16. 
errenkragen (Fauxcols ) eine 
osse Partie vorjähriger Facons 
n '/. u), Dutzend a fl. 1. 12% pr. 
Dutzend bei 
F M. Jacquel Sohn. 
1865. Ich empfehle mein Lager 2 £ * 
enxliseher Patent-Crinolin-Röcke' 
von. überſponnenen Stahl-Reifen mit mechaniſcher Vorrichtung. zum. Er- 


weitern und Verengern. Die billigfte Sorte diefer renommirteften Waare 
foftet fl. 1. 24 fr. per Stüd. 


| @. W. Wüstner, Neuekräme 3, 
1862. Ich empfehle Hiermit mein weblafiorfirtes Lager in 
Gas-, Lustre-, Lyra-, Lampen-, Laternen- & 
Hoch- Apparaten elc,, aus der Yabrıf des Drn. A. Nahrgang, 
unter. Zufidherung billiger. und reeller Bedienung. 

auth, gr. Eschenheimerkasie #8, 





Zu vermietben. | 
„1202. ° 2-5 möblirte Zimmer find zu 
v 


neue Mainzerſtraße 48. 
Paradeplag 3, der 1. Stod, 
Be und Schlaf⸗ Gabinet enthaltend, 

blirt ober uumöblirt. 1275 
595. Neuerotheboſſtraße 19 iſt im 3. Stod 
eine freundliche Bean von 5 Bimmern, 
2 Manfarden u. j. w. billig zu vermiethen. 
Bu erfragen Rokmarkt 8, im Laden. 

305 Echügenftraße 4 ift eine Wohnung 

* 4 Zimmern, Küche, 2 Manſarden ꝛc. zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Bu er⸗ 
fragen im 2. Stod. 

1317. in freundliches Zimmer mit ober 
ohne Möbel zu vermiethen; Langeftraße 39, 
2r Stod. 

602. Bleidenſtraße Nr. 22 der Ite Stod, 
6 Heizbare freundliche Zimmer, Küche, 2 Rel- 
ler, - 2 fchöne Kammern, engliſches Apparie⸗ 
ment, Gesteine und afferleitung; fos 





glei zu beziehen. 

1367. Tin ſchönes Zimmer, im 3. Stod, 
iſt I —— gr. Bodenheimergaffe 31. 

ei gut eingerichtete Zimmer mit 

Ir t, auf der Mainzer Landftraße, 

nd. zu ——— ; zu erfragen Gihpenhet- 

ruergofie 72, im Mittelbau, Parterre. 

602. Bleivenftraße Nr. 22 zwei fchöne En- 

ol» Zimmer , fih als Geſchaͤftblolal ober 

Fu einzelnen Herrneignend; fogleich zu bes 
. 1330 Taunusplaß find zwei Zimmer mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen. 

1907 Efcheuheimer Anlage 12 u. 
18 in den neuerbauten Käufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Zimmern, Salon, Borzimmer zc. 

Trieriſcherplatz 1 iſt der 2. Stod 
au ‚vermiethen. 
„ 1225 Wohnung zudermiethen 
and ee — — 6 Zim⸗ 
Neuekräme 5. 
ur 2 freundlich mößlirte Zimmer zu vers 
miethen; alte Mainzergafje 20, 2r Stod, 

605. Arnsberger Hof 5 Hinter bem Pre: 

biger iſt im 2. Stock ein möblirtes Zimmer 


Wi ıL oder. 2. Frauenzimmer zu vermiethen. 
605. Gin Zimmer mit Cabinet ohme Möbel; 


Döngehgefie 30. 


Wohnun 


von 5 Zimmenm, 3 Manſarden, 
Waſchkuche und Gartenvergnügen zu vers 
1366. Döngesgaſſe, EE der Saafen- 
gaffe, ift eine — 2 —* 
er 
-. Auffartb. (re 
ochſtraße BL, Ir Stock 
608 
allen Bequemlihfeiten verſehene WB Pr 
von 7 Bimmern’ 1. 
Zimmer; Schäferaaffe 15, 2. Stod, *7 
609. Meh hrere e Bopnunge, 1 Bodenraum, 
810, Ein Ichöner Laden zu vermiethen, 
611: Cine Wohnung zu mieten unb 
612. Ein möbl, Varterre immer — u 
beziehen; Breitenaffe 7. - a [ ö 
602. Zimmer an einen 
Heren zu vermiethen; Biegelgaflet.. 
692. Gin Heiybares wenns Wanſard⸗ 
Eine ehr freundliche —* 
mit Ausſicht an dem Waln, 6. re 
1. November e Bis en 
gaffe 10 im Laden. ” vu se 
2 aut möblirte Zimmer ug De ee 
zeln zu —— 
— er Reller x. in I 
N 
600. æl. Gallusgaſſe 9 iſt der 2. Stod 
beziehen. 
612. Llebfrauenſtraße 6 ſind 8 inelnander⸗ 
610. Eine ſchöne Wohnung iſt zu vermie 
then; Gitronengafje 9. 
der 1. Stod, beftehbend aus 5 ineimanbers 
gehenyen Zimmern nebft Zubeböcend See 
elegant möslirte Jimmer zu veriniethen. 
e: ale hinter dem Flalenhof, Borntslefens 


1294. In Trußz Frankfurt 88 iſt eine 
miethen. Näheres Pırterre. 
Simmern 2c.. zu vermieten. 
leihfte. 1, bir 8. Stock 
609. ur oßes freundlich neumdblirtes 
1 —25** Keller, Bo kgaſſe 6. 
gleich zu beziehen; Gehneibie 
Ein möblirtes‘ 
zimner zu vermiethen; Säulftcaße 24. 
Kühe u. ſ. w. zu vermieih n * am 
608. Reuerotßehoffreß; 9 dm L 
1365. Ein großer —* Laden 
ebhafteſter Lage der 
an ſtille Leute zu vermiethen und gleich zu 
gehende Zimmer im 2. Stock zu vermiethen. 
612. In einem neuerbauten Haufe ift 
vergnügen, ferner find im 2, Stud 8 
weg 97, 


— — 


Hl, BETEN 4 
Pe lür Geschichte und Alterthumskunde- 









ale 3 MaR: NER ÄARR 


Feitag den gr Fr 7 Uhr FR, 


in's. steinerne. Hans, 


Bekanntmachung. 


Au Poftverbindung zwiſchen 
*8 und Soden in folgender Weiſe unterhalten 





"Bon ‚eben nach Höhe: Bon HSöchſt nah Soden: 
ER ags 85 Vormittags, 
’ e- 129 ags, 
I — * rd —53 — 


den 10. September 186 
en churn und Caris’fche General- Poh-Birection 
Freihett von Schele, En 


| "Sefterreidifche N. 100. Soofe 


vom Jahre 18538. 
Ziehung am 1. October d. J billigft zu haben bei 373 
A. J—— 


„echt englifche Zahnperien, 8 


*8 Rindern das Zahnen zu erleichtern, Zahnringe und Saugfpi en, 
Naffeln, — und uren von —— — A 
Sutto Percha empfiehlt 


u We Beisenherz, sr. Hirschgraben .26. 


PR ug, ‚and Seiden-Hüte 


m. Beister; noßmarkt am Outtenbergdenkmal,. 














ur im Laden kleiner Kornm | 


Du Zum erften Male hier in Frankfurt zur Aleffe. "EU 
Reine Gi] efiche mkeiue iilemten — Je! 


topprpaf 146 der N Ugemeinsıbefanitein) Con 6n eth 5 | 
aus Cöln und Birmingham —— en e RR | = 
eemenlirten Metall-Schrei | 


m it Eıbioun afsaff u. ‚Sindicktät, uch © oval * nb — 
en n’d Papier gre imo ebermann,»opm” e bi yum 
Ausnabme, ſelbſt der —325 Us ie RR Te nolkut u ſchreiben kann, onmwenb- 
bar auf allen, ſelbſt raubefteh Papieren und fir jede Be Tinte ohne nechtheil igen 
Wir beucen dieſe Mefje in Frankfunt a. M. zum erfen Male inbe® 
unerichütterliche Vertrauen, welches feit dem WBefteben unferes Sr 9 Rn 
ren und in nanı Deutfihfand in allen Haupt-, Kefibehhl und 
a Läflige aeperfh ben, welches die U —* 
as läſtige Federſchneiden, welche e Augen 
edle Zeit raubt, ift nun n kiay: t mebr notbig, indem alle Kr — te 
Schmicrereien, die bei *4 und den allgemeinen ſchlechten Stablfebern £ 
nod) obgewaltet haben. ald: Sprigen, Kritzeln 3 — ut 


geben 06 Hr ter ‚” ſowie das ‘ 
Ki urch unfere a A; alter * 


2-2”. Aececht goldene Federn * 

und gan; etwas ee einer bewe er 
—— und zitternde Hände, ebenſo aud) ir 

fonftige "nffitute, fabrteirt — Angabe des be aus a igre 


n Greiner in Wien. 
Neueste practische Federhalter in her Auswahl. 


Fesigesetzte | te Preise: 7 m msi 
masse per Gross (iA 144 Stüd) 36 fr., 4 fr., 1 fl. bis 11/, fl; 
rima Sorten per Gross (A 144 Stüd) 1 ft. bis V fl; AR 4 8; fl; 


Vei Abnahmeé von mebreren Ringe. Federn‘ 
NS, Zur Bene fichkeit werden auf Wunſch —* kan. 8 sie Auswail 


er. Federn zugeichidt und konnen defeiben nd nletchaei ige am f 
Mh erſem Papier probirt werben. Peftellängen > van i 
Zur gefälligen 9 achlung —— 
Um jetem Irrthume au begeganen, *8 * Be Ku ya — 
unſere neuen patentirten Zink u. 
furt noch in gına Deutichland mir —— ori ws Ante fat, dem 
einzig und alleine während der Meſſe bei’ der Firma © t 


J. Myers & Comp. aus en IN .t Birmingham, 

















1* 











m ‚Werfeige a8: Ten 

= den 16. Sevienbe, — — 36 
Ra — Re „dBe be 1 Ne: in F | 
arıne, 1 Kindertnag den, 1 Ba Er 


d Wei Matı In, 
ieh Baal — — ung Ha aut bin Kan 








* 


erſteiger ungsAuzei e. 1b * 
Areiton en 20. September, Serritsans, u 
=» 6 Stud neue engliihe Bruͤſſels-Teppiche; 


* u 10 a feine 25 edecke für du Br 
"onen (für aan Leinen iR en Hansi 
3) 8 Benjter, neue inter-Borhänge von franz 
Seide: und Mollenftoff; 
4)? Stüde Aoppeltbkeite bafbfeidene Möbelftoffe,; AR 


bi —* Vergantungsʒimmer gegen baare Zahlung Öffentlich . Beil: Meiſt 


Teppich⸗Verſteigerung. 
Bam. 23. September, Krone 
‚eine Partie abgepaßter Teppiche in verfchiedenen 


» Größen, Bett: und Sopha⸗Vorlagen, ſowohl in eng⸗ 
liſch gebrücktem Velour, als auch in Moquet, 





Vergantimgszimmer ‚gegen gleich baare Zahlung öffentlich en kn Beiciben ven 





7 G.J eremias, aus aus Eybau bri — in Sad, 
1843 Eck der Höllgaffe 7 nen, 
enipfie It ſich wiederum mit ächtem Herrnhuter Leinen, eigner Fabrik in 
en Gore von. 4 bis zu 1%, breit, fowie Zafcheutüchern, Gebild« und 
Gedecken ns veinem Flache, und verſpricht bei weibe Bebienung 
u 





am! 15941, Meite Taubenftraße 13 iſt vom 1. Octoder d. J an der 3. Erst — 
— — Stod. me in) ‚619 


b. gejı.cht; T. 
"alenähden u cl dr. 





nieb ein. Hausmäbchen gefucht, 


he BE eintreten Tann ; Saal: 


gaff 
610. Ein junger kräftiger Burf ge 
Lande, ber mi Fr yuzu x 
Pe erfragen in ber E 


EL. —9— en ah fle ßlges * 


geſucht; wilches eiwas kochen und bie 
usarbeit verrichten kann; große Eſchen⸗ 


imergaſſe 25, Hofe lints; erſte Thure 

ein b iges Maͤd⸗ 

den —— ches an dar und ‚bie 
Hausarbeit ve 


—— ri A Sifgergaffe 1, 


609. Ein Be, zu aller Arbeit willig, 


wird — Graubengaſſe 5 
6.0. Une eune demoiselle do Ia- Suisse 
Fine cherche & se placer comme bonne 


611. a 5-wirb-ein erinfigt Mäb- 
hen gefucht. 


612. Eine zunerläffige tan wunſcht 

auswärts eine Stelle al 

I . —— einer Per- 
n oder AR 

j 2. Tor hdchen, das gut Fochen 


an fidy der Hausarbeit tmtersiebt und aut 


einpfohlen wird nat eine Stellez D. Mül: 
ken, girgelde e 

2. Gin Mädchen, das bürgerlich koden 
* und ſich * — — 
wir gelucht ; Be INFHy 

612. Ein ıraelit es et das per- 

feet fochen und alle weibliche Arbeit: vereichr 
ten kann, jught eine Stelle, zu eriragen Stift- 
. 9— De J und 1 Uhe. 

Ein‘ folides Mädchen, welches in 


Frese und Hausarbeiten exfahren it und Möchin 


auch kochen kann, fucht Stelle ald Haus: 
mädchen ober allein in eine Line anfländ'ge 
Familie; Bodenheimeranfie 44, 

613. Gin zuverläffiger Mann fucht eine 
Stelle als Auslaufer ; Loͤhergaſſe 22. 


— kenn. 1? 01 
46 icd ein braves 
Ei, Bi 
= tes Mädden) zu allse 

Go 


neben weiß ’ ’ 


2 wur goldnen Quftt 
Kinterfrau‘ 





ftets {ehr yet Stellen. 
Trierifchegajje 8. 
612. 68 wird ein reinliches —— 


t; St 4. 
EN Ran The Beinen, 1 Die 


{ Kammerjimgfer. Kor] 


(618. 63 ar ein FE 
moin 


- aller EDER willig ft; 
0. 58, 


Port Ein junges keiniches M 
cheb bie 2 ee 


als Perle allein geft t; 
613, Geſucht (ine Magh mi 


| Be welche noch nicht lange hier en | 


ir Stod, im 
615. Gin ordentliches MA 
fochen fann und die Hausarbeit 


—ã— 
ſteht, wird geſucht; Neuerothehofſtraße en 
613. Ein Hau önecht u Ba 


“ 613. ‚Gin Grades Anwerfäffiges M Me 
— ſtille — 


Köchinmen, Madıh 
Haus:, Stuben: und Rinder 
mädeben fucht Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100... 

1374. Gin füchtiges Torfbeg’  Pelgmäbegen 
mit guten Zeugniſfen verfehen, wirb ı ae 
nr ar geſucht; Friedberger — 


u Zur Beauffihtigung une — 


3 Rindern im Alter von —* Jahren 
man ein gebildetes ſolides 
heres in der Expedition d er 
614. Für Herrſchafts⸗ uw. 

- — habe *** offen 
rau Hofmann, Trierifchege fe an 
614. Gin-folides- Mädchen,-das- a 
lich kochen kann und die Hausarbeit verſteht 


wird zu einzelnen Leuten gefuchtzrgeinäuntens 
heimergaſſe 17, Ir Stod. 





— — 


doologiſcher Garten. 


1374 


| Donnerstag Den 12. September 186 1861, Machmittage -4 Uhr: 


n (Bei günftiger Witterung) 


CONCERT, 


z | ausgeführt 
el von der Sohannishberger Capelle aus eiberfeld. 
* Eduard Zang. 


= gelben Hirſch, Sriedbergerfiraße 16, 


| in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude; 


= Heute Donnerstag den 12. September 


9* nur noch die folgenden Tage während der 


Messe jeden Abend: 


"&rosse Vorstellungen 
1. .Der berühmten amerikanifhen Künftlergefellfchaft. 
— Zum Schluss der Vorstellung auf allgemeines 

Verlangen: 


Die grossen Tremplinsprünge 
über 1? Mann Soldaten ete., 
von Hern Henderson. 


Anfang 7 Uhr. Cassen-Deffnung @ Uhr. 
18 Director Henderson. 


Das Nähere befagen die Tageszettel. 














—600 ad ein junges Frauenzimmer, Pıtholticher Con eſſin weldieß eine gute Aus⸗ 


genofjen hat, wird eine Stelle, zu rn unter be An- 
en —S Maun auf dem Gomptoir b. Bl, : rl sfr 


chten 
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rien Congo BR 
zimmt, dd Sina: ohtig "He 


Vanille, ergfelie, 5* 45 fein, tel —* 
—— — 8 * son * — 


0 
ie, wer Do ht Penang, ſchön weiß. anno. 2 02. — 28 


N} 533 el Hein, re a a — 
ah he vater gu Den Eee 
= 2. wu‘ hen "unten nen Gentner, verzollt und — ‚ verhältnt 


billigen, 

— —— — dr, Diele 
Werfteigerung einer er Bebanf fang auf 
Mi m ur — — T 

ittwoch den ET, on, In Gemfhbeie „Babe 
gerichtlichen —— ar Rp ae Ro — 5 


und Leinwandhan uff'ſchen 

dem —e—— — und zur Stadt „Lünneburg“ genannte, * 

Behanufung Lit. L. No. S (neu Ro. A ne ebft 
Bubebörungen, FT 


in * Hauſe Bon —— En re a werben. 
8 zum eiger ue n bejazte aujung + 
—8 Beigerungs 3 ujuug ur Ba n- 


> 


= 


- > 
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‚Bi 


ur 













con Ei Caffa änfe, {elf Gehe 
zu verkaufen ie Per ee il —* uke, ſo gear e 


1359. &i geehrten Nachbarſchaft empfehle mein Lager von 


von Aut i 

— RL ae er — 
Aaezor, Bughbint er, Wollgraben, Ge ber Bruchof und Mainſtraße2 
1374. Für die Winterabende iſt in einer ‚anikändigen 
Reſtauration ein: Lokal an eine ſolide Geſellſchaft „von: es 


20—30 Perſonen abzugeben,’ 















Strunpfwaarönchager 


En Sauerborn; 


| 12, große Sandgafle 72, nach». Menenkräme, 
sm benisthenben Herbſt⸗ und Winterkatfor —— ich meine geſtricten und: geweb⸗ 
ten. wollenen ‚Strümpfe "und Soden sin befter, Qualttät,, "foiwie. meine. elegante em, 
anchons, — Pulswaͤrmer und Handſchuhe; feine mwollene gewebte: und 
—— 9 dar, we Bann Hojen; mollene Jagdröde und un Jagd⸗ 
a zu Fabrilkpreiſen 
Auch beſonders mein wohlaſſortirtes Fabrikl Arten File, 
Blüfh,, —— dh een gt. * * 


— —Feldziegeliee — 
———— Ds von Frankfurt if eine laͤndliche Beſitzung⸗ aus einem maſſio gebauten 
alterwohnung, (Be Beihen ei und Arbeirerwohnung beftehenb, mit 


einer in zBopihen, Bu Petrieb Befinden Feldziegelel und 6 Mot en zur Hälfte au tar 
benen Ackeriand unter gen — angen au verkaufe ankirt | 
ee Gr Er a iv — 


— Kräme * 3, 


aus er rik von ©. Burmann in Zeipzig, zur Unficht aufgefte 
u Braı vi gu werden daſelbſt Aufträge ſchnell iin: gel, is is i u; fer 
 Garar.tie wird gefeiftet, airh günftize Zahlungst- — geſtellt. 612 


Stückfüſſer, 


vorzüalid gute und friſch weingrüne, fowie auch einige Stüd feine en ni 
- Rheingauer Weine, werben weren Räumung des Kellers billig ab 


Wwe. Rullmann, — —— 65. 
E HIT großer Saal. iger — 
roß ca 


für eımen Bierbrauer in beſter Geſchaͤftslage. 
Gine e Speifemirtjfhaf in befter Geſchaͤfts und Miepl.ge. Nebel-Hauser. 


2 Häufer in beflr Lane, ‚mit großer 
* nd Mentabilität habe umer —— 
vpritieven zu verkaufen. Nehe el m 


= fl: s0,000 ——— habe Hebel'@aufer, 


in ? 
chen 












Pleicfirafe * 











Geſchaͤften 
auser. 


— 5arla WW enaeomen Im Gabler on ART, 


611. 811. Ein ans nebft Garten zum Alleinbewohnen vor dem Bodenheimerthor, 
den aoologijchen Garten ſtoßend, Unterlindau 3, iſt in Afterihiethe zu geben. . taz 
ber Daneben: ienenbe Saat 26. aum nn bazı gegeben werben. 






„612. @ichene und taunene Wafı — Wa — Baum; 
fübel, — Stalleimer zc. = Jonftige —*R8 en 
plaß, Bube 22, GE ber Kannengießergafie. 


612. Ein junger Mann kann bei — — ifraelitiihen Yan ‚Olpe ER, ah 
je erhalten, Bu erfragen in db. Expeb. d il 





612. Waurergefellen finden dauernde Befchäftigurig Bei DR 
P. € Müller, Maurermeifter, Alerheiligengaffe 2. 


611. Der Unterzeichnete fommt bireft von England und bietet einem biefigen Bus 
blitum zum Kaufe: graue Papapaten, einen engliihen Bözer und Windfpiel. 
Joh. Jacob, Schnurgafie 47, zur Stadt „Rein York“, 


—. einem neuerbauten Hauſe wird von Ende Oetober oder 
Anfang odember an ein gut möblirtes Zimmer mit Eabimet zu 
ithee Yeradt. Aiferten mit gefäll, Preis: Tngabe unter A.m.s 
poste restante bie 


612. Emanuel == aus Nauheim iſt feit heute nicht *T — Dienſten. 
Mannheim, den 9. September 1861. ann Sen. 


612. Ale Sorten Klafchen in ar. und HM. Partien Fmft — Hreitegaſſe 7. 


— — —— — — — — —— — — 
611. Ein mboblirtes Parterre-Binimer oder Zimmer im erſſen St. wirb für — 
Heren zu miethen geſucht. Offerten abzugeben bei J. W. Müller, Sriebbergerg. 


Ausverkan f 
einer Meinen Partie Damen-Neitze, worunter Chenille-Retzen zu 1 fl. 18 kr., bei 
F. Sauerwein, im fteinernen Haus, Markt 44. 


werben ohne DVermittelung zu 4 pCt. Zinſen gefucht, A. 1 
fl. 6000 in der Expedition. 


613. Vierſtöckiges Haus mit 2 Läden, in befter Geſchäftslage, für } 
zu verkaufen. &imeons, Sich 


OR ’ De EEm in: Bari, R 
ein mittelgroßer Laden mit Comptoir in guter Gefchäftslage. Zu 
bei der —— d. Bl. i 3 erfragen 


Gummi—⸗ 5 u e — 
1841 ch h Ki — —— do. © 
Bee Gegen Tr TREE RE 

614. Sünbier-Sefe ift friſch zu haben; Fahrgaſſe 18, 4 KINO) 














Betanutmachuungen. 


Harmonic«- Saal. 
Donnerstag den 12. und Freitag Den 13. Septeiber' 


wei lebte Concerte 


der rühmlichst bekannten Johannisberger Capelle aus 
— unter der Leitung ihres Directors Herrn 


Julius Langenbach. 
Anfang 8. Uhr. — Entrs a Berfon 12%, 


Synagogen = Gefang- Verein. 


—* —— — x um 61, Uhr: Hauptprobe 
mit gelbegleitung. 
Das Comite. 


Hötel Starkenburg, sr. Sandgasse 23. 
614. Den vielfeitigen Wünſchen entfprechend, werten fih der rühmlichſt bekannte 
“  Hüher-Virtuofe Maher und die Sängerin Krl. Dittmann, Donnerstag den 
1%. Sept. in meinem Lokale in ihren anerfaunten vielbeliebten Vorträgen probuciren. 
Anfang präcis 8 Uhr. Zu recht zahlreichen Beſuch ladet ein 


Heinrich Otto Hahn. 


— Anmzeige. 
4072 Die von den Unterzeichneten geſtempelten Coupons a R. 12,50 
in Silber pr. 1./13. Juni 1861 von Hope'ſchen Ceriifikaten über 5 pCt. 
Ruſſiſche Fnferiptionen werben & fl. 20. 49 im fl. 521, Fuß pr. Stüd 

bei denfelten eingelöft. 
"Frankfurt a. M., ven 10. September 1861. | 
Grunelius Comp. 


1342 Gußeiferne und verzinnte Spar: Dampf:Rochtöpfe, welche 
in unglaublich kurzer Zeit die Speifen gar fochen und anderiwärtd be» 
reits eine große — fanden, ſind zu haben bei 

ebr. Marburg, Friedbergergaſſe 18. 


Gasleitungen in Eisen und Blei, 
fowie Veränderungen an befteyenden, werben in jeber Zeit prompt und Billig vom mie 


audgeführt. A. Wahrgang, Guss- & Bronce-Fabrikant, 
hrs ihm 23. 


612. @in gebildeter junger Mann kann Kofl und Wohnung erhalten hei 
3. Saad Win. ee 12, 3. Stod. 


612. Ein gebilbetes Frauenzimmer aus nuter Kamilie, weldes geläufig franzöfiid 
Ipricht, im Prg- und Kleidermaden, fowie im Häuslichen wohl erfahren iſt, wünfdht eine 
feinen Kenntifjen entfprechende Stelle, 


612. ine geprüfte, deutſche Lehrerin, welche in der franzoſiſchen und englifden 
Spradye, fowie im Zeidnen und allen feinen Sanbarbeiten Unterricht zu erteilen im 
—— unter beſcheidenen Anfprägen eine Stelle ais Erpieherin oder Behrerin 

eine . 


a — — — —— —— — ——s ———— 
= ; Ei elner Herr ein möblirtes, aus Stube und 
= ogis-Gef ud). Gabtnet Keftchen A am Iebflen im weftliden Gtabt: 
theile. @er. Adreff. nebft Breisangabe bei Hrn. Schwarz, ar. Bodenheimerfir. 58, 


618, Arbeiten für die Rähmaſchine a 333 ah ee * bei 


613. Schmidt Wim. empfiehlt fid im Ausbeflern von Herrenskleibern, jdn and 
billio ; @teinaafle 9. 


———r r — —t —— —— — — — — —— — 
> ethellt,, Habe pr. 1. October Infopweif ; 
= Co. fl. 36,000, "® ® he — 
—— — — — çe hræ — —— — — —— —— — — — 


613. Für einen ſoliden jungen Mann wird bei anſtaͤndiger Familie Koſt und Logis 
geluht; Offerten abzugeben Neuefräme 28, PVarterre. 5 . 


613. Gin gebilbetes Frauenzimmer, weldes gewanbte Verfäuferin und mit guten 
Empfehlungen verfehen if, wünſcht baldigft in einem anftändigen, lebhaften Gefchäfte pla- 
—— —— gefaͤllige Offerten beliebe man unter A Z in ber Expebition d. BL. ab» 
geben zu laffen. 


Borgũ liche Embalema-Cigarren zu 1/, kr., pr. Mille 21fl., emp 
613 — L. Geiger, Sabraaffe 69, 28 dem „König ba ne tu 


609. Gine El. Wohnung ift an flille Leute à 76 fl, zu vermiethen; AAI 
beſorgt die Expedition. — f. zu then; Offert 


2:34.54 ser cc —— ——666ſſßſctccſccccccfccccow 
614. Gin befigelegened Haus, ſchoͤne Wohnungen, mehrere Läden, Hofraum und 
jonflize Vortheile barbietend, wurde mir zum Verkauf an Handen gegeben. 
Norſt, Heiner Hirſchgraben 19 
614. fl. 3000 auf einen foliven erften Inſaß ohne Vermittlung auszuleihen. Ber 
fiegelte jhriftlide Offerten unter T. beforgt die Grpebition, 


614. fl. 5000 fl. 6000 werben gegen doppelten Einſatz geſucht Näheres bei 
ber Exped. d. Bl. 


613. Wollene Rinderslinterröde bei RB. Schmp, Blcbenfrapedh. 














Mira 


Nachitebende Waaren, theils durch Verpacku 
hadbaft geworden, ältere Mufter, auch aprettiofe 
Gegenitände, werden ausverkauft, als: 


8/4 bis 14/4 Gardinen zu 1 fl. 45 kr. bis 6 fi; 
ettdecken zu 1 fl. 45 kr. his 4'/, A.; 
Nachtjackstoffe zu 3'/, fl. his 6'/, nl.; 
Leinene Waaren, Tischgedeche, leinene Tücher und 
ähnliche Stoffe, 


während Der Meffe | 
Schnurgzasse No. 36, 1. Etage. 


Geb. Hechinger jr. 


— aus Berlin. 


Für Modisten. 


1373. Barbige und ſchwarze Sammte, Sutftoffe, glatte und facon- 
nicte Bänder, Tülle, Blonden ze. zu bejonders billigen Preifen 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


— Glas: und Email: Auaen, 


A ⏑⏑— » 


zum Ausbalgen der Thiere, für Stickereien, Eifenguß-Fabrifate ze. empfiehlt 
a WW. Beisenherz2, gr. Hirſchgraben 26. 
— — 


Pua Öhevreaux-Damenhandschuhe 
J a fl. 1. 12 kr. das Paar. 
Durch Uebernabme eines aroßen Lagers bin ich in ben Stand geſetzt: 1374 
eirca 200 Dizd. Ya Chevreaux-Damenhandschuhe 
zu bem jebr billigen Pretfe von fi. 1. 12 fr. das Paar au verfaufen, 
Der Verkauf findet nur, jo weit der Vorrat reicht, bis Ende der Meſſe ftatt. 
MM. Beer, Zeil 39, vem „Ruff. Hof“ gegenüber. 

Ausgefepte Damenhandſchuhe a 43 fr. das Baar, früher fl. 1.6 ke. 


1350. Juwelen, Perlen, farbige Steine, Antiquitäten in. Gold, Sil: 
ber, Elfenbein, Bronze, Spiten, Marmor, Münzen ıc., fowie ganze 
Sammlungen, werben & den hödhften Preifen angelauft bei 

> ebrüder Löwenftein, Hofjuweliere, Zeil 51: 


007%, Für eine Waſcherei wird eine Wohnung geſucht, d. J. &. Bender, Graben. 


it’ber 1 Stsd 
Srännertafe * net are 

613. Gine freundliche neu Bergerichtete‘ 
Wohnung, von Ammern, —* 2 Mans 
farben x. iſt —“ 27; im 2. Stock 
zu vermiethen. Näheres im 1. Stod. 

"ine gro neue Manfarde: ohne Vedbel iſt 
au gerneen Näheres Döngesgafie 27, 


r Stod 

an Sochſtraße 55, nahe am Bocken⸗ 
beimerthor, iſt eime Iehefpeumbliefonnige, 
e, mit allen Beq remlich⸗ 
ade Bafferleitung ꝛc. verjehene 
W im 2 Sliock ſoſort zu ver⸗ 

nilet — — terre 
614. Zwei freundliche unmoͤblirte Zimuier; 

alte Mainzergaſſe 6. 

614. Ein bis vier möblitte oder un- 
möblirte Zimmer, in freundlicher Lage, find 
an einzelne Damen oder an eine ftille 

amilie zu — Näheres auf der 

veb tion‘ d 

614. Eine: Wohnung von 3 Zimmern zw 
vermiethen; Niebenau 25. 

— Eine EL. gefunde Wohnung, & 120 fl. 


u vermi 

"Ein möblirtes Seen 7 vermiethen; 
alte Mainzergaſſe 2r Stod. 614 

613. Ein md 34 Sinne: mit Gabinet 
zu vermlethen; Eiſernehand 2 

614.: Gin möblirtes — zu vermie⸗ 
then‘ Hainerhof 4, 2r Stod. 

Ein möblirtes Barterregimmer, auf Ver: 
lanaen auch Koft; Meifengafle 13. 

512. Eine Wohnung im x Stef, 3 Zim⸗ 
mer, Klicke, Manfarde, Kammern an ruhige 
Leute; Markt 18. 

614. vermietben: XTheaterplaß 1 
zwei unmöblirte Zimmer. 

614. Ein Stübdhen zu vermiethen; Hap- 
velga e 8, Sachſenhauſen. 

In dem ar No. 25 auf der 
au fe iſt der 1. Stod, beftehend aus 
6 Bimmern, & Sinet, 2 Küchen, Keller, 
Kammer, neu hergerichtet, zu vermiethen und 
a DR bezogen werden, Näheres im 


2 

612.380 160iſt der 1. Stod an ſtille 
Leute zu vermierhen und am 1. October zu 
beziehen. 


Setaunenachungen * 
608.) Ein kleines go! dene 


einem Kett e 
—E—— — 


gegen Belohnung obzuge 





us) emaeefe, ei 
— —— 24. 
1374. Gauda⸗Di a 
zu — 16 ., © * — ee 
Pfd., be | 
ER 7 Ye 
Fit „Photographen! 
610. Deſtillirtes Waſſer, pr. Fıff. 
2'/a Er, in ber Base een a... 
_.&6 Gierlings, ar. sihenheimerg. 41. 


— — — — 


612, Gin Buch, Kaifer Leopold I. von &. 
Mühlbach, wurde verloren.  Abjungebeit 
Belohnung: in ber Oehler ſchen B 

Es fann ein n Mäbden, das fein — 
—* an einem Zimmer haben; Heine 
gaffe 3. 
Synagogenkerzen, 
Stearin⸗, ae und — 
bet E. Saufer, Schnurgafje 65. 

614. - Diendtag — wurbe ein 
ſchwarzſeideneb Schürzchen ———— 
papier gewickelt, von der Gen E nd 
an No. 12 und 13 bis zum — 
loren. — gegen Belohnung: 
jtraße 1 

612, & brauner Hühnerhund iſt "entlaufen. 
Dem MWieberbringer eine güte Belohnung: 
Näheres in der Expedition d. BL. ja 

614. Ein Mäbchen, welches Fein fo und 
fliten kann, hat noch einige Tage freiz Bahr 
ga, im_„Reiffenberg". 

Geräucherter Las, Göttinger e, 
ohovis, Eſſig urken in Faͤßchen bet’ 
1374 ® E Saufer, 

613. Cine gewanbte Näherin 
Kleidermachen geübt iſt, wird 
Hirſchgtaben 4, im Laden, 










nielL:BL AZ 246, Donnerstag 12. Sept. 12. Sept. 1861. 
u Befaunntmahungen.... 


"Sum Gelnbäufer Brauhaus im. Garten: 
 ‚»Heute Donnerstag den 12. September, 8 _ Uhr 
Barnes ist grosse Production von dem rübmlichst 

ekanntien Hühner und Frau. 615 


Cafe Brauneck. 


Seute Donnerstag den 12. September 1861: National-Concert 
der Y'arthalerı Sänger: Penz Apfang 8 Uhr. 
Freitag den 13. September, Abends 8 Uhr: Im Erlanger Sof. 


0 ·Wein⸗Verſteigerung. 
Freitag den 20, September, zeratai nme ir 


nachverzeichnete Weine, al 
ne. Heiße Meine: 


1 Stid 18597 Gaubödelheimer,..3-:. Stüd 1859: Mußbacher, 
4 u „ . Königsbadher, 1 „„, Uugſteiner, 
2 — — — 4 Beuerberger Traminer; 


1 ln a Be Mathe Weine: u mi 
‚Ale ‚Städ 1860: Weinheimet, '10/, Stid 1869 eiipelfacher, 


Kli ling 
—* Salt d ber Sarindnie, a e, Sentth —* den Webcam vor DI 


Die Proben werben Donnerstag ben 19. September, Vormittags von 10-12 uhr 
und Rahmittags von 2-4 Uhr, in dem Keller der — I ———— 16, an 
den Faſſern verabreicht. Belſchner, Austufer. 


Werſteigerungs⸗ Finzeige. 
Sci tztag ven A. September, —— pur 


wird. auf, iges Anfteben eine Sammlung. von Fer bes oriem- 
talifdhen | edarfs und bed Luzus, der Kunſt und Inbufrie, a 
ern — Waffen jeber Art und aus allen Seiten Kleider, Schmugdſachen, 


img: grientalifchen 224 große Galusgafe 1%, gegen baare Vejahlung effentlich am ben, 
—— 
18, ne a PS zn Ben ie * — ge en 
—* Re SE Belfepn 8 —32 ang 
614. Ein Steindruder wirb geſucht; @ötheplag 18. 


















u TESTEN TuRRT 


Verwandten und Freunden zeigen wir hiermit das F 
Ableben unſerer geliebten Mutter, Schwiegermutter und G 


— oe TARrIn.e — 
Berrbigung ſindet ſtatt a dan „13 Bl tes 


arını — a u X 
















Denff ev, 
an „B nt d bt li 
A Eh en F Pe Bekannten und Vexwant 2 wa fern gel — Sid 
— 5* ard Hosenhain 
zu feiner lehten Ruheftätte begleueten, unfern Dänf. _ 
Die — erblichenen- 


Alen Freimben und 5 Be A us as ku Frau u su 1 
zu ihrer legten Be —— lichſten 
Die traueruden ne Gebe 
Zu vermiethen. 
Eine jhöne bequeme Wohnung mit ausgedehnter. gem 


it und ſchattigem Garten iſt an. eint folide, nicht zu 
ftarfe Bamilie zu vermiethen und ſogleich zu 
Särtnerweg 27, zwiſchen der von ——— 
lage und Trug Franffurt. 


615. Aloe * — Publitum mache ich hiermit die Anzeige, daß 
beicieranffe 38 wohne und empfehle mich unter reeller und prompter Del 
allen in mein Fach einichlagenden Arbeiten 


NB. Beftellyngen ‘werben — bei 5— —W rn 














615. In der —— — ir ru die erſte E 
anderſtoßenden Zimmern, drei geräumigen heizbaren 
Keller, Holsplag und der Hälfte des Gattens Kr T 
Die Wohnung ift täglih don 10-12 Uhr an 


614. Gin ordentliches Frauenzimmer, das fraingöfiich ri, und | 
—5* iR, — in ein groͤßeres Buntſtickereigeſchaͤft geſucht. 





a te RT 


“t Zu verkaufen. 

1368 Sine Partie feine Hohe 
ftühle it, * verkaufen; Then: 

terplatz , 3. Stock. 

BERN Cine 2* Partie getrocknete Amei ⸗ 
feneier; Mürtembergerhof, 

615. ‚Große Eſchenheimerſtraße, im Ham⸗ 
melsgaͤß 


engliſche, rothgeherzte, hochbeinige eberfuß- 

pftauben zu verkaufen. 

614. Delgemälde, ältere Kupferſtiche und 
Porzellanfiguren ; Wurtembergerhof. 

2 neue Betten wegen reg Bennı, b. db, 
neuen Synagoge, im Gaͤßchen 157: 


1314. Gın in ſchönſter 

A — han —5 
eis Ein Meiner Flügel für Anfänger 

it zu 25 fl; gu verkaufen; Langeftraße 13, 


er 68 - 4 große, fehr —— blühende 
und 2 Lorbeerbäume zu verkaufen; 
ered: in ber Expedition. 
Ben Einige junge Pinfcher- Hunde zu 
verfanfen, zu —** Mittags von 12-1 
Uhr; Rofengafje 12 
612. ‚Eine. —*2* Deehbant nebſt 
—* billig. 
Ein — S:oflarıen, Fried⸗ 
bergergaſſe 16, im Hofe rechts. 
vermiethen. 


613. Mc Bimmer; 


gr 


Rechnei- 
* Wohnung zu vermiethen; 


Ri. “ —— 1 ein möblirtes Zim⸗ Hof. 


zu dermiethen. 
1b. Eine kl. Wohnung an ftille Leute 
ohne Kinder ; Stelgengafle 15. 
613. Eine Wohnung von B—4 Zimmern 
Rüdye ıc. und a zu vermiethen ; ; 


ehand 
612. Gibelerfirafe 30, im 2. Stod, iſt 
ein ſchoͤn möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 
613. Ein unmdbrirtes Zimmer an ein 


folides auenzimmer; Klingergafie 26. 
ve möslinteß —— ft an einen 
Yan vermiethe —5* 


Be T. 
—— e 15 iſt * A Stea 
erfragen Laden. 


den 36, iſt ein Schlag (6 Paar) then 


2* Eng Br ei, 


—— eite, lea 
611lMeunekraͤme 6 ei in geräsmiges. helles 
Bimmer mit Gebiet an en einen oder zwei 
‚Herzen: Zu erfragen 


613. Zwei rn a möhliete 
Pag uſammen ober getheilt, za vermie⸗ 


44, ſteinern Haus”. 
6: 3. Gin Bimumer: mit Küche; Martt 44, 
„Heinen Haus, 
Ein Manſardzſumer mit 1 oder? Betten; 
Markt 44, „Reinern Haus“. 
Ein im — m Marft 44; „Reinern 


608, An der Turnauftait, Breitegaffe 54, 
8r Stod, * * moͤblireb ae zu 
vermiethen. 

a ee amt Di 

; ‚ "Hinter meuen Synagoge, 
@äßchen 1 
— ‚mist * im vermie- 

n; Döngedgaffe m 4 —— 
hoſ“ Hinterhaus Lr Stod, links 

Bl4, An ein — —— ein 

möblirtes — Ay vermiethen; kl. Eſchen⸗ 
— ar Siochk. 
12. Shitkuaße 15 iR der 1. Giod, u 
rec: in 3 Zimmern, Stüche, Keller, Ram 
mer 2%, v. vermisthen und Anfangs Detober 
zu beziehen. 

614, Ein unmöblirtes Zimmer zu vermlethen 
und bis 1. Ott. zu beziehen; Bu erfragen gr. 
Hirſchgraben 15, 

615. Eine Wohnung von 4 Zimmern zu 
vermietben; gr, Gallusgaſſe 7. Näheres im 


612, Gine Parterre ⸗ — an ſtille 
Leuie; El. Bockenheimergaſſe 8, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
ar Ein Zapfjunge wird geſucht Markt 

o 

614. Eine zum ſucht dab weite Kind zu 
ſtillen⸗ Fahrgaſſe 98 

613. Ein Farftunge wird gefucht; Voclen⸗ 


heimerſtr 
— in ‚Are Diener, — im Dienfie 
ns empfo ſucht we⸗ 
* Ri ag Kein ne 
Gin Mähen wire 1 Kin in gefüdt 
—8* 7, 2 Stod, 


713 En Madchen, bas zut kochen naͤhen 
Bügel und doafchen ae uch —— Stelle; 
Bockenheimer Chauſſee 68. 
814. Ein Madchen, das rg % 
chen Tann" und fich der Haußurbeit- unterzi 
[us Dienft. - De es gr. — 
——— 
6146Gine nie Kammnerjung fer, 
gut nähen. kann und gute Zeigniffe ee * 
geſucht· Naͤheres Zeil 88, beit Portier, 
615. Gin Maͤdchen, das nähen kann und 
zu‘ - Kg iſt, wirb gefußt; Fahr⸗ 
e 
A Ein Mädchen, welches mit zuten Zeug 
ie verjehen, mit bem Hausweſen, Nähen 
Bügeln: vertraut iſt ucht eine wu = 
Dnussi' ober Kin ; Küßgaffe 5 y 


3. Stock. 

r@14i eſundes Mädchen vom Bande 
fudyt. eine“ de zum Gtillen. du erfragen 
in ber Exrpedition d. DL. 

614) Ein Mädchen, welches etwas. kochen 
ann) in Hand⸗ und Hausarbeit gründlich ers 
fahren ift, wünſchl bald eine Stelle als Haus: 

—* ‚oder Mabdchen allein; NRechneigraben⸗ 
ſtr 

615. Ein Madchen, das buͤrgerlich 
hang: wird zeſucht. Bender, Graben 


* Gin anſtandiges mabchen, welches die 
—* gründlich verſteht, Liebe zu Kindern 
andarbeiten ſehr ren iſt, ſucht 
3) een eine Stelle zur Aushülfe, durch 
u Maas, Fahrgaſſe 100. 
614. Für "6 Stunden Arbeit: wirb gegen 
Lohn. eine orbentlihe Monatmagb ge: 
has Nechneigrabenftrafe 19, im Laben 
615. Ein —— Mann, welcher bei bem 
Beruf auf ofen thatis ſein kann, wird ge⸗ 


615; 68 ab. ein ‚geringes Mädchen ges 
fudt; Borngaffe 19. 
2 5. Gine gefehte Perfon ſucht eine ‚Stell 

—— * alte Mainzergaſſe 12 

* Gine.gefunbe: Amme wünfcht daß: 2te 
Kind zu ftillen , bib zum * de Mis. 
Revemingerfihe 18; 

“615! Ein tft et Portier 
Fe Affe. —— 

—* 


614. Gin. —— si lagt; 8 
Sirihgraben: 56, + ; 
Gefuche verfebiedenek Art. 
603. Ein geräumiges‘ möblirti@' 
für einen einyelnen Herru, im Innern 
Stadt, wird sefudht, 
613. Eine Wohnung von 34 Bimmern, 
Parterre oder 1. Stod, wird * 
gefuchtz Ziege gaſſe 12. 


Bekauntmachungen. 


604 68 ift ein Kanarienvogel entflogen, 
bem Wieberbringer eine Belohnung; Bruns 
nengafle 18, 1, Etod. 


Borzüglicher frifcher Caviar, fro 
de Brie ——— und —5 
1374 “u. SBartori 





615. Gin grauer Baroge⸗ Koagen mit brau⸗ 
Be ——— he 
elohnung abzu n e61, 2. 
g abzug ngesgafl 1 


Ein M 
gi iſt, rege ide in Zap! * 
ſeben; Näheres Frau Preis, Wed 





616. Neue bolländifche Sirene 
in %/s und Tonnchen, ſowie Rüdkwerje 
zu billigen 3 eiſen bei 

arl Wigand, Markt 23, 


613. Gin Mädchen, weldes im Melkzener 
nähen. unb im fehr feinen Stopfen. geübt i 
hat * einige Tage frei. Zu. erfragen Fopr- 
gaſſe 80. 

ö— — r —  —. 

615. Eire hiefi.e * wünſcht A 
tigung im Nähen und Striden ;_ Grauben- 
gafle 12, 3. Etod. 


er NE 
6:5. Von ber Beil durch die Behgeiit 





; wurbe ein Portemonnaie verloren, ent 


11 fl. 30 Er. nebft Rechnung. Abzi 


Nah⸗ gegen. Belohnung: Römetgafje 6,.1r 


i Bi. V.Leos Ro, — — RT: Biaffe 
€ a 
men, vor —* Er “ gewarnt 


wird, 






m... „A “mn, 


| 


Belanntmadungem 


1 Bürger: Aufnahmen 
Sit. 5. Her: Sämibt, 8 Heinrich, Steindedermeifter, BS., Hl. aigap 


* B H Won athan, Handelsmann, aus Homburg 3 1, ist. 
3 h, eingästner, BS,, ulftraße 23 1 
5. de * &, Nikolaus, Schreinermeifter aus Oberolm, HL. Eſqhenheimer 


kath. 
5 iE — " Gonrab, Bädermeifter aus Kohlbach Dreifönigftraße 85, fath, 
Rumbler; Ama Margaretha * geb. Henf, —* Oberrad; f fi} 
Nittergaffe 12, Iuth. (Ghefrau- b; 8 hieſ. Buͤrgers un Gärtnermetfters 


\ 


iqagrranie 
iz 
ums 
08 
— 
— 


ii 9%: 
= 


I= | sg. Adam Rumbl ler). 

x i 5. Br F en —* — re —— —* —— air Sn Br 2, ; 

= rgerd und Gonbitor r u 

22 8,; ENT ng (mb Sandelömann, BS, —— 

Tu 2 Beedmann, riebrich —— BS. — 9,1 J 
sie: — — 538 —— eingärttter, ð Flur; äßchen 8 I. 
” — agel, I, em BS., Kl beraafe, 

ale % ert Lüde, ee: Ludwig Carl, Handelsmann, 2 II 
le-: 3 Doh — 5 — Bau; Garn und Geintanbhnbler, aus made, 

= [2 er en re 

Al; u? Herr D anaer, Slam 2 men Joſeph Ben R DER aus tens 

u ° N) 














Köln, 9; September. Walzen ziemlich umverändert mit einigem Umfag, Roggen 
St lleinem Geſchaͤft, Gerſte, Hafer und Spiritus te Am Landmarkt pr, 

: Walzen Thlr. 8, — 2, Roggen Thlr. 6, 13—6, 17, Gerſte Zhlr. 5, 

Eu — hir. 4, AR 

: September. Auf dem b 3 Getreidemarkte wurde engliſcher Waizen 

23 —* amerifanifcher 2 Saltinge und Walzen ab der Oſtſee 1 Schilling höher ver⸗ 


| eptember. Waizen loco nnd ab auswärts feſt, aber ruhiger, Roggen 
ie 1 Tl. ea ab —— pt, Frühjahr zu 82-83 zu Laffen. 

Berlin, 11. September.: Roggen pr. September 51—, ki De 51—, Del loco 
| E Lebſt 129/45. Spiritus pr. September 21%, pr, Herhft 2 Gikftr Holztg). 
4J chtmarkt⸗Mittelpreiſe. 


rt, ben 7. September; Waizen 22 u 16 fl.42 tr., e 
einfurt, d LE aiz fl. fl. ee 
















Zoologifcher Garten: Concert. 


| Tbeater- Any ige A 
Donnerstag den 12. September: Damenkrieg® Sun in.3 Akten, * dem 
chen des —— an Gräfin von Autreval:- Frau MWohlftabt vom 


— Leipzt —— „Oleg ne und > al BanbeoifesBone. 
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4% 1008 P. ; 
Pre "CBERIE—— L io A.hory 
Sard. Pos b. Hambrof — — Anab.EA7L.bRE}N 
ob. R. ——3— — 


535 "b.B. Bar 987, P. 14-6. 
E.O.i.F.428kr]f02 6. 
90.Bt., DIL, 2. 30 
So ditto 


} Im. rse Actlen,. — €n und Priori rm 
ii an 7 Actien a 500 11128/4 r.-Ostb.b.R.afl200 1057 
estr. KL Bank-Actien. 6 win, Nardb.-Act. in, # g Wien Win. 
itbank- Actien 19a — E.-B.-A. 
Act.i fi 3 Der. os b. 1% 
HD -Act. à 250 8, 120% 
EV ein. B. -A. & 100, Bthir.175 
Mitteld. Credit-Actieh 
1] 
Häternat.- Bank i in Lüxemb.|83 E 
Hess.Ludwb.-A. 20h 1088/45 P, 
—— * “9 X. 
J I andüer - - 8 


2 | 


— 
” 


es Friedrd'or|,, 3 —— 
ip 10 fi. Stücke], 441/245 
and-Ducaten „ DS) 
> Fres,-Stücke 
© Engl. Sovereigns 
hei \Rüss. Imperizles 
‚Dollars in Gold 
11Gold p. Zoll:@ fein], 
5 Preuss. Cass-Sch. 
5 Fres.-Thaler 
Em. SIb.p.Zolk-Btein|, "50 40-52 15 


‘Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


Ioö.St.E. 73 .F.&38 kr. — Ba ‚Ostb.bR.250/0B41/20 
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Sntelligenz- Blatt 


der freien Stadt Frankfurt,’ —— 


O5 berbiniden mit dem Amtäblatt, Organ det biefigen Staatöbehörben, 
und den Frankturter Nachrichten als Gxtrabeilage, 





If (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





JR 217. Freitag den 13. September 1861. 
— — — —— — — 


Bekanutmaqhungen. 


Mm STEINHARDT, 





"be oflorlirtes — 


manniglaltigsten, sich gut zu, nützliehen 

billigen Geschenken eiznenden Gegenständen 

dem "Wohlwollen des verehrlichen Publikams an- 
gelegentlich empfohlen, 


"Worzüglich mache auf eine 


sehr hübsche Auswahl 


feinem, — — Porcellan, als: 
Dessertiellern, Fruchl- Brod- 
Conmmpitoeirs-, Haffee- und 


Thee - Servicen elc., 
zu som — — aufmerksam. 





Unsere neuen Chälcs, Seid 
Weaaren, Wollen- u. Fa 
Sioffe zu Damenkleidern, 
haben wir in grosser Auswahl 
empfangen und zeichnen sich 
dieselben durch gute Fabrika- 
don, Schönheit und b 
Preise aufs Vortheilhaf 
DnusSe 


Gebrüder Ho 


im ehfrauenih, «0 
a Tapeten und Fenfter-Ronleanr, '* 


—5 Auswahl zu Fabrikpreiſen. Tapeten von 8 kr., Rouleanz von 
fr 
A. W. Her Th. Dehrmer. 


” grosse Sandgasse 8. 


Sabrik-Sager von Stearinlichter 


a 26 bis 40 kr. pr. Pequet, bei Abnahme von 25 Paquets zu ben Fabrilpreiſen. 
1363 Ludwig Horixz Sohn, grobe allengaffe 
1357. Gin zuverläffiger biefiger Bürger bat noch ein Paar Stunden RN 
pfieblt fich für Buchführung und Beforaung von deutfchen und franzöſiſchen 
correfpondenzen. Derſelbe madt bei befriebigendften Leiflungen nur mäßige Anſprüche 
Näheres bei der Expebition. 
1369. Meinen Runden und den Bewohnern bes 7. Quartiers bie ergebeme Derzeit, 
daß ich jetzt Döngesgafle 32, Ir Eted, er | 
ertner, Säneibermeifter, 7 


in Ran DE er — 35 des löbl. VIL -Quarti 
me Für Modistinnen: a 


Seiden Sammet warz und Mode-Harben empfiehlt zu billiaften Ya 
minete, ſchwarz und neuefle Fa. Och Beil 38 


























na un ir 3 TE Wu EEE Me 3 Cm 


Kleiderstoffe und Ohäles,- 


das Neuefte fin Diefe Saifon, von den bilfigften Breifen an. 
.. Eattun von 10 fr. an bis zu den feinſten Sorten, 
Vorhang: imd Monleaurjeuge, Bettzeuge, Wique: 
Decken, Piqué, Halbpique, alle fonftige weiße Waaren, 
Futterzeuge ıc., fımer: 


Kabrik-Lager 


in Shirtings, %, %4 *, %ı breit, Tiſchdecken in allen 


Sorten bei * 
WW. Reinhard, NHeuekräme 8 


u Morbwaaren. 

Große Sandgaffe 12, 1. Etage, Lager in allen möglichen 
Eprten zu fehr billigen Preifen, ” 

1 Sam. Zinn & © . aus Redwitz. 


=Ruhr-Coaks - 


in großen Stüden, für Gießereien, aud für Füllofen- und Ebe; 

minee:VBrand, empfehle ih vom Schiffe bezogen zu mäßigem Preife. 

1383 Anton Fulda, 
BDreitegaſſe No. 33, im „großen Ritter". 


— 
"Joseph Feix, 
aus Albrechtsdorf bei Morchenstern in Böhmen, 

— ſich mit Re wohlaffortirien Lager N boͤhm. Glas: Perlen, 


1347 nöpfen, Bracelets u. dal 
Nenefräme Mo. 1, vis-A-vis der Schwan: Apothefel 
1862. Belli, Leben in Frankfurt. Aussize aus ben Krauff, :Macpriehten. — 


bis 1820), 10 Bbe., ſtatt 7 fl, mux A 1 fly12 Er, bi W. Erras, ali⸗ Mainzerg, 


1375. Die hleſſge Blinden - Anstalt ‚bringt bie von ihten Pllegl ⸗ 
fertigten My ee ELEL. £ gl | 1% } 
nF n von jeber baliebigen Form u 9, pr, J 
Cajardeclen pr [] 24 fr: ; Z DO ae 
a7 ——— a Stuhl 24-36 fen; — 0 Di a a 
aa “und M-idenftühle mit Rohr: geflöchten, wer PT ang 
‚N ‚10 Stöbftühle,; a 40 fr.: \ net gas Br 
pi gatlepheitee (Zranbennege, Gierjädhen, Besrföıhäen %) pr, [ 2 


is 6 fr; j. i 
‚murnn’) Gttitken, pr. Piar! Strümpfe 24-36 kei; pie n33@ 
Klöppeln, pr. Elle ?/, fr.; PORERE ET ETET 
Möbelausklopfer, Zeuͤungshalter, Perlenatbeiten, ercsiemt, Etrobfäbt x. 
in empfehlende Erinnerung: Abgeſehen von der. durch Die Blindheit ber Arbeitenden bes 
dingten @üte des gefertigten Gegenſtandes, wird durch Zuweiſung vom Arbeit zugleich 
—* Zoalingen, die alle ganz unbemittelt find, eine U ıterftügung gewährt, indem ber 
güntze! Erids ohne aller Abzug den Blinden zu Theil wirt. Hui 
Schriftliche Beſtellungen auf die nerannten Arbe'ten werben au angen bei 
sn Raufmann Schepeler, Roßmarkt 3, kei Herrn Sattlermeifter —S 
äbtgaffe 50, und bei Herrn Kaufmann. Seimpel gr Sandgofle 12.. 7 _ TE * 
Die Verwaltung der Blinden: Anftalt. _ 
1368. Mr. Gilkin- Van den. Broeck, fa ant de den- 
telles à Bruxellcs, sera à Franefort, hötel Paris, vers 
7,ou le 18 Septembre 


1366. Das Neuefe in Schub: und Stiefelleiften, Wa det Stiefel: 


böl — vorräthig be — 
le re Frey, Boingaffe 6: 





609. Fr ein junges Frauenzimmer, Eitholiicher Confeſſion, welches eine qute Auds 
bildung im fadye gerioffen hat, wird eine Stelle zu Kindern unter beflgeidenen An- 
 forlichen gefirkti Wäheres auf bem Gomptoir d. Bl. Er: 


‚1161, % und 1%/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 


feittene Tafchentticher, Handtücher, Tiichtüber, Servietten, Piqusdeden ꝛc., einpfehle ich zu 
den. befatinten billigen Preiſen. Theodor Pott, Schnurgafie Ro, 48 
616 3u 


vermietben: a 
Wohnung und Gefchäfts: Lokal, Zeil No. 69, neben der &t. 
Katharinenkirche, Ir Stod, 10—11 Zimmer, Küche ꝛc. ee 
615. Ein mittelgroßed Haus mit Laden, weldes jih feiner Lage wegen bejonders 


auch für einen Schuhmacher eignet, iſt auß freier Hand zu verkaufen. Naͤherte neue 
Taubenbofftraße 13, erſter Stod, von 1—3 Uhr. 


616... Sn. der beften Loge der Fahrgaſſe No. 108 ift ein großer Laden 
nebft Comptoir und 2 Gewölben zu vermietben Kara" 

1375. Gut befchaffene Sprit, Hum: u. Wein⸗Oxigiualgeb de 
werden in jeder Anzahl gekauft und bis zu 2 fl. pr. Frankfurter Ohm 


Fafraum bezahlt, bei ‚Une €0 
©. &. Gossi, Altgasse 25 und Stiftstrasse 27, 





1* Beilage, . Itell-BL 2 217, Freitag 13. Sept. 1861, 


Belauntmadhungen. 


S Harmonic- Saal. 
Freitag den 13. September: 


elztes Uoncert 


* „der — bekannten Johannisberger Capelle aus 
are Od, unter der Leitung ihres Dircctors Merrn 


u Julius Langenbach. 
— Anfany 8 Uhr. — Ents à Perſon 12 Er. 


— "Henry Dessort's “" 3 


AEBNDIO gisches 


a Anatomifd)es Museum 


Tialih von 8 Uhr ap) bis 10 Uhr Abende 
— Entré 12 Pr, Militär 6 Pr. Der Zutritt in nur 
s Erwachfienen ** Eatalog 6 Fri 


Bu Tiglih von 8 bis 10 Uhr früh ift u Mufeum für 
amen alle 


EN geöffnet. Herren haben während biefer Belt. ke Aus⸗ 
— nabhme feinen Zutritt. 


—m MONSTRES, ee 
Riefen-Stereoscope : Automaten. 


Bu von 8 Uhr früß bie 10 Uhr Abends. — Entre 18 kr. 
Verkauf en gros et en detail, 
Ein Stereoscop mit 6 guten Ansichten, Gruppenund Landschaften fl. 1, 30. 


Die in der Ausftellung benipten neuen Strohſtühle fib * —* {m 


vw. 


zithd 13 

















yeir billig zu. verkanfen 
hi 612. BERG finden dauernde Bejchäf 
nm P. C. Müller, —— — PA 


g Tanz =» Unterricht 


Da vom Hohen Senate * Unterzeichneten bie Erlaubniß zu Theil — auf bie: 
figem Plaße einen Curſus in ber 


Elementar - and höhern Tanzkunſt, 


verbunden mit 
gefellfchaftlicher Zlnftandslehre, 
zu eröffnen, fo BR ich mich, ſolches einem verehrlichen zus Ey zu Erin: 
gen, mit dem Bemerken, da ramentlih derjenigen Seite d „ bermöxe 
welche er eine Vorſchule für den feineren gejelligen Verkehr ift, * 
tragen und Alles, entfernt gehalten werden wird, was nur fm urn 
fdante, Unterzeichneter wird bemüht fein, in der Kunft des Tanz, mit 
ie Neues und Schönes zu bieten, ohne jedoch bie jeweilig tbliden 
vernadlälfigen 
Es wird mein eifrinfte® Beftreben fein, das Zutrauen, weldes mir anberiwärtd zu 
Theil wurde/ auch auf biefigem Plage zu vertienen, und; fähmeichle mir = ber Hoffaun; 








eine3 — Beſuches. 

Ich bin von Dienstag den 10, September an jrde Woche Montags 
Mittwohe, Vormittags von 10—11 und Nachmittags von 3—4 Ib, 
1. Stock zu fprechen. 3 

Diejenigen Herrſchaffen, welche wünſchen, daß der um M Er 
erteilt werde, bitte ich, ſich nefäligft baldigſt Zu melden damit 


Unlerrichtsſtunden beflimmen kann. | 
Anmeldungen beliebe man du machen bei Herren SFr. Wisppeio, K J 


und im Laden bes. Herrn Ludwig Eollin, Döngesgaffe 47. im ga! 
Der Unterricht —— am 1; —— 4 

Frantfuri a. M. im Pr; er 1861 Pr: 
In; Coltin, 1 % r 3 | r inst 


1372. “7 von den had ua 8 el en * AN. 
An Silker,sr. 1./13. Juni 1E6L von —28 a ie — 
Ruſſiſche Fnferiptionen werden @ fl. 20: 9 Ri 
bei denſelben eingelöft, 
Frankfurt a. M., den”10, September 1861. if 
! Erunelius $& © 


Den’ Herren Gartendefigern und — 
empfehle i A" 


Garten 2 Pavillon 1002081034 Mi 


von. Schmiedeifen, als etwas Neues und Eleg ve 
n 


Davon ent in meiner Fabrik ‚in —— 
aufgeftellt Haas-Demrath. 






















Im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 
in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude: 


=" Heute Sreitag den 13. September 


und nur noch die folgenden Tage während der 
Messe jeden Abend: 


„&rosse Vorstellungen 
der berühmten amerikanifchen Aünftlergefellfchaft, 


Anfang 7 Unr. Cassen=-Oeffnung 6 Unr. 
1368 Director Henderson. 
Das Mäbere befagen die Tagetzettel. 


= Das Neueste 
Herbfi- & Wintermänteln 


‚ „Ist nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
 sverkaufeich#Herdst- Manteletsvonfi. 6, 


2. Winter-Mäntel „i4an. 
Paradeplab 3. Ohr. Söhner. 


Auaurtgelehter Ausverkauf non 
.. ‚Mull, Saconet, Battist und Nansoe, 

»zuiden äußerften Fabritpreifen, Spitzen- und Stieerei- 
| —— zu halben Fabrifpreifen; Saalgaffe 6, im 
* — Da ber größte Theil der bis Montag den 16 d. Man ch 
nachbleibenden Waaren nach Leipzig zur Meſſe geht, fo. werben Rauflien 
‚dhaberı gebeten, fich vorher die Sachen‘ anfehen zu: wollen. 

UN B. Es befinden ſich darunter, außer den feinen Chofen, noch 
Spiele Artikel für die Herren Grofſiſten und Exporteure. 

09 546 Möbel and Betten werben gekauft; hinter. den Bıeiigern, Arnsbergerhof 2 

1372, Es wird ein Handlungsiehrling geſucht; Böthepich 13, 














Zu vermiethen. 
.- ffeund!. mödl. Zimmer an einen Hıren, 

Beige 21, Hinterhaus, 3. Stock. 

1319. @iferneband 9 ift der neu 
bergerichtete Bi Stocd von 5—6 Alınmern, 
Küche, Speifelämmer, Keller und Wafhtlche 

mebſt vergnligen zu vermiethen und 
gleich au berieben. 
nahe EHE —— = 
ß n Stadt a8 neu beraerı 
J b aus zwei Woh⸗ 


mungen von. 4 und 5 Zimmern, Küchen, 

7 Manfarden, Keller, Wifchfüiche netfl Gir- 

ten, zufammen oder getbeilt zu vermiethen. 
‚Ynzufeben von 8-7. Ubr. 

102 eg — Mohnung von 3 
gem ern nebſt Bubehörmit Garten zur 190 fl. 

aleich zu beziehen ; Seilerftrafie 2. 

1275. Zwei mößlirte Zimmer mit ſchönſter 
Ausfiht auf den Main; Schmibtftube, rechts im - 
2.GStod. Jeden Vormittag bie 3 Ubrzu beſehen. 

1321. @in möblirtes Zimmer mit 
Cabinet; Trug 11. 

1338 3-4 möbl. Zimmer einzeln oder 

eig: an Herrin zu vermiethen; Mies 


Kate: ' Eine fonnige und geräumige neu⸗ 
hergerichtete Wohnung mit Manfarde und 
„@erätbelanimer  xc. , ur) Weißfrauenkirche 
gegenüber Wo, 13, 2. Stod, ift billig. zu 
vermiethen und zu Berießen, dedgl. d. 3.©t. 
.223851. | 2. unmöblirte Zinmer, auch als 
Geihäftslocal ober Br zu vermiethen ; 
Töngesgaffe 14, 1. 

1278. —— — Kath.⸗Pforte 9. 

613. Eine Wohnung von 3—4 Bimmern, 
. x. und Bartenvergnligen zu vermiethen ; 

Eiſernehand 5. 

612. Vllbelerſtraße 30, im 2. Stod, ift 
ein ſchoͤn möblirtes Bimmer zu ‚vermiethen. 

ı 614. Eine Wohnung von 3 Zimmern zu 
vermietben ; Niedenau 25. 

602, Bleidenftrafe Nr, 22 der Ite Stod, 
6 heisbare —— Zimmer, Küche, 2 Kel— 
‘fer, 2 fchöne Kammern, englifche® Appartes 
ment, Gasbeleuchtung und Wafjerleitung; fos 
gleich zu ‚beziehen. 

602. Bleidenſtraße Nr. 22 zwei fchöne En— 
trefol= Zimmer, ſich als Gefhäftsiofal ober 
Th einen einzelnen Herrn eignend; fogleich zu bes 
gieben, 


1356. Hochftraße 31,11€ 
610.  Gine Schöne Wohn A kei 
then ; Gitronengaffe, 9. 
614. Bıüdhofftraße'20 * der A Ct 
zu vermiethen. 
61 e Gin mößttrte —— zu vermiethen 
ntelligenz Compioun, Sch 
616, — Fr Eat 
—— ——— 5, 3. Etod. 
616 rmi 
Monatlid ein BA, 
net —* Moͤbel; das 


nall:; 2 

616. "bee be — leifhensthes und ke 
Döngesgaffe 25, ift der J. 
Leute auf dert 1. Oktoblr 
zu erfragen Dingesgaffe 31, im — 


616. Ef ein Stl 
einem Herrn zu vermiethen ———— 


Lohergaſſe 20, im 2 
Ä 1 
mer n 


616. 5 


Nabe vo 
ein. [hön —— 
zu vermiethen; Mittelweg 
616. 2 ——— 
ee in 


Paulsgaſſe 
ap * m — 


Ausficht auf ben. ah 


zu a 2 Safe, F 


* er Haus von 6 
erforderlichen Räumlichkeiten zu ; 
Näheres am —** 5 
= 
ußer ber Yet aurgaſſe 61 
* wiaua ee ui 
375. 2 mösttre 5 1 000 3 
Herren zu vermietheng 
Sahraofie und Garfücenplop 17. 
7. Ein mötlirtes la 
bermiihen; Rruggafle D. 
617. dem neuerbauten 
ern e, hutmWofenthafe, 
bon 6 Zimmern, 2 von Ir 
* ———— gtoßet Lo⸗ 
n zu vermiethen; ‚von 
Uhr anzufehen. Hr 


617. meer 18; — 
* Möbel zu vermlethen 

















en 


— 
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Bekanutmachungen. 


Ifraelitiſcher Sottesedienſt. 
(Haupt-Symagsge.) 
VvVersöhnungsta 
Freitag den 13. —— — Machmittag⸗ — um 3 YUyr.) — Bor: = 
— u abenbgnttesbienft, mit Bredigt, um 6'/, Uhr. 
—— den * * — — um 6, Wir. — Ausheben der Tora 
— Seelenfeier um 21/, Uhr — 


edig 
Eau H 5* u Uhr. a ieh der Tagesfeier um 7 Uhr: — Herr 


ya 
iS 


wm | „Hof "von Holland.” 


BR Samstag den 14. September: 
ver Sullas Langen Eopelle, unter Leüung des Directors Herrn 

Langenbach. — Anfang 8 Uhr. Eutre 24 fr. a Perfon. 
| brend des Concerts Meflauration. 


Erlanger Hof. 


Deut | tag den 13, September 1861: National- Concert 
Bee 8 ber —53 Saͤnger Penz. Aufang 8 Uhr. 
Samsiag den 14. September um 8 Uhr Abends. 


Stadt Schwalbach. seits dei 13. Sepör. 1861: 


Gefangs - umd Inſtrumental = Vorträge 


20. J. Hleinefetter und Gesellschaft. — Anfang,8 Ubr. 
Eine PBartie 


Striche für Hemden n. Unterröde, 


ed 4 f owie 
Einsätze, Kragen u. Battist-Taschentücher 
"werden billig. verkauft. 

Madame Philip pi aus Aleh, 


2878. | Europäischer 
NB. Ausgesetzte Krägen werden unter dem Preise‘ verkauft. 
Ein braver Junge wird bei einem Schuhmacher in bie Lehre geſucht; Kriedbergerfir, 40. ; 


— — G — —— — — 








Horlochee aus Wiesbaden,“ _ 


©; 8. Borlocı 


empfiehlt dem gtehrten Publikum feine Ichöne 


Preiſen. 


Ein 
welche der Leitung eines Bach 
halb geſucht. 


hand an der Butterwaage, 
Auswahl in — iu jehr a 


Für gute —— wird —— 


übte Putzarbeiterin. 
vorſtehen dar, wird als erſſe Arbeiterin nad außer: 
Näheres M. Kornmarkt 14 im Laden. 


1293 


616. Ein Muſiklehrer wünſcht noch einige Stunt ‘einige Stuntes im 


Klavier⸗ U⸗ —— zu beſetzen. —— 16 Stunden: 10 fl.; 






umnsss El md ge 
—— — * 
* 


616. Ein hieſiger Bürger, Bige x; Jahre in Sue Ban 
Verivalter, 9 


Zeuauiffe aufmwetien Fan, ſucht St 


bGeſchaͤft en 
ufſcher oder Auslaufer; auch kann 


ſich derſelbe beftend als ne einen — —— 16 im Laden. 


617. gebl It 1d* ei es 
ſchenswerth, a Fr — Tun [b 6 ti * di er 
Zwiebel - Kudjen, °°* 7 Er Een ‚5 
"67. gungs’Pulder, p:. St 18 #f., b 
— 2. Balt 


Ihäftiaung erhalten. Zu erfragen auf «ber 
617... Eine Broche in einem. bedrudt 


un wundin wirrke geſtern früh 9°/, * ei 
Den allenfallfig = ‚Be erſucht man, —— 


Taunusbahnhof verloren. 
nung Obermainſtraße 3, Parterre, abzu 


Zu verkaufen. 
1368 Eine Partie feine Rohr⸗ 
ftühle ift zu verfaufen; Thea: 
terplag 9, 3. Stod. 

614. Delgemälde, ältere Kupferſtiche und 
Porzelanfiguren ; Würtembergerhef. 

607, Mine gebraudte Decimalwaage ‚von 
50—60P/, Traakrart, mit seiner Bruͤcke von 
6 Fuß vYänge, ift billig zu verfaufen, Näheres 
in ber Ezpedition d. BI 

616, Madhiften, aroß und Klein, find zu 
verfaufen, Domplaß 9. 

615 6 Fräftige, nußbaumene Stühle, braun 
gepolſtert, fteben für-24- fl. zu verkaufen; 
gr. Hirfchgraben 5, Hinterheus. 

617. 1 Bartfer Sattel, wenig ‘gebraucht, 
abıugeben Seilerſtraße 89; ebendajelbft ein 
Haferkaſten. 









617. Gin Steinbruder, tm Ueberbrud- m Gravir Rade ı 













‚at ce 


‚gegen 
ta 


beim Aus ſtei 


Zünmer ; Mile eiligengaſſe 
aan) Gine F n 
iſt an eine fi * 'qu» 
—— 
Sewölbe — Comptoit zu 
—— Zeil 
Ge 


Gin — * 
1871. Ein — Bimmer nebft Cabinet 


Ma — ir 
zu vermiethen, dafſelhe 
18 Alberet von 






Tiger zu benuhen; 

Eine ſchoͤne — 
Main; * M ee 
3—6 


617. et ehe 
eins fi 


then; 


a 


n möblirt 
IB am N 2 alu B- 


var n En‘ 


617; Ein leid. moͤblia tes Ze an 
* Herrn au vermiethen. — 
Fab rga ſſe 


— ® ber 2. Ki volftändin nen Bergerichtet, 


IK 
’ rm wies —9* BER THAENRI: Na⸗ 
—2* 


et leich au bezi 
ST eine "reimbtihk Aohrn 


mit 

‚, Bobenfammer und Keller; Rkfted6 
RL. Kormmatt 21, im 3. Stod, Au 

zwei unmdblirte Bimmer zu veruitetben. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
Zr On cherche une bonne 
igRise, munie de bons certificats; 
resser No. 8, Eschenheimer 

Landstrasse. 

Ka: Ein In Portier 
| N, ntermainquai 
a Gin Bädermäbgen wird geſucht; gr. 


aben 56, 
—* 5. Ein en welches in dand⸗ und 


Yan wünſcht eine Stelle 
el An, * erfragen Heiltgkreug- 

” Gin, ‚iösen das Rn gerli 
verfieht, ſucht gr —— gr. — 
No. 20 2r Stock 


6 Mäddhent, das bürgerlich foden 
„amd: fich, aller. ‚Handarbeit unterzieht, 


* Bernweg 3, 1. Stod 
37 F tuͤchtiges ſolideb Hausmätchen, 


it g eo verfeßen, wirb gegen gu⸗ 
ie a ; Brievberger Anlage 5, erſte 


‚1874. dur Beruffihtigung, und Pie bon 
‚em Iter von. 35 Jahren fucht 


—— 


aheres 






pedition d. 
Gib: ‚* —5 — are nähen kann 
und —— die ——— —5380 ſucht 
Blei 
‘ 615. ‚Win —* aan * hürger- 


ten, Ja, uk eine hei EN aiß, au 
R Re BTW 5 


615. Ein- folided Mädchen, the, wi | 


18. kann, ‚in ber ——— ar 


geſucht Tuba 
GIB. — wid. Beer 
Eike En . 
616. ine geſunde Aumme hut ar 


Dienft. 
616. ine geſetzte Perjon * 
eine Stelle als Kochin, welche fi 
was Hausarbeit unterzeht; Sanbmrg 

616. Gin Rban, das kochen fatın, 1 
Stelle. Frau Noth, Allerheiligeng. 12. - 
616. Gin folides Mädchen, welches ‚mit 
ter Pflege Fleiner Kinder vertraut ift ü 
gute zu nz * gegen 


Be Rangeftra 24, 2r Etod, : 
in RAT a 


Den 
Koma brave 
Frau Noth, — —* 12 GC 
616. Man ſucht 2 Haushalteriunen 4 
— Knien) 1 Diener. Rorbet 
Preitegafle 1 sdind „ 
616. Herriafts-Rödfithen, Laden⸗ und 
—— werden * ri Ditb, 
Komptott ensler, gt ublimerg. 8. 


ei (ebene EIS 


d. Gomptsir —— 
1676. Ein kraͤſtiger —— — 


Bierben nmnyugeben weiß: fanın, * 


treten Judenmau 
Kane 


616. Ein * Wala⸗ 
noch nicht gebient, zu aller 
J cher⸗ 


ſucht eine ihut on * De 
felbäraße 8, im 


616. ö ‚wird =; Ar mid 
and ad Ber at 1 
616. Gin fbchen wird gejucht; „Wler 


—— 74 ru ber. zeiäärir ih 
ner, ber eitw a 
Hau ud verriähtet, wird AA were h 
Ein anfländiges Weibchen, welches 
gie bAgeln, frifiren und fersiren 
e als 2 in einen 
Sue —* — 
uben⸗ * t. Hau 
Stelle; Bas da —— 


—— 


J Be 10. Su einem bürgerlichen Haushalt 
adchen als Köchin geſucht; nur 
er welde im Befig durchaus guter 
und BeBefäbig ung ib, mol 1 
eibenftsape 1. Im: 1. ©tod. 


x — Be Eee rt, 
63 wird ein anfländig möblirtes 
—8 tm 1. Stod in der alten Mainzer: 
gafle oder anzrengend für ein ee 
ji gelucht; Dönzeszafle No. 3 


35 Mehrere gebrauchte Beil 
au kaufen geſucht. 


Bekauntmachungen. 
„BStibhe’s Bitter. | 


Die — * diefes vorzuglichen 
bee —— 1fl. 12 kr. 


£ Bietet, na \ a 


— * 
— 35 —— 


Arie getrocknete Ameifeneier 


Lgenichtes u: umsernifchteß Vo selfutter, 
empfiehlt ©.P.Schölles, Scäfergaffe. 
Werloren! Eine Koralenkette mit gb 
benen Schoß. Dem reblichen Finder eine 
— Langeſttaße 33, 2. Stod, 













| e fig 
—* im Faß, wie auch maasweife, bei 
1371 Rarl Saberfnat, 
Küfermieifter, Mainzergaſſe 24. 
615. Süßer Aepfelwein, friſch von ber 
Kelter, bei 
Jean Clauer, 
Meugaile 6. 
605: Ein Schlüffel auf, dem Geihiremarkt 
Deriaren, * Belohnung bei Si —— 
Strauß, toßmarft 10, abzugeben. 


"616. "Ein — — Ranarienvogel, ho voelb 
* ſch fe, ME don der Fahrgaſſe 

2 we MWiederbringer eine Be- 
Iohn 5 Mainzer Landſtraße 42, 2. Stock. 
I Süper Aepfelwein, täglich friſch, 


* 5. 


616. Eine Chemisdtte und ein 
Mosaique-Broche wurden weıls 
ren; dem Wiederbringer einer gule Beloh- 
nung bei Juwelier Gollhard, Zeil, virk 
vis ber Poſt. 

Neuer gefaljener Lac, Friih ge 
wäflerter bern 
616 Earl inans, Markt’ 23. 


_ Frifbe Ananas in reihe 





Auswahl. 
1375. " Hillani-Minoprie. 
617. Gin o;bentlü ——— Frauenz ‚er, (in 


Nähen geübt, wünſcht in um 
Haufe Beinen; Brunnengaffe ir 


5 fl, Belohnung |, 
dem Wiederbringer eines * 
ausnahmsweis ganz kleinen ſchwarzen 
Spishindhene(Weibchen), Sanpive; 
31, zugleich wird vor deſſen Ankauf 
gewarnt. 9 617 


Neue getrodnete PR ao 
Aepfel, Brunellen, türkiſche und 
Zuetjcen x. be 

M Ruß, Galusarfe 

617. Am Mittwoch den 1.’ MR wurde 
vom Paulsplag in die alte Mainjergaffe ei 
Ita farrirter Kinderfragen EA der 
redlihe Finder wird gebeten, 
gen Belohnung, El. Eſchenheimetg 2— 


1858er Wein, pr, Maas 48 Er., 
610 G. Lauf, Löhergaffe 


607. Donnerstag den 5 Sept. Pr 
von der Langen- bis zur Shüß 'ein 
geftidte® Taſchentuch mit ben 
FK verloren; der reblidhe Hifi "ge 
beten, dafjelbe gegen ſehr gute Welohrung, 
dangeſtraße 27, 2. Stod, gef, abzugeben. 


nie a; 
und Braunfchweiger Würfe. 
1375 ° 4 Milani-Min 


617. Kine Broche (Moſait) wurte 
woch in einer Droſchke nach d 
Garten oder in. demſelben verle 
Finder eine gute Belohnung, 
ſtraße 2, 1. Stod, 














zu . Intell-BL. MR 217, Freitag 13. Sept. 1861. 
— — — — 
Bekanatmachungen. 
611. Soeben iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Skizzen aus. der öſtlichen Schweiz, 


bauptjächlich die Brandiiätte Glarus und das Aloſter Ginfiedeln 
gefchildert, 


nebft einem Sendfcreiben an den Abt vesfelben 


glich des Ablasskrames, 
is 18 fr, 


ch Pre 
En Seil F Geil hr * PR 244 in Blarus zugedächt. 


Das Lager 


| ächter 
Haarlemer Blumenzwiebeln 


von 


E. H, KRELAGE & SOHN, 


Blumisten aus Haarlem, 


befindet ih) in Frankfurt a. M.: Markt UM, 


Daſſelbe ift in allen Gattungen Blumenzwiebeln reich- 
lich verſehen und wird die befannte reelle Bedienung bei 
billi ten Preiſen verfichert. 


oderateur-, 
Sthiebe-, Srank’fcye, Photogene- ¶ ——8 


ros et en detail, 615 
‚ABB; der ‚Fabrik, von ©, 3.8 Stobwasser $’ Co. in Berlin, 
Fabrgafle 43, Ir Stod. 
J leerte Stückfaſſer 
ſi art de Saufen ne ——* Eachſenhauſen) zu verlaufen. 606 
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Kodes:Anzeig 
Verwandten und Freunden machen wir A, BR Kay Melbung hiermit bie 
traurige Anzeige, baf 
Herr Joh. Andr. Beni. Lengner 
am 11. September, Vormittags 111/, Ubr, plößlich verichieden if. Um flille Theil⸗ 
nahme Bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigung findet flatt: Freitag den 13. September, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Liebfrauenberg 24. 


— — — — 










Todes-Anzeige. 
Verwandten und Freunden zeigen wir Bu > am 11. Sept tember — 
Tod unſerer vielgeliebten Gittin und Mutter Wilhelmine Sybille Meyer, 
geb. Mengel, an und bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Samstag ben 14. September, 8 Uhr, vom Sterbes 
haus, Kloftergafie 21. 


Dantfagung. 

Unferen berzlichften Dank R Ay Verwandten, Freunden und Bekannten, welche die 
Irbifchen" Meberrefte unſerer aeliebten Gattin ud Mutter Lifette 8 
Bombach, zu ihrer letzten Rubeftätte begleiteten 3 
Die trauernden Binterbliebenen. 


Dantfagung. 
Allen Verwandten, — 55* und verehrten Bekannten, u unferem lieben Kinde 


bie letzte Ehre erwielen, jagen wir hiermit unjeren he D 


arf, 
®, Haab und Frau. 


Da “ n f N, °8 gung. 
Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten, weſche unſeren lieben Gatten und 
wager Kobann Jacob Dürfch en 
zu feiner legten Ruheftätte geleiteten, jagen wir unferen herzlichften Dank 
Die —2 Sinterbliebenen. 
Abgeschlage 
616. Das Herren-Stiefellager im Fürftene hat neue Bufußren bon; guter ‚fr 
Waare erhalten, weldhe nm das ganze Lager zu räumen von 3 bis 4%, Gulben 
Paar während der Meſſe verkauft werben ſollen. Fahrgaſſe 17, im „Fürſtenegẽ 
1374. Dan erfucdht die befannte Frau, welde geflern in ber Mefle € 
A. 8, gefauft, das zu viel erhaltene Geld auf einen Bulden-Schein gefällig wieber zurüd 
zu erflatten, 
1375. Ein in allen Fächern bes lithograph. Drudes, * Galih in re 
Farbendruck, bewanderter jolider Arbeiter, mit den biften Beugnifjen 
jucht ein dauerndes Engagement. Offerten werben franco durch die Exped. d, BL. 
1375. Malt, Volkstheater, enthaltend, der alte Bürgerfapitän; die Ban 
—— nach Königſtein; Sampelmann im Eilwagen; 
ſucht ein Logis ꝛc. mit Kupfern, ueu (ſtatt Rabenpreis I fl, fr.), Tür nur 
45 Pr. bei W. Erras, alte Mainyergaffe 


610.. Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, 
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u A 


Photosraphie-Albums u. Rähmchen 


in fchöner Auswahl empfiehlt 
MM. Steinhardt, große Gallusgafle 5. _ 


Vorläufige Anzeige. 
616. Nähten Montag, Offenbacher Wehtag, gibt die vefannte Geſellſchaft Schmidt 
und. Mühle eine große Produltion auf Beckers Felsenkeller , aus Ge⸗ 
Fälligkeit unterRügt von bem rühmlichft bekannten Rıolin-Virtuofen Hrn. Ernft aus Turin, 


" Er der Saalgafe und Fahrihor 6 | 
werden diefe Woche eine große Partie 


seidene Regenschirme in guter Aualität 
"mit eleganten Stödten zu M fl. en detail verkauft. 608 


TE BE” Heute erft angefommen!!! 
‚mir: einer fhönen und großen Mufcel-Sammlung für Angeln, fowie für 
immer: und Gartenfchnud. 
Dieſelben verkaufe ih au den möglihft billigften Vıeifen; auch nehme ih hierauf Bes 
an. J. Pfeffer aus Hamburg. Stand: vis-a-vis „Haus Mozart.” 
608. Billige und reell gearbeitete ö 


Herren- und Damenstiefel | 


' empfiehlt zu geneigter Abnahme Georg Quirin. 
Bude: Liebfranenbera, negenliber dem Braunfel®. 


— ———— — — — 
1370 a R 
2 Werfleigerungs-Ainzeige. 
Machmittags 2 Ubr, werden in 
Montag den 16. Sept., Gemäßheit Sedtgerichts Dekrett so 
7. Auguft c. nãchverzeichnete Mobilien, als: 1 Gommote, 1 Kleiderſchrank, 1 Bettlade, 
1 Matroge, Bettung, Frauenkleidung ıc.; 
ferner auf freimilliges Anftehen: 


eine Bartie Herrenkleidung und Leibgeräth in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare 
Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


77610. Haus mit Garten in beftem Stande, unmittelbar vor einen ber nos 
helften und lebhafteften Thore iſt abtbeilungshalber für den beflimmten Preis von 
‚fl. 26,000 ohne Vermittlung zu verfaufen. Näheres unter A. Z. 


r — 7 —— SEchuhmachern empfehle alle Arten WBerfjenge, 





Frey, Bo’ngafle 6. 


604. Billige Spanfäue find zu haben auf dem Marft Im Biebbof. 


Tbeater:-Unzeine 

‚ Freitag den 13. September 1861: Sampa, oder: Die Marmorbraut. Große 
Oper in 3 Alten, aus dem Franzöflihen bes Mellesuille, von Frieberife Ellmensei, 
Mufit von Herold, Abonnement Borftellung Ro, 251, 
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nt — 3.8. oarl — Drud von I. P. Streng in Pronffart aM, 


Hierbei eine Extrabeilages -Srankfurter Nachrichten, 
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ntelligenz-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 4 PN 


. merbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, FF 
BRERIS und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 










| (Expedition: am Geiftpförthen, Schlachtbausgaffe 21.) 
AR 218; Samdtag den 14. September  ..; 1861. 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 
me Frankfurt, 14. September. (Die Londoner Ausftellung im nädften 
Fu Mit dem 1. October d. J. geht ber Termin zu Ende, an bem Gefuche um 
ngsraum angenommen werben. Je näher dieſer Tag heranrüdt, deſto mehr 
häufen ſich die Anmeldungen. So weit fie bis jet vorliegen, fünnten fie ald Beweis 
gelten, daß das Ausland, richtiger gefant die Anduftriellen des Auslanbes, der profec- 
Londoner Ausftellung größere Aufmerkſamkeit fchenten als bie Englande. Bon 
Iegteren waren beim Schluffe ber Unmeldungsliften im Jahr 1851 8213 voraemerft ges 
weſen, w d ihre Zahl bis zur Stunde noch nicht ganz 7000 beträgt. Möglich, ja 
cheinlich daß in den nädhften drei Wochen fich noch fehr viele melden, bie lieber 
vor Thorfhluß als gar zu früh fommen; möglich aber auch, daß bie ennlifchen 
3 iellen, unter denen es bei der erſten Weltausſtellung ſo viele Enttäuſchungen 
gegeben hatte, gegen derartige Unternehmungen kalt geworden ſind. Ehrlich geſtanden, 
waren fie auch vor zehn Jahren nichts weniger denn enthuſiaſtiſch auf bie Idee des 
Albert eingegangen. Damald wurden bejondere Commiſſäre in bie einzelnen 
.. entjqndt, um Audfteller zu werben, benn es waren tauſendfache Bor: 
u und Bedenken, mitunter fehr abenteuerlicher Art, gegen bie Beichidung ber 
Anstellung entftanden ; die Induftriellen fcheuten Mühe und Koſten, deren entſprechende 
inſung problematiſch ſchien, und wenn fie fih ——— doch in großartiger Weiſe 
betheiligten, ſo verdankte man es zumeift dem Zureden ber Specialcomm ſſäre und ber 
Prefſfe, welche den Induſtriellen ins Gewiſſen redeten und ihnen ſehr eindrinalich im 
Intereſſe ihrer ſelbſt, des Nationalcharakters und ber engliſchen Induſtrie Im allgemei— 
nen die Beſchickung ans Herz legten. Stolz und Patriotismus waren als Haupthebel 
a worden, und bis auf den heutigen Tag behaupten Mancheſter, Sheffield, Bir⸗ 
mingham ıc., baß ihnen die Ausftellung bed Zıhres 1851 feinen Nutzen gebradht habe, 
und daf die enalifchen Fabrikate, d. b. jene, in melden England fpectell florirt, von 
einer neuen allgemeinen Ausftelung feinen Auffhwung zu erwarten haben. Anders 
denken die Induſtriellen und Producenten des Wuslandes und der britiſchen Golonieen. 
Denn während im Jahr 1851 fi blos 1710 franzöſiſche Ausfteller um Platz beworben 
hatten, ift diesmal ihre Zahl auf 7000 angewachſen, und zwar beanſpruchen dieſe 7000 
Franzoſen allein mehr Ausftellungsrannt für fi, als das ganze projectitte Gebäube 
—— vermag. Im Jahr 1851 Hatte, wie man ſich erinnern wird, England 
jeine Hälfte. des Gebäudes ausſchließlich für ſich in Anſpruch genommen; 
feinem "Solonieen und ber fibrigen Belt war bie andere Hälfte zugewieſen worden. 


England und feine Golonieen vceupirten damals 544,000 233 dem 
lande blieben 403,000 Quadratfuß. Bon dieſer VBodenflädhe waren «üben 
Ränme abyuzieben, die den Durchgängen und Neftaurationen eingeräumt werd 
jo daß thatfählih bloß 207,000 Fuß den enalifchen nnd 131,000 Fuß den all 
Ausftellern zuc Verfügung geftellt werden konnten. Diesmal, wo der Ausfiellung 
400,000 Fuß betragen wird, behält fi Englanb wieder bie eine Hälfte vor, nämlie 
200,000 Fuß; von ber andern Hälfte foll Franfreidh den Römenantheil (100,000 Kuh) 
erhalten; ihm zunächft kommt mit feinen Raumanſprüchen Defterreih, dann folgen bie 
Bereinigten Staaten, Belgien, Preußen und Rußland. Jeder einzelne biefer Staaten 
klagt jedoch, daß feinen Raumanforberungen nicht Genüge geleiftet werde. Frankeeid 
zumal ift ungehalten fiber die ihm auferlegte Beſchränkung. Im Jahre 1851 war 
jedem frangöfifchen Ausfteller, im Durchſchnitt genommen, 26 Duabratfuß Raum zuge 
jtanden worden. Diesmal wird er für jeden durchſchnittlich auf 6 Fuß rebucirt werben 
müffen, nachdem die Zahl ihrer Anmeldungen auf mehr denn das Vierfache 4“ 
if. Wie märe es denn auch anberd möglich, wofern man nicht das Gebäude 

unb fonder8 ben Frarzofen einräumen, ober ben Bau, ber ohnedies weitläufig genug 
if, ums Vierfache vergrößern wollte? Im eıften Bulle wäre es eine expositiom frar 
gegen bie zweite Alternative ftreiten finanzielle und Zweckmäßigkeitsgründe 

noch als die Induſtriellen Elagen bie Fünftlerifhen Ausftedungscommilfionen über unke 
bührliche Raumbefhrärfung. Trotzdem, daß bie eben im Bau Heariffenen Ge 
ftllungsräume bei weitem bie größten find, die jemals einen Bilderfreund an ben 
grund ber Verzweiflung und Migräne geführt haben, und trogbem, daß bloß die Kunf- 
ihöpfungen ber legten Hundert Jahre vertreten fein follen, fühlen ſich die Malerfchulen 
aller Länder bob zu ben Eliglihften Ausrufen über Mangel an Roumentfaltung veram 
laßt. 69,000 Duabratfuß Wandraum find für Gemälde zu veraeben, von denen (Eng« 
land zum Gntjegen feiner eingekorenen Waler bie Hälfte domtt 34,500 Fuß) ber 
britifchen Malerwelt abtritt. Aber fiehe dal Frankreich allein fordert 40,000 
Wandraum, Belgien 17,000, jı felbft Rußland deren 10,000 für feine Gemälde. 

erft Deutihland, Hollaud, Schweden, Dänemark, Italien, die Schweiz! Auch Galifon 
nien, Zasmanien, die Honelulu-Inſeln, Mokquito und Batagonien verfihern, zıhlloie 
unfterblihe Maler zu befipen. Dean müßte die Ebene von Salisbury unter ein 

dach bringen, und aud dann nod wäre kaum Platz genug flrr ce dieſe Unſterblichteiten 
Man wird nad Kräften zuſammenrücken müfjen wie im Jahr 1851, wo unter andern 
namentlih Rußland, Defterreid und bie Vereinigten Staaten gewaltig mehr Raum 
verlangt hatten, als fie füllen Eonnten, um ihn fpäter mit Vergnügen einigen überfüllten 
Nahbam: der Schweiz und dem Zollvereine, abzutreten. Aber troß des freunbnachbars 
lihften Zulommenrüdens dürfte das Parterre doch ſehr gebrängt werben, Denn ifl 
auch der Gefammtausftellungsraum etwas größer ald im Jahr 1851, fo find baflır 
einige Klaffen von Gegenſtänden zulälfig geworben, bie damals ausgeſchloſſen waren, 
abgejehen davon, baß ſich einige Golonieen Englands betheiligen werben, bie vor zehn 
Jahren no in den Windeln lagen und feitbem ftaık aufaefhoffen find. 









Befanntmadhungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Morgen Sonntag den 15. Eeptember: 


Grosses Toncert, 


ausgeführt von der Sohannisberger Kapelle aus @lberfeld,. 


— — 


1370 ' Verfteiserungs: Anzeige. E | 
Montag den 16. September, Sei mess mrdehee 


nadhberzeichnete Mobiliargegenftände, ald: 1 Gylinder, 2 Ganapee mit Stühlen, 1 Com: 
mebe, 1 ovaler Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 4 Bettladen, 1 amtiter Kleiberfchrant, Spiegel, 
bio. "Stühle, 2 Zarmige Gaslüftre, Gasarme, 1 Kinderwagen, 1. fpan. Wand, Frauen 
Neiber, Klihengeichirr, Ehampagner- und Weinflafchen, Deafulaturpopier u. |. w., tn bem 
Bergantungezimmer gegen baare Bezahlung äffentlid an den Meifibietenden verfleinerf. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


mWVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 16. Sept., Kamittn 2 mbe zaya 


1. Auguſt ce nãchverzeichnete Mobilien, als: 1 Gommote, 1 Kleiderjchranf, 1 Bettlade, 
L Matrage, Bettung, Krauenfleidung ıc.; 

ferner auf freiwillige Anſtehen: 
ine Partie Herrenkleldung und Leibgeräth in dem Vergantungs;immer gegen gleich banre 
Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenben verfteigert. &. Belſchner, Ausrufer 


Berſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 17. September, Zermwittass 9 up, 


rag: die aum Maria Barbara Hartlieb’fchen Nachlaß gehörigen Mobilien, als: 
L runder Tiſch, 1 Nachtttich, 1 Kleiderſchrank, 1 Spiegel, 4 Kiften, 1 Vettlabe, Eettung, 
leidımg und Reibgeräth, Leinengeräth, Küchengeſchirr ıc.; 
ferner auf freimilliges Anftepen: 
I Ganapee, 2 Tiſche, 1 Bucherſchrank, 1 Sefjel, 14 Paar Chalouſie Later, 4 Paar mit 
shllungen, 1 Thor x.; 
fodann in Fiscalats ll: 
a) 1 Commode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel ; 
b) 2 Ganapee 6 Stüßle, 1 runder Tiſch, 1 Spiegel, 1 Commode, 1 Kleiverfchrant, 
1 Waſchtiſch, 1 Rachttiſch; 2 » | 
c) 1 ®Bierb, 1 zn 
.d) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Eommode, 1 Blumentiſch, 1 Spiegel, 1 Arbeitstifd; 
6) 1 Ganapee, 1 Gommode, 1 Pfeilerihränfchen; f 
> 2 Ganapee, 3 Commode, 1 Tiſch, 5 Stühle 
n dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meiftbietenden vers 
teinert. €. Belſchner, Ausrufer, 


=... WBerfleigerungs-Winzeige. 
Dienstag den 17. September, Fagmittane 2 use, 


Sranffurt-Hanauer Gijenbahn-Verwaltung nachverzeichnete Fund Gegenftände, ald: Negen⸗ 
Sirme, Stöde, Kleidumg, Taſchentücher unb biv. aus dem Güterverkehr —5 
Artitel in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an. den Meift: 
sietenden verfteigert. 6. Belfchner, Ausrufer, 


617. Geldte Weihnäherinnen werden gefucht; H. Eſchenheimergaſſe 14, Ir St. 


Er 


Berfteigerung einer mit Backgerech⸗ 

tigkeit verſehenen Behauſung in der 
chnurgaſſe. 

Diengtag den 17. September, Tasmittans a up, 


eben. ber ag die zum Nachlaß des bief. Bürgers und: Bädermeiflers Herrn Fr 
hans Hild, gehörige in der Schnurgaffe ftehende, zum „Chriſtoph“ genannte und mit 
adgerechtigfeit verſehene a 
Bebanfung Lit. H. No. 62 (nen 26) 
in dem Haufe jelbft vn. an den Meiftbieter.den veı fteigert. 
DIE zum Verſteigerungstermin kann dieſe Behauſung täglich — wer 





elſchner, 


* Verſteigerungs⸗An eige 
Nittwoh den 1 . September, nen an auf Feige We 


Reben nachverzeichnete Bobtiorgrfine, 
1 mahag. Sopha, 10 Stühle, Se el, 1 Sopha 1ud 4 Seite, 
1 Sorbe mit 2 Stübfen und 2 * Net, 36 Rohrftühle, Eylinve 
Ausziehtiich für 18 PBerfonen, 1 g. Bettlade und 
federmatratze, Commoden Scöränfe, The, ——— 
tiſche, male runde — Bettladen, Bettung, 
gehe Bold -Spiegel mit Trümeau, nußb. Spiegel, Sk 
Fr ge Bafen, Porzellan, Glas und Küchengeſchirt 
Küchenfhranf mit Glasauffag, 2 Teppiche, 1 Bohnenfchneidma- 
—5* Para Marmorplatten, 12 Brongze-feuchter, Leinen⸗ 
erä orhänge ıc. 
in * S Kal ihn No. 7 neben dem Salzhaus gegen baare Bezahlung dffent- 


lich an den Meifibietenden verfleigert. 
Montag ben 16. und Dientag ben 17. September, Vormittags von 9—12 und 


ittags 2—4 Uhr, B Gegenſtaͤnde 
Nachmittags von hr, können dieſe Gegenſt or — ar 


618. Frau Gilz Wtw. in Rödelheim empfiehlt fi dem geehrten Publum 
Reinigen aller Arten wettfedern durch die Dampfmafchtine, fowie im Waſchen 
der Betten und allen in dleſes Fady einſchlagenden Arbeiten. Da ich in Erfahrung - 
daß Goncurrenten das Gerücht verbreiteten, als hätte ich mein Geſchäft um 
mir dadurch auf Pläßen wo idy jetzt bereitß 19 Jahre arbeite, die größten Auftı E 
entreißen fuchten, finde ich mich deßhalb gendthigt meind Kunden) und Freude zu ler, 
fuchen, Beftellungen unfrankirt pr. Poſt an mid gelangen zu lafien. 

617. Auf dem Nömerberg ift für fünftige Meſſen ein Laben gang ober getheilt 
mit Ladenzimmer zu vermiethen; zu erfragen Roͤmerberg 13. 


1375. Gin zuverläffiger Mann findet während einigen Siunben ‚bes Be! 
ſchaͤſtigung in Gommiffionen machen ı.; zu erfragen bei s- Expeb, b#, 8 BR 
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—— Anzeigen X 
- Am 16. Gum —* Trinitatis den — 








angel.siut 

z . —— Bir. Er . 8 eg —— Enders. 
—— s 9 Uhr * * Be 5 he —6 — ze 

2 —*— :10 dr Hr. br. Seat: jr übe Hr. Bir. Bıler. 


Kalb. 4 . Dr. 
Deeitsuiost, rl PAR) ‚ses re 4 un Br, Be 
des bh. italas 101) Hyr Hr. Pred. Bagge. 
—* Zürg — kein Bottesdienft. 


Ar Une-ter Band Grammeid, - — 

— cc FA 15: Sertenter, © Et. — her vſt. Becker De 
Bu Mertängen, — * Kung Brei a 0 Dr. € Eli ı 4 4,\ ine 

'&. Weresfiiäe: men Gi Deiflnger, > Yeterstinhe: & Donnerstag dr. Pfr. Bir 


„ + Bteitag Hr, Pfr. 008. 
3* F eig. r , Samstag Hr, Pfr. Baſſe. 
—— Dienstag, a und Samstag Ht. "Bir "un 


Am 17. nn ab pad Trinitatis,, den 22. September, in Abendmahl in * Weißftauenlit rche. 


Beichten — etag, den 21. September, in: der Weißfrauinkirche: 10 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
12 Uhr Hr. } 


Wegen X 8 St.Katharinenkirche werden die Betilunden von — den 16. bie Sune, 
tag ben 21. September, Er wie die Freitagokirche, in der Et. Betersfirche gehau 


Deutfich>refprmirte Gemeinde. 
KWeformirte Ricche. —— 9 oe Pfr: Schrader. ° 
Na 2 5 Uhr, Herr PPfr. Sudhoff. oo. 
„Amtswöoche für Taufen and Trauungen ‚vom 15. bie 21. September: Hr. Pfr. Schrader. 
te de V’kxlise reformce francaise. 
lb, 15 Septembre: a 9 heures: Mr. le pasteur Schröder, 
heures: Mr, le pasteur Bonnet. 


Eng lish »2ivine Bervice. 
French church at 11 and 8 3 o’clock, 


Bür Dtedeutich-fatbolifche®emeinde. Andachtſaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 
Sommtag, den 15. September, Vorm. 10 Uhr, Pred. Fios. 


1375. Soeben erfchien bei mr die 6. Auflage von dem beliebten 


-"-Lustmarsch „der Bitiern“ 


— —J zu 2 Händen Rt Pianoforfe zu 4 Händen. 
Preis 30 kr. 


| Th. Henkel, 
Alufikalien- und Hianofortehandlung,. ‚ Paradeplat 9, 


Mi Hienriette Künzeln aus Zeulenroda, 


Stand d am Hauſe des Herrn Keſiler, Domplag, empfiehlt alle Sorten 4s und 7 
 Baumwollen Strümpfe zu billigften Breiien, 





* Berfleigerungs, Ange 
Area dm 8. Soeben, ae 


6 Stud neue englifche Brüſſels Teppiche; 
10 Garnituren feine Damaft-Tafelgedede für 24 Bar 
— (für ganz Leinen wird on Franzi 
3) 8 Fenſter, neue Winter: ne von fran 
Seiden: und Wollenftoff; 
4) 2 Stüde doppeltbreite Halbieidene Möbelftoffe, Rt 


in bem ® tungszi ba l dffentli den ea 
“an ae ngszimmer gegen baare Zahlung dffentlich — ee 
> MWein-VBerfteigerung. 


reitag den 20, September ge 
St des g Zudwig Sorir &o ———— rt 
n. Weige Weine: 
1 Stück 1859 Gaubödelheimer, 3. Stüd 1859r Mußbadher, : » 
v» m» Königsbader, 1 —— unec 
MM nm  Feuerberger Traminer; 
bh. Notbe Weine: 


er Stüd 1859: Meinheimer, 0, Stüd 1859r Rügelfachfer, 
Klingenberger, 3 „ Klingenberger Ausleſe, 
Fr Scale ber Harmonte, aroße Vodenheimergafie, öffentlich "an ben Meiftbietenben var | 
teigert. 
Die Proben werben Donnerdtag den 19. September, Vormittags von 10-12 lr, 
und Nahmittags von 2—4 Uhr, in dem Keller ber Behaufung, gr. — Belliirape ‚16, anı 
ben Faͤſſern verabreicht. C. Belichner, tufer. > 


= MWerfleigerungs Anzeige U 
Dienstag den 24. Sepfember, San stem 


. 6 Bferde, 3 Victoriawagen (wovon der eine zum. 1: 
und 2jpännig Balz), 1 Brumme, 1 Omnibus, 
1 Xeiterwagen, 1 Schlitten, 2 Baar 2jpännige und 
3 Baar —257 Geſchirre, lederne und wollene 


— —— — * ——— Dan. uich an ben We 
ebaulun e No 
a ae En — nen, Yukrufe 













—— 


1376 Wachdem das Bedürfniß für Abhaltung eines k— 
tholiſchen ange —58 Tr —* Wade Soden ‚ie r allfet: 
tiger anerkannt wurde, bat die Derzogl. Naſſauiſche ierung 
—— —— des ale Eomites zur — 
er katholiſchen Capelle zu Soden und die Anfommlung 
Bonds zu Diefem Zwecke geftattet. J 
Die unterzeichneten Mitglieder dieſes Comités find zur 
mahme von Geldbeiträgen zu dem genannten Zwecke 5 
und erbietet fich bierzu für die Stadt Frankfurt a. M. 
Ze Bauscher daſelbſt. Die Nechnungs-Borlage 
feiner Zeit erfolgen. 
” Bad Soven, den 1. September 1861. 
adeh, Dr. med. Grossmann. 


4 Pfarrer Burggraf. 
a Franz —— 

| | Jacob Rauscher. 
MoRi. | Mathias Werle,. 


“618. Von bei jo beliebten '. u ü 


Stuttgarter Wasser 


wieber uſendungen bier eingetroffen und befindet ſich ber alleinige Verkauf 
— noch rn a ag Haufe * Herrn nal Een ne j 
Fehrthors. Preis/ Flaſche 42 Er., 1/, Flaſche 21 Fr. — 


Ausverkauf! IP 
Heinrich Jung von Kaiserslautern 
bält nod eine große Auswahl in allen Sorten Porzellan und Steingut und ver- 
Fauft von Beute an unter dem Fabrikpreiſe wegen Aufräumen des Plaßes. 
Berfaufsplag ift auf dem Sühnermarkt. 609 
„den Herren Oartenbefigern und Bauunternehmern 
empfehle i 1867 


Garten - Pavillon 


von Schmiedeifen, als etwas Neues und Elegantes. Mufter 
Davon ſteht in meiner Fabrik in Bodenheim zur Anſicht 
aufgeitellt. Haas-Demrath. 


Schrlings - Gefud), 


1375. In einem Hiefigen Weißwaaren- Geſchäfte findet ein mit den nöthigen 
Borkenntnifjeu verfehener junger Mann eine Stelle als Lehrling; zu erfragen bei d. Sp. 


616. Mes legons recommencent mardi 17 de ce mois. Hiauser, ‚professear, 


ee Bu ven 
ar —— * — 1.8 
A — 3. 
ee 


und zutes dob erhält, ſucht als 
Seel in einem flillen Hiusbalt 
Näheres zu erfragen Hanauer Chauſ⸗ 

ee TC von 3—6 Uhr, Parterre. 
7008 tiraelitifches Mäbchen, «welches 
bit ſch kochen kann, alle Hausarbeit ‚ver- 
* I eine Stelle, Näheres Matnfir, 6, 


En’ Mäbchen, zu aller Arbeit willig, Fehrga 


—— Neugaſſe 10 Ir Stod. 
17. Ein gut empfohl: ner Bortier unb 


eine auverläffiser Diener finden fofort Pi! 


cement; Sensler, ar. Bodenheimerftr. & 
617." Ein folder meer Hausburſche wird 
gefukt; Cafe Schiefer in Bodenbehn. 
617. Ein ordentliches Mäpchen wird zu 

Kindern geſucht; Doͤnges aaſſe 26, 3: St: 

. Une demoigelle de la Suisse frangaise 
munie de bons_certifitats desire trouver-dans 
une famille une place comme gouvernante 
S’adresser à l'expedition. 


„08, Ein —— Portier 
EEE äheres Untermainquai 


"ne Gin tüchtige8 ſolides Hausmädchen, 
im Ein Zeugnifjen verfehen, wird gegen gu⸗ 


n hn · geſucht; ; Friedberger Anlage 5, erſte 


—— Zur Beaufſichtigung und Pflege von 
3 Kindern im Alter von 3—5 Jahren ſucht 
man “ ebilbetes — * — Naͤ⸗ 


I fe wir F gefucht; Fried⸗ 


u * einem bürgerlichen Haushalt 
wird ein Mädchen als Koͤchin geſucht; nur 
foldye, weldye im Bei durchaus guter 
Bengnife, Due fittliches Betragen 
und Befähigung find, wollen ſich mel: 
den Bleidenſtr anne im ü. Stod, 

618. Man jucht 1 Rinberfrau, iAame 
mäbdjen, I Diener; Horbett, Breiten. 1. 

618, "Ein Mädchen, welches nähen, fein 
waſchen und bügeln kann, ſucht eine Stelle 
als Stubenmäddyen oder jur Führung einer 
Heinen Haußhaltung; alte. Mainzergaffe 12. 

618. Ein cautionsfähiger junger Wann 


un eine ‚leichte Auslouferftelle ; au erfragen . 


bei Herrn Bierbrauer Jung zur Brüdenan. 


a 





zei. — 


— nnd Rules " = — 


fie. et 
F ne Sehe, eenee 6 Gm 


eide u. ſ. w. tft au vermieth n; — 
1. November zu beziehen ; zu erfragen 
gafle 10 im Laden. 


1317. &in freundliches Zimmer mit ober 
Sg Ds zu vermiethen; Langeftrafe 38, 


* Ene kl. gefunbe Wohnung, &120f. 
“1. Ein : möblirteß giemer au vermie⸗ 


9010, Hitechaih, Sr Oidd Aut, 


1371. Eine gut möblirte — zu 
vermiethen; Krözerfiraße.9, 8. 

1307 Ein- ——— en [im 
1. Stock; Neuekraͤm 


‚612. Filbelerfirape a 
ein ſchon möblixtes ame ar 
1356. Hochſtraße Stod, 


- 6i0. Gine . Woßnung ift a von; 
then; Gitronengaffe 9. 
616. Gin möhliites Zünmer 1 hi den 


miethen; Graub 3 e N 
A Baus oe * 2. * 
adlergoſſe, „um Roſenthal 
bon 6 Zimmern, 2 von 
ner 
Uhr- anzufehen. 
1371. Ein groß Gewdlbe ——— 
R vermieihen, Are 
12 
618. Gr. Bode — Se 


fe — Binnen pa 
n bem nzuerbauten 
— 
allen Bequewlichleiten, 
den zu vrimlethen; Ragmittag 
Mainzergafle 24 
1371. Gin — — Zimmer nebſt Cabinet 
bee ift auch als Waren, 
ax zu benuhen; Mainze 
so. Laden zu vermiethen. 
618..:2:möblivte immer. ind ya vermie⸗ 
then; Schäfergafle 1. 


2" Beiloge, Kranff. Intell=BI. M 218, Scmstag 44; Sept. 1861. 


BDefaunntmwmadhungen. 


| „Hof von Holland.* 


Samstag den 14. September: 


CONCERT 


obaunisberger Eapelle, unter Leitung des Directord Herrn 
yn s Langenbach. — Anfang 8 Uhr. Entré 24 kr. a Perfon. 


Während ded Concerts Neflauration. 

Im gelben Hirſch, Friedbergerfiraße 16, 
in der dazu erbauten und mit Gas erlenchteten Bude, 
Es finden nur noch 5 Vorstellungen stalt: 

s= Heute Samstag den 14. September 
Grosse Vorstellungen 


der berühmten amerikanifhen Künflergefellfchaft. 
Ahfang 7 Uhr. Cassen-Oeffnung & Uhr. 


zB Viorgen Sonntag den 14., fowie 
Montag den 15. September: j 


Zwei große Borltellungen. 


| der 2 — — - vun a — N 








137 — MHlenderson. 
"Das Nähere befagen die Tageszettel. 


©. FJ. Sorlocher aus Wiesbaden, 


Bürstenfahrikant, Stand an der Butterwaage, 
empfiehlt bem geehrten Bublitum feine Ichöne Auswahl in Bürftenwaaren zu jehr billigen 
Preifen. Für gute Waare wird garantirt. 1375 
600 @iferne ———— Gafiafihränte, folid gearbeitet, find in Auswahl 
zu verkaufen bei F. Gillmeifter, Altgaſſe 7 












1578. | Die! Elafi dnbrtrigen BER Que era 
richtes, zu weldyen ich mich beehre die rate met he 
jo wie alle Freunde ber. Anftalt ergebenſt einzuladen, finden vor dem —— 
merſemeſters am Mittwoch Donna und —— n * 19. au u In 
r, 


Das MWinterjemefter en 
raum “, 





u Dt 
nabmeprüfung der neu ee elle Ni Unter! ut. 
nn jeinen Anfang. 

aa g tt allen das Gymnaſium betreffenden 
zum ep bes Semeſters an allen Wochentagen von 12—1 
Wohnung anzutreffen. 










Fahrik-Lager von J. 5 — Sohr 
I Wolföcdk, VParadeplatz .. 
3u —— * ——— 


Lackirte I * 
— ——— th. — J 
'asch- Iance . ——— .* 
—— Meta Waäaren, > \ 
‚Kupfer - -Theekessel, ie 
Eartenm eo in 3 verſtchiedenen Eorten. — 193 4— 
Holzschnitzarbeiten in aroßer Auswchl. | 


BE Schwarze Lyoner Beiden ug 


in Reften, am bamit aufzuräumen, zu ſehr billigen Pe 
1353 Eduard Dehler, 


bae wi 
Tantien-Hobkohlen, iin se'r., sr Abuakıe von, 
30 fr. pr. Malter bei en 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfel | 
Das chemische —— 
Abernimmt die Ausfüh au — —* „tal 
rnimmt die Ausführung chemiſche ar as 
liüts — 


41 












1283 Dr. Ju 
Aecht Brönner'’s Tlecfen:Waffer 
bei Georg nen bseren 
1283. Btbliotheten, fowie einzelne Bücher von Berthtnufe u 
zu höchſtmöalichen Breiien. WW. HKirras, Seonbarbs 


1353. Gicht: imd Mheumatismns : Leidenden, Joisie ) 
biefe Uebel ſchützen wollen, halten unfere Walbwoll- Sryeuanife zu geneinter 
a re Näheres darüber grati® bei Herrn Jos, Penme, Bel 24; 
ranffurt a 


"Die MWaldwollmaaren- Fabrik — am ine Wald, für Hefe: 


Den geehrten Bewohnern Frank: 
furts und der Umgegend die 
ergebene Benachrichtigung 


daß ich wiederum mein Lager ' 
prachtvoller ..- >. 


Ka Herren - Anzüre, 
REREP verbunden mit den fo fehr beliebten 
ER Jüger-Joppen, Jaquits und 
NEAR Afach wattirten Schlaf-, Haus- 
und Reise-Röcken, ik einkt 
2 überrafchend reichen und geſchmackvollen 
ir Auswahl... 
Yo. 12, Bleidenftrafe Ho. 12, im großen Knffechans, 
aufgeftellt abe. Im ein lebhaftes Gefchäft während der Meſſe zu unter- 
halten; habe ich. die Berfaufspreife beventend ermäßigt, jo daß Arbeitslöhn 
icht berechnet wird und Oberftoff, fo wie Zuthaten fabelhaft billig ge 
Reit ud, was zwar unwahrfcheinlich Flingt, aber durch den ungemeiten 
ſchnellen und großen Umſatz ermöglicht wird. ” 


lade demnach zu billigen und guten Einkäufen ganz ergebenft ein, 
N di ' GedadrtuunsvoW 


"Adolph Behrens ws Berlin, 
Schneidermeifter u. Hoflieferant Sr. Maj. des Königs von Preußen. 
608. Billige und reell gearbeitete 


Herren- und Damenstiefel 
A Kr eg dem Braunfels, — ua 


... Mochheimer moussirende Wein 
—— Qualitãt, in Originalfiden wie auch in, einzelnen Flaſchen, fort« 








Cominifftoh bei | 

G. U. Zipf, gr. Bodenheimergaffe, im gr. Kaiferh 
Tg N gmhän Wen Im 1 — 
. ine neue ng . ern, ! u 
Zübchde: Kettenhofweg 5. Näheres im Patterre, | Ar 


z 





Stan Beck 
MER * 


welches bürgerlich 
kochen kann, wird als Mädihen allein gefucht. 
Rur foldhe, mit guten — konnen 


fd m Fahrgaſſe RS 
617. ein folides Mädeen aus achtbarer 
Ulm, weiches noch nicht. bier ge: 
ſucht eine Stelle ald Etuben- 
nibsen; SRuberes Alerseiligenfir. 49, & ©. 
* F Ein braves Monatmädchen wird 
ht; Srückenſtraße 24, 2. Stod,in Sach⸗ 


 Gonefen, ie ste Saufe sufmefen 1 
on „die aute uffe aufweiſen 
—* wird me: 1; Grihkerge Landfiraße 21. 
hen, welches welchen 

und blgeln ar auch in ber weiblichen anb» 
arbeit erfahren *4 ſucht eine Stelle als Haus⸗ 
1 hint. d. ſchoͤnen Ausſicht 19. 

Fin WII wird geſucht; Pa⸗ 


AN 

1376, 12 Sn a 2 Berfon 3 ai 
Deffnen, ießen un gen eines La- 

bens ; Adreſſe bei ber Expedition. 
618... Bine Hausmagd, welche waſchen, 
ein kann, in allen häuslichen Arbeiten er- 
ift, von gefegtem Alter, wirb gegen 
geſucht; Neue Mainierftraße 48. 
618. Tuͤchtige Berrfchaftäfuticher ſowie 
Dienſtperſonal jeder Branche finden ſogleich 
——— vs Sensler, ar. Boden: 


beimer 

618. © wird ein Mann gefuht; Kaften- 
bofpitalgaffe 11, im Bleichgarten. 

618. Gine gute Köchin, die qute den: 
niſſe aufwelſen kann, —* auswaͤrts 
Stelle; 8 WEHR in ber Fahrgaſſe 1, ar 
Stod, in 


618. Ein —— etes Rüchenmäbdhen 


Berk 13 

9. Ein Mädchen, das bürgerlih kochen 
ID. * ſich aller Hausarbeit unterzieht, 
we ge t; Fahrgaſſe 51. 

9. Eine perfefte geiehte Köhin mit 
* Zeugniſſen, welche ſich auch der Haus: 
az unterziebt, ſucht eine Stelle; Taunus- 
p 






Bekauntma 
Stihhe's Bit 
Die —— dieſes vor 

d > Prnie 10.4 3 


viertel dtv. 


befindet ſich bei 
A. 


ö 
[z 
. 








1283 Neuer, faftiger Schwe 3 
Gdt inger Würſte bei 
Bertels, ar. Bodenbe 


Wein: Effig 

ſowohl im Faß, wie aud maasweife, 
1371 Karl * 
Küfermeifter, 1 Minze 

* ‚gar Aepfelwein, ii) * der 


Relter 
Jean Cla: 


Meugafie 6 X 
Frifbe Ananas in — 


Auswahl. Nian 
1375 _Mllani-Nitnoprio, 
617. Ein ordentliches Frauenzim er, 

Be we wünjcht in und a 

eihäftigung ; ; Brunnengaffe "0 


—— Schinken, Gb ager 
und Braunſchweiger — 
135 Milani-Min io. 

618. Gin kleines weß und ſchwa 
—— undchen, auf den Namen 
örend, bat fih am Donnerstag 
Nähe der Schirne verlaufen; bem 
bringer eine Belohnung; Robu im 
2. Stod. Zugleich warnt. man. vor ee 
Ankauf. 

Verloxtealc cr 

Donnerstag wurde ein E 
Siegeiring mit grünem ‚Stein 
lorenz;.dem Wiederbringer eine 
lohnung; Türkenſchuß, 1: — 

610. — 2* und kle 8 
werben gekauft; wo? jagt 
















ber 







ff; IntelL-BL 2 218, Samstag id. Se 1 1861. 
6 Betanntmwagungen 
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2.3 Eriukfube zum „alten Limpurg!. 

S S5 Heute Samstag den 14. September: 

, EONCERT 
Ds Ei = Sie —* + ——— un. der beiden Sängerinnen 
zen ARE h 1376 
1376, = 

9 Ma ional- Verein, 


rum geſchieht von den: en und mehr 
dern, e.der Verein hier haben ſoll nichts oder 
e gute nichts | in der — ar 










‚.- Zahnemvrihe zu 


2:9 Ö 


En Ir I h Sonntag den 16. d. M. Hat findenden Kabnenweih laden ergebenft 

* Die Bäcker und S zu Haufen. 
ER | "Am 1. DORERSE 610 
in einem, neuen Zeichnenzimmer der Wintercurſus über praftifche und tarflels 
aa —33 ꝛc Aglich von 810 Uhr Vormittags, Das Honorar be- 


Im 20 Kamm nur für 18 „Perfonen eudreidht, Bitte "5 — — 4 baldigſt 










— — elegante- Wohnung au dir Dfermainanlage, alien 
fchafts- zu die nöthigen Dienerzimmer, Garten ꝛc., ift preiswürdig 


Herr 
veriniefhen d durch 
Julius Jaffe,.beeidigter Senfal. 


Be nu oc| — 
* —— Abend Spauſau un Sabnen. 
Heftauration: Alferheiligengaffe 14. 


Neuefte in Schub: und, Stiefelleiften, altnlöc: Stiefel: 
—* borzäthig bei 

(Halt .. Frey, Borngaſſe 6. 
bei der — an der Bergerſir aße (hinter v. Beihmann's 
iR eine öne Wohnung zu vermietgen. 
617. Schönfter Sage des Nöberbergd findet eim Herr ein möblirtes Dimmer. 


erlangen auch Koſt; zu erfragen ‚Bender, Graben 3 


A or In 
Er 


ann, — 4 
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onditor · Gehülfe, welcher tlichtig im Glaſiten 


& 





617. Ein 


Eodbe 38: Any 


ei 


ge. h 
Verwandten, Freunden und Bekannten wir DER die teiteige a arige, 
dab es Gott gefallen: bat unfere Mutter, Schwänerin n Tant 


Krau 


Maria Glifabetb Deruibach, 9 


Donnerstag Abend. 10 Uhr, nad) längeren Leiden, fanft 8* wi beſſ eres * — 


Hinterbliebenen 


F Bi u Begehung findet flatt: PROB früb halb 8 Uhr; vom Sterbehaus, a,” 


— — 





— — 





— 





| | Todes Anzeige 
—— und Bekannten ſtatt aeg Ders Meldung bie AR Any win 


j —* geliebter Sohn, Bruder und Ne 
Joach im 


Ip nf 


"Um file Theilnahme bitten 


Savid Becker * 
angem Leiden Donnerstag den 12. September, —E 1 Ußr,. fan 


Die tranernden Sinterbfiebeitin!! 


Die Beerdigung findet Ben — den 15. September, kei 8 * vom 


—— Köppierhöfchen 4 
1361 
Ein — aus 4 Zimmern, 





5 
ah gi 


Su Hörmietbews 
— Mauſarden ıc. beſtchend — ex 
—* ein. geräumiger Laden; kleiner Kornmarkt 14, „Brabanter of* 


in ordentliches Wädcher kann unentgeltlich Die Putzarbett erlernen ; —* 





3 


— 


— — — — — — — — —— — 


617, Sede Art Retouche Manier wird von einem in lg Fache ee Maler 
anne gt. 


u 618: Man fucht einen Auslaufer-zu einem Photographen. 


— — — — 


8. 2 —— kauft P, 










368 Gine Vartie feine Rohr⸗ 
le ift zu verfaufen; Thea: 
\terplag 9, 3. Stod. 


624 Ein große. Partie: getrodnete Amel- | 


feneier im Würtemberger Hof. 
618 Ein 21 und klelner feuer: 
fetter Caſſa⸗Schrank mit Fexir⸗ und 
masSöchlöffer in jhöner Möbel 
orm find Hillig zu verkaufen; Fahrg. 122. 
618 Ein gebrauchter Steinfoulenofen ift 
zu —— Rab. 6. Eſchenheimerthorſchreiber. 
619 Gin Porzelanofen: ift zu verkaufen; 
Wtiäfraße 20, im 1. 
zu: verfaufen; Döngesgafje 20 


s 
» 


Stod, 


Kullmann, Stadt Gaflel. 


Gin eferuer ift billig . 
1. Sud. 


619. Bei dem Abbruch 
gaſſe find zu verfaufen: Sichere, le⸗ 
len, Balken, Sparren, Fenßer, Thoͤren, 


Platten u. ſ. w. 

619. Bei dem Abbruche auf dem Hirſch⸗ 
graben find zu verkaufen: Balken, — 
Fenſter, Erker, —— —— u. m 


617. Zwei fäöne immer, wovon 
eins ſchoͤn möblirt, ſind zu vermie⸗ 
— — — 

d int ß, 
ift ine Arsen Ranfarbe * Ad Ser 
zu vermiefhen. 


618. 1 find | 
ee en 






















— D—— ein geraͤumiges helles 
immer mit ._ 8 en «ober zwei 


od, 
— — aͤ l i 
a 
zermiethen ſ Naͤheres Friedberger 


S14 IrmAmöbilste, aber, wumöoliste Bim- 
er, in freundlicher Lage, find an einzelne 
‚oder an eine Rille * zu ver⸗ 


‚miethen ; teß ‚auf 
618. ———“ 12,ift, eye Wohnung, 


"de find’ zu ver: 


d Aner eten. 
— — 


— ——— mit rei Her 


ir — ſucht 


—— Ein reinliches In A 
lid Eoyen kaun und die A 
— wird geindt; ’ Br. Balusgafie 1. 


in 
2 Bin tücdhtiger Konditorgehülfe B. 
ala eine Stelle. Bender, Braben 3 
619. Gin- gut ER Maͤdchen, de 
& ſchon ben bild flopfen Fann, im 
In, Friſiten "und Serviren gewandt ift, 
bie Hausarbeit gründlich verfleht, im neun 
Jahren 2 Stellenhatte, ſucht „eine 8 
als Stuben- oder feineres Hausmaͤbchen. 
Grau Maas, Fahrgaſſe 100. 
619. ie 


—* 






Eine küchtige putz⸗ S 


——— wird gegen hohen Gehalt 

‚für auswärts gejucht. Frau Wüſt, 

‚ges Bockenheimergaſſe 20. | 
Ein foliver zuverläffiger Mann, am 

bie ns —— En ‚die — * 
er u nn au [4 en Waution 

Dh 34. Wüſt —*— ————— 






e 20. 
Befuche BerTihiDener Art. 
"618, Ein Kinderbettlädchen wird zu Tau- 
"fen 535 Neuerbihehofſtraße ¶ 
619. Bier Haͤuſer in, guter Lage der Stadt 
werden zu "fan Bein Hat, iu erfragen 
Schäfergaffe 4, im Laden 


8 erhaͤlt eine gute V 


ale, 


—— 








MM, ant 
m ie _ 
Ta ’ 

Lie] a 


Die Se et 


bie Eigenheimeraniane ‚verlgre 
gegen Belohnung Merbetlige Dr“ * 
618. Ein wei um. # —— — 
Ucher a „al gar Den 
Ich dcr weld 

ber deffen —— — 


er. — bei 



























Ba —— Dort — 


A 
136 FR * 94 —B a 101 
„neues reinſ⸗ Imedende — | at 


6.9. Gin: —— 


Bildniſſen iſt verloren 
en ae — 
17 Yale: en. | 


TTEBRT toeißer Weit WIRT ET UNE 1858: 
rother ER 1 Bu ZZ 
zapft 


619 
1376." Ganz'frifher 4O 
Göttinger Würſte Ge De 


fen, a 


mejanfäg, Ir 
= Grote, Kap 








1858: — 


48 kr.aepft 
altbı S —3 
619 gr | 
BE 
“Schiffer Gebr. Brod, 
— 55 — — 
I * 9. * 







Schiffer 
nem up 
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Belanntmadungen 


BI ogliches H — u dirntadt 
hg September; | } 1. Große Dper mit 
e 47 Akten. von Roſini. —— r Rai vom Ef. Hof- 
entheater in Wien, als Gaft. : Arnolv: err Künzel Mathilde: Kräul. 
iglois- Pau: — Kriſtinus. Gemmy: Fraͤul. Limbach. "Walter 
Kür: Herz Trapp. ler: Herr Griebel x. 

Die vorkommenden 23.56, im 3. Akt find vom Hofballetmeifter Yin: 
brogic —— und werden von den Damen: Fr. Künze‘, Roth, Fräu 

jet, Brandſtrup, Dittmann, Heren Holzbauer und dem Corps de 


usgefähr 

nfang balb 7 Uhr — Ende. 10 Uhr. 
ixtrazug nach Frankfurt 41: Uhr arme, 

-619. "Auf einige Monate werden A gute Zinjen- fl. 
Bermittlung zu leihen geſucht; Räh . auf Der Expedition. 

618. Zeichnungen für Stidereien jeder Art und auf jeben beliebigen Stoff 

> fihön und geſchmackooll ausgeflihrkz Näberes' Döngesgaſſe 43, im Lader, 

— . Ein Commie, der längere: Zeit in einem hieſ. Colonial⸗Geſchaͤſt cond lontie 

Beuanifie aufwetien kann, wünft feine Stelle zu verändern. Offerten mit ber 
—— P. beforgt bie Expebition. 
fpente Abend Spansau. Just: Olauer, gr. Aornmarkt 8, 


D "Frau, weldhe Sedbädyernafie 3 gemietet bat, wird gebeten, ſich binnen 2 Tagen 
t einzufinten, da jonft die Wohnung anderweitig vermiethet wird. 


; "1376. Zwel Zimmer (1 großes und 1 Fleines), im 2. und 2 Zimmer im 3, Stod 
ind unmöblint au vermietben; ar. Gichenheimerfirafe 43. 


‚619. Wan jucht zu zwei Iungen Maͤdchen noch zwei Tyetlnehmerinnen zu einer 
a it-Stunde mit franzdfiiher Gonverfation; Hochſtraße 45, dritter Stod, von 11 
‚619. Heute Abend: Spanfau, Enten, Sabnen, Tauben und guten 
prelwein in der Wirthſchaft von 
Heinrich Anecht., im $:nabof, am neuen Saalbeu. 
21618. Hecht Kaukaſiſches Infectenpulver bei EIWalther, Weifablerg. 22. 4 
618.. Hlte Möbel und Wetten werben gekauft und qut berablt; Kabraafie 120 
121617.- Blac& Handihuhe werden jhön gewajcen ; Kloftergafle 58. 
18, Sühneraugenpflaf rt, per Stüd 6-fr., bei EB. rar Werkadlergaffe 22 
A eater:% g & 
a] Samstag ben 1. — (eis Ga z 8* Urſachen und 
zen. 8 eF-in-5-Alten nach dem Franzöftichen des Scribe von A. Gosmar. 
— Frau MWohlftabt” vom ae zu — en: Herr aan vom 
Soft ater zu Rarlörube als Gaͤſte. Mbonnement-Worftellung No. 25 
a . * Sn 1 un 
N x \ | \ ER PN R W 


\ x 
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Tosk. 5% Obl. O. bp. GI — — . 

— + fSchwel41/20/0 ©. b.B. & E.[98 Slnmesurg. 2» 

» KSchwzH1/%E.O i.F.ü 28k n 

’ J.4. ’ h n 
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= len, Eisenbähnen und Prioritäten, a] - 

Frankf. B-Astien 4.500 Till. P. Burn - at 
Destr. Nat-Bank-Actien. |635 _ P. wj Wien n. Währ, , 

Air Bank Autie 
































‚Livötno-Flörenz-E.-B.-A. 


est.St.-E.30/9Pr.-ObLb.B. |521/, P. — | 
r 9 371,2.881/, 
PB, * — u! Si nk 5 Preuss. Friedrd’or|, 9 56-57 g 
( an mer Pr:O. | HE0B_ ‚FE. g]Hon. 10 A. Stücke|, 9441,4517, 
G. v2%/o © dito -ditto [1081 G. © Rand-Ducaten 5 331)-941/ 
Borddeag — —7— 2 Hikto |. ditto | WDN/s \P. ZPO Fres.-Stücke |, 9 01 
aternat.-Bank in Luxemb.|851/, -P. - 11/20/9 Frkf.-Hän. Pr.-O. — N /Engl Sovardi w-l ıı 852 7 
Hess.Ludwb.-A.42504.140/01108 _.G. Südd, B-A. 30% Ein. 40, 241  G. Russ. Imperielen |" . 
HTaunusb.-Act, 4'250. fl. 1328 -P. ‚H:u.1.7506E.i.F.ä28kr.]525  P. = [Dollars D Gold 
AFrankf.-Hanauer-E/B.-A.|66Y, : P. A.G.b,Pereire&030/}470  P. lc; old. Zoll-# fein! 
159/06.St.E.-B-A.Fa®kr. 238 -@. yr.Ostb.bR.2P/oEA41/20/, [104%/5 G. STPrcun! Onad Sch 
OK E-EB-A0 mW _G. Deutsche Phöniz-Act 3olTl  G, u: nn er ME 
HRhein-Nahebähn 2 "G ankf. Providentia-A,40/, 1100 . nen Pan 
0), Ludw.-Bexb. EaB.-A.[1313/4- P/ 3,0 Oest. Süd-B,Pr.b. R.|bl P. HhSIb.p-Zoll-Bfeinl, 51 40.52 15 
/a°/oPf.Max-E.-B.-A.b.R.|102  P. 
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Verautworllicher Medasteur und Verleger I, &, Holpwart. — Drud.von I, B,Sirengrin Br 
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Disconto 































Nach dem Syndicats-Coursblatt. | 
mn. 


dae Amteblatt Mo. 111 


Hierbei 













"er. ferien Stadt Frankfurt, 


a Bern mit dem Amtsblatt, Organ der. hieſigen Sraatsbehörden, 
mod undnsemene und.den; Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





— P E; —— am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


219, Sonntag den 15 Septeniber 





dehanatmard ungen 


Eompoftionen für Pianoforte und Gefang 


von 


August Buhl: 


16) Sechs Lie de 
* 7 ®rofer ir 


— 


as 










fir Tenor ober Eopran. 
arfch fire Vanoforte au 4 Bänden (Örn Schoch arm ) 







ir jönlie,. ba er MHeligivfo, @cherzo und Lied ohne orte 
* lanoforte, 
4, Drei Liedeufür Sopran oder Tenor, 
ex 5.3 Kante mat nie für Piaroforte. 
6wei Lie fr Bariton oder tıfen Tenor. 
„» 7. Goncert:Mazurfa für — (Frl, Rofa Rafıner gew.) 


8. Nearturne eh re ton. “ heil ci 

© 08 
en ahret Alan) I CEANDA.ISe Biere 
„ 30 —— religioso, —— und? Menuett für 


te. 
„11. Zwei 8 de Für Tenor oter Eopran (Orn. Gloagner g w.) 
„ 12. La Conquöte, charakteriſtiſche Sie für Pianoforte (Hrn. ler. 
—— gew.) 1377 
Volftändig vorräthig be 


©. A. Andre, Aufkalienhandlung, Zeil. 


Seiden-Sammie 


ſch ãA farbig zu „berabzef,bten. Preiſen bei Ed, @xhler, Zeil 38 Beil 38. 
__ 185  Mufter- &cheibenbüchten, Wulver und Zündhütchen, ſow'e 
— Joppen au billlgen vreifen empfiebit 

Carl Glauth,;, Schnurgaſſe 39. 


Bekanntmachu 


Ar Die Lehtvorträge an ber k. tmachn Landı ae 
an Hule Weihenſtephan beginnen für. das Wir dh 85 


October und ed werben in wel Kurſen folgende -Unterrichtögea ER Hr je 










Landiwirtbichaftliche Wetriebslehte vom Direktor 
Ghemie, Aaritultur Sheie, chemiſches Analytieum und te vom .Pı h 

nobloch. —— Mathematik, Hoch und Straßenbau vom 
Meier. — Phoſe ogie ber Pflanzen, allgemeiner und fpezieller Pflanzenbau vom 
Vrofeſſor Lidl. — Anatomie und Beyfiologie ber Haustbiere, allgemeine unb 
Thierproduftions-Lehre, dann Th’er-Heiltunde vom Profeſſor Dr. M 


vom. fi _ Koritmeifter ‚Bierdimpfel, — Phyſikaliſche Geographle und — vom 
— Dr. -‚Meifter. — Landwirthſchaftliches Recht vom 


— Außerdem wird wöoͤchentlich ein: Religlonsvortrag für Katholike vom 
— und ein Religions: Vortrag für Proteſtan en vom V 
abgehalten. — — — 


Zu den praftifchen Uebungen im Defotomiebetrieb und in ben Tandieirtäf 
technifchen Bewerben, Brauerei und Brennerei bietet bie kgl. ——— irtbf 
das zur Anſtalt gehörige hemifcke und -technifche Laboratorium, ki 


beit. Zur praktifchen Belehrung im MWalbbau dienen bie haben le 
kgl. Staatswaldungen. 


Das Nöhere ift auß dem Programm und aus bem jingften J— 


ſtalt zu erſehen, welche Schriften auf portofrele Anfragen vom ‚unterzeichneten? 
bezogen werben Fönnen. 


MWeizenftephan bei Freifing, den 15. Auguft 1861. 


Die königliche : Direktion. 


Ww. Reuschenherger 
aus Aachen 


empfichlt dem geehrten Publikum feine ſchweren 


Tuch· Winterſtoſſfſe 








- 


us * 
zu billigen Preiſen a 
Eckhude an der ich 172 
TT, RUNTER SE — — 


Rouleaur von 48 kir. an, 


re 
bis zu ben feinften, emyfiehit fein arohes Affortiment gi) 
Sie ieymund Schmoele, gr. r. Bockenheimergasse '2. 
1278.  @etragene Herrenfletber werben ſtets er und beſtens be bei 


el, ir 
Beftellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoft werben pfnftlich ausg 


Patent. Volta-elektlsche Meäl-Bürt 


ie F 02) 2; (PR co ch % 
3 Ju us Imme & 0 in; er n. 
| ' Dieser‘ von den ersten ärztlichen Autorifä 
anerkannte und von der Aevud des sche * 
im.Hötel de ville in Patis ‘mit der silberne) 
aille ausgezeichnete Heilapphrat findet —* 
Hauptanw endung bei: Rheumatismas, Gicht, Con- 
gestiouen, Hypochondrie und Hysterie, Neuralgier 
mungen, Arämpfen u. s. w., insbesondere u0: 
Shwädrzuständen, periodifhen Ohnmachten, Ser 
störungen.  E'erner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 
B ädiermt wm 
E als yorzügliches ‚Reizmittel für die Hant, wie 
— für deu gesammten Organismus allen Kranken 
N und Gesunden. 
| Preis fl. 7. od. Ercs. 15: 


—— — 4 Broschfirem grätis. Ya 
— Metallbürste Das alleinige Depot für Frankfurt,a M.' und 








= 2) 





Galyanometer, Umgegend ist bei Herrn 


it d 
dur welchen die Eleotricität in der 
Motalnärste Wissenschaftlich und üür Mi. Beer, Bil 3). 


N egligchauben 
empfiehlt in reichfter Auswahl. zu billigſten Preifen. 1278 
Louis Hau, — I > 


Ur Chevreaux-Damenbandschuhe 
afl, 1. 12 Er. Das Paar: 


Durch Ueberhahme eine® arofen Lagers bin ich in den Stand geſetzt: *2 
eirca 200 Dizd. Ia Chevreaux-Damenhandschuhe 
zu dem fenr billigen Preife von fl. 1. 12 fr. das Paar zu verkaufen. 
Der VWirkauf findet nur, fo weit d:r Vorraih reicht, bis Ende der Meffe Hält. _ 
M. Beer, Zeil 39, dem „Ruf, pr" grgenüßer. 
Ausgeſe tzte Damenhandſchuhe à 48 kr. das Paar, früher: fi 1 


? Eorte 
SGumm Schuhe, Pine s anagtaniisge Lau 
1847, | Dreher Söhne, Dingetgaffe 20. 








De Fre eh Abe hr N 


Tä gli liche Schnellfahrt mit Güterbeförd 1 
72 ab: Caſtel in ca. CO Stuuden nach Rotterdam |" 
game übernehmen - zur: Tilliaften , und’ prompteften VBeförkerung "Güter, 
/ fe ekten scorach allen Stationen des Aheins, ve eeifchen 
5 wie nach allen Gegenden. 136 
ont #. Lausberg & Co, Ross jarkt 10% 
_Apenfen der Nied.rl. Dampfidıff Mederti, E peritione: und Verlabunge 


Dampf: Packet⸗ Fabıt . \ 


Stettin und St. FAN aaa lose Stadt zu Stabt 
fr die beiden Näter = Dampfboote 7 AVE — 
Abfahrt in Stettin jeden Donnerttan. - 1.7 
Pallagier:Billets Güterbeförderung, fonde Pr 


Du” 
Su die Aa j 
F. Lausberg & u 
Rossmarkt 10, in: Frankfurt a *5 


Fr Dampf: Packet: Fahrt | 
iſch 9 
Mr Lü beck und er. Veteröburn — * 
65*⸗ turd, die beiten Rädır-Dampfbeote OREON und IRZUR. —* 
Arfırrı ın Läbeck jren Sonn bend. 
= Paffagier-Bile % Güter⸗Beförderung, ſewie jte nihere Ban 
1.4 


durch Lie Agen en 
RE. Lausberg « Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M” 





















Patent- Portlind- Cement, 
von Rohins &K Co. in Xoadon, ellgemein auerfannt rügtict 
Qualität, in DOrignal: Tonnen von circa 4 tra. und ſtets 

Waare, für bier und Umgegend einzig uud allein zu bezieben su 


1254 FF. Lausberg Co., in aaannas 
1335 Zu vermiethen: na ae 


Bor tem Gihenbeine tbor au der Pr menate au eine fiille Hau altına eine Ächd-« 
Wohnung in 3 Stod mir Ga tenverguügen für 350 fl- Näheres Meiſengaſſe 14 


1368. Mir. Giikin-V an den Brocek, fahricant di den- 


iglles A Bruxelics, sera a Francfost, hötel, de PR ar) vos 
ou le 18 Scptembre. 


1238. Tuup 37 ug 37 der .1..Stod zu vermiethen. Näheres * Taubenfiröße 13, 1. & 












1* Beilage, Frantf. Iniell⸗Bl. 2 21B, Sanniag 15. Gept.. 1861. 


Belanntmaßungen 


Henry Dessort's 


| Zeil 69, Eithnologisches 
BE, Gde ber 
Katharinen » 


un Anatomifd)es hes Museum. 


1. Etage. 


Zeil 691 Zeil 69! 


Taͤalſch von 8 Ubr, 2 fr bi bi8 10 Uhr Abends 
Entre 12 fr., Militär 6 Pr. Der Zutritt ift nur 
Grwachfenen geftattet, Catalog 6 
Wu Ziglih von 8 bis 10 Uhr früb it das — für 
Damen allein 
geöffnet, Herren man während — get obne Aus⸗ 
nabme keinen Zutritt. 


en HONSTRES, =: 
 Aefen-Stereoscope = Automaten. 


=. von 8 Uhr früh His 10 Uhr Abende. — Entre 18 kr. 

‚+. Verkauf en gros et em detail. 

Ki. (pheraisiop mit 6 guten Ansichten, Gruppen und Landschaften A. 1. 30. 

PA. — pr A benutzten neuen Strohſtühle find einzeln oder im 

| Das Eintreffen sämmtlicher für diese Balson 
In Paris erschienenen 


NVOUVEAUTES 
Herbſt· Wintermanteln & Jachen 


19 um anzuzeigen 
Le Lin. i el, Zeil 25, 2 Türkenschuss ‘ 6 












2 u — —N — 


AM8. —X— — — Pr rem Kr 
: Ver Farben' 


0 ul ,e eigner 1 A 198 


ren Kayser, Vilbeldrgasse 9. 
Bleiweisse in Oelsipr: Bid. 10, 15 und 18  ' 
Grüne Zinnober. in ®el, bel u. dunkel, 16 u. 18 fr.’pr. 
Schweinfurter Grün ix Oel, 24, 301. 42 tr. pr. Bib., 
BEP Pejfarkei; (feinfle, Ocker) 12.4. 14 Er. pr. Pf, B] x; 

Al he Velfarbe, (Nürnberger Rott), 12 m. 14 Er. pr. fo, 1. 
braune Oelfarben, 24 fr. pr. Pfb., IE; 
blaue Oelfarbe, 24 u. 30 fr, pr. Pfd. 


1284.,.Meln  ‚Möbel-Lager ist zu vollständigen 
—— besonders von einfach guten bis zu den reic 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine 
Auswahl Fantavie - Möhel in Mahazony, Pa 
Böule, bois de rose, Mosaik, vieux bois, in P 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen tn 
arten, desgleichen eine grosse eh schön a; 
Cons»Is, die sich ebenfalls durch 
vorzüglich Kind Arbeit en SALE 


P.J. Nayser, — — 


1348. ) Mein reichhaltig: jortietes Wachma fü dgen 

latten Wachs tuch⸗ Barchenten in allen Breiten, abgepaßten runden Deden, 
mmode⸗, Axbeitstiſch⸗ und Nachttiſch⸗Decken zu ‚billigen Preifen, briuge 

ich in enpfehleude AT 


NEM Rosenthal aus Datuiſtadt, 


Mainbude No. 114 und 145 
Havanna: Eigarren. . “en 


direct importirt, Ta ualität, empfiehlt zu gene 85 PEN ing“ 
chä erZAsse 


















I. BI. Bmelin, 


— — Ne Tag 

1335 Herrfchaftliche Wohnungen zu vermiethen. 
\ In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor No. 23, an der Promenabe, 
find 2 Etagen 8 Zimmer mit Salon, Küche, nötbigert Dieneraimm 
a 


veranũgen De: würdig zu bermiethen Näheres es bush Hra.idae 


1447. Auf dem Weinfchiff am —— Nr ke wahr er 
Zwiebeln, 3 pr. Malter ‚Bir aug Dr BR 
—— a Milk, a 


? — —— MEI: 410ftr * en 










Kleiderstoffe und’Chäles; 


das Neueſte für dieſe Saiſon, von den billigſten Preiſen F 

Cattun von 10 fr. an bis zu den feinſten Sorten, 
Vorhang: und Mouleguxzeuge, Bettzeuge, Piqué 
Decken, Pique, Halbpique, alle jonftige weiße Waaren, 
Futterzeuge ꝛc. fırner: 


Fabrik-Lager ru 


8 
in eoretieae) a, li, a, a breit, Tiſchdecken in auen 
Sorten bei 


FF. ‚W. Reinhard, Aeuckräme 8; 


Band⸗Litzen. 


2 er gl große Partie breite Wollen⸗ ‚Band: Riten ſollen, um damit: and 
wen, unter: dem :foftenben Stoff-Breife ausverkauft werben. 

9 Main Meile, 'vis-A-vis dem Fahrthor, Bude Mo. 131, an ber Firma: Barbie 
von Briebe. Bo aus g Ebberſeld kenntlich. 





we, e 972, näh?. Annkrien 


Be beglunenden Herbſt umd- Winterfatfon ** ich meine geſtrickten und geweb⸗ 
fen wollenen Strümpfe und Soden in beſter Qualität, ſowie neue elegante ge 
anchons, Aermel, Pulswärnier und Handſchuhe; feine wollene gewebte und geſtt 
iſole Batmivollene und wollene Hoſen; wollene Jagdrocke und ausge geichnete Sag 
tamalhen, Alles zu Fabrikpreiſen. 
Auch mache ich noch befonders auf mein wohlaffortirtes Sabritfager aller Arten Bil, 
Bär, Gefundheitd: und Gammiſchuhe anfnierffam. 


_ Eh der, Saalgaffe, und Fahrihor 
werden. diefe Woche eine große Partie — 


seidene Regenschirme: in guler R Analiät 
aid ichanten Eidaen zu A pr Oh bnait"behthlt, 














Pen. er — ee, naturell fl. 48 fr. men. 
ee mn F Bir im, Tr 
* —A 
— n 4 n —* Rn (u 
Agn 5, 101 Meinen —— N 2 N — 
7 „ 16: ‚„' ‚feinen |; * EEE I, . 
fr uten ut * ra & SCHE 
un — 8 F inften Congo de 9 RL 
N ER reinen, bünntöhrig, —— — nd * * | u. 3 
Vanlii ine, cıyRallifirte, Feinfte, fein, "mutel | 
an ©. eatofeine, supi, hin fei und gut, 
—— extraf. — 6. ne Er N... | 
t ng, n ww „10 21, „IE oT. zen sel e, j | 
Deere * Er — da wi „ur, 5 63 y = s . 





08 "un end lg * eig * Pfund — * zu 4 Bei ehren Biete: 
dal ung und im _Gentner, verzollt ve | 
*6 Dr riginal⸗Padung ‚ver ans 


Gomptair und & es ehe nr EEE | 
BEE Schr billiger Berkauf während der Meſſe. . 


Er Fertige Herren- und Frauen: Hemden, befter Qiralität, vom LK 32, 







Geftricte Unterbofen u. Jacken für Serren nu. Damen’ von. 42 
Geftricte wollene Polka⸗Jacken von L fl. 45 ke, an, er 

Gamifols febr billig, feine wolf, Gefundbeits-Jaden; von 1f. 
[== Palatins, Kapugen, geſtrickte Kinderkleidchen fehr billig. — | 


vatten von 30 fr. an, jeidene Shlips von 36 #r; am, : 
Bon 14.12, Glace-Sandichube 30, 36 fr. 
— für Damen 1 fl. 12 und 1 fl. 24, Prim— 
Qualität, für Senn fl. 30 und 1 fl. 45, FR re e Reg 
ar DMegenjchirme in gutem Zeug 1.6 is ** € re 
4:biß 5 1.30, En-tous,.cas=Schirme vou 2 fl. A8 y ’ — 
Baruch Elsas, Neuekräme 1, der — —— 


616 mietbe 
Wohnung un Sefcbäfte: "Rofal, Zeit Si, 69, neben der S 
Katharinenfirche, Ir Stod, 10—11 Zimmer, Küche ze. 


1869. Meinen Kunden und den Bewohnern des 7. Quartier .bie. ruhen Kanes 
daß ich jegt Dönges zaſſe 32, Ir Stock, wohne. 
Gaertner, S 


a.6 
Major und Vorstand des ish. 
u ber gr. Bioenbeimergane iſt ein erfter Siot con 9 
Man zu vermiethen. f 
5 ’ Jultsue.InftEh Seigter Erafah, MS 






—— 











Belfauntmahungen.. 





611. Soeben iſt erfchienen und in allen Buqhhandlungen zu haben: 
Skizzen aus der öſtlichen Schweiz, 


bauptfächlich. die Maenbliäite Binene und das Aloſter Einfiedeln 
er 


nebit einem Sentfhreißen an den Abt vesfelben 


auge) des Ablasskramnes; 
ch —  Preid 18 Er. 
Ein — ho 597 * Si PR u. in Glarus zugedadht. 


3 ; Winterfemefter 1861/62. 
Dienstag den 1. October -Beginnt an ber Höheren Gewerbſchule ber 
tea und finbet BI8 dahin pie: neuer Schüler, für faͤmmtliche Klafſen flatt. 
-1861 r. Poppe, :gt. Ejcheriheimerfizaße 41. 


= Die photographifde Anftalt £ 
— yon Ehemann & Diehn 


z empfiehlt Bifitent‘ Biſiten karten 1c., Photographien aller Größen mit und ohne Retouche · D 


Das Neueste 
| i 


Herbſt· & Wintermänteln 


:äst nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
verkaufeichHerbst-Mantelets vonf. 6; 
Winter- Mäntel „iAan. 


Paradeplat; 3. Chr. Söhner. 


— Filz und Seiden-Hüte 


Pa hetsler, Hopmackt 24, om: Guttenbergvenkial. 


















Dasaıo Gasnua aun ® zumdni na 
E ‚n2a2q9 usa uoa qun Bunugpatenn una an» mm oh? uoa jojpgust waılogasnug qu up, 20, 
> 3 "wjrugoX duv PYruardgaß 2@pjo) us „Yang savogz 20Q NG 1a go 
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Providentia. 
Frankfurter Verſicherungs-Geſellſchaſt. 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt Verficherungen aegen Feuer, Sees, und 
Land⸗Transport⸗ Gefahren, ſowie Lebens- Renten, Aus 
terverſorgungsVerſicherungen. Auch verſichert ſie gegen Eriverbun 
und Verunglückung jeder Art. — 


Proſpekte und Verſicherungs Formulare ertheilen unentgeltlich: == % 
Die Direction, gr. Sallusgafe 15, 
In Frankfurt Herr 4 2. Gere In Nieder erlenbach Hr. Sr. Söhne. 
gr > d. Tertot. „ Dortelweil » Balthafer We 










"om " Phil. Ohlenfihlager, alte —— 


-Mainzergaffe 24 neu. „Hauſen 
nau 


” " m ied — 
— 
Sadhſen Zeh. ©. Keidem, " 
achſenhauſen * — _ E — 


Oberrad Herr Earl Ammon, -Möbel- . — 


ſchreiner. „ Wächterdbarh 
m Mieberrad „ Sr. Adolay, 61. „ Steinau 
Bonames „ &.Iames, Apotheker. Ei - 


Zuvdermiethben. | 
1841. RI. Kornmarkt 8 ift ein Laden mit 2-Erfer , Comptoir, Küche, mit 
und Negenpumpe, heizbares Gewoölbe, Keller nebit &sgrube und Mobnung, 

gesianet für einen Metzger, zu vermiethen ; Näheres Ed ber Blumenftraße Ro. 23, Bartem 

1333 In der Freiberrl. von Bethmann'ſchen Behauſung (Buhaaffe 

eine berefchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend .8 Piecen, wobei ein 
"Salon, Rüde, nöthige Dienerzimmer ıc, — vermiethen. 

Julius Jalfe, besibtgter Senfal. - 


burd 
Alle Arten wollene EColtern. 


1378. Keine Bett⸗Decken, fowohl in weiß, rau und rotb, als. auch in zofa, Hau 
und arlın farrirt; ferner grau und bunt fartirte Pferde⸗Decken, ſowie NMeife Bügel 
und Kinder-Deden, babe im jeder beliebigen : Länge und "Breite. und” in 
Qualitäten vorrätbig und empfehle foldhe zu Auferft billigen feſten Preiſen. 

Conrad Weimar, Neuefräne 1, Ed der Wedelgaſſe 


1347. "Das neue Weinfchiff hält, wie immer, ‚auch dieſe Meſſe zm 

Fahrihor. tg 3. Mech. 

u, ihene — en eig ei BAFEZEEE 
el, igba t, Stalleimer ꝛc. e aaren 

plaßz, Bude —* — * vn NEIN 






— 








3= Beilage, Feantf Intel=BL 02 219, Sonntag 45. Sept. 1861. 
EN Belaunntmadhungenm 


„Hof von Holland.“ 
Sonntag den 15. und Montag den 16. Sepieinber: 


u @® NCGERT 


ver. Zohannisberger Gapelle, unter Leitung des Directors. Herrn 
us Langenbach. — Anfang: 8 Ihr, Entrd 24 fr. a Perfon, 


— des Concerts Reſftauration. 
“Eine reiche u: geschmack- 
one Auswahl 


‚Pariser Negliece- u. Kinderhäubchen 


häbe erhalten .u. erlasse sol 
che zu Ausserst billigen Prei«- 
sen. _ 


. Fu, Bleidenfträße % 
Berpacrun se KHanfläden 


in den 


Colonnaden zu Wiesbaden. 


1865, Mittwoch den 18. September d. F-, Vormittags 8 Ur, werben bie Haufläden-in 
ben beiden Colonnaden dahier für eine heue, mit 1862 beginnende» Parhtpexiode” öffentlich 
verpachtet.” 

Die Bebingunge) Föntten bei det urtterzeichteten Wertvaftung eingeſehen werben. 

een 6, Sehtember 1801. 


000 ‚Die Curhausberwaltung 


ITTEI6 Mes legoiis recommencent mardi 17 de te'mois. Hauser, professeur. 





| 





"Zu vermietben. Fi 
1366.Dön — Eck der Baafen- 
daffe, ift e Wohnung von ſechs 

rn 2c. zu vermiethen. Näheres bei 
Sage Auffartb. 
: 56: Hochſtraße 31, Ir Stod. 

He In dem neuerbauten Haufe, Weiß: 
FRA Aumdtoſenthal⸗ 
von 6 Zimmern, 2 von 4 Zimmern nebſt 
Bu Prymliäteben ſowie ein atoßer La⸗ 
en zu vermiethen; Nachmittags von 3—5 


* F grofed Gewolbe zu vermiethen ; 


rohe Blmmer nebſt Cabinet 
mh {ft auch als Waaren⸗ 
afnzernafle 24. 
— — Wo, 72 
eine rg beſte hend * 4 Aimmern, 
ot Keller. N ſtille Leute pr. Jahr für 


zu vermlethen 
Wohnung, 


Eine oße ſchöne 
74 ka er —658 * ‚Rüde, Keller ıc. 
* * — —* 12. 


— am? umbblirte Zimmer, auch als 
Ft chaͤfts ‚ne Saal zu yermieiben; 
Tönges Stock 
1278. 44 fretoeat, Ratb.-Pfotte 9. 

613: Bine Wohnung Bondr— Zunmern, > 


Kircye x. ——— gt vermlethen; 


ur — Ruf mod dem 
a Yun t ) € dv 
Pr e EN ei Ted von 


a ing ſot ınige, unb neräumige „qeu- 


— tete Wohnung mit" Manſarde Ind 


Gerätbetammer X der Weißfrauenkirche 
Bet u je s — — 
et 
band der. neu 
mn 1.8tod-von Pe Simmern, 


ER ufehenheimer Bandfiz. 16, 
en udſtr. 

z nahe der —eã— Sl neu ** ch⸗ 

ie Haus; beftchenb:: aus: zwei Woh⸗ 

nungen von 4 und6 ande Küchen, 
7 Manſtaden he eG 

> ud oder. —— vermiethen. 

Amzufeben von 3—7 Uhr. 


eranügen zu vermiethen und 


‚And 2 Wohnungen .S 


1373., Mödlirte Zimmer zu. Fy 
Blumenſtraße 6, 2, Etage, 
Eine Mainwohnung * 

im 3. Gtod, ganz neu Hergerichtet, aus X 
Zimmern, Gabinet x. bejtehendy wit an eine 
ruhige Familie zu vermiethen. und ſogleich 
betonen werben. Pe Meinquai neben 17 

idtſtube 8, tock. 

10. ——— 24, ebener Grbe,ein ats 
lirtes Zimmer zu vermiethen. 

608. Neuerotbchoffrahe 9, md Sioc 
2 qut moblirte Zimmer iufaunmen, aber ci 
zeln au vermiethen. 

612. Liebfrauenftraße 6 ſind 3 ineinan 
gehende et im 2. — zu ve 

612. In einem neuerbauten 
ber 1. Stod, d aus 5 
gehenden Zümmernenebft — 33 


verghüigen, F 










ſind 
elegant moͤblirte Zimmer zu ot: * 
ve — hinter dem Finkenhef 


weg % 


— Zwei gut eingerich * 
ſchöner Ausſicht, ut ber Ringe ta 
» find zu vermieihen; zu 
“mergaffe 72, im —S— — 


1330 TAnusp ad 3 Bine 
oder ohne AIsEr — * 


18 gi den — 

elegante ae en. v 

6 en, &a —— & 
1305 ES chügen er 4i 

mit 4 Zimmern, 9% 


vermiethen urd gleich gu beziehen. 
fragen im 37 Etod. Ting 


612. In dem Haufe No. 25 auf ber 
Altgaffe it. er. en ehend aus 
6 Zimmern, & binet, ‚ Keller, 
Kammer, neu ee Give tethen —— 


fann- bezogen werben. 


k.mmer, Seller und Wafdküce 2. Sto 


512. Eine Wohnung im 1. St 
mer, Klıche, Banfarbe, Kammern” 


Leute ; Mar. 18, .f 3938 
Brönnerſttahe & gen 


1373. Schäfergafie 1 en möblirte® Zim⸗ 


mer zu vermiethen 


618. Fahrgaſſe 14 ſind mehrere Wohnungen 
neu hergerichiet, zu vermiethen. 


fr. Birch BL NR 19) Sorinkag 15. Sept. 1861: 
Beranntmayungen. 


= Zoptegifcher her Gärten. - 


Sonntag den 15. September 1861, Nachmittags 1 uber 
(Bei gimftiger Witterung) 


CONCERT, 


Bhufk-Eus Veh, herr. Infanterie-Regiments, 
Eduard Zang: 


Zooologiſcher Garten. 


2 a den 16;' (SPyERRUER ISCT. Hilyiiktens um u up: 


(Bei günftiger Witterung) 


Concert; 


von der —— april aus Elberfeld. 
Eduard Zang. 


Rüuͤhl'ſcher Gefangverein. 


1378... Wegen anderweiter Benützung des Saales im Holländifchen 

Ri findet die regelmäßige Vereinsprobe nicht am Montag den 

7 nächſten 
Mittwoch den 18. September 

einslofale ftatt. Der Vorstand. 


An· and Werkauf von Staals-Papieren 
eder 9 Art, Banknoten, ee Arsen Aktien, Wechſeln auf bier und geog im 
und WBechfelgeichäft 


Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 Weidenbufl), m 








2: 1 Fortgelebter: Ausverkauſ von 
Mull, Jaconet, Battst und Nansoe, 
zu Den äußerften Fabrifpreifen, Spigen: und 


Fabrifaten zu balben Vabrifpreifen; 
3. Stod, 


CE” Da ver größte Theil der bis Montag den 16 d. 
nachbleibenden Waaren nach Leipzig zur Meſſe geht, fo werben Kanflieb 
baber gebeten, ſich vorher. die. Sachen anfehen zu wollen.. 

NB. Es befinden ſich darunter, außer den feinen Chofen, noch 
viele Artifel für die Herren Groffiiten und -Erportenee. ; = 


zu -Ges dchetttüchern 
Schweres Hanfeinen 55335" seine 
Joh. Ad. Lücke, Markt 6, am Rı 


| Tapeten und Borduren, — 


{ 2 
gsemalte Fenster-Rouleaux. 


Sämmtliche Sorten in größter Auswahl vorräthig, vom allen in biefen und igen 
u bemerkten Preiſen = “ 8, * — 


Friedr. Wiln. Hussmanın, Bleidenſtraß⸗ 18... 
Tapeten von 8 kr. an 


empfiehlt in größter Auswahl 


Siegmund Schmoele, gr. Bocenheimergaffe 2, 
Kleine Draisinen, 


worauf Kinder mit Leichtigkeit ſich felbft fahren fönnen, empfiehlt 
W. Beisenherz, zı. Hirschgrabeur26. 


Imporürte Havanna-Cigarren,. 2 


barumter eine jehr preiswürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 


I. Burghold,. 
2otterie nnd Staatspapiere 
— bi MWlichael Oppenheimer, Beil a7. 
uvermiethen: 


⸗ 
609. Elne neue Wohnung im 1. Stock von 5 Zimmern; 8 Manſarden Keller 
Zubehör; Rettenhofweg 5. Näheres im Parterre. | 117) Pe 






6, in 








8 Orinolinesinshirting, Tall. 


Pj 6 sowie auch einfache: Stahlröcke 
gu ı empfiehlt zu billigsten Preisen 


—— 3 Louis Ran, Bleideuft, 9. 
Gustav Kömpel, Steinweg 9. 


Aecht Lyoner Taffetas und Meoires, Neps, 
velour Ottoman, ſchwarz und farbig, fowie bro: 
ebirt, feidene Kleider empfeble bil billigit. 180 


Seite - Fabrik - Sager 


—— ‚au marınor. per PR. 14. HS Ia , ‚per Pb, 1 k. 





14 " arzfeife Ila . . . . ” ". 10 , 

s ls grau inarın. 16 = ußleife. - „u... * 

Sdto. ice * chmierfeife . - . - „ 

Bo. Wargfite. 18 „ „ Schwim mfeife " 

feine —* per Pfd. 20 „ Zalglichter Ia 1, Gh. 5 fl. 

—— Stearinlichter la Qualität „ 

Kalg eife, roth marmor. „ „ 10, WBaijenflärfe, feine , „ 

Daimölfeife, gelbe . . 10, Blau und Soda billigft, 
in Achtelcentner und für Wiederverfäufer billiger. 

€. W. Amann, kleine FEN AR. c, 12 


100 Nouveautes 
Gine reide Muswah 


Bern und Winterkleiderftoffe id Chiles 


‚RAR in sehr preiswürdigen Qualitäten 
H. Ludw. Thoss, Koßmarkt 49; 


Wb. Reichardes Erben, ; 


Liebfrauenberg 39, | 

ihr wohlaſſortirtes Lager ſaͤchſiſcher Manufaktur: Artitel, als: Franfen, Simpen, 
Meubles un ——*** Gardinenhalter, Quaſten, aorbein Sqellenziige ꝛc; pri 
"1881 


- das Boll afte affortirteß Lager von 
a Bronze: Waaren, 2 
als: Galerien in jeber Breite und jeder Art Solafarhe, ihre ——— — *8 — % 






= us 
theitz: a {et B. | 
100. Ein möblirtes Summer mit Gabinet 
an dchichen! Neue Mainjerſtraße 12, 
aus. 


Su der vermietben 
ulolettstrasse 8, * am Bok⸗ 
er 2 Wohnungen von je 6 Zim- 


Zubehör und Gartenantheil; Zimmern, 


Hui Möhlirtes immer ; geil 49. 
‚518: Sähn 3* find 2 möblirte Zim⸗ 


were a. "Fintenpofttaps Rt. 


Wohnung, beftehenb au age, 
ferner Pr 3 * — Dar 


arben, ſelammer, Keller 2 au 
—8 * rien® mit vielen O 
‚ bom 1, October ab billi * vers 


; zu erfragen in dem Haufe No 
ar jtau Dilthey. 

619. Eine freundliche Wohnun 34 Dar 

Keller u. Bodenkammern; R ſtock 
Der 1fte und. 2te od iſt zu * 
2 2, in Bornheim, 

Eine geräumtge Remife iſt zu ver⸗ 
miethen, eignete ſich 2, r gut zu einer Werks 
flätte; Breitegaff afle 25 

Be, Dlei — 9— Ki find — 

raͤumige unmdblirte er, owo 
einen einzelnen Herrn ober als Geſchaͤfts⸗ 
local für einen Herrn ra ber Nähe 
der Aemter wegen, eignend, für 200 fl. zu 
vermiethen und jogleid zu beziehen. 

a Ein möblirte® Zimmer; gr. Boden: 

— 42, im Laden. 

1377. Wufbem Markt, neben dem „fteinern 
Haus“, eine Stiege Hoch, AR eine Wohnung 
Hide ai mit 3 jhönen Binmern, Lar. 
* ann mehreren 235 er 
ofraum. m renklop 
619. Ein rin Simmer an einen 


Herren billtg zu v.rmiethen; Altzaſſe 36, 
Ir Stod. 

620. Bockenheimergaſſe 43, Ir Stod, 2 
möhlirte Zimmer mit 2 aud 3 Betten, 

620. Zwei freundliche nen möbl, Bin: © 
mer; ge. Bodenheimerftrahe 27, 


1377, Inder Behauſung fi 
ns ey in 
ftraße J Ri * Rs amd. 











hen 
zer⸗ 


neme Woh 3 
immer und 3 thaltend, 
oder ohne Gaͤrtenvergnügen 
file Familie Zu vermiethen 
IR zu beziehen. * 

1378. Eine freundliche Wohnung —F 
im 1. ** 
— Brüd . 

n rude. 
1378. Finfenhofftraße — 


bauten Sauſe 

allen —— au vermi⸗ 

bei Herrn acher, 

dan —— — Sinmer mit 

Herrn ver⸗ 

Bilbelefkaße 16, 1 tod. 

de Neue Mainz iR 
odenheimerthor, 1 

" Sep zu geben. Näbereß daſelbſt im 

603. Am der Turnanftalt, 

2r Stod, ift ein fchön möblirtes Zimi 
—— 

1378. Eine freundliche Wohm Pr 
vermiethen * gleich zu beziehen ; . 
beiligeugafie 8 — 

1. Gin Ichdn moblittes gine J— 
Cabinet am einen Herrn zu et 
Mittelmeg 27, bei Köhl. 

621. Eine fchöne Wohnung, im — 
Theile vor der Stadt, von 5 Zimmern, einer 
Veranda _ mit baranflofe gasz 
Barten, Küche, Speilefammer 
ſchloſſenem Vorplag, B Manor 

afchküce, für ben Preis von 3 
Ende October zu ver 

621. Eine geräumige — * be⸗ 
ſtehend aus 3 großen Zimmern,1 at 
Küche, 2 Manfarden, Keller 
Hi zum 1.-Ortober zit ee: ;® 
febergafle 8, Vormittags von rg un eins 
zufeben, dt melden 

621. Ein geräumiges: gut mobliries 
—— — 

en zu vrmhen j 
ht, 2 Std... 


— i 


— 






EHI — — 


leere zur Binickeit, 


Dienstag den .17. September, Abends 9 Uhr: 
General-Versammlung. 


Er naswahl des Vorſtandes. 1377 


Frankfurter Turngemeinde. 


Mittwoch. den 18. September, Abends 8 Uhr, geſelliger Abend 
in —— Saale. 
Der Vorstand. 


; "Ausverkauf. 


ge, Bänder, Hutftoffe, Schleier, 
Barben, Tülle, Mulle, Croͤpe 2e. von 


N. Eichelmann, 


jr Liebfrauenſtraße 61. 


"Carl Tippell, 
gt. Sandgaſſe 7, imHanfe des Hrn. Gräffendeich, 


empfiehlt feine orofe Auswahl ſchwerer geftridter woll. Ramifole, Unterhoſen, 
Eiräm pfe, Soden, Winterfchube u. | . w. zu ausnabmeweie billigen PBreifen. billigen reifen. 


„Engl. Fircyangel-Geräthlcjaften, 
als: Stöde, Schnüren, ieh fünftlihe Fliegen, fehr neite Siihnen, 
—* Froͤſche ꝛc. 5 — hlt 
W. Beisenherz, gr. Hirſchgraben 26, 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, Re und Bupferwerfe, ur 
tographe 30. kauft ſtets zu guten Pre m Anton Baer, Rarabeplag 3, 






Mir noch bis } 


werden im 
No. 12, Bleidenstrasse No; air 
in grossen Kaffee . 


die prachtvollſten 
- Ya 

N | 
‚Herren - Anzüge, 
h fotie Kochler 1 — 
a Joppen, und eine ji 
der höußen Schlal-, Räaus* 
und Reise-Röcken, wegen Er- 
fparung der Rückfracht nach Berlin, 
zu fol fabelhaft billigen Preiſen 
verkauft, Das auf Jedes Gebot re: 


fleetirt wird. Eilen fie daher zum Schluß der Mefje no fe und 
ſpottbillig einzufanfen. Ma Kult 


Mur nod) 10. 12,90. 12, Pleidenſtruhe No. 1200,12, 
1376 im grossen Küffeehaus. 


| Adolph Behrens, aus Berl 
Schneidermeifter u. Soflieferant Sr. Maj. des Königs von Pr 


Chocelaterie universelle 


de la 


Compagnie Frangaise, 
et * 
Thes melangés de Caravane. 












Entrepöt General ä Francfort s, M. A———— 
ugust Schönling, Rossmarkt 21 vis-A-vis „„„Guttenber ment“. 
Alle Sorten wollener, baumwollener amd ſeidener Hetren⸗ und ⸗ 


Unterkamiſöler —————— 
für unter dem Hemd zu tragen, welche weder im Waſchen noch vom Scheiße eingebe; 
Serren: und Damen-Uiterbeinfleiderin Wolle (alatt und patent) und in Baumwolle 
Ge und ungebleicht); aans ſchwere Afach geſtrickte wollene Kamifdler, Wolke 

aden, Rinderfleider, Palatins, Gachenez, Strümpfe und .Soden.ze 
größter Auswahl zu billigen teften Preiſen bei 


. in 
Conrad Weimar, Neuekraͤme 1, Ed der Webehate 


J 


Geschäft-Eröffnung. 
Ya erlinbe mir biermit ergebenft attgreinen, daß ich mein Geſchaͤft in alten Sorten 


s umb PinfelnsWänren bahter eröffiet babe und halte mich unter Zuficherung rehller 
Si Bedienung einem geebrten Prblikuin ſowie meiner Nachbarſchoft, be ens empfohlen. 


Wiin. Fest, lürsienmachermeister, f. Gallisyaffe 9. 


Geschäfts-Eröffnu 


5* * {5 mich einem geehrten — ſowie allen — 358 un 8 
tr —* ge zu machen, daß ich mich als Sattlermeiſter 
gefälligen Aufträgen unter Aufierung he und billiafter Feslenung ur 


* Philipp Kiruck ,Sattlermeifter, Schafergaſſe 13. 
5 ‚Seine reinwollene Unter⸗Camiſöler 


—— Hemb zur tragen, weiß und in Farben 2 fl, pr. Stüd, ſowie die beliebten, 
4 Hitler allein zu habenden warmen 


Augsburger Zuchfchube | 


pe in allen Größen und reichfter Aus 
eitir. Götz sen., Fahrgafie 11, Mr der Brucke, neben der Stadt Offenbach 


Nur noch bis Montag!!! 


Gaͤnzlicher Ausverkauf in Herren:Halsbinden von 
5 Er, bis 1 fl. und höher, 


3 Mir Henekräme, der Börfe Über Uo 12. 
Das Neueſte in Neben, Fanchons, 


Schleiern ete. empfiehlt in sehr grosser Auswähl 
1877 Gustav Kömpel, Steinweg) 


August Rosenthal, aus Darmſtadt, 
Mainbude No. 114 und 115, 
empfiehlt fein Lager in wollenen, gewebten und geftridten Wanven,, als : 
enen Derren: -und Frauen-Jacken, — ee 
en, baumwollenen und wollenen Interhofi: 
ern und allen in diefes Fach einfchlagenden 28 a0 
Strohtaſchen in guter Waare zu billigen Preiſen. 1348 





Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 

1 fl. an * zu den feinſten mit 35 Reifen in 

neueſter elegantefter Som, fow'e Stuhl: 

reife pr. Elle und im Stüd 

Carl Mittler, —— 8. 

NB. Das Waſchen und Repariren der Rocke wird 
aufs Beſte beſorgt. 1284 


1365. Ich empfehle mein Lager 
englischer Patent-Crinolin-Röcke 
von überfponnenen Stahl-Reifen mit mechnnifcher Vorrichtung zum Er- 
meitern und Verengern. * billigſte Sorte dieſer ——— Waare 
koſtet fl. 1. 4 fr, per Stüd. 

©. W. Wüsiner, Neuekränie- Er 


1274 Alte Bri d äftsbü Berlan; 
—ã— Ginfcmpfung, —* a ind erfpähne * = —— 








=» 





Zorms, Fahrgaſſe 80. 


— 

8: . Lager von Goldleisten, 
in jeder Breite, zu billigen Preifen bet Wb. Meichardbt’8 Erben. 

5 IMufter werben franco zugefenbet). „@ r 
+ +13. Ein gebildetes Frauenzimmer, welches gewandte Berfäuferin und ’ guten 
Empfehlun en verſehen iſt, wünſcht baldigſt in einem anſtändigen, lebhaften Sans pla⸗ 
en werben; . ; gefällige Offerten beliebe man unter A Z in ber Expedillou d Bl. abe 
geben zu laffen. 


En — — —_  — — 
&. $. Sorlocher nus Wiesbaden; ° 


Bürstenfahrikant, Stand an der Butlerivaage, - de’ 
Flag bem geehrten Bublitum feine Ichöne Auswahl in Bürftenmwaaren zu Ichr, 
Preijen Für gute Waare wird garantirt. i 


1342 Gußeiferne und verzinnte Spar: Dampf-Rochtöpfe; weiße 
in unglaublich Furzer Zeit die Speifen gar —* und ander wär e⸗ 
reits eine große Verbreitung fanden, find zu haben bei Tel 


Gebr. Marburg, Friedbergergaſſe 1 
618. Für einen foliden jungen Mann wird bei anftändiger Familie Koſt 


gefucht; Dfferten abzugeben Neuefräme 28, Parterre. 


u, nm einem nenerbauten Haufe wird von Ende € Dieter 
Ropermber an ein t möblirtes Zimmer mi 
* —* Dfferten mit gefäll. Preis: abe ende a 
Bene restante bier, ‚ir ea 
dar 



















SER 


— \ 


6% Beilage, ‚6 Beilage, Franff. Intell»BL „12 219, f. Sntell.»BL, „12 219,:Sonntag 15, Sept. 1861. 15, Sept, 1861, 1561; 


ern Betanntmadungen 


Im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude. 


5 Heute — den 15. September und morgen 
Montag den 16.. September; 
finden 


Zwei große Borftellungen 


der berühmten amerikanischen Künstlergesellschaft statt, 


Anfang der 2 ERS ENE F) . Uhr. er bi 3 — 


2 


zen fowie. Montag zum Schluß der — — 


(auf allgemeines Verlangen): 
"jedes mal die großen amerikaniſchen 


„.  [eremplinsprünge 


über 12 Mann Soldaten x. von Herrn Menderson. 


Dienstag den 17. u. Mittwoch den 18. September 
‚finden die letzten Vorstellungen fatt. 
"1878 Director Henderson, 

Das Mäbere befagen die Tageszettel. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 15. September: 


| ‚Großes Ertra-Conrert 


der rühmlichst bekannten Johaunisherger Capelle aus 
„Elbe errn 


rfeld, unter der Leitung ihres Directors He 
Julius Langenbach. 
Anfang 8'/, Uhr. — Entrs 12 Fr. 


is 375, Snben Dr. Senitenberg’Ichen Di yerhospttäte iR die Siele eiuee echhe ſhen 
nbners zu vergeben, — —* 
Nach * ———— des verſtorbenen Herrn Eu Fran; 
Ghriftian Kröger find nır „ebrbare, bedürftige, nicht unter 60 alte, 
= 9 he bier verbürgerte Pränner, die much Alien er ſein ich auf: 
nohmerahin. — ö . 

u ‚tiefe ESt bis . September bei‘ x 
ne Tu dornten au Berne at werben, en 
lien Nahweife ter Dualification des Bewerber beigegeben finb. ul 6 

Die ſich Unmieldenden werden erfucht, jede: ng bei den eingelnen Mitgliedern 
ber Adminiſtration zu unterlofien | 


Dr. Senhenberg'fähe Stiftun sadminiftration. 


Billige aber fefte Preife, * 
621. Schwarie Tuchröd non 14 fl. an, fdhwere nters von 

von 4 M 30 dran, 3 Site Aid Beh 

v .an, W e . . 

er Albert Theilich, A Schäfergafte, Stöffißer f. 
619. { aD t Theil . 

— Eis fratnjane Gonveacen Boa Der ne ur ai 

T. 


627. Ginem rechtſchaff · nen Frauen zimmer, welches einiges Vermöge 1 Bi, — 
legenheit geboten, als Theilhaberin in ein Bercerie»@eichäft, das ſich auten Ganges zu 
an bat, einzutreten, Lufttragende belieben ihre Offerten unter O V an bie Expedi⸗ 
tion d, BL gelangen zu laffen. J 


Nahe vor dem Eſchenb elmerthor iſt ein ziveiftötiges, | 
Figeß, ſolid in Stein 
Hausverkanf. Ride Haus (zum ——— mit großem ſchattigem Gar: 
ten, breißmürbia au verkaufen ; Naͤtzeres auf der-@ vebition, ir 


. ift ber 2. Stod vom 15. October an zu ber 
Mainzer Fandſtt ahe ya ht, Wohnung beftcht Aus8 Simmern, Kdhe, Grel 
tefammer, 2 Dienerzimmern, 2 Manjarben und Keller nebft Barten, 621 
8 . und drei gro efocalitäten 
"RE Ein großer Saal dreisrohe&ocalitäte 

Ein großes Local für einen Vıerbraner in befter Geſchaͤftslage. | 

Eine Speiſewirthſchaft in befter Gefhäfts: und Mehlage, Nehel-Hauser. 
8 in Mercerie- und ein Wolle aren 
= Ein Sppzerei-, g.fserie, un cn ze abe Gamilien, 
Berbältniffe halber mit und obne Säuſer zu verfaufen. Nebel- auser. 


S 4 in befler Lane, mit Häumlichfeit 
= 2 aufer und Mentabilitäl kike 2 heil⸗ 
hafteſſen Eonditionen zu verfaufen. Nebel-Hatser. 







& ſehr⸗·Gtelle — —— 
fl. 60,000. HF — Vleichſtrah· 88, 


"Gänzlicher Ausverkauf 


meiner sämmtlichen 


Damenfleideritoffe & Chäles 


bedeutend unter den Fabrifpreifen. 


—— —  wWwüun. MA., Katharinenpforte 45, 
WEB Nur Neneträme 1.5 


Aukberkauf von fertigen Berliner Herrenkleldern Bedeutend unterm Preis und Winter: 
Möge neueſter Fagon von 5 fl. 30 fr. an bis die feinſten Tuchpaleibis auße Amen 
Bit Fertige Hoſen und Welten von 1 fl. 12 kr. an bis bie — 3* Budsfin’Hofen 
5%. 80 fr. uand 6 fl., Gomptoft er Bi ten: Röde von 1.fl. 45 fr. an, ſchwere wollene 





Gaflenets-Röde 4 A. 30 kr. 30 Er., ſowle Min chener Koppen 2 ofen und 
au " ir sl —— 5 in ** Em v ’ J 
eie 


Berlaufslocal: Nur Neuekrüme 1, der SORTE — — Dei 
Baruch Elias. 


Afache geſtr. woll. Camiſols, 


—838 Qualität, troh ber —* hohen Wollpreiſe außerordentlich Billig, 
und ohne den geringften Preisaufihlag im 


Strumpfwaarenlager : Georg Nicolay, 


ge. Bodenheimerftrape 27, dem Brunnen über. 
JEAN HUNGER, 


DE“ Trierischegasse 5, "BE 
— fi im Anfertigen von Cartonnage⸗ tbeiten aller Art, jowte tm Aufſpannen 
inrahmen von Bildern und Kımftblättern aller Art in jeder Beftebigen Einrahmung. 


Phetographie - Rahmen 


in Sammt· Leder und Papier⸗Peachs babe zu billigen Preiien ſtets vorrätbig. 62 


Klectrische Schellen 


8 in meinem Geſchaͤftslocale zur gefälligen Anſicht in Thaͤtigkeit geſetzt. 
> med werben, nebft den dazu geLörigen Leitungen, von mir. auf's ſaͤneſe 
geftih 


&,Schweppenhäuser, Uhrmadır, NRofmarttee. 


Bu_vermietben. 

621. Für nächte Mefje it ein möslirtes 
Zimmer mit ein ober zwei Betten, in ber 
Nähe des Römerberzs, zu vermiethen, auch 
fann ein Pıdraum bazu gegeben werben ; 
gr. Kornmorkt 13, Parterre zu erfragen. 

620. Biebergaffe.10 ift ber 2. und 3. Stod 


zufammen oder getheilt zu vermiethen und 


Mitte Januar zu Beziehen. Näheres im Hinter: 


Auen Neutkraͤme 6 ein geräumiged helles 
mmer mit Gabinet an einen ober zwei 
Er erfragen Ir Stock. 

. Rabe vor dem Friedbergerthor im 
neuerbauten Haufe, Haideweg 10a, ehebem 
Goethes Garten, find Wohnungen 4 5 Zim- 
mer, 3 Manfarden u. f. w. zu vermiethen; 
Näheres Vilberftraße 20. 

622. Ein oder zwei fchöne neus 
möblirte Zimmer au vermietben; 
Sochfiraße 35, Ir Stod. 

622. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, Keller und Kammer ift an fille Leute 
au vermiethen und gleich zu beziehen. Wen: 
der, Graben 39. 

1379. Bleichftraße 8, Hinterhaus, ein moͤ⸗ 

Klirte® Zimmer zu vermiethen. 
‚1379. Im Gerlach'ſchen Garten an ber 
Nedarbahn iſt eine Wohnung von 4 Sim: 
mern, nebſt Manlarbe und Bodenkammer 
und allen dazu gehörigen Geräumlichkeiten 
für ben Preis von 240 fl. zu vermiethen 
nnd gleich zu beziehen. 

62. ße 15 a ber 1. St. be 
ſtehend In 3 Bimmern, Klıhe, Keller, Lam⸗ 
mer x. zu vermiethen und Anfangs October 
zu beziehen. 

622. In dem neuerbauten Haufe Ecken⸗ 
heimer Landſtraße (Friedhofsweg) 7 find 2 
Wohnungen, 5 Zimmer und Zubehör mit 
Bartenvergnügen zu vermiethen. 

622. gergaͤ 2, Eck der Schul⸗ 
ſtraße, iſt eine ee 1. Stod zu ver: 
miethen und gleich zu beziehen, 

1379. Gine neuhergerichtete freundliche 
Wohnung im 8. Stod, von 6 Zimmern mit 
Zubehör ift zu vermiethen und fogleidh zu 
beziehen ; Eleiner Hirſcharaben 8. 

620. Gin möblirte® Zimmer ift an einen 
—* zu vermiethen; Kloſtergaſſe 67, 
a 


622. Au ber Eiſernhand „IH. ift eine 
Wohnung, enthaltend 8° Era: 2 Ban 
farden, Benupung ber Waſchkche ie. Au der- 
mietben und gleich zu iehben. Näheres 
bei Sarl-Dlouhy, Kunftyärtner. 

621. Schuͤtzenſtraße 57 2 unmöblirte freund⸗ 
Tiche pen - un Parterre. 

620. Eine ſehr freundliche, neu hergerichtete 
Wohnung, beſtehend aus 4 Zimmern, Gabinet, 





"Küche mit — — 2 Manſarden u. ſaw. 


iſt Hochſtraße No. 55, nahe am Borkenheimer 
Thor, zu vermiethen und -fogleid-ge-begiehen. 
Näheres Parterre, Re 

620. Gin möhlirte® Parterrezimmer uf 
Verlangen mit Koft; Meifengafje 13. 

620. Gin großer Laden, in nobler, Lage, iſt 
mit oder ohne Wohnung billig. zu vermiel 

621. Gin möbliried immer mit ; 
Liebfrauenberg 39, Ir‘ Stod 

620. In einer ſchoönen Straße zwei ineinanbers 
please — moͤblirle Zimmer, ı Wo? ſagt 
bie. Exped. 

620. Moͤblitte Zimmer mit Koſt; Borngaſſe 
No. 18, im 1. Stod. 

620. Fahrgaſſe 45 2r Stod ein möblirtes 


Zimmer zu vermiethen, F 


620. Ein Kleines möblirtes Zimmer gu ver⸗ 
miethen; Dominikanergaſſe II. 
621. Markt 20, 2r Stock zu vermieihen., 
621, Bu vermiethen: 
Gin freundlich möblirte8 Zimmer; ı kl. Breac- 


- heimergafje No. 24, 2r Stol, \. 335 Sl 


621. Gin fchön moͤblirtes Zimmer ; Kirchhof⸗ 
ſtraße 2 in Sachſenhauſen, Ir Stoch ’ 
620. Eine Heine Wohnung à 76 fL;.N& 
heres Allerheiligengafie No. 50, im Laden. 
621. Ein gut möblirtes Jimmer an einen 
er] » gleich zu beziehen; Piegelgaffe 16, 3r 
o 


621. Gin heizbares Stübchen mit Bett zu 
vermiethen; Altgafje No, 12, Ir Gtod rechts, 
3 He Se Zehnung von 4 Zimmern nebft 

ubehör in Aftermiethe abzugeben; Finlkenhof⸗ 
RE 7 e 

621. Gin geräumige8 Zimmer iſt meſſentlich 
zu vermiethen; Grgubengafje 19, ir Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

1374. Gin tüchtiges ſolides Hausmäbchen, 
mit ge Beugniffen verfehen, wirb gegen 
ten Lohn geſucht; Friedberger Anlage d, sole 


3 


\ 


Frautf Iitell-BL. A 219; Sonntag 15. Sept. 1861. 
| nn m ee 


— — — — — 


etanutmadßungen | 


—  Harmonie-Saal. * 


Morgen Montag den- 16. Septenuber (GOffenbacher Meßta,z): 


ee Tanzbeluſtigung 








Anfang A Ubr 


ua ſcher Fig 


Y den € 


— ONGBaR,, 


t von einer Sach. 8 © Gapelle. Anfang 4 Uhr. 


Neue Anlage. 


1378.: Einem verehrlichen * die —— An⸗ 
eige, daß ich meine Lokalitaͤten für heute an die ‚Ver— 


uͤndeten Maͤnnergeſangvereine“ überfafen habe. 
Victor Fay. 


Saal zur Pfalz, Graben (. 


1373... Heute Sonntag, und morgen: Montag, Dffen 
aber Meftag: 


Große Tanzbelufligung. 


Anfang A Uhr. Carl Gräber. 
""WNähmaschinen 1! 
o 


RNeuelräme No. 3, di 
t von D. Buarwann in n Sera, nur während ber Mefje uf 
Mt. auch Aufträge‘für alle Branchen, ſchnell umb folid unter antie * 


blung&beb ungen au 
Bart nr 17. d, M. find Maſchinen bier ausgeſtellt. 








Anterricht im kaufm Schon ⸗ und Schnell⸗Schreiben des or 
| ©. &. Dusche u. feiner = 
4377 Schaͤfergaſſe No. 10, ebener Erde. 
Unfee Unterricht wird. noch immer, den Herrn von 61/a Uhr Morgens 
bis Mittag 2 Uhr, den Damen von 2—4 Uhr erkheilt.  .. 


Wittwe Neichardt's Erben; .” 
1351 Liebfrauenberg 39, v x 
empfehlen ihr Lager in Gutta:-Percha:Begenftänven,, engliſches | 
Maihinen-Riemen, Seile, Schnüre, Röbren, Schuh ſolen Seuereimer, ® 

in oulPanifirten Gummi:®aaren, als: Sch’ äudhe von vbis 

von Bier ıc,, rlır Gasrohren. Maferieitungen ꝛc., Platten ıc., zu billigen Preiſen. 


Vierſtöckiges Wohnhaus mit 2 Läden in befter Geſchaftslage, 
gtohe Hoſtaithe mitfehrbedentendenfagerräuntlichkeiten, 


Baupl i hl, ſowie Säuſer in und vor der Stadt Au veiflnfen. 
rd Simeons, &raben 31. 


Havanah= Cigarren 
direkt importirt 
in außergewöhnlicher Auswahl bei Philipp Krell, 
1284. 3. Liebfranenfiraße 8. 








RE“ Unbedeutend zelleckte WE. . 
acht oftind. Foulard-Zücher bei’ Ed. Oehler, 3e Er 


Mein großes Sarg: und Sirenz:Magı 
bringe in empfeflenbe Erinnerung. V. A. Seiffermann , StoßnSofftsaße 10. 
1379. Zu der am 25, d. M. beginnenden Sauptziehun 
6r Glaffe hieſ. Stadt-Kotterie find noch ganze und —* 
auf alle Spielarten aus meiner Collecte zu beziehen, 21777 


Ir A. Gerth, Fabrgaffe 111. 


—— — 


1377. Hohe Ostind. Foulards zu Hemden und 
gyewebte seidene Unterjacken bei ara Ya 
3. T. Htonnefeldt, Neuekräme 12. 
1577. E” Varadeplag 3, Wohnung und GBefchäftslokal zu 
vermietben. —— 
620. Gin Capital von fl. 18,000 bis 20,000 wird auf YJantıar gegen 
thel — Offerten unter F. F. 1 beforgt die —— * — Se 


612, Ale Sorten Flaſchen in gr. und El. Partien kauft Kirſch, Breitegafe 7, 











— 
— 
— —— 






mg Die Abſicht des Herrn Direktor Hiemdörson 
nur, u wenige Borftellungen mit feiner : Gefellfchaft zu. 
veranlaßt; ung, ein. hieſtzes Publifum nochmals auf diefe vortre 
Leiftungen aufmerkſam zu machen. Zugleich: möchten: wir and 
derjon in feinem eigenen Jntereſſe anempfehlen ,' feinen def — 
halt noch um einige Tage zu verlängern. 1 


Bauers Felſenkeller. 


20.Sonntag den 15. September: Vorletztes —— der — 
ae San Se ern pr 
tag den teimber: e * ert der Afar 

Pen;. Anfang 6. Uhr. Eintritt & Perſon 6 Er r = io 


Beckers Felfenteller. — 


— Brite, Sonntag und morgen Montag (Offenbacher Meßt btap) —J 
CONCERT der Sängerfamilie Schmidt aus Münden, und Komiler Hobert 
Montag unter gefälliger‘ Mitwrtung. des Serra. —“ — 
aus Turin: die neueſten humoriſtiſchen Vorträge in den dazu 
nr * Beil: auf new conftruirtem, Holz und Stroh⸗ Znftrumente, -- 









Anfang 4 Uhr. Entlée 6 Er. 


Cafe Neuf. — 


62. Sonntag den 15. September 1861: 
Bocal: und Anfteumental:Borträge von- Anna Wropp, Opernfängerin, 
S. Seinefetter und ®d. Munz, Gapellmeifter, Anfang -74/, Uhr, lEIT: | 

Im Gelnbäufer Braubans: 


—— ben 16; September. Anfang 8 Uhr. 


. 622. Eine Sendung fhöner Ampelmufcheln Babe ich noch. über 
De Meßtage billig zu verkaufen. 
3. Pfeffer, aus Hamburg, gegenüber dem „Haus Mozart“. 
620.. Doppelte Buchhaltung lehrt fa f — 30 fr. in 24 und kaufmänn 


S&önfchreiben in 20 Leorftunden für fl. 4 fr, fauımt Bücher und Schreibmate- 
rialien. F. Müller, Kfm. und =. Lehrer, Köpplerhöfchen No.6,r , 


612. Ein gebildeter junger Mann kann Kofl und Wohnung erhalten‘ bei 
3. Sand Wiw., gr.  Hrfchgraben 12, 3. Stod. 


621: 9 Eine Wohnung von mehreren Simmern, Küche %, wovon won sein nad) Norden 
a nn ann als Malers Atelier dienen kann, wird geſucht; zu erfragen in NE u 


täglich fe von * — bei 
— Süßer Arpfelmein “ots fig eg Stiftfraße Sl. si. 


* Clavlere zu verlaufen und zu vermiethen bei Elsner, Accordeur, Bodgafle 6 6. 








Be kanntmachungen. 
Li m de Jam wien in 


36, 4ökr.) in, 1a, 3* 11. 45. 


Arrac de Batavin'5o kr. bis 1 fi, 


Cognac 43 kr. bis 1. f., 
BRum-, Arrac- und Ana- 


nas-Punseh- Essenz 
all, 1 f. 12 bis 1 024, Extrait 
Absynthe 48 kt. and. 1 0 12, 
Hirschwasser 43 kr. und 1 fi, 
Getievre' 5 kr, Bon 

ef Munghitter #8 kr, Ce 
kr., Cröme 

a range‘ 286 kr, Creme de 
Vanille 48 kr., Eau de Noyaux, 
BE ——— d’Amour und Persico 
RE Anisette uni Citron ä 
rsch- und Himbeer- 

ueur kr,, Pfeffermünz 
3 "Bordeaux 4hr, er ae 
14. 24, Madeira 11. JA, Cham- 


BEBERE 1 fi. 45 kr. per Flasche mit 6 
1 


304 
Ba grösserer Abnahme und für Wieder- 
verkäufer billiger. Proben gratis, 
© W. Amann, 
Kleine Friedbergerstrasse 12. 


s Bouillon-Tafeln, 


ganz — *6 * Pfund in Blaſen, vor⸗ 
Bd fl. tn Tafeln a 8 Loth 
4 Che * und 2 Roth '5 fr, 
feine Tafel A 15 fr. gibt 4 Taſſen 
—834 Bruͤhe) eupfiehlt zur geneigten 
me 
J. Welb, ar. Kornmarkt 13. 


Weinverkauf in Flafdhen, 6 


Weinhdlg., grohe Gallusfirafie 5: 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 fr . fl. 1. 12Er.; 
Rothweine zu 36, 48tr., fl. 1.12; Malaga fl. 1; 
Rum fl. 1. 12: Ghampa,ner fl. 1.45. 2* 
Welneſſig 16 £e. die Maas. 


"SB. Eher Aepfelwein, friſch von * 


ae Jean Clauer, 
Neugaſſe 6 






618. Kofl und * 
Doͤnges aaſſe 49; 


619. Ri ce bei 


613. Eine a 
Kleidermachen geübt ift, ‚wird 








—— 4, im Raben. r — 
beſter 
= HGafer — 
im be unitterbof. 
Eehöne Oran \ 
— SE 84 Ben 
in nee pr MiasTfl., 
vor dem’ Affentho rer M 
22 . Godenbac. 
—3 4 = . Maas 40 fr 
= me red ” 5 . 
apft ASS; 
x Gaſthaus zur Sorie ———— 


Neuen ächten Tapioca en 
et en Astail DiUAR bet 


1379 6. ©. Saufer, en 


621. Altes 


Dapier bene Brudee en 
Ginftanmsfen kauft Kar „ 


tungen, rettet 
—2* nd neue — 
En neue medenbes Salat⸗ und 
endl, —— und 


—3* Weineſſig x. bei ‚sıyilot? 
2 DM Mur, Walusgafle 
Neue marinirte holländiſche 
Franz Bertels, 
1379 gr. 


— ee Brufifern rau 





620. Gin Mädchen fan dad 
erlernen, aud ann daffelbe Koft und Wohnung 
erhalten. Wo? jagt bie Expeditien 












PER | Belaunntmadgungenm 


| Dur ein Verſehen blieb die Anzeige in Betreff des Eonzertes des 
ologifhen Gartens geſtern wer, woruder wir unſer Bedauern aus— 
den. Die Redaction des Intelligenz GBlattes. 


rankfurter Kunſtperein 


Sounuunutag den 15.September von Halb 1312Uhr iſt der 
— reis auf 17 kr. 
g 


”  Marmonie-Saal. 
Somtag Grosse Tanzbelustizung. Anfang 4 Uhr 


| Gattinger’s Salon. 
1284. Hente Große Tanzbeluſtigung Anfang 4 Uhr. 


| 78. Ein Bedurfniß für jede Hausbaltun, ſind meine 


 Kupfer-Schablonen, 


bu ie Dame. fib die Vorzeichnung zum Mäfdhe-Stiden, wie Buchftaben, Fe⸗ 
‚e. Stickmuſter, ſehr lecht ſelbſt anfertiſen kann, Gleihseitig eignen fidh 
ige zum Beichnen der Wäfche umd habe ich zu biefem Bmede eine Waschtinte 
anfertigen Ichen, tie alles bis jegt Da jeweſene durch die einfache Behand'ungsweiſe über— 
trifft und Für deren Mechtbeit ich garantire. Ferner empfehle ich meine Film 
ren-Schablonem «ld ein höchſt unterhaltende® Spielzeug für inter, weſches 
eihzeitir zum Reichnen anregt und bie Kinder vortreffl’ch coniponiren können. Mes“ 
Schablonen zum Signiren bir Gollis, Packete x. 





m, werden Schablonen nad jeder Angabe angefertigt und gebe ich Wieberverkäu- 
bebeutenden Rabatt. M i } 
ı Cari Brockmiüller, Hoflicferant, aus Berlin, 


Bude 2, vis-A-vis von Herrn Kessler, Domplatz. 


Gefchäfts:Empfehlunga. 


_ 622. Auf bevorftehende Herbft- Sation erlaube mein mohlaffortirte® Lager in em⸗ 
bringen; auch werben vollftändige. Damen und Kıuder-Anzlıge 


‚auf, Beftelun Aal. 
| W:O E. Authes Eoldan, Parabıplapı2, Ir: Siod. 







FERENTRS 


i Todes: Anzeige - 
Statt — Meldung machen wir hiermit bie — — bon bem 
heute nach langem Leiben —— dinſcheden unſeres — — Gatten, 
Sohnes, Winbers und Schwagerk =, 
Johann Carl Ludwig Lang, Ey Say 


im Alter von 35 Jahren. 
Die trauernden Sinterbliebein 
Die Beerdigung findet fatt: Montag * 16. d M., re 4a upr, ı 
Sterbeb- us: Allerheiligengafie 68. a. 








Todes: Anzyei 8* 
62. Wir erfüllen hiermit die traurige Pf: IR En und 8 
fannten flatt bejonderer Meldung anzıyeigen, daß ed dem Allmädtigen 4* at, 
unſer innigft geliebtes Kind 
Georgine Hermine Digel ag 
in einem Alter von 11 Jahren 2 Monaten nad kurzem umb ſchwerem ® 
14. September Morgens 71/, Uhr in ein befferes —8 abzurufen. 
Die tiefbetrübten Eltern und —— 
Die Beerdigung findet ſtatt: Dienstaz ben 17. d. Morgens 8 Uhr, vom Ste 
er. Dreitönigfiraße 24. 


Todes-Anz 
1377. Allen Freunden und — or 4 —8* ſtatt beſonderer Meldung 
bie Anreise, daß es dem Allmächtigen gefallen bat, 
Frau Anna Margaretha Clifabetba Faber BWitiwe, geb Liebetran, 
ei ab:r ſchwerem Lerden in ein befjeres Sjenfetis abzu.ufen nah bitten um Rıll 
nahme 
Frankfurt a. M. den 13. September 1861. 
Die trauernden Binterblicbenen.. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 16. d. Mts., Morgens um 8 Uber, von 
Sterbehaufe: 7 unuöftrage 1. 


— — — — — — — — 


RE a A SEE LT A: STE EEE 








620 Dantffagung nit, 
Die trauernden Hinterbliebenen des Herrn N 
Joh. Audr. Benj. Lentzner a 


fanen ben Perwanbten, Freunden und Belfannten, welde benfelben fo yahtzeidh zu 
feiner letzten Rubeftätte beyleiteten, hiermit ihren beizliä,ften Danf, 
a TE a ER ENT EEE: DIE BER C SUW — — — 


Kinder Anzüge 


werben nach dem neneften Schnitte im Preiſe von 1 fl. 12 Er. und höher fchneiltient 
angefertigt ; Paradeplotz 2, Ir Stod. ) 





618. Ein Commis, der längere Zeit in einem bief. Golontal-@ejhäft conbitionirk, 
die beften —— aufweiſen kann, wünjdt feine Stelle zu verändern. Offerten mit ie 
Auffhrift L. F. beforgt bie Expedition. 





unn? 


Nur noch Montug und Dienstag. "7 


Das Lager der 
| Auen Pelzſtieſelchen und Pehſchuhe 
oder Se genaunt, 


Römerberg, breiter Gang, Bude No. 26, 
wo zu — billigen Preiſen verkauft wird: 


—— 


elchen vom feinſten deutſchen und franzdfiidien Leber — 
mit feinem Velz gefüttert und befept, das Paar 3 fl.; 
—e von Goldſaffian, das Paar * 

eijſchuhe von ſchwarzem Saffian und MWichsleber das Paar 1 f. 45 * 


nur Asmerberg, Bude Wo. 26, mit Firma verſehen. 


pıoni ©. Uderstadt, aus Ellrich am 


ar. 





vn Abgeſch 
622. Das Herren⸗Stiefellager im R 
Waare erhalten, weldhe um das ganıe La 


lagen. 


8 bat neue Zufuhten von guter vu 


ger zu räumen von 
Baar während der Meſſe verkauft werben jollen. 


—* 4 
Fahrgaſſe 17, im — 


Pariſer Hebe 


babe ſoeben erhalten im Preiſe von 48% fr. an und hoͤher. 
622 E. Aintbes: Boldan, Varadevloetz 2, Ir Stof. 


u verfaufen. 
1868 Cine Partie feine Nobr: 
fühle ift zu verfaufen; Then: 
terplag 9, 3. Stod 
619. Ein Porzellanofen en if zu verkaufen; 
Bleichſtraße 20, im 1. 
619. Bei dem 6 in ber Meifen: 
* 9* zu verlaufen: Schieferfteine, Die- 
ee Sparren, Fenſter, Thlren, 
Platten u. 
619. Bei dem Abbruche auf dem Hirich- 
find zu verkaufen; Balken, Bauholz, 
, Eıker, Stiegen, Oefen u. f. w. 
607. Gine gebrauchte Decimalwaage von 
50-609), Tragkraft, mit einer Brüde von 
6 Fuß Laͤnge, ift Billig zu verfaufen. Mäheres 
in der Expedition d. BI 
1368: win gebrauchter Glas⸗Erker iſt bil⸗ 
Ua zu haben; Zeil 33, im 1. Stod. 
619, Ein Urnenofen ift zu verkaufen; El. 
ergaffe 49. 


ni 4 


1314 Em in ſcoöͤnſter gangbarfter sa 
der Stadt ſich befindendes photogr, Geſchaͤft 
ift zu verkaufen, 

620. Gine gebrauchte Kabeneinrichtung u 
verfaufen; gr. Bockenheimerſtraße 42, 

Stoßkarren; Zeil 20. 

611. Nabe vor dem Eſchenheimerthor tft 
ein Garten ca. Ya Morgen groß zu verfaus 
fen. Näheres Dederweg 27. 

622. Eine Wurftfüllmafchine und ein Dreh 
Den find zu verkaufen ; Mebgergafie 13, 
ir 

621. Gin — Flügel zu verlaufen, Umen⸗ 
ſtrahe 8, 2r Stock 

620. Gin moberner Kochofen, von außen 
zu dee; Schlachthausgaſſe 17, Ir.Stod. 

1. 1 eichene und 1 nußb. Gommobe, 
ginbreheitate 8 Dann Paulsgaſſe 2, Ku 
terhaus, Ir Stod. 

620. Neue Damen-Arbeitstifchhen in: Nuß- 
baum und Mahagony, * und ** Vil⸗ 
belerſtraße 82, ir m 


613. —“ Tun eh: ag ſucht eine 


Stelle als un eff Löhergaffe 22. 


* 13724 5 und Mans von 
geb 


Sahren ſucht 


Be 
la Ins — Ur 8 


a in u 

— —* Mr geſucht; Fricd⸗ 
Kö Ei f eiteie bhiegerlichen Haushalt 
wird ein | adchen ald Köchin geludt; nur 


holdpe, welche im Befip durchaus guter J 
Senanife, über fittliched Betragen 
und Befäbi; "0 > mus ſich mel: 

den wleibenfirape 1, 


fan em "En — 
eme · le Fear Auslou 
rüdenam 
Ein uk Su —* aut 


bürnerlid fohen fann und die Hautarbeit 
— — wird gejudt; gr. Gallusgaſſe 11, 


Bean. * wird eine Kammerjungfer nach 

Rußland geſucht. Bender, Graben 39. 

622. Sehr gute Stellen für Dienſt⸗ 
mäbchen jeder Art find ſtets offen, bei Frau 
Sofmanu, Trierifche Gaſſe 8. 

621. Em Kindermäbden gejucht. von A. 
Wings, bei Herrn M. Porzelt in Bodenr 


heim. 

622. Gin reinliches Mädchen, das einfach 
fochen und bald eintreten fann, noch nicht 
lange bier dient, eg ea: als Bausmäd- 
chen oder allein, bei Frau Sofmann, 
Trierifche Gaſſe 8. 

6. Man fuht 1 Kammermädchen 
auf die Reife, 1 Diener; Korbett, Breite: 
gafle 1. 

621. Ein Stubenmäbchen, welches jehr gut 
nähen kann, ſucht eine Stelle bei einer guten 
Herrſchaft, duch ob. Wild. Müller, 
Friedbergergafle 35. 

Gin Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, 
alle Hausarbeit verfteht, ſucht Dienft bei einer 
anfländigen Familie; Langefirafe 16, dr Stod. 

Geſuche verfchiedener Urt. 

622. Gine ruhige gain ſucht eine kleine 
— zu. erfragen Gelahäuſergafſe 29. 

a DOfen, im Simmer zu: heigem, 


619 
wird —— fl, Gpepenergefie 49. 


* er Monn 
gi z “ a 







6%. Ir 













we 6, oſtind, Sılep, Sage, 
Eiergemüsnudeln, ale Sorten 
nudeln, Suppentei 
Kt Turkſche und Ba bergen 
J chen ef — 


— 
"1376. Neue ächte 


billigen Preiſes, Hol. — 
Pfd, Göttinger el 
Düffeldorfer —* und — — 
WEB B. Glod, Eck der Altgaſſe 
la 


"Reue Hellerlinfen, 


m. Bohnen, . 
— aeſchaͤlt und 
Big nen, vormalt Georg 
he * —— 


— Süßer Aepfelwein, tägl * 
Breitegaſſe 5. 

521. Apfelwein wird aerapft e 
Dörrſtein, kl. Ratergaſſe 2, in Sachſen 


baufen. 


621. 4 r Aepfelwein. 
G. Bär, ar. Bodenheimergaffe 


619. Gin biefiges. orbentliches. Mädchen 
wünfcht eine —3 Vert ichtung 
häuslicher Aibeit; Eſdenhe 


621. Ein, brauneb Saffian 
einen ober zwei Schlüffel —— 
nadeln enthaltend, iſt am 13, D 
Wege vom ———— nach 
Affenthor verloren gegangen. 
Finder wird gebeten, daſſelbe geg 
dohnung bei der Expedition dieſes * 
zugeben. 















— — 

s fl. Belohnung 
dem Wiederbringer eines entlar 
ausnahmsweis ganz einen, 
——— 
31, zu,leich wird vor De 
gewarnt, 

622. Zumpen, — 


Papier ze. wird gekauft: und ; 
Audenmauer 21, im —— 











Befanntmadungen, 


Großherzogliches oftheater u Darmftadt, 
PR. ra. 5 a, Tell. Große * mit 
"Ballet in 4 Alten von Fe ur —* Rudolph vom k. k. Hof⸗ 
operntheater in Wien, als Goſt. Arnold; Herr Kün 5 Mathilde: rät, 


. Heli rauf, Krifti Gemmy: Kraul. Linbach. Walter 
Ye — Geier: * Griebeex 
Fdie vorkommenden Tänze im 3. Akt find vom ‚Hofballetmeifter_ Am⸗ 
9 arrangirt und werben von den, Damen: Fr. Künzel, Rotb, Fräul, 
* * dſtrup, Dittmann, Herrn Holzbauer und dem Corps de 
8 
Bi. fang halb 7 Uhr — Ende 1 
Extrarug ı nach Frankfurt 1a", — Nachts, 


hocolade 5 Fahri 
Gebr. de Giorgi, 


Gegründetihi 3.1778. CR): Privilegirt 1787. 


Rn * 


‚Frankfurta. M., 


u... Zulehfrauenbergz 29, im. Braunfels, 
— —Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 
“diverse Oacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto Uabello 
), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohhen), Cacaothee (gestossene 
" _Cacaoschaalen) , Cacaobutter,, Asläudisoh)Moos+;  Carragheen- oder 
„Seemoos-, Sale ,Arrowroot-,  Magnesia-, Gersten-, Beis-, Eichel-, 
»Osmazoome-, isen-Chocolade; Choeolade «mit ‚ächt ostind. Sago 
au > M — EN Reis - Content, Rachahoüt des Arabes etc. 
@dimtliche Sanitäts-Chocoladesörten werden genau 
er Vorschrift bereitet). Chocolade-Figuren, 
EHE Napolitaines, Ghocoladestängehen; diverse Sorten Pralines, 
en.fete..-in ‚elegawten: Boites. Lager aller Sorten »schwarzen 
ünen Thee, feinste Vanille, feilsten'Ceylon - Zimmt "wie 
—S in Tassen. 1354, 










u 9 


Geschäftsführungs-Gesuch. 
622. Einem braven zuverlälfigen Mann oder Frauenzimmer in mittleren- Se 

ob von bier oder auswärts, wunſcht man gegen baare Gaution von fl. 1000 bis 
die Führung und Verwaltung eine® mehr als doppelten Werth habenden und alt 
® ırantie verfihert yabpibe: foliden Geſchäfts, wozu. feine kaufnännifchen Kenntnifie 
erforderlich find, anzuvertrau 

Daflır wirb bei einer Eau balbtägigen Thätigkeit ein anftändiges —— 
geſichert und in den Willen geſtellt, Koſt und Wohnung zu billigem e 
einer liebreichen Familie zu 8* BURN a 5 

Auf Anfragen bis zum 22, d. M. unter Adreſſe M. R. abzugeben. VER ÄT 


621. — Da wieder junge Damen und jüngere Mädchen zu bel 4 

bei mir eintreren fönnen, fo verfehle ih nicht, meinen Unterricht in weibli 
beiten in empfehlende Grinneruna DR We bringen. r 

- et, Rehrerin in weiblichen Handarbeiten Hi Art. 


617. In fchönfter Lage bed Röderbergs findet ein Herr ein möbl — 
Auf Verlangen auch Koſt. Naͤh ER Bender, © — 


621. Ein kl. Laden u. Wohnung zu miethen geſucht; Zie 
519, DaubHolz it 4/ys, 9/25, 1/,:Ohm- und BE u 
Pr I eisen Aal 2 Jas, */23, '/10b Zulaſt⸗ Faͤſſ daten, 

621. Berfauf von einigen guten Delgemälden, al: vote 4 
Dejode; — Rabens Schule, einge altdeutſche Buder; — van n Böhm x., jowie 


Hand» 
zeichnungen von bedeutenden Meiftern und Kupferfid nah Rubens, 250 bis zum 
18. September im Hotel Schröder, Zimmer N 

















670. uten Magen:2iqueur bei = eilt ablergafle 22. 
1377. Alte Wöbel und Betten werben den zu hoben Teilen getauft; gr. Kernmarft 5. 
‚621, Wfänder beforgt pünktlich. &. >. Hahn, Stift Stiftſtraße 31. 4 


— — — 


Ai Ginige gehibte Büglerinnen finden Beſchäͤftigung. 
1377. Messlocal zu vermiethen; Neuekräme 1%. 


— — — — — — 


620. Maiträuter-@ffenz bei 2, Walther, Weißablergafle 22. 
621. Deden und Nöde werden nefteppt bei E. Geiger MWittiwe, am nböberg. 


1375. Gin ordentliches Mädchen kann unentgeltlich die Pußarbeit erlernen ;, Goͤthe ⸗ 


oh :slı0Ff 
620. Beltes Rnochendl bei &, Baltber, Weihadlergafle 22. , PR 


Wiederholte Bekauntmachung. OEM 
Inferate, welde in das nur für Zeitungen’ beflimmte — am — 

Expedition dieſer Blätter zuweilen eingefledt werden, finden wegen Mangel: 

Beiprehung Feine, ober wenn ſolche nicht nöthig, doch: in dem Falle 

derung, wenn biefelben erft nach dem Scyluffe ber gewöhnlichen Egpebitionseif ‚ı 


Uhr Bormittaas und 2—5 Uhr Nachmittags in dem Beitunasfäfichen bora 











| Fruchtmarkt-Mittelpreiſie. 
Schweinfurt, den II. u: Watzen 22 fl. 42 ie, 2 18 fl. 10 Guiſte 
12 fl. 39 #r., Hafer Tfl..28- fr, * — a büu 


6; N FF shaisyodd doun 





— = - Frankfurter 


I m 


| galame in Genf: —— * 
ale Schiavoue: eine Bocchantin. 
* Schiavone. Taſſo und Leono⸗e. 
iatiara 
' Güntber in Düffeldorf: Genrebild 
8 Cchubbach in Düffeldorf: beiflihe Kinder am Waßſſer. 
biee in Rom: Stalienerin am Brunnen. 
on bemfelben: ber junge Tobias, 

\ Ebel in Garlsrube: Wald im füdlichen Fronkreich. 

Schreiner in Düffeldorf: Interieur aus MWeftphalen 

k NB. Sonntag den 15. September, von 101,—2 Uhr, ift der Eiu⸗ 
| ren auf 12 fr. ermäßigt, 


F Berlin, 14. Sept. Roggen per Sept. Bl—, FR Yun 5l—. Del loco 12/,, pt. 
ft 12'/, PB. Spiritus pr. Sept. 21°/,, pr._Her 
"bla. 18. Gent. RABÖI feter, Bogen zent 
"unverändert, bei kleinem Geſchaͤft. Gerſte, — afer Spirſtus um 
Dandmerti bei einer Bufube von 130 Sad feſte Stimmung für alle Getreidearten; * 
| wurde pr. 200 Wahen Thl-. 8,28—9,6, Roggen Thlt. 6,17—6.24, @erfte St. 
. 6,105 17%/,, Hafer Thlr. 4,114,14. 
urg, 12. Sept, Waigen Ioco auf Lieferumg unb ab auswärig 3 Bog- 
gen | Ioto 1/, Thlr. höher, ab Koͤnigsberg 8I—84 @elb. ld. Grankf. Hdlöstg.) 
i - Mainz 13, Sept. Für Walzen und Gerfte war diefe Wodbe ziemlich Tepe rag, 
\ erftere für — letztere zum Lokalbedarf. Korn ohne Aenderung. Wir notiren: Waizen, 
Donau; fl; 15, inlaͤndiſcher fl. 15%/, Korn fl«-103/,, Gerſte fl. 101., Hafer fl. 51, Rubdi 
feſter, effectiv fl. 24 ohne Faß, pr. Oftober fl. 24°/,,. mit Faß, Mohnöl f. 82—ſl. 9 
Zeindi. fl. 21—/,, Kobliamen fl. 17—}/,, Mohnfamen fl, 19—}/,, zotber Kleefamen.fl, 24 
Bi ar. In Hülfenfrüdten wenig Geigäft bei unveränderten Preiſen. (Mus. Anz). 
Worms 13, September 1861. Wir notiren heute: Waizen hiefiger fl, 15”/,, nuga⸗ 
er fl. 15—}/,, Kom fl. 11—H,, Gerfte fl. 10%/, Bohnen fl. 121/,. alte Erbfen fl. 10, 
—55 fl. 17 pr. 100 Kilo, — Mehl in der Partie fl, 18°/,, feinfter Waizenvorſchuß fl. u 









' Stettiner Roggenvorihuß fl. 147/,—12 pr. 70 Kilo, —— Hafer fl. 5h pri 60 Klo) — Rü 
BL effectiv fl. 24, Mobnöl fl. 32—33, Leindi , 21. Repofamen fl. 1777, Fruh⸗ Kartoffeln 

— V0— pr 100 Kilo, Neue Kleeſaat fl. a Hr. Gtr, — Dberländer Nepstuchen 

ı 68—70, Dampfihlag fl. 80-85 pr, Mille. (W_ Btg.) 

1 — — — — — — 

4 





Zoologiſcher Garten: Concert. 


= Thbeater:Un 
r Sonntag ben 15. September: Die wie —8 Portiei. Große 





iſch romantiſche Oper in 5 Alten, nach Scribe und Delavigne, fret bearbeitet von 
Ber. 7 es Watanielo: Herr Rlchard vom kdnigl. Hoftheater in Sit 
er Abonneme 
en —— „Zannbänfer unb Die — auf Bart 
oße Zufurftäpo n mit bergangener ' und gegen 
Nefteoy. -- Muftt von: Cari — Barker * — 


y. 
ni at ns dem Frangoͤſiſchen —— Ro: 263, 
Kay N NN NN N x GN N BX 









j 
| 


N 


* 
* 


eo.“ - 
al 
« 


CA 


—cl 


go 

* 
> 
27 
9* 
— 
>,’ 


—— 
447 


—— 


— 


PRRLTO 


w 


? 
.i P. 
&: 
P. 
P. 
pP. 
P, 


— 


son EB — int 


— 
Be 


— 


— 





ri ⸗ ’» 
Branffu 


— 


— 








— Credit-Actien 1787/s G. 
Norddeut.A500Mrk.1004 89] — — 
[hternat.-Bank in Luxemb.|851/2 _P. 
Hess.Ludwb.-A.4250fl.&40/o 8* G. 
— -Act. & 30 . E. 
8: 
#3 


P/o Ludw.-Bexb. E-B-A, 130%/4- 
/a2/oPf.Max.-E-B.-A.b.R.|102 


7861. 


. 
=» 3240 3290233 
“> “ “4 
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"ine Gihtabellagr: 


500 ‚Laxiw,Bexb, — 


ev 
. 
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Meran Riarteur und Werleger Fi WG ol 









der freien Atadt — 


hrs — 2 mit dem Amtsblatt, Organ dev hieſigen Stantäbehörben, 2 
—X und den: Fraufkfurter ——* als — 


—— der Greigniſſe im Gebiete der — 
* materiellen Jutereſſen. | “ 


7. Septeinber. (Vierter: Dun Sa DE TESEYEN TEE: Bee 
Dir eh Keen Congreß in Stuttaart ſchloß mit dem Feſtdin *838 
sbaues, wo bie Theilnehmer deſſelben nach einem Fröhlich ee 
a * um acht von einander verabſchiedeten/ jeder mit dem, Verſpr — Aue 
bem betretenen Pfade bie Entwidelung eines ——— — Lebens 
und der Geſellſchaft zu erftreben, fortzufahren, und 3 prime 
bie durch ehren innigen Verkehr liebgem Pc runde f dem nädhfljährigen 
Congreß ſaͤmmtlich wieberzufiiden. Beim Sehe en jelb chle N ſehr nagawunge· 
ner, heiterer und gemüthlicher Ton, ber auch in ben . ser ner Trinkſp 
Tage trat, Dr. Braun von Wiesbaden verglich bie Auftände des heutigen Schwaben 
N eh —— im at RL * daß ne wo bamals wilbe 
eute ende edecken un 
Ba ar on Rhrtemd mberg, Be SHE zuf — —* BE U 
9 viel verbanft. Flnanzraih Hopf von Gotha 
Direttor v. Steinbels erwähnte, daß er, ber Ir — det 
comitss die Verfammlung bei Eröffnung beb Eon greffes begrüßt, nun in demſ 
aume den Mitgliedern deſſelben auch un en Bote. * Congreß ma 
Samen aüsgeſtreut, und wenn auch ar aller auf fruchtbaren B 
o werben bie guten Früchte defjelben doch nicht ausbleiben. @eh. 3 2 





Ioffftein trank auf das Gedeihen der Wirffamfeit des volkswirthſcha ichen fie. 
TEN — 1 ben * ſchwabiſchen Gaſtfreunden bie Erlaubni Sen, 


Männer abe das Wohl des Vaterlandes fih en in fe 
Aue Iherih eigenen Herzen geſchopft Hälten, Yu Dr 
ber es 1 BR Aufgabe * — kei die e 
* ——— einöß: erlendhteieren Zelle Einklang zu 
nr I ee —* er ih in Aber Berathungen bes —— 
den außerordentlichen Fortſchritten iberzeugt, nie Au 


» 


begrüßen und damit zugleich den Wunſch "bie 

—— und * allge Nation ſich die Hände reifen möcht ER, der 
Fig er vorkommen koͤnne, nur noch im Wetteifer m ft und 

eſtehe. In diefem Sinne fchlöge er ein a Mi 98 

vor. Dieſer antwortete in framdſiſcher 3 nn ii ten * —58 










Rs N: Baer nem * —— nd 
Wenn fie bie 


are 
helfen; —* will 4 uk ber Unmiffenben 


E$ richten; die Menge Pr Verbrecher, um fie wieber ‚zu Ar ai 8 
Ge t zu machen abl der Producte, um fie deſto be ke — 

[ Ziffern Bleibe Hrn an irgend einer Grenze ein allumfafjend, wie bie 
berühre fie alle Theile der Erbe und verbinde bie Volker; fie führe 5 













Bett ‚zum deben und ift daher berufen, jene Politik früherer Zeiten zu erjeßen, 
sh Kriege die Menſchen becimirt, den Wohlftand vernichtet und blühende 
Bindben verwandelt bat. Die Eroberung des geringften Stückchens Freiheit 
Somslle bie eg Provinzen ; verflucht jet darum auch, —* aus ee en ein» 
fgen Tropfen Blut vergieft, denn bieß fei ein Verbrechen gegen bie 
—* aben kein anderes. Intereſſe, als das; frei, unab - und 
egenfeitiger —— = Ber und Grebitbegiefungen ni * —— 
erg thei werben zu konnen, welche d 
Ans ‚Diele fem —2 wümnſcht er —* Deutfchland yon rar 
, und $ Me er auf das Wohl Deutjhlands, auf eine innige Verbindun 
mit Frankreich, mit allen Nationen zu den Werten des 8 Friedens. Lauter Beifall —* 
ben Redner. Dr. Soetbeer von Hamburg läßt bie Preſſe leben, die ſo 
derung —* voltswirthſchaftlichen Beſtrebungen getban. Stadtſchultheiß Gut 
der Stadt — — ein freundliches Andenken zu bewahren. Noch manches — 


—* prochen, aber wer vermag Alles wiederzugeben, zumal man häufig Bund 
n und am Zuhören verhindert wurbe. * 





Defoanntmadungen Atrdlan Mhz ae 
nase} 377 777 
mia ‚Tm 


um Verfteigerungd- Anzeige. 
Dienstag den 47. September, —— 





ee Maria Barbara Hartlieb’fhen Nachlaß. gehörigen: Mob 

ve zunder A 1 Nacttifch, 1 Nleiderichranf, 1 Spiegel, 4 Kiften, ‚1 Bettlade, 
Kleidung Leibgerätb, Leinengeräth, Rüdhengefihier 5 * 

ferner auf freiwilliges Anſtehen 
* Canapet Sie, 1 Bünerjchranf, 1 Seſſel, 14 Paar Chalouſie wien, Ä ar 
Eüllungen, * 
ſodann in Bikes pl *— — | 
SER ‚1 Tiſch, 3 St [e, 1 Spiegel 
b) - ee 6 En 1 * zu, 1 Spiegel, 1 Commode, 1 Beh 
aſchtt 
Ken 


1-®Pferb, 1 
1 Geo 1 Genah, 4 Sithle, 1 — 1 Blumenliſch, 1 Spiegel, 1 — 


Commode, Fra rin ‚or Biroil 
—— sie) 5 Gommode, 1 iſch 5 sl Tante 
N * Vergantungszimmer gegen baare 6 Öffentlich *538* Weiſtbietend 8 wa 











— orſetten mit und ohne Mechanit, in anerfannt befler Sualitä 
von 1 1.30 f. an, Eprfetten fü nn 
48 tr. und Mordel-Beibihen zu 30 tr; bei heod, Pott, Schnungaffe £ 






2 
8 


Werſteigerun 8: 2Anzeige., 

————— — 
naner Eiſenbahn⸗ altung nachverz e Fund 6, 

—— SI den ©. rar a te erh wen Enaen Mei an Sr Ge 


Verftei gerung einee mit Bachgerech- 

tigkeit verfebenen Behaufung fin Dei di 
Schnuraafie, 7 nr 

| Dienstag, hen d 17. ‚September, a hellen * 


die zum Nachl Bürgers und Baͤ 8 Herinc® 
b din, Katie os ber nee —— zum „Chriſtoph“ genannte und mit 
gerechtigfei 
© Behanfung Lit. U. No. 62 (nen 26) 
in ben Haufe felbft bed. an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dis zum Berfteigerungstermin fann diefe Behaufung täglich Ay ve Ruck 
chner fer. 


ferad 
> Verſteigerun 9:2inzeig e. — — 
und Ma 
Be den 1 ‚Se ember, werden auf — 
ſtehen nachverzeichnete Mobiliargegenſtände, al nut antin 
1-mahag. Sopha, 10 Erste 2 Serfer, I! 1 Son ud RP, it, 
1 Sopha mit 2 Stühlen und 2’ Seffel, 36) Rohrſtühle, Cylin 
Ausziehtifch für 18: Perſonen, 1 mahag. Bettlade und Sprung: 
fevermatrage,. Commoden, Schränke, Tiſche, Arbeitstifche Spiel 
Aſche, Nachttifche, runde Tiſche, Beitladen, Bettung, — 
oße Gold⸗Spiegel mit Trümeau, nußb,. Spiegel, Girandols 
uſtre, Pendule, Vaſen, Porzellan, Glas und Küchengeſchirr, 
Küchenſchrauk mit! Glasaufſatz, 2 Trppiche, 1 Bohnenfchneidma- 
ai N gr. ‚weiße. Marmorplatten,. i2 DronzerBeushter;,, Leinen⸗ 
orbänge ꝛc. 
I "ber reg Sichen — No. 4 neben dem Salzhaus gegen. baare Bezahlung öffent: 
* an den Reiflbietenden verfleigert. 
al ben .16. und Hera. ben 17. September, Bormittags ‚von 918 und 
ags von 2-4 Uhr, können dieſe Gegenſtaͤnde angeſchen RB 


Kal; 





Belichner, Susrufer, , 
— guten DO — — F 
— le eine aber Büder: e ——— 55 —5— 


1. m bedeutenden Mei Rubent * 
* ae im Dotel Ce Bm Re * Aug M ur 


ri 
7 






Tapeten Berfeigetung “= 


Sonn Kapcien ib Eee 


dßtentheils. En und fiir große und kleinere Zim neiheilt; in 
ii gegen bähre Bezahlung Affentlich an den —— —— 


* 


il Verfteigerungs: Anzeige ja * 
reitag den 20. September, ——— * 


—* Sit neue engliſche Biuſſele⸗Teppichee 
10 Garnituren, feine Damaft-Tafelgedede für 24 Ber 
onen (für ganz Leinen wird garantirt)s.... 
318: Teniter, neue —— Ar vor ran em 
Se iden: und Wollenſtoff; A med 

4)? Stüde doppeltbreite Halbfeidene Möbelföffe, —* 
dem tungszi en e ent an | 
uber Dee ey Amer ee tin cn BE 


rn Wein-Berfieinerung. huutiie 
— den M. September, ee 


des, Herin. Sudwig Soeirx Sohn nahverzeichnete Meine, als:, > 
Re Weiſte Weine: —J 
yet 1859: Gaubödergeimer, 3 Stid — Au 


Königsbacher, 1 
Kan. Ä | x Feuerberger Trainer; / 


bh. Nothe ER 
Fa Sıik 1859: Meinheimer, 1, Stück Tre Mini 


| Klingenberger de 
Im —X der Halmonie —*— —— öffentlich * — ee 


eige 
Arie Die Proben werben Donnerstag den 19, September, Votmittags ap Rz: 
und in chmittags von 2-4 Uhr, in dem Keller ber Sehanfung, 5 Rune fe’ 
ſſern verabreicht, 


857. Ein guverläffiger hie Bürtger Hat noch ein Paar 
EEE —* — 
erſe a eftiedigendſten de ir 

Näheres bei der Expedition. purg # 


















I HIITEITESEUTET nn hra 192 


Feue— Laboratorium in ———— 


| 1369. Der MWintercurfus in ber praftiichen Chemie für —— —— Apo⸗ 
theter, Aerzte, Materialiſten, Techniler, Landwirthe, Fabrikanten 
mit — 21. October. Näheres agt ber — welcher durch Die —e— von 


B. Auffarth dahl tis zu beziehen 
— Bla. went neuen Wie ARTE Löwe. 


* Bekauntmachung. 
Zum Behufe der vorzunehmenden Einſchätzung für die F 
1862 und 16683 werben diejenigen Stenerpflichtigen der Beat 
meinde, welche Beränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ber; 
mögens anzumelden haben, andurch aufgeforvert, ihre Ddesfallfigen Des: 
—— nach den hierüber an der ——— zu (ie ke mn 
ormularen bis zum LOctober .d, 3, um ſo gewiſſer unter- 
er Stelle einzureichen, als von Denjenigen, Ioelde bis zum Ab 
Anmeldungsfriſt feine Deklarationen abgeben, angenommen w 
J fie ihre bisherige Eiuſchätzung beibehalten und ihrem en 
— nach dee Reviſion und Approbation ——— wollen. 
Sraufkfurt a. M., den 3. September 1861; 
Der Yorfland der ifraelitifehen ne es 


m Das Neueste . 


Ar its 


Herbfi- iR Wintermänteln 


nun in reichster Auswahl vorräthig = 
verkaufe ichHerbst-Manteletsvonfl. 6; . 
Winter- Mäntel 
Paradeplat 3. 








Chr. S — 
P. Schick aus ‚Elberfeld, 


Gafthbaus zur „Starkenb Zimmer No. 1 
einpfiehtt fi): mit einer Auswahl von wollenen igen ale & ©, ler A, fon in Kordeln, 
feidenen und halbfeidenen efatbändern, MRpi aller Art Schar? 
riemen zu ben billigften J ſſen. 





5.108] —— mee 
Samstag den A. LE Bormittage 9 be 


auf Re nr ser | mußte 
—— Pr — ar Art u au Sue, ten, zen 


min große Gallusgaffe 17, gegen baare Besahlung Ent EI 


n ver 
Dieſe Gegenſtaͤnde konnen jeden von Morgens bis Abends —— 
= aD 00. —— — Tage —— Frege angejehen 


Teppich-Werfteigerung * 
u den 23. September, Zei — *2 — a 


aan 


‚eine: Bartie paßter Teppiche in verfchiederien 
Größen, ee Er Tan ohkagent ſowohl —— 


— en ES EEE 


erſteigerungs Anzeige... 
Dienstag den —9* ——— Be ann u 


— Vierde,3 Victoriawagen (wovon. der eine zum 1: 
und Apannig Bahren), 1 Brumme, 1 Omnibus; 
1 Leiterwagen, 1 Schlitten, 2 Baar 2jpännige und 
| aar Aipännige —8— lederne und EN 

Ada een Bee 6 — ea m —— an den 




















geleerte —— 1338 r * —— 


And 2 —— (Sa haufen) zu been E 
Eine Partie Pulverhörner und Sehrotbeutel 
werd au den — ——* 


| SJ · BB. Frauck, — U 10. 
mn — HH) HB FEED 
101 Zu vermictben: 
Ein Logis ans. en Manfarden x, beftehenn, im 1.Stod, 
fotoie"ehn: Heriuumiger Zadehr; Fielner Mermurti 2; vOrnbänter Gofi, 


16Eliern und — welche ng ——— am 
Diementer Zeichen : Unterricht im Städel'ſchen ame an He 
ei wollen, werden erfücht, fih vor dem 21. September a 
d Malss zu wenden. Spätere Aılmeldungen farbe feine Ber 
ng. mehr: finden, 


Er. 8 Fa een — 


.. Ya 3* r. r.* ya 






d € la grau u # 3. 30 feife roth matt. .. 2, — 

hifei Ein . . 30, Watnätfeife gelbe . - iu: Zr rar 
Ditto ’ la grau Ras fernfeife la...» 2,30..u 
Bitte roth und ara , . ‚2. 50 J ner, eife la . ,. — 
dito: ; TatmhartenWafhft, 4. ', Er a A 
ditto feinfte weiße „E— alalı ter 6r und gr . w De. 


c W. Amann, fleine Friedbergerſtraße 12..; 


- Sabrik-4ager von Stearinlichter 


Id 40 kr. pr, Pequet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Fabrikpreiſen. 
‚363 Ludieig Horisc Sohn, große Galleugaſſe 15: 


"Depöt de dentelles de Bruxelles, 


1370. Einem ange Publikum widme die ergebene Anzeige, daß 
& ein Depot in allen Arten ächter Spitzen in: weiß nnd ſchwarz erhal⸗ 
abe, die ich zu —— BT 


rayer, Beil 72%: 


DB Nur Nenefräme 1. an 


—— von uns Et De ae e — * —* 
n on von fr. an tots außergewohnlich 
ll. Berge oa und Weſten von 1 fl, 12 kr, * * se. —SeS— 
—J m Rt. nie 6 fl, Comptoir⸗ und Garten-Röde von 1 fl, 45 Er, an, ſchwere xwollene 
Saffenet 4280 80 #r. nud 5 fl, 30 Er, ſowle Münchener Joppen, Turnhoſen und 
—— ‚er si bi iB- Schlafröde, doppelt wattirt, in jhönen Stoffen .von fl 30, fı. 
ele 
" Bertuufelcl: Nur Nenekrime 1} der Schwanapo 2534 gegenüber, bei. 
— 


Vom beſten englifchen Gement fommen — 
re Sendungen an bei 
Wilhelm v. Arand, N Hocenheimerg J 












mo Bu 


—— 40 find 2 mötiete gim. 


— 22 find 2 heizbare, 

ige unmdblitte Bimmer, ſich ſowohl 

einen einzelnen Herrn ober ald Geſchaͤfts⸗ 

a. für einen Herrn Adrocaten, der Nähe 


der Aemter wegen eignend, für 200 fl, au. 2r Stoft, 


vermiethen und ſogleich zu be ziehen. 

1377.. Auf dem Markt, gr dem „fteinern 
—* eine Stiege hoch, ift eine Wohnung 

n vermiethen, mit 3 jchönen Simmern, 1 gr. 

e, Keller, mehreren Bodentammern und 
Hofraum. Bu erfragen im „Mohrentopf“. 

21. Ein — gut möbltrtes Bim- 
mer u. mit aufmerffamer Bebienung {ft an einen 
ober zwei —— zu vermiethen; Seiler⸗ 
ſtraße 11, 2r 

621. Eine fhöne „Wohn, im weftlichen 
Theile vor der Stabt, von 5 Zimmern, einer 
Veranda mit baranftoßendem fjeparatem 
Garten, Kühe, Speilefammer und abges 
Be Borplag, 2 Manfarben, Keller und 

küche, für den Preis von 425 fl., bis 
Eike October zu vermiethen. 

1378. Eine freundliche Wohnung ift zu 
vermiethen und glei zu beziehen; Aller⸗ 
——en 8 

1377. In der Behauſung it ifchen 
Hof und Garten, neue Mainzer: 
ftraße 16, ift eine ruhige und be 
ueme Wohnung, im 1. Stod, 5 
Zinmer und Zubehör enthaltend, mit 

ohne —— an eine 


ille Familie zu vermiethen und ſo— 


ort zu beziehen. 

1378. Eine freundliche Wohnung von 7 
Simmern, im 1. Stod, und eine besgleichen 
von 6 Bimmern, im 3. Stod; Fahrgaſſe 10, 
naͤchſt der Brüde. 

Gin freundlich möhlirte® Zimmer mit 
Gabinet ift an einen foliden Herrn zu ver: 
miethen ; *5 16, 1 er 

1378. Neue Mainzerfirafe 60, naͤchſt 
dem Bodenheimerthor, ift eine Wohnung in 
—— zu geben. Naͤheres daſelbſt im 


—— — 2, im 2. Stock, iſt ein 
ſchones, möblirtes Simmer zu vermiethen. 








zufammen an Herren zu wermiethen; Wie 











— R oh arid 
ne anftändige Wohnung 
nmnern nebft Zubehörmit Garten 
gleich zu beziehen ; Seile: 
n eg wei mößfirte Sü er 


Ausficht an —* u; 
2. Stock. Jeden et 8 3 Uhr zu beſe 
1349. Schön möblirte —— 
oder ohne Koſt;  Selterfitaße 9, 2r 
1274. Bodenheimer 
räumige Wohnung mit allen 
ven! * vermiethen und jegt oder ſpaͤter zu 
eziehen. 
606. Allerheilligengaſſe 17 finb 2 Bohtinge 
zu vermiethen. 
622. Eine ——** Manſarde, neue Bl 
fingerfiraße 12, 1. Stod 
379. Gin —5* Geſ 
der Schnurgaſſe if 


* ne 
miethen ; Ki alte E 


im 2. Stod 
623. Neuckräme 21, — 
ein moͤbl. Zimmer an einen Seren: 
623. Eine Wohnung in ber MH. 
— * A erfahren im 2» 


— — — 






628. & zu vermiethen; 
—— 2, 1, Snieligen Gompt 
im 2. Stod; Döngesgafje 33, 

1379. Elegant möblırter Salon — 
kenheimerſtr. 9 

623. Gin freundlich is Simme a 


3 in moblirtes Dimmer und "Sabine 
immer, an cn zu vermiethen 
vermieten; Stelzengafje 1, im 1: Sted. 


2" Beilage, Frankj. Intell-BL 2 220, Dienstag 17. Sept. 1861; 
Belanntmadungen 
1372. Die Glaffenpräfungen des Gymnaſiums im regelmäßigen Fortgange bes Unter: 
zichteß; zu welchen ich mich beehre die geehrten Eltern und Angehörigen unferer Schüler] 
ſo wie alle Freunde der Anftalt ergebenft einzuladen, finden vor dem Schluſſe bed Som⸗ 
merfemefters am Mittwoch, Donnerstag und Freitag, den 18., 19. und 20. Septbr. ftatt. 
Das Minterfemefter beginnt am Montag den 7. October, um 8 Uhr, mit der Auf- 
nahmepräfung der neu eintretenden Schliler; der Unterricht nimmt am Dienstag ben 8. 
October feinen Anfang. 
"2: Beiprechung in allen das Gynmaſium betreffenden Angelegenbeiten bin ich bis 
chluß bed — an allen Wochentagen von 12—1 Uhr am ſicherſten in meiner 
Bobam g anzutreffen. . 


Dr. 3. Elafien, 
Director des Gymnaſiums. 


"Das Eintreffen sämmtlicher für diese Saison 
in Paris erschienenen 


NOUVEAUTES 
Herbfi-, Wintermänteln & Jacken 


beehrt fich ergebenft anzuzeigen | 
= 2: WW. WöÖlfel, Zeil 35, „ım Türkenschuss.“ 
-- Ausverkauf. 

Franz. Bänder, Hutftoffe, Schleier, 
Barben, Tülle, Mulle, Cröpe ze. von 
— N. Eichelmann, 
1877 Liebfranenftraße 61. 

Klectrische Schellen 


babe ich in mei Geſchaͤftslocale zur gefälligen Anficht in Thätigkeit gelegt. 
Diefelfen —55 den dazu en — von ar Hr; — 2 


@&.,Schweppenhäuser, Uhrmader, Roßmarkt 21. 








 Providentia. wa — 
— ——— 


1348. Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen gegen Feuer * Fuß, md 
Land:Transport: Gefahren, jowie Lebens: Menten , Aus 
— Auch verſichert ſie gegen Erwerbunfat 
und Verunglückung jeder Art 

Proſpekte und Verfiherungs: Formulare ertbeilen unentgeltlich: 


Die Direction, gr. Gallusgaſſe w 


Furt Imersi Niedererlenbr Silwr. en 
— * F 3 Erg — * ii ar 28 
Z " P il. Ohlenſchl et, alte ornheim 2 
Pi — 24 nen. m a. „ Joh. Arich. 
ne Far, Ken A 7 Üodenbeim „Mid sen, Shzr 
„Sachſenhauſen Herr Ich. ©. Feidum, " RR beim m Er Peg 
Dreitöndgftrape 23. Bergen , Simon Gränebaum. 
„ DOberrab Herr Catl Ammon, Möbel „ Gelnbaufen „ Deubuer, Uhrmacher, 
Ichreiner. Waͤchtersbach „ Fin, faufmann, 
m Niederrad „ Bu Adolay, 61. „ Steinau e elhast, Stadtſchreib. 
„ Bonames Bonames „ CE, Zãmts, vip vpotheler. 








— Behr billiger Verkauf während der Melle. Eu 
— Fertige Herreu⸗ uud Frauen⸗Hemden, beſter Qualität, von 1 fl. I 


Geftrifte Unterbofen u. Jacken für Serren n. Damen von 42 Pr., 
Geftricte wollene Polka-Jacken von 1 fl. A5 fr. an, fowie wolfene 
Camiſols fehr billig, feine woll. Geſundheits-Jacken von 1 fl.30 an, 
En Palatins, Kapusen, geſtrickte Rinderfleidchen ſehr billig. Atlad:Era: 
ES” vatten von 30 fr. an, feidene Shlips von 36 fr. an, feidene Yon: 
lards 1 fl. 12, Glacs:-Handichube 30, 36 Er. Geftricte Unterröde 
1 fl. 24. 
Gummifchube für Damen 1 fl. 12 und 1 fl. 24, Prime 
Bualität, — 1 fl. 30 und 1 fl. 45, für Kinder 54 fr. 
NHegenfchirme in gutem Zeug 1 fl. 6, —— Negenſchirme von 
A bis 5 fl. 30, En-tous. oas-Schirme von 2 fi. 48 Er, au. 1377 


Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwanapotbefe — 


1335 Herrſchaftliche Wohnungen zu vermiethen. 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor No. 23, an ber menabe, 
find 2 Etagen & 8 Zimmer mit Salon, Küche, nöthigen Dieneratimmern -neb Garten 
vergnügen preiswürdig zu vermieten. Näheres durch Hrn. Safe, Allee 1. 


1447. Auf dem Weinfchiff am Fahrthor find die beliebten 
Zwiebeln, fowohl pr. Malter wie auch gebundwetfe, während ber 
zu haben, F. 







Nur noch heute! 


werden im 
No. 12, Bleidenstrasse No. 12, No. 12, 
in grossen Kaffeehaus, 


die prachtvollen 
Herren - Anzüge, 


5.09 /EU8P fowie Hiochler u. Münchner 
a Joppen, und eine reihe. Auswahl 

A der fchönften Schlaf-, Haus- 
y und BReise-BRöcken, wegen Er: 
fparung der Rückfracht nah Berlin, 
zu fol fabelhaft billigen Preiſen 
—E verkauft, das auf jedes Gebot re: 
lectirt wird. Eilen fie daher fzum Schluß der Mefle noch gut und 
pottbillig einzufaufen. h er 


Mur noch Yo. 12, 40.12, Bleidenftrafe No. 12, 40.12, 


” 
1876 im grossen Kaffeehaus. 


Adolph Behrens, aus Berlin 
Schneidermeifier u. Soflieferaut Sr. Maf. ded Königs von Preußen. 


&. F. Sorlocher aus Wiesbaden, 


Bürstenfabhrikant, Stand an der Butterwange, 
ee dem geehrten Publitum feine ſchduͤe Auswahl in Bürftenwaaren zu jehr billigen 
Preifen. Für gute Waare wird garantirt. 1875 


Filz- und Seiden-Hüte 
für Serren empflehlt 1369 
NS. Beisler, Roßmarkt 21, am Guttenbergdenkmal. 


Zu vermiethen. 
1341. RI. Kornmarkt 8 ift ein Laden mit 2 Erker, Gomptoir, Kühe, mit Waſſer⸗ 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Eisgrube und Ban u befonder® 
geeignet für einen Metzger, zu vermietben; Näheres Eck der Blumenſtraße No. 23, Parterre. 


Mein großes Sarg: und Krenz Magazin 


biinge in empfehlenbe Erinnerung. U. A. Selffermann , Srohnhofftraße 10, 








— 


du vermieth then. 
1316, ferneband 8 ift ber neu 


bergerichtete 1. Stock von 5—6 Fimmern, 
35* Speiſekammer, Keller und Waihkühe 

Gartenvergnügen zu vermiethen und 
gleich zu berieben, 


1819. @fchenheimer Landftr. 16, 


ganz nahe der Stadt, iſt das neu heraerich- 
tete Haus, Beftehenb aus zwei Woh: 
nungen von 4 und 5 Bimmern, Küchen, 
7 Maänfarden, Keller, Wafchfüchhe nebft Gx- 
ten, zuſammen ober netheilt au vermietben. 
Aujuicben von -— Uhr. ; 

1! Ein großes Gewölbe zu vermieihen; 
Mainzergaffe 24. 

1371.» Gin grobre Bünmer nebſt Cabinet 
zu vermiethen, daſſelbe iſt auch als Warren⸗ 
“* au benutzen; Mainzergafle 24. 

Allerbeiligengaffe Ro, 72 
f eine Wohnunz, biftehend aus 4 Zimmern, 

üche, Keller x. an: ftille Leute pr. Jahr für 
180 fl zu vermiethen. 
Eine große fcböne Wohnung, 
beſtehend aus 6—8 Zimmern, Küche, Keller ıc. 
iſt au vermiethen; Allerbeiligengaffe 72. 

610.. Stiftitraße 24, er Give, ein möb: 
Iittes Zimmer zu vermieihen. 

612. Liebfrauenftraße 6 find 3 ineinander: 
gehende Zimmer im 2. Stod zu vermiethen. 

612, Zu einem ——— Hauſe iſt 
der 1. Stock, beſtehend aus 5 ineinander⸗ 


gehenden Zimmern nebft Zubehöc und Garten . 


vergnügen, ferner find im 2, Stod 3 ſehr 
elegant möblirte Zinımer zu vermiethen. Zu 
— hinter dem Finkenhof, Bornwieſen⸗ 


weg 8* 
* Taunusplaß —— zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 
v58 — — — 
— e, anſarden ꝛc. zu 


* td zu beziehen. Bu ers, 


- 612. Sn — ._ No. 25 auf ber 
Altgaſſe ift der 1. Stod, beſtehend aus 
6 Zimmern, ©: it 2 Küchen, 2. 
Kammer, nen hergerichtet, zu vermiethen und 
3.6 —*8 bezogen werden. Naͤheres im 


. 
Lente; 


Wohnung im 1. Stod, 3 Bims . 


— Kammern an ruhige 


Srönnerftraße 8e # m, em 


620. In einer fhönen Straße zwei ineinanbers 
gehende, elegant möblirte Zimmer. Wo? fagt 
bie Ggpeb, 

621. Zu vermiethen: ' 
Ein freundlich möblirte8 Zimmer; kl. Boden: 
heimergafje No. 24, 2r Gtod. N 

621. Gin fchön möblirtes Zimmer ; Kirchhof: 
ftraße 2 in Sachſenhauſen, ir Stod. 

621. Eine Wohnung von 4 Zimmern 
Zubehör in —— abzugeben; 


ſtraße No. 1 

621. Gin "geräumi e8 Zimmer ift 
zu vermiethen; Graubengaffe 19, ir 

620. Bıebergaffe 10 ift der 2. und 8. Stock 
zufammen oder getheilt zu vermiethen und 
Mitte Januar zu beziehen. Näheres im Hinter: 


haus 
613. Nahe vor dem & iebbersert — 

neuerbauten Hauſe, Haldeweg 10a, 

Goethes Garten, find Wohnungen 4 5} 

mer, 3 Wanfarden u. j. w. zu ve 

Näheres Vilberftraße 20, _ 
1379. Bleichftraße 8, higlerhaut ein md, 


blitles Biummer zu vermiethen, 


1379. Eine neuhergerichtete andiich 
Wohnung im 3. Stock, von 6 Zimmern mit 
Zubehoör iſt zu vermiethen und fogleich zu 
bexieben ; Fleiner Hiricharaken 8. 

620. Gin großer Laden, in nobler Lage, ift 
mit ober ohne Wohnung Billig zu vermiethen. 

621. Gin möblirieg Zimmer mit Gabinet; 
Liebfrauenberg 39, Ir Siock 

623. Eine ganz neu — Wohnung 
im 2. Sto, behchen d aus 3 Zimmern x. 
ift zu vermiethen —2 gleich zu beziehen; 
Rechneiftraße 14, Parterre zu erfragen. 

6,3. Eine freundliche zn von 5 


Zummern, en 42, 1. Siod, 
ift in Aftermiethe ſoglelch abzugeben; zu erfr. 
Steinweg 8, im Saben. 


623. Ein möblirtes Zimmer, öfl. pr: Mo: 
nat iſt zu vermiethen; Atzemer, nädft ber 
Pfingſtweide 4. 

1362. Zu vermiethen: vor bem Bocken⸗ 
beimerthor, Unterlindau 9, drei freunbliche 
Zimmer. 

624. Ein mölirtes Zimmer: mit ‚ber Aus 
ſicht auf den Main ift zu vermiethen ; Schlacht 


hausgaſſe 11. 









Belanntmahgungem 


Tanz Unterricht. 


624: Dem geehrten an; bringe ich Hiermit zur — daß ich am 1. Okt, 
meinen Zanzunterricht beginne ufiteagende wollen fid & melden in meiner 
Wohnung an der Leonhaidelirche 19, im 2, Stod, @. He Seal: T. 


Mein feinenlager en gros 


fm. emdenteinwand, leinenen Tafchentüch 
Saudlüchergebith, abgepaßten Gederten 1e. befens offortirt und * J 


zu billigſten Babrifpreifen. 
Ferd. Eulenstein, gr. Sandgasse —* 


MW.Auch babe seine Partie ſchwere Gebildhandtücher zurückgeſetzt, welche zu 
dem billigen —* von fl. 4. per Dutzend erlaſſe. 


Bündmafchinen, 


ewige Fidibns, Platinſchwämme und Zinffolben empfiehlt 
W. Beisenherz, zr.: Hirschgraben 26. 


,Keal⸗ und Volksſchule der israclit. Gemeinde. 


ie Prüfung und Aufnahme neueintretender Schüler und Echülerinnen findet an 

ben ee nächiten Diendtagen, den 10,.17, uud 24. d, jedesmal Ran IIA Uhr, flatt. 
1379 . 8. Biern. 

1377. Hohe Ostind, Fruigeae zu — Hemden und 

Semehte seide nlerja a bei 

J. — u iR 12. 

u der von Rothſchilb'ſchen Gewaͤchs Taurusthore bin {ch 

iin a Eh a ar f Ach von St — — Se. — 


Aufträge werden bei Herrn Eh. Leſchhorn, große Gallusgaſſe 5, und, in meiner 
‚ Mainzer Gh’uffee, naͤchſt rr Eiſenbahn⸗ Barridre entgegen genommen, 


m Witzel, Aunfigärtner. 


Kr "7 Fehrlings = Geruch. 


75. In einem biefigen Weißtwaaren- @efchäfte findet ein mıt ben nöthigen - 
Born en Mann eine Stelle — zu erfragen bei d. Gzp. 


4872. Gummi⸗ Schuhe im Dugend und im Einzelnen werben bil- 
tft pertauft bei | 
A. 7. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 





— 














| ch | — * 


1880. @in auf dem Bornheimer Condweg im Ber R;9 
Gew. 3, R0.962, 963 a u. 963b gelegenes, * gebaltenes, in Ctön 
ea Ren ee 

a . 
—— Uhr Vormittags von 3—5 Uhr Nachmitta 8 eingefchen 


Näberes dem Aetuariate des allgemeinen Almoſenk 
auchäberes auf em Ae 8 en ar aftens, 


624. Sn befter Geſchaͤftslage iſt eine Peine Baftwirthichaft zu vermiethen. Offerten 
B 124 beforgt bie Expedition. 
624. Trodene tann. Solzkohlen pr. Simmer 8 kr.; ar. Bockenheimerſtr. 17. 


624. Yür den mir gewordenen Zuſpruch dankend zeige ich hiermit an, daß von 
heute meine Sommerwirtbichaft nelölofien un 
Apothekerhof, ten 16. September 1861. Freheiſen. 


1280. Das rothe engliſche — das früher gr. Korrmarkt 6 wer: 
Panft wurde, iſt jeßt nur allein At zu haben bei 
rufen Emilie Schultz, Sauptwade 4. 
1274. Bibliotheken, elne Bücher Fauft zu den — Preifen 
A. Schwelm, Haaiengafle 11 neu, Dad Probe 
6.4. fl. 65000 find auf Inſätze anzulegen. 
. Zunz, Hanauer, Land raße 20 


1376. Zwei Zimmer (1 großes und 1 kleines), im 2. und 2 Zimmer im 3. Stel 
find unmöbliıt zu vermiethen; ar. Eſchenheimerſtraße 43. 


624. Schwabenvertilgnugd; Pulver, pr. Schachtel 48 kr. bei 
2. mn Weifablergaie 22 








613 vermiet 


be 
e — oßer un mit Eomptoie in guter Gefiäftsige ‘9 erfrazes 
edition d. BL. 


1880. Wlegante herrſchaftliche „Billa“ mit großem Garten, Stallung und * 
{m nobelſten Theil vor der Stabt, megen Wegzug des Befiperd zu verkaufen durch Senfel 
WBeismantel in der „Harmonie“ 


623. Mit dem 1. Deiober werden meine der — und Doppel 
ten Buchhaltung gewidmeten Abenpflunden von 6 bis 9-4 


hr eröffnet. 
L. Hi. Pfeiffer, Maingaſſe Sit. A Ho. 12. 
pr 
durch * sten El {ft ein mittelgroße® Haus für f. 30,000 zu verkaufen 
Philipp Weismantel . 


624. i entreide bie n. Schneidermeift 
det —— * ——— Weifablergaffe 2 ®_ 
1274. Schulbücher, gebraucht und neu, 7 bei = Erras, alte Wainzergafie F 














"» einwand-Berfteinerung. >" 
Dienstag Den 2a. Sept, Feieinges Antesen umeripeiinge 


alber 
eitte Kifte Leinenwaaren, enthaltend: 
40 ganze und halbe Stüde °/, br, mittelfeine und. feine Hem— 
denleinwand, 
20 Stüde °/, feine Srländer Leinwand, 
20 Dutzend weißl. Tafchentücher, 
30 „ſchwere Gebildhandtücher und 
„ . feine Damaſthandtücher, 
fämmtlih in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
ı bem Vergantungszimmer, Yohannitterhof , gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
deiſtbietenden verfteigert werben. C. Beljchner, Ausrufer. 


2 _ _ MVerfteigerungs- Anzeige. 
Dienstag den 24. September, ia 'tn ats Era 


chts⸗Dekrets vom 5. Auzuft c. : 
87 geftrickte und brochirte Kleider, 
13, Stüd geſtickte Borhangzeuge, 
7 Stüd Farbige Mouſſelin, 
19 Stab Vorhängzeug und 49 Stab Tarlatan, 


t dem Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung Öffentli) an ben Meiftbietenben ber: 
eigert. 6. Beljchner, Ausrufer. 


Berfieigerung einer Behaufung auf 
dem Garfüchenplat. 
Mittwoch den 25. September, wur Semitet av 


eichtlichen Vergünftigung. Dekretß vom 22. Ypril c., die zum Nachlaß der hieſ. X ürgers 
nd Leinwandhänblers Herrn Joh. Chriſto ph Hauff’ihen Eheleute gehörige, auf 
om Barküchenploh gelegene und zur Stadt „Lünnzburg“ genannte 


Bebaufung Lit. L. No. S (nen No. 4) nebft 
| Bubebörungen, 
1. bein Haufe ſelbſt öffentlich an den Meifibietenden verfteigert werben, 
Bis zum BVerfteigerungdtermine kann beja;zte Behaufung täglich angeſehen werden, 
C. Belfchner, Ausrufır. 
3u vermietben: 7 


Vor dem Eſchenheimerthor an der Promenade au eine ſtille Haushaltung "eine {hör 
Bopnung im 3, Stod mit Gnztenvergnfigen: für: 360 fl, Häheres Meifengafje —* 


Verfteigerung eines Grundftärfs an 
2 der Bornheimerweide. 51317 
Samstag, den. 28. September, ua amake Br 


richts⸗Dekrets vom 15. Feßruar c. das zum Nachloß der bief. Burgerstochter An 
Elifabethe Will gehöriſe, in der Frankfurter Gemarkung an ber Bornheim 

auf die Landwehr (in ber Nähe bes Jofl’;chen Gartens) liegende — —e—— welches — 
zu einem Blauplatz eignet, 


Gew. 4 No. 26B, hält 28 Nuth. 36 Schuhe, 


an Ort und Stelle ſelbſt offentlich an den Meiſtbletenden a werben. 


Belſchnet, Ausrufer, 
616 3updermietbe 
Wobmmmg und Gefchäfts: Lokal, Beil Ro. 60, neben. der © 


— — Ir Stock, 10—11 Zimmer, Küche x. 


Eine Wohnung von mehreren Zimmern, Küche ıc., wovon ein nach For 
Kia "größeres als Maler: Atelier dienen kann, wird geſucht; zu erfragen in der, € 


— 2020202020000 — — nn a a Zn DR — 
= Süßer Acpfelmein 9 "rue 
= . Stcbenßeimergafe 3 26 6 u. Ehreitafe ai. 31. 
1357. dwört it 15,000 d al 
au I * — eh er ———— 2 kn —— 
ion Schöne ameifpänuige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 
Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 


624 Spitzen werden ſchön ansge“efjert, fowie alle feinen Stopfereien Beforgt, 
zugeben Brörnerftraße 5, im Laden. 


610., , Glaniere zu verfiufen und au vermieihen bei Eldner, Accordeur, 


Staatspapiere, Infäge und Grundflude 
Au- und Berfauf + ! Se Be ——— Jeil 


echter Portlaud⸗Eement beſte Dualität und billigft bei 
+ Wissenbae 


orzjellan, Steinaut und Staswaareıt — a 


1377. IF WVaradeplag 8, Wohnung u Gefchäftsiofal zu — 


619. Mau ſucht zu zwet hngen Maͤdchen noch zwei Theilnehmerinnen Gurte * 
anbarbeit-Stunde mit franzöfiider Tonverſation; Hochſtraße 45, dritter Stud Bon! a 
i8 1. Uhr. 4 


R der 2. Sto@ dom 15. October an zu vorm 
ainzer ſand taße 142 Die Wohnung beftebt aus 8 Simmern ‚Ride, Cpel 
jefammer, 2 Dienerzimmern, 2 Manſarden und Keller nebft Garten. mi mundi 































1274 














17. — 1861. 





Belanntmagdungem 


3 Harmonie. Saal. 





| Auf vielseitiges Verlangen 
heute — den 17. und morgen 
Mittwoch den 18. September: 


Grosses Goncert 


ler rühmlichst bekann bh Capelle 
Eiherfold. unter der a — td Copelie nut 


Julius Lie 
Anfanz 8 Uhr, — Gntıs 12 kr. 


Trinkfiube zum alten Fimpurg, 


Dienstag Den 17. September, auf befonderes Verlangen: 
381 National - Concert 
der Aarthaler Sänger Penz. — Anfang 8 Uhr. · 


öf von Holland.“ 
Donnerstag den 19. September: 


CONCERT 


er Johannis berger Capelle, unter Leitung des Directors Herrn 
Julius Langenbaech. 
Anfaug 71, Uhr. — Rafjapreis fl. 1. 30 Er. 
Eintrittöfarten A fl. 1 find in ber Andrs'ſchen und Henkel’jchen munter 
anbluma au baben. . 


Stadi New-Vork, Schnurgaſſe 47. 


1349, Bestauration. A unb reingehaltene @etränte, Logiren, freund⸗ 
he, Billige Zimmer. Serolb. 


1377. Messlocal zu vermiethen; Nenuekräme 18. 





I) 





Todes: nz;eige 
Theilnehmenden Verwandten und — widmen wir hiermit die traurige 
Anzeige, daß es Gott gefallen hat, unſern lieben Sohn und Bruder 
Adelph W 


llcke 
in feinem 22. Lebentjahre in St. Guenne in Folge eines Nervenfiebers von biefer 
Welt abzurufen. 
Um flille Theilnahme bitten 
Wilh. Wilde. Marie wie und Gefchwifter. 
Frankfurt a. M., den 14. September 1861 


Eodes: Anzeige 
Verwandten, Kreunden und Belannten made hierdurch Se traurige Anzeige, daß 
meine ältıfle Tochter, Frau Louise Vitzthum, geb. Bössing, am 29. Juli 
d. J nad langem und few:rem Leiden in Baltimore Tankt verfchieden tft. 


MWütwe Margaretha Nöffing, geb. Schmied. ; 


625 Dantf ® gung. 
D'e trauernben Hinterblieberen der fr 
Anna Margaretba Elitabeibe Faber Wive., geb. Biebetran, 
fagen dın Freunden und Bekannten, weldye biefelbe zur legten Ruheftätte begleite- 
ten, hiermit ihren herzlichſten Dank. 


Dantffogung. 
Verwandten, Freunden und Bekannten, A unfere geliebte Gattin und Mutter 
zur legten Nubeftätte begleiteten, fagen wir hiermit unſern herzlichſten Er x | 
er. 


Anne Meyer. _ 


622. Unterricht im Spanifchen von einem geborenen Spanier: 
Don Jose Garriga, 
Hohftraße 35, Ir Stod. 
1380. Gın mit viel Räumlichkeiten, in Mitte der Stabt ift erbab⸗ 
theilungshalber —— durch Senſal RER 
Weismantel in ver „Harmonie”, 


1379. Gine geübte Mafchinen: Näberin Weißzeug wird eſucht. 
Zuverlärfige Beugniffe durchaus > firtlıchen —— find Basta! — 


622. Plaͤnder deſorgt und tenopyrt Frau Schwarz, Judenmauer 14. 


621. Ein tüttıger, in allen Theilen — Friſeurgehulfe ſucht baldigſt Condition. 
Briefe unter J. F. 106 poste rest. Würzburg : “ 


. 622. Im Maſchinen⸗Steppen aller Art, ATE u Weißzeug, Verzie 
Mäntel und dergleichen, empfiehlt fich B. Meef, Reugafie 10, 2r — 


6379. Ich bitte die Badewaſche, welche nicht mehr —— wirb, rn zu * 
. Gerla ch. 


n einer anftänbigen Familie * En Lehrling in Koft und: 5 gelacht; 
neue Br ET 24, — — nach dem G liste * ——— 


1350. Fuſ boden⸗Wach tuch bei Becher Söhne, Döngesgaffe 20. 


























| 4. Gehör-Rohre | 
Gebör:Leidende empfiehlt 
W. Beisenherz, y. Hirſchgraben 26. 


Gebleichtes Hanfleinen 
Betttüchern, prima Qualität, habe eine Senbun B und 
kaufe — ie — 82 —* ———— * 
Ferd. Eulenstein, gr. Sandgaſſe 25. 


Bei unterzeichneter Stelle find für diefes Jahr zu vergeben: 
Im Brautlegate von fl. 30 und fl. 20 für biefige Bürgers: 


Töchter 
Desfallfige — haben bis Ende dieſes Monats auf dies— 
feitigem Actuariate zu gefchehen. 
Frankfurt a. M. den 17. September 1861. 


1380 Pflegamt des allgemeinen Almofenkaflens; 


1380. Moderateur:Lampen in Bronze, Porzellan in 8 auffleigenden Flams 
men, jowie alle Arten Lampen in reicher Auswahl, Lampenzubelör, Clob, Mildyglad- 
ſchirme und Kugeln, Gtläfer, Dochte ıc. 

Garcell- und Moderateur⸗Lampen aller Art werben verändert, reparizt umb bronzirt, 
bei Mechanikus Jung, am Gingang ber Bienelgafle zum Landsberg 17, 

„ Bür gute Waare bei reellen Preifen, jowie für meine Arbeiten leifte Garantie. 


623. Dounerstag Den 19. und Freitag Den 20. ‚&eptbr., 
Donnerstag den 26. und Freiten den 27. Septbr. 
find ud ifraelitifche Feiertage. 


1381. Ganz nahe am Eſchenheimerthor find 2 neue elegante Häufer, gut rentirend, 

mit ſchattigen Bärten, wovon eines Stallung für 8 Pferde, Remijen x. hat, zu verfaus 
fen durch Senfal Weiſsmantel in ter „Harmonie“. 

623. Ein Wäpchen, welches auf einer rg — iſt, ſucht Beſchaͤftigung; 
zu erfragen Kirchhofweg 2 in Sachſenhauſen, bei Frau Rapp. 

Vom 15. curr. an befindet sich m — in der 
Bailther’schen Behausung, Töngorgass 623 

Dr. Gloeckner, —ãæ— und Notar. 

Io Als Erzieherin der Kender und als Vorſteherin des Haushaltes wünſcht ein 

wiſſenſchaftlich gebildetes Frauenzimmer eine Stelle zu finden, 


617. Gin zuverlärfiged Mädchen aus guter Kamilie, das noch nicht gedient, welches 
im Nähen und Häuslichen erfahren ift, wünjdht eine Stelle in einen Laden ober bei ein- 
zelnen 3 erſonen. 


623. Ein Keller von 8 bis 2 Stück wird geſucht. 


625. Geſucht Fürs Winter Abonnement: zwei oder vier Biertelpläge im 1. Rang 
ober Parterresloge. 








ren und 
8 wird ein gut ee, 
* will = — 


—* ine Kinderfrau oder ein 
Mädchen, welches ſchon längere de 
bet Kindern war, wird gefucht; 
nauer Landſtraße 27, Parterre, 

624. wird ein elive⸗ Mädchen ge⸗ 
ſucht, das Foren und alle Hausarbeit ver- 


richten Farin rittenpforte 3. 
en aufe geſucht; Weiß⸗ 
— * 27. 


Ein ſolides Mädchen, das kochen 

fann, fucht eine Stelle als Mäbchen allein, m 

* NT Zu — 12. 

en, Das Hausdar 8 ver⸗ 

——— art 

8* allein — ———8 
Hinterhaus. 

624. Ein Mädchen, das etwas kochen 
kann und alle Hausarbeit gründlich ver— 
— — ug Dienft; zu erfragen Allerheiligen: 

Parterre. 
—*— — finden Stellen durch 


a —— nſtraße 12, 
Ein flte Dh das Bürger: 
— kann und gutes Lob erhält, —* 


Die FH — — Köchi [che fi s 
ine zuverläffige n, welde fi 
ch der Hausarbeit unterzieht, wird 


hu: gr. . uöftraße 1, 2r Stöd, ehe 


1380. * tt empfohlenes, zu aller Ar- 
it williges Mädchen, das bürgerlich kochen 


wird gejucht und kann ſo gleich ein- 
* Betenseimengfe 50, „m Mainzer 


ey Pa gefunde er ſucht ſogleich 
eine Stelle; Mainſtraße 1 
1380. Ein Mädchen, — gut bimger- 
lich kochen * und dabei die hie a eit 
zu verrichten bat, wird ald Mädchen allein 
geiuckt; Aeönnerftraße 18, Ir Stod. 
23. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
toden * und bie Venen t Yon 
t Dienft; Ziegelgaffe * 
n uch 1 — chen a. d. Rei 
1 Diener. Korbett, Breitegafje 1. 


mit eb 


sucht ein Kinbermäbdhen, 

re de — weiß, 

und ba 

Kin, bie re 
de proteft. Gonfeffion. Nur —5 

* ſehr gut de niffen verjehen 

können ſich me unusſtraße No. 15 


Parterre. 

mn Ein junger militairfreier Diener 

artheilhuftem Yeußeren, ber 't aut 

Beige Me ii Br ua wirb f 
au telle eutſchla 

[dung en zwi Sen 10— —X u de 
Bei imer Ghuufee 18 

623. Ein Far Mãbchen, in allen 
hausuchen Arbeiten erfähren MM, nähen 

wajchen und bügeln kann, ſucht — 
als Hausmadchen oder a 
allein; Kornmarkt 23, tock. 

623. Ein ut empfohlenes —* 
Mäadchen, welches bürgerlich kochen u 
Hausarbeit verrichten kann, fudht e 
e liebften als Mädchen allein; Wo 

No. 15, Morgens von 8-10, Mittags von 


12—2 Uhr. 
623. Ein ordentliches, gefittetes Mädchen, 
ut empfohlen "wird und zu aller 


welches 
Arbeit w erh Ih de ſucht -_ se zu er 


fra 
253. * 
Kindern un im — 3 


iR ur ‚m 33 

ir lides Raß —F * kochen 
ie in Ds Bunker belt gründlich ift, wird 
geruht; Tuchgaden 2. 

Ein Monatmädchen wird gefuct; 
mein 27, & —— 

in ge vaye mm 

achtbarer Fam — eine Ed —74 
ßeren Kindern; gr. I chgraben 8. 

623. Es wird ein braves Mädchen ge 
ſucht, welches etwas kochen und Hausar 
beit verrichten kann; ar. Eſchenheimergaſſe 
No. 25, im Hofe Ling, erfte Thurg 

62% Gin gejittetes, gebilbetes Mäddhen, 
welched fehr Aut bürgerlich kochen ann, in 
Haus- und Handarbeiten wohl erfahren if, 
wünſcht bei einer angejebenen FE 
eine Stelle. Näheres bei der 

623. 68 wird ein reitiliche® Ski 
chen geſucht; Judenbrückchen 9. 


5° Beilage, Frunt Imtell-B1. NZ 220 Dienstag 17. Geht. 1861._ 


Bekanntmachungen. 


Dpern - Gefangverein. 


Donnerstag den 19. September, Abends 7 Uhr: 


General-Versammlung 


= s j 
| im Dereins-Lokale („Loge — 


1880. Mur noch bis heute Abend dem 17. d. M. findet der letzte Ver⸗ 
auf unſerer wie überall auch hier fo rühmlichft anerkannten neuen 


Bold-, Binkcompofition- u. rem. Metallfehreibfedern 


katt, es bürfte wohl im Intereſſe eines jeden Schreibenden Liegen, fi noch mit dieſen 
wrzüglichen Kebern zu verjehen. 


Nur Lleiner Kornmarkt No. 6. 
| J. Myers & Comp. aus (öln und Birmingham. 


Hm — Anfragen zu genügen, die 
ergebene Anzeige, daß alle Arten Serren 
eider unverirennt gefärbt werden. 


Fr. Huhlmann’s Färberei, 
Heuekräme Ho. 6. 


Acht engl. Patent⸗Gichtpapier. 


Das beste und sicherste Mittel aeıen Gicht, Rheumatis- 
nus, Leib-, Brust- un Mückenschmerz, Husten, Heiser- 
seit etc. habe ich in neu verbefjerter Qualität erhalten, und erlafje davon bie Rolle 
ebſt Gebrauchſsanweiſung zu 12 Ee., für Engros zum Wieberverfauf noch billiger. 


380 Andr. Speeth im „Türkenſchuß“. 
Bie Eonditorei von S. MM. Sichel, Fahrgaſſe 136, 


eehrt pa zur jeßinen Saifon in allen Branchen derfelben beftens zu empfehlen. 
Beneigte Beitellungen werden aufs Pünktlichite beforgt. 625 
623, Gin zuverläffiger Wann, der nody einige Zeit frei hat, wänfcht Beſchaͤftigung 
Buchführung ober ſonſtigen Gomptotrarbeiten; Näheres gr. Bodenheimergafie 25 im 
en. 





1368 Eine Partie feine Rohr⸗ 
ftüble ift zu — Thea⸗ 
terplatz 9, 3. 

he fir s — * 

rd au hr M 
fat i Sr Sparsen, Fenfler, T 
m. u. |. m. 

619. Bel dem Abbruche auf dem F 

ben find zu verkaufen: Baiken, Banhel 

fer, Erker, Stiegen, Defen u. f. w 

621. "Ein — zu er Ulmen: 


firafe 3, 2r Sto 

es. On Ein 6boctaviger Flügel, von Streicher 
in ng yn zu verkaufen. 

622. Eine Dredbanf ei zu verkaufen ; 


Döngesga e 28, 2r Stock 
522. Ein gut er nes und 
ſtark gebautes ovice ift Um: 


Bee be zu 0a aufen; Dön: 
gesgafle 28, Ir Stock. 

623 Rleiberhreit, Schiffmannsöfchen, 
—— zu derkaufen Sandgaſſe 4, 
r 

624. Umzugshalber find zu verkaufen: 
gin gr. Kücentife, eine Anrichte, Teller 
anf, ge Kinderbettftelfe, Dett- 
Iabe mit Strohſack, Tiſche x.; Friedberger 
gaſſe 32, 2r —— EN autch 

en, Nachtſchraͤnkchen zu ver⸗ 

kaufen; Dönnuöraffe 6 

623. Wegen REN find Gas⸗ 
fampen, 1 zmeiflügelige Laden⸗ und Bor- 
ſtellt üre, 1 GErfer und Fenfter billig ab- 
zugeben; Katharinenpforte 13. 

623. 8. er Lederhalle find noch Roß⸗ 
—— Dutzend⸗Paar um 11 fl, zu 


623. Drei junge NRattenfänger ſind zu 
aus: Bendergaffe 33, gleicher Erbe. 
Gin Rubebett mit 3 Stühlen nebſt Seffel, 

ein runder nußbaumener Tiſch, 1 Schreib: 
ſeſſel, —— zu verkaufen; Leonhardsthor 


Ein neues ee ift Billig zu 
— Schärfengäßchen 7 

1. Ein gebrau ter Rocho) en, von außen 

an: hehe ty zu verkaufen; eipablergafle 


au — a —— 
6 


farth 

6. Ein Kochofen mit Holz und Stein⸗ 
— heizbar iſt zu verkaufen; gr. Korn⸗ 
markt 9, 

625. 12 alte Fenſter mit Bleiſproſſen 
, billig; alte Mainzergaffe 21 

Su vermietben, 

624. Amer freuudlich möblitte war 
—F alte nee fie 20,2, toi 

624. Rloftergaff e 28 # der 2. Stod zu 
vermiethen und gleich p beziehen; ferner 
im 1. Stock ein unmoblirtes Zimmer. 

624 Ein möblirtes Zimmer 
nebſt Cabinet zu vermiethen; 
Mainſtraße S, Parterre. 

633. Schöne Ausficht A iſt die Par⸗ 
terre Wohnung, beftebend aus 7 Zimmern, 
Küche x. pr. Anfang October zu vermiethen 
Naͤh. in den. Vormittagsftunden im 1. Stod 

624. Bodsafje 8 tft eine Wohnung zu 
vermietben, beftehend aus 3 ſchöͤnen Zimmern, 
Küche und Zubehör. 

624. Nabe vor dem Friedbergerthor iſt 
ein ſehr ſchönes Manſardzimmer nebſt Schlaf⸗ 
kabinet vom 1. November an. zu. vermiethen 
Näheres Vilbelergafſe 8. 

1380. Hochſtraße 31, 1. tod, ga 
neu hergerichtet. 

1380 Zu vermietben: 

Vilbelergaſſe 12, neu gebaute Hinterbäufer, 
fonnige Wohnungen mit ab sejchlofjenen Bors 
pläßen und Waſſerleitung in ben ſtüchen 

612. Gin möblirted Zimmer mit, Gabinet 
zu vermiethen; Eiſern hand 28 

625. Kleine Sandgaſſe 4 iſt im 1. Stock 
ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

526. Ein Haus mit einem halben Morgen 
ichön angelegtem Garten, 7—8 Zimniern 
nabe an dem Alerheiligenthor, ift Fe fl. 460 
ift zu vermiethen. 

625. Er, ——— iſt zu vermiethen; 
Sahraafie 1 

525. Ein n Thlnes freundliches- Zimmer 
ohne Möbel ift zu vermiethen; Krantmarkt 
7, 3r Stod. 

512. Eine Wohnung im 1. Stod, 3 Zim- 
mer, Küche, Manfarbe, Kammer au ruhige 
Leute; Markt 18. 


— 


625. 2 Manfarden, möbliert, find zu ver⸗ 


— —— EStoa 
—— 6 fr find 3 ineinander- 
Ri ee im 1. Stod, zu vermie- 


CB. Sodftraße 55 Aug am Bocen- 
eimerthor, iſt eine ſehr freumdliche ſon⸗ 


ige, — neu ee mit allen Be⸗ 
eiten, als Waſſerleitung ꝛc. ver- 
* ohnung, im 2. Stock, ſofort zu 


ermiethen. Naͤ ereb Parterre. 

606. Allerheiligengaſſe 17 find 2 Wohnungen N 
u vermiethen. 

625. Eih ner 
— Zimmer; alte 


Dienfigefuche uud Anerbieten. 

folider und gewandter junger 

—— der ſchon in einer Wirthſchaft ge⸗ 
tent, wird gefucht; gr. Fiſchergaffe 7. 

624. Gine jolideßerion, nıittleren Aiters, 

un end Ru wird, ſucht eine Stelle 

öhin und unterzieht ſich auch der 
—— Zu erfragen gr. Bockenheimer⸗ 
aſſe 39, im Laden. 

624. Es wird ein reinlicher, mit guten 
Beugnifien re Hausburfihe le ; 

enheimerftraße 17. 

626. Ein Kemmertiener wird gefucht. 
D. Drüller — ienelgafie 12. 

625. Ein anftändiges Mädchen ſucht eine 
Stelle als Sansmädhen ober bei erwachſenen 
!indern, ed würde — einen tleinen 

mögelt «ls DR ala Mädchen allein gehen: Frau 
* erbengaſfe 4 

625, en iiget Hausmäddhen, das 
hon längere Zeit I —— wird ge⸗ 
— — 6, Ir Stock. 

Ein ee, affi 8 anbtes Mäb- 
eig —* Lob erhält, ſucht einen 
enſt Mädchen allein 


* —— in een Gafthof; Brön- 
erftraße No 


625. Ein indtige es, ſolides Hausmãaͤdchen, 
zit guten Zeugniſſen verſehen, wird gegen 
ee Lohn hut; Dederweg No, 18, 
r 


Ein Fehftiger Burfche wird gefncht; 


Altg 
en Mädchen, das ai eingehen 
ann, wird gefucht; WBenbergaffe 9. 


immer ſucht ein 
ainzergaffe 24, 


Köchtnnen, Mädchen 
Bee anftändige Haus: und 
Sindermädchen 5. vorzügliche 
Stellen ſucht F Maas, 
Fahrgaſſe 100, 

1380. Gin zu aller Arbeit williges Mäd- 
— > — 2* — Allerheiligenſtraße 8, 


Te Ge wird ein zu aller Arbeit will wi in 
Dune gefuc; grobe - Ggenfeimerftrabe 

62 Sin Kindermäbchen (Waldederin) 
ſucht eime Stelle und kann gleich eintreten, 


Be, en 


a —— wird geſucht. Bender, Ora⸗ 
en 

620. Eine tuͤchtige Kammerjun 
uten Zeugniſſen wird er 
Beit 85, Beim 


Frau 


— 


m Portier, 
696. Gin veinfiches Mid elches 
hingerlich ten. pri — —** 


kann, wird — 
gli; us * 157 & 2 üı ul 


en ed r * 
An Mr und Hausarbei 


ſteht, ſucht —— Blauehan u gr & 
626. Gin Braves Mädchen, welches et- 
was kochen und waſchen kann, bie Haus: 
beit — ‚ wird gefudhtz Allerheiligen 
gaffe 66, im Raben, 
626. Es wird eine geſetzte ac, be 
auswärts als Mädchen allein 
gut bürgerlich kochen kann und 
zu - behandeln — zu — m 
u dchen, welches bürgerlich 
n Mädchen, welches bürger 
kochen kann und alle Hausarbeit verfteht, 
wird in eine file Haushaltung geſucht; 
Eſchenheimer Chauſſee 23. 
625. Gin Mädchen, das empfohlen 
wird, — Haus: und Handarbeit 


< ge Korr= 
tharft 6, 2r Stud. 

— Ein ordentliches Mädchen, welches 
erlich kochen — — geſucht; neue 
Rothehofſtraße 17, P 
626. Ein — wird geſucht; 

gr. Eſchenheimergaſſe 28 


+, 618, , Gin suverläffigee Mann ſucht eine 
Stelle als Auslaufer; Löhergafje 22. 

1376. Ein reinliyes Mädchen, das gut 
bürgerlich fochen kann und die Haurarbeit 
.. wird geſucht; gr. Gallusgaſſe 11, 

to 


621. Gin Hausburſche, zu allen Arbeit willig, 
ſucht Stelle; gr. Bodenheimergafle 2. 

621. Ein ordentliches Mädchen kann gegen 
etwas häusliche Arbeit Kammer mit Bett er: 
halten; Biegelgaffe 10, 2r Gtod, 

670. Ein folldes Frauenzimmer, welches 
Kleiders- und Putzmachen erlernt bat, wünfcht 
eine Stelle in einem Laden ober in einem 
ähnlichen Geſchäft zu arbeiten. 

620. Man furht ein Mäbchen, das gut kochen 
kann und alle Hausarbeit gründlich verfteht, 
Ohne gute Zeugniffe brauden fi Keine zu 
— Eſchenheimer Landftrafe 23 C, Ir 


4 

612. Mädchen jeder Branche finden ſogleich 
die beſten Stellen. Bender, Graben 39, 

2. Köchinnen, Mädchen 

allein, Zimmer: und Hausmäd: 
eben finden für gleich und fpa: 
ter ausgezeichnete Stellen bei 
Frau Hofmann, Trierijche: 
gafle 8. 


Bekanntnachungen. 
626 Berloren! 

Montig Morgen den 16. September, 
zwifchen dem Filchmarft und der Markt: 
firaße einen ſchwarzſeidenen Beutel, enthal- 
tend eine Bıille, ein Portemonnate mit einem 
Ein, und einem Zehn: Guldenſchein und uns 
gefähr 5 Gulden in verfchiebener Silbermünge ; 

m reblichen Finder eine gute Belohnung, 
Langeſtraße 7, 1. Stod. 

623. Eine Lorgnette von Schildfrot 
wurde von ber Zeil durch bie Meſſe ver- 
Ioren; gegen Belohnung abzugeben, Bieber: 
nafle 3. 2. Stod. 


el A, EEE EEE N 
625. Samstag ten 14. d. M. wurde in 
ber Eynagoge ter israel. Religlonsgeſellſchaft 
eine ſchwarzſeidene Mantille vertaufcht; Dies 
jenige, bie diefelbe irrtbümlich mitgenommen, 
wird gebeten, dieſelbe Rechneigrabenſtraße 7, 
Barterre, gegen bie ihrige abzugeben. 





-1381. Feiſcher Caviar, Ftoniage be 
Neufch — —* —— 
bei E. Sarterio. 


561. Wein» und Schoppenflaſchen kauft 


und verfauft Rupp, Warkt 4, d. Dom über. 
626. Neuer gefalzener Lachs, neue große 


unb nge. 
I. E. Fuchs, Döngesgaffe 45. 
620. Man empfiehlt ſich in allen Arten 
en u. Kleidermadyen ; Fahrgaſſe 45, 


620 
ordentlichen Eltern in bie Lehre zu nehmen 
geſucht * — Bender 


521. Vorzuglicher Hhmbeeren- Sirp 
Maiwe in⸗ Sirup, Malaga und Muscat⸗Lunel 
zu billigen Preiſen; Schaͤfergaſſe 1. 


Wagners Rettigbonbons 
für Huſten und Bruflleiben. 

Loſe per Pfund. . . 6 

Prima per Prquetd . . . 14, 

Extrafeine per Schachtel 18 , 

Pate pectorale * 

’ u ne —* — 24 , 

empfichlt in ſtets er Waare die Haupt 
Niederlage bei Franz; Bertels, 

1274 große Bodenheimergaffe 31. 


137 Bouillon-Tafeln; 


ganz vorzägliche, das Pfund in Blafen, vor 
gewogen 3 fl. 30 kr., in Zafeln a 8 Zoll 
54 fr., 4 Loth 27 fe. ımb 2 Bob 15 Ei. 


(die Feine Tafel a 15 fx. gibt —* 


kraͤftige Brühe) empfiehlt zur 
Abnahme 


J. Welb, gr. Zorumarkt 13. 
Neue mariniıte hollänbifche Häringe bei 
Bertel 


anz 6, 
1379 gr. Bodenheimergafie Bl, 


Gekochtes Rindsſolber, Brufifern bei 
621 5. Gütichouw, Ste 8 


Wein: Effig 
ſowohl im Faß, wie auch maasweife, bei 
1371 Karl nat, 


Küfermeifter, Maingergafie 24, 


. 8 wirb ein braver Junge von 








Anfang 7 Uhr. 


381 
Das Näbere befagen die Zageszettel. 


‚Intel.:3L 22 220, Dienstag +17. Sept. 1861. 


— — — — 





Befanutwahungen 


era m — — — — — 


— —— — 


Im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude. 
— Heute Dienstag den 17. September: 


Vorletzte Borftellung 


der berübmten amerikanischen Künstlergesellschaft. 
 ... Cassen-Oeffnung 6 Uhr. 
- Morgen Mittwoch den 18. September: _ 


Letzte Vorstellung. 


Director Henderson. 


Zwanzigfte ——— Kr Are Schulmänner 
7 un ri 
Diejenigen in Frankfurt wohnhaften Herren, welche auf den Grund bes $. 4’der 
Statuten des Vereins, welcher lautet: 
„Jeder PVhilologe und Schulmann, welcher durch beftandene Prüfungen, durch 
— ein Öffentlihed Amt oder durch Hiterarifche Leitungen den Vereine die 
u. ndtbige Gewähr gibt, ift zur Mitgliedfchaft berechtigt ;“ 
als Mitglieder an der Berfammlung, wilde vom 24. bis zum 27. September hierſebſt 


Ro. 7) 
farte un 


entaliften. 


ten wird, Theil zu nehmen wünfchen, werden erjuht, am Bamötag den 21. 

tember, Nachmittags zwifchen 2 und 6 Uhr in dein Empfangsbüreau (Baulsplag 
gegen Eatrichtung bes ftatutenmäßigen Beitrags von 1 fl. 45 fr, die Mitgliebss 
as Programm in Empfang zu nehmen. 


Für die auswärtigen Mitglieder ift das Püreau Montag den 23. September, von 
2 Uhr Nachmittags bis 10 Uhr Abends und alle folgenden Tage von 8—12 und von 2—5 


Uhr geöffnet. . 


Örerfarten, weldhe beim Gintritt in den Kaiſerſaal borgugeigen und -für alle 


Sigungen gültig find, werden im Empfangebfirenm von Samstag 


täglid) von 812 Uor audgeneben. 
-625 Das Pröfdium der Derfammlung: J.Classen, Dr. A. Fleckeisen, Dr. 


1350, Zuwelen, Perlen, farbige Steine, Antiquitäten in Gold, Sit: 
ber, Elfenbein, Bronze, Spigen, Marınor, Münzen ꝛc., fowie ganze . 


‚Sammlungen, werben en 


rüder 2 


en 21. September an 


en höchſten Preifen angekauft bei 


öwenftein, Hofjuweliere, Zeil 5i; 


‚Eine Pusatbeiterin, chriſtlicher Religion, Die in ones Brand 
Andig arbeiten Faun, wird in einer Stadt am Main zu — 
— — No. 100 beſorgt die Expedition d 


„im 1. Stod, wird ei artie aus 
au: er — — billigen Preiſen in nleinen rigen ed in era 
Dem geehrten Publilum die ergebene Anzeige, daß 
euplap 1 auf 


635. 
ten von Thieren nur noch einige Tage zur ER — in 
Zeil neben der Gonftabler- Mache. 


__1880. e bei teber ine, Öngesgafje 20. 
624. Gtlidhe junge Leute fünnen nach der Mefle, wohl an meinem ange 


ald auch an meinem englifchen Unterricht Theil nehmen. 

’ - Thevenot, Holzataben 4, In ®tod. 
13 Sut viaaen von 20 kr. an, Retze von 24 fr. an, Schleier von 36 fr 
Ludwig Eollin, Döniehgaffe 47. 


















— Wiesen eſte. 


525. In einer Familie kann ein junger Mann Koft und Wohnung erhalten ; Pa: 
— 12,3. Stod. x 






in ‚größeres Eompioit mit Nebenzintmer, und 

Relleraushei bis zZ zu miethen gefucht. FI 
626. Gine Kommode, Kleiderfchrant und Wett wird nefauft, Moftergafle SL. 

+.,1880. „. Gummifchub Lager bei -. Dreber Söbne,, Döngesnafjer20: 7, 


1380. Tüchtige Buchdrücker finden gute und dauernde 
Condition. ie: Expedition sagt wo. 


625. Gin braves Madchen kann die Bubarbeit erlernen, @ol federgaſſe Fu er 
Bst. Gallenfeife ı und Fleckfeife friih angefommen bei Andr. r. Speeth. 


1381. Wir richten die freundliche Bitte an Herrn Director Senderfon, uns 
noch Länger mit feinen Kunftvorftellungen zu erfreuen. Mehrere Turner. 


626. @itte fremde Dame fuht ein reinlihes möblirtes Schla i 
Sit it Bedienung ; fie if fehr fill und pfinktlich in ihrem Bezahlen. Adre en: 
poffrei unter A B ©. Bimmermiethe bei der Gxprdition d. BI. 


-. 1381. In 2. Band⸗Doͤtail⸗Geſchaͤft wird ein ling geſucht. We? * 
a ihäf Lehrling geſuch dat 


618. Mlte Möb: er und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; & 
625. Beißadlergaffe 3 ift der Edladen zu vermieten. 

















inem auswärtigen Pattfjeri häft wird eine * 
gut =: ober enalii foriät; 3 Müller; Kriedbergeryaffe 35, zu 


n adtbarer anpeelälfiger ve hier Bürger, welcher vertraut — 
ind Bantgeſchaͤften, hat me ed frei und wünfdht ‚befegt zu 
ſehen; CL kt bie Me che — iat RO 


: 1981, 





5. unger 
in Dienften a von. fein 


Glatte und fagonnirte_ Bänder, 
e in ſchwarz und jede m 
enzel, 


— ⸗— 


Hutſtoffe, Seiden⸗ 
Roßmarkt 19. 





der i em tu d 
— — Tach In einem 


— ‚vor eine Sıelle; Näheres gefäligft zu erfragen Allerheifigen- 


Senf- 

feijch ———— bei 
Beftellungen 

am nik mehr a 


Mehl, 


Mettenheimer & Bimen, Markt 28. 


r Leihencommifjir Mritler beliede man vom 17. September 


e 15, fonbern Graubengaſſe 2 abyuaeben. 


atob Krigler, Reihencommiffär. 


—— Altes —— ber a Br —— Zinn, Eiſen, alte Defen, Bücher, Zeitungen x 
Ktoftergafie 69. 


bezahlt; Eck 


= zu Here - * empfiehit ſehr preisiwiirdig 


+ 


6. ainzerofen wird em 


Serge Free 
622. Lumpen, Rnochen, Beite, 
ter 2c. wird gekauft und güt be u 

enmauer 21, im fi 
Euie hieſige Burgers frau, weiche ne 
* ift im ———— —5— ke 










ine * Kleidermacherin ſucht Beſchaͤf⸗ 
g . * außer dem Hauſe; Allerheiligen⸗ 


be 
erfnut ind Salıgurten; Rlofler: 
gaſſe bei B. Stöcker. 


4. Ein Mädchen kann gegen häusliche 
A i Kammer mit Bett erhalten; Steins 
e 


‚ 5624. Damenblite, Hauben, Shemifetten u. 
———— ſchön und billigſt angefertigt; 
gaſſe 10, Parterre. 

Ein Maͤdchen, welches weßnaͤhen 


auch das ren verft 
einige Tage ; Schäferaafie 38. 


eat 


















ee nach einer 


EHE in 1 * 


—* 









E% 
— Bun 17. September. Zum erften —— 
Kir 2 re von Abolphi. 

ad) ae „Le diner de Medelon" ‚von W. Friedrich. 


Wenzel, Roßmaͤrkt 19. 


abraafie 120. 


587 Vorrüglicher Malaga u. Musfat:Lünel, 
bie Flaſche 45 kr. ; Allerpeiligengaffe 35, 1 ‚Stod 


—9— — re epfelivein, pr. Dans 
18 fı 
PR: ; s. Schneider, ar. Gallengaffe 4. 


— — — —— — 


- 626. Gin ſhwarger Affenpinſcher hat 2 
verlau a: "a Jahr alt. Gegen ———— 
abzugeben: Allerheiligengaſſe 27. Vor deſſen 
Anfauf wird gewernt. 


576, Neues gutes Gerauer Sauerkraut 
und Rotherüben. Je Seibert, Altgajje 21. 


Ge 


"626. Möbel werden gut reparirt u, polirt ; 
gr. Nittergaffe 33. 


625. Ein — —7— e⸗ 


ſtickt mit den Buchſtaben P wurde 
am Sonntag Morgen um 11 Uhr in der 
St. Satharinenfirche verloren. Gegen Be- 
lohnung Gatharinenpforte 8 abzugeben, 


— — 


- 62%. Gin Käbchen en. (Brahtegemplar) wei weiß 














und gelb gefledt mit einem Jungen ift Brüd- 
Beben. 5, Hinterpaus, Br Siod, 2 
- en 








Ber — reiber. Luſt⸗ 
Hierauf: Wer ißt mit? 


4 


X X 


DER | , 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


| 
"mM 221. Mittwoch den 18. September 1861. 


— — — ——— —— —— — — 
Abonnementspreis fir’s halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Einrückungsgeb bren: 6 Er. für die ganze, 3 fr. bie gefpaltene Zeile. 


Abonnements auf die drei vereinigten Blaͤtter, Intelligenz 
Blatt, mtsblatt und die Frankfurter Machrichten, werden täg- 
lich in ber Expedition zu ermäßigtem Preife angenommen. 


A Bekanutmachungen. 


migriic PR Papiergeld 
md Preuss. Friedrichsd’or. 


6te vermehrte Auflage. Preis: 6 Pr., 12 Stüd 1 fl. 
Jaeger’ide Bu, Bapter: u. Landfartenbandlung: Domplaß 8. 


3 .Harmonie.Saal. 


Auf vielseitiges Verlangen 
beute Mittivoch den 18. September: 


Grosses Goncert 


der. rühmlichst bekannten Ichamiiskewöfd Capelle aus 
„Eiherfeld, unter der Leitung ihres Dircetors Herrn 
Julius Langenbach. 
Er Anfang 8 Uhr. — _Entıs 12 Mr. 
a BES” Paradeplag 3, Wohnung u. Gefchäftslofal zu vermietben. 





Yan pe: Unterzeichneten RER 


4J a Cutſus in 
Elementar - und höhrtn Canzkunf, 


verbunden mit 
gefellichaftlicher — vn oT 

zu eröffnen, fo BR. ich mich, ſolches einem verehelichen Publilum zur Kenntniß zu bein: 
gen, mit tem Bemzrken, daf namentlich derjenigen Seite des 
melde er eine Vorſchule für den Frineren nefeliigen VWeitehr iſt, He By nf 
tragen und Alles entfernt gehalten werden wird, was nur im Minbeften 
Tönnte. Unterzeichneter wird bemüht jein, in der Kunft des tg 
ſchreltend, Met? Neues und Schönes zu bieten, ohne jedoch Rip: —— ar 
vernachtäffizen. = Br 

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben sein, das Yutranen;- 
Theil wurde, auch auf biefigem Platze zu verbienen, und fhmeirhle mir mit 
eines zahlre: hen Beſuches. 

Ich bin von Dienstag ben 10. September an j de Mode 
Mittwochs, Vormittans von 10—AL und Nachmittaps von 34 ie. 


! BA Ki —* ft Ihe wũnſch aß ber U ich 
enigen He arten, welche wünfden, daß ber Unter 
ertbeilt werde, bitte ich, fi nefälfigft balbigſt zu melben, — A: ame 
Unterrichtsftunden beftimmen "Tann. 


Anmeldungen beliebe man zu machen bei Herren Gibr Dinoprio Hafengafie 9, 
und im Laden 8 Herrn — Collin, Dongesgaſſe 47. 


Der Unterricht beginnt am 1. Oetober. sagt 
Sranffurt o. M. im Gentember 1861, * 


Adolph Oollin, lehrer der 


Luftballons, 


Patentdraben, Illuminations-Laternen, ſowie viele habe Ge 
Spiele für das Zimmer und den Garten empfichlt 


Wilhebn Beisenherz, pt. Birfehkraben 26. - 


Ausıerkauf wegen Loat-Veräuierung 


Baröge von 10Fr. die Elle an, wollene Stöffe von 12H. die Elle an, 
16 Er. die Elle, geftidte Kragen, Mandetten, Spiken und re Schleier, € 
en-bon 8 fl. an, Fiehus, Chäles, Barbes, Handſchuhe — 2*— el 


gipohalich ich billig. Jos. . Peune, 10, Beil | 
Mouffirenden E'rankenwein * erdinand 


Döring, Würzburg, monffiren 
& —— ie 





den Hoffnung 
m Dienstags ut 



















Mosel-Weine, aus ezeichneter 


ren und kleineren Partien emp Iß— t zu geneigter 
Abnahme ————— Schüfergafe 1, rn 





Journal. Abonnement AR 


für's erſte Winter Bierteljabr. 1S6E: —* 


Zus der Seimath, naturwiſſenſchaftlich von Roßmäßler, 


Pfeis für das Vierteljahr — fl.54r,, 
—— — — — — deegl — 5 
—— fliegende, Münchener BVreis für das Halkjahr 3. „5, 
m —* Farm “ih ‚dunding Hd Preis für das Bierteljähe 4, 36); " 
milien ·Journal, ilufteirteß „0 20.5 beögl: 14 %46 
—— (in Monatsheften) | des al. “1 x 12), 2 
"Gartenlaube (mödhentiih und monatlich) desgl er „0%, 
@locke, iluftrirte yolitiiche Wochenzeitung‘. . Desgl.iiN -i „6, 
Sutzkow Unterhaltungen am bäus: se 
1% ——2 2 Fr 1 * ER | Fa ; ———— 
nder un er, Sau er e « 
ckländer, Ueber Land und Meer, 
Muftrirte Beitun . . . . „un 1.% desgl. ‚3,8. 
+ Kaufınann, Zeitfchrift für: Verbreitung 5 
—— Renniniffei io 2020... desgl a 4 yı 
.Mladde Deradatich, Berliner Witzblatt beögl. 1,16", 
Batern, Frankfurter, von Stofe und Sqhalẽ —* hilge,, gg‘ 
Zen —— Warning rardı 5 — desgi. — * 
tun TEE ar reis n Bas Halb r ‚> —- 
Zurn:- und ebrzeitung F. ja — „Bin 
zeit, die (Hirte . . .—. . _ Preis 1;# — Vierteljahr ¶ * > 
6: enfchrift des Mettonalokkeind — 
ste Zeitung, Leipz ern 3,6. 
a Miodenzeitung ent besal. 1, 18:4 
—— Stuttgarter (mödhentl.) . desgl. Lu 10:4 
ä le, Bari er, für Selbft-Anfertigung ıc. desgl. — ——— 
nern. allgemeine (Stuttgarter) desgl. —2 1264 
Sur und todenzeitung, iluftrirte, | Dt. 
N LEE TE re desgl. 5—— 
Dieſelbe mit mehr Kupfern,. . » . . . desgl. a 
Cassels illustradet family paper . besgl. — „Di, 
The illustradet London news besgl. — Sie. > MORE 
urmal pour tous. - .... tedgl; 4 hm: 48 1D 
Tanpenlatiouß. Selle, deutſch, englisch, IND 
Hanf - .» hesgl. 


Außerdem werben alle Zournale und ea m in Sau, 
her und englifcher Sprache, wifjenfchaftlichen und populären“ 
Halts, von mir prompt geliefert und halte mich zu gefälligen Anfrägen 
beftens empfohlen. 


N Franz Ben J. Aufl arts. 


1382 »' Ed der Dönges- und Haafengaffe. 
.628.. Gummibäume (Ficus elastiea)-in 4 Önfter A 
vb Beitb, — 5 


- 


' Eönnen, erſuche ich diejenigen geehrten Schüler, welche an denſelben Theil: zunehmen 


in te» F lob A e x 

627. Urbirtten a Biete Berne Ran Mabung De 

Fig, unferer Toter Amalie mit Herrn A. Jarobſen 
ey Gh 4 . r \ . J * — ze ” 
Sean a ben 16. September 1861. 1222* 


Simon Maink, 15 ui 
Bertba M: . 


625. Ein geräumiger Laden nebſt Gomptoir, auf einer der lebhafteſten 
in, ber Nähe des Thores, für jedes Geichäft paffend, ift nebft Hinreichenden 
als: Hof, 2 Magazinen, gewölbtem Keller zu fl. 400 per Jahr zu vernieihen, | 
Bohrung kann nad Belieben dazu gegeben werben. nn 


114— ’. 77 — 97 

An- und Verkauf von Staats-Papieren 7 
ne Art, Banknoten, Goupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf! hie und atıeihrtl im 
anf und Wechfelgefchäft von 2 weirngg 
Julius Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9. WM 













vritul 


"u AVIS. nf 
627. Um meine Unterrichtöftunden aleichmaͤßlgen Kräften’ entſprechend 


abfitigen, längftens bi Ende d. M. bei mir gefälligft meiden zw wollen. — Epre- 
Runden täglich von 1—2 Uhr. — 







J. 8. Alexandre, Lehrer ber franzoͤſiſchen Sprache Fahrgaffe I 
8 Moselweime: 
pr. Blafche 18, 24, 30, 36 und 43 i. ©. W. Amann, il, $rieb 12. 


- 628. Ein gut empfohlener junger Mann, welder 7 Jahre 
Stelle war, gut rechnen und ſchreiben kann, Rofalfenntniffe befißt, fur | 
Stelle als Auslaufer. Näheres bei FBilb. Hofmann, Trier 


627. Geſucht wird zu miethen: eine Werkftätte mit Feuerrecht. Offerte beſorgt bie 12 
Expedition d. BI. unter K. J. 8 mt — 


— Te 
1278., Getragene Herrenfleidver werden ftet? aefauft und beten bezahlt bei 7 
a ornheimerftraße, ñ. 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werben piinftlich ausgeführt. - -1 


8 
Tannen-Holzkohlen, iefert 30 Fe, bei Abnahiie vor 6 M 
| Otto Chr. Ochs, Fifherfetöftraße 8, 


1278. Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ih mich mit Talaren von: 3 fl 
bis zu den feinften. Hänel Wiw., Kabraaffe 33 und Rothefre: 


6277 Bwei neue Weißzeugſchraͤnkchen (auch als Kommodchen ‚gebraudhen a 12 
1 Rinder elle ac. für 6 fi. * kr. ee zu —— — bei ) “u 
E. F. Ebinger, Cchreinermeifter, Paulsgaſſe 
1365. Fliegende Blätter, Munchener. 2 Bdel willen. 800 
7m 12 fr nur a1 fl 2 kr., bei W. Erras, alte Mainzergafje 35. 











* 






je Bean, BL. MR 221, Mittwod 18. Sept. 1861. 


* Bekanutmachungen. 


Opexn Gefangverein. 


r Donnerstag den 19, September, Mbends 7 Uhr: 


&eneral- -Versammilung 
7 I Wereins-fohale, Döngesgaffe 16, 


„Loge Sokrates”, 


1381 Der Vorstand. 


‚Im gelben Hirſch, Friedbergerſtraße 16, 

in der dazu erbauten und mit. Gas erleuchteten Bude, 

ST Hente AMittwoch den 18. September: 
Unwiederruflich 


letzte große Vorſtellung 


der berübmten amerikanischen Künstlergesellschaft. 
Anfang ? Uhr. Cassen-Oeffnung @ Uhr. 
Director Henderson. 


‚ 1382. 
| Das Mäbere befagen die Tageszettel. 


| 1370. Die Hauptziehfung br Claſſe 140. Frankfurter Lotterie beginnt am 25. Septbr,, 
' enbigt am 17. Detober und enthält 6560 Preife und Prämien 
fl. .200,000, 100,000, 50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 10,000, 5,000, 
4,000 und abwärts bie zu fl. 100, Wofe: iß fl. 90, 9, fl. 45 45 W fl. 2. 
30,86, 4/s fl. U. 15. fr. empfiehlt 


-J. Glauberg, Bornheimerſtraße 10. 


— 
— rg werben angelauft | ie E. &traus, Born * 
Ir Behelinden Sur De Stabtpoft werben piinftli ln. 


3 5 Gr 














2: Negligehauben 


empfiehlt in reichfter Auswahl zu billigſten Preifen. 1278 
Louis Rau, Bleidenfraße 9. 


Feine Arbeits- n. Reife- Korbajen, 


Blumentifche, Seffel, Papierförbe, Puppenwägelcben ei 
ich in neuer Auswahl erhalten. und erlaffe ſolche zw fehr billigen 
Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


Schmicdeiferne Gartenmöbel: und Bettitellen = 


‘empfehlen zu den billinften Preifen 
Gebrüder Marburg, %riedbergerftraße 13, 


1333 In der Freiherrl. von Bethmann'ſchen Bebanfung (Duhgafie) ift 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend Für: wobei ein 
Salon, Küche, nöthige Dienerzimmer ıc, preiswiredi Pas u: 
durch Julius Jailfe, besiigter Senſal. 


8 Anonymer Brief. 


Ach benachrichtige Hiermit dasjenige, welches mir einen aͤnonymen rei ke Vof: 
ftempel vom 16. Sept. zuſchickte, doß diejenige Perſon, welche mir ald Ausftellerin ano- 
rymer Briefe —— wurde, durchaus unſchuldig iſt, daher jedenfalls deren Berbad 
auf einem Irrthum berubt. 

Zudem erfucdhe ih, ſich doch offen und frei an mich zu wenden, indem ich gem ee 
Auskunft ertbeile, 


626. Möbel und Betten werden an: und verkauft; Ar. —— 33. 


626. Gine gewandte Verfäuferin, bie franzörje fpricht, wirb in ein Giefiges Bunt: 
—— geſucht; Näheres Bleidenſtraße 16, 1. St. 


*6297. Für franzdſtſchen und holändifchen U .terricht, [wi kaufm. Budhalkung wer: 
* Schüler geſucht. Näheres durch das Comptoir Send ler. 


_ „Betr Zriedboffreuze bei 3. HI. Beim, Ladirer, alte Schlefinnerg. -10. 

fl. 18,000 werden als zweiter Inſatz, ber EM Abti — n 
— * gefucht. Näheres — ee m — 
1278. Trutz 37 der 1. Stock zu vermiethen. Näheres neue "Taubenfirahe 1, 1. &. 
Inn nn 


Möblirt zu vermietben: 
626. Gine Wohnung von 5 — mit Gas⸗Einrichtung, gen mit BE 
tung, Speifefammer, Manſarde, Keller und Garten; das Nähere auf ber 


628. Schöne ———— ei en zur Peichenbegleitung zu A 
JPp jerichs, — Er Bi. 





"Geschäft-Eröffnung... 
Hiermit beehre ich mich einem geehrten Publilum, fowie allen Freunden und Ber 


Fannten bie Anzeige gu machen, daß ich mich als Eattlermeifter etablirt habe und jehe 
gefäligen Aufträgen unter Zuſicherung forgfamfter und billigfter Pedieming eritgegen. 


620 Philipp Hruck, Sattlermeifter, Schaͤfergaſſe 13. 


Ausverkauf. 


Franz. Bänder, Hutfioffe, Schleier, 
Barben, Fülle, Mulle, Cr&pe 2c, von 


| VW. Eichelmann, 
1877 Kiebfrauenftraße 61. 


au, der am 1. Hctober fattfindenden Gewinnziehung 
Der k. k. öfterr, fl. 100 Eifenbabnloofe, 


worin 2100 Preife von fl..200,000, 40,000, 20,000 ꝛe. bis auf fl. 130 herab gewonnen 
werben müffen, find Looſe & fl. 3’ pr. Stüf und: 11. Stüd a fl. 30 au haben bei 


Franz HKabricius, gr Hirihgraben 7: 


KElectrische Schellen 


Babe ih in meinem Geſchäftslocale zur gefälligen Anficht in Thätigkeit gelegt, 
Diefelben werben, nebft den dazu gehörigen Leitungen, von mir auf's ſchnellſte und 
befte ausgeführt. 1378 


@.Schweppenhäuser, Uhrmadher, Roßmarkt 21. 


Urinolinesins$hirting, Tüllu. 


k Pique, sowie auch einfache Stahlröcke 


empfiehlt zu billigsten Preisen 


5 Zowis Bao, Bleidenſtr. 9. 


ainzer ſandſtraße 42 Die Wohnung beſteht aus 8 Aumtherri, Ph, Ei 
jelammer, 2: Dienerzimmern, 2 Monſarden u..d Keller nebft Garten, x 621 








1.0 ya Berker rarmichen ; 


Mainzerg 

11. es Zimmer Gıbinet 
zu IB ca hr a en: 
lager zu benupen; Mainzergaffe 24, 


620. Gin großer Laden, in nobler Lage, iſt 


mit ober ohne Wohnung Billig zu vermiethen. 

1377. In der Behaufung zwiſchen 
Hof und Garten, neue Mainjer⸗ 
ftraße 16, ift eine ruhige und be- 


eme Wohnung, im 1. Stod, 5 
Sinne und Zubehör enthaltend, mit 


ohne) Gartenvergnügen au eine 
ftile Bamilie zu — und ſo⸗ 
fort zu beziehen, 

1378. Eine freundliche Wohnunı von 7 
Zimmern, im 1. Stod, undeine begleichen 
von 6 Zimmern, im 3. Stod; Fahrgaffe 10, 


naͤchſt ber Bıüde, 

Ag Alien, möbltrt, find zu ver: 
rl Kerbengaſſe 4, 2r Stof. 

6M. Eine [höre Wohnung, im weſtlichen 
Theilevor der Stadt, von 5 Zimmern, einer 
Beranba 2in —— ——— 
G „Küche, Speiſelammer und abge— 
— Vorplatz, 2 Manſarden, Keller und 

afhkühe, für den Preis von 425 fl., bis 
Ende October zu veımiethen. 

1335. Wltgaffe, nächſt der Bleichſtraße, ift 
ein 18 Stüd baltender fchrotmäßiger 
Keller zu vermiethen; Näheres Friedberger 
Banbfirche 7. 

1321. Unterwez 40 a ifi ber 1. Stock zu 
vermiethen. 

1347, Zeil, im Türkenſchuß, der 
2te Stod pr. Detober zu vermiethen, 
durch Julius Bafe, Allee 17, 

Gin freundli hes möbl. Zimmer ift zu ver: 
miethen; Neuerothehofftraße 14, Ir Stod, 
Sonnenjeite. 

1371. Gine gut möblitte Wohnung zu 
vermiethen ; Kroͤgerſtraße 9, 3. Etage. 

1307. Gin geräumiges Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neueträme 5. 

13783. Finfenhofftrage in dem neuer⸗ 
bauten Saufe find 3 Wohnungen mit 
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. Näheres 
bei Heren Franz Sacher, Bauftraße, 


hen, welches gutes 
Dienft als 
oder Haus 
nerftraße No. 9, 

624. Mau ſucht ein Kind 
mit einem Kinde umzug 
und bald eintreten Fänn; as 
Köchin, die alle Hausarbeit 


beide proteft. Genfeffion. Nur folde, 
mit 
Kommen is meer: up 


Parterre. 


Br — 5* ein braves Madche 
ucht, welches etw ud 
beit verrichten ur M ent 

Ro. 25, im ie Rabe Thin 







624. Eine Kinder 


Mädchen, welches ſchon Täı * 
bei Kindern war, wird. ge ich 


nauer Landſtraße M 
624. Gine zuverläffige K 

Sa 

ucht; gr. Gallu 

Thüre rechts, - 


gejucht; Fl. Kornmarft 6, Ir 


625. Ein, braves Mädchen, 


bürgerlich kochen fan, wird 
gesgajle 40, im 2, Stod. 


625. Ein zu aller Arbeit willig 
hen wird gefucht ; Fahrgaſſe 
622. Ein junger Mann fucht el 
laufer: ober Schreiberftelle; MI. 


heimergafje 3, 'ebener i 


624, Für ein junges hen wir! 
Stelle in einem Laden ober ‚jur Stübe 


Hausfrau geſucht, auf Geha 


tefleftirt; Wahrgaffe 60. = 77 


623. Gin, reinliches 
ute Zeugniſſe beſi ai T 
anı, wird ald Mädchen ‚alle 
Kornmarkt 8, 







sis u 
623. Gin ordentliches Momat ib 





















2te 8: ige, Intell⸗Sl. 2Mittwoch 8. Sept. 1861. 


| Behannimahungen 
— ber bei Emil Sochdam iv Stuttgart erjcheinenden 
Allgemeinen 


Meufter- Zeitung, 


Album für weibliche Arbeiten und Moden, 
: 48" Jahrgang, 
reis vierteljährlich 4,.Ihlr. — 54 fr. = 1 fl. EM., 


—* bie erſte Nummer des IV. Quartals für 1861 ausgegeben, und werben hierauf von 
jed —X a0 bandlung ud allen Poftäintern Hefteflungen annenommen, in Kranfs 
0. —n von 3. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchbandlung, 
pe ‚Sanpgafie 8. 
Die Deuter: Zeitung erfcheint monatlich 2 Mal, Liefert jährlich 
Bogen Tert, mehr al® 000 Schnitt-, Stick⸗, Häfel- und andere 
oh 60_70 colorirte Movefiguren, an Rebns nud andere Ertra- 
agen, 


Die außerordeniliche eng * — die — e Hutter:Zeitung 
ind erßen Erſcheinen ei Be bat fih bis heute ten, fie iſt ſtets eine 
ve —— —— in der "Familie ge n — ein untrüalicher Beweis, 

“de Art umd Weiſe der g, bie Bewiffenbafti Peit und DeutlichPeit 
im Beilagen ber Arbeiten, Eorafale in der Auswahl der Zeichnungen, Schnitte 
und anderer ‚Boriagen, as zeitgemäße Bortiihreiten und Verbeffern, 
ih Rebaction - — immer zur ſtrengen Aufgobe machten, auch die all 

‚feitige Anerlennun 
— — bes bes Bgrmatet, du die Anknüpfung weiterer 


en tegene Bertraͤge liefern, mach⸗ 
u .- > mögli, ein eine "ln "reihaltigere und ‚elegantere YHuswahl bet Mufter 


ar — wir das Vertrauen, das eig unferem Blake — auch & fernersin durd 


Me —* .. erhalten -fudhen, ohne ber Bejorzniß en 
die fung und Verſprechungen neuer — womit das —8 heu⸗ 
tigen Tages überjchlittet wird, eine Schmuͤlerung erleiden ldane. 


—— 


Mittwoch den — Abends 8 — geſelliger Abend 
— — | 


—— — 
[IH „tl F E n 
.. “ > 1 4 I 
. N « d Der . BELA zei 


Bine große Auswahl der neuefl.n. Gerren-Winben und Watch; ſeule "ie 
nn BlacdsHan ſchuhe zu fehr billigen Preiſen. 


F. Schwab, Steinweg 9. 


Danuntfagung. 
Allen Freunden, Freundinnen und Belannten, welche unſere innigf geliebte Tochter 


und Schwefter, 
ihrer Iepten Ruheſtätt — Zune Sermine Ditc, herzlichſten Dank. 
e e begle agen wir bier u 
ER Die Taucrmäck Eltern, und S 
Dautfag 
IR 5 chſten Dank allen Denen, welche BA, innigft © icten Batten, Sohn, Bruder 
wager, | 
i Johann Carl Ludwig Lang, 
zu feiner letzten Ruheflätte geleiteten. 
u Die tranernden — — 
Dankſag 


Allen Freunden und Bekannten, welche A Aus leder Edhnchen Aut 
legte Ehre erwiefen, jagen wir hiermit unfern herzlichſten Danf. 


Dantfagung. 5 EEE 
Allen, weldye unfere Mutter, Schwaͤgerin 6 Tante, Frau Maria, @ 
Dernbach, geb. Schöner, bie lege Ehre erzeigten, hy: —— | 
inter 
GB 


628. Hühneraugenpflafter, per Stüd 6 fr., bei 2. Walther, Wei 













Ein Commis 
um balbiaften Gintritt in ein Karzwaaren Geſchaͤft en gros in Ba, wir 
hut. Offerten G. H. durch die Expedition d. DI. 


829. Rußirbeiterinnen finten Beichäftigung. €. Beer, 2 


629. Gin raue immer geel nete6 Geſchaͤft in an PR 
—— für Frauenz geelg ſehr ga w — 

627. Bu einem engliſchen Leſcabend, verbunden mit Gonverfatio wien 
den einige Thrilnehmerinnen gefucht; Näheres Ulmenflraße3, 1. Stod, bis sur: 


627. Ein Herr farın Theil an einem Zimmer haben ; Mebneraafle 8. 


624. Etliche junge Leute. Fönnen nad) ber Mefie, ſowohl an meixem. — 
als auch an meinem engliſchen Unterricht Theil nehmen. 


&. Thevenot, Solzaraben 4,12 Sind. ; 


a —— 
629. Verſchiedene Chemiſetten im neueſten Geſchmoc, Aermel, GCravaliea 

Goiffüren, Netze, Kinderfgühten, Häubchen ꝛc., find, um damit zur , unter ba 

H= N eiten zu verfaufen; Sonate 1, neben dem „Römtihhen Raifert, 
















Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


von 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revue des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: #henmatismns, ‚Bit, Con - 
gestionen, Hypochondtie und Hysterie, Wenralgie, Lüh- 
mungen, Krämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Schwährzuständen, periodifchen Ohnmachten, Secretions- 
störungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern. | 
= als vorzügliches Reizmittel für die Haut, ‘wie 
any, für den gesammten Organismus allen Kranken 
9 und Gesunden. en 

| Preis. fl. 7. od. Fres. 15 

* Broschüren gratis. D ‚360 
dung der volta-elestr. Metalibürste „. Das alleinige Depot‘ für Frankfurt aM. und 


in Verbindung mit dem Galvanometer, i ei Herrn 
im Verbindung ‚mit dem ‚Gelranometar, Umgogend ist bei ie 


Moiaiärste wissenschaftlich. und, un M. Beer, Zeil 3). 


j f Mein Unterricht im prft. kaufm. u. bürgl, Rechnen, in d. doppelt. 
V S su. einf. Buchführung, Gorrefpondenz ı,. für das Winter <&Semefter, 
beginnt am 1. Detbr. 
Damen und Herren (jedoch nicht unterm 14. Jahre) Können fich 
je in befonderen Stunden daran betheiligen. Anmelbungen werben zu feber 
Beit entgegen gerommen u. beginnt mit je 2—3 Theilnehmern ein newer Kurfus. 


L. Scholl, Metzgergaſſe 19. 


In Fadung nad) Mannheim (Audwigs⸗ 
pP: hafen), Frankenthal 
bis zum 21. September. ai 
1882 Heinr. & Jac. Ohlenschlager, 


629. Gin Herren: Schneider, welcher außer dem Haufe arbeiten geht, hat noch einige 
e frei. Offerten unt r A M nimmt die Exped d. BI. entgegen. 


1383. Eine geübte Maschinen-Näherin für Weißzeug wird gleich geſucht. 
Zuverläffige Zeugniffe durchaus guten, ſittlichen Betragens find unerläßlich | 












* 
Eine gg 
im 3, ‚ Gtod, ‚ganz neu hergerichtet, aus 7 


Zimmern, | Gabinet xx. beſtehend, it an eine 

ruhige De Bam zu vermiethen und fann —— 

—2 werden. —* Main aaa neben ber 

r_ DEE * auch als 

rie DER 

ha a ober 68 zu bermiethen ; 
seßaafie 14, 1. 

8. häftöloent. Rath, +Bforie 9. 


1871. Bine ſonnige * wars 
Bean eo Tun 
5 —J der vie 
an S: hr ig Billig 3 
then 1: " —*— vbeegi d. 3. e 
1306. En moͤblirleßs Jimmer mit Cabine 
* ne — Neue Mainzerſtraße 12, 


Möblirte Zimmer ‚neh Schlafcabinet; 
MR; Jesgeffe⸗ 8 bermlet? en 
629. Ein Zimmer mit oder ohne Wbel 
iſt zu virmierheii; Fahraaſſe 35, 3: Stock. 
628. Eine geräumize Wohnung von 5 Bis 
uwenzmit Zubehör, Ausficht nach dem Miin ; 
alte Mainzergafie 15. 


ven en Gin Kinn De Bünmer iſt zu 


er neue Wohnung von 3 kr 
met‘, aan und Waſſer in der Küche 
r an eine Pa Kamilie Au Meg 
Mrasteraefie 5 » Preis 240 
628. Ein Stäbchen u Bett ift zu vers 
miethen; Frohnhofſtraße 3, 
Theaterplaß 1 ziel unmöblirte 
Zimmer gu vermiethen 
628. Gin möblirtes Zimmer mit zwei 
Beiten’ Äfl an zwei Hirren oder auch an 
einen Herrn zu vermieten; Domplc, Bat 
nerhof 2, 1. Stod 


Fahrgaſſe 43 
ift der . 2 vo ae a 
u vera u besichen 16 
= 627. Eine neu ad tete Wohnung im 
‚4 Etod; Friedbergergaſſe 55. 
—* ine Eng im —— 
name Wohnung II zu vermiethen; alte 
Mainzergaſſe 24. 


ck 


er zu —— — ———— 


Eine Bid; 












46, dem 
— eine Heine —3 — 
628. Ein kleines freundli möblirte# 


zz⸗ gr. Fe Bir 


blixtes — 9 
mern und Küche a fehend, —* 

627. Eine Man farbe 2 Betten; 
Sctppennaffe 18. 7 

628. Ein möblirte8 Bimmer N ; 
Sculſtraße 25, Ir Biod. x 


628. Argafie 16, Ir Stod, ein imöblirtes 
tmmer, : 


Ep 
















Sachſenhauſen, Wallfirdie 11, 2r 

Stod, iſt eine ſehr eundlirhe Bnung, 2 

Bimmern, Kammer, Bube- 

hör an eine ftille ‚al zu ver⸗ 
miethen. 8 

628. Ein kleines * Immer an einen 
deren; Sihippengaffe 18, Br Ciod: 


2r er ” * ndbl. 


629. Gin — einbew 

baltend 5 Zimmer, | 3 Da 
29. Ein Sie mit Ri Ä ; 

GE ter Pauls⸗ und Kälber Ar ee An 
Cabinet im 2. Stod; gr. Eſchen 
Dinterbaus Am Garten; \ 
fenheim No. 294 ift ber: 1.1Stod, 
aus 5 Zimmern, — 1. 

830.. Gin reines möhlirtes 8 
dermietben; Neuefräme 7, im 


ift * Aftermierhe zu 

630. Cine unmöblirte-- 

630. Un der schönen ⸗Aubſich 
3. zu vermiethen. 
3 Treppen. 


der 2..Stof, 5 Zimmer ıc. mu 
Näheres Gtheplap 18. i 
630. Gr. Gallusgaſſe 12 ‚ 
3. Stod zu vermiethen. _ > Sg 
630. Sr. Gallus gaſſe * iſt J ean 
mit Comptolr zu bermiethen, 
626. Götheplag 3 ift- ben, 2. — 
vermiethen. 
627. Ein ſchon möblirte& 
heiligenfizaße 19, zu ——— 


WM Mn auf 


3° Bellage, Feanff, Intell-BL.„12 221, Dittiood; 18. Gept. 1861. 


DE: Belanntmaßungen. 


„. Zoologischer Garten. _ 


Heute Mittwoch den 18. September, Nachmittags 3/, Uhr: 
‚ut — Dei gänfiger Witterung) 4J 
Concert, 


ausgeführt 


von der JZohannisberger Capelle aus Elberfeld. 


. Ginfeitt nur für Mitglieder und von denſelben perfönlich eingefüh: te Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


Freies Deutfches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 


Drdentliche Sisung: 
Mittwod den 18. diefes Monats, Abends (6) 7—9I hr. 


mn — — — — — —— — — — —— —— —— ——— —— — — — — — —— —— — — 


* 
„Tanz-Unterricht von P. Prée, Stelzengaſſe 6. 
1382. Montag den 23. d. M. beginnen die verſchledenen Curſe für dieſen Unter— 
richt. Hierauf Refleftirende werden gebeten, fi) wegen Gintheilung der Stunden, jomohl 
in als ‚außer dem Haufe, baltisft mit mir zu benehmen. 


‚Buhrer Steinkohlen, 


sh Bettichrot * Enemy ein babe im Ausladen, und Lönnen Beitellungen 











f, bei Herm JS. Hleisel, Schnurgaffe 75, oder auf meinem Gomptoir, 
ie Sandilrafie 22, abgejeben werden, 
3 J. ¶ Meiller. 


Kür den mir während der verfloffenen Herbftmeffe auf dem neuen 
Weinſchiff zu Theil gewordenen zahlreihen Zuſpruch ftatte ich einem 
verehrlichen Bustifum hiermit den verbindlichften Danf ab und halte mich 
auch für fünftige Meffen beftens empfohlen. I. Hoch. 


1278. Ankauf von Büchern bei &. Bechbold, Allerheiligenftraße 89. 





Jofanadhergt Ravel, ulet Kling 


wird von Konzert zu Konzert ardfer, bie Lokale, in ‚welchen ‚Diefelbe ihre Konzerte veran 
ftaltet, find in der Regel‘ berfänt ga Dita 
Dem allgemeinen Bunde e ——— werben noch zwei letzte —— 
und Freitag, im Saale zur — ftatifinden, — wir ‚die be biefer vor 
züglihen Kopelle aufmerffam machen. 
Ä Mehrere Freunde einer guten Mufit._ 





Ausverkauf 


160 Iinitrte Schreibgefte af, N b® — Portefeuille-WBaaren x. 
zu berabaejegten Brei Al Sielhhrab 1. 






or deiget 
— — chattigem Gar⸗ 
ten preiswürdig au verkaufen. Seren m im der Ezveb 1 — 


630 fl. 54000 find ganz oder getheilt hypothekariſch anzulegen. 
830 fl. 12000 Capital erſte Hypothek, werben, ohne Vermittlung geſucht. 


Das Kochbuch von Wilhelmine Rührig (101 te) di 
zu Ufl. 12 fr. u 1 fl au baben indr WA Be N —* 


Zu vermietben. AR 
2 unmöblirte Zimmer an _ftille Leute. Auch könnte Küche 
Dazu gegeben werden. Waradeplag A, Ir Stock. 620 


628. Die befannte Dame, die geftern früh auf der Bilbelergaffein Wagner 


Strohecker's Hof den Kanarienvogel aujfing, wied — ihn ‚neben im Hauſt 
x⸗ 25, zurück ubringen. 


2 Schulreißgeuge, "So nzrag 3 


629, fl. 6000 werben gegen doppelten Ginfaß geſucht. Näheres. beirber 
dieſes Blattes. 

1383. Zwei junge Kaufleute ſuchen pr. Dectober bei anflä — 
und Koſt, foviel möglih in der Nähe des —— Anerbletungen 
unter CO der Expedition geben. 


Du erh a — 
1 Saus mit 2 Läden in befter Geſchaͤftslage; 

* gg „Graben, 8., 
1393. Für Mähmafchinem werben Arbeiten ang, d 

beforat; WATT fe erben Arbeiten — un * und, bilig 


628. No. 74 hat. die geftridte: Beitdecke 




















gewonnen, Neugaſſe 8. 


u 


"Bis * Sountag den 22: Septeinbert” 
Zeil 69, 


ner —* — * 
N Mißs 9.16 — 


e. 
Dessort’s 
„ weltberühmie, ,... 


Stereoscope. 
— 
rfte ung%. 

— Sereosenpe, 


— — 
aren er? 





Beste — 
Automaten (neu und: nie geſehen) 


Das fprechende Kind. Die fingenden Vogel. Jeco als Mufitbireftor, die Blol 
* Junge Ziegen, vier e Stimmen bidkend. Schäfer, bie Flole Bine 
en, die Trommel ſchlagend. 
Eintrittspreis 18 fr. Ainder unter 10 Jahren 12 Er 


„Hof. von Holland.“ — 
Donnerstag den 19. September; 


CONCERT — 


der Johannis berger Eapelle, unter Leitung des Directors Herrn 
Julius Langenbach. 
YAnrang 7 '/, Uhr. — Raffapreis fl. 1. 30 Er. 

Eintrittäfarten & fl. 1 find in der Andre’fhen und Henkel’jchen — 
| au ‚baben, 1381\ 
1382. Am 25. September beginnt die, Hauptziehung 
or Klafje der Frankfurter Stadt:Lotterie. Loofe auf alle - 
Spielarten billigft .bei | 
Moriz Stiebel Söhne, Scnurgafe: 56. 
Ein Golleg ucht in; der, Stabt ein freund! 8, Für. etwa etwa 80—100 Perforen 


45 
Vlah gewägrendes Local, am liebſten in einem Mrivathaufe, Offerten: werben ent 
nommen Altgaffe 25, 2. Stod, Rachmittege zwijchen 2 und Fl, PER 


Dienfigefuche und Anerbieten. 

627. Ein zu allerAirbeit williges Mädchen 
wird N Babraafle 134. 

Sin: ſolides Mädchen gelegten Alters, 
welches oben Hausweſen in jeber Beziehung 
vorzuflehen vermag, wünſcht eine Stelle als 
Koͤchin zu erhalten; Untermainquai 2, Barterre. 

626. Ein folides Mädchen, welches bür- 

erlich kochen kann und bie Hausarbeit ver- 

ah findet Dienft ; Kaffeegaſſe 5, 2r Stod, 

27. Ein Wädchen, weldyes gut kochen 

pP: unb ſich ber Hausarbeit unterzieht, 

ſucht in einer ſtillen Haushaltung als Mädchen 

allein eine Stelle. Zu erfragen Kloſter— 
gaffe 14, Ir Stod. 

627: 8 wird einreinlihes Bädermäbchen 
in: ‚bie, Küche geſucht; Dmieabehgergene d. 

627. Ein israel. Mädchen, a8 in Hands 
und Hausarbeit erfahren ift, bürgerlich 
kochen kann, ſucht Dienft; Bleichftraße 14, 
gleicher Erbe, 

627. Ein Mädchen, welches in Hand: u. 
Hausarbeit erfrhren tft, wünfcht eine Stelle 
als Sausmäbchen oder bei erwachſenen Kindern. 
Näheres Hanauer Landſtraße 18, Ir Stod, 

626. Ein auswärtiges junges Di ädchen, 
von anftändiger Kamilte, wünicht eine Stelle 
in einem Laden, Näheres aufder Expedition 


b. BI. 
627. Ein williged Mädchen, das jıltft- 
ſtändig bürgerlih kochen kann, gründlich 
beit —* wird geſucht. Es be 
— Bar a. —— melden, 
in ehung eugniſſe aufwei 
koͤnnen; Vilbelerſtt Stock. 
627. Ein zuverläf — Ran. welcher 3'/ 
Jahr in einem Geſchaͤfte war, die beften 
nifje Hat, wünſcht eine Stelle Ay 


Bodenlon Bu erfragen Saalgafje 2 


627. Ein folides Mädchen, das bürrerlih 
kochen kann, wünfht eine Siedle als Haus: 
mäbdhen oder ie allein. Zu erfragen 
Kerbengafle 7, 2r Stod. 

Ein anftändiges Madchen, das im Kleider⸗ 
machen und Weilßnaͤhen gelibt ift, bat noch 
einige Tage frei; Kerbengafle 7, 2r Stod. 

626. Ein Mäbdhen, welches bür erlich 
fodyen kann, bie Hausarbeit verſteht, ſucht 
Dienft als Hausmaͤdchen oder Moͤdchen allein 
Zu erftagen Bahrgafie 43, Ir Stod, 


4352. hi &t; 
rbeit willig, w u 
an ber Reberhall Ile, 
627. Ein Eräftiger Tune: Ba fugt 
eine Stelle ald Hausknecht ober 
Näheres zuerfragen bei —— 
— — * 
wird ein onatmaͤdchen zeſucht; 
Schnurgaſſe 51, Ir Stock 
527. Ein broves Mädchen, zu aller Arbeit 
willig, wird geſucht; — u. 
— — 
ter, welches bürgerlich kochen — 
— * geſucht. Zu erfragen Markt 


ger — 8 Mid dannoberanerin 
das um näßen, — ir —— 


alle nothigen Kenntniſſe be 
Stelle bei einer Dame oder I 





auch in eine Konditorei, fieht — 
Bebandlung als auf großen Gehalt. En 
Noth, Allerheilinenftraße = 
628. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und fih ber‘ ern: unterglcht, 
wird MWollaraben: 19 gefucht 

627. Es wird ein auverl£ er, E% 
bäuslihen Arbeit williger Burf 
diente geſucht. 

628. Ein junger Menſch, welcher vocal⸗ 
fenntniffe beft, ie Zeuaniſſe - und eine 
Ihöne Hand ſchreibt, wünſcht eine Stelle 
als Auslcufer ober Herren zu — 

629. Gin zu aller Arbeit williges Maͤdchen 

wirb ein wenn 10. 

627. Ein Wöoͤdchen, * aut kochen 
kann, wird in eine ſtille Ha als 
— — Zu erfragen Donges⸗ 
gaffe 

en —X geſetzten Alters, das 
ei Te Bann ıınd in ber Hausarbeit wohl 
erfahren ift, ſucht in einer ſtillen Hıusbaltumg 
Stelle, auch kann biejelbe einem 
— Zu erfragen auf ber I 

629. Ein einfaches zuverfäfftzes 
immer, das naͤhen und flopfen Fur 
zur Beforaung des Bea sefad. 
in ber Expedition d 


627, Eine tüdhti 
genen 200 fl. Sohn ayeiten 


ler, gr. Bockenheime 





dr anf. Jutell⸗Sl. E 221. Mittmod; i8. Sept: 1861 
a Defaustmaßgungen. 


Iſraelitiſcher Gotteödienft. 
(Hanpt- Synagoge.) 
(Hütten - und Erute » Fest.) 
Mittwodh, 18. September: Morabendaotterbienft um 6 Uhr. 
— 19. Septbr.: Morgengottesdienſt um 8 U. — Ausheben der Tora 
U. — Predigt * 10u. 

—— 63/, 

(Breiten, Mor A wie oben.) 

Samstag. — Morabendgottedbienfi Freitag Abends um 6 U. — Morgengottesbienft 
mE — Särifterflärung. — Herr Rabbiner Stein 


sandgräl Hell. conr. Jandrsbank 
— Homburg v. d. Höhe. 


133. Wir bringen hiermit zur Öffentlichen Kenntuiß, daß wir von 
fir — Morton Peto Bart ‚mit dem Verkaufe der Homburger Eifen: 
bahn: Actien beauftragt find. 

” " Die Unterzeichner diefer Actien von fl. 200 Capital jede, welche 
au nl antälgrärn werben, haben Anrecht auf die Dividende des Tanfen- 
en Jahres 

älline. Aumeldungen werden, fo lange ver Vorrath reicht, bei der 
Bandgräfl. Heſſ. conc Landesbank: in Homburg v. d. Höhe auf dem Büreau 
der Bank entgegengenommen, 

Homburg v. d. Höhe, den 16. September 1861. 


Homburger Eilenbahn. 


Einnahmen vom 10. Sept. 1860 bis V. Sept. I861. 
Kür 479,169 Perfonen, tuclufive 2 Extragige, 
Gepäd und Hunde fl. 185,611... 3 fr, 
" Kür Güter vom 6. Oct. 1860 bie 9. ‚Sept. 1861 * 12,4, 54 
* — defini iver ——— in ing fl. 198,090, 58 
| ee v. d. Höhe, den 1 Septemb 
Die . Direction. 





7 IE rt: Gefuch. | Ä 

» 1882. ine Re Kamilte, aus Ar Berfomn beſtehend, wänfcht bis 1. Dectober ein 
Heine «8 freundliches unmdblirtes Logis mit Küche x. Offerten“ wollen in der Beit bis 
8 Uhr früh ober I—2 Uhr Mittag, "lteimaingergaffe 21 Wartiree, abgegeben werden. 


Statt fünf Gulden nur 48 Kreu 
Der Mann aus dem Mömer, eine biftorifche Nobelle aus 
Fıff. 1860. eleg. Bro. ſta 


Vorzeit, von Dr. Pfeiffer, 


30 nur 24 r.: Samerftei 


nt, Romane und & 









Te) \ 


1 fl. 12 nur 18 k., 


rzaͤhlungen, tft. 1 


Volfs:@rzählugen, berausgegeben von Volfmann,.2 Bde., a ka A 


ftatt 2 fl. nur 12 fr.; ae der ra erfreumd, eine —— 
4. ade ‚mir 6 fr. 
etfe —— koſten nur 48 


. Schwelm, Haafenzaffe 11, 
Bu vermietben. 


Gine fhöne bequeme Wohnung mit ausged | 
Do und fchattigem Garten ft an ——— 


ftratioren, eleg. bro 
Vorſtehende 
1383 












er bei, b 
Eck de 


storage 






arfe Familie zu vermiethen und —59 
ni if von Rothſ — X 


Gaͤrtnerweqg chen der 
lage und Trußz 








ranffurt 


Zu verfaufen. 

623. Wegen Labenveränderung find ie 
lampen, 1 ——— Laden⸗ imb 
ftellthütre, 1 Erker und Fenſter billig a 
zugebeit; Katharinenpforte 13. 

1381. Ein Porzellan - Ofen ift billig gu 
verkaufen. Näheres bei Buchhändler Auffarth. 

1482. Bmwei runde Porzellan Defen, im 
beſſen Zuftande, find im Bürgerverein, gr. 
Eithenheimergafie, u verfaufen. 

628%. Ene vollfländige in gutem Zuſtande 
befindliche Brennerei mit 2 Keſſel und 
faͤmmtlichem Zubehör tft zu verkaufen. 

627. Ein nittel zroßer Porzellan-Dfen iſt 
billia zu verlaufen; Prönnerftraße 18. 

627. Ein Mr, Ob Faß mit * 
Reifen à 5 fl., 2Schulranzen à 1 fl. 30 Er. 
zu. verfsufen. 

627. Ein maffiver nufbaum, Schreibtiſch 
wie neu, ‚mit 2 tiefen Sthränfen, Schub: 
lade mit Di Berlungei und verfäloffen, Auf— 
j mit @ef 
1382. — Gıeerfenfter, in qutem Zus 
ftande, 8° 9" hoc, 4’ 6": breit mit ge- 
ftemm'en Vorſtell äben, nebft einer Stuben« 
tbüre mit Glas⸗Flllung und Bekleſdung, 
auch ein noch ganz gutes Waſſerfaß mit 7 
eifernen Reifen; zu erfragen Theaterplaß 5. 

627. Ein Divan zum: Schlafen iſt für 
12 Gulden zu verkaufen; neue Rothehofs 
firche 17, dm 1. Stock Links, 



















627. an 2 N 
ſpaͤnniger —X 
Carl Tauheib 
hau —* 













babiſt u vermlethen; 
527. u * rs ⸗ ein 
Zimmer. — 


627. Ein tn 
indblitt 5 er 


Stod. "Zu —*88 
Uhr. 


D ef und Anerbieten. 
in en, welches jchön —* 


625. 
waſchen und bügeln] 5 
Stelle, am liebſten als De 
erfragen Eh Ballengaffe 7. 170% ga: 


8: 


68. Es 8 
* J— M 


Gin —— Zapflunge wird ge⸗ 
rin ge Wäßhen re! Stellen 


mann, Trieri afle 8. 
u. u bür 


* welche im Pefib dur 
Bee: ' Mn Ä llen ſich mel» 
e 
mL Od, 
tiamt ⸗ 
— * — 
"629. Ysraelitif 
Eee 
— fan t 
eine ——— ; 97 — — 
Des Mädchen, weldes qut bür- 
gerlich ſich — u: * 
u iD Din Frau Maas, 


Sin, Jun nges aeblldetes. 

mer geborne welzerin, wunſcht eine 
auf u er digen, bi 

* — plaeirt zu ſehen; Näheres 


—— | 
— ne 
n Außlaufer m hi 
gefucht. dur an Hehaener. 
zu a! von * 


629. t Liebe 
—— — 
rau ge 
629. Ein Ei —— De Tu 
— * * Ah 
8 
Ein braves reinliches M 
in eine Alle ung 
haus fl 
— J EEE kochen, —— 
A ’ 
in ei —* fe Haushaltung gefucht 
Bichenaffe Al. ei. se Sei; 
RE 
5 fan, ſucht eine A, us⸗ 
mäbthen oder allen 5 einer Heinen‘ , 
digen ie; zu ; 
* a * 
gebilbetes Sega we 


* een und 
in allen — erf 
eine rin 


— 
— —— 


— ler Wirt bier gebient 2** 

ſogleich die en Sudan Bet Frau möbden ober IR Dhanefen Allein. Baneyich 11, 
pt —55 — he Bis rave welche — —X Mädchen, welches gut | 

KR —— nn, und Haus: * =: a m 


arbeit verrichtet, audy mit Kindern umzuge⸗ 


ikench, Su eine Stelle; zu erfragen 
8 
Ein junges Mädchen, das n 


und ſtricken * * geſucht; ar. O * 


21, 
2 EN werben zu engaziren y 
fucht * 2*8 Meiſengaffe 


it ebe 
— placirt d. d. ———— 
erſtraße 8 


Kin 






act b 


—* 
en 
d. Frau — 


+ “Hieiken en —** * — 
Ein m 


* m ft; — 1 ‚ 
ucht Dien er engafle 
Ein jolibes Nele 8 fein 


—8 gut 2*1 und ſtopfen fan, 
ünſcht i m Haufe B gung, 
Bu erfragen 5 16, Far 


wirnfcht ein 
i ala Bedi 
"52 Bw nen, welet gu 


a kann, gı 
Ak r 


or 


Mabdchen, welches die 
jr; rd „ereben fann, wird ge * 
Wollgraben 2 
Ein Mädchen, dad gut bürgerlich kochen 
faiın und fih Der Hausarbeit unterzieht, 
—* binnen 14 Tagen eine Stelle. Zu er- 
‚ons Masirabane, Klrchhofſtraße 12, 
Mädchen, welches gut bürger⸗ 
Ub Yon * und etwas Hausarbeit ver- 
richtet, ‚wird gefuht , Neuelräme 16, 2: St 
— reinliches Mädchen, das aut 
ich kochen kann und gründlich. di 


—— verſteht, Ju eine - Stelle. 
* Vilbelerſtraße 


Ein * ‚wel 
bier „ine Tas hoben Ka 
iR Stelle. als Diener, Näheres Junghof 


8, bei Herrn Frauk zu erfragen. 
620. ER m ee R findet rien fürs 


fie 8. 
"Rei Ein — Mäbchen, welches 
lochen und alle. Hausarbeit verrichten 
ann, wird gefudht; Hanauer Landſir. 13. 


Beltanntmachungen, 
. 625, Möbel wird billig polirt, Zu er- 
fragen Stiftſtraße 31, 2r Stod. 


Veue getrockneteAmeifeneier 
desal. gemiſchtes u. ungemiſchtes Vozelfutter, 
empfiehlt ©.P.Schölles, Schäfergaffe. 
Bränet Jamaica⸗Arrowroot, 
beiten Malaga : Wein, 

weißen indifchen Sayo: zu 
ermäßigten Preifen bei 

Ihelm v. Arand. 


Wein: Effig 


ſowohl im Faß. wie auch maasweiſe, bei 
71 arl Saberfnat, 
Küfermeifter, Mainzergaffe 24. 


‚Reue. marinixte hollaͤndiſche Häringe bei 
rang Bertels, 
1379 ar. Bodenbeimergafje 31. 


628. Hübſche junge Hunde (Männchen) 
ſind zu verſchenken ——3 20. 


13 





Pu „Kunfder Aepfelmein, pr. Mans 


3. * — gr. Gallengaſſe 4 


629 Berloren! 
Montag den 16. wurbe Abends 1 
Uhr auf dem Wege von —— bi8 







uu 


4 





an die Schnurgaſſe ein Buch mit 
benen Liedern und auf ber 

Namen W. Bimmermann aus Lahr, € 
tend, —* der redliche In if 
gebeten, e& —— im @h 

zum Rebſtock abıugeben. 7% 

629. Ein armes Dienfimäbchen 
Montag ein rothes lebernes — 
Der ——— 

t 
Belotmmg Reugafle 14, dm 1: — 

- a. Sol. Voll härin ge, Milchner 
und Eardellen billlaſt er Mei 
139 ‘ Buchaafler14. : 

" 629. Gin langhaariger, gelber Bin 
5 Monate alt, bat fit verlaufen; ; gegen 
Iohnung abzugeben art 13, ER, fe 
Ünkauf wird gewarnt, ' . null, 

628. Gin Achtelloos 6 7 140. Stel 
Stabtlotterie No. 1136 tft abhanden ge 
fommen; vor beffen Ankauf wit ewarnt. 

627. Gin Achtelloos 6. RL, Franff; 
terie, No. 23333, ift abhanden nefo 
vor befjen Ankauf wird ——— et 

Tüctige Lackirer finden Beihäftigung bet 
7 €. Ebert, Pe 

627. Der reblihe Kinder von 2 
mit einem goldnen Glied. verbunden 
hettenfnöpfchen), wirb gebeten, Fern 
gute Belohnung abzugeben ;alte Mainzerg, 46; 
—— 10 
1819 „Grohe Holſteiner ni 


Georg Se 
Süßen Arpfelwein 
I Fenae hehe 3 





r en — — 


F Befanntmachun 


6 | 

atliche Signug der gefesgebenden Berſammlun 

'Beifrartih a 20. Septbr. ee ar B 
Tagesordbanng: 


1b 


I. Senat8 » Vorträge: 
1): Ve erbindung ber großen Ritergaffe in Sachſenhauſen mit dem Waſſerweg 
durch Eröffnung einer Straße; 
s 2) bie. Rachbewilligung an F 750 auf die Rubrit 1 10 bes Forftamtlichen 
- Status 'exig. pro 18 
® ri den Verein für —2 und Altert humskunde; 
die Nach⸗ und resp. neue Bewilligungen auf den Bebürfnißftand des Stadt⸗ 
| "Archivs für 1861; 
5) ben Gehalt ber KriegszeugamtssOrbondng Faßbinder 
2: ar weitere Bewilligung für unvorhergefehene Ausga ide des Jahres 1861; 
rg auf den Status —*— des Riese pro 1861; 
8) die Verthe Koften bei Kanal Anlagen betr 
u. õ— 


V ern iu mi ber. Staatsdiener⸗Wittwen und we 
Humg der Liebfranenfirdhe ; 
: Promenaden resp. ie Stelle eines Stabtaärtners ; 
4 it der Stadtwaagknechte Job. Martin Würnes und Zuftinian Heymann; 
5) die Aufhebung der Gefege vom 1. und 15 April 1856 über Die gem Bezuge 
— Univerſitaͤt erforderlichen Zeugniſſe der Recfe und bie Aufnahme in 
die Babl der Advocaten; 
6) mindliche Berichterſtattung über bie un ber Ehaufjeen, ins beſondere 
Nahbewilligung auf den Status exig. beir. 
wrankfurt a. M.,.ben 1. Septb br. 1861. 
Kanzlei ver geſetzgebenden nn 


BE: IT taburg, 1% Sun Ueber den Verkehr a rei ift * 
alt Walzen 21-26 fl., Korn fL, 

46 kr. bis 31.0 Hafer 78 f. Grbfen 7 Kun. bis 18 fl, erte 
6-17 1. 30 fr, iftualtenmarft: Butter galt heute 26—27 Ir. pr. 

malz 31— 32 kr. Gier 11—12 Stüd um 12 fr., das Paar junge Tauben 1213. 
Baar junge Hahnen 20—24 fr., Gaͤnſe pr. Sthe 1 fl. 12—24 fr., Entenpr. Stüd 
36 fr., Bench 1er 2730 #r., das Hundert Zwetſchen 6 fr., daß Hundert Kraut 
A. 18—24 #r., ber Bunb Stroh. 7. F 
Berlin, — Sept. Bei ber heute ftattgefunbenen Serienziehung der preußsjchen 
& Thlr. Roofe wurden —* —— a & 100 Loofſe gezogen: Serie 61, 149, 179, 
296, 384, 357, 401, , 500, 514, 811, 909, 931, 1003, 1148, 1215, 1344, 

479. 


: 
| 
| 
| 
— 
| 
| 


















er Garten: Concert. 


eater:Unzeige. 

Mitiwoch den 18. Septeitber: Wer Freischütz. Große romantiſche Oper 
(54 When von Fr. Mind, Muſit von G. MR, v. Weber, Mag: Herr Richard als Gaſt. 
Außer Abonnement. _ 





N 


\ 


Peru 


T 
ditto 
WPrss. 15° o Obl, b. R. &105]107!/s 
ditto 
Bayer|5/ Obl. 1855 b. R.|102%/, 
„ fo ditto 103/, 
n 40/9 Obl. 


> 0. R. „101878 
3146, Oblig. „ 1 — — 
IWrtb.|41 20/0 Oblig. „ „|1051,8 
1; 3100, — a 
jo ditto „ a 
Bad. 41/20 5 Obl. b. R. ” 

31790/6 Obl. v. 1842] — — 


” 


R. 11025/ G. 


« 109/0 


Schwe 


SchwzW!/3%E.0.4.F.&28kr| G. 


N.-A. 


500 


4a d b 

OÖ. b. Hambro| — — 
d/u b.R.L.428kr.]| — — 
do Obl. O.b. 6) — — 
41/20/5 ©. b.B. & E.|98%/g 





G. 
60/9 St. DIL. 2.0 | — — 
ditto 
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Änlehens-Loone., 
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ugsbur 
Berlin 5 
Bremen 
ölu 
Hamburg 
Leipzig 
London 


1 )Dl/g B. 
8774 B.5/aG. 
1051/g B. 
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Frankfurter Nachrichten, 


mE 
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20 
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— — 
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— 
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— — — — 


ng 


— —— — 
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— 1183/4 6. 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. Mailand 934 | 
Frankf. B.-Actien & 500 11125/s G. 1; er 1061, P. Paris 
Oestr. Nat.-Bank-Actien. |638  P. Fr. Will. Nordb.-Act. | 
Oestr. Creditbank-Actien |152,51,521/2b.u.G.]Livorno-Florenz-E.-B.-A, | 
Bayer. Bank-Act. à fl. 00] — — EABBL Er ORLEE 
Darmst. B.-Act. ä 250 fl. [204 b. 5%, ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 8. 
Weim. B.-A. & 100 Rthlr.|75 50/9 Ludw.-Bexb. Pr.-O 
Mitteld. Credit-Actien 7814 6. 44,90/g ditto ditto 
Norddeut.a500Mrk.1004 89] — — 40 9 ditto ditto 
Internat.-Bank in Luxemb. 851% G. 44/30/9 Frkf.-Han. Pr.-O. 
Hess.Ludwb.-A.4250f.140/|109 G. Südd. B.-A. 300/09 Ein. 40/5 
Taunusb.-Act. à 250 fl. 1324 G., Sp. H. u. 1.750, E.i.F.a23kr. 
Frankf.-Hanauer -E. B.-A.|66 P. dOU-A.G.b.Pereire&C 3U%/, 
Bayr.Ostb.bR.25°/oE4!/20), 
Deutsche Phönix-Act. 30/9 
Frankf. Providentia-A.4 10 
3/0 Oest. Süd-B.Pr.b, R. 


„3332333333 


93! a 
Wien n. Währ. 


Wechsel-Course. 


521, P. 
63 G, 
1041/5 P.1037/sG. 
103 G. 
9931, P. 
41 6. 
525 P. 
470 P. 
1051/g r 
131 G. 
100 P; 
dl Pr, 


0. + 19% G. 

. 9 3712838175, 
955/25 
9414-45 | 
5 3313412 
9 20-21 

„ii 48-52 

9 33-40 


- ‚Pistolen 
Preuss. Friedrd'or 
Holl. 10 fl. Stücke 
Rand-Ducaten 
20 Fres.-Stücke 
Engl. Sovereigns 
\Russ. Imperiales |, © 
== Dollars in Gold |. 2 25-% 
BiGold p. Zoll-Z fein |, 804-809 
&[Preuss. Cass.-Sch. u 145-1. | 
5 Fres.-Thaler „-—- 
Hh.Sib.p.Zoll-gfein|” 51 40-52 15 | 


Nach dem Syndieats-Coursblatt. 


Hierbei eine Ertrabeilage: 


P. 
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© 
⸗ 
— 
⸗ 
vi 
U 


50/66.8t.E.-B.-A. Fa kr, [237 b. u. G. 
oK.K.E.-E.B.-A.4.2003/s|1191/4 P. 


ein-Nahebahn Rthl. 221, P. 
4% Ludw.-Bexb. E.-B.-A.]130 b. 
41/2°/oPf.Max.-E.-B.-A.b.R.]1013/, G. 


Berantwortlicher Redactenr und Verleger I. G. Holhwart. — Drud von J. P. Streng.in Srankfurte. N. 


5. — 2 — 
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"ar * Stadt Frankfurt, 


9 erbunden mit den Amtsblatt, Organ De biefigen ——— 
mun e und den Fraulfurter Nachtichten als Exteabeilage; * 





* Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
222... Donnerstag den 19. September —— 
Ki. BE Abonnements. auf. die. drei —— Blätter, — 


blatt und die ebten;,; werden noch 
fie * ——— ui in der —— zu — an⸗ 




















* der — im Sebiele der —— 
D 1 ı on wi mi N 1371 
: ind materiellen Intereffen. - 
—— 9-September. Die Heidelberger Rational-Berfammlung — 2* 
kanntlich den — gefaßt, „in ieber ihr möglichen und gefeplich zuläffigen Weife 
die Bildung von Wehrvereinen in Deutjäpland zu förbern. „Bereits wirb biefe 
® aff, eifrig_in. ben demokratiſchen Organen verfochten und als ein bequemes, Mittel 
hs Ag ithtbo ne mn Ankserndung —— hin bie Ueberfltffigteit ei —— 
es En Heeres damit au beweifen. Dun ‚Üngelegenbeit erfordert eine — 
A ——— ichen Greigniffe eingehende Eroͤrteruna, fuͤr heute wollen 
ur va erin #4 DB. im Vreußen die Stärke der preußifchen Armee nach 
* ihrer jeptgen Formation Ausſchluß der Randinehr 2. Aufgebots circa 550,000. 
Mann inclufive dee Dffiztere, Trainſoldaten u. f. m.” in "Seht ber König von‘ 
Breußen jene er — in ar w ie ee für bie 
N eh rmänner” wenig Raum zu ei 

—*— — * ae at —* Diem I Belek Bernd ba — 
ann in edur en Dienſt im ſtehenden et und 
Br 5 —58 He alfo dem. unter den Mäffen bereits ftehenden 7 einen 
A Mann. Vreußen zählte 1854 fiber 633,000 Männer {m Alter vom 
20. Bie Shih sten beten 24. Lebens ahre, unter denen fiber 440,000 Mann Fin 
——— — —— rg == m 1000 —— — en n 
neuem H nu 14 en wil⸗ 

„jo, bleiben F tirten ıD a: we. Herftell 
Nat, its etr_ Ku fejenigen —— 9 est —E 


* e oder zu eine ee une. Felddienſt ie — erklaͤrt find, 
—*8 ehe jäßeli, Br Mann und nur Auf pieit £lein —F a 


h alſo ‚bie, — Dir: in Euren wer 
EN bie 1 Kt — —— * une ber Iugenb, ** 


ER 
* 








Se ro die —A le en, Ba 
de. Heer ng und a —54 De u 
ein 6 und brauchen dazu nicht erſt AN a zu wer = — 
deutſche Bewegung. für ihre Theilnehmer erhebend und den Eünftigen 
Betrachter anziehend macht, fagt die „Preußiſche Pen, — 
bie Gmfchiebenheit einere, bie beberrfchende Gew —39 anderexſeits, Au, 
heute „bie Nation” nad "einer Epoche von großen Entdelungen in Kunſt um iffen» 
ſchaft tie unvergleichlichen Schäte ber Einfidht, fo wie bie Ideale des Gemüthes einer: 
feit# in das Leben einzuführen, anbererjeits an ber. Natur der Dinge einzufchränten und 
au berichtinen beftrebt if. Was dem heutigen Streben einen fo hoben Grad von Sicher: 
get unb Gebiegenheit atbt, if, daß im Ganzen und auf allen einzelnen Gebieten nidt 
unbekanntes Biel geſucht wird, fondern vielmehr nur die Mittel-und-bie-befte- er 
ein afraıes zu vermwieklichen. Die Nation ifb ih, Danf pacdötende ihrer 
cultirt, in hohem „Be: e klärt, den fie, beba ud ge gi br kan. ein 
Reiche der & gaben wentgften®, bie und vor 
verwirtenben Herrſchaft be * tdunte. —* and F Hufsnittel tni 
* ber Reſchthum ded bereits ſicher Grkannten darbietet, zu groß, Anden 
erliſteten Beobachter zu viele und jede Art der Betebr von u. ba: 
En elt ih daher fur um bie —— der Mittel, um den —* er. 
bie Einheit rem Die a En ke DE Nation, und fo_febe 
die Meurer denen Di en ebenäberu 3 
bluräir Staat Fü ——— —— Met | 
* um jeden nationalen —— einer’ größeren Duräbibung und r feren &- 
ftalt entgegenzuführen.” 













Bekanutmaqhungen. 7 + 


Bon gebleichten und gefärbten Shirtings A Til st. 
pr. Elle habe wieder frifche Sendung erhalten.» "man 
Michael Wolf, Heuckräne 6 de 





m  Tapeten-Berfteigerung, 


id Ra 


Donnerstag den 19. Septbr, — 
eine Partie Tapeten uud Bo Düren, 


ardßtentheils Glanztapeten uud. fin große mb Heinere Aizumer einget eilt, im Bei 
BRRATGSBRgE gegen baate a, öffentlich an den —J—— n. verf x 








Ein Saden befter Lage (Habe ae) i —5 ven Yon 
175 fl. pr. Jahr abzugeben, Mer. ft, ! * 

Zu kaufen wird ——— 
Eihn Hand in guter Lage der Stadt mit großen — teilt. "SEHE 
mit genauer Angabe und Forderung werben bi6 zum Samstag. Anfek NH, 1 ertHegende 


631. Hauauer Ehanffee 29 it ver 1. Stock zu srraneähen:) aid 





Berfteigerungs: Anzeige." 
eitag den W. September, Sormittags 10 br, 


4} 6 Siuck neue engliiche Bruͤſſels⸗Teppiche; 

2 0 Garnituren: feine Damaſi⸗Tafelgedecke für 24 Pet⸗ 
ſonen (für ganz Leinen wird garantitrt 

3) 8 Fenſter, neue Winter-⸗Vorhänge von a 
Seiden: und MWollenftöff; 

4) .2 Stüde Doppeltbreite halbfeidene Möbelftoffe, 


em — — — gegen baare Zahlung Ne an den Meiſtbietenden 
eigert. C. Belfchrier, Ausrufer 


Wein⸗Verſteigerung. — 
vr: den 20. September, — ie 


en ve Heren Ludwig Horix Sohn nadverjeihnete Weine, als? 


nn. Weiße Weine: — 


Süd 1859r Gaubbckelheimet, 3... Stück 185% Mu bacher, 
v „Königsbacher, 1 . Uungſteiner, 
Fr „ Seuerberger Traminer; 


bh. Notbe Weine: 


/x Städt 18.9: Meinheimer, 0, Stück 185% Lüßelfuhhfer, 
Klingenberger, 3, „Klingenberger Ausleſt, 
‚aut ber Harmonie, große Bockenheſmergaſſe, öffentlich an ben ‚Meiftbieienden -dsrs 
ert 
Die Proben werden Donnerstag den 19. September, Vormittags vor ID- 12 br 
d Nahmittags von 2—4 Uhr, In dem Keller ber Cehaufuna, ar. B:llufftrahe 20: ii 
ern, verabreicht. Belſchner, A 


Moccea⸗Kaffee⸗ Men ! 
Doiinerstag den 26. September, bern A 


illiges Anſtehen | 
3 Driginal:Ballen Mocca-KHaffee . ....., 
a dem —— * gegen baare ‚Bezahlung: öffentlich am den Meiftbietenden 
— C. Belſchner, Ausrufe 
1977... Mohe Ostind. Foulards zu Hemden und 
—— e seidene Unterjacken bei 
"I Ti Bonnefetdt, Veuekräme 12. 








623. —— und Gablart 


an) yet Dönzefgafie 33 
1349, Schön möblirte ae — it 


ir er Kot; Seilerftraße 9, 2r Stod. 
a Wobnung 5335 
eben, 6 2 
——— Dieuekräm 5 6 

n 


äme 5. 
„ats. je — 60, 
detiheiniettbor;! iMieine Wohnung in 
—— zu geben. Näheres daſelbſt ü * 


3. S 

621. Gin derätıkitges zut indblities Zia⸗ 
mer u, mit auſmerkſamer Bedienung iſt an einen 
oder. zwei Herren ‚du vermietben; Seiler: 


II 
1377. Aufdem Markt neben dem Re, 
Haus“, = —— * Aid —* —— 
vcrermiethen, unit rn, ) 
Alk es fehler, mehreren Bodentombhle i&: 
ek Bu m im. „Mobrenfopf”. 


619. Bleidenfiraße 22 find 2 heiabare, 
eräumige unmöblirte Zimmer, Fich fomöhl 


fir einen ei Ho Herrn, oder ala Geſchaͤfts⸗ 
local für ie erın Advocaten, der Nähe 
ber Aemter ‚eignendy für 200 fl. zu 


vermiethen und —3* zu beziehen. ; 
613. Nahe vor dem &’iebberaertbor im 
neuerbauten Haufe, Haideweg 10a, ehedem 
sun —453 find Wohnungen. 45 Zim- 
ken ih ü. uk w. zu vwermiethen; 
Näberes BI fbetfttaße 
620. Bicbergaffe iR der 2. und 3. ehe 
ujammen oder getheilt zu vermiethen und 
titte Januar zu Bestehen, Näheres im Hinter: 


aus. 
a iſt der 1. Stod 
Brönnerſtraße 8 — 
1330 Taunus plah ſind Zimmer mii 
ober ohne Moͤbel zu vermiethen, 
‚4805 Schutzenſtraße 4 ift eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarten zc. zu 
vermiethen gras gleich. gu beziehen." "Bu er; 


fragen im 
1294. Im Aa Frankfurt 33 iſt eine 
—— von 5 Zimmnein, 3 Manſarden, 
ir e und astenvergnigen, ‚au, ‚ner: 
dere 
TE, Möblirtes Sina) Zeil 4R 
Bodenheintergäfjes 489 3 Enaı 2% 
möblitte Zimmer mit 2 auch 3 Betten, 


i ehiltun m mpeg Zimmer zu 


IT 


eh ee 


5— — 
—— ee Ei bir 


mad 7 
mmern, 
— sun, Salon Fer * mdblirtes Bim- 


| mer zu vermiethen. 


680. Ein! Meines) — Zininier an 


‚einen errn; Breitegaſſ —— 
we Sabe m get it 

PR ice nie aut vermiethen; 

No; 13, hinten im Hofe * — und 4 


1384. Zeil 67 i 
richtete 2. Stod,,e 


mer, davon oa Er au 


hie 18) ir@i 
Be a neh "ehbinet, et > 


Andbiſrt Längeffiafe, am Städelehof 4 * 


Fl "Bu. erftagen Mittags ‚von. 12, bie | 
628. ? &ine Rilke mit« Bett * vermieh 


then; Altanffe 35 A 
re iſt eine ee — ii 


Zimmern, Kamner, ‘ei — 
En eine ftille Familie lag! 
ie 


626. @öthepla B Kin * 


vermiethen. 
625.2 DManfarben, M 


Var Kerben 4, 
" lern * — 
nanderge —4 e Zimmer. ir 


— in r aa 
IuLaBe 
richtete Wohnung "ihr * 
merit, 1 Rüde, 2 rare? 


1 9 


— dygıliar 














zu 30 Shih —— Klinger 
80. 55 sung. pi 
mödlir Do 
»631: ge ſe — 








möblittes an An gem 


zu bermiethen und fofort zu 





, Böitnetstäg 19. Sept 1861 


Betanntmagungen 


Ynterrichte - Anftalt 


r-israelitifchen Neligions: Gefellfchaft, 
Deginn des Winter-Semeflers L: October d. 3. 


Eltern und Vormünder, welche ihre Kinder und — — dieſer Schule an: 
auen wollen, werben erfucht, biefelben baldigft anzumelben b 

Herrn Rahbiner Hirsch, fchöne Ausficht 5, 

u 5 W. Schwabacher, Langeſtraße 7, 
: Mi. Goldschmidt, — * 

Es wird in Erinnerung gebraht, daß Diejenigen Schüler, ‚deren Austritt nicht 
Jochen nor dem Schluffe des Semefter8 angemeldet worben, auf noch für das folr 
e Semefter der Anftalt angehörig beirachtet werben. 
Sranffurt a. M., den 8. September 1861. 


3 Der Schulrath. 
METAL WESEN ET 
„Elof von Holland.“ 


Donnerstag den 19. September: 


* N 
TONCERT 
Johannis berger unter Leitung des Directors Herrn 
Julius Langenbach. 


Anfang 7'/, Uhr. — Rafjapreis fl. 1. 30 Er. 


Eintrittskarten & fl. 1 find in ter Andre’fhen und Henkel'ſchen Aruba 
ablung au haben. 


Das Eintreffen sämmtlicher für diese Babe 
ı Paris erschienenen 


NO UVEAUTES 
Jerbii-, Wintermänteln & Jacken 


ehrt fih ergebenft anzuzeigen 
w.Wööfet, Zeil 25, „im Türkenschuss,* 


a ——— — — 
ig Ein großer, Laden, in nobler Lage, it mit oder ohne Wohnung billig zu ver: 
ethen. 





wanziaſte Berfommlung Deutfeher logen, Schnlmänner 
* unb Orientaliften. * 
Diejenigen in Frankfurt wohnhaften Herren, welche auf den Grund bes $. 4 ber 
‚Statuten des Vereins, welcher lautet 
„eher Dh e und Schulmann, welcher durch ae Inn . 
ein entlicd;es t oder durch raid 2 Vereine 
nötbige Gewähr gibt, iſt zur Mitgliedſchaft ber 
als Mitglieder an der Derfammlung, wilde vom 24. an * 27. — —* 
wird, Theil zu nehmen wünſchen, werden erſuch 
eptember, sine zwiſchen 2 und 6 Uhr in —* Mn ut Ban 
No. 7) gegen Eatrichtung bes flatutenmäßigen ga von 1 fl. 45 Er. bie * —* 
karte und das Programm in Empfang zu nehme 
Für die auswärtigen Mitzlieder ift taß 3 — Wontag ben 23. Septer —* 
Uhr ge bis 10 Uhr Abends und alle folgenden Tage von 8—J2 un ag 
pr gedffae 
Bubdrerfarten, welche beim @inteitt in ben Saiferfaal vor ne en und für alle 
S gungen gültig find, werden im Empfangsbüreon von etag 1. September an 
täglid) von 8—12 Uhr ausgeneben. Bild 
625 . Das Präfidium der Berfommlang: J. Classen. Dr. A. Fleckeisen, Dr, 
au Schmidt: Hafpe, 92 Jahre alt, ſchon felt längerer Zeit durch Alter: 
(ämähe an = Beit ik fenbet x ihrem Laer allen guten — und 
einen warnen Gruß mit ber Ste, ihrer doch in Milde zu gedenken! Zwar ertheilt fie 
nad; Kräften immer noch Rath und That, was ihr aber keineswegs zur befcheidenen Exu 
ſtenz nur einigermaßen hinreicht. 
Frankfurt a. W. ' Heiligkreuzgaſſe 10. 


1380. Ein auf dem Bornheimer Sandweg im —— Ro. 
Gew. 3, Ro. 962, 363ı u. 9635 gelegenes, gut gebaltenes, in Stein 
erbautes HBobnbeu®. nebjt 1 Morgen, 12 Aiutben, 10 Schub Bem 
Sarten ift aus der Hand zu verfaufer. Des Haus kann INS von 
—— Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Machmittags —— 
werden. 

Räheres auf dem Aetuariate des allgemeinen Almoſenkaſtens 
Predigerſtraße 5. 


—— 
1383, Zwei junge Kaufleute fu [ser pr. 1. October bei a ———— 


und Koſt, foviel möglich ın der M he bes Lebfrauenbergs. 
unter CO ber Expedition geben. 


Götheplag 5? Näheres im — ck. vn * 


1361. Cornelia. Taſchenbuch für IS6L, mit 8 jebr LER gigbiRt eu 
Prachtband mit Goldſchnitt (fiatt 3-fl, 36 ir.) nur SA Pr. b 
8. Erras, at Meinggafe 





630. Ein El. Laden zu vermiethen; gr. Bedenheimergafie 25 * eo 
630,: Zur Erridtung einer feinen Aeſtauration ai ein guter 
Lage geſucht durch 3oh. Wilh. Müller, æIciebb ** 5 


1384. Ein orbentlides Mädchen kann unentgeltlih Putz erlernen; Gdtheplaßz 1. 





Oeſen und Herde Sn 


mit. dauerhaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, —— au 
note PBreifen 
Haas-Demrath 


631. Ih babe eine Burtie exgfrafchwere peftnidte weine Kamifote auf 
Lager, welche ich, jo weit der Vorrarh reicht, anftatt zu 3 fl 


ve. 2 fl. 30 Er. pr. Stück verkaufe. * 
ci ce. Tip * 
gr. Sandgaſſe 7, im Hauſe — Gracffend endeich. 
1365. Ich empfehle mein Lager 
englischer Patent-Crinelin-Röcke 


von überfponnenen Etahl-Reifen mit mechanifcher Vorrichtung, zum Er 
weitern und Berengeru. Die billigfte Sorte Diefer hir Maare 
foftet fl. 1. 24 Er, per Stück. 


@ W. Wiüstner, N\euckräne a, 


Buchene Holzkobleu 


beſte Sorte, zum Bügeln, föthen etc. | 
find zu M. 1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


with. Armbrüster, 


1335 Kriedbergerftraße 16. 


1382. Am 25. September beginnt Die Hauptziebung 
Gr: Klaſſe der Frankfurter Stadt:Lotterie. Looſe auf alle 
Spielarten billiaft bei 

Moriz Stiebel Söhne, GSchnurgaſſe 56 


Unterricht im kaufm. Er und Scnell- Schreiben des Profeffor 
&. Dusche u. feiner Tochter, 
Schäfergaffe No. 10, ebener Erde. 
Unſer Unterricht wird noch immer, den Herrn von 61/, Uhr Morgens 
bis Mittag 2 Uhr, den Damen von 2—4 Uhr ertheilt. 


1374. Für die Winterabende ift in einer anfrändigen 
Meftauration ein Lofal an, eine folide Geſellſchaft von — 
20—30 Perſonen abzugeben, 





und Anerbieten. 
tete Menſch fucht Beichäftig- 
—* ne Pt und Logis; Braubausgaffe 4, im 


ri 63 wird ein folides Mädchen ge- 
ſucht das kochen und Ale Hausarbeit ver- 
Helen fann; Katharinenpforte 3. 

630: Eine perfecte Köchin geſetzten Alters 
ſucht Etelle bei einem einzelnen Herrn ober 
einer „serjäcit; Näheres Sanlgafje-25, 


630, Sin Diener wirb AR Een 
bevor * der er war; 


— das zu aller Arbeit 
wi if, — geſucht Theaterplatz 11. 





5 hot; Näheres ah 22, 


77680. Es wird ein braves Mädchen ge 

tut, —— 15. 
einem bürgerlichen Haushalt 
—— —— 
olche, we eſiß durchaus guter 
© ee. ttlich 


den Bleidenftrape 1 

a a 
‚gern 

Krögerfire 


2r Stod. 
‚ der zu ſetviren vers 
hat, und. Hausarbeit übernimmt, wirb ges 
nur die beſten Zeugniſſe werben bes 
u melden in — 


aße 36, 1. 

—— wird ein Bee Wites Mab⸗ 
chen le Fifchergaffe 1, der Butter: 
waage-gegenüber. 

630: Gine Küchenbausgälterin wird in 
ein ausmwärtiged Hotel geſucht; J. W. 
Müller, Friedbergergaffe 35. 

627: &8 wird einreinliches Bädermäbchen 
in bie. Küche gejucht ; ee rgaſſe O. 

627. Ein israel. Mädchen, 8 in Hand⸗ 
und Hausarbeit erfahren ift, . bürgerlich 
kochen — ſucht Dlenſt; vleichftrabe 14, 
gleicher Er 

628, ** Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und ſich ber Hausarbeit ımterzieht, 

wirb Yolgraben 19 geſucht. 


— Fan, ſucht eine; 


., 631. Gin 
— Junge wird bal⸗ Bodenfeimeifrape 10 
ft ald Haut: 


Ir Mas —— an 
gun wollen e 
— im 1. Stod. " . 


631. + Ein) anftänbiged Stubenmäbdhen 
ju lachen Bird. has Gamer Ba 
zu placiren A mptoir 

630, Ein kräftiges Mäbten, Beides 
viel Mil hat; Au Fans ——— 
ſagt die ——— 

631. Ein —8 wird geſucht; Bay 
gaiaaſſe 7. 

625. „Ein. ordentliches Mädchen, welches 
bürgerlich, fochen_Eann „. wird geju 
ra He 17, ig ‚ A 

631 ine gejegte Perſon, we 
kochen, alle Hausarbeit Are unb aleich 

Stelle; Seiler 
Barterre. 


Hausburſche en geſucht; 


1. junger Dam von "Zäßren 
* Dienf de Auslaufer ei "ebene, 

äberes Gatharinenpforte 2. 

631: Gin junges Mädchen, das noch ini 
Dienfte if, da cht — Stelle als Haus⸗ 
when: Hohrgaffe 76 

. &in zu aller Arbeit williger Burſche 


F bis 2.3 ze wird N 


aße 33, 


630. Ein — au lee Mann, mit 
Beugnifen ſucht unter be 
ide enen — —53 en Beſchaͤftig⸗ 
in Commi * machen oder gewoͤhn⸗ 
er Handarbeit. 
Re ae 
er Ur w ‚w t; 
Sahraaffe 24 im 8 bei P 
— Ai 
einige Zeit frei hat, w t Bei 
in der Buchführung oter fonftige 
—— Naͤheres gr. Boden 1er.25 im 
aben 
628. Man fucht I Stuben?) 'A' 
mädchen, 1 Hausbälterin. Korbett, Breit 
631. Ein Mädchen, welches Aut 
kann und ‚in ber Hausarbeit: mohler 2% 
wird gefucht; gr. Gfchenheimergafie 32, 
631. Ein gewanbter apfjunze nes ge 
— a ae 29. 
Gin, gelernter Gärtner, * 
— * Verrichtungen eine 
ſucht; NReuekraͤme 18) Int: Raben, | 


(EEE — > — 


2" Beilage, Franff, Intell⸗Sl. AR 222 Donnerstag 19. Sept. 1861. 
rg 


Bekaunntmachungen. 


Im gelben Hirſch, Fiedbergerſtraße 16, 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude, 
Auf adigemeines Verlangen 


finden noch 


vier Vorſtellungen 


statt. 


Ba” Heute Donnerstag den 19. Freitag den 20. 
Samstag den 21. und Sonntag den 22. Septhr.: : 


Sebte Borftellung 


der berühmten amerikanischen Künstlergesellschaft, 
Anfang 7 Uhr. Cassen-Deffnung & Uhr. 


84° » i Director Menderson. 
Das Mäbere befagen die Tageszettel. 


1875. In bem De Bentenberg Then Bürgerhospitale iſt Die Stelle eines Kröger’ichen 

zu vergeben. — 

7 tarifchen Beftimmungen bes verfiorbenen Herrn Philipp Franz 
Ghriftian Kröger find nur „ehrbare, bedürftige, nicht unter 60 Jabren alte, ; 
nr bier verbürgerte Männer, die auch Wittwer fein Eönnen,” aufs 
nahmefähle. — 

Anmeldungen für dieſe Etelle werben bis zum 28. September bei ber Hoßpital- 
—— engenommen, jedoch fönnen mur ſolche berüdfichtigt werden, welchen die erforder- 
lien Nahweije der Qualification des Bewerbers beigeneben find. 

Die fi) Anmelbenden werden erfucht, jede Bewerbung bei den einzelnen Mitgliedern 
ber Adminifiration zu unterlaffen. 


Dr. Sendenberg’fche Stiftungsadminiftration, 


1861 Zu vermictben: 
— Ein Logis aus 4 Zimmern, Manfarden ıc. beftehend, im 1. Stod, 
ſowie ein geräumiger Laden; Kleiner Korumatkt 14, „Brabanter Hof“, 





Beſterreichiſche fl. 100 Soofe 


vom Jahre 1858. 

Ziehung am 1. October d. J., billigfi zu haben bei «. - °-- 
—— — 
631. Gin fein gebildetes Frauenzimmer, welches im Rechnen, im der — 


und engliſchen Sprache bewandert iſt, dabei eine coulante € 
in einem arößeren Geſchaͤft. Dfferten unter A Z bei der &rpebittön b. 


631. Cuca 2 Gentner füße Butter (zum Einſchmelzen geeignet) find mir zum —* 
kaufe übertragen, und werde ich dieſelle um ſchnell damit zu räumen 1 ix unter bem 
Marktpreife abgeben, bei Abnahme von ınindeftens 25 Pfund, 


Louid Mumpbfler, Seilerfiraße | N. 


na ee 
631. Liebfranenfiraße (Malakoff) find 2 * geraͤumige Locale im 1. Er⸗ 
billigſt abzugeben. Näheres bei Morft, El. Hirſchgraben 19. 


631. Ein gebildetes Frauenzimmer ertheilt gründlidjen Clavier⸗Unterricht wu ke | 
Vreife. Dffeiten unter N bel ber Ggpebition d. BI. 


8 In Ladung nad) Aannheim Andwig⸗ 





hafen), Frankenthal 


bis zum 21. September. 
13 MHeinr. & Jac. Ohlenschl ! 
1322 Gußeiferne und verzinnte Spar: Dampf:Rochtöpfe, weldt 


in unglaublich Furzer Zeit die Speifen gar un und ———— 
reits eine große Verbreitung —— ſind een en bei 
Gebr ig. Fried e 13. 


1384. Ein gewandter ae de Cuisine findet SINE. in 
einem Hotel ernen Nauges Müberces in ter Grp 


1314. Altes Papier Briefe u. verfchriebene Büiper zum A — * 
und halt Lager von qut gewilgten Papier⸗Pappen &. U 


1381. Zwei sehr freundliche Zimmer sind getrennt “oder zusammen, u 


sehr preiswürdig zu vermiethen; Brönnerstrasse 20, im 3. Stöck, 
632. Ja ungefähe Veitte der Stabt werden 1 auch 2 Zimmer, Fehparier sin. 
Ir Stod, als Seſchäftslolal geſucht. Auerbietungen unter. 100 bejorgt Die Expedition. 
631. Franzdſtiſcher U terriht wird erthellt Schrurgaſſe 75, 2r Stil. | 
632. Sollte nit X: — geneigt ſein ein Kind anzunehmen 
faͤhig iſt, daſſelbe zu ernähren ? a 


1380. Fußboden: Wachstuch bei Dreber 

















— — — — 


— —— Gartenbeſitzern und eg 
Garten - Pavillon 


von Schmiedeijen, ald etwas Neues und Elegantes. Muſter 
davon wo in meiner Babrif in Bockenheim zur Aunfiht, 


aufgeitellt. Haas-Demrat 
Vom 15. aurr. an befindet sich mein ——— in Mn 


Baither’schen Behausu Töngesgusse 2 623, 
Dr. sahen, brofat und Notar.) 


Eine Pugarbeiterin, hriftlicher Religion, die in allen Branchen fette 
— arbeiten kann, wird in einer Stadt am Main zu engagiren in 
neg-Dfferten unter No. 100 bejorgt die Expedition: d. Ey 


„„göusperka uf: Drönnerfirahe 1%, 3t Stoh. 


Wegen fchäftsveränderung und mm weitere Unkoſten zu 
erſparen wird von heute an der Reſt eines Lagers in gewirkten Vorhang-. 
Ratten für _ große und fleine Fenfter-VBorhänge, glatte Mulls, Battifte, 

nfoe 20.. im Stüd wie in der Elle, fowie, eine große Partie —— 
Stidereien zu bedeutend ermäßigten Preiſen ausverkauft, 


National » Coupons 
pr. 1. Detober werden von heute an vingelöft bei 
Julius Stiebel jr. & Cle., | 


1384 Stantspapieren-Befchäft, Stein 
622. Im Mafhinen- Steppen aller Art, ald: Stiefel, Weißzrug, — auf 
Mäntel und dergleichen, empfiehlt fich B. Meef, Neugo ſſe 10, 2r Stod 
1390. Guwmmiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne, Döngeszaffe ‚20... 


. 625. Beißadlergaffe 3 {fi der Edladen zu vermielhen, 


1377. F Vnradenlag 8, Wohnungu Geſchäftslokal zu verwmiethen. 
29. Puß ebelterin ſen firrten Beſchaͤftigung. E. Beer, Zeil 23. 
1380. Parifer Holzſchube bit Dreber Löhne, Döngesgaffe 20. c 
fl. 90 auf einen Jaſatz ohne Vermittelung anzulegen arfugt. Näheres 
fagt die Grpebit 


082. * Handſchuhe werden ſabn und ſchnell gewaſchen, auch getra ed | 
pt Frau Bartbel Te, Reiben et ft 


————— ————— 
"638, En Naͤhmaͤdchen Kar nach Tage frei, Frau Brei, Wecknarkt. 





Dienfgefuche und Anerbieten, - 
ante ine perfekte iſraelitiſche Kechin 
n 


fi in einem anftändigen e bal- 
bigft zu placiren; zu erfragen gr. Sand⸗ 
gafle 17, Ir Stod links, 

631. Gin Mädchen, weiches alle Arbeit 
verrichten: kann, ſucht eine Stelle als Maͤd⸗ 
hen allein. Zu erfragen Redjneigrabens 
ſtraße 10, Barterre. 

627: : Ein folides Mädchen ſucht eine 
Stelle ald Hausmäbchen oder in einer ftillen 
Haudbaltung als Mädchen allein. Näheres 
ge. Eſchenheimerg. 72 im Mittelbau. 

631: Ein anftändiges Mädchen, welches 
bie Hausarbeit gründlid verfieht, waſchen, 
bügeln und ferviren kann, fucht eine paffende 
Stelle ald Hausmaͤdchen zu erwachſe⸗ 
nen Kindern. Altemainzerg. 12 (Anftalt). 

631. Bin Mädchen wird geſucht; Aller: 
heiligenftraße 74. 

632. Eine gut empfohlene Sinderfrau 
ſacht Fran Sofmann, Trieriſcheg. 8. 

631. Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten fann, 
wird geſucht; Höllgafje 8. 

——— 

empfohlen wird, ſucht Dienſt; Graben 22. 
Be Es wirb ein braves ſtarkes Mäpd- 
hen geſucht; ar. ar 25, im 

I e Thür. 


Hofe links, erft 
631. Gin folides Mädchen, das 31,, 
Jahre ald Kraufenpflegerin biente, 


ſehr aut, empfoblen wird, fih auch allen 
bäuslihen Arbeiten unterziebt, 
ſucht eine pafjınde Stelle für bier od. aus: 
waͤrts bei Frau Sofmann, Trieriichen. 8. 

632. Gin reinliches Mädchen, welches 
gut kdochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wünjcht eine Stelle ald Köhin oder Mäb- 
hen allein; gr. Kornmarkt 23. 

631. . Ein Frauenzimmer aus guter Fa⸗ 
milie, 30 Jahre alt, in Haus- und Hand⸗ 
arbeit erfahren, wunſcht Anfangs October 
eine paflende Stelle; gr. Gichenheimerg. 3, 
2 Treppen hoch. 

631. Eine gefeßte Berfon, die ſchon meh⸗ 
rere Rinder erzogen, wänfcht eine Stelle 
wieber bei Kindern ober zwei ältlichen Leu⸗ 
ten; Rloftergafle 59. 

2. Gin Hausmäbden wird gefucht; 
Friebbergerfirabe 5, 


"Wein s Eile 


fowohl im Faß, wie auch maasweiſe, bei 
1371 Rarl nat, 
Küfermeifter, Meinzergaſſe M. 


627. Ein Adhtelloos 6. RI. Franff. kei⸗ 
terie, No. 23333, if abhanden gefounmen ; 
bor deſſen Anfauf wirb gewarnt. 


E Süßen Arpfelwein. 


Jean Clauer, 
Meugafie 6. 


526. Möbel werben aufs: beſte reparirt 
und polirt, Fiſchergaſſe 83, 


18577 Wein, die Mans 56 fr., gap 
Eonrad Fif : 
631 Paradiesgaſſe 29. 


630. Gine geübte Kleidermacherin ſucht 


in od bem Leihäftigung, 
Weifengafie 32, 1, Eid 


631. Montag Abend von 10 bie 
nach 11 Uhr wurbe eine Briefta'che verloren, 
enthaltend 1 Quittung, 1 Bebnthaler-Schein 
ar —* eig ber redliche Kinder wird 

gend gebeten, gegen - gute- Belohnung, 
Krögerftraße 8, terre abzugeben. .' 

Feinftes reinfchmedenves Mohndl und 
beften — — 

Meinrich Handel, 
1384 Buhaofie 4. - 


1 Vorſchuſt⸗Mehl. 
Mein als das feinfte und. befte 
anerkannte Vorſchußmehl bringe im 
empfehlende Erinnerung. .- : 
©. F. Heiffenflein, 
—  Sönurgaffe 22 
Feinſtes Lampenöl, 
1381 " &. Sartorio, 

A mailli 
I — 
nad) ber Langenſtraße verloren. Dem Wie 
berbringer Langeftraße 47 eine Belohnung. 




















3. Harmonie. Saal. Su 
* hen Freitag den | den 20. September : 


Abschieds - Concert 


„der rühmlichst bekannten Johannisberger Capelie aus 
___Zlberfeld. anter der Leitung ihres Directors Herrn 


pr Julius Langenbach. 


un... PR OS BA Mm IR: 
1) Rriegömarfch aus Alhalla“ von Kipa 
9) Duverture iı „bie Sirene” von Au 


3) SympatbierTöne, M Maler von 
4 — Nachruf an Weber, Fantafie Gun (Auf Verlangen.) 
chi Dupverture zu „Tannhäufer” von —* 
Hin % ‚Seimatbeklänge, Sextett von Gum 
n Sommernachtötraum, —— von * 


— a Sir ture zu „Dichter und Bauer“ von Soupp 
a 





x die Violine, gefvielt yon dem Dirketer 34 Zul. Langenba 
er luſtige Figaro, Potpourri von Hamm. a 4 


Anfang 8 Uhr. — Ente pr. Perſon 12 Fr. 


-  Philharmonifdyer Verein. 


Montag den 23. September, halb 7 Uhr, 
im feitherigen Lokale (Domplag): 


— General: Berfammlung. 
Bum nie Beſchluß fiber Statuten-Aenderting. 
beehrt ſich der Vorftand, hierdurch ſaͤmmtliche aktive Mitglieber zur erften 


lei 
Bro im im neuen Lokale (Holländ. Hof) auf Dienstag den 24, Scetfueze 
J — einzulader. Zu4 


Sl 








tupftehtt don 10 fl. an tn’ reicher Auewabi 1384 
Frie dr. Dietz 
Ratharinenpforte 1, Ed des fleinen Biefäprabens. 





ıHnbeding 


4* 


4 J Die zur Ansflehing)berligten nen cn Sheihflihte fi 


kaufen 





er Beſchluß: Sonntag den 22 


2°» STEREOSCOPES MON 
Riefen-Stereosrope® 


Entre 18 kr. Kinder 12 kr?" 


Ein elegantes Geſchaͤfts local in beſter Lage; ſehr billig eim 







E Antoine 


623 
eine: Wohnung von 5 Zimmern für 200 fl. ju vermiethen WenderiGraben a 
000 





u dverfaufen. _ __- 
1281. Ein gebrauchter Ktochofenzvon außen 
ju bei heigen, ift zu verkaufen; Wechadier gafe 


528. ‚Ein gut erhaltenes und 
ftarf gebautes Clavier ift int: 
zugsbalber zuverfaufen; Dön: 
gesgafle 28, Sr Stod. 

622. Eine Brehbant ift zu verkaufen‘; 
Döngesgafle 28, 2r Stod. 

1382. 3weli runde Porzellan-Defen, im 
befien Zuſtande, find im Bürgeiverein, gr. 

Eſchenbemergaſſe, au verkaufen. 

627. Ein gany neuer folid gebauter ein» 
Ipänniger Vilto:iasBagen. Näheres bei Hrn. 
Garl Zaufend, im „Rab“ in Sachſen— 
haufen. 

626. Küifer- und Kellergeräthichaften find 
au verkaufen, zu erfr. neben der Echmict« 
ſtube 3, 2. Stod. 

623. Achte Brama-VPoudra-, Godhirn- 
Ehina- und holländische Hühner, ſow e reine 
engliſche Kropf, Perlicken / u. Pfaue Tauben, 
auch weiße und farbige Kıninden find zu 
verfaufen, 

630. !/z Did. nepolfterte Stühle. billig 
zu verkaufen; gr. Eſchenhetmerſtr. 72, Bart. 

Zu vermiethen. 
632. Eine abgeſchloſſene er im 1. 
Stod, aus 2 Zimmern, Klıche, 1 Kammer ıcı 


beſtehend, ift an ruhige Leute zu vermiethen; , 


bei 
RETTET a 


dermiethen; A, —— 
680 


621. Ein — zum —— 
3-Bimmer, K und Gart zu 
vermlethen bei ——— dem 


— ⏑—⏑⏑— 
| Eine- —— (even 


630.. Ein, jkön md 


ru 5 AN ee — * 


Vier Zimmer mit 


mit Waſſerlettung 2 — 
gelogen ; Hochſtraße 55) Dr 
ofenbeimertbor. * JFo 
1383. Un einem f ar. 
und. Kabinet Faun ds n 
e 


Anthell erbalten ; Alle! 


631. Brönaerftraße 4, Bien, * 
* eine ae: 1. 
mmern zu . m 
mietben u. a Gelabgen | beſehen 


Dienſt geſuche und 
631. Une jeatie demoiselle de la Suisse 
frangsise, 'mtnie de bons certificats, desire 
trouver une, ‚place, 
Mainzergasse 14 7° 
630. Es wird’ einyefliteteß. ae 
‘hen, das qut-foter und: 
iſt, gegem guten sein, — 

Lantftrafe 230. 
632; Sehr 
mäbhen aller 
fmann fe 

Gin orbentliches ü 


Fr 


ftille Haushaltung geſucht; 







‚Ro. 14,.2r Stod. 














ſolides Mädden i 
Fein eine. Waldederin), wel-. 9a mie gen 


Ne he daebihr. 
ut a: ib fochen = in 
anshaftung, Näheres‘ — —— 


| — — Se 
| — 21, in ber Expe Ehre Reh erfaßren | 


—— verſchiedener Art: —————— N +3 
3 831- Gin fölides Frauerzimmer ſucht ein. 'r 
möblirtrs. Brummen; ; alte —*8 24. — Bein. —— tr. "und, * 
————— wird Be Haufen 632 Yin Motb, ou Pe 

Re, Faire ee —— 


rau 





ucht- Von wem ſagt bie Fr 

Bekanntmachungen — neuer X eiper S SESBSERCE | 

632. Gin Krauenzimmer, Sr in allen 6383 | Earl Binand, Markt 23, 
ten, bejonders im — er⸗ = Al Um —— ‚Rüczabe gegen Belof 


A, wliuſcht noch ne gs, mung 

At haben; Näheres kl. Giebel, »; mit der Ueberfhnie N zB Don bon Sof 
‚ImLade — — rsanıd B. Falle leben⸗ 

632: anbte Birylerin- 5 4 nach; as Ai eb gr. ‚Selen. 

: Mlofternaffe 53. . Stall. 

— Bürg vasrı — men :emafase 
58 Herr Daste, e, a; Friedrich Augu — BE; ansivärte, x 
13. 
























Heyer, Martin Fels nbelömann, BS,, ansiwärts, In 
— 5 err ———— Johann Heinrich, Weinhändler, BS. Vlleler 

1: 1% Henn Dann, Cüdivig Samuel, Handelsmann; — 

* 445 * götften, @eorg Nicolaus, Weingärtner, BD, ——— 

g ——— Wilhelm, Bürftenbindermeiker, aus Fr 6 —5 9. 

r Hr ei, Giebel (au& Karoline), I Scheuer, aus Obbornhofen Juden 
F 100, isr. (Ehefrau des hleſ Buͤrgers und Handeldmanns Sime 

Rei 1 


* „16. Sen Rede, Böilipp Iofeps, Affen) Chirurg, — — 


o614 


— 17. Sepibr, Watzen loco feſt und hoch gehalten, ab dh, 
gen loco und ab ausmwärtd unverändert. 

” öln, 17. Sept.. Watzen auf: Termine niedriger mit ziemlidhem: Sander; Ro ] 
alich —— mit kleinem Geſchaͤft, Gerſte und Hafer unperänbert, Erin, 9 Zar 


—— bei einer gufuhr von 180:-Sadı “ fefte Stimmung; bejaht‘ ei 
fd: Walzen Thlr. 9-9, 16 Roggen Thlr. 6 ‚20-6, 24, Gehe Kit. BT; 
W® — Safe au Em Se 50%, er gessß BOP pn. Sel Into” ig: 
2 Ber x Septbr. zgen pr ; * 
J, pr. Herbſt 12%/,. Spiritus pri Sept. 2012 pr. Herbſ 20 F Su) 


b Tbeater- n; = 
7: Dommerstag ıden=19. September : — glaalSqhau 


pie in 4 Alte} Don Chact. SR: Konnemeut- Borftellung Ror- 260 —— 


tik oa cn \ a 





1 — * 


Eu non: BER F F Ina —*8* ei 2 


— 3 do; hust 


mybertge * ii | Brad 


yos 


— — 


A 


EMI FEAPUAg- op 


GI \ 


sraniwort Hin 





Mean % wer, —— | 





— — — 





Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, FERN 


verbunden mit dem Amtsblatt. Organ der biefigen Staatsbehörden 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 





” 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachtbausgafie 21.) 


Freitag den 20. September 1861. 


wu, 23, 

Abonnements auf die drei —52 Blätter, Intelligenz 

mtsblatt und die Frankfurter Machrichten, werden noch 

für diefes Semefter täglich in der Erpedition zu ermäßigtem Preife an: 
genommen. 






er 
* 


ae Belanntmahungen 
& Harmonioc-Saal. 
Beute Freitag den 20. September: 


Abschieds - Concert 


in rühmlichst bekannten Johannisherger Capelle aus 
„lherfeld, unter der Leitung ihres Directors Merrn 
Julius Langenbach.. 


PROS RA MH MI. 
1) Rriegsma and „Athalia“ von Menbels 
— —— die hei von Auber. u 
5) Eympatbier-Töne, Waher von Gung'l. 
a © Rachruf an Weber, Fantafie von Bad. (Auf Verlangen.) 


} —— zu ‚Tannhäuſer“ von Wagner. 








Senat e, Sexteit von Gung'l. 
in em Votpourri von Kuntze. 


Ri Duverture zu „Dichter und * von Souppoͤ 
Eng BL ie — Hanke) ielt 2 dem Director Herrn Zul, Langenbach. 


Br ang 8 Ui — Ente ee Berfon 12 kr. 


Wr % .r r 
.., i * * ML N 
“ . “ 8* in 8 
Br * a * * A . * * ‘ } 
.. r R 


692. Die Tochter einer beſſern Familie, — id einem ber. e 
Stuttgart 2 Jahre gelernt und nachher einige Jahre gearbeitet f 
Ausbildung in Hiefiger Stadt eine Stelle ald 2te Arbeiterin: e& 
Ei als auf anftändige Behandlung gejehen. Anträge erbittet man 8 B B poste 

tuttgart. 


EEE ————— —— BEE Sn © | 
634. Ein Muftllehrer wünſcht noch einige Stunden im gründlichen ie 
Klavier-Unterricht zu befegen, 16 Stunden 10 fl.; Mittelweg No, 27, 


633. Eine erfte Urkeiterin, weldhe auch wo mögli etwas franzöfl rg prä, mit 
unter vortheilhaften Bedingungen in ein —— m Putzgeſchaͤft 
geſucht. Näheres Paradeplatz 5 im Lade 


633. In einem mean: wird ein Lehrling gefuhe 


633. 4000 fl. werden gegen a u5 p&t. ” 
gefucht e * v3. üst, “gr. Bod oefenb 


633. ine gebildete Dame fucht in Fe und lebhafter ER, der 
und Wohnung in anftändiger Kamilie zu erhalten, 


633. Gin geborner Ktaliener, der beutfchen und —* —* — 
eine Stelle als Correſpondent, U⸗berſeher oder Inſtitutl und 
Italieniſchen und Franzöftichen. Abr.: Neuefräme 6, Ir &. 10—12 Uhr Vorm. 


633. Gin nichthieſiges Frauenzimmer Tann F mit einem kleinen Capital an einem 
Geſchaͤfte betheil'gen. Adreſſe unter & beiorgt die Exped. 


633. Man fucht fi mit 1 618 2000 fl. an einem hieſigen, — aber oe 
Exiſtenz bietenden Laden ober Fabrikzefchäfte zu betheiligen ober es zu überuehmen. Unter 
& 3 3 auf der Exveb. 


30,008 fi. . anf pres Kun arg 


533. Alle Arten were Möbel, Betten, Noßbasrmatragen 
werden gefaurt und gut bezahlt; Ginhornplaß, &d der Kloftergafie 69 


1377. BEE” Varadeplag 3, Wohnung u. Gefcbäftölofatzu vermiekben. 


631. Hanauer Chauffee 29 ift der 1. Stod zu vermiethen. 
1384. Gin ordentliches Maͤdchen kann unentgeltlich Pu erlernen; Götheplag 1. 
1377. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preijen gekauft; gr. Lornmarkt 5. 
610. Glaviere zu verkaufen und zu Yermietgen bei Elöner, Accordenr, Bodaafie 6. 
1385. In befter —— iſt ein mittelgroßes Haus für fl. 30,000 zu verkaufen 


durch den beeidigten Senful 
Pbilipp Weismantel zur „Harmonie“. 


1385. Unterweg AMOnnm ift Der erſte Stod zu vermiethen. 


634. Ein Laden mit Gomptoir und Wohnung zu vermietben; 
Xob. weil. Müller, Frledbergergaſſe 35. 


























Journal · Abonnement 
für's erſte Binter- Vierteljabr AN: 


„Aus der Seimatb, naturwiſſenſchaftlich J— ler, 














8 für * — 5 — 
ae i — en no. ? i8 flır ** —— 
fliegende, uachener— re 
Die, NriNter on. Monat ‚ci Preis für das —— de 
Familien-Journal, ill RT air desgl. rd 
nden (in Monatöheften) . desgl. ———— 
enlaube —8 und = desgl. udn 
@locde, illuſtrirte politifche Wodhenzeitim + besgl, — 48 
kow, Unterhaltungen am — 
— —* Döfer, Sausblätter Bei | e % 5 
. Sadländer, a Sand und Meer, HR Ale 
“ Beltungün md EEE desgl. Bu, 
Rau — — für Verbreitung N 
"I tier Kenntmiffle 2.00 0 „0% beögl, 1 Bl, 
Madderadatich, Berliner Wißblait besal. * 1 40 
Batern, Frankfurter, von Stolge und Schald beögl. RE Km 
Ferne von Ule und Müller 5 2 .1u besgl. 5 
ng deutihe Preis für — PR TORE, — 
—— Ülufettteo 13° ma m Preis für das Vierteljahr — u 2 
Berne iaeitt des rer besgl, — nr 
Alluſirirte Zeitung, Leipziger . . . besgl. 3436 
Bazar, Diodenzeitung (möchenttih) desgl, 1.2, 
Besssngeitung Stuttgarter (wöchenti.). desgl. 1,10, 
odelle, Barijer, für Selbft: Anfertigung x. besgl. u 9 
Mufterzeitung, allgemeine (Stuttgarter) besgl, — „54, 
Mufters und denzeitung, ilufrivte, 
etoria une SHE ODE TI 01.0 desgl. 1 „nn 
Diefelbe mit mehr Auyfern, . . 2... desgl. 1,30 „ 
Cassell’s illustradet family paper beögl, —8 
The Be | London news besgl. 4,0, 
Journal — —— Ba ro “; 1,8, 
Eonverfations : Halle, deutſch, englifch, 
Fand ee as 


dem werben alle Journale und Zeitfehriften in — 

anzöft her und englifcher ache, wiffenfchaftlichen und populären Au: 

nn von ii, prompt geliefert und halte mich zu gefälligen Aufträgen 
n8 emp 


Franz Benj. Auffarth, 


1382 Eck der Dünges- und. Haanfengafle. 


1862. Welli, Leben in Frankfurt Wusıüge aus den Frankf. Rachrichten. (1272 
bi® 1820). 10 Bde., flatt = nurälfl 12 kr, bei W. Erras, ON: 





631. ee e in⸗ 
9— — 
— u ver⸗ 
mieten‘ eenafe 18. ei 
He — —55 Stube a vermiethen; 





it eine 1rsbming von 4 Bim- 
nebſt Manfarde ind Bodenkanmer 
hen — 

* —* bes in 


be 
e Beim ne Böhung von 5 Zim⸗ 
neb 


mern — Bübebör, Au em Main; mebfl 
alte Pr 15. . dileich zu 
beaterplaß 1 zwei unmöblirte _ 633. 


—— 


Parterre, ein md» 


mmer und 2r'&tod aus 2 Bim- 
—* um Küche beftehend, unmöblirt. 
ber Turna Breitegafie 54, 
2: St ein jhön: möhl. Bnmer au verm. 


Eine ſonnige * geraͤumige neu⸗ 

Wo mit Manſarde und 
Gerötbefammer x., ber Weißfrauenkirche 
degenüber No. 13, 2. Siock, ift billig zu 
vermiethen und zu begiehen deeal. d. 3. Et. 

1851. 2 unmbblirte Zimmer, auch als 
Geſchaͤftslocal oder Se zu vermiethen; 
Döngesgaffe 14, 1. Stod 

1373, Möplirte Zinmer zu vermiethen; 
Blumenſtraße 6, 2. Etage. 

1275. 8wei mößlitte Jintmer mit fahönfter 
Ausfict aufden Main; Schmibtftube, rechts, im 
2.&tod. Jeden Bormittag bis 3 Uhr zu befehen, 

1338 '3—4 möbl. Zimmer einzeln oder 
—— an Herrin zu vermlethen; Nie 

au «11 

1282 Eine anſtandige Wohnung von 3 

immernnebft: Zubehör mit Garten zu: 190 fl. 

a zu beziehen; Seilerftraße 2, 

Su dermietben: 
gie 12, * 2* Hinterhäuſer, 
ab ;ef nr Vor: 
Hl 2 ar Waſſe 2* in Küchen. 
Bu vermiethen: vor ie. Boden: 
; Unterlindau 9, drei freundliche 


dri &umlichteiten Autz 
en 2 du ten 


25, Vorderhaus, 2 


“ ibn, "a DE 21, 
"Tin 

ng By Ve 8, Stod, von DT 

in — Gfchenbeimer — 


1 
ganz nabe, ber Sta 


















Kıcdye, Bodenfunmer und ı 
an u. Leute zu — 
gaſſe 15. Bu La 
638. Ein Schön / 
1. Stod ift gu vermiethen; 
621.. Ein. Haͤuschen 
3 Zimmer, Kühe und 
vermiethen. bei — 


— 
633 Mehrere «8 
—— zu ——— 


ee Me aut — a 
3 Stod, Iyrılm 


ine freundliche 
vermiethen, enthält 3 Zimmer, 
mer, Holzſtall, EA 
weibe 10 6 ICE Pie 5 
631: Eine f 


immern, dbergerſtra 4 — 
Bin, Bir 601 She * 


Laden. 
Eine Parterre⸗ welnnn ı 





631. 
miethen; ——— 11 
632. Eine El, freundliche 
0. zu ————— pr 
33. 


ck I Ei möbl. | 
e 
632 Bit — Pr wi im 
zu —— — 18. . 
. Ein möblirted. Barterregin 
1, Se 3 bezlehen; Mi en; 






1* . Intell.-BL. E 223, Freitag 20. Sept. 1861. 
Belauntmadungen. 
Nachdem jetzt sämmtliche neue 


Pariser Modelle 
Berbii- x Winter- Mäntel 


eingetroffen, und solche in den modernsten Stof- 
fen copirt worden, ist mein Lager für die Saison 
reichhaltig assortirt. Zugleich empfehle 


eine große Bartie zurückgeſetzter 


Manteleis und Mäntel - 


in Paletot- und Kragen-Facons zu sehr billigen 
Preisen. Leop. Schmitt, 
1384 Zeil 45, der Post gegenüber. 


Mooderatrur· Ampen 


| eigener Fahrik 

zu Den billigften Preifen und unter Oarantie, 
Delgaslampen, fränkische Lampen, Meffing- 
fchieblampen und Hängelampen, Lampen: 
zubebör, als Dodte, Eylinder, Glodien für alle Arten 
Fampen, empfiehlt das 


Fabriklager von J. S. Fries Sohn, 
1327 Wolfseck, Paradeplag A. 


 Fabrik-Sager von Stearinlihter 


& 26 bis 40 Mr. pr. Paquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu ben Rabrikpreien, 
1363 Ludwig Horix Sohn, große Gallengaſſe 15. 


Geschäfts - Verlegühg, i; 5 
634. Meinen neehrten Kunden die eraebene Anzeige, 5 ich mein 3 Yılıkı 
auf dem Eleinen Kornmarft betriebened Posamentier - Gesch in meine 
Wohnung Biegelgaffe A verlegt habe und fee gefälligen Aufträgen unter Zuſicherung 
reellſter und forgfältigfter Bebienung entzegen. | 
Friedr. Christ. Herwig, entier. 


1382. Am 25. September beginnt die Hauptziehung 
6r Klafie der Frankfurter Stadt:Lotterie. Looſe auf alle 
Spielarten billigft bei Mi 

Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


- e 


n „glusverka : Brönnerfirahe 1%, .30 Sloch. 


Wegen Gefihaftsveränderung und um weitere Unloſten zu 

erfparen wird von heute an der Reſt eines Lagers in gewirkten Vorhan, 

ffen für große und kleine Fenſter Vorhänge, glatte Mulls, Battifte, 

anfoe zc. im Stück wie in der Elle, fowie eine große Partie Schweizer 
Stidereien zu bedeutend ermäßigten Preifen ansderfiufs 


1161. %, und %2/, Bielefelder, Herrhhuter und Lederleinen, 
leinene Tafchentüicher, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Piqusdeden ic, empfehle ich ju 
ben Bekannten billigen Preifen. Theodor Pott, Schnurgofie Ro. 48, 


1357. Gin zuverläffiger biefiger Bürger bat noch ein Paar Stunden frei 
pftehlt fich für Buchführung und Beſorgung von beutfchen und franzöflf 
correjpondenzen. Derfelbe macht bei befriebigendften Leiftungen nur ‚mäßige A 
Näheres bei der Expedition. 


1374. Fuͤr die Winterabende ift in einer anftändigen 
Reftauration ein Lofal an eine ſolide Geſellſchaft von ca. 
20—30 Perſonen abzugeben, RT 

1375. Mali, Volkstheater, enthaltend, der alte BWürgerfapitäiz die 
, Yartbie nach Königftein; SHampelmann im Eilwagen; Ha 


fucht ein Logis x. mit Kupfern, ven (ftatt Ladenpreis IE. 3ER), 
45 Pr. bei FT, Crras, alte Mai 











aus rkanf Nahe vor dem Eſchenbelmerthor iſt ein zweiſtodiges jolib- im 
! c HUF. gebautes Haus (zum Aleinbewöhhen) mit Atopeih ſche 
ten preiöwürbig zu verkaufen. Näheres in ber Expedition, 629 


Vom beften englifchen Cement kommen fortwährend 
1368 


friſche Sendungen an bei | * 
Wilhelin v. Arand, or. Bockenheimer 


1376. Zwet Zimmer (1 großes und 1 kleines), im 2. und 2 jYımmer ım 3. 
nd unmöblirt zu vermiethen; gr. Eſchenheimerſtraße 43. 


















MR 


mw Das Neueste 
Herbi- & Wintermänteln 


ist nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
verkaufe ich Her dst- Mantelets vonfl. 6; 

Ä Windter-Mäntel „iAAan, 
Paradrplab 3. Chr. Söhne», 


Zu der am 1. Pctober ftattfindenden Gewinnziehung 
der k. k. öfterr. fl. 100 Eifenbabnlonfe, 


worin 2100 Preife von fl. 200,000, 40,000, 20,009 x. bis auf fl. 130 herab gewonnen 
‚werben imüiffen, find Looſe a fl. 3 pr. Stfid und 11 Stüd a fl. 30 zu haben bei 


Franz Fabricius, gr. Hirihgraben 7. 


Gejihäjts - Eröffnung. 


1384. Ginem geehrten Publikum fowie meiner werthen Nachbarfchaft zeige ich hier⸗ 
mit ergebenft an, daß ich mein Geihäft im An- und Verkauf von Möbeln, 
Betten :c., fowie in allen Arten Metallen eröffnet habe und bitte um ges 
neigten Zuſpruch. 

Frankfurt a. M. den 18. September 1861. 


Anguſt Sendelbach, Gerümpfer, Saalgaffe 13. 


Mm Pillaut de Paris 


a Thonneur de prevenir les familles, qu’elle est arrivde à Fräncfort 
avec un grand assortiment de corsets en tous genres Ceintures de 
ventre id. regente et imperatrice, Son döpot est toujours dans le 


magasin de Mme Jungmichel, Rossmarkt 6. 


Ruhrer Steinkohlen, 
| andgezeichnete QOnalität, 
empfiehlt An. Dautn. 


„ Läget: gr. Gallusgasse 17, im Mohrengarten, 
683. Mlte Möbel und Betten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrg. 120; 





Dienftgefuche Anerbieten. 
— — —— 
imerſtraße 17. 
ſucht ein ſolides Mädchen 

eine Waldederin), wel⸗ 


ih kochen Tann, in 
eine ie ——— Näheres 
Schlachthausgaſſe 21, in der Expe⸗ 


dition d. DI. 
+ 633. Ein tüchtiger Gärtner, ber befonders 
in der eg —— if, erhält 
e Auswärts. 

Rin gr. — merg. 20. 

633. @ute bürgerliche innen und 
Mindermädchen fönnen ſofort placitt 
werden, durch Frau Wüſt, gr. Boden- 
KR. 


632. Mar: wirb ein braves ſtarkes N 
Hr RER 25, 


or fat, a He "das Hausarbeit ver: 
— Liebe zu Kindern bat, wird als 
bien pre geſucht; Bleichſtraße 28, 


GR. Ein braves Maͤdchen, das jehr qut 
empfohlen wird, ſucht eine Stelle ald Mäb- 
eg: allein in einem ftillen Haushalt; Ober⸗ 


633. Ein folides Mädchen, das bürgerlich 
kochen Yun Int baldmoͤglichſt eine Stelle; 


Hermes 
632. Bbanerfiaße he ins ein orbent- 
liher Burſche eine gu 
632. Solide —2 — Anden fofort ſchoͤne 
Stellen. J. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
632. Ein folides Maͤdchen g aldederin), 
welches birgerlich kochen fann, Hands und 
beit * fucht eine Stelle. Ben: 
er, Graben 
632. Bine wre; welche bürgerlich ko⸗ 
den kann, ſich aud Hausarbeit unterzieht, 
e. u Frau Barthel Wwe., Ker⸗ 
ngaffe 
632. Ein anftändiges Mädchen mit guten 
iſſen, —88* Me nähen, ftopfen und 
* n kann ng * —* 
t Hausarbeit ven iſt, eine Stelle 
Stubenmadchen ober zu größeren Kins 


dern Frau Mans, Fahrgaſſe 100, 


längere Zeit se ange 
—* Be a 2. 


ji * Senfer 


u Tage 


melden zu laſſen. 


kochen u. 
——— 


4, 2: Stocdk. 
68 w ird ein braves 
chen geſucht * Fiſchergaſſe 1, der * 


verfieht und etwas kochen ns 
tät: —F— 17, 2 a 


h; 3 ü 
ge A 
einer feinen Ei en Unerfonmen. 


Lob erhält, wünfdht eine ‚Stelle ais Ha 
mädchen over Mädchen allein; zu exfr 
Zimmerweg 7, Ir Stodi 


nimmt bei anflänb 
dienft unter & 






ent, mit npfehlenden 3 
6, erfter Stod, im } 


wird —* 


623. 68 wird ein blaves flarkeß | 








632. Ein Zapfjunge 


markt 


mädchen Del Fiſchergaſſe 1, be 


waage gege 


628. Es wird ein Möben, weldes 4 
aubarbeit verrichten ann, ge 











632, Ein Maͤdchen, das 
kochen ann, fucht Dienft; F 5 | 
-633. Ein ſolides Mädchen, w 


im Sr 


634. Solide Mädchen er Stelle: Goa " | 


Noth, ——— aße 12. 

634. Gin —— junger- — 
den beſten Zeugniſſen ſucht mit 
Anſpruchen eine Stelle als Diener 

alte Mainzergafje 32, Parterre, 


634. Gin er M ——— 








niſſen ſucht eine * als baren 5 
Auslaufer. Näheres in ber ( tion. 


634. Gin er ges bra 








Betanutimadhungen. 
2otterie:ZBiebung. 
da — Bl 1401 ** Xæ*3 a F 25. Septen ber 
e⸗ u aale oraen T, 
Frankfurt a. ne 19. ine 1861. " Stadt Lotterie:Direction. 


Im: gelben Hirſch Friedbergerftraße 16, 
in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude, 
Auf allgemeines Verlangen 


finden nur noch 


drei Vorſtellungen 


statt. 


Bu Heute Freitag dem 20., Samstag den 21. und 
Sonntag den 23%. September: 


Fehzte Borfellungen 
der berühmten amerik. . Künstlergesellschaft, 
Anfang 3 Uhr. Cassen-Oeffnung 6 Uhr. 


Director Henderson. 
Das Nähere befagen die Tageszettel. 


Techtunterricht. 


Fer Ein tüichtiger Fechtmeifter wünfcht für dieſe MWinterfaifon noch einige Schüler 
zu erhalten. 

Anmeldungen konnen täglich durch gefällige Nermittelung des Herrn Optitus Marl 
Erp$, Zeil Ro. 31, entgegengenommen werben. 











Gejchäfts:Eröffuung. 
635 Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich ein etail⸗Geſchaͤft in Holz, 
—4 Kartoffeln, Bohnen, Burten, Sauerkraut, Sand x. eröffnet habe. 
ellungen werben frei ind Haus geliefert, 
Conrad Bayer, Breitegafie 10. 


Pr! verkaufen, * 
kaufen, — heoke 2. * 

1383. Neue Damen-Arbeitstiſche in 
Nußbaum und Mabageny. ſchon und billig; 
Dübelerftraße 32, 1. Stod, 

1384. Eine de Kaleſche mit 

Bladverted und auf C-Febern rubenb, in 
Burtanb —— * zu verkaufen; 
Di auf ber Bun d. DL 
e Bonyellan-Defen, im 
Seiten, ee find im Bürgerverein, gr. 
Gihenheimergaffe, zu verkaufen. 

627. Ein ganz ned "> — 22* ein» 
Inänniger- Viltoria ⸗· Wag 
es auſend, m "ade in em 

aufen. 

1386. Gin gut erhaltenes Pianoforte in 
Mahagony mit Rollen für fl. 100 zu vers 
faufen; —— % 

635. Ein PZihüriger Kochofen im beften 
—— iſt Billig abzugeben; Fahrgafſe 31, 
m %aıben, 

635. — Stheilig, iſt billig zu 
oo eine Ch Flafihen 

; t ampagner = 
billig zu — Doͤnges zafſe 80. 

633. Fig ffaiauns · Oefen zu verkaufen; 

—— 


Gin gebrauchtes Canapee, aufgear- 
beitet, mit Woll⸗Damaſt; Döngesgafle 34. 
634. Dreberwaaren und 2 Drehbaͤnke aus 
dem Nachlaſſe tes verftorbenen Drehermeifters 
C. von der Au find billig aus ber Hand 
zu verfaufen; Näheres Allerbeiligengafie 64. 

635. Ein maifiver nußbaum. btif 
wie nen, mit 2 tiefen Schränfen, Schublade 
mit Abtheilungen und verſchloſſen, Aufſatz 
mit Gefaͤcher; Allerbeiligengaff- 41. 

634. Gin HM. Sopba, ——— aber in 
gutem Zuffand; Meiſengaſſe 16, 1. Stock. 

626. Ein Schüſſelbreit und * Kleider: 
bängbrett zu verfaufen; El. Sandgaſſe 4. 

Zu vermietben, 

526 Gin Haus mit einem halben —*— 
ſchoͤn angelegtem Gaten, 7—8 Heap 
nahe an bem Allerheiligenthor, iſt für fl. 450 
zu vermiethen. 

632. Ein ſchon möhlirtes Zimmer ift zu 
vermiethen, te 6, im 1. Stod, 


633. Ein m ſo⸗ 
Udes — bei ; 
Altegafje 47. 

633. Amel Meine Wohnungen unb ein 
möblirtes Zimmer * an pr Leute zu 
vermi fie 








find 2 gut möblirte Be zuſammen 0) 
— 8 zu ee uk, 


632. Darkt 20 der 2. ‚Std zu 

632. gar AR \ ne 
kammer, B 
. und 13 zu — 

ohnung n Pen Reller 

und Bobenfammern; —S 

633. Ein moͤblirtes 
ohne Gabinet ift an 23 
miethen ; Mainſtraße 14. 


634. ine neubergerichtete — 
5 Zimmern, — 3 anfarben ıc 
ne Näheres Döngeögafle 27, 1. a 
Mn 4, & — möbltrtes 

an einen Herrn zu 
oh Dr Sie o8enheimergaffe 4 . ber , 
Stod fogleii zu beylehen; 4 Zimmer, 
1 Gabinet, Küche nebfl 3 

634. Baulsgaffe 2, im 5 Stod, ift ein 
ſchoͤnes möblirtes imme 
633. "Ein Laden, —— oder 
—— zu dermiethen nmb gieiq 


633. Ein großes freundlich —4 
Zimmer, Schaͤfergaſſe 15, 2. St. 


AUlmenſtraße 13, 


ber 2. Stod, 5 ze ꝛc. zu en; 
Näheres Bötheplak 18 
1379. Glegant möblirter Salon u. 
immer, Bel: Stage, zu vermiethen ; gr. 
fenbeimerftr. 9 
634, Ding es gaſſe 25, GE vom * 
ſchenplatz, fr Bi 4, Stod, 
; —— ie ic. zu vermiee 
ered im Laden; Doͤngesgaſſe 81, 
634. Gin möblirtes Zimmer # —J 
gaſſe 8, 1. Stod zu vermlethen 






Ein mdblirtes uilt der 
auf ben Main { vermiethen; 
— — ee 


634 u. Wohnung für ft. 100; Ham 


1 - Römerberg 14, im 1. Stock, ein 
ſchon möblirtes Zimmer. 

635: Markt, GE der Höllgafje 12 nen, 
iſt eine freuntliche —— nebſt einer zu 
einem Geſchaͤftslocal geeigneten großen Stube 


eſuche und Anerbieten. 
623. Ein ſolides Mädchen, das Fochen 
Fann, in!ber Hausarbeit gründlich ift, wird 


ucht; Tuchgaben 2. 

634. Gin nit Ele eng es wel⸗ 
er gedient hat, alle Hand⸗ 
ie verftegt, winfcht eine 
Stelle bei Kindern oder als Stuben 

i 7, 22 Siod 






Dienften t und I 
' wird, Kae — 
eine Sielle ohne Koſt und Logis; Zeil 51, 
 Zaben reits. 


634. A: gut empfohlene Mädchen, das m 


| | im Häuslichen grimblich if, 
—— Frau Motb, Allerheiligeng. 12, 
A mit ‚guten Zeugniſſen verfehener 
Burſche wird zur Wartung. eines Reitpfer- 
und Berrihtung Häuslicher Arbeit ges 
Domplap 6. h 
| @ine perfekte Köchin, welche 
e bat, ſucht 


’ 
7 
N eintreten kann, gute Z:ugni 
eine Stelle, Näheres bei Frau ofmann, 
Drieri fie 8. 

634. Gin Mädchen, welches in ber Haus⸗ 
arbeit erfahren if, nähen, twafchen und bügeln 

kann und gute Zeugniffe befigt, wird zu er 
| 1b Kindern gefucht; Seilerftraße 23, 
. Stone. 

‚693. Gin Burſche als Auslaufer mit gutem 
BZeugniß fucht eine Abnliche Stelle; zu er 
fr gr. Hirſchgraben 26. 

833. Ein folides Mädchen, welches in 
aller Hausarbeit erfahren if, wird gefucht ; 
zu erft a e 38, in 
„drei ſchwediſchen Kronen“, 

632: 66 wird ein reinliches Kindermäb- 
chen Er mit guten Beugnifien ; Benders 
gafle 


gefucht; Hammelsgaffe 19. - . 
633. Ein jolides Mädchen, welches etwas 
fochen kann, Haus · und Handarbeit 


{1 
d mehr auf qute Behandiu mine 
eine ruhige Haushaltung — 2. 
— und Dausarbet Ahr erfahre If ken 
‚um r 
zu Kindern hat, etwas „fi 
baldigft eine Stelle. Frau MR ans, Fahr⸗ 
gaffe 100. - 
634. Eine gute ) Köchin, welche ſich der 
Dein unterzieht, ſucht eine 
telle, am llebſten allein. Fran aad, 
Babrraffe 100. Ah 
634. Ein junges reinliches Mädchen, wel- 
dies 3 e in einer Stelle war, fi aller 
Hausarbeit unterzieht, auch Liebe zu Kindern 


bat, fucht Balbigft eine. Stelle; 
wrz —— a im Sofe rohe, bie 
Den, der no im lebte Thüre, 


— 
eben kann, wird geſucht; Ziegelg 
635. Ein harte Mädchen, —0 kochen 
kann, wird geſucht; Kalbächergaffe 3. . 

1385. Gin Mädchen, welches gut blrgers 
kochen kann und fi auch Hausarbeit 
unterzieht, wird geſucht; Trutz Frankfurt 
8 Ein —* empfohlener Haus⸗ 

635. ger er 
burfche ſucht Dienft. Er Saufer, A. 

635. Gin Mädchen, weldyes gut En 
die Hausarbeit verfteht und momdglich leich 
eintreten kann, wird bei einzelne Leute ucht; 
gr. Bodenheimergaſſe 17, 2r Stod.. >: 

635. Ein Junger Menſch jucht eine Aus- 
Iauferftele ; 1. Eſchenhe mergaffe 3, 
635. Ein folides Mädchen, das bürger⸗ 
lich kochen Tann, in der Hausarbeit 
grundlich iſt, ſucht baldigſt Dienſt, bei Frau 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

635. Gin junger gewandter miliärfreier 
hen De SR u Stelle al ‚Aus: 
aufer oder en zu bedienen ; zu erfrägen 
Breitegafle 28, Ir Sm. msn exfrage 


634. Ein Mad Erna: — — lich ko⸗ 
den chen kann rer Kirn —— 


Dienſt; gr. Eſchenheimergafſe 72, 3r-©t. 
685. Win braves M : 
— 


kann/ wird gef 
ae Flut 


* 


Bekanntmachungen. 
631. Eine Frau ſucht Beihäftigung {m 
Nahen und Striden, Graubengaſſe 12. 


Heue getrocknete Ameifeneier 
desal. gemiſchtes u. unaemifchtes Vozelfutter, 
empfie It O. P. Schölles, Schaͤfergaſſe. 


633; Ein ordentliches Mädchen kann Logis 
erhalten; zu erfragen ¶ Hoͤllgaffe 10, 


Bein. Ciig, 
wie auch maadweije, be 

1371 Karl Saberfaat, 

Küfermeifter, Mainzergafle, 24. 


Süßen Acptelmein 


zapft Jean Clauer 
630 Neugaſſe 6. r 


1384 Borfchu- Mehl. 
Mein als das feinfte und befte 
anerkannte Vorſchußmehl bringe in 
eımpfehlende Erinnerung. 
G. F. Neiffenftein, 
Schnurgaſſe 22. 
18577 Wein, die Maas 56 fr., zapft 
Bonrad Fifcher, Baradiesgafle 29. 


635. Verloren: ?/; 8008 Frankf. Lott. 
6. Al. No. 238. 


ISES: Wein, die Mans 48 kr., zapft 
Wolfang Wagner, 
635 ft. Rittergaffe in Sachſenhauſen. 


BORN... En 
634.. Ein Mädchen, welches im Weiß— 
zeugnäben, Stopfen und Fliden geübt iſt, 
bat noch einige Tage in ber Woche frei; 
zu erfragen Borngaſſe 6, im Hinterhaus, 


624. Neues autes_Gerauer Sauerkraut 
und Rotherüben; E. Seibert, Altgafie 21. 


633, Ein Notizheft, mit Bleikift vollge- 
jchrieben, ſowie einige einzelne Blätter, find 





ber erhält eine Boat wenn er bie Pa⸗ 
pers bei Hrn. Bob, MHinn am Römer: 
erg abgiebt, 








3 Kronenthaler Belohnung 
dem ——— laufen 
ausnahmsweis ganz Tleinen I9War 
Spibhun dchene (Weibhen),Se 
31; zugleich wird vor deſſen? 
gewarnt. u ie 


634. Dieſer e 
Taſche mit etwas 
Wege zwiſchen der Taumud- und 
Anlage verloren; der ehrliche 
ra biefelbe gegen. entip 

graben: 9, j 














nung, gr. Girl 
abzuzeben. 


Neue Holänbifge mar h 
635 — 


3 
Yrima Schweizerkäs 


erlaſſe ich bei Abnahme von mehreren Plus 
don: d. 80 Fr. — Hub 


2a | 
a. 


vis-&-vis vom R ‚Sf. 
-—— 


Achten Iamaira- Ru 
in verfehtedenen Qualitäten, pr. Klage 
36 fr. an bis 1 fl. 45 Er. empfieble 

M. Lampes, Budy 


1385 fen £ 
635. Der Pfandſchein Ne. 87937 würde 







vis-A- vis vom M 





verloren. 











gejhälte Erbſen und 
A: Mi. 
635 


Die erften neuen füßen Gmment 
find eingetroffen, friiche Ebamernje, 
Bouda, Schweizer Kräuter-, Delgtie 
Hurger und Rahmköfe, 

635 J ˖ E. Buchs, Dön ” 


* 
1855: Wein, die Mast 24’E, wit 
' Gebr. Rumblet, 


auf dem Römerberg verloren worden ; ber Fin Er bei 


635. Ging an gute Leute une 
gelblich Bl. Es a 





Belonnimahungen 


dooi⸗ giſcher Garten. 


Erfte ——— General-Berfammlung Donnerstag den 3. 
Detober d. J. Abends _6!/, Uhr, in dem Locale der —— 
agegordnung: Berathung über Verlegung des Zoologiſchen Gartens. 
Die Eintrittskarten für die General-Verſammlung ſind vom Samstag 


he September an bei dem Secretair der Gefellichaft in Cmefang 
zu nehmen 


- Frankfurt a M., den 16, September 1861. | 
Der Verwaltungsrath. 
CAFE JANSEN in Bockenheim, 


1385. Da Montag den 23. d. M. die Kobannisberger Gapelle —— 
verlaͤßt, ſo wollte ich nicht verfehlen einem —— Publitum hiermit anzuzeigen, daß 


dieſelbe Satistäg den 21. und Sonntag den 22. . In meinen Sälen ihr letztes 
abhalten wird. PP. J. Jansen. 





H. BOCH jr. E. Liebfraubers. 


Sänzlicher 


Auxsverkauf wegen Gefcdäftsaufgabe, 
Nettopreise gezen Baarzahlung. 
Kleiderstoffe für-Herbft und Winter, Mäntelstoffe, Chäles 

in ſchwarz und grau, Spitzen, Spitzenchäles, Stickerei, 
Blond en, Leinen, Shirtings ,;Pique, Cattun, Vor- 
e. Sämmtlidhe Artifel in guter Qualität, zu ungewöhnlich 
billigen Preifen. 
Nettopreise zegen Baarzahlung. 1385 
Mein Geſchäftslokal ift von nächftem Sommer ab zu vermiethen. 
A Bi. Boch jr. E., fiebfrauberg. 


gemeine ſehr rerverſammlung 


Gefeliger A Samstag der 21. September, 7 Uhr, bei Stod Be 


its Stelle-Gesuch. _ 
1386. Gin ſehr anſtändiges gebildetes auswärtiged Mädchen 
Aeußern und in gefeptem Alter, das noch nicht in Condition war, aber fehr 
ſucht sine Stelle ald Ladenmäbdhen in einer angefehenen Gonbitorei, | 
Grvebition db. BI. 2,209 


lergafje 8 it der &dladen zu bermi 2 
8 une onten Goyblend. dB af 
unter E 21 durd) BL: 


u le i 
1384 Bleidenſtraße 10 im Hinterhaus, Parterre, iſt ein gendamige 
Geſchäftslokal zu vermiethen. | ua SR 





























12 er? 
635. 2 Hausburfchen und 1 Hausknecht werten gefucdht durch F. Diouby, Gin 


bäuferftraße 102 in Bornheim. 


635. Corſetten mit und ohne Mechanik billiof- bei E. Weilnmann, 
NB. Die beltebten kurzen Eorfetten find ſtets bei mir vorrätbie, 
635. In Bockenheim ein Haus nebſt Neben- Gebäuden 
[HAmBen Straße gelegen, zu einem Fabrıf:Gefchäfte geeignet, ſt zu bei 

e Exved. d. DI R 
635. Ein Eomptoir:-Berfchlag nebſt Schreibpulte und Gastampıı ampe 

werden zu kaufen gefucht ; Rloftergafje 5. j 3— 


Zu vermiethen— 
2 unmöblirte Zimmer an ſtille Leute. 
Dazu gegeben werden. Paradeplatz A, 3r S 57 
Für ein answärtiges Vutzgeſchäft wird eine geübte Ark 
gefucht. Mäberes in * Ban gr Be Wei affe 38. 


1386. Waizenfchalen, Roggenkleie, Schwarzmehk u 
3 Zwiebelfuchen Sc Fri Seraiiteee 


635. Alle Sorten Ylaiten, Selferwaflerkrüge, Papier, Zeititigen) 
Ben Breifen jeden Tag an und werden auf Verlangen: gleich abgeholl 
«und gr, Partien find täplich zu haben. tirtch, 2 


„634. _Beanöfiiher Unterricht ; ge. Ganbgaffe 1, Ir Etoc. 
634. Ein Putz = Geschäft in frequenter Rage ft n 
Ein Laden auf der Allerheiligengoſſe iſt au vermietben. —ã —— 
Joh. Wilh. Müller. friebbergergafle 36. 
1385. Mehrere jebr elegante Häufer mit @ärten, weſtlich vor der Stabt Fe 
find mir neuerdings umter ſehr günſtſgen Bedingungen zum uf ı 
Philipp Weismantel, beeibigter 


@ichelfaffee und Mandelfaffee bei 2, Walther, Welßablergaffe ; 

















PP 


‚#; 











Oeſterreichiſche national⸗ Coupons 


pr. 1. October 1861 
werden von heute an bei Unterzeichnetem zum hochſtmdalichſten Cours eingelöfk, 
Moritz Budge, 


„! Gilkin-Van- den Broech, 


ur ‚de dentelles & Bruxelles, resiera à Eranefort: depuis le 19 
— Du - Septembre; on le trouvera ious les jours, hötel de — de 








1386. Beſten unzariſchen Hafer in jedem Se eier 5 fl. 10 Er, bei 
a @, Aller 76: 
> Seueites der Fosmetifeben Chemie für Die Toilette, x 


Dr. C Beringuier’s Kräuter- Wurzeldt. 


ulanmengejeßt aus ben beflneeinneten Pflamgen» Ingrebieniien und öl Stoffe 
Ba — t. mit Kohlenſtoff, deſſen aufßeror unge Einfluß ice Bor unae 
Dt, iſt dieſes Föftliche Del zur; Erhaltung und Verf 
ee er Bart» Haare bewährt; es reibet ſich dasfelbe den Hi Be Bei 
niffen ebenfürtig zur Seite, übertrifft aber biefe bei Wehen an Billi 
% Wu Alleinverfauf in Orfatnatfl:fehen zu 27 fr 
a Wilhelm v. Arand, große —— 23 


# E 133, 2 ı Morgen Gärtnereifeld am Dffenbacher- Fufwe 
| anf * Aue son oder getbeilt zu verpachten. Wäber 
Dhradeplag 9, 3r Stock. 
4385 2aden und Eomptoir zu permietben; Bieberagaffe 1- 
d ei 
a Lfd, fl. 6000 hu beelfigen 2a ein —— zu übernehr 
Näheres A L.20 poste restante, 


. m demoisölfe de Gemöye munie de bons certificats ‘desire trouver dans une 
ille die ıme Pr — gouvernante. 


N | uter. Anfab.» 00 fi: -» 
E: Hupbr. —83 zu transpor ren gefucht; wo? jagt die Expeb, d, BL 
| . Brönner’fches Fle enwafjer bei 4 IR f 22. 


——— Unze eige 


sliche in 1. At von 
Pe ga“ Ban Sander, Bohr! D Sountegtränfesden. 
ea in 1 WB. Floto, Wbornement:Vorflellung No, 256. 


































> ditto- 
Prss. An Obl, . R-&105|107 4 G. 
. ao ö ditto Ne la R 
Baye #7 Oh. 1855 b>R.|102%/, G. 
1/0, ditto 1038/s P. 
- 40 o Obl. ın.n 10 IF P. 
Io » ABın 1018/s P. 
jo Oblig nn «D.D. 
[44/30 S . Shschwz}1/20hE.0.i.F.a28 
218 1, P, N.-A. 16% St. DI. 2. 90 
34) y \ ditto 


Diverse Actie 
x 7 . BA tien FG; r 1 3 1/39, ‚Ostb.b.R.at1200 1064/4 3 
estr. Nat.-Bank-Actien. 1640 . r. u Nordb.-Act. — — 
Destr. Creditbank-Actien |155!/z b. . =#Livorno-Florenz-E.-B.-A. 
ee. Son EI — 
RS Bü 5 Pr —— — P; ‚I.|Pr Friedrd'orf„-9 551/2-564/a 
a N - ; | oll. 10-4. Stücke], 94445 
Credi ; G. i i . > Rand-Ducaten 331 /2-344/, 
—*5 Fres.-Stücke - 
2 7 —* ®/Engl. Soverei 
Imperiales 
"a |Dollars in Gold’ 
BiGold p. Zoll-@ fein], 
Il Preuss. Cass.-Seh. j, 1 45-1; 
5 Fres.-Thaler —— 
Hh,81b,p.Zoll-gfein], 51 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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Hierbei eine Ertrabeilage: Franffurter Machrichten 
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Intelligenz Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, x 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 













(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgafje 21.) 
AR 2%. Samstag den 21. September 1861. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


. Beantfurt, 21. Sentember. Wenn wir bie Fortſchritts⸗ und Einigungsbewegun 
unter ben europäifchen Voͤlkern betrachten, fo kann r hin nicht —— * wir J— 
ig was in unferem Vaterlande vorgeht, nicht zu fchämen brauchen, fondern uns, ohne 

a ee ſuldig zu machen, body etwas darauf einbilden türen, „daß 
== nicht bie Andern.” Bu einer ſoichen Umſchau muß man ſich um ſo mehr 
ea w man nur zu Sufig neidiſche Blide ſich nach dem Autlande wenben 

hätten wir und etwa an Stalienern, Ungarn ze. ein Beifpiel zu nehmen. Sehen 
en ung B. einmal bie gegenwärtige yolnifche Apitation am. Sie Aufert fi in wahr⸗ 
— hen Manifeſtationen. Man erklärt den „deutſchen“ Frack in die Acht, als 
Deutichland an dem Unglüd Polens Schuld. Man rottet fi auf ben Straßen 
ne a erg wirft den Deutfchen die Fenfterfcheiben ein ıc. - Havptfächlich 
zum. Schauplap ber Bewegung. Der liebe Bott wirb auf 
alt e mähbe —— Krk mit Mefien, ——— Gebeten und Gefängen drang⸗ 
em unglücklichen Polen wieder zu helfen. Wenn man nun nicht etwa er⸗ 
—— Set werbe bie Pet unter bie Rufen ſchicken oder feine Himmlifchen Hrerichaaren 
fenden, um bie.Bebränger Polens von bem Angeſichte des Erdbodens zu zu vertilgen, 4 
wirb hits übrig bleiben, als ber Anfiht zu fein, bie Polen würden beſſer thun, 
an das alte probate beutiche Sprichwort zu halten: „Hilf dir felbft und Gott wirb 
fen.” Wie aber bie —* ind —— anftellen, können ihre „Gt ih be 
einen Höhft Eläglichen Ein Sehr viel beffer ift es auch mit ben Ungarn 

. Wir leugnen nicht, rg ihr * an ben alten Rechten ihres Landes, be⸗ 
onders aber bie erftaunliche —* igkeit, mit der bie ganze Nation auftritt, einen 
Ampontrenben — machen muß. Allein wenn man ſonſt das Gebahren der nad) 
Autonomie ringenden Nationalitäten in Defterreich anſieht, jo ericheint e8 eben fo laͤcher⸗ 
Lich, wie für uns Deut 19° verlegend, Man tft in Ungarn nicht ein Patriot, wenn man 
nit die Nafionaltradgt trägt; ber iltaberhut wirb eingejchlagen, ber Frack ift geächtet. 
Sn Brag fol in keiner ule mehr Deutſch gelehrt werben. Diefe Helben ber 
„Del en boͤhmiſchen Krone!” zen ihre ganze Agitation nicht Hart an bie Kinderei 

reden von Bleichbereiitigung ber Nationalitäten unb wollen doch nur herrſchen 
um anbere zu. unter drüden. Sie müffen fi) daher nl uabeın, sem fe TEUER 
a Cal has erlangen, was fie mit Recht forbern können. Auf die Gulturflufe, auf 

Gehen und Magyaren zeigen, !nnen wir Deutſchen denn doch Herabfehen! Gin 


weit praktiſcheres Geſchick haben bie Sytaliener 9 Ri Aber br 5, fie fi 
deſſen können fie ſich nicht rühmen; Napolenm jeinem ſiegreichen £ 
Merk vollbracht. Und wie theuer müffen fie ihre 3 bey nl Sthbi 
durch Näuberbanden verheert, deren die Regierung troß aller rengun agen mod 
nicht Meifter zu werben vermochte, Wenn wir dagegen ben unfer ganzes beutjdye 
durchdringenden @eift, bie patriotifche Erhebung in allen Gauen 
betradten, jo brauden wir uns wahrlich nicht zu ſchäͤmen! Unfere a er 

ift die einer nebildeten, flittli gehobenen Nation, unfer Weg führt uns Tangjamer 


zum Biel, aber er führt uns zum Biele und nicht zur Abhängigkeit gegen bas 
land, nicht au Räuberfriegen. 












Detfanntmahungen 


Im gelben Hirſch, h, Sriedbergertafe 16; 
in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude. 
Auf allgemeines Verlangen 


finden nur noch 


zwei Vorſtellungen 


Be Hieute — den 21. und Sonntag den 
ptember:: 


Sebte Borkellungen 


der berühmten amerik. Künstlergesellschaft. 
Anfang 7 Uhr. Cassen-Deffnung 6 Uhr, 


1884 Director Henderson. 
Das Näbere befagen die Tageszettel. 


NWeational =» Coupons 

pr. 1. October werden von heute an eingelöft bei 
Julius Stiebel jr. & Cie, 
1384 Staatspapieren-Gefdäft, Ge 
634. Ein | 


weiter feb t von 800 
1, Rtopbr, 1861. * —— — R wor fagt — d. 










8 Verſtei een Binjee 
Samstag den N —— en 


wird auf freim Tges he eine ge von 
talifhen Bedarfs und bes der Kun Induſtrie 
Divans, — — jeder Art Te aus allen, 1a Lleiber, Schmudſachen, 


im —— * — große Gallusgafſe 17, gegen banre Bezahlung kffentlich an ben 


ehe e Gegenftände ⸗ jeden Tag von Morgens bis Abends gegen 6 ir, Entro 
am 18, 19. und 20? Septemfer und am Tage ber a — angefehen! 
werben. ſchner, Ausrufer. 
© 


S Teppich: Berfteigerung. 
Montag. den 23. September, Kasmittans, nar-a 


I 43 arg Portie abgepaßter Teppiche in verſchledenen 
Größen, Bett: und Sopha:Borlagen, ſowohl in eng: 


liſch gedrucktem Velour, ald auch in Moquet, 
in bemBergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich ben Meiftbietenben vers ⸗ 
fleigert. — Ausrufer. 


= Verfieigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 24. Se iz 


6 Pferde, 3 Birtoriawagen (wovon der eine zum 1: 
und 2ipännig Fahren), 1 ———— 1 Omnibus, 
1 Leiterwagen, 1 Schlitten, 2 Baar 2ſpännige und 
3 Baar Iipenner Gejchirre, lederne und wollene 
Deren und fonftt Be, SOMUgErAEUTDATIEN, u 
| in ber ige —“ o. 4 gegen baare Bezahlung ng um oil 
| = Am 25. September beginnt Die Daupaichung 
‚6 Kate der Frankfurter Stadt:Lotterie. Looſe auf alle 
Spielarten billigft bei 
Moriz Stiebel Söhne, Scnurgafe 56. 


Ä 1386, Waizenſchalen, Noggenfteie, Schwarzmehl Bf bei; 
810. Glaviere zu verkaufen und zu vermieifen bei Efdmer, Acoordeur, Wodkafle G 








© Berfteigerungsd- YUnzi 
Ba den 24. September, = ts 


ui 5.9 
ri u und brodirte Kleider, 
a tüd geftidte Borbangzeuge, 
7 Stüd farbige Mouflelin, r 


19 Stab VBorhangzeug und 49 Stab Tar 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich c we 






Zeinwand-Berfteigerung. 7: 
Mittwoch den 25. SedL., Feiriges Kapıyn EL 


"ine Kifte Leinenwaaren, enthaltend: " 
40 — halbe Stüde */, Er. mittelfeine und feine Hem 


| enleinwand, 
20 Stüde ®; feine Srländer Leinwand, 
20 Dugend weißl. Tafchentücher, 
„ Schwere Gebildhandtücher und 
„ feine Damafthandtücher, 
fämmelih in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
in dem Vergantungszimmer, Yohannitterhof, gegen banre — offentlich 
Meiſtbietenden verſteigert werden. Belſchner, 


Verſteigerung einer Scha auf 
dem Garküchenplatz. 
Mittwoch den 25. September, ir wrmesc por 


lichen V Dekrets vom 22. April c,, die zum achlaf der hleſ. Kürgert 
Erb Cennbginied oa Sof Chriſtoph auffſden — gehörige , auf 
Ic gelegene und zur Stadt „ünneburg” genannte 


Behanfung Sit. Le No. 8 (neu Ro. 4) nebit 
Bubebörungen, 
felbft öffentlih an den Meiftbietenben verfteigert werben 
" ur — kann beſazte Behaufuna — — 5 
1374 
6 Arkeiterin, welde auch wo möglich etwas - 
unter — in ein auswaͤrtiges Pußzgeſchaͤft IE zu ne 


geſucht. Näheres Paradeplap 5 im Laden, 





18.8 anft, Intell.-BL 2 224, Samstag 21. Sept..1861, 


Bekanutmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Au 17. Vai e nah Teinitatis, den 22. September 1861. 
evangel.slutberifiche Gemeinde. 
St. zn 9 uhr Gü 9 Jäger, wg m Hr. Pfr. Meifinger, 
en®.s 9 Uhr Hr. ir. Bafie, 4 Uhr Hr. —* — 
— 9 * Hr. Pfr. Deichler. 6 Uhr Hr. Pfr. N 
Ugr Hr. Bred, Finger. 3 Uhr Sr. Dr. Sit. 
en? 9 > Uhr Hr, Dr. ann 4 Uhr Hr, Bfr. Kalb, 
9 Uhr Hr, Pred. Bagge. 4 Uhr Pre, Jung. 
aal des SER, Geifthofpitald: IUt/a Uhr gr Vred, Bagge. 
rd en ital: kein Sottesdienft. 
| des nn A Uhr Hr, zu Grünewald, PS 
fmon r r. 
Communion a 17, Sonnt. u. Trin., 22. September, —E 98. T Merk und Pfr, 


u !Berktagen, Bormittags 9 * St. —— —— Freitags Sr. Bir. Deichler. 
J. Woche.) en Uhr, 

St. —— Monta —7* Dr. Steig. St. Peterslirche: Donnerstag Hr. Pft. Kalb, 
a 2 Diensta Min Roos, * Pr Freitag Hr. Pfr. Jun 

* Hr. Pfr. Meiſinger. * Samstag Hr. Pfr, Baſſe 

"Dreitöniget de: Dienstag, Donuerdiag und Samsta Hr. Pfr. Krebs, 
5 18. Senne —* Trinitatis, det 29. September, iſt Abendmahl in der 6. Paulskirche. 
ten hierzu find cn ben 28, September, in der St. Pauiskirche: 10 Uhr Hr, Pfr. Wehner, 


12 un De ae hreif nger. or tſo formirt, e ind 
eu :sre r? E emeinDde. 
Reformirte Kirche. — 9 Uhr, Herr Bir. 
Nachmittage 5 Uhr, Herr sfr. a 

Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 22. bis 28. September: Hr. Pfr. Subhoff. 

== — —* Woche werden die Herren Diaconen die halbjährliche Collecte für die Armen bei ber 
Gemeinde 

Oulte de P’Exglise reformee francaise. 
Dimanche 22 Septembre: & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
. a b heures: Mr, le pasteur Schröder. 
English Divine Bervice. 

Preonch church nt 11 and — 3 —* 


a —— emeinde Anbachtfaal,Seiligtrengefie10: 


1370. Die Hauptziefung br Glafje 140. Frankfurter Lotterie beginnt am 25. Septbr, 
enbigt am 17. October und enthält 656O Preife und P:ämien: 
5,000, 


200,000, 100,000, 50,000, 30 ‚000, 15,000, 10,000, 
1000 und abwärts bis zu fl. 100, er 11, fl, WO FE 1 45, %, 4.2 
fr., 9. fl. 11. 15 fr. empfiehlt 


A. Glauberg, Borupeimeritraße 10. 


1887. Bobertson’sches Institut. Zu einem neun französi- 
schen, so wie zu einem neuen ennglischess Curs werden noch Theilnehmer 
gesucht, Näheres Morgens bis 4 U., Brönnerstrasse 20. 


634. fl. 50-60,000 find ganz ober getheilt anzulegen, 


Ss 


Mein Leinenlager en gros & en Detail- 


{ft in gebleichter Semdenleinwand, Teinenen Zafcbentüchern, sm 
SHandtüchergebild, abgepoften Gedecken ze. beftens afjortirt und empfehle 
zu billigften Sabrifpreifen. 


F'erd. Eulenstein, gr: ‚Sanigasse B. 
NB. Auch babe eine Partie ſchwere Gebilbhandtücher zu ‚ weide zu 
dem billigen Preiſe von fl. 4 pr. Dutzend erlafie.e um 


— er nn beu — — * Be ber —ã* und air 
, low eichnen allen feinen arbeiten Iıterridit u 
töeilen Asa wünjcht ſich als Erzieherin ober Lehrerin zu —— Borugaffe 
De 


636. Gin geBildetes Frauenzimmer aus guter Familie, welches 
it, wünfcht Üch zu placiten; e8 beanfprucht feinen Gehalt, wenn ihm ® | Si 
Grau 
Ui Pi} 









fpricht, im Kleidermachen, allen feinen Handarbeiten, fowie im Haͤusl 
ſich in ter feineren Kochkunſt noch zu vervollkommnen. Näheres bei 
Brönnerftraße 5. 


ö —— — — — — — — — — — — — 
636. eirem bereits angefangenen engliſchen Curſus wird ein dritter Sheilnefm 
geſucht. Näheres in ber Exped. ; 


see — — 
1386. Ein junges ſolides Frauenzimmer, welches geläufig franzdſiſch k 
a if, wird für ein Geſchaͤft geſucht. Zu erfragen tin 

eſes Blattes, ve — 


— — 


——— — — — — — — — — — — — — 
635. Gin ſchoͤner großer Garten mit 120 tragbaren Obfibäumen iſt preiswärbig 
verkaufen; au erfragen bei Friedrich Meder, Bornheimerhaibe 18. ß ei 


635. fl. 34000 zu 4 pGt. als 1. In I dem Rolı 
haͤuschen ———— â— — — ur En 


633. Gin geborner Italiener, der beutichen und r dſiſchen Sprache mächtig, {ei 
Unterricht im 


fr ) 
eine Stelle als Gorrefpondent, Ueberſeher oder Snflitutlehrer und ertheilt 
Staltenifhen und Franzöfiihen. Wbr.: Neuefräme 6, 1" &t., 10—12 Uhr Vorm. 


Tannen⸗ Holzkohlen, a ne Dias 


'30 fr. pr. Malter bei | 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfelbſtraße 3. 


1384. Ein \gewandter Chef de Cuisine et. Blacensent in 

einem Sptel erjien Manged. Bäberes in der Expedition. 5 
Eine Pugarbeiterin, hriftlicher Religion, die im allen Branchen fell: 
ftändig arbeiten Fann, wird in einer Stadt am Main zu de Tl gefudt 
d. Bu 





Franco-Offerten unter No. 100 beforgt Die Expedition 


Betragene —— werden angekauft bei E. —— — — 
rechte Seite, Ir Raten. Beſtellungen durch bie Stadtvoſt werben pinRii 
Hecht Bröune es Flecken Waffer 


ren 
bel eorg Schepeler 


Das Eintreffen sämmtlicher für diese Salson 
in Paris erschienenen 


 NOUVEAUTES 
Herbfi-, Wintermänteln & Jacken 


beehrt ſich A anzuzeigen 
ww. Wölfel, Zeil 25, „im Türkenschus“ 


Englischer 
Palent- Portland- -Gement 


von John Bazley White & Brotlhiers 
(größte Fabrik Englands), 


t bei dem Bau d arlamentshänfer, der Hafen rn * 
* — — * —— 
Guũte, Fig Waare und zu ermäßigten Preifen, für Hieflge Gegend nur zu 


Haben bei 
— — — 


1369. Der Wintercurſus in der praltiſchen Chemie für angehende Chemiter, Ap⸗⸗ 
theker, Aerzte, Materialiſten, Techniker, Landwirthe, Fabrikanten und Kaufleute beginnt 
mit Ss 21. October. Näheres jagt der Profpect, welcher durch die Buchhandlung von 
5. B. Auffarth dahier gratis zu beziehen iſt. | 

Dr. Julius Löwe. 


1386. Durch vortbeilbaften Einkauf des Lager⸗Vorrathes einer 
Corſetteu⸗Fabrik befinde ich mich im Stande, Corſetten mit Mechanik, 
reiner Fifchbein:@inlage, 

das Stüd mit Fiſchbeinen a fl. 1. 24 fr., 


1 
—— — n " nn ih n 
"m " 14 " n„ „1.2 „ 


| ee „.n1.54 „ 
zu rc und werden. bei Ankauf eines !/;, Dusend no billiger. ab⸗ 
— 


Joh. Russmann jun., Sleidenſtraße 16 
1577, BEE” Paradeplag 3, Wohnung u. Befchäftsiofal zu vermietben, 





Zeugniſſen ee Hausburjche ge 
gr. Bo enbei merftr 

635. Ein hunger — militärfreier 
Mann fucht balbigft eine Stelle ald Aus: 


laufer ober — 8 zu bedienen; zu erfragen 


— 
‚634. 68 wirb ein Beonatinäbeien eſucht; 
Graubengaſſe 13. u. 
627. Ein Wäbchen, welches gut —* 
und ſich der beit unterzi * 
fucht in einer ſillen Hanshaltung als Drä 
allein eine Stelle. Zu erfragen —* 
gafle 14, Ir Stock. 
630. &8 wirb ein aefilteteß braves Mäb- 
en, das gut Fohen kann und ſehr reinlich 
iR, Lohn geſucht; Eſchenheimer 


632. Ein. fi 533 en wird ge⸗ 
—J eBaß * P 
632. Es wird ein braves ſtarkes nn 


den gelußt; ar. Eſchenheimergaſſe 25, 
Hofe links, erſte Thür. 
1386. ; Gin mit guten Zeugniffen verfehener 
Hausburfche wird Fr fl. Hirſchgraben 3. 
636. Ein gewanbter Zapfjunge wird ges 


Tui, st. Safe 
n Yhibeien, bas ——— * 


gr —* ef 

636. Ein reinliches Mädrhen, uuE 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, be 
eine Stelle ald Maͤdchen et zu erfragen 

erftzaße 7, im 1. Gtok. 

636. Gin folides Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig if, * eine Stelle als 
Hausmäbchen oder als Mäadchen allein; zu 
erfr. Breitenafie 54, 1. Stod. 

esse Eine gute Köchin wird 
—* 
m 1 


ucht; 





Kr ui Ro. 23, 


636. © — 22 wird ein Haus⸗ 
5* geſucht. 

636. Es wird ein geſittetes braves Maͤd⸗ 

Sgre das gut kochen kann, ſehr rein⸗ 

lich iſt und ſich aller Hausarbeit unterzieht; 

—9 erre rechts. 
1386. Es "wird eine perfecte Köchin nad 
ae Näheres Ratharinenpforte 


' 


Dienfigefuche und Pinerbieten., 
wird ein reinlicher, mit * 


* Gau 








Ba 2 Aminen wine 
—** her — * 


eine —J zu erft. Bleicfraße 
14, Barterre. 
— ar * Rs 


ee a och 
zwei Rindern; 
635. G8 wi 


gaffe 82. 

635. Gin Mädchen 

ſucht eine Stelle 
maͤdchen; zu erfr. 

Gin folides 2 

erlich kochen kann 
2* jr jucht 


Ein ge % 
J "Handarbeit erfahren 
Beit bei Kindern war, fudht eine € 
erwachjenen Kindern ober bei ein 
Dame; Frau Bortbol, Re 
635. Eine Frau von bier 
Fach als Koͤchin 
liſch und etwas 
Stelle bei Fremden al 
bälterin; au 
636. Ein rſche 
Zeugniſſen verjehen, wird in in 
lung en gros geſucht. 
8* 88 Üeritungen ui 
slicher 
geſucht; Neuekraͤme 18 im 
Man ſucht ein ſolides 


ches gu t bürgerlich fochen 
eine Otte aushaltung. 
— — 21, 
636. Ein : n, 
rere Jahre in einem 
war, ſucht Stelle als erſte Ar 
636. 68 wirb ein erfahrenes nn 


chen, das gute 5 Euer 


mit —* * 
{örael. — 



















* a 


qua TI — — 


2i u Seanff. Intell,-BI. 2 224, Samstag 21. Sept. 1361, 


Befanntmadungen. 


«CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Samstag und morgen Sonntag: 1386 


Grosses Concert 


von der Zohannisber ai * elle aus Elberfeld, unter Leitung 
ihres Directors ulius Laugenbach. 
Anfang 8, Ubr. Ente 12 fr. 


Schon am 15. October 


beginnt bie erfte Biehung der 


Canton Freiburger Sole 


—— 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 


buch Großrathabeſchluß genehmigte Loos⸗Anlehen bietet bie vollftänbigfte 
. Shmmtlidye Loofe müfjen ‚mit Gewinnen gezoıen werden. Der gerinafte Ges 
winn von 17 France feigt successive auf SO Francd. Von —— find 
bie * ichſten — —* 50,000, A0,000, 30,000, 20,000 Franes. 
Pläne 0! eit Biehungsıtfien find gretis zu haben. 


al — find zu beziehen durch 
io rüz2 Sonneberg, Siebfrauenberg 39. 


Eolleg zur „Geſelligkeit“. 


(Eck der. alten Mainzer- und Kerbengaffe) 


nferordentliche General : Berfammlung 
Samstag den 28. September 1861, in der Tonhalle im „Wolfseck“, am 
d „Qatabeplat, Abende 

u a Pie er i Der Verstand. 
1386. &8 werden alle alten Plüfch-, Tuch- und Filz- 
Hüte nad) jeder neuen Façon geändert und gefärbt, inner: 

bald 8 Tage, bei 
Nicolas Cloes, #leidenfttaße 49, 
bei ©. Hehner⸗Demmel. 


1386, Moblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermiethen; Beil 49. 


Das Neneste Im Photogt graphle-A 


a fl. 1. 30, fl. 2, fl. 3: 30 bi8 fl. 12-bei 
IM 








oritz E. 1, Brit! 


1353. Gicht: und Mheumatismns : Leidenden, Tonie en, bie 2 








biete — N Pae: unfere artalı Erzeugniſſe 
tigung empfohlen. Naheres darüber gratls ei Herrn JOB. 
eankfint a 


" Waldwollwaaren⸗ Fabrik in — en — Halb ‚A 


mit einem Cinlage:-Rapital von 
Ein Alori ie wird in einem FabriQ * Beat 
50 Prozent Nüpen abwirft. Pronco-Offerten A B poste res Rn 


637. Gin zuverläffiger Wann, der noch einige Zeit frei bat, empfiehlt fi in Bud 
führung oder fonftigen Gomptoir-Arteiten, Näheres ar. ————— im Laden 
637. Corſetten mis und ohne RT —— bei 


NB. Die beliebten kurzen Corſetten m. * bei mir eh ar 
632. fl. 16—20,000 auf einen Inſotz ohne Vermittelung — un 2 


fant bie Exvebition. 
1380. Ein größeres Comptoir mit A 
Kellerantheil bis 1. Januar zu miethen geſucht. 


637 Heute Abend Spanfau, Haas, Enten, Habhnen, Tauben und vorgiglid gute: 
Aepielwein in der Wirtbichaft von — 
Heinrich Knecht im Junghof, amm Saalbau. 


636 Ein- und zweiſpännige Wagen find zu jeder Zelt zu Haben kei 
J. P. Friederichs, Lohnkutſcher, alte. othehofgaſſe 1. 1. 


636. Ein geräumiger Laden nebſt Comptoir, auf einer ber 
in der Nähe bes Thores, für jedes Geſchaͤft paſſend, ift ER * en 
ten, als: Hof, 2 Magazinen, gewölbten Seller, zu jl. 400 : ahr zu 


lige Wohnung kann nady Belieben dazu gegeben werden. 


1340 Heute Abend Spanſau und Sabnen. 
Reſtauration: Allerbeili 


1283. Bibliothelen, fowie eigene Bi er bon Wert 
zu höͤchſtmöglichen Breifen. rras, leohhat 


631. Franzoͤſiſcher Unterricht wird erteilt; Schnurgaffe 75, 28 Sthod. 
B. Kirsch, Breitegaffe 7, kauft und verkauft täglich alle Sorten Flaſchen 


m — — 


637. Gin Thellnehmer au einer Stunde wird ucht, gm erfragen be 
Herin Profefior Pouson, euerotbeholftuße 19, don 1-2 —E 






























va J— vermiethen. 
— — a N 
——— 


— ein it Fi 8 eine mit 6 
Ziunnenn, Blind © to® eine mit 4 Zim⸗ 
wen 


quemlichfe'ten und ein 
ſofort 5 vermiethen. 


Re iſt der 2. Stock zu 
möblirte Zi 
en on: Sal * 5* 


‚al FR: 2 * — zu 
—* es ð Weal im 
— 3 ee 
nr iin Wohnuns von 7 


ee im 1. Stod, undeine desgleichen 


Biere, * 8. Stod; Fahrgaffe 10, 
Be nähft ber Bleichſtra Ei 
ein 18 Stüd baltender ſchrotmä 


2 u vermieten; Näheres — 


* „Beötrane 31, 1. Stock gan; 
Wirk nr Ein — mit Gabinet ne 
See Bodenkammer und Kellerantheil 
an mel Beute zu vermiethen ; Friebbergers 


386. Breitegaſſe 33, im großen 
Ritter, zwei Zimmer, abgefonderteß Barterre, 
auch ald Magazin oder Comptoit billig zu 

und gleid) zu beziehen. 
. Sabden zu vermiethen; Zeil 24. 
'636. Zu vermiethen: ein möblirte® Zim⸗ 


ir An an einen joliden Herrn; Biegelgafle 8. 
ke Wohnung, aus 4 Zimmern, Küche, 
mg * Gartenvergnäigen, zu 
—E 2, im 2. Stock, iſt ein 
* 5 nung für fl. 100; Ham⸗ 
wid gut mößlirte Zimmer; Boden: 
moblirtes Sean iſt zu ver⸗ 

; Römerberg 15, 2r Stod. 


Dbermainitr aße 1 eine ſchone 
möblirtes Zimmer zu verm ietyen. 

beimergafle 43, Br Stod, an einen ober 
— ———— 14, dr St. ein 
elegant möblirte® Zimmer zu vermiethen, 





folide®® * immer; Ar. 
En —— — 
n 


zu 
Sin Minh up Zimmer zu 
. — mößlirte 


ende lan 
635. , in 
— 


Pc * einem fi 
find am einen oder ae 
—— u 2 Babe 


Er ip elegant Se Er 


miethen. Au 


2. Siod if ——— 
Parabeplap 8, 


— iin 
großes Be ein Meines. Zimmer. 
—— Eine Wohnung, befi u 4 
Zimmern, Küche ıc. iſt zu 
Be zu —— gr. Hitſchgraben Tu 
immer zu vermies 


m; * —— 94, dr Stod, 
ne möblirte Zimmer ; Domonis 


Srönnerftrafe Be u 


1382. Eine geräumige im 1 befen Zuſtand 
befindliche Wohnung iR zu vermiethen j ‘alte 
3 Lin möblirtes Bimmer mit OR 
n e 
vermiethen; Kruggaſſe 9. 2 
637. Sanu: gaffe 40 find: 2 imeinanber- 
gehende, möblirte Zimmer zu vermiethen. 
635. Gin möblirted 3 and . 
2 Herren zu vermiethen; Bendergaſſe 
An ber fchönen —— —8 


PR en 
ET SE era 


Bu vermietben, 
1294 Borfchuß-Mebl. 


Mein als das feinfte und befte 


anerkannte Vorſchußmehl bringe. in 
empfehlende Erinnerung. 
G. F. Neiffenftein, 
Schnurgaſſe 22, 


Bein: Effi 
ſowohl im 5. wie aud) maadweife, bei 
1371 Kar erſaat, 
Küfermeifter, Meinzergaſſe 24. 
1365. | älger Wein⸗ E 
neues Ra De Salardı, * fa ; 


Mm. 2 2. Jäger, 37 
Neuer gelalzener Lachs, neue große Sar⸗ 
deilen und Häringe. vn 
626 3.6. "uch, Dönaergafle 45. 
1858r weißer Wein 40 fr. und —* 
rother Wein Lfl. 12 fr. pı. Maas; 
632 Wim. Koth, — 


1283 Neuer, fäs, fein 
— er, figer Schweizerfäs, fe Re 


MWürfte 
Bean Bertels ar. Bodenbeimerg, 31. —* 


1838: Wein, die Mans 48 kr., zapft 
| olfang Wagner, 
635 kl. Rittergaffe ın Sachſenhauſen. 

Neue Hollaͤndiſche marintrte Si me bei 

3. 51. Schulz, 
635 Krautmarkt 3. 

Die erften neuen ſüßen Emmenthalerkäſe 
find eingetroffen, f.iiche Gdamerkäje, bolländ. 
Bouba, Schweizer Kräuter:, Belgifche, Lim- 
burger und Rabmiäje, 

635 J. E. Fuchs, Döngesgaffe 45. 


9— Fleisch- Gelee, 


® liche, jeßt wieder ſtets fri 
—— TEE | 
u. |. w. empfiehlt 
J. Welb, gr. Kornmarkt13. 


era Hulfteiner 2 Auftern 


corg Schepeler, 


636 Auf Der ee 
—— Dem Friedberger- und 

Dem nen errichteten Thore, 
wurde am 19, —— 
Nachmittags gegen 5lihr, ein 
arofies goldenes edaillon 
mit Der Juſchrift „Memento" 
verloren; Dafjelbe hat im der 
Mitte eine Antique, einen 
Käfer vorftellend. Wer Diefen 
Gegenitand neue Mainzer: 
ftrafe 51 im 1. Stod wieder: 
bringt, erbält 10 Belohnung, 


Fromage de Brie, Neuſchatel, Ro: 
quefort und Chefterfäs, Achte "New 
politanifche Macaroni und Barue 
fanfäs, feinftes Dliven:, Salat * 


Lampendi. 
©. Sartorie.. 


1387 

Neue Erbien, Bohnen und Linfen, Amci⸗ 
feneier, alle Sorten Vogelfulter, Giergemit- 
und Suppennubeln, Mac ıroni, Gierfuppen- 
teiche in allen Sorten, Eier rieß ıc. bei 
M. Nuß, Balı Szfl. 


7 Senfmehl, täglich friſch geftoßen, 


D.Hopfuer, fi. Kornmarkt 10. 


636. Ein fiines leinened Taſchentuch RT 
geſtickt ift von ker Pfingſtweide bis = 
Neuenthor verloren worden; ber Finder wird 
gebeten, es Kiofterfir. 33 im3. St. abzugeben. 


Süße Orangen und fchöne 
Citronen. 
3 Milani-Minoprio. 


„Süßer Mepfelwein 


- Hi. Sc —— 
637 —— 5 und gziſchetgaſſe IL. 
637. Sofer, beſte Sorte, 
bei J. C. Moth, lerbeiligenraife 44 


— — — — 


637. No. 18589 Leos ber 140. 
Frankfurter Stadt: Rotterie If verloren ge 
gangen, vor befien Ankauf gewarnt mid, 











* 


* Beilage, Sranff. Intell.:3L. 2 224, Samstag 21. Sept. 1861. 


Belauntmwmadungen 


Hof von Holland. 


Samstag ben 21. und Sonntag ben 22. September: 


die zwei letzten Concerte 
der rühmilichst bekannien Johannisberger Capelle aus 
Eiberfeld, unter der Leitung ihres Directors Herrn 
Julius Langenbach. 
YAnfan —* Abend 8 Uhr. — Gntrde 24 Pr. die Perfon. 
fe brend des Eoncertes Weitauration.) 


An das verehrl. Saternenpublikum! 


1357. Wegen befonderer Weraulaffung wird ftatt Der 
einfachen Nummer der „Frankfurter Latern,”“ die am 21. b. 
MRS. erfcheinen follte, am 24. eine Doppelnummer aus: 
gegeben werden, Die ausfallende einfache Rummer dage: 
gen am 30. erfcheinen. Ä 


Die Hedaktion der Srankfurter Latern. 


Donnerötag den 26. September werben in dem Fürſtlich Yienburgifchen 
Revier Offenbach: 
.424/,; Klafter Eichenfcheitholz 2r orte, 
18 m anbrüdiges Eichenfcheithofz, 
4 „Eichenbengelholz, 
10%, „ Birrkenſcheitholz Ir Sorte, 
151 —— Scheitholz, 
8 — engel weich Laubholz 
verſtelgert. Die Zuſammenkunſt iſt auf ber Teupelſeemühle und der Anfang der Verſtei⸗ 


gerung Morgens 2 
Offenbach den 16, September 1861. 


Fürſtlich fi enburgifche Kellerei. 


1387. Zu praktiſchem Unterricht in den alten und neueren Sprachen, fowie zur promps 
teften und gewifjenhafteften —* aller in dieſe Sprachen — in bie franzöſiſche, 
italienifche, ſpaniſche und portugiefiiche, in bie engtiide, hollaͤndiſche, ſchwediſche, däniſche 
und norweg iſche) einfchiagenden irbelten, wie behörbliche, Faufmänniiche oder MWrivass 
Gorrefpondbenz u. ſ. w. empflehlt fich ergeben 

eo Bilberstein, 


r. 
Profefjor und beeibigter öffentlicher Ueberſeher für genannte Sprachen, Tran: 
ri * —— > fol.” an — vom i — um 

accred. Tr A e Landgrafſcha en⸗Homburg u, ſ. w, 

Eprehfunden: 8-9 und 4-64 Uhr, DR ” 6. 


637. Einem verehrl. Publikum bringe hiermit ieh 
Der reichhaltig afjortirtes Möhel- Lager in 
Erinnerung und lade zum Beſuche Defjelben ergebenft 


. Molzahn, Mainzergasse 57 






NB. Gefältge Beftellungen Su etwa nicht vorräthige — — 


Er g’ältiafte und Schrellſte ausgeführt. 


Eranzösischer Unterricht für 
1387. Gine junge Dame (Nidyt-Anfärgerin) kann an einem Curſus 
uq se fuche ich eine Theilnehmerin an einer Morgenftunbe: 







von 7—8 


Deltour, Schnurgaffe 6, 


637. Zu einer beständigen Stelle zum Au 


Drudfachen empfiehlt ſich ein zuverlärfiger Istalfındiae biefiger 


bezeitinet übernimmt die Exped. 





637. 
ich für Nichts hafte. 


1387. Gin Lehrling für eine Spezerei⸗, 
Säriftlihe Offerten unter © A bejorgt die Exvedition. 


Abend Spanfan; Allerheil 
ansau bei Just. Glauer, g 







as Heute 3 





Zu verkaufen. 

626. Küfer- und ————— finb 
(a 16 — erfr. neben der Schmidt 

e 3 

1383. Neue Damen: : Arbeitstifche in 
Nußbaum und ee ſchoͤn und Ni; 
Vilbelerftraße 32, 1. 

634 ee je inte aus 
bem Nachlaſſe tes verftorbenen Drehermeifters 
6. von ber Au find billig aus der Hand 


zu verkaufen; Näheres gg 


Eine El. Bedalbarfe t u ver⸗ 
kaufen; EL ————— 23, ß —* 


ch. 
ai 637. Aechte BramasPoudra-, Cochin⸗China 


und bolländiihe Hfihner, fowle reine englie N 


ſche Kropfe, Bırüden- und Pfauen » Tauben, 
aut weiße und farbige Kaninchen find zu 


— Boctav I von Strei 
1. octapiger 
ee ee bon Streicher 
1336. Leere Zuder-, Del:, Wein: u. Eins 
—— — Dalfannen und und Kiſten; 
| Fn et fen, {ft zu verkaufen, Vil⸗ 
— 18, 1. Stod, " 


Ich warne hiermit Jedermann auf meinen 5* was 


* 


N; — 
Teams A 


Seel 








2 






Landesproduften =» und“ 






687. Gin Dfihgelipes Thor von Kiefer 
gel mit Schloß und Band, 14-6". 
be breit; anzufehen bei "Bimmermeihe 


636. Gin Wiener Klögel 1, >00. 
wegen Mangel an ER zu 
ame Buchgaſſe 


Serlach, 1 Stiege Go8 





1386. 8 if eine San iuppe un 
ein englifcher Schlüffel billig ze ineriumien; 
Lindheimergaſſe 17. 

Zu vermiethen.. a 

637. Wohnung von 4 ER, 
Küche mit Wafferleifung, 2 
neu hergerichtet, fonnig gelegen; Do 

o. 55, nahe am Bockenhe 

1387. Gine vollftänbige mößlint: 
Wohnung zu vermiethen, T— 





einige Zimmer abgegeben 
fragen A Bi 9, Ir EIER | 
Ein Gntrefol- Zimmer if 2 Bee 

No, 117 zu vermiethen; au erfragen 
fenauat 6. 

1387. Eine freundliche bi. 
lin zu vermie und au 
Allerheiligengafle 8, 






































— neue Mitch 5. Sinterbe 

RATE en a 3, fnädehen.. 

—* — von den * Ze er Frau fi 
dliche — von 3 Ein gewandtes Sautmäbı 


„ KRliche ıc, fegleich zu ver« chem, welches längere Belt in--einent- 
imergafle 72, Sinters se Heufe war, in-allen den 


7 gute — 
Gin, möblirtes Bimmer nebft Gabinet Daft * eine —— Stelle. u 
EI —* er zu vermiethen; 


— en. Gin} pie A ag we 
63 En mößtirtes ſehr ſchönes at tb hi geſucht Su 
mer in unmittelbarer Nähe. vor 636: Ce — Ber > / An 


Thore an einen foliden Herrn 8 
vermiethen; zu erfragen Sried- za 30, 3 end gelnät; ML. ————— 


im Laden. 


a en Seen ae. | Wet 
sen un x; gr. Hirfchgraben 5, 2r Vorzüglicher Samoita-Rum: 48. 
48: % Zimmer dergehend und 
ae Im 1 Stoß-an 1 ober 3 Gehen, die Slafehe, Panfchefleng nu Sei⸗ 
Peterdt — r in Düſſeldor 
—* Zimmer, mit — * cat ss ____&. Sartre. - 


ten, zu vermiet Verloren: Eine rot 
—X F andige Dame ein freunde mit —— ei A ud mich. 
nf Bilbelerfir. 21. mem; 

gegen: nenn. 


gefuche und Anerbieten. A Feloinung — 

;. ——— wird geſucht; Bocken⸗ — — ————— 
Angekommen die. 

als Mädchen allein „Ro. sr von Rotterdam. —— * fie 

einer ftillen * ein ct ing, er; nächfte dern berXhalgüter: Montag 


Hausarb 
en mb einigermaßen kochen 
penbeim, er we — * he | ber in Tabung 
® liegenden angiättfer, 

che: a — Kochin, Schiffer Andr. Brod, nach dem 
nen wohl erfahren und mit _ Obermain; va 25. September. 
ifjen een if; Anmeldungen iffer Saspar interheld, nach Wilten⸗ 
Se * Säit: Werhael Gegner, nd Wenteim; 
'. Gin braveß, gefitte en r at ner Wert 
eine Stelle als —** aͤdchen ober —— 


auch 
Kindern, du 9 | 
Beet —*5 ech DER * * —* 4— 
— — Anzeige. 


— 
1. September: Der RK von Bene 
MB, ne ee. Eine: 4 —S—— 
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88 
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Schwel1/D/, Ö. b.B. & E.]985/s 
—— E.O. FA2S 
6 69/0 St. DI. 2. 50 


Diverse Actien, 


7 oBayr.Ostb.b.R.af20011061/; P. 
Bank-Actien. 1639, 40,43 b. u. G.|Fr. 
e , Creditbank-Actien 155b. u. G. 


y eim. B-A. A 100 Rthlr.]751/4 


ivorno-Florenz- E. -B.-A. 
rl ger. De. 1 


Preuss. eu}: » 4:42) 
giHoll = fl, Stücke], 9344-45 





SjGold p. —* ſein ee 


Hh.Sib.p.Zoll-gtein]|, Ei: 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


Porno Mn! 








per Redasteur * — 3. ©.Holgmwart. — Drud von J. P, Streng in Branffani u # 


au! | 


Er 


BLZ 


# 


Sierber Das Mo, IE. 
74 














— der freien Stadt Fraitkfurt, 


Wwverbunden mit dem Amfsblatt, Organ der hiefigen Staatsßehörden, f: 
68 und den Fraukfurter Nachricten als Extrabeilage. 








(Expedition: am Sffhförtden. Schlachthausgaffe 21.) 





Sonntag den 2%. September 1861. 








Je 225. 


F Bebanutmnachungen 
; Mu aa ‚Nachdem jetzt sämnitliche neue 


—— Ben 


— undbsolche in den modernsten Stof- 
copirt worden, ist mein Lager für die Saison 
—— assortirt. Zügleich eihpfehle 


eine große Partie zurüdigefebter 


" Yanielets und Mäntel 


in Paletot- und Kragen-Facons zu sehr billigen 
' — N eop. Schmiit, 
Ä Zeil 45, der Post gegenüber. 


-Geihäfts-Cröffmung. 


- 1384, , Einem.geehrten Publitun ſowie meiner wertben BEE eige ich Kiers 
‚ernebenft, ar, daß ich mein Beihäft im An- und Verkauf von HOHEN, 
re, ſowie in allen Arten Metallen eröffnet habe und bitte um ges 


Brain 9 M..,ben ;18,. September 1861, 
Auguf Sendelbach Gerimpie, Saalgaffe 18. 















‚Dampf: Packet⸗Fahrt 
Stettin und St. — (von Stadt zu Tu) 


durch die beiden Mäder - Dampfboote TRAVE md NEVA. 
Abfahrt in Stettin jeden Donnerstag. 


Paſſagier⸗Billets, Güterbefürderung, * ie nähere — 


durch de Agenten 
F. Lausberg «& Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Dampf: Packet: Fahrt X 


Lübeck und ei. — (Stadi) 
durch bie beiden Räder-Dampfboote OREON ud SIRIUB. 
Abfahrt in Libe jeden Sonnabend. _ 
6” Vaifagier-Billets, Güter:Beförderung;, ſowle jede. nähere ur > 


durch die Agenten u 
F. Lausberg & Con, 
Rossmarkt IO, in kurt aM 


P.atent- Portland=-Cement 
von Rohins & Co. in London, allgemein ane 
Qualität, in Original: Tonnen von circa A ten. & 
Waare, für bier und Um egend einzig $- Con * b then 
1284 F. Lausberg' & een 


Zu veruieth Dem. ailter 
1341. RI. Kornmarkt 8 iſt ein Laden mit 2 Erker, 238 Ale 
o 


und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Gisarube ai af 
geeignet für einen Meßger, zu vermiethen ; Näheres Ed ber ler ſtraße No Bartern 


MW Gilkin-Van_ den Bi 


so 
fabhricant de dentelles a Bruxelles, restera & Francfo 
jusqu'au 25 ou 26 Septembre; on le trouvera tous les jours, hötel de 














midi & 3 heures. 


635. In Bockenheim ein Haus nebft Neben; Gebäuden unb Garten, in 


Pet — gelegen, zu einem Fabrik Geſchaͤfte getignet, zu verkaufen. wo⸗ far: 
e Expe 








Nahe vor dem Efchenheimerthor ift ein zweiftddi a 
Hausverkau + gebaute Haus, (zum Alleinbewohnen) mit * 
teu preismürbig au verkaufen. Näheres in’ der Expebition. Ve 


637. IA warne hiermit Jedermann auf meisten’Rarien Etwas zu borgen inden 
ich für Nichts hafte. ’ I. Gieser.ge. Thimme. 





"Das Neueste 
Ferbi -$ Wöintermänteln 


isi nun in reichster Auswahl vorräthi u. 

verkaufeich Herbst-Mantelelsvon A. | Pa 
| Winter- Mäntel „iAan, 

aradeplats 3. chr. söhner.: 


Bu der am 1. October ſlattſindenden Gewinmiehung 
der €. E& öſterr. fl. 100 Eifenbabnloofe, 


worin A100 Preife von fl. 200,000, 40,000, 20,000 c. bis auf 6* — Ja — 
“werben mtıffen, find Loofe & fl. 3 pr. Stht md 11 Stil a fl. 30 
Franz Fabrieius, ilöhgraben 8* 
Anemige im kaufm. — und Schnell⸗ Schreiben des Profeſſor 
— &. Duschek u, feiner er 
77 Schaͤfergaſſe No. 10, ebener * 
—— Unterricht wird noch Immer, ven Herrn bon’ 61/; Uhr Morgend 
bis Mittag 2 Uhr, den Damen von 2—4 Uhr ertheilt. 


Defen und Herde... 
mit Danerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, ‚empfiehlt zn 
Berabgefenten Preiſen 

Haus-Demtrath. 













Buchene Holzkohlen 
PER befte Sorte, zum Bügeln, Löthen_etc. 


fd jü A. 1,6 kr. pr, Malter im Magazin genommen, zu Haben bei 
| Win. Armbrüster.: m 
1835 Friedbergerſtraße 16, - 


vw 7 Da wieder junge Damen und jüngere Maͤdchen zu — er 
ir eintreten fönnen, ſo verfehle * u meinen Unterricht in weiblidgen Hanbars 


Bein ——— lee, dh — *X in weiblichen Handarbeiten eber rt, ! 










nsnehenf Ardnncchenhe 9, Stud. 
Wegen d IHR 

FEN io wird von heute an der Reſt er Lagers in — Berka 

Ben er en 
ie 

rc Stmtereren Yu‘ bedeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 

rd Fe Kg Et ——— en — uk 

ve, ae 


Sk IR Er erde ge euere Be 


1338 ° > VByerrfehaftliche Wohnungen zu verm In 
Ferdi BR, — — Dale ER dem aller. No. 23 ber. 
Find re 
ver a Berimh * zu A em Näheres * ni — 2 lee17 
‚49835 Zu vermietben in 
—* dem i imertbor an der Promenade ir —F Hua haltung 
W 4 mit Gartenvergnügen für 350 fl.. Nähere 


| 6000 — Et, on lea 


— 































S gas Big 
527. Um meine U errich nden ae Aften- are ri 
konnen, erjuche ich bi ” antun 1 Sie, Gan Theil zu nehmen 
e 


abſichtigen, laͤngſtens d. M. wef Yu wollen. — Sprech⸗ 
kunt den, nr 1-2 Ub 


S. Alexandre; Lehrer der ’framöfiichen Sprache, Fat Is" 
rgeu u pe am Offenbacher 
ift „> 3 Fr, Dr 


gauz; Oder getheilt zu verpachten. 
9,37 Stod, J 




















gebildete Dame dg in ſch u 
und Ming in Familie ga erhalten, 
1384. Zwei sehr freundliche Zimmer: sind getrennt oder zusammen, unmällit, 
iswürdig zu. vermiethen; Brünnerstrasse 20, im 3. Stock. _ 


1284 Mobes @iß, pfund⸗ und yentnerweife bei E. W. Saack 


1332. ‚Feine Baumwollwatte, das Stid TOR a. 





18 Beilage, Frantf Irtel-BLMg 2925, Sonntag 22, Sept. 1861. 


Serfanttmadguhgen. 


Philharmoniſcher Verein, 


Montag Den 23. September, halb 7 Uhr, 
im -feitherigen Lokale (Domplap): 
Angerordentliche General: Berfanmilung, 


Zum entgiltigen Beſchluß über Statuten-Nenberung. 
ugleich beehrt ſich ber Solar, Hierdurch TAnmtliche aktive Mitglieber zur erften 
obe im neuen Lolale (Holänd do) auf Dienstag den 24. September, 
1384 


7 Uhr, einzuladen. 
Fechtunterricht. 


Ein tüdtiger Fechtmeiſter wunſcht für dieſe Winterfaifon noch einige Schüler 


Yanchunge fönnen täglich durch gefaͤllige Vermittelung des Herrn Optikus Rarl 
BU No. 31, etifgegengenonimen werben. 











Die neuesten 


= :Winterstoffe 


sowie grosse Auswahl m gewirkten Long- 
es und neuen Seidenstoffen empfehlen 
zu den billigsten Preisen 


C. €. Knoblauch, .L. & &, Knoblauch, 


Staat Copenhagen. Zeil 41. 


Auhrer Steinkohlen, 
auögezeichnete Qualität, 
empfieh AR: Dauth. 
Lahr £r Gallusgasse 17, int Alohrengarten, 





* Nouveautes * 
Gine reiche Auswah 


Herbfi- und Winterkleiderſtoſſe und Chales 


empficblt in sehr preiswürdigen Qualitäten 
H. Ludw. Thoss, Koßmarkt 19. 


1386. Durch vortheilbaften Einkauf des Lage mens einer 
Eorjetten:Kabrik befinde ih mich im Stande, Corſetten mit Mechanit 
reiner Fifchbein: mi 1008 

das Stüd mit 10 Fifchbeinen a fl. 1. 24 kr., 


nm n ” „nn % ” E 
” 7 " r r n nn J nn and 


16 
zu verfanfen, und werben bei Ankauf eines u. Disenh noch billiger ab⸗ 
gegeben bei 


Joh. Russmann jun., Bleidenftraße 16, , - 


1284. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich-. 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; — empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möbel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux hois. in Perlmutter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel 
Cons»iIs, die sich ebenfalls durch schöne Formen 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 4 

P. J. Hayser, Brönnerstrasse 10. 
Geschäfts - Verlegung. 

634. Meinen geehrten Kunden die eraebene Anzeine, daß ich mein feit 33 Sehen 

auf dem Fleinen Sornmarft betriebenes Posamentier- Geschäft: in 


Wohnung Biegelgaffe A verlegt habe und ſehe gefälligen Aufträgen unter 
seellfter und rote Bein tg © ae — 


edr. Christ. Herwig, Pofamentier. 


Havanah= Cigarren 
direkt Importirt PN En 

in öhnlicher Auswahl bei re 
2 "ee 177 

1342 Gnßeiferne und verzinnte Spar:-Dampf:Rochtöpfe, welche 
in unglaublich kurzer Zeit die Speifen gar fochen uud anderwärts bes 
reits eine große Verbreitun 2 a find zu haben bei 

e arburg, Friedbergergaſſe —— 


"Orinolinesinshirtine, Talln. 


wy = sowie auch einfache Stahlröcke 
r e:4 Pique, empfiehlt zu billigsten Preisen 


-—T: Louis Rau, Bleidenft. 9. 
Thocolaterie universelle 


Compagnie "Francaise 





hes melanges de Caravane. 
‘ Entrepöt General à Francfort s, M, 
jr edle Schönling, Rossmarkt 21 vis-a-vis ‚„‚Guttenberg-Monument“, 


Ä Negligehauben 
‚empfic in reichfter Auswahl zu billigften Preifen. | 1278 
Louis Rau, Bleidenfträße 9. 
Die neneften und eleganteften wollenen Kapuitzen, 
| ee Hauben, Herren-Mützen, Kin- 
‚derhütchen, Chäles, Damenkragen, 
Aermeln, Stulpen, Gamaschen ete. ? 
‚bis herab zu den billigften, babe ich in großer Aus 
wahl erbalten. 


Joh. Hayser, 3til 17. r 
Imporürie Havanna-Cigarren, 


barunter eine fehr preiswfirbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1284 


I. Burghold. 


zu Gesindebetttüchern 
Schweres Lanſleinen seien 
Joh. Ad. Lücke, Markt 6, am Rebstock, > 


7 ver 
eri ———— 


187%. neuberg 
Ah fur 3} Stoß, von 6 Zimmern mit 3 


ubehör iſt zu 5 ab fogleich zu 
5 feiner er taten 8 

‚1819. @fchen mer Landſir. 16, 

gang nahe bet An ar das neu beraerich- 

tete> Haus; beftehend aus zwei Mob: 

nungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 

7 3 Denigxben, Keller, Waſchküche nebft Gar— 


ten, zu en oder netheilt zu vermiethen. 
bon 8—7 + 

2. Eine FM.’ freundliche geſunde Woh⸗ 

nung. gleich — beziehen, Br. —* fl. 120. 

1371. jonnige und an Aumige neu⸗ 

bergerichtete okmana mit Mänfarde und 


Gerätbelammer x., ber Weißfrauenkirche 
gegenüber No. 13, 2. Siock, iſt billig zu 
vermiethen und zu begiehen, desgl. d. 3. ©t, 

1851. 2 unmoblirte Bimmer, auch ald 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermiethen; 
Döngesgafle 14, 1. Stod, 

1373. Möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Dlumenfirape 6, 2. Etage. 

628. Theaterplaß 1 zwei unmöblirte 
Zimmer au vermiethen. 

28: Roiengaffe 15, Parterre, ein md» 
SIferes mmer und 2r Stock aus 2 Zim— 
meh und Rüde beftebend, unmoͤblirt. 

1319. @iferneband 8 ift ber neu 

chtete 1. Stock von 5—6 Fimmern, 
— — Keller und Wafqhttch⸗ 
— zu vermiethen und 
J zu 
1379. Im — en Garten an der 
RNeckarbahn if. eine Wohnung von 4 Bim- 
mern nebft Manfarde und Bodenkammer 
und allen bazu gehörigen ——— 
für ben Preis von 240 fl. zu vermiethen 
und gleich zu berieben, 

632. Menue Nothehofſtraſte 9, 2.St., 
find 2 gut möbltrte Zimmer zufammen oder 
—— zu vermiethen. 

Gr. Bockenheimergaſſe 4 iſt der 3. 
ei ar beziehen; enthält4 Zimmer, 


Ari — 


33 eimer U fan 
29 in Eiderbeiner Ania änfern, 


elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Slmmern, Salon Borzimmer zc, 





im 3. en: nei 5 — 
immern Ye hend „u 

—* Famiri * den 

bejdgen : werben. % 

Symibitube 4, Te 

a 306. Gin möhli — mit * 
„gu vermiethen; 

27 Mairgerſtraße 12; 


1373. — 1 ein uibbürles Bin 


u —— 


* u —— 


mer, davon 4 nad der Zeil, zu ver- 


1378. Reue Mainzerftraße 60, ag 
den Bodenheimerthor, u Na Woh 
— zu geben. 
tod 


1281 Bibel gu —— 

Ei Audit, * der —5* — 
zu vermielhen; zu agen Eſchenhei⸗ 

mergaffe 72, im Mittelbau, Parterre, 

6350. Mainftraße 4 iſt seine nai 
richtete Wohnung im 2. Stod, von Pr nd 
mern, 1 Rüde, 2 Bodenfammern, 
zu vermiether. Näheres Klinge a“ 

1330 Taunusplatz find zwei fi 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 

1305 Cchüßenftrafße 4 if eine og 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarden rc, „Bl 
vernflelgen m sic zu beziehen. 34 


fragen 

1387. Gine freundliche Wohnun - 
Ka zu vermiethen umd gleich zu —* 
Allerbeiligengafle 8. 

637. Cine Wohnutg ebehet\ehik, BPIP 
cen mit Küche 10. ; gr. Hirfcharaben 5, 2r St. 

636. 1—2 gut möblirte Zimmer; Boden 
heimergaſſe 43, 3: Stod, an einen ober 
mehrere Herren. 

636. Gin möblietes gimmer HR zu vers 
miethen; Römerberg 15, 2r Gtod, ⸗ 
636. Neue Notbehofftrafe 14, Ir St, ein 
elegant möblirte® Zimmer zu vermiethen.i 

1382. Eine geräumige im beſten 


befindliche Behmung zu vermiethen; ain 


Mainzer 
1380 
nen ber 


0. Boßfiraie SL, 1 


2" Beilage, Ftanſ Intel.-Bl. AZ 225, Sonntag 22. Sept. 1861. 


Belauntmadgungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 22. September: 1388 


Grosses Concert 


von der Fohannisberger Eapelle aus Elberfeld, unter Leitung 
tes Directors Hern Julius Langenbach. 
Anfang 34/, Uhr. Entro 12 Er. 


Gartenbaugelellichaft „„FSlora 


Das Preisgraben der Gärtnerlebrlinge 
findet am Dommerstag den 26. September I. 3., Uachmillags um 2 Mhr, au 
dem Ader dit an der Eifenbahnbrüde (Sachſenhäuſer Seite) tt. 
Programme fowie gedrudte ng * pr a“ des Herrn 
dt an der Katharinenkirche, b eb, Hermesweg, 
— — Hrn. Conrad Ditzel in een in —8 genommen 


wer 
Pie Sign an dieſem Abend wird dieſes Mal um 8 Uhr in der 


—— olfsed? abgehalten. 
188 Die Verwaltung. 


Ba Sonntags- u. Abendfchule. 


u Der architeftonifche Beichen:linterricht an der Sonntags- 

3 md Abendschule beginnt Sonntag den 6. Oktober, Rachmitags 
und Montag den 7. Oktober, Abends 7 Uhr. Schüleraufnahme findet Sonntag 
den 29., September und Sonntag den 6. Dfrober, Vormittags 11 Uhr, ftatt. 


1888 Dr. Poppe. 
Tanz-Unterriht von I. N. Killer. 


5640. Einem verehrlihen Bublitum die ergebenfte Mittheilung, daß Die Unterridhts- 
ftunben mit dem 1. October im Lokal des Hrn. Luther, El. Eſchenheimerg., beginnen, 


——— Anmeldungen bitte ich, Trieriſchegaſſe 4, 2r Stod 
Gattinger’s Salon. 
1284, Heute Große: Tanzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. 





Stahlröche-Crinolines 


y eigner Fabrik von 

; 1 fl an bis zu ten feinften niit 35 Reifen in 

x * neuefter elegantefter Form, fow:e Stahl: 

reife pr. Elle und ım Stüd bei 

$ Carl Mittler, Liebfranenftraße 8. 

7 NB. Das Waschen und Repariren ber wird * 
aufs Beſte beforat. 1284 —* 


1382. Am 25. September beginnt die Hauptziehun 
6r Klaſſe der Frankfurter Stadt:Xotterie. Looſe auf alle 
Spielarten billiaft bei s x 

Moriz Stiebel Söhne, Sdnurgalt 56.) 
1388. Ich Habe noch eine Partie Gold: und braune Leiften, 
die ih um den halben Preis erlaffe und zu Einrafmungen beſtens empfeh- 


len kann. Aecht vergolvete Rahmen werden nur nach Beftellung angefertigt: 
Christ. Schneider sen., Öraben 6, ir tod. 








Tanz - Unterricht. . 
638. Dem geehrten Bublitum bringe ich hiermit zur Anzeige, daß ih am 1. October 
weinen Tanzunterricht beginne. Lufltragende wollen ſich gefälligft melden in meiner 
Wohnung an ber Leonhardékirche No. 19, 2r Sted, 3. 
J. E. MR € 8, Tınzlebrer. 


‚1386. Es werden alle alten Pluͤſch⸗, Tuch- und Filz. 
Hüte nach jeder neuen Bacon geändert und gefärbt, inner: 
halb 8 Tage, bei | 

Nicolas ClIloes, #leidenftrafe 49, 
bei ©. Hehner⸗Demmel. gr 
‚Kapital von:S-—-10,000 fi 
Ein Alorie, wis i’enem paprı&eieitt neuhı Das nahmeitig 
50 Prozent Nupen abwirft. Franco Offerten A B poste restante Offenkart. 

1380. Ein größeres Comptoir mit Nebenzimmer, Gewölbe und 
Kellerantheil His 1. Januar zu miethen gefucht. | 
L—___ — — — — —ñe — —— 

1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen anler Garantie 


foforti,er Ginfa ‚ foıwi Buchbinderfpähne fauft zu den bödftmögkiden 
Fr a en 


1285 Mufter- Scheibenbüchten, Vulver ımd Zündhütchen, Towt | 


Münchener Joppen zu billigen Preifen empfleblt ' 
Br — "eari Glauih, E&nutzafle 39. 


1880. Parifer Solzſchuhe bei Dreher Cöhne; Döngeszafle 20. 


Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich nebſt 
meiner Buchhandlung auh Papier und Schreib- 
materialien führe, und empfehle mich zu geehrter Ab⸗ 
nahme — | 


einr. Ludiwr. Grossmann, 
1388 Götbeplat 13. 


SGefundheitsbefürdernder 


Hoft’iser Mab-Ertrakt. 


Ein mehr als ein Säculum altes und hinreichend bewaͤhrtes biätifches Huͤlfsmittel bei 
rt Lebenskraͤften, m und Schlaflofigfeit,. Magen: und Unlerleibsleiden ganz 
efonders aber bei Brujtleiden. 

Diefes Hülfsmittel hat bereits vielen Zaufenden Heilung gebracht, meiſt mit über: 
raſchender Sch: elligkeit, und Hat felbft da noch Hilfe bewift, wo man, fie, der anhalten» 
den Krankheit wegen beretts aufgegeben hatte. Diefer Malz: Extrakt iſt eine Erſcheinung 
unferer Zeit, die der Menſchenfreund mit wahrer Freudigkeit begrüßt; ſehr viele. ber ber 
deutenbften Aerzte und auf deren Anordnung die überwiegende Mehrzahl der Apotheken 
Preußens —F ſich berens dieſes Extraltes bemäctigt. 

reis pr. Flafche nebſt Gebrauchsanweifnng 28 fr. 
Ausschliessliohe Niederlage für Frankfurt a. M, bei 1388 


A. Coester Hühnermarkt. 


— ⏑ ————— — — — 
1308. weg” Wenen Aufgabe eines Kabrit: Gefchäftes foll eine. große 
Pättie Spigen:, Tuͤll⸗ Mull: und KRaeonet: Stiefereien, worum 
terseine reiche Auswahl von Kragen, chleiern, Einfägen, Strei: 
fen, Fichüs, Pellerinen, Gardinals, Aermeln mit und ohne 
Manfchetten, za halben Fahrikpreisen_ verkauft „werden. 
al, Zaconet, Battift und Manfoe zu den Aussersten 
ahr wi 


kpreisen. 2 1 
Saalgaffe 6, im Ammelburgiſchen auſe, It. 6t. 


f Weinen Unterritt im vrtt, aufm. n. bürgl. Rechnen, in b. topplt- 
V N m einf: Buchführung, Co:refpondenz ?C, für das Wint:rfemefter be» 
ginnt am 1. Octobr. Sa@ kam 
Damen ud Herren (jedch weht unterm 14. Jahre) können ſich je 
in befonderen Stunden baran betheiligen. Anmeltungen werben a —* Zeit 
entgegen genommen und beginnt mit 2—3. Theilnehmein ein neuer Kuurluf, - 


1338 L. Scholl, Sclahthausgane AO. 


En 15585 — I — 
-  MWerthuolle Delgemälde, Antiquitäten, Kunft: und Kupferiverfe, Au: 
tographe zc. Fauft ſtets zu guten Preifen Anton Baer, Paradeplag 3. 






ie aegefuch Soßen, ger tr noch im Dienft fomoßl im Be wie J— Fer ki 


— e . 1971 
a mmer u ⸗ 
chen allein bei er ftillen Herrfchaft; Naͤhr⸗ —— — 9 
red Roſengaſſe 1, Parterre. Neue Hollaͤndiſche marinirte da 
637, Gin Märchen, welches 5.— ei — 
Arbeit u un. 0 ſucht en ald Maͤdchen 635 autmarkt 8, 
— affe 9 re ei Die * —* füßen 
Ein jolided Mädäen, weiches bl —— offen, friſche Ebamerfäfe — 
4 kochen kann und Hausarbeit * ouda, Sr en Ser 
i t-Dienft ; A. Kornmarlt 3, 1. Stel — un mfäfe, 2 
, 68 wird ein * fartes Mätchen €. Fuchs 
defudht; Bifdergafle 1, der Wutlermnage 25 s Senfmehl — — 
Bech xten Herrichaften find in —8* D.Ho J ni " 
Bien, iii —— ehlen; a fner, ll. Lornmark 
pin, erbeiligengafle 
638 Le Bi den, mies —— gr Aepfelwein 
waſchen ein kann, ſucht eine Stelle 
—* —32 auch würde dieſelbe auf 63 Gabegafe 5 und Fiſchergaſſe 
Bel a aaalt en fl. Bodens — a 10 1/ u Bi) 14. 
eimergafie an adt⸗ e iſt ver oe 
6 ss. — Wide das Terbpftänd ae gangen, vor defien Ankauf gewarnt wird 
vorfteben kann ind längere Belt ag mine Ta 
an einer Stelle war, winfcht eine andere en ———— 4 de 
Gonbition; gr. Bjäenheimerge e 3,2 Treppen Iohnung, Blauehandgafie 11. 


bob, von 114 U 
638. Ein —S das kochen kann, ſucht 638. Man ſucht eine * u. in Lof 


Stelle; — 12. Montag zu erfr. und Logis mit ‚ober ohne M 
1388. Mädchen, welches noch nicht 
bier gebient, * eine Stelle in einer filen Rumnne-, Arrae- und 


—e— zu erft. kl. Friedbergerſtr. 12, Ananas - Yuufd) - „ea 


fowie alle Lqueure und 
Bekauntmachungen. Qualität fletS vorräthig bi 


Neue getrodineteAmeifeneier SC Slortinen & F 
desal. — u, ungenifäte6 Bopeutter, ng und Sünden 
—— —— —— 639 M. Ruß, Gel 
ed Vorſchußmehl von db. Enger: 
d grlnes Ge 
möble bei ee —— Euſtmehe 19 fei ei 1% und J . ft 
— Perfon, vr ni über Kae ee: ER der And 
tät etwa J 
Häusliche — möblitte® Inneren Sit er ep elwein, 
ie ra zu erfragen im Rebſtoch 1, * —— von —X Er at 























Im gelben Sieh, Feiedbergerftrafe 16; 


in der dazu erbauten und mit Gas erleuchteten Bude. 


er allgemeines ER RALERS 


findet nur noch 


rine Vorſtellung 


F statt. 
— Heute Sonutag den 22. September 1861: 


Sebte Borftellung 


der berühmten amerikanischen Künstlergesellschaft. 
Anfang 7 Uhr. Cassen-DOeffnung @ Uhr. 


1388) Director Henderson. 
Das Näbere befagen die Tageszettel. 


Großherzogliches Hoftheater zu Darmſtadt. 
—— Sonntag den 22. September: 
* Die Hugenotiten. 
— Grosse Oper mit Ballet in 5 Akten von 6. Meyerbeer. 


Anfong balb 7 Uhr. ’ 
E72 Extrazug nach Frankfurt 14%, Uhr Nachts, 


=... Harmonie- Saal. 


Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr 
% 2otterie und Staatöpapiere 
bi Michael Oppenheimer; Beil 47. 2 


| "Wational -» Coupons. 
pr. 1. October werden von heute an ringelöft bei, 7 

Julius Stiebel jr. & Cie, 
1384 Staatspapietta· Geſchoft/ 


— „uasa in“ 736 0 
Ausverkauf 

meiner fäumtliden BBamenkleider-Stoffe und wen ie 
außergewöhnlich — Preifen. Eine Partie Halhpique un: 
lität a 11 fr. pr. Elle. | Ä i 138 
A. Poppelmann, £atharinenpforte 26. 


Sranzöfifcher und engliſcher Unterricht, 


1588. Ich fuche einige Theilnehmer ſowehl an Morgen. und ’ 
an Mbendftunden. Frauzdſiſch monatlich fl. 2. 20. — Enaliic monatlih fl 2. 40. 
Deltour, Schnurgasse 6.” 


— — — — — — — — — — — — J 

633. Ein geborner Italiener, der deutſchen und franzöſiſchen Sprache m 
eine Stelle ald Gorrefpondent, Ueberſetzer oder Inſtitutlehrer und ertbeilt 
Fialieniſchen und Franzöfiihen. Abdr.: Neuefräme 6, Ir St, 10-12 Ur 


Senf-Mehl „ah: 
friſch geſtoßenes bei Mettenheimer & Simon, Dart 3 


1382. Gine er Auswahl ber ‚neueften Herren-Binden und Gha‘eh, ſowit Yale 
Sorten Blacd:Handfchuhe zu fehr billigen Preiſen. 
F. Schwab, Steinweg 9 


1978. Getragene Herrenfleiver werden ſtets gekauft und beftens bezahlt mr 


e 6. 
Beftellungen, fowie Briefe dur die Stabtpoft werben Bern ng 
1377. BEE” Varadenlas 3, Wohnung u. Gefchäftslofalzu 


634. Ein zweiter febr guter Juſatz von 800 fi. wird Bis den 
1. NRovbr. 1861 zu trandportiren gefucht; wo? faqt die Exped. b. 


1278. Trutz 37 der 1. Stod zu vermiethen. Näheres neue Taubenftraße 13, 1. & 


1377. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preijen getauft; ar. Rernmarft.B, 
1380. Gummifchub Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


638. Gine Partie angefangener Stickereien zu fepten Breifen. 
— — S. J. Streng, D Salıbaus 1. 


638. In der Nähe bei Griesheim ift eine Keldfteinbrennerel mit Dreimalkunder 


achtzig Taufend Eteinen mit dallem nötbinen Gelchirr au verkaufen, 
1350. Fußboden: Wachstuch bei Dreher Söhne, Döngesgafie 7 
















Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


3 Julius Ye * OO. in Berlin. 


Dieser von den ersten,ärzilichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revne des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der’ silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparät findet seine 
Hauptanwendung bei: Rhenmatismas, Gicht, Con- 
gestiouen, Hypochondtit und. Hysterie, Meuralgie, Käh- 
mungen, Krämpfen u. s, w., insbesondere noch‘ bei 
Schwäderzuständen, periodifchen Ohnmachten, Secrelions- 
störungen. Kerner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von. 

äAdern | 
= als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 
—_— für den gesammten Organismus allen Kranken 
FR ‚ und Gesunden. 
if: Preis fl. 7. od. Fres. 15. 
u Broschüren —* — 
Das alleinige Pepot für ure a. 
— it dom Cal Salvanonelar, Umgegend ist bei Heer er 


— wissenschanifeh und un M. Beer, Zeil 39, 


widerlegbar nachgewiesen wird. 


Schwere Afache gestr. woll. Camisole, 


Unterhosen, HKinderkleidchen, Gamaschen, Strümpfe 
und Socken, Kaputzen, Aermel, Handschuhe, hunte F 
und ne: 7 ae, jow.e bie beliebten 


sburger Tuchſchu t, 


welche ebenſo elega Augsb warm und dauerhaft nd, empfiehlt * 
MHeinr. Götz, sen., gahrg. 11, näcft der Brüde, neben ber Stabt „Offenbach.“ 


Zofal: Beränderung: 


638, Mein feither am Landsberg betriebenes Dhrfienmaaren Me tiphte ie: 
jeft Schnurgasse 52, und bittet ein geehrtes Publikum und: Nachbar⸗ 


ſich 
— J.P. Leiger, ourſtenmacher 
"1565. Laden und Comptoir zu vermiethen; Biebergaſſe 1. 









+ 





—A 
— 


adlergaſſe 3, „zum Helmut, en im 3. Stod 

— RB: Senat mit 4 und eine 'mit'& 

Zlummern, ſowie tm?) Stor eine mit A Zim⸗ 

* Begqruemlichteſten 'und ein 
eine Au, vermiethen, 

fie 33, im großen 

ondertes Parterre, 


dr beftehend 


Ridge x pr. 1. De}. & 


ss. ae 9 
auch 24 Dreh ‚ber Gomptsir billig zu 
pe a und gleich gu u 
O3 Ban vermiethen; Zeil 
Khale 2, im 2, Er * eln 
Me Mc —*— zu vermielhen, 
634. Cine Wohnung fir fl. 100; Dam: 
meldgafle 21. 
638 An ein Mädchen ift ein möblirtes 
Bimaner zu beamielben; Sedbaͤchergaſſe 9. 
Bi Dappelgıffe 8 ein Stäbchen ohne 


Gine freundliche ee, bon 5 


immern, Küche, W d 
—— Grrten nad 


u erfragen bei Wagener, im Gle- 
638: Sin helzbares Shhlafflübthen an 3 
a; fl. — 13, 2r Stock. 
möblirte arterres Zimmer 
au egaſſe 7. 
Seife * 4 Etage vis-A-vis 
der f, von ‘2 und 4 Simmern, 
Möslirte Zlinnier im 1. and 2, St. 
bei Kriekler, Frileur, Hauptwage. 
638. Möblirte Zimmer mit Koſt; Born- 
gef 1 18, im 1. Steif 
Gin möblicte 5 Zinmer; Schlacht⸗ 
Hate 21, Ir Stod 


Gilnhäufergaffe 31 ift ein Zimmer  verfteht 


an wei Herren zu vermiethen. 

638, —— e 6, im 1. Stod, ift 
eine freun 28 — Benni Wohnung nad 
ber Bimmern, Kühe, Keller ıc. 
an eine file $ Sail fogleich zu vermierben. 
*8 Ein fein möbliptes immer iſt zu 


ve 
624. incl freundliche mößlirte Zimmer 
au vermicthen; alte Mainzergaſſe 20, Be St. 


Die a 
in Bo 638. | 
Stelle u Rindern: Kraußtsth, 








631. 


au cl ad re ei in 


Ein „Frauengimmer aus auter Fa 
* hei dur &t:l: ; gr. 


Kafese Am 8: — 
2 Treppen hoch. a * * 


638. en Mädchen. ſucht bei en 
Belt Aushülf ode 
en Mushflf oder Mönnispiäp; Klinger, 


"638. En Midchen, das gut bürgerlich 


| aße 
usınläbchen wird ges 


ber Bleichftraße gelegen; ar un 


kochen und die Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; nur mit guten anıffen 
arme werben berüdfichtigt; 
44, tor. 

KB. Gin flarfes 
InAt; Schuͤtzenſtraße 1. 

1386. Gin Ka eyes 
gr wird ge uch en 8. 
* ——— 

en geſu en kann, 
ti iR und fi aller Haus ebet untergleht; 
Hochſtraße 7, Parterre rechts 

1386. 68 wird eine Köcdie 
— ae aan nu 

— n5* Be 

mäbdhen oder Mabdchen a An; 38, 
r 5 ei y be Sgent t 
ehe 8 ne u Ale amme je bei 
ot i : ei ee Rh 5, u 


: 2 did Ein —— MR, - ra 
ann gegen etw 
r —5* — pe farde erhalten; zu erfr. 
ga 
637. Bin ſolides bruveß R, wels 
ches Liebe zu Kindern bit ee —* 
„ſucht eine Seen; —e San 


safe 23, im 2. Stod, 
ucht: eine tüchtige Köchin, 
— in ihrem Fach wohl erfahren und mit 
guten Zeugniſſen verſeben if; eg 
por 


von 2—4 Um, — 


637. Gin zuverlä, 
Kusta — — 
Glephantengaffe 2, Pa 





BDelanntmadungen. 


Anzeige. 


1868. Wir haben beſchloſſen, außer ben fonutäglidhen Erbauungen auch für et 
weilige wiflenjchnftlihe Vorträge an Wochentagen in unferem Andachtfaal, Seilig: 
kreuzgaſſe 10, Sorae au traaen. 

Dienstag den 24. September, Abends 8 Uhr 


wird unfer Prediger, Herr Flos, mit eınem Vortrage Über Friedrich von Sallet 


Der Zutritt iſt Jedermann geftattet, auch auf den Gegenftand mit Gruft. eingehende 
fofortige Anfrage und Erwiderung nad Beendigung des Bortrages. 
Das Presbyterium Der Deutfch-Fatbol. Gemeinde. 


1388. In der Buchhendlung von M. Woemel, große Galluöftraße 15, Ift ein- 
ae 


Die Dampf-Bäder, 


als ein Mittel zur Kegeneration- des menfchlichen Organismus, 
4— von Dr. med. J. Steinbacher. 
Mit Urhogr. Abbildungen und vielen Holsfchnitten. — Preis 1 fl. 30 Er. 
1369. Bel Bote und Vock in Berlin if erfchienen und in jeder Muſt!alien⸗ 
Handlung, in Frankfurt a. M. bei ©. A. Andre, zu haben: 
Leop. Lichtenstein, op. 11. Scherzo pour le Pianoforte, 
ö * op. 12. Rondo grazioso e fantastico 
pour le Pianoforte. 


Homburger Eifenbahn. 


‚1389. Die Lleferung von Uniformen für bie Bebienfteten der Homburger Eiſent ahn 
ſoll auf dem Submiffiondwege vergeben werden. 
Die Uebernahmsbedingungen Liegen: in biefigem Stationtnefände, im Pitreau bes 
Secreta'rs, zur Ginfittıauf, vnd haben Lufttragende ihre Offerten. bis zum 30. d. M. 
berftegelt, mit d.r Aufſchrifti „Untforms-Lieferun; betreffind“, einzureichen, 

Homburg, den 20. September 1861. Die Birection. 


— —— — — — — — 


BSauers Selfenkeller. ed, ‚Concert. 


"Arrangirt von dem Baritoniften Brauch, unter Ruwirkung des rühmlichft bekaunten 
Biolin-Birtuofen Erneft aus Paris und dem ZTenorifien Grber. 640 
Anfang 4 Uhr. Entre a Person 6 kr. 


Das Pd, Rodrohr 330 Fr. u. das Dpd.-Stüd a 36 8r. bei J. Dreher jr., Fahrg. 110. 





1389 Machdem das Bedürfniß für Abhaltuug hist ke: 
tbolifchen Gottesdienftes in Dem Wade Soden immer aufe: 
tiger anerfannt wurde, bat die Herzogl. Mafl. Negierung 
Die Eonftitnirung Des unterzeichneten Gomites zur Crbanung 
einer katholiſchen Capelle zu Soden und die Anfammlung 
eines Fonds zu Diefem Zwecke geftattet. = 
| Die unterzeichneten Mitglieder dieſes Comités fini k 
Annahme von Geldbeiträgen zu dem genannten ecke 
zeit und erbietet fich hierzu für die Stadt Frankfurt a. M. 
Herr Jacob Rauscher dafelbft. Die N: chnungs-Borlage 
wird feiner Zeit erfolgen. | 
Bad Soden den 1. September 1861. 
Dr. med. Grossmann. 
Pfarrer Burggraf. 
Franz Borygnis. 
Jacob Rauscher. 
Mathias Werle. 


R » — — JJ J —X 
Die Scönfärberei von A. Mittemenyer, 
Sachfenbaufen, Löhergafie 12, em fichlt ih im Druden und Färben. ten 

Stoffe: feidener, wollener, Mouffelin: u. Kattun Kleider, 

Bänder, Möbelitoffe zc., jowie ım Färben alles Arten Herrenkleider mad alı: 
anderen in biefem Kache vorfommenden Artıfein. — Aufträge. werben angenommen kei 
©. Kern, Bilbelergafje 11. 34 6 


640 - 
Anzeige. 
Die Steintohlen der Sqloſſer · Innung treffen diefer Tage ein. Peftellungen Bierauf 
werben angenoınmen bei: - it. ga. na 








1388. Wegen baldiger Lofalveränderung  verfaufe ih eine’ gute 
Qualität Glace:FHandfchbube a 48fr. pr. "aar, früherer Preisfl. 1.6 
Eine große Partie Ja Uhevreaux-Damenbandfehube 
ih & fl. 1. 12 pr. Paar und dänifte Musquetairs 3 36 te 
fl. 6 pr. Dizd. ausgeſetzt. 

M. Beer, Teil 3), vis-a-vis dem „Russischen Hof“ 
An- und Verkauf von StaalsPapieten 


ap Art, Banknoten, Coupons, induftrielen Aktien, Wechſeln auf bier. und. auswärts in 
anf: und Wechfelgefchäft von 


| 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbule): 


640. Eine Kommode, Kleiderfhrant und Bett. wird gelauft; Kloſtergaſfe 


* Sur Gtigen Beachtung 


Die größten Mißgeburten der Welt von Thieren find nur noch Heute zu ſthen 


Sſchauplatz auf der Beil, neben der  Eonftabler-Wade. 


Winter⸗Hüte 


i Zafı, 9 Atlas nnd Hips vo A fl. an, in feinſtem Seidenfautntet 


von 6 


1389 Hi. Dauih, Bilbelergalle 27. 


Weiße Holzgegenſtände, 


am darauf 2 malen und ſchabloniren, empfiehlt 
eisenherz, si. Hirschgraben 26. 


Belle Mailer buchene Hobkohten 


si. Friedrich Bucher, Langestr. 19. 


DB id nn — — — — 











— — — 


4889. Schwere Tuch⸗ und Zwilch-Malterſäcke, alle 
Sorten fleinere Säde, ſowie Schod-, Bat: und 48 
empfiehlt billigt I. N. Anspach, a. d. Mehlwaage. 


Das Herren - Kleider - Magasin, 

1738 gr. Kornmarft 20, empfiehlt fi einem geebrien Publikum mit gebiegenen 

ZBinter : Anzügen zu den billigften reifen. 
& Licht- und Fampenfdirme eh Er 


ya u In 


An Sern- ab Banr-Shah- u Siege 


An zu den Befannter billigen Preffen Ba empfohlen, aud babe ich für bieje 
eine bedeutende Auswahl in Leder und — — * Ph A zu 

1389 ee De. Brömnerfirafe 5. 
Kine ‚geübte Puhmacherin wird als eiſte Arbelterin nad Auswärts —— 


t,. fe za nebit Koft und Wohnung noch gute Belohnung; das 
nmarkt 14, im Laden, 


Zu vermietbhen. 
688. ine freundliche Manfarbe zu ver- 
er und 2 zu beziehen bei Wehner, 


* mõöblirkes Zimmer; Kloſtergaſſe 
No. 67, Ir Stock 

638. Gine kleine Wohnung ift an 1 ober? 
er Perfonen zu vermiethen; Gtelgeng. 15. 

638 In einem neuerbauten Haufe ift der 
erfte Stod, beſtehend aus fünf ineinanderge- 
henden Zimmern nebſt Zubehoͤr und Garten⸗ 
vergnügen, ferner ſind im 2. Stock drei ſehr 
elegant möblirte Zimmer zu vermiethen. Zu 
erfragen hinterm Finfenhof, Bornwieſenweg 97. 

637. Zwei — Gewoͤlbe. Zu erfra⸗ 
gen Biebergaſſe 6 

639. Ein fchön möblirte8 Zimmer zu ver 
miethen ; Wildemannsgaffe 6, Ir Stock 

639. "Nabe vor bem Friebbergerthor, RG 
weg. 10a, ſind Wohnungen & 5 Bimmer, 3 


Manſarden ꝛc. zu —— Naͤheres Vil⸗ 
belergaſſe 20. 
039, abe 13 ift das Parterre im 


rberhans als Gejchäftslofal und eine Wohnung 
im aufe —— oder getheilt zu vermiethen. 
— an einen ſo⸗ 
Men Herm zu vermiethen; Meifengafje 16, 
ir Stod. 
‚+ 639, In dem neuerbauten Haufe Gdenhei- 
mer Landſtraße (Friebhofsweg) 7 find —* 
nungen von 5 Zimmern und Zubehör mit 
no au —— 
ei e 53 iſt eime freunblidhe 
—* ohnung F 3. Stock an eine 
hi j smile zu vermiethen. Bu erfragen ba= 


a im 2. Gtot if ein“ gofle-22 


nöbficted immer zu vermiethen. 
‚639. Eine vollſtaͤndige Wohnung zu vermie⸗ 
ar Schneidwallgaſſe 2, Mitte Oktober zu 


bez 
- 689, Gine Wohnung im 2. Stock, Hoch: 
ent 89, von 5 Zimmern mit Zubehör * 
hönfteer Ausſicht auf den Tannus, En 
Dftober zu beziehen, 

639. Vifbelerftrahe 30 im 2, Stod ijt ein 
mößliete® Zimmer zu vermtethen. 

646. Gin unmöblirte8 Zimmer, neuherges 
richtet; FM. Kornmarkt 10. 

640, Ein Gefchäftstofaf mit Keller ift zu 


vermiethen; gr. Fiſchergaſſe 8. 


Fahrgaſſe 43 


it ber 2. Stock, vollitändig neu hergerichtet, 
zu vermieihen unb gleich zu beziehen. _ 639 

640, Gin möblirte® Zimmer nebſt Eab inet 
zu —— Döngesgafie 28, 

638. Ein Heizbares fchön möblirtes Zimmer 
zu vermieten; alte Maingergafie 71. 

639. Ein freundlich gelegenes „ ele- 
gant möblirtes Zimmer ift zu vermie- 
then; Seilerſtraße 4. 

640. Schüßenftrafe 5, 2 —— unmõö⸗ 
blirte Zimmer. Naͤheres "Barterr 

640.. Eine Eleine Wohnung n ſtille Leute 
zu vermiethen; kl. Gallusgaſſe 5. 

"640, Gine —5* Wohnung iſt an rm 
Leute zu vermiethen; kl. Bodenheimergaffe 8 

640. Ein ſchön mößlirteg Zimmer ift an ei⸗ 
nen ober 2 anjtänbige Herren zu vermiethem; 
——— 51, Ir Stock lints Gingang in 
ber Neugaſſe 

640. Ein geriamiger Laden nebf 


Comptoir ſehr preiswät 
—— Zu — er 


640. Römerberg 13 ein freund» 
lich möbl. Zimmer zu vermittben. 

‚640. Gin heizbares unmöblirte$_ Binmer. 
Zu erfragen Katharinenpforte 14. — 

640, Sterbengafje 3, Ir Stod, —— 
Zimmer an einen Hertn au vermlethen. 

640. Eine Wohnung von —— 
allem Da zu vermiethen; 


sie, J Se 
’ Ein ſchoͤn moͤblirtes a = 


1389. Goͤtheplatz 15, Zimmer und Gabır 
möblirt,, für 25 fl. 

641. -Wiefenbornweg (Deberiveg, PR Str 
links), in bem neuerbauten ar ber 1. Stod, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche, Speifefammer, 
Keller; 2 Manfarben nebft fonftigen: * 
e lüchkeiten und Garten. Auch in Dafeföt" en 
freundliche® Zimmer zu vermi 

641. Ein Meines möblirtes — an. eb 
nen Herrn; Breitegafje 14, Parterre. u 

640. Eine Wohnung im 1. 
Stod, in freundlicher Gegend an —2* 
— —* e, tft zn v 
then. Zu erfr —— — 


„5" Beilage, Aranft, Sutell-BL 235 ‚Sonntag 22, Sept. 1861; 


—— u — — — — —— 


Belanuntmahnngen 


Hof von Holland. 


Sonntag den 22, September: 


Abschieds - Concert 


der znuellehee bhst bekannten Johrnunisherger — 256 aus 
Eiherfeld, unter der Leitung ihres Bircetors Herrn 
| Julius Langenbuch. 


Anfang, 8 Uhr. — Mnlıde 24 Er. die Perſon. 
(Während des Eoncertes Aeſtauration.) 


— — — — 





— — =, 


a TE Beſchluß: Heute Sonntag, 22. Sept. 
==2°°STEREOSCOPES HONSTRES,722 
Riefen-Stereoscope? Automaten. 


Bmire 18 kr.‘ Kinder ‘12 kr. Hi. Dessort. 
Sſchwager ſcher Feltenkeller. 
Sonntag den 22. September: 


Grosses Concert, 


Sgeführt vom Mufll:Eorps bes Fön. bayer. Infant. rg 
Kufang 4 Uhr. Weihe. 


‘Welk-Theater, 


Töpfengaffe. — Entre 6 kr, 
Den verehrlichen Abonnenten zur Nachricht, ber: das Belttheatee 
mr pe bis Ende dieſes Monats geöffnet bleibt. 


Meinen geehrten Kunden nnd Damen bie ergebene Fr baf ich mein fi an 
ocal verlaffen habe und wohne jıht alte — ——— 17,1..Stod, und halte mich in 
Sorkoumenben Garjetrnaubeitn —— 


Gen * ———— Pfeerkorn. 





Ruhrkohlen 


babe eine friſche Zufuhr im Ausladen und empfehle ſolche au ermäßigten 
Preiſen. Friedrich Bucher, Sangeroße a 


Schmirgelſeilen und. Schleiffeine | 


für Zahnärzte, Metallarkeirer, ſowie aum Haushaltungsgebrauch empfleblf 
Win. Beisenherz, gr. Tischgraben 6. 


Du Die geehrten Damen macht mar auf die Verfeigermmg " 
Dieustag den 34. September, Nachmittags 2 Uhr, 
in dem VBergantungezimmer aufmerffam, wofelbft fehr fchöne Aleider, 
Vorbangzeuge zc. billig weggehen werden. 138 

639. @in Haus mit Garten für 2 Familien einaetbeilt, nächſt dem Sigenheim: 


thor belegen,-babe ſehr preiswürdig au verfaufen in er ran. 
Schultheis Bleibenftraße 1k 


—— — e — — —ñ — — — — — — — — — — — — — —— — — 
Man Man wüͤnſcht einen Mitlefer zum Frankf. Journal vom 1. Och.; El. Eſchenheimerg 


639. Kür einen auswärtigen beſtens empfohlenen jungen Mann wird eine Lehrling 
ftelle, am liebften in ein Mercerie- oder Runner gefuht; zu erfragen 
Schuurgaffe 61. 4:79 


| Schulanftalt, Predigerftrafe A. 
641. Es werben bei vem Beginne bed Winterhalbjahrs dafeibft Dee im 
Alterd angenommen. Fr. Hübner. 


641. Ein junger gebilbeter Mann aus unbeſcholtener Familie, der bie nöthige 
Schulkenntniſſe befißt und fih der Handlung widmen will, wirb in bie vr geludt. 
Bu erfragen auf ber Exoedition d. BI. 


__640. Gin ſchoͤnes Hühnerhäushen in 3 Abtheilungen zu verkaufen ; A 


78540. ä d Fried eder Größe ſind 
BI 0. ‚Zärge und Friedboffreuze von jeder Gr — * rt 
640 Frucht:, Mebl: und Geldfäce zu r | 
zu billigften Preifen im Reinen-Lager von 
Ferd. Enlenftein, gr. Sanpgaffe 2. 


640. Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut —— — 120. 
_f 5060000. find ganz ober getheilt anzulegen. .: 7 el | 
638. - Einige Mädchen können Kleidermachen erlernen; EL — 24. 


| 60. Rupitalien ieber Größe abe id 8 ae * il 


‚Ausverkauf: 


zu herabgesetzien pe 


Wiegen Aufgahe meines Geschäfts mache ich 
hiermit. auf den Ausverkauf meines Lagers auf- 
merksam, bestehend in: Niederl. Tuchen,: Bucks- 
kins, Satins, Tricots, Paletots-, Hosen- u. Westen: 
stoffen, Damentuchen, Foulards etc. 


August Fässy 


39  Katharinenpforte, dem. Graben: gegenüber. 
8 Lokal= Veränderung. 


Ich mache Hiermit die ergeßenfle Unzeige, daß ich mein Gefdäfts-Lofal, Zeil 2, 
verlaflen und dasſelbe 
| Bleidenstrasse 12, im „Grossen Kaffeehause“*, 
verleat hab. 

er empfe&le mic aunleih in allen Arten Hileiderstoffen, — ** 
Spliren unb Schleiern und allen Arten Diode Artikeln für Herren und 
zu den mönlichft billigſten Preifen, fowie die berühmte Waldwolle, das gefle 
gegen Gicht und Rheumatiömus, 


Jos. Penne, bleidenstr, 12, im „Grossen Kaffeehaus“, 


Geldyätts - Berlegun 


639. Einem geehrten Publikum ſowie meiner mwertben gung. biermit_bie er- 
gebene Anzeige, daß fih mein Gejchäftslofal und Wohnung von morgen den 23. b, Mts. 
| ber gr. Bockenheimergasse 60 und 6% befindet und Bitte im. ges 


gten Zufpruc, Joh. Lenhardt, Säweinemes en 


Photogene- (Nineralöl-) Lampen, 


welche fi & helles und fparfames Brennen gegenüber ber Oellampen 
und des Gaſes, jehr vortheilhaft auszeichnen. Prima Photogöne 
aus einer bedeutenden Fabrit Belgiens (anerkannt beſte Qualität) und alle 
Sorten Dochte, Eylinder, Schirme, Glasvaſen zc. zu billigen Preifen bei. - 
640 Gottfried Moves, Fahrgafle 16. 


s & zeige Hiermit ergebenft am, daß mein Tanyliuterricht. Mont, 
ende Martial Martins Suhfiabe ib. 












erfaufen. 

1384. 4 din Kaleſche mit 
Glabverdeck und auf C-Febern ruhend, in 
es Zuſtand By, ift jr vertaufen; 

ed auf tion d. 


oe. 5 30 20. 
636. Gin Wiener Klügel zu fl. 60 ift 
en: Mangel an Plag zu verkaufen; zu 
arten ee 5 bei Schloffermeifter 
P t od. 

637. Aechte BramasPoudra-, Cochin China 
und bolländifthe Hühner, ſowie reine englis 
ſche Kropf:, Perüden- und Bfauen: Tauben, 
— weiße und farbige Kaninchen ſind zu 


— Ein Goctaviger Flügel von Streicher 
in Wien iſt zu verkaufen. 
1386.. Leere Zuder:, Del-, Wein: u, Eins 
a —— Delfannen und Riften; 
Mn an graben 
—— und 2 Drehbanke aus 
dem Nachlaſſe des verſtorbenen Drehermeiſters 
C. von der Au ſind billig aus der Hand 
zu verkaufen; Näheres Allerheiligengaſſe 64. 
641. 2 neue gefteppte, vorzüglich gute breis 
gu Zwilch⸗Matratzen, pr. Stüd 8 fl. 30 fr. 
Hftfttaße 14, Ir Stod. 


Kansırienvögel, fowie afle andern Sorten 
Vögel find unter Garantie zu verkaufen. Bruns: 
nengafje 4. 

‚640, 2 viererfige und ein runder Ofen find 
zu verfaufen; Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 

640. Gin noch ſehr wenig gebrauchter Thon⸗ 
ofen ift billigft zu verkaufen, Fahrgaſſe 105. 

628. Eine vollitändige faſt neue Yabeneins 
richtung iſt zu verfaufen. 

639. Eine Spezerei⸗Ladeneinrichtung iſt zu 
verkaufen; Saalgaſſe 21. 

689. Nahe vor dem Eſchenheimerthor iſt 
ein neues Haus mit Garten für eine Familie 
zum Aleinbewohnen zu verfaufen, Zu erfra— 
gen am Eſchenheimerthorzoll. 

640. Gin feuerfefter Gafjajhranf, 2 Ladens 
tiſche, 2 Brüdenwangen und eine Heine Waage 
Er Auszugshalber zu verkaufen; Falkengaſſe 


640. Gine vollſtändige Spezereieinrichtung 
fait a. A billig zu verkaufen; Kornblumen⸗ 
afle 1 
B — Eine volfftändige faſt neue Spezerei⸗ 
Finrichtung iſt abzugeben. 





639. Gin gebrauchtes Canapee, aufgearbeitet 
mit Wolle⸗Da mn 34 Hinter: 
hans, 1r a f { 

Gine eiferne Thüre mit le = 


hoch, 5° 6” Kreit, — 
ve ober 2 Flgen, gebrau 


Gont Wagener, im „Gef 


Römer. i 

Dienſtgeſuche uud Aue 
ng * —* * 
ute Zeugniſſe au en 

* CK einem br 

— 


bat 


et ve 

unterziehen muß. 

niffe beſitzen, groß Bar fr 

melden; Yriebberger U ur 
639. Gin ſolides 

lich kochen und gute z⸗ — 

wird geſucht; Fahrgaſſe 114, im 


639. Ein gut eupfohleneg vel⸗ 
ches perfelt bügeln und ſchoͤn nähen ‚be 
Pflege Meiner Kinder verfteht, in ber Haubar 


beit gründlich F 
gleich eintreten. 
639. Eme PAR Ai —* e der 


—— 
Sprache maͤchtig if, ſucht eme S 
Bonne. Offerten Ms Mi heſorgt biellägpebi 


—— 
tion d. Bl. 


630. "En ſolides ibraelitiſches Mäbchen, 
welches gut kochen und gute Zeugniſſe aufwen⸗ 
fen kann, wird geſucht; gr. Hirſchgraben 
Ir Stock, wwiſchen 3 und 5 Uhr N 

639. Gin Mädchen, ba8 b 
fann, ſucht Dienft als "Hau 
Mäcchen allein; Graubengaffe 21. 

640. Es wird ein fluetes brav⸗ 
gejuc,t, das gut kochen 
und pfinftLich ‚if und na 
umterziebt ; Oederweg 19, Ir’ & 

640. Gin folibes Wädcen, weldied 
— "bei einer — 5 
gti eg bie ——— 
ſucht eine a 
——— 
— 6 —9— bei einer fürftlichen 


t conditionirte und gr 
Kt fuht Die — 


oder ald 







—— 












” er — u WERR Er 
_ Der Geiwerbe: Verein 


Pe Gefelfihaft jur Beförderung nühlicher 
) Eune Un. deren Silfonihenfgarten, 
a = 1 . O. 


Der Autritt au den feht € Steben ne er por den nädften 10. Octbr. h 
ut [ Ara: —— — —— die er 
en Wan: Roch die Schule — füge Leute Minen nicht zu⸗ 
erben. Die Worleftngen Begihnen am Montagiiden Ia October. Kür‘ einen 
38 eint Zedesma am Anfänge defjelben ein genaues Vorleſungs⸗Verzeichniß. 
' De finden mit mehr) Staik 
ptember 1861. 


Die Verwaltung. 


Britt: Her 1928 

derjenigen Vorl en, welche anf, Veranlafjung des Gewerbe-Brreing 

TEERTE Be an Winter - Semefter 1861/62 
1 ir 2 ftattfinden‘ follen. 


— — 


3. Allgemeine Fächer. 
9. Rational Heabziigätei Betr Dr. Huhn in circa 25 Worträgen fiber 
ne Volke wirthſchafislehre/ Vollswirthſchaft Der Utproduction, des Han⸗ 
ar und ber @ewerbe. 
2 Eh wen and Phyſik; — rex Khren in 20 Vorlefungen einen allge 
KR A 
HSy Mechanik: Hett Lehrer ren in orlefungen ein allgemeiner Ku us 
burn dent Vorzeigung von Modellen und Zeichnungen. — en 


B.: Spezielle. Fächer 
» Epecieli Chemie und Phyfik: Herr Beofeflor Dr. Böttger in 12 


Vorleſ 
e: Herr Dr. Theod, Müller in 20 Vorträ 

ni“ ut Zehn unfapi Re in chemiſcher Be Ber —— 

b) —— —— in ihren wichigſten Verbindungen; 

e chemiſche Indu ele, Denn S Soda, Potaldie, Eeife, u. 
— " En: — die bleichenden Körper, das Schießpulver und 
— e 
malg” 7 d) Stärke, Yuder, Alcohol, Spiritus, Wein, Bier und Ye 
* ) — ðerberei. X 





\ 


⸗ Topographie: Herr Mejor-Mheod.v. Rodovi 
a nr en aus dent Bereiche ber böheren und An he 
auf — Verbaltniſſe, ſowie prectiſce „Anleitung zu flüchtigen to 
phiſchen Vermefjumgen. 
4) Stenpgrapbie: Herr Bud. Nentwig, unterftügt von einigen Mitgliebern 
*e ſteno aphiſchen Geſellſchaft des Berems, in 12 Doppelckghen inen 
oaliſtandiaen Kurjuß ber Stenographie. 
Vorausſie id follen außerdem noch einige weitere Borlefungen über 
Ihaftlihe Fächer, Feuerungkfunde, Hauswirthihaftslehre "und, gewerblihe Buch 
abgehalten, fonie wenn: irgend möglich — in 6 Dieputatlonen Gelegenheit aegebene 


‚die breunenden Fragen Der Gegenwart am 
im: Handels- ui Gewerbeleben :.ı \., " ,$ 7 
von —— ““ Märhiern. der beiden verſchiedenen Meinungen im ——— zu 


— 
Becker 8 Felſenkeller. * irn TOR 


tan ı| 13 2 

638. Heute Sonntag den 22: September: Anschieds-Conedit er, 
Schmid und Mobert Mühle. — Anfang 4 Uhr. — Entre de ee 
"Kür den io: zahlreichen Beſuch bei unſeren Unterhaltungen To inir enferen, | 
den und Bekannten einen verbindlichen Dank und beach. nd! 
unferem letzten E — ergeben ein. 2* 


Drau — 
641 —— Montag @ertett. 


raphie Albums, 


Pr ‚alle Arten pas Dane L Fre Auswahl ‚bei 













 mani:ta397 


Hehner-Demm * 


— 49, vish-vis ber Katharinenpforte. 







Ein NIT der "Apparat, Eeßyergrese 11 


. 1388. Gin elegant möhlixter Salon nebfi Schlafzimmer zu. 

heimerftraße 9, 1. Stod. R 

634. Ein Laden mit Comptoir zu vermietßen: Kommasir. 282 R 
638. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht eine Stelle in einem Laden oder Bei riner ein⸗ 


zelnen Perſon. 


— —— — — — — 
638. Geündlicher Elavier⸗Unterricht wird Anfängern billig ne Näheres 
unter B. M. in der MufllaltensHandblung bes — at 

©. A. Andre, Zeil Ro, 70. 


„Himbeeren: @ffig bei alther, Weißabl 

641. - Tannäpfel find zu haben im Schiff am en 

641. Gin Meines Haus fehr billig zu verkaufen.) Bender, Graben 89. 
641. Cine geübte erſte Pugarbeiterin wirb geſucht; Paradeplat 2, Ir Gtod. 


644. Eine geſchickie Pubarbeiterin fann 3. Tage “gi * gone Jahr 
werben. Näheres in ber Exp. 








ftige J— ht; =u ermaun [, 
B. wied das ich wird das Wafhen und Repar und Repariren ber ber Grinoline beftend — ur“ 
‘640. 7640. Qu vermietben: Zwei jhöre & vermietben: Zwei jhöne Süden mit Eomptoir in nobelfier Lage 
ne elegante Wohnung ganz nabe vorm Bodenheimertbor. fl. 40, 000 auf 
Inf‘ ‘ge, zuſammen ‚ober |geiheilt abzugeben. a 
 Kufillion, Axent, Eſchenhelmergaſſe 28 im Etden 
1389. Zu bein an. ber Taunus bahn werben, für die Dmntbuffe ein Sm 
eur, der etwas Sprachtenntniffe beſitzt, und zwei Kutſcher geſucht. 
Juſtus Serlach 
—— wollen ſich melden von 8-10 Morgens und 2—4 Mittags zugroßei ‚&ichen, 
R Bemen und [3 e werben fo:twährend vorzüglich gefleppt; gr. Fiſ eraafle. ‚6, 
Mar nm ‚wuplienen) Yon Bas Tour masince sp iupie DET ‚ua 22 ‚uaGugui ___ 
Hiermit die ergebene Anpeige, daß Montag den 28, ® M. ‚meine 
ecſchaft wieder geöffnet wird. N 
Justus Reutlinger, Gatuchaſe ih 


1388 Mefte in gebleichter Leinwand zu ven —— 
nenlager von F'erd. Eulenstein, gr. Sandgaſſe 25. | 
641. — Sonntag bio. en Kuchen 2c. in befannter Güte, bei 

Schwahn j chwahn jun, Gonditer, gr: Eſchenheimergaſſe 21. 21. 


— — — — — — 


639. 39 Dre bis vier anftändige Herren fönnen gute bürgerliche Koſt nebft freunde freund 
er Wohnung billia erhalten. 


639. — — Biolin⸗-⸗Saiten bei 


Walther, Weıkadlergafie 22, 
ienfügefi efucbe und Anerbieten, Bekanntmachungen, 
— Mädchen allein, ** 


* 
indermͤ ben ſtets die b Stell 
— Weinpetlauf 
140. -&8 wird ein Bapfjunge, der ſchon 

einer Wirthichaft war, geſucht; Fahrgaſſe Ein vorzüglicher reiner und guter 1858r 


einge nes sin ee. fen Far, ‚and 46 u Ka een Ben ‚Brei 

















Wein, in Flafchen (ohne Glas) à 24 Fr, 
341. Gin gebilbetes Mäbehen, Beftelungen zu. 6 Flafchen.. werben ing 


hrere Jahre in einem biefigen * ſchickt 


virte, gute niſſe befitzt 
e Ste a — Dr u 


541. Ein ſolides Maͤdchen, its it: gets 98 
ı fosen Tann, die Hausarbeit gründlich 


iſteht, ſucht eine Stelle am liebſten auf 
er Delonomie. Bender, Braten 39. 
641. Eine Anime * das zweite Rind 
den; Friedhofsweg 20 

me verfebiedener M Art. 


Kinber- ſucht 
: * Be ge 8, Parterre. 


— —— En 


638 Wollgraben 37 
"1859: Türfheimer A 24 Fr. * 
W. Schenk, Siifſſtraße 16, 


641. Gin weiß und ſchwarzer Wachtel 





ift zugelaufen, Brunnengafle 14. 
641. 1/, 2008 No. 20063, 6. SL. ag 
‚ verloren; vor Anlauf wird getvamt.. 
641. Ein Kınder-Regenfchirm . Tr” | 
funden, ‚abzuholen Weißfrauenftraße‘T. 
Friſche — geraͤucherter Lachs bei 
189 ‚Georg Scheneler, 








0, 4,36, 
Rothweine zu 36,48 Fe, 
upBB6.u: .ı .m —2 2 


1389 ' Weit Iren die — 
VNene Brunellen — — 
ia a &. Särtörio. Siiggurken in än äßchen, 2 


dem redlichen —— ‚eine Belt —* 






een ie Drangen 98 kin 
⸗ oppenflaſchen ka ra 
— an. Dom * 1 * 3334 ufer, Schnurga 





Samburg, [eco unverändert, F — 
ides nr ab A dr. Mar abr zu gebbte 
ö en on, 20. Sept. In englifhem Waizen war dad — lanolam im freuden 


chraͤnkt 
Sl Wehen bug Anden 
am, 20. Sep zen bl n eränbert,, aupen. Io und auf 


— ELLE =} 52%/,. Oel He 
4 Y, «20° 
— — —— dr —* 





Spiritus unveraͤndert. — bewd 
am Landmarkt beſtand ‚bie — melſt en und EA 
rag von — — war ———— en. er Bstreibearten — 
ſd. Walzen Tolx. 9 16, — Thlr. 6, er te 
195; 1 Et Rate — rt, Hölug 

20. September. Wir Fe heute: Waizen — 

Bor 11 un Gerſte 1025 f Bohnen SB; fij alte Erbſen 10 fi, 
v in der Partie 43a —14 fl., feinitex; ——— 8 se 
e. 70 Sie. 51/, Ä. pr. 70.8 Rüböl 


psoſaamen 17! —— Fey R. 4 
— (ee Ah K, fein Handel, ek —5 2526 RL 12“ 


Repsluchen 68-70 fl. Dampffchlag 80-85 pr Mille. (W. Big Y; 4 sane mi 


'Mlainz, 20. Sehteinber. Die Frage nach Walzen wır während F * 
Ausivärts weniger ſtark als ſeither, jedoch blieb gute. Etimmung vorkerri 
ein 255 beſſer, Korn unverändert; Wir notiren: Waiyen fl. 151, inſäanbi 
f; 11,.@erfte fl. 10, 20 & 25, Dafer fl. 51/,, in Rüßöl ı 
aber eiwaß feſtere Stimmun effectiv fl 20 ohne Foß, pr. Ortobet t fl? ik 
tebljamen fl. 174/,. & 1, Wobnfamen fl.. 19°/,. Wohndi fl. 32 a %/,, Peindtft: 
* wenig 1 Sci, rother fl. 24/2, Bosnen fl. 13, Erbſen fl 1, inf f —V 







— 14, September. J der heutigen, Schraune waren 14,21 
Aufgeftelt, von melden 10961 um dbie_G:fammifumme von 160,666 fl. 
Mittelpreife: Waigen 20 fl. 58 Er. (gef. x ji ) Korn 14 fl. 48 kr. Cr ; 

13 fl: 22 fr. (gef. 25 kr.), Hafer 6 fl..1 * 
E 2 


Schweinfurt, d — —— R — 
unfrurt, ben. 12 zen Tu, KON 
328.67 Pr. ; Safer T fl. 83 1 F dam 



















Befanntmahungem 


kat und Dolksfchule der ifracl, Geweinde | 


Die Prüfung und Aufnahme neneintretander Schüler und Schülerinnen fiubet 
dad drei nähen Dindtägen, den 10, 17. unb 24, d., jdrömal yon ILL U, Hat, 


—— — Aſferdebeſfiſe) 
1386, Beſter ſchen Hafer in jebem Ouan Maiter 5 fl. 10 Fr, bei 
EL Allerheilinnonffe 76. 







Yigaye) 








or: Bißlandichaft. 
ein in Münden: ein Pferbeflall mit drei Pferden, zu welchen ein Fuhrmann 
ein biertes bringt. 
— mpf in Frankfurt: zwei Genrebilber, 
yer im Nürnberg: Inneres eines Nürnberger Privathaufes, 
fierfe in Amfterbam: Genrebild in Lichtbeleuchtung 
immermann in Amſterdam: ein junges Mädchen. 
kert in Amſterdam: eine Winterlandſchaft. 
= Bon bemfelben; = Sommerlanpfhaft, 


er i jr = 
— — in PS : 8a sah mit Pferben. 


Lfb A fr Haag: Sommerlandfchaft. 
draels in — die Erwartung. 
ẽ in 


eſtellt 
— in Berlin; ——— 
enbach tt Di 











im blauen Kleide. 

mid Meder im Haag: ein Schiffbruch. 

n —— eine zn 
in Paris: zwei Katzen 

© zu BEN in Srüffel: Glüichen 

in Brüffel: Abendlandſchaft. 


Heu au eftellte Gegenftäude 
— See Kunftinftitnt, 
Priaemälte: Die enter von Profeffor 3. Beder dahier. 
Der Bejhhger der Jugend von Georg Hope babier. 


2 * von W, —— in Bodenheim. 


beater-Anzgeig 
Sonntag den 3 Sept. Der Freifchüg. Große Ihr che Se = 4 Alten von. Ft. 
gu Mufit von C. M. v. Weber. Abonnement-Vorftelung Ro. 258. 
IL isses ben 23. September 1861: Zum erſten Male wieberhoft; Der Winkel: 
Luftipiel in 3_ Akten nach einer bee des Terenz von Adolphie. Vorher, zum 
erſten — Becker's Geſchichte. —— in einem Alt von Jalobſon. Muſik von 
— Abonnement⸗ Voxſtelung No, 2 


N ESOREINENTNE N N \N 43 * > ur J ) 


\ 
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. . re 4 . 

/ ©. b,.R. & 1051908), 

Lreabg 119) Obl.i.Pr.A ak. * 
Fraft Qligat. 
* ovueat. 5 177 
inf! Schuld [47% 








07/2 P. 
102!/2 G. 














































d, 061. 0.6.01 — — Amsterdam k. 8.199/s B. 

Schwel#1/3%/o O. b.B. &E.981/a P. neu = Ws G 

Schwz1!a%E.0.i.F.A28kr] 102 G. 532 hop la a 

N.-A. 59, , St. DI. 2.901 — — - an — *9 B 

o , » 5%  ditto — — J— — (lee B- 

* Leipzig n |105!1/% B. 

—l7 don » 119 B, 

Diverse Actien, Eisenbahnen un rioritäten. ⸗ Hallen „ 193, G. 

ankf. B,-Actien a 500 113%/4 G. 1/,%/9Bayr.Ostb.b.R.afl200]1057/5 P. 12 G.|jof,Aris n.n |982 B. 

Oestr. Nat.-Bank-Actien, 646  P. Fr. Wilh. Nordb..Ac. | —— 2 jg[Wien n.Währ., [867, G. 
ae ———— 1551/2, 56 b. — Te * — Disconto ..... 30% G. | 
er. Bank-Act, a fl. _— est.St.-E.3%%Pr.-Obl.b.B. /a R —— RE ; rein 
Daumst. BzAct. & 250 fl. 190915 P. 59/0 5. Lid. Pr-ö. 2. 1.8.1673 ı P _ ‚Pistolen . 9 371,2.381), 











eim. B.-A. & 100 Rthlr.]751, G 
Mitteld. Credit-Actien 1787% 
Norddeut.A500Mrk.100 à 89 
Internat.-Bauk in Luxemb.|86 
Hess. Ludwb»-A.A250f.24%/0| 1081/2 
zunusb.-Adt. A 250 fl. 1823: 
Frankf.- uer-E. B.-A.[65%; 
59/08.St.E-B-A. Fa8kr. [240 
5%%K.K.EZE.B.-A.AR.2005/s|1181/, 
Bhein-Nabebahn Rthl. 2002156 P. 
4%, Ludw.-Bexb. E.-B.-A.[130!1,; P. 
41/,0/, Pf.Max-E.-B.-A.b.R.|101'/; G. 


—— *— 
J itto itto 118 6. 
40, 10 ditto ditto 19994 P. Ducaten Stück 
1/30/9 Frkf.-Han. Pr.-0O. | — — * dar tüc @ 
Südd. B.-A. 30%/0 Ein. 40, ]%41. 6. ‚Engl. —— 
.A.u.1.75%/E.i.F.a28kr. 50  P. Do — 

aC-A.G.b.Pereire&C 3 40 pP. ollars in Go 

P, 

G 

P, 

P. 














Geld-Sorten. 


Bayr.Ostb.bR.25/oE 41/20/1105 
Deutsche Phönix-Act. 30/0 [131 
Frankf. Providentia-A. 40/,]100 
30/0 Oest. Süd-B.Pr. b. R. [51 


Preuss. Cass.-Sch. 
5 Fres.-Thaler 





























Preuss. Friedrd’or|„ 9 551/2-561/2 | 
10/4 P.1037/G.| „|ioil. 10 A. Stückel” 941.45 7 


| 


m 5212-331, 


„9 21-22 
„11 48-52 
„9 33-40 
n 2 3-36 


Gold p. Zoll-# fein |„ 804-809 


„ 14-44 


n 


‚Hh.SIb.p.Zoll-@tein|, 51 40-52 15 
_ Nach dem Syndicats-Coursblatt. 












jerantwortlicger Redacteur und Verleger J. ©. Hol$wart, — Dru von I.®. Streng.in Brankfuri a, U - 


Eranffurter Nachrichten, 


Hierbei eine Grirabeilage: 





Jutelligenz · Vlatt 


der freien Stadt Frankfurt, F 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und den Fraukfurter Nachrichten als Extrabeilage. 










(Ezpebition: am. Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 226. Dienstag den 24. September 1861. 
Ba PR VERS N nn gg 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Jutelligenz⸗ 
blatt, Amtsblatt und die Frankfurter Machrichten, werden nod 
für dieſes Semefter täglich in der Expedition zu ermaͤßigtem Preiſe an⸗ 

en. 


ueberblick * er niffe im Gebiete der politifchen 
“ —— Sintereffen. 








BECOBEINEN 3 4 nee x $rage ber — Handels: 
eh A eichthum einer tion iſt ſtets durch bie leichte und Loftenfreie 
Verbindun ——— ihrer einzelnen Provinzen bedingt. Eine Wahrheit, 
die indirect bewieſen wird, daß ſelbſt ein ſehr geringer Zoll auf eine gr 
firaße gelegt, ſogleich ben Handel jet bft mindert oder ganz zerftört, Nun ift ober biefer 
Grunbiap auf ganz Guropa ebenjo gut —— als auf d — verſchiedenen Theile, 
und es wäre ein Unverſtand, bie Trennungen ber einzelnen Provinzen als ein Uebel 
aufzuheben ——— * das viel größere Uebel * a ad ange r Länder auf 
u Ad € Parthetfucht, alle p möffen, übrigend von 

em entfernt en bleiben, bie fih nur ber Serriän er bes —* und bes Zählens 
unterwerfen. Wan —* nie —— en, * Schutzzoͤlle wie Shwämme ſtets wachſen 
und durch ihre Ausd — erbszweige immer mehr beengen und erdrücken. 
Man denke nur an pe en, bas 1793, Dank feinem Schutzzollſyſtem, nur noch ein 
einziges großes Hanbelsiiift swifchen dem Mutterlande und feinen unermeßlichen 
Golonieen in Amerika beſaß {r fragen num, ob im Augenblide, wo bie größten han⸗ 
beitreibenden Nationen der Welt das Segensreihe ber Handelsfreiheit anerkennend, 

— entgegenkommen, es nicht ein Unverſtand gr auf Prohtbitionen ober 

Hoertriebenen Schupzöllen zu beftehen, bie. wohl —— a ererhtigung finden 
mochten, nun aber feit ben A eined Robert Peel, eines Michel Chevalier und 
—*8 eines Louis Napoleon als rg Staubpwifte zu betrachten find. 
H es Th ja nicht darum, jeben Zoll der fremden Indu * enliber aufzu⸗ 
heben, ehn Procente nebſt den Transport und Commiſſtonskoſten b immer ein 
wichtiger Gegenſtand beim ig jeber Woare, y he: wenn im Zollverein einige 
ſchlecht amgelepte Geſchaͤfte mit biefem ermäßigten Zolle nicht aufrecht zu erhalten fe 


bürften, werben banegen zehnmal mehr neue Gefhäfte, durch Grniebriaung 
ölle ind Leben gerufen, fi zu vollftänbigem Gedeihen emporbeben im 
Bollverein anftatt 50,000 Handlungsbäufern 80 ober 100.000 entitehen, fo kann seh 
baran liegen, wenn 1500 oder 2000 einige Jahre geringere Gefchäfte machen. - 
ift e8 aber nicht gerecht, daß das conjumirende Publifum in alle Ewigkeit Binaus alle 
Waaren theuer bezahlt, um das Monopol einiger zwedwidrig angelegter Fabrikzweige 
zu erhalten, Uns deucht, daß das Entftehen anderer nühlicherer Handelszweige den geringen 
Berluft einiger unreifen Unternehmungen zehnfach decken wird, und daß im 19, Jahr- 
hundert ber Grundſatz des Nutzens der Majorität auch auf dem dkonomijchen 
Gebiete diejenige Berechtigung zu. beanſpruchen kat, welche von allen unferen deut 
ſchen Dentern für bie übrigen Sitwationen des gnefellichaftlidhen Lebens verlangt 
werben. Wir glauben und Hoffen nit, baf die öfterreichifche Politit und bie 
mehr ober weniger mit ihr vereinigte hohe Mriftofratie des Kalſerſtaates 
el! Eu" reg er res le Hehe Unfichtem r 
m @emeinwohl ſchaäädlicher Mipbräude abermals in bie Kathegorie der“ , 
ner bes Foriſchritts und des vaterländifchen Wohles ftellen — Re de 
von ihnen vertheibigten Sache nur Unpopularität und Schaden bringen können. Ham 
delsfreiheit ift die befte Begründung ber poltitifhen Freiheit, und man kann 
unbedenklich den Grundſatz aufftelen, daß Feine abfolute Regierungsform mit Hanbeld» 
freiheit nur fünf Jahre beftehen kann; man ſieht alfo, welden friſchen Tuftzug, we 
neue fräftige Leben biefe merkantile Freiheit dem Territorium des Zoll #.unb 
Öfterreihifchen Monarchie einflößen wird. Es wäre wirklich bedauernwerth, rechtſchaffene 
aber befangene und kurzfihtige Menſchen oder Affociationen einem fo wichtigen 
entgegentreten zu fehen. Ja bandelspolitifchen ragen Handelt es ſich nicht um 
das Herz oder den Verftind, es Handelt fi nur um ein klares pofitines Willen uud 
ein jelbfiftändiges neläuterte® Urtheil. 


Befanutmahungen 


5 Berfteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 26. September, Seen ae 


Anftehen und wegen Aufgabe eines Geſchäfts nachverzeichnete Schreibmaterialgeg 


apier, Notizbücher, Bleifedern, Siegellad, Brieftaſchen, 
Stuis, Federn ıc. ine a » | 
J a gegen gleich baare Zahlung öffentlich —————— — 


wWollenwaaren⸗Verſteigerung. 
VNontag den 30. September, Run "ir Temiige 


eine Partie geftrickte u. gewebte wollene Manns, Frauen 
und Knabenjaden, Soden, Strümpfe, Handichube nebit 
i einer Dartie Beſatztorden — —7— 
er mm e an 
ern gantungszimmer gegen Bahlung dff Pr le ae — 








‚Teppid) - Berfteigerung. 


Mittwoch den 2. u. Donnerstag den 3. de 


Bemittag® 1i0 Uhr, werben auf freiwilliged Auftchen und wegen Räumung, 
ger 


eine Partie engl. Bnfteppide, Brürfeler 
uud Belour, fowie eine Partie Borlagen 
in allen Größen und Tifchdecken, 


— — ohannitterhof) gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben Meiß⸗ 
Ser reelle Waare und daß die Deffins richtig zufammen 
ich ftellen, wird garantirt. C. Belſchner, Ausrufer. 


— a rn er 
Donnerstag den 3. Oct., a er « 


Septbr. c. die zum Nachlaß ber "sie. Bürgers - Frege rau Bares Amalie 
azet held, gi geb. u gehörigen Mobilien, 
Kleiberjchränte, 1 —— — — 2 —— — ‚Beta, 
—— ——— und lt Küchengeſchirr u; 
erner in Fiscalats 
60 tann. und 21 eichene Diele, 
D ’ — 


1 hm weißer Wein, 

1 Glavier, 1 Gommobe, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 4 Scilbereien 

„o 1 Ganaper, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schrank, 1 Cylinder, 1 runder Tifd, 1 Uhr, 
dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentl an ben den Meifibietenben ver⸗ 

[gert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
freitag den A. October, — — — 


n 6. September c. die zum Nachlaß des Herrn J. E. Helgers ——*— a 
: 1 mahar. Sopha und 6 Stühle mit roth. Pelüfch bezogen, 1 Rubebett 2. Seflel, 
nabag.. Ziih mit Marmorplatte, 1 Pfeilerſchrank mit Marmorplatte, 1 Bronge- Lüftre, 
emaltes Tiſchchen, 2 Bettlaben, Bettung, 1 türkischer Shawl, 2 Vaſen und 2’Figuren 
; Mlabafler, 1 Stubenteppich, 30 Delgemälbe ıc. 
Kerner in Kiscalat3 Auftrag: 

1 Ganapee, 1 runder Tiſch, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch; 

1 Gommode, 1 Kleiderfchranf; 

1 Ganapee, 1 xunder Tiſch, Commoden, 
ve Bergantungszimmer gegen baate Bezahlung Öffentlih an ben Meiftbietenben vers 
erts €, Beljchner, Ausrafer. | 


‚Merfteigerungsd: Anzeige. 
Samstag dem 5. Ortober, eg 





12 Bvıle 100 mige Gehrbũtten jo gut wie neu, 
3 Bitten & 18, 24 und 30 Ohm baltenb, 
ea. 90, 7 a 100hmige gepickte Lagerfaͤſſer, worunter ſehr viele f. g. Bummer, welche 
vor einigen Jahren neu gemacht wurden, 
ca 90 gepichte 3-, 24, und/ ohmige Käffer, 
eine transportable meifingene Bierpumpe, in einer Bütte bejeftigt, 1 Malzfege, 1 
fenwaage mit Gewicht, 1 Schlauch zeſchirr, Div. meffingene 
1 Büffet, 40 eich. Tiſche und Pänte mit Leinen, biv: tan, Tiſche und 
Bänke, 1 gr. Schleifftein, 1 Hobelbant, 1 Pferdegeſchirr x. 
Vormittags zu Sachſenhauſen tm Deutſchenbaus⸗Hof und Nachmtttags auf dem Apothe 
terhof gegen baare Bezahlung Öffentli an ben Meiſtbietenden veifteigert, 
| C. Belichner, Ausrufer. 


Verſteigerung eines in 34 Baupläge 
eingetheilten Grundftüds in der 
 . Frankfurter Gemarkung 
Mittwoch den 9. October, Tr ikgnittager 
wird auf freimilliged Anſtehen des bief. Bürgers Herrn 
Koh. Frieder. Franz Adalbert Sarg das in der Frank⸗ 
furter Gemarkung im Fiſcherfeld liegende So 
Grundſtück Gew. 1 Ho. 9, 
10 Morg. 1. Brt. S Ntb. 49 Sch. haltend, 
nach dem Grundriß des Hrn. Stadtgeometer Harimantt 


in 34 Bauplätze eingetheilt, 
an Ort und Stelle ſelbſt (bei ungünftiger Witterung im 
Saale des Herrn Victor Bay, „Neue Anlage”) öffent: 
(ich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Grundriffe liegen dem heutigen Antelligenzblatt bei und 
ne hei Hern Cari Zügel an der Hauptwache zu 
empfangen. | 

a Steigbedin niffe und betreffende Urkunden fönnen bei 
Herrn Dr. jur, Eriedieb en, fl. en 2, eingefehen 
werden. Belichner, Ausrufer. 


\ 


‚N B Intell⸗SI. A 226, Dien 24 1861. 


Belauntmadungen. 


Patent-Nähmaschinen. 


—— J. W. Thomas OCo. 
“ir No. 66 Newgate-Street London, 
ſchinen jegt die anerfannt beiten. 
— Mittelft diefer Mafchinen werden in England, Frankreich, 
—— alten, nbien unb ben Golonien alle Uniformen, Hemden, Satt 
jel ⁊. 7 das *— und die Marine — — 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., fowie Schneiber, 
tler, Portefeuilliften ac. nähen jetzt ausſchließlich a: Thomas’s Nähmafchinen. 
ı diefen Mafchinen find bie möglichiten und neueften Werbefferungen 
gt, bie eine 1Ajährige peaetifche Erfabrung erfinden konnte; 
üben mit aunlichet Stynelligfeit, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, der 
a Heat feR und flach; w —* — und Hokrrattige ganz vermieden, jo kann ber 


en nicht 
Die Dee —28 in ———— Groͤßen angefertigt und für grobe und feine 
eiten anwendbar. 


Es wirb befonder® barauf aufmerffam gemacht, ſich vor rer Maſchinen 
jüten, denn nur bie vom Patentinhaber direct bezogenen, firb garan 
Proben der Arbeit, ſowie Breife find. nur von Ds W. Khomas * m © r 
„, 66 Rew ate-Street in 2ondon, au haben. 
m porlofreie Briefe wird gebeten. 


usverkauf wegen Localveränderung 


ſchiedener Sorten Converts und Papiere, fowie Comptoir = Utenfilien 
Moritz E. Heis, Zeil 69. 


Bespirators, 


1 a gegen raue und Falte Luft, ſehr empfehlenswerth für Bruſt⸗ 
ende, b 


W. Beisenherz, gr. Hirſchgraben 26. 


1 

643 Einem verehrlichen Publikam halte ich mich zum Haarſchneiden für Herren 

Er, Kinder und Lehrlinge 6 fr., ferner beftend empfohlen, und,bemerfe, daß ich mit 

x Auswahl a tzöpfe und Haarunterlagen verjehen bin, auch bon ausgefämmten Haaren 

‚fe verfertige; —* u Bedienung und bitte um geneigten Zuſpruch. 
B. Brand, Friſeur, Trieriſchegaſſe 8, 27 Stod, 













‘ 


— den geehrten Fabrikauten ihre Nähmas 


— EB 


ne ce t ch r 
bei Großherzoglihem Kentamte Nidda. 
den 28. October 1861, Bormittägs 10 








—— 8 Ehriftopb Heinrich Landmann zu Ober: en nad) 
ftehenbe tee Cr nach den Formen‘ des I 3 Ober: Chi 3 vom 
2. Juni 1821 als freies Gigenthum öffentlich verfteigert werben. EIER, 
7 Bl FREE FE u N 
* —⸗ t Grundbuch ie, ae Rebinie ger, 
al: — — 17 —— 
I Ober⸗Schmitien 154 —— — im Ort Die i 
D 
mit Mahlm aus | 
Stein erbaut, eier menhaͤngendes @x 
Schlagmüßle, Stal⸗ |...3e und m erben be- 
lungen und Scheuer RB 
NN 
ER I | 5401 129/Grasgarten nie imb } 
Bo rat BR2 24 Grabgarten "nd. Sahbınk 
NER: I 112 Wieſe in der Ka⸗ Be Er 
tharinen-| ri Scähn 


wieje ben, h: 
ben 





Die Mahlmühle Hat drei —* die Schlagmühle ein ——*— 
circa 16 Fuß Gefäll, ſtarke, ſtete und für ſämmtliche Gänge hin pe 
und iſt felten si Winterszeit zu eifen, indem bedeutende Quellen —— 
Sämmtliche Objekte werden zuſammen ausgeboten. 
Die weiteren in dem Verſteigerungstermin publicirt —— 


nen Ion vor der nt auf her B Direnn des Unterzeidhneten cagef Pal 
uguft 


ingenheim, am 30 4 

— enlides tät % 

der. 

644. Lobliche Theater-Direchon wird hiermit gebeten, bei ber nädhften 

ber „Stumme von Portici“ das ſchöne Verföhnungs: Duett allge Elvira und 
vor der Markticene im Br Act neben zu laflen. 8 in Gleiches Jeht ſich auf die 

Aufführung von „Till“, in welcher Oper das herrliche Duett in der en im 3. Acte 
ige Mathilde nnd Arnold jedesmal ausgelafien wirt wird. bs o 


3 6/4 feine farbige Flanelles I 
Anton Ochs, — 


642. Alle Diejenigen, die noch Forderungen an mich zu Trage? vn 
nah meiner am 25. biefes erfolgenben Abreife an meinen ® da 


tenbeimer, Sriedbergerftraße 26, zu wenden, 
or Dr. med. Er Sen J 











An Deulſchlands Induſtrielle! 


1390. Unter Bezugnahme Huf die Anſprache des Miitimtergeidyneten, — 
— 6 6, dd. Frautfurt a. Moden: 1. —— 1861*), beehren wir 

vn8, die Herten nduftriellen Deuſchlands, welche für den Schug deutſcher Bra 
treten, zu einer berathenden Verfamnilung auf - 


Freitag den 4. ©ct. 1861, Vormittags 10. Uhr, zu Franfurt a. m, 
a > dene Sarmöniefauie dafelbit, Bockenbeimerfiraße No. Bm d 
Hiermit einzuladen. 
——— der — wird ſein; 
Grlindung eines Vereins von Inbuftriellen und Feſtſtellung feines Pro 
n Beſprechung feiner Organtjation und bie Art und Weiſe feiner ‘wei 


Als Hauptzswed des 5 Rereins betrachten wir bie Bertretung ber —— 
— —— 


u d eine dufiriellen i 
tu Rn IR AI 


„h2 —— AR — 
A. Aleran in Bodenheim. | 
E. Deffner - Eßlingen. 
Better in Ettlingen. 
3° Ic in —— a. —* 
Burgeff in Hochheim 


A. Staub in Stuttgart. 
*) Diefeß Rundſchreiben ift bei den vorgenannten Unterzeichnern zu beziehen, 


Freiburger frs. 15 Loose, 
Ziehung am 15. Pctober, mit bedeutenden Ereffern: 


been 3 zu babeu bei 
A. Mersbachs: 


Shane Moire zu Unterröcken 


bei HH. Geiger, — 109 


Lehrlingsstelle gesu 
— Ein junger Mann, der die Gewerbſchule rm —*2* hat, een braver 
. fucht.'eime  Lehrlingsftelle in seiner Handlung. : Da derfelbe ganz unbemittelt;ift, 
re a 
elbe zu einer t ıim Ve — —— 
Nähere bei Hdr. Levnſohn, Brückhofſtraße 15. 


* Tlablere zu verkaufen und zu Yerinieigen bei Elsner, Acoordeur, — 7 * 








laß 1 zwei unmöblirte 
Zimmer = vermiethen. 

Ein einfach möblirtes Zimmer an 
einen ſoliden Herrn zu vermiethen; Domini⸗ 
kanergaſſe 12, neben ber Stadt Kreuznach. 

Möblirie Zimmer, Borngaſſe 18. 

Friedbergergaſſe 44 im Hinterhaus 
—* ziel neubergerichtete Wohnungen von je 
3 Bimmern 20. zu vermiethen und koͤnnen 
gleich bezogen werben. 

642. Eine ſehr freundliche, neu hergerichtete 
mit allen Bequemlichkeiten verjehene Woh⸗ 
nung; Sochftraße 85, nahe am Boden- 
heimerthor. 

1390, Eine Garteuwohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller xc. in der Stadt, gleidy 
zu beziehen ; — 2, im Gartenhaus, 
— — —— — 26 

zu au 11, 
641. . e Wohnung im Hofe zu vermies 


u MR 

889. din Wohnung in ber fchönften 
* der Bleichſtraße von 7 —— 
Küche, Speiſekammer ⁊x. iſt zu vermiethen; 
Bleichſtraße 44, 1. Stock. 


641. Auf der neuen Mainzerſtraße find 
zwei freundliche, neu her gerichtete Wohnungen 
son je 7 Zimmern nebft Küche ıc. billig zu 


vermiethen; Näheres Breitegaſſe 39, 1. St. 

641. Ein ee Rimmer, eine Kammer 
mit 2 Betten; Bockgaſſe 6 

641. Ein Elein feunig Zimmer, Fried» 
beraerftraße 27 

632. Schnur fe 40 find 2 möblirte 
Bimmer zu vermiethen. 

642. Allerbeiiigenftraße 68, moͤbl. Zimmer 
mit Gabinet, auf bie Straße nehend. 

645. Eine Fleine Freundliche Wohnung, 
Sonnenfeite, ift bis zum 1. Dezember an 
—* Leute zu vermiethen; Saalgaffe 40 im 


tod. 
— —— 11 iſt ein Laden mit Comp⸗ 
a —* ſſe 18 eine kleine freund 
othekceuzgafſe ne kleine — 
liche Wohnung an ſtille Leute, 
- 643. Bleich 1 der 3, Stod, eine 
nblie mit allen —— ver⸗ 
Bohnung von 7 Zimmern ꝛc. 
644. Meifengaffe 5, eine Wohnung, 3 Zim- 
mer, Gabinet ac. enthaltend, 


643. Schnurgaſſe 55 ift im 3. en eine 
Stube und Stubenkammer en 
auch kann Bodenkammer um 
gegeben werben. 


643. Kloftergaffe 28, 2. St. 
beziehen, beftehend auß 4 Bimmern Ride, 
Kammer, Keller; ferner T. &isd 


unmdblirtes Zimmer. 

643. Gr. Sandgaſſe 18, Woehnuns und 
Eclladen zu vermiethen. 

643. Ein freundlich "nöplirteg mmer {fl 
billig zu — Bleidenftraße, Eck der 
feinen Sandgafle 2 

643. Ein Blicke Zimmer im 1. Stod 
zu vermiethen; Schnurgafje 5. 

Ein ichönes, großes immer mit volftän- 
Diner Kor und Bedienung zu vermieten; 


Muͤnzgaſſe 6. 

1891. Gr. Kornmarkt 25 if im 2. Stod 
ein elegant möblirt?8 Zimmer zu vermiethen. 
s ua — —* * 

n zu v en im Fürſteneck; 
* Seine de und Barflchenp! 
Ein Laden in er — * 
nu en un in ——— iſt 84 vermie⸗ 
28 S oe iſt —— 
t ebendaſelbſt abz 
Paradeplatz 

644. en mie Blue fü einen auch 
zwei A Döngesgaffe 51. 

643. Mainzer de, ven Ballamt ROR 
eine Beine freunbli ohnunq. 

643. Ein win —— Zimmer an 1 
ober 2 ——2— LSt. 
643. Bblirteß — ittagbtiſch 
an einen gebildeten Herrn RD Rn) 
Allerheiligenftroße 41 im 8 

644. Ein möhlirtes Bimmer vermies, 
then; m er 19%. 

644 4 llerheiligengaffe 6, Ir St. 
eine freundliche Wohnung nad der Straße 
von 4 Zimmern, Küche, Keller xc. an eine 
ftille Familie zu verm. u. gleich zu beziehen. 

644. Töngesgaffe 49 ift der 2te Stod 
im Hinterhaufe, u aus 4 Zimmern, 
Kabinet, Küche. mit Wafferleitung, 2 Boben 
Kammern und Keller zu vermi und bi 
den 15. Oktober I. J. zu beziehen. Nähe: 
tes im mittleren bes 

Saal gele 18 find 2 ineinanbergehenbe 
ſchoͤn 3 blirte Zimmer zu vermiethen. 








en | mg iu) 7 


—— zur „Gelelligkeit®. 


(Eck der. alten Mainzer- und Kerbengaffe) 


PEN a General : Berfammlung 


unstag den 28. September 1861, in der Tonhalle im „Wolfsed“, am 
Paradeplatz, Abends 7 Uhr. 
Zagesorduung: Verlegung des Golleglofals, 1 
zu zahlreichen Beſuͤche Iadet ein Der Vorstand. 


Schon am 15. October, 


beginnt die erfte Ziehung ber 


— Freiburger Soole 


zu 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 


ieſes Großrathsbeſchluß genehmigte Loos-Aulehen bietet die vollſtändigſte 
—6 Looſe müſſen mit Gewinnen gezo en werden. Der gerinufte Ge— 
von 17 France fteigt successive auf 30 Franes. Bon Hauptgewinnen find 
vorzũglichſten 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franck. 
Bläne .- ‚feiner Beit Biehungs! iften find gretis zu haben. 
Drei Eoo ſe find zu beziehen durch 


Moritz Sonneberg, Fiebfrauenberg 39. - 
„Das Neueste 


Gerbfi- & Wintermänteln 


it nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
erkaufeich Herdst- Mantelelsvonfi. 6, 
Winter-Mäntel „14an 
‚Faradeplah 3. Chr. Söhner. 


Für Pferdebeſitzer. 


1386. Beten ungarifchen Hafer: in jedem Quantum pr. Malter 5 fl.10 Fri, Bei 
BB: Siesel, Alerheiligengajfe' 76! 





Anſtehen 


0 1 MerfteigerungS- Anzeige. 
Dienstag den 24. September, Kerne nt 


6.%ferde, 3 Victoriawagen (wopon der eine) zum 1- 
und 2ipännig Fahren), 1. Brumme, ‚Omnibus, 
1 Leiterwagen, 1 Schlitten, 2 Paar 2fpänni Sl 
| 3 Paar Mpännige Gefchirre, lederne und Wolf e 
* Decken und ſolſtige Stallgerathſchaften uso ——— 
u ergahe eger u 14 um en a 
en PR 


WVerfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 24. September, mus —— 
r Dekrets vom HD, Auzuſt ec.: 

87 gefite und brodjirte Kleider 
13 Stüd geſtickte Vorhangzeuge, kr 
7 Stüd farbige Mouffelin, | II 
19 Stab VBorhangzeug und 49 Stab Tarlatan, * 


in. dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich * un Me * 


ſtelgert. 
Seinwand⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 25. Sept., Fries Marten woran 
eine Kifte Leinenwaaren, enthaltend: 


40 ganze und halbe Stüde %/, br. mittelfeine und feine Hem- 
denleinwand 











sun 
u 





U Stüde ®/, feine Srländer Leinwand, J tue * * 
20. Dugend weißl. Taſchentücher, 323 J 
300 ſcchwere Gebildhandiücher und 


8° „ feine Damaſthandtücher, na aaacaa 
/ ſaͤmmtlich in Rein-Teinen, —* ———n—— 
#aantungszi i , baare [ 
KR ee ngözimmer, Johannitterhof, gegen baare * * ff 1 


en verfteigert werben, 
632. In ungefähr Mitte der Stadt werben 1 auch 2- Zimmer, Hohpart erre ode 
Ir Stod, ald Geſchäftslokal geſucht. Anerbietungen unter 100 beforgt die Expedition. 


Das: Muchburch von Wilhelmine Müt 1018. Recepte) iſt gut 
ul en if a0 haben in ber a — Donpleh 1861 








Verfteigerung einer Behaufung auf 
dem Garküchenplatz. | 
Mittwoch den 25. September, te bee har 


gerichtlichen: Vergünftiaung: Defrets vom 22.. April c., die aum Nachlaß ber bief. Fürgers 
und Leinwandbändler8 Hetin Joh. Chriſtoph Dauff ’ichen Gheleute gehörige, auf 
ben Garküchenplotz nelegene-unb zur Stabt „Lünneburg“ genannte 


Bebanfung Lit. ir No, S (nen No. 4) nebft 
Zubehörungen, 


in dem Haufe ſelbſt offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert werben, 
er zum Verfteigerungstermine kann befa;te Behaufung tüalid angefehen werden 
G: Belfchner, Ausrufer. 


2 Mocca:Haffee: Verfeinerung, 
Donnerstag den 26. September, —— 


williges An Ei 

3 Driginal-Ballen Mocca-Kaffee 
in_dem BVergantungszimmer gegen baare Bezahlung Lfentlih an_den  Meiftbietenben. 
verfteigert. C. Belihuer, Ausrufer; 


Verſteigerung eines Grundſtücks an 
der Bornheimerweide. | 
‚SR den 28. September, Hehwittage 2 upe, 


it8s Defret8 vom 15. Februar c, das zum Nechlaß der hieſ. —— ter Antönette 
@lifaberhe Will gehdrize, in ber Sranffurter Gemarkung 
auf die Landwehr (in ber Nähe des Sof’ichen Gartens) — —8 welches 
zu einem Blauplatz eignet, 


Gew. 4 No. 26B, hält 28 Ruth. 36 Schuhe, 


an Ort und Stelle ſelbſt öffentlih an den, Meiftbietenden —— werben. 
&. Belfchner, Ausrufer. 


637. Einem verehrl. Publiftum bringe biermit mein wie- 
der reichhaltig aflortirtes Möhel-Lager in ne 
Erinnerung und lade zum Beſuche Deffelben ergebenft ein. 

HH. Molzahn, Mainzer — 52/59. 

NB. Gefällige Befleflungen auf etwa nicht vorräthige Gegenſtände werden aufs 
Sorafältigfte und Schnellfte ausgeführt. 

1888. (Gin eeganz mökiter Coon net Chlafyimme zu vermlten; ge. Moden 
heimerftraße 9, 1. 





31Bom- beften: englifchen Eement fommen Fortan 
eHifche Sendungen an bei 
Wilhelm v.. Arand, gr. Bockenheimer 23. 


“Yon 15. curr. an befindet sich mein Bureau'/im) der 
Baither’schen Behausung. Töngesgasse 21. 0 





Dr. Glorckner , Advofat und Motar: ö 

1276 Dr. Pattison’s Gichtwatt e, Ba 
Heilmittel gegen Rheumatismen jeder Art; ur Fir 

u bo kr. 4 zu 16 fr. bei v. Arand, große Bodenheimergaffe Nr. 23. 1196 


1384. Ein gewandter Chef de Cuisine findet Rlaceent in 
einem Hotel erflen Manged. Mäberes in fer Expedition. 


Ein photographifcher Apparat, — ss re 
88. Eine Partie angefangener Stickereien zu heraßgefekten Breifen. 
— S. I. Streng, we, Salzhau 


638. In der Nähe bei Griesheim ift eine Feldfteinbrennerei mit — 
— Tauſend Steinen mit allem nöthigen Geſchirr au verkaufen. -. 


1380. Fußboden-Wachstuch bei Dreber Söhne, — 20. 5 


1335 Herrſchaftliche Wohnungen zu vermiethen. 
ab Seine bem neuerbauten Haufe vor dem Gidenheimertyor No. 23, an ver Promen, . 
en & 8 Zimmer mit Salon, Küde, nöihigen Dienerziutmern nebft © 
Em Jaffe, Alte 17. 












nern. preißwürbig zu vermietgen. Näheres durch 


1335 Zu vermiethen: 
"Bor bem Eſchenheimerthor an der Promenade an eine fiille Hanshaltung -eine. ben 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenverantigen für 350 HM. Näheres Meifengaffe 14. 


1357. Sremdwörterbuch mit 15,000 Frembmwörtern nur & 12 fr.; ‚Briefe 
fieller mit 154 Muſtern von riefen ıc. nur a 24 Er. bei IB. ®rras, alte Maunzerg. 


48386. Unterweg A0 a iſt Der erfte Stock zu dermiethen, 
11377. WE Varadevlas 3, Wohnung u. Geichäftslofal zu vrmieth 
1377. Alte Wköhel und Wetten werden z hohen Breifen gekauft; gr. Kernmarft 6. 


Staaiöpapiere, Infüpe und Erundfiüdg -, 12747 


ei 





An⸗ und Verkauf bei choel Dppenbeimer,, Hu 47. F 
Hechter Portlaud⸗Eement nn und billigft Bei. r::. 
1774 ©. Wissenbach, Bild. 


1974. Vorıellan. Stemaut und Gaswaaren werden gefittetz Haatenaafie 1% 
— — — — — — — — — — — — — — — —— — —— 


1274. Bibliotbefen, einzelne Bucher kauft zu den hoͤchſten Yireieai.- 7 
9%. Schwelm. Sanfengefie 1] neu, Er bed @rabend 


1274. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei PB. Erras, alte Mainzgergaffe 86. 





Franft, Intell.-BL AG 226, Dienstag 


Bekanntmachungen. 


aa Bekanntmachung. 


Zum Behufe der vorzunehmenden Einfhäsung für Die Jahre 1861, 
1862 und 1663 werden diejenigen Stenerpflichtigen der ifraelitifchen Ge- 
meinde, welde Weränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ver: 
mögens anzumelden haben, andurch aufsefordert, ihre desfallfigen De: 
elarationen nad) den hierüber auf der Gemeindeftube zu empfangenden 
Formularen bis zum 1. Detober d. 3. um fo gewiffer bei unter 
zeichneter Stelle einzureichen, als von Denjenigen, welde bis zum Ablauf 
diefer Anmeldungsfrift feine Deflarationen abgeben, angenommen wird, 
daß fie ihre bisgerige Einfhägung beibehalten und ihrem beſtehenden 
Umfange nad) der Revifion und Approbation unterwerfen wollen, 

Sranffurt a. M., den 3. September 1861. j 

Der Borfland der ifraelitifchen Gemeinde. 


Nachdem jetzt sämmtliche neue 


Pariser Modelle 


für 


Herbii- & Winter- Mäntel 


eingetroffen, und solche in den modernsten Stof- 
fen copirt worden, ist mein Lager für die Saison 
reichhaltig assortirt. Zugleich empfehle 


eine große Partie zurückgefeßter 


Manielets und Mäniel 


in Paletot- und Kragen-Facons zu sehr hilligen 
Preisen. Leop. Schmiält, 
Zeil 45, der Post gegenüber. 


FSabrik-Sager von Stearinlichter 


& 26 bis 40 fr. pr. Paquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu ben Kabrikpreifen. 
1363 Ludwig Horix Sohn, große Sallengaffe 15. 





Ausverkau uf: Drönnerftrafe 1%, 31 Stoch 


Be Megen fchaftsveränderung und um weitere Unkoſten au 
erivaren wird von heute an der Reſt eines Lagers in gewirften VBorhang- 
on für große und fleine Fenfter-Vorhänge, glatte Mulls, Battifte, 

anfve ꝛc. im Stüd wie in der Elle, fowie eine große Partie Schweizer 
Stidereien zu bedeutend edeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 


 Stelle-Gesuch. 


1386. Gin fehr anflänbiges gebildete® auswärtines Mädchen von —— 
Aeußern und in geſetztem Alter, das noch nicht in Condition war, aber ſehr willi er 
fücht sine Stelle als Ladenmädchen in einer angejehenen Gonbitorei. Näheres b 
Expedition d. BI. 


Mein Herren- und Jamen-Schuh- und Stieſel-ſaget 
balte ich zu den befannten billigen Breiten beſtens empfoblen, auch babe ich für dieſe Herb: 


Saiton eine bedeutende Auswahl in Xeder: und „Lattingtticfel mit efoß: 
1389 Ebriftian Dtto, Prönnerftrake 5 


W Gilkin-Van den Broeck, 


fahricaut de dentelles & Bruxelles, restera à Francfort depuis le 19 
jusqu'au 25 ou 26 Septembre; on le trourera tous les jours, hötel’de Paris, 71, de 
nidi.& 5 heures, : 








635. In Vockenheim ein Haus nebit Neben: Gebäuden und Garten, ider 
ſchönſten Straße gelegen, zu einem Fabrik Geſchafte geeignet, ft zu ve kaufen. Wort ſagt 
die Exved. d. BI. 


637. Ich warne hiermit Jedermann auf meinen Namen Etwas zu borgen,. indem 
ich für Nichts hafte. 3. Giese, geb. Thimme. _ 


Zu vermiethen. 
1341. RI. Kornmarkt 8 iſt ein Laden mit 2 Grfer, Comptoir, Küche, mit Waſſer 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Gisarube und Wohnung, bejonders 
geeionet für einen Mepger, zu vermiethen ; Näheres Ed der Blumenſtraße No. 23, Parterre 


1380. Ein ae Comptoir mit Nebenzimmer, ao uud 
Kellerantbeil bis 1. Januar zu miethen gefucht. 
= Licht- und Fampenfdjirme — T 
Neueträme 16. 


1274, Eortetten mit und ohne Medanif, in anerkennt befter Qualität 
on 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für — L 
J fe. und Kordel Eeibchen zu 30 fr. bi Theod. Pott, Schnurgaſſe 48 


624. Xrodene tann. Solzkohlen pr. Sinmer 8 kr. ; gr. Bodenheimerftr. 17. 





. — | — 

3 " Lokal-«- Veränderung: .. 
Ich mache Hiermit die ergebenfle Anzeige, daß ich mein Geſchäfts-Lokai, Zeil DU, 

verlaflen und dasſelbe Tz 


Bleidenstrasse 1%, im „Grossen Kaffeehause“, 
verleat habe. 
%H empfehle mich zugleich in allen Wıten Hileiderstoffen, Chäles, 
Spitzen und Schleiern und allen Arten Mode Artikeln für Herren und Damen, 
zu den mödolihf billiaften Vreiſen, fowie die berühmte Waldwolle, das Beflte 
gegen Gicht und Hbeumatismus. 


Jos. Penne, bleidenstr. 12, im „Grossen Kaffeehaus“, 


Den Be Öartenbefigern und Bauunternehmern 
empfeble i 1367 


Garten - Pavillon 


von Schmiedeifen, ald etwas Neues und Elegantes, Mufter 
davon fteht in meiner Fabrik in Bockenheim zur Anficht 


aufgeftellt. Haas-Demrath. 
Hymalaya-Chales 
empfiehlt von 10 fl. an in reicher Auswahl 1384 


Friedr. Dietz, 
Katbariuenpforte 1, Ed des Fleinen Hirfchgrabens. 


Seife: 8 Lichter yabrif-Lager. 


. pr. %/, Gentner. pr. %/, Gentner, 
Kernfeife la grau marm. fl. 3. 30 Er. | Talgfeife roth marm. fl.-2, Er. 
ditto „roth „3. 30, Palmölſeife ade . 2. — r 
Ditto Ila grau „Bd —, Harzkernfeife a . . „230, 
Ditto „rot und grau „2.50, | Sarzfeife la . Wi, 
Ditto la in hartenWaſchſt, 4. — „ | Wusieife re er 
ditto feinſte weiße 4 — u | Ralglichter 6 nd 8. 8 6 
1356 © W. Amann, Eleine Friedbergerſtraße 12. 


Um ofteren Aufragen zu genügen, die 
ergebene Anzeige, daß alle Arten Herrem 
Kleider unvertirennt gefärbt werden. 

Fr. Huhlmanmnms Färberei, 


1339 Henekräme Ho. 6 


vermiethen. 
a ift der 1. Stod 
8 tönnerfrafe 8 zu vermiethen. 

1379. Ein ſchoͤnes Gefchäftslotal im 1. St. 
in der Schnurgaffe ift für 250 fl, au ver⸗ 
Pr We Näheres alte Schlefingergaffe 15, 

a 

1349. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koſt; Seilerftraße 9, 2r Stod. 

1274. Bodenheimer Ehauffee ift eine ge⸗ 
räumige Wohnung mit allen Bequemlickeis 
u u vermiethen und jet oder fpäter zu 

eben. 
806. Allerheiligengaſſe 17 find 2 Wohnungen 
zu vermiethen. 

1380 ae vermietben: 

Vilbelergaſſe 12, neu Ärger Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit ab ef are Vor⸗ 
plaͤtzen und Waſſerleitung in den Küchen. 

1379. Elegant möblirter Salon u. Schlaf⸗ 
anmer, — zu vermiethen; gr. Bok⸗ 
fenheimerftr. 9 

1275. Zwei mößlirte Zinnmer mit ſchoͤnſter 
s YAusflt aufden Main; Schmibtflube, rechts, im 
2. Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

1275 Wohnung zuvermiethen 
und zu —— 6 Zim⸗ 

mer, 2. Stock; äme 5. 

621. Eine —* von F Zimmern nebſt 
Zubehör in er abzugeben; Finkenhof⸗ 
ftraße No. 1, 

1305 — 4 iſt eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Wanfarten ıc, zu 
ange und — zu beziehen. Zu er— 
fragen im 2. Stock 


1382 Eine geräumt e im beten Zuſtand 
befindliche Wohnung m zu vermiethen; alte 
Mainzergafie 24. 
1380. Sochfiragie SL, 1. Stod, ganz 
neu hergerichtet. 
632.. Eine El. freundliche gefunbe Woh⸗ 
aung gleich zu beziehen, pr. Sabr fl. 120. 
632. Meue Notbebofitraße®,2.St., 
find 2 gut möblirte Zimmer zufammen oder 
einzeln zu vermiethen 
@r. — —* 4 iſt der 3 
tock ſogleich zu beziehen; N Pac 
1 Gabinet, 2. nebſt Zubehoͤr. 
640. Ein moͤblirtes Zimmer nebſt Gabinet 
zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 28. 


in Eng a im 2. N A fi 


mern, 1 Küche, 2 Bodenkammern, 2 Keller 
zu Bernie, Näheres Klingergafle 28. 

Sn dem neuerbauten Haus, WBeifs 
abfersafe 3, „yum Rofenthalt, find im 3. Stod 
2 Wohnungen, eine mit 4 und eine mit 6 
Zimmern, ſowie im 2. Stod eine mit 4 Zim- 
mern nebft allen Bequemlichfeitn und ein 
großer Laden fofort zu vermiethen. 


ahrgaſſe 13 
ift ber 2. Stof, vollftändig neu hergerichtet, 
zu vermiethen unb gleich zu beziehen. 639 

638. Gin Heisbares Töön möblitte8 Zimmer 
zu vermiethen; alte Mainzergafje 71. 

639. Ein freundlich gelegenes ele⸗ 
gant möblirtes — iſt zu vermie 
then; Seilerſtraße 

641. Wieſenbornweg — 2. Straße 
Iinf8), in dem neuerbauten Haufe, der 1. Stod, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche, Speifefammer, 
Keller, 2 Manfarben nebit fonftigen Bequem 
lichkeiten und Garten. Auch ift daſelbſt ein 
freundliche8 Zimmer zu vermiethen. 

638 Sin einem neuerbauten Haufe ift ber 
erite Stod, beitehend aus fünf ineinanberges 
henden Zimmern nebft Zubehör und Garten 
vergnügen, ferner ftnb im 2. Stock brei ſehr 
elegant möblirte Zimmer zu vermiethen. Bu 
erfragen hinterm Finkenhof, Bornwiefenweg 97. 

637. Zwei — Gewölbe, Zu erfta⸗ 
gen Biebergaſſe 6 | 

639. Gin möhlirtes Bimmer an einen fe 
use Herrn zu vermiethen; Meifengafje 16, 
1 


639. Gine Wohnung im 2. Stock, PR 
ftraße 39, von 5 Zimmern mit Zubehör und 
ſchönſter Ausficht auf den Taunus, Gabe 
Dftober zu beziehen. 

639. Vilbelerftrafe 30 im 2. Stock ift ein 
möblirte8 Zimmer zu vermielhen. - 

642. Auerherligenftraße 68 Wohnung im 
1. ef u vermietben. 

642. RI. Balluszaffe 17 iſt ber 3. Sted 
zu vermiethen, beftebend aus 4 Bimmern, 
Kühe, Keller "und Manfarbe bis zum 15. 
November zu beziehen. 

642. Möbl, Zimmer, Bendergaſſe 30. 

635. Ein großes freundlich neumöblirtes 
Zimmer, Schäfergafie 15, 2. Stod techts. 


— 


E " Beilage, Franff. tel BL 2 226, Dienstag 24. Sept. 1861. 


Belanntmahungen 


Synagogen - Gefang- Berein. 


1390, Beute Dienstag um halb 7 Uhr Probe mit Orgel: 


Begleitung. Das Comile. 


1391. Einem verehrlichen fowie auswärtigen Publikum bie ergebene An» 
jeige, daß ich unter Hentigem ” 


Eifigfprit-, fiqueur- u. Weineffig- Fabrik 


af bletizem Plage —* und halte mid; mit einer ausgezeichnet guten Waare, fo- 
wie prompte unb reelle Bedienung Ken empfohlen. 
Bornheim, ben 24. September 1861. 








* B. Eckhardt, zum „goldenen Adler”. 
NB. Beftellungen für mich werben bei J. E. M. EAhardt, am Judenbrüuͤckchen 
No. 6, zur „Stadt Zurich“, entgegengenommen. 


Sammifäube für Damen, la Aualität, 3 


u 12 kr. das Baar. 





für Herren 48 Er. R 
rür Kinder — kr. er 
bei Baruch Elsas, Neuefräme 1, der Schwan-Apothefe gegenüber, 
Geschäfts - Verlegung. 


634. Meinen geehrten Kunden bie eraebene Anzeige, daß ich mein felt 33 Jahren 
auf. bem Fleinen Kornmarkt betriebenes Posamentier- Geschäft in“ meine 
Wohnung Biegelgaffe A verlegt habe und ſehe gefälligen Aufträgen unter Zuficherung 
reellfter und forgfältigfter le, entaegen. 


edr. Christ. Herwig, Pofamentier. 


Gewinnziehung am 1. Art. 1561 


. ber E k. Oeſterr. fl. 100 Eiſenbahn-Looſe. 
Gewinne : fl. 200,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5000 ꝛe. Looſe dazu 
a fl. 3, 11 Stüd & fl. 30 empfehlen 
so Gustav Cassel $ Cie., Büngesg. 8 
645. Am 1. October beginnt der Unterricht im kaufm. Schön⸗ und 


—* reiben. Für Mädchen habe ich ze Schreibſtunden ein: 
gerichtet. . Schufter, Breitegaffe 52, 


Dieuftgefnebe und Anerbieten. 

643. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wirb ges 
hust; Höllgaffe 8. 

643. Gin geringeß. Mädchen wird. gefucht; 
Gallengaſſe 10, im Hinterhauſe. 
"642. in folides Mädchen, das gut Bürger: 


ich kochen fann, bie. Hausgebeit . 
en * a un — a a 8950 
das etwas kochen 


Röderberg 4, 2r 
643. Gin folides lite, 

und nähen fann, wünfgt eine Stille als Haus: 

mäbchen oder in eine ftille Familfe als Mädchen 


allein. Zu erfragen Markt 35 27 Stod. 
644. in zu aller. Mrbeit er Burſche 
en selust; —*8 — 100 


Ein Maͤdchen geſetzten Alterb, welches 
je legerfih fochen kann, wünſcht eine, Stelle, ! 


als Köchin oder Mädchen allein; Graubeng. 27. * 
644. Gin * Maͤdch * welchet im, 


ten iſt, 


Hand⸗ und Hausarbeit gründlich 
er 


bie beiten Zeugniſſe befigt, woünfcht 
— ein erg en 2 

642. Gin orbenti junges Mä wir 

gefucht; gu en tigen 

644, Ss wird eine-zuverläf —* ge⸗ 
fucht, welche fi ber Hausarbeit unterziehtz 
Kettenhofweg 5. 

642. Gin Mädchen, welches büͤrgerlich vo 
und alle Hausarbeit gründlich verrichten fan 
fucht Dienſt. Zu erfragen Rotherhof 3, St 

644, Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gefudt; Fahrgs e. 108, 

644. Ein junger täfliger, Mann fucht als 
Auslaufer oder Manazinarbeiter eine Stelle 
-Bute Zeugniſſe über Selibität und Gewandt⸗ 
heit deſſelben können vörgelegt werben. Näheres 
bei Fa P. Borniger, Haaſengaſſe. 

Gin ordentliher Haußburfthe, gi ſchon 
in einer Witthſchaft war, wir "gefücht; Bieber: 
gafje 5. 

644. Tin ſolides Mädchen, welches bürger⸗ 
lich kochen kann und alle Hausarbeit grünblich 
verjteht, wird gefucht; Junghof 3. 

644. 68 wird ein, Kolbe Mädchen, das qut 
bürgerlich kochen kann und die Gnußärbeit 
gründlich veiſteht, Mãdchen allein geſucht; 
Dongesgaſſe 80, 2r. Stod. 

643. &in gemanbter Zapfjunge wir gefucht ; 
Fahrgaſſe 33. 


643: arbeit verrichten hr 
Stk 


allein ernst; Bene Ir Stoß, 


Gin; Bin weh, sehe; Mae 


_ * 47, 
3, ſuchl 2 Verwalter, 4 
1 — —— en 
n braveg (u Ihe ſehr 
‚empfohlen wirb, * em — — 


— * Dienft al 


: "ei Mãdchen, das — 
kann und die ae, —— 
wird I Eſchenheimer ftraße 40 
643. ber *5* und: 


ſchreiben 8 b 
e ann und zu 
auch gutes Lob IT: Dienft —2 


— e; Mantarit, 3%, in 
Cine gefeßte Perfon,. welche güt nare 


n fann, drei Jahre, in einer, 

en 4 Fi gut —— wird, * 
AA 
ar a fa eſucht; Reugafle 2. 


welches gut foden fan 
b hir haltung: ; 
en di das ; RR, er 

643, Ir Viadchen welches in Haus- umd 
88 anbaybei ——— iſt, F eine als 
3%, * — * 


(in :forideg — das 
tochen lann, ——— 
643. En Bhugſche ſucht "als 
Auslaufer. Au erfragen Röm 
643. Ein zu aller Arbeit, w 4 Dan 
* „gli; —E e 0. 2 
Me. dag 14 hürgertiß 
Mn im die Hausarbeit gründlich verfteht, 
fucht Dienſt; Ziegelgaſſe 12. 


643. Es wird fut an ca geil fung 


Mädchen, welcheb fein n 


Ren. 


re a gef 
„ein, ’ 
Stpüpeuftzehe 1, 2 — —VJ 
643. En Maͤdch buͤrgerlich 
fochen kaun, wird gegen M 


542. Geſucht e ein ſo “il eine 
ie Geußhaltung ;. Bnbrgaffed tat) Be. Chod 
ttag8 von 3—6 zu erfrage. 


br A welches kochen kann 
—— 


641. Ein aut e 


— 
— in ac m — kn ie 


** en bei de Rleiberufäderkn: eine 
eich eintreten. Zu — 


SEE, 
EUER 


en, bad mu 


un 1 


meld; es; ſehr 
— 38* 
agen Ober⸗ 


gut foten. fann. amd: fehr zeinlich 


if, gegen guten Lohn geſucht; Eſchenheimer 


23c, 
626.' Ein reinliches Maͤdchen, welches 


Kam wre seh und Hausarbeit verrichten‘ 
t; —— 3, Ir Stock 
en 6 kochen, weiches noch nicht 


Bier — Eat eine Stelle in einer fitllen 
tung; zu erft. I, Sriebbergerfir. 12, 


"639, Gin ſolides Mädchen, daS gut; bürger⸗ 

lich kochen und gute Zeugniffe aufweiſen kann, 
afje tik, int Laden 

wire em aufirteteß brnpz6 Mädchen 


das gut kochen kann, jebrs veinlich; * 


und. — Mund fih einiger  zubarbei 
unterziehb; Oederweg 18, Ir Siod; 

642. In eine fl. Haushaltung wird ein 
gefittetes Mädchen geſucht, das: die Haushaltung 
gründlich, werftehtz Fahrgaſſe 53. 

: 642, Gin — 


642. Pöhinnen, Hausmäbchen fünnen gute 
Stellen ; ten; duch Frau Gotthold, 


e 18. 
642, Ein ſolides Maͤdchen, welches: buͤrger⸗ 
n, fan und zu aller Arbeit willig iſt, 
t Dienft in. Hiller Familie; , Schüßenitraße 


641. In⸗ ahnen ie —E—— ng wird ge 
u erheiligengaſſe 40, 
—— 


apfjunge wird geſuchtz 


641.” Ein! rw en ei, Stelle al 


a N ür- Krane due N dan 


erfaheen, forte auch im Friſiren 
ihr Die, beſten Zeugnifie zur, Fa Rio — 





si fa Fotines eabchen, * —X 
lich kochen kann, Hausarbeit sing va 
und gutes, Lob ut ſucht eine e 
Sogar bet, deriſchaſt 

ih tochen 


* — 5 


Leute — ee 
2r Stoff: 


hen, Raptor wird 


644. Ein Mä 
dr > nd 

etınä enwtrh 
geftif; 59 ee „ 


54 Gin DA 56 Ka * 
a EN 


re as Hausmaͤdchen oder — 

allein; zu —* Gelnhäuſergaſſe a 
644. Gin braves: Mädchen, weiches „gut 
bürgerlich, kochen fan, wird geſucht; Neue⸗ 


— — in 

dchen wird in eine ftille 
—— geſucht; Allerhei engaſſe 40; 
im Hofe- links Ind: iv —3* 
innen, Mädchen allein, 
aus: u. Kiudermäbchen fucht 
ron Maas, #700; 
645. Ein Mädchen % aller A willig, 
wird gefucht; Neugaſſe 19, 2° Shut. 

644: Ginvfolides bravdes Mädchen ‚inel- 
ches: Liebe zu Kindern hat, und Hausarbeit 
verſteht, ſucht eine" Stelle. Zu — 
Fahrgaſſe 23, 2r Stodi 

645. Ein Mädihen, welches 

lich kochen kann und“ alle h it 
grundlich verfteht, ſucht Ale She, us 
——— Mebch⸗ bt lich 

oli nz, weine 
kochen können, finden ſogn Stellen —— 
der, Graben 39. 
4 F * ed A —— 
be; ber. Hausfrau 8 
gafje dd, im Laden 3 tik hi 


—ã bürge 


Wagners Reitinbonbons 
Duften und Bruftleiden, 
Lofe per Pfund. . . . . 

Prima per Pagıiets . , 
Gztrafeine per Chadtel . 18 
he Bi 


Pate pectorale * 
Rettig-Syrup per — 

aare bie Haupt: 
an; Bertels, 


Ei in ſtets frifcher 
derlage bei Fr 
große Bodenheimergafle 31. 
| Brite Kin Lampenöl. 
 &. Sartorio, 
* Vor z üglicher Malaga u. Mudkat⸗Lunel, 





— ; Allerheiligengaſſe 85, 1,8t0d. 
er, befte Eorte, 
5 €. Fee —— ik 
— e, Milchner 
und on PR it el Sandel 
n N 
1379 Buchgaſſe 14. 


Fa —— 


ſowohl im en . € sweiſ 
e auch maasweiſe, bei 
— —— 


= Senfmehl, zflich friſch geſtoßen, 


D.Hopfuer, fi. Qornmarkt 10. 


— Ein braves ſolides Monatmäbihen 

etwas haͤusliche Arbeit eine 

—— (ne Seltene — erhalten; zu erfr. 
Altgafje 1 12, 2 


640. den * Abends, wurde 

en — 
n filbersve «8 Arm 

mit ber Devife Gott mit Dirt verloren ; 

— wen Binder eine Belohnung Thea: 


9— 


643 lides MA k en 
re ne de Arheiten ei in 
mit Wett Dominfanerg. 8, 


* nung ; Allerheiligenaoffe 45. 


‘1390 


i der Aller ili erhal. aa 
—5*— Ban Finder KR 


Süße Orangen und ſchön⸗ 
Citronen. 


365 Milani-Minoprie, 
Englifche Auſtern, 


— ar, Neufchatel, Roguifortt 
Drangen und Eitronen bei" Ks 
&Gcorg Schepeler. 


Schöner ger. Rheinlachs, Rogue 
fort und a neue Brnnellen. 


1391 Sartorie. 
et 
ek Ste 


Rod. 47, Saas — Auer Ta 
1/ı 8028 Frankfurter Lotterie, ja 
Pia , 3 2689, verlor am Regen Dinar 
arme Baueröfrau, vor befien 

wird; dem — ae due 
ergaſſe 36 


643. Ein Monatmäbdhen * gegen 
etwas häusliche Arbeit Schlafſtelle erhalten; 
N. Hochſtraße 12 im 1. Std. 


10 Gulden Belohnung 


dem Wieberbringer eines am freitag Wor⸗ 
en von ber Bodenheimer Warte bis an’ 

odenbheimer Thor und von ba bis zu ben 
Bahnhöfen verloren — blau- und 


braun nen. SR els; 
2 zu —— à 10 fl., einen 
National: Coupon und ca. 10 fl. Münge; 


abzugeben gr. Satan u. = 


643. 8 koͤnnen gerin 


darbeit Bef Done 
—— ei. rei = 


584. Möbel werben gut reparirt u. poli-t; 
— 10, Barterre. 


möblirte® Zimmer wirb ein 


aufleben Wen Bitrate, Fi ah wen 





Betlauntmwmadungem 


Bekanntmachung. 


1891. Vom 1. Oktober d. 3. an werben von ber Bi Briefpoſt⸗ Expedition be- 
der Gorrefponbenz auch eu Andere in einem — unb 


Feen Formate. und zwar 


empel, 
Nennwerth empeln enthaltenen Beträge ausgegeben. 
Die in der oberen de der Adreßſeite angebrachten Stempel enthalten oben 
die Auffchrift: · Thurn und Taxis", in der Mitte die Werthbezeichnung in Zablen 
mb anten in Wudhftaben. - A 


f 


ußerbem if ber Werth und die Bezeichnung „Franko⸗ 
Eouvert” in einer 66 über bie obere Ecke laufenden und fi) bis zum Rande ber 
beiden entipreihenden Klappen ber Siegelfeite fortziehenden boppelten Reihe in Perlſchrift 
angegeben und es finbet fi an ber Schlußflappe eine Roſette aufgeprägt. 

Auf biefe Kranco-Gouverte, auf welchen zur Ergänzung ber Portotoge auch noch Frei⸗ 
marken angebracht werben konnen, finden im Uebrigen bie für bie Freimarken geltenden 


Beſtimm Anwendung. 
rankfurt a. M., den 21. September 1861. 
Fürfl Chen und Taris’fche General-Poh-Birertion. 


Freiherr von Schele. 
vdt. Wilde, 


ü SS EIER UREUEREREEAHEREENNHERS EIFTEER EDEN FA. Solch. SEN er 
643. Lager gut gebundener Sandlungsbücher, Eopirbücher, Rotizbücher, 
Säulbefte. Btäblfedern, leiftifte, rotbe und blaue Stifte, Zeichenfreide, 
alle Sorten Pohl: u. Schreibpapiere, Packpapier, Eouverts. Weißzeuge, 
befaften, Vinfel, Bilderbogen, das Neueſie in Mündener Bilderbogen, 
ilder 2 [bumbilder, Kalender, farbige und marmorirte Papiere, 
Bappedecdel, Obladen, ®iegellad u. |. w. 

Gerner halte ih Rag:r in Whotograpbie:Aibums, Schreib: u. Wechfels 
mappen, Brieftafchen, Eigarrentafchen, Portemonnaie, ſowie alle in 
dieſes Fach einfhlagenbe Artikel unter Zuſicherung veeller und prompter Bedienung. 

eich empfehle ich mich tm Lintiren und Ginbinden aller Arten Handlungsbücher, 
ebicher, von ben gemöhnlichften bis zu ben eleganteften Ginbänden, jowie im Anfertigen 

Repariren von Bortefeuilles: und Galanteriewaaren. 


J. Jacob Jacobi, 
Buchbinderu. Portefeuilles-Arbeiter, Shnurg.55, Eck ber Mörferg. 
1382. Am 25. September beginnt die Hauptziehung 
6r Klafſe der Frankfurter Stadt:Lotterie. Looſe auf alle 
Spielarten an bei 
Moritz Stiebel Söhne, Sdnurgalle 56. 
1550. Warifer Solzichube bi Dreher Cühne, Döngesgafie 20. 


N ia in ee ein meiner ziehun, a 
bitte ich zugleich Die geehrten * und Vormuͤnder, welche mir ihre 
Kleinen übergeben, die Verſicherung —— wollen, daß ich mit 
gewiſſenhafter Sorgfalt: die griſtige und körperl * und 5 
der mir, Auvertrauten zu. beſorgen ſtrebe, und durch treueg, Wirfen, das 
mir gefchenkte. Vertrauen: zu verbienem fuchen werde, mnhne® She: 
642 Marie Herold, Sendenb 

629. Doppelte Buchhaltung lehrt‘ m fl. 10. 30 fr. in Aund kaufmänn, 
Schönfchreiben in 20 Leprftunden für fl. 4 10 Er. —— gr und’ Schreibmate- 
rialien. 5. Müller, Kfm. und geprftr. Lehrer, Köopp lerhofchen No. 
eriche— Unterricht für Knahen, monatlich 2 I. 20 
Deltour, Tr 6. 


E ; Stendedier: werben aelnd ⏑— Aue = 













Stuttaart, durch bie — — bes "Lrbeiigeben 
644. Krandäfher Unterricht wirb ertheilt im 2, Stock; Schnurdaffe 7 — 
wei fchöne braune, djähri Wallachen —— 
ferde-Berkauf, 8* Hofe AMT. zu 853 fen. * 
643. Ein Unterrichttzimmer für eine geringe Anzahl’ Kinder, täglich — 


im weftl. Theile d. Statt, wird’ zu Ende Dot’ zu miethen gefucht; —* Nähere @öthe- 
plaß 13, Broßmann’ide Buchhandlung: 


Zu vermiethen: 


643. In dem neuerbauten Haufe, Gärtnerwer 13, zwei jchöne Ri von 5 
Zimmern mu allem Zubehör und Garten. Anzufeben von 10—12 und gar 10 


1390. Bifitenfarten in Kupfer geſtochen, fowie im Aufſtechen von: 
und deren Drud empfiehlt 3. Back, Kupferfleher und Druder, ———— 


zal. Aechtes Kuochenöl bei Konrad Stritt, Papagaigahe & 
641. Gute Sorten Brechäpfel find abzuſeben; Bleichſtraße 18. 


Der ale Dägeruitain Put TREE 
Sat. Gin Scubmadierefeling wird gefut; Aenheiligenfirafe 88. 


642. Es wird ein halber Theaterplap für das Winterhalbjahr ober u 
auf's aanze Jabr in einer Loge des 1. Ranges ober in einer Parterxe⸗Loge 


642. Ein folider unverheirafheter Mana wird, ald-Portier in ein H 
geſuch; zu eıfr, Bidnnerſtraße 2 auf dem Gomptoir don Morgens 9 9-12 


1386. WMöbliste | | 
639. Hochſtraße 7, im 3. Stod, I—2 ſchon möblirte Zimmer zu. verunie 
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Frankfurter Bücherversteigerung 
den 21. October 1861. X 


Der aus 6000: Nummern bestehende und an Philolo- 
gie, Orientalia, wie auch an allen andern Fächern der 
literatur sehr reichhaltige Catalog steht auf’ Verlangen gratis 
zu Diensten und werden Aufträge von mir pünktlichst effec- 


a0 Eu St Goan 


: Buchhändler und Antiquar, Zeil 30, 
Die Acht euglifche Glanzwichfe von G. Feetvord, 


iu Büchſen zu 8 und 4 fr., empfingen von mir in Commiſſivn 


Herren N. E. Wild ſel. Erb., kl. Kornmarkt 7, 1. Stock. 


Diefe jhöne Glanzwichſe ift Jedermann. beftens zu empfehlen, inbem fie bas Leber 
ftets weich und gut erhält und ihm ohne Mühe den fehönften ſchwarzen Glanz ertheilt, 
auch durch die nöthige Verdimnung das 12fache Quanium Tiefert. 

1390 Eduard Oeser in Leipzig. 


1888 Aechte Ackermann'ſche Bruft:Papilloten. 


Dieſe bei allen Bruſtleidenden als hochſt heilſam befundenen Papilloten ſind befons 
de rs 4 gegenwaͤrtiger Witterung ſehr empfehlenswerth und werden genau nach Vor⸗ 
ſchrift des berühmten Erfiuders, Profeſſor Dr. Ackermann, faͤglich friſch bereitet bei 

. Bumpf, Eonditor, 
Bleidenftraße No. 11 neu, dem großen Kaffehaus gegenüber, 


645, Mit dem 1. October werden meine der Arithmetik und doppel« 
ten Buchhaltung gewidmeten Abendftunden von 6 bis 9 Uhr eröffnet. 


M. Æ. Pfeifer, Maingalle Fit. A Ho. 12. 


646. Einem geehrten Publikum made ich hiermit bie Aazeige, daß ich ar. Eſchen⸗ 
mergaffe No. 38 wohne und empfeble mid unter ve ler und prompter Bedienung ım 
Ale mein Fach einjchlagenben, Arbeiten. 
BT RN "Philipp —3 Häfnermeiſter. 


Bb. Beftellungen werben Schnurgafje 6 bei Hrn. Strauß augenommen, 


646. Ein junger Kellner, welcher einige Tage befı gt Hat, wünf t jeine übrige eit 
mit Beforgungen oder Aushülfen auszufüllen. ö It | ze 8 


3 Ei s und in jeder Art &rd d zu be 
Zãrge —— u pen —— ——— * 
+ Leux, —ã m 
Ä vormals J. 9. Diehn Wwe. 


fi Tobes:Mnj ige * 
senden — und Bekannten rat ie aurige infe 
teures geliebte® Söhnden Vietor im Alter von 4 Jahren und 16 
en Bräune geflorben iſt. 
Die tiefbefimmerten men a, 
— v. Rorff. - 


ni — Ein Haus mit Garten zum Alleinbewohnen, enthaltend: 5. Zimmer, 'ö Ban 

far en ıc.,,ift in Aftermiethe zu geben; Unterlinbau 3. | 
Kaufmann 21 „ mit guten iffen, Stelle * 

—* Ofen’ B. ML. 100 bejosat bie Grpebition. © —— 

5 6. Bu verkaufen: A Key ——— ser mit —— 

afibhaue mit Otnterhauß, og 

K guter Geidhäftelage fteht. 5 WBüh, —— — 

644. Ein gebildetes immer, von aut = „welches amilie, weie im Rechnen 

und Schreiben r —— I wenig —— * eht, fd unter befcheidenen 

Anfpri n eine tele in einem Laden, Näheres bei Frau nt, Trierlicheg. 8. 


* Arten gebrauchte Möbel, Betten, Befänarmatuapen x, werben gefäuft und vr 
t; Ginhornplag, GE ber Kloftergafle 69 


646. Gin re möblirted Zimmer mit Gabinet im 1. Stod, am Mainufer gelegen, 
iR an einen ober zwei Herten zu vermiethen. 
— Bi er ge rege gewandter Verkäufer fucht Stelle. — 
Eine anfländige und pünktliche Perſon Tann zwei heizbare 
Manfardzimmer nebft Cabinet und Küche, gegen häusliche RENTEN 
bei zwei einzelnen Herren, unentgelvlich erhalten. 
Jeden Ziehun der hies. Stadt-Lotterile 


e- um 12 Uhr lithographirte Drdnungsliften pr. Stüd 6 kr. zu haben in der Druckerei 
® neich Strauß, Fahrgafle, im „Einhorn, 
644. Ein ordentliches Frauenzimmer, welches gut ch ſpricht und in Hanb- 
arbeiten geübt iſt, rg * —— —— — er 16, I St. 
Möbel werben grundmäßig reparirt und polirt ; ar. Filchergaffe 33. 


1387. Bobertson’sches Institut. Zu einem neun französi- 
schen, so wie zu einem neuen englischen Curs werden noch Theilnehmer 
gesucht. Näheres Morgens bis 1 U., Brönnerstrasse 20. 


642. HutsRüfchen von 20 Fr. an, Nıpe von 24 kr. an, Schleier von 36. Ex, an, 
moberne. Hut Bänder — ſeht billigen vreiſen bei Ludwig Eollin, Doͤnzesgaſſe ir." 


iferne fenerfefte Caſſaſchräuke, Ihe 

in eleganter — find in Auswahi zu verkauten bei 1391 
F. Gillmeister, Altgaſſe 71._ 
640. Gin ſchoͤnes rs in 3 Abtheilungen zu verkaufen; Breitegafle 31. 81. 
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Auell⸗BSl. Æ26 Dienstag: 24, Sept. 1861. 


Belanutmwadgungen. 


Befanntmachuna. 


Die ‚Aufnahine Aranker und das — ı derfel en au Hospital. 
Die Aufrecht —* der Hospitalordnung, welche q8* 3 
der vr Are in neuefter de Öfter8 mißachtet wurbe —ã ie he 
ber in den Sranfenfälen, macht fo gende” —— — 
erfucht man das betreffende Publikum, foldhe it Fam u wollen. 
Die Aufnahme Kranker ſuidet, dringende Fälle, plötßliche Erkrankungen und Be 


Basta —— täglich nur von 8 bis 11 "Uhr Morgend und 2 bis 5 Uhr 
a 


ufzunebmenden haben außer dem Ausweis, daß fie ſich mit polizeilicher Er⸗ 
Tausnig babier —— eine Veſcheinigung der Dienftherrf ft oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden wornen ut net, mitzubringen und ſind ee bier u 
jederzeit im Bent bei bem Wffiftenz-Chirurg Herrn Harff, Saalgafje No 
Au 


Des ber Nranken Dienstags und N 
fımben von 3 bi8 4 Uhr ie an * vr. Bea year a 
Sranffurt 


a. M., im sch 1861. 
Dfleg: Amt des Hospitals zum heil. Geift. 


x Chemisches Laboratorium 
— Dr. Th. Miller. 


Beginn bed Winterkurfus 20. October, wozu Anmelbun von 3—12 Uhr im 
— gr. 3832 12, "Hinterhaus, Ir Stod, Proſpectus eben- 
Bon dem "* Bon bem Dirigenten werben « werben alle Arten Hemifcher Uuterfuchungen ausgeführt. 


= Eine original-englifhe Stute, 
m; —— — 171/, * groß, 10 Jahre alt, lammfromm, komplett geritten, 
7 PR We iii 


EUREN Gartenmöbel und id Bettſtellen 


Gehrüder Marburg, Friedbergerſtraße FE 


Zu vermiethent 
645. Eine neue Wohnung im 1. Stod von 5 Zimmern, 3 Manfarben, Keller u. 


Zubehör; Settenhofwen 5. Näheres tin Partırre. 
1391. Zu einem Spezerei⸗Geſchaͤft ift bie. nöthige Einrichtung fowie die Utenſilien 
bis Ende December a, e., ganz oder getheilt, kaͤuflich abzugeben. 


646. Mit meinem fo — hellſamen Ohio Brust-Tafy halte 
ich mich beſtens empfohlen. Schwahn jun, gr. Ejdenheiniergafie 21. 








Zu vorkan fennn. 
645. Ein gut gehaltenes und. 
ftarf gebautes Klavier ift um: 
zunsbalber zu. verkaufen ; 
‚seägefle 28, 2r 2tod. 
el; e Drebbant liſt zu — 
— Dongesgaſſe 28 2r 
Stock. 


Ein Herdchen iſt zu ver— 
Taufenz Döngesgafle 28, 27 
Stod, 

1383. Neue Damen: Arbeitstifche in 

Pußbaum und N. ſchön und billig; 
Vilbeterſtraße 32, 

626: Keufer⸗ x: Pr —— find 
“au — zu erfr. neben der Schmidt⸗ 
ſtube 3, 2. Stock. 


628. Cine vollftändige faſt neue Spezereis 


Ginrichtung ijt abzugeben. 

639. Eine Gpegereistabeneinrichtung iſt zu 
verkaufen; Saalgaſſe 21. 

639. Nahe vor dem Eſchenhelmerthor iſt 
ein neues Haus mit Garten fuͤr eine Familie 
zum Alleinbewohnen zu verkaufen. Zu ep 
gen am Ejchenheimerthorzoll. - 

644. Ein gebrau 
— billig; ar. Fiſchergaſſe 33. 

644. Wegen Aenberung ift eine Kommode, 
ein Schrank und ein Beit Saalgaſſe 18 zu 
verkaufen. 

1391. 1 Neib= oder Mandelftein nebft - 
Zubehör; Judenbrückchen No. 6 

Zu verkaufen: zwei jchöne — Glas⸗ 
ſchränke für Waaren; Zeil 29, im Laden. 

644. Ein guter Ofen zu verkaufen; Dön: 


gesgafle 51. 
643. Ein großer Kochofen je —J 
„ten und Holz, von außen zu heizen, iſt a 


zugeben; gr. Kornmarkt 9 
643. Zu —— 


Gin gebr., gnt gearbeiteter ladirter Klappen⸗ 
tiih für 12—14 Perſonen, ein Sciebfar:- 


ren, große Flaſchen mit und ohne Weiden 


- umflochten, große weiße Einmachflafchen, für 
Conditors geeignet, 


——— Waſſer⸗ und andere Feine Klafchen; 


I hr Ofen F verfaufen l Weißadler⸗ 
saffe 10, dr Sto 


ter Sthüriger Rleider- 


und — an einen 


2 Fleine Bügeletfen, ' 


ei "flöhter "Sour: 
— 5* Ir Jar 
es d1öpMern derjehen, find billig 


, au a Fahr 
neg Redei ab 5 (ArratsLesgen) 


* — — 


— 
5 Badewanne/ — 
enbehaͤlter mit Springbrunnen 
Karrikatureriy Untenweg 6; — 
an ber — * 
L. Zwei Pferde, 1 Face und — 
ner (Wallache), 61 * 74 
gut gerittem nub gefahren, 2 zu * 
aufen. Zu erfragen: W. — 
Br Off.» u. ‚Rahm 
646. ee —* er 
au — ‚nydog u 
646. Zwei faft neue ge 
1 300 hoch ind s Fuß. 4%, Zolk 2* 
— find billig, zu verlaufen:; Sand: 
2 
nen „einen A * Ti * ——— 
w Hof — mit Bodenraum 


———— V 
Steiengaſſe da". ae Stoch ein 
Mr Zimmer mit: oder: oder ohnestoft gu 


vermiethen.: ; 

645. 6 Zwei ſchöne Wobnungen 
* 5  Binmern und Gartenwer 5 
nahe am Eſchenheimerthot. F. A. 
gr. Inge Keil 20. | 

’ ehrere Manjarden mit ſchoner 
— 8 an eg Herren au vermie- 


r.. »RonG ı 
—— 16) an \jötn m Anöblrtes 
—— u vermiethen. 
oͤngesgaſſe 49, Dinlerhaus Koſt 
errn. 
645. »Amwei freundlich möblirte Zimmer 
zu vermiethen;; alte Mainzergafie 20, 2. Et. 
645. Eine Kammer mit. Bett iſt zu ver: 
mtethen ; — Nebenhaus "2.8. 
din 


m Item ehe ein 
m, möblirfe8 Zinimer. 
Gin möblirtes Zimmer zu u bermie: 
in Yan, 1 ober 2 Herrn;, Woll * 10 
Sto 


J — ein freundliches 


A ED öbel; rnmarft2, 8. St. 
Ein kleines ——— Kummer zu 


„sermietben ; „Qammeldaafle 20. 
„A391. — * ſchoͤn moblirtes Zimmer und 
1 — — mit Gabinet; Neues 


främe 2 
— —E—— 8; Hinterhims, iſt ein 
mdbLT gimnter ' mit Wusficht auf ’ einen 
Garten zu vermiethen. -" - 
Biset Freundliche möBtirte F— „nd 
5 — ee aße 62 
‚22; Menentainzerftra e 60, am Boden- 
erthor, ein möblirtes immer. 
„646. "Möplirte Zimmer ind zu. vermie- 


* “möblirtes Simmer iſt ‚an einen 
en Bu. vermiethen; Marti B, 
ir Min Rebſtock 
646. Saalgafje 13 it ein möbl, Zimmer 
zu bermietben. 
Anl Ein möblirte8 Zimmer an 1 ober 
2. Teen. zu vermiethenund den 1. Detober 
| u ziehen ; Sahrgafie 4, 2r ‚ee | 
ienftgefuche u erbieten. 
644. Ein amfänbiges —— welches 
ſchoͤn waſchen, nähen und bügeln kann und 
in’ der Hausarbeit tüchtig iſt, ſucht eine 
Stelle, *8 oder — grau Mans, 
Babzgeite 100 
Berfette un d bürgerliche Kö: 
en für bier und auswärts, Mid-” 
chen allein, Haus- und: feinbermäbchen 
Ü _ ‚gleid) andgezeichriete Stellen 'bei gran 
„Trieriſchegaſſe 8. 
N = -144. ‘Ein wohlgefittetes ſtarkes Mädchen 
‚das; alle Häusliche Arbeiten verrichten, au 
»bürgertich gun farm, ſucht eine angemeflene 
— agen Köpplerhöfchens, Ir St. 
645. in iR dchen geſetzten Alters, das 
Teibftftändig kochen kann und ſich etivas 
Hausarbeit unterzieht, wird ald Koͤchin ger 
ſucht; en afje 14, im Laben. 


innen, forte Hand: 
und ne 


nden fogleih 
Stellen. Frau — — gr. 8 
heimergaſſe 20. 


643.. Sin Mabchen, das ſchon ‚bei Israeliten 


gebient bat und Hausarbeit verſteht, wird ges 
36 ; Frohnhofſtraße 9, Ir Stock. 


‚645. Ein mit 
Zehen. 2 Buͤrſche wird ‚gejucht 


ocken⸗ 


641. 1E wird ein bejahrled, Hangel., mit 
‘guten Zeugniſſen verſehenes Frauengimmer, 


welches büngerfid Tochen und Hausarbeiten 
'tmn, "bei einen einzelnen” Her in Eft-ilfe am 
Nyhzein geſucht 


‚Näheres | zu erfrägeit "im 
"Curonäifäen Hof“, — naafie, 
641. Ein zu aller Anbei "Mi —2 
wird geſucht; Judenmauer 12. 
6aĩ Gin. jo ides Mädchen, 
after: Haußanbeit gründlich iſt 
Kindern hat, wird geſucht; Shäfergaffe a4, 
j 64. Gi —— ſches f ch 
n en, we ochen 
und ——— verrichten kann u um 
eich ‚einzutreten, bei einer ffilfen Ser 
en seuät; Blumenfraft N 27 — 
rauenzimmer aus uter Fa⸗ 
milie, — re alt, in Haus⸗ Zar — 
arbeit erfahren, - wünfcht Anfangs- Detob er 
eine ıpafjende Stelle; gr. eihenheinietg. 3, 
2 Treppen hol - 
ten, er iſſen re 
l. Kornmarkt 


645. Ein gut —— Mabchen, das 
bürgerlich kochen kann und ſich ber Haus: 
arbeit unterz ar eve eine Stelle, Su et: 


ragen: en Seilerſtr 
Ein Dhathen * ferbfftänki; en 
kochen kann, ſucht Dienſt in sau 
Haushaltung; — 10, & 

646. Gin Wonatıtdhen Tteh u; 
— 12, am fir — 

Ein Judenmaͤdchen Fu Dienſt 

als ein oder — — — Bu a 


en: Kahrga 
; er tz eine Magd mit? gaben 
— en; Bei 6, ir St ‚imz — 


melden zu laſſen. 
Ein ———— fucht —— 


Auslaufer; Judenmauer 20. 

ra — —— ſucht eine Siehe bei 
Kindern; Altemainzergaffe 47. 

Gefucbe derfchiedener Art. 


642. m. —— —— 


geſucht ; kleine & 
— 
die. Pie 


645, Eine, —A 
zu gg hi 
ARobminge Due hie 8, Parterre. 


' anntmachungen. 
Abend entfloy ein Heiner 
ar Be mit Schwarzer Zeichnung 


BE a Des es. wird green, denselben 
gegen Belohnung , —* 03, uurlfzugeben. 


Ixpfelwein ap n. Banden 5 


642. Ein im Feinftopfen und Spitzenflik⸗ 
ken grundlich erfahrenes Mädchen ſucht noch 
einen Tag ju beſetzen. 


aa — — welches im gruͤndlichen 
fen und Flicken geübt iſt, 
frei; zu ——F Aller: 





' ui ’ | 
F Ein neues — billigſ; Shäfer- 
e 4. 
642. ine gut geibte Näherin hat noch 
Tage frei; —— 10. , 
Am vorigen Sountage wurde na 
1, im bon vn ; r 


ber Brüdbofftraße nach bem 
MWollgraben ein En-tout-cas verloren; abzu⸗ 


ae Belohnung Sanauer Rantftraße 


642. Ein Mädchen, welches im Nä 
4 Nleidermachen erfahren iſt, hat —* 


= en frei; Fahrgaſſe, Einhornplägihen 


Wir, jburg, 21. Sept. 
Folgendes zu berichten : 
80 


e 13—13 fl. 80 Er., 
a“ fl. 40 er. 


Kraut 2 fl. "36 Er. bis 3 fl. 12 Ee.; 
Schweinfurt, 21. 


in Gerfie der Fall. 


am Hermesb 






ver wor | 5** e —* ahzu 
5 J—— 
641. Ein en teligeß’ gründe 
l ä d flickt 
— Malt 
641. Gina junger Mann wird An Loſt und 
Logis peluht; neue Mainzerfinape * 
terhau nad dem Garten, 


645. Ein chitu giſches Verband- tu 


verloien; man bittet daſſelbe 
Kung auf dem Auteligenn: En 








geben. 
645. 


ee le een = um 





12 Uhr eritflogenen weißen I 
beingt; grfättin aban ugeben am & 
tod; vor Anfauf wird gewarnt. 


"GAR in Meiner — 
644, Ein Feiner we 

zwiſchen dem a we * ES 

hofſtraße verlaufen ; 

dber Anstumft erheilt, "ale gute 


Lohnung; Brüdhofftraße 1%. 


646. Ein ſchwarz und weißes Hüundchen, 
* Kopfe kan — —* ſich verlau⸗ 
en; dem erbringer eine 
Weifablerrafie 10, 1. @rod —— 


Ueber den Verkehr auf heutiger Gäreme iſt 

Es galt Wairen 22 fl. 30 Er. bis 25 fl. 35 Er, Korn 17-1 

Haber 6—7 fl. 48 Er,, 

Biltualienmarkt: Butter galt heute 26—27 kr.» 
; Gier 11 Sthd für 12 ke; das Baar junge Tauben 13-14 

pn De 24 26 fr.; Bänfe vr. Stüd 1 fl. 12 Er. bis 1 fl. 24 I; 

383 -36 fr.; Kelbhühner pr. Stüd 36 Fr.; das Hundert Zwetſchen * 


—* — 2* 

rigen das * Das 
* pr 

das Dune 


bie Meitze Kartoff-l 23 Er.; der Bund Stroh TB 


Sept. Nur zu den mittelmäßig befahrenen Schranmen 
heutige. Während ber Verkehr in harter Frucht heute minder lebhaft, war ba ı 





Truchtmarft:Mlittelpreife. 


Würzburg, 21. Sept. 


Walzen 24 fl. 24 fr., 


Korn 18 3m. 
13 fl. 19 M., Oaer 7 fl. 26 ir, in LM, Em 15 * 


m — — — —— —— — — — — 


Mainz, in der Halle, 29. Sept. Wa 
pr. Sad zu 180 nd rn ® 
pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 4 


en pr. Sad zu 200 
e pr. Sad zu 160 


fund 15.A. 4 
iR 7 





und deßhalb nicht vor Gericht geftellt werben kann, hat yugegeben, bag er brei Mal mit 
Hahn bei Beybemüllee geweſen fei und jedesmal ein Huhn genommen habe, Der 
zu dem Mohnhaufe des Handeldmann Julius Stiebel gehörige Garten iſt ringsum 
eingefriedigt: In diefem Garten befindet fi das Hühnerhaus, aus Latten und Brets 
tern gefertigt. Bei der Ortsbeſichtigung am 23. November ergab fi, daß die Thüre 
aus dem Rahmen, der noch durdy das Schloß fetgehalten wurbe, herausgeriſſen war. 
Am 26. November fand man, daß an der oberen Abtheilung des Hühnerhauſes I 
Stangen herausgebrodhen waren. Hahn’8 Geftänpniß bei Diefem Falle gebt dahin, bi 
er zuerft ein Huhn, dann mit Ebert zwei Mal je * Hühner und einige —— ſpaͤter 
wieder allein ein Huhn geſtohlen habe. Der Hühnerbehälker des Handelsmanns G. W. 
Armbrüfter ift im Pferdeſtall an der Dede angebradht und der Pferbeftall Tiegt. in 
dem zu dem Wohnhaufe gehörigen ringsumfchloffenen Hofraume, Dieſer mit einem 
Vorlegſchloß verjehene Behälter war gewaltfam eröffnet, indem eine Diele Iosgebrochen 
war. Hahn und Ebert haben ibereinftimmend angegeben, daß fie an zwei verjchie- 
denen Tagen bei Armbrüfter geftohlen hätten, zuerft zwei Hühner, nachdem eine 
Diele des Hühnerbehälters im Pferdeftall Iosgebrochen worden, und dann ein Huhn. 
Die ſämmtlichen Diebftähle wurben zur Tageszeit, in der Negel gegen Abend mährend 
der Dämmerung ausgeführt. Das Geld, das er für bie efohfenen Hühner erhalten, 
2 er vernaſcht. Da ein vollftändiges Geſtändniß aud heute vorliegt, werben bie 
eſchwornen entlaffen. Der Oberftaatsanwalt beantragt gegen den Beſchuldigten eine 
Eorrectionshaugsftrafe von einem Jahr. Der Bertheidiger, Herr Dr. Vin— 
naſſa hebt die Milderungsgründe hervor, die für den Angeklagten ſprechen; derſelbe 
babe ein unumwundenes Geftändniß abgelegt, er habe nur wenig Gewalt bei dem Gin- 
bruche angewendet, und die Gefährlichkeit der Handlung fei fehr gemindert; er weift auf 
das jugendliche Alter feines Glienten hin und beantragt das geringfte Strafmaß für ben- 
felben, fowie Anrechnung eines Monats der Unterfuhungsbaft an der Strafe; aud 
bittet er das Gericht, feinen Glienten der Gnade des Eenat3 zu empfehlen. Der Affifen- 
ber verurtheilt den Beichuldigten zu einer Eorrectionshausftrafe von zehn 
onaten. — 


Die zweite Anklage richtet ſich gegen Jacob Diehl, 23 Jahre alt, Auslaufer, 
aus’ Rüffeldheim, beſchuldigt im Juni und Juli 1861 in dem —— Haufe Don⸗ 
gesgaſſe No. 17 dahier dem Handelsmann Aaron Horwitz fortgeſetzt Wein, zuſam⸗ 
men 15 Flaſchen, mehr als 15 fl. Werth, mittelſt gewaltſamer Eroͤffnung des Laiten⸗ 
verſchlags des Kellers geſtohlen zu haben, Verbrechen vorgeſehen durch Art. 354, 366 
No. 1, 368 und 371 des Strafgeſetzbuchs. Bu dem Saufe des Handelsmanns Hor⸗ 
—* gehört ein aus zwei Abtheilungen beſtehender Kellerraum, der zwei verſchließbare 
Thirren hat. In ber hinteren Abteilung befindet ſich ber Weinvorrath. en. dazu 

ehörigen Same verwahrt Frau Hormwiß. Der Sclüffel zu der vordern Abtheilu 

ängt in ber Küche. Anfangs Juni entdedte Wild. Kerdmann, Auslaufer 

Horwitz, daß im Keller feines Herrn 3 Wein fehlten. Am Freitag den 
19. Juli vermißte er 4 Flaſchen von dem naͤmlichen Wein. Gr machte darauf am 
21. Juli der Frau Horwiß Anzeige und diefe vermißte dann, als fie fi) mit Kred- 
mann in den Keller begab, noch 8 Flaſchen von einer andern Sorte, An diefem Tage 
machte auch Kreckmann die Entdeckung, daß an dem die vordere Abtheilung von ber 
hinteren trennenden Lattenverjchlag 3 Latten ganz’ Iofe an den Nägeln gingen unb bei 
der Verührung herabfielen. Der Werth des Weines ift auf 1 fl. 45 fr. per Flaſche 
angegeben worden. Der Verdacht In auf den in Demjelben Haufe ald Auslaufer bei 
©. Oppenheim in Dienften ftehenden Jacob Diehl Erft nachdem der junge 
Oppenheim in deſſen Rod Papier gefunden hatte, mit welchem bie geftohlenen ‚Sl 

hen umwidelt gewejen waren, und einen Kork, zu einer der Flaſchen gehörig, 
er, einige Slafchen genommen zu haben, gab eine volle Flaſche, bie ex verfte 


nr 
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—* —— darauf verhaftet und legte dann bei feiner amtlichen Bernehmung das 
IP iß ab, daß er im Ganzen 15 Flaſchen zu. zwei verfchiebenen Malen geftshlen 
Pa ft ben Wein bis anf eine noch Mae Flasche ge und Die P . 
— 5 beide Male offen gefunden haben. Aus erde, behauptet 
er in dieſe eingedrungen, dann ufälig über einen Korb —— und gegen den gs 
tenverichlag gefallen. Eine Latte fiel ihm dabei auf den Kopf, eine weile war, wie er 
leih bemerkte, lofe, und durch die Deffnung, welche auf dieſe Weiſe in dem Der: 
(len entftanden war, drang er in den Bein eller ein un nahm den Wein an fin. 
im zweiten Male fand er die zufällig entflandene Deffnung nod) in bemfelben Zu- 
ftand vor. Die Latten find, wie — dem Zeugniß des Kreckmann und dem Gut⸗ 
achten eines Sachverftändigen gen geht, auf der Seite der erften Abtheilung genagelt. 
Es ift daher nicht möglich, da die R gel wenn in biejer erften Abtheilung ein Gegen 
Br gegen den Berjchlag fällt, ſich dad ur löfen koͤnnen. ied kann nur durch einen 
ruck wider die Latten don der andern Seite gejchehen. Durch eine Gewalt von ber 
Seite der erſten Abtheilung önnen bie Latten Er —* oder — aber ſich nich * 
löſen. Der Angeklagte bleibt 9* heute bei ſeiner Be —— er bie 15 Fla 
Wein zwar entwendet, aber ben per nicht gewaltfam er ffnet habe. Der b 5 
Jene. Handelsmann orwiß gibt Auskunft darüber, wie er zu ber Gutbedung des 
Diebſtahls gelangt jet, und. wie ſich der — aſt nur tzur Entwendung von zwei 
Flaſchen Wein bekannt habe. Zeuge Kerdmann ſeine waͤhrend der Vor⸗ 
unterſuchung gemachten Ausſagen, wonach er das erſte Mal nur drei —— vermißt 
und drei Latten an der —— ewaltſam losgeriffen gefunden 3 Sämmt: 
liche Zeugen jagen aus, daß man beim Eingeng in den Seller nicht wider die Latten 
fallen. könne. Zwei Sadverftändige, bie ns CE hreinermeifter Fabricius und 
Schmidt, — über die Bejchaffenhet der von ihnen unterfuchten Kellerräume aus; 
ihrer Meinung nad fonnte durch Äußeren Drud gegen bie Latten ein Losldfen derfelben 
nicht ftattfinden. Schmidt behauptet, die Latten müßten ehem erbrochen worben 
ſein. Der Leumund des Beichulbigten ift gut. Der Oberitantsanwalt führt fehr bes 
mmt und klar aus, daß, feiner Anſicht nah, bier ein ausgezeichneter Diebftahl 
Dorliege und daß die Ge hwornen ein huldi —— müßten. Der Verthei⸗ 
er, Herr Dr. Ludwig, ſucht den ausgezeihneten D —— ahl zu beſtreiten, und 
Dom Be der Einbru fi nicht erwiejen; er entjchulbigt feinen Glienten, der. aller- 
dings einen tarfen Durft verräth, mit dem beißen Sommer, der zum Trinken ereigt 
* und ber Lüſtern-heit, da der Wein bekanntlich im Keller am beſten jchmede; er 
Antragt jchließlich ein Nihtjhuldi in Betreff des Einbruchs und bes ‚Toxtgefepten 
Pr EB able, Um balb 1 Uhr wird die Sigung bis 4 Uhr vertagt. 
| ach — — der Sißung um 4 Uhr gibt der Bräfibent ein Refums ber gatıs 
‚zen —— — hlerauf Frage, ob ber Beſchuldigte bed Diebſtahls der 15 
Wein, bei Horwitz mit Einbruch ſchuldig ſei, und ob er dieſen Diebſtahl 
mehreren Intervallen verübt habe. Die chwornen erklaͤrten den Angeklagten 
* den Diebftahl in mehreren Intervallen begangen zu haben, aber nehmen mn si 
erwiejen an, daß die Deffnung des Lattenverjchlags durch ihn — * 
aatsanwalt beantragt 4 Monate Correctionshaus gegen Jacob 
lie bus beantragt. Freiipredjung, eventuell Gefängnißftrafe von einem: an, 
durch Die Unterhuhungsbaft als verbüßt zu betrachten jei. Der Affifenhof —* 


eilt = Diehl in eine Eorrectiongftrafe von 3, Monaten 
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der Freien Stadt. Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Stoatesendebeh, — 
und den Fräulſürter Nachtichten als Ggträbeilage, 





Expeditivn: am Geiſtpförtchen/ Schlachthausgaſſe 21) 
MA27Mittwoch den 25. September 1861. 


Betlanntmadungem 
— — ne 


‚Dpern-Gefangverein. 


Donnerstag den 26. September, Abends 7% Uhr: 


Biederbegiun der Proben. 
* - Ber Vorstand. 


"hie Aufnahms geſuche nimmt Hr. Director Leopold — 
Heffenwe (Eichenheimer Auflage), entgegen. 


Musikalien-Leib-Anstalt, 
grofe Sandgane Mo, 21. 


t8-Abonnem 30 kr:, 48 fr. und 1 fl, 12 fr. Umtaufch zuz jeder 
Tageszeit. Auswärtige, en nicht * oft umtaufchen fönnen, erhalten eine größefh Ans 
acht von Stüden. 
‚, NB. Einzelne Stüde werben auch tagmweife ausgeliehen. : 
Plianinos mid FTafel:Elaviere zu dermietben. 1393 
Mein reichhaltiges Lager von, Antiquaria in allen 
Fächern der Literatur bringe in empfehlende Erinnerung und 
stehen darüber Verzeichnisse gratis zu Diensten, 1393 


Ms I. St: Goar, 


| Buchhändler und: Antiquar, Zeil: No. .30, 
Der ülte Bürgercapituin rw eHrnee nee er — 








1386. Durch vortheilhaften Einkauf des ** Vorrathes einer 
Corſetten⸗Fabrik befinde ich mich im Stande, Corſetten SERIEN, 
reiner Fifchbein:@inla 24 

das Stück mit 10: Fifchbeinen a fl. 1. 24 kr 


” ” 4 " nn " 


nn Er " een 


zu verfaufen, und werden bei Ankauf eines 7 "Dugend noch billiger ab- 
gegeben bei 


Joh. Russmann jun., Sleidenftraße 16. 


Franzöfi her und englifcher an. 


1588. Ich fuche einige Theilnehmer _. an Morgen: und Mitt 
an Abendftunden. Franzdfifch monatlid fl. 2. 20. — Engliſch monatli fl 
Deltour, Sell 6. 


1278. Getragene Herrenfleider werben ſtets aefauft —— —— bezahlt Bei 
. Sichel, Bornheimerfiraßt 6. 
Beſtellungen, fowie Priefe durch die Stadtpoſt werden *316 — 


1333 In der Kreiberrl. von Bethmaun'ſchen Behauſung 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Sted, enthaltend Bl — ein 
Salon, Küche, nöthige Dienerzimmer ꝛc, preiswürdi ir, 
durch Julius Jalfe, —— Senfal, 


Cannen-Hobkohlen, leben 56 Ir... — 

r alter bei 

— Otto Chr. Ochs, Bifcerfeofirnpe 8, 
An- und Verkauf von Staats-Papieren 


eber Art, Banknoten, Sound, —8 Aktien, Wechſein auf bier und aut im im 
anf: unb —— 


ulius Stiebelj jun. & Comp. Steinweg 9 Mr. 


u: — — — 

pr. — 18, 24, 30, 86 und 48 kt. ©. W. Amann, fl. Sriebbergerfiraße 12 
Bliegende. Blätter, Mündener. 2 Bde. mit. ca. 800 Bilbern, fait 

Tf. * fr. nur a 1 fl. 12 kr. bei W. Erras, alte Matnzergaffe 36. 

ee, ee rt re —⏑ —— 


1278. Bei vorfommenden —— empfehle ich mich mit Talaren von 3 — 
bis zu den feinſten. Hänel Wiw., Fabraafie 33 und Mothefreingaffe 10. 


_ 1278. Ankauf von Büchern bei &. Bechbold, Allerheiligenfirafe 89. 


634. Franjbſiſcher Unterricht; gri Sandgaſſe 1, Br Etod. 
642. Es wird ein halber Theate iv. das Winterhal 
anf’8 ganze Jahr im einer Loge bes — 8 oder in einer —V 













Paient. Volia- elektrische Hetall- Bürste 


3 Julius —— * co, in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revue: des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptauwendung bei: ICH NE Gicht, Lon- 


gestionen, Hypodondrie und Gpsterie, Uentalgie, Cäh- 
mungen, Arämpfen u. s. w., insbesondere noch'bei 
Shwähezuständen, periodifchen Ohumachten, Secretions- 
störangen, Ferner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 
äAdern 
2 als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 
=. für den, gesammten Organismus allen Kranken 
9 und Gesunden. 
a Preis fl. %. od. Fres. 15. 
—————— * —— Metallbürste 


Broschüren gratis. 
in Verbindun Galvanometer, Umgegend ist bei Herrn 
der 


Das alleinige Pepot für furt a. M. tmd 
dureh weiehtn —4 — eität in 
— ehe eh u M. Beer, Zeil 39. 


Ruhrer Steinkohlen, 


ausgezeichnete Qualität, ee ne iR 
empfiehlt In. Dauth.. 
: gr. Gallusgasse 17, im Mohrengatten. * 


Muscheln, 


in ‚großer Auswahl, bei J. I. Haas. 
1393 ME Thürmatten "Bg 


in Kunststrob, Cocus und Manilla bei 
H.S. Lorie, Neuekrume. 


ee Mer 








1391 


&be und Anerbieten. 
ı Mädchen, das fehon bei Israeliten 
ge ene hat und Hausarbeit verjteht, wirb ge: 
tu; Frohnhofſtraße 9, Ir Stod, 
bh 438 Drinnen sl vr 
bochen kann, ausarbeit ver ichteb, 
ut * Stelle, 9— inſtraße 6. 
Gin aut empfohlenes Maͤdchen, wel: 
en io 9 Zahren 2 Seen batte, jchön 
re Hr Eh und Gebild flopfen 


firen und Gerviren gewandt 






F — ale dag ‚Sucht Stelle; 
zu Mas, Sa ein le Mäbchen mefucht, 
— — — —— 

— v e 

mo fine, 1. „te —** 
Eine ga a erfecte Köchin wird 
FR gan Ki nah Auswärts 

eſucht; 

9 MR Kr Ve or guten Zeugniffen 
verjehene 84 welche bei Israeliten ge— 
Ka, „ gegen guten Lohn gefucht; Lange: 


Es wid ein braves Maͤdchen gefucht, wel- 
ches etwas kochen und Hausarbeit verrichten 
kann; Fiſchergaſſe I neu, der Butterwaage 
gegenüber. 

646. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Judenmauer 17. 

Ein Sie mer ra, wirb gejucht, 
Ullerbeiligenftraße 6 

646. Kine ul Perſon, welche mit 
abe umzugehen weiß, Hausarbeit gründ- 

verſteht und etwas fochen kann, wird 

45 Judenmarkt 23 im 2 Siod. 

ab, ine mit guten Bergniffen verſehene 
Hausmagd, welche kochen kann, zur Behand: 
lung aller Hausarkeiten willig iſt, wird ge: 
fucht; Fahrgaſſe 32 reu. 

646. Es wird ein Maͤdchen in die Küche 

geludt; fl. Eſchenheimergaſſe 26. 

Man ſucht zır einem 2jährigen 
eine ein erfahrenes geb. —* Kindermaͤdchen, 
welches fein nähen und buͤgeln kann, oder 


auch eine —— Kinderfrau; au 
Jaffe, Allee 17. 1 
647. "deut: en Mädchen für bütger⸗ 


liches Kochen und Hausarbeit; Bleichftraße 2. 
647. Ein ſtarkes Mädien, welches lochen 
kann, wird geſucht; Kalbaͤchergaſſe 3, 


buͤrgerlich kochen lann und die 


Dienſt ifo und von 





643,. 68. wird fürTein geſittetes und 
Mäbeien, welches fein nä A ofen ui 
arbeit verrichten kann, Stölfe ul® Haus uber 
Stubenmäben gefucht; Recjneigrabenftraße 1. 


643. Gin ſtarkes Hausmäbehen, pe ut, 
Schüßenftraße’1, 2 Stodi 

642. Gin orbenfliches — eich 
gefuchtz gr. Friedbergergafje da, ?r Stock. 


Ein ordentliher Hausbu 4 welcher ſchon 
in einer Wirthichaft war, Mo gefift; Bieber⸗ 
fe h 


gaſſe 5. \$ 643 
644. Es wird ein ſolldes Mädchen, ba 











grins ve —— als Mädchen allein 
Öngesgafje ‚50 Stod. 
643. Gin genenbterapfuige wir geſucht; 
Sehr 33, 
647. Ein gewandt 


Lob erhält, — in in a ander 
man beliebe aef 
Allerbeitinenftrafe 82 = — 

647. — 
Koöchinnen für hohe Herrfch baftı 
denmädchen und ſolide Madhen für 
bürgerliche Familien w.rden jofor 
gefuct d.d. lee gr. Boden- 
heimerſtraße 8. . 
647. Ein fehr ſolldes an; — 
4 Jahre bei einer Herrſcha 
allen haͤuslichen — — 
ſucht eine Stelle als Hausmädchen; fieht 
aber mehr auf gute Behandlung als großen 
Lohn; Bleichſtraße 3, 3. Stod. 

647. Ein gut empfoblenes Kindermäbdhen, 
dad auch mir Fleinen Kinden umzu den ver: 
ftcht, wird gegen guten Lohn gefucht; "Hefe 
graben 4, im Laden 

647. Ein refnliches we 
nut bürgerlih kochen und alle Hausarbeit) 
verrichten fanı, wirb gefucht; Grlin 
Sandweg 3, 2. Stod. 

647, Ja ein hieſiges Fugen äft; hi; 
Min * nges Mädchen im die Lehre 

3* zuverlaͤſſige Köchin, J 
ads Quake — anne bat und mit 
uten Zeugiſſen verfehem je 
hist, gr. ER u 37, 

647. Ein braves Mädchen, das. bürger-. 
lich kochen kann, alle Hausarbeit 
gutes Lob erhält, ſucht eine S 
gaffe 48, im Laden, 


1* Beilage, Grant. Intell.-Bl. „227, Mitwod 25. Sept. 1861. 


Belanntmadungen. 


N Sonntags- u. Abendſchule. 


* Der architektoniſche Zeichen⸗ Unterricht an der Sonntag 

- mb Abendschule beginnt Sonntag den 6. Oktober, — 
2 Uhr und Montag den 7. Dftober, Abends 7 ihr. Schuͤleraufnahme findet Sonntag 
ben 29, September und Sonntag den 6. Oktober, Vormittags 11 Uhr, ftatt. 


1388 Dr. Poppe. 
Defauntmachung. 


1893. Die Lokalfahrten zwiſchen Höchst und Sodem werden mit Ende bie- 
je8 Monats eingeftellt. 
Frankfurt a. M., den 23. September 1861. 


Zürftlic, Thurn und Caris’fce General -PoR-Birection. 


. Freiherr von Schele 
vdt. Wilde, 


Gewinnziehung am 1. Drt, 1861 


der k. k. Oeſterr. fl. 100 Eiſenbahn-Looſe. 


Gi ewinne: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5000 ꝛe. Looſe dazu 
af. 3, 11 Stüd & 2 30 empfehl en 


0 , @ustav Cassel & Cie., Böngesg. 8. 
2 Lokal-« Veränd erung. 

mu hiermit bie ergebenfte Anzeige, daß ich mein Geſchaͤfts⸗Lokal, Zeil 2U, 
ber und dasſelbe 

— Bileldenstrasse 12, im „Grossen Kaffeehause“, 
ve * wer in allen Arten Wileiderstoffen, Chäles,- 


mich zuglei 
Sr — und An Bei dr und allen Arten Mode Artikeln für Herren und Damen, 
n eh —XX Preiſen, I | bie berühmte Waldwolle, das Beſte 


reg — — Bleidenstr, 12, im „Grossen Kaffeehaus. 


Hational-Conpons, 


pr. 4, October a. c. fowie ältere, werben beftens tt bei 1393: 
. Mersbach. 




















wsechtunterricht. 


en. Ein tüdtiger Fechtmeiſter wünfcht für dieſe Winterfatfon noch einige Schller 
zu erbalt 


Anmeldungen Binnen taͤglich durch gefällige Vermittelung des Heren Optitus Marl. 
Erps, Zeil Ko. 31, entgegengenommen werben. 


in phatogaphier Aypanal, kan." 


In der Nähe bei Griesheim ift eine Feldfteinbrennerei mit Dreimalhundert 
—* Taufend Steinen mit allem nöthigen Geſchirr zu verkaufen. 


1274. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 13. 
644. Fransdfifcher Unterricht wird ertheilt im 2. Stod; Schnurgaffe 75. 


1388. — elegant moͤblirter Salon nebſt Schlafzimmer zu vermiethen; Boden⸗ 
heimerftrafe 9, 1. Stod. ; Er 


Eine anftändige und pünftlihe Perfon Tann zwei heizbare gerade 
Manfardzimmer nebft Sabinet und Küche, ge — haͤusliche —— 
bei zwei einzelnen Herren, unentgeldlich erhalt 


Drleans-, Luſtre⸗ Lamas und Caſſenetjacken, neleupte Röde und Winter 
Unterrdde empfiehlt zu biRigen Preiſen. +. Schmitz, Bleibenftraße 24. 


646. Sch empfehle mi im Aus- und Wufleiden ber Tobten und im —— 
aller — MM. Beichard, am Schlachthaus 4 
647. Ginige noch nicht außgebotene elegene = zu verkaufen anhanben. 
ge no nicht audg beftgelegene H u Dirkaenaten 19. 
647. Eine Wohnung, beftehenb aus 3 Zimmern, * Manſarden, Mitbenwgung 
der Waſchküche ꝛc., ſehr preiswürbig zu u vermiethen bei 
Carl Dilouhy, — an der een Sand. 
466. Gine Partie angef. Stidereien, vorjähriger Mufter, zurückgeſeh 
v . j Reubi, HM. he aben. 


In beſter Lage ſchöne Büureauräumlichkeiten zu vermiethen; Norſt, kl. HOirſchgt. 19. 19. 


647. Ein Garten mit — — — wird zu kaufen geſucht. gefucgt: Offerten 
beſorgt bie Exped. d. BI. unter B 


647. fl. 50,000 bis fl. 60,000 find dabier anzulegen. 


Bollenftoffe, glatt und gemuftert, empfiehlt in guten Due 
litäten ergebenft 


i393 Gustav Hömpel, Steinweg ). 


646. Gin möhlirtes fehr ſchoͤnes Zimmer, in der Nähe eines Thores, zu vermiethen. 
Bu erfragen Friedbergergoſſe 51 im Laden. 


1278. Truß 87 der 1. Stod zu vermiethen. Mäheres neue Taubenfraße 18, 1. ©. 











Urinolinesinshirting, Tüllu. 


Pj e sowie auch einfache Stahlröcke 
qu + empfiehlt zu billigsten Preisen 


et: Louis Rau, Bleideaft. 9. 
Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, ans eigner Fabrik, empfiehlt zu 
Danabasfeuten Preifen 
1 





Haas-Demrath. : 


Zu der am 1. Pctober Rattfindenden Gewinnziehung 
der E. k. öfterr. fl. 100 Eifenbabnloofe, 


worin 2100 Preife von fl. 200,000, 40,000, 20,000 x. bis auf fl. 130 herab gewonnen 
werben müfien, find Looſe à fl. 3 pr. Stüd und 11 Stüd a fl: 30 zu haben bei 


Franz Fabricius, gt. Hirſchgrabhen 7. 


Negligehauben 
empfiehlt in veichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 


Louis Rau, Bleidenftaße 9. 
Whotoarapbie - Albums, 


fowie alle Arten Portefenille-Waaren in PR Auswahl bei 
„. Hie 
— 


hner-Demmel, 
Bleidenfiraße 49, vis-A-vis ber Katharinenpforte, 


Ausverkauf 


meiner fänmtlihen Damenkleider-Stoffe und Chäles: zu 
außergewöhnlich billigen Preifen. Eine Partie Halhpique Ia Qua⸗ 
lität a 11 fr. pr. Elle. 1383 


4. Poppelmann, Siatharinenpforte 26, 
642. Alle Diejenigen, bi beru i haben, bitte i 
nad) meiner ei re — A ger gehen a F. * FA 
tenheimer, Friebbergerftraße 26, zu wenden. 
Dr. med, Metienheimer. 





Ara 

373. öblirte immer zu v en; 
Blumenſtraße 6, 2. Etage. . 
1278. Gefchäftsiocal, Rath: Pforte 9. 

1351. 2 unmdblirte immer, auch als 
Geſchaͤftslocal oder Saal u vermieihen; 
Doͤngesgaſſe 14, 1. Stod. 

640. Eine ſchöne Wohnung im 1. 
Stod; in freundlicher —— an der 
— — Aula iſt zu vermie⸗ 
then Gfchenheimerthorzoll. 

634. le —* im 1. und 2. St. 
bei Kriekler, Ben: — 

13817. @ine vo vollſtaͤndige gut möhlirte 
Wohnung zu vermiethen. Auch könnten 
einige Alnmner abgegeben werben;_ zu er⸗ 
ir ‚38 Stock. 

637. Ein möbttrteg” Bimmer nebft Cabinet 
für einen or zwei Herren zu vermiethen; 
— r Stod. 

1307 Gi —5* Geſchaͤftslokal im 
1; LESE, Neuekräme 5. 

335. Witzaffe, nähft ber Bleichffraße, ift 
F er Stück haltender ſchrotnaßiget 
Keller Bi Seruhlafen:; Näheres Friedberger 

abe 7. 

Eine Mainwohnung 
im 3. Stock, ganz neu hergerichtet, aus 7 
Zimmern, Gabinet ac. beitehend, ijt an eine 
ruhige! Familie zu fl. 400 jährlich. zu vermie« 
a und kann jogleich bezogen werben. — 
ainquai, neben ber Schmi 
1393. Kleinere freundliche Zinmer mit 
vollſtaͤndiger Koſt und —— billigſt zu 
— Hofe zu vermi 
e Wohnung im Hofe zu e⸗ 
then; Zeil 24 

682. —*— 40: fiad. 2 moöblirte 
— vermiethen. 

Bielcfirape 1 der 3: Stod, eine 
— mit allen Bequemlichkeiten vers 
bene Wohnung von 7 Zimmern ıc. 

644. Metfen TE ——— 
mer, Cabinei ıt, E inttahend, 

643. Ein möblirtes Bimmer im 1. Stod 
zu vermi s Schnurgaffe 5: 

1332. Eine e. geräumi e im beſten Zuſtand 
befindliche Wohnung. in zu vermieihen ; alte 
Mainzergaſſe 24. 

639. Vilbelerſtraße 80 im 2, * ein 
möbltsted Zimmer: zu vermlethen. 


btftube-8, Ir Stock. Piel 


fe Sit, — fünf ne - 
erite Sto ehend aus fün 

Henden Zimmern nebſt Zubehör und Gartens 
vergnügen, ferner find im 2. Gtod drei ſehr 
elegant mößlirte Zimmer zu vermiethen. Zu 
erfragen Hintern Finlenhof, Bornwieſenweg 97, 

639. Eine Wohnung im 2, Stock, — 
ſtraße 39, von 6 Zimmern mit Zubehör unb 
ſchönſter Aubſich auf. den Taunus, Gar 
Dftober zu beziehen. 

644. Allerheiligengaffe 6, Ir Stod, eime 
freundliche Wohnung nad) ber Strafe von 
2 Zimmern, Khdye, Keller kr I —* 
Familie zu vermiethen und 
„a, du Sn en Bee B 1 0 

rte ve 
— ee 2r — im ve 

646: Ein rtes Bimmer mit der Ant- 
At eufben Win —— 
hausgaſſe 11. 

646. Ein möblirted- 
einen einzelnen Seren im je te 
ligeny-Gomptoir + Schlachthausgaſſe 21, 11, 

646. Ein ſchoͤnes möhlirtes Zimmer; Lunge 
ſtraße 53, Ir ©t. 

647. Gin orbentlides Matchen kann 
Schlafſtübchen erhalten ; Dominilanergaffe 14, 

647. Ein möbltrte® Zimmer iſt zu ver 
mlethen; —— 28, Ir 2. Stod. 


zu vermiethen und g 
hgraben 


647. Eine Wohnung von 4 Simmern; 
a TE 2 aA — * Stift: 


Dienftgefuche uud Anerbieten. 
n Mädchen, das noch nicht bier 
ebient hat, jehr gut nähen kann und fid 
— nft aller Arbeit le ſucht etme 
Stelle ald Hausmädchen oder bei einem 
Kinde. Näheres Friebberger Anlage 8, 


un i 
ir 4, Ein - Hi; det © — 


dei und ne 


a ur * 
ica Madchen 
— ——— von alle 5, Ir Stod, 


m 16 im Fu ware 
ane . e 13 
i 649. Ein Schreiner Pacht ‚eine Etelle alt 


Aublaufer Judenmauer 20. 


a tal 


— ———üü⏑⏑— 





3 Beiläge, ra guiel vil 02 27, Mind 25. Seht. 1861. | 


—— — — — — — 


Belauntmadungen. 


Befanntmadun 


Deifentlihe Sigung der geſetzge en a ns 
Breitag ben 27. Sepin 1861,:Rahmittags 5 Uhr, präciß, 


Tagesorbnung: 
I. Tortrag des Senats 
Die —————— des Forftperfonals betreffend. 
U: Gommijjionsberidt: 
Forifegung der Berathung fiber ben Sommiffiondbericht , bie Verſorgung der 
Staatödiener-Wittwen und Waifen betreffend. 
—— a. * ben 24. Septbr. 1861. 
— der — Berfammlung. 


Ernst B Ruhl jun. 


pfiehlt fih in Anfertigung von 8. v. geruchlofen Adtritis-Apparaten, 

mpen, Refervoits, Krahnen, Cuvets, Fontaines, Douce- -Apparaten,, 

afferfettungs-Einrichtungen zc., fowte in allen in dieſes Fach einfchla= 
* Artikeln bei prompteſter Ausführung. 


ohnungs⸗ u. Geſchäftslokal: kl. Sriedbergerg. 7, 


Denfterlager: Fahrgaſe 115, zum gr. Hirſchſprung, 
wofelbft auch Aufträge im Laden des Gere J. J. Haas entgegen: 
genommen werden. 1348 


oo. Am 1, November 
Ziehung der 


Schwed. Staats: : &ifenbabn : 2ovfe. 


2008 muß mit einem der nachſtehenden Gewinne herausfommen : Thlr. 25,000, 

20, 18,000; 16,000, 15,000, 14 ‚000, 12,000, 10,000, 8000, 
7000 6000, 5000 bis abwärts 11 Thlr. | 
Pläne und, Ziebungsliften find gratis und Original:Loofe billiaſt zu Seziehen, von 


Moritz Sonneberg, Liebirauenbery 39. 
Canz-Unterrit von h. Pr&t, Stelengafle 6. 


ntag ben 23. d. M. haben bereits die verfhiedenen!Gurfe, fin, —— 


jerauf Reflektirende werden gebeten, fich wegen Eintheilung der Stunden, ſowohl 
eg —5* dem Haufe, baldigſt mit Ar zu benehmen. 











DS" Dr. Beringuier’s aromatischer Kron engeist ma 
(Quintessenz d’Eau de Cologne) 
von hervorragender Qualität — nicht nur als ein Löfliches Riech- und Weſchwafſer, ſon⸗ 
bern auch als ein herrliches Unterſtützungsmittel, welches bie Lebensgeiſter ermuntert und 
ſtaͤrkt, à —* 45 Kr. 

Dr. Beringuier’s Kräuterwurzel-Oel, 
zuiammengefeßt aus ben beftgeeignetfien PflangensIngredienzien und dligen Stafıen, zur 
Erhaltung und Verfhönerung der Haupt: und Bart-Saare, & Ride 5 27 8 

Bon dielen beiden überall Epoche mahenden Novitäten befindet fi in jeder Stadt 
nur — Niederlage allwo auch ausführliche Proſpecte u verabreicht werben, 
Kür Frankfurt a. M. befindet ſich dieſer Alleinverfauf bet 
1309 Wilhelm v. Arand, gr. Bodenheimerfir. 23, 


647. Geſucht wird ein zuverläffiges Mädchen, das gejchidt und un iſt in 
Bebienung und Pflege junger Mädchen, gut nähen kann und zwiſchen 20—80 Jahre alt * 

Das Mädchen muß gewillt fein mit der Familie einige Zeit auf Reifen zu gehen, 
genligende Zeugniſſe haben und im Stande fein, gleich bie Stelle anzutreten. * erfra⸗ 
gen Mainzer Landſtraße 24, 2r Stock. 


647. Sn ein nobles Damenkleider⸗Magazin wird ein geeigqnetes —X ge⸗ 
ſucht durch das Gomptoir Sensler, große Bode e Bodenpeimerfir heimerſtraße 8. 

647. Ein gebiltetes Frauenzimmer, welches in der franzöfiicen und — 
Sprache ſowie auch im Clavier Unterricht ertheilen kann, wünſcht feine Mine 
täglich von 6—8 Uhr Abends befegt zur haben. Näheres in der Exped. d 

647. Alle Arten Bouquets ſtets vorraͤthig. Auch werden Beftellungen * anal 
Fach einfhlagenden Arbeiten, ald: Anlage und U.terhaltung von Gärten und Gr 


auf Hiefigem Friedhofe, Decorationen und Unterhalten von Blumentifch 
Bringen und altlanen x, an meinem Blumenwagen naͤchſt ber St. —— an⸗ 


ur ller und preiswä Aus werbe ich auch fernerhin jeder Coneurrem 
Die pipe Bieten. pre— ee Bunfakene. 


— G648 Neuer Moft: Senf in der Eonditorei von 
8. Mi. Sichel, Gonditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaffe — 


649. As Aſssoclé ſucht man ſich an einem ſoliden — mit einigen Tauſend 
Gulden zu betheiligen. Franco⸗Offerten poste restante A H 


Gin für Frauenzimmer geeignetes Gejchäft in gangbarer Dem ift abzugeben. - v., 
648. Für ein einzelnes fehr ruhiges Frauenzimmer wird in Mitte ber eine 
Wohnung yon 2—3 Zimmern, Küte 2. bi8 Ende October oder früher. Bu ir ges: 
ſucht; —2 — in der Exped. d. Bl. unter 100 abzugeben. BETT, 


Ein Haus mit 1500 bis 2000 fl. Angabe wird ! 
Kitas sung. 12, Ra — e af ne 


vertan 
649 Gin NEN N Sa ı nahe am en ſehr elegant, Die 


nach dem Taunusgebirg. Näheres bei 
F. Bifchoff, Br Golusgefi KR — — 


Ausverkauf 
zu herabgesetzsten Preisen. 

Wegen Aufgabe meines Geschäftes mache ich 
hiermit auf den Ausverkauf meines Lagers auf- 
merksam, bestehend in; Niederl. Tuchen, Bücks- 
kins, Satins, Tricots, Paletots-, Hosen- u, w esten- 
stoffen, Damentuchen, Foulards_ete. 


August Fässy, 
2 SKalharinenpforte, dem Graben gegenüber. 
K. K. Deflerr. fl. 100 Soofe. 


Ziehung 1. October. — Hauptgewinne fl 200,000, 40,000, 20,000 ic. 
Hierzu find Certificate & fl. 3 zu beziehen duch Das Banfhaus 
4. Horwitz jun., Böngesgafle 17. 
647. Neues Sauerkraut, Salz» und Eſſiggurken, gebrühte und geſalzene Bohnen, 
Rotherüben, täglich Frifches fein neichnittenes Kraut für Salat, auch Rothkraut zum Däms 


pfen jomwie gut kochende Hüllenfrüdte und alle Sorten Mineralwafler find ſtets zu haben. 
Auch werben davon Veriendungen anyenommen und pünktlihft beforat. 


J. Heinr. Kölsch, Rebſtock 1. 


Ertrafeines Kunſtmehl 110.00. 


Diefe vorzügliche Mehlforte aus der 


Heidelberger Kunftmühle 


ift in Original-Riftchen von und 1/, Gentner fortwährend zu beziehen von 

Bertels, gr. Bodenheimerg.31.| Heinr. Handel, Buchgaffe 14. 

+ &, Haufer, Schnurgaffe 65. | Sof. Milani, Bleidenſtraße 6. 
ee Roßmarkt 3. | F. Lausberg & Eo,, Roßmarkt 10 
Nie. Weigand, Allerheiligeng. 49. | J. Mart. Willemer, Döngesg. 46. 

Die Qualität diefes Kunftmehls ift anerkannt vorzüglich und bedarf 
feiner weiteren Anpreifung. 1279 
1393. Yhotoprapbie-Mäbmchen bei teinbardt, gr, Gallusg. 








4'/, BEL, Berner Eantonal-Obligationen. 
Aufträge nimmt entgegen _ A. Merzbach..- 
⸗ Gold“ und Silberfiſche find wieder eingetroffen bei 
IL ;,; - 8 M. Gilberger, Fifchhändter, EL, —D 4. 
Die Conditorei von 8. M. Sichel, Sahrg £ Ba 
beehrt ſich zur jegigen Saifon in allen Branchen derfelben 
zu empfehlen. Gencigte Beſtellungen werden pünftlichft —9 en 
7. äge auf gute Steinkohl zkoblen und Tanı 
————— ” zn 22. k 
a ae —— findet in einem guten Tapeglerge äft eine Stelk. 
643. Gin Unterrſchts immer für eine neringe Anzahl Kinder, täglich 


im weftl. Theile d, Statt, wird zu Ende Oct. zu miethen grjucht; das Nähere Gothe⸗ 
pla 13, Großmann’idhe Buchbandlung. Fr 0% * * 


1393. Feinſtes Kau de Cologne be ’ oundai 
i M. Eteinbardt, große Sallusaaffe 5. 
ee a DB e 
648. fl. 18,000 meiden als 2r Infeh, der die ftäbtifdhe Brandverfiherunge-Tagation 
nicht Überfteigt, auf ein Unterpfand von weit höherem Werthe geſucht; poste restante 
WR Ro. 50 Näheres. m 






Asısı 
















648. Ein Budbinderlehrling wird geſucht; Brönnerftraße 5. 


648. Eine Oberarbeiterin, die gut ſchattiren kann, wird für ein Sriitetel 
Geſchaͤft geſucht. Frankirte Offerten B W bejorgt die Expedition. 


647 Jeden nichungstag der hies. Stadt-Lotterie —— 
ſind um 12 Uhr lithographirte ebnungsliften pr, Stück 6 fr. zu haben in d kerei 
von Heinrich Strauß, Fahrgaſſe, im „E u 
648. Gine zweite Arbeiterin wird in ein aufwärti es Pußzgeſchaͤft geſucht durch 

Joh. Wi. Müller, Friebbergerghfle & 


648. fl. 3—4000 find auf einen guten erften Inſatz in das Frankfurter Gebiet aus⸗ 
zuleihen. Näheres bei der Grpebition, 


648. Solide Mädchen Fännen das Nleidermachen erlernen ; Stiftftrage 8% 


648., Gilt comfortabler Saal ft für die Wintermonate au vermiethen ; Anfragı 
förbert Die Expedition unter FA No. 44, s ge 2 or 


' 648. Ein uberläffiger Dann, ber non ei.ige Zeit frei hat, ‚em fieblt; An Bich⸗ 
führung ober fonfigen Gompivirarbeiten. Naͤheres gr. Bartenheimsrante 25 8 


648. In ein hieſiges Engros : Geſchaͤft wird ein Lehrling mit ben noͤthigen Vor⸗ 
kenntniſſen geſucht. — — 


1393. echter 















M, Stein drdt, ar, 





3® Beilage, Frankf. Intell-BL. 13 227, Mittmod 25. Sept. 1861. 


Belaunntmadgungen. 


Afraelitifder Gottesdienft. 


(Haupt » Synagoge.) 
Beschluss und Torafreudenfest, 
Mittwoch den 25. Sept.: Worabendgottesdienft 5 Uhr 50 Min. 
Donnerdtag ben 26. Sept: Morgengottesbienft 8 Uhr. Ausheben ber Tora 
83), Uhr. Abendgottesdienſt um 61/2 Uhr. 
Freitag den 27. Sept.: Morgengottesbienft 7°/, Uhr. Ausheben der Tora 81/, 
Tr. Predigt Herr Rabbiner Stein. 
Abendgoitesdienft 5 Uhr 50 Min. 
BEE Von Samdtag den 28. Sept. beginnt ber Sabbathgottesbient um 81/, Uhr, 
und wırd biefe Anfangszeit während bes MWinterhalbjahres beibehalten. 


National: Verein. 


1293 Nächte Berfammlung in Rranffurt a. M.: Dienstag 
den 1. October, Ahends 7 Uhr, im Harmonie-Saadl. Mit- 
glieder Haben ihre Karten vorzuzeigen. Gaſtkarten find zu erheben bei 

| | Dr. 8. Muller. 


— — — 


1392. Bei Moritz Rubl in Leipzig iſt erfchienen und in ber Buchandlung bon 
Heinr. Ludw. Grossmann, Götbepla 13, zu haben: 


Die Münzen, Maße und Gewichte 


aller Laͤnder der Erbe, einzeln berechnet nad) ihren Wertben und Verbältniffen zu allen 
deutfchen Münzen, Mafen und Gewichten, nebft Angabe ber Handelsplähze und deren 
Redhnun geverhäliniffe von Fr. Silber. Erſte Abtheilung: Ausgıbe zum BPrän,-Preis 
von fl. 2. 24 in 2 Abtheilungen. Die 2. Abtheilung: Girca 20 Bogen ſtark, wird ben 
reſp. P.änumeranten unberechnet nachgeliefert. 

Mit Erſcheinen berjelben tritt der Ladenpreis von fl. 3. 36 ein. 


Turnanstalt, Seilerfiraße 2, 


1392. Mit dem 1. Dectober beginnt für bie Theilnahbme am Turnen zu ben be 
kannten voraus zu entrichtenden Beiträgen von halbjährig 6 fl. reip. 4fl. 30 kr. ein neuer 
Gurfus, jowohl für Knaben als befonders auh für Jünglinge und Männer. 
Die Anfalt bietet den Befuchern, ganz fe nachdem es dieſe wünimgen, Gelegenbeit zu 
allgemein turnerifcher Ausbildung Cin ber befor deren Abtheilung der Turn⸗ 

ellfchaft zugleich auch zur Teilnahme an turneriſchem Verelnsleben), jo wie namıntz 
% auch zur Pflene biätetiiher Leibesühung ald Gefundheitsturnen in engerem Sinne, 

Kür die weibliche Gymnaflif, wenn nöthig, in Verbindung mit beilgym. Bes 
—— vorhandener Haltungsfehler, Verwachſungen, Muskelſchwaäche ꝛc. beſtehen unter 

äbrter weiblicher Leitung und Oberaufſicht des Unferzeichneten beſondere Privat⸗ 

zu maͤßigem Honorar, Aug. Ravenstein. 


1393. Photographie. Albums bei M. Steinhardt, gr. Gallusg. 5. 


* 


Zu verfanfen. 
——* Ein Glasverſchlag iſt zu verkaufen; 
642. Gin * verfaufen! Weißadler⸗ 
— 10, 3r © 
— Ein neues Canape, billig ; Schaͤrfen⸗ 
gäßchen 4 
647. Umzugẽhalber zu verkaufen: Bettung 
nebft —— 3 Cenap 6 Stühle, 3 Com⸗ 
moben, 1 2ibliriger Nußbaum⸗Kleiderſchrank, 
2 ditto Uhlirige, 1 Tiſch, 1 Steppult, 1 Fen⸗ 
ſtertritt und 1 Uhr; Brönnerfiraße 3. 
647. Ein von Innen heizbarer Dfen iſt 
zu verlaufen; Rotengafje 13. 
647. Wegen Auszug iſt ein ſchoͤner Por⸗ 
UansOfen billig zu verkaufen; ſchoͤne Aus⸗ 
t 258 in gie 
647. Zu verfaufen: 
1 Bioloncello —* 125 fl. und eins für 
23 im Hinterhanß 


fl; Sun ‚1.6t., 

adhmitta 8 oh — Uhr. 

647. e noch wenig gebraudte eichene 
Wirthstafel, 7’ lang und ER brett , iſt zu 
verkaufen; Zeil 26. 

647 Verſchiedene Futterzeuge tm 
Stück werden billig abgegeben ; 
Schnurgaſſe 10 im Laden, 

647. Zwei kleine 85* ſind zu ver⸗ 
kaufen; U. Bodenheim 

646. 1 vorzüglicher iu 3 a Kochofen und 
11. Steintoßlen hen, 2 Faͤſſer mit 6 ei⸗ 
fernen Reifen, A 23/, Ohm, zu verkaufen; 
— ſlaſchen, zu erfr 

* erflaſchen, zu erfragen 
Dartt 4 im Soden. 

648. a Goschneitung und darunter 
3 noch wenig gebrauchte Baskronleuchter von 
Bronze, 1 zu 6 und 2 zu 3 Armen, tft Um⸗ 
A — Näheres Pfingſtweid⸗ 


648. Ein — 2fitziges Sopha, — u 
sm an. iſt billig zu verfaufen; 28 
adlerga 
649 Ein neuer awelihitriger Küchenfchranf, 
ein Schiffmanns⸗Ofen, 12 gebr. gr. Schraub- 
zwingen; Bapagaig. 1, Ointerbans, I St. 


Bu» vermietben. 
648, Ein freundlich heizbares Zimmer 
a vermiethen; Breitegafſe 31, 


Brütofftenfe 20 it der 2. Etod 

zu veruletben, BT BR 

648. Gin Zimmer für 2 Herren zu 
mietben, zu 5 fl.; — 70. 

648. Stififiraße 15 ift der 1. Stod, be 
fiehend in 3 Zimmern, Küche, Kammer x. 
für 24 zu vermiethen und mit October 
zu bezie 
648. Gin möblirte® Zimmer n- By 
Garten an einen foliven Herrn; Blei 

648. Schuͤtzenſtraße 5 ein aut möblirtes 
Parterregimmer und im 3 3. Stod ein uns 
möblixtes Zimmer, 

648. Nabe am Bockenheimer Thor, Neue 
Mainzerfirche 58, im 1. Stod, ein jchön 
möbliıted Summer nebft Gabinet zu _bermie- 


then, 

648. GE der Kriebberger- und Schäfer 
gafle iR der 2. Etof, aus 4 Zimmern bes 
ftebend, mit Zubehör au vermiethen 

649. Km met Leute Fönnen —— er⸗ 
nn ; Nömerberg 14, dr © 

649. AI. Balnsgaffe 9 ar der zweite 
Stod zu vermiethen. 

649. Kl. Sandgafle 4, Stock, ein 
jhön möblirtes Biw | zu — 

648. Eine Meine Wohnung, Parterre. 
Näheres Römerberg 27, im 

649. Ein möblirte® Zimmer Breitegaffe 


m. 
nuibuen 4 De BU Ir U 


elegant — 2* Wohnung 
643. Eine unmoblirte N nich mit 


— * —* 72, — 


am Garten 
ur Römerberg 5, 1 
baufes, tft ein Zimmer mit ober 


zu vermieihen. 

Ma. Eine fonnige Woh in 
3 Zimmern mit Gabinet ꝛc. 5 
zug balbigft zu vermiethen; BT gaffe 
33, im Thlergarten, 2. 
Dienſtgeſuche und 

647. Ein —— Madchen wird weht, 
Golbnerlöwenplaß 2 
1393. &8 wird ein gemarfbter —— 
gefuct, dei 28, im weißen Löwen.’ 

Ein Mädchen, welches ek zum 
Käben "us tm Haushalt zur Unt 
dienen kann, findet gute Stelle; Br 


ber: 


r 647. Eine gefunde Amme ſucht das zweite 
Kind zu ftillen; Bleiden ‚ im 
648. Cine geichte Werjon, die in erften 
Sekt ſexvirte, ſucht eine Stelle als Köchin 
*8 Ha Frau Gotthold, 


Bl: 2 eu folideg Mädchen, welches in 
— und Hausarbeit erfahren iſt, wünſcht 
baldiaſt eire Stelle; zu a 17. 
648. Eine Amme ſucht 
ſtillen; Fahrgafſe 58. 
648. Ein TBraclitifches Maͤdchen, welches 
ſelbſtandig kochen kann, wird gegen guten 


Lohn geſycht. 
648. Dien ſtmädchen aller Art fin 
den fogleih die beſten Stellen bei Frau 
mann, Trieriichegafle 8. 
—— u 
en en n 
— Allerbeiligeng. 25, 2r St. 
e und bürgerl. 
—* innen fucht für ausgezeich: 
———— FrauHJofmann, 


chegaſſe 8. 
— zu aller Apeit williges Mädchen 
wird —— Vilbelergaſſe 28. 
648. 6 in Sauce, ‚ welcher in 4 Wochen 
eintreten eine Etelle auf einem 
6 Seh, "Rühelm Müller, 
BEN PARTOCTBONTE 


647. Ein 8 Mann, der gründlich 
fahren und reiten Bann, Ft eine Stelle ; 
au erfragen in der Erpebiti 

Köchinnen, Drädcben allein, 
u. Rindermöädchen fucht 

Frau Maas, Fahre, 100. 
649. Ein reinliches Maͤdchen, das bürgers 


ee, 
—— 


welches gut erlich ? kann and 

Hausarbeit verfteht, fuch ER Sie, = 

liebften Auswärts; Bender, Graben 39, 
648. Eine zuverlä 


t Monatr 
plöbe. 3. Sanfer, Hude * 
659. Ein ſolides Maͤdchen Gi Wer 
—* 5 — — * = * 
e r w 
as bürgerlich kochen er 


hg ein Mäbden ein Stelle 

14 

— Mãdchen —* in en Hank Haus⸗ 
altung; zu erfra 

und Malnquei 1,8 1 tod. — 
649. Ein gut empfoßleneb Hausmäbchen, 

welches Haus» unb —— Weser ders 

fteht, wũnſcht eine Stelle 

ae Fi — 29, ir Stod, 


fir —* am Tann un, u 
on sky u erfragen Töne äöne Rust 


London ge 
No. 10, 2r Siod. 


Bekanntmachungen. 
——— 
e age fre edberget 
— Panda 8 Friedbergetſtraße 
646. — werden 
ſteppt, auch Spreu für Abe 
Judengaſſe 109. 


Acchtes ee —— 
beiten Ma : Wein, 


efüllt und ge 
zu haben, 


Ei ah € —* —— — —* äh inilchen bei TER 
Ein reinlices Aarket ihenmibgen vr akhelm v. Arand. 

wich 1 ai —— „241; Gin Brauengimmer, weites gehud 
ui — ee ehe: ne * er ——9— * * Tage kg 
fh, —— he eine Stelle Süfie Or angen und ſchöne 
a pri 


Heapolitaner Mararoni. 


lita 
133  Milani-Minoprio. 
in 18586, . . . pr. Mans 40 Er. 
Wein bio. votber, „ „ 48, 
zapft A. Funk, 
649. Gaſthaus zur Sonne in Sachſenhauſen. 


Aepfelwein zapft 3. Elauer, 
643 kl. Bodenheimerg. 9. 


1390. !/, 2098 Frankfurter Lotterie, 6. 
Kl., Mo. 2689, verlor am Samitag eine 
arme Bauersfrau, vor beffen Ankauf gewarnt 
wird; dem redlichen Finder eine Belohnung, 
Schaͤfergaſſe 36. 


5 Senfimehl, 1 mio rom. 


D.Hopfner, ti, ornmarkt 10. 


Friſche Auſtern, Caviar 
neue Sardines a P’hutle, 
Thon a l’huile in Blegbüchfen 
und Ragout- Muscheln in 
großer — 

oseph Mila 
1392 Bleidenftraße 6. 
647. 1/; 2008 zur 6. Rlafje Ro. 9443 N, 
ift abhanden gekommen, vor Ankauf gewarnt. 
647. Maͤdch l b 
—5 — und der ur 
n u — einige Tage frei; zu erft. 
Neuer S elzerkaͤs — I 
länder, —— Fr Ina } Ihr 
Tafelbutter, Kochbutter in 1/; und */, Gtr.- 


Kübeln, phäl. Schinken ıc. bei 
a ekekgae 


MNaochbutter, 


eine ER Sendung beſter Qualität, em- 


pfieh 
J. B. Glod, Ed der Altgafle. 


1393 
646. -. Verloren: fi 8008 zur 6. Gloffe 
140. Sf. —— * F ad . 
Ankauf ew res in ⸗ 
vpebition d. —* 


1857: Bein, die Mass 56 kr.; zapft 
Conrad Fischer, Piradiedgafle 9. 
u 


Neue fühe Emmentbaler Käfe, nene &be- 
mer und SHoländifhe (Gouda) Ri, 
Belgifche, Limburger und Rabmkäle, 

649 3. €. Fuchs, Döngesnafle 45. 


— „Era Pe 
643. Ein Zulegichlüffel wurde verloren, 
dem Finder eine Belohnung. 


648. Ein Paͤcchen religidfer Kinderſchrij 
a EB 
n ann 
bühr, Trug 7, absehalt werben. 


561. Wein- u. Schoppens, fowie audh Bier⸗ 
Flaſchen werben nefauft u. verkauft, Markt 4. 
nn, 


alten, in b Dualität 
Dale, a Heck, 


18557 Wein wird verzapft, die Maas 
24 Fr, bei Gehr. Rumbler, 
649 am ſtaͤdtiſchen Holymagazin. 
649, Ein er Mann, biefiger Bhr 
empfiehlt — —— und au 


Mi, 418 Sohnbiener; Hainerhof 8. 





649. Ale Sorten Flaſchen, EL. und gr., 
werden jeden Tag ge⸗ und verfauft bei 
B. Kirſch, Breitegaffe 7. 


1383. Salami-Würfte, geräucherter Lacht 
er Citronen, Reufchatel, Roquefort 
x | 


Eeorg Schepeler. 


649. Am Tepten Sonntag wurbe eine 
Joppe in der neuen Schiefhalle am eine 
er'ſchen Felſenkeller zurüdgelaffen; bem 

teberbringer eine Belohnung, gr. 
heimergaffe 28, 3. Stod. 


Friſch geſalzener Bachs, neue marinirte 
Häringe, neue große Sarbdellen, 
649 4. €. us, Doͤnget gafſe 46. 


Weſtphãliſche Schinken. 


(Wınterwaare). 
133 Milani-Minoprio, 





— — — 


Belonntmadungen | 
Wir erfüllen hiermit die ſchmerzliche Pflicht, unfern Kreitiben unb Betannten det 


‚Ar Belloge, 8 Branff. Iutel,>81. MR 227, 2 27, —— — 


Ableben unſeres Freundes und langſahrigen Mitallebes, 
Heinrich Körber, 


—— Beerdigung findet Statt: Mittwodh um 8 Uhr, vom Doſpliol 66 
J Der Vorſtand des „Frankfurter kicberjweigs_ 


- Miifen-Verhandlungen des dritten Quartals 


Dienstag den 241. September. 


An der heutigen Sitzung kommen abermals zwei Hälbe zur Verhandlung. Die 
erſte Anklage richtet ſich gegen Gar deinrid Lo hreuz; wegen ——— 
nd Die Ge de ee Te hehe e Se ——— 1 ® Dieue- 
ſwornen für erſte Sache n aus den Herren: Rahlf, Langenberger, 
Dittmar, Flinſch, Nagel, Weis, Dr. Häberlin, Dr :M als, Stier. 
de Neuf ville und Major Heerbt. "In ber zweiten: Base. tm * õe⸗ 
ein die Herren: Gabn=- Speyer, Bauer, Himmighof u — 
Seu Stier, Weis II. Major Heerdt, Dr Häberlin, Malf, F ni 
Dittmar. — ort Heinrich Lohvenz 82 Sehe alt Katfmann eben 
* —— im: Juli 1861 zu —— a. M; 1) einen: ‚Mechfel: ‚did, Berlin’ den 
#i 1861 über' 165 —* 17 Sgr zul ‚gan von &. H Lo hrenjiami eigene 
5* auf E. Troſſin u. Comp. in 5 2) einen Wechſel d. 4. Werlin ben 
18. Mai 1861 über 4ITHlr. 29 Sor. en dom E.'! ı gohren; cm ‚eigene 
‚Drbre auf J. & Riedel in Berlin 3): har NH. d.:d..Be in dem: 25, Mai 1861 
‘über den gleichen Ta, gezogen von- 6.’ Lo hrenz am eigene Ordre auf Gtrof» 
‚fin m. Comp. in Berlin mit. den falſchen Accepten ‚Angenommen & Trofjin. 
-&onip.” beziehungsweife J. 6. Riedel” verſehen und bo dieſen falſchen fen 
Gebrauch gemacht zu haben, um ſich einen unerlaubten Vorthell von: mehr. als 200 
im erften $ U und von. mehr als 50: fl. re weiten: und dritten Ball zu verſ —* 
ke Fi vorgefehen in Art. "385; Be 8 Straf foefen buche — Der. Kette 
Bee al über N — Ag enheit X — Koaperes — t werben konnte der 
—— — und in Berlin‘: wegen Unterſchlagung in Unterſuchung 
ftehen —* es We ‚er behauptet, mit der Summe von 300 Thhlern hier an. Er 
— te in omburg * mit groͤßem Gluck, hatte aber ſpaͤter wieder große Ver⸗ 
üſte in“ ithe {möba und Homburg ſelbſt. — dem R.Juli logirte er im 
udsob erg". Gegen Mitte Juli bot er dem: Gaſtw Ort he nba ch einen Wechſel 
Über 166° Thlr, 17 Sr. 9 Pf di’ d. Berlin —— > ab 1861," gejogen ‚von ED. 
— Aan eigene Ordre aiff E Troffim m. Comp. a Deritn, mit dem Vornierf 
vr Agenommien'@, Trojfin u..Comp.“ an und erhielt gegen Depofition dieſes Wech⸗ 
* Kr oxrſchuß von 10 Kriebrichsb’ox, Den Wechfel —* ———— lehnte Dirt hen⸗ 
m 20. Juli erfihien Loh ren z bei. dem el Gerhard Schufter 
* albes Brauuſchweiger Lotterlelobs und sy einen! Wechfel über 49" 
6. Pf, d. d. Berlin ven 18, —— 1861, gegogenvon C. H. Lohren —— 
auf J. © Riedel in 5 — t dem Vormert Angenommen J. CRie det⸗ 
—J— Die Differen a 16 baar —** Veh. Am andern un 
— Tu zweiten! dem zu (hm er 'unb bot. be yet 
n WBettag d. d Berlin: den 26. Mat. 1861, 'gezögen! bon. Co Ho —— 














| * * er Ko ee —— * Offenbach, — imd hierher abgeli 


ellte heraus tto rn as * dem von * au 


mehrfach weg NICH EN 
Wilhelm Ot ee eher A 

18 Direkt mit. der: That 7 be * für Rn 

derbeh_Fonfite.. Gr hat —— 
St ——n im ee Obſt ee Simmern 

Nachmittags in Offenbach)" u ging * ae Oberrad. : — 

—— Wirth Geyer tim, wo er bis nad b. + Obert 

| — ber Scenfe „Neubaus und. blieb =; His E Er eu 
gr ER Uhr begab fih Ob ft nach Haufe, — aber nach ku im 

| kehrte nach 10 Uhr wieder d,- während w 

errad gruen egahgen jein will. ee — Niemand. Ah Sa 

“er nicht‘ geweſen ſein Gieichwohl bekauptet- der er can 

Obſt als feinen früheren Mitarbeiter fennt, mit der größten Be — 
ſelben am — gegen 8 Uhr Äbends in der Löhergaſſe begegnet sei. 

N elle Carl Gerhard bei Koch, fowie die * rau des eren und 

bie bei .ihtem Schwager Soc wohnende Sophie Deisler — über end 

— Du ab fie OB n dem —— Abend bis um 11 Uhr vergeblich —— 

hätten: · Als derſelbe am von Offenbach mit Zwangspaß nach Ha 16 get 

wieſen wurbe, begab. er * mad m nach shi und- leiftete - jener hen feine 

J ge: Gr wußie ſich vielmehr von ver f. preuß. Nefidentur eine auf dem Namen 

I Ihelm Dtto“ Jautende Beſcheinigung zu verjaafien, womit er fih auf dem Poli: 

| Amte legitimitte und die Erlaubniß erhielt, biet in ürbelt zu treten.‘ arbeitete 

2 bei dem Schreinermeifter Kotbe und darauf in der Fries’fchen Fabrik 

- Obft leugnet auch im der heufigen Sihung, den Einbruch begung ngen- zu haben, "Die 
— wurben8 Zeugen —— ſind jedoch theilweiſe are gegen 









“-—. 
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Der Oberftaatdanwält ift von der Schuld des Menge nie: eines ſehr übel beleus 
deten und oft beftraften Menfchen überzeugt und glaubt, daß bie Geſchwornen ein 
5 uldig ausſprechen sällen, während Herr Dr./Unzer, der Bertheibi iger des Obſt, 
e hinlän nglichen — F ſeinen Clienten ſieht und von deſſen Unſſchuld die 
8 zu —“ at. Die Gejhwornen ſprechen ein Nichtſchuldig in 
' Betreff des Einbruds aus; in Betreff des Vergehens des Obſt, den falihen Namen 
Se tto-bei-einer-% ation, die ihm die -preuß. Refidentur-ertheilt, unterſchoben zu 
haben, fprechen fie ein Schulvi aus; — Der Oberftüatsantvalt beantragt wegen Dieleg 
ı Bergehend 3 Monate Gorrectionshaus, der Vertheidiger trägt 5 eine geringe Gefäng: 
| er an, Der Aſenhet verurteilt den Obſt zu einer ge Härften Correc; 
aus ri Monaten. 


13» — 21: — — Getreideſchranne enthielt im Ganzen 13,613 
1 11,348 Sch" verfa nd 2265 Sch. ee — Weizen 21 f. 4 


14 fl. 24 fr, a — 
$burg, 20. September. | Die heutige @ — berrug 3016 Scheffel, 
St. verfauft-und 95 Si. N tor ag "wurden, — Waizen eh & 


Gerſte 13 1 59 
e. 


Er: A u3 es, 21 = | 
ee, e 3 tiei. Große heroiſch⸗ 
ji 5 a Se Ki elavigne, frei bearbeitet von Hrupt. 
Bft von Fe. Abonnement Vorfellung No: 260: > 

—X —B EN KUN N — 


. RT a7} —— 53 —B 


tafe von 
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Intelligenz⸗Blat 


der freien Stadt Frankfurt,. Fa 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörden, SWR Zn 
a und den Frankfurter Nadrichten als Eztrabeilage. 


nat - 
an3Iq 


" NND. (Expebditish: am’ Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


ME 228,  Donnerdtag den 26. September 186 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz— 
blatt, Amtsblatt und die Frankfurter Nachrichten, werden noch 
für dieſes Semefter täglich in der Erpedition zu ermäßigtem Preiſe an: 

ommen. 


leberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


ibn... and materiellen Interefjen. 
Frankfurt, 25. September. Die Optnione nationale kommt in einem lärgeren 
Artikei auf die Gonclufionen ber bekannten Brofchüre „L’empereur Rome, et le Roi 
Pltalie® 5* Der Artikel iſt von dem Secretär ber Redaction unterſchrieben, be⸗ 
yandelt die Löfung ber romiſchen Frage und beſchäftigt fi mamentlih mit den 
Iſſtoriſchen Anfprüchen, welche das römifhe Volk auf politifche Unabhängiakeit von 
dem päpftlicden Stuble habe.” „Gebt, heifit e8 am Schluſſe, dem römiſchen Volke ben 
Denuß feiner hiſtoriſchen und traditionellen Rechte zurück. Befragt es, Iaffet, wie überall, 
u Rom bie aroße Stimme der allgemeinen Abftimmung reden. Mögen unfere Bayon- 
seite, bie Aufcichtigkeit diefer Wahl beſchützen und nötbiaenfall® beauffihrigen. - Und 
venn, wie ed vorauszuſetzen ift, die Römer aus freien Stüden auf das Vorrecht ver- 
ichten, bie Heerbe ber Kirche zu fein, um bie Unterthanen Victor Emannel® zu werben; 
vohlan! fo ſtelle man es ihnen frei, ihn zum König auszurufen und Rom werde dann 
ver That nad), was es durch das Recht iſt: die Hauptflabt Italiens!“ — Das Boys 
pricht ſich mit großer Schärfe gegen die antisruffiihe Maitation in Polen aus: Herr 
Baulin Lymairoc ſtellt fih auf den Standpunct der practifchen Politik. Zunächſt bat 
die für den 23. ds. ausgefchriebenen Wahlen für die Diſtriets- und‘ Municipalräthe 
Am Auge. Polen werbe dadurch in ben Befig von Inkitutionen gelangen, bie noch weit 
Aberaler und demokratiſcher ſeien, als die, deren fih Kranfreih von 1848 erfreut babe. 
Bolen folle bie ihm vom Kaiſer Alexander in höchſt Ioy:ler Meife verliehenen Sinftitu- 
onen ohne Rüdhalt hinnehmen. Ste enthielten den Keim aller Reformen, die ein 
Bolk wünſchen konne mb durch welche ihm eines Tages der Genuß einer wahrhaften 
Bunt zuaefihhert werben würde. Wenn Polen auf die Stimme der extremen Partei 
dre, fo werbe ed alle Vortheile feiner neuen Situation verlieren, die ausgezeichnet und 
wmeunftöreich ſei. Herr Lymairac beſchwört alfo die guten Bürger, die doch in Polen 
bie Mehrzal bildeten, wie überall, mehr als je wachſam zu Zi und das Unheil abzu- 
wenben, das über ihr edles und theures Vaterland hereinzubrechen drohe. — In I 
licher Weiſe bringen auch Siöcle und Temps befänftigenbe Artikel, 
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Betonäihaduhben 4 — 


Ausverkauft 


1394. Wegen bevorftehender Räumung meiner Seihäfts- 
2ofalität verfaufe ich meine nod übrigen Möbel, Spiegel, 
—— Teppiche, Luſtres, Vorzellan-⸗ u, Glaswaaren * 
zu ſehr bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


Noe Hals, Allerheiligen. Ce 


| Bekanntmachung... r 
1394. om 1. October 1861 an wird das Porto für bie era 


Neapel ind Siciliem auf dem Wege durch die Schweiz auf die, für bie 
nach Sardinien ſteis geltende Tage ermaͤßigt. * T 
Frankfurt a. M, den 24. September 1861. 93 


Fürklic) Thurn und Taris’ihe General- Pol - -Direction. 


Freiherr von Schele, 
/ vie; Bilde. * 


— —[ | 
Mein Unterritt im vprkt. kaufm. u. bürgl. Rechnen, in I 
J is! ou. einf, Buchführung, Gorrefpondenz ıc., für one 
ginnt am 1. Octobr. 
Damen und Merren (jedoch nicht unterm 14. Jahre) tdnnen —5 — 
in befonderen Stunden daran betheſligen. Anmeldungen werben zu jeber 
entgegen genommen und beginnt mit je 2—3 Theilnehmern ein neuer, Kurfuß, 


1394 EL. Scholl, Schlahthauszaffe 10.° 


Wational= Conpons 


werden zu dem höchſten Preife eingelöft bei 


__ Moritz Sonneberg, Fichfeauenberg 39. 
 - Hymalaya-Chäles = 
— 


empfiehlt von 10 fl. an in reicher Auswahl 
Friedr. Dielz,, 
Katharinenpforte 1, Ed des feinen Hi saßen. | 


649.- Ein Haus mit 2 Läden ift zu verkaufen. — 
Ein Haus mit einem Laden iſt zu — 
Näheres B. EIER: fi, Silutg, 9. 















.. 


Allgeineine ‚Feuer- und Transport ver⸗ 


fihjerungs-Gefellfyaft in deyſt Holland). 
Grüund Capital: Zwei Millionen Gulden: 
EI DIE Geſellſchaft derfichertnaenen Feue r ſchaden und, Gas:-@rplofion, beiveg- 
Hide Gegenftände aller Art, jowie Gebäude zu billigen und fetten Prämien. 
Bei Lehteren gewährt fie den Sppnibekenglänbigerm.vole — —* nd 
50: Kerner Eließt die Geſellſhaft Fluii und Landtransport-VBerficherumgen, 
ſewoli auf Special. als Abonnements Policen. bo} dhilıs 
Berfigerungss Bedingungen und Antrapsformulare eriheilt 'bereitwilligft 


= | Die Subdirection: Fos. Schlegel, ' 

1394 .. Bureau: Gölheplatz No, 14. 

A era a he * 

Donnerstag den 6. Se ae, 

— und wegen Aufgabe eines Geſchaäfts nachverzeichnete Sqreibmaterialges ſtaͤnde, 

RPapier, Notizbücher, Bleifedern, Siegellack, Brieftaſchen, 
Etuis, Federn ꝛc. 


in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an’ den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert. G. Belfchrier, Ausrufer, 


8 Miocca-flaffee-Berfteigerung. 
Donnerstag den 26. September, Manmittane 2 
w ige niichen 

5 Original⸗Ballen Moeea⸗Kaffee 


in dem Vergantungs zimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich an den Meéſſtbietenden 
verſteigert. C. Belſchner, Aus 


Wollenwaaren⸗Verſteigerung 
Montag den 30. September, nern "ur Teintigs Ir 


eine Partie gejtridte u. gewebte wollene Mannd-, Frauen: 
amd Knabenjaden, Soden, Strümpfe, Handichuhe webft 
in m RER HERREN Lung: Öffentl ben». eißbietenben 
rn a a — — ——— 
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Dienftgefuche und Anerbieten. 

BE Eine gute Köchin, vie ii 
auch Jonftiger Hausarbeit: untersiebt, wird 
ziete ee Toh® geſucht; Parade: 


644. Gin braves Mädchen, welches aut 
büxgerfich bochen kann, wird Feſucht Neue⸗ 
rot —E— 13. 

Ein Mädchen, : welches nähen, fein 
warlieh, bügeln und einer Haushaltung vor⸗ 
ſtehen kann/ ſucht eine Stelle als Etuben- 
mäddben ober zur g einer kleinen 
Haushaltung; alte. — 12. 
OH En israel. Mädchen, welches kür« 
gerlich kochen kann und fonft alle Hausa beit 
verfteht, ſucht Dienft in eine ftille Haushal⸗ 
tung; Yu erfahren Fahrgaſſe 32, 2. Etock. 

649. ine geftgte Perſon fucht einige 


— oder ſonſt. — zu 9 


erfr. gr. Eſchenheimerſtraße, im Mohren⸗ 
chen 48. 


649, Ein braves Maͤdchen, das im Nähen, 
Feinwaſchen und Büzeln erfahren, aud) et⸗ 
was kochen kann, ſucht Dienft hi einer 
anfländigen Familie; zu erfr. auf d. Expeb. 

‚650, Gin Srauenginmer aus guter Far 
‚milie; von 
häuslichen, 18 tin feineren Handarbeiten gut 

erfahren tft, Liebe zu Kindern bat und gute 
eugniſſe aufwetien kann, — eine paſ⸗ 
= . zu — Frau 

a 

650. u. —*— i hen wird geſucht, 
Predigerſtr 9, 3. Stod. 

650. ie Su ein braves Spin 
er —— 72, 2. Sto 

Ein armandte — wird ge⸗ 
Pe Bahzaajie 33 

650. Gine Gafthauslöhin wirb geſucht 
durch Joh. Wilhelm Müller, Yrie‘s 
bergergafie 35. 

650. Ein Mädchen, welches kochen 
kaun, die Hausarbeit gründlich veufteht, 
* — Ziegelgaſſe 12, 1. St. 

in Maͤdchen, das gut bürgerlich 
—5 F bie Hausarbeit: verrichten Tann, 


wird — gegen guten Lohn geſucht; 


Sande 38 
ſolides Maͤdchen, zu aller Arbeit 
lg, wird geinät; Hochſtraße 11, 2, &t, 


welches 


geſeztem Alter, das ſowohl in 


650. Ein folides Mädhen, bad gut bür 
kochen und gute Zeugnifje aufweijen 

ann, wirb 2 gluät; —* 38, 1. — 

Eine —2 die eine H ade ai 
zu -füh telle — 
ig ch a * MR, 

m Raben, 

ge „gautmängen, das 
nähen und jervisen ny wird geſucht; 
Se * 1. Etof, 

Ein Maͤdchen, Das gut bürgerlich 
Me ann und alle Hausarbeit verrichtet, 
wird gegen guten Lohn als ädchen 
allein geſucht; Romergaſſe 10, 1. Stod. 

651. Wan wünfcht füt ein folides junges 
Mädchen, das Schulfenntniffe bat und in 
weiblicher Handarbeit erfahren ift, eine Stelle 
in einem foliden Haus unter ber Leitung ber 
auffrau. 

649. Ein reinliches Pr Küchenmäden 
wird gefucht; Paradepitz 7. 

646, Es wird ein Fee Mätchen geſuch 
etwas kochen di; 
verrichten kann; 6 Gihjenbelmergaffe %, 
{m Hofe links, 1. Thfire. 

. 646 Eine; ganz ze Köchin wird 
gegen guten Gehalt nad) Auswärts 
gefucht; Bleichſtraße 30, a 

Es wird ein .. Mädchen gefucht, wel⸗ 

ches etwaß kochen und Hausarbeit verridhten 
—— FIiſchergaſſe 1 neu, ber Butterwaage 
gegenüber. 

647. Ein fehr folides M Yen, I bas 
4 ne = ra a oe 
allen häuslichen Ge en eriahgen 
ſucht eine Stelle als ——— * 
aber mehr auf gute ee 8 großen 
Lohn; Bleichſtraße 3, 3. Stod. - 

649. Ein Schreiner fucht eine Stelle als 
Auslaufer; Judenmauer 20. 

651. Eine gefepte Perfon, welche gut bir 
gerlich a ſich aller —5 — 
unteriieht, ſucht Dienſt; 

651 je folides — 
und Hausarbeit gründlich verftebt, 
Stelle ald Hausmäbdyen; ; u a 25. 

650. Ein Maͤdchen, welches kodyen und 
alle Hausarbeit verrichten kann, "gut empfoh⸗ 
len wicd, fucht eine Stelld als Hausmäbchen 
oder auin Graubengaſſe 40, 8. nn 


| 


1! Beilage, Feanff Inleſl⸗Bl. M 228, Donnerstag 26. ‚Expt, 1861, 1861, 


— Belanntmadungen 


Unterrichts ⸗Anſtalt 


Der israelitifchen Neligions: Gefellfchaft. 


Beginn des Winter-Semeflers 1. October d. 3. 


Eltern und Bormlünder, welche ihre Kinder und Pflegebefohlenen biefer Schule au⸗ 

vertrauen wollen, werben eriucht, diefelben balbigft anaumelben- bei 
Herrn Rabbiner — ſchöne Ausſicht 5, 

* „ 2 W. Schwabacher, Langeſtraße 7, 
Y B. MI. Goldschmidt, Bornbeimerfiraße 7, 

Es wird zugleich in Erinnerung gebracht, daß diejenigen Schüler, deren Austritt nicht 
4 Wochen vor dem Schluffe bed Semefter8 angemeldet worben, auch noch für das * 

gende Semeſter der Anſtalt angehörig beirachtet werben. 
—— a. M., den 8. September 1861. 





Der Schulrath. 


An Deutſchlands Induſtrielle! 


1390. Unter Bezugnahme auf die Anſprache des Mitunterzeichneten, Grafen von 
MHeichenbach:Leffonik, d. d. Frankfurt a. M. den 31. Auguſt 1861*), beehren wir 

uns, die Herren Induſtriellen Deutjchlauds, welche für den Schub deutſcher Arbeit ein- 
rc zu einer berathenden Verfammlung auf 


Steitag den 4. Oct. 1861, Vormittags 10 Uhr, zu Franfurt a. M 
| im Bermralefasie daſelbſt, Bockenbeimerfiraße No. 9, 
hiermit einzulaben. 
Gegenftand der Berathung wirb fein: 
1) Gründung eines Vereins von Induſtriellen und Feftftellung feines Pr oarammeß; 
2) Beſprechung a Drganifation und bie Art und Weiſe feiner weiteren Aus» 


ehnus 
As Hauptzwedck bed Bereins betrachten wir bie Vertretung der beutjchenationalen 
Arbeits⸗Intereſſen. 


Hamens des Vereines von Snduricken in Jrenbfut 0. A.: 
Wilhelm Graf von Weichenbach:Leffonig. 
Dr. von Kerflorf | in Augsburg. 
Es * u. Hartmann 
Alexander in Bockenheim. 
2* in Eßlingen. 
Better in Eitlingen. 
er Flinfch in Frankfurt a. M. 
Surgefi in Hochheim a. M. 
Staub in Stuttgart. 
*) Diefes Rundſchreiben ift bei = vorgenannten Unterzeichnern zu beziehen. 


641 Mein Lehrfurfus findet vom 30. September 
Den — Yen agiäng> bis 9 Uhr fiatt; jede Partie NY 
6 Schüler befchränft. 
. M. Maas, Wollgrabenstrasse 3 neu, 
Lehrer des Faufmännifchen Mechnens und der Buchhaltung. 


1394 Möbel und Betten aller Art, auch im defekten Zuftande, An: 
tiquitäten, Waffen ꝛc. werden gekauft; Saalgaffe No. 13. BR -- 


650 Ein sehr gutes Piaunino, gespielt, billig ab- 
zugehen. Näheres Oederweg 3. een 


1394 Die YUnzeige Adam Witzel in der 3. Beilage 
des ntelligenzblattes No, 220 vom 17. September bedarf ber Berih 
tigung, daß derfelbe Feine Gewaͤchshäuſer von dem Freiheren von Roth» 
ſchild übernommen bat. 


Be EEE rc 
1394 In ein feines Damenartikel-Geſchaͤft wird ein Lehrmä weldes 8 aux 
Verkäuferin ausbilden will, geſucht. Franko⸗Offerten unter No. 31 bejorgt fe d. 


1394 Gin lebhaftes ſelt einer Reihe von Jahren beſtehendes Geſchäft de 
von —— — werden kann, iſt zu verkaufen. Anfragen befördert bie Fzpebition 
unter o. 26. 


1393. Den Angeboten „O @* zur Nachricht, daß eine Entſchließung in den’Ie 
Tagen September oder Anfang October getroffen wird. 2 — 
649. Für ein Mädchen von 14 Jahren, von gebilteter Familie, welches gut vechnen, 
ſchreiben, etwas Hand: und Hausarbeit vorftehen ann, ſucht man gegen Koſt, Logis und 
gute Behandlung ein Unterfommen. Näheres Kruggeſſe 15, Ir Stod. Be 2 ee Aa 
1393. Gine junge Lehrerin, welche in Preußen bie Prüfung beftanben, wünicht in 
einer gebildeten, gediegenen Familie eine Stele im Unterrichten der Sinder. ; Dickrhe 
iſt für einige Tage bier anweſend und Bleidenſtraße 1, Ir Stock, zu erfragen. ac 


649. Ein Kranfenwärter wird geſucht. 
a u — —— —— — 
Franzöf. Unterricht von BJ. HMrück, ar. Eſchenhq. 72, Hinterh. am Garten. 
—ñ—7 — —ñ — —ñ e —e — —— ie —— — 


648. Es wird ein ſolides und gewandtes Ladeumädchen für ein Manu⸗ 
faetur⸗Geſchäft geſucht. Näheres auf der Exped, — 5 


650. Einem jungen Manne, am geeignetſten vom Handelsſtande, mit 4-5000 fl. 
fliäfigem Vermögen, kann ein vorzügliches Geſchäft hier koſtenfrei nach ewiefen a 


650. Gin junger Mann von 21 Jahren ſucht Stelle als Auslaufer. Offen 
B. H. 100 bejorgt die Exped. dahren ſuch ff rten unter 


u 650. Ein im Eolontalmaaren - Gefchäft emanbter Verkäufer fucht ein k 
ferten unter D 1 bejsrat bie Gxped. ft 8 fer fucht eine Stelle. Of: 
— — vermicihen: 
. ne eue Wohnung im 1. Stod von 5 Bimmern, 3 Ma 
Bubeöir; Keitenbofineg 5. Näheres ia Parker. Ziurnern, njarden, Keller u, 





"Schon am 15. October 


beginnt bie erfte Ziehung der - 


Canton Freiburger ſooſe 


zu 7 fl. oder 4 Thaler preuf, Court, 


Diefed durch Großrathsbeſchluß genehmigte Leo8-Anlehen bietet die vollfiändinfte 
Sicherheit. Saͤmmtliche Looje müfen mit Gewinnen gezogen werden, Der geringfte Ge 
winn von 17 Franes fleigt successive auf SO Francd. Don Hauptgewinnen find 
Die vorzügiihften 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franc. 

Pläne und feiner Beit Ziehungsiiften find gratis zu haben. 

Driginal-2oofe find zu beziehen durch 1887 


Moritz Sonneberg, fichfrauenberg 39 


1388, —— baldiger Lokalveräͤnderung verkaufe ich eine gute 
Dualität Glace:Handfchube a 4ökr. pr. Paar, früherer Preis fl. 1.16, 
Eine.große Partie Ja Chevreaux-Damenbandfchube Habe 
ich & fl. 1. 12 pr. Paar und dänifhe Miusquetairs & 36 fr. oder 
fl. 6 pr. m ausgeſetzt. 
M. Beer, Teil 39, vis-a-vis dem „Russischen Hof‘ 


Buchene Holzkohlen 


befle orte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu 2.1.6 Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


1335 Briebbergeritrafe 16. 


1342 Gußeiferne und verzinnte Spar: Dampf: Rochtöpfe, welche 
in unglaublich Furzer Zeit die Speifen gar fochen und anderwärts be- 
reits eine große Verbreitung fanden, find zu haben bei 


“ebr. Marburg, Friedbergergaſſe 18, 
1374. Für die Winterabende ift in einer anftändigen 


Reftauration ein Lokal an eine folide Geſellſchaft von ca, 
20—30 Berjonen abzugeben, J 








—— 


Delfarbe:Müblen. 
650. Es ift wieder eine Sendung ber beliebten Mühlen, zum Reiben ber Delfarbe, 
angekommen, die ich hiermit unter Zufiherung foliver Arbeit und billigen Preiſen beftens 
empfehle, 






Zouis Hhumbler, Seilerftrage 27. 


* vermiethen. 

1889. En Mohnung in der fchönften 
Lage der Bleichfirafe von 7 Zimmern, 
Küche, Speiſekammer ꝛc. ift zu vermiethenz 
Bleichfirahe 44, 1. Stock. 

644. Theaterplat 1 zwei unmöblirte 
Bimmer zu vermiethen. 

642. Ein einfach) möblirtes Zimmer an 
einen foliven Herrn au vermiethen; Domint: 
fanergafje 12, neben ber Stadt Kreuznach. 

1391. Gr. Kornmarkt 25 iſt im 2. Stod 
ein elegant möblirt«# Zimmer zu vermiethen. 

1391. 2 möblirte Zimmer find an 1 ober 
2 Herren zu vermiethen im Fürftened; Ecke 
der Kahrgafie und Garküchenplatz 17: 

125 Wohnung zupermietben 
und gleich zu beziehen, 6 Bim: 
mer, 2, Stod; Menefräme 5. 

1305 Schügenftraße 4 ift eine Wohnung 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manfarten ıc. zu 
vermietben und gleich zu beziehen. Bu er- 
fragen im 2. Etod. F en 

‚n a ift ber 1. 
Brönnerſtraße Sr er Ken 

1349. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod., 

641. MWiefenbornweg (Dederweg, 2. Straße 
fint8), in dem neuerbauten Haufe, der 1. Stock, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche, Speifefammer, 
Keller, 2 Manfarben nebft fonftigen Bequem: 
lichfeiten und Garten. Auch iſt daſelbſt ein 
freundliches Zimmer zu vermiethen. 

646. Ein möblirtes Zimmer ift an einen 
auch zwei Herren zu vermiethen; Markt 8, 
Eingang im "Rebflod“. 

1391. Ein ſchön moblirte8 Zimmer und 

1 möblirte8 Zimmer mit Gabinet; Neues 
främe 2, 2r Stock. 
-- 1294. Im Trug Frankfurt 33 ift eine 
Wohnung von 5 — 3 Manſarden, 
Waſchkliche und Gartenvergnügen zu ver: 
miethen. Näheres Parterre. 

1281 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Aus ſicht, auf der Mainzer Landftraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 

e 72, im Mittelbau, Barterre. 
Taunusplatz find zwei Zimmer mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen. 

1373. Schäfergafie 1 ein möhlirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen, 


1384. Zeil 67 iſt der neu herge⸗ 
richtete 2. Stock, enthaltend 8 Jim- 
mer, davon 4 nad) der Zeil, zu ver- 
miethen. | 

1307 Efchenhbeimer Anlage 12 u. 
13 in den neuerbauten Säufern, 
—— Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, Borzimmer ze. 

636. Möblierte Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 24, Ir Stod, 

649. Ein moͤblutes Barterre Zimmer iſt 
zu vermiethen; Klofteraafle 2. 

649. Friebbergerftraße 6 ift eine Wohnung 
im Hinterhaufe zu vermiethen. 

650. Ein Etübchen zu vermiethen an ein 
folides Frauenzimmer. 

649. FRI. Ballusgaffe 9 iſt der zweite 
Stod zu vermiethen. 

Bu vermiethen: 
Zwei unmöblirte Zimmer an ſtille Leute, 
Auch könnte Küche dazu gegeben werben; 
Rarabepla 4, Ir Stod. 650 

650. Ein gut möbl. freund, Zimmer zu 
vermietben; Katharinenpforte 1, dr St. . 

650. Altgaffe 25 find zwei neuhergerichtete 
Wohnungen, jede von 4 Zimmern, %. 
zu vermiethen. A 

650. Bor dem Bodenheimertbor if eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 2 Wanfarben ıc, 
mit Gntenvergnüigen in Aftermlethe zu geben. 
Näheres dur bie Expedition. 

650. Ein moͤblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Römerderg 26. 

1382. Eme geräumige im beiten Zuſtand 
befindliche Wohnung ift zu vermielhen; alte 
Mainzergaffe 24. — * 

647. Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Saalgaſſe 23, im 2. Stock. 

647. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
au — x. iſt zu vermiethen; Stift 

raße ont 

650. Ankerzaffe 6 ift ein Zimmer an zwei 
Herren & vermiethen. —R 

öblirt zu vermiethen: 
eine Wohnung, Hochparterre, von 5 Damen, 
Küche, Manfarbe, Keller, Garten, und 
MWafferleitung. Näheres in ber Expedition. 

651. Eine Wohnung von 4 Zummern, 
Küche ꝛc. vom 1. October zu vermiethen. 
3. W. Müller, Sriedbergergaffe 36. 


2" Beilage, Frank, Intell-BL 2 228, Donnerstag 26. Sept, 1861, 


Belanntmaßgungen. 


3. Das nüklichfte Bud). 


Ep .®. —2X in Darmftadt iſt ſoeben erſchienen und bei Franz Benjamin 
Au er Tonges- und Haaſengaſſe, zu haben: 
upp- ‚Gemüs’ und Fleisch. Gin Kochbuch für bürgerlihe Haushal⸗ 
— er leicht verftändliche Anweiſung alle Arten von Speiſen und Backwerk billig 
und gut —— — Rebſt einem Anhana vom Einmachen ber Früchte. 
verin. m. verb. Aufl. mit 1 Stablſt. 8? neh. 54 Fr. 
Dagelbe fein geb. in englifche Leinwand fl..1. 12 fr. 
Der Verkauf von 50,000 Exeniplaren seit kurzer 

it ist wohl der beste Beweis seiner anerkannten 

Brauchbarkeit, 


&..&. Deflerr, fl. 100 Soofe. 


Ziehung 1. October. — Hauptgewinne fl. 200,000, 40,000, 20,000 ꝛæc. 
5 find Certificate à fl. 3 zu beziehen durch das Bankhaus 
A». Horwilz jun., Böngesgalle 17. 


Ausverkauf zu herabsesetzten Preisen. 


Alam rasch mit meinem noch vorhandenen 
er,:bestehend in: Ä 


Rock⸗ Hofer, Weftenftoffen & Eravattes 


in allen Grössen zu räumen, verkaufe 
jetztzu aussergewöhnlich billigen Preisen. 


iu Ti Pfretzschner, 3iegelgafe 9. 


Freiburger frs. 15 Loose, 


Ziehung am 15. October, mit bedeutenden Treffern. 
-Billigft zu haben bei 

1391. A. Merzbach. 
—— Cornelia. Taſchenbuch für 1861, mit S ſehr jetnen Stabifien 


Prachtband mit Boldj itt (ſtatt 3 fl, 36 fr. nur-54 Er. bei 
ne ar R Erras, alte Mainzergaſſe 85. 


Defterreidhifche fl. 100° 


vom Jahre 1838. i 
Ziehung am 1. Detober d. J, bilfigft zu haben ber 1378 









» 


3u vertfanfe ep Me 
649 Min herrſchaftliches Sant A am Gednee, fehr J — 


nad) dem Taunusgebirg. Naͤheres bei 
















1354 Ein gewandter Chef d Be * 
einem. Hotel Sot.leriten ı Manges, Häbered im. on u 


638. Eine Partie angefangener Stickereien zu here 
S. J. Stren 


National - Coupons“ —* 


pr. 1. October werden von heute an eingelöſt bei ” 
Julius Stiebel jr. & un. 
1384 Staatspapteren-Gefdrüft, Steinweg 9. 


Ausverkauf: Brönnerfitaße vs, Se Zloch 
1395. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reft eines * 









ſchwer gewirkten Vorhangſtoffen für große und kleine 

in 4 verfebiedenen Breiten von 8 fr. Die Elle an, glatte, Hate ‚und 
Mulls in 3 Breiten, Batıifte, Naufoe 20, im Stück wie in der € 

ner eine große Partie Schweizer Sticfereien, worunter er en A 
ſchetten, ſchon zu 22 fr. an, weiße Gulleriefranfer in 3 

30 und 38 fe, die Elle und Vorhangshalter von« 15 Er. up Far an, 
zu beveutend ermäßigten Preifen ausverkunft. 


_———— nn 


1381. Bu einem Speyereis@ejhäft iſt die-nöthige Eluciätun * —— 
bis Ende December a. c, ganz oder getheilt, käͤuflich Abziiaeben. — nn a 


Ein nener photographifcyer Apparat % 


1377. Alte Wöbel und Wetten werden zu hohen, Breifen gekauft; gr. 8 


— — — — — — 


652. Ein Laden mit Comptoir, gr. Kornmarlt 23,3 
639. Hochſtraße 7, im 8. Stod;,1—2 ſchön möblirte Zimmer zu ı 


650. Bu einer Jelchuen: Stunde, wird nod eine ——— — 


res Querſtroͤße 3, Ir Stock * 
Gin junger ren ehr gutem Taufe wünjcht bei einer 


fogleik Koft und Logis zu Fa 























Gewinnziehung am 1. Det 1864 


der k. k. Deſterr. fl, 100 Eifenbabit: Looſe. 


Gewinne? fl. 200,000; 40 600. -20,000,-10,000,. 5000 2: Lopfe-dazu 
a fl. 3, 11 Stück a fl. 30 empfehlen A 


0 ı Gustav Uassel F Cien Dängesg, & 

 Gummifchuhe für. Damen, la Aualität, & 

| Arne 
u Er. ı5 





für Herren PR 


* für Kinder ‚st En 3 0% » ei 
kiBaruch Eisas, Newefräme t, ver Schwan⸗-Apothcke gegenüber. 


1379. Zu Der am 25. d. MB beginnenden nee 
Gr Elafje hief. Stadt-Kotterie ſind noch ganze und gethertte Lodſe 
auf alle Spielarten aus meiner, Eollecte zu Beziehen. | . 


"Er Ar Gerth, Sabrgajie AH.- 


AVIUiIS, ) i 

697. Um meine Unterrchtsſtunden gleichmaͤß gen Kräften entſprechend entichten zu 
Eönhän, erſuche ich diejenigen geehrteit Schiler, welche an denſelben Theil zu nehmen be— 
abfitigen, laͤngſtens bis Ende d. M. bei mir gefälligfl- melden zu. wollen, — Sprech⸗ 
Runden täglich bon 1—2 Uhr. - 


3. 8. Alexandre, Lehrer ber franzoͤſtſchen Shradie, Fahrgaſſe 15° 


650, Da mit Ende diefes Monats die Abonnentenlifte fuͤr Die 
Schrirten des ier. Literaturvereing geſchloſſen wird, ſo wollen mir die 
bisherigen Abonnenten, fowie die ſich neu: abunniren wollen, ihre werthen 
Kamen noch vor Ablauf diefer Frift gef, aufgeben, — 
3. Anuſſnannu 


Sranzöfifcher Unterricht für Knaben; monatlid) 2 fh 20; 
1390 Deltour, Schnurgaſſe 6, | 








5... 1872, . Gnmmt Schuhe im Dugend und im Einzelnen werden bil 

ligſt verlauft bei Hi 

— A. JS. Stiebel, | Schnurgaſſe B. 
1230 Ein ſchöner Laden nebſt Eomptoir ift zu vermiethen. 
Götheplag 9. Näberes im 1. Stod; ? —* * 
Eiſerne fen Ca änk * 

im eugahih std ah Ga CR .. so a 

F. Gillmeister, Augaſſe TI: 


 Belanntmachun 
Soll. BVBollbäringe, ir ner 
„le Se, © biliaft bei — 
Seinrich Handel, 
1379 Buchgaſſe 14. 
642. Eine gut geübte Naherin hat noch 
Tage frei; Predigerſtraße 10. 


8* afer, alten, 8 78 Qualität 


tm — 
— Schinken. 
(Winterwaare). 


1393 Milani-Minoprio. 


1/5 2008 Frankfurter Lotterie, 6. 

ALı Mo ‚2689, ‚verlor am Samstag eine 
Bauersfrau, vor deſſen Anfauf gewarnt 
wird; dem — Finder eine Belohnung, 


—— 
8 3 Senfmehl, En friſch geflogen, 


D.Hopfner, kl. Kornmarkt 10. 


Friſche Auſtern, Caviar, 
neue Sardines A T’huile, 
Thon a P’huile in Blechbüchſen 6 

und Ragout- Muscheln in 
großer Auswahl: 
Joseph Milani, 
1392 Bleidenftrafe 6. 


Böhmiſche Feldhühner, friſch 
— 
* Walluf, Markt 12. 


— — ein gol⸗ 
* Alert mit Medaillon verloren, Sf 


‚non Nieberrab auf. tas 
garden bis zur neuen 


— 


pen —F 
aus bügeln geht, 


Sr En —— — ; au erfragen 
Eine geübte Frag 
EEE 


Unrzäglicie Kuffee's,5%5 Bu 


in Ay d. P 
fi eter Kaffee 40, DW Adtr. d. Bfb.; 
jüße Zwetfchen 8 und 10 — 
feinſte Kochbutter 34 kr * in 
ganz friſcher ra; t 
L. Schlotthauer, 
1394 Römerberg. con! 


652. Es wird noch ein Her 
— Zimmer gefudt; — E — 77, 


649. Ein Mädchen, weldes eine Schule 
beſucht oder ein Gefchäft erlernt, kann bei 
einer achtbaren Familie Antheil; an inen 
beizbaren Zimmer haben; — 


651. Bei C. S. Beſ, Tri 
ſind ſtets in .. Auswahl- vorr > 


Röcke, Hofen und Welten 


zu beſonders billigen Preiſen. 


Rum, Arrac u. Ananas:% 
Eſſenz, jowie alle Liquenre u. 
zen in feinfter Onalitn zu haben bei 
€. Gierlings, 
ar. Gichenhe'merftrape 41. 
— u. Preisl:ften van ii * zu 


Gebote. 
von der beliebt 


Kothe Zwiebeln 


Sorte nd 
ben Rebftod 5. $ F 


Fi ag pre — 
einfach, gut und r 

Herren A fl. 45 8 er. — et 
Auskunft Stiftfiraße 14, 1. Stock. 0.6 


äfleiter Saberban) neue 


> 


hol 
———— sl ine — — ‚neue maxriniute 


J. Fl.E 


652 autmattt 8. 
Feinſtes reinſchmeckendes ’IRDR Und 


beften — 
1384 ae 14 


» .. 


3* Beilage, Franff. Intell,»B1. 2 228, Mittwoch 26. Sept. 1861. 


Bekanutmachungen. 
1395 Neues Abonnement auf 


The illustrated London news, 
wöchentlich eine Nummer, Preis vierteljährig fl. 4. 30 Er., bei 


Franz Benjamin Auflartn, 
GE der Dönges: und Haafengaffe. 


Colleg zur „Familie. 
651: Samdtag den 23. September, Abends 8 Uhr: General-Berfammlung 
im „Augsburgerhof“. 


E Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
reitag den A. Ortober, Zermittans & une, werten 


genftänbe, als: 
1 nußbaum. Ganapee mit 6 Stühlen, 1 mahag. Gaufeufe mit 6 Stühlen, 
1 Saufeufe mit Pelũſche bezogen, 3 Seffel, 12 gepolfterte Stühle, 1 nufbaum, 
Büffet, 1 2thüriger Schrank, 1 breite englifche Bettftelle, 1 Nachtiiſch, 1 Spiel- 
tiſch, diverſe Tiihe, Gonfold, Spiegel mit Holz und veraoldeten Rahmen, 
weiße, cattun. und mwollene Vorhänge, Vorhang-Ballerien, Reſte Teppichzeug, 
Porzellan und Glaswerk, 1 Tafel» Service mit Goldrand für 12 Berfonen, 
7 I eiferne Caſſa, 1 Balkenwaage mit Gewicht, 1 Flaſchenzug ic. 
in dem Vergantungdzimmer, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden ver: 
— C. Belſchner, Ausrufer. 


Leinen - Berfleigerung. 
Montag den 7. October, Bermittage 10uBr, menden auf 


2einenwaaren, 


als: circa 24 Stüd feine ſchleſiſche Hemden-Leinwand, lei— 
| nene, theild weiße theils farbige Taſchentuͤcher, 

eine Parrie Bielefelder Leinen in 1/,; und 1/, Stücken, | 

— v8, und 12/, ſchwere Betttücherleinwand von reinem 





Handgefpinnft, 
a: „Handtücher, wobei auch Küchenhandtücher, 1395 
In bem Bergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung äffentlih an ben 
tetenben verfleigert C. Belſchner, Ausrufer, 
fl. 4 gegen hinreichende Sicherheit und 5 9), j werben 
ufzumehmen gefucht. 5 A. Wüſt, gr. Bodenheimerg. 20. 


— — — — — 


1880, Gummiſchub· dager bei Dreher Söhne, Döngeszaffe 0, 


* 






































Te "x -r V =‘ i 151 e 
— F 7— und Bet Se — 
en Freunden, Verwandten und Bekannten hie die traurige 
Junſer geliebter Bruder, Schwager und Onfel, wi 


Pb. I. Ullmann, | LER 
“ Dienstag Abend plöplic verſchieden ift, a 2 : 
Die Beerbi finde Ent it * ur ig 

e DBeerbigung t eita orge 
— 9. Kae — * 


— Tr 10 


J 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden im Iteben Schu 
& ftatt beionderer Meldung hiermit die traurige Anzeige von dem p fi 
ben umferes geliebten Sohnes Seinrich im kaum vollendeten 11. Fr 
Um ftile Theilnahme bitten 


Frankfurt a. M., den 24. dr 2 tie etrübten „@lter ie 


Die rang findet ftatt: — en M., U . ũ a } 
Frankfurt N ' 





1394. Zu einem ranzüs chen, so zu einem Erg — 
werden noch Theilnehmer gesucht. Brönnerstrasse 0, är lock. 

650. Man ſucht eine Thetinehmerin an eıner — — ar 
Stunde; alte Mainzergaſſe 32, Ir Stock. Tas) da oe 

650. Abende für Kegelſpieler find noch Au 








e au verieben. * 

Nägel, GSiuebirawg 

652. dr 2 Ichöne € Sartenwohnungen, jede-mit-€ 

vergnügen, nabe am Gicdenheimf Turn. EAU W wärs, 

652. Dem anorymen @eber meinen herzlichen Dank. 
1090 fl. ganz oder getbeilt, pr. 13. Februar, direct auf guien Infa 


659. &tramin, Terneau Wolle, aftgr-, @i 
Wolle be 5 7 u —R 


650. Die Dame, welche Borngaſſe * wegen einer — 
fragte, wird freundlichſt gebeten, ſich nochmals —* zu bemlihen 


Getraͤgene Herrentleider werden ang hei E Etraus Bpinl 
rechte Seite. Ir Yaten. Beſtellungen —66 Stabtp * nerben ‚pünftlid 
6d1. Weifiadlergafie 3 iſt der Eckladen zu vermie 


651. Eine Arbeitern, im Straminſchattiten geubt, ſucht eine ‚Stelle, . Räbe 
unter BZ. - 


———— —— — — — — — — 
652. Ein ſchon möblirtes Zunmer in der Nahe eines Thores zu uermieihan; ” u 
fragen Friebbergergefie 51 tm Laden. 


652. Gin ſeit Jahren beftehendes jehr ventabled W eng: 
gerüdtem Wıuter bes Gigenthümerd zu verkaufen. NA r- i 
Eu A. Büſt, große Bode je Re. 20 * 


659. Gin Gaunit, Sommpde und Betten werben gelauft; — — 

















Sn verfanfen. 

639. Nahe vor bem Eſchenheimerthor iſt 
ein neues Haus mit Garten für eine Familie 
zum Alleinbewohnen zu verfaufen Zu erfta⸗ 
gen am Eſchenheimerthorzoll. 

Ein gut gehaltenes und 
ſtark gebaute⸗ lavier iſt um: 
zugshalber zu verkauſen ; Dön: 
Bes * aſſe 28, 2r Stock. 

ne Drehbank ift zu ver: 
—— 3 Döngesgaſſe 28, 20 


Ein Herdchen iſt zu der: 
ur Döngesgaffe 28, 2r 


21383. Neue Damen « Arbeitätijche, im 
Bier und anehagun, —8 und billig; 
— — ns * 
Be —F 
en befi il , a zu "yeleuen; 


Bir au er. 
17. Wegen % en iſt * ner Por⸗ 


— billig he verfaufeni; ' dne A 
648, Eine Gabeinvictung und BR... 


no wenig —— —— von 2 Yente 


vn 1 zu 6 und‘ 2 zu 3 Armen; iſt Um⸗ 
ud: Näheret Pfingftweid- 


Sin 3 


tiſch, Brand, 
—*8 ii) ke and nen mit Aufs 
fag, f — 1Xritt, 1 

en, 1 e.ern. Brattopf, * 


t, 2 Som» 
—X 1 Rleib ichranf, — 
— elderſchr piege 
2 Betiftellen, 1 Leiter, 1 Maag e mit wur 
Ian 1 Rachtichränfehen, 1 Troden⸗ 
1 tupferner Einſatzkeſſel, 2 —— 
Tðcaun 5; Näheres Kirdgnafle 6, 2. Stoch 
ittags von 1—4 Uhr. 
ne gut gehaltene @eräth zefle. ni 
5 großen Schubladen zu berfau * 
Der, Graben 39. 
650, Gin Kor Ofen, von, Außen heizhar, 


En tan Blaserker billig abzus 


eben; 63, im Laben, 


—— tr me, Allre m gig 
ie obnung 
Beil „an 55 Sale or 
"1394. &ii Bol eg’ Aa 


— zu vermiethen De Anfaı * 
w beziehen; ver dem Vockenheimerthor, 
Tnterlinden 4. 
1394. Eine ſchöne neu besgeri j 
huung un im 1 St Stod, 


ide & Feute A Ei 


eisen 9 
ee 
miethen ; @eirh EN An an 
651. In der & 
gaſſe 37, ſind 8 Kam u —— 
jede beftehend in 3 Zimmern, he, Me 
Bodenfummern und — Bee 
arg links. days 
651, Gallusgaſſe 1, am Bohne, ie. — 
—— — 3 ee 
zu, bermiiben eu gleich: 3 nm 
enlaben ‚an. . Der, Ge 


* 


Ted, im. ) 
1% t 
61. Be Zimmer an 1 ober. 
651. Sn — * N ehr 
fer ran nad) dem Taunus, Lind # 
1394. Drei freundliche 
36 Ara möblirt oder unmöblirt; Unter: 


Men. Sins Manfarde mit Bett 2 fl. 30r. 
pr. Monat; Allerheiligeng. 31, dinterhaus. 
u vermiethen 


ein mößlirtes — ein —— Bimmer; 
reg 42, Ir Stod, zu erfragen 
teir weg 8, tm Laden 
Sn de nn * — — 
—1 n En es fleißiges wird 
fir Mnfebai efuht; zu ae. Watt 1, 


. u 7 2 Verwalter, 4 Haute 
—* 1 — — Breiteg. J. 


& irb ges 
iu; Britt 33 ee 


a ieh er in is 


gen ven Ink 


Köchinuen, Mädchen allein, 
Haus: u. Kindermädchen fucht 
Frau Maas, Fahrg. 100. 

652. Perfekte Herrichafts- 
Köchinnen, für bier und aus: 
wärts, fucht — Hofmaun, Trie⸗ 
riſchegaſſe 8 

652. Ein braves Mäpdchen, das 
felöftftändig fochen kann und die 
Hausarbeit gründlich verfteht, wird 
gegen guten Lohn in einen Fleinen 
Haushalt als Mädchen allein gefucht; 
zu erfra * zwiſchen 2—5 Uhr Fried⸗ 
berger Chauſſee 10a. 

643. Ein ſtarkes Hausmädchen wird geſucht; 

Schützenſtraße 1, Parterre. 

2. Mehrere perfekte Kam: 
merjungfern fucht Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100. 

651, Ein folides Mädchen, das gut bür- 
ver * ann) Liebfrauenberg 24. 

aͤdchen, welches qut kochen 
* te —— verfet und ng 
bald eintreten kann, wird bei’ Hille 2 
geſagzt 3 Bogenhelmergaff⸗ 177 8. & 
ne ont empfohlene iördel, Köchin 
ol age hoben: Lohn geſucht; 
Ghanflee 14. 


1861. 


Hmauer 


Geſuche verfebicdener Art. 

650. Wan ſucht eine Drehbank mit Leit- 
fpindel zu kaufen ; Höllgafle 8. 

650. Ein folides Frauenzimmer- ſucht ein 
möblirte8 Zimmerchen; Fahrgaſſe 66, 2. St. 

1395. &6 wird ein großer Keller geſucht 
{n der Nähe des 12. Quartierd ; zu erfragen 
* im Storch. 


etauntmachungen, 
Seine kriſtall. —— 
1395 %. Sartorie.. 
652. Ein junger Staar ift abhanden * 
kommen, dem ag are er eine. 
gr. Hirfcharaben 7, tod, * Filth Fr‘ 
653. Frifch gew t daberdam, 
ercdfine u — 
633 Carl Wigand, Markt 23. 


Schöner ger. Nibeinlachs, Ebefter 
er Noquefort, neue Sardines 

a V’huile, neapolitaniihe SR 
caroni und Parmefankäs, a 
Brunellen. nnllsr 
1395 €. Sartorio.:' 


FEWERTENDESBEIGER BEE SERBRERUSET SERER — 
Ein Junge zum Kenelaufie * 
— Grimeburgweg * * —* * 









Bür ger Aufnahmen. 


Septbr. 19. Herr Ducat, — Firdinand, BS., Kappenmacher, zengthenr —* 
„ . 19. Herr Lemme, Richard, BS,, Hamdelsmann, Vilbelerfir. 86, luth 
„ 19. rau Schröder, Maria Eva, geb. Beler, aus BD Ibel, Schnurgafie 28,1. 
(Ehefrau des bief. Bürgers und Muſikers Valentin Schröder.) 
„. 19 Frau ir. nftein, Glifabetha, geb. Samfon, aus Sannover, Ekeı 
Landfiraße 12, idr. (Ehefrau des hieſ. VBürgerd und Handel 


Guſtav Rapenftein.) 
Frankfurt, 25. September. 


mit 309 fl. 


Bei der heute begonnenen: Ziehung 6r 
biefiger Lotterie wurden folgende höhere Treffer meyogen: No. 14537 mit 4000 
18571, 7432, 26499 und 12912 jede mit 1000 fl., No. 5067, 17468 und 


u 





Tbeater: 


Un 


eig 


Donnerstag den 26. September: Die gefährliche —8 — 
in 4 Alten von Albini. gef: (Zumerften Veale * Becker's Ge 


Liederfpiel in 1 Aft von 6 


Jacobſon. Muſik von U 


Conradi. Abonnem. —* 





__ - 


Julell⸗Sl. 2 228, Dounersiag 26. Sept. 1861. 
— — — — —— — — 
Aſſiſen⸗Verhandlungen des dritten Quartals. 
Mittwoch den 25. September. 
Auch der heutigen Sigung lagen zwei Anflagen vor: die eine wegen Kindestödtung, 
die andere weren ausgezeichneten Diebſtahls. Für die erfte Sache fungiren ald Ge— 
worne bie — Eyſen, Lindheimer, Langenberger, Speyer, Dr. Fre— 
enius, Fabricius, Gogel, Dittmar, Hammeran, Stier, Hayn und 
auer. Für den zweiten Fall fungiren die Herren: Speyer, Cahn-Speyer, 
ayn, Rothan, Dittmar, Eyſen, Stier, Lindheimer, Bauer, de Neuf— 
ville Rehif und Dr. Gogel. — Auf der Auflagebanf fitt Dorsthea Reitz, 
23. Sabre alt, Dienftmagd, aus Mocenberg, beichuldigt, in Der Naht vom 26 zum 
27. Juni 1861 zu Frankfurt ihr uneheliches neugeborgued Kind in Folge eines (don 
vor der Entbindung gefaßten Entfchluffes Furze Zeit nach der Geburt durch Gewalt: 
thätigfeiten um das Leben gebracht zu haben, Verbrechen, vorgejehen dur Art. 258 
und 259 des Strafgeſetzbuchs. — Dorothea Weiß dient ſeit in 16. Jahre hier. 
m 20. Jahre Fam fie in der Entbindungsanftalt mit einem unehelichen Kinde nieder. 
m September 1859 trat fie bei dem Handeldmanne Gar! Keßler als Stubenmädchen 
in Dienft und ea mit dem in demjelben Haufe dienenden Joh. Georg Funke 
ein Berhältuiß au, das nicht ohne Folgen blieb. Nur ihrem Geliebten entdedte fie ihren 
gr Die übrigen Hausgenoffen blieben darüber in Ungewißheit. Der Ranmerjuiigfer 
Ei läugnete jie auf ae wiederholt ihren Zuftand ab. Am 
1. Juli Fam die Schlichter von einer Reiſe zurück. Es fiel Ye auf, daß die Rei 
chmal geworden war. Als fie Abends beim Schlafenzehen die Reit darüber zur 
ftelfte, erhielt fie feine Antwort, Am andern Worgen em ihr dieſelbe freis 
willig, fie habe während der Abwejenheit der Schlichter geboren und das vier Tage 
alte Weſen in die Latrine geworfen. Die kam dem Gärtner Conrad Amberg, 
defien Frau e8 die Schlichter mitgetheikt hatte, zu Ohren, weßhalb er ſich am 3. Juli 
Morgens in der Frühe veranlaßt II in der Patrinengrube nachzuſuchen, wo er die 
Reiche eined Kindes fand. Der Po igel-Bommiffair, der fi auf Die von dem Handels: 
manne Kepler gemachte Anzeige an Ort und Stelle, nämlih in den Keßler'ſchen 
Garten am Mühlberg begab, ließ die Kindesleiche, welche man nad —5 — der die 
O g der Latrinengrube bedeckenden Dielen in der Flüſſigkeit erblidte, herausholen 
win fie in amtliche Verwahrung. Bei der noh am nänlichen Tage vorgenoms 
menen Leichenfchau und Legalfection zeigte fich am rechten Schädelbein, von befjen Höder 
ausgehend, ein Kuocheniprung von einem halben Zoll Länge Außerdem war biejes, 
owie das linke Schädelbein mehrfach zerfnidt; zwilchen den harten und weichen Hirn- 
aͤulen ein Extravafat von ſchwarzem halbgeronnenem Blute in der Menge von 2—3 Ch: 
öffeln. Nach dem Gutachten der obduzirenden Aerzte war das Kind vollftändig lebens— 
gi und bat nach der Geburt —— ſein Leben durch vollkommenes Athmen 
| Arändig fort eh ALS Todesurſache tft Die te verbunden mit dem 
ztravafat, anufe en. Die Schäbelverlegung ift ohne Zweifel dem lebenden Kinde 
wiberfahren, und ift entweder durch Aufichlagen eines harten Körper auf den Kopf 
ober umgekehrt durch Aufichlagen bes Kopfes gegen einen harten Körper bewirkt wor— 
ben. Beichen einer Erftidung ergab die Sertion nicht. In der Naht vom 26. zum 
27. Juni wurde Die Reitz, nad dem von ihr abgelegten Geſtändniß, in 1 
fammer im Bett von dem Kinde entbunden. Es 64 nicht und bewegte ſich nicht, ſo 
Ezptet fie. Sie hielt es, wie fie ſagt, für tobt, behielt es, jedoch jo, daß ber 
aa er ber Dede hervorragte, bis zum Morgen bei fich im Bett, midelte es dann 
in Leintuch und Iegte es in ihr Shräntcgen in ber Sammer. Gegen Mittag trug 
if es in einem Gimer nad der Latrine und leerte ben Eimer in die Grube aus. Gie 
laͤugnet, daß fie bie Abſicht gehabt habe, ihr Kind um's Leben zu bringen, und will 
‚bemjelben keinen Schaben zugefügt haben. Jusbeſondere ſtellt fie in Abrebe, daß jie 


die Schäbelverleßungen dem Kinde beigebracht, baffelbe mit einem auf ben 
Kopf geihlagen, oder mit dem Kopf auf einen harten Körper aufgefchlagen habe. Erſt 
im Auguft glaubte fie nieberzufommen; fie wollte nur die Rückkehr ber Frau Kepler 
abwarten, und dann von bier fortgehen, um on für ihre bevorftehende Entbindung 
zu treffen. Indeſſen hat fie jelbft behauptet, daß außer ihr Niemand mit dem Finde in 
Berührung gefommen ift. — Die Angeklagte ift ſchwarz gekleidet und verbirgt beftänbig 
ihr Geficht weinend in ihr Tafchentuh. Sie läugnet auch heute, die That begangen zu 
haben. Vor dem Präfidenten liegt der gebleichte, zerbrodhene Schädel des kleinen We— 
fend. Der Saal ift Tiberfüllt und es herrichte während der Vorlefung der Anklageacte 
Tobtenftille in demſelben. Es werden drei Zeugen, jowie die Phyfifatsärzte Dr. Kloß 
und Dr. Grailsheim in der Sache vernommen. Der Präfibent ermahnt die fort- 
während mweinende Angeklagte, der Verhandlung ruhig zu folgen, Damit fie Das, was 
etwa zu ihrer Entlaftung ſpraͤche, vorbringen fönne. Die beiden Phnfifatsärzte erklären, 
daß das Kind gelebt und geathmet habe, und daß bie — ‚, die die Tödtung 
bervorgebradht, Durch nichts anderes als durch Gewalt geichehen fei. Der Gärtner 
Amberg fagt aus, daß die Beichuldigte ihren Zuftand immer verheimlicht habe. Das 
Kind Habe in der Flüffigkeit der Latrine gelegen und fei tobt gewejen, Die Köchin bei 
Kepler, Zeugin Stoll, hat ganz nahe bei der Beichulbigten gei@tafen, und tft, wäh: 
rend diefelbe niederfam, nicht von ihr zu Hülfe gerufen worden, er Liebhaber ber 
Reitz, Georg Funke, gefteht zu, ein Verhältnig mit ihr gehabt zu haben, und von 
ihrem Zuftand unterrichtet gewefen zu fein; er fei verheirathet und habe Frau und 
Kinder. Er will ihr immer das Vorhaben, ſich umzubringen, von dem ſie zu ihm ſprach, 
ausgeredet haben. Sie habe außer mit ihm noch ein Verhältniß mit dem Gärtner ge— 
habt, von dem er fie abzubringen fuchte; da fie aber dieß Verhältniß nicht aufgab, — 
habe er ſich von ihr zurüdgezogen, Als fie niedergekommen, hat fie es dem Funke 
mitgetheilt, und behauptet, das Kind fei todt geweſen. Er will von der Rei zu bem 
Berbältnih mit ihr angeregt worben fein. Die Ausfage der Schlidhter, Die gegen- 
wärtig in London ift, wird verlefen. Cie hat die Neik öfterd wegen der Schwanger: 
ſchaft zu Rede geftellt, Diefe ihr aber ihren Zuſtand ftet3 verheimlicht. — Die Beſchul— 
Digte wiederholt auf alle an fie geftellten Seagen unter Thränen: „Nein, ich Habe mein 
Kind nicht umgebradt.“ Der Feumund er Angeklagten ift gut. Herr Oberftaats- 
anwalt Heder führt Die einzelnen Zeugenausjagen noch einmal vor, und hält die Schulb 
der Angeflagten für vollfonmen erwiejen. Er macht jchließlich darauf aufmerffam, daß 
die Geſchwornen fich nicht durch die Thränen der Angeklagten dürften erweichen Tafjen; 
fie dürften auch nicht durch Die Strafe, die die Bejchuldigte etwa träfe, beirrt werben; 
fie hätten feine Gnade zu üben, fönnten aber die Beichuldigte der Gnade des Senats 
empfehlen. Der Vertheidiger der Reitz, Herr Dr. Berg, ſucht darzuthun, daß die 
Schuld der Angejchuldigten nicht erwielen ſei, Blutunterlaufungen und Schädelriſſe 
fämen auch jo öfterd bei Neugebornen vor, und Mittermeyer habe fich darüber klar 
ausgeſprochen; er weift ferner darauf hin, daß die Angefchuldigte wohl bei ihrer Nieder- 
kunft im Zuftande der Bewußtlofigfeit geweſen jein könne; fehließlich bittet er um 
ein Nihtichuldig. Der Wahriprudy der Geſchwornen lautet, baf bie Angellagte der 
Tödtung ihres Kindes nicht ſchuldig fei, worauf dieſelbe fofort vom Aiftjen- 
hofe in Freiheit geſetzt wird, 


(Nachmittags A Uhr.) 

Die zweite Anklage richtet fi gegen Anton Wittmann, 46 Jahre alt, Tag: 
löhner, bejchuldigt, am 24. Juli 1861 in dem bewohnten Haufe Judengaſſe No. 123 
bahier eine zu dem Nachlaß des Suüßkind Stiefel gehörige Kifte, 12 fr. werth, und 
mittelft gewaltiamer Eröffnung einer andern Kiſte Sleidungsftüde, Betttücher, Tiſchtücher 
und andere Gegenitände, zufammen über 50 fl. wertb, weldye zu demſelben Nachlafie 
gehörten, geftohlen zu haben, Verbrechen, vorgefehen durch Art. 354, 362, 366 No. 1, 
368, 371 und 372 des Strafgefeßbuhe. — Der Handıldmann J. ©. G. Stiefel 
hatte für feinen Vater, ald Erben des vor Kurzem bier verftorbenen Süpfind Stier 
fel, den größten Theil der zu beffen Nachlaß gehörigen Mobiliargegenftände, beſtehend 


aus Kleibungsftiden, Betttlichern, Tiſchtüchern, Vorhängen und anderen Sachen, bie 
fi in einer Stube bes dritten Stodes im Sau Zubengafie No, 123 befanden, in eine 
Kifte zufammengepadt und übertrug am 24. Yuli d. J. die Obhut über dieſe, mittelft 
eines —— verſchloſſene Kiſte und einige Möbel, die in demſelben Zimmer 
ſtanden, dem in dem nämlichen Haufe wohnenden Scribenten Joh. Joſ. Ru ii Dies 
war Vormittags zwiſchen 11 und 12 Uhr. Durd) eine Nachläffigteit der bei Ruff 
wohnenben Zanföhneri Marie Schweizer, die das Reinigen des Zimmers über: 
nommen hatte, blieb die Thüre offen, und ald Stiefel Abends um Halb 6 Uhr wies 
der in das Haus fam, fand er die Kiſte erbrocdhen und ihres ganzen Inhalt? beraubt. 
Außerdem war eine leere, — Stiefel' ſchen Nachlaß gehörige Kiſte aus dem Zimmer 
verſchwunden. Auf die Anzeige von dem Diebſtahl wurde ie: in dem en eine 
Vifitation vorgenommen, bei welcher fich in der von dem Taglöhner (Johann) Anz 
ton Wittmann bewohnten Stube die fämmtlichen entwendeten Gegenſtände theils im 
Bett ag theil8 in einer Ede liegend, theild unter den Kleidern bes Wittmann 
an der Wand hängend fanden, Eines der geftohlenen Hemden hatte Wittmann am 
Leibe. Auch die geftohlene leere Kifte fand man in der Stube wieder. Wittmann 
war, wie ber protofollirende Polizei-Commiſſair jun bat, in ſtark angetrunfenem 
Zuftande. Seine Antworten waren unbeftimmt und widerſprechend. Bet jeiner Ber: 
nehmung am andern Tage, nachdem er nüchtern geworben, — er den Diebſtahl an 
ſich ein, Täugnete aber, daß er die ie erbrodhen, und behauptete, daß er es bes 
trunfen, wie er —* in der Tollheit“ gethan Habe. Bei dieſem Geſtaͤndniß, be— 
ae Sweife bei diefem Yäugnen blieb er auch im weitern Verlauf der Unterfuchung: 
m efen ift hinfichtlih der gewaltfamen Gröffnung der Kifte zu bemerfen, daß das 
Vorhaͤngſchloß, womit der Verfchluß bewirkt war, Bei Entdefung des Diebftakls ang 
ehlte, jpäter aber in der Stube des Wittmann mit ke pas Riegel wieder gefun⸗ 
n wurde, und nad dem Gutachten des Schloffermeifters Werner mit einem Kammer 
ober ähnlichen Inſtrumente aufgeſchlagen worden ift, jo daß ber Riegel abiprang. Was 
die Trunfenheit des Wittmann betrifft, jo war er zwar am 24. Juli, wie es ſcheint, 
Ihon Vormittags um 10 Uhr nicht mehr nüchtern. Wenigſtens kam er damals d 
Zeugiii Henriette Bach betrunfen vor. ALS ihn aber diejelbe Zeugin Nachmitt 
um 4 Uhr, zu welder Stunde er Das Haus verließ, wieder ſah, ſchien er ihr nicht 
wi betrunfen zu fein. Gine andere Zeugin, Maria Schweizer, die ihn um dies 
felbe Zeit ſah, meint, er fei Damals ſchon etwas betrunfen che Die Stunde bed 
er war nit genau zu ermitten Wittmann Art gibt an, er habe den 
Diebftahl zwifchen 4 und 5 Uhr ausgeführt. — Der Angejchuldigte behauptet auch heute, 
damals betrunfen gemwejen zu fein, und will fich jelbft ber Aushn en nicht erinnern, Die 
er früher in der Vorunterfuhung gemacht, und bie er feinem Anwalt mitgetheilt hat! 
Aus den Zeugenausſagen geht zwar hervor, daß er an jenem —* angetrunken 
war, und daß dieſer Zuſtand fortdauerte, als man wegen bes Diebſtahls in feiner Stube 
Hifitirte; ob aber durch dieſe Trunfenheit jede po ah sfähigkeit aufgehoben war, iſt 
daraus nicht zu ermitteln. Die ehemalige Geliebte des Wittmann fagt aus, der Bei 
ſchuldigte jei etwas verwirrt wenn er nüchtern fei, und noch mwirrer wenn er be: 
trunfen fei. Nach der Ausführung des Oberftaat3anwaltes, der von der Schuld des 
Wittmann überzeugt ift, und der Vertbeidigung des Herrn Dr. Meyer, der nicht 
Binlänglihe Belaftungsgründe gegen feinen Glienten findet, gehen die Gefhwornen auf 
Fl —— mmer. Es werden den Geſchwornen die er vorgelegt, ob ber 
Wittmann des Diebftahld mit Einbruch ſchuldig fei, und ob das Bewußtjein deſſelben 
durch Trunk jo vollfommen erloſchen gewejen, daß er durchaus nicht zurechnungsfähi 
’ wär, oder ob die Trunfenheit wenigftens fo ftarf — daß das Bewußtſein bedeutend 
emindert war. Die Geſchwornen erklären den Wittmann des Diebſtahls mit Ein— 
vruch für ſchuldig, verneinen aber die geſtellten Zuſatzfragen. Der Oberſtaatsanwalt 
beantragt gegen den Beſchuldigten eine geichärfte Gorrectionshaugftrafe von 2%, Jahren. 
Der Aflifenhof verurtheilt ihn zu einer gejhärften Gorrectionshansftrafe von 


ei Jahren undd ei Woygaten. i - 
OHR NN X RS KIN N 


an a 
x 
Ar> — — — 4 


A 


- 







2 welt ag 


Slörcnen 





81/,0 * 973] 
Ban. 41,500 Obl. b. R. Ri 
Obl. v. 1842]95%/a  P. 


Diverse Actien, E senbahnen und Prio tk alrans 
\ 2 nkf. B „Actien a 3/4 H. 
— Bank-Actien. Fr. Wilh. Nordb.-Act. Wien n. Währ. n. Währ., 
Oestr. Creditbank-Actien 18244, 57 b.u.G. ivormo Firmen -B. —* — FETT 


Ar22 ARP2rE2R 






* ne) 











= Friedrd’orf, 


1 
Bot ! 
fi. Stücke ae | 


EI K-K.E-EB. -A.H.2005/% 
1-Nahebahn Beh ie 
* ae Bexb, E.-B.-A. u 6; 


Berantwortlicher Rebacteur und — ®.Holgwart. — Drud von J. 





Hierbei das Mmteblatt Ne. 116, 


/80/ 


— a 





N 228. . 







” 





Antelligenz-Blatt 


»r ON N 

der freien Stadt FSrankfınt, aa 

verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, —F ie; 24 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. TERN 
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(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgafle 21.) on.‘ 
AR. 229. Freitag den 27. September 1861. 


Befanntmadhungen. 


— — 


Kurz- und Sirämpfwaaren-Lager 


von 
M. I. Epstein 
befindet fich 
— Wo. 56, Eck der Biegelgafe, vis-A-vis dem 
„Würnberger Hof’. 1396 





m Das Neueste 
Herbfi- & Wintermänteln 


ist nun in reichster Auswahl vorräthig u, 

verkaufe ich Herdbst- Manteletsvonfl. 6; 
Winter- Mäntel „lan. 

Paradeplah 3. Chr. Söhner. 


€ » 
aunns - Eilenbahm 
% 
1395. Wir bringen hiermit zur Öffentlichen Kenntniß, daß Behufs ber fiebenzehnten 
Rüdzahlungsrate des von ber Taunus-Eifenbahn-@efelichaft unterm 30. Juni 1844 auf 
enommenen 3'/, p&t. Anlehens von fl. 500,000 im fl. 24 Fuße durch vor Rotar und 
eugen ftattaehabter Verlooſung folgende Nummern beftimmt worben find: 

Lit, A. 4 Std a fl. 1000. Nr. 35. 106. 222. 223. 

„B.5 „ un 500. „ 31.43. 273. 279. 290. 

„O8 4 un 250. „ 12. 82. 145. 149. 253. 397. 349. 360; 
ferner für die vierte Räckzahlunzsrate des unterm 30. Juni 1857 aufgenommenen 
A'/, p&t. Unlehens von fl. 200,000 Bereinemünze folgende Nummern: °— 

fit. A. 1 Stüd à fl. 1000. Nr. 40, a 

«„B6 „» u» 50. „. 42. 43. 80. 238. 273. 297 
beftimmt worden find. 


Die Zahlung diefer Obligationen beider Anlehen, bei welchen die dazu gehörigen 
Z'nscouvons und Talons mit abgeliefert werben müſſen, ift Ende December I. J. bei ber 
Hauptlaffe der Geſellſchaft im Stationsgebäude zu Frankfurt a. M. in Empfang zu neh 
men und werden, im alle fpäterer Anmeldung, feine weiteren Finfen barauf vergütet. 

Da die PartialsObligation Lit, ©. Mr. 183 von fl. 250 des obigen 3U2 pEt. 
Anlehens von fl. 500,000 —, welche in vorjähriger Verloofung zur Rückzahlung pro 
81. December 1860 berufen worden, bi6 jegt noch nicht zur Ginlöfung vorgekommen 
ift, fo wird der Befiger biefer Obligation unter dem Vermerfen hierauf aufmerkiam ge: 
madt, daß bie ge des Döligationdbetragd feit dem 1. Januar I. $. aufgehört hat. 

Frankfurt a. M., den 24. September 1861. 


Der Berwaltungsratb 
der Taunus - Eifenbahn - Gefellfhaft. 


653. Den anonymen Schreiber vom 24. d. M. 
erkläre ich für einen elenden RR Lügner. 


° ..r » 


653. Ein folider Mann gefeg’en Alters, welcher geläufig franzöſiſch correfponbirt, 
Kenntniffe vom Rotteriegeihäfte und Burbführung befißt, wird au engagiren geſucht. Nur 
verläffige Männer mit guten Zeuaniffen wollen Dfferten mit Angabe ihrer Bedingungen 
im Gomptoir der Expedition d. BI. unter M. M, Ro. 30 abgeben. 


3 Zither-Unterricht we. """" 


652. Gin Junge von braven Eltern, welder Luft bat das Schiemgefchäft zu 
erlernen, wird geſucht. Wo? ſagt die Expebition. 


652. Bon ben fo ſchnell vergriffenen Mloire zu Uxterröden unter dem Preät 


babe wieder eine neue Eenbung erhalten. 
©. Adler — 


1395. Eine Wohnung, befeherb aus: 5 Zimmern, Küche, Bobenfammer x., am eine 
file Familie zu vermiethen; Stiftſtraße 8. Me 


Nachdem jetzt sämmtliche: neue: >'+.\ 


Pariser Modelle 


für 


Herbfl- & Winter- Mäntel 


eingetroffen, und solche in den modernsten Stof- 
fen copirt worden, ist mein Lager für die Saison 
reichhaltig assortirt. Zugleich empfehle 


eine große Partie zurücigefeßter 


Mantelets und Mäntel 


in Paletot- und Kragen-Facons zu sehr billigen 


Preisen. Leop. Schmilt, 
1384 Zeil 45, der Post gegenüber, 


Wollen - Meiree 


in Qualitäten von 28 bis zu 54 fr. empfiehlt in folider Waare 


wiedrich Dietz, 
1396 Katharinenpforte 1, Ed des Heinen Hirſchgrabens. 
1395. Ale Eorten farcirte feinere Fleiſchwaaren unb Geflügel, Kalbs-, Schinken⸗ 
und Spanferkel: Roulade, Qyoner und Straßburger ServelatsWürjte, else, Gottelets, 
Ochſenzungen, Obfen» und Schmweinefolber ꝛc., tägliih friich in Stüden und im Aus: 
ſchnitt. Auf VBeftellungen prompt neliefert. 
B. Zilcher, gr. Bokenheimerg. 54. 


1398 Alle Sorten Eifen-:MWaaren, Defen, Herde, Abtrittsröhren’ 
Waſſerſteinröhten, Dfenröhren, Dampf-Kochgeſchirre, emailliries 
Kochgeſchirr in fehr leichter Waare, verzinnte Geſchirre, Koblenfaften 
u. f. w. in großer Auswahl. 


Gehr. Marburg, Sriedbergergalle 13. 


654 An einer fehr belebten Hanptftraße nahe bei der Stadt iſt ein 
age Wohnhaus nebft Garten und ein großer freier Raum nebenan, 
für jeden Bauhandwerker geeignet, preiswürdig zu verfaufen Durch 
i 3. Zunz, Hanauer Landftraße 30: 

653. Gute Sorten Brehäpfel find abzugeben; Bleichftraße 18. 


Fabrik-dager von Stearinlichter 


à 26 6:8 40 Er. pr. Boanet, bei Abnahme von 25 Panuets zu den abrikpgeiien, 
1363 Ludwig Horix Sohn, große Gallengafie 15. 
652. Gin möhlirte® Zimmer mit Schlafeabiret wird bei einer katholiſchen 
Bars zu miethen gefucht. Adteſſen believe man bei der, Expeditlon bij 

A zu hinterlegen. 


8 ſucht Jemand ſich an einem hieſt zen 

8 Mit fd. fl. 600 zu betheiligen ober ein- gangbare& zu 

men. Näheres A 1,20 poste restante, | 
653. Gin j mges gebildetes Mädchen, welches in Handarbeit erfahren iſt Fichte mmter 


beſcheldenen Anſprüchen eine Stelle als Stubenmäbdhen oder auch bei erwachfenen Kindern. 
Kerbengaffe 11, im 2. Stod. 


1395. Gut Sauerkraut, Salz. und Eifigurfen, Bohnen bei 
B. Zilcher, gr. Bockenheimerg. 54, 


"Mein großes Sarg: und Krenz Mage tn 


bringe in empfehlende Giinnerung. +. Seiffermann, Froh 


647 Jeden Zichungstag der hies. Stadt-Lotterle 
find um 12 Uhr lithegraphirte Ördnungsliſten pr. Stüd 6 fr. zu haben in der Druderei 
von Seinrich Strauß, Fahrgaſſe, im „Einhorn“. 


654. Ein Theilnehmer an eisem Zimmer geſucht; Golbnehutgaffe 4, 21 Stod. 


Warnun g 
1396, Da Looſe für Armen von einer mir unbekannten Perſon in meinem Namen 
um Verkauf angeboten w:rben, jo erkläre ich hiermit, bak ich Niemand einen foldyen 
uftrag geneben habe. Emilie Schule; 


Dar fuht 1 Buchhalter, 2 Verwalter, 1 Meifenden; Korbett, Breitez 1 


1389. Zu dem Dienft an der Taunusbahn werben für bie Omitbufje ein Gew 
dukteur, der etwad Sprarhlenntniffe befigt, und zwei Kutſcher geſucht. 
Aufius Gerlach. 
 WBewerber wollen fich melden von 8—10 Morgens und 2—4 Mittagd ; große Eſchen⸗ 
heimeraafle 20. 


1862. Belli, Leben in Frankfurt. Wusılıze aus den Kranff. Rachrichten. (1272 
bi8 1820). 10 Bbe., ftatt 7 fl. nur & 1 fl. 12 r., bei W. Grras, alte Maingera, 3 


1161. %, und %/, Bielefelder, Herrnhuter und Lederleinen, 
leinene Taſchentücher, Handtücher, Tiſchtücher, Servietten, Biqusdeden ıc., empfehle ich zu 
ben bekannten billigen Preiien. Theodor Pott, Schnurgaſſe Ro. 48. 


1375. Malß, Volkstheater, enthaltend, der alte Bürgerfapitän; die Land: 
artbie nach Königſtein; Sampelmann im Eitwagen; Sampelmann 
ucht ein Logis x. mit Rupfern, neu (hatt Radenpreis 1 fl. 36 fr.), à mur 

45 Er. bei 8. Erras, alte guffe 35. 








— _ — 


Bekanutmachungen. 


Patent-Nähmaschinen. 


J. W. Thommas d Co. 


No. 66 Wewgate-Street London, 


empfehlen ven geehrten Babrifanten ihre Nabma- 
a ſchinen jest die anerfannt beiten, 
h —— — Mittelſt dieſer Mafch'nen werden in England, Frankreich, 
Spanien, Staıen, Indien und ben Golonien alle Untformen, Hemden, Sattelzeuge, 
“Segel ıc. für das Militär und die Marine angefertigt. - 
Kabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., ſowie Schneider, 
"Sattler, Vortefeuilliften ꝛc. nähen jeht ausſchließlich mit Thoma 8’s Nähmaschinen. 
22 Maſchinen find die möglichſten und neueften Verbeſſerungen 
dereinigt, die eine IAjährige practifche Erfabrun erfinden Fonnte; 
"He näben mit erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf eiden Seiten glei, ber 
- Stich, liegt fe und flach; iſt das Echnur» umb Höferartige ganz vermieden, fo kann ber 
Faden nicht herausgezogen werben. 
- 7 Diefe Mafchinen find In verſchledenen Groͤßen angefertigt und für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. 
ES wird befonberd darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor nachgemachten Mafchinen 
” zu Blüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 
Proben der Arbeit, ſowie Preife find nur von 9. W. Thomas &e Comp. 
Mo, 66 Newgate-Street in London, zu haben. 1390 
m portofreie Briefe wird gebelen. 


Am 1. November 


Ziehung der 


Schwed. Staats: Eifenbahn :Lopfe. 


Jedes Roos muß mit einem ber nachftebenben Gewinne herauskommen: Tblr. 25,000, 
20.000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 

7000, 6000, 5000 bis abwärts 11 Thlr. 
Pläne und Ziebungsliften find gratis und Driginal:Zopfe billiaft zu bezieben von 


Moritz Sonneberg, Sichirauenberg 39. 
Tanz-Unterricht von P. Pree, Stelzengaſſe 6. 


Montag den 23. d. M. haben bereits die verfhtedenen Gurje für dieſen Unterricht 
begonnen. Hierauf Reflektirenbe werben gebeten, fi) wezen Einteilung der Stunden, ſowohl 
im ais außer dem Haufe, balbizft mit mir zu benehmen. 


655. Möblirte Zimmer zu vermiethen mit und ohne Koſt; Paradeplatz 12, dr St, 
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Zu vermiethen. 
651. In einem anſtaͤndigen Haufe iſt eine 
Feine möblirte Manfarde zu vermiethen, am 


liebften an einen jungen Herrn, ber bier in 
einer Lehre ift. 
651. Sochftrafie 55, naͤchſt dem Bok ⸗ 


fenbheimerthor, iſt eine neu hergerichtete, mit 
allen Bequemlichkeiten verjehene Wohnung, 
ſehr preiswürdig zu vermiethen. 

650. Ein kleines freundlich möblirtes Zim⸗ 
mer zn vermiethen; Trieriſchegaſſe 9, Ir St. 

1389, Götheplag 15, Zimmer un 
Gabinet möblirt, für 25 fl. 

651, Möblirted Zimmer zu vermiethen; 
Sriebbergergafle 27, Vorderhaus, 2r St. 

1395. Eine Wohnung neu hergerichtet und 
kann gleich bezogen werben; Saalgafle 13. 

1380. Hochſtraße Sl, 1.Stod, ganz 
neu hergerichtet. 

652. Zu vermiethen ein möblirtes Zimmer 
an einen —58* Herrn; Ziegelgaſſe 8. 

652. Bockgaſſe 8 iſt eine Wohnung zu 
vermiethen, beitehenb aus 2 Zimmern, Rhdhe 
und Bubehdr. 

653. Nahe vor bem Friebbergerthor, Haibe- 
weg 10a, find Wohnungen & 5 Zimmer, 3 
Manfarden ıc. zu vermiethen. Näheres Vil⸗ 
belergafle 20. 

652. Altgaſſe 16 ein ſchon möblirtes Zim- 
mer im 1. Stod zu vermiethen. 

652. Eine neubergerichtete Wohnung von 
5 Zimmern, Küche, 2 Manfarben ꝛc. ift zu 
vermiethen; Döngesgafle 27, Ir Stod. 

652. Bwei möblirte Zimmer find au 1 
oder 2 Herren au vermieth.; Döngesgafle 9, 

651. Zwei Wohnungen im Hinterhaus zu 
vermiethen ; Vilbelerftraße 32. 

1278. Gefchäftölocel, Kath.-Pforte 9. 

1351. 2 unmöblirte Zimmer, auch als 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermiethen; 
Döngesgafle 14, 1. Stod, 

640. Eine Schöne Wohnung im 1, 
Stock, in freundlicher Gegend an der 
Bockenheimer Anlage, ift zu vermie- 
then. Zu erfr, Eſchenheimerthorzoll. 

648. Gin möblirte® Zimmer nad dem 
Garten an einen foliden Herr; Bleichſtr. 46. 
- 648. Nahe am Bordenheimer Thor, Neue 

Matnzerftrche 58, im 1. Stod, ein jchön 
möblitted Zimmer nebft Gabinet zu vermie- 
then, 


d neb 


= 


649. Eine fonnige br beſtehend 
3 Zimmern mit Cabinet ꝛc., iſt wegen Um⸗ 
zug baldigſt zu vermiethen; gafl 
33, im Xhiergarten, 2. 

1378. Neue Mainzerſtraße 60, näͤchſt 
dem Bockenheimerthor, iſt eine in 
Aftermiethe zu geben. da im 
— Eiſernehand 9 if de 

1 * e ' {fi 
bergerichtete 4. Stock von 5—6 £ 
Küche, Speifelammer, Keller und Wi 















ganz nahe der S iſt 
tete Haus, beſtehend aus zwei MR 
nungen von 4 und 5 re KRüc 
7 Manfarben, Keller, Waſchküche 

ten, zufammen ober A 
YAnzufeben von 3—7 

18571. Eine jonnige und geräumig ! 
bergerihtete Wohnung mit Manfard 
Geraͤthekammer ıc., ber Weif 
gegenüber No. 13, 2. Stock, if 
vermiethen und zu beziehen, beögl, b, 3 
1380 Zu vermietben: 

Vilbelergaffe 12, neu gebaute Hinterhänfer, 
fonnige Wohnungen mit ab geſchloſſenen Vor⸗ 
pläßen und Wafferleitung in Rüthen, 

1275. Zwei mößlixte Zimmer: mit. fi 
Ausficht aufben Main; S aa Sale Pod 
2. Stock. Jeden Vormitia 3 Uhr zu beſehen. 

637. Zwei geräumige Gewölbe. Zu erfra- 
gen tel! 6. 

1386. Ein Laden in erfier Lage, 
neu und elegant hergerichtet, tft zu vermies 
then. Auch eine freundliche W im 
2. Stod ift ebenbafelbft abzugeben, 9 
— 8, = — 

390. Eine Gartenwohnung 
mern, Küche, Keller ıc. in der En 4 
zu beziehen; Seilerftraße 2, im 

1275. Möblirtes Zimmer; geil 49, 

630. Gin ſchon möhlirtes Zimmer if} zu 
vermiethen; El. Hirſchgraben 17, 

645. Gin möblirtes Bimmer anTl ober 
2 Herren zu vermietben und den L ber 
zu beziehen ; Fahrgaſſe 4,,2r Stock 

546. Mehrere Manfarden mit ſchöner 
Ausficht find an folide Herren’ zu Wermie- 
tben, fl. 4 pr. Monat, 





‚SHEILIEE 


— 


ii 


653. Rabe J > bene Giehenbeimertor if 

ein Haus mit Garten zum Alleinbewohnen 
diefen Winter on u vermiethen. Raͤ⸗ 

daſelbſt Oederw 

— — 5 7 ein freundliches 


— — immer iſt neue 
— 9, Lr Stock, zu 
= —* iſt —— ai 
e Wohnung zu vermiet 
im Laden oder 1. Stod. 
Fer 2 ber Stabt Gafjel, Friedber 
37, find 3 Wohnungen zu vermt 
de beftehenb in 3 Zimmern, Küche, Keller, 
ammern und gemeinfaftlicher Waſch⸗ 
tage x. Be brei ſchwediſchen Kronen, 


1. Gellnögaffe 1, am Roßmarkt, if ein 
Raben, großes tote und Nebenftübchen 
bermiethen und gib zu zu — gr 

2 tm Gigarrenlaben 


Be 6 {ft eine Wohnung 
vhaufe 
t ndsL, freundl. Bimmer zu 
eupforte 1, 3r St. 
wer us 3* von 4 Zimmern, 
en x. iſt zu vermiethen ;; Stift: 


0 Ein möblirtes Zimner iſt 


} 5* 27, Hint 6. 
— Ku an 


einen 2. Eu su bermiethen 
ſtraße 
653, Eine —* von 4 — 
allem Zubehõ 3 — — 8 vermiethen; 
—— 7. 
653. Eine Wohnung, — Küche 


x. unb Gartenvergu 
641. -@ötheplap 4 möblierte Zimmer zu 


"Dienftgefuche uud Aucchteten, 
—— —— 
er kann, wird gefudht; —— 
| E60. Bin nawankter Bepffunge. whb ge 

fucht; dahrgaſſe 83, 


zu vermieihen 3 


647. Eine zuverlaͤſſige Ebchin, die auch 
etwas arbeit zu verrichten bat und mit 
auten 


eugiffen verjehen fein u - ges 
ut: gr. Ejchenheimerftrafe 37, 2. Stod. 
Man ſucht zu ka Djährigen 
ginde ein erfahrenes gebilbetes Kindermäbchen, 
rer — era Fe — 
auch eine an * nderfrau; au 
Jaffe, Ulee 17. 

647. Ein gut —5 Kindermaͤdchen, 
das auch mit kleinen Kinden umzugehen ver: 


ſteht, wird gegen 52*5— Lohn gefucht; J Hirſch⸗ 


graben 41 
650. —— Maͤdchen, das gut bür⸗ 
en, fochen und gute Beugniffe Er 
ann, wird gefucht; Zeil 38, 
649. Ein reinliches ftarfed —— 
wird geſucht; Paradepletz 7. 
Eine gute Köchin, die ſich 
ſonſtiger Hausarbeit unterzleht, wirb 
ran Lohn geſucht; Parade: 
pla 
652, Ein Sausmibden wirb geſucht; 
Gallusgaſſe 10, Hinterhaus 
653. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
eſucht; Parabeplag 10. 
n zu "aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
Sen wird geſucht, welches gleich eintreren 
er Allerheiligengaffe 8,3. Stod 
. Eine Berfon, welche die Pflege 
4 Kindes gruͤndlich verſteht, wird geſucht; 
u? Gallengafie 1; Earl Böhler, Schoͤn⸗ 
tberei 
653. Es wird ein braves, fleißiges Maͤd⸗ 


ers chen geſucht, welches etwas kochen und Haus» 


arbeit verrichten kann; ar. Gjchenheimerftraße 
25, tm Hofe links, 1. Thlıre 
653. Gin fleifiner, ut ennstohleneh Haus- 
burſche fucht Dienft; J. Hauſer, Fahrg. J. 
653. Eine geſunde Amme ſucht eine Stelle 
bei Frau Miller, Amme, Borngaſſe 11 in 
Offenbach. 

653. Es wird ein braves Maͤdchen geſucht, 
welches gut naͤhen kann und in der Haus⸗ 
arbeit erfahren iſt; nur ſolche, welche gute 
Zeugniſſe er ak wollen ſich melden ; 
Finkenhofſtroße 7. 

653. Eine gefegte Perfon ſucht unter bes 


ſcheidenen Anſpruchen eine Stelle als Haus⸗ 
June ober in eimen Saben; Fahrgaſſe 37, 
aben, 


.. 658. &8 wird ein braves fleißiges Maͤd⸗ 
chen geſucht, welches etwas kochen und Haus⸗ 
arbeit verrichten kann; Fiſchergaſſe 1, ber 
Buiterwaage gegenüber. 
653. Ein mit guten Zeugniffen verjehener 
me Mann ſucht eine Stelle ald Aus—⸗ 
er :oder Hausburſche; Näheres Römer: 
berg 30. 
654. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird geſucht; gr. Frietbergerftraße 24. 
652. RI. Vodenheimergafie 24, Parterre, 
wird ein Monatmäbchen geſucht. 
652. Gin folives Mädchen, welches bür- 
ich kochen dann, alle Hausarbeit gründs 
‚Uch verſteht, ſucht Dienft in einer flillen 
Haushaltung ; zu erfragen Schaͤfergaſſe 19, 


‚ie Stod. 
651. Eine Köchin ſucht eine Stelle. NE 
red Römerberg 12. 


g 12. 
—— eh — — Maͤd⸗ 
wird geſucht; Fahrgaſſe 108. 

651. Ein Mädcyen, welches bürgerlich 
tkochen kann, Liebe zu Kindern bat, wird als 
— allein geſucht; Friedbergergaſſe 20. 


kochen kann und die Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird geſucht; vor ber Hauptwache 


6, Br Stock. 

651. Ein ordentliches Mädchen, zu aller 
- Arbeit willig, ſucht Stelle als Haus⸗ ober 
: Zinbermäbchen; Breitegafie 54, 81 Stod. 

653. ‚Ein geb Idetes Frauenzimmer, wels 

es ſchon in einem Laden war, wünfcht eine 
er in — Laden Pr — — 
jungfer; zu erfragen gr. enheimergafje 27. 

68 wird eine geſetzte Köchin in eine 
Reftauration geſucht, welche gut kochen kann 
und fchon in Ähnlichen Stellen war; Goldne⸗ 

fcdergaſſe 10. 

653. Gin braves Maͤdchen, das etwas 
kochen kann und mit Kindern umzugehen weiß, 
ſucht eine Stelle in einer kleinen Haushal⸗ 
tung; Markt 6, im Gdlaben. 

653. Ein Waͤdchen, welches mit guten 
Zeugniſſen verfehen if, wünjcht eine Stelle 

: als Köchin in eine flille Haushaltung ober 
als Mäpchen allein; im Rheiniſchen Hofe zu 
‚ erfragen. 

653. 8 wird ein Mädchen gefucht, bas 
au jeder Arbeit willig ıft ;Mlerheiligenftraße 31, 
Hinterhaus. 


. Ein Mädchen, welches bürgerlih ft 


659. Gin Mäbchen ‚ welches Gauds: und 
Handarbeit ey ‚ au etwas, kochen 
ann und gutes Lob erhält, münjcht eine 
Stelle; kl. Kornmarlt 16. 

652. Eine geſetzte Perſon, welche gut bürs 
gerlich kochen kann, fucht Stelle in einem 
Heinen Haushalt oder aud zu einzelnen 
Leuten durch Frau Barthel, Kerbengafle 4. 

643. Ein ſtarkes Hausmäbchen wirb geiucht ; 
Schuͤtzenſtraße 1, Parterre. 

652. Eme Amme fucht das 2. Kind zu 
ſtillen; Fahraaſſe 98. MR 

653. Ein junges braves Mädchen, , welches 
gute Beugnifje aufweiſen kann, wünſcht balb 
eine Stelle als Schenkamme; zu erfr., bei 
Frau Monchel in —— 

652. Eine geſunde Anıme ſucht bad erſte 
Kind zu ſtillen; Neuelräme4, 2.Stod.  - 

652. Ein Hausburſche wirb geſucht; Pa⸗ 
radeplatz 10. 

653. Gin gut empfohenes Mädchen, das 
etwaß fohen, Haus: und Handarbe't ver⸗ 
richten ann, fucht eine Stelle in einer ftillen 
Hauspaltung als Mädchen allein ;. Theobald⸗ 


raße 5. ’ 
650. Den verehrten Herrſchaften können - 


‚jederzeit brave Dienfimidchen nach gewieſen 


werben d. d. Büreau Bauer, alte Rothe⸗ 
hofſtraße 3, 2. Stod, 

654. ine franzdftiche Bonne jucht eine 
Stelle bei nicht mehr ganz Meinen ‚Kindern, 
am liebften wuͤrde biejelbe mit einer Herr⸗ 
haft duf Reiſen gehen; zu erfr bei 
Frau Barthel Wiw., Kerbengofle 4. 

654. Ein Zapfjunge gefuht; Zeil 28. 

1396. Ein Laufburjhe wird gefucht, Roß⸗ 
markt 21. 

ir pe REM; 3* — * fann 
und die Hau verfteht , wirb geſucht; 
Gdenbeimer Landftraße 6. : Io; 

654. Gin folides Mädden, zu aller Ar⸗ 
beit willig, wird geſucht; Neugafle 10, 1. St. 

653. Maͤdchen jeder Hranche finden fofort 
die beten Stellen d. d. Bürean 
alte Rothehofſtraße 3, 2. Stod, ; 

654. Ein Mädchen, weiches either in 
einem Laden wär, ſucht eine ähnliche Stelle; 
wo? fagt bie Expedition. 

654. Es wird eine Kochin, die ſich etwas 
Hausarbeit tnterzieht, gegen. guten Kohn 
gefucht ; Fahrgaſſe 128, im Hinterhauſe. 





Beltanntmagungen. 


efauntmachung. 
1396. Die SRitglicber ber beutich-fatholifchen Gemeinde werben auf Sonntag ben 


29. September, Vormittags 11. Uhr, zu einer Bemeinde-Berfammlung im Anbachtjaale, 


e 10, eingeladen. 
u TERRA Beſchlußfaſſung —* bie Synodal⸗Vorſchlaͤge. 


Franftnrt a. M., den 26. September 186 
sterium dir deutsch-katholischen Gemeinde. 
1396. Durch den Verkauf der in der alten Wainzergafje belegenen Bes 
F N zum „Karpfen“ ſieht ſich ter unterzeichnete Verein gendtbigt, die unter 
* 












Das Presb 






baufung 

ner Leſfung ſtehende Aufenthaltftätte für meiblice Dienfboten mit dem 
1. April 1862 au verlegen. 
Die von dem Vereine von dba an neu zu ermiethenden Räumlichkeiten follen 
wo — in ber Mitte ber Stabt gelegen fein, ca. 12—18 Zinmer, eine entſprechende 
Anzahl von Kammern, Küche, Keller, Waſchküche, Mafferleitung ⁊c. enthalten. 
Desfallfige Anerbietungen beliebe man an den Direktor des Vereins, Hrn. Dr. Bin- 


a, Bleidenſtraße 10, gelangen zu laſſen. 
Er Die Verwaltung des Dereins zum Wohl der dienenden Klaſſe. 


Bewinnziehung am 1. Drt. 1861 


der k. £. Defterr. fl. 100 Giſenbahn-Looſe. 
Gewinne : fl. 200,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5000 ꝛc. Loofe dazu 
af. 3, 11 Stüd à fl. 30 empfehlen 
0 ,_ Gustav Tassel $ Cie., Büngesg. 8._ 


>, Afenbacyer Feckenwaſer, 


se und billigftes Mittel zum Waſchen von Glacds Handfehuhen, zum 
2 AS 


u.“ 
- 






x Entfernen aller Kleden von fetten Speifen, Del, Butter, Stearin, Wagens 
ſchmiere, Pech Delfirbe, Pommabde ıc. und ohne Nachtbeil für bie aͤchten 
—— von Seide, Sammet, Leder, Möbel- und Kleiderſtoffen. In Glaͤſern & 20 kr. u. 


8: fr; und in Weinflafyen & fl. 1. 45 Er. ächt bei 
bg Bein 2 


uegbold, BI ra — 
er —— 1306 


a ra | 
» ellter Anford N; lich meines älteren 8 Wilhelm 
Sutahn, vıtläse (8 Krnit, Dep ur Be wohnt, 100 DoB 1 {ir I 


:Jahle. 
Joh. Thomas Schwahn. 


1377. BE” Paradeplag 3, Wohnung u, Gefchäftslofalzu vermietben. 


ant eingerichtete Häu ber t 
BE Ben Armed —— ee Rn eng ee ka —— 





Philipp Weismantel, are Pr zur „Harmonie“. 


655. Ein anfländiges veeled Krauenzimmer, mweldes hier im Geihäft ifl 
bei achtbarer Familie zu wohnen. Offerten unter @ BB in ber Gxpeb. abzugeben. 


wlmſcht 


655. Ein ſolides Frauenzimmer ſucht eine Stelle in einen Laden ober al® Zeip- 
zeugbeſchließerin. Zu erfragen Döngesgafie 51, im Laben. 


396. Es find mir — 


einige ſehr vor heilhafte sur in befter Geſchaͤfts⸗ 


1 
lage zum Verkauf unter — 


ebingungen an Handen g 
bilipp Weis mantel, Der & 


enfal, zur „Harmonie. 


1395. Su guter “m F * Wirthslokal zu vermiethen. Offerten unter Z. W. 


franco auf ber Expebition d. 


1396. Ganz nche am a find 3 Wohnungen a 5 Yimmern von fl. 350 
bis fl. 500 fofort zu vermiethen. Näheres dur * 
Senſal Weismantel, in der Harmonie“ 


Franzöf. Unterricht von J. Hrück , ar. Eichenha. 72, Hinterb. am Garten. 


- u derfaufen, : 

648. Eine Gaseinrichtung und darunter 
3nod wenig gebrauchte Baskronleuchter von 
Bronze, 1 zu 6 und 2 zu 3Armen, ift Um⸗ 

gshalber abzugeben ; Näheres Pfingſtweid⸗ 

aße 2, Parterre. 

653. Bin Mantel, welcher für einen 
Kutiher dienlich ift, zu verfaufen; im Tannen 
baum, im 1. Stod, bei Bifchoff, Schneis 
bermeifter. 

653. Drei größere gute Spiegel werben 
Umzugshalber billig abgegeben ; zu erfragen 
im Salzhaus, Parterre. 

655. Junge raubhaarige Pinfcher find bil- 
Lig zu verkaufen; Judenmauer 25, Ir Et. 

654. Ein Deifaften, ötheilig, ift billig zu 
verkaufen; Markt 

654. Gine nody — gebrauchte eichene 
Wirthstafel, 7’ lang, 3/,‘ breit, iſt zu ver⸗ 
faufen; Zeil 26. 

1396. Gin eleganter Ladentiſch, für ein 
feines Geſchaͤft geeignet, eine große 
Partie alte Ale find Billig zu verkaufen; 
große Bodenheimergaffe 9, im Gigarrenlaben. 

654. Drei A enpinjcher von einer engl. 

- m... zu verlaufen ; —— 33. 


Pe — Ofen zu dertaufen; 


Br Ein ſchönes militaͤrfrommes 
Pferd (Rappe) iſt zu — Ri 
beres auf der Expedition 

650. Cixca 30 Stüd gut und zeingebalte: 
ner Aepfelwein find preiswürbig abzuge 
ben; wo? ift bei ber Expedition zu erfragen. 

651. Ein für ein geräumiges Local, Comp⸗ 
toir, Laden, Wirthöftube u. F w. geeigneter, 
noch weni gebrauchter ie neopienofen, 
Beneraihifuße 1,8 
wei Baar — juchten 
— hohe Jagdſtiefel 8 Abreife 
halber fogleich zu verkaufen; das Nähere 
Allerbeiligengafe 19, 2 Treppen hoch. 

646. Eine vorzügliche Gitber ift Billig 
zu verkaufen. 

652. Nahe vor dem Eſchenheimerthor if 
ein Garten von ca, 1/, Morgen, weldyer ſich 
fehr zu einem en eignet, zu verkaufen; 
Näheres bortfelbft Debermeg 27. 

653. Ein —— Porzellanofen iſt zu 
verkaufen; Munzgaſſe 7, 2r Stod. 

653. Zwei große —X von Außen zu 
heizen; Steingaſſe 14. 


u ter im auten ande 
Seflupliger —— wird billig ae Zu vermiethen. 
zu erfragen Mainzer Chauſſee 49, Ir St. 651. Bine freundliche Wo von 5 
55. Rothekreuzgaſſe 27 And 2 rauhhaa⸗ Kane ı ift oge abzugeben; 
rige und 2 glatie geſchnitiene Pinſcher⸗ Hund⸗ —* 42, Ir Stock, zu erfragen Steinweg 
chen billig abzugeben. im Laben, 


654. Sqhnurgaſſe 40 ineinander⸗ 
— möblirte une : 


654. Mehrere möblirte" Biunmer mit ein 

I ae * ſind zu vermiethtn; Goldne⸗ 
gaſſe 1 

654. Ein ſchoͤner Baden zu vermiethen, 


654. Ein freund! 
Bit Base auf ben 


654. Ei dli eri 
ie Behnun im —X I, Se —— * 
v 
—2 ——— — 
elegant moͤblirte Zimmer find 
an u war” Herren zu vermiethen; m 
e 


n. 
654. Gr. Wriebber 27, im 1. St., 
ein ſchoͤn —— immer. 

1996. Ein großes freundliches Zimmer, 
unmöblirt, I an ein ſolides Frauenzimmer 
au vermiethen, gr. Bodenheimer egal 31. 

654. Der 1. und 2. Stod, Walpftraße 2 


zu at. in je Bornheim. 
—* —3 en Zimmer, 


hf ler der a 88, 2 Stiegen hoch, 
Aft —J moblirtes Zimmer nebſ Cabinet zu 


685." Bine fl. freundliche aelunbe Woh⸗ 
a? gleich zu beziehen, pr. Jahr fl. 120. 


Manfarbdenzimmer 
in, mit ober ohne 


Eine Manſarde mit 2 Betten zu 4—6 Uhr. 


'vermicthen; Schippengaffe 18, 2r Stod. 

655. ef kleine Wohnung zu vermiethen; 
Steng: :ffe 14. 

Ein fein möblirte® Zimmer ift an 
— joliden e. zu vermiethen; zu erfr. 
in ber Expedition b BI. 

655. Allerheiligengaſſe 6 ift ber 1. und 
2. Stod, jeder mit 2 
bör, fowie 1 Zimmer mit Kühe im 3. St. 

vermiethen. 

655. Döngesgaffe 25, Ed vom Trieris 
Ihenpiah, it der 1. Stod, beftehend in 

33 n, Küche xc. au vermierhen ; Ni: 
heres Raben ; Döngesgafle 31. 

1387. @in Laden in erfter Lage, 
zzeu und elegant hergerichtet, iſt zu ver: 
miethen. Auch eine freundliche Wohnung im 
2. Stod if — abzugeben. N 
Paradeplatz 8, 3: Stock. 


BA nebſt Zubes 


655. Allerheiligenhaffe 68, mößl. Zlınıner 

mit — auf die Le aße gehend. 
Bwei freundliche Zimmer zu ver» 
mie; ar. Bodenheimergafle 62. 
Auf ber zerfi 


7 Bimmern bil 
— 5— Naͤheres 85 89, 1. 


ine * {ft zu vernieihen 
Pr ohnung iſt zu then ; 


Anerbieten. 
654. Ein reinliches Mädchen, welches zu 
—— willig iſt, ſucht Dienſt; Schnur⸗ 
aſſe 5 
5 5— —— ——— 


für ein 
—* —— En d. * Be. En 
er, —— Bodenbeimerfira © 
Ein — = von außer 
* mit guten Zeugniſſen ſucht Stelle 
sun. Herrſchaften — Offerten unter 
.— ber Aue ition ab 
Pr oft 1 ide, mc rg — 
w rd "u 
Handarbeit ml — und gleich ein⸗ 


gehen — ni ſt eine _. als 
Haus maͤdchen; fchöne — 11, 
654. Dei zwei Damen wird eine dee r 


gute Köchin als Vadchen allein gejucht; 
zu erfragen Friebberger Anlage 8, im 1. St., 
bon Morgens 10—12 und achmittag6 von 


655. Ein gut empfohleues Mäd⸗ 
chen, das in ber — gg tft, 
Liebe zu Kindern hat Dienft bei Frau 
Sofmaun, —A afle 8. 

Eine — — kann ſogle 
aute Stelle 5 Frau Gott ob, 
1 ri kom ſolldes Maͤdch l 

o = welches 
aller Arbeit willig iſt und g De 
— * wird Kan — FL gr. Bol- 


a 60, 2. 

in folıdes Mi ‚ das bürgers 

rd ng Aus wird hl; Bender, 
raben 


— Page Art, 


655. Gi de El 
I: gaben fucht 
.. Bodenfammer; zu erfr, 


'Qwel ooben 4 Vorſenſter in de 
von 8 I" Hoch und A’ Br breit 
werben geluct; Re bengafle 11,2% 2t. 

— Gin 5/4. Ellen ‚breiter Kleiberfchramt 

zu-faufen geſucht; ae lag 17. 

er ** Bine —— — 
wird zu kaufen: geſucht. Näheres. auf 
Exvedition. 

663. Man ſucht Koſt md Logis fat ein 
Mädchen, welches hier tie Putzarbeit erlernt. 


ebuugen,. 

Neuer ſſißer Schweizerkaͤgß Edamer, 
länder, Parmeſan und Limburgerkäs, 
Zi, i Lupe — 53233* 

e m 
1:7" 5 DM. Muß, Gallusgaſfſe. 


Kocbutter, 


—* friſche Sendung beſter Qualitaͤt, em: 
At 
1393 A. B. Glock, Eck der Altgaſſe 


64. Strobräde werden gefullt und ges 
fleppt, auch Spreu fir Kinderſaͤcke zu baden, 
udengaſſe 109. 
637. Safer, beſte Sorte, 
bei J. E. Aoth, Mdereiligenyaffe 44. 


Bertorer! 

653. Dienstag den 24. Sept. wurde ein 
Medaillon mit einem Portrait verloren. Dem 
rebliden Finder eine gute Belohnung. Im 
Landsberg beim Portier abzugeben. 

655. Gin poli.tes te8 Muft: kaͤſtchen if in 
der Stadt fichen geblieten und wird gebeten, 
dasſelbe Schulſtraͤße 26 gegen Belognung 
abzugeben. 


Mineral: IBafler: 


Selterfer, Emſer, Schwalheimer, Schwals 
badyer, Kilfinger Rafocıt, Homburger, So— 
dener, Weilbadyer und $ıtesrichshaler Bits 
termaffer in friſcher Hüllung bei 


Gottlieb Wiegand, 


654 Mllerbeiligenitraße 24. 
655. YKetie pol. Suubäringe, holl. Zar- 
dellen, ſaftiger Schweizerkaͤs, getrocknete 


Rirfchen, Mirabelleu , Bwetichen, Brunellen 
emrfich't zu billiaern Vreiſen 
Gottfried Maes, Fahrg. 16. 


054: Das Loos No, 758856. Aa ift 
** und. wird vor deſſen An fauf ger 
warn 


653. 1/; Original⸗Loos ber F ’anff. ET 
terie, 6. Kl. von No.21179 Q, ift verloren 
worden, vor deſſen Ankauf gewarıt —* 
der etwaige rebliche Finder wird ge 
fragliches Loos zu Sachſenhauſen, kl. Re 
aaffe 2, ab.ugeben bei our Do 

1396 30* Ananas, geraͤucherter — 
Salami⸗ Rp 2 Neufhateler Kiſe bei 


Georg Schepeler. 

653. Gin Dienſtmaͤdchen verlor auf * 
Schaͤfergaſſe ein Portemonnaie mit 1 fl..54 Er 
und erjucht den Kinder ſolches Neugaſſe 97 
abzugeben. 

650. Eine geübte Nähertr — hat noch Tage 
frei; Sedoäcergaffe 4. 

"655. An Montag wurde einem n 
ein entlehnter Regenſchitm bertauſcht man 
bittet deshalb, ven rechten Schirm bei! n. 
J. M. —— ffer, Liebfrauenfiraße 2, 
abzugeben 


[0 fl. Selohnung 


dem reblirhen Finder einer geſtern verloren 
gegangenen grünledernen Brieftaſche. Die 
jeibe enthält einen franzößſchen Rech, 
aufden Namen Hofmann, mehrere W 
p.piere, ſowie nur für den @igenthümer ſehr 
wichtige Notizen. Man bittet, ſolche ſogleich 
bei dem Bortier im „Bandöber ;“ ab,ugeben. 

655. Mittwodh ten 25. Sept wurde don 
der Brönnerſtroße nad dem Wal ein Re 
daillon mit einer Damenpbstographie vers 
loren; dem la Finder eine elohnung 
Suftſtraße 6 


Am 25. 









tomnten am 1. September fällig gemwefene 
Seup. — franz. öoſterr. Prioritäten: 
86239 — a. en — 
2 — ad 8995 bis 
— 505691 bis Fake Ada? si, 4 — 
564399 bis LO — 43 bis 46 — 
635866 bis 67 — 67 674674 bis 
93 — 60 Stuück. 

Dabei 1 Par tg be Q 

pr. 1. Jult 1866. 


Safer angem: fjene Belohnung; —* %& 






—V * Befauntmagungen 
13 De heutigen Platte: Liegt eine Probenummer des beliebten Wigblattes 
„Mladberadatfch‘‘ bei. Ich lade zu recht zahlreihem Abonnement ein und bemerke, 
bob baffelbe ſtets am Sonntag mudgegeben wird. 


Franz Benjamin Auffarı 
MOL Ha me Ed der — und —2 * 


enſion fiir Knaben. 


* 68. Mit Beginn des neuen Semeſters Finnen noch einige Knaben, welche außer 
der Shu’zeit der achhülfe in ihren Schularbeiten und ber Segaufſtchtigung bebürfen, 


wer 
Dr. Bu RE: Lövenstein, 
- Shöne Ausfiht, Ede der Schüpenftraße 1, 


 $rankfurter Berein. 
di 7854 Montag den 30. September, Abends 8 Uhr, findet elue or= 


dentliche Sisung im „Saale der Harmonie” ſtatt. — Gaſte Fönnen ein- 
geführt: werden. Der Vorstand. 


Ausverkauf: Drönnerfirahe 13, gt Stor. 


voBr 1395. ‚Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines Lagers in 
joe ewirkten VBorhangitoffen für große und Heine Fenfter-Vorhänge, 
in” ——— Breiten von 8 fr, die Elle an, glatte, klare und Dichte 
Aut in 3 Breiten, Battifte, Nanſoe ꝛc. im Stück wie in der Elle, fer- 
her eine große Partie Schweizer Stidereien, wornnter Kragen und Man- 
fchetten, fchon zu. 22 Er. an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 

und 38 fr. die Elle und Vorhangsbalter von 15 fr. Das Paar an 
1, bedeutend ermäßigten Preiſen ausverkauft. 


RR, Deflerr. ſi. 100: Foofe, 


Ziehung 1, October. — Hauptgewinne fl. 200,000,”40,000, 20,000 ꝛc. 
Hierzu find Certificate a fl.,3 zu beziehen durd) das Baulhaus 
ur A: HMorweötz jun., Büngesgafle 17. 


An Colleg zur „Fnmilie*. 
651, Samstag den 23. September, Abends 8 Uhr: General-Berfammlung 
Im „Augsburgerhof*. | 1 
7.1898. Gine junge Lehrerin; welde in Breußen bie, Prüfung beflauden, winicht in 
einer gebildeten, gediegenen Familie eine Stelle im Unterrichten der finder, Dieſelbe 
iR fir einige Tage bier anweſend und Wieldenflinfe 1, Ir Ste, zu erfragen. 














— Sßt6elle-Gesuchi' .."_ 
1386. Gin Sehr anfländiges gebildetes auswärtiges Mäbdhen von angehen 
Aeußern und in gefeptem Alter, das noch nicht in Kondition war, aber fehr wil 
fucht. ine Etelle als Ladenmädchen in einer angefehenen Conditorei. ** {ie 
Expebition d. BI. 
1395. ME Gummi-Schuhe von befannter Güte Hab m En 
genden Preiſen: 
Damenſchuhe zu fl. 1. 24 Er., für Herren zu fl. 1. 48 kr., für WMöpden zu fi. 1.6. 
hristian Otto, Brönnerstrasse 5. 
u EEE 
652. Ein gebildetes Frauenzimmer, das nähen, — und friſtren, Seh allen 
weibliden Arbeiten vorftehen kann, wünfeht eine pafjende Stelle zu erhalten. Auch würde 
dieſelbe fi einem Ladengefchäite unterziehen, ba er Rus längere Zeit W einem 
Laden conditionirt Hat. Näheres in ber &; Gzped. d. Bl. b. Bl. zu er een 
Zu vermiethe;: 
643. In dem nenerbauten Haufe, Gärtnerwez 18, —9— Won⸗ Wohnungen von 5 
Zimmern mit allem Zubehör und Garten. Anzufehen von 10—12 unb von 2—5 Uhr. 
1394. Zu einem französischen, so wie zu einem englischen Cu 
werden noch Theilnehmer nehmer gesucht. Brönnerstrasse 20, 3r Stock, Morgens bis { U. 


Bom beften englifchen Eement fommen terteaäheen) 
frifche Sendungen N bei 


u Wilhelm v. Arand, irand, gr. Hockenheimerg. 3 2. 


National-Coupons, 


pr. 1. October a. c. fowie ältere, werden beftens bezahlt bei ‚38 
A. Merzbae 
Zuvderfaufen. a 


649 Gin herrfchaftlicyes — ** am Bodenheimerthor, ſehr elegant, bie Autſs 
nach dem Taunusgebirg. Näheres bei 
F. Biſchoff, Fl. Gallusgaſſe 9. 


Ein ueuer photographiſchet Apparat in 3 


60 Ein sehr gutes Pianino, — LT ab- 
zugeben. Näheres Oederweg 5. 


632. Ja ungefähr Mitte der Stadt werden 1 au 2 Zimmer, —— — 
Ir Stock, als Geſchäftslokal geſucht. Anerbietungen unter 100 beſorgt 


654. Man wüunſcht ein Kind von 14 Tagen (Auswärts) bei einer anfländigen En 
milie, am liebften bei einem Prarrer, in Koft und Pflege zu neben. Darauf Reflectirent: 
wollen ih gefäliaft unter Anga:e der Bedingungen portofrei an Herrn A. Sell 





Mildemannsaafle 6, Kranffurt, wenden. 
654. Es wird ein Spediteur in ein Spedittons Geſchaͤft nefudht. 


610. Claviere au verkaufen umd au Yerm ethen bei Elsner, Accordeur, — 6. 








1385. Unterweg 103 ift der erite Stock zu vermietben. 
652, Alte Möbel und Wetten werben gekauft und gut bezahlt; Fahrgaſſe 120, 


Qag-: 


| ‚ ohne Abzeichen, 17%, Kauft groß, 10 Yabıe alt, Tamimfronmm, komplett ‚geritten, 
achtvoller Einfpänner, i verlaufen, Nah res bei . nÄRSn 
19%: wur " Thomas Koelle in Ilm; | 


— t) — Um 

650. Da mit Ende dieſes Monats die Abonnentenlifte für bi 
Schriften des isr. Literaturvereins gefchloffen wird, fo wollen: mir die 
bisherigen Abonnenten, fowie die fih neu abonniren wollen, ihre werthen 
‚Namen noch vor Ablauf dieſer Frift gef. aufgeben | 
e- == * KRauſimaanun. 
einen daher bie —— erlernenden jungen Mann vom Lande wird 
8 und Koſt zu wöchentlich 3 bis A fi. bel einer braven Familie gewünfct, 
Offerten wolle man baldigft bei Herrn Joh. Phil Reinhardt, Gaflwirth- zug 
'” Habt Neuwied“ Hierfelbft, abgeben. = \ 
6599 Meine Wohnung befindet fi jest Langeftraße Mo, 5, 
der Stadtbibliothek gegenüber. 1: | 
1721, Dr. Bernhard Lehmann. 


654. ine junge Dame, welche ſich fett meb,eren Jahren der Graiehung und dem 


| 
Unterricht von Kindern widmete, wünjcht Unterricht in der beutfchen, englifchen und fran! 
‚ aöfticgen Sprache zu ertheilen. Sie ift fähig Kinder bis zu zwtlf Jahren in ber Mufil 
‚und allen Realfädern zu unterrichten; auch würde fie gerne ein Engagement, welches fie 
j 
) 
J 


3, ‚Eine priginal-englin 








einen Theil des Tages befchäftigte, annehmen. 
Gule Empfehlungen können gegeben werden. Näheres unter H. A auf d, Exped. 








655. Ein möblirtes fehr Ichöned Zimmer in der Nähe eines Thores- zu vermiethen ; 

zu erfragen Friebbergergaffe 51 im Laben. 

' 1885. 2aden nnd Comptoir zu vermiethen; Biebergaffe 1. 
rankfurt, 26. September. Bei der heute fortgefegten Biehung Gr Klaffe 140, 
hileſigen Lotterie wurden folgende höhere Treffer gerogen: No. 19001, 8777, 6005, 
20433, 8238 und 89 jede mit 1000 fl, Ro. 21722, 8749, 962, 9045, 6373 u. 18994 
! jede mit 300 fl. | 
j Hamburg, 25. Sept. Waigın Ioco fill, ab auswärts Tehr HI. Moggen Iocd 
unverändert, ab Königsberg pr. Frühjahr zu 86—87 gehalten. 

Auſterdam, 25. Sept. Kür Walzen war die Stimmung flau, Roggen auf Ter: 
‚ mine wurde 3 fl. niedriger umgeſezt. Raps pr. Herbft 76, pr. Frühjahr 79. Rüböl 

pr. —* 41°/,, pr. Fũhj hr 43. 
London, 25. Sept. Das Pb in Watzen war. befehräntt und erfuhren bie 
j Breite feine Veränderung. Betreibepr. Frühjahr verkehrte in beftänd,ner Haltung. Regenmwetter, 
= Köln, 24. Sept. Weizen fliller, Roggen niedriger, Gerfte, Bafer und Spiritus 
‘ aimverändert, Am Lanbmarkt betrug bie Zufuhr 150 Sad, dabet faft kein Roaren, Wei: 
zen flau Thlr. 9, 5-9, 10, angaet Thlr. 7—7, 8, Gerfte Thlr. 5, 10-5, 20, Hafer 
| Fr. 4, 11—4, 16 pr. 200 ®fb. 
\ ' Berlin, 26. Eeyt. Roggen pr. Sept. 521/,, pr. Herbft Be Del loco 122%, 
bft 12°/,. Spiritus pr. Sept. 205/,, pr. Herbft 2UF,. - (Ferkfrt. Holenaa. 


eu tbeater-Unzgeige — 
itag den 27. September: Yampa. oder: Die Marmorbraut: Große Oper 
3 Alten, * Framgdfiicheg des Veellesville, von Brieberife Ellmenreich. Muſik von 
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nber: (Schluss der Börse.) Fr. eompfant [| - Ani ee ll 
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Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, fü 
und den Frankfurter Nadıriditen als Grtrabeilage. 





(Espebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgafje 21.) 


MÆM 2330. Samstag den 23. September 1861. 











Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


“ Frankfurt, 28. September, (Einem großen Tobten.) Am Abende bes 
24. Septeniber, ſagt das „Frankfurter Journal,” Haben. fie in Heibelberg einen Mann 
ins Grab geſenkt, einen jo feltenen und treffliden, daß e8 als allgemeine Pflicht er- 
nt, den Kranz ber Verehrung auf den frifchen Leichenhügel nieberzulegen. Der ehr» 

ge Altmeifter beutfher Geſchichteſchreibung, Frie drich Gbriftopb Schloſſer, 

ed nad einem ungewöhnlich reichen Leben geiftiger Thätigkeit, das er bis an bie 
fie Grenze eines hohen Alter gebracht hatte. Mit ihm ſchied eine außerordent- 

lie Kraft, ein Character von ächtem Schrot und Korn, eine fittlich-ernfte Größe ber 
feltenften Art. Wie faum ein anderer Geſchichtſchreiber, Hat Schloſſer die Kunft ber 
objectiven Anſchaulichkeit und Rube mit dem tiefen Berftändniß der inneren Bewegungen 


des Geifteslebens in fi verbunden, Ereigniſſe und Triebfedern in organiſchem Zus 


i 


menhange als klares lebensfeiſches Bild einheitlich zu geftalten verftanden; feiner 
ante Bründlichkeit, feinem ungemöhnlihen Scarffinne ging Über dein Geſchehenen 
Ba‘ das ftill @eftaltende, über dem Proceffe bed Werdens nicht die Erſcheinung ver- 
ten. Was ihm aber vorzugsweife angehört als ein Gigenftes, Hochachtbares, daß ift 
ein Brad von Selbfiftändigkeit und Freimüthigkeit, wie Wenige feiner Genoſſen fie zu 
gen vermocht oder gewaat haben; das ift jenes überall hervorgetretenie Beftreben, bei ber 

I bes Stoffes und deſſen Behandlung auf die Bebürfniffe der Zeit, auf nemeinnüpige 
wecke Rlıkficht zu nehmen, und fo die Gefchichte in Soft und Blut des Volkes übergehen zu 

. Den Zweck der Geſchichte als Lehrerin, Warnerin bat Schloffer wie Fein zweiter 


Weltgericht!“ nicht bloß eine ſchöne Phraſe; er war felbft in feiner derb urtheis 
lenden und doch ideal begeifterten, freimüthig vernichtenden und bod) wieder mild umd 
zart beichaulichen Perfönlichkeit ein Nichter, Lehrer und Warner. Und er hatte das 
volle Recht dazu, dba ber höchſte fittlihe Ernft all fein Wirken weihte, allen feinen 
Schriften das unantaftbare Gepräge aufdrüdte. Seine Worte von „der Zeit bed Trugs 
und der Lüge, des Trotzes ber Machthaber und der Schlaffheit ihrer Beamten, ber 
Zeit der Gongreffe und Protokolle, der polttifchen Verfolgungen und Verſchwöͤrungen, 
der Hoffnungen und ber Täufchungen feit 1815" (in der „Geſchichte des 18. Jahr⸗ 
5 And in ihrer berben Wahrheit zugleih eine Mahnung an die Epigonen bes 
a 


1 Geltung gebradt; ihm war Schiller’ erhabenes Wort: „Die Weltgejhichte ift 


n Meifters, ihm in ber gleichen Unerfährodenheit des Urtheils, in derſelben 
freue. nacgueifern, von benen er ein unübertroffenes Beiſpiel gegeben, Die 


> 


—— bat größere Kunſtler gefunden als Schloſſer are, peisiffenhaften, 
ehrlichere, getreuere Freunde und Bekenner nie, und da er fo 

@efchichtforjcher und Geſchichtsſchreiber gewefen, fo vermögen in = — beutſchen 

Volke Fein beſſeres und ſchöneres Wort zuzurufen, als was ein Freund am Grabe ge⸗ 

ſprochen: „Schloffer war zu feiner Zeit der Mund, durch weldyen das Gewiſſen bes 

deutſchen Volkes ſprach; darum hat es ihn geehrt in ſeinem Leben, und wird ihn nicht 

vergeſſen nach ſeinem Toden⸗ 





Bekanntmachungen. 


Rauch-Tahake 


in feinen und feinften Qualitäten: 
Gnafter No. " fl.1. — pr. Pf. Enafter Lit. fl. N ic pr. Bi. 





" " " “« " " " " " " 
n " F . ron " " — — 
6 " 1, 24 " " " " D, R. 12 14 13 
empfehlen 
Haller & Michael Nachſolger, 
1396 an Der Börf: 


Dentelles. 


Mr. Gilkin-Vanden Broeck, fabricant à Bruxelles, repassera par 
Francfort lundi ou mardi prochain, et =’y arrötera quelgues heures. 
Il se rendra chez les personnes qui auront bien voulu le faire deman- 
der à l'hötel de Paris, 1396 


656. Deux jeunes gens peuvent prendre part à des legons de frangais. 


Th. Thevenot, Neue Rothhofstrasse: 15. 


Man fuht 1 Buchhalter, 2 Verwalter, 4 Meifende; Korbett, Breiteg. 1. 


656. Samstag, Abende 8 Uhr: Smyessifatoeifäsbeciimatnrtgiet Abend; 
unterbaltung, bei Hrn. Motb, He:ligkreuzgaffe. Adolph Meyer. 


National » Coupons 
pr. 1. October werden von heute an vingelöft be 
Julius Stehel r. & Cie., 
1884 Staotspapieren-Gefdäft, Steinweg 9. 


656. Ein foliber junger Mann, welcher enılifch ſpricht, fucht eine Stelle bet einer 
Herrſchaft ald Portier oder — zu machen, nötigenfalls auch Security geben 
kann; wo? fagt bie Exped. 


An Deutfclands Indnftrielle! 


1390. Unter Peyuonahme auf die Anfprade des Mitunterzeicdyneten, Grafen von 
Meichenbach:Leflonik, d d. Frankfurt a. M. ben 31. Auguſt 1861 *), beehren wir 
uns, die Herren Induftriellen Deutjchlande, welde für den Schuß deutſcher Arbeit ein 
‚treten, gu einer berathenten Verfammlung auf 


Freitag den 4. Oct. 1861, Vormittags 10 Uhr, zu Srankfurta. M., 
im Sarmoniefaale dafelbit, Bockenheimerfiraße No. 2, 
biermit einzuladen, 
Gegenſtand der Berathung wird fein: 
1) Gründung eined Vereins von Inbuftriellen und Feftftellung feines P.ogrammes; 
2) eure feiner Drgantfation und bie Art und Weiſe feiner weiteren Aus 
ehnung. 

As Hauptzweck des Vereind betrachten wir die Vertretung ber beutfchsnationalen 

Arbeitẽe⸗Intereſſen. 


Uamens des Vereines von Induftriellen in Ftankfutt a. M.: 
Wilhelm Graf von Meichenbach:Leffoniß. 
Dr. 209 Kerftorf | in Augsbur 
Schöppler u. Sartmanmı Dans 
Au. A. Alexander in Bodenheim. 
E. Definer in Eflingen. 
3. Vetter in Ettlingen. 
Ber Flinfch in Frankfurt a. M. 
. Burgeff in Hochheim a. M. 

U. Staub in Stuttgart. 

2) Diefed Rundſchreiben ift bei den vorgenannten Unterzeichnern zu beziehen. 


Turnanstalt, Seilerfiraße 2. 


. 1392. Mit dem 1. October beginnt für die Theilnahme am Turnen zu ben be- 
kannten voraus zu entrichtenden Beiträgen von balbjäbrig 6 fl. reip. Afl.30 Er. ein neuer 
Curſus, jowohl für Mnaben als bejonders auh für Yünglinge und Männer. 
Die Anftalt bietet den Beſuchern, gang fe nachdem «8 dieſe wüntmen, Gelegenbeit zu 
allgemein turnerifcher Ausbildung Cin ber befo: deren Abtheilung der Turn⸗ 
gerellfchaft augleih auch zur Teilnahme an turnerifchem Vereinsleben), jo wie namınt: 
lich auch Pflege biätetiicher Leibesübung als Geſundheitsturnen in engerem Sinne, 

Für die weibliche Gymnaſtik, wenn nötbig, in Verbindung mit heilghmn. Bes 
handlung vorhandener Haltungsfehler, Verwachſungen, Mudkelfhwäche ıc. befteben: unter 
bewährter weiblicher Leitung und Oberaufſicht des LUinterzeichneten bejondere Brivat- 
ſtunden zu mäßigem Honorar, Aug. Ravenstein. 


3u der jam 1. October fattfindenden Gewinnziehung 
der k. k. öfterr. fl. 100 Eiſenbahnlooſe, 


worin 2100 Preife von fl, 200,000, 40,000, 20,000 x. bis auf fl. 130 herab gewonnen 
werben müffen, find Looſe a fl. 3 pr. Stüd und 11 Stüd a fl. 30 zu haben bei, 


Franz Fabricius, gr. Hirſchgraben 7. 


57 und Anerbieten. 
647. Fine zuverläffige Kbchin, die auch 


Keen ı zu verrichten hat und mit 

de verjehen fein muß, wird ges 

5* 87, 2. Stod. 

Gine Perſon, welche Y Pflege 

— Findet ruͤndlich Veen wird —— 
fe Onlengt e 1; Earl Öbler, 


eh Es witb ein braves, flelßiges Mäb- 
den geluch welches etwas kochen und Haus» 
beit verrichten kann; ar. rau aße 

95, im Eee! Iints, 1. Thüre 
efunbe Amme ducht eine Stelle 
Sy Frau Weiler, Amme, Borngaffe 11 in 


— et braves A —* 
ucht, we etwas n und Haus⸗ 
arbeit —** kann; Fiſchergaſſe 1, ber 
Butter wa egenüber. 

d Die Gausarbeit va Bir, —E 
und die arbeit ver wird geſu 
ar er Landſtraße 6 — 

Ein Maͤdchen, welches buͤrge. lich 

us⸗ und —3 nr ſucht in 
Sir of. Sauer, Fahrgaſſe 1. 

Gine U ag Anme wird ge: 
* Tuchgaden 3, 
664. Ein junges reinliches Maͤdchen wird 
seit; gr. Hirſchgraben 15, Ir Stod. 
ehwas kochen 


Ein ordentliches Mäbden, das 

kann und die Hausarbeit 

Sehen 8 verfteht, wirb geſucht; Neuerother 1 
er Mäbdhen, weldes in allen 
und Hausarbeiten erfahren tft, fucht 

Bat pi 8 erfr. Dee elek haar 17, 


* pe ae: bat, wünſcht * 

ſt 130 Stelle; zu erfragen Hanauer 
ee 29. 

655. In eine ſtille Hanshaltung wirb 

ein Mädchen geſucht, was ſchon bier gedient 

Bf en 40, im Sofe links, 


*7 Ein anſtaͤndiges — — — 
ſehr gut naͤhen kann, he aud) etwas Haus⸗ 
arbeit unterzieht, ſucht eine Stelle; zu erfr. 
Obermainftraße 8. 

651. Ein braver junger Menſch [8 It Be⸗ 
ſchaftigung Kaffeegaſſe 4, 2 


649. Ein ſolides Mädchen wird zu Sins 
de n geſucht; Dreildniaſtraße 43. 

655. Ein au aller Arbeit williged Mädchen 
fucht eine Stelle als Mädchen allein; zu 
erfragen Rechneiſtraße 6, 

655. Ein Burfche, welcher gut mit Pfer⸗ 
den umgehen —— ee Kr w aller Ars 
beit willig iR, ſucht Dien 34. 

655. Ein ee ir ſchon in einer 
geh war, wird gefucht; Briebberger- 

aße 6 neu, 

655. Eine Schenfamme mat belieh Denk 

655. Gine Amme wünſcht das 2 
zu ftillen; Kornblumengaſſe 5. 

655. Gin kraͤftiger Mann ſucht als Pal 
fer oder Auslaufer Beſchaͤftigung; im Wirihs⸗ 
haus zur Kanne“ in Sachſenhaufen. 

658. Gin gut ** Mäbchen, 
—— —— At, Tail wem 

u e verjtebt, wegen 
Sterbfall eine gr Stelle; zu —— 
— — 

—ã—— os gut bürgerlich 

* Pe alle Hausarbeit berfteht, ſucht 

in einer fiillen — Dienſt; zu erfr. 
Fahrgaſſe 32, 1. Stod, 

656. Ein —* Mädchen, welches etwas 
kochen fann und zu aller Arbeit willig ift, 
ſucht Dienft; erfragen in Sadfenhaufen, 
Ge Mapines Mäbihen wirb:deg 

w en 
— — geſucht; Allerheiligenſtraße 45, 


656. Ein ſolides Maͤbchen wunſcht eine 
Stelle als Pier oder auch ale Mad⸗ 
hen allein; — —— Markt 36, 2. St. 

656. Ein Maͤdchen, aller Arbeit ‚willig, 
wirb —— Joſ. Sauſer, Sahne: 1. 

656. Ein folıdes Mädchen, das Kürgerlich 
kochen kann, fucht in einer ſlillen Haushal⸗ 
tung bald eine Stelle; zu erfr. am Rof- 
markt 6, im 3. Stod. 

656. Ein braves Waͤdchen kann Puharbeit 
erlernen; Näheres Kornblumengafle 9. _ 

"656. &in williges, brabes  Dien enfimäbdhen 
findet u —— 

* — gr ar nach — 
reich, wird geſucht; 
Eine flarke re . —* pr fht» 


tern —52 wird in einen Garten gefudt; 
Wainftraße 14. 


| 


J 


. 1 Beilage, Fraulf. Intell⸗Bl. 2 230, Samstag 23. Sept, 1861. 
Belanntmadungen 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 18. — nach Trinitatis den —* 1861. 


evangel.⸗lut — 
Is,: 9 ER. %. safe — 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner 


' @t. Hr 3 
—* atharinenk. z be Hr. Sen, König. 4 Uhr "Hr. Pfr, Baſſe. 


eh . übe & Bir. Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deicler. 
0 Ugr Hr. ved, — Uhr Hr. Pfr. Becker. 
anenk. * Uhr Hr, —* Kalb, — u 2 Dr. Kirchner, 
bniger.ı 9 uk: gr *— * eye: . Krebs, 
Ionen ital&: 101/, * dr. red, Bagge. 
sat des ür —* —— 103/4 Uhr Hr. Bir. Wehner. 
al des 56 Derforgungshaufes 1l Uhr Hr, —— —— Pr 
 Smunnlun: * 18. Sonnt. n. Trin., 29. eh Paulolirche: 86. Im GBehner und Pfr. 


u” Kerktagen‘ — 9 Uhr, St. Katharinenkirche: Freitags 4 Bir. Meifinger. 
35. Woche.) Rahmıttags 4 
St. Katharinenfiche: Montag Hr. Dr. 2... St, —— Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
" vw  Diesta % Pfr. Wehner * * eitag Hr, Pfr. Roos, 
ittwoch Hr. Bfr. Meiing er, —— Pfr. Bafle. 
"Dreilönigsfirde: Dienstag, Donnerstag und Samstag Sr. "fe. Jun 
Am 19. Sonntage nach Trinitatis, den 6. October, if — [ in der 6. En atharinentirähe 
Beichten Hierzu find Samstag, den 5, October, in der St. Katharinenfiche: 10 Uhr Hr, ya Bafle. 
ber Betftunde Hr, Sen. Ave 
Die Dentich-zeformirte Gemeinde. 
Keformirte Kirche. Bormittags 9 Uhr, Herr Pfr. Schrader. 
Nachmittags 5 Ude, Herr Bir. Sudhoff. 
UAmtswoche für Taufen — Trauungen vom 29. September bis 5. October: Hr, Pfr. Schrader. 
Cuite de P’Kkglise reformee francaise. 
Dimanche 29 Septembre: & 9 heurcs: Mr. le pastear Bonnct. 
à 5 heures: Mr, le pasteur Schröder. 


English 2ivine Service. 
ehurch at 11 and at 3 0’0 


H die deutich-Fatbolife@emeinde mmbachtfael, Seiligkreuzgaſſe 10: 


656. Die auf Samstag den 28. September I. J., Abends, 
in der Tonhalle im „Wolfsed” anberaumte Generalverfammlung findet 


‚micht Statt, 
Der Vorstand des Zioch’schen College. 


64 Mein Lehrfurfus findet vom 30. September an in 
Den Abendſtunden von 6 bis 9 Uhr ftatt; jede Partie ift auf 
6 Schüler befchränft. 

M. NW. Maas, Wollgrabenstrasse 3 nen, 
Lehrer des Faufmännifchen Hechnens und der Buchhaltung. 


4'/, pCt. Berner Cantonal-Pbligationen, 


Aufträge nimmt entgegen A. Merzbach. 





Verfteigerung eines Grundftücds an 
Ei der Bornheimerweide, 
Samstag den 8. September, Yernitage, zum. 


richts⸗Dekrets vom 15. Februar c. das zum Nechlaß der hief, Bürgerstofhter Mntonett: 
Glifabetbe Will gehörize, in der Kranffurter Gemarkung 


auf die Landwehr (in ber Nähe bes Joſt'ſchen Gartens) liegende ru drid, wide fh 


zu einem Blauplaß eignet, 


Gew. 4 No. 26B, hält 28 Ruth. 36 Schube, 


an Drt und Stelle ſelbſt öffentlih an den Meiftbietenden een 





1392 


Wollenwaaren⸗ F 
Montag den 30. September, Bi; ae 


. "eine Kr arlie geftrickte u. gewebte wollene Manns⸗, Frauen 


und Knabenjaden, Soden, Strümpfe, Handſchuhe nebit 
einer Partie Befatzkordel 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung ut an ben 
verfteigert. — — Belſchne— 


Erppid)- Derfleigerung. 


Mittwoch den 2, u. Donnerstag den 3, Er 


— — 30 Uhr, werten auf freiwilliges Anſtehen und wegen Räumung 
agers 


eine Partie engl. Fußteppiche, Br ler 
und Belonr, fowwie Werd Barsie Sri ; 
in allen Großen und Tifchdecken, 


in dem Vergantungszimmer (Yohannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Mei: 
bietenden verjteigert. 


Für reelle Waare und Bafi die Deffins ri 
fich ttellen, wird garantirt. G. 
656. Eine biefize ehrbare Kalte ſucht zur Betreibung einet — gegen Ber: 


zinfung ein Capital von 200 Gul 


— — unter dem — & bittet man auf dem Intelligenz. Gomptei et: 
zugeben 


0 
655. Gute fchwarze Tinte bei 8. Walther, Welßadlergafſe 2. 






agen 





Aloderateur-Sampen 
eigener Fahrik 
zu Den billigften Preifen und unter Garantie, 
Delgaslampen, fräntifche Lampen, Meſſing⸗ 
ſchieblampen und Sängelampen, Lampen— 
ubehör, als Dochte, Cylinder, Gloͤcken für alle Arten 
Lampen, empftehlt das 


‘ Fabriklager von J. S. Fries Sohn, 
4327 Wolfseck, Paradeplag 4. 


Schon am 15. October 


beginnt bie eıfte Ziehung der 


Canton Freiburger Sople 
zu 7 fl. oder 4A Thaler preuf. Court. 


Dieſes durch Großrathsbeſchluß genehmigte Loos⸗Anlehen bietet bie volftändiafte 
Sicherheit. Saͤmmtliche Looſe müſſen mit Gewinnen gezogen werben. Der gerin;fte Ge⸗ 
winn von 17 Franes ſteigt succassive auf 80 Franes. Von Hauptgewinnen ſind 
die vorzügtihften 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franes. 

Pläne und feiner Zeit Ziehungs.iften find gretis zu babın. 

Driginal:2oofe find zu beziehen durch 1387 


Moritz Sonneberg, Siebfrauenberg ‚39. 


— — — ——— — 


Ruhrer Steinkohlen, 


ausgezeichnete Qualität, * 
empfiehlt TR. Dauth, 
Lager: gr. Gallusgasse 17, im Aohrengarten. 


656. Auf einen guten erften Jnfag werben 5.8 zum 15. December fl. 12000 ohne 
Bermittelung zu leihen geſucht. Scheiftlite Offerten unter J B werden auf der Expedi⸗ 
tion entgegen genommen. 
een 

656. Ein ſchoͤn rent. Haus in der Stadt, zu dem Preije von fl. 30—50000, wirb 
zu kaufen geſucht. 

NMaaͤheres unter IR © No. 35 bei der Expebition. 


Gantein für Olacs-Handfchube pr. Flac. 12 Er. bei 2. Walther, Weifablerg. 22. 


Zu vermiethen. 

638. Ein heizbares fchön möblirles Zimmer 
zu vermiethen; alte Mainzergaſſe 71. 

1335. Altaaffe, naͤchſt der Bleichftraße, if 
ein 18 Stüd baltender fchrotmäßiger 
Keller zu vermiethen; Näheres Friebberger 
Landftre 

1387. Gine vollftändige get möblirte 
ZBohnung zu vermiethen. Much Eönnten 
einige Zimmer abgegeben a: zu er⸗ 
fragen Serögerfiraße 9, Ir € 

1307 Gin geräumiges Gefehäftetotat im 
1. Stod; Neuelräme 5. 

036. BRöblirte Zimmer zu vermiethen ; 
— 2 24, Ir Stod, 
it der 1, Stod 


Srönnerftraße 8* zu vermiethen, 


1349. Schön möbliete Zimmer, mit 
ober 5— Koſt; Seilerſtraße 9, 2r Stock. 
1. Gr. Kornmarkt 25 iſt im 2. Stock 
* — moblirtes Zimmer zu vermiethen. 
1275 Wohnung zu vermiethen 
und a zu bezieben, 6 Zim: 
mer, 2 Menefräne 5. 
651. ——— — * Fr von 5 
eben ers 
kun a, 42, —— ——* ran Steinieg 


654. a 40 find 2 ineinander» 
gehende —— —2 vermiethen. 

mi Aut eundliches Manfardenzimmer 
mit ER = ben Main, mit ober ohne 


Zwei elegant moͤblirte Zimmer ſind 


Harmonie 9, im Laden. 

641. Auf der neuen Mainzerfiraße find 
zwei freundliche, neu bergerichtete Wohnungen 
von A 7 ne nebft Küche ꝛc. billig zu 
vermiethen Breitezafje 39, 1. St. 
1360. oc ſtraße SL, 1. Stod, ganz 


neu u engen 
— 4 iſt ein moͤblirtes Zimmer 
billig zu vermiethen. 

666. Moͤblirtes Zimmer an einen gebil⸗ 
deten Herrn; Allerheiligengaſſe 41, Ir St. 
656. Eine freundliche neuerbaute Woh⸗ 
nung von 3 Zimmern, Küche, 2 Manſarden 
unb SS elerant > Preiſe von fl. 200; 
Alterbeiligengaffe 45 


651. ber Stabt Caſſel, 
gaſſe 37, find . Wohnungen zu 
n beftehenb in 8 —— Küche, 
benfanmern und gemeinſcha Baftlicer Bafds 
küche ⁊c. er * ſchwediſchen Kronen, 


im Hofe 
— —* afſe 1, am Roßmarft, it ein 
aben, großes mptofr und En 


— vermiethen und gleich zu — 


heres = Gigarrenlaben an Gde bei 
Herrn Schreper. 
650. Ein —— ra rege Zimmer u 


vermiethen ; arinenpforte 1, Ir St. 
611. 43 4 möblitte —* zu 
vermiethen. 


— Gdtheplatz 3 iſt der 2. Stock zu -ver- 


656. Ein gut möbl. re und 
besal. im 3. St.; Schüpenftraße 5. 

655. Ein Heizbares Zimmer mit ober obne 
Möbel und ein Stäbchen mit zwei Wetten; 
Bodgafie 6. 

655. Zwei freundliche möblirte Zimmer 
zu vermiethen ; alte Mainzergafle 20, 2r St. 

655. Eine Wohnung von 4 Zimmern, Rüde 
und allen ni wirst J einem Hauſe 
mit Garten; Heili ae 

1307. Ble fira 48* iſt ein 
moöblirtes Zimmer, 
Garten, zu vermiet Au 

Gin möblirte® Zimmer zu vermiethen; 
Schlachthausgafſe 21, im Haufe bes Intels 
—— 

e Wohnung von 3 Zimmern 


: nebft *8 u vermiethen; Eliſabethenſtt. 


656. Eine große, hohe Räumlichkeit, im 
der Nähe des Hanauer Eiſ 


br Mühe des fenbahubofes, iR 


656. Ein trodenes, oe — ———— 
in der Nähe ber Zeil, if eg 
Beides iſt zu erfragen in 
bes Sutelligenz - Blattes. 

657. Gin unnöblirtes heizbares Zimmer. 
Näheres Katharinenpforte 14. 

657. Stiftfiraße 15 if im 1. Stod ein 
Logis, beftehend in 3 Zimmern, Küche, Kam: 
mern x. für 200 fl..zu vermiethen und mit 
Dctober zu beziehen. 

657. Markt Ro. 20 iſt ber 2, Stod zu 
vermiethen, 


- 


2% Intell-BL 2 230, Samstag 28. Sept. 1861; 


Belanntmadgungen. 


Die Sandes-Gemerbeausftellung 
in Darmstadt 


be um 8 Tage —— und dauert bis zum 6. Oetober einſchließlich. Die 
* iſt täglich von Morgens 9 Ubr bis Nachmutags 5 Uhr (auch an den 
un — e Maſchinen werden non in Bewegung gefegt. Die Direktionen 

ain- Rear Eifenbahn und ber Heſſiſchen Ludwigs Eiſenbahnen haben für die Dauer 

4 ri daß von allen ihren Stationen zu ben —*26 Büren 
Retour-Bıllete IL, und III. Wagenklaffe mit einer PWreisermäßigung von 50 pCt. 
r die Rüdfahrt ausgegeben werden. Der ee in die Ausſtellung beträgt am 

—— 24 fr., am allen andern Tagen 12 Er 


Darmftadt, ben 25. —— 1861. 
In — 


1397 ink. 
Das a Pre nn Lahoratorium 
ergafle 20 dabier) 


Aberniamt bie Kosfäßrung —** ————— * Art. 283 
Julius Löwe. 


Grnerolverfammlung *‘ —— „zur Einigkeit, 


Sımötag den 28. September. Der Vorstand. 


Kirdyweihfen zu Erienheim, 


7. Sonntaa, Montana und Mittwoch, woꝛu eraebenft einiant W. waab, 


. 8. Beflerr. fl. 100 Soofe. 


— 1. October. — Hauptgewinne fl. 200,000, 40,000, 20,000 ꝛc. 
Hlerzu ad Certificate a fl. 3 zu bezieben durch Das Baukgaus 


A. Horwilz jun., Böngesgafle 17. 
Mein Packtuch-Lager, 


eigner — iſt in ſchwerer Waare, in allen Breiten, vollſtaͤndig aſſortirt. 

__6 Ferd. Eulenstein, gr. Sandy. 25. 
667. Ein nee Mätchen aus anftändiger Kamilie Sucht eine Stelle ald Ge⸗ 
ſellſchafterin ober bei kleinen Kindern, auswärts. Gefällige Offerten erbittet man unter 
123 E 8 poste restante Frankfurt a. M. 

657. Eine Engländerin von guter Familie, die in — und deutſcher ER: 
ſowie in "Rufit Unter ertheilen kann, gr eine Stelle in einer Famtlie ober in 
einem Suftitut als Lehrerin. Raͤheres Beil 85 beim Portier. 


Todes - Anzeige. 


Allen Freunden, Verwandten und Bekannten hiermit die schmerzli 
| von dem erfolgten Hinscheiden unseres geliebten Gatten, Sohnes, 
Schwagers 


Friedrich Julius Ortlepp, 


E im Alter von 29 Jahren, 


Die trauernden Hinte 
Die Beerdigung findet statt: Sonntag den 29, September, 
2 vom —— Löhergasse 60. 





TZodes:Un | art 
658. Aller Freunden unferer geliebten Schw I < 2. En — wir, Matt fe 
fonderer Meldung, die Ihmeng: che Anzeige, daß 3 geſtern Nachmittag um halb 5 
Uhr nad kurzem Leiden ſanſt in dem Herrn entjchlafen if. AL 
Srantfurt den 26. September 1861. 
Rosa Schw 


eitzer. 
— — Schweitzer. 
Sanlfsee Suche 


Allen Denen, Bi Hebten S inri iner lebt ätte 
— — — Krug 


"on beſonders ne Yes errn Lehrer Kolb, ben lieben Schul: u. 
und deren Eltern, jowie Herrn Pfarrer Grünewald, der am Grabe des ſo 
hingeſchiedenen fo ttefergreifende tröflende Worte fprach, 
Frankfurt a. M., den 27: September 1868. 
Die tierbetrübten Eltern: Hermann Beck. 
Anna Elise 













1397. ine Pass öftele für Holzichneibeunft (Lijlogr 
E. Graeff & Engel. Nur folde werden berlickſthtigt, wel 
niffe ım Zeichnen haben und gute Schulzeugniſſe aufwelier Fönnen. aus9⸗ 

6957. Em gebildetes Mädchen aus anſtändiger Famille ſücht eine’ im: 
Bamilie, der Hausfrau bebürflich zu fein, auswärts. Gefaͤllige Offerten erbittet man 
unter 125 K. S poste restante Frankfurt a. M. 


658. Deute Abend Spanfan, Enten, Sabnen nebf einem außgegeichneten 


Mepfelwein. Zur „Blume“, Satfenbaufen, Dreitönigftraße, 


Ein neuer pholographiſcher ——— — — — 


— — — — — — — 


650 Ein sehr gutes Pianino, gespielt, billig ab- t, 
zugeben. Näheres Oederweg 5. 


655. Em Gärtner fucht einen Garten mit Wohnung in der nn A Sof 
eit 


haufen au’ mietben. Näbers bei W. Allendorf, ar. Bodenh 


657. Win auverläfizer Mann, der noch einige Zeit frei bat, eitpriehlt Ti 1 | 
führung oder fonftigen Somptoirarbeiten, Näheres gr, — —— seh u 18 





| som. se 3 er big; 


ih, „iger Rus We 
» ver eu; 
a Lie “ Wifchaff, Schneis 


dermeifter. 
653. Dret größere gute Spiegel werben 
—— billig abgegeben; zu erfragen 
us, Parterre. 


N Ein f&önes militärfrommes 
Pferd Sr iſt zu verfanfen. ig 
heres auf ber 


. 654. Gin ichöner Belgiſcher Ofn 

&teinfohlen,. zu wid für 25 fl. font 

50f.), beb.Häfnermet ‚Ro 
derbettladen 


er Bin u. 

—J Zwei — 
— ug 
u a1. 1 KRürlapee, 1.Bett, 1 — 
ra ———— 
zne Clavter —— iſt zu 

au 
668. Ein —* ür Anfän 
* „u verlaufen; — Fre u 


3u 
657. Möplirte Bimmer mit und ohne Ca⸗ 
binet 2 an en zu vermiethen; Main⸗ 


Airafe 14. 
i 
— — 


* Ka von 26 Städ, ſchrotwaͤ⸗ 


"E'zance und gleich. au beziehen; 
—— Lauer, Kufermeiſter, 
1 667. 6 th es mobliries er, 
si or vermieten — — 


— 
— Sr en 
ai 608. Gin ed oblittes Parlerre-Bim- 


* rei 1 
** Fa — iſt ein. mbbliriet 
— 


in 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
657. Ein Maͤdchen, das etwas kochen kann 
und alle Hausarbeit verrichtet; ſucht eine 
poflende  Stelle,; am liebften ais Mabdchen 
allein ; au erfranen Pfingſtweide 14 
656. 68 wird eine gute Köchin als Mäde 
chen allein geſucht; Hanauer u 
657, Gm Mädcheir, welches buͤrgerl 
kochen und alle Hausarbeit verrichten kann/ 
* a a —— als allein 
oder auch als smadchen; grs' a⸗ 
ben 263. Stod s deag 
657. Gin Mädden, welches fein nähen, 
waſchen und büzeln kann, auch in Hausa 
für beit “run if, Est we ‚Stelle ald Haus⸗ 
mädchen oder zu einem oder zwei erwachfenen 


of, Kindern; Un ERgeBen ar Gicpenbemerftunße 


15, im 3 

657. -Gin folides Mädchen welchen, gut 
fochen und der Haushaltung „armblich vor» 
—— kann, gute —— befißt, ſucht eine 


657. Gin idrael. Mädchen, das fehr 
out kochen kaun, ſich etwas Hausarheit uns 
terzieht, fucht Dienft bei Frau Hofmann, 
ar 8. Br 

658, Ein —* apffunge wird ge⸗ 
ſucht; Haaſengaſſe 7 

657. Ein gebildeteg Mädchen, in der Haus 
haltung bewandert, mit der @rgiehiing von 
Kindern ‚vertraut, R Nähen . gelibt, wuͤnſcht 
eine pafjende Ste man würde au zu 
—25 älteren’ Damme gehen; neue Malnzer⸗ 

aße 3 

657. "ine neirpte. Perfon, welche gut 
bürgerlich fochen fan, fich der Hausarbeit 
unterzieht, ſucht eine Stelle; ender, 
Graben 39. 

657. Ein zu aller Arbeit williger Burſche 
ſucht Stelle als Bader, Auslaufer over fon« 
ſtige Beſchaͤftigung. 

657. Zwei: ſolide Mädchen, die noch nicht 
bier gedient, ſuchen Stellen als Laden⸗ Buf⸗ 
fet= oder Zimmermädchen 8.15. Püreau 
Sauer, alte Rothehofftrafe 3,2. Stat, — 


657. Altemalnzergaſſe 22 wird ein 
ls geſucht, Der rd * — * 
658, Ein ordentliches br 
ſucht Dienft, Hinter der (öbhen —46 18, 


658, - Ein reinliche® Mädchen, bas 
einfach kochen fann, in Br wie in 
ber Hausarbeit tüchtia ift, ſucht Dienft d. 
Frau Hofmann, Trieriſch⸗gaſſe 8. 

658 Ein Frauenzimmer wünjdht eine Stelle 
als Haußhälterin Hei einem einerelnen 
aux ober einer Dame; Predigerſtraße 17, 


0658. Junger gebildeter Menſch, gelernter 
Gaͤrtner, welder ferviren kann und ſich aller 
häuslichen Arbeit untersteht, ſucht baldigft 
Stelle ;: Mllerhetligengafje 12. 

Gefuche verfchiedener Art. 

1396. Zwei oder 4 Worfenfter in ber 
Bröße von 8" 3/," Hoch und 4’ 31/,% Breit 
werben geſucht; Kerbengaſſe 11, 2r St, 

653. Eine gebrauchte Gaseinrichtung 
wird zu kaufen gefucht. Näheres auf ber 
Expebition. 


657. ber Nähe ber Conſtablerwache 
wird ein Deren für 5—600 Malter zu 


nn ee 
Bekanntmachungen. 

Geräucherter Rheinlachs, Chefter 
und Rogmefortfäfe, Sardines, ächte 
neapolitaniſche Macaroni. 

Vorzüglicher Jamaika⸗Rum 48 fr. 
die Flaſche, Punſch⸗Eſſenz von Selner 
in Düſſeldorf. 

Schöne Stearinlichter 28, 30 und 
32 fr. pr. Pfd., feinftes Feiftall, 


Lampenöl. 
1397 &. Sartorio. 


1283 Neuer, fa friger Schweizerkäs, feinfte 
Böttinger MWürfte be 
ran; Bertels, ar. Bodenheimerg, 31. 
655. Neue holl. Vollhäringe, holl. Sar- 
bellen, ſaftiger Schweizerfäß, getrodnete 
Kirchen, Mirabellen, Zwelſchen, Brunellen 


empfiehlt zu billigeen Preiſen 
F Gottfried Maes, Fahrg. 16. 


Meapolitaner Macaroni. 
1393 Milani-Minoprio, 

657. Kammer mit Bett für ein Mädchen, 
gegen häusliche Arbeit; Judenmarlt 25. 


1397. Teltover —— Salami⸗ 
MWürfte, Orangen, Neufchael, Roqueforiläie, 
Caviar, geraͤuch. Lachs bei 

&Gcorg Sehepeler. 


Kochbutter Deus 


iſt angekommen und 
wübeln in allen Größen zu haben bei 
J. M. Schreiber, Eihenbeimergaffe 30. 


653. Ein Monatmädchen bat noch Stum 
ben frei; Friebbergergafie 42, 3, Stod. 

657. Zu einem engliſchen Gonperiationd 
und Lejeanbend werben Teilnehmer geſuch 
Ulmenftroße 3. 


657. Es wird ein Mäbdhen, das perfect 
fopfen und fliden kann, 3 —* per Woche 
geſucht; ar. Kornmarkt 2, 3: Stock 

657. Das i/; Loos No. 22829, RL, 
{ft abhanden gefommen und wird vor Befen 
Ankauf gewarnt. 

—5— —— Tortemonnate * 
etwas Geld verloren; abzugeben gegen 
lohnung Krögerftraße T. ” 


Votzůgliche aſcen en 





34,°36 und 38 fr. d. Pib.; 
geröfteter Baffee 40,42 u. 44. d. Bfb,; 


süße Zwetfchen 8 und 10 fe. d. Pfb.; 
feinfte Rochbutter 34 kr. d. Pfd. in 


a Senduna. 
* ee Schletthauer, 
1394 Römerberg. 


Strand ſiſche Weine, 
in Flafchen,  fowt firende 
Deiner, 1u en Biltghen Bretien, enpfiit 
658 Fabrgafie 17, „Ahrftened“. 
Belanntmahung ber in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Bernhard ‚nad bem 
Obermain; — 2. ber. _ 
ie Noe, nach Miltenberg; Las 
deſchluß 7. Okt. 
. Müller, nad; Wertheim; Las 


tee — 


Entta- Percha-Papier und Taffent 


2 befter Dualität bei 
1397 Wilh. Beisenherz, or. Hirschgraben 26. 


‚Gewinnziehung am 1. Act. 1861 


‚der E. k. Deſterr. fl. 100 Eifenbabn: Loofe, 


inne: fl. 40,000, 20,000, 10,000, 5000 ꝛc. Looſe dazu 
Sn * 


0. Gustav Cassel 4 Cie., Böngesg. 8. 


1388. Wegen baldiger — verkaufe ich eine gute 
Qualitäat Glae — a 48fr. pr. Paar, früherer Preis fl. 1. 6, 
2. ee große Partie Ia Ohevreaux-Domenbandfchube habe 
1. 12 pr. Paar und dDänifde Musquetairs à 36 fr. oder 
r 6 I — ausgeſetzt. 

Beer, Leil 39, vis-A-vis dem „Russischen Hof“ 


Zanngn Hotznohlen. TI 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Schwere Fruchtfäcke, 


a 1 Darmft. Malter, pr. Stüd von 38 fr, an, im Leinen : Lager von 
. Ferdinand Eulenstein. gr. Sande. 25. 
806. Ein Fleines fuchsartiges Hündchen mit gelbem Halsbande hat 
fi vergangenen Montag verlaufen. Der Wiederbringer erhält eine Be- 
lohnung: Wollgraben 9. 
657. Heute Abend —— Saas, Mebbraten u. Hahnen ze. und guten 
Aepfelwein in der Wirtbich ft v 
Heinrich 'h Knecht, im Iungbof, am neuen Saalbau. 
1395. ET Gummi-Schuhe von bekannter Güte habe ih zu fol- 
genden Breiten: 
Damenſchuhe zu fl. 1. 24 Fr., für Herren zu fl. 1. 48 Er, für Möphen au fl 1.6 kr 
Christian Otto, Brönnerstrasse 5, 


65. Ein Lehrling wird in die Faufmännifche Lehre einet Fabritgeichäfts gefucht. 




















aut Hui zu Abernhnı geil —ffaten werben une 22 [ame Balken. ge 


nommen. 
656. u und wajchlederne werben ſchoͤn gewaſchen und reparirt, bas 


Paar zu 5 Er., * 
A. SH. Lüddecke, Sädler; Kaffeegeſſe 4, im Kofe, 2 ' Stod. 


656. Es werben zwei unmöblirte Zimmer ober Zimmer und Kabin . 
—* doch nicht vor ben Thoren. Briefe unter Chiffee MB MX nat bie — 
ntgegen. 





657. Gefucht wird von einem Herru ein elegant —— —— mit —— 
des 


Offerten mit Angabe des Preiſes unter Chiffre F abzugeben im Gigarrenlaben 
Bauer, Kabhraafie, Fürftened. 


3 — — — — —— 
642. Ein ſollder umverhetratheter Mann wird als Portier in ein Herrſchaftshaus 
geſucht: zu erfraoen Beönnerfiraße 2 auf dem Gomptoir von Morgens 9—12 Upt: 


__657. _Ginige gute Jaſaͤtze find abzugeben; zu erfragen ih ber Expedition. 


656. Ya Oberurſel, nahe an der Eiſenbahn gelegen, iſt eine Wohnung von 65—6 
Bimmern nebft einer großen MWerfftätte, welche fi aud zu jedem größeren @efchäfte eig: 
net, auf längere Zeit zu dermiethen. Zu erfragen Heiligkreuzgaſſe 14. 


einen ee ee 
686. Billiger Unterricht in ber, Schnellſchuhmacherel wird ertheilt; zu.erfragen bei 
Wilbelm Hofe, Brüdenftraße 7, in Sa fenbaufen.. 


655. Ein Secretär und Ganapee werben zu faufen aejucht; Scuurgafie an; 
Aecht Brönne * 8 Flecken⸗Waſſer 1283 


bei 3 Georg Schepelem 


656. Den A. % Dezember asus! w B. 


656. Wegen banlicher ——— % meinem Haufe befindet fi das Saar: 
fchneide:#abinet im 1.Stod. L. &. Moessinger, Coiffeur, Atterheitigeng. 70. 


Friedhoffreuge empfiehlt A. Clauer, Lackirer, v. —* Eſchenheimerthor, Sn 6. 

657. fl. 800 find auf Gfterftüde im Gebiete nkfurts ahzulezen. 
657. fl. 50,000 bis fl. 60,000 find bahier hypothefartich anzulegen 
657. fl. 35,000 find auf Infähe abzugeben; zu erfragen bei ber Egpeb 

610. Glaviere zu verfaufen und zu 3 —— bei Elsuer, Accoordeur, Bodgaffe & Bodgafie 6, 
655. 5. Belle G "Befte Glanzwithfe bei 8. I ©. Walther, I Weißablergaffe 22. . 
655. Eine geübte Pupärbeiterin ſucht anbwärts Stelle. Beuder, Graben 39. 
658. Heute Abend Spanſau bei Andreas Müller, Trieriſcherplah 7. 


_ Heute Abend Spansau bei Just. Clauer, gr. Aörnmarkt 8 
1377. Paradeplatz 3, Wohnungn. Geſchäftslokal zu verwietben. 












efe lebe —e halten. une Badont dä € m ya —— 


edel ſch 
* A — Näheres daclber gratis bei Herrn Penne, Zell 24, in 
ankfu-t a. M. 
Die Waldwollwaaren-Fabrik in ans —— Wald, für dieſelbe: 





Hochheimer moussirende Weine, 
merkannt vorzit ‚licher Bon: in Origtnalfiten wie auch in einzelnen — 
en in —— 


G. *. Zipf, gr. Bogenheimergafe, im gr. Raiferhof. 


zu — — 
646. Eine neue Wohnung im 1. Stock von 5 Zummern, 3 Manſarden, Keller u. 
Bübehör; Kettenhofweg 5. exes im Barterre. 


1340 Heute Aberd Spanfan und Dabnen. | 
Reftauration: Mscheiligengaffe 14, 


1283. Bibliotheken, fowie — Ze er bon Werth Taufe ich fets 


L. böhftmdglthen Breiten. an, Seonhardethor 35. 


‚Ch colat et Cacao au Tapioca de F; Marquis i Paris 
=. Möndt ches * A. Hermaun, — — 





69. Hochſtrahe 7, tm 3. Stod, 1-2 jhön möbltıte Jinmer zu vermiethen. 
650 Zu zn Zeichnen:-Stunde wird nad eine Thellnehmertn gefucht, Nähe 
. re Querſtraße 3, Ir Stock. 
— faufeu wird gefuchbt 
ein neues ventableg Z3ſtöckiges Haus mit Garten, nahe der Stabt. Of: 
ferten mit Preisangabe und näheren Bedinzungen nimmt die Erpedition 
unter No. 1 entgegen. 
1389. Bu dem Dienft an der Taumusbahn werden für bie ‚Data. di ein. @onk 


bufteur, der etwas Sprachtenntniſſe befigt, und zwei Kutſcher geiuch 
Jufins erlach 
— wollen ſich melden von 8—10 Morgens und 2—4 Mittags; große Eſchen⸗ 


Frankfurt, 97. | inber. Bei .der. heute —— Fr. dr Klaffe 140r 
tefiger — wurden Folgende Mibere Tıeffer geiogen: R 2 mit 4000 fi., 
19078 und 213 jede mit 2000 fl., Ro. — 171479 und 25697 ide mit 1C00-fl, 

„26467, 26315, 15567 12293, 22192 und 29224 jede mit 300 fl. 








7 eater⸗Anzeige 
Samstag ben 28. September: — Luftipiel in "3 Atten nach * 
ſiſchen des Sceibe von Olfers. Hierauf: SFauns und Hanne. 
den mit @ef dos in 1 Uft von Fried ich. Muſik arranzirt von Stiegmann. Abon⸗ 
\ nement- 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der bieftgen Staatöbehörben, J& 
und den Fraukfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 





(Expedition: am Gelftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 231. Sonntag den 29. September 1861. 


Belfanntmagungen. 


‚Ausverkauf zu herabgesetzten Preisen. 


um rasch mit meinem noch vorhandenen 
Lager, bestehend in: 


Rock, Holen, Weitenftoffen & Cravattes 


—* allen Grössen zu räumen, verkaufe 
eiztzu aussergewöhnlich billigen Preisen, 


= Th. Pfretzschner, 3iegelgalt. 9. 


Unlerrichts ⸗Anſtalt 


der israelitifchen Seligions: ‚Beteitpft 


Beginn des Winter-Scmeflers L: ©rtober 83. : 


Eltern und Vormimder, welche ihre. Kinder und Pflegebefohlenen biejer Säule o ans 
perfrauen wollen, werben eriucht, dieſelben baldigſt anzumelden bei 
Herrn Hahbiner Hirsch; ſchöne Ausficht 5, 
R W. Schwabacher, Zangeitrate 7, 
B. M. Goldschmidt, Bornbeimerfiraße 7. 
Es wirb zuglei in Erinnerung gebracht, daß Diejenigen Schüler, deren Austritt nidt 
4 Moölfen vor dem Schluſſe bed Semeſters angemeldet worden, auch noch für das fols 
gende Semefter der Anftalt angehörig betrachtet werben.  - 
Franffurt a. M., EEE 1861, 


1373 ' ' ..o..... Der Schulrath. 











chenhg. 72, Hinter, am Garten. 





MMühlen⸗Verä änße rung c 
bei Großherzoglichem Rentamte Nidda. 


Montag den 28. Oetober 1861, Vormittags 10 Uhr, ſollen in ber 
Grbleihmühle des Chriſtoph Heinrich Landmann zu Ober⸗Schmitten nad: 
ſtehende Domanial-Objekte nach den Formen des Domanenweraͤugerungegeſere⸗ vom 
2. Juni 1821 als freies Gigenthum öffentlich verfteigert werden. 








o 
Q 
3 Gemarkung. et. Grundbuch: ee | (Geioann. . Nebenlieger. 
a 51. |_Rr. DR. 
1 Ober-Schmitten IT | -541) 154 Hofraithe-Grundund im Ort |Die uuter 4,2 3 auf- 
Boden, Wohnhaus) ge brten - Ka); bjefte 
- mit Mahlmühle aus ilden ein zuſam⸗ 
Stein erbaut, einer menhaͤngendes Gan⸗ 
Schlagmühle, Stal— ze und werden be— 
lungen und Scheuer ic Be 
ea, 4 I 540 129 Grasgarfen Mh er 
RER, I 1612,31 24 Orabgarten Luk dma 
$ I 308. 112 Wiefe in der Ka⸗ Se Beh ri ⸗ 
tharinen⸗ —— 


wieſe 7 he "RE 
u 


Die Miahlmühle hat Drei und die Sch! mühle ein. oberichlächti 
PER 16 Fuß Gefäll, ſtarke, tete und für Tümmtliche‘ — inreichen * affe 
and {ft felten — Minterszeit zu eiſen, indem bedeutende Qnellen 4 eg 


Sänmtlidhe Objekte werben zufammen ausgeboten. 
° Die weiteren. in dem Verfteigerungstermin publicirt vdenden Kun ungen 'Füh- 
nen Er vor ber n, on 50 Kay 1 dem Büreau des Unterzeigueten eingehen werben. 


ingenheim, am 30 zuſt 1861. . er’ 
TE großen gie Kektant Wide. 


der. 


659 Meine Wohnung befindet [7% jetzt zeugen 
der . Eiovibibtiother gegenüber. tt. 
Dr. — Lehmann. 


8 Eine original-englifhe: Stute, — 


braun, obne Abzeichen, 17'/, Kauft aroß, 10 a —* lammfromm,“ komplett geritten, 
prachtvoller Ginfpänner, ift zu verkaufen. NEH res 


Thomas Koelle in Ein, 
2 6/4 feine farbige Flanelles emnee 
Anton Ochs, Liebfrauberg 54. _ 








« 


* Bekanntmachung. 


Zum. Behufe der vorzunehmenden Einſchaͤtzung für die Jahre 1891, 
1862 und 1-63 werden diejenigen Steuerpflichtigen der iftaelitifchen Ge- 
meinde, welde Veränderungen binfichtlich ihres ftenerbaren Ber: 
mögens anzumelden haben, andurch aufgefordert, ihre Desfallfigen De: 
elarotionen nad) den hierüber auf der Gemeinveftube zu empfangenden 
Kormularen bis zum 1. Detoberd. 3 um fo gewiffer bei unter- 
zeichneter Stelle einzureichen, ald von Denjenigen, welche bis zum Ablauf 
diefer Anmeldungsfrift feine Deflarationen abgeben, angenommen wird, 
daß ſie ihre bisherige Einfhägung beibehalten und ihrem beſtehenden 
Umfange ‚nach der N und Approbation — wollen ⸗· 
Sranffurt a. ‚ben 3. September 1861. 
"per Yorfand der ifraclitifchen Gemeinde, 


Ausverkauf: >... 


meiner ſämmtlichen DBamenkleider-Stoffe und Chäles zu 

außergewöhnlich billi 3— Preiſen. Eine Partie Halhbpique Ia Qua⸗ 

lität a 11 fr, B 1388 
A: Poppelmann;:Sathariuenpforte 26. 


ÖrinolinesinShlrting, Tülln. 


X sowie auch einfache ‚Stahlröcke 
gu s empfiehlt zu billigsten‘ Preisen 


— — Orig Bars, Bleidenfir. 9. 


Chocolaterie universelle 
Compagnie Franpäise” 


Thes melänns de Caravane. 
Entrepöt: General à Francfort s, M, 
ugust Schönling, Rossmarkt 21 vis-a-vis „Gutenerg-Monamen“; 


u vermiethben. | | 

1341. @. Kornmarkt 8 iſt ein’ Laden mit 2 Erker, ——* Rüde, akt Die. 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, ' Keller nebſt Eisgrube und — beſonders 
geeignet für einen Wepge, zu vermiethen; Näheres GE ber Blumenſtraß⸗ No. 23, Barterre 












ai Dampf: Packet⸗ Fahrt 


Stettin und St. —— 343 von gi au Stabt 
durch bie beiden. Räder = Dampfboote NEVA. 
Abfahrt in Stettin jeden AN 


ER» Manage ouet Güterbeförderinig, * jede nägere 9 
genten . 


F. Lausberg & 00, * 
Rossmarkt 10, in Ftaukfart MM J. 


Di> Dampf: -Padet: Fahrt Si 


Zũ beck umd ei. Peterohnsg (ein 
durch die beiden Räder-Dampfboote ORRE und SIRTUS.- 





Abfahrt in Luͤbeck jeden Sonnabend, 
55” Vaffagier-Billets, Güter: Beförderung, fowie jede nähere — 


F. Lausberg Os. 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a 


durch die Agenten 





Patent- Portland- Tement, 

bon Rohins & Co. in London, allgemein anetfaint vo ae 
älität, in Driginal: Tonnen von circa A Stern. und fl 

Fe für bier 0 egend einzig und allein zu bezieb 


ausberg S’ Co., in Franktut L 


1388. Sch habe noch eine Partie Gold: und braune Leiften, 
die ich nm den halben Preis erlaffe und zu ——3353 empfeh 
len kann. Aecht vergoldete Rahmen werden nur nad angefer 
* Christ, Schneider sen,, Graben 6, ir Stod. 
1274 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
Jimi Einftampfung, fowie auch WBuchbinderipä 34 kau N bödftmd 






u: 12285 Mufter- Scheibenbüchfen, Pulver und Zündbütchen, jowie 
Müncener Zoppen zu biligen Bretfen — 
Carl Glauth, Schnurgaſſe 39 i 
1278. Getragene Herrenfleider werden ſtets gekauft und beſtens bezahlt bei 
N. eiipe eime 


‚ 


Beftellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden plunktlich 


Ä 1333 In der Kreiberrl. von Bethmann'ſchen Behauf fung { 
eine berrfchaftliche Wohnung im 1. Stod, enthaltend SPiecen, wobei ein großer 


Salon, Kücdye, nötbige Diet: ꝛc, preiswürd tben. ı 
durch Julius Jade © bezibigter 














1" Beilage, Frant. Intell-BL. MR 231, Sonntag 29. Get. 1861. 


Belaunntmedhungen 


Der Gewerbe-Berein 


* Geſellſchaſt zur Befürderung nühlicher 
Künſte und deren Hülfswiſſeüſchaften 
bat für das Semauı Winterhalbjahr nachfolgend verzeichnete 
Deffentliche Borlefungen 


veranla 
— —— denſelben ſteht einem Jeden frei, ber fi vor bem naͤchſten 10, Octbr. 
ſchriftlich bei Verwaltung, unter Bezeichnung berjenigen VortragssSectionen, bie er 
zu befuchen gedenkt, anmeldet. Noch die Echule beſuchende junge Leute können nicht zus 
en werden. Die BVorlefungen beginnen am Montag den 14. October. Für einen 
eden Monat ericheint jedesmal « am Anfange beffelben ein genaues Vorlefungs-Verzeichniß. 
* — liche Bekanntmachungen finden nicht mehr Statt. 


a. M., den 16. September 1861. 
Die Verwaltung. 


Ä Beryeihniß 
perjenigen Borlefungen, welche auf VBeranlaffung des Gewerbe-Bereins 
——— z. Der, nützl. Künfte ꝛc. im Winter - Semefter 1861/62 
ftattfinden follen, 
A. Allgemeine Fächer. 


1) National: Deconomie: Her Dr. Huhn in circa 25 Vorträgen über 
all — Bungee a Volkswirthſchaft der Urproduction, des Hans 


2) Shemie und Phyſik: Herr Lehrer Eihrem in 20 Vorlefungen einen allge 
einen Curſus mit erläuternden Experimenten. 
8) Mechanik: tr Lehrer Ehren in 20 Borlefungen ein allgemeiner Kurſus 
mit Vorzelgung von Modellen und Beichnungen. 


B. Spe teile Fächer. 
:D re Ghemie und Phyſſik: Herr Profeffor Dr. Boettger in 12 


2) Gpemifche Technologie: Her Dr. Theod, Müller in 20 Vorträgen 
icht, Wärme und Glectricitäts-Entwidelung in hemifcher Bey ehung: 
> bie vornehmften Metalle in Aa widhtigften Verbindungen; 
e) chemi Arie, Schwefel, Phosphor, Soda, Potafche, Seife, Sal 
peter, Salzfäure, bie bleidyenden Körper, das Schiefipulver und bie 


Sqwefelholzchen 
d) Stärke, u Kcobol, Spiritus, Wein, Bier, Effig unb Aet 
e) dir ber Bl ei ſſig her; 








8) To ie: Herr Major Wheod. v. Hodoviez tu 6. Borlefunge. 
) — —* dem —— der hoheren und nieberen mit Bezug 
auf gewerbliche Verbältniffe, fowie practifche Anleitung zu flüchtigen topogre- 

phiſchen Vermeffungen. 

4) Stenograpbie: Herr Bud. Nentwig, unterflüßt von einigen Mitgliebern 
ber ſtenographiſchen Geſellſchaft des Vereins, in 12 DoppelsBorlefungen einen 
vollſtaͤndigen Kurſus der Stenographie. 

Voraus ſichtlich ſollen außerdem noch einige weitere MBorlefungen Über naturwiflens 
ſchaftliche Fächer, Feuerungskunde, Hauswirthſchaftslehre und gewerbliche Buchhaltekunß 
abgehalten, ſowie — wenn irgend moͤglich — in 6 Die putationen Gelegenheit gegeben werdin 

die brennenden Fragen der Gegenwart 
im Handels- und Gewerbeleben 
von hervorragenden Männern der beiden verjchiedenen Meinungen im Doppelvortrag zu 
beipreden. 1389 


Ausverkauf: Drönnerfirafe ı+, ar Sloch 


1395. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines in 
ſchwer gewirkten Vorhangfteffen für große und Heine _Fenfter-Bor 
in 4 verfchietenen Breiten von 8 fr, die Elle an, glatte, klare ı? 
Mulls in 3 Breiten, Bartifte, Nanfoc ꝛc. im Stüd wie in der Elle, fer- 
ner eine große Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und Man 
ſchetten, fhon zu 22 fr. an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 
30 und 38 fr. die Elle und Vorhangshalter von 15 fr. das Paar an, 
zu bedeutend ermäßigten Preifen ansverfauft, 


Chemiſches aboratoriunt in Srankfurt/ A. 


1369. Der Wintercurfus in der proftiihen Chemie für angehende iter, 
theker, Aerzte, Materialiften, Tech iker, Landwirthe, Fabrikanten und Kai 
mit dem 21. October. Naͤheres ſagt der Proſpect, welcher durch bie Buchhandlung von 
F. B. Auffarth dah'er grat.8 zu beziehen iſt. 


Dr. Julius Lötce. 


WMouſſirenden Frankenwein von Ferdinand 

Döring, Würzburg, monfiirende Hhein- und 
Mosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe 
ren und Eleineren Wartien empfiehlt zu nmneigter 


Abnahme I. W. Gmelin, Schöfergaffe 11. 
Negligehauben 
empfiehlt in reichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
Louis Bau, Bleidenfiraße 9. 


— 
— ee ae A = — — 


| 


' 


I 


Patent. Volta-elekirische Metall.Bürste 


von 


3 Julius Imme & Co, in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 


Ä IR anerkannte und von der Revue des sciences 
f iin Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
| Ä daille ausgezeichnete Heilapparat findet ‚seine 


Hauptanwendung bei: Rheumatismus, Gicht, Eon- 
gestiouen, Hypodendrie und Hysterie, Uentalgie, Läh- 
mungen, Krämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Shwäcezuständen, periodifhen Ohnmachten, Seeretions- 
störungen. Kerner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 
Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 






ee — für den gesammten Organismus allen Kranken 
EEE | 9 und Gesunden, 
— u Preis fi. 7. od. Fres. 15. 
- Brosehüren gratis. 
Das alleinige Pepot für Frankfurt a. M. und 


_ EEE 


Abbildung der volta-eleotr. Metallbürste r . 
erbindung mit dem Galyanometer, Umgegend ist bei Herrn 


in V 
durch welchen die Eleotricität in der + 

lb - ? 9 
———— M. Beer, Zeil 39. 


Am 1. November 


Ziehung der 


Schwed. Staats-Eiſenbahn-Looſe. 


Jedes Loos muß mit einem ber nachſtehenden Gewinne herausfommen : Tblr. 25,000, 
20 000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 
7000, 6000, 5000 bis abwärts 11 Thlr. | 

Plane und Ziebungsliften find gratis und Original⸗Looſe billigſt au beziehen von 


Moritz Sonneberg, £icbirauenberg 39. 
Tanz-Unterriht von E. Pree, Steljengaffe 6. 
für dieſen Unterridt 


Montag den 28. d. M. haben bereits die verfhiebenen Curſe 
Begonnen. Hierauf Reflektirende werben gebeten, ſich wegen Einthellung der Stunden, ſowohl 
in al8 aufer dem Haufe, kaldi;ft mit mir zu benehmen. 


1894 In ein feines Damenartite:Geihäft wird ein Lebrmäbchen, weiches fid zur 
Verkäuferin ausbilden will, geſucht. Eranto-Dfferten unter No, 31 Bejorgt die Expeki 


1984. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tumgen, besonders von einfach guten his zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möbel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux hois, in Perlimutter 
gemalt und vergoldet. Bessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
Consels, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 
P. J. Hayser, Brönnersirasse 10. 


Mein großes Sarg und Kreuz; Magazin 


bringe in empfeblende Giinnerung. A. Seiffermann, Frohnbofftraße 10. 


647 Jeden Ziehungstag der hies. Stadt-Lotterie 

find um 12 Uhr lithographirte Orbnungsliften pr. Stüd 6 kr. zu haben in der Druderei 

von Seinrich Strauß, Fahrgafle, im „Einhorn“. 
658. Ein Haus mit Laden, weldhes ſich feiner Lane wegen auch gut für einen Schub 

macher eignet, ift aus freier Hand zu verfaufen. Näheres neue ZTaubenhofftraße 18, im 

1. Stod, zwiſchen 1 und 3 Uhr. 


Havana «= Cigarren 
direkt importirt 


in außergemöhnlicher Auswahl bei Philipp Krell, 
1284. 3. Liebfrauenftiraße 3. 


638. Grünbliher Clavier-Unterricht wird Anfängern billig ertheilt. Näheres 
unter B. M, in der Muſikalien⸗-Handlung bed Herrn 
O. A. Andre, Beil No. 70. 


1335 Herrfchaftlichbe Wohnungen zu vermietben. 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Ejchenheimerthor No. 23, an ber Promenade, 
find 2 Etagen & 8 Zimmer mit Salon, Küde, nöthigen Dienerzimmern nebſt Garten 
vergnügen preiswürdig zu vermiethen. Näheres burh Hrn. Jaffe, Allee 17. 


1335 Zu vermiethen: 
Bor dem Gichenbeimertbor an der Promenade an eine flille Haushaltung eine Töne 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenveranügen für 350 fl. Näheres Meifengafie 14. 


Betragene Herrenkleider werben angefauft bei E. Etraus, Bi 17 
rechte Seite, Ir Yaten. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich 


3 Zither-ÜUnterricht "Ft 


| 1894 Ein Iebhaftes, feit einer Reihe von Jahren beſtehendes G weldyes auf 
von .. gef .. tann, iR * —— lan —— Expedition 
unter . 26. 


Bertövolle Delgemälde, Antiquitäten, Runfl: und Rupferwerke, Au- 
togeapbe ze. iauft Reis zu guten Breien _ Amtom Hiner, Barıbeplap 











2" Beilage, Frautf. Intell-BL. 12 231, Sommtag 29. Sept. 1861. 


Bekanutnachungen. 
, 1308. ‚Soeben bat die Preſſe verlafjen: 


-Sammlung 


der —2 des Hher-Appellations-Gerichts zu 
Füberk in Srankfurtifchen Rechtsſachen. 
— von Dr. Joh. Zac. Nömter, Advohaten. 
—X— Heft ( S.511 74) u. EV. MP. 5. Heft ( S.as 544.) 


Enthalten bie Entjeidunzgen vom Juni 1857 bis März 1858 und vom Februar 
1845 bis Juni 1845. Der Schluß des 3. Bandes wird in Monatsfrikt erfcheinen. 


Buchhandlung vo F. Boselli, Töpfeng., Hötel de l’Union. 


Saalbau. 
5% Brioritäts-Anleben. 


1398, Wir erfuchen hierdurch die geehrten Inhaber von Prioritäts- 
Obligationen, welche noch nicht voll eingezahlt haben, 
Die — —— von fl. 25 pr. Actie 
A. und 15. October d. 
die dritte —— von fl.25 am 30. und 
etober d. 3. und 
die bierte Einzahlung von fl. 25 am 2. und 
3. December d. J., 


Bormittags zwifchen 10 und 12 Uhr, 


beisHeren M. Buzzi, große Bodenheimergafie 37, leiften zu wollen. 
Wei Der zweiten Einzahlung werden Bollzahlungen an: 
genommen , die Berzinfung begiunt vom Tage der Einzahlung. 
- Die Zinfen der. bis jest geleifteten Einzahlungen Wehe fpäter bes 
rechnet und —— t. 
Fraulfurt a den 27. September 1861. 
Der Verwaltungsrath der Saalbau-Actien-Gesellschaft, 
u a * für — 6 33 iſt offen bei 


Nur ſolche werden berüdfihtigt, welche bereits Vorkennt⸗ 
niffe im nn haben Ind gute Schulzeugniffe aufweiſen Ebnmet, " 





= Anzeige und Bitte. .- u 
Im feften Vertrauen auf den Einn für Wohlthätigfeit, welcher yon jeder unter den 

———— hleſiger Stadt herrſchte, erlauben ſich die Frauen, welche fett einer langen Reihe 

eine Lotterie milder Gaben, zum Beſten biefiger 

Armen, um folche im Winter mit Brennholz zu unter: 


en, 
veranftalteten, = olche Lotterie auch in biefem Jahre einzurichten, und lafſen deshalb 
an fämmtliche —— — — die es u eraehen, zur Err ' 
—* —— Zweckes freiwillige Gaben zu überſchicken und zum Verkauf ber Looſe 
mitzuwirken. 

Geſchenke werden dankbar angenommen und Looſe verkauft: 

Er Efchenheimerftraße 39, im 1. Stock rechts, und“ 
eil 53, im 2. Stock. 

Ueber Zeit und Ort der @efchenke » Austellung und Verlooſung wird in dleſen Blaͤt⸗ 
tern das Nähere befannt gemacht, and über das Ergebniß der Verloofung und bie Vers 
wenbung der eingegangenen Gelder öffentlich Rechenſchaft abyeleyt werden. 


1399. Fuhrmann Friedrich Jäger and Stockhauſen bei Grümberg 
in der Wetterau hatte das Unglück, am vergangenen Dienstag im biefigen Taunusbahnhof 
eines feiner beften Pferde dadurch zu verlieren, daß dasſelbe durch eine heranhraufende 
—— ſcheu wurde, durchging und ſich derart verletzte, daß dasſelbe getäbtet: werben 
mußte. | Es 

Diefer beklagenswerthe Unfall verurfachte obigem unbemittelten Fuhrmann einen 
Verluft von wen’gftens fl. 860, unb ba fein Hauptverbienft im Fuhrwerk ‚es 
lauben fid tie Unterzeidyneten an die edlen Menfhenfreunde Frankfurts bie höfliche Witte ' 
um Unterfiigung und find oleichzeilig bereit, milde Gaben mit Danf entgegen zu nehmen. 

Philipp Welsmantel, beeibigter Senfal, zur „Harwonie“. 
Xof. Jae. Haas, Material Waaren-Handlung, Fahrgaſſe 115. 
Heinrich Weismantel, im Kuticherhof, Friedbergergaſſe. 


Straussfedern verden gewafchen »- gekrauft. 
586 Sophie Seiffermann, k. lirschgraben 19. 
658 Gin Hanbiungslehrlins (Israel) fi:det billiges Logiß; Wollgraben 10, 2. St, 
139 Ein Steindruder, im Farbendruck geübt, findet Danernde 
Eondition bei Carl Hinatz, Siegelgaſſe u. 


= in Moßer A, Swohl, desgl. Schienen und Winkel bei 
2 Reißzeuge 3. ———— Optiker, Sänfiicer Hof. 


658. Fuͤr einen jungen Dann wird ein freundlich möblixtes Bimmer im Preiſe von 
fl. 5—5?/,, am lieuften in -—. vom Liebfrauberg, zu mlethen geſucht; Werligliche 
Offerten beliebe man sub Giffre G. G. Kruggaſſe 9 abzugeben. 


Zupvdermiethben  - EEE 
1393. Guivlettfiraße 9, nah: am Bodenheimerthor, 2 Wohnungen vor 4-6 
Zimmern mit Garten und Zubehör. 





——Geſundheitsbefördernder 


Hoff’iter Ria· Extrakt. 


Gin mehr. als ein Säculum alte8 und hinreichend bewährtes diätetiſches Hülfsmitlel bei 
gefunfenen Lebendkräften, er und Schlafloſigleit, Magen und Unterleibßleidvesı ganz 
befonders aber bei Bruſtleiden = 7 

Dieſes Hülfsmittel hat bereits vielen Tauſenden Heilung gebracht, meiſt mit über⸗ 
raſchender Schnelligkeit, und hat ſelbſt da noch Häülfe bewirkt, wo man ſie der anhalten⸗ 
den Krankheit wegen tereit3 aufgepeben hatte. Diefer Malz: Extrakt iſt eine Erſchelnung 
unferer Beit, die der Wenfchenfreund mit wahrer Freudigkeit begrüßt; fehr viele der ber. 
deutendften Aerzte und auf deren Anordnung bie liberwiegende Meb ber Apotheken 
Preufiens Haben ſich bereits dieſes Extraftes bemächtigt. . 80 u 

Preis pr. Flafche nebft Gebrauchsanweiinng 28 Fr. * 

Ausschliessliche Niederlage für Frankfurt a. M. bei 0 1383 


A. Coester, Hühnermarkt. 
Stahlröcke-Crinolines — - 


j eigner Fabrif von 

1 fi an bis zu ben feinften mit 35 Reifen in 

Y * neuefter elegantefter Form, ſowle Stahl: 

PA reife pr. Elle und im Stüd bei 

; Carl Mittler, Liebfrauenftraße 8, 

NB, Das Wachen und Repariren ber Röde wirt 
aufs Beſte beforat. 1284 


un ſt Mehl, 


aus einer der beſtrenommirteſien Kunſtmühlen Bayerns, von anerkannt 
vorzügliher Qualität in fünf verfchiedenen Sorten, fowie Runftbefe, 
täglich friſch, welde feiner weiteren Anyreifung bedarf, als auch 
Eiergemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfie, Reis, 
Sagp, Grünekern, Haferkern und Haferfrüge, Maccaroni und 
reinfchmedende Kochbutter empfiehlt in befter Waare 1398 

3. L. Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39 


653. Ein folider Dann geſetz en Alters, welcher geläufig franzöſiſch correfponbirt, 
Kenntniffe vom Rotteriege'chäfte und Butführung beißt, wird au engagiren geſucht. Nur 
verläjfige Maͤnner mit guten Benaniffen wollen Offerten mit Angabe ihrer Bedingungen 
im Gomptoir der Expebition d. Bl. unter M. M. Ro. 30 abgeben. 


1394 Möbel und Betten aller Art, auch im defiften Zuftande, Ans 
tiquitäten, Waffen ꝛc. werden getauft; Saalgaffe No, 13. 


. | 11 








Su vermiethen. 
654. Zwei elegant möslirte Zimmer find 
an vn Br Ars Herren zu vermiethen; 


* Laden. 
542 1. Stock, gany 
I Gergerichtet, 

1307. Bleichſtraße 8, Hinterhaus, iſt ein 
möblirted Zimmer, mit Ausfiht auf einen 
Garten, zu vermiethen. 

657. Markt No. 20 ift der 2, Stod zu 
vermiethen. 

1390. Gin möbl. Bimmer ift an vn 
Herrn zu vermiethen; Niebenau 11, 2. 

1306. Gin möbliertes immer mit Gabinet 
ift zu vermiethen; Neue Mainzerſtraße 12, 
Hinterhaus. 

Eine Mainwohnmg 
im 3. Stock, ganz neu hergerichtet, aus 7 
Zimmern, Gabinet ꝛc. beitehend, ift an eine 
ruhige Familie zu fl. 409 jährlich zu vermie⸗ 
then und fann fogleich bezogen werben. Näheres 
Mainquai, neben der Schmibtjtube 3, Ir Stod. 

656. Böthepich 3 iſt der2. Stock zu ver: 
miethen. 

651. Ein unmdblirt:8 Zimmer nit ſchoͤn— 
ſter Ausſicht nad) dem Taunus; Lindenftr. 7. 

1394. Drei freundliche Zimmer, zufammen 
oder getbeilt, möblirt oder unmöblirt ; Unter: 
lindau 9. 

1379. Im Gerlach'ſchen Garten an ber 
Nedarbahn ift eine Wohnung von 4 Zim— 
mern nebſt Manfarde und Bodenkammer 
und allen dazu gegörigen Geräumlicpleiten 
für den Preis von 240 fl. zu vermiethen 
und gleich au Beziehen. 

649. Fried — De ER meinung 
im, Hinter u. bermie 
1278. Ge cbäftslo Kath.-Pforte 9. 

1851. 2 unmöblirte Zimmer, aud als 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermiethen; 
zu 14 1. Stod 

n möblirtes Zimmer nach dem 

Ernten an einen ſoliden Herrn; Bleichtr. 46. 
— ft a Boden hei — Thor, Ser 
‚ein n 

Mr Zimmer” nehR Tgasine zu vermies 


wa * ——— in a ſchoͤnſten 


Zimmern, 


ge ng ; 
ai Sram u — — 


est = u —— 
mit 4 Sünmern, Khhe, 2 Mania —— 


vermiethen w 5* — 
fragen im 2. € 

1391. Ein Ken möblirtes ns und 
1 möblirtes Jimmer mit — Neue⸗ 
kraͤme 2, 2r Stod, 

1281 Zwei gut eingerichtete Sin mit 
ſchoͤner Ausficht, aufder Mainzer 
find zu — ; he erft &i 
mergafje 72, im 

1330 a find zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermi 

1373. Schäfergafie 1 ein möblirtes Zim- 
mer au vermiethen. 

1384. Zeil 67 iſt der neu herge 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nach. der Zeil, zu ver- 
miethen. 

1371. Gine ſonnige und geräumige neu 
hergerichtete Wohnung mit Manfarde und 
Gersthefammer x., ber 
gegenüber No. 13, 2. Stod, 3 
vermietden und zu beziehen, beta. d. = 

1307 Eſchenheimer Anl 
13 in den neuerbauten 
elegante —— von ſ — 
6 Zimmern, Salon, ® 

Zu vermietben: 
* ee Be — * 

u nte e bazu ge 
Paradeplatz 4, Br St Stod. 650 

1319. Eſchenhe an 
ganz nahe ehe iſt das neu 
teie Haus, beflehend aus 
nungen von 4 und 5 Bi 
7 Manfarden, Keller, Wiſchküche — | 
ten, zuſammen oder: getheikt au — 
Anzufeben von 3—7 lihr, 

645. Ein möblirtes Zimmer an_I ober 
2 Herren zu vermiethen und den I, October 
zu beichen Au e 4, 2r EN 

1389 thepia 
Cabinet möblirt, hr 

55. Gine Wohnung ift zu vermielben ; 
—— 
in ſoduer FOREN u — 





a 
“ 


3® Beilage, Franlf. Intell.:BL A 231, Sonntag 29. Sept. 1: 1861. 


Belauntmadgungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Sonntag ben 29. September: 


GROSSES CONCERT 


von dr Gapelle tes kön. preuß. 4 rhein. InfanteriesReaiments No. 30 ‚unter Leitung. ihres 
Gapellmeifters Herrn C. Boigt. 


Anfang 3‘, Uhr. — Entre 8 Kreuzer. 


Der Philharmoniſche Berein 


wirb diefen Winter unter der Leitung feined Mufifdireftor bes > Seiner. Senkel 
vier Concer 
im Saale bes Solläudiſchen Hofes vir.nflalten, zu — gediegene Drchefters 
werke Älterer und neuerer Meiſter in Ausſicht genommen find. Einheimiſche wie auswaͤr⸗ 
tige — werben bie Solovorträge vertreten. 
heiligt ſich an ben Bereind-Gonzerten. entweber: 
a) * in Be —* —* Rita lied gegen ben jährlichen Beitrag von & fl., woflr aufer 
erjonalfarte Arm für alle Conzerte und die regelmäßisen — — Muſik⸗ 
noch eine zweite Karte für j des Conzert verabreicht wird, ober: 
» durch en Intense auf biefe 4 Konzerte au fl. 4 Ai nme Perſon. 
—— 0 Raıte für ein Conzert koſtet fl. 1. 
aur Ginzeichnung liegen auf in ben Seufitaftenbanblungen der Herren ©. U. 
Bindre, Theodor Senkel und in ver Dermann’ichen Büchhandlußg. 


Der Vorstand 
des Philharmoniſchen Vereins. 


Das Neuesie „ Hosen», Rock- 
ina Paletotstoffen, jranz. u. engl. 
Woestenstofflen a wolle, Seide, Sammet 
in reicher Auswahlempfehlen 


Gebrüder Hessel, 
3.1... Tuchhandlung, Römerberg. 


ai 











K. K. Aefterr. fl. 100 Soofe. 
Ziehung 1. October. — Hauptgewinne fl. 200,000, 40,000, 20,000 ꝛc. 
Hierzu find Certificate & fl. 3 zu bezieben durch Das Banthaus 


A. Horıeilz jun., Döngesgafe 17. 


Für Modisten. 


Sutitoffe, Gros de naples, Sammete in allen dar: 
ben, Bänder ıc. empfiehlt zu billigen Preiſen "1397 


Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


— DEE inserieren heat wir Mesehrisseirr ti: EEE 

1398. Bei herannehender . Saifon empfehlen wir unfer reich aſſor⸗ 
tittes Ofenlager, ſowohl in- nefhliffenen als ungeſchliffeues , 
für Holz- und SteinfohlenBraud, mir eleyaıtten und fehr dauerhaften 
Befdlägen aus unferer eigenen Werkſtätte. Außerdem unterhaiten wir 
ein größeres X ger von Herden verſchiedener Eonftruftion und laſſen 
ſolche in beliebige Größe in unferer MWerfftätte anfertigen. 


Gebr. Marburg, Siedbergergafle 13. 
Stridleitern 


m Turnen im Zimmer und im Freien, fowie auch ſehr zweclmaͤßig bei 
euersgefahr, empfiehlt 
3 WW. Beisenherz, gr. Hirſchuraben 26. 


Filz- und Seidenhüte 


für Herren empfiehlt 
MM. Beisler, Somit 21, nidft dem Buttenbergd-Denkmal. 


1396 Anzeige. 
In Fo'ge an mic geſtellter Anfordetungen, bezuglich meines älteren Sohnd! 
Ehwahn, ertläre ich hiermit, daß berfelbe weder bei mi: moh.t, noch vB *8 


zahle. 
Joh. Thomas Schwahn. 
Ich bitte, den Obengenannten mit feinem jüngeren Bruder, welder in meinem Ge 
ſchäfte die Procara beſitzt, nicht zu verwe dfeln. un 


N > sah i 
Schleyer 33 * ——— r 
658 2, Schwab, Sahrgale 105, Echladen 





— 


1398 








| 


Die Sandes-Gewerbeausftellung 
in Darmstadt 


wurbe um 8 Tage verlängert und dauert bis zum ©. Detober einſchließlich. Die 
Ausftellung ift täglich von Morgens 9 br bis Nadhmittayd 5 Uhr (au an ben 
Eonntagen) geöffnet, Die Maſchinen werden täglich in Pemwegung gefept. Die Direktionen 
der WRain-Nedar:Gifenbabn und der Heſſiſchen Lubwind-Gtienbahnen haben für bie Dauer 
der Außftellung angeordnet, daß von allen ihren Stationen zu den gewöhnlidyen Büren 
RetouzBillete U. und IT. Wagenklaffe mit einer Preitermäßigung von 50 p6t. 
Hr die Ritdfahrt aussegeben werden. Der Cintrittspreis in bie Auẽſtellung beträgt am 
Donnerstag 24 fr., an allen andern Tagen 12 fr, 
Darmftadt, den 25 Sep!enber 1861. 


1397 


Rauch-Tabake 


in feinen uud feinften Qualitäten: 
Gnafter No. 1fl. } * pr. Pf. Cnaſter Lit. h fl. wi; pr. Pf. 


An Auftrag: 
Fink. 


— Rehlürn a 1,2 
u, u .: age DR, ) ee u Du 2. 12 * 
Alipfeßten FE 

Haller $& Michael Nachſolger, 

1296 an der Börfe. ., 


ee PT —— — —⏑ PET 
641 Mein Lehrkurſus ſindet vom 36. September au in. 
von 6 bis 9 Uhr finttz; Jede Partie ift auf 


Den Abe 
6 Schüler befchränft. Be 
« W. Maas, Woligrabenstrasse 3 nen, 
Lehrer des Faufmännifchen Mechnens und der Buchhaltung. 


Zu der am. 1. PBrtober Rattfindenden. Gewinnziehung 


worin 2100 Breife von fl. 200,000, 40.000, 20,009 ıc. bi# ouf fl. 130 herab gewonnen 
werben müffen, find Looſe & fl: 3 pr. Stüd und 11 Stüd & fl. 30 gu haben bei 


Franz Fabricius, y. Hirihgraben 7: 


» Harmonie-Saal. 
Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 


1397. Zu ben Preifen von 24, 30, 36 fr, und. höher —*— sale bei ei 
Abonnement in den Stunden von 12—2 Uhr einen guten Mitt 


lier), meinen fonftigen geehrten @äften bietet eine — S — 
alles Wünfchentwerthe, auch bemerke, daß ich vor wie nach Mittagstifch fiber die Strafe 
zu den verichiebenften Preifen verabreiche. I. WBelb, ar. Kornmarkt 13. 


658 Für einen eg Artikel wird ein zuverläffiger Golporleur gefudt. 
Zu melden am 29. d. * von 8—12 Uhr; Augsburgerhof 8. 


r Jagd-Liebhaber. 
659. Ein großes —5 — ae ift billig au verkaufen, fowie Turner: 
Guido Wiefchel, kleine Eſchenhelmergaſſe 3. 


659. Es werben 1500 fl. auf Haus und Garten ſogleich geſucht. 


657. Eri lines von 1 b wieder vorraͤthig bei 
no neueſter Fagon fl. 2 fin — —— 1 


108 Senf-Mehl 
friſch aeftoßenes, bei Mettenheimer & Simon, Markt 28. 


1398. Mein Gurderober@efääft Eefnbet fih It Briedb No. Au 
arderobe⸗Geſchaͤft befindet fih jeh ——— Be 











im erſten € 
— ALS, | 
5 : 650. Es ir wieder eine Sendung der beliebten len en, jum Reiben ber Oelfarbe 
billigen Preiſen beſtent 


die ich In unter Zufiherung folider Arbeit 
Louis Rhumbler, Seilerfiraße 27. 


1398. Um raſchen Abſaß zu erzielen, werben eine Bartie franz. Kleiderfioffe 
in Rips (neuefte Muſter) unter dem Ladenpreife verkauft bei 
U. Fulda jr., Ronnengaffe. _ 


655. Ein Gaͤrtner fucht einen Garten mit Wohnung in ber Stabt ober "oder Eadfens 


hauſen zu miethen. Nähbers bei M. Allendorf. ar. Bodenheimergafie- 19; 
' 3 u vermietben "up I und 


TE” 
1398. Im bödflen Auftrage: 2 
a) in der Taunusſtraße No. 4 und No. 6 ber 1. Stod, ganz ober geteilt, mit 
oder ohne Stall; 
b) in ber Taunufftrafe No. "4 und No. 6 ber 2. Stod, ganz ober getbeilt; 
e) im Schwanen-Butds@ebäude (Krievbergergafje), der 2. S 
Näheres durch den beeidiaten Senfal Herrn Jullus Safe, Alte 17. 


4 Bi bſt alle ubebör im 1. Stod ers 
Wohnung FF acuesane 7. Niere im Hofe m | 


659. Mehrere kl. Häufer werden zu faufen geſucht. Hof. Sauter, 


Oifene Commisstelle 
für einen jungen Bon, der eine jchöne Hand fhreibt, mit mäßigen Mnfprüden, Of: 
ferten unter C. S No, 1 bejorgt bie Expedition. 


16, pfund: und zentnerweije bei 


empfehle. 















soo. Belanntmahungen 
en 1 00 Sorten erſchlen und. iff bei uns borräthlg : 


Jur gprachwiſſenſchaft 


von 


Anima "Professor Hl. Wedewer, 
— der Selectenfehule in Frankfurt am Main; 
sen “Preis 48 kr. 
Joh. Chr. Hermana’sche Buchhandlung, 
A Vieſtetweg), Beil 15. 


Täcilien. Verein. 


Montag den 80, September, Abende 7 Abe: 


General Versammlung 
im Bereins-Sorale. | 


Tages⸗Ordnung: Jahresbericht. 
Verſchiedene Vorſchlage Des Vor: 
Er F ftandes, 
Neu deusein- ee. Ergänzungswahl für den Borftand, 
Alle-activen und paffiven ftimmberechtigten Mitglieder werden hierzu 
ergebenſt eingeladen. 
Der Vorſtand 


— und in deſſen Namen 
13°9 Dr. Schlemmer, d. 7. Vorsitzender. 


Bekanntmachung. 
1396. Die Mitglieder der deutſch-katholiſchen Gemeinde werden auf Sonntag den 
29. ee Votmittags 11 Uhr, zu einer Gemeinde-Berfammlung, iu" Andag iſaale, 
Priligkreuagaffe 10, eingeladen 
agesordnung: Befchlußfaffung über die Synodal V rfchläse, 
ak M M., den 26, Septemper 26; 
Das Presbyterium der deutsch-katholischen Gemeinde... 


1380. Fußboden⸗Wachs tuch bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 


— — 








rancs 60,000 an baat 


esmal der erſte Gewinn * der Freybu un © Hattfinbet, uns 
—— deren Verlooſung am 1%. Detober rag 
fommen außer nDkırm — 2 1000 ‚andere A, 
2000, 1250, 1000 

Die Sofihität bieten“ Anichens, die günflige IUE..- .. des 
Mlanes, die Garantie der Megierung, die von A zu A Monaten * 
findenden Ziebungen, die Auszahlung der Treffer ohne —— 
en bedeutendſten Haudelspläßen des Continents, Vena vereinigt 
ſich um den 2oovfen, die alle obne Ausnahme unbed ingt 8 
müffen, einen rafchen Abfas zu fichern. Hin 

Der Preis derſelben iſt dermelen fl. 6. 18, oh „werden fie dazu 
abgegeben im Wechſel und St aatspapieren: Geihäft ‚von 


Julius Stiebel Jun. —— 
Steinweg 9(Weidenbuſch). 


Defen und Herde 
beral —— Ze, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
erabgeſetzten Preiſen 
ge Haas-Demralh. 


la Ruhrkohlen 
Habe im Ausfaden. 
1397 Fuwedrich Bucher, Sangeftraße 19. 


Buchene Holzkohlenu 


befle Sorte, zum Bügeln, Lölhen etc. 
find zu M. 2.6 Ar. pr. Molter im Magazin genommen, zu haben. bei 


Wwiln. Armbrüster, 


1335 Briedbergertrape 16. 
An- und Verkauf von Staats-Yapie 


ieber Art, Banknoten, Coupons, induftrielen Aktien, Wechſeln auf. ro im 
anf- und Wechfel geichäft ton N — 


" Julius Stiebel jun. & Comp, Steinweg 9 — 
660. Bine Partie angefangene Straminſtickerei zu ſehr b 


teifen 
E, A. Narz Mi a * Ehe sn b1. 










en 9 „08 






- ws —— 


Frankfurter. Turnverein. 


1398. Beginn des Wnterbalbjahre® am 1. October. u ae yore 
Montans, Dienstags, Donnerstags und Freitags Abends in der Turnhalle, Schlefinger- 


gafle 16—18, entgegen genommen. 
Der Turnrath. 


Srankfurter Berein. 


654 Montag den 30. September, Abends 8 Uhr, findet eine or: 
dentliche Sitzung im „Saale der age. ftatt. — Säfte fönnen ein. 
geführt werben. Der Vorsta 2 
F 






(Im Saale.) 
Sonntag den 19. September 1861 :' 
u... Kerstes Concert 
in; der berühmten schottischen Glocken - Kapelle im... 
National - Costüm. 
Anfang helb 4 Uhr Entre 12 fr. 
Programme werden an der Eaffe ausgegeben. 


National: Verein. 


4208 Nachſte Berfammlung in Frankfurt a. M.: Dienstag 
den 1. October, Ahends 7 Uhr, im SHarmonie-Saal.: Mit- 
glieder haben ihre Karten vorzuzeigen. — ſind * erheben * 


Dienstag, 1. Seltober 
große Ziehung der k. k. öfterr. 1. 100 ſooſe. 


Gewinne: 200.000 bis abwärtf;_ Niedri F Traffer: 80. Bis 
Dienstan —A 12 Ubr pr, Stüd ie fi 2 2 42 —* — 
fl. 18, v Stück 54 fer an bertehen 

Ibert David, Ürdinriorabenffrnße 12, Ir Stoh. 


a Havanna-Cigarren, © 


— eine jehr preiswürdige Sorte a 50 fl. pr, Mill 


I Birgiord. 


Franzöfifcher, Unterricht für Araken 
180 _ | e 


\ Meiner. früheren Anzeige ann übernehme ich Inzeige. zufolge übernehme 16 fortw? 
Topf» unb — — dur ——— * ——— 
en und Auftı i en, — 
und hr ee Bärtneet, ——— Sunfrae niäf F — ern, Gi 


Beam mn i 


Die neulih im „Feanfurt:r Journal* unter 
u zn Wizard © (he —— and 


9, fr.,, im, Dugend, billiger. Garl Dioub * — 


1399. Im weſtlichen Theile vor der Stadt if eine ſehr elegante * 
* Salon/ 1% — —* Gartenveranugen x. auf 2 Jahre in 
| Näheres du Senfal Weismantel, in d 


* Ein rem unge wird ald Schlofferlehriing geiudt,! ö 
660. Alle Arten gebrauchte Möbel ud —— werden gekauft und gut 
bezahlı ; Fahrgafſſe, am Ginſornplatz, GE der Kloftergafie 69. —.. 


661. ebene Ghemijetten im meu Gel 34 
Coiffuren, ab, een —— N u ic, — 


koſtenden Breiten zu verkaufen; Schäfergaffe 1, neben dem rer chen Zeier. 


660. Nomen für Ausſtaffirungen werden ſchön und ſehr billig geflidt,. Döngetgafle 
No. 51, im Laden. 


660. Alte Möbel und Betten werben gekauft und gut’ bezahlt, Fahrgaſſe 120. 
660... Eine und zweiarmige Gaslampen werben zu. faufen geſucht 57, 


657. Glacs Handſchuhe und wafchlederne werben ſchoͤn gefaͤrbt auiter (Garantie Big 
biefelben nicht atfärben und einlaufen, das Baar: zu 8 Er, mir repariren, 
U. u: BD Lüddecke, Sädler, Kaffeegiffe 4, im Kofe, % End 


Lotterie und StaatSpapiere > 
r bi Michael Oppenheimer, } Beil ai. R 
653. Möblirte Zimmer zu vermiethen mit und obne Koſt; Bar 
Das Pd Rodrohr 30 fr. u das Npbd.-Stüd & 36 fr. bei 9. Dreber 
Steintohlen, Solzkohlen, Wellen find zu haben dei H.Faus nen; 
1985. Laden und Eomptoir zu vermietbenz B — 
‚659. Vom 1. October an wird ein Mileſer des Journals AeiuchtzWlänfie 12. 


1399. Zu dem neu zu eröffnenden französischen wd 
Curs werdem noch Theiluehmer gesucht.  Brönmerstrasse 120% Ir 


660. Alle Sorten Flashen kauft und verkauft ıäglıh WB. Mir 
1377." Varadeplag 3, Wohnung u. Befchäftsiofal ji 
































5 Beilage, rauf}. Intel.-BL 2 231, Sonntag 20. Sept. 1861. 


Bekauntmachungen. 


Großherzogliches Hoſtheater zu Darmſtadt. 
u Sonntag 30 29, ee: 
on Juan. 

Große: Dper in 4 Akten von Mozart mit den Recitativen des Compo— 
niften. Don Juan: Dr. Beder Don Petrs: Hr, Schmidt a. G. Donna 
Elvira: Frl. Langloid, Don Dctavio: Hr. Horn. Donna Anna: Kıl. 
Bywater. Leporello: Hr. Griebel. Zerline: Frie Limbach. Mafetto : 
Hr. Leib. — Anfang halb 7 Uhr. 


BEP. Extrazug nach Frankfurt 11‘), Uhr Nachts. 
E Bürgerverein. 


1397. Die Abftimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins 
neu angemeldeten Herren findet von Sonntag den 29, Sept: bis Samstag 
den 5, October flatt, und zwar täglich in den Stunden von 12—1 Uhr 
Mittags und 6—9 Uhr Abends. 


1398 
Abonnements 
auf bie Bartenlaube, das illuftrirte Familien Journal, die Blode, den Bazar, die Krauen- 
zeitung, Illuſtrirte Zeitung, Ueber Land und Meer, Klatderadatſch, Flieſende Blätter, 
Latern, Illustrated London news , the Bell, Journal pour tous, fowie auf alle übrige 
Zeitſchriften und in Lieferungen erfcheti ende Werfe, werden angenommen ınd auf bas 
Promptefte und Billigfte befornt durch 
’ MH. Bechhold, Ullerbeiligenftraße SB. 


Tanzunterricht. 

659. Dem geehrien Bublifum bringe ich hiermit zur Anzeige, daß ik am 1. Okt. 
meinen Zanzumterricht beginue. Luftiragende wollen fih gef. melden in. meiner 
Wohnung an da Leonhadékirche 19, im 2. Stod. JS. ©. Boss, Tunzlehrer. 


:  Frauffurter Turngemeinde. 
Donnerstag den 3. October, Abends 8_ Uhr: Hianuptversummilung im 

Gattinger’iben Eaale. 

... Tagetordnung: Vorstandswahl. Der Vorstand. 


Knaben-Turnen des Srankf, Turnvereins 


een Beitung des Herrn Gottlich Biegand. Beginn des Winterjemefterd am 1. 
bet. — Unterrichtoſtunden 8 und Samstags von 4-6 Uhr. — Vreis fl. 1 
per; Halyıhr; Urbemitteite unentgeldlich. — Anmeldungen werben zur Zeit ber Inter 
richte n in der Turnhalle, Schlefingergaffe 16—18, entgenen genommen. 1398 
Der Turnrath. 









i ) : 
Tofal = Veränderung. 

1399. beehre i eigen, ac kal 
Be 34 behre mid Yermis anmaelen, dab (4 mein Qt. vom 
grossen — 14, ver veforihieten Ricdhe gegenüber, 

verlegt habe unb Halte meine befannten Kabritate ven 

feinem Bausm. Tafel:Gebild und Damaſt, Leinen 
— jeder Art und Breite, 
ſowle mein 


Lazer von Leinen- u. Bweoll. „Wehgarnen 
hiermit beſtens empfohlen. 
@&. Jung- MH 


. Fur 
Gewinnsiehung am 1.'Brt 1861 


der k. k. Deerr, *8 100 ———— 


Gewinne: fl. 200,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5000 ꝛe. Looſe Dayı 
a fl. 3, 11 Stüd à fl. 30 empfehlen 


oo Guslav Cassel & Cie, Böngesg. 8. 


1395. u Gummi-Schuhe von befaunter Güte Habe ich zu pol: 
— zu fl. 1. 24 Pr., für Herren zu fl. 1.48 kt., für Rödchen uf 168 
Christian n Otto, Brönnerstrasse 8. 


Markt 13. — Ocket, 


empflehlt bei heraunahender Winter⸗Saiſon fein aufs vollſtaͤndigſte aſſo tirtes — in 
Wollen-Waaren jeder Art, — ſchwere, Afach — hr sel, fee 
Sayetiswollene Unterjäctchen, auf dem biofen —5* * —* 

das Neueſte in Kapuſen, Kinderkleidchen, Handſchuhen, 4, 8 m. an ergliftper 

wolle, fowie Terneaug-Gaftor-Wolle u. |. w., Alles zu ben biflinfter Preifen. 


In Anfertigung aller Arten Bouquet, Gränzen, Ouirlanden, ver ich mich bei bes 
kannter, reeller und billigſter Ausführung einem er eo fehlen. „usir 
geißenti ge werde ich fernerhin durch folibe und gejchnmtooie zu 

— ih jeber — an meinm Blum nwagen ent 
pers ieh un o raſch wie mög * 
660 Carl ah. — Eiſtruhand a, 
Für eine fun, — die F 


—— ſucht eine kath an I amili pi * ee 

n ‚ bie 

und Logis gegen Bes ———— nn I Sellebe mem unter Ghifte FL 10, 
poste restante Frankfurt, ben zu.wollen, — 






m" Das Neueste: .. 
Herbfi- & Wintermänteln 


ist nun in reichster Auswahl vorräthig u. 
verkaufe ich Herdbst- Manteletlsvonfl. 6 
Winter- Mäntel „i4an. 
Baradeplah 3. Chr. Söhner. 


Aecht engl. Batent-Gidtpapier, 


Dis beste und sicherste Mittel aim Gicht. Rheumatis- 
mus, Leib-, Brust- und Mückenschmerz, Husten, Heiser- 
keit ete. babe ic in neu verbefferier Qualıtät erhalten, und ırlaffe davon die Rolle 
web Gebrauchsanwerſang zu 12 ke., für Gnaros aum Wieberverfauf noch billiger. 


13:0 Andr. Speelth in „Eürkenfchuß". 
Ultrajectum. 


Allgemeine Seuer- und Transport - Ber- 
fiherungs-Gefellfchaft in Zeyſt (Holland); 
Grund⸗Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfichert aegen Feuer ſchaden und Gas:-Erplofion, beiveg- 
liche Gegenitände aller Urt juwie Gebäude zu billigen und feiten Fre 
Bei Lehteren * fie den Sypoibekeugläubigern volle Sicherſtellung. 

Berner ichließt die Befellihaft Flug mb Bandtrausport- erficherungen, 
fowobl auf Special. als Abonnements Bolicen. 

Darfihecungss Bedingungen und Antragsformulare ertheilt bereitwilligft 


Die Subdirertion: Jos. Schlegel, 
1394 Burcau: Götheplatz No, 11, 


— — 


YHational= Coupons 
werden zu dem höchſten Preife eingelöſt bei u 1394 
Moritz Sonneberg, Sicbfrauenberg 39, 


658. Üufträge auf gute Steinfoblen, Fohlen, Evafs und 
Zannäpfel — are bei LI. Walther Weißadlergaſſe 22. 





Zu v 
1319, @ifernebaud 8 ift der neu 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Zimmern, 
Küche, Speijetammer, Keller und Wafczküche 
nebft min, zu vermiethen und 
au 

1396, ‚roßes freundliches Zimmer, 
emo Re iſt an ein folides er 

Zu wermiethen, f’ N ergafle 31. 
632, Eine eundliche habe Woh- 
— * gleich zu beziehen, pr. Jahr fl. 120. 
6588. Ein .möblirte8 Zimmer zu vermie- 
en. a erfragen gr. Bodenheimerftrage 


689. Ein um, Zimmer, neu her⸗ 


— mma 
"Ein — ‚Ainne ift zu ber⸗ 
miethen; Fahrgaſſe 
659. "Ein com * Saal iſt zu ver: 
sl an — sub K. 44% befördert 
* *6 
eundliche neu hergerichtete 
Sn] 78 allen Bequemlichtelten, im 
beftehend aus drei Zimmern ꝛc. 
f u an und ze zu beziehen ; 
— 14, Parterre. 
eil 38, 2r Stock, iſt ein möblir- 
tes er mer. nebſi Gabinet zu. vermiethen. 
659. Ein möblirte8 Zimmer mit oder 
ohne: Soft ift zu vermierhen; neue Mainzer⸗ 
ftraße 24, Sinter aus nad) dem Gurten. 
959, Gin großes ſchon möblirtes Zim- 
mer {ft mit oder ohne Ko Ar vermiethen; 
g: — 12, 3r 
in eines —E Zimmer an 
einen Herrn; Breitegaſſe 14, Parterre. 
»-668.. Eine möblirte eizbare Manfarbe 
zu vermiethen ; — raße 10. 
658. Ein möblirtes Zimmer an 1 ober 


2 Herrn; Friedbe aße 43, im Ho 
8 —* ie Freunbiige HRohrung, Son 


were, von 4 nme und allem Zube⸗ 
bör, ift an flille Xeute zu vermiethen, „Zu 
erfragen in der Exp. 
659. Rothefrenzgaffe‘15, im 2. Stod, ift 
pin ſchoͤnes möbl, Zimmer Yu vermiethen. 
— Ein ſolider Mann kann Theil an 


ex heigbarb ren» Manjarbe: haben. Zu ex⸗ 


fan toße Bodenheimergaffe‘ 42. 
Bimmer für 2 erren zu Vers 
mitten inne 


hier gedient hat un 


zu den. Fahrgaſſe 9 


—*8* 


bei — M 
Offenb 


654. en ie ir 
vera; 4 it 


Dee 7 ſucht — 
er, Amme, Borngaſſe 11 in 


ed veinliches Maͤdchen wirb 
— — 15, — K 


en, das rũch kochen 
— Ba — — hat, — bal⸗ 
de ee zu erfragen: Hapankr 


a Gin Zapffunge, der ſchon id einer 


Wirihſchaft war, wird sejnht; Griebberger- 


ſtraße 6 neu, 

657. Ein zu aller Arbeit williger tie 
ſucht Stelle al8 Bader, Ausl: Arie: —* ſon⸗ 
—* Beſchaͤftigung. 

659. Ein Mädchen noch ni : 
—* en fann, ſucht 


eine Stelle. Näheres Montag, aucxge 


© G59. Den gechrten Gerfiafen’füg’ br 
en gr ehrten He vabe 
Mädchen jeder — a er ehten, durch 


Frau Roth, Allerbeiligenftraße 12. 
659. Solide Mädchen finden” Stellen. 
Frau Roth, Allerheiligenftraße 12. 
659. Eine Amme BR das — Kind 
n ße ben, wel ale 
Sur se verfteht, ee eine —— 


8- oder Mad 
* nahe n ä hen allei — ——— 


659. Ein zu aller Arbeit wii ges Maͤd⸗ 
chen wird lust; Friedhofsweg Sn ; 
659. Ein braves zu aller Arbeit’ williges 


Mädchen wird geſucht. Zu erfragen 
tharinenpforte 9, Nachmittags, ng 
659. Ein i8raelitifches Mädchen, = 
bürgerlich kochen kann und alle eur 
vertieht, ſucht Dienft in einer 
Balkung, Zu erfr. Fahrgaſſe 32, 2r 
659. Ein zuverläffiges Seusmisgen, 
fich aller Arbeit uuterzieht und mit 
Zeugniſſen Ra; if, wird geſucht; Al 
lerheiligenfiraße 52 
660. rg een, welches fein 
nähen, waſchen, bügeln v Saußr 
: % iner 


arbeit vertichten kann, 
ch Grau 


ucht 
anftändigen Haufe: zu ii 
Barthel — Kerbengaſſe 4 


&b d 
—— dhen wir „seluät; 


8: 
tod. 





Betonntmahungen 


** Boologifcher Garten. 


Worten. den 29. Septenber. 1861 1861, Nachmittags A uhr: 
Ruf - (Bei glnftiger Witterung) 


Grosses Concert 


ausgeführt vom 


—— des hieſigen Linien-Valaillons. 
Eduard Zang. 





1399. - Der Berein zur Wrförderung dhriftl. Sıtre und @eielligkeit beginnt mit. dein 
4; Dctober fein Winterfemefter. Das Lokal Paulsgaſſe No. 2 iſt den jüngeren Bliebern 
bes Gewerbeftandes. Sonntags von 6-10 Uhr, Montegs von 7—10 Uhr und an ben 
übrigen Bocenabenden von 8—10 Uhr geöffnet. Neben freier Benügung einer Biblio- 
thek wird im Schreiben, Rechnen, Geſang, Freihandzeichnen, Architektoniſchzeichnen und 
Franzoſiſch — ef Unterricht ertheilt. Auch werden zeitweife belehrende und 
unterbaltende Vort gehalten werben. 

Der: Berein- beabfichtigt hiedurch namentlich den bier nicht einheimiichen Süinglingen 
bes Gewerbſtandes die Heimath einigermaßen zu erſetzen und ladet zit zahlreichen Be— 
fuchen freundlichft ein. 

Kıanffurt a. M., ben 29. September 1861. Der Vorstand. 


Ruhrer Steinfohlen, 


—— re ſowie fette Stückkohlen, Habe im Ausladen und erbitte mir m. 


E. v. Moers, Aeuckräme 21, Ar Stock. 


bitte von meiner Wohnungs-Veränderung gefaͤlligſt Rotiy zu nehmen, 


400. Indem wir. —* anzeigen, daß wir ben Verlauf unſerer Parquet⸗ 
Er; Ymalfto :3/,* bi, dem Herrn Peter Arch, Schreinermeifter: in Prant 
ee a WW, hbektrag en haben, machen wir zugleich aufmerkjam;:baß berjelbe 250 nn. 

e (one — * ben geringſten bis au den feinſten Luxus* oden, tauu 
6 x: und eichene von 18 kr. pr. Frankfurter []' an, von: uns beſiht, und daß 
erg — eingefehen werben konnen, ober auch auf Berlangen unentgeltlich 
mebraicht werben 
si.) Die Preiſe werftehen: ſich france bier, und wirb das degen, mit oder ohne Blind⸗ 
ebenfalls übernommen. 


Beben, non 5 Fr. — 
| e Langenar er Pargueterie-Fabrik, 
B .Larnıs vnalnmimysa u; Fan Ela Nicca. BUN 






% 


21399: ” bin 2 
339. ——— nei — Jeabtaſchen· gtob- 


EEE ni 


us 

und Schügenhüte in Eh Cam empfiehtt 
Car! — Sg) 

BI Rosklber, tiat. a 

Q iſt — she inet Gin 

posograpbie , Mibwms ‚ix, Saber, mir, Golb -- 


le —— 


— in ieſchſiet 
Auswahl, bei 


Bu verkaufen. 
ML 80 Sad: gut nud reingehalte- 


tft Fei der & — a 


— Gin Feiner illig a 
BR * zug e 63, im, Laden. 
antel, welcher für einen 


il 54 dienlich iſt, zu derfanfen; Im Tirmen- 
tm, tin 1. Stock, bei Bifchoff, Schnei⸗ 
dermeifter. 

653. Drel größere gute Spiegel werben 
Umzi.shalber billig abgegeben; im erfragen 
im Salzhaus, Barterre, 

656. Ein 
Pferd (Rappe)-ift zu verlaufen. Ni 
beres auf der Erpevition. 

654 Ein fihöner ag Ofn für 
Steinfoblen, zu verkaufen für (foftet 
50fl.), bei Dafası weiße Mor Rtherbof. 

656 iegr. nußſbaum. ta 
zu —8 — 53 

657. Eine Biatihkre = verſchlag, bil⸗ 
Lig: zu verkaufen; Markt 

658. Ein gebrauchtes ne hoch Fehr 
gut Glavier von Schiedmayer iſt zu 
verka ‚fen; Dönar sgaſfſe 55. 

Stoßkarren; — 20: 

659. Win chwarzes Warchtelbinchen, 
männl. Goͤchlechs iſt billig zu verkaufen; 
Auteaaſſe 98. 

659. Gin zahmer Vepagai mit fchönem 
Run si bilig .— — 


ſCones militärfrommes 


voppen 












ier, — 


665 in 
Beſſier in Bockenheim. 
659. Weaen 
Kelten, fine Bnsne 268. 6 
en; ne 
659. "Yaldufie-Räden an 34 et 


zu verkaufen, auch kdnnen 
nen Abgexeh’n werden Bl 


ne — 
in — — oe 


—— Se 
aan anl 1 1 


1398. wi Gaslaımpen für Erker und 
eine a, Haalengaffe 13. 
vermietbenz ·· 
661. IR gie —* Zimmer ſiud 
zu neumietheng Ste \ 
661. Zu dermidthe t nö lirtes 
Zimmer an einen" 
Neugafje 23, 2r Sted.mscnf. 
Gin Parterrelocal als Bünttic 
eb zu vernächhen: — eh 
39. ') sul 
— Eine Wohnung ‚md u: Sa 
hend aus 8: Zimmern mit abgeſchlo 
Erlen Küche Bodeukammern 


ler, iſt in Aftermiethe zu nr ——* 


ſogleich bezogen werden 
610. Simmer zu vermiethen ; Re 9. 


— ie rs — 









gaſſe 126 —* Laden. 


660) Ein en nebſt 
Gabinet mit: Ausſicht auf ain iſt zu 
vermiethen; Altemai Dar 30, 2 Stoff. 


661. 
er mit eh Triexiſchegaſſe 9, 


Sto 
661. Ein möpttttes Simmer {kan einen 
ww zu vermiethen; Frohnhofſtraße 3, 
58. Bleiden nape 22 find 2’ hetzbare, 
ige -unmöblixte . Zimmer, jich fowohl 
reinen einzelnen Herrn ober als 28* 
ocal sur einen Herrn Advocatem, der N 


der Aemter wegen, eignend, für 200 fl. gu 
Ben I Pr naleich zu bezi wi 
iethen un Datei zu 


—2 —*3— ne ae 
r..eine,heizbar uud ein gewölbter Seller 
— ee satten: —— 23. 
* Ein möblittes Zimmer. s 
—— * gleich — 
n ar S in 
We em mi — —* ſchoönes Ziumer 


der Nah more Zu fragen f 

ober öl, 
EEE 
möblix! 


"ohne — 4 ift die Bartexre- 
En beftehend aus ui Zimmern, 
am Me zu be⸗ 


eines 


a — 8 * er 
1399. Briedberger 
meswe 
2 sen neu bern 
Filter 


ha Pd © 500.1. Jade Ka in 
—V 


vermiethen, dur 
tel, in, Be — nie,‘ 
Dienfgrfnc and An 
661 Tue Fr eine aus: 
haltung ein ee vordentliches —— 
* Dederweg 
660. Gin * mit en, welches die 


— verſteht; gutes Lob 
Een Hagen kan Ju Diet; Para 


— Fir den beſten &ın 
en wünfeht einen Herrn zu eig 


Ein ——— möblirtes Dam — 


660. Ein welches nähen. und 
Wi ein kann, —2 Dane ri 
ift, fucht dm Stelle ald Haus⸗ oder 
Zu — am ‚Borgel- 


660. Ein folides Mädchen da⸗ 
bie Srusarbeit verſteht, Liebe ja Kiudern 


bat und noch nicht bier; Diemte , Sucht 
we! durch Frau au de mich Trierifge: 
gaſſe 8. 


6614. Ein’gebilbeted Mädchen "weies 


übe etwas Putz⸗ Kleidermachen, Frifirem: kann 


und in auen weiblichen Handarbeiten: er⸗ 

fahren iſt, ſucht eine Stelle als Stubenẽ, 

—* oder zu — Tindern. 

0 Gin falten ———— 
n ſo my e 

gere Zeit im einer — — * 

e, 


chen - ſucht Kine Stel 
Grab en ’3y. — —2 aut 
8 * — hat —* euiteten 


861. En 
ta (&in J 4 Sidi 


fochen a, und die Sausarbeit 
fe lg Stelle. Eee 


itd geſuct 

all 3 & \ TREE \ — * 

661. Ein —* Arie r — 

. Hausarbeit ae, ten’ ift, de 

Zeugni 

Anna Bleihftrage 0, 2r,©t. 
Eine perfekte Köchin, welche ſich auch 

ten Lohn geſucht ; -Örüneftrnheik, 2rs 

Da Micrpenz 6 —— Nachm. —— 


9 2 im, H interhau 
Kleiderntachen , yigg in- AN 
eite ſte vo 
IchiBFE Seen an In \ Sn — *— 
Stelle a 
der Hausarbeit ** wird gegen er 





Er Wa au Bl — Be 
mergaffe 
3 Gin 4* a Ba 
ſucht; —5 — 
Mg lets — —E Elder 
Bf, uni ! tertfepegaffe r Sr ie 
660. Gebrauchte Dachkänbel werben, ‘au 


faufen gejucht; ———— 16. 


F} 


\ 


in ' 


658, Eine Gaseinrichtun 
wird zu In ach Naheres auf der va 


1895. & wirb ein großer Keller eſucht 
in der Nähe bes 12. Quartiere ; ; zu erfragen 
per np im: Stordh: © 
Fubren * Gartenerde 


Einige 

am Salzhaus 3,127 Stock. 
sen. te R:gale werben gefucht; Markt 
660. Cine’ gut erhaltene Gomptoit: Ein- 


— wirb zu kaufen geſucht bei Wilh. 
fter, Friebbergerftrafe 16. 


=—- —“ 


Bekanntmachungen. 


| en allen a 45 Fr, pr. Flaſche 
bei. "&; Saufer, vorm Elan 
Schnurgaſſe 65: 


J— Haushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 
. Gaudin in Paris: 


Weißer, flüffiger Leim. 
Diefer Bein wird kalt —35* man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, Papp⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, Holz, 
Leber, Kork ıc one A 14 und 98 fr. 
ubin: Pulver. 
Beſtes Mittel um —* rmeſſer zu ſharfen, 
Eee, zum, Bupen und Boliten ‚von Gold, 
iiber, Kupfer, Stahl, Elfenbein xc, Flacons 
98 Er, “in —5* bei 
Im v. Araud, 
aroße ————— Nr 28, 


120. 


Verloren?  Verflöffenen' Freitag 659 


Aber wei blau emaillirte Manchettenkadpf⸗ 
hen; jedes mit einer Perle. Dem Finder 
eine ſehr gute Belohnung; Döngesgaffe 16 
im Comptoir. 


651. Am 27. d. wurde vom Fiſchmarkt 
nad dem Buttermarkt ein Bortemonnaie 
verloren; entha'tend fl.3. 4Lfr. und eine 
rei in iii *28*— een Dr 
re er w ebeten, es Stiftfiraße 22, 

Bi —5 
658. Ein Wahhlelhindchen, weiß und 
ſchwarz gefleckt, bat fih verlaufen, wec jol» 
ches Affenthorwaage ntrũckbringt, erhält eine 
gute Belohnung. 


Bürg 
— —— 
fr. pr. Bode Helen 


ten a 1’ 
Auskunft Straße 14, 1: Stod. |) 


658. Gutes neues Sauerkraut iff zu ver- zu ver⸗ 


kaufen; alte Rothehofſtraße 3, 


RT dl 12. 
661. Ein gefledtes Wachtelhundchen iſt 


zugelaufen 

"660. Ein. fleiner weißer Pinfber (ännz 
den), ift vorgeſtern abh nden en. 
Gegen Belohnung abzugeben‘ gr. — 
mergaſſe 43, im Laden. 


Geraͤuche rier %udh 17 


Kovis, Eſſiggurken 4 —— 
Orangen E ie ©. Säufek, * 
Foo 


1399 Schnur gaſſe 
Teltover Rüben, ‚Gavlar, gerä 


Ananas, Drangen 
399 — 
reine korn in 
Kombutter, ———— 
billigſt bei 
Fran; Bertels 
1399 ven 
659. Berauer * 


und Senfgurken, Reben u > Ar: 
ben ganzen Winter wieber; 


Alterheiligengaffe 12. 
inte W äl, Schinken), /netıet füher 
haar. Farben u. ——— friſche 
Kohbutter IM Anis 1/4 Er. ‚Rübeln xt. 











„’ . 3 


in Hur 6. Kr. hiefiger 
Lotterie No. 18193 wurde — Dr We 
Ankauf aewarnt wird, . use 


— — 


Rheinweine zu M24 86 48kt . 112 fr; 

Rothweine zu 36,48 kr., fl.L. 12; Dalaga f.1; 
Rumfl 1 12; Champaaner fl. J. 8* —8 
Weinejfiz 16° fr, die — m Hot 


Franffurter S | ab 
Angelommen der Kahn „Ro. 21° von 
terdam. —— 
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Te Beilage, ‚Intell-BL 12 231, Sonntag 29. Sept 18614, 
1ald-Yrmah Belanntmadungen 


Befanntmad ung. 
Desfentlihe Sigung ber gefeggebenden Berſammlung 
Montag ben 80. Septbn 1861, Rahmittags 5 Uhr, präcis, 


Tagesordnung: 
Gommiffionsberidt: 
" Foriſetzuna ber Berathung über die Werforgung der Stantsbiener-Wittwen 
und Waiſen betreffend. 
Frantfurt a. M., ben 28. Septbr. 1861. 








— — —— — — — —— —— — —— —— —— — — 


gewebie wie — in. sehr 


— Auswahl in allen Breiten, 
958 viele sehr zierliche Mu- 
ster für kleine Vorhänge — in 

Moll wie in Tüll — empfiehlt 

E BEE, Bleidenstrasse 1. 


Männer Brankeibafte zur „Einigkeit. 


Dienstag den 1, October, Abende 9 Uhr: 


'General- Versammlung. 


Tagesordnung: Rehnungs: Ablaye. 1399 
a © „Seun a 
‚8 Berkers 4 ge elſenkeller. @zentee CONCERT 
kun 27 — des Großherzoglich Sei. 2 "Sufanterte» Regiments. 
G. Engelbardt. — — 


vBchwunheimer Firchweihe e. 


Heute Fonntag den 29. — Nachen vom Fahrthoe nah Schwanheim. Abfahrt 
um 2 Ur, tie Perſon 19 


Gattingser's Salom 
1284. Hente Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Thalia. — Bauers Selfenkeller. 


660. Heute Sonntag den 29, Sepiember: Humpriftifch deflamatorifche - 
Unterhaltung, ma wog Freunde und Bekannte ergebenft einlabet. 
YUnfang Der Vorstand. 


um Taunus. orgen Montag: Sextett 
Zum Caunis. Morgen Montag: Nee 

















vw» 


Eodes:Anzeige, 
Allen Verwandten inb Fremden ftatt befonderer Mebunz Siermit bie — 
liche Anzeige, daß unfere geliebte Mutter und Schwiegermu 
Anna Clara Beyer, geb. — 
nach längeren ſchweren Leiden im Herrn Fly 


1 g 

e trauernden & Sinterbliebene * 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 30. September, Worg ng 8 
Sterbehaus, Allerheiligengafie 31. ra )liim nad 


Verfieigerungs- Anz sein — 
Dienstag den * October, —— —— 


vom 23. September c., —“ Werthpapiere, al 
1 öfter. 5%, Nat, Obligıtion a fl. 500 a 
1 7* 41/19), Metall, Obtigation a fl 000; ° J 1* / 
8 Frankfurter Banfactien fl 1500; u 
10 Frankf.Hanauer Gifenbahn-Netien fl. 2500; jr - 
1 Boyeriſche 4%/, Obligatiou_ fl. 100; 
1 Nuffaner fl. 25 Loos N 
- auf bieß. Boͤrſe dffentlih an den Meiftbieterden verfteigert. 6. Belfchner, 
1409. Ein nen gehautes Haus mit : mit 3 Wohnungen a 5. Binde 
quter Rage, ift preiswürdig zu un" durh , 
&. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 
658. Eine ſchöne 3ohaung nabe bei der @fadf, 
Küche ac. mit allen Bequemlichkeiten verjehen ift hinterm von Bethmann’ 
neuerbauten Haufe au vermierhen. iJPahE 
661. Ein gebildetes Framenzimmer, daß näyen 
ouch ſchon lärgrre Zeit in einem Laden conditionirt hat, PER en 5 
erhalten, auch würde diejelbe in ein Tapezierer: Geht eintreten, da dief a gen 
gehe aut bewandert if. Das Nähere zu erfragen.bei Frau Sofın attn, Trieriiöen. 8. 
661. Heute Sonntag Auswahl von Ruchen, Torten und und Indianer bei bei 
Conditor Schwahn, am Gichenbeimern. 21. 


— I70 Ein mittelgroße® Haus in der Schnurgafje ıft unter günftigen gungen 
zu verfaufen durch 


S. Wohl, beeidigter ey Zeit 35. 
1399. Die beliebten Kiquren Schablonen, ad zimm” | 


und Collis, find in großer Auswahl bei mir a ih 3 

















140. 9: 
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uth.- affe 39: 
661. Zu eıner Kammer mut Bert Dh em a a har) "Schäfern. 40, 2r St. 





1880. Parifer Holzichnbe bei Deeber Cöbhne, Dingesaaf 
1377. Alte Wöbel und Betten werben zu hoben Pretfen getauft; 'g 


645. Gin ſadn möblirtes Zimmer mit Gabinet im 1. Stod,, i m Matnuf —— 
iſt an einen oder pwei Herren gu vermierben. 


EU. Kıonleucster in Bro 
65V, Kıonleucpter in Bronze tab Gtas werden Sehe 
glei wieder hergeftellt. 3. Dttolinv, Do — 







RE Srankfurter 





mes j 
—* — e Kunſtwerke: . 
Sets : Dis — Goidjchmieds Weiſterſtück. 
Me in Weimar: —— Ankunft — — = 
—— — in Frankfurt a. M. Portraitb — 
Bon. demſelben: Zwei Gm ner Re! 
e älterer Meifter: * 
eller: Poaren Gdhe nad ben Leben {m Yahee 1830 reden). | 


ietrich, geb. 1712, geft. 1774: Schäfericene, 






Henn ansgejtellte gr 
im Städel’fchen KRunftinftitut. * 
Oelgemãlde Brablegung Chriſti von Des. Coudres in Carlsruhe u 
Br Martyrium des h. Stephan von Julius Hübner in Dreiben, \ 
— u, re erg von —— von —— 


"Ste Bender Achill von — 


7660, 7 e Lonfe zur am 30, b — 
ee F Rab. ab} ——— unter, 2 a Sy Se 1 restante- Fr 


A er Schüler und Schhlerinnen können ſogleich an meinem franzöflichen 
| r e Theil nehmen. Prof. Dr. med. V. Drnhourg, Neuemat raße 48, 











wtanmburg, 27. Sept. Waizen loco und ab a8 auswärts flat. Tat. Roggen Tore jti 
| ab Königsberg Pr, Sethjahe zu 85-86 zu faufen. 
2ondon, 27: t. Auf dem heutigen Getreidemarkte war es ruhig und ſind · die 
| Rotirungen nur — Wetter ſchön. 

Umiterdam, 27. Sept. In Getreide war es heute flau und ftille, aut 

auf Termine 5 fl. — Raps pr; Oetober 76, Rüböl 41°%, pr Frühjahr. 43. 

Köln, 27. Sept aizen auf Termine weientlich höher mit wenig Handel, R 

n auf Termine wejentlic höher mit vielem Handel, Eerfte unverändert, Hafer 
ov. niedriger, Spiritus unverändert. Am Landmarft bei einer Zufuhr von 150 Sıf 
Waizen ee Hau; bezohit wurde pr. 200 Pfd. Waizen 07% 6, Roggen 

 Thle 6, 27-7, 4, Gerfte Thlr. 5, 105, 20, Hafer Thlr. 4, 4 
Berlin, 28. Sent. — pr. Seyt. 53t/,, pr. — 52. — Bra 

r. Frühjahr 131. Spiritus pr. Sept. 211/,, pr. Frühjahr 20d42 (Fr. Hnbisj.). | 


Te Frauffurt, 2 28. September. Det ber heute fortgefeßten Biehung 6r-Klafle 1 
bi Lotterie wurden folgende köhere Treffer gegen: No, 25%6, - 9068, Sa 
kr 8867, aut 15813 und 12591 ge mit 1000 fl., Ro. 1.953, 9608 , 2163, 
1794 49, 21142 und 6500 jıde mit | 


oologiſcher — :; Concert, 
eater-Un 


— eige 
Sonntag den 29. September: ‚(Zum erften ER} Se — ——— 
terbild mit Geſang in 3 Abtheilungen von Carl Hafner. f von U. Müller. Abonne · 


ment· Vorſtellung Ro. 264. 

Montag di 30. Novemter: Der bänsliche < Rrieg Oper in’ TA von 3 4 
Gaftelli. Daufıt von Franz Schubert. : Vorher: Schauſpiel in 1 
NE dem ER N * ®. a” did ‚ 265» 


IE N V R* 1 
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rtlicher — und Berleger G. Holhwart. — Druck von J. P. Sireng in 


15-Fres- Thaler 1 — — 
H».SIb,p.Zoll-@fein], 51 40-52 15 


. Nach dem 'Syndicats-Coursblatt: 
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